•Ii'   'S  V^"-  r< 


Gü  jgle 


Diglized  by  Google 


ä 


J 


Digitized  by  Google 


Digitized  by  Googl 


FortscMte  der  EMtrotechnft. 

I 

\ierteyiUirUehe  Berielite 

Ober  dio 

neueren  Eracheinongen 

auf  dem  Gesamtppbipte  der  anpf»wÄndten  ElektrizitÄtslehre  mit 
Einschlaft  des  elektrischen  Nachrichten-  ood  Signalweseos. 

b  Anfinge  ood  mit  UnterstQUuQg  des  Elektrotechnischen  Vereins 
10  bH  ÜBlüiiaizang  zahlreicher  hervorragender  elektrotechnisdier  Firmen 

matsr  Mltvirkmmf  von 
IM«,  EalM,  MarUak*!«,  HuicM,  PtrltwiU,  Sprenaer,  Stada, 


Achtzehnter  Jahrgang. 


Berlin« 

YirUg  von  Jaliut  Springer. 


DigitizeQ  Ly  vjOOgle 


TemlclmlB  der  Hltarbetter 

nnd  der  von  ihnen  bearbeiteten  Abschnitte. 


in 

Bämtl.  Heften. 

Prof.  Dr.  BittöiK  

.   .   .              IX,  X,  XI 

n 

n  n 

it 

Heft  1  und  2. 

» 

Heft  3. 

lugeuitnir  Hartenheim .    .  . 

.   .    .             I  und  XIII 

»» 

sämtl.  Heften. 

Ober  Po8(in«peklor  Martens  . 

.   .   .  III 

n 

m  i> 

n 

n  9 

Ingenieur  Sprenger  .    .   .  , 

.   .                  Va,  Vl> 

n 

n  » 

Diplomingenieur  Stade  .    .  , 

.    .   .           n  und  XVII 

n 

Heft  1,  2,  8. 

n 

ftflnitl.  Heften, 

XVII 

» 

lieft  4. 

Diplom ingeunier  Vollliardt  . 

.   .   .  XU 

n 

Heft  4. 

üigitized  by  Google 


Inhalts  -V  erzeichnis. 


I.   DynamomaschiDen  und  Elektromotoren    .    .    1,343,499,  776 

Theorie  un  l  Allgemeines,  Messnngen  —  Bau :  Gleich-  und  We^hsel- 
»tTomniaschinen  und  -niotoren,  Masch inent^^ile  —  Betrieb: 
Re^>1anR,  Fanllel*  und  Reilienschaltunp,  Ein-  und  Ausschalten, 
Anläse-  r  nnfl  Starkstroniwiderständf  —  Motoren  (liebst  Zubehör) 
für  Dynamomasdüaeu:  Direkt  gekuppelte  Mascliinen,  Trieb» 
maaehinen,  Zab«Äkftr. 

n.   Verteilung  und  Leitung  ;  21,  266,  529,  799 

Vt-rteilwig  daktrtoeber  Energie:   Gleich-   und  Wediadstfom, 

t  ;ieichs?trou],  ein  und  mehrpha.si^jcr  Wechselhtrom.  Umwandlung 
von  Gleich-  und  Wechselstrom,  Transformatoren,  rotierende  Um- 
foroaer  Leitung:  Bereehnang  and  Messung,  Leittinga- 
mnlajren,  Bewluiffenlieit  und  Herstellung  von  Drrihten  und  Kabeln, 
V'erlei^tuig,  iitoUerung  —  Um-  und  Aussch&lter:  Schaltbretter, 
Schalter,  selbsttätige  Schalter  —  Sicherungen  —  (iegenseitige 
Sr.smngen  elektrischer  Leitungen,  Gefahren  und  ihre  Verliötung: 
6ieherbeit«vortiduiAen,  Feuersgeiahr,  Unfälle  —  Pateotstreitig- 
keiten. 

IIL    Elektrische  Beleuchtung  68,  304,  568,  848 

Allgemeines,  Kosten  —  StÄdtebeleuchtung  und  Zentralen  —  Eintel- 
beleuohtungsanlagen:  öffentliche  Gebäude,  Theater  und  Ans- 
«tellun^en,  Privat-  und  Kaufhäuser,  Gasthöfe,  Fabriken  und 
Werkplätr^,  Anstalten  Ar  Handel  und  Verkehr  —  Beleuchtung 
von  Kisenbahnen,  Fahntengen,  Schiffen,  I>eti«  htt(\nnen  —  Ver» 
sjchiedene  Anwendungen  des  elektrischen  Lichtes. 


Ik>t£«^nlarnpen :  Untersuchungen  und  AllgeuoeineB,  Konstruktionen, 
Aufhangevorrichtungen,  Glocken,  Reflektoren  und  Zubehör,  Licht- 
koblen  —  Glühlampen:  Untersuchungen  und  Allgemeines,  Kon- 
etmktiunen,  Fassungen,  Schirme,  AQfbftligevorriehtimgen  und 
Zubehör,  Gltibkörper  und  Glabfttden. 

IV.    Elektrische  Kraftftbertragnng   79,  882,  694,  867 

Allgemeines.  Versurhr ,  Anlagen  —  Elektrische  l'iahnen:  Allgo- 
ineiues,  Betri^'b,  VyrHucbe.  Kosten,  Gesetzliches,  Unfälle,  Störungen 
durch  elektrische  Bahnen,  Linien  im  Betrieb,  im  Bau  und  ia 
Vorl>ereitung;  Kont^ti nktionen,  Systeme,  nnt.  linlische  Strom- 
zuführun?.  verdeekte  Kanüle  un«l  Schienenleiter,  dritte  Hcliiene, 
Teilleiter,  o  „  ileitung,  Drabtauf liäntfunfc,  Sammelarme,  Motoren, 
.^ehalter,  i»ko!it<.tjv.  ii ,  Wa-^'i-n ,  Srhneepfliige  und  Zubehör; 
BreiDs^^n.  WVicheu,  Schienen  und  Schienenverbindungen,  Signale 
—  Elektriwh  betrieben©  Fahrxeuge:  Wagen,  Boote;  Heliezeugc : 
^  Aufzüge,  Kranf,  Fnrderun.ir;   Miis-rhitirn :   IV.hn  r  iiml  Sr)iltiirel, 

Pumpen,  Lnfter,   Bergwerk8l>etrieb,   elektrischer   Betrieb  von 
■  Fsbrik6tt  and  Werkatitteo  —  Verachiedene  Anwendungen. 


;58(>9(> 


Dlgitizeo  Ly  ooogle 


IV  lnlulti*T«mieh^ 

Wto 

Va.  Verschiedene  mechanische  Anwendungen  der  Elek- 

trisUftt    1».  871,  6«0.  90B 


WÄrmeerzeugung:  Metallbearbeitung;  Schnjelzen,  Schweißen, 
Löten,  Hürien,  Auftauen,  Heizen,  Kochen;  elektriselie  Zündung 
Regelung  und  Auslösung;  Maschinenbetrieb,  Kupplungen, 
Reibradergetriebe,  Ventile,  Bremsen,  Schlösser  und  Tflröffner, 
Temperaturregler,  Selbstverkftufer,  Typensetsmaschinen,  Musik- 
instrumente, Phonographen,  Wagen,  Ersscheider,  Elektromagnete 

—  VerschiMenes. 

Vb.  Allgemeines  sns  der  Starkstromtechnik     .  184,  884,  868^  981 

Allgemeine  Rflck-  und  Ausblicke  —  Versammlungen  —  Aus 
Stellungen  —  Klektrotechnischc  Fabriken  und  Institute  —  Elektro- 
technischer  Unterricht  —  Verschiedenes. 

B.  SIekIrockoHle, 

VI.  Primäreleraente   138,  387,  657,  986 

Allgemeines.  Normalelemente  —  KnuHtruktionen:  Neue  Elemente 
und  Elektrolyt e,  Elektroden,  Diaphragmen,  Trockendemente,  Be- 
bfllter,  Klemmen      Verwendnng  von  PrimftrelemeotieQ. 

VII.  Sektindirelemente   140,  898,  681,  887 

Theorie,  Allgemeines.  Wissenschaftliche  Untersuchungen  —  Kon- 
struktionen: Neue  Sammler,  Platten,  Massen  und  Zubehör  —  Leden 
nnd  Schalten  —  Verwendungen  von  Akkumulatoren. 

VIII.  Anwendungen  der  Elektrochemie    ....    146,  402,  668,  988 

Allgemeines  —  Galvanoplastik  nnd  Galvanostegie  —  Elektro- 
lytische  Analyse  —  Elektrometallurj^ie  und  elektrochemische 
Industrie:  Ofen  und  Ofenprodukte,  Karbide,  Cyanide,  Metalle, 
Legierungen,  Ence  and  Mineralien,  Elektrolytische  Apparate  und 
Zubehör,  Alkalien,  Sfturen,  Salze;  Chlor,  Ozon,  Bleichen,  Wasser- 
reinigung, Sterilisieren,  Waschen,  Imprignieren,  Qerben;  Orga- 
nische Verbindnngen. 

C.  EiektriAeket  NMkrIohten-  und  Slfnalwesen. 

IX.  Telegraphie  169,         883,  960 

Theorie,  Messungen  und  Allgemeines  —  Telegraphie  ohne  fort- 
Iftofende  Leitung:  Allgemeines,  Historische«;  Systeme  nnd  Ver- 
suche, praktische  Ausführungen,  Apparate  —  Bau:  T-inien  unri 
Leitungen,  Apparate,  Klopfer-  u.  Schreihapparate.  Relais,  Typen- 
drucker, Kopiertelegraphen,  Tasten  nnd  selbstt&tige  Sender  — 
Betrieb:  Strotiigebung,  Systeme  und  Schaltungen —> Teiegraphan- 
weäeu  iü  verschiedenen  Landern  —  Statistik. 

X.  Telephonie   172,  436,  697,  961 

Theorie,  Mestiungen  und  Allgemeines  —  Bau :  Linien  und  Leitungen, 
Apparate,  Mikrophone,  Telephonrelais,  Telephone,  Sprecbgehlase, 
Zentral  Umschalter,  Ämter,  selbsttiltipe  Umschalter,  Hilfpnppnrale 

—  Betrieb:  Stromgebung,  Systeme  und  Schaltungen,  Anruf-  u. 
Prüf^fahren,  gemeinschaftliche  Leitongen,LiDienvrähler.  —  Fem- 
sprechwesen  in  yeraehiedenen  Lftndern  —  Statistik  —  Tarife* 

XL  Elektrisches    Signalwesen,    elektrische    Me0-  und 

Registrierapparate  und  Uhren    ....    184,  447,  714,  978 

Signale  im  Verkebrswesen:  Eisenbahn-  und  Seesignale  —  Signale 
im  Sicherheitsdienst:  Fenermelder  und  Thermostaten,  Alarm-  nnd 
KontroUapp«T«te  —  Betriebssignale  —  Hans-  nnd  Motoltelegraphen 


Digitized  by  Google 


—  MeA-tiadBegüitrierappanito:  ZeiUoeMer.  Ubreu>  Kastrier-,  Feni' 
OMft-  md  -ineldeiipi^nite  —  Veraehiodene  Appamle  ftr  daa 


Xn.  GsWaniBom  19«,  468,  728,  990 

TheovotiflciiM.    Untersachnngen.    Allgemeinea       8trotn-  und 

SpannnngsTnessung:  Meßmethoden,  >feßin'^trnmPTite,  Galvano- 
meter, Potentiotoeter,  Elektrometer,  £lektru<lv  uauioiueter,  (Lalori- 
meter,  WechBelstronBimtfjwtroiiMote,  HöchstverbnuielramMiar, 
elektrolytische  Strommesser,  regi'^trierende  Meßj^erftte  —  Ver- 
branchsmessuiig:  Allgemeines,  dynamometrische  Zähler,  Motor-, 
Drehatrom-,  etoktrolytischc  Zflhier,  für  mehrere  Tarife,  mit  MOiiMn« 
einwurf,  Tlir<'n-  und  Stundenzähler  —  Widerstandsmessnn^ : 
Mefiniethoilen,  Meßinetramente  und  •emricbtongen,  Bheostaten, 
LeH&hii^^  —  HfiCunittd  bei  MMsnngen. 

XHL  If  agnetianna,  Indnktion  Qnd  KapaaiiAt  .  Sil,  487,  739,  tOOl 

Magnetismas:  Theorie  und  Allgemeines,  Messungen,  mngnetisch© 
Eigenschaften,  Apparate,  Erdmagnetismus.  —  Induktion:  Theorie 
and  Maaanngen,  Apparate  —  DielekteidtfttakoiMUate  and  Ladung. 

XIV.  Metaancen  an  Lampen  81«,  478,  748,  1008 

XV.  EUktToehemie   817,  478,  749,  1010 

Theorie  und  Allgemeines  —  Elektromotorigf  1u>  Krnft  und  Polari« 
Nation  —  Elektrolyse  —  Leilverm*>gen  der  Elektrulyte. 

XVI.  Physikalische  Untersuchungen  ans  der  Elektrizitftts- 

lehre  881,  488,  769,  1088 

Theorie  der  ElektrizitAt  —  Elektrische  Schwingungen  —  Elek- 
trische Entladungen:  AllgemeineB,  Knthodenstralilen,  Röntgen- 
strahlen, Radiumstrahlen,  andere  Strahlenarten  —  Leitungsver- 
mdgen  der  Gase  —  Der  elektrische  Lichtbogen  —  Elektrostatik  — 
Beziehungen  zwischen  Licht  vin<]  Flf  ktrixität,  /.wischen  Licht  und 
Magnetismus  —  ThermoelektriziUU  und  Verwandtes  —  Elektrische 
Eigenschaften  d^  lebenden  Körpers,  Einfluß  des  Stromea  auf 
den  Körper  —  Anhang:  Elektriacbe  Einheiten  ond  Benennnngen. 


I.  BiMtB  wri  ntauMphiriMke  Beklrbtlit. 

XVIL Erdstrom,  atmospblriache  Elektriaitlt,  Blitsableiter 

und  Blitzschläge   241,  495,  778,  1048 

Entström  —  Atmon>httri8cbe Elektrizität:  Theorie,  Meaaungeu  und 
Aügenieinea,  BBtaabklter,  Statistik  der  Gewitter  und  Btttaacblllge. 

F.  Nene  BUcher. 

Veneichnls  der  im  Jahre  1904  erschienenen  BQcher  aus  dem  Gebiete 

der  EiektrixitAtslehre  1046 


PMeal-Register   1078 

Deutsche  Patente  ~  Englische  Patente  —  AmerikaniadM  Patente. 

Alphabetisches  Namen -Register   1110 

Alphabetische«  Sach-Begiater   1146 

lilamdir^iradiMige  mr  da«  Jahr  1908   I-VL 


Üigiiizeü  by  i^üOgle 


Erklftmag  der  Abkanraogen* 


Zcifschrifton. 


AbklInQiif 


Am.  Chem.  J. 
Am.  El. 

Ana.  Chim.  PbjB. 

AoD,  Physik 
Ann.  Pliynk  B«iU. 

Airli.  Port  Telcgr. 
Ber.  Dtsdi.  Chem. 

(res. 
Berl.  Ak.  Bcr. 

Bull.  soc.  b«lged  el. 

Bull.  soc.  intetnat. 

des  el. 
C.  Ä. 

Centrbl.  Aoc.  Elemk. 

Chem.  Ind. 
Chem.  Ztg. 
Dingl. 
Bei.  iL 

£1.  Ans. 

£1,  Eng.,  London 

El.,  liondon 
EL,  Paris 

El.  Mag. 
£1.  Bdsch. 

El.  Hev. 

El.  Rev.,  JJcw-York 
El.  World 

£1.  Zschr. 
Elckem.  ludv. 
Elchem.  Zschr. 

EUhem.  &  Metall. 

Engin. 
(lenie  civ. 
Gött.  Nachr. 

J.  Am.  Clu-m.  Soc. 


.T.  Chem. 
J.  Chim. 


S..r. 
l'hjs. 


Titel  der  Zeitaolirift  und  Ervcheinonssori 


ImJahfelSOi 
Bind« 


American  Chemical  Joamal  (Baltimore) 
American  Electrtcian  (N«w-Tork) 
Annales  de  Chimi«  et  de  Fhydqne  (Paris) 

Annälen  der  Physik  (Leipzig) 
Beiblätter  zn  den  Annalen  aer  Physik 
(Leipsig) 

Archiv  für  Post  nnd  Telegraphie  (Berlin) 
Berichte  der  Dentscheii  Chemischen  Ge- 
sellschaft 

Sitxnngsberichte  der  k.  prenft.  Akademie 

der  \Vis8cnschafteu  (Berlin) 
Bulletin  de  la  üociete  Beige  d'Electriciens 

(Brüssel) 

Bulletin  de  la  Societe  Internationale  des 

Electricien»  (Paris) 
Comptes  Kundus  heodomadaiTe»  des  se- 

ani  fs  de  rAcadi'iuie  des  S(  iences  (Paris) 
Ceutralblatt  für  Accumulatoren-Techuik  u. 

verwandte  Oebiete  (Gtofl-Liehterfelde) 
Die  Chemische  Industrie  (Berlin) 
Chemiker-Zeitung  (Kothen) 
Diiiglers  Polytechnisches  Jonmal  (Berlin) 
L*£clairage  electriqae  (Paris) 


Elektrotechnischer  Anzei^r  (Berlin) 
The  Eleetrical  Engineer  (London) 

The  Electrician  (London) 

L'Electricien  (Paris) 

The  Eleetrical  Magazine  (Tiondon) 
Elektrotechnische    und    polv  technische 

Rundschan  (Frankfurt  a.  M.) 
The  Klectricul  Review  (London'! 
The  Electriiat  Keview  (Mew-York) 
The  Eleetrical  World  and  Enirineer(NpW' 

York) 

Elektrutechuische  Zeitschrift  ^Berlin) 
Electrofhemical  Indostrv  (New-York) 
Elektrochemische  Zeitschrift  (Berlin) 


and 


Metallurg  ist 


The  Eleetroehemifit 

(^London) 
Engineering  (.Lunduu) 
Le  Genie  civil  O'ariis) 
Niu  liricliteu  von  d<  r  k.  ( ii-M  llsohaft  der 

Wi.ssi-uschafUu  in  Uüttingea 
Journal  of  the  American  Clieroieal  So 

riety  (Easton.  Fa.; 
.Toiirnal  of  ihe  Chemical  Society  (London 
Journal  de  Chimie  Physique  (« imi  u.  Paris) 


Bd  ai,  02 

Bd16 

SerS.  Bd 

1  2  '^^ 

Bdi:3,i4,lö 
Bd26 

1904 
«7.  Jhrg. 

1004 

Bd20 

Ser2.Bd4 

Bd  m, 

139 
5.  Jhrg. 

27.  Jhrg. 

28.  Jhrg. 
Bd  819 

40,  41 
21.  Jhrg. 

Bd 

Bd  52, 

54 
Ser  2.  ; 
Bd27,  28 
Bd  1 
2L/22.  j 
Jhrg. 
Bd  .")  !.  .'.:» 
Bd  44.  4'i 
Bd4:i,  4  t  ! 

2ä.  Jhrg. 
6d2 

1(1.1 1. 
Jhrg. 

Bd  :i,  4 

Hd  77,  7« 
Bd  44—46 
1»04 

Bd  2« 

Bd  85,  tili 
Bd2 


Er* 
■cbeines 
•) 

m. 


hm.- 
jlSbis 
20. 


m. 


m. 


hm. 

hm. 
hw. 


hw. 


w. 

ni. 
hm. 

w. 
w. 


w. 
m. 


w. 
w. 


tn. 

m. 
m. 


*t  j  10  j.ihilir)i  Ii)  Hi  ftf;  m,  hm,  14  t,  w,  hw 
**)  Neue  Beihe.    Bd  39,  -40  der  ganMn  Iteibe. 


monatlich,  halbmonatlich, 


Google 


ErkHrang  der  Abkaniiii0Hi.  VII 


Er- 


lni.l!ihri'  19<M 
rrscIiioTifiU' 


I 


J.  prakt.  Cb«]n. 
J.  teleg^r. 
loa.  cl. 
Lieh.  Ann. 

Metall  ar|r>t!' 

Meteor.  Zsi^hr. 

Xttoro  Cim. 
PfttbL  Auu. 
Phil.  Maf  . 

fhjB.  Ber. 

Phjs.  Zschr. 
Proc.  Am.  Ass. 

Pfwj.  Phys-  Soc 

PrvK .  Roy.  öoc. 
Reudic.  Acc  Linc^i 

ätUimsa*«  J. 


Trans,  Am.  Elcbem. 
8-  . . 

Verb.  Dtach.  Phy». 

Gejj. 
W«sterii  El. 
Wien.  Ak.  Ber. 


Zsrhr.  angew.  Chem. 
Ztrr  Lr.  anor^f.  Cbem. 

Zschr.  £lcbem,.  Hall  e 

Zschr.  EL  Ifasehb. 

Z»ckr.  EL,  Wi^ri 
Zsehr.  Instrk. 

Z^'  hr.  phv«.  Cliem. 


Journal  of  the  Franklin  Institute  (PhilS' 

delphia) 

Scbillini^  Journal  für  Gasbeicuclitaag  u. 

"Was«erversf»r!,'tiTiij  (Mürn  lirn  u.  Leipzig) 
Journal  <A  tho  Institution  of  Elüctrical 
BngiiKtrs  (LoaJuu) 

J oomal  de  Pbysiqae  theoriqne  et  appli- 

quee  (Paris) 
J onmsl  of  phy  sical  Chemi8try(It]iaoa»N.T.) 

Jmmial  für  pr;ikti>che  Chemie  (Leipsi«:; 
Juurual  tcltgrapiijque  (Paris) 
L'Industric  electriuue  (Paris) 
Liebigs  Annalen  der  Chemie  (Leipsig) 

Metallnrgie  (IMh  S.) 
Mtteuroloirisi'lip  Z<  it>(  hrift  (Wien) 
MunaUihefte  für  Chemie  (Wien) 
n  Knovo  Cimento  CP»»  u.  Florenz) 

Patentblatt  und  Auszüge  aus  den  Patent- 
schriften (Berlin) 

The  London,  Ediuburirli.  and  Dublin  Phi- 
losophical  Magazine  and  Journal  of 
Science  (Loadiw) 

The  Pbyrieal  Beview  (Laneaster  New- 
York) 

riivNi kaiische  Zeitschrift  (Leipzig') 
Proctedingsoftbe  American  Association  for 
tlie  Advaji<;ement  of  Science  (Ea»tou,Pa.) 
ProceediagB  of  the  Physical  Society 

'Li'inlou) 

Proceediaga  of  theEoyalSocietv  (London) 
Atti  delle  Reale  Aecadetnia  aci  Lincei. 

RendicDiifi  Hi<ut) 
The  American  Journal  of  Science  (New- 
Haven) 

Traiisaction  of  tln  .\iiurican  Institute  of 

Electncal  Engincers  (New -York) 
Traniwetiona  oi  the  American  Electro- 

ehriniral       iVty  (Philadelphia) 
Verhandlungen  der  Deutschen  Physika- 
lischen maeUschaft  (Berlin) 
W.  stern  Electrician  (Cliicttiro) 
fcjitaungaberichte  der  kais.  Akademie  der 
Wiaaenschaften ,     mathem.  -  naturwiss. 
Klasse,  Abt.  Ilai  (Wien) 
Zeitschrift  für  augewandte  Chemie  (Rerlin) 
Zeitschrift    für    anor^^anischc  Chemie 

(Hanibur;,'  u.  Leipzig) 
Zeitschrift  für  Elektrochemie  und  nvrrc- 

wandte  physikalische  Chemie  i,Halic) 
Zeitschrift  für  Elektrotechnik  und  Ma- 
schinenbau n'ot.^dam) 
Zeitschrift  für  Lk  ktrotechuik  (Wien) 
Zeitschrift  fürlnstrnmentenkundi'  (Herlin i 
Zeitschri;'  f  physikalisi  In  (  In u,  i(  I.i  ip/i^') 
Zeitschnit  des  Vereines  deuTscner  lu- 
gsnienra  (Berlin) 


Bd  157, 
168' 
47.Jhrg. 

Bdaa 

8er 4.  Bd8 

Bde 

T^  l  G9,  70 

Bd28 
18.  Jhrg. 
Bd  330  bis 
337 

Bdl 

Bd  21 

Bd;25 

8er  5. 
?.d  7,  8 

1904 

Ser  6. 
Bd  7,  8 

Bd  18, 19 

5.  Jhrg. 
Bd58 

Bd  19 

Bd  73,  74 

Ser  5. 

Bd  la 

Ser  4. 
Bd  17,  IH 

Bd21  i 

Bd  5,  6 

6.  Jhrg. 

IM  :'.  i. 
Bd  116 


•27.  .Ihr;,''. 

w. 

i;d  :w  4:\ 

10.  Jhrg. 

BdT 

hm. 

■22.  Jhrg. 

w. 

24.  Jhrg. 

ni. 

!M  17  -:.(• 

j*>  18. 

w. 

j  «• 


hm. 
m. 
hm. 

hm. 

m. 
j  10. 
m. 

w. 

ra. 


ni. 
14t. 

j  1. 

j  -L 

hm. 
m. 
j  10. 


w. 
j  10. 


Üigiiizeü  by  LiüOgle 


Vm  BiUlff«M      AbUfMBgaa.  BwMMigngm. 


.    ^,  .  ,  Ander©  xibkttrzaugen. 

*   Ohne  Bericht. 


Kurze  Kotiz  bis  zum  Umfang  einer  halben  Spalte  oder  Seite, 
[it  F  00,  F  Ül  wird  auf  den  Jahrg.  1900  oder  11H)1  dieaer  Zeitschrift  ▼«nrieMn. 
N02,  N03  (im  Patentregistar)  T«nr«ut  anf  die  Litantor-Naclitilge  de« 

Jahres  1902  oder  1903. 
DRP  Deutsches  Reichs-Patent. 
EP  Englisches  (Britiscbe»)  Pttant 
FP  Französisches  Patent. 

USP  Patent  der  Vereinigten  Staaten  von  Amerika. 

Die  deutschen,  englischen  «ttd  »inerikaiiiMlieii  Pfttente  wefden  bMrbeltat 

naeh  Jen  amtlicheu  Patfiitblättem: 

Patentblatt  u.  Auszüge  aus  den  Patentschnfteu.  Jahrg.  IU04,  jährlich  52  Hefte. 

The  ninstrated  OfficTal  Joomal  (PatentbL),  Jahrgang  1904,  jlhrlidi  62  Hefte. 

The  Offi(  ial  Gazette  of  the  United  ^?r  a».  s  Patent  Office,  Bd  lOR'l  13,  j.  52  Hefte. 

Das  deutsche  Patentblatt  bringt  Auszüge  und  Abbildungen  ans  den  Patent- 
lehriften,  bald  aaeh  dem  Breeheinen  dw  Ifirteren,  naeb  KuMien  geordnet;  das 
Patentregister,  Seite  1078,  weist  die  Si  it  nr-ahl  in  ilen  .\u<;zügen  nach.  Dir  Aus- 
züge werden  z.  T.  in  der  £1.  Zschr.  abgedruckt;  El.  Anz.,  Zschr.  Y.  disch.  lug., 
Ziehr.  ElolieBL,  Halle,  Gentrbl.  Aee.  Elemk.,  Dingl.,  J.  Giu.  Waanr.  tu  a.  geben 
gleichfalls  Auszüi,'e. 

Das  englische  Patenthlatt  bringt  Auszüge  mit  Abbildangen,  das  ameri- 
kantecbe  Patentblatt  die  Anspritche  mit  Abbildungen,  beide  sind  nach  Nnrnnieni 
geordnet.  Die  englischen  l'nteute  werden  im  Auszuge  gebracht  von  Fl  Rr-v. 
und  Engin.,  die  amerikanischen  von  £1.  World  und  Western  KL;  Nach  weis  der 
letitenn  debe  Seite  U06;  die  «merikaiifadieii  Patmte  «na  dem  Geirrte  der  Elektro- 
chemie bringen  CentrbL  Aee.  md  Zsobr.  Elobem.,  Halle. 

Folgende,  am  2S.  Oktober  1904  ausgegebene  amerikanische  Patente  sind 

versehentlich  au  i:(  lassen  worden;  sie  werden  in  das  I.Heft  des  folgenden  Jahr- 
gangs aufgenoniijueu  werden:  772914,  921,  923,  927,  936,  944,  950,  963,  967, 
986,  987;  778007,  OK),  024,  02.).  02«i,  039,  040,  048,  062,  065,  069,  079,  080, 
089,  Ofll,  110,  12(1.  121,  122,  123,  124,  125,  129,  144,  166,  168,  171,  182,  187, 
195,  198,  201,  213,  246,  263,  280,  286,  314,  323,  324,  .326,  334,  5U0,  369,  372, 
»74,  888,  399,  400,  410,  411,  415,  416,  4.38,  459,  464,  467,  472,  485,  50«,  508. 

^erieUtigangen, 

¥  98,  Seite  504,  in  Nr  3844,  Zeile  4,  das  4.  Wort  ,amgekehrt'  zu  streichen. 

F  08,    „    192,  in  Nr  i64ß,  Zeile  18  ▼.  ob.  fehlt  hinter  ,160  engl.  Pfund'  ^Kupfer'. 

208,  in  Nr  1S17.  7.r\\t  20  v.  oben,  lies  ,gleicli  2  \  n'  statt  ,glei(  li    \  n 
566  in  Nr  4»0»j  beite  569  in  Nr  4m  und  Seite  597  in  Nr  622:g  ües 

El.,  Paris  8er  8.  Bd  90  statt  S5. 
7G4,  in  Nr  67S2  lies  J.  Am.  Chem.  Soc.  Bd  25  statt  26. 
^       ^    773,  in  Nr  6773,  Zeile  14  t.  oben,  lies  ,keine  Stellen  der  Kathode' 
statt  jkleine  Stellen  der  Eatiiode*. 
844,  in  Nr  7426  lies  J.  pliys.  Chem.  Bd  7. 
1035,  in  Nr  ^7  lies  Bd  lO'  sUtt  50. 
F04,    „      58,  in  Nr  «74  »es  ÜSP  748915,  749016  bis  749018. 

92,  in  Nr  1069  lies  EP  [1902]  26042  statt  86041. 
139,  in  Nr  1423  lies  Kleidt  statt  iüeidl. 
862,  in  NrM99  lies  EP  [1903]  statt  EP  [19081. 
270,  in  Nr2G/S  lirs  •2im  kui  statt  2400  in. 
n       «    509,  in  Nr  4906  zuzufügen  BuUock  El  Mfg.  Co. 
f,       „    584,  in  Nri/M  snsnfllfen  tfcOaban. 
„       „    542,  in  Nr  530i  lies  Booker  statt  Borker. 
„       »    699,  in  Nr  6726  lies  l  SP  769304  statt  769803. 

785,  der  8.  Bericht  gehört  sn  Vt7064,  nicbt  7005. 
779,  in  Nr  7&J7  lies  USP  77.")  560  statt  USP  75660. 
852,  in  Nr  8261  lies  Dwyer  stett  Drover. 
887,  in  Nr  8727  lies  Geipel  ft  Lange.' 
936,  in  Nr         lies  Bronn  statt  Urown. 
943,  der  3.  Bericht  gehört  zu  Nr  9146^  nicht  904Ö. 
991,  in  Nr  9700  lies  Charpy  n.  Qrenet  statt  Cbatpy  n.  Genest 

lOl.l,  in       990Ü  lies  San.l  statt  Ssnds. 
1110,  bei  Adler  lies  1035  statt  1034. 
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A.  Elektromechanik. 


I.   l>>'uaiuoiuascliiiiou  uud  Elektro motoreii. 

Tbatrlt  iwl  AUfMitliai. 

Thtocto  uad  lf«wung«D* 

1  *B9lim-R*ff  ay,  B^tlimmuiig  des  Trägheitsmomentes  des  Ankers  WMt 

I>ynamomascliine.    Schweis.  El.  7srhr.  1904.   S  81.  4  Sp. 

2  Foole,    Some  practical  points  in  tbe  design  of  continaous-ourrent 

xnachinery.    El.,  LoildOD  Bd  5S.  S  399.  0 

9  *I«egro8,  Sar  le  calcul  des  twm  poIalrM.  Sonweii.  BL  Zwihr.  1904. 

S  n7,  Rf^.    10  Sp,  3  Abb. 

4  Phillips,   Kxciting  a  generator.    Western  EI.  Bd  34.  S  136.  1  8p. 

5  Ponga,     Hiifspole   ftr  Glefehstrommaschinen.  —  Pichelmayer, 

Bemerkung.    Zschr.  EI.,  WlM  1904.  8  53  ,  8a  4  8p.  Bei. 
61.  Bd  38.   S  302.  4  Sp. 
€   Poolf*.  The  cAlculation  of  magnet  windiogs.   Am.  £1.  Bd  16.  S  47. 

7  *G-.       Gooke»  Dynamo  design  (Formel  cur  Btftimmnog  der  LSage 

der  Feldmagnetpole).    El.,  Londoti  Bd  52.  S  425.   1  8p. 
%  *W*ter8,    PredetPimination  of  sparking  in  direct-current  macbines. 

Trans.  Am.  last.  Ei.  Eug.  1904.  S  355.  14  S,  9  Abb. 
9  *DiirTilla,  Sur  la  reoherdia  de«  «mism  da  oraohement  des  balais 

dans  lee  dynamoa  h.  collecteur.    Ind.  h\.  1904.  S  109.  4  Sp. 

10  *B«rleigb,  CoutinaotiR  narrent  dynamoi.   £1.  Eng.,  London  Bd  33. 

S  197.    2  Sp,  1  Abb. 

11  *Bogue,  Iiow  Tonagegancnton.  EL  World  Bd  48.  8  411.  9  8p,  8  Abb. 
Ij^  *Hora«lKii*t   Kapferyerluste  nnd  Ausnatzangsföhigkeit  der  Doppet 

ström  gen  eratoren    (theoretische    Untersncbnnf?    von  Dynamo- 

mascbinen,  die  gleichseitig  Wechselstrom  uud  Qleichstrom  er- 

sangen).    BL  Zidir.  1904.  8  91,  83.  19  Sp,  12  Abb. 
1^  *Waier0,  ^oable>onrrent  generators  and  double -current  supply  (mit 

B^^TcT^'^^ion  im  Auszag).  Western  EI.  Bd  34.  S  95.  3  Sp.  —  El. 

World  Bd  43.  S  222.  1  Sp. 
14   ElsäBser,  Die  Pulnlion  dea  Olaobttromeg  rotierender  Umformer. 

  a  r  o  ß  m  a  n  n,  Bemerkungen.   El.  Zaolir.  1904.  S  163,  949. 

1,3  Sp,  11  Abb. 

*Bauch,  JBin  nenee  Oeoeratoreodiagramm  (Kritik  des  Rothertschen 
Diagrammee  und  Ableitung  einet  oenen  DiagraramoB  ftlr  die 
SpanDungsftnderuug  eiDes  Wechselstromeneiq^rs).    Zechr.  Bl. 

Maachb.  Bd  7.   S  1  l'l   G  S'p,  4  Abb. 
Itf    Pnlnj,  Anwendung  des  Kreisdiagrammes  auf  Wechaelstromgeneratoren. 
ZMshr.  Cl.,  Wien  1904.  S  63,  80.  16  8p,  9  Abb. 
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i7  ^Davies,  The  excitation  of  alteraators.    £1.  Eng.,  London  Bd  33. 

8  171.  5  8p,  2  Abb. 
i9   PatersoDt  Alternating  current  generatora  giving  pure  sine  wavea  of 

plectromotlyo  force.     El.  Re7.  Bd  54.    R165.    8  8p,  6  Abb. 
i9    BüdeDberg,  Über  die  Erzeugung  reiner  BiniuntröiiM.    EL  Ztcbr. 

1904.  8  252.  9  Sp,  3  Abb. 
SKt  *0iiiIbert,  Galoolation  of  tbe  e^oivila&t  ampere^tums  of  wijidings 

for  Bingle  and  poh  phase  onxraiti.    EU  Woild  Bd  48.  S  516t 

556,  603.  10  Sp,  8  Abb, 

21  *Fyim,  Tbe  design  of  diiecl-curreiit  uiackinery  (i'orta.  von  P  03,  7699y 

B«f«ohnang  nnd  Herstellung  von  BUdumiotorsn).  BU  B«t.  Bd  54. 
8  3,  53,  83,  123.  14  Sp,  12  ALb. 

22  *MaxinQ.  Müller,   Die  Motorleistung  im   Balmbetric})   i  Ermittlung 

der  Motorgrölie  auf  Grundlage  der  zuläasigen  Erwärmung).  El. 
Ziehr.  1904.  8  187.  3  8p. 
0«rter,  Quelques  notes  sur  les  essais  d'echaufiemeiit  de«  nuMdunm 
felectn'ques.    Ed.       Bd  38.   S  77.   7  Rp. 

24  *Hobart,  Tke  ruted  speed  oi  eiectnc  motors  as  aiiectmg  tbe  type  io 

be  employtd.  El.,  London  Bd  59.  8  814,  856.  18  Sp,  21  Abb. 
—  El.  Rev.  Bd  54.  S  479.  3  Sp,  5  Abb. 

25  *Newbury,  The  alternating- ourrent  aeriea  motor  f Erläuterung  der 

WirkuugBweiae).  El.  Rev.,  Kew-York  Bd  44.  S  203.  6  Sp,  6  Abb. 
28   8olir«ib«r,  DMhitmin-AaynaliTonniotor  oder  'W«oliMlitn>m<'S«ri«i> 
motor  für  B«]mb«feri«be.  Zsohr.  BL  HMchb.  Bd  7.  8  9.  6  8p, 
6  Abb. 

27  *AnderBon,  Effect  of  self-induction  on  raiiway  motor  commutation. 

Ttmu.  Am.  Buk.  Bl.  Bng.  1904.  8  869.  13  8,  18  Abb. 

28  Latour,  Moteurs  k  courants  altematifs  ä  Titesae  variable  sans 

alt^ration  du  rendement.    Ed.  61.  Bd  38.  S  346.  10  Sp,  4  Abb. 

29  Punga,  Verluste  durch  Jouleache  Wärme  im  Käfiganker.  Zschr. 

iL,  Wim  1904.  8  183.  4  8p,  1  Abb. 
SO  *Hobart,  The  choice  of  air  gap  diameter  for  indniilion  moton.  El. 
World  Bd  43.  8  163,  170.  3  8p,  1  Abb. 

31  Behn-Escheuburg,  Magnetic  disperaion  in  induotion  motors  (mit 

DiBknaiiiMi).  El.  B»t.  Bd  54.  S  166,  843.  S  Sp.  —  EL,  London 
Bd  52.  8  535,  647,  741,  821.  16  8p,  10  Abb. 

32  *Hobart,  Bebrends  Formel  für  a  und  die  Wahl  des  Rotordarch- 

messers  bei  Induktionsmotoren.  —  Bemerkungen  zu  der  von 
Hobart  u.  Breilaner  «obofloUtMi  Fonnol  Ar  don  Stnnfaktor. 
El.  Zecbr.  1904.  8  18,  59.  3 1^  1  Abb. 
92  *Hobart,  Einfache  Berechnung  von  Drehstrommotoren.   Zfohr.  BL, 
Wien  1904.  8  153.  8  8p,  7  Abb. 

24  *B.  Sohnlfl,  Boroefannngsgang  und  prakttsoh«  Formeln  Ar  Drehatrom- 

motoren.    El.  Anz.  1904.  8  329.  3  8p. 

25  Bay,  De  rattraction  dissyrnötrique  du  roter  dana  loa  moteon  ai^obnmai. 

Eol.  61.  Bd  3Ö.  8  281.  9  Sp,  2  Abb. 

98  *Hayland,  Daa  Kreiidiagramm  (Brsata  das  primiran  nnd  aaknnclbran 
Strenfeldes  durch  ein  einziges  Streufeld;  Einfluß  des  Wider- 
standes der  Primärwicklung  auf  die  Verschiebung  dea  Kraiamittal- 
punkts).   El.  Zsohr.  1904.  8  60.  3  8p,  2  Abb. 

97  "^P.  Mflllar,  Daa  Kreiidiagramm  Ar  ÜbansynohroniBmiui  Ton  asyn- 
chronen Wechselstrom  •  Induktionamolorni.  EL  SSaohr.  1904. 
8  178.  6  8p,  5  Abb. 
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19    P.  Maller,    X>as   Kaskadendiagramm  f&r  Überqrnobioiliinill*  Bl. 

Zschr.  1904.  8  2B2.  3  8p.  2  Abb. 
J9  *Tk.  I«elim»iitt,  IhtwieUiuig  einet  sferengen  IKagrinmee  dei  Myn* 

ehronen    JDrebfeldmotorB    aaf   vektctfgeometrischer  Griindlage. 

Schweiz.   ML  Zathr.  1904.    8  2,  19,  35,  54,  68.    SO  8p, 

3  Abb. 

40  PensAbene,    On  asynehnmons  notora.   BL  Eng.,  Lonte  Bd  88. 

8  S48.   4  Sp,  1  Abb. 

41  Ose  OS,  I>Iagramme  für  den  kompemierten  BaiiMiBiotor.  13.  Ziebr. 

1904.    8  209.  11  Sp,  4  Abb. 

42  Osnos,  IHe  eiBpbMi|(ttik  Weobsdffaroin-Eoiiimiitftionuotoren,  deven 

EatetekilAg,  Arbflltawiifle,  Regelung  und  vergleichende  Kritik.  — > 
Blanc,  BemerW^en.  El.  Zschr.  1904.  8^1,  25,  139.  26  Sp, 
3ö  Abb.  —  Ecl.  61.  Bd  38.  8  259,  295.  33  8p,  33  Abb. 
4J  *F.  Eiohberg,  Eiophaaen-KoUektonnotoreii  und  ibre  Regelung  (aase 
lytiMhe  tind  graphische  Darstellung  der  Vorg&Dge  in  Kollektor* 
masc^^iner!  insbesondere  in  Serien-  und  Repulsionsmotoren;  Dis- 
kussion). —  Beyer,  Bemerkungen.  £1.  Zschr.  1904.  8  75,  141. 
22  Sp,  29  Abb.  —  £1.  Eng.,  London  Bd  33.  8  357,  439,  458. 
21  Sp,  30  ALb  -  Ecl.  el.  Bd  38.  8  504.  7  8p,  8  Abb. 

44  ♦W.  8.  Franklin,  The  single-phase  induction  motor.    Ttmi.  Am. 

Inat.  Kl.  Kng.  1904.  8  4.17.   12  S,  5  Abb. 

45  *  Single -pbase  motors  (kurze  Übersicht  über  die  yerschiedeneu  Aus- 

ftthrmigsformeo  des  BinpbMen-KoUektomioton).    Bl.,  LondM 
Bd  52.    S  488.  2  Sp. 
44    Slondel,  Notes  sur  lea  moteurB  moaophasds  k  oolleoteura.    £ci.  hl, 
Bd  38.    S  331.  32  8p,  10  Abb. 

47  Th.  lielimsnil*  Note  rar  les  moftenn  monophMte  k  odUeetturt.  Bol. 

61.  Bd  S8.   8  243.  4  Sp,  2  Abb. 

48  SttBec,   "Di^  einphasigen  Kommutatormotoren.    Ziebr.  El.,  Wien 

1904.    8  170.  6Sd,  4Abb. 

49  Fleisehmann  u.  Biehberg,  KompeiMwrIer  Fotentialiegiilator  f&r 

Einphasenstrom.    Zschr.  EL,  Wien  1904.  8  19.  8  Sp,  7  Abb. 
Erl.  f-!.  Bd  38.   8  499.   3  Sp,  7  Abb. 

50  Creedy,  Ou  the  circie- diagram  oi  the  repulsion  motor.    £1.  Eev. 

Bd  64L  8  908,  399,  868.  18  8p,  14  Abb. 
81ieht«rt  8p««d-torque  oharacteristios  of  the  single-phase  repulsion 
motor.  Trans.  Am.  Inst.  El.  Eng.  1904.  8  61.  7  8,  4  Abb.  — 
EL  World  Bd  43.  8  266.  4  Sp,  4  Abb.  —  El.  Rev.,  New-York 
Bd  44.  8  218.  6  Sp,  4  Abb.  —  BL  Eng.,  London  Bd  83.  8  360. 
4  8p,  4  Abb. 

g2  *Cll.  ^'  S  t  e  1  n  m  c  t  z ,  Tl.r«  altemating-current  railway  motor  (insbesondere 
die  Repulsionsmotoren  von  Eiokemey er  und  Elibu  Thomson). 
Trana.  Ajh.  Inst.  Bl.  Eng.  1904.  8  69.  16  8,  6  Abb.  —  El. 
World  Bd  43.  8  268.  6  Sp,  7  Abb.  —  El.  Rev.,  New-York 
Bd  44.  S  199,  215,  218,  262.  U  Sp,  7  Abb.  —  Western  El. 
Bd  34.  S  108,  231.  11  8p,  11  Abb.  —  Latour,  Bemerkung. 
El.  World  Bd  48.  8  478.  0 

SS  *IIHi«0»aion  of  Steinmetz  u.  Slichter  pa] uth.    Trana.  Am.  El.  Eng. 

1904.  S  86.  40  S,  27  Abb.  —  El.  World  Bd  43.  S  316.  10  8p, 
9  Abb.  —  Western  El.  Bd  34.  8  132.  5  Sp. 

S4  Osnofl,  Theorie  der  Atk  ins  on  sehen  Repulsionsmotoren.  Zschr.  £1., 
Wi«a  1904.  8  89,  108.  36  8p,  11  Abb. 

1» 
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'^Adnm?  repulsion  raotor.    Trana.  Am.  lost  El.  Eng.  1904.  S  215» 
14  y,  5  Abb. 

56  *Oramp,  Singic^phase  repulsion  motors  (Erwiderung  auf  eine  Be- 
merknng  von  Ghatton).    £1.  Bav.,  Ndw-Tork  Bd  44.  8  998. 

2  Sp,  1  Abb. 

67  'Murcum,  Tiie  equipmeut  of  sua.  öiigiiit)  test  bouse.    EL,  Lundon 
Bd69.  8  769.  7  Sp,  1  Abb. 

58  *Lamme,  Data  and  teats  on  a  10000  cycle-per-second  alternator. 

Trans.  Am.  Inst.  El.  Eng.  1904.   S  405.   12  R,  6  Abb. 

59  P.  H.  Thumaa,  Essuia  des  appareiiä  eiüctri(^ueä  ii  lu  teuäiuu  dielectric^ue. 

Bd.  ftL  Bd  38.  8  75.  8  8p. 

60  Niethammer,    Uber  Wirbelstromverluste.    —    Ottenatein,  Be- 

merkung.  Zscbr.  El.,  Wien  1904.  8  51,  104a.  5  Sp,  5  Abb. — 
£cl.  el.  Bd  öti.  S  423.  7  Sp,  6  Abb. 
$i  *8eibt,  Bbi  neuer  SdiU^fongsmesser  (Frioritftt).  —  Bisnehi,  £r* 
vidofiuig.  El,  Zeehr.  1904.  8  87,  118.  0 


Allgemeines  und  Belehrendes. 

62  *J.  Luwy,  Der  Elektromasohinenbau  im  Jahre  1903  mit  besonderer 

Berildniobtigung  der  neueren  Erfindungen.  Zachr.  EI.,  Wien 
1904.  8  106,  124.  13  Sp,  14  Abb. 

63  Bnshmore,  The  evolution  of  djnamo  dengn.   £1.  Worid  Bd  43. 

S  457.  7  Sp,  4  Abb. 

64  *'E,  Selmls,  Die  Poitsehritte  In  B&iwiiff  uad  In  der  BearCeOiiiig  der 

Güte  der  Oleichstrommasehineii  (ZneammenfassuQg  der  neueren 
Methoden  und  Konstanten  von  Arnold,  Kobari  n.  a.).  Ei. 
Ans.  1904.  S  157.  5  Sp. 

65  *B.  Sohnle,  Fortschritte  im  Entwurf  von  Indnktionsmotoren  (Über* 

sieht  über  die  neueren  Konstruktionskonstunten,  EücksiohtoD  auf 
die  Massenfabrikation).    El.  Anz.  1904.   S  209.  6  Sp. 
€6  *GibBon,  Kim  ball,  Standard  alternating-current  praotioe.  £1.  World 
Bd48.  8S98.  1  Sp. 

67  ^Teela's  split  phaee  mot or  patent  decision.  El. World  Bd48.  8648.0 

—  Western  El.  Bd  34.   S  253.  0 

68  *Tesla  patent  decision  (bethüt  mehrpbasii^  Sjnchronmotoren).  EL 

World  Bd  43.  8  355.  0 

69  *Blades  starting-box  patent  npheld  on  appeal  (Entscheidong  in  einem 

Streitverfahren).    Western  El.  Bd  M.   S  40.  2  Sp. 

70  '^Ballauf,  Elektrodynamische  Repulsionen  und  Hotationen.  Zschr.  Y. 

dtMih.  Ing.  1904.  8  458.  0 
7/  *Press,  The  outpni  and  deeign  eoefSdeoi    EL,  London  Bd  6S. 
fi  914.    1  Sp. 

72  ^Austrockuuug  durch  Wasser  beschädigter  Generatoren.    EL  Zsohr. 
1904.  S  71.  0 


Bae. 

♦ 

GleichstroTnin  ascWnen. 

79  Balachowsky  u.  Caire,  Dyuamo-electric  machines*  EP  [1902]  23742. 
74  *Hertner  Eleetrio  Oo.,  Direet  ourrent  dynaau»  and  moton.  El. 
World  Bd  43.  8  194.  1  Abb.  0 
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76  ^Thary,   Cixie   Cfleichstrommascbine  fUr  20000  V,    Zachr.  £1.,  Wien 

1904.    S  144.  1  Abb.  0 
7B  ^Baüway  g«nerator  for  St  Louis  Exposition  (900  KW,  100  ümdr., 
gebaut  Ton  der  Crocker-Wheeler  Co.;  KonstniktioiiSMigAbeD). 
Western  EI.  Bd  34.  S  40.  1  Sp,  1  Abb. 

77  *£igbt-pole  engpiiie«tjnpe  generators  (^ÖO  KW,  200  Umdr.,  250  V;  ge- 

baut TOD  d«r  BlirslNPftrk«r  Eleetrie  Oo.,  01«?shuicl,  Obio). 

£1.  IUt.»  New-Tork  Bd  44.  S  86.  1  Sp,  1  Abb. 
7S  *H«w   type   motors  and  generatorn  (Qleichstrommasohicen  der  Eck 

Dvoamo  and  Motor  Works,  Belleville,  N.  J.).  £i.  Bev.,  New* 

Tork  Bd  44.  S  85.  1  Sp,  1  Abb. 
79   Iitttort  typ  es  of  ,C.  &  C  dynsmos  and  motors.  EI.  World  Bd  48. 

S  -188.    2  Sp,  4  Abb, 
SO  ^Triumph  £lectric  Co.,  Steel  frame  generators  and  motors.  El. 

World  Bd  48.  8  988.  1  Sp,  2  Abb.  —  El.  Bor.,  New-York 

Bd  44.   8  372.  6  8p,  8  Abb. 

81  ^(Ideal*  multtpolar  generators  fvierpolige  Dynamomasehine  fUr  25  bis 

150  KW ).    El.  World  Bd  43.  Ö  493.  1  Sp,  1  Abb. 

82  *Creightoii,   Magneto- «lastaitt  gcnevalor  (Magnete  aehwingend  auf- 

gehingl).   USP  761616. 


Wechaelitronwnaachtoen. 

89  Br»gst*d  «.  1*  Oonr,  DTnamomaaehine  anr  ümformimg  der  Strom- 
art, Pbasen*  und  Periodenzahl,  als  Generator  oder  Motor  für 
Gleich-  lind  WechselBtrom  verwendbar.  DRP  Kl  21  d.  Nr  145434. 

—  Anorduuag  zur  K.ompoundierung  von  Dynamomaschinen  zur 
ESrseugung  von  Eb-  oder  MdirphasenitriSmeD  konstanter  Spannung« 
DBF  Kiaid.  Kr  145436. 

04  ^Bttsh  more,  The  roechanical  constraction  of  revolving-field  alternators. 

Trans.  Am.  Inst  £1.  Eng.  1904.  S  145.  38  S,  23  Abb,  1  Taf. 
'Fontois,  Polyphase  magneto-altemator  (Zfindmaediltte  liefert  swei 
oder  mehrere  Wechselströme  verschiedener  Phase).  ÜSP  75S69S. 

-  "El.  Rev.,  New-York  Bd  44.  8  409.  l  Sp,  1  Abb. 
86    Fonioist  Xnductor-alternator.    USP  752691. 


Gleichstrommotoren. 

87  ♦Bark er,  JBlectric  motor.    USP  765732. 

88  ^HeermaDS,   Electric  motor  (1899;  Anker  und  Feld  drehbar  an- 

geordnet).    U8F  760765. 
^Mftxim,  Klectiie  notor  (vollkommen  gekapselter  Motor).  ÜSP  751 191. 
90    Bttrdon,  Holmes  u  G.  M  HIer,  Electric  motor.   USP  754124.  — 

El.  Rev.,  New-York  Bd  44.  S  489.  2  Sp,  1  Abb. 
f^f  *Young,  Vorrichtung  zur  Erseugung  schwingender  Bewegungen  mit 

raekveeisem  Qange  (mittels  Elektromagnrtpaar).   DIUP  Kl  21  d. 

Nr  147402. 

9^    Ideal  ßleotric  &  Mfg.  Co.,  Ideal  eiectrio  motors.  Am.  El.  Bd  16. 

S  64.   1  Sp,  2  Abb.  —  El.  World  Bd  43.  8  58.  1  Sp,  2  Abb. 

  EL  Bev.,  New-Tork  Bd  44.  S  306,  490.  6  Sp,  5  Abb. 

9S  ^Triumph  Sloctric  Co.,  Small  steel  firame  eleetrie  motors  (Kon- 

straktionsaugaben  für  Motoren  von  7}      ^  ^6. 

S  62.    1  Sp,  1  Abb. 
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94  ^Sohirlin,  Neuer  elektrischer  Bahumotor  der  Maacbinenfabrik  üerlikou 
(100  F,  900  V).   Zsohn  £1.,  Wien  1904.  S  161.  1  Abb.  Q 


Wechselstron  i  mot  oren. 

96  '*'BlisB,  InduotioD  motor  (mit  StufenwickluDg;  die  Wioklang  But  ge* 
ringem  Widtnlaiid  wird  bei  Bynehroimnnns  knimeekloiMii). 
Am.  El.  Bd  16.  B  40.  2  Abb.  0 

96  *Öeneral  Electric  Co.,  Electric  motors  ClnduktionsTnotoren  für  den 

Antrieb  der  äpmdeln  ▼on  Spmiimascbmen).    £f  [1902]  24713. 

97  *  General  Electric  Oo.,  Bmgle-phase  oondeDBer  motor.   En.  World 

Bd  43.  S  152.  2  Sp,  2  Abb. 

98  *öeneral  Electric  Co.,  Bepnlr^ionsmotoren  für  Babnbptrieb  fdas 

Feld  ist  nach  Art  des  Stäuders  eiues  Drehstrommotors  gebaut 
und  beeitet  gegenüber  dem  Anker  hohe  SelbitiBdiilclaon).  Sl. 
Ans.  1904.  S  295.  0 

99  *Qriffitb8  and  Biliotti  motor  (Brehetrommotor).    £L|  Londoo 

Bd  52.  S  799.  1  Abb.  0 
iOO  *W«tmongb,  Indnetion-motor.   USP  755819. 

iOt  *Sf aeohinenfabrik  Oerlikon,  Wicklungsanordnung  ntrEneugang 

yerscbiedeuer  Polzablen  bei  Dreh  ström -Induktionsmotoren  (naoh. 

F  02,  7093).    DRP  Kl  21  d.  Nr  147427. 
i02  *Fyun,  Electric  motors  (Einphasen -Wechselstrommotor;  Anordnung 

der  Bürsten  nud  des  Kommniators).   EP  [1908]  80571,  9057S, 

22712. 

t03  *Moteur  h  couraut  alternatif  simple.  Ind.  el.  1904.  6  37.  2  Sp,  2  Abb. 
104  *Edgerton,  The  ,Dialt'  motor  (Einphasenmotor,  dessen  Feldmagnet 

unbewiokelt  ist  und  aus  einzelnen,   ringförmigen,  voneinander 

isolierten  Scheiben  besteht).  El.  World  Bei  4"^.  R  H18.  3  Sp,  1  Abb. 
iOö  *Le   moteur    monophas^    Schüler-Ferranti    (Beschreibung  und 

Prüfungsergebnisse  eines  in  F  03,  49S3  schoo  besohriebeueu 

Kollektormotors).    Eel.  «1.  Bd  38.  S  351.  4  Sp,  6  Abb.  —  El., 

London  Bd  52.  S  481.  5  Sp,  6  Abb. 
i06  *Single*pha8e  alternating  current  motors  (Abdruck  des  Stanley  und 

Kelly  erteilten  Ü8P  479  675).   EI.  World  Bd  43.  S  479.  2  Sp, 

3  Abb. 

iOf    Biiipbasenmotor  von  Lamme.  El.  Zschr.  1904.  8  236.  1  Sp,  3  Abb. 

—  Zschr.  EL,  Wien  1904.  S  190.  0  —  El.  Anz.  1904.  S  178.  O 

—  El.  World  Bd43.  S  225,  360.  3  Sp,  4  Abb.  ^  El.  Rev., 
Hew-Tork  Bd  44.  8  243.  4  Sp.  1  Abb.  —  Lammes  EP  [1902] 
26746.  El.,  London  Bd  52.  S  598.  6  8p^  10  Abb.  —  £1.  World 
Bd  43.  S  312.  9  Sp,  10  Abb. 

108    Ziegenberg,   Electric   dynamo  or  motor  with  alternating  tield. 
USP  748907. 


Maschlnentalle. 

i09  Finsi  &  Korrodi,  Maguetgostell  fttr  Wechselstrommotoren  mit 

Kollektor.   DRP  Kl  21  d.  Nr  146208. 
liQ  '^Flaiaohmann,  Elaotrio  motor  (Gbbäaae  mit  einer  Erremrapale). 

TJ8P  758891. 

Iii  ^Langdon-Daviei  Motor  Oo.,  Britaab  single-pbaaa  motor  (Xoa- 
struktion  der  Groadplatte).  EI.  World  Bd  43.  8 108.  1 8p,  3  Abb. 
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iS3  *Liebreioh,   £Meoiric  generator  (Aufbau  des  MagDetgeBtells).  (JSP 
759286. 

113  BL-Akt^-Oes.  vorm.  Sohuckert  &  Co.,  Einrichtaog  an  Elektro» 

motoren  fiir  den  Betrieb  unter  Waaeer.   T)RP  K12ia.  Xr  147  681. 

114  *8iemens        Jb[ai«k«  Akt-Gea.,  Riogrörmiges  Geateli  aus  Wals- 

etaen   l&r  Wedwelitrominaachiiwp  {ilB  FMhwork  amgebildetoa 

O— teil),    DRP  Kl  21  d.  Nr  146309. 
HS    Siemens  &  Halske  Akt. -Ties.,  Verfahren  zur  Befestigung  des 

wirksamen  Kiaeus  im  aeitliob  angebrachten  Gehäuse  elektnsoher 

Maschinen.    DBF  El  91  d.  Nr  148002. 
ÜB  ^Siemens  A  Halske  Akt. -Ges.,  Verfahren  zur  Herstellai^ lehmieda- 

pi?pmer    Joche  eJektrischer  Maschinen   (auf  Äer  P i fififflliBOThllift 

zurechtgebogene  Platten).    DRP  Kl  21  d.  Nr  U6554. 

117  *£.  Ziehl,  Feldarmatur  für  elektrische  Maschinen  mit  Gleichstrom- 

«mgTtng  (Zusatz  zu  DKP  146487,  GegmfeldwieUoof^.  DBF 
Kl  21  d.    Nr  145445. 

118  Barl  ei  gh,    Dynamo -eleotrio  maohines»  eleotrio  tranaformers.  £P 

ri90aj  24644. 

H9  *H.  Chitty ,  FoUtü^  för  elekiiiwhe  MasohiiMB  (in  der  Drehnohtang 

verlaufen  LüftungskanEle).   PHP  Kl  21  d.  Nr  145444. 
iSO  *B.  ashmore»  DyiiAmo-electrio  maohine  (Polbefestigang).  U8P 
751663. 

ifj  ^Allff.  SiL-6«t*t  Befaetigung  der  Wieklnngeo  «vf  den  vmlaiifiBiideii 

Teilen    elektnacher  Maschinen  (durch  der  Fliehkraft  enligegen- 

wirkende  KeUe).   DRP  Kl  21  d.  Nr  146115,  146116. 
122    Cb.  F.  Adame,  Commutator  ieads.   £1.  Bev.,  New  «York  Ed  44. 

8  367.   1  8pb  1  Abb.  —  ÜSP  761440. 
19S  *Bl4ib7*  Spolenwiokluig  f&r  elektrische  Maschinen  (Verbindung  flaehp 

ickeltflr  Si>nlen).    DRP  Kl  21  d.  Nr  146207. 
124  '^Haßlacber,  Anordnung  von  Wicklungen  mit  Kommutator  (Spulen 

ans  zwei  oder  mebr  iMorellelen  Teilen).  DBF  KI  91  d.  Nr  147861. 
^Ijamme,    Dynamos  (vollkommen  eingebettete  Ankerwicklung  fQr 

Maechinen  mit  sehr  hoher  Geschwindigkeit).    BP  [1902j  20616. 
126    Lindemau,  Winding  for  electrical  macbines.    U8F  753278. 
i'j7  ^Hci^^lroy,  Anwhne'winding  (symmetrieehe  Ankerviekloiig  Ar  viel* 

polige  elelclrieche  Maschinen  mit  Ausgleichiverhipdinigen  gwiiehen 

den  StromwenderBtcgen).    USP  753  432, 
128  *Some  j^ractical  points  in  armature  construction,  dealing  chiefly  with 

ineulation  (Isolation  bei  Gimmme-Ankeni  sowk  mtm  nnd  ge- 

noMen  Trommebnkeni).    El.  Sag.,  London  Bd  83.   8  139. 

5  Sp,  5  Abb. 

12!k   J  C   Anderson,  Electrical  conductor  and  ooil.    £1.  Rev.,  New- 

York  Bd  44.  8  485.  1  8p,  1  Abb. 
i30  *Porsol&e  u.  Lohner,  Coilfor  djnamo*e]eotric  inachines.  U8F  755537. 
Ijj  *0«9«ral    KKctric   Co.,   Electromagnets   (WickluagNpole,  ine- 

hefondere  für  Feldmagnete).    EP  [1902]  24711. 
SS3  *Kaier,  Fiel«i-coil  structure  (Feldspule  mit  Luftspalten,  die  zum  Kern 

sentriMh  verlaufen).   U8F  760980. 
f *T*rloy        I^nderhill,  CoU  windinge  for  electrical  piirposes.  El. 

B«w-,  New-York  Bd  44.  8  256.  8  Sp.  —  Western  El.  Bd  34. 

S  156.  3  Sp. 

134    M  ü  1 1  e  r ,  Etooferoinegnilte  devioe  (Weabaelstrominagnet  fllr  UMmge- 
npparata).  Ü8F  75468L 
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135  '''Allg.  EL-Ges.,  Schlagwettersichere  KiukapseluQg  von  bchloifringen 

imd  Stromwendern  doktriseherlffttehmen  (KonatraktioiiBBiigabeD). 
DBP  EI  21  d.  Nr  145464. 

136  ♦Bl.-Akt.-Ges.  vorm,  W.  Lahmeyer  &  Co.,  Verfahren  zur  Her- 

stellung von  Preßriugen  für  Kollektoren  elektrischer  Maschinen 
(wn  Profileiitn  gebogener  Ring).   DBP  Kl  Sl  d.  Nr  14665& 

137  *Tonng»  Commutator  for  dynaino*eleotric  maobines  (die  einzelnen 

Lamellen  des  Stromwenders  sind  ans  Kohle'  nnd  MeteUategen 
susammengesetzt).   USP  752634. 

138  Ingalls,  yerminderong  der  Beibnng  von  Kollektoren.   Zeehr.  SSI., 

Wien  1904.  8  86.  0 

139  "^Bünnig,  Dynamo-brash  (Metallptaiib  nnd  Teer  werden  nnt er  Druck 

zu  einer  Bürste  geformt  und  zwecks  Verkokung  des  Teers  geglüht). 
Ü8P  759820.  —  El.  Bev.,  NewYork  Ed  44.  8  451.  1 8p^  1  Abb. 

140  Sacerdote,  Dynamo-eleotric  machines.    SiP  [1909]  9688& 

141  Bulock,  Brush  hoWor.    üSP  753356. 

142  ^Cookingham,  Electric- brusb  bolder  (Bürstenhalter,  dessen  Kohlo 

nnr  in  swel  Pimkten  geetQtst  wird).  1T8P  759376.      El.  Bot., 

New-York  Bd  44.  S  367.  1  8p,  1  Abb. 

143  *£1.-Alc+   Of^.  vorm.  Lahmeyer      To,  Annrr^nung  des  Büraten- 

balters  bei  eiektnsohen  Maschinen  mit  in  der  Längsrichtung 
nnferteilten  Stromwendern  (in  der  Mitte  getragener  Bfiretenbolzen). 
DßP  Kl  21  d.  Nr  14«  310. 

144  *General  Electric  Co.,  Dyrmmo-electric  mnohines  (Kohlenbfireten* 

halter  mit  nachstellbarer  Feder).    £P  [1902]  24212. 
143  *Foot,  Brush-holder  for  electrical  machines  (die  Bürsten  lassen  sieb 

im  Bürstenhalter  leieht  nmetollen,  wenn  der  Wechsel  der  Dreh' 

riohtung  der  Dynamomaschine  es  erfor  lert).    USP  753866. 
146  *C.,  B.  u.  W.  Zabel,  Dynamo 'eleotrio  machines  (Bürstenhalter). 

EP  [1902]  25511. 

S47  *H.  W.  Hellmann,  Antriebavorriebtnng  für  elektiieehe  Maschinen 

(Feder  oder  Gewicht  unterstützt  teilweise  die  Ankerdrehang 
kleiner  Magnetmaschinen).    DIIP  Kl  21  d.  Nr  145455. 

148  *Holzwarth,  Dynamo -electric  machine  (hohle  Welle,  durch  welche 

den  Luftschlitzen  im  Anker  Luft  Ton  anBen  sngefttbrt  wird). 

ÜST  752168. 

149  *  Kämmerer,  Schwungrad  für  rotierende  Umformer  (die  Ankerkörpei 

der  Doppelmaschiue  sind  konstruktiv  mit  dem  Schwungrad  ver- 
bnnden).   DBP  Kl  91  d.  Nr  147469. 


Bilriek. 

Regelung. 

150  *Hobart  11.  Pnnn'a,  A  contribntion  to  tfip  theory  of  tho  regnlatiou 
of  alternators.  Trans.  Am.  Inst.  £1.  Eng.  1904.  S  183.  30  S 
13  Abb, 

131  *H.  8.  Meyer,  Yoltage  regnlation  in  altemating-oarrent  syetmus. 

M.  Walker,  Bemerkung.   EL,  London  Bd  59.  8  701,  743,  747, 

772,  788.  14  Sji,  IH  Abb. 
162  "'Becbtel,  Automatic  apparatus  for  regulating  generator  and  feedei 

Potentials  (Beschreibung  der  Soheltong  bei  einem  nngleiehmißig 

belaateien  Dreipbaaenneti  mit  neutraler  Leitung),    l^ans.  Am. 


Üigiiiztiü  by  <-3ÜOgIe 


9 


Inst.  El.  Eng.  1904.  S  31.  5  S,  3  Abb.  >  £1.  Bev.,  New  York 
Bd  44.   S  19.  2  Sp.  1  Abb. 
t$9  M.  H.  Bak«r,  OooitMit-power-laotor  ngolator.  Western  EL  Bd  34. 
8  1S8.  2  Sp,  2  Abb.  —  £L  Bev.,  NwTork  Bd  44.  8  d03. 

2  Sp,  1  Abb. 

i^i  ^Beliread,  The  freqaeacy  changers  at  Moutreai.    El.  World  Bd  43. 

8  308.  6Sp,  8  Abb. 
SS5   General  Eleotrio  Co.,  Electrioity,  distribating.  EP  [1902]  24715. 
iS€   General  Electric  Co.,  New  types  of  voltage  regulatora  for  gene* 

ratora.    EL  World  Bd  43.  S  106.  3  Sp,  6  Abb. 
U7   Gener«!  Eleetrio  Co.,  Dynanum.   BP  [1902]  26380. 
tS8  *Gener*l  Eleotrio  Co.,  Dynamos  (Spanniingnregeliuag  dnreh  2a- 

satztransformator).    EP  [1902]  24099. 
iS9  *Qeneral  Electric  Co.,  Dynamos  j^elektromagnetisohe  SpannungS' 

Tegelung).    EP  [1902]  21914. 
M90  *Bran8wiok,  Über  die  Tourenregelimg  tdh  Gleidhainmtmotoren. 

Zschr.  El,  Wien  1904.    S  190.  0 
i0i    Knowlea,  äpeed  Variation  of  shont  motors.    EL  Eev.,  New- York 

Bd44.  8  198.  8  8p,  1  Abb. 
i$S  *Broadbent,  The  «dwliigee  of  booetbg.  Bl.  B«v.  Bd64.  8  897. 

3  Sp,  6  Abb. 

163  ^Hewlett,  Means  for  Controlling  electric  boosters.    El.  Bav,,  New* 

York  Bd  44.  S  302.  1  Sp,  1  Abb. 
i$4  *H.  Gerdee,  Transmittiog  power  to  dynamoa  eto.  (Begeloag  der 

stromerzengeaden  Dtombo  ia  einem  SagbeleoohtoDgaigrateiii). 

EP  [1902]  24  634. 

I6ö  Leitner  u.  Lucas,  Einrichtung  zur  Spauuungsregelung  von  elektri- 
sch«! Stromeraeageni  TerSnderlieber  UnlaiäHibl.   DBF  Kl  91  d. 

Nr  146  20G. 

i€6  *8ieraen8  &  Halske,  Electric  current^,  regulating  (Bekstnnps- 
stöi^e  bei  Aufzügen  usw.  durch  Schwuugmossen  ausgeglichen). 
BP  [1902]  90646. 

!67    Niblett,  Electric  corrent  regulators.    EP  fl902]  23116. 

ISS  A.  Ackermann,  Einrichtung  znr  Vprhindernng  der  Überladung 
von  Sammlerbatterien.   DEP  Kl  21  d.  Nr  146311. 

it9  AkknnnUtoren-Werke  Syeten  PoIUk  Aki.-Gei.»  Yorrieh- 
tQog  mr  Mlbiltiä^nfc  Beehiflnssnng  elektromagnetiasher  Schalter 
nnd  Regetungsvomcbtnngen  beim  Eintritt  einer  bettimmten 
Spannung.    DEP  Kl  21  o.  Nr  146181.  ^ 

170  ligner,  Anordnimg  snr  Brreguug  elektriseber  AibeHnnMebuien, 

insbesondere  Fördermaschinen,  in  Anlagen  mit  itafk  weebeelnder 
Belaptnnp:.    DKP  Kl  91  d.  Nr  148304. 

171  Allg.  £1.-Üe8.t  Anordnung  aar  Kompoundierung  seibsterregender 

eis-  nnd  mehrphasiger  weehselatrommaeobinen.  BBP  KlSld. 
Kr  146446. 

tT2  Crom p ton  &  Co.,  Ltd.,  Verfahren  7.nr  Kompoundierurtf^  von 
We4;hselstromeneiigem  mit  (ileichatromerr^ung.  DKP  Kl  äl  d. 
Kr  147112. 

/7J  *Broek,  Dae  elektromechanisohe  Kompoundieningssystem  von  Koutin 

(ein  unter  der  Differenz  Wirkung  einer  Hanpt-  tind  einer  Xeben- 
schlußspule  stehender  Solenoidkem  regelt  bei  seiner  Bewegung 
die  JSrregting  der  Hauptdynamomaschine  und  die  Elinströmuug 
der  lotstore  anireibfloden  Danpfinaaebine).    EL  Zeebr.  1904. 
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S  28.  3  Sp,  1  Abb.  —  hi,  London  Bd  52.  Ö  725.  0  —  EP 
[1908]  95731.  ^  EL  Eng.,  London  Bd  88.  S  441.  8  8p,  i  Abb. 
—  Menges  (Bemwkuiig«!!  }Mbnßa  Priorittt).   El.  Zgohr.  1904. 

S  160.  1  8p. 

174  '^Dttnn,  System  of  speed  regulaiion  for  motor-drivea  maohiDerv. 
UPS  7M980. 

i7r,    Ablett,  Electric  motors.    EP  [1902]  26272. 

f76  *Zani.  Controlling  induction  motors  (1900V    USP  755829. 

177  "Burleigb,  Variable  gpeed  motora.         liov.  Bd  54.  8  524.  2  Sp, 

1  Abb. 

178  *Coinmercial  Electric  Co.  of  Indianopolis,  Ind.,  VariablA-speed 

motors  for  siegle  voltage  (Motoren  mit  zwei  getrennten,  an  be- 
sonderem Stromwender  angeschlossenen  Ankerwicklungen).  Westem 
El.  Bd  84.  8  196.  1  Sp,  3  Abb.  —  El.  B«v.,  Kew-York  Bd  44. 

5  376.  2  8p,  3  Abb. 

179  *Commercial  Electric  Co.,  Variable  speed  tool  driye  motors 

(Motoren  besitzen  zwei  an  zwei  besondere  Stromwender  auge- 
■ohloneiw  ABkerwieUangen).  EL  World  Bd  48.  B  498.  1  Sp, 
3  Abb. 

180  *Ayer,  An  apparatus  for  Controlling  onrrent-snpply  to  toola.  EL 

Eev.,  New- York  Bd  44.  S  186.  1  8p,  1  Abb. 

iSi   General  Eleetrie  Oo.,  Eleotrie  moton.   BP  [1902]  96089. 

182  *General  Eleotrie  Co.,  Electric  couplings.    EP  [1902]  24  705. 

lÄÄ  'D.  P.  Thomson,  Coujiling  electnc  motors  (Die  Ankerwicklnngön 
der  Elektromotoren  sind  außer  an  ihre  Stromwender  an  Schleif- 
ringe angeeobUNMen,  die  dnroh  Anif^diAileitor  «nterriiMiidtr  ver- 
bunden sind).   USP  755814, 

184  *Kohler,  Electric  motors  (Schaltvorrichturß:  zur  Regelung  zweier 

oder  mehrerer,  insbesondere  zum  Antrieb  von  Druckpressen 
dienender  Glciohtlronnnotoren).   EP  [1902]  95093. 

185  Union  £l.*Oei«,  Behaltungsweise  zur  Regelung  eines  o  ler  mehrerer 

Elektromotoven  mit  Verbondfeldwioklong.  D&F  Kl  91  o.  Nr 
146559. 

188  Siemens  ft  Halske  Akt.-Ges.,  Wechselstrommotoren  mit  ver^ 

änderbarer  UmlaufzaW.    DBP  Kl  21  d.  Nr  148073. 

187  Danielson,  Kaskadenschaltungen  bei  Motoren  für  Walzwerke.  El. 

Zschr.  1904.   8  43.  4  Sp,  5  Abb.  —  Ecl.  61.  Bd  38.  S  473. 

6  Sp,  6  Abb.  —  Ind.  el.  1904.  S  87.  3  Sp,  3  Abb. 

188  *de    Kando,    Eleotrie    motors    (Kaskadenschaltung  nehrpbwriger 

Wechselstrommotoren).    EP  ri902]  25829,  26477. 

189  *  Tourenregelung  für  Wechselstrom  •  Serienmotoren    nach  Winter* 

Eichberg  nnd  Latour.    £1.  Anz.  1904.  S  285.  0 

190  «Fleischroann,  Motor  witb  'a4|aitab!e  fields.   Westsni  EL  Bd  84. 

S  166.  1  Sp,  3  Ahh. 

191  *Alexander,  Controller  for  electnc  motors.    USP  755731. 

192  *Anthoine,  Transraitting  power  (Schaltung  für  elektrisch  betriebene 

Automobile  und  andre  Fahrzeuge).    EP  [1902]  20561. 
m  -^Delz  Mt    Motor  (dnrob  Motor  bewegter  BAtteneschelter).  USP 

ihmm. 

194  ♦Gase,  Controller.    USP  755744. 

195  *Cole,  Automatic  Controlling  device.    USP  755563. 

196  Ch.  A.  Goiild,  Vr  i  richtung  zum  funkenlosen  Zuschalten  von  elektro- 

motorischen Kräften  ohne  Stromunterbrecbung.  DJEIP  Kl  21g. 
Nr  147197. 
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1S7  •'Weatinghotise   Electric   iS:    ^raiiufrtcturing  Co.,  Regolsting 
and    reverBiug  Controllers.     illl.   World  ßd  43.  S  492.    2  Sp, 
3  Abb.  —  El.  Rev.,  New -York  ßd  44.  S.  375.  3  Sp,  3  Abb. 
IM  ^Mismahl,  Yorriehtaiig  mr  Verhütung  der  Über*  and  Unter- 
belaT^tiing  von  Explnoinnsmotoren  durch  mit  clengelben  gekuppelte 
Gleichstroradynamoa  (dorob  besondere  Erregermasobine).  PliF 
Kl  21  d.    Kr  147581. 
i99  *AktwQ«s.  Miz  ft  Oenett,  Yorfifthrea  snr  Braeogong  eioM  gleieh- 
m&ßlgen  elektrischen  Stromes  mittels  dynamoelektrischer  Maschine 
(auf  die  Welle  wirkt  außer  dem  mechanisehein  Antrieb  noch  «in 
Uhrwerk).    DRP  Ki  21  d.  Nr  146769. 
900  IMmmlornw«  Zathr.  EL,  Wien  1904.  8  S5.  4  8p,  3  Abb. 
80i  ^Lincoln,  Voltage  regulation  of  rotaiy  eoiiTflrian.    Weattni  ^ 
Bd  34.  S  219.  2  Sp,  3  Abb. 


Parallelsehalten. 

2o2    Andrews,  Svnchronizer.    USP  740252. 

20S  *  Bohle,  Altemators  in  parallel  (kurze  Darstellung  der  Entstehung 
der  AosgleidurtrBme,  des  Ftaideint  und  der  Bedingungen  und 
Mittel  für  gutes  Parallelarheiten).  El.  Rev.  ßd  64.  8  240.  1  8p. 
-    El.,  London  Bd  52.  8  577.  784,857.  9  Sp,  28  Abb. 

iOi  *General  Eleotrio  Co.,  Dynamos  (ein  selbsttätiger  Schalter  bewirkt 
(He  eldktrisohe  Verbindung  parallel  zu  schaltender  Wecbselatrom- 
raaschinen,  sobald  ÜbereuifltininntBg  der  Phasen  yorfaanden  ist). 
EP  [1902]  26043. 

20S  *Köhler,   Henrich,    Parallel  geschaltete  WechaeUtronunaschinen. 

EL  Anz.  1904.  S  236,  267.  3  Sp,  5  Abb. 
30£  *Klein,  Elektrisches  Klinkwerk  der  Siemen s-Sobnokart-Wcrke 

(elektrisch  bewegte  Regelungsvorrichtung  dient  zur  Konstant- 
haltoog  der  Spannung  bei  der  Kutlatlunp^  von  Batterien,  zur 
Regelung  der  Erregung  paraüeilaufender  Wecbselstrommuäciuuen 
usw.).  Zschr.  EL,  Wien  1904.  8  191.  Q  ^  EL  Ans.  1904. 
8  171.  d8p,  8  Abb. 


Ein-  und  Ausschalten. 

f07    Haßlacher,  Verfahren  zum  Anlassen  und  zur  Oeschwindigkeits- 
regelnng  von  Drehstrommotoren.    DRP  Kl  21  d.    Nr  147111. 
90$  *Wooobridge,  Haans  for  startiim  altamating-oarrant  dynamo-eleetrie 

macbines  (1901).   USP  755824. 
^9  ♦Baetwood,  System  for  the  Operation  of  elf^ctric  motors  (Schalt- 
walza  in  Verbindong  mit  Relais,  die  die  Anlaß  widerstände  aus- 
Mbalten)^  Ü8P  751908. 
HO  *S].*Akti-Oas.  Tarm.  Labmeyer  &  Co.,  Anlaß  Vorrichtung  fiir 
Kraf^mHscliineTi  Murch  elektrisch  bewegtes  Relau  wird  der  Schalter 
in  die  AnlaUsteÜung  gebrachtj.    DRP  Kl  46  o.  Nr  146387. 
m  *EL-Akt.-Gea.  Torm.  w.  Lahmeyer  8:  Co.,  Verihkran  mr  Li- 
betriebsetsnng  Ton  Explosionsmotoren  (mit  dem  Ladaaggvsgal 
der  Sammlerbatt«rie).    DRP  Kl  21  d.  Nr  146374. 
m  Hewlett,  SwiUh.   USP  755772. 
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2i3  *Watson  n.  Prepce,  Klecttic  rnotorR  Arleichzeitige  Eiiiachaltung 
mehrerer  Muloreu  mil  üiÜsstromqueüe).    iliP  [1902J  23236. 

2t4  *L.  Sohaler  n.  Ferranti  Ltd.,  Electric  moton  (ESnphaaeiikollcktor- 
motor,  Anlassen  mit  WideraÜliideii,  Betrieb  mit  knrggttiehloMWieni 
Anker).  EP  [1902]  21913. 


AnUseer  und  StarkstroiivwIdMSUUide. 

2SS  *Ford,  The  design  of  motor  starting  rbeostats.  —  Meurer  u. 

Simon,  Freimark  (Bemerkungen).    £1.  World .  Bd  43.  8  97, 

519,  520.  3  Sp,  5  Abb. 
2ie  *Motor  Starter  fbr  Tsrieble  speed  work.   El.  World  Bd  48.  8  385. 

1  Sp,  2  Abb. 

217  "'l^orthup,  ProcSdSs  de  combinaison  des  resiatances  (Parallel-,  Reihen- 

und  Dekadenschaltangen).  Ecl.  el.  Bd  38.  S  107.  6  Sp,  8  Abb. 

218  Niethammer,  Über  FlfisaigkeitcanUsaer.   Ziohr.  El.,  Wien  1904. 

S  35.  6  8p,  2  Abb.  —  Ecl.  el.  Bd  38.  S  356.  6  Sp,  2  Abb. 

219  *Eeist  ti.  Henehaw,  Sterting  device  finr  induotion-moton.  USP 

755793. 

920  Allg.  fll.-Ges.,  Sur  im  noaveea  type  de  reriatenoee  UqtndeB.  Ecl. 

61.  Bd  88.  S  430.  4  Sp,  2  Abb. 

921  Schureman  &  Co.,  Aatometio  motor  etarters.    El  World  Bd43. 

S536.  2  Sp,  4  Abb. 
299  *0'Brien,  Antometic  atertar  for  electfic  motors  (dwch  Elektro- 
magnete  bewegter  Windfimg  acbaltet  die  AnleBwiderattode  aas). 
USP  752097. 

223  Barclay,  Eheostat.   USP  753533. 

224  "General  Eleetrio  Co.,  Electric  ibeoatala  (ein  dnlibarer  Scbatt- 

ann  schleift  über  teilweise  iu  Zement  gebettete  kreiaförmige  Drabt- 

spalen).    EP  [1902]  26382. 
226  ^Eastwood,  Kheostat.    USP  75546a 

99S  *Lyndon,  Bbeoatat  (Begelungswiderttand,  dnreb  den  eine  Beibe 
von  Widerständen  ganz  oder  teilweise  hintereinander  oder  parallal 

geschaltet  werden  kann).    USP  754660. 
2^7  ""Pitrat,  Kheostat  (Eegeluugswiderstand  mit  Terbessertem  Kontakt- 
arm).  USP  754692. 

228  ♦Yates,  Rheostat.   USP  755828. 

229  ♦Yates  u.  Zimmer,  Rheostat.    USP  755827. 

230  ♦Oase,  Removable  coutact-Enger  tip.    USP  755743. 

231  *Maachenheim  n.  Hendry,    Automatic  brake  for  Controlling 

awitches  of  electric  motors  (Umkebr-Anlaßacbalter  mit  elektro- 
mantetiecher  Spermag  dea  Hebda  gegen  Tonaitigee  Umacbalten). 
Ul^  748635. 

232  «Higbrield,  Electric  switches.    EP  [1902]  24943. 

233  *Moskowitz,  Automatic  ewitch  (Ümkehr-Anlafi-Scbaltwatae).  USP 

751  7-15. 

234  *Allg.  El.-Öes.,  Selbsttätige  Kurzschluß-  und  Bürstenabhebevorrich- 

tung für  luduktiousmotoren  (durch  Fliehkraft  bewegt).  DRP 
Kl  21  d.  Nr.  145447. 

235  *8oc.  Alsacienne  de  Constructions  mecaniqTie^,  Zentrifugal- 

kurzschließer  zinn  ^clfisttfif if'en  Anla.ssen  von  Elektromotoren 
(leiteude  i^'lüBäigkeit  m  einem  Hohhaum  bildet  durch  die  Flieh- 
kraft ein  Baad).   DRP  Kl  81  c.  Nr  146591. 
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8S6  *0.  Wright,  Meana  for  controUii^^-goyerDor-motore  (Schalter  für 
Slroiiiriditui|nrMM).  VSP  751598. 

237  Haakis.  Sleotm  nnitaooM.   EP  [1902]  24517. 

238  V.  Kramer,  Electric  re^istance.    USP  756119. 
2S9    Lewis,  Electric  reaistances.    EP  11903]  25916. 

940        W.  Gray,  A  eoBYCoiant  nuBÜhod  of  nurnntiiig  oarbott  rMittaaeei. 

Phys.  Bw.  Bd  18.  S  57.  1  Sp,  1  Abb. 
24i  *Q,  Xj.  Leonard    Carbon  rtnaUnot.    SU  B«r.,  NewYofk  Bd  44. 

S  485.  1  Sp,  1  Abb. 
342    Ward  Leonard  Electric  Co.,  Rbeostats  for  trolley  brftkes  oad 

elevators.    El.  World  Bd  43.  8  535.  1  Abb.  0 
S49  *"W»rd   Leonard,    New   resistance    unit   (eine  Lage   Draht  von 

5000  übm  Widerstand  ist  auf  eine  Ponsellanröhre  gewickelt  und 

zum  Sohntz  gegen  atmosphärische  Einflüsse  nach  außen  her- 

nNÜieh  abgeschlossen).    M,  World  Bd  43.   S  495.  2  Abb.  0 
944  «Stevenson,  Owbon  nurtuieeB  (Fkioritit).    BL  World  Bd  43. 

S  537.  0 


■itoTM  (Hhit  Uiftlf)  f Ir  DyMvaMMbliM. 

IMrekt  caknpfMlt«  MaBcMneo. 

245  ^CbritUateiif  ElMtrie  naebine  (au  einer  tunkdirlwriii  Kraft- 
maschine und  einer  Dynamomaschine  bestehender  Maschinensatz, 
wol>ei  letztere  auch  alf>  Motor  und  arftere  als  ArbeitsmaMhine 
laufen  kann).    USP  750954. 

S44  «Fairbanks-Morte  gas  «agiae  and  dynamo  (allgaineiiM  Angaben). 
Am.  EI.  Bd  16.  S  61.  1  8p,  1  Abb. 

247  *Th.  M.  Moore,  One  of  the  groups  in  the  power  plant  of  the  world^s 
fair  (5000  FS'DampCmaschiue  von  Allis-Chalmers  unmittelbar 
gdroppalt  iBtt  einer  Bnlloekiehen  WoobidtlTOiBniiMibine  ftr 
6600y«.  85  Perioden).  Bl.  World  Bd  43.  8  567.  2Sp,  2Abb. 

348  Prime  roovers  and  eleotrie  generators  at  the  St.  Lottia  Ebqp<Mition. 

Am.  Kl.  Bd  16.  S  7.  6  8p,  2  Abb. 

349  Niatbaninar,  Tnrbodynamos.    Ztebr.  El.,  Wien  1904.  8  77,  96. 

16  8p,  23  Abb.  —  El.  World  Bd43.  8  558,  595.  11  Sp,  19  Abb. 
Electric  couplinc!:  of  dynsmos  driven  by  single-aotiBg  staam  torbinaa, 
£1.  Bey.,  New.York  Bd  44.  S  24.  1  Sp. 

35 i  *Comnionwealtb  Eleotrie  Oo.,  5000-Kik>watt  tnrbo-gonenctor  oi 
Fisk  Street  Station.    Western  EL  Bd  84.  887.  1  Sp,  1  Abb. 

353  *1250  KW  Dampfturbine,  Bauart  Parsons  der  n^ripn  Untergrund- 
bahn in  New-York.    Zschr.  £1.,  Wien  1904.  8  192.  0 

353  Konoond,  Turbo -gänöratrices  k  vapeur  de  grande  paimnoa 
Westinghouse-Parsons  (Besehreibung  eines  5000  KW-AggT^ 
gates).    EL,  Paris  Ser  2.  Bd  27.  S  161.  8  Sp,  5  Abb. 

354  *£rectioD  of  a  5000-borsepower  vertical  turbo-geuerator  (Beschreibung 

der  Montage).   Western  El.  Bd  34.  S  53.  1  Sp. 

355  ^Higfa  power  Westinghouse-Parsons  steam  tnrbmes  (7500  P- 

Dnmpf-Turbinc  unmittelbar  gekuppelt  mit  einer  Dynamomaschine 
tüT  die  Pennsylviuüa  Bailroad  Terminal  property  in  New-York 
City).  El,  World  Bd  43.  8  59.  4  Sp,  4  Abb.  —  El.  Rev.,  New- 
York  Bd  44.  8 156.  7  Sp,  fi  Abb. 
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2S6  WeBtinghouse  verücal  steam  turbine  (Darapfturbino  mit  eiuer 
auf  derselben  Welle  sitzender  Dynamomaschiae).  Western  El. 
Bd  34.  S  226.  3  Sp,  2  Abb. 

557  *Churcb,  Korr  &  Co.,  Turbo-electric  apparatnn  for  Manila  (Auf- 

trag über  drei  750  KW  Westinghousesche  Turbogeneratoren,  Um- 
former und  Transformatoren).  £1.  Rev.,  New -York  Bd  44. 
S  26.  1  Sp.  -  El.  World  Bd  43.  S  56.  0 

558  'Wright,  A  lOOO-Kikwatt  donbip-cnrrent  turbine-generator  for  the 

Stepney  electricity  Works.    Ei.,  London  Bd  52.  8.810.    1  Sp. 
359  *3000  KW.  turbo-altemators  and  1400  KW  double-current  generator 

for  Glasgow.    £1.,  London  Bd  52.  8  442.  3  Sp. 
S€0  ^Breitfeld,  Dauck  &  Co.,  Untersuchung  man  DMnpfdyMmo  too 

600  KW.    El.  Zschr.  1904.  S  71.  0 
26'/  '^Brown,  Boveri  &  Co.,  Ergebaisae  der  Abnahmeversucbe  an  einem 

Tarboalternator  für  1000  KW  f&r  die  Oentral«  Pateaux  dar  com- 

pagric  J'i'lcctricitc  «L?  TOuest  parisien  fDynamninaschine  erzeugt 
Zweiphaaenstrom  von  2b00  V  bei  53,3  ]?ehodeii).  Zscbr.  £1., 
Wien  1904.  8  144.  1  Sp. 

S62  *Brown,  Boveri  &  Oo.,  TMt  of  a  4000*liorM-power  turbo-generator, 
installed  in  the  power  Station  at  Prancfort  o'M.  El.  Rev.,  New- 
York  Bd  44.  S  158.    i  8p.  —  EI..  London  Bd  52.  S  399.  0 

26S  Mattice,  Efücienoy  test  of  i250-K-W  Parsous  steam  turbine  for 
Intorboroagfa  Oo.,  New-Tork  City.  Bl.  World  Bd  43.  8  866. 
9  Sp,  8  Abb.       Zschr.  El..  Wien  1904.  8  192.  0 

264  ""American  steam  turbine  tests  (Prüfungsergebnisse  einer  1500  und 
einer  lüOO  KW-Danip£turbme  von  Westiughouse-Paraous, 
sowie  KoiwtmktioiiBaDgaben).  ELBer.  Bd54.  861.  18p,  1  Abb. 


Triebmaschinen. 

26&  '''Allen,  Son  ik,  Co.,  An  Alien  high-speed  thple  ezpansion  eugine 
(Dampfmaaehino  Ar  die  FairfieM  SbipbiiOifing  and  EhoigiBeering 
Co.  dient  zum  direkten  Antrieb  einer  Westinghouse  Qleichstrom- 
dvnarao  von  375  KW).  El.,  I-nndon  Bd  52.  S  730.  3  Sp, 
3  Abb.  £1.  Eev.  Bd  54.  S  42ö.  2  äp,  3  Abb.  —  £1.  Eng.. 
London  Bd  88.  8  487.  6  8p,  4  Abb. 

2€6  *BIiirray,  .Holling  mill  ty^e'  engines  (Dampfmaschinen  der  Murray 
Iron  Wnrks  Co.;  allgemeine  Angaben).  Am.  £1.  Bd  16.  8  61. 
1  Sp,  2  Abb. 

2S7  *Bellit8  n.  Moreom  Ltd.,  Steam  torbinea     reoiproeating  engineo. 

El.,  London  Bd  52.  S  499.  0 
2ß8  *Eini£re  An'^führnnfren  von  Dampfturbinen  (Übersicht  über  die  bisher 
bekannten  DampfturbinensyBleme).     Zsobr.  EL  Masohb.  Bd  7. 
8  107.  12  8p.  19  Abb. 

969  L.  66rard,  Les  turbines  k  vapeur  consid6r6es  au  point  de  vaa  dea 

BtatioDB  centrales  electriqoei.  BnlL  aoo.  beige  d^l*  1908.  8  499, 
488.  60  S,  28  Abb. 

970  *8eberenberg.  Die  Dampftnibine  Syttem Brown,  BoTeri»Farsona. 

Schweiz.  El.  Zschr.  1904.  8  49,  73,  83,  99.  16  Sp,  6  Ahl). 
27i  ♦The  Curtis  steam  turbine.    Engin.  Bd  77.   S  181.   3  Sp,  8  Abb 
—  El,  London  Bd  52.   8  596.  4  8p,  7  Abb.  —  Samueison 
(Benarknngen).  Bl.  Ber.  Bd  54.  8  380,  397.  7  8p,  9  Abb.  — 
El.  Eng.,  London  Bd  33.  8  991.  6  8p,  6  Abb. 
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m  «Porte,  The  de  hmwml  ilaam  farbme.  XL,  Loadon  Bd  69.  8  777. 

4  Sp,  6  Abb. 

21 S  ^Eiedler,  Vortrag  über  Dampflurbiaeo  (Vortrag  mit  Diskuaaios; 
Yergleioh  d«r  BitdlwBtnmpfMlMii  Turbm«  mit  ai^erai 
Typeu).  —  W.  Bov«ri,  Bemerkungen.  El.  Bahn.  1904.  S  30, 
4ß,  f52.  11  Sp,  4  Abb.  —  Kl,  Ijondon  Bd  52.  S  902.  8  Sp, 
9  Abb.  —  £1.  Eev.  Bd  54.  S  401.  3  Sp,  3  Abb. 

$74  *WMiiii(f1ioiite  tnrbinet  of  lug»  outpnt  (5000  P  ftr  760  VmUr,, 
2000  P  rdr  1SOO~1600  IJmdr.,  1000  P  für  1500-1800  Umdr.; 
Konstruktionsangaben ,  finßere  Maße).     Am.  El.   Bi  16.  S  00» 

4  Sp,  2  Abb.  —  WesUm  £1.  Bd,  34.  S  38.  3  Sp,  2  Abb. 

275  *W.  Chilton,  The  Brush-Parsons  atum  torbine  (Auui^  de« 

ChiltoDBchea  Vortrag! und dMrDiakiuuoii).  Bl.,  London  Bd  68. 

5  732.  7  Sp,  6  Abb. 

276  *8team  tnrbines  in  a  private  plant  (Gummiiabrik).    £1.,  London 

Bd  53.  S  638.  2  Sp. 
977  *TIm  Warren  rotary  steam-eoguie.    El.  B«v.,  New-Tork  Bd  44. 

S  222.  7  Sp,  4  Abb. 
275  *SmaU  gas  cngmcs  v.  elfctric  motors.    Kl.  Rev.  Bd  54.   S  360.   2  Sp. 
979  *  American  iuteroal  cooibustiou  eugiuea  (auaführlicbe  Mitteilung  von 

KonttmktionBeinselheitBn  MMrikaiUMliar  Fialnikata).    Am.  BL 

Bd  IG-  S  13.  67  Sp,  85  Abb. 
S80  *Br  0  c  k  H  ru  i  t  b  ,    Design  for  a  gasoline  motor  i  KonstruktioDsaiigabeni 

5  P.  lOOÜ  Umdr.).    Am.  El.  Bd  lö.  S  44.  11  bp,  19  Abb. 
98i  *Biurg«r  gaa  «ngiiMt  (KooilniktMiiMiiasbflii  der  Wooley  Pouadry 

and  Maohine  Worki,  Ind.).  Sl. Bsr.,  New-Tork  Bd 44.  8  lia 

4  Sp,  4  Abb. 

f8i  *H.>A.  Ulark,  Le  moteur  Diesel  (Beschreibung  der  Konstruktion 
und  deo  Aibeitewi).   Bd.  41.  Bd  88.  8  m.  4  8p,  8  Abb. 

S99  «Westinghouse  gas  engines  (Gasmaschinen  in  Sandnagham,  in  den 
Walthamatow  Electrioity  Works  und  der  Birmin^iam  Small 
Anna  Co.).   EL  Bev.  Bd  54.  8  342.  ö  Sp,  6  Abb. 

984  Gl.  J.  Pelatring,  Speed -regolator  for  gmeraton.    USP  761998. 


Zubehör. 

*LoweDdahl,  An  electric  conductor  (galvanisch  mit  Metall  bedeckte 
Kohlenköruer  zu  Bürsten  gepreüt).  Ei.  Bev.,  New>York  Bd  44. 
8  79.  0 

U$  *Addenbrooke,  Eleotrio  switcbes  (Scbaltbrett  für  PHi£nreeke  mit 
Zwei-  oder  Dreiphasenstrom).    EP  (1902)  20656. 

287  ^Deutsch,  Pole-cb&nger  for  dyuamos  (von  der  Welle  getriebenes 
Sekiieokeiinid  indert  periodiieh  die  Stromrichtang).  761474. 

99$  *Felten  &  Qnilleanme  Garlswerk  A.-6.,  Dynamokabel  aus 
knpffraen  Pormdrähten  (parallel  liegende  ineinander  greifende 
]<ormdrähte  büden  das  Kabel).   DBF  Kl  21  d.  Nr  146313. 


J 


Peole  enplUlilt,  die  Aanhl  (C)  der  WieUnngsspuleo  und  8tram- 
weQderetege  C  ^  0,8  PBVi  ftr  eieiehetrommotoren  mlfiiger  Größe. 
C  >-  1,2  PEV.  fOr  Motoren  von  80  bis  100  F8  und  C  ^  1.6  PB'/t  wJcw^t«. 

fi5r  »ehr  große  DynamomaBcbinen        mnchcn,  wo  P  die  Zahl  der  Feld* 
Bagnetpok  und  £  die  elektromotoriaobe  Kraft  des  Ankers  bedeutet. 
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16  I.  Pyai 

*  Phillips  ist  der  Ansicht,   ^aß  schleclit er  Kontakt  zv\iechen  Büi-stan 

n'^MiBo»  StromweDdur  die  hauügste  Ursache  der  mangeihofteu  i:irreguug  bei 

«"•■■^    DjnainoiiiwMiliSiieii  iit. 

s  Pmigft  w«i8t  unter  BesagBahme  mf  den  YorCni^  m  Fiehelmayer 

m^m^vot  765$  naeli,  daß  die  TerwendoDg  von  HUfspolen  mit  BeifaenwicUnng 

HiUSip<rta(it     r-nr  "Rrzengung  des  kommtitierenden  Feldes  nur  bei  DynamonMtthinen 
verhältDismäßig  hoher  Spaiumng  und  Drehzahl  praktisch  ist. 
«  Pooie  stellt  Tabellen  auf,  aus  denen  fUr  Magnetspulen  der  richtige 

m'i^^i^"  Bnbt  III  eatsebaien  ist,  wem  pitdera  Länge  eioar  8p«imwindnng, 
nStige  Amikereinndiuigmlil  nnd  Spenmwg  gelben-  »t 
l*^^  Bliisser  nntersncht  theoretisch  den  rotierenden  Bineiiker-Ümformar 

mit  nnr  einer  Ankerwicklung  für  Gleich-  und  WeohMlatnnn  und  eineCi 
drei  und  gechö  ThaBen  auf  der  Wechselstromaeitc. 
K  Puluj  erläutert  das  Diagramm  des  Wechseistromgenerators  bei  indnk- 

^i^Mn^T'  tioofleeer  and  IndnkÜTer  Belaetong  und  leitet  noa  dieaem  die  LeiBtunga- 
knrve  und  die  Polergleiehung  der  leteteren  ab* 

PateraoB  erzielt  eine  £Mt  genau  sinusförmige  Spannungskurve  bai 
•inMraraitcr    Wechselstromrnaschinen,  indem  er  den  Pokchuhen  der  Feldraaj^nete  eine 
WcdiMUutfme.  besondere  Form  gibt.    Sie  sind  lamelliert  und  haben  eine  in  achsialer 
Sichtung  von  einem  lum  andern  Ende  abnehmende  Dicke,  außerdem  sind 
aie  80  aufgesetzt,  daB  die  Folkantan  snr  AaliiienriahtQi^  aahräg  stehen. 
»  Bfldenberg  emitteli  reebneriaab,  bai  walcliaii  'WicklnngsTarhlltaiaaeB 

die  Erzeugung  reiner  SinnaatrSme  durob  WeahaalatromniBBebinen  weXig* 
lioh  ist. 

■J3  Carter  hat  eine  große  AuzRh!  von  Veninchen  über  die  Erwärmung 

MBteteb^*  von  StraÜeabahnmotoren  angestellt,  wobei  er  für  die  einzelnen  Teile  die 
■otonn.     äußeren  Einflfisse  sowie  ihre  Beschaffenheit  nach  Möglichkeit  zu  berfiak- 
aiobtigen  anebte. 

as  Sabraiber  aaigt  an  einem  Baiapial  einer  elektrischen  Bahn,  daß  bei 

^mS^'  Verwendung  eines  Weobselstromserienmotors .  mit  KommuUtor  anstatt 
eines  AsyochronmotorB  für  den  Wagenantrieb  eine  wesentliche  Ersparnis 
eintreten  kann,  dio  er  für  die  Ausführung  der  Anlage  zu  36  %  ennittelt. 
Er  rechnet  den  Einphasenmotor  für  diesen  Fall  durch. 
M  Latour  fiUlt  knn  aeina  aaboa  in  den  aiMfUirUeban  Arbeiten  (F  08, 

2219  und  767T)  abgal«telen  Bedingungen  fQr  Qeaabwindigkeitaragelnng 
bei  Kollektormotoren  zusammen.  Bei  Mehrphasenmotoren  mit  parallel- 
geschaltetem Läufer  und  Ständer  ist  die  (reschwindigkeit  lediglich  von 
der  Bürstenateilung  abhängig,  heim  Serieaiuotor  von  der  Belaetuag.  Bei 
Eiuphasenmotoren  dagegen  von  der  dem  Anker  zugeführten  Spannung. 
39  Puuga  l«tet  tbeoretaaab  eine  Formel  aar  Beraabniing  der  doieb  die 

aäSrtäl?  Stromwärme  bedingten  Yerlnate  ab. 

3t  Behn  •  Eschenburg  untersucht  die  Abhängigkeit  der  Streuung  in 

^Y^.*!^,^^-^,^  Tndiilrt;f>not^>ofArAn   von   den  konstniktivefl  Dimensionen.     Sie  ist  haupt- 
Bächlich  abhäiigif.'  von  der  Art  der  Wicklang,  der  Streuung  am  Umfang 
und  der  Streuung  an  den  Stirnflächen.    Er  gibt  einige  Formeln  an,  die 
eine  Beraebnung  im  vorana  snlaaa«!. 
3i  Rey  beraabnet  die  dnrab  Msentriacbe  Lagerung  dea  Llofera  too 

Atyodiroiuiiotor.  Aaj||0|||poiigBotoreii  barTorgemlene  ebaaitige  Anaiebnng,  die,  wie  er  an 


Digitized  by  Google 


17 


ZftlilaDlMispiele  zeigt,  gu»  bedeutende  Werte  anoelimeii  kann» 
iBMmderB,  wenn  der  Luftweg  gering  und  die  Polzahl  klein  ist. 

P.  Müüer  leitet  ein  Diagramm  ab,  dae  für  alle  Geeehwindigkeiten 
kriechen  Kaskaden-  und  vollem  Sychronisiuus  gilt. 

Fensabene  gibt  ein  Diagramm  und  eine  Metbodu  zui  genaueren 
Beradhnang  twa  ladnktioinniiotoren  an. 

Onom  «ntwiekelt  gnpbnoli  die  in  einen  frSkeren  Antetee  (veigL 
F  03,  7680)  begonnene  Theorie  dea  lumpenaierten  Serienmetorii  Arbeite» 
iiagramm,  Einfluß  der  Streuung,  StSnder-  und  Lriufcrapannangen, 

OsnoB  bespricht  unter  anderem  den  gewöhnlichen  Serienmotor,  so- 
vie  den  Serienmotor  mit  Serienkompensatiouswicklung  von  Steinmetz- 
Ückemeyer,  ndt  karzgeschlosseaer  Sonpeniatioiiswioklang  Yon  Hrabaeb 
and  mit  TkvaaCBnnalor  naeh  USP  889        fwner  den  BepnlaionraMtor 
von  Thomson,  nach  EP  [1894]  20241  mit  symmetrischen,  aber  nur  teil- 
weise bewickelten  Polen,  nach  F  00,  2614 ^  dessen  St&nderwicklung  in 
iwei  gegen  die  Bürsten  geneigten  Punkten  in  sich  kurz  ge8chlo8?'en  ist, 
mit  breiten  offenen  Bürsten  und  die  Repulsionsmotoren  von  Atkinson, 
den  kompensierten  Nebenschluß-  und  Serienmotor. 
I      Blondel  aetit  eeiae  theoretisohe  Behandhmg  dee  einphasigen  ^Uektor» 
motors  fort  (ver|^  F  03,  7679).    Er  leitet  fftr  den  Serienmotor  nnter 
Berlloksichtigang  dea  Widerstandes  der  indnxierenden  Wicklung  das 
Diagramm  ab,  soflann  die  Dift^amrae  ftlr  einen  Motor  mit  ausgebildeten 
Polen  und  für  einen  Bepalsionsmotor  mit  im  Nebenschluß  liegender 
Erregung. 

!       Tiehmann  gibt  «nige  VereinfiMdiangen  fttr  die  grapbisobe  Bmittlang 
dfla  KrsisdiagnHnais  flir  ebpkaaige  Bepnlsionsmotoren  an,  nie  ea  ton 

I  Blondel  nnd  Osnos  vorher  aufgestellt  wurde. 

Sumec  ^bt  eir.e  einfache  Theorie  dss  Serienmotors  in  analytiBdier 
nnd  graphischer  Behandlung. 

Die  sogenannten  Potentialregulatoren  für  Weobselstrom  bestehen  in 
ifaum  meistens  den  Lidaktionsmotoren  naohgebildeton  Apparat,  in  dessen 
lialiir  ein  Feld  eneagt  wird  von  einer  parallel  aom  Neta  liegenden 
Wiflklnng.  Der  Hetsstrom  gebt  dnreb  den  Btlnder.  Je  naeb  der  Winkel« 
^l^llrn^r  der  Ständerwicklung  zar  L&uferwicklung  kann  die  Spannung  ge- 
regelt werden.    Bei  Verweadting  mit  Einphasenstrora  leiden  die  Apparate 
»n  großem  Spannungsabfall  und  Ledürfeu   eiiiea  großen  Magneiisierungs- 
^lomes.  Fleisohmann  und  Eichberg  verminderu  die  i^achteiie  auf  prak- 
tiidi  aaUssige  Werte,  indem  sie  an  der  FrimlrwioUang  dne  in  sieh 
geschlosseoe  zweito  Aigen,  deren  Windmigaebene  in  die  Bichtnng  der 
Kraaiinien  der  Priminpieklung  fallt.  Dadurch  werden  alle  Komponenten 
der  SekTindärwicklunp;  aufgehoben,   deren  Richtung  mit  der  KrafÜinien- 
nshtUDg  der  kurzgeBchloBseneu  Wicklung  ziisammenfälit,  und  es  kommt 
Wir  noch  das  Feld  der  Sekundärwicklung  zur  Geltung,   das  in  die 
U«iifaiag  des  Feldm  der  FrindMAIang  fUlt.   Die  regelnde  Wirknng 
nt  also  aar  abhingig  Ten  dem  Winkel  der  Lftnfer-  nnd  Stftnderwieklong 
n  einander,  da  die  beiden  Ströme  stets  in  Phase  ebd. 

Oreodr  leitet  für  den  Repulsionsraotor  das  Diagramm  und  alle  Ghröfien 
&äch  der  Steinmetzschen  Metbode  der  koi^ugierton  Ghrößen  ab. 

VartHkillt«  im.  f 


41 

Konp«Ml«tMr 


42 


47 


Üigiiizeü  by  <jüOgle 


IB 


I. 


i4 


<l  SHchter  bestimmt  z.  T.  experimaniell,  2.  T.  dordi  Bedmang  die 

Chsrakteristik  des  RcpTi1°ionHmoton  Und  «rlftotart  MI  dar  Hand  denelbm 
die  £igeu8cha{tdQ  des  letzteren. 

OsDOS  unteraucht  theoretiach  die  Atkitisonschou  Motoren  mit  Ewei 
gegeneuiaoder  um  90^  vonoliobeneii  Ständerwioklangen  und  in  der  Acliae 
der  eiBen  Sündenrioklmig  li^endeii  Konunatatorbttratoii.  Er  IteluMidalt 
grapbiioK  und  analytisch  einen  solchen  Motor  flir  daii  EUli  daß  das  Feld 
mit  der  induzierten  Wicklung  hintereinander  geschaltet  ist,  tind  gibt  die 
analytische  Theorie  bei  Sohaltang  der  Feldwicklnng  in  Beihe  mit  dem 
Anker. 

Thomas  macht  einige  bemerkenswerte  Vorschläge  für  die  Ausführung 
von  liolationaprilfnngen  miter  hoher  Spannung.    Da  aoloha  Prfifnngen 

hat  eieti  mit  Wecheektrom  ausgeführt  werden,  so  tritt  ein,  je  nach  der 
Masse  des  zu  pr&feuden  Qegenstaodes  mehr  oder  weniger  großer  Lade- 
strom auf.  der  das  Isolationsraaterial  erwärmt.  Wird  nun  der  Versuch 
2U  lauge  ausgedehnt,  oder  wird  nicht  auf  die  Temperatur  bei  der  Prüfung 
geachtet,  so  kann  leicht  die  kritische  Temperatur  erreicht  werden,  bei 
«elcher  da«  Darchaohlagen  erfolgt.  Er  empfiehlt,  laolationaprUfiingen  mit 
der  halben  Bndapanniisg  au  beginnen,  und  die  letzten  10  oder  20% 
dieser  Endspannung  nur  ftlr  einen  kleinen  Betrag  der  Prüfungszeit  ein- 
wirken  zu  lassen.  Diese  HHnptprobe  soll  nur  einmal  vorgenommen  werden. 
Niethammer  gibt  Formeln  zur  Bere  hnune;  der  Pol!?chnliN  erln^-te  und 
TM  wlilMirträm- der  Wirbelstromverluste  in  den  Ankerleiteru  von     uteuankern  an. 

TtrioaUo. 


S9 

ttolatloiw 

prttfanien. 


Boabnaore  gibt  einen  lüatorlaehen  Überblick  Üb«  die  Hauptstafim 
BnvwnOyaMno- der  EntmoUnng  der  Dynamomaschine  Ton  der  enten  F^radayachen 
^       Biaaahine  bia  au  der  modernen  Grofi-Dynamomasebine. 


GlaJchatroBH 

Zur  Vermeidung   des  Feuerns   bei   der   Kommutierung  wenden 
To?^'wchirtrom-  Balachowsky  und  Caire  statt  einer  Bürste  in  der  Neutralen  zwei  Bürsten 

mMcblBMi.  (larch  mehrere  S6$?m(Mi^5   ".getrennt  sind,     Ea  soll  dadurch  ein 

geeiguetüs  Kommutieruugsieid  für  dio  kurzgeticiiiusseueu  Spulen  geschaffen 
werden. 

7»  .  Die  Konatmklionen  Ytm  ,G.  db  C*  betreffen  Yierpolige  CHeicbatrom* 

maschinen  offener  nnd  gesohloaaener  Form  für  senkrechte  und  wageraahta 
Attfttellnng  aowie  Befsatignng  an  der  Wand  und  der  Decke. 

WecbMlitrom- 

muchiDciL  Die  Dynamomaschine  von  Bragstad  und  la  Onnr  zur  Umformung  der 

Uatformer.     Pbaseuzahi  oder  der  Stromart  besteht  m  der  mechanischen  Verbindung 

einer  Aaynohronmaadime  mit  einem  Wechaebtrom^Gleidutrom-XJmformer; 

die  WioUnngen  Veider  Maaohinen  aind  nadi  Art  der  Kaakadenaebaltung 

untereinander  verbunden« 

96  Die  Wechselstromraaschine  von  Pontoia  liefert  bei  verliältninmäßig 

ZflndiMMlitB*.  ßoringer  llrehzah!  einen  zur  Xirzfugung  eines  ZundfunKLUs  auyreiclientlen 
iStrom.  Bei  Zunahme  der  Drehzahl  wird  durch  die  Ankerrückwirkuug 
dieaeir  Stratn  konatant  gehalten. 
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l>er  Motor  von  Burdon,  Holmes  und  G.  Müller  besitzt  zwei  Feld- 
magnetsyateme  und  einen  anbewickelten  Anker.  Dnreh  abwechselnde 
Uagnetiriarang  und  Botmagneiineriuig  d«r  Fddmagnel^le  wird  dar 
Aaker  in  schwingwide  Beweguug  versetzt. 

Die  Motoren  von  2  bis  5  F  der  Ideal  Electric  &  Mfg.  Co.  werden 
alj  offene,  ganz  oder  haH)  gesc^iloBsene  MapcViinen  gebaut,  können  ohne 
we-eiitlichp  Schwierigkeit  zu  ebeuer  Erde  auFi^fcRtellt,  oder  an  der  Decke 
oder  der  Wand  befeatigt  werden.  Die  KjraftübertraguDg  kauii  nach  Be- 
iMbon  dordi  Biemwilrieb»  Gelrieb«  oder  «ninittelbsre  Kupplang  erfolgeiit 


motoren. 
Onfllianodar 


US 
B«tii«b 
Motorw 
WM« 


Bei  dem  Lammeseben  Wechselstrom- Senenmotor  mt  Sommaietor  motoran. 
ist  das  Verhältnis  der  Selbstinduktion  dos  Feldsystems  zur  gegenelektro-  wcctuoiitroai- 
motoriscben  Kraft  des  Ankers  klein  und  nahezu  gleich  dem  Verhältnis  ^*>i»mo»M, 
der  Netzfreqnenz  zur  Periodenzabi  im  Anker. 

Ziegenberg  verwendet  auf  einem  WediBelitrommotor  mit  Komnntetor 
eine  ene  iwel  voneinander  dnreh  eine  IioUanMludii  getrennten  Teilen 
bestehende  Bürste;  den  beiden  Teilen  wird  dann  eine  elektromotorische 
Kraft  ziigcfiilirt .  weiche  der  ^Reaktauzspnnnnng  der  unter  den  Bürsten 
befindlichen  kurzgeschlossenen  Spulen  enl^egeuwirkt  und  dadaroh  funken- 
freies  Laufen  ermöglichen  soll. 

MuehliMiitcJlo. 

Fttr  die  Kommntierang  bei  Weohielstrommotoren  mit  Kommutator  to» 

ist  ein  großes  Streufeld  nfltidiob.  Finzi  und  Korrodi  erreichen  diee  durch 

Ya^fingung  der  Polkerne  nach  dem  Anker  zu. 

Die  Welle  des  Schackertscben  Motors  ist  nach  außen  dnrch  eine 
KÄiiimringdicbtnng  ahgeschlosson.  Tritt  ein©  tlberHolnvoiniuung  bia  über 
die  Achahöhe  des  Motors  ein,  so  kanu  das  Wasser  durch  die  Kamm- 
riagdiditnng  nur  im  Ziekiaekwege  ganz  alhuMhliiA  durehiiaikeni.  Bb 
anmmeit  sich  dann  in  einer  Yorkammw,  die  durch  eine  beliebige  Pompe 
aogepompt  wird. 

Senkrecht  zu  den  seitlichen  d^ehäuseteilen  liegende  Querträger 
werden  nach  dem  Verfahren  von  Siemens  &  Halske  gleich  heim  Zu- 
jsammenbau  der  Biechscgmente  mit  entsprechend  geformten  VorsprUngen 
in  die  IifliflungsscUitie  de«  wirkamnen  Bmene  hineingelegt.  Hierbei 
BBeeUiefien  jene  Vetq^ribige  die  daa  Eisen  dnrehMtienden  Belsen  gens 
oder  zum  ^Eleil  und  die  Querträger  sind  durch  die  Zentrierung  und 
Befestigung  eimS^chend«  Organe  mit  den  seitlichen  Gehluseteilen  ver» 
banden. 

EP  [1902]  24644  von  Burleigh  betrifft  Feldmagnete  mit  besonders 
geCormlen  Pehielnihen  fftr  Dynamomaschinen  und  rotierende  Umformer,  ud'lrouSmd« 
durefa  welche  fbnkenloie  Stromwendung  bei  feststehenden  Bürsten  ersielt 
Witden  soll. 

Die  Eudverbindungen  von  Adams  umfassen  die  über  die  Stirnfläche 
des  Ankers  hervorragenden  Leiter  mit  gnjyahelten  Enden  und  sind  mit 
ihren  anderen  Enden  in  Nnferi  der  Stroniwenderstege  eir^gelasseu. 

Liodemau  verbindet  naoli  USP  753  278  die  über  die  Stirnfläche 
des  Anken  ragenden  Wicklungsst&be  durch  Yerbindungsstacke,  welche 
die  Enden  der  Ankerstftbe  hakenförmig  umftssen. 
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Als  Isolation  für  den  aus  einem  flachen  Band  bestehenden  Leiter 
verwendet  Andenon  eioen  Pe^entreifen,  der  Aber  die  teitliehen  Binder 
des  Bandes  so  umgekippt  ist,  daß  auf  der  einen  flaehen  Seite  des  Bandes 

ein  Baumartiger  Luftzwischenraum  verbleibt. 

Ligalls  }>ehanHpU  die  reibenden  Flüclieti  nn  <ien  Kollektoren  Ton 
Zihlem  mit  einer  KaliumpolysnlfidlÖBUug,  um  diu  Reibung  konstant  zti  halten. 

Zur  Verhinderung  der  Funkenbildung  am  Stromwender  elek* 
triseber  Khsehinen  Tenieht  Saeerdeie  gemlB  EF  [1902]  96888  die 
stromabnebmende  Bürste  mit  einem  sich  dicht  an  sie  anschließenden 
Mantel  aus  Isolationsmaterial,  der  dw  Zutritt  Ton  Lnfk  in  den  Kontakt- 
steilen  verhindert. 

Die  Spannung  dor  die  Bärsten  gegen  den  Stroinwon  ier  ainiiiickenden 
Jdeder  wird  gemäß  dem  USP  753  356  von  Bulock  durcii  Haiidhabuug 
eines  iwisoben  beliebige  'V^ndnogen  der  Feder  greiftnden  Armes  geregelt 


Verhlnd«ninff  dor 


Die  Regelung  von  hintereinander  gesehsltsten  Wecbselstrom-Bogsn* 
lampen  erfolgt  nach  Baker  dnreh  Transformatoren  mit  bewe^eber 

sekundärer  Spule. 

In  dem  Verteil uugssystem  EP  [1902]  24  715,  bei  dem  der  Antrieb 
der  QleichBtromdynamomaschineu  durch  synchrone  Wechselstrommotoren 
erfolgt,  wird  die  Felderregung  der  Motoren  entapreohend  der  Belastung 
der  QieiehstramdTnamomasdiinen  dnnh  HilfterregerwiQUQngen  geregelt 

Die  Begelongsvorrichtungen  der  General  Electric  Co.  bewirken  ein 
rasches  öffnen  und  Sohließen  eines  quer  an  dem  Feldrfaeostaten  liegenden 
Nebenschlusses. 

Die  Regelung  von  Weohselstromdjnamomaschinen  erfolgt  nach  EP 
[1903]  96880  der  General  Eleotrio  Co.  in  der  Weise,  da£  die  Spannung 
der  Maschinen  anf  geeignete  Yorrichtnngen  wirkt,  die  den  Widerstaad 
der  Feldwiddungen  der  Erregermaschinen  entspreehend  den  Spannnngs- 

schwankungen  der  Hauptmaschine  ändern. 

Kuowles  regelt  die  Drehzahl  des  Motors,  indem  er  den  magnetiscbea 
Widerstand  mitteis  verschiebbarer  Polkerne  ändert. 

Leitaer  and  Lucas  regeln  die  Spannung  einer  mit  verii^erlioher 
ümlanftabl  lanfenden  Dynamomaschine,  indem  sie  mit  der  Erregerwicklung 
eine  Hilfsdynamo  in  Reihe  schalten,  die  awei  Ankerwicklungen  besitzt,  deren 
eine  auf  die  Feldwicklung  der  Dynamo  arbeitet,  während  die  zweite  auf 
einen  rt  g elbareu  Widerstand  geschaltet  ist;  letzterer  soll  eine  Auker- 
rückwirkuug  herbeifuhren  und  dadurch  die  Hauptdyuamo  beeinflussea. 

Hiblett  regelt  den  StromTerbranob  einer  Batterie  durch  Bünsehaltung 
einee  Glasgeftfies  mit  kitender  Flfissie^eit,  in  welche  in  yersohiedoner 
Höhe  Metallkontakte  eingelassen  sind.  Je  nach  der  Anzahl,  die  von  d«r 
Flfissigkeit  berührt  werden,  geht  mehr  oder  weniger  Strom  in  Leitung. 

Ackermann  verhindert  die  Überladung  von  Sammlcrbatterien,  indem 
er  letztere  in  zwei  Teilen  ladet.  Zwischen  beide  Teile  ist  an  die  gleich- 
namigen Pole  eine  SUswicklung  der  Ladedynamo  geschaltet.  Tritt  nun  eine 
Überladung  der  einen  HUfte  ein,  so  bildet  sich  infolge  des  Spannungn- 
nnterschiedes  der  beiden  Pole  ein  der  Erregung  der  Dynamo  entgegen- 
wirkender Strom  aus. 
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Um  bei  Scbaltaru  oder  RegeiuDgsvomchtungeu  eine  selbsttätige 
BednfliiaBniig  aoMiilSeea,  benntieB  du  AUaundatmowaike  Sjiiem 
PolUk  ▲kt.-Qa«,  di«  Bigeatehaft  des  EisMos  od«r  andenr  Bfetall«,  Im 

einer  bestimmten  Temperatur  sprungweise  ihren  Widttniand  zu  ändern, 

Z^i  (^;e«»em  Zweck  wird  ein  Wideratanrl  an«?  derartijrem  Material  in  den 
Stromkreis  direkt  oder  in  eine  Abzweigung  emgoH ehaltet, 

Üaeh  dem  Hanptpateot  von  ligner  DRP  Kl  21d  138387  wird  der 
F5rdarmotor  mittelbar  dnroli  etna  von  der  Hauptstromquelle  gespeiste, 
Bui  einer  Schwangnaaie  Tembene  Motordjnamo  Itelriebrä.  GenSB  dem 
SSoealspetent  DSP  Kl  91d  146304  wird  die  EraengerinaBchine  der 
Moiordynamo  in  zwei  Erzeugermascbinen  unterteilt,  von  denen  die  eine 
mit  konstanter  Spannung  arbeitet  und  den  Erregerstrom  für  die  Motor- 
dyoanjfj  und  den  ForJermotor  liefert,  während  die  andere  zur  Erzeugung 
der  BetriebsBpauuuog  für  den  Fördermotor  der  ersten  nach  Bedarf  ent- 
gegen  oder  in  gleiehem  Sinne  mit  dieier  geschaltet  «ird. 

Die  Allg.  £I.-Qe>.  komponndiert  letbeterregende  WeehaelatrinD- 
naadbinen  in  der  Weise,  daß  sie  die  sekundären  Wicklungen  eiaea  Span- 
iving^transformatorf»  und  eines  Stromtraneforraators  hintereinander  und  in 
Ht-ine  mit  einer  Anzahl  elektrolytiscber  Zellen  in  der  Schaltung  von  Qrätz 
a&ordnet.  Der  daraus  entnommene  Qleichstrom  wird  zur  Erregung  ver- 
wendet.  Um  die  SelbatiadnlctiMk  der  SekondirwkUnng  dea  Haaptatrom- 
tnuafiannaton  nnaehidMeii  an  maelien,  wird  in  den  Seknndiikreia  noeh 
ein  Koedaoaator  eingeschaltet. 

Crompton  &  Co.  kompoundieren  einen  Wecbselstromgenerator,  in- 
dem von  einem  ^pannungstransformator  Strom  durch  eine  zweite  Feld- 
wicklung der  Erregermaschine  geschickt  wird.  Die  dadurch  im  Gleich- 
Stromkreise  hervorgerufenen  Fnlsationen  werden  durdi  eine  eingeschaltete 
Droaaelspnle  anfj^eDenunen. 

Ablett  sucht  durch  die  Anordnungen  naoh  BP  [1909]  26  272  die 
FonkenbUdung  am  Stromwender  von  Wechselstrommotoren  zu  verhindern, 
iiidem  er  die  Selb<5t5nduktion  jeder  Spnle  der  Läuferwioklunpj  auf  ein 
M  II  HU  um  beschränkt,  bevor  der  Stromkreis  am  Stromwender  unter- 
brochen wird. 

BP  [190S]  26038  beArifit  die  Regelung  mehrpoliger  Oleiobitnm- 
■otow»  mit  iwei  Toneinander  onaibliingigen,  an  beaondere  Stromwender 
engeadilaisenen  Ankerwicklungen. 

Bei  der  Schaltung  der  IJnion  El. -Ges.  arbeiten  die  Motoren ,  die 
gemischte  Wicklung  besitzen,  beim  Anfahren  als  reine  Hauptstromuiotoreu, 
dann  als  Kompoundmotoren;  hierbei  überwiegt  zuerst  die  Nebenscliluß', 
denn  die  Hanptstromwicklnng. 

Oemlß  DBP  Kl  81  d  148073  befinden  sieb  anf  dem  Stander  nnd 
Liufer  einee  Drebstrommotors  zwei  voneinander  unabhängige  Wick- 
lungen mit  verschiedenen  Polzahlen.  Mittels  geeigneter  Schalter  kann 
«owohl  die  eine,  wie  die  andere  Wicklung  für  sich,  oder  es  können 
beide  in  Kaskadenschaltnng  benutzt  werden.  In  diesem  Fall  werden 
anter  Umständen  die  beiden  Läui'erwicklungen  miteinander  verbunden 
oad  die  AnlafiwiderstiUide  an  die  Stinderwieklung  augesehloBsen,  ao  daß 
die  SeUeifringe  wegfallen. 


169 
8«IbittSU(e 
SohAlter. 


m 

B«trl«b  von 
Fürdermotoren 

durch 
Motordynamof. 


Konii'OUiii'loi  ung 

Ton  Wecbsel- 

m 


m 


bei  WechgelatroiD- 
motoren. 


ISl 

Oleichitroimnolair 
nlt  zwei  Ankara 


t85 
Utgtlaug 
Not«!««. 


Wech»el(itroin- 

niotor 
TerindartMknr 
Un 


uiyiii^ed  by  Google 


99 


I.  DjrnamomMchhieD  anü  Elektroraotoran. 


itrom* 
aolMrbrecbanc. 


EiiH  ttnd 

Autuchalten. 

H«g«tung 
Ton  Dreti«troin« 
motoroQ. 


aa 


Aulatser  und 


319 


331 

RegfltinpswMor- 
MKnde. 


337 
Wldentand. 


Banielsoa  erlftntort  eine  KeehadeMcheltoag  bei  einmn  Doppelmotor, 
der  aoe  einem  gewOhaHeli  lApoligen  HAoptanetor  und  einem  Nebenmotor 

besteht,  der  zweipolig  oder  vierpolig  arbeiten  kann.  Bei  der  größten 
Drehzahl  arbeitet  nur  der  Hauptmotor,  bei  der  mittlereu  bezw.  kleinsten 
Geachwindigkeit  wird  der  Nebenmotor  zweipolig  bezw.  vierpolig  geechaltet 
nnd  in  Kaskade  mit  dem  Hauptmotor  gekuppelt. 

Vm  das  Zuschalten  von  Zellen  einer  Sflönmlerbatterie  ohne  Feuern 
oder  8tromverlnst  an  ennftgUeben»  aohaltet  Gould  awieeben  die  Sehleif» 
bürsten  des  Zellenschalters  eine  Dynamomaschine,  welche  eine  der  an- 
aneohaltenden  gleiche,  entgegengesetzt  gerichtete  EMK  erzeugt. 

Z?chr.  El,,  "Wien  erläutert  Anlassen  und  Betriebsweise  der  in 
amerikanischen  Bahnbetrieben  verwendeten  rotierenden  Drehstrom-Uleich- 
ström«  Umformer. 

Andrews  bestimmt  den  Rynchronipmufs  einer  7n7;iiichftltenden  Wechsel- 
stromdjnamo  durch  zwischen  letztere  uud  die  SttuiraelschieneD  geschal- 
tete Transformatoren,  in  deren  Sekundärwicklung  bei  Phaseugleiohheit 
«in  Feld  anatande  kommt,  das  die  Phaeenlampen  auflenehtra  ISBt. 

Haßlacher  bewirkt  ein*^  'TP^chwindigküitstiaderung  von  Drehstrom- 
motoren, indem  er  den  Arbeiismotor  unter  Zwischenschaltung  mehrerer 
ICotMlfnt  die  in  Kaekadeniehaltiing  Terbunden  dnd,  an  daa  Neia  edialtet. 
Die  GeblnBewicUnngen  der  Zwiaobenmotoren  fttbren  an  einem  Schalter, 

mittels  dessen  die  Anzahl  der  Zwisohenmotoren  und  damit  die  Q9* 
aobwiii  licr^reit  des  Arbeitsmotors  geregelt  werden  kann. 

Durch  die  Schaltvorrichtung  von  Hewlett  (USP  755  772)  wird  der 
Erregerstromkreis  einer  Dynamomaschine  über  einen  Nebeuschlußwider- 
tftand  geaobloaaan,  Imra  bevor  der  Änkeratromkreia  geöffnet  wird. 

Niel hararaer  erläutert  die  Berechnung  von  Flüasigkeitswiderstäuden 
für  kurze  uud  lange  Eiuschaltungsdauer  auf  Grund  der  Erwärmung  und 
der  Spannung  am  Widerstand. 

Die  Allgemeine  Elektriait&te'GesellBdu^  verwendet  als  WldersUtnde 
in  BSbren  ans  IsolationBmaterial  eingesobloseene  Flflasigkeitniolen.  Die 
Sfiluren  kommunizieren  mit  einem  größeren  FlüssigkeitsbehKlter  und  die 
ganze  Einrichtung  ist  so  getroffen,  daB  eine  beständige  Zirkulation  der 
Elässigkeit  stattfindet. 

Nach  Schureman  &  Co.  bewegt  sich  beim  Schließen  des  Motor- 
kreises  ein  mit  Kontakten  versehener  Solenoidkern  über  die  Strom- 
aoUnBstfieke  eines  Begelungswiderstandes  undjsohließt^leateren  allmftliliob 
kurz. 

Bei  dem  Barclayschen  Eheostat  (USP  753533)  sind  in  gewissen 
Abständen  über  einzelne  Windungen  des  auf  cii^eii  isolierten*  Kern  auf- 
gewickelten Widoratandsdrahtes  MeUllriage  geschoben  und  mit  letzteren 
leitend  verbunden.  *  Die  Metallringe  8iudj[zum  Anschluß  von  Leitungen 
mit  geeigneten  Klemmen  versehen. 

Hankins  Widerstand  (EP  [1902]  94617)  besteht  ans  teilweise  metal- 
lischem  Pulver,  das  in  einem  Zylinder  aus  Isoliermateriid  eingeschlossen 
ist  und  dessen  Kompreasionsgrad  nach  Bedarf  geändert  werden  kann. 
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Der  Widerstand  von  v.  Kramer  (TTSP  756119)  besteht  aus  einer  äM 
IfiMhang  von  leiteodeni  und  nioht  littüidi«  MiMtl  mit  einem  Binde- 
«itttl.    IHese  Maane  iik  am  einen  sentnlen  Sandken  «ngeofdnel  nnd 
ikena&ln  wieder  von  einem  Mental,  der  ans  nieht  leitendem  und  l>i»> 
dandem  Material  besteht,  nmgeben. 

"Der  Wi<lerstfi!id  Ton  Lewis  (EP  [1902]  25916)  besteht  aus  mehreron  U» 
r  .1  ilU'leQ  I>raht8puleD,  die  in  einem  mit  pulverförmigem  oder  köroigem 
Miilerial  ausgefüllten  Kasten  eingeschlossen  sind. 

]>n«  den  Widefatand  bildende  Bend  dae  Bbeoateten  der  Ward  Leo»  en 
ahevd  Bkefcrio  Oo.  iat  in  ainer  nui  Sand  gefüllten  emaillierten  Eiaao- 
bidme  etnganohloBeen. 


XHNkigtlnvpalt« 


Am.  £1.  gibt  ein  Verzeichnis  and  eine  kurze  Beschreibuug  der  auf 
der  AnanlallaQg  in  8t.  Loou  in  Betrieb  beBndfidien  and  den  Zweoken 
d«r  Aoaatellttng  dienanden  Dynamomeaobinen  nebat  ibrar  Antrieba- '^^jJ^^^^^^jlJ^^ 

nMaehinen.    Es  Bind :  Dampfmaschine  von  Ide  800  P  mit  200  KW-BuIIock.    ü  M  html». 

Generator;    öOOO  i'- Dampfmaschine  von  Allis  mit  3500  KW-Bullock- 

Generator;  5üU  F-Abaer-Doble-WnsHerturbiiif  mit  Crocker-Wheeler-Dy- 

uamo  für  500  Umdr.;  1750  P-Borsig-Grasmaechine  mit  900  KW-Gene- 

rator;  750  P-Dampfinaschine  von  Murray  mit  500  KW-Dynamo;  900 

P-Dempfawaobine  Ton  Lene  nnd  Bodlay  mit  600  KW-Dynemo;  3000  ?• 

Oasmascbine  von  Cockerill  mit  2000  KW-Dynemo  der  General  El.  Co. ; 

80O0  P-Dampftarbine  mit  2000  KW-Generator,  beide  von  der  General 

El.  Co.:   2250  P-stehende  Dampfmaschine  von    Hamilton -Oorliss  mit 

;  r»i  M}  K W-Geiierator  der  National-Electrlc  Co.,  sowie  lOOO-P-Paniplturbine 

mit  iüOO  KW-lieiierator  tier  Euiiock  Co.;  1000  P- Wülaua-DampfmaBchiue 

mit  750  KW-8tanley-Dyaamo;  1000  F-Dempfinesahine  von  Mfiblbanaen 

mit  750  KW-Stanley-Chnermtor;  1600  F-Damplmeaa3ime  von  BeDeville- 

Deleonay  mit  1100  KW-Generator.    4  Westinghoase-Dampfmaschinan 

von  je  300O  P  mit  je  zwei  2000  KW-Generatoran  der  General  El.  Oo. 

and  der  WestLughouae  Co.    Zusammen  werden  45000  P  erzeagt. 

Niethammer  erörtert  die  bei  der  Konstruktion  von  Turbodjnamos  Turbodynam«». 
von  SOO'^OOO  tJmlinfen  auftretenden  elektriaahen  und  mecbaniaelu« 
Schwierigkeiten!  Inabaiondere  die  Fankenbildnng,  die  Srwirmong»  die  Ma- 
terialbeanspraebioig  und  die  Erzielung  des  gerioaobloaen  Ganges  and 
gibt  eine  Zusatnmenstellnng  bekannter  Anordnungen,  die  bei  Tarbodyna- 
moa  zur  Überwindung  jener  Schwierigkeiten  zweckmäßig  benutzt  werden. 

El.  Kev.,  New  York  beschreibt  eine  Anordnung  der  Siemens  &  2S0  . 
Halske  Akt.- Ges.,  die  die  Umlaufzahl  der  Dampfturbinen  herabsetzen 
eoU.  Sa  aud  bierbd  aowoU  der  Krans  ndt  den  Dampf düaen  wie  das 
Laufrad  drehbar  eingeriobtet,  aodaß  aidi  beide  mit  gleicher  oder  vor» 
lehiedener  Geschwindigkeit  in  entgegengesetzter  Bichtang  dreben  können, 
^ne  besondere  A?;ordnnug  ist  die.  beide  Teile  mit  einer  Dynamomaschine 
an  knppeln,  die  mit  gleicher  Geschwindigkeit  umlaufend,  je  die  Hälfte 
der  Energie  der  Dampfturbine  verbrauchen.  iSind  beides  Wechselstrom- 
maiefciwan,  die  parallel  arbmten,  ao  regelt  aieb  Geaebwindigkeit  nnd  Be- 
laalnng  wie  bai  gewSbnliehen  parallel  arbaitenden  Weebaelatromgeneratoren. 
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Hattic«  btrlehtet  ttber  die  Brg«bnime  d«r  Prüfong  einer  Turbo* 
djDMiio,  die  TMbgtrom  Ton  11000  V  und  60  Ferioden  enengt,  und 
erläutert  ihm  Vonitgn  gegenfiber  einer  KorbeUUmpfiDiMobiiie  glaieiier 
Leifttnng. 

G^rard  behandelt  die  Dampfturbine  in  ihrer  geschichÜichen  Ent- 
^ol^pr^rbU''  wiokluDg  und  die  jetzt  praktimb  ausgembrten  1!ypen  m  Pamuit,  Oartis, 
Bateou  und  Biedter-Stumpf.   Br  beaobreibi  Tondiiedeno  Zmtnlan  und 
gibt  deren  Betriebsergebnisse  an. 

384  Pelstring    treibt    rlnrch  "Prikiiongrail   von    dem   Schwnngrnrl  einer 

^'^JJ^J^^^'n'**  Maschine,  deieu  Goech windigkeit  geregelt  werden  soll,  eine  Wolle  aO| 
itNMxautofn.  (^10  i^af  (jeQ  fteguiator  der  Maeehine  durch  Zwiaohenglieder  wirkt. 


IL  Yerteiiiuig  und  JLeitans. 

Vfriiilmi  tifklrtaoiMr  Entril«. 

Gleich-  und  Wechselstrom. 

SS9  *Oaldwellt  Emploi  eombin^  des  oonrants  altematif  et  eontinii  (Vor* 

teile  der  GuiohBtrom-,  der  Wechselstrom«  und  der  kombimerteil 
Übertragungsanlagen).    Ed.  pI.  Bd  38.  8  301.  2  8p. 
290    C.  A.  Smith,  Energy  distribution  to  Bub-Btations.    £1.  Eev.  Bd  54. 
B  879,  488.  8  8p. 

99i  General  In o andoso«nt  Aro Light  Oo^  Blnotrie  regolators.  EP 

[1903J  24109. 

292  Union  EL-Ges.,  Einrichtung  zur  Kegelung  der  Spannung  in  Weohsel- 
stromnetieo,  welcbeTon  einem  Wewsals&om-Gleiobstroni-Ünifonner 
in  Verbindung  mit  einer  Akkumnlatorenbntterie  gespeist  wetden« 
DEP  lU  21  d.  Nr  145450. 


Gleichstrom. 

293  *Edgar,  The  unohangeabienesa  of  the  three-wire  System  (Einfluß 

des  DreileiterByBtems  auf  die  Entwieklong  der  elektrcteebnisehen 

Industrie).    El.  World  Bd  43.  S  438,  0 

294  *Crom pton  &  Co.  u.  Macintosh,  Electric  rli'^tribution  etc.  (Rege- 

lung der  Spannung  7on  Sammlerbatt«rieii  uder  Stromerzeugern 
mittels  Zosaismaschinen).    EP  [1902]  255^2. 

295  *Fernandea,  Operation  of  sturage  batteries  and  boosters  (Zelleo- 

schalter und  Schaltuj^^  für  Mehrleiterq^tmne).  Am.  £1.  Bd  16, 
S  52.  6  8p,  8  Abb. 

296  ""Hallberg,  System  of  eleclrieal  distribution  (durch  zwei  Motoren 

im  Qleichgewicht  gehaltenes  Dreüeitersystem).    USP  750454. 

297  ♦Hewlett,  f 'nutrollirii^'  olectric  bnn'^tera  (1900;  an  Stelle  einer  wn- 

fenügenden  Zusatzmaschine  einzuschaltende  Hilfs-Zusatzmasohine). 
rSP  756167. 
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EHn-  und  mehrphasiger  Wechselstrom. 

298  W.  Brew,  Three-phase  working,  with  special  reference  to  tbe 
Dnblm  System.  El.,  London  Bd  58.  8  538,  617.  8  8p,  12  Abb. 

999  Qeneral  Electric  Co.,  Central  Station  fseder  rognlatmv.  El. 
World  Bd  43.  S  237.  2  8p,  3  Abb. 

m   Berry,  Electric  distribution.    EP  fl902J  25149. 

90t  *G6a6ral  d«etrie  Co.,  BMrio  ditferibntion  (Anordnung  zur  Er- 
höhung der  WechsdnU  von  WaohielitrSmen).  BP  (1909] 
25904  bU  25906. 

302  *8tanley  Electric  Mfg.  Co.,  Protection  for  parallel  feeders  (durch 
DroMlmlm  mit  DUbmitiftlwioklung).  WMtorn  EL  Bd  34. 
8  146.  8  Sp,  S  Abb. 


'Omwandlung  von  Glateh-  und  Wochsolstrom. 

SOS  ^Burgess,  Bectlfication  of  altemating  carrents  (Besprechung  der 

rotierendcu ,   elektrolytischen  und  QiuickfiilLerd  unpf- Umformer). 

El.  World  Bd  43.  S  222.   1  Sp.  —  Western  El.  Bd  34.  S  238. 

4  Sp,  2  Abb.  —  El.  Rev.,  New- York  Bd  44.  S  319.  6  Sp. 
304    Cook,  Uu  the  theory  of  the  electroly üc  rectifier.  Phys.  Hev.  Bd  18. 

fi  S3.  17  Sp,  4  Abb. 
SOS  Obnrcher,  An  electrol^'tic  recti£i«r  «nd  inttmipter.  El.  Bov.,  New- 

York  Bd  44.   S  939.   1  Sp. 
306    Generai  Electric  Co.,  £iectric  transformers.    EP  [19021  24101. 
S07  *Mmrrin  Sandycroft  Eleetrie  Drill  SyndUnte Ltd.,  VerftdireD 

zur  Erzeugung  und  Umwandlung  elektriBcher  Stromimpulse  (durch 

Einaohaltong  «lektroJytiBober  ZeUen).  DBF  Kl  81  d.  Nr  147881. 


90$  *Plractic&l  study  of  transformer  dangn  (Darstellung  eines  von  der 
Fort  Wavnc  El.  Works  ausgeführten  Modells  för  Lehramek«)« 
EL  World  Bd  43.  8  238.  1  Sp,  1  Abb. 

909   Heed,  PredeUnsination  of  tranafemwr  r egulation.  EI.  World  Bd  48. 

S  515.  2  Sp,  3  Abb. 
SiO  *f  ikler   B^sistances  in  transformer  oircuit«  (Bemerkong  Itt  F  03, 

7^51).   El.  World  Bd  43.  8  183.  (£) 
Sit    Rice,  The  relatire  fire-risk  of  oil  and  air^blast  transformert.  ImkB* 

Am.  Inst.  El.  Eng.  1804.    R  ,1.    2  S.  —  El.  Rev.,  NewTork 
Bd  44.  S  439.   1  Sp.  —  El.  World  Bd  43.   8  0(13.   1  Sp. 
312    Peck,  Drying  out  high-tension  transformers.    EI.  World  Bd  43. 

8  610.  1  Sp.  —  Zschr.  El.,  Wien  1904.  S  288.  0 

3iS    Moody,  Terminals  and  bushings  for  high -pressure  transformers. 

Trans.  Am.  Tnst.  Kl.  Eng.  1904.  S  15.  5  S.  _  El.  World 
Bd  43.  S  564,  9  Rp.    ^  El.  Rpv,,  New-Ynrk  Bd  44.  S  440.  5  8p. 

oii  '3IcCurdy,  Transformer  (für  DreileiterHystom).    USP  752405. 

A'o  nslrukt  ionen . 

SiS    Allg.   El. -Ges.,   QermaiJ    three-phase    transfonnor?!.     El.  World 
Bd  43.  8  55.  2  Sp,  3  Abb.  —  Ei.,  i^aria  ber  2.  Bd  27.  S  145. 

9  8p»  19  Abb. 
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3iß  "'CrawfordayilU  fil.  Co.,  ,Oor«*  tniiiBfeniiwi  (dm  Typm  für  1$, 
20  bis  100  KW  und  gvfifiaM  LaiatungMi).    El.  World  Bd  43. 

8  489.  2  Sp,  3  Abb. 

317  '''Development  of  the  transformer  (DarstellunjK  von  Transformatoren 

der  Oener*!  El.  Co.  dtm  Jahren  1889  bis  1896).  Weetem 
El.  Bd  34.  S  135.  2  Sv,  6  Ahh, 

318  * Westi  11  crli ouse  El.  &  Mfg-  Co.,   Portable  voltage  and  series 

trauBiörmers  (fUr  Meßzwecke).  £1.  World  Bd  43.  S  5B0.  2  Sp, 
2  Abb.  —  El.  Bey.,  New-Tork  Bd  44.  S  491.  1  Sp,  4  Abb.  — 
Hestern  El.  Bd  34.  8  333.  1  Sp. 

319  Holladay,  System  of  electrical  distribution.    USP  755775. 

320  *Berry  u.  British  Electric  Transformer  Mfg.  Co.,  Electric 

transforiners  (Einrichtung  zum  Verbinden  der  Stirnflächen  parallel 
nebeneinaader  «ngtordiiatar,  unt«rtailt«r  ESienkenia).  EP  [1909] 
24772. 

321  El.-Akt. -GoB.  vorm.  Lahmeyer  &  Co.,  Manteltransformator  mit 

p- Phasen  und  drei  in  einer  Ebene  liegenden  Kernen.  DBP 
KlSld.  Nr  148033. 

322  *Evere8t,  Transformer  (der  Kern  bt  f-to]it  aus  zwei  halbringformigen, 

durch  ein  (relenk  bezw.  eine  Schraube  verbundenen  Teilen). 
USP  750525. 

323  *WBierB,  Trantforinerweaaa  (EflOiliing  dureb  LufUcanila).  Ü8P 

753944. 

324  '''Schmidt,  Tratr^former  (an  den  Kern  schließen  siob  Füße  an,  dia 

den  Traustormator  tragen).    USP  755000. 


Rotiarande  Umformar, 

325  Bttllock  Electric  Mfg.  Co.,  Modern  developmenta  in  rotary 

Converter.«     Fl.  Rev.,  New-York  Bd  44.  S  121.  3  Sp,  2  Abb. 

326  ^Buck,  System  of  electrical  distribution  (Motorgenerator,  H^elung 

der  Wechaelatromspannung  entapraoband  dar  Belastung  der  Olaiah- 
stromseite).    USP  755740. 

327  *Oerlikon  Co.,  Vertical  motor-frenerator  set  (SynchroDniotoren  für 

10000  y  und  45  Penoden  dienen  zum  Antrieb  der  aui  derselben 
WaUa  ntaandan  Glmahstromarzeuger  für  180  Y).  El.  World 
Bd  43.  S  609.  3  Sp,  3  Abb. 

328  "^f  eck,  Electric  distribution  (Schaltung  für  rotierende  Umformer, 

Dreileiter- Gleichstrom  und  Drei-  oder  Vierleiter -Wechselstrom). 
EP  [1903}  36380.  —  Systam  of  aleotriaal  diatribaftum  (Schaltung 
t&r  mehrere  für  Parallelbetrieb  geeignata  rotiaranda  Umformer 
mit  Verbund  Wicklung).  USP  751549. 
32^  "'Potter,  Meana  for  closing  field-circuits  of  rotary  Converters  (Ver- 
biodmig  dar  Faldwiaklong  mit  dar  Ankarwioklimg  ▼armittala 
ainas  polarisierten  Ankara).   ÜSP  755791. 

330  *Lamme,  Starting  rotary  Converters  (mittels  einer  f^lrichstromquelle, 

deren  Spannung  geringer  als  die  normale  Betriebsspannung  ist). 
EP  [1903]  918B8. 

331  Lineoln,  Voltage  regulaüon  of  rotary  oouvartora.    Wastern  £1. 

Bd34.  8  319.  3  Sp. 
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Leitungen. 

Berechnung  uml  Mf»ssung. 

S33  *  Ad  am  8«  Calculation  of  transmiasioa  liaes  (BereubnuDg  des  Wider- 
Btande«  und  Dorcbmeesers  von  AJumiuium-  und  Kupferleitungen 
für  Gleich-  ood  WMfaaclatroni).   El.  Bav.,  New-xork  Bd  44. 

S  236.    10  Sp. 

^Design  of  choking  ooiis  for  alteruaiing-ourrent  circults  (Anleitung 

zur  Berechnung  von  Drosselspulen  an  der  Hand  eines  Beispiels). 

El.  Eng.,  LondoD  Bd83.  S  410.  5  Sp,  5  Abb. 
3S4   Fowle»  TLe  measaremeDt  of  distributed  leakage  Oll  trtliaiiijMio& 

lineR.     El  World  Bd  43.  S  262.  7  8p,  2  Abb. 
3<iS    L.  LiciiteuBteiu,  Über  die  reohuerisohe  Bestimmimg  der  Kapazität 

▼«n  JjaStkaUan  und  Kabeln.   El.  Zsohr.  1904.   8  106,  124. 

20  8p.  8  Abb. 

336   Bjan,  The  conductivity  of  the  atmoaphere  at  high  voltages.  Western 

EL  Bd  34.  S  195,  247.  12  Sp,  6  Abb.  —  El.  World  Bd  43. 

B  471.  2  Sp.  —  El.  ZMbr.  1904.  8  387.  1  Sp. 
S97  *8ombriiii,  Über  cüe  Impedanz  von  Leitiuigen  (Untersuohang  des 

güDstigsien  Abstandes  der  Drehte  einer  Übertragoiigtleitiing). 

ZMsfar.  El.,  Wien  1904.  S  191.  p 
938  *A  wire  teetasg  eUp  (Zange  mit  ttnem  die  Iiolttion  des  Dnhtes 

durchdringenden  Stift).   El.  Rev.,  New  York  Bd  44.  8  26&  Q 
m   Bott,  Electric  teating.    EP  [1902]  22346. 

340  OhUon,  A  metbod  of  looaliaiiig  ümÜm  in  Hooper's  india-rubber 

coro.    El.  Bot.  Bd  54^  8  d.  1  Sp. 

341  *Wit6msn,  FnuHe-looator  for  eleolrio  oables  (Wheatsionesohe  Brücke, 

welche  die  Entfmning  der  Fehleratelle  nnmittelber  anieigt). 
U8P  754402. 


Beschnffealittlt  and  HervteUung  Ton  Drfihten  und  Kabeln. 

34i  *J.  Sclimidt,  Die  Konstruktion  und  Fabrikation  von  8tarkitroin- 

kabeln  ( Rps'chri"i}>nng  der  Kalt-'^I  der  Firma  T)r.  CapRiprer  & 

Co.  und  der  Kabelfabrik  Akt.-Ges.  Wien).  El.  Auz.  1004. 

8  1,  30,  58,  261.  277.  25  Sp,  21  Abb. 
343  *The  cable  works  of  Firellt  &  Co.,  Milan  (Bearbeitung  des  GummiSf 

Herstellung  der  Gummi-,  Femqpredi-  und  Lichtkabel).  £1.  Bev. 

Bd  54.  8  222.  5  Sp,  4  Abb. 
3H  'Anderson,  Maohine  for  covering  flat  wire  (ein  Isolierstreifen  wird 

durch  Walsen  um  einen  Draht  in  dar  UUigtnriohtimg  herumgelegt). 

USP  748911,  753461. 

345  Hooper,  Electric  conductors.    EP  [1902]  24429. 

346  *W.  0.  Johnson  n.  Paterson,  Coverings  for  cables  aud  other 

conductors  (mit  isolierenden  tind  waeterdiebten  Stofien  getrilnktei 
Gewehe).    EP  [IWS]  24  755, 

347  W.  C.  Johnson  n.  Paterson,  Klectric  insulation.   EP  [1902]  24  756. 

348  *  Spaulding,  Electric  couduciors  ^isoliertes  Meiallgeflecht  rechteckigen 

Qnersehmtt»).   EP  [1902]  26162. 

349  *8choonmakor,  Cable-making  machine  (zum  gleichzeitigen  Yereeilon 

und  Isolierfin  mehrerer  Drähte).    USP  749752. 
3iO  ^Greenfield,  Electric  cables;  metal  tubes  (Maschine  zum  UmhiiUen 
m  Kdbeln  mit  Metallrtreifen).  BP  [1902]  22261. 
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35 i  ^Holmes,  Flezibl«  condactiog •  oord  (auf  einen  Kern  in  offener 
Scbrattbenlinie  gewundenes  Stahlband).   ÜSP  752840. 

362  *HopkiD8on,  Electric  conductors  (mit  einem  LeitttOgsdniht  ttm* 
wuodeoer  Spaondrabt).   £P  [1902]  20340. 


Verlegung  in  und  über  der  £rde. 

Alhjvmeiues.  f.eitnngfianlagen. 

3G3  Adams,  Uber  die  Verwendung  von  Aluminium  für  elektrische 
Leitungen.  El.  Bahn.  1904.  S  98.  i  Sp.  —  El.,  Paris  Ser  2. 
Bd  27.  S  120.  4  Sp. 

354  *Pierard,  La  pose  des  lignes  cn  bronze,  cuiyre  et  almniniiim.  Bull. 
SOG.  beige  d'H.  1904.   S  33.   15  S,  8  Abb. 

35Ö  '^Sleans,  Trausportuble  substatiou  (Gehäuse  mit  zwei  Büro audschou 
trantfonnstoren  von  50  KW  und  dea  dun  gelingen  Sehaltorn 
und  Anschlußvoiriehtmigeii).  Ei.  Ber.,  New-York  Bd  44  S  479. 
2  8p,  2  Abb. 

356  *MaTer  jr.,  The  dissappearauce  of  overhead  wires  (durch  Ersatz 

der  Oberieitangen  durch  nnterirdieehe  Leitungen).  Et.  World 
Bd  43.  S  466.  1  Sp. 

357  Tatlow,  Note  on  harmonios  in  three-phaee  working.   £1.  Eng., 

London  Bd  33.  S  176.  2  Sp. 

358  Fionohoa»  Beaatiung  der  Erde  als  Btlokleitor  für  Starkstrom- 

anlagen.   El.  Zachr.  1904.  S  256.  3  Sp,  3  Abb. 

359  Thury,  Über  Erdrückleitungen  bei  Arbeitsftbertragui^ll*  Zldir« 

El,  Wien  1904.  S  145.  1  Sp,  3  Abb. 

360  *Hale,  The  gronnded  neutral  (Vorteile  und  Kaohteile).   El.  World 

Bd43.  Siai.  2Sp. 
36  i   Ho  od,  Grounding  of  conatant  potential  q^Btema.  EL  World  Bd43. 
S  353.  5  Sp,  4  Abb. 

362  Kirgtein,  Mittelleiter.  El.  Ana.  1904.  S  251.  1  Sp. 

363  Moon,  Eartb  oonnectioBS.  El.  Bey.  Bd  54.  S  486,  526.  7  Sp,  2  Abb. 

Verteilung»k&»ten  und  Kanäle, 

364  *B.  W.  Allen,  Jimction-box  for  eleetric  wires  in  biiildings  (der 

Unterteil  besteht  aus  einem  dicken  Isolierstttck,  in  welches  der 
Nippel  de«  Ansehlußkörpers  eingebettet  ist).   ÜSP  764111. 

365  ^Bossert,  OuÜet  for  interior  c<mduit8  Qu  den  Deckel  einer  Ver- 

teilungsdose versehieden  einstellbar  eingesetate  MetaUhülee), 
USP  754414. 

366  "Chicago  Fuse  Wire  &  Mfg.  Co.,  Outlet  ewiteh  boxee  (aus  awei 

mit  schwalbenschwanzfbrmigen  Vorsprüngen  ineinander  greifen- 
den Teilen  hergestellter  Kasten).  EI.  World  Bd  43.  S  336. 
2  Abb.  0  —  Western  El.  Bd  34.   S  117.  2  Abb.  Q 

367  "Eriokaon,  Ootlet-baBhing  for  jnnotioD«boxeB  (auf  das  Leitungsrohr 

vom  Innern  des  Kastens  ans  an%esehrattbte  Mutter)*  ÜSP 
750352. 

368  ^Krantz,  Oatlet-box  (durch  runde  Scheiben  abzuschließende  Öff- 

nungen).  USP  749442. 

369  '^Sowden,  Electric  junetion  boxes  (durch  herausnehmbare  Schubladen 

in  mehrere  Rllame  geteilt).   EP  [1902]  24820. 


uiyiii^ed  by  Google 


A.  EkktroBMchamk. 


29 


370  *  Russell,  Eleetrio  eonneetion  (Klammern  n  riohtiger  EnuMtmng 

von  AnschlußkiateD  in  Wände).    USP  755393. 

371  *Blackler,  FUbl«  «oadnii  (Gttflfloht  aus  laoUaraireifen).  USP 

751 777. 

372  '^Humiaton,  Underground •oondiiit  imnlatton  (zwisohen  dift  Mdiftll« 

»Öhren  werden  in  gewissen  Zwisehtturiiimeii  leolieiTOlireD  «ng«- 

pchnltet).    USP  75198.=^. 

373  *K.rautz,  Conduit  for  electrica!  coudiictors  (U-förmig  gebogene,  dnrch 

einen  Deckel  abgeschlossene  MetalleUte).    USP  753714. 
S74  *Msiinst»edt,  Conduits  for  electrio  eondoetors  (zweiteilige  Metall- 
rohre mit  seitUeheo,  dnroh  Klammenk  nmftt&ten  FlMDBoheo).  £P 
(1902]  20324. 

37Ö  Nürnberger  Hercules-Werke  Akt.-Ges.,  Sohutzstücke  fiu*  Ecken 
und  Biegungen  an  laoUerröhren  Ar  elektriBeh«  LMtongtn.  DBP 
Kl  21  0.  Nr  146  768. 

576  *Palmer,  Flexible  tube  (schraubenförmig  gewundener  Streifen,  inein- 

ander  greifoude  Ränder).    USP  754936. 

577  ^lUeninan,  Oondnite  Ibr  eleetrie  condactors  (too  Blöcken  ane  Zement, 

Ton  und  Granit  umgebene  Glasröhren).     EP  [1902]  23278. 

S7S  "^Sutton,  Conduits  for  eleetrie  cables  (mit  mehreren  an  den  Stirn- 
flächen abgerundeten  Kanälen).   EP  [1902]  22067. 

S79  Klints,  Bend  for  condoito  fer  «leelrie  wires  (1901;  ein  BOgel 
aus  Metallblech  umfaßt  die  Stoßstelle  zweier  Abschnitte).  USP 
749391.  —  Elbow  for  conduits  for  eleetrie  wires  (1901;  in  ge- 
wissen Entfernungen  angeordnete,  um  den  Deckel  berumgebogene 
ÖMn).  ÜSP  749399. 

Unterirduche  Verlegung. 
380  *The  condnit  work  at  the  new  power-hause  of  the  Edison  Electric 
Illuminating  Co.,  Boston,  Mass.  (Abbildungen  der  neu  zu  er- 
bauenden Anlegen).  £1.  Bev.,  Dew-York  Bd  44.  8  3&&  10  Sp^ 
5  Abb. 

3S1     H.  C.  Baker,  Standardiziug  oi  subway  luuuhulö  couatiucLiüu.  El. 
WorU  Bd  43.  8  561.   2  Sp,  4  Abb. 
Knapp,  Kebelverlegung.   Schweis.  £1.  Zeebr.  1904.  8  51.  6  Sp, 

2  Abb. 

353  *Oppikofer,   Kabelschutz  für  ätarkstromleitungen.     Schweiz.  EL 

&e1ir.  1904.  8  97.  4  Sp. 

354  *Ru th ven-Murray,  A  new  bridge-piece  for  cables  on  the  .Solid' 

System  (in  den  Kanal  eingehängtes  U-formiges  Band  zur  Aufnahme 
des  Kabels).    El.,  London  Bd  52.  S  786.  1  Abb.  0 
S8S    Zapf,  Bleetno  cablea,  laying.   BP  [1902]  21376. 

Oberirdische  Leitungtn. 

3S6  Lukes,  Orerhead  high-tension  distributing  Systems  in  suburban 
diitrieti.  Trent.  Am.  Inet.  EL  Eng.  1904.  8  25.  5  8.  —  Weeteni 
El.  Bd34.  8184.  48p. 

387  Semenza,  European  practice  in  tbe  conAfniction  and  opernHon  of 

high-pressure  transmission  Uues  and  lusuiators.  Trans.  Am.  inst. 
Bl.  Eng.  1904.  8  321.  21  8.  —  Weeteni  la.  Bd  34.  8  195. 
2  Sp.  -  El.  Beir.,  NeW'Tork  Bd  44.  8  394.  4  8p.  —  Bl.  World 
Bd  43.   S  472    5  Sp. 

388  A.  D.  Adams,  Uuard  wires  for  transimasioa  liues.    £1.  Eev.,  New- 

York  Bd  44.  8  106.  9  8p. 
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S$9  ""Blanok,  Proteolion  firom  tnmtinignoii  linet  (geerdete  Fangdrlhte, 

AnfhäDgiin^  der  Ijeitungen  an  stihlernen  Thigdrlhten).  Westem 
El.  Bd  34.  S  8t).   1  Sp,  4  Abb. 

390  *Mc  Mariane,  Gable  clip  i^Melallatreifea  mit  zwei  den  Tragdraht  ia 

▼enehiedenen  Bielitaiig«!  lungrafeDden  Eiken).  Ü8F  754884. 

391  ^Senraan,  Cord  adjasters  (aus  Hartgummi).   El.  Ber.i  New  York 

Bd  44.  8  422.  1  Abb.  0 

392  W.  Schütz,  Mast  für  Telegraphen-,  Fernsprechleituogen  und  andere 

Zwecke.   DBF  Kl  31  o.  Nr  147»78. 

393  *Smart,  Insulated  wlring.taok  (in  die  Wand  einaMehlegeader,  T- 

förmiger  Haken).    ÜSP  751354. 

394  '''Villard,  Cable-hanger  (an  einem  Haken  befestigter,  das  Kabel  Uni* 

ÜMseoder  MetallstreifeD).  ÜSP  761838. 

Isolatoren, 

395  *Bullard,  Inaulator-pin  (aus  Metall).    USP  751831.  —  (Mit  Rülen 

snr  Aofbdime  von  ItoUermateriel  srar  Befestigung  dee  lioletor» 
körpers).    USP  754123. 

396  ^McCarthy,  Insniator  (durch  ein  Isolierstück  verbnndene  nnd  mit 

Isoliermasse  umgossene  Matallstücke).    USP  756181. 

397  ^Chesney,  Lme-mBnUtor  {mm  mehreren  XeoliarroUen  insemmen- 

geeetzter,  H -förmiger  Leitnngsträger).   USP  751459. 

398  *fi[ftrloe,  Electric  insulators  (Befestigung  des  Drahtes  zwischen  drei 

am  Kopfe  des  Isolators  befindlichen  Yorsprüngen).  EP  [1902] 
90880. 

399  Hartmann  &  Braun  Aki-Ges.,  Iioliwrolle  zur  unmittelbaren 

Anbringung  elektrischer  Leitungen  an  Deoken  und  Wänden. 
DRP  Kl  21c.  Nr  146911. 

400  *Hnttt,  Gleat  for  eleotrio  wiring  (zweiteiliger  Kkmmlaolaior  mit 

schiefer  Auflagefläche).    USP  753  39& 

401  K apfen berger,  Gießform  für  Isolatoren  ans  PoraeülaanuHne.  DBP 

Kl  80a.    Nr  147021. 

402  *Kerkmann,  Bleotrio  inenlatore  (anf  einen  Lwlierbolsen  anfge» 

schraubte,  emaillierte  Eisenkappe).    EP  [1903]  20970. 

403  *Ki"^•^\v  11.  Bei!,  Tnsulator  (an  einem  Haken  anfcroliüngte.s,  zwei- 

teiliges Isolierstück  mit  Bohrung  für  den  Leitungsdraht).  USP 
756096. 

404  *Kliue,  Method  of  securiug  electric  v.ii  es  in  the  groove  of  an  tnsu- 

lator (flacher  Bindedraht).    USP  749867. 

405  *Lindal,  lusulator  (der  Leitungsdraht  wird  zwischen  Glasscheiben 

dureh  eine  Draeksohraube  festgeklemmt).    USP  751789. 

406  '^Lyman,  Electric  insulator  (beitefaend  aus  Asbeeti  GKps  und  Wasser- 

glas).   USP  751  G64. 

407  *Mahoney,  lusulator  (zweiteilige  Hülse,  ineinander  greifende  Vor- 

sprünge).  USP  751 748. 

408  *HitobeU-Vance  Co.,  lusulated  fixture  stud  (Isolierung dureb reinen 

Glimmer).    El.  World  Bd  43.  8  62.    3  Abb.  O 

409  '^Eentzsch- Isolierdübel  und  -Isolatoren  (Beschreibung  der  unter 

F02,  7i04  und  FOl,  4245  erwSbnten  Gegenstände).  El.  Anz. 
1904.  S  14a  1  Spt  9  Abb.  —  Bl.  &ebr.  1904.  8  198. 
2  Abb.  fT) 

410  '^Steinberger,  Insulator  (Einsetzung  einer  mit  Isoliermasse  gefüllten 

Metallhfilse  mit  aufgeschraubter  Abschlußkappe).  USP  749335, 
750799. 
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411  *B.  Wftliar,  Batümniiag  der  elektriiehoi  DorahtoUagdiMligkeit 

(BttüiMkiiiig  sn  F03,  803S^  El  Zwbr.  1904.  8  17.  5  Sp. 

Werkzeui/e  für  dm  Ln'tnngsbau, 

412  *  Waroer,  Wire-atretoher.   USP  750417. 


413  *H*r<lingbftni,  IfitCbod  of  providing  oabl«a  or  o4h«r  iUsibl«  bodias 

with  solid  eods  (auf  das  Kabelende  aufgeschobenes,  durch  den 
Druck  eines  hineingetriebeneD  Stempelt  befSutigtM  Ansohluß- 
siück).    USP  754997. 

414  Ra«Mcd  ponr  eoodnotaittt  iMriques  sjrattaiie  fioftnana*  Bl..  Parii 

8er8.  Bd97.  S  14.  18p. 

tAhhan  Kupplungen. 

415  *BeDjAmtn  Electric  Mfg.  Co.,  ,A11-Weather'  socket  (mit  Alomi- 

mmi^  oder  Messingblech  ummanteltet  PoneUanitfiek).  £L  World 
Bd  43.  8  536.  1  Abb.  0 

4SB  ♦Dormrtn  \\.  Smith,  A  new  pattern  ceiling;  rosp  (aus  einfm  Stück 
hergestelitf  in  den  Porzeliankürpcr  versenkte  Auschlußteile).  £1. 
Rev.  Bd  54  8  377.  1  Abb.  O  —  El.  Eng.,  London  ßd  33. 
8  884.  ISp. 

4i7  *Ije  Fevre,  Electric  coupllng  i Steckkupplung  mit  nielirpren  parallel 
übereinander  angeordneten  KoiitaktenV    USP  748961. 

4  tS  *  Fielding,  Attachment-plog  ^iSchraubstupäel  zum  Anschließen  beweg- 
fieher  8troinTeibniidier).  U8P  752833.  —  Bleotrical  reoeptMle 
(in  eine  Öffnung  eines  Leitungsrohres  ebgeaetlter  Sodnl  für 
Glühlampen  oder  dgl.).    USP  752834. 

419  "^Fluah  receptaole  and  plug  (beim  Einsetzen  bezw.  Herausziehen  des 

SIdpeale  werdeo  die  St^MeUArangeo  eelbettitig  freigegeben  besw. 
geschlossen).   El  World  Bd  43.  8  493.    3  Abb.  0 

420  *Qeneral  Electric  Co.,  Electric  couplings  (in  einen  Glühlampen- 

sockel einzuschraubender  Anachlußstöpsel  für  bewegliche  Strom- 
▼erbrmneber).  BP  [1902]  26375.  —  Jlnih  wall  receptaele  (flir 
Stromschlußstöpsel  gewöhnlicher  Bauart  verwendbar).  El.  World 
Bd  43.    S  243.    1  Abb.  0  —  Western  El.  Bd  34.    8  117. 

1  Abb.  0  —  £1.  Rev.,  New-Tork  Bd  44.  8  225.   1  Abb.  0 
43i  *Ooedridge,  Eleetrical  plug  and  reeeptade  (Stöpeelkonteki  mit  «wei 

Steckern).   USP  754863. 
422  *de  Grave,  Electric  conplino;'?  (in  ein  Isoliergehäuse  eincyesolilosseiie 
Hülse  mit  Schraube  zum  Festklemmen  der  Leitungen).  EP 
11902]  92915. 

422  ^Kelsey,  Attaching  plug  and  socket  (mit  Edison-  und  Thomson- 
Houston- Kontakt8tÖ5><?e]).    El.  World  Bd  43.  S  288.    1  Abb.  0 

424  *A.  2,  u.  G.  G.  Lnndberg,  Electric  couplings  (Stromschlußstöpsel 

mit  VndMMkel).   EP  [1902]  20461. 

425  *M»rehn]l-8anders  Co.,  Junior  midget  plug  and  receptaele  (Stüpsel- 

kontakt).    Am.  El.  Bd  16.  S  62.  1  Abb.  0  ~  £1.  Bev.,  New- 
York  Bd  44.  S  26.  1  Abb.  0 
4jC  'Paiste  Co.,  Wall  box  reoeptaele  (zur  Aufnahme  eines  Edison- 
stdpseb  geeignetei  PoneUaag^inae).   El  Wortd  Bd48.  8  63. 

2  Abb.  0 
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4S7  ^Stttinberger,  Bmdiog-post  (Oewin  lebolzen  mit  uitthrttran  Hntteim 

und  Klemm vorrichlungen).    USP  7r>0  723. 
428  "^Ford,  Wire  couuector  (zum  Verbindeu  zweier  Drähte  versohiedeiier 

Darehmeiear).   Ü8P  748716. 
iS9  *Peto  a.  Keat»  Conneottous  for  electric  wires  etc.  (den  Draht  auf- 
nehmende geschlitzte  Hülse,  auf  die  eine  leolterkarppe  aii%e- 

sobraubt  wird).   EP  [1902J  24220. 
490  *8iderbottoin,  Couplings  for  oords  etc.  (gescblitste  Hfllee  mit  amf- 

geschraubter  Mutter).    EP  [1902]  24477. 
4St  *  Willita,   Linn  wire    clamp   (den  Draht   nrnfa8*ende ,    durch  einen 

au&esohobenen  Klag  zus&mmengehaitene  U-förmige  i<^eder).  USf 

765099. 

iS2  General  Bleotrie  Co.,  Bleolrio  eonplinge.  BP  [1908]  24705. 


iBoUerang. 

4S3  *Die  Glimmerindustrie  (Bestandteile,  Vorkommen,  Qewinnung,  Be- 
arbeitung, Verwendung).  Zschr.  El.,  Wieu  1904.  S  27.  2  Spw 
—  El.,  Paris  8er  2.  Bd  27.  S  128.  1  Sp. 

434  Feiten  &  Guilleaume,  Verwendung  der  Gntta-Oentzseh  »ir 

Herstellung  von  Bfeichs-Telegraphenkabeln.  Zachr.  £L|  Wien 
1904.  S  115.  1  Sp.  —  El.  Rev.  Bd  54.  8  357.  8  Sp. 

435  Field,  Plastic  compositions.    EP  [1902]  21660. 

436  ^Heany,  Fire  and  water  proof  insulating  covering  for  metaUio  tnr- 

iRoes  (Gemisch       Asbeet  und  klebrigen  Stoffen).   USP  754868. 

437  Marter,  Hanbury  vu  Gardaer,  Bleotrie  inmdattoii.    EP  [1902J 

22729. 

436  Oerlikon  Werke,  Electric  luäalatmg- compositions.  EP  [1902] 
23248. 

439  *Pi]kington  u.  Orraaudy,  Insulating- materials  for  plectric  couduc- 

tors  etc.  (Gemisch  von  feinem  Sand  uad  Peob,  Harz,  Teer,  Ol 
uaw.).    EP  [1902j  24865. 

440  '''Randolpb,  Compound  applicable  for  iiualatiiig  material  or  other 

purposes  (von  ihren  flüssigen  BeitandtoUen  befireite  Funierftok- 
stände).    T^SP  749924. 

441  Siemens  &  lialskü  Akt.- Ges.,  Verfahren  zur  Heratellung  von 

Isoliermassen  fllr  elektrieehe  Zweeke.  DBP  Kl  89b.  Nr  147888. 

442  *Marshall,   Insulating -sleeve  and  method  of  making  Barne  (dorcb 

Rundbiegcu  eines  Ilachen  Isolieratreifens).    USP  75087?^. 

443  Baur,  Das  Gesetz  der  elektrischen  Durchschläge.  —  Krogh,  Be- 

merknag,  m.  Ziehr.  1904.   S  7,  189,  228.  6  Sp.  8  Abb. 


Ufl-  ni  AitMlMitN'« 

Schaltbretter. 

444    Spr enger,  Neue  Schalttafel-Anordnung  ^Kappels).  El.  Anz.  1904. 

847.  16p,  3  Abb. 
44i  '''Sohindelmeißer,  Neue  8obalttailitoiOg(hiniig  {SiPi>ni?erteilang  auf 

der  Rückseite  der  Tafel).  —  BprengerTBemerknng.  El.  Ans. 

1904.  8  187,  253.  1  Abb.  0 


Digitized  by  Google 


440  *BwitMtomtä  for  tngar  rofinery  (ans  äeht  TMn  sniaibmengeBetzt). 

EI.  Rev.,  NewTork  Bd  44.  S  464.  1  Sp,  1  Abb. 
447  *Hill   Electric  Co.,    Small   etantlfird    switchboardB    (Tafeln  aus 
Schiefer  für  einea  Stromenseuger).    Am.  £1.  Bd  16.    S  63* 
l  Abb.  0 

44^  ^Wftrrilow,  Types  of  direct-ourrent  loco-tension  nritelifeajrt  (8«hai^ 
Ufeln  für  0]oiolMte<Mii«iili«en>  EL  Bog.,  LoDdoo  M  88.  8  407. 

5  Sp,  4  Abb. 

449  ^Krantz,  Eleetrioal  switoh  mechanism  (zwei  horisont«!  ittigttordnet« 

Scbienen,  MokrMht  dain  Hflbdiehtltor  und  Siobtnutgaii).  ÜSP 

75r)141. 

450  *8wobo(]a,  Panel-board  (zwischen  drei  senkrechten  Sohienen  angd- 

orduete  doppeipolige  Hebelsohidter).   USP  752125. 


Schalter. 

461  ^Chicago  Glass  Noveity  Co.,  Fush-buttuu  with  glaas  body  (in 
das  Glas  eiogebraiiiite,  im  Doakalii  leiiditaode  Ghkldtcliiciht). 
Western  El.  Bd  34.  S  217.  1  Abb.  0 

4^2  *FiccophoD-Ge8.  m.  b.  H.,  Moderne  Druck  »Knöpfe  ^ünstleriaditt 
Auaführang).   El.  Ana.  1904.  S  330.  1  Abb.  0  ' 

4SS  ^British  Thomton-Sottetoii  Oo.,  Laminated  brnsh  switebM  of 
large  corrent  oapacities  ( Hebelschalter  fiir  3000  A  und  250  Y, 
»owie  för  8000  A  mid  600  V).  El.  Eev.  Bd  54.  S  95.  1  Sp, 
3  Abb.  —  El.,  London  Bd  52.  S  548.  1  Sp,  3  Abb. 

4i4  *l>orinaii  q.  B.  A.  Smith,  Eleetrio  twitdiM  (Mflnenehaiter,  brnn 
Aasschalten  werden  sv«i  Kontakte  gUidttoitig  nntarhroehon). 
EP  (1902]  22421. 

465  *Lowe,  Eleotrie  switch  (am  Schaltbebel  angebrachte,  gesohlouene 

SefamolsridieruQg).   tJSP  751084. 
4S€  *Mon8on,  Electric  switch  (1901;  Hebabwihalter,  am  Enila  gcgabeltei 

Kontaktmesaer),    ÜSP  750993. 
457  *New  Westinghouse  oil  switoh  (zwei-  und  mehrpoliae  Messer- 

■ehtlUr  mit  abnehmbaren  ölbeh&ltem  für  1000  A  und  3300  Y). 

El  Woild  Bd48.  6  243.  2  Sp,  4  Abb. 
4SS  *B.  Thomas  u.  Bourne,  Electric  swiiches  (Messerschaltar  mit  OtgOD- 

artig  befestigtem  Handgriff).    EP  jl902j  26219. 
4S9  *Yolkmann,  Electric  Switches  (Hebelschalter,  schnelle  Unterbrechung). 

EP  [1902]  20456. 

4€0  *Clark.  Handle  for  snap- Switches  (auf  die  Sclialtatange  ist  eine  in 

einer  Bohrung  des  (iriiTs  durch  eine  Scbr^ubeafeder  gehaltene 

Hülse  geschraubt).    USP  749919. 
494  *Parkins,  Indicating>dial  fw  map  oleetrie  switohes  (Befestigung  dar 

ScliriVe  an  der  Scbalterachse  durch  Ösen).     US?  749949.  — 
-  (Hinter  einar  ÖCEanng  dea  Deokols  aiobtbare  Soheibo).  USP 

751 750.  ;  .      .  • 

4d»  «Dodge,  Eleotrie  switoh  (DnhMbalior).  JIpP  752531. 
4t3   Goneral  Eleciri»  Co^  Blootrio  nritohot  änd  iniulation.  EP 

[1902]  26376. 

464  -Guett,  Rotary  snap  eleotrie  switch  (bauliche  Einzelheiten).  USP 
751788. 

4$S  «Hart,  Blaolrio  iwitob  (Dnlisohalter).  U8P  758S68,  758881. 
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466  *  Marshall,  Electric  switch  (Drehsoh  alter).  TJSP  754378  bis  754380. 
-167  ♦Mc  Elroy,  Current-director  (1901;  Drehscbaltfir).     ÜSP  75190]. 

468  '^Peck,  Electric  switch  (Drehschalter,  UmBohlieüuoff  der  beweglichen 

Kontakte  mit  iBoliennattrial  mit  Stromviiterbreeliiing).  ÜSP 
765165. 

469  *Q  eu  ern]  Electric  Co.,  (1.  E.  C.  ncw  tnmblcr  switch  (beim  ^^^'fPnen 

des  Schalters  werdeo  die  Kontaktstucke  weit  voueinander  eut- 
iernt).  El.  Rwr.  Bei  54.  S  17.  1  Abb.  0  —  Bl.  Eng.,  Londoii 
Bd  33.  S  22.  1  Sp,  1  Abb. 

470  *New  .Ediswan'  leaflets  (Schalter  mit  schwingenden  Sdudtatilcken). 

El.  Eng.,  London  Bd  33.  S  182.  1  Sp. 

47 1  ^Platte,  Scheele     Oo.,  New  awitoh  (mit  aebwingenden  Scbalt- 

stücken).    El.  Re?.  Bd  54.  8  256.  1  Abb.  0 

475  *H.  W.  Cot,    Electric    Rwitrhps   fin   pinsm  Schlitz    der  Grundplatte 

gleitender  Block  mit  zwei  seitlichen  Kontaktfedern).  EP  [1902] 
22783. 

473  *Ewart,  Electric  switches  (beim  öffnen  des  Schalters  schiebt  sich 

ein  Isolierstflck  zwischen  die  festen  ond  die  beweglieben  Kon- 
takte).  EP  [1902j  23387. 

474  *Blood,  Arc-prevenier  (zu  den  üuterbreohangsstellen  ffihrsnde  Drnolc- 

luft.Leitungen).    ÜSP  751830. 
47ö  *E.  Schutz,  Electric  switches  and  couplings  (auf  der  Rückseite  des 
Sockels  beüudliche  Aussparungen  zur  Aufnahme  der  AnschluQ- 
stücke).   EP  [1902]  22957. 

476  *Oatbrie,  An  antomatic  eleotric  switch  (umlaufende  TVommel,  doreb 

welche  mehrere  Schalter  in  bestlrarater  RRihpnfolge  geschlosaen 
werden).    £1  Rev.,  New- York  Bd  44.  S  186.  2  Sp,  1  Abb. 

477  *Co\e,  OU-switeh  (Ffibrang  der  Zof&hrungsdrähte  in  den  Ölbehälter 

doreb  einen  Stdpeal  ana  nichtporösem  Stoff).   ÜSP  750811. 
476    M.  Fnure.  Kochspannungs-Ausschalter  mit  ünterbrechungsatellen  in 
der  Lua  und  unter  Öl.    DRP  Kl  21  o.  Nr  146308. 

479  "^Hartman  Gircuit-Breaker  Oo.,  High  potential  oil  switches  (drei* 

poliger  Schalter,  zweifache  ünterbrechung  für  11000  V).  Am. 
£1.  Bd  16.  S  64.  2  Bp,  1  Abb.  —  £1.  World  Bd  43.  8  56. 
1  Sp.  2  Abb. 

480  Hewlett,  Oil  switches  for  high  prestnres.  El.  World  Bd  43.  S  564. 

1  Sp.  —  El.  Rev.,  New-York  Bd  44.  8  440.  1  Sp.  —  Trana, 

Am.  Inst.  EI.  Eng.  1004.  S  13.   1  S. 
4$i    Vogel  sang,  Über   Hochspannungs-Ölschalter.     El.  Zschr.  1904. 

S  247.  4  Sp.  —  El.  Anz.  1904.  S  417.  3  Sp. 
489  *Zani,  Eleotric  switches  and  cut  outs  (Olschalter  für  Mebrpbasen- 

anlagen,  schnelle  ünterbrechung).    EP  [1902]  22732. 

483  *0.  Wright  u.  White,  Electric  switch  (schnelle  Unterbrechung). 

ÜSP  751597. 

484  *Irish.  Eleotrie  awitob  (ümacbalter,  bauliche  Einadbeitaik).  ÜSP 

ITi]  174. 

485  Haskins,  Switch  for  aeries  arc-circuits.   TJSP  750971. —  £1.  Rev., 

New-York  Bd  44.  S  335.  2  Sp,  1  Abb. 

486  ^Qnaney  n.  Kirwan,  Electric  switches  (nmkippbarer  Queeksilber- 

schalter  fUr  die  an  Masten  befindUehen  Lampen).  EP  [1903] 
25085. 

487  *J.  F.  Smith,  Electric  switclies  (Aufhängung  einer  Lampe  au  einem 

an  der  Deoke  oder  Wand  befestig  Sebalter).  BP  [1902] 
25175. 
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IM  *Z»7,  Bleetru»  «witdiet  (fBr  den  Zflnder-Stronikrtu  TOn  Petrolmm- 
motmm).    BP  [1903]  31367. 

A.ltlcutnnlatoren-*Werke  Sygtfm  Pollak  Akt.'^^ OS.,  Torrichtiing 
zur  selbsttätigen  BeeinÜussung  elektromagnetiseher  Schalter  und 
KegeloDipmnTifdittingra  beim  Binfaritl  «inar  btitiiiiinttii  Spammiig. 
DBP  Kl  21c.  146181. 
i90  *  Dorm  an  u.  R  A  Smith,  Eleetric  switches  and  cnt  -outs  (elektltH 
magnetiache  Auslöse  Vorrichtung).    EP  [190S]  22  421  A. 

491  Fabrik  für  elektritehe  Heizung  G.  m.  b.  H.,  Durch  einen 

BleIctnMBiHpeten  bemgtor  Sehalter.   DRP  Kl  21  c    Nr  146881. 

492  *Her20G:,  Neuer  elektromagnetischer  Fernschaltpr  für  Treppen-  und 

Schaufenster  •Beleuchtungen  (Auslösung  durch  eine  kleine  Ortt- 
baiterie).   El.  Anz.  1904.  S  159.  2  Sp,  2  Abb. 

49^  *6«iierftl  iSlttcIrie  Co.,  Electric  switchea  (tob  mdurtciii  nebenaiii- 
nvtrier  angeordneten  Schaltern  kann  immer  nor  einer  gMohlomm 
werden).    EP  [1902]  24714. 

4$4  *S  tili  well,  The  use  of  group  switches  in  large  power  plante  (Vor* 
s80e  and  Nachteile  der  Gruppenschalter  iu  der  Anlage  der  Man- 
hattan Railway  Co.  in  New  York).  Trans.  Am.  Inst.  El. 
Eng.  1904.  S  9.  4  S,  1  Taf.  —  El.  World  Bd  43.  8  563.  1  Sp. 
—  EL  ßev.,  New- York  Bd  44.  S  439.  3  Sp. 

495  *Hewl6ttt  Eleotrio  switeh  or  oireoit-breaker  (1900;  Bawegnng  Ter^ 

mittels  eines  elektrischen  Motors).    USP  755  771. 

496  Dr.  P.  Meyer  Akt. -Ges.,   Stromschlußvomclitang  für  veräiuler- 

iiche  Stromschluüdauer  bei  Kontaktuhren.  DEF  Kl  21  c  Nr 
146592. 

497  *C.  Offord,  Electric  switches  (in  bestimmten  Zwischenräumen  ver- 

mittels  eines  Moton  aii«gelörte  Kontaktttange).    EP  [1902] 

21229. 

498  ^HaQnowo,  Elaetrio-einmit  eUwar  and  braakar  (Kootaktrorriebtaiig 

für  elektrische  Uhren).    ÜSP  748638. 
4SfS  *h.  Andrews,  Garrard,  Ctit-outs  (Kontroverse  zu  F  03,  8i6l), 

El.,  London  Bd  52.  S  458,  498,  540,  577.  3  Sp. 
SOO  *EldaD,  Baleotioii  and  inataOatkm  of  high-tenaMni  awitahiog  apparatna. 

El.,  London  Bd  69.  8  4ia.  8  8p. 
^1    Thornton,  An  emergency  or  master  switeh  for  central  atatioDa. 

EL,  London  Bd  52.  S  479.  3  Sp,  2  Abb. 


Selbsttätige  Schalter. 

S(i2  *  General  £L  Co.,  A  new  line  of  oirouit-breakers  (mit  Haupt-  und 
Kabankontaktaii,  Ar  StrSma  bis  10000  A  und  660  V).  EL  Bav., 

New-Tork  Bd  44.  8  28.  2  Sp,  3  Abb. 
SO^  *Hewlctt,  .An  antomatic  circuit-breaker  (die  Kontakte  werden  Helm 
Öffnen  weit  voneinander  entfernt).    EL  Bev.,  New-York  Bd  44. 
8  93.  1  8p,  1  Abb. 

504  ^Westinghouse  EL  and  Mfg  Co.,  New  type  of  carhon  break  circuit- 

breaker  (einfacliR,  iibnrsJchtliche  Bauart).  El.  World  Bd  43.  S  372. 
1  Sp,  3  Abb.  —  Western  EL  Bd  34.  S  154.  1  Sp,  2  Abb.  — 
EL  Rot.,  New-Tork  Bd44.  8  307.  8  Sp,  3  Abb. 

505  Andrews,  Means  for  protection  against  rararaa  aurranta.  ÜSP 

751441,  761442. 
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506  ^OntterCo.,  Bererae  cnrrent  oireuit  brMk«n  for  protaetioii  of  geoe- 
rstora  in  parallel  fvoreiDigter  Maximal-  undBOmfaroni-AiuiehftliMr). 
El.  World  Bd43.  8  107.  1  Sp,  1  Abb. 

607  *F,  0.  Hartman,  Automatio  magnetio  eirouit>breaker  (Üiscbalter). 
U8P  763704. 

Ö08  ^Hewlett,   AutomRtie  eiiüiiit-brealc«r  (1888;  elektroiiMgiietiioh). 

U8P  762552. 

509  *W.  M.  Scott,  Automatio  circait-breaker  (Haupt*  und  Nebenkoutakte). 

ÜSP  754605. 

510  ""Bftdeftii,  Electric  switch  (Utnmalitiatdialtar,  Stromantttrbreehang 

unter  öl).    USP  752  199. 
5ti  *Codd,  Eleoikrio  out-outa  and  switobes  (Befestigung  der  bewegliohea 
Kontakt«  an  «iiMr  «nf  dner  mnknMlitai  Bmaltsluig«  Iom 

ordneten  Hülse).   BP  [1903]  20323. 
'Si2  *Day,  Protective  mean«?  for  olectric  boosters  (eine  Aii«lü9(^spule  im 
Booater- Stromkreis   unter  bricht   den   Hauptstromkreis).  USP 
7595S8w 

St3  *Hewlett,  Means  for  controUiag  electric  boosters  (1900;  in  Strom* 
kreise  der  ZusatnnMoluiM  aageordneter  aelbattfttiger  Aonchidter). 
USP  750972. 

Si4  *Bekatttiii  n,  Angeld,  Eleetrie  «ut-outa  fbr  «ro  Imj^i  in  seriee 
(nm  aelbatUtigen  Kurzschließen   einer  IiAinpe  bei  TO  hoher 

Klemmenspannung).    EP  [1902]  23694. 
Siä  *Kalbaoh,  £lectriooligbt>oircuit  protector  (für  Beiben-Bogeolampen). 
USP  766025. 

öt€  *Gh.  W.  Potter,  Limiting  device  for  eleetrie  cirouits  (selbsttätige 
Stromunterbrechuug  bei  Bnt&ahne  von  mehr  Strom,  als  Terein* 
bart).   USP  754496. 

5i7  *SchIatter,  Electric  awitohei  (snm  aelbatUtigen  Ein-  und  Aus- 
schalten von  Transformatoren  bei  wediadnder  Beleatang).  BP 
[1902]  22825. 

St8  *H.  R.  Stuart  u.  Keynders,  Time-limit  relay  for  eleetrie  eircuita 
(mit  einer  verschieden  einstellbaren  Verzögerungsvorrichtung  ver- 
seheues  Relais).    ÜSP  751  571. 

5t9    Kelly,  High-poteutial  switch.    ÜSP  749200. 

S20  *HuBsoll,  Automatic  circuit-closor  (ein  rohrfürmiger  Wagebalken 
ist  mit  einer  durch  eine  Glühlampe  erhitzten  Flüssigkeit  gefüllt). 
USP  765048. 


Sleherungen. 

52t  *Anyun  Lamp  &  Electric  Co.,  High-voltage  eil  fuse  (Patronea- 
dehemng,  das  Durehaobmeken  des  Streifens  wird  durdh  Dunkler^ 
werden  des  Öh  angezeigt).   El.  World  Bd  43.  S  fl21,   1  Abb.  0 

ä22  *W.  Dale,  Electric  cut-outs  (geschlossene  Schnielzbiciieruag,  ausein- 
ander federnde  Kontakte,  Anzeigevorriobtung).  Ei:'  [1902J  22S54. 

52S  W.  P.  Burke,  Schmelzsicherung  mit  einem  durch  Feaern  gespannt 
gehaltenen  Schmelzstreifen.    DRP  KI  21  c.    Nr  147198. 

Ö24  *E88ou,  Electric  fuses  (Bofeatiguug  der  Schnielzatreifen  auf  einem 
Isolieratück  kreuzfunrngen  Querschnittes).    E1M1902J  24  149. 

S25  ^Bvered  Co.  tu  8.  Bvored,  Bleetrie  ent-onte  (FeetUemmung  den 
SicherungttrigeriswiMheBfodamdenAnachlttfiatfieken).  BP  [19021 
26163. 
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S2€    f  usible  cuirasse  reuouveiabld  par  un  luauoeuvre  faoile,  breveU  Beliiol 

u.  Beias.    £1.,  Paris  Ser  9.  Bd  37.  S  105.  3  Sp,  2  Abb. 
S27  *Qmn%rm\  Slectrie  Co.,  Electric  cut-outs  (Schmelzsichonmg,  elektro» 

Tnac^netiRchc  Funkenloschung).    EP  [1909]  24  709- 
i28  ^14agel,  Fuse  für  eiectric  circuits  (Fatroneuaicheroog,  über  die  Üinden 

geschobene  Kontaktkappen).    USP  748639. 
52»  *lKew  high  voltage  oil  fota  (mil  Öl  ««flOlto  GlaapsCnme)^  Bl..Worid 

Bd  43.   ^  r) 
f,30    Peard  u.  Dew,  (^^lectrlc  fuaas.    EP  [1902]  20483, 
S3l  *Sargeut,   Fumblt!  cut-uut  (1900;  iuitdiclit  abgesciiioüäexie ,  stark- 

vaadige  Patrone).  USP  755796. 
^JS    Siamena  &  Halske  Akt-Ges.,  ünivenaliook«!  Ilbr  Solunelntobe- 
rtingen.    DRP  Kl  21  c.    Nr  148072. 
Bergmann-Elektrizitats-Werke  Akt.>Ges.,  StöpseiaicheruDg. 
DBF  K181«.  Nr  148m 
SS4  ^Phillips,  Fuae  for  electrio  cirouita  (Porzellanstöpsel  mit  ringförmiger 
Ausdrebung  zur  Aufnahme  des  Schmelzstreifens).    USP  750244. 
536  *  WestinghouBe  Electric  Mfg.  Co.,  Translormer  piimarj  out^oat 
(mH  «nor  Sfthmelnidiarmig  ▼«neheiMr  PonaUüiatSpMl  mit  Hand- 
griff).  EI.  World  Bd  43.  S  690.  1       S  Abb.  —  Westom  EL 
Bd  34.  S  258.  1  Sp,  2  Abb. 
S36  ^W.  Flood  u.  Honey,  Electric  oat'Outa  (Abwickluog  eiues  ^satz- 
■MÜnt  von  einer  ndt  der  Sieberong  Yefbmdenen  Yomitorolle). 
EP  (1903]  36468. 

Ö37  *Mont6  Callow  &  Co.,  Safety  moimtincr  and  dismounting  device 
(Auordnaiig  zam  gefahrlosen  Auswechseln  von  Sicherungen  ver« 
mittels  ieoUerter  MutterscMfissel).  El.,  London  Bd  52.  S  669. 
1  Abb.  0 

538  Esaon,  Electrio  fuses.    EP  [1902]  34148. 

539  *Ke»d,  Päse  box  (1901;  Ventilationskanäle,  Abschloß  durch  Metall- 

gewebe, welches  die  Schmelzgase  durchläßt).   ÜSP  751019. 

540  *Tbe  , Gellender* Ward*  fiiee  b^  (Hausanschlußkasten,  Anordnung 

der  Patroncnsichcrung  an  einem  am  Deckel  befestigten  PoneUin* 

stück).    El.  Eng.,  London  Bd  38.  S  14.  3  Sp,  3  Abb. 
^41    Sargent,  Protection  of  electrical  apparatus  from   lightning  and 

othcr  destructive  high  potentials.  EL  World  Bd  43.  S  23.  3  Sp. 
$42        Wilson,  ParaUel'feeder  protection  (in  jeder  Speiseleitung  befindet 

sich  eine  Drosaelspiile  mit  zwei  Widdiiogen).   USP  751595. 


antf  itltlie  8tim|M  etaktrltoher  LeHiogen,  fieMuria  md  Ibra  VaHiltmi. 

Slcherhei  ts  vorschrifte  n. 

44  J  T.  Gaisberg,  Eine  Mahnung  zur  Anwendung  vorschriftsmäßiger  Instel- 
lationsmaterialien.   El.  Zaehr.  1904.  S  147.  3  Sp,  1  Abb. 

S44  ^Qennen  mies  fer  electrieel  plante  (in  den  nenen  Sieberbettavor- 
aebrillen  soll  der  Ausdruck  .Mittelqpannnng'  abgeadiafft  werden). 
West«rn  El.  Bd  34.  S  37.  O 

S4^  Entwurf  eines  Gesetzes,  betreffend  die  Kosten  der  Pi^fiing  und 
Überwaehung  von  elektriaeben  Anlagen,  Dampflkaiem,  Ai^sügen 
und  anderen  geftbrlieben  Einriebtnngen.  —  Müllendorff, 
Hennig,  Bemerkungen.  El.  Anz.  1904.  S  86,  133,  184,  197, 
317.  13  Sp.  —  Zaohr.  Y.  dtaob.  log.  1904.  S  350.  2  Abb.  — 
EL  Zaehr.  1904.  8  199.  8  Sp. 
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546  Minuterialerlafi ,  betreffend  den  Schutz  der  Telegrapbeu-  und  Fern- 
Sprech  anlagen  gegenfiber  elektrischen  Kleinbahnen.  El.  Abs* 
1904.  8  215.  2  Sp.  —  El.  Zachr.  1904.  S  19?.   4  Sp. 

647  '^Installationswesen  (Beantwortung  von  Fragen,  betretend  die  richtige 
Anwendung  der  Verbandsvorsohrifteu).  El.  Zschr.  1904.  S  361. 
10      7  Abb. 

Si8   Das   österreicliiecho    Klektrizitätageaetz.     Zsehr.  El.,  Wien  1904. 

8  135.   lü  8p.  —  El.  Zschr.  1904.  S  257.  11  Sp. 
Ö49    Das  Eevigionsweseu  in  Österreich.   K\.  Zsuhr.  1904.  S  32.   1  Sp. 

550  *VonwhriAeD,  betreffend  Planvorlagen  für  elektrliahe  Starkstrom- 

anlagen  (vom  schweizerischen  Bundesrat  erlassene  Vorschriften 
für  elektrische  Eisenbahnen).  El.  Bahn.  1904.  S  45,  77.  9  Sp. 
—  Schweiz.  El.  Zschr.  1904.  S  12,  92.  7  Sp. 

551  Rnles  for  the  installation  and  ose  of  eleetriciij  in  nines.  El.,  London 

Bd58.  8  689.  88p. 


Feuersgelktir. 

5S2  Herzog  u.  Feldmann,  über  die  Bntflaniinbarkeii  biegsamer  Gummi* 
bandsohnttre  und  ihre  Entflammung  durch  den  elektrisehen  Strom. 
£1.  Zsohr.  1904.  ö  213.  2  Sp,  1  Abb. 

9SS  Tlie  Briitol  fire.  El.  Bog.,  London  Bd  33.  8  9.  3  Sp,  1  Abb.  — 
El.  B«v.  Bd  54.  S  15.  3  Sp,  2  Abb.  —  £1.,  London  Bd  52. 
S  404.  2  Rp.  1  Abb.  —  Clothior,  The  Bristol  fire:  its  probable 
causa,  eöects  aod  ieesoas.  £1.  Rev.  Bd  54.  S  88.  4  Sp,  3  Abb. 

—  EL  Eng.,  London  Bd  33.  S  58,  99.  19  Sp,  4  Abb.  —  (Bo- 
ricbtigungen.)   El.  Eng.,  London  Bd  33.  S  166.  6  Sp,  3  Abb. 

—  L.  Andrews,  Cut-oute  »nd  the  Brietol  fii«.  £1.,  London 
Bd52.  S  575.  2  Sp. 

SSi  *KDOwlton,  Bediiotion  of  fire  looaea  by  proper  inspeotion.  El. 
World  Bd  43.  S  183.  1  Sp. 

555  K.  Scott,  Electric  flres.    El.  Rev.  Bd  54.  S  403,  409.   1  Sp. 

556  The  Iro<iuoi8  theatre  calamity.   Western  £1.  Bd  34.  S  35,  53.  5  Sp. 

—  J.  Qm.  Wnaeer.  1904.  S  65.  5  Sp. 

557  *8towart,  The  fire  at  the  Chicago  Theatre  (Vorsichtsmaßregeln  filr 

Öffentliche  Gebäude).    Kl.  K<  v.  Bd  54.  S291.    1  Sj). 

558  '^Underground  cables  in  Baltimore  üre  (Feuersicherheit  unterirdischer 

Leitannanlagen).    El.  World  Bd  43.  S  533.  0 

559  '''Kurzschliw  (ipivd  b&ofig  zu  Unrecht  als  Entstehungpniiaeho  von 

Brindon  angegeben).   £1.  Zichr.  1904.  S  237.  0 


ünfSUe  und  ihre  Verhfltung^ 

SSO   Clark,  How  to  minimise  danger  in  bandltng  eleotrieal  apparaioa. 

Western  El.  Bd  34.  S  252.  2  Sp. 
66i    Breakdowns  of  eleotrieal  sjstems  in  England.   £1.  Boy.,  New* York 

Bd  44.  S  56.  2  Sp. 
Sß3  Tbe  Gardiir  breakdown.   El.  Eng.,  London  Bd  33.  8  13.  3  8p. 
S$3  «ünflile  in  Zentralen  (Beiielit  Uber  Oardiff  and  Briatol).  El.  Ziobr. 

1904.  S  50.  0 
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Hi  *Äeport  on  the  explosion  at  the  Brotnpton  and  Kcneinj^ton  EIcctricity 
Wurks  (Explosion  einer  Dampfirobrleituog  durch  Bruch  zweier 
gwMiernw  T*8MM»).  El.,  Iiondon  Bd  83.  S  899.  0 


PateiiUtrtltl|k«ltta. 

iS^  *Oil-cooled  tranBforwers  (PateotatreiÜBkeit  zwischen  der  Wagner 
imd  dar  Wattinghoai»  El.  «nd  Mfg.  Co.  um  das  ÜBP 366369). 
WMUrn  EL  Bddi.  6  179.  1  Sp. 

Bmith  vergleicht  die  Kosten  einer  Anlage,  bei  weicher  die  in  einer 
Knfbtation  dvrob  «ia«ii  GhMnotor  «nongto  Mttimkit  Energie  nMh 
mAxwm  ünteratetioiimi  TwtaiU  wird,  mit  dto  Eiotten  «iaer  Anlagt»  bei 
welcher  von  derselben  Biation  «n  Gai  nadi  den  «iinelnen  üntentatioiiaii 

geleitet  wird,  um  dort  Gasmotoren  zu  treiben,  die  mit  Stromerzeugern 
gekuppelt  aind«  £a  zeigt  sicb^  daß  dia  Kosten  im  zweiten  falle  ge« 
lizger  sind. 

Dia  Ganarml  loeaodatoaiit  Aio  light  Go.  baaiittt  sur  Regelung  von 
LaitaiiigmMiMii  mit  Bogenlampeii  in  Baiha  gasobaltaU  Soleooida,  «aleha 
baim  BilBio]iaD  dar  Lampan  ilira  Xana  aaiialiaB  und  dadnrdi  dia 

Seaktanz  erb5ben. 

Zur  BegeluDg  der  Spannung  in  Wechselstromnetzen,  welche  von 
einem  Wechselstrom -Gleichstrom -Umformer  in  Verbindung  mit  einer 
Sammlerbatterie  gespeist  werden,  benatzt  die  Union  EL- Ges.  ein  Relais, 
daaaan  Spolensyatan  fon  dar  Spannung,  dam  Strom,  odar  dar  Spaannag 
und  dem  Strom  dar  Sammlarbatterie  gespeist  wird.  Darob  das  Relaia 
wird  die  PrimärwioUong  ainas  mit  der  Netzleitnng  in  Reihe  geschalteten 
Zosatztransformators  in  ihrer  Lag«  gegenüber  der  Sekundärwicklung  ver- 
stellt. Auf  diese  Weise  wird  eine  annährend  gleiche  BelaatODg  der 
DTnamomascbinen  erzielt. 

Brew  beschreibt  die  Kraftanlage  der  Stadt  Dublin,  welche  aas  einer 
Rinphssen anläge  von  3000  V  (186  Wechsel  in  der  Sekunde)  und  einer 
o  km  von  emteror  entfemteo  Dreiphaseuanlage  von  5000  V  (100  Wechsel 
m  der  bekunde)  besteht.  Das  Yerteilangsnetz  kann  innerhalb  zwanzig 
Bakandm  ton  dar  dnan  Anlage  abgesohaltal  und  an  dia  andaio  an^ 
gaaeUoaaan  werden.  Dia  Diaipluaananlaga  aniUtt  ja  zwei  Weehselstrom* 
maschlnen  von  1000  Ond  600  KW.  Der  VerfiMBer  bringt  einige  An« 
gaben  aller  die  Berechnung,  die  Selbstinduktion  und  die  Kapazität  der 
Hauptleitungen  und  erläutert  die  Vorzüge  und  Nnchteile  der  Ein-  und 
Mehrteansformatoren,  sowie  der  Stern-  und  Dreieckschaituog. 

Dia  Segelangsvotrialitang  dar  Gananil  Slaotrio  Co.  baalairt  noa 
nnaafemator  mit  varlndarliahar  aafcnndirar  Windoagaaahl  und 
wia  ain  induktionsloser  Widerstand. 
Berry  ichaltet  in  Trnnsformatorenanlagen  einen  Hilfetranaformator 
dessen  Wicklungen  in  Reihe  mit  den  Wicklungen  der  Haupttrans- 
ibrmatoren  liegen.    Beim  Wachsen  der  Belastung  können  die  Wicklungen 
im  Hilfatransformatora  aelbafttütig  oder  von  Hand  knrzgeaohlossen  werden, 
aad  swar  dia  Sakudirwicklttag  ahar  ala  dia  FrimSrwioklung. 


Vertcilanf 
elektr.  FMorgi*» 
Qleictt-  and 
WtcbMlatroin. 
AllffMoein««. 
29" 

Ea«rfi«irart«ilanf 
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II.  VtrteUug  and  Lettaig» 


Cook  l»orio]ito(  flbor  Vonaohoi  die  ?od  Sud  angenieUt  worden  siiid, 
tun  «Ine  BritUriing  für  dea  YerlMlten  der  Ataminittnielektroden  in  finden. 

Br  bt  der  Meioung,  daß  der  scheinbere  Widerstand   der  in  einer 

Lösung  von  AliiminiumBulfat  befindlichen  Anode  kein  ohmBcher  Wiler- 
staiid  ist,  sonderu  von  dem  Ubergang  der  Ionen  herrührt.  Die  auf  der 
Aluminiumeiektrode  niedergeschlagene  Alauusohicht,  welche  sehr  wenig 
leitet,  verhindert,  d«0  die  Anionen  die  leitende  Oberfilehe  «rreioheD  und 
sieh  entladen.  Wenn  die  Spannang  einen  iMitimmten  ,kritiaolien  Wert' 
übeivteigt)  eo  eilUUt  die  Schicht  eine  krtetalUnisohe  Struktur;  infolge- 
deasen  entstehen  an  der  Oberfläche  metallisch  reine  Stellen,  an  welchen 
die  Anionen  sich  entladen.  Pie  Höhe  der  kritischen  Spannung  und 
auch  die  elektromotorische  Kraft  beträgt  bei  1  ^  G  ungefähr  47  V,  bei 
48  etwa  22  V.  Die  elektromotorische  Qegenkraft  nimmt  beim  Sinken 
der  Temperatur  an. 

Der  Umformer  von  Churcher  besteht  aus  einem  Oefaß  mit  awei 
Aluminium-  und  einer  Platinelektrode.  Die  Alaminiumelektroden  sind 
mit  d«r  Sekundärwicklung  eines  Transformators  verbunden,  während  der 
plt-icbgericlitfito  Strom  von  der  Platinelöktrode  und  einer  im  Mittelpunkt 
der  tiekuudärwiokluug  augebrachten  Klemme  abgenommen  wird. 

Zur  Umwandlung  der  Spannung  dea  in  einer  BioktnngfiieBenden  Stromea 
banntet  die  General  Bleetrio  Co.  einen  Thranafonnator,  dessen  Frimftr- 
nnd  Seknndftrwioklang  je  mit  einer  Bürste  verbunden  iat;  die  beiden 
Bürsten  schleifen  auf  einer  TsolierscheibOi  weloho  mit  iwei  balbkroia- 
förmigen  MetaUsegmenteu  versehen  ist. 

Baad  arlintart  die  Yoranabeatimmnng  dar  Yerlnate  in  Tirana* 
fonnatoren  beim  Vorhandenaein  von  Salbat^doktion  und  Kapasitit  im 
Neta;  die  einzelnen  Verluste  in  Prozenten  aind  (Ür  Kemtranafbrmaloren 

von  ^'--i  bis  50  KW  in  einer  Tabelle  zusnmmencyestellt. 

Bice  vergleicht  die  OUransformatoreu  mit  den  Trani^foi matoren  mit 
Loftkfihlung  hinsichtlich  ihrer  Feuersicherheit  und  kommt  zu  dem 
SeUnaaei  daß  latatare  den  eraterMi  in  dieaer  Baaidiung  überlegen  nnd. 
Bagagon  kSnnen  Tranafermatoren  mit  Lvftktthlnng  nnr  fllr  Spannnngen 
bis  SU  30000  bis  35000  V  gebaut  werden,  da  bei  höheren  Spannnagen 
allmübHch  dtf  TKolntion  zerstört  worden  würde.  Die  Feuersgefabr  kann 
auch  verringert  werden,  indem  man  die  Transformatoren  in  Räumen 
unterbringt,  die  von  den  übrigen  Teilen  der  Anlage  durch  feuerfeste 
Winde  getrennt  aind. 

Peak  nnteraebeidei  drei  Verlaliran  som  Anatroeknan  von  Trana> 
formatoren.  Nach  dem  eraten  Verfahren  wird  die  Ißederspannungs» 
Wicklung  kurz  geschlossen  und  durch  die  Hoch-^pnnnnngRwicklnnß;  ein 
Strom  geschickt,  dessen  Stärke  bei  großen  Typen  (250  bis  500  KW) 
ein  Fünftel  der  normalen  Betriebs-Stromstarke,  bei  kleineren  Trans- 
formatoran  eiwaa  mehr  beträgt.  Nach  dem  aweiten  Verfahren  wird  der 
TnmafHnnator  in  ein  hltlaeniea  GabSoae  eingeaeCat  nnd  die  darin  befind- 
lidie  Luft  auf  90^  C  eiliitat.  Die  Etwärmnng  erfolgt  durch  eiserne 
Heizwiderstände,  die  im  Innern  des  Behälters  xmtergebracht  sind.  Der 
Transformator  muß  gegen  direkte  Strahliwg  gesohütst  sein.    Man  kann 
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auch  in  den   Behälter  heiße  liiift  einführen.    In  der  Regel  genügt  eine 
Woche,  um  die  Isolütiuu  auszutrockoen.    Mau  hat  von  Zeit  zu  Zeit  den 
laoUiUoiiBwIderstaad      messen  und  die  Erwärmung  so  lange  fortzusetzen, 
Vit  dar  iBolfctionawidwritaiid,  der  im  Auing  der  Brwlnnung  sehnell 
nnki,  spfttor  wieder  steigt,  konstant  iet    Temperaturen  fiber  90®  C  tiiid 
me\\i  zaUtarig,   da  bei  dieser  Temperatur  der  Faserstoff,  aus  welchen 
die  Isolation  besieht,  zerstört  wird.    ThermoTTieter  sind  an  möglichst 
vielen  Stellen  anzubringen  und  gegen  Luftstrüuie  zu  flchützen.    Bei  01- 
iraasioriuatoTen  hat  mau  auch  auf  die  i^^eucr^gefaiir  zu  achten.  —  Das 
dritte  Vetfduren  beeteht  in  der  Yerainiguug  der  beideo  «ndeieD  Yw- 
fthfeD,  «obei  die  Btronutirke  gerioger  gewMUt  werden  k«un. 

Moodj  beepriebt  die  Anbringung  and  leolierang  von  AneeUnfi*  3i3 
klemmen  an  Spulen  von  Trantfiirnistoren,  die  Aufsuchung  von  Fehler*  kipmm«>n''und 
stellen,  die  Isolierung  Ton  Klemmen,  welche  unter  Hochspannung  stehen,  ^"ff^'^n'**' 
die  Anf?frihrnT^r*Rnippel  m\n  Holz,  Hertgommii  Q]mb  und  Poraellen,  Mwie 
die  Nietleripaünunggklemmeu. 

El.  "World  beschreibt  die  neuesten,  von  der  Al!g.  El. -Oes.  gebauten  KMH-uuvti.  n^n. 
Dreiphasen  -  Iraasformatoreu  mit  UlkühluDg.  Die  Kerne  dieaer  Kern«  Dr«it>tiM«u- 
tnaefionttatoien  beeleben  ene  dflnnen^  mifc  Papier  bedeekten  Eiienpleiten.  i^»n«>raMtor. 
die  von  aSgliebak  wenigen  Bolien  dwebqomet  aind;  nnith  die  Ansebl 
der  Gußeisenteile  sat  neeb  Höglidikeit  besobribikt,  um  die  Verluate 
durch  "Wirbelströme  zu  verringern.  Die  kleineren  Typen  haben  kon- 
zentriflcbe  Wicklungen,  die  Hochspannungswicklnng  außen.  Bei  den 
größeren  Typen  sind  die  Wicklungen  in  kleinere  Spulen  zerteUt,  wobei 
•af  jedem  Kern  BmS^  und  IßederqpemiaiigsBpnIen  nbwwtolnd  nebeup 
angeordnet  aind.  Die  Traaaformetoren  fllr  10000  Y  baeiteen 
onaentriaohe  WiaUnngen,  doch  ist  die  außen  befindliche  Hoch- 
8pTrnnng''wic]i!ang  in  kleinere  Spulen  zerkr^.  Als  Tsoliermaterial  wird 
besonders  behandeltes  Papier  von  0,1  bis  ü,5  mm  Stärke  benutzt.  Die 
Temperaturzunabme  des  Öles  betragt  bei  gleichmäßiger  Belastung  40 
bis  45®  C.  Die  erste  Type  ist  für  6000  Y  und  1  bis  50  KW,  die 
swaifte  Ar  8000  Y  nnd  1  bia  59  KW,  nnd  die  dritte  für  10000  Y 
und  5biB  50  KTV  bestimmt.  Baa  Yerhalten  der  Maaohinen  im  Betriebe 
wild  an  der  Hud  von  Karren  nnd  Tabellen  erlftntert. 

Helladay  versieht  Transformatoren  aiit  swei  Sekundärspulon,   von  ^jo 
welchen  die  eine  fe?t;  die  andere  beweglich  angeordnet  int.'    Jede  der      nit  ewcj 
beiden  Spnlen  speifit  einen  besonderen  Stromkreis;  in  dem  einen  findet  Sekuadiwjmlen. 
eine  Phaäeu Verzögerung,    in   dem  anderen    eine  Phasenvoreilung  des 
Stnmea  gegen  die  elektcomotonaohe  Kraft  atatt. 

IKe  EI.-Aki>Qea.  vorm.  Lahmeyer  &  Oo.  atellt  Transformatoren  ^«i 
aaa  drei  in  einer  Bbene  liegenden  Kernen  ber,  von  denen  der  mitttere 

die  induzierenden  Spulen  triigt.    Zu  beiden  Seiten  dieser  Kerne  werdmi 

far  den  p-ph^sigen  Transformator  2  (p -|- 1)  Jochstücke  paarweise  an- 
geordnet, welche  den  magnetischen  Rückschluß  für  die  Kraftlinien  bilden. 
Die  Kerne  und  Jochstücke  sind  aus  viereckigen  Blechen  gebildet,  um 
«ioen  billigen  Zosammenbau  zu  ermöglichen  und  nur  geringen  Abfall 


Digitized  by  Google 


42 


11.  Vcrteilnng  und  Leitung. 
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Die  Bullock  Electric  Mfg.  Co.  hat  kürzlich  für  die  Soioto  Valley 
Pool  fünf  rotiefondo  TTnaforaor  von  500  KW  bei  500  ürndTChmgen 
in  der  Minute  und  600  V  Gleichstromspannung  geliefori.  Joder  der 
Umformer  besitzt  sechs  Pole  aas  Gußstahl ,  die  mit  dem  Eweiteiligen, 
^Tißelsernen  Joch  durch  Bolzon  derart  verbunden  sind,  daß  sie  leicKt 
abgeDomiüeii  weiden  können,  ohne  den  Anker  entfernen  zu  müssen. 
Die  Spulen  sind  mit  Nebeascblaßwicklung  versehen.  Der  Kommutator 
and  die  KoUektorriDge  hftboB  gnifie  Anflagpfllebott  für  die  Bflntea,  die 
ani  Kohle  beiw.  aus  einem  Gefleeht  aau  KnpArdrihten  bestolion.  Der 
Anker  ist  sorgfältig  gelflftet. 
IM  Lincoln  uutersDcht  die  Regelung  von  rolierenden  Umformern  an 

der  Hand  von  I  liagraium«; n  und  kommt  daljei  zu  folgenden  Rchlttssen: 
1.  Eine  iieiheu Wicklung  uuf  einem  rotierenden  Umiurmüf  hat  zur  Wir- 
kung, daß  die  Ampereirindniignahl  doi  Feldee  lelbettätig  geftndert  wird. 
S.  Dareh  Vergrdßemng  bexw.  Verkleinerung  der  Ampereinndnngnekl 
des  Feldes  wird  ersielt,  daß  der  Wechselstrom  voreilt  besw.  nurückbleibt. 
3.  Die  au  den  Endpunkten  einer  in  den  Stromkreis  eingeschalteten 
Drosselspule  sucht  di«  <  i eneralorepannung  zu  vermindern  beisw.  zu  er- 
höhen,  wenn  der  Strotu  des  Umformers  zuräckbieibt  bezw,  voreilt.  Die 
Kompoundierangsbedingungen  fttr  rotierende  Umformer  lind  folgende: 
ft.  Anordnaog  einer  Beihemriddong,  wolohe  die  NebenseUttßwieklang 
unterstützt,  b.  BiDochaliung  einer  Droeseltpulo  swiioben  Btromoneager 
und  Umformer. 


:i35 

KüpkzitMt  von 


SS*  Powle  teilet  Gleiehoogob  bot  Beieebaoiig  dee  leoletioniwideriUndee 

i^Mtntud.    von  LeitungiMlagen  ab  und  erlftntert  sie  an  der  Hand  von  Beiepielen. 

Liektenstein  leitet  Annäherungsformeln  f&r  die  Kapazität  paralleler 
Lnftleitnngen  für  Gleichstrom,  Einphaseii -"Weohsalstrom  und  Drehstrom, 
sowie  für  konzentrische,  Zweileiter*  und  Drehstromkabel  ab.  Das 
Verfahren,  nach  welchem  diese  Werte  berechnet  werden  —  die  Ver* 
allgomeinerung  dei  Lord  Kelmeefaen  Briniipa  der  elektrieoben  Bilder 
—  erlaubt,  die  LadungeYerhlltoieie  bdieblger  mohrphaaiger  Kab<d 
rechnerisch  zu  bestimmen.  Zum  Seblnteo  tind  die  Formeln  snm 
praktischen  Gebrauche  übersichtlich  zusammengestellt;  sie  enthalten, 
soweit  e?  f^ich  um  Kabel  handelt,  einen  konstanten  Faktor,  die  Dielek- 
trizitätskonstante des  Isolierungsmaterials,  welche  durch  Versuche  zu 
bestimmen  ist.  Als  Anleitung  anm  Gebrauche  der  Formeln  sind  außer- 
dem einige  Beispiele  vollständig  darobgereebnet. 
33^  Ryan  hat  eine  Reihe  von  Versuchen  über  die  Leitfähigkeit  der 

Leiifthifkeit  <iei  ^  ^^^^  j,^  Größe  der  Energieverluste  in  Fernleitnogen  mit  Wechsel- 

hoher Spannoii«.  gtrom  Hohpi  Spnnnnng  angestellt.  Zur  Berechnung  der  Verluste  durch 
direkte  Ausstrahlung  wird  eine  Formel  angegeben,  welche  der  Verfasser 
unter  Berficksiobtigung  aUer  in  Frage  kommenden  FadEtoren  theoretisoh 
abgeleitet  und  in  Üborsinstimmuig  nüt  den  Yertueben  jva  Ibreboo 
gefunden  hat.  Die  Yersnche  ergaben,  daß  die  Bpaannng,  bei  welcher 
die  r^uft  leitend  zu  werden  beginnt,  dem  Barometerstand  direkt  und 
der  Lufttemperatur  umgekehrt  proportional  ist,  sowie  daß  der  Feuohtig- 
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keitsgehalt  der  Luft  die  VerlustziÖer  wenig  oder  garniciit  zu  bf  eintiussen 
•eb«ijii.  Die  Werte  der  Spannung,  b«i  welcher  die  statische  Ausatrah» 
bag  gtrad«  befpnnt,  aind  Ahr  v«rMlMd«ne  Ij«iiaagtdoi«liiiMtMV  und 
ftr  MBwi  BliUaikalMtMid  d«r  Lrilir  ron  1290  m  in  eiiMV  TabaUe  su- 
■ammeiigMtolU»  X&k«  iw«itt  Tabelle  gibt  die  Ergebnisse  der  Mershon- 
Boheo  Versache  ar).  Ferner  weist  der  Verfasser  darauf  hin,  daß  die 
Grenze  der  Spannung  für  Fercleitungen  nur  durch  die  Koostruktion 
und  Güte  der  verwendeten  Isolatoren,  nicht  aber  durch  die  Glimm- 
entladung oder,  wie  Steiinitte  sagt,  die  Korona  begrenzt  ist,  da  sich 
Ittstora  gegsbeaanftUfl  danh  «aea  Übarsag  dar  Laiter  vanaaidaa  iSfil. 

Botfc  stellt  PeUantellen  in  elektrischen  Leitungen  fest,  indem  er 
ia  Reihe  mit  der  Hin-  uod  der  Rückleitung  je  eine  Spale  eines  Diffe- 
rentialgalvanometerfl  schaltet.  Zwischen  den  beiden  Spulen  befindet 
sich  ein  Behälter,  der  mit  einer  Flüssigkeit  gefüllt  ist,  in  welcher  ein 
permanenter  ^lagnet  schwinunend  angeordnet  iüi.  Bei  Gleichheit  der 
m  ^uk  baddan  Spnlan  ffiafiaodaa  Str9ma  bafindat  aioh  dar  Magnet  genau 
in  dar  Mitte  swiaohan  das  beiden  Spolan;  arbUt  aber  aina  der  bsidan 
Leitongen  Ifardaeblnft,  io  nibart  ttab  dar  llagaat  ainar  dar  beidaa  Spolan 
mtA  entfernt  sich  von  der  anderen. 

Oblson  beaclireil  t  ein  Verfahren  zum  Aufsuchen  von  Fehlerstellen 
in  Gummikabeiu,  die  mit  Garn  oder  Metallband  bedeckt  sind.  Das 
Kabel  wird  langsaoi  dareb  t&ik  auf  90  ^  C  arbltaiaa  Bad  TOti  Wasiar 
oder  WsMcb«  geftthrt  and  dar  Stromvarlnat  durdh  daa  Dialaktriknm  mit 
Hilf«  einer  Batterie  yon  1300  Leclanche-EIementen  und  eines  empfind* 
liehen  Galvanometers  beobachtet.  Beim  Eintauchen  >iczw.  Hcrauj'ziehen 
der  Fchlerstelle  nimmt  der  Ausschlag  der  OalTanometerstelle  beträcht- 
lich zu  bezw.  ab. 

Hooper  iinipbl  Knpferdrihia  mit  einer  Sehiebt  rainen  (Shimmia,  als*  mSütm"\it^ 

daam  mit  einer  Gummi  masse  nnd  schließlich  mit  vulkanisiertem  Gummi,  ^louarniiq^ 
DanMxf  wird  einp  ümlinilung  aus  Alumiuinmband  aafgabnwbtf  die  mit 
einer  8clhic"hi  TVachs,  Stoff  oder  dgl.  bedeckt  wird. 

Die  Oabie  Works,  Old  Gbarlton  stellen  feuerBichere  Kabel  her,  in- 
dem  sie  die  Ijeitangen  mit  Band  umhüllen,  auf  dieses  eine  Schicht  von 
•BgafenabtetaD  Bon»  aufbringen  nnd  in  diese  kleine  Glimmerstfickcben 
ibctten,   woianf  daa  Kabel  mit  einer  aweiten  BandumbUUiing  varo 
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■  "Wie  Adaras  berichtet,  ist  auf  der  246  km  langen  Linie  Elcctra-  über  dir  km«. 
Knhlisiation-San  Francisco  Aluminium  der  einzige  Leiter.    Die  220  km  j^^"*'^'"*'"'* 


leo^  SIreoka  m  Oolgata  nach  Oakland  bt  mit  drei  Alominium-  und 
drei  Knpferleitnngen  versehen.  Bm  der  von  den  SbavinigattlUlan  nach 
Montreal  sich  erstreckenden  werden  ebenfalls  drei  Alumfadamlaitttngen 
för  eine  Entfernung  yon  136  km  benutzt.  Die  übertragene  Energie 
beträgt  bei  der  erateu  Anlage  10000,  bei  der  zweiten  11850  und  bei 
der  dritten  7500  KW. 

TaÜDW  waiat  nach,  dafi  es  vorkommen  kann,  daB  infolge  der  kar> 
Stiomwelleii  ein  KapaaUitsstrom  vom  Üitalponkt  ainea  Drei- 


tonKUtn  lagen. 

3i3 
AliuBlnium- 
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II.  Verteilung  aod  LeitUBg. 


pbamnitromei'zeugers ,  d«r  mi  «n  Dreilfl&terkftbel  mit  Bleanuuitol  ange- 
MUoMen  itt,  naoh  der  Bede  flitllt  and  den  Blebuuitel  dee  Kabele  uidt. 

Er  le  «I«  Rlick-  Pfoiicboii  berioliiet  ttber  Yeisaeliei  betreffimd  die  EigeoeoheHeii  dee 
'itaMH^iM«»*  Brdbodens  als  Rückleitung  für  Stark etroDiaiilegent  welche  von  einer  Korn- 

misBton  der  SociMu  Internationale  des  ElectricJens  angestellt  worden  sind. 
Die  Elektrizitätswerke,  welche  für  die  Verr  uche  zur  Verfügung  standen, 
sind  eine  bei  Lancty  gelegene  Waaserkraftaulage,  welche  die  elektrische 
BahD  swischen  Grenoble  and  Chapareillan  mit  Strom  versorgt,  und  eine 
klebe  Wediaelstrom-Lichtientrele  von  Bergde.  Bs  wurden  drei  HeB- 
reihen  für  Oleichetioni  und  mebrere  Yenadie  mit  Weohielstrom  nu^- 
gefiihrt,  welch  letztere  indessen  nur  dazu  dienen  sollten,  den  Einfluß 
auf  benachbarte  Schwachstromleitungen  festzustellen. 

399  Thury  h;^t   bereits  vor  zwei  Jahren  Versuche   gemacht,    um  bei 

seinem  bekannten  Gleichstrom -Keihensystem  die  Erde  ala  Kückleitung 
zu  benutzen,  wobei  15^/o  des  Kupfergewichts  erspart  werden.  Die  Erde 
kann  aber  andi  als  Mittelleiter  dienen,  wodoreh  vagabundierende  SCrOme 
unterdrückt  werden. 

3^1  Hood  berichtet  über  die  Ergebnisse  von  Untersuchungen  über  den 

Einfluß  des  Erdens  auf  die  Betrieibssicherheit  und  fiher  flie  beste  An- 
ordnung der  Erdung.  Die  Ilutersuchungeu  sind  an  Drehstromanlageo 
von  2600  bis  10000  V  angestellt  worden. 

Mi  Kirsteiu  weist  darauf  hin ,  daß  alle  Abzweigungen  vom  Mittelleiter 

tmb'SSSSÜISiw.  geatflbert  werden  mtteeen,  nnd  madit  anf  einige  Wideri|»rfldie  in  den 
Vwbandivorschriften  aufmerksam. 
M3  Ifoon  gibt  den  ohmschen  Widerstand  verschiedener  Ton-  und  Stein- 

iMweriiiadaiiftn.  ^^^^^  Darauf  erläutert   er  die  Ber<'r}iuung  von  Erdwiderständen 

aus  dem  speziüschen  Widerstände  der  betreif^ndeu  Bodenart  ond  gibt 
Anweisungen  über  die  Herstellung  der  Erdverbiuduiigüii. 

379  Die  Nürubergei  Uercules- Werke  Akt.- Ges.  stellt  Schutzstücke  für 


'toHrnwirtn.  die  Eoken  und  Bieguugeu  an  leofierrSliren  bor,  welcbe  aoe  gelenkig 
luiammengeeekiten  Qliedem  von  U>  oder  winkelförmigem  Qnenehnitt 
bestehen. 

•J*/  Baker  beschreibt  die  von  der  New  York  Telephone  Co.  gebauten 

Ar  aataiMiMfee  Anschlußkästen  fiii  unterirdische  Leitungen;  die  Kästln  sind  aus  großen 
Betoustemeii  hergestellt,  weiche  au  den  vier  Teilfugen  mit  Rillen  ein- 
gepaßt vnd  mit  Zement  vei^ieen  wwden. 
3vi  Bei  der  Verlegung  eldetrisober  Kabel  bei  niedriger  Temperatur 

Ni^'r'^'^.'re""^  kann  die  Isolierung  der  letzteren  leieht  besoh&digt  werden,  da  sie  in 
T*mj»«i«iur.    fiieaem  Falle  brüchig  wird.    Um  dies  zu  verhüten,   erwärmt  Zapf  die 
Kabel  vermittels  eines  tragbaren  Ofens,  indem  er  in  den  von  dem  uuf- 
gespulten  Kabel  uuischlossenen  Raum  heiße  Luft,  Gase  oder  Dtiuipie  leitet. 

ObwirfiedM  Lukcs   bespricht  die   zweckmäßigen   Formen  von  Leitungsmasten, 

'^r^_   Q^erträgern,  Stfttaen,  Iiolatoren  md  anderen  Teilen  von  IMIettongen 
in  Vororten  von  grtfleren  Städten. 

Semensa  erlftutert  die  Vorzüge  und  Nachteile  der  höIiMiHm  ond 

eisernen  Masten,  borprhnet  die  Wirtschaftlichkeit  Ur  letzteren  nnd  be- 
spricht die  Anforderungen,  denen  Isolatoren  genügen  müssen. 
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QlMIBMt. 


Adams  bringt  praktische  Angaben  über  die  Ausführung  der  Schutz-  ms 
Mhto  in  FerDl«itiuiga«iilagwii  und  ttllt  dto  Brüdmu^fMi  ai^  dio  Ib  vw- 
wihiadfa  gr66«Mii  Anlageo  nit  Sebntedilhttn  gemadit  wordm  aiad. 

ScYi&tz   benutzt  zur  HerstellaDg  von  Kttten  Glawohl«  mit  oder     ^  3$3 
ohne  Drahteiolage.   Die  Rohre  können  oben  und  unten  geschlossen  nnd 
Inftleer  gepumpt  sein,  um  durch  den  äußeren  Loftdrook  ein  kräfUgeB 
Zotammenpressen  des  Materials  zu  erzielen. 

Bei  einer  neuen  leolierrolle  der  Hartman n  &  Braun  Akt»  Ges.  ist 
der  Vnft  mit  der  Belle  a»  einem  StOek  geUldet.  Die  Anflaftfliolie 
Mgl  Snsehnitte,  dmeli  welche  das  SchwitnraMer  in  eine  am  Fuß  vw> 
geeebene  Höhlung  und  ron  da  durch  eine  zentrale  Bohrung»  die  gleieii- 
leitig  die  Befestij^ngssch raube  aufnimmt,  aligefiihrt  wircl, 

Kapfenberger   versieht:    den   mit   Gewinde    ausgerüsteten  Tiiiieiikern 
der  Gießfurui  von  Isolatoren   mit  einem   durchgehenden  Kanal j    durch  iauuur«a. 
dieaen  wird  die  PonellaamaMe  eingegossen,  «llneDd  die  Vorm  waS  dem 
Kopf  itelit 

EI.,  Paris  beriohtei  ttber  Versuche  mit  der  unter  F  03,  8048  er-  uuanci- 
wShnten  Verhindungshulse.    Der  Widerstand  einer  derartigen  Verbindung,  ^'"*>J|»^»'»s« 
dnrrh  wehbe  zwei  Leiter  von  16  mm*  Querichnitt  vereinigt  wurden, 
betrug  bei  100  A  und  0,006  Y:  0,00006  Ohm.    Nachdem  die  Verbin- 
dnngMttUe  8  Wb^en  lang  b  fimditam  Bcdboden  gelegen  batlei  ttiag 
der  Widentend  aaf  0,000076  Ohm. 

Zum  Anschließen  von  Leitungsdrähten  an  die  Kddanttäbe  von  iHehinSkiemiat. 
Rheoetaten  benutzt  die  General  Electric  Co.  einen  "Bolzen  an  welchem 
eine  den  Kohlenstab  umgreifende  Klammer  angebracht  ist.  Auf  den 
Bolzen  wird  eine  Unterlagssoheibe  aufgelegt  und  eine  Mutter  aufge« 
edvenbt;  zwiseben  diesen  beiden  Teilen  wird  der  Leitungsdraht  fest- 
Beim  Amielwn  der  Mutter  nmfimen  dia  beiden  Sohankel 
M  dan  KoUanitab  nnd  rieliani  dadorob  «inan  gnton  Kantakt 

Icolicruii^. 

Eine  neue  Isoliermaase  von  Gentzecb  besteht  aas  einer  Mischung  Mmmb. 
von  reinem  Gummi  nnd  einer  Sorte  Falmwachs,  deren  Schmelzpunkt 
mit  dem  des  GummiB  übereinstimmt,  sodaß  eine  Trennung  beider  Boh- 
ileA  aooli  bei  Brwirmnng  dar  Heeee  niebt  etfttfcfindat  Dia  eüekttiMben 
Eigenschaften  dieser  Guttaperdba  find  denen  der  naMflieban  annibernd 
gleich.  In  mechanischer  Hinaidit  toll  die  künstlicbe  Ghittapereba  der 
natürlichen,  der  get^enüber  sie  etwas  klebrij^er  ist,  sogar  insofern  über- 
legen sein,  nlg  sie  eine  TetDperatur  von  60"  erträgt,  ohne  weich  zu 
Verden.  Der  Preis  der  mit  dieser  Masse  isolierten  Kabel  blieb  duroh- 
mbnittlieb  nm  35  %  bialar  dmn  dir  gowObnIiehaa  Gntteparob»  rarttdr. 
Dia  Kram  Peltan  &  QniUeanme  bat  die  Hentellang  der  Gnttapereba 
ÜMmommen. 

FieM  stellt  eine  Isolierransse  her,  indem  er  Parftffinwarhs  oder  43» 
'."eresin  un  1  Bitumen,  Pech  oder  Asphalt  ziisainiiienschmilzt  und  trockne 
Papiermasse,  zerkleinerte  äeidentasem,  Holzmehl,  Braunkohle,  Asbest- 
iNen  ofir.  damit  Tenaengi  Dia  Mmm  kann  in  Fonnen  gegossen 
eder  gaptafil  werden  nnd  dient  imbwmndera  rar  Hantellnng  Ton  Zelltn 
mi  Babtiiam  IBr  gehaniiebe  Batterien  oder  dgl. 
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II.  VerteUaBg  and  Leitang* 


497  Marter,  Htabury  and  Ghurdnar  itol]«fi  eine  Itolieniuwae  her,  indem 

eie  Lederabfälle  oder  rohe  Häute  zerfasern  oder  pulvero  und  mit  "Dwj^ 
oder  kochendem  "Wasaer  behandeln;  die  hierdurch  entataudeoe  gallert- 
oder  teigartige  Masse  wird  gepreßt,  um  das  Wasser  zu  eotferoeo,  ge- 
formt und  gegebenenfalls  gefärbt  oder  gebleicht. 

499  Die  OerlikoD  Werke  ▼erarbeiten  8eiden&sem  sa  einer  laoHernaMe, 

indem  iie  die  Paeem  mit  einem  Bindemittel  vermengen,  die  Ifüadrang 
Btt  PlattMi,  Spulen,  Ringen  oder  dgl.  pressen  nnd  trocknen. 

441  Siemens  &  Halske  stellen  eine  Isoliermasse  fiir  elektrische  Zwecke 

her,  indem  eie  fett??anre  Salze  gesättigter  Fettsäuren,  z.  B.  stearin- 
oder  Palmitinsäure  Salze,  in  reinem  Zustande  oder  in  Mischung  mit 
anderen  Stoffen,  die  jedoch  keine  ungesättigten  Fefcteiaren  sind  od^ 
enthalten,  allein  oder  mit  KanCaehiik,  Gnttapereba  lum,  gemiecht  Tal* 


449  Batir  hat  bereits  vor  zwei  Jahren  nachgewiesen,  daß  für  Durch- 

'~  schlage  von  dielektrischen  Sto£fen  sehr  wahrscheinlich  das  einfache  Ge- 
setz gilt:  V  =  c  d  wo  V  die  Durcbsohlagsspannung  in  V,  d  die 
Plattendicke  in  mm  und  e  eine  Materialkonstante  ist.  Zur  Prflfung 
ffieeer  Formel  sind  von  mehreren  Beohaehtem  Untenuohnngen  Uber  die 
Durchschlagspannang  von  Laft,  Glimmer,  Paraffin,  Porzellan  nnd  andern 
Stoffen  angestellt  werden.  Die  Ergebnisse  der  TJntersuchungRn  sind  in 
Tabellen  zusammengestellt,  die  fiir  die  verschiedenen  Stoffe  und  für  ver- 
schiedene Dicken  die  beobachtete  DarohBchiagsspannung  sowie  die  nach 
der  Formel  berechnete  angeben. 


444  Sprenger  beschreibt  eine  von  der  Firma  Kappels  angewendete 

Schalttafelanordnung,  bei  welcher  jeder  anzuschließende  Draht  in  eine 
Messingscheibe  eiugelötet  wird,  welche  durch  eine  von  der  Vorderseite 
der  Tafel  aus  eingesteckten  Schraube  auf  einen  massiven  Verbindungs» 
streifen  gepreßt  wird.  Bine  Holsaebraabe  verhindert  eine  Iiagevetlnde- 
mng  des  Streifens.  Die  offenen  SohraabenlÖoher  werden  durah  Hart- 
gummistopsel  verschlossen.  Durch  diese  Anordnung  soll  das  Lösen  der 
Drilhte  bei  Umänderungen  an  der  Tafel  vermieden  und  eine  leiohte 
Übersicht  der  Schaltung  erzielt  werden. 

SohAlter. 

M  T7m  die  Aehae  nnd  andere  MetailteUe  von  Drebaehaltern  an  aohtlMn, 

liringt  die  General  Electric  Co.  anf  der  Rückseite  des  Schalters  an  der 
Stelle,  oberhalb  deren  die  Achse  usw.  sich  befinden,  eine  Aussparung 
an,  welche  durch  eine  federnd  eingesetzte  Scheibe  ans  Fiber  oder  dgl. 

abgedeckt  wird. 

Hocfaqiannuqi»-        Der  Hochspannuugs  •  Ausschalter  von  Faure  besitzt  zwei  in  Beihe 
41g       geschaltete  Unterbreohvngutellen,  von  wekhen  die  eine  aieh  in  der  Loft, 

die  andere  unter  Öl  befindet.  Beim  Aviiohalten  wird  zunächst  der  in 
der  Luft  liegende  Kontakt  unterbrochen  und  somit  ein  Lichtbogen  er- 
zeugt, wodurch  ein  mit  der  Länge  des  Lichtbogens  wachsender  großer 
"Widerstand  in  den  Stromkreis  eingeschaltet  wird.  Die  völlige  Unter- 
brechung findet  achließlich  unter  Ol  statt,   nachdem  die  Stromstärke 
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bamti  wliebHch  gefallaa  itt  Auf  dt«M  Wtise  kSnsen  Stromkrwie 
■H  Vodigespaimteai  Gleich-  oder  Wechselstrom  bei  BetohidigODg  «of 
bequeme  und  sichere  WeiM  olue  MliftdlidM  BAokwirkaiig  wt  das  N«tB 

uaterbrocl^en  werden. 

Hev-lett  vergleicht  die  Olschalter  mit  ilenjönigeo  Schaltern,  bei 
«ekheii  die  ätromonterbrechung  ia  der  Luit  erfolgt,  in  folgendeo 
Pvoktan:  Ahatna»  SpaimimgMrkShiiiigen,  LtittmigiilUiigkoit,  Lange 
dM  lÄdiCbogvu,  Itoktion,  BaninlMuispnioliiugt  Bedienung  »«•  dar 
Feme,  UntardrOelrong  des  Lidiibogant,  Anordming  io  Kraftitatiott«i| 
iM^ierang  der  einzeloen  Phasen. 

Vogelsatif?  bespricht  die  Entwicklung  der  Hochspanntingsschaller 
und  beschreibt  einen  von  der  Firma  Voigt  &  HaeÜaer  Akt.«  Gen.  ge- 
IwstM  Mahipoligea  öbabaltw.  Im  EoMmmmbang  hiwinit  wakt  er 
daiMf  Ida,  d«B  ObiilMmigeii  wetuger  gUsatig  M  dir  Stromnntar- 
brtohang  wirken,  als  öltolilltar«  Dinmf  werden  die  ölschalter  mit 
MAxirnalauslösung  und  die  von  der  Ferne  nns  bedienten  Ölschalter  be- 
schrieben; letztere  werden  mit  einer  Anzeigevorrichtung  versehen,  die 
angibt,  ob  der  Sehalter  die  gewünschte  Schaltbewegnog  aosgef&hrt  hat. 

HaiHnt  boitttst  Sohaltar  fftr  B«lli«i*Beg«nlimp«i  swai  Federn, 
die  Ate  gevObalieb  einender  betOhren.  Bmm  Aaeeliliefien  einer  Leupe 
vird  zwischen  die  beiden  Federn  ein  vom  zugespitztes  Schlnßttflcüc 
geschobpit,  welches  zwei  Metallstücke  trägt,  die  mit  den  AtttohloßUemnien 
der  Bogeulampe  in  Verbindung  stehen. 

Die  Akkumulatoren -Werke  System  Pollak  Akt.- Oes.  zweigen  zur 
ftrbdliang  der  Ventellkr&ft  die  Spule  elektromagnetischer  Schalter  und 
BegehngBforriehtiingen  tou  einem  vor  eine  StremverbvenAhaetelle  ge- 
•obtiteten  Widerstand  ab,  welcher  aus  Eisen  oder  enderen  Steffin  be- 
steht, deren  Widentend  lieh  bei  einer  kritiieben  Beenepmelrang  ipmng» 
vmse  ändert. 

Die  Fabrik  für  elektrische  Heizung  G^.  m.  b.  H,  baut  Schalter,  die 
durch  einen  Elektromagnet  bewegt  werden.  An  dem  Anker  ibt  eine 
benveie  gagiik  die  Adbee  g«Mmnitei  in  der  Drehnngiebene  liegende 
Kinne  befestigt,  in  weleber  eine  Kogel  roUt.  Hierdnrdi  aoU  dai  Kippen 
dea  Ankers  gesichert  werden. 

Die  Dr.  P.  Meyer  Akt.-(Tes.  baut  Stromscbliißvorrichtungen  für 
Uhren,  d\e  durch  einen  über  verstellbare  Kontakte  schleifenden  Zeiger 
die  Hersteilong  von  Stromsohlüssen  veränderbarer  Dauer  gestatten. 
Kens  ind  eine  eleiftiMbe  IsoKeneheibe  nnd  eine  MetallmembreD  mit 
je  einem  radialen  SeUitie  vennhen;  dieie  beiden  Teile  ibd  derart  auf 
£eigeitahee  drehbar  engeordnet,  daß  der  eine  dnreh  den  Sohlit« 
dae  anderen  hervorgezogen  werden  kann  und  mehr  orler  weniger  lange 
mn  dem  über  beiden  angebrachten  Zeiger  bestrichen  wiri^ 

Wenn  in  einer  Kraftanlage  an  den  Mauptsammelschienen  ein  Licht- 
bogen enielebt,  le  kann  dieaer  in  der  Regel  nioht  lobnell  geUSeoht 
wtcdn,  ebne  dea  Bedienusgaponenel  «i  geftbrden  eder  die  Haaebinen 
m  iMeebidigen.  In  manchen  FSUen  iet  ee  nötig,  den  Erregerstrombreia 
za  anterbrechen,  um  Beacbädigungen  der  Schalttafel  und  der  Leitungen 
Sa  reriiätao.    Tbomton  sohligt  ?or,  die  Sammelsohienea,  an  welche  die 
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ErregerBtromkreise  angetebloBsen  sind,  mit  einem  Schalter  in  verbinden, 
darch  welchen  die  Erregeratromkreiie  meht  onterbrocheDf  •ondam  gl«ieli- 
leitig  kam  gesohloaten  werden. 

Um  AuderuDgeu  der  Blromnohiuug  zu  verhüten,  benutzt  Andrews 
sw«  Tnntferaifttoreii,  dtren  PfiininrioUiiBg«&  panill«!  beaw.  in  BeÜM 
mit  cl«n  SpeiseleitongMi  gaioliilUt  nnd.  Di«  SekondirwidcIiuigeD  lind 
AVer  einen  Kontrollmagnet  raiteinnnder  TerbiindeD« 

Kelly  zwei^  in  Hoohspannangi-Anlagen  von  den  Klemmen  dee 
Sdialters  einen  Stromkreis  ab.  welcher  die  Bpnift  eines  Hclbsttstigen 
Stromuuterbreciiers  sowie  eine  Drosselspule  und  einen  zu  letzterer 
parall«!  gMehiHtlen  Kondemator  «ntliilt.  Di«  8«lb«lindiikttoii  «ad  di« 
Kapauiftt  der  letstoren  nsd  wo  lNmi«i8«ii,  d«fi  d«r  Strankra«  SirBne 
nonn«l«r  W««ba«]sabl  «oliwar,  aololi«  h8ii«r«r  W««lit«lMld  laiAt  dnrdilftfit. 
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Burke  baut  Sicherungen,  deren  Öchmelzstreifeu  durch  Federn  ge- 
spannt gefaaltan  wird.  Di«  Sp«Dnfed«r  i«t  mit  «inam  QkilitBak  Tsr* 
bnndaiiy  ««Ittiiaa  di«  aia«  Wand  d«r  8oiiD«1skaannar  büdat  B«im 

Dnrehaohmelzen  des  SohmelzstraifiNia  wird  das  Qleitstück  zarflckgeschnellt; 
hierbei  wird  infolge  der  LuftverdQnminp  durch  eine  Öffnung  des  Deckels, 
der  mit  einer  sich  luicli  innen  öffnenden  Klappe  vergehen  ist,  Luft  in 
diu  Schmelzkammer  gesaugt.  Die  Abschmelzgase  werden  nach  Vorüber- 
gang  daa  GlaiteUtaka  an  ainar  iwaftan  öffiiong  daa  Daakal«  dorab  £a«« 
naob  anßaii  abgafUirt. 

El.,  Paris  beschreibt  eine  Sicherung,  die  aus  einem  mit  Talknm 
gefüllten  Hartgummirohr  besteht,  durch  -welches  der  Schinelzstreifen  ge- 
zogen ist.  Auf  den  beiden  Enden  des  Bohres  sind  zwei  Kappen 
durch  eine  Art  Bi^onettTerschlaß  befestigt.  In  den  beiden  Kappen  be- 
finden  aieb  Sabranbanüsdam,  die  auf  Metallscheiban  drQekan,  walobe  die 
BtimflSaban  daa  Hartgnmniirobraa  ibaobfiafian.  Dar  Bebiif«ldiBrp«r  wird 
b«ini  Dttrebaebmelzen  des  Bleistreiftna  nicht  zanfiMi  loodani  kann  aolbit 
mit  einem  neuen  Schmelzstreifen  ansgerüstet  werden. 

Peard  imd  Dew  bringen  die  Schmelzstreifen  in  einem  Behälter 
unter,  desaen  Wände  stark  genug  sind,  um  dem  beim  Schmelzen  der 
Siaberang  anftretenden  Druck  za  widerstehen.  Der  Bab&ltar  iat  mit 
ainan»  waaaarfraian  Balpbft  «dar  OalAinmbTdrozyd  gafHUk,  walabaa  aibb 
mit  den  Schmalagasen  verbindet  nnd  dadordb  dan  Dmok  herabsetzt. 
An  den  Enden  sind  die  SohmaltatraüaB  «tirkar  «dar  Ton  grOßarar  Laür 
ßibigkeit  als  in  der  Mitte. 

Siemens  &  Halske  bringen  an  Hockeln  für  Schmelzsicherungen  auf 
der  Bückseit«  awai  snr  Anfoahme  der  Leitungsschienen  bestimmte  Qaer- 
Aotaa  «B,  di«  nntailialb  ime  baidan  DrahtleitiuigaaiiBahlflaaa  und  m  baidan 
Saitan  des  Patronanlagara  angeordnet  sind.  Die  eine  Anschlußsohraube, 
deren  Kopf  bei  Verwendung  des  Sockels  als  Einzelsicherang  den  Lei- 
tungsdraht mit  einem  Kontaktatück  verbindet,  wird  von  oben  her  durch 
den  Sockel  in  die  eine  Schiene  geschraubt.  Die  andere  Kontaktschraube 
ist  nicht  an  die  andere  Schiene  angeschlossen  und  dient  nur  zur  Yer- 
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UidiiBg  des  IirttaDgsdrabtM  mit  dem  sngdhSrigeii  Kontaktatllolc.  Es 
«uddsdvml»  «rauBglicht,  den  bei  VerteiliingMicheruuguD  einsdn  haran«» 
nthnbweii  Sockel  auch  bei  Einzelsicbernngen  ohne  Änderung  7.u  ver- 
«enden  und  das  Patronenlager  möglichst  tief  in  den  Sockel  zu  versenken. 

Bei  einer  SichernngBanordnung  der  Bergmann -ElektriBitäts -Werke  ^^^^^J^ 
AkU-G-ea.  werden  die  Durobgangaachienen  lediglich  von  den  beidsn 
InfimlaB  BUnanlMi  dnnh  Sduntuben  frei  getragen,  welohe  getremit 
TOB  don  Sl^pwlkofitaleton  in  Soeksl  ritMn  ond  von  oben  eingreifen; 
«IIa  dwisdieB  li^enden  Elemente  werden  allein  von  der  freiliegenden 
Schiene  getrappn.  Hierdurch  wird  die  besondere  Iiolisnukg  und  Be- 
{aaügung  der  Schienen  auf  ihrer  Unterlage  vermieden. 

Bei  der  Sicherung  von  Esaon  können  die  zur  Befestigung  der 
Sekmelsstrafen  dienenden  Tale  in  einen  leiolit  snglngliolisii  Teil  des 
aiehwangskeetons  gesebobso  wefdeo,  derart,  daB  die  SehnslMlreifHi 
leisUkt  und  gefahrlos  ausgewechselt  werden  können. 

Sargent  erläutert  die  Ursachen   der  Überspannangen   in   Licht-,  9*i 
Krafl-,  Bahn-  und  Hocbspannungsanlagen  und  bespricht  die  Anordnung 
und  Ausfübrungsart  der  in  i^'rage  kommenden  Schutzvorricbtuuguu.  oegonMitiKe 

Ikbron  und  Ihr» 

T,  Geiaberg  erlintsrt  mehrere  Konstruktionen  von  StromseUufistfipseln,  «^erwiS^ 
Olfihlampenfassnngen,    8icherheit«8töpßeln,    Bogenlampen -Aufhängungen  ^»«^"jH"«« 
nnd  Kleramnippeln  (Ür  Mebrfachleituncen,  welche  nicht  den  Yorschrilben  VorMhrift*mäOig« 
des  VerbackdüB  Deutscher  Elektrotechniker  entsprechen.  mBteriaum. 

Dem  preußischen  Abgeordneteohause  isl  kflnlieh  sin  Gesetaenivnrf,  ^ 
betfeffand  die  Kosten  der  Prfifong  nnd  Überwaebnng  ran  elektrisefaen  m^.  aJS^ 
Anlagen«  DampffAssenii  Aufzügen  und  anderen  gefährlichen  EinrichtnngMi 
zugegangen.  Das  Qesetz  enthält  außer  der  Regelung  dieser  allgemeinen 
und  grundsätslicben  Fra<?p  den  Antrag,  die  elektrischen  Anlagen  durch 
PoHzeiverordnung  der  bebördliobsn  Prüfung  und  Überwachung  zu  unter- 
werfen. 

Die  prenfliseben  Bfinittsr  der  ttffeniliehea  Arbeiten  nnd  des  Inneren    ^  J*^ , 

*  «  «  •  « •  Schutz  u©r 

haben  am  9.  Pebmar  1904  an  die  B^gierungspräsidenten,  den  Berliner  schwacbatrom- 
Pofiaeipräsidenten  nnd  die  Königl.  Eisenbahndirektionen  einen  Erlaß  ge-  ,^tr. 
richtet,  durch  welchen  der  Minister  der  öffentlichen  Arbeiten  den  Erlaß  iüe»ob»hnbii. 
vom  31.  Dezember  1896,  betreffend  den  Schutz  der  Telegraphen-  und 
FeruBprechaiikgeu  gegenüber   elektrischen  Kleinbahnen  aufbebt.  Anf 
Gmnd  des  §  55  des  Kleinbabngesetaes  wird  bestinkmt.  daB  bei  der 
poUseilidien  Oensbnignng  und  Beanfticbtignng  des  Baues  und  Betriebes 
eisktrie^er  Kleinbahnen  vor  der  Bahnanlage  vorhanden  gewesenen  Tele- 
graphen- und  FprTi'»prec'hfin1fi[7en   ein  polit'eilicher  Schutz  gegen  , schäd- 
liche Einwirkuii^ien   ler  Anlage  und  des  Betiiebea  der  Bahn'  fernerhin 
nur  insoweit  zu  gewährleisten  ist,  als  durch  den  Bau  und  den  Betneb 
der  Babn  der  Besbmd  (die  flnbstani)  der  Telegraphen-  nnd  Femspreeb- 
aalagen  nnd  die  Siebeibeii  des  Bedienongsperaonsls  geftbrdet  werden 
ivfirde. 

Zächr.  El.,  Wien  veröffentlicht  eine  Denkschrift,   welche  von  einer  c,i„,^;'**,uch« 
Abordnung  des  Elektrotechnisohen  Vereins  in  Wien  zu  dem  im  K.  K.  EuntTiiimt»- 

1»04.  4 
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n.  Vtrltilang  nad  LiHtvc. 


Handelsmiuisteriain  ▼vr&ßten   Roferenteimitwurfe  «ines  Qesetzes,  be« 

traffend  die  Benutzung  öffenüioher  Kommanikationen  und  fremden  Eigen* 

turon  für  Staat8telegraphealeitung0ii  und  für  elektmebe  Knflleitnngflii, 

tiberreicht  Wiarden  ist. 

M»  Tn  der  Wiener  Handels-  und  Qewerbekammer  fand  kürzlich  eine 

^örtamidk" ^Q<iu^^  statt,  um  die  Wünsche  und  Beformbestrebungen  der  beteiligten 
Knife  »uf  dem  Gebiet  der  praktieobeB  Blektroteohnik  ent^^egenmneluneii. 
Die  Bnqiidte  betont  einmütig,  daß  die  Schaffung  behördlicher  Yerord- 
nnngeii  über  Anlage  und  Betrieb  elektrischer  Stalk-kstromanlagen  not- 
wendig und  daß  bis  ?,nv  ScliHffung  eine?  selbständigen  behördlichen 
Erlasses  die  behördliche  Anerkennung  der  vom  Elektrotechnischen  Ver- 
ein in  Wien  herausgegebenen  Sicherheitsvorschriften  für  Starkstromanlagen 
•rirfliieeht  eet  Dagegen  sprach  eieh  die  EnquSte  Im  aUgemeiiieD  gegen 
die  Idee  einer  obUgatorisohen  Kollaudierung  oder  ständigen  Beiritien 
elektrischer  Starkstromanlagen  durch  öffentliche  Organe  und  dagegen  aus, 
daß  die  Nichtbetolgurtc;  rler  VorBohriften  ao  siob  Bohofi  itnfreehtliohe 
AJinduug  uHcli  KiLh  ziehen  foIIo, 

Mt  El.,   London  teilt  die  von  dem  Departmental  Commiftee  on  the 

T««ehrtnen"flir  Use  of  Electricity  veröffentlichten  Sicherheitsvorschriften  für  Bergwerke 
BwgwMiM.  gii^^  welche  folgende  Abechnitte  enthalten:  Befiniticnett,  AUgemeinesi 
Krtflstationen  und  Maschinenräume,  Kabel,  Schalter,  Schmelzsidmiingen 
und  selbsttätige  Ausschalter,  Motoren,  Lokomotiven,  Beleuchtungsanlage, 
Sprengvorricbtungen,  Signalanlage,  Sioberhetteiainpen,  Ausnahmen  nnd 
Verschiedenes. 

VMMfif  «talir, 

W2  Herzog  und  Feldmaun  berichten  über  Versuche  betreffend  die  Rr- 

^^whBUr^  wärmung  und  Entflammung  einer  biegsamen  Doppelschuur  und  vergleichen 
die  Ergebnisse  mit  deii  Begeloi  wdche  durch  ^e  Sieherbeiltvondiriften 
des  Verhsodes  Dentsoher  Etektrotecbnikw  gegoben  werden. 

In  .der  Sdialtanlage  der  Zentrale  von  Bristol  ereignete  sich  kürz- 
lich ein  ausgedehntes  Schadenfeuer,  dessen  Ursache  nicht  zu  ermitteln 
ist,  da  mit  der  Zerstörung  der  Schalttafel  auch  alle  Anhaltpunkte  für 
die  Ergrüuduug  der  Ursache  verloren  gegangen  sind.  Es  wird  jedoch 
als  wahrscheinlich  angenommen,  daß  die  unmittelbare  Ursache  in  dem 
sohlechten  'Wirken  einer  Sicherong  so  snohen  ist.  Bs  ist  festgestellt 
worden,  daß  eine  Maschinensicherung  bei  2000  V  Wechselstrom  mit 
einem  lauten  Knall  abschmolz  und  daß  ein  Lichtbogen  stehen  blieb, 
welcher  die  Kontakte  zum  Schmelzen  brachte.  Zurzeit  waren  in  d^r  einen 
Zentrale  £wei  Maschiuen  von  400  KW  und  in  der  anderen  vier  Ma- 
schinen von  750  KW  im  Betrieb.  Da  beide  Zentralen  durch  die  Schalt- 
tafel elektriseh  verbanden  waren  nnd  nof  ein  nnd  dasselbe  Nets  arbei- 
teten, so  war  zur  Uoterhaltttng  des  Flammeubogens  reichlich  Energie 
vorhanden.  Der  Bogen  sprang  auf  andere  Teile  der  Schalttafel  über 
unH  hatte  in  kurzer  Zeit  sämtlicheg  Material  verflüchtigt  und  die  Tafelt) 
selbst  durch  die  Hitze  pulverisiert.  Schließlich  gerieten  die  Kabel 
selbst  nnd  nach  der  Fußboden  der  Schaltgallerie  in  Brand,  sodaß  der 
Schaden  sieniUch  betriehtlich  war. 
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8oott  w«iit  dannf  liiiit  d«B  nidit  rafMB  ist,  beim  Ausbraoli 
MAM  Bnunda»  in  einer  elektriaolieii  Ankge  den  Bnad  dureh  Waeeer  sn 
USeeken,  da  hierdurch  oft  der  Sehad«!  vwgrößert  wird.  Es  ist  empfehlene- 
werter,  Band  zn  benutzen  und  Leitunf^pn  mit  einer  nicht  entfinmmbarea 
laoUei-ung  zu  wählen,  ura  den  Brnndherd  nmglichat  zu  betchräuken, 

Am  30.  Desember  1903  bräunte  das  Iroqaois -Theater  in  Chicago  sse 
nedar,  woM  691  PenooMD,  haaptalohlioh  Frauen  imd  Kinder,  oma  TbMura'von 


Leben  kamwi,  ieila  direkt  dvreb  Verbrennen,  teile  dorob  Binatmen  Ton 
Ba«cb  iovie  heißer  Luft,  und  dorob  daa  Gedr&nge.   Nach  Ansicht  der 

Erbauer  war  das  Gebäude  volllcorumen  feuersicher,  sodaß  das  Ungläck 
völlig  überraschend  kam.  Western  £1.  bringt  nähere  Angaben  über 
die  Cnistehung  und  Verbreitung  des  Brandes  und  knüpft  hieran  Be< 
trachtimgen  über  die  in  Chicago  bestehenden  Vorschriften  über  den  Bau 
fton  Tbaatam,  die  «i  argreifenden  Voraiebtemafir^ln  nnd  dia  Tätigkeit 
dar  yannpraeb»  nnd  TelegiapbengaeaUiebeftan. 

Nach  Clark  drohen  den  in  elektrischen  Anlagen  beschäftigten  Ar-  ihro  verhotiuig. 
heitern  folgende  Gefahren:  1.  direkte  elektrische  Schläge.  2.  Brand- 
wanden und  andere  Beschädigungen  durch  elektrische  Lichtbogen.  3. 
SahatSrang»  doreh  das  grella  Licht  von  Bogenlampen.  4.  Meohaniaeha 
Verletzungen  durch  Herabfallan  von  Qerflstan  naw.  infelga  dea  Er« 
achreekena  oder  infolge  unbewußter  Muskelzusammenziehungen  bai  ga- 
ritsporen  elektriflch^n  Schlägen.  Der  Verfasser  bespricht  die  zur  Var» 
meidung  dieser  Geialiien  zu  beobachtendeu  Vorsichtäiuaßrägüln. 

Eine  kurze  Betriebsstöruug  ereignete  sicii  am  2ö.  November  1903  sei 
in  dar  Kraftaalaga  von  Lmooln.  In  dem  OmndalflfllE  ainae  Konanmenten  d«^Kiu£^ 
erfolgta  mn  KnneeUnßk  dar  Untarbrecbongefiinke  dar  dnrduehmeliandeD 
Sicherung  schlag  gegen  den  Deckel  des  SicherangsgehSoaes  und  ver- 
nrsftclite  einen  Erdschluß.  Durch  das  Anwachsen  der  Stromstärke  ent- 
stünd  eiue  THolatinripl  ePchädif^ung  in  Pineui  der  Verteilungskästen  des 
Hetzea,  wodurch  ein  Kurzschiuli  zwischeu  den  beiden  Außenleiteru  der 
Anbga  enengt  wurde.  —  Famar  antatand  am  5.  Deiamber  1908  in 
einer  Aniaga  der  Waafaninater  Bl.  Snpplj  Oo.  ein  Knneabhifi  im  Anker 
einer  Maschine  von  225  EW.  Bevor  dia  beschädigte  Maschine  ab- 
getcha'tet  werden  konnte,  blieben  alle  übrigen  MnRpbinen,  die  parallel 
mit  jener  und  ©iüer  Samiulerbatterie  auf  das  Netz  arbeiteten,  stehen; 
die  Folge  war  eine  halbstündige  Unterbrechung  des  Betriebes  und  starke 
Beaohldigungen  der  Bflntan  and  Kommatatoran. 

Li  Oardiff  wurde  kfirslioh  eine  üntarbreebnng  dea  Straßenbahn* 
botriabes  durch  Böswilligkait  atnea  Monteurs  veraraaobt,  dar  wagen 
Mangel  an  Arbeit  entlassen  werden  mußte.  Der  Entla?sene  ging  am  BaiwliUgi«. 
Weihnachtsabend  hinter  das  Schaltbrett  und  löste  die  Verbindung  zum 
Peldrheostat  des  Bahngeuerators;  das  Ergebnis  war  ein  Durchschlagen 
dar  WieUuDg  and  eine  arbebliaba  Beschädigung  des  Ifontenrs,  welobar 
in  ab  Erenkanbana  gebcaebt  worden  mnIMa. 
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A.  Elekiromeohanik. 


m.  Elektriwlie  Bel^vcktang. 

BeltHOhtttnj|saiilasei. 
Allgemaines.  Kosten. 

566  *Bradley,  The  coet  of  public  sfreet  lip^htintr  f^.  Bericht  über  die 

StraÜeabeleachtung  mit  versohiedeuea  Systemen  in  Westminster). 
Engin.  Bd  77.  8  850.  1  Sp. 

567  Fox,  Notes  on  the  cost  of  generating  electrical  energy.  El.,  London 

Bd  52.  S  721.  O)  —  Engin.  Bd  77.  S  365.  3  8p.  —  El.  Eng., 
London  Bd  33.  S  419, 537.  12  Sp.  —  El.Zsohr.  1904.  S  191.  2  Sp. 
668  *  Kosten  dw  Belenditmig  (Yergleiohmg  der  Kotten  ftr  Aestylei^ 
beleuchtung  mit  den  B'  t  i  ii  I  sk  oaten  anderer  Lichtquellen).  J. 
Gas.  Wasser.  1904    S  141.  Ö  Sp. 

569  V.  Palitsohek,  Finanzpolitik  der  Elektrizitätswerke.  Schweiz.  El. 

Zaehr.  1904.  S  105.  4  8p. 

570  J.  Roberts,  Small  eleotric  light  accounts.  El.  Rev.  Bd  54.  S  73.  1  Sp. 

571  Über  St  roiiiverfuiluDgskosten  bei  elektrisohen  StodtienU'alen.  £1« 

Anz.  1904.  8  289.  3  8p,  3  Abb. 

572  *  Diamant,  GtrapliiBohe  Bestimmnn^  der  Lage  eines  Kraftwerkes 

(der  el^trisehe  Mittelpimlit  eines  Bezirkes  von  Speisepunkteu 
ist  der  Schwerpunkt).   Zschr.  El.,  Wien  1904.  8  191.  1  Abb.  0 

573  Giles,  Coal  conBumption  in  central  stations.    El.,  London  Bd  52. 

8  530,  656.  6  Sp.  —  El.  Bey.  Bd  54.  8  141.  1  Sp.  —  Zscbr. 
EL,  Wien  1904.  8  192.  0  —  El.,  Paris  8er  2.  Bd97.  8  136.  1  8p. 
^74  S.  Heinrich,  Wie  ist  ein  größeres  Projekt  för  eine  elektriprh«» 
Licht-  oder  Kraftanlage  abzufassen?  Schweiz.  El.  Zschr.  1904. 
8  6,  17.  10  8p. 

575  *J.  Langton,  An  era  of  central  Station  Underground  work  (Einfluß 

des  Edisonschen  Eisenröhrensystems  auf  die  Entwicklung  nnter- 
irdisoher  Stromverteilung  von  großen  Zentralen  aus).  El.  World 
Bd  43.  8  455.  0 

576  'Schott,  Central-station  heating  (Vortrag  mit  Diskussion).  Western 

El.  Bd  34.  S  114.  4  Sp. 

577  *E,  K,  Scott,  Eleotrio  overhead  travellera  in  central  stations  (Ver- 

wendnng  ▼on  Laufkrftnen  fiir  elektrischen  Betrieb  statt  solcher 
für  Handbetrieb  in  den  Blektrisittttswerken).  £1.  Bev.  Bd  64. 
S  119,  279.   1  Sp. 

578  *ToiQlin8ou,  Tbe  supply  of  electrioity  to  smail  towus  (Vortrag,  all- 

gemein).   El.  Eng.,  London  Bd  33.  S  416.  3  8p. 

579  y 0  g e  1 ,  Stromersengung  und  Stromkosten  filr  elektrische  Lichtanlagen. 

J.  Gas.  Wasser.  1904.  S  32.   14  Sp. 

580  *Waring,  Storage  batteries  in  small  central  stations  (Vortrag,  all- 

gemein). El.  World  Bd  43.  8 133.  1 8p.  —  Wwleni  EL  Bd  34. 
S  116.  3  Sp,  1  Abb. 

581  *,Wrinkle9'  for  central-station  managers  (Sammlung  von  Beispielen 

leicht  und  billig  ausführbarer  Hiliaeinrichtungeu :  Kühlvorrichtung 
für  öltransformatoren,  fahrbarer  Transformator,  tragbarer  Strom- 
messer usw.).   Western  EI.  Bd  34.  S  128.  2  Sp,  2  Abb. 

582  *Bil)1)ins,  Gas  power  for  central  stations  (Vortrag;  Zweckiiuini'Lrkpit 

der  Verein^ung  kleiner  elektrischer  Zentralen  mit  Gaawerkeu). 
El.  Bot.,  New-Tork  Bd  44.  8  60.  9  8p,  3  Abb.  —  El.  World 
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Bd  43.    Ö  90.  Ö  Sp,  6  Abb.  —  Wettern  £1.  Bd  34.  8  66.  5  8p, 
3  Abb.  —  El.  Eev.  Bd  54.  8  139.  1  8p. 
S63*Mershon,    The  gas  eogine  for  central  Station  Service  (Vorfang). 

El.  World  Bd  43.  8  517.  4  Sp,  2  Abb.  Kl  Rav.,  New- York 
Bd  44.  8  392.  7  Sp,  1  Abb.  —  Weetern  £1.  Bd  34.  8  215. 
5  8p,  5  Abb. 

5H  ^Vereinigung  d«r  östambbieohen  Elektrizitätswerke  (Grfindong  der 

Vereinigung  zum  Aastausch  der  Betri*  1)  erfHlirungen  asw.).  Zsohr. 
El.,  Wien  1904.  ä  105.  2  Sp.  —  Ei.  Zschr.  1904.  8  179.  1  8p. 
58S  *  Electricity    in   illumination   and  its  relation    to  the  fire  hazard 
(Forderung  eines  niedrigereo  TlKrifl  Ittr  die  Versicherung  der 
elektriBchen  Beleachtangs«DlageB  g^gen  Feaer).  El.  BieT^  New- 
York  Bd  44.  8  2.  2  Sp. 
556  *  Adame,  Expansion  and  changes  of  electric  ligbt  and  power  Systems 
(Vergleich  der  ftatifltischen  Angaben  fSr  Massachusetts  in  den 
einzelnen  Jahren  von  1888  bis  1900).  El.  World  3(143.  S  4  4,-^.  5  Sp. 
ö67  *Öennan  progress  in  electric  lighting  (Vergleich  zwischen  Deutschland 
und  den  Vereinigten  Staaten  von  Amerika  hinsichtlich  des  üm- 
fanges  usw.  der  elektriiehon  BetenohtQiigiaiilaffeo).    SL  World 
Bd48.  8  161.  8  8p. 


StidtfliMeiielitnng  und  Zentralen. 

598  Steftistik  der  ElektrisHitnrerIce  in  DeutMUand.   Bl.  ZMiir.  1908. 

8  1045.  88  Sp.  —  EI.  An«.  1904.  8  71,  96,  107.  8  Sp.  —  ISL, 

London  Bd  59.  8  460.  0  —  Ind.  el.  1904.   8  12.  5  Sp. 
iS9     Elektriaitätswerk  Augustusburg,  Erzgebirge.  El.  Zsohr.  1904.  8255.0 
S9a    Stidtisebee  Elektrintätswerk  Breebn.  EL  Zechr.  1904.  S  176.  4  Sp. 
$9t    Feh  m  er,  Wasserwerk,  Elektrizitätswerk  und  Straßenbahn  der  Stadt 

Darmstadt.    J.  Gas.  Wasser.  1904.   S  204.  5  Sp. 
i92  ^Bericht  des  städtischen  Elektrizitätswerkes  Darmstadt  (Geeoh&ftso 

beriebi  Ar  1902/03).   El.  Ans.  1904.  S  919.  9  Sp. 
$93  *BIektrizitätswerke  der  Stadt  Frankfurt  a.  M.  (Verwaltungsbericht 

mr  1902;  Aufstellung  einer  DampftorbÜM  von  6000  P).  BL 

Zechr.  1904.  S  10.  2  Sp. 
594  ^lywM  Elektrirititswerk  Freraen  (Aaasiig  warn  dem  Getdiiftaberieht 

f&r  1902;  146  Abnehmer  mit  einem  Gesamtanschloßwert  von 

6000  Glühlampen  zu  16  Kerzen).    El.  An:^.  1904.  S  84.  2  Sp. 
$9S  ^Klektriaitätswerk  der  Stadt  Freibui^  im  Breiagau  (Betriebsbericht 

Ihr  1908).   El.  &ehr.  1904.  8  166.  1  8p. 
4M    8*bel,  Das  Elektriaitatmrerk  Mallendorf.  El.  Anz.  1904.  8994.  2Sp. 
S97  Köster,  The  Vienna,  Anstns,  rannicipal  light  and  power  pUnt. 

El.  Rev„  New^ork  Bd  44.  S  44.  15  Sp.  7  Abb. 
$98  *H«mt  Ehrenf,  über  eine  BetridbeetSrung  in  einer  Zentral«  im 

Hang   (Kurzschluß  infolge  Zeratörung  des  Bleimantels  «inea 

Speisekabela  und  Eindringens  von  Feaobtigkeit).    Zaehr.  Bl^ 

Wien  1904.  8  192.  0 

599  «Elaetrio  Ugbting  and  traetion  nottoea  (Verseiobma  der  beim  Board 

«f  Trade  eingegai^inen  Anträge  auf  Erteilung  der  Kimseaaion 
zur  Errichtung  nener  Elektrisit&tawerke).  EL,  London  Bd  69. 
S  457.  2  Sp. 

S0<7  *Ele0l>kity  supply  in  tk«  VnM  Xingdom  (statiaUaebo  Überaiebt). 
EL,  London  Bd  69.  8  469.  8  Sp. 
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A.  BtoklroiiMditalfc. 


601  "Coxmeotions  to  eleotrioity  sapplj  works  ^Btatistisohe  Aogaben  über 

die  MsktrisitItowMika  in  OroEbritunien,  fttr  London  imd  dio 

Provinz  getrennt).   El.,  London  Bd  52.  8  492.  2  Sp,  3  Abb. 

602  ChriBtchurch  electricity  works.  TA.  Rev.  Bd  54.  S  19.  5  Sp,  5  Abb. 
SOS  *F.  C.  Perkins,  The  new  Station  at  Dt^rtmonth,  England  (,zwei 

stehende  yerbnndmaadiinen  direkt  gekup|>6lt  nut  sweipoligen 
Oleichstrommaschinen  von  95  KW  bei  680  V).  •  EL  Bov.,  K«ir> 
York  Bd  44.  8  172.  6  Sp,  3  Abb. 
60i  Brew,  Three-phaae  working,  with  special  reference  to  the  Dublin 
System  (Yortng,  revgl  F03,  8985),  El  Eng.,  London  Bd86. 
S  105,  197.  13  8p,  16  Abb.  —  El.  Rev.  Bd  5i.  S  280,  319. 
5  Sp,  6  Abb.  —  £1.,  London  Bd  52.  S  533,  617,  657.  12  8p, 
14  Abb. 

W  *Oonne«tions  to  eleotrioity  «nnply  troikt  in  London  (pnpliiidbe  Dar- 
stellung, die  Jahre  1891  Ine  190S  nmteend).  El.,  London  BdSS. 

8  455.  2  Sp,  1  Abb. 

606  "Hammer,  The  first  oentral  Station  for  incandesoent  lighting  (emige 

Erinnerangen  an  die  an  IS.  Jaacaxt  1889  in  Betridb  genommone 
Holbom  Viadnkt*  Zentrale  in  London).    EL  World   Bd  43. 

5  452.   9  8p. 

607  La  plus  grande  centrale  europeenne.    Bull.  soe.  beige  d'bl.  1904. 

6  37.  4  8. 

608  The  electricity  works  and  destniotor  of  the  Metropolitan  Boroogh 

of  Hackney.    El.  Rev.  Bd  54.  8  493,  465.   16  Sp,  15  Ahh. 

609  *  Stepney  Borough  Council  electricity  works  (BetriebseröÜhiug  der 

neuen  Zontnde;  Dreileiteranlage,  2X^20  V;  vier  MatohineneitM 
zu  je  S76  KW,  je  ein.  Satz  zu  120  und  600  KW).  El.,  London 
Bd  52.  S  443.  5  8p,  3  Abb. 

610  Oaa  engiue  eleotrioity  works.  £1.,  London  Bd  52.  S  528.  2  Sp.  — 

EL  Rev.  B464.  8  16L  1  Sp. 
BH   8windon  Corporation  eleetriwty  eupply  works.    W.  Bev.  Bd  64. 

S  99.  5  8p,  4  Ahh. 
612    Licht-  und  Kraftanlage  Drammen.   EL  Zsohr.  1904.  8  31.  Q 
6f3   L.  B.  Levy,  A  eompoeite  plant  at  Bloomsburg,  Pa.    EL  l^orld 

Bd  48.  8  891.  8  8p,  4  Abb. 
614  '''Edgar,  Some  notes  on  electric  lighting  (günstige  Betriebsergebnisse 

der  Edison  Co.  in  Boston  im  Jahre  1903;  Enrichtuns  einer 

neuen  Zentrale  mit  awölf  Dampfturbinen  nnd  einer  Oesamtleistiuig 

von  60000  KW  im  Jahre  1904).  EL  Bor.,  NevTork  Bd  44. 

S  41.  3  Sp. 

$iS    Plant  of  the  Bradford  Electric  Light  and  Power  Co.  Am. 
EL  Bd  16.  8  1.  8  8p,  7  Abb. 

616  Series  altemating  enclosed  arc  lighting  in  the  ünion  Stook  Tarda, 

Western  El.  Bd  34.  S  207.  4  Sp,  5  Abb. 

617  Eglin,  Electric  lighting  in  the  City  of  Benjamin  Franklin.  El. 

World  Bd  43.  8  423.  11  Sp,  10  Abb. 
Si8  *A  oombined       iin  and  water-power  oentral  Station  at  Bichmond 

(zehn  Gleichstrommaschinensätze  von  je  700  KW  bei  550  V  für 

Straßenbahn-  und  470  V  für  Licht-  und  Kraftbetrieb).  Ei.  World 

Bd  43.  8  77.  6  8p,  4  Abb. 
€19    Heine,  The  Seattle  municipal  light  and  power  plant.    EL  Woffld 

Bd  43.   S  3R7.   5  8p,  4  Abb. 
620  *  Winchester,  New  lustallation  at  City  of  South  Norwalk  Electrio 

Worka  (Erweiterang  der  Anlage  dnroh  Aofitellnng  einaa  neaea 
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MaHcbioenaggregaU  von  165  KW  bei  2öO  V  und  einer  Bogen- 
laavpeniiMrainM  ftr  180  Dmtrbnndlampen).  IQ.  WorM  Bd  48. 
S  362.   4  8p.  4  Abb. 
931  *&at\ier  rlear  lightiog  (Straßenbeleaehtmig  in  TauDton,  Mms.).  EL 

World  Bd  43.  8  130.  0 
699  Baeumti  uetion  of  Iba  ZküMville,  0.,  Eailway,  Light  &  Power 
Co.  property.  EI.  World  Bd  43.  S  54d.  7  8p,  8  Abb.  —  Wertani 
E\.  Bd  34.  S  227.  7  Sp,  6  Abb 
9i9  *Ca&adiaii  Ughüng  statistioB  (Ende  Juui  ld03  bestanden  in  Canada 
8S4  «lektriMhe  Bdeoabtniiginnlagwn  mit  14780  Bofenlampen  mid 
1  212  861  aMblampen).    Wertani  El.  Bd  84.  8  71.  1  Sp. 
624  *  BelastuDgBknrTen  (der  Elektrizitätswerke  in  Regensbur;^.  Breslau, 
Mainz,  Genua  u.  a.  m.;  vergl.  F  03,  8268).   El  Zsohr.  1904* 
8  68.  7  Sp,  19  Abb. 


JECimelbeleuchUingsanlagen. 

Offmilirh*  fifhäud«. 

S^S  *  Lägbting  tbe  Tuileries  (Bescba^ung  küDstierifich  ausgeführter  Kande» 
labor  flir  d«n  Toilerienpurtan  in  Parii).  Bl.  World  Bd  48.  B 16. 0 
€26    Eladrtoity  in  a  modern  hospital.    El.  World  Bd  43.  8  621.  0 
6S7     Progress  of  electrical  installation   in   new  Government  Boildillgi 
Chicago.   Western  £L  Bd  34.  8  249.  2  Sp,  1  Abb. 


628  *The  «Mrie  lighting  of  Drory  Lane  Theatro  Boyal  (Neueinricbtiiiig 

der  Bflbnenbeleachtung;  ausführliche  Besohreibüng  des  Bühnan» 
flchaltbrettos}.   El.,  London  Bd  52.  S  640.  10  Sp,  11  Abb. 

629  *El#etrie  tigfatfaig  at  the  OiTstal  Palaee  automobile  sbow,  1904  (eigene 

Anlage  mit  nenn  (^lalobstrom-Mascbinensätzen  von  286  KW  bei 
22^  Y,  Rpeij^iinc;  von  mebr  als  10000  aditkerzigen  Glühlampen 
und  zahlreichen  Motoren).  £1.  Eev.  Bd  54.  8  348.  0  —  EL 
Eng.,  London  Bd  33.  S  332.  1  Sp. 

f  J0  *Faiiolar,  L'öclairage  eleotrique  du  palais  de  l'Mectriciti  h  TaKposition 
tiniverselle  de  Saict-Louis  fallgemeine  Aü,Q;a1)en  über  die  Außt^n- 
belenohtung  und  die  Beleuchtung  der  WaasertUlle;  Strombedarf 
8  bis  10000  KW).  El.,  Paris  Ser  2.  Bd  27.  S  81.  7  Sp,  5  Abb. 

SSg  ^Ooldsborough,  light  and  power  in  Blaetricity  Building,  St.  Louis 
(V eizpichnis  der  den  Ausstellern  zur  Verfugung  stehenden 
Spannungen  in  (ileichstrom  sowie  ein-,  zwei-  und  dreiphasigem 
Wecbselatrom).    El.  World  Bd  43.  8  63.  0 

tS9  ^liigiitiog  at  tbe  8t.  Loolt  Pair  (Yergebung  dar  liafinung  wwk 
300000  Glühlampen  für  die  Außeubeleuchtung  an  die  General 
Eiectnc  Co.;  zur  Innenbeleuchtung  werden  Bogenlampen  verwandt 
werden).    El.  World  Bd  43.  S  45.  0 

$SS  Tb«  Westin ghonse  aarviaa  plant  ai  tba  Si.  Lonia  Bspoaition.  BL 
Win]dBd4a.  S17&  31^  4  Abb. 

Privat   und  Kaufhäu.--i'r. 
634  ^Soheffler,  The  ürst  Edison  isoiateü  iightuig  plant  on  laud  (Au- 
gal>an  fiber  eine  im  Jakra  1881  karao  Zmt  in  Batrieb  gewesena 
Aalaga  in  Yandaibilta  Wohnbana).  El.  World  Bd  43.  S  466.  1 8p. 
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A.  ElaklnmiMluuilk. 


Gasthöfe. 

636  *SaToy  Hotel  and  Theatre  eleotrie  lighting  (Anlage  von  900  KW; 

Sammlerbatterie  mit  700  A-Stunden  Elapazität).  £1.  Bot.  Bd  54. 
8  295. 

Fabrik  i\  und  Werkplätz«. 

636  "^EL-Akt-Oea.  vorm.  W.  Lahmeyer  &  Co.,  Elektrische  Kraft- 
llbertragungs-  imd  Baleuobtongsanlage  in  BakaiHMt  (Anlage  ftr 
die  EisenbaltBirerkstätfeu;  drei  Dampftnaschinen  zu  j«  100  Pt 
Babriebatpamroiig  440  V).   £1.  Zsohr.  1904.  S  81.  0 


Beleuchtung  von  Eisenbahnen,  Wagen^  Schiffen  und  Leuchttürmen. 

6S7   MartaiiB,  Elektriaoha  Zugbeleuohiiing.    Dingl  Bd  319.  S  4,  17. 

14  Sp.  7  Abb. 

638  *  Barne  7  &  Smith  Car  Co.,  Electrically  equipped  parier  car  (zwölf 

Stromkreise  für  46  Lampen,  zwei  Stromkrdse  für  drei  Ventilatoren 
und  ein  Stromkreis  für  einen  HaaroBrennapparat).   £1*  World 

Bd  43.  S  619.  2  Sp,  3  Abb. 

639  ""Greyeling,  Means  for  electrioal  distribution  (1901;  Zogbeleuchtungs- 

ayatem  mit  Dynamomaschine,  Sammlerbatterie  und  awei  regulier- 
baren Widerständen,  von  denen  der  eine  im  Hanptstrmilkreiaa, 
der  zweite  im  Schenkelkreise  liegt).    USP  754429. 

640  *D.  C.  Henry,  System  of  electric  train-lighting  (Dynamomaaobine 

mit  mehreren  Ankern,  selbsttätige  Umstellung  der  Bflnianhalter 
bei  Änderung  der  Fahrtrichtung).    ÜSP  752 8 -in. 

641  *Leitner,  Electric  distribution  (Zugbeieuchtungssystem  bestehend  aus 

Dynamomasohine,  Sammlerbatterie  nnd  einem  elektromagnetisdieii 
TJmichalter  wie  bei  F  03,  2925).  EP  [1903]  25216. 
€42  "^Leitner  &  Lacas,  Electric  lightiug  for  trains  (Eadachsenantrieb 
für  eine  Hauptdynamo  zum  Laden  der  Sammler  und  Speisen  der 
Lampen  und  für  eine  Hilfsdynamo  zur  Schwächung  des  Feldes 
der  Hauptma8cliine  bei  waohwnder  Gasehinildigkeit,  vergl.  F  08, 
.5.5.92).    KP  [1902]  23066. 

643  Schäfer,  Eiunchtung  zur  Erzeugung  elektrischen  Lichtes  für  Eisen- 

bahnwagen.   Centrbl.  Acc.  Elemk.  1904.  S  68.  0 

644  *F.  W.  Sehneider,  Selbsttätige  Sebalteinrichtung  für  die  Beleuohtong 

von  Eisenbahuwacen  If  ktromagnetische  Bewegung  des  Lade- 
Bchalters  durch  einen  Koutaktspannungsmesser).  DB£  Kl  21  o. 
Nr  147140. 

645  The  Sperry-Lyndon  train  lighting  system.    El.  Rev.,  Kew-York 

Bd  44.  S  226.  6  Sp,  4  Abb.  —  USP  750471»  750497,  760600, 
750549,  750550. 

646  ^Reyersible  Eleotrie  Car  Sign  Co.,    Electric   signal  lamps, 

signs,  ete.  (Kopflampen  und  Lampen  zum  Anzeigen  der  Iiiuia 
für  Straßenbahnwagen).    EP  [1902]  22750,  22  751. 

647  System  of  lighting  H.  M.  ships.    El.  Rcv.  Bd  54.  S  7.  2  Sp. 

€48  *Electrieal  equipment  of  the  Chilian  battleship  .Libertad'  (Aua* 
rüstung  mit  fünf  Dynamomaadbinen  zu  500  A  bei  100  V  zur 
ßppi'-ting  von  lOOO  Glühlampen,  70  Motoren  und  fünf  Sehein- 
werieru).    M.,  London  Bd  52.  S  593.  0 
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*Carliale  &  Pinoh  Co.,  Lighting  set  for  small  yaohU  (OaBolin* 
motor  von  2^^^  ^  Glciehstrorndynamo  von  110  V  W  10  A). 
KL  World  Bd  43.  S  62L  l  8p,  1  Abb. 


Versclfiledlene  Anwendungen  des  elektrischen  Lichtes. 

6Ö0  •  Akt.  -  0}  f  e.  Mix  &  (ipnest,  Visierbeleuchtimg  für  Handfeuerwaffen 
mittels  abnehmbarer  elektrischer  Lampen  (die  Glüblampea  werdeo 
Mnier  Visier  and  Korn  auf  der  oberen  Flftohe  de«  , Laufes  an« 
gebracht,  ohne  daß  Einschnitte  oder  andere  bauliche  AnderuDgen 
der  Gewehrmodelle  erforderlich  werden).  DRP  Kl  72f.  Nr  148297. 
661  *Schl&gel,  Elekthsohe  Yisierbeleuchtuog  (Glühlampe  mit  drehbarer 
Kapp«,  in  der  neb  eine  öffirnng  befindet,  aodnß  das  Liebt 
a  uf  das  Korn  oder  die  Vinerkinune  geriditei  werden  kann). 
DHP  Kl  72  f.  Nr  145713. 
Sö2  *  Alien,  Lamp  (or  oaoes,  umbreiia-aticks,  or  the  like  (Gliihlämpcben 
mft  laeaMDt).  TJ8P  754681. 

653  A  portable  electrio  mining  lamp.    SL  Bev.,  New-Yorir  Bd  44. 

S  471.  1  8p. 

654  *  Beemer,  Amüsement  and  advertiaing  device  (Glühlampe  mit  irocken- 

•leoient  «ad  eiaem  ikrbigen  Cylinder,  der  dnrdi  eine  meobaniaiibe 
Vorrichtung  über  die  Lampe  geedioben  ond  inrfiokgesogen  werden 
kann).   URP  749657. 
*Foat,  Electric  pocket- lamp  (Glühlämpeben  mit  Batterie).  USP  754694. 

6^$  ^Qnaiebaing,  Elektrieehe  TMünlateme  (die  Fasanng  für  das 
Glfihlämpchen  ond  die  Einaohaltvorrichtung  sind  an  einem  Deckel 
angebracht,  der  unmittelbar  an  <^er  Papierhülle  der  Batterie  be- 
festigt wird).    UentrbL  Aco.  Elemk.  1904.  S  69.  0 

S67  *  Simon,  Uftdairage  tieetriqne  daas  lee  laboratoiree  de  Photographie 
(bei  Verwendung  von  Glühlampen  läßt  sich  eine  möglichst  geringe 
Aktinität  statt  flnrch  fnrbifre  Gläser  dadurch  erreichen,  daß  z.  B. 
bei  einer  Ketzspaanung  von  120  V  vier  bis  sechs  Lampen  für 
60  y  hintereinander  geaebaltet  werden).  Bl.,  Paro  8er  9.  Bd  97. 
8  154.  4  8p.  —  El.  Rev.,  New-York  Bd  44.  8  489.  1  Sp. 

SSä  *Briti8h  Electric  Sip-Ti  Co.,  The  talking  sign  ^^eptehend  aus 
21  Lampen  in  einer  alle  Buohstabenelemente  enthaltenden  Mono- 
graamdbnn).  El.  Eng.,  London  Bd  83.  8  966.  1  8p,  1  Abb. 

eS9  Hsfler  electrio  sign  and  dimmer.  Western  El.  Bd  34.  8  97.  9  Abb.  0 
—  El.  World  Bd  43.  S  494.   1  Sp,  3  Abb. 

660  'Bejrnolds  Eleotrio  Flasher  Mfg.  Co.,  Improvements  in  sign 
fladien  (8cliallvonn«litiing  beetebeid  aas  einem  mit  Anntanzungen 
▼ersehenen  Segment  eines  8tablbl6obej]tnden).  El.  World  Bd  43. 

P  2H7.    1  Ahh.  ^ 

€6i  *  Western  Display  Co.,  Electric  signs  (Beschreibung  elektrisch 
balooflliteter  Beklame«>bUder).  El.  World  Bd  43.  8  379.  1  Abb.  0 

4ß2  H.  Bentit  Deckentlfeinng,  Zeltdächer  und  andere  nachgiebige  oder 
geRpannte  Flächen  aus  leitendem  Gitterwerk  für  dekorattve  Lioht- 
effekte.    DKP  Kl  21  c.  Nr  146766,  146767. 

6^  *  A.  £jigsltmann,  Torrichtnng  zur  Erzeugung  farbiger  Liehtwtrkungen 
in  Wasserstrahlen  (Gehäuse  mit  einem  Parabolspiegel  und  rotieren- 
den Farbenaebeiben).  DBP  K14b.  Nr  146168.  —  EP  [1909]  23110. 
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68  A.  Elektromwtuuük. 

LiapM  und  ZubebBr. 

Bogenlampen. 

Unter Muchunq^n  AU i/i-- meinem. 

664  *A  reoord  for  Jablochkoä  candles  (AuswechBliing  von  dO  Lampen  ia 
Caloatta  naeh  22 jährigem  Oebraoeh  gegeu  OaaarbrandlampeD). 
EI.  Wttid  Bd  43.  S  171.  O 

€6S  *Boi7PnlRm]'eii  mit  eini?cRch1n<JsPTiPTn  TjiolitJiorrPii  nn({  langer  Brpnndaner 
(bei  Versuchen  mit  den  Kesina- Bogenlampen ,  M.  1904,  aind 
400  Bremiataiideii  mit  «iiMr  EoM«  emioht  worden).  Bl.  Am. 
1904.  8  148.  0 

€66  *HamilI,  Karly  iays  of  the  Brush  are  Ught  (koner  Rllokbliok).  £L 
World  Bd  4a.  8  473.  1  8p. 

667  F.  Hoppe,  Über  die  •ogenannten  TriplexoBogenlampeD  mit  be- 

BODaerer  Berücksichtigung  der  Sechsschaltung  bei  220  Y  Betriebf- 
«pannnnfT.    Kl.  Anz.  1904.   ^81,  190,  131.    11  Sp,  16  Abb. 

668  'Marks,  The  evolution  of  the  eocloaed  aro  lamp  (die  großartige 

Bnlirioklang  der  Danerbnmdlampe  b^inn  im  Jabre  1894,  oadb- 
dem  die  Eigenschaften  des  Lichtbogens  in  einer  Glocke  mit 
passend  besobränktem  Lnftsatritt  erkrant  war).  £1.  World  Bd  43.  • 
8  448.  0 

669  "'Mereanton,  Beeherobe  rar  Pare  voltaiqne  tripbaaA  (gttiittige  Er> 

gebnisse  mit  der  Verwendung  einer  Elektrode  in  jedem  Zweige 
des  Drpipha'-enpygtems).     Ecl.  el.  Bd  38.    S  161.    10  8p,  4  Abb, 

670  *dQ  ii'asa&vant,  Drehsohmidt,  V erreich  zwischen  elektrischer  und 

Gasliehtbeleaebtmig  in  sttdtiMiben  BtraBen  (Zneidiriften  aas  Anlaß 
der  Veröffentlichung  von  Drehschmidt  über  Messungen  der 
Hellirrkeit  in  den  Straßen  Berlins,  Tergl.  F  03,  S623).  J.  Ges. 
Wasser.  1904.  8  7.  4  Sp. 

671  B.  Biobter,  Über  das  relative  Marimnm  einseitiger  Liobtansbente 

bei  Gleichstrom-Bogenlampen.  EL  Zschr.  1904.  8  90.  4  Sp,  6  Abb. 

672  Seggnl ,  Eversbii^cb  n.  Leh m ann -Rieb t p r,  Verßleichende  Unter- 

auchuuff  über  Uasglühiioht  und  elektrisches  Bogetilicht.  £1.  Zschr. 
1904.  S  51.  9  8p. 

673  *de  Yalbreuze,  Lea  arcs  au  meroure  (allgemein).   Ed.  tiL  Bd  88. 

8  81.  17  8p,  30  Abb. 


674  *Belden,  Eleetrie-ere  lamp  (Danerbmndhunpen).   ÜSP  748016  bis 

749018. 

675  Bellardent,  Lampe  electrii^ue  k  arc.    El.,  Paris  Ser  2.  Bd  27. 

8  149.  9  8p,  3  Abb. 

676  Bowley  u.  Walters,  Blectric  latnps.    EP  [1909]  96877. 

<f77  *B.  T.  H.  direct-curn-nt  oppn  f\rc.  ],iinp=   (Beschreibung  der  Hiißpren 

Ausstattung;  Angaben  über  den  Kegelungsmechanismus  iehleu). 

El.  Ber.  Bd  54.  8  409.  1  Sp,  9  Abb.  —  El.  World  Bd  48. 

S  487.  1  Sp,  5  Abb. 
67S  *Brockie,  Electric  Innip'?  fRoppn1nm]ip  Fiiis  rlrpi  bo'?oT!'^prpn  Teilen, 

die  gegen  die  gleichartigen  Teile  anderer  Lampen  auswechselbar 

sind).    EP  [1902]  20  m. 

679  ♦Davison,  Blectrio-arc-larop  (Dauerbrandlampe).    ÜSP  749268. 

680  *L  W.  Davy,    Rlertric  lamps  (Bogenlampe  mit   zwei  in   Reihe  ge- 

schalteten Kohienpaaren;  Verbindung  der  beweglichen  oberen 


Google 
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Kohlen  mit  einer  gemeinsamen  EegniierTorriehtiiog).  BP  [1908] 

ai88i. 

Wl  Bfrbm  a.  B..  Sohwarz,  Klttinmwrtidiitiing Ittr  Bogadamp«!.  DBP 

Kl  21  f.    Nr  147141. 
'übe       V.^  aro  lamp  (kleine  Dauerbrandlampe  der  Union  Electric 
Oo.  für  100  Ins  ISO  Brennitanden).   Ei.  Eng..  London  Bd  88^ 

a  ai.  1  Sp. 

•General   Electric  Co.,  Electric  lamps  (Bogenlampe  für  mehr- 
phaaigeoi  Weoiiseistrom  mit  einem  Kolilenpaare  in  jeder  Leitung), 
fep  [1908}  9604L 
€94  *0eneral  Electric  OiK,  Bloolrio  Imdi»  (DftnorbvnudlMnpo).  BP 

\im'2]  26  385. 

6«^    The  aeany  enoiosed  arc  lamp.    £1.  Ber.,  New- York  Bd  44.  8  29. 
3  8p,  4  Abb.  ~  EL  World  Bd  48.  8  S86.  1  Sp,  3  Abb. 

€86  Heany,  Bremsvorriohtung  für  Bogenlampen.  DBP  Kl  21  f.  Nrl47l6L 
6^7  *H.ipwell  Mfp;.  (  'O.    A  new  type  of  enclosed  arc  lamp  (Abbildungen 

von  Daaerbrandiampen).    El.  £ey.,  Mew-York  Bd  44.  8  26& 

18p,  2  Abb. 

ß98  ^Jnndnt  Are  Lamp  n.  Eleotric  Co.  u.  A.  D.  JoDes,  Electric 

IftTTips  (Klanenlatnpe  durch  den  TancLktirn  einer  HanptRtrom-  nnd 
einer  Nebenecblußipule  reguliert;  die  iClaue  besteht  aus  einer 
konioeh  geformten  Hfille,  die  angerauhte  Metallkngeln  enthält). 
EP  [1902]  21346. 

SS9  *de  Puydt,  Electric  larop^?  (Neljeüschlnß- Roj:jenlnmpe,  Kohlen  in 
Sohnurf&hrong;  die  Lampe  hat  nur  eine  geringe  Länge,  weil  die 
obere  Kohle  yon  teleekopartig  verbundenen  Röhren  gehalten 
wird).   EP  [1908]  94068. 

€90  "Schuster  u.  Bergmanrj,  Electric-arc  lamp  (Dauerbnuidlampe  mtfc 
Hitadrahtregelung).    USP  762865. 

SSi  "BindingchristeDsen,  EUectrio-arc  lamp  (Daaerbrandlampe;  obere 
Kohle  in  Klaneof&bmng,  Bod^ierung  durofa  magnetische  Be- 
einflussung der  Klane  von  einem  Elektromagnete).  USP  752005, 
'^Spies  u.  Tutt,  Electric  lamps  (Daiierhrandlampe;  obere  Kohle  in 
Klauenfähnmg,  die  durch  den  hohlen  Taucbkera  des  Eegelungs- 
ndkiMidi  beeinflnflfc  wird).   EP  [1902]  24129. 

iAf  *8teven<?  n.  Walter  C.  Fish,  Electric  arc  lamp  (BogwÜAmpe  mit 
veränderlichem  Yorschaltwiderstand).    USP  751025. 

€94  *E.  Thomson,  Eiecthc-arc  lamp  (1901;  Dauerbrandlampe).  USP 
755815. 

$9S  *Wsrner,  Periea  onclosed  arc  laraps  (Dauerbrandlampe  für  9,6  A; 

JoLegelwerk  Dicht  beschrieben).  El.  World  Bd 43.  8494.  1  Sp,  lAbb. 

—  Ei.  Äev.,  New- York  Bd  44.  S  373.  1  Sp,  1  Abb. 
990  *Wirts  n.  H»milton*Ad»iDt,  El«olrio*aro  Iftmp  (ober»  Koblo  in 

Klauenföhrung;   die  Klaue  durch  Hebelflbertrogung  mit  d«B 

Taucbkem  des  Regelun^ssolenoids  verbunden).    USP  T48  9(i4. 
§97  "Woralej,  Electric  lamps  (Bogenlampe;  obere  Kohle  in  Sohnurführung; 

BronsvorridiioDg  ditr«h  HebelflWtragung  von  den  Tanobkeroen 

der  Regelungssolenoide  beeinflußt).    EP  [1902]  21748. 
6$S    AHcr.  El.-Öes.,  Gleichstrom-Bogenlfimpe    DR?  Kl  21  f.  Nr  145 905. 
$99    ßeck.    Auf  hänge-    und   Regeluugsvorrichtung    ftir  Bogenlampeu- 

Bleldroden.  BBP  Kl  91  £  Nr  147 149. 
700  *C*'''^o°®«  Electric  lamp«  (Bogenlampo  n^t  schräg  nftob  unten  ge- 
richteten Kohlen  und  einem  Elektromagnet,  dessen  ringförmiger 
i«  ortaat2  den  Lichtbogen  umgibt).   EP  [1902]  24859. 
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701  ^Denttoha  Qes.  t  Br«mer-Lioht  m.  b.  H.,   Bogenlampe  aiit 

magnetischer  Regelung  des  Lichtbogens  (der  im  NebenBchluß  der 
Bogenlampe  eingeschaltete  Feldmagnet  ist  seitlich  vou  den  Brenn- 
spitzen  angeordnet,  um  bei  gewisser  Annäherung  des  Lichtbogens 
dieten  zum  Umkippen  oder  Abreißen  zu  bringen).  DBP  Kl  31  f. 
Nr  147360. 

702  GirfHeotone  n.  Thorkelin,  Bogenlampe  mit  in  gleicher  Höhp  nn- 

gtiordueten  konvergierenden  an  Seilen  oder  Bändern  hängenden 
Kohlen.    DRP  Kl  21  f.  Nr  146526. 
70S  *Högner,  Electric  lamps  (Bogenlampe  mit  konvergierend  nach  ttotoD 
gerichteten  Kohlen;  die  Zfhicliuig  erfolgt  durch  seitliche  Bewegung 
einer  Kohle  mittels  des  Kegelwerks).    EP  [1902]  23606. 

704  ^Körting  &  Mathiesen  Akt.-Ges.,  Elektrische  Bogenlampe  mit 

nebeneinander  stehenden  Kohlen  (die  seitliche  Bewegung  der 
Kohlpnrlcktroden  wird  durch  entsprechendp  KrOmimtng  der  den 
Elektroden  als  Führung  dienenden  Stangen  herbeigeführt).  DBP 
Kl  21  f.  Nr  146884. 

705  u.  P.  Soc.  (]•  Mestral,  Electric  lamps  (Flammenhogenlampe 
mit  senkrechten  KohlRiistiftf-n,  f,pi  der  die  Dämpfe  von  der  oberen 
Kohle  durch  eine  sie  umgebende  üohre  oder  eine  wagereobte 
Platte  abgehalten  werden).    EP  [1902]  25524. 

706  "^Bignon,  Electric •aro'lamp  (b  jtäet  Lage  benvtKbare  Bogenlampe 

mit  nebeneinander  in  einer  engen  Glocke  angeordneten  Kohlen, 
deren  Halter  auf  einer  gemeinsamen  Platte  drehbar  gelagert  sind). 
ÜSP  750894. 

707  Siemens  &  Halske  Akt.-Ges.,  Bogenlampe  mit  drei  Kohlen,  von 

dt-nen  zwei  gleiche  Polarität  besitzen.  DRP  Kl  21  f.  Nr  146219. 
7ü8  *  Viertel,  Device  for  producing  electric  light  (röhrenförmige  Kammer 
ans  hitzebeständigem  Material  für  den  Brennraum  von  Flammen- 
bogenlampen).    USP  750414. 

709  Bastian  ii.  Salisbury,  A  new  mercury-vapour  lamp.   El.,  London 

Bd  52.  S  893.  1  Sp,  1  Abb.  —  £1.  Eng.,  London  Bd  33.  S  503. 
2  Sp,  1  Abb. 

710  Bodenstein,  Eine  Quecksilber-Bogenlampe  ans  Qoanglea.  Zsehr. 

Elchem.,  Halle  1904.   S  123.   1  Sp 
7tt    Siedentopf,   Über   eine  neue  Quecksilber •  Bogenlampe.  Zscbr. 
Instrk.  1904.  8  29.  3  8,  3  Abb. 

Aufhän;jevorrichtung«n,  (•locken.  Reflektoren  und  Zubehör. 

712  ^Andersen,   Adjustable  electrolier  (Verbindung  der  äußeren  und 

inneren  Leitungen  über  Kontaktringe).    ÜSP  749138. 

713  *Arc-larap  banger.    Western  El.  Bd  84.  8  57.   1  Abb.  0 

711  *Doane,  Glohe-holder  for  arc-lamps.    USP  755855. 

7i5  *General  Electric  Co.,  Electric  lamps  (AafhängevorricbtoDg  für 

Bogenlampen).    EP  [1902]  24707. 
7/6  »S argen  t,  Are  lamp  banger.    ÜSP  755797. 

717  *J.  J.  Wood    niobe- holder  for  aro-lampe  (för  Daaerbrandlompen). 

ÜSP  7öl9t)ü. 

7 18  ^Engelsmann,  Arc-Iight  projectors  (Scheinwerfer  für  WeahseUtrom* 

Bogenlampen;  Tergl.  F03,  5677).   EP  [1909]  29969. 

fArhtkohlen. 

719  ^Blondel,  Eleotric  lamps  (Bogenlampenkohlen  mit  Kern  aus  lieht* 

veratiikendem  Mateiul).  EP  [1909]  98869. 
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7S0  Conradty«  !F*abrik  elektritoher  nnd  galTanUolier  KohUo, 
Bogenlicht^lekfrode  mit  ZiiMte  Uofatemittiereodar  Stoff«.  DRP 

K\  Ol  f.    Nr  147  724. 
721  *Hop£eit,  mectriclampe  (Kohle  mit  Metailpulverznsatz  und  einem  über- 

möge  an«  «ehlAolit  leitender  Kohle).   EP  [1902]  36071. 
m  Qebr.  Siemene  A  Co.,  DoobtkoUe.   DBF  Kl  31  f.  Nr  148311. 


Gttthlanipoii. 

Unter tuchunyen  und  dUgtmnmt, 

723    Alle gr etil,  Über  das  £dteonMlM  Phinomon.   Ann.  Phjwk  BeibL 

1904.  S  40.  1  8. 

734  *Ben,  A  quarter  Century  of  electrio  lighting  (Rückblick  über  die 

EntwieUiing  der  elektrisehen  Beleuchtung  seit  Einführung  der 
Gltihlampe  vor  25  Jahren).    El.  World  Bd  43.   S  4:if^    4  Sp. 

72S  Edison,  The  beginnings  of  the  incandescent  lamp  (Bericht  über  'Via 
Versuche,  die  zur  Erüodung  der  Kobleufaden-Glühlampe  geiuhrt 
haben).  El.  World  Bd  43.  8  431.  3  Sp,  8  Abbw  Bl.  Be?., 
New- York  Bd  44    S  983.  2  Sp. 

7S6  'Fanta,  V^erfeiliren  zum  Eichau  von  Glühlampen  (anschließend  an 
das  durch  DRP  130699  geschützte  Verfahren  zur  Verstärkung 
TOB  KohlenAden  unter  Dunhleitang  einee  Stromes  Ton  Kohlen« 
wasserstofif  durch  die  Gloeke  bei  gilbendem  Fnden).  DBF 
Kl  ?1  f.  Nr  147890. 

727  ^General  Electric  Co.  wias  lamp  suit  (Erwirkung  eines  Verbots 
flir  «ndero  Fabriken,  die  Utrk»  &,  E.  an  ibren  Lunpen  an* 
zubringen).  El.  Rev.,  New-York  Bd44.  8346.  1  Sp.  —  Weitem 
Kl.  Bi  84.  8  154.  2  Sp. 

7SS  G uiilaum e,  L'acier  au  uickel  (Umgebung  des  Eisenuickeldrahtes 
mit  eben  beaonderen  Oeeflaß,  am  bdm  BintohinelseD  in  die 
Lampe  einen  luftdichten  Abeehlofi  ra  erhalten).  El.,  Paria 
Ser  2.  Bd  27.  S  31.  1  Sp. 

7iSf  *Howell,  Twenty-four  years  in  the  Edison  lamp  factory  (kurze 
AnftiKhlnng  der  Yerbeeaerungen  des  Verfahrena  nur  Heratellong 
der  Glühlampen).    El.  World  Bd  43.  S  462.   1  Sp. 

730  Keech,  Incandescent  lamps  and  thcir  smashing  point.  El.  World 
Bd  43.  S  222.  l  Sp.  —  Western  El.  Bd  34.  S  94.  3  Sp. 

7Si  *Wild,  On  tbe  dietribation  of  light  from  ineandeteent  lamps  (Unter» 
aoohiiDgen  der  Lenditatärke  von  Glühlampen  mit  verschieden 
geformten  Glühfäden).    El.  Rev.  Bd  54.  S  37.  2  Sp,  1  Abb. 
Bewährung  der  Nemstlamiie  und  Aussiebten  anderer  neuerer  elek« 
triaeber  Lampen.   J.  Oes.  Wasser.  1904.  8  357.  3  Sp. 

7.1S  ^Ingcrsoll,  Der  Wirkungsgrad  der  Nernstlampe  (Üntersuebnng  V(H1 
1 10  V  Lampen  für  89  W  nach  der  Methode  Angetröms;  mittlerer 
Wirkungsgrad  bei  neuen  Glübkörpem  4,6  l^o)'  Zschr.  £1.,  Wien 
1904.  8  46.  0  —  El.  Ana.  1904.  8  51.  0 

7S4  ITiiiereachungen  über  die  Nernstlampe  in  Amerika.  J.  Gaa.  Waaser. 
1904.  8  230.  6  Sp,  7  Abb. 

735  *Baiiy  f  The  efficiency  and  colour  of  osmium  lamps  (Nutzeffekt  doppelt 

8o  groß  wie  bd  KoUenfadenlaropen;  Farbe  gleich  der  einer 
Kohleolampe,  die  2,1  W  auf  die  Kerne  Terlnaaabt),  EL,  L^mdon 
Bd  5S.  S  646.  3  Sp,  1  Abb. 
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796  *Lombardi,  Über  die  Osmiumlarape  (Bestimmang  der  Temperatur 
des  Oamiumfaden^  nach  dem  Verfahren  von  H,  F',  Weber;  Mittel- 
Wert  der  Temperatur  1435*').  Ei.  Zscbr.  1904.  8  41.  6  Sp.  — 
BL,  LoodoD  Bd  52.  8  687.  0  ^  EoL  61.  Bd  8a  8  389.  8  8p. 

737  Slitteilungeii  ab«r  die  OtmiamUmpe.  J.  Qtm.  Wmmt.  1904» 
S  118.  2  8p. 

7^6  *y.  Kecklingbauten  u.  P.  H.  Thomas,  Die  Cooper^Hewitt- 
QueckrilMfdwBpf-Lsmpe,  der  Oooper-Hewiit-Uinfomier  «od 
Stroanmierbrecher  (Vortrag,  allgemein).  £1.  Anz.  1904.  8  5,  18. 
5  8p,  6  Abb.  —  El.  Rev.,  New -York  Bd  44.  8  446.  ö  8p.  — 
Ecl.  el.  Bd  38.  8  476.  9  8p,  3  Abb. 

739  *8igg6r8,  Eleetrie«!  pelente  in  1908  (itstiitiralie  Angaben;  geiobiohlr 
liehe  Entwicklung  der  Queckailberdeiap^LBiiipe).  EL  Ber.!  New- 
York  Bd  44.  8  150.  4  8p,  4  Abb. 


740  American  Miniature  &  Decorative  Lamp  Co.,  Elektriaebe 

Glühlampe.    DRP  Kl  21f.  Nr  147328. 

741  ^Bowen,  Electric  lamps  (Glühlampe  ittr  hohe  Spannung  mit  zwei 

oder  mehr  spiralig  in  Teivohiedener  Biohtung  gewondeoeo  011lh> 
föden).    EP  [1903]  24328. 

742  *CbarisRi,   TjRmpe  eleftriqiie   rotative  (FP  332776;  die  in  einem 

matteu  Retiektor  angeordneten  Glühlampen  werden  durch  einen  be- 
liebigen  Motor  in  Dndnuig  TereetRt;  himdoreh  wird  Ae  lencbtende 
Fläche  vergrößert).   EL,  Pirie  8er  2.  Bd  27.  8  95.  1  8p. 

743  *Comp.  r}'rloctricit6  feconomiqTie  Martin  Calavassy  &  Cio., 

Perlectionnemente  aux  lampes  ä  incaudesoenoe  (FP  334000; 
GlOhlampe,  deren  Birne  im  Hnleteile  bUa  ^Arbt  let  oder  einen 
Reflektor  von  blauer  Farbe  trigt).  El.,  Perie  8er  8.  Bd  87. 
S  45.  1  8p,  1  Abb. 

744  *The  Fostoria  iipless  iamp  (durch  die  eigenartige,  nicht  näher  be- 

■ehriebene  HeratellnogMrl  der  Lanpe  eollen  die  den  Lampen 
ohne  Bpitae  eoutt  anhaftenden  Mängel  —  schwaches  Vakuum, 
geringe  Brenndfiner  iif^w.  -  vermieden  sein).  EL  Beir.,  New- 
York  Bd  44.  8  454.  1  Abb.  0 

746  *Hagen,  Elektrieohe  Olfihlampe  (Sehnte  dei  Olfihköipert  vor  dem 

Durchbrennen  durch  Anbringung  einer  auswechselbaren  8ohmeIa- 
sichening  am  Sockel).    DRP  Kl  21  f.  Nr  146913. 
746'  "^Soc.  Anon.  La  Lampe  Hollub,  Electric  lamps  (Glfihlampe  für 
hohe  8pannung).    EP  [1902]  22827. 

747  *HabbelI,  Portable  electric  lamp  (Glühlampe  mit  Batterie  in  gemein- 

samem GebäuFeV    ÜSP  753138. 

748  ^Lytton,  Colored  sign-lamp  (Glühlampe  mit  einem  durchscheinenden 

Mantel  ttber  der  Birne  nnd  Vorkehrungen,  sswiaeben  Mantel  und 
Birne  verschieden  gefärbte  Flüssigkeiten  fließen  zu  lassen).  ÜSP 
751087.  —  Kl  Rev.,  New- York       44.   S  40R.   2  S].,  1  Abb. 

749  *Th&  Monarch  lucaudeseent  lamp  (Abbildungen  der  ^5-  und  55- 

herzigen  Lampe  mit  rander  Oloeke).  El.  Bev.,  New-Tork  Bd  44. 

S  490.  2  Sp,  2  Abb. 
760  *Prn^tpd,    Miner*»   electric   lamp   (Grubenlampp   mit  Kurzschluß- 

emrichtung,  die  in  Wirksamkeit  tritt,  wenn  eine  Diffusion  von 

Qmbengas  ttattendet,  vergl.  F  03.  8447).    USP  749600. 
751  *8cbofie1d.  Regulator  for  inoandeseent  lamps  (Spule  mit  verändere 

liebem  Widexakaade  auf  einem  hohlen  Kenijiw  U8P  749706. 
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719  *8od  e  n  .  SlcMstric  lamp  and  sooket  (G^lflhlaiiipe  mit  mehreren  auf  dem 
Mantel  eines  Glaskegela  angaordnateo  FAdtii  Yon  verMhiedener 
Liäxige).    USF  755954. 
Iii  ^Springftll.  TnmaiMMui  Ump  (mehrAdig«  GlttUaanie  mit  Yor- 
riehtnns  znr  Einaoh&ltung  der  einzeben  Fäden).    ufiP  760790. 
754    Taylor,  Incandesceot  electric  lamp.    URP  753936. 
746  ^Giroii,  Lta  lampe  Kernst  sous      formo  ia  pius  röoente  (Ersetzung 
der  d«n  GBUikB  rpar  «ngeband«!  dordi  eine  Aber  dwmtelbeD  «a- 
geordneU  flache  Hainpinie).  BL,  Pwie  8er  S.  Bd  97.  8  107. 
2  Sp,  l  Abb. 

7^6  ^Improved  Electrio  Light  u.  Supply  Co.,  Improved  Nemst  lamp 
(StromYerbreiieh  der  82kerzigeD  Lampe  60  W).  Am.  EI.  Bd  16. 
S  64.  0 

757  *New  incande'^cent  electric  lamp  (Elektrolytglfihlarape  mit  elektri"?cbf»r 
Vorwarmuug  oaohBoehms  iPatent).  El.  Kev.,  New- York  Bd  44. 
8  30.  0 

7SB  *M.  Solomon  u.  Sheppard,  Electric  lamps  (Nemstlampe  in  einer 
opti seilen   oder  {»hotographiadieB  Vergrößenugelateme).  EP 

[ld02]  22809. 

759  Oooper-Hewitt.  A  regnlator  for  ii^ae  ot  vapor  eleetrio  apparatot. 

El.  Rev.,  New -York  Bd  44.  S  220.  1  Sp,  1  Abb.  —  Western 
El.  Bd  34.  S  11.^.  2  Sp,  3  Abb.  ~  EI.,  London  B<1  52   S  677.  O 

760  Moore,  Electrio  tube-lamp.  USP  749998,  749999,  755306,  755307. 

761  *H.  H.  Poliert  Ch»  or  vapor  eleotrio  lamp  (1901;  HentaUuDg  der 

Röhre  aua  redioaktivem  Glase).  USP  750889.  —  Syatem  of 
ligbting  hy  gas  or  vapor  electric  lamps  (1901;  Schaltungen  der 
Queckailberdampf »Lampen  in  Verbindung  mit  der  Anlaß- Heiz* 
Spirale,  den  Wicklungen  der  Induktionsspule  und  der  Aasflohalt- 
vofrieliteB«).  USP  751411  bis  761414.  —  Ballast  devic^  for 
vapor-Iamps  (Verbindung^  der  Lampe  mit  ctnorn  Ohb  oder  Dampf 
fähreudeo  Teile,  der  weniger  leuchtet,  dafür  aber  den  Strom  besser 
reguUert).  USP  750554. 
769  ^von  Reeklinghaneen,  Gas  or  vapor  lamp  and  apparatus  cenneeted 
therewith  (Laterne  für  Dampflampen).    US?  750890. 

763  von  Recklinghausen,  Gas  or  vapor  elcietrio  apparatus.  USP 

750891,  750892. 

Ühst— jM,  Stüm«,  Au/häHgt»tnMhuig&iHf  AmtekaHtr  wid  ZubMr» 

764  *Artistic  fittings  (Abbildungen  nach  dem  neuen  Preisverzeichnis  der 

EdiBon  &  Swan  United  Electric  Light  Co.).  EL  Eng., 
XA)ndoa  Bd  6'6.  6  422.  2  8p,  3  Abb. 

765  ^Oreeeent  Co.,  Perleble  lamp  guard  (Drahtechotskorb  mit  Hand- 

griff und  Haken).  El  Worid  Bd  43.  S  495.  1  Abb.  0  —  El. 
Rev.,  New- York  Bd  44.  8  376.   1  Abb.  C> 

766  ^C.  H.  Davies,  Electric  lamps  (Glühiampentassung  mit  Schalter). 

BP  [IM»]  96106. 

767  El. -Oes.  Richter,  Dr.  Weil  ^  Co.,  GlflUempenÜMMirag.  DBP 

Kl  21  f.   Nr  146009. 
7€8  ^Framburg,  Xnc&ndescent-electric-lamp  socket.    USP  748599. 
76^  «Graybill  n.  Oden,  Bhaostat  (LampenfaMsang  in  Yerbindiing  mit 

einem  veränderliehen  Vorseh^twiderstand).    USP  751634. 
770   Grohn,  Bdisoo-Glfihlampenfassung  ftlr  den  Anedilnß  an  fortlaufende 
LeitimgeD.   DEP  Kl  31  f.  Nr  146693. 
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77/  «Hewett,  Electric  kinps  (GlflUftoipeiifuiang  mit  Sdialtar).  EP 

[1902]  24205. 

112  *K.  H.  Jäger,  £lectric  lamps  (GlOhlampenfasBung).^  £P  (1902)  2a6(>l. 
77^  *K«lBey,  A  Qombination  plug  and  sooket  (für  ein  oder  swoi  GUÜi- 

lampen).    El.  Rev.,  New- York  Bd  44.  S  13 S    l       1  Abb. 
774  *Kenney,  Socket  for  incnndoecent  lamp"     TTSP  750198. 
77^  ""Kerber,  Eleotrio-lamp  support  for  coavertible  sigual-lanierna  (Glüb- 

lunpenbaltar  snr  Befestigung  in  dem  Abzugarobre  eintr  öl- 

lampenlateme).   U8P  756117. 

776  ^Kimbark,  Lamp  socket  anid  plng.    USP  753  276. 

777  *Miller,  Electric-light  tixture  (Anordnung,  bei  der  die  Lampe  in 

einer  Richtnng  beliebig  verschoben  werden  kann).  ÜSP  751 331. 
77^  *Prootor  u.  Daley,  Electric-incaDdeecent-lamp  socket.  USP  755697. 
119  *Booney,  Electric  lamps  (Faasunp  fnr  eine  zweifädige  Glühlampe 

mit  Vorrichtung  zur  abwechaeindeu  Einschaltung  der  Fäden). 

EP  [1902]  22532. 

750  *W.  Schneider,  Glühlampenfassong  (die  Znleitnngsdrahtc  werden 
durch  einen  Kleminring  zwischen  zwei  an  der  Gt  v.  iinloliülso  und 
dem  Mittelkontakt  angebrachten  Klemmfedem  in  eine  Kingfläohe 
des  FassungBsteines  eingepreßt).    DRP  Kl  21  f.  Nr  147907. 

IBl  *  Schutt,  Lamp-socket.    USP  749952,  753321. 

18%  ♦Subatzus,  Qlühlampenfassung  (für  die  Einffihrungsdrähte  wird  eiu 
guter  Kontakt  dadurch  gesichert,  daß  sie  durch  einen  mit  einem 
viereckigen  konischen  Loch  verselieDeD  Porzellanring  gegen  einen 
entsprechend  geformtea  Körper  gepreßt  werden).  DRP  Kl  91  f. 

Nr  146  220. 

765  ^Tournier,  Lamp  sooket  (1900;  Fassung  mit  Ausschalter).  USP 
751099. 

764  *Ward  &  Goldstone's  watertight  Httin^s  (Abbildungen  nach  dem 

Preisverzeichnis).     El.  Rev.  B  l  .^4.    S  295    1  Sp,  6  Abb. 
18Ö  *Chalraer8,  Electric  lamps  ((j^liihlampeuhalter  mit  Scbim).  EP 
[1902]  21302. 

7M  *En1argiag  the  field  ibr  tuwired  Clusters  (Halter  zur  Befestigung 

eine.s  Vipsonricrcn  Schirmes  an  jeder  Lampe  einer  Gruppe  von 

Lampen  und  Fausung  fttr  große  Gruppen).    El.  World  Bd  43. 

S  490.  1  8p,  2  Abb. 
767  *Goehst,  Electrical  illuminating  devico  t  i   liow-windows  (Glühlampe 

mit  Reflektor  in  einem  einseitig  offenen  Gehäuse).  T'SP  7r)3134. 
1H%  *H u  b  b  e  1 1 ,  Shade*holder  (Schirmhalter  zur  Befestigung  an  Glühlampen- 

fasBungen).    USP  753077. 
769  ^Joannidi  u.  Heaford,  Eleotrie  lamps  (Lampenbalter  mit  Sohirm). 

EP  [1902]  21604. 

190  *Pardridge,  Lamp-reflector  (konisch  geformter  Lampenschirm,  dessen 
oberer  Teil  mehrfach  aufgesohlitst  ist  and  dadurch  Federn  bildet, 
die  sich  gegen  die  Lampenfassung  legen).    USP  752583. 

19t  *F.  J.  Ruh  seil,  Prismatic  lamp  (Glühlampe  mit  Beflektor  und  pris- 
matischer Linse^.    USP  751208. 

799  '''Stetnm  ets ,  Gleetno  lamp  (Gltthlampe  mit  Glocke awUehtrertsilmiclem 
Matei-ial  und  einem  Reflektor,  dessen  Darohmesser  geringer  ist, 
als  der  der  Glocke).    USP  754251. 

193  '^Zalinski,  Reüeotor  (teilweise  durchscheinender  Heflektor,  an  dessen 
onterem  End»  eine  innen  matte  Glasglooke  befestigt  ist).  USP 
766194. 
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7$i  *Aekermaiin  n.  Engisch,  Wiading  electric  coodactors  (Rolle  mit 
Per^ertrommel;  Verbindung  mit  dea  Zaffihmagsltttaiigeii  dtiroli 
Koiit£Üc:tfedern).    EP  [1902]  23048. 
795    Electrioal  Trades  Supply,  Ltd.,  Magnetie  lampbolder.  EI.  Rev. 

Bd  54.    S  417.  1  Abb.  0 
7M  •Gill,  "Electric-snckftt  snppnrt  lEiituahme  des  Stromes  fin''  rlen  iso- 
lierten XjeituDgen  durch  metallische  Spitzen,  welche  die  isolierend« 
Hülle  durchstechen).    USP  754762. 

797  ^Tftii  Hooydonk,  £Iectric  lamps  (Halter  für  Wandarme  und  Fand«! 

mit   RajonettfassuDg).    EP  [1902]  2086^. 

798  *Hub  er ,  Blectnc  lamps  (in  senicreobter  Riobtung  eioatellbarer  Lampen- 

halter).    EP  [1902]  20923. 

799  *I««idlaw  a.  Scholes,  Electric  lamps  {AnfhiagttTorriohtaDf  fttr 

Glay^lampen).    EP  [1902]  24986. 

800  *Ijamp-cord  adjuster  («pitz  zulaufende  Muflfe  zum  i^eatbalten  einer 

Schleife  in  der  Leitungsachnur).  Westeru  El.  Bd  34.  S  115. 
1  Abb.  O 

90i  ♦Marsh  aM -S an  d ers  Co.,  A  new  form  of  incandeacont  lamp  adjuster 
(Au fhängevorrichtuiig  mit  Federsogtrommel).  £«1.  £e7.,  New-York 
Bd  44.  S  S4.  1  Sp,  2  Abb. 

M3  *M*sierton,  Eleetrio-oord  «djnsler  (Auhrinden  der  Leitniigssobaiir 
auf  eine  Spule,  deren  zweiteilige  Achse  die  Schnurenden  aufnimmt 
und  durch  Schleifkontakte  mit  der  Lampe  verbandeD  ist).  USP 
752696. 

SOS  *Mora6,  Heana  for  a^jorting  lamps  (Sohnnniig^Aiifhlnge^nMrnditiing 

für  Glühlampen).    USP  755914. 
804  *]Pit     •  r'onplin«?  for  incanriescent  electric  hanging  or  suBpension  lamps 
^V'erbmduug  mit  den  Zofiihruugsieitungen  durch  Koutaktfedern). 
USP  766060. 

Mi5  *Pit«li  Switah  tot  ineandMoaDt  alaolrio  lampa.   Ü8P  766049. 


Glühfäden   und  (iluhkürp^r. 

80€  *F»uta  0.  Batler,  Electric  lamps  (auswechselbare  Glühfäden).  EP 
[1909]  94016. 

8Q7  E.  Sander,  Verfahren  zur  Herst »^11  mg  yod  Leuchtkörpem  fllr  alak- 
trlBchcp  Olühlicht.    DRPKl-Jif.  N"r  U7  233,  I47Hin. 

908  Sander,   Verfahren  zur  Herstellung  eine«  metallisch  leitenden 

Übwtngea  anf  sebleohteii  Leitern  oder  auf  Leitern  sweiter  Klaaaa 
(Redaktion  der  Oxyde  usw.  der  Metalle  der  seltenen  Erden  im 
Vakuum  oder  iu  niner  inrüffp renfen  GaHatmoephäre  mit  Hilfe  von 
Metall  in  Gegenwart  der  zu  behandelnden  Leiter).  DRP  Kl  21  f. 
Nr  148967. 

$09  ♦Voelker,  Vorrichtung  zur  Umwandlung  too  Kohleftden  in  Karbid- 
faden (Zusätze  7.\\  DRP  1R0  709;  magnetische  Ablenkung  dea  Licht- 
bogens in  die  Bahn  des  umzuwandelnden  Fadens;  Verbesserungen 
an  dem  Tiegel).   DRP  Kl  21  f.  Nr  146912,  147035. 

Über  die  Sleomaneiigangdcoat«!  in  privatoi  Anlagen  ibd  Inahar  AiigemdnM. 
•altan  Angaben  Teröflentlicht  worden.    Naeb  den  Ermittelungen  von  Fox 

sind  '^iß  Kosten  privater  Anlagen  durch wejr  erlie^jlich  geringer  jene 
in  ElektrizitAtBwerken,  In  Kuglaud  bat  diis  ElL-ktrizitätswerk  iu  ßrad- 
fiord  die  geringsten  Stromerzeugungskosteo,  oämhch  4,31  P£  f&r  die  ver- 
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kaufte  KW-  Stunde.  Demgegenüber  sind  die  günstigsten  Ziffern  fÖT 
private  Anlagen  1,57  bis  2.02  Pf.  für  die  erzeugte  KW- Stunde.  Eine 
Analyse  der  Stromerzeugungskosteu  zeigt,  daß  die  HilfsmaschiDen,  wie 
Speisepumpen,  Luftpumpen,  Motoren  für  Ekonomiser,  Motoren  für  Kohlen- 
ftrderung  usw.  «ineti  waaeatliokeii  EiafloB  mf  die  Öknnotti«  dar  Anlage 
halwo.  Hinaichtlioh  der  Kosten  für  Löhne  folgert  Fox,  d«ß  MhDell 
l»ii&nde  DampfinaaehinMi  Torioiieben  leien,  weil  lie  «ehr  veoig  Be* 
dienung  brauchen. 

m  V.  Palitschek  klagt  in   der  Schweiz.  El.  Zschr.  darüber,   daß  die 

Ausnutsuug  der  reichen  Wasserkräfte  des  Landes  für  elektrische  Zwecke 
SU  laogsam  fbrlaehreite.  Br  ftthrt  dies  haoptsleUieh  daraitf  sarttek,  d«ß, 
floweit  die  fildrtrisitita werke  AktiengeaeUaebafteii  gehören,  die  Besitser 
der  Aktien  zu  hohe  Dividenden  Terlaogen  und  auch  erhalten.  Infolge- 
dessen erreichen  die  Rücklagen  zum  Reservefouds  und  die  Abechreibungen 
nicht  die  Höhe,  die  ein  geantifles  TJuternehuien  erfordert.  Zur  Vermei- 
dung der  UnzaträgUchkeiteu  empüehlt  der  Verfasser  Einführung  einer 
beeekfiaklen  Yerkliifliolikeit  der  Aktien,  Feateotaroag  dee  Mindeitbetrages 
der  Aktien  auf  1000  Fr.,  obligatoriaehe  Anlage  eine*  Braenerangefbnda 
und  Rechnungslegung  nach  einem  einheitlichen  Schema. 

Slt9  TJm  die  elektrisclie  Beleuchtung  in  auBgedehntem  Umfange  in  klei- 

neren Haushalten  einzuführen,  schlägt  J.  Roberts  vor,  monatliche  Pausch- 
summen anzuwenden  und  diese,  ohne  Rücksicht  auf  die  Zahl  der  wirk- 
lieb installierten  Lampen,  nur  nach  dem  Hazimam  der  gleiebteitig  an 
brennenden  Lampen  na  bemeaaen.  Ba  könnten  s.  B.  fllr  8  Lampen 
4  M,  für  3  Lampen  6  M  usw.  erhoben  werden.  Statt  der  Zähler  soll 
ein  Rntoma*i'^chrr  Ausschalter  angebracht  werden,  der  in  Tätigkeit  tritt, 
wuiiu  gleichzeitig  eine  größere  Zahl  von  Lampen  brennt,  als  nach  der 
entrichteten  Pauschgebühr  zulässig  ist. 

991  Naeb  Bl.  Ans.  können  die  BtroniTerteüangskosten  in  Stadtnetaen 

dnrcb  mögliebate  Besohrftnkang  der  Zahl  der  Kabelldbten  oder  Strom- 
▼erteUnngskästen  verringert  werden ;  namentlich  empfiehlt  sich  die  Ver» 
Wendung  acht-  bif  z^hiiteiliger  Kabelkästen  an  Stelle  der  jetzt  meist 
üblichen  sechsteiligon.  Eine  Verringerung  in  der  Zahl  der  Kabelkiisteu 
ist  nicht  nur  aus  örtlichen  Gründen  für  die  Straßen  erwünscht,  sondern 
bat  aneb  eine  Braparnia  an  Bediennngs-  nnd  Unterhaltungskosten  nur 
Folge.  Die  vielfadi  cor  Gewinnung  neuer  Stromabnehmer  angewandten 
Mittel  der  unentgeltlaoben  Herstellung  von  Hausansehlüssen  oder  der 
kostenlosen  Üherlasnung  Ton  Zählern  sind  besonders  bei  Kleinkonen- 
menten  zu  verwerfen. 

i73  Gilea  behandelt  in  einem  Vortrage  die  Frage  des  Kohienverbrauches 

in  elektriaehen  Zentralen  an  der  Hand  Ton  Betriebsergebniaaen  einer 
Beibe  englischer  Werke.  Zum  Vergleiche  werden  die  Betriebaergebnieee 
von  niechanischen  Webereien  and  Spinnereien  in  Lancashire,  also  iu 
nächster  Nähe  der  Kohlenlager  angegeben.  Der  Kohlenverbrauch  in 
letzteren  betragt  0,91  kg  auf  1  P-Stunde.  Die  mechanische  Feuerung 
empfiehlt  sich  nur  für  Anlagen,  die  mehr  als  50  Tonnen  Kohle  in  der 
Woche  Terbranohen.  Li  großen  Anlagen  kann  die  Bnpamia  bei  meolin- 
niaeber  Fenemng  80  bia  40  t.  H.  geganftber  der  Hand&iarang  betingno. 
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tlbitliiliMi  dee  T>amfh9  bat  bedeutende  Enpamieie  an  Bimniiutterial 

inr  Folge.  Bei  r^ftrlifln-VerhnndinaiHThinen  mit  Kon  lensation  beträgt  diese 
Ersparnis  an  Kohle  bei  Verwendung  von  Dampf  von  260"  C  etwa  22  v.  H. 
Schließlich  werden  noch  Angaben  übor  Verauchaergebuisse  bei  Verbreanang 
rou  verschiedeneu  Kohlen  ia  Blackburne  und  über  den  Kohlen verbranoh 
in  Abhängigkeit  vom  Belastungaüftktor  gemacht. 

Hadb  «UMin  Anfratae  von  Heinrieb  in  der  Sebweia.  B1.  JSaobr.  loll  S94 
ein  gutes  Iiieferangvangaboi  tär  eine  elektrische  Licht-  oder  Kraftaidaga 
in  zwei  Haaptteile:  Text  und  zeichuerische  Beilagen  zerfallen.  Der 
Text  umfaßt  deu  Erlänteningsberioht,  die  sllgfimpinen  Lieferuogs« 
bedingungeQ ,  die  Kostenbürtiuhuung  and  a.  TT.  Betriebs*  und  Renta- 
bUitataberechnangen.  Die  Kostenberechnung  ist  zur  Erleichterung  der 
Übaniebt  in  Titel  sa  untartoUen.  Für  die  Betriebabereehnnng  sind  die 
drei  Teile:  Abschreibung  der  Anlage,  Verzinsung  des  Kapitale  und 
eigentliche  Betriebskosten  Tonusehen.  Hinsiobtlicb  der  2eidmnngen 
—Bjpfiehlt  es  sich,  nicht  zu  sparsam  7>i  $«ein. 

Vogel  erörtert  im  J.  Gas.  Wasser  iie  Einricbtuiigen  und  die  Be-  579 
triebsverhältuisse  vou  Stromerzeuguugsaiilagen,  die  Torwiegend  Beleuch- 
tangszvaaken  dienen  und  mit  etwa  1600  bia  9000  Olfibhunpan  ba- 
lastat  sind.  Hibar  beaobriaben  werden  eine  Maaebinanantiobtong  ftr 
Chsmotoreobetrieb  von  S  X  60  P  mit  eigener  SauggMerzeugusg  der 
GasmotoreDfabrik  Dent^^  eine  Einrichtung  fQr  Riemenantrieb  mit  einer 
60  P  Danipi lokomobxie  vou  R.  Wolf  und  eine  kleine  Aulage  mit  einem 
Aaiomobü- Benzinmotor  der  Aachener  Ötabiwareutabrik  vou  3  i:*.  Der 
An&ati  antbilt  aarffthxlieba  Koatanbereaiuiungen. 

BttdU- 

Die  Statistik  der  Blektrintitswerke  in  Deataebland  nach  dem  b«ieaehtaDc  and 
Stande  vom  1.  April  1903  zählt  939  Werke  auf  (gegen  870  im  Vor-  i^SiÜSa 
jibrp)  wnt  ei  Bahuzentralen  und  Blockstatiouen  sowie  Einzelanlagen  un- 
b«rück^chugt  geblieben  sind.  Im  Bau  begriffeu  waren  95  Werke. 
Hü  Gleiebalroai  arbaitaleii  766,  mit  WaabMlatron  45,  mit  Dr«batroin 
59,  mit  Drabelram  und  Oleiebatrom  56,  mit  Waobaelairom  nnd  Gleiab- 
Strom  12,  mit  monocyklischen  Generatoren  2  Werke.  Dia  Qatamtlaiatnng 
aller  Werke  betrug  482  557  KW.  AIr  Betriebskraft  verwandten  mm- 
sefaließlich  Dampf  59*Vo,  Gas  6%  und  Wn^sor  10^',  aller  AVerke. 
50  Elektrizitätswerke  besaßen  eine  Leistuugstahigkeit  vou  je  2000  KW 
nd  darftber;  ihre  GeaamÜaiatongsfthigkeit  batrag  S71479  KW  oder 
S9Ve  oMbr  ah  dia  aller  flbrigan  889  Werk«.  Dia  Zahl  dar  anga- 
tchlossenan  Btromverbraucbskörper  betrug  5050584  Glflblampan,  93416 
Bogenlampen  und  218953  P  in  Motoren. 

Das  neue  Elektrizitätswerk  in  Augustusburg  (Erzgb.)  besitzt  eine  M9 
S^aggüsaulage  für  eine  Leistung  von  50  P  mit  Reinigungsapparaten, 
eine  Oasdjnamo  von  33  KW  bei  440  V  und  eine  Sammlarbatterie.  An 
daa  Laitnnganata  oind  1800  Glllblampan  und  etwa  170  NanwÜampan 
anigeaaUooaaD,  too  danan  dia  latateran  ▼orwiagand  dar  Strafianbalaaebtinig 

Nach  dem  Verwaltungabericht  über  die  Breslauer  Elektrizitätswerke  i»o 
Ar  daa  am  31.  März  1903  abgelaufene  Jahr  ist  von  den  stikdUsehen 
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ni.  Elektrische  Beleachtang. 


Bebörden  fBr  4m  Elektrisit&tswerk  I  der  Übergang  von  der  bisherigen 
BetriebetpannuDg  SXHO  V  anf  die  höhere  SX930  V  besoUossen 

worden.    Der  Übergaug  hat  tioh  in  dem  Berichtqahre  noch  nicht  doroh- 

fahren  lassen.  Auf  flem  Grandstücke  Gabitzstr.  95  ist  eine  Unter- 
station von  Grund  aus  neu  errichtet  worden.  Die  Maschinenanlage  be- 
steht aus  3  Drehstrom -Gleichstrom -Motorgeneratoren  von  je  200  KW 
und  einer  Zusatidynamo;  von  den  beiden  Batterien  beritit  die  eine, 
für  Lichtzwecke  dienende,  272  Elemente  bei  1996  A-Stnnden  Kapasitit 
und  die  andere  (Pufferbatterie)  280  Elemente  bei  444  A-Stnnd«!  Espazitftt. 

Mi  "Das  im  Jahre  1888  fQr  Licht-  und  Kraftbetrieb  errichtete  und  im 

Jahre  1897  für  den  Straßenbalmlieti  lel)  erweiterte  Elektrizitätswerk 
der  Stadt  Darmstadt  soll  in  nächster  Zeit  eine  wesentliche  Erweiterung 
eriihren.  Bs  werden  S  stehende  ZweifMh-EzpansionsdaaipftMMehtnen 
mit  Yentilstettening  von  je  600  bis  750  P  snr  Aolrtellnng  kommen, 
mit  denen  2X3  Gleichstrom -Nebenschlußdynanuw  von  je  250  KW  bei 
220  bis  330  V  gekuppelt  werden.  Die  Dynamomaachinen  können  so- 
wohl für  Lichtbetrieb  (ParaUelschaltung  auf  AiiIj''nloiter),  als  auch  für 
Bahnbetiieb  (2  Djoamos  mit  erhöhter  Spannung  hiatereiuander  ge- 
aehaltet)  verwandt  werden. 

M$  Zum  Betriebe  des  vom  Kloster  der  armen  Fransiskanerinnen  er- 

richteten Elektrizitätswerkes  in  Malleredorf  dienen  nwei  Saaggasrootoren 
von  je  9f>  P:  dif»  Gn<;t»rzea^nnf7  geschieht  in  zwei  voneinander  ganz 
unabhängigen  Gasauiagen,  die  derartig  mit  den  Gasmotoren  verbunden 
sind,  daß  jede  Gasanlage  für  sich  oder  beide  gemeinsam  die  Speisuug 
flbemehmen  kdnnen.  Die  beiden  Dynamomasohinoi  leisten  normal  je 
19  KW  bei  220  oder  360  V;  die  Sammlerbatterie  enthSlt  195  Zellen 
und  hat  eine  Kapazität  von  360  A-Stunden.  Brim  Anheizen  des  Gene> 
rators  wird  <\m  Fenpr  rlnroh  einen  kleinen,  von  der  Saramlerbfttterie 
betriebeneu  Ventilator  angelacht;  das  Auhissen  der  Gasraotoreu  «rfolgt 
*  durch  die  als  Motoren  geschalteten  Dynamos  ebenfalls  durch  Batterie- 

Strom.  An  das  Kets  sind  1800  Glühlampen  and  6  Motoren  mit  an' 
snini^ien  24  P  angeschlossen. 

^I^I^Das  städtische  Elektrizitätswerk  in  Wien  besteht  aus  zwei  ge- 
trennten Zentralen  auf  demselben  Gründet ürk«.  Die  Ha-ipt^f  ntrale  oot- 
hält  zurzeit  20  Babcock  dt  Wilcozsche  Kessel,  5  Stromerzeugersätze  für 
dreiphasigen  Wechselstrom  zu  je  2000  KW  bei  5500  V  und  drei  zur 
Eiregang  der  Haaptmasohinen  bestimmte  Gleiobstrommasohinen  so  65  KW 
bei  220  V.  Für  Erregungsswecke  ist  außerdem  eine  Sammler batterie 
vorhanden.  Die  Nebenzentrale  ist  im  wesentlichen  von  gleicher  Ein« 
richtung,  enthält  jedoch  nur  drei  Maschinenaggregate.  Mit  dem  Werke 
sind  durch  eiseubewehrte  Bleirohrkabel  5  Unterstationen  verbunden; 
diese  enthalten  vier  bis  zehn  Drehstrom  -  Gleichstromumformer  von  je 
635  KW,  die  Dir  den  StraBenbohnbetrieb  Gleiehstrom  von  500  Y  und 
für  das  Beleuebtnngsnets  solchen  von  2X220  V  liefern. 
fcSiw*.  Das  zur  Versorgung  der  Städte  Christchurch  und  Southbourne  in 

ersterem  Orte  errichtete  Elektrizitätswerk  onthült  zwei  Belliss-Siempns- 
Bohe  DampfdyuamoB  zu  je  100  KW  bei  500  bis  550  V  Gleichstrom- 
spannung.   Außerdem  verfügt  das  Werk  über  zwei  Ausgleiohsdyoamoa 
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lu  jtt  25  K.W  imd  eine  Sammler batterie  von  244  ZelleD  und  175  A- 
8fcoiid«n  KttpMitlt.    I>«r  Strom  wird  DMh  dem  DreQeitonjileme  Ter^ 

taih.  FOr  die  ZofÜbrang  des  Stromes  naeli  Sonthbourne  dient  ein  drei- 
aderigea,  loit  Ifmpimr  iaoliertes  Bleirohrkabel,  das  in  einen  Steinzeug- 

röbrenslrang  eingezogen  ist.  Für  die  .Straßenbeleacbtnntr  in  Olirlst- 
oborcb  sv.id  65  84kerzige  nnt\  44  42 kerzige  Nfirnstlarapen  lu  Betrieb. 

Brew  sckildert  die  in  dem  Drebatrom- Kraftwerk  von  Dublin  aus«  MM 
geftiislMi  PrOliingoii  d«r  BfMchinen,  Tnuisformatoraii  und  Kabdaette 
«ad  Migt  den  Biofluß  der  BelMtnog  auf  die  KnrvanfiMrm  das  Strömet. 

Die  Underground  El.  Railwayg  Co.  in  London  airiehtet  in  Lots  m 
Road  eine  Zentr  ale  wlIcIir  (lie  gröGte  in  Europa  sein  wird.  Von  den 
TUT  Aufstellung  komLuenden  H(i  KesBeln  werden  je  8  zur  Speisung  einer 
Dampfturbine  dienen,  die  mit  einem  Stromerzeuger  von  5500  KW  für 
dr«q»tiangOB  Weehielatrom  ron  11000  Y  direkt  verbandw  iit  Zn- 
aicilial  aotttB  8  tolobe  UateiiiAenBitse  in  Betrieb  genommen  werden; 
daneben  iet  Baum  für  2  weitere  Sätze  vorgesehen.  Die  vier  JBrreger^ 
aggregät»  von  jp  125  KW  bei  195  V  werden  <lurch  Kolbenmaschinen 
angetrieben  werden.  Die  zur  Verbindung  der  Zentrale  mit  den  20  Tlutcr- 
atationen  dienenden  Hoohspaimaogskabel  sind  in  äteinzeugrubreu  ein- 
gezogen. 

In  dem  Londoner  Vorort  Hadnej  iit  ^  mit  einer  Mttllverlwennnnge-  üt 

anläge  verbundenes  Elektrizitätswerk  emditet  Worden.   Drei  der  lieben 

Kessel  werden  durch  die  Verbreonnngsftulüpe  peheizt,  die  vier  anderen 
haben  Koll^^'lJ;elJ^' rang.  I)er  eU'ktrisohe  Teil  luiifaßt  vier  mit  den  Dampf- 
mascbineu  direkt  j^'ekuppelte  Nebenscbluüdjnamos  zu  150  £W  bei  240  V| 
vier  ^eidiartige  Dynamos  sn  800  KW  nnd  eine  Djmoio  sn  1600  KW 
hn  490  T.  Fenier  nnd  swet  AnigleiehfldyDamomeeobinen  sn  79  und 
50  kW  vorhanden.  Die  Sammlerbatterie  enthält  304  Tudor-Zellen  mit 
3400  A-Stundeu  Kapazität.  Das  LeitnngBnet?  Dreileiteranlage  lllr 
Sx240V  —  ist  unterirdisch  nach  dem  Soiid-tjyatem  angelegt. 

Eine  Haobbarin  des  mit  einer  Gaskraftaulage  verbundenen  Elektri-  «lo 
mtttewerkee  in  Byde  hat  wegen  der  Belästigung  dnroh  die  beim  Be- 
triebe des  Weikee  ventnaohteo  Oerihisehe  nnd  Enebftttemngen  lowie 
wegen  Yerbreitang  Übelriechender  Gase  Klage  auf  Einstellung  des  Be- 
triebes erhoben  und  für  den  Fall  ein  obsiegendes  vorläufiges  Urteil  er- 
iangt,  daß  das  Werk  nicht  binnen  {>  Wochen  Abhilfe  zu  schaffen  vermag. 

Die  Stadtverwaltung  in  Swindon  (England)  hat  ein  Elektrizitäts- 
werk errichtet,  in  dem  drei  mit  DreUiacb-ExpansionsmaMkineD  direkt  ge- 
koppelte Gleiehttrommaaehinen  sn  Je  SOO  KW  bei  500  V  aufgestellt 
nnd.  Die  Sammlerbatterie  enthält  252  Zellen  an  860  A-Stunden  Kapa- 
ttt&t.  Der  Strom  wird  nach  dem  Dreileitersysteme  in  dreiaderigen  mit 
Papier  isolierten  Bleirohrkubeln  verteilt.  Die  Speiseleitangen  liegen  in 
Köhren,  lie  VerteilungaleituugeD  sind  nach  dem  Solid -System  verlegt. 
Das  Werk  aoü  auch  binnen  kurzer  Zeit  zum  Betrieb  einer  elektrischen 
Strafienbalm  benntat  werden. 

Die  Ar  die  elektrische  Licht-  und  Kraftverteilang  in  der  norwegi-  i^^-' 
Mken  Sfidt  I>rammen  erforderliche  Energie  wird  ans  einer  in  38  km 
tMrauag         der  Stadt  liegenden  Zentrale  am  Gravfoe-Fall  benogen. 
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Die  ZeatMl«  iit  fiBr  idagMamt  5400  P  btmliMi  und  ubeilel  nt  flis- 
lieiton  von  900  F.   Di«  Spannnng  in  der  Fernlaitang  b«ferlgt  96000  T. 

AnMHika.  Da3  Elektrizititswerk  in  Bloomsburg,  Pa.   ntttit  die  Wasserkraft 

des  Pishing-Flusses,  eines  NebenfluBses  des  Snsquehnnrin,  an«  und  orze-igt 
Zweiphaseu- Wechselstrom  von  2200  V  in  zwei  MaachineneHtzen ,  voa 
deneo  jeder  aus  einer  Turbine  besteht,  die  durch  Biemen  mit  einem 
WaohaelttromgaDMntor  Ton  180  KW  Tarlnindan  iit  Für  AnthiMn*««!» 
ist  «ine  Dampflnaaehtno  von  300  P  Torhandan,  die  mit  den  Generatoren 
direkt  gekuppelt  werden  kann.  Die  Verteilungsleitungen  sind  ober- 
irdisch geführt  und  zu  einem  großen  Teile  an  dem  Gkitftnge  der  Bell 
Telephone  Co.  angebracht. 
6ti  Das  im  Jahre  1ÖÖ9  errichtete  Elektrizitätswerk  in  Bradford,  Pa, 

lieferte  einphangen  Weohsektrom  von  110  Y  für  Beleuohtungszwecke, 
01eiohstrom  ftr  ofilsne  BogMi]am|»en  nnd  Glmohetrom  von  650  V  Ar 
Sti  iißanbahnbetrieb.  Die  Dampfmaschinen  des  Werkes  leisteten  etwa 
57r>  P,  Im  Jahre  1898  wirde  tVxf  Ersetzung  der  Dampfmaschinen  durch 
trHsiiiotoren  beschlns«en :  nii  wesentliche  Änderungen  zu  vermeiden, 
wurde  der  Riemenantrieb  der  Maschinen  beibehalten,  die  Lieferung  des 
StraBenbabnstromea  fiel  jedo«li  weg.  Ba  rind  jatat  iwei  BogenKelit» 
maaehinen  Ar  50  Lampen  nnd  vier  Wechaelatromgeneratoren  au  70,  130, 
170  und  180  KW  vorhanden.  Nach  ausführlichen  Kostenberechnungen 
wird  d'ip  Energie  jetat  am  die  Hälfte  billiger  hergaatellt,  ala  fiüher  beim 
Dampfbetrieb. 

SM  Die  Union  Stock  Yard  &  Transit  Co.  in  Chicago  verwendet  sur 

Belenolitnng  ihrer  Grundattteke  und  der  Gleiae  einer  4,6  km  langen 
Biaenbahn  naeh  dem  Michigan-See  Danerbrandlampen  in  Beihenadudtang. 

Die  Zentrale  enthält  zwei  mit  Kreoaverbundmaschin  n  direkt  gekuppelte 
Dreiphasen -Wechselstromraftschincn  zu  120  und  175  KW  bei  2300  V. 
Die  Erregermaschinen  werden  von  dem  Schwungrade  durch  Riemen  an- 
getrieben und  leisten  80  und  17,5  KW.  Der  Strom  wird  in  vier  Trane- 
fermatoren  von  je  56  KW  anf  die  Spannung  wn  8600  oder  4300  V 
nmgeaetst.  Da  jede  Lampe  86  V  gebraaoht,  k6nnen  entweder  100  oder 
50  Lampen  in  Reibe  geschaltet  werden.  Gegenwirtig  werden  300  Lam- 
pen in  Stromkreisen  von  je  50  Stück  verwandt. 
»/7  Die  Versorgung  der  Stadt  Philadelphia  mit  Elektrizität  erfolgte 

bisher  durch  18  Betriebsgesellscbaften,  weiche  die  verschiedensten  Arten 
▼on  Gleiehatrom  und  ein*»  awei-  oder  dreipbaaigem  Weohaelatrom  liefSarten. 
Um  eine  Anaahl  von  Werken  vereinigen  an  kBunen»  ist  daa  Leitanga- 
netz  in  dem  größten  Gebietsteile  für  Zweiphasen-Wechselstrom  und  in 
der  Hauptgeschäftpgegend  für  (Tlcich.qtrom  von  2X^20  V  umgebaut 
worden.  Di<j  neu*^  Zentral«  cntlüilt  32  Kessel  zu  je  630  P,  einen 
Muschiueusat/.  zu  2000  und  einen  zu  5000  KW  bei  6000  V.  Zur 
JBrregung  dienen  rotierende  Umformer,  die  anf  der  Gleiehatromaeite 
300  y  liefern. 

Die  Stadt  Seattle  errichtet  an  dem  70  km  entfomten  Oedar-Seo 

©in  Elt'iktri:^itMtswerl<,  das  di*«  WaHsurkraft  des  Sees  ausnutzt.  Zwei  mit 
Turbineu  von  j^  2500  [»  unraitttdbar  vcrb  iiiden(>  Stromerzeuger  von  je 
1200  KW   geben   dreiphasigen  Wechselstrom   von   2300  V  ab.  AU 
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GMohstromniMoliiiMB  tob  7S  KW  bei  195  T.    In  mawm  be- 


soTi  lr^rcii  Hause  neben  der  Zentrale  mnd  neun  TmotferiMitoren  za  je 
400  KW  aufgestellt,  die  deu  Strom  auf  die  Spannung  von  45000  V 
amsetzen.  Die  Fortieituug  des  Stromes  nach  der  Uuteretation  in  Seattle 
erlolgt  in  Dreiphasenleitungeu,  die  auf  10,5  und  12  m  hoben  und  in 
AbcOadeii  ron  49  ra  anfgestellten  Zedernstangen  geführt  sind.  Li  der 
Uotatvtatimi  wird  der  8^m  in  ZweipluMen-WeebMlstreni  von  9900  V 


Die  nene  Zentrale  ffir  Ijicht-,  Kraft-  and  Straßenbabnbetrieb  in 
ZanesTiUe,  Ohio  nutzt  die  Wasserkraft  des  Muskincrum  -  Flusses  aus. 
Fiinf  Turbinen  von  je  275  P  wirken  auf  eine  gemeinsame  Welle,  an 
deren  beiden  Enden  sich  je  ein  Wechselstromgeuerator  von  376  KW 
bei  9800  Y  befindet.  Znr  AnehiHii  dienen  nwei  Bempftorbinen.  Von 
dem  emoglnn  Strom  werden  §5  v.  H.  unmittelber  für  Beleaehtonfe* 
zwecke  Terwaodt,  der  übrige  Strom  wird  in  rotierenden  Umformern  in 
Gleichstrom  von  550  V  zum  Betriebe  einer  Straßenbahn  und  von  llOV 
für  ein  Dreileitemets  umgewandelt.  Die  Puffer  bat  terie  für  die  Straßen- 
bahn enthält  356  Chloridzellen  za  640  A-Stunden  Kapatsität. 

Das  aus  zehn  Gebäuden  bestehende  Mount  Sinai -Krankenliaus  in 
New -York  besitzt  eine  eigene  elektrische  Zentrale,  in  der  fünf  mit 
"Ball  &  Woodadien  BCaeehinen  direkt  gekuppelte  Gleicbstrommaeohinen  ^ 
drei  zu  100  und  ewei  zu  50  KW  — •  an^geetellt  eind.  An  das  Kotz 
aicd  6000  Lampen  und  200  F  in  Motoren  angeschlossen.  Die  Wasch- 
nnJ  Plättan?talt  werden  ansschließlirli  elpktrisch  betrieben.  Tn  dem 
Krankenbautje  befindet  sich  eine  FeruBpit- ciianlHge  mit  175  Sprechsteileu 
uud  eine  elektruche  Uhrenanlage  mit  88  Uhren. 

Dae  nahes«  fertiggestellte  Regierungsgebiade  in  Chicago,  dai 
sweitgrößte  der  Vereinigten  Staaten  von  Aroerika,  wird  den  erfordere 
UcbeD  elektrischen  Strom  zunächst  ans  dem  Net^e  der  Obieago  Edison 
Co.  entnehmen;  es  ist  jedoch  Raum  zur  Errichtung  einer  eigenen  Anlage 
vorgesehen  worden.  Die  Beleuchtung  wird  ausschließlich  durch  Glüh- 
lampen erfolgen,  und  zwar  sollen  zunächst  19200  Stück  eingeschaltet 
werden.  2oai  Betriebe  eines  Heißlnil-Heis^steinB  werden  80  Elektro- 
Botorvn  dienen,  von  denen  99  Motoren  solche  größerer  Art  (19  bis  40  P) 
sind.  Außerdem  werden  16  Motoren  von  8  bis  85  P  Mr  ▼ersohiedene 
Zwecke  aufge.stellt  werden. 

Obgleich  ein  großer  Teil  der  für  die  Ausstellung  von  St.  Louis  er- 
fbrderiicheu  elektrischen  Energie  von  den  zur  Ausstellung  kommenden 
Maschinell  geliefert  werden  wird,  bat  die  Ansstellungsverwaltung  doch 
die  WeaiingfaoiiBe  El.  &  Mfg.  Oo.  mit  der  Erriobtang  einer  besonderen 
ZesCmle  beauftragt.   Die  Anlage  wird  vier  mit  stehenden  Krensverbnnd- 
in i-chlii •'^n    'lirpkt   (/«^kuppelte  Dreiphasen -Wechselstrommaschinen   7u  je 
200O  kW    bei    6600  V   urafas-sen.     Zur  Erregung   sind  drei  80  K.W- 
IbtSO  vorge»®ben,  von  denen  ein  Satz  jeweilig  für  den  Betrieb  genügt. 

H'pgll  einem  Aufsätze  von  Martens  über  elektrische  Zughelenchtnng 
^f^g^n  de*^  ^^d'  ^«btnugswagen,  die  große  Wegestrecken  in  unuoter- 
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broohaoar  Fahrt  darohUalBti  aad  cUb«  in  ▼«rtdiiadrae  Zfige  ebgeitoUt 
werdflo«  nur  ein  Belenclitiuignjiteiii  tob  ptilrtiMiber  BrMidibArkMt»  das 

jeden  Wagen  mit  einer  vollständigen  nnabli&Dgigen  Beleachtong  aus- 
rüstet. Alle  neueren  Systeme  haben  das  p;oTnein<^nmp ,  daß  sie  wenig 
Bedienung  erfordern  und  daß  der  Zugführer  hierbei  überhaupt  nicht 
beteiligt  iBt.  Die  Betriebasicberheit  gegen  Brände  kann  bei  der  elek* 
irischen  Bvlmialifaing  hSbeir  eingescUlltt  werden,  nb  bei  der  GMbelenditnng. 
Die  Oasbebllter  entbelten  etwa  80000  Winneemheiten,  wibrend  die 
Sammlerzellen  bei  KanechlfisBcn  nur  etwa  2500  Wärmeeinheiten  er- 
zeugen. Die  Mehrleistang  der  Lokomotive  für  die  elektrische  Beleuchtung 
beträgt  rund  30  P,  das  sind  vier  v.  H.  der  Maschinenleistung.  Der 
Heizer  hat  stündlich  20  kg  Kohle  mehr  zu  verfeuern,  was  als  Mebr- 
leietuQg  nioht  in  Betnobt  kemmt.  Sodann  werden  die  Zugbelenebtungs» 
eyitene  ven  Stone,  EuU  nnd  Viearino  beapvochen. 
tflf  Die  Einrichtung  zur  Erzeu^nnig  elektrischen  Lichtes  fBr  Eisenbahn- 

wagen von  Schäfer  (DGM  217079)  besteht  aus  einer  Dynamomaschine 
und  einer  Saramlerbatterie,  die  beide  unterhalb  des  Ivihnwatrt  na  angeordnet 
sind.  Die  Maschine  wird  von  einer  auf  der  Laufachae  aufgekeilten 
Sefaeibe  durah  einen  Biemen  angetrieben.  Ist  die  Batterie  geladen, 
io  kann  die  Bfasehine  diireh  eine  geeignete  Vorriohtnng  snm  StiUstand 
gebracht  werden. 

US  Bei  dera  ZugbelenchtnnGjssystem  von  Rperry  und  Lyndon  wird  der 

Antrieb  der  Dynamoiriascbine  von  df-r  Radachse  durch  eine  Friktious- 
übertragung  bewirict.  Mit  der  Radachse  stehen  zwei  Scheiben  in  Ver- 
bindung, die  doroh  vier  verstellbare  Friktionsseheiben  aof  iwei  mit  der 
Ankeraehse  verbnudene  weitere  Scheiben  einwirken.  Durah  die  Stellung 
der  Friktionsscheiben  au  den  anderen  Scheiben  wird  die  Geschwindigkeit 
der  Dynaroomapchine  bedingt;  die  Einstellung  erfolgt  durch  Hebelüber- 
tragung von  eiiiLMii  in  einem  kleinen  Cyliuder  mit  geringer  Hul  liöhe 
beündlichen  Kolben,  der  durch  ein  öldrucksjstem  bewegt  wird.  Letzteres 
'  beeteht  ans  einem  anter  dem  Wagen  angebraditen  St^lkasten  mit  swei 
Abteilongen,  TOn  denen  eine  als  Dmokbehälter  nnd  ^e  andere  als  Bück- 
laofbebftlter  dient,  und  einer  von  einem  ICotor  getriebenen  kleinen  Öl- 
pumpe.  Der  Motor  wird  bei  Veränderung  des  Öldruckes  automati«rh 
ein-  und  rtusgeschaltet.  Das  Oldrucksystem  bewirkt  auch  die  Schaitungeu 
an  den  zur  Erhaltung  konstanter  Spannung  im  Lampenstromkreise  die- 
nenden Understftnden.  Die  Ventile  des  Systems  werden  durch  die 
Tanohkerae  von  Begdnngssolsnoiden  bewegt. 
S47  Die  Kriegsschiffe  der  englischen  Marine  besitzen  nach  El.  Bov.  min* 

hiliwaMmilt  destens  zwei,  meist  aber  drei,  in  der  Nähe  des  Maschinenraumes  unter- 
gebrachte Dynamorauschinen.  Die  Spannung  wird  in  der  Regel  auf 
80  y  bemesseu,  da  sich  diese  für  den  Betrieb  der  ächeiuwerfer  am 
besten  eignet.  Die  Verteilung  des  Stromes  erfolgt  in  Bleirohrkabeln, 
die  anr  Braielong  einer  möglichst  großen  Betriebssicherheit  als  Bing* 
leitungeu  verlegt  sind.  Sämtliche  Lampen  werden  mit  wasserdichten 
Glashüllen  umgeben« 

Anwcndongen  d«a  Nach  einem  Vortrage  vor  der  British  Institution  of  Mtning  Engmeen 
«)«ktn  uditM.         1^       Kohlenwerken  von  Bmay,  Faa  de  Calais,  eine  kleine  elek- 
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iriNhe  QrvlM&laiiip«  TMrwuidt,  die  Mxf  «ioem  BI«ibl«whVMitw  attgaordtifi 
nt  I>«r  Kmston  «otlilli  iwm  8MBinlera«ll«D  mit  je  einer  pontiTWi  und 

zwei  negatiTeii  Pltttttn;  die  Batterie  hat  eine  mittlere  Spannung  von 
3,9  V.     Die    über   der  Lampe   zam  Schutze    augebrachte  Glasglocke 
hat  zur  Hälüe  einen  weißen  Überzug  erhalten,  der  als  Reflektor  dient, 
aber  »ach   etwas  Licht  durchscheinen  läßt.    Es  finden  zwei  Größen 
der  Lampe  Verwendaug,  eine  von  1,75  und  die  andere  von  2,25  kg 
Gewibhi;  die  eietere  Cefert  0,8  EerMo  wihrend  11  Stnndeii  und  die 
«weite  1  Kerze  wlbrend  15  Stunden.    Die  Lempe  Terbreucht  3,5  W 
•nf  die  Kerze  und  hrennt  500  Stunden. 

Die  Haller  Machine  Co.  verwendet  in  Verbindung  mit  ihren  Reklame- 
schüdeTn  eine  von  einem  Motor  cfetriebpne  Vorricbtnnp,  durch  welche 
die  Beleuchtung  der  Schilder  so  reguliert  wird,  daß  die  Leuchtstärke 
allmählidi  zunimmt,  sich  dann  einige  Sekunden  auf  dem  höchsten  Paukte 
kiH  «ad  eoblielttieb  wieder  eaf  den  Nnllwert  nrflokgekt.  Aef  diese 
Weite  vird  oiekt  nur  die  Aufmerksamkeit  de«  Pablikonw  erregt»  aondem 
aach  an  Strom  gespart.  Die  Buchstaben  werden  aus  Stahlblech  her- 
gestellt; »ie  haben  eine  weiß  emaillierte  Vorderflilehe  nod  rote  Seiten. 
Der  Hintergrund  ist  blau  oder  schwarz. 

Durch  DRP  14678B  uud  146  767  sind  zwei  AusfQhrungsarten  von  9t» 
Deckentäfelungeu,  Zeltdäciiern  usw.  für  dekorative  Lichteffekte  geschützt 
werden.  Die  Tlfelnng  oder  dergl.  beitebt  aus  parallelen,  den  Strom 
leitenden  Dribten,  die  durch  steifis  imlierte  Zwischenglieder  in  bestimmter 
Eattenung  auseinander  gebelt«i  werden.  Die  Drähte  sind  abwechselnd 
mit  einer  positiven  und  oiner  necfativen  Sammelschiene  verbunden  und 
kSnuen  an  be!iel)igeii  Stelh  n  niittiils  Klammern  UBW,  mit  elektrischen 
Lampen  besetzt  werden.  Bei  einer  anderen  Täfelung  sind  die  aus 
»eliDiflebein  Gewebe  bestebenden  Leiter  in  pwallele  Semmem  ein- 
gMehlossen,  die  mit  Kitrk*  oder  Eeuttebokeinbigen  versehen  sind  und 
dweb  JZoMawMiniihen  sweier  Eantsabnktllcber  gebildet  werden. 


Lampen  tuui 
Zubebtfr. 

üm  die  Energieverlaste  zn  vsrmeiden,  die  in  den  Vorsebaltwider-  Bogeniamp«!!. 
»finden   eintreten,    wenn   Bogenlampen   bei   110  V   zu    zwei   und   bei  nnd^^uigiiBSSS, 
220  V  zu  vier  oder  fünf  hintereinander  geschaltet  werden,  hat  man  die 
L&mpenspannang  auf  35  bis  37  V  vermindert  und  drei  solcher  Lampen 
bei  110  y  ttttd  ssdn  Lempen  bei  330  V  in  Beihe  gescheitet.  Da  biemit 
lieht  iflSflsar  gfinstige  Bffrbrangen  gemaebt  worden  sind,  erSrtert  Hoppe 
die  TerbSltoiflse  im  El.  Anz.  ausführlich  und  kommt  zu  dem  Ehrgebnis, 
dsfi  die  Dreisehaltung  und  Sechsscbaltung  viellelcbi  eine  bessere  Licht- 
rerteilang  ergeben,  daß  aber  inbezug  auf  Betriebssicherheit  und  Güte 
des  Lichten  die  Zweischaitung  der  Dreischaltung  und  die  Fünfschaltung 
der  Sechsscbaltung  vorsusiehen  sind.  Die  Sechssehaltuug  stellt  ein  sebr 
•apüudüchM  fi^fstesi  dar;  der  Liobteflskt  ist  gsmiebt  oder  nnr  wenig 
^ffggf  jj9  bei         Fünfschaltung«  Fflr  kleinere  Bogenlampenanlagen  ist 
ime  ft»anDUDg  ^on  110  V  bezfiglich  der  Liebteusbente  nnd  Betriebs- 
ttigkflii  dmr  ron  220  Y  vorsusiehen. 
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m.  Etoklriieh«  EMmiehtug. 


9tt  E.  Biohter  hat  eine  Reihe  von  MessuDgen  über  die  eiDSMtige  Licht» 

«asbente  bei  OleidiatrcHD- Bogenlampen  liitt  gegeaeiaander  venetaton 

Kohlen  ausgeführt.  Die  untere  dünnere  Kohle  konnte  dabei  aus  der 
koachsialen  Stellung  der  beiden  Kohlen  so  verschoben  werden,  daß  ihre 
Achse  siegen  die  Cylinderfläcbe  der  oberen  Kohle  gerichtet  war.  Die 
Aufnahiuen  wurden  bei  den  Koblenneigungen,  die  um  15,  20  usw.  bis 
40^  von  der  Senkrechten  abwichen,  durchgeführt.  Nach  den  Ergebnissen 
tritt  bei  jeder  Neigung  der  KobleoaeliaeB  «n  Haacimnm  der  EelUgbeit 
anift  das  durch  ein  bestimmtes  Matt  der  KohleDversetzung  bedingt  ist. 
Dieses  Maximum  ist  bei  der  Neigung  von  15,  30,  25,  30,  36  und  40° 
141,  107,  69,  47,  26  und  14**/,,  f?rößer  als  jene  LicVitmen5?p ,  welche 
die  Kohlen  bei  normaler  Stellung  unter  den  gleichen  Wiukeln  aus^trahieo. 

m  Auf  Onind  eine*  von  Seggel  und  Everabnaoh  veröffentUohten  Qut- 

aohteaa  hatte  aieb  das  kgl.  baTeruohe  Miniaterivm  fGbr  Eirohea»  nad 
Sohnlangelegenheiten  Ar  die  ihm  unterstellten  Anstalten  dahin  aus- 
sprochen,   daß  im  allgemeinen  eiue  Beleuchtung  mit  Gasglühlicht  ein- 
zuführen 3ei.    Frn  den  hieraus  für  die  elektrische  Beleuchtung  sich  t  r 
gebenden  ungünstigen  Schlußfolgerungen  entgegenzutreten,  sind  auf  Ver- 
anlassang  der  El.  -  Akt.  -  Oes.  vorm.  Schuckert  &  Co.  von  Lebmaaa* 
Kobter  ParellelTersuehe  iwisoben  awei  11  A-Oleiebatrom-Bogealampea 
und  14  Auertehen  Glühlampen  angestellt  worden.    Nach  dem  Ergebnis 
der  Versuche  war  die  Flächouhelligkeit  an  den  Arbeitsplätzen  bei  beiden 
Lichtquellen  völlig  ausreichend.    Eine  schädliche  Veränderung  der  Luft 
ist  beim  Bogenlicht  nicht  vorhanden;  auch  tritt  eine  wesentliche  Tem- 
peratttrerbdhuug  and  eine  Yemebrnng  des  KohlensSaregebaltes  niebt 
ein.    Bein  Gasglfiblieht  fibersohreitea  diese  Sebidliebkeiten  bei  weitem 
die  erlaubten  Grenzen.  Die  Betriebskosten  des  Aaerliobtea  sind  anfange 
kleiner  als  die  des  Bogenlichtea,  erreichen  diese  aber  nach  kurzer  Brenn- 
dauer.   Bei  Berücksichtigung  der  Zündflamme  sind  die  Kosten  des  Auer» 
lichtes  höher  als  die  des  Bogenlichtes. 
KMMinkitoiMa.        In  der  dordi  FP  836  S80  geiebfititen  Bogealampe  tob  BeUardent 
gleitet  der  Tanobkern  des  Begelnagssoleaoids  in  eiaer  geaohlossenen 
FflbmagsrÖhre,  die  als  Luftbremse  wirkt.  Die  von  einer  Klaue  gehaltene 
oTitTP  Kohle  trügt  an  ihrem  oberen  Ende  ein  Messingstück ,  das  sich 
an  der  inneren  Wandung  des  hohlen  Taucbkernä  reibt  und  dadurch  beim 
Lüften  der  Klaue  ein  zu  schnelles  Herabfallen  der  Kohle  hindert. 

m  Die  Bogenlampe  von  Bowley  ft  Waltera  enUiftlt  gegeneinander 

geneigte  oder  senkrechte  Köhlen,  die  aaf  feaerfesten  Soheiben  mhen 
und  deren  Vorechub  nur  durdi  ihr  eiponeR  Gewicht  bewirkt  wird.  Die 
Zündung  erfolgt  dadurch,  daß  ein  zwischen  den  KohUr  befiudliohae 
Metallfltück  mit  Hilfe  eines  Elektromagnets  weggezoi^en  wird. 

In  der  Bogenlampe  von  Bfrem  und  Schwarz  trägt  ein  Exzenter, 
das  in  einem  mit  dem  Solenotdkern  fest  verbandenea  Rahmen  gelagert 
ist,  einen  mebrfaeb  gebogenen  Hebel,  dessen  Gewicht  aaf  das  Ezaenter 
verdrehend  wirkt,  so  daß  der  Kohlenatuh  in  der  gehobenen  Lage  feat» 
geklemmt  ist.  Nimmt  infolge  der  abnehmenden  Stromstärke  die  Zuf:^- 
kraft  «1er  Hauptstromspnlpn  ab,  so  goht  der  Sttom  durch  die  Neben- 
schiuUspule  und  verursacht  das  Sinken  des  Soienoidkernes  und  mit  ihm 
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dü  HtibeU,  \nm  die««r  m  di«  LampeDsoheibe  stOfit.  Hierdoroh  wird  dM 
Hi—aiw  "««rdrelit  und  dar  KoUanstob  loagfllaMtD,  MdsB  «r  tiflli  dam 
ivaiftao  ^•hlwwta.'b»  nSliani  kann. 

Bai  der  für  Gleichstrom  von  110  oder  220  V  bestimnitan  Bogen-  «H 
lampe  yon  Heany  ist  die  Klüne  für  die  obere  bewegliche  Kohle  mit 
dem  Tanchkem  dps  Regelan sjsaolenoids  vereinigt.  Der  Tauchkern  be- 
steht aus  zwei  Hälften,  die  V)ei  magnt^tischer  Erregung  abstoßend  auf- 
mnander  wirken  and  dabei  die  mit  ihnen  verbundenen  Klauenarme  gegen 
die  Kolile  preaaeo. 

Bei  der  Heanyschen  Bremsvorriolitaiig  für  Bogenlampen  ist  dar 
Cylinder  eines  mit  dem  Bolaooidkam  Tarbundeoen  Kolbens  mit  einem 
IlfickB<^>ilnpventil  versehen.  Letzteres  ist  so  an  den  Cylinder  angeschlossen, 
daß  es  den  Luflzutritt  uud  Lnftaiiptritt  nur  in  der  Mittelstellung  des 
K.olbenB  oder  nahezu  in  ihr  zuläßt.  Hierdurch  wird  die  schnelle  Auf- 
vlrlaVawegang  dea  Kolbana  an&nga  attain  durah  den  Cylinder»  apiter 
anter  Mitwirkung  dea  Vantib  gebemnil)  jede  AbwSrtabewegang  ist  anfangs 
des  freien  Austritts  der  Luft  freigegeben  und  wird  erat  naeb  Ab- 
■dilnB  dea  Ventils  durch  den  Kolben  gehemmt. 

Tn  der  durch  DRP  145905  geschützten  G1pirb«trom -Bogenlampe  «W 
der  Allg.  El. -Ges.  in  Berlin  mit  konvergierend  unr.h  nuten  gerichteten 
Kohlen  aind  die  beiden  Kohlenhalter  rollend  aui  einer  C^uersohiene  auf- 
gebiogfe.  Znr  Ffibmng  der  Eoblenatifte  dienen  awei  Babmen,  von  denen 
dar  eine  doreh  Hebelübertragnng  mit  dem  Anker  dea  Begelwerks  ver- 
Imnden  ist  und  dadarob  an  der  Bewegung  des  Ankers  in  der  Btchtung 
des  Hanptstromroagnetes  80  teilnimmt,  daß  bei  Stromdurchgang  die 
Kohlenspitzen  petrennt  und  der  Liclitliogen  gebildet  wird.  Der  Licht- 
bogen wird  durch  ein  magnetisches  (iebbise  nach  abwärts  getiiebtiii. 

Die  Kohlenstifte  der  Bogenlampe  von  Beck  —  DRP  147  142  —  699 
nnä  m  den  Foltaboben  Ton  parallel,  aber  aobwingbar  angeordneten 
Eleldrodeobaltem,  welche  die  Stromsnfttbmngen  bilden,  veraebiebbar  an- 
geordnet, um  den  Widerstand  der  Lampe  stets  annähernd  g]atdi  an  er- 

aalten.  Die  Koh1en«tiftf  sitid  ferner  durch  eine  über  Rollen  geführte 
Schnur  derart  zwangläuüg  miteinander  verbunden,  daß  das  Nachsiuken 
der  einen  auch  den  Nachschub  der  anderen  Elektrode  sur  Folge  hat. 

In  der  Bogenlampe  von  Girdlestone  und  Thorkelin  —  DRP  14b 626  JfJ 
—  hängen  die  in  i^ieber  Hfthe  angeordneten  konvergierenden  Kohlen 
na  Seilen  oder  Bindern,  die  von  je  einer  anter  Federwirkong  atehenden 
TrtnamBl  ao%0nommen  werden.    Die  beiden  Trommeln  sind  derartig 

betreglieh  angeordnet,  daß  sie  sich  bei  ausgeschaltetem  Strom  unter  dem 
Einfloß  der  Gewichte  der  Kohlen  und  Kohlenhalter  ent£?egen  den  Feder- 
irirknnc/en  (gleichzeitig  und  um  denselben  Betrag  drehen.  Bei  Einschaltung 
C''^  StromtiB  werden  die  Trommeln  durch  eine  Welle  miteinander  ge- 
kuppelt  and  dvreb  einen  anf  letatare  einwirkenden,  elektroaagnetiaeh 
ytff^gtttn  Bremshebel  so  gedreht,  daß  beide  Kohlen  unter  Büdang  dea 
UMbogßn»  gehoben  werden. 

j}itf   darcb  DRP  146219  geschützte  Bogenlampe  der  Siemens  &  I9t 
Akt.-Gl«>-  enthält  drei  Kohlen,  von  denen  zwei  Reiche  Polarität 
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III.  Elektritche  Bcleoehtoog. 


bMitera.  Simtlidi«  KoIiUd  iMbra  ein  gtmaiiiNilMlIliolMt  Bagdwerk; 
den  Kohlen  gleiehw  Polarität  sind  gleiche  Widerständ«  TorgiHliilliI* 
um  trotz  des  gemeinsamen  Regelworkt  eioen  gleiohnUlfiigMi  Abbnad  der 

beiden  Kohlen  zu  erzielen. 

Die  <4ueckailberdauipf>L&[upe  von  Bastian  u.  Salitbary  besteht  aus 
einem  mitQaeokailber  gefiUltenU'Bobr,das  dvrdi  einen  mit  ibm  in  Beihe  ge- 
•dialteteD  Blektnunagnet  geneigt  werden  kann,  um  die  Liefatbogenbildnng 

einzuleiten.  Zum  Anlassen  der  Lampe  dient  ein  VorschaUwI  ] erstand  der 
beim  Neigen  der  U-Röhre  durch  das  Quecksilber  kurz  geschlossen  wird. 
Im  8tromkrei8  des  Lichtbogens  liegt  ferner  eine  Kohlenfaden^Glühlampe, 
die  das  Licht  durch  Vermischung  mit  roten  strahlen  verbessern  soll. 
Die  Opalglocke,  die  b«de  LeneklkSrper  umgibt,  misflht  die  fltnUea 
derartig,  daB  man  ein  reinea  weifies  Liebt  erhilt.    Die  Lampe  iat  für 
eine  Spannung  von  40  bis  60  V  und  80  Kerzen  beitimmt  und  braudit 
etwa  0,65  A.  S^ie  brennt  aelbst  bei  betrftohtUoben  8paanimgeieb«ankangeik 
vollkommen  ruhig. 

Die  Firma  W.  C.  Heraeus  in  Hanau  bringt  eine  neue  (Quecksilber- 
Begenlampe  aua  Quarzglaa  in  den  Handel,  die  in  Ferm  einet  H-BolirM 
mit  aanft  geneigten  mittleran  Teil  von  etwa  17  em  Idbige  und  l  en 
Durchmesser  ausgefUbrt  ist.    Zur  Stromznfährung  dienen  Iiidiumdrähte. 
Die  Inbetriebsetzung  erfolgt  dadurch     daß  ein  seitlich  an   der  einen 
vertikalen  Achse    angefügter   Tubus,    dar   mit  Quecksilber  gefüllt  ist, 
elektrisch  erwärmt  wird.    Das  (Quecksilber  verdampft  und  der  Dampf 
drddst  das  flassige  Queckailber  dnroh  daa  annihemd  borisontale  Bobr 
aoweit,  daß  es  mit  dem  im  anderen  aenkreebten  Aate  befindlieben  Qtieelc> 
aUber  Kurzseblnß  bildet.    Jetzt  schaltet  sich  der  Heizstrom  automatiscb 
aus,  der  sich  kondensierende  Dampf  saugt  das  flüssige  <>uerk8ilber  wi«?der 
zur&ck  und  der  Bogen  brennt  durch  das  annähernd  horizontale  Kohr 
zwischen  den  in  deu  senkrechten  Schenkeln  befindlichen  Polen,  die  durch 
Kni^erbaeken  ibre  ftberaehflaaige  Wirme  an  die  Zimmerloft  abgebeo. 
Die  Iiampe  seiebnet  lieb  ana  dnreb  intensivea  Idebt,  grofie  Konataas 
und  Beidhtnm  an  ultravioletten  Strahlen. 

Die  optische  Werkstätte  von  C.  Zeiß  in  Jena  stellt  nach  den  An- 
gaben von  Biedentopf  eine  Quecksilber-Bogenlampe  her,  die  sich  uament» 
lieb  für  solche  Zwecke  eignet,  in  denen  man  bei  der  Verwendung  mono* 
ehromatiaoben  Liehtes  auf  einen  lorgflütig  geregeltMi  Strablengang  untar 
Briielung  eines  möc^iehat  bellen,  gleiebfltrmig  erlenobteten  Geaiehtsfeldea 
Wert  legt.  In  der  Lampe  wird  weniger  das  vom  Hg-Flamaeenbogen 
als  vielmehr  das  vom  Hg- Krater  ausgestrahlte  Licht  verwandt.  Die 
positiven  und  negativen  Quecksilbermassen  sind  in  koachsiaUcylindrischei 
Form  angeordnet;  der  innere  positive  Cylinder,  von  dessen  oberer  Fläche 
die  Strablnng  des  -(-^g-^*^^  aenkreeht  naeh  oben  geht,  wird  um* 
sebloaaen  von  einem  pfeifenkopflftrmigen  Bebilter,  der  daa  mit  dem  —  Po. 
in  Verbindung  stehende  Qaeoksilber  enthält.  Die  Lampe  ist  in  eil 
cylindrisches  Messinggehäuse  eingeschlossen,  dessen  Deckel  eine  zentral« 
Durchbohrung  trügt,  in  die  zum  Abschluß  nach  außen  eine  bikonvex« 
Sammellinse  eiugesetat  ist.  An  einem  Arm  des  Deckels  befindet  aicl 
ein  Teratellbarer  Spiegel,  dnreb  den  die  Lampenstrahlong  in  boliobigo: 
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Bidilang  abgelenkt  werden  kann.   IMe  Lanpe  ist  mit  WenerktthlQiig 
ntedMn;  u«  brandit  18  T  «nd  breoni  vorfteObaft  bei  8  A. 

Die  BogenlichtelektrodeB  voa  Conradty  enthalieu  in  zentral  ge- 
lägQtten  Kanälen  oder  Röhren  von  rpiner  Kohle  solche  Stoffe,  deren 
chemische  Zusammeusetzang  eine  reiche  Abgabe  von  freiem  Sanerstoff 
ermöglicht,  sowie  sie  der  Hitzewirkung  daroh  den  Liohtbogeu  ausgesetzt 
werden.  Die  Qaeraohnittramme  der  Kuiile  mafi  dar  flilfte  oder  atebr 
des  Oeaanitqiieraofaiitllaa  dea  Keroea  entapreaben. 

In  der  Docbtkohle  von  Qebr.  Siemens  &  Co.  enthält  der  Doebt  't* 
in  der  Nähe  des  letzten  Endes  der  Kohle  Stoffe,  die  im  Lichtbogen 
Dampfe  entwickeln,  welche  den  Lichtbogen  zum  Erlöschen  bringen.  Das 
letzte  Dochteode  kann  auch  aus  Stoffen  bestehen,  die  den  Lichtbogen 
■eUaefat  leitend  maohen  und  dadaroh  zum  Brldaeben  bringen.  Eodliob 
kBnnm  aoldie  Staiii  Yerwandoog  finden,  die  neben  lebbafler  Dampf- 
•stwieklasg  eine  AnabeteniDg  dea  Doabtaa  bewitben  und  ao  den  läebt- 


GlUhlampen. 

Nach  Untersuchungen  von  Aliegretli  rührt  die  von  Edison  zuerst  önt«i«ichaii»ia 
l>eobachtete  Erscheinung,  bei  welcher  zwischen  einer  im  Innern  einer  ^'l^"^''** 
OUblMBpe  beflndlieben  MetaUplette  nnd  dem  Koblenfaden  der  Lempe, 
wenn  diese  durch  einen  Strom  lom  GlQhen  gebracht  wird,  ein  Strom 
ftbergeht,  bei  st&rkeren  Drucken  Ton  einer  Leitfthigkeit  dea  Gaaea  infolge 
T-on  Kiwirmnng,  bei  niederen  Drucken  vOTSngaweiae  TOn  einer  den 
J^atnocienstrahleti  verwamJfen  Strahlung  licr. 

Xeech  weist  iu  einem  Vortrage  darauf  iiiu,  daß  die  meisten  isLiagen  7Ja 
ftber  mnngalbafke  Belencbtiing  nH  elektriaaben  OlUbbunpen  anf  Ver^ 
wasdoag  der  Lampen  ftber  die  solSaeige  Qebraochsdaaer  hinaoi  snrflok- 
anfilhren  sind.  Die  Gltlhlampen  sollen  im  Durchschnitt  90  v*  H.  ibrer 
orjprünglichen  Leuchtkraft  haben  und  auJtgeschaltet  werden,  wenn  diese 
&jf  80  V.  H.  ^^eHuiiken  ist.  Der  Vortragende  beTipichnet  p.h  als  erstrebens- 
«ört,  Giiiiilampen  heraustellen ,  die  automatisch  erlöschen,  sobald  die 
aogegebene  «ntare  Grenie  der  Lenehtatlrke  erreiobt  iat. 

Naob  dem  ÜrgiAynia  einer  TJnfrnge  dea  Schwaiaer  Blektroteebniaohen  7S» 
Tereina  Uber  die  Eifrbmngen  mit  KernstlMapen  im  praktiaoben  Betriebe 
sind  von  74  "Werken  nur  14  mit  den  Lfimpen  zufiu  tlun  und  34  nicht 
zofirieden;  die  übri<^'eu  Werke  verwenden  die  Nernstlampe  nicht  oder 
errt  seit  kurzer  Zeit.  Die  Osmiumlampe  ist  für  die  Schweiz  noch  nicht 
nhÄlÜicbt  weil  die  tetacr.  Aner-GeaallMAafti  walebar  dw  Alldn^artrieb 
Ar  di#  Sebweis  vorbebalten  iat,  biaber  die  Lampe  bbrikmifiig  niobt 
hwaiantin  kann.  GHlnatige  Brgebniaae  aind  von  dam  Bremerliobt  und 
4in  kleinen  Bogenlampen  erwarten. 

Die  von  der  National  Electric  Light  Association  in  den  Vereinigten  7U 
^'i^teu   einL^etBotzte  Kommission  zur  photometriacheu  Untersuchung  der 
üDgeoiainpen  hnt  dnreb  Dr.  Mettbewa  üstaftnebnagen  an  Nematlampen 
uutelleD  IjMflen.  Ba  wurden  veradiiedene  l^en  mit  ein,  drei  nnd  aeeiia 
(MllhaMitM^^^*"  untersnobt.    Dabei  zeigte  sich,  daß  bei  der  Nernstlampe 
Mmm  HnMW'* " ff*'^^ derup g  von  1  v.  H.  nur  einen  Unterschied  yon  6,38  v,  H. 
■  ^jy^Tj^aobtkraft  bewirkte.   Am  günstigsten  arbeitete  die  Nernstlampe, 
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wanit  d«r  Strom  0,4  A  fllr  md  Glflhttöbohen  betrag.   Di«  MMiaagi- 

ei^el  Tiis  r  sind  in  einer  Eteihe  von  Kurven  dargestellt. 
m  Nach  IJDtei suchungen  der  physikalisch -tecbaisohen  Reicbsanstalt  io 

Charlottenbnffj  an  sieben  Osminnilampen  (Äuer-Oslampen)  für  38  V 
nimmt  die  Lichtstärke  in  1000  Stuuden  im  Mittel  nur  um  10,4  v.  H.  ab, 
während  der  fiffaktTerbraaoh  in  der  gleichen  Zeit  um  etwa  4,5  v.  H. 
«uümmt.  Die  Lampen  brannten  naob  1000  Standen  weiter. 
iCMMniktiunen.  In  der  durcb  DBP  147328  geschüteten  Glühlampe  der  American 
Miniature  &  Decorative  fjamp  Co.  mündet  das  Auspumprohr,  welches 
in  den  die  eingoschmolaenen  Platindrähte  tragenden  hohlen  Schaft  ein- 
gesetst  ist,  zwischen  der  Einschmelzstelle  der  Platindräbie  und  dem 
noteren  Sebaftende  und  ist  oben  so  gebogen,  daß  es  in  der  Mitte  des 
Sebaftee  eteht. 

1H  Die  dureb  IFSP  763935  gesobatate  GMbhimpe  besteht  aus  einer 

äußeren,  oben  mit  einem  Reflektor  versehenen  Glocke  und  einem  mit 
dieser  durch  Schmelzung  vereitiif^ten  inneren  Giaskecel,  der  an  seiner  Innen- 
seite mit  re6ektierendem  Material  überzogeu  ist.  Der  eine  Einlührungs- 
draht  tritt  an  der  Spitie  des  Olaskegels  aas,  während  der  andere  Draht 
swteeben  dem  Kegel  and  der  Gloeke  rnngeeohmolsen  ist.  Der  Glllb- 
faden  ist  in  Spiralwindungen  am  den  Kegel  geführt. 

Nach  den  Beobachtungen  von  Cooper-Hewitt  wirkt  die  in  Queck- 
silHerdampf- Lampen  von  der  negativen  zur  positiven  Elektrode  über- 
tretende Flamme  als  ein  Widerstand  in  dem  Stromkreise.  Dar  Wider- 
stand kann  dadurch  vermindert  werden,  daß  die  Flamme  auf  mechanischem 
Wege  aoe  der  gwraden  Verbindnngtlime  swiioben  den  beiden  Elektroden 
abgelenkt  wird.  Eine  Widerstandsvermindemng  tritt  aber  auch  ein,  wenn 
ein  Magnet  oder  ein  Solenoid  auf  die  Flamme  einwirkt.  Der  Lampen- 
widerstand wird  um  so  geringer,  je  stärker  der  Magnet  ist  und  je  mehr 
sich  die  Flamme,  die  sich  in  die  Richtung  der  magnetischen  Kraftlinien 
einstellt,  der  geraden  Verbindungslinie  swischen  den  Elektroden  nftbert. 
Dureb  paaiende  Anordnung  mnea  Magnetea  kann  hiemaeh  eine  saver- 
Uaaige  Regulierung  des  Lampen widemtandeB  er;  i  !t  werden. 

799  Die  Mooreschen  Patente  betreffen  verschiedene  AuBführungsformcn 

fiir  Röhrenlichtlampen.  Die  durch  ÜSP  749  998  geschätzte  Lampo  hat 
als  Elektroden  dünne  Kohieubelegungen  auf  der  inneren  Röhreuwaud  in 
Verbindung  mit  den  Einftbrongadiilbten.  In  einer  anderen  Lampe 
(TTSP  749999)  i«t  die  ftofiere  Elektrode  mit  betonderen  Vorkebmngen 
aar  Verhinderung  dea  Lafleintritla  an  der  Verbindangnteile  swiioiimi 
Elektrode  und  Röhre  versehen. 

7i>3  V.  Recklinghausen   versieht  nach  TTSP  750891    die  Röhren  der 

Queckeilberdainpf-Lampen  an  der  Stelle,  wo  sich  die  Quecksilberelektrode 
befindet,  innen  und  außen  mit  einem  metalliachen  Ubersuge.  Durch 
U8P  750893  ist  ihm  eine  Vorriehtong  geaohfttit»  dnreh  welebe  bei 
verdampfbarer  poeitiTOr  nnd  negntiver  Elektrode  beide  eine  ▼enehioden« 
Abkühlung  erfahren. 

VuMamsm.  Bei  der  durch  DRP  1  46  009  «rescfiütT^ten  GlüblninpenfasBung  erfolgt 

die  Befestigung  der  Gewiudehuise  au  dem  irassuugssockel  durch  eine 
fiMuubOb  die  gleiohieitig  ele  ICtteHrnntakt  dient. 
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In  ^AT  KdiaoB-GlfililampMifMMiiiig  von  Qnilui  vird  die  ein«  Leitung 
durch  Längs-  oder  QaerAaurpanrngen  der  Fsaeungilitlie  einge^rt,  durch 

die  eiogescb raubte  Lampe  in  einer  Nut  des  Fasstingseteines  festgeklemmt 
und  Etigleich  in  leitende  BeriihruDg  mit  dem  Mittelkoutakt  der  L;impe 
gebracht.  Die  zweite  Leitung  ist  in  beliebiger  Weise  mit  der  i^aasungä- 
iiflb»  iMciht  lösbar  ▼•rbandio.  Bei  «iner  »nderen  AnifllhrnDga&nn  wbd 
die  AaBqparnDg  dwoh  «b«n  auf  die  Fanimgilifl]«»  giMlirMibtm  Bing 
gaidiloMeu,  der  gleichzeitig  zur  Befpstigung  der  zweiten  Leitung  dienen  kann. 

D^^r  für  Gleicbstrom-Glühlainpen  Viestiranite  Lampeahalter  der  Elec-  79$ 
tncal  Trades  Supply  Ltd.  enthalt  «ineu  El*'ktromagDet  von  geringem  '■"»"■" 
Widersuade,  der  mit  dem  UiübfadeD  in  B.eihe  geschaltet  ist.  Die  Pol- 
rtleke  dee  Un^etei  »gen  tm  dem  Heiter  liervor;  fram  die  Lampe 
emgMehellet  ist,  wird  der  Heller  ea  jedem  eisernen  oder  etShlemen 
Gegenstande  z.  B.  an  Maschinenteilen,  Kenein  new.  infolge  der  mag- 
netischen Anziehung  festgehalten. 

Leuchtkörper,  die  nnch  DRP  133701  und  137  569  aus  den  Wasser-  «ö7 
Stoff-  oder  Stickstoffverbindungen  der  Metalle  der  seltenen  £rden,  der 
SrdalkaUmetaUe  oder  dee  ürane  hergeeteUt  lindt  sohwinden  hti  hin* 
nisliender  Bnrinrang  siemlieh  etark  und  eoodem  Waaeereloff  oder  Stiek* 
Stoff  ab.  Dadaroh  wird  der  Zusammenhang  des  Fadens  ein  sehr  lockerer. 
Sander  emp&ehlt  deghalh  (DRP  147  233  und  147  316),  jene  Massen 
vor  ihrer  Formierung  zu  Fäden  im  Vakuum  oder  unter  möglichstem 
Luftabschlaß  zu  glühen  nnd  hierbei  etwa  eine  Temperatur  von  2000^ 
»oxawenden.  JSine  eUsabohe  Brwtrmang  ist  zu  vermeiden,  weil  dann 
dir  aauHrpIie  Charakter  der  l^MMwn  verloren  ipnge. 
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ttiiiimimgeii  dec  Board  of  Trade).    El.  Eng.,  London  Bd  88. 
8  385.  3  Sp. 

887  *The  breakage  of  trolley  wires  (allgemeines  über  Haftpflicht  von 

Straßenbahn-  und  Telephon-Gesellsobaften  bei  Bruch  eines  Fahr- 
drahtee  in  England).  El.  Bev.  Bd  64.  8  199.  2  6p. 

888  *  Electric  tmction  and  tdephones  in  Ausfaralia  (Vorschriften  zum 

gegenseitigen  Schutz  von  Stark*  und  SditrachBtromleitongen). 
EL,  London  Bd  52.  S  401.  Q 


UniSne. 

889  *8«vet7  precftaüonc  fer  midergroand  fines  of  eloetrie  rdlwayi  in 

Europe  (allgemeines).    El.  Eev.  Bd  54.  S  8.  1  Sp. 

890  *VorBicht8maßrptTp1n  auf  der  Hoch-  und  tJntergninf^bahn  in  Berlin 

(im  Anschluß  an  F  03,  5882).  El.  Zsohr.  1904.  S  128.  2  Sp. 
—  Ind.  «!.  1904.  S  HO.  4  Sp. 

c* 


Üigiiizeü  by  <jüOgIe 


84 


A.  BMEtrooMclMBik. 


891  ♦Vorfall  an  der  Elberfeider  Schwebebahn  (näheres  über  1^  03,  8593, 

YerlMBMriiiigiYoivehläge).   El.  Balm.  1904.  B  88.  3  Rp,  1  Abb. 

892  *Thft  medäMit  on  the  Paris  Metropolitan  railway  (Bericht  des  mit 

d^T  TTnfersuchung  betrauten  Komites  über  den  unter  F  03,  6696 
erwähnten  Unfall).    £L,  London  Bd  53.  S  906.  3  Sp. 
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prussiens  (allgemeines  über  Vorortbahnen  im  Anschluß  an  die 
Varauohe  in  Spindlersfeld,  vergl.  F03,  8G00).  —  Latonr,  Be- 
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bahnen (Beschreibung  der  Wagen  der  Bieler  Straßenbahn  und 
der  Überhadbalm  8t.  OaUeD-Speioher-lVogen).  Ziehr.  BL  llaMhb. 
Bd  7.  S  28.  2  Sp,  2  Taf. 
9iS    Cäiemin  de  fer  öleotriqne  k  voie  dtroite  eotre  Brig  et  Qletaeb,  SoiiM. 
EL,  Paris  Ser  2.  Bd  27.  8  159.  0 
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fiül,  Isolation  der  dritten  Schiene).  EL  Bahn.  190A.  S  63.  2  Abb.  0 
922  *Three-wire  direct-cnrrent  rnilway  RVFftpm  fnSheres  über  die  unter 
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  El.  World  Bd  43.  S  474.  4  Sp,  4  Abb. 

999  *£Jectrification  of  the  North* EMrteni  Baüwaif  (weiteres  über  F  03, 
S630;  Stromsuföhrung  und  Wagenauariatai)|0-       ^ndon  Bd  52. 
S  475,  519.  2  Sp,  5  Abb. 
_  *Me  Sdabon,  Die  BetriebsergebDisse  bei  der  City  and  South  London 
JBLBÜl^^y  (Porlaftiimg  von  F  08,  8697;  Stromsafahmngaqratem 


86 
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Digitized  by  Google 


A.  Eiektromeobanik. 


87 
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9S4    Tbree  pbage  trsetlon  in  Ganada.  EL  Eng.,  London  Bd  83.  8  463.  0 
SSS  '^ClerelMid  ibree>cent  fare  ordinanee  (Falirpreie-Ttaife).  Weatein  EL 

Bd  34.  R  69.  1  Sp,  1  Abb. 

956  Single-pbase  traction  in  America  (Fort  Wayne-äpringfield^IndianapoliB- 

Connentille).  El.,  London  Bd  59.  8  850. 0  ~  El.  Eng.,  Lcnidon 
Bd  88.  8  404.  1  Sp.  —  El.  World  Bd  43.  S  386.  1  Sp. 

957  •öreensbiir^       Richmond  Traction  Co.,   A  lonci:  trollcy  line 

(Überlandbahn  ColombaS'Greenaburg-Bichmond  mit  Abzweigungen 
nach  Lonistine  nnd  (Sjoeinna^.  M,  'V^orld  Bd  48.  8  79.  0 
^Altemating-current  motorv  fiiT  IndunapoUt-Oinoinnati  foad.  Westecn 
El.  Bil  34,   S  95. 

9S9    Mertschmg,  Bau  der  eiektrificbeu  Straßenbahn  in  Santiago  de  Chile 

(Vortrag).    Zschr.  V.  dtsch.  Ing.  1904.  8  136.  1  Sp. 
$^    jBlektri«eh6  Bahnen  in  Pera.   EL  Bahn.  1904.  8  14.  0 
5^/    Ad.  Frei,  Versuchs-  und  Betriebsergebnisse  an  der  Maschinenanlage 
der  Compania  de  Tramways  Anglo-Argeutina  Ltd.  in 
Buenos  Aires.     Zschr.  Y.  dtsch.  Ing.  1904.    S  166.    4  8p, 
6  Abb. 

0g2    WalSf  Die  Buodbahn  auf  der  Weltausstellong  St.  Louis  1904.  Zschr. 

in.,  Wien  1904.  S  6.  6  Sp.  4  Abb.  —  Ind.  a  1904.  S  29. 
13  Sp,  10  Abb. 

«Arnold,  The  Arnold  eleetro-pneumatic  railway  syatem  es  employed 

on  thf  Laiising.  St.  Johns  und  St.  Lnnis  railway  (näheres  über 
da»  unter  ¥  üd,  j988  beschriebene  Bahnsystem  und  die  Strecken- 
aaerüstong).  El.  World  Bd  43.  S  25.  15  Sp,  16  Abb.  —  El. 
A»s  .1904.  S  181.  5  Sp,  7  Abb.  —  EL,  London  Bd  59.  8  600. 
8  Sp,  9  Abb.  -  El.  Rev.,  New-York  Bd  44.  S  3,  13,  36.  90  8p, 
o  Abb.  —  Western  El.  Bd  34.  S  6    11  Sp,  13  Abb. 

9$4  *A  m  o  1  <i,  Announcing  the  loss  by  üre  of  bis  electro'pueumatic  traction 
«vatenft  (Brand  auf  der  anter  P  04,  96S  besehriebenen  Bahn). 
Rev.,  New-York  Bd  44.  S  12.  2  Sp. 

<M  Wlf-rfric  traDBportation  of  freight  in  Chicago  tunnds.  Western  EL 
34.    S  125.  6Sp,  4  Abb. 
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966  Das  EiDphasen-Wechselstrom-BahnsvBtem  der  We§tillghoaS6»G6s. 

Zachr.  EL,  Wien  1904.   S  162.  'l  Abb.  0 

967  Dnnedin  electric  tramways  New  Zealand.   £1.  Engn  London  Bd  33. 

S  165.  1  8p. 


Allgemeines.   Vwteilmigiijitaiw.   8p«iiAttiiginttl«a9<  Zagsteoerang. 

968  *Blanck,  Sirifrlp.pliase  railways  (BescbreibiiDir  neuerer  WeohBelatromo 

Systeme  für  B  tlinbetrieb).  Trans.  Am.  Inet.  El.  Eng.  1904.  8127. 
18  S,  11  Abb,  1  Tat;  —  Western  El.  Bd  34.  iS  210.  10  Sp,  10  Abb. 

969  Hftrsog,  Bahnbetrieb  mit  BinphaMn-Wednelitrom,  System  Hop- 

kinson  (Vortrag).    El.  Anz.  1904.  S  3.  4  Sp,  3  Abb. 

970  Lenggen h ager,  Ein  neues  clektriBches  Eisenbahn-Traktionssystem. 

—  Schapitz,  Bemerkimg.  El.  Anz.  1904.  S  17,  75.  2  Sp,  2  Abb. 

97 1  Swinbarne,  Zagfördemngseyetem.  Zsohr*  Bl.*  Wien  1904.  8  70.  0 
979    H.  W.  Leonard,  How  can  wo  baul  by  electric  locomotives  freigbt 

traine  weighiug  twice  as  mucb  as  tbose  now  bauled  by  ateam 
locomotiveB^    El.  World  Bd  43.  S  390.   1  Sp. 

975  *Maeehi]ieiifabrik  Oarlikoiit  Einriolitaiig  snm  Aai^leieh  des 

Spannungsverlustes  in  den  Rückleitungen  mit  Wechselstrom  be- 
triebener elektrischer  Bahnen  (Zuaata  zu  F  03,  8673).  DBF 
Kl  20  k.  Nr  146003. 
974  HaaehiDeikfabrik  Oorlikon,  Tennehe  mit  fibpbaaeiutrom  für 
Vollbahnbetrieb  auf  der  Strecke  Seebach -Wettingen  (vergl.  auch 
P04,  (024).  El.  Zschr.  1904.  8  217,  998.  7  8p,  11  Abb,  — 
El.  Bahn.  1904.  S  4,  23.  23  Sp,  18  Abb,  i  Taf.  —  Zschr.  El.. 
Wien  1904.  8  147.  0  —  Sehweis.  El.  Zsobr.  1904.  B  97.  40, 
75,  89,  105.  28  Sp,  28  Abb.  —  EI.  Eng.,  London  Bd  33.  S  367. 
1  8p.  —  Ind.  el.  1904.  8  121.  0  —  EL  World  Bd  43.  8  468, 
565.  8  Sp,  8  Abb. 

976  Sahnlka,  Bleelropneiimatio  ^yatem  of  drivbg.  Ü8P  765178. 

976  *Haber  u.  Behn-Esohenburg,  Electric  raüway  (1901;  Fahrzeuge 

mit  Wechselstrom-Gleichstrom-Umformer  für  TerscUedeDe  LinioD- 
spannung).    U8P  754565. 

977  '''Meaachel,  Bieotric-traotion  ayatexn  for  railways  (Antrieb  der  Bad- 

achsen).  TJSP  755905. 

978  *Ba Worth,  The  demi-car  and  regenerative  control  (weiterea  ttbor 

F  03,  5998).   EL  Bot.  Bd  64.  S  330.  1  Sp. 

979  *Heinso,  Magnetio  wheela  (Adfainonaerhöbiuig  dnreh  Ifognotaamtui). 

EP  [1902]  23491. 

980  "'Honey,  Locomotives;  locomotive  vehicles  (Erhöhung  der  Adhäsion 

der  Bäder  durch  Magnetisierung  der  Badachsen;  vergl.  auch 
FOS,  BF  [1908]  96557. 

98  i  *  Steinmetz,  Braking  system  (Schaltung  eines  BepniOTonsmotora  als 
Stroinerzeuger).    US?  755807. 

982  Stewart  u.  Dick,  Baiiways  etc.,  electric.    EP  [1902]  24742. 

983  *Qeneral  Eleetrio  Oo.,  Eleetric  motors  oontrolling  (Fahrsobalter 

für  Vielfachsteuerung).   BF  [1909]  96039. 

984  *General  Electric  Co.,  Electric  motors  Controlling  («Laktropnsii- 

matische  Zugsteuerung).    EP  [1902]  26040. 
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985  *S.  R.  Hill,  Steuerfomchtung  zur  selbiltitigen  Wiederfaolang  d«r 

ficbrittweisen  Bewef^nng  aiaM  elektropoeiiiiMtuohen  Molorrciglen. 
DRP  Kl  20 1.  Nr  U6607. 

986  *G.  H.  Hill,  Electric  moton  (elektromagnetiMhe  Zugsteneruiig). 

EP  [1903]  94770. 

987  ^Siemene  Bros.  &  Co.,  Lydftll  n.  Duke,  Electric  oontroUers 

(elektromagnetische  Zugsteuenmg).    EP  [1902]  21648. 
98S  *SieinenB  &  HaUke  Akt-Gea.,  Zugsteuerirngs-Eixurichtung  (die 

Motontromkreise  irarden  darch  Bahestrommagiwt»  fiberwaoht, 

welche  bei  Bedienung  der  NotbramM  alk  MotlMWD  lilllMhalteD). 

DKP  Kl  20  ].   Nr  147680. 
S8$  *8iemens  &  Haiake  Akt.-irea.,  Siclierlieitavorrichtung  für  Viel- 

faeh-ZogsteneniBgeD.    DRP  Kl  90 1.  Nr  147869. 
990  *Sprague  Electric  Co.,  Electric  controUera  (elektromagnetische  od«r 

elektropnenmatische  Yielfachsteuerunf»).    EP  [1P02]  20755. 
*G.  WestiügiiouBe,  Eieotrio  coDtrollers  (eiektropaeumatiäcbe  Zug> 

•toiunug).  BP  [1909]  99899. 
992  *WhittUM7,  Tran-oontiol  iiyitrai.  VSB  755899. 


Cnterirditchfl  Stromsafuhnmg. 

993  ^Akers,  Electric -railway  plow  (Stromabnahinttr  fflr  tinterirdisohe 

Stromzaf&hnuig).   TJ8P  754832. 

994  *A.  BolsABo,  BtromabiMiluiier  iftr  Strafien- und  yolIbalinMi  (Strom- 

abnehmer für  unterirdiiehe  StramBuführung;  der  Kttpal  iit  mit 
Vaseline  oder  derpl.  f^efilllt)    DRP  Kl  201.  Nr  146255. 

993  *^Devooahire,  Conduits  (Kanal&uf bau  für  unterirdiacbe  Strom- 
snlllliniiig).  BP  [1909]  99017. 

990  ^Hadfield's  Steel  Ponndry  Co.,  A  new  elot  point  (Oldiweiohe 
für  Straßenbahnen  mit  unterirdiacher  Stromzufühnuig  in  dar 
Gleiamitte).  £1.,  Loudoo  Bd  52.  S  685.  1  Abb.  0 

997  *X  F.  Smith,  Bdlwiji  ete.,  eleotrie  (Kaiial»iifbm  und  Leitung»- 

anordnong  für  nnterirdische  StromzufÜhrong).  BP  [1902]  22280. 

998  ^W.  F.  Taylor,  Electric-ear  pIowf8tromabiMhm«rfllr8lTOmBafilhriiiig 

durch  ScUitakaoal).   USP  74b  ÖIO. 


B^famM^lll  twnf  dneih  dritte  SehlcM. 

999  "Brady  n.  L.  R.  Jonea,  Bail  contaot-ahoe  and  aupport  therefor 
(Scbleifschuh  für  dritte  Schiene).    USP  751974. 

1000  *E-  Brooka,  Railwaya  etc.    electric  (verdeckte  U-fönnig»  Strom- 

zufühmngaachiene).    EP  [1902]  24777. 

100 1  *Caxifield,  Surfaoe-cleaning  devioe  for  third  rails  of  electric  railways 

(dnrcb  Dmeklnft  wird  ein  mit  Schneidui  vemlimieB  Bad  auf 
die  Schiene  gepreßt).    USP  75T45G. 
£009  '^Sader,   Electric- railway  evBtem  (verdeckte  dritte  Schiene  und 
Strooaabnehmer).    USP  749042. 

1003  *  Ho  Warth,  Railwaya  «to.,  «leotrio  (miterirdisoha  SIromraliahnnig). 

BP  [1902]  25  840. 

1004  '^liindall,    Electncal   contaot  devioe  (Stromabnehmer  für  dritte 

Schiene).    USP  755782. 

1005  Häven  &  Muakegon  Bailway  Co.,  BmnoTiDg  iee  from  the 

third  ratL  ^  Loodmt  Bd  59.  8  596.  0  —  EL  World  Bd  43. 
8  45.  O 
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1006  Ries,  Neue  Metibode  zur  Reinigong  dm  StromsnlllhrungssohieiMn 

von  Schnee  und  Eis.    El.  Ajaz.  1904.  8  32.   1  Sp,  2  Abb. 

1007  "'Bosenfeld,  £leotric-railway  shoe (Stromabnehmer ftir  dritte Sdiiene). 

USP  755891. 

Teilleitcr-  snd  Kontektknopfsysteme. 

1008  '^Cr uvellier,  Unterirdische  Stromzuführungsanli^e  für  elektrische 

Bahnen  mit  magnetisoh  angesaugten  Teilleitem.  DRP  Kl  20  k. 
Nr  147087. 

iOO$  *Diatto ,  Rfiilways  etc.,  electric  (LidutbogoolSMbiiiig  fSr  Oberfllehen* 

koDtakte).    £P  [1902]  23461. 
lOW  *Genera1  Bleetne  Co.,  Railwaya  and  tramways  (Oberflächen- 

kontaktknopf).    EP  [1902]  34109. 
lOti  *6eneral  Electric  Co.,  Railways  and  tramwaya,  aleetrio  (Ober- 
flächenkontakt-System).    EF  [1902]  26037. 

1012  *Q.  Griffiaoh  u.  Barbillion,  Unterirdische  Stromzuführung  Hir 

dektrifloha  BaluMn  mit  in  eiMm  anterirdiBclien  Kanal  laufenden 
Stromverteilerwagen  (Teilleitersystf^mV  DRP  Kl  20  i.  Nr  146416. 

1013  *Evii  neues  Oberflächenkontakt-System  für  Straßenbahnen  (Griffiths- 

Beddell-System;  näheres  über  F  03,  6034).  El.  Zschr.  1904. 
S  50.  1  Sp.  —  El.  Anz.  1904.  S  10.5.  2  8p,  2  Abb.  —  Zschr. 
El.,  Wien  1904.  S  129.  0  —  Kl..  London  Bd  52.  S  45 n.  2  Sp, 
2  Abb.  —  El.  Rev.  Bd  54.  ö  118.  4  Sp,  4  Abb.  —  El.  Eng., 
London  Bd  33.  S  50.  6  Sp,  5  Abb.  —  Western  £1.  Bd  34. 
S  88.  1  Sp,  3  Abb.  —  Ecl.  h\.  Bd  88.  8  601.  9  8p.  —  DBF 
Kl  20  k.  Nr  146  758,  146  759. 

1014  *Guest,  Surface-contact  electric  railway.    USP  750966. 

1015  *Kintner,  Electric  railway  (1899;  Teilleitersystem  mit  Weicheu- 

konstruktion).   USP  748619  bis  748621. 
lOiß  *Lowrie,  Electric -railway  syttam  (StMckensehalter  ffir  Tflillatt«^ 

Systeme).    USP  748 872. 
i017  *Mahoney,  Electric  railway  system  (Oberflächeiikontakt- System). 

USP  755899. 

iOiS  ♦Pullen,  Electric  railway  (Oberflächeukontakt-Sysfem).  USP  749401. 

Wi9  8oc.  d'Exploitfition  fies  Breveta  Dolter,  Zeitweilige  Strom- 
schlußvorrichtuiig  für  elektrische  BahDanlageu  mit  magnetisch  au- 
geaohalteten  TeiUntflni.  DBF  Kl  SO  1.  Kr  146417. 

Oberleitung.  Drahtaufhängung. 

1020  '^'Beütley,  Electric  conductora  (Fahrdrahtisolator;  beim  Bruch  der 

Obarleitung  wird  diese  stromlos).   EP  [1009]  S8988. 
i03i  ""Brecknell,  Munro  u.  Rogers,  BMlways  «to.,  elaetrio  (Ob«r* 

leitungsträger).    EP  [1902]  22  033. 
lOSS  *W.  h.  Clark,  Switch  for  overhead  trolley-tracks.    USP  754127. 
WSS   I.  H.  Collins,  üniqne  road  oroasing  for  troUey  irires.  Western 

El.  Bd  34.  S  149.  1  Sp,  1  Abb.  —  USP  751900. 
1024  *fiuber,  Neue  Stromzuführungsanlage  für  elektrische  Eisenbahnen 
(vergl.  F  04,  974).  £1.  Zschr.  1904.  S  217,  298.  7  Sp,  11  Abb. 
—  El.  Bahn.  1904.  8  4,  33.  23  Sp,  18  Abb,  1  Taf.  ~  Schweis. 

El.  Zsclir.  1904.  S  27,  40,  75,  89,  105.  28  Sp,  28  Abi).  —  Zschr. 
EL,  Wien  1904.  S  147.  0  —  El.  Eng.,  London  Bd  33.  S  367. 
1  Sp.  —  El.  Worid  Bd  43.  S  468,  565.  8  Sp,  8  Abb.  —  Ind. 
hl  1904.  S  ISl.  0 
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lOSS    B,ea  u.  SLeindorp,  The  prevention  of  flashing  and 

trolley  cars.    El.  Rev.  Bd  54,  8  86.    1  Sp,  3  Abb. 
1(J26    Schön  a.  Schwimmer,  SicherheitsschaltuBg  für  eiektmohe  Bahnen 
mH  Oberleitung).   BRP  £1  20  k.  Nr  U7 134. 
^Steinberger,  Inmilatod  Mippori  for  wiiM  (Ob«il«itiiikgaiM4«tor). 
U8P  749336. 

ioaa  *M.  M.  'Wood.  TroUey- banger  (Fahrdrabiisolator).    USP  752601. 


SawBelame. 

1099  *Da8  InBtrJlafionsrnaterial  für  die  Oherleitunnr  elelrtrischcr  "Bahnen 
(Rollenstxomabnebmer,  Herabziehvorrichtungen  für  diese  und 
Oberleitungsisolatoren).    Dingl.  Bd  319.  8  28.  4  Sp,  13  Abb. 

iOaO  *  Allen,  Trolley-harp  deviee  (Bolleulagemng).   TJSP  749601. 

1031  *B«r  ri  h  n  r  s  t ,  TroUey-wire  finder  (Einltthrimgivomebtoiig  für  Bollen- 

stroraabnehBier),    TJSP  753839. 

1032  Berthoud,    Contact   device   ior   eiectncally-propelled  railways. 

ÜSP  753m. 

1033  *BtickIaiid,  Automatic  check  device  for  trolley -cords  (Sioheniag 

gegen  Emporschnallen  von  Stromabnehmern).    USP  752374. 
i(KI4  '*Buder,  Eaüwa)"  etc.,  electrio  (B^llenstromabuehmer  mit  drei  Kolleu, 

▼OD  denen  swei  gleiehsaitig  bttulit  werden).  EP  [1909]  95849. 
lOSä  ^Burkhead,   Oyerhead  -  trolley  gnide  (BoUenstromalmehmer  nit 

Führangsgabeln).    ÜSP  752437. 
1036  ^Bashell,  Eleotrio  traotion  (selbsttätiges  Herabziehen  dea  Strom» 

ebnelimera  beini  Bntgleieen  der  Bolle).  EP  [1902]  98560. 
1097  *Calderwood,  Trolley  (B^IIenstromabnebmer  mit  Führungsgabeln, 

welche  Yom  Wagen  am  henintergeklappi  werden  können).  USP 

753542. 

lOSS  *CnBtonOt  SironiabnelmMirronnelitQng  fttr  eben  oder  mehrere  Fnhr- 

drähte  (Rollenstromabnehmer  mit  zwei  A  rmeo  und  je  swei  Bollen). 
DR?  Kl  201.  Nr  146910.  —  TJSP  749916. 

1039  *  General  Eleotrio  Oo.,  Railways  etc.,  eieotrio  (Stromabnehmer 

ftlr  Gmbenbahnen).  EP  [1902]  26051. 

1040  '*'Cherry  &  OliTO,  Lnproved  patent  trolley -head  (RolleDstrom* 

abnehmer  mit  Führongignbeb).  EL  Bev.  Bd  54.  8  63.  0  >- 
EP  [1902j  22676. 

Wtl  *Cherry,  Eleetrie-trolley head(BonenstrDnMbneluBer mitEinftthrange- 

gabel).    USP  755999. 
1012  *  C  r  o  c  k  e  1 1  u.  0.  P.  Jo  hne on,  TroUeiy  herp  or  lork  (BoUenlagerang). 

ÜSP  750818. 

iu43  "Paggett,  Trolley  fer  eleetrie  oere  (BoUenstromabnebmw).  ÜSP 

763552. 

i044  *Ch.  F.  T>3vy,  Antoroatic  trolley-line  reel  (HerabsiehTorriohtong 

für  entgleiste  Stromabnehmer).    USP  750825. 
i(/4S  *X>eeni,  ^mlley  (Stromabnehmer  mit  zwei  Rollen).   ÜSP  758554. 
1046  piobtner,  Sb-omabnehmer  für  senkrecht  untereinander  liegende 

I>itang8drähte  (Rollenstromabnehmer).  DRP  Kl  20  1.  Kr  Mf^7f>T. 
iXM7  'f.HoIyl^^^'  Overhead- trolley  attachment  (Stromabnehmerrolle  mit 

f-ührtwgfgabel).    USP  75045a 
füjjB  *rh  J-  Johl  ROH,  Trolley  for  eleotiio-nOwfty  eare  (Lagerang  der 

SUm^e).    ÜSP  750368. 
1Ö4§  *T.  Hebe-  und  Druokvorrichtung  für  Stromabnehmer  (An- 

*  oreee^S         Stromabnehmers  an  die  Fahrleitung  abhängig  von 
der  FahiSMohwindigkeit).  DBPK1901.  Nr  146696. 
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W50  *T.  Kandö,  Railvt^  iys,  electrio  (Biigiil-Stroiiislmehiiior  mit  In^ter 
Walze).    EP  [1902]  25554. 

1051  *Kelly,  TroUev  (StxomabaehmerFolle  mit  Fftlurungsgabel).  USP 

761996. 

1052  *Kerinath,  Trolley-stand  (LaAimng  dar  Stange).  XJSP  749795. 
tOöS  *KilbonrD,  TroUey- stand  (Lagwnng  der  Stromabiiebmerstaiige). 

USP  749301. 

1054  * J.  W.  KnowUt,  ISeetrio  traotioii  (RoUeDttromabDebniw  mit  Bin- 

fuhruogiTonioIitiisg).   BP  [1902]  20438. 

1055  *E,  Limange,  Vorn* chtn uff  znr  Einstellung  der  Kontaktstangen  an 

elektriachen  Wagen  (das  Seil  ist  aa  einem  Sohlitten  befestigt, 
der  auf  der  Stange  entlang  gleitet).  DBF  Kl  901.  Nr  146990. 
—  EP  [1902]  24260. 

1056  *J.  A.  Miller,   Railway  etc.,   electric  (Rollen Stromabnehmer  mit 

Sieberung  gegen  Entgleisen).    £P  [1902]  23734. 

1067  *Nolao,  TroUey-replacer  (EinftbmogiTWnehtoiig  Ar  BoUewtrom- 

ftbuehraer).    USP  753617. 

1068  *Palmcr.  Trollay-wbeel  (Rollenkonstroktion  mit  Siehenmg  gegen 

Herausspruigen).    USP  751749. 
m9  *Boe1cwen,  Trollej-herp  (Rollenlagerung).   Ü8P  748987. 
1060  *W.  E.  Rowlandi,  Bleetrio  tr««tion  (Bolleaetromabnelimer).  BP 

[1902]  24192. 

iOßi  *Stitt,   Trolley-finder  (Einfttbrongsvorriobtung  iUr  Rollenstrom- 

abaelimer).  Ü8P  759191. 
1062  *Tartt,  Trolley-pole  (Rollenstromabnehmer).    USP  750733. 
tOßS  *W.  F.  Taylor,  Contaot-Bhoe  (Stromebnebmer  für  Oberleitong). 

USP  748813. 

1064  Wetten,  Ttolley  (RolleoetromelMiebmer}.  Ü8P  769787. 

1065  *  W  i  1 1  i  a  m  8 ,  Tniiley  (Stromalmelimerrolle  mit  FBhnmgigabel).  UBP 

749  509. 

1066  *  Wolfe,  Automatic  releasing  device  for  safety-troUeys  (LsAerung 

der  Stromabnebmeretange,  selbsttätige  Botlestung  der  Fiedem 
beim  Entgleisen).   USP  753346. 

1067  '^Yoinvj  n.  McMahou,  Trolley-catcher  (HerabnebToniebtu^J  für 

entgleiste  Stromabnehmer).    USP  753139. 


1068  *Altemating  enirent  railway  motors  (Bemerkung  über  die  Motoren 

von  Lamme  u.  Steinmetz).    El.  World  Bd  43.  S  347.   9  Sp. 

1069  '^General  Electric  Co.,  Electric  motors  (äebüuse  und  Aufhängung 

für  Babnmotoren).    EP  [1902]  26041. 

1070  *Eiebberg,  Uber  Einphasenbabnen  (Beepreehung  verschiedener 

Motorkonstruktionen).  Zschr.  El.,  Wien  1904.  S  119,  140. 
18  Sp,  16  Abb.  —  El.  Bahn.  1904.  S  21.  5  Sp,  9  Abb. 

1071  *Sohirlin,  Neuer  elektrischer  Bahnmotor  für  Schmalspuren  (Motoren 

der  Maschinenfabrik  Oerlikon  für  18  bis  100  P  und  360 
bis  900  V).    Schweiz.  El.  Zschr.  1901.   S  70.   6  Sp,  9  Abb. 

1072  "Siegfried,  Electric  railway-motor  (Abfederung  und  Zahnradkupplung 

fBr  Bahnmotoren).    USP  753925. 
107S  *8iemenaftEalske  Akt. -  Ges.,  Kfiblmugseinriehtiing  fBr  Elektro. 

niotorrn,  welche  zeitweise  von  einem  auf  besonderer  Achse 
laufenden  kleineren  Motor  unterstützt  werden.  DRP  Kl  20 1. 
Nr  146760. 
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FakrschalUr. 

i&li  *Eme  «©IbsttMige  Sperrvorrichtung  für  Fahrschalter  zor  Verhinderung 
zu  schnellen  £inBchalteDa.   £1.  Bahn.  1904.  8  14.  1  Sp.  4  Abb. 

1075  *Qen«ral  Eleetrie  Co.,  Sleetrio  switohes  (Falunehalter).  BP 

(19021  26381. 

1076  »CaBe,  Electric  Controller  (1901:  Fahrschalter).    Ü8P  750947. 

1077  *Corey,  Emergenoy-brake  (Fahrschalter  für  Druckluftbremse).  USP 

756750. 

1078  *Dodd,  Electric-motor  cootrol  (Fahrschalter  für  Vielfachsteuerung). 

U^P  749271,  749272.      Western  El.  Bd  34.  S  70.  3  Rp,  2  Abb. 
S079  Ferranti,  Electric  testing;  electrio  tractiou  Systems  (Ditlerential- 

nlM»  ab  Erdschlußanzeiger).    EP  [1902]  24643. 
iOSO  ^Nowoll,    Elektrische    Bremsvorrichtung    fUr    elektriHch«  Bahn- 

fahrzenge  (FunkwilaMhiiiig  llir  FfthraohAltar).    DRP  Kl  20  L 

Nr  147327. 

i081  ^NioboUff,  Motor-controller  (Fahrschalter).    USP  751547. 

iOS2  *C.  L.  Perry,  Controller -casing  (1900;  Mifklappbara  GebioM  ftr 

Fabrgchaltor).     USP  751003. 
WS3  *Tice,  Electncal  Controller  and  brake-operating  device  (Schalt  und 

Bremakurbel  auf  gemeinsamer  Achse).    USP  751 120. 
i084  ^Weitlnghouse,  Durch  Druckluft  bedienter  Motorregler  (der  Fabr^ 

Schalter  gebt  BelbBtSndig  in  die  NullstellnrKT  zurück,  wenn  die 

Druckluftbremsen  angesogen  werden).  DKP  Kl  201.  Nr  146524. 

iOSS  *  Bohle.  Elektrische  Oruben-  und  TageslokomotiTen  (Besobreibong 
verschiedener  KcnurtniktioiMD).   DmgL  Bd  819.  S  156.  8  Sp, 

10  Abb. 

t066  *Cole,  Electric  iocoinotive  (die  Lokomotive  ruht  auf  zwei  direkt 
gekuppelten  gegeuetnander  verschiebbaren  Drehgestellen).  USP 
755460. 

iOS7  *Cto m p 1 0 n  &  Co..  A  B ru 8 h  electrical  loeomotaTo  fot contractors. 
El.  Rev.  Bd  54.   S  25t;.    1  Abb.  0 

10ö8  *  Eichel,  Schwere  elektrische  Lukumutiveu  für  Vollbabnbetrieb 
(ttiheree  Aber  V  03,  6183).  Bl.  Bahn.  1904.  8  75.  S  Sp,  3  Abb. 

J089  *Hanchett,  The  Ward  Leonard  single-phase  locomotive  (Be- 
schreibung einer  Umformerlokomotive  der  Maschinenfabrik 
OerlikoQ  und  Vergleich  des  Ward  Leonardseben  Systems  mit 
dem  der  naltipla^iuiit  Zngiteaemiig;  Tergl.  F  04,  974),  Bl. 
Worid  Bd  43.  S  468,  565.  8  Sp,  8  Abb. 
♦Bae,  The  eleetrie  railway  indnstiy  In  1883  (Beschreibung  einer 
alten  elektrischen  Lokomotive  ,Tbe  Judge*).  El.  Worid  Bd  43. 
8  451.  2  8p,  8  Abb. 

Waffen  und  ZubehSr. 

1'f91    Train  automobile  routier  ainericain.    Ind.  el.  1904.   S  Bl,  (?) 
lO'jJ  ^Convertible  sleeping  aud  parior  cars  for  electrica!  railroads.  El. 

Bav.,  NawTork  Bd  44.  8  SS4.  3  Sp,  8  Abb. 
f(^9  *BjörkegroTi ,  Meßwagen  der  Großen  Berliner  Straßenbahn.  El. 

Z<ichr.  1904.  S  64.  9  Sp,  6  Abb.  —  EL  Eng.,  London  Bd  33. 

8  224.  2  Sp. 

XON  «Cliff,  Blaotriaw  traek  (Abfedemiig  der  Acbaeo).  Ü8P  761885. 
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i09ö  ""Cutting,  A  reversible  roiary  soow-plow  (elektrisch  betriebener 
Schneepfiag  für  elektriaelie  Bahnen).  El.  Bat.,  New-York  Bd44. 
S  264.  2  Sp,  1  Abb. 

1096  *Dew,  Safety-tnick  for  railways  (1901).    Ü8P  751476. 

1097  *Hartlepool  Electric  Tramways  Co.,  A  large  electric  tramcar 

(vMrMhngar  Decksitswageii  mit  swei  Moloren).  El.,  London 
Bd  52.  S  900.  3  Sp,  3  Abb. 

1098  Harvey,  Some  notes  on  tower  wacrons.   F!.  "Rev.  Bd  54.  S  39.  1  Sp, 

1099  ""Harvey,  A  reel  frame  for  troUey  wire  drums  (Aufsatz  für  eineu 

'Wagen  aum  Verlegen  TOD  Oberleitung).  El.  Bev.  Bd  54.  8  44. 
2  Sp,  8  Abb. 

1100  *C.  P.  Hey  mann,  Vorrichtung  zur  selbsttätigen  Yer-  und  Ent- 

riegelung elektromagnetischer  Türverach lüsse  für  elektrisch  be- 
triebene Fahrzeuge  (Zusata  an  DBP  140961  [1903]).  DBF 
Kl  201.  Kr  147397. 

1101  *Heatbnian  &  Co.,  Tower  wagons  (Turmwagen  mit  drehbarer  Platt- 

form, von  einem  Pferd  au  ziehen).    £1.  Eev.  Bd  54.  S  255. 

1  Abb.  0  —  EI.  Eng.,  London  Bd  38.  8  967.  1  Sp,  1  Abb. 
1103  *Eo8ch,  Abichlasse  für  die  Plattformen  von  geschlossenen  nnd  die 

Seiten  von  offenen  Straßenhahnwajyen  (Beschreibung  mehrerer 
AusführungsforroenJ.  Ei.  Baho.  1904.  S  10,42, 92.  16  Sp,  22  Abb. 

1105  *Pontifex,  The  positioa  of  moton  on  bogie  earriages  (ziradrmftBIge 

Anordnung  der  aViebaohaeB).  El.  Eng.,  London  Bd  88.  8  600. 

2  Sp,  4  Abb. 

H04  *8chiemann.  Gleisloser  Motorwagenbetheb  im  Winter  (Ausrüstung 

der  Fahraeoge  auf  der  Bielatalbalm  mit  Eiastollen).   EL  Bahn. 

1904.  8  57.  5  Sp,  3  Abb. 
ilOä  *8imp8on,  Design  and  coiistniction  of  the  electric  tramway  car 

(allgemeines  und  Batsobläge  über  den  Bau  von  Straßenbahnwagen). 

EL,  London  Bd  5S.  8  441.  8  Sp. 

Sehativerrlelilaagea  aa  SttaDsabahawagsa. 

1106  *Muro,  Breckaell  &  Roberts,  Yehioles^  (Schutzgitter  unterhalb 

der  Plattform  von  Straßenbahnen  gegen  Überfthren).   EP  [1902] 

22024. 

1107  *W.  Gieeeeke,  Vor  Aw  Wagenplattformwand  angeordnete,  beim 

Anstoß  eines  Hindernisses  zurückweichende  SchutsTorriehtöng  am 
Straßenbahnwagen.  DBP£I20d.  l(rl461U. 


1108  "^Betheuod,  iltude  sur  le  freinage  electrique  des  chemins  de  fer 
et  tramways  (Wirkungsweise  und  Berechnung  mehrerer  elektrischer 
Bremsen).    Schweiz.  £1.  Zschr.  1904.  S  100.  4  Sp,  4  Abb. 

iK^j^  "^General  Electric  Co.,  Railways  and  tramways  (elektroraag* 
netische  Sohienenbremse  und  Motorschaltung).  EP  [1902J  26038. 

Ii  10  *Oorey,  Motorman's  or  engineer's  valve  (Bremsventu  fUr  Druck- 
luftbremsen).   USP  755751. 

1111  *6euf  ral  Elocfric  On.   Rriilway  etc.  vehicles  (elektromagnetische 

Bremse  mit  Sicherung  gegen  Festbrennen  and  Gleiten  der  Bäder). 
EP  [1902]  24100. 

1112  *Granville,  G.  T.  u.  L.  Woodi,  Bailway-brake  apparattti  (Brema- 

aehaltnng  Ar  Vielfaohiteiuming).   USP  765825. 
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lll^  ^Siemens  &  Halske  Akt.-(ies.,  iUiiway  vehiolea  (Zusatz  zu 
EP  (1901]  15369;  BnniriMb«!  für  Drottkhillbmseii  mit  elektro- 
magnetischer AofllÖBung).   EP  [1902)  26064. 

1114  British  ThoniBOD-HouBton  Co.,  New  electroinagnetic  Irack 
brake.  El.,  London  Bd  52.  S  901.  1  8p,  2  Abb.  —  El.  Rev. 
Bd  54.  8  508.  9  8p,  2  Abb.  —  Bl.  Bog.,  London  Bd  83. 
8  501.  SSp. 


ittS  *Cheatham  Electric  Switohing  Device  Co.,  Weicbenstell- 
vonioktnng  filr  elekfcneohe  Bahnen.  DEP  £120i.  Nr  147  506. 


Schwöen  aod  dehiraenstoßvcrbißduageQ. 

nie  B5bin-B»tfay,  SehieBenttofiverbindungen  für  alektriiohe  Babneo. 

El.  Babn.  1904.  8  74.  3  Sp,  7  Abb. 
Ii  17  *6owker,  Rail  bonds  (SchienenstoßverbinduDff  aas  KupCeneil  mit 

Kupferklötzea  und  Preßbolzen).    EP  [1902]  21771. 
tll8  *Cleyeland,  ApparatOB  for  bondbg  rails  (SohienenitoßTerbindaDg 

ans  einem  ßUndel  Toa  KapÜBrdr&bieD).    TJSP  750522. 
Ii  19  *Felten  &  Guillefnime,  Copper  bonds  fzwei  Schienenverbinder 

aus  Kapferaeil  oder  Eiindeln  aus  Flachkupfer).    £1.|  liondon 

Bd  52.  S  627.  1  Sp,  3  Abb. 
H90  *Frey,  tthn  einen  geschützten  Erdleitungsanschluß  an  EiBenbabn^ 

-chhnen.    El.  Zachr.  1904.  S213.  2  Sp,  2  Abb. 
lS2i  ^Harrington,  lUil  bonda.   J.  Franklin  Inat.  Bd  157.  8  57,  III. 

24  S,  37  Abb. 

ifSi  Helios  £l.-Akt.*Qes.,  Einrichtung  svr  Herstellung  einer  leitenden 
Verbindung  zwischen  den  Schienen  elektriaeher  Bahnen.  DBP 
Kl  20  k.  Nr  147092. 

Si23  ^  Land  sing,  Electric  ruü-bund  (1900)  Schi»ut)ustoßverbindung  aus 
Kupferbleehen).  U8P  755889. 

ii24  *Mear],   Manufacture  of  rail-bonda  (SohiaiMiMtolWwhindmig  am 

Kupierseil).    U8P  751320. 
'bcbeiuig  <&  Hoffmauu,  Patent  raii  joint  (vergl.  F  02,  960).  El. 
Eng.,  London  Bd  88.  8  98.  1  Sp,  2  Abb. 
1W        O.  Thomas,  laMtriaal  conneotion  (Sobienenatoßverbiodinig). 

USP  753759. 

iJ27  *The  Weber  Eaiiway  Joint  Mfg.  Co.,  Isolierter  Schienenstoß 
mit  «udmlfiSrroigen  Sohianeottfiblen  und  den  SdiienenatM;  na 
beiden  Seiten  isolierenden  Blöcken  fllr  Doppelkopfrohienen.  DBF 
Kl  20  k.  Nr  146909. 

iiS8  Wherry,  Process  of  forming  electrica!  rail-bonds  directly  in  place 
im  tb«  nils.  Ü8F  7S0506  bk  760611. 


1129  *General  Electric  Co.,  Eailwayg,  electrio  (Vorrichtung  zum 
selbettatigeo  Maltenlassen  elektrischer  Fahraeuge).  EP  [1902] 
26086. 

tS3Q  ^Cbeatham,  Signal  apparatns  for  iroUey'railways  (das  Signal  wird 
durch  die  StromabnehnerroUe  am  Fahrdrabtiaolatw  eingeachaltet). 
USP  756156. 
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Elaktritoii  Ntriibtn  Falurnn«  NttöhlMi. 

it3i  ^Fonrth  annaal  automobil«  sbow  «t  Maduon  Square  Garden  (7«r- 

leicbnis  der  Aussteller).  El.  Rev.,  New- York  Bd44.  S  147.  9Sp. 

—  El.  World  Bd  4B.   S  19B.   3  Sp,  5  Abb, 
1132    Sulou  dt>  1  Hutoiuubile:  uouvelieä  applicaiious  de  relectricite  k  ja  pro- 

pulmon  m^eaniqne  (Jean  t and).  Bei.     Bd  86.  8 118.  8  Sp,  S  Abb. 
/iM  *I)urandl,    Sorae   electrical   exhibits    at   the    French  automobile 

exhibition '^Beschreibung  mehrerer  Automobiien).  El.  Rev.  Bd  54. 

5  116,  156.  4  8p,  8  Abb.  —  El.  Kev.,  New-York  Bd  44.  S  175. 
4  Sp«  1  Abb. 

1134  Th.  A.  EdisoD,  Gharging  automobile  battery  from  the  motor  of 

the  vehicle.  Western  El.  Bd  34.  S  88.  1  8p,  1  Abb.  —  El. 
Rev.,  New-York  Bd  44.  S  265.  1  8p,  1  Abb.  —  USP  750102. 

1135  *Tb»  General  BleeHrie  Co.«  at  the  New  York  antomobile  ehow 

Rotoren,  NeueruDgen,  Ladeeinrichtungen).  El.  Bev.,  New«Tork 
Bd  44.  8  154.  5  Sp,  6  Abb.  —  Western  El.  Bd  34.  S  71.  2  Sp, 
4  Abb.  —  £1.  World  Bd  43.  8  195.  2  Sp.  4  Abb. 

ifSß  HoUon,  Automobile  imtk  with  motoro  in  tiie  wbede.  Weetem 
EI  Bd  34.  S  147.  3  Sp,  4  Abb. 

^i37  *E.  Krause,  System  of  electrical  propolnon  (als  Rad  aiugebildeter 
Elektromotor).    USP  751857. 

tf88  *  Krieger,  Eieetrieally-propelled  Tebide  (Fahneng  mit  Battwie  und 
Koinpounddynamo).    USP  752689. 

l/.iy  *H.  P.  Maxim,  Electrically-propelled  vehicle.    USP  753284. 

1140  ^Newgard  &  Co.,  Private  automobile  charging  plant  (Ladestatioa 
mit  swei  Gaamotoren  ood  swei  Gleiohitrommaeeliinen  lllr  je  4  KW, 
140  V).    Western  El.  Bd  34.  S  226.  1  Sp,  1  Abb. 

im  Thury,  Automobil  nach  gemischtem  System.  Zschr.  EL,  Wien 
1904.  8  28.  1  Sp,  1  Abb.  —  Boll.  soo.  beige  d'6l.  1904.  8  22. 

6  Spt  6  Abb. 

ii42  «Whitney,  Eecoid  nu  of  eleotrio  antomobile.  Bl.  World  Bd  43. 
8  106.  1  Abb.  0 

Elektriacke  Treidflei. 

iiiS    Blektriache  Schleppschiffahrt  auf  dem  Erie-Kaual.  Zscbr.  V.  dtsch. 

Ing.  1904.  8  287.  1  Sp.  —  Ei.  Bahn.  1904,  8  40.  3  8p,  3  Abb. 

Zschr.  El.,  Wien  1904.  S  13.  1  Sp.  —  £1.,  London  Bd  5S. 
8  819.  8  Sp,  1  Abb. 


Au/güffe. 

ii44  *Electrical  lifl;  motors  (Grschwindigkeitsreffelnng  för  Ffihrstuhl- 
motoren  nach  dem  unter  03,  8840  beschriebenen  System).  £1. 
Eng.,  London  Bd  33.  S  448.  1  Sp. 

if4S  *Bleota4eaIIy  driven  hydraulio  passenger  Ufte  at  Sbepherd's  Bush 
Station,  London  (Antrieb  drr  Drnckwass-orjnimpen  durch  zwei 
Kompoundmotoren  für  40  P,  625  Umdr.  i.  d.  Min.,  600  V). 
Engin.  Bd  77.  8  189.  2  So,  30  Abb. 

if4$  «Druckknopf-Steaerungen  ftr  elektrische  Aufzüge  der  Allg.BI.-Gaa. 
£1.  Ans.  1904.  8  139,  147.  6  8p,  19  Abb. 
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1147  ^Bastoii  &  Co.,  ÜDwin  a.  Bj5rnst»d,  loftt  (Stoekwerkaanseiger). 

EP  [1902]  23857. 

1148  *HiB8,  Elevator  (Fahrstuhlantrieb  durch  endloses  Seil).  USP  749193. 

1149  *Iblder,  Elüctrical  Controlling  apparatus  (Geschwindigkeitaregelung 

Ton  WMfawlstrominotoreii  Ar  Fohntahlantriab).    Ü8P  749489. 
fiSO  *EI.  Aki.-G6t.  Torm.  Lahmeyer  &  Co.,  Schaltungswetse  fBr  die 
Stenerang  elektrischer  ÄDtriebe  mit  OeschwindigkeitBregolierong 
(Fahrstablsteaemog).    DBP  Kl  35  a.  Nr  146561. 

1151  *Msgniison,  Heu»  for  oootrolling  tb«  Operation  of  locke  of  elorator- 

hatdiwajr  doors  (Türverriegeluug  für  Aufzüge).    USP  751799. 

1152  *0ti8  Elevator  Co.,  Lifts  (Fahrstuhlsteuerung).  EP  [1902]  24455. 
1163  "Siemens  &  Halske  Akt. -Ges.,  Lifting  (Signalvorrichtuug  für 

Aidkfige  und  FSrdermaaoliiiien).   EP  [1909]  90646. 

1154  *H.  G.  Wright,  Safety-appliance  system  for  olectrically  actuated 

elevators  (SicherheitaBcbaltang  in  Verbindung  mit  TttrlEontakten). 
USP  749416. 

Krmt*. 

1165   Tbe  eleetrie  oranea  at  AdmireUy  PSer,  Dover.   EL  Rev.  Bd  64. 

S23.  iSp. 

1156  * Altemating-current  cranea  (Krane  mit  Westinghouseschen  Dreh- 

stronunotoren  für  200  bis  400  V  Geschwindigkeitaregelung  durch 
Spartraofformatoren).  EI.  Bev.,  NewTork  Bd  44.  8  388.  4  8p, 
3  Abb. 

1157  *A   ten-ton  revolving  ingot  charging  crane  (Autrieb  durch  drei 

Crocker-Wheelersohe  Motoren  für  45,  12  und  30  P).  £1. 
Bev.,  New-York  Bd  44.  8  309.  2  Sp,  1  Abb. 

1155  Burinte,  Disjiositif  electrique  de  s6curit6  pour  apparnla  de  levage. 

El.,  Paris  Ser  2  Bd  27.   S  43.    1  Sp,  1  Abb. 
J1Ö9    Dufour,  Antrieb  von  elektrischen  Spills  durch  Serienmotoren. 

Zsohr.  El.,  Wien  1904.  8  13.  1  Sp.  —  Ecl.  61.  Bd  38.  8  94. 
8  Si-,  2  Abb. 

1160  *Hollick,  Capstans  ^Rinban  des  Elektromotors).    EP  [1902]  21453. 

1161  ^Kämmerer,  p]lectric  gear  for  craues  (1900;  Rädervorgelege  mit 

elektromagnetischen  Kupplungen).    USP  750370. 
11S2  *Kann,  Neue  Ausführungen  elektrischer  Krane  (Konstruktionen  der 
Osterreichischen  Union  Elektrizitäts-GcBellschaft  mit 
Senksperrbremaeo).   Zacbr.  £1.,  Wien  1904.  S  169,  185.  19  Sp, 
11  Abb. 

1163  ^Terminal  freigt  telphwage  (Beaobreibung  einer  Gflterbef&rderunga» 

anläge  dnreh  Motoriaufwindeo).   El.  World  Bd  48.  8  61.  S  8p, 

3  Abb. 

1164  Akt.-Ges.  Bergwerkavereiu  Friedrich  Wilhelmshütte  u. 

8iemenB-Schuckert-Werke,   Elektriaoh   befariebene  Haupi- 

sch  acht -Fördermaschine  auf  der  Zeche  Zollem  II.    Zaohr.  V. 

dtsch.  Ing.  1904.  S  103.  6  Sji,  3  Abb. 
116^  *X>ietericb,  Elektrische  Hängebahnen  (Material-Transportbahueu  von 

A.  Blei  eher  t,  Leipsig).   Dingl.  Bd319.  8115.  10  8p,  7  Abb. 
H66  *Fincbum,  Railways  etc.,  electric  (Elektrische  Traaaporlbalm  fllr 

Post  oder  Masaengdter).    EP  [1902]  25844. 
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H67  *Georgi,  Electric  winding  maebinM  (Sich erheiisap parat  fSr  eleictriwb 
betriebene  Fördermaechinen  zur  selbsttätigen  Verzögerung  der 
Geschwindigkeit  heim  Halten).  SU,  London  Bd  52.  S  867. 
4  8p,  9  Abb. 

ti€8  Kammerer,  Versuche  mit  einem  Fördermotor  ohne  AnlAfiwidtr» 
stand.    El.  Bahn  1904.   S  1 .   7  Sp,  6  Abb. 

1169  Koch,  Förderhaspel  mit  elektrischem  Antrieb  (Antrieb  durch 
Drehstroin*AayDohroiiiiiotor  ftr  60  P,  3000  V,  60  Perioden).  El. 
Anz.  1904.  S  315.  3  Sp,  2  Abb. 

1170  ^Niles-Bement-Poud  Co.,  Electric  traveling  holst  (Motorlauf- 

winde). £1.  World  Bd  43.  S  196.  1  Abb.  0  —  £1.  Bev., 
New-York  Bd  44.  8  168.  1  Abb.  —  Bngiii.  Bd  77.  S  807. 
1  8p,  i  Abb. 


Masohloen. 
Bokmatekimm. 

ii7/  *Cadiot&  Co.,  Hand  porUble  deotrie  drillt.   Bl.,  London  Bd63. 

S  627.   1  Abb.  O 

il72  ^Campbell  u.  Isherwood,  A  portable  electrically  driven  drilliug 
apparatne.  El.  Bot.,  New -York  Bd  44.  S  S66.  1  Sp,  1  Abb.  — 
USP  749841. 

il7S  ^Siemens  &  Halsku  Akt.- Ges.,  Verfahren  zur  Kühlung  elektro- 
magnetischer Stoßbohrmaschinen  (Umhüllung  der  Maschine  mit 
porOsem  Stoff,   weldier  angefenohtet  wird).    DBP  Kl  6  b. 

Nr  145351. 

ii74  *  Wille  Y,  Portable  drill  (elektrieoh  betriebene  HandbobrmaeGhine). 

U8P  750744. 

i/75  '^Motor-driren  double^ared  drilling  maaobine  (Vwtik«l-BobnnMobioe 
mit  dreipferdigem  Motor).   Eogin.  Bd  77.  8  341.  1  8p,  1  Abb. 

ti76  "^Irrigation  by  nieans  of  eleotrieally  driven  ]mra])9  (BewSsserang  einei 

großen  trückenen  LuiKlstriclis  ]»ei  Los  Angeles;  Kraft  üb ertragnng 

mit  15000  und  33000  V).    El.  Rev.,  New-York  R(l  44.  8  149. 

3  Sp,  2  Abb.  —  El.  Eng.,  London  Bd  33.  S  447.   1  Öp. 
//77  *BelI,  Eleelric  pump  fbr  switebing  mechaniamt  (Pampe,  deren 

Kolben  durcli  eiueu  Elektromagnet  auf  iukI  nieder  bewegt  wit'(l). 

USP75264:i  -  Kl.  Hc  v  ,  NewYork  Bd  44.  S  409.  2  Sp,  1  Abb. 
Il7ü  ^  Gescheidlen,   Elektrisch  betriebene  Abteufpumpe  (das  Motor- 

gehXnse  iet  als  Taucherglocke  ausgebildet).    DRP  Kl  69  h. 

Nr  146e96. 

It7a  *E.  Öuarini,  An  electric  ptimping  Station  for  the  Kimberlpj'  mines 

(zwei  fioehdruck-Zentrifugalpumpeu  mit  direktem  Autrieb  durch 

Drehftrontniotoren  ftr  150  F  und  2S0  V).   £1.  Rev.,  New-Tork 

Bd  44.  8  243.  2  Sp,  1  Abb. 
Ji80    Hungerford,    An   electricallv  operated   auxiliary   water  supply 

System.    El.  ßev.,  New-York  Bd  44.  S  369.  2  Sp,  2  Abb. 
iiSt  ^Labmeyer  Electricnl  Co.,  BteotrioAlly  drivon  pump«  and  com- 

pressors   (Besebreibung  sweier  KompreMoron).    El.,  London 

Bd  52    R  048.  2  Abb. 
1182  '"Orr,  Automatic  electrio  pump  (der  Kolbenbub  erfolgt  durch  ein 

Soleno¥d}.   USP  760115. 
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liSS  *  Richard,  Applications  mgcamqnm  de  l*Meetrioitft  (elektritob  be- 
triebene Pumpen  uud  Komprossoren;  Fortaetzung  vod  F03,  6978). 
Ecl.  el  Bd  38  R  5.  20  Sp,  S4  Abb.  —  Zwshr.  Bl.,  Wien  1904. 
8  162,  191.  1  Abb.  0 

L^fttr. 

St84  *FaiiB  for  1904  (Betehreibnog  einer  großes  Ansabl  Üflfter  aller 
Arten).    El.  Rev.,  New -York  Bd  44.  8  410.  39  8p,  52  Abb, 

Ji8&  *ColemaD,  Electric  fans  (Motor  schwiufft  um  eine  aenkreobte  Aohse 
niul  bewegt  Ablenkflügel.   £P  [1902]  21733. 

ti86  *The  Diehl  Mfg.  Oo.'a  fana for  1904  (Tiaeb-  und  DeokenTentilatoren). 
El.  Rev.,  New-York  Bd  44.  S  456.  1  Sp,  3  Abb. 

1187  ♦Pclc,  Fan  (Tischventilator).    USP  7Ö1  484,  751485. 

1188  '^Geoeral  Electric  fan  motors  for  1^4.    Western  £1.  £d  34. 

8  217.  4  Abb.  0 

1189  *Oeneral  Incandescent  Are  Light  Co.'a  fans  for  1904  (Tiaoh- 

ventilatoren).   El.  Rev.,  New-York  m  14    S  4Rf^.  2  Sp,  2  Abb. 

1190  ^HoUon,  Electric  motora;  fana  (ZahuredüberBetzung  für  Lüfter). 

EP  [1902]  24128. 

tt9i  ^Knapp  Electric  Novelty  Oo.,  Batteiy  fan  motor.   BL  World 

Bd  43.  8  495.  1  Abb.  0 
iid2  *A.  T.  Smith,  Electric  fan  ^Tiscbventilator  mit  vertikaler  Achse). 
USP  760716. 

1198  ♦Waatiaghouae  Electric  n.  Mfg.  Co.'s  fans  for  1904  (Tiscb- 

ventilatoren  fUr  Gleich-  und  WaohaelatroDi).  Bl.  Eev.,  New- York 
Bd  44.  S  455.  2  Sp,  3  Abb. 

Bergwerktbttrieb . 

jrJ4  *The  use  of  electricity  in  mines  (Vorschriften  des  Home  OfQce  für 

elektriaebe  Anlagen  in  Bergwerken).   El.  Bev.  Bd  54.  8  858, 

442.  6  Sp.  —  El.,  London  Bd  52.  S  606,  650,  653,  689,  856. 

11  Sp.  —  Engin.  Bd  77.  S  195.   4  Sp. 
Babbillion,  Lea  installations  electriqaes  de  la  Co.  des  Mines  de 

In  Mnre,  latee.  BoL  tt.  Bd  38.  S  409.  8  Sp,  8  Abb. 
it96    Cameron,  Electric  power  in  a  Xjothian  oil  mine.    El.  Rev.  Bd  54. 

S  59.  8  Sp,  5  Abb.  —  El.  Rev.,  New-York  fid  44.  S  99.  9  Sp. 

5  Abb.  —  Ind.  el.  1904.  S  62.  2  Sp. 
H97  '*Slectrio  Gonatrnotion  Company,  A  mining  fooomoÜYe  (Olraben- 

lok emotive  für  zweipolige  Überleitung;  zwei  Motoren  für  je 

12,5  P,  8  bis  16  km/St).    El.,  London  Bd  52.  8  811.   1  Abb.  0 
1t!f8  *GresveB,  Electric  coal  cutting  (Beschreibung  einer  Kohlenicbräm- 

niMohbe  mit  Antriebamotor  flir  15  P  nna  480  V  Qleiobatrom). 

El  Eng.,  London  Bd  33.  8  209.  1  Sp. 

1199  *Tl»p  electrica!  mining  in3tallatiorT5  nf  the  Helio«?  Electrical  Co. 

Beschreibung  mehrerer  BergwerkBaaUgen  in  Deutschland).  El. 

Bor.,  Now-Tork  Bd  44.  8  386.  16  Sp,  5  Abb. 
1900    Horsfold,  Electrical  winding  eogines  in  Grand  Homn  Mine,  BeK 

gium.    Ed(?  B  1  77.  S  214.  5  Sp,  3  Abb. 
Siti/i  ''Perkina,  installations  ölectriques  des  mines  de  ouivre  de  la  Oo. 

da  fioteo  »  8int*  Boaali«,  Mexiquu  (uäherea  Aber  die  unter  F  OS, 

8947  arwiknto  Anlage).  Bl.,  Paria  6er  S.  Bd  27.  8  177.  8  8p, 

3  Abb. 
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J20i  * Coal-cuttiog  machines  (Pickquiekflehe  Kohlensclirämmaschine  mit 

Schoeidäpintiel  and  Brehstrommotor  für  30  Perioden).    El.  Eng. 

LoDdoQ  Bd  33.  S  255.  3  8p,  3  Abb. 
i203  *Scott  &  Mountain,  Ltd.,  Electricity  in  coUieries  (kurze  Be- 

schreibuQg  neuerer  Anlagen).    EI.  ßev.  Bd  54.  8  417.  0 
1304    Walker,    Electrical  mininp-  notes  (allgemeines  über  PerrfwprkB- 

betrieb  und  Oesteinsbobrmaaohinen  im  Anschluß  an  F  U3,  ö9:iH). 

El.  Rev.,  New- York  Bd  44.  8  104,  148.  351,  399.  16  8p,  6  Abb. 

—  Wertem  Bl.  Bd  84.  8  178.  9  8p. 

MUktriicher  Betrieh  von  Fabriloen  und  Werkttätten. 

i205  *  Motors  for  a  silk  factory  (Antrieb  von  Seidenwebstfihlen  darah 
0,5  pferdige  OleiehitromoMtoren  110  V).  Bl.  World  Bd  43.  S  373. 

2  Sp,  2  Abb. 

t2U6  "'Electrical  equipmeut  of  a  modern  newspaper  office  (Ausrüstung  der 

Druckerei  der  New-York  Times).    El.  World  Bd  43.  S  139.  1  Sp. 
ift07   The  Government  Printing  Ofßee  —  The  electrical  equipmeut  of 

the  borgest  printing  offico  in  tbe  World.    El.  World  Bd  43. 

iS  9,  »0,  121.  41  Sp,  45  Abb. 
The  electrical  plant  at  the  Broadwood  Orand  Piaooforte  Factory 

st  Old  Ford.    El.  Eng.,  London  Bd  33.  S  210.  12  Sp,  9  Abb. 

—  El.  Rev.  Bd  54.  8  303.  11  8p^  9  Abb.  —  £1.,  London 
Bd  52.  S  619.  1  Sp. 

i2(J9  The  Bengal- Nagpur  railway's  Workshops.  El.,  London  Bd  52. 
8  678.  1  8p. 

1210  Allis-ChalinfT?:  Co.,  The  pb^ctric  drive  as  applied  in  e  modern 

machine  sbop.    EL  World  Bd  43.  S  189.  8  Sp,  8  Abb. 

1211  *A]lg.  El. •Ges.,  Elektrischer  Antrieb  fUr  Sohleudermascbinen,  deren 

Trommel  in  einem  über  ihr  befindlioheu  Paukt  pendelnd  auf- 
gehänjft  iat  (Motor  mit  vertikaler  Welle).  DRP  Kl  82b.  Nr  14r;HH9 
t2i2  *  Anderson,  The  distribution  of  electricity  in  shipyards  and  eugine 
works  (Kraftverteilung;  Energieverbrauch  mehrerer  Arbeits- 
mascliinen  für  verschiedene  Motortvpen).  El  Eug.,  London 
Bd  33.  S  281.  7  Sp,  2  Abb.  —  El.  Rev.  Bd  54.  8  480.  2  Sp. 

—  EI.,  London  Bd  52.  S  697.  5  Sp. 

1213  *Baily,  Electrical  driving  (allgemeines  über  elektrischen  Antrieb 
von  Mawhinen  in  Fabriken).  El.  Bng.,  London  Bd  33.  8  408. 
1  8p. 

t2i4  ^Baltimore  Sash  &  Door  Co.,  Electric  power  distribution  in  a 
Sash  and  Door  mill  (Antrieb  von  Holzbearbeitungs- Maschinen 
Kraftwerk  mit  100  KW  Glciobttrom  250  V).  Bl.  World  Bd  43. 
B  534.  3  Sp,  6  Abb. 

i2il»  *BateB,  Modern  methods  of  operating  macbiue  tools  electrically 
(Energie -Verteilungssystem  der  Crocker-Wheeler  Company 
durch  ein  Vierleiteruetz  mit  vier  verschiedenen  Spanaungmi 
zwischen  den  Leitern).    El.  World  Bd  43.  S  321.   3  Sp. 

i2iü  *Bowden,  Electrical  transmission  of  power  as  an  aid  to  greater 
economy  in  works  and  faotories  (Vergleich  des  Energieverbrauchs 
elektrischer  und  hydraulischer  Aufzüge  sowie  mehrerer  Arbeite» 
maschinen).  El.  Eng.,  London  Bd  33.  8  802.  6  8p.  —  £1.  B«^., 
New-York  Bd  44.  S  330.  10  Sp. 

i8f7  *C.  S.  V.  Brown,  Electrica!  power  in  British  shipyards  (allgemeines; 

Annrflstungen  mit  125  und  220  V  Gleichstrom  oder  440  V  Breh- 
•tiom).   Bl.  Bev.,  New-York  Bd  44.  8  458.  1  Sp. 


^  kj  i^uo  uy  GüOgl 


A«  ElektromMbrnaik. 


101 


itta  ^OiBoinaati  Hilling  Maehis«  Co.,  BMnoillj  dmw 

machine  (Antrieb  einer  Fraisemaaohine  dqroh  NebeDschlußmotor 
mit  Ketteitgetriebe).  £1  BeYn  New  York  fid  44.  S  ä&  4  8p, 
2  Abb. 

iil9    Cooper,  Über  «lektriaefaen  ISaMlantrieb.  Zeehr.  BK,  Wien  1904. 

B  191.  0 

i220  Danielsoii,  Eieenirerk  Smdwikeii.  £1.  Zeehr.  1904.  8  43.  4  8p, 
7  Abb. 

iS9f    Dnb  Q.  Sneby,  Der  elelctrieebe  Beirieb  in  den  k.  k.  Staetebihn- 

Werkstätten  Linz.    EI.  Zschr.  1904.  S  85.  14  Sp,  8  Abb. 

1222  *Mac  Farlane,  Centrifugal  maohinee  (direkte  Kupplung  des  Elektro» 
motore  mit  der  Zentrifage).    EP  [1902]  21063. 

1992  ^G-oneral  Eleetrie  Co.,  Bleotrieity  in  e  eotton  milL  13.  Ber. 
Bd  54   8  101.  4  Sp.  5  Abb. 

i224  *6ray  Co.,  A  motor-driven  planer  (Hobelmaschine  mit  Crooker- 
Wheelerschen  Anthebsmotor  für  20  P  und  115  bie  330  V). 
Weetein  Bl.  Bd  84.  8  68.  1  8p,  1  Abb. 

S92S  "^Qnarioi,  L'öquipement  Meotriqoe  des  maehines  oatils  et  les  asinee 
de  "Witten  de  la  General  Electric  Co.  (Antrieb  großer  Arbeits- 
maachinen;  Gleichstrom  460  V,  BeleaohtuDg  330  V).  Ed.  61. 
Bd  aa  8  486.  10  8p,  4  Abb. 

S996  ^Hendey  Maehine  Co.,  Twenty  four  inch  motor  driven  lathe 
(fÜnfipferdiger  Crocker -WheelerBcher  Nelken Bchloß-Motor).  EU 
Bot.,  NewYork  Bd  44.  S  190.  3  Sp,  1  Abb. 

i997  '*'Hieey-Wolf  Maebine  Co.,  A  portable  eleetrieally  driven  grinder 
(SchnurgeloMechinen  mit  72  ^  pferdigen  Motoren  für  den 
Support  von  Drehbänken  oder  de^.).  EL  B«T.,  New-York 
Bd  44.  8  28.  1  Sp,  1  Abb. 

1228  Irwin,  Eleetrie  power  in  Workshops.  El.  Eng.,  London  Bd  83. 
8  325.  2  8p.  —  El.,  London  Bd  52.  8  679.   1  Sp. 

i99B  *Köttn:PTi,  Elektriecher  Betrieb  von  Walzwerken  (Vortrag;  all- 
gemeines über  Betriebsrerhältnisse  und  Berechnung  der  Antriebs- 
rootoren).   Zsobr.  Y.  dtsoh.  Ing.  1904.  8  96,  133.  13  Sp,  3  Abb. 

f930  JBlectrical  plaut  of  the  Lackawanna  Steel  Oe.  El.  W<NrId 
Bd  43.  S  17.  12  S] I,  10  Abb. 

i231  Marlow,  The  eleotrical  equipment  of  a  food  oonservatory.  £1.  Bev.» 
New-Tork  Bd  44.  8  54.  8  Sp,  6  Abb. 

1239  ^MA^or  Coulson,  Ltd.,  Electric  deck  planes  ^elektrisch  be» 
triebene  fahrbart  Hobelmaschine  für  Fußböden  mit  8  plerdigeill 
Motor).    Kl.  Kev,  Bd  54.  8  227.  1  Abb.  0 

tßS^  *P.  Möller,  Der  elektrische  Antrieb  von  "Werkzeugmaschinen  (Be- 
seiireabong  amerikanischer  Maschinentypen;  Arten  der  Geschwindig- 
keit srer^elnng).  Zeehr.  V.  dtiefa.  Log.  1904.  8  84.  13  Sp, 
18  Abb. 

12S4  *'iä,orri&i  Electrically-driven  centrifugal  maohine  (Motor  mit  verti- 

U«r  WeUe).   USP  748771. 
Ijj^  ♦  j^y^chnical  and  electrica!  equipment  of  theSackett&  Wilhelms 
Jjitbograjibinp  aml  Pr  iii  t  iug  Co.  (Gleichstromanlanf^en  240  V), 
B\.  Bev.,  New-York  Bd  44.  S  207,  240.  17  Sp,  6  Abb. 
1236  *Vaxidyck  Co.,  A  motor-driven  eold  metal  saw  (Antrieb  einer 
Jf mitgüge  durch  einen  3  pferdigen  Crocker -Wboelersohen  Motor 
ftlr  120  V).    El.  World  Bd  4.S.  S  108.  1  Abb.  0 
t9»7  «Walsb,  £leotnc  power  in  tanueries  (elektrischer  Antrieb  in  Gerbe- 
reien)-    Bl-  B«T.,  New-York  Bd  ü.  8  989«  7  8p,  5  Abb. 
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i$S8  *Wr«ith,  BlAotrical  driving  in  Workshops  (VerBUohe  über  Energie- 
farbrandb  Ton  ArbeitematehineD).   £1.»  LoocUm  fiel  &9*  8  80B. 

1  8p. 

J239  *14-in.  hydraulio  boring  lathe  (Antrieb  durch  WeBtinghousesohen 
Motor  für  100  P.  2S0  V  CHeiobatfon).   Bngin.  Bd  77.  8  396. 

2  8p,  2  Abb. 

1240    An  aatomatic  maüüig  maohina.   KU  World  Bd  43.  B  487.  iHp, 
2  Abb. 


Verschiedene  Anwendungen. 

i24t    Lai^est  pipe  organ  in  tbe  world  for  St.  Louis.   £1.  World  Bd  43. 

S334.  SSp,  3  Abb. 
i3i9  *Di6  Elektriiittt  in  der  Landwirtoehaft  (Dflokaohrift  Aber  don  elek- 

triiohen  Betrieb  auf  preußieclieu  Domänen;  Bneigiorerbniioh  der 

Maschinen).    El.  Zschr.  1904.  S  178.  2  Sp. 
1243    Helios  £1.-Akt.-Ge8.,  Neue  elektrische  Anlagen  in  landwirtschafl- 

lieben  Betrieben.   El.  Ans.  1904.  8  95.  3  Sp,  1  Abb. 
1914  *Openingbridge  over  Barking  Creek  (elektrieeh  betriebene Zogbrfleke). 

Engin.       77.   8  317.  4  8p,  14  Abb. 
i24ö  '''Light,  heat  and  power  in  a  large  aparbmeut  boilding  (elektrische 

Anlage  eines  großen  Hotels  in  Chicago  GHeiobetrom  900  KW 

125  V).    Westem  Bl.  Bd  84.  S  85.  3  Sp,  2  Abb. 
i24€  *Clark,  Electric  power  in  ejold  dredging  (Beschreibung  mehrerer 

elektrisch  betriebener  Bagger;.    El  Worid  Bd  43.  S  579.  2  8p, 

3  Abb.  —  El.  Bot.,  New-7ork  Bd  44.  8  457.  6  8p»  3  Abb.  — 

Western  El.  Bd  34.   S  257.  1  Sp,  2  Abb. 
1947  *Karei8,  Die  Riektroteclinik  in  der  Binnenschiffahrt  (allgemeines 

über  elektrischen  Schleusenbetrieb  und  elektrische  IVeidelei). 

Zsohr.  El.,  Wien  1904.  8  156.  4  Sp. 

1248  *Leblond,  Les  installations  6lectrlques  ä  bord  des  navires  de  guerre 

(allgemeines  fiber  die  Anlegen).  Ind.  el.  1904.  8  5,  35,  85, 109, 
130,  157.  41  Sp. 

1249  Brown  &  Barle,  An  «itmiiatie  eoiitiniioiMi4»ed  eleeirte  bltie- 
printing  maehine.   Bl.  Bot.,  New-Tork  Bd  44.  8  30.  9  8p, 

1  Abb. 

1250  "^Spaulding  Print  Paper  Co.,  An  electnc  biue-pruitiog  machine 

(Motor  von  7«  P).  El.  Be?.,  New-Tork  Bd  44.  8  971.  9  Sp, 
9  Abb. 

Elektr-r.ciM-' 
KnlXOb«]  trag^nfT. 

Aii«etDeine«.  Kowe    hat    an   der   Kreftttberfragnngsenlage   Eleelre  •  San- Jost- 

Stanford  -  San  Francisco     die    Ktirvenform     der    Spannung    bei  ver- 
schiedenen Betriebsverhältnisseii  aufgenommen  und  beschreibt  die  Yersucbe, 
die  mit  dem  Blondeischen  Oszillographen  gemacht  wurden. 
9U  Moogeot  bat  auf  die  Aosnatabarkeit  von  SeUensen  und  Talaperren 

Ar  elektriaohen  Betrieb  in  der  LandwirtsehafI  bingewieaan  und  der 
französische  Landwirtsohaftsminister  hat  ein  dieäbezüglicheä  Rundschreiben 
an  die  Präfekten  erliissen,  in  welchem  Zahlen  für  den  Kraftverbraucli 
mehrerer  landuirt.schaftlioher  Maschinen  und  die  Rentabilität  derartiger 
Anlagen  gegeben  werden. 
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IH«  HaekAnrarlw  Ahbteh-DeiiiMn  «DllMltoii  drei  tarlnittDlMtii«biii«  _  m 
DraluAroiAenMNiger  und  sur  BM«rf»  eine  DaiDpfiiyDamo.   Die  Turbiora 

Fr&ncisacher  Batuirt  leisten  je  400  P  bei  4,2  m  Druokhöhe  und  47,5 
Umdrehmigen  in  äer  Minute,    Ihre  vertikale  Welle  ist  durch  ein  Kegel- 
nwigetriebe  und  eine  tiexihle  Kupplung  mit  der  horizontalen  Welle  der 
Drehstromerzeuger  verbunden.    Diese  von  der  MaschiDenfabrik  Oerlikon 
gtbnteo  IlMMÜiiDttii  bMitetn  «in  rotiM»ndM  Magnetgestell  «Dd  lieforn 
Drthslfoiii  ▼on  10600  V  bei  60  Perioden  b  der  Seknnde.  Die  direkt 
gekuppelten  ErregertnaschlneQ   ftir    13,5  KW  liefern  Oleichstrom  von 
'^'^  V     Die  Dampfmaschine  für    1000  P  besitzt   horiznntalo  Tandem- 
Kompound-Änordnung  und  ist  mit  einem  Drehstromerzöuger  für  480  KVA 
und  10500  V  direkt  gekuppelt.    Au  daa  Werk  sind  zwei  Fernleitungen 
mäk  einer  Qeeentl&nge  von  108  km  eiigeeehloeeent  wriebe  naob  Ober- 
tfliklMiai  bei«,  aaeh  GSppmgen  fllbreo.  Außer  aMbreren  an  die  Fem* 
leitang  doreb  Vermittlung  von  Transformatoren  direkt  angeschlossenen 
Ab^wpignngen  befindet  sich  in  Göppingen  eine  ünterstation,  welche  einen 
ümtormer   und  eine  Reserve  Darapfdyoamo   für   250  P   enthalt.  Der 
Umformer  wird  von  einem  Hocbspannangs-Synchronmotor  fUr  240  P  an- 
Setarinben  nad  tiefcrfc  Oleiefaaftrom  von  800  bti  830  V.  Dia  Traaaferma- 
taran  lieJbrn  Ar  Belenebtnngiawedia  aekondlr  940  lllr  KraAawadke 
S80  V. 

Die  Vereinigte  El.-A.-G.  Wien  hat  an  der  Mur  zwischen  Margarethen  ^t*^ 
und  Lebring  eine  Wasseranlage  errichtet,  in  welcher  vier  Turbinen  für 
5,4  Ol  Druckböhe  und  eine  Gesamtleistung  von  dOOO  P  aufgestellt  sind. 
Dia  Tier  Drebsiromerseuger  für  je  500  KW,  1500  V  und  43,5  Perioden 
mad  nut  den  Torbinan  dnreh  Zadel -Toiliiaabe  Kupplungen  varbandan. 
Dia  firra^uig  liefern  direkt  gekappalte  Maadiinen  fdr  60  Y.  Die 
Spannang  wird  durch  drei  Gruppen  von  je  drei  im  Dreieck  geschaltoten 
EiDpha«<entransformatoren  für  je  200  KW  auf  21000  V  erhöht  und 
S2  km  weit  durch  eine  oberirdische  Leitung  drei  Unterstationen  zu- 
geföhrt,  woeelbst  die  Spannung  wieder  durch  öltransformatoren  auf 
600  Y  berabgeeeiit  wird. 

An  dem  Lac  de  Joux  und  dem  Lac  da  FOrbe  im  Kanton  Waadt  iit 
ein  Kraftwerk  errichtet  und  in  Betrieb  gaeelat  worden,  welches  gegen 
190  Ortschaften  mit  Licht  und  Kmft  versorgt.  Das  in  der  Nähe  von 
Vallorbe  gelegene  Werk  nntzt  ein  GeHtUe  von  etwa  238  m  aus  und 
Tsrf&gt  &ber  10000  P  Leistung.  Die  Maucliiueii  erzeugen  Drebstrom 
fOD  13000  V,  waleher  obna  weitere  TraasfiBnnieruug  fortgeleitet  wird* 
YargL  anab  9  08,  740, 

Das  untere  der  beiden  bei  SchaffhaaMA  am  Bhein  errichtetMl  tu 
Kraftwerke  enthält  fünf  Turbinensatze  und  zwar  zwei  Jonval-Turbinen 
ron  ßieter  für  350  P  und  60  Umdrehungen  in  der  Minute  bei  4.5  m 
Dmckböbe,  welche  mit  je  einem  seohspoligen  Qleichstroroerzeuger  der 
Haschiotfn/abrik  Oerlikon  fär  296  KW  vad  700  bia  760  Y  durab 
WnfcaJaabnridar  und  8eil6bertragnag  gakof^pelt  mnd.  Anßerdem  eind 
fmhtodm  drM  S^bar-Wyßsche  Turbinen  mit  vertikaler  Welle,  weldia 
iarcb  RAf?erflber«etzung  mit  zwei  EinphaBen-Wechsel8tromma8chiti''n  för 
Igy  j^flTy  SOOO  V  and  25  Perioden  und  einem  vereinigten  £in*  und 
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IV.  Elektriache  Kraftübertragung. 


I>Mqp)iHeii*G«iitfftter  fttr  860  KW  gekuppdt  nad.  DieM  Miahinen 
lind  Oleichpolmaschinen  mit  2  >(  ^  ^  Polansätzen  mit  zweipoligen  Er« 
regermaschineD  für  6  KW  um!  50  V.  welche  durch  Seile  angetrieben 
werden.  Das  Werk  enthält  ferner  zwei  Motorgeneratoren  für  Bahu- 
betrieb  bestehend  aas  je  einem  i2poiigeu  Drehstrommotor  fttr  150  P 
und  SOOO  y  mit  direkt  geknppettar  Gleiolutromdynaino  in  Reihen* 
eoheltung  für  18S  A  und  550  Y.  Dee  obere  Werk  enthftlt  9  Bieber- 
Wyßscbe  Torbioen  für  350  P,  welche  durch  lUdervorgelege  mit  zwei 
Drehstromerzeugern  für  400  V  uml  '1  Perioden  gekuppelt  sind.  Die 
direkt  gekuppelten  vierpolicren  Et  i  egerumschinen  sind  für  3  KW  und  40  V 
gewickelt.  Femer  sind  vorhanden  zwei  Fraucis*Turbiueii  mit  Drehatrom- 
erzeugera  fOr  8000  V  und  dirdct  gekuppelten  Erregermaaebinent  veldie 
dem  ▼orher  beechriehenea  Maeohinenteti  des  anteren  Werket  ^etehen. 
Für  den  Bahnbetrieb  ist  eine  Akknmnletorenbatterie  heilehend  aas 
276  Zellen  für  165  AS  vorgesehen.  Es  werden  drei  kleinere  Bahn- 
strecken t^e'^peist,  welche  von  der  Bahn«fRtion  Schaffliausen  ausgehen.  Die 
Stromzuführuug  erfolgt  durch  eine  einpolige  Oberluitnng.  Die  neun  im 
Betriehe  befindlidien  sweieehsigen  Wegen  und  mit  je  swei  Motoren 
fttr  94  P  und  Seihen  »Parellelseheltung  ansgerfistet.  Die  Eoergiever- 
teihing  für  Belenditungsaweeke  erfolgt  durch  Einphaaenstrom  von 
22  000  V,  welcher  an  den  Gebrauchsstellen  auf  120  V  herabgeßetzt 
wird  und  Zwei-  bezw.  Dreileitemetze  speist.  Die  Energie  für  Motoren* 
botrieb  wird  als  Drehstrom  verteilt. 

Das  unter  F  09,  783$  erwUinto  Blektiint&taireik  Kabel  bei  St. 
Gallen  liegt  am  Zusammenfluß  der  Sitfter  und  TImieoh  und  entnimmt 
seine  Betriebskraft  aus  einem  Sammelweiher,  dem  das  Wasser  durch 
einen  4,6  km  laugen  Stollen  zugeführt  wird.  Den  Turbinen  wird  das 
Druckwasser  durch  294  m  lange  aus  Flußeiseublech  .hergestellte  Rohr- 
leitung von  1,6  m  lichter  Weite  zugeführt.  Die  verfugbare  Druck- 
höhe betrigt  93,2  m.  Die  Auarttstung  des  Werkes  nm&fit  vier  Tar- 
bloeneiDheiten  von  je  50O  P  und  eine  Dampidynamo  tou  1000  P.  Die 
Tarbisen  sind  Doppeltarbinen  mit  zwei  auf  einer  gemeinschaftlichen 
Welle  nebeneinander  angeordneten  Laufrädern  für  375  bpzw.  300  Um- 
drehungen in  der  Minute  von  der  Firma  Escher  Wyß  &  Co.  Die 
Dampfimascbine  ist  zweicylindrig  mit  rechtwinklig  versetzten  Kurbeln  in 
▼ertikaler  Anordnung  and  von  der  gleiohen  Firma  gelieüBtt.  Die  Dreh- 
stromersenger  sind  mit  den  Antriebsmasehinen  direkt  gekoppelt  und 
für  400  bezw.  850  KW  bemessen;  sie  besitzen  rotierende  Magnet- 
gestelle mit  16,  20  und  40  Polen  und  wurden  von  der  El.- Akt. -Ges. 
vorm.  W,  Lahmeyer  geliefert.  Die  Maschinenspannung  beträgt  10100  V. 
Die  Energie  wird  durch  vier  oberirdisch  verlegte  Hauptleitungen  an 
die  Stedt  8t.  Ghdlen  und  umliegende  Ortsehaflen  verteilt  Die  Leitungen 
fttr  Krell  und  Licht  sind  von  einander  getrennt.  An  den  Verteiluogs- 
besw.  Yerbrauchsstelien  findet  eine  Transformierung  auf  550  V  fttr 
Kraft  und  auf  125  V  für  Triebt  statt.  Die  ^-T»>c.amtleistang  der  ange- 
schlossenen 121  Transformatoren  beträgt  4ii0Q  KW. 

An  der  Austrittsstelle  der  Ebone  aus  dem  Qeufer  See  beiindet  sich 
bei  CbAvrea  eine  große  Wasserkraftanlage,  welche  elektriidie  Btter|^ 
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Qattf  liafert«    Bi  ibd  15  Empttarbinwi  ait  v«rlikil«r  V«Utt 

and   diraikt    gekuppelten   Stromerzeugern  vorhanden.     Diese  Turbinen 
lind    von    Sscher  Wyß  &  Co.  geliefert  und  leisten  bei  4,5  bis  8,  1  m 
Drackböbe  je    HOO  hin  1900  P;  sie  besahen  ans  zw«i  auf  gemeinsamer 
^elle  gekuppelteu  Räderu,  welche  einzeln  oder  zugleich  arbeiten  können. 
Acht  der  Stromerzeuger  sind  Ton  der  Tbary^G^ellMhaft  gelittfert  ond 
eim«oeeii  Sia-  oder  ZwtipbtgeiMtrom  von  6600  Y  besw.  9760  V  and 
45  Perioden.    Sie  besitzen  ein  rotierendes  Magnetgestell.  Die  Erregung 
Vtefem  Oleichstrommaschioen  mit  eigenen  Turbinen.    Ferner  sind  vor- 
banden   seob«?    Zweiphasen» Mascb inen    von  Brown   Boveri  &  Cie.  für 
2700  V,  welciiü  gleichfalls  EinphaueoBtrom  von  5500  V  liefern  können 
und  den  obigen  Maachinen  fthnlich  sind.    Für  elekrolytische  Zweoke 
Mi  «ine  TOD  d«r  Thmy'OeMllMbeft  gelieforto  19  polige  Gleiebatrom- 
weertbine  ftr  308  Y  vad  4000  A  vorgesehen.   Die  drei  Erregermaschinen 
sind  6  polig  und  von  der  Maschinenfabrik  Oerlikon  gtbeot.    Sie  Uefem 
Ölfläehatrom  von  nf>  V  und  je  750  A, 

Bei  Riva  am  Gardaeea  itefinilet  Bich  eine:  WussBi-kraUjiniaffe,  welche 
das  Gefalle  der  Pönale  ausnutzt.  Dm  Waaser  wird  iu  einem  künst- 
fielMn  Stenweiber  angesaniMlt  und  Ton  dort  in  einen  49  m  offtn,  416  m 
verdoekt  geAkrten  Stollen  in  einem  Sammelbebllter  geleitet,  von  welchem 
ein  0,79  m  weitet,  167  m  langes  Stahlrohr  zu  den  Turbinen  fttbrt. 
Es  sind  7.wei  Girardscht'  Turbinen  för  je  1 50  P,  eine  Ruschsche 
Maschiir  ritiLiheit  für  die  jjjlLicho  Leifitung  nn  1  oine  solche  für  300  P 
vorhaudeu.  Jede  Turbine  ist  mit  einem  Drehstrumet zeuger  der  Masuiiiueu- 
fibrik  Oerlikon  nnd  d«r  ISrregenneMdiine  direkt  gekuppelt.  Von  dem 
Weck  llihren  oberirdiiek  geepennte  HeehBpeannngn-Femleitangen  nndb 
Tarbole  and  Varane  mit  einer  Abzweigung  nach  St.  Qiaoomo. 

Perkins  beschreibt  die  Wa88orkrf\ftanlage  bei  Sinaia  in  Bumftnien 
jüi'erg:!.  F  02,  7853)  welche  Drehstrora  von  11000  V  erzeugt,  und  die 
Anlage  bei  Yverdon  in  der  Schweiz,  welche  das  Qefalie  der  Üri)e 
eonratsi  «nd  eine  Belke  umliegeiider  IV^biilnn  vereorgk  In  diesem 
Werk,  welches  die  Masebinenliibrik  Oerlikon  erbent  bi^,  eiud  seebt 
Turbinen  von  je  300  P  mit  direkt  gekuppelten  Drebetromerzeugern  fllr 
59O0  V  iinri  50  Perioden  eo^estellt.  JMe  Qesemtltege  der  Femleitangen 
beftrlgt  68  km. 

Am    Newry-Fittß  in  England  ist  eine   kleine  Wasserkraltau iage  EnRiand. 
errichtet  worden,  welidie  Bnei^e  fttr  Belenohtongs-  und  Kreftsweoke 
Hitfert-    Eine  60pMige  TnrUne  von  Eeober  Wyß  &  Co.  mit  verti* 
knlmr  Welle  betreibt  eine  Gleichstrommaschine  Ar  930  V  nnd  ISO  A 

4arvh  ein  Rädervorgelege  und  Riemen  Übertragung. 

Die  Sunderland  Corporation  besitzt  zwei  Kraftwerke  iu  Hylton  üJO 
Road  und  Daiming  iStreet.  Das  ältere  Werk  in  Dnnning  Street  enthält 
tff  Mascbineo  für  je  200  bezw.  600  P  und  sussmmen  2165  KW.  Das 
neuere  W^rk  «iitkilt  ftnf  Oleicbstrom-Binbeiten  für  suseramen  1980  KW 
drwi  üWOore  Drehstromerzeuger  von  der  Allgemeinen  Elektrizitäts> 
gwelliolin^  5500  Y.    Diese  Maschinen  sind  mit 

gjjjl^  ^  jijorconischen  vertikulen  Dreifach  -  ExpansiniTimnschinen  direkt 
Itteppwli*    Lfi^  £rregang  erfolgt  durch  direkt  gekuppelte  Maschinen  fUr 
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SSO  V  and  Btibwiaehaltoiig.  Der  Dr^trom  wird  vier  groB«n  TTntar^ 
atatiouen  rageflihrt,  welche  ein«  Reihe  von  Faliriken  und  Schiffsbau- 
werften vprsor?en  und  die  Spannung  auf  240  V  herabsetzen.  Zum  Teil 
sind  auch  Umformer  vorhanden*  welche  (Tleichstrom  von  220  V  liefern. 
Von  den  Werken  selbst  werden  die  uäuhstliegeuden  Bezirke  durch  ein 
Gleiehttrom-Zweileiter&ets  mit  SSO  V  yenorgt. 
Mi  Die  Yoriuhire  Bleetrio  Power  Co.  erriehtet  das  ente  der  geplwifceii 

vier  Kraftwerke,  welche  unter  F  03,  8533  erwähnt  wurden,  bei  Thornhill 
am  Calder-Pluß  für  fiOOO  KW.  Es  fMitii-ilt  vier  Maschineneinheiten. 
Es  sind  dies  Curtissche  Dampfturbiuen  mit  vertikaler  Welle  und  direkt 
gekuppelten  Drehstroroerzeugern  der  Thomson  Houston  Co.  für  je 
1500  KW,  11000  V  und  60  Peilodett.  Die  Maaeliiiieii  «ad  eechspolig 
und  fttr  1000  ürndrehuiigeti  i.  d.  Mio.  eangertehtet.  Drei  kleinere 
Turbineneinheiten  für  je  150  KW  und  220  V  liefern  die  Erregung  ond 
Strotn  für  die  HilfsmnechlDcn.  Die  DampferzeugUDßfsanlftge  umfaßt  sechs 
Gruppen  von  je  swei  Babcock  &  Witcoxschen  Kesseln  (vergl.  anoh 
F  03,  8ÖS3). 

vmnntm.  Bei  Sl^neneeWen  io  Norwegen  ist  eine  Waiierkrafte&lage  errichtet 

worden,  welebe  die  Stadt  Ohrtetiania  mit  eleklriioher  Energie  Teriergeii 

soll.  Das  Werk  enthält  vier  Horieootaltnrbinen  von  Jensen  &  Dahl 
mit  direkt  gekuppelten  Thuryschen  Zweiphasen -Wechselstromerzeugern 
ftlr  450  KW,  5000  V  und  46,6  Perioden.  Die  Druckhöhe  des  Wassers 
beträgt  100  m.  Die  Erregung  liefern  zwei  weitere  i  urbiueneinheitea 
mit  je  einer  Gleiehttrommaeohine  (Ur  50  KW.  Die  Fernleitung  iat 
10  km  lang  und  besteht  aus  8  km  Freileitung  and  8  km  Kabel.  Die 
TInterstation  in  Christiaoia  entfallt  vier  Motorgeneratorenf  weldie  Gleieb» 
ström  fQr  Bahnbetrieb  abgeben. 
M9  Das   am    GrHvfos  -  Fall    errichtete    Kraftwerk,    welches  die  Stadt 

Drammen  durch  eine  38  km  lange  Fernleitung  mit  Licht  und  Kraft 
versorgt,  wurde  dem  Betriebe  Qbergeben.  Das  Ton  der  Uasehinenfabrik 
Oerlikon  ansgerttstete  Werk  fitr  6400  P  Leistung  besitst  Maschinen* 
einheiten  fGlr  je  SOO  P  und  arbeitet  mit  einer  Linienspanaung  von 
36000  V. 

Ttrsintit«  Die  Shawinii/au  Water  &  Power  Co.  hat  von  den  Werken  an  den 

»<i        Bbawinigan  -  Fällen  eine  Fernleitung  nach  Joiliette,  Quebec,  gebaut,  wo 
die  Linienspaanung  von  60000  V  auf  1S600  V  herabgesetst  wird.  Von 
dort  führt  eine  Fernleitung  aus  Aluminium  naeh  Sorel,  welebe  den  Lorena* 
Strom  durch  ein  armiertes  Kabel  überschreitet. 
*if  Di©  unter  F  03,   7 SS  erwähnte  Wasserkraftanlage  an  den  Shawi» 

nigan- Fällen  ist  um  zwei  neue  Maschineneinheiten  erweitert  worden, 
bestehend  aus  je  einer  horizontalen  Turbine  von  Escher  Wyss  &  Co. 
für  6000  P  und  37,6  bis  70,5  m  Druekh6he  ond  einem  Zweipkasen« 
generator  för  3760  KW,  SOOO  V  und  30  Perioden  von  der  Firma  Diek, 
Kerr  &  Co.  Außerdem  ist  eine  Fernleitung  nach  Sorel  in  Quebeo 
erbaut  worden,  welche  mit  50  000  V  arbeitet;  bei  Joiliette  befindet  sieh 
eine  Unterstatiou  /nr  nerah.'ietzunf?  der  Spannung  auf  12500  V. 
**•  Am  Housatouic  Fiiiß  im  Staate  Connecticut  werden  bei  Bulla  Bridge 

und  bei  Boardmans  Bridge  swei  WasMrkraftanlagen  errietet  i  welebe 
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■MEbriMk«  Energie  mdi  Wattrbory  und  MidevtB  Orten  bei  einer 
&ftmiu«  von  dOOOO  T  flbertragen.  Dm  W«^  bei  Bulla  Bridge  enfhill 
■eebn  I>fe]islrom«neoger  und  swii  EiregemiMoliineB  mit  eigenem  Ta> 

binen&ntrie'b. 

Die  Hiskijou  Electric  Power  Co.  besitzt  bei  Fall  Creek,  eiuera  944 
Zweig  des  Kiamatb-FluBBes  in  KalifornieD,  eine  Wasaerkraltaolage,  in 
welcher  awei  Torbineneinbeiten  für  je  750  KW  und  eine  f&r  600  KW 
Anfrtelhuig  finden  eeUen.  Oegeniribrtig  iet  ein  Drehetroaenenger  der 
General  Bleotrie  Co.  mit  einer  Pelton-Tarbbe  ftr  1000  P  im  Betriebe. 
Die  MaschinBQspaQDuiig  wird  durch  drei  wassergekühlte  Transformatoren 
für  je  167  KW  von  2300  auf  22  500  V  erhöht  Die  36  km  lange 
Femleitang  führt  über  Yreka  nach  New- York  Miue  uDii  verteilt  Energie 
flir  Bdenohtongs*  und  Kraftswecke.  Nach  der  Erweiterung  der  Zentrale 
mI1«ii  saeh  neue  Feraleitniigea  angelegt  werden. 

Bei  Golumbus,  Ga.  am  Chattaliooohie-Flaß  sind  awei  Wasserkraft-  U5 
anlagen  errichtet  worden,  deren  erste  sich  bereits  seit  drei  Jahren  im 
Betriebe  befindet  und  drei  Maschineneinheiteii  für  je  1000  P  enthält. 
Jdde  £ioheit  besteht  aus  eiueni  Paar  horizontaler  Herkules-Turbinen  mit 
direkt  gekoppelten  Stanleyschen  Zweiphafien-Wechselstromen&eugeru  für 
1060  KW,  6000  y  nnd  60  Perioden.  Zwei  Erreganiasobliian  fttr  je 
60  KW  nnd  75  V  sind  mit  eigenen  Turbinen  ausgerftstet  Daa  Werk 
liefert  Tornehmlich  Strom  fttr  Sjnohronmotoren.  Zwei  der  größten  laafon 
450  m  entfernt  in  einer  MnM©  und  besitzen  600  bezw.  400  P  Leistung; 
aie  werden  durch  kleine  In  luktionamot  jren  für  675  V  angelassen.  Das 
zweite  Werk  enthält  eine  loOOptcidige  Herkules  «Turbine,  welohe  eine 
HftUa  ditnb  eine  Seilftbertragung  betraibi.    Eine  aweita  Turbine  von 

F  betreibt  dnrdi  ein«  gemainaehaftlklw  Welle  eine  Stanleysche 
Drolistrommaschine  f&r  250  V  und  75  Perioden  and  zwei  Pampen.  Die 
Bwegprin aschine  für  2  KW  und  120  V  wird  durch  Riemen  an(»:ptrieben. 

Die  Zanesville  Light  &  Power  Co.    hat  an  Stelle   des   alten   un-  aiS 
modemeo  Kraftwerkes  ein  neues  errichtet,  welches  am  MuBkmgum*Fluß 
gelegen  iat  und  aeine  Waaaarkrifte  dnreb  ftnf  StUlwall-Biereeaeba  Viktor- 
TnrbiDaii  ananvtat,  welehe  mit  einer  gemeinaanien  boriaontalan  Walla  dnreb 
Kagiahldar  gekuppelt  sii.d.    An  jedes  Ende  dieser  Walle  ist  ein  Dreh- 
stronjgenerafor  für  375  KW,  2300  V  und  fiO  Perioden  direkt  gnkuppelt. 
Außerdem  sind  vorhanden  zwei  Dampfturbinen  der  (ieneral  Elm  tue  Co. 
ffir  je  500  KW,  welche  die  obigen  Stromerzeuger  gleichfalls  antreiben 
kSooaii.    Fttr  Bahnbetrieb  nsd  aar  8|i«aang  ainaa  DraüailMiMiaaa  aind 
ümfiraiar  Ittr  Bediaphaaenatrom  TOfgeaeben,  welehe  dnreb  Drebatrom- 
traoaloniiatoren  für  je  330  KW  mit  Luftkühlung  gespeist  werden.  Zur 
ÜBterstützuDg  der  ^[  i^chinan  dient  eine  Akkomulatorenbattarie  beetebend 
aoa  264  CMoridzeUen. 


gL  Bahn,  erörtert  die  Frage»  ob  ea  bei  Bahnaentralen  mit  Dampf- 

ESobeiteo  überflfisaig  ist,  eine  Pufferbatterie  TOravaeben,  indem  ^«97**' 
^SmBchine  für  daa  größte  vorkommende  Belastungsmaximum  ein- 
J>«r  Vor^  hiüt  es  für  dkonomischer  eine  Batterie  aofruataUen, 
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dft  die  Aokga'  und  Betriebtkettoii  dadoreli  nidit  hOhMr  smAJImi  alt 
wenn  man  die  M&gchioenaDlagie  für  die  größte  Torkomende  Leietung 
bemißt.  Für  ein  gutes  Zusammenarbeiten  von  Siromerzenger  und  Batterie 
ist  eine  Maschine  mit  gtArk  abfallender  Charakteristik  zu  empfehlen. 
«7J  Winterhatter  beschreibt  einen  Profilseichner  tär  Arbeitsdrahte  elek> 

triseher  Bahnen,  welcher  an  beliebigen  Stellen  über  den  Draht  gesohoben 
«erden  kun  and  dann  seine  Abnntsnng  in  vwrgrBfiertem  Ifafistabe  anf* 
zeichnet.  Duroh  periodische  AuCzeichnongen  kann  man  die  Abnntiang 
des  Fahrdrahtes  an  einzelnen  dem  Verschleiß  besonders  aasgesetsten 
Stellen  kontrollieren  und  fttr  geeignete  Mittel  der  Abhilfe  sorgen. 

In  dem  Prozeß  der  Mannheimer  Straßenbahn  gegen  die  deutsche 
PottTenrnltang  besfigtidi  der  lllr  den  Sehnts  der  Sehweekstronaleitangen 
geawokteD  Aufwendungen  wurde  die  Post  verurteilt,  die  Eostsn  in  tragen. 

fitöi-aiif^vti  durch 

«Uktr.^atanm.  Guarini   hat   mit  einer  Ma^etnadel  Versuche  angeHtellt,    ob  die 

Straßenbahnschienen  tatsächlich  Strom  nach  dem  Kraltwerk  zurückleiten« 
oder  ob  sie  nor  als  Erdverbindungen  aufsufiMsen  sind.  Er  &nd,  daß 
sein  Instrument  nur  in  nnmittelbarer  Nihe  der  Sohiene  und  wenn  ein 

Wagen  sieh  dem  Instrument  näherte,  Ausschlag  zeigte  und  fährt  dies 
darauf  zurück,  daß  die  Schienen  in  gewiesen  Fällen  nur  eine  Erd- 
verbinduug  herstellen  und  daß  auf  gute  Schieueustoßverhindangen  kein 
Wert  gelegt  zu  werden  braucht,  wenn  die  Schienen  gute  Erdverbindung 
hüben,  da  sieh  der  Strom  doch  nach  allen  Bichtungen  in  der  Erde  ver^ 
teilt  und  so  sum  Kraftwerk  sorfiekgelangt. 
*9i  Spang  fahrt  auf  Grand  der  von  ihm  angestellten  Untersuchungen 

die  Rohrzerstörungen  huuptBächlich  auf  Ströme  zniHtsk,  WOlobe  duroh 
atmosphärische  Entladungen  hervorgerufen  werden. 

Liiilfu  itn  Itetriub, 

inTorb<^rta^.  Elektrisitfttswerk   der   Großen   Leipziger  Straßenbahnen  in 

Leipsig*Lindenau  enthilt  Alnf  Hasobineneinheiten  von  je  995  KW,  welehe 

ans  je  einer  Swi  lt  rsklsohen  stehenden  Verbundmaschine  und  einer  acht> 

poligen    Nehensclilußdyuamo    für    610   V    bestehen.      Parallel    /ti  den 

MaRchiTipn  ist  eine  Fufferbatterie  mit  275  Elementen  und  1200  AS 

geschaltet. 

Ffir  die  slohsisehen  Staatseisenbahnen  ist  ein  neuer  Akkomnlatoren- 
motorwagen  Ar  08  Personen  gebaut  worden,  weleher  mit  vier  SSpfordigen 

Motoren  und  einer  Batterie  von  3GS  Akkumulatoren  ausgerltstet  ist. 

Die  FiihrgeBchwindiglceit  beträgt  50  km  St.  Für  die  Bremsung  sind 
mechanische  Hand-  und  elektrische  Solenoidbremsen  vorgesehen. 

Die  preußische  Staatabahn  hat  beschlossen,  den  Dampfbetrieb  auf 
der  Hamburger  Stadtbahn  in  den  elektrischen  zu  verwanc^ln.  Es  soll 
an  die  Stelle  des  bisherigen  Bahnkdrpers  eine  Hoehbahn  treten,  welche 
mit  einphasigem  Wechetlstrom  betrieben  wird.  Die  Elektrisierung, 
welche  ungofahr  21  km  Strecke  umfassen  wird,  erstreckt  sich  auf  die 
Linien  Bb»nk^:i»'se  -  .\ltoua- Hamburg  Zeutralbahnhot  und  nach  dem  Vor- 
ortbahnhot  Huääeibrook  auf  der  Strecke  nach  Lfibeck.  Die  Züge  werden 
ans  ein  bis  awei  Motorwagen  Wtehen  und  eine  Fahrgetebwindigkeit  von 
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BO  te/8L  iNMitssn.  IM«  Stromsnilllinuig  eoO  dnroh  ein«  «inpolig«  Ober* 
lalang  und  Bügelstromabnehmer  hei  6000  V  und  25  Perioden  «rfelgeD. 

Die  ELontinentale  Gesellschaft  für   elektrische  Unternehmungen  in 
Nürnberg  hat  für  Hamburg  ein  Schwebehahnprojekt  auegearheitet,  über 
velehea  sieb  drei  (iutacbter  äußern.    Für  die  Hamburger  Verhältnisse 
Mi  ein  mit  den  Vororten  verbundenes  strmhlenförmigeB  Bahnnetg  sweck» 
«iBignr  ak  ein«  BioglNÜiii«    Die  Sehvebebabn  ist  einer  Btandbaho 
wegen  der   mit  letzterer  verbandeneu  großen  Umwälzungen  im  Stadt- 
inoera  vorzuziebeo;  gleichzeitig  bietet  die  Schwebebahn  eine  größere 
Verkehrssicherheit  und  eine  {größere  HeisegegohwiiMÜfrkeit ;    auch  stellen 
lieb   Anlage-   und  BetriebskuHten   niedrigtsr  uud  ermöglichen  die  Ein- 
fftkroDg  eines  mäßigen  Tahfes.    Für  die  Anlage  einer  Untergrundbahn 
«igneo  eidi  die  Hembiirger  Verbiltnisee  niobt. 

Das  unter  F  04,  5907  erwähnte  Sekwebelwboprojekt  der  Kon- 
tinentalen Qesellschaft  f&r  elektrische  Unternehmungen  für  die  Stadt 
HamViurg  ist  abgelehnt  worden  und  zwar  mit  der  Begründungi  daß  die 
^traüea  zu  schmal  seien,  um  i^iiie  Standbabn  zu  errichten. 

JBlHidk  bat  die  24  km  lange  elektrische  Lokalbahn  Tabor-Bechyu 
•rbrot.  Die  Stronsoftbrang  «rlblgl  dorob  eine  sweipolige  Oberleitung 
mit  Gleichstrom  tob  1400  V.  Die  FhibreebieDeii  bilden  den  Mittelleiter. 
Jedee  Fahrzeug  ist  mit  vier  Motoren  für  jo.  40  P  ausgerüstet,  welche 
in  Reihe  ppocbalfct  sind.  T)pt  Mittelpunkt  der  Motoren  ist  mit  den 
SchieBuii  verljLin J«Ti.  Das  Kraftwerk  ist  in  Tahor  tjelfigen  und  enthält 
drei  Tischbemkessel  für  je  ÖO  m^  Heizfläche  uud  1  i  Atm.  Überdruck, 
«wie  dfoi  dampfbetrtebene  Gleiobetromeneiifer  flir  ISO,  160  und  180  P 
nobat  Pdlbrbetlerie.  Die  Werk  liefert  «oßerdem  Strom  fllr  Lieht  und 
Kraft  innerhalb  der  Siedt  Tebor. 

Bei  der  ''c^wP!^eri9chen  Bundesregierung  ist  um  die  Konzession 
f^T  eiue  olektriHche  Bahn  zwisclieii  Brig  und  Qletsch  nachgesucht 
worden.  Die  4d  km  lange  v^itreckc  soll  eine  dpurweite  von  l  m  erhalten 
mmd  mit  SinphMenrtram  betrieben  werden. 

Peiieer  Stadtbahngeaelleebeft  bat  der  Weitiogbome  Co.  den 
erteilt,  91  Wagen  Tür  elektropneumatische  VielfiMkateaening 
«msuändem.  Die  neoeii  Zfige  beateheo  aaa  drei  Motonregen  imd  vier 
Aakingem. 

£1.,  London  boiohreibt  im  Anschluß  an  03,  3231  den  Fortschritt 
im  Bm  d«r  LoadoD  Conntj  TnuBwaye,  im  beeooderen  die  Streolcen- 
aaarilaftaiig  der  nea  erSfiieten  Greenwidier  Linien,  die  ünteratatioiien 

Bephant  and  Caede  und  New  Gross. 

Die  Great-Norfhern  Railroad,  eine  5,6  km  lange  Strecke,  welche 
das  Innere  Londons  mit  der  Station  Finsbury  Park  verbindet,  ist  für  den 
elektrischen  Betheb  umgewandelt  worden.  Der  unterirdisch  verlaufende 
Teil  der  Bahnlinien  bettebt  ans  swei  getrennten  Tunnels  Ar  normale 
B|wuirnitn*  IHe  2llge  becteben  ava  je  drei  Motor-  and  vier  Beiwagen 
430  Fahrgäste  zu  bel5rdem.  Die  vieraohsigen  Motor- 
"Reihenmotoren  für  125  P  und  r^r-tO  V  aus- 
rcli  die  Vielfachsteuerung  der  General  Electric 
Strom  wird  von  der  dritten  Schiene  durch 
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je  Tiar  Scbleifcehnhe  an  joden  Wftgendrebgmtell  abgenonunen.  Die 
Bremrang  erftilgt  noch  d«n  elektropDeomatiaeheii  ^jetein  derWeeting- 

houBo  Company.  Die  Betriebskraft  liefert  ein  Werk,  welches  1,6  km 
nördlich  von  dor  SfrttJon  Moorgatp  Street  am  Regent^  -  Kanal  rrelegen 
ist.  Dies  AVerk  enthält  10  Kessel  mit  je  3,6  qm  wirksamer  E-ontflfiche. 
Die  vier  Hauptmaschinen  besteben  aus  je  einer  vertikalen  1250pierdigeu 
Kreodcompoiiiid-DaiiiiifiiMUMldne  vmi  Huegrave  &  Sons,  awfselieD  derea 
Gyliodem  ein  SohwuDgrad  and  eine  Gleiehttrommaaebine  fttr  800  KW 
angeordnet  iet.  Die  ven  der  Thomson  Houston  Company  erbanteo 
Dynamomaschinen  besitzen  Kompoundwicklnng  und  geben  525  bis 
575  V.  Für  die  Beleuchtung  des  Werkes  und  den  Retri'^h  der  Hilfs- 
maschinen sind  zwei  einfach  wirkende  Taudem-Kompound-Dampimaschineo 
mit  je  einw  direkt  gekuppelten  eechspoUgen  Kompound -Dynamo  Ar 
190  KW  und  650  V  vorhanden. 

Die  Lencashire  &  Yorkshire  Railway  Company  hat  auf  ihren  Linien 
elektrischen  Betrieh  eingeführt  und  36,8  km  zweigleisiger  Strpokp  T.ivor- 
pool-Southport-CrosHens  dem  Betriebe  übergeben.  Die  Energieverteilang 
erfolgt  durch  Drebstrom  von  7500  V  und  25  Perioden  und  ümformer- 
ftationen,  veleha  Qleiehrtroni  von  600  Y  abgeben.  Dan  Kraftirerk  be- 
findet iieh  bei  Pormby  am  üfer  dee  Alt  und  enthalt  vier  dnreh  boriaon- 
tale  Kreuzkompound -Dampfmaschinen  angetriebene  Einheiten  für  je 
1500  KW  ■ind  eine  für  750  KW  in  %'ertikaler  Anordnung:.  Die  Uuter- 
stationen  sind  mit  vier  Grnppwn  von  je  drei  Transformatoren  mit  künst- 
liebem  Zug  und  vier  Umiormern  für  je  600  KW  ausgerüstet.  Die 
Stromaufthrung  za  den  Zügen  erfolgt  doroh  dritte  nnd  vierte  Schiene. 
Die  a«r  BAekloltiing  beantate  vierte  Schiene  ist  mit  den  Fahrsehienen 
leitend  verbanden,  besitat  aber  keinen  Stromabnehmer.  Die  Zfige  bestehen 
aus  zwei  Waffen  dritter  und  zwpi  Rrster  Klasse  nnd  können  270  Fahr- 
gäste hofurdern.  Die  ersteren  aind  mit  je  vier  Motoren  für  1 50  P 
ausgestattet.  Die  Bremsung  erfolgt  durch  Vakuumbremsen.  Die  eiek- 
trisdie  Änsrfietung  haben  Kek  Karr  dt  Co.  geliefert. 

Bl.,  London  beiefareibt  die  elektrisdie  KlMobahn  Barking'- Becton, 
welche  durch  die  Kreuzung  einer  durch  elektrische  Kraft  bewegten 
Zugbrücke  über  dftn  Roding-Fluß  interessant  ist.  Bei  dieser  Rrücko 
ist  eine  Vorrichtung  vorgesehen,  vermöge  deren  ein  Offnen  der  Brücke 
selbsttätig  Terhindert  wird,  solange  sich  ein  Zug  innerhalb  einer  £nt- 
femnng  von  100  m  auf  beiden  Seiten  der  Brll<&e  befindet. 

Das  StraOenbabaneta  von  Bath  nmfkßt  19,4  km  Streoke  mit  96,6  km 
Gleise.  Das  Kraftwerk  liegt  am  Avonnuß  und  enthält  drei  Babcock 
&  Wilcoxsche  Kessel  für  je  285,6  in"  Ileizfläclie.  Die  maschinelle 
Ausrüstung  besteht  aus  drei  Kompound-iJampfraaschinen  von  Yates  &  Thom 
für  100  Umdrehungen  in  der  Minute,  welche  mit  je  einer  Westinghouse- 
eehen  aohtpoligen  Gleiebstrommaiehine  fttr  flOO  KW  nnd  500  bis  650  Y 
direkt  gekuppelt  sind.  Für  Beleuehtangsaweeke  ist  eine  weitere  Maschine 
Utr  75  KW  vorgesehen.  Schließlich  sind  noch  zwei  Booster  fvir  je 
15  KW  und  75  V  vorhanden.  Die  f^tromzuführung  erfolgt  durch  einei 
an  Auslegermasten  oder  durch  Spanndrähte  an  Rosetten  aufgehängte 
Oberleitung.    Der  Wagenpark  besteht  aus  vier  gewöhnlichen  nnd  26 
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Becksitzwagen,  welche  mit  iwei  Thomson  Homtonichen  Motoren  für  je 
dO  P  and  RoUeMtfoniabiioliiDorD  «ingerifibtet  sind.  Auf  don  Wmg&a 
siod  Hmd-  und  NewdiMhe  elektromflgBotiBche  Sohionenbromien,  lowie 
Sokotciaii^orrichtungen,  Baaart  Miloes,  vorhanden. 

T^ie  Strotnzufühning;  auf  den  Straßenbahnen  von  Manchester  erfolgt  M* 
diirc\j  eine  an  Spann driüiten  aufgohäugte  Oberleitung.     Der  Wagenpark 
aiulA^it  442  B'ahrzeugu,  von  denen  die  größeren  mit  zwei  Motoren  Ar 
jo  3&  P,  die  kleiaereo  mit  swoi  «oldien  Ar  je  95  P  «ttagorfittot  lind. 
Anfitttdem  sind  Schatsfangvorrichtungen,  Hand*  and  aloktromagDatiaobe 
Bremsen  und  auf  einaelnen  Strecken  Qleisbremsen  vorgesehen. 

F'ir  rlie  Ansrfistnng  des  Kraftwerks  der  New  York  Central  Railway  Vwvinitte 
hat  fVie  (  ieneral  Electric  Company  einen  Auftrag  auf  acht  Miischiueu-  «if 
einheilen  tiir  je  760G  P  mit  direktem  Antrieb  durch  Curtissche  Dampf- 
tarbinen  orludtm.  Die  MMobineii  sollon  Drahttvom  tos  11000  V  und 
25  Perioden  bftbeD.  Aofiodem  sind  bei  denelben  Finna  30  elektrische 
Lokomotiven  ftr  Je  9900  P  und  60  km  itdadlialier  0eMbwindlg1mt 
bestellt  worden.  Diese  Lokomotiven  können  anch  ?!n  je  zweien  ge- 
kuppelt und  mit  der  SprftSftiP'^rheii  Vielfachsteuern ni/  lietrioben  worden. 
Die  Htromzuführuug  erfolgt  durch  dritte  Schiene  uud  zwar  wird  Gleich- 
etnMtt  Iren  660  Y  «vm  Betriebe  Torwendet,  weleben  ITmfbrmentailonen 
liefiem  werden. 

Die  Firma  Bruce  Peebles  &  Co.  haben  einen  Auftrag  auf  den  Bau  *M 
einer  4.>  km  langen,  clelrtrischen  Babn  zwischen  den  Städten  London, 
8t.  Tiiomas  uud  Port  Stsinley  in  Kanada  erhalten,  welch©  später  auf 
25  b  km  Länge  bis  Eamilton  verlängert  werden  soll.  Die  Energie  wird 
nneh  dem  OtaiMhen  Syalam  all  Dre^teom  yod  10000  V  nnd  95  Perioden 
verteilt  Pfer  die  Oberleitong  wird  die  Speminng  eaf  1000  V  bereb- 
gesetzt.  Die  Wagen,  welche  je  50  Fahrgaste  aufnehmen  können,  werden 
mit  24  bis  48  km  stündlicher  Genchwindigkeit  fahren  und  einen  Bei- 
wagen  fBr  Personen-  oder  Güterbeförderung  erhalten. 

Die  Bahnlinie  Fort  Wayne  (Ind.)-Springfield-Indiauapolis-Conuers-  »i^ 
vill«  mit  einer  Streekenliage  von  960  km  wird  ftr  elektrüeben  Betrieb 
mit  Binpbeaenitrom  eingeriehtel.  8pSter  aoll  die  Bahn  am  80  km  bia 
Hflaiilton  verlängert  werden.  Das  Kraftwerk  wird  awei  Drehstrom- 
erTfn^er  für  je  200  KW  und  2300  V  erhalten,  die  Energie  wird 
durch  Tranaformatoren  in  Scottscher  Schaltung  auf  16  500  V  transfor- 
miert und  als  Zweiphasenstrom  sechs  Ünterstationen  zugeführt,  die  in 
AbsHaden  von  je  16  km  längs  der  Bahn  angelegt  werden.  In  diesen 
wird  die  Spennnng  auf  8800  V  herabgesetst  und  der  Oberleitung  aa- 
gefabrt.  Die  Fahrzeuge  werden  mit  je  vier  Motoren  für  75  P  und 
42  kra  stündlicher  OpRcliwindigkcit  ausgerüstet.  Die  Regelung  erfolgt 
auf  einem  Teil  der  Strecke  durch  Widerstände,  auf  einem  anderen  durch 
einen  Truusfurmator  mit  drehbarem  Kern.  Die  Lieferangen  hat  die 
Wantinghoasa^Oesellsebail  erhalten. 

Dns  etwa  100  km  Streekenlinge  umÜMsende  Strafienbahnneta  von 
Santiago  de  Chile  ist  kürzlich  für  elektriaeben  Betrieb  eiogerichtet  worden. 
Sa  aind  vorfinn  len  245  Deck=;itzwagen  für  erste  und  zweite  Klassei 
valoha  mit  je  swei  Qleiobstrommotoren  für  30  P  ausgerüstet  sind. 
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MO  In  Peru  wird  dw  B«t  sw«ier  alektriieW  Strafienbalineii  mit  ObM> 

leitiing  zwischen  Lima-Miraflores-Barnuioo-OhoimUoB  (14  km)  lud  swiMbeo 
X«iina  und  Callao  (13,7  km)  geplant. 
Mt  Das  Kraftwerk  der  CorapagDia  de  Tramways  Anglo-Argentina  Ltd. 

in  Btt6no8  Aires  euthäit  vier  liegende  VerbuudmaschineD  für  je  1300  P, 
weloh«  mit  j«  «ioem  Drehikromorseuger  der  Union  Bl.-G^i.  fBr  1000  KW 
und  6600  V  dinlrt  gdnipp«lt  nnd.  Die  Bahn  wird  von  drei  üntor- 
stationen  mit  Gleichstrom  von  550  V  gespeist.  Zscbr.  Y.  dtedh*  Ing. 
beschreibt  die  Abnahmeversucbe  tind  gibt  Belastungskurven. 
jwt  Die    auf    dem    Auastellungsgelände    von    St.    Louis  errichtete 

10  km  lange,  erwäbute,  zweigleisige  Bahn,  weiche  teils  als  Niveau-, 
teile  el«  Hoehbehs  migeMldet  i«t,  betitot  17  Stationen  und  17  Züge, 
welche  mit  18,8  km  etaadlicber  Geeobwindigkeit  in  Abetlnden  von  je 
zwei  Hinnten  verkehren.  IKe  Zfige  bestehen  aus  je  drei  vierachsigen, 
teils  offenen,  tv\h  geschlossenen  Wa^-en  fiir  je  52  Pahrj^ä^te.  Jeder 
"Wagen  ist  mit  vier  Motoren  der  Lienerul  Electric  Co.  für  40  P  und 
550  Y  ausgerüstet,  welche  durch  Yieliachsteuerung  geregelt  werden. 
Die  ChriiteniCDsdien  Drncklnftbrenwen  werden  dnrcb  einen  Yieipferdiges 
Kompreesor  gespeist.  Die  Stromanftthrnng  erfolgt  dorob  eine  an  Hob- 
masten aufgehängte  Oberleitung  vermittels  Rollenkontakts.  Die  ganae 
Strecke  ist  mit  einem  automatischen  Rlock'^ignalsyBtem  ausgerüstet. 
$$S  In  Cbicat?o  soll  das  gesatute  Tunneinetz  einer  Telephon-  und  Tele- 

*****  graphen-GoseÜBchaft,  welches  sich  unter  dem  Geschäfts  viertel  der  Stadt 
binsiebt,  snr  Beförderung  ▼on  Post  und  "Waren  benotet  werden.  Eine 
Yersuehsatreake  ist  bereits  aasgerfistet  worden.  Es  werden  Lokomotiven 
kleiner  FormMli  wie  sie  in  Gruben  verwendet  werden,  zur  Fortbewegung 
der  ZüfTQ  dienen.  Die  Stromzuführung  erfolgt  durcli  dritte  Schiene, 
welche  als  Zahnstange  ausgebildet  ii?t  nnd  in  welche  ein  auf  der  Lokomo- 
tive elektrisch  angetriebenes  Zahnrad  eingreift.  Als  Beine bsspanuimg 
wird  Gleichstrom  von  360  Y  dienen. 
MS  Für  die  unter  F  08,  Ö30i  erwihnte  Bahn  Washington- Baltimore* 

Annapolis  werden  jetst  Fahrzeuge  nach  dem  Lammefichen  System  mit 
je  vier  125pferdit'pM  "Westinghouseschen  Motoren    für  je   225  V  aus- 
gerüstet.    Die  Wagen  werden  mit  einer  Vielfachsteuerung  versehen  für, 
welche  eine  Hilfsstromquelle  von  14  V  Spannung  vorbanden  ist, 
M7  Das  Strafienbebunets  von  Dnnediu  in  Neu*Sesland  ist  dem  Batri,«be 

ttbergeben  worden.  Die  Oberleitung  ist  in  den  HauptstraBen  an  Masten 
aufgehängt,  welche  Bwisoben  beiden  Gleisen  stehen  und  beideninitige 
Ausleger  besitzen.  An  einzelnen  Stellen  sind  auch  die  Masten  an  einer 
Straßenseite  aufgestellt.  Der  Wagenpark  umfaßt  35  teils  offene,  teils 
geschlossene  Wagen  mit  je  zwei  Westinghouseschen  35 pferdigen  Motoren 
und  dektromagnetisoben  Bremsen.  Das  Kraftwerk  entblUt  gegenwärtig 
awei  Bellis  &  Horcomsche  Dampfmaschinen  fttr  je  300  P,  welche  mit 
je  einer  WestinghouseBchen  Babndynamo  direkt  gekuppelt  sind.  Die 
Dampferzeugnngsanlage  besteht  AUS  vier  Babcock  &  Wilooxschen  Keasola 
mit  je  56  m'  fieisfläohe. 

KiMMtrakUoaM. 

^^p!»**'  Herzog  beschreibt  das   von  Hopkinson   angegebene  Gleichatrom- 

Qtatobitrimf    Drciieitersjstcm  zur  Speisung  l&ngerer  Babniisien.    JBs  werden  luorboi 
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eine  zweipolige  Oberieitaag  mit  1000  Volt  uod  7.wei  in  Eeihe  geschalttite 
Motoren  bezw.  zwei  Grappeu  solcher  Motoren  für  je  500  Volt  ▼•rwendet» 
Der  VerUndnngipnDkfc  der  Hotoreo  iet  dnrch  die  Badefttse  mit  den 
Fahrschienen    verbuoden,  welche  den  liGtteUeiter  bilden.     Bei  iwei- 
l^eifligeii  Streoken  werden  ftir  jeden  Strang  nur  einpolige  Oberleitangen 
verwendet,    welche   flie  Außenleiter  bilden,    wahrend   die  Fahrschienen 
wiederum    als    Mitteileiter   benutzt   werden.     Für   eingleisige  Strecken 
kaun  das  System  auch  mit  einpoliger  Kontaktleituug  benutzt  werden, 
wenn  di«  Stradie  in  wenigetens  iwei  Abeelmitte  geteilt  werden  kann, 
weld&e  «o  SU  Behalten  sind,  daß  die  Spennnngen  noh  aaegleidien. 
Hemog  beschreibt  dann  die  Energieverteilung  fü.r  eine sweigleisige  Strecke 
mit  einem  Fünfleitersystem  und  2000  Volt  Außenspannung.    Im  Weiteren 
w^ril-Mi  noch  die  Bctriebsverhaltnisse  von  Dreh-  und  Wechselstrom- Ver- 
teil ungssystemen  und  das  Ward  Leonardsche  Wechselstrom»  Gleioiiatrom- 
syetem  mit  einen  Unlenner  anf  dem  Fehnemg  beeproohen. 

Imggenhager  beedureibt  tan  nenee  elektrothenmeeben  Bebnqrrtem,  w 
bei  welchem  eine  Dampflokomotive  verwendet  wird.    Die  Heizung  des 
Kessels  erfolgt  durch  eingebaute  rlektrif^che  Heizelemente,  welche  duroh 
eine  beliebige  Stromzuftihrnngsftrt  mit  Strom  versehen  werden. 

Swinbome  hat  sich  ein  Bahnsystem  für  Motoren  mit  konstanter  m 
tJmlnnfriabl  peteotieren  laeien,  weldiee  mit  dem  unter  P  04.  96S  er» 
wihnlen  Sjetem  von  Arnold  grofie  Äbniiebkeit  hat.  Der  Lftnfer  dee 
Motorn  wirkt  dorch  Kupplongsetengen  oder  dergl.  auf  die  Triebaehaen 
dee  Fahrzeuges,  der  Ständer,  welcher  gleichfalls  frei  rotleren  kanttt 
betreibt  eine  Olpumpe  mit  veränderlichem  Hub.  Das  Drucköl  Hießt  zn 
einem  batz  von  Arbeitspuropen,  welche  auf  die  Triebachse  wirken  und 
glnicbfcfli  vetlnderliehen  Hab  beettien.  Dnrob  Veränderung  dee  Hubea 
der  Pampen  wird  die  Geeekwindigkeit  dee  Fahrsengs  geregelt. 

W.  Leonard  gibt  eine  tabellarische  Übersicht  der  Betriebsverhält-  sn 
nisse  amerikanischer  Dampfeisenbahnen  für  die  Jahre  1894  bis  1901 
Tind  zeigt,  daß  sein  elektrisches  System  sioh  für  die  Beförderaug  von 
Güterzügen  besonders  eignet. 

Die  Masobinenfabrik  Oerlikon  hat  ein  neues  Stromznfuhrangssystem  Wf* 
ISr  elektriidi  betriebene  Yoll-Balinen  mit  einphasigem  Weehaelstrom 
aasgearbeitet,  bei  welehem  die  Fahrleitang  teils  seitlich  vom  Gleise, 
teils  nber  die  Qleismitte  verlegt  ist.  Der  Stromabnehmer  ist,  wie  schon 
unter  F  03,  fl082  erwähnt,  eine  konvex  j^ecren  di*»  Fahrleitung  ge- 
krümmte Rute  aus  Metallrohr,  welche  m  einer  senkrtjciit  zur  Fahrtrichtung 
stehenden  Ebene  drehbar  ist  und  sich  der  Lage  des  Fahrdrahtes  jeder- 
leii  aelbettitig  anpaßt  Die  YorsOge  tollen  vor  allem  darin  bestehen, 
defi  der  Bau  der  Arbeitsleitnng  ohne  Beeintrlebtignng  des  BeMebes 
möglich  ist,  daß  fflr  Besohidigungen  der  Leitung  eine  Leitungsreserve 
Torlianden  tat  und  daß  ein  Herabreißfri  des  Fahrdrahtes  dnrch  den 
Stromabnehmer  möglichst  ausgeschlossen  ist.  Mit  diesem  System  hatte 
die  Maschinenfabrik  Oerlikon  eine  700  m  lange  Versuchsstreoke  aus- 
gerfiatet,  welebe  aptter  nm  400  m  verlSogert  wurde  nnd  «o  direkten 
AnaehhiB  an  die  Bnndeebalmatreeke  Seebaob  •'Wettingen  erbielt.  Naeh 
den  gllnatigon  Betriebaerfidirangen  wird  die  genannte  YoUbahnatredie 
jiinitiMsi  im.  a 
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wahneheinlioh  d«aiiil«Iwt  nach  diMam  SytfeMii  «nsgarfistet  werden.  Die 
Vorauche   mit   ilera   neuen  System  wurden  mit  einer  Lokomotive  für 

400  P  1111(1  no  km  stüninicher  Geschwindigkeit  gemacht-.  Diese  Loko- 
motive war  nacli  dem  Ward  Leonardecheu  System  mit  eiuem  Wechsel- 
strom-Gleichstrümumformer  ausgerüstet,  welcher  von  der  Oberleitung  mit 
IS 000  y  gespeist  wilH«  and  di«  WagenmotoMD  mit  Ql«ich«troiii  tw- 
Mb.  Dm  Ward  LeonardMlM  Efyrtrai  iriirde  imtwr  F  04,  i089  gtuumt 
Muidelt. 

9U  Sahulks  hat  ein  elaklropneumatisches  Bahnsjstem  erfunden,  welehea 

dem  von  Arnold  erfundenen  unter  F  03,  5^^-^^  und  04,  9ß3  beschriebenen 
ähnlich  ist.  Dor  Unterschied  beider  Hy^teme  besteht  darin,  daß  bei  SahnlkH 
der  Elektromotor  und  der  Druckluftmotor  voneinander  unabhängig  und 
nur  dareh  die  Waganaohae  gakappalt  aind.  Par  Elektromotor  iat  dar 
Hanpttriabmotor,  dar  Lnftdniakmotor  «ataratfitai  diaaao  nar  baim  An- 
&lira&  oder  treibt  das  Fahraang  an  Stallen  ohne  StromzufGlhrung.  Wenn 
er  nicht  gebraucht  wird,  so  kann  man  ihn  von  der  Wagenachae  los- 
knpf  cln.  Die  Druckluft  liefert  ein  besonderer  Kompressor,  der  von  der 
Wagenaohse  angetrieben  wird.  Das  System  eignet  sich  auch  lür  Viel- 
iachsteaerang. 

Mi  Stawart  and  Diok  haban  ain  Babnayatain  aiümdan,  bai  walaham 

dia  Fabraanga  mit  Akkamnlatoran  anagarttatat  aind,  walaba  an  aoldian 

Teilen  der  Strecke  benutzt  wardan,  wo  kaina  ioßere  Stromzuf&hmng 

vorliaudeu  Ist,  oder  da,  wo  besonders  viel  Energie  gehrnncht  wird.  Das 
Fahrzeug  ist  mit  Motoren  für  den  Linienstrom  und  mit  solchen  für  die 
Batterie  ausgestattet,  welche  elektrisch  von  einander  unabhängig  arbeiten 
k&nnan.  Dm  Balwayatam  iat  dem  unter  F  03, .  6000  und  8676  ba- 
Mhiiabanao  ihDlieh. 

stromsDflihnit«        Um  dia  StromBiifthrangaaahiana  alaktriaehar  Bahnan  von  Banbreif, 
sehienlT*    Elia  ood  Sohnatt  an  bafrataa,  varwandat  dia  Häven  &  Muskagon  Bail« 
^^'"^ISff^  way  Co.  eine  L9aung  von  Oaloiumoblorid,  walaha  dnrob  ainan  Wagen 

auf  die  Schienen  gesprengt  wird. 

MM  Ries  beschreibt  eine  Methode  zur  Schmelzung  von  Schnee  und  Eis 

anf  der  Stromzuführungsschiene  elektrischer  Bahnen.    Die  Stromschienen 
smd  in  Abstanden  von  je  150  m  durch  starke  Querverbindungen  über- 
brückt und  zwiMhan  diaaan  dia  Httialromkreise  angeschlossen.    In  de& 
Untaratationan  aind  Waohaalatramaraangar  an^Mtallt,  waloke  die  iSnga 
der  Straaka  att%Mtallten  Tranafiarmatoran  för  10  KW  apaiaan.  Die 
sekundären   Spulen    bestehen    aus    nur    wenigen   Windungen,  welche 
die  Spannung  auf  etwa  25  V  herabsetzen   und  eine  Stromstärke  von 
etwa  5000  A  liefern.    Eine  besondere  Einrichtung  der  Leitungsführtin  g 
ermöglicht  es,  die  Teile  der  Sfarecke,  a.  B.  Steigungen  nnd  Kurven, 
anatat  anaaaohliaßan,  walaba  einen  beben  EnergleTarbtanab  dar  Wagen- 
motoren  erfordern.    Der  Heizstrom  stört  den  Betriebaatrom  nicht,  er 
wird  vielmehr  von  letzterem  in   seiner  Wirkung  unterstützt.    Da  die 
Transformatoren  /i«m1irh  hillig  gebaut  werden  können,  sohStzt  Rtea  die 
Kosten  der  Streckenausrü»tung  auf  etwa  2600  Mk.  für  das  laufeude 
Kilometer  fttr  die  Transformatoren  und  4000  Mk.  für  die  Speiseleitangen. 
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Die  Socieie  d' Exploitation  des  Brevets  Dolter  hat  sich  eioe  beweg- 
liche Hilfakontakt - Vorriehtofig  patentieren  lauen,  welche  beim  Stehen« 
Uoibwk  MBM  Stnifi«iib«liaw«gttiit  ftb«r  «nMii  diireh  AlMelmielaeii 
8itth«nmK  «tromloa  gewordenen  StreckenkontaU  Mif  einen  benachbarten 
KontakA  gesetzt  und  durch  eine  bewegliche  Leitung  mit  einer  Wagen» 
batterie  verbunden  werden  kann.  Hienliirch  erhält  der  Wagen  Strom^ 
am  auf  den   folg'euden  Streckeukoijtakt  vorfahren  zu  können. 

Colli ris     hat    für  Q-ruben-   und  Fabrikbahnen  eme  Anordnung  der 
Oberleitung   erfanden,  welche  an  Wegkreuzungen  höher  verlegt  wird,  ^ 
«ihreikd  d«r  8troin*bneliiiier  eotepreehend  verUtaigerfe  werden  kenn. 

Se»  dt  Raindorp  beben  einen  FabrdrahttrXger  konetmieit,  bei 
velebem  der  Oberleitungsdraht  nicht  gerade,  sondern  mit  einer  Ane- 
bucbttug  nach  oben  hindurch  geffthrt  wird.  Die  BefiMtiguog  erfolgt 
durch  Klemmbacken.  Die  Anordnung  soll  das  Feuern  und  HSmmem 
der  Rolle  verhüten  und  dient  gleichzeitig  al«  wirksame  KompensationS' 
yjjlxichtuTJg  geg^-Ti  Ijängßauaiiehiinngen  durch  dio  Wärrae. 

Schön  und  Schwimmer  haben  eine  Sicherbeitäschaltung  iur  dia 
Oberleitung  alektrieeber  Beboen  erfanden,  bei  weleher  elektromagoetiech 
enalSebere  Umnclialter  beim  Bniob  der  FUirleitnag  swischen  Speise-  nod 
BfioklettniilE  XHtirzsohhifi  herstellen,  worauf  der  Fahrdraht  durch  Ab- 
schmelzen der  Sicheningen  stromlos  wird.  Die  Erfindung:  ^'esteht  darin, 
daß  die  Ä'lÄC^Tiote  der  TlmBchalte)-  mittels  einer  von  einer  besonderen 
Stromquelle  aus  gespeisten,  über  die  Fahrleitung  geschlossenen,  besonderen 
Hüialeitimg  erregt  werden. 

Berdiood  bat  sieb  ein  Bahnsjstem  patentieren  Issseo,  bei  welebem 
•■f  Jedem  7*brz«vg  eine  über  dessen  ganze  Länge  und  noch  etwas 
derBber  b*****-"^  verlaufende  Schipui'  für  die  Stroniahnahme  vorhanden  Ist. 
Die  StroroT'.uleitnng  erfolgt  durch  Drähte,  welche  in  gewissen  Abständen 
leokxecbt  v;!!    'i*""  Gleisen  gespannt  sind. 

In  Glexidule  in  Amerika  werden  Versuche  mit  einem  elektrischen 
Zuge  gemacbt,  dessen  LokemetiTe  mt  einem  30  pferdigen  ICotor  mit 
drei  Cylindem  Gleicbstromdjnemo  ansgerttstet  ist.  Die  eiDselnen 

W^en  sind  <ni^  ^^^i  Motoren  ftlr  YielfiMhstenening  ansgerttstet, 
weldie  die  H-ac^^chson  dnrch  eino  Ketteottbertragnag  antrttben.  Die 
fkhigeecbwindigkeit  beträgt  7  km  St. 

Harvev  gibt  praktische  E,at«uhluge  für  den  Bau  von  Montagewagen 
f9r  Bahn  bau  und  nnterscbeidet  Wagen  zum  Aufstellen  von  Masten, 
Wagen  fflr  die  Verlegung  der  Oberleitung  und  ünMwagen. 

£1.  Jjtondon  besefanibt  twei  neue  AusfUbrungsfomen  elekiromsgneti- 
Q|eiebr«iiuMa  der  Thomson  Houston  Oonpsoy  nebst  Versuehs- 
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Böhm  -  R^^'^y  beschreibt  eine  Sch!enen«itoßverbindiin«?  der  General 
Electric  (^.ompBi^J*  welche  aus  Kupferseii  mit  massiven  Eudklützen  aus 
Kupfer  besteht.  Xa  das  Endstück,  welches  in  die  Bohrung  der  Schiene 
eingepaßt  wird,  wird  dureb  eine  starke  Druekssbrenbe  am  fitahlkeil  eb* 
Bmkrimh^Mi.  w^l^ber  das  Knpfer  gegen  die  Sehienenwandungen  preßt  und 

Kentakt  hersteUt 
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im  IKfl  B«Um  El.*Akt.-Q<t.  Iiat  nob  «na  8ddeB6DatoßTerbbduug 

patentieren  Imnu,  bei  weleber  in  die  Sehienen  eine  ojtindriMbe  oder 
priimatische  Hülse  eingeschoben  wird.    Die  Hfllie  beiitzt  eine  Bobmng 

zur  Anfnahme  dc3  eigentlichen  Verbindangsdrahte?».  Die  Hülse  wird 
nach  Einführung  in  die  Sehiane  niedergeBtaucht  und  preßt  dadaroh  den 
Draht  fest  ein. 

tm  unieny  bat  ein  Verfidiren  ecftnident  na  SehieiMMfeofiverbindnnfMi 

dnrob  Yergießen  der  verlegten  StSfie  bersnttellen.  Die  PetentaniprOebe 
enibelten  Angaben  Uber  &m  Yerbhren  lelbat  nnd  die  ▼erwendeten  QuB» 
formen* 


■amZSml  Eel.  HL  bemdimbt  einen  Petrolwagen  tod  Jeantaud,  weleber  mit 
'wmSw!*'    dem  unter  F  08,  B840  erwihnten  Gesebwindigkeitsweehae]  anvgerllatet 

ist.    Ferner  wird  ein  Magnetinduktor  für  bohe  Spannnng  snr  direkten 
2ftndung  für  Explosionsmotoreu  beschrieben. 

tt3i  Edisou  hat  eine  Automobilkonstruktion  erfunden,  bei  welcher  die 

Aufladung  der  Batterie  durch  den  als  Stromerzeuger  zu  schaltenden 
XUektromotor  erfolgt.  Der  Antrieb  des  Stromerzeugers  erfolgt  dorob 
eine  kleine  Droekwasierturbine. 

UM  Wettern  EL  beschreibt  einen  elektrisch  betriebenen  Lastwagen, 

in  dessen  vier  von  einander  unabhängigen  Hadern  je  ein  Motor  für  2  P 
angeordnet  ist.  Die  "Welle  des  Ankers  trägt  einen  Zahntrieb,  der  sich 
auf  den  gezahnten  Innenflächen  der  Eäder  abwalzt.  Die  zweipoligen 
Motoren  werden  von  einer  Batterie  mit  42  Zellen  für  200  A  gespeiet. 
Die  Motoren  arbeiten  paarweiee  nnd  können  in  Beibe  oder  paraUel  an  die 
Klemmen  der  Batterie  oder  einer  Hüfte  davon  angescblossen  werden. 

UU  Bull.  80C.  beige,  beschreibt  ein  von  Thury  erbautes  Elektromobil 

mit  einem  zwei-  bezw.  viercylindrigen  Benzinmotor  für  8  bezw.  16  P, 
welcher  vom  auf  dem  Fahrzeug  eingebaut  ist  und  eine  Gleichstrom- 
masobine  betreibt,  welche  in  Verbindung  mit  einer  Akkumulatorenbatterie 
elektriache  Triebmotoren  speist.  Darob  Anordnung  antrOokbarer  Kapp* 
langen  kann  aaoh  der  Benzinmotor  zum  direkten  Antrieb  der  Radachsen 
benutzt  werden.  Die  Batterie  besteht  aoa  44  Zellen.  Die  Falir- 
geiohwin'3!«keit  betragt  40  bis  50  km  'St. 

Auf  einer  0,81  km  langen  Strecke  des  Erie-Kauals  ist  bei  Schenec- 
TraiitoiaL*  tady  das  Woodsche  Treidelsystem  versuchsweise  eingerichtet  worden.  Der 
sweigleisige  BahnkOrper  besteht  ans  swei  nebeneinander  angeordneten 
starken  T-Trägern,  welche  miteinander  verateift  find  und  in  Abitinden  von 
je  7,5  m  auf  Betonklötzen  ruhen.  Auf  den  oberen  und  unteren  Plant- 
schen der  Trüt^er  sind  die  Pahrscbienen  befestifi^t.  Die  Zaglokomotiven 
sind  Einschieuenfabrzeuge  von  3  m  Länge,  0,6  m  Breite  und  0,9  m  Höhe 
mit  zwei  Rilleorädera  vou  560  mm  Duichmesser.  Jedes  Bad  ist  durch 
eine  Zahnradübertetsung  von  40 : 1  mit  einem  dOpfordigen  Sobmalspnr. 
motor  gekuppelt.  Die  Motoren  werden  in  Beihenparallelschaltung  ge» 
steuert.  Die  Adhäsion  wird  durch  Gleiträder  und  starke  Federn  erhöht. 
Die  Zugkraft  an  der  Trosse  beträgt  13,6  t.  Die  StroTn7uführun<3j  er«» 
folgt  durch  eine  einpolige  Oberleitung  und  einen  kurzen  BoUeuBtrom- 
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al >r  ehtnn  als  Gleichstrom  von  475  bis  500  V.  Der  Pahrdraht  ist  au 
Auäiegerarmen  oberhilb  der  Mitte  beider  Qleise  aufgehängt.  Beim  Be> 
gegnm  «weMT  Fulmeoge  niiiA  davon  den  Stvomabnefamar  «n* 
■Mhen,  dAmit  äma  andere  vorbeiftbren  kann.  VergL  aaeh  F  08,  8863» 

Am  Admiralty  Pier  im  Hafen  von  Dover  sind  kürzlich  zwei  fahr-  "jSST 
bare  Kraue  errichtet  worden,  welche  vier  Bewegangen  auBzuführen  und 
4  t  bei  einem  Aadius  von  16,5  m  su  heben  gestatten.  Die  Krane  sind 
mit  je  sw«i  Motoren  von  Siemena  Brotikera  &  Oo.  Lid.  aasgeetattet, 
walobo  Beihonaebaltang  and  eine  Leistang  tob  87  and  18  P  betttaan. 
]>ar  Anecbluß  erfolgt  an  ein  500  Y-Netz. 

Bnrinte    hat   eine  8!cherheitBvorrichtun{T   für  elektrisch   betriebene  //M 
Krane  und  Winden  erfunden,  durch  welche  die  Motoren  selbsttätig  aus- 
geschaltet werden,  wenn  durch  Unachtsamkeit  die  Last  zu  weit  empor- 
gezogen  wird. 

j>iifoar  boadimbi  «in  Projekt  awn  Antrieb  der  S7  alektrlMhen  it» 
Spüle  das  Aotwerpener  Hafens  durch  Serienmotoren  fflr  je  30  F  und 

160  V  mit  vertikaler  Wel)p.  Die  Oe^ehwindigkeitarecrelnTi!?  erfolp^  durch 
Verstell ung  der  Bürsten.  Die  sämtlichen  Antriebsmotoren  sind  io  Beibe 
geachaltet. 

Auf  der  Zodia  ZoUeni  II  der  Galaenkirokaar  w erkegeseMscbaft  fiitem 
befindet  «ich  eiDO  HanplMbacbt-FSrdennaechine  fttr  398  m  Tanfe,  4700  kg 
Hntilaat  ond  10  bis  Ilm  sekundlicher  Geschwindigkeit  mit  elektriachem 
Antrieb  durch  zwei  1400  pferdige  Gleichstrommotoren.  Außer  einer 
Akkumulator enhatterie  ist  ein  Ugnerscher  Ümformer  parallel  zum  Netz 
geschaltet,  welcher  die  Belastungsschwankungen  ausgleicht.  Der  Um- 
former besteht  aae  einem  Gleichstrommotor  für  300  F  und  500  V, 
sowie  einem  Olaiiitromenenger  gleldier  OrSBa  und  einem  BtablgnS* 
Mekmnagr^A  ▼on  40  t  Gewieht  bei  4  m  Dorchmesier.  Die  Wirkungsweiea 
jlo^^,,-  UmlbrVDer  wurde  bereits  unter  F  02,  8214  geschildert. 

Kämmerer  beschreibt  den  elektrischen  Antrieb  pioer  Vprsucha-  IM 
Förderfinrichtung.  Auf  der  Welle  der  Seiltrommel  ist  das  Polgehäuse 
einer  (jleicbstrommasohine  aufgekeilt,  deren  Anker  zusammen  mit  dem 
einer  zweiten  Qlaiebitromniaaebine  anf  «inar  mit  dar  FSrdarwelle 
koarrhai^**'"  'Welle  eitst,  welche  indessen  mit  letaterar  niebt  gakuppeU 
7eld  der  aweiten  Maschine  iet  fettitehend  angeordnet.  Daa 
ABlaeaen  der  f  drdermagchine  erfolgt  ohne  jede  Regulierung  in  den  Anker- 
Stromkreisen  ;  yrird  viflmelir  nur  die  Erregung  der  beiden  Magnet- 
ireetelle  geändert.  Beide  Mascmnea  besitzeu  Nebenachlußwickluug  und 
T<; statten  eine  Andanng  Ibvar  DrehiaUen  im  Tariilltam  3 : 8.  Brregt 
m^ti  beide  tfotoren  gleieb  stark,  aber  antgegengeietat,  eo  erreiahan  die 
^^y^  der  BCatfcbinen  ihre  volle  Geschwindigkeit,  während  das  drehbare 
y^l^  ^O»  X  »tillsteht.  Schwächt  man  das  feststehende  Feld  und  läßt 
daa  drehbare  nngeäudert,  so  erhöht  sich  die  Urehzuhl  der  Maschine  II; 
•iamit  nnu  die  relative  Geschwindigkeit  zwischen  Feid  und  Anker  der 
Maacbme  I  konatnnt  Umbt,  mnß  daa  Feld  rotiaran  nnd  die  Gaidkwindig- 
keitedifferenaB  wird  aonit  auf  dia  FSrdarwalla  flbartragan.  Dia  Vald- 
febwieliii00  im  li—obiaa  II  kann  aowait  gatriaben  werden,  dafi  ibra  Dreh- 
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zahl  den  l,6liucheu  anfänglicheii  Wert  erreicht.    Hierbei  arbeitet  I  als 
G«aentor  und  n  all  Hotor.   Di«  Vermindeniiig  dw  DnlunU  dar 
'  Fördervella  erfolgt  in  ähnlielMr  Weiia.    Sohwlclit  man  daa  drehbure 

Feld  und  Iftßt  das  feststehende  konstant,  so  ändert  sich  die  Umlaufs» 
richtung  der  Seiltrommel,  d.  h.  sie  wickelt  Seil  ab.  Hierbei  wirkt  II 
als  Generator  und  I  als  Motor.  Die  Kombination  üil»eitet  also  als 
elektrische  Bremse,  welche  die  Energie  der  herabsinkenden  Furderschale 
in  alektriBeha  umgewandelt  ana  Keta  aorflek^bt  Da  die  Brebaabl  der 
Maschine  II  konstant  bleibt,  so  bleibt  aaoh  die  erseogte  Spaaamig 
konstant.  Die  Anordnang  eignet  sieh  auch  für  schnellgehecde  Personen- 
aufzüge mit  unausgesetztem  Betrieb,  da  der  Anlasser  fortfällt  und  die 
Steuerung  ohne  Seilzug  im  Korb  erfolgen  kann,  wohin  die  sohwachen 
Erregerleitungen  unschwer  geführt  werden  können. 

nao  Hungerford  hat  ein  System  ausgearbeitet,  um  große  ätädte,  welche 

in  der  Nähe  eines  großes  Flußlaufes  oder  Meeres  liegen,  bei  eintreten- 
der  Fenersgeftbr  reiehUoh  mit  Wasser  zu  versorgen.  Zu  diesem  Zweck 
wird  ein  besonderes  Bohmets  angelegt  und  an  mBg^obst  Tislen  Stelian 
werden  Hydranten  vorgesehen,  welche  in  einem  darunter  liegenden  Ein- 
flteigachaclit  durch  Elektromotoren  betiiclnme  Pumpen  besitzen.  Die 
Pumpenmotoren  sind  an  ein  mit  der  Fi  uorwehrzeutrale  verbundenes 
Kraftwerk  angeschlossen.  Bei  einem  Brande  wird  ein  bestimmter  Teil 
der  Pumpen  in  Tlitigkeit  gesetst,  sodaß  die  dem  Wasserlaof  annftohst 
liagende  Pmnpe  das  Wasser  ansangt,  welobes  die  benaohbarten  Pampen 
an  den  an  der  Brandstelle  befindlieben  Hydranten  weiterbeförden, 
Biifwerkib«trieb.  Die  Oompagnie  des  Mines  de  la  Mure  (Isdre)  bezieht  ihre  Betriebs- 
kraft  von  einem  Werk  bei  Avignonnet  am  Drac  als  Drebstrom  von 
26000  V  und  von  einem  Werk  am  Laffrey-Seo  als  Drehstrom  von 
10000  y.  Bei  la  Motte  d'Aveillans  findet  eine  Herabsetzung  der 
Spannung  auf  500  Y  statt.  Die  Fördermaschinen  werden  dorch  Dreh- 
strommotoren Ar  500  y,  die  Motoren  in  den  Chmben  fllr  186  y  an- 
getrieben. FQr  eine  Qrubenbahn  wird  die  Spannung  auf  200  y  herab- 
gesetzt. Die  Lokomotiven  besitzen  je  einen  Motor  mit  vertikaler  Achse 
für  25  P.  Die  Stromzuführung  erfolgt  durch  eine  dreipolige  Oberleitung. 
Ein  Fahrdraht  ist  über  der  Gleismttt«,  die  beiden  anderen  seitlich 
angeordnet.    Die  Stromabnahme  erfolgt  durch  Bügel. 

im  Das  Kraftwerk  der  Oakbaok  Oil  Company  in  Winchburgh,  Schott- 

land, enthilt  swei  Westingbousesdie  Kompound-Dampfinaaehinen  Ar  je 

400  P,  welche  mit  einen  Drehstromerzeuger  für  200  KW  und  8800  V 
direkt  gekuppelt  sind.  Die  Erregermaschine  für  7,5  KW  wird  duroh 
einen  Riemen  von  der  Hauptwelle  angetrieben.  Die  Energie  wird  für 
deu  yerbrauch  an  Ort  und  Stelle  durch  äswei  Gruppen  von  je  vier 
Transformatoren  für  75  bezw.  37,5  KW  auf  440  bezw.  330  y  herab. 
transfSormiert.  Die  Motoren  arbeiten  mit  440  Y,  ein  rotiwender  Um- 
former fllr  100  KW  liefert  die  Betriebskraft  für  eine  Erz-Transportbahn. 
Ein  anderer  Teil  der  Energie  wird  bei  3300  y  fortgeleitet  und  speist 
an  dem  Bergwerk  einen  150  pferdigen  Induktionsmotor  aiim  Betrieb« 
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der   FördermaaohiQe.    Das  AniMsen  dieses  Motors  erfolgt  über  einen 
Spartranaformator. 

H«nlbld  maolit  allgwntiiM  Angaben  ftb«r  den  elektiiadien  Betrieb  tm 

%'on  Fördermaschinen  vnd  besohreibt  din  AnMrfieliUig  der  Grand  Hornu- 
G-rabo  io  Belgien.  Das  Kraftwerk  erzeugt  Drehstrom  von  1350  V  und 
23,5  Perioden  durcb  zwei  mitTandem>Dampfinasohinen  betriebene  Einheiten 
far  je  2000  und  4000  KW.  Ferner  ist  ein  Umformer,  bestellend  aus 
einem  330  pferdigen  Drehstrommotor  für  1200  V  nnd  einer  Gleichstrom- 
HnbeBaeUnfimMehuM  ftr  je  90  KW  und  880  V  nnd  einar  Komponnd- 
maechmn  fttr  180  KW  und  600  V  vorhanden.  Die  erstere  speist,  parallel 
mit  einer  Batterie  von  130  Zellen  für  144  AS,  ein  Dreileiter-Liohtneta  mit 
2  X  V  SpsTinmig  und   liefert   die    Erre-^nng  für   die  Drehstrom- 

maechinen.  die  z\s'eite  liefert  die  Betriebskraft  fiir  eine  Lokomotive, 
Ala  üeserve  für  diesen  Umformer  ist  eine  Dampimaachine  vorhanden, 
welelM  die  beiden  GleiobatrouBMidunen  dorek  Siemen  antreiben  kann. 
I>er  Molor  mm  Aniriel»  der  Ffirdennaeehine  beaitit  eine  Leistung  Ton 
MOP  bei  1100  V  nnd  wird  Uber  einen  Wasserwiderstand  angelaeien. 

Walker  erörtert  die  Zweckmäßigkeit  des  Betriebes  von  Kohlenberp-  ttH 
weikeij  miit  Dielisfrnm.  die  Konkurrenz  ^.wischen  jineumatischen  und 
elektrisohen  (iesteinsboiirmaaehinen,  die  Verwendung  blanker  Kabel  in 
Bergwerken.  Ferner  wird  ein  Berieht  des  Home  CMBee  Commitlee  Über 
die  Verwendnng  der  Elektriaitit  in  Bergwerken  eowie  ein  Beriebt  ftber 
ITuTälle  infolge  von  Unachtsamkeit  gegeben. 

Das  Kraftwerk  der  Staatsdruckerei  in  Washington  enthHlt  zwei  BMkta 
ältere  r>rinipfmuHchinen8ätze  mit  Gleichstroramaschinen  für  300  bezw.  ^•^^SSSm!'^ 
125  KW  und  1:25  V  und  ist  neuerdings  um  zwei  Einheiten  erweitert 
worden.  IMeee  beeteken  wa»  AlKeeeben  Dampfmaeohinen  mit  je  einem 
OroelMr*'WlMeleteehen  Gleiekitronieneuger  filr  600  KW  nnd  125  Y. 
DSn  Boorgi»  wird  aar  Belenohtung,  zum  Betriebe  von  Ptampen,  Anbflgen, 
Drnekerpressen  und  Bnekbindereimasehinen  eowie  nnn  Eoeben  und 
Sdiniel^.en  benutzt. 

El.  Kev.  beschreibt  die  elektrische  Anlage  der  Pianoforte- Fabrik  isos 
von  John  Breadwood  &  Sons  in  Old  Ford.  Das  Maschinenhaus  enthält  »•»■**»^*'sWiu 
nrei  Komponnddyaenioe  l&r  je  40  KW  nnd  eine  ftr  80  KW  Gleiek- 
itfoai  bei  230  V,  sämtlich  mit  Dampfmaeohinenantrieb.  Es  werden  ver- 
BcbiedeD»>*ttge  Arbeitsmaschinen,  Krane  imd  Auftüge  elektrisch  be- 
trieben.  Außer  der  elektriflohen  Beleuchtung  werden  anok  elektrieoh 
bekeizte  X»einiwärmer  vftiweiuiet. 

In  den  Werkstätten  der  Beugal»  Nagpur  Kailway  iu  Indien  wird  ivfu 
Öleichatrom  wn  220  V  ftr  Kraft-  nnd  Drekitrom  von  140  V  ftr  Be-  SeTÄ». 
ltinf|i^i*flM«wefce  tervendet.  Die  Primlretation  entbilt  drei  Siemene- 
BelÜMebe  ßinheiten  ftr  je  200  KW  und  eine  ftr  60  KW.  Der  Dreh> 
itfom  wird  außerdem  noch  zum  Betrieb  von  Pumpen  benutzt,  welche 
4,8  km  entfexnt  vom  Kraftwerk  aufgestellt  sind  und  durch  zwei  45 pferdige 
laduktioDSiDotoreu  für  2000  V  angetrieben  werden. 

Das  Kraftwerk  der  WerketUten  der  AUIe-Cbalmers  Company  in  tno 
Wert  Alüs        mit  dempfbetriebeoen  Binkeiten  ftr  je  650,  260  und  ^f"*^«»^' 
100  KW  Ming«r*"Mi  wdobe  Qleiebstrom  von  260  V  liefinn.  Darob 
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AugleiehaiiUMcbiiieii  für  je  1S,5  KW  wd  ein  DrwleittfLiohtnete  mit 
110  bMW.  SSO  y  gebildet.  Die  Yertoflimg  elektrlioher  Energie  flfr 
Knftsweoke  findet  durch  ein  Vierleiternetz  statt. 

Cooppr  erörtert  die  Vorteile  der  Geschwindirrkeitsregelung  von 
Antriebsuioloiön  für  Arbeitsmaschiuen  durch  SpaniiiinLj;f Änderung  und 
durch  Auderuug  der  i^'oiderrüguug.  Die  letztere  hat  den  Vurzug,  d&ü 
neb  dftbei  die  Leietong  det  Motors  niobt  Ködert. 

Deniebon  beeohreibt  einen  In  dem  ESsenwerk  Sendviken  in  Sebweden 
benatzten  Drebetrommotor  für  150  P  fClr  verihiderliche  Geschwindigkeit 
ohne  Benutzung  eines  Widerstandes.  Die  von  der  Allm&nna  Svenska  £.  Ä. 
gelieferte  Maschine  besteht  aus  zwei  mechanisch  gekuppelten  Motoren. 
Der  Hauptmotor  ist  ein  14 poliger  Induktionsmotor,  der  Nebenmotor 
kenn  nwei-  und  ?ierpulig  benntet  werden.  Bei  der  größten  Geeobwindig- 
keit  von  4S8  ümdr.  i  d.  Bün.  arbeitet  der  Huptmator  e,Uiui,  bei 
375  IJmdr.  ist  der  Nebenmotor  zweipolig  geschaltet  and  mit  dem  Haupt- 
motor  in  Tandem  oJtr  Kaskade  gekuppelt.  Bei  333  ümdr.  ist  der 
Nebenmotor  vierpolig  mit  dem  Hauptmotor  in  Kaskade  geschaltet.  Es 
werden  die  BetriebBergebnisse  und  mehrere  neue  Sohaltweisen  für  den 
Motor  gegeben. 

Dee  Ereftwerk  der  StMtebebn-Werkstfttton  in  Lins  entbllt  einen 

Drebstromgenerator  der  Vereinigten  Elektrizitäta- Akt.-Oes,  in  Wien, 
welcher  durch  eine  liej^einJe  Vcrljunilmaechine  für  300  P  anfjctnRbeti 
wird.  Das  Mfif^jiBtrad  ist  zwischen  Hoch-  uud  Niederdruck cyücj  lor  mit  die 
Maschiuenweiie  aufgekeilt,  während  die  Brregermascbine  durch  eine 
Sehlefipkiirbd  ▼oo  der  Niederdmekknrbel  engetiieb«i  wird.  Die  Maeobine 
ist  für  SOO  ETA,  SSO  Y  und  46  Perioden  bemesien.  Die  Erreger- 
maschine leistet  4,8  KW  bei  30  V.  Die  Energie  wird  zum  Betriebe 
YOn  Kranen,  Schiebebühnen  und  Arbeitsmaschinen  verwenrlot 

Irwin  beschreibt  die  elektrische  Anlage  der  Niclausbö  Boiler  Works, 
in  welchen  drei  Nebenachluüdynamos  für  zusammen  530  KW  Gleichstrom 
von  410  V  UefiBrn  und  |MUMdlel  mit  dner  AUamnUtoreabetterie  Ar 
876  A8  Mrbeiten.  Anfierdem  ist  eine  Ansgleiobsmesebine  mit  swei 
WiekluDgen  für  308  bezw.  102  V  vorhaBden,  welche  Strom  fUr  elek- 
trische Schweißung  und  einzelne  Bogenlampen  liefert  und  für  die  Ge- 
schwindigkeitsregeluug  großer  Motoren  dient.  Das  Feld  der  Motoren 
wird  dauernd  an  das  400 -Volt* Netz  angeschlossen,  der  Anker  dagegen 
mit  100,  300  oder  400  V  gespeist,  so  daß  man  eine  Geschwindigkeits- 
inderang  im  Yerhiltnit  1:3:4  «rbilt,  Zwisebenetofen  laaeen  tiob  dvrob 
die  Nehenschlußregelung  erreichen. 

Bas  Kraftwerk  der  Lackawanna  Steel  Co.  enthält  fünf  Spraguesche 
Gleichstrommaschinen  für  je  500  KW  250  V,  welche  durch  zweicylindrigo 
Körtiugsche  Gasmotoren  betrieben  werden  uud  ebenso  viele  Drehätrom< 
erzeuger  der  General  Electric  Company  gleicher  Leistung  für  440  V 
und  23  Perioden.  Einer  dieser  Mesebinensitse  besitst  Dampfinaadiinon- 
Mtrieb  und  dient  als  Reserve.  Zur  Erregung  dienen  drei  Gleichstrom- 
raaschineu  für  je  37,5  KW  und  125  V.  Für  Bogenlicht- Beleuchtung 
Rind  Brushsche  Serien- Gleichatrommafichitien  vorhanden,  welche  durch 
lOOOplerdige  Drehstrommotoren  betrieben  werden.   Die  Leistung  sämt- 
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lieber  elektrischer  Motoren,  welche  für  die  verschiedeuartigsten  Zwecke 
dienen,  beträgt  93000  P.  Die  Oeblftsemaschinen  für  die  Hochöfen  werden 
dnroh  1000  und  SOOOpfMrdige  Oaanetoreik  angetrieben. 

Maxlow  beschreibt  eine  NahrnngBmittel*Fabrik  an  den  Niagara-Fällen, 
welche  an  ein  ZweiphaBen-Wechselstromnetz  mit  2200  V  und  25  Perioden 
angeBchloBsen  ist  und  Transformatoren  für  2220  KW  Qesamtleistung 
enthält.  Die  Energie  wird  für  Beleuchtungszwecke  auf  110,  für  Motoren^ 
betrieb  auf  440  und  für  einen  Umformer  von  150  KW  auf  183  Y  trans- 
lonnierfc;  die  Umformer  UelBrn  Gleiehttroin  yon  990  V  für  den  Betrieb 
Ton  Anfii&geilt  die  mit  ölkühlong  versehenen  Transformatoren  besitsen 
je  75,  100  and  150  KW  Leistung  und  sind  von  der  Westinghouse  Ge- 
gellschafl  geliefert  worden.  Die  Anlage  enthält  auch  elektrisch  heheizte 
Backöfen,  welche  durch  regelbare  Transformatoren  für  80  bis  100  Y 
gespeist  werden. 

BL  World  besdireibt  eine  ekktriseh  betriebene  Zettangspresse, 
weldb«  die  fertig  gedraoklen  Zeitungen  enßerdem  ftlteli  in  Btreifbinder 
moeehliAfii  und  foitig  eddresiiert 

El.  \Yorld  beschreibt  die  elektrische  Einrichtung  einer  groüen  Orgel 
mit  lOuöÜ  Pfeifen.  Für  die  Bälge  sind  zwei  Gleichstrom>Motoren  für 
je  10  P  nnd  SSOV  ftr  dai  Eeho-Orgau  ein  Meter  ftr  1,5  P  ww- 
fanndoD.  Die  Ffeübn  wwden  elektromegnetiscb  en^fddtt  Hierzu  sind 
Akkumulatoreafaeftterien  fUr  40  Y  Torgeteken,  welohe  dareb  einen  beson- 
deren Uni  form  er  ftufn;e]aden  werden. 

Die  Helios  Eiektrizitätp  Akt.- Ges.  hat  für  d-x^?  Hittergnt  Tepko  bei 
Dahlwitx  eine  elektrische  Anlage  errichtet,  welche  eine  Wechselstrom- 
ond  eine  Gleiehefarommasohine  mit  0ampfma8ohinenantrieb  von  zusammen 
70  F  besitst.  Der  Weehselstrom  von  1000  Y  wird  an  der  Yerbrenobe- 
staUe  Ar  Seleuchtungszwecke  auf  72  V  tt  :mafi»nniert  Die  Gleichstrom- 
masehine  arbeitet  finf  eine  3  km  lauge  Leitung  mit  500  V  und  liefert 
Strom  für*  Pflngbetrieb.  Das  Pflügen  erfolgt  nach  dem  EinmotorensyHtera ; 
/fer  ^fotor wagen  besitst  eine  Leistung  von  50  P,  wovon  der  Kippüug 
Qormai  2  0  bis  30  P  verbraucht.  Eine  zweite  Anlage  mit  200  P  ist 
von  der  ^leiehen  Finne  bei  Jemen  in  Pomniem  eniebtet  worden.  Bin 
150  pferdi^er  Dentier  Oaamotor  betreibt  eine  "WediMlitromm aschine  Ar 
3000  V,  -«reiche  eine  15  km  lange  Fernleitong  speist  und  20  Güter  ver« 
sorgt.  Ei*ie  dritte  Anlage  befindet  sich  bei  Crottorf  in  Sachsen,  welche 
das  Gefall«  der  Bode  mit  500  P  nupnntzt.  .Tl  lo  (kr  drei  Turbinen 
leistet  185  P  ^od  ist  mittels  Zahnradüberfietzung  mit  einer  gemeinsamen 
Welle  gekoppelt»  von  der  ene  ein  Drebetromeraeuger  fllr  7000  Y  direkt 
aogetrioban  wird.  Diese  Meaohine  kann  eueb  von  einer  Dampfmaiebine 
Ar  250  P  angetrieben  werden.  Ein  zweiter  Stromerzeuger  wird  «findig 
von  einer  I>»ropfma8chine  für  500  P  betrieben.  Der  Strom  wird  im 
rrakreise  von  30  km  37  Ortschaften  zugeführt  und  für  Beieuchtunps- 
üüd  Kraft« wecke  verwendet.  Die  meisten  Ortschaften  sind  mit  Truna- 
formatoren,  einige  mit  lotterenden  Umformern  and  Akknmnletorenbatterien 
Mugerftetot* 
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Ya.  Tmehiedeiie  mechMilselie  AaweiMlungen  der  Blektrisitftt 

WirmeerzeuguDg. 
Schmelzen.    Schweißen.  Lfttao* 

i25i*  Schneider,  Method  of  locally  aoftening  or  annealing  hardened- 
steel  plates  (durch  Lichtbogen,  gebildet  Kwisoheu  Kohlestab  uad 
geschmolzenem  Blei,  Aluminium  oder  dergl.).    USP  755709. 

i2S2  U  n  i  0  u  A  k  t.  -  G  e  s. ,  Selbsttätig«  elektritobe  Kettanseliweißinamhiiie. 
DRP  Kl  49  h.  Nr  M5944 

i25S*  Ayer,  Electric  aoldering-iroD  (Lötkolben  mit  fieisspule).  USF 
748571. 

1254*  Bowen,  Electrioally-heated  8oId«riBff>iroa  (ait  Ididit  «biMlimbareiii 
HMdgriff).  USP  750239. 


Heizen.  Kochen. 

i2SS  AHg.  El. -Ges. ,  Elektrisch  geheizte  Schaufensterwärmer.  El. 
Zschr.  1904.  8  71.  1  Abb.  Q  —  £1.  Eng.,  London  Bd  33.  S  22. 
1  8p,  1  Abb. 

12S6*  Avery,  Thawiog  out  water  pipes  electricallv  (zuerst  amgaflBhii 
durch  F.  H.  Soden).    El.  World  Bd  43.  8-527.  0 

1257*  Ayer,  Apparatua  for  Controlling  ourrent-supjtly  to  eleotrically* 
heatod-tools  (Sohsltvorriebtang).  — >  Eleotrically-heated  tool  (Strom- 
Mhlofivorrichtung  für  elektrische  Bügeleisen  mid  dergl.).  — 
Apparatua  for  producinp;  cloctric  arc6  for  heatiug  and  lighting 
pnrposea  (mit  umlaufenden  scheibenförmigen  Kohlenelektroden). 
USP  748572  bis  748574. 

i358*  The  ^peedon'  radiator  (CoalbrookdaleCo.,  Ofen  mit  HoiswMMr* 
röhren,  geheizt  dureb  elektrimhe  Widmtände).  £1.  Ber.  Bd  54. 
S  173.  1  Abb.  0 

S2-*i9*  Frenoh  elecfoic  thermopile  (Decken,  Teppiche  und  dergl.  mit  ein- 
gewebten Heizdrähten).    Western  El.  Bd  34.  8  86.  1  Sp,  1  Abb. 

1260  Frölich,  Elektrischer,  im  kalten  Zustande  rlpn  Strom  leitender 
Heizwiderstand  für  elektrische  Ueizvorrichtuugen.  DEP  Kl  21h. 
Nr  148457,  149034,  149035. 

126t  '*'Gre«ne,  Melting  out  frozes  water  pipes  electricallv  (durch  aekun- 
flHrcn  Transformator-Stromkreis).    EI.  World  Bd  43.  8  307.  1  8p. 

1262*  Hammond,  Electric  furuacea  (für  zahnärstliche  Arbeiten).  EP 
jl902j  24598. 

1269  Kilroy,  Regler  für  elektrische  Heizvorrichtungen.  DRP  Kl  21  c. 
Nr  146007.  —  USP  751654.  —  Diagl.  Bd  319.  8  354.  4  8p, 

7  Abb. 

1264*  Kitfield,  Electrical  ayatem  ofheating  (für  Straßenbahnwagen  und 
dergl.;  Regelung  durch  Thermostat).    Ü8P  748749. 

1266*  Küch,  Electric  heating  apparatus  (Heiz widerstand  aus  Platinfolie 
von  \      bis  \'i,HHf  mm  Dicke).    USP  749204. 

1266*  Loewenthal,  Electric  heatiug  equipment  of  a  modern  hat  factory 
(Hntfikbrik  von  F.  Berg  &  Co.,  Orange  Valley,  N.-Y.,  elektrisch 
gebeizte  Bügel  tnaBohinem  und  d«rgl.).  £1.  World.  Bd43.  8  335. 
4  Sp,  4  Abb. 
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t2€1*  F.  de  Mare,  Elektrische  Heizvorrichtung,  bestehend  auB  einem 
Zcntrifniralvr'ritilfitor  mit  dann  untergehrachten  elelNtriFcheii  TTeiz- 
widerBtäodtiQ  (Anordnung  der  Heizwiderstäude  zwiscbeo  den 
Fldgelenden  des  Veotilftton  und  der  G^&usewandang).  DRP 
Kl  21h.  Nr  147  059. 

126H*  Peacock,  Electric  heatpr  (Heizdraht  in  Asbestpackung,  für 
Wasserröbren,  zur  Verhinderung  des  Einfrierens).    USF  749628. 

1299*  A.  Petersson,  Elektrischer  Ofen  zum  Erhitzen  von  0«8Mi  (durch 
eine  vom  elektrischen  Strom  durehflomDe  Kolil«nieliieht).  DKP. 
Kl  21  h.  Nr  148541. 

1270  *Price,  Proceas  of  electrically  lieating  articiea  (Erhitzung  durch 

Widerstandsspule  und  als  elektrischer  Widerstand  dienendes 
Kohlepulver).  ÜSP  762357.  75S86a  —  EL  Bat.,  New-York 
Bd  44.  S  367.  1  8is  1  Abb. 

1271  *G.  J.  Schneider.    Klectric   sad-iron   (Anordnung  der  Anschluß- 

klemmeu  im  HandgriiJ;.  USP  754018.  —  El.  Eev.,  New-York 
Bd  44.  8  485.  1  Sp,  1  Abb. 

1272  *Cur]ing-iron    and    cosmetic   heater   for   theatre   dreesing  rooma 

Simplex  Electric  Heating  Co.).  Western  El.  Bd  34.  S  253. 
i  Abb.  0  —  El.  Rev.,  New-York  Bd  44.  S  488.  1  8p,  1  Abb. 
—  El.  World  Bd  48.  8  690.  1  Abb.  0 
iS7S  *F.  K.  Singer,  EMrie  blank«!  (8toff  mit  H«idniift«i]klag«).  ÜSP 
751  35  fi. 

1274  *Storage  Battery  Supply  Co.,  btorage  batieries  used  for  thawing 
irater  pipes  (VwraeliMrgobiiiiM).   M.  World  Bd  48.  8  683.  0 

iS7S  Tommasi.  Elektrische  Heizung:  von  EisenbabnwogOD  (TOrgl.  P  08, 
899S).    Zschr.  El,  Wien  19(i4.   S  16.  0 

J276  *B.  Goldammer,  Elektrische  Heizvorrichtung  für  Kochgefäße, 
Bratpfamieo  uw.,  bortdiand  *tii  «inom  naoh  oboo  «ob  konitoh 
erweiternden  Behiltof,  dato«  Boden  und  Wandung  mit  elek- 
trifohen  Heizkörpern  versehen  sind  (mit  einem  durch  ein  Zahn« 
Btangengetriebe  verstellbaren  Boden).  DBF  Kl  21  h.  Nr  148458. 

i277  *Hatoway,  Bloetrie  wator-boater  (Handgriff  mit  Hoisspule,  inm 
Asoohlnfi  au  Lankpanitvombreiao).  USP  765859. 


f278    Baor,  Elektrischer  Oasfemzünder  mit  außerhalb  doo  Oohäaseo 

liegender  Zündvorrichtung.    DRP  Kl  4  d.   Nr  14f? 4,';2 
127ä  *a.  Bergner,  Elektrischer  GasfernsOnder  (Zusatz  zu  F  03,  ^6*47). 

DRP  K14d.  Nr  147077. 
füSO  *Kohn,  Gas-burner  (Thermostat  bewirkt  Stromschluß  und  Wieder- 

aozünden  der  Gaoflammo  bei  imboabiiohtigtom  Yoridocben).  USP 

754075. 

jjtil    Bothoioin,  Gassflndor.   DRP  Kl  4  e.  Nr  146748. 
iSf89  *H>  GL  Thomson,  Ignitillg  device  for  acetylene-gas  burners  (elektro- 
magnetische Stonmiiig  doo  Gaohahao  und  der  Zftndolektroden). 

USP  749409. 

1283  The  Albion  System  of  magneto  ignition  for  internal  combustion 
engines.  El.  Rev.  Bd  54.  8  67.  2  Sp,  2  Abb.  —  El.,  London 
Bd  52.  S  450.  1  8p,  8  Abb.  —  Zsobr.  El.,  Wien  1904.  8  138. 
1  Bp,  2  Abb. 
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1284  *DaytoD  Elecirioal  Mfg.  Co.,  Apple  ignitera  (bestehend  aus 

IVockwibfttterieb  Zfindtpiile  und  DyDamoniMdiiiM  Ton  10  Y»  4  A 
und  1400  ümdr.  i.  d.  Mio.).  El.  Bev.,  N«w-York  Bd  44.  S  86. 

1  Sp,  1  Abb. 

1285  *Dow,  Electric&i  iguiter  iur  explosive- eogiuea  (für  Mehrcylinder- 

MMebinm,  SohaltwaiM).   VSP  769884. 

1286  *Fey,  Sjmrking  apparatus  for  explosive-engines  (regelbarer  Kurbel* 

antrieb  für  die  bewe^r^icbp  Elektrode;  cor  Änderung  dea  Zünd- 
seitpunktes).   USP  752 bÖ2. 

1287  ^Fotey,  Motor  •paridog  plag  (Hentdlnng  der  «Den  Elektrode  mm 

einem  Drahtbündel).    USP  749045. 

1288  *Hart,  Electric  sparkin»  igniter  for  explosive-engines  (Zündstöpsel 

mit  einer  die  Zundkammer  bildenden  Kappe).    UBP  7ö3795. 

1289  *Hurdock,  Sperkiog  deviee  fer gw-eogbesCmit  einer daunnenfiSrmigeB 

und  einer  umlaufenden,  sternförmigen  Zündelektrode).  USP  753  51 1. 

1290  *No(lou,  Les  bougies  d'allumage  au  salon  du  cycle  (Besprechung 

der  auagestellten  Zündkerzen).  £1,  Paris  Ser  2.  £d  27.  S  183. 
6  Sp,  5  Abb. 

1291  *ZiB  Pontois,  Metbod  of  produciog  sparks  in  the  cylinders  of 

internal  -  combustion  engines  (durch  gleichzeitige  Unterbrechung 
mehrerer  Wechselströme  von  verschiedeuer  Phase).   USP  752690. 

1292  *8oa1ier,  I/allnmage  eleotriqae  par  magneto  dee  motenra  &  a^loaioii 

(B*  s  hräbvog  aälreiaher  Beiapiele).  Ind.  fit.  1904.  B54.  15  Sp, 
15  Abb. 

1293  *Tuttle,  Eleotrical  igniting  mecbanism  for  explosive-engines  (fär 

Motorboote;  mit  umlanfiBnder  Stromiobltißfdieibe).  Ü8P  765817. 

1294  Wvilta,  Eiuo  elektrokatalytische  Zündkerse  für  Explononinoloren. 

Zscbr.  EL,  Wien  1904.   S  194.  0 

1295  *Kice,  Electric  sparkiug  ignition  apparatus  for  gas  rock-driUs  (1895). 

üflP  749384. 

1298  '''Mt  igs,  Hftmner  u.  Mixsell,  An  electric  firing  gear  for  breecb- 
loading  guoa.   £1.  Bot.,  New-York  Bd  44.  S  264.  1  8p^  1  Abb. 


Regelang  end  AuslSsnng. 

Maschinenbetrieb. 

1297  *D.  B.  Adams,  W ater-cooled  engines  and  pumps  (elektromagnetische 
Abatellvorriobtang,  EiDaehaltang  dureb  Thermostat  oder  Dia- 
phragma beim  Aafhöreo  dea  KflUwaiaennfluMes).  EP  [19031 

21354. 

129i(  *Baker  u.  Kip,  Elektrischer  Kettenladenwächter  für  Webstühle 

(mit  av^reiabaren,  die  Stromachlußatreifen  nmfiusenden  WSohter- 

platioen).   DBF  Kl  86  c.  Nr  146840. 
1299  '''Cockcr  n.  Denn,   Electric  stop-motiou  for  warping^mai^inea 

(Kettenfadeo  Wächter  für  Webstühle).    USP  754748. 
1S00  Cnrtis,  Eleotrie  governing  of  steam  torbines.  Western  EL  Bd  34. 

S  69.  2  Sp,  1  Abb. 
1301  *Ga8nier,  NouveauT  rli^positifs  electro - rnecaniques  d'embrHyaf?e  et 

de  ehangement  de  vitease  progresaifs  (für  Automobile  und  dergU). 

EU,  Paris  Ser  2.  Bd  97.  8  73.  3  Sp. 
1S02  Mtaaoire  sur  le  regulateur  eleotriqne  Gin.  BoL      Bd  38.  8  414, 

458^  499.  49  6p,  30  Abb. 
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iSOS    K.  Kl«iii,  Dm  «lektriiobt  KKnkweik  dw  Si^mens-Schnekert- 

Werke.    El.  Anz.  1904.  8  171,  183.  5  8p,  13  Abb. 
1304     Siemens  &  Halake  Akt.-GeR.,  Verfahren  zur  Regelung  der 
SchwaukuDgeo  in  der  Leistuug  uud  deu  UiudrehuagszahleD  von 
KnftaMdmMB.  DBF  Kl  60.  Nr  1454aa 


Kupplungen  und  Reibrädoi-getriebo. 

1306  ^Eastwood,  Magnetio  olatcb  (mit  featateheadem  Magnetriug).  USP 

754291. 

iSCS  "^fiiddsll,  Bleetroinagiwtio  revening  dertoe  (1900;  mit  elektromagna* 

tischen  Kupplungen;  für  Hobelbänke  und  dergl.).    U8P  752589. 

1307  "^Kiddell,  Ma^netic  clutoh  applicatioD  (1901;  Kupplongagetrieba  fÜr 

Hobelbänke  und  dergl.).    U8P  752590. 
iS08  *Pritt,  8peed-r^ulating  magnetie  datoh  (mit  Tontellbtttii  B«ib- 
Mhttbtn).  Ü8P  754a(ML 


Tentlle. 

1309  '^Waterman,  Electric  awilciiua  (Schalter  mit  aelbsttätiger  8pemiiig; 

luunentUeh  sor  Begelmig  der  Stromkreiae  bei  BadeeiDnohtoDgen 

und  dergl.  mit  elektriscb  gesteuerten  Ventilen).  —  Valves  (eloktro- 
magiietische  Ventilsteuerung  für  BadeeinriobtuDgeo  uaw.).  ßF 
[1902]  20552,  20560,  20557. 


Bremaen« 

*Anthon,  "Flr^ctric  brrino  f]901;  für  StraC(Mi1>ii.hnwagon;  elektro- 
magnetische Kupplung  für  die  l^remskettentrommel,  elektropneu- 
matiache  oder  -hydraulische  Sicherung  und  Lösung  der  Bremsen). 
ÜSP  750421,  750429. 

fSil  *CrriftB,  Electric  brake  (1899;  fttr  Straßenbahnwagen,  Ansilg  dei 
BrernsgPBtäa^cs  durch  Elektromagncte).    USP  750434. 

1312  *0.  Kämmerer,  Hubregler  für  elektrische  Bremsen.  iiÜP  Kl  47  c. 
Nr  145491. 

iSiS   B.  Käme,  Elektrisches  Steueirentil  für  elektriscb  nncl  durch  Lnft- 

druck  gesteuerte  Luftbr^msen.    DRP  Kl  20  f.   Nr  145759. 
1314  '^Jjuckwood,  £leotromaguetic  brake  (für  Stral^enbahnwageu,  Auto- 

mobile  vaw.,  elektroniegnetiieher  Bremaklots).  USP  760il07. 
13       Siemens&Hal8keAkt.-Oes.,  Elektrisch  gesteuertes  Lnftftualafi- 

▼entil  fUr  Luflbremsen.    DRP  Kl  20  f.  Nr  146001. 
*  Wilde,  Electromagnetic  raü-brake  (mit  mehrteiligem  Bremasohoh). 

ÜSP  756903. 


SehUSeeer  und  TQrMkier. 

R.  Dolge,  Magnetisoher  ■elbettitiger  Veraohlnß  für  Tfiren  oder 
dergl.   DRP  Kl  68  b.  Nr  145325. 
iSJS  '*Xionabardi,  Eleotrio  loek  (elektromagneliMbe  JEUegelaiMl5niii|^. 

USP  756897. 

13/^  *  Wiedenfeld,  Magnetic  lock  for  miners  safety-lamps.  USP  749193. 
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SdlMtTwliiiifBr.  GtiddhL«  und  Klnfollmiwchinwu 

1550  *ComptoD,  Prepayment  apparatus  (Selbatverkäufer,  verbanden  mit 

Lufter  o<ler  elektrischer  Heizvorriehtung,  R^elang  dM  Stnuil- 
Bchlusaes  durch  Federmoior).    USP  752036. 

1551  *  Winkle,  A  motor  driTen  ooiii*ooiiiitiQg  and  tmpping  mtidniM 

(420  Geldstücke  i.  d.  Mio.,  0^  A»  110  T).  El.  World  Bd  43. 
S  577.  4  %  4  Abb. 


TypensotgTninfihfaen.  DnuskMpr«8Ma. 

*Gallftgher,  Eteotric  printiog-maehintt.   TT8P  763879. 
i32S    Timm i 8,  The  Uthotype,  a  device  for  making  litbograph  book  plates 
without  the  tise  of  movable  type.    EI.  Eev,,  New -York  Bd  44. 
8  184.  5  Sp,  4  Abb.  —  El.  World  Bd  43.  S  239.  1  Sp,  2  Abb. 
—  &ehr.  El.,  Wmo  1904.  8  194.  0 


ICiafliklnstnwMiite, 

i334  "3,  Powers  u.  Jewell,  Automatic  electric  piano  plajer  (Antriel) 
der  Tasten  und  Pedale  durch  Elektromagnete;  Stromschluß  durch 
perforierte  Notenstreifen).    Western  £1.  Bd  34.  S  249.  0 


PlKmograptaeii  imd  Klaamatographen. 

iSS5  ^Gaamont,  Houia  ibr  openting  synohronously  pbonographs  Md 
kinematograpitt  (1901;  Antriob  durch  midiroo  Unlande  Motoren). 
USP  759394. 


Wtoneroglor. 

1320  *H.  Dftr«rin,  An  eleetrio  thennostot  (Ölbad  mit  Heisepolon,  selbst- 
tätige Regelung  durch  Wheatstonesche  Brftokft  und  GalTMiomoter)* 

El.  Rev.,  New- York  Bd  44.  8  6.   1  8p. 

1327  ^Deutsche Thermophor-Akt-GeB.i  Wärmeregler flr Thermophore 

mit  «lektriMber  Heizung  unter  Verwendiuig  eines  in  Qneeksilber 
befindlichen  und  bei  TemperaturHchwankungen  von  diesem  be> 
wegten  Schwimraers.    DRP  Kl  21  h.  Nr  146  222. 

1328  '^Eltz,  Apparatus  for  heating  air  or  Uquids  to  a  constant  temperature 

(Begelting  dureb  QnsdlnubergefäB  mit  StromsoUiifiTorriehtang). 
USP  751271. 

1S29  *Goodwin,  Temperature -regulating  apparatus  (für  Ölbäder  und 
dergl.;  ZeigerstromBchlußTorriohtong  regelt  den  Antrieb  einer 
ölspeisepampe  nnd  den  ZidliiB  Ton  flfissigem  Heismsterial). 

U8P  762768. 

1330  *  Watermann,  Vorrichtung  für  elektrisch  gesteuerte  Heiß-  und 
Kaltwasserventile  zur  Regelung  der  Wärme  des  Mischwassers  bei 
Bedeeinriohtnngen  (Regelung  der  Ventilsteaeistromkreise  durch 
ein  zwischen  zwei  Stromschlußfedern  sobiringaudes  Metall- 
tfaermometer).   DBP£185f.  Nr  147915. 
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Bntsohelder. 

lS9l   Dean,  Eleotromagnetic  ore-separator.    USP  751150. 

*I)ing8,  Eleotromagnetic  separater  (Abscheidung  der  magnetischen 

Tf  i!e  des  Scheidegutes  flnrch  einen  umlaafenden  Ring  und  ein«n 
exzentrisch  zu  diesem  gelagerte»,  featftteheaden  Elektromagnet). 
USP  755282. 

S33S  *Th.  A.  Edison,  FrcMen  of  separating  ores  firom  magnetic  gangue 

(Ablenkang  der  mn(:TnctiBc}ien  Bestandteile  des  freifftUcuditll 
Scheidegutea  durch  Elektromagnete).    USP  754756. 

i334  H.  Geist,  El.- Akt.-Ge8.,  Aufgabevorrichtung  für  elektro- 
magnetische Sehnder  (nmlaiifbiide  Walze  zum  Zuführen  und  Aitf- 
\ocl:v.rü  des  AufbereitungPtTTiteB).    DRP  Kl  1  1).   Nr  146406. 

i33i  *Kno\vles,  Yount;,  Cooley,  Elmore,  B  r  i  u  k  er  Ii  o  f  f ,  O'Keefe 
u.  üerria,  Magnetic  sopurtttors  \^mit  Transpurtbaud,  Rüttel- 
▼orriflirtoiig  und  winklig  gestellten  Blektromagneteo  snr  Enengimg 
eines  Magnetfeldes  mit  allmählich  zuneluBMider  FeldatXrke;  Tergl. 
P03,  ';4^7,  9089).    EP  [1902]  25893. 

1330  *Korda,  La  Separation  electrostatique  et  eiectromagnetique  des 
nüiientis  (ftusralurlidM  Besprochiuig  laUrMeber  BmeliddMr  and 
d«ren  Leistungen).  Eol.  61.  B  J  33.  S  214,  245,  286.  52  8p,  34  Abb, 
—  El.  ßev,  New- York  Bd  44.  S  370.  1  Hp. 

1337  ^Oviatt  a.  Dean,  Electromagnetie  ore-separator  (1901;  Scheidung 
dwdi  TrMiipoiiblBd«r,  die  fibw  m«0Mtinerte  Rollen  gefllbrt 
Bind).   USP  751 100. 

t33$  *Salw6n,  Magnetischer  Erzacheider  mit  beweglichen  Magneten 
(Zusatz  zu  F  03,  3766).   DBF  Kl  1  b.  Nr  146938. 


Slektvonngneiteb 

ti39  ^Keller  n.  Kftdow,  An  elaetramegnet  (ringförmig,  mit  einem  Kern, 
der  aus  svei  gelenkig  mit  einender  verbundenen  Teilen  besteht; 
zur  Erzetignncr  einer  bin-  und  hergebenden  Bewegung).  EL  Bat., 
New- York  Bd  44.  2ä  451.  1  Sp,  1  Abb. 

Si40  *F.  C.  Perkine,  Der  Blektromegnet  im  Werksfcattbetriebe  (naeh 
einem  Vortrage  von  Bowan;  elektromagnetiBobe  fiefoetigong 
trsn"portabler  Werkzeugmaschinen,  Aufspannnng  von  Werk- 
stücken). Zschr.  y.  dtsob.  Ing.  1904.  S  68.  2  Sp,  5  Abb.  — 
El.,  P«rb  Ser  9.  Bd  S7.  8  17.  5  Sp,  1  Abb. 

iUt  Siemeni  &  Halske  Akt.«Gea.,  Drenetromelektromegnei.  DBF 
Kl  21g.  Nr  146  221. 

1342    Thordon,  Electromagnetie  gearing.    USP  750009. 

1948  *Watermnn,  Blectromagoets  (Mantelelektromagnet:  Baoliohes). 
BP  [im]  90665. 


Verschiedeues. 

1344    K,  Adams,  Electrical  Foucault  pendulum  Systems.    Bl*  World 

Bd48.  8  911.  6Sp,  5  Abb. 
SS4S  *BirkeIsnd,  Elektromagnetic  gnn  (Antrieb  des  Ges  h  osscH  lun  li 

Solenoidwirknng;  vergl.  F  09,  6793,  ¥  03,  ms),   USP  764637. 
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Va.  Verachiedene  mechaniMhe  Anwendongeo  der  Elektriaität. 


1546  *A.  Bremer,  Verfahren  zum  überaielien  von  «laktrisdl  leifeul  n 

Gegenständen  mit  Metallen  oder  zur  Übertragung  von  Stoffen 
Termittels  des  elektrischen  Lichtbogeiw  (Zasatz  zu  F  03,  3771), 
DRP  Kl  48  d.  Nr  U7878. 

1547  *Gallagher,  8ystem  for  operatiog  stock-boards  (elaktromagDetiMher 
Antrieb  der  Druckhämmer).    Ü8P  752059. 

1348  *6eneral  Electric  Co.,  Bearings  (für  Elektrizitätszähler,  Ent- 
Utstung  des  Spnrlagers  der  senkrechten  Welle  durch  Elektro* 
magnete).    EP  [1902]  26033. 

1349  *GileF,  Flerfrical  device  for  shocking  horses  (Stromerzeugung  durch 
Dynamomaschine  mit  Vorgelege  und  Handkurbel).   USP  752544. 

1350  *Mao  Millan,  Electric  vibrator  (für  Signalglocken,  Stoß*  und 
Schlagwerkzeuge).    USP  755577. 

1351  The  Tin  Electro  -  Smelt  ing  (Zinnoxyd)  Co.  Ltd.,  Verf  il  ren 
und  Vorrichtung  zum  Zerstäuben  von  MetaUmi  «af  elektrischem 
Wege.    DRP  Kl  49  i.  Nr  146610. 

1353  Wilkens,  Über  eine  neue  Untersuchungsmethode  flüssiger  Schmier- 
mittel, m  Zaohr.  1904.  8  135.  13  8p,  16  Abb.  —  £F  [1902] 
20998. 

.jä«""~"  Die  elektrische  KeHeaBohweißmasohine  der  Ünion  Akt. «Ges.  in 
nuehbM.     Biel,  Sehweii,  ist  derart  mogeriehtet,  dafi,  wenn  die  Sekireißhitse  er^ 

reicht  ist  und  die  glühenden  Stoßenden  des  Kettengliedes  durch  die  es 
festhaltenden  Stauchwerkzeago  ineinander  gestaucht  werden,  diese  Stauch- 
bewegung  dazu  ausgenutzt  wird,  eine  die  Schweißelektroden  in  ihrer 
ArbeitsstelluQg  feststellende  Sperrvorrichtung  zwecks  Rückfuiirung  der 
Elektroden  in  die  Buhelage  aassnlöaen.  Diireh  Yermittlung  einer 
Kupplung  wird  dabei  su^eieh  eine  Arbeitawelle  and  mit  dieaer  eine 
zangenartige  Preßvorrichtung  aiir  Preaaimg  der  Stauch  stelle  des  Ketten» 
gliedes,  «ine  Abschervorrichtung  zur  Entfernung  dea  Freßgratea  ond  ein 
Kettensobaltverk  selbsttätig  eingerückt. 

H«is«n.    Kochen,  a 

Bei  dem  elelrtciadi  gdieitten  Sehaofenaterwirmer  der  ADg.  BL-Q«s, 
aind  die  Heiadrilite  auf  ein  dünnwandiges,  mit  feuerfeatem  Isoliermaterinl 
uingebeneB  Messingrohr  aufgewickelt.  Zum  Schutze  gegen  Berührung 
sind  die  Heizkörper  mit  einem  perforierten  Blechmantel  umgeben,  wel- 
cher durch  die  ausgestrahlte  Wärme  auf  höchstens  200*'  C.  erwärmt 
wird  und  daher  au  Feuersgefahr  durch  etwaige  Berührung  mit  den  aus- 
gestellten Gegenatinden  keine  Veranlassung  geben  Irann. 
j  Frölich  verwendet  zur  Herateltung  elektrischer,  im  kalten  Zustand« 

den  Strom  leitender  Heizwiderstände  zusammengeschmolzenes  Calcium- 
karbid,  welches  zum  Schutz  gegen  schädliche  Einwirkuncen  mit  einer 
Schutzhülle  umgeben  wird.  Als  Heiz  widerstand  können  auch  Mischungen 
von  kalt  leitenden  Karbiden  und  kalt  nicht  leitenden  Oxyden,  namentlich 
Kalk,  Baiyt,  Magneaia,  Tonerde  und  deren  Silikaten»  dienen.  Ferner 
können  an  Stelle  des  Calciumkarbids  auch  andere  in  kaltem  Zustande  dan 
elektrischen  Strom  leitende  Karbide,  a,  B.  Barynm-,  Bor-  oder  Silioiiiaa- 
karbid,  zur  Verwendung  kommen. 

  Bei  dem   von  Kilroy  konstruierten  Regler  für  elektrische  Heiz- 

Vorrichtungen  wird  die  verschiedene  Gruppierung  der  einseinen  Ab- 
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teiltmgen  des  Heizwiderstande.s  durch  Eiaatellung  eines  die  Slrom- 
sufiüuunggkoniakte  tragenden  pnamatiscben  Hohlkörpers  auf  einem 
filOjpMl  b«wirkl,  detMn  Kontakte  ndt  dsn  «iaMln«n  AbtailnnfMi  det 
HabwidenteadM  T«rbiuid«ii  nnd.  Jode  SteUang  des  HoUkdrpon  mm 
SttfMl  orgibt  eine  der  erforderlichen  VirlMiidnDgen. 

Tommasi  BchlRprt  folgende  Anordnung  znr  Heizung  von  F/5f?pnbahn-  I3is 
wagen  vor:  Auf  einer  Achse  des  Gepäckwagens  sitzt  eine  Dynamo 
nuscLine,  welche  einen  Stromkreis  speist,  der  sich  über  den  ganzen 
Zng  ontreokt.  Von  den  Httoptleiteni  zweigen  dio  HeiswiiidimgeD  der 
Hriikürpor  «b.  Diea«  aiiid  mit  Subatenien  »«sgegoHen,  die  eine  hebe 
Sobaitlswirme  besitzen,  wie  kriltelliltitakee  NitTiumazetat  and  dergl. ; 
man  kann  anch  Sand  oder  Asbest  anwenden.  Vor  der  Abfahrt  werden 
die  Hei7.körper  in  kocbendefi  Wasser  getaucht,  dann  in  die  Kasten 
geschoben  nnd  an  die  Leitung  gesohaUtit.  Wenn  der  Zug  eine  gewisse 
Geschwindigkeit  erlangt  hat,  fließt  Strom  durch  die  Heizwindungen,  so 
dsB  die  den  Heiikörpera  eatiioiiinieiie  Wime  wieder  enetst  wird.  Die 
Hiiikifarper  bleibe  eedii  Stunden  leag  wenn. 

,        ,  ^  Elektrisch« 

Baer  hat  einen  elektrischen  Gasfernzünder  mit  einer  anßerhiill)  dp^  zundunif. 
Gehäuses  iiegejiden  Zündvorrichtnnc;  erfunden,  der  im  weHratlichen  lolgeude  Q^ttmaauOm 
Eiorichtuug  und  Wirkongsart  aufweist:  Zwei  dm  obere  Gehäusewand 
dndiealBende  Stabelektromegneto  rieben  im  AugenbUok  der  Erregung 
im  infierhalb  des  GebSneee  Hmenden  und  mit  Selbitnnterbreohiisg 
arbeitenden  Zfindanker  an,  während  gleichzeitig  der  innerhalb  dee  Ge- 
blases befindliche  HahnöCFnungsanker  bewegt  wird. 

Der  Gaszönder  von  Rothstein  besteht  im  wesentlichen  aus  einem  _  «M 
korzeu,  von  elektrischem  Strom  durchBosaenen  Draht,  der  seine  Wärme 
af  engeknüpfle,  ihnnrito  die  Hindling  bewirkende  Plaündtihtehen 
flbertrigt.  An  der  Yerbindnngsstelle  der  ZOnddrihte  mit  dem  itrom- 
dtorchflosaenen  Draht  ist  ein  Stückchen  Flatinschwamm  angeordneti  am 
aach  Entzflnd'in|7  der  ersten  Flamme  kurz  hintereinander  weitere  Flammen 
cihtt«  Verwendung  des  elektrischen  Stromes  entzttnden  zu  können  and 
Ktmit  die  Stromquelle  zu  schonen. 

Die  Zflndvorriohtung  für  Exploebnamotoren,  System  Albion,  besteht 
ioM  einer  magnetelektriedhen  Mnedbine»  die  Uber  einen  ünterbreeher  mit  "^SS 
den  Zfindkerzen  verbunden  itt.  Der  Anker  der  Maschine  iet  an  dem 
Qehluse  befestigt,  und  ist  aus  ringförmigen  Eisenblecbscheiben  gebildet, 
die  an  einer  Stelle  ausgeschnitten  sind  und  dieser  Stelle  gegenüber  die 
Windungen  tragen.  Der  Feldmagnet  besteht  aus  zwei  entsprechend 
gefermten  Folstücken  aus  weichem  Stahl,  die  durch  ein  anmagnetisches 
Speieheiimd  an  der  WeUe  befeetigt  and  mit  swei  permanenten  Magneten 
^fatbandeii  eind.  Je  nach  der  Stellung  der  Pole  gegen  die  Spule  fließen 
^ie  magnetischen  Elraftlinien  durch  den  Anker  bald  in  der  einen  nnd 
6*id  in  der  anderen  Richtnnp  und  induzieren  dabei  in  der  Spule 
Wechselströme.  Die  Maschine  litt  lulnen  Kommutator  und  keine 
Bfasten.  Im  Gegensatz  z\x  audereu  maguet- elektrischen  Maschinen  soll 
U«r  eino  Yentirkang  dee  Magnetiamas  der  indarietenden  Magnete  in* 
Uge  der  BOekwiifcnng  dee  Ankeifsldee  la  beobaehien  aeb. 
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Va.  Voraehiedene  mechaniBche  AnirendiiDgeii  der  Elektrixität. 


iSM  Bilw  «ikiktroicfttalytiBobe  SSlIndktne  flir  Ezploiioiiuiiotoraii  ist  «nf 

der  AatomobikmitolluDg  in  Paria  ausgestellt.  Der  Erfinder  Wydta  kam 
auf  die  Idee,  das  Erglühen  von  Platinschwainin  bei  Absorption  tod 
Ga<^en  zur  Zündung  des  Ladungsgemisches  von  Explosiousinotoren  zu 
verweudeu.  Er  benatzt  nicht  eigentlichen  i'iatinschwamw,  soudem  eia 
Oemisoh  yon  Osmium  und  Rutheniam  in  feiner  YerteUung.  Das  Oe- 
miitth  wifd  in  mw  b«iond«n  konatnii«rtoo  Zllndkene  nntorgtbrneht, 
die  in  den  Explosionsranm  dtti  Cylinders  mündat.  Das  Osmium-Buthe- 
niumgemisch  ist  ständig  von  Strom  durchflössen,  weil  einerseits  schon 
eine  kleine  Batterie  genücrt,  um  dem  Gremisch  eine  höhere  Aiifangs- 
temperatur  zu  geben,  was  die  Wirkung  sehr  verbessert,  uud  weil  mau 
anderseits  gefunden  hat,  daß  der  Strom  auch  die  katalytische  Wirkung 
iMiclilttnnigt  Das  Brgl1ll»en  das  Sehwammas  tritt  sin,  wann  das  Ladungi- 
gemisch,  das  rrieh  an  Eohlenwaasentoffen  ist,  in  dan  BiploaionanMim 
tritt.   Das  Gas  frird  doxdi  ainaii  aingan  Kanal  aum  Sobwamm  galaitai 


AnslBraiiir 

MMcUMabetrieb.         Curtis  bewirkt  die  Regelung  eiuer  Reihe  von  Dampfturbinen  durch 
'^SS?'      Mnan  FUehkraftraglar,  dar  dan  Sohiabar  ainas  ölaylindars  stanart.  Mit 

dam  Kolben  des  Olbahiltara  ist  ein  SaiialtaT  verbondan,  der  je  nach 
aainar  Stellung  die  Ein-  oder  Ausschaltung  von  Elektromagneten  bewirkt, 
welche  <1aB  OflTnpn  oder  Schließen  der  DampfventUe  repeln.  Dienen  dio 
Turbnieu  zum  Autrieb  von  8tromerzeuf?ern ,  so  erfolgt  der  Aiitriel)  des 
Fliehkraftreglers  zweckmäßig  durch  eiueu  au  die  Hauptleitung  auge- 
schlossanan  Blaktromotor. 

^!cL  öl,  enthilt  eina  ansftliriiaha  DarsteUnng  dar  Einriohtnng  and 
Theorie  de«  von  Oin  konstmiartMi  elektrischen  Tnrbinanreglara.  Diaiar 
besteht  im  weoeütlichen  aus  einer  mit  der  Turbine  gekiippeTfen  oder 
unabiitiiigig  uiu^t tricbi'nen  Dyuamomaschinp.  i  iiie]u  Eluktromotor  und  einer 
auH  (^ueckflilburuapien  gebüdeten  Stromschlubvorricbtung,  die  von  einem 
mit  dar  Torbina  Tarbondanan  niaUnaftregler  so  baabflnfit  wird,  dafi 
dar  Anlsar  des  Elektromotors  ja  nach  dar  Qasahwindigkaitssiuialina  odar 
•Abnahme  der  Turbine  von  dem  durch  die  Dynamomaschine  erzeugten 
Strom  in  der  einen  oder  der  anderen  Richtung  durchflössen  wird  nud 
entsprtH  lit  n  1  seiaem  eigenen  Drehan^Hsinn  ein  Schließen  oder  Uffuen 
des  Turbinenschiebers  bewirkt. 

Das  alaktrischa  Klinkwark  dar  8iamans*Sdiiickartwarka  diant  dazu, 
sllmllilidi  varlaofanda  Balastongasdiwankangan  salbstütig  dadnrcb  n 
regeln,  daß  die  Schleifbürsten  einer  runden  Kontaktbahn  von  ZelleO'- 
Bchaltern  oder  StiifenBchnltern  durch  elektrisch  pre^^tcierte  Klinken  in 
dem  einen  oder  dem  andern  Siinje  gedreht  werden,  Das  Klinkwerk 
besteht  aus  einer  besonders  angetriebenen  Exzeuterwelle,  einer  auf»  and 
niadargabandan  Ezsantarstaaga  mit  iwai  Klinkan  nnd  dam  Klinkrad, 
aowia  ans  ainam  Slaktromagnet  mit  Ankar  und  dam  Sableifringqrstaiii* 
Die  Exzenterwelle  bewegt  die  Exzenterstaiiga  and  mit  dieser  die  beiden 
Klinken  auf  und  ab.  Solauge  der  Elektromagnet  durch  Yermittlung  des 
Steuerapparates  nirht  erregt  ist,  kommen  die  Kliiilcen  nicht  zum  Ein- 
griff in  das  KUnkrad,  sondern  wandern  dicht  vor  demselben  auf  und 
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nieder,  während  je  naeh  der  Erregung  des  Elektromagneta  nur  bei  dem 
Aufjgang  oder  nur  bdm  Niedergang  der  Ezsenterstange  di«  Mrtfiuid« 
dt^e  das  Kfinknul  rediti  oder  ISika  bwom  dreht.  Hterdnreli  werden 
die  einxelneQ  Widentendaitofeii  zu-  oder  abgeadieltet  bezw.  die  ein- 
zelnen Akknmulatorensellen  werden  ab-  oder  zageechaltet.    Das  Klink- 
werlc  kann  mit  Gleich-  oder  Wechselstrom  betrieben  werden.    Es  wird 
namentlich  benutzt  zum  Konstanierhalten  der  Spannung  bei  der  £nt- 
kduDg  von  Akkumulatorenbatterien  mittels  eines  ZellenBchelters,  cor 
Segelttag  der  Erregung  bei  dem  Perellelbetrieb  yw  Mesofainen  dareh 
Begefatng  des  betreffenden  Nebenscbloßregulators  oder  aar  Henptstrom- 
regelnsg  in  Speiseleitnngen  durch  Antrieb  des  Hauptstromregulators. 
Ferner  kann  man  das  Klinkwerk  im  reinen  Tjichthetrieb  verwenden,  ura 
bei  dem  Ein-  und  An?9cha1ten  größerer  I jarapengruppeu  die  auftretendeu 
Spannungsdiffereuzeu    auszugitiicheu.      Weiter   bedient    man    sich  des 
Cbkwerkei  lom  Antrieb  'won  Windnogssebaltoni  Ahr  Treoafermetoren, 
mm  ileIrtromotoriBohe  Krftfke  sn-  oder  aibinadielteii.   Kleb  gibt  im  El. 
Adz.  eine  anaftthrlielie  BeMbieibnng  dee  Klinkwerkee  aowie  seiner  An* 
wenduTiETs  arten. 

Siemefis  5b  Kalske  Akt.- Ges.  haben  ein  deutaches  pAtent  für  ein 
Verfahren  zur  Hegelnng  der  Schwankungen  in  der  Leistung  und  den 
Umdrelningnahlen  von  ScaftnaaelilBen  «riialten.  Hlemeoli  wird  die 
Enpfindlidiükttt  dea  Begtera  duroh  YerBteUnng  ebea  Beglartefles  (Lauf- 
gewicht oder  dergl.)  von  einer  Zentralstelle  sns  mittels  mechanischer 
oder  elektrischer  Kraftübertragung  dem  jr-weiligen  Bedürfnis  entsprechen  I 
während  des  Betriebes  geändert.  Durch  Kupplung  der  Schaltapparate 
kann  eine  vollkommen  gleichmäßige  Anteilnahme  mehrerer  Kraft- 
MneeUnen  en  der  Laiatungsabgabe  erraelt  werden. 

Die  von  Knnze  erfundene  elektrische  und  durch  Druckluft  f?e- 
iteaerte  Luftbreniseiinnordnung  arbeitet  in  der  Weise,  daß  sich  je  nach 
der  bteliong  des  pneumatischen  Stenerventiles  durch  den  elektrischen 
Strom,  ohne  Änderung  seiner  StiAe  und  Richtung,  entweder  ein  Ldsea 
oder  ein  Ansieben  der  Bremsen  bervoiraiiMi  llAt 

Siemens  &  Hnlake  Akt.-Ge8.  verseben  den  Elektromagnet,  äev  1  ei 
Zögen  mit  elektrisch  und  pneumatisch  gesteuerten  Luftbremsen  das  I  ut>- 
»aalaßventil  steuert,  mit  zwei  Wicklungen,  von  denen  die  eine  durch 
Robestrom,  die  andere  beim  Lösen  der  Bremsen  durch  Arbeitsstrom 
viegl  wird. 

Dolge  ordnet  in  der  Wand  und  der  Tür  zwei  einander  gegenüber 
liegende  Magnete  an,  derart,  daß  iu  der  Schiußstellung  der  Tür  der 
rtiiicere,  drehbar  gelagerte  Magnet  den  zweiten  Magnet  anzieht,  wo- 
dnrdi  dar  YeraeblnS  hergeeteUt  wird.  Dea  öffiien  der  TOr  wird  durch 
aina  mütalt  ainer  geeigneten  Vorrichtung  bewirkte  Drehung  des  stärkeren 
Magnets  und  die  dadnreh  erlblgte  Abatofinng  benr*  IWgnbe  dea  anderen 
Magaeta  enielt. 

Bio  Xdtho^e-Setzmaschine,  die  kfinlieh  von  der  IHmniia  Lifhotvpe 
(k  m  Amerika  Mf  dan  Markt  gebraebt  wnrde,  benntit  ein  lithograpbi* 
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Va.  Vergeh  iedene  mechAnische  Anwendongen  der  ElektriiitÄt. 


Mihei  TMr&hrtfi,  wUifiiid  dar  AofünM^  dareh  eine  Art  SebAelltelegraph 
erfolgt.  Der  Sender  enthilt  eine  TasUtor  naoh  Art  der  SdireibmaMhiiie, 
eine  Boihe  von  radi&l  angeordneten  Elektromagneten  nnd  einen  Looh* 
appamt.  Der  Koutaktapparat  arbeitet  mit  Stiften  uud  Queckailber- 
näpfen.  Auf  dem  Sender  wird  ein  gelochtes  Band  hergestellt,  wie  bei 
einem  Wbeatstonetelegrapben.  In  sehr  sinnreicher  Weise  wird  der 
ZwnAwanm  awitohen  den  eiaielnen  Worten  dnreli  «nen  ens  Soleneid 
nnd  Sperrad  bestdienden  Apparat  erbeUen.  Bas  gelochte  Band  evsengt 
in  dem  Empfinger  eine  Reihe  Ton  Stromstößen,  indem  ee  Bbnlieh  wie  die 
Karte  eines  Jacquardstnhies  wirkt.  Die  Kontaktstifte  schlagen  durch  die 
Löcher  in  Queoksilbernäpfe  und  schließen  dadurch  Stromkreise.  Hierdurch 
werden  Elektromagnet«  erregt,  die  eine  Reihe  Haken  steuern.  Diese  Haken 
fixieren  f&r  Angenblioke  eine  nrnhwfende  Typenwalze,  welche  die  Typen 
im  Belief  entbilt.  Die  l^fpenwalse  wird  durch  ein  Rildehen  mit  Utbo- 
graphischer  Tinte  befenchtet.  Ein  Blatt  Papier,  das  mit  einer  Lösung 
von  Stärke  nnd  Glyzerin  getr^kt  ist,  wird  gegen  die  Type  durch  einen 
Hammer  gepreßt.  Das  Papier  nimmt  den  fftfen  Aufdruck  vollständig 
auf  und  wird  daun  nach  den  bekannten  litbographiscbeu  Verfahren  auf 
Alumininm  oder  Stein  abgezogen.  Der  Apparat  enthält  zum  Anachlufi 
an  einen  Stromkreii  von  110  Y  eine  gewöhnliehe  Ediaon^Hanng. 


/III  Der  von  Dean  angegebene  elektromaguetifsehe  "Erzscheider  besteht 

aus  zwei  iu  entgegengesetzter  Kichtung  umlaufüudüu  Trausportbänderu, 
von  denen  das  eine  mit  Stäben  aus  weichem  Eisen  besetzt  ist.  die  der 
Wirkong  eines  krftftigen  Blektromagnete  aasgeeetst  sind.  Die  magne- 
tasehen  Teile  des  auf  das  andere  Band  geschütteten  Scheldegntes  ge- 
langen durch  Anziehung  auf  das  mit  den  Eisenstäben  besetze  Band, 
während  die  nichtmagnetisohen  Bestandteile  auf  dem  awetten  Bande 
fortgeführt  werden. 


uit  Um  bei  Drebitromelektiomagnelen  dae  abweebielnde  ▼ellstlndtgo 

Entlasten  der  Seitenschenkel  an  verlundern  nnd  damit  das  sonst  ent- 
stehende starke  Geräasch  zu  vermeiden,  erteilen  Siemens  &.  Halske  dem 
Mittelschen]<^l  eine  Rolrh^  Verkürsung,  daß  der  anliegende  Anker  nnr 
die  Seitenscheukül  berühren  kann. 
tSU  Thordons   elektromagnetisches  Getriebe,    das  namentlich  als  Vor- 

gelege fttr  Dampftarbinen  nnd  dergl.  dienen  soll,  besteht  ans  swei 
Rädern,  denn  Umfang  mit  Elektromagneten  besetzt  ist.  Zar  Über- 
leitung der  magnetischen  Kraftlinien  von  einem  Rade  anf  das  andere 
sind  zwischen  den  Rädern  zweckentsprechend  gebogene  EiBenlaniplIen 
augeordnet,  die  durch  Zwischenlagen  aus  niohtmagnetischem  Material, 
z.  B.  Kupfer,  getrennt  sind. 

IS44 

rendrur'uch  Adami^  beschreibt  einige  Yorrichtangen,  die  dasn  dienen  können, 

bei  dem  Foucaultschen  Pendel  versuch  zum  Nachweis  der  Achsen- 
Umdrehung  der  Erde  dag  Pendel  in  dauernder  konstanter  Scbwiiitrung 
zu  erhalten.   Das  bei  jenen  Vorriohtungen  angewendete  Besckleuuigunga- 
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prinsip  iMrakt  auf  d«r  «lektradjnamisclMii  Wirkuogf  iweiar  Spnlan  von 

verachiedenem  DordunMMr,  dereo  kleinere  iu  dem  Sohwiiiigkörp«r  dM 
Pendels  angebracht  ist,  während  die  größere  Spule  symmetrisch  zum 
Pendel  unterhalb  der  ersten  Spule  festgelagert  ist.  Wenn  <lnrch  beide 
Spulen  Gleich-  oder  Wechselatrora  in  gleicher  Richtung  fliößt,  so  wird 
die  am  Pendel  gelagerte  Spule  nach  dem  Mittelpunkt  der  größeren 
Spule  gezogen.  Diese  WirIcttDg  findet  in  jeder  Sehwinguugsebme  dee 
Pendels  statt  und  ist  am  größten,  wenn  die  kleinere  Spule  sieh  gerade 
ftl>er  einem  Teil  der  größeren  festen  Spnie  befindet. 

Das  von  dßr  Tin  Electro-Sinelting  Co.  angegebene  Verfahren  zum  /J*l 
^^erstäuben  vfm  MetuUen  aul  elektrischem  Wege  b«ste)it  dai'in  ,  daß  das  ^"»»Üj^?^^ 
iiÜBsige  Metali  iu  düuuem  Striihle  abgelassen  und  durcii  den  abiUeßendou 
StrsU  ein  elektriseher  Strom  geaehiekt  wtrd,^  wobei  der  Flflssigkeiti- 
stislil  unter  PnnkenlnldaBg  naterbrodien  wird.  *  Dordb  das  Überspringen 
das  Funkens  wird  die  PnlverisiernDg  bewirkt.  Zur  mechanischen  Unter- 
brecbung  des  abfließenden  FlüsBigkeitsetrahles  wird  eutwodcr  die  Aus- 
flußöffnung des  dag  flüssige  Metall  enthaltenden  Behälters  durch  rniien 
auf-  nnd  abbewegbaren  Stempel  abweohaelnd  geöfinet  und  gescblosseu 
oder  ea  wird  dnNb  den  FMsn^siAmdtalil  ein  sohwingender  Stab  oder 
anlaufender  Stern  wagaredit  tundorehbewegt^ 

Wilkens  benutzt  inr  Pirfifong  von  Schmierölen  ein  Verfahren,  bei  m2 
dem  als  Maß  des  Reibungswiderstandes  des  Öles  die  Größe  der  Ver-  ^a^SSaS^mJba!^ 
Schiebung  einer  in  Ruhe  befindlichen  FIÜesigkeitHsäulo  dient,  an  deren 
Fuße   Teilchen    der    zu   untersuchenden   Öls  orte    in    Richtung  der 
Plfinigkeitssftule  Torbeibewegt  werden.    Der  zur  AusAhrung  des  Ver- 
IdirsBB  von  der  Allg.  l!l.«Gee.  gebante  Apparat  stellt  im  wesentlidien 
eine  geschlossene  Kammer  dar,  in  deren  mit  dem  jeweilig  zu  nnter- 
aachenden  Schmieröle  angefülltem  Innern  ein  durch  einen  Elektromotor 
getriebenes   Flügelrad    angeordnet    ist.      An    die  PlüsBiskeitftkamnier 
scbließen  eich  zwei  Steigrohre  an,  die  etwa  bis  zur  Hälfte  ihr-  i  Hölia 
mit  dem  zu  unterBUchenden  Schmieröl  angefüllt  sind,  also  zwei  mit  der 
Kammer  kommoaisierende  Bfikren  darstellen.   Wird  das  Flfigdrad  in 
Bawegong  gesetzt,  so  wird  das  in  dw  Kammer  befindfidie,  das  Flllgel- 
xmd  omgebende  Schmieröl  gezwungen,  an  dar  Bewegung  teilzunehmen, 
dagegen  Terbleibt  nach  Brreichong  des  Beharrungszustande«  die  FlüRolfr. 
keit  in  den  Steigrohren  in  Ruhe.    Fr  hDcIet  also  auf  dem  Wege,  d^u 
der  Umfang  des  Flügelrades  zurücklegt,    eine  Beibung  der  bewegten 
JHbaigkaitsteileben  an  den  in  Boke  befindBaban  Teiloken  statt  Der 
Uariiei  anftratanda  Bcibongswiderstsod  bewirkt  in  dem  einen  Steigrohr 
«in  Ansteigen  und  in  dem  anderen  Steigrohr  ein  Sinken  der  Flüssig» 
keitssänie,  so  daß  die  (rröße  der  Gleichgewichtsstörung,  also  der  Höhen- 
nnterschied  beider  Flüssigkeitssäulen,  unter  Berücksichtigung  des  spez. 
Gewichtes,   ein  Maß  für  den  inneren  Reibungswiderstand  des  Schmier- 
dles  abgibt.     Üm  das  Verhalten  des  SohmierVles  bei  Torsobiedenen 
TemperiUaran  and  Ümliuigsgeediwindigkaiten  an  prüftii,  ist  lediglieb 
tAideriicbt  Temperatur  nnd  Geschwindigkeit  des  Apparates  ent- 

^n^Mtd  n  vad  die  logehttrigan  Stsigbökan  mm  Verlieh  an 
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¥b.  ▲ilgemeines  aiui  der  htarkfltromtoehnik« 

AügtMlw  MldU  Hi  AnMtoki* 

i353  ^Revived  «Mriflal  prosperity  in  0«niumy  (Bflrfelit  d««  G«ii«rit> 

EoDsnb  Mason).    El.  World  Bd  43.   8  24.  1  Sp. 
iSS4  *The  German    electrioal  indoatiy  (aeMhäftsberiehi«).    El  Bot. 

Bd54.  8  238.  2  Sp. 
t355  *8itaation  actuelle  d«  IMndtistrie  Meotriqae  aUemrada  (aügemabe 

Geschäftalage).    EL,  Paris  Ser  2.  Bd  27.  8  110.  1  8p. 
iSS6  *Über  die  Lage  der  Berliner  nlnktrotechnischen  rndustrif»  im  Jahre 

1903  (Bericht  der  fiaodelskammer).    Ei.  Anz.  1904.  8  293.  1  8p. 
1357  *Allg.  El. -Ges.,  Brown,  BoT«ri     Co.,  Impoftaiit  davelopmenit 

in  European  electrioal  induatariM  (Iittliir<ii|iliig»iiHMHiifthaft).  JBä. 

World  Bd  43.  8  386.   1  S] 
i3ü8  ^Durand,  The  progress  of  eleothoal  derelopment  in  Europa  in 

1903.   EI.  Ber.,  Naw-Tork  Bd  44.  8  70.  9  Sp. 
i$S9  *A.  Gradenwits,  Elaetrieal  progress  on  the  continent  in  1903 

(Rückblick).    Western  El.  Bd  34.   R  IR.  8  Sp,  5  Abb. 
i360  *Th«  events  of  the  electrioal  eeience  and  the  electrical  e&gineering 

induiitry  of  the  year  1903  (GMohftftslage}  Fortsohiitte  dar  einzelnen 

elektrot.  Indnslria*  und  Wineniswaiga).  SL,  London  Bd  69. 

S  414.    n  Sp. 

J36J  *The  electrical  induatry  in  Great  Britain  during  1903  (BAckbliok). 

Western  El.  Bd  34.  8  16.  7  Sp,  3  Abb. 
iSeS  ^Uindnstrie  ^lectrotechnique  en  Italie  en  1902  (Eleklrintltowwk«^ 

Bahnen).    El.,  Paris  Ser  2.  Bd  27.   S  110.   2  Sp. 

1363  *I)ary,    L'llectricite  en  Siberie  (Kraftübertragimg,  Baleuchtungt 

Telegraphie).    El.,  Paria  Ser  2.  Bd  27.  8  165.  1  8p. 

1364  *M.  Brooks,  Electrical  progress  in  United  Stataa  in  1903  (BOok- 

blick).    Wosteru  El.  Bd  34.  8  14.   4  Sp. 

1365  *8tatistic8  of  electrical  manufacturea  in  the  Uuited  Statte  in  1903 

(Geaamtproduküou:  Doli  234750000).  Western  El.  Bd  34.  8  13. 
88p. 

IM6  *Wm.  Hanrl  Browne,  Review  of  the  year  (Telepraphie,  Telephonie, 
Beleuchtung,  elektr.  Bahnen,  Elektrochemie,  Eründungen,  Unter» 
rieht).    El.  Bev.,  New- York  Bd  44.  S  39.  7  Sp, 

1367  ^Terry,  The  derelopment  of  alternating*current  work  in  Amerioa 

(Rückblick).    El.  World  Bd  43.   S  428.    1  Sp. 

1368  *Trowl)ridge,   The  progress  of  electricity  during   190R  (T^ntpr- 

suchuugen  über  die  Beziehungen  zwischen  Licht  und  Elektrizität; 
BinthoTeni  OalTanomobar).  Bl.  Bot.,  New-York  Bd  44.  8  78« 
3  Sp. 

1369  *L'!ndnstrie  electriqae  au  Perou  (Beleuohtuog,  elektr.  Bahnen).  Bl., 

Paria  Ser  2.  Bd  27.  S  III.  0 

1370  *Ayer,  Fifteen  yean  of  eleetric  heating  (Bflekbliek).   Bl.  World 

Bd  43.  8  463.   1  Sp. 

1371  *J.  B.  Baker,  What  inducements  to  onter  ,light  current  cngiueering* 

are  held  out  to  techmciil  atudent«  (Ausaichteo  und  Aufgaben  der 
Telephon*  und  Telegraphen -Ingenieiire).   EL  Ber.,  Kew-York 

Bd  44,  8  245.  4  8p. 

1372  *Damon,  The  opportunities  in  the  electrical  businps«'  ( Anssirhten, 

Erfolge,  wissenschaftliche  und  praktische  Bildung;.    Ei.  iiev. 
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N«w.Tork  Bd44.  8481.  U  Sp.  ~  WMtern  SL  Bd 34.  8 SSL 
48p^  1  Abb. 


i37S  ^Dvt  dritte  rassisolie  elektrotechiuBche  KonpwB  (Obanuht  ftbar  die 

Vorträge).    El.  Zschr.  1904.  S  130.  5  Sp. 

1374  AbquaI  meetiBg  of  the  American  ABsociation  for  the  Advan- 

oement  of  Science  (Übenieht  fiber  die  Verträge).   El.  World 
Bd43.  S88.  3Sp. 
1379  ^Convention   of  the  Northwestern   Electric*!  Asiociation 
(Sitzungsbericht,  Vorträge).   £1.  World  Bd  43.  S  820.  10  Sp, 
1  Abb.  —  Western  El.  Bd  34.  8  91.  4  Sp,  1  Abb. 

1375  *!ßie  International  Electrical  CongresB  of  1904  (Programm).  Western 

El.  Bd34.  8  30.  4Sp»  6  Abb.  —  El,  Paria  Serä.  fid  S7. 
S172.  5Sp. 


AitttallaafM. 

1377  *The  automobile  ahow  (Oxyatal  i?alace;  Beaohreibunff  der  ausae- 

ateUten  Elektromebüen  und  Zabeb0rtaile).   El.  Eng.,  Londoii 

Bd  33.  S  295.  3  Sp. 

1378  ^Elektrotechnisohe  AuBstellung  Warschau,  Sommer  1904  (Programm). 

Z8(^r.  £1.,  Wien  1904.  S  30.  1  Sp. 
iS79  *8la&d  dar  Arbaitaii  «nf  der  Weltanaatallfn^  8t.  Loiiia  und  Aua- 

stelluDgBobjekte  im  Elektrizitätspalast.  Zschr.  El.,  Wien  1904. 
S  43.  2  Sp.  —  El.  Zschr.  1904.  8  112.  1  Sp. 

1350  *Jii  and  abont  the  palaoe  of  eleotricitj,  St.  Louis  world's  fair  (Be- 

aebreibni^  der  Architektur  und  der  Umgebung  des  Gebäudes). 
Weaten  El.  Bd  34.  S  10.  4  Sp.  9  Abb. 

1351  ♦WeltausstelloDg  St.  Louis  1904;  Stroraarten  znr  Vprfiin:iing  im 

Elektrizitätspalast  (Übersicht).  Zschr.  El.,  Wien  1904.  S  115.  0 
—  El.,  Paris  Ser  2.  Bd  27.  S  119.  2  Sp. 

1382  Service  power  plant  of  the  Louisiana  Pimshaae  Expoaition.  El. 

World  Bd  43.  S  393.  9  Sp,  5  Abb. 

1383  *L'electricit6  h  Texposition  universelle  de  Saint -Louis  1904  (Tele- 

graphie  ohne  Draht,  elektr.  Versucbsbahn).  El.,  Paris  Ser  2. 
Bd  27.  S  153.  2  Sp. 

1384  *Carhart,  Keminiscences  of  the  Universal  Exposition  ef  Eteetricity 

in  Paris,  188L   EL  World  Bd  43.  S  463.  ISp. 


EMUralMMtolii  Fabrta  wi  MItrtt. 

t38S  **tk&  evolntioD  of  the  Dale  Co.  (Fabrik  für  elektrische  Beleuchtungs- 
körper and  Zabebte).  El.  Bev.,  Kew-Tork  Bd  44.  8  424.  6  8p. 

8  Abb. 

i366  *The  General  Electric  Company's  Peel  Works,  Salford,  Man- 
ebeater  (Beschreibung  der  Werkatittan).  EU  Eng.,  London  Bd  33. 
8  135.  9  Sp,  8  Abb. 
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iS87  *J)tiB  Moieum  von  Meisterwerken  der  Naturwissensch afl  und  Teobnik 
(Run*!?c}]r  t-ilhti  betreffend  Zweck  nnf^  Tnh.ilt  des  Museums; 
Gruppenverzeichnis  für  die  Sammluugeo ;  Sammlung  von  Büchern 
und  Plinen).    BL  Zsefar.  1904.  8  71,  198.  2Sp. 

1388  *Das  neue  elektrotechnische  Institut  in  Wien  (ErfiffilttQg»  BuiriehtaDg). 

Zschr.  El.,  Wien  1904.   5^  170.  2  Sp. 

1389  *  Campbell,  The  laboratoire  ceutral  d'electricite  at  Paris  (Beachrei- 

bung  der  technischen  Einrichtungen).  EI.  Bev.  Bd  54.  S  49L 
2  Sp,  3  Abb. 

1390  *Glazebrook,  The  national  physical  l;tboratory  (Arbeitsbericht  fiir 

1903).  El.,  London  Bd  62.  8  btj5,  903.  7  Sp.  —  (Beschreibung 
nener  Apparate  und  Einrichtungen).  EI.  Eev.  Bd  64.  8  493.  2  Sp. 

1391  *Griffin,  The  new  electrioal  laboratories  of  the  Central  Technical 

College  (Beschreibung  der  technischen  Eiariditaiigen).  EL  Ei^.t 
London  Bd  33.  8  6.  6  Sp,  5  Abb. 

1392  *The  A.  Lowe  11  laboratories  of  electrical  engineering  of  the  MaMftp 

chusetts  Institute  of  Technology  (technische  EiinriehtlUig).  EL 
Rev,  New  York  Br}  44.   S  472.   16  Sp,  10  Abb. 
J393    Wilkiugsburg    Electric    Club    (gegründet    von  Angestellten  der 
Westiughouse  EL  &  Mfg.  Co;  Vortr%e,  Unterricht).  EL 
Wodd  Bd4&  8278.  3Sp,  8Abb. 


DiUrtlMhilMltr  PitiifltH. 

i394  *Faldmann,  Ober  ^  Anfördeningmi  d«r  mod«rn«n  Frans  aa  die 

Ausbildung  des  Elektroingenieurs  (Vielseitigkeit  des  Wissens  und 
Könnens).    El.  Anz.  1904.  S  291,  305,  318.  8  Sp. 
S39ä  *Lofiab,  L'duseignement  technic^ue    superieur   et  secondaire  en 
Allemagne  (Lehrplan  tsehnisdier  Hoch-  nnd  IfittelsdiiileD).  Lid. 
el.  1904.  8  133.  7  Sp. 

1396  *Bhode8,  The  educaiion  of  an  electrical  engineer  (Notwendigkeit 

theoretischen  und  praktischen  Unterrichts).  £1.  £ey.  Bd  54. 
8  87.  9Sp. 

1397  *BhodeBt  Technical  instruction  in  Germany  (Lehrplan  des  Tech* 

nikums  Mittweida  und  Vergleich  mit  entsjireohanden  eagUscheil 
Lehranstalten).  EL  Eev.  Bd  64.  S  247.  2  Sp. 
1898  "'Walmsley,  Tittosailantic  engineering  sehools  aad  angineering  {Er- 
galmisse  einer  Studienreise  in  Nordamerika}  mit  Diskussion). 
El.,  London  Bd  62.  S  687,  774.  10  8p.  —  EL  Zsohr.  1904. 
8163.  18p. 


1899  Ton  Halle,  Über  Wirtaobaft  nnd  Teehmk.  El.  Ans.  1904  8  898. 

1  Sp. 

1400  *American  law  of  electncity  ( BespreohtiQg  einiger  Entsoheidnngen). 

EL  üev.  Bd  54.      üy.  'i  Sp. 

Die  für  Beleuchtunga«  und  Illurainatioaszwecke  erbaute  Kraftanlage 
SLLouu!'^    der  Weltauetttellung  in  St.  Louis  umfaßt   vier  von  der  Westinghouse 


Üigiiiztiü  by  <-3ÜOgIe 


Verschiedene«. 


137 


El.  &  lf%.  Oo.  g»U«forl«  GeoflratonitM  von  j«  9000  KW,  Wtelieiid 
aus  je  «iiMr  si^lMiideD  DampfmaschiDO  und  eioem  direkt  gekuppelten 
Drebstromerzeuger  mit  umlaufendem  Magnetfeld  und  83  TJmdr.  i.  d.  M. 

Die  Stromerzeuger  liefern  Drehstrom  von  6600  V,  der  In  ünterstationen 
in  die  für  den  jeweiligöu  Gebrauchszweck  geeipnete  Stroinart  umge- 
wandelt wird.  Die  Kesselanlage  enthalt  16  von  Babcock  und  Wilcox 
galMMito  WflMerri(hr«iik«sMl  mit  einer  aoniielen  Leutnng  von  6400  P. 

In  der  Märzsitzung  des  Elektrotedmisohen  Vereins  sprach  v.  Halle        :  ' 
flher  Wirtschaft  und  Technik.    TTm  im  modernen,  staatlichen  nnd  privat-  ^^''xinifmffr"''** 
wisBeLi-chutt liehen  Tjeh^n  die  ihm  gebührende  Stellnng  einEuuehmeu,  muß 
der  Techniker  sich  mehr  als  bisher  von  voikswirtschaitlicheu  Erwägungen 
Imtm  iMMn  and  neh  fiber  »m  Spezialfiu)li  lünana  alt  den  großen 
nounlMi  Flroblenieii  der  Gtogeamrl  beeelillligen. 
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TL  Prim&relemente, 


NarmalnUm.    mimkud.  KMmOm, 

HOi  H.  T.  Bsrnei  «.  8.  B.  La«*i,  Ob  tho  Werton  «eil.   J.  phys. 

Chemy.  Bd  8.  S  196.  12  8. 
lAQfl  *J,  L.  Dicküon,  Meagurement  of  internal  resistance  nf  a  battprv 

by  Ohm's  mathod  (emfaohe  SchaLtang;  Ablenkung,  Mittel  aus 

Vitt  BeobMbtoiigwB  nntar  Stromimkelur).    EI.  World  Bd  43. 

8  560.  1  Sp,  2  Abb. 
1403  *H.  Jone  Ti  J.  K,  Reid,  Zwei  ^^menkanische  Zellen  zur  Erzeugung 

von  Elektrizität  aus  Kohle  (F  03,  9164,  9166).    Ceutrbl.  Acc. 

filemk.  1904.  8  44.  3  Sp.  —  EL  Anz.  1904.  S  139.  1  Sp. 
(Beid.)  EL,  London  Bd  62.  S  649i  1  Sp,  1  Abb. 


KfMlraklliMi. 

Noue  Zdlon.  TirackoiutcUeB. 

1404    Garcin,  Galvanic  batteries.    EP  [1902]  23426. 

HOö  ♦The  Extra  See  E.  C.  C.  Cell  (Gen.  El.  Co.,  London,  nacligefdllt 

mit  Chlorammonium;   gibt  0.1  A  auf  400  Stunden).    El.  Eng., 

London  Bd  33.  S  341.  1  8p,  i  Abb.  —  El.  ßev.  Bd  54.  S415.  Q 
4406  *J.  B.  Lord,  Oalvanieefaw  Eloment  (BI«lctrolytdämpfe  tretan  in  «ineii 

Kondensator  mit  Kühlschlange).   TTSP  730833.  —  ContrbL  Aeo. 

Elemk.  1904.  S  43.  1  Abb.  0 

1407  J.  T.  Kiblett,  Galvanic  batteries.   EP  [1902]  23114. 

1408  Bammeltberg,  Eine  neuartige  PrimSrbatterie  fttr  itftrkere  Stcdme 

(P.  Pruss).    CentrbL  Acc.  Elemk.  1904.  S  61.  2  Sp. 

1409  *B.einifTer,  Gebbert  &  Schall,  Tauchbatterie  fEndklemmen  an 

Widerstand  im  Kasten  angeschloBseD;  Ableitunffaklemmen  mit 
Oleitkontakt  verband«!).  DGM  215880.  —  Oenti^l.  Aee.  Blemk. 
1904.  8  54.  0 

1440  ""Bisac,  Verbesseningen  an  galvanischen  Elementen  (Beutel  mit 
Braunstein,  Retorteukohle,  Graphit  und  Kohle,  Erreger  in  zweitem 
Beutel).  EP  [1903]  24396;  FP  336805.  —  Centrbl.  Acc.  Elemk. 
1904.  8  67.  O 

i4ii  W.  H.  Roth,  Verfahren  zur  Herstellung  negativer  Pololektroden 
für  Primär-  uud  Sokundärelemente  unter  Verwendung  1o«or  Metall- 
Btüoke.  DliP  Ki2ib.  Nr  146307.  —  Ceotrbl.  Acc.  Elemk. 
1904.  S  15.  1  Sp,  1  Abb.  —  Bd.  «1.  Bd  38.  S  269.  1  Sp,  l  Abb. 
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1412  "^Sohaali  n.  Loewemtein,  Galvsmo  batteries  (Troekensall«;  Zioki 

um  011   amalgamiert,  außen  mit  Pappe,  innerhalb   eines  BlMD- 
behriltcrs:  Rei»  wie  in  F  03,  917G).    EP  [1902]  23389. 
*Sutherlan(l  9l  Marcuson,  An  in:prov©d  type  of  ignition  battery 
(.Umpire'-BuUehe,  Zellen  in  Teak-Kastan).  EL  üev.  Bd  54.  S  96. 
1  8p,  1  Abb. 

1414     B«  Suse,  Galyanisohes  Element  mit  oylinderförmigen  konzentrischen 

Elektroden.  DBF  Kl  21  b.  Nr  147368.      Oentrbl  Aec.  Blemk. 

1904.  S  28.  2  Sp,  2  Abb. 
S41S  J>  JaeobiOD,  QalTHimhe  BaUww  (TrookencleiiMite^  «faiMilig 

offen,  Zellenrinder  der  ÖfTming  isoliert)*    DGH  S16807.  — 

Centr>^l   Acc.  Elemk.  1904.  S  54.  0 

1416  A«  J>  Mars  hall,  Eixoiting  Compound  for  batteries.    USP  750871. 

—  SL  Bev.,  H«w-Tork  Bd  44.  S  302.  0  —  CeDtrbl.  Aoo. 
JSlemk.  1901  8  67.  0 

Behälter.     Dückd.  ZubghOr. 

1417  *31au,  Trockenbatterie  (Behälter  aus  Pfuppe  von  U-Form,  Kaum 

lllr  aadara  GegenatSnd«  io  d«D  Sohmkeln).  DGM  916774. 
Centrbl.  Acc.  Elemk.  1904.  S  68.  0 

1418  W.  8.  Bryan,  Electric  batterj-.    ÜSP  750250. 

14 iB  ""Fr.  Eschenbach»  Gefäß  fiir  gaivauisobe  Elemente  (Zink  ruht  auf 

Stttenrippe  od«r  NftM  unten  ttuiaii).  DOM  914876.  —  0«ntrbl. 

Acc.  Elemk.  1904.  8  67.  0 
i4SO     E.  Polkmar,  Mit  Fett  getränkter  Yerschlußdeckel  für  galvanische 

Klenaente.   DRP  El  91  b.  Nr  146306.      Centrbl.  Aoo.  Elemk. 

1904.  6  40.  1  Sp,  2  Abb. 
1491     A.  Müller,  Battery-stopper.    ÜSP  754081. 
1489  «Scbiff  &  Co.,  Elektrode  (Kontaktvorriohtung).   D6K  916639. 

—  Centrbl.  Acc.  Elemk.  1904.  8  67.  0 

1423  ^  Voigt  n.  Kleidl,  Elementglas  (Kohlen  an  Nase  an  der  laneDwand 
<|e8  Glases  aufgehängt,  Zink  durch  die  Nasen  gestfitst).  DOM 
914818,  916711.  —  dentrbL  Aoo.  Elomk.  1904.  8  67.  0 


einer  Fntpr^uchung  der  Normalzelle  von  Westen  leiten  Barnes  Hft 
mud  iuc»«  V.rbältnie  Clark-Zelle  bei  IS^/Weston-Zelle  bei  20" 

  2  406  t}6   »b,  das  sehr  gut  mit  Jaeger  und  Lindeck,  1,406  65  stimmt 

^^ichBOXiBta.lt').  Im  ganzen  glauben  sie,  daß  die  Clark-Zella  der  Weston 
weicbeD  wird,  obwoU  beide  ihre  Vorteile  habeo.  Die  mit  fenebten 
jixiBtalXen  gaÄU^  Zellen  haben  niobt  gesra  die  elektromotoriMhe  Kraft 
der  nur  X/Öfftiog  enthaltenden  H* Zellen. 


Kotutruktionen. 

XJm   i-^   primären  und  sekundären  Zellen  den  Strom  gleichmäßig  zu  i*o* 
'len     briu^t  Garoin  die  Anschlttsse  abwechselnd  oben  und  unten  an. 
T>   ^riitierpl»^'^        sweiteilig;  die  Maaie  besteht  ens  Mennige  und 
h     felBaO*«*"*  Ammoniak. 
""^^-^  Jgyalttrode  von  Niblett  ist  eine  Tonzelle,  die  Blei,  Oxyde  ond 

,  jj,    kÖrnis:er  Form  entlifilt.    In  der  Mitte  befindet  sich  ein 

»izf  dem  durcblochte  Platten  Bitzen,    die  elastisch  gegen  den 
3)«e|(nl  ^biobÜ®^** »  ähnliche  Piatteupaare  innerhalb  der  Masse  erleichtern 
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weitere  Avsdehnang.    Alt  selnindftre  Blektrode  erb&li  die  Zelle  einen 
Bleimmtel.  Auch  andere  Metalle  und  Oi^de  können  zur  FUllnng  dienen. 
MM  Die  sehr  billige  Batterie  von  Pruss  besteht  aas  einem  Trog,  in 

den  kleine  Zellenelektroden  eiutaucheu.  Letztere  werden  durch  Kolilen- 
platten  von  16X37X1^  c?ebildet,  um  welche  ein  Ableiteratreiien 
aus  Blei  gewickelt  wird  und  ferner  ein  itjolierendes  Band  von  8  mm 
H5he;  in  dem  inneren  Baum  befinden  eich  Bieenelektroden  auf  drei 
niedrigeo  diäteren*  Anf  die  Kohle  tropft  Löenng  tod  Siienehlorid, 
die  mehrmals  auf  Schneiden  föllt,  so  daß  die  Tropfen  geepalten  werden . 
Die  Eisenplatten  werden  sehr  regelmäßig  angegriffen.  Ein  Tropfen  a11f> 
15  Minuten  hält  die  Spannung  fünf  Stunden  lang  konstant  auf  0,8  V 
bei  1  A.  Die  Anordnung  war  zanäcbst  für  Zink  und  Chromsäure 
ersonnen. 

iitt  Boib  baut  Elektroden  ans  Hetellaplnen.  •Geweben  «ew.  and  Oxyden 

nnd  anderen  Fflllitoffen  auf  und  prefik  iie  durch  oben  aufgelegte  Ge- 
wichte oder  eingetriebene  Keile  susammen.  Glaswolle  und  Bimatein 
werden  mit  eingelegt.    Die  Anordnnng  aoU  gleiobmäßigei  AaflÖeen  und 

guten  Kontakt  sichern. 
MM  Um  die    Polarisation   und    das   Niederschlagen   von    Stoff^u  aui 

den  Elektroden  an  ▼eriundem,  dreht  Snie  diese,  bOretet  sie  gegenseitig 

ab  nnd  bedeckt  den  Boden  d«r  Zelle  nit  einer  klebrigen,  niebtleitenden 

Schicht.    Das  wird  s.  B,  Ar  Elemente  aoa  ffink,  Xoble,  Sohwefidainre 

und  Harz  oder  Öl  beschrieben. 
MM  A.    .T.  Marshall   mischt   dem   Ziukchlorid   für   Trocken  zollen  nur 

wenig  Chiorammonium  bei  (6  auf  80  Teile),  so  daß  die  Lösung  die 

Dichte  1,47  hat 

BekUtabZiiteMto.  Die  Zelle  von  Bryan  enth&lt  einen  unten  offenen  Beeher,  in  dan 
doreh  ein  weites  Rohr  von  oben  Luft  eingepreßt  werden  kann.  Dann 
erst  dringt  die  Flüssigkeit  au  den  Elektroden,  die  oben  auf  diesem 
Becher  angebracht  sind. 

UM  Der  poröse  Zwischendeckel  der  Zell«  von  Folkraar  wird  gleitend 

geführt  und  erlaubt  Ausdehnung,  ohne  Gas  oder  Flüssigkeit  durchzulassen. 

MSf  Der  Batteiiestöpsel  von  A.  Müller  wird  angesobraubt  und  ist  mit 

drei  Durobbohrungen  ▼ersehen.  Dia  mittlere  erweitert  sich  in  einem 
^ßrichter,  Ton  dessen  Seitenwinden  die  Flüssigkeit  wieder  anrfiokfließt. 


TD.  SetatdirelemeBte. 

AUflSBielBes.  Theorie. 

BUimpangffdbiUimg.    Eiiimrkvmg  d»  Liekt*  auf  Formieren. 

1434  *Coar,  Theory  and  Operation  of  the  storage  battery  (sehr  aUgemein). 

Westara  El.  Bd  34.  S  75.  2  Sp. 
1425  ^Lyndon,  Review  of  storage  battery  induatry  for  1903.   El.  Rer» 

New-Tork  Bd  44.  S  70.  8  Sp. 
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1426    Xtyndoo,  Gare  and  mamteDance  of  storage  batteries.    £1.  £ev^ 
New-Tovk  Bd  44.  S  181,  109,  201.  249,  287.  317.  87  8p,  5  Abb. 

I4^>0.  Sobmidt,  Über  alkalische  Akk  umulatoren  (Vorzüge  und  Nach- 
teile; Physik.  Ge?.  Ziirirbl    Z^clir.  EL,  Wien  1904.  8  73.  1  Sp. 

liSä    h\  Loppe,  Determination  de  la  capacite  massiqae  mazima  d'uu 
accumolateur  au  plomb.    Ind.  b\.  1904.  8  125.  3  Sp. 

$429  *MMi«aring  the  resistaDce  of  secondary  batteries  (ist  die  PoIariBation 
für  Ladung  und  Entladung  gleich?  Schaltung  zur  UntersOiOlrang 
der  Frage).  El.,  London  Bd  59.  S  748.  1  Ab)». 
1430  F.  Peters,  Die  elektrolyti&che  Bildung  von  Bieisuperuxyd  aus 
metalfiMbem  Biet  (in  Teradiiedeiieii  BabddamigeB;  NH,  mit 
(KH4)2S04,  Sulfaten  und  Karbonaten  der  Alkalien,  Pyrosulfat, 
Thiosulfat,  Sulfit,  Kaliumchlorat;  Persulfat  und  Perchlorat,  Cyan- 
kaUum,  Kaliumferricjaaid,  Kaliumiiitrit,  ameisensaurem  Kali, 
AnunMdnmaoeUt»  Ozalifture,  Taitrati  Sulfit).  Gentrhl.  Aoe.  Elemk. 
1904.  8  1,  13,  26,  38.  22  Sp. 
S4^1  Tommasi,  Action  de  la  lumiöre  sur  la  vitesse  de  formation  des 
aooumalateurs.  £1.,  Paris  Ser  2.  Bd  27.  8  89.  2  Sp.  —  £el. 
«1.  Bd  38.  S  241.  2  8p.  —  OentrbL  Acc  Elemk.  1904.  8  95. 
2  Sp.  -  £L  Ans.  1904.  8  90«.  1  Sp.  ^  El.  B«t.  Bd  64. 

5  25  L   1  Sp. 

S4i2  W.  Hibbert,  The  Kdison  accumulator  for  automobiles  (Erörterung 
de«  Yortraga  vuu  Hibbert,  F  03,  91^0;  J.  A.  Fleming, 
Wade,  W.  B.  Coo per).  J.  Lart.  EL  Eng.  Bd  d8.  8  908.  36  8, 
13  Abb.  —  EL,  London  Bd  52.  S  604,  610.  9  Sp,  3  Abb.  — 
—  El.  Rev.  Bd  54.  8  242.  1  Sp,  1  Abb.  —  El.  Rev.,  New- York 
Bd  44.  S  356.  2  Sp,  3  Abb.      £1.  Eng.,  London  Bd  33.  8  21ö. 

6  Sp.  —  Wettein  EL  Bd  34.  8  166.  9  Sp,  1  Abb.  —  OentrbL 
Aoe.  Elemk.  1904.  8  54.  6  6h^,  4  Abb.  —  Bainville,  A  propos 
de  Taren mulateur  Edison  (Kritik  von  Hibbert,  besonders  über 
den  Spannungsabfall).    £L,  Paria  Ser  2.  Bd  27.  S  6.  3  Sp. 

i43S  *H.  L.  Jol j,  Akkunralatoren  sof  der  Parieer  Atttonobilatiattdliuag, 
Dezember  1903  (kurze  Angaben,  besonders  Commelin-Yiau; 
Contal,  Reqnniartft  Ghalas;  Kol ner  Akk.-W.i  £. Sehuls). 
Centrbi.  Acc  Elemk.  1904.  8  37.  3  Sp. 


Konstruktionen. 

Neue  Zellen.   Elektroden.   Massen.  Zubehör. 

i4M    Akkumulatoren -Eabrik  Akt-Ges.,   Negative  Elektrode  fftr 
elektrische  Akkumulatoren.    Ungar.  P.  27898.  —  Centrbi.  Acc. 
Elemk.  1904.  8  6.  3  Sp,  14  Abb.  —  BoL  41.  Bd  38.  8  931. 
3  Sp,  11  Abb. 
1435    Askew,  Storage-batterv  pkte.    USP  751  772. 
1430    M.  C.  Bart,  Storace  battery.    ÜSP  754969. 
1437    CaUndri,  Elektrode  für  Akkumulatoren.    Ungar.  P.  97749.  — 
OentrbL  Aee.  Elemk.  1904.  8  91.  9  Sp,  11  Abb.  ^  Ed.  41. 
Bd  38.  S  274.   1  Sp,  4  Abb. 
143^  ♦Celestre  u.  Üondrand,  Yerfahren  zur  Herstellung  von  Sammler- 
platten aus  Bleioxydmasse  (Köhren  oder  Bänder  aus  gekneteter 
Hasse,  dnreh  Druck  vereinigt;  F  03,  6604},    DBP  Kl  91  b. 
Kr  147n'^9  -  CentrbL  Aoe.  Elemk.  1904.  819.  1  Sp.  —  Ed. 
4L  Bd  38.  S  279.  0 
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142  B.  E|«ktroeh«mi«. 

14S9  Tb.  A.  Edison,  Storage > battery  tray.  —  Reversible  galvanio 
battery.  U8P  764858,  754869.  —  WMtora  EL  Bd  84.  8  246. 
2  8p,  3  Abb.  Verbesaemiigin  an  Sammlern  und  an  ihren 
Herstellongsnpparaten  (die  f^anzen  Zellen).  EP  [1903]  322; 
Ungar.  F.  28911.  —  Centrbl.  Aoc.  Elemk.  1904.  S  29.  8  Sp, 
10  Abb. 

UMt  *Ch.  P.  Elieson,  Electiio  aoenmvlator-plate  (ähnlich  wie  früher, 
mittlere  Röhre  elliptisch,  halb  von  den  U  Ti  ü^'ern  der  Lamellen 
umfaßt;  F  03,  6612),  —  Process  of  makiug  electrio  ac«umulator 
idAtM  (ausgehend  w  Eiieiitrögen).  ÜSP  765643,  765643.  — 
BlidtOB  u.  V.  de  Bobinsky,  Eleolrie  aoonoralator.  üSP 
Reissue  12195. 

1441  *Jj,  Engelmann,  Galvanic  batteries  (Maschine,  Bleche  senkreoht 

swieeben  Messern  gehalten).    EP  [1902]  21201. 

1442  Feldkamp,  Process  of  producing  eleotrodas  for  «torage  batteries 

and  electrode.    ITSP  749855. 

1445  W.  FenneU  u.  W.  F.  Perrv   Verbesserungen  an  Sammlern.  EP 

[190öj  6145.  —  Centrbi.  Äcc.  iiiemk.  1904.  S  66.  1  Sp. 
t444   O.  Frank,  Battery-pUte.   ÜSP  749786.  —  Proeeaa  of  preparing 

electrodes  for  storage-battery  cella.    ÜSP  766383.  —  EL  BeT., 

New-Tork  Bd  44.  8  451.  1  Sp. 
1440    Gl^rammont,  Noavelle  plaque  negative  pour  accumuiateur  electrique 

(Pontuunm).  FP  334669.  —  BL,  PariaSer2.  BdS7.  S79.  18p. 

1446  Hager,  Electrode.    ÜSP  749185. 

1447  *D.  F.  Jones,  Skeleton  frame  for  tanks  or  eellfl  of  eleotrio  batteriea 

(aus  starkem  Bleibleoh).    ÜSP  749199. 

1448  Der  Jungner*  Aeeomiilator  anf  der  Pariaer  AutomobU-Amstellnng, 

Dezember  1903  (v.  Knorre,  Sehoop).  Oentrbl.  Aoe.  Elemk. 
1904.  S  50.  8  Sp,  3  Abb. 

1449  *J.  van  Kämpen,  de  Hertoghe,  van  Manen,  Conrardy  u. 

A.  Mercier,  Elektriadier  Akkumulator  (gegossene  Platten,  aus 
Säulen  von  sechseckigen  Plättchen  zusammengesetat).  DOM 
212255  —  Centrbi.  Aoe.  Elemk.  1904.  8  9.  1  8p.  —  Eol.  öL 
Bd  38.  S  234.    1  8p. 

1450  Knickerbocker  Trust  Co.,  AufsangstofI  für  den  Elektrolyten 

von  elektriachen  Sannbrn.  DBP  Kl  21  b.  Nr  147979.  _ 
Ceutrbl.  Acc.  fflemk.  1904.  8  16.  1  Sp.  ^  EeL  61.  Bd  38. 
8  270.    1  Sp. 

1451  N.  Kubier,  Kinbau  für  elektrische  Sammlerpiatten.   DQM  21236B. 

—  Oentrbl.  Aoe.  Elemk.  1904.  8  9.  0 

1452  *S,  Lake,  Storage-batteiy  eonstruction  (Einbau,  bequemes  Heraus- 

nehmen). ÜSP  755142.  —  Submarine  ships;  secondary  batteries 
(Anordnung  der  Batterien  in  unterseeischen  Booten).  EP  [1902] 
23 161. 

1458  *E.  0.  MeKinnon,  Galvanic  batteries  (kleine  Tröge  unten  in  Zellen 
zum  Auffangen  der  Maaae).  £P  [1902]  2644a  —  Eol.  hl  Bd  38. 
S  103.  1  Sp,  2  Abb. 

1454   Meygret,  Verbeaaerangen  an  Sammler-Elektroden*  BP  [1903J  1676. 

—  Centrbi.  Acc.  Elemk.  1904.  8  66.  0 

1456  A.  Müller.  Vcrbosserungen  in  der  Herstellung  von  Elektro r!en  für 
Sekundärelemente.  EP  [1903]  273.  —  CentrbL  Aoe.  Elemk.  1904. 
8  65.  1  Sp,  2  Abb. 

1456  *J.  Th.  Niblett  (El.  Storage  Battery  Co.),  Verbesserungen  an 
Sammlern  and  anderen  Elementen.  EP  [1902]  23114.  —  Centrbi. 
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Acc.  Elemk.  1904.  S  63.   1  Sp,  2  Abb.  —  EL  World  Bd  43. 

8  284.  3  Sp,  4  Abb. 
1457  *M.  Rh>>1,  Verfahren  zur  Herstellung  von  positiven  Polelelctroden 

mit  dünuer  Superoxydschicht  (Bleiscbwammjilattpn  firgt  in  Schwpfpl- 

säore,  dann  in  Zinkauifat  oder  andere  tiuliate,  Piiospiiate,  Borate). 

Ungar.  P.  S6810.       OotrbL  Aoe.  Bl«ink.  1904.  8  17.  0  ~ 

Ecl.  61.  Bd  38.  8  270.  0 
1468    P.  Schmitt  a.  C.  Fabre,  Galvanic  batteriea.   £P  [1902]  21901. 

—  Ecl.  61.  Bd.  38.  8  103.  1  8p,  3  Abb. 

1459  M.  Sohaeider  xl  Beißbftrth,  Aoeamnlaleiir  Aketrique.  El., 

Paris  Ser  2.  Bd  27.  8  149.  2  8p,  3  Abb. 

1460  *M.  Sutherland  n.  Marcnson,  Galvanic  batteries  (verbogene  Blei- 

leistan  zur  Zeil  Verbindung,  pressen  gegeneinander).  £F  [1902] 
S0871. 

1461  Anon.  le  Travail  §laotrique  des  Mätaax,  Verfahren  zur 
Herstellung  von  negativen  Akkumulatorelektroden  (negative  Platten 
aus  kristallinischem  Metall).  Ungar.  P.  27902.  —  CentrbL  Acc 
Elemk.  1904.  S  17.  0 

1499  *8oc.  Fran^aiie  de  1*  Accnmnlatenr  Tador,  VeibeMtimigwi  an 
Akkumulatoren.  SP  [1908]  28583.  ^  OaofcrbL  Am.  ia«iiik.  1904. 
8  44.  O 

14^i3  fi.  Weise,  Sammler  mit  prismatischen  Elektroden,  die  teils  als 
Plant«-,  tnb  ala  Fran-Elaktrodm  an^gebüd««  tind  (F  03,  6632). 
DBF  Kl  81  b.  Nr  145904.  —  CentrbL  Aoc  Blamk.  1904. 

S  64.  2  8p. 

1464  *A.  Wilde,  äammlerelektrode  aus  neben-  oder  übereinander  ange* 
ordnetm  gerippten  Streifen  Ton  leitendem  Stoff  (Streifen  wagreät 
nnd  whräg,  sich  kreuzend  oder  deckend;  zu  DRP  139630).  DRP 
KI  21  b.  Nr  145620.  —  CentrbL  Aec.  Elemk.  1904.  8  17. 
1  Sd,  1  Abb. 

14€S  *W.  Erny  u.  £.  Seifert,  Halle  für  Taschenakkumulatoren  (aus 
Leder,  Kaliko,  mit  öffimngen).  DOM  814469.  —  CentrbL  Aee. 
Blenk.  1904.  8  6&  0 


Xjideoa  und  Schalten. 
i4€$   Aebard,  Bnd^Mll  twitoh.   Ü8P  758948. 

1447  *Aekermann,  Einrichtung  zur  Yerhinderang  der  Überladung  von 

Sammlerbatterien  (pine  Ratterie  in  Ladung,  andere  zum  Betrieb, 
Erregerwicklung  zwischen  beiden).    DÄP  146311.  —  Zsohr.  EL, 
Wien  1904.  817.  8  Abb.  0 
144$   M.  R.  Hut  ch  ison,  CnrrenUwleetor  for  ebaiiging  leeondary  battery. 

USP  755669. 

i4€9    Meriam  u.  Orist,  Electric  plant  for  charging  atorage  batteriea. 
U8P  750876.  o~o  -» 

Ljmlon  atelU  der  Bntvieklnng  der  Akkamolertoren  gflnstige  Ans« 

liebten  uaA  erörtert  SoUatieren,  Kapazität,  Verwerfen,  SelbatenÜadnnjK, 
Bdnigung  Ton  Schlamm,  Prüfen,  Umsebalten,  Bnehillhning  über  Ladong 
Betlidnng'  und  andere  Punkte. 

üoter  der  Voraussetzung,  daß  die  akti\e  Mfisse  der  Elektroden 
foiikommOB  »usgeuut^t  wird,  also  so  gering  als  möglich  ist,  berechnet 
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Iiopp6,  daft  die  böobtte  X«pMitlt  der  Maaie  98,1  AB/kg  niobt  ftber* 
■ehrelten  kann.    Pür  eine  mitttwe  SpaamoDg  von  1,90  V  gibt  diei 

68.39  W8/kg. 

Peters  setzt  seinR  Untersuchungen  Itetreffs  der  Bildung  des  Blct- 
saperoxyds  fort  und  behandelt  Salslöaungen,  die  neben  Ammoniak  sehr 
versohiedene  Aikalisalze  enthalten. 

Haob  Tenunan  baieUaniugt  die  Einwirkung  dos  Lichte  die  Bedoktion 
Btt  BletMhwamin  und  ▼ersSgeit  die  Saperoi^dblldiiiig.  Jm  Liebt  forniierte 
SaperoQ^dplatten  aeben  röilieh  ana,  werden  aber  hernach  wie  die  im 
Dankein  entstandenen  dunkelbraun.  Erst  nach  SO-stündiger  Formierung 
im  Licht  oder  im  Dunkeln  ließen  sich  die  TTnterschif df  pri-pnnen, 

In  der  Erürteruni?  des  Vortrags  von  Hllil>ert  über  die  Rattei  ie  von 
EdiBoii  erwähnte  Fleming,  duß  er,  wie  hucIi  J^'inzi,  dietseibou  Erfah- 
rungen gemaobt  b&tte  wie  Hibbert  und  andere.  Die  2ellan  erforderten 
anniehit  Überlndnng,  mid  dar  Endpunkt  der  Ladnng  aei  wegen  des 
Sobiomens  schwer  zu  erkennen;  lokale  Ströme  treten  nicht  auf.  Wade 
berührte  die  Theorie,  übpr  die  Fib^ort  nichts  sagte.  Joly  hat  gleich* 
falls  eigene  Versuche  gemacht;  der  Peukertsche  Koeffizient  sei  nur  1,1, 
also  außergewöhnlich  niedrig.  Nach  der  Gasentwicklung  zu  urteilen,  die  bei 
einem  gewissen  Funkt  aebwächer  wird,  würde  die  Zelle  gewöhnlich  über- 
laden; Berübmng  der  Elektroden  der  leeren  Zelle  mit  der  Loft  eehebe 
nicht  zn  schaden,  während  sie  bei  Bleiaellen  Tennieden  werden  muß. 
Für  Kraftwagen  sei  die  Zelle  entaobieden  zu  empfehlen.  Hibbert  selbst 
erwähnte,  daß  Edison  in  geineo  neuen  Zellen  zehn  positive  und  sechs 
negati^  u  i'latten  verwende,  wahrend  nach  Janet  neuerdings  zwanzig 
positive  und  zehn  negative  empfohlen  werden.  W.  Ü.  üooper  bezweifelte 
die  BereehnuDgen  nnd  die  Bedentung  der  EnÜadnng  bei  der  niedrigen 
Spannung  von  0,7  Y. 


Die  Akkumulatorenfabrik  Akt. -Ges.  beschreibt  mehrere  Anordnungen 
einfacher  Gitter,  deren  Offoungen  nur  teilweise  mit  Masse  und  teilweise 
mit  indifferenten  Stoffen  gefüllt  werden.  Die  Qitterplatten  sind  auf 
beiden  Seiten  llberdeekt. 

Der  Träger  der  Massenplatte  von  Aakew  besteht  ana  reinem  Blei, 
daa  dorob  Behandeln  mit  Sigen  beeonderar  Konatruktion  mit  aenkreehten 
Bippen  und  (  Öffnungen  versehen  wird. 

Die  Platten  von  Bart  enthalten  in  einem  Rahmen  diagonale  Streifen 
von  Blei,  die  treppeustufenartig  gebogen  sind;  die  Streifen  der  Vorder» 
nnd  BAefaeite  kraöien  aidi  nidit.  Ala  Trennplatia  dient  ein  aehlangen- 
artig  gewnndenea  Bobr,  doroh  deaaen  kleine  Löoher  Loft  geprefit  wird 
(anr  Kühlung). 

Calandri  beschreibt  ein  Gitter  mit  entfernbarem  B^nd  und  Plätteben 
oder  Körnern  aus  Bleioxydul  (!),  die  dorob  awei  dnreblöoherte,  aebr  dünne 
Dornplatteu  gehalten  werden. 

Edison  beschreibt  einen  Trogbehälter  für  seine  Zellen.  Die  Zellen 
roben  in  dem  Behilter  auf  laolieraebeiben  und  BlÖoken,  die  gerillt  aind 
um  Flllaaigiceit  abaulUiren;  die  Bteeke  paaaen  in  Yertieängen  doa 
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ZeUenbod«itB  ein,  ferner  werden  die  Zellen  oben  durch  Schultarstücke  ge- 
balten.    Die  BebilCer  beetehen  ans  pamlfinierleni  OjpreMenhols.  Des 

nwelte  Patent  betrift  die  innere  Isolatioo.  Die  Stahlkisten  sind  innen 
mit  Kautschak  verkleidet,  die  Elektroden  ruhen  auf  Olasstäben  und  die 

pm7.elnf>n  TaschenkÄ^tchen  benachbarter  Platten  sind  dnrob  Glasstftbe 

oder  -Kohren  vout-inauder  getrennt. 

Feidkamp  überzieht  eine  dorchlochte  Trägerplatte  mit  feinem  Ge-  ihm 

whm,  Mhmiert  den  Brei  anf  und  preßt  ihn  ein. 

7eDiidl  und  Perry  lasten  die  Stoe  gans  dnrob  Böhren  oder  iw 
Kvgeln  Ton  Binetein,  Ton  oder  Ponellan,  die  in  der  Hasse  unter- 
gebraut  werden  und  zwar  In  der  lUebtnng  der  Stromlinien,  nnd  von 

der  Masse  selbst  aufisangen. 

Die  Gitterplatte  von  0.  Frank  hat  keine  Vorsprfinge  und  wird  MM 
mit  Fensteroffiiiuigei:  gegossen,  in  welche  dreikantige  Stücke  liineint  eiclien ; 
die  Zwiächeuruume  werden  mit  Masse  gefüllt.  Ü.  Frank  hangt  die 
polilivett  und  negativen  GHter  aibweeheelnd  panllel  na  einander,  m- 
nSebat  in  eu  Bad  ans  Wasser  mit  6%  NasSO«  nnd  0,7%H0108  ein. 
Sin  Strom  von  1  A  bei  20^  chloriert  die  positiven  Platten  auf  1  mm 
Tiefe;  in  verdünnter  Schwefelsäure  und  weiter  durch  Verbindung  mit 
Bleistreifen  wird  dann  alles  Chlor  entfernt  nnd  peroxydiert,  und  schließ* 
lieh  bei  300"  C  getrocknet. 

Die  negative  Platte  von  Grammont  bildet  ein  Gewebe  aus  einer  iiu 
aenen  Lef^emng  von  Pb,  Sb,  Na,  auf  die  Bontin  nnd  Monraalle  nnter 
dem  Namen  Pontininm  «in  Patent  genommmi  haben.    Das  ^webe  fallt 
nan  mit  Bleioijden  ond  Teniebt  es  mit  einem  TrSger  ans  AntimonbleL 

Hager  ll£t  sich  eine  aus  mehreren  Platten  aufgebaute  Plaut6-Elek-  im 

trode  patentieren.     Die    Platten   sind   aus   quergeschlitzten  BÜlen  lU- 
SÄmmengesetzt  und  können  auch  spirnlig  angeordnet  werden. 

Die  Beschreibung  der  Akkumulatoren  von  Jungner  auf  der  Pariser  UM 
Automobiiausstellung  erwähnt  die  Gutachten  von  Schoop  und  von 
von  Knorre;  letzterer  hebt  hervor,  daß  Jungner  ohne  Zweifel  das  Ver> 
dienst  gebfthrt,  Akkumulatoren  mit  unvertnderltohem  Blektrolyt  ein- 
gilUirt  za  haben.  Knorre  erklirt  aneh,  daß  nach  leiner  Anrieht 
Jnngners  DBF  110210  dae  BP  [1900]  90900  nnd  spitere  Patente 

von  Edison  mit  einbogreift. 

Ais  Aüföaugeniittel  empfiehlt   die  Knickerhocker  Trust  Co,   nicht  14SQ 
mehr  Kieseiguhr,  das  durch  die  Ü  berschwefelsäure  zu  Pulver  und  Schlamm 
aerftUt»  tondem  «inen  bei  Civita  Yeehia  nnter  dem  Namen  Trabotino 
gewonnenen  Tuff  ans  Kalk  und  Silikat. 

Id  dem  Glae  von  N.  KdUer  ist  anf  einem  gemeinsamen  sdmlen*  u»i 

förmigen  Fuß  eine  große  Ansahl  von  Säulen  von  krensförmigem  Quer- 
sdinitt  in  Reihen  zu  je  vier  angeordnet.  Zwischen  ihnen  banden  siob 
die  Platten.    Die  Tragerleisteu  sind  seitlich  verschiebbar. 

Meygret  baut  dünne  Elektroden  aus  kleinen,  gegossenen  oder  ge-  «M 
stmi?Aeu  Plättchen  auf.     Diese  werden  mit   Rleioxyd  und   Ij<tMiiu:  von 
Ceiiaioid  überzogen,  und  die  Platten  schlieüiicii  mit  aehr  leinen  Tadeln 
bearbeitet. 
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B.  Elektroehfloi«. 


/«M  A.  Mflller  verhindert  das  Aaa&Uen  der  Muee  durah  eine  auf- 

gelegte durchlöcherte  Deckplatte  und  lißt  das  Blei  beim  GKefien  durch 
die  Löcher  fließen,  eo  daß  eich  swiaehen  Deekplatte  und  Gitter  ver- 
bindeode  Nieten  bilden. 

1469  Die    Elektrodenrahmen    von  P.   Schmitt    und    U.    Fahre  bilden 

Bchatullenförmig  übereinander  angeordnete  Käntchen,  dereu  Boden  mit 
Masse,  Brei  aus  Oxyd,  Säure  uud  Glyzerin  bedeckt  wird. 

1499  Bot  AktcunDlator  von  Schneider  und  Beißbarth  itellt  im  Qaerachnitt 

(Hoe  Seheibe  vor,  die  durch  Radien  und  koasentrieehe  Kreise  in  kleine 
Felder  abgeteilt  ist.  Diese  Anordnung  wird  dadurch  erhalten,  daß  man 
von  einem  Kern  aus  radiale  Lamellen  schräg  nach  ohen  schickt:  diese 
Lamellen  bilden  die  positive  Elektrode,  ein  sie  umfassender  Oyiinder  die 
negative. 

M9J  Weüe  antwiekalt  die  stark  veristdten  JBckr^pea  naoh  Plant6,  die 

ktirseran  Seitenrippen  naoh  Faure.  Die  Elektroden  werden  dii^(onal 
angeordnet  und  oben  unmittelbar  verbunden,  so  daß  an  den  Plant4-Teilen 
eine  höhere  Stromdiohte  herrscht» 

BBd  Scbalua.  Der  Endzellschalter  von  Achard  het^reift  Hilfsbürstoü,  tiie  aus  zwei 

Kohleukeilen  besteben,  zwischen  denen  sich  ein  Stück  Drahtgewebe 
befindet. 

148»  Ladevorrichtnngen  ffir  Batterien  verbindet  Hutehison  mit  einem 

elektrolytischen    Gleichrichter   aus   Aluminium*    und  Eisenplatten  in 

Natriumphosphat,  zum  Schutz  gegen  Stroraumkehr. 
tm  Die  Schaltung  von  Meriam  uud  Crist  bezweckt  das  Anlassen  der 

Maschine  durch  den  Batteriestrom  und  das  Wiederladeu  der  Batterie 
durah  die  Masdune. 


Vill.  Auwenduugeu  der  Elektrochemie. 

AiloMlie».  mndliltoka. 

1470  B.  Blount,  Recent  advanoes  in  electro-cbemistry  (Vortrag,  Society 

of  Arts,  wässerige  und  Bchmelzelektrolyse,  Zink,  Kupfer,  Nickel, 
Blei,  AI,  Na,  Alkalien,  Wasser).  Engin.  Bd  77.  S  368,  401. 
7  Sp.      EL,  London  Bd  62.  B  809,  861,  893.  8  Sp. 

1471  *H.  Borns,  Electro-ehemieal  uadustries.    £1.  Magasine    Bd  1. 

S  282.  7  Sp. 

1472  üowper-Coles,  The  importance  of  eleotro-ohemistry  as  beariug 
on  the  eleetrieal  industry.    El.  Magasine  Bd  1.  8  67.  6  Sp. 

i47S  *Kershaw,  Industrial  electrochemistry  and  electrometallurgy  (Wasser, 

Ozon,  Zinn,  Torf;  Calciunikarliid,  Siloxicon,  Eisen;  Kupfer  (alte 
Zahlen);  Bleiclien,  Üfen,  Nickel,  Salpetersaure,  AI;  Bleichen, 
Stahl,  Cyanide,  Nitride,  Alkalien  usw.).  El.  Bev.,  New- York 
Bd44.  8  5.  103,  137,  171.  205,  248,  282,  899,  325.  88  Sp.  — 
R!.  R.;v.  Bd  54.  S  21:?,  277.  6  Sp. 
1474  *M.  Krüger,  Die  Elektrochemie  im  Jahre  1903  fWisöcnschafUichea, 
Primär*  und  Sekundärelemente,  Hiltsapparate,  Metallurgie, 
Alkalien).   Slehem.  Zsohr.  Bd  10.  S  826,  256.  24  Sp. 
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1475  *Roeber,  The  development  of  inJustrial  electrochemi'trv  (allgemein;  I 

teure  elektrische  Kraft  hat  Eutwickiung  verzögert;  auch  über  j 
primäre  und  sekundäre  Zellen).    El.  Worid  Bd  43.  S  433.  6  Sp.  l 

1476  *Baeent  electrocbemieal  developniMito  (Acheson,  Le  R.  W.  Stevens 

u.  Timmerraann,  R.  Hager;  A.  H.  Cowles;  H.  R.  Cassel,  • 
Contarclo.     Härmet,     EHpbou    u.     Bobinsky.  We^gelg^ 
Kartzmark;  Uiu,  Kuwaiaki  u.  Moscicki;  vergi.  unter  diesen 
NrnmoD).  EL  World  Bä  43.  8  176,  S95,  974,  361,  569.  6  8p, 
3  Abb. 


MvuoflMlIk  Iii  tilvtiotltitok 

tili  Langbein  Co.,  VoltamotrisdbM  Vorrichtnng  sor  Besfimmiuig  dei 
Niederschlagvgewicbtea  in  elektrolytiMhen  Bid«m.  DPR  Kl  48  a. 

Nr  147937. 

Iiis  Pfauhauser,  Stromausbeute  bei  elektrolyüschen  Silberbädern  für 
Starkrernlbernng  (F  03,  92U).  Zmibr.  Elchem.,  Halle  1904. 
8  68,  101.  7  Sp. 

iil9  Preschlin,  Zirk»!  ifionsvorrichtung  für  hlntereinanrlf  r  rfr  scliaUete 
elekirolytiflohe  Bäder  zur  Herstellung  galvanischer  ^iiederscbläge. 
DFBKI4Sa.  Nr  146608. 

U90  'Eleotroljtie  meüiodi  for  ihe  prodactaon  of  copper  wtre  (Patente 
von  Elmore,  Swan,  Tavernier,  Howell,  ViarengOt 
Sanders).    Elchem.  «&  Metall.  Bd  3.  S  411.  6  S,  8  Abb. 

t^l  J.  A.  Daly,  Verfahren  zum  Uberziehen  von  nicht  metallischen  Ge- 
weben und  ähnlichen  Stoffen  mit  Metall  auf  galTiniaobein  Wege. 
DKP  K148a.  Nr  147340. 


Elektrolytlsohe  Anatyse. 

ii82  Arth  u.  Nicolas,  Electrolytio  estimatiou  of  smail  quantities  of 
filver  in  the  presence  of  a  large  amount  of  lead.  Chem.  News 
Bd88.  8  309.  2  Sp. 

tfW  A.  Coehn  u.  Kettembeil,  Versuche  znr  clclrtrolytisehen  Trennung 
der  Erdalkalimetalle.  Zschr.  anorgan.  Chem.  Bd  38.  B  198. 
15  S,  2  Abb. 

iMI  *A.  Hollard,  Some  applieation  of  the  iberay  of  eleetrolytee;  the 

Separation  of  raetals  from  one  another  (P  03,  4044).    Elchem.  & 

Metall.  Bd  3.  S  402,  500.    9  S,  3  Abb.  —  El.,  London  Bd  r>2. 

8  818.   6  Sp,  3  Abb.  —  El.  Rev.,  New-York  Bd  44.   S  027. 

11  Sp,  3  Abb.  —  Weet«ra  Eü.  Bd  84.  8  171.  1  8p. 
^41^   A*  Hollard,  Infla«iee  de  la  nature  physique  de  l'anode  sur  la 

Constitution  du  perAX3*de  de  plomb  felectrolytiqne.   Application  ä 

ranalyse  (F  03,  Uü!*).    C.  E.  Bd  138.  H  142.  2  S.  —  Ecl.  61. 

Bdd8.  8  319.  9  8p. 
t486  F.  M.  Per k in  n.  W.  0.  Prebble,  The  eleotrolytio  analyais  of 

gold  (Erörterung,  Borns,  Besch,  Huntington).    Elohem.  & 

MetaU.  Bd  3.  8  490,  Ö44.  7  8,  2  Abb. 
IM7  Th.  W.  Richards  u.  8.  K.  Singer,  Not«  on  a  method  of  deter> 

mining  small  quaiUitie^  of  mercncy  (3.  B.  Behr).    J.  Amer* 

Okem.  8oo.  Bd  36.  8  800.  9  8. 
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1488        F.  Smith,  Anwendung  einer  Queoksilberkftiliode  in  der  ElelEtro- 

analyae  (J.  Aiuer.  Chem.  8oc.  Bd  S6.  8  864).    Ann.  Phyrik 

Beibl.  1904.   S  369.    1  S. 
t489    H.  Paweck,    Neue   elektoanaiy tische  Bebelfe.     Elchem.  Zsohr. 
Bd  10.  S  243.  10  Sp,  7  Abb. 


Ei«ktrMMteilir|l0  wd  MlrtdliHiiMto  Imlwlrl«. 

Ofin.   Kohtmtddcitodm  vmd  'BünUn,    CateimltmKJL  KMtni/MorUiM. 
1490   "W.  C.  Heraeus,  A.  Guniz,  Sur  le  four  tiectrique  k  rtditonee. 

J.  Chira.  Pliys.  Bd  1.  S  501,  607.  5  8. 
14^1    J.  H.  Slausbie,  £lectrical  furnaces.    £1.  Eng.,  London  Bd  33. 

S  S94.  3  Sp.  4  Abb. 
149S  *C.  L.  Coli  ins,  Grapliitelektroden  bei  elektrometallurgiscliem  Veis 

fahren  TVortrag,  Amer.  Chera.  800.,  verachraubte  Kohlen  von 

Achesou).    Elchem.  Zschr.  Bd  10.  8  248.  10  Sp,  5  Abb. 

1493  E.  G.  Aoheton,  Method  of  making  carbon  articlei.  ÜSP  749418. 

1494  H.  Moiaaan,  Sur  un  nouveau  mode  de  forraation  du  carbure  de 

calcium.  —  Bullier,  dasselbe.  C.  B.  Bd  138.  S  661,  904.   3  8. 

1495  Domur,    tSociete    Pjectromotallurgiqne    de  Saint-Beron, 

Usiue  des  Gorgea  de  Cbailles  (Kraftaülage,  5  Turbiueu  vou 
Brenier-Negret,  Weohseletroineraengnr  su  700  P,  80  oder 
40V  von  Schneider  in  Crüiisot,  erregt  durch  Th ury -Maschine). 

—  Usines  de  la  Lauzit^re  (Kraftanlaj»e  auB  189H:  Turbinen  von 
Bouvier,  Wecbseistromerzeuger  nach  Thury  vou  Schneider). 

—  8oei4t6  des  Sondidres  Electrolitbiques,  ütines  de 
Gavet-Clavaux  (Turbinen  von  Br enier-Negret,  Thii r y- Strotu- 
erzGüger  von  Schneider  in  Creueot}«  £ol.  el.  Bd  38.  8  89, 
lat),  ibb.  20  Sp,  7  Abb. 

1496  A.  H.  Co  wies,  Eleotrio-resistaaee  fbmaee  (1909).  —  Proeess  of 

smelting  materiaU  and  producing  car1>id.  —  Proeess  of  eleetri- 
cally  heating  materials.  —  Proeess  of  elTocting  clieralcal  chan^ea. 

—  Method  of  electric  heating.  —  Electric  furnace.  ÜSP  750093 
bie  750096,  750170,  750171. 

1497  Le  R.  W.  Stevens  u.  Timmermann,  Bleefaric  fnnuaoe.  ÜSP 

7494f]0  bis  749462. 

1498  "^Trollhättana  Elektriska  Kraftaktiebolag,  Verfahren  zur  Zu- 

filhmng  von  Sobmelzgut  in  elektrischen  Strahlungsöfen  (dasselbe 
wie  Laval,  F  03,  3965,  Haufen  iu  Bewegung  durch  Lichtbogen 
beeirahit,  Böaobnng  eehmilat).   DBlB  Kl  21  h.  Nr  148139. 

Goid  und  Silber. 

1499  E.  R.  Cassel,  Proeess  of  eztraeting  preeions  metals  by  «leetrolysis. 

—  Apparatus  for  extraeting  preoions  metale  by  electrolytis. 
ÜSP  749843,  749844. 

1500  Comba,  Copper,  obtaining.    EP  [1908]  90657. 

1601  *F.  E.  Rlmoro,  Elektrolytischer  Apparat  (eine  Elektrode  oiiue  Vei-- 
mittlung  eines  Kollektors  mit  di^m  Anker  der  Unipolanuaecbine 
fest  verbunden;  F  03,  3979).    DÜP  Kl  12  h.  Nr  14G945. 

1502   Contardo,  Copper,  lead,  silver  ete.   EP  [1902]  26090. 
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iiOS  Fr.  Thomas,  Über  die  Einwirkung  des  Ferrisulfates  auf  Kupfer* 
kiese.    Metallurgie  Bd  l.  S  9,  39,  59.  28  S,  13  ^bb. 

im  *E.  Günther,  Über  Versadie  m  dir«kten  elektrolTtbehen  Ver^ 
arbeitung  von  konzentriertettt  Niekalsiein  (F03, 397S).  M«tallitrgie 

Bd  1.  8  77.  5  S. 

lö(/5  *LeproG6de  Oettli  pour  la  fabricatioo  de  la  ceruae  (FF  328490)  et 
dm  blase  d«  ime.  IdcI.  tiebfan.  Bd  8.  8  9,  20. 

KohUix-torf-  und  Silinum- Metalle.    Stahl.    Ei»m.    Ferrosilicium  und  Banit.  Wn^fr'imat. 

iS'jd  W.  Hempel,  Über  einige  Kohleostoff-  und  Siliciummetalie  und 
ebe  allgemein  Terweiiidbare  Methode  zur  Kohlenstoff bestim mang 
in  Metallen.    Zschr.  angew.  Chem.  1904.  8  296.  17  8p. 

f^07   Contardo,  Electric  furnacf  riWO;  Karbid,  Eisen).   US P  750753. 

tö08  Syndicat  de  l'Acier  Gerard  (Societe  civile  d'Etudes),  Ver- 
fahren und  Anlage  zur  Darstellung  der  Metalle  der  Eisengruppe 
im  elek^Bohen  Ofen.   DBF  Kl  18  a.  Nr  147336. 

I5(t9  G.  Gin,  Elektrischer  Ofen  zum  Frischen  von  Roheigen.  DRP 
Kl  18  b.  Nr.  148253.  —  Ecl.  fei.  Bd  38.  S  48.  118.  6  Abb. 
Ei.,  Paria  Ser  2.  Bd  27.  8  113.  13  Sp,  3  Abb.  —  Elobem.  & 
Metall.  Bd  8.  8  572.  8  8,  6  Abb.  -  Zaohr.  El.,  Wien  1904. 
8  240.  0 

tStO   Härmet,  Electometallurgy  of  iron  or  9t eel.    USP  750361, 

tili    C.  A.  Keller,  Elektrischer  Sohaobtofen  fUr  metallurgische  Zwecke. 

DBF  Kl  21  h.  Nr  147582.  —  Bleetrie  fomaee.    USP  754666. 
fU2  Gin,  Electrical  raanufactnre  of  iron  alloys.    USP  758875. 
1^13  £.  Schaefer,  Beiträge  zur  Kenntnis  der  Wolfinunverinndmigeill» 

Zschr.  anorgan.  Chem.  Bd  38.  S  142.  41  8. 

Aluminium.  Caleiwo, 

ISU  *EIectro-metallargical  works  at  Tya  Pr?\7.    (Soc.  Electro-Metall. 

Fran^aise,  AI.  nnch  Reroult;  nur  Kraftanlage.)    Elcbem.  & 

Metall.   Bd.  3.  S  417.  3  8,  3  Abb. 
IStS  *Bh.  Cowper*Oolei,  Notes  on  alnminiam  weldisg  (F  08,  93$B} 

Erörterung  —  nur  die  Lampe  neu  —  und  Zusätze  von  Jonas) 

Elchrm   &  Metall.  Bd  3.  8  495.  4  8,  3  Abb.  —  Weateni  El. 

Bd  64.  6  iö7.  0 

ms  Gin,  Verfiihren  snr  elektrolTtiaehen  Oewinntmg  von  Altuninium. 

DKP  Kl  40  a.  Nr  148627. 
iil7   L.  Stockem,  Alkali-  und  Erdalkalimetalle  und  'ihm  geschmolzenen 
Halogensalze.    Metallurgie  Bd  1.  8  20.   6  S,  1  Abb.  —  Bor- 
ebers u.  Stoekem,  Dm  elektrolytiABlie  Herstellang  von  metal- 
liMhem  Caldnni  (F  03,  9Sie).  Ziehr.  El.,  Wien  1904.  8  114  0. 

Alkalien.    Chl&r.    AmaigniHzellen.     Elektroden.    Chlorat.    Jodat.  Bleichen. 

im  Arsano,  Electrolysis.    EP  [1902]  25353,  25354. 

/»»  d.  J.  Atkins,  Electrolysis.    EP  [1902]  21021.  —  Eleetrode. 

—  Process  of  prejrarini;  olectrodes.    USP  753819,  754114. 
/4i?Ö*Paul  ia  Cour,  Vornchtung  zum  Auswuschen  von  elpktrolytisch 
gewonnenem  Alkaliamalgara  (Drahtuetz   über  dem  Aualgam  in 
den  Auslaugeeellen;  hyibanlisober  Dmek  reguliert).   DBF  121. 
Nr  148044. 

im  H.  Cu6nod  u.  Ch.  Fonrnier  gen.  Mnngin,  Vorrichtnng  7nr 
Elektrolyse  mit  einer  zwischen  Kathoden-  und  Anodenzelle  ein- 
gesehaltateii  MittolaeUe  (FOa.  9S22).   DBF  Kl  12  h.  146101. 


150 


B.  Etektroehemie. 


1522  *J.  D.  Gilmour,  Electrolysis  (Pumpe  und  Heber  für  das  Ämalgam; 

TO  [1900]  18397).   BP  [190fl]  3SI35. 

1523  J.  <T.  Rink,  Appiiratus  for  el«etrolytic  daarnnpodtion  of  alkali 

Chlorids.    USP  748985. 

1524  *Savou  Fröres  et  Cie.,  Nouveau  aystöme  de  production  d'hydrat« 

de  aoade,  de  oerbonate  de  aonde  et  de  potaase,  de  potaase 
oanstique  au  moyen  d'un  ^lectrolyseur  special  et  de  Fair  oom" 
^)r!m6  (FP  330924).    Ind.  ^Ichim.  Bd  8.  S  23. 

1525  P.  Imhoff  u.  United  Alkali  Co.,  Electrolysis.     EP  [1902] 

95449. 

1536  E.  Muller,  Die  elektrolytiaebe  BUdong  der  Überjodsäure  und  ihrer 

Salze.  Ein  Beitrag  zur  Kenntme  elektrolytischer  Ozydations» 
prozesse.    Zschr.  Elchem..  Halle  1904.  8  49.  40  Sp,  2  Abb. 

1537  German  eleotrolytio  bleaehiog  plante.   (Siement-Sehnekert,  An- 

lage in  Billingfors,  Schweden;  fiaaa  n.  Oettel.)  Weetem  EL 
Bd  34.  8  145.  3  6p»  3  Abb. 

Hfdrosfd§.   AfadL  Nürüt. 

i53B   F.  O.  Hunt,  Produetion  of  hydroxidB  and  ozida  of  metab  by  eleo» 

trolysis.    USP  748609. 
1529    Palmaer,  Manufacturiog  calciiim  biphosjihate  from  apatite.  USP 
748523.  —  El.  World  Bd  43.  S  99.  0 

Ozon,     Wasterrnnigunff.     Waschen.    (HtAtdmimg.  Salp»ttf$äure. 

iSSO   6.  Pickel,  über  die  Einwirkung  Ton  Oson  auf  WaaserstoA  Zecbr. 

anor!??ni.  Chem.  Bd  88.   S  807.   4  S.  1  Abb. 
15'il    Vosmaer,  Ozouiijer.    USP  754261. 

1532   Erl  wein,  Weitere  Beitriige  sur  Technik  der  Ofonwaaserwerke 

(Vorträge:  Chemiker- Kongreß  in  Berlin,  Wasserfachmänner  in 
Zürich;  Siemens  &  Halekc  und  andere).  Zschr.  Elchem., 
Halle  1904.  S  13.  4  Sp,  1  Abb.  —  Eutkeimung  des  Trink- 
wasser« doroh  Oson.  Zobr.  Y.  dtseh.  Ing.  1904.  8  69.  1  8p, 
1  Abb. 

/.^  >  7    W.  B.  Hardy,  Water  etc.,  purifying.    EP  [1902]  25041. 

15:i4  KoBohmieder,  Verfahren  zum  Reinigen  und  Sterilisieren  von 
Wasser  and  anderen  Flüssigkeiten  unter  Verwendang  von  etek- 
triscliem  Strom  und  atmosphäriaeher  Luft.   DBP  Kl.  85  a.  Nr 

146  997. 

1535    Kar tz mark,  Apparatus  for  purifying  liquida  (1900).   USP  751986. 
1636   H.  J.  Wessels,  Apparattts  for  sterilising  water.   Ü8P  761886. 
1537    Ozone  in  Laundering  (Otto,  in  Paria;  La  Natura).    Weatern  El. 

Bd  .34.  8  51.   1  Sp,  2  Abb. 
i5<fti    The  Davis-Perret  electrica!  process  for  the  Separation  of  oil  from 
feed  water.    El.  Eng.,  London  Bd  33.  8  88.  3  Sp.  —  El.  Zschr. 
1904.    S  94.   1  Sp. 

1539  Kowalski  u.  Mo.Hcicki,  Apparatus  for  electrical  prodaotion  of 

uitrogen  or  otlier  Compounds.    USP  754147. 

1540  F.  V.  Lepel,   Beziehungen  zwischen  Elammenbogen ,  Temperatur 

und  Ausbeute  von  Stickozyden  aus  der  Lnft  bei  elektrischen 
Entlii  liuiLTLii.    Ber.  dtseh.  Chem.  Ges.  1904.   S  712.  7  S. 

1541  *Nodou,  ija  fabrication  electrique  des  nitrate«  falte  und  neue  Ver- 

suche, Bedeutung  für  Landwirtschaft,  Kostenanschläge).  El., 
Paria  Ser.  3  Bd  97.  8  133.  4  Sp. 
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1542   E.  Berl,  BeitrSge  snr  Kmintnis  der  ]fflektrolyi«  gMohmolsener 

organischer  Sake.    Ber.  Dtsch.  Chem.  GeB.  1904.    8  325.  6  8. 
A.  Gr.  u,  F.  M.  Perkin,  Stndies  on  the  «lectrolytic  oxidation  of 
pheüols  (Purpurogallin).    Chem.  News.  Bd  89.  S  92.  0 

1544  J.  B.  Teeple,  The  eleetrolytio  preparation  of  iodoform  from  Ace- 

tone (Abbot).   J.  Am.  Chem.  Soo.  Bd  26.  8  170.  7  8. 

1545  *Kollrepp  u.  Wohl,  Prooesa  of  electrolytically  pnrifjing  juioee 

(F  03,  1483).    USP  751179. 


•         ♦  der 

BUmnt  gibt  einen  Uberblick  fiber  die  Entwicklang  der  Elektro-  Biekuochemi«. 
Chemie.  Über  daa  —  so  oft  beschriebene  —  Alkaliverfahren  von  Acker  sei  '**'*J5Jf"*"' 

z.  B.  kaum  etwas  bekannt  gewordpn  ;  die  Darstellung  der  SalpetersÄUTO 
nach  Darling,  die  laugst  aufgegeben  ist,  beschreibt  er  aoBfabrlich. 


Za  der  roItemetriMhen  Wage  von  Iiaagbein  gebdrt  ein  Aooden- 

kasten,  lu  welchen  die  an  dem  Wagebelken  aufgehängten  Kathoden  ver- 

senkt  werden.  Man  berechnet  das  gewünschte  Niederschlagsgewicht  und 
bringt  Kontakte  so  au,  daß  sich  die  Elektrolyse  selbsttätig  unterbricht, 
und  ein  Warnsignal  ertönt,  wenn  die  Oalvanisieruug  weit  genug  ge- 
•ebritten  ist. 

Pftnhaneer  hat  die  Angaben  won  Langbein  ftber  die  Vertübernng 

geprüft  und  bleibt  bei  seinen  hoben  Stromausheuten  von  mehr  alt 
99,9%  hei  der  Starkversilberung.  Allerdings  löse  sich  etwas  Silber 
wieJpr  ab,  wenn  man  im  Laboratorium  die  Plutinplatten  hin-  und  her- 
bowege  und  30  dein  LiiftsniierstofiF  Zutritt  verschaffe;  in  der  Praxis  lät^eu 
die  Verhältnisse  günstiger.  In  .der  zweiten  Mitteilung  gehen  seine  Aus- 
beaten ittdeieen  auf  99.7  und  99,88  benuiter. 

PrmeUin  gehaltet  in  die  Leitungen  der  Bjider  spiral^:  gewundene 
Gommischläudhe  ali  flfisnge  Widerstlnde  aar  YerktttuDg  von  Kara- 
aehlüssen  ein. 

.T.  A.  Daly  galvanisiert  das  Gewebe  leicht,  nimmt  es  aus  dem 
Bad  uud  verdichtet  den  Niederschlag  durch  Walzen  oder  Bürsten;  hierbei 
werden  auch  die  Flüssigkeit  und  Unreinigkeiteu  eutierut,  und  das  Ge- 
webe kasD  dann  weiter  galvanisiert  werden. 


Artli  und  Nicolas  elektrolysieren  bei  dvr  Bestimmung?  des  Silbers 
im  RübbUi  die  Lösung  in  Salpeter? finre.  die  etwas  freie  Säure  und  ferner 
Alicohol  enthält,  mit  einer  Netzkathode  durch  Ströme  von  1,1  V  bei 
Wi**,  Unter  Beobachtung  der  Versuchshedinguugen  fiUlt  das  Silber  blei- 
frai  ans. 

Nach  Coehn  uud  Kettembeil  kann  man  Ba  uud  ^I^^  durch  stufen- 
weise  gesteigerte  Spannung  trennen,   wenn  man  die  Metalle   erst  in 

Amalgame  uberführt  T)i^sf  int  aber  umständlich  und  die  Mühe  für 
Mg  unnötig.  Die  uube(jueiae  cheraischG  Trennung  der  Erdalkalimetalle 
voneinander  empfiehlt  das  Verfahren  für  diese.  Die  Amalgambildung 
erfolgt  in  gflsftttigten  GUoridldsoDgen  bei  Spannungen:  Ba/Sr  =  0,2y, 
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VIII.  AowendoDgcn  tJ«r  Etektrochemie. 


Gold. 


8r/Ca  =  0,96  V,  Ba/0«  =  0,45  V;  im  nomuden  Löavngttn  und  dia 
SpaanuDgen  noob  größer.  Dm  Bode  d«r  8oh«idimg  ist  allerdingt  schwer 

so  erkennen. 

IM5  Hollard  schreibt  dem  elektrolytischen  Bloisnperoxyd    mehr  Sauer- 

stoff zu,  als  der  Formel  PbO-  entspricht  Es  sollte  86,6 '^/^  Pb  enthalten, 
an  glatten  PlatinaDoden  findet  man  aber  Superoxyd  mit  86  bis  74%  Pb, 
an  platinierten  dagegen  stets  85,3  Vo<  ^it  solchen  Anoden  könnte  man 
also  quantitativ  arbeiten,  onter  BerOcknohtigung  dei  konstaaten  FeUera. 

Da  die  Fällung  des  Goldes  aus  Cyanidbädern  langwierig  ist,  prfiften 
Perkin  und  Prebble  verschiedeue  Verfahren.  Lösungen  in  Natriumthio« 
sulfat  erwiesen  Bich  nicht  als  empfehlenswert,  mit  Ammoninmthiocyan 
(Rhodaüammüiiium  NHj  CNS)  erhielteu  sie  aber  gute  Erfolge.  Ein 
für  diese  Arbeiten  bequemer  Halter  für  das  Wasaerbad  wird  beschrieben; 
daroh  Lampendoohte  wird  daa  TardaiDpfte  Waaaer  ia  Bad  nnd  Sobale 
oaohgdiafert  Zum  Ablösen  des  gel&Utan  Goldes  von  der  Platin- 
kathode  beuutzeu  sie  Oyankaliumlösung  mit  einem  Peroxyd  (HgOg,  NatQi) 
oder  Pcrsulfat.  Di\s  Thiocyauid  hält  indessen  uioht  lange  Zersetaongen 
aus  und  ist  also  tür  techciBche  Bäder  ungeeignet. 
JjW^  Nach  Richards  und  Singer  läßt  sich  Quecksilber  als  Verunreinigung 

ans  Salasäure  durch  eine  Kupferspirale  abscheiden.  Da  aber  der 
Lösangadmek  dea  Quecksilbers  dem  dea  amalgamierten  Kupfers  gleich- 
kommt, ao  «Iblgt  nach  Behr  die  Absehmdang  der  letaten  mg  Hg  nar 
aehr  langsam. 

1489  Paweck  dreht  seine  Drahtnetzkathode  um  ihre  senkrechte  Achse. 

oder  hängt  sie  horizontal  an  Filden  auf.  Im  letzt.  rpn  Fnlle  erhält  er 
2.  B.  eine  Zmi£.iiaciie  mit  deutlich  spiraliger  Linienzeichuung.  Ferner 
beschreibt  er  eine  Art  flfaeeikkatorapparat  aum  Abaangeo  der  Oaae  der 
Elektroljae  and  beapridit  die  Apparate  von  M.  Pei^b  and  aadera  rar 
Drehung  der  ElekfaredMi. 


Elcktro- 

mcUllorgle  und 

Indnitria.  Heraeus  bestreitet,  daß  die  Anordnung  seiner  Öfen  durch  Ountz 

Ofen^dokt«.         Verbeiaerung  seL   Oantz  erwidert,  daß  Heraeus  mit  hoher  Spannung 
1490    '  von  990  V  aaan&ngen  and  hernach  auf  65  V  hemnterangehen  aeheine. 

M»'  In  seinem  Vortrag  fiber  elektrische  Öfen  führte  Slansbie  einen  Ofen 

seiner  Konstraktion  vor.  Der  Ofen  ist  aus  feuerfesten  Tonblöcken  auf* 
gebaut  und  hat  oben  eine  Öffnuntr,  durch  welche  Gase  entweichen  nnd 
die  Reaktion  mit  Hilfe  von  Linse  und  Spiegel  beobachtet  werden  kann. 
Der  Lichtbogen  wird  durch  zwei  schräg  eintauchende  Kohlen  gebildet 
nnd  dareh  eine  den  0£sa  umgebende  Spule  nach  unten  in  die  Tiegel- 
Bchale  abgelenkt. 

£.  G^.  Acheson  erhitat  die  auf  verschiedene  Weise  geformten  Lampen- 
kohlen,  Bnretpn  usw.  in  einem  elektrischen  Ofen,  indem  er  sie  quer  zu 
den  Stromlinien  anordnet  und  mit  körniger  Kohle  und  auch  Siliciura 
verpackt.  Es  wird  nicht  auf  sehr  hohe  Temperatur,  sondern  auf  gleich- 
mäßige, schnelle  Brhitanng  hingezielt. 

Bei  der  Blektroljse  einer  Schmelae  von  Ca  01t  entataht  nach 
Moissan  an  der  Kohlenkatbode  ein  Gemiadi  von  Caleiommetall  nnd  -Karbid. 
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Fügt  man  dem  C«Clt  etwas  OaFs  zu,  »o  bildet  sich  das  Karbid  schon 
btt  650^,  und  s««r  Mkmdir,  indtB  mint  mtiaBbehM  Caletnoi  «nt- 
slaht;  4w  Mhiraeli«  Ambeoto  kann  dnnli  Ziunta  tod  Ptttroleamkoble 
TergTößert  werden.    BnUifiT  w«i«t  dttsiif  bin,  daft  er  diese  Kenbeit  «dion 

1895  patentiert  hat. 

Domar  beschreibt  drei  Werke  für  Karbid&brikeo,  beechrttnkt  sioh  OKictamkwbM. 
aber  auf  die  Kraftaolagen. 

A.  H.  Cowles  beschreibt  mehrere  Karbidöfeu.    Der   untere  Teil  14M 
•pitet  lieb  sa  und  wird  dweb  WneeetlEnniaieni  gnkftUt.   Eine  Koblen- 
platte,  in  Gußeisen  gebettet,  bildet  den  isolierten  Herd.  Anf  den  unteren 
Trioliter  ist  ein  anderer  Trichter  verkelirt  an^fesetat;  die  Beschickung 
fnllt  ol  en  durch  eine  Schüttel Vorrichtung  ein.    Die   oberen  Elektroden 
befinden  sich  in  den  weitesten  Teil  des  Ofens,   können  aber  auch  die 
Deoke  und  einen  Ring  bilden;  dann  werden  mehrere  Sobütteltricbter 
In  dem  einen  Patent  ist  der  Ofonraom  kugelförmig. 
Die  drei  Patente  anf  elektrisebe  Ofen  von  Le  Boy  Stevens  nnd  i«f 
Timmermann  betreflSni  besonders  die  Darstellung  von  Karbiden  und 
Siliciden.     Das  G-emenge   f&Ilt   sur   vorläufigen   Erhitzung   in  einen 
Schachtofen,  von  dem  <\\f  heißen  O^rpp  nnt«n  abpezogen  werden;  dann 
folpt  Erwärmung  in  einer  Hilf^kamiuer.     Verweuduiig  der  Gase  zur  Er- 
höhung der  Temperutar  ist  eiu  Hauptpunkt  der  Patente. 

EL  B.  Osasel  ordnet  seine  Elektroden  aenkreeht  in  einem  QefUfi  ^ i*» 
an,  daa  mit  Brsbret  nnd  Qjanidldsnng  besebiekt  wird.  Der  Brei  vird 
den  Anoden  zugeführt;  die  Kathoden  werden  ohne  Unterbrechung  amal* 
garniert.  r^aR  Quecksilber  wird  den  Kathoden  wieder  ztigef&brt  und 
schließlich  zur  Reinigung  nnti^n  abgeaogen.  Der  Brei  strömt  gleioh&Us 
mehrmals  von  oben  nach  unten. 

Comba  fiUlt  Kupfer  aus  sauren  Lösungen  ohne  äußeren  Strom  Rapte. 
doreb  Kalkoden  von  grapbitiertem  Blei,  die  er  Aber  Holaleistsn  hängt 
Über  diesen  Leisten  befindet  sich  im  Bade  ein  mit  Bisenab&U  gefllUter 
Trog  aus  Drsbtnels.    Die  Kupferlösung  tritt  unten  ein. 

Contardo  verschmilzt  Rnlfide   im    e|pkfn«;chen  Ofisn  unter  Zosats      ~  iMJ 
▼on  oxydierenden  Agenzien,  Braunäteiu  und  Salpeter. 

Da  das  Auslaugen  sul^discher  Erze  mit  Ferrisulfat  öfter  vor-  ixa 
gsaeUageo  ist,  bebaadelta  Thomas  fein  serkleiuorte  Salfide  nnd  Knpfer' 
oo^de  mit  Ferrisalfiktlöeang*  Die  Oxyde  nnd  freien  Snlfide  werden  leiebi 
aagegri&n,  die  natürlichen  Doppelsulfide  nur  langsam;  große  Mengen 
von  Ferrosul£ftt  sind  schädlich.  Nach  dem  Gegenstromprinzip  läßt  sich 
das  Au  «langen  anter  TJmstftnden  so  leiten,  daß  vorwiegend  Kupfersnliat 
ent6t«ht. 

Hempel  untersucht  die  technisch  bekannten,  höchsten  Legierungen 
des  Bissns  mit  Kohle  (5"/o  C)  darsnstellen.   Br  Tersebmolz  rednaiertes  "^«uäl^^ 
reine«  Eisen  in  KobleblOeken,  die  er  ans  8tftrke  nnd  Farinaneker,  ver- 
kokt im  Hessischen  Tiegel,  Boß  und  mehr  Zucker  erhielt.  Schmelzen 

im  Gebläse  lieferte  YA^eu  mit  höchstens  3,1  %  C.  Elektrisches 
^^chraelzen  durch  einen  Lichtl  ogen  in  einer  Atmosphäre  von  N  und  CO 
gab  ein  Eisen  mit  4,96  und  5,8  0.  Bei  Ni  kam  er  auf  6,25  C, 
Od  anf  8,46,  Hn  anf  4,47,  Wo  auf  3,  Cr  auf  2,23,  Pt  auf  1,2  «/o  C. 
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VIII.  Antveodmifen  der  Elektrochemie. 


Au  DimiDt  nur  0*8  %  0  «nf,  Oa  und  Ag  eigwitiiioh  gwr  keiaen  Kohlra* 
Stoff.    Die  höchstoD  Karbide  enthielten  aneh  8i. 

EiMii.  Stahl.  Die  Sohle  des  Reverberierofens  von  Goniardo  bildet  eine  Mulde. 

Die  BeBchickung  fällt  durch  eineD  Kegelring  ein,  dnrch  den  die  Gase 
nach  oben  entweichen.  Es  wird  ferner  vorgeschlagen,  daroh  die  G^e 
eine  geneigte  Qasretorte  zu  erhitzen. 

Dm  SyndioKt  0§rwd  nditrittrt  das  En  «rtt  in  einmn  Sohaohtofon 
mit  mögliobit  wenig  Kohle  und  •ohmilst  den  Metallaohwamin  dann  dureb 
Strom  von  niederer  Spannung;  die  Elektroden  titaett  am  Baataniatk. 
In  einem  damit  verbundenen  Frischofen  wird  das  von  den  abgezogenen 
Heizgasen  bespülte  Metall  dann  mit  huchgespannten  Strömen  von  geringer 
Stärke  behandelt,  wobei  es  in  Wallung  gerät. 
1»*  Der  Stahiofen  von  Gin  ontersoheidet  sich  von  allen  anderen.  Ein 

fahrbarer  Wagen  ist  mit  fenerfestem  Stein  bedeekt  In  diesem  laofen 
in  mehrfachen  Windungen  Ksaftle  Ton  halbkreisförmigem  Quersobnitt,  die 
von  zwei  Stahlblöcken  ausgeben,  welche  gekühlt  werden.  Die  Kanäle 
werden  mit  f^nß  oder  Gemisch  gefüllt  und  der  Guß  wird  fl'irrh  den 
Strom  im  Schmelzen  erhalten  nnd  gereinigt,  während  die  großen  Elek- 
troden kühl  bleiben.  Die  Verunreinigungen  verbrennen;  wenn  die  Tempe- 
ratur 1600^  übersteigt,  flberdedEt  man  die  Sehmelie  mit  Mineral 
und  Kalk. 

ifiV  Der  Ofen  von  Härmst  besteht  aus  einer  unteren  Schmelzzone  und 

einer  oberen  Redukiionazone.     Das  Erz  oder  Metall  wird   mit  Kohlo 
gemischt,  und  das  Gas  oben  abgezogen  und  unten  eingeführt. 
i^ii  Der  Schachtofen   von  Keller  bat  einen   wauneoartig  erweiterten 

Schmelzraum;  die  Elektroden  reichen  nicht  in  den  eigentlichen  Schacht 
hinein  und  lassen  sieh  leicht  aasweehseln  und  stellen,  üm  den  oberen 
Teil  seines  Doppelcfsns  bringt  Keller  zwei  Paar  Elektroden  im  Viereek 
an,  so  daO  zwei  Ströme  in  derselben  Richtung  über  den  Herd  streichen; 
eins  von  diesen  ElektrodpTipaaren  darf  ausj^Bsr.haltpt  wprrlfn.  Uriter  'üppiftn 
Elektroden  geht  der  Oien  ohae  besondere  Trennung  in  den  i^'rischofen 
über,  welcher  uiuht  besprücheu  wird. 
inj  Um  gleicbaeitig  Bar^  und  Ferrosiliciam  danastelleni  benntst  Gin 

wnetiteiaiB  and  f*^^^  denen  der  erste  nicht  elektrisch  an  sein  brauoht»  Sand» 
Kohle  und  Schwerspat  werden  auf  Baryumsilikat  verschmolzen;  dies 
wird  dann  mit  Eisenoxyd,  Eisen  und  Kohle  gemischt  und  elektrisch  auf 
die  Endprodukte  erhitzt.  Der  Baryt  destilliert  teilweise  über  wenn  man 
auch  nur  mit  25  bis  35  V  und  60  W  (?)/cm^  arbeitet,  und  wird  durch 
heißes  Wasser  abgespült.  Ferromangan  wird  ebenso  dargestellt. 
f{fif-  Schaefer  bespricht  Wolfraraverbindungen  und  •Bronzen.    Die  Elek- 

trolyse des  Alkaliwolfraroats  liefert  Na^  und  WO^  und  weiter,  durch  Ab* 
Spaltung  WO3  und  0  neben  Na  OH,  so  daß  ohne  Diaphragma  das  Sals 
wieder  znrückgehildef  und  nur  Wasser  zfM':(  tzt  wird.  Mit  Diaphragma 
erhält  man  Para-  und  Metawolframat  und  \V  olfranisüurf .  In  NH.,  ge- 
löste WolftuniSHuru  gibt  bei  der  Elektrolyse  viel  mehr  Metawolfranaat 
wie  erstere  Zersstaung. 
AteB^iiiaab  Qin  elektrolysiert  eine  Schmelze  von  Natrium' KaoTslaminat  and 

Natrium  •Schwefelalominatt    das    er    naoh    3  Alt  F«  -|~  6  Nat  8  =s 


WoUhun. 
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Calci  oni, 
Alkalimetalle, 
Sobehiofid«. 


JU<  F«  .  6  H»F  +  Als  S,  •  8 Nftt  8  eiliXlt.  L«tatflf«i  Produkt  wird 
dweh  den  Strom  «Ueb  Brnratttst,  und  dM  hiwb«  liraiwwd«iid»  Soliwef«!- 

natriam  wirkt  auf  ersieres,  so  düß  da^  Doppelsulfid  ittrftoikgebfldat  wird«  bis 
schließlich  12  Na  F  -f-  2  AI  4-  3  S  übrig  bleiben.  Das  AU  F,  wird  aus 
Bnuxit  und  Fluorwasserstoff  dargeBtellt  und  durch  Tonerde  gereinigt;  die 
Fiußsäure  wird  aus  dem  Na  F  und  ScbwetelBäure,  letztere  aus  dem 
Schwefel  gewonnen. 

Stockem  beetitigt  die  Beobaebtuug,  daß  die  Sehmelaelektrolyte  des 
KaCl  ein  KsiCl  liefert,  niebt,  koiiiito  diu«a  Kihrper  »eob  nicht  durch 
yer8chtue!:ten  von  Salz  und  Metall  erhalten.  Allerdings  scheint  bei 
hoher  Temperatur  ein  Snbelilorid  0(Ut  Doppulsalz  N:i  ^  Ol  zu  entstehen, 
das  aber  beim  Abkühlen  wieder  zerfallt.  Bei  erhöhter  Temperatur 
kreuzen  aicb  die  Potentiale  von  Na  und  Ca;  während  aus  Na  J^'Scbmelzeu 
N«  des  0»  Dooh  ftUt,  liefern  Ca  und  NaCl  bei  800**  CaClt  and  freies 
H«;  bei  einer  gewissen  Temperntor  mafi  elso  die  Reaktion:  Oe"-)'  2N« 
^  9  HiT  -|-  Ca  möglich  sein.    Calcium  löst  sieh  in  Ca  Clt-Sohmelze. 

Arzano  hebt  das  Quecksilber  durch  ein  Becherwerk  und  läßt  es  Aikaltc«.^^CbUr. 
als  dünne  Wand  zwi^rhon  jswei  Kohlenelektroden  herabfließeu.  Das 
Amalgam  fällt  dann  weiter  zwischen  zwei  Eisenkathoden  durch  eine 
zweite,  unter  ersterer  angebrachte  Zelle.  Da»  zweite  Patent  beschreibt 
Zellen  mit  eigenen  Elsktrodenrahmen.  Elektrodenstreifen  ans  Graphit 
und  Eisen  sind  abwechselnd  so  an  einem  Mitteitriger  befestigt»  daB  auf 
beiden  Seiten  des  Trägers  Anoden-  nnd  Kathodenkammern  abweebseln; 
er  beneR'-lt  mit  dem  Elektrolyt 

Die  Elektroden  von  Atkins  bestehen  aus  zwei  Kohlenplatten,  die 
mit  Öl  und  Lampenruü  gutränkt  werden,  und  einer  inneren  Schicht  von 
feiner  Kohle  und  Ol;  diese  Schicht  soll  keine  Feuchtigkeit  dnrdilassen, 
aber  den  Strom  leiten.  Derartige  Elektroden  können  aneb  halb  cylinder- 
ftrmig  für  walzeofttmiige  Kathoden  angeordnet  werden.  Das  zweite 
amerikanisohe  Patent  betrifft  allgemein  die  Imprägnierung  der  Elektroden. 

Die  porösen  WanrliHK/fii  d^r  Mittelzelle  von  Cuenod  und  Fournier 
werden  aus  Aabestscheihen  mit  zentralen  großen  und  kleinen  peripheri- 
schen Bohrungen  gebildet.  Krstere  liefern  die  Elektrodenzelleu,  letztere 
die  MittekelleD;  der  infiere  Bbgraom  bildet  die  andere  Elektroden* 


In  seinen  Amalgamzellen  hat  lUnk  eine  Zahl  von  Verbindnngs- 
knnimern  ohne  Anoden,  und  von  Zersetzungskammem  mit  Anoden;  die 
Ol>erfläche  flcr  -»rsteren  ist  doppelt  ho  groß,  als  die  der  letzteren.  Die 
Zerset^ang-^kammeru  sind  Eisency linder,  die  in  Reihen  die  Eisensellen 
(£uer  durchsetzen. 

Bei  der  Ohloratdarstellung  rerwendet  Imboff  Doppelelektroden, 
Sehieferplatten,  anf  denen  anf  der  einen  Seite  Drfthte  oder  Bleche  aus 
Platin,  und  anf  dw  andern  dichte  Streifen  usw.  ans  Eisen  oder  Kohle 
beÜMtigt  ffind. 

Die  lange  Abhandlung  von  E.  Müller  über  die  elektrolytische 
Biiduug  der  Überjodsäure  und  ihrer  Salze  laßt  manche  Punkte  noch 
unaufgeklftrt.  Alkalische  Jodatlösungeu  geben  mehr  Peigodat  als  neutrale 
und  saure  I  wahrechetnlicb  weil  die  Überspannung  am  Platin  im  ersten 


im 
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VUL  AnwendiiDgett  d«r  Elektroehemk. 
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Fall  großer  ist;  Waime  vuriomderi  die  Überspaonuug  und  die  Ausbeat«, 
IftDgare  Elektrolyse  vergrößert  sie,  weit  die  Überspaonung  dnroii  die 
mit  der  Zeit  sanefaineode  Polarisatioii  «idiBt.  Daß  Pb  Og  •  Aaedeo  aber 
so  gflnstig  sind,  liegt  wsbndieiiilidk  an  einer  Katalyse,  da  PbOg  die  Jod- 
sHure  rein  chemiscli  zu  oxydieren  vermag.  "Warnm  inf^iflTereute  SO4'-  und 
CIO3'- Ionen  Porjodat  erzf'ngeu,  ist  nicht  klar.  Die  Elektrolyse  ist  sehr 
einfach,  weau  man  uormaie  Kalilauge  mit  0,1%  K^ÜrOi  versetzt  und 
mit  KaUungodat  sättigt,  and  mit  glatten  PlatinaDoden  und  Oitterkathoden 
vDd  Strömen  von  0»05  A/on*  bei  Zimmertempwatur  arbeitet. 

Die  Anlage  der  Siemens  •Scbuekert- Werke  in  Bülingfors  ist  fttr 

16  t  Zellulose  täglich  eingerichtet.  Tontröge,  2,5  m  lang,  0,5  m  hoohf 
enthalten  die  Elektroden  aus  Pt-Ir  oder  andern  Stoffen.  Die  Salzlösung 
Htröint  im  Zickzack,  wird  gekühlt  und  durch  den  sich  entwickelnden 
Wasserstoff  ani  f^miiauht.  Man  benutzt  Strome  von  110  V  und  50  oder 
150  A  iür  täglich  400  oder  1200  1  Bleichlauge.  Westeru  El.  beschreibt 
fsrner  einen  Apparat  von  Haas  nnd  Oettel;  die  Blektrolynerselle  steht 
In  einer  durch  eine  Schlange  gekühlten,  größeren  ZeUe.  Ströme  von 
110  V  nnd  76  A  geben  1  kg  Ol  in  6  KW-Standen. 

Hunt   stellt  Hydrozyde   dar,    indem  er   zwei   Elektroden  einse 

Metalls  in  die  Lösung  eines  seiner  Salze  taucht.  Die  Leitung 
enthält  einen  Stromwender,  so  daß  erst  eine,  und  dann  ;^ie  andere 
Elektrode  oxydiert  werden  kann,  wenn  die  Polarisation  zu  stark  wird. 
Als  Beispiele  werden  erwfthnt  Sn  in  Na  Ol  oder  Ag  in  KaNC^;  das 
Katron  Ikllt  das  Hydroatyd. 

Zar  Überftthrang  des  Apatits  in  löslidies  Biphosphat  aersetst 
Palmaer  Natriumchlorat  oder  Perchlorat  elektrolytisdh,  lißt  die  gewonnene 
Säure  auf  den  Apatit  wirken  and  fallt  die  Lösung  daroh  das  Alkali. 

der  Elektrolyse. 

Zersetzt  mau  Schwefelsäure  mit  einer  sehr  kleinen  Anode  aus  Blei, 
so  erhält  man  nach  Pickel  Knallgas  mit  einigen  Prozent  Ozon.  Das 
Oaoa  reagiert  sofaon  nnter  100^  anf  Wasserstoff  anter  Bildong  von 
Wasser. 

Vosmaer  legt  in  den  sekandiren  Zweig  eine  Drosselspule  and 

parallel  711  den  KK^Tumen  einen  Kondensator,  nm  hohe  Spannung  bei 

geringer  Stromstarke  zu  erreichen. 

Erlwein  liesprach  die  Behmidlun;^  des  Wassers  mit  Ozon  nach 
Siemens,  Tindal,  Abraham -Marmier,  Otto,  Vosuiaer,  so  weit  die  Ver- 
fahren bekannt  sind,  und  gibt  einen  Kostenanschlag,  in  dem  er  2  g  Ozon 
auf  das  m'  Wasser  bereehnet,  obwohl  in  Wiesbaden  und  Paderborn  nur 
1,9  g  verbraucht  werden.  Bei  zwölfstündigem  Betrieb  wfirde  ebe  Anlag« 
la  9000  (200)  m^  Ozon  stündlich  0,8  (9,5)  Pfennig  auf  das  m^  kosten, 
im  ersten  Fall  mit  Dampfbetrieb  (im  zweiten  mit  Generatorgas). 
Danach  könnte  das  Ozonverfahren  mit  »Sandfiltem  in  Wettbewerb  treten. 

Hardy  reinigt  Wasser  und  andere  Flüssigkeiten  in  Köhren,  die 
innen  mit  Holz  verkleidet  und  durch  Schieferplatten  abgeschlossen  sind. 
Die  Alaminiomelektroden  sind  der  Länge  naek  «1  angeordnet,  daß  die 
PlOssi^eit  mehrmals  bin-  und  herauströmen  hat. 
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Die  Elektrod«!!  von  Eosohmieder  sar  WasMiraiatgung  sind  dareh* 
bohvi.    Dureh  di«0e  BohmnfeB  ttrtmt  dss  mit  Lnft  getlttigte  Wmsw. 

Die  «lekirolytiscbe  Wirkung  kann  auf  diese  öffiiangwi  bisBchrfttikt  wefdan, 

indem  man  die  Elektroden  im  übrigen  isoliert  verdeokt. 

Kttismark  will  flftaaigkeittn  «Uktrolytisch  reinigen.  Die  Elektroden 
find  parallel  in  einer  Kammer  angeordnet,  durch  welche  die  Flüssigkeit 
nach  oben  in  ein  größeres  Gefäß  überfliet^t.  Die  Anoden  sollen  gelöst 
und  koagulieit  werden;  uuhere  Angaben  über  die  Materialien  fehlen. 

Der  Ozonapparat  von  Wessels  besteht  aus  einem  Halboylinder  aus 
Metall,  d«r  in  eine  Mnlde  aus  £fii«U  paßt;  in  dem  Kaum  awiadien 
beiden  «trihnt  Waaaer.    Oben  tii  der  Apparat  mit  Olaa  verdeekti  ond 

der  Höhlung  entBprechead  sind  Spitzenelektroden  angeordnet»  Die  liOft 
fließt  durch  den  Hohlraum  und  wird  zwischen  den  einzelnen  Apparaten 
gekühlt.    Das  Patent  erwähnt  kurz  eine  Anlage  zur  Wasserreinigong. 

Die  Stadt  Paris   hat   in  den  Hallen   von  St.  Honore  eine  Ozon- 
W      }i:ui8talt  einrichten  lassen.    Den  Strom  liefern  zwei  Maachineu  zu 
37   KW,    das    Ozoo    Apparate    von    Otto.     Die   Wäsche    wird  in 
großen  hermetiaeh  ▼ecaeUoaaenen  Cylindem  96  Hinuten  lang  mit  Dampf 
bebandfflt,  der  mit  Oaon  bebden  tat.    Nlhere  Angaben  fehlen. 

Das  Olsebeidererfabren  ron  Dsvie-Farret  iat  in  einer  Dampliuilage 
in  Tbttenbam  für  IBOO      Waser  atflndlioh  im  Gebraneb.    Das  Waaaer 

fließt  nus  den  Oberflaohenkondensatoren  in  einen  engen  Trog  von 
3,5  X  0,75  X  0.70  m.  in  dem  abwechselnde  Eisen^leVtroden  quer  an- 
gebracht sind.  Gleichstroiii  vüu  etwa  150  V  wird  eiaplohien.  Etwas 
BruDDeDwasser  (Soda?)  wird  zugesetzt,  um  das  Leitvermögen  zu  erhöhen. 
Daa  Waaaer  wird  bemaeh  dorcb  Sand  filtriert,  der  oben  mit  lüohen* 
aplnen  bedeckt  mt,  «el^e  daa  öl  anfiiebmen.  Ba  aebrnnt,  daß  daa  Ol 
aich  auf  den  Eisenoxydflooken  verdichtet;  indessen  gelingt  die  KlSning 
anch,  obwohl  viel  langsamer,  mit  Koblenelektroden. 

Der  Kernpunkt  des  Patents  von  Kowalski  und  Moscickl  7ur 
Bindung  des  atmosphärischen  Stickstoffs  liegt  in  der  Schaltung  der 
Apparate  zur  Erzeugung  von  6000  bis  10000  Perioden  uud  der  Regelung 
der  Apparate.  In  den  sekundären  Stromkreis  eines  Transformators  sind 
para]l<d  an  einer  Hauptspole  mebrere  Stromaweige  angeordnet;  jeder 
Zweig  nmfaßt  eine  Drosselapnle,  drei  (oder  mehr)  Spulen,  drei  Konden- 
aatoren  und  drei  Funkenstrecken.  Wenn  die  Spannung  im  aeknndftren 
Kreis  50  000  V  bei  50  Perioden  beträgt,  erbftlt  man  Funken  von  24  cm 
Linge,  0,05  A  und  6000  Perioden. 

Lepel  saugte  die  Gase  seiner  Flammenbogen  durch  kleine  Furzellau- 
rSbren  ab.  Diebt  an  der  Katbode  findet  er  etwaa  StiAozyd,  an  der 
Anode  knnm;  in  geringer  Entfernung  iat  der  Gebalt  an  Oxyden  reicher, 
tmd  zwni  1)esonder8  an  der  Anode.  Er  dreht  die  Anuden  und  berieaclt 
die  Kathoden ;  hierbei  erhielt  er  z.  B  64  mg  H  NO3 ,  wenn  er  mit 
Was?er  berieselte,  und  126  rag,  wenn  mit  Kalilauge;  ein  anderer  Versuch 
i:e}erte  mit  trocknen  Elektroden  88  mg  HNOa,  "'^i^  Wasser  102,  mit 
TiUnchiurid  1Ö9  mg.  Ss  handelt  sich  nicht  ledigUoh  um  eine  Wärme- 
virknng.    Die  Flamme  darf  niebt  lange 
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VIII.  AnweDdangeo  der  Elektrochemie. 


OrgftoiBolie  Salle  veiiragen  die  Sobmebtelekirolyie  neiit  nidit,  d» 
▼irbUijiMta.  aie  sich  leioht  semtseii.    Bei  der  SohmelBelektrelyee  von  eBeigaMirem 


^l^^j^^^     Nation  erhielt  Berl  91  Vo  COj,  26%  OH*  und  aof  der  Kathode  einen 
sarametartigeu  Überzug;  die  Elektrolyse  yon  o-nitrobeosoSsaarem  Kali 

lieferte  Nitrolif n^ol, 

iMJ  Durch  OxydatioD  von  Pyrogallol,  am  besten  in  NagSOi,  in  neutraler 

oder  schwach  saurer  Lösung,  erhalten  die  beiden  Perkin  Purpurogallin 
als  feiuM  Pulver.  Natrinmaoetat  und  Essigsäure  alt  LdanngBinittel  Ar 
Galluaaftnre  liefern  die  dunkelbraune  Karbosylaftore  des  Pnrparogallina, 
aber  nicht  rein.  Eine  rotierende  Anode  *ua  Flatiniridionigitter  wurde 
benutzt 

JS44  Ciiennach   kann  man  Jodoform  aus  Jo  il:riliiim,    Aceton  und  Soda 

darstellen,  elektrolytisoh  geht  man  meist  vou  Alkohol  anstatt  Aceton 
ana.  Teeple  ▼ertaolit  watero  Hetkode  elektrolytboli  an  benotieo.  Er 
elektrolyaieri  95  g  KJ  in  995  om'  Waaaer  und  9  g  Aceton  mit  einer 

Anodenstromdichte  vou  2  A  und  fQgt  soviel  Jod  zu,  daß  die  Lösung 
schwach  alkalisch  bleibt;  Überschuß  von  freiem  Alkali  ist  zu  vermeiden. 
S<Mne  Ausbeute  ist  besser  als  die  Ton  Abbot  (auch  mit  Hilfe  von  Aceton) 
erhaltene. 
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IX.  Telegraph ie. 
ThMrIe,  Mettni«  nd  AlIgMMfaiM. 

iSiS  ^DftTidsOD,  The  loealisation  of  breakH  iu  »ubmarinu  cables  (betrifft 

T^nmerische  KoDstaiiieii  von  Fonii«ln).  £1.  Bev.  Bd  Ö4.  S  78,  541. 

5  Sp. 

1547  *Hale,  Key  for  cable-testing  (1901).    USP  752158. 

1548  Moon,  Earth  ooniMotionB.    El.  Bev.  Bd  54.  S486,  696.  6  8b, 

2  Abb. 

1549  ♦Revue  de  1903.    J.  telegr.  1904.  8  1.  9  Sp. 

t550  ^Gredsted,  Lea  telegraphes  et  les  telepbooes  de  l'£tat  danois,  & 
l'ooMaioo  do  oinquaiiteiiaire.  J.  t6lcgr.  1904.  S  9.  10  8p» 

1651  *F.  W.  Jones,  Present  conditiona  in  telagrapliy.   El.  Bav.,  Naw- 

York  Bd  44.  S  52.  3  8p. 

1652  *Maver  jr.,  The  progress  of  telegruphy  üuring  the  past  thirty  years. 

El  World  Bd  43.  B  441.  8  Sp. 

1553  W.  Jones,  Thirty  yean  of  talfgrapby  «ad  allied  arte.  El. 
World  Bd  43.  R  440.    1  Rp, 

1554  *  Fortschritte  und  Neueruugeu  auf  den  (iebieteu  der  Teiegraphie  und 

Telephonia  im  17.  Quartal  1903.  EL  Ans.  1904.  8  235,  249.  B  8p. 


Tttogripfeto  «Iim  firllttfiMle  Ltttmip. 

AUgOA^ea. 

töSS   Blondel,  Wireless  telegniph  theoiy.  —  Fessenden,  Taylor, 
Bemerkuugen.  —  Blondel,  Entgegnung.    Et  World  Bd  43. 

S  41.  48,  2-27.  278,  405,  572.   16  Sp,  8  Abb. 
1556  *Uhant,  Variatiou  of  i)otential  along  the  traiiamitting  uiitenua  iu 
wireless  telegraphy.    Silliraan'a  J.  Ser  4.    Bd  17.  S  1.   22  S, 
14  Abb. 

1567    Hettinger,  Communication  sur  une  theorie  da  1«  tftligraphie  aaoB 

fil.    Ecl.  el.  Bri  38.   S  481.   11  Sp,  8  Ahh. 
lö^ö    J.  E.  Ives,  Du  the  wave  leugth  of  firee  vibratious  la  antemiae  aud 

oloaad  oaeillatiiig  oireoits.  El.  World  Bd4a  8S60.  4Sp,  8  Abb. 

1559  Tissot,  Sur  la  dnrte  daphtoomtoa  daaohtoenoe.  EeL  41.  Bd  38. 

8  361.  2  Sp. 

1560  Tiasot,  Note  sur  des  appareüs  de  mesure  d  oudea  eleotriques.  Eol. 

61.  Bd  aa  8  866.  9  Sp,  9  Abb. 
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15Si    Tissot,  Sur  TefTet  enregistre  par  1e  deteoteur  magn^tique.  J.  phys. 

Ser4.  Bd3.  S  2mt   3  S.  —  El.,  Paris  Ser  2.  Bd  27.  S  127.  2  Sp. 
1662  *TiB8ot,  Sur  la  valeur  de  l'energie  rnise  en  jeu  dans  une  antenne 

receptrioe  k  differeutes  distauoes.   C.  R.  Bd  138.  S  680.  3  S. 
iS€3  'Wagoar«  Bntrag  8ur1%6orie  el«ktriaoh«r  Sehwingnngen  (elemeDtare 

Darstellung).    DIngl.  Bd  319.  8  33.  10  Sp,  4  Abb. 
iä64  *Pfit7:Der,  Die  internationale  VorkonfereDS  für  Fonkontolagraphi«. 

Arch.  Post  Telegr.  1904.  S  65.  23  S. 
iSßS  *Areo,  The  da  Forest  wirelen  telegraph  System  (behavwtot,  dafi 

de  Forest  PatentverletzungeD  begeht).  —  Marconi's  Wireless 

Telegraph  Co.  Ltd.,  Bemerkangai.    EU.,  London  Bd  62. 

S  620,  661.  2  Sp. 

isee  ""Baker,  The  effeet  of  ,wirelee>*  on  improvetnent  in  «in  telegraphy 
(aaeh  die  Drahtt«Iegraphie  boII  sich  die  wissenadiaftliefaen  Methoden 

aneignen).    El.  World  Bd  43.   S  43.   1  R].. 
1667  '''Marconi  und  das  General  Post  Office  (Verständigang  bevorsteheud). 
El.  Znhr.  1904.  8  9d6.  0 


Zusammenfassende  Darstellungen. 

iS68  ^Baker,  Wireless  telegraph  progress  for  tbe  year  1903*    £1.  Ber., 

New-York  Bd  44.  S  73,  400.    15  Sp. 
löOy  ^Blaiue,  Wirelesa  telegraphy.    £1.  Eng.,  Loudoa  Bd  33.   S  168, 

S46,  290,  386,  406,  491,  5S5,  566,  599, 630^  668.  47  Sp,  31  Abb. 

1570  *Ferri6,  UStat  actuel  de  la  t6l4graphie  aans  fil.   Ed.  hl  BddS. 

S  401.   16  Sp,  19  Abb. 

1571  '*'Jentsch,  Die  Funkentelegraphie.    Arch.  Post  Tel^.  1904.  S  1, 

33,  97,  1S9.  73  8,  78  Abb. 


Systeme. 

hi/esttmniie  FtinkenteUt/raphit. 

1672    Artom,  Wireless  telegraphy.  EP  [1902]  26395.  —  El.  Zschr.  1904. 

8  50.  1  Sp.  —  El.  Bot.  Bd  53.  8  64.  0  —  El.  Bev.,  Hew- 

Tork  Bd  44.  6  199.  1  8p. 
iö7S  *Braun'p  Telo^rmphie  G.  m.  b.  H.,  Schaltung  zur  Erhöhung  der 

umgesotzteu  Euergie  bei  der  Transformation  elektrischer  Wellen 

(mehrere  Primilrkreise,  die  auf  dasselbe  Seknndftraystem  wirken). 

DRP  Kl  21  a.   Nr  147398.  —  El.  Anz.  1904.  S  52,  153.  1  Sp. 

1574  Drude,  Der  Welleumesser  und  pclnv  Anwendung  (Bemerkung  zu 

Dönitz  F  03,  :/4oi).  —  Dönitz,  Erwiderung  (Fehlergrenzen). 
El.  Zschr.  1904.  S  19,  119.  3  Sp. 

1575  *Bhret,  WirelMi  aignaling  system  (Bmpftager  wirkt  auf  einen  (hrta* 

kreis  in  Resonanz).    USP  749370. 

1676  Fessenden,  Selective  signaling  (Abstimmung  auf  schnelle  Schwin- 

gungen und  bestimmte  Wellenfolgeu).    Ü8P  752894.  —  Signaling 
-  by  eleetromagnelte  wavee.   U8P  759895.  —  Wirden  eignaling 
(1901;  ununterbrochene  Wellen,  geindert  nach  Stirke  und  Re- 
Ronanzgrad).    USP  753863. 

1677  de  Forest,  Wireless  signaling  device.    USP  74ÖÖ97,  749131.  — 

Werte»  El.  Bd  34.  8  60.  3  Sp,  2  Abb.  —  EL  ZnIv.  1904. 
8  154.  1  8p,  1  Abb. 
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1578  da  Forettt  WirelatB-tolttgraph  i«e«iyer  (magnotiBolier  Empftagor 

mit  Abstimmung).    USP  749371. 

1579  Marooni's  Wirele^^s  Telegraph  Oo.  a.  Franklin,  WirelesB 

telegraphy.    EP  11902]  25658. 

1580  *Shoemaker,  WirelesB  signaliug  system  (Schwingungskreis).  USP 

754904. 

iSai  *Blaby  u.  Arco,  Spark  telegraphy  (1901i  V«  WeUe-AnmUdraht 

am  geerdptpn  Leiter).    TTSP  75049^. 
Iäö2    Troy,  MeÜiod  of  selectiug  electiical  itupulsea.    USP  755586. 

Mtkrfaeh»  FvmluadtUgrofihi*. 
1563    Pess en den,  Wireless  Signalling.    EP  [1902]  26552. 
1584    A.  T.  M.  Johnson,  Apparataa  for  electrically  transmitting  and 

nemng  messagea.   ÜSr  751 S94. 
t$%S  ^Shoemaker,  Wireless  signaling  system  (mehrere  Ortskrnte;  Ani- 

wakl  battimmtar  SignalkombinatioBMi).   USP  749584. 

iS8$  Braun,  Wireleas  electric  transmission  of  signals  Ovar  surfaces 
(1899;  Ausbreitung  der  Wallen  an  der  Erdoberfliohe;  vefgl.  FOO, 
^717).    USP  750429. 

1587  Brauns  Telegraphie,  G.  m.  b.  H.,  Schaltungsweise  ftlr  Funken- 

tobnraphie.    DRP  KI  21  a.  Nr  148001. 

1588  ^DrawbaQgh,  Wirele^^s   ii^naling  (Übergang  doreh  die  Erde;  Brd- 

elemente).    USP75i'5;<3,  7n9fi34. 

1^69  *G uariUi-Jb^oresio,  üelaisächalLimg  für  Funkentelegruphie  (selbst- 
tMige  T^enaong  von  der  Lnftleitiing  wKhrend  dee  Sradena). 
DRP  Kl  21  a.  Nr  147003. 

1590  *de  Forest.  Wireleas  signaling  apparatus  (Art  der  Aa88<Aaltttng 
des  Empfängers  beim  Senden).    USP  749434. 

fS91  *de  Foreit,  WireleM-telegraph  range-finder  (in  den  Empftnger  ein- 
zuschaltender Tariabler  Widerstand).   USP  749436. 

1692  Lüdge,  Gameron  u.  Murhead,  Navigating  ahipe.  £P  [1903] 
26465. 

i5$S  Mneso,  Wireleas  eleekrie  apparatus  acting  on  type-writers  (ayn- 
ebrono  Appsrate  dnreh  die  Wellen  an«g«löst).  USP  751808. 


Versuche. 

1594  *J)e  Forest  Wireless  Telegraph  Co.,  Preparations  for  spaoe 

telegraphy  at  St.  Louis  Exposition  (Erbauung  eines  Signalturmes). 
Weetem  El.  Bd  34.  S  in?    1  Sp,  3  Abb.  —  Rl.  Zsehr.  1904. 

S  176.  O  —  Zschr.  El.,  Wien  1904.  S  145.  0 

1595  *La  telegraphie  sans  fil  en  Russie  (die  russische  Marine  versucht 

das  System  Popoff).    El.,  Paria  Ser      Bd27.  880.© 

1596  *Oppe,  Marconi  wireles  telegraph  work  (Forlgang  d«-  trans- 

atlantischen Versuche).    El.  World  Bd  43.  8  180.  0 

1597  *AppHcation8  de  la  t^Ugraphie  sans  fil  aux  chemins  de  (Mit- 

teilungen über  verschiedene  Versuche).  Ed.  el.  Bd  öö.  8  101. 
18p. 

1598  'Drahtlose  Telegraphie  (verschiedene  kleinere  Nadiriehten).  Zsehr. 

EL,  Wien  1904.  S  60.  1  Sp. 
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PndLtlsolM  AuMNUiiiiiig«!. 
VtmddBg«  vnd  ProjOu. 

1599  de  Forest,  Art  of  wireless  telegraphy.  USP  749372.  —  Wettern 

El.  Bd  34.  S  133.   1  Sp.  —  El.  Zschr.  1904.  S  236.  0 

1600  Tesla,  The  transmi^^sion  of  elcctric  energy  witbottt  wires.  £L 

World  Bd  43.  b  42«.  4  8p,  2  Abb. 
ISOi  *La  töl^graphie  iana  fil  em  Italie  (AwrOstoog  der  gansen  Marine 
mit  Maroont- Apparaten).   El^  Parii  Ser  S.  Bd  27.  S  III.  0 


Apparate  zur  Funkentelegraphie. 
Sende -Apparate. 

i603  *Fes86nden,  Signaling  by  eleotromagpetic  waves  (kegelförmiger, 
von  der  Spitxe  aoe  erregter  Sender).   Ü8P  758864.  —  El.  World 

Bd  43.  S  670.  1  Sp,  2  Abb. 
/i^; 7?    FeBseudeu,   Sif^naling  by  electromagnetic  waves.     USP  754058. 
1004         Forest,  Wireless  signaling  apparatus  (Ausbildung  eiuer  Taste 

mit  Kontakten  unter  Öl).   ÜSP  749178.  —  EL  Bot.,  New- York 

Bd  44.  8  187.  1  Abb.  0 
iSOS  *de  Vorfst,  Generating  aet  for  wireless  telegraphy  (vollatindiger 

Apparatsatz).    USP  749435. 

1606  *de  Forest,  Method  of  oontrolling  spark  prodoction  (dnreh  Änderung 

der  Ionisation  der  Funkenstreoke).    USP  750180. 

1607  *de  For r st,  Device  for  Clearing  ico  from  anteunae  (aus  oben  zu- 

sammeDhäugeuden  Luftdrähten  wird  ein  geschlossener  Heiastrom- 
kreis  gebildet).    USP  750181. 
1808   Hoore,  Apparatos  forwireless  transmission  of  ener^.  —  Peaked- 
wave  wireless  traosmission  (Unterbreehung  im  Vakaam).  USP 
755032,  755305. 

iß09  *Auren,  Beiträge  zur  Keuntnis  des  elektrischen  Leitungswider- 
standes bei  Kontakten  zwischen  fnaten  und  leitenden  Körpern 
(Messungen  verschiedener  Art  ).   Ann.  Physik  Beibl.  1904.  S  71.  0 

1610  Bauer,  Verfohren  zum  Empfangen  funkentelegraphiselier  Zpfliehen 
(die  Wellen  beeinflaBBen  einen  l4ohti»ogen).  DRP  Kl  31  a. 
Nr  146765. 

1611  Böse,  Deteotor  for  electrioal  disturbances  (1901).    USP  755840. 

—  EL  World  Bd  43.  8  699.  0 

ißiS  *Drago,  Über  das  Verhalten  der  Bleidioxyd-  und  Knpfbnalfid- 

kohärer  gfijpn  Schallwellen.  Widerstandaabuahme  derseloen  unter 
dem  EinÜuÜ  elektrischer  Wellen.  Ann.  Physik  Beibl.  1904. 
8  78.  18. 

10i3  Ewing  n.  Ii.  H.  Walter,  A  new  method  of  detecting  electrical 
oscillations.  El.,  London  Bd  52.  S  783.  2  Sp,  1  Abb  El. 
Bev.  Bd  54.  S  439.  1  Sp.  —  £1.  World  Bd  43.  S  (iU2.  2  Sp, 
3  Abb.  —  EL  Hey.,  New.York  Bd  44.  8.  467.  4  8p,  1  Abb. 

—  EP  [1902]  21462. 

i6i4  "FesBen  lnii,  Wireless  signalling  (Drehfsld  durch  die  WeUenimpnlBO 

verändert).    EP  [1902]  26  553. 
1610    üurmuzeseu.  Über  die  Koh&rer.    Ann.  Physik  BeibL  1904. 

8  69.  S& 
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1616  *  K  arpeu,  Nouveau  recepteur  poor  la  teiegrapbie  aans  ül.    C.  H. 

Bd  138.  S  489.  2  S. 

1617  H.  Th.  Simon  n.  M.  Reich,  Empfangsayateni   Ar  drahtlofo 

Telegraphie  und  Telephonie  mittels  uugedtai|rffc6r  elektriMh«r 
Schwingungen.    DRP  Kl  21  a.  Nr  147802. 

1618  Scbniewindt,  Fritter  für  drahtlose  Telegraphie.    El.  Zsehr.  1904. 

8  886.  0  —  EL  Ans.  1904.  S.  892.  0 

1619  SwensoD,  Electrically-produced-sonnd  intenstfier.    XJ8P  751818» 

—  £1.  World  Bd  43.  S  366.  0 


Bai. 

Linien  und  Leitungen. 

1620  Verwenduag  der  Gutta-Oentz seh   zur  Herstellung  von  KeiohB* 

Telegrapbenkabeln.   Aroh.  Post  Telegr.  1904.  S  89.  3  S. 

1621  W.  Jonei,  Wind  pressure  on  telegraph  rtnictairee  (Nebeneino 
«nderstelluDg  verschiedener  praktischer  Konstanten).  El.  Rev., 
New -York  Bd  44.  8  84.  1  Sp.  —  Westora  Ei.  Bd  34.  8  159. 
ISp. 


1692  ^Armstrong  u.  Orling,  Empfangsapparat  für  elektrische  Zeichen- 
Übertragung  (Anordnung  der  Schallkammer;  Znsata  sa  DBF 
141787).   DRP  Kl  21a.  Nrl  46808. 

1698   Armstrong  u.  Orling»  Telegraphie  reoording-initnunente.  EP 

[1902]  21706. 

1624  *Ducrptet,  Automatic  paper  feeding  (Monenppant  mit  Beibit« 

tätiger  AusIüBODg).    EP  [l902J  20355. 
169S  Fnioont,  fileetrio-telegraph  apparatos.   Ü8P  758690. 

1626  *Leeoh,  Tdegraph-instrument  stand  (ScbaUgehinie).  USP  760889. 

1627  Neuerungen    an    Mercadiers   Vielfaoh-Gegenepreehi^yrtem.  EL 

Zschr.  1904.  S  216.  4  8p,  5  Abb. 

1628  *Th.  Weatpbal,  Anordnung  zur  Ermöglichung  des  Rlopferhetriebee 

för  mit  Anheetrom  Mrbeiteade  Morse-Schreibapparate  (Verstärkung 
de»  Q«riasobei  tm  ohefnn  Ansohlag).  DBP  Kl  81  a.  Nr  147401. 

Relai». 

1629  Onrney,  Telegraph  apparatnt.   Ü8P  760807. 

1630  Piokard,  Alternating-current  relay.    ÜSP  749399. 

1651  Siemens  &  Halske  Akt.-Ge8.,  Polaririertaa  Belaie.   DBP  Kl 

81  a.  Nr  146814. 

1652  Siemens  &  Halske  Akt.-Ges.,  SchneUarbsitondoi  Telegraphen- 

nlaii.  DBF  Kl  91  n  Nr  147658. 

7'jfpendrucker. 

1633  Battaglia-Querrieri,  Verfahren,  um  die  Telegraphie  mittels 
Typendracktelegrsphen,  bei  denen  der  Abdruck  der  Zeiohen  in 
ungleichmSßigem  Zeit  abstände  erfolgt,  für  lange  Leituigan  geng- 
net  SU  machen.   DBP  Kl  21  a  Nr.  146878. 
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C  El«kuiiiche8  Nachrichten-  and  SignalwMen. 


i€S4  *Biiekinghara,  Printing-telegrapfat  (kouBtraktiTe  Verbeisemngeo 

an  dem  Typendra«kir  nach  EP  [1895]  15215).  EP  [1909] 
20682.  —  (Verbesserang  zu  EP  [1B97]  8180;  Zeiohenbegum  Hl 
beliebiger  Stelle  des  Blattes).    EP  [1903]  20683. 

16S5  ^DetpradeU,  EI«ktriBober  Telegraph  (ZoMti  su  DBF  189467; 
Einzelheiten).    DRP  Kl  21  a  Nr  147399. 

ißSß  Le  telegraphe  multiple  Dubreuil  et  Texploitation  t^l^tgraphi^ua. 
£1.,  Paris  8er  2  Bd  27.  8.  65,  86.    16  Sp,  7  Abb. 

1637  A.  Franke,  Ober  d«i  Fanidraekarb«trieb  in  Barfin.   EL  ,!bahr. 

1904.  8  941.  30  Sp,  93  Abb.  —  El.  B«r.  Bd.  54.  S  448.  8  8p, 
1  Abb. 

1638  Lindow,  Der  Steljes-Ferudracker.    El.  Zschr.  1904.    S  148. 

10  Sp.  19  Abb. 

1639  *MiTzj   u.    Bos&r,    Elaktroty pogrsf-    n.  Talagrafaaia- 

mnschiner.  Akt-rres.,  Vorrichtunc"  zinn  t^ertragen  tel«- 
graphiacber  Nachrichtpn  durch  einfti  von  der  Sendestelle  aus 
gelochten  Streifeu,  der  auf  der  Emuiaugsteile  den  Antrieb  einer 
TypengieBmatehine  vermittolt.   DBF  Kl  91  a.  Nr  147400. 

1640  W.  V.   Siemens,   Schnellwirkender  Typendrack> Telegraph  von 

Siemens  &  Halske  Akt.-Ges.  El.  Zschr.  1904.  8  196. 
26  bp,  iö  Abb.  —  DRP  Kl  21a.  Nr  146256.  —  Zschr.  El., 
Wien  1904.  8  99.  0  El.  Ans.  1903.  8  3094.  1  8p.  —  EL 
Ber.,  New -York  Bd  44.  8  94.  1  Sp.  —  EL,  Paria  Ser  9. 
Bd  27.  S  107.  2  Sp. 
ißil  *  White,  Printing  teiegraph  receiver.    USP  751363. 


KcpitTttUffrapfien. 

1642  *Kopier-Telegraph  G.m.b.H.,  Schreibtelegraph  engeber  mit  durch 

schwingende  und  zugleich  verschiebbare  Hebel  bewirkter  Zer- 
legung der  SohreibatiftbeweguDg  in  reehhrinklige,  den  Wider- 
stand der  Zweigfemleitungen  verändernde  KoordinatenbeweguDgen 
(Einzelheiten  der  verinderlioben  Widerstände).  DBF  Kl  91  a. 
Nr  146373. 

1643  Korn,  Über  eine  einlaehe  Methode  aar  Ersengung  synchroner  Bo- 

tationen  an  swei  entfernten  Stationen  unter  Verwendung  des 
Frequenzzeigers  von  Hartmann- Kampf.  Fhya.  Zsohr.  1904. 
S  25.  6  Sp,  3  Abb. 

1644  Korn,  Empfangsapparate  f&r  Telautographie  and  Fnnfliiertragung 

Yon  HaibtoogravOren.   Pliya.  Zaohr.  1904.  8  164.  8  8p,  3  Abb. 


TMm  Md  walbtUatism  Smdar. 

1646  *Bnekingham,  Ferforating-madiinee  (konatroktive  Yerbeaaemngen 

an  EP  [1900]  14637).  EP  [1902]  20684. 

1646  Creed,  Telegraph  apparatus  (1901).    Perforating  telegruphy.  Te- 

legraph receiving  apparatus.  USP  749031  bis  749033.  —  EP 
(1909J  91478. 

1647  Mc  Donald,  Electrio  telegraphs.    EP  [1902]  21037. 

1648  "'Gell,  Perfürator  for  use  with  autoraatic  telegraph  transokittera. 

USP  751 161  bis  751164.  —  EP  [1902]  21090. 

1649  *0'Kell,  Eleetiio  telegraphs  (Loeherapparat,  anah  flir  Horaeieioben). 

EP  [1909]  96435. 
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Nebtnapparat», 

1S60  ^Lodge  u.  Saundera,  Lightniag  guarda  for  submarine  telegraphy 
(AiufBhraDgsform ;  BUts&nter imd SobraelBnoherui^.  BP[19it>9) 
24744. 

i66i  *Ward  Leonard  El. -Co.,  Rp?i«itances  in  Telephone  and  tfkpraph 
practioe  (in  Email  eingebettete  Widerstände  auf  Porzeilanroilen). 
£1.  World  Bd  43.  8  196,  581  1  Sp.  3  Abb. 


Systeme  und  Sehaltoagoi. 

t6S2  Adam 8*B.and all,  Eleotrio-telegraph  syatem  (am  Empfanger  unge- 
erdete L«itnng).    USP  752 9S8. 

iSSS  B.  Brun^  II  C.  Turohi,  Nouveau  svRt^'me  de  teldgrap^iiV  et  t6l6- 
pbouiti  simultanees.  Ecl.  el.  Bd  38.  Ö  175.  16  S]t.  IS  Abb.  — 
EL,  London  Bd  52.  b  b2ö.  2  Abb.  0  —  Ei.  Auz.  1904. 
8165.  0 

fr- 4  *Field,  Holtiplez  telegraphy.    USP  755646,  756647. 

F.  E.  Hesse  u.  Heurtley,  TelegTHplis,  electric.   EP  [1902]  842. 
1666   Jenvey,  A  differential  diplex  teiegraph  system.     El.,  London 

Bd69.  8403.  2  8p,  1  AU>. 
1S57  *Lanionica,  Teleterograpbie  (Senderströme  werden  vor  der  Leitung 

aufwärts  tnuMformiert).  ZMbr.  £1.,  Wim  1804.  6  131.  1  Abb.  0 


Telegrepbenwesen  in  versohledenen  LinderB« 

t6i8  *T)m  unterseeische  Kabelnetz  der  Erde  (Aufzahlung  der  größ«ren 
seit  1901  gelegten  Kabel).  Arch.  Post  Telegr.  1903  S  741.  6  S. 
—  BL  Ztohr.  1904.  8  60.  1  Sp.  —  Zsoltr.  BL,  WImi  1904. 
S  73.  1  Sp. 

1SS9  *The  new  German  cable  (Angaben  über  die  Streoke  BorkniD-Horto). 

El.  Eev.,  New- York  Bd  44.   8  22.  0 
i960  *  A  unique  oollection  of  historic  cables  (Kuriositäten,  z.  B.  ein  Stück 
dee  Drahtes,  durch  weloben  Mörses  erstes  Telegramm  ging). 

Weatern  EI.  Bd  34.   S  167.    2  Sp,  1  Abb. 

1661  Teleprsphic  work  in  Baltimore  duhag  tbe  fire.   EL  World  Bd  43. 

S  d4b.  2  Sp. 

1662  *GabIss  sad  Rosso  Japanese  war  (Darstellniig  der  in  Ostasien  be- 

stehenden Kabelvsrbindimgett).    El.,  London  Bd  52.    8  728. 

2  8p,  1  Abb. 

1663  ^Dorcluebneiden  von  K&bein  in  Kriegszeiten.    El.  Zschr.  1904. 

8  217.  1  Sp.  —  EL,  London  Bd  52.  8  187.  1 8p. 


ttalMIlL 

t664  *Les  Uligraphes  et  les  Ml^ones  en  AUeDagne  eo  1909.  J.  tAlftgr. 

1904.  S  25.  11  Sp.  —  EL  Ana.  1904.  8  37.  0) 
i66S  *Le8  tölegraphee  et  les  t6l6phones  en  Antriebe  en  1902.     T  tölögr. 

1904.  8  33.  6  8p.  —  Zsohr.  EL,  Wien  1904.   S  57.  2  Sp. 
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IX.  Tdlegraphie. 


1666  *Lm  tftldgraphas  et  Im  UUpboiiM  an  Hongri«  panaant  l'aimte  1909. 

J.  tel6gr.  1904.  S  37.  7  Sp.  —  Zrahr.  El.,  Wim  1904.  S  49. 

3  Sp. 

1667  *Le8  telegrapfaeB  et  les  telephones  en  Belgique  pendaat  l'annee  1892. 

J.  t6l6gr.  1904.  8  49.  11  Sp. 
ißß8  *Ijea  telegraphes  et  les  t6l6phone9  dann  les  etats  BcandioATW  6D 
1901  et  100!>.    ,T.  telegr.  1904.    S  15,  30,  55.   24  8p. 

1669  ^Lea  telegraphes  et  les  t^lephouea  de  l'Indo*Cbiii6  franoaise.  J. 

l«gr.  1904.  8  60.  3  8p. 

1670  *PoBt-,  Telegraphen-  und  FernsprechweMii  in  dea  Stnitt-Settlamefitt. 

Areb.  Post  Tekgr.  1904.  B  99l  3  8. 

Ji4«  Moon  beriobtet  über  Memniigeii  dea  Wideratandaa  wraeliiedaiier 

Bodenmaterialien,  mit  Rttokaittbt  auf  deren  EinBaß  auf  den  Widerataad 

von  Bnlleitunt/pn  Am  geringsten  ist  der  Widerstand  bei  Ton,  er  geht 
f?ogar  durchsciinittlich  unter  den  Widerstand  de??  ihn  anfeuchtenden 
Erdwassers  herunter.  Längerer  Stromdurchgaug  vermindert  den  Wider- 
atand,  uftbrand  Buhe  ihn  erli9ht 


1999 


199» 


TelefntphI« 

fortlaiifMi4i9  ^ 

Leitoaf.  Blondel  legt  naeh  der  Theorie  tod  Herta  dar,  daB  die  Ton  der 

1999  Sendeleitung  ausgehenden  Wellen  in  einem  gewissen  größeren  Abstände 
halbkugelformige  Oberfläche  annehmen,  und  dann  in  der  Nähe  des 
Horizontea  die  größte,  in  der  Nähe  dea  Zenitha  die  kieinate  Wirkung 

ausüben. 

1997  Hettiogei*  begründet  seine  Theorie  der  Telegraphie  ohne  Draht  auf 

diejenige  einea  Syatama  von  Kondenaatoren  nnd  Indnktaaaeni  wie  aie 
sich  aaa  den  geometriaohen  Verhtttniaaen  der  Leiter  nnd  der  beteiligten 

Erdoberfläche  ergeben. 

Tves  beschreibt  die  Ergebnisse  von  Messungen,  die  er  an  einem 
(bis  zur  Erdplatte  gemessen)  etwa  29  m  langen  Sendedraht  in  einer 
Anlage  von  de  Forest  gemacht  hat.  Sie  beziehen  sich  auf  die  Ab* 
hftngigkeit  der  WeUenltnge  and  Reaonana  tod  der  Seibatinduktion  einer 
an  den  Draht  mit  veraehiedenen  Windnngaaablen  eingeiohaltaten  Spule. 
Die  Übereinstimmung  der  Kurven  mit  der  Theorie  wird  naohgewieaen. 

Tissot  hiit  den  zeitlichen  Verlauf  der  Fritterwirkung  untersucht 
und  gefunden,  daß  sie  in  weniger  als  95  •  1 0— Sekunden  vor  sich  geht. 

Tissot  gibt  Appiirate  au,  um  die  intetieitat  elektrischer  Wellen  zu 
messen.  Der  eine  besteht  aus  einer  Wheatstouesubeo  Brücke,  in  der 
iwei  Zweige  Bolometor  aaa  Platindriihten  enthalten,  ▼on  denen  ainea 
▼on  den  Wellen  duroblaufen  wird.  Der  Apparat  gibt  den  effektiven 
Wert  der  Stromatirke  an.  Der  aweite  besteht  aus  zwei  magnetiaehen 
Anzeigern,  jeder  b-^stphend  aus  einem  feststehenden  Drahtbündel  mit 
Wicklungen  und  einem  rotierenden  Magnet;  beide  Systeme  auf  derselben 
Rotationsachse.  Die  festen  Kerne  werden  so  eingestellt,  daß  beim 
Fehlen  der  Wellen  die  induiierten  Kräfte  aioh  aufheben;  Wellen,  die 
nur  dureh  eine  Spule  gehen,  atdren  daa  Gleiohgewicht.  Der  Apparat 
gibt  daa  Maaümum  der  Intenaitftt  an. 
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Tiisot  hat  dflo  magDetiMhtii  WelltiiMizeiger  mit  d«m  Bolott^tor 
wtenaoht  and  g^oadaa,  dafi  diMtr  Appani  auf  da»  Magimntn  der 
Intaiinlii  «napridit. 

Artom  bezweckt  die  ErzenErunt!  zirkulär  oder  elliptiseh  polariPierter 
Welkn  durch  Hinzufügunu;  einer  dritten  Kutladiuif.'8kufl;e!,  welcbb  iieböu 
deu  anderen,  aber  uuter  Eiuaciialtung  von  luduktauzäpuieu  oder  Kondeu- 
aaAoNB  »  dtB  sugabörigao  SdiwioguugBkrais  aogabrädtt  lat 

Drod«  taitt  mit,  daß  ar  aait  Ungarani  aar  MaMtmg  von  Wdlan- 
llageD  ain  SohwingungsBystem  atra  einem  kreisplatteDförmigen  Kondanaator 
und  e'mem  recliteckigeo  Stromleiter  benntati  daran  fiLapaaitftt  ond  Salbat* 
induktiou  sieb  exakt  berechnen  lassen. 

FeBsenden  bringt  zwei  Luftdiithte  an,  die  in  solcher  Art  mit  dem 
Empfänger  Terbunden  sind,  daß  nur  Wellen  der  richtigen  PariodensaU 
dan  BnpAngar  baanilliMsan,  atttranda  abar  gaaobwidit  wardaa» 

Um  die  Wellen  sn  riabtan,  wandet  de  Forest  statt  der  Erd* 
TerbindoDg  oder  des  Oegengewichtes  einen  horixontalen  Leiter  der 
dopp<»lten  Länge  (Va  des  vertikalen  Leiters  an,  der  am  fernen  "Rnde 
fiber  eine  Funkenstrecke  guonlet  ist.  Dadurch  werden  von  Anfang  an 
die  iixaftiimeii  iu  der  durch  beide  Draiite  gehenden  Ebeiie  konzentriert, 
aabraitan  alao  in  dar  fiiabiung  daa  boriioatalao  Laitara  Ibrt.  Ein  awaitaa 
Patanl  balrift  dia  Kanlmulaon  aolobar  Einriabtongan  an  ainam  Baflasiona- 
nnd  Sammelapparat.  Eine  Anzahl  vertikaler  Leiter  ( V4  >l)  mit  borizontalan 
Fortsätzen  doppelter  Länge,  die  in  der  Richtung  des  gewünschten 
Strahles  gehen,  bildet  einen  Farabelspiegel  um  den  Sender.  Um  die 
Phasen  za  regulieren,  sind  zwischen  den  Sender  und  die  Leiter  des 
Reflektors  phasen  verschieben  de  Verbindungen  eingeschaltet. 

Dar  Bopiangsappant  in  ÜSP  749871  van  da  Foraat  baalabt  ana 
awai  varadbiadan  abgaatimmtan  Syataman«  daran  jadaa  anf  mnan 
magnetischen  Empfanger  wirkt.  Diaaa  befindan  iiob  in  demselben 
Drehfeld,  und  in  dan  kintarainandar  gaaahaltatan  Sabnndinpnlan  Uagt 
ein  Telephon. 

Marconis  Wireless  TeL-Co.  und  Franklin  geben  eine  Erregungsart 
Ar  gaardata,  vorhandane  MataUkonatmktionan  an.  Dar  erregende 
Sehwingnngskraia  wird  ainam  Tatl  dar  Konatraktio&  parallal  gaaebaltat 

und  seine  Schwingungsperiada  au  einem  Vielfachen  derjanigan  daa 
Oeb&udes  gemacht,  indem  man  so  lange  die  Eiganaohaften  des  Erregunga- 
kreises  ändert,  bis  sich  an  der  Spitze  des  Gebätides  maximale  Funken  ergeben. 

Truy  spaltet  die  ankommende  Welle  in  zwei  Zweige,  deren  Ströme 
eine  PhasendifiTerenz  haben,  und  leitet  die  beiden  Ströme  uurch  einen 
Zwaipbaaanapparat  Nur  wann  bei  ciobtigar  Frequena  dia  Pbaaandiffarans 
dar  StrOma  gans  odar  nahacu  «nar  baatimmtan  glaidi  iat,  apridit  dar 
Apparat  an. 

Fegsenden  gibt  ein  Mehrfachsyetem  an,  bei  dem  jeder  Zweig  zwei 
durch  Stimmpabclunterbrecher  bestimmte  Senderfrequenzen  hat.  Der 
Empfänger  wird  über  ein  Doppelrelais  geschlossen,  von  dem  joder  Teil 
aof  eine  der  beiden  zugehörigen  Frequenzen  abgestimmt  iet,  und  spricht 
anr  an,  wann  baida  P^qaanaao  an  glaiebar  Zait  wirbao. 
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jiS4  Johoson  sendet  gleichzeitig  mehrere  Welleosysteme  au«,  von  denen 

«inet  all«!!  kpf&Dgem  gemsiMaiii  irt,  «ilwMid  j»  tisM  der  übrigen 
flinem  bestimmtoB  Bmpitogar  sngehM.    Die  WeÜem  ▼Mswttigan  Bloh 

»winclien  Erdplatten. 

Das    DRP  148001  von  Braun    sieht   außer    dem   Luftleiter  noch 
iSf^      Ausgleichsleitpr  solcher   Anonlmmg   vor,   daß  die  Energieübertragung 
auf  das  gesamte  Schwingungssystem  in  dessen  Indifferenspunkt  erfolgt. 

Lodge,  Camerou  uud  Muirhead  geben  ein  System  an,  Sohi£Fe  mittels 
«lekkritoher  Wellen  sn  steoeni,  indem  des  Sdiiff,  weichet  swei  Lnft> 
leitungen  trftgt,  die  etwa  eine  halbe  VTellenlinge  voneinnnder  entfernt- 
gehalten  sind,  diese  m  dreht,  daß  die  Erregung  des  mrieohen  beide  ge- 
schalteten  Empfängers  ein  Miniraum  wird.  Dann  zeigt  die  senkrechte 
Mittelebene  zwischen  beiden  Leitern  auf  die  Quelle  der  Wellen. 

De  Foreet  wendet  dne  System  der  NebelngMl«  nnf  die  dmlifloie 
Tdegraphie  au.  Die  Stgnnletelle  sendet  WelleMflge  mit  verloderlieher 
Unterbrechergeschwindigkeit  »ns«  derw  Folge  nnd  Dnner  IBr  jedes  Signal 

charakteristisch  ist. 

Tesla  kündigt  die  Ausführung  von  Anlagen  an,  welche  teils  der 
Übertragung  größerer  Energiemengen  allein  durch  natürliche  Medien 
dienen  sollen,  mit  kleinster  Unterteilung  über  große  IRiehen,  teils  der 
Übertragung  von  telegraphisohen  oder  tdepbonisdien  Hsehriehten. 

Fessenden  schlägt  sur  Brseagang  der  elektrischen  Wellen  die  An- 

wendoTif^  einer  mit  einer  Hampfturbine  frekiippelteti  WecbselRtrom- 
mas  hiue  vor,  welche  ungefähr  100000  Perioden  in  einer  Sekunde 
geben  soll. 

Moore  Iftfit  die  ünterbreobangen  im  Vakaam  vor  sich  gehen}  dabei 
sollen  besonders  spitie  Wellenfonnen  enengt  werden. 

Bose  verwendet  zur  Entfrittung  eine  einmalige  oder  periodisch 
wiederholtt-  Driünng  der  die  Körner  tragenden  "Röhre.  Eine  andere 
Form  des  Fntters  besteht  aus  zwei  Kontakten  ans  Tellur,  Blei,  Zinn, 
Silber  oder  anderen  Materialien,  welche  von  zwei  Hebeln  unter  regel- 
barem Dmei^  snsammengehalten  werden  nnd  selbst  entfritten. 

Ewiag  und  Walter  geben  einen  nenen  Anseiger  Ar  elektrische 
Wellen  an.  Eine  Spule  aus  isoliertenit  hartgezogenem  Stahldraht  Nr.  46 
ist  leicht  drehbar  in  der  Achse  eines  magnetischen  Drehfeldes  angebracht, 
welches  durch  einen  rotierenden  Magnet  erzeugt  wird.  Die  Spule  ist 
so  weit  wie  möglich  induktionsfrei  gewickelt  Infolge  der  Hysteresis 
wird  die  Drahtspuie  vuu  dem  Felde  miigeuuLumeu.  Leitet  man  die 
elektrisfihen  Wellen  doreh  den  Stahldraht,  so  wird  diese  Ablenkung 
TergröAert.  AbwMohend  von  dem  Maroooisdien  Apparat  tritt  also  hier 
eine  Yergrdßemng  an  Stelle  einer  Vttrminderung  der  Hysteresis  ein. 
KU  Hurmuzesou  berichtet  über  Messungen  an  Frittern,   betreffend  die 

Veränderung  des  Widerfstande.s  mit  der  Bestrahlungszeit,  und  den 
Einfluß  des  Dielektrikums.  Es  ergibt  sich,  daß  der  Widerstand  mit 
der  WStkungsdaner  der  Wellen  abnimmt;  indessen  gibt  es  eine  be* 
stimmte  Daner  fUr  jeden  Fritter,  in  welcher  das  Minimum  des  Wider- 
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BtaDdes  erreicht  wird.    Gasförmige  Dielektrika  zeigen  keine  Unteraohiede, 
fl&saige  und  feste  dagegen  verschiedenes  Verhalten. 

Simon  und  Bmä  Imbmd  die  «ifj[(«iiomiiiaii«n  uogadSaipftflii  Wallen  ma 
muS  «inen  aar  Sftttigong  nngneUfierten  in  der  Längsrichtung  schnell 
bewegten  Stahldraht  elektromagnetiBeli  einwirken,  lo  daß  sie  deranf  ihre 
Intensit^tR^ch wankungen  anfreiehnen. 

Schuiewiüdt  schneidet  ein  Stück  Drahtgaze  spiralig  oder  im  Zickzack  /«i« 
auf.    Der  Widerstand  zwischen  den  äußersten  Enden  ist  dann  sehr 
groß,  wird  eher  diurah  elektriiohe  Wellen,  wekhe  die  «a  den  Sehnitt- 
stellen  eneinendcr  etofienden  Drihte  ftberbrUeken,  hembgeaetet.  Bin 
Sohleg  ateUt  den  Anfangszastand  wieder  her. 

Swenson  verändert  durch  den  Fritter  den  Strom  in  einem  Elektro-  Jtl* 
n)asrnet,  dessen  Schally}latte  ein  Mikrophon  trägt.    In  einem  Telephon 
werden  die  Änderungen  laut  wiedergegeben. 


Die  Deutsche  Telegraphenverwaltung  iiat  sieben  Kabel  von  0,2 
bis  8,7,  im  ganzen  24,4  km  für  Flüsse  und  Wattenmeere  beschafft, 
welehe  imfc  kflnsÜieher  Guttapercha  (Qutta-Gentaaeh)  iaoliert  aind.  Der 
Yeraooh  hat  hiaher  dorcbaoa  befriedigt  Die  Brapamia  an  Beeohafiange- 
hoateii  gegen  Ghitt^ierohakabel  betvigt  etwa  35%. 

Armstrong  nnd  Orling  geben  einen  polariaierten  Farbschreiber  an, 
welcher  ähnlich  wie  der  Bekorder  aufzeichnet,  nämlich  die  den  Punkten 
entsprechenden  Signalti  der  einen  Polnntät  am  oberen  Rande  und  die 
den  Striclieii  Bntsprechenden  am  unteren  Kande  des  Papierstreifens. 

Faicoue  verbindet  mit  eioer  Morsetaste  durch  einen  gezahnten 
Sektor  den  Anker  einea  loduktora,  weleber  daher  bmn  Gebraneh  der 
Tnle  Bewegungen  hin  und  her  maoht. 

Heroadiera  YielÜMihtelegraph  hat  für  den  Betrieb  auf  Doppelleitungen 
Schalttingsändemngen  erfahren,  welche  in  dem  Ersatz  des  Mikrotelephon- 
relais  durch  einen  Doppeltransformator  und  der  AiipaHsung  an  gleich- 
seitigen Beirieb  der  Leitung  mit  (rleiciistrom  bestehen.  Für  einfache 
Leitungen  ist  an  Stelle  der  ätimmgubelsender  ein  mittels  Motor 
betnabeaen  Bati  von  Stromuaterbreeheraeheiben  getreten;  der  Motor 
«ird  so  ragnliert,  daß  die  Freqaena  eines  der  Unterbreeher  adt  der 
einer  Normalstimmgabel  flbereinatimmt. 

Das  polari^^ierte  Relais  von  Carney  trägt  drei  Spulen,  welche  die 
Magnetismen  der  beiden  nncdeichnamip^pn  Pole  und  des  Ankers  beeiu- 
floasen.    Letzterer  liegt  magnetisch  parallel  zu  einem  der  beiden  Pole. 

Pickard  gibt  ein  Wechselstromrelais  folgender  Konstruktion  an. 
Ana  Biaenbleeh  iat  ein  viera<Mger  Bahmen  nufgebant,  d«r  an  einer  Boke 
panUel  an  oner  Lingaaeite  einen  Sohlitz  hat  In  diesem  Hegt  ein  be- 
weglicher Anker  annähernd  parallel  zu  einem  Sdienkel  dea  Bahmens 
Bod  mit  diesem  Schenkel  in  der  MagnetiBieningsspule.  Der  mag- 
netipier-^nf^e  Strom  gibt  dem  Ank^r  die  Polarität  des  neben  ihm 
hegendeu  Schenkels;  er  wird  also  von  diesem  abgestoßen  und  von  dem 


Bsn. 

UnUn  und 

Kttnaütoto« 


J63S 


1637 

HarmonUchw 

tolcgiajib. 


JSSt 


Digitized  by  Go  '^v^i'- 


170 


IX.  Tel^mphi«. 


•uf  der  andereii  Sfl&to  det  LuHaolilitaM  liefendett  Fok  angezogea  und 
swtr  Olm«  Bliektittht  «if  dM  momantoiie  Biehtniig  dm  fltroniM. 

usi  In  einem  neaen  Relais  Ton  Stemeiis  &  Halske  tteht  der  polarisierte 

Anker  derart  unter  der  gerapinpRmen  Wirkung  zweier  Marrnete  ent- 
gegengesetzter Polarität,  daß  er  in  der  Hnhelage  in  der  Schwebe  ge- 
halten wird.  Dadurch  soll  hohe  Empfindlichkeit  und  geringe  fi^maaens 
eruelt  werden. 

»6S»  FOr  Mhnell  avbaitende  Belait  haben  Sienene  db  Habka  folgende 

Anordnung  getrofifen.  Die  gleichnamig  polarisierten  Schenkel  mit  den 
Spulen  liegen  koachsial  und  sind  durchbohrt,  um  die  Arbeitskontakte  aof- 
zutiehmeiK  die  Kontaktflächen  liegen  also  an  den  Stellen,  an  denen  die 
Kräfte  augreifen.  Durob  Vermeidung  der  Durchbiegnug  und  elaptischen 
Nachwirkung  der  Ankersunge  wird  eine  genaue  Bewegung  ermugüciit. 
Bin  doppelter  magnetisoher  Nebenmhlnfi  anm  Anker  nit  Biaantdinuiben- 
regnUemng  ermöglicht  das  sehr  kriftige  Feld  fein  Mntuatellen. 
T>'pendnick«r.  Battaglta-Ouerrieri  sieht  am  Hnghas-Apparat  eine  besondere  Kon- 

takteinrichtuntr  vor,  durch  wolcbe  vor  und  nacli  jedem  Si^al  geeignete 
Stromstöße  entgegengesetzter  Bichtang  gesandt  werden,  um  die  Strom- 
kurven  steiler  zu  machen. 

Dabrenü  fügt  dem  Sendeapparat  Bandots  drei  weitere  Tasten 
hinm  and  erweitert  entepreohend  den  Übersetser  des  Bmpftagers. 
Seine  Berechnangen  ergeben,  daß  ein  mit  solchen  Apparaten  betriebenes 
System  z.  B.  Paris-Marseille  mit  '/»  der  bisher  erforderlioben  Beamten 
auskommt. 

/W7  Frauke  beschreibt  vorscluoJeue  Verlxi-^serungen  an  dem  Femdracker 

von  Siemens  &  Halske,  welche  u.  a.  m  dem  Ersatz  des  Federantriebes 
durch  Blektromotoren,  derDoppelbenatanngdesl^pearades  durch  aohnale 
Versohiebwig  bestdhen,  nnd  besprieht  die  Anwendung  des  Apparates  in 
einer  Berliner  Zentrale,  welche  sowohl  die  Verbindung  zweier  Teilnehmer 
untereinander,  als  auch  die  gleichzoitige  Beijachrichtic^uug  einer  großen' 
Anzahl  von  Teilnehmern  von  einer  Stelle  ans  ermo^^licht. 

Lindow  beschreibt  im  einzehien  die  Konstruktion  und  Wirkungs- 
weise des  Ü^pendruckers  von  Stades.  Der  Sender  gibt  doroh  einen 
Induktor  Wechselströme  in  die  Lcttang,  deren  regelmftßige  Folge  beim 
Niederdrücken  einer  Taste  unterbrodien  wir  l  Im  Empfänger  schalten 
die  Ströme  mittels  polarisierten  Relais  das  Tjpenrad  fort;  ein  nicht 
polarisierter  Elektromagnet  bleibt  unterdes  anc^e^oqen  und  hält  die  Druck- 
vorrichtnng  außer  Tätigkeit,  welche  in  Gang  gesetzt  wird,  wetm  er  ab- 
fällt. Der  Apparat  ist  in  Verbindung  mit  Ferusprecbansohlüssüu  gedacht 
und  gibt  bei  Handbetrieb  des  Senders  bis  800,  bei  Miotorenbetrieb  bie 
1500  Worte  b  der  Stande. 

^  W.  V.  Siemens   berichtet   über   einen   neuen  Schnelltelegraphen, 

welcher  über  400  km  lange  Eisenleitungen  2000  Buchstaben  in  der 
Minute  drucken  kann.  Durch  einen  selbsttätigen  Sender  werden  für 
jedes  Zeichen  ein  negativer  und  ein  positiver  Impuls  in  bestimmten,  für 
das  Zeichen  charakteristischen  Phasen  je  eines  XTmlaafii  entsandt,  welche 
im  Bmpftnger  die  Ladung  und  Entladung  eines  Kondensators  veranlassen, 
doroh  dessen  Strom  die  Auslösung  eines  Funkens  bewirkt  wird.  Der 
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FmlM  flUli  dnroh  die  tohablonenmiBig  ras  dtt  fCTpensdittba  «na- 
giinnlmittumi  ZtiolMik  auf  Eehtompfindliches  Papiar,  woleliM  •albitOtig 
«Qt«ialM]t  und  fixiert  wird. 

Koni  tynebronisiert  «wei  Walzen  lUr  Fernübertragang,   indem  «r   

ihrfi  Motoren  miitela  Kempfschen  Frequenzzeigers  auf  etwa  1  "  Ver-  ""SwST 
ächje  leuheit  reguliert.  Den  Wechselstrom  zu»*  Erregung  les  PVequenz- 
Zeigers  Uoi'eru  die  Motoren  (Nebenschlulimotoreu  iür  Gleicii»trom)  durch 
anigesetete  Stthleifri]^  ood  Bllrttoii.  Di«  iduidlBr  gehende  Waise, 
die  out  Reibung  auf  d«r  antreibendeo  Aehse  aitst,  wird  kan  vor 
Tollendang  jedes  ümlaii&  von  einer  Falle  angehalten«  welche  gelöst 
wird,  wenn  die  langsamere  Walze  ihren  Umlauf  geradt*  vollendet  hat. 

Zur  Ubertetigung  von  Bildern  und  Schriften  mit  solchen  Vor-  2S44 
ricbtangen  bedeckt  Korn  die  langsamere  Walze  mit  eiuem  Metaliblatte, 
auf  weldies  das  Bild  mit  isolierender  Tinte  geschrieben  ist;  über  dieses 
wird  wie  bd  Phonographen  ein  Stift  in  engen  Spiralen  gezogen.  Beim 
EmpftLnger  wird  statt  des  Metallblattes  ein  liehtesipfindlieheB  Papier 
aafgelegt  und  statt  des  Stiftes  eine  Teslalampe  verschoben,  welche 
leuchtet,  wenn  der  Stift  des  Gebers  nichtleitenfle  Rtellon  triflft.  Für  den 
Anschluß  der  Lampe  an  die  IVsIaspannuug  ist  ein  besonderes  Relais 
konstruiert  worden,  dessen  Eigentümlichkeit  in  der  Ersetzung  der  Kon- 
takte  daroh  eine  Beihe  hüitarsinander  geschalteter  FtokeasteUea  best^t. 

Oraed  gibt  einen  Bmpfiuigsapparat  an,  in  welchem  die  Zeichen  in  s^tMUk««« 
einen  Papierstreifen  eingestansi  werden.    Der  Empfiugerelektromagnet  Mt' 
wirkt  mittelbar  doreh  einen  Motor.    Binselheiten  betreffen  Korrektions- 
einriohtttngen. 

Mc  I^onaldf^   Sendt^i"    sieiit   lür  jeii»-?   /ieicln'n   eine   KontiiktschtäiLe  JSil 
vor»  deren  Kontakte  beim  Vorübergeheu  an  eiuer  Feder  das  Zeichen 
bilden.   Die  Seheibo,  welche  normal  in  Bohe  ist,  wird  beim  Kleder- 
drfieken  siner  Teste  mit  ober  dauernd  laufenden  Aehae  gekuppelt. 


...  <ui<)  8ehattan««B* 

ßrun^   und   Turchi    benutzen    für    gleichzeitige   Telegraphie    und  /"W 

Telephouie  eine  Schaltung,   in  welcher  das  Telephon  von  eioem  Diffe-  xtiavi^MaaDd 
rentislelektromagnet  durch  eine  damit  gekuppelte  Induktionsspule  erregt  Tehphoai*. 
wmd.   Die  beiden  WioUnngen  sind  so  eingerichtet,  daß  sie  Ittr  eine 
bestimmte ,  nnter  deijenigen  der  Telephonströme  liegende  Pertodensahl 
ihre  "Wirkongen  auf  den  Kern  anfheben. 

Hesse  und  Heurtley  beschreiben  eine  Übertragnngseinrichtung  für 
Seekabel,  hei  welcher  die  Zunge  des  Empfangsapparates  frei  über  den  8Mkab«k 
Kontakten  für  positives,  negatives  und  Nullpotential  schwebt,  während 
nur  Brregung  der  Übertragnngsrelais  sin  Fnhkenstrom  dient,  welcher 
ttber  die  Znnge  geht.  Mit  mderen  Systemen  dieser  Art  hat  dieses 
g  rrieinssm  die  Verstoilerong  der  Stromkurven  durch  Nebenschlüsse,  die 
Zerlegung  von  Wellen  mit  mehreren  gleichen,  sich  überlagernden  Zeichen 
durch  einen  in  bestimmtem  Tempo  arbeitenden  Elektromn'jjnet  oder  statt 
dessen  die  Anwendung  von  .Blocksignalen',  in  welchen  von  vornl  erein 
^icheii  gleicher  Richtung  miteixiauder  zu  einem  breiten  Zciuheu  ver- 
buiiden  siad. 
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C.  Elektriacbe*  Machrichten-  oad  Signalirwen. 


i€S9  Jäiivey  gibt  eiu  DiplezBystem  an,  lu  welchem  Batterien  nur  an  einom 

Ende  aufgestellt  sind,  «ad  d!«  Zmoban  am  uideren  Bnd«  lediglieh  dnroh 
Wid«rBtand«Xndenmg«n  liervorgebrmeht  werden.  Dm  Syitom  soll  auf 
einer  880  km  langen  Schleifleitung  bei  Blelbourne  erfolgreich  benatst 
worden  Bein.  E!.,  Tiondon  hält  ea  in  dem  fencbten  ergÜRchen  Klima 
nicht  für  anwendbar,  da  durch  Änderungen  am  fernen  Ende  einer 
Leitung  nur  geringe  Stromänderungen  am  Anfang  bewirkt  werden  können, 
wenn  die  Iieitang  erhebllehe  Ableitang  hat. 


Bei  dem  großen  Feuer  in  Baltimore  verbrannten  Haupt-  und  Zweig* 
ämter  der  Postal  Telegraph  Co.  einschließlich  der  Kabeleinfährungen. 
Von  New-York  wurde  sogleicli  ein  tragbrirer  (^uadruplexsata  geschickt,  be- 
stehend aus  Maschine,  Dynamo,  Motorumformer,  Schaltbrett  und  den 
Appareten,  der  wenige  Stondm  naeh  Ankmifk  dm  Zages  im  Betfieb  war. 


JL  Telepkonie* 

Tfetari«^  HütHngen  Mi  MiiMialaM. 

i$7i  'Pedersen,  Eteeto»magnetio  switfib  deriee  for  apparatns  for  magneti» 

cally  recording  and  strengthening  the  reproduction  of  Bpee<£  eto. 
(100! ;  bekannte  Verstärkungeschaltung  mit  mehreren  Empfibigern 
beim  Telegraphen).    ÜSP  752858. 
1672  *  Ruhm  er 's  pbotograpbone.    Western  El.  Bd  34.   S  148.   1  Sp, 

1  Abb. 

1873  'Zopke,  Das  Telephon  im  Seewesen  (Vortrag  über  verschiedene 
Anwendungen  auf  Schiffen).    El.  Anz.  1904.   S  3B7.  (7) 

1674  *  Abbott,  A  rcview  of  tweuty-five  yeara  of  telephony.    üi.  World 

Bd43.  8  447.  3  Sp. 

1675  ^Hibbard,  The  development  of  telephone  eogineering.   Bl.  World 

Bd  43.  8  456. 

1676  *Woodbury,  The  telephone  in  19ü3.    Ei.  Rev.,  New-York  Bd  44. 

8  50.  8Sp. 

1677  *Tho  Pupin  System  Talidatod  in  Germany.    EL  World  Bd  43. 

R  ?i04.   1  Sp. 

1676  "^bapp,  Telephone  spring  jack  decision  (zu  Ungunsten  dea  i^atentee). 
El.  World  fid  48.  8  88.  2  Sp. 

1679  *The  possibilities  of  telephooing  over  tracks  to  a  moving  train  (hält 

die  Einführung  des  Telephons  för  lohnend).  EL  Bot.,  New-York 
Bd  44.^  S  200.  0 

1680  ^Commeroial  long  diitanoe  telephuuy  (auf  mehr  alt  850  km  aaeh  hei 

amerikaniaehen  Gebühren  nnlohnend).  El.  World  Bd48.  888.0 


Bau. 

Linien  und  Leitungen. 

16bt    The  succeas   of  loaded   linea  in  telephony.     £1.  World  Bd  43. 
8  488.  18p. 
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1989   Breiflig,  Über  neuere  imtersedM^e  FeroipreelikftbeL   El.  Zeehr. 

1904.  S  m  11  8p,  7  Abb.  —  El.  Adz.  1904.  S  231.  1  Sp. 
i6S3    Devaux-Charl>onner    Amfelioratinn  Communications  tÄl4- 

pboniqaes  souterraios.    EI.,  Paris  äer  2.  Bd  27.   S  102.  6  Sp* 

1684  *DoiDiiierqae,  Telephone  engineering  (Bau  von  limeo  fttr  Iioftp 

kabel).    Am.  EL  Bd  16.  S  9.  4  Sp,  8  Abb. 

1685  *  Fe  n  D  e  1 1 ,  Practtcal  consiruetion  of  oountcy  telephone  linee.  Western 

El.  Bd  34.  S  198.  3  Sp. 

1686  *Purdy,  Telegrapb-pole  (-[-förmigen  Querschnitts,  aus  Stücken  zu- 

sammengesetzt).  TT8P  759969. 

1687  Schmidt,  Die  Fabrikation  mehradriger  Telephonkabel  mit  Luft» 

Isolation.  Zschr.  F±,  Wien  1904.  S  37.  9  Sp,  8  Abb..  —  Bol. 
el.  Bd  38.  S  3Ö5.  9  Sp,  8  Abb. 

1688  J.  H.  Watt,  Femspreohkabel»  b«i  drai  ein  Eiseodraht  swei  von 

ihm  isolierte  Leitungsdrlhto  moobattisoh  uuNiiiiader  bSIi.  DfiP 
K121o.  Nr  147542. 


Appantte. 

1689  ^Abbott,  Telephone  tmnsmitteis.    £1.  World  Bd  43.  8  43,  94^ 

137,  400,  522.  21  Sp,  3Ö  Abb. 

1690  ♦Bennett,  Telephone  •  transmitter.     USP  748690.  —   El.  World 

Bd  43.  S  136.  1  Abb.  0 

169t  *Blum,   Telrphonp    attachment   (Drahtkorb  gegOB   m  gfoßo  An* 

rjäherung  des  iMumltja).    UÖP  754041. 
1692  '^Fahnestook,  Teiepbone* transmitter  (1901;  auswechselbare  Kapsel 

mit  twfli  HenbruMD).    Ü8P  760835.  —  EL  World  Bd  43. 

S  325.  1  Abb.  0 

1698    Germ ain,  Mioropboiie  (1899).   USP  763063.  —  £1.  World  Bd  43. 
8  477.  0 

1694   Klobs,  KSmermikropbon.  DBF  Kl  Sl «.  Nr  147138. 

1696   Band  all,  Telephone-trtmmittor.     USP  749448.  —  El.  World 

Bd  43.  S  179.  0 

1696  *Senaensohmidt«  G.  u.  J.  M.  Bier,  Soh&Ilplatte  aus  Glimmer  für 

KBraeraiikropbone  (mit  sontraler  Koblenspitze).  DRP  Kl  91  a. 
Nr  147137.  Kohlenkörnermikrophon  (Membrui  bis  auf  eine 
zentrale  Spitze  von  den  KöTsem  dnroh  Watte  getrennt)  DRP 
Kl  21  a.    Nr  147809. 

1697  *  William  8,  Telephone-transraitter.    USP  755091. 

1698  *Taxley.    Transmitter.     USP  748906.  —    EL  World.  Bd  43. 

8  136.  0      EL  I^T.,  NewTork  Bd  44.  8  303.  8  Sp,  1  Abb. 

1699  Tekphonio  repeater  (dnrcfa  TelepbonmembreDO  erregtes 

Mikrophon;  beide  Richtungen).    USP  749481.  761845.  753252. 

—  EL  World  Bd  43.  8  179.  1  Abb.  0  —  Weatem  El.  Bd  34. 

8  77.  1  Sp,  1  Abb.  --  El.  Zechr.  1904.  8  217.  1  Abb.  0 
1790   Hewitt,  Keane  fbr  reprodnoing  eleefarieal  variationB.  U8F  749791 

bis  749793.  —  El.  World  Bd  43.  8  325.  1  8p,  1  Abb. 
1701  *  Kitsee,  Tplephonic  relay    er   rey^eater  n8**9;  Stromänderungen 

durch  Schwankungen  einer  Uaivanometemadel  übertragen).  USP 

754457. 
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1702  '^Leveoberg,  Telephoue  repeater  and  System  (Telephon  und  Mi* 
krophon  Terauiigt).   USP  754934. 

Ttkphtm». 

i70S  *0'Bri6n,  Eleotrioal  apiMumtiis  tot  ftrododiig  iound-aigiMU  (Telephon 
mit  Schalltriohteri  auf  dem  ICagnet  die  InduktioiiMittile).  U8P 

752408. 

1704  *Burt,  Telephone  (ScballpiaUe  mit  mehreren  Ankern ^  mehrere 

Magnete).   USP  754968. 

1705  ""EUotrio   Gas    Lighting  Co.,    A   new    «oHd-llM  wstdi-case 

receivcr  (Dreilamellen -Magnet).  EL  Bev.,  Nev-Yock  Bd  44. 
S  84.  1  Sp,  3  Abb. 

1706  Gundlaob,  Eleotrio  telephone.  ÜSP  751501.  —  £1.  World  Bd43. 

8  365.  0 

1707  *0.  Köhler  u.  P.  Bei  rnns.  TelephooM  (Anfbita  einet  Domu- 

telephons^).    EP  [190ü]  26141. 

1708  '''Pape,  Audxphoue-receiver  (für  Taube;  besonder«  Form  des  Schall- 

triehters).  U8P  753706,  758931.     El.  World  Bd  43.  8  477.  Q 

1709  *8and8u.0adden, TelephoDe*reeeiver (meebanieolie yerbenenmgen). 

US?  751344. 

iliO  ^Spies  teie(<houe  receiver  (Aufbau;.  Weatern  £1  Bd  34.  S217. 
1  Abb.  0 

1711  «Abbott,  The  telephone  labrtation.    El.  Wozld  Bd  48.  8  805. 

4  8p,  7  Abb. 

1712  ^Billig,  Telephone  (Handav>parat  mit  Sohnarrweoker).  USP  751629. 

~  El.  World  Bd  43.  1^365.  0 
ms  ""Birnbaum  u.  Berliner,  TelephoneH,  electric  (Auefllhntng  dee 

Koiitnkfps  am  Handtelepliüi;).    EP  [1902]  23753. 
Uli  '^£ricttBon,  Portable  or  table  telephone  instrument  (Halter  für  ein 

Uikiotelephon).    ÜSP  753563. 

1715  *Hardegeu,  Casiog  for  telephones  or  microphones  (AnsführungB- 

form  eines  Handapparate!).  ÜSP  763391.  —  EL  World  Bd  43. 
8  525.  1  Abb.  0 

1716  *  Ho  Im  ström,  Mikrotelephon  (Einzelheiten).    DRP  Kl  21  a.  Nr 

147  906. 

1717  *Houbigant,   Telephones  (Einkontakt-Mikrophon;   Telephon  mit 

Schalltrichter).    EP  [  1902]  21 734. 

1718  '^Stromberg-Carlsou  Telephone  Mfg.  Co.,  Portable  car  tele- 

phones (Anpreimng).  EL  Bev.,  New-York  Bd  44.  8  183.  1  Sp. 
3  Abb.  —  Development  of  the  deik  telephone.  Weetern  EL 
£d  34.  S  199.  2  Sp,  6  Abb. 

Allgemeine«. 

1719  '''KnowltoD,  Notes  on  the  Operation  of  small  telephone  exchanges. 

Western  Li.  Bd  34.  S  219.  2  äp. 
ilSO  «International  Telephone   Mfg.   Oo.,   Telephone  ,En>reeB* 
ewitohboard.  EL  World  Bd  48.  8  386.  8  8p,  3  Abb. 

Ämter. 

i73i  «Le  nouveau  bureau  t4l6phonique  central  de  Berlin  (knne  Be- 
schreibung des  Amtes  lY).  61.  Bd  38.  S  431.  1  Sp.  — 
EL  Rev.,  New- York  Bd  44.  ö.  396.  0 
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1723  *Neae  Telephonzentrale  in  Badapeit.  Zsobr.  El.,  Wien  1904.  8  SB, 

1  Sf».  —  El.  Zsebr.  1904.  S  110.  O 
1729   Thp  Tipw  trünk  exchanges  of  the  Post  Office  telepheoe  service. 

El.  Rev.  Bd  54.  8  925,  263.  13  Sp,  12  Abb.  —  Bl.,  London 
Bd  52.  S  615,  653,  6Ö2,  727.  17  Sp,  15  Abb. 

1724  *Bf^ghton  monioipal  telepbones  (einstweilen  ftlr  1000  Teilnehnier 

riagerichtet).    El.  Eng.,  London  Bd  88.  S  870.  18  8p,  19  Abb. 

—  El.  Zachr.   1904.  S  153.  0 

i/ij  'Some  feainres  of  the  new  Bellefontaine  Exchange.    Western  EI. 
Bdd4.  B188.  5  8pk  6  Abb. 

KemtlraktioDMi. 

Anruf »pp»r*t'. 

1726  *Baird,     Telephone    toll^apparatus    (akustisohes    Signal  durch 

schwingende  Feder).    EP  [1902]  23231. 

1727  «Carliee,  Balay  (1901;  Anordnung  der  Kontaktfedem)U8P  753613. 

1728  *Clausün,  Relay  (1901;  mit  Klinkenfedern).    Ü8P  753956. 

1729  *Dean,   Bell  (Einstellvoi riolitinirr  »m  einem  polarisierten  Wecker)* 

ÜSP  755630.  —  El.  World  Bd  43.  S  737.  O 
17S0  ^Downs,  Belay  device  (mit  Klinkenlbdeni).   Ü8P  749814. 

1731  *Borty,  Polamed  relay  («um  Bewegen  von  Klinkenfedern).  ÜSP 

753918. 

1732  *L.  Schmidt,  AnDunciator  (1901).    USP  750309. 

1739  *Knndittn,  Binger  (Anfbnn).  ÜSP  760888.  —  El.  World  Bd  43. 
8  978.  0 

1734  *Dommerqae,  Klinkeneinriebtnng  für  Telephonanlagen  mit  einem 

mit  elastischer  Spitze  ver<^nf  pnpn  Stöpsel  (Einzelheiten;  Zweck 
geringere  Abnutzung).    DKP  Kl  21  u.   Nr  146880. 

1735  *P  earne,  Plug  for  teiephoue-switcbboards  (Queckailberuinschalter 

im  Handgriff).   Ü8P  750689.  —  El.  World  Bd  48.   8  272.  0 
i7$ß  *Dunfee,  Plug-ejecting  juck  for  telephone-awitcb    boards  (infolL'f^ 
eiuer  durch  das  Schlußzeichen  ausgelösten  Feder).    USP  750953. 

—  El.  World  Bd  43.  S  325.  0 

1737  *Erieston,  Jnek-field  for  telephones  (auf  einem  Meesingstreifen  anf- 

rbmiter  Klinkensati).  ÜSP  76856S.  —  EL  World  Bd  48. 
525.  0 

t73S  *Stromberg,  Switchboard  (Aufbau  eines  Klinkenstreifens).  UBP 

759799.  —  EL  World  Bd  43.  S  476.  1  Abb.  0 
1799  *Aktiebolaget  L.  H.  Ericsson  &  Co.,  Hebelsehalter  lOr  Yiel- 

fachumpchalfpr   7nm   Anrufen    dp?    f?ewiin?chtün  Tfihinhmor«  auf 

bestimmte  .Zeit  (Hebel  wird  unter  Luftbremsung  laugsam  zurück- 

gefthrt).   DRP  KI  21a.  Kr  144389. 
17iO  *U  ternational  Tel.  Mfg.  Co.,  Double  ringing  and  listening  key. 

Western  El.  Bd  34.  S  217.    1  Sp,  1  Abb. 
1741  «North,  Einging  and  listening  key  (1901).    USP  754935. 


1719  E.  J.  Hart,  The  new  automatic  telephone  exohange  at  Grand 
Rapid?,  Mich.  El.  World  Bd  43.  8  172.  6  Sp,  7  Abb.  — 
Western  EL  Bd  34.  8  47.  8  Sp,  6  Abb.  —  EL  Zschr.  1904. 
8  198.  0 
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1745  Winston,  Two  matiioda  of  giving  toll  service  in  connection  wifh 

automatic  e's:ch an Western  El.        ri4.    S  255.  2 
/744    Dficr^er,  Lorimer  automatic  machine  telephone  System.  Westeru 
Ei.  ßd  34.  S  191.  5  Sp,  7  Abb.  —  El.  Kev.,  New- York  Bd  44. 
S  340.  10  Sp,  7  Abb.  —  BL  World  Bd  48.  8  146.  10  Sp»  7  Abb. 

1746  *Norstrom  u.  Browurigg,   Automiitic  telephone  systera  (1901; 

bis  99  Anschlüsse;  bei  Anruf  einer  besetzten  Leitung  wird  der 
eigne  Sprechapparat  abgeschaltet).  U8F  752251.  —  £1.  World 
Bd  48.  8  534.  0  —  Western  El.  Bd  84.  8  190.  8  Sp,  8  Abb. 

1746  Merk,  Kubierschky,  Lubberger,  Aatomatiidie  FemspredH 

ämter  System  Strowper.    El.  Zschr.  1904.   8  82,  227.   3  8p. 

1747  *  Manual    versus    automatic    telephone    Operation    (Vortrag  Yon 

Donmerque  und  DiskueriMi;  nieist  gegen  lelbettatige  Um- 
Behälter).   Wertem  £1.  Bd  34.  8  193.  8  8p. 

H^tafparat«. 
OMpriehiühler. 

1748  *Mc  Berty,  ToQ  apparatus  for  telephone-esebangea  (im  Amle;  die 

Zählung  kann  erst  nach  der  Meldung  dee  gerufenen  Tiailnefamera 

erfolgen).    USP  753  90.^. 
i74^    Mc  Berty,  Service-meter  for  telephone-imes  (1900).  USP  755308. 

—  Bl.  World  Bd  43.  8  737.  0 
1750  *Larned,   Coin-controUed  telephone  apparatue  (AuabQdung  dea 

MOnzenganges).    USP  75 1081. 
17öi    J.  H.  Meyer,  Goonting  system  for  telephones.    USF  755515.  — 

El.  World  Bd  48.  8  787.  0 

1758  *Long,  Tel^hone  toll  apparatue  (mechanische  Anordoungen  fitr 

den  MOnienkanal).   USP  763411»  763413. 

« 

ladiktocea. 

1759  *Grauel,  Signaling  apparatue  (Umsdialter  an  eiaem  Liduktor). 

USF  761071. 

Verschiedene  Hüfsapparate. 

1754  *Yaxley,  Telephone -hock  swiioh.    USP  749977.  —  EI.  World 

Bd  43.  8  226.  1  Abb.  0 

1755  *Ballard  Hygiephone  Oo.,  Voniehtnng  rar  VerhAtung  von 

Krankheitsttbertragungen  1*1  Femspreehem.   DBF  Kl  91a.  Nr 

145233.  —  EP  [1902]  25  948. 

1756  *Brayi  -  Bertini,  jDesinfecttng  attachment  for  telephones  (kleine 

Pumpe  in  Yerbindung  mit  dem  Haken).  Ü8P  758466.  —  Et 
World  Bd  43.  S  525.  0 

1757  *W.  English  u.  Burns,  Telephone  etc.,  mouthpieces  ^hle  Wände 

mit  antiseptischer  Flüssigkeit).    £P  [1902]  22636. 

1758  ^Setter,  Hanger  for  telepbone-transmittera.   Ü8P  759184.  —  BL 

World  Bd  43.  S  408.  0 

1759  *Buchanan.  Telephone  attachment  (Halter).     USP  769649.  — 

Kl.  World  Bd  43.  8  477.  0 
1780  *0oodwin,  Telephone-receiver  support.    ÜSP  754656. 

1761  *Nye,  Telephone  call  attachment  (Sprachrohr).    USP  756  183. 

1762  *Altick,  Telephone-oabinet.    USP  766091.  —  El.  World  Bd48. 

S  737.  0 

1763  ^Childresa  (Fowers),  Qu  a  pad-support  (Notizblock;.    £1.  Eev., 

NewYork  Bd  44.  8  990.  1  8p,  1  Abb. 
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!764  *'B&U,  Telmhone  call-boxes  (schalldichte  Zellen).  EP  [1902]  22152. 
176^  *fi oltz,  Telephone  ewd  index  braoket.   £1.  World  Bd  43.  S  m 
1  Sp,  1  Abb. 

1706  *p6»yeyf  ApMratns  for  olMuiiig  tolephooe  Biritohboaidi  (Blektro- 
motor  mit  Qeblftw).  Bl  B«t.,  K«wTork  Bd  44.  8  874.  1  Bp, 
1  Abb. 


Systeme  und  Schaltungen. 

Zl»ntraiumtekait«r. 
AmAwfliihfWk. 

1747  *BftebD«r,  Yorricibtiiiig  snr  »obtbaren  Fernttbertragung  von  Tele- 

phonanschlußbeseichnnngen   (Beschleanigang   durch  Anordoung 
mehrerer  Kontakte).    DRPKI21a.  Nr  147135. 
17B8  *Clau8en,  Electrioal  signalmg  system  (1901;  Lampe  leuchtet  dauernd, 
«adi  b«i  kurier  StromMiidiuig).   TT8P  749  9®l. 

1769  ^Lee,  Telephone  signaling  mechaDism  (1900;  duroh  IndnktioiiBttrOme, 

die  iu  der  Mikrophonspule  mittels  Unterbrechers  «nailgt  Wttrdm). 
ÜSF  752909.  —  El.  World  Bd  43.  8  477.  0 

1770  *Maeadi«,  Telephone  Systems  (ZenM-Aiinif).  BF  [1902]  90989. 
/77I  *H.  Schmitz,  Schaltungsanordoniig  ffir  Fani^eebdopp«lleituDgeD, 

bei  welcher  auf  dem  Fernsprechvermittlungsamte  zum  Anrufon 
der  gewÜDSchten  an  das  eigene  Amt  angesohlosseoeD  Sprechsteiie, 
sowie  zum  Anrufen  von  anderen  Amtern  and  der  an  diese  an« 
getefalossenen  Spreebatellen  «ine  sentrele  Aarafbatterie  anfgeetellt 
ist.  DRP  Kl  21  a.  Nr  147424. 
1772  *Sierriens  Halske  Akt. -Ges.,  Fernsprcchscbaltimu'  füi"  iTiuppen- 
anruf  mit  gemeinsamer  Mikropbonbatterie,  bei  welcher  die  äpeiue* 
stnmiart  mit  der  mm  Anrof  der  einen  Gruppe  erforderliobea 
Anrufsstromart  übereinstimmt   DBF  KI  21  a.  Nr  146495. 

1771  "^Siemens  &  Halske  Akt.-Ges. ,  Femsprechschaltung  mit  Gruppen» 

anrof  und  gemeinsamer  Mikropbüuspeisebatterie  für  Haupt-  und 
NebenateUen  (Zneati  so  146495).   DBF  Kl  91a.  Nr  147069. 

Verbindoo^inriehtangeD . 

^771  *Cedergren,  Signalvorrichtimg  an  eolohen  Fernsprechsystemen  mit 
Zentnlballerie,  bei  denen  ein  in  die  TeilnelimeEleitiuig  dauernd 
eingeeehaltetes  Linienrihiis  beim  Abheben  des  Hdrere  Yom  Haken 
strommiirend  wird.    DRP  Kl  21a.  Nr  146  954. 

t776  Cl aasen,  increaaing  the  efficienoy  of  Operation  of  a  magneto*caU 
exehange  system.    Western  EL  Bd  84.  S  184.  8  So,  23  Abb. 

i77$  *W.  M.  Davis,  Multiple-switchboard  syetem  (1900).  UsP  769761. 
-  V\.  World  Bd  43.  S  47G. 

1777  *Ek ström,  Telephone  Systems  (Zintral-  nnd  Orts- Batterie-Systeme 
in  demselben  Amte).    £P  [1902]  21702,  24637. 

1779  Fall  er  eenii*antomatie  eyatem.   Weateni  El.  Bd  84.  S  190.  9  Sp. 

i779  ^Illing,  Schaltung  fUr  Fernsprechanlagen,  bei  welcher  das  Gespräch 
über  beide  Drähte  der  Teil  nehm  erleitnngen  stattfindet  und  ein 
gemeinacbafüicher  Weohelstromerzeuger  für  den  Anrof  sowie  eine 
drtUeke  oder  Mntnd«  IGkrophonb^rie  beantat  wird.  DBF 
Kl  91a.  Nr  146804. 
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i780         G.  Kellogg,  Prüfungseinriolitaiig  ftlr  'Vielfachumschalter,  bei 

welcher  dem  als  Prüfnnrr^lpitnng  verwendeten  Zweig  des  Stöpsel- 
stromkreises hohe  Selbstinduktion  i^f^eben  ist  (Stöpsel  und  Viel- 
faohkliuke  haben  je  nur  zwei  KuuLakiej.  DB.P  Kl  21  a.  Nr  147  978. 

§781  *Lendi,  CoDtral-energy  telephone  ayttem  (1900).  Ü8P  751797.  — 
El.  World  Bd  43.   S  3G5.  0 

t782  Libby,  Telephone  sjstem.  USP  749306.  —  £1.  Worid  Bd  43. 
S  179.  O 

1785  *K.  6.  Mitler,  Central -energy  telephone  syttem  (1900;  StSpiel 

bewegt  im  Stöpselbrett  einen  Eontakt,  wodurch  eine  Siguall«npe 
überflüssig  wird).  USP  749798.  —  El.  World  Bd  43.  8  22R  O 
17if4  *K.  B.  Miller  u.  Ch.  S.  Winston,  Metbods  of  sigaaliag  aod 
operatinf  in  telephone  exoliM^^  (Forte,  tun  F  08,  9592).  El. 
World  Bd43.  8  89,  134,  523,  607.  16  Sp,  7  Abb. 

1786  Borty,  Telephrtne  switching  aud  signaling  »pparatus.    ÜSP  750704. 

—  EL  World  Bd  43.  S  272.  1  8p,  1  Abb.  —  Western  El. 
Bd  34.  8  386.  3  8p.  1  Abb. 

1786  *8mythe,  Switching  apparatas  for  telepbone-ezohaogei  (für  Amts- 
verbindungaleitungeD).    USP  753927. 

i7$7  ♦Deutsche  Telephon-Werke  R.  Stock  &  Co.  G.  m.  b.  H., 
Schaltungsanordnung  für  Fernsprechaclagea  mit  Zeutralbatterie 
Sur  Strom versoi^ung  von  Haupt-  und  Nebenstellen  für  Anruf* 
und  Spreehiireoke  (fiinieUieiten).  DBP  Kl  91a.  Nr  146608. 

Linienwähler. 

1788  *Telephon- Fabrik  Akt.-Ges.  vorm.  Berliner,  Linienwfthler- 

schaltuDg  zum  Lautsprechen.    DKP  Kl  21a.  Nr  146763. 

1789  *TeIephon- Fabrik  Akt.-Ges.   vorm.  Berliner,  Schaltung  für 

Fernsprechanlagen  mit  Linienwählerbetrieb  (Einzelheiten).  DRP 
Kl  21a.  Nr  147467. 

1790  ^Hamilton,  Telephone  eystem.   Ü8P  755868. 

1791  ^Paraons  u.  Sloper,  Linienwähler  mit  einem  besonderen  Linien- 

leitungspaar  für  jede  Sprechstelle  (vergl.  F  03,  174 1).  DRP 
Kl  21a.  Nr  146807.  -  El.  Rev.  Bd  54.  S  416.  1  8p,  3  Abb. 
.  1792  *Webb,  Central  energy  intereomninnieating  telephone  ayatem.  Am. 
EL  Bd  15.  8  609.  4  8p.  3  Abb. 

SchaUuni^en  Jür  gemeinsckajlliche  Zsitmngen. 

1793  Me  Berty,  Ringing-key  for  telephone -switchboards  (zur  Abgabe 

bestimmter  Signalfolgen).    USP  751539.  —  Seribner,  Binging« 

key  for  telephoDe-switcliboar  i.    USP  751566. 

1794  *Babcock,  Sclectivo   sigualing  system   (Signal  im  Amte,  ob  die 

Leitung  besetzt  oder  frei  ist).  USP  750793.  —  EL  World  Bd 
43.  8  896.  0 

1795  V.  Baumaun,  Einrichtung  zum  wahlweisen  BotrieLe  einzelner  von 

mehruron  hintereinander  geschalteten  Signalvorrichtungen  mittels 
abgestufter  Stromstärken.  DRP  Kl  74  a.  Nr  146032.  —  Neben- 
ateUenaystenn  für  Femapreebanlagen,  bei  welehen  in  die  Aaaehlaß- 
leituug  zum  Amte  jeder  Nebenatette  ein  Weekor  eingeaebaltet  ist 
DRP  Kl  21a.  Nr  146305. 

1796  *'b/L  Baum  er,  Schaltung  fUr  Fernsprechnebenstellen,  doroh  welobe 

emöglicht  wird,  eine  beliebige  SprechstaUe  tob  Amte  ans  an- 
rnfSm  sn  können.   (Binselheiten).   DBP  Kl  91  n  Nr  146118* 
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mi  •Ekairöm,  Telephone  Systems  (zu  Kl?  [19021  21732,  vergl.  /777; 
ümaelMltuug  Hir  ZwnoliMi-  und  En^btelle).   EP  [1902]  9498a 

n9B  *F.  Flemming,  Schaltang  für  FeroBprechanlageo ,  bei  welcher  der 
in  einer  Zentralstelle  befindliche  Sprechapparat  an  die  Telephon- 
leitung  einer  beliebigen  von  mehreren  an  die  Zentralstelle  ange- 
sdilotaflnen  Sprechstellen  vermittels  eines  elektromagnetischen 
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1824  *  Stand  der  staatliehen  Telephonnetze  und  interurbanen  Telephon- 
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1825  ^Telephony  in  Great  Britein  (Kritik  der  Verwaltung  und  Geschäfts- 
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S  201.  2  Sp. 
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(Forts,  von  F  03,  9632).  El.  Eng.,  London  Bd  33.  S  10,  53, 
86.    15  Sp,  16  App. 

1829  *  Convention  relative  j\  l'^tablissement  d'un  service  de  oorrespnnrlaTice 

telepboniqu«)  entre  la  Bttlgarie  et  la  Boumanie.  J.  tel6gr.  1904. 
S  40.  3  Sp. 

18S0  *Meetmg  of  the  Ohio  Independeat  Telepbone  Aieocietion 

(in  Cincinnati;  Verwaltnngefragen).  £1.  World  Bd.  43.  S  398.  4  Sp. 
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Rxn. 

I.iriirn  unr; 

Leitunt.  n-  El.  "World   berichtet  über  A  [i  wendunijeLi   (ies    Pupitisclien  Systeros 

Papia  L«ituiiir«a  deu  Veräiuigteu  Staaten.  Uie  EiimcLaltuug  der  bpuleu  iu  Uberland- 
Freileitnagea  bat  m«i  eiostweUen  aufgegeben,  mit  Bttokeiobt  auf  Br* 
■dieboDgen  der  Abldtang  und  dea  Hitapreebent.  Dagegen  aind  eine 
große  Anzahl  von  Vorortkabelleitungen  in  Längen  bis  zu  etwa  30  km 
mit  Spulen  ausgerüstet  worden  und  ihre  SprechfKhigkeit  ist  durchschnitt- 
lich etwa  die  eines  Kabels  von  nur  ^i;,  der  wirklichen  LRutre. 

Breisig  beschreibt  mehrere  neue  unterseeische  Fernsprechkabel,  bei 
«elcben  eine  Vervehning  der  Selbitindnktion  dnreb  BewieUnng  dee 
Kupferleitera  mit  Bisen  erreicht  wurde.  Binee  der  Kabel  ist  mit  Qatta- 
peraba,  einei  mit  imprSgniertem  Papier  unter  Blei  isoliert,  wftbrend  zwei 
andere  Luftraum-Bleikabel  sind.  Auf  Grund  von  Messungen  werden  die 
Bigenachalten  der  Kabel  besprochen.    Im  Vergleich  zu  Kabeln  ohne 
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^üsecbewicklung  zeigen  die  nenen  eine  geringere  und  auob  gleiohmüfiigtr« 

^impiung  von  Wellen  verschiedener  Peri  od  einzahlen. 

Devaux  •  Charbonnel  bespricht  unter  Bezaguahme  auf  F  03,  692^ 

die  T«kpliDBkab«l  mit  «iMobrnriekcltoB  Knpfnleiter,  von  toen  «r  mIup 
gBntlige  BMoltete  fllr  aatorirdiMlie  und  nnterMeiMbe  Mtangen  erwartet. 

Schmidt  beschreibt  einige  FabrikaiiouBverfahren  von  Siemens  &  Halske 
sowie  Feiten  &  Ouilleanme.  um  Telephookabel  möglicbBt  geringer  Kapa- 
zität berzastellen.  Sie  heniben  meist  darauf,  durch  besonderf  Faltung 
oder  Drillnng  des  isoliereudeu  Papiers  Räumn  zu  erzeugen,  in  weichen 
die  Leiter  bei  möglichst  wenig  fester  Isolation  sicher  liegen. 

Wert  gibt  Fernspreolilwbel  an,  in  dem  die  beid«i  Leiter  aui- 
eioajidersteliend  mit  einem  Bitendrabt  nmiraekdt  sind,  weleber  darauf  in 
den  Zwischenraum  der  Leiter  hineingedrQekt  wird,  so  daß  die  Leiter 
durch  di»n  Dr»ht  amioblungen  und  durdi  aeine  Steifigkeit  aoeeinander 
gehalten  werden. 

Gwmain  erwftrmt  die  Elektroden  dnroh  eine  Heizspule  auf  etwa 
80^0.  In  daa  Mikrophon  geh&nae  wird  gegen  Feuebtigkeit  etwas  Natrinm 
oder  dergl.  gebracht.  Die  Mikrophoukörner  werden»  anßer  aus  reiner 
Kohle  auch  aus  einem  Gemisch  von  Kohle  mit  Metallozyden  hergestellt. 

Klebs  gibt  für  äri^tliche  Ui)tor?ncbuugen  ein  Kornermlkrophon  an, 
das  empfind  Iii' Ii  und  von  Nebeng'-i  iiuachen  frei  ist  und  aus  zwei  Elek- 
troden verschiedenen  Materials  besteht,  zwischen  denen  die  Körner  in 
zwei  Sebiobten  liegen,  und  swar  an  jeder  Platte  Kftmer  ana  jeweils 
defeo  Uaterial. 

Nach  dem  Yorsohlag  von  Bandall  wird  ein  Doppelmikrophon  an- 
gewendet, am  als  Sendestrom  einen  i^fmmetriseben  Weobselstrom  so 

erzeugen. 

Hewitt  hat  wahrgenommen,  daß  sich  eine  Quecksilberdampfrobre 
als  Telephonrelais  benutzen  läßt.  Die  konstante  Strömung  durch  die 
Bdbre  wird  ▼erftnderliebi  wenn  die  BSbre  in  das  Feld  eines  von  einem 
woebsebiden  Stromo  erregten  Btektremagnets  gebraebt  wird. 

Gan«Uaeh  gibt  der  Membrane  durch  einen  aufgesetzten  Ring  eine 
Spannnng,  welcher  sie  pegen  den  Elektromagnet  drückt.  Ff^rner  ver- 
sieht er  sie  mit  PolanBätzen,  welche  in  die  Folspolen  taucheui  deren 
Kerne  entsprechend  kurz  gehalten  sind. 

In  London  ist  das  neue  Fernamt  des  Poet- Office  eröffiaet  worden. 
Be  entbilt  21  SobrSake  mit  je  zwei  Arbeitsplätzen.  Jeder  bat  drei 
Abteilungen;  auf  jeder  äußeren  endigen  f&nf  Femleitnngen  und  die 
Yerbindungsleitungen  nach  den  kleineren  Ortsämtern;  in  den  mittleren 
Feldern  endigen  diejenigen  nach  den  j^rößereu  Orteamtern.  Da«?  Amt  ist 
nach  dem  Zentralbatteriesystem  mit  Glühlampensigualen  eingerichtet. 

Das  bürgerliche  Amt  in  Grand  Bapids,  welches  bisher  Handbetrieb 
batte,  ist  in  eb  selbsttitigss  Amt  nmgewanddt  worden«  welehes  5000 
Appacate  nmÜifit  Fflr  diese  ist  das  Strowgersebe  System  verwendet  worden, 
Us  aof  oinige  Anschlüsse  nach  abgelegenen  Oütern  und  die  Fernverbin- 
dungen« welche  unter  Mitwirkung  eines  von  Hand  bedienten  Umschalters 
betrioboi  vrerden. 
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X.  Telephon!«. 


^  Winiton  beschreibt  die  Exmichtutigeu,  welche  bei  deu  Balbsttatigeu 
Ämtern  in  Dayton  and  Gnmd  Bapidt  geiroffiui  sbd,  nm  Ferugespridie 
zn  ermögliohttn.    Babu  ist  auf  der  Nammernieheibe  ein  beeonderei  Greif* 

loch  ftoll'  vorgesehen.    Wenn  der  Teilnehmer  dieses  benutzt,  um  die 
Scheibe  bis  zum  Anschlag  zu  drehen  und  dann  ruht,  so  wird  ein  Signal 
bei  einem  der  Ferntisohe  erregt,  worauf  die  Fernverbinduiig  wie  gewöhn- 
lich hergestellt  wird. 
if44  Der  «itoinatiedie  UiniclMlier  von  Lorimer  btttebt  «is  Sitsen  fftr 

je  100  Teilnehmer,  la  denen  eine  etwa  mennshobe  ümaehaltemaeebina 
gehört,  welche  entsprechend  den  Schnurpaaren  des  Handumschaltera  nur 
für  einen  bestimmten  Prozentsatz  gleichzeitig  sprechender  Teilnehmer  zu 
bemessen  iöt.  Ein  derartiges  Amt  kann  durch  Zufügung  neuer  Sätze 
schrittweise  vergrößert  werden,  ohne  daß  an  den  vorhandenen  Einrich- 
tungen etwas  geändert  zu  werden  braucht;  die  Kosten  sollen  nur  iot 
linearen  VerbUtnis  anr  Teilnebmeraabl  eteben. 

Merk,  Kubiereobl^  und  Lubberger  diekutieren  die  Fngßt  ob  daa 
Prinzip  der  Strowgerachen  Anaohlufiepparate,  nämlich  EinselbediMrang 
jedes  Teilnehmers,  oder  dn^jenipre  nach  der  Arbeitsweise  TOD  Hand- 
Umschaltern,  nämlich  Gr  uppönbedienung,  das  bessere  ^ei. 
GMprikhuihittr.  In  Mc  Bertys  Zahler,  der  beim  Teilnehmer  auigeatellt  ist,  ist  die 
Einriobtung  getroffen,  daß  der  Anrofende  sonSdiat  nnr  w  mit  dem  Oe- 
mlenen  Terbnnden  wird,  daß  er  deeeen  Meldung  bört,  ebne  eelbet 
■preohen  zu  können,    Dazu  bedarf  es  der  AusfBhrung  einer  Zählung. 

Der  Gesprächszähler  von  Meyer  steht  beim  Teilnehmer.  Wenn 
das  Amt  die  Verbindung  mit  dem  frrwiinpcbtpn  Tfiilnf hmfr  eingeleitet 
hat,  ist  es  zuerst  erforderlich,  den  Druckknopi  des  Zählers  zu  bewegen, 
ebe  dea  Gesprfteb  ausgefttbrt  werden  kann. 


TiHtMaBs»- 


Clausens  Ausführungen  über  Verbesserungen  an  Umschalteeinridi- 
tüugen  mit  Magnetanruf  haben  den  Zweck,  den  Besitzern  solcher  älteren 
Anlügen  Winke  zu   gebei«,   wie   sie  zu   einem   vorteiUinfteren  Betriebs- 
system übergehen  köimeu,  ohne  die  ganze  Anlage  zu  erneuern, 
iTte  Fallen  «balbaatomatiaebea*  Sjetem  läßt  die  gewttnaelite  Teilnebmer* 

nnmmer  im  Amte  durob  Ziffern  anamgen;  die  Verbindung  geediiebt  von 
Hand;  der  Umschalter  erhält  keine  Vielfachteilnehmerklinken ,  sondern 
jf»de  Abteiliincr  200  boeonderr  Klinken  und  400  vielfach  geschaltete 
Yerbindungskliaken*  Die  Beschreibung  ist  in  wesentlichen  Punkten  un- 
deutlich. 

itn  Ltbbya  Schaltung  beaweebt  eine  Sicherung  gegen  unbeabsichtigte 

ünterbreebong  des  dM  ünterbreebttngarelaia  bei  Zentralbatteriesyatemen 
haltenden  Stromes,  wenn  der  gerufene  Teibehmer  geweckt  wird.  Daa 
Ziel  wird  durch  eine  Ab&nderong  der  Boftaete  und  der  angebörigen 

Schaltung  erreicht. 

17*5  Rorty  gibt  eine   Schaltung  an,  um   alt«  Umschalter   mit  Klappen 

und  Parallelklinken  mit  Zentralbatterie  weiter  zu  benutzen,  wobei  im 
weeentlidien  nnr  die  Schnnrpeare  mit  ihren  Verbindungen  an  indem 
sind* 
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M.C  Bertys  Anruitaaie  wirkt  iu  Verbindung  mit  eiueiu  vorher  »uf 
«iiM  1»«stiimBte  Stallwig  m  MtMiid«B  FMMwltwovfc  lo,  dafi  für  em«i 
iMstimDKlAii  der  •nBarofirade&  Teiloehmer  dna  iMrtgMettte  AnRaU  von 

Stromstößen  abgegeben  wird  und  zwar  jedesmal  mit  dem  Anfange  einer 
Pariocle  l)ei^ännenfl.    Die  Taste  von  Scribner  dient  ähnlichen  Zwecken. 

BauTuaan  bieht  bei  einem  Stufenrelais  zwei  Anker  vor,  von  denen 
bei  zu  kleinen  Btromstarken  keiner  der  beiden  normal  sich  elektrisch 
berfihrenden  Anker  bewegt  wird,  während  bei  den  Anrufstromstärken 
dnreb  Bewegung  nwe  dat  einea  ein«  Tirtaming  und  M  m  hoher  Strom- 
atlrke  durch  Bewegung  beider  wieder  der  SoblaB  des  Kontaktes  erfolgt 

Als  Stufenrelais  benutzt  Oehmng  eine  Vorrichtung,  bei  der  jede 
Stalle  zwei  Elektromagnete  hat,  von  denen  (1*>r  pine  die  KontaktsungOt 
der  andere  den  Arbeitskontakt  bewegt.  Ein  Kontaktschluß  kommt  nur 
zast&nde,  wenn  die  Kontaktzunge  bewegt  wird,  während  der  Arbeits- 
kootakt  nooh  in  &nhe  bleibt.  Die  Slektromegnele  der  eioselnea  Sitae 
lind  10  eingestellt,  daß»  wenn  der  den  Kontakt  bewegende  Blektro- 
megnet  eines  Sateea  gerade  aafhört  an  wirken,  der  die  Znage  dei 
aiobsten  Satzes  bewegende  gerade  angezogen  wird. 

Jackson  gilit  eine  Scbalteinrichtunp?  för  gfemeinpchaftliche  Leitungen, 
in  welcher  zum  Anrufen  eiaeö  bestimmten  Teilnehmers  ein  durch  ein 
Federwerk  getriebener  Sender  dient,  dessen  Slröuie  ein  Fortschaltewerk 
bewegen.  Damit  nicht  ein  Teilnehmer  dureh  tJnaohteamkeit  der  Leitnng 
bleokt,  ohne  in  apreohen,  ist  ein  Dmokknopf  vor^eehmi,  der  gaeohloMen 
gehalten  werden  muß,  widrigenfalls  das  Qanze  in  die  Anfangslage  geht. 

de  Kermnnd  beschreibt  eine  Nebenstelleneinrichtung,  bei  der  jede 
Stelle  das  Amt  unter  Ausschluß  der  anderen  anrufen  kann;  dagegen 
scheint  ein  eiugebooder  Anruf  für  eine  Nebenstelle  einer  besonderen 
Vermittlang  durch  den  Hauptanschluß  zu  bedärfen. 

Das  Selektorsystem  von  Meodie  nnd  SaaU  benntst  Behia,  deren 
Kerne  doppelt  bewiekelt  aind.  Eine  WieUnng  jedes  Kernes  liegt  in 
Reihenschaltung  mit  den  ftbrigen  in  eiaem  danemd  gleiehuiäßig  ge* 
8chlo^??PBer.  8trnmkre?se,  wHhrend  der  Strom  in  den  zweiten,  ebenfalls 
iu  Ruhe  iie^'eiiflpn  Wicklnugen  verändert  werden  kann.  Durch  Ab- 
stutung  der  Windungszahl  kann  erreicht  werden,  daß  in  einem  bestimmten 
Beleb  die  Aariehnng  dea  Ankere  aufgehoben  wird,  wlhrend  in  anderen 
der  Ibgnetiemua  nnr  geaehwftoht,  oder  nmgekehrt  wird. 

Norstroms  NebenateUensyateme  haben  den  Zweck,  die  Verbindnag 
der  Sprechapparate  mit  der  Leitung  unter  die  Aufsicht  des  Amtes  zu 
stellen,  um  so  zu  verhindern,  daß  durch  vfr'ießliche  oder  eigensinnige 
Teilnehmer  die  Leitung  dauernd  liesetzt  gehalten  wird.  Dies  wird  mit 
Fortachalteappar&tea  zu  erreichen  gesucht. 

Der  Anrn&pparat  von  WaUdna  enthllt  mehrere  Bleiktromagnete 
nnd  Anker,  die  §o  laage  geoperrt  mnd,  bu  lie  dnroh  ein  Forteehalteweffc, 
einer  nach  dem  anderen,  ansgelöst  werden.  Ba  aind  alsn  r  um  Anruf  einea 
beatimraton  Teilnehmers  keine  LeitnngBumschaltiingen  erforderlich. 

Mix  &  Genest  geben  eine  Schaltung  au,  durch  welche  ein  Teil- 
nehmer nach  Abgabe  des  gewöhnlichen  Schlußzeichens  besondere  Mittel 
bekommt,  die  achnelle  Trränong  zu  fordern. 
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/•fi^  ^  Stosberg  schaltet  einem  Mikrophon  von  etwa  20  Ohm  einen  Draht- 

widersiand  tod  60  Obm  parallel;  dadurch  fallen  die  Unterbrechuügs- 
fuDken  bei  Stromveränderangeu  fort  und  das  Mikrophon  bleibi  dauernd 
in  gnfcttB  Zoitand«. 


XL  Elektrisekes  Signalwesei» 
elektriseh«  He0*  und  Bcgtstriennrnrate  mmd  Uhren* 

Sitnale  Im  Verkehrswesen. 

Kisenbahmignale. 

Allgemeines. 

1833  ^Butler  u.  McOollam,  Alarm -signal  for  railway-traius  (Notleine 
am  Zage,  deren  Bmeh  ein  AlarmeigMl  ansUStt).   U8P  7521899. 
^Dennis,  Commnnication  iM^phonique  entre  les  trains  ou  marche 
et  leg  statioDs  (durch  Anschaltong  an  die  Tdegrapbenleitiing). 
J.  tel6gr.  1904.  8  71.  1  Sp. 

1835  *Power  lignaUng  on  Britieb  rauways  (ftber  Veranohe  mehrerer  Bahu- 

geBellschaften).    El.  World  Bd  43.  8  88.  O 

1836  *The  Operation  of  railway  points  and  siguals  by  power  (ablehnend 

vom  Standpunkte  des  Betriebsbeamten).  £l.BeT.  Bd54.  8407.  dSp. 

Mit  GleisstnHokrdieB. 

1837  £lectro-gas  sigualling  installatinn  on  tbe  main  line  of  fhe  North- 

£a8tem  Bailw»;.    Ei.  Eev.  Bd  54.  8  128.  1  Sp. 

Ifit  fisitbuiCradett  KoBtaktMlsageB. 

1838  *AdamBon,  Electrically-operated  atopping  meann  at  railway  danger- 

Signals  (dritte  Sdiione  und  KontaktradV    ÜSP  754406. 
iS39  *J.  Edgar,  Commuuicuting  with  trains  in  motion  (nimmt  besondere 

Kontaktleitung  in  geschlitzter  Vulkanitröhre  au).  EP  [1902123333. 
1840   Hecker,  Elektrische  Zugsioberong  and  Signalvomohtang.  El.  Ana. 

1904.  S  57.  4  Sp,  5  Abb. 
I8ii  ^Marchesseault,  Eailroad  sigoaling  devioe.  (mit  vier  Schienen). 

USP  750991. 

1842  *MilIa  n.  PiddingtoUf  Bailway  signals  eto.  (mit  forllaofonder 

doppelter  Kontaktleitung).    EP  [1902]  22551. 

1843  *8 tadelmann,  Apparatus  for  siprnaling  on  looomotiTee  (awei  fort- 

laufende KonUktsohienen).    USP  749111. 

1844  *Tnrner,  Blectrie  blodr-ai^ial  mtem  (dritte  Sdneiie  abwechaeind 

innerhalb  und  außerhalb  dea  dleiaea).   Ü8P  75881S. 

.Mit  stfUfTTP, .  isc  V  rteUten  Kontakten. 

1845  "Beer,  liailway  signala  (für  eingleisige  Bahnen).  EP  [1902]  26 190. 
t846  "^Berne  de  Ohavannea,  Bailway  signaling  (Anaohlag,  um  die 

Bremse  auszolösen;  Signalkreis).    ÜSP  753853. 
1847    A.  Bonemcvnr,  Elektrische  Signalvorriohtttng  ui  Lokomotiven. 
DEP  Kl  20  i.  Nr  146415. 
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t84S  *L»Be,  Car-signal  (in  gleiobmi  AbiÜbid«a  «i«d«rholt6  Aiuohlkg«  im 

Gleise).    U8P  752081. 
1849  ^Vetberoll,  Bailway  signalUng  (mit  mebreren  KootaktsehieiiMi  be» 

0Noitor  Ling«).  EP  [190S|  90891. 

Blcdu^tparate. 

Blo<?kwerke  and  Rückmelder. 

1860  *Bleynie  u.  Ducoua«o,  Electric  intei  lo!  king   switch  and  ßignal 

System  (Zentralstellwerk ;  Stellen  und  Blocken  durch  eine  Be* 

wegung).   U8P  749956. 
iSii  *E1.-Akt.-Qe8.  vorm.  Kolben  &  Co.  a.  Frochaska,  Elektrisches 

Blockwerk    (Ausbildung    eines    Sperrwerks).     DRP    Kl  90  i. 

Nr  147110.  —  Elektrisch  betriebenes  Streckenblocksiguai  (hlinzel- 

hfÜMi).  DBF  Kl  90  i.  Nr  147904. 
iSSS  *J.D.  Taylor,  ßailway  switching  and  signaling  ft|»|Mr»fciu  (Signal* 

Verschluß;  Emzelheiteu).    ÜSP  75'i]27. 

1853  Tyar  u.  HoUins  u.  Leake,  Kaiiway  sign&U.  KP  [1902]  25240. 

1854  *W6atherby,  Bloek-aignal  systom.   ÜSP  748894. 

Stellronriehtnagm  Ar  Signale  ud  Wsiohen. 

iSSS  *W.  J.  Bell,  T^lectromechanical  switching  mechanlstn  (magnetaacbe 
Kupplung  zwischen  Weiche  und  Antrieb).    ÜSP  749835. 

me  ♦Bezer,  Eailway  signaling  system  (1901).    ÜSP  754362  ,  754363. 

t8S7  «BreedloT«  v.  Graut,  Elaotneally-operated  railway-switob«  ÜSP 
749 160. 

1SÖ8  Colthar,  Electromat^yiPtic  signal.  USP  753365.  —  Gleason, 
Electric  train  order  and  signaling  systeui.    USP  753387. 

1859  *R.  Hermaa,  Blektriscb  betriebene  Signalvorriehtnng  (Aoelnldung 
einer  KupploBg).    ORPK120i.  Nr  147723. 

i8€0  ♦Bl.-Akt.-Ges.  vorm.  Kol>>pn  &  Co.  u.  Prochaska,  Elektro- 
magnetische Kupidungsvornchtung,  insbesondere  für  mebräügiige 
Signale  (EinseUieHeo  emee  Sperrwerks).  DBP  Kl  901  Nr  147607. 

i88i  Meatchem,  Railway  eto.  pouits  and  nritcbes,  opemtiag.  BP 
[1902j  26455. 

1662  *Moak,  Electric  railway -signal  (in  Verbindung  mit  Scbienanitrom- 

kreüeo).    USP  750296. 
i868  Peters,  Bleetrieally  operated  aad  controlled  railway^ugnals.  ÜSP 

750117. 

lUtii  P rasch,  Die  Versuche  mit  dem  Blocksiguale  .System  Krizik*  auf 
der  Strecke  ,Rothueuaiedel-Oberlaa'  der  k.  k.  österr.  Staatsbahnen. 
Bingl.  Bd  319.  8  188.  9(»,  938.  947.  94  Sp,  5  Abb. 

tS65    R  H  Scott,  Electric  signal.    ÜSP  749105. 

im  W.  F.  Taylor,  Switob-throwing  meobanism.  USP  748811,  748812, 
748814.  748815. 

t897       C.  Werner,  Eleotrio  bloek-aigual  syetem.   ÜSP  749710. 

Sperrsignale. 

iüßS  ^Bradley,  Electric  sigiinl  (Kasten  mit  Glflhlampen  und  beweglicher 

Scheibe).    ÜSP  751780. 
i8e»  *Laney,  fileotrie  signaling  device  (Mast  mit  Gltthlampenkasten). 

USP  755890. 

1870  «Xieedy»  Bailmad^signal  (Sebalter  mit  Glfihlampen).   USP  752084. 
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1871  'Kerabn^r,  Bleotric  railw»f*Ö0ial  (GlIIhlampM-FmiMludtor  mit 

TMlobanker;  Schaltung).    ÜSP  755140. 
1S72  *Bobin8on,  Electzio  blook  vjwUm  (Sobaltor  und  GltthlMBpen). 
USP  750223. 

SchienenkoDUkte. 

1873  8»oek,  JEUulway  sigDiO«  eto.   £P  [1902]  21895. 

Snni'ilr  flir  Srfirnnkrrt  niid  Übergänge. 

1874  *Spinrad  u.  Buecbtjug,  Eiectrically-operated  railway-gat«  (mit 

der  Schranke  bewegte  Signalkootakte).    ÜSP  750068. 

fUffnah  ßlr  ifttft  i'iali  Bmhntn 

1875  Bats  u.  T.  B.  West.  Railway  aignala.   EP  |1902]  20330. 

1876  Breese  u.  Wilson,  Signal  System  forelectric  railways.  U8P  751048. 

1877  *Cro8sIanrl,   An  electrical   switch  (durch  OberleitunjEjsstrom  vom 

Wagen  aus  gestellt).  El.  Kev.,  New- York  Bd  44.  S  79.  2  Sp, 
1  Abb. 

1878  Harvey,  Signal  a]>paiatus.  EI.  Eng.,  London  Bd  33.  S  SS6.  1  8p. 

1879  *Th.  H  Jones,  BlockeinrichtuDg  für  elektrische  Bahnen  (Sperr- 

siguale  durch  den  Arbeitsstrom  gestellt).  DR?  Kl  20  i.  Nr  146523. 

1880  ^JordsOt  A  rimitla  eleetrie  nulway  signal  system  (verteilte  kurse 

Kontaktschienen  neben  der  Zuleitungnebieiie).  EL  Rev.,  New- 
York  Bd  44.  S  272.  2  Sp,  3  Abb. 

1881  ^Mickey,  Bailey  u.  Noppenberger,  Railway  aignaiing  apparatua 

(dareb  einen  Anaohlag  an  der  dritira  Sobiene  bewegt).  USP  749989. 

1882  '''Sheehy,  Electric railway  stguaU  (besondere  KontaktMUane,  mebrere 

feststehende  Kontakte).    KP  [1902]  20887. 

1883  Sheardownu.  Millen,  A  tramway  teiephone  system.  El.,  London 

Bd  52.  8  563.  2  Sp,  1  Abb. 

1884  *8nell,  Automatic  signaling  system  for  electric  railwaya  (dureh  die 

Kontaktrolle  betriebener  Schalter).    USP  751021. 

1885  *8nell,  Antoraatic  signaling  system  for  electric  railways  (Anzeiger 

bei  Weichen,  wie  vi»!  Fahrzeuge  darin  sind).    USP  752719. 

1886  *8taitiiard,  Eieetrie  aignaling  apparatiis  (eis  SigBaldrabt  für  jede 

Riohtnng  parallel  lum  IVüirdraht).   USP  751760. 

< ! fsrhunndigkeitsmtster  für  Fahrzeuge, 

1887  *Neuberg,    Kontrollvorrichtung    für   rreRchwindigkeitsmesser  mit 

Dynamomaschine  und  Strommesser  (^äcbmelzsicherungeu,  die  beim 
Überscbreiten  der  Höchstgeschwindigkeit  wirken).  DBF  Kl  48  d. 

Nr  148015. 

1888  *0.  Schulze,  Geschwindigkeitsmesser  tnif  einem  umlaufenden  Magneten 

und  einer  von  diesem  durch  Wirbelütröme  beeinÜußten  Metall- 
aeheibe  (Verbeaaening  dea  mognetiaehen  Kreiaea).  DBF  Kl  49  d. 
Nr  146184. 

SlaiimtmMwr  für  JMkrzevge. 

1889  ^Casper,  Station -indieator  and  advertising  device  (1898;  Signal- 

kootakte an  dem  endloa  fiMrtgeaebaltelen  Bande).   U8P  751468. 
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8l|Mlt  tai  SMMrbeltiiliMt 

Fenerm«ldttr. 

Meldetifttem«. 

iB$0  *BoweI1,  Fire-alarm  Systems  (Sobaltung  für  selb«ttfttig9  Feoar- 

melder).   EP  (1902]  23265. 
I89i  ^DeoroWi  Eleotno  aignaling  apparattit  (1901  j  die  M«ld«q»|i«rate 

enthalton  auch  Telephone).    ÜSP  750968  bie  750870.  —  Bl 

World  Bd  43.  S  278. 
1893  *Qainewell  Fire  Alarm  Telegraph  Co.,  Fire-alarm  Systems 

(SehaltoDg   zur  Vermeidung   gleichseitiger  Abgabe  mehrerer 

Signale).  JSP  [1902]  26541. 
1S93  *Kirnnn,  Automatic  non-interfering  repeater  for  fire-alaim  oirooite 

(nicht  zwei  Signale  gleichzeitig).    USP  749387. 
t894  *Ijueckert,  Electric  üre  alarm  (Schaltung  eiues  Alarmweckers). 

trSP  755783. 

i89$  *Akt.-Ges.  Mix  &  Genest,  Verfahren  zum  selhsttätigen  Über^ 
trage^  der  seitens  der  Feuermelder  gegebenen  Signale  in  Feuer- 
wachen unmittelbar  durch  den  Auker  des  Morseapparates  (nur, 
wenn  eine  Iftnger  dauernde  Stromeendung  erfolgt).  J>BP  Kl  74  e. 
Nr  146034. 

t896  •Peachoy,  Telephonic  call  inntrument  (Umschalthaken  pbt  beim 
Aufwärtagehen  Morsezeicben  bestimmter  Folge).   USP  7öl  103. 

1897  ^Siemens &  Haleke  Akt-Ges.,  Sioherheitaaehaltniw  fUr  Weehael* 
fltromwecker  in  einer  Ringleituiig  (Nebensdiluß  mit  Selbaündttktion 
7MT  Erde).    DRP  Kl  74  a.  Nr  146488. 

1696  *äiemens  &  Balske  Akt.-Ges.,  Weckeraulage  zum  Betriebe 
einee  oder  mehrerer  parallel  geschalteter  Wecker  aus  einem  Stark- 
stromnetze (Schaltung  sur  Vermeidmig  der  Fankenbfldnng).  DRP 
Kl  74  a.  Nr  146541. 

i899  Uoiqiie  fire  alarm  switchboard  od  Statcn  Island^  N.  Y.  £1.  World 
Bd  43.  8  485.  2  Sp,  1  Abb. 

Temperaturmelder. 

im  *Barten  u.  Sneeringer,  Electric  Hre-alarm.    ÜSP  750150. 

tSOi  ^Darby,  Alarms,  fire  and  temperature  (durch  einen  Fettblock  aus- 
gewogener Kontakthebel).    EP  [1902]  25805. 

190^  ^Denio,  Automatic  and  manual  nre- alarm  (Meldekasten,  dessen 
Signal  auch  durch  Temperaturkontakte  ausgelöst  werden  kann). 
USP  749175. 

1908  *Fred,  Automatic  fire-alann  (schmelzbarer  Draht  normal  ala  kleiner 

Nebenschluß  zum  Wecker).    ÜSP  754555. 
1994  *G.  D.  Hoffmiiii,  Thrrmnstat  (Ausdehnung  eines  Stabes  vetgTÖßert 

auf  eine  Koutaktzuuge  übertragen).    USP  751854. 
190S  *E,  P.  Jones,  Heat-alarro.    USP  750543, 

1908  *OlBon,  Fire-alarm  or  temperatnre-annuneiator  (bei  Temperatar- 
verändeningen  sieh  drehender  Am»;  mehrere  etostellbare  Kontakte). 

USP  754005. 

1907  *Timms,  Fire  alarms  (O-fÖrmige  Feder,  welche  durch  brennbares 

Material  gespannt  gehalten  wird).   BP  |1902]  20700. 

1908  *  Venner,  Alarms,  fire  and  temperature;  thermostats;  fire-extinguishing 

(durch  Schmelzlot  ausgeglichener  Hebel  macht  bei  Erwirmung 
üootakt).   £P  [1902]  20931. 
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1909  ""Ward,  Thermoatat  (Kontaktarm,  der  die  Ausdehoang  eines  Stabes 
vergrößert  angibt).    ÜÖP  751362. 


AUmnapparate. 

i9i0  ^Cassel,  Burglar-aiarm  for  safea  (beim  Ausströmen  von  Druckluft 

wird  «in  Kontakt  geseblonen).   UBP  74984S. 
/PI/  ^Fontaine  u.  vao  Oleynenbreugel,  Dieb«8-  und  Feuermelder 

(Relaisanker,  der  an  wagerechter  Aclise  frpi  aufgehängt  ist  und 
durch  ein  Gewicht  in  dieser  Lage  gehalten  wird).  DKP  Kl  74  a. 
Nr  147220. 

i$12  *  Friedberg,  Alarm  device  (Ttlrkontakt).    ÜSP  755125. 

1913  ♦Hasburg,  Alarm  System  (Sicherheitsschaltung).    ÜSP  753136. 

1914  *J.  Horn,  Stromschließer  zum  Einlassen  in  Tür-  oder  Feusterfalze, 

welcher  das  Geben  verschiedenuiiger  Signale  ermöglicht  (ein- 
stellbare Kontaktsebeibe  mit  venehiadeii  langwi  Kontakten). 
DRP  Kl  74  a.  Nr  146031.  * 

1915  *Lender  u.  Brod,  Türatromscbließer  (KonstruktionS' Einzelheit). 

DßP  Kl  74  a.  Nr  146828. 
191$  «Honkin,  Eloetri«  alarm  daviee  (1901;  8ioh«rb«tMohaltmig).  U8P 
751193. 

1917  *F.  Müschen,  Sichorheitsvorrichtung  gegen  Einbruch  (durch  Ver- 

mitUung  von  LuftventUen).    DRP  Kl  74  a.  Nr  146789. 

1918  *  Nelson,  Gas^deteotor  (Kontakt  an  einem  Ballon,  der  in  reiner 

Luft  «ehwimmt).   ÜSP  754596. 

1919  ^Robinson  u.  Green,  Burglar- alarm  (1901;  mit  den  Tttniegeln 

verbundener  Kuhestromkontakt).    ÜSP  754391. 
i9S0  *R,  Wernike  u.  F.  Weimann,  Sieherheittvorriebtong  ftr  Rolllden 
mit  Sti  omsoblaß  beim  Anheben  dee  Ledeng.    DBF  KI  74  a. 
Nr  147303. 


Betrfebeslgnale. 

1921  *'B.  Albers  u.  H.  Overdick,  Vorrichtung  zum  Bestimmen  des 

Gehaltes  der  Luft  an  sebidlichen  Gaaen  in  Proxenten  und  zam 

selbsttätigen  Melden  des  Erreichens  eines  Im  voraus  zu  bestimmen« 
den  Prozentsatzes  (Wage  mit  Lnftbehftlter  und  Alarmkontakt). 
DRP  Kl  74  b.  Nr  146033. 

1922  *Cas8al,  Blectrical  apparatue  for  r^stering  the  discharge  of  liquide 

by  pumps  (Ventil  mit  Kontakt).    USP  752652. 
i9SS  *Dickiiison,  Safety  and  signaling  device  fnr  hnistinp  mechanism 

(SicherheitRBcbalter  durch  das  Gewicht  des  Fahrstuhlwärters  ge- 

achlosBeii).    USP  752659. 
1934    J.  L.  Hall,  Speed  indicators.    EP  [1902]  35903. 
1925   Karlik  u.  Witte,  Sicherheitevorrichtung  fllr  Fördermaaohinen. 

DRP  Kl  35a.   Nr  147891. 
iy2b  *Keruohan,  Sigualiug  apparatus  (Elektromagnet,  der  eiuu  Dampf- 

pfeife  ansldst).   ÜSP  763843. 
1927  *M.  Norden,  Signaling  broken  strande  in  cables  (durch  Kontakte, 

welche  bei  ungleicher  Stärke  des  Drabtseiles  anapreoben).  £P 

[1902J  23520. 
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i938  *Biedeilfttt,  Disposltif  6lectrique  d'alarme  ponr  boites  aux  lettres 
(Bewegang  der  Klappe  führt  swM  Federn  siUNunmmi).   £L,  Paris 

8er  2.  Bd  27.  8  112.  0 
iB29  *McQaown,  Speed-indiefttor.   T7SP  7497tö. 

1930  Richard,  Sur  un  oindmointtc«  diffwentiel  «Dragiitreur.   Ed.  ti. 

Bd38.  Sn-P  4Sp. 

1931  *Seeley,  Electncal  hose  signaliag  apparatos  (Einzelheiten  der  Kupp- 

lung).   U8P  749633. 
i$33  *8iemaBS  &  Halske  Akt.*GI^60.,  KontroIIvorrichtong  für  die  Luft- 

ond  die  elektrische  Leitung  von  elektrisch  und  durch  Tjuff  lruck 
gesteuerten  Bremgen  mit  Ijuftmotor  am  Zugschluß  /.nm  Antrieb 
der  Anzeigevorrichtung  (bei  Luftdruckänderungen  wird  eiu  äciialter 
bewegt).   DBF  Kl  90  f.  Nr  147679. 

1983  ^Schmitz,  High  or  low  pressure  sigaal-alarm  (Kolbenstellung  durch 
Dampfdruck  nnd  Ferlerspannnng  bestimmt).    USP  755708. 

i93i  *W.  8«  £aiOQ,  Kngraving  (zu  tiefes  Eindringen  des  Sciineidestahls 
gibt  Warnsignal).    £P  [1902)  21809. 


IM-  mA  Rafittrltrapfarate. 

Utaren. 
EUHrüektr  ÄMirM, 

i99S  ^Carruthers,  Oloflhs  (Pendel  bewegt  einen  Kontakt  f&r  den  An- 
triebBelektromagnet).    EP  ]1902]  21470,  21471. 

1936  ^Holden,  Electric  dock  (1900).   USP  766 774. 

t937  *Akt.-0e8.  Magneta,  Uhr  sät  ttineiii  dmreh  ein  Laufwerk  ange- 
triebenen Magnetinduktor  (Einzelheiten).  D&P  K183b.  Nr  147034. 
—  Ind.  el.  1904.   S  126.   5  Sp,  3  Abb. 

1938  *  Scott,  SiromschiußvorrichtUDg  fttr  elektrische  Pendel  au  Uhren 

und  ähnlichen  Pendel  werken  (Einselbeiteii).  DRP  Kl  83  b. 
Nr  147025. 

1939  *F.  Schmidt,  Electric  clock.    USP  750492. 

1940  *8ynchronomft  Co.,   EU'ctric  times  service  (el^^ktrisch  betriebuue 

Haupt-  uud  ^ebenuhrou).  El.  Eng.,  London  Bd  33.  S  256. 
1  8p,  1  Abb. 

19t1  *Talcott  u.  Kerr,  Self-winding  electric  clock.    USP  753757, 
i:H2  *D.  W.  Thompson,  Electric  clock  (1895).    USP  754622. 
m3  *TiffaBy,  Electric  clock  (1901).    USP  754397. 


Programm-  und  Weckuhren, 

IM4    Bear,  Electric  tinie-aiarm  (1901).    USP  750569. 
t945  ^Cushman,  Eleetrie  alam-clook  (mit  Wecker  und  Glühlampe). 
ÜSP  753340. 

i9i6  *OUon,  Electric  atriking-clock  (Einzelheiten).    ÜSP  749495. 

im  *H.  Peters  u.  B.  Albers,  Elektrische  Weckuhr  (Einaelheiten  der 

Kontakte).  DBPK174a.   Nr  146860. 
i943  *8pringer,  BlMtric  apparatus  for  measuring  and  recording  inter- 

vab  Ol  time  (ühr  mit  AagirtriereinriGhtai^.   USP  754020. 
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C.  Elektrische«  N«ehrtebteD-  and  Sigoftlw«««». 


Registrierapparate. 

1949  *A.  Bopp,  Elektrische  WächterkoDtxoUvorrichfcang  (Einselheiten  der 

Registrierung).    DBF  Kl  43  «.  Kr  146189. 
t9S0  "^K eiser  &  Schmidt,  VorriohtuDg  sam  Begistrieren  von  Zeiger- 

Stellungen  fhircli  olektrolytische  Zersetzinifr  initt^ls  des  elcktri'^chen 

Funkens  (Aafeucbten  des  Streifens  wäiireud  des  Laofens).  DRB 

Kl42d.  Nr  147744. 
1951  ^Neubauer,  Tell-tales  for  workmen  ete.  (Begisier  ib  Verbindnag 

mit  einem  Türknntakt).    EP  [1902]  21  199. 
t9ö2    Pidgin,   Apparatus  for  recording  Statistical  data  (1899).  USP 

755168,  755695. 
i9SS  *Pr»tt  11.  Fiego,  Telltele  regtster  (1901).  VSB  751007. 
19S4  *8uIliTan,  Electric  anemometry  in  the  sen  coast  artillery  Service 

(Anemometer    mit   KontakteinriGhtung).    £1.  Bev.,  Kew-York 

Bd  44.  B  449.  3  Sp,  2  Abb. 


Femin  eßapparate. 

195Ö    Callendar,  Electrical  roethods  of  measnring  temperature.  Engin. 

Bd  77,  8  336,  370,  402.  9  Sp,  13  Abb.  —  El.  Eev.,  New -York 
Bd  44.  8  47&  4  8p,  9  Abb. 

1956  *W.  Jaeger  u.  v.  Steinwehr,  ErhöhoDg  der  k«lorim«triaab«n 

Meßgenauigkeit  durch  Anwendung  von  Pltttiiitbanaoittetorn.  ZMhr. 
Instrumk.  1904.  S  28.  2  S,  3  Abb. 

1957  *Patterson,  Pyr(Htte(er«  (duroh  WiderBUndsbestiiiiiniuig  «bes  Fe» 

oder  Pt-Drahtes).    EP  [1908)21 118. 
1969  *L.  n.  Schütz,    Die  neuesten  Portschritte  in  flcr  Nfpa^nnf?  hoher 
Temperaturen  (Übersicht  verschiedenartiger  Methoden;  elektrische 
Dur  nebensächlich).    Zschr.  V.  dtsoh.  Ing.  1904.   S  155.  13  8p, 
21  Abb. 

1959  *8iemen8  &  Htlnko  Aki-Oa-j.  Thermoelektrisches  Meßinstrumenf 
für  Temperaturen  (^Schaltuugseinzelheiteo).  DBP  Kl  49i«  Nr 
146564. 


F«mnMldeapi»aMto. 

1960  Denoy,  Boberteon  n.  0.  H.  Johnson,  Eleotrie  iadie«tors.  BP 

[1902]  25288. 

1961  "'EllistoQ,  Indicuting  nu-*'  rcsnlts  and  tho  1!ke  (Auslösung  der  BoBD- 

uhr  und  von  Nummernklappen).    EP  [1902]  25800. 

1963  *Foller,  Eleotrie  signal  (Signalflbertragung  mit  Dreiphaeenitrom). 

U8P  754  208. 

1968  *H.  A.  Fessenden,  Electric  signal  q^item  (Fortoobaltewerk  mit 

Rückmeldung).    U8P  748941. 

1964  Hartmann  &  Braun  Akt-Ges.,  Elektrischer  Fernzeiger.  DBP 

Kl  74  c.  Nr  146897. 

1965  Hau  SS,  Signals.    EP  [1902]  2233R. 

1966  "Hei'fft  Elektrisch  sellistrtnzRiiTflule  Schießscheibe,  bei  welcher  das 

getroffene  Scheibexiviertei  und  die  Kmgzahl  getrennt  voneinander 
nngeieigt  werden  (BinselheiteD).   DBF  Kl  72  e.  Nr  148247. 
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f367  *1j1ldd«ekoBt,  Signaliiig  apparstns  (baioiHlsr«  Schaltung  b«i  Be- 
feliltibtrtrageni  för  Förderwerke.    USP  754152. 

i9ß8  Siemens  &  Halske  Akt-Ges.,  SignalanUge  för  WocbaeUtrom- 
betiieb.   DBF  Kl  74  c.  Nr  147222. 

1969  *  Wells,  ElMtri«  indiomtori  (NftnMnaaheibe  mit  Sehritt-Ar-Schriit- 
Dnlmng)*  EP  [1903]  21855. 


Yersobiedene  Apparate  für  des  Signalwesen. 

i920  *Chie?a  Signale;  telegraphe  (Magnei^&igertelegraph).   BP  [1902] 

22  140. 

f97t  *Dey,  Bleetrie  bell  (1901;  aohaial  bewegter  Magnet  moerbalb  sweier 
Olockensohalen).   TJ8P  749365.  —  El.  Bev.,  New-York  Bd  44. 

S  187.  3  Sp,  1  Abb. 
1972  ^Fafarney,  Means  for  Converting  feint  vibrations  into  electrical 

energy  (beweglieher  Solben  drückt  auf  einen  Wideratand  ana 

leitenden  Körnern).    USP  749864. 
t97S    Favarger,  Vorrichtung  zur  Erzengnng  p'mer  Drehbewegung  unter 

Verwendung  elektrischer  WechseUtröme.    DBP  Kl  21  g.  Nr 

146595. 

i974  *Oolding,  Eleotrieal  aignal  apparatus  (Signal  bleibt  bia  snr  Anft* 

wort  des  (rerufenen  stehen).    USP  "Fi  1  788. 
1976  *R.  .Tiinpe,   Durch   einen   al)WPchse[ii(]   erit;/teu  und  8tromlo.«i  See- 
mächten Elektromagneten  xu  Tätigkeit  zu  setzender  Tonerxeuger 
(eiliatellbarer  Baaaelwecker).   DBP  Kl  74  a.  Nr  146989. 

1976  Michael,  Automatic  signaling  apparatus.    USP  748970. 

1977  ^Bennert,  Electric  switcliinGf-firrHnEfements   (für  Tableaaklappen; 

Elektromagnet  bei  abgewortener  Klappe  aasgesehaltet).  EP  [19021 
95748. 

197$  Buh m er,  Verlkhren  znr  Herstellnng  lichtempfindlicher  Selenzellen 
mit  bifilar  um  flen  Ti  ;ippr  gewickelten  Metalldrähten  (geteilte 
Träger,  um  den  Ausdehnungen  beim  Erwärmen  zu  folgen).  DBP 
KlSlg.  Nr  146969,  147113. 

t979  ^Siemens  ft  Halake  Akt.-Ges.,  Plattenfeder  für  elektromagnetische 
Apparate  (Platte  mit  abgebogenen  Lappen).  PBP  Kl  21  g. 
Nr  147428. 

1990  ^HarTey,  Combined  eleotrical-battery  reoeptaele  and  beU-tnpport. 
Ü8P  750646. 

tlliiiriiilinrtliiste 

Die  North-Easiern  Bailway  wird  eine  17,6  km  lange  Versuchsstrecke  BtadtayMMM. 
mit  f^«m  «elV>«ttätigen  BlockHyafem  von  Hall  an  Brüsten,  bei  welchem  die 
ÖigüiilBtelluDg  durch  Kolilenpaure   unter  Drink   er  folgt,   und   die  Ventile 
durch  Elektromagnete  gesteuert  werdeu,  die   vom  Zuge  durch  Oleich» 
•treaikreiae  erregt  «erden. 

Heeker  bringt  Uber  dem  Gßeiae  eine  KontakttMtang  an,  in  weleber  /««o 
durch  Stromquelle  and  isolierte  Bfickleitung  ein  Potentialgefälle  hervor» 
gebracht  wird.  Befinden  sich  innerhalb  der  dnrch  die  Leitung  über- 
gpannten  Blockstrecke  zwei  Züge,  wLlciit!  Stromabnehmer  and  mit  diesen 
nach  dem  Gleise  verbandene  Voltmeter  haben,  so  zeigen  die  Voltmeter 
gleiche  nnd  entgegengeeeiate  Spannungen  an.  Btfe  Skala  kann  in  lan- 
Abatand  Tonrifarta  und  rflokwirta  geeiobl  werden. 
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iV49  Bonemeyer  briagt  zwischeo  den  SohiMeo  eine  Oleitbahn  an,  welche 

jf  nach  der  Bedeutung  des  Signals   in  verschiedener  Höhe  cinrrestellt 
wird.    Auf  den  Lokomotiven  befindet  eich  ein  eenkiecht  verschiebbarer 
^     Schlitten,  der  Kontaktfedern  trägt,  welche  je  nach  der  Uubhöhe  ver- 
schiedene Kontakte  berfihren. 

'SjWt  Holline  rnid  LmIe»  geben  eine  Sialieltimg  Ar  Heldeappenta 
in,  welche  dazu  Viestimnit  sind,  in  einer  Witterbude  einen  Zug  von  der 
einen  oder  anderen  Seite  durch  eine  Leitung  zu  melden.  Die  Einrichtung 
ilt  derart,  daß  von  den  zwei  fflr  die  beiden  Richtlinien  vorgeaehenen 
Signalapparaten  nur  tierjenipe  ariBf>richt.  von  des-^ec  Seite  der  Rtrom 
kommt,  während  der  andere  kurzgeaciiiosaen,  der  Meidestrom  selbst  aber 
weiter  gegeben  wird. 

8i«Tiai-  und  Coltimr  bringt  vor  den  Polen  einee  Bloktromegneti  einen  cgrilndri- 

WtkhtntjteUaiif.  g^i^g^    g^f  Schienen  laufenden  Anker  an,   welcher  bei  Erregnng  den 

Elukttorangnets  !mf  die  Pole  zu  rollt,  bei  Entmagnetisierung  infolge  eines 
GewichteB  wegrollt.    Mit  df^m  Anker  ist  eine  Signalscheibe  verbunden* 
—  Gleaser  benutzt  dieses  bignal  iür  Eisenbahn  zwecke. 
utt  Meatohem  gibt  eine  Weiehenetellvorrichtuug  an,  bestehend  ans  strei 

innetlialb  det  Gleisee  liegenden  Kontnkteeliienen,  naf  deren  eine  eine 
Bfirste  vom  Wegen  herabgelassen  wird.  D  idurch  wird  eioee  von  zwei 
Solonoiden  erregt,  dessen  Anker  den  Weiohenhebel  bewegt.  Ein  Oe- 
wioht,  welches  in  der  Höchatlage  ttberkippt»  TerBohließt  die  Weiohe  in 
den  Endlagen. 

1893  Das  Eisenbahnsignal  von  Feters  besteht  aus  einem  kreisförmig  ab* 

geaablonenen  Oeblnae  mit  einer  Lampe,  vor  ckr  eine  Sehnbe  mit  ver- 
sdiv»dett  gefitrbten  Sektoren  dnrek  ein  ablaafeadee  Qewielit  gedreht 
wird.  Blektromagnete  dienen  dann,  die  Bewegung  dee  Gewiehta  in  be« 

grenzen. 

19t4  Prasch  beschreibt  ausführlich  die  Erfahrungen,  welcho  m^m  bei  Ver- 

suchen mit  einem  ueueu  System  von  Krizik  gemacht  hat.  Dieses  ist 
selbsttätig  in  der  Weise,  daß  ein  daa  Signal  ftborlalirander  Zug  die 
Haltlage  herbeifBhrt,  wUirend  die  Freiitellnng  mittoll  eloktriioher  Kraft 
dnroll  Femsteuerung  von  den  Blockapparaten  aus  erfolgt.  Die  Bewe- 
gnngiVOrriohtUDgen  sind  Topfmagnete,  weiohe  auf  Anker  besonderer  Form 
wirken.  Die  Erfahrungen  waren  günstig  bis  auf  eine  Anzahl  Venager 
an  Beginn;  die  Kosten  einer  Umatollung  betragen  etwa  -/s  Pf. 

iM9  Das  Signal  von  Scott  besteht  aus  einem  Kasten  mit  Oltthlampen, 

dw  dnreb  Motor  nnd  Gegengewieht  in  eine  obere  und  eine  untere 
Stellung  gebraobt  werden  kann;  in  der  unteren  werden  die  Lampen  an- 
geiftndet. 

Taylors  Signalsystem  läßt  durch  einen  Schalter  auf  dem  Wagen 
mittels  eines  Kontaktschubes  und  Oherflächenkontakten  den  im  Gleise 
liegenden  Elektromotor  in  Gang  setzen,  welcher  Weichen  und  Signale 
BteUt 

Baoek  bofeetigt  nnter  einer  Sohieae  einen  Magnet,  deaien  Poliobttlie, 
wie  bei  einem  Telephon,  eine  Bewicklnng  tragen;  die  doreh  daa  Durah* 
biegen  der  Schiene  veranlaßten  Änderungen  dea  Magneliamua  oraeugen 
Ströme,  welche  ein  Signal  erregen. 


1S73 
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Bass  und  West  gebeu  ein  Sigualsystein  für  elektrische  Bahneu  au,  eig^aie 
in  den  dis  EootaktstaDge  dw  W«g«iM  beim  Etnfohreo  in  eise  Wöelie  ^'^1^'^^^ 
«ntn  Kontab  eehttefit,  woduraih  «m  fernen  Ende  em  Sebeltverk  in  Be- 

wegung  geeetst  wird,  das  für  jeden  eintretenden  Wegen    eine  Signal- 

glühlampe  einsctaltet.    So  oft  ein  Wagen  die  Woicbe  verläßt,  wird  das 
Sduütwerk  um  eine  Stafe  zurückgestellt  und  eine  Lampe  gelöscht. 

Tn  dem  Signalsystem  für  elektrische  Bahnen  von  Breese  tmd  Wilson  i*?« 
erhalt  der  Fahrdraht  blockweiBe  Strom  von  einer  8peif^(!lt'it  inif? .  an 
«eiche  auch  die  Siguale  augeüchioäüen  sind.  Der  BetriebaaLrum  geht 
u  den  8poi8epaD]cte&  darch  ein  Beleie,  welebeB  bei  Anweaenheit  eines 
Wagens  in  einer  Blosokstreeke  die  Stroodeitang  in  den  Signalen  anter* 
bliebt  oder  wenigstens  Ändert. 

Harveys  Signal  für  Straßenbahnen  besteht  aus  einem  drehbaren  W$ 
Flügel,  welcher  durch  einen  in  ein  Solenoid  tauchenden  Anker  gehoben 
werden  kann  und  durch  pinp  Falle  feBlgestellt  wird.  Das  Solenoid  wird 
erregt,  weuu  der  Wagen  einen  Kontakt  über  dem  Fahrdrahte  am  Anfange 
des  Blocks  schließt,  der  die  Falle  zurückziehende  Elektromagnet  durch 
«inen  Kontakt  am  Ende  des  Bloeks. 

Sboardown  nnd  Hillen  haben  in  Dublin  ein  System  ansgearbeitet, 
«elehes  di«  Strafienbahnzentrale  mit  Spreobstellen  an  80  Speiseponktm 

und  13  Bureaux  oder  Wagenhäusern  in  Verbindung  seist.  Diese  Sprech* 
steHen  sind  durch  sechs  £»bel  verbanden,  an  denen  sie  grappeaireise 
pwrallel  gesciialtei  sind. 


IMe  New-Toiker  Fenenrdir  bat  Ar  das  Boroogb  <tf  Biebmond  ein  im* 

Sebaltbrett  bauen  lassen,  welches  von  El.  World  beschrieben  wird  und 
gmudsätallch  so  durchgeführt  ist,  daß  möglichst  wenig  brennbares  Ma- 
terial verwendet  wird,  «llw  Einzelsät5^e  von  Apparnten  für  sich  ang- 
wecbaeUmr  Birsri.  alle  Drahts  ei  ljii  lui  ^'en  sichtbar  gelührt  werden,  und  eine 
•tlmeiie  i^rüfung  aller  Kremu  muglicii  ist. 

Hall  benntat  sor  Konttoue  der  lusdiinengeseawindigkeiten  «nes  Ckacitwiiidigka»*. 

Bchiffes  die  bekannte  Drehfeldseigereinrichtung,  in  welcher  einem  in  sich 
geschlossenen  Widerytande  an  zwei  veränderlichen  Punkten  Gleichstrom 
zugeführt  tmd  an  mehreren  festen  Punkten  Mehrphasenströme  entnommen 
Verden.  Diese  treiben  synchron  laufende  Wellen,  von  denen  Tachometer 
Vd  ein  Differentialanzeiger  angetrieben  werden. 

Karlik  &  Witte  lassen  bei  zu  großer  Geschwindigkeit  der  Förder* 
Miebin«  einen  Stromkreie  sebltefien,  der  in  einem  Cylinder  mit  Kolben 
*iaen  Eaploabnsstoff  entsftndei   Dadareh  wird  die  Bremae  in  Tätigkeit 


ifSi 


Biehard  besehreibt  eine  Vorriditung,  um  Touren  clnvankangen  siebt»  laa» 

bar  zu  machen  nnd  nnfzuzeichnen.  Ein  DifTerentialgetriebe  erhält  einer- 
seits Antrieb  von  eiri»  r  durch  ein  Uhrwerk  mit  besonderem  Regulator 
iiiit  konstanter  Geschwindigkeit  sich  drehenden  Achse,  anderseits  von 
^  sa  prüfenden  Wslle.    Den  Bewegnngiantersehied  beider  seigt  eine 

FMMkiMt  1*01.  13 
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Ton  ihofln  diffenntial  Aiigtttri«b«iitt  Wall«  mit  einar  laiigwi,  auf  »inem 
PapientreiieD  sohmbradan  Nad«l  an. 


t9»3 

Stal  •ill^v-iiij 


MM 


Pid^in  benutzt  zu  ftati-i fischen  ZRhluii^fen  ein  mit  der  Hnnrl  an  ver- 
Bchiedeueu  SUlleu  durcbiocbtes  Blatt»  welchtiä  durcli  uiuen  Koutakt- 
apparaft  mit  einam  Kontakte  Ar  jede  Z&hlgruppe  gezogen  wird.  Jedem 
Kontakt  enteprieht  ein  Zihler. 

Engin.  berichtet  über  drri  Vorträf^P,  welche  Callendar  über  elek- 
trische Thermometer  vor  der  Royal  inatitutiou  hielt.  Die  beiden  A.rten, 
Dämlich  MeHSuug  der  WiderstaudäHuderung  und  von  Thermoströmeu, 
werden  erlintert.  Diese  ist  geoiguetei,  wenn  es  sieb  nm  die  Temperatur 
eines  bestimmten  Punktes  handelt,  jene,  wenn  die  mittlere  Temperatar 
änes  Raumei^  gemessen  werden  soll.  Der  Zusammenhang  von  Tempn- 
ratar  und  Widerstand  oder  elektromotorischer  Kraft  wird  für  mehrere 
Metalb'  \md  Korabinationen  durch  Kurven  dargestellt.  Eine  Anzahl 
^'on  Aiiweiuiu Ilgen  zur  Bestimmung  von  spezifischer  Wärrae,  Warme- 
leiiuugäfähtgkeit,  Emissionsvermögen,  des  mechaDiüchea  .iq^uivalents  der 
Wirme  werden  «rUntert.  Ansftthrlioher  wird  die  ITnteranohang  des 
Arbeitsdiagrammi  eines  Zweiradmotors  besohrieben,  bei  deseen  Anftiahflse 
eine  Anaahl  TOn  Thermoelementen  an  wiohtigen  Stellen  angebraeht  ge* 


t9t4 


Fernmelde- 

apparkte.  Dor  Anzeigeapparat  von  Denny,  Bobertson  und  Johnson  besteht 

stromkoiurou«.  einem  Tortikalen  Solenoid.  da«  einen  Anker  mit  Merkseheibe  bei 
vollem  Strom  emporhlUt  I^t  der  Strom  nachi  so  ftUt  der  Anker, 
findet  aber  bis  zu  halbem  Strom  noeh  eine  Stfttse  an  dem  Anker  eines 
zweiten,  von  dem  Strom  durohflossenen  Elektromagnets.  Bei  Abfall  des 
Stromes  unter  det!  halben  Wert  wird  dem  Anieigeanker  diese  Sttttso 
genommen  und  et-  fällt  in  die  tiefste  .Stellung. 

Uartuianu       Braun  verbinden   das  Organ,  dsaseu  Stellung  über- 
tragen werden  soll,  mit  einem  THnkelbebel,  der  einen  Sobleifkontakt 
ttbw  einen  auf  einem  Kreise  amgespannten  Draht  bewegt.  Die  dadnreh 
erfolgte  Teilung  des  Widerstandes  wird  dnreb  ein  Meßgerät  angezeigt, 
Hanss  gibt  einen  Kommandoapparat  an,  der  für  sieben  Signale  aus- 
reicht, und  bei   dem  im  Empfänger   vier   «Spulenpaare   stehen,  welche 
paarweise  in  der  Art  erregt  werden,  daß  der  Strom  jedesmal  durch  zwei 
gegenflberstehende  Spulen  gebt.    Mit  Ausnahme  des  Spulenpaares  fdr 
das  in  der  Bütte  befindliehe  Signal,  dessen  Stellung  eindeutig  ist,  dient 
Paar  fllr  swei  Signale,  bei  denen  der  den  Zeiger  tragende  Anker 
180^  verschiedene  Stellungen  bat. 

Siemens  &  Halske  geben  ein  Wechselstrom-Signalsystem  an,  welches 
mfnr^iluitiinoMf  Feldern,  die  von  dtimselbeu  Strome  erregt  werden,  Anker  mit  Be- 
wicklungen trägt,  die  miteinander  iu  Reihe  geschaltet  sind.  Unter  der 
Wirkung  der  in  den  Bewioklungen  entstehenden  StrSme  auohen  alle 
Anker  ttbereinstimmeode  Lagen  einsunehmen.  Die  AusgleidiBstrOme 
karoen  auch  durch  akastiseha  Signalapparate  gesohiokt  werden.  Sind 
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die  Anker  ia  der  jeweiligen  StoUung  geBperrt,  so  töneu  die  Sigoale, 
Vb  die  Sperre  gelöst  wird. 


Vanebtodm 

FftTargw  gibt  einen  Weohaelslroiii-SigiiaUpparat  au,    in  dem  ein  197s 
zwiacheu   dpn  Polen  eines   Elektromagnets  rotierender  scheibeDformiger  i^^AMmmMh 
eiserner  Auker  mit  besondera  |j;eformten,  gipich  polarisierten  Zähnen  bei 
jedem  ätromweciiBel  um  die  halbe  Zahnieüung  und  stets  in  demselben 
SbiM  gedjMkt  wird. 

Dar  Signalappant  ttmi  IfichMl  kum  rieh  nash  iwei  entgegen- 
gesetzten  Ktdktnngen  bewegen.    Ist  das  Signal  durch  einen  Strom  be-  ^^^*w2* 
stimmter  Dauer  einmal  nach  einer  bestimmten  Seite  eingeleitet,  so  wird  lw>t»Mf«a. 
es  durch  eine  Schritt-  ffir  Rchritt-Bewegunf!;  1)18  zu  Ende  durchgeführt. 

Kohniers  Selen/ellei]  bosf.elieu  aus  zwei  bifilar  um  eine  Speckstein-  IfW 
platte  gewiokelteu  Metaiidrähten,  deren  Zwischenrkuuiü  mit  äüleu  aus- 
gtAUt  und.  Um  ein  LoMnwdeii  der  Dribte  iafidge  der  beim  Anf- 
Ingea  und  Erwinnen  des  SeleoB  «nftretendeii  Llngenindenrng  m 
▼erhftten,  besteht  die  Platte  aus  zwei  aufeinander  gelegten  Hlllfteiv 
welche  durch  Keile  oder  andere  Mittel  auseinander  getrieben  werden 
können.  Vor  Überführung  des  Selens  in  den  kriBtallinischeu  Zustand, 
m  welchena  es  hygroskopisch  ist,  wird  bereits  das  amorphe,  nicht  hygro- 
«kopiBche  Selen  in  einer  evakuierten  Glasbirne  eingeschlossen,  in  welcher 
&  ÜberfOhrimg  nntar  Lnftabechliiß  vw  tkh  gebt 
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XII.  GalTauismas. 

(StrooMtärke,  bpaunoag,  Elektrizitätsmengc  und  Widentand..  Meß- 
methoden, ■  instrumenta  und  -regultate.) 

Theoretisohes.   Untertuohungea.  AllgeMlnM. 

1981  '^Berry,  The  theoretical  ieterniination  of  power  eoTTM.  £1.  World 

Bd  43.  S  215.  3  Sp,  2  Abb. 

1982  *Ho8pitalier,  The  slow  registration  of  rapid  phenomena  by  strobo- 

graphic  methoda.   J.  Inst.  El.  Eng.  Bd  33.  S  75.  25  S,  20  Abb. 

1983  *HoBpitaliers  Ondogruph  (kurze  Bt^'^clirpihimg  der  A  i  I  t  itsweise 

dieses  bekannten  Apparates).  —  jJrexler  (Priontätsauspruch 
unter  Aufführung  von  Literaturstellen).  Kl.  Zscbr.  1904.  S  93, 
161.  3  8p,  a  Abb. 

1984  *A.  Blondel,  The  oscillograph   and  the  ondograph   (Angabe  von 

I.iteraturstellen  in  bezug  auf  die  Fhorit&tsfrage).  El.,  London 
Bd  52.  8  499.   1  Sp. 

1985  *hjl9t  FreluDtnary  «oeoimt  of  a  waTe-trMor  mA  antljier  (mit 

rotierendem  Stromschließw).  Fbil.  Mag.  Ser  6,  Bd  6.  8  649. 
—  Zschr.  Instrk.  1904.  S  63.  1  8,  1  Abb. 

1986  Morris  u.  Catterson •  Smith,  Some  uses  of  tbe  oscillograph 

(ällgemeiDes).  El.,  London  Bd  63.  8  684.  2  Sp,  9  Abb.  —  £1. 
Rev.  Bd  54.  S  521.  2  8p,  4  Abb.  ^  El.  Eng.,  London  Bd  83. 
S  327.  3  Sp,  9  Abb 

1987  *F.  C.  Perkins,  Photographing  alternating-current  wave-forms  witb 

the  new  Duddell  oecttlograph  (Besdireibnng  der  Appar«ten- 
ADordnung  und  Abbildung  der  erhaltenen  Kurven).  Bl.  Bov., 
New- York        44.    S  7.   8  Sp,  9  Abb. 

1988  '^Zenneck,  Objektive  Darstellung  von  Stromkurven  mit  der  Braun- 

eohen  Böhre.   Ann.  Phynk  Bd  18.  8  819.  3  8,  3  Abb. 

1989  *Eme  neue  Methode  zur  Aufiieichnung  von  Weohselstromkurren 

unter  Verwendung  der  Braunschen  ßöhro  (Übertragung  des  er- 
halteneu Bildes  in  rechtwinklige  Koordinaten).  El.  Anx.  1904. 
S  264.  3  Sp,  7  Abb. 

1990  *Speneer,  A  method  of  photographing  alternating-current  wavo 

form.    El.  Wöi  l  1  Bd  43.  S  lfi2,  169.  3  Sp,  5  Abb. 

1991  van  Dijk  u.  Kunst,  Electrochemical  equivaient  of  siiver.  £1., 

London  Bd  52.  8  613.  Q 
199S  ^Harme,  Über  eine  Yorrielitung  snr  exakten  Eichung  von  Elektro- 
metern  für  Elektrizitätsmengeu   und  ihre   Anwendung  auf  die 
absolute  Messung  äußerst  geringer  Stromstärken).   Phys.  Zeohr. 
1904.  S  47.  6  Sp,  4  Abb. 
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1993  ^Steinmetz  conteDding  for  meter-patent  olaima  (Beriobt  ttbor  den 
EeohtBrtreit).   Wwtern  EL  Bd  34.  S  87.  1  Sp. 


Strom-  «Bd  SpannungsnietMig. 

Mefimethoden. 

t994    Orlioh,  Über  eine  optische  Methode  der  StromuMeeoiig.  Zsebr. 

Instrk.  1904.  S  t>5.  5  Sp,  2  Abb. 
1995  ^Peakert,  Über  die  VerwMiduikg  vod  KoDdentaUHren  bei  Weebeel- 

BtrommeBsuDgen.  El.  Zmbr.  1904.  S  231.  4  Sp,  8  Abb. 
i99S  *BarDett,  Some  experim^nts  on  tbe  polarization  and  recovery  ol 

cadminm  oells.   Pb^s.  üav.  Bd  18.  S  104.  12  S,  7  Abb. 
1997  *DiokaoD,  Meararement  of  eorrent  by  copper Toltemeter.  El.  Uforld 

Bd  43.  8  130.  1  8p,  1  Abb. 
199S    Siemens  &  Halske  Akt.-Öea.,  Schaltungseinrichtunf?  znr  Messung 

dar  Isolation  und  Spannoog  in  Weohselatromaulagea.  DKP 

Xiaie.  Nr  147793. 


MeSliMrtnimeate. 

1999  *Feußner,  Vielstnfige  S^^ommef!9e^  (von   Siemens  &  Halske; 

MilliToltmeter  mit  Abaweigwiderataud  von  sieben  Stufen  mit 
TTmBefaelterTiBd  Aneeebalter).  El.  Zechr.  1904.  8 115.  9  8^  8  Abb. 

3000  *Howe,  H.  P.  Davis,  The  choice  of  Wattmeters  (Zusobfiften  beiar. 
V  OB,  9808).    El.  WorM  Bd  43.  S  141,  521.  4  8p. 

JOOl  *  Aaastellung  wisaenschaftiicber  Instrumente  für  St.  Louis  (Probe- 
ansstellung  in  Berlin;  Aufzählung  der  ausstellenden  Firmen  und 
der  Ausstellungsobjekte).    El.  Zschr.  1904.  8  112.   1  8p. 

2002  A 1 1  g  E 1.  ■  G  e  8. ,  Neue  Sobalttefel-Meßinslraiiiente.  EL  Zaobr.  1904. 

S  218,    1  Abb.  rT) 

2003  *  Direct-readmg  measuring  inatrumeuts  for  switchboard  use  (Vergleich 

dar  versebiedeDen  Arten  von  8ebelttefel-M efigerSton).  EL,  London 
Bd  52.  S  910.  7  8p,  8  Abb. 

2004  *Aliamet,  Nouveaux  Instruments  de  mesures  öleciriques  Systeme 

J.  Richard  (Fortsetzung  von  F  03,  98ii\  elektromagnetische 
nnd  registrierende  Strom-  nnd  Spannangraieater;  elektrodynuuiobA 
Wattmeter  und  Registrierung;  Hitzdrahtmeßgeräte;  Pbatenmeaatr). 
EI.,  Paris  Ser  2.  Bd  27.  S  20.   10  Sp,  13  Abb. 

200ö  F.  Stevens,  A  dial  plate  for  electric  meters  (Angaben  über 
die  Heratellnng  und  Befestigung  der  Skslenaeboben  fftr  Meß- 
geräte).   El.  Key.,  New-York  Bd  44.  8  120.   1  Sp,  1  Abb. 

2006  *8tanley  Instrument  Co.,  A  lirf^e  shipmcnt  of  wnttraeters 
(36  Wattmeter  für  zusammen  16000  KW).  El.  Eev.,  New-York 
Bd  43.  8  529.  1  8p. 

30ff7  ^Stanley  Bleotrio  Mfg.  Oo.,  The  voltaphone  (EombinAtion  einea 
Voltmeters,  eines  Telephons  und  einer  Ulir;  zur  F«rnmeldung 
des  jeweiligen  Zeigerstandepi.  El.  Rev.,  New-York  Bd  44,  8  83. 
3  8p,  2  Abb.  —  El.  World  Bd  43.  Ö  161.  1  Sp,  2  Abb. 

2008  AUg.  EL-Gea.,  BiMenaehaltang  mit  IHfierentialBpale.  DBF 
fidle.  11x147369. 
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2009  Benettke,  DlmpfiukgiTMriohtiiflg  Ar  elektriiohe  Hefigarlie  und 

a«rgl.  DEP  Kl  Sl  6.  Nr  146188. 

Gaivanotneter. 

2010  '^Voltmeter  von  Jeoisoh  &  Böhmer  (gegen  Stoß  und  niebt genau 

lotrecbto  Aufhängung  unempfindlidie  W«iohaiMii-I]iBlramciito)u 
El.  Anz.  1904.  8  199.  I  Sp,  1  Abb. 
20H  ""Nalder  Bros.  u.  Tboropton  Ltd.,  A  new  portable  teating  sei 
(g^en  störende  äußere  Einflüsse,  s.  B.  Magnetfelder  in  Maaohmen- 
liiiuem,  gescbützt).  El.  Eng.,  London  Bd  88.  8  305.  1  Sp,  1  Abb. 
—  El.  Rev.  Bd  54.  8  213.  1  Abb.  0 

2012  *BrockBmith ,    Onnstruction    of   a    mncrnetTC    vane   voltmefpr  or 

ammeter  (genaue  Konstruktionsseiohnungen  mit  eingetragenen 
ICbBmi).   Am.  El.  Bd  16.  8  600.  6  8p,  11  Abb. 

2013  *Orompton  galvanometer  for  use  witib  potentiometer  (Abbildung 

au8  flinsm  K, italog).    El.,  LondoD  Bd  52.  S  799.   1  Abb  0 
10/4  *Eldridge  Electric  Mfg.  Co.,  Pocket  ammeter  (in  Tascbenabr* 
form  mit  Steohkontakten,  Ledertascbe).    Western  Bl.  Bd  83. 
8  467.  S  Abb.  0  —  Bl.  Bor.,  NewTork  Bd  44.  8  86.  1  8p, 
1  Abb. 

2015  Siemens  &  Halske  Akt-Ges.,  Galvanoskop.    DEP  Kl  21  a. 

Nr  146883. 

2016  *  Genoral  Eleoirio  Oo.,  Elootarioif^,  measuring  (astatisohes  Flaoh- 

spulen- Galvanometer  mit  Erzeugung  der  Richtkrafl  durch  zwei 
zwischen  den  Polen  des  Feldmagnetes  auf  der  Drehachse  be- 
festigten EiseDstäbchen).  EP  [1902]  24  710.  —  USP  751015. 
30i7  *H.  W.  Brown«  Manrnnm-domand  indioator  (Pormanontoiignot  mit 
drohbarem  Anker  ans  Nickelsiahl,  der  durch  den  Strom  orhitst 
nnd  dadurch  entmagnetisiert  wird).    ÜSP  755789. 

2018  *Pratt,  Inertia-damper  for  eleotrio  measuring  instruments  (Dämpfung 

dnrob  trSgo  Uaaaon).   ÜSP  756798. 

PatentiomeUr. 

2019  *Lf'bfeldt,    A  potentiometer   for  tliermoconple  mfiRflnrement«»  (im 

btromkreis  des  Galvanometers  nur  ein  kleiner  Kompeuaations* 
widerttand).  Phil.  Mag.  Ser  6.  Bd  5.  8  668.  —  Zsehr.  Instrk. 
1904.  8  62.  0 

2020  *M 0 n  t  pellier,  PotentloraMre  de  Bruger  fansfuhrlicbe  Beschreibung 

der  von  Hartmanu  &  Braun  gebauten  Apparate).  £1*,  Pari« 
Ser  2.  Bd  37.  S  97.  11  So.  6  Abb. 

2021  *Grompton  potentiometer.  Bl.  World  Bd  48.  8  888.  8  Sp,  4  Abb. 

I'lektrometer. 

2022  *Gremieu.  Stato-voltmdtre.   Appareil  mesurant  de  2  ä  40000  volta 

en  equilibre  siable.    C.  R.  Bd  138.  8  563.  3  S. 

2023  *Dan  La  Oonr,  Eleetrostatie  relay  (lihnlioli  wie  ein  Goldblatt- 

elektvometer).   ÜSP  740775. 

iJynamomettr. 

2024  R.  Ziegenberg,  Starkstromkörper  aus  Blechstreifen  für  Elektro- 

dynamometer  mit  halbkreisförmiger  beweglicher  Flaehepule.  DRP 
Kl  Sie.  Nr  146183. 


Digitized  by  Google 


D.  M«MUgeD  und  witMoaclwfttiehe  Untersuchaogen. 


199 


90U  *jMmp4m^  Wattmeter  (Wattaieter  im  Holakaitm,  mH  OMUampaii- 

faBsung  und  Steckkontakt  mit  Kabelichirar).  Bl.  Eng«,  LoMOn 
Bd  33.  6  Sa.  1  8p,  1  Abb. 

me  Stewart,  HitminaifaiMfigwit.  DRF  Kl  21 «.  Nr  147981. 

WechseUtrom-  MejKtutntmenU. 

Z027    B  auch ,  MeßtransforroRtor  für  Hitzdrahtwattmeter  sowie  auf  gleichem 
Prinzip  b«iihende  Instramente.    DEf  Kl  21  e.  Nr  146258. 
*Nies,  liia  three  Voltmeter  method  of  meeenring  eltemetiog^cnireDt 
power  (ausfthrliohe  Ableitung  der  Fenneln  und  IMegremme). 

Am.  El.  Bd  15.  8  606.  2  Sp,  2  Abb. 

2029  Hartmann-Kempf,  Über  Genauigkeit  und  Wirkungsweise  der 

Hartmann  A;  Braaneehen  Beteneaaiiutnimeiite.  EL  Zeobr. 
1904.  S  44.  9  8p,  9  Abb. 

2030  Grau,  Ein  Phaaenmesser.    El.  Zschr.  1904.  S  251.  2  Sp,  2  Alib. 

2031  British  Thomson  Houston  Co.  u.  Clinker,  Eieotric  phase 

iodieators.    EP  [1902]  25151,  26386. 
2tj32    A.  C.  Heap,  Eleetrie  frequency  indicators.    EP  [1902]  26578. 
2099    E 1.  -  A  k  t.  -  ( }  e  8.  V o r  m.  S  c h  u  c  k e  r  t  &  C o. ,  Wechselstrom-Meßgerät 

nach  Ferr;iri<5?!rhpm  Prinzip.    DKP  Kl  21  e.  Nr  146  217. 
20S4    Siemens  äü  Haiske  Akt. -Ges.,  Wechselstrom •  Meßgerät  nach 

FemiiMehem  Frinsip.   DBF  Kl  21  e.  Nr  146189. 

H0dM9«rbroiiehawu»»m'  und  rtgistriertnde  M^geräte. 

203&  *Das  Hegistrier-Dynamometer,  System  Weaton  a.  Beneoke.  Zschr. 

El.,  Wien  1904.  8  190.  0 
209$  *ArmttrOBg,  A  graphie  reoording-arameter.  Trane.  Am.  Inst  Bl. 

Eng.  1903.  8  1581.  5  8,  7  Abb. 
^037  ♦öuarini.  Rnref7i?trenrR  iiitormittents  pour  conrants  6lectriques  ä 
variatious  butes  et  ä  variations  rapides,  systdme  Siemens  & 
Halene  (aneflUirliebe  Besehreibiiiig).    Eel.  4L  Bd  88.  6  292. 
6  Sp,  6  Abb. 

2099  Arcioni,  T^iekfrisches  Meßgerät  mit  selbsttätiger  Zurückfühning 
der  beweglichen  Ausrüetuug  auf  die  Nullstellung  mittels  eines 
umsteuerbaren  Motors.    D£P  Kl  21  e.  Nr  146257. 

209$  *6eneral  Electric  Co.,  Eleetrimty,  meaenmig  (regiatrierendee 
Meßgerät).    EP  [1902]  26034. 

20^  *  Hartmann  &  BrfiTin.  Electricity,  measuriug  (MaximaUtromanzeiger 
mit  Registrier  Vorrichtung).    EP  [1902]  23660. 

20it  A Ug.  EL -ae e.,  Emricbtniig  an  Eb^triaitftteiftbleni  inr Beetimmimg 
dea  MaximalTerbraaehee.  DBP  K121e.  Nr  147816. 


^2  *Bloeh,  Der  Einfluß  der  Kurvenform  bei  Anwendung  der  Zwei- 
wattmeter-Methode (Erwiderung  auf  eine  kritische  Besprechung 
des  Aufsatzes  F  03,  985  i  von  Di  na,  vergl.  F  03,  7690,  s.  auch 
N  08,  709(t^  BL  Ziobr.  1904.  8  88.  1  Sp. 
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*Bek«initaiMlraiig  Uber  PrUfongflii  und  BegUubtgniigttii  dnrofa  dim 

elektrischen  Prüfämter  (Beschreibang  der  zur  Eichung  zugelassenen 
Flügelzähler  für  Gleichstrom,  hergestellt  von  der  Akt. -Ges. 
Siemens  &  Halake   und   von   den   Siemens  •  Schuckert- 

Werken;  Eichungszeiohen  Q.    £1.  Zschr.  1904.  S  121.  9  Sp, 

6  Abb. 

2044  *AnordnttiigeD  tau  der  Praxii  toh  Elektriiititnilileni  (allgemdoM). 
Zaohr.  El.,  Wien  1904.  8  9.  2  Sp,  4  Abb. 

2046  *£iDe  neue  Verordnung  des   österreichischen  Handelsmini hteriums 

ttber  die  eichamtliche  Prüfung  und  Beglaubigung  von  Elektnzitäts- 
VerbmuhmneMera.   EI.  Ztehr.  1904.  8  III.  4  8p.  —  Ziohr. 
EL,  Wim  1904.  8  39.  0 
204$  *8par-  und  Snnder<>clinltu]igMi  für  Eiohswaek«.    £i.  Am.  1904. 
8  106.  3  öp.  7  Abb. 

2047  AI  lg.  £1. -Ges.,  YOTfahren  sur  Messung  des  Verbraaohes  von 

elektrisGber  Energie.   DBP  Kl  91  e.  Nr  146918. 


MeSinstrumente. 

UfnamomeXrische  Zähler. 

2048  ""Little,  Electricity,  lueasuriug  (dyuumumetrische  Zähler  mit  Au- 

trieb dee  ZShlwerke  darob  fieibungskupplung).  EP  [1908]  85441. 

Motortähler. 

2049  *Braulik,  .Eclipse'  double -coil  electricity  meter  (Abbildung  aus 

einem  Katalog).    El.»  London  Bd  63.  8  669.  1  Abb.  0 
20ö0   Akt. -Ges.  Mix  &  Genest,  Bürstenstellvorrichtoog  ftr  Hotor- 

elektrizitätszähler.    DRPK121e.  Nr  146213. 
20Ö 1    Akt.-Ge8.  Mix&Genest,  Periodisch  wirkende  elektromagnetische 

ffilfi-  und  Hemmvomohtung  fllr  Motor-ElektriiitiMnihler.  DBF 

K121e.  Nr  146509. 
20^2    Allg.  El. -Ges.,  Vorrichtung  znr  Einstellung  von  Motor-Ampere- 

stundenzählem  für  verschiedene  Spannungen.    DBP  Kl  21  e. 

Nr  146209. 

i^Jt    Allg.  El. -Ges.,  Vorrichtung  zur  Regelung  der  Geschwindigkeit 
von  Elektrizitätszäh Inrn.    DRPK121e.   Nr  146185. 

2054  Allg.   El. -Ges.,   Umschaltevorrichtung  für  Motorzähler.  D&P 

Kl  31 6.  Nr  146183. 

2055  Luxsche  Industriewerke  Akt.^Gee.»  8pulenanordnung  zur  Ver- 

hiudcning  des  LeerlaufiuM  Ton  MotorelektriattttBiKhlenu  D&P 
K121e.  Nr  146211. 

2056  ^Halsey,  Electricity,  measuring  (Motorzähler  mit  radial  vom  Strom 

dorehfloeeeDer  Ankereeheibe  im  Qnecikailberb«d;  Regelung  der 
Geschwindigkeit  durch  Veränderung  dee  Wideretandee  im  BremB» 
wirbelfitromkrois).    EP  [1902]  21969. 

2057  ^Puncan,  Electric  meter  (1901;  Motorzäbler  mit  regelbarem  Hilfs- 

drebmoment;  Aebeenkonttroktioa).  Ü6P  759048,  753191  bis 
753194. 

2068  *DnncaD,  Electric  meter  (Konstruktion  einee  leieht  answeehiel- 

baren  Kommutators).    USP  753556. 

2069  '^Ferrenti  «Iternating-carrent  utegrating  wattmeter  (idhere  tech- 

nische EinieUifliteii  fiber  einen  Fernuinlhler;  Enengiing  der 
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PhasenTenohiebuDg  tod  90°  durch  große  Strtanng  dos  N«btii- 

scblußmagnetes)  VA.,  London  Bd  52.  422.  2  Sp,  1  Abb.  — 
Kl.  Rev  Bd  5a.  S  Ö.  a  Sp.  2  Abb.  —  £1.  Bog.,  London  Bd  33. 
8  12.  6  Sp. 

9060  *S«h«*ff«rf  A.  C.  Wfttfc-hoor  metor  (Focramihlw).  El  B«v. 

Bd  54.  8  55.  1  Abb.  0 

2061  ^General  Electric  Co.,  Electric  and  induction  motors  (Ferraris- 

zähler mit  Oeacbwindigkeitsregeluug).    EP  [1902]  24712. 

2062  '^Charles  A.  Brown,  AlternfttiDg-earrent  wattm6ter<1901;  Ferram- 

asfthler;  zweischenkliger  Eieenkera,  auf  deren  ScbenkelD  zwei 
NebeoBchlußspuIeu  in  Hititereinaiidergchaltung  uivi  zwei  Haupt- 
stromspolen  in  Qegeaeiiiaiiüersohaltung  augebracht  siod).  U8P 
750988  bit  750940. 

2063  ""Oomptenr  k  ohamp  tournant  poor  oonrants  alternatifs  simples  et 

triphases  (ausführliche  Beschreibung  und  Abbildung  der  bekannten 
Ferrariszähler  von  Siemens  &  Ualske).  Ind.  41.  1904.  S  103. 
8  Sp,  5  Abb. 

Hartmann  &  Braan  Akt-Ges.,  Arbeitsmeßgerät  für  Drehstron 
(Zusatz  zum  Patente  128739;  Tergl.  F  02,  4068),   BAP  Kl  21  e. 

Nr  146218. 

206 J  ^Arnd,  Verfahreu  zur  geuauen  Energiemeesuug  iur  gleich  oder  un- 
glMcli  belastete  Dreiphasensysteme  (Schaltungen  rar  Erzeugung 
der  erforderlichen  genauen  Phasenverschiebungen  und  zur  Auf- 
hebung des  EinfloflaeB  der  Eeibnngswideratände).  DRP  Kläle. 
Nr  146187. 

EUktro^tuehe  Zähler. 

2066  «Baitian  eleo«rolytifl  metere.    £1.  Eev.  Bd  54.  S  172.  1  Sp, 

1  Abb. 

2067  J.  Batile  y  Heruaiiüez,  E.  Mier  y  Miura,  L.  de  la  Peita  y 

Brafla  n.  J.  B.  Ortega,  Blektrolytiieher  BtektriaitltesSbler. 

DRP  Kl  21  e.  Nr  146593. 

2068  *Niblett,  Electric  meter  (elektrolytischeB  Meßgeriif,  insbesondere 

zum  Anzeigen  des  Ladezustandes  von  Sammlerbatterien).  £P 
[1902]  23115. 

Zähler  ßtr  mehrere  Tarife. 

206$  ♦ßchmid  t  -  A  ohert,  Blektrizitätszähler  für  moderne  Stromtarife 
(Beschreibung  und  Abbildung  verschiedener  Tariizähler,  ins- 
besondere der  Biemenfl-Sehuekert'Werke).   J.  Gas.  Wasser 

1904.  S  209.  4  8p,  4  Abb. 

2070  *Sboult8,    New   two-riite   meter   (Beschreibung  des  Aron sehen 

Doppeltari£zählersi  Pendelzähler  mit  wechselndem  Antrieb^ zweier 
Zibfwerke).   Bl.  Bev.  Bd  64.  8  88.  8  8p,  2  Abb. 

2071  «Electrical  Co.,  Douhle-tariff  meter  izwoi  Wattstundenzähler  be- 

liebiger Bauart  und   eine   Umschaltuhr).    El.,  London  Bd  53. 
8  475.  O  -  El.'Rev.  Bd  54.  8  172.  1  Sp,  1  Abb. 
3073  *A.  Bau  mann,  Elektrizitätszähler  für  verschiedenen  Einheitspreis 
(weitere   Ausbildung   des  Tarifzählers   nach  dem  Hauptpatent 
142945,  vergl.  F  03,  7':in.    DRP  Kl  21  e.  Nr  146216. 

2073  Union  El.-(ie8.,  Doppt^  tiinizaliler.     DKP  Kl  21  e.    Nr  146190. 

2074  *Fiego,  Maltiple-rate  meter  (iarifzähler;  Umschaltuug  durcli  Elektro- 

nagnete).  U8P  755757. 
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S075  *Cox,  D«BUiid*äiMoiiiit  metor  (Tttiflbidaniag  dnnih  Hraplalrem- 
•lektronugset).  Ü8P  760948. 

Uh^MMähUr.  Zeitzähler. 

9076  H.  Aron,  Tomohtmig  inm  AphdttD  d«r  Ubr  oder  dei  Lftn^ 
wirkM  bot  El«klrinti«wihl6cii.  DBF  Kl  Sie.  Nr  147S89. 

Eleklnzüals  •  SelbstverkSufer, 

3077  *Eiigli>1i  form  of  dontiiradiie  oorrent  prepayment  meter  (mit  Motor- 
süüer).  El.  Wocid  Bd  43.  8  486.  S  Sp^  8  Abb. 


Widers  tandsnetsvei. 

Meßinstrumente. 

Me ßeinrichtungen . 

2070    Hartmann  &  Braun  Äkt.'Ges.,  Stöpselmeßbrüoke  mit  vertausch - 
baren  VergleichswiderstSoden.    Phys.  Zschr.  1904.  S  50.  3  Sp, 

2  Abb.  —  El.  Ans.  1904.  S  134.  1  Sp,  3  Abb. 

2079  ^Edelniauii,  Eine  neue  umkehrbare  PräsinOMmeßbrfidce.  Pbys. 

Zschr.  4.  Jhrg.  S  675.   4  Sp,  2  Abb. 
'JOtiO  ''Q.  Wolff,  KompenBatioosapparat  mit  Meßbrücke.    Zschr.  lostrk. 

1903.  S  301.  8  8p,  9  Abb. 
209t  *W.  C.  Fisher,  A  new  potentioraeter  (Beschreibung  der  Schaltungen 

\ind  der  Verwendungsartea).    EL,  London  Bd  52.  S  495.  4  Sp, 

3  Abb. 

2082  *A  new  imuletion  teeting  tet  (direkt  seigender  Widentaademeuer)* 

El.  Eng.,  London  Bd  33.  S  22.  1  Sp,  1  Abb. 

2083  *The  .Midget'  insulation  testing  aet  (kurze  B(>Kchreibung  eines  sehr 

kompendiösen  Isolationsmessers).  EL,  London  Bd  52.  S  539. 
1  Abb.  0      El  Rer.  Bd  54.  8  173.  1  Abb.  0 

2084  J.  Myeri,  Electric  testing  (Differential »Indaktioiiespule  rar 
Vergleichung  von  Widerständen  und  Auffin(?nnrf  von  Tsolations- 
fehlerstellen  oder  Erdschlüssen  in  LeitungsnetzenJ.  £P  [19021 
S935S. 


Rheostaten. 

206 J  ^ Busch,  Über  Kontaktwiderstäude  (eine  Erklärung,  aus  welchem 
Grande  durob  Abreiben  der  Kontaktstöpsel  naw.  mit  Petarolenm 
ein  beaaerer  Kontakt  ercielt  wird).  El.  Zeehr.  1904.  8  160. 

1  Sp. 

2066  Knobloch,  Die  Herstellung  von  Widerständen  für  Präzisione*  and 
teohniflche  Meßepparate  mit  BerttcknebtiguDg  einer  BleCbode  rar 
Jastiening  kleiner  Wideretftade.   Ann.  Physik  Beibl.  1904.  8  68. 

1  S. 

2087  ♦EL-Ges.  Gebr.  Ruhstrat,  Über  eine  Konstruktion  von  Doppel- 

widerttloden.   Zsehr.  Elehem.,  Halle  1904.  8  98.  9  8p,  9  Abb. 

2088  ^HyiniM  - Jones,  A  nniversal  shunt  (sehr  kompendiös,  znm  Gebrauch 

auf  Schiffen  oder  in  Kabelb&tten).    EL  BeT.  Bd54.  8  521. 

2  Sjp,  6  Abb. 

2089  W.  Thiermann,  Verfahren  aar  Regelung  elelrtrteeber  SpanDWun» 

geOlle.  DBF  Kl  Sie.  Kr  146694. 
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9090  *BichmoDd,  Shant  reritUoM  (Anfliaii  rem  Wid«nlliid»i  IBr  Tide 

Zwecke).    Ü8P  753916. 
2091  '*'Jjeonard,  Carbon  reBistance  and  method  of  producmg  and  adjustäng 
same  (Herstellung  von  Kheostaten).    USP  7oö716. 


MtuogsAMskelt 

S09S        KSnig,  Widerataad  und  TemperAtar  (Bdeichtaroiig  der  B«oli. 

nong  dofok  leidiiiMviMh«  Tifeln).   19.  Ans.  1904.  8  ^98.  S  Bp» 

1  Abb. 

2093  '''Sireintz,  Erwiderung  auf  die  Bemerkangeu  von  B.  van  A^ubel 
SU  meinen  ünterraoliiiiigeB  fiber  die  elelctrbebe  Leitfthigkeit  ge- 
preßter Pulver  (vergl.  F  03,  7332).  Phys.  Zschr.  1904.  S  159.  3  Sp. 

5094  *Capp:  The  olectric  condnctivity  of  steel  (ausführlicher  Bericht  über 

Meßergebnisse;  Tabellen  und  Diagramme).  Engin.  Ed  77.  S  274. 
8  8p,  6  Abb.  —  G6n.  oiv.  Bd  44.  8  221.  4  8p,  1  Abb. 

5095  *Qriffith8,  Changement  de  rdsietanoe  ftleotrique  du  sölenium  sous 

Vinflnence  de  certaiueB  substances.    C.  R.  Bd  137.    S  617  1 
2096    Paillot,  Action  du  bromure  de  radium  sur  la  räaistance  älectrique 
du  bismutb.    Ecl.  el.  Bd  3b.  S  359.  1  Sp. 
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2097  * Altamatiiic-ciiireDt Wattmeter te8tingaet(Saiig»me  Bleeirio Oo.; 

mit  grofiem  Belaatungabereieh).   EL  World  Bd  48.  8  89.  1  Sp, 

2  Abb. 

2098  C.  Oliver,  Electric  testing.   EP  [1902J  24531.  —  USP  755382. 

TheoretlaohM. 

Die  bisher  von  den  verschiedenen  Forschern  angestellten  Messungen  UntanaohangM. 
dea  elaltroelieiiuaelieD  Ä^vivaleiitea  dea  8ilberB  babies  von  einaDder  ab- 
weidMDde  Beanltate  «rgebea,  die  awiadieii  den  GhreiUEwerten  0|011156 

(Mascart)  und  0,011195  (Pellat  und  Leduc)  lagen.  Wegen  der  großen 
Wichtiglceit  dieser  Frage  haben  Van  Dyk  und  Kunst  die  Messung  wieder- 
holt. Sie  fanden  als  Mittelwert  aus  24  Einzelmessnnf^en  den  Wert 
0,0111818  und  nach  ihrer  Meinung  ist  dieser  Wert  bis  auf  ein  Zehn- 
tausendstel  genau. 

Btroui* 
and  Spannaxif^ 

Die  von  Orlich  beschriebene  optische  Metbode  der  Strommessung  meniun«. 
wird  lu  der  Physikalisch -Technischen  Beichsanstalt  zur  Prüfung  von  2994 
WeflkadatroauiieBaeni  angewendet.  Sie  beatebt  darin,  daß  ein  Flatiobleoh 
naekeiDaDder  dnreh  Oleiehstrom  nnd  dnrch  Weehaeletrom  bie  aur  Olnt 
erJütat  wird.  Ist  der  Effektivwert  des  zur  Häanng  benutzten  Wechsel- 
ströme"  gi  -ich  dem  entsprechenden  Gleichstrom,  so  if.t  auch  die  in  beiden 
Fullen  im  Platinblech  entwickelte  Wärmemenge  die  gleiche;  sorgt  man 
nun  dafür,  daß  auch  die  Wärmeabgabe  in  beiden  Fällen  dieselbe  ist, 
so  maß  auch  das  Blech  beide  Male  auf  dieselbe  Temperatur  kommen. 
Die  Oleicbhoit  der  Temperataren  llfit  aieh  aebr  bequem  und  genan 
niitfeela  dea  optiaehen  Pjronietera  yon  Folborn  nnd  Knrlbanm  fBatataUen. 
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I99.H  SiemeiliftHabka  Tarwenden  eine  Schaltungieinriohtung  zar  Messung 

^^l^^^'  der  Isolation  und  Spannung  in  £in>  und  Mehrpbaaenanlageu,  bei  welcher 
die  einerseita  an  die  Phasenleitungen  angeschlossenen  Spannungsmesser 
anderseits  nntereiuauder  nnd  mit  einem  Umschaltbebel  verbunden  sind, 
der  unter  Vermittlung  einer  entsprechenden  Anzahl  von  Kontaktknöpfen 
entweder  lar  leolationemeMiuig  die  Tetbindimg  des  gemeiiMdukAlieheii 
F^uiktea  der  Speanungsmester  mit  der  Erde  herstellt,  oder  zur  Spannunga- 
neeenng  je  einen  der  Spennungsmesser  kurssohließt.  Duroh  diese  Sebel* 
tungseinrichtung  wird  es  ermöglicht,  mit  einem  Satze  von  Spannungs- 
messerti  so  wohl  die  Isolation  als  auch  die  Span  im  ng  zu  mesBen,  was 
besonders  bei  Anlagen  mit  hoher  Betriebsspannung  eine  mcht  uubetracht* 
liflk«  Sv^emie  na  Biniioktnogikoeten  bedentet. 

Ai]t«DMtoM.  Die  Allg.  El.-Öes.  bringt  eine  neue  Type  von  Schalttalel-HeD- 

Bt„  Instrumenten  auf  den  Markt,  welche  in  den  Vereinigten  Staaten  aller- 
dings schon  längere  Zeit  unter  dem  Namen  , Profilinstrumente'  bekannt 
waren.  Die  Skala  dieser  Instrumente,  welche  einen  nur  geringen  Raum 
einnehmen  und  dicht  nebeneinander  auf  einer  Schalttafel  montiert 
werden  kdnnen,  befindet  rieb  aof  einer  gegen  den  Beeehwier  konvex 
gekrllmmten  Fliobe.  Das  ganze  Instmment  ist  in  einem  rechteekigen 
fiebmen  drehbar  gelagert  und  kann  durch  eine  Schraubenspindel  so  ver- 
stellt werden,  daß  die  GebrAuohetteUe  der  Skeln  Ar  die  Ableenng  am 
bequemsten  liegt. 

Bei  der  für  die  Wheatstonesohen  Brücken  oder  ähnliche  auf  NuU- 
einetellnng  bembende  AnordnungMi  beetimmten  Britekeneehaltoag  mit 
Diffwentialepnle  der  Allg.  EL-Gee.  eind  in  swei  benndibnrte  Brfiekeii* 
sweige  entgegengesetzt  magnetisierende  Spulen  eingescbaltett  welcbe  ein 
erst  bei  völliger  Abgleichuug  aller  Zweige  verschwindendes  gemeinsamee 
Differenzfold  erzeugen,  von  dem  das  zur  Messung  benutzte  Instrument 
beeinfiußt  wird.  Durch  diese  Anordnung  soll  die  Empfindlichkeit  der 
Schaltungen  vergrößert  werden.  In  einem  oder  mehreren  Zweigen  dieser 
Brtteke  können  »aeb  elektrisobe  Leiter  eingeaebeltet  lein,  welche  dnroh 
das  bei  einer  Störung  dee  Sjeteme  aoftretende  Differensfeld  in  der 
Weise  beeinflußt  werden,  daß  die  StSroag  des  Gleichgewichts  nooh 
genteif^ert  wird.  Die  Schaltnnp;  ist  auch  anwendbar  für  funkeotele- 
graphische  Empiänger.  Bei  solcher  Anweudaii?  wird  der  eine  Zweig 
des  abgeglichenen  Systems  in  seinem  elektrischen  Werte  durch  die  elek- 
trleehen  Sohwingungen  beeinflnOti  so  daß  dnreh  deren  Anftreien  des 
Oleidigewiobt  gestört  nnd  das  Differensfeld  erregt  wird. 

Bei  der  von  Benecke  vorgeschlagenen  Dämpfnngseinrichtung  f^ 
elekt^i^^chd  Meßgeräte  und  dergl.  schwingen  zwei  auf  gegeoftberliegenden 
Seiten  des  beweglichen  Teiles  angeordnet^  Flürrel  in  besonderen  Karaniern; 
dabei  sind  die  iu  sich  abgegchloüseiieu  Kammern  völlig  von  einander 
getrennt,  und  der  Träger  der  darin  schwingenden,  an  allen  vier  Bändern 
abgebogenen  Flfigel  versebliefit  mit  seinem  mittleren  sdheibenftrmigen 
Teil  die  schlitzförmigen  öffiiangen  der  Kammern,  wibrend  die  dnreh 
die  Schlitze  bindorebragenden  Trftgerarme  je  eine  Abbiegung  rines 
Flügels  bilden. 
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Das  Öal.aDoskop  von  Siemens  &  Haiske  dient  aur  Sigoalgabe; 
Bein  Anker  steht  außer  unter  dem  Einfluß  der  Stromspulen  auch  unter 
d«r  'Wirkang  nnw  drahbir  «ngeordnetoo  Btablinagiietei,  dar  je  oaeh 
fl«in«r  Bbitdlnng  die  Lege  dei  Anken  beetimmt,  sofern  die  Spulen 

des  GalyanoBkops  vom  Strome  nicht  dnrehflomen  werden.  Dies  hat  den 
Zweck,  bestimmte  Lagen  des  Ankers  auch  nach  Aufhören  des  Strora- 
fiusfleB  aufrecht  au  f>rhalt(»Ti.  Soll  dieses  Oalvano'*knp  als  Schlußzeichen 
fBr  Fenisprechbetrieb  mit  .selbsttätiger  Schlnßxeichengjibe  dienen,  so  wird 
die  Bewegung  des  Stahlmuguetes  durch  geeignete  mechanische  Mittel  iu 
Abbftngigkeit  von  der  Lege  dee  StSpsele  gebraeht,  derart,  daß  beim  Hei> 
■tollen  einer  StApeelTerbindung  der  Hagnet  in  die  eine,  beim  Lösen  der 
Verbindung  in  die  andere  Lage  gebracht  wird. 

Ziegeuberg  hat  ein  DRP  erhalten'  atif  (  inen  Starkstromkörper  aus 
Blechstreifen  für  Elektrodynamometer  mit  halbkreisförmiger  beweglicher 
Flachspule.  Er  beschreibt  eine  größere  Anzahl  von  Ausführuugsformeu, 
deren  allen  gemeinsames  Merkmal  darin  besteht,  daß  jeder  aus  einem 
eiangen  Stftek  oder  ans  swei  eymmetriscben  Stftoken  aneammengesetste 
nnd  so  eine  Einheit  bildende  Blechstreifon  an  der  Bildung  der  drei 
den  StarkitromkSrper  ausmachenden  Stromsohichten ,  von  denen  die 
mittlere  den  Strom  in  umgekehrter  Richtung  führt  wie  die  beiden 
äußeren,  in  gleicher  Weise  beteiligt  ist.  Dabei  kann  der  Starkstrom- 
körper entweder  aus  einzeln  gestanzten  Elomentarblecben,  deren  Enden 
liriteiBander  verlStet  werden,  sasammengesetnt  aein,  oder  er  kann  aus 
«inem  fbrdanfmden  gestansten  Streifen  anfgebaat  werden,  der  sosammen« 
gebogen  wird  ond  bei  dem  dann  awei  anünnander  folgende  Elemente 
des  Streifens  die  beiden  Pole  bilden. 

Das  Hitzdrahtraeßgerät  von  Stewart  besteht  aus  einem  stabTörmigen 
Ausschlagast iuk,  welches  au  liun  unteren  Enden  von  vier  Drähten  anf- 
gebäogt  ist,  deren  obere,  dem  gleichen  Stromkreis  angehörende  Enden 
einander  diametral  gegenfiberetdien.  Dabei  beeteben  die  dem  gleioboBi 
Stromkreis  angehSrenden  Drlbte  aus  einem  StSek.  Hierdurch  wird  be- 
zweckt, gleiche  Widersti&de  in  den  Leitungen  und  gleiehm&fiige  Aus« 
dehnnng  nnter  Vermeidung  von  Verbindungastellen  zu  crzieTeü. 

Bei  dem  von  Bauch  angegebenen  Meßtransformator  für  Hitzdraht- 
nnd  andere  auf  dem  Prinzip  (i  c)*  —  i  —  €)*  =  4ci  beruhende 
Wattmeter  ist  jede  der  beiden  sekundKren  Spulen  mit  bezug  auf  den 
Notsstrom  pareUel  so  dem  sugebSrigen  ffitsdraht  oder  dergl.  gelegt, 
und  diese  so  gebildeten  Omppen  sind  dann  bintereinander  geschaltet. 
Um  gleichzeitig  den  Natzstroro  zu  transformieren,  werden  swei  getrennte 
magnetische  Kreise  verwendet,  von  denen  jeder  je  eine  primSre  und  eine 
Nutzstromspule  sowie  eine  sekundäre  Spule  trSgt,  wobei  die  priraäreu 
hintereinander  geschaltet  an  die  Netzspannung  gelegt  und  die  Nutzstrom« 
•polen  in  die  Nntsleitung  eingeschaltet  werden.  Der  Tiransformator  kann 
aneb  derart  anegeflUirt  sein,  dafi  auf  drei  miteinander  In  Verbindung 
Stsbenden  magnetisehen  Wegen  die  ▼on  der  primären  nnd  der  Nutz- 
stromwicklung erzeugten  Kruftlinien  sich  teilweise  so  überdecken ,  daß 
einer  der  von  der  sekundären  Spulen  umfaßten  Wet^e  der  Summe  und  ein 
anderer  der  Differenz  beider  magnetomotorisohen  Kräfte  unterworfen  ist. 
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Hartmanft-Kempf  fand  bei  aeiuen  UatersuchuDgen,  daß  bei  den  von 
Hartmum  &  Bwan  gabaoten  Basonsnsinifcnime&ttii  tteh  die  Form  der 
Stromkarve  nicht  ttirker  beinerkW  machte,  alt  um  etwa  ein  Promille, 
daß  also  die  Besooanz  wttar  praktisch  ganz  gleichen  ümsiänden  eintritt, 
einerlei,  ob  Wechselstrom  oder  intermittierender  Gleichstrom  zur  Er- 
ze .gung  des  pulsierenden  Magnetfoldus  verwendet  wird.  Er  beschreibt 
sodann  die  verschiedenen  Verwendangsarten  der  Resonanzinstrumente, 
SU  TJnteranohungen  optiBdl-akattiaoher  Natur,  zur  Messung  des  SohBpfbi 
Ton  UEotoren  n.  a.  m. 
aosc  Der  Phaaenmeaser  von  Graa  besteht  aus  einem  DyniuDometer  in 

PhMmuniiMer.  gigenai-tiger  Schaltung.  Der  Grundgedanke  besteht  darin,  daß  die  An- 
gaben eines  Elektrodynamometers  unra ittelbar  den  Cosinus  de«?  Phasen- 
verschiübungswinkels  liefern ,  weciu  die  Einrichtung  so  getruflea  wird, 
daß  auch  bei  verschiedener  Leistung  die  in  der  beweglichen  Spule  vor* 
handene  Stromstirke  und  der  die  feste  Spule  dnrehfließende  Sfarom  kon- 
stant bleiben.  ISnteres  erreicht  nun  Grau  dardi  Segeln  eines  Yor^ 
sohaltwiderBtandes,  letzteres  durch  Regelung  eines  parallel  au  der  ans 
Manc,'a:iin  oder  Kou^tantandraht  von  entsprechender  Dimension  herge- 
stellten festen  Wattmeterspule  geBchalteten  Flüssigkeitswiderstandes,  wo- 
bei die  Regelung  derart  erfolgt,  daß  die  an  den  Klemmen  der  festen 
W^ftmeterspnle  mittels  Voltmeters  beobaditete  Spannung  konstant  blmbi. 
xsi  Der  snm  Parallelsehalten  von  Wediselstrommasohlnen  dienende 

kOM^ersiiim*  PhaseiidifTLie  uz  Anzeiger  des  British  Thomson  •  Houston  Co.  besteht  auf 
rMt»u«iMiuat«i.  einem  Transformator  mit  dreischenkligem  Eisenkern.  Dieser  trägt  auf 
seinen  beiden  äußeren  Schenkeln  je  eine  Primärwielflunf»,  dif*  von  ie 
einer  der  beiden  parallel  zu  schaltenden  Wecheelstronimaschiueu  ge?]  eist 
werden.  Der  mittlere  Schenkel  trägt  eine  Sekundärspule,  an  die  ein 
Voltmeter  angelegt  ist.  Die  Iiinri«ditung  ist  so  getroffen,  dafii  wenn  die 
beiden  angelegten  Primftrspannnngen  gleieh  groß  and  in  i^eieher  Phase 
sind,  in  der  Sekundärwicklung  kein  Strom  induziert  wird. 

Das  Meßgerät  von  Heap  dient  zur  AngaV>e  der  Wechselzahl  eines 
"Wechselstromes  oder  der  Umdrehungegeschwin  ligkeit  einer  Dynamo- 
maschine. Es  besteht  aus  zwei  sich  kreuzenden  feststehenden  Spulen 
und  einer  innerhalb  dieser  feststehenden  Spule  gelagerten  Drehspule. 
Die  einen  Buden  der  beiden  fbststehenden  Spulon  und  an  den  liehen 
Pol  des  Netzes  angeschlossen,  und  swar  die  eine  unter  Zwischenschsl* 
tung  eines  induktionsfreien  nnd  die  andere  unter  Zwischenschaltung 
eines  induktiven  "Widerstandes.  Die  anderen  Endeo  der  beiden  fest- 
stehenden Spulen  sind  unter  sich  verbunden,  und  von  ihrum  Verbindungs- 
punkt fährt  eine  Leitung  nach  der  beweglichen  Spule,  deren  anderes 
Ende  an  den  entgegengesetiten  Pol  des  Ketses  angeschlossen  ist.  Der 
Ausschlag  der  beweglichen  Spule  gibt  dann  ein  Maß  für  die  Weebsel- 
lahl  des  eiugelsiteten  Wechselstromes. 
NMh  Ferrari»-  Bei  den  meisten  Wechselstrom-Meßgeräten  nach  Perrarisschem  Prinzip 

em^Pnnzip.  .^^  üblicli,  der  motorisch  wirksamen  Spannungswicklung  eine  Drossel- 
spule vorzuschalteu.  Bisher  hat  man  diese  Drosselspule  gesondert  an- 
geordnet, Naeh  DBF  146917  dagegen  soll  die  Ifinriektung  so  getroifon 
werden,  da6  ein  Teil  des  magnetisoben  Stromkreisea  der  im  ZiUer 
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motonioli  virlEMMDeii  Bletoomagoeto  Ar  Strom  oder  Spuiniuig  gloidiP 
Boltig  dntn  Toil  de»  nagnetiealieB  Stromkreises  der  VoreeliiJiednflael 

bildet.    Hierdurch  wird  eine  Yerbilligong,  YereiniiMliaiig  und  eine  ge« 

drÄDgtere  Anordnung  des  Apparates  erreicht. 

Bei  dem  von  Siemens  &  Halske  Akt.-Ges.  gebauten  Wechselstrom- 
meßgeräi  nach  Perrariaachem  Vrinzip,  wird  das  daa  DreJamoment  er- 
zeugende Drebfeld  daroh  des  symmetrische  Zusemmenwiricen  sweier  von 
je  einem  der  baden  8tr6me  vereebiedeaer  Phaee  erregten  Magnete  her- 
vorgebnudit»  welche  so  gestaltet  und  gegenüberliegend  angeordnet  sind, 
dnß  der  magnetische  RückBchhiß  fär  die  in  jedem  der  beiden  Magnete 
erzeugten  Kraftlinienströme  teils  Über  nui  einen  Pol,  teils  über  beide 
Puie  des  anderen  Maf^netes  erfolgt.  Die  Rpihtinge%erl'.iRtp  im  Zähler 
köonen  durch  ein  durcii  geringe  Paralleiversoiiiebung  der  gegeuiiber- 
liegenden  Mag«**^  In  dar  Polebano  gesokafiraeat  saÄtsliah  wirkandm 
DreJbmoment  b»mpenaiart  werden. 

Bei  der  von  Arcioni  angegebenen  Anelttbrnngsform  eines  elektrischen 
Meßgerätes  mit  selbsttätiger  Zurückföhrang  der  beweglichen  Aasrüstung 
auf  die  Nullstellung  mittels  eines  umsteuerbaren  Motors  besteht  die 
Neuerung  dem  Bekannten  gegenüber  darin,  daß  der  Arm,  welcher  den 
Kontakt  mit  zwei  die  Drehriobtuug  bestimmenden  Spitzen  herstellti  in 
awai  Sifttnen,  wnlabe  von  den  die  Ansrüatung  haltenden  nnabbingig  sind, 
drehbar  gelagert  iat  und  dureh  die  bewegliche  Aasrüstong  nittela  emer 
Feder  zwecks  Dämpfung  der  Schwingungen  bei  HerataUung  der  elek> 
irischen  Kontakte  bewegt  wird. 

Die  Allg.  El. -Ges.  bat  ein  DRP  erhalten  anf  eine  Einrichtung  an 
Klektrizitätüzählem  zur  Bestimmung  des  Maximalverbraachs.  Bei  dieser 
Etnriobtung  wird  Ton  Zeit  zu  Zeit  ein  zweites  Zählwerk,  welches  auf 
eb«i  Maximnmaeiger  einwirkt,  auf  eine  ganz  bestimmte  Zeit  von  einem 
Zihler  angetrieben.  Zum  Zwecke,  die  Yomebtung  zur  Höchst  verbrauche« 
Tuessnng  vom  eigentlichen  Zähler  getrennt  zu  halten,  ist  ein  Relais  an- 
gebracht, welches  durch  den  vom  Zähler  nach  einer  bestimmten  Anzahl 
von  Uradrehuugtii  ^tschlosaenen  Kontakt  erregt  wird  and  durch  ge- 
eignete Überführung  den  Maximumzeiger  vorrückt. 
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Das  neue  Verfahren  zur  Messung  des  Verbrauchs  von  elektrischer 
Energie  nach  dem  Patente  146212  der  Allg.  El.-Oes.  besteht  darin, 
daß  hei  einer  praktisch  als  Minimum  auftretenden  GebrauchsBpfinnnnp' 
die  Messung  durch  einen  gewöhnlichen  Ampere«tun'leiizähler  irgend  euiwr 
Konstruktion  mit  geeigneter  Zählwerkübersetzung  in  Wattatundeu  ge- 
sehiehti  während  bei  den  oberhalb  dieaeo  Minimums  Hegenden  yaiinder- 
liehen  Werten  der  Gefaranchsepannung  bis  an  einer  pr^tiadi  als  Ifazi« 
tnnm  auzusehenden  oberen  Grenze  der  Spannung  die  der  Spannungs- 
«rhöhitng  entsprechende  TieiRtnngazunahme  durch  die  t^lfinhzeitig  innerhalb 
liif-t  r  iireuzen  in  demselben  Maße  zunehmende  Einwirkung  einer  mit 
dem  Amperestundenzähler  verbundenen,  von  der  Spannung  abhängig  ge- 
Yofriehtang  rogiitriart  wird;  der  Gesamtverbrauoh  wird  dabei 
au  nad  damaalban  ZlUwark  abgelesen,    Znt  Anafllhmng 
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Meßverfahrens  kann  ein  BpanoaDgsempfiDdliober  AmpereBtundensibler 
verwendet  werdw»  dMun  NdiennsUiiB  d«r  mmunrirkiuig  eUin  vom 
Spaanuagtstrom  diurehfloManen  Widentosde«  snegMetst  wird.  Der  epaD- 

nongsempfindHohe  Amperestundenzlhldr  kenn  aber  auch  io  der  Weise  aus- 
gefiihrt  sein,  daß  ein  vom  SpauDungsstrom  magnetisiertes  Eisenblech 
zwischen  den  Schenkeln  des  Triebmagnetes  drelil>ar  Hnf?:ebracht  ist, 
wodurch  ebenfalla  die  Umdrehungsgeschwindigkeit  des  Znlilers  lonerhalb 
bestimimter  Grenzen  der  Gebraucbsspannung  entsprecheud  beeinflußt  wird. 

Die  BttrateastellTorriehtuDg  tob  BUx  &  Q-eaest  ermöglicht  eia  be- 
quemet, rescbes  und  wiederholt  ideatiech  genaoae  Sinelellen  dee  Drnokee 
der  Bttrgten  bei  Motorelektrizitätszählern.  Außerdem  wird  bei  ihr  ver- 
Blieden,  daß  beim  Einstellen  der  Bürsten  stromluhrende  Teil©  gehand- 
habt werdpH  müssen.  Dies  wird  dadurch  erreicht,  daß  der  eigentliche 
Bürsteubaiter  mit  einem  geeigneten  Hebelarm,  einem  Zahnrad  oder  dergl. 
▼erkuppelt  ist  aad  daß  auf  dieaee  Antriebselement  einwirkend  geeignete 
Stell-  besw.  Sohraabvorriditnagen  eageordaet  sind,  die  gleiehseitig  als 
Hubanschläge  dienen  können.  Zar  Vermeidung  dea  Übertritts  von  Strom 
nus  dem  Bürstenhalter  durch  genannte  Vorrichtungen  hindurch  nach  dem 
Träcrer  bezw.  Zählerkörper  iat  an  geeigaeten  Stellen  laolationanaterial 
augeordnet. 

Die  vou  Mix  &  Genest  angegebene  periodisch  wirkende  elektro- 
magaetiaobe  Hilfe-  und  Hemmvorriohtuag  iat  für  Motontittiler  mit  pul- 
aierendem  Drettaioiamit  dea  Aakera  und  mit  aar  eiaer  oder  nMihrerea 

gegaiMinsnder  verdrehten  Spulen  bezw.  Wicklongsgruppea  beatimmt»  Auf 

einem  m\\  der  Ach^e  des  Ankers  drehbaren  einfachen  paramagnetischen 
Hilfsanker  u  lcr  auf  einen  der  Zahl  der  Pnlsatiouen  des  Drehmomentes 
des  Ankers  wahrend  einer  Umdrehung  entsprechend  mehrfachen  oder 
mehrpoligen  paramagnetiaohea  Hilfsanker  wird  von  einem  einpoligen  oder 
eiaem  sweipoligea  oder  einem  dem  HaUaaDker  entapreofaeadea  mehrpoligen 
oder  einer  demeatapreebenden  Zabl  eiaselner  io  geeigaeter  Weiae  fest- 
stehend angeordneter  Elektromagnete  mit  oder  ohne  paramagnetiscbe 
Kerne  eine  derartige  Wechselwirkung  anageübt,  daß  bei  jeder  TTmdrpbnng 
mindestens  einmal  wahrend  einer  Periode  relativ  großen  Drehmomentes 
des  Hauptankers  auf  diesen  eine  von  der  Stromspannung  abhängige 
HemmoDg  entgegen  dw  Drebriditaag,  wShrend  der  TorhergeheBden  oder 
folgeodea  Periode  relativ  Ueinao  besw.  Kalldrefamomeotea  ein  ebeafolla 
von  der  Spannung  abhängiges  Hilfsdrebmoment  im  Sinne  der  Dreh- 
ricbtung  ausgeübt  wird.  Durch  dies«'  Anordnung  wird  bezweckt,  den 
Hauptanker  bei  Anfhfiren  des  Verbrauchsstroraes  nur  in  einer  Stellung 
mit  relativ  großem  Drehmoment  zum  Stillstand  zu  bringen  und  denselben 
Aber  die  jeweils  vorhergehende  oder  naehfolgeade  Stellung  mit  relativ 
kleinen,  besw.  Nnlldrebmoment  anoh  ohne  Vorhaadenaein  einea  Ver- 
brauohsatromea  hin  wegzudrehen,  sowie  ein  Leerlaufen  des  Zählers  zu 
verhindern.  In  der  deutschen  Patentschrift  146509  sind  nooh  einige 
weitere  Ansfühnmfrsfnrmpn  difiBPr  Einrichtung  beschriobtui. 

üni  Motor- ArnpiMf'st r.iidenzählpr.  welche  mittels  einer  festen  tTber- 
setzuDg  am  Zählwerk  unter  Vorauusetzung  euier  bestimmten  Spannung 
richtig  in  Wattatandea  regiatrieren,  fAr  beliebige  andere  Spannungen 
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eiDatellen  zu  können  and  somit  zu  ermöglichen,  eiu  uuii  denselben 
Apparat  an  Gebrauchiatellen  mit  verschiedener  mittlerer  Spannung  zu 
^rwMid«!!,  wird  naob  «iimid  dar  Allg.  EI. -0m.  «rtMltan  DSP  «in 
regelbarer  und  plombiflrbaMr  Widerstand  in  Seriensohaltang  sn  «in«m 
der  vorhandenen  WiderstSode  im  Zähler  zugeschaltet,  oder  es  Warden 
diese  "Widerstände  selbst  verlängert  oder  verkürzt. 

Die  Allg.  El. -Ges.  brinert  nn  ihren  Motorzähleru  eine  Vorrichtung 
zur  Regelung  der  Geschwindigkeit  an.  Diese  Vorrichtung  besteht  aus 
«inem  regelbaren  und  plombiarlMnni  Widarrtand  ane  dünnani  Dralii  vim 
▼wbiltttiandlfiig  grofian  Widaretaada,  dar  la  den  HanptatromUanmian 
parallel  geschaltat  ist.  Dieser  Widantaad  kanik  obaa  Entfernung  daa 
Zählergehftuses  angebracht  bezw.  geregelt  werden.  Diese  Vorrichtang 
bezweckt,  die  Angaben  des  Zählers  auch  von  unffeTibter  Hand  verändern 
bezw.  bei  AmpereBtuiirienzalilern,  welche  für  eine  bestimmte  Spant, un 
nach  Kilowattstanden  geeicht  sind,  den  Wähler  für  eine  audere  Spannung 
einriahtn  in  kOanan. 

Dia  T(Hi  dar  Allg.  El.«6faa.  gabanta  ümeabaltaTorriabtnng  lat  Ar 
Motorzähler  mit  einspuligem  beweglicham  Anker  hMtinunt  und  bezweckt, 
der  Ankerspule  über  die  Totlri^o  hinwegznhelfeo.  Diep  wird  dadurch 
erreicht,  daß  der  bei  der  Umschaltuug  der  Ankerspale  durch  Hilfabärsten 
fließende  Strom  durch  einige  rechtwinklig  zar  beweglichen  Spule  ange- 
ordnete Windungen  geleitet  wird. 

Die  Lnsaeben  Induatriewerke  AkL^Gaa.  baban  aiob  aina  Spulen- 
anordnung  zur  Verhinderung  dea  Laerlanfona  von  Motor^Elektriaitfttaaihlem 
schätzen  lassen.  Sie  besteht  ans  einer  Tom  Ankerstrom  oder  von  einem 
diesem  proportionalen  Strom  dnrcbflossenen  8pnle,  '^elclie  ein  auf  den 
Anker  wirkemlos,  zum  Hanptstromfelde  un^efa/jr  aeuki'echtea  Feld  erzeugt, 
das  je  nach  der  Stellung  des  Ankers  aul  diesen  bald  positiv,  bald 
negativ  drahand  wirkt 

Bai  dar  dnrdi  Patent  146818  geaabUtatan  Auafllhrangalbrm  daa 
ArbeitsDießgerätes  nacb  Farrarisaiihani  Prinzip  für  Drebstrom  nach  DBP 
128  739  wird  das  eine  oder  es  werden  auch  beide  Hauptstromfelder  um 
eii.eii  Winkel  \p  bezw.  ip*  gegen  die  erzeugenden  Hauptströrae  ver- 
hoben, und  mit  jedem  der  beiden  Hauptstromfelder  läßt  mau  ein  be- 
Mmderes  Nebenschlußfeld  zusammenwirken,  von  denen  das  eine  um  einen 
Winkel  (30  -\-  xp)  Orad»  daa  andere  dagegen  um  eben  Winkel  (90  -|-  xj/) 
QmÄ  gegen  die  aina  beide  Nabanadilofifeldar  anenganda  Spannung  Ter- 
aehoben  ist. 

Der  elektrolytische  Elektrizitatszähler  von  Batlle  y  Hemandez, 
Büer  j  Minra,  de  la  Pefia  y  Braüa  und  Ortega  besteht  aus  einem  eiu 
Elektrolyt  enthaltenden  Gefäße,  in  welchem  zwei  Elektroden  und  ein 
Bv^Mrimetar  in  ÜBatar  Bntfamung  vtm  einander  angeordnet  aind,  Dnrab 
zwei  vartikala  ÖSnungan  in  dem  daa  Gafilfi  nmgabandani  mit  Skala  Ter- 
aehanen  Geblnaa  kann  man  dann  den  von  <  Iner  Zeit  nur  andern  durch 
Stromdurohgang  und  Verdunstung  herbeigeführten  Höhenunterschied  des 
Elektrolyts  sowohl,  als  auch  den  nur  durch  Verduustnnrr  herbeigeführten 
Höhenunterschied  der  im  Evaporimeter  vorhandenen  elektrolytiachen 
Flfiisigkeit  ablesen  und  durch  die  Differenz  beider  Unterschiede  die  in 
UM.  14 
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dieMu  ZeitoWoluiitt  dureh  d«n  Apparat  gegaagoM  ElaktriiititiiiiMig« 
bmtinniM. 

Der  durch  DRP  geschützte  Doppeltarifzähler  der  Union  El.-Chs. 
*  besitzt  zwei  elektrisch  mit  dem  Zähler  verbundene  Zählwerke,  und  zwar 
werden  beide  Zählwerke  durch  Relai«  p;ef?chaltet,  die  in  verschiedenen 
Stromkreiaeu  liegen.  In  der  gemeinsanaeD  Zuleitung  dieser  Kelais  be- 
ündet  eich  ein  bei  jeder  Umdrehung  oder  nach  einer  bestimmten  Ansahl 
von  Umdrehani^  oder  Sehwingungen  des  ZlUennken  beeinfiaOlor 
Kontakt,  während  ein  durch  ein  Zeitwerk  zu  bestimmten  Zeit«n  be* 
wegter  Umschalter  den  Stromkreis  des  einen  oder  anderen  Helais  schließt. 

Die  durch  DRP  geachiiJjtte  Vorrichtung  zum  Anhalten  der  Uhr 
oder  des  Fiaufwerkes  bei  Eltktrjzitätszähl^rn  ist  für  solche  Elektrizitäts- 
zähler  bestimmt,  bei  denen  der  Auaschlag  eiues  Dynamometers  oder  die 
Antpannaog  einer  Feder  petiodieeli  von  einer  Uhr  oder  einem  Liufwerk 
regiftriert  wird.  TTm  bei  diesen  ZftUem  die  XThr  oder  dae  Lenfwerk 
anzuhalten,  sobald  der  Konsum  aufhört,  ist  eine  Hilfskraft  vorgesehen 
in  Verbindung  mit  eiper  Einrichtung,  dmch  welche  jene  Hilfskraft,  so- 
lange die  MeHsung  andauert,  nn'^t.'e'-cbaltet  wird,  während  sie  oaoh  Be« 
endigung  der  Messung  ausgelost  wird. 


Bei  dpv  von  Hartmann  und  Braun  verferticrten  Wheatstoneschen 
Stöpselnieütirücke  erfolgt  zur  Kontrolle  der  VeriiHltniHzaiilen  die  Ver- 
tausch uug  der  Vergitiichfi  wider  stände  mittels  eiues  gekuppelten  Doppel- 
•töpeele  durch  eben  einsigen  Handgriff. 

Knobloch  beschreibt  sehr  ausführlich  die  Herstellung  von  tech- 
nischen und  Präzisionswiderstanden.  Besondere  Schwierigkeiten  bereitet 
die  Anfertigung  kleiner  Widerstände  unter  10  Ohm.  Die  meist  ver- 
wendete Methode  der  Jnitaemng  kleiner  WidentKnde  durdi  Anlegen 
eines  Nebeneohlnssee  an  den  arsprttnglieh  in  groB  abg^;Kehenen  Wider- 
etand  verwirft  Knoblauch  als  unökonumisch  und  unvorteilhaft,  und  er 
schlägt  vor,  die  Widorstiindo  etwas  kleiner  einzusetzen  und  sie  durch 
Beschaben  der  Drahtenden  auf  die  genaue  Größe  zu  bringen.  Auch  über 
die  Vorteile  uud  Nachteile  der  Gllimmerwiderstände  und  der  Chaperon- 
Wicklung  werden  Angaben  gemacht.  Den  Schluß  bildet  eine  Tabelle 
llher  die  an  Ifanganinwiderettoden  verwendeten  Drahtiorten,  deren  Stirke, 
LKnge  und  maximale  Beanspmehnng. 

Bei  dem  von  Thiermann  vorgeschlagenen  Verfahren  zur  Regelung 
elektrischer  Spannungsgefälle  erfolgt  dio  Regelung  durch  Vorschaltwider- 
stände  und  Nebenschtüsse  oiitiu  Änderung  der  übrigen  elektrischen 
Größen  des  Stromkreises,  und  es  läßt  sich  dabei  die  Größenordnung  der 
regelnden  Widerstände  fttr  jede  Stnfenftnderung  des  SpannungsgefiiUee 
frei  wihlen.  Femer  ist  für  die  Sohaltong  auf  beliehig  viele  Stufen  der 
Änderung  nur  eine  einsige  Stdpiel-  oder  Karbelverbtndong  nStig. 

Faillot  fand,  daß  die  durch  Radiumbromür  ausgesandten  Strahlen 
den  elektrieeben  Widerstand  des  Wismuts  vei  kleinem. 
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OÜTvr  tobl&gt  vor,  SQr  ünteniMlraiigi  ob  ein  Leiter  unter  Spannung  t^M^a^Mi 
■tefat  oder  von  der  Stromqoelle  loegeeohaltet  iit,  «inen  Stab  aas  Iio- 

lationpmaterial ,  t.  B.  einen  Stab  aus  trockenem  Zedernholz,  der  mit 
einem  Überzug  aua  eiuer  schwach  leiteodeD  Masse,  z.  B.  einer  Mischung 
von  Schellack  und  Graphit  versehen  ist,  mit  der  Hand  zo  amfasaeo 
and  dorn  Leiter  in  nfthera  bezw.  diesen  damit  su  berfibren. 


Xin.  Magnetismus.   Induktion.  Kapasit&t. 


"Thoofte  und  Allgomeliies. 

i099  *Weiohiel,  Hiecke,  Komdörfer,  Permanente  Magnete  (Er« 
widerungen  auf  den  Aufsatz  von  Emde,  vergl.  F  03,  9913). — 
Baach,  Entgegnung.  El.  Zsohr.  1904.  8  34,  101,  118,  205. 
9  8p,  3  Abb. 

2i00  *du  Bois,  Orientierung  polarisierter  un^nunetriMber  KreieeL  Ann. 

Physik  Bd  13.   S  289.   36  S,  3  Abb. 
itOl  *de  Eemptinne,  A  propos  de  l'action  du  moguetiame  aar  la  phoa- 

phorescence.    C.  K.  Bd  138.  S  754.  1  S. 
iiOS  *Gnns,  Magnetoiferiktion  lerroniagnetisoher  Körper  (Bemerkungen 

zu  einer  Arbeit  von  Heydweiller).    Ann.  Physik  Bd  18. 

5  634.  6  8. 

2m  *KoU£ek,  Über  Magnetoatriküon.  Ann.  Physik  Bd  13.  S  1.  37  S. 
2t04  «Pellet,  Loi  gteMe  de  In  megnötoftiotion.  G.  B.  Bd  188.  8  618. 

1  8. 

2iOS  *Kretz8ohmar,  Sur  rhyattotob  (theoretiseb).    Eel.  «1.  Bd38. 

8  426.  6  8p,  3  Abb. 
3t06  *  J.  Hills,  On  the  velocity  of  light  in  n  magnetie  field.   Phys.  Rev. 

Bd  18.  S  65.  5  S. 

2W7  P.  Wpi<48,  La  notion  de  travail  appliquee  ä  I'aimantation  des 
cnsUux.  C.  R.  Bd  138.  S  35.  3  ä.  —  Ecl.  el.  Bd  38.  S  199. 
3  Sp.  —  J.  phys.  8er  4.  Bd  3.  8  194.  8  8.  1  Abb. 

9i09  *Frniehet,  Sur  la  relation  qvi  ezisto  entre  lee  variations  brusqnea 

de  la  rcluctance  d'un  burreaii  d'acier  aimante  sonmi?  i  la  trnction  • 
et  la  tormation  des  iignes  de  Lüders.    C.  Si.  Bd*138.  8  355. 
1  8.  —  Ecl.  el.  Bd  38.  S  437.   1  Sp. 

iW9  *Gray  und  Wood,  On  the  effeot  of  a  magneÜc  field  on  the  rate 
of  subsidence  of  torsional  oscillations  in  wires  of  nickel  and  iron, 
and  the  cbanges  produced  by  drawing  and  annealing  (Versuchs- 
ergebnisse and  Diagramme).    Proc.  Roy.  Soo.   Bd  73.  Ö  286. 

6  St  8  Abb. 

2fi0   O.  König,  Zeichnerische  Ermittlung  magnetiaeher  Felder.  Bl. 

Anz.  1904.  S  45,  73.  7  Sp,  5  Abb. 
^///  ^Potamian,  Petrus  Peregrinus,  aathor  of  the  earliest  treatise 

on  the  magnet,  1969.  —      Arnold,  Bemerkongen.  Bl.  World 

Bd  48.  8  614»  59a  19  Sp^  9  Abb. 
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2ii9  '^HondftQ.Sbimisn,  Über  die  MagnetiBiennig  und  die  magoetiMlm 

Längenverändernnf^en  ferromagnetischer  Metalle  und  Legierungen 
bei  der  Temperatur  von  Üüssiger  Luft.  Phys.  Zschr.  1904.  S  40. 
6  8p. 

2t13  *  Simple  magnetie  meMimmento.  lU.  fing.»  London  Bd  33.  8  103« 
9Sp^  3  Abb. 


KagttottBCbo  BIceoaaeliaften. 

9fi#  *  All  an,  On  the  magnelMm  of  bsmlt  and  the  magnetto  bahavioiir 
of  basaltic  bars  when  bottod  itt  air.    PhiL  Mag.  8«r  6.  Bd  7. 

S  46.  17  S,  2  Ähh. 
2tti  "^David,  Sur  ia  stabilite  de  ia  direction  d'aimantation  dans  quelques 
roohas  Tolcaniques.   C.  &.  Bd  138.  8  41.  3  8. 


Appanlo. 

2it6  ^Obrae,  The  bendmg  of  magnetometer  deflixion-bars.   Pbil.  ICag. 

Ser  6.  Bd  7.  S  39.   7  S. 
2il7  *W.  ThntnsoD,  Lord  Kelvin'a  oompaas.     £1.,  LondoB  Bd  52. 

S  737.   1  Sp,  1  Abb. 
2U8  *Akt.-06t.  Mix  &  Ganoat,  Ana  einem  Materialstfiok  battahaader 

Dauermagnet  (ana  Stahlbleoh  geatanata  Stitoka).   DBF  Kl  31g. 

Nr  146627. 

2119  ^Kelvin,  F.  W.  Clark  u.  Kelvin  &  J.  White,  Magnetie  com- 

paseea  (Nadelanfb&uguug  und  Bdeuehtimg  emee  Kompaeeea). 
EP  [1902]  22031,  33033. 

2120  *L  A.  u.  E.  W.  Timm  18,  Electromagnet  (in  Cylinderform  mit 

konischem  Kern  und  ebensoleher  Erregerspule).    DSP  750132. 

2121  *Campbell,  Magnet  (1901;  durah  Saharniara  ▼eratallbarert  ana 

Lamellen  aneammangeaetster  Hufeiaan -Elektromagnet).  Ü8P 
750  594. 

2122  ^Keller  u.  Kadow,  Klectromaguet  (aus  zwei  durch  eio  Scharnier 

▼erbnndenen  Halbringcu  bestehender  Elektromagnet).  USP 
758845. 

2t2S  ^Gregory,  EHectromagoet  (Spnle  mit  mehrteiligem  Kern).  ÜSP 

753879. 

2i24  *KlingelfuB,  Coil  for  electromagnets  or  other  purposes  (1900; 
mit  flaeben,  abwechselnd  von  innen  naek  anfiea  vnd  nmgekehrt 
gewickelten  Spolan).   USP  755339. 


Elrdmagnetismus. 

2l2*i  Meldau,  Zur  Frage  der  Kompaßaufßtelluiig  in  eisernen  Buder- 
bäusern.    Phys.  Zschr.  1904.  S  42.  5  Sp,  6  Abb. 

212€  Sahnlka,  Die  Ureaoben  dea  ErdmagneUamoa  ond  dea  Polarliohtes. 
Zschr.  El.,  Wien  1904.  S  72.  O 

2127  Watson,  A  qnartz-thread  vertieal  foroe  magnetograpb.  EL  Bev., 
NewYork  Bd  44.  8  480.  1  Sp. 
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2i28  *Moiir««nz,  Sur  \m  yaleor  alMolue  äM  «lAmmte  magnötiquw  m 
1.  Janvier  1904  (Angaben  der  Größe  der  Komponenten  und  ihrer 
jährlichen  Auderung  im  Observatorium  von  Val-Joyenx).  0.  B. 
Bd  138.  S  40.  1  S.  —  Ecl.  61,  Bd  cW.  S  237.  0 


Theoil«  und  lüBBSungon. 

2129  *Mfillendorf,  Das  Äquivalent  paralleler  WiderstXode,  Selbstinduk- 

tionen und  Kapasitäten  (Untersuchungen  des  QeltungBlt^relchcv 
der  bekannten  Formeln).  Zschr.  EL,  Wien  1904.  S  67.  6  Sp.  — 
Ind.  fei.  1904,  R  107.   5  8p. 

2130  Weinberg,  Der  Einiiuß  des  umgebenden  Mediuma  auf  die  Strom- 

indnktion.   EL  Ans.  1904.  8  996.  0 

2131  '''Trowbridge,  A  method  for  the  determination  of  coafiloieilte  ol 

matoal  iodootion.   Pbys.  Bev.  Bd  1&  S  184.  3  & 


Apparate. 

2132  Kliagelfuß,  Fortschritte  auf  dem  Gebiete  des  Induktoreubaues. 
lütt  d.  FbTfl.  Ges.  ZOrioh  1908.  8  5.  7  8.  —  Ann.  Fhyttk 

1904.  8  62.   1  S. 

2/^^  H.  Schneider,  Induktionsspulen  (Tabelle  der  Dimpnsionen 
einer  Reihe  ausgeführter  IndttktorieD).  Zsobr.  El.*  Wien  1904. 
8  29.  0 

21S4  *Morlbriip  tt.  Woods,  Suggestions  for  prodaoing  bigh-freqnencj 

cnrrenta  and  some  of  their  phenomena  (Schaltungen  und  koB- 

struktive  Ausbildungen  der  verwpndpten  Kondensatoren,  Funken- 

sireckeu,  Induktionsspulen  U3W.).    £1.  Üev.,  New- York  Bd  44. 

8  443,  469.  17  Sp^  7  Abb. 
9l3S  *Scharf,  High-frequenoy  elec.tric  currenti,  produebg  (durob  Kondeil- 

satorentladung).    EP  [10u2j  22249. 
2iä6  *Heinze,  Induction  coiia  (mit  mehrfach  unterteilten  Wicklungen). 

ISB  119021  98499. 
2137  "Splitdorf,  Indaotion-ooU  (Aufbau).   Ü8P 759008. 
2tS8  *  Mi  II  er,  Tnrluction-coil  (Korabination  von  zwei  oder  mehreren  In- 

duküon&spulen  und  einem  Stromunterbrecher).    U8P  754666. 
2199  *A  nore!  intermpter  for  X-ray  work  (iwiMre  AnsfHbnuunfonii  dM 

QueckBilberstrahl-TurbiDammterbrMbon).    Wwtem  BL  Bd  84. 

S  149.   1  Sp,  1  Abb. 
2i40  *S.  M.  Fischer,  Elektrischer  Unterbrecher  (Wagnerscher  Hammer 

mit  einer  in  der  Federmitte  liegender  ünterbrecherstelle).  DBP 

Kl  91g.  Nr  146961. 
2l4t  *Arnniii   Tl.   Guerre,    Unterbrecher    für    den    Primäratrom  von 

R  u  Ii  m  kor  ff'  Apparaten  (doppelter  Wagnerscher  Hammer).  DBP 

Ki2lg,  Nr  147090. 
EleklroteebniiehesLftboratoriani  Aiebaffenbiirg,  8peBinl- 

fabrik  von  Röntgen-Apparaten,  Friedrich  Dessauer, 

Elektrolytischer  Unterbrecher.    DRP  Kl  21g.  Nr  146828. 
^143  ^Varley,  Ruhmkorff  coil  (Hammerunterbrecher  im  Zusammenbau 

mit  dMD  Biaenkem).  UBP  760089  bit  750041. 
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2144  *Tnordurson,  iuiecUic-spark' produciog  apparatus  (Hammeruuter* 
bMehcr  mit  DoppeUeder).  USP751574. 


DlttiirtrliMtofcftoiti  Mi 

2f4S   Fleming  u.  Clinton,  Sehr  kkiiie  Kapasititon.   Ztnhr,  El.,  Wim 

1904.  S  193.  0 

2146  *Bouty,  CohesioD  dielectriqu6  des  gaz  et  temperatare.    J.  phyt. 
Ser  4.  Bd  3.  8  12.   16  Ö. 

2147  *Bottt7,  Oohtaion  ditiootrique  de  Pnrgon  et  de  eei  m^Iengee.  C.  R. 
Bd  138.  S  616.  3S. 

2 £48  *Ever8heiin,  Verhalten  von  LeitfUhigkeit  und  Dielektrizitätskou- 
Btanten  einiger  SubstaDsep  vor  und  in  dem  krttisohen  Zustand. 
Ann.  Physik  Bd  18.  S  499.  90  8,  9  Abb. 
2i49   Kowalski,  Sur  lei  dAeherg««  glimntei.   Bei.  M.  BddS.  8147. 
dSp. 

'ii97    '  "Weiß  sucht  die  theoretische  Ableitung  des  Gesetzes  für  die  M  iprue- 

j^y^rtttSSt  tiaieruDg  von  Kristallen  za  geben  und  rechnet  dafür  ein  Zahlenboi- 
■piel  am. 

»1»  König  beechreibt  ein  Ver&bten,  welehee  ermögliehen  loU,  dw  von  einer 

stromdarefafiüs  <  iien  eiaonloäen  Spule  in  ihrer  näheren  ümgebnng  ensengte 
megoeCiMbe  Feld  aofsuseiehnea.  Er  geht  dabei  Ton  der  Ghvndi^eiehnng 

SilD  CK 

dei  Feldes  aee;  dH  =  {dl — worin  i  der  Btrom,  o  die  Bntfemung 

? 

des  Leiterelf! in L' II tt)s  dl  von  einem  festen  Punkt  und  a  den  Winkel  be- 
deutet, den  die  Bahn  des  Elements  mit  der  Entfernung  ^  eiusuhließt. 

am  Meldan  siebt  aus  seinen  Untsrsnohnngen  den  SofalaB,  dsB  die 

Seitenwände  des  Buderhauses  anter  keinen  Umständen  ans  Bisen  her* 
gestellt  werf^nn  dürfen.    Auch  in  den  hinter  dem  Rurlprhnnpfl  gelegenen 
Bäumen  hat  man  eiserne  Wände  soweit  irgend  möglich  zu  vermeiden. 
im  Sahulka  erklärt  die  Ursachen  des  Erdmagnetismus  iu  der  Weise, 

daß  er  annimmt,  daß  die  obersten  Luftschtohten  gegenttber  der  Eotation 
der  Erde  suHlekbleiben;  da  sie  im  Vergleich  anr  Brde  positiv  elektrisoh 
sind,  wirken  sie  «ie  Strßme,  welehe  die  Erde  von  Osten  nadi  Westen 
nmkretBen.  Diese  Ströme  rufen  den  BrdmagnetismaB  hervor.  Die 
Variationen  'ind  Störungen  desselben,  <?owie  auch  der  Einfluß  der  Ronnu^n- 
flecken  öind  bedingt  durch  Änderungen  und  Störnngou  des  elektro- 
statischen Feldes  im  Bereiche  der  Erde.  Das  Poluriicbt  ist  bedingt 
dureh  einen  Aas|^eieh  der  elektrisehsn  Ladung  swisohen  der  Erde 
nnd  den  obersten  Luftsohiohton  besw.  dem  HimmeUranm,  was  einsr 
Störung  des  Gleichgewichtes  des  elektrostatisohen  Feldes  im  Bereiehe 
der  Erde  (?nt spricht;  das  Pobirlicht  kann  Wegen  der  Botation  der  Brde 
nur  in  den  Polargegenden  auftreten. 
JJJ^    ^  Das  Meßinstrument  von  Watsou  ist  zur  Messung  und  Registrierung 

der  VerÜkelintensitgt  des  Brdmagnetismus  bestimmt.  Das  Magnetsystem 
bestsht  dabei  aus  twei  je  8  em  langen  und  1  mm  diohan  Biagnetnadeb}, 
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die  auf  eioem  swisoiieo  federo  bomoatol  geBpanoten  Qaartfftden  dr«h< 
bar  eifid. 


Weinberg  nnterauoht  zunächst  auf  theoretisobem  Wege  die  Ver- 
anfl*>iriingen  dpr  magnetischen  Kraft  und  der  mas^netischen  Induktion, 
die  eiaö  Veinuderung  des  ein  System  von  MagiiL-ti  ii  oder  stromdnrch« 
fioBseneo  Leitern  umgebenden  unbegreniten  Mediums  zur  Folge  haben 
mafi.  Da  dar  IUI  «inei  oiibftgreiwteii  MwUnmt  sioh  in  WirUiehkut 
wAA  dantellen  lifit,  to  nntonnebt  Weinberg  weiterbiD,  welche  Form 
die  Ghrensfläcbe  des  MediuiM  beben  moß,  danait  die  Veränderungen  die- 
selben wie  in  einem  unbegrenzten  Medium  sind.  Er  stellt  fest,  dnß 
diese  Fläche  entweder  mit  Kraftlinien  oder  mit  Flächen  gleichen  Poten- 
tials zusammenfallen  muß.  Alle  theoretischen  Bcbiaßfolgerungen  werden 
bieraof  doroh  den  Versuch  bestätigt,  and  zwar  untersucht  Weinberg 
«uneile  von  Luft  and  nndereeits  Ton  Eiaenfeilspftnea  umgebene  Leiter. 
Br  nntanttobl  ftmer  enf  Grand  der  theoretiscben  Resultate,  ob  der 

I  i  m  di  •  ein  (dt*  r) 

Koef&zieut  1  dar  Laplaceecheu  Formel  d  f   1 — ^   in  den 

einzelnftn  Medien  eine  V^^rändernnfj  eiTährt.  Er  vergleicht  die  von  einem 
Magnete  iu  iSpulen,  welche  von  Luft,  Wasser,  Yaselinöl  und  Lösungen  von 
Schwefelsäure  und  Manganchlorid  umgeben  sind,  induzierten  Ströme  und 
siebt  dvini  den  Seblnß,  daß  ihr  Koeffisient  wabraobeinlich  nioht  um 
mehr  nie  nn  HuklerttMuendetel  nnd  eieberlicb  nidit  mehr  eis  ein 
Dreifi^^tttendstel  eeinefl  Wertet  ▼«riiert. 

Klingelfaß  beschreibt  eine  von  der  gebräuchlichen  ah  weich  ende  lixs 
und  von  ihm  mit  großem  Vorteil  benutzte  Anordnung  der  Windungen 
der  SekundarBpule  von  Induktoren.  £r  legt  die  Windungen,  am 
iimeren  Dornbiiieeeer  der  Spale  beginnend,  in  einer  ebenen  Spinle, 
denn  Iblgt  eine  rtddeniende  Spirale,  wobei  der  Draht  in  dieeer  »weiten 
Lage  vom  äußeren  Spalendurchmesser  zum  inneren  gewickelt  ist,  so  daß 
also  die  Wicklung  ohne  Unterbrechung  erfolgt.  Entsprechend  der 
wachsenden  Potentialdifferenz  längs  des  Drahtes  innerhalb  je  zweier 
Lagen  vergrößert  er  beim  Aufwickeln  die  Dicke  des  Dinlekti ikums 
•wischen  zwei  Lagen  mit  zunehmender  Drahtlänge.  Mit  Spulen  dieser 
Art  bnt  Klingetfoß  eingehende  Verraehe  angeatellt,  deren  Ergeboiaie 
•r  in  Imrzen  S&tsen  raaammen&fit. 

Im  elektrolytischen  Unterbrecher  von  Dessauer  liegt  die  Anode  in  -'h-j 
«inem  gplntineartigpn  Elektrolyt  nnd  nur  die  ünterbreohangastelle  der 
spitze  ist  mit  flüssigem  Eiektroijrt  umgeben. 


I>lol«ktrbitit^ 
koiMUulto 

Fleming  and  Clinton  beben  TTntenmcbnngen  angeatellt,  um  die   and  Ladan«. 
Formeln,  nach  denen  bisher  sehr  Ueine  Kapaait&ten,  wie  die  sntge-  ath/^^ 
■panuter  Drähte  und  dergl.  berechnet  werden,  auf  ihre  Richtigkeit  zu 

prüfpn,  Sie  verwendeten  dabei  die  bekannte  Methode,  bei  welcher 
durcii  einen  rotierenden  Kommutator  die  zu  mesaenden  Kapazitäten  oft- 
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m&ls  geladen  and  durch  einen  Galvanometer  enÜaden  werden,  und  zwBit 
gelmiMlitra  aie  einen  votierenden  KommntattH'f  welelier  100  r^gelmlßige 
Ladungen  und  Entledangen  in  der  Sekande  enndglioht.    Die  Vennebe 

ergaben  suroei^t  um  10%  höhere  Werte  als  die  Rechnung,  nnd  die 
Yerfasser  bezeichnen  als  TTrsaclie  dieses  auffälligen  Unterschiedes  die 
Umgebung  des  untersuchten  Körpers,  der  hei  der  "Rechnung  als  im  un- 
eodlichen  Räume  gedacht,  ilaher  frei  von  den  Eiuüüäseu  seiner  Umgebung 
angenommen  wird.  Ferner  ergaben  die  Versuche,  daß  die  Kapazität 
einee  ausgespannten  Drahtes  aitf  ein  Drittel  aeinea  Wertea  ainkt,  Venn 
man  ihn  au  einer  engen  Spirale  von  kleinem  Dorolmeaaer  inaammen* 
rollt,  und  daß  mehrere  parallel  geepannte  Drähte  eine  Oesamtkapazitit 
haben,  die  kleiner  ist  als  difl  Summe  dpr  Eijizelkapajitaten.  Der  bei 
diesen  Versuchen  benutzte  rotierende  Kommutator  läüt  sich  auch  zur 
Messung  kleiner  Induktanzen  verwenden. 

Kowalaki  beaokreibt  die  Verauohe,  die  er  Aber  die  Oberflächen- 
MitiiMi^  entladnng  von  Platten,  die  gleitende  oder  krieebende  Eotladang,  ana- 
fttbrte.  Er  bestrich  eine  Qlasplatte  anfeiner  Seite  mit  Zionpnlver  and 
legte  die  Pole  einer  Hochspannungs- Stromquelle  an  die  beiden  Seiten 
und  beachtete  nun  die  irröße  und  den  Bereich  der  Entladun??.  Er  fand 
z.  B.  für  die  Ausdehnung  der  Lichtenbergsclien  Figur  eine  fast  pro- 
portionale Zunahme  mit  der  angewendeten  Spannung. 


XIY.  Messingen  an  Lnmpen. 

Allgeaieiae«. 

2iS0  ♦Ei^lpr,  Fhfr  (Im  Znaamnienhang  zwischen  Lichtstarke  vnd  Ttelipe> 
ratur.   £1.  Zschr.  1904.  S         8  Sp,  2  Abb. 


Photometrie. 

2iöi  '"Krüss,  Das  Problem  der  f limmerphotomethe.  Phys.  Zaohr.  1904. 
S  65.  4  Sp,  3  Abb. 

2152  *Krfl88,  Das  Flimmer- Photomeier  nnd  die  Bfeaaung  Teraebieden« 

farbigen  Lichtes  (Vortrag  über  die  historische  Entwicklung  des 
Flimmerphotometers).  J.  Gas.  Waaser  1904.  8  129,  153.  16  8p, 
12  Abb. 

2153  *Mattbewa,  The  derelopment  of  indoatrial  photometry.   Eil.  World 

Bd  43.  8  438.  1  Sp. 

2154  *Brodhun  u.  Schönrock,  Über  den  Einfluß  der  Beugung  auf  das 

Verschwinden  der  Trennungslinie  im  üesichtsfelde  photometriaoher 

VergleichaTorriehtongeo.  Ziehr.  Inatrk.  1904.  8  m  5  8,  9  Abb. 
2S5Ö  *Bradley,  Photometrie  teata  (tabellariacbe  Übersicht  über  Unter» 

Buchungen  an  Straßenlampen;  Tergl.  anoh  F  03,  9997)*  £3., 

London  Bd  52.  S  812.   1  Sp. 
2SS6  Miliard  u.  Palmer,  Light -measuring  instrument.   USP  763608. 
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2iö7  *Mc  Candiiah,  Eiectnc  lamps,  testing  (transportables  iostrumeot 

mit  Vergleiobslampe  und  Wattmeter).    EP  [1902)  90490. 
2iS8  *Tttrn«7,  Photonitttors  (im  Stromkreis  der  Verglaiflhalampe  regnlMT» 

barer  Widerstand).    EP  [1902]  20458. 
2i^S  *General  Electric  Co.,  Photometer  (zur  Messoog  der  sphäriaohen 
Liohtatärke).    EP  [1902]  2Ü06S. 

Beim  liohi-HefiiiiitraiiMDt  Ton  Mijlard  und  Palmer  wird  di«  Lidit-  ^''^Imm 
atirk«  gamaann  durah  die  Ablenkeade  Wirkiuig  auf  ein  Radiometer,  daa 
mit  einer  Megnetnadel  Terbnndeii  iit. 


XT.  Blelttroelieiiile. 

Aiigemelnes.  Tbeoirie. 

Th^rrnr^ynnmik     />if"!nzialion  und  Diehhtrizxtätikomtante.   Osiuost.    Kolloide.  Katalyse. 
Amalgame.    Ampholere  Kleklrufyte.    Renktionsyeschirindigkeit.     Löslickkeit  Hjfdroljis*» 
Molekulargewichte.     Indikatoren,     Fhysiologische  Chemie. 

2160  *A.  Mettburgeri  Die  Eutwickiung  und  der  gegeowartige  ätaud 
der  Blektroeliemie  (beaosders  BeraeliuBi  Oonnaetilartlieorie, 

Berthollet).    Elohem.  Zaehr.  Bd  10.  3  933,257,274  22  Sp. 
Si€i    6.  Martin,  Note  on  the  connection  between  negative  electrioity 

and  valeucy  of  atoms.    Chem.  News  Bd  89.  S  25.  1  Sp. 
9i62  Tommasi,  Sur  la  iraDafbrmation  de  Vteergie  thermo-dumiqiie  en 

energie  voltaique  ou  foree  Aleetromotrice.    El.,  Paris  Ser  2. 

Bd  27.  41.  4  Sp.  —  El.  Rev.  R  l  54.  S  154.  9  Sp.  -  Üh^r 
die  bei  der  Elektrolyse  von  Salzen  absorbierte  Wärme  und  das 
Prinzip  der  maximalen  Arbeit  Biebern.  Zschr.  Bd  10.  S  221.  2  Sp. 
216S  *B..  E.  Bggers,  On  the  dieleotric  constants  of  solvente  and  solutiona 
(teine  additive  Eigenschaft,  sondern  durch  chemische  Struktur 
bedingt;  meist  organische  Körper).  J.  phys.  Ohemy.  Bd  8. 
S  1.  13  S. 

2184  H.  Seblnndt,  Dieleetrie  eooaiaBta  of  aome  inorgame  aolyenta.  J. 

phys.  Chemy.  Bd  8.  8  122.  9  8. 
Kothmnnd  u.  Drucker,  Über  die  elektrolytisohe  Dissoziation  der 
Pikrinsäure.  Zscbr.  phys.  Chem.  Bd  46.  8  827.  26  S,  2  Abb. 
2i6€  *A.  Onillemitt,  SurFoamoae  (balbdnrüblftssige  Membraoeii,  Nernst). 
—  A.  Ponsot,  Bemerkungen  dazu.  —  Gttillemin,  Ifarwidenuig. 
C.  R.  Bd  138.  8  38,  356,  802.  7  S. 

2 167  Ponsot,  Sur  une  loi  expörimentale  du  irausport  eleotrique  des 

aela  diaaona.  0.  R.  Bd  138.  8  199.  9  8.  —  Bei.  «1.  fid  3a 
S  395.  2  Sp. 

2168  J.  C.  Blake,   Notiz   über  die   Zusamraenaetznng  von  Bredigs 

Silberhydrosol.  —  Verhalten  der  roten,  kolloidalen  QoldlÖsung 
gegen  den  elektrischen  Strom  und  Elektrolyte  (F  03,  W013; 
Mc  Intosh).  Zschr.  anorg.  Chem.  Bd  39.  S  69,  72.  14  S,  1  Abb. 

2169  *J.  Duclaux,  Sur  la  coagulation  des  Solutions  colloTdules  (chemische, 

physikalisehe  lonenwirkung).    C.  R.  Bd  138.  S  809.  2  S. 
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2170  *A.  Gutbier  u.  F.  Hesansobeok,  Über  das  Msaige  Hydrosol  d«a 
Gold««  (Qoldeiilorid  mit  FheDylhydnunneblorid  gvAllt).  Zsehr. 

anorg.  Cheni.  Bd  39.  S  112.  3  8. 

2l7t  *V.  Henri  u.  A.  Mayer,    Etüden  sur  les  Solutions  colloVdfiles. 

Application  de  U  rdgle  des  pbases  k  l'6tude  de  la  precijpitatiou 
d«8  ooüolides  (FilliiDg  dnrdi  ADionen  oder  Kationen,  Radiam* 
strahlen;  Hardy,  B redig,  Petrin).  C.  R.  Bd  138,  8  757.  3  8. 

ana  *G.  Bredig  u.  M.  Fortner,  P«nHfiiamkfltaly9e  des  Wasserstofi- 
Buperozjds  (Palladiumsol  wirkt  uoch  kataly tisch,  wenn  1  g  Pd 
in  S60  Millionen  g  WMser  gelöft  iet;  CO,  J^,  H^S,  CN,  HgCl^, 
AsHj  wirken  giftig;  Pd-Katalyse  also  vne  Pt,  Au  und  JBnsyme). 
Ber.  DUch.  Chem.  Ges.  1904'  S  7op    12  S,  1  Abb. 

2173  *J.  H.  Walton  jun.,  Die  Jodioneukatalyse  des  Wasserstoösuper- 

ozyde.   Ziohr.  pbys.  Gbem.  Bd  47.  8  186.  37  6,  4  Abb. 

2174  Ab  egg,  Anwendung  der  phjreikaliflchen  Cheroie  auf  die  organisohe 

Chemie  (Vorländer,  Tnvertierbarkeit  des  Menthous;  J.  Walker, 
amphotere  Elektrolyte).  Zschr.  Elcbem.,  Halle  1904.  S  185.  10  Sp. 
317S  A.  Hnntnsoh,  Notiz  über  amphotere  Elektrolyte  nnd  speziell  über 
Kakodylsäure.  Ber.  Dtsch.  Chem.  Ges.  1904.  S  1076.  7  8.— 
von  Zawid7ki,  Über  deu  araphoteren  Chnrrikter  der  Kakodyl- 
säure  (Berichtigung  zu  F  03,  10018).  Ber.  Dtacb.  Chem.  Ges. 
1904.  8  153.  2  S. 

2176  Labendsinski,  Zur  Eenntnie  der  Konstitution  von  Salilöeni^ieii 

(Abegg/.    Zschr.  Elchem.,  Halle  1904   S  77.  8  Sp. 

2177  *F,  P.  Treadwell  u.  C.  v.  Girsewald,  Über  die  Nichtföllbarkpit 

des  Kupfers  durch  Schwefelwasserstoff  aus  cyankalisoher  Lusuug 
(NlohtftUbarkeit  beruht  auf  Bildung  von  eyanreieheren  lonMi  aJa 
Cnj(CN)4,  nftmlich  Cu2(CN)f,  und  wahrscheinlich  auch  CuoCCN)^; 
Girsewald,  Dissertation,  Zürich  1902).  Zschr.  anorg.  Chem. 
Bd  38.  S  92.  8  8.  —  Über  einige  komplexe  Cyankupfer- 
Animoniakverbindnngen  (von  16  besehriebenen  Konplemn  lohonen 
nur  CutCsN«  •  9  NHg  und  Cu(CN  ).,  •  2  NH«  •  CN  sn  exittieren). 
Zschr.  anoff?.  Chem.  Bd  39.  S  84."  15  S. 
2l7a  J.  Walker,  Theory  of  amphoteric  electrolytes  (Bredig,  Winkel» 
bleob).   Froo.  Roy.  6oe.  Bd  78.  8  155.  11  8. 

2179  W.  Kettembeil,  Beiträge  zur  Kenntnis  der  Amalgame.  Zsebr. 

anor^.  Chem.  Bd  38.   S213.   18  8,  6  Abb. 

2180  *G.  Mc  P.  8mitb,  The  action  of  sodium  amalgam  on  Solutions  of 

potassium  salts  and  of  potassium  amalgam  on  Solution  of  Bodinin 
8alta(BrklJimug  von  Fernekes-Kahlenberg  wenigerbeftiedtgend 
als  die  von  Arrheniue;  F  03,  lOOH).  J»  pbyi.  Chem.  Bd8. 
8  208.  6  S,  2  Abb. 
2161  Kernst,  Theorie  der  ReaktiouBgescbwtudigkeit  in  heterogenen 
Syetemen  (Neyes  u.  Whitney).  Zeohr.  pbys.  Chem.  Bd  47. 
8  52.  4  S. 

2182  E.  Brunner.    ReaktionsgeBchwindigkeit   in   heterogenen  Systemen 

(Dissertation,  Göttiugeii  1903}.  Zschr.  pbys.  Chem.  Bd  47.  8  56. 
46  8,  5  Abb.  —  Zeohr.  Blehem.,  Halle  1904.  841.  10  8p,  3  Abb. 

2183  Haber  u.  Ruß,  Über  die  elektrische  Reduktion.    Zeefar.  phyt. 

Chem.  Rd  47.   8  257.  79  S.  5  Abb. 
21öi    W.  Lob  u.  R.  W.  Moore,  Die  Bedeutung  des  Katbodenmaterials 
fttr  die  elektrolytiaebe  Reduktion  de«  Nitrobensote.  Ziehr.  pbys. 
Cbem.  Bd  47.  8  418.  27  S,  3  Abb. 
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2i85     H.  Hab«r,  Zur  Theorie  der  Reaktionsgeschwindigkeit  m  heterogenen 

Syitonm.  Ziolir.  Blchem.,  Halle  1904.  S  166.  8  8p. 
2iB6    6.  A.  Hulett,    Lösliehkait   nnd    Korngröße   (Erwiderung  an 

F.  KohlrauBch).  —  F.  Kohlrausch,   Bemerkmig.  Ztohr. 

phys.  Chem.  Bd  47.  S  357.  626.  11  S. 
2i87  ^Neoere   Iiötlichkeit«b«iUiDinungeu    (Cameroa    u.  Brefts«»!«, 

GameroD  u.  A.  Seidell,  Oalciunisalfat  und  Magnesiumkarbonat. 

J.  phyp  Cheray.  Bd  7.  S  57 1  .  578.   9  S.  —  F.  Kohlrausch, 

Rose  u.  Dolezalek,  Schwerlösliche  8abe.  Zschr.  phys.  Chem. 

Bd  44.  S  197.  52  8.  —  W.  Böttger,  LBfUebkdtiatadieii  Mi 

sohwerlÖRlichen  Salzen.  Habilitationssohrift,  Leipng  1903).  Zaehr. 

Rlchem.,  Halle  1904.   S  29.   11  Sp,  1  Abb. 
2t8b    F.  Auerbach,  Über  Kalium-Maguesiumkarbonat  (G.  y.  Knorre). 

Zschr.  Elcbem.,  Halle  1904.  S  161.   18  Sp,  3  Abb. 
2t99    E.  Beckmann,  Gefrier-  und  Siedeversuche  zu  Molekulargewichts^ 

Bestimmungon.   Zschr.  phys.  Chem.  Bd  46.  S  853.  MS,  1  Abb. 

2190  H.  C.  Jones  u.  F.  H.  Qetman,  A  study  of  the  molecular  freeziug 

point  of  water  produoed  by  concentrated  Solutions  of  electrolytes. 
Fhya.  Ber.  Bd  18.  8  146.  39  8,  13  Abb.  ^  Zaobr.  phys.  Ohorn. 
6d46.  S  244.  42  S. 

2191  Th.  W.  Ricbarfls  u.  Fr.  Bonnet,  Das  verHoderliche  hydrolytische 

Gleichgewicht  von  gelöstem  Ciiromsullat.  Zsohr.  phys.  Chem. 
Bd  47.  8  99.  93  8,  9  Abb. 

2192  *M.  8.  Sherrill,  Nachtrag  zu  meiner  Abhandlung  über  Queck* 

silberhaloide  (Dissoziation  flf»^  Merkurihaloids  zu  berürl-sichtigen). 
—  Luther,  Hydrolyse  des  Quecksilberchlorids  (Bemerkung  zu 
Bberrill;  Leitvermögen  nach  Ley,  Kahlanbarg,  Morse). 
Zschr.  phys.  Chem.  Bd  47.  8  103,  107.   10  S. 

2193  H.  Fri  Odenthal,  Die  Bestimmung  der  Reaktion  einer  Flüssigkeit 

mit  Hilfe  toq  Indikatoren.  Zschr.  Elchem.,  Halle  1904.  S  113. 
12  Sp. 

2194  SaleasKj,  Br.  Fels,  Über  Indikatoren  der  Aeidimetrie  nnd  Alkali- 

metrie  (Salessky,  Dissertation,  Göttingen  1903).  Zschr.  Eloheni*, 

Halle  1904.  S  204,  208.  20  8p,  6  Abb. 
^/^J    Arrheniua,  Die  Anwendung  der  physikslischecr  Chemie  auf  die 

86ramtberapie.  —  Zar  physikalischen  Chemie  der  Agdaiinine 

(Vortrag  im  Kaiserl.  GesuDdheitsamt,  Berlin).   Zaohr.  filchem., 

Halle  1904.  8  111,  112.  4  Sp. 
2196  *N.  H.  Acock,  The  electromotive  phenomena  in  mammalian  non* 

medvllated  nerve.  Fkt>o.  Boy.  8oc.  Bd  73.  8  166.  15  8,  10  Abb. 


EiektroinotoHsohe  Kraft  und  Poiarisatton. 

KalomeUUktrodtn.     Kapillarelektriscfia  Btwttfunyen.     l .leklrol^lUche  GleichricfUer. 

St97    Saner,  Bezugselektroden.    Zschr.  phys.  Chem.  Bd  47.   S  146. 
39  8,  7  Abb. 

2198  •Campetti,  über  die  Potentialdifff^rpiiz  zwischen  FlüssifTkeiten  nnd 

Gasen  fVerfalireu  von  Bicbat  u.  BInTviot,  Gase  und  Flüssig- 
keiten reagieren  aufeinandur;  Sauren  umi  Ammuniak).  Atti  Toriuo 
Bd  38.  8  494.  _  Ann.  Physik  Beibl.  1904.  8  198.  1  8. 

2199  Bülitz  er,   Zu   den   kapillarelektrischen  Bewegungen    und  über 

einen  Rtrom  im  offenen  Element  (Christiansen,  F  03,  100S3), 
Ann.  Physik  Bd  13.  S  827.  9  S,  1  Abb. 
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2300    fiothe,  Sur  la  polariaation  des  electxodes.     Ann.  cbim.  phys. 

SerS.  Bdl.  8  815.  74  8.  8  Abb. 
S30i    Roth 6,  Polarisation  des  electrodes  de  platine,  d*or  et  de  paUtdinin* 

Ann.  chira.  phys.  8er  8.  Bd  1.  8  289.  48  8,  18  Abb. 
^Joü    8.  E.  Cook,  On  tbe  theoiy  of  the  eleotrolytic  recüfier.  Phys. 

B«T.  Bdl&  898.  17  8,  4 Abb. 


Elektrolyse. 

Wa»Mrz«r*4tMumff.     WecAseUlrom.    Indium.    Explosives  AntimoH.  VaHoditimsalx«. 

BuihmbramuL  Voüamtur. 

9303  Neubörger,  HiitoriMh«  Ko^  sur Wawwstntlamug  (F  03,  10035). 

Phys.  Zsohr.  1904.  8  124.  3  Sp.  ^  Zur  Gewhiohte  der  Elektro- 

eb«mie  (A.  Neuburger,  E.  Hoppe  u.  Kastropp,  Streit  über 

die  erste  Elektrolyse  des  Wassers,   Davy   oder  L.  Simon, 

Ritter).    Zsohr.  Elchem.,  Halle  1904.  8  38,  106.   5  Sp.  — 

Elchem.  Zsohr.  Bd  10.  8  264.  2  Sp. 
3304  *Le  Blanc  u.  Schick,  Elektrolyse  mit  Wechselstrom  (F  03,  74$3\, 

Z^clii.  phys.  Cham.  Bd  46.   S  213.   31  S,  8  Abb, 
2205    Bruchet  u.  Petit,  Sur  Temploi  du  courant  aitematif  en  eleotrolyse. 

G.  B.  Bd  138.  8  859.  3  8.  —  Bd.  ti.  Bd  88.  8  487.  3  Sp. 
33Q6   B röchet  u.  Petit,  Sur  Tinfluence  des  ions  compl«MB  dans  l'tiectro- 

lyse  par  courant  altematif.    C.  R.  Bd  138.  S  419.   3  S. 
T^o7    Fr.  Pearce  et  Couchet,  Sur  des  phenomdnes  de  reducüon 

pfodoits  per  Peetieii  de  eoumitB  altertwtifB.    0.  B.  Bd  18& 

S  361.  2  8.  —  Eol.  d.  Bd  38.  S  439.  1  Sp. 
2208  *R.  Jjntber  u.  N.  Rpln'low,  Zur  Systematik  und  Theorie  gekoppelter 

Oxydations-Keduktionsvorgäuge    (Aktor,  Acceptor,  Induktor). 

Zsebr.  phys.  Ohem.  Bd  46.  8  777.  40  8,  3  Abb. 
2309   Ii.  M.  Dennis  u.  W.  C.  Geer,  Das  Atomgewieht  dei  Indiums. 

T^er,  Dt^rb    Ohem    (^63    1904.    S  961.    2  S. 
2210    A.  Thiel,  Studien  über  das  Indium.   Zaohr.  anonr.  Chem.  Bd  39. 
8119.  IS. 

22  Ii   Broch  et«  6leotrolyse  de  l*eoide  ehlorique  et  des  dilwraAse.  C.  B. 

Bd  138.  8  200.  3  S. 
22i3    Bültemann,  Zur  Kenntnis  der  elektrolytischen  Darstellung  drei- 
wertiger Vanadiumsalze  (Picciui).    Zschr.  Elchem.,  Halle  1904. 
8  141.  4  8p. 

22  i3  E.  Cohen  u.  W.  E.  Ringer,  Physikalisch -chemische  Studien  am 
sogenannten  explosiven  Antimon.  Zaohr.  phys.  Cbem.  B4  47. 
S  1.  28  8,  5  Abb. 

32i4   A.  Goebn,  Über  das  elektroebemisebe  Yerhalten  des  Badimns. 

Ber.  Dtsch.  Chem.  Ges.  1904.  8  811.  6  S. 
2215    H.  E.  Patten  u.  TV.  R.  Mott,  Decomposition  curves  of  lithium 

ohloride  in  alcohol  and  the  electrodeposition  of  lithiuui.  J.  phys. 

Ghemy.  Bd  8.  8  158.  42  8,  16  Abb. 
2219    Rosenfeld,   Über   einen  Universalapparat  aar  Elektrolyse  von 

Flüssljj^keltoü  (Apparat  von  Hnfmann  modifiziert  für  Elektrolyse 

des   Wassers    und  AmmouiaksJ.     Ann.   Physik  Beibi.  1904. 

8  128.  18. 

2217  A.  Wright,  Gitter  für  Quecksilberanoden  slektrolytiseber  Apparate. 
DBP  Kl  21  e.  Nr  146215. 


Digitized  by  Google 


S91 


2218  G.  A.  Kraus,  The  electricftl  oondactivtty  of  aolutioni  in  moihyl 

alcoliol  in  tbe  neighbourhood  of  tbetr  oritllMl  poiBt.  Phyt.  Rev« 
Ba  lö.  S  40,  89.  31  S,  h  Abb. 

2219  A.  A.  Noyes  aud  Coolidge,  The  eleotricai  condactivity  ot  aqueous 

loltttioitt  0t  higb  temperatures.  L  (Verauehe  mit  N«C1  und  KCl 
liit  d06^.    Zschr.  pbys.  Chem.  Bd  46.  S  323.  56  S,  19  Abb. 

—  J.  Am.  Chem.  Soo.  Bd  26.  8  134.  36  S,  7  Abb. 

2220  Goffetti,  Beitrag  zur  Kenotais  der  Beziebuiigen  zwischen  der 

Natur  und  den  Eiganaohaften  dea  LötangnaHtda  und  aeinem 
loninerangsvermögen.  Elektrische  LeitfiUiigkeit  und  ihre  Tem- 
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cyanates  and  mustard  oils.  Ztelir.  phya.  Cham.  Bd  46.  8  64.  6  8. 
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2233  F.  Streintz,  Erwiderimg  auf  die  Bemerkung  von  E.  van  Aubel 
aber  die  elektrische  LeitOhigkeit  gepreßter  PuWer  (F  03,  7493). 
Phys.  Zeohr.  Bd  6.  8  169.  3  Sp. 

Elemente,  welche  in  v^rwhiedenen  Valensen  bekanDt  amd,  weisen 
nach  Martin  in  Verbindungen  mit  negativen  Elementen  die  höhere 
Valenz  auf.  Elektrolysiert  man  Sulfide  mit  zweiwertigem  Schwefel,  so 
sclieidet  flieh  der  Schwefel  au  der  Anode  ab  uud  iat  in  CS^  löslich; 
aus  Verbindungen  mit  SOj  und  SOj  tritt  der  Schwefel  unlöslich  io  CSt 
ma  der  Kcthode  auf.  Diet  war  sobon  von  Bertbelot  bemerkt,  und  Olota 
leigte,  daß  Sohvafel  ans  alkaliechtp  (amraa)  Lösaagaii  löelidi  (aiildalicli) 
i«t.  Da  Metalle  ähnliche  Eigenschaften  zeigen,  da  Cr  als  Kathode 
zweiwertig,  als  Anode  sechnweifirr  i<^t,  p:laBbt  Martiii|  daß  allgemeiii  der 
Anode  die  höhere  Wertigkeit  zukommt. 

Ein  Cbromsäureelement,  das  nach  Favre  2,5  Y  geben  sollte,  lieferte 
mit  einer  ^atlw  Platioelektrode  nur  1,36  V,  mit  ein«*  Elektrode  ana 
Kohle  oder  platiniertem  Platin  1,86  V.  Baraoe  eohlieBl  Tommaai  nioht 
auf  Polarisation,  sondern  daß  der  physikalisehe  Zustand  der  negativen 
Elektrode  entscheidet,  inwieweit  die  öhemiache  Energie  der  Zinkaaflötang 
in  elektrische  verwandelt  wird. 

Schlnndt  erweitert  seine  Tabplle  über  Dielekti iziT  itHkonstauten  mit 
bezug  auf  ueuere  BesLitLnin  iigeu  der  Loitvermögeu  uud  Dissoziationen. 
Die  Arbeit  botriiHt  P  (äüHSig  und  fest),  N2O4,  SiOU  und  Yerbindangen 
der  Halogeoe  mit  P,  Ab,  Sb.  Im  aUgemeinen  wird  die  Bogel  von 
Nemst'Thomson  bestätigt. 

Rothmund  und  Drucker  schütteln  ein  Elektrolyt  mit  zwei  sich  nicht 
mischenden  Lösungsmitteln  (Wasser  uud  Benzin),  von  denen  das  eine 
keine  dissoziierende  Fähigkeit  besitzt;  es  verteilt  sich  zwischen  beide 
dann  nur  der  nndieaosiierte  Teil,  und  man  kann  hieraiu  den  Diaio* 
aiattooagrad  ableiten.  Auf  dieae  Wmoo  £uiden  sie,  daß  PikrinsKure  dem 
Bfaesenwirkangsgesetz  folgt. 

Die  mathematische  Abhandlung  von  Ponsot  über  den  elektrischen 
Transport  der  Salze  stfit7t  sich  anf  die  Versuche  von  Chassy.  "Wird 
ein  Gemisch  von  8alzei<  derselben  Säure  elektrolysiert,  so  häng^  die 
Gesamtzahl  der  übergeführten  Moleküle  nur  von  der  Natur  und  Konzen- 
tration dei  elektrolyrierten  Salses  ab,  wenn  nur  eine  elektroljnerbar 
iet}  anderweitig  augefllgte  Salse,  lind  ohne  Belang*  Werden  beide 
Salze  elektrolytiiert,  hü  tritt  der  Aqnivalentbrn^tail  der  elektrolyeierten 
Salze  mit  ein.  Die  Schlüsse  solleu^|der  Dissoziatinnstheorie  wider- 
sprechen; man  weiß  aber  nioht  genau,  was  Ponsot  mit  elektrolysierten 
Salzen  meint. 

Schließt  man  Silberelektroden,  die  iu]^Waaser  eintauchen,  an  eine 
Stromquelle  von  110  V  an,  ao  sammelt  |sieb  metalUedier  Sobwamm  an 
der  Kathode,  vou  der  gelbliohe  Wolken  herabsinken;  an  der  Anode 
treten  zuerst  weiße  Wolken,  dann  braunes  Silberoxyd  auf;  die  Lösung 
wird  zunächst  alkalisch,  dann  —  vielleicht  'l'irch  «.'elöste  Kohlensäure 
—  neutral.  Das  Hydrosol  Bredigs  öcheiut  Losung  der  gelben  W  olkeu 
au  sein.    Mau  kauu  iu  Wasser  mit  oder  ohue  Lichtbogen  arbeiten;  in 
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Alkuliol  tritt  ohne  Lichtbogen  kf^ine  Wirk  ing  ein.     Bliike  bespricht  die 
Uaterbucliuiigöu  ditsaer  E,eaktioueu  durch  Bredig  und  Mc  Intosh. 

Bft  wir  ftb«r  die  DiMOUAtionsgrado  in  niobiwisserigeo  Lfttiuigs-  Hy  iroifM. 
mitteln  gsnv  im  ünUftreii  Bind,  m»  wmit  Ab«gg  sof  aiulwre  Mittal  hin, 
lonaakoiizeDiratioDeD  fattlUBtellen,  und  bespricht  in  diesem  Sinne  die 
Aibeit  von  Vorländer  über  die  Tnvertierbarkeit  des  Meiithoua.  Ferner 
weist  er  auf  Walkers  Arbeit  über  amphotere  Elektrolyte  hin,  die  eine 
wichtige  Ergäiu&uug  zu  der  von  Bredig  und  Wiukelblech  bilde. 

Ntieh  Zewidzki  sollte  des  Fehlen  der  Hydrolyse  bei  Alkalisalzen  »if* 
keum  leiteiider  Stoffe  eio  2Seiebeo  der  PMudosfturaii  und  manober  am- 
pboterer  Elektrolyte  sein,  und  die  Kakodylsiare  ein  typisches  amphoteres 
Elektrolyt  darsteUen.    Das  ist  naoh  Hantiaeb  eia  'Irrtttiiii  die  Kakodyl- 
efture  sei  eine  normale  einbasische  Säure. 

Diö  Arboit  von  Labendzinski,  die  Abegg  im  Auh/ul'  niilteüt,  be-  2i7S 
trifft  die  Bildung  von  einzelnen  Ionen  in  Salzlösungen,  deren  Auwesen- 
bttt  dia  Begebnäßigkeit  det  MeMeowii^WQgsgeseteee  versohleiert,  vnd  die 
Elektroefibitftt  aaob  Abegg  und  Bodlinder.  Lebendsinski  taaehft  Platin- 
drfthte,  die  mit  einem  Metall  überzogen  sind,  in  Salzlösungen  dieses 
Metalls  uud  hestimuit  die  Poteutialdifferenzeu.  Die  Nitmte  von  Zn,  Cd, 
Ni,  Co,  Fe,  Pb,  Cu  bilden  fast  sämtlich  nur  einfache  Tonen,  die  Chloride, 
Sulfate  und  Acetate  geben  (in  dieser  Heibenloige)  mehr  und  mehr 
komplexe  Ionen,  namentlich  Anionen.  Konstante  Werte  konnten  oft 
nur  mit  HtUSs  tod  Lntbert  Elektroden  dritter  Art  erlangt  werden. 

Walker  entwiokirft  die  von  Bredig  und  Winkelblech  ausgearbeitete  '  Uli 
Theorie  der  amphoteren  Elektrolyte,  die  gleichzeitig  als  Basen  und 
8&aren  auftreten  können,  mit  besonderer  Berücksichtigung  der  Ionen 
des  Wassers  und  der  inneren  Salzbiklnn«.  In  diesen  Elektrolyten  kann 
das  Leitvermögen  kein  Maß  für  die  Ionisation  sein;  sie  müssen  also 
von  Oetwalds  Terdflnnungsgeaets  nbweiohen. 

Mit  besag  nnf  die  Amalgambildang  in  wieseriger  ■  LOsung  teilt 
Kettombeil  die  Elemente  in  drei  Klassen.  Die  Alkali-  und  Erdalkali-  ^"^^f^''^ 
metalle  bilden  leicht  Amalgame;  die  Amalgame  deß  Be  und  Mg  sind 
sehr  unbeständig.  Die  drei-  nud  vifrwt^rtiuen  Mctallt'  der  Gruppen  III 
und  IV  des  periodischen  .Syetenm  Ueleru  keine  Amalgauie,  uleu  C.  B, 
Si,  AI  und  auch  die  seltenen  Erden  nicht.  Die  zweiwertigen  Metalle 
sobfieBoD  sieb  an  die  erste  Klasse  «n.  Die  ttbrigen  Ifetelle  können 
ebeiflloblieb  In  sehr  verdflnute  Amelgnme  fibei^jefUirt  werden.  Bei  der 
Zefsetsong  von  KOH  mit  einer  Hg- Elektrode  bemerkt  man  einen  Knick- 
punkt  !?pf?P!!  die  Sauerstoffelektrode  bei  1,34  V  und  gegen  das  Hg  bei 
1.9b  V';  letzterer  ist  der  Aroalgamiernngspunkt,  Nach  Nernst  treten 
bei  einem  Kathodenpotential  von  1,4  V  MHj -Ionen  auf;  dann  sollte  sich 
Amalgam  bilden,  das  aber  wahrscheinlich  sofort  wieder  zersetzt  wird. 

Naoh  Nojes  nnd  Whitney  stellt  sieb  in  der  Grenasohiebt  swMer  BMktion*- 
Phasen  das  Gleichgewicht  mit  so  großer  Gesohwindigkeit  ein ,  daß  der  »^"jj^»»^ 
Auegleich  durch  Diffusion  im  Vergleich  langsam  erfolgt.    Dies  wendet 
Nfn .^t  anf  alektrochemiscfce  Vorgänge  an.    Bei  der  TjÖRnng  von  MncrneRia 
in  äaure  bildet  sich  unmittelbar  um  die  Magnesia  eine  etwa?  LUkaUsche 
Lösung;   wie  schnell  die  Magnesia  «ich  löst,   hängt  ab  von  der  Ge- 
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schwindigkeii,  mit  der  die  Säure  zur  Grenzschicht  vordringt,  und  bei 
tätigem  Umrühren  wird  die   KonzentratioiifabiMdime  auf  eine  dttnn« 
Sohidtt  Ton  der  Dioke  3  vm  die  Ürat«  IbgnMift  besehrtoki  blwb«ii. 
Äbnlicb«  Batrachtungen  gelten  Ar  die  Redaktion  der  Katkodeii. 
9JM  Bmoner  behandelt  die  EVage   ▼od  demselben  Standpunkt  aus. 

Magnesia  sollte  sich  ebenso  schnell  als  MagnesiuTn  in  Säurpn  lösen;  dies 
bestätigt  sich.  Bei  der  Elektrolyse  des  Kupfersiilfats  ist  die  maximale 
Beaktionsgeschwindigkeit  durch  i^'aradays  Gesetz  gegeben.  Ob  der  Strom 
eber  neben  Oa  Mbk  H  ebeoheidet,  hingt  ▼oo  dem  DitfntionaqiierMhDitt 
und  alio  der  Stromdiobte  eb.  Yersnehe  Uber  die  Wanerstoffiibseheidang, 
die  Elektrolyie  dei  Jodkalium-  usw.  beweisen,  daB  die  Beaktionsge- 
schwindigkeit proportional  der  Potenz  ''3  der  T^füirf^eschwludigkeit  ist; 
die  Diffusionsgeschwindigkeit  nimmt  bei  starkem  Kühren  ab;  Gasentwick- 
lung hat  wenig  Einfluß.  Es  kommt  nicht  auf  die  wahre  Oberfläche, 
sondern  auf  die  quadratischen  Dimensionen  an;  die  Oberflftchenbesokaffen- 
beit  bat  aber  manobmal  einen  niebt  eridftrten  Einflofi.  Das  S  toh 
Nemst  war  hn  SO*  0,018  bis  0,052  mm;  bei  30^  etwa  1,5  mal  größer. 
Auch  die  Arbeiten  von  Haber  und  Büß  über  elektrische  Beduktion 


*d«r  luIdSktfon*  ^^'^  Nitrobenzol  und  p -Nitrophenol  in  alkalischer  Losung  betreffen  be- 
^^•0  Ni^körpem.  gondetK    iie   Reaktionsgeschwindigkeit  und  -Kinetik.      Die   früher  von 

Haber  aufgestellte  Formel  wird  nicht  bestätigt;  die  l^atur  der  Elektrode 

beeinflofife  seine  Konstante.    Von  den  dnreh 


nlher  nnteranekten  Beaktionen  1.  Okinon  -|-  =  ^1  +  Hydroohiaon, 
2.  Chinon  -|-  H  =  Hydrochinon,  8.  J  -|-  H  s=  HJ  erfolgt  3.  meßbar 
langsam,  3.  unbegrenzt  schnell. 

S/M  Lob  und  Moore  reduzieren  Nitrobenzol   in  alkalischer  Lösun«;  mit 

Kathoden  aus  Fb,  Cu.  Sn,  Zn,  Pb,  Ni  oder  mit  Ft  und  einem  Hydroxjrd 
(Sn,  Zn,  Pb).  Bei  gleichem  Kathodenpotential  erhielten  sie  laat  die 
gleichen  Produkte  und  Aosbenten,  nnabhftngig  von  der  Katbode.  Dies 
erkllren  sie  anders  wie  Haber.  Mit  bezug  auf  unangreifbare  Elektroden 
folgen  sie  Tafel.  Die  an  der  Grensflftche  der  Kathode  entladenen  Ionen 
(vielleicht  Atome)  können  sich,  je  nach  der  BeaktionsgeschwindiErkPit, 
molekular  abscheiden,  oder  den  Depotarisator  reduzieren;  da  nun  ferner 
die  Bildungsgescbwindigkeit  das  moiekuUiem  H  von  der  Kathodeuober- 
fllohe  ^Lösnnj^vennögen  fttr  H)  nbbftngt,  so  stimmen  sie  soweit  ndt 
Nemst  ttberein.  An  engrsifberea  Elektioden  haben  wir  ICetilt-  und 
H-Ionen.  Ionen,  die  nach  ihrer  Entladung  redusierend  wirken,  scheiden 
sich  nicht  ab,  und  bei  ihnen  spielt  die  Überspannung  keine  Rolle,  Die 
spezifische  Beduktion  durch  Kathoden  aus  Cu,  Zn,  Pb  wäre  also  keine 
Überspannung,  die  nur  an  unangreifbaren  Elektroden  durch  Wasserstoff- 
reduktion in  Frage  kommt. 

im  Im  Ansohluß  an  seine  üntersnebnngen  Aber  die  Angreifbarkeit  der 

Gläser  (vergl.  unten,  2231)  behandelt  Haber  die  Frage  der  Beaktionsgeschwin- 
digkeit vom  thermodynamischen  Standpunkt  aus.  Man  kann  sich  vorstellen, 
daß  sich  znnÄchst  Wasser  in  Glas  löst,  dann  mit  dieser  festen  Lösung 
langsam  reagiert,  und  «laß  hierauf  r\\f*  ümsetzungsprodukt«  in  das  Wasser 
treten.  Alkalisilikat  mmuit  xiacii  Kuiiirauäcii  sein  Dissoziationsgleich- 
gewicht  meßbar  langaan  an. 
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Hulett  wiederholt,  daß  die  Löslichkeit  der  Salze  von  der  Korngröße 
abhängt  (Ostwald),  d.  b.  es  löst  sich  mehr  Salz,  wenn  die  Korogröße  ver- 
miiidMi  wird,  und  dies  ist  namentlich  bei  schwer  löslichen  S^sen  wie  Gips 
und  BaiyamfiiUat  wiobtig;  b«  LMiddcBiton  von  Uber  S%  v«ndkwindet 
d«r  Binflaß.  bei  Gips  (Löiliidikait  0,27o)  ist  w  tos  Bodentang.  Da- 
her wäreo  Kohlrausohs  Leitvermögen  flir  Q-ips  grOBer  als  die  von  Hulett 
und  Allen.  —  Kohlransch  erwidert  kurz,  daß  er  die  Beziebnnsif  zwischen 
LSslichkeit  und  Korngröße  nicht  bezweifelt,  sondern  einfach  erklärt  habe, 
daß  er  in  seineu  Untersuchungen  über  gesättigte  Lösungen  diesen  inter* 
eiMUiien  Pnnltt  niebt  habe  berfickaiohtigen  können. 

Dae  von  G.  v.  Knorie  beachriebeneDoppekalz  Mg  CO«  •  KH  COs  •  4Hs  0 
iai  eb  widitigea  Zwisdhiii|wodakt  der  Pottaaehe&brikation  des  Salsberg» 

Werks  Neu-Staßfurt,  Fr.  Anerbach  untersueht  die  Spaltungen  und  L5t* 
lichkeiten  des  Doppelsalzes  und  ähnlicher  Hydrate  dieser  Salae,  in  denen 

sehr  komplizierte  Dissoziationen  möglich  sind. 

Ähnlich  wie  Jonen  und  Getraann  (vergl.  niirhste  "Sfummer)  glaubt  Beck- 
mann  an  eine  Zunahme  des  Molekulargewichts  mit  der  Konzentration.  In 
Methylenjodidlösungen  findet  er  die  Molekulargewichte  Sg,  Beio,  P«.  Jsi 
Siedepunktabestiminnngen  von  AlCIi  und  Fe  Gl»  in  Alkohol  und  Äther 
bei  hohen  KonsentrationeD  «preoben  für  etwas  gröfiere,  ala  die  diesen 
Formeln  entsprechenden  Gewichte;  in  Brom  findet  er  AU  Gl«;  das  Mole» 
kolargewicht  von  Brombenzoesäure,  in  Brom  bestimmt,  sei  50%  zu  hooh« 

Kach  Arrhenius  und  Jones  liefern  die  aus  Gefrierpunkterniedrigungen 
abgeleiteten  Molekulargewichte  für  viele,  namentlich  hycjroskopische 
(Chamlipis  und  Jouhs)  SbIzp  ein  Minimum.  Jones  und  Öetman  ver- 
folgen dun  Zutiammenbujig  zwiachen  Kouzuutratiou  uud  Molekulargewicht 
bei  hohen  Konaentmtbnen  und  beattmmen  aneh  Siedepunkt,  Bsfraktion 
nnd  Leitvermögen.  Das  Minimnm  des  Moleknlargewiohts  ist  bei  den 
meisten  untersuchten  Körpern  deutlich,  nicht  bei  Alkalinitraten  und  bei 
KHjPOj.  Nach  dem  Minimum  bei  0,2  u  steigt  das  Molekulargewicht 
wieder  an  langsam  bei  Alkalisalzen,  schneller  bei  Säuren,  am  schnellsteu 
bei  iirdaikaliisalzen,  denen  sich  Lithium  anschließt.  Auch  die  8iede- 
pnnktsbestimmungen  ergeben  ein  Minimum,  aber  bei  höherer  Konzen- 
tration,  wihrend  die  Leitvermögen  keinerlei  Minimum  erkennen  laiaen. 
Die  Ver&aiw  neben  Hydration  aar  Brklimng  heran. 

Wird  eine  violette  Lösung  von  Ohromsid&t  im  Dialjsator  behandelt» 

so  ist  das  Verhältnis  Gr/SOi  im  diffundierten  nnd  nicht »diffondieften 
Teil  gleich.  Für  die  grüne  Lösung  gilt  dies  nicht;  der  Übergang  in 
die  grnne  Modifikation  ist  wahrscheiulich  von  flydrolyße  in  freie  Süure 
und  basisches  Salz  begleitet.  Richards  und  Bonnet  untersuchen  diese 
Hydrolyse  beoonden  mit  Hilfe  dea  Inversion  des  Zuokers.  Die  grfine 
Hnblösnng  entblÜ  kein  Chrom  in  dem  Anioa. 

H.  Friedentbai  vntersuoht  die  betriditliohen  Farbenindemngen, 

welche  14  Indikatoren  in  Lösungen  von  Säuren,  Baien  und  Elektrolyten 
bei  verschiedener  Konzentration  erleiden.  Schlüsse  auf  den  Gehalt  an 
H-Ionen  sind  nur  dann  zulässig,  wenn  wir  Aber  die  Anwesenheit  von 
Elektrolyten  unterriehtet  sind. 

F«ntcbcttte  1M4.  U 
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Auf  YeiauiuasuDg  von  Nernst  untersacbte  Salessky  die  Potential- 
dtflbrviu  aiikfir  WaiMriftoftilektrod«  gegen  tiiw  mit  WMm  Indiltttor 
•«Isto«  in  Fftrb«iiviDielilag  begrillNM  USmag,  am  w  eine  Bmpfindlidi- 
keitsskalA  flir  physiologiscbe  R*  Hkiionen  zu  erlangen.  Es  erweiil  ndh 
alfl  möglich  mit  Hilfe  von  Konzentrationsketter,  die  H  -  Ionen -Konzen- 
trationen beim  Umschlag  zu  beBtiramen.  Br.  Fels  unterzieht  die  Arbeit 
einer  Prüfung  und  bestätigt  die  Ergebnisse  im  wesentlicben. 

Masden  und  Ärrbeuius  lehren,  daß  Toxine  und  Antitoxine  sich  wie 
Siore  ud  Baaift  lertlÖNii  uad  daß  et  hierbai  «nf  dn  0ehalt  «a  H  and 
OH-Ioo«!  ankommt  Agglntiniim  aind  Stoib,  wakh«  gawima  Bakkarian 
koagnliarni. 


KlektromotoriaolM 
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Saaar  untersucht  das  Verhalten  von  Normalelektroden ,  Eg  gegen 
HgCl  in  Lttsangen  von  HCl«  KCl,  HaSO«,  normal  odar  0,1  normali 
mit  bantg  aaf  dia  Reproduiarbarkait  dar  Blaktrodan,  waloba  maiit  bai 

0,1  Millivolt  liegt;  nur  in  0, 1  u  HCl  ist  die  Reproduzierbarkeit  merk- 
lich geringer,  zwei  Millivolt.  Er  bestätigt  Ostwalds  Beobachtung,  daß 
fein  verteiltes  Kalomel  mehr  löslich  als  krifltalliaiertaB  iat,  und  besohreibt 
die  Herstellung  kouBtanter  Elektroden. 

Um  die  von  Christiansen  beschriebene  Ablenkung  fallender  Queck- 
eilbartropfen  nSber  au  atndiareni  stallte  Billitser  Yereuehe  an,  naeb 
denen  positive  Elektristtftt  sich  mit  den  feilenden  Tropfen  bewegt-  Daa 
i^aeokailber  fiel  hierbei  durch  verschiedene  Elektrolyte.  Die  Erscheinung 
widerspricht  aber  Billitzers  Versuchen  über  Überführeng  kolloidaler 
Metalle  nicht,  sondern  es  handelt  sich  wirklich  um  Kapillarersoheinungen. 

Die  Abhandlung  von  Rothe  über  die  Polarisation  ist  im  wesent» 
Udiea  tliaoratieaber  Natnr  und  aretreokt  eiob  saf  Kondanaatomwdiai- 
nnngen,  tbermodynamiadie  YerbiltDiwe,  LöBongsdmok  oaw.  Trota  aller 
Fonohnngen,  lie  meist  mit  elektrischen  Hilfsmitteln  angestellt  werden, 
wissen  wir  über  die  ersten  chemiscbeu  Reaktionen,  die  lange  vor  der 
sichtbaren  Elektrolyse  eintreten,  noch  wenig.  Die  elektrischen  Apparate 
von  Blondlot  (Oszillographen)  und  Bouty  leisten  die  besten  Dienste. 

Mit  symmetrischen  Platinelektroden  erlangt  Roth6  in  angesäuertem 
Waasar  eine  mit  der  elektromotoriaeben  KnSt  regelmiffig  ansteigende 
Polarisation,  bis  bei  1,55  V  Wasserzersetznng  eintritt.  Mit  unsym- 
metrischen Elektroden  tritt  schon  bei  1  V  Zersetzung  auf.  Die  Polari- 
Bntion  führt  7iir  Bildung  von  Hydriden  und  Oxyden  (Berthelot),  und 
wenn  eine  Elektrode  verhältnismäßig  zu  klein  ist,  werden,  wie  erwähnt, 
schon  bei  einer  für  die  Gegenkraft  nicht  genügenden  Spannung  Ionen 
frei.  Die  Bildung  dieser  Hydride  und  Oi^de  erklftrt  die  Sobwankungan 
dea  Osaillograpban.  Aach  bei  €k»ld  and  Palladiam  handelt  es  aiob  nm 
dwmische  Verbindungen  und  nicht  lediglich  am  elektrisoba  Ladungen. 

Nach  Cook  ist  der  scheinbare  Widerstand  der  Aluminiumanode  In 
Kalium-Alumiuiumsulfat  kein  gewöhnlicher  Widerstand,  sondern  ein  Über- 
gaugswiderstaod  der  Ionen.  Die  dünne  Bohicht  Tonerde  auf  der  Elek- 
trode ▼arhindavt  diicAnionen  (SO«  oder  0),  die  Elektrode  xa  erreichen; 
diese  Schiebt  wird  aber  bei  einer  gewiisan  bdiiaehaa  gpannwug  kriatal- 
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liolsch,  8o  daß  die  Anionen  su  dem  Metall  durchdringen  köoDen,  Die 
kriÜMlie  SpaniuiDg      Im  10»  47  Y,  bei  48»  aar  aooh  22  V. 


Naoii  A.  NeabQi«er  hfttto  L.  Sünon  in  Berlin  1801,  vier  Jabre  ""Sü^ 
vor  Devy,  naehgeirieien,  deft  rnnei  Weseer  bei  der  Blektrolyae  nar 
Waeeeretoff  nad  Seuentoffi  aber  keine  Säure  uod  Basia  liefert.  Die 

"Wasserzersotzung  war  schon  früher  beobachtet,  durch  Funken  schon  von 
Deimann  und  Troostwyk  1789.  E.  Hoppe  wollte  Ritter  17")  9  vor- 
echiebeo,  der  aber  nach  Neaburger  erat  1806  sich  darüber  klar  wurde, 
defi  die  Slnre  und  Alkali  ene  den  YeruoreiuiguQgeD  stammten* 

Nadi  Le  Biene  and  Sohiek  ISet  neh  Kapfer  im  Cyanbad  bei  0,6  Wydi»«utroi»> 
Weelieeln  quantitativ,  weil  das  Kupier  Zeit  bat,  in  ein  Komplezion  ein- 
sutrelen;  bei  höherer  Wechselsahl  scheidet  der  nächste  Stromstoß  das 
Kupfer  wieder  ab.  Brochet  und  Petit  finden,  daß  bei  42  Stromwechseln 
die  Auflösung  des  Kupfers  nach  Cu«  4-  8KCN  -|-  2H,0  =  Cu,  (CN)j 
4- 6KCN-f  2K0H  4- H,  erfolgt,  und  daß  Zu  und  >ii  (uicbt  aber  Pb, 
Ag,  Hg,  Cd)  ibniUebe  Doppelielve  liefern.  Die  Brklftrung  von  Le  Biene 
leknen  eie  eb. 

In  der  zweiten  Abhandlung  betonen  Brochet  und  Fetiit  deß  die 
Auflösung  der  Elektroden  durch  "Wechselstrom  die  Bildung  von  Kom> 
plexionen  nicht  erfordere,  da  viele  Reaktionen  bekannt  seien,  in  denen 
keine  Kompiexbildaiig  vorliege.  In  solchen  Fällen  beobachteten  wir 
Gasentwicklung,  Auflösung  der  Elektroden,  Reduktionen  oder  Oxydationen. 
Bieen,  Kobelt,  Fletin  I5een  sieh  unter  Weebselstrdmen  in  Cjeokelium, 
aber  nicht  als  Anoden  f&r  Oleiokstrom. 

Wechselstrom  löst  nach  Pearce  und  Couchet  entweder  die  Blektrode 
(wenn  leicht  oxydierbar),  oder  reduziert  (lfi<^  Elektrolyt,  je  nach  der 
Weehselzahl  und  Stromdichte.  Bei  schwacher  Stromdichte  wird  meist 
nur  die  Elektrode  gelöst.  Eiaenalaun-Lösung  wird  mit  Flatiuelektrodea 
sehweeh  rednsiert,  viel  kriftiger  mit  Elektroden  nne  AI,  Pb,  Od  und 
beeondere  Fe«  Alkelimtrete  werden  zn  Nitriten  redneiert,  wenn  Blek- 
troden  ms  Zn  oder  Cd  verwandt  werden,  mit  Elektroden  aus  Fe,  Oui 
C  nicht.  Cupri*  und  Merkurisalze,  Chromate  und  Nitrobensin  kdnnMi 
sn  Cnprosftl?.  Ohromsal?:  und  Anilin  reduziert  werden. 

Bei  ihtei;  At(inirze\^iLht6bestimmungen  scheideu  Dennis  und  Q-eer 
das  Indium  auch  elektroiytiseh,  besonders  aus  Chlorid  und  Nitrat  bei 
O^enwert  fon  Hjdro^lemin  und  Pyridin  und  Ameisenslnre  nb.  Men 
eriiilt  dun  ein  WMfies,  eisenfreiee  Metall.  Bmpfehlen  wird  AnflSeung 
des  Indiomoijds  in  Schwefels&ure  und  Versetsen  der  Lösung  mit 
AmeisensSure  und  etwas  Aniraoniak.  OxHlnaure  Lösungen  lind  nieht  stt 
empfehlen.    T)ie  Arbeit  ist  noch  nicht  abgeschlossen. 

Aus  ludiumbromid  leitet  Thiel  das  Atomgewicht  In  =  114,83,  aus 
Oblorid  115,05  ab,  Lösungen  des  Dibromide  und  Trigodids  disBoeiienm 
in  eigener  Weiee;  dee  CUorid  ist  bydrolytiseh  gespalten.  Li  der 
Spaanongsreibe  gehört  In  zwischen  Fe  und  Pb.  Es  läßt  sich  elektro* 
lytisch  quantitativ  abscheideui  wobei  die  Pt-Kathode  doreh  einen  BUber- 
Ibenrog  sn  sobfttsen  ist 
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SS/i  "Wenn  man  ChlorMt1n«»imgeii  mit  Kupferanoden  eleVtrolysiert,  so  wird 

(Biiucroft  und  ßurrowi  inelir  Cu  anfgelöst  als  im  Voltameter  abgeschitilen 
wird,  weil  nach  Brocket  da«  Cu  teilweis  als  Cuprosalz  in  Lösung  geht 
und  wttt«r  oxydierl  wird,  ffierbci,  wi«  muh  dwrdi  Eimrirkang  von 
OUonSaT«  auf  Kupfierdilorid  und  Kapfor,  eateteht  «in  biattdiet  Sals 
Ca  (C10b)t  •  dCa  (OH)i. 

Nach  Piccini  kann  maD  durch  Elektrolyse  wftmriger  Lösiiiigen  d«t 
VerbiDcluDgen  des  fünf-  und  vierwertigeu  Vanadiums  zu  drei-  und  zwei- 
wertigen Vf-rbinJungen  gelntigen ,  die  sieb  wie  Salze  des  Chroms  und 
Eisens  verhalten;  nähere  Angaben  macht  ar  mcht.  Nach  Bültemann 
gelingt  die  Reduktion  des  vierwertigen  Vanadiuoisulfate  zu  Ammonium- 
VMi«diuiiMl«ttii  und  dto  DanteUnng  fthnlicber»  dreiwertiger  VerbindungeD, 
der  Alkalidoppdosalate,  leicht  in  Zellen  mit  Tondiaphragmen. 

Du  1855  TOB  Gore  und  epftter  von  Pfiiifer  beeohrieheoe,  e^losive 
Antimon  wird  dnroh  Elektrolyse  von  Astimonchlorid  SbCIg  erhalten 

und  explodiert  beim  Kratzen  und  Erwärmen.  Coliau  nnd  Ringer  finden, 
daß  es  SalzBHure,  Antimoutrichlorid  und  Wasser  enthält,  aber  nicht 
mechanisch  einschließt,  obwohl  das  SbClg  durch  Wärme  ausgetrieben 
werden  kann.  Je  atürker  die  Koasentratton  des  Bades,  desto  mehr 
TridUorid  findet  sudi  im  Antimon;  warme  BKder  geben  ein  nicht  ex- 
plosives Produkt,  und  das  ans  10%  SbCli-Lftsang  gefUlte  Antimon  ist 
auch  nicht  explosiv. 

Ooehn  löst  Radium-Baryambromid  in  Alkohol,  Aceton  oder  Pyridio 
und  cl'-ktT oiysiwrt.  Platineiektrodeu  werden  aktiv,  lassen  aber  keine 
Metaiiabscheidung  erkennen;  Quecksilber  wird  dauernd  aktiv,  und  die 
LOmng  der  Kathode  in  Salpetersftare  ist  gleiohlUls  aktiv.  Anf  Mg 
scheidet  sieb  also  wirkliob  Ba  ab,  and  xwar  mehr  wie  B«,  da  die 
Aktivität  grSfier  ist  als  im  ursprünglichen  Salz.  Amalgamierto  Zink* 
stitbchen  eignen  sich  besonders  für  diese  Versuche. 

tu»  In  ihrer  Veröffentlichung  über  die  elektrolytische  Abscheidung  des 

LithinmB  uns  Lösungen  des  Chloride  in  Äthyl-,  Propyl-,  ButyU,  Amyl- 
alkohol, und  leruer  Aiiyialkohol,  Phenol  und  Glycerin,  behalten  Patten 
nnd  Mott  sioh  die  Patevtredito  vor.  Diese  betreffen  di«  Metalle  der 
Alkalien  nnd  alkalischen  Brden  nnd  Lösungsmittel  mit  mindesten  8C, 
von  denen  wenigstens  eins  einer  Oarbonylgruppe  (Ketone,  Aldehyde  naw.) 
angebört  oder  mit  einem  OH»Molekftl  (Alkohol)  verbanden  ist. 

Rosenfeld  modifiziert  den  Zersetzungsapparat  von  Hofmann,  um 
ihn  für  die  Elektrolyse  de?  Wss^er«  und  Ammoniftlcs  und  fler  SalzsSure 
benutzen  za  können.  E^itihe  (Tla.sstabe  reibt  er  mit  alkohuhscber  Platin- 
ohloridlösuug,  der  er  einen  Tiopfeu  Laveudelöl  zufügt,  und  glüht;  1  g 
OUorid  gibt  so  swei  Elektroden  von  15  cm  Llnge  nnd  5  mm  Dicke. 
Aach  Niokelatftbe  lassen  sieb  aof  diese  Weise  platbicren. 

4917  In  elektrolytischen  Yoltametem  mit  Qaeeksilberanoden  benntat 

Wright  einen  Gitterträger  für  das  Quecksilber.  Der  Trftger  (Pt-Ir,  Glas) 
darf  nicht  arriRlgaroierbar  sein  und  wird  radial  und  konzentriBeh  geforcbt» 
so  daß  bei  Ersohtttteruogen  da«  Qaeoksiiber  festgehalten  wird. 
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Nach  KrauB  besitzen  Lösungen  (von  KI  und  NHiCl)  in  Methyl-  Elektrolyt«, 
und  Äthylalkohol  maximalea  Leitvermögen  bei  150  and  bei  100  ~  und  Tempwainini. 
Imlen  «ach  obarliftlb  daa  kriliMduni  Praktoa,  baaimders  eratare.  Der 
Tenpentlirkottffisiani  ftndert  sioli  bei  dem  krituehen  Punkt  plötiKdi. 
wenn  die  MetbylaikohollÖBUDg  die  Röhre  ganz  ftillt  oder  weun  der  Über- 
gang des  LösnDgsmittels  kein  Umrühren  erfordert.  Bei  Verdünnung 
vergrößert  sich  das  Leitvermögen,  vornehralich  in  der  Nähe  des  kritischen 
Punktes.  Gesättigte  Dämpfe  leiten  in  der  Nähe  des  kritisohen  Panktes 
besonders  gut. 

NojeB  und  Coolidge  beschreiben  einen  Apparat  zur  Bestimmung  tt" 
der  Leitftkigkeitea  wleeerigen  LSenegeD  bei  bOherer  Tenperator 
und  Yeriaohe  mit  NaCl  und  KCl  bei  18^  140^  918<>,  281  ^  S06\ 
Daa  Yerhältnis  der  Leitfähigkeiten  KCl/NaCl  ist  für  unendliche  Ver- 
dünnung bei  18°  i,19,  bei  '^06 1,04;  die  Dissoziationsgrade  haben 
für  die  beiden  Salze  fast  dieselben  Werte  m  l  sind  bei  den  angegebenen 
Temperaturen  84,  79,  74,  67,  60 %•  Das  Leitvermögen  des  Dampfes 
Aber  0,1  n  KOl-LSenng  konnte  bei  806   nieht  mehr  gemetaen  werden. 

OoSetti  onteranobt  dae  LeitTermögen  vereeldedeaer  Alkatiealie  in 
Alkoholen,  Aldehyd,  Aeeton,  Proprionitril  mit  beeonderem  Beeng  anf  ^"Se^ 

die  TemperatnrkoeffisieDten,  die  durch  die  gelösten  Stoffe  bedingt 
werden.    Starke  Elektrolyte  geben  hohe  Koeffizienten  (bis  0,014),  wenn 

keine  Reaktion  mit  dem  LSsungsmittel  eintritt.  Dies  dürfte  mit  der 
Abcanme  der  Viaco^ität  mit  der  Temperatur  zusamiuenhaogen.  LiCl 
hat  in  Aldehyd  und  Paraldehyd,  CdJg  in  Proprionitril  negative  Tempe- 
lattttkoefiiienfeD. 

KaUeoberg  antecanebt  die  Snllo^yanate  Ton  BCethyl,  Äthy),  Aasyl  ^ 
und  von  Äthylen-  ond  Allyleenfid  ala  Laenngamittel.    Sie  lösen  nnr 

wenige  Elektrolyte  wie  AgNOg,  FeCIs,  und  diese  Lösungen  stellen  sieb 
mit  bezug  auf  das  Leitvermögen  in  verschiedene  Reihen.  Ferner  ent- 
sprechen die  Dielektrizitätskonstanten  den  Dissoziationen  nicht. 

Nach  Mittasch   hat  NifOO)!   nur   eine  sehr  geringe   Disaoziations-  MBl 
kratt  wie  seine  anddra  Konstanten  erwarten   lassen.     Organische  Nicht- 
elektrolyte  wie  Kampfer  und  Alkohol  löst  es,  Wasser  ebenfalls,  wobei 
aeitt  Leitvermögen  nm  90Vs  annimmt,  anorganieohe  Verbindangen  kaum. 

Waiden  eteUt  die  Ergebniaae  aeinw  ünterandiangen  fiber  loni- 
aierang  in  or|^iaeben  Ii&niagamttteln  soeammen,  beai^reibt  deren 
Reinigung,  PrOfbng  durch  Siedepunkt-  and  IieitfiUiiglceitsbestimmung 
(letztere  vorgezogen)  nnd  erörtprt  den  Zusammenhang  der  Konstanten. 
Gewöhnlich  benutzt  er  Teti aätliylammoniumjodid  als  Elektrolyt,  da  es 
sich  in  den  meisten  Stoffen  lost;  dies  sind;  Aldehyde,  Säuren,  Anhydride, 
Biorechloride,  Ester,  Amide,  Nitrile,  Rhodanide,  Senföle,  Nitrokörper, 
Ketone  naw. 

Wildermaon  untersucht  Stoffe  wie  Diobloressigsäure  und  o-Nitrobenzoe» 
säare,  deren  Dissoaiation  durch  Verdünnung  stark  beeinflußt  wird.  Ge- 

Merpunktsbestimroangen  und  Leitfähigkeiten  geben  dieselben  Dissoziations- 
grade, und  beide  SHuren  gehorchen  Oatwalds  Verdönnungsgesetz.  Glyzerin 
verändert   die   Diasoziation   nicht,   auch   Schwefelsäure   und  Salzsäure 
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kdonen  zugefügt  werden;  letztere  beiden  iSäurao  haben  aber  natürlich 
eben  ISofloS,  weloher  der  Bereehnuog  entepriefat. 
323t  Bhrenfeld  hatte  beobedbtet,  daß  die  LöaiiBgeii  der  nentralen  Selse 

.^^^Bh^^  der  Ifalonsätire,  Bernsteinsäure  und  Oltttartfure  ihr  Leitvermögen  Im 
langianiem  Zuträufchi  von  Natronlauge  erst  verminderten  und  dann  er- 
höhten. Dies  hatte  er  dadurch  erklärt,  daß  H>Ionen  sich  auch  von  den 
Methylengruppen  abspalten  und  mit  den  OH-Ionen  der  Lauge  zu  Wasier 
verbinden  lollten.  Bei  weiterer  üntenaehnng  fiodet  er,  daB  viele  oig»- 
nisohe  Salief  saA  aUEaUnli  reagierende,  aieb  ttbnlieb  verhalten,  and  daB 
daaielbe  ftr  viele  anorganische  Alkalisalze  (Schwefelsäure,  Schweflig- 
pRure,  Salzsäure,  Kohlensäure,  Borsäure  usw.)  gilt.  In  nllcn  dieaen 
Fillen  liegt  Hydrolyse  vor,  und  mag  wichtiger  sein,  als  die  trots  aller 
Mühe  noch  nicht  erwiesene  Abspaltung  von  H-looen. 
3227  Keeh  Kohlmaieh  and  Henning  eefaliefit  eieb  Bndittnibreniid  nü 

beeng  enf  seine  Leitftbigkeit  in  wiaMtigen  LSanngeo  den  Erdelkali* 
metallen  an.  Nimmt  man  Ouries  Atomgewicht  Ra  =  325  an,  so  ist 
die  lonenbpw^jjlinhkeit  '  .  Ra  =  57,4  (V«  Sr  oder  Ca  =  53,  Vs  Ba  =  56) 
und  der  Temi  erat  irkoeffizient  des  Leitvermögens  0,024  bei  18^.  Be- 
rechnet man  aber  aut  Ka  2ö6  (Atomgewicht  nach  Runge  und  iPrecht, 
ana  den  Spektren  abgeleitet),  so  wird  die  lenaibewe^iohkeit  dee  Ba  67, 
so  groß  wie  die  der  einwertigen  Uetelle.  Vemnreiiiigang  dee  Badiom* 
aalsea  mit  4%  Ba  würden  obige  Zahl  56  nur  anf  67  erhöhen. 
2338  Long  berechnet  die  Leitfähigkeit  de<i  üriii«?  aus  den  Leitvermögen 

der  darin  enthaltenen  Salze  und  gelaugt  zu  einer  braacbbaren  Formel 
für  die  Lösung  der  Gemische. 

Wenn  man  den  Wideratand  dee  CSdoralhydrata  naok  der  Metiiode 
von  Kohlranadi  beetimmen  will,  bemerkt  man  naeb  Hnynok  dn  Ab* 
nehmen  des  Widerstandes,  der  nicht  auf  Zer&ll  in  Ghloral  und  Wasser 
beruht.  Es  bandelt  sich  um  eine  Elektrolyse,  die  von  der  Wechselzahl 
abhängt.  Gleichstrom  liefert  etwas  Salzsäure;  es  dissoziiert  alao  ent- 
weder das  Gbloralhydrat  oder  dessen  Verunreinigungen. 
.  .  Die  Veraaehe  von  Haber  and  Sobwenke  ttber  die  elektroebemieobe 
Bestimmung  der  Angreifbarkeit  des  Olaaea  worden  dndnrdi  veimnlafiC, 
daß  Wein  in  schlechten  Flaschen  trübe  und  minderwertig  wurde« 
Au-J  ein^r  großem  Zahl  von  Vereuchen  mit  Gläsern  verschiedener  Arten 
schließen  «ie,  daß  die  Bestimraung  des  Leitvermögens  genügt  und  sich 
leidlich  schnell  auanihren  läüt.  Man  füllt  die  Flasche  mit  reinem  Wasser, 
das  keine  Kohleneinre  entfallt,  nnd  leitet  fllnf  Standen  lang  bei  80* 
kohlenslurefreie  Laft  darok;  alle  Standen  bestimmt  man  die  Stromstärke 
iwisoben  awei  eingesenkten  Flatinelektroden  bei  Strömen  von  10,  80, 
80  V. 

33^3  Reynolds  knetet  aus  Oxyden,  Traganth  und  Dextrin  einen  Brei, 

aus  dem  er  Fäden  von  I  moi  preßt,  die  er  dann  trennt.  Die  Wider- 
stände von  Stiften  gleicher  Zasammensetcung  ergaben  bei  Temperatoren 
bis  1500^  0  stets  dieselben  Werte.    Beine  Oxyde  leiten  sehr  sebleeht» 

MgO  erst  bei  1500^;  geringe  Verunreinigungen  haben  wenig  Einfluß, 
2.  B.  bei  ZrO-,  Er.jO^,  Für  den  Temperaturkoeffizienten  findet  er  eine 
Formel;  der  Zusammenhang  zwischen  Leitvermögen  und  Molekulargewicht 
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ut  nieht  deutlich.  Sobwarae  Oxyde  verhalten  sich  eigeDtämliob.  CotO| 
lial  nin  M  18*  dM  Leitvermögen  0,018,  bei  9A0^  115,6;  dun  tritt 
Beduktion  und  YenniiideruDg  des  LeitTermögens  ein. 

Streintz  hebt  hervor,  daß  aeine  ADgaben  und  die  von  Aabel  Aber 

Leitvermögen  von  Bleiglanz  sich  nicht  widersprechen.    Oefjossener  Blei-  ^'^^e*»* 
glänz  leitet  wie  Metali;  Bleiglanzpulver  hatte  Streintz    lamit  nicht  ver- 
gUohea.    Ks  scheint  aber  verschiedene  Modiiikatioueu  des  Bieisulfide 
SU  geben. 


Xfl*  PhyiikaliMlie  ünlsrtiieliiiiigen  aw  «tor  BMtriiltUalebe. 

Theorie  der  Eiektrlzitlt 

23S4  *8ohafferB,  Nouvelle  thöorie  des  machines  &  influence.  C.  R. 
Bd  138.  S  354.  3  8,  1  Abb.  —  £ol.  el.  Bd  38.  8  501.  2  8p. 
1  Abb. 

dSSS  *Bekker,  Die  Farad sy-lfixweUieheB  Speannogcn*  Ann«  Fhynk 

Bd  13.  S  562.  11  8. 
2236    Himstedt,  Quantitative  Versuche  übw  den  Üowland-Eäekt.  Ann. 

Pb^iik  Bd  13.  8  100.  94  8,  1  Abb. 
2987    QilttoD,  Sur  l'effet  magnMique  des  courauts  de  conveetloii.  0.  B. 

Bd  138.  S  352.  2  8.  —  Ecl.  6l.  Bd  38.  S  436.  3  8p. 

2238  Kola6ek,  Über  die  ponderomotorischen  Kräfte,  welohea  ein  homo- 

genee  Dielektvikom  io  einem  ▼ertnderliehm  eleictroiiuieMtiiebeB 
Felde  unterworfen  ist.  —  Oens,  Bemerkiing.  Fbya.  SSeobr.  1904. 
8  46.  162.. .9  Sp,  1  Abb. 

2239  *W.  Wien,  Über  die  Differentialgleichungen  der  jSlektrodynamilc 

für  bewegte  Karper.   Ann.  Physik  Bd  18.  8  641,  668L  98  8. 
$940  *KeWin,  On  elecrfvo-ethereal  theor^  of  the  velooity  of  light  in  gatee, 

liquide,  and  solids.    Phil.  Mag.  Ser  6.  Bd  6.  8  437.  6  8. 
:J24i  *W.  Wien,  Über  positive  Elektronen  und  die  Ezietanz  hoher  Atom- 

gwmehte.   Ann.  Phjtik  Bd  18.  8  669.  98»  9 Abb. 
2249  «Kohl.  Über  das  innere  Ftld  der  JBlelttrooen.  Ann.  Rqrnk  Bd  18. 

8  770.  21  S,  1  Abb. 
2243  *J.  J.  Tbomsooi  The  raagnetie  properties  of  Systems  ot  corpuscles 

deeonfaing  eiwolnr  eibite.    PbiL  Mig.  Ser  6.  Bd  6.  8  678. 

91 8,  9  Abb. 


CtoHlne  FereelNNifeicMete. 

Elektrlsclie  Scli wingungen. 

2244  Castelli,  An  osoillator  with  vanable  oapacity.  El.,  London  Bd  52. 
8580.  O 

224Ö  *Orr,  The  impossibility  of  undamped  vibratioos  in  an  nnboonded 
dielectric.    Phil.  Mag.  Ser  8.  Bd  6.  S  667.  7  8. 

2246  V.  Liebena.  E.  Beiß,  Einrichtung  zur  Hervorbriogung  elektrischer 
Sehwiügungen  verlnderliefaer  Freqnenk.  DBP  Kl  91  g.  Nr  146968. 

2947  'Armstrong  n.  Orling,  Verfahren  zur  Veränderung  der  Länge 
der  von  einer  eits  hohlen,  mit  Kogeln  gef&Uten  Blektroden  ge* 
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Inldeton  FankemirMlca  «ugwiandini  WaUan  (yatindini  der  An- 
zahl der  in  den  hohleik  Elaktroden  «üthftltonfln  Kugeln).  DBF 

Kl  21  g..  Nr  1482"9. 

2248  *  Drude,  Über  induktive  iijrregung  zweier  eiektnscher  Schwingungs» 

kreise  mit  Anwendmig  «of  Perioden-  and  DftmpittDgemeaeuDg, 
Tesla-Transformutoren  Und  drahtlos«  Telegrapbie.  Ann.  Phyaik 
Bd  13.  8  612.  50  S,  3  Abb. 

2249  Willard  u.  Woodman,  A  atudy  of  the  radiationi  emitted  by  a 

Righi  vibrator.   Fhye.  Ber.  Bd  la  8  1.  Sl  8,  8  Abb. 

2250  Zenneck,  Die  Abnahme  der  Amplitude  bei  Kondensatorkreiaen 

mit  Funkenstrecke.    Ann.  Physik  Bd  1'?.   S  822.   5  S,  1  Abb. 

2251  Schaum  u.   F.  A.  Schulze,    Zur  Demonstration  elektrischer 

Drahtvalkn.  Ann.  Fhyi.  Bd  13.  S  49».  d  8. 


Elektrische  Kntladungen. 

AUg^meines. 

2262  *F.  C.  Perkins,  Artistic  electrical  disoharge  designe  (photographisohe 
Platten  mit  iao1ierend«n  Palrer  beetrent  und  iwiaehen  eine 
8pitxe  und  eine  Platte  gelegt,  die  mit  den  Polen  einer  Infloans* 
maschine  oder  Induktionsrolle  Tarbnnden  Bind).  Weetem  El. 
Bd  34.  S  165.  2  Sp,  15  Abb. 

9iSS  pflüge r,  Die  Energierert^mig  in  den  Fnnkenapektrai  der  Metalle. 
Phys.  Zschr.  1904.  S  34.  4  Sp. 

23$4  Hagenbach,  Über  den  Dopplereffekt  im  elektrisoban  Funken. 
Ann.  Physik  Bd  13.  S  362.  13  S,  2  Abb. 

M&S  *  Stark,  Sekandirea  nnd  primftrea  negativee  Glimmliebt.  Ann. 
Physik  Bd  13.   S  375.   19  8,  6  Abb. 

2266  *Kaufmfiim,  VerHuche  über  den  Qlimmstrom  bei  Atmosphären dmrk 
(im  AiiHcbluß  an  F  03,  7526).  Phys.  Zaebr.  1904.  8  57.  4  8p, 
1  Abb. 

2257  Warburg,  Über  die  Osonisierung  des  Sauerstoffs  durch  stille  elek- 

trische Entladungen.    Ann  Physik  Btl  13.  Bd  464.  13  S,  4  Abb. 

2258  Gray,  Uber  die  O^oniBiurung  des  Sauerstoffs  bei  der  stillen  elek- 

trisoben  Entladung.   Aon.  Phyaik  Bd  13.  8  477.  15  8,  3  Abb. 
2959         Wesendonoki    Einige   Bemerkungen    über   Entladungen  in 
Vakuumröhren  mit  nur  einer  Elekteode.   Ann.  Pbyaik  Bd  13. 
S205.  5  8. 

22$0    Hird^n,  Über  elektrodenloae  RingstrSroe.    Phys.  ISiebr.  1904. 

S  74.  3  Sp. 

2261  Härden,  Induktion  im  Vakanm.   Phya.  Zaohr.  1904.  8  75.  3Sp, 

1  Abb. 

2262  *Campbell,  8ome  experimenta  on  the  eleotrical  diaeharge  from  n 

point  to  n  plane  (Vergliche  in  verschiedenen  Gasen  und  mit 
Spitzen  verschiedener  Metalle).  Phil.  Mag.  Ser  6.  Bd  6.  8  618. 
10  S,  1  Abb. 

Kathodmatrahlen. 

2'J(iS  *  W.  Kaufmann,  Bemerkungen  zur  Absorption  und  Diffusion  der 
Kathodenatrablen  (vergl.  P  OB,   10090).    Ann.  Pbyaik  Bd  13. 

8  836.  4S.., 

2264  A.  Becker,  Über  den  Einfluß  von  Knthodenstrahlcn  auf  feste 
IsoUtoren.    Ann.  Physik  Bd  13.  S  394.  2b  8,  6  Abb. 
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Rdntge  nslraJklen. 

2365  *'W.  Wien,  Über  die  Energie  der  Boutgenstrahlen.    Phys.  Zschr. 

1904.  S19B.  4  8p. 
23€€   Tommasi,  De  Temaviographie  ou  obtention  de  I'iinage  par  Im 

effluves.    El.,  Paris  Ser  2.  Bd  27.   S  185.  2  Sp. 
2267    y.  Lieben,  Bemerkungen  zur  Polarisation  der  Böotgenatrahluug. 

Phys.  ZmI».  1904.  8  78.  4  8p,  1  Abb. 
Dessaaer  n.  Wiesner,  Versuche  über  die  störenden  Wirkungen 

der  S-Strahlen  bfd  der  fiAdiogrAphie.   Phys.  Zsohr.  1904.  S  58. 

7  Sp,  5  Abb. 

2269  *W.  Bollint,  NotM  on  X-Iight  (Darobgaog  von  /^-Badiamitrahlen 

durch  eine  geladene  Aluroiniumplatte  u.  ft.).  El.  B«T.,  New-Yoril 
Bd  44.  S  63,  209.  7  Sp,  2  Abb. 

2270  *Hammer,    A  singing  vacuum  tube  (Tönen  einer  beeohädigten 

Böutgeiifftlir»).  El.  World  Bd  43.  8  47.  1  8p.  —  El.,  London 
Bd  52.  8  638.  1  Sp. 

2271  *A.  Friedländer,  Röntgenröhre  mit  Regelangsiabitansai  für  die 

Gaadicbte.   DEP  Kl  21  g.  Nr  145788. 
2372  *F*.  W.  A.  HirsobiuftOD,  Röntgenröhre  (Regelung  des  Vekanms). 

DRP  Kl  21g.  Nr  146505. 
227S  *Reiniger,  Gebbert  &  Schall,   Röntgenröhre  mit  Vorrichtung 

zur  Veränderung  des  Härt^ades  (die  Kathode  umschlossen  von 

wa«m  TsiwhiebbareD  Gylinder  ans  lotiennatarial).  DBF  Kl  81  g. 

Nr  146984. 


Radwmft^nhUlt, 

3274  »Soddy,  Radio-activity  (Fortsetzung  von  F  03,  Wl02).  El.,  Lont^on 
Bd  52.  S  402,  447,  494,  521,  574,  614,  645,  680,  724.  27  Sp, 
9  Abb. 

3375  «Partridge  n.  Brndbury,  La  radio-aotivit«  (RfiokbUok).  Btdl. 

soc.  lielfje  m.  1904.   R  48.   13  8. 
3276  *hi  radio-activitä  et  la  radiation.    Ind.  eU  1904.  S  53.  3  Sp. 
32T7  *Badiiim  and  racKo-aetivtty.  El,  London  Bd  59.  8  738.  1 

2278  *J.  Gray,  Radium  and  radioaetirity.    £1.  Bev.  Bd  64.  8  194. 

3  Sp,  2  Abb. 

2279  Becquerel,  Sur  la  lumiöre  emise  spuutandmeni  par  certains  sels 

d'Qraniam.  Bei.  61.  Bd  38.  8  396.  4  8p. 
22M   Blytbswood  u.  Allen,  Radium  radiation  and  contaet  eleetrieity. 

Phil.  Mag.  Ser  6.   Bd  6.   S  701.   7  S,  8  Abb. 
328 i   Joly,  On  the  motion  of  radium  in  tiie  electrio  field.    Phil.  Mag, 

8er 6.  Bd7.  8  303.  SS. 
3383  "Paillot,  Aotion  du  bromure  de  radium  sur  la  resistanoe  elecirique 

du  bismuth  (Wuk'r'^taTidßverniinderung).  C.  R.  Bd  138.  8  139.  1  8. 

2283  Strutt,  An  experiment  to  exhibit  the  loss  of  nögative  electrioiiy 

by  radium.    Phil.  Mag.  Ser  6.  Bd  6.  8  588.  2  S,  1  Abb. 

2284  Elster  u.  Geitel,  über  die  radioaktive  Substanz,  deren  Emanation 

in  lier  Bodenluft  und  der  Atmosphftre  enthalten  ist  Phys.  Zsohr. 

1904.  S  11.  18  Sp,  1  Abb. 
2385    Cooks,  Radiation  p^nMrante  provenant  de  la  snrfaoe  de  la  terre. 

Ecl.  el.  Bd  38.  8  115.  4  Sp.  1  Abb. 
2286   Adams,  Water  radioaotivity.    Phil.  Mag.  Ser  6.  Bd  6.  8  563. 

7  S* 
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Arnim*  SmMmmim. 

3397        C.  Schmidt,  Über  di«  Wirkung  von  KualitnOilra  auf  Alu- 

miniumoxyd  und  Zinkoxyd.    Anu   Physik  B<1  1?    P  022.    12  S. 
2268    Blondlot,  Sur  la  diepersiou  des  rayons  u  et  sur  leur  longueur 
d'onde.    Ecl.  61.  Bd  38.  S  S74.  4  Sp.  —  El,  London  Bd  52. 
S  810.  2  Sp.  —  Blondlot't  N-ray  esperimeati  (DifkimioD  Aber 

die  Versuche  Blondlote;  vergl.  F  03,  4StO,  755?,  7584,  10125; 
Campbell  Swintou,  L.  Miller,  R  Blondlot).  EL,  London 
Bd  Ö2.  8  746,  788,  830.  3  S^,  2  Abb. 


LeitungsvermSgen  der  Gase. 

2289  *TownseDd,  The  cliarge^  od  iodh  (  BcBprechuug  der  für  dif  (Tröße 
des  elektrischeu  Elemeutarquautumü  gelimdeueu  Worte),  fhil. 
Mag.  Sor  6.  Bd  7.  8  976.  6  a 

3390  *Richard8on,  Über  die  eluem  Vakuum  durch  erliitzte  Leiter  er- 

teilte Leitfähigkeit  (Abhäncrigkcit  von  der  Temperatur).  Phje. 
Zschr.  1904.  S  6.  10  Sp,  i  Abb. 

3391  *  Stark,  lonieiening  dureh  den  Stoß  segatiTer  Ionen  von  glfibeoder 

Kohle.    Phys.  Zschr.  1904.  S  51.   12  Sp,  4  Abb. 

2292  *8turk,  Theoretische  Bemerkungen  zur  Ionisation  in  Flammen* 
Pbya.  Zechr.  1904.   S  83.  9  Sp,  1  Abb. 

339$  Tnftt,  Die  Bnoheinong  der  lonuiation  in  IRaainion.  Fbji.  Ziohr. 
1904.  S  76.  9  Sp,  3  Abb. 

2294  Tuft-»,  Bemerkung  über  den  Emtiuß  glühender  Körper  in  Flammen 
auf  die  loniaation.    Phys.  Zschr.  1904.  S  158.  2  Sp. 

8396  Tnfts,  Die  Besiehong  swiaehen  Leuchten  und  elektriacher  Lm^ 
fähigkeit  in  Flammen.    Phys.  Zschr.  1904.  8  157.  2  Sp,  1  Abb. 

2296  *Townsend,  The  geuesis  of  ious  l)y  th(»  raotion  of  positive  ions  ia 
a  gas«  and  a  theory  of  the  sparking  potential.  Phil.  Mag.  Ser  6. 
Bd6.  8  598.  91  8,  6  Abb. 

339T  *Ryan,  The  conductivity  of  the  atmosphere  at  high  voltages  (Vor- 
trag und  Diskussion).  El.  Rev.,  Npw-York  Bd  44.  8  36?,  368, 
402.  32  Sp,  13  Abb.  —  Western  El.  Bd  34.  8  247.  6  Sp,  6  Abb. 


Der  elektrische  Lichtbogen. 

2298  Hall  wach  8,  Uber  die  Strahlung  des  Lichtbogens.  Ann.  Physik 
Bd  13.  S  38.  27  S,  2  Abb.  —  El.  Zschr.  1904.  8  152.  0 

3399  Stark,  Zündung  dei  Iiiobtbogeni  an  Mafcallondan.  Phm.  Zeohr. 
1904.  S  81.  5  8p,  8  Abb. 


Elektrostatik. 

3300  *Sheldon,  A  hw  experiments  withHolts  naohines  (bei  konstanter 
TTmdrehungBzahl  konstante  Stromstirke).  El,  Eev.,  Mew<York 
Bd  44.  8  251.  8  Sp,  6  Abb. 


Beziehungen  zwischen  Licht  und  Elektrizität 

2-W1  ^Berthier,  Sur  les  proprietes  photo-öleotriqnes  du  sÄltaiom.  £cl. 
el.  Bd  38.  8  441.  8  8,  2  Abb. 
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2902    Berndt,  Einige  BeobachtuDgen  aa  S^lenseilen.  Phys.  Zachr.  1904. 
8191.  8  8p. 

Pmohfttti  Divergms  tod  Elektroakopblättchen  im  Yakattiii  bfolg» 
m  B«li«btaiig.  Fliyi.  Zsobr.  1904.  8  161.  9  Sp. 


Beziehungen  zwischen  Licht  und  Magnötlsmus. 

2304    GutioD,  ActioD  des  ohamps  magnetiques  8ur  des  sources  lamiueuses 
pen  iBtoDiw.   0.  B.  Bd  188.  8  908.  8  8.  —  Bol.  «1.  Bd  88. 

8  398.„  3  8p. 

3S06  *Mill?',  Über  die  Wirkung  eine«  Magnetfeldes  auf  die  Intarfereos 
des  Datürlicbeo  Lichte».  Ann.  Physik  Bd  13.  8  848.  8  S,  1  Abb. 


AslMnif. 

Elektrische  Einheiten  und  Benennungen. 

2906  *La  DoineDclature  electrique  et  le  CongiSs  interuationai  des  eleoiricieuB 
de  St.  Louis  (Vorsobläge  betreffend  Bezeichnung  phyaUealiseher 
GrSfiflo).  —  Branswiok,  8ar  k  termlaologi«  tlaotrique.  Ind. 
el.  1904.  S  101,  124.  3  Sp. 

3307  Strecker,   Einheitliche   Fonnelzeichen   (Bericht  des  Aasschusses 

des  Eletrotecbuischeo  Vereins).    El.  Zscbr.  Id04.  8  264.  21  Sp. 

3308  *Teiehmllll«r,  Nene  Namen  f&r  elektrotechnische  Maßainheiten 

(Meinüngsäußerungeu  zu  den  uraenkauischen  Vorschlägen  betreffend 
Einheiten  für  die  maf^netoraotoriache  Kraft  und  den  magnetischen 
Widerstand  sowie  über  die  Bezeichnung  der  c.  g.  s.- Einheiten; 
yorgl.  F  08,  7S9S^  —  BMotai  0.  Labmann,  dasaalba.  El. 
Ztebr.  1904.  8  100.  8  8p. 

ThMrto 

...         dar  BUktxlaitSt. 

Himft0(!t  beweist  durch  qnantitntivo  Rcobachtunffen  mit  ejner  f^emer  Kltktrtadta 

früheren  ähnlichen  Versuchsanordnung  aufs  neue  die  von  Cremieu  (F  Ol, 
7B02)  bestrittene  magnetische  Wirkung  der  elektrischen  Konvektion. 

Otttlott  banntet  dia  Wnlenng  aalbtt  aAmabar  rnngnatbahtr  Faldar  tm 
auf  pboaphoraaiiaranda  Subataozan,  nm  dia  magnatiaoba  Wirkung  dar 
alaktrisohen  Konvektion  naohzuwaiaan  (vai^.  nnlan  2304). 

Whitehead  stellte  TJntersuchungpn  dHrüber  an,  ob  ein  rechteckiger  StU 
Block  eines  Dielektrikums  im  periodisch  veränderlichen',  elektrischen 
Felde  eines  Kondensators  einen  Antrieb  erfährt,  wenn  senkrecht  zu 
dan  alaktriaahan  Kraftlinien  nnd  snr  (möglichen)  Bewegungsrichtung  dea 
Bloakaa  ab  gletabfraqnantoi,  vaTlndarliebaa  magnatiaebat  Faid  amgt 
wird.  Koläöek  weist  darmnf  bin,  dafi  die  negativen  Yarsuchsergaboisaa 
mii  dar  Mazwaü'Harteaeban  Thaoria  nicbl  im  Widerapmeb  ataban. 


CaataUi  konstruiert  einen  Oszillator,  der  die  Wellenlftoga  in  waiten 
Gfansan  an  vaiindarn  gastattat.  Dia  primJtran  wia  saknndSran  Plattan 
baatehen  aus  Tafeln  von  8tanniol,  die  llbar  Bollan  hinwaggaban  nnd  in 
jadar  Laga  auabalaniiart  aind.    8ie  können  baliabig  varaaboban  wardan, 
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SO  d«8  Mwohl  ihr  Abttaad  ▼oiiMiisiidmr,  «Ii  »udk  di»  GrSfis  dar  gagm« 
ftbentehenden  Flioben  Tariiarbar  ist. 
SH8  Beim  Instroment  tod  y.  Lieben  und  Beiß  wird  in  den  Stromkreis 

eines  Mikrophons  und  des  mit  ihm  in  dftm=!cn)eri  Stromkreise  befindlichen 
nnd  auf  die  Mikropbonmembran  wirkenden  Elektrotnagneta  eine  ref?(>1bare 
SelbstiudoktioD  eingeschaltet,  um  die  Tooböbe  besw.  die  Frequenz  des 
WalkiittroBMa  todera  so  kOanaa.  Daa  loftraiaflat  kaoa  aneb  mr  Be- 
stimmnag  voa  SalbstioduktioBea  varwaodt  verdaa. 
iK9  Zenneck  untersucht  nach  einer  frObrnr  (F  Ol«  4254)  von  ihm  be- 

schrie^^enen  Methode  die  Eigenschwingungen  von  Kondensatorkret^en 
mit  Jfunkenstrecke  und  findet,  daß  die  Amplitudenkurven  nicht  Expo- 
nentialkurven sind,  sondern  sieb  mehr  oder  weniger  einer  geraden  nähern. 
Das  VarbUtius  svebr  aafaioaader  folgeadar  Amplitadaa  aiouat  daaaob 
Biit  abaabaiander  AnplHnda  aafimga  langaani,  dann  raaah  an. 
SS0i  8chaum  und  Sobnlae  benatzen  zur  Demonstration  elektrischer  Draht- 

wellpn  die  Anordnung  von  Coolidge  (F  99,  (850),  welcher  sehr  r^ünne 
Drähte  in  freier  Luft  ausspannte  und  an  den  Stellen  der  Biiucbe  ein 
Aufleuchten  beobachten  konnte.  Daa  Leucbteu  iaÜt  sich  sehr  verstärken, 
wann  man  flnoraaaiaranda  Edrper  baantat»  indam  man  antiradar  dia 
DriUita  in  «ina  mit  CbiniaanUnt  gafllUta  Glaaröbra  bringt  odar  Papp- 
streifen,  dia  mit  den  Korpern  bestrichen  sind,  an  die  Drähte  anlegt* 
Ein  geladenes  Elektroskop  entlädt  sich  in  der  Nähe  eines  Bauches  der 
elektrischen  Kraft,  in  der  Nähe  eine*?  Knotens  behält  es  seine  Ladung. 
Die  Bäuche  lassen  sich  ferner  durch  die  erhöhte  Kondensation  des 
Dampfatrahlea  aowia  daroh  dia  mitfale  Jodkaliumatirkapapiar  naehwaia* 
bare  OaonbUdnng  damonatriaraa.  Daß  aina  SalaaaeUa  aa  daa  Bloebaa 
aina  Widaratandaindarang  eiftbrt^  war  niabt  aaohtraiabar. 

Pflüger  untersucht  mit  einer  Thermosäulenanordnung  die  Energie- 
verteilung in  den  Spektren  verschiedener  Metalle.  £s  zeigt  sich,  daß 
alle  Metalle  eia  ateilea  Mazinium  dar  Energie  im  iofieralen  mtraviolett 
beaitaea.    Bia  aweites,  aVer  aebr  viel  aebwiaberaa  Mazunnm  neigen 

aftmtliche  Metalle  an  nahezu  deraelben  Stelle  im  Ultrarot. 

Werden  bei  der  Funkenentladung  von  den  Elektrodpn  al  gef^cliieuderte 
Teilchen  zum  Leuchten  gebracht,  so  läßt  sich  auf  ^iv  als  auf  bewegte 
Lichttj^uelien  das  Dopplersche  Friuzip  anweodeu,  und  mau  müßte,  wenn 
man  in  Richtung  des  Funkeaa  siebt,  eine  Ywaduebnng  der  Spektral- 
linien  erwarten,  die  eine  Berecbanng  der  Geadiwiadigbeit  der  Teildiea 
gestatten  würde.  Hagenbach  stellt  zwei  Fuukeostrecken  senkrecht  zum 
Kollimatorspalt  und  photoj^'raphiert  ihre  Spektren.  Die  beiden  Funken- 
istrecken  wurden  von  demselben  Induktor  gespeist,  so  daß  der  Strom  durch 
die  Fuukeuätreckeu  uauheiuauder,  aber  im  eutgegengesetzteu  Sinne  ging. 
Ans  dea  beobaobteten  Yersebiebungen  wurde  Mne  Geaehwindigkeit  der 
Teilchen  von  380  m/sek.  bereobnet. 

Warbnrg  and  Gray  unteraocben,  wieviel  Ozon  unter  verschiedenen 
Bedingungen  sich  bildet,  wenn  ein  Coulomb  als  Leitungsstrom  durch 
Sauerstoffgas  geschickt  wird,  und  7war  bennt^t  Warburg  die  Spitzen- 
entladuug,  Gray  die  Entladung  auä  glatten  dielektrischen  Obertlächeu, 
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zwisrlien  denen  man  hohe  Potentialdifferenzen  von  wechpfllndei-  "Richtung 
bervori»ringt.  Warburg  findet,  daß  die  Ozonmenge  bei  gleicher  Strom- 
stärke unabhängig  ist  vom  Potential  der  Spitze  und  von  der  Beschaffen- 
heit der  der  Spitse  gegenflbemtebeiiden  Blektrode;  eie  rinkt  langsam 
mit  weehaeoder  Strametlrke.  Hur  ftr  kleine  Strometlrken  iit  die 
Ozonisierung  bei  negativem  Spitsenpotential  größer  als  bei  positivem* 
Gray  findet,  daß  die  Ozonmenge,  dift  man  für  das  Coulomb  Leitungs- 
strom  in  einem  SiemensBchen  Oeneraior  erhält,  eine  konstante,  von  der 
Potentialdifferenz  der  Elektroden  des  Generators  fast  unabhängige 
Or6fie  iit 

Hirdto  eehUefil  doli  «if  Ornnd  von  Venmohen  der  ▲neobeauag 
Lechers  an,  defi  bei  den  sogen.  elektrodenloieD  Bingströmen.  die  direkt 

in  dem  Dampf  induzierten  Ströme  nur  eine  untergeordnete  Rolle  spielen. 
Sie  werden  wesentlich  in  der  Weise  erzeugt,  daß  die  Potentialditierenz 
infolge  der  Impedanz  der  Primärwicklong  das  Glas  auf  der  Außenseite 
Iftdet;  dieeee  infloiert  eine  Ladung  auf  der  Lneiiseite,  da  eioh  daan 
doreb  den  Dampf  beim  Zeiehenweebeel  die  Spaanong  entladet  und  daa 
Leuchten  verursacht. 

Härden  teilt  ferner  Versuche  mit,  jiub  denen  er  schließt,  daß  Induk- 
tionswirkungen  im  luftverdünnten  Raum  hervorgebracht  werden  können. 

Versuche  von  Becker  ergaben,  daß  Paraffin  darch  Bestrahlung  mit  Rmthod»- 
Eadiodenetrablen  eine  geringe  Leitfthigkeit  annimmt,  die  mit  «bnehmen-  "nS^ 
der  Sefaiehtdieke  wldiei 

Tommasi  erinnert  an  eigene,  bereite  Tor  der  Entdeckung  der 
Röntgenstrahlen  nngestellte  Versuche,  welche  auf  die  Existenz  photo« 
graphisch  wirksamer,  dankler  elektrischer  Strahlen  schließen  ließen. 

Die  i^ntdeckung  Biondlots,  daß  jede  Röntgenröhre  polarisierte  N-  ^ 
Strahlen  aaaaendet  (F  03,  48i(f),  veranlaßten  von  Lieben,  aebe  Versuche 
über  die  Wirkung,  die  die  BADtgenatraUen  im  Yakntim  an  Sebirer- 
metallen  hervormfen  (POS,  4771),  wieder  aufzunehmen,  um  die  Fk'age 
zu  entschei  lcn.  ob  die  N- Strahlen  an  der  beobachteten  Wirkung  be- 
teiligt sind.  Kr  eliminiert  letztere  daher  dnrch  Zwischen  Bchaltung 
einer  Wasserschicht  und  erhält  dieselbe  Wirkung  wie  ohne  h'ilter.  Mit 
einer  gegen  die  firtthere  etwaa  verfaiderten  Versuchsanorduuug  bestätigt 
er  femer  die  inbezug  auf  die  Yariation  dee  Bin&Uawinkela  und  des 
Härtegrades  der  Röntgenstrahlung  frfiher  erhaltenen  Beanltate;  dagegen 
konnte  die  früher  beobachtete  Polarisation  der  weiflliett  Strahlung  mit 
der  neuen  Anordnung  nicht  aufgefunden  werden. 

Dessauer  und  Wiesner  erhalten  »chleierfreie  Röntgenaufnahmen  der 
Wirbelaiole,  indem  sie  in  den  Strahlengang  ein  Metallrohr  einschalten, 
daa  ana  svei  Teilen  beeteht,  ao  dalt  ein  freier  Ring  zwieehen  ihnen 
bldbt.  Die  den  Schleier  ▼ernreaohenden,  durch  diffuse  Reflexion  ent- 
stehenden sekundären  Strahlen  treten  so  gemäß  ihrer  großen  Divergenz 
aus  dem  Hinge  herauB ,  während  die  geradlinig  verlaufenden  primftren 
X-Strahlen  im  Hohrinneru  bleiben. 

Naeb  Becquerel  aenden  gewisse  üransalze  ein  beständiges  Licht 
von  aokber  Slirka  aoa,  wie  aia  ihre  aokwaeh«  Badioaktivitit  aiebt  er- 
warten liefi.   Die  Enoheiming  iet  am  dentliehiten  bei  dei^enigen  Selsen, 
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deren  Phosphoreszenz  unter  dem  EinfiuU  dos  Lichtes  am  starkBien  ist. 
Die  Leiio]it««elMiBiiiig  durfte  daher  enf  eine  nio^pborenei»  snrU- 
BulUifttii  nin,  welehe  daroh  die  BtreUang  der  UremiioMiel  anf  dM  SaU 
eelbst  errregt  wird. 

BlythawooH  und  Allen  messen  die  Potentialdifferonz ,  die  zwei 
Platten  verschie' lenen  Materials  in  Gegenwart  einer  radioüktiven  Substanz 
annehmen.  Ordnet  mau  die  verschiedenen  Materialieo  nach  der  gegen- 
über Blei  erhaltenen  Poteotialdtflbreas.  m>  erhSit  man  die  Reihenfolge 
der  Yoltaaehen  Spamnnigareihe. 
Mti  '  Joly  fandet,  daß  ein  auf  der  einen  Seite  mit  Badiumbromid  Aber* 

zo?ene«  Glas-  oder  Glimmerblättchen,  bei  Ann  Pliening  eines  positiv  oder 
negativ  elektri'^ierten  Körpers  abgestoßen  wird,  wtim  die  mit  Radium 
überzogene  äeite  dem  Korper  zugekehrt  ist;  im  anderen  Faile  tritt  Aq> 
aiebang  ein. 

am  Stroit  hingt  im  Innern  einer  eTahnierten  Btfhre  an  einem  Qoa^* 

Ikden  ein  Röhrchen  auf,  das  ein  Badiumprilparat  enthält  und  an  seinem 

unteren  Ende  Gold-  oder  Alaminiumbliittchen  trägt.  Das  evaktiierte 
Bohr  ist  innen  mit  Stanniol  ausgekleidet,  das  zur  Erde  abgeleitet  ist. 
Bei  gutem  Vakuum  divergieren  die  Biattchen,  und  zwar  nimmt  die 
Bivergena  aolange  zu,  bia  iie  daa  Stanniol  berfihren.  Sie  follen  dann 
ausammen,  um  wieder  a«  divergieren  new* 

alt«  Elster  stellte  am  Nordabhang  der  bayrischen  Alp«i  Meesungen  der 

Radinr\ktivif st  der  freien  Aftnosphäre  an.  während  Geitel  im  Harz  die 
natürliclie  Aktivität  vt^rschiedener,  unmittelbar  ihrem  Eutstehungeort  ent- 
nommener i:^rdarteu  untersuchte.  Die  üadioaktivität  der  Luft  nimmt  von 
der  Nerdaeekiate  naeh  dem  Innern  dee  Feetlandea  bin  an,  um  im  Alpen« 
gebiet  ao  hohen  Betrigen  ananateigaa.  Bin  IKalliifi  der  Erhebung  dee 
Beobaefatangaortea  Aber  dem  fileer  auf  den  Gehalt  der  Luft  an  radio- 
aktiver Bmanation  tritt  im  Alpengehiet  nirht  hervor.  Am  Fuße  des 
KesKelbachfalles  waren  die  Werte  dt  r  A kti \  ierungazahlen  etwa  nur  ^/-i 
so  groß  wie  auf  deu  Höhen  (vergi.  F  03,  2149).  In  ausgetrockneten 
Baehbetleo  ausgespannte  Drihte  neigten  atarke  Aktivierung.  —  Die  in 
Glauaffaal  aagealellten  Bodennnteraaohnngen  er|ptben  die  AktiviUtt  braun- 
gelben,  dureb  Verwitterung  voo  Tonaohiefer  entstandenen  Tons.  Daa 
Muttergestein  pelbat  blieb  dagegen  ebenso  wie  die  benachbarte  Grau- 
warke  unwirksam.  Verhältnismäßig  stark  radioaktiv  erwies  sich  der 
,irango',  ein  aus  einer  Sprudeltherme  bei  Battaglia  in  Oberitaiieu  ge- 
wonnener foiner  Sehlamm.  Aua  einem  mit  Salsaiere  erhaltenen  Anaiage 
dee  Sohlammea  konnten  doreb  F&llung  mit  Chlorbaryom  Niederachl^e 
von  Baryumaulfat  gewonnen  werden,  deren  Aktivität  die  dea  Ausgangs- 
materials  150 mal  übertraf.  Bei  der  Elektrolype  der  Lösung  wurde  die 
Kathode  merklich  uktiv  Oer  aktive  Stoff  im  t'ango  ist  daher  wahr- 
scheinlich das  Radium.  Auch  das  Abklingen  der  durch  Fango-  oder 
Brdemanation  oder  durah  freie  atmoaphSriaehe  Iinft  iiidoaierten  Badio- 
aktivitftt  stimmt  mit  demjenigen  der  yom  Badium  herrfthrenden  überein. 

m»  Ein  in  einem  geaehloaaenen  Behälter  isoliert  aufgestellter  Leiter 

entlädt  eich  derartig,  daß  die  Entladun?  proportional  ist  dem  Druck  und 
der  Dichtigkeit  des  im  Behälter  behndUobon  Gases.    Nach  Y ersuchen 
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von  Cooke  scheiat  die  Ursache  eine  äußere,  von  der  Erdoburäache  aus* 
gthtiid«  ndioftktiv*  Slnhlang  sn  tdn. 

Haob  AdMM  anthlU  das  LeitiiiigiWBtMr  von  Ottnbridg»  «in  ndio- 
^tivea  Qas,  das  sich  in  einem  Gadometar  wwaimixfa  llflt  ttnd  die  Bigan* 
■ollAften  der  Radiiuiiernanation  eeigt. 

Nach  Bchmidt  fluoressieren  Aluminmmoxyd  utul  Zinkoxyd  in  absolut  _ 
reinem  Zustande  unter  dem  Einfluß  von  Kaualatrahlen  nicht.    Die  von 
WittD  vmA  Tafol  (F  08,  7850)  beobaebteton  Flaoressenserseheioungcn 
aind  »uf  TanuimBigiiiigan  mit  Kepfw  baaw.  niii  Kadminm  suritok* 
■alllbren. 

Blondlot  stellt  mit  Hilfe  eines  Alaminiumprismas  und  mit  einer 
AluminiiiTnlinae  die  Existenz  von  N- Strahlen  fest,  deren  Brechnngs« 
exponenten  zwischen  1,04  und  1,9  liegen.  Die  Wellenlänge  wurde  mit 
aiiMm  Gitter  und  mittels  Nevtonaoher  Hinge  xu  0,0085  bis  0,0176  ft 


Bei  der  gewöhnlichen  Metbode,  die  Leitfähigkeit  von  Flammen« 
gasen  unter  Anwendung  von  Platinelektroden  zu  untersuchen  i^t,  wie 
Tafts  seigt,  der  Widerstand  in  der  Schicht  an  der  KuthodenobetÜäche 
viele  Haie  größer  als  der  Widerstand  der  übrigen  Flamme  awtschen  den 
Elaktradaa.  Baibat  aba  batriahtliaba  ündarung  dea  WldanUndaa  im 
Innam  dar  Flamme  würde  daher  keine  merkbare  Ändarang  das  Oaaamt- 
Widerstandes  zar  Folge  haben.  Es  läßt  sich  nun  aber  der  katbo* 
dische  Widerstand  sehr  Heträchtlich  erniftdrigen  durch  Anwendung  von 
Elektroden,  die  angefeuchtet  lu  gepulvertes  Oryd  von  Calcium,  Baryuin 
oder  Magnesium  getaucht  uud  dann  in  der  BunaenÜamme  auf  Weißglut 
aebtttt  wurdan.  Tolta  laiid  ao,  da0  dia  loniaatioD  in  FlainiMiigiumi 
aiabt  auf  dia  fflaktradm  odar  ^Obende  Malalla  basahrftnkt,  aondam 
darch  die  ganze  Flamme  verbreitet  ist.  Innerhalb  waiter  Grenzen  a^ 
sobaint  dm  Ohinache  Gesotz  auf  die  Ereclieinungen  elektrischer  Leitung 
in  Flaraiüüügaseii  anweudbar.  Durch  Einführung  von  Natrium-,  Kaliiira-, 
Calcium-  oder  Kupfurchlürid  wird  die  Leitfähigkeit  der  Flamme  mehr 
adar  weniger  vergröBarl  Sia  Bndart  aaob  nut  dar  Qiiadratwunal  ans 
dar  Koniantration  dar  Salslösuog. 

Mit  der  Annahme  einer  Volumionisation  in  der  Flamme  und  eines 
großen  katbodischen  Widerstandes  für  eine  reine  Platinelektrode  steht 
im  Einklang,  daß,  wie  Tufts  zeigt,  die  Einführung  von  reinem  Platin- 
blech in  die  Flamme  die  Stromstärke  erniedrigt  für  den  Fall,  daü  eine 
OaldonKngFdlutboda  mit  Ualnasa  Widantand  banntit  «iid, 

Weitere  Untartuobungan  von  Tafts  aigabaa,  dafi  die  Binlaitung 
van  Chloroformdampf  in  Flammen,  die  durch  Dämpfe  von  Lithium-  odar 
NatriumnBlzen  gefärbt  sind,  elektrische  Leitfähigkeit  und  Lanabtintansität 
der  Flammen  nabeau  in  gleichem  Yerbäitnis  herabsetzt. 

JBMtiMiw 

^nüuMid  dia  siobtbara  fltrablung  dar  Baganlanpa  wasondiob  von  uoht^Mb 
Krater  ausgebt,  wird  naab  Untarsncbnogen  von  HaUwaabs  dar  liobt* 
elektrisch  wirksamste  Teil  ihrer  ultravioletten  Strahlung  fast  ansschließ« 
beb  vom  Bogan  galiafart.  Im  Qagansata  aar  siobtbaran  Strablnng,  waloba 
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von  der  Spaonuiig  nur  in  geringem  Maße  abhängig  ist,  tritt  bei  der 
UohtoMttriMlHni  StraUang  die  Abhäugigk«tt  tob  d«r  Bogenspannung 
ifaurk  hervor.  Bosflglieh  d«r  AbUbogigkeit  tob  dor  8troBiitSrk«  Torhilt 
Bich  die  licbtelektrische  Strahluag  analog  wie  die  sichtbare. 

Stark  bringt  in  einer  Vakuumröhre  senkrecht  zum  (Tllmiustrom 
Querelektroden  an,  an  welche  eine  elektromotorische  Kraft  angelegt 
wurde.  Enthält  die  Querkathode  Metallozyd,  so  wird  der  sekundäre 
Daakolraatt  tob  Zeit  wa  Zeit  tob  einem  hellendrtenden  IiHhtbOMhd 
dttrohbrochen,  der  ale  Liehtbogea  aBfcnfiwMB  ist.  Dimo  Ztoduag  er- 
folgt bei  hohem  Gasdruck  schwieriger  als  bei  niedrigem,  am  besten  bei 
0,5  mm.    An  rein  metallisohen  Kathoden  erfolgt  die  ZflüBdong  niobt. 

swtocbrai  Licnt  Kaoh  Versuchen  von  Berndt  ist  die  Widerstandsabuaiime  von  Selen« 

Bellen  bei  ^liehtang  nidil  attf  ehemiMiM  Vorgänge  BnrOdnnifthren. 
Die  BmpfiBdlidhkeit  tob  SelenselleB  ul  etwa  proportional  der  Qaedrat« 

warzel  aus  der  Intensität  des  Lichtes. 
SJW  Paschen  bestätigt  die   von  Gnggeiiheimer  und  Korn  gemachte  Be- 

obachtung, daß  zwei  Aluminiumblättcheu  nach  Art  der  Elektroskop- 
blättchen  im  Vakuum  bei  einer  Belichtung  divergieren ;  er  konnte  aber 
eine  poeitiTe  Ladung  nioht  mit  Sioherheit  naehweiaen.  FaeeheB  glattbt, 
die  EnMheiBBBg  sBm  größtes  Teil  auf  eise  Badiometerwitknag  snrflek- 
führen  la  aoUen. 

nriaeban  Licht  a.  Nach   Beobachtunp;pn   vou  OuttoD    wirken   magnetische   Fei  1  er  auf 

''''^jjm"*'"'  phosphoressierende  bubstanzen,  und  zwar  um  so  mehr,  je  weniger 
hoBiogeB  aie  aind.  CaldaaeBlfid  phosphoreaeierle  lebhafter  ab  den  Polen 
ala  nahe  der  Hitle  einee  ICagnetatabea.  Die  Wirknag  seigt  aioh  aneh 
im  Vakttttm.  Man  kann  so  sehr  schwache  magnetische  Felder  nachweisen. 
Ein  magnetisches  Feld  vermehrt  auch  die  Empfindlichkeit  des  Qppirhts- 
siuns.  Betrachtet  man  im  Dunkeln  Stücke  weißen  Papiers  oder  Kreide- 
striche,  so  sieht  mau  sie  deutlicher,  wenn  man  dem  Auge  einen  Fol 
einea  Magnets  nlhert. 


aW7  Strecker  bcriclitet  über  die  zu  dem  Vorschlage  des  Elektrotechnischen 

Vereins  botreÖend  einheitliche  Formel7»^ichen  (F  02,  i:i34)  von  Vereinen 
des  In-  und  Auslandes  sowie  von  i'nvaten  ein  g  egangenen  Meinungs- 
lafierttsgen  mä  stellt  eine  neue  Uite  derjenigen  FormelieidieB  anf, 
ftlr  welohe  eine  binraiehende  Übereinatimmuag  aller  featgeatellt  werden 
konnte.  la  eiaw  «weiteu  Liste  wwden  weitere,  vom  Elektrotechniaohen 
Verein  Torgesehlagene  Zeiohea  aar  DiakoaaioB  geatellt. 
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E.  Erdstrom  und  atmosphärische  Elektrizität 


X¥iL  £rd8trom^  atmosphärische  Elektrizität»  Blitzableiter 

und  Blitzsclilikge. 

AtHiiipilrliiiht  HflrtrliHH. 

Theorie.  MewungML 

SS09  J.  Don,  Eleetrons  and  meteorology.  BÜ.  Ber.  Bd  64.  8  999,  418. 

3  Sp,  1  Abb. 

39 iO   Kaehler,  Über  die  durch  Waassrfälle  orseugto  Leitfähigkeit  der 
Luit.    El.  Ztfohr.  1904.  S  152.  0 


BUtablelter. 

2S11  ^Ohetney,  Lighining-anretier  (die  Elektroden  einer  Fnnkenatreeke 
werden  dnrdi  einen  8<dinoidkeni  roa  einander  entlamt).  TTSP 

751460. 

23 IJ  *üoue,  Ligbtmng- arresters  (Umschalter  zur  VerbindoDg  der  Frei- 

leünng  mit  der  Brde).   Ü8P  749426. 
99t3   A.Sachs,  BHtzBchutxYorrichtung  Bauart  Gola.   Zschr.  El.,  Wien 

1904.  8  69.  0  —  DRP  Kl  21  c.  Nr  15101L  —  El.,  Paria 

8er  2.  B  29.  S  369,  401.  17  Sp,  4  Abb. 
99i4   Lodge,  Lightning  gaards  for  anbmarine  telegraphy  ete.  SP  [1902] 

24744. 

38iÖ   Neesen,  Über  Abfallrohre  als  Ableitung  bei  Blitsableitem.  £1. 
Zschr.  1904.  8  99.  2  Sp. 


Statistik  der  G««llter  und  BUtsadUS^a. 

83i6  *Hadfield,  Lightning  at  eloaa  qnartan  (Benäht  Aber  einige  be- 
merkenswerte BlitaaeUigtt  in  SOd- Afrika).  BL  Bar.  Bd  54. 
8  280.  18p. 

Don  hat  Versuche  über  das  Verhältnis  der  M*'Tit.'en  ler  positiven 
und  negativen  Ionen  in  der  Laft  bei  verschiedener  Witterung  angestellt. 
Der  hierbei  benntila  Apparat  beatand  an«  einem  anf  einer  Glaaplalte 
ruhenden  Qlaigehiaae  ton  18  am  Höhe,  7  om  Llago  und  7  om  Breita; 
in  der  Mitte  des  Deekela  dea  Gahinaoa  war  eine  Siegellackstange  tob 
6^^s  cm  LSage  befeatigt»  an  waleber  swet  fon  vier  Seidenftden  gebalteoa 

Poitwlicttta  19M.  16 


AUnn«iph&rlaob« 
Tbworte. 

lonoiimuii^i' 
bei  T«nclii«l«n«r 
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24S    XVU.  Bnbtrao,  MoiMpliirifeb«  Elektrisitil,  BittnUoitMr  n.  Blhnehllg*. 


Qoldbiättcbeu  häugeu.    Die  Luft  strömte  zwischen  der  Glaeiplatte  und 
d«m  G«liiaM  «in  and  wurde  durch  eine  Filterpumpe  abgesaugt.  Der 
Auneblag  der  BUtttehen  wurde  darob  ein  Fernrohr  mit  Skala  beobachtet. 
^10^  KiLe!<lar  hat  gefunden,  daß  die  Leitung  der  durch  fkllendea  deetU- 

lierteB  Wasser  elektrisierten  Luft  rein  unipolar  ist.  Die  Wanderungs- 
geBchwindi'f::1:eit  der  negativen  Eiektrizitätsträger  in  ihr  entspricht  ihrer 
Größenordnung  nach  den  früheren,  in  anderen  Fällen  der  Luftleitfähig* 
keit  gemachten  Meaaungen.  Dagegen  wurden  in  der  durch  Koebsalft» 
Utam^  elektriaierlen  Luft  beide  TirigeraorteD  OMbgevieMB.  Die  poettivem 
wandern  außerordentlich  langiaiu,  die  negatiTen  ebeneo  eebnellt  wie  die 
doroh  destiUiertes  Weeier  eneugten. 


Ut$  Sachs  beschreibt  den  Bliteableiter  von  Qola,  welcher  aus  einem  an 

die  FnUeitung  augesoUonenen  HohlkSrper  Ton  großer  Oberfl&ohe  be* 
•teht,  welchem  die  Erdleitungen  unter  Zwuehenaehaltmig  einer  Lnft- 
strecke  gegenüberstehen.    Der  HohlkSrper,  welcher  aus  nukgoetifehem 

Material  besteht,  i'^t  nn  die  Freileitung  an  einem  Punkte  seiner  Ober- 
fläche von  größtem  Krüramungsradius  angeschlossen;  die  zu  den  Appa- 
raten geführte  Leitung  von  geringer  Oberfläche  (Draht)  schließt  sich  an 
einen  anderen  Funkt  dereelben  ObetrJUehe  denrt  an»  daB  dar  Strom  von 
der  FreiMtung  an  die  Afiperute  nicht  ftbergehen  kann,  ohne  liob  auf  dem 
Körper  gvofier  Oberflüche  auszubreiten.  An  der  Stelle  dee  Ueinaten 
Ärümmungsradins  stehen  dein  Köi  p-  t  Saugspitzen  gegenüber. 
23U  Lodge  baut  insbesondere  für  uuterseeische  Telegraphie  bestimmte 

Blitaschntavorricbtungen ,  weiche  aus  einer  Schmelzsicherung,  mehreren 
DroBBelapoleii  nad  einer  Funkemtredce  bettebeBi  d«rea  ElektrodM  eine 
groBe  Oberfliehe  beiitaen  und  fon  einem  mit  der  Erde  Terbundenea 
Bohr  getragen  worden.  Durch  letzteres  ist  auch  der  Sdimelistreifen, 
der  mit  einem  Gewicht  behiatet  ist,  frei  bindurchcr^^ogen. 

Neesen  teilt  mit,  daß  bei  einer  Blitzableiteraalage,  bei  welcher  eine 
ausgedehnte,  vollkommen  hinreichende  Firstleitung  mit  dem  System  der 
Heisrobr-  und  Waaaerleitung  und  aufierdem  mit  swötf  AbftUrObran  Ter» 
bunden  war,  der  «dmiiache  Widerstand  swiaoben  dm  Firttleitung  und 
dem  unteren  Ende  der  Abfallrohre  unendlich  groß  war.  Diese  Anlage 
wurde  von  dem  Vortragenden  beanstandet,  in  1  r  Erwägung,  daß  die 
großen  Elektrizitätsraengen,  die  sich  auf  einem  l>lit  ^ableiter  ansammeln, 
durch  die  Zwischenräume  zwischen  den  ineinander  gesteckten  Bohren 
▼erzögert  werden;  dies  kann  Terhäuguisvolle  Seitensprünge  der  Blits* 
enHadoagen  teranlaeaen  und  die  oamllutoriseheB  Schwingungen,  die  in 
jeder  Blitasbldteranlage  bei  irgend  einem  Blitzschlage  auftreten,  be- 
günstigen. Von  einer  , großflächigen  Berührung'  der  Rohre  im  Sinne 
der  Tjeits'atze  des  Elpktrotechnischen  Vereines  konnte  daher  im  ▼or- 
lieguudeu  F&iltf  uiukt  die  Rede  sein. 


Abrkürohre  als 
AbMtnc. 
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FortscMtte  der  MtrotecMk. 

neaeren  ErBcheinunfBlk 
auf  dem  üesamtgebiete  der  aiig«n«lteil  BlcktoWtttttohw  mit 
EinBchluÄ  des  ekktetach«!  »«shAjhtMi.  und  Signriweeeiifc 

Im  Anfinge  and  mit  Uiitertttttpmg  ^  Elektrotechnischen  Vereins 
wwfo  mit  U»!««»!«!««  mWielflher  h^nomw«^  etaktnrtech«ii«5her  Firmen 


•Bter  MUwirkasg  von 


Achtzehnter  Jahrgang. 


Erste«  Heft. 


Berlin. 

TeflAg  von  Julius  Springer. 
1904 
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3922  *Niethäminor,  Über  "Wirbelstroraverluste  (Ergänzung  der  fritheren 
Veröffentlichung  über  deriflelben  Gegenstand,  vercrl.  F  04,  6"(y, 
Einfluß  der  Kurvenform  duu  magnetischen  Feldes  auf  dio  Eisen- 
verlaste).  Zsobr.  El.,  Wnn  1904.  8  199.  4  8p.  —  Bei.  «L 
Bd  39.  S  462.  5  Sp. 

2329  *Niethammer,  Dio  Durchbiegung  von  Dynamogehiusen.  Zscbr. 
El..  Wien  1904.  S  367.  2  Sp. 

2824  *A.  Malier,  Üb«r  die  Bwechnong  von  Äqnipotantialwlnndiuigeii. 

Zschr.  El.,  Wien  1904.  S  231,  252.  14  Sp,  3  Abb. 

2825  6  0 1  d  s  c  h  m  i  cH,  Distorted  alternating  and  rotating  magnetio  fields. 

JiL  Üev.  Bd  ö4.  8  571,  611.  6  Sp,  11  Abb. 
282$  Fiasher-Hiiinttii,  Über  du  FfeUba  tob  Bfasohinen.   Zsehr.  El, 
Wien  1904.  8  339.  4  Sp,  1  Abb.  —  El.,  London  Bd  53.  8  300.  0 

2827  *Atcbison.  Some  y>roppr+ie8  of  altemators  ander  various  conditions 

of  lo&d.  £1.,  London  Bd  53.  S  103,  236,  316.  33a  14  Sp,  43  Abb. 

2828  Bahn-Btehtnbarg.  Über  dm  8pa]iiraiigMbiaU  in  Weohselffcroin* 

feneratoren.    El.  Zsohr.  1904.  S  397.   10  Sp,  d  Abb.  —  EL 
Jng.,  London  Bd  33.  8  979.  5  Sp,  3  Abb. 
2329    Torda-Heymann,  Th^retical  basia  for  the  experimental  pre- 
detonttiiiatioB  of  dw  Tegnlttion  of  alteraaton.  EL,  London  Bd  63. 
S  6.  6  8p,  8  Abb.  —  El.  Rev.,  New-Tork  Bd  44.  8  735.  1  8p, 
l  Abb.  —  £oL  6L  Bd  39.  S  459.  5  Sp,  3  Abb. 

FortMtettto  1M4.  17 
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23^0  ^Kiethammer,  A  general  diagram  for  alternators  (gilt  für  AV(  (  lipel- 
Strom-Erseager  und  -Motoreu,  Einankertunformer,  Doppelstrom* 
dynamOB  Qua  Bpammngsregler).    El.,  London  B4  6S.  S  1099. 

4  Sp,  8  Abb.  —  Ecl.  61.  Bd  39.  S  481.  14  Sp,  10  Abb.  —  El. 
Rev  ,  New- York  Bd  44.  8  726.  6  Sp,  8  Abb. 

233i    Watera,  La  oonstruction  pratique  des  alternatoura  aa  point  de  Yue 

teonomiqne.   Eel.  61.  Bd  39.  8  395.  8  8p. 
^Woronoffj  Alternateurs  &  courant  en  quadraturo  (theoretiaeh- 

matbemati-^che  Behrindlung).   Ind.  el.  1904.  S  262.  6  Sj),  2  Abb. 
2333    Barnes,  Kotes  ou  flywbeela.    El.  Bev.,  New  York  Bd  44.  S  781. 

U  Sp,  1  Abb. 

29S4  Rosenberg,  AnforderungeD  aa  Antriebmotoren  beim  Parallel- 
betrieb  von  WeohselatromdjiMnuML   Zaehr.  V.  dtaob.  log.  1904. 

5  793.  12  Sp,  16  Abb. 

2S3S  Liflnenoe  of  the  Ibe  on  the  parallel  Operation  of  synchronont  mofors 
(Bebora  n.  Semenza).  El.  World  Bd43.  8  1155.  5  8p.  3  Abb. 

3336  *Bloch,  Le  rendemout  du  moteur  synchrone  et  Tiiiflnence  de  la  forme 

des  courbes  sur  oe  dernier.    Bei.  el.  Bd  39.  8  195.   1  Sp. 

3337  *LaymaD,  Siugle-phase  alternatiog-curreni  motort  (Verwendung  der- 

artiger Motoren  in  Ziiohtsentralen).  El.  World  Bd  43.  8  1058. 
1  Sp. 

2338  *Breguet,  Notes  sur  les  diagrammea  dee  moieura  asynchrones. 

Eol.  61.  Bd  39.  8  281,  488.  26  Sp,  10  Abb. 
3339    Grob,   Diagramm  und  Ausmessung  von  Drehstrommotoren.  El. 

Znchr.  1904.  8  447,  47  5.  :il  Sp,  16  Abb. 

2340  Hobart,  Die  Yorausberechuung  von  ff  für  Drehstrommotoren. 

El.  Zschr.  1904.  8  340.  2  Sp,  2  Abb.  —  El.  World  Bd  43. 
S  805.  7  Sp,  2  Abb. 

2341  "'Pensabene,  Tbe  reluctance  of  the  air-gap  in  the  induotion  motor. 

El.  Eng.,  London  Bd  33.  S  922.  3  Sp,  3  Abb. 
3843  '''Applications  diverses  dans  les  mines   de  moteurs  asynobrones 
polyphases  syätlme  Bonoherot.  EL,  ParisSerd.  BdS7.  8385. 

9  öp,  10  Abi;. 

2343  Lehmann,  ^jtude  thoorique  sur  les  moteurs  monophases  &  ooUecteurs. 
EoL  M.  Bd39.  6  321,  370,  420,  441.  54  Sp,  13  Abb. 

3344  Pichelmayer,  Über  EiDphasen-Kommutatormoton  u   Vortrag  nnd 

Diskussiou).  —  Beniflchke,  Bemerkung.  EL  Zsohr.  1904. 
8  464,  542.  15  Sj),  9  Abb. 

3345  Corbino,  Sur  quelques  applicaüons  des  propriitto  des  dynamos 

en  s^rie.    Ecl.  el.  Bd  39.  B  435.  S  8p. 
234ß  *Carter,  The  repulslon  motor  (raathematlficbe  Theorie).    £1.  Bev. 

Bd  54.  S  868,  899,  949,  1051.  10  Sp,  8  Abb. 
3347    Steinmetz,  Bepulsion  motor  an  a  braking  generafor.  Western  El. 

Bd  34.  S  296.  2  Sp,  1  Abb. 
334S   C.  F.  Smith,  Dynamo  and  motor  teating.  EL  Bev.  Bd  54.  8  683, 

723.  6  Sp,  7  Abb. 
3349    Durville,  Methode  «nr  Untersuchung  der  Fnokenbildong  bm 

komroutierenden  Maschinen.    Zschr.  El.,  Wien  1904.  8  S85.  0 

—  El.  Rev.,  KeNV-York  Bd  44.   S  nm.    1  Sp. 
23ä0   J.  J.  Wood,  A  new  dynamo  testing  raachine.   EL  Bev.,  New-York 

Bd  44.  S  778.  1  Sp,  1  Abb.  -  U8P  758880. 
335t  *Bauch,  Messung  der  Phasenverschiebung  au  Drehstrom-Qeneratoren. 

Zschr.  EL  Blaschb.  Bd  7.  8  145,  163.  16  Sp.  8  Abb. 
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SSS2  *W«6ket,  A  Hopkinson  iast  for  nraltiphaae  Indnotioii  motors.  EL 

Bng.,  London  Bd  33.  S  9ia  8  8p,  3  Abb. 
''Garcelon,  A  test  for  induction  motor  «indbgs.   £1.  Eev.,  New* 
York  Bd  44.  8  549.  12  Sp,  7  Abb. 
88S4  ^NoareUM  mMbodcs  d«  dAtenwnatk»  da  gliMMment  des  motenrs 

asyucbrones.    EI.,  Pwis  8«r  2.  Bd  27.  S  391.  3  8p. 
Jl^i^  *Beni8ohke,  Schlüpfunj^sraesser  fVortrrii:^:  bcstoVit  im  weHpntlichen 
AUS  einer  durch  einen  Synehroumotor  bewegten  etroboskopischen 
Scheibe).   EL  Zaohr.  1904.  8  392.  8  8p,  1  Abb. 

3356  *Bo88,  Das  Windflügel -Dynamometer  des  ObereteB  Oh.  BenArd. 

Zschr.  El.,  "WipTi  inn.j.'  8  :}29.   5  8p,  4  Abb. 

3357  ''Mc  Allieier,  A  convenient  and  economical  electrica^  method  for 

deteniaiimig  nechame«]  (orque  (mittels  einer  BilftidylMinoaMMhi&e, 

die  mit  der  za  prüfenden  Dvnamomuohine  gekoppelt  ist).  BL 

Woilrl  Bd  43.  S  871.  2  Sp,  1  Abb. 
23i8  "'Winkel mann,  Prüfung  einer  Gleichstrom -Dyaamomasohine  der 

Sehfittorf  er  Mseehinenfabrik  (der  Anker  der  Ifasehine  ist 

nach  DRP  Nr  120625  [F  Ol,  4057]  aus  radial  jmgeordneten  Blech- 

paketeii  bergestellt).    El.  Zschr.  1001.    S  400.  6  Sp,  7  Abb. 
335if  "^Andrew  and  Wells,  test  of  a  5500-JIP  Compound  eiigine  and 

generator  installed  in  the  Waterside  Station  of  the  New -York 

Edison  Co.    El.  World  Bd  43.  8  1055.  0 
2360  *Akt.-Ge8.  Brown  ßoveri  &  «^o.,  Vorabnahme  eines  900  KW- 

Turbo-Generators  für  die  Zeche  Pahlboseh.   Zeobr.  EL,  Wien 

1904.  8  319.  ISp. 


AllKsooMlnes  und  Beleihrendesi* 

336i   Jankarsfeldt  M«rehe  en  psralltie  et  gronpement  independant  des 
onit^s  et  des  stations  oentrsles.   Ed.  iSL  Bd  39.  8  169.  11  8p, 

3  Abb. 

2362  ♦Gare  of  electrical  apparatus.  Western  El.  Bd  34.  8  340.  3  Sp. 
2383  *  Lionville,  Commerce  extfeienr  des  maehines  dynamo-Meetriqiies 

de  189^^  ;\  1903.    Ind.  el.  1904.   8  154.  4  Sp. 
2364  *Rec9ei,  Einige  Erwägungen  in  der  Frage  der  Selbstkostenbestiin- 
mung  (insbesondere  Besprechung  der  in  Aiuerika  gebräuchlichen 
Standen -Kalknlatiinismethode).  Zsehr.  EL,  Wien  1904.  8  368. 
IS  8p^  7  Abb. 


Bau. 

Gleichstrommaschlnen. 

236Ö  *New  type  machines  of  the  New  England  Motor  Oo.  (mehrpolige 
Gleichatrommaschine).  £1.  Bev.,  New-York  Bd  44.  S  800. 
lAbb. 

2366  *Wiersch,  Gleichstrom drehfeldmasoMne  (ein  Gleichstromanker  mit 

vf»rf:rhobener  Wicklungsanordnnng  erregt  durch  die  indu?:ierende 
Wirkung  seines  rotierenden  Feldes  einen  zweiten  feststehenden 
Anker).  DBF  Kl  91  d.  Nr  148861. 

2367  *A  new  tvpe  of  direct-carrent  dvaanto.   BL  Ebg.,  London  Bd33. 

8  888.  3  8p,  4  Abb. 
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9S68    Aki-Gei.  .Magneta*,  Magnet Isdiieior.  DBF  Kl  Sld.  Nr  147766» 

149180. 

2369  *B.  P.  u.  F.  J.  Remy,  Magneto-electric  Generator  (mit  ruhender 

induzierter  Wicklaiu|  und  amlaafeDdem  loduktor).    USF  763 ölO. 

2370  *Tangye  Tool  and  Blaotric  Co.,  Magualo-alaotrio  maohinea  («in 

umlaufender  Induktor  induziert  einen  Strom  in  einer  in  den  Pol- 
schuhen  des  ruhendoi  Faldmagnatan  vntergabiaditeii  Brahtapula). 
EP  [1902]  27887. 

2371  *Siameni  &  Halske,  Dynanio*elaolria  maahinoa  (Kflhlung  d«i 

Ankers  und  dar  Feldmagnete  mittels  eines  zwischen  StromireDder 

und  Anker  angeordneten  Ventilators).    EP  [1902]  27472. 

2372  Akt.-Ge8.  Brown,  Boveri  &  Oie.,  Einriohiimg  zur  Kühlung 

elflktriialMr  MaaeluiMik  DRP  O  Sld.  Nr  148  966. 


Weohaelstronnnaschlxien. 

2373  Bragstad  u.  La  Cour,  Alternating-current  maohines.  EP  [1903] 

3704. 

2374  Ouarini.  La  construction  des  altemateim  Ik  Pkeaton.   Ed.  4L 

Bd  39.  ö  292.  6  Sp,  3  Abb. 

2375  ^National  Electric  Co.,  1500  KW  altemator  for  St  Louis  (die 

Wechselstrom  von  6600  V  und  25  Perioden  eraeogande  Maadiina 

besitzt  eiceii  nihenilen  Aoker  und  oinon  als  Schwungrad  ausge- 
bildeten kreisenden  Feldmagneten).  El.  World  Bd  43.  S  885. 
2  Sp,  1  Abb.  —  £1.  Eev.,  New- York  Bd  44.  S  710.  3  Sp,  1  Abb. 


Glelchstrommo  tor  e  n . 

2376  *  Maxim,  Motor  supension  for  vehiole«.    USP  760747. 

2377  "Fol  7  Aguirre,  Eleotromagnetia  motom  (aal  der  Anaiehiing  vnd 

Abstoßung  gegenüberliegender  Pole  beruhender  Motor  mit  perma- 
nentem FeldiMgnete  nnd  kreisendem  Doppelanker).  £F  jl903j 
2491. 

2378  Vanderbeok,  Blaetrie  motor.  USF  768SS5. 


Waetaaelatroniniotoran. 

2879  *Ohnrten     Co.,  A  naw  siugle-phase  indiieti<»i  motor.   El.  Sar. 

Bd  54.  S  951.  1  Abb.  0 

2380  M  c  C o  1 !  n  m ,  Alternating-current  motor.    ÜSP  Tf^q 004. 

2381  '^'MasBie,  Altemating*current  motor  (von  selbst  angehender  ein- 

phasiger  Indaktionsmotor).    USP  768  774. 

2382  Dulait,  Zelenay  «.Bosen feld,  Mehrphasenstrommotor  mit  hunel- 

liertem  Magnetkern.    DRP  Kl  21  d.   Nr  147426. 

2383  ^Crompton  &  Co.  u.  Q^oldschmidt,  Electric  motors  (Kepulsions- 

motor).  EP  [1903]  3705.  —  El.,  London  Bd58.  8  158.  1  Sp, 
1  Abb.  —  Schüler,  E.  Thomson,  BemarkttBgan.  El.«  London 
Bd  53.   S  358,  398.    1  Sp,  1  Abb. 

2384  Deri,  Electric  motors.    EP  [1902j  26870. 
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A.  WkmmmAmOL  847 

2385  '^Lammei  Single-jgbaa«  altornfttiog-currcut  power  system  (1901; 
W^dHMlrtroiBMffiiiiiBOtor).  —  Singk-pbase  alternaUng-ourrent 
moter  (Serienniotor,  dessen  Ankerwirkang  daroh  Ldtor  hohen 
Widerntanf^RB  mit  den  einseinen  Rtromwenderategen  verbunden 
ist).  —  Method  of  atilising  siogle-phaae  alternating-curreot  eoergy 
(1901;  Entwarf  von  Waouelatooniserienmotoren  und  deren  Rm;« 
hing).  U8P  758667,  768668,  759188. 
«Lamme  sic^^la-phaM  nHwtf  motor.  WMteiii  BL  Bd  84.  8  894. 
4  Sp,  2  Abb. 

i997  Me  Nein,  Alteraaüng-oarrent  motor.   USP  758378. 


Maschinenteile. 

2386  *Christen8en,  Electric  machine  (1901;  kaun  nach  Bedarf  zu 
ebener  £rde  aufgestellt  besw.  au  der  Decke  üder  Wand  belestigt 
werden).   Ü8P  763141. 

IJ^SP  *Newb  ol  rl ,  Electric- dynamo  (leichte  Zugftnglichkeit  zu  allen  Ma- 
schinenteilen gewährleistendes  Dynamo-Gebäiipc,  insbesondere  für 
I)yDaixiomaficlnueu ,  die  von  i^iaenbahuacbseii  aus  augetxieben 
w«rdMi).   USP  759132. 

3B90  *8ieraenö  &  Haleke  Akt.-Gee.,  Vorrichtung  zur  Befestigung  des 
feststeb enden  wirksamen  Eisenringes  im  Gebäuse  elektriscber 
Masehiuen  (bezweckt  die  zur  Zentrierung  der  wirkssmen  Eisen« 
bledi«  diciMiid«!  ZwiwiheiMtfldE«  von  d«r  EiBwirkong  d«r  Um- 
fangskräfte  frei  zu  machen).    DRP  Kl  21  d.  Nr  148355. 

2391  ^Siemens  &  Halske  Akt.- Ges.,  Schmiedeeisernes  Gehäuse  zum 
Tragen  des  wirksamen  Eisenrioges  elektrischer  Maschinen  (die 
in  baite  SeiteD  dat  wirktMnen  BImoi  «ageordneton  GehiuM- 
hiUfcen  nnd  «b  GHterlrtg^  aiugebildet).  DBF  KlSld.  Nr 
149505. 

S99i  *La8obet,  Dynamo •electrio  machines  (schmiedeeisernes  Gehäuse 

mm  TngM  dm  wMnaiMii  EiMos).  BP  (19091  97895. 
3999  Bl^Qet.  AHotb,  Feldoigml  Ar  elektriiehe  MaMlimeii.  DBF 

Kiaid.  Nr  149.506. 
3S94  *Hers,  Pennanentes  Feidmagnetaystem  für  vielpolige  Wechselstrom-  * 

ersmig«r.   DBF  Kl  91d.  Nr  148788. 
399S  *Ptnzi  u.  Korrodi,  Single-phase  motor  design  (Abdruck  des  EP 

[1903]    17185  betreffend   Feldmagnete).     El.,   London  Bd  53. 

5  31.  1  Sp,  6  Abb.  —  £1.  Eev.,  New- York  Bd  44.  S  733.  3  Sp, 

6  Abb. 

m^^Lundell,  Elektrische  ICMohine  (die  Befestigaagnnittol  fttr  dio 

Polstücke  greifen  hier  im  Mascbinengestell  an,  so  daß  infolge 
Pehlens  von  LiÖohem  im  Joche  die  Starrheit  der  Maschine  er- 
b«hi  wird).  DBF  Kl  91  d.  Nr  150169.  —  EP  [19031  5314. 

2397  Storey,  Dynamo-electric  machine  or  motor.    T'SP  760086. 

2398  ♦Behrend,  Snpport  for  field  -  windings.    USP  759210. 

2399  Geisenböner,  Magnet  ooii  spool.    USP  756954. 
9400  Taylor,  Magneto.   USP  761967. 

340t  ^Sienant  &  Hftlike  Akt.- 6 es.,  Einrichtung  zum  Festlegen  der 

Erregersyinlpn  an  nmlFnifeijdeti  Feldmarrnnffn  elektrischer  Ma- 
sohinen  (awisoben  dem  Jochriuge  und  der  Innenseite  der  Spulen 
MgeoidiMto  Fadmi  iiabiiiaB  dia  Qawioht  der  Spulan  mti  Üb  «wdiiifi 
«0$.  DBF  Said.  Nr  148766. 
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2402   MoElroy,  DynMDOB.   EE  [1903]  3620  A. 

9MB  *Geaeral  Eleetrie  Oo.,  Dyiuuno-«leefari«  mmdünea  (Heratellang 

von  SohablonenwicUliiigm).    EP  [1902]  97754. 
3404  *Foot,  Direct-ciirr*»nt  gonerator  (Auorduunp^  von  Querverbindung*- 

ringen  und  deren  Auschluß  an  die  Stromwanderstege).  USP  758635. 
34(fS  *Lind«iiian,  Winding  for  eloetrieal  maohinw  (H«ntellung  dar 

EndverbinduDgen  bei  StabwieUoDgen).    El.  Bot.,  Now-York 

Bd  44.  S  563.  1  Sp,  1  Abb. 

2406  Merriok,  Armature-winding  (1900).    UÖF  759900. 

2407  *Itobertaon,  Winding  a  raflway  notor  anMtore  (erläntot  an 

einem  Bahnmotor  von  We  stingkoose).  EL  Bat.«  New -York 
Bd  44.  8  740.  9  Sp,  10  Abb. 

2408  *  Westiüghoase  £L-Co.  Ltd.,  Ankerspule  mit  gleichweit  vom 

Ankennittel  abliegenden  Spoleneeiten.  DBF  Kl  91  d.  Nr  149991. 

2409  "^Bergmann-El. -Werke,   Wicklung  ittr   SLOraschlußanker  (Her- 

pffllnng  der  Wiclclnnn;  fli;rnh  Schlitzen  oinr«  Blecbstroifens  und 
Aulbiegen  des  zwischen  den  Schlitzen  verbleibenden  Materials). 
DRP  K121d.  Nr  149819. 

2410  *Mavor,  Grafton  u.  Mavor  &  Coulsou,  Electric  motors  (Her- 

stellung des  K'jrzRcliliißrinires  i  Kiifigankern  durch  UmgipB^n  der 
Enden  der  Aukeraläbe  mit  gäschmolzeuen  Metall).  EP  [1903]  4077. 

2411  ^General  Eleotrio  Co.,  Dynamos  (ringförmiger  Tr&ger  Ar  die 

über  die  Stimfllehen  dea  Ankere  ragenden  'WioUnni^telle).  EP 
[1903]  5291. 

2412  *Meirowsky,  Verfahren  aar  Hersteilung  von  Isoiierröhren  fttr 

Wicklungen  elektrischer  Maaohinan  und  Apparate.  DBF  Kl  91  d. 
Nr  149988. 

2413  *Truing  commutators  (Vorricbtung  von  Jordnn   Broa.  New-Ynrk 

gestattet  das  Abdrehen  von  Stromwendern  elektrischer  Maechineu 
ohne  Herausnahme  dee  Ankers).  El.  World  Bd43.  S  1100. 
1  Abb.  0 

2414  El.-Akt-Ges.  vorm.  W.  Lahmejer  &  Oo.,  Schleifring.  DBF 

Kl  2 Id.  Nr  148180. 

2415  Burleigh,  Why  ase  carbon  bmshea  on  the  modern  dynamo?  El. 

Rev.  Bd  54.  8  940.  3  Sp,  6  Abb. 

2416  *G.  Kapp,  A  new  type  of  carbon  brush  (ist  an  der  ablaufpndiii 

Kante  parallel  zu  der  Ebene  der  berührten  Stromwenderstege 
geschlitzt).    El.  Rev.,  New-York  Bd44.  8  928.  0 

2417  J.  Sit^lii  t'i^,  Stroiniibuebmerbärafee  aiu  gefalteten  Metallhlittehen. 

DKP  Kl  21  d.   Xr  1487;')!. 
2416  *Baylis  Co.,  Reaction  brush  holder.   Ei.  World  Bd  43.  S  1003. 
1  Sp,  3  Abb. 

2419  Lneth  u.  K night,  Bnuh-holder.    USP  762074. 

2420  *Iinmme,  Brusb-bolder  for  electrica!  roachinen  (das  Andriickert  df-r 

Bürsten  au  die  Stromweuderstege  erfolgt  durch  parallel  zu  ihnen 
liegende  Spiralfedern).    TJ8P  758669. 

2421  *81ee,  Dynamo  hmah-holder.  Ü8P  757357. 


Betrieb. 
Regelnngi 

2422  *E.  Rosenberg,  Knmponndierung  von  Dreileit^rmasohinen  (nach 
DRP  151356  der  AUg.  El.-Ges,  in  Berlin).  Zachr.  El.,  Wien 
1904.  S  269.  2  Sp,  3  Abb. 
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2423  *E1.- Akt.-Oeg.  vorm.  W.  Lahmpypr  8i  Co.,  Rlectnc  currents, 
reguiating  (Regelung  von  Fuüermaschmeu  in  eiektrischeu  Förder-, 
T^swerkMiili^  vnr.).   BF  [1902]  27486. 

MM  *Stnrt«  vant  Engineering  Co.,  N«W  field  ragolator.  Bl.  B«T. 
l'ni  ,^.4.  8  701.  !  Ahh.  rr> 

24äj  Berliner  MaBobineubau-Akt.-Ges.  vorm.  h.  8ohwartzkopff, 
Dyiumio-tlaotrie  maobiiiM.   EP  [1908]  188. 

Si3S  Balachowsky  u.  Caire,  Einricntung  an  dynamo •  elektrischen 
Maschinen  zur  Vernichtung  der  von  den  Ankerströmen  herrührenden 
entmagnetisierenden  Kraft  oder  allmählichen  Umwaudlong  der 
letstenn  ia  magiietkMrMid«.   DBF  El  91  d.  Kr  148369. 

2437  8 i  mens  &  Halike  Akt.*06t.,  Dyii«iiio-«l«otno  maohiiw.  BP 

[1903]  3777. 

^Seidener,   Kompensierende  und  kompouudierende  Wendepid- 
wicklungen ftr  6I««hitnmiiDMoliiii«D.   Zadir.  Bl.,  Wien  1904» 

S  356.  6  Sp,  6  Abb. 

2429  *Siemen8  &  Halske  Akt.-Öea.,  Hillsmagnet  fei  d  mit  G-leichstrom- 

maschinen  (die  Verbindung  der  bekannten  Hillamagnetpole  unter- 
einander eifolgt  hier  mittde  beeonderer,  rem  Hauptnu^Detsystem 
unabhängiger  Joohe).    DBP  K191d.  Nr  149242. 

2430  L.  Wilson,  DynHmo-electrio  machine.    USP  760408. 

243 1  Lippelt,  Eleotricai  induotion-machine.    USP  756793. 

9433  Javeanx  ft  Barbon,  Venriditang  tarn  Regeln  dee  Oanges  von 
Gleichstrommaschinen.  DRP  Kl  91  d.  Nr  148716.  —  EP  [1903] 
465.  —  ÜSP  761682.  —  EL  Ber.,  New -York  Bd  44.  8  989. 
1  8p,  1  Abb. 

34S3  *Leitner  n.  Lnoae,  Dynanioe  (Regelung  von  DynamoniMebinen 

Ar  Zngbeleuchtung  und  (Icrgl.,  die  mit  stark  wadiaelnder 

schwindigkeit  laufen).    EP  [1902]  26764. 
2434    Leitner  n.  Lucas,  Dynamos.   £P  [1902]  28487. 
34S5  ^Leiiner  n.  Lucas,  Eleetrie  ennents,  regulating;  eleotrio  switehee 

(der  Schaltarm  des  Regel  ungBwiderstandes  wird  durch  zwei  an 

Spilan  hän:?;Rnde  Solenoidkprnp  p'pdrpht,  die  nntf»r  der  Wirkung 
emes  Hauptstrom»  und  eines  Nebenschluß-Soleuoides  stehen).  EP 
[1903]  säS. 

$48$  *  Log  an,  Dynamos,  eleotrio  motors,  etc.  (Regelung  elektrischer 
Maschinen  durch  Längsversohiebung  des  knniach  gpstfiketen 
Ankers  innerhalb  ebenso  geformter  Poleohohe  des  i^'eldmagnetes). 
BP  [1903]  1259. 

3497  Bragstad  u.  La  Oonr,  Anordnuui.'  v.nr  Eingang  asynchroner 
Maschinen  beliebiger  Phasenzahl.    DRP  Kl  21  d.  Nr  l  i8?^05. 

2438  *Cromptou  &  Co.  u.  Qoldschmidt,  Dynamo -electhc  geuerators 

(■elbsttitige  Regelung  eines  Weehselstromersengers  durch  «ine 
Brregermaschine ,  die  außer  ihrer  Gleiehatromfeldwioklung  noch 
eine  vom  Wechselstrom  der  Hanpidynamo  erregte  Feldwicklung 
besitzt).    EP  [1903]  4533. 

3499  D u p u y ,  Rögulateur  de  tension  pour  altematenrs  sy stöme  Thomson* 
Houston.    Ecl.  hl  Bd  89.  8416.  10  8p,  10  Abb. 

2440  McKay,  Meana  fbr  regulating  dynamo «eleotric  maohinec  USP 
762744. 

344i  *Ziehl,  Magneterregung  von  synchronen  Wechsel-  und  Drehstrom- 
maaehinen  (Bekimpfong  der  Aukerrückwiikung  durch  ein  gegen 
das  Haupterregerfeld  um  7,  PolieUnng  Tenohobenea  Gegedfold). 
DRP  K121d.  Nr  149241. 
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2442  Allg.  El. -Ges.,  Auorduimg  zur  Verminderung  des  Spaunungs* 
abfalls  (Kompotmdierung)  von  ein-  und  mehrphaaigen  Wechsel« 
Btronunasobinen.   DBP  Kl  81  d.  Hr  148074. 

♦Has P 1  a  c  h  e  r ,  Knmpoundienin^  von  asyncTironen  Wechselstrom- 
erzeugern  (die  Htänderwickiuiig  ist  durch  einen  besonderen  Bürsten- 
satz, der  gegen  den  soboo  vorhandenen,  etwa  um  Vjt  Polieilung 
versetzt  ist,  mit  der  LiuCnrwioklnag  v«rbii]id«ii).  DBF  Kl  81  d. 

Nr  150367. 

2444  *General  Electric  Co.,  DynamoB  (Erzeugung  einer  gleichbleiben- 
den Spannung  bei  Wechselstromerzeugern  unabhängig  von  der 
Größe  der  Belastung  oder  dem  Leistungsfaktor).  BP  [1903]  1068. 

9445  *Böhm-E.affay ,  Über  Geschwindigkeitg-Reri^elnng  von  Glcichntrom- 

Motoren  (Besprechung  der  verachieiipiien  Keglungsverfahren). 
Zschr.  Jü.  Maschb.  Bd  7.  S  209,  224.  6  8p,  1  Abb. 

9446  *8»tt)«r,  Dia  Steuerong  elektriioli«r  ICotortn.   EL  Au.  1904. 

8  661,  666.  7  Sp,  2.B  Abb. 
2447  '^Dickflon,  Variation  of  motor  speed  with  variable  line  Toltago. 

El.  World  Bd  43.   S  iio7.  3  6|p,  3  Abb. 
944$   Aktv-Gai.  Brown,  Bovert  &  Oie.,  Binriobtung  zur  Spannung!« 

reglung  von  Gleichstrommotoren  ffir  intermittierenden  BetrieV»  mit 

Hilfe  einer   selbsttätig  umsohaltbaren  iSusatzmaaohioe*  DEF 

K121d.  Nr  149 102. 

9449  Moore  a.  Boyden,  Eleotric  moton.   BP  [1908]  9980. 

9450  Eickemeyer,  Means  for  variably  optrfttaag  and  oontroUing  eleotno 

motorß  m9^).    USP  757394. 
24öi  *  JohnHüu  -  Luudell  Electric  Traction  Co.  Ltd.,  öchaitunga- 

weise  zur  Beglong  nehrertr  elektriaoher  Motonm  mit  Verbund' 

feldwicklang.    DRP  Kl  21c.   Nr  149100. 
2462    Churchward,  AltprTiatin?-cnrrrnt  motor  (1897).    USP  7599^7. 

2453  *H.  S.  Meyer,  Automauc  reguiator  ior  motors  (regelt  die  Spannung 

eines  Indiiklioiiemoton  nmgekebrt  proporti<»iial  seiner  Drebsilil). 
USP  762738. 

2454  Tingley,  Phase  regulation  (1896).    TTRP  757  515  bis  757  518. 
2436    Lahmeyer  &  Co.,  The  regulation  of  aiternating-curront  motors 

(Anesug  ans  EP  [1908]  96378;  Begelang  von  Indnictionsniotoren 
und  rotierenden  Umformern  durch  einige  in  den  Läuferstromkreis  ge- 
schaltete DrosBelspulen  veränderlichen  magnetischen Widerstandesji 
El.,  London  Bd  53.   S  45.  0 

2456  ^Stanley  Bleetric  Mfg.  Co.,  Variableospeed  indnotaon  motors 
(Reglung  von  Induktionsmotoren  darch  Widerstände,  Änderung 
der  Periodenzahl  oder  Polaahl).  £1.  Bev.,  New-York  Bd  44. 
S  708.  4  Sp,  4  Abb.. 

9467  *Staart,  Begier  snm  Ändern  der  sogeftlbrfeen  elektromotorisoben 
Kraft  bei  mehrphasigen  Elektromotoren  (Regelung  durch  Änderung 
der  Windnngszahl  eines  mehrphasigen  l^ansfonnators).  DBF 
Kl  21c.  Nr  149386. 

9458  *8umee,  Polnnnebaltni^  von  Drehstrommotoren.  Zsdir.  BLt  Wien 
1904.  S  379.  10  Sp,  14  Abb. 

24Ö9  * Westiughouse  Electric  and  Mfg.  Co.,  Single-phaso  railway 
motor  (Regelung  von  Wechselstromserienmotoren  durch  einspulige 
Transformatoren).   Western  El.  Bd  34.  8  859.  9Sp,  3Abb. 

9460  '''The  eascade  connection  of  motors  in  roQisg-mills.  El.  wtg^  London 
Bd  33.  S  52a  4  Sp,  5  Abb. 
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ParAllalflehalten. 

S46i   Somnerfeldt  Dm  Pendalii  parallel  geschalUier  WechselBtrom- 
masobinen.  —  Rosenberg,  Bemafkoilg.  £1.  Zacfar.  1904.  8  873, 

291,  395,  469.   24  Sp,  3  Abb. 
2462    Bole.  Electrical  generaticg  system  (1901).    ÜSP  757436. 
.2468  *E*  Nathan,  Syn^DroniBii^  device  (selbsttätige  ParelleiMhaltnag 

von  WecbselstrommaBcbinen).    USP  75^937. 
2464  "^Siemens  &  Halske,  Electric  teating  (Q^lühiampen  al«  Bjrnchrouis* 
muaanzeiger).    EP  [1902]  37369. 


Sfn-  und  Aussebalten. 

S4€ö  *Cole,  JEUmote  oonirol  of  electrie  apparatiu.  £1.  World  Bd  43. 
810S4.  IBp. 

i46€  EL'Akt^Qes.  Torm.  Schuokert  &  Co.,  Verfahren  znm  selbst" 
täti|?en  Anlassen  oder  Bremsen  Ton  Elektromotoren  mitteli 
Eelais.   I>EPiü21o.  Nr  149609. 

9467   Siement  A  Hftlake  Akt-Gen,  Sohalfangewefa»  wfM  Anlmen 

und  Bremsen  von  Gleichstrommotoren.  DKP  Kl  81o.  Hr  148714. 
2468    Hall,  Wectric  motor  (1901),    USP  762709. 
3469    Harrison,  Electhc-ourrent  regolator.    USP  757808. 
9470  *Macfarlane,  Eleotrio  moton  eto.,  proteoting  firom  oTwilosd  (eine 

Hitzdrahtrorriohtiing  sohlieOt  bei   zu   hoher  Erwicmung  <I«'3 

Motors  einen  Hiüsstromkreis  und  Sffiiet  die  Hmiptieitmig).  EP 

[1902]  26999. 

2471  Vickers,  Sons  db  Mazim  tu  Williamion,  Eleotrio  motors.  EP 
[1902]  28414. 

S472  ♦Whittin  crhara,  Electric  switch  (zur  Umkebning  der  Stromriohtllllg 
und  zum  Anhalten  von  Motoren).    USF  757853. 

2473  Whittingham,  Electric  motors,  Controlling.  EP  [1902]  28586.  >- 
EP  [1908]  1083. 

8474  Dusinberre,  Altenutiog-eiuient  mdnotum-inotor.   USP  763379, 

763547. 

2475    Qeneral  Electric  Co.,  Small  single-phase  motors.    Western  El. 

Bd  84.  8  841.  11^  1  Abb. 
247$  *Lfiitner  u.  Lucas,  Electric  switch  es  (von  der  WrIIo  der  Dynamo- 

inaschiue  selbBttätifj;  bewegter  Umschalter  zur  Aufrechterhaltung 

einer  gieichbleibeuden  ätromrichtung  in  Zugbeleuchtungssystemen). 

EP  [1903]  4788. 


AalASser  und  Starkstromwlder^inde. 

8177  *Aufbau  von  Anlassern,  Begulierwiderständen  usw.  aus  handlichen 
und  feste  Konstruktionselemente  darttellMiden  Normalstufen.  £1. 
Babn.  1904.  8  191.  1  Sp,  5  Abb. 

2478  Tates,  BkeotUt  (1901).   U8P  758164. 

8479  Proctor,  BeguUtiiig  impedeiiee  eoili.  EL  Ber.  Bd54.  8  971. 

2  Sp.  5  Abb. 

2480  *Eukenbrod,  Electric  Controller  for  alternating  currents.  USP 
766711. 
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2481  Some  new  Westinghouse  apparatus.   El.  Eev.,  New-York  Bd  44. 

8  995.  4  8p,  3  Abb.  —  Bl.  World  Bd  43.  B  1135.  2  Sp,  9  Abb. 

2482  Baxter,  Motor-starter.    IIS P  759  150. 

248ß  *Rpyval,  Nouveau  dispositif  de  mise  en  marchp  et  de  changenient 
de  marube  pour  electromoteurs  de  Fried.  Krupp  a  Essen.  Ed. 
kl  Bd39.  8  911.  9Sp,  6  Abb. 

24fi4    Rutler,  System  of  motor  control.    ÜSP  757019. 

2486  ♦Automatic  Controller  for  electric  circuits  (EP  [1903J  6719  voo 
V.  Zweigbergk).    EI.,  Londou  Bd  53.  S  296.  0 

2486  ^Gontrollort  nid  otmr  apparataf  for  «nmeB  eto.   £1.  Bog.,  London 

Bd  33.   S  604.  2  Sp,  2  Abb. 

2487  The  AUen-Bradley  electric  crane  Controller.    El   World  Bd  13. 

S  1209.  1  Sp,  3  Abb.  —  El.  Rev.,  New-York  Bd  44.  t>  992. 
3  Sp,  3  Abb. 

2488  *New  carbon  Controller.    Western  El.  Bd  34.  S  510.  l  Sp,  9  Abb. 

2489  Seh  Urem  an,  Circuit-controUer.    IJSP  756534. 

2490  ♦B.egulatiug  and  reversing   Controllers  for  machiuti   tool  service 

(Regelungssdiiltor  der  Westinghoase  Bl.  &  Mfg.  Oo.  fBr  un> 
abhängig  angetriebeno  Werkzeuo^maschinen  in  Zwei-  und  Drei- 
leiterstromkreisen).  El.  World  Bd  43.  S  834.  2  Sp,  2  Abb.  — 
El.  Rev.,  New-York  Bd  44.  S  UQ.  3  Öp,  2  Abb.  —  Western 
El.  Bd  34.  8  349.  1  8p,  9  Abb. 

2491  ^Eastwood,  Eleefaio  oontroller.    USP  757898. 

2492  *Kon8truktionBwerke  elektrischer  Apparate  Rystem  Ber- 

tram G.  m.  b.  H.,  Vorrichtung  zur  Begrenzung  der  Einscbalte- 
bewegung  des  Schidthebela  bei  AnlasBem  oder  ftbnlieben  Zwecken 
dienenden  Sohaltapparaten.    DRP  El  21c.  Nr  148947. 

2493  ^General  Electric  Co.,  Electric  currents,  regulating  (Einrichtungen 

an  Regelungsvorhchtungen,  die  ein  BUnausschwingen  des  Schalt- 
hebels ftber  eine  bestimmte  Begolientellnng  verhüten).  EP  [1909] 
27772,  27773. 

2494  Perkins,  Regler  für  elektrisohe  Xreibmasohinen.   DRP  Kl  91  o. 

Nr  148922. 

2495  ^Seubel,  Anli^vorriebtung  für  Elektromotoren  (Gesehwindi|;keit 

des  Sobleifkontaktes  wird  durch  eine  Reihungs«  oder  magnetisobe 

Bremse  geregelt).    DKP  Kl  21c.   Nr  148845. 
249ti  "'Hall,  Electric  switches  and  cut-outs  (eine  von  einem  Elektro- 
magnete  beeinflußte  Bandbremse  ▼erhiiidert  an  sobnelles  Aus* 
schalten  des  Regelungswlder-standes).    EP  [1903]  2284. 

2497  "Selbst  ümkehraniasser  der  AUg.  El-Ges.    £1.  Ana.  1904.  8  357. 

1  Sp,  3  Abb, 

2498  Brey,  Harkbam  &  Beiss,  Bleetric  ewitehes.   EP  [1903]  9189. 

2499  ""Dix  u.  Sandford,  Electric  regulating  SWitch  (die  ruhenden  Strom- 

schlußstücke werden  durch  Drelmng  und  achsiale  Verschiebung 

eines  schraubenförmigen  Kontaktes  leitend  verbunden).  USP 

763861.  —  BP  [19081  *876. 
2.'i00  "General  Electric  Co.,  Electric  switobes.   EP  [1903]  5287. 
2Ö01  *S.  H.  u.  ü.  W.  Hejwood,  Bleetric  switches  and  eut-outs.  £P 

I1903j  3825. 

2502  Me abwart,  Co  1  tri  db  Co.,  Electric  switdies  and  cni^uts.  EP 

[1903J  4727. 

2503  *  Pieper,   Electric    switches   and  cut-outs  (Regelungsvorrichtung 

schaltet  selbsttätig  Widerstand  ein  und  unterbricht  den  Strom 
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btti  muigehider  Spannaog  oder  fibermftßiger  Stromstärke).  EP 
[1908]  27  322. 

2S04  "Siemens  &  Halske   Akt.-(4o8.,   Rlpctric   Bwitchcs  (Anordnung 

von  HilfskoiitaktuQ  bei  Schaltern  zur  Verbütang  der  Bobädlicbea 

Funkenwirkuiig).    EP  (1903)  1980. 
95(f5  "Deutsche    Gasglfihlicht •  Akt. «Qes.,    Gradlinig  beweglicher 

Schleifkontakt  für  elektrische  Apparate.   DRP  Kl  21  c.  Nr  148456. 
*Laur,  Potential -varying  and  current- reversin apparatus  (in  der 

LäugsrichtuDg  verschiebbares,  zwei  parallele  Kuhleustäbe  über- 

brOekendes  KoatiactoMok).   ÜSP  763615. 
2507    Dygternd,  Current-regulator.    ÜSP  756  605. 

2ÖÜ8  *de  Kandö,  Electric  re^i^tancea  (durch  Preßluft  betriebeoer  Flüasig- 

keitawiderstand).    KF  [1902]  2696Ö. 
2S09  Lopp6,  Bhtottot  011  filt  de  übt  tniii«r|gito  dMM  l'««a.   Ind.  Ü* 

1904.  S  159.  4  Sp. 
25  lu  *  Sonie  uew  rheostat  designs.  Western  Kl.  Bd  34.  S  487.  1  8p,  3  Abb. 
^511        W.  Brown,  Electric  rheosUt.    USP  767880. 

3512  *FreemaD,  BliMStali  (selbsttitig  wirkwd«  Sp«rrvorriohtiiiig  gibt 

bei  unterbrochenem  Hauptstrom  den  Schaltarm  eines  Begelungs- 
widerstandes  frei,  so  daß  dioaor  in  seine  AafangastelluDg  zorüok» 
kehren  kannj.    EP  [1902J  28789. 

3513  *Tet«i,  A  rheoiUt  (bentst  sw«  durob  eise  Obenetsoog  miteinander 

gekuppelte  über  zwei  besondere  Reglangewiderstände  streichende 
Schaltarme).    £1.  Rev.,  New-York  Bd  44.  S  743.  1  Sp,  1  Abb. 
26 14    Wiegand,  Rheostat.   ÜSP  75b445. 

3SiS  "General  Bleetrie  Co.,  Bbeoatats  (der  raent  qpiralig  auf  eme 
Asbeströhre  gewundene  Widenrtaodadralit  wird  samt  dieser  flach 
gepreßt  und  dann  mit  üke  znaammm  in  eine  AebertbüUe  gebettat). 

EP  [1903j  5169. 

2516  Brey,  Harkb  am  A  Bei as,  Eleetrie lenstanee eoils.  EPri908l 86 706. 
35S7  "Leonard,  Electrical  reaittaaee  ^and  aus  nichtleitendem  Material 

ist  mit  einer  Oummilage  and  einer  darüber  liegenden,  den  Strom 

leitenden  Graphitsohiobt  versehen).    USP  760075. 
25 iS  "Ward  Leonard  Eleetrie. Co.,  Litarehangeable  enamd  reaigtanoe 

tiniti.  EI.  World  Bd  48.  8  1100.  1  Abb.  0 
2a  19  *E.  P.  Davis,  Electric  resistanees  (spiralförmig  gewundene  Wider- 

staudsspulen.    £P  [1902]  28288. 
2530  "Krneger,  Eleotrio  rMiftanoei  ete.  (Widentand  ana  winkelförmig 

gebogenen  Metallstreifen,  die  aftiilenartig  aufeinander  geadiiebiet 

Bind).    EP  [1902]  28792 
2521  ^Pieper,  Electric  resiatances  (einzelne  JEU>hren  aus  Uoliermasüe  sind 

mit  Widerrtandidrabt  bewidcett).   EP  [1908]  88858. 
2:22  *Tracy,  Resistance  for  electrical  uses.    ÜSP  763812. 
2i23  *0.  H.  Wh  i  1 1  i  II  erb  am  ,  Electric  reRistances  (der  schraubenförmig 

gewundene  Wideratandsdraht  ist  in  emer  Glas-,  Porzellan-  oder 

dergl.  Röhre  eingeachlossen,  die  mit  Sand  ausgefüllt  ist).  EP 

[1906]  10«8. 

Mettrea  (aabst  ZobebSr)  fOr  DyiamtmMiriin. ' 

Direkt  gekuppelte  Maschüieiit 

2S24  "Western  Electric  Co.,  Direct-driven  generators  for  power  and 
ligbting  (Koustruktionseinzelbeiteu).  £1.  Rev.,  New- York  Bd  44. 
8  638.  5  Sp.  6  Abb. 
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2S9S  *1600  HP  «leelrio  generating  nadnnery  for  tfae  Bojal  Kavy.  Engin. 
Bd  77.  8  530.  6  Sp,  2  Abb. 

3626  *Coinmercial  Eleotrio  Co.,  Three-bearinia'  f^enerators  for  gas 
engiud  Planta  (swiaehen  zwei  Lagern  ist  eia  8obwungrad  zum 
AiugleiMi  dar  8diwinkiiiig«ii  dar  toh  dar  GaamMHAiiie  abgegebaoaa 
Energie  angeordnet).  El.  Rev.,  New-York  Bd  44.  S  960.  1  Sp» 
1  Abb.  —  El.  World  BJ  43.  S  1174.   1  Sp,  1  Abb. 

2527  General  Eieotric  Co.,  Transnütting  power.   EP  [1903J  1063. 

2528  Kolkio,  ABtriebOTorriehtmig  für  «laktriMsba  Stromerzeager  sor 

BnialllOg  «nes  gleichmäßigen  Antriebes  bei  verringerfear  oder 
unterbrocher  Antriebskraff .    DKP  Kl  21  c.  Nr  150044. 

2629  *A  1500oKW  SS-ojole  ezposition  altemator  (Drehstromerzeuger 
rüü  6000  V  tmiiitttalbar  mt  Yarbonddaoipfinaaobiiia  nach 
Hamilton. Corüss  vom  9960  P  gekoppelt).  Weetera  BL  Bd84. 
S  375.  1  Sp,  2  Abb. 

2530  -"5000  HP  Beynolds-Corliss  engine  at  the  St.  Louis  Ezhibition. 
(direkt  gekuppalt  mit  Dfehatromerzeuger  der  Bullock  Eleotrio 
Mfg.  Co.).   BegiB.  Bd77.  8  886.  5  Sp,  4  Abb. 

2§81   Eftstwood,  Pomp  coDtroUer  ajirten.   USP  762620. 


Trlebmasohlnen. 

3$S2  *Kensit,  Small  gaa  engiiMe  t.  eleotrio  moton.   El.  Ber.  Bd 54. 

S644.  2  8p. 

2533  Seymour,  Tna  economy  of  reciprocating  angines  at  ligbt  loads  aa 

oompared  witii  thet  of  ateam  tarbinea.   EL  World  Bd  43.  8  661. 

3  Rp,  2  Abb. 

2534  '"Hodgkioson,  The  ste&m  turbine  (kurze  Übersicht  über  die  ge- 

bräuchlichen Dampfturbinensysteme).  £1.  World  Bd  43.  8  1055. 
2  8p. 

259S   Eglin,  Sargent  u.  Dunham,  Steam  tart>iBee.    Weatorn  EL 

Bd  34.   8  463.  9  Sp,  5  Abb. 

2536  Parsous,  Stoney  u.  Martin,  The  steam  turbine  as  applied  to 

electrica!  engineering  (mit  Diskussion).  EL,  London  Bd  52. 
8  996;  Bd53.  S  221,  265,  305,  312.  20  8p,  20  Abb.  —  BL 
Rev.  Bd  54.  S  605,  857,  1011,  1047.  10  8p,  6  Abb.  —  EI. 
World  Bd  43.  S  1084.  4  Sp,  5  Abb. 

2537  ^Steam-turbine  dlaonaaion  at  Boaton.   Veatern  El  Bd34.  8  409. 

2538  *WeBtinghou8e-PÄrROU8  steam  tnrbine  (neueste  Aasführungsform 

einer  Dampfturbine  von  600  J^).  EL  World  Bd  43.  S  925.  5  Sp, 
8  Abb. 

3SS9  *8team  turbine  power  plant  for  PoRton  Navy  Yard  (Verwendung 
von  Damptturbiueu  nach  WestinghouBn-ParsonB  zum  Antrieb 
von  DynamomascUiuen,  Pumpen  und  audüier  Maschinen).  EL 
Worid  Bd  43.  S  745.  I  Sp. 

3540  *Briti8h  Thomson-Houston  Co.,  Curtis  turbines  in  St,  T  onii 
(Notiz,  betreffend  die  am  Mississippi  in  Nord-St.  Louis  projektierte 
große  Zentrale).    Ei.,  London  ßd  53.   S  377.  0 

3SH  Bateau,  Different  applications  of  ataam  turbines.  EL»  Londra 
Bd  53.  S  307,  649.  9  Sp,  8  Abb.  —  Wcetoni  El.  Bd  64  8  622. 

4  Sp,  3  Abb. 
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2543  'Bappaport,  The  Bateau  steam  torbine.    EL  B«t.  Bd  54. 

8ri(XN».  6  Sp,  IS  A!>b. 
SSM  *La  torbine  k  Tapmir  BiedUr-Stumpll  Ind.  «L  190A.  8  S80. 

8Sp,  5  Abb. 

2Ö44  *£acher  Wyta  &  Cie^  Dampfturbine,  Syatem  Zoelly.   EL  Bahn 
1904.  B15a  4Sp^  4Abb.>>  EL  World  Bd48.  81198.  3  Sp, 

2  Abb. 

2^46  ^Canaga  n.  Janson,  Test  of  Weatinghouse^Parsons  steam 
.turbine  (1000  KW-Dampfturbiae  direkt  gekuppelt  mit  dem  kreiaen- 
dsD  PeldnMgneifeen  mnm  DrebtlroiiMnoiigera  tob  4MX>  V  und  SO 
Perioden).    Western  El  Bd34.  8889.  1  Bfl.  —  EL,  London 
Bd  52.  8  942.  4  8p,  3  Abb. 

2546  *Dean  u.  Main,  Teat  of  a  Westinghouse-rarsons  400  KW 

•Coain  turbiat  al  tbo  Worin  of  tfao  Wottinghonao  Mftobin« 
Co.^Eaat  Pittsborg.   EL  WoridBd48.  S  1162.  1  Sp. 

2547  *Wolters,    Versuchsergebnisse  an   einer   Dampftnrbinenanlage  in 

Bheinfelden  (die  Anlage  enthält  eine  Dampftwbino  naeb  Brown- 
BoTori'Parflona  von  1600  P«  mit  OboHUkbon^Kondenntioii). 
Zsohr.  Y.  dtsch.  Ing.  1904.  S  605.  1  Sp^ 
2648  Emmet,  The  steam  turbine  in  modern  engineering.  El.  Rev. 
Bd  54.  S  104Ö.  4  Sp,  6  Abb.  —  Weetem  £1.  Bd  34.  S  393. 
48p,  3Abb. 


ZnbebOr. 

254it  *E1.-Akt.-Ge9.  Torm.  Lahmeyer  &  Co.,  Einricbtnnf?  ^nr  Reglung 
von  Kraitmaaehinen  (die  rar  VerBtellung  des  itegulators  erfordere 
U«iio  Krall  wlid  von  d«r  baftautebiiM  oolbot  abgenomiiMn  und 
mittels  eines  Bdaia  nur  AiudAnng  gobnoht).  BRP  KlSld. 

Nr  149818. 

2jö0  *  Elektrischer  Regulator,  Bauart  Qtin  (durch  einen  Serienmotor  be- 
wegter ^irimionx^ler,  wobei  die  im  Anker  nnd  Peldkioii  dio 
Motors  angeordneten  Schalter  durch  eisen  Fliehkraftrf|^or  T«r- 
stellt  werden),  Zschr.  El,  Wien  1904.  8  285.  1  Sp. 
"Davidson,  Dynamos,  torbines  etc.  (Anordnung  dfl«  aar  Verminde- 
rong  der  Drabubl  dknondan  Vorgeleges  mi  d«n  abaran  Taü 
des  QeblMei  der  Dyimiaemaedhiiien,  INurbineii  nmr*).  BP  [1908] 

5ia 

Tbeori« 

-P  und  MMiDD^Mk 

Burieigh  empfiehlt  für  kleine  Dynamomaschinen  von  110,  220  und  2j/7 
440  V  Kembleohe  von  gleicher  Üröße  und  Natenzahl  zn  verwenden  und 
Mllntort  an  einigen  Beispielen,  wie  sich  unter  Zugrundelegung  dieses 
Uttttaadet  die  Berednuig  derartiger  UaaebiBeB  praktiaoh  gestaltet. 

Del  Mar  befaraohtet  den  Fall,  daB  die  eine  Klemme  de«  Boosters  ^  3331 
an  eines  der  Hanptspeisekabel  in  einer  gewissen  Bntfisroung  von  der  Zen- 
trale durch  ein  beoondere«  Boosterknbel  »npescblossen  ist,  und  legt  «einen 
rechnerischen  Betrachtungen  die  Aimalune  zu^iullIp,  daß  der  Booster 
den  Spannungsverlust  im  Boosterkabei  ganz  oder  teilweise  neutralisiert. 

Mdeobnidterflotort,  daBDroeedq»iileDMwie  unbelastete  Jadol^  »ms 
■Mtonn  «sd  Transformatoren  in  gans  Tenebiedeiier  Waiie  die  Ver-  "wl^i/"** 
megnetieelier  Felder  beeinfloieen. 
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I.  DjnaBUNnAMhinen  und  Elektromotoren. 


j«y  Hadi  Fiaebw-ffimiM  itt  der  gariuMliIoM  Gang  elektmeh«r  Iffa- 

«taSSSer    «oliiDAn  voD  dem  y^altoiB  dos  Folbogwit  bot  Nutenimlmis  abhiogig; 
XiMldMn.    Teilt  mui  den  Polbogen  durch  die  auf  die  Bohrung  nmgerechneta  Kotai- 
teilung,    so  soll  der  QuotleDt  für  mögliohst  geräuBohloMn  GftDg  gtfliob 

einer  ganzen  Zahl       0,5  sein. 

Bebn-fischenburg  erläutert,  wie  sich  durch  eine  verbältniBmäBig 
^rorwl^Mh"  einftebe  K<»vektion  die  Brgebniase,  welebe  inpb  eeiBef  md  der  Sotheri» 
toben  Uetbode  erbalten  werden,  in  sehr  gute  Übereinrtimmung  bringen 

leesen  mit  den  beobachteten  Werten. 

Toic?a  (rlht  im  Anschluß  an  eine  Studie  von  Behrend  über  die 
Vorausbeatimmung  der  Belastungscharakteristiken  von  Wechselstrom- 
erjteugem  (Ed.  el.  Bd  38.  S  70)  eine  sehr  intereasante  Analyse  der 
bekennten  Melboden  TOn  Bebn^Eecbenbnrg  und  Arnold  und  entwiebeH 
eine  neue,  elnfitobe  Metbode  der  Yoranibettiinmiing,  die  in  vielen  FiUen 
yon  hinreichender  Geneoigkeit  ist. 
2S31   ^  Xach  "Wnters  muß  ein  WeohBelatromerzeuger,  wenn  er  wirtschafllicli 

arbeiten  aoll,  kräftige  und  große  Induktoren,  eine  mäßig  hohe  Anzahl 
Pole  und  einen  so  großen  Luftzwischenraum  aufweisen,  daß  die  Streauog 
innerbelb  übliober  Qrensen  bleibt. 
3333  Bemee  eriintert  den  Einfluß  der  Scbwongrider  von  Knrbeknasehinen 

seinniiicxsdir.  QaBg  und  die  AntriebeTeibiUnjeee  von  Wecheelikomenengem, 

die  mit  der  Antriebsmaschine  unmittelbar  gekuppelt  sinrl. 
3335  El.  "World  gibt  Auszüge  aus  zwei  Vorträgen,  die  von  Rebora  und 

ron'SBtiri^trtiw-  Semenza  vor  dem  italieaisoben  elektrotechnischen  Verein  gehalten 
worden.  Eebore  kommt  *nf  Qinnd  von  Untersadiangen  sn  dem  Sobloß, 
dftß  Wedurabtramenettger  nnd  Synebronmotoren  eine  pendelnde  Be- 
wegung annehmen,  wenn  der  Widerstand  der  zwischen  Ihnen  Hegenden 
Leitung  einen  bestimmten  Wert  erreicht.  Von  Einfluß  auf  das 
Eiutreteu  dieser  Erscheinung  sind  ferner  die  Ausführung  der  Pole, 
der  Sättiguagsgrad,  der  Widerstand  und  die  Reaktanz  der  Windungen, 
eowie  die  Trägheit  dee  mnleoftnden  Teile  der  elektrischen  Mescbinen. 
Semeoie  weiet  «ndi  deranf  bin,  daß  die  Oeiillationen  dordi  die  von  der 
Ankerrfiokwirknng  berrührenden  Fulsationen  verstärkt  werden. 

Im  Gegensatz  zu  der  früheren,  iu  der  El.  Zschr.  1901  S  87  an- 
gegebenen Darstellungs weise  zeigt  Grob  neben  der  auf  die  berech- 
neten Grüßen  eines  noch  nicht  vorhandenen  Motors  aufgebauten  Ab- 
leitung des  Diagrammes  auch  die  Benutzung  der  experimentellen  Daten 
inr  Xonstraktion  des  letsteren.  Br  gibt  ferner  einige  weseatUeb  «n* 
(aobere  Verfahren  zur  Bestimmung  der  Lage  des  Klemmenspenmuigs* 
Vektors,  des  Maßstabsverhältuisses  der  Leistung  usw.  an. 
3340  Hobart  weist  auf  einen  Vortrag  von  Behn-Eacheuburg  (vgl.  F  04,  3i) 

ram^S^^vB'  hin,  der  eine  genaue  Formel  für  a  enthält.    Dieae  gibt  er  ala  Summe 
"^'■^     dreier  Größen,  die  direkt  proportional  der  Ziokzaokatreuung,  der  Nnten- 
streunng  tind  der  Seitenstreuung  sind.  Die  (}enaui^eit  der  naeh  dieser 
Formel  l  l  uchneten  Werte  von  <r  weist  Hobsrt  dareh  Yei^eiebong  mit 
tatsiichliüh  beobachteten  Werten  von  «T  nach. 
5W  Lehmann  leitet  zunächst  zwhi  Formeln  für  die  spezifischen  Koeffi- 

koUdoormoUNTM.  zienten  der  atatischen  und  dynammcheu  EMK  bei  Gleichstromkollektor- 
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ab  und  eotwiokeli  dun  die  Theorie  de«  Bepalnootmotofs. 
MlgC,  WM  die  Spannung  zwischen  zwei  Kollektorstegen  vom  An- 
lassen bis  zum  Synchronismus  allmählich  bis  auf  Null  fillt,  um  bpi  IJl>er- 
synchrouismus  rasch  im  entpei^eDgesetzen  Sinne  anzusteigen.  Er  gibt 
ferner  das  allgemeine  Diagramm  des  Repalaionsmotors  und  des  Serien« 
■olora  onter  BerAdniohtigang  der  Ohmsohen  WidentAtide  im  primlren 
and  idkandlren  Kreise  eowie  der  magnelieelien  Sirennng»  and  erl&ntert 
den  Einfluß  der  BfinteniteUang  nnf  den  Qang  des  Hoton  beim  Anlassen 
and  Synchronismus. 

Pichelmayer   gibt    eine    vergleichende    Kritik    des    gewöhnlichen  sj-ii 
kompensierten  Serienrootors ,   des  Motors  von  Winter*  Eichberg  «Latour 
und  des  Bapolsionsmotors  von  Thompson.    Br  erllatert,  wie  aioh  die 
einseinen  Weehselstroniniotoitypen  voneinander  ableiten  Inssen  und  er> 
Srierl  ftnsfBbrUeh«r  die  Kommntation  bei  Uesen. 

Corbino  weist  nach,  daß  sich  eine  Wechselstrom- Seriendynamo  in  ^  JtW^ 
einem  Wechselstromkreia  wie  ein  induktiver  Leiter  von  net^ativem  Wider- 
stand verhält  und  unter  Umstanden  als  asynchroner  Stromerzeuger  wirkt. 

Um  den  Bepulsionsmotor  elektrisch  zu  bremsen,  verwtuidelt  ihn   y«?  

Sieinmets  dnreh  KnnsehtieBen  «nselner  Absohnitte  der  sekoadiren  ""»■»»■«■rtmr. 
Wicklung  in  einen  Induktionsgenevstor. 

Smith  erläutert  die  Prüfting  von  Dynamomaschinen  bezöglich  Er-  9348 
wärmung  und  Isolation  i^nd  ^iht  mehrere  direkte  nnd  indirekte  Metboden  «laktaMher 
zur  Bestimmung  des  Wirkungsgrades  an.  Miwhlwi 

Nach  Durville  hat  man  zwei  Ursachen  der  Funkenbildung  zu  unter- 
aeheiden:   1.  Überlastung,  3.  mangelhelle  Konstraktion  der  Djnnmio-  m'^K^^Zr. 
maschine.    Durch  ein  stroboskopisdies  Veriabren  ist  es  mdglieb,  diese 
beiden  Ursachen  zu  trennen  und  den  Ort  des  Fehlers  an  bestinunen* 

Die  Yorrirhtiin^  von  Wood  zum  Prüfen  von  Dynamomaschinen  hin-  23"» 
sichtlich  ']t'r  zeiitrischt-D  Tiagerung  ihres  Aükers  oder  der  Isolierung  der  «Mtotebtr 
Ankerwicklung  usw.  besLeht  im  wesontliciiuu  aus  einer  Vorrichtung  zum  UmAI««. 
Fettbslten  des  rabenden  Teils  der  DynamooMsebine  nnd  ans  Idigem, 
die  den  ondaofenden  Teil  der  Dynamomasehine  tragm  nnd  in  senkreobter 
Bidilang  versebiebbar  sind. 

Ausgehend   von  der  Ohicagoer  Stromverteilungsanlugo ,  in  weicherund  B«iehr«ndea. 
sowoiil   sämtliche   Hochspannungsleitungen,   die   Wechselstrom   von   25    stsi^gln  in 
Perioden  ftbren,  als  aneh  die  Gleiebstronleitnngen  nnterirdiseh  verlegt  ^^'H^^^l^'*'^ 
smd,  erlintert  Jnnkersleld  die  StSmsgen,  die  in  einem  derartigen  grofirä 
Betriebe  vorkommen,  erörtert  ibre  Vraaeben  nnd  gibt  teilweise  Büttel 
an  ihrer  Verfafttnng  an. 


nuuwhinm. 

Der  Weiobeisen-Anker  des  Magnetindoktors  der  Akl.-Ges.  ,Magneta'  »yg 
besitzt  gemlA  DEP  147756  exsentiisohe  Pole,  die  derart  in  den  ftsten  ^' 
Polen  des  Feldes  liegen,  daß  bei  drehender  oder  schwingender  Be- 
wegung des  Anker?  die  letzteren  durchsetzenden  Kraftlinien  fortwahrend 
ihre  Tlichtun^^'  wcchRtln.    Nach  dem  DRP  149180  besteht  der  beweg- 
liche Anker  des  Magnetinduktors  aus  einem  Flaoheisenstück  und  erfahrt 
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dnvoli  ui^yiiiiMlriaoli  liegend«  PdlMhoh«  dei  iadoiiernidea  StaMmagintoii 
bei  jeder  ümdrelrang  einen  mehriDeligen  Polweehsel.  In  beiden  ^Ulen 
werden  in  einer  den  Anker  umgebenden  ruhenden  Diebtepole  iduiill 

Mtfeinander  folgende  Stromstöße  induziert. 

GemSß  dem  DRP  148  966  von  Brown,  Boveri  &  Co.  wird  die  von 
außen  zugefiilirte  Küliliuft  zuerst  längs  eines  Teiles  des  äußeren  Um- 
fingei  dei  Slindereiieni  in  »ehiinler  Biobtong  geföbrt,  iMmi  denn  dovdi 
Seblitie  dee  letiteren  nm  den  LinÜHr  bemm  und  tritt  em  laßeren  Um* 
£uig  dee  Stindereiiene  wieder  ene,  un  nnnmebr  ins  Fireie  in  ent- 


2X14 

W«C-ll»»l!!:trOI 


W«chMl(trogi- 

mMchineo.  EP  [1903]  3704  von  Bragstad   und  La  Goar   betritft  eine  als 

Kapplant  «bi«  Hotor,  OenentoT  oder  Umibmier  benntebere  WeehielatroniniMebine  nnd 
Mot^r^iTMMin  1^**^^  ^  «eeentUeben  ans  einen  |{e«6bnlidaeii  s^jnebronen  Motor  nnd 

einem  mit  ihm  gekuppelten,  kreisenden  Umformer.  Die  sekand&re  Wick- 
lung des  asynchronen  Motors  ist  mit  äquidiatanten  Teilen  der  Ajlker^ 
Wicklung  des  kreiseudeti  Uiiilormera  verkettet. 

Guarini  gibt  einen  kurzen  Bericht  über  einen  ö750  KW-Wechsel- 
s(r«neneiiger  von  S800  Y  nnd  80  Perloden  flr  die  ShewinigsB  Wster 
aod  Power  Oo.  in  Ifontreal  (Onnnda)  nnd  Aber  einen  1500  KW-Kebvw 
phasenstromerzenger  TOD  6600  Y  nnd  S6  Perioden  flir  den  Londoner 
^^Tfrfitfflhflftirfhti 

motorau  Bei  dem  oizilherenden  Motor  von  Vauderbeok  TJSP  7öÖ  22ö  er- 

ommMm  J^olg^  die  Bewegaug  des  bin-  nnd  bergebenden  Teils  dnrob  die  i^eieb- 
''^*      seitig  wirkende  Ansiebnng  nn^eichnamiger  Pole  nnd  Abstofinng  ^«ieb- 
ttsmiger  Pole. 

WechMlstroa« 


1M9 


KommubUoi^ 
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McColluii]  tiraeugt  im  Motoi-felde  eine  besondere  Komponente  der 
Magnetisierung,  die  mit  der  Hauptkomponente  räumlich  Busammenfailt, 
aber  leilKob  von  &r  am  besten  am  90^  vurseUeden  ist. 

Die  Polsobahe  dee  Lidoktors  nnd  der  Anicer  werden  bei  denk  Mehr- 
phasenstrommotor von  Dulait,  Zelenay  nnd  Bosenfeld  fDRP  147426) 
bedeutend  breiter  alf?  der  Magnetkern  gebaut,  nm  den  Widerstand  des 
raagnetiscbeu  Kreises  zu  vermindern.  Auf  den  ringförmigen  senkrecht 
aar  Achse  unterteilten  Feldmagnetkern  sind  in  gleichen  Abst&nden  in 
der  Aebsriehtnng  nnterteflte  Folsehnbe  aafgesetat,  zwiMbtti  denen  die 
indosierenden  Bpnlen  angeordnet  eind. 

EP  [1902]  26870  von  Den  betriJR  einen  Weohseilsirommotor, 
dessen  Komrautatoranker  einen  besonderen  gescblossener,  von  dem  Ver- 
teilunfT'inetz  getrennten  StrorakreiR  bildet.  Der  Ständet  i?«t  mit  zwei 
unabhängigen,  wechselweise  umkehrbaren  Üruppan  von  Windungen  ver» 
sehen,  von  denen  die  dne  In  der  BflrstftUMliss  die  Ankerspannnng  in- 
dosiert* wihrend  die  änderet  quer  cor  Bflrstenaohse  gelegene,  das 
magneiisclie  Faid  erregt. 

Der  .Mc  Ncillscbe  Motor  ist  ein  Wechselstrom -Komrautatormotor 
mit  mehreren  Bür»tcn paaren.  Die  durch  letztere  geschaffenen  Anker* 
Stromkreise  können  nacheinander  mit  einem  oder  mehreren  der  den 
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Motor  speiBenden,  von  eioander  nnablübigigea  Stromkreiae  in  leitende 
Yeriundiing  tntoD,  ohne  daß  sie  jeniftk  In  neh  kun  gesohlouen  werden. 


Der  für  hIcH  hergestellte,  :iug  einzelnen  Blechen  besteheiide  Pol- 
körper wird  gemäß  Düi'  149  50ö  der  El.-Grea.  Alioth  in  deu  gleichfalls 
an«  Bleoben  b««teh«iden  hnfeiaenftnugen  Joebköfper  dngetelioben  and 
Ton  deMen  Schenkelenden  infolge  der  Efautintit  dar  Bbolie  mit  einer 
gmiesen  Federung  festgehalten. 

Die  Polkeme  der  Storeyschen  Maschine  besitzen  nach  USP  760086 
eine  K  immer,  deren  fj:egeniiberliegende  Wände  in  einem  in  der  Nähe 
der  Poliläche  liegenden  Punkt  zusammenlaufen.  Der  magnetische  Pfad 
irird  daher  an  jener  Stelle  yevengt,  lo  dafi  dt«  KrtlUiDien  dnroh  dt« 
Drehung  dee  Ai^«»  nioht  eo  leioht  von  naer  Polflldia  in  dia  andere 
hnillberigadriogt  wafdan  kSnnan» 

Dia  auf  dia  Pole  aof^aadMane  Spule  von  Oeiaanhanar  ÜSP  756954 

besteht  nns  einem  cylindriochen  Blechkörper,  um  desoen  oberes  und 
onteres  Ende  MetAÜhEnder  laufen.  Letztere  sind  in  bestimmten  Ab- 
ständen schleifen  artig  nach  außen  gebogen,  um  die  Wicklung  festzuhalten. 

Taylor  überzieht  gemäß  USf  761  267  die  permanenten  Feldmagnete 
nagnetdaktriaober  Maaehinan  artt  mU  ainam  Boaladiutsniittal  nnd  ha> 
Uaidal  aia  dann  mit  dflnnam  Blach,  swaokmifiig  nickelplatliartain 
Kopferblaoh. 

Der  Anker  der  GleichatromdynriTnomaschine  von  Mc  T^lroy  besitzt 
gemäß  EP  [1903]  3620  A  eine  Keihenparallehvicklung  mit  Querver- 
bindungen. Die  Serienspulen  des  Ankers  sind  in  verschiedenen  Teilen 
daa  Paldaa  derart  angeordnet,  dafi  ihfa  Tareinigte  BUK  bmataat  iat, 
aneh  wann  dar  Anker  mcht  ganan  santriaeh  oder  aoaatwia  ▼«Nraehoban 
tum  Magnetfelde  liegt. 

Bei  der  Merrickschen  Ankerwicklung  (TJSP  759  900''  erhalten  die 
Endverbindungen  jeder  Spule  zweimal  Abbiegungeu  in  der  Weise,  daß 
jede  Endverbindong  zwei  Teile  aufweist,  die  in  zwei  verschiedenen  Um- 
bogiabanan  liegen* 

Dia  BL-Akt-Oaa.  vorm.  W.  Lahmayar  Oo.  atallt  gomlB  DSP 
148180  den  Schleifring  aas  einem  mäanderäbnlichen  Metallstreifen  her, 
um  bei  hohem  innerem  Widerstande  den  auf  dem  Sohlaifring  glaitandan 
Bürsten  eine  genügende  Kontaktfläohe  zu  bieten. 

Burleigh  erläutert  die  Vorzüge,  welche  Metallhürsten  «gegenüber 
Kohlenbürsten  bieten.  Zar  Erzielnng  einer  funkenlosen  ätromwenduug 
empfieihlt  er  insbesondere  die  Anwendung  unterteilter  Metallbürsten, 
daran  aioaalna  Taila  dnrdi  hofaa  WidaratKnda  mitainandar  varbnndan 
and,  Im  Verein  mit  Polschuhen,  deren  beide  Enden  (H5mar)  dnreh 
magnetische  Brücken  in  Verbindung  stehen,  dia  aofiarbalb  daa  Wirkungs- 
bereich es  der  Ankerrflokwirkung  liegen. 

Dio  Bürgte  von  Siebers  (DRP  148  751)  besteht  aus  einzelnen 
Metalibiättchen  doppeltei-  Bfirstenbreite ,  die  dachförmig  gefaltet  and 
derart  ineinander  geschoben  sind,  daß  auf  beide  Seiten  eines  jeden 
Blittdiana  ja  aina  Saita  daa  nttchatan  BlSttabaaa  aufgelegt  iat. 
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Die  die  Bürste  gegen  den  Stromabgeber  pressende  Torsionsfeder 

wird  bei  äem  Bürstenhalter  von  Tjnet)i  tinrl  Kiiitjht  (T7SP  762074) 
durch  eine  exzentrische  Keibungsklemme  bei  jeder  beliebigen  Spannung 
festgehalten. 

Zweeks  Bekämpfung  dar  Anlcerrflokwirkaiig  bei  DynaaumMMMhinen 

und  rotierenden  Umformern  mit  Glaiohstromerregnng  verwendet  die 
Berliner  Maschinenbau  -  Akt.  -  Ge«,  vorm.  L.  Schwartzkopff  gern  äß  EP 
[1903)  188  eine  einer  J )re!p]insenwickliinf^  ähulicbe  Krregerwicklung. 
Die  eine  der  drei  Wiokluugeu  diuut  hierböi  zur  ij^rzeugung  des  Haupt- 
•rregerf<ddea,  wfthrend  die  beiden  anderen  WicUnngen  ein  Anig^ieha- 
feld  adiaffen,  daa  ebenao  atarlc  wie  daa  Ankcdeld  ist,  nbor  ibm  ent- 
gegenwirkt. 

Nach  DKP  148362  von  BalacViowsky  und  Caire  wird  im  Anker 
eine  KommutierungR'/nni  gebildet,  inJcin  die  Bür«»ten  eines  doppelten 
Bürsteusaizes  derart  uuaymmetrisch  zur  ueutraluu  Liuie  angeordnet 
werden,  daß  die  DiffiBreM  der  indnaierten  elektromotoriaeben  KrKfte  in 
den  zn  jeder  Seite  von  der  nentralen  Zone  bta  an  den  Btlraten  gelegenen 
Ankerdrähteu  wirksam  gemaoht  werden  kann. 

EP  [1903]  3777  von  Siemens  &  Halske  Akt. -Ges.  bezweckt  die 
Fnukenbiidung  he'i  Gleichstromraaschinen  durch  Hen-fttäti^'c-  V.  i  scliiebuug 
eiuer  Haupt-  und  Nebenbürste  mittels  eines  Hüfaelektrumotur»  zu  ver- 
hflten.  Die  Nebenbtlrate  iat  in  der  Btebtang  der  ablanftnden  Kante 
der  Haapibftrate  angeordnet.  Je  naobdem  die  Spannung  awieehen  beiden 
Bürsten  positiv  oder  negativ  ist,  wird  durch  ein  Belua  mne  der  beiden 
einander  pntjrpcfeii wirkenden  Feldwicklungen  des  Hilfsmotors  eingeschaltet, 
so  daß  eine  Dreiuing  des  letzteren  nud  dadurch  eine  Verstellung  der 
Bürsten  in  dem  einen  oder  anderen  Sinne  erfolgt. 

GemäB  dem  ÜSP  760408  von  Wüaon  wird  die  AnberwieUnng 
einer  Gleiobetrommaaebine  nicht  nnmittelbar»  sondern  Iber  eine  Hilfe* 
ankerwicklung  von  hohem  Widerstand  mit  den  Stromwenderstegen  ver* 
bunden  und  die  auf  die  Hilfsankerwicklung  wirkenden  Hilfspole  werden 
vom  Hauptstroni  erregt.  Durch  (iii  se  Anordnung  soll  die  Verwendung 
breiter  Bürsten  bei  D^uamomaschineu  hoher  Drehzahl  ermöglicht  und 
funkenlose  Stromwendnng  ersielt  werden« 

Lippelt  sucht  in  ÜSP  756793  die  Pnnkenbildnng  und  Ankerrttok- 
wirkung,  insbesondere  bei  Gleichstrommaschinen  durch  Anordnung  von 
Hilfspolen  oder  von  Peldmagnetpolen  ungleicher  Polteilnng  7m  bekämpfen. 
Javeaux  und  Barhou   regeln  öleichstrom -Dynamomaschiiu-'n  durch 
von  tilcichatroin-  Änderung  ihres  magnetischen  Widerstandes,  indem  sie  Eisenstangen  in 

Löeher  oder  Nnten,  die  «n  den  Polflieben  der  Poladinhe  parallel  snr 
Achse  liegen,  mehr  oder  weniger  ti^  beaw.  in  grSfierer  oder  geringerer 

Zahl  einschieben. 

T-eitner  und  Lucas  benutzen  nach  EP  [1902]  28  187  einen  von  der 
Achse  der  Dynamomaschine  angetriebenen  Fliehkraft r^  L^ler,  nrn  einen  im 
Erregerstromkreis  liegenden  Reglungswiderstand  so  zu  steuern,  daß  die 
Klemnienipannnng  der  Dynanoinaaehine  anob  bei  weobaelnder  DrehaaU 
der  letatereo  gleichbleibt. 
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]jD  den  DBF  148805  you  Bragyliid  nnä  La  Cour  triid  inr  Sr-  S4S7 
Ngimg  asynohroner  Ibsebinan  iMÜebiger  Phasenzahl  di«  induiarte  "Wiok-  «^^^SS^ 
lang  einer  kleinen,  asynohronen,  selbsterregenden  Kommutatormaaclune 

mit  der  einen  WickluDOf  der  mit  ihr  mechaniBch  gekuppelten  A^^hroo- 
masohine  nach  Art  der  Kaskadeuschaltung  in  iUibe  geschaltet. 

Die  Regelungvorrichtung  von  Thomson -Houston  bezweckt  durch  'J-t:<^ 
Einwirkung  auf  den  Erregerstromkreis  der  Erregermascbiue  die  bpaunung  rl^^\TZ"^^'^n 
▼on  WMluelatroiiunaMhuMB  bei  «eduMlndw  Bdastang  oder  Drebsahl 
^iohbleibend  «i  balton.  Es  wird  nSmlieh  je  nMb  dar  Behstung  oder 
dem  Spannungsabfall  der  WedhaelBlroiiimaschine  der  <:;nhingBwider8tand 
in  der  Feldwicklang  der  Erregermascbinp  (!urc}i  fin  Relais  kurzgeschlos^pn 
oder  der  Kurzschluß  aufgehoben,  bis  die  zur  Erzeugung  dar  normalen 
Spannung  nötige  Erregerspannung  erreicht  ist. 

McKay  läßt  gemäß  ÜSP  762744  ein  Dynamometer,  dessen  eine  3440 
Spole  in  Reihe  und  dessen  eodere  im  Nebeniohluß  sti  der  sa  regelnden 
WeebMlttroamaaehin«  liegt,  auf  den  Schaltam  ain««  im  Brrageikreie 
dar  Wadiielatfommaaaliina  liagandan  Bagalangawidentandaa  einwirken. 

Qamift  dam  DBF  148074  dar  AUg.  Bl.-Gai.  wird  ein  TeU  des  ^  ^  ^  ^-j^^ 

Brragai'elromaa  dar  Wadualateommasohine  aus  einer  beliebigen  Gleich-  w'^*'«u*'^ 
Stromquelle  entnommen,  w&brend  der  andere,   mittels  Serientransfonna-  »»mmuMaMnmt. 
toren  aus  den  Wecbselstromieitungen  entnommene  Teil  duroh  Unipolar- 
seilen  gleicbgeriobtet  wird. 

Die  mit  der  Netzspannung  erregte,  beUabig  angetriebene  Znsatz-  sfM 
■aeebin«  aiblU  in  dam  DBP  149 108  dm  Akt-Gae  Brown,  Bavari  &  Oo.  von  GleicbsUvni- 
aina  iweita  BmgtnricUangt  welaha  Ton  dar  Ankerapannong  dea  in  aw^nB. 
regelnden  Gleichstrommotors  gespeist  wird  and  dar  ersten  entgegenwirkt. 
Diese  Erregerwicklung  hat  die  doppelte  Amperewindnnr^sziihl   wie  die 
erste  und  liegt  bei  voller  Geschwindigkeit  des  Motors  an  der  doppelten 
Netzspannung,  die  teils  vom  Netz,  teils  von  der  ZusaLzmaschine  horröhi*t. 

Moore  und  Boyden  regeln  jjemaß  EP  [1903]  2980  die  Ge.-^chwiudifj;-  34» 
keit  von  Gleichstrommotoren  dadurch,  dtiß  aie  deren  Erregung  durch  eine 
Ton  ihnen  aogatriabana  ffiiftdynaaiomaeahina  bewirken. 

Bidkamejar  vardaht  gamftfi  TTSP  767  894  den  Anker  dea  au  regeln-  mso 
den  Motora  mit  mehreren,  an  getrennte  Stromwender  angeaoblossenan 
Wicklungen.   Indem  er  die  lelateren  hintereinander,  parallel  usw.  schaltet, 
erhält  er  die  gewünschten  Drehzahlen  und  Drehmomente  des  Motors. 

Churchward  gibt  in  ÜSP  759967  einige  Regeluugsvorrichtungen  H9» 
an,  am  Wechseistrom-Serienmotoren  im  synchronen  oder  annähernd  syn- 
chronen Lauf  zu  erhalten,  und  erläutert  Uiifsmittel  zur  Erzeugung  einer 
Znaataapannong,  dorob  welche  die  hohe  Selbstinduktion  des  Mofcora  beim 
Awlaaaan  flbarwwidaa  werden  kann. 

Dia  TJ8P  757616  bia  767618  ra  Tingley  beabaiabtigan  einen  -'4i4 


iawftnaebtan  Phasenwinkel,  vorzugsweise  einen  solchen  von  90 zwischen   zwImh^  'loni 
dem  Nebenschluß-  und  Hauptschlußfeld  von  Wechselstrominstrumente  11 
dadurch  herzuBtellen    daß  dem  Rtrom  in  einer  der  Feldspulen  oder  in  W«cii«totrwi»- 
beiden  geeignete  Phaseuverschiebungeu  erteilt  werden. 
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I.  DjnamomMchlneD  und  ElektromotoreB. 


24':  1  Sommwiiud  gellt  dm  fenier  ibeormielien  Betraohtong  detPenoilns 

w^hl«i"troa>-         dtt  mdcbanisdieo  und  elektrischen  Differentulgleiobiiiigeil  der  Strom- 
mittthiMH     enseagung  als  den  einfachsten  Gn!ndlfip;cn  tles  Vorfrnnt^e?  an".     An  der 
Hand  einiger  mathematiech  tiligeleiteter  Uesetze  erörtert  er  die  Bedeu- 
tung der  freien  Sohwingungszahl,  des  synchronisierenden  Momentes,  der 
Diapfbng,  der  Beeoneas  wid  IiiterforeDS. 
Ii  Den  eynebronen  Qeiig  von  WeolueletooiiieneiigemiMeliinen  eadit 

^^on^w^h^r^  Bole  gemäß  UBP  767486  dadurch  »u  sichern,  daß  er  den  umlaufenden 
•tranmeiicwn.  Teil  der  Dynamomaschine  elastieeb,  z.  B.  duroh  Federn  mit  der  Welle 
der  Antriebsmaachine  verbindet. 

AttMchaHw.         Qemlß  dem  DBF  149609  der  BL-Akt-GM.  vorm.  Sehnekert  ft  Oo. 


itehen  die  beim  Beginn  dei  Anleeeens  oder  Bremeene  mgehobenen 

Belaisanker  während  der  Abschalttuig  der  Anlefiwiderstäode  lediglich 
unter  der  Wirkung  von  Hauptstromwicklun|»en  nnd  fallen  der  Reihe 
nach  jedesmal  ab,  wenn  die  Stromstärke  auf  einen  bestimmten  Betrag 
gesunken  ist,  wobei  sie  die  einzelnen  Widerstandsstufeu  kurzschlielien. 
üm  8tromet66e  beim  Bineehalten  in  verbitten,  wird  die  Anordnung  lo 
getroffen,  daß  die  Beleaeinker  in  der  Ofbnetellang  de«  Henpteehallem 
mechanisch  angeboben  lind  nnd  ent  neeb  Binsebaltnng  dei  Heaptetromee 

ihre  tJnterstütznng  verliftren. 
J»4*7  öemäli  dem  DKP  148  714  von  Siemen«  &  Halake  Akt.-O^es.  werden 

die  beiden  Enden  eines  den  Gang  des  -Motors  regelnden  Widerstandes 
mit  den  Netdeitotigeii  dudi  Sebelter  veibnnden.  Letitere  werden  von 
dem  Soheltbebel  den  Begelongewiderstendee  in  iideben  HebeteteUongen 
geöffiiet,  wo  von  der  Arbeitsstromieheltnng  nnr  Bremntarommbeltung  oder 
umgekehrt  übergef^angen  wird. 

Die  selbsttätige  Regelung  des  Anlaßwiderstandes  erfolgt  bei  dem 
HallsoheQ  Motor  gemäß  USF  762709  durch  Vorrichtungen,  die  ent- 
weder dwrok  die  mit  der  Drebiafal  dee  Moton  weebaeade  elektro* 
motorieebe  Gegenkreft  oder  dnreb  dieae  nnd  die  ibr  entgegenwirkende 
Spannung  des  Widerstandet  beeinflnfit  werden. 
Mff  Harrison   benutzt  zum   Anlassen   gemKß   TISP  757  302   an  Stelle 

•Ipw  ««rfyid«r>  eines  gewöhnliobeu  Widerstandes  die  elektromotorische  Gegenkraft  oder 
die  Selbstinduktion  in  einer  unterteilten  Spule.  Die  Selbstiuduktion 
wild  dnreb  einen  im  Stromkreis  liegenden  Unterbrecher  bervorgemfen 
nnd  der  Magnettemni  der  Indnktioniapnle  letit  eine  Yorriebtung  in 
Tfttigkeit,  welehe  die  nntertmlte  Induktioniwioklnng  etufenweiae  aaa- 
cebaltei. 

*<7/  Vickers,  8ons  &  Maxim  und  Williamson  schalten  gemäß  EP  [1902] 

28414  in  Reihe  mit  dem  Anker  eines  Verbundmotors  einen  elektro> 
magnetiaehen  Sehalteri  weleber  die  Hauptatromfeldwioklnng  selbitlltig 
kursioUieSt  oder  einadudtet,  je  naobdem  die  Sttrke  dea  Ankeratromee 

einen  gewissen  Wert  unter-    ^  r  überschreitet. 
KeKew«.  -^^"^  Hegelungäclialter  von  Wbittingliam  ist  gemäß  EP  [1902]  28686 

•ohaliv.  derart  fin L'<  ri(^htet,  daß  bei  geöffnotom  Hauptstromkreia  Anker-  und  Feld- 
wicklung des  Motors  zur  Erzeugung  einer  Bremswirkung  über^  einen 
Wideratand  gesehloaien  eind.    Naeh  BP  [1903]  1038  wird  der  Behalt- 
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arm  des  AnlaßwiderstÄnde»  durch  eioe  eleVtrische  Kupplung  mit  dem 
ansalassenden  Motor  verbunden.  Beim  Aalaufen  des  letzteren  wird  die 
Kupplong  erregt  und  der  Sohaltarm  entgegen  der  Wirkung  einer  Feder 
•o  lang«  nilgenoiiiiiiMi,  bb  er  di«  gewfliimhte  StaUang  ione  bat.  In 
diM«r  iehaltfli  er  di«  KnpploDg  mm,  wird  aber  gleiolisMtig  dnroh  eiB«& 
Elektromagnet  MgelialtoB,  lo  lange  der  Haaptiliom  mclii  untere 
broehan  ist. 

Die  Laulorwicklung   des   Induktionsmotors   von  Dusinberre  (USP  '■'474 
763379),  iet  durch  die  bohle  Maachineowelle  mit  einem  auf  einen  ro-  H'ech»e!»trofli- 
tierendea  Cylinder  tdinuibenfirmig  aufgewiekelien  Aiilafiwideretaiid  ver* 
budeiit  dessen  nackte,  innere  Leiterflächen  von  achsial  ▼ersohiebbaren 
Bürsten  bestrichen  werden.    Der  Widerstand  wird  durch  einen  Fliehe 
kreftregler  bei  wachsender  ümlAnfgeschwindigkeit  A\]RgescbaItet. 

Die  General  Electnc  Co.  benutzt  zum  AnlaBBun  einphasiger  In-  347i 
duktiousmutoren  neben  der  primären  Huuptwicklung  eine  primäre,  mit 
•iiMitt  Kondeaieior  yerboadeiie  ffiUnriddluug.  Der  Anker  iii  mit  einer 
in  Stern  geeohalteten  Drripbaeenwioklnng  vereehen,  die  en  Mn«i  Inner- 
kalb des  Motoi^gekiuses  liegenden  Widerstand  angeeeliloeMn  iet  Leteterer 
wird  durch  einen  Fliehkraftref^eler  selhsttätig  kursgeschlosseo,  wenn  der 
Motor  etwa       seiner  vollen  Geschwindigkeit  erreicht  hat. 

An)M»»r  DDd 
Stark*trouiwid«r- 

Titel  vereiekt  Bheottate  mit  awei  Gruppen  von  Wideralinden,  **!f^f;- 
Wilohe  nnabhingig  Toneinander  vermitlele  bee(^erer  Knrbeln  ein*  nnd  Bh«o<.ui  mit 
anegeschaltet  werden  könneui  an  eine  feino  fjinstellung  su  enn9glieiien*  WMmtimiin. 

Proctor  beschreibt  eine  Drosselspule  mit  Eisenrnckschluß  und  he-  3tJ9 
weglichem  Kern,  welche  die  Abdroaselung  großer  Spannungen  gestattet. 

£1.  Eev.,  New- York  erläutert  einen  BUtaableiter  ,Multi-Path',  bei  24«/ 
des  die  elektrieeiie  Hkitladong  «ber  «ddieiehe  panOele  Rkde  erfolgt, 
and  einen  Anlewer  für  Indnktioaemotoren,  der  ani  awei  einspuligen 
Ttraaefonnatorett  nnd  einem  mit  dieeen  vwbandenen,  unter  öl  arfaeitendra 
Tranmelscbalter  besteht. 

Der  Anlasser  von  Baxter  (USP  75  9  150   l  esiizt  einen  Hauptschalter  ?*S2 
und  einen  Widerstandsschalter,  die  beide  unabhängig  voneinander  durch  ^An'tMmv"^ 
einen  Bleklromagnet  bewegt  werden.    Letaterer  wird  von  awei  Spulen 
enegl,  von  denen  die  eine  in  Beihe  nnd  die  andwo  im  Nebeniehluft 
aom  Anker  liegt 

Der  Motorschalter  von  Butler  (TJSP  757  019)   umfaßt  eine  Reibe  M94 
unabhnnpn;?  voneinander  bewegter  Kontakte,  von  denen  jeder  durch  eine 
pneumatische  Vorrichtung  gesteuert  wird.    Ein  Hauptschalter  mit  un- 
abh&ngig  voneinander  arbeitenden  Ventilen  setzt  jede  dieser  Vorrichtungen 
einieln  ana  der  Feme  in  Gang. 

Der  AnlaBwiderstand  von  Allan -Bradley  besteht  im  weientUeken 
»US  /zahlreichen,   übereinander  geschichteten  Kohleplatten ,  deren  Über-  Kobic^HUen 
gangswiderstände  durch  mehr  oder  weniger  starkes  Zusammenpreaeen  der 
PlaUen  innerhadb  weiter  Grenzen  geändert  werden  können. 

Der  Schaltarm  des  Schuremanscheu  Regelungswideratandes  ist  gemäß  _  ^ 
USP  766684  vnter  Wahrnng  einea  gewinen  Spielranmea  mit  «nem  SSSTto 
Lafipnfer  verbanden.   Hierdnrek  iit  ee  mfigliek,  den  Stromkreia  auf  ^^gjg^jjj^*" 
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dem  ersten  Kontakt  rasch  au  schließen,  währead  bei  weiterem  Aua- 
schalten  des  Widerstaudes  die  Bewegang  des  Schaltarmes  nur  allmählich 
«folgen  kann. 

2i94  Bei  dem  Regeler  für  Elektromotoren  von  Ferkins  (DKP  148922) 

^mw'^Mre^^Är  Earbel  för  Fahrtreglong  und  der  Umschalter  derart  miteinander 

zwarf»länfig  verlmiiden,  daß,  weun  der  Handgriff  des  Regelers  aus  einer 
der  Ki'alt.'iti^lluiigtiii  uuch  uiuer  dör  Bremsstellungen  bewegt  wird,  der 
Umschalter  nicht  nur  die  Treibmaschinenverbindungen  selbsttätig  um- 
■fthaltet,  Bodafi  ein  in  noh  gMohlouaaar  BramMferomkreis  entataht, 
sondern  zugleich  ein  Bewegen  der  ümiohaltekurbel  solange  verhindait 
wird,  bis  lieh  die  Begdarknrbel  in  der  MUgeiehaltaten  oder  NoUateUiing 
befindet. 

3498  Der  Regeiungascliakör  nach  EP  [1903]  2189  von  Bray,  Markham 

ndt^zwei  '  uud  Reiss  besitzt  einen  zum  Schließen  der  Hauptleitung  dienenden  Schalt» 
arm  und  einen  ftber  einen  Begelnngsvidentand  itreiohendMi  HUbadinlfe- 
arm.  Beide  sind  so  angeordnet,  defi  der  Hilfrschaltarm  nniinterbrochen 
Widerstand  «issohaltet,  wenn  er  in  einer  Richtung  bewegt  wird,  die 
derjpni^^n,  welche  der  andere  Sehattarm  beim  Schließen  dea  Haaptiaraiaaa 
ausführt,  eutgegöngesetzt  ist. 

Der  Regeluugswiderstand  des  Anlassers  gemäß  £P  [1903]  4727  von 
Meehwarti  GoUari  db  Ck».  kann  nidit  aoageaabaltet  werden,  wenn  niokt 
die  Feldwifddttog  geaeUoasen  ist,  und  der  Sehaltkebal  kekrt  infolge  der 
Wirkung  einer  Feder  in  aaine  Anfangaatellang  sorilek,  wann  kein  Strom 
vorhanden  ist. 

Bfli  dem  Dysterudachen  Strorarefifeler  (TJSP  756605)  tauchen  zwei 
mit  den  Anschlußdrähteu  verbundene  ±iiektrudeu  in  zwei  durch  eine 
gemeinaame  Sebeidewand  getrennte  FlQaaigkeitabehilter.  Ein  in  letstarer 
aogebraditaat  aelbattätig  wirkendes  Ventil  regelt  den  Dnrebgangaqaer- 
schnitt  der  FUlaaigkeit  nnd  dadorck  den  Wideratand  awiMkan  den 
Elektroden. 

Loppe  erläutert  einen  von  Weber  für  eine  Dynamo  vou  1000  KW 
uud  500  V  entworfenen  Regelungswiderätaud  und  berichtet  über  einige 
mit  dieaem  angestellte  Yeraaehe.  ' 

Bei  dem  Wiegandacben  Bkeoataten  (Ü8P  756446)  aind  die  ▼on 
einem  geeigneten  ladiemiittel  umgebenen  Widerstandsspulen  und  Kontaki- 
atfteke  in  einer  rintrO^rmigen  Yertiefting  einer  Qrondplätte  ana  Isolationa- 
material  untergebracht. 

Gemäß  EP  [1902]  26  706  wird  der  Widerstandsdraht  um  eine  mit 
swei  Lagen  Emaille  flberaogene  RShren  gewunden  and  dnrob  den  alak* 
triaoken  Strom  ao  kmg»  eriiits^  bb  «r  in  die  infieret  leioktar  aehmela- 
bare  Lage  ▼oUatindig  eingeannken  iit 
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EP  [1903]  1063  der  General  Electric  Co.  betrifft  eine  Eiunciitung 
mir  elektriaehen  Kraftttbertragung  Ar  Kraftwagen  und  beatekt  im  weaent* 
liehen  ana  einem  Qaamoior  oder  dergleiebeo  Maadiine,  die  mit  einem 
Elektromotor  und  einer  letzteren  speisenden  Djnamomaschine  gekuppelt 
ist  Die  Kraft  wird  von  dem  loae  auf  der  Welle  drehbaren  Feldmagnete 
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der  Dynamomascbine  abgenommeo,  dessen  Drehzahl  zweckmifilg  donli 
Eegelnnn:  des  £iektn»ino(on  inawkalb  dm  gswüiiMhtan  Chrensen  ge- 

Ändert  wird. 

Zam  Antrieb  des  Stromerzeugers  verwendet  Kolkin  gemäß  DRP 
150044  ein  DiffeMotialgetriebe,  desMii  einer  Teil  von  dm  ▼«r&nderliohen 
▲ntriabtknil^  dwieii  aaderer  Teil  nur  bei  YeniBgeraog  oder  ünter- 
breohung  der  Antriebskraft  durch  einen  Dra<^Iallmotor  angetrieben 
wird.  Letzterer  wird  von  einem  Fliehkraftregeier  gestencrt,  der  von  der 
relativen  Bewegung  der  sich  drehenden  Teile  des  Differentialgetriebes 
abhängig  ist. 

Eastwood  Terbindet  gemäß  TJ8P  762620  die  Pampe  mit  ihrem 
ABtriebanotor  doreh  eioe  UMgnettsoke  Knpplnag,  to  deß  der  Motor  be- 
ständig niülaiifeii  kann,  imd  die  Pumpe  mir  im  Bederfiifidle  eingesehaltet 
wird. 

Seymour  teilt  die  Ergebnisse  der  Prfifiing  einer  Dampfturbine  von 
1250  KW  von  Westinghouse^Parsons  und  von  drei  Kolbendampfmascbiuen 
von  1600  KW  von  Meintoeh  &  Seymonr  mit. 

Egliu,  Sargent  und  Dnnham  erläutern  die  Dampfturbinen  von 
De  Laval,  Westinghouse^Parsons  und  Curtis  hinsichtlich  ihrer  ver* 
schiedenen  Eigenschaften  und  jbr«r  fahriksmäßigen  Herstellung.  Des- 
gleichen berichten  sie  über  Versuche,  die  an  einer  Parsons-Tnrbine  von 
400  KW  in  den  Werken  der  Westinghouse  Machine  Co.  in  Fitt&burg 
aosgefUirt  worden  rfnd. 

Fsnoas,  Stoney  und  Martin  taüen  Ergebnisse  von  Yersaohen  mit, 
die  an  einigen  Dampfturbinenanlagen  ansgsUBhrt  worden  sind.  Sie  be- 
foneu  die  Wichtigkeit  eines  ernten  Vaknums  bei  Dfifnpf  turbinon ,  er- 
örl»:jrn  auslührliclier  den  DamptVtjrbraucb  und  !?eloii  eiuiu;e  praktiscbe 
Winke  betreüeud  die  bauliche  Auafuliruug  der  mit  JJumptturbuiou  ge- 
kappeUen  Dynamomaseblnen, 

Batean  erlftntert  gemisehte  Turbinen  seine«  Systeme,  die  ans  svei 
Teilen  beetehen  und  g|dehzeitig  mtt  Dampf  hoher  nnd  niedriger  Spannung 
oder  nur  mit  hochgespanntem  bezxr.  niedrig  gespanntem  Dampf  betrieben 
werden  können.  Er  gibt  ferner  eine  Formel  zur  Berechnung  des  Dampf- 
verbrauches, teilt  Yersuchsergebnisse  ausgeführter  Dampfturbinen,  die 
mit  Gleiebstrom-  nnd  Weofaselstromersengern  gekuppelt  sind,  mit  nnd 
bsspiiflfat  die  Vorteile  der  Ntederdmok- Turbinen  mit  Dampf- Akku- 
mnlatoren. 

Emmet  berichtot  über  Ycmuche  an  Dampfturbinen  der  General 
Electric  Co.,  die  von  Biu  rus,  Rice  nnd  Dodge  an  einer  500  KW-Turbme 
in  Newport,  an  einer  5ü00  KW-Turbine  in  Chicago  und  an  einer  vier- 
stnfigsn  iOOO  KW«Tbfliitte  in  Sdmneolady  ausgeführt  worden  sind. 
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IL  Tnrtellug  vnd  Leitnis, 

Verteilung  elektrtselier  Energie. 

Gleich-  und  Wechselstrom. 
Altfftmnnea. 

2562  C.  Ilgner,  Verfahren  sor  Beglang  der  Stromeutaahme  aus  dem 
Note  in  Anlagen  mit  ilark  w«olimlnder  Belastoog.  DBF  Kl  91  d. 

Nr  148103. 

2SS4  fl.  Scliwoizer,  Einrichtung  r.um  Belastungsausgleich  in  elektriech 
betxiebeoen  Förderanlatfen  oder  ähnlichen  Betrieben.  D£F 
Ki21d.  Kr  148067. 

SöSi  *Peeble8  iL  Piokitone,  Eleolrio  onirents,  regulating;  eleotrio 

tranf^fnrmprs  (VerwerK^iinj;»  ♦'hier  iirnktlirliarcn  Motordynamo 
[Booster]  zur  selbsttätigen  Kegeluug  der  Ladung  und  Entladung 
einer  mit  der  Hipptcly  n  amomMemne  mMumnenariMiteoden  Batterie). 
EP  [190aj  27674. 

*Ö.  Ph.  McDonnf^l.  VnrrichtTiniT  znirt  "Rp^reln  plektrischer  Striime 
durch  jgeriodisches  Unterbrechen  derselben  (umlaufender  Schalter 
Ottterbneht  uuoh  Bednif  auf  kttnere  oder  längere  Zmi  die  Stram- 
zufuhr).  DRP  Kl  21  c.  Nr  147557.  —  EP  [1903]  3710. 
2ÖS6  ^Siemens  Bros.  &  Co.,  Electric  currents,  regulating  (Regelungs- 
vorriohtung  zur  selbsttätigen  Konstanthaltung  der  Stromstärke). 
EP  [1909]  976ia 

2Ö57  *Parry,  Electric  distribution  by  meaos  of  multiple  feeders  (Sammel- 
echicDCD.  Schalter,  Transformatoren,  Meßinstrumente)  Verbin- 
düngen  usw.  unter  Öl).   EP  [1903]  3164. 


GleiclmtromL 

2658  Akt. •Ges.  Brown,  Boveri  Oo.,  Selbsttfttiger  Stromregler 
für  elektriMbe  Belenehtongwuilagen.  DBP  Kl  91  e.  Nr  149610, 

149611. 

2ÖÖ9  *Dick,  Direct-ourrent  Systems  of  electric  drive  (Beschreibung  der 
verschiedenen  Oleichstromsysteme).  El.  Eev.,  New-Tork  Bd  44. 
S  944.  9  Sfs  7  Abb. 

2560  *£ntz,  Current-regulator  (Sammlerbatterie,  ZlMMtsmMohilie,  ^ektro- 

magnetischer  Kegler).    ÜSP  763168. 

2561  Bennert,  Electric  switches.    EP  [1902]  25671. 

2562  Lyndon,  Booster  eppamtos.   USF  767406,  757406. 

2563  *MormaD,  Notes  sur  certatns  sj'st^raes  k  trois  fils  (Vergleich  der 

Anlagen  mit  250  und  500  V,  SobaltungeD).    EoL  61.  Bd  39. 
S  144.  6  Sp,  6  Abb. 
S564         M.  Soott,    System  of  distribution  (1901;  Unterbrechungs- 
verriebtnog  für  Anisgen  mit  Sammlerbetterieo).  U8P  769957. 


Ein-  und  mehrphasiger  Wechselstrom. 

2566  *(i^eneral  Electric  Co.,  Electric  reactance  coils  (Anordnung  vieler 
kleiner  Luftzwischenräume  zur  Erzieluug  einer  hohen  Keluktanz). 
EP  [1909]  97760. 
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2566   Osborn-Morgan  Co.,  Bleotric  distribution.    EP  [1903]  2256. 
2367  *  Rieder,   JEUeetric  dietxibation  etc.  (dreipoliger  Umschalter  fttr 

WMbMlfltromaalagen).   EP  [1903]  98071. 
25€$  Oh.  F.  Scott,  Syatem  of  alteniatiog^ourrent  diitributioD.  ÜSF 

768703.  —  Wartani  El.  Bd  d4.  8  889.  1  Sj»,  3  Abb. 


Umwandlung  von  Gleich--  und  Wechisolslrom. 

266y   Allg.  El.-G-es.,  Anordnung  zur  Gieicbricbtungyon  mehrphasigen 
Wechselströmen  mitteil  Unipolanellen.  DRPKI91d.  Nr  148577, 

148578. 

3570  ^Chaplin,  Electric  currents,  rectifyiog  (Zelle  mit  Kobl^AInmiaittia» 

£lektrod<A).   EP  [1903]  3420. 
2671   Mors,  Redressement  des  conrants  tripbas^  par  las  olapets  tieotro- 

lytiques.   Ind.  el.  1904^  S  19a  4  8p,  4  Abb.  —  EL  Ani.  1904. 

R  528.  1  8p,  1  Abb. 

2572  *Bewitt,  Altemating  and  direot  electric  current,  Converting  (Queck- 

silberdampf-Lampe).    EP  [1903]  4168. 

2573  '''Bogers,  System  «if  dectrical  distribution  (Gleichrichtung  Ton 

Hehrphasecströrnaii  vermittels  «ber  (^oeoknlberdampf-IiiuDpe). 
XT8P  751016. 

2574  ''Peok  u.  Farley,  System  of  eleotrioal  distribation  (Umformung 

yon  ZwaipliMMiisIrSiiien  in  Dreiphasenströme  mittele  ^binefer- 

rnatoren,  8paTTnTingRrpp:;flunß;).    üSP  7fi0  480. 
257Ö  *Heyland.  Electric  commutators  for  poiyphaae  currents  (Umformung 
eines  Mehr^ha»öiiäirometi  m  einen  solchen  abweichender  Wechsel- 
zabl  oder  in  einen  Gleiobstrom  nnd  nmgekelirl;).  EPJ[1903]  117. 

5576  Hntia  u.  Leblanc,  Altenuitiiig*eqxreDt  traiwfiMrmetioii  (1695). 

TTSP  754371,  754^^72. 

5577  *General  Eleotnc  Co.,  Electnc  curreuta,  traiiaformuig  (i^iiaaeu- 

omformer).   EP  [1902]  27764. 
3S78  *Gill,  Converting  singlephaae  currents  into  poiyphaae  currents  (1900; 

vermittels  zweier  durch  einen  Motor  getriebener  Kommutatoren 
mit  parallel  geschalteten  Kondensatoren).    ÜSP  754133. 


Traiisfbm«lorei&. 

Tibarit  und  Attfmmati. 

3579   Gray,  The  elementary  principles  of  traneformer  detign.  El.  World 

BJ  43.  S  765,  809.   17  Sp,  13  Abb. 
258(/   Kennelly,  The  efbcienoy  curves  of  oonstant-potential  trausformers. 

EI.  World  Bd  43.  8  722.  4  Sp,  6  Abb.  —  EU  Ztebr.  1904. 

S  699.  9  8p,  9  Abb. 
25Si  *Disca8sion  on  the  use  of  oil  in  bigh-tension  transformers  anJ  switches. 

The  value  of  group  switcbes  (Diskussion  über  die  unter  Stl  und 

494  erwähnten  Vorträge).  £1.  Bev.,  New- York  Bd  44.  S  511.  7  8p. 

Koiutniktianea. 

2582  *Allg.  El. -Ges.,  Large  oil-cooled  tranHformprpi  (Ein-  und  Drei- 
pbasenstrom-Transformatoren  für  50  bis  500  KW).  £1.,  London 
Bd  58.  8  67.  1  Sp,  3  Abb. 
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2583  G.  W.  Meyer,  Ölkühlung  und  Luftkühlung  bei  Wecliselstrom- 
TrunfetoMlonB.  —  Zorawiki,  B«iii«riniiig.  Zflohr.  £1.,  Wien 
1904.  S  956,  887.  4  fl^  2  AVb.  —  Ind.  HL  1904,  B  285.  8  8p, 

9  Abb. 

2684  Berry  u.  British  Electric  Transformer  Mfg.  Co.  Ltd., 
Transformator  fOr  Mehrphasensirom.  BRP  El  21  d.  Nr  149636. 

2S8S  El.*Akt.  -  Oes.  vorm.  Lahmeyer  &  Co.,  TraDsfonuator  mit 
Sekundärwioklongaii  auf  v«nohi«d«iMo  Sohaiikalii.  D&F  Kl  21  d. 
Nr  149761. 

9S86  Hall,  TVanaformer.  U8P  765766.  —  El.  Rev.,  New- York  Ed  44. 
S  669.  2  Sp,  1  Abb. 

2587  Fortescue,  Insulation  for  transformer-coils.    ÜRP  7610,^0 

2588  Baker,   Ein  neuer  Keguliertrauaformator  für  üeiheuschaltungs- 

anlagen.    El.  Anz.  1904.   S  356.   1  Sp,  2  Abb. 

2589  'Stuart,  Electric  awitches  (Schalter  inr  Andarung  des  Übersetzungs- 

TarblltmaMt  eioM  oiiMpoligm  IVMMfoniMt^    £P  [1902]  28915. 


Rettorende  Utatotm», 

2590  'MoAllister,  Bffidenoy  oorvea  of  rotary  Converters  (Berecbnung 
der  Verluste  ans  dan  Widantiodan).  El.  World  Bd  43.  S  1077. 

1  Sp,  1  Abb. 

20^1    F.  G.  Baum,  Synchronoiis  Converters.    El.  World  Bd  43.  S  691. 
8  Sp,  23  Abb.  —  El.  Zschr.  1904.  8  857.  5  8p,  16  Abb. 

2592  El8äR<?(>r,  Die  Fulsation  des  Gleichstroma  rotierender  Umformer. 

El.  Zschr.  1904.  S  163.  12  Sp,  11  Abb.  —  £oI.  el.  Bd  39. 
S215.  16  Sp,  10  Abb. 

2593  Bruce  Peebles  &  Co.,  La  Oour,  Bin  nanor  ünfermar,  Bl. 

Znchr.  1904.  S  180.    1  Sp. 
2.594    Hewlett,  Rotury-con veH er  System  i  18'^9).    TTSP  756960. 

2595  *The  largest  rotary  coaverter  (von  der  (jeneiitii  Electric  Co.  i'ür 

die  New  York  Bdiaoa  Oo.  gabaater  Drehstrom  -  Gleichstrom* 
Umformer  von  9000—2500  KW)»  BL  World  Bd  43.  8  1207. 
1  Sp,  2  Abb. 

2596  *Peck,  System  of  electrica!  diätribution  (Umformung  vou  Wecbsel- 

strom  in  Gleichstrom  nuttela  rotierendw  DmloTiBer).  USP  758683. 

2597  *KodoD,  Rapport  de  Faget  sur  les  transformateurs  rotatifs  alternatifii 

et  coutinn^.    El,  PHris  Ser  9.    Bd  27.    S  278.    6  Sp.  H  Abb. 

2598  Vertikale  Umfurmergruupeu.    Z»chr.  El.  Maachb.  Bd  7.  8  141. 

6  8p,  e  AU»,  1  Taf.  —  Ztchr.  El.,  Wien  1904.  8  926.  0 

2599  *B[oltzer-Cabot  Electric  Co.,  Dynamotore  and  motor-generators. 

(für  Fern  Sprechanlagen).  EL  £ev.,  New -York  Bd  44.  S  927. 
6  Sp,  6  Abb. 


LÜtMIfM- 

Berechnung  und  Messung. 

2600  *Hastiug8,  The  Gellender  cable  oaloulator  (mehrere  auf  einer 
gemeiDMunen  Aeiuw  m^iereUite,  loit  logaritfimiecheii  Skalen  ver* 
aebene  Sebetban).  EL,  London  Bd  58.  8  235.  1  Sp^  2  Abb. 


260i  *Baymond-Barker,  Ftaotioal  ezamples  with  ihe  calculator  board 
(lor  BMtiiDmuog  doi  huMraik  WidtritudM  wtm  BHtt«ri«i  wid 
zum  Aufsuchen  von  Fehlern).  EL  Bev.  Bd  54.  8  499,  661.  7  Sp* 

2S0$  Ii.  Lichtenstein,  Zur  TifffftimmuDg  des  ioduktiren  Spamiungs- 
abfalies  paraileier  Drehstromleiianffea.  Zsobr.  £i.,  Wien  1904. 
8  947,  968.  94  8p,  91  Abb.  —  Bei.  ti.  Bd  39.  8  996.  93  8p, 
5  Abb. 

3603  Mfillendorff,  Die  rationelle  Berechnung  von  Stromrerteilungt- 
netsen.  EL  Zwihr.  1904.  8  295,  314,  375.  20  Sp,  15  Abb. 
Terhoeelcit,  Eine  analytische  nnd  grapfabdi«  Hetiied«  rar  Be- 
rechnung voD  f^'escliloBseneu  Leitungsnetaen.  Zschr.  El.,  Wien 
1904.  S  293,  307.  94  Sp,  5  Abb.  —  BeL  61.  Bd  89.  8  81,  191. 
38  Sp,  4  Abb. 

3S(f5   Field,  Eddy  eurrents  in  eable  sbeaths  (Vortrag  und  Diskussion). 

BL,  London  Bd  52.  S  1017;  Bd  53.  S  12,  56,  171.  17  Sp,  17  Abb. 
—  EI.  Bev.,  New- York  Bd  44.  S  724.  4  Sp.  —  El.  Rev.  Bd  64. 
8  849.  1  Sp.  —  £1.  Zschr.  1904.  S  813.  9  Sp,  10  Abb. 
3606  F.  Humann,  Die  Erdung  des  neutralen  Punktes  bei  Drehstrom- 
anlagen in  Rücl<Bicht  auf  den  Wattverlust  im  Dielektrikum  toO 
Kabeln.  El.  Zschr.  1904.  8  359.  6  8p^  9  Abb.  £t,  Loadea 
Bd  53.  S  296.  0 

3^07   Shepardson,  The  electrostatic  capacity  of  wires.  El.  Bev.,  New- 

York  Bd  44.  8  973.  10  Sp,  5  Abb. 
3609    Northriip,  Measurement  nf  the  inRulation  resistance  of  an  eleetrio 

wiring  system.    El.  World  Bd  43.  Ö  9Ö6.   3  Sj),  2  Abb. 
2609    Pillier,  Messung  des  Isolationswiderst&ndes  während  des  Betriebes. 

El.  Zschr.  1904.  8  481.  1  Sp.  l  Abb. 
3ßiO    Sahulka,  Bestimmon;:^  des  Isolationswiderstandea  der  Einzelletter 

von  Gleichstrom- Mehrleiteranlagen  während  dee  Betriebes*  El. 

Zsobr.  1904.  S  420.  10  Sp,  4  Abb. 
3tfi  Teetiag  eleotneity  enpply  networkB.  EL,  London  Bd  59.  8  1096. 

2  8p. 

2612  *Boye,   Atifsnchunp   von  Fohlfiratellpn    nn    elektriKclien  Loittm^nn 

(yermitteie  der  Wheatstonescheu  Brücke).    Zsciir.  V.  dtsch.  Iiig. 

1904.  8  710.  1  8p. 
3613   Oroves,  Localisation  of  faulte  on  low-tennott  networks.   El.  Rev. 

Bd  54.   S  603,  641.   16  Sp,  17  Abb.  —  El.,  London  Bd  52. 

S  1020.  7  Sp,  10  Abb.  —  £1.  Zschr.  1904.  S  903.  5  Sp,  9  Abb. 


Beschaffenheit  und  Herstellung  von  Drähten. 

3614  *Giron,  Elements  coustitutifs  et  fabrication  des  cables  pour  cana- 

liaatk»e  iadnelriellee  en  AUemagne.  El.,  Paris  8er  9.  Bd  97. 
S  193.  10  Sp,  9  Abb. 

3615  *J.  Schmidt,  Die  Konstruktion  und  Falirikatinn  von  Starkstrom- 

kabeln (Beschreibung  der  Fabrikate  der  Land-  und  Seekabel- 
werko  Akt-aei.).  EL  Ans.  1904.  8  469,  484,  497,  610. 
15  Sp.  14  Abb. 

3616  Humann,  Über  Starkstromkabel  nnd'ibre  Verwoidiing.   J.  Gm. 

Wasser.  1904.  S  342.  9  Sp,  9  Abb. 
S6i7  «Bdbm.Baffav,  Über  HnelMfehal-Drakt  (yemebMvgebnioae).  EL 
Am.  1904.  8311.  18p.-BI.,  Pmu  8or9.  Bd97.  8914.  ISp. 
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3ßtB  *Mezioan  Light  &  Power  Co.,  A  Urge  traDsmissioQ  cable  order 

(BasteUang  eine«  KaUib  m  2400  m  Länge).  El.  World  Bd  43. 

S  1038.  1  Sp,  3  Abb. 
2619  *Hungerford  u.  Kilgore,  Machine  for  polishing  intulated  wire 

(mit  Polierblöcken  ausgerüstete  umlaufeode  Spindeln).  U8P  76 1 634. 
2$20  *W.T.  Haaley's  Telegraph  Works  n.  Pfiffnor,  Eloelrio  oabloo 

(mehrero  mu  eiudnen  Lamellen  zusammengeRetzte  Leiter  krau- 

sektorrörmigen  Querschnittes).    EP  [1P0?>]  115f>. 
262t  "'McQeor^e,  Electrio  inductive  conductor  (zwei  parallel  angeorduete, 

dareh  em  EHaonbuid  vonemander  getrennte  Leiter).  ÜSP  769119. 

—  (Zwei  um  einen  Eisenkern  in  PeraOel-SebranbenliniMi  bemm- 

gewickelte  Drähte).    USP  759120. 
2622    Mansbridge,  Electric  cables.    EP  [1903]  2963. 
262^  Oliver  n.  Pbilpott,  Eleetrio  immlatton.  EP  {19031  1699. 
2634   H.  Traun  &  Söhne  vorm.  Harburger  Gummi-iCamm  Co., 

Verfahren  zur  Herstellung  einer  Schutzbekleidnog  ftir  elektrieohe 

Kabel  oder  Ijeitungsrobre.   DfiP  Kl  21  c.  Nr  150498. 


Verlegung  in  und  über  der  Erde. 

2626  Hoves,  A  one-hnndred-mib  tnuumisrion  Hne.  El.  Bot.,  New* 
York  Bd  44    S  833.  10  6p,  1  Abb.  —  Weeteni  EL  Bd  34. 

S  442.  3  8p,  1  Abb, 

2626  Wiley,  A  long-spau  transmission  line.    El.  World  Bd  43.  8  721. 

3  Sp,  3  Abb.  —  El.,  London  Bd  68.  8  297.  1  8p. 

2627  ^J.d  Kuu:  atfttion  volante  de  Sheffield  (mit  zwei  Bumaudsoben  T^s- 

formatoren  von  50  KW,  Schaltern,  LeitnngSTerbindangen  nsw.). 
EcL  61.  Bd  39.  S  279.  2  Sp,  1  Abb. 

2628  *Glifford-J onesi  Home  wizina  in  Cape  Tovn  (m&ugebide  Kontrolle 

der  Hausanlagen  seitens  Ssonverstindiger).  Western  EL  Bd  84. 
S  447.  1  Sp. 

2629  H.  W.  Bttck,  Cables  for  eleotric  light  and  power.    El.  World 

Bd  48.  8  660.  2  Sp.  ~  Western  El.  Bd  84.  8  297.  2  Sp. 

2630  *Cbioago  Meeting  of  tne  A.  L  E.  E.  —  TransmiBBion  lines  (Dis- 

kussion über  die  unter  3.16,  38n  und  387  erwähnten  Vorträge). 
EU  World  Bd  43.  S  873.  4  Sp,  2  Abb. 

2631  WnterkoiiBe,  Becent  development  in  met&l  eondnilt  for  eleetrio 

light  install  itions.  —  Kontroverse  von  Wäterhoase,])onbleyou 
Ell,  Woodyer,  der  Conduit  u.  Insulation  Co.,  Ltd.  u. 
V.  Zingler.'  El.  Eev.  Bd  54.  8  533,  577,  615,  695,  738,  817, 
904,  1033.   10  8p. 

2632  Eastman,  The  advisability  and  methods  of  gronnding  tbe  neatrnl 

ou  high-potential  altemating-current  penprntorp,  El.  Rev.,  New- 
York  Bd  44.  S  903.  U  Bp,  9  Abb.  —  (Bemerkung.)  EL  World 
Bd  43.  8  1054.  0 

Vtrtnlunpakästen  und  Kanäle. 

2633  *Andrae  &  Sons,  Underground  distribution  box  (gulieisemes  üe- 

hftnse  mit  abnehmbarem  Deckel  und  Hartgummiplstte  mit  Kon* 
takten).  £1.  World  Bd  43.  S  1004.  1  Sp,  1  Abb.  —  EL  Bot., 
Hew-York  Bd  44.  S  754.  1  8p,  1  Abb. 
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26S4  *Bodiii«r,  CSubgi  Ibr  elMtrie  mUm  (mit  breiter  Anflagefl&che 
veneheae,  deeheiüge  Sehntalilllle  am  karamiidbeii  Stoffen).  £P 

[1903]  3845. 

'J^^iö  *Bo88ert,  Electric •fizture  support  for  oatlet-boxea  (Zapfen  zum 
AntelinMtMii  eiiiee  Inetelletionsgegenetaiides).  USP  768365. 
*HurrelI,  Electric  cat-oats  (Hauaanaohlußkaaten,  Auswechslung  der 
SioheniDgen  nach  Abnahme  des  Deokela  von  der  Seite  her). 
BP  [1903]  4789.  —  (Besteheud  aus  mehreren  übereinander  an- 
gwMPdnetei^  awob  SdiMuben  Terabigkflii  Ki^   SP  [1903]  6404. 

26S7  *CosteI!o,  Fire  and  water  proof  flexible  tubing  (Schlauch  mit  eiueni 
Geriecht  ans  fenerfestem  Stoff  und  Metallhewahrung).  USP  761879. 
'DoYonshire,  Condoite  for  electnc  conduotors  (in  Zementkanäle 
eiagebettetM  metalleoM  Oittar).  £P  [1908]  846. 

2639  B,  H.  W.  Knight  u.  Nagel,  Conduti  or  «magß  Ibr  eleelriA 

condaotora.    EP  [1903]  5240. 

2640  *Th.  Smith,  Flexible  metallio-covered  tubing  (bestehend  ans  zwei 

konseDtriNfaen  olMtuelMa  Lagen).   USP  769954. 
mt    The  Gleaaon  tabe  pfoteotor.  El.  Bev.,  New- York  Bd  44.  S  801. 
1  Sp.  1  Abb.  —  Western  El.  Bd  U.  S  420.   1  Abb.  O 

2642  ^Wilkie,  Elec^o  wiring  in  buildings  (Unterbringung  der  Leitunga* 

röhre  libter  den  Yenoholnngon  der  Winde  und  nnterhalb  dei 
Fußbodons).   EP  [1908]  8544. 

2643  Bayliss  u.  J.  R.  Browne,  Electric  condmts  etc    EP  [1903]  2239. 

2644  ^Munro,  Conduits  for  eleotrio  conduotors  (gescbützte  Verbindungs» 

httleom  mit  GowindeaosItBon  nnd  onl^ohraabton  Mattem).  BP 
[1908]  9980. 

2645  '^Wireman,  The  continaons  protection  of  cnnductorfl  (Verbindung»« 

hOlaeo  fOr  ilohreudeo  ohne  Gewinde).  El.  Eev.  Bd  54.  S  939. 
9Sp.  9Abb. 

OrtsrMbeAt  UHmfuu 
284e  Hancock,  Undogroond  oonitraetiMi.  Weotem  Bl.  Bd84.  8  466. 

6  8p,  3  Abb. 

2647  F.  Jones,  Unteigrondleitang  zur  Verteilung  eiektnaober  Energie 

fltr  liebt»  nnd  Knfitireeko.  DBF  XI  91  e.  ÜTr  149759. 

2648  Oates,  GondoiU  for  electnc  cablee.    EP  [1902]  28731. 

2649  Wilhelmi.  Conduits  for  cablee  etc.    EP  [1003}  4944. 

2660   C.  Wilhelmi,  geb.  Bittier,  Verfahren  zum  Abdecken  eiektrisoher 

Kabel  oder  anderer  Leitongen  durch  mit  einem  FfiUstoff  gefällte 

H&Uen.    DRP  Kl  21  c.  Nr  150499. 
2$Si  *Eandle,  Underground -cable-syatem  chart  (gibt  die  Lage  and  die 

Verbindungen  der  Kabel  an).    USP  759020. 
2662  *  Underground  eleotrieal  enb-stationa  (Voraohriften  über  die  Aas* 

fOhrong  von  Unterstationen).    El.,  London  Bd  58.  8  180.  8  Sp. 

2653  •Baker,  Manhole.    USP  7617.50. 

2654  ^Biaaell  Co.,  Underground  oonduit  rods.  £1.  World  Bd 43.  S  1038. 

1  Abb.  0 

2655  *Bxpeditions  oable  repairing  in  New  York  anbway  (Auabeeeomng 

einer  durch  einen  Brand  beschädigten  nnterirdischen  Kennprooh» 
anläge).    Western  £1.  Bd  34.  S  332.  1  Sp,  2  Abb. 

Oberirdische  Verle^unr;. 

2656  Schttta,  ülaamast.    DRP  Kl  21  c.  Nr  150019. 

2657  *Barron  &  Co.,  H-P  cable  haugera  (Ziukband  besonderer  Form). 

BL  Bot.,  Nov-York  Bd  44.  8  595.  1  Abb.  0 
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265B  ^Hamilton,  Eleotrieal  wire  Station  (an  einem  Träger  befestigte^  mit 
Draht  bewickelte  Vorratarolle)  l^SP  756860.  —  El.  Rav.,  New- 
York  Bd  44.  S  703.  1  Sp,  1  Abb. 

S6Ö9   Stewart,  Eleetrie  eondneton.   BP  [1903]  1299. 

3680  *Ohetwood|  Th»  protection  of  telepnone  or  tele^aph  linea  when 
in  hazardous  proximity  to  high  tension  lines  (Beschreibung;  von 
Sohutzdrähten,  Schutsnetzen  usw.).    £1.  World  Bd  43.  Ö 
6  Sp.  6  Abb. 

S68i  ^HesBe«  Solmtsvorrlchtimgeo  fOr  Hodispumungunlagen  (Beschrei- 
buntr  mehrerer  Von  ichtungen  zum  Stromlosmaohen  gebroohener 
Freileitungen).    Dmgl.  Bd  319.  S  15.  4  Sp,  6  Abb. 

9662  Hill,  Safety  apparatus  for  use  with  overhead  eleetrie  eondaetor«. 
Ü8P  762410. 

366S  KnowH  nn,  The  prevention  of  crosses  bpfween  signalling  and  high 
voltage  Circuit«.    El.  World  Bd  43.  S  768.  5  Sp,  3  Abb. 

2664  Montpellier,  Appareils  Giraud  pour  la  protection  des  oonduotenrs 

electriques  a^riens.   El.,  Paris  Ser2.  BdST.  8  381.  10  Sp,  7  Abb. 

2665  «Protection  from  high-teiMion  wirai  (SdmtsiMfci).  Wettern  £1.  Bd  34. 

S  339.  0 

2666  Sattler,  La  protection  des  oanalisaüons  dl^striques.  Ecl.  61.  Bd  39. 

8  376.  6  Sp,  14  Sp. 

2667  *Tan  der  Valk,  Süfoty  device  for  strnng-cnrrent  overhead  conductora 

(bei  LÄtuogsbruoh  wird  der  Strom  unterbrochen).  USP  763323. 

2668  Brandes,  E'.eotilc  insulators.    V.V  [1903]  4311. 

2660  *Che8ney,  Insuiator  (mehrere  durch  lilasurschichten  miteinander 
verschmolzene  Glocken).    Ü8P  761760. 

2670  *Cntter,  Insulator  (ndt  8dilits«i  mir  Aufiiahnie  dee  Leftungsdralitee). 

USP  758175. 

267 1  ♦Grant,  Insulator-bracket  (Glaaisolator,  Holzstütze).  USP  760620. 

2672  *Hanson  u.  I^amber,  Insulator  (durch  einen  U- förmigen  Haken 

an  der  Wand  befestigter,  zweiteiliger  Isolator).  USP  756627. 

2673  *Ho^)ort,  Insulator  for  telegraph-wires  (f^eschlitzter  2!l^fiBll,  auf  den 

eine  Kappe  aufgeschraubt  wird).    USP  759  276. 

2674  *  Locke,  Tubulär  insulator  (mehrere  koaehsial  angeordnete,  doppel- 

kegelförmige Isolierhülsen).    USP  758986. 

2675  Locke  Insulator  Mfg.  Co.,  A  higb-tension  strain inralator.  El. 

Key.,  New-York  Bd  44.   S  571.   1  Abb.  0 

2676  '^'Osborue,  Insulator  (der  Draht  wird  um  drei  in  einem  Dreieuk 

angeordnete  Bollen  herumgeschlungen).    USP  757765. 

2677  *£andolph,  Insulator  (der  Leitungsdraht  wird  zwischen  zwei  nut 

Rinnen  versehenen  Isolierstücken  festgeklemmt).     USP  761  102. 

2678  ^ Sachs,  Insulatiug  and  suspendmg  device  (oben  mit  einer  Schleife 

nnd  unten  mit  einem  Anfblogehaken  Tenehene  Gloeke).  IT8P 
757418. 

2679  Schomburj^  jr.,  Isolator,  bestehend  aus  mehreren  miteinander  ver- 

einigten Einzolisolatoren  oder  Elementen.  DKP  Kl 21c.  JSr  149682. 
26S0  ^Snodgrass,  Insulator  (Isollerbloek  mit  V-fSrmiger  Aussparung  nnd 

drei  in  einem  Dreieck  angeordneten  Vorsprüngen).  USP  756724. 
m/  Tietgeu,  Neuer  Isolator.  Fl.  ZpvMt,  1904.  S481.  1  Sp,  2  Abb. 
2682  '''Bearse,  Combined  insulator  and  iuse-box  (oberhalb  der  Stütze 

befindet  nek  ein  Baom  cor  Anfiiehm«  einer  Sehineliuehenuig). 

USP  761814. 
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2683  *FireBtone,  Machlne  for  heading  iusulator-tnhes.    US P  759429. 

2684  Locke,  Makmp  porcelain  insulators  etc.    EF  [191)2]  27802. 

2685  *Soo.  Berger,  Lord&Co.,  Prooede  pour  la  fabrication  d'isolateura 

•n  Twn  vrt  filetaga  iaMriwr  (GhiOfonn).    EL,  Parii  8ar  S. 
Bd  97.  8  m  S  8p,  1  Abb.  i 

2€86   Feltea  A  Guilleanma  Osrliwerk  Akt-Get.,  Varfiihren  zum 

Befestigeo  von  biegsamen  eleictriadieil  Leitongm  in  festoo  End- 
stücken.   DRP  Kl  21  c.  Nr  149  760. 
«2687    Houghtou,  Tip  or  termiaal  for  eiectrie  wires.    USP  757192. 
2988  Biehnrdaon,  KegvlISrmige  Hfilaa  mr  Varbindonf  einM  Drabtes 

mit  einem  Metallstüok.    DRP  Kl  21  c.  Nr  147139. 
2689  *Puller  u.  WaUb,  Gronnd  connection  for  eiectrie  con  hictors  (Be- 

fiMtagoag  dea  zu  erdenden  Drahtes  an  einem  um  em  Üobr  ge- 

BoUnngenen  Metaübaiida).  USP  768067. 
H90         Hofmann,  Wire  coaplings  (HüIm,  in  welcher  die  Laitnnga- 

flrSbte  durch  Niete  gehalten  werden).    EP  [1903]  1077. 
2691  ^Sturtavant,  Diea  ibr  joiiiing  inierseotiug  wires  (mit  Katen  zur 

AnflMhme  «inMid«r  kMnttndnr  Mlito).   V8P  766961. 

Lösbare  Kupjplungen. 

3692   Bogni,  Klemmvorriobtung  für  Laiier  beliabigar  Stirke.  DBP 

Kl  21  0.  Nr  160370. 
9$93  *Oaatillo,  Goupling  for  «leotrio  wirw  (»m  Draht  befestigter  Queek- 

silbemapf,  in  den  ein  sweiter  Draht  eintaucht).    ÜSP  760305.  / 

2694  A.  Lamm,  Verfahren  zur  Herstellang  lösbarer  Verbindungen  für 

elaktriacbe  Leitungen.    DEP  Kl  21  c.  Nr  148 159.  ^ 

2695  Siemens  &  Hnleke  Aki-Gea.,  Kupplung  Ar  elektriMdie  Lei«  ' 

taugen,  deran  glmcbe  Kupplungshälften  unter  neb  gkiehe  Kontakt- 
Btücke  besitzen.    DRP  Kl  21  c  Nr  149504.  I 

2696  *Bjug  u.  Uasperd,  Electric  ooupUngs  (mit  seitlich  geaefalitstan  » 

Klemmen  Tersebener  Poraellantookel).   EP  [1902]  27S87. 

2697  *0»ie,  Connf  ctor  (Stöpselkontakt).    USP  762684. 

iß^Ä  *General  Electric  Co.,  Electric  coaplings  (in  die  Wand  einge-  * 
iassener  Sockel  zur  Aufnahme  eines  Sohraabstöpflela).  £P  11903] 
1065.  /        L  J 

2899  Hart  Mfg.  Co.,  Flash  receptaolei  and  plogi.   Bl  Ber.,  New-York 

Bd  44.  8  605.  1  Sp,  4  Ahh. 

27 wj  0.  &  fi.  Keller,  Als  äteokkontakt  und  Deokenrosette  verwend- 
bare Abiweigdoae.   DBP  Kl  91  e.  Nr  14816a 

2101  ^Paiste  &  Co.,  New  types  of  attachment  plugs  (beim  Einaehrauben 
des  Stöpsels  wird  ein  Verdrehen  Jar  Leitungsschnnr  verhütet). 
El.  World  Bd  43.  S  1004.  3  Abb.  0  —  El.  Eey.,  New- York 
Bd  44.  8  800.  1  Sp,  3  Abb. 

3702  *Paß  8l  Seymoor,  Faaeleü  rosette  for  oonoealed  work  (der  Unter- 
teil besitzt  eine  Ausspanino;  ffir  die  Enden  der  Leitungsrohre). 
£1.  World  Bd  43.  S  887.  \  Abb.  0  —  Western  EL  Bd  34. 
S  881.  1  Abb.  0 

2708  «Sarco  Co.,  Serewleta  eleetrieal  fixtaree.  EL  World  Bd  48.  8  887. 

1  Abb.  0 

27 Qi  *8atoliff  e,  Ceiling  roses  etc.  (bajonettartige  Befestigung  des  Deckels 
UnterteÜ).   EP  [1903]  3758. 
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Werkzeuge  für  den  I^eitungtbau. 
27Ö&  * Reinaulation  of  aerial  lines  (auf  dem  Drahte  verschiebbares,  mit 
Isoliemasse  gefäUtes,  oyliudrisclies  Gtehäuae).    £1.  World  Bd  43. 
S  786.  9  Abb.  0  —  El.  B«^.«  Kew-Tork  Bd  44.  8  759.  1  8p, 
2  Abb. 

2706  *  Je  weit,  Mechaniani  for  removing  ice  from  electrio  conductors  (auf 
dem  Leituiigsdrahte  laufende,  eine  Bürste  nach  eich  schleifende 
Kaiie).  U8P  756509. 


Isolierung. 

9707  *KroL'Vi ,  Das  freFetz  (Inr  olektriachpn  Darchschläg©  (BeiMrkong  SU 

Baur,  443).    El.  Zachr.  1904.   S  289.  1  Sp. 
2708  "^ABbestos  and  its  uses  (Besohreibung  der  Werke  der  IJDited 

Asbestoa  Co.,  Iitd.).   El.  BaT.  Bd54.  8  707.  9  Sp,  9  Abb. 
3709  *The  mioa  supply  (■Wattuoh«  AngAbm).    Weitom  El.  Bd  84. 

S  447,    1  S;.. 

27 iO  *Mica  and  ita  appiicuiiouä.  Ei.  i^ug.,  Luuduu  Bd  33.  S  G79.  2  Sp. 
97fl  ^General  Electric  Co.,  Catiluig*ina«biiie6  for  mioanite  etc.  (ü- 

förmiges  Gestell,  die  Werkzeuge  tragender  Kopfi  Arbeitrtiedi, 

für  Faßbetrieb).    EP  [1902j  27758, 
2712    Allg.  £1.-Ges.,  La  stabiUte.  £1.,  Paris  Ser2.  Bd  27.  S  360.  1  Sp. 
S7tS   Prflftmg  ▼on  Tnmefonsttfeoreiiöl.   El.  Ans.  1904.  8  639.  9  8p^ 

2  Abb. 

2714  ♦Rubber  inaulatiou.    El.  Rev.,  New  York  Bd  14.  S  509.  548   7  Sp. 

27  1j  ^General  £lectric  Co.,  Blectric  cuuductora  uud  lUHuiatiug  -  cum« 
positions  (Überriehen  mit  dem  Bitoketande  von  lange  Zeit  hin- 
durch gekochtem  Leinöl  oder  dergl.).    EP  [1903]  4346. 

2716  *Heanv,  Tn'»>ilrifiiia'  corn]fOsitionf  (Gemisch  von  Asbest,  Alumiuium- 
aowxe  Borverbiüdungen  uud  klebrigen  Stoffen).   £P  [1902]  2778<j. 

97/7  Micft  InauUtor  Co.,  IsoKerstoft   DBF  Kl  91  e.  Nr  148646. 

3718  *Bechtold,  Tnsulation  (Isolierstück  zum  Isolieren  von  Installatioiia- 
gegenatändeu  von  der  Wand  oder  Decke).   USP  758165. 


lim-  und  Ausaohtlter. 

Schaltbretter, 

27  lif  *A  ,remote  control'  switchboard  for  the  London  County  Council 
tnunway  power  honee  {Darttelliing  der  8ebaltuigiMhemeta  und 
Schalttafeb).    £1.,  London  Bd  53.  S  133.  6  Sp,  5  Abb. 

2720  *General  Electric  Oo.,  Fuse  plug  cabinet  pauels  (zwei  bezw. 

drei  lotrechte  Sammelschienen,  £di8onsohe  Stöpseisicherunffen). 
El.  World  Bd  48.  8  746.  9  Abb.  0  —  El.  Eer.,  Hew-Yofk 
Bd  44.  8  605.  1  Sp,  2  Abb. 

2721  *0.  H.  Jones,  PaneJ-board  for  electric  distributiou  (ein  Meßinstru- 

ment kann  mit  den  einzelnen  Stromkreisen  nacheinander  ver. 
banden  werden).  Ü8P  766966. 

2722  E.  W.  Müller,  Electrical  switchboard.    USP  760077. 

272^  *  Freimark,  Normalschalttafeln  (Vergleich  einer  in  den  ,Nachrichten 
der  Siemens-Sohuekert-Werke'  beschriebenen  Konstruktion  mit 
d«o  unerikeniMbeii  8eka]ttafeln).   Et.  Zeokr.  1904.  8  396.  1  8p. 
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S724  *8tatter  n.  Oo.,  N«ir  iviteblHMird  womuotim  (8«hiiidMitthMniig 

mit  laoliergriff  and  Kontakt messern,  elektromagnetiadMr  Maziiiial- 
aoBschalter).    FA.  Rev.  Bd  54.   S  703.   3  Abb.  n 
27 2ä  *  Statter,  Eketric  switohboards  (die  Sohaittafeln  «teheo  ein  Stfiok 
fom  GarlM  ab).   EP  [1902]  96420. 


adaaltar. 

*La  Roobe,  Bleotrid  awilehM  (teeb  dtn  Sobalihab*!  wird  b«im 
Schließen  eine  Fed«r  gamaimt,  wddie  den  Sohiltar  «obnell  SffiMt). 

EP  [1903]  2547. 

2727  *McKee,  Spring-cUp  (die  mittleren  Scbaltmeeser  sind  kürzer  als 

di«  infiaran).   ÜSP  761533. 
3798  Siamaaa     Halaka  Akt.-6aa.,  Elaelm  iwitobaa.   SP  [1908] 

683. 

27S9  *Tobie,  Eleotrio  switob  (darcb  Ziebeo  an  einer  Scboor  bewegtw 

Hebelschalter).   TT8P  763690. 
37$0  ♦Trumbull,  Switch  (Hebelschalter).    ÜSP  768190.  —  Bl.  Rar., 

New-Ynrk  Ed  44.   S  606.    1  Abb.  ro. 
273 1    B  a  e  r ,  Electric  8  witeb  (Drebsolialter  für  Beleuohtuugsgegenstände  usw.). 
ÜSP  759586. 

i7S2  ^Hornsby,  Cleef,  yan  Anger  u.  Newgard,  Electrio  nritohaa 

and  fuses  (Tsolierblock  mit  Drehscbfilter,  Scbmel^p.'itrnnen  nod 
Nuten  für  die  durchgehenden  Hauptleituugeu).  EP  [1902]  27096. 

2733  *KingBland,  Electric  Switches  (durch  ein  Sperrad  bewegter  Dreb- 

Schalter  zum  allmibliohaii  Bill-  and  AiU8cibalta&  Ton  Widantliidan). 
EP  [1903]  2774. 

2734  H.  u.  R.  Lomaz  u.  J.  Tomiinson,  Elektrischer  Stromschaiter. 

DRP  Kl  21c.  Nr  149608. 

2735  ♦Lux,  Controlling  maana  fer  alaotria  aireoita  (DrafaaahaltTorriabtaiig). 

USP  7C1003. 

2736  Perkins,  Handle  for  rotary  snap  electric  awitches.  US?  756979. 
^757  •Churoh,  Push-button  switch  (zwei  Knöpfe).    ÜSP  757541. 

2738  *Denio,  Manual   and  autoraatic  ainnut-aoiitrollar  (Droakknopf- 

Rchalter),     USP  761454. 

2739  *Fitch,  A  new  puah-button  Voltmeter  switch  (Schalter  und  Schal- 

tung sum  Messen  der  äpauuuug  der  eiuzeiuen  Stromkreise).  El. 
World  Bd  43.  8  770.  1  Sp.  2  Abb. 

2740  «Busbv  Eleotria  awitah  (Dniakknopfrabalter,  swai  Knöpfa).  ÜSP 

75b478. 

2741  *  Stevens,  Electric  Bwitcli  (lu  eine  Wand  eingesetzter  Druokkuopf- 

aehaltar  mit  swei  KnSpfen).   ÜSP  760816. 

2742  ♦The  .Diamond  H'  Bwltch  (Druckknopf-  und  HabaUabaltar).  £1. 

Rpv.  Bd  54.   S  MH'i     1  8p,  4  Abb. 
274ä  ^Eckstein  u.  Krause,  Tuiubler  Switches  (bauliche  Eiuv^elheiteu). 
SP  [1902]  27868. 

8744  ♦Hnntar  u.  Hulma»  Tamblwr  awitabaa  (banlidha  lUniaUieitan). 

EP  m03]  177B. 

2745  ^Knipping,  iumbier  switches  (Anbringung  des  federnden  Kontaktes 

auf  einer  Isolietaeheiba).   EP  [1903]  2976. 
8T48  ♦A.  P.  u.  G.  C.  Luudberg,  Tumbler  switches  (U-förmigar,  swiachan 

Fp  lprn  gepreßter  Kontaktarm.   EP  [1903]  2251. 
r«RMinitto  im.  19 
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S747  'Lniiilberg,  »Pivof  oombumtion  tiimbler  iwitch  (mit  öffonngen 

zum  Einstecken  eines  Stromschlußstöpsels).    El.,  London  Bd  53. 

S  36.   1  Abb.  D        El.,  Eng.,  London  Bd  33.  8  647.  1  Sp, 

1  Abb.  —  El.  ßev.  Bd  54.  S  701.   1  Abb.  0 
^74«  «Thiel,  Tomblar  iwitohM  {nhaaSlm  Bsvegung).   EP  [1903]  1828. 
3749  «Jackson,  Weatherproof  pole-switoh  (doroh  Ziehen  Ml  einem  Griff 

bewegter  Kolben).    ÜSP  761230. 
275U  *  Woodyer  u.  Mayner,  Electric  switchea  etc.  (drehbares  laolier- 

•ttfek,  dnreb  welehee  swei  Kapfentifte  hindarehgeeteekt  sind). 

EP  [1903]  3957. 

2751  *General  Electric  Co.,  Electric  switches  (Isolierknopf  auf  der 
öchaltachse  verschiebbar  angebracht).  EP  [1903J  1057.  —  (Mit  eeit- 
liehen  Anattsen  snm  Bmeehranben  von  Lettungartthren.)  EP 
[1903]  1058.  —  (Hebelschalter).  EP  [1903]  lOHl.  (Dnrrh 
einen  elektrischen  Motor  bewegter  Fernschalter.)  EP  [iüÜHj 
1064.  —  Electric  switches  and  cut  outs  (Uuturbringuug  einer 
PatronenaioheruDg  mid  eines  Scbnappaobalters  in  demselben  Sockel). 
EP  [1903]  1066.  —  Oil  switches  (Randi^riff  vor,  Schaltteilö 
hinter  der  Schalttafel).  El.  World  Bd  43.  S  999.  5  Sp,  7  Abb. 
—  Brauch  switches,  fuses,  cutout  boards  (mehrere  Abbilduugeu 
aua  dem  lelaten  Katalog  der  Firma).  BI.,  London  Bd  53.  8  205. 

1  Sp,  2  Abb. 

2762  *Craig,  Electric  switches  ( AnschluC'^tfirkc  auf  einem  Isoliersockel 
befestigt  und  durch  Erhöhungen  voneinander  getreuutj.  EP 
[1903]  2746. 

27^i9  *Wright,  Electric  switeh  for  hl^'h  potentials  (den  Unterbrechungs- 
fanken aufnehmpnde  Nebenkoutakte).    USP7t)1743  bis  761  745. 

2764  ''^McDevitt,  Means  for  protectiug  iiv»  parte  of  electric  switches  or 
the  lifce  (leitende  Teile  in  Anaapaningen  Teraenkt  angeordnet). 
U8P  757830. 

2766  *Ball,  High-teosion  oil-switcli  (in  ein  laoliergehäuse  eingeschlossene 
Schaltteile)  ÜSP  7ti0601.  —  üil-switches  for  polyphase  distri- 
bntion  eyatema  (in  jedem  Zweig  liegen  swei  Sehalter).  USP 
760602.  —  Electric  awitcli  (Schaliteile  in  einem  auf  der  Rück- 
seite der  Schalttafel  befindlichen  Ölbehälter).  USP  7ßl  133. 
^Stanley  Electric  Mfg.  Co.,  High-voltage  oil  switches  (für  3500, 
6600  und  60000  V,  gleichzeitige  Stromunterbrecbung  an  mehreren 
Stellend  EI.  World  Rd  43.  S  99f>.  2  Sp,  4  Abb.  ~  El.  Rev., 
New- York  Bd  44.  S  798.  6  Sp,  5  Abb.  —  El.,  London  Bd  53. 
8  351.  1  Sp,  2  Abb. 

27S7  *The  Diek-Kerr  high  pressure  oil  awitoh  (HandgrtfiP  vor,  Schalt- 
teile hinter   der  Schalttafel).    El.  Rev.   Rd  51.    S  957.  2  Sp, 

2  Abb.  —  EL,  London  Bd  53.  8  264.  2  Sp,  3  Abb.  —  E3. 
Eug.,  London  Bd  33.  S  857.  2  Sp,.  1  Abb. 

3768  *Voge1aang,  Über  Hochapannungs-ÖIachalter  (Schluß  des  nnter 

48!  erwähnten  Aufsat-'r-, l  El.  Anz.  1904.  S  470.  3  Sp.  — 
Ind.  el.  1904.  S  18b.  3  Sp.  —  Kontorverse  von  Beuischke  u. 
Vogeläang.    El.  Anz.  1904.  S  512,  564,  603.  3  Sp. 

3769  Birkeland,  Verftihren  snr  Vermeidung  von  Funkenbildung  bei 

Unterbrechung  von  Stromkr*  i^rn   beliebiger  Spannung«  D&P 
Kl  21c.  Nr  148102.  148112.  -  EP  ]1902]  23279. 
2760    Allg.  El.-Ges.,  Verfahren,  Leitungen  für  Elektrizität,  Gas  und 
dar|0.  aalbattltig  lu  gawttnaebian  Zeiten  doroh  die  aUanfenda 
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Aufzugsqaelle  einer  Weckeruhr  zu  unterbreohen  oder  herzustellen. 
DBF  Kl  21  0.  Nr  149938. 

2761  Allg.  El.-Ges.,   ZeitstromecMießer.    DRP  Kl  21  c.  Nr  149  239. 

2762  Akt.-Ges.   für  automatische  Zünd-   und  Löschapparate, 

Zeitacbalter  zur  Begrenzung  der  Betriebazeiten  von  Stromver- 
branohtni  auf  gewine  TagMiciten.  EL  Zsohr.  1904.  8  613. 
2  Sp,  2  Abb. 

3763    Aktiebolaget  Svenska  Elektrtsk  ürfabrikeo,  ElaktriMhw 

Zeitatromscbtther.    OKPKi2Ic.  Nr  14^923. 
3794  *Dansigar,  Eleetrie  switohea  (dnroAi  «n  Uhrwerk  bewegter  Schalter 

fQr  Lichtanlagen).    EP  [1903]  1514. 
2766  *Dilban  u.  de  Mereanne,  Electric  time-switoh  (atir  Regluog  der 

Zufuhr  von  Leuohtgaa).    USF  755281. 
376$  *  Hartford  time  ewiteh  (In  bestimmten  Zettabetiaden  wird  ein 

Liohtseiobeu  gegeben).    Western  El   Bd  34.  8  321.  1  Abb.  0 

3767  "^Hutchins,  Automatic  circuit -breiker  for  elüotrio  tirae  or  other 

Switches  (umlaufende,  mit  Kontakten  versehene  Isolierscheibe, 
•elbattatige  Anfieriietriebeetuing  an  Sonntagen).   TJ8P  766997, 

3768  Kable,  Zeitatromichlaßvorriehtung.    DRP  Kl  91  c.  Nr  148994. 

2769  *Little,  Bleotrio  time-swltch  (mit  Uhrwerk).    USP  758084. 

2770  P.  Meyer,  Zeitstromachalter.    DRP  Kl  21  c.   Nr  148715. 

2771  *Soren=ien,   Kl^-ctric   switch  (1900;   durch  ein  Uhrwerk  bewegter 

Schulter,  bchueiie  Üiluuug  und  Schließung;.    USP  756541. 
3773  Tenner,  ZeitstromacUießer.   DRP  Kl  91  e.  Nr  149940. 
377$  *Faarote,  Electrieal  awitch  (bevor  der  Schalter  geschlosseu  werden 

kann,  müssen  mehrere  Teile  verstellt  werdeu).    Ü8P  759600. 

2774  *H.  Pieper,  Electric  switcliea  aud  cnt-onts"  for  Controlling  raotors 

(die  eiserne  Schaltachaa  iät  von  einer  maguudsiereuden  Spule 
umgeben).    £P  [1902]  98857. 

2775  ♦DuU,  Electric  awitch  (1901;  für  Signalzwecko).    USP  760387. 

2776  Testor,  Electric  switches.    EP  [1903] 

2777  ^Terry,  Electric  switches  (mit  vier  ivuutakteu  versehene  Schalter, 

am  Lampen  von  Tere^ledenen  Punkten  ans  ein-  nnd  anasuaohalten). 

EP  [1903]  2874. 

2778  *The  Keighlev  traction  niilar  awitch  (fiir  Straßenlaternen).  El. 

Rev.  Bd  54.'  8  911.  2  Sp,  1  Abb. 

1^79  *T.  Reeklinghansen,  Eleetrie  ewitob  for  making  a  quick  rupture 
of  the  atarting  circuit  of  vapor  eleetrie  lampa  (bei  der  plötzlich 
erfolgenden  Unterbrechung  werden  die  Kontakte  anter  Ol  ge* 
Uuciit).    USP  759915,  759916. 

3730  ^Siemens  Bros  dt  Co.  n.  Clift,  Eleetrie  switehes  (dnroh  eine  be* 
sondere  Spule  bewegte  Schalter  zur  Regelung  von  Bahnmotoren} 
magnetische  Funkenlöschung).    EP  [1902]  28012. 

2781  *Parmiter,  Hope  &  Co.,  Electrical  accessoriea  (gasdichte  Motoren- 

acfaalter  ftr  80  bis  60  A  und  600  V,  VerteUungekasten).  El.  Rot. 
Bd  54.  S  545.  1  Sp,  3  Abb. 

2782  *PaBs  &  Seytnonr,  Some  F.  &  8.  Specialties  (Tranaformatorschalter, 

Laoipensockei;.  El.  Eev.,  New -York  Bd  44.  S  92ö.  1  Sp, 
9  Abb. 

378$  Lindenstruth  u.  Förster,  Lea  disjoncteura  commandda  ä  diatance. 
Ecl.  61.  Bd  39  S401.  18  Sp,  16  Abb.  EL  Zsohr.  1904. 
8  645.  8Sp,  12  Abb. 
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3784    Siemen8>Sohao1c«rt-Werke,  Fernieba1t«r  fBr  Gleiehitromaiilageii. 

El.  Bahn.  1904.   S  189.  8  8p,  4  Abb. 
2785   MePhertoB,  £laotnc«l  oatpoat.   U8P  749085. 


Selbsttätige  Schalter. 

978S  Andrews,  Cowant  Ltd.,  Aatomatic  protective  devices  for  elec- 
trioal  Circuit«.  El.  Ber.  Bd  54.  8  933.  972,  9  Sp,  12  Abb.  — 
El.,  London  Bd  53.  8  139.  6  8p,  6  Abb. 

2787  *  Automatic  overload  and  revense  current  cat'Outs  (Bericht  über  «ne 
Vorführung  selbsttätiger  Schalter  in  dem  Laboretoriom  VOO 
Cowaus,  Ltd.).    £1.  Rev.  Bd  54.  S  ÖIO.  1  Sp. 

3788  *Ander8on,  Circoit-breaker  (sehr  genau  einstellbare  gegenseitige 
Lage  ▼OB  Magnet  and  Anker).    US?  761 748. 

2789  *Andrews,   Antoinatir   potential -regulator  (mehrr>rp  fcsft^fehende 

durch  einen  drehbaren  Teil  zu  überbrückende  Koutaktpaare). 
US?  762671. 

2790  H.  P.  B4II,  Electric  switches  and  cut-onta.    EP  [1903]  3837. 

2791  *BiIl  u.  Abbott,  Electric  switches  and  cut-outs  (selbsttätige  Aas- 

Schaltung  bei  zu  hoher  und  bei  zu  niedriger  Stronut&rke).  SP 
[1903J  2343. 

2792  *Brown,  Boveri  &  Co.,  A  new  eleetrio  out^at  for  altemating 

currents  (zwischen  den  Polen  eines  Magnets  sich  drehende,  ein 
Gewicht  hebende  äcbeibe).  £1.,  London  Bd  53.  8  3.  0  — 
EP  [1903]  15500. 

2793  Cheyney,  Betnrding  devioe  for  eleotrie-dremt  breakera.  Ü8P 

755358. 

2794  *H..  P.  Davis,  Uigb-tensioo-circuit  breaker  (eine  AozeigeTorrichtung 

zeigt  an,  ob  der  Schalter  offen  oder  geschlossen  ist).   ÜSP  758621. 

2795  *Earthing  devioe  (isolierende  Grundplatte  mit  selbsttätigem  Aus- 

schalter, Hauptschalter  und  Erdachlufiklemme)^  £1.  Bev.  Bd  64. 
8  992.   1  Abb.  0 

2796  *Ea8twood,  Magnetically-operated  awiteh  (mit  Blasmagnet).  USP 

762621. 

2797  *£Iden,  Circuit-breaker  (1901;   Anordnung  mehrerer  Spulen  mit 

Eisenkernen  und  AuslöseTorrichtungen  auf  einer  Isolierplatte). 
USP  756344,  756782. 

2798  *£llison,  Bleetrie  cirouit-breakeva  (elektromagnetbch).   EP  [1908] 

2198. 

2799  Ferranti,  A  reverse-current  relay.    £1.,  London  Bd  53.   8  228. 

1  Sp,  1  Abb.  -  El.  Key.  Bd  54.  S  910.  1  Sp,  1  Abb. 

2800  *6eneral  Electric  Oo.,  Electric  cir  cuit-breaki  rs  (tritt  bei  vorüber» 

gehender  Überlastung  nicht  in  Tätigkeit).    EP  [1902]  27  771. 
280  t  *  General  Electric  Co.,  Electric  switches  and  cut^outs  (insbe« 

sondere  für  Motoren,  selbsttätige  Stromunterbreehung  bei  zu 

hoher  und  bei  zu  niedriger  Stromstärke).    EP  [1902)  27769. 
2802    Hartman  C'ircuit-Breaker  Co.,   Oil  car  circuit-breakers.  El. 

Eev,.  New- York   Bd  44.  8  524.  2  Sp,  1  Abb.  —   El.  World 

Bd  43.  8  666.  1  Sp,  1  Abb. 
2808  ^Langbein  &  Co.,  Electric  switehee  and  cut-outs  (mit  Anschluß- 

stöpseln  versehener  Maximalausscbalter'.    EP  [1903]  4083. 
2804    Leitner,  Electric  switches.    EP  [1902]  28486. 
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ms  Lloyd,  Cironit-brMker.   ÜSP  761776.  —  £1.  Bar.,  Ntw-York 

Bd  44.   S  989.   1  Sp,  1  Abb. 
3809  *Perie,  Disjooctdur  automatique  ,P6ri6  de  Saint^Andre' pour  ligoM 
h  haute  tantion  (bei  LettaagsbroHib  wird  cUe  Widdnng  einee 

Elektromagnets  stromlos).    Ecl.  el.  Bd  39.  S  499.  2  Sp,  1  Abb. 
2807  'v.  Recklinghausen,  Automatic  oil-awitch   (durch   ein  Solenoid 
bewegter,  in  ein  wasaerdiohtes  Qehäuse  eingesohlosseuer  bchaiter). 
CSF  760400. 

*W.  M.  Scott,  Automatic  oiagiietie  dreoit-breeker  (benfiobe Einwl- 

heiten).    US?  758938. 
2809  ''SeaBiotts,  Gircuit-breaker  (elektromagnetiaober  Schalter  mit  Kohle- 

koatelcten).   V8P  76S904. 
9810  *6toddard,  Cirouit-breaker  (ein  durch  einen  Magnet  freigegebenes 

Pendel  sohliefit  nach  bestimmter  Zeit  einen  Kontakt).  USP 

760658. 

2811  *B.  0.  B.  Thoma«,  Eleetrie  eatniata  (Bewegung  de«  Sekaltgetriebea 

mittels  eines  kleinen  Motors).    EP  [1902]  28304. 

2812  Voigt  &  Haeffner  A kt.-Cies.,  Anorclnung  zur  selbsttätigen  Aus- 

löBung  vonHoohspannuDgssohaltern  vermittels  eines TraoBformators. 

DBF  KlSl  e.  Nr  160908. 
28i8   Zipernovszky,  Mit  einem  Elektrizitäten  oder  Zeitzähler  ver- 
einigter selbsttätiger  Ausschalter.    DRP  Kl  21  c.  Nr  149660. 
2814  *A.  C.  Miller,  Gircuit-breaker  (Abgabe  eines  Signals  bei  Abnahme 

der  UmdrekangMahl  einer  Welle  mittele  einae  Zentrifogalrega- 

lators).    Ü8P  760798. 
28 iö    Dietrich,  Vorträge  über  Anwendung  von  Metallen  mit  veraohie- 

denen  Wärmeauidehnungs-Koeffizienteo.   £1.  Ans.  1904.  8  599. 

4  8p.  9  Abb. 

28i$  Setter,  Tkennal  enlnnit.  ÜSF  767971,  757978. 


aiahflnrniu. 

9817  *Belliol  &  Reiss,  An  enclosed  reinovable  fuse  for  nodenifee  poten- 
tials  (rait  Mn^nf^siurapulvor  gefüllte  Patronensic^KTim?  riis  Fiher 
swiichen  federnden  Kontakten).  £1.  Eev.,  New -York  Bd  44. 
8  996.  0 

2818  Bergmann- Bl.-Werke  Akt-Gles.,  Sockel  fUr  elektriaelie  Ver- 

teilungssicherungen   mit  verdeckten  Abaweigl^ttungeii*  DBF 

Kl  21  c  Nr  148713. 
9819  Ca11ender*a  Gable  tu  Conetrnetion  Oo.  n.  J.  0.  A.  Ward, 

Electric  fiiie  and  jonetimi.   EP  [1903]  1054. 
2820    Colli'^f'lionD,  Eine  neue  Schmelzsicheriincr  f^ir  Hoobspannunge« 

Stromkreise.  £1.  Zschr.  1904.  ä  471.  8  äp,  d  Abb.  —  £1.,  Paria 

8er  2.  Bd  27.  8  335.  1  8p,  1  Abb. 
9891  ^Oorey,  Blow-out  fuse  (der  dur  Ii   lid  Sicherung  fließende  Strom 

erzengt  ein  durob  eine  Bieeaplatte  veretärktea  Magnetfeld). 

USP  758172. 

9898  *Fielding,  Electric  oat-oot  (in  einem  Ibolierblook  versenkt  an- 
geordnete Rchaltteile  und  Patroneneicherungen).    USP  761466. 

2823  General  Electric  Co.,  Electric  cut-outs.    EP  [1902]  27  761. 

2824  *Oeneral  Electric  Co.,  Electric  cut-outs  (Fatronensioherong  mit 

parallel  geschaltetem  Anzeigedraht).   EP  [1903J 1060.  —  Bleetrie 
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•ro>niplari]ig  davieef  (Sehmelstielieniiiff  od«r  BlitMblaier  mit 

abnehmbarem  Scbntzgeb&use,  magnetiscne  Funkeulöscbung).  EP 
[1902]  27752.  —  Fase^plug  cabinet  panels  (zwei  hezw.  drei 
senkrecht  verlaafende  Stromseblaßschieneu,  auf  beiden  Seiten 
Bdlaoofch«  Sieherungen).  Wettern  El.  Bd  34.  S  890.  9  Abb.  0 
2ff25  *TTartwig,  Electric  cut-out  (PatroDensicherung).    U8P  761675. 

2826  *neiiny,  Fuse-block  (Isolierblock,  in   den   zwei   robrformige  An- 

schlußstücke eingebettet  sind).  USP  758646.  —  Electric  safety- 
ftise  or  eat-oni  (Itolierbloek  mit  Metallkappea  «ad  «nentriacber 
Bohrung  für  den  Scbmelzstreifen).  ÜSP  758647  bift  758049.— 
El.  Rev.,  New- York  Bd  44.  S  877.    1  R'v  1  Abb. 

2827  *Hundhausen.  Fuse-plug  (1899;   zwei  konzentrische,  durch  ein 

Vfnptm  ftbgMdiloiMDe  Bahr«D).   ÜSP  769894. 

2838  *McElory,  Furo  (1900;  nach  dem  Durchschmelzen  eines  Streifens 

wird  selbsttiitig  ein  neuer  eingeschaltet).    USP  761094. 

2829  New  fuse  box  and  fuse.    El.  Rev.  Bd  54.   S  696.  2  Sp.  0 

2830  *HortoB*M«eenick  Co.,  New  form  of  foM  (Patrone,  U-fömig«r 

Scbmelzstreifen,  Füllung  mit  UDTBrbraDnbtrmil  Stoffe).  El.  World 
Bd  43.  S  887.   1  Abb.  0 

2831  Macgregor,  Electric  cut-outs  ^nach  dem  Durchschuielzen  einer 

Sieh  eroBg  kum  eine  sooe  eingesobAltet  worden).  EP  [19(^1 
28728. 

2832  Mercadier,  Automatic  commutator,    USP  757949. 

2833  *H.  E.  Putney,  Eckert  u.  M.  D.  Putney,  Magazine-fuse  (mit 

mohrereo  Sehmeixdribten  voreeheno  drehbare  Waise).  USP 

761908. 

2834  *Sluce  u.  Chase,  Electric  cut-outs  (Schalttafel  oder  -gehäuse  mit 

mehreren  parallel  angeordneten  Schinelzatreifen).  EP  [1903]  3863. 

2835  *The  »Anyns*  high«Tohage  oil  fiise  (Schmelzstraifen  in  einem  teil- 

weise mit  Öl  gefüllten  Glasrohr).  EL  Rev.,  New-York  Bd  44. 
8  753.   1  Sp,  1  Abb. 

2836  A.   Thomas,    Freileitungssicheruug   für   elektrische  Starkstrom- 

anlagen.    DRP  Kl  91  c.  Nr  149333. 

2837  Voigt  &  Haeffner  Akt. -Ges.,  Sichrrnngsstöpsel  mit  im  Stöpsel- 

körper  unteri^ebrnchter  auswechselbarer  Schmelzpatrone.  DBJP 
Kl  21c.   Nr  1  48  712. 
2886  "^Ward&Qoldstone,  Electrical  Attings  (StebeniBgeii and  Sehalter). 
El.  Rev.  Bd  54.  S  952.  3  Abb.  D 

2839  El.- Akt.-QeB.  vorm.  Lahmeyer  &  Co.,  überapapnungssicherang, 

DRP  Kl  21  c.  Nr  149779. 

2840  Dnddell  u.  Sparks,  Protecting  eleetric  oables  etc.  from  onrrent 

sargings.   EP  [1909]  98898. 


SSBenseltlge  StörHogeo  elektrlseher  Leitungen,  Befahren  sad  ihre  Verbltnsf. 

Sicherheitsvorschriften. 

2841  von  Groddeck,  Erläuterungen  zu  den  die  elektrischen  Anlagen 

betreffenden  Bergpolisei-ywordnongen  des  Oberbergamtes  Dort- 
mund.   El.  Zschr.  1904.  S  393.  9  Sp. 

2842  Installationswesen  (Bespr^chnnp  mehrerer  Fragen,   betreffend  die 

richtige  Anwendung  der  Verbandsvorschrifteo).  £1.  Zschr.  1904. 
8  494.  4  8p. 
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9949   Kftb«Ueitaiigen  Aber  fremde  Orandetfieke.   EL  ZmIut.  1904.  8  867. 

1  Rp.       EI.  Anz.  1904.   S  343.   1  Sp. 

2844  0e&etzeütwurf,  betreffend  elektrische  Leitungen.  Zscbr.  EL,  Wien 
1904.  ä  271.  1  Sp. 

i94S  Klemeot,  Brlftnteraogen  zn  den  Voraehl&gen  der  KomroissioD  fllr 
Installationsmaterial  zu  VfnliandBnormalien  unri  Knntrollehren 
für  StöpselsicberuDgen  mit  Edisongewinde.  £1.  Zschr.  1904. 
8  501,  520.  8  Sp,  10  Abb. 

»846  Matt,  Elektrizitätswerke  und  ElekIriiitiUsgMetsa.  J.  Om  WasMr 
1904.  S  373.  3  Sp. 

ä847  Tischendörfer,  Die  Prüfung  und  die  Sicherheit  elektrischer  An- 
lagen. El.  Anz.  1904.  S  457.  7  Sp.  —  J.  Gas  Waaaer  1904. 
SÖ9S.  6  8p. 

9949    Öesetzentwurf  betr.  die  KoRten  ^pr  Prüfung  und  Überwachung  e1el< 
trischer  Anlagen.    EL  Anz.  1904.  S  462.  i  Sp.  —  £L  Zschr. 
1904.  S  409.  0 

9949   Uppenborn,  Qesetzentwurf  betr.  der  Kotten,  der  Prüfung  und  Übar- 

wfxchnng  elektt inclipr  Anlagen.    El  An?..  1904.   S  582.  1  ^p. 

2850  Kraany,  Das  Schweizerische  Elektrizitatsgesetz  und  seine  prak- 
tische Anwendung.    Zschr.  El.,  Wien  1904.  S  208.  12  Sp. 

9991  Tronilloi,  B^lementation  en  France  des  oonditions  d'ötablissement 
des  lignes  ^leotriflpm  indoilrieUM.  Jll,  Pam  8er  S.  Bd  S7. 
8  316.  6  8p. 


FenemgwCilir. 

99SS  Small  fire  in  the  subway  does  much  daraage  to  t«lephone  and 
telegraph  wirea.  El.  Rev.,  New-York  Bd  44.  S  604.  2  Sp.  — 
EL  World  ßd  43.  S  727.  3  Sp,  2  Abb.  -  EL,  London  Bd  53. 
8  87.  1  8p.  —  J.  0.  Baylet,  Bemerkung.  EL  World  Bd43. 
S  915.  1  Sp. 

2853  *Frecnution8,   electrica!    and   otherwiae  to   prevent  tire  in  Chicago 

theatres  (Darstellung  der  Schaltanlage,  eines  Scheinwerfers  und 
dee  «nr  Sewing  dm  StabWorhuige  beetimniten  Blektromoton). 

Western  El.  Bd  34.  8  347.  4  8p.  4  Abb. 

2854  flartraann  &  Brann,   Anordnung  zur   Verhinderung  von  Steh- 

feuer zwischen  Schalterleituugen.    DE^  Kl  2l  c.  Nr  149099. 


XAifUIe  und  Ibra  Tarhflton«. 

995$  Broakdown  on  the  .tube*.   EL,  London  Bd  5S.  8  198.  0 
99S$  Dar  Söhnte  von  Schwaehittomnnkgm  gegen  Bteckitrom.  El.  Zeehr. 
1904.  8  408.  SSp. 

Nach  einem  Vorschlage  von  Lguer  wird  sowohl  der  stromabgebeude,     oiakb^  and 
als  «aek  der  etromanfbelimendo  Teil  d«r  anm  Betriebe  dea  Arbeiti- 
meiere  dienenden,  mit  8ehwnngBiaaae  versehenen  Zwiachenmaaebine  ent-  g^^^^]^^ 
sprechend  ihrer  DrekaaU  geregelt,  zum  Zwecke,  die  Sftronientnaliine  der 

ZwischenniA!4chine  zu  veitiagern  und  gleichmäßiger  7a\  maohen. 

Zum  Autriet)  der  Arbeitsrnaschine  benutzt  Srliweizer  zwei  Elektro-  ^'»3 
notoreo,  von  denen  dei  eine  unmittelbar  vom  NuU,    der  andere  über  Mia«i«ich 
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einen  jcm  Neta  gsipauttn,  atit  8diwiingmH8«i  gwknppflltoii  Uotor- 
gBBOirator  mit  Strom  wnotgjk  «ii^d. 


Die  Akt.*GeB.  Brown,  Boveri  &  Co.  baut  selbsttätige  Stromregler 


OiMchstrom. 

fflr  BirfOTTihtin^-       BeleuohiongsanlageD,  bei  welchen  der  Anker  eines  Elektromotora 
■BtafM.     unter  d«r  magnetifi«r6od«n  Bimpirkung  «walM  einuider  entgegenwirkeD- 
der  Uagnstopnlen  die  Felderr^^ng  der  DyiiMiiomeaoluiie  und  damit  den 
Ladestrom  für  die  Sammlerbatterie  regelt.    Die  Windangszahl  oder  die 

Stromstärke  einer  der  beirien  Spulen  wirf?  mit  Hilfe  einer  von  fler 
Spannung  der  Batterie  abhängigen  Vorriciitung  He!l)Ht tatig  in  dem  Sinne 
geändert,  daß  der  Ladestrom  am  so  schwächer  wird,  je  näher  die 
Batterie  dem  geledeoeii  Znttende  iet.  Bei  einer  Amflttirungsform  dee 
Stromregien  idrd  die  eine  Ifagnetepnle  vui  dem  der  SemmlerlNitterie 
zngefUbrten  Strom  in  einem  Sinn  und  die  andere  Hagnetipiile  von  dem 
den  Lampen  zufließenden  Strom  im  anderen  Sinne  erre^.  um  eine  der 
Btroraeotnahme  durch  die  Lampen  entsprechende  Ladeatromstarke  fiir 
die  Akkumulatoren  zn  erzielen. 

u$t  Bennert  trifft  etne  Schaltung,  bei  weleher  Tormitteli  eine«  Blektro- 

■SirSBfir.  niagneta  nnd  einea  Spenradea  iwei  Batterien  abweehielnd  ein-  nnd  ane- 
gescbaltet  werden,  damit  während  der  Zeit,  während  deren  die  eine 
Batterie  Strom  abgibt,  die  andere  ?icb  erholen  kann. 

a3*a  Lyndon  versieht   in    (TloicliHtroniimluttLii  mit  8ammlerbetrieb  und 

mTiMfeuMll^  Zusatzmasobine  letztere  mit  DiÖerontiaiwicklung.  Die  eine  der  beiden 
"^■"t-  Spiden  iat  in  Beihe  mit  dem  Heti  geRohaltet,  wftbrend  die  andere  mit 
einem  Schalter  Tcnehen  iit)  dw  nadi  Befieben  geöffiiet  oder  geaddoeaen 
werden  kann. 


Die  Osborn  -  Morgan  Co.  speist  Larapen,  Motoren  usw.  durch  be- 
sondere, voneinander  unabhängige  Sekundärwicklungen  von  Transforma- 
toren, deren  Primlnricklnngen  in  Beihe  geschaltet  lind. 

Gkxitt  henutst  lum  Spelaen  der  Einphaaenetrom-Hotoren  von  dcppel- 

„.  gleisigen  Bahnanlagen  einen  Dreiphasenstrom-Erzeuger  und  zwei  Trane* 
formatoren.  Die  Primärwicklungen  der  letzteren  sind  an  die  Dreiphasen- 
leitungen augeschlossen,  während  je  eine  Kiemrae  der  beiden  Sekundär- 
wicklungen mit  je  einer  Fahrleitung  verbunden  ist.  Die  beiden  anderen 
Klemmen  der  Sekandlrwieklnngen  «Didlldi  elnd  mitdnander  aowie  mit 
den  BAdklmtongen  ▼erbonden. 


Bei  der  Gleichrichtung  von  mehrphasigen  Wechselströmen  mittels 
Unipolarzellen  werden  im  allgemeinen  zwei  Zellengruppen  gebraucht,  um 
beide  Impulse  des  Wechselstroms  für  die  Qleich Stromerzeugung  auszu- 
notaen.  üm  jedoch  mit  einer  Zellengruppe  ansaokommen,  verbindet  die 
AUg.  ffl.-Qea.  die  Gleiolutromleitangen  eioeraeite  mit  dem  Nullpnnkte 
einer  in  Stern  geoohalteten  ünipolarzellen- Gruppe,  welche  an  die  Wechsel- 
Stromleitungen  angeschlossen  ist,  anderseits  mit  dem  Nullpunkte  eines 
an  dieHLli>ün  Leitunt^eu  an^esclilossenen,  mit  den  Zellen  also  parallel  ge- 
schalteten elektromaguetiBchen  Systems  (z.  B.  Dynamomaschine,  Motor, 
Tranafbrmator,  Droeaelspule).    Der  Zellenetem  kann  dnrdi  eine  ent» 
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tipKtdmuä»  Anzahl  AlninimvttplitftMi  inttit  worden,  wdobo  in  «bMi 

gemeinaamen  Elektrolyt  einer  gemeinaMBaa  Elektrode  der  andern  Art 
gegenübernteheu.  Diese  filektrode  kam  gleiohsMiig  «k  Flanigkeits- 
behälter  ausgebildet  sein. 

Mors  sckaitet  zur  Verwaudluug  vou  Drelistrom  ia  Üieiohstxom  je  197/ 
twti  Glflidiriditoradleii  m  jed«i  der  DrelMtromleiter,  und  swmt  iit  je 
flbe  Alamuuinmel«klnid»  nnd  tham  ioiktivie  Bltktrod«  mit  jeden  Leitev 
verbunden«  Die  drei  freien  Aluminiamelektroden  einerBeite  and  die 
drei  freien  inaktiven  Elektroden  anderseits  sind  untereinander  verbanden 
and  an  den  Verbraucliaatromkreia,  welcher  GleichBtrora  führt,  ange- 
BchiusBon.  Die  erhaltene  QleiohstroniBpannung  ist  etwas  höher  als  die 
effiktive  Speanang  dee  ▼enrendeleD  DrehilMiBee.  Die  Unddalionen 
des  Gleiehstronei  beeiteen  eise  nur  geriDge  Amplitude;  aie  betragen 
bei  rein  einaalttnugen  SpannnngekiirTen  weniger  als  15%  der  Gleich- 
itromspannutif^.  Der  Wirkungsp^rad  wurde  za  76  bis  78,5"/,^  ermittelt, 
wobei  die  Zellen  sich  um  niobt  mehr  als  20*^0  gegen  die  Temperatur 
der  Umgebung  erwärmten. 

Htttiii  v,  Leblane  eraeogen  swei  hb  00<>  in  der  Phase  gegen  «in-  mw^ 
ander  yendiobeiM  magnetuehe  KralUioienfllliie  Teroiittele  nreier  ISien- 
keme,  von  welchen  jeder  mit  mehreren  verschieden  großen  Primärspulen 
vergehen  ist  deren  Anzahl  der  Zahl  der  Phasen  entspricht.  Die  ein- 
ander entsprechenden  Spulen  sind  in  Reihe  geschaltet,  die  ftxieti  Enden 
sind  mit  dem  Mehrphasenstromneti  bezw.  nnterein&nder  verbunden. 
Ferner  befindet  aieh  anf  jedem  dar  Kerne  eine  Sekantinpnle,  von 
«elehen  iwei  am  00^  in  der  Fhaae  gegeneinander  veraehobene  Strftme 
werden  kfinncn. 


Tta«oria 

Gray  erläutert  die  Berechnung  der  Abme88unp:en   des  Eisens  und  und  Aii««in«iiMt. 
des  Wiokluugsraumes  iür  Transformatoren  mit  Bewicklung  von  einem 
nnd  twei  Schenkeln  and  flbertrftgt  die  ermittelten  Formeln  auf  Kern-  ^/MdailS^*' 
nnd  UanteHraniformatoren.   Daranf  werden  die  magnetiaohen  nnd  elek- 
trischen Ghrößen  der  Traailbrmatoran  ermittelt  nnd  die  Betraehtongen 
dnroh  Beispiele  erläutert. 

Kennelly  untersncht  die  Wirbelstrom-  und  Hysterewifverlnste  in  3M0 
Transformatoren  und  kommt  zu  folgenden  Schlüssen:  1.  Die  Wirkungs-  knirik^ 
gradknrve  einea  Tranaibrmators  für  konstante  Spannung  ist  eine  Hyperbel. 
8.  Der  maximale  Wirkungsgrad  wird  bei  gleichen  Verlaaten  im  Eiaen 
und  im  Kupfer  erreidit.  3.  Der  Ohmsche  Spannungsabfall  im  Trane* 
formator  ist,  in  Prozenten  ausgedrückt,  beim  maximalen  Wirknngagrad 
halb  so  groß  wie  der  prozentuale  E£Fektver!nst. 

Meyer  weist  an  der  Hand  von  Diagraramcu  nach,  daß  durch  Trans- 
fbrmMoren  mit  Ölkfihlung  die  Leistungsfihigkeit  der  letzteren  etwa  um  utttT' 
daa  Doppelte  gesteigert  werden  kann.  Daaaelbe  Ergebnis  kann  durdi  UMmgw 
Luftkühlung  erzielt  werden.  Trotz  der  bedeutenden  Anlegekoeten  und 
Betriebskosten  ist  aber  die  Luftkühlung  der  Transformatoren  in  großen 
Werken  viel  häufiger  anzutreffen  als  Alkühlung,  was  der  Verfasser  a>if 
die  Gefahr  der  leichten  Entzündbarkeit  des  Öles  zurückführt.  Um  diese 
Gefahr  zu  verringern,  hat  man  vorgeschlagen,  die  verschiedenen  Trans* 
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fomtttoraik  in  ▼«nohiedenen  O^biadm  «ntonnbringen,  daanft  ein  durah 
die  BnUfliidong  das  öks  WbeigallBhiiM  Fmiw  auf  teinen  Ort  b«- 
•ebrlnkt  bleibt 

ßSU  Börry   u.   die   British   Electric   Trinsformer  Mfrf.    Co,   JAd.  biiiit 

Transformatoreii,  bei  welchen  zwei  oder  mehr  radial  angeordnete  Kern- 
stücke des  einen  WickluogssaUes  mit  den  entsprecheDden  Kernstücken 
der  «idereo  "Wii^langaeitse  dttreh  KupplangsstSd»  verbnate  eiiid. 
25ÜS  JJm    mit  eiDem  Weebeelstrovi  ^mmetriicber  KnrreDferm  swei 

widuani|en'\ar  Wecbselefcrttme  unsymmetrieeber  Form  zu  erhalten,  benatzt  die  El.  Akt.- 
068-  vorm.  W.  Lahmejrer  &  Co.  einen  Transformator,  bei  dem  die 
Verteilung  des  magnetischen  Flueses  auf  die  sekundären  Zweige  nicht 
in  einem  konstanten  Verhältnis  erfolgt,  sondern  von  der  jeweiligen  Phase 
abhängt.  Zo  diesem  Zweek  trägt  der  mitÜere  Sebaokel  einee  dceitei)lg«ii 
Traoeformators  die  FrimirwieklttDg,  die  beiden  iiißereii  Sekenbel  die 
beiden  Sekundärwioklnngen.  Dteee  beiden  ScheDbel  erhalten  eine  za- 
FÜtzlichp  Oleichstrommagnotisicrung  in  der  Weise,  daß  die  zusätzUcheil 
Ampernwindungen  mit  Bezug  auf  den  von  der  Primärwicklung  eriseugten 
magnetischen  Fluß  entgegengesetzt  wirken.  Das  je  nach  der  Phase  des 
PrinAfitroms  venehiedene  Vei^lUnii  der  YerleiluDg  des  magnetiBelMB 
Floases  auf  die  beiden  Sekandtowbankel  kann  statt  dnreh  Polarisation 
auch  durch  verschiedene  Wahl  das  magnetischen  Widerstandes  der  parallel 
gef chaltet*>ii  ritißeren  Zweige  er7ielt  werden.  Die  heiden  SpikimdHr^tröme 
können  je  für  sich  oder  auch  miteinander  kombiniert  nutzbar  gemacht 
werden,  z.  B.  um  statt  der  zwei  Sekundärströme  ausym metrischer  Karven- 
ferm  einen  einzigen  Waobielstrom  von  getndertar  Pariodanailil  an  arbaltan. 
*M9  Hall  bant  den  Kern  von  Transformatorea  ana  vier  radial  angeord* 

neten  Bündeba  aof;  jedes  Bündel  besteht  aus  Eisenlamellen»  von  welchen 
jede  ans  einem  U-formigen  und  einem  rechteckigen  Teil  znsammengeaetzt 
ist.  Hierdnrrh  soll  ein  möglichst  geringer  Aufwand  an  Leitnngskupfer, 
ein  kurzer  Kraitlinienweg  und  ein  guter  Luft-  bezw.  Ölumlauf  erxielt 
worden. 

2597  Fortasona  siebt  das  End«  der  latstan  Windung  einer  Spnlenlaga 

'^flJiiiM.*^  ^utes  Transformators,  welches  swaaks  Aabpulnng  einer  neuen  Larre  naoh 

der  anderen  Seite  der  Spule  fibfr  di«»  «chon  anft^pwif^kplton  Wiu  Inngen 
hinweg  geführt  wird,  durch  ein  Eöhrchen  aus  Isoliermaterial,  um  es  von 
den  Windungen  genügend  zu  isolieren. 
9898  Baker  bat  einen  Reguliartranaformator,  besonders  aar  Yarwandang 

traMtouiier.  Baleaohtongaaolagen  mit  Beihenaebaltnog  gebaot,  weleber  niebt  nnr 
die  Stromstarke,  sondern  auch  den  Leistungsfaktor  im  sekundären  Strom* 
kreis  konstant  erhält.  Der  Apparat,  we  lcher  keine  beweglich«  n  Kontakt- 
teile eiith.^lf,  besteht  aus  einem  IJ  ti  rmigen,  offenen  Ei^eukörper,  auf 
dessen  einem  Schenkel  die  Primärwicklung  fest  aufgebracht  ist.  Die 
Sekundirspule ,  welsbe  die  primIre  vollkommen  nmaabfiefit,  kann  anf 
und  nieder  bewegt  werden  and  bfogt  an  einem  iwaiarmigen  Habalf 
dessen  kflraarar  Arm  ein  GagMigewieht  trftgt. 

Kotlermda 

iWormer.  Baum  bringt   theoretiyehe  Betrachtungen    über  die  Wirkunc'sweise 

TtMgfM.      der  rotierenden  Umformer  und  berechnet  die  in  den  Ankerdrähten  auf- 
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intenden  Verlaste,  welche  fttr  die  Erwftrausg  and  damit  fttr  die  GrSfie 

der  Maschine  maßgebend  sind.  Zam  Schluß  wird  auf  die  Tatsache  hin- 
gewiesen,  iLiß  eine  Anderuncr  fier  FrrPfTung  eines  XTmformers  auf  die 
SpannuDg  den  erzeugten  Glcirlistr  iniR  keinen  Einfluß  hat;  diese  kaun 
vielmehr  nur  durch  Beglung  der  un  der  Wechselsiromseita  aufgedrfioktttil 
SpMDnng  geftadort  werden.  Bin  viel&eb  aagewnndtes  Mittel,  van  mit 
•teigender  Stromentnehme  aelbstt&tig  eine  BiliSlinng  der  Spennang  her- 
vorsarafen,  besteht  darin,  die  Haeobme  sn  kompooadieren  nnd  in  die 
Zuleitung  eine  Selbf^tindaktion  einauschalten. 

In  neuerer  Zi  it  isiml  Hchon  mehrfach  üijterHiicbuugeii  veröffentlicht  3fl.''2 
worden,  aus  deneu  hervorgeht|  daß  der  eiusm  rotiereudeu  Umformer  oieicti*trooMa« 
entnomineae  Okiclietrom  pulsierender  Netor  itt  Blsieaer  seigt,  dafi  die 
HenptnrMtehe  der  Pnlaation  die  Übereinanderlegnng  des  ohmischen 
Spannungsabfalles  fflr  Qleichstrom  und  Wechselstrom  innerhalb  der 
Ankerlpiter  ipt.  Die  Periodpnzahl  der  über  die  Gleichspannung  ge- 
lagerten weclisL-ln  ii^n  Spannung  ist  beim  Einphaseuumformer  zweimal, 
beim  Dreiphaseu-  und  Secbsphasenumformer  sechsmal  so  groß  als  die 
dee  tageltihrten  WeebielelKinee.  Die  einselnen  WeUen  der  pnliierenden 
Speannng  letsen  iieli  «us  SinntwellM  BtMemmen»  fthnlich  wie  die  Fal- 
sation  einer  Oleichstrommaschine  mit  sehr  kleiner  Zahl  von  Kollektor- 
lamellen.  An  den  unteren  WeiidepTinkfpn  der  Kurven  bilden  sich 
scharfe  Ecken  aus.  Bei  den  Mehrphjt-eiiiimfonaerü  bleibt  der  .Spaimungs- 
abfaii  stets  positiv  und  beträgt  nur  einen  Bruchteil  des  ohmischeu  Ab- 
&]Iee  der  gleicben  Oleiehetrommaeebine.  Die  AnpUtade  der  Falsatloo 
hingt  von  der  Beleatong  nnd  von  der  PoUbnn  des  Umlbnnen  nb.  Bei 
geOflbetem  Gleichstromkreis  findet  stets  eine  pulsierende  Spanuangs- 
erhöhung  statt.    Die  Ppriods  der  Pulsation  ist  gleich  der  bei  Belastung. 

Auch  anf  der  Wechselstromseite  kommt  die  Suporposition  zum  Ausdruck  ^ 

uud  bewirkt  außer  einer  Verzerrung  der  Spannungskurve  eine  starke  / 

Veiminderuiig  dee  ohmiBeken  AbMet.    Die  Yersenmng  iet  eekr  klein 

beim  ffiiqikieennnfonner  nnd  wichst  aterk  mit  der  Fkaeeoaahl.    Bine  / 

PhaaenTcnehiebnng  zwisohen  Strom  und  BMK  beeinflnfit  die  Gleiob- 

Btrorrmeite  erst  bei  gr?5ßeren  VerscbiebuTicen  nenneniwert;  crbeViHch  da- 

gegci!  ist   ihr  Einfluß  auf  der  Wechselstromseite,  und  das  Sinken  der 

Spannung  dieser  äeite  wirkt  natürlich  bei  konstanter  S^omentnabme 

anf  die  Gleiekttromieite  anrttck. 

JKe  Finna  Broee  PeeUes  ft  Oo.  bat  naeh  Angaben  von  La  Oonr  ' 
eine  Maschine  zur  Umformung  von  Dreh-  oder  Wechselstrom  in  Oleich-  MotorRenmtor 
Strom  gebaut,  welche  eine  Korabination  eines  Motorgenerators  mit  einem  w^ni«»« 
Umformer  darstellt.    Die   Maschine   Gesteht  im  wesentlichen   aus  zwei 
Teilen,  nämlich  einem  asyuchronen  Motor,  dessen  Ständer  Dreh-  oder 
Weebielfirom  vom  Netn  eriiilt  nnd  dessen  Linfer  Wechselströme  der 
halben  Periodeniahl  in  den  Anker  der  awetten  Ifasokine  sendet  Diese 
zweite  Maschine  ist  ein  richtiger  Umformer,  jedoch  erhält  sie  Strom  von 
der   halben  Periodenzahl.     lufcilgedessen    kann    ihre   Polzahl    oder  Oe- 
Bchwiudigkeit  oder  beides  kleiner  sein,  als  bei  einem  gewöhnlichen  Um- 
former.  Der  Läufer  des  Motors  und  der  Anker  des  Stromerzeugers  sind 
snf  ein  nnd  dsteelbeQ  Welle  aufgekeilt  Zwischen  beiden  Organen  dnd 
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Bwölf  Verbindungen  angeordiMti  wobti  die  Dr&hte  durch  die  hohle  Welle 
geführt  werden.  Beide  Maschinen  haVien  i^io  gleiche  Polzahl.  Da  aber  die 
Drehgeachwindigkeit  des  Läufers  nur  halb  so  groli  wie  boi  Synchronisraus  iat, 
80  werden  in  dem  Läufer  Ströme  von  halber  Periodenzahl  induziert,  und 
d«  »mIi  dio  iTiiohroiio  Gotohwindigkeit  dos  Anken  der  Gloichttrom- 
mMoliioe  nur  halb  so  groß  wie  bei  Syoebroiiisiiiiis  isti  to  werden  in  den 
Läufer  Ströme  von  halber  Periodenz&hl  indasiertf  and  die  Sjynchrone 
Geschwindigkeit  des  Ankers  ist  nur  die  HKlftO  TOD  jener  dos  gewöhn- 
Hoben  Umformers  gleicher  Polzahl. 

Hewlett  ordnet  in  Anlagen  mit  mehreren  rotierenden  Umformern, 
Au^bauX^'bei  ^or^D  Wecbselstroolseiten  partUel  geschaltet  sind,  einen  selbsttätigen 
OtmuÜMm.    Aussohalter  in  der  Weise  an,  daß  er  bei  Überlastang  irgend  eine«  Um- 
fonners  in  Tätigkeit  tritt:  eine  Anzeigevorrichtung  gibt  an,  dnreh  welohea 
Uniformer  die  Auslosung  des  Schalters  herbeigeführt  wurde. 
*w*  Zöchr.    Rl.  Mfisrhb.   erläutert  die  in   der  ümfürmeratation  Land 

gwtaut«  Notoc-  Aluminium -Industrie*  Gesellschaft- Neuhaasen  mit  senkrechter  Achse 
anfgesteUtra  Hotorgeneratoren  ron  1000  P,  die  ans  einem  Drehstrom- 
motor Ton  1000  V  und  «nem  Oleiebstromenenger  von  160  Y  besteben. 


Irnliiktiver 
Sj'Bimun(:!(abfall 
p«rulleler  Droh- 
■troinialtungan. 


L«ltnngen.  " 
Bfrochnimg  and 

MManiig.  Lichtenstein  hat  bei  Messungen  an  parallelen  Drehstromleitungen  ge- 

funden, daß  in  SpannangB-  oder  Mefileitongen,  die  bei  soloben  Messungen 
häufig  beuntst  werden,  Spannungen  anoh  dann  nooh  indasiert  werden, 
wenn  die  Botfemung  der  Meßleitung  von  den  Stromleitungen  verbiltnis* 
mäßig  sehr  groß  ist,  daß  mitliin ,  um  einwandfreie  Ergebnisse  za 
erhalten,  Meß«  oder  Spauuuugaleitungen  mit  besonderer  Vorsicht 
zu  verlegen   oder   ganz   zu   vermeiden  sind.     Ferner  gilt  die  Formel 

B  =  8  ff  V  •  S  J      log  nat  ^-|-0,50^  •  J  •  10-«  V,  worin  ^  den  Abstand 

der  beiden  Laitungen  in  om,  r  den  Hslbmeeser  der  Leiter  in  em,  I  die 
Iiftoge  des  Leiters  in  km,  J  den  Strom  in  einem  Leiter  in  A,  v  die 
Frequenz  bedeuten,  für  Drehstiomleitungen  nicht  mehr;  der  induktive 
Spannungsabfall  ist  daher  in  jedem  Falle  besonders  zu  berechnen.  Der 
Verfasser  behandelt  ausführlich  die  Beeinflussung  der  Instrumente  bei 
Messungen  an  iVeileitnngeo  und  gibt  Verfahren  zur  Messung  der 
Wecbselstromwiderstlnde  der  Luftleiter,  mithin  auoh  der  Verlnste  in 
diesen  an.  Sodann  werden  für  die  wichtigsten  in  der  Praxis  vorkommen- 
den Fälle  Formeln  zur  Vorausberechnung  des  Spannuugsabfalles  in  Otnet* 
für  den  Gebrauch  geeigneten  Form  gegeben.  Im  Aüneliluß  daran  wird 
weiter  die  Frage  behandelt,  wie  dieser  Spannungsabfall  an  ausgeführten 
Anlagen  richtig  zu  messen  ist. 
Berechnang  M(Ul«kdoHf  ssigt,  doß  dsT  rationellen  Beraobnnng  eines  Strom?er- 

TCQ  veruiiu^  teilungsnetzes  die  Disposition  ftber  den  Ort  der  Zentrale  ▼oraofiittgeben 
hat,  und  daß  dieser  Ort  bei  der  Zuweisung  der  Verbrauchsstellen  an 
dio  eiiizoluen  Speiseptinlcfp  zu  berückBichtlfien  ist.  I'^t  nber  die  Zen- 
trale festgelegt,  so  kann  man  jedem  Speisepunkte  ein  natürliches  Aktions« 
gebiet  in  der  Art  anweisen,  daß  alle  in  diesem  Gebiet  liegenden  Ver- 
braoehsstellen  rationeller  von  diesem  Speisepunkte  als  Ton  iigeod  einem 


Digitized  by  Google 


S87 


anderen  Speiaepuiikte  aus  mit  Strom  versorgt  werden.  Weno  die 
FHUbiig  ergebt«  hat,  d«B  kebes  dar  0ol)l«to  unverliiltDiBiiiißig  groß 
«dar  klein  iati  und  daß  die  Spaiaapankte  in  den  Schwerpunkten  der 
natfirii^an  Aktionsgebiete  liegen,  so  werden  die  Querscbnitte  dar  Iiei* 
tnngen  in  jedem  Aktion npebiet  mittels  des  Yerfahrens  der  Strommomente 
berechnet  und  danach  wird  das  erreiclibare  Minimum  an  Ij>'it\nigskupfer 
bestimmt.    Mehrere  Beispiele  verdeutlicheu   das  <ze8childei  te  Verfahren. 

Jede«  Verfahren  zur  Berechiiuug  von  geschlossenen  Leitungsnetzen  3S04 
arferdeii  Mihliafiliah  die  AnflSsang  aioaa  SyslaiBa  von  n  Unairaii  Gleidi- 
«ngen  mit  n  UnbakanntMi,  das  liah  am  ainfiwhatan  gastaUat,  wann  man 
fitar  diese  Unbekannten  dia  SpaanmigiTarliiita  w&hlt,  welche  in  den 

Knotenpunkten  des  Netzes  auftreten.  Wenn  man  bei  der  prfikti''chen 
Ausführung  einer  derartigen  Berechnung  stets  damit  anfängt,  sämtliche 
Belastungen  nach  den  Knotenpunkten  zu  übertragen  und  in  bestimmten 
EUlan  dnrah  Tranafenniamng  dae  Natsae  die  Zahl  dar  Knotanpaakta 
karabsoiiiimdani  etidit,  to  wird  hierdnrob  in  dan  maietan  Fitten  das  auf- 
zulösende System  von  linearen  Oleicfanngan  iwar  TarainÜMibt,  ohne  je- 
änr.h  eine  vollständige  Berechnung  des  Netzes  zu  ermöglichen.  Verhoeckx 
entwickelt  nun  ein  Verfahren,  welches  eine  mathematisch  genaue  Auf- 
lösnog  des  Systems  von  n  linearen  Gleichungen  darstellt,  und  erläutert 
m  dnmli  Zaklenbeispiele. 

Bai  WaohsalBtromkabaln,  namentlich  solchen  ftlr  hohe  Stromttl&rken, 
bat  man  vialfiHth  aina  lebhafte  Erwirmnog  dar  SebntibaklaidnDg  des 

Kabela  beobachtet;  besonders  h&ufig  zeigte  sich  dieser  Übelstand  bei 
eisernen  IsolierroVireu.  Die  Ursache  dieser  Erscheinung  ist  offenbar  in 
den  Wirbelströmen  zu  suchen,  die  sich  unter  dem  Einfluß  der  Induktions- 
Wirkungen  des  Wechseiatromes  in  dem  Bohr  ausbilden.  Man  bat  diesen 
Naehtail  dadurch  sa  beseitigen  gesucht,  daß  man  Hin-  und  Rflekleitung 
m  dasselbe  Bohr  lagte;  im  allgameinen  erraiahta  man  Marmit  auch  dan 
gewünschten  Zweck,  und  zwar  am  vollkommansten  bei  konzentrischer 
Anordnung  der  einzelnen  Kabel,  während  die  verseilten  Kabel  sich  in 
dieser  Hinsicht  als  weniger  günstig  erwiesen.  Pield  untersucht  die  Vor- 
gänge, die  sich  in  deu  Schutzröhren  abspielen,  indem  er  zunächst  den 
ainbebstan  FsU,  ein  Kabel  mit  einer  einzigen  Ader,  untersucht  und  aas 
diesem  harana  dia  sohwiarigaran  antwiokalt. 

Hnmano  bwi^tat  Aber  Massnngan,  dia  er  im  Laboratorium  dar  a$o* 

Firma  Feiten  &  Guilleaume  Oarlawark  Akt.-Ges.  vorgenommen  hat,  am  ^^%aaS»m 
nachzuweisen,  daß  in  Dreiphasenanlagen  der  Verlust  durch  dielektrische 
Hjsteresis  durch  dia  £rdang  das  neutralen  Punktes  nicht  nnweaentlieh 

vermindert  wird. 

Shepardsou  berechnet  die  elektrostatische  Kapazität  zwischen  kon-  9^ 
aentrischen  Leitungen,  die  Kapazität  zwischen  Luftdrähten,  die  durch   '  KApasitAt. 
daa  Erda  baainllnllb  wardan,  sowie  dia  Kapazitftt  ainas  Dnipbaaan*8trom* 
kraiasa. 

Northrap  erläutert  zwei  Tar&hrm  sar  Bestimmung  yon  Isolationa>  i^oiation«- 
widerständen  mittels  eines  Spannungsmessers  bezw.  eines  Galvanometers, 
nach  welchen  er  kttriUoh  den  Isolationswidentand  swischen  den  beiden 
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8amin«1iebieneii  und  den  OatrShren  ein««  großsn  stftdtisohen  Dienet» 
gebkndee  ohne  Abedialtang  der  Anlege  ermittelt  liet 

Pillier  beschreibt  ein  Verfahren,  nach  welchem  der  Isolationswider- 
stan-i  der  Isolatoren  be'/w.  der  isolierenripn  T.sgerstüble  für  die  Strom- 
zuführuugsschieueD  elpktri^cher  Babueu  während  dea  Betriebes  mit  Hilfe 
eines  einzigen  Spannungsmessera  ermittelt  werden  kann.  Zunächst  wird 
die  Spannung  nrieelien  der  Stfoninfllhrangs-  und  dw  FehreeUene,  nn- 
mittelbar  darauf  die  Spannang  swieelien  der  Stromenführangsiehiene 
und  dem  metallenen  Sockel,  auf  dem  die  Stromzuführungschiene  isoliert 
rnht,  und  schließlich  die  Spannung  zwischen  dem  Sockel  und  der  Fahr- 
schiene gemessen.  Zwischen  den  gefundenen  Worten  bestehen  Besie- 
hangen,  aus  welchen  der  Isolationswidersiand  bestimmt  werden  kann. 
atM  SahfilkA  beeebreibt  ein  Verfrhren  aar  Beetimmung  dee  leolatione- 

wideretendee  von  Gleiehetrom^Mehrleiteranlegen  wfthrend  dee  Betriebes. 
Dies  ist  wünschenswert,  nm  zu  wissen,  in  welchem  Zustande  sieh  die 
Einzelleiter  befinden  und  in  welchem  Maße  Stromentweichungen  aus  den 
letzteren  stattfinden.  Im  wesentlichen  besteht  das  Verfahren  darin,  daß 
die  TeiispauQuug  in  irgend  einem  Zweige  des  Mehrleitersystems  auf  zwei 
▼ereohledene  Werte  dareh  Kandhabnng  dee  Zelleneohaltere  adw  Änderung 
des  Brr^entromeii  dee  Stromeraengers  eingeetellt  wird;  gleiebaeitig  wird 
durch  künstliche  Änderung  des  Fehlerwiderstandes  zwischen  einem  TmI« 
leiter  und  der  Erde  das  Potential  des  MitteHeifers  auf  den  Null  wert  ge- 
bracht, so  daß  vom  Mittelleiter  kein  Strom  zur  Erde  fließt,  was  mittels 
eines  Galvanoskops  festgestellt  werden  kann.  Die  zwei  Werte,  auf 
welebe  ^e  Teilipannnng  eingestellt  wird,  braueben  nur  nm  einige 
Prozente  voneinander  ▼erschieden  lu  SMn,  ao  daß  die  Erdang  etnee 
Aaßenleiters  vermieden  und  die  Messung  wilbrend  des  Betriebes  aus* 
gefuhrt  werden  kann.  Bei  einem  Dreileitersystem  genügt  es,  eine  Teil- 
spanuung  auf  zwei  verschiedene  Werte  zu  bringen,  bei  einem  Pünfleiter- 
system  müssen  alle  Teilspannuugeu  der  Heihe  nach  abgeändert  werden. 
Sine  ffilfiibatlerki  ist  bd  dem  y«rfibbren,  welcbes  in  Anwendnng  auf 
ein  BreUeiter-  und  ein  Fttnfleitersystem  besprocben  wird,  nicht  er- 
ferderlicb. 

a»//  El.,  London  weist  darauf  hin,   daß  die  von  Zeit  zu  Zeit  erforder- 

lichen Untersuchungen  dea  T«olf\tionszu8tftndeR  von  Leitungsnetzen  meiat 
nicht  mit  der  genügenden  borgialt  vorgei^ommen  werden,  obwohl  sie  mit 
binreiebender  Genauigkeit  mit  Instrumenten,  die  nicht  empfindlicher  all 
die  in  jeder  modernen  Kraftanlage  befindlichen  Sohalttafolinstrumente  sind, 
ausgeführt  werden  können.  Jeder  Betriebsingenienr  einer  Kraftanlage 
sollte  im<;tande  sein,  Fehler  in  LeitungBnef-/e<i  fcstsustellen  und  an  be- 
eeitigen,  bevor  sie  größeren  Schaden  hervorrufen. 
»ts  Groves  weist  auf  die  Wichtigkeit  der  Bestimmung  vou  Fehlern  in 

Leitnnginetseik  hin,  und  erliiit«rt  die  Brmittlung  von  Erdeohlfissen  in 
Dreileiteranlagen  mit  geerdetem  Mittelleitw.  Dieser  Zweok  wird  in  ein- 
laeber  Weise  erreidit,  indem  der  MitteUeiter  nur  in  der  Zentrale  und 
zwar  Über  einen  registrierenden  Strommesser  und  einen  Widerstand  von 
bekannter  (j^röße  mit  der  Erde  verbunden  wird.  Ent«^teht  dann  in  einem 
der  Außenleiter  eine  Isolatiousstörung,  so  trennt  mau  nacheinander  jeden 
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MiwdMil  Y«rC0UoDgib«nik  tod  dwi  fibrigw»  »b  und  stellt  fwt,  ob  er 
der  Mhaldige  iei  FSr  die  ÜBteniwIkiuig  kOnnen  folgende  Yerfiilireii 
benutzt  werden:  1.  Beobachtung  dei  registrierenden  Strommessers,  der 

den  NnHeiter  stHndig  mit  der  Erde  verbindet.  2.  Messung  des  Tsolations- 
widerstandes  nach  dem  Russelachen  Verfahren.  3.  FpstfteHiuiEr  der 
PoUritat  der  Feblerstelle  durch  Erden  eines  Außenleiters  und  Beobachten 
der  Stronmefter  in  den  Banptspeieelettiingen.  4.  Beetinmrang  der 
fehlerbillen  Leitung  dnreb  BinselprOliuig»  Ümeeheltong  oder  Anseeliel* 
tung.  Der  Verfasser  erlftntert  dieee  einsebien  Yer&liren  nnd  gibt  ihre 
Vorsflge  nnd  Naehteile  en* 

Beschaffenheit 

Hamann  beschreibt  eine  Konstruktion  der  einfachen,  konzentrischen,  Hw-stcUaf« 
bi konzentrischen  und  verseilten  Kabel  für  Oleich«  und  Wechselstrom»  ^js"*"* 
betrieb  ond  boreohnet  die  fOr  eine  gewisae  Spuinung  erforderliobe  Stärke  MMMrantaM. 
der  bdiereehiebt.    Sodann  wird  e&ne  Formel  snr  Bestimmung  der  ra» 
lissigeo  Temperaturzunahme  f&r£in&ch> Bleikabel  angegeben,  naohweleher 
auch  die   zulässige  Belastung  eines  Mehrleiterkabels   ermittelt  werden 
kann.    Zum  Schluß  wird  die  Verlegung  der  Starkstromkabel,  die  An- 
ordnung der  zur  Untersuchung  der  Spannungsverteilung  im  Netz  be-  ^ 
stimmten  Prftfdrihte  und  die  Biessung  der  Temperatur  unterirdischer 
Knbel  erlintert. 

Hansbridge  versnobt  Indnktiooswtrkangen  in  MebrCaobknbeln  in  der  ^633 
Weise  zu  verringern,  daß  er  jeden  einzelnen  Iieiter  oder  jedes  Leiter-  ^•'^•■"••s 
paar  mit  einer  Papierschiobt  umhüllt,   die  auf  einer  oder  auf  beiden 

Seiten  mit  Metallpulver  oder  einem  anderen  leitenden  Stoff  bedeckt  igt. 
Die  leitenden  Schichten  können  geerdet  oder  an  beiden  Enden  des 
Kabels,  sowie  an  dazwischen  liegenden  Punkten  mit  einem  besonderen 
Iieiter  Terbondon  sein. 

Oliver  «nd  PbUpott  isolieren  elektrieebe  Leitungen,  Tnmaformntor-    _  y» 

kerne,  Anker,  Kommutatorsegmente  und  dergl.,  indem  sie  sie  mit  einer 
Emailleschicht  überziehen,  die  aus  fein  gepulvertem ,  Opalglas,  Flintglas, 
Sand,  Borax,  Feldspat,  Bimsstein,  Porzellan  Seifeubtein,  Glimmer,  Kaolin, 
Ton,  Gips,  Magnesia,  Sobieferstttub  oder  anderen  uuverbrennlioben  Stoffen 
bsrgestellt  ist. 

Die  Firma  Dr.  Traun  &>  Söhne  vorm.  Karburger  Gummi-Kamm  Co. 
siebt  anf  den  mesetven  Lmter  oder  in  oder  auf  dae  Leitungsrohr  ein 
TOffber  fertig  gestelltes  Isolierrobr  anf,  welches  aof  den  mit  dem  Leiter 
in  Berührung  kommenden  Flftchen  mit  längsverlaufenden  Bippen  besw. 

Kannolierungen  versehen  ist.  Hiftrdnrch  soll  der  beim  Einziehen  und 
Aufziehen  durch  Luftdruck  her  vorgerufene  Reil  lungs  widerstand  beseitigt 
nnd  dadurch  das  Ein-  oder  Aufziehen  der  Kuhreu  erleichtert  werden. 


V«lig«ar  fn  «ad 

Howee  besehrsibt  die  Leitungsanlage  der  Washington  Water  Power  ß^*» 
Co.,  deren  Anlage  mit  zwei  Weohselstrommasebinen  von  9960  KW  bei 
4000  V,    120  Wechseln  und  dOO  Umdrehungen  in   der  Minute  aus- 
gerüstet  ist,   welche  von  zwei  4000  •  pferdigen  Turbinen   der  Stilwell- 
Bieree  dt  Smith  Vaüe  Co.  direkt  getrieben  werden. 
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Kürzlich  ist  eine  Doppelleitung  aus  Aluminium,  welche  Gleichstrom 
von  800  A  Q&d  950  Y  flbertragen  toll,  ftW  d«ii  $00  m  bmtoo  Konoa* 
gahela'Fluß  gelegt  werden.  WUoy  bringt  nähere  Angaben  über  die 
Festigkeitsbereohmuig  der  Ijeitung  und  Aber  die  Konstruktioii  der  Yeiw 
bindungsstflcke. 

Back  erläutert  die  Installation  vou  Licht-  und  Kraftühertrag;i3Dgi- 
kabeln.  Zunächst  wird  festgestellt,  daß  die  Ursache  von  Betrieba- 
Störungen  durch  Kurzschlüsse  in  den  meisten  Fällen  nicht  auf  fehler» 
hafle  Konstruktieii»  sondern  aiif  maogelhefte  Terlegung  der  Kabel 
zurücksafftbren  itt.  Darauf  werden  die  Nachteile  der  Bleikabel  ge> 
schildert,  welche  in  Kraftzentralen  nur  in  feuchten  Räumen  verlegt 
werden  sollten.  Ff^mer  wird  darauf  anfmerksarn  f?emacht,  daß  die  Tempe- 
ratur der  Inueuhüjte  der  Isolierung  oft  bedeutend  holier  seiu  kann,  als 
die  der  Außenseite.  Um  Kabel  feuerfest  zu  macheu,  wird  empfohlen, 
tie  nüt  Atbeat  an  nnhOllen,  weleher  mit  WaasevglaalAiting  getiAokf  iafc. 
Fttr  nnterirditehe  Lntangen  sind  Bleimäntel  durohans  notwendig.  Bei 
Spannungen  von  mehr  als  5000  V  empfiehlt  es  eich,  nicht  Einleiter-, 
sondern  Mehrleiterkabel  zu  verwenden.  Die  Kabelkanäle  sind  trocken 
zu  halten  und  zu  lüften.  Die  Bleimäntel  der  Einleiterkal)el  sind  ent- 
weder an  jedem  Kabelbrunneu  miteinander  zu  verbinden  oder  sorgfältig 
voneinander  sa  iaolieren. 
M31  Waterhonte  erlftutert  die  Yorafige  and  Naobteile  der  Yerlegung  von 

SSSKJr  IddiÜeitongen  in  Metallrohren  nnd  bringt  einen  Aneaag  am  den  in 
Frage  kommenden  Beatinimangen  der  8ieherbeitavenohriften  det  huL 
c£  El.  Rn?. 

3Wa  Eastman  weist  in  einem  längereu  Aufsatze  nach,  daß  in  Wechsel- 

^tadra  LaamT  Stromnetzen,  deren  Leitungen  sämtlich  von  der  Erde  isoliert  sind,  ge- 
fUirlicbe  Spannungen  iwieeben  den  leitenden  Teilen  nnd  der  Erde  anf- 
treten,  nnd  daß  die  dureb  die  vollständige  Isoliemng  des  Netzes 
erzielten  Vorteile  doreb  die  biwdnrofa  Teninaebte  GefiJur  wieder  auf- 
gehoben  werden.  • 

v«teiiunpskä(rt«n  Eluight  und  Nftgel  stellen  Leitungerobre  »up  zwei  Streifer  von 
Stahlblech,  Bronze,  Messing,  i^'aserstoffen  oder  dergl.  her,  weiche  etwaR 
größer  als  halbkreisförmig  sind  und  derart  übereinander  geschoben 
werden,  daß  ein  Bohr  annShemd  krelifUrmigen  Quefiohnitlee  ge- 
bildet wird. 

tut  Oleason  schützt  die  Teile  von  leolierröhren ,  welche  durch  Wände 

hindurchgeführt  sind,  dnreh  ein  darftber  gesehobenee  MetaUrohr,  welehea 

lackiert  sein  kann. 

X43  Bayliss  und  Browne  verbinden  Leitungsrohre  miteinander  nnrl  mit 

LSMugmAmb  Verbiudungskääten ,  indem  sie  die  Bohrenden  in  geschlitzte  (iewiude- 
muffen  einschieben,  welche  durch  aufgeschraubte  Muttern  zusammengepreßt 
werden. 

Unurirduch«  Haneoek  erläutert  die  bei  der  Yerlegung  unterirdischer  Leitungen 

Lcitmiren.  vorzunehmenden  Arbeiten,  und  zwar  die  vorläufige  nnd  genaue  Ver- 
messung der  Wege,  die  Abachließuug  der  Kontrakte,  die  Wahl  der 
Materialien,  die  Kostenanschläge,  das  Ausgiaben  des  Erdaushubs  sowie 
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Matwiil-  und  di«  Arbwlikoftoii  ftr  die  BanliSlsar,  da«  B«too  lud 
d«n  M&rtiL 

Jones  verlegt  die  unbekleideten  Leitongen  auf  Stfltzen  in  Kanälen, 
weiehe  oachträglich  mit  einem  GemiRch  von  Kohlenteerpech  und  Kreosotöl 
gegebenenfalls  unter  Beigabe  vou  Patfiffiuwacbs,  Fflauzenpech  usw.,  aus- 
geföllt  werden.  Alle  Beaiandteile  werden  derart  bebandelt,  daß  sie 
Mutral  imd  frei  roa  MiiiMeleiiureB,  alkeUseh«»  und  wlnerigen  8ab> 


Oates  verlegt  Leitungen  m  Blöcken,  die  mit  mehreren  nebeneinander 

angeordneten  Leitunp^skarmlen  runrief!   Q»ier«»c}initt8   mit   einem  premein- 
Samen  oder  mehreren  liesüiider  eu  W^iaserabzugskanäieu  verselu  »  sind. 

!Frau  Wilbeimi  baut  uuierirdiBche  Iteitungsanlageu  in  der  Weise,  daß  3649 
BSlireii  oder  Kerne,  die  nit  Fett  oder  einer  leicht  sebmehendeo  Maeee 
IL1»ertogeii  rind,  in  der  gewfloediten  Lage  in  Kanllen  befestigt  werden, 
welebe  mit  Zement,  Beton,  Gips  oder  Ton  gefüllt  werden.  Kaob  den 
Erb&rten  der  FüllmaaBe  wird  das  Fett  oder  dergl.  durch  heißes  Wafiser, 
lieiße  Luft,  DHmjjf  oder  ein  anderes  Mittel,  wi'lches  durch  die  RoIhlh 
hiudurchgeleitet  wird,  aufgeweicht,  worauf  die  E>übreu  entfernt  werden 
kSnnen. 

Naeb  einem  anderen  Yerfehren  Ton  Frau  Wilhelmi,  geK  Bitfler  am 

werden  unterirdische  Kabel  durch  Hüllen  abgedeckt,  welche  mit  einem 
Teil  de«  Errlnnshiib?  des  Kabelkanals  gefüllt  werden*  Darauf  wird  dai 
übrige  Erdreich  über  den  Hüllen  festgestampft. 

Schätz  verwendet  bei  Giaamasten  au  ätelie  des  im  fiauptpatent  oberirdisch« 
(vergl.  392)  dargeatellten  KnteboUqnenehmtta  unter  ümetioden  einen  ^"'i°^"<^' 


beliebig  offenen  oder  geaeblooaenen  Queredmitt. 

Stewart  befestigt  oberirdisobe  Lettnngen  an  metallenen  Trägern,  »iciienin«  gtm 
welche  an  deu  Enden  Haken  besitzen,  in  welche  riie  mit  entaprechenrit n  ^'*"'«''**">«** 


Anschluß^tücken  verseiienen  Leitungsendel)  eingehängt  werden.  Bei 
Leituugsbruch  verläßt  das  Anschlaßstück  der  gebrocheneu  Leitung  den 
Künn,  wird  aber  dnreh  eine  isolierende  Sdinnr  am  Herabfidien  ge- 
bindert Gleiebseitig  drückt  das  AnecUnfistttek  gegen  eine  Feder, 
welche  das  andere  Anschlußstück  fest  gegen  den  Träger  preßt. 

Hill  zieht  oberhalb  der  Freileitungen  einen  Hilfsdraht,  der  mit  der  JMf 
Erde  verbunden  ist.  An  der  Freileitung  sind  in  bestimmten  Abständen 
Bflgel  angebraoht,  welche  den  Hüfsdraht,  ohne  ibu  zu  berühren,  am* 
fiusen.  Bei  Leitongsbrusb  kommt  der  niebste  Bügel  der  Frefleitnng 
in  Berflbrang  mit  der  Brdlritong,  so  dafi  die  gebroebenen  Bnden  äw 
Freileitung  stromlos  werden. 

Knowlton  bespricht  verschiedene  Anordnungen  znr  {^efahrlospn  SM 
Kreuzung  von  Hochspannungsleitungen  mit  Fernsprech-  oder  Telegraphen- 
drähten; insbesondere  werden  solche  Kreuzungen  behandelt,  bei  welchen 
die  eine  Leitung  so  bodi  Über  der  anderen  liegt  und  eine  so  geringe 
Spannweite  bei,  daft  sin  gebroebener  Dvnbt  die  untere  Leitung  niebt 
beriÜiren  kann. 

TTm  gebrochene  Leitungsdrähte  stromlos  zu  machen,  bringt  Giraud 
am  Kopf  des  Isolators  einen  Schlitz  an,  in  welchem  ein  riuuenförmiger 
Teil  angeordnet  ist.    Letsterer  ist  zur  Aofhahme  des  Kabels  bestimmt 
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and  mit  swci  Armeii  ▼enehen,  welcbe  du  K«bel  gabaUrlag  «mluMD 

und  in  bogen-  oder  V-förmige  Erweiterungen  ondigao.    Beim  Brach 
dof  XaImIb  wird  infolge  des  dabei  ausgeübten  Zuges  der  eine  der  beiden 
Arme  gedreht  uud  dnhei  an  seiner  Erweiterung  ein  Erdschiaß  odor  «in 
Karsschluß  mit  eint^r  b*  uuchbarten  Leitung  hergestellt. 
3tM  SattUr  beHchreibt  uehrere  Vorrichtungen  zum  Stromlosmachen  ge- 

brochener Leitungen,   sowie  Sohutzvorrichtungen  zor  Verhütung  tob 
Leitongibrtt«hea  and  die  Abdeekoog  oaterirducher  Kabel* 
uoutor^n.  Brandea  befestigt  laotatcHren  an  einem  QofieiaeD^ttnder,  weloher 

an  der  aoteren  Seite  einen  Ring  trägt,  der  mit  Zihnen  versehen  iat. 
Iiatstere  greifen  in  die  Zähne  eines  am  Tragbolzen  angebrachten  RingeB 
ein  Der  Isolator  kann  daher  zum  Nachspanneo  der  Leitung  ura 
seine  Achse  gedreht  werden,  derart,  daß  der  Leitungsdraht  sich  um 
den  Hals  des  Isolators  berumwickelt. 

srv«  Die  Locke  Insulator  Mfg.  Co.  baut  Wirbelisolatoren,  die  aaa 

mehreren  fibereinander  angeordneten  Binseliaolatoren  bestehen,  auf  deren 
Köpfe  meist  eiserne  Kappen  aufgesetzt  sind;  letztere  laufen  in  Gewinde- 
bolzen aus,  auf  welche  die  niohst  höheren  Isolatoren  ao^esehraabt  sind. 

Mt9  Schomburg  stellt  Isolatoren  aus  mehreren  Elementen  zusammen, 

welche  durch  elastische  Rprungringe  mitein^üder  verbunden  sind.  Die 
einzelnen  Elemeote  können  daher  bei  ächadbuttwerden  leicht  ausgewechselt 
werden. 

Tietgen  bringt  einen  nenen  Isolator  auf  den  Maikt,  der  es  ermög- 
licht, die  Leitungen  ohne  Bindedrähte  zu  befesü^n.  Zu  diesem  Zweok 
besitzt  der  Isolator  eine  schlitzartige  Vertiefung,  an  welche  sich  unten 
zwei  überdeckte  Auflageflächan  anschließen.  Das  Mittelstück  des  Iso- 
lators kann  gegenüber  dem  bogenförmigen  Jiaude  etwas  erhöht  sein,  um 
bei  stftrkerem  Leitungsdraht  das  üineinbriugen  des  letateren  an  er* 
leichtem.  Die  Leitangen  sind  also  gegen  Yersehiebnng  naoh  der  Seite 
nnd  naeh  oben  gesichert.  Der  Isolator  bietet  nicht  nur  Vorteile  daroh  Er- 
sparnis an  Arbeitslohn  bei  der  Verlegung  von  Leitungen,  sondern  schont 
auch  den  Draht  selb-^t,  da  die  Abbinduug,  welche  bei  feuchtem  Wetter 
stetä  die  Ansammlung  von  Feuchtigkeit  und  damit  Bost-  und  Oxydbildung 
begünstigt,  fortfällt  ' 

SM«  Loeke  stellt  Isolatoren  in  der  Wmse  her,  daß  er  ForzelUnmasse 

in  eine  Form  giefit  und  mittels  einer  geeigneten  Uasohsne  einen  Stempel 
in  die  Masse  hineindreht.    Der  Stempel  ist  mit  Ventilationskan&len  und 

einem  Außengewinde  versehen,  welches  dem  znm  Aufschrauben  auf  die 
Stütze  bestimmten  Muttergewinde  des  herzustellenden  Isolators  entspricht. 
Nachdem  der  Stempel  genügend  tief  in  die  Masse  eingedreht  ist,  wird 
er  doroh  Umkehrnng  der  Drehriohtung  der  Maschine  wieder  heraus« 
gesogen. 

v«^i^S«n-  Feiten  &  Guilleaume  befestigen  biegsame  Leitungen  in  festen  End- 
Fwt«        stücken,  indem  ^ir    lif  Leitung  in   eine   Bohrung  des  Kopfstückes  eiu- 

^""'asSs*'''*'  ^^ireu  uud  dann  durch  Freßdni  jk  mit  diesem  verschweißen.  Gleichzeitig 
erfolgt  das  Einpressen  eines  KeiilochB,  zu  welchem  die  Litzen  der  Lei» 
tnogen  annKbemd  tangential  liegen;  infolgedessen  pflanat  si^  der  Prefi- 
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dnwk  Too  dtr  B«to.  rMUal  snr  Iiitse  fort»  ohn«  dafi  die  litsasdrilit« 

Mf  Abscherea  beantprucht  werden. 

Houghton  yerflieht  Leitungsdrihte  mit  Anacblaßstücken,  indem  w 
das  Leitungsendp  nm  einen  mit  einem  Haken  versehenen  Stöpsel  wlokeitt 
Über  die  Verbindungsstelle  wird  eine  geschlitzte  Hülse  geschoben. 

Biohardaon  benutzt  zur  Verbisdong  einei  Drahte«  mit  einem  MetaU- 
•tQok  eine  kegelflinBige  Hftlse^  wobei  der  Draht  in  die  Httlee  nnd  letekere 
in  ein  Loch  des  MetalletUcki  eingesetzt  wird.  An  der  breiteren  Seite 
der  Hülse  Ist  eine  Einkerbung  angebracht,  in  welche  das  freie  Ende 
des  Drahtes  beim  Einsetzen  der  Hülse  durch  TTrahie^en  eingelegt  wird. 

Bogni  führt  die  za  verbindendeu  Löiiüiigädrkhte  iu  die  Rinne  eines 
Klemmkörpers  ein,  iu  welcher  sie  durch  eineu  Klemmkegel  festgeklemmt 
werden.  Letslerer  bewegt  sieh  auf  einer  im  BInttergewinde  dee  Kleann« 
körpers  gehenden  Sohraabenspindel  mit  Spielraum  und  kann  dnreh  dieie 
Spindel  in  den  Klemmkörper  hineingepreßt  werden. 

Lamm  legt  zwifchen  die  zu  verhindenden  Tieitiinß:Bteile  Dichtungen, 
die  au^  clustiKcheu  Blechen  beaLehet),  welch«  nnl  zalilreichcu  dicht  ncbL-u- 
einander  liegenden,  aber  vuneinaoder  uuabhängigeu  iü^riiebungeu  garixigeu 
UmfiMiges  ▼«neben  aind*  Die  Erhebungen  können  beiepieleweiae  die 
7onn  von  Baokeln  beliebiger  Form  besitzen. 

Bei  einer  Eupplnng  TOO  Siemens  &  Halske  besteht  daa  freie  Ende 
der  K  ntaktstücke  aus  einem  Stift  von  halbkreisförmigem  Querschnitt 
und  euier  Hülse  von  sichelförmigem  Querschnitt.  Die  hohle  Reite  der 
Hülse  ist  der  flachen  Seite  des  Stiftes  zugekelirt,  so  daü  beim  Zu- 
iammenkappeln  die  Stifte  der  einen  KupplungshUfte  ateti  in  die  Hfliaen 
der  anderen  Kap|dttng«hi]fte  an  liegen  kommen. 

Die  Hart  Mfg.  Co.  stellt  mit  der  Wand  abschließende  Steckkontakte 
her,  bei  welchen  die  Stöpielöffnnngen  durch  Scheiben  abgeBchlossen  sind^ 
welche  beim  Einsetzen  bezw.  Merausziebeu  des  Stöpaels  selbsttätig  ge- 
schlossen werden. 

0.  ft  H.  Sdler  ordnen  im  Soekel  von  Abawetgdoaen  awei  mittlere 
Kmitalrtaebienen  an,  welohe  mit  den  flbrigen,  ebenfalla  dem  Befeetigen 
der  Zu-  und  Ableitungen  dienenden  Kontaktsohienen  entweder  durch 
Hilfsverltindnngen  oder  durch  Sicherungen  verbunden  werden  können. 
Die  Schienen  sind  mit  Bohrungen  zur  Autuahnje  der  Kontaktatifte  eines 
Steckers  sowie  mit  Klemmschrauben  zum  Anschluß  von  Abzweigleitungen, 
wekhe  dnreh  die  DeckelBitte  abgefUui  werden«  veraehen. 

Die  AUg.  EL-Gei.  fabriziert  seit  einigen  Jahren  eine  laoliermasse 

,8tabilit',  welche  geeignet  erscheint,  das  Hürtgummi  zu  ereetzen.  Bei 
der  Zusammensetzung  dieser  Masse  hat  mau  versucht,  soweit  möglich, 
alle  Stoffe  zu  Termeideu,  welche  Feuchtigkeit  absorbieren.  Die  Durch- 
•eblagsfestigkeit  einer  Stafaili^atte  von  1  mm  StSfke  betiigt  10000  bia 
15000  y.  Die  Zngfeatigkeit  dieeer  Maaae  iat  grtfBer,  die  Elaatidtit 
geringer  als  die  von  Hartgummi.  Stabilit  lißt  sich  leicht  bearbeiten, 
erhält  aber  niemals  eine  so  schöne,    glänzende  Politur  wie  Hrirtn^ummi. 

Die  Prüfung  von  Ölen  auf  ihre  Brauchbarkeit  als  Tsolierniaterial 
erfolgt  nicht  durch  Messung  des  Isolationswiderstandes,  da  dies  schwer 
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ftiuflüirbar  i«t,  sondern  daroh  ÜMinng  der  Spennang,  welche  eine  öl- 
s&ale  von  einer  gewiesen  LInge  durebecUigt.    Bs  wird  m  dieiem 

Zweck  eine  aaf  einen  gewissen  Abstand  genau  eingestellte  Fankenstrecke 
in  das  (')1  eingetftuclit  nni]  dit^  Spanmnig  allmählich  so  weit  erhöht,  bis 
das  Übcrschlai'or)  der  Spannung  statttindet.  Ein  praktischer  Apparat 
für  die  Prüfung  von  Ölen  auf  Durchschlag  besteht  in  einem  graduierten 
Gle8<7linder  von  900  em*  lalieU  und  80  nun  Dnrehttesser.  Dnreli  den 
dnrehbohrten  Boden  ist  eine  der  Elektrodmi  in  des  Oeftß  eingeAhit; 
die  obere  Elektrode  ist  an  einem  Galgen  verstellbar  befestigt  und  kann 
durch  eine  Mikroraeterfichraube  genan  pingestellt  werden.  Der  Apparat 
erfordert  nur  wenig  Ol  für  jede  Prüfung,  läßt  sich  leicht  reinigen  und 
stallt  stets  die  gleichen  Verauchsbedingungen  dar.  Außer  der  Spannungs- 
prttfaog  ist  das  Ol  noeh  auf  seinen  EntfliHnnrangspunkt  und  die  kritiselie 
Temperatar  bin  an  untersucfaen,  bei  weleher  es  Qaee  an  entwickeln  an- 
j&ngt,  welche  mit  Luft  explosive  Gemische  bilden  können.  Hierzu 
wird  das  Öl  entweder  in  einein  kleinen  offenen  oder  ^[pachlossenen  Gefäß, 
am  besten  in  einem  Ol-  oder  Sandbade,  langsam  erhitzt  und  die  Tempe- 
ratar beobachtet.  Von  Zeit  zu  Zeit  wird  die  Heizflamme  auf  die  Ober« 
flKche  des  Öles  gerichtet  und  bMbaditet,  ob  die  Gase  beaw>  das  öl 
selbst  Feuer  fangen  und  weiter  brennen.  Die  Prfifung  auf  Feoditigkeits- 
gehalt  erfolgt  zweokmißig  in  der  Art,  daß  mau  eine  gewisse  Ölmenge 
mit  etwas  vollkommen  wasserfreiem  Kupfersulfat  heftig  durchschüttelt. 
Nimmt  das  vorher  vollkommen  weiße  Salz  einen  blauen  Schimmer  an, 
so  ist  dies  auf  Spuren  von  Feuchtigkeit  im  Öl  zurückzuführen.  Man 
kann  auch  einen  auf  dunkle  Rotglut  erbitaten  Eisenstab  in  eine  ölprobe 
eintauchen;  hört  man  dabei  ein  sischendes  oder  knatterndes  Gerftusch, 
so  ist  Feuchtigkeit  im  Ol  enthalten. 

Die  Mica  Insulator  Cn.  stellt  einen  Isolierstoff  in  der  Weise  her, 
daß  sie  Lagen  dünner  lilinunerblättchen  abwechselnd  mit  Lagen  aus 
oxydiertem  Leinöl  mit  oder  ohoe  Zwischeulagen  von  Faserstoffen  mit» 
einander  vereinigt 


Müller  bringt  die  Schmelzsicbf^niniren  auf  der  Rückseite  der  Schalt- 
tafel auf  einer  rechtwinklig  zu  letzterer  angeordneten  Platte  an,  um  ein 
gefahrloses  Arbeiten  hinter  der  Schalttafel  zu  ermöglichen. 

Uta  bei  Scbaltem  mit  drei  unsymmetrisch  angeordneten  Kontakt« 
armen  einen  gleichmäßigen  Druck  auf  die   Kontaktspulen  zu  erzielen, 

benutzen  Siemenp  &  Halske  f'it;p  einzige  Feder,  wnlchc  annähernd  ober* 
halb  des  Schwerpunkts  des  Systems  angebracht  ist. 

Lomax  und  Gen.  bauen  Drehschalter,  bei  welchen  der  mit  einem 
Kniehebel  gelenkig  verbundene,  aa  der  Sclialteradiae  befestigte  Schalt- 
hebel die  Bewegung  von  seiner  einen  in  die  andere  Bndlage  nicht  auf 
dem  kürzesten  Wege  anf  der  einen  Seite  der  Drehachse,  sondern  im 
umgekehrten  Sinne  nm  f\\f  Drehar!iRe  hemm,  vollführt.  Hierdurch 
wird  eine  Vergrößern Titr  clor  freien  Bewegung  des  Kniehebels  nach  Über- 
schreiten der  Totpuuktiage  und  damit  ein  sicheres  Ausschalten  des 
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äch&ithdbela  bewirkt  Zweokm&ßig  wird  hierbei  der  Scb»lthebelzapfea 
doroh  di«  Bodmplatto  bindnrdigefillirt»  lo  d«B  er  mit  dam  SofaiHhalMl 
ftbar,  mit  d«iD  Kniehebel  dagegen  onter  der  Bodenplatle  in  Bin* 
griff  steht. 

Bei  dem  Drobpchalter  von  Perkins  hält  der  durch  eine  Feder  ge»  JMf 
tragene  Rani^'ritl  sowohl  den  Deckel  als  auch  eine  Scheibe,  welche  an- 
zeigt, ob  der  Schalter  offen  oder  geschlosseo  ist. 

Birkeland  verrnddet  die  Funkenbildung  bei  Unteibyeeliiing  von  »a» 
Strenkieiien  beliebiger  8]>annaDg  dadurch,  daß  in  der  au  unterbreobenden  jCSniSi!*«? 
Leitung  eine  elektromotorische  Oegenkraft  hervorgerufen  Wird.  Dae 
Verfahren  kann  für  Zwecke  rl-  r  FuDkentelegraphie  Verwendung  finden, 
indem  in  einem  Induktommi  ein  sehr  kräftiger  Priraärstroin  hoher 
Spannung  plötzlich  unterbrnclien  und  der  hierdarch  in  einer  Sekundär- 
wioUnng  ana  TerbUtniamäßig  diidiem  0raht  erregte  Strom  gewaltiger 
Spannung  aur  momentaneii  Ladung  «nea  Wellraeenden  von  großen 
Dimensionen  benutzt  «irdi  Die  Anordnung  kann  auch  so  getroffen 
werden,  dnß  die  aufeinander  induzierend  einwirkenden  Wicklungen  auf 
einem  geschlossenen  Eiseuring  in  abwechselnd  aufeinander  folgenden  Ab- 
teilungen angebracht  sind,  und  daß  die  beiden  Wicklungen  entgegengesetzt 
Cetebe  magnetiiierende  Kräfte  aasaben. 

Die  AUg.  EI.-6ee.  bewirkt  die  Bewegung  dee  DrebeebalteiWi  Habnee  MtMtoHw. 
oder  der^  welcher  eine  Elektrtzitäts-  besw.  Gasleitung  selbsttätig  zu  ^ 
gewissen  Zeiten  schließt  oder  öffnet,  direkt  durch  die  Weckeruhr,  d.  h. 
durch  die  natürliche  Rückwärtsdrehung  der  Aufzugswelle  beim  Ablauf 
des  Weckerwerkes,  ohne  Zwischenschaltang  besonderer  mechanischer  oder 
elektrischer  Vorrichtungen. 

Die  AUg.  EL-Gee.  baut  Zeitatromaebliefier,  bei  welefaeo  awei  auf  »ti 
dai  Stundenrohr  der  Ubr  gesetzte,  gegen  dieaea  Toratellbare  und  rä  lit 
stromführende  Teilsoheiben  den  Kontakt  zwischen  zwei  Stromschluß- 
federn schließen  oder  öffnen.  Dh  oft  gewünscht  wird,  daß  die  TThr 
einen  Stroiukreis  aus-  und  gleichzeitig  einen  zweiten  Stromkreid  ein- 
Behalte,  und  zu  einer  späteren  Zeit  den  ersten  Stromkreis  wieder  ein- 
eehalte  und  gleiobsMtig  den  aweiten  auaaohalte,  eo  aiebt  die  Allg.  EL-Gea. 
bei  solchen  Zeitstromabhließem  eine  dritte,  auf  den  Teilacheiben  niebt 
schleifende  Kontaktfeder  zur  Schließung  eines  zweiten  Stromkreises  vor. 
Die  Feder  wird  hei  Berührung  der  beiden  anderen  Federn  von  dt'r  einen 
der  letzteren  getrennt  nnd  tritt  mit  ihr  bei  Trennung  der  beiden  anderen 
Federn  wieder  in  Berührung. 

Die  Akt-Gee«  flir  automaiiaobe  Zllnd-  und  LOaobappaiate  bat  einen 
&ifaebaher  aur  Begrenanng  der  Betrtebeieiten  tod  StromTerbrauobem 
auf  gewisse  Tageszeiten  konstruiert,  dcFsen  Einrichtung  folgende  ist: 
y-xt)  gewöhnlicher  Augenblicks  -  Schfilthelit-'l  ist  derartig  angeordnet,  dfiß 
er  nur  mit  Hilfe  eines  dani^ltin  ;ujr;i' brachten,  sogenannten  .HilfKlieliela' 
bewegt  werden  kann;  die  Kupplung  zwischen  beiden  Hebeln  wird  durch 
eb  Uhrwerk  derart  beeinflußt»  daß  au  der  ftr  die  StromentDabme  feat* 
gesetzten  Zeit  die  Kupplung  geaehloaaen  wird  und  dann  der  Sehalter 
gineh  einem  gewöhnlleheii  Hebelschalter  benutzt  werden  kann.  Zu 
jeder  anderen  Zeit  dagegen  wird  die  Kupplung  durch  Vermittlung  dee 
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Uhrwerks  gelöst  gehalteu,  so  daß  der  Hilfshebel,  deBsen  Griff  dem  Abon- 
ueDteii  allein  zugänglicii  lät,  leer  läuft.  Alle  übrigen  Teile  des  Sohaltera 
■iiid  in  eiaem  WlkomnittD  v«noUoiiMi«ii  nnd  plombimten  Gahftiue  mitms 
gabnidit.  Die  SdiliteOffiiiiBg  in  d«m  Qehftna«,  in  welohar  der  Hilfs- 
hebel  .sich  bewegt ,  wird  eben&lla  von  einem  mitgezogenen  Stahlband 
von  innen  ver^chloseen  no  «laß  <\&s  Einführen  von  Gegenständen,  die 
den  (lang  des  Apparates  beeinflussen  könnten,  unmöglich  gemacht  ist, 
Dia  Beuutzungszeiteu  des  Schalters  siud  durch  gegenseitige  Verstellaug 
Bw^er  verniekelter  Stahliobeibea  an  TTbrirerk  beliebig  eioitenbar. 
am  Die  Aktiebolaget  Bvenek*  Elektriska  Ur&briken  baut  Zeitstrom« 

Schalter,  insbesondere  fitr  Treppenbeleuchtung  und  dergl.,  bei  welchen 
der  Schalthebel  unter  der  Einwirk ang  eine«»  schwingenden,  mit  einem 
Laufwerk  gekuppelten  Elektroraaguetaukers  steht.  Die  Aüordnung  ist 
so  getro£feD,  daß  der  Schalthebel  mittels  eines  Mitnehmers  in  die  Schluß« 
Inge  ttberg^Uirt  wird,  wftbrend  zugleich  dp  anf  dem  Bdinlthebel  nn* 
gebrachter,  federnder  Stift  über  die  AnlMi£Bäche  eine«  Kreisbogenstückes 
auf  dessen  Umfläche  aufläuft  und  dort  verbleibt,  bis  er  am  Ende  der 
verzögerten  Rückbewe^jnn?  des  Schalthebels  vom  Kreisbogenstück  abgleitet 
und  dadarch  den  Schalthebel  aar  plötzlichen  Rückkehr  in  die  Anfangs- 
lage freigibt. 

«7<»  Bin«  ZeitslroniMblnfivorriebtang  von  Knhlo  gestattet,  d«n  NntMtrom 

seitweilig  für  längere  oder  für  kUrzture  Dauer  zu  schließen.  Zur  Schließung 
auf  kurze  Dauer  wird  das  Schaltstück  der  Schlußvorrichtung  durch  ein 
Laufwerk  nach  einer  der  Uralaufszeit  einer  Scheibe  entsprechenden 
Dauer  in  die  OflFenstellung  zurückgeführt.  Zur  Schließung  auf  längere 
Daner  dagegen  wird  dieses  Laufwerk  durch  das  Werk  «iner  Ubr  in 
■«nem  Ablauf  gehemmt  nnd  erat  snr  '  gewfiniohten  Stunde  des  Ans* 
SehaltfMti'.  freigegeben. 

STM  Die  Dr.  Paul  Meyer  Akt  -Ges.  baut  Zeitstrorasohaiter,  bei  welchen 

die  Zeitdauer,  wahrend  deren  der  Strom  entnommen  werden  kann, 
durch  eiu  Laufwerk  bestimmt  ist.  Das  Laufwerk  besitzt  zwei  Hern* 
mangen,  von  denen  das  eine  beim  Aufziehen  des  Laofwerkes  ausgelöst 
wird;  dabei  wird  gleiebaeitig  «in  im  Nntastromkreis  liegender  Kontakt 
geschlossen.  Die  andere  Hemmung  wird  durch  einen  im  NntistiomkrsiB 
liegenden  Elektromagnet  nur  bei  Stromschluß  ganz  freigegeben. 

3773  Tenner  haut  Zeitstroraschließer,  bei  welchen   die  !*?trora8ohlußdauer 

durch  den  Ausschlag  des  durch  einen  Schalthebel  umiegbaren  Aufzug- 
hebel eines  Laufwerkes  bestimmt  wird.  Der  durch  ein  Solenoid  bewegte 
flohalthebel  mtä  dnroh  eine  schiefo  Bbene  eines  einstellbaren  Schieben 
abgelenkt,  So  daß  die  Begelung  der  Ablnufsseit  durch  BinsteUnng  dee 
Schiebers  von  Hand  erfolgen  kann. 

»7«  Testor   baut  Schalt-'r  für  Treppenbeleuchtung,   bei   welchen  beim 

Drücken  auf  den  Druckkuopf  der  Stromkreis  eines  Motors  geschlossen 
wird.  Letsterer  hebt  einen  Stab,  der  nach  Ablauf  einer  bestimmten 
Znt  einen  Schalter  nmsteUt 
■^Khait«.  Ilm  die  Beleuchtungskörper  von  Städten  von  verichiedenen  Stellen 
aus  einzeln  oder  gruppenweise  an  das  Netz  nnschließen  zu  können,  hat 
man  in  den  letzten  Jahren  eine  Reihe  von  Schaltern  gebaut,  welche. 
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von  Hand  bedient  oder  durch  Uhrwerke,  Selensellen  und  d«rgl.  bewegt 
wordan.  Lindmitlratb  imd  Fontor  bMohraibttn  nelirere  dMartig»  Kon- 
ttraktioimi,  und  untonehtideii  d»bei  «ntras  FwntolialUir,  bai  wddMHi 
die  Sdiaitipnleik  in  dM«nid«r  Belacfcnng  «tdian,  awcitsaa  magMtiMh 

gi^sperrte  und  <1ritt«ns  meohani'scb  p^fpperrte.  Die  zur  ersten  Grnppe 
gehörigen  Schalter  tugeben  ira  aligerueiaen  sehr  einfaclie  KoriHtn^ktionen, 
doch  haben  sie  den  Übelstand,  daß  ihre  Sohaltspuien  fortwährend  unter 
Stroni  flCeban,  m»  bei  gröBereo  Feffiiiob»lteni  die  Appftrafta  weaandiah 
▼artaaait»  von  ihram  BtraüTaibraiieli  gam  abgaaabao.  Bai  den  anr 
sweiten  und  dritten  Gruppe  gehörigen  ist  der  EnergieTerbrauoh  eis 
äußerst  geriuppr,  da  die  Schaitspulen  nvt  in  d«n  Angaobliakao  daa  Ein« 
und  AnsBchalteiis  ante)-  Strom  stehen. 

Die  Siemens  Schuckertwerke  benutzen  als  Fi  rnschalter  für  Gleich-  siM 
atromanlagen  einen  elektromagnetischen  Schalter;   das  eine  Ende  der 
MagnahriaUnng  iat  an  den  Farnatromkraia,  daa  wdara  an  ainen  an  daa 
HalB  aaigaadUoaaenao  ainliuban  ümaabaltar  mit  awai  Kontakten  anga* 

BchloBsen.    Beim  Ein-  bezw.  Aassohalter  wird  der  Schalthebel  des  TTm> 

Schalter?  anf  den  einen  Hezw,  äen  anderen  (?er  beiden  Kontfikte  j^estellt. 
Der  Verbrauch  elektrischer  Arbeit  ist  bei  diesem  A|)piirat  vertchwindead, 
da  nur  im  Augenblick  des  Ein-  und  Ausschaltens  Struiii  verViraLiüht  wird. 

Mc  Pherson  hat  ein  Traggerüst  für  Schwachstromieitungen  gebaut,  37ss 
an  waüehain  aieh  ein  Sebnnrzag  befindet,  dnreb  weldien  beim  Heran-  gS^^Mh^J^ 
nahen  einaa  Sewittara  ^tantUdia  Yerbindungan  der  liaitnngMi  mit  dan 
Faraapreoh-  bezw.  Telegrapheninstnunantan  onterbrooben  nnd  die  Lei- 
tengen an  Brde  gelegt  werden  kSnnan. 

Andrews  beschreibt  mehrere  St hut^von ichtungen   für   Kraft-   und  Behälter. 
Lichtzeutraleu,  welche  den  Zweck  haben,  Ötromerseager  vom  Netz  ab-  nr  Rr»(i- osd 


sntrennaoi  wenn  aoa  irgend  einem  Grande  die  Spannung  ainkt  and  aia 
iafolgadaaaen,  anatatt  Strom  an  Kefen,  Strom  aofliebmen  nnd  ala  Motoren 
lanfan  wOrdaB.  IHeae  Apparate  aarfallen  ihrer  Ausführung  nach  in 
folgende  Untergruppen:  1.  Rückstromausschalter  mit  Differentialsolenoid, 
2.  Rückstromfichalter  nach  dem  Motorprinzip,  3.  Rückstromaueschalter 
mit  Pendeianker,  4.  direkt  wirkende  Büokstromaaaschalter  and  5.  Eück- 
atcomanaaehaltar  Ar  Speiseleitangen. 

Ball  lagert  dan  Eiaenkem  von  aalbattätigen  Sohaltam  auf  einer  BiAta- 
ainatallbaren  Feder,  weleke  wibrend  de*  Anlaaaena  daa  Hotora  von  Hand  jjj» 

anaammengedrückt  werden  kann;  bo  daß  der  Eiaank«  i  n  herimtarainkt 
nnd  dadurch  dw  Sahalter  vorübergehend  weniger  empfindlich  wird. 

Um  die  Bewegnrfr  des  Eisenkenies  von  selbsttätigeii  Ausschaltern  9f9B 
zu  veiüügem,  bringt  Cbeyney  am  Kern  einen  Kolben  an,  der  in  einem 
Rohr  luftdicht  gleitet.  Das  Rohr  ist  anten  geschlossen,  steht  jedoch 
dmrob  eine  kleine  öfihang  mit  dnem  mit  Ol  oder  dergl.  geAillten  Be* 
hlHer  in  Verbindung.  Du  daa  öl  nur  langaam  duroh  die  Ofinnng  bin- 
durchfließen  kann,  so  wird  die  Anfw  u  tabewegung  des  Kerns  verzögert 
nnd  dn  larch  eine  Auslösung  des  Schalters  bei  vorübergehenden  Über* 
laatungen  des  zu  ich&tzenden  Stromkreiaea  verhfltet. 
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Der  BAokatromaoaMhaltor  von  FwrMiti  battolit  ani  einem  poUun- 
•ierteD  Ihgnet  mit  einer  drehlMuren  €^nle,  welobe  dnroli  den  Spannonge* 
abfiül  am  Nebenschluß  des  Stromniessers  beeinflußt  wird.  Fließt  der 
Strom  in  der  gewünschten  Richtung,  so  legt  sich  ein  von  der  Spule 
getra^rfner  Kontakt  gegen  einen  Sperrstift;  ändett  sich  aber  die  Strom« 
starke,  so  beginnt  die  Spule  nach  £rreichuiig  einer  bestimmten  Strom* 
st&rke,  welche  diuroh  eine  Feder  bestimiBt  werden  knmi,  sidi  «n  drehen 
and  itoUt  nlsbakl  einen  Stromiolilnfi  her,  der  ein  Belnis  snm  Anapreoheo 
bringt.  Letzteres  schließt  den  Simmkreil  der  AuslÖsespule  les  Hanpi- 
ausHchalters.  Beim  Ansprechen  de»  Kelais  leuchtet  eine  farbige  Lampe 
auft  welche  die  Tätigkeit  des  Schalters  anzeigt. 

Bei  dem  in  ein  G-ußeisengehäuse  eingeschloasenen  ölschalter  der 
Harlmaon  Oirenit-Breaker  Oo.  erfolgt  die  Stromanterbreoliang  mit  Hilfe 
von  fKnf  Kontaktstapselpaaren  ^eidiaeitig  an  lehn  vendiiedenen  Steilen. 

Der  elektromagnetische  Schalter  von  Leitner  besteht  aas  einem  von 
einem  Solcnoid  umgeheuen  Quecksilberbehälter;  in  diesen  tancht  ein 
Eisenkern  ein,  dessen  oberes  Ende  mit  der  einen  Leitung  Terbunden 
ist,  während  die  untere  Stirnfläche,  sowie  ein  Teil  der  cylindrisohen 
^k)lie  mit  einem  uKdiflreadeii  Übenmg  veneben  iit;  wkd  der  K&ea 
tiefer  in  das  Solenoid  hineingeiogen,  so  wird  dnreh  den  oberen,  nielit- 
iaolierten  Teil  den  Kerne  nnd  dae  Queckailber  ein  StromMdilnß  her- 
gestellt. 

Lloyd  ordnet  bei  selbsttätigen  Maximalausscbaltern  die  Feder, 
welche  den  Anker  vom  Magnet  wegzuziehen  sucht,  derart  an,  daß  ihre 
Kraft  wlhrend  der  Bewegung  dee  Ankers  gegen  den  Magnet  ab« 

Die  Voigt  &  HaeAier  Akt. -Ges.  benutzt  zum  selbsttitigen  Aus- 

lösen  von  HochspfinnungsschaUern  einen  Transform fitor,  dessen  primäre 
Wicklung  mit  der  zu  unterbrechenden  Leitung  in  Reihe  geschaltet  ist. 
während  der  sekundäre  Stromkreis  die  Auslösespole  für  den  Hoch- 
apannungsscbaiter  entUttt.  Im  Eiaenkem  dee  TraneformatMt  iit  eiao 
Unterbreehnngsetelle  vorgeeehen.  Infolgedenen  wird  bei  Übersdureitnng 
einer  bestimmten  Stromstärke  in  der  Primftrwidklttng  ein  vor  der  ünter- 
brechungBstelle  drehbar  gelagerter  Anker  angezogen,  wobei  die  Snkimrlär- 
wicklung  geschlossen  und  der  Auslösemagnet  des  Hochepaiir.ungsBchaltei  R 
erregt  wird.  Hierdurch  wird  eine  sichere,  augenblickliche  Auslösung 
de«  HoohspannongBsebalters  dnreh  einen  plfitaliehen  Stromatofi  herbeigefllhrt. 

SSpemovssky  baut  selbettfttige  Anssobalter,  d«ren  Ittektromagnet 
gleiehieitig  zum  AusloHen  der  Schaltorgane  und  der  Hemmyorri^^toag 
eines  Moß^^cr-it?  lipnt;  jedoch  ist  der  Widerstand,  welcher  zur  Aus- 
lösung der  Heinmvorrichtiing  dos  Meßgeräts  zu  überwinden  int,  geringer 
als  der  Widerstand,  der  zur  Auslösung  oder  uomitteibarea  Bedienung 
dee  selbattiltigeB  Aneedialteni  flbenrasden  werden  unB.  Infolgedeiaea 
kann  die  Aoslösnng  des  Meßgerita  nnabhtogig  vom  Anaaehalter  schon 
bei  einem  sehr  geringen  oder  beliebig  einstellbaren,  unter  dem  erlaubten 
Höchstverhrjtnch  liegenden  Strom verbrannh  erfolgen.  Der  Auslösmagnet 
kann  beispielsweise  zwei  Anker  besitzen;  der  eine  dient  zur  Auslösung 
der  Hemmvurrichtuug  des  Meßgeräts  und  spricht  bei  geringerer  Strom- 
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•Mike  an,  dw  aadflro  Ankir,  d«r  mr  A.iMl5taDg  d«t  lelbillMigtB 
AoMlialton  beitiauiit  ist. 

Es  ist  eine  bekannte  Bnobeinnagi  daB  sw«i  aaliinander  gelötete 

Blech«treifnn  mit  vprsrhip  ionen  Wärmeausdehnungs-Koefßzlenten  sich  bei 
Temp  r  ituränderungen  krümmen.  Diese  Kriimmung  ist  so  bedeutend, 
daU  sie  für  praktische  Zwecke  brauchbar  erscheint;  so  können  z.  B. 
MndiiiiluMMlMltor,  ^dtadudUrt  hitonniitiwmid«  SlRminiitMrfaffMlwr, 
p6iMfalMrmg|oek«ii  tuw.  durdi  denutige  Federn  in  Tltigkeii  gesetet 
werden.  Dietrich  beschreibt  eine  Reibe  solcher  Apparate  and  ermittelt 
eine  Formel  zur  BestimmuDg  der  Diirchbiflcrung  der  Feder. 

Der  Ausschalter  von  Setter  besteht  aus  zwei  teleRkopartig  ineinander 
gesteckten  Teilen,  welche  bei  normaler  Stromstärke  durch  Lötmetall  zu- 
Mmmengeliellen  werden,  welebee  bei  Übemhnitiing  einer  beetämmten 
Stnmiitiike  eebmüst»  wonneb  die  beiden  Teile  doiob  eine  Feder  «laein- 
■nder  geeobnelH  werden. 


Mit  U«UU«ii 

T«r»rhledoDer 
AaadehnUDg»- 
koeiBzIentM. 
Mi« 


2au 


:-!9 


Die  Bergmann -El. 'Werke  Akt.-Ges.  bringt  an  den  Sookela  TOn 
VerteflnogMiobenuagen  an  den  Seiten,  aus  welchen  die  blanken  I*ei- 
tnngen  beranetreten,  knppennrtige  Wnnen  aa    Die  Deekd  anf  den 

Sockeln  stehen  an  sämtliobon  Seiten  etwa«  ftber.  Es  wird  dadurch  be- 
zweckt, die  Abzweigleitungen  nach  außen  tind  gegen  die  blanken  Durch* 
gangaleiter  zu  isolieren  und  sie  in  dem  zwischen  je  zwei  Sicherungen 
gelegenen  Spalt  zur  Erzielang  der  Auswechselung  einer  jeden  Sicherung 
ohne  teilweise  Zerstörung  der  gesamten  Verteilungsanlage  lose  and  an« 
bebbar  an  lagern. 

Die  Callender^e  Gable  und  Construction  Co.  versieht  Sicherungs- 
kästen mit  einem  zweiteiligen  Deckel,  dessen  einer  Teil  innen  Isolatoren  ^^•'*^"«*''**'*- 
trägt,  an  welchen  eine  (rumraimasse  befestigt  ist;  letztere  dient  bei  ge> 
öflEhetem  Qehäuse  dem  Monteur  als  isolierende  Unterlage. 

CoUischonn  bespricht  die  Anforderungen,  welchen  die  Hochspannangs«  Pifc»*» 
Kdhemngen  genflgen  mfiiwen,  vnd  kommt  so  dem  SeUvß,  daß  Ar  än  "^SP 
gOnstiges  Ergebnis  folgende  Voraussetzungen  erfttUt  sein  mfissen:  1.  Der 
Draht  maß  in  der  Luft  zum  Schmelzen  gebracht  werden.  3.  Die  dabei 
auftretenden  Gase  dürfen  nicht  mit  der  fireien  Luft  anßerhalb  der  Siche- 
rung in  Berührung  koinrnen.  3.  Der  Exptosionsdruck  muß  unsclmdlich 
gemacht  werden.  Diese  Aufgabe  wird  durch  eine  Konstruiition  der  El.- 
Akt'Gee.  ▼orm.  W.  Labmeyer  &  Ck>.  gdfiat,  bei  welober  der  Sdimela- 
draht  in  eine  oben  geeohloisene,  mit  ibrem  unteren  Bande  in  Ol  ein* 
tauchende  Schmelzkammer  gebracht  wird,  also  in  Luft  durch  schmilzt, 
während  die  KTploaionsgnse  nach  unten  in  das  öl  geleitet  werden. 
Diese  Sicheruijgtn  vertragen  eine  dauernde  Üherlastnn«^  von  etwa  50^'', 
des  Normalstromes ,  eine  vorübergehende  Überlastung  ^utwa  5  Miauten) 
Yon  etwa  70  bia  80  o/o  und  sobmelsen,  mit  dem  doppelten  Kormaletrom 
plötzlich  ana  dem  kalten  Zustand  eingescbalteti  inneriialb  weniger  ala 
zwei  Minuten.  In  einem  Kurvenblatt  sind  die  mit  den  Sicherungen  er^ 
haltenen  Versnchsercj-eVinisse  dfirfj'estellt.  Da  ans  d^r  Sicherung  keine 
lietalldimpfe  entweichen  und  kein  Ol  herausgespritzt  wird,  so  kann  sie 
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in  unmittelbarer  Niihe  anderer  itromfilbreDder  Leitungen  oder  Apparate 
oioiiti^rt  wwdMi.  Hehrere  SteherangeB  kdnaen  daher  «mantienHir  nebea* 
und  Qbereiiuuider  «igeordnet  werden,  ein  Vorteil,  der  iMbeeoadere  bei 
besohränkten  Baum  Verhältnissen  in  SchalteDUgea,  Trenefbnnsleritelioiiea 

UBW.  außerordentlich  wiHkommen  ist. 

Bei  den  mit  Hand  gefüllten  Schmeizpatronen  tritt  oft  der  U beistand 
ein,  daß  der  Sand  durch  die  beim  Schmelzen  des  Streifena  entwickelte 
Wime  to  «terk  erwilrmt  wird,  deB  er  den  Staroni  leitet,  beim  Steigen 
der  Temperatur  schmilzt  and  schließlich  eine  gnt  leitende  Yerbindmig 
zwischen  den  Anschlußklemmen  der  Sicherung  herstellt.  Um  dies  sa 
verbäten ,  sieht  die  General  Electric  Co.  eine  Feder  vor,  welche  bei 
normaler  Stromstärke  durch  den  Schmelzetreifen  festgehalten,  beim 
Schmelzen  des  letzteren  aber  freigegeben  wird,  worauf  die  Feder  die 
Sebmelspatrooe  aae  ibren  AnedütiÜclenunen  herwieeeiilevdert  und  mniit 
den  Strom  endgültig  unterbridit^ 

£1.  Eev.  beschreibt  einen  Sicherangskasten,  in  den  Isolatoren  ein- 
gebatit  sind,  welche  die  Anschlußkontakte  tragen.  Der  Sehmelzstreifen 
ist  quer  durch  ein  Kohr  bindarohgefÜhrt,  in  welchem  sich  zwei  Pfropfen 
befinden.  Beim  Darohsohmelzen  des  Streifens  werden  die  beiden 
Pfropfen  gegen  die  Stimflieben  dee  Rohres  gesehleadert,  woduroh  ein 
luftleerer  Baum  entsteht,  in  dem  die  Absohmelzgase  sich  schnell  aus- 
breiten können,  ohne  mit  den  Anschlußstücken  in  Berührung  zu  kommen. 
asi  Mercadier  schaltet  parallel  zu  den  Schraelzsicherungen  FlüssigkeitB- 

""tyii^a^^  widerstände,  welche   nach  dem  Darchschmelzen  der  Sicherungen  den 
Strom  leiten  und  abechwlohen. 
383«  Tbomae  befeitigt  Frdleitanga-Schm^dribte  an  Isolatoren  mit  Hilfe 

von  Klemmen,  welche  eine  solche  Form  besitxen,  daß  sie  auf  die  fertig 
gespannten  Drähte  aufgesetzt  werden  könneUi  obne  ibren  Halt  Uftnüttel' 
bar  am  Isolierkörper  suchen  zu  müssen, 
3837  _  Die  Voigt  &  Uaeffner  Akt-Ges.  baut  Sicherungsstöpsel,  in  deren 

Stöpselkörper  eine  Schmelzpatrone  aasweohselbar  untergebracht  ist. 
Letztere  ist  mit  einem  Kontaktsapfen  ▼erseben,  der  in  eine  entapreehende 
Bobmng  des  Isolierkörpers  hineinpaßt.  Die  Länge  und  der  Dnrob* 
messer  der  Bohrung  und  de«  Kontaktzapfens  entsprechen  einer  be> 
stimmten  Stromstärke  und  SpnTinnr^',  so  daß  eine  irrtümliche  Benutzung 
des  Stöpsels  für  größere  Stromstärke  und  geringere  Spannung  ausge- 
schlossen ist.  Die  Sobmelapatrone  wird  im  Isolierkörper  dnrob  einen 
in  die  OewindebrAeke  eingesebranbten  Deekel  feetgdiaUea,  weleber  m* 
^eich  den  Kontakt  zwieeben  Patrone  and  Brücke  herstellt. 

Die  El.- Akt.-Ges.  vorm.  W.  Lahmeyer  &  Co.  stellt  die  eine  Elek- 
trode von  Überspannur.rp-icheruugen  aus  Metall,  die  andere  aus  Kohle 
her,  um  bei  der  Entladung  eine  Änderung  des  Abstandes  zwischen 
Bwei  einander  gegenüberliegenden  Pankten  der  Sioherung  zu  vermeiden, 
da  einer  an  der  Hetallelektrode  steh  bildenden  Schmeliperie  eine  Ver- 
tiefung an  der  Kohlenelektrode  entapriebt. 

Daddell  und  Spurks  schalten  parallel  zn  dem  zu  schützenden  Kabel 


en  plötailohe  oder  quer  zu  den  Hiiuptleiturn  einen  leicht  laufenden  Indnktionsmotor, 
^•noanst-  unbelastet  ist  und  einen  starken  Anlaßstrom  aufnehmen  kann.  Der 
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wseugt  beim  Anlassen  «ine  starke  Dampfong,   die  mit  seiner 
DnhsaU  abnInniL 


von  Groddeck  kritisiert  die  Berj^poTizei  -VerordDuni^en   des  Ober-  Lt^tmgm, 
bergaatten  in  Dortmund    bctiLiTeiul    lie   eiektrischeo  Anlageü  and  regt  veMiürnn», 
eine  Besprechuug  der  Yorschriiteu  nach  den  seitens  der  Mitgiiäder  des  for«rhri^M! 
BMcftrotodhiiiMlMB  Ywmm  das  BlMiDMofa-WMtflUudmi  IndiutrieboBirlu  ■-^4^ 
gßwonaiuun  Br6]iniiig»ii  w;  er  «BpfiaUt,  diaM  la  aanuneln,  um  sie  Ar  ^SSHSr^ 
dMi  wtittrw»  Aasbau  der  YorMhnlIeD  zu  verwarten,  spriobt  jadooh  die 
Hoffnung  aus,  daß  eine  Änderung,  welobe  nur  nlle  beteiligteD  Kreiie 
beunrubigeu  würde,  erst  in  Jahren  eintreten  mücli(.ü. 

Das  HaufieatiHche  Überlandesgericht  in  Hamburg  bat  kürzlich  eine 
Bntacbeidnng  getroffen,  welebe  für  Blektriiititianlagen  von  groBwr  Trag- 
weite ist.  Uber  ein  Hotel  weg  wereo  Tim  einer  ElektrisititigeeeUsdiiift 
Liobtkabel  gesogen  worden,  und  zwar  überstieg  die  Mindestentfemong 
des  untersten  Kabels  von  dem  Dache  des  Hotels  nicht  das  Mnß  von 
3,97  m.  Die  Klage  des  Hotelbesitzerf?  auf  Entfernung  der  Kabel  wurde 
stattgegeben.  Das  (ieriobt  stellte  fest,  daß  es  auf  die  Frage,  ob  das 
Hotel  oder  die  in  ihm  weilenden  Penonen  dnreh  die  Kabel,  etwa  dnroh 
KnneeUnfi  oder  ErdadiliiB  geflhrdet  wirden,  gar  nieht  ankonme,  dn 
aaok  fElr  den  Fall,  daß  eine  derartige  Gefthrdnng  niobt  sa  befürchten 
sein  sollte,  anzunehmen  sei.   daß  es  Interesse   des  Hotelbesitzers 

verletzen  würde,  wenn  die  Kabel  nicht  entfernt  werden  würden.  Mit 
Bezug  auf  denjenigen  Teil  des  Laftraumes,  welcher  sich  zur  Höhe  von 
4  bii  5  m  «ber  de«  DmIw  dea  Hanaei  eratreoke,  eei  nlnlioh  nit  der 
HdgHohfceit  an  reelinen,  daß  jedeneit  der  HigentÜmer  dee  Oeblndea 
neli  entscbließen  könnte,  diesen  Teil  des  Luftraumes  seinerseits  zu  be> 
nutzen.  Kein  Hauseigentümer  brauche  sich  daher  oittOn  BlOgriff  TOn 
dritter  Seite  in  diuBer  ITinsiicht  gefallen  zu  lassen. 

In  der  am  2Ö.  April  stattgefundenen  Plenarsitzung  der  Wiener 
Handala-  und  Gewerbekammer  gelangte  ein  onfiuigraielier  Berielit  der^^^w^."* 
1  Sektion  Aber  den  BeCwentoientwarf  elnea  Geaetiea,  betreAnd  die 
Benntzang  ttffsntUcher  Wege  und  fremden  Eigentaas  für  Staatatele- 
graphenleitungen  nnd  fiir  elektrische  Kraftaulagen  zur  Annahme. 

Auf  Grund  eine?  Antrages  von  Hundhausen  wurden  in  der  am 
18.  Januar  1904  einberufenen  Sitzung  der  Kommission  für  lustallations-  'si^^ln^on.^ 
mleflai  Perle  und  Element  beauftragt,  naoh  Angabe  der  Kommission 
Eioaelbeiten  von  Normalien  ftlr  Sieheningen  mit  Bdiaonkontakten  ane* 
zuarbeiten  und  mit  Erl&nterungen  zu  verseben.  Die  Beauftragten  bringen 
folgende  N^ormalien  in  Vorschlag:  1.  Für  das  Gewinde  gelten  die 
,N nn  ilien  und  Kaliberlehreu  für  Lampenfüße  und  Fassungen  mit  Edison- 
kontakt'  mit  Ausnahme  deijenigen  fBr  die  acbsialen  Abmessungen. 
9,  Die  Abatnfungen  der  LSngen  des  Stöpsele  nnd  des  Sockels  anm 
Kweeke  der  üoTerweobeelbariceit  leiten  aieb  von  den  Im  Jahre  1900 
aufgestellten  Idealmaßen  31,  29,  27,  35,  23  und  21  al  3.  Für  die 
übrigen  StöpseldiTiitnsionen  gilt  folgendes  :  Sämtliche  Teile  müssen 
ianerbalb  eines  Kegels  mit  eiaem  Scheitelwinkel  von  60  o  liegen,  dessen 
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Sobtital  13  min  untarlutlb  cUr  Kootoktfliche  U«gt.  Der  DarchmoMer 
da«  Walitw  am  Kopfo  das  StÖpsala  darf  88  mm,  dar  Dnrolimasiar  daa 
Alaaa  32  mm  nicht  überechreiten.  4.  Zur  Kontnilla  daa  Stftpaala  und 
daa  Sockels  werdeo  zwei  Hauptlehren  empfohlen. 

$S49^  Matt  hält  es  im  Interesse  der  Entwicklung  der  Elektrizitäfs werke 

als  wünschenswert,  durch  die  Gesetzgebung  Bestimtimus^pn  zur  erlassen, 
durch  welche  das  Eigentumsrecht  an  Grundstücken  beschränkt,  die  Vor- 
aohiiftan  fltr  dia  Krauaung  elektria^ar  Anlagan  mit  Bahnanlagen,  Baidia* 
talegraphanlaitongaot  StaataatraBan  uaw.  gamildart  and  dia  rnntwüliga 
Beschädigung  von  Laitungen  oder  sonstige  ▼oraiftBliaha,  dam  Batriab 
atörende  Handlangen  unter  Strafe  gestellt  würden. 

JilT  TiscbendÖrfer  bringt  AncriVien  über  die  geschichtlichen  Entwicklungen 

der  8icHerheitsvorschriften  für  elektrische  Anlagen  und  erläutert  die 
Prüfung  der  Isolation,  der  Sicherungen,  Schalter,  Leitungen,  Verbin- 
dangen,  VertaüinigaatalleB,  baaondara  Binma  and  Bfaachinen,  sowia  die 
Anbringang  tob  Pttaan  mit  ainam  Sohama  ittr  dia  Laitnng,  dia  Strom- 
erzeuger und  dia  Schalttafeln,  die  Bedienungaroracbriflan,  dia  Instruktion 
des  Betriebspersonals  und  die  Auf bftwnhrung  der  Ersatzteile.  Darauf 
werden  die  Bedingungen  für  die  Betriebs«  und  Feuersicherheit,  sowie 
flir  die  Sicherheit  gegen  Unfälle  erörtert  und  einige  Bestimmucgen  der 
VarbandaToraebrillan  kritiaiart. 

Dia  Kommiaaion  daa  Abgaordnatanbanaaa  aar  Beratung  daa  G^aaeta- 
antwarfaa,  batraffimd  die  Kosten  dar  Prüfung  und  Übanradinng  von 

elektrischen  Anlagen,   Dampffässern  usw.   hat  in   ihrer  Sitzung  vom 
29.  April  die  erste  Lesnrp;  beendet.     El.  Ariz.  teilt  die  auf  Grund  der 
Vorschläge  der  üntcrkoimnission  gefaßten  Beschlüsse  mit  (vergl.  545). 
'Mi»  IJppenboru  lu  ricliiet  in  der  am  30.  Mai  1904  abgehalteneu  General- 

▼arsammlang  der  Vereinigung  dei  Elektrizitätswerke  über  den  preußischen 
Gaaetarnktwurf  betraft  der  Koatan,  dar  Pr&fnng  und  Überwadrang  alak> 
triaober  Anlegen,  Dampfibaer,  Anlbttge  naw.  (vergl.  Br  beaelehnet 

ea  ala  einen  großen  Mangel,  daß  in  diesem  Entwurf  keine  Beatim» 
mniiij^n  nber  die  Gesichtspunkte,  nach  denen  elektrhcho  Aulagen  aus- 
geführt werden  aollen,  welch«  einer  Prüfung  zugrunde  zu  legen  waren, 
enthalten  sind.  Ferner  wies  er  darauf  hin,  daü  außer  Preußen 
aoeb  Bayern  «nd  Saobaen  Qaaatae  in  gleiober  Biebtung  aaaarbeitan, 
und  daß  die  Ge&br  beatebe,  daß  bierdnrob  eine  aoßerordentliab  ein* 
aobne  1(1  ende  RecbtauDsicherheit  innerhalb  der  deutschen  Bundesataatan 
geschaffen  werde.  Auf  seinen  Vorschlag  beschloß  die  Generalversamm- 
lung, sich  an  die  Reichsbehörden  mit  der  Bitte  um  rcichsgesetzliche 
Hegeluog  der  Materie  verwenden.  Des  weiteren  berichtet  der  Vor- 
tragende über  einen  Oeaetaentwurf  betrefla  Zwaogienteignang  Ar  dak- 
triacbe  Anlagm.  Die  Genendvaraammlnng  beaebloß,  dieae  Angelegen- 
bdit  mit  dem  Yerbande  dentaeber  EUektroteebniker  weiter  an  betreiben. 

Krasny  erlKntert  die  einzelnen  Punkte  des  Schweizerischen  ESlek- 
Biehukiau-*  trizltätsgesetzes,  welches  Bestimmungen   über   die  Art  nnd  Einteilnnp, 
f«MtB.       tocbnitfche  Ausfiihrnng  und  Kontrolle  der  Anliig'jn,  Bestimmungen  über 
die  Benutzung  des  öffeuilicheu  und  deu  Privateigeutums  für  elektrische 
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Anlagen  und  die  BntoigDiiiiif,  BestimmaDgeii  1lb«r  8ohftdttinv«rh<ltiui|f 
and  -VWglltiUIg  sowie  Strafbestimmungen  enthält. 

Tronillot  teilt  mit,  daß  das  französische  Miuisterium  des  Handel«,     ^  awi 
der  lodustrie,  der  Post  und  Telegraphen  Vorschriften  über  die  Errich- 
tung von  industriellen  elektrischen  Leitungsao lagen  festgesetzt  hat.  Der 
Briafi  «ntbilt  Betkimmungen  Uber  Luftleitungen,  anteiirdiscb«  LeitoDgen, 
Bahiumlagwi  und  «llgmntin«  BMtimmoDgeii. 


A  II  der  Ecke  der  Fulton  atreet  und  des  Broadway  in  New-York, 
nicht  weit  vom  Ha-iptdienstgebäude  der  Western  Union  Telegraph  Co. 
und  von  dem  Hauptquartier  der  New-York  Telephone  Co.  in  der  Gord- 
ludt  itreet  braeb  kflralieh  durch  «inen  iu  Flammen  geratones  Paraffin- 
behUtor  «in  Sehadenfraer  »im,  dureb  welobes  mo«  grafia  Annbl  von 
Ferasprech-  und  Telegraphenkabdn,  dM  proYiionMb  nnndttelbftr  onter 
den  Bohlen  eines  Grabens  verlegt  waren,  zerstört  wurden. 

Z  if  Verhinderung  einer  Lichtbogenbilduug  zwischen  Schalterleitangen  s«m 
umgibt  die  Hartmaun  &  Braun  Akt.- Ges.  die  letzteren  mit  einem  blanken,  ^*^^^S«Mt 
TOD  der  Brde  isolierten  Metallrohr,  welches  mit  dem  anderen  Pol  ver-  '^'^JJf^iJ^J^*^ 
banden  ist.  Beim  Aoftreten  einei  Iiolatiomleblani  swisehen  den  Sehalter- 
leitungen  wird   somit   ein    Kurzschluß  zwieohen  den    beiden  Haupt- 
leitungen gebildet,  ao  d«B  die  SebnabaiobernngWD  sum  Dorobaohmelien 
gebraohi  «erden. 

In  der  Anli^e  der  Central  London  BaUway  entstand  kürzlich  Be- 
triebaaMroQg  dadnrcb,  daß  irrtttmlieberweieo  der  Hoebapasnungssohalter 
eines  Motorgenerators  geöffnet  wurde,  der  aua  einem  Xftdnktionsmotor 
von  5000  V  bestand,  welcher  mit  einem  Qleichstromerzeuger  von  125  KW 
direkt  gekuppelt  war.  Der  GleichstromBr^euger  lieferte  don  Erreger- 
strom für  mehrere  Wechselstromerzeuger.  Durch  das  Auableiben  des 
Erregerstromes  wurden  sämtliche  Wechselstrommaschinen  stromlos  und 
dadnreh  eine  TOlIige  ITnterbreefaiing  dea  Betriebea  veraraaebt,  weloher 
indeaaen  nach  Anlaaaen  der  mit  Dampf  getriebenen  Erregermaaebinen 
binnen  einer  halben  Stunde  in  ToUem  T7n£uige  wied«r  anfgenommen 
werden  konnte. 

Die  Minister  des  Innern  und  der  uileutlichen  Arbeiten  haben  au 
die  Provinzialbehördeu  eine  Verfügung  erlassen,  lu  woicher  bestimmt  g^^Vuurk^umB 
wird,  dnB  die  Poliaeibebövden  bei  der  Heratellung  von  Starkstrom- 
anlagen, dnreb  deren  Bau  oder  Betrieb  der  Bestand  vorbandener  Tele- 
graphen-  oder  Femspreohanlagen  odw  die  Sioherang  dea  Bedienungs- 
personals <:»prähr'^pt  weiden  könnten,  von  Amts  wegen  von  dem  TTr)tf»r- 
nehmer  der  Anlage  die  Vorlegung  ler  zur  polizeilichen  Prüfung  des 
Vorhabens  erforderlichen  Unterlagen  (Pluu,  i:^rläuterungsberioht  oder  dergl.) 
«a  Terlangen,  Aber  dieae  die  Telegraphenverwaltnng  an  bfiren,  und  die 
San  Scbntie  der  Telegraphen-  und  Pernapreebanlagen  erfbrderliohen  Vor- 
kebmngen  dnreb  poliieiHebe  Yerftigang  förmliob  featioaeteen  haben. 
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HL.  Elektrische  Beleuchtung. 

AUgemelnea.  Kofttttn. 

$867  ^Belettebtangsvonohriften  für  Schauf(9iiftar  und  Sohaukästeo  (Ver- 
ordnung des  Kgh  PoUsei^PriiicUttiiit  in  Berlin).  £1.  Zaohr.  1004. 

8  455.  ä  8p. 

28SB  The  aleetrie  lighÜDg  bill,  1904.   El.  Bev.  Bd  64.  S  769.  8  Sp. » 

El.  Eng.,  London  Bd  33.  S  891.  2  Sp.  ^  Engb.  Bd  77.  8  681. 
2  Sp.  —  El.  Zschr.  1904.  S  534.  1  8p. 

'J859  Proposed  alteniatioa  of  the  eleotrio  lightiog  aot«.  El.,  London 
Bd  68.  8  S99.  1  Sp.  —  EL  Zselir.  1904.  8  635.  0 

3860  *irnderground  electrical  substations  (Vofwdilign  des  englischen 
Handelsamts  für  die  Einrichtung  von  unter! r(^i sehen  Unter- 
Btationen,  namentlich  zwecks  Verhütung  von  Uutaiien).  £1.  ßev. 
Bd  64.  8  SIL  1  Sp. 

286i  *Electricity  aupply  in  bulk  (BeiAtnIreit  wegen  Abgabe  von  elek- 
trischer Euergie  seitens  einer  zum  Betriebe  einer  Straßenbahn 
ermächtigten  Gesellschaft;  Entscheidung  zugunsten  der  letzteren). 
El.  Bev.  Bd  64.  8  813.  8  8p. 

2888  Schön born,  Beitrag  zur  Tariffrage  dar  EltkfarUltätnrvrk«.  EL 
Zschr.  1904.  S  377.  4  Sj,  1  Abb. 

2863  Rasch,  Nochmals  die  Tanitrage.  £1.  Zschr.  1904.  8  532.  4  Sp, 
1  Abb. 

2884  ^Ponteel,  Stüdes  d'dcononie  iodfutrielle  k  l'usage  des  usines 
d'electrlcit^  (Untersuchungen  über  die  Preisbildung,  die  Rech- 
nungsleguug  und  die  technischen  Kontrollen  in  Elektrizitäts- 
werken). El.,  Paris  Ser  9  Bd  97.  8  996,  S49,  967,  984.  17  Sp. 

2865  *Erueauff,  Central  Station  office  method«  «nd  noooantiiig  (Vor- 

trag; buchmäßige  Verrechnung  der  Einnahmen  und  Ausgaben, 
Erledignng  von  Bescii werden,  Ablesen  der  Zähler,  Verwendung 
von  Scbreib-  und  BeeheniDMobi&en  naw.).  El.  World  Bd  43. 
8  1160.  6  Sp,  9  Abb. 

2866  Bi  ermann,  Über  einen  neuen  Apparat  fQr  die  mechanische  Her- 

Stellung  von  Stromreohnungen  fiir  Elektrizitätswerke.  EI.  Zschr. 
1904.  8  379.  8  8p,  1  Abb. 
2887  *UuchaIl,  Einige  Anregungen  im  Interesse  des  Gasfaches,  Im  Hin- 
blick auf  die  Einwirkung  der  Elektrizitätswerke  auf  ilir«  Gas- 
werke (Einführung  eines  Einheitspreises  für  Leucht-  nad  Koch- 
gas).  J.  Gas.  Wasser.  1904.  8  333.  6  Sp. 

2868  ""Addenbrooke,  The  cost  of  electric  energy  (Auaffthrangan  gogw 

die  Angaben  von  Pox  (F  04,  567),  daß  die  Stroraerzeugungs- 
kosten  in  i>nvaten  Anlagen  geringer  seien  als  die  Kosten  in 
Blektriaititswerken).  — »  Kersbav,  Zosebrift.  Engin.  Bd  77. 
S  773,  815.  4  Sp. 

2869  *Carpenter,   Cost  of  steam  electrical  generatiug  plante  (Vortr^; 

die  günstigsten  Ergebnisse  werden  mit  der  Uorlissschen  Verbund- 
masdiine  ersielt).   El.  World  Bd  43.  8  1016.  1  8p. 

2870  *J}*Tios,  Central  Station  economy  (Ersparnisse  durch  zweckmäßiga 

Behandlung  der  Kohle,  der  Keaselaaiage  osw.).  £1.  Bng^  London 
Bd  33.  S  602.  4  8p. 
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2871  ^Arnold,  The  gM  «ngine  for  «entral  Station  aemce  (Vortrag; 

gfinstige  Betriebsergebnisse  mit  WMfcioglioilMwhwi  GasanUgan). 

El.  World  Bd  43.  8  1055. 

2872  i^ruitt-Haipius  Wärmespeioher.  £1.  Zscbr.  1904.  8  535.  1  Sp. 
2879  *HoOart7,  Staaa  aad  mtenial  oomlnittioii  engiiiM  oompared  for 

central  Station  work  (Angaben  über  günstiges  Verhalten  der 
letzteren,  namentlich  bei  nicht  voller  Belasiong).    ESL  &e¥.|  Hew- 
York  Bd  44.  S.  Iö2.  7  Sp,  2  Abb. 
2874   Mars  n.  HaLallaB,  Fowar  italion  damgn  (mit  Diikiinion).  El. 

Rev.  Bd  54.  8  803,  847,  8*^9  930.  969.  23  Sp,  16  Abb.  —  El., 
London  Bd  53.  8  185,  225,  25b.  13  Sp,  3  Ahh,  —  El.  Eng., 
London  Bd  33.  8  716,  746,  787,  ö2o,  850,  932.  62  öp,  17  Abb. 

EL  Zwdir.  1904.  S  496.  8  8p.  —  E».,  Paris  Sar  9.  Bd  97. 
8  860.  4  8p.  —  yenntng,  Zasohrift.  EL,  London  Bd  53. 
8  357.  1  Sp. 

287if  '^Shermann,  Magee  und  Maunsell,  Heating  from  central  stations 
(Barieht  fibar  59  Heisaolagaii,  Toa  danan  36  Dampf-  und  16 

Heißwaieer-Systeme  haben.  Die  Betriebsei^ebnlssa  waraD  durah- 
weg  günstig).    El.  World  Bd  43.   S  1058.   1  Sp. 

2876  *Wakefield,  Electric  light  and  power  pl&uts  in  connection  with 

ioa  plante  (Vortrag;  günstige  BatriabsbadiugungeD  ftr  dia  Ver- 
ainigung).    Western  £1.  Bd  34.  S  444.  1  Sp. 

2877  *Peaeh,  The  architectural  deeign  of  electricity  works  (Vortrag; 

Qrondsüge  für  die  Erriobtong  der  Gebäude,  in  denen  elektrische 
Zantnlan  adar  üntarstaftionao  natergebraebt  wardan  aoUan).  EL, 
London  Bd  52.  S  948.  2  Sp.  —  El.  Bar.  Bd  54.  8  606.  1  8p. 
—  Engin.  Bd  77.  S  510.  3  8p. 

2878  *VaillaQt,  Aiuähernde  Vorauabestimmung  des  ätromverbrauches 

einer  alaktrisoban  Balanafatungsaalage  (3  Taballan).  El.  Ana. 
1904.  8  370.  2  Sp. 

2879  *fiumphery,  Lost  and  unaccounted  for  current  (mit  Diskussion; 

Vortrag;  Verloste  in  einem  Weohselstromoetze  in  den  Um- 
formam,  im  Frimftr^  und  Saknndärstromkraisa  und  in  den  Blak- 
trizitätsmasssm).  El.  World  Bd  43.  S  1054,  1195.  1  Sp.  — 
El.  ReT.,  New-York  Bd  44.  S  864.  19  Sp,  8  Abb.  —  Wastam 
£1.  Bd  34.  8  454.  6  Sp,  3  Abb. 

2880  A.  Smith,  Dia  Kosten  dar  Energieverteilung  mittels  üntar- 

•Utionen.    Zscbr.  £1.,  Wien  1904.  8  362.  3  Sp. 
K8i    Vebf>r.   Die  Rentabilität   d*>r  Elektrizitätswerke  in  Städten  von 
10000  bis  50000  Einwohnern.    J.  Qas.  Wasser.  1904.  S  391. 
16  8p,  9  Abb. 

2882  TomlinBon,  Tho  supply  of  alactriaity  to  amall  towns.  El.  Bar. 
Bd  54.  8  564.  1  Sp. 

288:i  *flarriB,  £lectricity  for  small  towns.  (Erörterung  der  Vorbedin- 
gungen für  dia  Bnricbtnog  «nas  Blaktrisit&tewarkat  aowia  dar 
Yarhiltnisse  wegen  Auswahl  der  Betriebskraft  nnd  das  Vor- 
teilungssystems).    El.  Rev.  Bd  54.  S  565.  2  Sp. 

2884  ^ (Greene,  Eoonomy  in  minor  Station  supplies  (Vortrag;  Ausbildung 

das  Fsrtonals  in  allen  Zweigen,  Regelung  der  Untarhaltungs- 
arbeiten  usw.).  El.  World  Bd  43.  8  1056.  1  Sp.  —  Wastam 
El.  Bd  34.  S  .^07    2  Sp. 

2885  *Zahm,  Increased  oentral-station  Output  (Vortrag;   zur  besseren 

Ansnntraiig  dar  Blslcteiiititawtfka  wird  empfohlen,  namantiiob 
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ttof  die  AniobliefittDg  von  kleiit«r«ii  Ifotortn,  von  Eeklame- 

BeleaobtniigBanlagen  und  Heizeiurichtniigni  Bedftttht  m  nohmen). 
"Western  El.  Bd  34.  S  424.  2  Sp. 
'Jüöö  *La  Hae  Yredenburgh,  Advertisiog  methods  (Vortrag;  Ver- 
fahren der  Boaton  Bdiion  Co*  aar  Qewinniuig  neaer  Strom- 
abnehmer;  elektriaehe  Beklamebelenohtang).  El.  World  Bd48. 
8  1057.  1  8p. 

2887  Böttcher,  Die  Auabilduag  des  lostallationspersouals  in  beaug  auf 
die  Sioherheit  elektnBoher  Anlagen.  El.  Ana.  1904.  8  535.  4  Sp. 

3BSB  *BeceDt  deVelopmenta  in  metal  coii  liiit.-  for  electric  light  iustalla« 
tions  (Rllgemeiner  Überblick).     EL  Rev.  Bd  54.   S  937.    1  Sp. 

2889  May,  Elektrische  Beleuchtung  in  Theatern.  El.  Zscbr.  1904, 
8  496.  9  8p. 

Gaisberg,  Elektriaoho  Beleachtung  in  Tbeatern.    El.  Zaebr. 

1904.  S  563.  1  Sp. 

2891  *The  German  Association  of  Electrioity  Works  (allgemeiner 

Überblick  fiber  die  Verhandlungen  in  Straßbnrg,  Eis.).  El.  Bav. 

Bd  54.  S  984.  1  Sp. 

2892  *The  Boston  r!r  ctrJc  light  Convention  of  1887  (Rückblick  über  die 

1887  gehaltenen  Vorträge  usw.).  £1.  World  Bd  43.  S  961. 
4  8p,  1  Abb. 

289S  'National  Electric  Light  Association  (EröflPnungsansprache 
des  Präsidenten  und  allgemeiner  Überblick  über  die  Vortrüge). 
Weatem  El  Bd  34.  S  439,  459.  15  Sp,  2  Abb.  —  El.  World 
Bd43.  81051.  9  8p.  —  El.  Bev.,  New-York  Bd44.  8811. 
31  8p,  9  Abb. 


Stldtebelouehtuiig  and  Zentralon. 

2894  *IKe  snr  Erseugung  elektriadien  Stromee  dienende  Dampf  kraft 

Preußens  1903  (3846  Maaobinen  mit  516682  P  dienen  ausschließ. 

lieh  zum  Betriebe  von  Dynamomaschrnen ,  1314  Maschinen  mit 
106652  P  dienen  gleichzeitig  noch  einem  anderen  Zwecke).  El. 
Ans.  1904.  8  460.  18p. 

2895  Stndtiaches  Elektrisititewerk  in  Dwmatadt.     El.  Zaobr.  1904. 

S  300.  4  Sp. 

2896  *  Verwaltungsbericht  des  städtischen  Elektrizitätswerks  Gießen  für 

die  Zeit  vom  7.  September  1901  bis  zum  31.  Mira  1903.  El. 
Ans.  1904.  S  343.  4  Sp. 
2891  *Lieferunfr  el'^ktrischer  Energie  aus  dem  Schwentine- Kraftwerk  in 
Kiel  (Freisermäßigung  für  die  während  der  Tagesstunden  ge- 
lieferte Energie).    El.  Anz.  1904.  S  594.  1  8p. 

2898  *Wiesbauer,   Die  Elektrizitätswerke  Mitterfels   und  Falkenstein 

(zwei  kleine  Oleichgtromanlagen  im  bayerischeu  Wald  zu  7,5  uod 
8,5  KW  bei  220  V).    El.  Anz.  1904.  S  383,  393.  2  Sp. 

2899  Städtisches  Elektrizitätswerk  in  Quedlinburg.  Zsobr.  V.  dtseh.  Ing. 

1904.  S  607.  1  8p. 
2990  *Durand,  A  large,  modern  Paris  generating  plant  fZpntrale  der 

Gompagnie  Parisienne  de  l'air  comprimö,  vergl.  F  03, 

556i).    EI.  Rev.,  New- York  Bd  44.  8  828.  13  Sp,  4  Abb. 
2901    Dupuy,  Installations  et  reseaux  d'energie  electrique  de  L'Est- 

Jjumidre  (Beaoltftts  d'ezploitfttion).  Ed.  61.  Bddd.  8  41.  21  Sp, 

9  Abb. 
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3902  ^JBleoCnoftl  Beyiow'  liat  of  electricity  sapply  works  of  the  onited 
kingdom  (statietiMlM  Üb«nidit).    EL  B«v.  Bd  64^   BuppL  t. 

24  Jtmi  1904. 

2903  ^Astoa  Manor  eleotricity  worka  (Gleichstrom-Dreileiteranlage;  zwei 

Maschinensätze  zu  500  KW  nnd  ein  Satz  sa  200  KW).  EL 
Bm9.  Bd  54.  S  630.  4  Sp,  2  Abb. 

2904  New  electricitv  worka  for  Birmingham.   El.,  London  Bd  52.  S  973. 

1  8p.  —  Ei.  Eng.,  London  Bd  33.  S  63L  8  Sp,  1  Abb. 

2905  *Derby   Eleotricity  Works    and    Tramways    (Neuaufstellung  von 

3  Gleiohstroin  -  Turbogeneratoren  zu  je  300  KW  bei  480  Via 
560  V).    El.,  London  Bd  53.  8  301,  342.  U  Sp,  15  Ahb 

ii906  *The  engines  at  the  new  Dublin  generatiiig  Station  (bei  Prüfung 
der  neuen  Dampfmaschiueu  (vergi.  F  03,  8286)  haben  sich  Mängel 
ergeben,  deren  Beseitigong  doroh  ätn  Lieferer  erfolgen  wird). 
TA.,  London  Bd  52.  S  974.   1  Sp. 

2907    Faverehara  dcctricity  works.  Ei.,  London  Bd  53.  S  339.  3  Sp,  2  Abb. 

2i^08  Viguoies,  iJescriptiou  of  the  Grimsby  corporatiou  eloctricity 
worin.  EL  Bog.,  London  Bd  83.  8  704.  9  Sp,  8  Abb. 

2909  Electrica!  plant  at  H^yiham  Horboiir.   EL»  London  Bd  53.  S  383. 

8  Sp,  8  Abb. 

2910  *  Thermal  storage  System  at  the  Kensingion  and  Nottmg  Hill  Joint 

worka  (Speisang  dar  Kastel  wilurand  dar  Haiiptbalaaliuigaiait 
mit  Wasser,  das  in  den  vorhergehenden  Stunden  auf  die  Kessel- 
temperntnr  erhitzt  worden  ist;  günstige  BatriabiefgabniSBa).  EL, 
London  Bd  63.  ä  231.  2  äp,  2  Abb. 
291  i  Kofcfieraig  «leelricHy  wdrka.  EL  Bor.  Bd  54.  8  916.  6  Sp,  8  Abb. 
—  El.  Eng.,  London  Bd  33.  8  738.  10  Sp,  12  Abb. 

2912  *Tfae  Leeds  aocoonts  (Geaohftfkaberioht  f&r  1903/4).   EL,  London 

Bd  53.  S  300.  1  Sp. 

2913  *BleoCridty  snpply  ondertakings  in  the  Gonnty  of  London  in 

1902  (stataaÜBobe  Übersicht).    EL,  London  Bd  53.  S  131.  4  Sp. 

2914  *Gity  lamps  and  signs  (Bestimmungen  über  die  Anbringung  von 

Lampen  nsw.  an  der  Straßenseite  der  Gebäude  la  London).  £1., 
London  Bd  69.  8  1011.  0 

2915  The  Central  Electric  Supply  Co.'t  poWOT  itatioo.    EL  BoT. 

Bd  54.  S  747,  789.   19  Sp,  19  Abb. 

2916  '^Extensions  of  the  Popiar  electric  supply  untertaking  (Ersetzung 

▼OD  twoi  Maoohinomiteon  in  100  Kw  dnreli  jo  oinen  Torbo- 
goneraior  zu  1000  KW  fllr  DraiphaMnatrom).    El.,  London 
m  53.  8  395.  3  8p. 
29J7    iSunderland  Corporation  new  electricity  works.    EL  Bev.  Bd  54. 
8  666.  8  6p,  7  Abb. 

2918  New  electricity  works  at  West  Ham.    El.,  London  Bd  52.  8  935. 

7  Sp,  1  Abb.  —  El.  Eng.,  London  Bd  33.  S  594.  12  Sp.  8  Abb. 

2919  Street  iighting  by  Kernst  lamps  in  B«rwyn,  HL  Western  EL  Bd  34. 

8  670.  9  8p,  4  Abb. 

2920  ^Browning,  The  central -Station  System  of  the  Edison  Eleotrio 

Illuminating  Co.  of  Boston  (Beschroibung  der  Atlantic  Avenue 
und  der  L-Street  Zentrale  und  der  Haupt- Unterstationeu;  sta- 
tiatiaeho  Asgnben).  Waatarn  El.  Bd  84.  S  407.  18  Sp,  20  Abb. 

2921  Expansion  of  the  Boston  Edison  systom.  El.  World  Bd  43.  S  941. 

90  Sp,  20  Abb.  —  El.  Bor.,  Naw-York  Bd  44.  S  767.  96  8p, 
12  Abb. 

PvrtMMtU  lt04.  tl 
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2922  '^Chicago  lightmg  statistics  (Ende  1903  waren  in  Chicago  1244  «lelt- 

trischu  Belenohtungsanlagen  vorhanden,  die  Strom  für  86674 
B     iilampen  und  197&409  Qlfihlampai  liefarfeeo).   W««teni  £1. 

Bd  34.  S  389.  0 

2923  *AiinuaI  reports  of  the  Chicago  Edison  Co.  and  the  Common- 

wealth  Electric  Co.  (für  das  Ooeeliift^Ahr  1908/04).  Western 

El.  Bd  34.  S  397.   1  S{  • 

2924  ""HopkinSf  Gest,  of  electricity  in  Culumbus   (ungünstige  Betriebs- 

ergebnisse; Einführung  des  in  Ctncinnati  gebräuchlichen  Tarifs). 
Western  El.  Bd  34.  8  607.  0 
393S    Combintid  lieating  and  lighting  central  Htation  System  in  Indimap 
polis.    Western  El.  Bd  34.  S  431.  6  Sp,  6  Abb. 

2926  ^Joplin's  up-to*date  electrical  plant  {2  Dampfinasohinensätze  zu. 

1000  und  750  P  und  eine  Wasier-Tarbineiianlag«  sa  1900  P). 
Western  El.  P,A  .34.  S  375.  0 

2927  *Gt&s  and  electric  light  in  Mas'?achu8ettB  (statistische  Übersicht  fttr 

1903).    El.  Rev.,  New- York  Bd  44.  S  510.   1  Sp. 

2928  *BarneB,  A  three-wire  600-volt  lighting  sysiem  (Umbau  des  ober- 

irlisrhen  Netzes  in  Narraganspft  in  ein  unterirdisches  Dreiloiter- 
netz  für  2  X  250  Vj.  Westeui  Kl.  ßd  34.  S  442.  3  Sp,  2  Abb. 
—  El.  Rev.,  New- York  Bd  44.  S  836.  8  Sp.  —  El.  World 
Bd4d.  81069.  3  8p. 
3939  *  Ada  ms,  Rise  of  electric  lighting  in  New  England  (geschichtliobe 
Entwicklung  seit  1878).    El.  World  Bd  43.   S  1020.  2  Sp. 

2930  ""Some  aspectB  of  New  England  central  Station  development  (Ent- 

«ieklnng  der  onterirc&ehen  LettiragflMitBe,  der  Kraftfibortragungi> 
anlagen  sowie  der  Anlagen  zur  Ausnutzung  der  'WaaMrkrftfte). 
El.  World  Bd  43.  8  952.  17  Sp,  17  Abb. 

2931  *Domar,  La  nouvelle  statiou  centrale  de  Waterside  de  la  Co. 

Eleetriqne  Bdiioa  &  Now-Tork  (allgemeine  Angaben  über  die 
Stromverteilung;  Foftaetsung  folgt).  SU.,  Paria  Sar  9.  Bd  27. 
S  395.  4  Sp. 

2932  *J.  E.  Davidson,  i:3team  turbiue  aud  other  features  of  the  Port 

Hnron  Light  aod  Power  Co.'s  Station  (Aufistelliing  einea 
neuen  Tiirbogenoraton  m  1500  KW).  £1.  World  Bd  43.  8  681. 

1 1  Sp,  9  Abb. 

2933  *  New  ceutral>8tation  work  in  Sau  Francisco  (Erweiterimg  des  Werkes  A 

im  Potrero  -  Glelriei;  die  Oeaamtleietong  wird  14000  KW  be- 
tragen).   Western  EI.  Rd  34.  S  320.  0 

2934  Perkins,  A  new  Canadian  gas  and  eleothc  Station.  Western 

El.  Bd  34.  S  329.  3  Sp,  1  Abb. 
S9S5  *Oape  Town  Oorporatton  eleetrieity  worka  (Gldehttrom-Dreilaiter- 

anlage  für  2  X  220  Y;  vier  Maschinensätze  zu  150,  300,  750 

und  750  KW).    El.,  London  Hd  53.  S  218,  260.   11  Sp,  5  Abb. 
29J6    Belastungskurveu  (der  Elektrizitätswerke  in  Düsseldorf,  Güttingen, 

Nflnberg,  Brealan,  Lindso  vor  Hannover«  Hannover  und  Oablons). 

EL  Zaohr.  1904.  8  899,  511.  9  Sp,  7  Abb. 


2937   Electrical  installation  for  the  new  Mineaota  Stat«  Capitol.  Woatatii 
£1.  Bd  34.  S  463.  3  Sp,  5  Abb. 


Digitized  by  Google 


2938  *£lectrio  lightiDg  at  the  Eoyal  Waterloo  Hospital  (Anschiieiiung 
tn  das  Nets  der  LondoD  El.  Sapply  Co.).  BI.,  London  Bd  6S. 
8  45.  0 

29S9   The  electrio  lighting  of  Wormwood  Scrabbo  piisoD.   £L,  London 

Bd  53.  8  339.  2  Sp,  1  Abb. 

ThmiUr  und  AtutttUunffen. 

3940  *£lectrio  illamination  nt  th«  Albert  Hall,  London  (2500  8 kerzige 
Glfiblampen).   Bi.,  London  Bd  53.  S  283.  0 

2941  *The  deotrieal  and  meehanieal  equipment  of  n  modern  European 
llieatre  (elektrische  Anlageu  im  Prinzregenten-Theaier  in  München, 
Tergl.  F  03,  2904).  El.  Rev.,  Xew-York  Bd  44.  8  729.  11  8p, 
7  Abb.  —  El.  Paris  Ser  2.  Bd  27.  8  408.  4  8p. 

3949  Karshall,  Bleetrioal  fllnmination  of  the  Lootnana  Punhaae  Ex- 
position. EI.  World  Bd  43.  S  971.  6  8p,  10  Abb.  —  Weelena 
£1.  Bd  34.  8  311,  616.  6  8p,  8  Abb. 

mMf*  mti  Am/Mmst. 
9943  *IsoIaied  storage  batterj  inalallation  (Westinghonaeseher  Generator  von 

37,5  KW  he'i  no  V  und  Sammlerbatterie  von  56  Zellen  und 
280  A-8tundea  Kapazität).  EL  Bot.,  NewYork  Bd  44.  8  574. 
1  Spk  1  Abb. 


Beleuchtung  von  Kisaubahnen,  Wagen,  Schiilen  uad  I^uchttürmeo. 

^fliwiin  w  vfwf, 

3944  2ar  Frage  dar  alaktxiaohen  Zogbelenehtong.  Zaohr.  EL,  Wien 
1904.  8  223.  4  8p. 

3946  *Electric  u.  Ordnance  Accessories  Co.,  Astington  u.  Hall, 

Electric  lighting  (Feruschalteinrichtung  für  elektrische  Zugbeleuch- 
tnng).   EP  [1902]  27849. 

3949  *  Maxim,  A  motor  anspension  for  vehides  (Anfhingong  des  Motors 

an  Drehgelenken,  nm  die  Übertrapxmp:  der  Wagenerschütterungen 
zu  vermeiden).  El.  Rev.,  New- York  Bd  44.  S  955.   1  8p,  1  Abb. 

3947  Adler,  Anordnung  zur  Regelung  eines  Gleichstromnetzes.  DRP 

Kl  21c.  Nr  149408. 

ÄM*  •Akkumnlatoren -Werke  System  Pollak  Akt.-Ges.,  Ein- 
richtung Hir  elektrische  Zugbeleuchtung  mit  durchgehenden  Haupt- 
leitungen und  zwei  Sammlergruppen  (Kreuzung  der  durchgehen- 
den  Haaptleituugcu  in  den  elektrischen  Kopplungen  awisehen 
<leu  W;i--Ti  i,    DRP  Kl  21c.  Nr  U'Moi. 

2949  The  Boehm  system  of  electrio  lighting  for  traius.  EL  Rev.  Bd  54. 
S  980.  3  Sp,  7  Abb. 

3950  *Oompton,  Electrio  trab-servioe  (1901;  Beglnng  der  Geschwindig- 

keit durdi  ÄnderoDg  der  Übstsatsiuag;  Saaunlerbatterie).  USP 
752037. 

295i  '* Deutsch,  Means  for  Controlling  electric  corrents  (Zugbeleuchtungs- 
system  mit  Djrnamomasohine  und  Samnüerbatterie).  üSP  760970. 

3953  'Ml  Eh  oy,  Electric  lighting  of  railway  trains  etc.  (Dynamomaschine 
mit  Kadachsenantriel),  Regulierung  des  Widerst aiides  in  der  Feld- 
wicklung durch  einen  Hilfsmotor).    EP  [1903]  1095,  3020. 

39SS  *K,  F.  Hall,  Bleetrie  fighting  of  trains,  tramean  eto.  (Zagbelenob- 
tnngsijiteinnutDynamomai^uneandSainmlerbatterie;  R^nlierang 
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durch  automatiäche  Eiiiächaltung  von  Widerstand eu).  EP  [1902] 
27850. 

3954  ^Iiittle,  Electric-Hgliting  syatem  for  veliiclps  (Schaltungsanordnung 

für  die  Dynamomaschine,  die  Sammierbatterie  and  die  Eegelungs- 

Eiektromagnete).    USr  763495. 
S9Ö6  ^Lyndon,  Syitem  of  elaotrioal  digtribntion  and  oontrol  (Regnlieniog 

einer    Zugbeleuchtuugßoinricbtnng  dnroh  «ja  öl^Srnoki^lteiDf 

vergl.  F  04,  H45).    USP  761895. 
29^6  *  Ii.  fieper  u.  L  Hoest,  Electric  ligbting  of  railway  trains  (jeder 

Wag«n  iit  mit  einer  betoiidena  SewmlerlMtterie  aoBgerOstet;  die 

Batterien  «nei  Zöget  tind  hinterdnuidw  gMohaltot).  SP  [1903] 

695. 

29 j7  '^Shedd,  Automatic  reguiator  for  electric  generators  (Zugbeleuch- 
tungssystem).   Ü8P  761019. 

S9S8  Turbayne,  Electrio  ligbting  and  power  System.  ÜSP  757695, 
760713.  760714.  —  EU  BeT.,  NewYork  BdU,  8  744.  1  8p, 
1  Abb. 

2959  *  Waddell,  Automstie  regnlator  for  ekebie  oirmiito  (ZojKbeleiicli- 

tungssystem  mit  Nebenschluß -Dynamomaschine  und  Sammler- 
batterie;  automatische  Begulierung  des  Widerstandes  im  Bohe&kel- 
kreise  durch  einen  Elektromaguet).    USP  760091. 

3950  ""Baad,  Signal  deviee  fmr  search  light  projectora  (1901;  poaiti?» 

Kohle  am  glühenden  Ende  mit  verschiebbarer  feuedbvtor  HÜllaa 
nach  Art  eines  Sparers  umgeben).    USP  751013. 

99ßl      orthall,  Electric  headlight  (Bogenlampe).    ÜSP  757564. 

3963  «Oarliflle     Fineh  Co.,  An  deoiric  light  plant  for  lavnehai  and 

yachts  (Gasolinmotor  von  2^/2  P  mit  Dynamomaeohine  zur  Speisung 
von  20  16 kerzigen  Glühlampen  oder  eines  Scheinwerfers  und 
10  Glühlampen;  Gewicht  215  kg).  EL  Bev.,  New- York  Ed  44. 
8  608.  1  8p,  1  Abb. 
S96S  *Walsh,  The  new  White  Star  Steamer  Baltic's  electrical  equipment 
(Verwendung  der  Elektrizität  in  ausgedehntem  Umfange,  u.  a.  in 
der  Küche,  für  eine  Gefrieranlage  usw.).  £1.  Bev.,  New -York 
Bd44.  8  688.  3  8p. 

3964  *A  great  Marobl^ht  (Scheinwerfer  auf  emem  Gebäude  in  der  Nähe 

der  Ausstellung  in  St.  Louis).    Western  El.  Bd  34.  8  306.  0 

2965  '''General  Electric  Co.,  Search-lights  (Vorriohtong  zur  senkrechten 

tmd  wagereebten  Bewegung  eines  8obein««rfen  miiteli  dnai 
Griffes).    EP  [1902J  27759. 

2966  Crouse-Hinds  Co.,   Kombinierter  Bogen-  und  GlfibliebiBohein- 

werfer.   El.  Bahn.  1904.  S  119.  1  Sp,  1  Abb. 

3967  ^Oeneral  Eleotrie  Co.,  Eleetrio  lamps  (B<^«nlamp6  Ar  Sehein* 

Werfer).    EP  [1902]  27  767. 

3968  "^Simms  Mfg.  Co.  Ltd.,  Searchlight  plant  for  India  (Petmlenm- 

motor  von  37a  ^  Dynamomaschine  von  20  A  bei  7ö  Y). 
El.  B«T.  BdSl.  8696.  1  Abb.  Q 


V6ra6hiedeme  Aawmdnngan  d«a  eldktrlaohan  Uehtoa. 

3969  General  Eleetrio  Co.,  Blne  printing  witb  eoolotad  arc  lampi. 
El.  World  Bd  43.  S  787.  1  8p.  8  Abb,  —  Et.  Bar.,  New-York 
Bd44.  8  676.  S  8p,  2  Abb. 


Digitized  by  Google 


A.  Elektromechuiik. 


311 


$970  *P,  Möller,  Liohtpa\isver&liriii  (Bespreobnng  mehrerer  in  Amerik« 

gebräncblicber  Verfahren  unter  Verwendung  elektrischen  Bogw« 

lichte).   Zsohr.  V.  dtach.  Ing.  1904.  S  683.  3  Sp,  4  Abb. 
997i  *DaDn,  Dental  lamp  (Glühlampe  mit  Schirm  in  Form  eines  halben 

Cyliiulcrs,  der  an  einem  Ende  eine  Linse  trigfc).    ÜSP  758741. 
JJ^75  *Dealberti,  Einrichtung  für  Reklaniebaleuohtung  (Ansn'iRtung  der 

Glühlampentafeln  mit  besonderen  Kommutatoren,   deren  Ein- 

ttellnng  von  einer  gemeinsamen  Antriebsvorriohtung  ans  erfolgt). 

DBPK174d.  Nr  148447. 
397S  *Falterm?iver,  Light -controUing  system  (Sohattromolitiing  fBr 

Reklamebeleuohtung).    USF  758589. 

2974  *  Electrioally   illuminated    signs  (verschiedene    Aaaftthrungen  der 

Haller  Machine  Co.  in  Chicago).  Western  £1.  Bd  34.  8  490. 
2  Abb.  0  —  El.  World  Bd  43.   S  1038.   1  Abb. 

2975  *JEn8eigne8  lumineusea  electriques  (von  einem  Elektromotor  bewegte 

SchaitTorriohtung,  durch  welche  die  Buchstaben  eines  ^Reklame- 
seluldM  dem  SohreibTorgange  entsprechend  nacheinander  erleaolitai 
werden).    El.  Paris  Ser  2.   Bd  27.   S  251.  9  Sp,  2  Abb. 

2976  '^Knife-blade  sign  fiasher  (für  lieklamebeleaohtungen).    Western  EI. 

Bd  34.  S  446.  1  8p,  1  Abb. 

2977  *NflQe  elektriiehe  BaUame-BelenohtiuigB-Änordniuigeii  (Ar  Bdcbune- 

Tnscbriften  bei  beschränktem  Kaume  l)ei  Schaufenstern,  Ans- 
hängeschildem  usw.).    El,  Anz.  1904.   t)  625.   9  Rp,  4  Abb. 

2978  *Verj,  Signs  (Buchstaben  für  Rekiameschilder  aus  hohlem  Glas; 

in  den  BnoliitalNiii  k6iiiMB  vor  einem  Reflektor  GlflUmapen  an- 
gebracht werden).   EP  [1903]  2954. 

2979  *CutIer-Hammer  Mfg.  Co.,  Theatre  dimmert  (Abbildungen),  £1. 

World  Bd  43.  8  928.  1  8p,  3  Abb. 
"9980  ^Naylor,  lfmere*  taüDly  lamps  (Eutsflndnng  der  Grabenlampe  dnreb 
einen  elektrischen  Strom*  ohno  daß  die  Lampe  geSffiiet  wird). 
EP  [19031  517. 

2981  ^Prested,  Miners'  eleotric  lamps  (tragbare  Grubenlampe  mit  Batterie 
und  Einriobtung  zur  AoasdioltDi^;  der  Lompo  beim  Auftreten 
TOD  OrnbengM^  BP  [1908]  1416. 


Bogwolnrnpon. 

9989  *T.  Oindnoehowiki»  Aatinnt  anf  Henn  E.  BaeohB  ,Br- 

widerung*  betr.  meine  Arbeit  Uber  »Flammen-  oder  Effektbogen- 
lichf.  _  E.  Rasch,  Bemertnngen  (Tergl.  F  03,  2967  und  662S). 
Verb,  dtsoh.  phy s.  Ges.  1904.  8  137,  139.  3  S. 

9989  Osndnoehoweki,  Daa  Veriialien  bewegliober  ejlindTkoher 
Büsenkeme  in  Doppelspulen;  ein  Beitrag  zur  Theorie  der  Diffe- 
rentialbogenlampe (eine  besondere  Empfiudlichkrit  für  Strom- 
oder f[lr  SpannnngsschwankuDgen  wird  durch  asymmetrische  Lage 
des  Kernes  erzielt).    Phys.  Zschr.  1904  8  906.   10  Sp,  4  Abb. 

998i  'Dary,  La  rdpartition  de  Ttelairage  (Vortrag  von  L  ans  ing  h  über 
die  Eürfordemisse  einer  guten  Innenbelonoktong).  ESL»  Pari«  Ser  2* 
Bd27.  8  228.  5  Sp. 
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B985  ^Dary,  I/«ro  h  ▼Kpsor  de  nereare  (Entsttodnng  des  Quecksilber^ 
Uchibogens  durch  «iiiflll  Hilfibogen  an  der  Kathode;  Anbringung 
eines  Kohlenfadens  von  großem  Widerstande  an  der  Anode; 
Gleichrichten  Yon  WeobseletrömeD  usw.).  Ind.  ti.  1904.  S  149. 
9  Sp,  6  Abb. 

2989  *Heilhrun,  Augenerkranknng  durch  Qaeckdlberbogenlicht  (bei  Ver- 
wendiin?  rinor  Tjampe ,  deren  Lichtbogen  7.um  NacViweise  der 
ultravioletten  ätrahleu  in  Quarz  statt  in  Glas  eingeschlossen  war). 
—  0oldhahn,  Augenenteündung  nach  BogenJampeiiliebt  (bei 
Verwendung  von  eisenhaltigen  Kohlenstiften;  bei  Benutzung  von 
Stiften  für  Flammenbogenlampen  trat  keine  fi^Ufindiug  ein).  £1. 
Zschr.  1904.  8  442,  543.  2  Sp. 

3987  *H.  N.  Potter,  The  problems  of  improving  eleetrie  lamps  (Vor- 
schläge hiusichtlich  der  Verbesserung  der  gebräucblichsten  elek« 
trischen  Lampen),    El.  Rev.,  New-York  VA  44.    S  763,   8  Sp. 

2988  *Wedding,   Neuerungen   der  Beleuchtungstechnik  (Vortrag;  ver- 

gleichende Messungen  Tersebiedener  Idchtquellen).  Zsohr.  V. 
Its.  h.  Ing.  1904.  8  676.  6  F^,  Abb. 

2989  *  Weedon,  A  contribution  to  the  study  of  tbe  electric  arc  (Vortrag). 

Western  El.  Bd  34.  S  335.  6  Sp,  12  Abb.  —  Ei.  Eev.,  New- 
York  Ed  44.  S  622.  12  Sp,  12  Abb. 

2990  *Baker,  B^lating  deviee  for  electric  circuits  (Regnlator  zur  Anf- 

recbterhaltuTT^'  l:onsf  anfer  vStromstärke  in  einem  Wechsel  Strom- 
kreise mit  Bogenlampen  in  Reihenschaltung).    ÜSP  762114. 

2991  *Fort  Wayne  series  altemating  System  of  street  arc  lightiug  (Er- 

haltung konstanter  Strorastnrke  durch  einen  Woodseben  Kegu- 
lator).  EI.  Rev.,  New-York  Bd  44.  S  844.  2  8p,  2  Abb.  —  £1. 
World  Bd  43.  S  1099.  2  Sp.  2  Abb. 

2992  *Adam8,  Eleetrie  lamps  (Dauerbrandlampe  ftr  iReihenBohaltnng  in 

Wechselstromanlagen).    EP  [1903]  4069. 

2993  Ali  am  et,  Lampe  k  arc  differentielle  k  recul  systdme  Bardon 

Moddle  1903.    El.,  Paris  8er  2.  Bd  27.  8  241.  8  Sp,  5  Abb. 

2994  *,Angold  Midget'  arc  lamps  (Gleicbätrom-Dauerbrandlampe  für  2  A 

und  110  V;  Länge  32  em).  £L  Eng.,  London  Bd33.  6  674. 
1  Sp,  1  Abb. 

2995  Baker,  Electric-arc  lamp  (Bogenlampen  mit  flachen  Elektroden). 

ÜSP  762115,  763116. 

2996  *Beck,  Vorrichtung  zur  Sicherung  des  gleichmäßigen  Nachschubs 

von  Bogenlichtelektrodeu  mit  seitlich  angeordneten  Abbrennkanten 
(die  Abbrennkante  ist  oberhalb  ihres  Stützpunktes  derart  mit 
einer  Hülse  umgeben,  daß  der  Luftzutritt  beschränkt  wird).  DRP 
Kl  21  f.  Nr  148364.  —  Bogenlichtelektro  lQ  mit  seitlich  angeord- 
neter Abbrennkaute  (Abbrennkante  aus  Kohle).  DEP  Kl  21  f. 
Nr  149289. 

2997  *Beokt  Anfbängung  der  Elektroden  von  elektrischen  Bogenlampen 

(Aufhängung  der  Elektrode  im  indifferenten  Gleiobgevi^t).  D±LP 

Kl  21  f.  Nr  149612. 

2998  ^British  Thomsou-Houstou  Co.  u.  E.  J.  Murphy,  Electric 

lampa  (Bremsvorriehtong).   BF  [1903]  896. 
3999  *Edmon8,  Perfectionnements  aux  lampes  i\  arc  briilaut  dans  l'air 
rarefie  (Dauerbrandlampe,  bei  welcher^aieh  die  Klaue  sur  ^Führung 
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der  oberen  Kohle  innerhalV)  und  daa  Regel ungssolenoid  außerhalb 
der  Glaaglocke  befindet,  IT  036936).   £L,  Fans  Ser  9.  Bd  27. 
S  300.  11^  1  Abb. 
BOOO  *0,  Efren  n.  B.  Sohwars,  ISectri«  lamps  (Klme  für  BogenkunpeD). 

EP  [1903]  1070. 

S(Hii  •Geupml  Electric  Co.,   Electric  lamps  (Dauerbrandlarape  mit 
Kühlvorriohtoiig  für  die  Widerstände).    £P  \\%Q2\  27  770. 

3003  ^HamUioa-AdAiiii  Btaetrio-aro  lamp  (daa  Regelwerk  besteht  nnr 

ans  sw«i  in  EMhe  gesdaaltetsn  Spulen,  deren  gemeinsamer  Tauch- 
kem  m\i  d«r  obeiVn  beweglidMn  Kohle  Terbonden  ist).  USP 
7ÖÖ644. 

800S  Hirdftn,  NenerangeM  auf  dem  Gebiete  der  elektrisdieo  Beleoehtung. 

El.  Anz.  1904.  S  665.  2  8p. 

3004  *Heat)y,  Elertric  laraps  (Lufthrpm^fp   ffir  Jic  Auf hängevorrichtoilg 

der  oberen  Kohle  in  Dauer br&ndlampen).    EP  [1902]  27787. 

9005  *11ie  Jandns  midget  lamp  (Breondensr  100  StanM;  erforderliebe 

Spannung  200  bis  960  V).   El.  Bey.  Bd  54.  S  704.  1  Abb.  0 
9^6  *de  Kermond,  Lampe  h  arc  en  vase  dos  ,rEconomiqnp'  (kleine 

Bogenlampe  fUr  1,5  bis  2  A;  die  Bewegung  des  Tauchkerus  im 

Regelungssolenoid  wird  durch  eine  Loftbremse  gehemmt).  El.,* 

Paris  Ser  3.  Bd  27.  S  i '7    :>  S^,  4  Abb. 
^07  ^Keystone  Electric  &  Mfg.  Co.,  Climax  arc  lamp?  (Dauerbrand- 

lampe).   £1.  World  Bd  43.  S  884.  1  Sp,  3  Abb. 

9006  *Lewt8,  Eleotrio  lamps  (gemeinsames  Regelwerk  für  swei  oder 

mehrere  in  Reihe  brennende  Lichtbogen  in  verschiedenen  Lampen 
unter  Benutzung  einer  tnechaniscben  Verbindung  zwischen  den 
Elektrodenklauen).    EP  ilÜ03]  2609,  4557. 

9009  *Mensing,  Regelungsvorriootung  für  Bogenlampen  (Gegeneinander- 

bewegung  der  Kohlenstifte  durch  Drehung  einer  Sohnurscheibe 
mittels  eines  i»  den  Stromkrei«  eingesebaltrten  Solenoids).  DBF 
Kl  21  f.  Nr  149103. 

9010  ^Perciral,  £lectrio-aro  lamp  (1899;  Qleichatrom-Dauerhrandlampe 

mit  mehreren  hintereinander  geeehalteten  'Kohlenpaarra).  USP 
757958. 

80ii  ^Reclus,  Petitdidier  u.  Schmitt,  Elootric  lamps  (Daaerbrand- 

lampe).    EP  [1902]  27133. 
90i2  JEtignon  n.  Christen,  Bremsyerriehtong  ftr  Bogenlampen.  DBF 

Kl  21  f.  Nr  149217.  —  USP  761182. 
3013  *Rignon  u.  Christen,  Bogenlampe  mit  möglichst  reinem  Bn<ypn 
Uoht  (Herstellung  aller  Teile,  die  mit  den  Koblenelektrodea  in 
BerSlmmg  kommen,  ans  ntehtmetalUsdiem  Material).  DBF 
Kl  21  f.  Nr  149218.  —  EP  (1903]  3198.  —  Klemmvorrichtung 
für  Bogenlamppnkohlen  (das  eine  Pondelbewegung  gestattende 
Kugelgelenk  ist  so  augeorduet,  daÜ  es  gleichzeitig  als  Ventil  für 
die  Dftmpfong  der  KoUenhalterbewegung  dient).  DBF  Kl  dl  f. 
Nr  149349. 

SOli  *Ro8eraeyer,  Vorrichtung  zum  Festhalten  der  beweglichen  Kohle 
elektrischer  Bogenlampen  nach  erfolgtem  Abbrande  (zwei  gelenkig 
▼erbondene  Gubeln  mit  Spei  rzahn).   DBF  Kl  31  f.  Nr  150193. 

90ir,    Schwehr  u.  Wagner,  Bogenlampe.    DRP  Kl  21  f.   Hr  149105. 

90iS  *ÖieraeBS  &  Halske  Akt. -Ges.,  Bogenlampe  fZusatz  zu  DRP 
144970^  ^        iiä90))  die  Hilfselektromagnete  mit  den 

sugshteigeB  widerstlndmi  können  getrennt  von  den  Lampen  an- 
gebraeht  werden).  DBF  Kl  81  f.  Nr  148730.  —  EP  [1908]  3508. 
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9017  ^SindiDgebristenien,  Elaotrio*Mns  lamp  (DancrbniidlMDpe).  U8P 

757847. 

$OiB  ""Szuk  n  TTnckl,  Eloctrio-arc  lamp  (DaawbraiidlAiiip«^  oImv«  KoUe 

in  Klauenfuhrung).    USP  762503. 
3019  El  ihn  Thomions  aaro-lunp  impravemtiit.  W«ei«ni  El.  Bd  84. 

S  284.  2  8p,  2  Abb. 
SOSO  *Tiurnikof  n.  Nnsscirode,  AuagleicharPtrler  für  plektrisdie  Bogen- 
lampeu  (Xauchkerne  der  KegelongBaolenoide  io  ächaurführung). 
BBP  Kl  21  f.  Nr  149104. 

3021  *L.  Wolff,  Steadying  reBistanoe  for  aro-Umpa  (Anordnung  dis 

WiderstanrlsdrahteH  in  f?piraligen  Windungen  auf  einem  ÜBiiar» 
sicheren  Mantel  des  üegelungsaolenoids).    USP  760361. 

3022  Zenner,  BegelungsTomohtimg  fÖr  Bogenlampen.    DRP  Kl  21  f. 

Nr  148879. 

9029  ♦General  Electric  Co.,  Electric  lamps  (Dauerbrandlampe  mit  drei 

Kohlen  für  dreiphasigen  Wechselstrom;  Koblenvonobub  durob 

einen  Indnktionsmotor).    EP  [1903]  4645. 
$02€    Mercanton,  Die  Uatersuohung  des  Voltaschen  Lichtbogens  bei 

Dreipbasenströmen.    El.  Anz.  1904.  8  521.  3  8p»  4  Abb.  ^ 

Western  El.  Bd  34.  8  437.  0 
3025    Blondel,  Bogenlampe  mit  nach  oben  gericbtetent  mineralisohe  Za- 

sfttze  enthaltenden  Kohlen.   DRP  Kl  Sl  f.  Kr  148946.  —  USP 

75fi4G0. 

9026  *Oarbone,  Bogenlampe  mit  gegeneinander  geneigten  Elektroden 
(Kohlenfährung  an  einem  System  von  Qleitsohienen).  DBP 
Kl  31  f.  Kr  147764,  148363.  ~  EP  [1902]  97640,  98093. 

80Vf  *Carbone,  Einrichtung  7.vim  Stromlosmachen  von  Bogenlampen 
(Ö£bung  eines  Ausschalters  durch  einen  am  untern  Ende  ge- 
krtimmten  Hebel,  der  nach  völligem  Abbrand  der  Kohlen  zur 
Seite  gedrückt  \nid).   DRP  Kl  21  f.  Nr  148460. 

8028  Carbone,  Bogenlampe  mit  zwei  konvergierenden  Paaren  von  kon- 

vergierenden, sich  gegenseitig  stützenden  Kohlen  mit  festem 
Brennpunkt.    DRP  Kl  21  f.  Nr  148878.  —  EP  [1902]  27657. 

8029  *Oftrbone,  Bogenlampe,  deren  obere  Elektrode  aus  zwei  unter  einem 

spitzen  Winkel  [gegeneinander  geneigten  Kohlenstäbpn  und  deren 
untere  Elektrode  aus  einem  einzigen  Kohlenptab  bestellt  (Kohleu- 
führuüg  an  einem  System  von  Stäben  und  KüIIcü;.  DKP  Kl  21  f. 
Nr  150736.  —  EP  [1903)  98266. 
^)80  *Deut8che  Ges.  für  Bremer-Tj  i  cli  t  m.  b.  H.,  Verfahren  zur 
Regehing  des  Widerstandes  vojj  Bop'Hiilampen  (EintcliaKunf?  eines 
Widerutäudes  durch  das  Regelwerk  nuüii  einer  gewiäsen  Brenn* 
daner  nnd  Yerkfirzung  der  Elektroden).  DRP  Kl  21  f.  Nr  148880. 

8081  El. -Ges.  Sirius  m.  b.  H.,  Zwangläußge  Kolileiifilhrnnn'  für  elek- 

triscbo  Bogenlampen  mit  schräg  zueinander  gerichteten  Kohlen. 
DKF  Kl  21  f.  Nr  149898. 

8082  Gehr.  Siemens  &  Co.,  Verfahren  sur  LichtenEeogung  mittels 

durdi  den  elektrischen  Strom  som  GlQhen  gefaraehter  Dimpfe. 

DRP  Kl  21  f.  Nr  149897. 
3033  '*'Groß,  Electric  lumps  (Bogenlampe  mit  gegeneinander  geneigten 

Kohlen).   EP  (1902]  37861.  ^  DSP  769880. 
808A  *Heanv,  Electric-arc  lamp  (Bogenlampen  mit  Elektroden,  die  den 

Strom  bei  gewöhnlicher  Temperatur  nicht  leiten  und  deshalb  mit 

Yorwärmeinrichtuug  versehen  sind).    USP  761379,  761380. 
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SifSS  *Hopf«ltt  EI«olrio*«re  liinp  (snr  F«nib«ltaiig  von  SehlMken  ürt  <U« 

obere  negative  Elektrode  mit  einem  ringförmigen  IvaerlMitSDdigen 
Reflektor  dicht  nmschloasen).    ÜSP  757659. 
3036   Oliver,  Electric  lamps.    EP  [1903]  5046. 

80S7  ^Bidingtt  BMrie  Iftmps  (Bogenlampe  mit  gegeneinander  geneigten 
Kohlen  und  einem  Magazin  für  mehrere  Kohlen,  die  uachein- 
ander  in  die  Kohlenhalter  geschoben  werden).   EP  (1003]  2277. 

3U38  Steinmetz,  The  magnetite  arc  lamp.  £1.  World  Bd  43.  S  974. 
3  8pi  4  Abb.  —  Vi,  London  Bd  63«  S  846.  S  Sp,  3  Abb<  — 
El.  Rev.  6d  54.  8  lOSL  1  Sp,  1  Abb. 

3039  *fiolme««,  The  luminoas  or  flaming  arc  (Vortrag  über  die  Maguetit- 

Bogenl&mpe  von  Steinmetz).  £1.  World  Bd  43.  8  1053.  1  8p.  — 
Werten  EL  Bd  84.  8  448.  9  8p. 

3040  *Bnttian  n.  Saliabury,  Electric  lampt  (QiDe<Anlberbog«alnmpe, 

vergl.  F04,  709).    EP  [1903] 

3041  *Qumlich,  Bemerkung  zu  einem  Auisatz  des  Herrn  fi.  Sieden» 

topf:  »Uber  eine  neue  QaeekdlberbogenUunpe'  (Verwendung  des 
Lidltee  einer  Hg-Kraterfläche  statt  des  Lichtes  vom  Hg'FIammen> 
bogen,  vergl.  F  04,  7 Ii).  —  Siedentopfi  Erwiderong.  Zaohr. 
Instramk.  1904.  S  120,  121.  4  8p. 

3042  Fawoek,  Bine  neae  Queokiilberbogenlampo  mit  itttoflielieelier 

Zflndnng.   Bsebr.  BleheoL,  Hallo  1904.  8  S97.  8  8p,  1  Abb. 

9043  *8teven so  n ,  Eleotxio  Inmpe  (AnfhinmomciitaQg  Ar  Bogenlampen). 

EP  ri903]  10. 

3044  *Doaiie,  Qlobe  for  arc-iamps.    üSP  762039. 

3045  *Oettornl  Eloeirie  Co.,  Lamp-globo  bolders  (Glodhibhelter  Ar 

Dauerbrandlarapen  und  andere  Bogenlampen).    EP  [1903]  1062. 

3046  *Milburn,  Aotomatio  eleotrio  ent-oat  (für  Bogenlftmpen).  USP 

756016. 

3047  *BlondeI,   PerfectionneTneTifs  niix  chnrboriH  minnralisös  de  lampe  h, 

arc  en  vne  de  rei^ulariser  leur  liuiii(''rf'  (Kohlt-  Tiiit  Zusatz  einer 
Borveibiuduug  emes  aliialiisciieu  Erdiiietalid,  Ö38049).  £1., 
Pftrii  Ser  3.  Bd  27.  8  847.  8  Sp. 

3048  *Hopfelt,  Verfahren  zur  Herstellung  von  Effelctltohlen  fiir  Bogen- 

lampen (die  Stifte  werden  nach  dem  Dochten  nicht  ausgeglüht, 
sondern  nur  bis  aui  höchstens  450*^  G  erhitzt).  DRP  Kl  21  f. 
Kr  150687. 

3049  *LiIienfeld,  Electric  lamps  (bei  Herstellong  Ton  Elektroden  sind 

die  Metallsalze  usw.  zunächst  mit  dem  Bindematerial  zu  mischen 
und  dann  erst  dem  Kohlenpulver  zuzusetzen).    EP  fl903J  3698. 
3030  Union  E1..0eB..  BogenUobtelektrode.  DBF  Kl  91  f.  Nr  149718. 


GlUhlsnapeno. 

3051  Wiknnder,  Über  neue  elektrische  BeleuohtaiigsftDiagen.   J.  Gm. 
W«Mer.  1904.  8  295.  16  Sp.  9  Abb. 


Digitized  by  Google 


316 


A.  EiektrooMehaBik. 


305S  *Bell,  Standard  rating  of  ioMadaBomt  lamps  (Vortrag;  die  6e- 

schafiFung  von  NormallampeQ  bietet  keine  Schwierigkeiten  mehr; 

die  hierfür  eingesetzte  Kommianon  irt  deshalb  eatb^rlioh).  £1. 

World  Bd  43.  S  1053.  0 
3053  "Doane,  A  retiun^  of  ineaadeMeot  aleetrio  lamp  «xbanatiDg  (Dar- 

atellang  des  mechaniBcben  und  des  diomisobeB  Yorfiahrena).  El. 

World  Bd  43.  S  963.  5  Sp,  1  Abb. 
3064  *£)ectric  lighting  cbicanery  (unzutreffende  Zeitungsnachricht  über 

dia  Orttnde  lllr  die  imentgelfliehe  Lieferosg  der  Gltthlampen  dureh 

dia  Elektrizitätswerke).    El.  Worid  Bd  43.  S  985.  0 

3066  Orimsehl,  Die  elektrische  (Tliihlarope  im  Dienste  des  physikali- 

schen Unterrichts.    Ann.  Physik.  Beibl  1904.  S  677.  1  Sp. 
S056  *  Martin,  Ptrogresa  (Vortrag  Uber  die  Fortachritte  in  der  elektrot. 
Indiutria,  nameotlioh  anob  in  der  Beleuchtungstechnik,  Nemst- 
lampe,  Cooper-Hewittlampetiaw.).  El.  World  Bd  43.  S  1052.  1  Sp. 

3067  Weiümann,  Wydta  u.  Blondal,  Einrichtung  zur  Beleuchtung 

mit  WechaelatrOmen.   DBF  Kl  2Ld.  Nr  149487. 

3068  ^öatarreiobiaebe  Vereinigung  der  Elektriaitätawarke  (▼orbaraitende 

Schritte  znr  Bildung  einer  Einkaufsvereinigung  und  zur  Einrich- 
tung einer  Zentralprüfstelle  für  Qlühlampen).  Zsohr.  £1.,  Wien 
1904.  S387.  9  8p. 

3059  *Th6  central  Station  and  the  inoandeaomt  lamp  (Zuschrift  vegan 

Zusammensohließung  der  unabhängigen  Elektrizifätswerke  zwecks 
Einkaufs  und  Prüfung  der  Grlühlampen).  Western  £1.  Bd  34. 
8  319.  18p. 

3060  *Iiong  lifo  of  an  incandescent  lamp  (bisherige  Branndaner  14000I6td.), 

El.  Rev.,  New-York  Bd  44.  8  660.  0 

3061  *The  pioneer  Edison  lamp  (Herstellung  der  ersten  Kohlenfaden- 

GlttUampa  am  21.  Oktober  1879).  Weetem  El.  Bd  34.  8  495. 
1  8p, 

3062  *Bttrrows,  Manufacture  of  incandescent  electric  lamp  (Vorrichtung 

zur  Herstellung  von  Öffnungen  in  Lampenbimen  mittels  einer 
G^blSaaflamma  bai  üntarhaltiuig  einw  mlfiigan  Luftdrucks  in  dar 
Birne).    El.  Bar.,  Kew-York  Bd  44.  8  708.  1  8p,  1  Abb. 

3063  *Whipple,  Improvement  in  the  TnanufHrtnr*^  of  small  incanflpf»rent 

lamps  (gleichzeitige  Evakuierung  einer  größeren  Zahl  —  20  — 
Glttblampen).  El.  Rer.,  Naw-York  Bd  44.18  845.  1  8p,  1  Abb. 
—  U8P  759650. 

3064  *Test3  on   J  inolitp'   fPi  "iningsergebniasa  dar  Leuchtkraft),  £1. 

Rev.  Bd  54.  S  iua4.  1  Abb.  Q 
3066  *A  braakdown  tast  of  the  Nemat  lamp  (Prüfung  Ton  Namatlampan 
im  Laboratoriuin  dar  Philadelphia  El.  Co.  mit  höherer  Spannung 
als  der  Normalspannung).  Western  El.  Bd  34.  S  420.  1  Sp.  — 
El.  Kev.,  New  York  Bd  44.  Ö  801.  2  Sp. 

3066  *ThB  Nemst  lanp  (HantallungsTerfUiran  ki  aar  Namatlampan-Falmk 

in  Pittsburg,  allgamaina  Angaben).  El.  World  Bd  43.  8  981. 
10  Sp,  II  Abb. 

3067  ^Joseph,  Street  lighting  by  Nernst  lamps  (unter  günstigen  Be- 

dingungen kann  die  Straßenbaleacbtong  mittab  Namatlampan 
baaiar  m  1  billiger  als  mit  Qaaglühlicht  bewirkt  werden).  El. 
Rev.  Bd  54.   S  807,  906.  5  Sp,  1  Abb. 

3068  '"Freudenbergar,  Oandle^power  teste  of  Cooper  Hewitt  mercury 

▼apor  lamp  (graphiacba  l)arstellang  von  Vereachaergebnissen  an 
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tDMr  Qpitoknlbwlainpe  ftr  8  A  bei  110  Y).   Bl.  World  Bd  43. 
S  IIML  9  Sp.  3  Abb. 
S0ß9  ^Beceot  iastallHtion^  of  Cooner-Hewitt  laraps  (Ersetzung  von  14 
5  A^Bogeoiampen  in  eiaeui  äammierraume  durch  10  3  A-Queok» 
■alberlampen).  El.  B«t.,  New-York  Bd  44.  8  706.  3  Sp,  3  Abb. 

—  El.  World  Bd  43.  8  998.  2  8p,  9  Abb. 

3070  *The  ApnÜRfl  DovicA  Co.,  Two  noveltie?  for  electrical  work 
(neue  W«rkzeuge>  Kev.,  New -York  Bd  44.   8  60ti.  2  Sp, 

3  Abb. 

KoHttruktioMit. 

S07i  ♦Doane,  Ao  incandescent  lamp  (Verwendung  von  Einfn>irungs- 
dräbten  bestehend  aus  einem  metallischen  Kern  und  eiuem  Über- 
zuge aus  Oold  oder  Platin;  Einbettung  der  VerbindungseteUeii  in 
flinen  Glasfluß).  El.  B«r.,  N«w-Tork  Bd  44.  8  989.  1  Sp^  1  Abb. 

—  USP  762030. 

3078  ^Entriken  u.  Everett,  Means  for  aud  method  of  securing  lead-in 
wires  in  electric  lamps  (V erwendung  von  Einfthrungsdrähten,  die 
aus  Platin  und  einem  anderen  Metall  maammengeaetrt  sind). 

USP  759506. 

307S  *Hubert,  Portable  electric  light  (Gltihlämpchen  mit  Elementen  und 
Schaltvorrichtung).    TJ8P  762720. 

3074  ^Hunters  electric  candle  lamp  (Glühlampe  in  Form  mner  KerM). 

VA.,  T.ondon  Bd  53.  S  288.   1  Abb.  ^ 

3075  *Hylo  ,  Long-distance'  lamp  (Glühlampe  rnit  einer  an  einer  Leitungs- 

schnur  befestigteu  Schaltvorrichtung,  mittels  deren  die  Lampe 
ein*  nnd  anegesohaltet,  some  dunkel  geetellt  werden  kann). 
Western  El.  Bd  34.  8  321.  1  Abb.  0 

3076  *Land8berger,  Electric  laraps  (Befesti<?nng"  rier  Enden  des  Glüh- 

fadeos an  Koutaktplatten,  von  denen  dio  t^iue  die  andere  ring- 
fttmug  umgibt).   BP  [1903]  1997. 

3077  Bemann,  Verfahren  zum  Evakoier«!  von  Kohlenfiidenglfl]ilaiDp«i. 

BRP  Kl  21  f.  Nr  150663. 

3078  Siemens  &  Halske  Akt.-Ge8.,  Halter  für  Glühfäden  elektri- 

aeber  011lhlampett  (teenarligea  Fonnilfiek  aui  Tantal,  Ntob,  Va- 
nadin oder  feuerbeständigen  Verbindungen  solcher  Metalle).  DRP 
Kl  21  f.  Nr  149683.  —  Verfahren  zur  Bpifestifrunpf  der  Enden 
von  aus  Tantal-  oder  anderen  schwer  Bohmeizbareu  ü^Ietaileu  be- 
■tebenden  GltlbftdMi  elektriacber  Lampen  (Heratellnng  der  Ver- 
bindung zwischen  den  Elektrodendräbten  und  den  Glühfäden 
durch  Zusammenpressen  eines  Klemmetüokee  aus  Tantal  usw.). 
DEP  Kl  21  f.  Nr  149685. 

3079  *  Stein,  Portable  eleetrie  hand*lamp  (Olflblämpchen  mit  Batterie 

and  SchaltvorriehtnBg).  TTSP  760657. 

3030  *Cazin,  Flectric  incau(ie»cing  lamp  (▼ereinigter  Gltthkörper  und 

Vorwarmer).    UöP  7büB49. 

3031  *Knobloeb,  B1eetrio>lightiug  apparatna  (Blektrolytglühlarope  mit 

mehreren  in  einem  gemeinsamen  Halter  angoordseten  Olflbköi  jtem). 
USP  763002. 

3082  ^Nemst  1,000  c.  p.  (200  V)  projeetion  lamp  (für  kleinere  Hallen  nnd 

Leeeiimmer.  Die  Vmrwlmrang  toll  durch  eine  Spiritna-  od«r 
Gasflamme  erfolgen).   BL,  London  Bd  53.  S  288.  9  Abb.  0 

3083  Sweetaer,  Eleetno  lamps.  EP  £1903]  2696. 
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3084  *Wart»  ii.  Benneti,  Elaefane  1ftm{)8  (zur  VormeicInD^  Ton  Knn* 

BchlüBsen  durch  Platinitmnb  in  £lektrolytgItihknq  n  sollen  die 
nicht  leitenden  Porzellnn-  it??w.  Teile  mit  feiner  abnehmbaren  Paste 
aus  Kaolin  und  Tonerde  überzogen  werden).  El.  Bev.,  New  «York 
Bd44.  B79a.  1  8p,  1  AUi.  —  USP  758730. 

3085  *Moore  Eleotrioal  Co.,  Einrichtung  zur  elektrischen  Beleuchtung 

nnttpl<^  mit  Gas  oder  Dam])f  gefüllter  Röhren  (die  elektrische 
Energie  wird  iti  einer  durch  sie  zum  Leuchten  erregten  Qaa- 
oder  Dampfsäule  ringn  um  oder  durch  den  zu  erleuchtenden  Raum 
gdeitot).   DBP  Kl  21  f.  Nr  150095. 

3086  *Moore,  An  electric  Uihe  lamp  (Röhre  und  Transformator  in  einem 

gemeinschaftlichen  (iehäuse).  £1.  Bot.,  New -York  Bd  44.  S  562. 
ISp,  l  Abb. 

3087  *T«  Beeklinghausen,  6a>  er  vapor  electrie  apparatns  (Dampf- 

lampe, deren  Qehäuse  ganz  oder  tpilweise  aus  Metall  he  steht,  mit 
Vorkehrungen  zur  IsoUerong  der  negativen  Elektrode).  USP 
760483,  760756. 

3088  *BainTille,  Sur  le  reglage  de  la  rtnetanee  des  lampes  k  vapeurs 

de  mercure  (Einfluß  eines  magnetischen  Feldes  auf  t^en  Wider- 
stand der  Quecksilberdampf  -  Lampen,  vergl.  F  04,  759).  El., 
Paris  Ser  2.  Bd  27.  S  216.  2  Sp,  3  Abb. 

3089  '''Baker,  Protecting  device  for  vapor  eleotric  apparatus  (Sehnte  der 

Stellen  in  Qnecksilberdamjjf- Lampen ,  die  bei  Erachütteningen 
leicht  zerstört  werden,  durch  Wolle  usw.).    ÜSP  7^)0096. 

3090  *New  Cooper  Hewitt  lampB  (Anordnung  von  vier  Lampen  in  einem 

ienkreehten  Rahmen  für  photographische  Zwecke  und  von  zwei 
Lampen  in  einem  eieernen  Stilnder),  Weetem  BL  Bd  34.  8  481. 
1  Sp,  2  Abb. 

3091  *Cooper  -  Hewitt  Electric  Co.,  Electric  lamps  (AusfÜhrunge- 

formen  für  Qaeokiilberdampf-Lempeo).   EP  [1903]  8444. 

3092  *P.  C.  Hewitt,  An  electrode  for  vapor  electrie  apparatuB  (um  das 

Wandern  der  Strom  eint  rittsstelle  an  der  negativen  Elektrode  zu 
verhinderu,  ist  diese  aus  einem  Material  herzustellen,  das  leicht 
▼erdampft).  £1.  Ber.,  New-Tork  Bd44.  8  877.  1  8p,  1  Abb. 
—  CSP  758650.  —  Means  for  protecting  vapor  electrie  appa- 
ratus  (Schutz  der  gefährdeten  Stellen  durcli  TolBter  vou  Glas- 
Wolle).  USP  760119.  —  Vapor-electnc-iamp  maiiuiacture  (um 
den  Blnftthrongidr>ht  der  potitiven  Elekirode  bei  HenteUmig  der 
Lampen  zu  schfltMii,  wird  denelbe  mit  Queokiilber  wngebeii). 
USP  760  789. 

3093  Hogau,  Electric  lamps.    EP  [1903]  3603. 

3094  *Allg.  £1.-0 es.,  Multi-bumer  Nemst  lamp  (drei  Nemstlampen  in 

gemeinsamer  Glocke  als  Ersatz  fSr  Bogenlampen).  £1.  Eng., 
London  Bd  33.  S  856.   1  iSv,  1  Abb. 

3095  «Barton,  Bleetrio  lampi  (GlfllilMDpenbalter).    BP  [1902]  38308. 

3096  ^Benjamin  Electric  Mfg.  Co.,  Show-window  lighting  (Glühlampen 

paarweise  in  Doppelfassungen),  Western  El.  Bd  34.  S  3'20. 
1  Abb.  O  —  El.  Rev.,  New- York  Bd  44.  S  606.  1  8p,  2  Abb. 
3897  *  Benjamin,  Plural  lamp -socket  (1901;  Lampeohalter  mit  mehreren 
nebeneinander  oder  hintereinander  geschalteten  GlttUampeD- 
£assungen).    USP  759962,  759963,  760375,  760376. 
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8098  *OIeaiiiiOD,  lÜMtrio  lamps  (QlfllilampeiifaMoiig).  EP  [19091 
26818. 

3099  *Gilmore,  Base  for  incandescent  lamps  (1901).    Ü8P  760065. 

3100  *Hir8i  u.  Bftcon.  Eleotho-lamp  holden  etc.    EP  [1903]  4145. 
StOi  *Kel««y,  ElMifio  plug  or  MMket  aadenwnL   USP  769m. 

3102  ^Heinrich  Krom  vorm.  Gebr.  Krom,  GlfiblampenfMioiig  mit 

regelbarem  Vorschaltwiderstand  (der  leolierstein  der  Fassung  ist 
als  Spale  für  die  iBoliert  übereinander  angeordneten  Wicklaugen 
des  Widerstandes  ausgebildet).   DRP  Kl  21  f.  Nr  148925. 

3103  ♦Platt,  Sign-receptacle.    USP  762192. 

$W4  *A.  D.  Rmith,  Eleetrio  lamps  (wettersidierer  HalterJfBr  Nanitft- 

iampen).    EP  [1902]  27838. 
3105  ^Sperryn  n.  Wood,  Eleotrio  lamps  (Glflhlampenfassung).  EP 

[1903]  3509. 

9106  *The  Applied  Device  Co.,  A  new  fibre  lamyi  shade  (HefeHtif^nnfr 
des  Schirmes  an  der  Lampeniassung  durch  einen  JDrahthaiter 
ohne  Anwendung  von  Schrauben).  EL  E,ev.,  New -York  Bd  44. 
S  674.  1  Abb.  0 

Si07  *Cooper,  Shada-holdw  (SdumhaUmr  für  GlttUaupeii).  USP 

761947. 

31ü8  ^Edison  &  Swan  United  Ei.  Light  Co.,  Queen  of  lamps  (Glüh- 
lampe mit  diohtaoliegandem  Opalreflektor).  £1.  Bev.  Bd  64. 
S  C20.  1  Abb.  0  —  EU.  Eng.,  London  Bd  38.  8  606.  1  Sp» 

5  Abb. 

3109  ^General  lu caiideauunt  Are  Light  Co.,  Automatic  iamp  »hade 
(SohinD,  mit  Halter  weiolgt,  kium  ohne  Botfenmng  d«r  Lampa 
aus  ihrer  Fassung  angebracht  werden).  Westam  EI.  Bd  34. 
8  509    1  Abb.  0  —  El  Bav.,  New- York  Bd  44.  8  960.  1  Sp, 

1  Abb. 

SUO  *Kaafmaii,  Elaobia-Iaaip  guard  (DrahtMliofikorb).  Ü8P  757814. 
9///  ^Matthews,  Guard  for  incandatoeiit  lampa  (awaitailiger  Braht- 

schutzlcorb),  USP  763009. 
^ti'J  ^Mygatt,  Shade-reÜector  for  artificial  lights  (Reflektor  aus  Glas^ 
d«MB  obarar  Teil  anfieD  mit  Priemen  beeatst  ist).  ÜBP  769996. 
~  Composite  incandescent-Iamp  bulb  and  reflector  (der  Glas- 
reflektor bildet  eine  Fortsetzung  des  stärker  gewölbten  Teiles 
dar  Birne).  ÜSP  762927.  —  Prism-glass  shade-reflector  (Glas- 
reflaktor  mit  imian  mid  außen  angeordnateo  Priemen).  ÜSP 
763688.  —  Reflector -shade  for  artificial  lights  (das  Halsende 
des  f^chirmes  ist  außen  mit  einfach -reflektierenden  und  der  er- 
weiterte Teil  mit  doppalt-reflektiarendeii  Prismen  besetzt).  UÖP 
768689. 

SiiS  *8oma  ,8areo*  epeoiattMe  Reflektoren  aus  Aluminium  und  Schalt- 
vorrichtucgen  flr  OlfiUampen).    EL  World  Bd  43.  8  1098. 

2  8p,  3  Abb. 

8 tu  *8ahoanberg  &Co.,  Alominiam  refleetoffe  ^fMurabolieebar  Beflektor, 
der  unmittelbar  an  der  Lampenglocka  ÜMtgeUemmt  wird).  El. 

World  Bd  43.  S  1002.  1  8p,  1  Abb. 
3116  ^Benjamin  Electric  Mfg.  Co.,  Inoandescent  lighting  Clusters 

(nena  Aneftbrungsformen  ro  8  bis  6,  8  bi«  13  und  16  bia  90 

Glühlampen).    EI.  World  Bd  43.  S  786.  2  Abb.  0— El.  Ba?., 

New-York  Bd  44.  8  676,  706.  2  Sp,  3  Abb. 
31  m  ^Collet  u.  Somervell,  Electric  lamps  (Lampenhalter  für  Noten- 

pnlte).    EP  [1903]  4978. 
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31i7  *The  Dale  wireleas  elnater  (Zahl  der  verwandten  Schrauben  am 
75  V.  H.  geringer  als  in  ähnlichen  Anordnnngen).  EL  Rev., 
\>  w  York  Bd44.  8  676,  1  Abb.  O  -  USP  757441. 

Sil8  *Edi80u  and  Swan  Co.,  Three-light  antique  (Abbildung  nach 
einem  neuen  Preisverzeichnis).  £1.,  London  £d  53.  S  205. 
1  Abb.  0 

3il9  *Fergns80&,  Bradceto(TenttIIbanr  GlOUampeiitrilew).  £P  [1903] 

2449. 

3i2ü  ''^Kemp,  Electroliers  (Schuurzug-Aufhängevorrichtang  für  zwei  oder 
drei  Glühlampen).    EP  [1903]  26735. 

Si2i  *MorraU,  Lamp  brackets  and  Standards  (  Anordnung  der  Zufiihrungs- 
drähte  in  einer  biegsamen  Köhre,  über  welcher  starre  Röhren 
teleskopartig  verschoben  werden  können).    EP  [1902]  28039. 

3122  *Somain  u.  d'AyguesvW««,  Support  fer  inoaodesMiit  eleetric 

lamps.    USP  756412. 
Si23  *Th.  Smith,  Bracket  for  desk-lighte  (verBtellbare  Giiüilampenlialtflr). 

USP  759924  bis  759926. 
3i2i  *Frank  Snter  ft  Co.,  Adaptable  pendut  (Scbnurzag-Aufhänge- 

vorrichtung  mit  Gegeogowicbt  und  ventaUbarem  Sohinnbalier)i 

El.  Re^.  Bä  54.   S  546.   1  Abb. 

3123  "^Universal  ^lortaLie  aud  desk  lamp  (Glühlampe  an  einem  beliebig 

▼enitellbaren  Arm  mit  paraboludi  geformtem  8chirm).  Western 
El.  Bd  34.  S  487.  1  Abb.  0  —  £1.  Ber.,  Naw-York  Bd  4/L 
S  962.  1  8p,  1  Abb. 
3126  "^Betts  u.  Thomas,  Fixiuie  gtuds  for  ekclric  iamps.    EP  [1903] 
3939. 

Sl27  *Fielding,  Electrica!  a])pliance  (Porzellanlcörper  SUr  Aabringang 

von  Leitungsabzweitjiinsyen)     USP  7B1465. 
3128  '''Johnson  u.  Bircham,  Electnc  ligbtiug  (elektromagnetische  Schalt- 

Torrichtong  mm  Ents&nden  einer  AuibOftlampa  beim  Yaraagen 

der  Hauptlampe).    EP  [1903]  3783. 
S129  "^Lawlpr,  Eitting  (mit  zwei  Muttargewiodaa  und  einem  Schrauben- 

gewmde).    USP  757130. 

3130  ^Lobanthal  u.  MeCnllougb,  Blaetrie  tnifobaa  (Sobaltvorriohtnng 

für  Glühlarapen  mit  zwei  Glühfäden  und  gewöhnlicher  Fassung 
zur  abwechselnden  Einpf  hriltiinp:  t^f  r  Fiiden).    EP  [1902]  28101. 

3131  *May  u.  Bastie,  Begulating  apparatus  lor  theatrical  eleetric  lightiug 

(SohaltvorriobtQtig  fOr  die  Bfihneobeleiiohtmig).   U8F  769904. 

3132  *Raymoud,  Switch  for  incandescent-lamp  socketB.  USP  76963S. 
Sf3S  *  Wagner,  Switch  for  plRpfHc  lamps.    USP  781  56.-^. 

^/^4  "^Young,  Eleotnc-iigüt  üxtuxe  (Verkleidung  der  Zulührungsdrähte). 
USP  763987. 


(ilühfaden  und  (iiühkdrper. 

3136  *Laybourne,  Electric  lampa  (Hersteilung  von  Glühkörpem  aus 
looker  gewebtem  Stoff  mit  dner  BUtehtmg  von  Oellnloidi  Ton  und 
Platin).    EP  [1903]  2512. 

3136  *8ieraen!i  &  Halske  Akt.-Ges.,  Verfahren  zur  Erhöhung  d^r 
Widerstandsfähigkeit  der  Yerbindangsstellen  sehwer  schmelzbarer 
MetaUgltthOden  eiektriaoher  Lampen  (Niedenehlag  von  Tantal* 
oder  Niobmetalt  an  der  YerbindongsiteUe).  DBP  Kl  91  £. 
Kr  149684. 
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BelCQolitnBg»' 

KMh  atii«!!!  d«a  englkdiMi  OWIunim  Torli^ndMi  OaMtoentmin«,  ai>ix«reii. 
bgtrrfbnii  A^lndarnag  das  Elaktrisitik8g«MtB6S,  toll  dem  HandeUamte 
hinsichtlich  der  KoDzessionierung  von  Blektmititswarkail  die  Befugnis  ^ 

pirteilt  werden,  seine  Entscheidungen  unabhängig  von  der  Zustimmnnc» 
der  lokalen  Behörden  zu  treffen.  Bisher  war  die  Einwilligung  dieser 
Behörden  erforderlich.  Die  weiteren  Paragraphen  des  Eutwurfa  betreffen 
die  Stromveceorgung  melumr  Orlaeliafteii  dtifeh  eine  Zentrale,  die  Eiit> 
eigniiDg  von  Grandftftdno  uaw. 

In  letzter  Zeit  kftben  ridi  io  Engend  die  FiUe  gemebrt,  in  denen  m» 
elektrische  Zentralen  gesclilosssn  werden  mußten,  weil  von  benachbarten 
Grundbesitzern  Beeitzatörungaklagen  wegen  der  durch  die  Zentralen  ver- 
ursachten £r8ohattenmgen  angestrengt  und  mit  Erfolg  durchgeführt  waren. 
Mit  Sftokeieht  hiereof  wurde  eof  einer  in  St  Penoras  Town  Hall  ab» 
gehaltenen  Konfarana  dar  Beaitaer  von  BlektriaiUlawarkai  baadüoaien, 
eine  Erweiterung  dea  Enteignnngagaaatiea  ansustreben,  damit  banadi* 
barte  Grundptücjcp  zwangsweise  erworben  werden  konnten. 

In  einem  Beitrage  zur  Tariffrage  der  Elektrizitätswerke  erörtert 
Schönbom  die  Verhältnisse  hinsichtlich  des  Benutzang8atondentari&  and 
dea  Doppeltarif.  Er  kommt  Herbei  an  dnoi  Brgalmia,  daß  der  Be- 
nntanngaatandentarif  dnrebana  nieht  gleieb  gareebt  nnd  gleteh  vorlaiUiafl 
iit,  Venn  er  auf  Licht  oder  auf  Elrafbabgabe  angewandt  wird.  Daa 
Doppeltarifsystem,  auf  Kraft  beschränkt,  gestattet  vor  allem,  die  zulässig  ^ 
niedrigsten  Kraftpreise  aufznstellen,  ohne  befürchten  zu  müssen,  daß  der 
Licbtkonsum  einen  Teil  der  Unkosten  trägt.  Ob  es  zweckmäßig  ist, 
fär  den  Abend-  und  fttr  den  Tagestarif  je  einen  Einheitapreia  fsataa- 
atellen,  der  Ton  dem  Vacbrandi  nnabhEngig  Ist,  oder  ob  man  die  Fraiae 
abstufen  soll,  wird  von  Fall  zu  Fall  zu  entscheiden  sein. 

Bäsch  beschreibt  in  der  El.  Zschr.  den  Vielfachtarifzähler  von  Bau-  SM9 
mann,  der  die  Anwendnn«?  von  acht  verschiedenen  Preissätzen  bei  un- 
mittelbarer i'reisablesuDg  geetattet,  und  erörtert  im  Anschlüsse  hieran 
die  Vorteile  eines  VieUaobtariÜB  für  Elektrizitätswerke.  Ohne  die  Abend- 
eianabma  so  adunilem,  kann  der  Bbtom  in  der  Zeit  von  1 1  XJbr  ebenda 
bis  7  TJhr  morgena  ao  biUig  abgegeben  werden,  daß  ein  bedeutender 
Mehrverbrauch  za  erwarten  ist.  Der  Umstand,  daß  die  Motoren  haupt- 
sächlich am  Tage  laufen,  wird  bereits  im  Zähler  berücksichtigt;  ein  be- 
sonderer Strompreis  für  Motoren  ist  daher  nicht  mehr  nötig.  Bei  jedem 
Abnehmer  von  Kraft  und  Licht  wird  ein  Zähler  erspart. 

Der  von  BSennann  angegebene  Apparat  anr  meebaniaeben  Her*  wa 
Stellung  VM  Stromrechnungen  für  Elektrizitätswerke  besteht  im  wesent^ 
liehen  aus  einer  Vereinigung  eines  Verbrauchsanzeige-,  eines  Rechen- 
und  eines  Drnckapparats.  Der  Antrieb  dns  Zählwerken  peRchieht  durch 
ein  Belais,  weiches  durch  eine  am  Zähler  angebrachte  Kontaktvorrich- 
tong  bewegt  wird.  Dm  i^ädurwerk  setzt  sich,  aus  drei  Abteilungen  zu- 
aammen,  von  denen  die  erate  AbtoQnng  dao  Stand  dea  ZBblera  mit  ao- 
genannlen  springenden  Ziffern,  die  aweite  die  verbraoohte  Energie  aeit 
der  letzten  Zahlung  und  die  dritte  den  an  sablenden  Geldbetrag  an- 
zeigt. Unterbalb  dea  BKderwerkaa  befindet  aieb  eine  einfiMbe  Draok- 
Torriabtong. 
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f  *  E«  kovunt  hftofig  vor,  daß  £l«ktrizititaw«rk6  Eur  Brwtttenug  ihrer 

lfMoliiiiwD*  ond  KMMlaiilageii  geiwnngen  ■ind,  obwohl  dor  Holirbodarf 
tägUob  nar  wibrend  einer  kurzen  Zeit  erforderlich  ist.  Draitt-Halpin 

hat  ein  System  angegeben,  das  erlaubt,  ohne  Erweiterung  der  Baulich - 
keiteu  die  Leistung  der  vorhandenen  Kessel  erheblich  zu  steipem,  Er 
bringt  auf  den  Kesseln  eine  Vorrichtung  —  Speicherkesael  —  ao,  in 
Wolter  mr  Zeit  des  geringsten  Dampfverbranohs  das  KesselspeisoirMBer 
dnroh  den  dem  Kowel  unmittelbar  «ntnommoiMD  Frisohdaaipf  auf  die  KmmI- 
temperatur  gebracht  wird.  Diepes  "Wasser  irird  ajMw  in  dar  Zait  des 
gesteigerten  Dampfbedarfs  zur  Kesselspeisung  verwandt  und  ermöglicht 
es,  die  Dampfprodnktion  eine?  Kessels  ohne  Überanstrengung  zeit- 
weise auf  das  Dreifache  des  normalen  Wertes  zu  erhöhen.  Die  Ver- 
luste in  dem  Speicherkessel  durch  Strahlung  sollen  infolge  seiner  Um- 
kleidmig  mit  etDor  etarken  Wirmo-IaolationMebieht  lehr  gering  sein. 

Nach  ( inem  Voi  trage  Ton  Merz  und  Mc  Lellan  über  die  Gesichts* 
punkte,  die  beim  Entwürfe  elektrischer  Kraftwerke  zu  berflcksichtig«! 
sind,  kommt  in  erster  Linie  möglichst  billige  und  «odann  unbedingt  zu» 
veriassige  Stromliefening  in  Betracht.  Das  Anlagekapital  muß  bei 
Kraftwerken  gering  gehalten  werden,  während  bei  Licht>  und  Bahn- 
betrieb dieee  Bedingnng  nicht  eo  eebwer  ins  Gewieht  flUlt.  Die  gaasen 
Einrichtungen  im  Werk  sollen  so  einfach  als  möglich  ausgefllblt  ioin: 
der  Entwurf  muß  aber  derart  sein,  daß  das  Werk  ohne  Störung  des  Be- 
triebes jederzeit  erweitert  werden  kann.  Ale  Vrrteiiungssystem  empfehlen 
die  Vortragenden  Drehstrom  mit  40  üdm  50  Penoden.  Um  einen  hohen 
Grad  von  Betriebssicherheit  zu  erzielen,  sind  sämtliche  Betriebsmittel 
TOD  den  Keiaeln  bie  mr  Schahtaftl  in  getrennten  nnd  wnander  to11> 
kommen  Reichen  Einheiten  anzuordnen.  Hinsichtlich  der  Stromenengangs- 
einheiten  verdient  der  Turbogenerator  den  Vorzag,  Gasdynamos  sind 
für  diese  Zwecke  ganz  ungeeignet.  Bei  Verwendnnp:  von  Dampfturbinen 
ist  die  Achse  der  Kesselreiheu  senkrecht  zur  Achse  des  Maschinen- 
hauaes  zu  stellen,  so  daß  das  Kesselhaus  nicht  länger  zu  werden  braucht, 
«Ii  das  Mnadtinmhmu.  Aotomiüsebe  Binriditongen  werden  niebt 
empfohlen,  eoweii  aie  alcht  an  und  für  sich  die  Anlagekoeten  verringern. 

at»  In  einem  Vortrage  bereehnet  A.  Smith  die  Kosten  für  die  Energie- 

verteilnnp  über  ein  bestimmtes  Gebiet  durch  UnterRtationen,  und  7,wRr 
lür  tolgeudö  zwei  Fälle.  1.  Das  in  der  Zientrale  hergöötelKe  Kraltgas 
dient  zum  Antriebe  von  Gasmaschinen,  mit  denen  die  elektrischen  Ge- 
neratoren gekuppelt  sind;  die  in  letiteren  eriengto  eL  Energie  wird 
nach  Unterststionen  verteilt,  dort  umgeformt  und  an  die  Konsumenten 
abgegeben.  2.  In  der  Zentrale  wird  Kraftgas  erzeugt  und  durch  Rohr* 
leitniippn  zu  den  Unterstatinnen  verteilt,  bei  denen  die  Generatoren  die 
Energie  in  der  für  die  Vei  Inauclisjij  pi^i  nte  passenden  Form  und  Span- 
nung liefern.  Die  L  bertraguug  im  zweiten  i^'alie  weist  nur  halb  ho  große 
Betriofaekoeten  nof  wie  die  im  ernten  Falle. 

Mi  Weber  kommt  in  einem  Vortrage  sa  dem  Ergebnis,  dafi  läektriil- 

tätewerke  in  Städten  von  10000 — 50000  Einwobnei»  im  allgemeinen 
sich  nicht  genügend  rentieren  können.  Bei  der  geringen  Zahl  der 
Werke,  die  vielleiobt  Anspruch  auf  Rentabilität  machen  könnten,  hat  er 
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gefunden,  daß  sie  im  Maschinen-  and  Akkumulatoren-  sowie  im  Bahn- 
und  Leitongakonto  meist  nnr  3  %  —  statt  wie  anderwärts  üblich  10 
—  «badmibeii.   ISiiie  to  geriBg»  Amortitationsquot«  mitaprielit  «inrnr 
AbBQtsQiigvclanOT  von  88  Jahrto,  wel«Ii«r  Zeitnam  vi«l  na  lang  arsahaint 

TonUnaon  fllirt  in  ainan  Vorlraga  ana,  daß  dia  Brriolitttng  von  Mts 

Mektlilitäts werken  iu  kleineren  StädtoB  TOQ  8000  und  weniger  Ein- 
wohnern nicht  wirtacluLfflich  aein  knnn,  wenn  der  Strom  hnujitr^ächlich 
für  Beleuchtungszwecke  dienen  soll.  Andf  rs  liegen  die  Verhältnisse, 
wenn  die  Stadtverwaltungen  die  Errichtung  und  den  Betrieb  übernehmen 
und  daa  Wark  mit  dnar  MilllvorlMranBiingianlaga  vorttnigan.  tJm  dia 
Anlag«  nflgUdiBt  ToUkonman  «namnntaan,  hat  dio  Biniuinilmig  daa 
Mülls  durch  einen  Uatorwagen  zu  erfolgen,  der  den  Strom  von  den 
beiden  durch  die  Straßen  geführten  Außenleitern  flpB  "Netzes  (400  Y) 
erhält.  Der  Vortragende  glaubt^  daß  sich  bei  solcher  Ausführung  bald 
weiterer  Bedarf  für  elektrische  Energie  ergeben  werde. 

Böttcher  kommt  in  einem  Vortrage  über  die  Ausbildung  dea  In-  üSJ 
staüatiouspersonals  für  elektrische  Anlagen  zu  dem  Ergebnis,  daß  zur 
Haraabildtmg  ainaa  tflditigaB  Pavaonak  dar  Baandi  ainar  M ontaniaaliola 
aiabt  anaraifllit;  ar  hSlt  aa  fftr  arfwdMrliali,  daß  dar  aogahande  Montaor 
abe  8echi|}Xhrige  Lehrzeit  dnrdintaalit  Znnlahat  hai  ar  daa  SoUosaar- 
oder  Klempnerhandwerk  zn  erlernen,  hierauf  mnß  er  einige  Jahra  ala 
Hilfsmonteur  hei  der  iDstaiiation  el.  Anlagen  tätig  sein  und  erst  dann 
ist  der  Zeitpunkt  zum  Besuche  einer  der  vielen  Mouteurschulen  ge- 

Li  ainam  Anftnlsa  ttbar  dio  Tarbfttnng  wo,  Salaatrophan  in  Thaa- 
tan,  dan  Hiay  in  dar  SSaitaolnifl  für  dia  gaaniBto  Yaraio]ianinga»'W3aaan* 
iobafk  veröffentlidhi,  «rörtart  ar  n.  a.  dia  Brfurdornisse  einer  betriebs- 

sieherf^n  Beleuchtung.  Die  einzig  zula^sicrc  T?okuchtnng  in  Theatern 
ist  die  elektrische;  neben  der  Hauptbeleuchtung  muß  eine  Notbeleuchtung 
vorhanden  sein.  Letztere  ist  aus  einer,  an  einem  feuersicheren  Platze 
anfroataUandan  Sanimlarbaitaria  an  i|»ataan,  dia  awaakmißig  aoab  aar 
Spaiaong  dar  Bflbnanbeloaflbtmig  na  diaaan  bat  Pia  Hanptbalanohtnng 
kann  unbedenklich  an  das  Laitangsnetz  daa  Blaktriaitltawäkaa  odar  an 
aioa  aigene  Maachinenanlage  angeschlossen  werden. 

V.  Gaipher!:^  hält  es  im  Gegensatze  zu  May  nicht  für  richtig,  dia  St$0 
Not-  und  Bühnenbeleuchtung  aus  einer  gemeinsamen  Batterie  zu  ver- 
sorgen. Für  die  Bühne  ist  eine  gesonderte  Notbeleuchtung  zu  verlangen. 
A2a  Miiater*ISiniiohtiing  wird  diejenige  des  Hamburger  Deatsohan  Sobau* 
apialhnuaa  baaobriaban.  Dio  Noibolonobinng*  dia  117  im  allgomainan 
aehnkerzige  KoUen&den-GlflhIampen  uinf  ißt,  wird  durch  eine  im  Keller 
anfcrestellte  Sammlerbatterie  von  82  Zellen  bei  216  A-Stunden  Kapazi- 
tät iriit  Strom  versorgt.  Die  Hauptbeleucbtung  erfolgt  durch  zwei  gegen- 
seitig isolierte  Leitungssysteme,  deren  Lampen  gleichmäßig  im  Theater 
▼artailt  aiod.  Daa  eine  dieser  Systeme  Ist  an  die  vor  und  das  andara 
an  dio  bintar  dam  Thaatar  Torllborflibrandan  YartailongalaitDngan  daa 
Straßenkabelnetses  angeschlossen.  Dia  SammalaoManan  batdor  Bjatama 
können  not&Us  gakn^palt  wardan. 

F«rtMMllt  IMM.  S9 
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m.  Elektmche  Beleochiiing. 


Kaeb  dem  GttwliifttbMriobt  de«  «tfdtiidm  I9akbisitiii«Mk«8  in 
Bainutadt  Übr  1902/03  umfiifit  di«  Damp&iMeliiniDuilag»  «edit  itahmde 

Compoiiiid*Dampfma8chinen  mit  KoDdensation,  die  eine  normale  Gesamt- 
leistung von  1180  P  besitzen.  Mit  den  Dampfmaschinen  Bind  neun 
mehrpolige  Innenpol  -  NebeuBchlußd3'Damomaaoliinea  mit  einer  Gesamt- 
leistung von  865  KW  direkt  gekoppelt. 

Dat  alldtiaeha  BlekIriBitilimrk  in  Quedlinbarg  «ntUlt  mkI  GkM- 
motorni  sa  100  F,  die  lusSohat  mit  Leaobtgaa  Tom  Gteawerk  geapaiat 
werden.  Spiter  soll  in  eigener  Anlage  erzeugtes  Kraftgaa  verwandt 
werden.  Die  mittels  Riemen  angetriebenen  Gleichstrom-Dynamomaschinen 
leisten  je  80  KW  bei  440  bis  620  V.  Die  Zusatzmascbini?  Iipofphf  aus 
zwei  Motoren  von  je  25  i*,  die  gemeinsam  eine  Dynamumasciuue  von 
40  bis  200  Y  antmben.  Einer  der  beiden  Oaamotoren  treibt  gleieh- 
seitig  eine  Drehatromdynsmo  tod  80  KW  bei  3000  V  sur  Yenorgung 
eines  außerhalb  der  Stadt  liegenden  Oebdftes  mit  Strom.  Zur  Ausbilfe 
ist  ein  Oleichstrom -Drehstromumfbnner  voD  40  KW  aufgeatellt.  Die 
Batterie  eothSlt  2^4  Elemente. 

Die  Compagnie  de  l'Est  Lumi^re  parisien  hat  die  kleinen  Elektri- 
sitfttawerke  in  Ivry,  Vinoennes  und  Sabt-Sfaar  anfgekaaft  nnd  in  Alfurt- 
ville  am  TJt»  der  Seine  mne  nene  Zentrale  inr  Brsengnng  dreipbaaigmi 
Wechäelstroras  errichtet.  Da«  Werk  ist  für  seeb*  Maschinensätze  y.n  je 
540  KW  bei  5240  V  eingerichtet.  Die  ErregermaHchineu  zu  Tn  KW 
bei  125  V  werden  von  Induktionsraotorcn  getrieben,  außerdem  dient  für 
£rreguugs£wecke  eine  kleine  Sammlerbatterie  von  400  A-Stonden  Ka- 
pasitftt.  In  den  IJnterstationen  wird  der  Strom  aof  die  Oebrinalia- 
Spannung  von  260  oder  110  Y  nmgesetnt.  Di»  BeliiielMergebnisee  der 
nenen  Anlage  sind  ftal^rit  günstig. 

Die  Stadtverwaltung  von  Birmingham  hat  kürzlich  beschlossen,  die 
Summe  ou  etwa  8'  ?  Millionen  M.  für  die  Errichtung  eines  neuen 
Elektrizitats Werkes  aufzuwenden,  da  das  bestehende  Werk  zur  Lieferung 
des  Stromes  nicht  mehr  ausreicht.  Die  Leistungsfähigkeit  dee  Werbnt 
wird  bei  ToIlem  Anebea  29000  KW  betragen«  der  erste  Aosbav  ist  in> 
des  nnr  für  8500  KW  geplmit.  Der  in  der  Zentrale  erzeugte  Dreh- 
strom von  5000  V  wird  in  Untorstationen  mittels  rotierender  Umformer 
in  Gleichstrom  umgewandelt,  der  für  Licht»  and  Kraltawecke  sowie  iUr 
den  Straßenbahnbetrieb  dienen  soll. 

Das  Stidteben  FnTersham  hat  ein  Elektrisit&tswerk  errichtet,  da« 
iwei  von  Oaskraftmasehinen  getriebene  Gleiehstrommasohinen  von  68  KW 
bei  460  y,  einen  Ausgleichs-  und  Zusatzmaschlnensats  sowie  eine 
Sammlerbatteric  von  250  Zellen  und  500  A-Stuudcn  Kapazität  entbilt» 
Die  drei  Speisekabel  sind  nach  dem  ,  Solid '-System  verlegt. 

Das  Elektrizitätswerk  in  Grimsby  igt  für  die  Speisung  einer  Gleich- 
stmm-Dreileiteranlage  und  den  Betrieb  einer  elektrischen  Bahn  bestimmt. 
Es  besitst  vier  Dampldynamomaeohinen  Ton  je  110  KW  und  swei  von 
je  250  KW,  welche  als  Nebenschlufimnsobinen  für  die  Lichtanlage  460 
bis  520  V  uiul  als  Verbundrauschinen  ftir  den  Bahnbetrieb  500  bis 
550  V  entwickeln,  sowie  vier  Sammlerbatterien  mit  einer  Gesamtkapazi- 
tat  von  12Ü0  A-Stunden.    Das  Leitungsnetz  ist  unterirdisch  nach  dem 
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, Solid'  •  Bystam  angelegt.  Zur  Siraßenbeleuchtuiig  dienen  80  Bogea- 
Umpen,  bii  iSam  gyrowig  von  460  Y  «i  mtkm  üb  g«- 
whittai  ibd. 

Dm  m  der  Midland  Buhrny  Oo.  «niohtofee  BlektriailitmilE  i&  mw 
Hayvham  Harboar,  einem  nenen  Hafen  an  der  Koste  von  Lancashire,  aoU  nur 

SppisTiTis^  pine^  Glrich^itroni-Dreileiter-netze';  mit  2  X  230  V  dienen.  T'jS 
sind  z  inachst  r^rei  von  Oaskraftmaschinen  getriebene  Gleichstrorndynarao* 
maschinen  von  je  150  KW,  die  erforderlieben  ZosatS'  und  Ausgleichs' 
UMclkiiiMiBitM  aowi«  «m  SaanlMliallaiia  von  330  ZaUen  und  1080  A> 
Stimdan  K^aaitti  an^aaMll  wordan. 

In  Kattaring  ist  aio  mit  ainar  Mtt11f»rbraiinaDga«ilaga  (Ualdram-  tui 

scbes  System)  verbundenes  städtisches  Elektrizititswerk  arriohtat  worden. 
Einer  der  vier  Kessel  wird  durch  die  Vi^rlirennungsanlage  gelipizt:  die 
drei  anderen  besitzen  Kohlenfeuerung,  Der  elektrische  Teil  umfaßt  zwei 
Dampf- Djuamomaschinen  zu  je  150  KW  bei  460  bis  520  V,  zwei  Zu- 
•aüE-  und  AuB^iohamaschiiienflätaa  und  dna  Sammlerbatteria  tob 
190  ZaUatt  «ad  860  A-Stondan  Kapaiitit.  Das  Laitnoganats  ist  antar- 
irdinli  angelegt. 

Die  'Westminster  El.  Supply  Gorporatimi  tmd  dia  St.  Jammfa  and  j»m 

Pall  Mall  El.  Light  Co.  hahen,  da  ihre  im  Innern  von  London  gelege- 
nen Werke  big  an  die  äußerste  Grenze  belastet  sind,  ein  gemeinsames 
neues  Werk  außerhalb  der  Stadt  in  Grove  Read  Murylebone  errichtet. 
Die  Keaaalanlage  baetaHt  ans  zehn  Climaz-Kesseln,  die  normal  Bunpf 
ftr  ja  1000  P  liafam.  Im  MaaabiiiaDraiim  und  saiiiolwt  drai  mit  Drai- 
iMdl-Expansionsmaschinen  direkt  gekuppelte  Drehstrom-DyiiamomaBchiuon 
von  je  1560  KW  bei  6000  V,  drei  gleichartige  Aggregate  von  780  KW 
und  drei  Qleichstrom-Maachineusatze  aufgestellt  worden.  Die  rotierenden 
Umformer  der  TJnierstationen  leisten  330  bis  500  KW  nnd  liefern  eine 
Glatcbstromspannung  von  240  bis  260  V. 

Die  Versorgung  der  Stadt  Sanderland  mit  elektrischer  Energie  ge-  itit 
sabiaht  gegenwärtig  ▼on  iw«i  Warkan  ans,  toh  danan  das  Utara  in 

Dunning  Street  elue  Gesamtleistang  von  3166  KW  und  das  im  Jahre 
1901  errichtete  Werk  in  Hylton  Boad  eine  solche  von  8530  KW  hat. 
Die  Stromverteilung  für  Licht-  und  Kraftbetrieb  erfolgte  bisher  if^ih 
nach  dem  Dreileitersystom  (2  X  110  V),  teils  nach  dem  Zweileitersystem 
(220  V).  Das  letztere  soll  künftig  allgemein  angewandt  werden,  indem 
in  dar  HanptstatioB  Dreiphasanstrom  von  6600  Y  arzeugt  and  in  TJntar- 
stationen  durch  rotierende  ümformer  auf  die  angegebana  Spannung  ge- 
bracht wird.  Zunächst  sind  in  der  Hylton>Road-ZentraIe  drei  mit  Drei* 
faoh-Ezpansionsma^chinen  direkt  gekuppelte  Dreiphasenmaschineu  von  je 
750  KW  bei  5500  V  aufgestellt  worden.  Die  Unterstationen  werden 
mit  Sammlerbatterien  ausgerüstet  werden. 

Da  dia  im  Jahre  1898  errichtete  Zentrale  in  Weet  Kam  (London)  itit 
dam  Badarf  nialrt  mdhr  gaDttgta,  ist  in  ainar  Entfemimg  von  8V4  km 
am  Laa-Tlusse  eine  neue  Zentrale  erriebtat  worden.    Diese  liefert 
gemeinsam  mit  der  älteren  Zentrale  einphasigen  Waabselstrom  von  2000  V 
filr  Liebt-  und  Kraftbatrieb  uad  Gleiabstrom  von  600  V  f&r  Straßen* 
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bahnbetrieb.    Die  lieue  Zentrale  enthält   noun  Maschineoaätae:  zwei  zu 
300,  zwei  zu  600,  zwei  zu  1200  uad  drei  zu  500  KW. 
ABflrOtt.  Die  Yorttadi  von  Ohioago  Berwyn  hat  obe  8tnßanb«l«aohtnng  mit 

''^  Nttiutlnrnpen  «ingtriobtat.  Di«  mit  den  ttldtieeheii  Weeserwerken  ver^ 
einigte  Zentrale  enthält  eine  von  einer  Dampfinascbine  durch  Riemen 
angetriebene  Wechaelstrom-Dynamomaschine  von  60  KW  bei  2300  V. 
Der  Htrom  wird  in  drei  Transformatoren  zu  12,  10  und  T^l^  KW  auf 
die  (tö brauch ääpauuuiig  von  230  V  umgesetzt.  Zur  Zeit  aiud  250  Kemsi- 
lampen  zu  je  60  Kenon  in  Oe1»MieIi. 

»»  Die  Boeton  Eü.  Light  Oo.  hat  in  Verbindnng  mit  ütror  im  Jahre 

1898  in  Betrieb  genommenen  L-8traßen>Zentrale  eine  neue  große  Zen- 
trale errichtet,  die  nach  vollständigem  Ausbau  insgesamt  60000  KW  er- 
zeugen kann.  ZunfichBt  l  ornmen  ftllerdings  nur  zwei  Dampfturbinensätze 
zu  je  5000  KW  zur  AufsteUung,  die  Dreiphaseustroiu  von  6900  V 
liefern.  Der  in  der  alten  L-StmBan-Zentfala  eneogta  Strom  von  S800  Y 
kann  in  drei  IVanafonnatoren  auf  die  Spannung  der  neuen  Zentrale  nm- 
geaetst  werden. 

a**  Das  mit  einer  Dampfheizanlage  vereinigte  Elektrizitätswerk  in  In- 

dianapolis enthält  drei  mit  Dampfmaschinen  direkt  fyekuppelte  Gleicb- 
strürnuynamomaschiuen  zu  300  KW  und  eine  gleichartige  M&sciime  zu 
SOO  KW  bei  860  Y.  Oegenwirtig  wird  ein  Turbogenerator  so  750  KW 
nea  an^eatellt,  der  Dreipbaaenetrom  von  3800  Y  liefem  aoll;  aofierdem 
wird  in  der  Mitte  des  Haupt  •Yersorgongagebietes  eine  üntevatation  ein- 
gerichfet,  in  welcher  rotierende  Umformf>r  den  Brehstrom  in  Gleichstrom 
umw  Unit  lit  werden.  Die  Stromverteilung  erfolgt  z.  Zt.  noch  nach  dem 
Dreiieiiäräyätem,  es  sollen  aber  neben  den  Gleiohstromleitungeu  überiJl 
Leitungen  f&r  Dreipbaaenatrom  ausgelegt  werden.  Zur  YerteUnng  dea 
Heiadnmpfea  dient  ein  Einrdbrenayatem. 
am  Die  Stodt  Ghatham  (Ont.)  besitzt  ein  eigenes  Elektrimtfttawerk  für 

die  Straßenbeleuchtung.  Um  auch  Privaten  in  Cbatham  Strom  7Mr  Ver- 
fügung zu  stellen,  hat  die  Gas  Co.  ein  Eiektrizitätswerl-  errichtet,  in 
dem  zwei  stehende  dreioyliodrige  Gasmotoren  zu  85  und  125  P  aufge- 
stellt aind.  Letztere  treiben  doreb  Biemen  iwei  Binpbaaonweohaalatiom- 
generatoren  an  60  und  80  KW.  Aofierdem  aind  Ar  AuabiUasweeke 
Bwei  Dampfmaaabinen- Aggregate  an  80  nnd  80  KW  vorbanden. 

Die  elektiiüclie  Belouchtungsanl  i^.^'  les  Kongreßgebäucles  för  Minne- 
sota in  St.  Faul  umiaüt  vier  mit  Damplmaschinen  direkt  gekuppelte 
Gleiebatromdjnamomaaebinen,  von  denen  drei  je  160  KW  nnd  eine 
60  KW  bei  260  Y  lebten.  Die  Generatoren  aind  in  einem  120  m 
entfernten  besonderen  Gebäude  uutergebraobtt  ^on  dem  «n  Tanne!  nach 
dem  Kongreßhause  frshrt.  An  das  Netz  sind  neben  Bogen-  and  Qlfth* 
lamp' i:  15  Motoren  mit  insgesamt  225  P  angeschlossen. 

Kiu  i^'lügel  des  Wormwood  Scrubbs-Gefängnisses  ist  mit  elektrischem 
Liebte  aoagerflatet  worden.  Dar  Strom  wird  doreb  ein  baaondena 
papieriaoUertes  Bleirobrkabel  ana  dem  Yerteilonganetie  der  Zentrale  in 
Hammeramith  (2200  Y)  entnommen  und  in  einem  auf  dem  GMKngnia- 
hofe  «ofgeatellten  Traosformator  au  60  KW  auf  die  Gfrebraoofaaqaannnng 
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voQ  220  V  umgeaeUt.    Jede  der  362  Zellen  enthält  eine  acbtkerzige 
Glühlampe. 

In  dar  Aniatanang  von  81  Loois  find  cor  Baleodbinng  der  Anfian«  JMt 
■fliian  dar  Gkbftnda  und  dar  Wasserflille  haupta&oUioh  adkikartign  Giflh«  •"^•"«"^ 
lampen  verwandt  worden;  zur  Beleuchtnog  der  InnenriUima  dienen  Bogen» 

lampen,  die  ^>ei  einer  Spannung  von  rlfSOO  V  in  Reihen  geschaltet  sind. 
Die  Kuuethalle  wird  dnrcb  lo-ll  Nernatlampen  beleuchtet*  Der  gesamte 
liadrgiebedürf  für  die  Beleuchtung  beträgt  lOüOO  P. 

Das  in  den  Parsonanwagan  fftr  D*Zflge  dar  Straokan  Bailin-Oöln  tob  E>»»»bi 

und  Berliü-Baael  angewandte  elektrische  Beleuchtongssystem  soll  künftig 
als  System  der  Kgl.  Preuß,  Eiaeubahnverwaltung  gelten.  Die  Strom- 
erTseugungsanlago  besteht,  aus  einer  DynaraomsBchine,  deren  Antrieb  von 
einer  Gepäckwagenachse  erfolgt.  Die  17  KW  leistende  Maschine  ist  un- 
BÜttalbar  nnf  dto  Aohie  gasatet  und  bantnt  iwai  Nabrasdiliißwiakaliingeu, 

danan  dia  aiaa  an  dar  Bnttaria,  dia  «ndera  an  dar  Uatahinanklamma 
Itagti  and  eine  vom  Haaptstrom  darchflosaene  Gegen wiokelnng.  In  beiden 
Nebenschlußwicklnnf^en  vv'nä  der  Strom  bei  einer  bestimmten  Stärke 
durch  Eieeürlralit widerstände  annähernd  konstant  erhalten.  Die  Ma- 
Bchinenspannuug  beträgt  von  etwa  40  km  1«  ahrgüschwindigkeit  ab  64 
bia  86  Y.  ZidtAw  Battaria  und  MsBohine  liegt  ein«  AhwüninauMlla, 
^e  bai  tinkander  Masehinanspannnng  variiindar^  daß  Strom  von  der 
Batterie  zur  Maschine  fließt. 

Die  Adlersche  Anordnung  zur  Re<!;elnng  eines  Gleichstromnet^es 
bezieht  sich  auf  Anlagen,  die  von  einer  konstanten  Stromquelle  (Sammler- 
batterie)  in  Verbindung  mit  einer  mit  wechselnder  Geschwindigkeit 
Innfsnden  Bnangannaeefame  gespetet  wird,  daran  Brrageretnnn  der  etrom- 
abgebande  Teil  einer  Hotordynamomasehina  liafari.  Bia  Anordnung  ist 
so  getroffen,  dafi  diese  Erregermasohine  mit  einer  in  dem  Stromkreia 
der  Hauptraaschine  eingeschalteten  Zusatzfeldwicklung  versehen  ist,  welche 
der  Hauptfeldwicklung  entgegenwirkt,  zu  dem  Zweck,  bei  wachsendetn 
Strom  der  Hanptmasehine  eine  entsprechende  Feldschwächung  der  Erreger- 
masehine  tu  enielen  and  dadnreh  die  Stromerzeugang  der  Haupt- 
mtBchine  in  gewusen  Greosen  konelant  an  erbaltan. 

Daa  Boehmscbe  Zagbeleuchtungssystem  erfordert  eine  Dynamo- 
maschine und  eine  Sammlerbatterie.  Die  Dynamomaschine  wird  durch 
ein  System  von  vier  Friktionsradern  von  der  WaE?ennrbse  aus  anq:etrieben. 
Ein  Priktionsrad  sitzt  auf  der  Wagen&chse,  das  zweite  auf  der  Dynamo« 
maschinenachse ;  die  beiden  anderen  Friktionsr&der  dienen  dazu,  die  Be* 
wegnng  des  ersten  Bndei  anf  das  swate  an  abertragen,  ibr  Dmek  gegen 
diese  beiden  Bäder  wird  durch  einen  von  einem  Elektroma^ete  be- 
wegten Schalter  reguliert.  Bei  zunehmender  Zuggeschwindigkeit  wird 
der  Druck  der  Friktionsräder  gegeneinander  vermindert,  so  daß  ein 

Gleiten  Htattfindet. 

In  dem  Zugbeleuchtuugssystem  vou  Turbayne  —  ÜSP  757  695  — 
Imt  die  von  der  Wagenaekae  angetriebene  Hanpt-Dynamomasehine,  ^ren 
Stromabnehmer  mit  der  Sammlerbatterie  und  den  Lampen  verbunden 
iittd,  ateta  dieeelbe  Klemmanq^annong  ohne  Bfteksiekt  aiof  die  Tonren* 
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saU  mid  die  DrehongiriohtuBg  der  WAgenaohse.  Aaßmr  der  Hanpt- 
dynamomHehuie  eind  swei  kleine  Nebendjumonaeoliueii  tuid  ein  kleiner 
Elektromotor  vorhanden.  ESae  NebendjueooniMchine  sitzt  mit  der 
Hauptmaechine  und  die  andere  Nebeumaschino  mit  dem  Elektromotor 
auf  derselben  Achse.  Die  Feldwicklungen  der  beiden  Nebenmaschinen 
und  der  Motoranker  werden  aus  der  Sammlerbatterie  gespeist.  Der  in 
der  Kebemneteiune  «if  der  Hnaptaebte  erzeugt«  Strom  dttrohfließt  eine 
Eineohaltvorriehtang  nnd  die  VeldnieUnng  dee  ICoton.  Der  Strom  der 
von  letzterem  angetriebenen  «reiten  NebenmMddne  dient  inr  Btngang 
der  Haaptmascbine. 

39€6  Die  elektrischen  Überlandbahnen  der  Ver.  Staaten  von  N.*A.  sind 

mit  Bogenlioht-ächeinwerfern  auBgestattet  Da  das  grelle  Licht  inner* 
helb  d^  BISdte  nielit  »or  nieht  notwendig,  sondern  gefahrlich  iet,  weil 
ee  entgegenkonuneDde  Knteeher  und  Pftrde  blendet»  wird  tot  dem 
Scheinwerferglas  ein  Drahtgazescbirm  befestigt.  Zar  Vermeidang  dee 
mit  dem  Auswechseln  des  Schirmes  verbundenen  Aufenthalts  hat  die 
Crouse-Hinds  Co.  einen  Scheinwerfer  mit  zwei  Lichtquellen  —  Bo^en- 
lioht  und  el.  Qlühlicht  —  hergestellt.  Das  Glühlicht  wird  in  den 
Stidten  tingeeeliaUet;  die  Bu>hlen  der  Beoerbrand-Bogenlampe  steken 
niobt  aenkreelit,  eondem  rind  in  einem  Winkd  Yon  45'  geneigt« 

JM»  Die  General  Electric  Co.  besitzt  für  ihren  eigenen  Gebrauch  zwölf 
Faueeinrichtungen  zam  Betriebe  mit  elektrischem  Bogenliohte.  Die 
Pedeeppentt  beeteben  aue  grofien  auf  EiseogesfceUen  angebreobten  Glee* 
oyiindeen,  anf  denen  die  Zeidbnvng  und  dü  Kopierpapier  dnreb  einen 
Leinewandflberzug  leitgebeltMi  werden.  Im  Innern  der  Cylinder  befinden 
sich  vier  DauerbrandlampeB.  Dee  Koinetttn  erfordert  iVt  bis  8,  ani- 
nahmeweiee  Ö  Minuten.   

Lampan  and 

ZolMbÜr. 

fi^eniamp«!!.  In  der  Bogenlampe  von  Barden  Mod.  1903  sind  die  Kohlenhalter 

itmKtioo«a.  ^  iii^        l^jj^  geführten  Seilehen  eu%eh&ogt.    Da«  Regel- 

werk beitekt  ane  einer  Hnnptetrom*  nnd  einer  NebeneeUnfiepole,  deren 

Tauchkeme  durch  Kettohen  an  zwei  nnf  gemeinsamer  Achse  angeordneten 
Sektoren  Vofestigt  sind.  Die  Bewegnng  dieser  Achse  wird  durch  Zahn- 
räder auf  die  Achse  der  Seilchenrolle  übertragen*  £ine  Lufibbremse 
dämpit  die  Bewegung  der  Tauchkeme. 

HIrdta  bespricht  in  El.  Anz.  einige  neuere  Bogenlampen:  Die 
,8olo*-Lnn^  wn  Andeneon  erfordert  im  Allgemeinen  8  A,  ee  ist  ebw 
auch  gelangen,  eine  Tjrpe  mit  nur  V«  A  StromYerbimneb  anainfthren. 
I>i0  Lampe  gehört  zu  denjenigen  mit  eingeschlossenem  Lichtbogen;  in 
der  gemeinsamen  Glocke  eind  zwei  Bogen  in  Reihe  untergebracht,  die 
je  eine  Spannung  von  bO  ¥  erfordern.  Die  Kohlen  der  mit  Gleichstrom 
m  betreibenden  Lampe  sind  so  geeohaltett  daß  dae  eine  Kohlenpaar  das 
Liebt  naeh  oben,  des  endere  naeh  unten  wirft.  Bin  Reflektor  beirirkt 
eine  paaeende  Zerstreuung  des  Lichtes;  die  Regulierung  erfolgt  naeb  dem 
Prinzip  der  Whp.itatoneschen  Brücke.  Sodann  werden  die  Magnetit« 
Bogenlampe  der  (ieneral  Electric  Co.  und  die  Blondelsche  Plammen- 
bogenlampe  &owie  Verbesserungen  an  den  (^ueoksilberlampen  beschrieben. 
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lu  der  Brems vorrichtuDg  für  BogeulampeD  vou  KigQoo  und  Ghriaten  30i» 
ist  d«r  di«  Bewegung  d«r  Kolile  beoinftonrade  8ol«ioidk«ni  mit  einem 
Hoblkolben  verbunden,  welcher,  Aber  dem  die  Koble  führenden  ge- 
eehloBsenen  Rohre  nnd  innerhalb  einer  nm  Gestell  befestigten  Kappe 
gleitend,  die  Bewegungen  dm  Bolenoidkems  in  beiden  Biohtangen  ftb> 
wechselnd  durch  Saut?-  und  Druckwirkung  bremst. 

Die  durch  DüF  149105  geschützte  Erüudung  von  Schwehr  und  sots 
Wagner  betrifll  eine  Bogenlampe,  bei  der  ein  Elektromagnet  mit  einer 
Haoptstromipale  nnd  einer  dieeer  en^genarbeitenden  Nebentoblofiapale 
die  Drehung  eines  den  Abstand  der  Kohlen  regelndeu  Ankers  iu  dem 
einen  oder  dem  anderen  Sinne  je  nach  der  Polatitttt  der  Poletttoke 
bewirkt. 

i:/iiiiu  Thuiubiün  vermeidet  m  seiner  Gleichatrom-Dauerbraudlampe 
die  Behwankangen  de«  Lkibtbogens  dadnrohi  dafi  er  an  Stelle  dee  Vor- 
eohaltwideratandei  „eine  SelbatindiiktioBsopale  benntst.    Die  Seibat- 

indaktion  vermag  Anderoagen  der  Stromstärke  solange  fernxuhalten,  bis 
das  Regelwerk  der  Lampe  in  Tätigkeit  getreten  ist.  Damit  Iptzteres 
schnell  und  sicher  geschieht,  wird  ein  polarisierter  Anker  für  das 
RegeluDgBsolenoid  verwandt. 

Die  Zennenwhe  Begelnngsyomelitung  für  Bogenlampen  enlJyUi  ein  sm 
Hanptslron-  nnd  ein  Hebeuidilnfleolenoid.  Die  beiden  Eoblenhalter 
sind  über  eine  kleine  Seilrolle  dorch  eine  Seimnr  verbncden.  Die  Seil- 
rolle ist  mit  einer  größeren  Seilscheibe  aus  pinem  Stücke  hergestellt. 
Auf  der  gemeinsamen  Achse  sitzt  frei  drehbar  ein  Sektorstück,  das  an 
den  Bogenenden  an  Lederseileu  die  Tauchkeme  der  Begeluugssolouoide 
trägt.  Beim  Binsehalten  der  Lampe  nebt  dae  Hnvptsfawnsolenoid  seinen 
Bisenken  eint  der  Sektor  dreht  sieb  dementspreebend.  Hierbei  legt 
sieh  des  8^,  das  den  Tanchkem  des  Nebenschlußsolenoids  trägt,  gegen 
die  größere  Seilocheibe  nnd  nimmt  diese  und  damit  auch  die  kleine 
Rolle  mit,  wodurch  die  Kohlenspitzen  voneinander  entfernt  werden. 
Überwiegt  die  Wirkung  des  Nebenschlußsolenoids,  so  wird  der  Sektor  usw. 
naeh  der  entgegengesetsten  Seite  gedreht. 

Die  Bogenlampe  von  Hereanton  besitzt  drei  XohlenstiAe,  von  denen  mu 
jeder  mit  einer  Phase  des  Stroms  verbunden  ist;  die  Stifte  bilden  eine 
drei^eitipn  Pyramide.  Die  Einstellung  erfolgt  von  der  Haud,  indem 
man  den  Kohlen  (-ine  entsprechende  Neigung  zur  fyramide  gibt.  Ho- 
raogenkohlenstifte  sind  für  die  Lampe  nicht  verwendbar,  dagegen  haben 
Bftktkohlenftifte  nnd  namentUeb  gewöhnliche  Doebtkohlen  vorzügliche 
Bi|psbuisse  geliefert* 

Blondel  hat  seine  Bogenlampe  mit  mineralische  Zusätze  enthaltenden  3VM 
Kohlen  in  der  Weise  verbessert,  daß  er  die  Elektroden  unter  einer  mit 
einem  Ranchaauger  versehenen  Schale  anordnet,  die  den  Zweck  hat,  die 
Lage  des  Lichtbogens  nach  oben  hin  zu  begrenzen  und  festzulegen. 

Li  einer  Bogenlampe  von  Carbone  mit  zwei  konvergierenden  Paaren 
TOB  konTorgiersnden,  sieb  gegenssitig  sttltcenden  Kohlen  mit  festem 
Brennpunkt  wtikt  der  den  Liehtbogen  beeinflassende  Elektromagnet  mit 
tingleichnamigen  Polen  von  entgegengesetzten  Seiten  auf  den  Lichtbogen 
etni  mnd  swar  nnge&hr  in  der  wagereohten,  durch  die  stets  in  derselben 
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Höhanltga  ▼eibkibtadeo  KoUeneodeD  gehende  Bbena,  sam  Zweck«,  eine 
dAiiemd  gleichmäßig»  Emwirlmiig  dm  BltkferoiiMglifltM  auf  d«D  Üdit- 
bogOD  zu  erzielen. 

Mi  Zur  zwangläuflgeD  KoblenfübraDg  bei  Bogeulampen  mit  schräg  zu- 

einander gerichteten  Elektroden  verbindet  die  El.-Ges.  Sinus  mit  dem 
fortschreitend  bewegliohen  Regelungswerk  eine  Spindel  mit  rechte-  und 
Unkai^gigeiii  Gewinde.  Diece  Spindel  iai  drehbar  und  eteht  durch 
einen  Trieb  im  Eingriff  mit  einer  festen  Zahnstange,  so  daß  bei  Be- 
wegung der  Spiudellagemng  auf-  nnd  abwärts  eine  entsprechende  Drehung 
der  Spindel  erfolgt.  Die  Koblenbalter  sind  an  Muttern  auf  der  Spindel 
befestigt.  Bei  eintretendem  Kohlenabbraud  werden  die  Muttern  gegen- 
einander bewegt,  80  daß  bei  allen  Lingen  der  Kohlenelektroden  deren 
Winkel  ann&hemd  gleich  Ueibt 

Ma  In  einer  Bogenlampe  yoo  Gebr.  Siemeni  &  Oo.  ragen  die  wageredht 

angeordneten  Elektroden,  die  bei  hoher  Temperatur  stark  leuchtende 
Dämpfe  entwickeln,  in  einen  nach  unten  offenen  wagerecbtcn  Hohlraum 
aus  feuerfestem  Material.  Die  glühenden  Dämpfe  füllen  den  Hohlraum 
fast  vollständig  ans,  wodurch  ein  Lichtbogen  von  großer  Länge  und 
großem  Qaeraehnitte  im  YeriüUtnia  an  den  Abmeaanngen  der  Elektroden 
enielt  wird. 

tm  In  der  Flammenbogenlampe  von  Oliver  —  EP  [1903]  5046  —  sind 

die  Kohlen  senkrecht  nebeneinander  in  einem  trichterförmigen,  oben  offenen 
Ketlektor  angeordnet.  Die  untere  Öffnung  des  Trichters,  au  den  sich 
die  Lampenglocke  anschließt,  darf  nicht  von  zu  großem  Durohmesser 
aein.  Die  Bavert  der  Iiampe  geatattet,  KoUeii  mit  beaondera  hohem 
Znaatz  au  Metallsalzen  zu  verwenden. 
MM  Die  Qeneral  Electric  Co.  bringt  eine  neue  Flammenbogenlampe  in 

den  Handel,  in  der  auf  Vorschlag  von  Steinmetz  als  untere  negative 
Elektrode  ein  massiver  Stal»  aus  Magnetit  (Magueteiäenstein)  oder  eine 
mit  Magnetit  und  Titanverbiudungen  gefüllte  EisenhüUe  verwandt  wird.  Als 
obere  pMitive  Blektrode  dienen  iwei  Eupfersegmente,  von  denen  daa  eine 
Sündende  Segment  aus  Kupferguß  und  das  andere  brennende  Segment 
aus  Walzkupfer  besteht.  Die  Lampe  iat  eine  Gleichstromlampe  für  4  A 
liei  80  V.  Bei  ihrer  Tnp;anf»Hef'7'Hig  wird  der  Magnetitgtift  durch  das 
Kegelwerk  bis  au  das  zündende  Segiiieat  j^ehoben;  letzteres  wird  nach 
Bildung  des  Lichtbogens  weggezogen  und  durch  das  brennende  Segmaut 
eraalai.  Da  die  Lampe  einen  feinen  Baooh  entwiideelt,  ttberiieht  aieh 
daa  brennende  Segment  mit  einer  dOnnen  Staubschieht;  daa  aflndendo 
Segment  bleibt  hiervon  frei  und  kann  zu  neuen  Zündungen  ohne  weiterea 
benutzt  werden.  Die  Brenndauer  <]e9.  Magnetitstiftes  beträgt  150  bis 
20ü  Stunden.  Durcli  Änderung  in  <ier  Zusammensetzung  dm  Elektroden- 
materialti  kann  die  Brenndauer  bis  auf  500  oder  600  Stunden  gesteigert 
werden, 

M«s  Paweck  hat  in  den  Jahren  1899/1900  eine  biaher  nicht  Sffendieh 

beschriebene  Quecksilberbogenlampe  angegeben,  deren  Mechanismus  auf 

einer  Anwendung  der  Fliehkraft  beruht.  Der  Lampenkörper  besteht 
aus  einem  in  der  Mitte  echwach  abwärts  L'dbof^enen  evakuierten  Glas- 
rohre,  das   nahe   seinen  Enden  unten  je  eine  napfartige  Ausbuchtung 
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beditit.  Jad*  dwMlbaB  iat  mit  «Dem  Platindnht  versehen,  dar  im 
lonern  des  Hohrs  bis  nahe  gegen  die  Ifitta  reioht.    Dm  Lamp  nrohr 

kann  mittels  eine<^  kleinen  Elektromotors  wagereoht  nm  eine  Achse  ge- 
dreht werden.  Hiei  hei  wird  das  Quecksilber  in  der  Röhre  nach  beiden 
Seiten  geschleudert,  der  Kurzsciiluß  zwischen  den  Piatiudrähten  auf- 
gehoben nnd  dafilr  der  LieiitbogMk  enengt  Infolge  derBotation  wirkt 
die  Lampe  wie  «na  Idobtsoliaiba;  aia  Terbraiiaht  8  A  bei  20  V. 

Die  daiah  DKP  149718  gasohütztan  Kohlenstifte  werden  mit  swai  soso 
Mänteln  nmo;ehen,  von  denen  der  innere  aus  leicht  schmelzbaren  und 
leicht  verd II nipt  baren  Metallyalzen  oder  Mischungen  solcher  Salze  mit 
Koble  oder  Graphit  besteht.  2ur  üersteUung  des  äußern  Mantels  werden 
nur  Stoffe,  «ia  IfataUoxyde,  vanraadt,  die  erst  bei  hoher  Tamparatar 
achmalsen  oder  Tardinpfbn  and  die  Blektrüntftt  luafat  oder  aoUeoht  leiten. 

GlflblaiupM. 

Wikander  knmmf  in  einem  Vortrage  über  die  verschiedenen  elek-  CntsrmlMmiia 
trisohen  Lampen  zu  folgendem  Ergebnis.  Bei  Spannungen  bis  zu  130  Y  j^i 
sollte  die  gewöhnliohe  Glühlampe  durch  die  stärker  beanspruchte  Spar- 
lampe ersetzt  werden;  diese  ioUte  naeh  elwm  SOO  ^ennatonden  ant- 
geweehaelt  werden.  Wenn  Aumalinaweiie  gewt^hnliehe  OlOUampan  ver- 
wandt werden»  sind  iie  naeh  etwa  500  bis  600  Brennstunden  auszu- 
wechseln. Bei  Spannungen  von  110  bis  130  T  sind  statt  ^^enkrecht 
hängender  Glühlampen  von  25  Kerzen  und  darül  or  drei  Osmiumlampen 
auf  gemeinsamem  Nippel  zu  verwenden.  Dasselbe  gilt  für  kleinere 
Lempen  an  verschiedenen  Plätzen,  wenn  sie  in  Beihe  geschaltet  werden 
kSnnen.  hk  Anlagen  von  990  Y  Gleiohatrom  aind  NemaiUunpen  am 
Platze;  in  Weehaelatromwerken  für  990  Y  kann  man  mit  Hilfu  von 
Divisoren  die  Spannung  fUr  Osmiumlampen  geeignet  machen.  Die  Dauer- 
brandlampe  ist  geeignet,  wenn  ein  Kohlenersatz  nach  10  bis  18  Stunden 
zu  unbeipiüin  ist.  Die  Flammenbogenlampe  ist  für  Aulkubeleuchtung 
überall  der  gewöhnlichen  Bogenlampe  vorzuziehen.  Der  Quecksilber- 
dampflampe mn8  die  Anwarlaehaft  auf  eine  große  Znknnft  eingeräumt 
werden;  aie  wird  nor  von  der  Ilammanbogenlampa  iabeang  anf  Ökonomie 
flbertroffen. 

Qrimsebl  giht  im  I.  Sonderheft  d.  Zsohr.  f.  phys.  ii.  ehem.  Unt.  Jtf« 
eine  Bystematischo  DarBtellunt»  über  die  Vei  weadong  der  Crlühlampo  im 
Dienste  des  physikaliscbeu  Unterrichts.  U.  a.  werden  erörtert  der 
Glühlampenrheoatat,  die  GlflUampe  ala  Stvomaticke*  nnd  ala  Spannunga» 
mesaer,  aowie  Yersncbe  »na  der  Ifagnetik  nnd  Elektrik,  aus  der  Meohanik, 
Wärmelehre  nnd  Optik,  bei  denen  die  OlftUampe  mit  Yortail  Yerwendnng 
findet. 

Bei  der  durch  DRP  149437  geschützten  Einrichtung  zur  Bi  le  u  htung 
mit  Wechselströmen  werden  Glühlampen  Mr  niedrige  Spannung  i^^.  B. 
90  Y)  verwandt.  Jede  Lampe  wird  an  dk  Haaptleitang  dnroh  einen 
ThmdBormator  angeaehaUet,  der  die  normale  Spannung  auf  die  niedrigere 
Spannang  umwandelt  Lifolge  des  höheren  Wirkungsgradea  der  nieder« 
voltit^en  Glühlampen  und  der  Möglichkeit  höhere  Netzspannungen  zu 
Wahlen,  laßt  sich  eine  bessere  Attsnotzung  von  Wecbselstrombeleuobtunga- 
anlagen  erzielen. 
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KeiMtniKtionM.  Das  V^rlUireB  von  Reiii«i§  mm  ETakniMreo  von  EoblMÜidm» 
glflUatnp«!!  besteht  darin,  daß  die  bis  sa  MüMB  gawiMen  Chrttde  evakuiert« 
Lampe,  während  sich  darin  Stickstoff  unter  einem  Druck  von  nicht  mehr 

als  ^A,  mm  Hff  Vtpfindet,  zugeschmolzen  nnd  dann  Strom  dtirch  den 
KoliUiifaden  geschickt  wird.  Hierbei  wird  ein  volikommeues  Vakuum 
erzeugt,  iudem  sich  eine  Yerbindaag  des  Stickstoffes  mit  der  Koble 
bildet  und  ti«ih  mi  der  GlMwanduDg  niedenebllgt. 

»9S  Der  Glühkörper  der  durch  EP  [1903]  2696  geschützten  Glühlampe 

Ton  Sweetser  besteht  aus  zwei  Teilen,  einem  mittleren,  schlecht  leitenden 
Teile  nwn  Mntjnesia  und  einer  änßprn,  nnf  ein  Por^fillanstäbchen  ge- 
wickelten Drahtspule.  Das  Porzellanstäbchen  wird  beim  Durchgänge 
des  Stromes  durch  die  Spule  glühend  und  erhitzt  gleichzeitig  deu  mittleren 
Teil,  der  denn  ebenftili  snin  Olllben  kommt  Sebliefilieh  wird  ein  Teil 
des  Spnlenwiderstandee  dnreb  eine  Bewegung  der  Glflblempe  in  ihrem 
Halter  aasgeBchaltet. 

son  TTm   mit  Q'ificlcoilberdampf- Lampen  Licht  beliebiger  Farbe  zu  er- 

zeugeu,  verwendet  Hogsn  —  EP  [1903]  3603  —  im  Innern  der  Dampf- 
lampe  eine  Kohlenfaden-Glühlampe  oder  eine  offene  Flamme.  Für  die 
innere  Lunpe  kenn  nndi  entq^rediend  gefSbbiei  GIm  benntnt  werden. 


4 

lY.  Elektrische  Kraftübertragung. 

AUfemeiMS.  VertMha. 

3f37  *Ghristeiner,  Elektrische  Kraftübertragung  (allgemeines  über  den 
Entwurf  elektriioher  Anlagen).  Zaäir*  V.  dtaeh*  Ing.  1904. 
S902.  2Sp. 

SiSS  '^Hers  u.  MoLellao,  Power  ataäon  design  (allgemmnes  9hvt  den 

Entwurf  von  Kraftwerken  mit  Beispielen  auRgeführter  Anlagen). 
El,  London  Bd  5:5.   S  49,  88,  100,  135.  23  Sp,  V\  Ab!,. 
Si39  *Perrine,  Types  of  iarge  waterpower  installatious  (allgemeines  über 
*  Entwicklang  von  Eoehepanniingsaulageu,  BeBohreibung  der  An- 

lage bei  Sanlt  Ste.  Mane).    WOBtem  EL  Bd  34.  8  478.  6  Sp, 
Abb. 

3140  Toboy,  Jackson  u.  Moody,  Contribution  to  the  discussion  od 
bigh-tension  transniiaeion.  El.  Rev.,  New>York  Bd  44.  8  568.  6  Sp. 

3t4i  *H%h-pres8ure  transmission  meeting  at  Chicago  (Auf/'ililung  der 
ODgemeldeten  Yortrige).  EL  Rot.,  New-York  Bd44.  8  725.  1  Sp. 


Aalagen. 

3142  *  Water  power  of  the  Bhine  (geplante  Erweiterung  der  Anlagen  bei 
Eheinfelden  am  30000  P  aar  £nergieiieferung  nach  Basel  und 
Rheinfeldeo).   El.  Bot.,  New-York  Bd  44.  8  787.  0 

314S  F.  Kost  er,  Hydroelectric  power  plant  at  Zwölfmalgreien,  in  Tyroli 
Austria.  El.  Rev.,  New-York  Bd  44.  8  505.  12  8p,  6  Abb.  — 
£1.,  Paris  Ser  2.  Bd  27.  S  273.  6  Sp,  6  Abb. 
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Si4i  *Eo«Bter,  Eleoiric  power  plant  on  tli«  Atui^  Biver  «t  Bax, 

Switzerland  (näheres  Über  das  unter  F  03,  861$  erwihnte  Kraft- 
werk)., Western  El.       U.  8  263.  4  Sp,  3  Abb. 
3t4ö    Müri,  Über  die  Nutzbarmachung  der  sohweizerischen  Wasserkräfle. 
ZMhr.  El.,  Wien  1904.  B8S0.  0      EL,  Pm  8er  9.  Bd97. 

5  342.  3  8p. 

Si46  Herzog,  Das  Hydro 'elektrische  Kraftwerk  am  Jonage-Knnal  in 
Cusset  bei  Lyon.  El.  Bahn.  1904.  8  181.  11  Sp,  6  Abb,  3  Taf. 

3147  F.  Köster,  Eleetrte  dietribntwm  to  emsli  maira&oiorteB  at  Sant 

Mortier,  France.    El.  World  Bd  43.  8  761.  6  Sp,  8  Abb. 

3148  ♦North  Wales  Electric  Power  &  Traction  Co.,  North  Wales 

eleotric  power  bill  (Konsessionierong  zweier  Kraftwerke  bei  Llyn 
Lljdaw  lud  Llyn  Eigiaa  mit  oberMieeh  geführter  Yerteiltinge- 
leitMüg).    El.,  London  Bd  53.  S  149.  2  Sp,  1  Abb. 

3149  Dary,  L'installatioD  hydrauHco-electrique  de  Gysinge  (SuAde)  pour 

la  fabrication  de  i'acier,  Systeme  Kj ellin.  EL,  Paris  Ser  3. 
Bd  37.  8  305.  8  8p,  1  Abb. 

3100  Einbach,  Die  Attanatmiig  der  Wasserkräfte  des  Olommens  bei 
KykkelsnTfi,  Norwepen.  Zschr.  V.  dtsoh.  Ing.  1904.  8  581,  623. 
34  Sp,  27  Abb,  1  Taf.  —  Genie  civ.  Bd  45.  S  39.  4  Sp.  4  Abb. 

315i  *Die  Waeeetfaaftanlagen  der  Soeieti  Atta  Italia  (kane  Be- 
edtreibung  der  Anlagen  bei  Bussoleno,  Funghera  Chiusella,  Dreh- 
strom 12000  lind  94  000  V).  Kl.  Zschr.  1904.  8  408.  1  Hj).  — 
EL  Eev.,  [New-York  Bd  44.  B  602.  1  Sp.  —  £1.,  Paris  Ser  3. 
Bd87.  8  407.  3  8p. 

3153  Siement-Sohuckert-Werke,  Hochspannungaanlagen  in  8paiiien 

(Anlagen  bei  Bilbao).  El.  Zschr.  1904.  S  283.  0  —  EL  Eng., 
London  Bd  33.  S  646.  1  Sp.  EL,  Paria  Ser  2.  Bd  27.  S  257. 
8  Sp,  1  Abb. 

SiSS  *45000  KW  eqoipment  for  Niagara  Falls  plent  (Auftrag  der  Toronto 

6  Niagara  Falls  Power  Co.  anf  sechs  QeoeraioreD  fttr  je 
7500  KW).   EL  World  Bd  43.  S  1207.  © 

3154  ^Yeto  of  Ißagara  Power  Bin  (Verallgemeinerung  der  Konaessionen 

zur  Ausnutzung  der  Fälle).    EL  World  Bd  43.  S  951.  1  Sp. 

3155  *Pf)Wf!r  rJevelopment  work«  at  Niagara  Falls,  Ontario  (Fortschritte 

auf  der  kanadischen  Seite  der  Fälle).  EL  B«t.,  New- York  Bd  44. 
8  091.  ISp. 

SiS«  Waaaerkraftwerke  am  Niagan.  Zaehr.  Y.  dieeh.  log.  1904.  6  648. 

3  Sp,  1  Abb. 

3lö7  ^Howes,  Electric  transmission  liue  110  miles  iu  length  at  Spokane 
(nlherei  Aber  F03.  8539).  EL,  London  Bd  53.  S  215.  1  Sp. 
-  El.  World  Bd  43.  S  1058.  1  Sp. 

3158  *Price,  Power  plana  for  thf^  (jreat  fallw  of  the  Potomac  (geplantes 

Wasserkraftwerk  mit  8000  P;  Fernleitung  mit  10000  V  nach 
Wathington  ftir  Licht-  und  Bahnbetrieb).  £1.  Rev.,  New -York 
Bd44.  8  601.  8Sp. 

3159  Fitch,  Water  power  transroissi  n  jlatit  at  BUiotto  Falle,  Ontario. 

EL  World  Bd  43.  8  642.  6  öp,  8  Abb. 

3160  Leonard,  Electrical  equipment  for  Comwall  GanaL    EL  Rev., 

New-Tork  Bd  44.  8  909.  15  Sp,  6  Abb. 

3161  Bear  River  power  plant  and  Utah  transmissioD  ayateoui.  EL  World 

Bd43.  8  1151,1187.  12  8p,  18  Abb. 
3142  Tbe  largest  electric  water  power  Station  in  New  Hampshire.  EL 
World  Bd  48.  8  1017,  1071.  18  Sp,  18  Abb. 
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*  Hudson  "Bkmt  poww  in  Albany,  Troy  and  Seli«n«et  ady  (Bnergi«- 
vertmlongBanlage  der  Kraftwerke  bei  Spier  Falls  und  Mechanic- 
ville;  vergl.  P  03,  854i).  El.  World  Bd  43.  S  905.  13  8p,  13  Abb. 

*HudsoD  Biver  power  in  the  General  Electric  Works  (Unteratation 
in  Sebeneetadv  ftr  6000  KW  30000/10000  V;  niherM  über  7  03, 
BHi\    El.  World  Bd  43.  S  1115.  9  8p,  9  Abb. 
^19^  '^Perkins,  Snoqualmie  Falls  and  White  River  power  transmission 
plant  in  Washington  (näheres  über  F  02,  El.  Eev.,  New- 

York  Bd  44.  S  951.  10  Sp,  5  Abb.  —  EO.  Worid  Bd  43.  B  849. 
9  Sp,  11  Abb. 

*EleotricaI  notes  from  Tnclia  ^näliereg  über  P  02,  5/7^  und  P  08, 
EI.  Bev..  New- York  Bd  44.  8  942.  3  Sp. 


ElaktriMfet  BitewL 

AUgemelnoa.  Betrldi. 

3/tf7  *8ieni6n8  ft  Halske  Akt.-6«t.,  Zum  ftnftmdBwanzigjahrigen 

Gedenktag  der  ersten  elektrischen  Bahn,  1879  —  31.  Mai  —  1904 
(Denkschrift  über  die  Entwicklung  der  elektrischen  Bahnen  in 
Deutschland).  Zschr.  El.,  Wien  1904.  S  386.  2  Sp. 
*Trollej  and  steam  developments  in  New  England  (Tarifberab- 
setzungen  auf  Dampfbahnen  wegen  der  Koukurrena  dnroh  elek- 
trische RahnenV    F!!.  World  Bd  43.   S  10S8.   1  Sp. 

^IBB  Prnfapparat  für  Bahnmotoren.  —  Hartmann  &  Braun,  Dietze, 
Zornwaki,  Bemerkungen.  EI.  Zsohr.  1904.  8  342  ,  417,  489. 
2  Sp,  5  Abb.  —  El.  Anz.  1904.  S  541.  1  Sp,  3  Abb. 

ZilQ  "^Traction  dlectrique  triphas6e  sur  chemin  de  fer  (Vonttge  des  Dreh- 
stroms).  Eol.  el.  Bd  39.  S  435.  2  Sp. 

Zill  *Inanranoe  featarea  of  street  railway  property  (Feuer>  nnd  ünfall* 
Versicherung).    El.  World  Bd  43.  8  975.  1  Sp. 

Zil2  *Der  iuternatidLi  ilo  Str  iünnbahn  nnd  Kleinbahn -Verein  (Umfrage 
über  versdiiedene  Themata).  Zschr.  El.,  Wien  1904.  S  364.  2  Sp. 

Zna  *  Internationaler  Straßenbahn»  und  Kleinbahn-Kongreß  (zur  Verhand- 
lung kommende  Themata).    EI.  Zschr.  1904.  S  557.   1  Sp. 

3/74  *  Sich rrheits Vorschriften  für  elektrische  Bahnanlagen  (Vorschläge  der 
Sicherheitskommission  des  Verbandes  Deutscher  Elektro- 
techniker). El.  Zsohr.  1904.  8  462.  6  Sp. 
W.  Blanck,  Ein-  und  Mehrphasenstrom  im  Bahnbetriebe.  El. 
Anz.  1904.  S  653.  1  Sp,  3  Abb.  —  El.,  London  Bd  r,3.  S  230, 
233.  4  Sp,  3  Abb.  —  El.  Bev.,  Kew-York  Bd  44.  S  5B8.  6  Sp, 
6  Abb.  —  Weatem  El.  Bd  34.  8  288.  3  Sp,  6  Abb. 

Zitft  *Vf.  Blanck,  VoUbahnra  mit  Wechselstrombetrieb  (Vergleich  der 
Kosten  der  Ausrüstung  einer  96  km  langen  Strecke  mit  Gleich- 
oder Wechselstrom).  Zschr.  EL,  Wien  1904.  8  238.  3  Sp,  2  Abb. 

3177  "'Boynton,  Electric  vs.  steam  locomotives  (allgemeines  über  den 
Wettbewerb  von  Dampf-  und  elektrieehen  Lokomotiven).  El. 
World  Bd  43.  s  onr,.  o 

8178  Uübart,  The  continuouH-cnrrent  System  and  the  single-phase  System 
for  traction.  —  Lincoln,  Bemerkung.  El.  Rev.  Bd  54.  8  693, 
7fi5,  1031.  12  Sp,  4  Abb.  —  Zsohr.  El.,  Wien  1904.  8  384.  3  Sp. 

3i79  *W.  Lüonard,  Über  die  Erhrthung  der  Leistungsrähigkeit  der  Bahnen 
binsiohtUoh  des  Gütertransportes.    El.  Bahn.  1904.  S  172.  0 
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3180  *B.  Petersen,  200  km  is  der  Stande  and  dai  Biseobahngleis  (die 
Möglichkeiten  eines  praktischen  Betriebes,  Aasfübrangs-Bmsel' 
heiten).    El.  Bahn,  1904    S  125   H4.       Sp  3  Abb. 

S181  Beichel,  Über  die  Zuführung  elektrischer  Kaergie  für  größere 
Bahunetze.    £1.  Zsohr.  1904.  S  486.  24  Sp,  98  Abb. 

Si83  *8ttott,  A  entieiim  of  single-phase  traction  (S.  hält  das  Einphaara- 
cystem  für  zu  teuer).    El.,  London  Bd  53.    S  278.    1  Sp 

3i8S  C.F.Scott,  System  of  alternating  current  distribution  for  raüways. 
El.  World  Bd  43.  S  912.  1  Sp,  i  Abb. 

$i84  ""Waitt,  Eleotrimty  aa  s  anbatitata  for  steam  in  heavy  railroad 
Service  (allgemeinem  nhr-r  Zweckmäßigkeit  des  elaktriaelieD  Bahn- 
betriebeB).   Weatern  £1.  Bd  34.  S  424.  4  8p. 


Vertucih«. 

Si$S  *y,  Borriaa,  Solniallbatrieb  anf  Hanpibahiien  (Yergleidi  dea  8olm«ll> 

betriebes  durch  elektrische  Wagen  und  Dampflokomotiven  auf 

der  Strecke  Mnrionfelde-Zosseo).    Zaohr.  Y.  dtvoh«  Ing.  1904. 

S  951.  21  8p.  U  Abb,  1  Tat 
$i9$  *A,  Siemens,  High^spaed  deetiie  railway  expernuentt  on  tha 

Marienfelde-Zossen  lina  (ganaaena  über  die  Ergebnisse  ler  unter 

F  03,  8589  beschriebenen  Veraaeiia).  £1.,  London  Bd  63.  8  313, 

346,  390.  16  8p,  15  Abb. 
3  t  87  *Elactrio  railway  teats  at  6t.  Lonia  (nibarea  über  daa  Programm 

der  unter  F  04,  875  erwähnten  Versuche).    El.,  London  Bd  53. 

8  5.  1  Sp.  —  El.,  Paris  Ser  2.  Bd  27.  8  376.  2  Sp.  —  El. 

Worid  Bd  43.  S  649,  7Ö2,  960.  6  Sp.  —  El.  Eev.,  New -York 
'     Bd44.  S  789.  2  Sp. 


Kosten. 

3188  *A.  Schulte,  Amortisationsfonds,  Erneuerungafonds,  Abschreibungen 
fär  elaktriache  Bahnen,   El.  Bahn.  1904.  8  109.  11  8p,  1  Abb. 


GaaatJdlclMi. 

8189  *B«nvitBii]igiraolit  von  SteaBaabahn  ■  GaaaHachaflait  auf  atidtiaaba 
Linien  in  England.  EL  Zaobr.  1904.  S  365.  0 

3i90  *lltinning  powers  ovpr  tramways  (gesetzliches  über  Konzessionierung 
von  StraÜeubahndu  in  England).    El.  Bev.  Bd  54.  8  735.  2  Sp. 

Si$l  *Manda,  Welche  Rüclcaiohten  sind  nach  dem  Bedite  daa  Bürger* 
liehen  GesetzbofliiaB  bei  der  Hentallung  und  bei  dam  Batriaba 
von  Straßenbahnen  auf  die  Interessen  der  EigcntnTner  nnliegender 
GnmdBittaka  au  nehmen.  Zaohr.  Y.  dtach.  Ing.  1904.  SÖ92.  10  Sp. 


tMnaagm  durdi  elaktrlaeha  Babnen. 

8i92  *Bleotric  tramways  and  magnetic  observatories  (allgemeines;  ent- 
legene Observatorien,  welche  nicht  durch  elektrische  Bahnen  bo- 
ainflofit  wardan).  EL,  London  Bd  53.  S  214.  1  Sp. 
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3193  *Klo«b0r,  ZertMrung  rva  Wafls«rleitiiiign91mD  in  Lipptiadt  J. 

Gas.  Wasaer.  1904.  S  551.  1  8p. 

3194  *L.  Thorroann,  ünfersuclmnpen  über  vagabundierende  StrSmo  in 

QenL   J.  üas.  Wasser.  1904.  8  549.  ö  8p,  4  Abb. 


L.iiueu  iia  Betrieb,  im  Bau  und  In  Vorbereitung. 

3195  Electric  railways  in  Gwmanj  (allgemeines  über  auBgef&hrte  and 

projektierto  elektrimbe  Balmflii).  Bl.  Bor.  Bd  54.  8  1056.  1  8p. 

3196  *  Ergebnisse  der  Allgemeinen  Lokal»  und  Straßenbahn  •Oesellschaft 

Akt.-Qe8.  BerUn  (GeaobiftsbAnoht,  VerkehrMtatistik).  £1.  Zaohr. 
1904.  S544.  6Sp. 
3t97  *Kraai0,  StidtiBehe  UntergrandlMilkn  (ii«a«i  Projekt  ftr  die  Strecken- 
führung).   El.  Zschr.  1904.  8  685.  1  8p. 

3198  *Schiff,   Der  Wagenpark   der  Berliner   elektrischen  Hoch-  und 

Untergrundbahnen  (Fortsetzung  von  ü4,  a99).  El  Bahn.  1904. 
8  114.  8  8p,  4  Abb,  d  Taf. 

3199  "^Skldtiiche  Straßenbahnen  in  Berlin  (die  Stadtverordneten -Versamm- 

lung beschließt,  daß  nene  Linien  nur  für  Rechnung  der  Stadt 
gebaut  und  betrieben  werden  sollen).  £1.  Zsohr.  1904.  S  535.  0 

3200  *A]lg.  BK-Gee.,  Du  Projekt  einer  elektriaehen  Überlandbahn 

Halle-Leipzig.    El.  Bahn.  1904.  S  168.  0 

3201  Armknecht,   Die  Drahtseil- Bergbahn   nach   der  Hohensybmrg, 

Westfalen.    £1.  Zaohr.  1904.  8  378,  402.  22  8p.  16  Abb. 
3902  Oleisloie  Bahn,  System  8ebieniann  (Vorfflhning  dea  gleieloaen 
Oütersuges  für  das  Veischedetal  in  Bilntein).    EU.  Zschr.  1904. 
S  480.  1  Sp.  —  £1.  Anz.  1904.  8  567.  1  Sp.  —  £1.  Aev., 
New-York  Bd  44.  8  884.  1  Sp. 

3203  Akkamolator^Motorwagen  der  Kgl.  SXehaiaehen  8taatsbahneD.  Bl. 

Bahn.  1904.  S  129.  2  Sp,  1  Taf. 

3204  *  Betriebsordnung  für  die  Straßenbahnen  in  Dreaden.    £1.  Bahn, 

1904.  8  16b.  1  Sp. 

3205  «Oeaeldlllibericht  der  Dreadener  Straßenbahn  in  Braaden  1903.  M. 

Bahn.  1904.  S  174.  2  Sp. 

3206  *L.  T.iebenberg,  Die  neuerbaute  Oberleitnngsanlage  der  Straßen- 

baiin  Hannover  (Auaführunga-Einzelheiten  der  Oberleitung,  Prüf- 
drahtacbaltnngen  zur  laola^ionaneaanng).  El.  Zsehr.  1904.  8  358. 
16  Sp,  14  Abb.  —  EL,  London  Bd  53.  S  213.  0 

3207  *  Jahresbericht  der  Straßeneisenbahn- Gesellaohaft  in  fiambiug  fär 

1903.    El.  Bahn.  1904.  8  136.  4  Sp. 

3208  «Geaehäftaberieht  der  Mttnohener  Trambahn-Akt-Gea.  1902/08.  EU 

Bahn.  1904.  S  121.  2  Sp,  1  Abb. 

3209  *Doi.]ielbahnlinie    München- Isartalbahnhof- Höllriegelsgreuth  -Grün- 

waid mit  elektriach  betriebenen  Motorwagen  (Betriebsergebnisae). 
El  Bahn.  1904.  8  17S.  0 

3210  Traction   electrique    des  chemins    de  ftr.    Syatdme  monophas^ 

Siemens-Schuckert  (Maman«Oberammergan).  Boll.  aoo.  beige 
d'6l.  1904.  Ö  iö8.  2  S. 
32if   Lombard-GoArin  «nto-troUey  System.  Weetecn  El.  Bd  84.  8  S88. 
5  Sp,  6  Abb. 

3212  *  Stand  der  Fahrbetriebsmittel  der  österreichischen  Eisenbahnen  am 
31.  Dezember  1903.    Zsohr.  £1.,  Wien  1904.  S  388.  2  8p. 
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32i3  *  Vflrkekr  d«r  tingarisolieo  Eiiflobahneii  nit  elaktriadieoi  Betrieb«  im 
I.  Quartal  1904  und  Vei^leich  des  Verkehres  und  der  EIniiahuu;u 
dee  Jahres  1904  mit  jenen  dee  Jahne  1903.  Zeehr.  £1.,  Wien 
1904.  S303.  2  Sp. 

S314  *8UtUtik  der  elektrischen  Eisenbahnen  pro  1903  (Stotielik  dei 
österreichiMhen  Bteenbehiiittiniitiriiii— ).  Zeehr.  JSSLt  Wien  1904. 
S  365.  0 

SSi&  *  Verkehr  der  österreiobiaabeu  und  bosnisch  -  berzegowiniscben  Eisen- 
bahnen mit  elektrisohem  Betrieb  im  I.  Quartu  1904,  nnd  Ver> 
gleieh  dee  Verkehres  und  der  EiDDahuien  des  Jahres  1904  mit 
jenen  des  Jahre."  100^.    Zschr.  El.,  Wieu  1904.  S  350.  2  Sp. 

32lti  *  Lokal-Personenverkehr  in  Budapest  im  Jahre  1903  (SUtiatik  1902/03). 
Zschr.  El.,  Wien  1904,  S  301.  1  Sp. 

3217  Isfeld,  Strub,  Projekte  für  elektrisehe  Bahnen  in  der  Schweiz 
(Wendelsteinbahn  und  SftrMke  firig-Gleteoh).  Ziohr.  EL,  Wien 
1904.  8  214.  (T) 

^216  '^Huber,  Elektrische  Zugförderung  auf  der  Gotthardbahn  —  Strecke 
Erstfeld-BelUnsona  (dUgemttnee  flb«r  die  Möglichkeit,  die  Strecke 
mit  Fliiiphaaenttxom  zu  betreiben).  El.  Bahn.  1904.  8  149. 
7  Sp,  4  Abb.  —  El.,  Parif?  Ser  9.   Bd  27.  S  341.   2  Sp. 

3219  '^Maschinenfabrik  Oerlikou,  Elektrische  Zugförderung  aufVoll> 
bahnen  (Besiehtignng  der  Versneheatreoke  Seebacb-Wettingon 
durch  die  schweizer  Eisenbahnhcbürde;  vergl.  auch  F  04,  1024 
und  1089).  El.  Bahn.  1904.  S  120.  0  —  El.  Änz.  1904. 
S  391,  418.  8  Sp,  lä  Abb.  —  Genie  civ.  Bd  44.  S  301.  5  Sp, 
14  Abb.  —  EeL  61.  Bd  89.  8  92,  199.  26  Sp,  14  Abb.  —  BnlL 
•00.  beige  d'6L  1904.  8  817.  2  8.  EH.,  London  Bd  53.  8  389. 
2  Sp,  1  Abb. 

3:^20    Fahre,  Le  chemin  de  fer  eleottique  da  Mont-Blanc.  Bull.  soc. 

beige  d*«L  1904w  8  819.  1  8. 
322(  *Iie  Metropol  itain,  Paris  (Fortsetzung  von  F  04,  919).    Zfldkr.  El. 

Maschh.  m  7.  S  172.  4  Sp,  5  Abb. 
3222   Installations  de  la  Oompagnie  des  trauways  älectriques  des 

Bo«ehee-dii*Bhdno,  Aix  m  Frovenee  (Bnhnfiiuo  Aix-Bft. 

Antoine-Marseille).    Ind.  61.  1904.  S  175.  16  Sp,  12  Abb. 
332S    Bennett,  The  railway  electrißcation  problem  in  England  (mit 

Diskussion).  Ei.  Eev.  Bd  Ö4.  8  563.  4  Sp.  —  Zschr.  £1.,  Wien 

1904.  8  889.  4Sp. 
3294  *  Kraftwerk  Lots  B«ad  in  Chelse  a  I  e  l  London  (genaue  Besehreibtmg 

des  Kraftwerks  der  Metropolitan  Knilway  Co.;  vergl.  F  03, 

826),    Zschr.  V.  dtsoh.  Ing.  1904.  S  576.  4  Sp,  7  Abb. 
382S  "British  Westinghonse  Electrie  ft  Mfg.  Oo.,  Baeent  progrees 

on  the  L.  C.  C.  tramways  (Einzelheiten  des  Kraftwerks  in  Deptford 

nnd  der  Unterstation   in  New  Gross;    Eröffnung  der  Strecke 

Kennington-Streatham).   £1.  Bot.  Bd  54.  S  995.  9  Sp,  13  Abb. 

3226  *The  rapid-traotit  problem  in  London.  Weetera  EL  Bd  34.  8  499.  9  Sp. 

3227  Elektrisch  betriebener  Wagen  für  den  Anschlußverkehr  auf  der 

North  Eastem  Railway.  EI.  Zsehr.  1904.  8  455.  1  Sp.  —  Bngin. 
Bd  77.  S  572.  1  Sp,  1  Abb. 

3228  The  aew  eleehrieHy  worki  and  tnunwi^B  of  We«i  Ham.  El.  Rev. 

Bd  54.  S  585.  15  Sp,  19  Abb. 

3229  *01oncester  electrio  tramwagw.    EL  Eng.,  London  Bd  33.  8  709. 

5  Sp,  1  Abb. 
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3230  Tbe  Scttrborough  trftuwftyB.   EU  LoDdon  Bd  53.  8  44, 199.  1  8p. 

—  El.  Eng ,  London  Bd  33.  8  774.  6  8p,  7  Abb.  —  El.,  Pans 
Ser  2  Bd  27.   S  355.   1  8p. 

3231  The  Stalvbridge,  Hyde,  Mossley  and  jDukioüeld  iramw^s  and 

«leetrioity  board.  El.,  Loadoo  Bd  68.  8  172.  1  Sp.  —  M.  Rw. 
Bd  54.  8  860.  9  8p.  1  Abb.  —  El.  En«.,  London  Bd  B8.  8  784. 
3  S]N  1  Abb. 

3232  Die  elektrischen  Straßenbahnen  Ton  Leicester.    El.  Ans.  1904. 

8  645.  1  Sp.  ~  El.,  London  Bd  58.  8  179.  11  Sp,  5  Abb.  — 
El.  Rev.  Bd  54.  8  832,  875.  16  Sp,  19  Abb.  —  El.  Eng., 
Lon  Ion  Bd  33.  S  778,  810,  846.  882.  45  Sp.  36  Abb.  —  £L 
World  Bd  43.  8  1078.  6  Sp,  8  Abb. 
3933  MeElroy,  IflandiMter  Corporation  Iramways  (mit  Diskussion). 
El.,  London  Bd  53.  8  68.  8Sp.  —  El.  Anz.  1904.  8  576.  2  Sp. 

3234  *he  chemin  de  fer  ölectriqne  de  1a  Mersey  (BetriebaergobnisBe  und 

-Kosten).    El.,  Paris  Ser  2  Bd  27.  8  256.  1  8p. 

3235  *BellAray,    Liverpool    Corporation   tramwajs  (VerkebrBsUtiatik 

189 7 -1903;  Beiriobsboriobt  ftr  1908).  EL,  London  Bd  59. 
S  975.  3  Sp. 

3236  Darlington  tramways.    £1.,  London  Bd  53.  S  170.  0 

3337   LaneaMur«  and  Yorlnifaire  railway:  Bolton  new  Station.   El.  Rer. 

Bd  54.  S  670.  5  Sp,  6  Abb. 

3238  *Einkel,  Die  elektrische  Volll  abn  zwischen  Liverpool  und  South- 

?ori  (Bemerkung  zu  F  04,  93  t  und  Fortsetzung).  £1.  Zscbr. 
904.  S  289,  364,  442.  3  Sp.  —  El.  Anz.  1904.  8  562.  2  Sp. 

—  Zschr.  El.,  Wien  1904.  8  271.  1  Sp.  —  El.,  London  Bd  52. 
8  940,  976,  1013.  11  Sp,  12  Abb.  —  El.  Rev.  Bd  54.  8  547, 
627.  15  Sp,  18  Abb.  —  Gönie  civ.  Bd  45.  8  49.  8  Sp,  5  Abb. 

—  Ecl.  «.  Bd  39.  8  437.  2  Sp.  —  El.,  Paris  Ser  2  Bd  27. 
8  294.  3  Sp.  —  Eugin.  Bd  77.  S  615.  2  Sp.  —  El.  Rev.,  New- 
York  44.  S  649.  11  Sp,  3  Abb.  ~  El.  World  Bd  43.  8  659. 
3  Sp,  4  Abb. 

3239  *H.  Collings  Bisbop,  Newport  electricity  and  tramways  depart- 

ment  (Neuausrüstung  doB  Werkes  mit  2  Gleicbstrommaschinen 
für  je  500  KW  mit  Dampfmaaohinenaatriob).   £1.  Eng^  London 

Bd  33.  8  955,  3  Sp,  2  Abb. 

3240  Elektrische  Bahn  mit  Drehstrombetrieb  Port  Madoo*  Camavaron 

(Bruce  Peebles  &  Co.,  Ganz  &  Co.).   Zaebr.  EL,  Wien  1904. 

R  3G5,  n   _  El,  Bahn.  1904.   S  168.  O 

3241  Russische  El.-Ges.  Union,   Die   Elektrizität   beim  Bau  der 

Baikal-Ümfaasungsbahn.    El.  Zschr.  1904.  S  427.  1  Sp. 

3242  *Eoromzay,  Note  sur  les  chemiua  de  fer  k  traction  6leötrique  da 

ritalie  Septentrional'  (Vergleich  mehrerer  Syatamo,  Batriaba» 
ergobnisse).    Ecl.  el.  Bd  39.  S  52.  12  Sp. 

3243  '^Lanino,  Elektrische  Vollbahnen  in  Italien  (Bemerkung  zu  F  04, 

938).    El.  Zschr.  1904.  8  288.  1  Sp. 

2244  *Lanino,  EiRenbahnpolitik  und  elektrischer  Bahnbotriab  in  Italien 
(allgemeines).    El.  Zschr.  1904.    S  419.   3  Sp. 

32i5  *Valatin,  Der  elektrische  Betrieb  auf  der  Veltlintalbahu  (all- 
gemeines, Akkumulatorenwagen  der  Linie  Bologna-8an  Feliee). 
EI.  Bahn.  1904.   S  204.  5  Sp,  1  Abb. 

3246  *Maycock,  Some  detail»  of  tlie  We.stinghouse  singlc-pbase  rail- 
way  System    (Einzelheiten    über    die   72  km   lange  Bahnlinie 
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Waafaiiigtoii- Baltimore  und  Alinmpolis,  vergl.  aveb  F  04,  960). 

El.  Rot.  Bd  54.  S  647.   1  Sp. 
S247  ''Eichel,  Die  elektrischen  Bahnen  der  Vereinigten  Staaten  and  ihre 
Sonderheitea  (Fortaetzung  von  F  04,  94öi  £fthrbare  Unterstationen, 
Turmwagen,  Sohneepflüge).  El.  Bahn.  1904.  S  130,  907.  15  Sp, 

10  Abb. 

SSiS  *Tbe  electrification  of  the  New  York  Central  (aUgameiiiaa).  £1. 

Vorld  Bd  43.  S  976.  1  8p. 
S9i9  *Kraftw«rk  der  Interborough  Rapid  Transit  Co.  (nSheree 

äb«r  F  03,  8658),  Zaekr.  Y.  dtsch.  Ing.  1904.  8  574.  3  8p,  4  Abb. 
8360    Die  erste  An\vf:n  l:inL^  vo'i  Kinphasenmotoren  auf  amerikaniBoben 

Bahnlinien  (näheres  über  F  04,  956).  El.  Bahn.  1904.  S  135.  0 

—  Zschr.  El.,  Wien  1904.  8  257.  0 
825 i   Intratnnral  railway  at  the  Exposition.  Western  EI.  Bd  34.  S  381. 

1  Sp,  2  Abb.  -  VI  Rev.,  New -York  Bd  44.  S  546    ?>  Sp. 
3262  *Mar8hall,  Electric  transportation  within  the  Worid  s  fair  grounds 

(elektrische  Boote,  E.uudbahn  und  Automobile).    El.  World  Bd  43. 

S  1081.  5  Sp,  10  Abb.  —  Weatern  El.  Bd  34.  8  306.  1  Sp. 
8268   Die  elektrische  Bahn  San  Franoioo-Oakknd.    Zaohr.  £1.,  Wien 

1904.   S  970.  2  Sp,  1  Abb. 
32j4    Die  elektriäuhe  Bahnaolage  der  Pauilig  Eiectnc  üailway  Co. 

Zsehr.  El.,  Wien  1904.  8  990.  0 
8255    The  New  Dock  Street  substation  of  the  Sehen ectady  Railway 

Co.    El.  Rev.,  New- York  Bd  44.  S  627.   11  Sp,  7  Abb. 
32ÖÜ  *  Au  importaut  troUey   system  for  New  Jersey    (geplante  Bahu 

swlacben  Trwton  und  Eliiabelb).  El.  "World  Bd  48.  S  686.  0 
8267  *£leotric-railway  conditions  in  Japan  (finanzielles  über  die  Straßen- 
bahn in  Tokyo).    Western  El.  Bd  34.  S  321.  0 
3258  *  South  African  notea.  —  A  yiew  on  the  Delagoa  Bay  electrio  tram- 

way  (BetriebierUffiiiiiig).  EL  R«r.  Bd  54.  8  638.  8  8p,  1  Alib. 


KoustrukttoiMna 

Allgemeines.    Verteilangsuygteme.    Spannnntjsregelang.  Zugsteneniog. 

3269  *  Arn  cid;  Cragg,  Eiectric-raüway  System  (Antrieb  von  Fahrzeugen 
dnreh  itbidig  mnlanfSBnde  Einpbasenmotoren ;  vergl.  auch  F04, 
963).    U8P  759241  hm  759844. 

3260  *Beh!i-E  Hohenburg,  Spannunfr^tabfall  von  Wecliselströmen  in  Fiisen- 

bahuschienen  (theoretisohe  Buhaudlung  des  unter  F  04,  973  er- 
wähnten Systems  der  MasohineDfabrik  Oerlikon  mit  S«uge> 
transformatoren  in  der  Oberleitinig  und  einer  Hilfsleitnng).  El. 
Zschr.  1904.   S  RIX.  11  Sp. 

3261  "^Dulait,  Eosenteid  u.  Zelenay,  Ein  neues  Bahnsyatem  unter 

Benntsong  eines  Wanderfeldmotors  (nkberes  über  F  08,  8667 
und  6991).    El.  Anz.  1904.  8  841.  4  Sp,  5  Abb. 

3262  Genern  1  Electric  Co..  Rai'wnys,  plcctric.    EP  [1903]  1069. 

3263  ^Kfiiiik,  Ein  Versuch  über  die  angebliche  Erhöhung  der  Wagen« 

adhiaiim  dnroh  HagneüsmnB  (K.  fand  keine  Adbibrionserbdbung; 
▼ergl.  aueb  F  04p  88i),  Zsebr.  El.,  Wien  1904.  8  880a.  1  Sp, 
3  Abb. 
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3264  *Bbp1iawn-Veiiiic]isw«g«B  der  Weitingbome  Eleetric  Mfg. 

Co.  (Einzeilmtetl  ma  Wagens,  des  Lammeechen  Motors  und 
der  "Rpgelung;  vergl.  auch  F  04,  9ß6).  El.  Buhn.  1904.  S  119. 
1  Abb.  O  —  El.  World  Bd  43.  8  911.  2  Bp,  2  Abb. 

3365  *LaDg,  ElMfaio tnoton (Hotorfldiiltiii^f 

BP  (1908]  m 

3366  *Lenggenhager,  Neaartiger  elektri^rnfirr  Bahnbetrieb  in  der  Schweiz 

(Kritik  des  unter  F  04^  970  besolinebeaeQ  Bahnaysteins).  Zaohr. 
EL,  Wien  1904.  S  334.  0 

3267  *Bford67i    Wechsel stromsystem    för   elektrische   Bahnen  (Sauge- 

transformatorrn  in  der  Rückleitung).  DEP  Kl  2Qk.  Nr  14^728. 

3268  *Kawortb,  A  regenerative  System  of  tramcar  control  (näheres  über 

F08,  5998,  F04,  978  und  3398).   El.,  London  Bd  53.  S  46. 
4  Sp,  6  Abb.  —  El.  Ans.  1904.  8  601.  9  Sp,  4  Abb.  —  BP 
[1903]  ?.n57,  3658. 
Thorn,  Elecirical  driving-systems.    EP  [1903]  2393. 

3270  Zu ppinger,  Elektrische  Bahn&nlage.    DRPK120k.  Nr  149716. 

3271  J.  B.  Blood,  Schaltung  mm  Anhumn  elektraober  Züge.  DBF 

Kl  20  1.  Nr  148520. 

3272  *Carichoff,  Control  of  dynamo-electric  maofainery   (1901;  Zug- 

steueruug mit  elektromagnetischen  Einheitsschaltem).  ÜSP  763658. 

3273  *Generftl  Electric   Co.,    Electric  motoi*  (elektropncumatische 

Zugsteuemn?  rnit  Einheitsschaltem;  vergl.  auch  W  04,  984),  BP 
[1902]  27  768,  [1903]  5170,  5286,  5292,  5294. 

3274  ^Corey,  Pnenmatio  System  of  motor  control  (pneumatische  Zug- 

steuerung).  USP  763046,  763047. 
3S73         R.  Hill,  Mittels  Druckluft  bediente   Antriebsvorrichtung  für 
elektrische  Motorrogler  (elektrisch  gesteuerte  Ventile  für  Zug- 
steuerungen; rergl.  auch  F  03,  8681  und  04,  985,  986).  DEP 
Kl  301.  Nr  148988.  —  USP  762409. 

3276  *E1.-Akt.-Qe8.  vorm.  Lahmeyer  &Co.,  Steuerung  für  elektrisch 

aiifTctriobene  Fahrzeuge  und  Züge  (pneuTnati^ch  gesteuerte  Fahrt- 
ricbtungHscholter  für  Zugsteuerungen).  DivP  Ki  201.  Nr  148338. 

3277  'Perry,  Motor -oonirol  qnitem  (Zugsteuerung  mit  Binselsehaltern, 

durch  Druckluft  gesteuert).    USP  763071. 

3278  *SieTnf»ns  Bros  Ä:  Co.,   Lydall,  u.  Duke,    Electric  Controllers 

(eiektromaguetisciie  Zugsteuerung  mit  Einheitsschalteru;  vergl. 
Mtoh  F  04,  987).   EP  [1902]  27619. 

3279  *Qoc.    des    Etablissements    Postel  -  Vln ay ,     Verfahren  zur 

Steuerung  eines  oder  mehrerer  elektrischer  Motoren  f Ztip-steuerung 
durch  elektromagnetische  Kiilaxa}.    BRP  Kl  201.  Nr  149502. 

3280  *8prftgiie  Eleetrie  Co.,  Zugstenomngseinriohtung  (Yerwendiing 

von  Einheitsschaltem  mit  elektromagnetisi  In  r  Auslösung;  vergl. 
auch  F03,  G019,  fi686  und  04,  99U).  DRP  Kl  20  1.  Nr  150093. 

3281  *H.  E.  White,  'rram-control  System.    USP  758230. 

IfaisrigÜsshi  fitvoBseftbiwig. 

3282  Aspinall  u.  Dallas,  Electric  railwajB  «nd  tmnwqn  (Strom- 

zuftihrungskanan.    EP  [1903]  3042. 

3283  ^Edwards,  Eaiiways  etc.,  electrio  (Weiohenstellung  für  unterirdische 

StromsoAbning).   BP  [1903]  9644. 

3284  ^Stiff,  Railways  etc.,  electric  (Weiche  {Kr  nnterirdiiobe  Strom- 

somhmng).   EP  [1902J  28398. 
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StromiuführanK  durch  dritte  Schiene. 

328ö  "Buliers  Ltd.  u.  Chambers,  Hailwajs,  eleotho  (IsoUtor  für  dritte 
Sohiene).    EF  [1903]  1830. 

3286  *Cable,  Eleotrio  railway  (T-flJnniga,  oben  ftbg»d«elrt»  Stromsnftth- 

rungsachiene).    ÜSP  757264. 

3287  'Caesar,  Third  raii  for  electrio  railways  (neues  Profil  für  Stroni- 

schieoe,  an  welche  der  Stromabnehmer  unten  Kontakt  macht). 

USP  708864« 
.3288  *Fritze,  Third-rail  insulator.    USP  762297. 
8289  'Gibbs,  Safetv  device  for  eleotric  railways  (dritte  Sohiene  ab  Teil- 

leiter).    üisF  759098, 

3290  *Hc9ovftn,  Third  reü  for  eleotrio  raflways  (oben  abgedeokte 

Stromschiene  mit  seitlicher  Kontaktfläche).    ÜSP  757198. 

3291  *Mock,  Insulated  rail-joint.    ÜSP  761526. 

3292  *  Neman,  Third-rail  gaard  for  electrio  railways  (seitliche  Abdeckung 

der  StromnifilliniogwebieDe).    ÜSP  760648. 

3293  'Osborn,  Feed-wire  conuection  (Strom-Allldlla6U«iDllie  fttr  Eiseii- 

bahnechienen).    USP  762 840. 

3294  'Fotter,  Electric  railway  (Abdeckung  der  StromzufUhrungeschiene). 

TJ8P  766980. 

3295  *81ater,  Contact  device  for  nnder-contact  third  rail  (T-fÖrmig,  oben 

abgeclecktfl  StromBcbiVne  ffir  Stromabnehmer  auf  der  Uüteneite 
and  Klemmbacke  daliir).    USF  763434,  703435. 

3296  *Steiiiberger,  Tlind-nul  tnpport  (leoletor  ftr  dritte  Sehieve). 

USP  761553. 

3297  *J.  D.  Wilkens,  Third-rail  electric  railway  syatem  (Lagerung  und 

Abdeckung  für  StromzufObrangsBchiene).   USF  756757. 

IMDallHb  ind  EomtiklkDopftjBteflM. 

3298  "^Bonlt,  Baüwnyt  ete.,  eleotrio  (Oberfiieheiikmitekt-Syitem).  BP 

[190S]  S7476. 

3299  W.  M.  Brown,  Hailways  etc..  eleotrio  (Qberflftohenkoatekt-Syatem). 

EP  [1902]  28081,  [19031  330. 

3300  *Distto,  Maguotiaohee  GebiSae  für  magnetische  Stromunterlnveher 

(vergl.  F  04.  iOöP).    DRPKl20k.  Nr  149288. 

3301  ♦Fearn,  Electric  railway  (Oberflächenkontakt-Systera).  IJSP  760^25 

3302  ^General  Electric  Co.,  Electric  railways  and  tramways  (Ober- 

fl&ohen-KontaktknopO.   £F  [19031  1949. 

3303  *0ibb8,  Safety  deviee  for  eleetne^reiiiray  eyeteinB  (Teilleitereyateni). 

USP  757107. 

3304  ^Jarvis,  Meaua  for  safeiy  couduoting  electrio  ourrenta  (Oberflächen» 

kontakt-Syatem).    USF  760740. 
3303  *LoTell,  Electrio  railway  (TeOleiter^yvtem  mit  oelbBttitiger  BloeUe- 

rung).    ÜSP  760223. 
3306  *Mahoney,  Electric  railway  (Oberflächeukontakt^System  mit  magne* 

tificher  EmscbaltuDg).    USP  759453. 
3807  *H.  F.  Pieper,  Automatie  power  eat-out  for  electric  railwayi 

(Streckeneicberung  für  Teilleitersysterae).    USP  756523. 

3308  *Sheeby  u.  Curphey,  Railways  and  tramways,  eleotrio  (Teiileiter^ 

System,  Signale  usw.).    EP  [1903j  267. 

3309  *  Wood  8,  EMrio^ndlway  apparatoe  (1901;  TeUIeiterqratem).  ÜSP 

762799. 
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93 JO  *Znpping«r,  Batlways  ete.»  eleelrio  (OberflSehenkonUklrSystom  mit 
OWleitiiiig  all  SaMrre).  BP  [1908]  3938. 

ObcrlettODg.  DrahtaafhingOBg. 

3311  *Le8  systömes  de  protection  contre  la  chute  de  fils  t^lfephoniquea  et 

autres  sur  les  ligoes  aehennea  de  tramways  electriques  (Gbenicht 
Aber  SehmtSTorrMbtiiiigMi  TerwihiedeiiOT  FbiiM»  und  Vonehriften 
iD  veraohMdraen  Stutw).  El.,  Pam  8er  9.  Bd  37.  8  395, 806. 

U  Sp. 

3312  ^Overbead  tramway  oonstmction  (aUgemeines  ttber  den  Bau  der 

Oberlaitong;  Üb«nielit  der  in  Tere^edenen  Stidten  verwendeten 
Masten).    El  B«v,  Bd  54.  S  892.  5  Sp. 

3313  *BreoknelI,  Munro  u.  Rogers,  Bailwaje,  eleetrie  (Fahrdrabi- 

weiobe).   £P  [19031  3673. 
3814  *BurtoB  n.  Leaeh,  BaQtrajs  ete.,  eleetrie  (Fahrdrabtw«ehe).  EP 
[1908]  3709. 

33 *CloBe  n.  Ramsey,  Bailwaya  ete.,  eleetrie  (Oberleitongatriger). 

EP^  [1903]  2857. 

3316  Fiehtner,  Lnftveiebe  fBr  awei  oder  mebrere  aenkreebt  unter- 
einander liegende  Leitungsdrähte.    DRP  Kl  20  k.  Nr  149  385. 

3317  ♦Poster,  Tramways,  eleetrie  (Fährdrahtweichen).   EP  [1902J  26906. 

3318  "Fretta,  Eleotrio  raUway  (Fabrdrahtweicbe).    USP  757906. 

3319  *General  Eleetrie  Co.,  Meetrb  eondnetort,  bangen  fbr  {Ober- 

I  e  itu  ogaiaolator  mit  laiebt  antwediaelbareiii  Tragbol»Mi.)  EP  f 19031 
1059. 

3320  ♦Hall,  Tramways,  eleetrie  (Oberleitungsträger  für  selbsttätige  Aua- 

aehaltung  beim  Bmeh  dee  Fahrdrabtea).   BP  [1908]  95. 

3321  ^Hill,  Railwaya  etc.,  eleetrie  (Sicherung  der  Oberleitung  bei  Bruch 

durch  einen  Schiitzr?raht  mit  ErdungabüiTp! i.    EP  [1902]  2Pn32. 

3322  ♦Hope well,  Tappet  switch  for  troUey  wires  (bauliche  Einzelheiten). 

0BP  767995. 

3323  *Hottehart,   Support   isolateur  et  interrupteur   automatique  de 

courant  glectrique  (Oberleitongatriger).  £1.,  Paria  8er  2.  Bd  27. 
8  236.  2  Sp,  2  Abb. 

3324  *Kempt,  Oootaet^box  eondaetor  and  ooUeotor  for  eleetrie  railwaya 

or  tramways.    Ü8P  762318,  762319. 
3323   Money,  Self-acting  aeeläon  inaulator  bridge.    El.  Rev.  Bd  54* 
8  701.  3  Abb.  0 

3336  *Marria  Co.,  Line  malerial  Ibr  alteniating<current  raihray  aerriee 
(Oberleitungaiaolatoien).    Bl.  Bev.,  New-York  Bd  44.  8  961. 

1  Sp,  4  Abb. 

3327  ♦Richardsoc  u.  Alien,  Railways  and  tramways,  eleetrie  (Ober- 

leitungsisolator, welcher  achnellM  Anawecbseln  gestattet).  EP 
[1903J  3226. 

3328  *ünion   EL-Ges.,    Aufhängung   des    Arbeitsdrahtes  elektrischer 

Bahnen  (Verbindung  der  Drahtenden  durch  Muffen  und  konischer 
Keilbailagen).   DBF  KI  30  e.  Nr  149757. 
332»  «Wood,  TroUey-banger  (Oberieitnngaiaolator).  ÜSP  769791. 

Sammelarme. 

3330  *Aiken8,  TroUpv-rr-ifir«^  (Rollenstromabnehmer  mit  aettliob  angeord- 
neten EinführuugsroUen).    USP  761637. 
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333  t  *Be8t,  T^U^y-protaetor  (Fllbrungsgabel  Ar  BoUen-BtromalmeliiiMr). 

IJ8P  761574, 

3332  ♦Briggs,  TroUey-whe«!.    U8P  762^79 

3333  *Buder,  Federnd  beweglicher  Kopf  für  die  StromabnehmerBiangen 

•Idctritehtr  Sarafioiibahiiwagwi.   DRF  Kl  SOI.  Nr  1487Cf&. 

3334  ^Cftrias,  Vorrichtung  zur  Verhütung  des  EmporBchneUem  dftr  Strom- 

abnehmerstange bei  elektriaohen  BabMii  mit  Ob«rleito]ig«  DBP 
Kl  201.  Nr  148360. 

3335  ^Carnegie  vl  BeeTeri,  New  troUey  wbMl  ^tronabneliBieirolle 

mit  aaaweebselbarem  Mittelteil  und  Sofanie^efllß).  EU.  Ber. 
BH  54.  R  780.   1  Abh,  0 

3336  ♦DuoD,  TroUejbole  bead  (EoUenetrom&bnehmer).   USP  760184. 

3337  *Fleto]ier  «.  Waters,  1Vollej*wliefll  (Bollenlagemng  mit  Qaeek- 

aObetfllUiiiig).   USP  758355. 

3338  »Furgason,  Trolley-pole  (Rollonstromabnehmer).    USP  760330. 

3339  *Garrett  u.  Forrer,  Trollej  wheel  and  harp  (1901;  EoUenlagening). 

ÜSP  759876. 

3340  ^Oillingham  u.  Huntley,  Trolley  ( Stromalinehineriiiit  Bwei  hinter^ 

einander  laufenden  RoIlenV    TSF  75!i43'^. 

3341  ''Greenwood,  Trolley-pole  bead  (Stromabnehmer  mit  swei  Bollen). 

TJSP  758628,  760736. 
3349  *Qruntiv  u.  Fink,  Safety-troUey  (StroiPAbiMliiDer  nil  Hüfavlle). 
ÜSP  758592. 

3343  E.  A.  Hall,  Eailways  etc.,  electrio  (Oberleitunge-Stromabnehmer)* 

EP  [1903]  2783S. 

3344  *Eanlin,  Trolley* wheel  (1899;  Stromabnelmier  mit  swei  Bollen). 

ÜSP  762  H?:^. 

334Ö  ♦Hean  u.  Egau,  Trolley>head  (BioUeoatnunabnehmer  mit  Führungs- 
gabel).   USP  758445. 

3346  ^Helios  E 1.- Akt. -Ges.,  Stromabnehmer  für  doppeli)olige  elektri- 

sch» Oberleitnngssniagen  (BoUenstromabiiebmer).  JDBP  Kl  901. 

Nr  150094. 

3347  *fiommel,  Tramways,  electric  (Herabziehvorrichtung  fUr  entgleiste 

Stromabnehmer).   EP  [1902]  28510. 

3348  ^Hunsinger  u.  Dewald,  Trolley  (Führung  und  Herabaiehvorrieh* 

tung  für  Stromahnehmcrrolle).    USP  763759. 

3349  *M.  H.  JoixuaoB,    Xruiiey-catciier  (Uerabzieh Vorrichtung  für  ent- 

gleiste Stromabnehmer).   Ü8P  756859. 

3350  *de  Kandö,  Raihvays  etc.,  electric  (selbsttätige  Erhöhung  des  Auf- 

lagedruckes der  Stromabnehmer  doroh  Draekloft).  EP  [1902] 
26967. 

3331  ^Kennington  n.  Faweett,  Baflways  and  tramways,  ekotrio  (Lage- 

rung von  Stromabnehmern).    EP  [1902]  28643. 

3332  ^Lavery,  Trolley  (RoUenstromabnehmer  mit  Sohutagabei,  die  sieh 

über  der  Rolle  schließt).    USP  761000. 
3363  "^Leslie,  Trolley-wheel  goard  (BoIlenstromalHiehmer  mit  Sehuta« 

gabel).    USP  761308. 
:i354  ♦Milloy,  Trolley-base.    USP  762831. 

3SS5  *M  organ,  Trolley-pole  (RoUenstromabnehmer  mit  selbsttätig  wirken- 
der Herabaieh^orriehtang  bei  Entgleisimg).   ÜSP  7iS0641. 
3353  *Niohols,  Automatic  trolIey-controUing  device  (Herabziehvorrieh» 

tung  Tür  Stromabnehmer  hei  Entgleisung).    USP  760801. 
3337  ''Norton,  Bail-bearing  troUey-wheei  (dreiteUige  Bolle>  USP  763016. 
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S358  *OtU,  TroUey  (BoUenlagotiiig).   V8P  76S749. 

V^.IP  *0 verdier,  Trolley  (Stromabnehmer  mit  Leitrolle).  USP  760079. 
3360  ^Phillips,  Guard  for  troliey-wheeli  (BoUenitromitbDehiiier  mit 

Ftthrongsgabel).    USP  760145. 
PBdnniati«  Railway  Equipment  Oo.,  Eimiolitnnff  smn  Herab- 

ziehen  ectgleister  Stromabnehmer   elektriielwr   WAgML  DBP 

Kl  201.  Nr  148711.  —  EP  [1903]  1432. 

3362  ^Prinoe,  Kailwaya  etc.,  electrio  (Fauggabel  fÜr  die  iStromabuehmer- 

roll«  warn.  Vwlmidera  dm  BmporMhiMnai»  bei  Entfleimuig).  W 
[1908]  8746. 

3363  *  Hains,  Eleotrio  irolley  aUndwds  (BoUenetromAbnehmer).  £P 

[1903]  1256. 

S3€4  *Beiehenb»eli.  Tralley  gavrä  and  finder  (Bolleoilroiiiftbiiehiiier 

mit  FfibruBgegebel).    USP  763509. 
.n65  ♦Bitchel,  Trolley-pole.    V^F  761611. 

3366  *£oß,  Eleotrio  traotion  (Vornohttmg  zum  selbsttätigen  Berabziehen 

entgleister  Strmnabnehmer).   EP  [19001  3919. 
3S67  *Bühlicke  jun.,  SiMiiMfanebmer  mit  drei  hJalereiiuaider  liegenden 

Rollen  (Sichernng  gegen  das  Herauaspringen  der  Bolle).  DBP 

Kl  201.  Nr  148766. 
8368  *8bftler,  Eleetrio-raäwfty  trolley  (Stromelnieliiiier,  Bdlenlaflermig), 

U8P  758786. 

3369  *Siemen8  &  Halske  Akt.-Ges.,  Einriebt nncr  ^^^rn  Anlegen  bezw. 

Abziehen  von  Stromabnehmern  elektrischer  i^'ahrzeuj^e  (Auschlag- 
Tomehtiiogen  am  Wagen  und  »of  der  Strecke).  DBP  KI  SO  I. 
Nr  148710. 

3370  *0.  E.  Smith    Trolley  (Rollenstromabnehmer  mit  SioheniQg  gegen 

Heraussprinffeu).    USP  757  786. 
887i  Tbftte,  yorri<»tiiiig  ram  eelbfttätigen  ZarüeUblireD  einer  enl|^eiaten 

Stromabnehmerrolle  zur  Oberleitung.   DEP  Kl  20 1.  Nr  148695. 

3372  ♦Tbode  &  Co..  RollenHinger.    DRP  Kl  20  1.  Nr  1483f?8. 

3373  *Tyerman,  TroUeys  for  electrio  traction  (EoUenstroinabnebmer  mit 

selbstt&tig  wirkender  HerabsieliTorrichtaDg  beim  Entgleisen).  BP 
[1903]  3204. 

3374  *Wakefiplfi  n.  G.  W.  Morse.  Trolley-pole  (Rollenstromabnehmer 

mit  äicheruug  gegen  Emporschoellen).    USP  756547. 

3S7S  *  Welker,  Trolley  medmniim  (Bollenlagerung,  Stromflberleitong). 
USP  761564  bis  761667. 

8376  *Walker,  Means  for  movübly  eontacting  elrctrical  conductors  (Strom- 
abnehmer mit  zwei  gegeneinander  geneigten,  den  Fahrdraht  seit- 
Ueh  nrngreifendeo  Bollen).   Ü8P  761998. 

^377  *Weaver,  Trolley-pole  (nmlegberer  Bollenkopf  IBr  Stromnbnehmer). 
USP  763820. 

3378  *Weckmanu.  Miliard,  Trolley  (Bollenstrom abnehmer  mit Führongs- 

gabel).    USP  760828. 
8879  *J.  W.  Wilkinson,  Bailwaya  etc.,  electric  (Einfthrangevofriohtnng 

für  Rollenstromabnehraer).    EP  [1903]  1006. 
3380  *Ch.  M.  Wilson,  Trolley  (Rolle  mit  Einführangsvorriohtung  für  den 

Fall  des  Entgleisens).    USP  756550. 

Miotorm. 

888t  *The  .Tohn^on-Lundell  Electric  Tracfion  Co  Lt d  ,  Verfahren 
zur  Regelung  der  (ieschwindigkeit  von  Elektromotoren  mit  Neben- 
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Schluß-  vmd  Reihenwieklung  (ümsobaltaiig  der  Fddiridcaliuigwi). 

DRP  Kiaid.  Nr  148250.       EP  [1902]  266f'8. 

3382  *New  Westinphouse  railwav  inotor  ((Gleichstrommotor  für  76  P, 

dOO  uüd  400  Vj.    Ei.  World  Bd  43.  8  784.  3  Sp,  5  Abb. 

Fahrschalter. 

3383  *  Barn  am,  Controller  for  electric  motors  (Anlaß-  und  BiflgtlQqgi* 

Mhaltong  für  Motoren).    U8P  758610. 
3S84  *Cantono,  LankTorriditung  für  Motorwagen  (iUinehaltor).  DBF 
Kl  63  c.  Kr  147911,  147212. 

3386  *CaBe,  A  removable  contüct  finger  ti]*  flficht  aiifwech^elbare  Kon* 
taktstücke  für  Fahrschalter).  £1.  Kev.,  New- York  Bd  44.  S  635. 
1  Sp,  1  Abb. 

338€  *TAa  Horn,  Controller -regulMor  (1900;  Fliliratihftlter  mit  Ztit- 

pppm^iig).    USP  758722. 
3S87  *you  Kandö,  Karbeiantrieb  fUr  elektrisoh  betriebene  Fahrseug«. 

D£PE190L  Nr  148987. 
338B  *Trnb«  n.  Chapman,  AntriebaToniobtinig  Ar  eiaan  doroh  die  Be- 

wegting    eines    elektrischen   Fahrzeuges    nmstellbaren  Sehalter 

(selbsttätige  Umschaltung  des  Motors  aaf  Bremsong).  DEP 

Kl  201.  Nr  149032. 
SS89  *y»noo,  EMrifl-notor  oontroller  (Fahrsobalter).  USP  76808L 

Lok&motiveH. 

3390  Akt.-Ges.  Brown,  Boveri  &  Gie.,  zwei  neue  Lokomotiven  für 

die  Veltlmtalbaha.  Bl.  Bahn.  1904.  8  185.  0  Oans  A  Co., 
dasselbe.    Zschr.  El.,  Wien  1904.  S  877.  0 

339 1  Pas  sauer,  Die  erste  Akkumulatoren- Verschiebelokomotive  der  Kgl. 

Preußischen  Staatsbahnen.  £1.  Bahn.  1904.  S  163.  9  Sp,  7  Abb. 

3392  Swinbarna,  Elaefcrie  looomotiTeo.   EP  [1909]  96717. 

SS9S  NawYork  Central  &  Hudson  River  Railroad  Co.,  Eleotrio 
locomotives  for  the  New  York  Central.  FA.  Rev.  Bd  54.  S  1020. 
3  Sp,  3  Abb.  —  Western  El.  Bd  34.  H  469.  3  Sp,  2  Abb.  — 
Bl.  Bav.,  Kav-York  Bd44.  8871.  5  Sp,  9  Abb.  -  EL  W<nld 
Bd48.  81096.  ddp,  9 Abb. 

Wa^en  und  Zubehör. 

3394  *  Electric  snow  fighting  in  New  Hampshire  (Bewältigung  enormer 

Schneemassen  durch  einen  Pflog  mit  rotiaranden  Sohaofftln). 
Western  El.  B  1  U.   S  265.    1  Sp,  1  Abb. 

3396  ^General  Electric  Co.,   Motor  railwaj  vebioles  (Anordnung  der 

Sitzbänke).    EP  [1902]  27756. 

3395  *Holden  o.  V.  V.  Bassel,   Distributing  nuid  on  railways  ata. 

(elektropneumatische  Auslösung  für  Sandstreuer).   EP  [1903]  70Q. 

3397  Klage 8,  Elektriaoh  aaslösbarer  Sandsireaapparat.  DBPK1201. 

Nr  149964. 

3398  *Baworih,  Elaetrio  tramaan  (Patent  beiflgUah  dar  Konafaniktiflii 

des  unter  F  04,  .97^  und  62C8  beschriebenen  Wagana  oad  Bnai^a» 
RückgewinnungsByotern«^)     EP  [1903)  21 

3399  *W.  J.  Eichard,  Selbsttätige  Sehaltvornchtung  für  Elektromotoren 

aum  Antriebe  von  Vardiebtam  alaktriaabar  Biaanbabnfibnaiiga 
(Abschaltung  des  Kompressomott»!  bei  aintm  gawutan  Dmok). 
DBP  Kl  201.  Kr  149717. 
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3400  Siemens  &  Halake  Akt.-G-eB.,  SieherbtttiTOffriolilang  sum  Ein- 

und  Ausschalten  tod  Laaipai  bei  dtfkfaruohMi  Fahnwgan.  DBF 
KiaOL  Nr  148000. 

flehalifonrkihlaäfSD  u  8lnificnb«bBwafl«i. 

3401  *T,  Leber,  Versuche  mit  SebatzTorriobtangen  auf  den  stSdtiMlieo 

Strafl«iibftbMii  in  Wien.  EU  Babn.  1904.  S  169.  0 


3402  Selbsttitig»  BnniM  Ar  Anblngewagen  bei  ZogtraniiiiiunD.  El. 

Ana.  1904.  8  577.  0 

3403  "^Algonquin  Electric  Brake  Co.,  Railway  and  tramway  vehicles 

(Reibungsbremse  mit  elektromagnetischer  Kupplung).  £P  [19021 
8170. 

3404  *E.  K.  Hill,  Im  Motorkreis  angeordneter  StromkNisunterbrecher 

oder  Behälter  flir  elektrigcli  angetriebene  Fahrzeuge  (selbsttätige 
Absohaltimg  der  Arbeitsleitxmg  beim  Anziehen  der  Bremsen). 
DBF  Kl  901.  Kr  148384. 

.VIO^  *KrÄni«r.  ßolenoidbremse.    DRP  Kl  20 1.  Nr  149758. 

3406  *Kramf>r,  Die  öachgemäßheit  der  BreniRpn  plpktriecher  Straßen- 
bahnen und  die  Mittel  zur  sachgemäßen  Steigerung  ihrer  Leistungs- 
ftldgkeit  (fheoretiad)«  Bebudlong  der  Wirkiamkeit  Tersobiedtmar 
O^pen  von  Bremsen).    El.  Bahn.  1904.  S  197.   14  Sp,  6  Abb. 

^407  *Iiang,  Electric  locomotives  and  niotor  vehicles  (sel^^ttritifre  Ann. 

lösung  der  Bremgen  bei  Überschreitung  der  uormaieu  Kahr- 
getebwindigkeit).   EP  [1903J  2564. 

3408  «'Kewell,  El«otrio  brake  (BromMobaltiing  für  BahomotoreD).  ÜSP 
763108. 

•i40y  '^Peel,  Electric  railway  and  tramways  vehicles  (Auslösungsvor» 
riebtnng  yon  IXmckltiftbnmsen).   EF  [1902]  86805. 

3410,  *P.  Reitz,  Elektromagnetische  Sdiienenbremse (dar  elektromagnetiidi 
wirkende  Bremsschuh  wird  durch  Dmoklnft  an  die  SohieiiMl  ge- 
preßt).  DRP  Kl  20  1.  Nr  140337. 

34 U  F.  Robde,  Vorriobtung  zam  Einstellen  der  Bremtfttronst&rke 
entsprechend  der  Bewegimgsgeschwindigkeit  elektrisch  betriebener 
Maschinen  und  FahrzpiiL-e.    DRP  Kl  20  1.   Nr  148335. 

34i3  ^Siemens  &  Halske  Akt-Ges.,  Railway  vehicles  (elektrische 
Steaerung  von  Dmokluftbremsen).    EP  [1903]  778. 

34i3  ""Spencer,  Electric  uiotor  vehicles  (Bremsflehaltung  ffir  Fahrieng- 
motürt'ii  .    EP  [1902]  27284. 

3ii4  '^'Viokers  u.  Andrews,  Tramway  vehicles  (Auslösung  der  Bremsen 
durch  eine  am  Vorderteil  des  Wagens  angebrachte  Fangvor- 
richtung).  EP  [1908]  5204. 

34iS  *A.  WiM  r,  Elektromagnetigche  SchirTiriibremM  (Aiifbeu  dee  Brems- 
Schuhes).    DBP  Kl  20 1.  Nr  148086. 


Welchen. 

•1416  A  switching  tower  for  tramways.  El.,  London  Bd  53.  S  214.  0 
34 i 7  ^Border,   Electric  railway   switch   (elektromagnetische  Weichen« 

steUong).   Ü6P  760846. 
34t8  *Crawford,  ßailways  ete.,  eteotri«  (WeicbenttaUniig  fllr  Fabrdnülit 

und  Gleise).   £P  [1903]  8981. 
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3419  Dixon  &  Son,  An  alaetrioftlly-operated  point  shifter.  Bl.,  London 

Bd  53.  S  382.  S  6p,  3  Abb. 
S4aO  *R.  H.  Smith,  Railways  etc.,  elMtrio  (elektronuigMititehe  Weiohen> 

BteUung).    £P  [1903]  21ÖÖ. 
3421  ^Tierney  u.  Malone,  Bleotrio  railways  aod  tramways  (selbsttiltig 

«irkttude  «toklromagiMtiMlM  Weieiimittollniig).  EP  [1902]  27184. 

Schienen  and  SchienenstoßTerbindiiDgen. 

3492  *J.  8.  Alexander,  Electric  bond  for  railway-rails  or  other  coa- 

ductors.    Ü8P  760947. 
^4^^  ♦Goldschmidt,    Böhm-Raffay,    Frage    der   besten  Verbindung 

zweier  Straßen  bsbnsohieaen  (Bemerkung  zu  ^  04,   U16).  £1. 

Bahn.  1904.  8  173.  2  8p. 

3424  Oakley,   Elektrisches  Kabel  zur  Verbindang  Ton  SehieneDfloden. 

DRP  Kl  90  k.  Nr  148708.  —  EP  [1903]  3167. 

3425  *Sheardo\\  n,   Tram-rails  aud  rail  bonding    (mit  Diskussion;  Be- 

schreibung mehrerer  Systeme  vou  SchieaeustoßverbinduiigeD). 
Blv  Ifondon  Bd  63.  8  94,  146.  7  8p. 

3426  ♦Shobe  u.  Embley,  Electric-railway  crossing.    USP  761549. 

3427  G.  Thomaa,  £aü  booding  oonatruetion.   USP  767070. 


3428  Block -System  pour  chamioi  da  fer  Alaotriqnes.  Ed.  4L  Bd  39. 

S  43«).  2  Sp,  1  Abb. 

3429  '*Lovell,    £leotric   railway    (SioberheitSBchaltuiig    für  eingleisige 

StnokeD  mit  Oberleitung).  USP  766611. 


EliktriMb  betriabflM  Fihriaio«  ■Mi  MuoMimii. 
Febneuge. 

Wagetn. 

3430  *£lectric  omnibus  service  at  the  Blxposition  (Akkumulatoren- Auto- 

mobile für  12—40  Personen).  Western  £1.  Bd  34.  8  333.  1  Sp, 
1  Abb. 

3431  *Arnoux,  Sur  les  moteun  d'antomobiles  (allgemeines  über  ESnt- 

Wicklung  der  Yerbrennnngsmotoren).  Ecl.  §1.  Bd  39.  8  503.  5  8p. 

3432  ^Innes-Baillie,  Barham  u.  Bulbeok,  £lectrioally*propeUed  ve- 

bieles  (Dynamobetrieb  Ittr  Fahrzenge  snm  Laden  der  Akkamii* 
latoren).    EP  (1903]  1948. 

3433  *Jo1y,    T>ie  Automobilauastollung    im    Kristall -Pulast  in  Lon  !on 

(neue  Wagen  und  Akkumulatoren).  CenirbL  Acc.  £lemk.  19U4. 
8  73.  4  8p,  7  Abb. 

3434  *Knowlton,  Increasisg  the  use  of  electric  automobilea  (allgameiiiaa 

über  Verwendung  von  Elaktromobilen).    £1.  £6T.,  New -York 

Bd44.  8  728.  3  8p. 
3436  *H.  P.  Maxim,  American  electric  automobile  delivery  waggous 

(Betriebsergebnisse  und  -Kosten  von  Lastantomobilen  mit  elek* 

trischen  oder  (Tasolinmotoren).    El.,  London  Bd  63.  8  268.  2  8p. 

—  El.  World  Bd  4H.   S  730.  4  Sp,  5  Abb. 
3436  *  Mi  8  mahl,  Electric  raiiways  etc.  (i^' ahrzeug  mit  Explosionsmotor 

und  Dynamo  aovia  Motoren  nun  Antrieb  dar  FahrseogaoIiaaD). 

JSP  [1903J  162. 
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34S7  *W.  A.  Tb.  Malier,  Die  Elektromobil -Industrie  (geeehiobtliober 

Rückblick),    rentrbl.  Acc.  Elemk.  ino4.  Sil?.   5  8p. 

3438  *ßeichel,  Automobil- Löpchzut:  der  Kerufsfeuerwehr  in  ÜumoTer 

(Betriebüergebaiiise).    £1.  Bahu.  1^04.   S  172.   1  Sp. 

3439  *£bode  Island  Automobile  Go.,  An  electrio  «ntonobile  lest  nm 

(Versuchsfahrten  eines  Automobils  mit  PTOfidoDoe-Batterie).  Bl. 
Bot.»  New -York  Bd  44.  8  960.  1  8p. 


3440  *Hertner  Electric  Co.,  Launch  motors  for  the  world's  fair  (Ver- 

gnügiingßboot  mit  Willardscher  Batterie  für  1 AS,  88  V,  so- 
wie Motor  für  2,5  P).  £1.  Rct.,  New- York  Bd  44.  S  526.  1  Sp, 
3  Abb.  —  IQ.  Wotld  Bd  48.  8  707.  1  Sp,  2  Abb.  —  Wertem 
El.  Bd  34.  8  273.   1  Sp,  2  Abb. 

3441  Lecointe,  Propulsion  des  navires,  systdme  ,Del  Proposto'  (An- 

trieb der  SchifiEBSchrauben).  Bull.  soo.  beige  d'61.  1904.  8  263. 
51  8,  4  Abb,  1  TM. 

3442  Elektrische  Traktion  auf  deu  Ladogakanälen.    EL  Zschr.  1904. 

8887.  18p. 


Hebezeuge. 

3443  *Hotor-dmen  eootraetor^i  botet  (Haterialien-Aufirag  Ar  Neabraten). 

El.  World  Bd  43.  S  1101.  1  Abb.  0 

3444  *The  electric  elevators  at  the  Savoy  Hotel  (große  Personen-  und 

Lasten-Aufzüge  der  Otis  Company).  El.  Hev.  Bd  64.  H  780.  0 
3446  *Allg.  El.oGhes.,  Druckknopftteaerung  (Konetroktttmen  der  Steuer^ 
apparate,  ütukehrnnlnsBcr  usw.  für  elektrisdi  betriebene  Aoftttge). 
VA.  Bahn  1904.   8  \iV:i   >i  Sp,  9  Abb. 

3446  '^Ahuert,  Druckknopfsteuerung  für  elekU'isoh  betriebene  Aufzüge. 

DBF  Kl  35».  Nr  148091. 

3447  ^Fräser,  Driviug-geariug  for  elevaton  (1901;  FahrttnUftntrieb 

diirrh  endlosen  Seil).    USP  762698. 

3448  "^Hein  u.  MöUer-Holst,  Electric  Ufte  etc.  (Dmckkoopfsteuerung). 

EP  [1908]  8S81. 

3449  Meeoh,  Elektrisch  betriebene  Brems-  und   FangvorriehtoDg  Ar 

Aufzuge  und  dergl.    DRP  Kl  35  a.  Nr  148802. 
3430  '^Mückle,  Locking  mechanism  for  electrically-oontrolled  eievator 

meohanisms.   ÜSP  762186. 
34Si  *Fayne,  Ebctric  signaliug  deviee  for  eleTators  (StoekweiksMiseiger 

für  AnfzÜLT. ).    U8P  756275. 
3462  *J.  Hicbinund,  Lifts  etc.  (Aufzugsteueruug  duroh  Hil£nnotor  für 

Bedienung  des  Anlassers).   EP  [1903]  174. 

3453  *Bichmond  u.  G«rey,  Ltfto  (DrookkiMpftjetem lllr  Aofrilgo).  EP 

[1903]  2483. 

3454  *Waygood  &  Co.,  Electric  lifts  at  the  London  Wall  EsUte  (Per- 

sonenauHsfige).    El.  Bev.  Bd  54.  8  531.   2  Sp,  1  Abb. 

3455  «Wellman,  Electric  eievator  (SeilfQhnmg).   U8P  756444. 

3456  Wfist-Eunz,  Elektrisch  betriebener  Anfrng.    DBP  Kl  35  n. 

Kr  149153. 
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3467  Riesenkran  tou  160  Touuen.  £1.  Am,  1904.  S  573,  589.  9  Sp, 
6  Abb. 

3458  ^Bleetric  travelUng  ahipyard  orane  at  the  Vulcan  Works,  Bredow, 

Stettin  (Portalkrau  für  25  t;  Antrieb  durch  drei  Drehatroin- 
Motoren,  500  V  für  11  und  4  P).  Engin.  Bd  77.  S  712.  2  Sp, 
1  Abb. 

3459  *A  MW  eleetric  haultng  winoh  (Wind«  mit  Qleiohstrom-Konipound- 

^Totor  für  6  P  und  110  V«  aowia  8t«iMne&dtor).  fil  Aot.  Bd  54. 
S  !tr)7.    1  Sp,  1  Abb. 

3460  "  Electrica!  developments  at  Delagoa  Bay  (elektrische  Krane,  Qleich« 

Btrom  500  V).   El.  Ber.  Bd  54.  8  904.  1  Sp,  3  Abb. 

346 1  *  Electric  y.  hydraulic  oranes  (VorEflg«  nnd  Haohtoüe).   El.,  London 

Rd  58.  S  394.  2  Sp. 

3462  Briggs,  100>toD  double  troiley  alteruating  cuireui  crane.  EU 

World  Bd  48.  8  783.  9  8p,  9  Abb. 

3463  Jordan,  Emploi  de  l'air  comprim6  dans  les  apparails  de  levage 

actionn^s  par  r^leotrioite.    EL,  Paria  Ser  2.  Bd  27.  S  372. 
5  Sp,  5  Abb. 

3464  ^Kftnnierer,  Stenenpomiiig  für  FördethtapoL    DKP  B3  85a. 

Nr  149154. 

346ä  ^Kämmerer,  Schalter  zur Fernsteooruiig akktriaoberKrantrieb werke. 
DRP  Kl  35  a.  Nr  147686. 

3466  *BaTon,  MiddlMbroii|^  dock  oleotrie  and  hydraolio  powar  plant 

(Besohraibiiiig  und  Betriebsergehnisse  hydraulischer  und  elek- 
trischer Kran©  und  Spille;  Kraftwerk  3  X  240  KW  Gleichst rotn 
430  V).  Engin.  Bd  77.  8  905.  16  Sp,  17  Abb.  —  El,  London 
Bd68.  8  879.  7  8p,  4  Abb. 

3467  *  Electric  cabla-way  over  the  Zarabesi  River  (roechanisobe  Kon- 

struktion einer  Motorlanfwinde  füx  Saübeferieb).   Engin«  Bd  77. 
8  572.  2  Sp,  2  Tai 

3468  *A  two-balt  oonTcyor  lyitain  (Ffirdarbandiniiga  dar  Bidgway 

Belt  Convoying  Co.  Naw-Tork).  Bl.  World  Bd4a.  8  1134. 
?  Rp,  2  Abb. 

346$  *A,  Baumann,  Elektrische  Hochbahn  fflr  Lastenbeförderu^  mit 
nebreren  orldStaton  Ladettenan  (Mlbtttätiges  Anbalten  dar  Wagm 
an  bestimmten  Stellen  und  salbrtUiiges  Herablasaen  der  Last).  . 

DRP  Kl  81  e.  Nr  147848. 

3470  ''Brehmer,  Über  die  Wahl  des  Stromsystems  und  der  Schaltungs- 

weise Ar  elektrisch  botriebono  Hanptschacht-Fördenoasohineii 
(Gegenüberstellung  dar  Yor-  and  Nachteile  von  Gleich-  und 
Drehstrom).  —  Ilgnar,  (Bemarkmigeii).  £1.  Ans.  1904.  8  483, 
615.  6Sp. 

347 1  *Bahle,  Über  einige  Elemente  sor  B^rderang  und  Lagerung  von 

Massengütern  (Antrieb  und  Konstruktion  von  Förderbändern; 
Kohlenbunker  und  Kohlaobrachar).  BL  Bahn.  1904.  8  141,  160. 

13  Sp,  29  Abb. 

3472  *C.  M.  Clark,  Means  for  reversing  eleetric  motors  (Motorlanf* 

winden  und  aalbafctikiga  ScbaltTornahtmig  daflir).   Ü8P  761875, 
761876. 
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3473  *  Georg! ,  Bleetrio  winding  engines  (allgemeines  Ober  FördeimMduDOD, 

das  Ilgnersohe  Qjitein  und  Anlagekoeteii).   El.  Boy.  Bd54. 

8  681.  2  Sp. 

3474  "Harding,  Telpher  (Motorlaufwinde  mit  Seilwinde).  USP  761884. 

3475  *El.-Akt-Oes.  vorm.  Kolben     Co.,  BeförderangMinriehtiuigmi 

in  Hfiitenwerken  (elektrisch  betriebeue  Motorlaofirinden).  EL 
Bahn.  1904.  8  157,  187.    10  Sp,  7  Abb,  1  Taf. 

3476  ^Merivale,  Freveation  of  accidents  in  winding  (elektrische  Sicher- 

heiteMbaltong  für  Fttrdennaeehinen).  EL  Bev.  Bd  54.  8  1013. 
3  Sp,  5  Abb. 

^477  *Mine8  de  Bruay,  Sicherheitsvorrichtung  für  Fördermaschinen 
(selbsttätige  Auslösung  der  Bremse  bei  Überschreitung  der  nor- 
nudoD  GMehwiBdigkeit).  DBP  Kl  85     Kr  160389. 


3178  *Woodworth,   Hammers,   power  (otoktrinBagnetiaeh  betriebener 
Hammer).   £F  [190aj  4883. 


3479  *ElectricaIly  driven  centrifu^rnl  puraps  (Bauart  der  WorthingtOB 

Co.).    El.  Rev.,  New-York  Bd  44.   S  607.  4  Sp,  2  Abb. 

3480  '^High-speed  motor-driveu  pumps  (Pumpe  für  300  Umdr.  i.  d.  Min. 

mit  direkt  gekoppeltem  Nebenschlofimotor  fUr  100  F  SOO  V  dw 
General  Eleotrio  Co.).  El  Bor.,  Kew-York  Bd  44.  8  098. 
1  Sp,  1  Abb. 

3481  *Direct  couuected  eleotrio  pump  (Antrieb  der  Pumpe  durch  ein 

Sehneokengetriebe).   El.  Worid  Bd  43.  8  746.  1  Abb.  Q 
3483   Hill,   de  Varona,   Electric  high  pressure  firo  aervioo  in  Kew 
York.    El.  World  Bd  43.  S  820.   1  Sp. 

3483  "'Richards,  Electrical  switchiug  apnaratus  (Antrieb  und  Regelung 

•  yon  Korapreeeoren).   ÜSP  760565. 

3484  *Scott  &  Mountain,  Electric  pumpii^  plante  (kurze  Beschreibung 

mehrerer  durch  Gleichstrom  betriebener  Anjagen  in  England). 
£1.  Eng.,  I^oudou  Bd  33.  S  708.  2  8p. 


Laßer. 

3486  *Evere8t,  Fan-motor  (1901;  TieohTontilator  mit  ▼ertakaler  Aobee). 

USP  761215. 

3486  *£wing-Merkle  Electric  Co.,  A  new  battery  fan  outfit  (Tiech- 

Ventilator  f&r  Batteriebetrieb).    EL  Bot.,  New-York  Bd  44. 

S  996.  1  Sp,  1  Abb. 

3487  *Fergusson,   An  electric  fan  (das  Flügelrad  sitzt  an  einer  langen 

biegsamen  Welle).  £1.  Rev.,  New -York  Bd  44.  8  743.  1  8p, 
1  Abb.  —  Ü8P  758305. 

3488  *General  Electric  Co.,    Fans   (vereinifjter  Tisch-  und  Wand- 

ventilator). EP  (1903]  4643.  —  (Flügel  verstellbar,  für  Drehung 
in  beiden  Richtungen.)    £P  [1903]  5289. 

3489  *John  Gibbe  &  8on,  A  oompleteljr  endosed  and  protected  motor 

fisn  (Lüfter  zum  Einbau  in  Wandl^ongen).  £1.  Eng.,  London 
Bd  33.  S  647.  1  8p,  1  Abb. 
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3490  *Bo«hrioli,  Elootrie  hn  (1901;  Tbehveiitilator  mit  tehwiagenclan 

Flügeln).    ÜSP  757  773,  767774. 
349t    BoBBiter,  Fan  for  diainfeciing  parpoaes.    USP  7.^7684. 
3492  *£udd,  BotMj  fao  (TiMbyentUator  mit  fl<}hwingeuder  Aohse).  USP 

763073. 

349S  ^Wellman,  A  dofleotor  for  fan  motors  (bewegliche  schwingende 
Ablenkung^blrche  vor  dem  Flflg»lrad)«  Bl.  Ber.,  New-York 
Bd  44.  S  601.  1  Sp,  1  Abb. 

Bergtoerkabetritb. 

3494  *Affelder,  Electric  mine  locoraotiveB  (Zahnrad- Grubenlokomotive 

mit  Strom  zufuhrung  durch  dritte  SoMene).  Western  £1.  Bd  34. 
S  289.  2  Sp,  3  Abb. 

3495  ^Bleetricity  in  minee  (Znefttse  imd  Erläuterangen  zu  den  unter  F  04, 

H94  erwähnten  Vorschriflen).    El.,  London  Bd  53.  S  48.   1  Sp. 

3496  Gaster,  Die  Elektrizität  in  der  Erdölindustrie.    El.  Zechr.  1904. 

8  302.   1  Sp.  —  Ei.,  Pans  Ser  2  Bd  27.  S  344.  2  So. 

3497  ^HaTor,  Goal  eutting  madbiiiee  (allgemeinee  Uber  Kohieneobrim- 

maaeWnen).    El.  Rev.  Bd  54.  S  682.  1  Sp. 

3498  *  8cott  &.  Mountain,  CoUiery  installations  (mehrere  kleinere  Hot^r- 

werksaulagen  mit  Gleichstrom;  vergl.  F  04,  1203).  £1.  Üev. 
Bd64.  8  780.  18p. 

3499  B.  Siegfried,  Motor  Suspension  for  miniag  loeomoiivei.  Weetem 

El.  Bd  34.  S  266.  2  Sp,  2  Abb. 

3500  *  Walker,  Electrical  mioing  notes  (Beschreibung  mehrerer  Fördw- 

anlageo  in  Bngland  und  BeatoeUaiid  ttH  Drehttrom  im  AneeUaß 
an  F  04,  /2Ö4).    El.,  Rev.,  New-York  Bd  44.  S  788.  4  Sp. 
3&01  *  Walker  and  Greaves,  Electric  coai-cutting  (Beschreibung  mehrerer 
Kohlensehrämmaschinen  und  ihrer  Eigenschaften  im  Betriebe). 
Bl.  Ber.  Bd  64.  8  806.  9  Sp. 

Jilektriacher  Bettitb  von  Fixbrikm  und  Wn-rkatätte'n. 

3502   Application  of  electricitj  in  tbe  China  clay  uidustry.    El.,  London 

Bd68.  8  859.  18p. 
3303  *Piireliaaed  eleotric  power  in  factories  (Statistik  über  die  Verwendungs* 

zwecke  elektrischer  Energie  in  Fabriken).   BL  Bev^  New-York 

Bd  44.  S  863.  1  Sp. 
3604   Fonndera  Co.,  Jersey  City  N.  J.,  The  eleetrieal  equipment  of  a 

modern  type  fonndry.  EL  Be^.,  Kew-Tork  Bd  44.  8  977.  16  Sp, 

7  Abb. 

3505  *£leetrioal  features  of  a  large  manufaoturing  plant  (elektrischer  An- 
trieb in  einer  Fbbrik  fUr  BiMabahnmaterial  600  KW  Gleiohstrom 

250  Y).    Western  El.  Bd  34.  S  497.  5  Sp,  4  Abb. 
3{iOii  *Equipment  for  Jpr?^fiy  City  prinfinrr  plant  (Kraftwerk  mit  200  P 
für  eine  Uruckerei;  Gleiehstrom-Dreileiternetz  ÖOO  und  250  V; 
75  Motoren  f&r  0,5  bis  35  P).   El.  Worid  Bd  43.  8  786.  0 

3507  * A  modern  printiog  establiahment  (Druckerei  mit  Crock  er-Wh  e e  1  e r* 

5^chen  Gleichstrom -Motoren  für  1  bin  5  P  und  Bionenantrieb). 
Western  £1.  Bd  34.  S  446.  1  Sp,  2  Abb. 

3508  *  Motor  driven  profiler  (FrSsemasohine).    El.  Worid  Bd  43.  8  581. 

1  Abb,  0 

3i09  •Motor-rlrivpn  cylinder-boring  machine  (Antrieb  einer  Drehbank  durch 
15 pferdigen  Motor  der  Crocker  Wheeler  Co.).  Western  El, 
Bd  34.  S  487.  I  Abb.  0 
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3öi0  *  Motor -driven  18-inch  laih«  (Riem«n- Antrieb  dnrbh  Crocker- 
WheelerBchen  Motor  mit  40  GMobwindigk«itaftaf«D).  Bl.  World 

Bd  4a.  S  1101.   l  Sp,  1  Abb. 
3Ö11  *A  combiued  punoh  and  shear  (Antrieb  durch  öpferdigen  Crocker- 
Whee  1er  sehen  Motor).    El.  Bor.,  New-York  Bd  44.  8  625. 

2  Sp,  1  Abb. 

3612  *Atkin8,  Bushuell  u.  Brine,  Purclmsed  electric  power  in  facto- 
ries  {m,  Disk.)  (Umfrage  bezüglich  der  Verweuduug&gebiete  elek- 
triacher  Energie  in  Fabrikon).  Westom  El.  Bd  34.  8  490.  5  Sp. 
El.  World  Bd  43.  S  1057.  1  Sp. 

36iS  '^EameB,  Po wer-traosmitter  (Antrieb  von  NttbmMohuieD  oder  dex^gU). 
USP  769166. 

3Si4  *Jjong  &  AUstfttter  Co.,  Crocker-Wbeeler,  Pnncb  and  ihear 
motor  driven  (Motor  fttr  990  Y,  S  F).   BL  World  Bd  43.  8  746. 

1  Abb.  0 

35 iü  Longbottom,  The  adaptability  of  electrieal  driving.  EI.,  Loudou 
Bd59.  8  978.  5  8p. 

3516  *NatIonal  Tube  Co.,  Making  welded  tubes  (Schaltung  der  Antriebs- 

motoren  für  eine  Röhrenziehbank).   EP  [1902]  27815  bis  27817. 

3517  '^D'Olier,  Electrieal  drive  for  centrifugals  (1901;  Bremse  für  elek- 

trisoh  bofcrwboi«  Zontrifbgen).   Ü8P  76S988. 

3518  ^PerkinsMachineCo.,  Electrically-driven  macbine  tools  (Antrieb 

*  iner    Prägepresse    durch    10  pferdigen  Motor    der  General 

Electric  Co.).   EL  World  Bd  43.  8  1101.  1  Sp,  1  Abb. 
95i9  *Bo ■•übergor,  lUeetrieally-driTen  lewing  eto.  niMlmieo  (Antrieb 

einer  Nähmaschine,  Bedienung  der  Bremm  und  de«  Anlaaaera 

durch  Fußtritt).    EP  [1902]  27089. 
äü2u  "Safety  Emery  Wheel  Co.,  Motor-driven  buffing  lathes  and  dry 

griuden  (eingekapselter  Motor  der  Croeker-Wheelor  Co.). 

El.  Rev.,  New-York  Bd  44.  S  753.  2  Sp,  1  Abb. 
3621  *E.  W.Thomas,  Electricity  in  a  cotton  mill  (elektrischer  Qruppen- 

antrieb  in  einer  Spinnerei  und  Weberei;  Wasserkraftanlage  1,6  km 

entfernt).   Western  Bl.  Bd  84.  8  419.  1  Sp. 
3693   B.  D.  Thomas,  The  electric  power  Station  of  the  New  Rich- 

mond  Roller  MilU  Co.   £L  Bev..  New-York  Bd44.  S  654. 

9  Sp,  6  Abb. 

3528  *Watt,  Ontting  orjierforating  maohine  (Antrieb  dnrob  Elektromotor 

mit  biegsamer  Welle).    USP  762507. 
3524    Westinghouse-Parsons  steam  turbine  power  plant  for  Boston 

Navy  Yard.    El.  Rev.,  New-York  Bd  44.  ö  641.  1  Sp. 
339S  ""Williamson  n.  Sumpter,  Bleofcrieal  apparatoe  for  workiiurreoi* 

procating  tools  (Steuersdialtor  Ittr  bin-  und  bergeiiende  Werk* 

senge).   USP  760289. 


Verwdiiodmo  AnwendvmgeQ. 

3SS6  *EIeotricity  on  vessels  of  tbo  ümtod  States  Navy  (Einzelheiten  der 

elektrischen  Ausrüstung  amerikanischer  Kriegsschiffe).  Western 
EU  Bd  34.  S  267.  2  8p,  2  Abb.  —  £1.,  Paris  Ber  2.  Bd  27. 
8  380.  9  8p. 

3637  *The  electrieal  plant  ut  Croydou  Polytechnic  (Gleichstrom -Wechsel- 
strom-Maschine  für  20  KAV  230  Y  mit  Riemenantrieb  durch  Oaa- 
motor).    EL  Rev.  Bd  54.  i:>  991.  2  Abb.  0 
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$638  *Hev  «leolrie  organ  fbr  Denver  (Orgel  mit  •Uktruok  gesteaMrten 
SSmagmk  uad  Gebläse  mit  Motor  für  7,5  P  500  V  Gleichstrom  der 
General  Electric  Co.).    El.  World  Bd  43.  S  1033.   1  Sp 

3529  *Allen  u.  Oawker,  JQlectric  attachment  for  rocking-chairs  (8chauk&l- 
slabl  ala  Antrieb  für  eine  Blektririervomohtung).  VSP  769148. 

$690  ^Onarini,  Eleotrieally-driven  maohines  for  oharging  gte  xelorta 
fBLHchreibnng  zweier  Retorten-Lademaschinen  von  Bronver  und 
der  Paris  Gas  Co.).    El.  Rev.  Bd  54.  ä  836.  3  Sp.  3  Abb. 

$6$1  *Gttarini,  Note  rar  quelques  insUllfttiomi  tteetriqnee  miniteve 
(Blomaiandoepparate,  Ventilatoren,  Gesteinsbohrer,  Fördermaschi- 
nen usw.  der  Union-Elektrizitäta-Gesellaobaft).  £cL  äl. 
Bd  39.  S  14,  57.  42  Sp,  14  Abb. 

$6S2  *Oaarini,  L'6leotrioit6  en  agrieulture  (aUgemauMi  nnd  Teraohiedeae 
Methoden  der  ElaktrokoUar).  Bl^  Paria  8er  S.  Bd  27.  8  390. 
8  Sp. 

$6$$  *Hammer.  Photographic  -  shutter  •  operaiing  meohamsm  (Auslösung 

dea  Objektivverschlusses).    ÜSP  783711. 
$6$4  *Knoirlea,  Loft  buildings  —  eleotric  power  desirahle  (allgemeines 

fiber  elektrische  Zentralen  in  großen  Hioaem).   £1.  £•▼.,  New- 

York  Bd  44.  S  515.  4  8p. 
S535  *Le blond,  Los  iustallatioas  electriques  k  bord  des  narirea  de  gnerre 

(Fortsetzung  von  F  04,  1248),   Ind.  kl  1904.  8  184,  306,  384, 

256.  18  Sp. 

$5$6  *Wallman  u.  Saliger,  Bed-vibrator.    USP  761862. 

Slrttrlgche  Kraft» 

El.  Rev.,  New-Tork  gibt  eine  karae  Xnbaltaangnbe  der  folgenden 
Vortrige:  Tobej,  the  relative  fire  risk  of  cSk  and  air  blast  transformers; 
Jackson,  the  iise  of  group  switches  tor  hicrh  preaanrea;  Moody,  terminala 
and  boshiogs  for  high  pressure  transformers. 


Die  von  der  Maschinenfabrik  Oerlikon  erbaute  elektrische  Licht- 
nnd  Kinftfibertragangsanlage  bei  Zwölfinalgreien  in  Tirol  banntit  dm 
Qelllle  dee  9gg«ithalerbeehea.  Daa  8,4  Idd  Tom  Kraftwerk  gelegene 
Wehr  besteht  ana  Poipfayr-Bfanerwerk  und  ist  60  m  lang.  Der  3,4  km 

lange  in  den  Felsen  gesprengte  Stollen  besitzt  ein  Gefälle  von  l.S^/oo 
nnd  eine  Wässertes chwinf^i[?keit  von  1,75  m/Sek.  Er  mündet  in  ein 
aus  Beton  hergestelltes  Wasserschloß,  von  welchem  die  416  m  lange 
Dmekrohrleitung,  hergestellt  aus  genieteten  Flafiatahlbleohen,  ahnweigt. 
Daa  Kraftwerk  am  Eingange  dea  Eggentkalea  enthllt  ftnf  Turbinen  fftr 
je  500  P  und  600  ümdr.  i.  d.  Min.,  bei  einer  Dmokhöhe  von  208  m. 
Mit  jeder  dieser  Turbinen  ist  ein  Drehstromgenerator  der  Maschinen* 
Fabrik  Oerlikon  für  3600  V  und  50  Perioden  direkt  gekuppelt.  Das 
Magnetrad  besitzt  zwölt  Pole,  deren  Wicklung  von  direkt  gekuppelten 
Erregermaschineo  gespeist  wird.  Die  Energie  wird  teils  durch  Frei- 
lattongen,  toila  dnrek  Kabel  nnd  awar  flir  Liebt  nnd  Kraft  getrennt 
Terteilt.  Die  in  Sftnlen  anf  der  Straße  aufgestellten  Tkanaformatoren 
erniedrigen  die  Spannung  anf  150  V.  Die  Hiederspannungsleitungen 
Bind  gleiohfaUa  snm  Teil  ala  Freileitungen,  aum  Teil  ala  Kabel  verlegt. 


flbertragung. 

3140 
AUgnatiom. 


Anlafcn. 
Sohwaix. 
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»m  D«r  Sebweiser  Bandetrat  betehlitigt  sicli  mit  d«r  IVig»  der  eteat- 

licbeo  Ansnatsnng  der  in  der  Sohweis  vorlumdenen  Wamrkritfle,  welche 
eine  j&hrlicbe  Ersparnis  von  66  bie  64  Millionen  Mark  an  Brennmaterial 

ermögHoliten  und  ausreichten,  nm  die  gesamten  scliweizerischen  Bahnen 
(200000  F)  elektrisch  zu  betreiben.  Es  soll  verbindert  werden,  dafi 
die  Wasserkräfte  in  privaten  Besitz  übergeben. 

RmDkniob.  Baa  OefiUle  dea  Jonage-Kaaale  wird  dnrob  da  KnUwerk  in  Camat 

bei  Lyon  anagenatat,  welcbee  Lyon  und  Umgegend  mit  etebtrieeliar 
Energie  versorgt.  Die  verfugbare  Wasiennenge  betrugt  1 00  bis  1 50  n' 
i.  d.  Sek.  bei  einem  Gefälle  von  14  in  im  Mittel.  Die  jederzeit  ver- 
fügbare Energiemenge  beträgt  etwa  15  in  i  P.  Das  in  den  Kanal  hin- 
eingebaute Kraftwerk  enthält  19  turbioeubetriebene  Einheiten,  von 
denen  drei  ftür  die  Erregung  der  Hanptmaaohinen  dienen.  Die  16  Hanpt- 
maeobinen  werden  dareb  Eeober-WjBedhe  Turbinen  fllr  1S60  beaw. 
1500  P  angetrieben.  Die  von  Brovm  Boveri  &  Cie.  gelieferten  Dreb* 
Stromgeneratoren  mit  vertikaler  "WcIIp  besitzen  einen  feststehenden  Anker 
für  1000  KW,  3500  V  und  5ü  Perioden.  Die  Erregermascbinen  mit 
vertikaler  Welle  sind  für  je  1500  A  and  120  V  bemessen  und  besitzen 
vierpolige  Nebeneebliifienregung.  Dia  Yerteilnng  der  Energie  erfolgt 
obae  Zwiacbensobaltnng  von  Tranaformatoren. 
SW  Die  TOn  der  Maschinenfabrik  Oerlikon  erbaute  Kraftfibertragungl- 

anlage  bei  Saut  Morfier  iu  Frankreich  nutzt  das  Gefalle  des  Ain  ans. 
Der  46  km  flußaufwärts  gelegene  Lac  de  Chalaiu  wurde  mit  heran- 
gezogen und  ergiebt  am  Kraftwerk  eine  Leistung  von  ü^oOO  bis  dOuO  F 
bei  18  m  Dniekbfibe.  Der  See  ist  dnrob  einen  Kanal  yon  1,6  km  Lauge, 
der  teils  als  Tunnel,  teils  offen  geflibrt  wird,  mit  dem  Floß  verbnnden. 
In  dem  Werk  sind  vier  Turbinen  der  Fima  Piccard  &  Pictet  für  je 
600  bis  700  P  und  250  Umdr.  i.  d.  Min.  mit  horizontalen  Wellen  auf- 
gestellt. Die  von  der  Maschinenfabrik  Oerlikou  gelieferten  Drehstrom- 
erzeuger sind  durch  isolierende  Kupplungen  direkt  gekuppelt;  sie  liefern 
7600  y  bei  50  Perioden  and  besitzen  ein  rotierendes  Peld.  Yon  dem 
Werk  fltbren  Femleitangen  von  8  bia  96  km  LSnge  naeb  mebreren 
tJnterstatiouen.  Die  Gesamtlänge  des  HodiapannnngBnetsee  beträgt 
105  km.  Die  Leitungen  sind  auf  Holzniasten  verlegt.  An  das  Netz 
sind  18  Transformatorstationou  und  eine  Unterstation  in  St.  Claude 
angeschlossen,  in  welcher  vier  Transformatoren  für  je  70  KW  und  drei 
Motorgeneratoren  votbanden  sind.  Die  Motorgeneratoren  bestehen  aus 
je  etnem  Hochspannnngsmotor  fllr  160  P  mit  awei  direkt  gekoppelten 
Gleiebstrommaaohinen  für  75  P  und  200  Y.  Die  Erregung  der  Synchron- 
motoren  erfolgt  bei  200  V.  Der  Drehstrom  wird  in  St.  Claude  für 
Kraft-,  der  Gleichstrom  für  Belenchtnngszwecke  verwendet.  Die  Spannung 
im  Drehstromnetz  batiägt  200  bezw.  120  Y. 

nr>fiT<Jm  Oysinge  in  Schweden  befindet  sich  eine  Wasserkraftanlage, 

welehe  ein  GeÜlle  von  3  m  dnreb  eine  300  pferdige  Turbine  anenntat 
und  Wechselstrom  von  8000  Y  erzeugt.  Der  Strom  wird  hauptsächliob 
für  Stahlherstellung  verwendet.  Zu  diesem  Zweck  sind  Schmelzöfen 
nach  Kjfllin  aufgestellt,  bei  welchen  der  rini^formiir*'  Schmelztiegel 
bezw.  das  darin  enthaltene  Erz  die   Sekundärwicklung  eines  Trans- 
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formators  bildet.  Der  SekundärBirom  War&gt  30000  A.  Daa  Verfabrea 
■dl  idir  fato  BMoltate  ergeben  haben.  ||]| 

Bai  Kykkalanid  in  Norwagan  bafindat  nah  aino  Waitarknftaiikgat 

welche  die  Fälle  des  Glommens  ausnutii«  Dia  68  km  von  KristiaDia 
beflni^licheii  Fülle  besitzen  eine  Höhe  von  19  m  iind  liefern  im  Mittel 
260  in  der  Sekunde.  Die  Anlage,  welche  für  36  000  P  berechnet 
iat,  soll  Drehstrom  für  industrielle  Zwecke  nach  Kriatiania  und  Slemmestad 
(87  km)  Uafarn.  Gegenwärtig  sind  awei  Maaohinanaiiihftilan  im  Betrieb; 
•pSter  soll  dia  Anli^  durah  Harannahnng  dar  XU)a  am  Ocjaran^Saa 
hia  wat  44000  P  arwaitert  werden.  Der  teils  gemauerte,  teils  in  daa 
Felsen  gesprengte  Znlaufekanal  besitzt  ein  hohes  schmales  Profil  von 
S7,5  m  Breite,  sich  allmählich  auf  8  m  verengend;  das  Gefälle  betrnj^t 
Veooi  die  Wassergeschwindigkeit  2,5  ro/Sek.  Es  sind  im  Kraftwerk 
je  eise  Voithsche  und  eine  Eacher-Wyßache  Francis* Turbine  Ar  3000  P 
mit  rarlikalar  Walla  Yoihaadan.  Dia  Bagalong  erfolgt  dareh  alektriaoh 
gesteuerte  Pumpen  mit  DmckSl.  Dia  40  poligen  Stromerzeuger  für  je 
2500  KW  liefern  Drehstrom  von  5000  V  und  50  Perioden.  Die  beiden 
Erregermaschinen,  welche  eigenen  Tarbinenantrieb  besitzen  und  auch 
f3r  BeleuchiuQgszwecke  benutzt  werden,  sind  für  je  180  KW  und 
115  Y  eingerichtet.  Für  die  auf  Maaten  ans  Eisenkonatruktion  verlegten 
Famlattongen  wird  dia  SpanDtmg  auf  10000  Y  arhöht;  vier  Leitvogan 
firlanfen  nördliah,  aiiia  fünfte  in  südlicher  Richtung.  Im  ganzen  sind 
aieben  TJnterstationen  vorhanden,  in  welchen  die  Spannung  auf  5000  Y 
herabnfe^etzt  wird.  An  den  YerbrauobsataUan  aalbat  findet  aina  weitere 
Transformierung  auf  150  V  statt. 

Die  Lieferung  elektrischer  Energie  für  die  Stadt  Bilbao  in  Spanien 
erfolgt  von  einem  70  km  «nUbnit  Im  Qjiiintnns  Martin  Gelindes  am 
Ebro  gelegenen  Werke  warn*  Die  anagenntate  FallhShe  beträgt  20  m. 
Daa  Werk  enthält  gaganwSrtig  vier  Einheiten  mit  je  1000  P.  Diese 
werden  durch  mehrere  von  Escher  Wyß  &  Cie.  Zürich  gelieferte  Pelton-Tur- 
binen  arjLretripbf  n  und  lictem  Drehstrom  von  3000  V  und  50  Perioden. 
Die  Erregung  dieser  von  der  Siemens  &  üuiake  Akt.- Ges.  geiieterten 
Hauptmaaehineu  geben  vier  mit  eigenem  Tnrbinenantrieb  auageatattaten 
Gleiohitcommaiahinen  Ar  9S0  Y.  Für  die  Fendeitmig  nach  Bilbao  wird 
die  Spannung  auf  30000  Y  erhöbt  und  dort  durch  Öltransformatoren 
wieder  auf  3000  Y  erniedrigt.  Dn'<  Vprteüunrfsnet?;  ist  teil^  obprirrliafh, 
teils  unterinltach  geführt.  Die  größeren  Koiisutiu  iiten  arbeiten  mit  3U00, 
die  kleineren  mit  100  Y.  Ein  zweites,  70  km  von  Bilbao  bei  Paente- 
Jana  gelegenea  Werk  Ar  6000  P  aoll  mit  dem  acataraD  parallel  arbeiten. 
Bin  dritkaa  Kraftwerk  befindet  aioh  100  km  von  Bilbao  In  Ldsaran 
im  Bau  und  soll  4000  P  nach  Bilbao  liefern.  In  diaaar  Stadt  wird 
die  Energie  für  Beleoohtong  und  indoatrielle  Zweak^  n.  a.  Ar  Wals- 
werke verwendet. 

An  den  liiagara- Fällen  besitzen  gegenwärtig  sechs  Finnen  ihre 
Werke,  nnd  swar  anf  dmn  reditan  XTfor  dar  Yareinigten  Staaten  die 
Kiagara  FaUa  Power  Go.  swei  Werke,  die  Niagara  Falla  Hydranlie  Power 
and  Mfg.  Co.  zwei  Werke  und  die  Lower  Niagar  a  River  Povar  Co.; 
auf  der  kanadischen  Seite  liegen  folgende  Werke:  ein  Werk  der  Canadian 
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Nufan  Pow«r  Co..  «sm  dar  OnUrio  Power  Oo«  nod  «inat  der  Toronto 
and  Niagara  Fowor  Oo.    Ziehr.  V.  dtieb.  Log.  gibt  «ine  kam«  Bo- 

ulureibuDg  der  gegenwärtig  vorbandeneo  Anlagen. 

tue  A?)  den  Küiot'Fällen  am  Gull-Fluß  fOntario)  ist  ein«  Wasserkraft- 

auiage  erriciitel  wurden,  welche  vor  aliutn  die  ZemeLtweike  der  Raven 
Lake  Portland  Cemeut  Co.  mit  Euergie  versorgt.  ^asclüuenhaus 
enthilt  sw«i  durefa  je  viv  Tarliiwiirldw  betriebene  DrebetroiMaeiigtr 
für  je  350  KW  and  S5  Perioden  lowie  swei  Erregermaeobineii,  deren 
eine  eigenen  Tarbinenantrieb  boilftlt«  «Khrend  die  zweite  von  einer 
Hauptraascliinf»  ans  durch  lUemen  angetrieben  wird.  Für  die  Fernleitung 
wird  die  Spauuuog  auf  16000  V  erhöht-  iJie  drei  ijeiter  aus  Alu- 
minium sind  auf  Hohsmasteu,  vx  Form  eines  gleichseitigou  lireiucks  ver- 
legt. Bei  Heven  Lebe  iet  «ine  UntentaÜon  erricbtet,  welobe  die 
Spannung  auf  600  V  berahietat  Die  elektrtiebe  AuirOBtnog  riUirt  von 
der  General  Electric  Co.  her. 

9t«Q  Das  Kraftwerk    Tür  den  Cornwall  -  Kanal  bei  ^Nlille  Roches  ist  für 

vier  Muschineneiiihöileu  eiugerichtöt,  bestc-lieud  aua  je  fünf  SamsoDacheu 
Turbiueu  und  eiueu  Oeuerator  der  BuUodc  Uomjpuuj  für  1000  KW, 
S800  y  und  60  Periodflo.  Bine  dieeer  Meaehinen  iet  gegenwirtig  im 
Betriebe.  Zwei  OleiehstremmeeobiDen  fftr  je  60  KW  liefern  die  Er- 
regung. Für  die  Beleuchtung  wird  die  Spannung  durch  Transfonnetoren 
für  60  KW  auf  440O,  6600  oder  11000  V  erhöht.  Für  Kraftzwecke 
wird  die  Spannung  durch  diti  Tr;mHformatoren  fiii-  je  löü  KW  auf 
11000  y  erhöht  uud  über  dxe  gauze  Lauge  (17,6  km)  des  Kauais 
▼erteilt. 

SUi  Des  am  Bear  «Fluß  in  Utah  gelegene  Wasserkraftwerk  entnimmt 

dem  Flusse  seine  Betriebskraft  durch  awei  Kanäle,  einen  auf  jedem  Ufer 
des  Flusses.  Zwischeu  beirien  verläuft  eine  hölzerne  Rohrleitung  von 
2,4  m  Durchmesser,  an  deren  tiefstem  Funkte  das  Druckwasser  durch 
zwei  Stahlrohrleitttugeu  entnommeu  wird.  Die  A&ordnuug  ermöglicht 
es,  das  Werk  ans  jedem  der  bmden  Santie  s«  speisen.  Es  sind  svri 
Leffelsohe  Turbinen  für  je  1400  P  vorhanden,  welche  mit  je  einem 
Westingbouseschen  Drehstromgenerator  mit  rotierendem  Magnetgestell  für 
750  KW,  2300  Y  Hirekt  gekuppelt  sind.  Die  Erregermaschinen  besitzen 
eigenen  Turbinenantrieb.  Für  die  131  km  lange  Fernleitung  nach  Salt 
Lake  City  wird  die  Spannung  durch  drei  Öltransformatoren  auf  40000  V 
erböbt.  Die  Leitang  besteht  ans  drm  bartgesogenen  Kapüvdribten, 
welche  auf  13  m  bc^en  Cederholzmasten  verlegt  sind.  In  Salt  Lake 
City  wird  die  Spannung  wieder  auf  2300  y  herabgeset?!.  Hier  sind 
gleichzeiiic  AnHchlü«?«  Hn  das  Netz  der  Telluride  Power  Transmission 
Co.  gemacht  worden,  so  daß  die  üuterstation  eine  Leistung  von  2700  KW 
und  später  6000  KW  besitst.  Zugleich  ist  hier  moeb  eine  Beserve- 
Dampfsentrale  mit  euer  libsobine  für  750  KW  vorbanden.  Es  ist  inter* 
essant,  daß  auf  das  Niederspannungsuetz  sechs  Wasser-  nnd  drei  Dampf- 
kraftanlagen parallel  arbeiten,  obwohl  die  Masebineii  in  einer  Bntfemnng 
zum  Teil  von  240  km  aufgestellt  sind. 
Omnfi^Une.  ^"  ^  erwähnten  Anlage  au  den  üarvius- Fällen 

des  Merrimao-Blusses  in  Kev  Hampshire  werden  seehs       *  * 
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ftir  je  650  KW  aufgeBtellt,  welche  durob  je  drei  TurbiueQ  für  zu»«mmeD 
1000  P  «ngtbitl)««,  Dnbalvon  mm  19000  T  «neagea.  Die  Lmtanga- 
AU#cail  dw  W«ik«i  irird  aadi  vtXkm  AmSma  8900  KW  UtngtB. 

Elakt'toeh« 

B«bn«n. 

Bl.  Anz.  berichtet  nach  Street  R&ilway  Joarnal  über  Methoden  der  Aiiiiemein«». 
Prüfung  von  Ankern  für  Bahomotoren ,  die  bei  der  8t.  Louia  Rapid  ' 
Tkwnit  Co.  in  €h1ir«nAb  aiad.  Di*  FrSfang  4«r  Ankar  «nf  Icon  ge* 
•oUofiaiM  Spvlflo  tribigfc  dnrob  eins  Arl  tob  Traiuferniatlmr  mit  eiaar 
BivegerwiddoBg,  deMen  Kern  «nf  dftt  Ankereisen  Aufgesetzt  wird.  Die 
erseu^pn  Kraftlinien  verketten  eine  oder  mehrere  der  offenen  Anker- 
spuleo  mit  der  Eiregerspule.  Enthält  die  Anker«pnle  einen  Kurzschluß, 
so  fließt  eia  starker  Strom  in  ihr  und  ein  an  die  auüare  bpulenseite 
gehaltaM  VSaaiuMMm  wird  ftwk  angezogen.  Um  F«ld«pii]Aii  sa 
prtlBB,  ist  ein  TnnifonMftor  mit  anfUspplMnm  JoobaUtok  voilittideii, 
In  welchen  di«  Feldipvle  als  Mkandire  Wicklung  eingesetst  wird.  Ein 
im  Primärkreise  befinflliches  Amperemeter  zeigt  durch  seiiMn  AlMMhla|( 
va,  wenn  in  der  Feldspule  ein  Kurzschluß  vorhanden  ist. 

Blanok  hält  den  Betrieb  von  elektrischen  Bahnen  durch  Einphaaen- 
gly^pi  Dir  vortmttMfter  aii  dsn  dnnoli  Drohitrain,  d*  dia  aiferderiielm 
•inpol^  KoBtakfloilnDg  «imbwtiilMn  Yonflge  bantift,  wann  neb  «nah 
Prehstrommaaabinen  billiger  stellen.  Der  Verfasser  behandelt  bodann 
die  Vorzüge  von  BaVtnkraftwerken  mit  ein-,  zwei-  und  dreiphasigem 
Wechselstrom,  bei  denen  die  einzelnen  btreckenabsohnitte  durch  ver* 
«obiedene  Phasen  gespeist  werden.  Große  Ersparnis  an  Leitungsmaterial 
l&Ol  rieb  emifibaii,  wenn  sin  Pol,  baaw.  die  Henlnl«  der  Hoeli* 
speamuigB-Spatsolaitang  im  Kraftwaik  geerdet  wird. 

Hobart  vergleiohi  die  Anlage-  und  Betriebskootan  einer  elektrischen  Sits 
Bnlin  mit  Gleichstrom  und  Einphasen -Wechselstrom  und  kommt  unter 
Aiiu^ilnne  einer  Gleichstromspannung  von  1300  V  uud  einer  Wechsel- 
Stromspannung  von  '^^^%ooo  V  2u  dem  Sohlusae,  daß  sich  der  Weohsel- 
etrenbelrieb  in  den  Anlugekosten  am  19%i  in  den  Betriebskosten  um 
7%  h5ber  etsllt  «lo  der  Gleiebstrembetrieb. 

Reichel  beechreibt  die  von  der  Siemens  &  Halske  Akt.*6e8.  an*  9ttt 
gestellteu  Versuche  mit  elektrischen  Fahrzeugen  auf  der  Zossener  Strecke 
und  in  Lichterfelde  und  gibt  die  Ergebnisse  durch  Zahlen  und  Dia- 
gramme wieder.  Er  kritisiert  verschiedene  Systeme  der  Stromzuführung 
nnd  bereobnet  unter  Tersohiedenen  Annahmen  die  Kosten  von  Bahn- 
aalegen  mÜ  Qleieh<  und  Weehselstn»m. 

Sooft  bat  ein  neues  System  erfunden,  um  zwei  j  ur diele  Bebn*  ttu 
strecken  von  einem  Kraftwerk  aus  mit  einphasigem  Wechselstrom  zu 
versorgen.  Lst  das  Kraftwerk  für  Drehstrom  eingerichtet,  so  besitzen 
die  Streckentransformatoreu,  welche  in  Gruppen  von  je  zweien  ange- 
ordnei  sind,  Scottaohe  Schaltung  auf  der  Frimärseite.  Sekundir  sind 
beide  ThmeisnDetofen  in  Beibe  gesebaltet;  die  AnfienUemmen  eind  ndt 
den  Fahrdi^hten»  der  Verbindtingqpinkt  ist  an  die  als  Rückleitung  be- 
nutzten Fahrschienen  angeschlossen.  Liefert  das  Kraftwerk  einphasigen 
Weohsektrom,  so  werden  die  Fabrdr&bta  beider  Gleise  an  die  Außen- 

24* 
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Uemm«!!  d«r  StmlnotniullbrBaioreD,  die  8diimi«ivll«]d«itangen  xa  den 
Mittelpunkt  dar  SdrandärwioUmig  aageidiloiMi«  Bei  einem  Kraftwerk 
f&r  Zweiphasenstrom  bilden  die  Fabrachieneii  für  das  Kraftwerk  und  die 
TJnterstationen  gleichzeitig  die  Rücklpitimpi:  Die  Streck entransfonnatoren 
besitzen  Sparschaltun f?,  und  es  Rind  die  Fahrdrähte  an  entspreohendea 
Punkten  der  Wicklung  abgezweigt. 

Dien  Im  Betrieb,  ,  _ 

Im  bm  nnd  Die  ZU  den  HSrder  KreisiMliiieii  geliSrigeii  Drahtaeü-BergbaJui 

'itantMbUad!''  D^cb  der  Hohensyburg  hat  eine  Spurweite  von  1  m  nnd  eine  Länge  von 
445  ni.  Die  elektrische  Ausrüstung  stammt  von  dpr  Allg.  El. -Ges. 
Die  eingleii^ige  .Strecke  liesif?;!  in  der  Mitte  eine  60  m  Jaugo  Ausweioh- 
stelle.  Auf  der  Drahtseilbahn,  welche  sich  au  die  Adiiasiunästrecke 
WeiÜHyfni-Hohensyburg  anwililießt,  Terkehren  banndera  Wagen,  so  daB 
beim  Überguig  ein  Wagenweebsel  itattfindm  miifiw  IHe  Beftrderang 
der  Wagen  flbar  die  Seilstrecke,  welche  Rampen  von  15  bis  32 Vo 
Steigung  aufweist,  erfolgt  durch  ein  Drahtseil,  welchea  durch  eine  in 
der  oberen  Statioo  vorgesehene  Maschinenanlage  betrieben  wird.  Der 
Antrieb  der  zwei  Seilscheiben  erioigt  durch  je  einen  Nebensohluümotor 
für  79  P  nnd  600  V  dunli  Zahrnnd^orgelege.  Zar  Anfraohterhaltnng 
einaa  ndiigen  Batriabas  ist  aina  FvffMrbatterie,  baateband  ans  940  Bla- 
menten  der  AkkumnlaAorail&brik  Akt.-G^.  Hagen,  flir  148  AS  bei  ein- 
stündiger Entladunj?  vorgesehen,  welche  auch  den  Betrieb  auf  kurze 
Zeil  allein  übernehmen  kaßn.  Zum  Aufladen  der  Batterie  ist  ein  Zu- 
satzaggregat für  80  KW  vorhanden.  Die  für  eine  mittlere  Steigung  von 
l :  fi  gabnntan  Wagan  können  40  Faraonan  nnfiMkman  nnd  bedtiao 
awei  Aokaen.  Bs  sind  Bandbremsen  mit  ja  drei  die  besonders  ^fi- 
liartan  Sdiianen  um&ssenden  Zangen  und  selbsttitig  wirkende  Bremsen 
vorhanden  Znm  SaUofi  wild  die  Signalanlage  nnd  dar  Signaldienst 
beschrieben. 

3»os  Die  gleislose  Qüterbahn  in  KSnigstein  bei  Dresden,  welche  vou 

Sakiaman  dt  Co.  «nsg^likrt  ist,  arbaital  mit  einer  Bairiabaspannnng 
von  500  y  Glaiebstrom,  weleha  den  Fabrsangan  doreb  eine  swaipoliga 

Oberleitnng  und  zwei  Stromabnehmer  zugefährt  wird.  Der  Zugwagen 
besitzt  zwei  in  Kugeln  gelagerte  Motoren  der  Siemens-SrhTickprf-Wcrke 
fßr  25  bis  40  P.  Die  Motoren  sind  durch  elastische  Kupplungen  und 
Grissonsobe  Getriebe  mit  den  Antriebsrädern  verbunden.  Der  Wagen  be> 
ntst  iwai  DrebgastaUa  mit  auantrisob  gelagerten  l^^nnktan.  Litarassa 
verdient  die  nanartiga  Knpplangsvorriobtnng  flr  die  Ankingawagen  nnd 
die  dnrob  Bowdensaila  bargastdSta  Bramsong  dar  latstaren  Tom  Trieb- 
wagen. 

iSM  Wie  bereits  untor      04,  'JO^  erwähnt,  wurde  zur  Fersonenbeförde- 

mng  im  Vorortverkehr  Cossebaude»  Dresden  auf  den  sächsischen  Staats- 
bahnen  ein  sweiachsiger  elektrischer  Akkomnlatorenwagen  in  Betrieb 
gestellt,  weleher  yon  den  KOber  AkkumnUtorenwerimi  Gottfried  Hagen 

und  den  Siemens-Schuckert- Werken  ausgerüstet  ist.   Der  Wagen,  welcher 

für  98  Fahrfjäst-^  Platz  bietet,  besitzt  eine  Batterie  mit  184  "Hoppel- 
zellen  für  400  AS  und  3ß5  V  Entladespannung.  Die  Ladung  kann 
entweder  bei  Hintereinanderschaltung  aller  Zellen  mit  480  Y  oder  bei 
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Teüang  der  Batterie  mit  120  Y  erfolgen.  Der  Antrieb  erfolgt  durch 
vier  vierpolige  Reihenmotoren  ftr  S7  F,  860  V  and  360  Umdr.  i.  d.  Min. 
Bio  Bnmmiog  «folgt  doroh  SoloBoidbroDMoii.  Die  Beloiielitnng  dei 
Wagens  erfolgt  elektriiolii  die  Heisnng  dagegen  durch  eiserne  Öfen. 
Das  Dieostgewicht  des  anbeaetiten  Wagens  betrigi  44  A,  die  Fahr* 
geschwindigkeit  45  km/ St. 

Die  Siemens -Schuckert'Werke  haben  die  2ö  km  laDge  Strecke  33io 
Momau-Oberammergaa  mit  elektrischem  Betriebe  fär  Einphasenstrom 
ansgeritotet.  IHe  Betriebsspannung  beträgt  SOOO  Y  bei  16  Perioden 
und  wird  durch  einen  anf  den  Wagen  angeordneten  Transformator  auf 
100  bis  300  Y  für  die  Motoren  herabgesetzt.  Die  Zfige  bestehen  aus 
einem  Motor-  und  1  bis  2  Beiwagen  für  Personen-  oder  GöterbefÖrderiinf». 
Der  dreiachsige  Motorwagen  ist  mit  zwei  Motoren  für  80  P  ausgerüstet, 
welche  ihm  eine  Fahrgeschwindigkeit  von  16  bis  25  km/St.  erteilen. 
Die  StromsnfUirwig  erfolgt  doreb  Oberleitong  und  Bügel. 

Wetters  BL  beiehreibt  das  l^itein  der  Lombard-Gu^rinschen  Strom*  ^f^, 
snftliriiBg  ftr  gleislose  Fahraeoge,  mit  dem  seit  1901  die  4,8  hm  lange 
Siecke  Fontainebleau-Samois,  eine  Strecke  bei  Montauban  und  bei 
Eberawalde  ausperßstet  ist.  Eine  rihnliclie  Bahn  verkehrt  zwischen 
Croix  £,ouge  und  Aüauch  bei  Marseille.  Dia  zweipolige  Überleitung 
wild  mit  GletdutroiB  von  600  bb  650  Y  gespeiat»  Yod  dem  beiden 
BoUea  dee  Stromalmdimerwageiis  wird  die  Yerbindang  mit  dem  Wagen 
durcb  ein  zweiadriges  Kibel  hergestellt.  Yon  dem  W«geBmoi«r  wird 
durch  drei  Schleifringe  und  entsprechend«  Abzweignnt^en  am  Anker 
Drehstrom  abgenommen  und  dem  Triebmotor  des  Stromabnehmers  durch 
drei  Leitungen  sugef&hrt.  Die  ausgedehnteste  Verwendung  bat  das 
Sjttem  anf  der  19,8  km  laogen  Streoke  Niiaa*Moiite  Oario  gefunden. 
"Dni  Möge  der  Stareeke  gelegoDO  üntwatatioDen  verwaodito  den  von  der 
Mediterranean  Power  Co,  gelieferten  Drehstrora  mit  10000  Y  Spannung 
in  Gleichstrom  von  550  Y.  Die  neuoD  16  Ommbniae  sind  fär  Je  16 
Personen  bestimmt. 

Die  13,86  km  lange  Wendelsteinbabn  für  1  m  Spurweite  erhält  3ai7 
elektriaeken  Betrieb  dnrob  Oberleitong  mit  Biiqpliaieiiitfom,  weldier  dnrcii 
Traotfornatoreo  ISage  der  Streoke  anf  niedrige  Bpannnng  herabgeaetst 
wird.  Pttr  den  Yerkebr  sind  vier  Motorwagen  für  55  Personen  vor- 
gesehen. Ebenso  ist,  wie  bereits  unter  F  04,  918  erwähnt,  eine  43  km 
lange  elektrische  Bahn  von  Brig  nach  Gletsch  im  oberen  Ilhonetal  ge- 
plant, welche  teils  als  Adhäsions-,  teils  als  Zahnradbahn  ausgef&hrt 
werden  soll.  Die  auf  der  ersteren  Strecke  verkekrendMk  Motorwagen 
mit  Aahinger  werden  doreb  Lokmnottyen  fiber  die  Zahnraape  beordert. 
Vfir  den  Betrieb  ist  Einphaseu-Wechselstrom  vorgesehen. 

Fahre  veröffentlicht  ein  Projekt  für  eine  elektrische  Bahn  auf  den 
Mont-Blanc.  Die  a.ls  Zahnradbahn  mit  1  m  Spurweite  eingleisig  ge- 
dachte Strecke  fangt  beim  Dorfe  Honches  am  Fuße  des  Gebirges  an 
und  hat  eine  Länge  von  17,6  km.  Die  notwendige  Energie  liefert  ein 
an  der  Arve  sa  erriditendea  Drekelrom-Krallwerk.  Bio  Stromanftthruig 
erfolgt  durch  eine  zweipolige  Oberleitung,  während  die  Fahrschienen  an- 
gleieh  als  BfleUeitnng  dienen.   Die  Streoke  aoU  fünf  Haltestellen  er- 
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halten,  dereo  höchst«  4360  m  über  dem  Meeresspiegel  liegt.  Di«  Fahr- 
seit  isl  Mf  Bv«  SCandiB,  dar  Fahrprtu  aiif  80  lil.  bamdiiMi,  Hl  «oUra 
ftiif  Zflg«  in  j«d«r  Biditong  T«rlnhr«n,  dtrea  Wagtti  j«  14  EUurgiatt 

mifiiehinen  können. 

9i3$  Die  CompHjrnie  de«  Tramways  electriques  des  Bouchep  Khone 

htii  f  uie  elöktriache  1) berlandbahu  zwihcheu  Aix,  8t.  Antoine  und  Mf»r- 
geilie  erbaut,  welche  30  km  laug  ist  uud  teilweise  die  (ileise  einer  au- 
derm  G«Mlbchaft  miibfiratel.  Di«  Zfig»  ImmUImb  mm  «iB«ai  Trieb- 
wagen and  einem  Anhinge  wagen.  Die  Triebwagen  besitzen  je  swei 
BeihensohlofliiiotorMi  Ar  48  P|  Haad-,  DnuAdoft-,  EonsschlußbremMn 
xxnä  mcc>iR!nsche  Schienenbremsen.  Die  Strornverteiluncr  erfolgt  von 
einem  Kraltwerk  aus,  wclchey  durch  Do])[ielniaHcliinen  iJrelistrom  und 
Gleichstrom  erzeugt.  Dio  dem  Kraftwerk  zunächst  geiegeue  Bahnstrecke 
wird  mit  Gleiolwtiom  dirnkt  Twsorgt,  dar  ftbri^  Teil  wird  d«roh  üntar* 
ttaUonen  geapaut^  danao  hoahgaapamitor  Drahilvooi  sagaföhrt  wird.  Im 
Kraftwerk  sind  iwai  Doppelstrom  •  Erzeuger  für  je  200  KW  und  einer 
fiir  100  KW  bei  25  Perioden  aufgestellt,  znr  Erhöhnnpr  dor  Maschinen« 
Spannung  von  400  auf  10000  V  aind  im  Krattwerk  zwei  Transforma- 
toren für  je  120  KW  vurhauden.  Aholiche  TraoHformaturen  behnden 
aiab  in  daa  üntarataliofian.  Dia  ümfonnar  aiod  viei^olig  und  beaitiaii 
anr  ataaa  Aakor.  Dia  Spaaawig  auf  dar  Glaiahatromaaila  batrigl  660  V. 
Die  StronsnflUimBg  an  den  Motorwigaa  erfolgt  durch  eine  eiiqpoliga 
Oberleitung  im?^  "Rollenstromabnehmer.  Zar  Re£»eluDg  der  Spannung 
sind  die  Umformer  mit  Compound  -  W  ickt  lung  ;iuHf^erüstet ;  gleichzeitig 
sind  die  Transformatoren  so  gebaut,  daß  sie  eine  hohe  Streuung  besitzen 
and  dadanh  die  8p«nnaagB«]i5hang  aatarrttttian. 
England.  BaBBatt  bahaadalt  ein  Frorjakt  dar  Blektriaiaraag  aUar  Bahaan 

Englands  und  schlägt  dafür  vor,  das  Land  in  Distrikte  von  je  etwa 
23  km*  zu  teilen;  alle  Bahnen  eioeR  solchen  Distriktes,  deren  etwa  65 
sich  ergeben  würden,  «ollen  von  einem  in  diesem  Diatrikt  gelegenen 
Kraftwerk  mit  25  Unterstatiouen  versorgt  werden.  £s  werden  sodann 
dia  Anlage-  nad  Batriabakoatan  aiaaa  darartigaa  Projaktaa  aowia  dia  aa 
arwartaadaa  EianibaiaB  baradiaat. 
mt  Tfbe  daa  AaaaUafivarkebr  auf  der  North  Baatom  Bailway  iat  eia 

automobiler  "Waiden  in  "Refrieb  gestellt  worden,  welcher  vierachsig  und 
für  52  Personen  eingerichtet  ist.  An  einem  Wagenende  l  efintlet  sich 
der  Maschinenraum,  au  jedem  Wagenende  ein  Führerstaad.  Die  Ma« 
•ahiaananarftttaag  baatoht  ans  aiaam  SOpferdigaa  Patrobiolor  mit  viar 
hariioatal  galagarlaa  Qytiadara  nad  direkt  gakappaltar  CompoBad^Glaiah- 
atiomdjaamo  der  Weetinghouse  Co.  für  55  KW  und  300—500  Y.  Die 
Brregnng  liefert  eine  kleine  durch  Riemen  angetriebene  Maschine  für 
8,75  KW  und  72  V,  welche  auch  die  Wagenbeleuchtung  speist.  Eines 
der  beiden  Drehgestelle  ist  mit  zwei  Westingbouseschen  Serienmokoren 
ftr  ja  65  P  and  Zaharadflbarsatiung  ausgarftatat  üatarhalb  daa  Wagaaa 
■iad  dia  Bagaliarwidaratäada  aad  aiaa  Batterie  ftr  190  A8  mit  88  Zallaa 
angeordnet.  Dia  Bremsung  erfolgt  dnrch  Waatingbonsesohe  kombi« 
iiipi''  Schienen-  und  RndreifenViremse  mit  elektromagnetischer  Auslösung.  * 
Beim  Anfahren  wird  die  Mauptmaeehine  aus  der  Batterie  gespeist,  so- 


Digltized  by  Google 


BtektxiKiM  Bahn«»  im  Betrieb  and  Bul 


861 


dann  fibernimmt  der  Petrolmofor  den  Antrieb.    Die  i^'ahrgeschwindigkeit 
bairtgt  57,6  km/St,  du  Wagengewiokt  $6  1 

Dl«  Mnlio&  d«m  BitrielM  ftbwgvlMBe  8tnBeobalkiiD«ta  von  VMt 

Harn  bwitst  ein  Kraftwerk,  welches  zwei  Qleichstrommaschinen  für  je 
600  KW,  zwei  für  j--  1200  KW  und  drei  für  jo  500  KW  nnA  500  bis 
550  V  sowie  zwei  Wechselstrom-Generatoren  für  je  300  KW,  2000  V 
und  50  Perioden  enthält.  Der  Antrieb  der  Maschinen  erfolgt  durch 
direkt  gekuppelte  Dampfmasohinen  von  Ferraali.  Die  Keeselanlaga  be- 
•Cebi  gegmrSrtig  «ot  17  Babeoek  &  WIfteoxsolMii  Easeelo.  Fttr  Bo* 
laocbkaigaz wecke  wird  der  Einphasenstrom  durch  Kabel  bei  2000  Y 
verteilt  and  auf  100  oder  200  V  transformiert.  Für  Bnhnzvrockp  dient 
ausschließlich  Gleichstrom.  Die  Rtromzufiihrung  auf  der  Strecke  erfolgt 
durch  eine  einpolige  Fahrleitung,  welche  an  Masten  mit  einseitigem  Aus- 
legerarm angehängt  ist.  Die  50  Wagen  sind  fUr  29  bia  66  Fahrgäste 
dttgeriebket  waA  bealtses  je  wfni  WittbgBche  B«ib«iUMUiiflmotoren  lllr 
25  P.  Zur  Stniillal  tialime  dienen  Rollenkontakte.  AfiBff  Hand-  und 
Korzschlußbremsen  sind  Tidswellsche  Schutzfangvorrichtungen  \  orp;ef?ehen. 

Das  kürzlich  dem  Betriebe  ttbergebene  Straßenbahnnetz  von  Scar-  3990 
borongh  umfaßt  4,8  km  zweigleisiger  und  2,8  km  eingleisiger  Strecke. 
Die  Stromzuf&hrnng  erfolgt  durch  eine  durch  SpaimdrUite  aa  Maaten 
oder  BoaetCeo  an^dilogta  Obetleltiuig  und  dureh  Rolleii-Stroiaabiiebnier. 
Der  Pahrpark  besteht  aus  15  Brushschen  Deckaitzwagen  mit  je  zwei 
35 pferdigen  Motoren,  Hand-  und  elektrischer  Bremse  für  Radreifen  and 
Schienen  aowie  Sohntzfangrorrichtnngen  Bauart  Tidswell.  Bc^merkens- 
wert  ist  die  mit  dem  Plattform- Absohlußgitter  in  Abhängigkeit  stehende 
aufklappbare  Treppe.  Die  Energielieferung  erfolgt  von  der  Scarborough 
Bleetrio  Supply  Oo.,  welebe  für  dieoon  Zweck  awet  dorob  Pareoneeebe 
Turbinen  betriebene  GleicbstrommaaebiiiOD  fSr  je  300  KW  und  eine 
Tndoreche  Batterie  und  eine  Zusatzmaschine  für  200  A  aufgestellt  hat. 

Das  Straßpnbahnnft^  zwischen  den  StHdten  Stf^lybridge,  Hyde,  9a$i 
Mosaiey  und  DukinMeM  bei  Manchester  wird  von  einem  Kraftwerk  in 
Staljbridge  aus  durch  eine  Reihe  von  Untersiationen  versorgt,  von  denen 
sieb  tior  im  Betriobo  b^don.  Das  Etaftwerk  entbllt  drei  Dreüaeb- 
BzpaoetonsmaaobiiiMi  Ton  Tates  A  Thom  für  je  760  P,  welche  mit  je 
einem  Drehstromerzeuger  von  Dick  Kerr  &  Co.  für  500  KW  6000  V 
und  40  Perioden  direkt  gekuppelt  sind.  Die  Rrreann«?  liefern  drei 
Maschineneatze  lilr  je  75  P,  In  den  Unterstationen  wird  der  Drehstrom 
durcii  Umformer  in  Gleichstrom  verwandelt  und  in  getrennten  Netzen 
für  Beleaoblimg  iiad  Babnbotriab  ▼enrondet.  Die  TJittenrtatiodon  be- 
attaen  auch  je  eine  Tüdortobo  AkkomohtOtonbatterie  mit  270  Zollen 
für  8000  A8.  Die  Strocke  ist  zumeist  oingleirig  nad  44  km  lang,  wo- 
von 7,8  kro  zweii?l«!sig  ausgebaut  sind. 

Das  Straßenbahunetz  von  Leicester  umfaßt  36,8  km  teils  ein-,  teils  323U 
zweigleisiger  Strecke  mit  67  km  Gleislänge.  Die  StromzuiÜhrung  erfolgt 
dnrob  einpolige  Oborlottoug,  weleho  an  Haaten  mit  aweiaeitigin  Ana- 
lagoiB  odor  an  Spanndribton  anfgebingt  iat.  Der  Fabrpark  nmfaßt 
59  DoolDntSwigMi  ßtt  je  56  Fahrgäste;  die  zweiachsigen  Fahrzeuge  sind 
mit  je  swoi  Motoren  von  JHok  Karr     Oo.  fOr  je  25  P  auagerfiotet. 
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AuBor  den  Hftiidl>rei»aaii  kann  die  "Bnamoiag  daroh  Sehalinng  der  Mo- 
toren als  Stromanenger  arfolgan.   Femar  nnd  Schutz&ogTorrichtangan 

und  aofklappbare  Treppen  vorgesehen.  Die  Energielieferung  erfolgt  von 
einem  im  Norden  der  Stadt  am  Leiceater-Kanal  gelegenen  "Work,  welches 
sehr  günstige  Wasser-  und  KohlenKafuhr-Bediuguuge0  aufweist.  Das 
Masobineuhaus  entliält  drei  vertikale  Kreuzkompoundmaacbinen  von 
Taiea  &  Tbom  mit  95  ümdr./lCm.  2Swiaohen  Hoch-  und  Niodordmek- 
i^lindar  iat  ein  Schwungrad  von  25  t  Gewicht  und  ein  GIeio]Mtroiii> 
generator  für  500  KW  bei  500  bis  550  V  mit  Kompouud Wickelung  an- 
geordnet.  Diese  von  Dick  Kerr  &  Co.  gelieferte  Maschine  besitzt  ein 
fc8t.:-.tehf ndes  Magüetgeat e  1 1  mit  12  Polen.  Eine  Fuüerbatterie  bewtehei.d 
uuä  240  Tudorscbeu  Zulieu  für  600  bezw.  900  A  ist  gieickfailä  im 
Kraftwerk  ai]%eeteUt* 
sa$8  Die  Straekenlftnge  der  nnter  F  04,  936  erwihnten  elektriieben 

Straßenbeluien  von  Manchester  und  Umgegend  beträgt  121  km,  wovon 
90  km  zweigleisig  und  31  km  eingleisig  ausgebaut  sind.  Die  Gesamt- 
Glc'isliuigö  von  210  km  verteilt  sich  zu  136  kra  auf  die  Stadt  selbst  und 
74  km  uaf  die  Auüetibezii  kc.  lu  Verbindung  mit  diesem  Netz  eteheu 
aock  114  km  in  der  Umgegend,  die  anderen  Gheeellaeheften  gehören. 
Die  einpolige  Oberleitong  iat  teile  anf  Ibeten  mit  aweiieitigen  Ana- 
legem,  teils  an  Spanndrähten  aufgehängt  nnd  mit  geerdeten  Sohate- 
driOiter;  ausgerüstet.  Der  Wagenpark  enthalt  440  Fahrzeuge  in  drei 
Tvpf''^  zweiachsige  und  vierachsige  Deckaitzwagen  uini  vierachsige  Wagen 
oiine  Deckplätze.  Die  Wagen  sind  mit  Motoren  und  Fabracbaltern  von 
der  Thomson  Houston  Oo.  nnd  Diok  Kerr  &  Co.,  femer  mit  Hand-, 
elektriaehen  Bremsen,  Sandstreuein  and  Sehuta&ngvonriolitnngen  aasge- 
rüstet. Die  Stromaoföhrong  erfolgt  durch  Rollenstromabnehmer.  Fttr 
die  Energielieferung  sind  drei  Kraftwerke  vorhanden,  welche  auch  Strom 
für  BeleuchtnTif^^s/^vecke  liefern.  Zwei  im  Stadtinnern  gelegene  Werke 
verteilen  Gleichstrom,  daa  dritte  Werk  erzeugt  Drehstrom  und  versorgt 
die  Außenlinien  dorch  Unterststioiien.  Die  beiden  0Molittromwerke 
besitien  eine  Leistungsfilhigkeit  Ton  14d00  besw.  16000  P.  Die  Be- 
triebsspannung für  das  Bahnuetz  beträgt  500  bis  550  Y,  für  die  Be- 
leuchtung 420  bis  460  V.  Das  Drehstromwerk  in  der  Stuartstraße 
verfügt  gegenwärtig  über  9000  KW,  wird  aber  später  bis  auf  40000  KW 
erweitert.  Es  sind  sechs  Haupt-Masohinen  vorbanden,  bestehend  aus  je 
«ner  vertikalen  Komponnd-Danpfinasdune  von  Yates  &  Tbom  nnd  einem 
Drslurtromgenentor  der  Allgwnwnen  Blektrisitits  -  OeseUsebaft  für 
1500  KW  6500  y  und  50  Perioden.  Die  Bfasehinen  besitzen  ein  ro- 
tierendes Magnetgestell  mit  64  Polen,  Die  Erregung  liefern  drei  Gleich- 
stromdyuamos,  angetrieben  durch  Willanssche  MaRchinen  für  940  KW 
220  y.  Als  Erweiteriuig  werden  zwei  Dreifach -Expanaioosmascbinen 
für  je  6000  F  besw.  8750  KW  nebst  swei  ICotorgsaenloren  snr  Br- 
regnng  für  je  SOO  KW  nnd  SOO  V  *nl|;esteUt  Es  sind  sehn  TJnter- 
etatiouen  für  Liebt-  nnd  Bahnbetrieb  vorhanden,  velcihe  dnrob  Dreh« 
"tromkabel  versorgt  werden.  Die  Iluiformer  bestehen  aus  Drelißtrom- 
motoreu  für  6500  Y  und  Qleichatroramasohinen  für  220  KW  und  500 
bis  550  V  be2w.  400  bis  440  y. 
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Das  8lni8«i1wliiinete  von  Dirliiigtiin  ndt  6,9  km  sweigleisiger  and  <tM 
1,0  km  dngleiaiger  Siraok»  wird  deomiehit  d«m  Betriebe  ttbergeben 
werden.  Die  Stromsunihrang  erfolgt  durch  eine  an  Masten  mit  Aua- 
legerarmen  oder  Spanndrähten  aufgehängte  Oberleitung  nnt^  Tvollenstrom- 
abnebmer.  Die  Betriebsspannung  ist  550  V.  Die  16  zweiachsigen 
Wagen  für  28  Fahrgäste  sind  mit  je  zwei  Motoren  für  25  P  mit  Hand-, 
elektrisohen  und  Gleiabremsen  sowie  Sohutsfaog-yorriobtangen  ▼eredieo. 

Die  Station  Bolton  der  Lanoashire  &  Tovksbire  Eailway  beeilst 
ein  Kmlkwerk  mit  fttnf  NebeaMblnft-Oleiehstremmaaebinen  Ar  je  69  KW 
und  230  V|  welehe  snm  Betriebe  von  Maschinen  in  den  KLparatur- 
Werkstätt^n,  von  Kranen,  Spillen  and  für  elektrische  Beleuchtung  be- 
nutzt werden.  Zur  Unterstützung  ist  noch  eine  Akkumulatorenbatterie, 
bestehend  ans  112  Chlorid •  Zellen  fflr  1000  AS  vorhanden.  Das  Kraft- 
werk liefuri  gleichzeitig  die  Bethebskraft  für  die  elektropneumatiiohe 
Weiebea-  und  Sigaeletellang,  welehe  von  der  Weetingboaie  Brake  Co. 
herrBbrt. 

la  Hotth  Walei  wird  von  Gans  &  Oo.  eine  40  km  lange  mit  Dreh*  JX* 
itrom  betriebene  Bahn  zwischen  den  Stidten  Port  Madoc  und  Garnavaron 
erbant.  welche  später  durch  Elektrisierung  vorhandener  Dampfbabnen 
bedeutend  erweitert  werden  soll.  Das  Kraftwerk  hefindet  sich  bei  dem 
Glasljn-See  und  nutzt  die  Wasserkräfte  der  Fiüaäe  des  Snowdon-Ge- 
birgee  mit  90000  F  bei  390  m  GefUle  ane.  Zur  Anletellung  gelangen 
vier  Drehetromeneoger  mit  Tarbinenantrieb  Ittr  je  1500  P  bei  10000  Y. 
Die  Spurweite  der  Bahn  beträgt  60  cm;  es  werden  zahn  Lokomotiven 
für  je  200  P  und  30  km  stündlicher  Geschwindigkeit  in  den  Verkehr 
gestellt.  Längs  der  Strecke  Lrelaugeu  zwölf  Transformatortsu  zur  Auf- 
stellung, welche  die  Spannung  auf  600  V  herabsetzen.  Die  Strom« 
snAhraag  erfolgt  dnrch  swei  Fahrdrfthie  nnd  Sa«  Fahraehienen. 

Fflr  Krallsweoke  beim  Ban  der  Baikal^TTmfiuinngsbakn  iat  auf  der  ^i*L 
Mttle  der  Streeke  eine  Dampfonlage  erbaut  worden.  Ein  Dfdiatrom» 
generator  der  Russischen  El.  Ges.  Union  für  90  KW  und  2200  Y  apeiat 
vier  ünterstationen  längs  der  Strecke;  diese  gehen  Wechsehfrom  von 
110  bis  130  V  für  Bohrzweoke  und  Gleichstrom  von  160  bis  190  V 
für  Beleuchtung,  Pumpen  und  Yentilatoren  ab. 

Die  im  Bau  begriffenen  Lmien  Fort  Wayne-Springfield  (185  km)  vereiniKt« 
and  Indianapolis -Conneranlle  (85  km)  aoUen  mit  Einpbaeenetrom  be- 
trieben  werden.  Daa  Kraftwerk  ersengt  Drehatrom  von  9300  V  nnd 
25  Perioden,  welcher  in  Zweiphasenatrom  von  16500  Y  verwandelt  und 
längs  der  Strecke  durch  Transformatoren  auf  eine  Spannung  von  3300  V 
herabgesetzt  wird.  Die  Wagen  erhalten  Transformatoren  und  Motoren 
für  je  75  F. 

Das  Kraftwerk  für  die  elöktrische  üundbahn  der  Ausstellung  in  ssst 
St.  Louis,  welche  unter  E  04,  062  beschrieben  wurde,  enthält  je  einen 
dampfbetriebenen  8tromene«ger  fflr  900  nnd  600  KW,  drei  fBr  je 
500  KW  und  je  einen  fUr  400  und  100  KW.  Die  von  der  Crooker 
Wheeler  Co.  gelieferten  Stromerzenger  werden  dnreb  veraehiedene  Tjjptn 
Ton  Dampftnaaehinen  angetrieben. 


Digitized  by  Google 


364 


IV.  Etoktritctie  KmfMbertngiiiig. 


3'Jss  Das  Kraftwerk  der  elektrischen  Bahn  San  Francisco  -  Oakhind  eut- 

lillt  wmti  dnob  DAapfinatoliisMi  batfi^bene  BynaniM  flr  j«  850  imd 
600  KW  bM  596  bis  575  Y.   Bi«  Kaiselfeaeraiig  «rfelgt  dnrob  Boböi 

Der  Betrieb  wird  dareb  vier  Züge  von  je  vier  Wagen  aafiraeht  erhalten. 
Die  beiden  Motorwagen  s'wl  mit  je  zwei  Motoren  der  General  Electrio 
Co,  ausgerüstet.  Die  Stromzuführung  erfolgt  durch  Oberleitungeo,  welche 
an  Masten  mit  Querdr&bten  oder  an  Auslegern  befestigt  sind.  Der 
Stromabiiebiner  irt  aim  69  cm  lange  WsIm  rat  Brooierobr,  «a  deren 
Enden  gmvttbnliobe  Edlen  engeeebmnbt  und.  Die  Wake  iei  in  einem 
parellelep^diaeben,  gelMikigeo  l&engeetell  gelagert. 

Die  elektriadbe  Bahnanlage  der  Paeifio  fileotrio  Bailway  Co.  umfoBt 

die  Straßenbahnen  von  Lo«  Angeles,  Pasadena  nnd  einigen  anderen 
Sffirifpn  sowie  Yer  tnndungsbahnen  zwischen  diesen.  Das  alte  Kraftwerk 
wurde  erweitert  uud  ein  neues  in  Pasadena  errichtet.  Die  Kesselheisung 
erfolgt  donä  BohSl.  Aufier  den  OMebetroinmaaeliinen  sind  TorbandMi 
▼ier  Westingbonseadie  BrehetronigeneFatoren  fitr  je  1500  KW  S800  V 
und  60  Perioden.  Die  EnergieTeftttbang  erfolgt  bei  15000  V  an  nenn 
UnterBtatioi.en,  in  welchen  Umformer,  bestehend  aus  Synrbrnnmotoren 
für  425  KW  und  2200  V,  sowie  Bahngeneratoren  fiir  lOO  KW  auf- 
gestelit  sind.  Die  Pofferbatterie  besteht  aus  2Ö4  ChioridzelleD  fftr 
1000  Ina  8000  A8.  IKa  Wagen  aind  mit  vier  Bfotoren,  GHeia-  and 
Lttftdmekbremsen  und  Bollmstromabnehmam  ansgerflatet.  Die  An« 
pressung  der  letaleren  an  den  Fabrdrabt  erfolgt  dnrob  ^efilnft» 
SSM  Die  Schenectady   Bailway  Company  hat  an   Stelle  der  Primär- 

mrt^cbinen  in  ihrem  alten  Kraftwerk  in  der  Dockstreet,  flchenertfi  1y,  Um- 
iiirmer  aufgestellt,  welche  von  der  Wasserkraftaniage  bei  Mechanicville 
oder  von  den  Werken  der  General  Electric  Company  versorgt  werden. 
Die  an  den  Bplarfllllen  eraeugte  Energie  wird  in  einer  ITntanitation  der 
General  Sleetrie  Oe.  in  Sebeneetady  von  80000  anf  10000  T  berab- 
geeetat  nnd  aodauu  der  neuen  ITnterstation  zugeführt.  Für  Bahnbetrieb 
sind  je  zwei  rotierende  (Jmformer  Rir  300  und  600  KW  neb=t  Trans- 
formatoren vorhanden,  welche  den  Drehstrom  in  Gleichstrom  umwandeln. 
Für  Beleuchtnngs-  und  Kraftzwecke  sind  drei  Motorgeneratoren  vor« 
banden,  welche  seknndir  9800  V  lisArn.  Von  der  Station  ane  werden 
femw  awei  weitere  ünterstationen  in  Albany  nnd  Troy  mit  10000  V 
versorgt. 

KoDitniktionan. 

syitem«.  Die  General  Eleetrie  Co.  hat  ein  Stromzuführungssystem  für  zwei- 

Sfrommfllfiraiig  gleisige  Bahnen  ausgearbeitet,  hei  welchem  die  beiden  Stromzuführungs- 
schienen  oder  ihre  Abschnitte  zur  Erhöhung  der  Leitungsfähigkeit  durch 
Streckenschalter  parallel  geschaltet  werden  können,  so  daß  die  Anordnung 
besonderer  Speiseleitungen  flbeiflüssig  ist. 

BidiniyiiMM.         Thom  hat  sich  ein  Babnsyttem  patentieren  lassen,  bei  welcbem  der 
anf  dem  Wagen  angeordnete  Haopttttebmotor  von  der  Linie  mit  Weidiael- 

strom  gespeist  wird.  Sine  gleichfalls  mit  d  Radachsen  gekuppelte 
QleichBtrumdvnamo  dient  zur  Aufladung  einer  Batterie  nnd  wird  beim 
Anfahren  als  Triebmotor  benutzt. 
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Znppinger  hat  sich  ein  Bahnsystem  patentieren  laaaen,  bei  welchem 
dir  BatriabwIroB  durob  SamiiilirbAtlerieo  geliefert  wird,  welolie  gruppen- 
WfliM  Aber  dM  Nets  verttUt  nnd  an  dit  als  Teilleiter  ausgeftlbrte  Strom- 
schiene aogescblossen  sind.    Das  Fahrzeug  wird  nur  beim  Passieren  der 

einzelnen  Streckenabschnitte  an  die  hetreffenfli?  Batterie  antreschlosaen. 
Die  Anordnung  soll  die  Leitungsverluate  höiabsetzeu.  Die  Strecken- 
scbalter  werden  vom  Fahrseug  aus   induktiv  durch  Wechselstrom  be* 

Bei  der  von  Blood  erfundenen  Schaltung  aam  Anlassen  elektrischer 
Züge  nnd  in  die  zum  Anlassen  der  Motoren  dienende  Leitung  auf  jedem 
"Wapsn  zwei  parallel  geschaltete  Unterbrecher  eingesetzt,  von  denen  auf 
jedem  Wagen  initi deäteuä  tiner  gesohlosseu  sein  mufi,  um  die  Motoren 
anlassen  zu  kouueu;  vergl.  auch  ¥  03,  .8677. 

D«r  von  Aspiiwn  «.  DallM  konstraiwto  StromsnftlirungBkaii«]  wirkt 
wie  nne  Taoohergloek«,  wenn  er  abenoliwviiiini  wird,  «o  daft  eiii  Kars- 
•oblaß  d«r  Stromschiene  nicht  eintreten  kann. 

Brown  hat  für  Oherflächenkortakt-Systeme  mit  Erregermagneten 
unterhalb  der  Wagen  eine  Aiuirdnuii^;  erfunden,  um  aufgelesene  Eisen- 
abfalle,  welche  sich  am  Erregermaguet  festgesetzt  haben  und  an  Gleis- 
kreosnngen  KaraacUnß  TtiunMlioii  kSuien,  sn  «ntfinniaB.  Bi  witd  dMa 
Tor  jeder  Weiehe  oder  Krensoag  in  den  BahakSrper  ein  BlektronagDet 
eingebaut,  welcher  beim  YorübeEfthren  dee  Fahrteuges  eiregt  wird  and 
die  Eisenteile  an  sich  zieht. 

Money  bat  einen  Streckenisolator  fiii  Sn  Hßonbabn-Überleitaiigcu 
konstruiert,  bei  welchem  die  Stromabuehmerrolle  einen  unterhalb  der 
ünterbreohungntene  angeordneten  Bftgel  naeh  oben  drttekl,  so  daß  beim 
Paeeieren  der  BoUe  die  Unterbrechnngartelb  llberbrftekt  nnd  die  Strom- 
BOAbrung  ununterbrochen  ist. 

Hall  hat  cinfin  Sf roraabnehraer  fiir  elektrische  Straßf^nlialiner:  er- 
funden, der  mit  einer  Hilfs  -  Kontaktrolle  ausgerüstet  ist,  welche  dazu 
dient,  beim  Umlegen  der  Hauptrolle  mit  der  Fahrleitung  in  Berührung 
SV  bleibeo.  Bei  dieser  Anordnnng  bleibt  die  Wagenbelenoktung  beim 
ünlegea  des  Stromabnebmers  im  Betriebe. 

Die  Pneumatic  Kailway  Equipment  Company  hat  eine  RorsibEieh* 
vorrichfnnc  für  entgleiste  Stromribnebmer  erfunden,  bei  welcher  ein 
Druckluftcylinder  mit  elektromagnetisch  gesteuertem  Ventil  den  Strom- 
aboehmerarm  herabzieht,  sobald  der  Betriebsstrom  infolge  des  Entgleisens 
der  BoUe  nnfcerbroohen  wird. 

Die  ?on  fRiafe  erfondene  Vorriebtimg  snm  eelbsttttigen  ZarÜck« 
führen  entgleister  Bollen-Stromabnehmer  besteht  darin,  daß  zw  beiden 
Seiten  der  Rolle  je  eine  abwärts  geneigte  und  im  stumpfen  Winkel  zur 
Fahrtrichtung  drehbar  gelagerte  Walze  angeordnet  ist,  welche  nach  Ab- 
gleiten der  Rolle  vom  Fahrdraht  in  Bewegung  gesetzt,  letzteren  auf 
ihrer  Oberflftebe  Bchranbenformig  entiang  gleiten  l&ßt  nnd  ihn  dabei 
wieder  in  die  BoUearille  einfBbrt. 

Die  von  Ganz  &  Co.  für  die  Valtellina •  Bahn  <'.  !!>  n^rten  drei 
Lokomotiven  besitzen  drei  Triebachsen  und  an  beiden  Enden  je  eine 
Laafachie.    Die  Tmifatihitn  eind  mit  der  näohsiliegendea  Triebaohse  au 
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IV.  Elaktriteh«  SnftaiMrtngBag. 


einem  Drehgeatdll  veieiuigt.  Zwischen  je  zwei  Tne^mchsen  sind  die  zwei 
DoppelmotoMD  aufgehängt,  welflh«  dnrdi  FlaiMlat&ngen  di«  nitfltM  Trieb- 
aohie  Mitnib«ii,  tob  woIcIiot  die  sw«  andwen  AobMn  anf  die  gleiehe 
Weise  angetrieben  werden.  Die  beiden  Motoren  sind  Doppilmotoren, 
d.  h.  Rind  zwei  Motoren,  ein  Hoch-  und  ein  Niederspaanniigimotor 
mit  gt-meiriPFimer  Welle  tind  in  yemeinsamera  Gehäuse.  Die  Pabv* 
gesch windigkeit  beträgt  64  bezw.  32  km/St,  je  nachdem,  ob  nur  die 
Hoebipanttongunetaran  eingescbaltafc  odar  aadi  dia  NiadanpannnngB- 
BOtoMii  in  Kadnda  gaacballat  Bind.  Dia  LokomatiTaa  werden  mit 
Drehttrom  yon  8000  V  und  16  Perioden  geipeiit  and  beriteen  au 
Dienstgewicht  von  62  t  bei  einer  Länge  von  11,64  m. 

J9*l  Die  Siemens-Schuckert -Werke  haben  für  die  preußische  fttaatsliahn 

eine  Akkumulatoren  •Ver8chiebelokomoti\re  geliefert,  welche  sich  bei  über- 
haosen  im  Eheinland  im  Betrieb  befindet.  Die  Batterie  besteht  aus 
900  Blemraten  der  Hagener  Akkomnlatorenfitbrik  A.-Q.  mit  einer  Ea^ 
pasititt  TOD  184  A8  bei  aweuiOndiger  Entladnng.  Die  Sntladeiqpannang 
beträgt  300  bis  410  T;  die  Ladung  erfolgt  dOMdi  Unterteilung  der 
Batterie  vermittela  eines  am  Führerstande  angeordneten  T^nHef^rhalter!? 
in  fünf  Gruppen  bei  110  V.  Die  Lokomotive  ist  dreiachsig  und  besitzt 
zwei  Triebachsen;  ihr  Gewicht  beträgt  26,84  t. 

339'-!  Swinbame  hat  sich  ein  Bahnsystem  patentieren  lassen,  bei  welchem 

außer  den  elektriaahen  Motoren  auf  dem  Fabraang  anob  FlrofiSl*  odar 
WaMormotoren  Torbanden  sind,  wdohe  die  arsteren  nntentfitaen  beaw. 
an  Stellen  olme  Stromsaffthmng  daa  Fabneog  aUein  betreiben  kdnnon. 

899»  Die  General  Electric  Company  hat  für  die  New  Ycirk  Oentral 

Hudson  River  Railroal  Co.  neue  elektrische  Lokomotiven  von  eigen- 
artiger Bauart  geliefert  Die  Fahrr.ouge,  welche  ihren  Ftthrerstand  in 
der  Mitte  besitzen,  sind  sechsachsig;  die  mittleren  vier  Radsätze  mit  je 
1,3  m  Abetand  sind  mit  Motoren  ohne  Vorgelege  ausgerüstet.  Die 
Anker  der  600  pferdigen  Motoren  für  600  V  nnd  Beihenidhaltong  sind 
direkt  auf  die  Achsen  an^getetst.  Das  Magnetsyekm  wird  durch  die 
Längsträger  der  Lokomotive  und  Querrippen  gebildet,  auf  welche  die 
Feldspulen  paarweise  aufß:eset7t  sind.  Die  Felder  der  Motoren  sind 
demnach  magnetisch  in  Reihe  geschaltet.  Die  Leistung  der  Lokomotiven 
beträgt  2200  bis  2800  F,  ihr  Gewicht  85,5  t  und  die  Fahrgeschwindig- 
keit 190  km/St.  Die  Stenerang  der  Motoren  evlblgt  doreb  YielAob* 
aebaltnng;  es  können  auch  awei  bia  drei  Maaebinen  gekuppelt  nnd  von 
einem  Fuhrerstand  aus  gesteuert  werden.  Die  Lokomotiven  sind  mit 
Druckluftbremsen  und  elektrischer  Heizung  des  Fiihrerstandes  ausgerüstet. 

Wmgea  Bei  dem  von  Kk^ee  erfundenen  elektrisch  auslösbaren  Randstreuer 

""^^W^**"''  liöfif^  der  Auslöse-Elektromagnet  nicht  direkt  im  Bremsstromkreis,  sondern 
im  Nebenschluß  dazu,  um  deo  Sandstreuer  unabhängig  von  der  Brem- 
anng  in  Tätigkeit  aetaen  in  können. 

Die  Siemen  &  Haleke  A.-G.  bat  neb  eine  Sieherheitarorriehtang 
zum  Ein-  nnd  Ansackalten  von  Lampen  auf  elektrischen  Bahnfisbnengen 
patentieren  lassen,  die  darin  besteht,  daß  das  Umschalten  der  Lampen 
aof  Strecken  mit  höherer  BetriebaBpannnng  aelbatt&tag  dnroh  AnsohUge 
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erfolgt.    Daa  ümBchalten  der  Lampen  auf  niedrigere  Spannung  erfolgt 
von  Hand. 

Bl.  Am.  beMbnibt  one  lolbBtlillg  wirkoodo  Bremse  ftr  Anblager-  BMoMk 
mgeii,  welebe  bei  Zagtreimmigeii  in  Funktion  tritt    Za  dieeem  Zweck  ^ 
lat  der  Aob&ngewagen  mit  einem  Druckluftbebälter  ausgestattet,  der  den 
Bremsorganen  Druckluft  zuf&hrt,  v«ui  die  Yeotiie  bei  der  Zngtrenniiog 
neohanisch  geöffnet  werden. 

Bohde  hat  sich  eine  Vorrichtuog  zum  selbBttätigen  Einstellen  der  34ii 
Bremaatromatärke  f&r  elektrisch  betriebene  Fahrzeuge  patentieren  laaaen, 
welebe  darin  beateht,  daß  bei  der  Beschleunigung  der  Motoren  dordi 
den  Fakrachaiter  eine  der  Bewegnngegeaebwindigkeit  proportionale  An* 
zahl  von  Widerständen  in  die  Bremaatromleitung  eingeaebaltet  wird,  so 
daß  die  jeweilige  Bremaatromatirke  ton  der  Bewegong^feaokwindigkeit 
abhängig  ist. 

Street  Rallway  Journal  beschreibt  eine  in  Los  Angeles,  Cal.  ver-  Obwban. 
wendete  WeicheusteUung  für  Straßeubahnen.  Die  Weichenzuuge,  welche  34^^ 
in  ihrer  einen  Lage  durch  eine  starke  Feder  festgehalten  wird,  kann 
dvreh  Dnidk9l  nngeatelli  werden  und  gebt  aodann  neck  Abaperrung  dea 
Bmekea  in  ihre  Anfangshge  svrilek.  Die  Weichenatallnng  erfolgt  ton 
einem  an  der  Straßenkreuaung  errichteten  Stellturm  aus,  in  welchem 
auch  der  ölkoropre«!8or  untergebracht  ist.  Um  die  Wagenführer  erkennen 
zu  lassen,  in  welcher  Lage  sich  die  Weichen  befinden,  sind  elektrisch 
gesteuerte  Signale  vorhanden. 

Dixon  &  Son  haben  eine  elektromagnetische  Weiohenstellung  für  Mif 
Strafienbahnen  wAinden,  welebe  eicb,  ohne  weeentiiebe  TTminderuogen 
an  den  Oleisen  zu  eri^rdem,  einbauen  I&fit.  In  einem  aeitlioh  von  den 
Oleuen  aufgestellten  eisernen  Häuaeken  bdBnidet  sich  ein  starker  Elektn»- 
maf^net,  der  für  die  Fahrdrahtppftnnung  gewickelt  ist  nnd  die  Gleis- 
un'l  F;iiirdrahtweiche  durch  eine  mit  seinem  Anker  ^^ukuppelto  Hcljel- 
bezw.  iietieiiübertragang  umstellt,  wenn  sein  Stromkreis  geechiusseu 
wird.  Für  den  Fall  dea  Yeraagena  iat  anoh  ein  Stellhebel  für  Be- 
dienung Ton  Hand  Terbanden.  Daa  Stellbinaeketi  entUlt  neek  dnen 
eelbattitigen  Xlmscbalter,  welcher  den  Haupt- Elektromagnet  einschaltet. 
Ein  StOck  vor  der  Weiche  ist  in  die  Fahrleitung  ein  ieolierl^er  Kontakt 
eingebaut,  der  mit  dem  Schiilter  m  Verbindung  steht.  Soll  der  Wagen 
vom  Hauptgieise  abzweigen,  so  muß  die  Weiche  umgestellt  werden.  Zu 
dieeem  Zweek  ftbrt  der  FSbrer  in  langaamem  Tempo  ttber  die  Streeken* 
koatekte,  der  Vmsehalter  wird  anagelOit,  der  Blektromagnet  erbilt  Btrom 
und  legt  die  Weichen  um.  Hinter  der  Weiche  muß  der  Rollenstrom- 
abnebmer  einen  Hüngeachalter  paRsieren,  wodurch  der  erst  erwülmto 
Umschalter  wieder  umgelegt  und  dnr  E^elttromfignet  stromlos  gemacht 
wird.  Die  Weichen  gehen  dann  unter  der  ü^iuwirkung  einer  Feder  in 
ihre  Anfangslage  aor&ok.  Will  der  Führer  an  der  Weteke  TOKbei&bren, 
■o  librt  er  nnter  dem  Strecknnaebalter  mit  anageaohalteteii  Motoren 
▼Orb«,  io  daB  die  StellTorriebtiing  nnbeeinflofit  bl^bt. 

Die  von  Oakley  erfundene  Schienenstoßverinndang  besteht  ms  einem  3434 
Stack  Kupfwkabel,  an  deaaen  linden  Klemmen  »na  Metall  angegossen  ^^ISilSJl^ 
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•ind.   Dm  lUbttrial  dar  KIe«iv«ii  bantst  nam  hhhmfm  8«iiD«lspiiBkl 

als  das  Kupfer  und  vereinigt  sich  daher  sehr  innig  mit  dem  letatei«B. 
Ji»  To  Rochester  (New  York)  werden  Versache  mit  automatisch  wirken- 

ilttunm,  den  Eisenbahnsignalen  gemacht,  bei  welchen  die  beiden  FahrBchienen  die 
Signalleituugen  bilden.  Um  dies  möglich  zu  machen,  mußte  eine  Span- 
nung von  nur  1—2  V  verwendet  werden.  Da  die  Fahrschieuen  meist 
anoh  ab  Bftekleitung  fUr  den  Bahnatrom  banatst  waidan,  90  oinBt«  man 
bei  GleichstrombahDan  Waobaalafcrom  für  die  Signala  varwandan,  damit 
keine  Beeinflussung  der  Ströme  stattfinden  konnte.  Eine  der  Fahr- 
schienen  besitzt  Rtnßv<»rbindungen,  welche  nur  für  den  Sipfnalstrom  iso- 
lieren, den  Bahnstrom  aber  frei  passieren  lassen.  Im  Kraftwerk  oder 
in  einer  ünterstation  ist  ein  kleiner  Wechaelstromgenerator  aufgestellt, 
dar  800  V  liafart  und  aa  dia  niumtarbroehana  Fabraobiana  ainaraaita  und 
aine  oberirdische  Leitung  aadaraMta  sDgaaohlossen  ist.  Für  jeden  Straekan- 
abschnitt  sind  kleine  Transformatoren  vorgesehen,  welche  die  Spannung 
im  Verhältnis  100  :  1  lieralißpt^en  und  mit  eiiipm  Pol  an  die  nnter« 
brocheno  FahrBchieue  augcßclilosseu  aind.  Die  Signalarme  werden  durch 
kleine  Motoren,  die  einen  LokulBtromkreis  einschalten,  bewegt.  Die 
Lokalbattaria  baatabt  am  aaoha  klainan  Zallan,  waleba  an  dan  Fabrdrabt 
angeschloBson  sind  and  atladig  mit  0,S6  A  galadan  wardan.  Vor  die 
Batterie  sind  OlOhlampan  gaadialtat,  waldia  gUnabaaitig  ftir  dia  Signala 
varwandat  wardan. 

£lttktr.  betiiebett« 
Falirzeuj»« 

und  Mttüfhinoo.  Lecoiute  beschreibt  ein  neues  Betriebssystem  für  Boote,  bei  welchem 

.m/  die  Schraube  ohne  Kädervorgelege  durch  eiueu  Eiektrumütor  üugetriebeu 
wird*  Dia  Uotoran  wwdaD  dur«^  mnan  Stromanaager  gespeist,  dar 
seinersaita  dnroh  ainan  Diaaalmotor  angetrieben  wird.  Die  Gawbwindig- 
keitsregelung  erfolgt  durch  die  B.egelung  der  dem  Motor  BOgaf&brteii 
Spannung,  wobei  der  Primnrniotor  mit  konstanter  Umdrehungszahl  arbeitet. 
3U3  El.  Zschr.  berichtet  über  den  ÖcliiÜ  ihi  Isverkelir   auf  den  Ladoga- 

Kaoälen  in  Roßlaud  und  die  geplante  Eiuluiiruug  des  clcktnscbeu  Be- 
triabaa,  woan  dia  Stromaahnallan  dar  Wolahow  barangezogen  wardact 
aoUan.  Ein  anderea  Prqjakt  Hagt  einar  Dampf-  oder  Öaakraftanlaga 
angrunde,  in  walobar  Hapbtha  fttr  Kesselheizung  oder  Torf  zur  Erzeugung 
TOD  Saoggan  verwertet  werden  Boll  Es  werden  die  Kosten  der  elek- 
triaaban  Traktion  denen  der  Treidelei  mit  Pferden  gegenübergestellt. 

Hebt'7<'ii(,'e. 

Atif/Uce  Maaab  bat  «na  alaktriadi  avagalOata  Btmm-  und  Fangvorriditaiig 

fUr  Aufzüge  ersonnen,  bei  walaber  im  Fahrkorb  ein  Motor  angeordnai 
ist  denseu  Stromkreis  bei  normalem  Betriebe  offen  ist.  Er  wird  in- 
dessen beim  Zerreißen  des  Aiifzm?of?eileH  '^epclilossen.  Der  Motor  preßt 
dann  die  Bremsbacken  au  die  1' uiirungeu  an  und  stellt  sich  wieder 
aalbattitig  ab. 

usf  Wflat-KaBB  bat  einao  Anfang  arfondan,  bd  dam  dar  auf  dam  Eabr* 

korb  angeordnete  Motor  nicht  nur  dia  Batltrommel,  sondern  noch  zwei 

im  Schacht  aiigebracbte  Tiflhnstangen  eingreifende  Zahnräder  antreibt. 
Im  normalen  Beirieb  greiteu  die  Zäbue  mit  Spielraum  in  die  Lücken 
der  Zahnstange  ein;  beim  Reißen  des  Seilen   indessen  Endet  ein  voll- 
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«tftndiger  Wagriff  im  ZIIum  italti  to  daB  d«r  Fbhrkorb  nidit  herab- 
aMiSMi  und  iaterimistiach  durch  die  Zahostangen  betrieben  wer  Itn  kuun. 

Der  TOD  der  Benratber  MaBcbioenfabrik  und  der  Union  £1.-Ge».  Knae. 
erbaute  Drehkran  von  150  t  besif'zt  Hauptstrom-Motoren  für  Gleichstrom 
▼on  440  V.  Jede  der  böideu  Katzen  ist  mit  zwei  52  pferdigen  Hub- 
motoreo  und  einem  1 6  pferdigeu  Fahrmotor  ausgerüsiet.  Die  Drehung 
dar  Kraatinla  arfolgk  dnrali  ainaii  ISpferdUgw  Motor.  Zm  Slanarang 
lind  sechs  Fahrschalter  Torgesehen,  von  denen  je  drei  anf  jadar  Seite 
des  oberhalb  der  Kransäule  befindlichen  Führerstandes  angeordnet  siadi 
ao  daß  der  Maschinist  die  zu  bewegende  La«t  stets  vor  Augen  hat. 

Briggs  bescbfeibt  einen  für  die  Reparhturwerlc statten  der  SnutljeiTi  34e3 
Paci£c  Kailwajr  Co.  ux  Los  Augelea  gebauten  Luuiiirän  für  100  t  Tragkraft 
und  11  m  Spanswelta.  Dar  mit  swiei  Lanfkataan  anigarOetata  Kraa 
besitat  swei  Windmotoren  ftr  ja  50  P,  swai  KaUenfabioiotoreii  fftr  je 
10  P  nud  einen  Kranfahrmotor  f&r  50  P«  Dia  tod  der  Westinghouae  Oo. 
gebauten  Motoren  eiod  fOr  Drebetrom  von  440  V  oad  50  Perioden  ein- 
gerichtet. 

Jordan  beschreibt  oiu  von  ihm  erjtuudenea  System  von  Druckluft'  au 
bremeoD  für  dektriedi  angetneltana  Kiana  und  atallt  die  Kotten  eeinae 
Systema  denen  der  magnatiaaban  Braneoig  gegenftbar.   Nadi  diaien 
ZaUan  ist  die  DmeUnftbrainaiiiig  billiger. 

In  einem  Bericht  über  die  WasBerrersorgung  zur  Bespren^nng  der 
iStraiieu  und  zum  Löschen  von  Bränden  macht  Hill,  der  (Jhefmgenieor  '^■V**' 
dae  Barean  ol  Watar  Supply  von  Naw*York>  Angaben  Uber  die  Yar* 
Wendung  von  Elekli^aitit  nnd  LenebtgM  aom  Betrieb  Maar  Pampatation. 
Br  kommt  zu  dem  Ergebnis,  daß  im  ersten  Falle  die  Kosten  für  die 
Anlagen  der  Mascbtnf!)  und  Gebfinde,  für  die  Installation,  für  Löhne, 
Unterhaltung,  Reparaturen  und  Ersatz  von  einaelnen  Beetandteiiea  ge* 
ringer  und  der  Betrieb  eiji£acher  ist. 

Boeiitar  bafc  a^ien  TiediTantililor  IHr  Deeinfefctkmfawadea  kon-  mu 
atraiert,  bei  welebam  von  dar  Walle  eine  iin  FoA  antergebraohte  Ueiae 
Pumpe  angetrieben  wird,  die  aas  einem  gleichfalls  im  Fuß  eingebauten 
Bellfilter  eine  Flüssigkeit  in  die  durchbohrte  Flügelwelle  drüokti  ao  daß 
sie  vorn  im  Mittelpunkt  der  Flügel  in  feinem  Strahle  austritt. 

Oester  gibt  eine  Ubersicht  der  Verwendung  des  Petroleums  und  B«rgw«riuiMtri«b. 
•einer  Qewinnnng  in  Eußlaod,  Rumänien  und  Amerika.  Die  elaktrieoben 
Bobrbatriobo  aind  etva  5  bia  6  Jahre  alt  nnd  in  BnnKnian  anerat  veir^ 
wendet  worden.  Der  elektrische  Betrieb  eignet  sich  hieiau  besondere 
gut,  da  der  Kraftbedarf  ein  stark  achwankender  ist  und  selten  mehr 
als  -/j  des  Anschloßwertes  an  Motoren  beträgt.  Neuerdings  hat  die 
Lahmeyer^Oesellschaft  für  die  Steana-Eomana-Gresellschaft  eine  Wasser- 
kraftanlage* fftr  1500  P  errichtet,  in  welcher  vier  Drehstromerzeuger  auf- 
geateUl  «nd.  Die  Energie  wird  bei  1 1 000  V  durah  eine  34  km  lange 
Femleitnng  lortgeleitet.  5  km  von  der  Yerwendungsstelle  bei  Doftana 
ist  eine  Reserveatation  mit  drei  Dieselmotoren  für  je  100  P  vorhanden, 
welche  mit  der  Wasserkraftanlage  parallel  arbeitet.  Die  Dieaalou>torea 
werden  mit  Robnaphtha  gespeist. 
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Siegfried  bat  sich  eise  Anordnung  für  Grubenlokomotiven  paten* 
tieren  huiteo,  w«1die  ▼oraUeiiii  eine  gedrängte  Konttraktion  «rmöglichm 
loU.  Die  beiden  Antriebsmotoren  w«rd«D  tad  den  Aoha«D  eineneite 
und  durch  eine  zwischen  den  Motoren  angeordnete,  fQr  bttdd  gln«hiMtig 
dieDende,  federnde  Abstützung  anderseits  ri  jfpehängt. 
Stn  Bei    St.  Neot   in    Com  wall    betiudeu   sich   Gruben,    in  welchen 

Porzellanerde  gewonnen  wird.  Nach  gründlicher  Reinigung  der  Erde 
wird  der  reine  Ton  mit  Wmmt  geeehlimmt  15,9  knt  weit  nneli  Moomwster 
fort  geleitet.  Für  diesen  Zweek  ist  dne  elektriaohe  Anlage,  bei  Littie 
Hammer  2,2  km  entfernt,  vorhanden,  welche  mit  einer  durch  eine 
Turbine  betriebenpn  Glci  Ii  Ii  om  -  Kompound -Maschine  für  65  KW  und 
500  bis  550  V  au  geiiistet  ist.  Diesi  Anlage  versorgt  gleichseitig  die 
Beleuchtung,  Fördermusuhiueu  uud  ifumpen. 
Eiek^B«tti«b        Das  Kraftwerk  der  CKeBerei  der  Fonnden  Co.  in  Jersey  City,  N.  J. 

ist  mit  Bwei  Tandem-KomponndniMohinen  für  je  175  P  ond  direkt  ge- 
IMM.     kuppelten  Oleichstrommaschinen  für  je  75  KW  und  120  V  ausgerüstet. 

Außerdem  i?t  noch  eine  kleinere  MHscbiue  für  30  KW  vorhanden.  Die 
Batterie  b«  ytebt  uns  70  Chloridzellr o  für  125  AS  uud  wird  mit  Hilfe 
einer  Zuaatzmuacliinu  für  50  A  uud  60  V  autgeiadeu. 
»is  LongVottom  hat  die  BetriebsTerhIltnisse   von  DsmpÜDnscbinen, 

Gesmotoren  nnd  elektrisohra  Bfasekinen  fllr  Binzel>  nnd  Omppenantrieb 
in  Fabriken  untersucht  nnd  stellt  diese  tabellarisch  zusammen.  Kaeh 
den  Versuchen  stellt  sich  der  elektrische  Betrieb  am  bilHgst*»n, 

Für  die  Wiil/workB  der  New  Richmond  Roller  Mills  Company  ist 
am  Apple-Fluü  (Wiscousm;  ein  Kraitwerk  errichtet  worden.  Der  Dreh- 
stromgenerator Ar  400  KW,  6600  T  nnd  60  Perioden,  weleker  von 
der  Westinghouse  Co.  geliefort  wnrde,  wird  doreh  ein  Paar  Samsonseher 
Torbineo  der  Leflfel  Company  für  675  P  bei  8  m  Druckhöhe  direkt 
angetrieben;  die  mit  dem  Geuerator  direkt  gekuppelte,  mit  Kompound- 
Wicklung  ausgestattete  Erregermascbine  für  15  KW  besitzt  eine  Kompen- 
sationswicklung,  welcher  von  einem  au  der  Hauptmaschine  angebrachten 
Kommutator  Strom  angafübrt  wird.  Die  Bänriefatimg  dient  dasv, 
Spannang  sdbst  bei  starken  Sobwanknngen  der  Äihstnng  nnd  des 
Leistungsfaktors  selbsttätig  konstant  sn  halten*  Die  8  km  lange  Fem- 
leitung besteht  aus  drei  Kupferleitern,  welche  in  Form  eine?  gleich- 
seitigen Dreiecks  auf  Holzmasten  mit  Glasisolatoren  augeordnet  emd. 
In  dem  Walzwerk  sind  vier  Transforniatoreu  für  je  75  KW  mit  Ol« 
isolatiim  aofgestellt,  welehe  die  Energie  in  Zweipbssenstrom  tod  SOO  Y 
▼erwaodeln*  Die  WalsenstraSe  wird  dnreh  einen  Indnktionsmotor  ftr 
200  P  mit  Riemenübertragung  angetrieben.  AnBerdcm  sind  noch  zwei 
Motoren  für  je  50  und  20  P  fiir  den  Betrieb  von  Aufzügen  vorhanden. 
WM  Für  die  Boston  Navy  Yard  wird  zum  Betriebe  von  Arbeitsmaschinen, 

Kranen  und  Pumpen  eine  elektrische  Kraitaulage  errichtet,  welche 
gegenwärtig  ein«  Westinghoose-Parsonssobe  Dampftarbine  für  760  KW 
Drehstrom,  S800  V  erhilt.  Die  Erregung  liefert  eine  Kompoond-Oleieb- ' 
strommaaohine  Tur  7,5  KW.  Größere  Motoren  werden  direkt  mit 
2300  V  genpeist,  für  kleine,  Sowie  för  die  Belenehtnngskörpw  wird 
die  Spannung  herabgesetzt. 
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Ta.  Tergchiedeue  mecliuiisclie  Amreudaugen  der  £lektrliltiL 


Sohmobseti.  L5t«a.  Htrtexu 

3637    General  Electric  Co.,  Bleotric  furnaoes.    EP  [190S]  S27&6. 
3538  ^Peiton,  Eleotrical  fumace  (für  Zahuärzte;  Platindruitwioklung, 

eingebettet  in  fcucrfrstmi  Tcm^    USP  75*^^*0!^. 
3639  *H.  N.  Potter,   Kotary  eiecti-ic  tube  furnace  (drehbar  gelagerter 

Kohlecylinder;  Heizung  durch  sekundären  Traiisformatorstromkreis; 

1901).    USP  756891.  —  El.  World  Bd  48.  S  771.  1  Abb.  0 

-  -  El.  Rev.,  New- York  Bd  44.  S  703.   1  Abb.  0 
■3540    Schneider,  Electric  fnrnj^ce.    USP  761990. 

JJ4i    El.  Thomson,  Productiuu  of  tubes  from  refuctory  material.  USP 
761111. 

S54S  Völker,  Elektriscbe  WiderstaadaOfen  iiMh  dem  Kiyptol- System. 

El.  Anz.  1904.  S  622.  0 
3543  '^McCloskej,   Electrically-heated  soldenug-iroa  (mit  Heizspule). 
USP  757670. 

3344  *S.  Evershed,  Electric  tolderiiig*iroii  (mit  •loktriaohAni  Heiiwtd«r- 

stand).    TT8P  7.^0  42R. 
Un  procede  eiectrique  pour  la  trempe  de  l'aoier.    El.,  Paris  iSer  2 
Bd  97.  8  881.  1  8p»  1  Abb. 


Anftanan.  Helaan.  Kochm. 

3546  *Dar7,  Ije  d6gel  des  oondoites  d'eau  par  r^lectricite  (Auftauen  Toa 

gefrorenen  Wasserröhren  durch  Transformatorwagen  in  Huther- 
ford).   El.,  Paris  Ser  3.  Bd  27.  S  326.  2  Sp. 

3547  *KelBeb  u.  Kingan,  'Hiawing  ioe  in  «rater  pipes  by  eleetrie  beat 

(durch  fahrbare  auf  Schlitten  gelagerte  Transformatoren  von  ca. 
30  KW  in  Montreal  und  Saolt  Ste.  Marie).  Weatem  £1.  Bd  34. 
S  264.  1  Sp. 

3648  Aaftaaen  eingefrorener  WaBBerleitimgsrobre  darek  Elektriaitit.  El. 

Anz.  1904.  8  580.  1  Sp,  1  Abb.  ^  J.  Gaa.  Waaaer.  1904. 

8  871.  1  Sp. 

3549  * J.  I.  Ajer,  Electric  heating  (Vereinigung  elektrischer  Beleuoktungs- 
und  Koobanlagen).   El.  World  Bd  48.  8  1069.  1  8p. 

3660  *Krejaa,  Über  das  elektrieolie  Hetsen  und  Kochen  (Rechnungs- 
grundlagen, Betriebskosten,  Besprechung  ausgeführter  Apparate). 
Zeebr.  £1,  Wien  1904.  S  340,  358.  18  Sf»,  33  Abb. 

3551  *Bleotrie  oven  for  bakeriea  at  Montanban  ffleianng  durah  90  elek- 

trische Widenliade  too  je  700  W,  110  Y).  EL,  London  Bd  68. 
S  995.  0 

3552  *Broun,  Elecirio  fumaoes  and  heating -appliances  (Koblenwider- 

itiode,  eingebettet  in  Porzellan  oder  anderem  fanerfeeten  Ifaterial). 

EP  [1902]  94235. 

3563  *Car])enter,  Electrica]  hefiting  apparatus  (gußeiserner  R^Timen 
mit  einem  in  geschmolzenem  Glas  eingebetteten  Heizwiderstand). 
trSP  761905.  —  £1.  Rev.,  New-York  Bd  44.  8  955.  I  Sp,  1  Abb. 

3554  *J.  B.  Davis,  Combbed  electric  heater  and  battery  (Fnßwirmer 
mit  QrapbitwiderBtand).   USP  760315. 

FortMkiitt*  1W4.  26 
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*E«]cni*iiB,  An  «laetrie  bMtor  (Ventilator  mit  Etiidriliton  in  der 
Imftausbfiäftmog).   EL  B«v^  New-Tozk  Bd  44.  S  748.  1  8p» 

1  Abb. 

3556  ^General  Electric  Co.,  Electric  he&tars  (schrauben-  oder  spirai- 
ftrmig  gewundene  Träger  ans  laoliennaterial  mit  Bfeisdrabt- 

wicklang).    EP  [1902]  27757. 
3567  *  Hathaway,  An  plectric  watcr  heater  (hohler,  cylindrisoher  Heiz- 
widerataud  mit  Handgriff).    £1.  Roy.,  New -York  Bd  44.  S  601. 
1  Sp,  1  Abb. 

3558  *Hill,  An  electrical  water  heater  (mit  zwei  an  senkreehten  St&adem 

▼erstellbaren  Hnselektroden).  EL  Um»  New-York  Bd  44.  8  520, 
1  Sp,  1  Abb. 

3559  *M.  O.  Kruegor,  BlMtrie  beattr  «nr  riieoetat  (Übereinander  ge- 

schichtete Bleebelreilen  mit  iaolierten  jSwiaobenetlleken).  ÜSP 

759722. 

3560  *R.  Kahn,  Electric  heater  (Kochtopf  mit  einem  mit  Heizdraht 

bewiokelteo  Hantel).  F8P  766842. 
35Si  ^Leonard,  Electric  heater  (mit  nebeneinander  geetellten  reeht- 

ecklgen  Platteuwiderständeu).    üSP  760076. 

3Ö62  * L'electrotherme  Lindemann  (elektrisches  Lichtbad,  Heizung  durch 
GIfibhuBpen  und  Wideretinde,  für  Temperaturen  von  80  bii  160^. 
El.,  Paris  8er  2.  Bd  27.  S  345.  1  Sp,  1  Ahh. 

3r,ß.?    de  Mare,  Heating  hy  elertririty.    EP  [1902]  22233. 

^;^64  ^Neely,  Electric  steam  and  vapor  generator  (1901;  Verdampfusg 
dee  Waaeere  dnreh  awei  im  Dam|lkeeeel  an^sordnete  Uobtbogen- 
elektroden;  elektromagnetteebe  Regelung  des  Strom  er  zeugen 
nnrh  MnßL^ahe  der  Kesselspanmmc^V     USP  T'ROn^,  7^8095, 

3565  "^PerkiuB,  i^'oreign  electric  heater«  and  cookiug  apparatus  ^Beschrei- 

bung und  Abbildttnff  deotaoher,  franidsieeber  und  engÜeohw 
Modelle).    Western  El.  Bd  34.  S  387.  4  Sp,  10  Abb. 

3566  *Peter8eu,  H^^nting  by  electricity  (Ventil ntor  mit  fieiswiderstiladen 

in  der  Ausiaüöifnung).    EP  [1902]  24a4U. 

3567  *Pürter,  Süeetric  heater  (1898;  Ventilator,  Heisnog  der  mit  Draht 

bewickelten  Flügel  durch  den  Motorstromkreis).    USP  761250. 

3568  *Le  Roy,   Electrical  resistances  (Tourölire  mit  Schraubengängen 

zur  Aufnahme  der  Heizdrahtwickiung  und  einem  diese  um- 

aehliefienden  Tönmantel).   EP  [1903]  3873. 
.3669  ^Toenner,  Electric  water-heater  (mit  einem  stab-,  platten-  oder 

kreuzförmigen  Mittelleiter  und  einem  oder  mehreren  konzentrisoheni 

perforierten  Wideretandscylindem).    USP  760280. 
3570  *Waterman,  Eleetrobeater(WaieergeflÜ}nutmelirerenkonsentriaeben 

Cvlindern  und  in  Aabeat  eingebetteten  Heiidralitwindnngen). 

USP  768946. 


Blektriaelia  ZUndmig. 

Lampen.  Explotiemtkn^tmatchintn.  Minen. 
357t  *Ackroyd  &  Best,  Mlner«'  safety  lamps  (Tischplatte  mit  Strom- 

aohluüteüen  füx  die  elektrischeu  ZündyorrichtuDgen  der  auf  den 

Tieeh  geeetaten  Ollampen).  EP  [1902]  28099. 
3S7i    H.  Bergner,  Elektrischer  Gasfemafinder,  bei  welchem  aoirobl  daa 

Haupt-  nlfl  auch  das  ZQndf!ammenventU  elektromagnetiadi  ge- 

öffioet  wird.    DRP  Ki  4  d.  Nr  148499. 
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3S7S  *Frftiiseii,  Gm  lamps  (elektische  Zfindtmg  und  TentUateaerimg, 

vergl.  P  99,  EP  [1902]  26694. 

^^74  *Gill,  Portable  electrio  gM-lighter  (mit  PhtinzünHer,  Stroraschluß- 
knopf  und  einer  im  fiandgriff  angeordneten  Batterie).  USP 
761372. 

3575  ^Lauridsen,  Ignitiog  gae  l^hte  (Gasanzflnder  mit  Trockeubattarie, 

Induktionsspule  und  Stromschlußfeder).    EP  [1903]  4371. 
3ä76    Lind  &  Carlsson,  Elektrische  Zündvonicbtung  mit  Hilfsdooht 

für  Lampen.    DRP  Kl  4  d.  Nr  150063. 
3577    R 0 1  h  8 1 e i u ,  Eleotroohemieal  gas-Iighter .    ÜSP  760567. 

3576  *Blake,  Electric  contact  devices  (für  ExploHionsmaschinen;  Strora- 

schloßkugel  an  umlaufender  Scheibe  drückt  gegen  feststehende 
Stronuchlußteile).    EP  [1902]  27232. 

3579  *Bradley,  Electrical  sparking  igniter  for  explofliTe-engmea  (An- 

triebsmeehaniniMiB  fOr  die  drelibare  ZOiideldctnMM).  USP 
769574. 

3580  ^Claudel,   Gaä  elc.  engines  (selbsttätige  elektromagnetische  Ein- 

Schaltung  eines  BnatuttndeUftee  beim  Yenwgen  der  Zfindmig). 
EP  [19021  24242. 

3581  Cldment,  Kontrollvorrichtuncr  ftir  die  Zündung  von  mehrcylindrigen 

Exulosionskraftmaschiutiu.  D}it  Kl  46  c.  Nr  149  206. 
3S83  *H.  Tb.  q.  H.  A.  DftwtOB«  Verfahren  war  Erseugung  von  Zünd- 
funken für  Explosionfikraftniaschinen  unter  Auwendung  einer  in 
«ich  rtP^chloBsenen  ma^etelektrischen  Maschine  (Unterbrechting 
des  primären  Stromkreises  durch  umlaufende  Hubscheibe  und 
federadea  StromBoUnBhelMl).  DRP  Kl  46  e.  Hr  149734. 

3583  *Hain,  Safety  spark-shifÜng  device  for  explosiTe-eoginea  (zum  An- 

lassen der  Maschinen  von  Motorfahrzeugen).    USP  7f)2  708. 

3584  *W.  Head}  Interuai-combustion  euginee  (Steuerung  des  iauga  ver- 

iofaiebheveii  Zllndetiftee  durch  elektronagoetiaehe  AnxieboDg). 
EP  [190^  1157. 

3ä86  *Jenatzy,  Kxplosion  engines  (Elektromagnet  bewirkt  Öffnung  des 
Zündstromkreises  und  erzeugt  Funken  durch  Extrastrom).  £P 
[im]  3S176. 

3586  *0.  J.  n.  A.  M.  Lodge,  Electrio  ignition  apparatus  (für  Explosiona- 

kraftmaschinen,  Unterseeminen  und  dergl).    BP  [1903]  2162. 

3587  *Mason  o.  Brown,  Electric  switcbes  (für  den  Zündstromkreis  bei 

Motorwwen  imd  -fifthnrideni).  BP  [1903]  6011. 

3588  Newta»«  Sparking-plug-testing  Apparatus.    ÜSP  761535. 

3589  '*'Pognon,  Internal •combustion  engines  (Zündkerze,  Isolierung  und 

Veraohraubuug).   EP  [1902]  27897. 

3590  Splitdorf,    Blektrieohe    ZOndvorriehtimg   ftr  Exploaioiukreft- 

maschinen.    DRP  Kl  46  c.  Nr  149115. 
3ö9i   A.  Vogel,  Elektrische  Zündkene  für  Bzplosionakraftmaaohiiieii. 
DBP  K146e.  Nr  14Ö65B. 

3592  *WileoB  n.  Pileher,  Gas  and  Uke  enginea  (elektrisehe  ZltndTor- 

riohtang  für  Mehrcylinder- Maschinen,  gemeinsMuer  ünterbreeher 
für  alle  Zündkeraeu).    EP  [1902]  27  531 

3593  *Faweett,  Electricallj  operated  submarine  mines  (Konstruktion  und 

Aawendung  in  der  HttfiniTerteidigung).  KL  Biw*,  Hew-Toric 
M4L  8  906.  7  8p»  3  Abb. 
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lCaBehlXMiib«tri«b. 

3594    Bentley,  Electromagnetio  grorincr.    USP  758293. 

3ä9ü  *Stigler,  Elektrische  Stenerung  für  liydr  iu'ii^irhp  Aufzüge  mit  etcem 

die  Öteuerstange  Terschiebenden,  elektrisch  geBteuerten  Arbeits- 

oyliadsr.   DBF  Kl  35  a.  Nr  149554. 
'''Curtis,  Electric  goveraing  of  steam  turbines  (▼«gK  F04,  1300). 

EL,  London  Bd  53.  8  58.  9  Sp,  1  Abb.      EL,  P«m  Sor  2. 

Bd  27.  S  289.  3  Sp,  1  Abb. 
SS97  *Dary,  Appamhi  ti««tro>atDrtomatiqiie8  d«  mireU  Bystdin«  Moosrcb 

(CoQBolidated  Engine-Stop,  vergl.  F 08,  S74i),    El.,  Padi 

SVt  2.    Rfi  97.   S  209.    ]0  Sp,  H  Ahh. 
3S9t(  '''Hausen,  Electric  motors  (selbsttätige  Umsteuerung  durcb  Thermo- 
stat).  EP  [1909]  99171. 

3599  *W.H.  Baker,  Looms  (elaktromagiMtiflclia  AnawadiMlTorriebtaiig). 

EP  [1902]  21898. 

3600  Beyer,  Elektrisohw  Sohütseoantrieb  für  Webstühle.  DKP  Kl  86  e. 

Kr  147695. 

3601  *Barriman,  Eiectrical  warp  siop^motion  ibr  looms  (1901;  Kettsn- 

faf^enwftchter).    USP  750  436. 

3602  Seefeider  u.  Kollerioh,    Abstellvorrichtung  für  mechanische  * 

Drahtwebsttthle.   DBF  Kl  86  e.  Nr  149658. 


Kuppiungsn. 

3603  B  a  c  n  n ,  Magnetisohs  Eraft&bsrtragnngB-yorrislitoiig.  DKP  Kl  21  d. 

Nr  149597. 

3604  *EaBtwood,  System  for  Operation  of  magnetio  (dutchee  (sum  Antrieb 

von  Hobelbänken  und  dergl.).  Ü8F  761459. 
360ä  *fi8Btwood,  Map^i:etie  clutch  (mit  einer  die  Ktipplnngsringe  und 
die  Magnetisieruugsspule  umschließenden,  zur  Kühlung  dienenden 
ölkammer).  TTSP  769699.  —  (Mit  eber  schweren,  vs  Sebwung» 
rad  dienenden  treibenden  und  einer  als  leichte  Scheibe  aoigebildeten 
pntripliPTien  Kupplungsh&lfte.)    T'SP  7n2n23. 

3606  ^General  Electric  Co.,  Clutches  (Herabmiuderung  der  elektro- 

magnetischen Annehuttgskraft  hn  Augenblidc  des  BerfUirens  der 
Kupplungshälften).  EP  [1902]  26050.  —  (Mit  2%vei  Elektro- 
magnetspuleti  7:um  allmählichen,  stoßfreien  Sehließen  der  Kapp- 
lung.)   EP  [1902]  26379. 

3607  ""Kennedy,  Bleetromagnetic  elntches  and  speed  gears  (koner  Über- 

blick über  bekannte  Konstruktionen;  aus  Electrica!  Ml^sune, 
25.  März).  El  Rev.,  New- York  Bd  41.  S  636.  1  Sp. 
36u8  ^Monopol-Kontrollkassen-  und  Kechenmaschinenfabrik, 
Akt.- Ges.,  Naeh  einer  vollen  ümdrehung  sich  selbtttätig  aus- 
lösende Kupplung  für  die  Achse  einer  Rechenmaschine,  Kontroll- 
kasse oder  eines  ähnlichen  Apparates  mit  einem  Elektromotor. 
DKP  Kl  42  m.  Nr  149985. 
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SStO  *8prong,  Clnteh  ineeh«oitm  (Iftr  HoMblnke  und  dergl.;  fOr  lang- 
samen Vorschub  und  rasoben  Rfidcgaiig).    USP  760 '77. 
S6ii  «Timinis,  Olatoh  (für  «UktrisehftT;7paiit«tiiDfMeliiD«o).  USP  76089^. 


Ventn«. 

3612  *6amble,  Gas-regulator  (elektromagnetisohe  SteueruDg  der  Absperr- 
glooken).   USP  763054. 

Jtf/J*irnllpv  He.at  Regulator  Co.,  Gas-regulating  valvee  (flektro- 
mfti,Miet)Pch  rff'^tenertes  Gaaventil,  Schließung  des  StromkreisOB 
durch  t^uecksüberthermosUt).    EP  [1903j  4963. 

S6i4  Kfl  Ohler  n.  Hub  rieh,  BlektriMhe  MomentschaltvorrHlitaDg  mar 
Beeinflussung  von  Gasventilen.    DRP  Kl  4  d.  Nr  150012. 

Saiö  *Northern  Electrica!  Mfg.  Co.,  Motor- operated  valves  (Antrieb 
schwerer  Wasserschieber  und  dergl.  durch  Elektromotoren  mittels 
RiderflbtrMlraag).  Western  EL  Bd  34.  8  S99.  1  Spt  1  Abb. 
*Ott,  Safety  stop  de  vice  for  stationary  steam  engines  (Druckknopf 
and  Elektromaiirnet  bewirken  Auslösung  and  SohÜeßoQg  dee  Dampf- 
abeperrventiisj.    UÖP  762249. 

S6iT  *ron  Kongemont,  Ventil  iram  Regeln  der  DntelnraMennlttliriuig 
in  bewegliche  Kühlschlangen  für  Gär-  und  Hefebottiohe  unter 
Benutzung  einer  elektrischen  Schwachstromleitung  (Einschaltung 
des  Magnets  zum  Offnen  des  Ventils  durch  ein  im  Gärbottich 
angeordnetoa  Thmnometer).  DBF  Ki  6  b.  Hr  148759. 


Bremsen« 

S6i8  *Cloud,  Eleotropnenmatic  brake  (1901;  für  Eiaenbahnsfigo).  USP 

761360. 

3619  Frein  eleotrique  Evans.    EI.,  Paris  Ser  9.  Bd  97.  S  831.  1  Sp, 

1  Abb. 

3620  *Ihlder,   !\T;iu-iift.iü  lirakc   (T.i)'^tnyj  der  Bremse  eniigegen  Feder- 

wirkung durch  Solenoidwirkung).     USP  758140. 
362t  '^Lasar»  Electric  brake  (für  Aufzüge  und  dergl.).    USP  759288. 


SohUSsser  und  TftrBllkier. 

3622  *  Eber  lein  u.  Seewald,  TOitchloß  mit  elektromagnetisober  Ana» 

ISsung  der  Fallensperrung.    DRP  Kl  68  a.  Nr  149225. 

3623  *Früh,   Mi^etverscbluU    für  Grubezisicherbeitslampen  (Fre^abe 

einer  den  VeraeUnßring  sperrenden  Kogel  beim  Löeen  dM 
Magnetyerschlnsses).    DRP  Kl  4  a.  Nr  149955. 

3624  Gurnpy,  Safety-lock  for  elevator-shafts.    USP  759703. 

3Ü2Ö  Haesner  &  Co.,  Schloß  mit  drehbarem,  durch  den  Anker  einea 
Elektromagneten  an  sperrendem  Bobließkloben.  DBF  Kl  68  a. 
Nr  148469. 

3626  *KnAppt  Donr  lock-actuated  circuit-breaker  (zum  Öffnen  eines 
Liohtstromkreises  beim  Sperren  des  Türschlosses;  für  Hotei- 
mnm«r  nav.).   U8F  759814. 

^tf97  H.  KSbler,  Vorrichtung  zum  öffnen  von  Sobl9si«m  nnf  elek- 
triadhen  Wege.  DBF  Kl  68  a.  Hr  150007. 


Diglized  by  Google 


376 


A.  BlAtroBMeluiiik. 


$698  *Living8ton,  Bleelrio  lock  (elektvonagn^täsehe  Biegdaiudflmmgt). 

USP  756  864. 

3639  ^Steinmetz  &  Co.,  Schloß  mit  einem  im  Srhloßkasten  angebrachten, 
uai  oldktrischem  Wege  auBlösbaren  Kückzugsorgan  ftir  die  Falle. 
DfiP  K168a.  Nr  148741. 

3680  Stengl,  Magnetvanehliiß  für  Sidwlititalainpai.    DBP  Kl  4«. 

Nr  150718. 

3631  "^btewiirt,  Door - opeuiug  apparatus  (elektromagnetische  Eiegel- 
aaBUtoang).   0SP  768770. 


8632  *Spear,    TuniBtile  apparatus  (selbstkassierendes  Drehkreuz  mit 
elektromagnetiiohair  Spanmng  und  Aoslftnuag).   U8P  761017. 


Sclirelb-,  Druck-,  Typensetzmaschinen.  Rechenmaschinen. 

S633  *Lagarde,  "lype  settiog  or  composing  inachine.    ÜSP  757319. 

3634  *L«ooarj|},  Efeetrie  key  aeleotiBg  and  rtrikiog  medianinn  (fBr 

Rechenmaschinen,  Schreib- und TypenaotliDaschinen).  USP  762644. 

3635  *PilBatneek8,  Electrical  device  for  opprntin!?  the  keys  of  type- 

wiiiers  (fieratelluag  des  Stromschluases  durch  einen  von  Hand 
SU  ftthrenden  8troiDMlilii8«tift  auf  einer  mit  LeitungadrShtes  Ter- 
bundenen  Buchstabentelal).  USP  761179. 
3(i36  *Smyth,  Electric  printing-machiue  (mit  drehbarer  und  längs  ver- 
schiebbarer Typenwalze,  Antrieb  durch  Mektromagnete).  USP 
760818. 


Musikinstrumente.  Pfeifen. 

3637  "^Ball,  Perforatin^  device  for  Tunsic-rollB  (Antrieb  der  Loebatempel 

durch  Solenoide).    USP  761 132. 
3688  ^Cfthill,  Mtuic  (ca.  600  8  ,  800  Abb,  SSOAaspr.;  Erzeugung  vm 

Tönen  durch  elektrische  Schwingungen;  VWgL  EP  [1897]  8786). 

EP  [1903]  366ß,  3666  A,  B,  C. 
3639  *'W.  K.  L.  Dickson,    MuBikal  instriunents  (elektromagnetischer 

Taatenantrieb).  EP  [1902]  28565. 
8660  '''Shaffer,  Note-sheet  for  self-playing  musical  instrumenta  (Netan- 

streifen  ans  isoliertem  Kupferband).    USP  758861. 
3641  ^Electrical  Appliauce  Co.,  Electrica!  Operation  of  steam  or  air 

whistlea  (Solenoidkern  bewirkt  Yentilateaerung).    WMtern  El. 

Bd  34.  S  481.  0  —  El.  Ber.,  New-York  Bd  44.  8  800.  1  8p, 

l  Abb. 


SeUMttittg«  Wagen. 

3649  *I>anne,   Selbsttfttige  Wage  mit  nmlaofenden  Laataebalen  und 

elektrisch  gesteuerten  Einlaß-  ond  8perronMuaen  (ventl.  F  08, 
8743).   DEP  Kl  421  Kr  148546. 
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tlcht-  und  WSrmeregler. 

3643  *Aboüdauce,  Fhotography;  photometera  and  aotiDometers  (selbBt- 

tätige  elektromftgn«titohey«rmfalQßTOirifllitaiig  fBr  Kopiambmeii). 

EP  [1903]  2392. 

3644  *ColemaD,  EefngeratioQ  System  (1900;  Regel  nn^r  durch  Thermostatj 

elektromagnetische  VenülsteueruDg).    USP  7Ö7393. 
3$4S  *V*  Blti,  HMtiDg  appartfat  (B^elang  de«  Holfitroiiui  diiroh  einen 
in  einem  Flüssi^mtibdilltar  angvordnctm  SdiinmiakoBtakt). 
EP  (1908]  774. 


Erzschelder. 

3646  A.  Edison,  Proceu  of  separating  ore0  firom  magnetio  gaugae.  £1. 

Bot.,  KewYork  Bd  44.  6  691.  9  Sp,  1  Abb. 

3647  Edison,  Magnetie  separating  apparatus  (1900).    ÜSP  759368.  — 

El.  Rev  Xüw-York  Bd  44.  S  846.  1  8p,  1  Abb.  —  Wettoni 
£1.  Bd  U.  S  m.  1  Sp,  1  Abb. 

3648  Blekiro-lfAgnetitobe  0et.  m.  b.  H.,  BldctromagDotiseher  Bn- 

•cheider  aar  gleiobseitigen  Trennung  mehrerer  Stoffe  von  ver- 
schiedener magnetischer  Erregbarkcdt  (Zusats  in  F  03,  ii6T)» 
DRP  Kl  1  b.  Nr  149952.  ^ 

3649  *  JottTe,  L'exploitation  des  miiMiraia  et  leur  preparation  magnetique 

(Beschreibung  der  auf  der  Düsseldorfer  AuBstellung  gozeigten 
Erzscheider).    El.,  Paris  Ser  2.  Bd  27.   S  356.   7  Sp,  5  Abb. 

3650  Imlay,  Magnetie  ore-aeparator  (1899).    USP  75Ö655. 

3651  Payne,  Separating -cylinder  finr  magnetie  separalon  (1901).  ITSP 

762751.  —  Appantas  for  magnstao  Mparalioii  (1901).  ÜSP 
762  752,  762  753. 

3652  *A.  H.  Perry,  Electric  Separator  (aom  Abscheiden  von  Gold  und 

d«rgl.  dnreb  tine  mit  rt«tlioli«r  EI«ktriiittt  geladene  Platte). 
irSP  769910. 


Elektromagnete, 

3653  ""Chamberlain,  Electromagnet  (Hufeisenmagnet  mit  verlängerten 
Polstücken  «ur  Erhöhung  der  Zugkraft).    USP  75R236. 

3664  *Sleotrie  Oontroller  v.  Sapply  Co.,  Uagnetic  apparatoi  (Hnb> 
magnete  für  L  iptbebe-  und  Transportraaschinen).  El.  World 
Bd  43.  S  1209.  3  Sp,  6  Abb.  —  £1.  Bev.,  New-York  Bd  44. 
8  958.  7  Sp,  8  Abb. 

365S  *Cbaquette,  (Greifbagger  mit  auf  dem  Ghreiferkorb  angeordnetem, 
sum  Offnen  und  Schließen  desselben  dienendem  Elektromotor 
(selbsttätige  Einschaltung  des  Stromes  in  der  höchsten  und  tieirten 
Lage  des  Baggerkorbes).    DRP  Kl  35  e.  Kr  148596. 

3€S6   Reuter,  Magnetio  grapple.   IJ8P  769769. 

3657  *Walker  magoetic  chucks  (elektromagnetische Halteplatte  für  Schleif* 
maschinen  mit  selbsttätiger  EntmacrnetiHierung  heim  Absteilen 
der  Maschine).  £1.  Hev.,  New- York  Bd  44.  S  849.  3  Sp,  3  Abb. 
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3658  0nariiii,  L'6le6tiMit6  «n  Agrieultmre.  El^  Vmriä  8er  9.  Bd  97. 
S  311.  eSis  4  Abb.      El.  Bat.  Bd54.  S  1015.  2  Sp. 

S6S9  *de  Kermona,  L'^lectricitö  en  agricalture  (WasserkraftanlRcrp  in 
Agnioourt  und  Seychelles  zum  elektriachen  Betrieb  von  laudwirt- 
tdMftlieban  nbwohinen).   El.,  Paris  S«r  3.  Bd  97.  8  870.  1  8p. 

3660  *E.  K.  Adams,  Foucault  pendulum  Bjstems  (wigl.  F04,  1^44). 

Fl.  World  Bri  48.   S  1190.   8  Rp,  4  Abi). 
S66i  *  Keller,  Apparatus  for  asceriaiuiDg  the  acceleratioo  doe  to  gravitj 
(kleiiMT  W«g«n  auf  geneigter  Bahn;  eldctaromagnetiMhe  Hemmiuig 
des  Wagens  nach  Ablauf  einer  bestimmten  Zait).    USP  751517. 

3662  Beckes,  Devic«  for  di'^trib'.iHiip-  iioxious  fumes.    ÜSP  759062. 

3663  "^Blook  u.  Andre,   Advertisiugi    displaying  (elektro magnetbebe 

Sebsltoiig  eines  auf  Rollen  gewiekshen,  mit  Reklamesebrifteik 
oder  Bildern  versehenen  Bandes).    EP  [1902]  27256. 

3661  *(Toreral  Electric  Co.,  Bearinga  (Eutlastuug  des  Rpurln^prs  der 

äeukrechten  Hauptwelle  von  elektrischen  Meßinstrumenten  durch 
elektromaguetisohe  Ansisbung).    EP  [1902]  26884. 

3665  *Gill,  Store-service  apparatns  (1895;  GeldwechBelvoniobtoag  mit 

elektrischen  Geldtransportwngeu).    USP  758060. 

3666  *Gradenwitz,  Le  oanon  ölectromagn^tique  de  Birkeland  (Heraus- 

schleudero  der  QeschoBse  darob  Soleoofdwirkung;  vergL  F  02, 
5793,  F  08,  1265,  6493).  EL,  Paris  Ser  9.  Bd  97.  6  346.  9  8p, 
3  Abb. 

3667  *  6riffith,  Sale-reoorder  (mit  elekinscber  Signalglocke).  USP 

757918. 

3668  *Kottmann,  Electrically«driven  machine  for  sawing  logs  {Kreis- 

Rär-o,  Antrieb  durch  Elektromotor).    USP  757626. 

3669  "^Lee,  Hand -plane  (1901;  Handhobel  mit  Elektromotor  sum  Antrieb 

umlaufender  Messerschneiden).    USP  760074. 

3670  *MoBler,  Electricity,  adminittering  (elektrisches  MasBaf2;egerät,  Bolle 

mit  Handgriff  und  Strom erateuger).    EP  [1902]  27132. 

3671  "^Oetjen,  Electric  seif  -  registering  target  (mit  elektromagnetischer 

Anzeigevorrichtung).    ÜSP  760012. 
367S  ^Bisley,  Targets  (Antrieb  eines  Sehiefisefaeibeowagens  dnroh  filAtro- 
motor).    EP  [1902]  21651. 

3673  "^Petching,  Electric  musicai  instrument  (Blumentöpfe  mit  Olüh- 

lampen  und  abgestimmten  elektrischen  Glocken;  Stromscbließuug 
mittels  Gießkanne).    Ü8P  769083. 

3674  "'Electromechaincri!  amusement  dovice  (sechs  um  wagerechte  Achsen 

drehbare,  um  eine  gemeinsame  Mittelsäule  umlaufende,  je  sechs 
Schaukelkörbe  tragende  Bäder;  Antrieb  durch  Elektromotor  von 
86  P).  WestefB  El.  Bd  34.  8  501.  1  Abb.  0 

SchmcUcB. 

Der  Schmelzofen  der  General  Electric  Co.  besteht  aus  einem  Eisen- 
rohr, auf  dessen  Enden  die  Anschlußklemmen  aufgeschraubt  5?ind.  Daa 
Biohr  ist  von  einem  Tonmantel  umschiusseu  und  der  Haum  zwischen 
beiden  Bohren  mit  Kalk,  Asbest  snd  Oalmnmkwrbid  ausgefüllt. 

Der  von  Schneider  erfiindeiie  Befanielatiegel  besitit  einen  oder 
mehrere  U- förmig  gebogene  Bohransätze,  deren  Zweige  in  versefaiedener 
Höhe  in  den  Tiegel  einmünden  und  von  sekundären  TranRrorinator« 
Wicklungen  umgeben  smd.    Die  U-iiohre,  die  st&rker  erhitzt  werden. 
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ab  dar  Sdunelstiegel,  soUeo  ein«  lebhafte  ZirkolatioD  des  geBchmoUenen 
Ifetalla  ionerhalb  de«  Tiegele  ond  der  BohnuMitse  Yeranleaiea. 

Thomson  benattt  snr  HersteUnng  tob  Behren  aus  Quarz  und  dgl.  saa 
folgeude  Einrichtang:  In  dem  Boden  eines  nach  unten  trichterförraig 
verengten  Schmelzofens  ist  eine  Elektrode  eln^ppetzt,  der  eine  zweite 
Elektrode  gegenübersteht,  die  an  einem  Aber  KoUeu  geführten  Seil  auf- 
gehängt ist  Der  Ofen  wird  mit  QuarzkÖrnern  gefQllt,  darauf  der  Strom- 
kreii  geiebloeien  nnd  die  obere  Blektrode  laagMm  emporgezogen.  Der 
hierbei  zwischen  den  BSektroden  gebüdeto  Lichtbogen  bewirkt  das 
Schmelzen  des  angrenzenden  Quarzsandes,  sodaß  bei  fortgesetztem 
£anporwinden  der  oberen  Elektrode  ein  aas  Quarz  t?e})ildeter  Hohlkörper 
mit  cylindrischem  Innenraum  entsteht.  Dieser  Hohlkörper  wird  nlsdann 
auf  einen  Stab  gesteckt  und  in  eineu  zweiten  8chiaelzoteu  eingeführt, 
dnreh  denen  ElAtroden  die  buher  ttnregelmftßig  gestaltete  Mantelfliohe 
des  langsam  gedrehten  Hoblköriien  in  einer  glatten  Oylinderfliehe  ab* 
geeehraolzen  wird. 

Tm  Vf»rfin  zur  Befördernng  des  Gewerbefleißes  fBhrte  Völker  JMS 
elektrische  Widerstandsöfen  nach  dem  Kryptolsystem  vor.  IheH«  von 
der  Kryptol  -  Oeseilächait  gebauten  Ofen  bedürfeu  keines  muLaliiächeu 
HeiskGrpert,  soDdem  nur  der  lose  anfraaehattenden  Siyptolmasse,  die 
je  naoh  Bedarf  Termehrt  oder  rermindert  werden  kann.  Je  naoh  der 
Btirke  dea  elektrischen  Btromea»  der  Oleieh-,  Weebael-  oder  Drehitrom 
spin  l:f»nn,  Bollen  Temperaturen  erhielt  werden  können,  die  man  mit 
iii'jtiilliHciipn  Wärmeleitern  nicht  hervorhrirj pen  kann.  Die  (  )t'eii  eigr^en  sich 
nameatiich  für  die  keramische  und  die  Cilaaiadustrie,  aber  auch  für 
Bqoaleriaftbriken ,  zuin  ^^ibrennen«  Bnaillieren  naw* 

BL,  Paris,  beriebtet  Aber  ein  Verfohren  tarn  Hirten  Ton  Stahl,       sn  - 
s.  B,  der  Köpfe  yon  Eisenbahnschienen.    Die  zu  härtenden  Gegenstände  ^^^"^ 
werden  durch  dicht  über  ihrer  Oberfläche  angeordnete  Elektroden  erhitzt 
and  dann  der  Abkühlung  überlassen.    Die  Elektroden  sind  hierbei  mit 
dem  einen,  die  zu  härtenden  Gegenstände  mit  dem  anderen  Pol  einer 
Stromquelle  verbunden. 

In  Darango,  Ciolorado,  wird  ziini  Anftanen  eingefrorener  Wasser« 

leitungsrnhren  ohne  Freilegung  der  Röhren  ein  mit  Pfer<len  bespauuier  wimmSüM^ 

Wagen  verwendet,  der  mit  vier  WechselBtromtransformatoreu  ausgerüstet 

ist,  welche   die  Netzspannung  von   1100  Y  auf  110  V  herabsetzen. 

Wenn  das  Einürieren  eines  Rohres  gemeldet  wird,  so  f&hrt  der  Wagen 

an  die  betreffende  Gftelle,  einer  der  drei  Bedienongslente  ersteigt  einen 

Hast,  auf  welchem  die  Leitungen  des  VerteUnngsnetses  verlegt  sind« 

nnd  befestigt  die  Zußihrungskabel  durch  Klemmen  an  den  Leitern.  lu- 

zwiaohen  ist  die  eine  der  sekundären  Transformatorleitungen  mit  dem 

nächsten  Straßeuhydrauteu ,    die  andere  mit  einem  zweiten  verbundeu 

worden,  so  daß  das  eingefrorene  Stfick  der  Wasserleitung  oder  ein  Teil 

davon  daiwiaehen  liegt.    Sodann  werden  die  Primir-  nnd  Seknndir- 

schalter  geeohlossen.     Bei  20   bis   30  m   langen    V4  sölligen  Bohr* 

abzweigungen  sind  etwa  135  A  während  5  bis  10  Min.  zum  Auftauen 

der  Bohre  erforderlich.    Bei  st&rkeren  nnd  Iftngeren  Bohren  geht  man 
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bw  175  A*  In  Orofkosloii,  Uuumpolis ,  ward«  räi  180  in  langet, 
90  om  waiiei  gnSeinaniM  Drnokrolir  eintr  WiMwinilMibg»  in  dar 
Waise  »ufgetant,  daß  einer  der  MaschioeDsätse  auf  diMM  Bohr  geschaltet 

wurde.  Die  T^mdrehiinc^sznh!  (^or  Gleich9trr>mma?ch!!ie  warde  gesteigert, 
bis  die  KlemmeoBpanniing  10  V  betrug  und  das  Kohr  von  einem  Strom 
von  1400  A  darchfloBBQu  wurde.  Die  völlige  Beteitigung  des  Eises 
erfolgt«  In  56  IfinatMi. 

De  Uar»  stellt  elelctriselie  HeiikSrper  aus  Koblewiderstftnden  her, 
die  in  Hülsen  ans  Metall  oder  Qlas  eingebettet  werden.  Die  Hülsen 
werdet!  luftleer  gemacht  und  daBD  mit  Wasserstoi^  Stidniol^  Kolüen* 
oxyd  oder  dergl.  gefiUlL 

Bei  dem  Ton  Bergner  konstruierten  OMbmiftnder  erfolgt  das 
(Minen  des  Haupt-  and  des  Nebenventils  nnd  das  gleta]»eitige  B<^liefiea 
des  die  Platinafindepale  eathaltenden  Stromkreises  dnroh  des  Anheben 

eines  mit  einem  längeren  und  einem  kürzeren  Zapfen  versehenen  Ankers. 
Bei  der  Abwärtsbewegung  des  Ankers  wird  dieser  auf  halbem  Wege 
durch  eine  Sperrvorrichtuog  aufgehalten,  sodaß  das  Hauptventil  durch 
den  längeren  Zapfen  offen  gehalten  wird,  während  das  NebenventU 
bereits  in  seine  BcblafisteUung  gelangt  ist. 

Lind  und  Garlsson  ordnen  Aber  den  oberhalb  des  Hilfsdochtes 
liegenden  Zänddraht  för  Lampen  eine  verschiebbare  Haube  an,  die  bei 
der  Aufwärtsbewegung  den  durch  den  gleichzeitigen  Stromschluß  er- 
glühten Zünddraht  freilegt,  dagegen  nach  erfolgter  Zündung  des  Hiifs- 
dochtes  und  des  Hauptdoohtes  durch  Abw&rtsbewegen  die  Hilüiflanune 
Idsdit  und  den  ZOnddraht  vor  der  Einwirkung  der  Hauptflamme  sehütst. 

Bothsteins  Gasanzünder  besteht  aus  einer  stromdurehflossenen 
Platinschlinge,  mit  der  mehrere  kurze  strahlenförmig  ausgespannte  Platin - 
(IrHbte  verbunden  sind.  Beim  Erglühen  des  stromführenden  Drahte«? 
weriieu  auch  die  angrenzeudeu  stromlosen  Drähte  soweit  erhitzt,  daß 
sie  einen  Gasbrenner  zu  entzünden  vermögen. 

Otement  hat  eine  KontrollTorrichtung  Ar  die  Zftndnng  von  mehr- 
cylindrigen  Explosionskraftnesohinen  erfunden,  die  folgende  Einrichtung 
aufweist.  Durch  vier  isolierte  Metallstangen,  die  zur  Verbindung  je 
Tiweiflr  Rtrorr!schhißfi?dorn  dienen,  wird  ein  Unterbrecher  für  den  primären 
Str  iiiikrt:iü  mnm  jeden  Cyliiiders  gebildet.  Die  Unterbrecher  tragen  mit 
Zahlen  versehene  Druckknöpfe,  so  daß  man  durch  Herunterdrücken  je 
dreier  dieMf  Knöpfe  finden  kenn,  weleher  Hblorejliader  nicht  regel- 
reeht  gesflndet  wird.  Dies  ermöglicht  es,  den  Unterbrecher  bei  Kurs* 
sehluB  au  isolieren,  und  im  Notfidl  ohne  Aufenthalt  mit  nur  einem 
einzigen  Cylinder  zu  arbeiten. 

Newton  verwendet  zur  Prüfung  der  Zündkerzen  von  ExploBiooB- 
mascbinen  eiue  Metallkammer,  die  ein  Gewinde  zum  Aufschrauben  der 
Zflndkerse,  ein  Olasfenster  anm  Beobachten  des  Zfindfiinkens  und  einen 
Yentilstutaen  besftrt,  der  die  Erhöhung  des  Luftdruckes  innerhalb  der 
Metallkammer  mittels  einer  Luftpumpe  ermöglicht. 

Die  Zü  Hfl  Vorrichtung  von  -SpHtdorf  ist  in  bekan?iter  Weiee  mit 
einem  Kondensator  zur  Entladung  der  i;*rimärspule  durch  einen  Vibra- 
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venahra.    Dm  HeiM  bMteht  darin,  dafi  daroh  «aan  panllel 
mar  Friiidlra|iiila  gtsobaltaitii  SBlftkondanntor  oiittala  dar  tob  dar 

Maschine  angetriebenen  Kontaktvorrichtang  ain  Zdndfiiokaii  iwiaahaQ 

dan  KontjiktMjntzen  des  SekundärBtromkreifleB  eraeugt  wird. 

Die  von  Vogel  erfundeue  Zündkente  für  Explosionskraftmascbinen 
ist  mit  einem  Zündsfcift  versehen ,  der  an  dem  im  Ezplosionsraum 
liaganden  Sode  eine  glockenförmige  Haube  trägt,  von  deren  Baad  die 
Fankan  abtpringaB  and  waloha  daa  unmittalbar  vor  dam  IioUaratiA 
liegende  ÖKnur.>r  überdaakt.  Der  Rand  diaiar  ö&nng  ist  erhöht,  um 
ein  Eindringen  der  unter  die  Haube  tretenden  Raßteilcben  in  die 
Öffnung  7,n  verhindern  und  dadurch  den  Isolierstift  vor  Veranreinipung 
und  einer  aus  dieaar  «riolgenden  Einbuiie  der  laoUarfXhigkeit  za  schützen. 


nairaluns  und 

Banflaiya  alaktrainagnetisches  Getriebe  bestant  im  wesentlichen  aus  MMchin«nb«trM. 

einer  Dynamomaschine  mit  beweglioham  Faidmagnet  and  Anker,  die  Eiekt  öm  .^n«!, 
beide  nach  Art  eines  Gleicbstrom?inkerR  aiiR(*ebi1<^et  und  mit  je  einem  u«tri«b«. 
besonderen  StromweurlMi-  si  hrni  sind.  FtdJraagnet  uud  Anker  sind 
hintereinander  gescb^iet  uud  aul  emen  Hegelungswidarsiand  kurz 
gaaaliloliao,  doeh  lo,  daß  dia  anf  dam  Stromwandar  daa  Faldmagnatt 
iclilMfaiidan,  diamatral  liaganden  BQratan  um  90  ®  gagan  dia  dan  Strom- 
wander  des  Ankers  bestreichenden,  gleichfalls  auf  einem  Durchmesaar 
liegendeu  Bürsten  versetzt  sind.  Beide  Bürstensysteme  etnd  starr  mit- 
einander verbunden  und  können  gleichzeitig  durch  fzeeii^ijete  Vor- 
richtungen zum  ümiaufeu  gebracht  werden.  Wird  ein  solches  Üetnebe 
aviaokaii  dar  Antriabamnaabtna  nnd  dar  aasntratbandan  Maaahina  ain« 
gaoohaltal,  iMdara  dar  Ankar  ond  dw  Paldmagnat  mit  ja  abar  daraalban 
mechaniaak  gekuppelt  wird,  so  kann  die  Größe  des  zu  übertragenden 
Drehmome nte^^  leicht  geändert  werden,  da  sich  die  (Geschwindigkeit,  mit 
der  die  Ankerleiter  die  Kraftlinien  des  Feldmagnets  schneiden,  durch 
Änderung  der  Umdrehungszahl  der  kreisenden  Bürsten  nach  Bedarf 
ragatai  lifik. 

Boyar  bowiikk  dan  SahUtaanantriab  ftr  Wabatflbla  dnrek  ainan  von  3^00 

dem  Schützen  getragenen  Motor.  Mittala  dar  an  dan  Sohfltsankftiten  an- 

gebrachtpn  Unterbrecher  oder  Stromwendor  wird  der  Strom  selbsttätig 
unterbrochen  und  in  den  von  dem  Motor  unabhängigen  Zuleitungen 
gewendet. 

Saafeldar  und  KoUarich  benutaan  dia  alaktrische  Leitungsfähigkeit 
daa  in  DrabtwabatShlan  tu  vararbaitandan  Matariala,  nm  bai  abar  twiIdAuc  nr 

Betriebsstörung  (Fadenbroch,  Steckenblaiban  daa  Scbfltsena  im  Faob  und 
dergl.)  den  Drahtwebstuhl  sofort  selbsttätig  auszurücken.  Das  zu  ver- 
arbeitende Material  ist  zu  dem  Zweck  beständig  in  einen  elektrischen 
Stromkreis  eingeschaltet,  der  im  Falle  muar  Betriebsstörung  selbsttätig 
untarbroehen  wird.  Hierdurch  wird  ein  Anker  freigegeben,  der  mit 
Hilfe  abar  BiamaDBobnbvorrioktong  das  plötsHoha  Auirllokaii  daa  Stnblaa 
bewirkt.  Die  zur  Fraigaba  des  Ankers  und  somit  zur  Bawagung  der 
Biemansohubvorriobtung  erforderliche  Unterbrechung  des  Stromkreises 
adalgi  bai  abam  KattaniadaBbraak  dorck  Sohliafian  abaa  awaiton  Strom- 
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kreiaee  inii  Hilfe  des  gebrodianon  Fadana  und  dnroli  daa  dadnroh  ba« 
wirkla  Aniiahan  «iaaa  nik  mama  Anaadiattar  Ar  dan  arafean  Slronifaraia 

verbandenea  Ankers,  bei  einem  SobuBMenbroch  oder  beim  Stecken- 

blH!>>en  f?ps  SchützpnR  im  Fach  unmittelttRr  duroh  dia  hiaidiurob  bawirkta 
Unterbrechung  der  elektrischen  Stromleitung. 

DBF  Kr  149597  batvBR  dna  alaktromagBeliMdie  Kupplung  mit 
swai  dnroh  dia  ABtriabiwatta  in  antgagangaaetatan  Biabtongan  gadrabtan 
Blaktromagnetsätzen.    Ziriadian  dan  beiden  auf  der  Arbeitswella  loaa 

angeordneten  Elektromagnetsätzen  ist  eiue  seitlich  nicht  verschiebbare 
Ankerscheibe  auf  der  Arbeitswelle  befestigt,  so  daß  dnrcb  Erregung  des 
einen  oder  des  anderen  Elektromagnetaatzes  oder  der  beiden  Sätse  au« 
gleich  dia  Umdrehung  dar  Arbaitawalla  geregelt  wardaa  kann. 

Bei   der   von   Klloblar   und   Habiiaii  konatruierten  elektrischen 

Monientschallvorrichtung  zur  BeeiiiflusBung  %'on  Gflsventilen  werden  zwei 
gleichartige  Momentschalter  durch  den  Zeiger  einer  Uhr  in  einem  regel» 
baren  Zeitraum  derart  nacheinander  angetrieben  daß  das  vou  dem  Uhr- 
zeiger unmittelbar  bewegte  Organ  mittala  aioaa  Vorgeleges  die  aina 
Kontaktapitaa  an  dar  andaran  Torbaiftlurt. 

Die  EvansBche  elektromagnetische  Bremse  ist  so  eingerichtet,  daß 
der  elektrische  Strom  nur  während  des  Anstellens  und  Lösens  der 
Bremse  geschlossen  zu  sein  braucht,  und  die  Bremse  im  angestellten 
Zustande  dnreb  FlftaBigkaitadrack  and  in  ausgelöster  Stellang  durch  eine 
Fadar  arhaltan  wird.  Daa  BramtgaatSaga  trägt  einen  Kolban,  dar  den 
Kern  eines  Solenoides  und  gleichzeitig  dan  Kolban  eines  Fl&aai^taita- 
cylinders  bildet.  Letzterer  kommuniziert  mit  einer  Ventilkammer,  die 
ihrerseits  mit  einem  Flüssigkeitshehilter  in  Verbindung  steht.  Beim 
Schließen  des  Stromkreises  wird  der  Kolben  durch  die  Wirkuug  des 
Solenoides  entgegen  Federwirkung  Tom  Boden  des  Flfissigkeitscylinders 
antfemt  Infolga  dar  hiarbai  antatdiaodaa  Lnltlaara  wird  daa  Yantil 
gattffnat  und  es  tritt  Ftttaaigkeit  aus  dam  Bebälter  unter  den  Kolben. 
Wird  jetzt  der  Strom  unterbrochen,  so  wird  der  Kolben,  da  dia 
Flüssigkeit  infolpre  der  VentilanordnunET  nicht  zurOckweiehen  kann,  in 
der  Bremssteilung  festgehalten.  Die  Losung  der  Breiß.^e  (  r folgt  durch 
ein  zweites  Soleuoid,  dessen  Kern  mit  der  Ventilspiudel  %'erbunden  ist 
nad  daa  Vantil  bat  Brregang  diaaaa  SolanoMa  ttffiiat 

U8P  759  703  betrifft  eine  selbsttätige  Vorrichtung  zur  Verriegelung 
und  An«i]ö«'in{?  der  Türen  eines  Fahrstuhl«chaclit liui  ch  den  Fabratuhl 
bei  dessen  Antahren  bezw.  Anhalten  au  der  betreilenden  Tür. 

Das  vou  Haesner  &  Co.  erfundene  Türschloß  besitzt  folgeude  Kin> 
riobtong:  Dar  Schliafikloban  atallt  baim  Offnan  dar  Ttir  KnrsaablaO  bar, 
wodorcb  dar  dan  Scbließklobaa  in  dar  Varaohlaßatallnng  haltende  Ring- 
nnker  wieder  in  die  Anüangsstellnng  zurückgebracht  wird,  sodaß  sich 
der  beim  Schließen  der  Tür  ^^uriiclsL;!  Irrhfe  Schltoßkloben  an  dem  Anker 
fängt  und  die  Tür  wieder  sperrt.    Der  Stiomkreis  wird  UDtarbrocheDi 
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sobald  der  Schließkoibeu  in  aeiae  OffeaBtelluDg  gelangt  iat,  ho  daß  ver- 
mögt tioM  AutigatililMiM  oAid«  SSinUiid  d«r  Tflr  und  dm 
SeliloMM  «rkaimi  Warden  kum.  B«im  Offnen  der  Titr  wird  ein  swMter 
Kontakt  geöffiieti  dessen  einer  Teil  an  der  Tür  und  dessen  zweiter  Teil 
in  der  Zarge  angebracht  ist,  so  daß  auch  dann  noch  beiin"Drficken  auf 
die  Kontaktknöpfe  der  Strom  uoterbrochen  bleibt,  falls  jemand  aus 
Versehen  oder  aus  böswiiiiger  Absiebt  den  Scbließkloben  zurückdreht. 

Bei  dem  Ton  Kdhler  erfondenen  TOneUofi  ward  der  Stveakreit  teu 
San  Offnen  des  Bi^Ie  beim  Anheben  dee  warn  Aoftaadiea  der  Tflr 
dienenden  Zugbttgels  geschloeaen. 

Stongl  bewirkt  deu  Verschluß  von  Sicherhfiitslarnpen  rlnrch  cinpii 
den  Öestellring  durchsetzeuden,  um  seine  Längsachse  drehbaren  Boizen, 
dessen  Kopf  bis  in  die  G^ewindegäuge  des  Gestellringes  reicht  und  mit 
einer  oder  mehreren  Rinoeo  Tersebeo  iet.  Bine  Drehoog  der  yer- 
•ehmnbten  Lunpenteile  iet  nur  mdglieh,  wenn  der  Bolsen  gegen  eine 
Fedetkrall  durch  Magnetwiiteng  so  gedreht  wird,  dnfi  die  Binnen 
penllel  tu  den  Gewindei^ngen  en  stehen  kommen. 


Um  ans  nickelhaltigen  Erzen  die  magnetischen  Bestandteile  von  den  S4i9 
niehtmegnetieehen  Stoffen  m  trMMM»,  mengt  Edieon  du  fein  gemehlene 
Seheidegut  mit  feinem  Qnnneiiid  mid  lifit  das  Gemenge  frei  herabfallen. 
Die  Absoheidnng  der  magnetischen  Bestandteile   eifolgt   durch  Ab- 

lenknng  mittel«  einij^er  neben  der  Fallhahn  angeordneter  EleHromagnete. 

Edisons  Erzacheider  besteht  ans  einem  HufeisenmÄgnet  mit  zusre-  WI7 
sebärften  Poistücken,  von  denen  die  Kante  der  oberen  Zuschärfung  über 
die  der  nnieren  etwse  fainwegragt.  Dm  Soheidegnt  wird  dieht  ma  der 
Kante  dee  oberm  Polstfiekes  eof  dieees  geiehfittet  B«m  Herabfidlen 
werden  die  magnetischen  Teilchen  von  der  Kante  des  unteren  Pol- 
fin«»atzps  rückwärts  abgelenkt,  w&hrpnrl  nichtmaguetischen  Teilchen 
uiibeeinüußt  horabfaüen.  Durch  Auonlüung  niclirerer  f»nleher  Erz- 
sobeider  übereiuauder  kann  der  Scbeiduugsprozeü  beliebig  oft  wiederiiolt 
werdmi. 

QemlB  Patent  197791  (rergl.  F  OS,  ii^T)  wird  das  anfra^  mm 

bereitende  Gut  zwischen  zwei  Übereinander  liegenden  Walzen  hindurch- 
geführt, zwischen  denen  ein  magnetisches  Feld  gebildet  Ist,  indem  ent- 
wedpr  eine  der  Walzen  oier  beide  magnetisch  erregt  werden.  Unter 
Umstanden  ist  es  sweukmäüig,  das  Verfahren  unter  Anwendung  von 
MAm  werdenden  Ifagnetfeldeni  an  wiederkoleii.  Et  werden  daher  bei 
dem  Bntdieider  dee  Zoeatspatentea  dia  aar  Braongiiiig  dar  eiforderlidien 
Magnetfelder  dienenden  Walzenpaare  eo  dicht  übereinander  angeordnet» 
^nß  ein  Magnetfeld  durch  Tnrlnktion  iTon  den  Walsen  des  oder  der 
anderen  Magnetfelder  verstärkt  wird. 

Der  von  Imlay  erfundene  Erzsoheider  besteht  im  wesentlichen  aue  mm 
mtmt  nmlanlenden  Tlfonmel  ane  niehtmagneüeohem  Ibterial,  in  daran 
Hioklraam  Cieietehende  Blektromagnate  mit  halbkreisförmigen  Poleegmenten 
angeordnet  sind.    Wird  das  Erz  mittels  elnee  Transportbandea  in  die 
Nike  der  Trommel  geffthrt»  so  gehen  die  magnetiaehen  Teileben  aof  den 
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Trommelmautel  über,  werden  durch  diesen  mitgeuommeu  und  fallen  erst 
*b,  nadid«iD  ti«  ant  dam  Bereioli  der  legnentf&rmigeD  Polaiwitie  d«r 
BUktanomAgneie  gelangt  aind.  Dia  niebtiMgiietiaelian  TaÜoliaB  dagegen 
werden  dar«h  da«  Tranaportband  in  mn  baaondant  Samaialgel&fi  ttbar» 

geführt. 

Payne  v  ersieht  die  innerhalb  eines  nifigru'tiscbje'ii  Üraftfeldes  uro- 
laufeudeu  Trommuln  magDeiiacber  Erzscheider  am  äußeren  Umfiftng  mit 
Bahlcaiehan  dar  Adiae  parallalaii,  aobwalbanaohwanaftniiigaii  Nntaa,  in 
die  gasahnta  Lamellen  ans  waidiam  Eiaan  odar  6taU  «ingaaatst  wardan. 

9tM  "RpTifpr    ordnfit   ?;wi<'chen    den    Oreiferarmen   von   Lasthebe-  und 

Hklmafittt  TransportmaBciiineii  senkrecht  bewegliilic  Elektromas^nete  au,  die  die 
Laateu  anheben  und  in  die  geachlosseueu  Greiferarmo  ablegen  und  in 
entapreehender  Weiie  naoh  dem  öffiiao  dar  Grdfararme  wkdar  niaderaetaen. 

£i«k  ^uttin  er        Ouarini  gibt  einen  Überblick  über  die  mannigfaltigen  Anwendungen 

der  Elektrizität  in  der  Landwirtschaft.    Diese  wird  nicht  nnr  zur  Be- 


leuchtung uud  zum  Autrieb  von  Maschinen  aller  Art,  wie  l:'Üüge,  Mäh- 
und  Dreschmaschinen»  mit  Vorteil  benutzt,  sondern  kann  auch  zum 
Beinigen  ran  Waaaar  «od  öl,  zam  Baffiniaran  daa  Zaokara  and  rar 
LnaklanTartQgang  Tarwandet  werden« 

VarhBiunff  Ton  ^^"^  YerhÜtiuig  TOD  EiubruchsdiebstKhlen  schlägt  Beckes  folgende 

Einbrach*-  Einrichtung'  vor:  Ein  mit  einem  Betäubungsmittel,  z.  B.  Formaldehyd, 
dieb«üuu«n.  gefüllter  Cylinder  ist  an  einem  Ende  durch  eine  Korkscheibe  und  am 
anderen  Ende  durch  einen  Kolben  geschlossen,  der  in  einen  mit  Schieß- 
pnlver  gefüllten  Cylinder  hineinragt.  Betritt  jemand  den  Baom»  in 
welehem  die  Yorriobtnng  anfgeatellt  iat,  ao  wird  eine  nnter  d«n  Tbppteb 
oder  der^  verborgene  Stromsehlußvorrichtung  geschlossen,  und  ein 
elektrischer  Zündfunken  erzeugt,  der  daa  Schießpulver  zur  Explosion 
brinijt,  Hierdurch  wird  der  Kolben  nach  vorn  getrieben,  die  vordere 
Korkplatte  aus  dem  Cylinder  herausgeschleudert  und  das  Betäubungs- 
mittel ins  Freie  geblasen. 


Tb.  AUgemeiA6B  aus  der  Starkstromtedinik. 
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3699  ^Ayrton,  The  edneation  of  Übe  Ameriean  electrieal  engineer.  El. 

Eng.,  London  Bd  83.  8  635,  670.  10  Sp. 

3700  ""Dodge,  La  valeur  ^conomique  de  l'instruction  techniqae  (Tergl. 

F  03,  9164).   £cl.  61.  Bd  39.  S  151.  2  Sp.  1  Abb. 

M»  EL,  Paris,  ontbllt  eine  Beedmlbnng  der  anf  der  Anaitennng  der 

™*'  8oei4t4  Franste  de  Phydqoe  geseigten  Akknmnlatoren»  Wideretinde, 
Fhotometer,  Lampen,  Maacbinen,  HeiiicSrper,  ZQndvorriebtangen  und 
Meßinotramente. 


m$  8cbwarK  etellt  in  dem  AofiatB  fiber  die  praktatebe  Aaebildnng  der 

iMaay  TftB  £]0](tronionteare  die  Fordwnng  au^  daß  jedy  Monteur,  der  als  soleber 
iHiMna»    zum   ersten  Male  eine  Stellong  antritt,    eine   mindestens  zweijährige 

Lehrzeit  ala  Schlosser,  Klempner  oder  dergl.  uud  einen  mindestens  ein- 
jährigen Besuch  einer  Monteurschule  nachzuweisen  habe.  Wörde  diese 
Forderung  seitens  der  lustallations-Firmen  streng  aufrecht  erhalten,  so 
wfirde  der  Montenmtand  in  knraer  Zeit  von  ungenügend  ansgebildeteii 
Elementen  befreit  sMn. 


Digitized  by  Google 


■ 


B.  Elektrochemie. 


TL  Primirelemeiite. 

AllgefBeioes. 

Normahellen.    Kohle-  und  Gasxellm. 

3701  *S.  J.  Barnett,  Some  cxpprimpnts  on  the  polarisation  rpcovpry  of 
cadmium  celis  (H- Zeilen,  nach  der  Keiohs&nstait).  Pb^^a.  Kev. 
Bd  18.  S  104.  19  8,  7  Abb. 

9702  ^H.  S.  Carhart  u.  G.  A.  Halett,  Preparation  of  materiala  for 
Standard  cells  and  their  construction  (vorläufiger  Bericht,  Hg  und 
Cd-Salse;  Erörterung,  A.  N.  Potier,  F.  A.  Wolff).  Trans. 
Am.  Elebem.  8oo.  Bd  5.  8  59.  148,2  Abb. 

3705  F.  A.  Wolff  jr.,  The  Standard  oelL  Tnaa,  Am.  Blfib«n.  Soo. 

Bd  5.  S  49.   10  S,  1  Abb. 

5704  Q.  Koaset,  Normalelement   fUr   technische  Laboratorien 

(D«iiel]*Z«ne,  Gbftudier).  Contrbl.  A«o.  Blemk.  190A  B  86, 
97.  4  8p. 

5705  *A.  J.  Marshall,  Recent  improvements  in  dry  eelle  of  tbe  Leclanoh6 

type.   Sichern.  Indy.  Bd  2.  S  63.  1  Sp. 

3706  *Bm  Lorens,  Bleetriraty  direet  from  carbon  (Vorinig,  Pbytik.  Gm. 

Zfirich).    Blflbftm.  Indy.  Bd  2.  8  15.  6  Sp. 

3707  *C.  J.  Read,  Fa«l  Mid  baat  batfceriaa.   Elcham.  Indy.  Bd  2.  8  la 

3708  Ptttbe,  übar  dirakta  Gewimniiig  yon  ElaVtriritftt  ans  BrensatoffaD 

(Thermoelement  von  Heil;  Zellen  von  Jone,  Reid;  F04,  1403). 
El.  Anz.  1904.  S  549.  5  Sp,  6  Abb.  —  Deux  felem^nts  amöri- 
oains  deetines  ä  prodoire  de  l'6leotricite  avec  da  oharbou  (Jona 
n.  Baid,  Vanuaba  von  Tbtirlimatiii  tu  Bayanbaab).  BoL  61* 
Bd  39.  8  338.  3  Sp. 

3709  J.  H.  Reid,  Gas  battery.    USP  757637.  —  EP  [1903]  1670. 

3710  Noble  u.  £.  JU  Anderaon,  Battaiy.   USP  759740. 


KMMlMikllaiaB. 

Neue  Zeilen.   £lektroiyte.    Trockenzellen.  Zubehör. 
Raganastoning  daa  Ghromata. 

37ii  *Nodon,  Lea  pUes  et  lea  aconmulateurs  au  Salon  du  Oydla  (kona 

Angaben  über  viele  primäre  und  sekundlra  Zallail),  El.)  Paria 
Ser  2.  Bd  27.  8  268.  6  8p»  3  Abb. 

FMtMhfiM*  IM«.  Sa 
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B.  Etektroehemü«. 


3712   G  F  Ä  t  w  o  0  d ,  Ezoiting  fiaid  for  eleotrioid  bftiteries.  ÜSP  761 641. 

761642.  —  El.  Rev.,  New-York  Bd  44.  S  989.  0  —  Atwood 
Electric  Co.  EP  11903]  28057.  —  Centrbl.  Acc.  Elemk.  1904. 
8  87.  0 

3Tl3  E.  Q.  P.  Bonsfield,  Eiqmriinents  with  a  new  primary  «all 
(Vortrag  unl  Erörterung,  Faraday  Soc;  W.  ß.  Cooper, 
J.  Swinburoe).   Elohem.  &  Metall.  Bd  3.  S  730.  4  S,  3  Abb. 

—  Oeotrbl.  Aoe.  Efemk.  1904.  8  98.  1  Sp.  —  El.  Ass.  1904. 
S  621.  0  —  El.,  London  Bd  52.  S  1024.  3  Sp,  3  Abb.  — 
El.  ßev..  New-York  Bd  44.  8  732.  0  —  Waatem  £1.  Bd34. 

5  397.  0 

S7i4  *W.  Bünte,  GalTttnisehes  Element  (Kieseiguhr  ala  Fttllmaaie). 

DGM  222692.  —  Centrbl.  Acc.  Elerak.  1904.  8  139.  0 

37 15  Colletas,  Negative  Polelektrode  für  Primär-  n:^<]  Sekundftrelemente. 

DBP  Kl  21  b.  Nr  149681.  —  Centrbl.  Acc.  Elemk.  1904. 
8  7».  ISp. 

3716  ^Oainyi  u.  von  Bärczay,  Qalvanic  batteries  (Kohle  in  Sohwefel- 

afture,  Zink  in  Alkohol,  Queoksilbernitrut  uwl  Cyankalium;  Soheide- 
wand  aua  gebranntem  Ton).   EP  [1903]  813. 

3717  Delafon,  BermeUaoh  varaohloaaanaa  Koiue-Zink-Elenmit.  DSP 

Kl  21  b.  Kr  149789.  —  CantrU.  Aaa.  Elamk.  1904.  8  101. 
3  Sp,  3  Abb. 

3718  *The  Uladstone- Lalande   battery   (Kupferoxydplatte  in  einen 

Rahmen  swischen  zwei  amalgamierten  Zinkplatten,  dia  an 
Gommiscbläuchen  hängen).  El.  Rev.,  New-Yurk  Bd  44.  8  888. 
1  8p.  1  Abb.  El.  World  Bd  43.  8  1137.  1  Sp,  1  Abb.  — 
J.  W.  Qladatone.  USF  724856.  —  Eol.  ^  Bd  39.  8  426. 
1  Sp,  4  Abb. 

37/9  *Goddard,  Galvanic  batteriea  (Abtieban  daa  Bod«iaataaa  durah 

Stöpsel).    EP  [1903]  4039. 
3730  *HaUey  Electric  Generator  Co.,  Galvanic  batteries.  EP  [1902] 
28805  bis  28809. 

3791  *HaFc]ike,  Electrical  battery  {Endelektroden,  bipolare  Zwischan- 
p'ektroden,  primäre  und  sekundäre  Zellen).    ÜSP  762715. 

3733  ^Heym,  Batterie  de  poche  dont  les  elemeuts  sont  coostitues  par 
denx  r^oipients  assembles  servant  en  m^me  tempe  du  supporta 
d'electrodes.  DRP  147459.  —  Ecl.  el.  Bd  39.  S  319.  1  8p,  8  Abb. 

3733  K.  Heinta,  Galvanisches  Element  für  rlr  ktriscbe  Zwecke  (Böttcher 

6  Quark).  DGM  197832.  —  Elchem.  Zsohr.  Bd  11.  S  5. 
3  8p.  2  Abb. 

3734  Kamperdyk,  Electric  battery.    USP  763674. 

3735  J.  R.  Lord,  Electrical  battery.    USP  730833,  7ea42&.  —  Eol. 

61.  Bd  39.  S  320.  1  Abb.  0 
3726  L.  Löwenstein,  Galvanisches  Element,  bei  welchem  das  Hinfiber- 
wandern  der  Depolarisations-Flüssigkeit  nach  der  negativen  Pol- 
elektrode durch  eine  flüssigkeitsdurclilääsige  metallische  Zwisclien- 
wand  gehemmt  wird.  DRP  Kl  21a.  Nr  149730.  —  CentrbL 
Acc.  Elemk.  1904.  8  75.  1  Sp. 

3737  Th.  Mann  u.  0.  Goebel,  Galvanic  batteries.    EP  [1909]  988S0. 

—  Centrbl.  Acr.  Flomk.  1904.   S  77.   1  Sp  2  Abb. 

3738  *Mix  &  Genest,   Ekment    mit  leicht   abuehmbarem  Verschluß 

(zwischen  zwei  Platten  mit  Aussparung  für  die  Kohle  eine  Über- 
reichende Lage  Gummi).  DGM  220235.  —  Centrbl.  Aaa*  Elamk. 
1904.  8  103.0 
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37S9  Q.  Pe»rioii  a.  L.  Fiedler,  Gdraie  batteriee.  EP  [1902]  37373, 
27874. 

3730    Piqaeur,  Zink-Kohle-Element  mit  einer  Flüssigkeit.  DRP  Ki  21  b. 

Kr  150911.  —  ÜentrbL  Aco.  Elemk.  1904.  S  109.  0  —  EP 
[1903]  4234. 

3781  Poeroke  u.  G.  A.  Wedekind,  Process  of  mamifiMtariiig  hard 

porons  elpctro'lp''  fnr  l  atteries.    USP  760561. 

3782  J.  Portalier,   Verbeaaeruugeu  an  galvanischeo  Bleuieuteu.  EP 

[1903]  6891.  —  Oentrbl.  Acc.  Elemk.  1904.  S  110.  1  Sp,  2  Abb. 

3733  Schoenmehl,  Galvanic  battery  (1899).    ÜSP  757355. 

3734  E.  W  Suse,  Quecksilberkontakt -Vorrichtung  fiir  galvanische  Ele- 

meute  mit  rotierenden  Elektroden.  DRP  Kl  21  a.  Nr  149817.  — 
OentrbL  Aco.  Elemk.  1904.  8  98.  4  Sp,  14  Abb. 

3735  E.  Whitm»n,  Battery-cell.   USP  757164. 

3736  E.  Wiechmann,  Vorrichtung,  um  die  Elektroden  eines  Elementes 

oder  einer  Batterie  ohne  Zuhilfenahme  von  Schraubklemmen  mit 
ihren  Ableitungen  zu  verbinden  und  isoliert  aufzuhängen.  DKP 
150831.  —  Centrhl.  Acc.  Elemk.  1904.  8  119.  2  8p,  16  Abb. 

—  Elchem.  Z8chr.  Bd  11.   S  47.    13        4  Ahh. 

3737  D.  H.  Wilson,  üalvanic  hatteries.  [1902]  27720. 

3738  Dercum,  Verfabren  zur  Regenerierung  einer  Chromatflüssigkeit 

von  depohuruterten  Frimlrbfttterien.  DRP  Kl  21  b.  Nr  150552. 

3739  *G.  W.  Gessraann,   Ein  verbessertes   elektrisches  Trockenelement 

ztmi  Gehrauch  in  Verbindung  mit  Kopf-  oder  Huthiinderu  (Ziuk- 
band,  Silberplättohen).  EP  [1903j  12578.  —  Ceutrbl.  Acc. 
Elemk.  1904.  8  112.  1  Bp. 

3740  A.  T.  Jacobson,  Galvanic  batteries.    EP  [1903]  5081. 

3741  *Eutchi8on  Acoustic  Co.,  Galvanio  batteries  (Kammer  für  Gas- 

ttuslaß).    EP  [1903J  42üb. 
8749  *Plechati,  Fttllelemeiit  (fertig  sowie  ee  ia  Waeaer  gestelU  wird). 
DGM  218831.  —  Centrbl.  Acc.  Elemk.  1904.  S  91.  0 

3743  *Stöckigt,  Elektrolyt-Rin-  bezw.  Nachfiillrohre  fiir  Trockenelemente 

(Eiuführrohr  durchlöchert,  dringt  tief  ein).    DGM  220808.  — 
Centrbl.  Aee.  Elemk.  1904.  S  103.  0 

3744  A.  F.  Swan  u.  A.  W.  Rose,  Dry  battery.    USP  757422. 

3745  ♦Trummel,  Beuteleleraent  (Ersatz  für  Trockenzellen).  DGM  218965. 

—  Centrbl.  Acc.  Elemk.  1904.  H  92.  O 

3746  *8ebaidiiftge1  &  Heesmang,  KootaktUemme  fflr  galvanitobe 

Kohlen  (Messingplatte  in  Aussparung  an  K  Iii»  angeschraubt). 

DGM  220708.  —  Centrhl.  Acc.  Elemk.  1904.   S  103.  0 
^747  * Eiekirotechnische  Fabrik  Schmidt  &  Co.,  Liegende  elek- 

triaehe  BUutenbatterie  (Pappkaaten,  für  Ghlttblampen).  D(S^M 

219704.  —  Centrbl.  Acc.  Elemk.  1904.  S  103.  Q 
3748  *Ft.  Schöne,  Elektrische  Batterie  (am  Boden  drei  Rohre,  Anfsaupen 

des  Erregers  durch  starkes  durchlöchertes  Papier).  DGM  219421. 

—  Centrbl.  Ace.  Elemk.  1904.  8  91.  0 

^749  ^Voigt  u.  Kleidt,  Elementglas  (Nasen  und  Rippen  aas  Glas  als 
Stützen  för  die  Elektroden).  DGM  217080.  —  CamtrbL  Acc 
Elemk.  1904.  8  92.  0 

Primürelecnent«. 
NormiUxilwu 

Unter  Hinweia  auf  den  Kongreß  zu  St.  Louis,  der  auch  die  Frage  s?«» 
der  Einheiten  erörtern  sollte,  bemerkte  Wolff,  daß  sich  das  Volt  mehr 
«la  FondamentalgrÖße  eigne  als  daa  Ampere.    Die  Zellen  von  Weaton 

26* 
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VI.  Primärelement«. 


Mira  die  soTMrlitiSgvteii  Kormilsa]]«!.  Er  empfahl  leiae  elektrolytiBdie 
Dantellnng  des  Qaeduilbenul&ls  in  Zellen  mit  iwei  Qoecksilberelek- 

treden  and  Schwefelsäure  von  5       durch  Ströme  yod  0,1  A/dm'. 

J7M  Rosaet  schlägt  das  Daniell-Elpnient  al?  technische  NormaUelle  ver 

und  gibt  au,  wie  mau  es  zu  diesem  Zweck  Mrbessern  könnte. 
Kohimiivn.  Füthe  besphciit  die  direkte  Gewinnung  der  Elektrizität  allgemeio 

und  bemhreibt  denn  die  Zdlen  fon  H.  Jone  und  Ton  J.  H.  Beid  lo- 
wte  die  ThennoeKnlen  von  A.  HeU  in  Fr&nkftirt.  Die  ThermosäuleD 
beitdien  aus  zwei  Legierungen,  Ni-Cu,  Sb-Zo;  letsfeere  wird  mit  7  % 
Bisen  vernetzt,  um  di«  Brüchigkeit  der  Legierung  zu  vermindern. 

3709  Reid  2wäiigt  K  ihleugaae  durch  die  porösen  Elektroden,  gewöhnlich 

fiobre  aus  Kohle  mit  durchlöchertem  Boden  in  geschmolzenem,  kausti- 
eobem  Alkeli.  Dm  Elektrolyt  wird  in  den  Zellen,  deren  Biienwlnde 
ab  Kelhoden  dienen,  in  StrSmnag  eiiielisn  und  dnrcli  Loft  regeneriert. 
Anch  die  Kohle  kann  als  Zellwend  dienen. 

SttO  Noble  uT\i\  Ander'^on  tauchen  eine  ringfBnnifL'e  Elplrtrode  ans  Alu- 

miniiHii  u'«'?'  !!  ciue  Kohlenelektrode  in  Salpetersäure  von  06"  C.  Der 
btrum  soll  vom  AI  zum  C  fließen.  Das  AI  wird  oberÜäciiiich  oxydiert, 
die  SelpetenSore  «n  der  Kohle  redndert,  «nd  die  Kohle  eelbtt  ooi^ydlert; 
das  Stiok^  und  der  Anodensanereto£F  itrOmen  in  einen  Koketorm,  wo 
die  Salpeterelnre  wieder  hergesteUt  wird,  lo  dafi  nnr  Kohle  Terbrannt  wird. 


Konttniktioni-n. 
Neoo  Zellen. 

£i«ktrai]rt«.  Fttr  die  Kohlen  empfiehlt  die  Atwood  El.  Co.  eine  Mischung  von 

aw«i  Fltlstigkeiten,  Salpeteraiure,  Alkalinitrat  and  SebweMeSnre  einer- 
•eite,  Sohwefeltiure,  Salpeterelnre  and  Waaser  andert^te;  Ar  die  Zinke 

60  kg  Schwefelsäure  mit  Wasser  zur  Dichte  1 ,2,  660  g  Ammoniam'- 
karbonat,  275  g  Natriumkarbonat  -inr^  275  g  QueokBilbersalfat;  die  Kar* 
bonate  können  durch  Sulfate  ersetzt  werden. 
stiS  Die  von  G.  fiousfield  beschriebene  Zelle  wurde  von  W.  IL  Bous- 

field  erftnden  nnd  he^teht  ana  Kohle  in  Salpeterrilare  Ton  31  %  in 
einem  Toni^linder  nnd  Zink  in  Natronlauge  von  15  %.  Ken  ist  die 
Anordnung  also  kaum.  Die  EMK  betrügt  2^6  V,  linkt  aber  bald  anf 
2  V.  Der  Widerstand  beträgt  0,6  Ohm;  die  Versuche  betrafen  ver- 
schiedene Konzentrationen  und  verschiedene  Metalle  in  SaU-,  Schwefel- 
und  Chromsäure. 

xt»  Die  Uame  der  Zelle  von  CoUetas  besteht  aus  Kupferwaaieratoff, 

"^M^  den  die  Elektrolyse  von  7  Teilen  CnSO«  und  10  HiSO«  bei  55^0. 

durch  Ströme  von  2  bis  3,5  Y  und  1  A/dm^  liefert.  Der  Masseti  äger 
ist  Qaskohle,  deren  Aufnahmefähigkeit  für  den  KupferwasscrptofF  Cu 
durch  Beimengung  von  Arsen  erhöht  wird;  die  Kohle  wird  mit  einem 
Asbeiitbeutel  umgeben.  Bei  der  Zersetzung  soll  kein  Araenwasserstofif 
entiteheu,  und  dieses  Gas  würde  fiberdies  sofort  zu  unlöslichem  Arsen- 
kupfer gebunden.  Bleianperoxyd  bildet  die  andere  Eklctrode.  Die  Ent- 
ladung wird  erklärt  durch:  OotHt  +  S  Ha804  8  FbOi  =  S  0nS04 
-f  3  PbO  -f  3  Hu  0. 

Jede  der  beiden  Kohlen   in  den  Zellen  von  Delaton  ist  von  dem 
'/tiuk  umschioäHeu,  welches  aus  drei, Platten  besteht,  die  zu  einem  Viereck 
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mit  Ifittebteg  angeordnet  ebd.    Die  ein«  Settenwaad  der  Zelle  preßt 
di«  Zb^ktten  raehiuider. 

Du  Nitro -Elemeut  von  Heintz  verdankt  seine  Billigkeit  der  de-  ITit 
polanBierenden  Kraft  des  Nitrens.  Daa  Element  besteht  aus  einem  Kohle- 
cjlinder,  der  mit  seinem  Fkosch  anf  dem  Olasrand  ruht  (Zwischenlage 
von  Gammi),  uud  eiuem  eingehängten  Zinkstab  innerhalb  der  Tonzelle. 
Die  Spannung  von  1,9  Y  fällt  laugsam  anf  1,7  V.  Nitron  ist  eine 
Miseboiig  von  nooratoffiraiebon  Yerbindangen;  melir  wird  nicbt  oildKrt. 
Dio  Zellon  werden  von  Böttcher  und  Quark  in  München  geliefert. 

Eamperdyk  reiht  Perlen  von  Kohle  auf  Kupferdrähte  auf,  die  er  stu 
platinifrt,  nnd   befestigt  die  Drahte  obpn   und   unten  in  Kupferplatten, 
die  zementiert  werden  können.    Er  erhält  so  Elektroden  von  sehr  großer 
Oberflache.    Die  uegaiiven  i^Utteu  bestehen  aus  Zink. 

Lord  sohlfigt  vert^edene  primtre  und  seknndKre  Kotten  mit  iwoi*  »as 
teiligeo  Elektroden  rotf  s.  B*:  Zink/Salzsäare/BleisaUkt  und  Kupfer; 
Zink/Schwefels&uro/Knpforoa^d  und  Kupfer;  Zink  und  Zinkosyd/sohwefel- 
saures  Kali  B]ni<!<iperox7d  und  Kupfer.    Dio  Anoden  liegen  horiiontal 
auf  dem  Boden  und  verdicken  sich. 

Die  metallische  Zwischenwand  der  Zeile  von  Luwenstem  ist  während  i7X 
der  Baho  mit  dorn  nogntiTon  Pol  ▼orbondMi,  lo  dnfi  ein  inner««  Blomont 
entitolit,  in  «ololioni  horüberdifiondiorendo  Solslöonng  lersotst  und  doron 
MotnU  on  der  Zwitobeuwand  abgeschieden  wird. 

Die  Zelle  von  Goobel  und  Tb.  Mann  enthält  Elektroden  Kohle 
und  Zink;  eiBtcre  bilden  hohle  Kasten,  dio  mit  Säure  gefüllt  werden; 
letztere  sind  mit  Löchern  versehen,  die  mit  Isoliermasse  gefüllt  werden, 
vm  £o  widemmo  Obotflioho  «i  ▼erUeinam. 

Die  ZeUo  von  Fonrson  nnd  Fiedler  onthAlt  Zmk,  das  in  «inom  stn 
Bodo  wie  Zink-  und  Quecksilbersulfat  und  Oyankalinm  vorher  mit  Cya- 
nidamalgam  überzogen  wird.  Die  ZellflüBsigkeit  enthält  selbst  etwas 
Quecksilbersulfat  iielieü  Schwefelsäure  und  Wasserglas.  Die  Anordnung 
ist  wie  bei  Akkumulatoren.  Die  positiven  Platten  bestehen  aus  Kohle 
odor  Blei  nnd  Bleisuperoxrjrd,  und  die  Zelle  soll  nach  der  Erschöpfung 
wiodor  Miilgolnden  worden.  Dm  Bntent  heeohreibt  den  Abiohloß  der 
Zellon. 

In  seiner  Zelle  zwängt  Piquenr  unterchlorige  Säure  in  schwacher 
Lösung  durch  die  Kohlekatlvode,  wo  sie  durch  den  "Wasserstoff  zu  Salz- 
säure reduziert  wird.  Die  Koblenplatte  hat  zwei  Reihen  röhrenförmiger 
Ofihungen,  die  oben  oder  unten  offen  sind;  die  Zinkstäbe  stehen  isoliert 
in  ontoron  BShren,  der  Dopolariettor  steigt  in  lotntaren  nnf. 

Um  harte,  poröse,  nicht  lösliche  Elektroden  sn  erlangen,  benutzen  tfu 
Poercke    und    Wedekind    Chlorverbindungen    als  Zwischenprodukte. 
Kupferoxyd    wird       B.  in  Kupferchlorür   gerührt   und   der  Brei  mit 
Kupferfeiliciit   versetzt,   die  Platte   bei  100"  getrocknet  und  schließlich 
elektrolysiert,  wobei  Chlor  uud  Sauerstoff  entweichen. 

Dio  Kohlo  von  Portalier  bildet  ob  Gitter  wie  oino  Akkamulator-  st3a 
olektrode.    Das  Zink  steht  in  sehr  porOsom  Asbes^nellan.  Depolari- 
siert  wird  dnroh  Lösung  von  2  kg  Ammoniumbiehvoaiati  9  1  Sohwofol- 
Maro,  1 1  Salssftoro,  beide  Tordttnni  in  10  1  Wasasr. 
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stss  Da  in  Sänk-Kupforoxydidlen  du  glittst«  Zink  sioh  onton  MMtm* 

milt,  wird  ätm  Kopforoiyd  ob«ii  tobadltr  «raeböpft  ab  mtoB.  üv 

glaiohmäßigeB  Beanspruchen  zu  sichern,  macht  ScbOnnMU  den  Cylinder 

ailB  Kupferoxyd  'keilförmig,  oben  dicker  als  nntfn. 
3194  Snse  beBcbreibt  eine  (Quecksilber -Kontaktvornchtung  für  Eiemento 

mit  einer  rotierenden,  auf  einer  wagereohten  Achse  unter  dem  Spiegel 

der  FlflMigkiit  ]i«geiid«n  ISekIrode. 
»ts§  Dia  porOsa  KoUa  dar  Zalla  too  Whitman  bildet  die  Kathode  und 

daa  Qeftfi,  ist  aber  außen  mit  Glas  ttbenogen,  daa  plaataMb  heiß  anf- 

getrageo  wird.     Innen  ist  die  Kohle  cannelliert. 

E.  Wiechmann  beschreibt  die  für  das  Laboratorium  bestimuite  Tauoh- 

batterie  des  DRF  150S31  ausführlich,  besonders  den  Mechanismus. 

INe  Platten  beitehen  aiia  Zink  and  Kupferozyd,  Natronlange  von  30* 

Bft  bildet  daa  BlektrolTt.    In  einer  andern  Anardnnng  aind  dar  Zink* 

platten  U-förmig  umgebogen  und  amfasBen  die  Oxydplatteu. 
t/St  Die  Kolilc  der  abf!;rsf hlossencn  Zelle  von  Wil=;'iu  bestellt  aus  einer 

Bodenplatte  oder  Deckplatte  und  Cylinderu,  welche  die  Lösung  und 

den  Folariaator  enthalten. 
3999  &ieh0pfte  ChromatiSrong  elektrolyaiart  Deranm  sunäobst  in  der 

Kaihodenabteilttng  zur  Abaeheidang  gellSatan  Anodennietalle  and  oi^diert 

rie  dann  in  der  Anodenkammer  wieder. 

IkodMBaritaD.  Die  Trockenzellen  von  Jacobson  beeteheu  aus  Kohle,  Piipiermasse 

9749 

und  Zinkcylindor,  Asphalt  trennt  die  Zinkcyltuder.  Die  Zellen  werden 
für  gewöhnlich  verkehrt  aufgestellt  und  für  den  Gebrauch  mit  Ammoniak 

geftUt 

97*4  Svan  nnd  Kose  verbinden  eine  negativ»  Elektrode  dnrcb  einen 

Seihalter  abwechaelnd  mit  einer  von  awai  poeitiven  Bl^troden,  nm  Baum 
in  iparak 


TEL  Sekavdlrelenieiite* 

Allgemeines.  Theorie. 

Evnfinß  du  Licht*  auf  das  Formiertn.  Nickd-EutH-Zellen. 

3730  Rosset,  Tufluencü  Je  la  lumidre  sur  la  rapidite  de  formation  des 
plaque»  d'accumulateurs  (Tommasi  F  04,  1431).  £cl.  el.  Bd  39. 
S  451.  3  Sp.  —  Centrbl.  Aco.  Elamk.  1904.  8  85.  S  Sp. 

375i  M.  ü.  Schoop,  A  propos  de  la  nota  de  Tommaei  enr  l'influence 
de  la  lumlöre  sur  la  formation  des  accumulatenrs  au  plonib.  — 
Tommasi,  Erwiderung.    Ecl.  el.  Bd  39.  8  167,  452.  4  Sp. 

37,52  W.  Donaldson,  Storage  battery  plate  construction  with  special 
referenee  to  high  discharge  characteristics.  —  Raben  alt,  Be- 
merkungen.   El.  World  Bd43.  8  077,  1159.   7  Sp,  1  Abb. 

3753  *Finzi,  Edison-Akknranlator  (Versuche  wie  Hibbert,  Hospi- 

talier,  Janet,  F  04,  1432;  Endurteil  sehr  günstig).  Zschr.  El., 
Wien  1904.  6  319.  18p. 

3754  M.  U.  Schoop,  Jungner-Ediaon-Akknmnlatoreii  (Finai).  £1. 

ZMhr.  1904.  S  442.  1  Sp. 
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97S6   R.  A.  Fli«is,  Leetor»  on  tiie  Bditon  etorage  baiiery  (Vortrag; 

N.  Y.  Eleetr.  Soo.;  R.  H.  JohnBton,  J.  Bijar,  Connors). 
El.  R«v.,  NewYork  Bd  44.  S  733.  2  8p.  —  El.  World  Bd  53. 
8  876.  3Sp.  ~  (Uibbert  and  Kritik  in  LWomotor)  Ecl.  hl 
B4  39.  8  437.  6  Sp,  4  Abb.  —  £1.  Anas.  1904.  8  607.  0 


KoettrtkUoBei. 
Neue  Zellen.   Elektroden.   Mn^^sen.  Zubehfir. 

*NeuerunfTen  an  Akkumulatoren  (Öroßobcrflächenplatten:  Frank, 
Lehiuanu  &  Mauu;  Akkum.-Werke  vorm.  A.  Boese; 
Kuettner,  Gülcher,  Gould,  Andreas,  Stockmeyer, 
Oölner  Akkum.-Werke  G.  Hagen;  Formieren;  Masseplatten 
Rnphy  &  Co.,  Heilmann  (Mtx);  Tribelhorn,  Liebeuow; 
Schmiervorrichtungen  von  E.  Franke,  PePcator'O.  Zschr. 
Elchem  ,  Halle  1904.  S  249.  10  Sp,  35  Abb.  Eol.  el.  Bd  39. 
8  500.  8  8p,  15  Abb. 

9767  •Ajjjile;  Storage  battery  fl901;  Kasten  in  zwei  Räume  abgeteilt, 
metallischü  Zwischenwäudu,  in  jedem  Raum  eine  innere  Zelle; 
für  Wagenbetrieb).    USP  759058. 

97  S8  *  Bamberg,  Akkminilatoreiikftiieii  (PoUdemme  entweder  an  die 
Hartgummiwand  oder  an  Yerstärkungaplatte  angegossen).  DGM 
219041,  219042.  —  Oentrbl.  Acc.  Elemk.  1904.   S  92.  0 

3759  Betts,  Meihod  of  acoumulating  and  usiug  eiectncai  euergy.  U8P 

759066.  ^  Electrio  etorege  battery.   USP  759066. 

3760  Bi  jnr    IVocesB  of  making  storage-battery  plates.    US?  757718.  — 

EP  [1903]  23130.  —  Centrbl.  Aco.  Elemk.  1904.  8  136.  3  Sp, 
6  Abb. 

S7Si  *Akkam.-  n.  Bl.-Werke  Akt-Gea.  Torm.  Boeae  Oo.,  luft- 
dichte Aufsteckmuffe  (für  Rdhre  mit  Mundstück  in  jeder  Zelle, 
zur  Bestimmung  der  Säuredichte).  DGM  330861.  —  Centrbl. 
Acc.  Elemk.  1904.  8  103.  1  8p. 

9765  *A.  Caaee,  Verbeaaerangen  an  Sammlerplatten  (Drahtgefledit  in 

Rahmen,  Masse  in  Vertiefungen  auf  beii^en  Seiten).  EP  [1903] 
8676.  —  Centrbl.  Aco.  Elemk.  1904.  8  90.   1  Abb.  0 

3763  Chicago  Storage>Battery  Co.,  The  Duntley  wasbable  battery 

eeU.  El.  BeT.,  New- York  Bd  44.  8  996.  1  Sp,  4  Abb.  ^  Westom 
EI.  Bd  34.  8  523.  1  8p,  2  Abb. 

3764  G.  H.  Clara,  Seoondary  battery.    USP  .763883.  —  £P  [1903] 

38783. 

9766  Colletae,  Bleotrieal  aaettmulator  (1901).   USP  763803. 

3766  C.  Co  st  er,  Galvanic  batteries.    BP  [1903]  334. 

3767  *Th.  J.  Coster  u.  Smith,  Storage  Battery  Co.,  Maschine  aur 

Heratellun^  von  Sammlei^ittem  (Schraube  mit  Rechts-  und 
Llnke-Gewinde,  Schneide  mit  ▼ielea  konsentriaehea  Bingmaaaam). 
EP  [1903]  18333.  Oentrbl.  Aoo.  Elemk.  1904.  8  75.  3  Sp, 
4  Abb. 

3768  H.  Cottrell,  Galvanic  battehee.    £P  [1903]  4368. 

9769  Diamant,  VerbeMeruugen  in  der  Erzeugung  Ton  Bleianpank^d 
auf  Akkumulatorenplatten.  EP  [1903]  6954.  —  Oentrbl.  Aee. 
Elemk.  1904.  S  88.  1  Sp. 
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3770  T.  A.  Ediaon,  Sammlerafoktrode  mit  dar  aktiven  Ibrae  b«i- 

gemiBchtem  Graphit  (F  04,  i4.V<).  DRP  Kl  21  b.  Nr  hinm.  - 
Galvanic  batteriea.  BP  [1003]  322.  —  Centrbl.  Acc.  Elemk 
1904.  S  78,  92.  2  Sp.  —  Verfaiireu  uud  Presse  zum  gleichzeiligeu 
Jlremn  nalirarw  GegMwUbide.  DRP  151004.  —  Centrhl.  Am. 
Elerak  1904.  S  137.  3  8p,  2  Abb.  —  El.  Rev.,  New  York 
Bd  44.  B  562.  1  8p,  1  Abb.  —  EeL  öl.  Bd  39.  S  75.  8  Sp, 
12  Abb. 

mt  *G.  P.  Bliaion,  Akkimralatorplatto  (VarbMieraiig«!!  lu  EP  [1901] 

9187,  Ausdehnung  in  zwei  Richtungen).    EP  [1904]  1187.  — 

—  Centrbl.  Acc.  Elemk.  1904.  S  89.  2  Sp,  8  Abb. 

3112    Engelmauo,    Verfahreo    zur    HersteUang    von  Sammlerplatteii 

(F04,  iUi\  DBF  Kl  49  i.  Kr  1486ia  —  EP  [1909]  91901. 

Centrbl.  Acc.  Elemk.  1904.  8  122.  1  8p,  5  Abb. 
*F.  A.   Feldkamp,   Verfahren    zur   Herstellung    von  Saramler- 

elektroden  (F  04,  U12).    USP  748940,  749855.  —  Centrbl. 

Aoe.  Blemk.  1904.  S  88,  90.  1  6p,  1  Abb. 
^77#    L.  H.  Flanders.  Secondary  batteiy.    ÜSP  757446. 
^77^  *B.  Ford,  Amöliorations  aux  appareiU  6lectrolytiques  et  entre  aatras 

auz  accomulateurB.    £cl.  el.  Bd  39.  S  427.  1  Sp,  2  Abb. 
Z779  Fortnn  u.  Semprnn,  Eleotrio  aeoomulator  (1901).  USP  769481. 
J777   O.  W.  Frost,  fifeoMge-battery  grid.    USP  757396.  —  El.  World 

Bd  43.  S  927.  2  Sp,  3  Abb.  —  £L  Rev.,  New -York  Bd  44. 

S  850.  2  Sp,  2  Abb. 
977B   Q^eiieral  Storag«  BsUary  Co.,  Chiaago,  Galyauia  battariaa. 

EP  [1903]  4410. 

577^  H.  F.  Joel,  Verbesserungen  in  der  Herstellung  von  Elektroden  für 
Sammler.  EP  [19031  5845.  —  Centrbl.  Aoo.  Elemk.  1904.  S  76. 
18p,  4  Abb. 

37^  M.  U.  Schoop,  Der  Jungnersche  Nickel-Eiaen- Akkumulator  und 
dessen  Entstehung  (mit  Liste  der  Patente  axif  Alkali -Akkumu- 
latoren; Kölner  Akkum.-Werke).  Centrbl.  Aoo.  Elemk.  1904. 
S  189.  15  Sp,  3  Abb. 

37%i  Kdlner  Akkum.-Werke  Gottfried  Hagen,  Alkalischer  Strom- 
Sammler.  DGM  221168.  —  Centrbl.  Acc.  Elomk.  1904.  S  104.  0 

^1H2   F.  Lauer,  Galvanio  batteriea.   £P  [1903]  582. 

97Bi  L.  Lajeuae,  Stur  un  proeAdft  da  formation  rapide  dea  aoeumulateurs 
Ölectriqnes  au  plomb  pur.   El.,  Paris  Ser  2.  Bd  27.  S  245.  4  Sp. 

—  DKP  150620.  -  Centrbl.  Acc.  Elemk.  1904    S  100.  2  Sp. 
Lemp,  Glasspritse  mit  aufgestecktem,  eine  Euderweiterung  aiüf- 

weisendem  Sangtriobtar  fBr  Akknmiilatoreiibattarian  (tum  Ab- 
saugen des  Schlammes  vom  Boden  der  Zella).  DOM  991495.  — 
Centrbl.  Acc.  Elemk.  1904.  S  140.  O 

J7tf5  *A.  F.  Madden,  Apparatus  for  makiug  grids  for  secondary-battery 
pUtai  (awaiteilige  Gnfifora,  borisontal).   U8P  767S10. 

.?76'6'    liftdigin,  Secondary  battery.    USP  763565. 

S181    Meserolo,  Storage  batterj*.    USP  757943. 

A.  Meygret,  Proteotive  sheath  or  euvelope  for  storage  battery 
platea.  USP  756176.  —  Cantrbl.  Aoe.  Efamk.  1904,  S  101.  0 

—  Storage. battery  plate.    USP  760897. 

97 %9  Ad.  Müller,  Sammlerelektrode  mit  die  wirksame  Btfasse  eln- 
•ohließender  Umhüllung.  DRP  151351.  —  Centrbl.  Aoo.  Elemk. 
1904.  8  188.  3  Sp,  11  Abb.  —  Battety  itoppar  ümt  Takiolaa 
USP  754061.  —  Oantibl.  Am.  Blamk.  1904.  8  101.  9  Abb.  0 
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9790   NibUtt,  Btorag«  bsttory.   Ü8P  769007. 

3791  Northampton  Accum.  Co.,  N.  A.  C.  MCOmuIaton.    19.  Eng., 

London  E  I  i  >.  S  964.   1  Sp,  1  Abb. 

3792  *Peto  u.  Cadett,  Galvanic  batteries  (plastische  Masse  aus  Blei- 

mXkk  und  Sdnreftb&tur«  ab  Elektrolyt).   EP  [1903]  9195. 
8798    Pflüger-Akknmalatoren-Werke,  Akt-Ges.,  Presae  zur  Her- 
stelluntj  elektrischer  Sammlerplatten.   DRP  Kl  49  i.  Nr  147623. 

—  Centrbl.  Aoc.  Eiemk.  1904.  S  120.  3  8p,  12  Abb.  —  Ver- 
•ohlnßvorriohtnng  für  Gef&ße  von  «lektrisohen  Stromsaminlem. 
Stromsammler.  DGM  222736  bil  899738.  —  Gantrbl.  Aco. 
Elemk.  1904.  S  124.   1  8p. 

*soii  der  Poppenburg,  Storage-battery  electrode.  USP  ReisBue 
12228.  —  Verbesserte  HenteUuu;^'  von  Akkumulatoren -Platten 
oder  -Gittern  (Bahmeii  und  QuerstiU)«?  aas  Ebonit,  Querstäbe 
durch  Löcher  gesteckt,  pressen  Schutzleisten  an).  USP  743  188 
(F03,  9211).  —  EP  [1903]  9390.  ~  DRP  114026  (K.  Öibur, 
P  00  ,  95i0),  —  CentrbL  Acc.  Elemk.  1904.  S  91.  1  Sp, 
^  Abb. 

8796   H.  C.  Forte r,  Storage  bftttery  (1901).  USP  763391.  ~  Battary- 

j.late.    USP  763392. 

3796  G.  Potter,  Verbesserungen  an  elektrischen  Sammlerplatteu.  EP 

(19081  93940.  —  CeotrU.  Aee.  Elerak.  1904.   8  87.   1  Sp^ 

2  Abb. 

3797  H.  Pratt  u.  Vince,  Verbesserungen  an  Sammlern.     EP  [1903J 

18934.  —  Centrbl.  Acc.  Elemk.  1904.  S  79.  2  Abb.  Q 
8798  Bedmond,  Storage  battery.   USP  758699. 

3799  C.  J.  Reod,  Secondary -battery  electrode  (1901).    Ü8P  759550. 

3800  C.  Rod  er  bourg,  Galvanic  batteries.   EP  [1903]  415,  1088,  11276. 

—  Gentibl.  Acc.  Elemk.  1904.  8  7b,  91.  0 

8Wi  'Bodman,  Behetder  fBr  Sekondlrelemente  (Trennplatten  ans  Hola, 
mit  Gummilage  für  die  positive  Platte).  TJSP  747892  (F  03,  92 tr,). 

—  EP  1903]  18485.  —  Centrbl.  Acc.  Elemk.  1904.  S  88.  0 
3802    Rosset,  Verbesserungen  ao  Sekundärelementen.  EP  [ 1 903J  23  482. 

—  Centrbl.  Aee.  Elemk.  1904.  S  78.  1  Sp. 

8808   P.  Salom,  Recent  experiments  in  atoraga  batteriaa  (Hering,  Oahl). 

Blchem.  Indy.  Bd  2.  S  148.   1  Sp. 
38U4    Max  Schneider,  Storage  battery.    USP  762847. 
3805    B.  W.  Smith,  Storage-battery  plate.  USP  760719.  —  EP  [1903] 

227Ö5.  —  OoDtrbl.  Aeo.  Blemk.  1904.  S  77.  1  Sp,  5  Abb. 
3606  *L.  Strasser,  VfifiKren  «ur  Herstellung  perforierter  Verbund- 

Slatten.    DRP  löÜOÖl.  —  Centrbl  Aco.  Elemk.  1904.  S  123. 
Sp,  9  Abb. 

8807    Soc.  Fran^aise  de  l'Accumulateur  Tudor,  Galvaaio  batteriaa. 

EP  [1002]  2M523.  —  Ecl.  el.  Bd  39.  S  320.  0 
3808    Soc.  Anon.  pour  le  Travail  Electrique  des  Metaux,  Galvanio 

batteriaa.   EP  [1902]  98013. 
88i^   A  u  e  r  V.  Wals  b  a  c  h ,  New  ziu c-carbon  atorago  battery  (Bnaa.  Patent). 

Western  El.  Bd  34    S  436.  1  Sp,  3  Abb. 
S8i0   Willard,  Storage  battery.    USP  761345.       £1.  World  Bd  43. 

8  1170.  1  Sp,  9  Abb. 
88il  *0.  Sohuseil,   Destillationsapparat  für  Akkumolator-FBllwaaiar. 

Biebern.  Zaohr.  Bd  11.  S  86.  9  Sp,  3  Abb. 
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Laden  und  Schalten. 
KtUjfotmnftnkr.  ROtttgtaafparüL 

38i2  Bieoaim^,  Notes  tnr  le  poiiit  d'arrdt  de  la  dteharge  d'iine  batterie 
d'accumulateurs.    EL,  Paria  8tr  9.  Bd  97.  8  379.  3  8p. 

ß8i3  A.  Le  Blanc,  VerbesaenMigen  an  RpanonngR-ReguIatoren  zum  Ge- 
brauch fUr  Sammler.  £P  [1903]  b7ö4.  —  Geoirbl.  Acc.  £leiiik. 
1904.  8  119.  9  Sp,  4  Abb.  —  29.  Ber.,  New-Tork  Bd  44. 
S  993.  2  Sp,  1  Abb. 

3814  *Gould,   Electric  distribution   (SchienenBcbalter,    für  T^ndzellen; 

Zellen  in  Oegenscbaltaag  aar  Yerhätnng  des  KurzscbluBsea). 
EP  [1903]  9403. 

S8fS  '^Heyt,  Ladeschalter  für   Sammlerbatterien   (permanenter,  fester 

Magnet,  'schwingender  KlpktromiipniptV  DKP  Kl  21c.  Nr  149896. 

—  Centrbi.  Acc.  £lemk.  1904.  b  UU.  3  Sb,  d  Abb. 
38 i6  *Hir am  Maxim,  YerbeeMraogen  an  Ladnnga-Henern  fttr  Sekoadir* 

elemente  (Elektromagnet;  Spannung  angezeigt).  EP  [1903]  15995. 
-  rVutrbl.  Acc.  Elemk.  1904.  S  104.   1  Sp,  1  Abb. 
38f7   Micka,   Vorrichtung  zur  Bestimmung  des  Ladezustandes  einer 

SammlereeUe.    DBF  Kl  91  e.   Nr  149459.  —  Centrbi.  Ace. 

Elemk.  1904.  S  124.  1  Sp,  3  Abb. 

3818  Niblett.  Electric  meters.    EP  [1902]  33115.  —  CentrbL  Aee. 

Elemk.  1904.  S  92.  1  Sp,  1  Abb. 

3819  Niblett,  Bleetrie  eturrent  regulators.    BP  [1902]  93116.  — 

Centrbi.  Acc.  Elemk.  1904.  8  92.   1  Sp,  1  Abb. 

3820  ♦Elrctrir    nntoinobile   char|?ing   panel    (mit  ,P(iblarm'- Stromunter* 

brecher,  der  auch  als  Haudscbalter  dient).  El.  World  Bd  43. 
8  1040.  1  8p,  1  Abb. 

3821  Erny,   Entgasungsrohr  für  Akkumulatoren.     PGM  991056. 

CentrbL  Aco.  Elemk.  1904.  8  104.  0 


VerweBdunsea  von  Akkumulatoren. 

3822  Storage-battery   and   booster  plant  in  Ooncord,  New  Hampshire 

(Boston  &  Maine  Ey.;  264  bellen  der  Chloride  Accum u- 
lator  Co.).   Wertem  El.  Bd  34.  8  500.  1  8p,  9  Abb. 

3823  Stora^e  battery  Installation  at  Binghampton,  N.  Y.  (Smith  Storage 

Battery  Co.).    El.  World  Bd  43.   S  706.  1  Sp,  1  Abb. 

3824  Otto,  Tragbare  Ladevorrichtung  für  Durchleuchtungszwecke  (fi.önt- 

gen- Apparat,  Elektriiitits-Get.  Sanitai.  Bwlin).  El.  Ans. 
*   1904.  8  590.  1  Abb.  0 

Nach  Rosset  verbHlt  es  sich  mit  dem  Einfluß  des  Lichts  (Tommaai) 
auf  die  Formierung  der  Plattpn  «so.  daß  dif»  Dunkelheit  die  Oxydation 
des  Bleis  begünstigt,  wuuach  die  Retlnktiün  durch  Licht  beschleunigt 
werden  müsse.  Das  Liebt  verschiebe  als  positive  Energieäußeruug  das 
Gleiobgewiefat  iwisohen  Bleioxyd,  Blei  nnd  Sauerstoff  im  endothermen 
8inne. 

Schoop  macht  darauf  aufmerksam,  daß  Tommasia  Beobachtung  nicht 
neu  ist.  Er  selbst  stelltp  1900  ähnliche  Versuche  an,  und  glaubt  auch 
an  .einen  geringen  Unterschied  in  der  Kapazität  einer  Zelle  im  Dunkeln 
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und  derselben  Zelle  im  Lichte.  Tommasi  erwidert,  daß  die  Venache 
Sohoopt  Didit  den  Binflafi  der  Zeit  bnrieksMlitigeii;  die  durob  das  Liolit 
herfOfgeiefanett  Fftrbtmgen  hebe  ÜTemmaa  aehoB  ad  Silbennibelilorid 
etndiert. 

Nftc>i  Donaldson  wird  vielfach  Entladung  bei  hoher  Rtromstärke  Wä» 
gefordert,  und  die  stärksten  Ströme  von  viermal  der  norniaien  Htrom- 
stärke  sollen  oft  eine  Stunde  laug  uiiue  große  Erniedrigung  der  Spannung 
ertragen  werden.  Für  Entiednngen  von  einer  Btnnde  eet  die  Ke|Hudttt 
etwa  die  Hälfte  der  fllr  Entladungen  tob  adit  Stunden.  Man  atrebe 
danach,  die  Schwebeepannung,  bei  der  die  Zelle  aaeb  weder  ladet  noeb 
entladet,  möglichst  nahe  der  vollen  Spannung  eu  halteti.  Donaldson 
gibt  Eutladungskurven  nnd  erörtert  die  praktische  Konstruktion  dor 
Elektroden.  BAbenalt  kritisiert  die  einzeiuen  Fuakte  dieser  Abhand- 
lang aeharf. 

Bei  aeinen  Yenmehen  mit  Jongner-Zdlen  batte  Sdtoop  eine  Zfinder-  RickeUEiMo- 
zelle   der   Kölner  Akkumulatoren -Werke  hinter  die  Zelle  geschaltet.  ^nS" 
£iu  teohniflch-kaufmännischer  Vergleich  war  nioht  beabaichtigti  waa  er 
Finst  gegenüber  hervorbebt. 

Fliesa  hielt  einen  Vortrag  über  die  Edison-Zellen,  der  Ton  Johnstou, 
B^nr  and  Oonnota  beaproohen  wurde.  Die  Nutawirkong  aei  bei  nor- 
maler Entiadung  gering,  bei  hober  allerdings  besser.  Die  größere 
Kapazität  (auf  das  kg)  wurde  bezweifelt;  man  brauche  mehr  Plate  wie 
bei  Bleizellen  utjd  müsse  häufig  mit  destilliertem  "Wasser  nachfüllen. 
Diese  Punkte  gab  Fließ  zu;  die  längere  Lebensdauer  sei  die  Haupt- 
sache. —  L'Automotor  hebt  im  Anschlaß  an  Uibberts  Versuche  hervor, 
daft  die  Metalle  in  den  passiTen  Zustand  snrftokkehren  könnten.  Der 
starke  AbiaU  der  Spannung  sei  adir  unbequem  Iftr  Wagen  und  erfordere 
besondere  Sehalter. 


KeefltrukÜooati. 
Nsaft  Zdllen. 

Betts  benutzt  seine  Lösung  von  Blei,  oder  von  BIci  und  Kupter  £iektrod«a. 
in  Flnfisäore  für  Akkumulatoren.    In  eine  starke  Lösung  werden  zwei  ^jjm*^ 


Gnphitelektroden  eingesenkt;  beim  Laden  seheiden  sich 
Perosjd  und  Blei  auf  diesen  Elektroden  ab.  Die  öffiaungen  der  Trenn- 
platten aus  Kautschuk  sind  kleiner  als  die  Gitterfenster.  Auch  andere 
Kathoden metalle  worden  vorgeschlagen. 

Die  Streifen   von   Bijur   sind   mit   mehrfach   unturieiiten,  kurzen  3160 
Stegen  aus  Blei   besetzt,   die   freie  Ausdehnang  gestatten;   aus  den 
StiäleB  wird  die  Platte  ausammengeaetat.  Damit  beim  Zasammenftgen 
der  einseinen  Teile  durch  Giefien  die  Hohlr&ume  sich  nicht  mit  Blei 
fttllen,  werden  diese  Räume  mit  Soda  gefüllt,  die  spütcr  ausgelöst  wird. 

Die  Dnntley-Zellen,  deren  Platten  unten  auf  Stegen  ruhen,  haben  319$ 
eine  groü«  Olfining  unten  im  Boden,   die   gewöhnlich  verschranbt  wird. 
NiM;h  Abziehen  der  Säure  durch  diese  Öffnung  spült  mau  die  Platten 
einfach  mit  dem  Seblaueh  ab. 

In  der  Zelle  tou  Olare  werden  Bleiplatten  durch  poröse,  mit  Masse  nsi 
belegte  Platten,  und  Unm  durch  isolierende  Platten  voneinander  ge* 
trennt    Die  Sfture  wird  von  Kokoenußfaaer  absorbiert. 
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nts  Di«  Kerne  der  beiden  Blekiraden  von  Celletee  beetehen  ans  Betosten- 

"tütir"'    kohle,  die  negatife  Platte  entfailt  Anen,  Der  Kern  der  poritiTen  Platte 
iit  aus  T-iSnaigen  Stflcken  aa%ebaiit  nnd  eotbält  eioen  Brei  aus  Blei« 

Verbindungen  und  Eiweiß  oder  Stärke;  das  Oanzp  wird  mit  Bleidraht 
umwickelt.  Als  Elektrolyt  dient  saures  K  upferaulfat.  Wehrend  der 
Ladung  wird  Guj  Hg  auf  der  Kathode  und  PbÜ^  aut  der  Auode  nieder- 
gefoblagen;  vilireBd  d«r  Bulladang  Idtt  üek  dai  CusHs  anter  Kittwiek- 
Inng  Waeeeretoff. 
st«$  Die  Platte  oder  Plittcfaen  von  Coster  werden  aas  kristalUnisolieni 

Blei  gewellt  gepreßt.  Peroxydplatteu  werden  vor  den  Formieren  in  Blei* 
nitrat  gegen  eine  Bleielektrode  leicht  peroxydiert. 

jr«  Cottrells  Platte  besteht  aus  verschiedenen  sich  kreuzenden  Lagen 

von  Baumwolle,  die  mehr  oder  weniger  verkohlt  ist,  die  Masse  fest  halt, 
und  gleichzeitig  zam  Aa£wttgen  der  Säore  dient.  Die  äußerste  lAge 
wird  noeh  mit  Hars  getrinkt  Die  Binder  werden  lementiert  und  mit 
einem  Hetillrehmen  ▼eraeken« 

Stt0  Diamant  setzt  dem  Elektrolyt  beim  Formiwen  0,1%  Sulfosänren 

zu,  erhalten  durch  Einwirkung  von  rauchender  Schwefelsäure  auf  solche 
organische  Verbindungen,  welche  leicht  die  Meihylgruppe  abspalten,  wie 
Methyl»  und  Äthylalkohol. 

Edison  hebt  in  seiner  Patentschrift  hervor,  daß  der  Graphit,  welcher 
seinem  Nickel  und  Eisen  zugesetzt  wird,  spießig  und  nicht  amorph  sein 
soUf  und  daß  die  Behuppen  grOfier  sein  mflssen,  als  die  Öffnnngen  der 
Taschen. 

Sns  Engelmann  bearbeitet  glatte  Bleiplatten  durch  meBserähnliche,  su 

Kämmen  vereinigte  Werkseuge,  die  langsam  eindringen  und  Bippeo  auf- 
treiben. 

9774  Flanders  (Westinghouse  Co.)  stützt  seine  Platten  anf  Blöcke.  Die 

gewsUien  Binder  seiner  Trennplatten  aus  Steingut  sind  Terdeekt  nnd  nm- 
Jassen  die  Elektroden. 

S79§  Fortun  und  Semprun  elektrolysieren  eine  Lösung  von  Bleioxyd  in 

kaustischem  Alkali,  die  mit  Zucker  und  neutralem  Kalikarbonat  yersetst 
wird,  diircb  Bleie>lektroden.  Die  auf  der  Änorlc  abp'epchipdpne  braune 
Substanz  wird  als  Masse  für  die  positiven  Platten  ihrer  Zellen  m  einer 
Lösung  von  Bleinitrat  und  Salpetersäure  benutzt. 

ttn  Das  Gitter  der  Platte  von  Frost  ist  aus  horizontalen  T*  förmigen 

Iisiiten  aufgebaati  deren  Fflfie  abweohselnd  naeb  vom  und  kinten  weisen. 
Die  T-förmigen  Ansitse  nur  Verbindung  der  Elektroden  werden  mit  den 
Platten  gegossen. 

snt  Die   Gen.  Storape    BaÜery  Co.    in    f'hicapro    oxydiert  Bleiplatten 

elektroiytisch  in  eincin  Rnd  aue  S<  liwelelR  L ure.  AluüiiLUuajbulfat,  Ammo- 
niumnitrat,  jjxai-  und  Weinsäuie.  Daraui  folgt  Heduktion  in  einem 
Bad  aus  SohweMslaret  Weinsinre  und  Msgnesinmsulfat.  Die  weitere 
Beduktion  wird  in  einem  Bad  besorgti  das  Sebwefolnatrinm  oder  -ammo- 
nium  enthält. 

Das  Gitter  von  Joel  besteht  aus  runden  und  flachen  Querstäben, 
die  beim  Zusammenpressen  zwischen  swei  Platten  konkav  werden.  Die 
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viereckigen  Fenster  haben  in  der  Mitte  eine  0£Baang.    Der  Fuß  der 
Ftitli  wird  MM  Bboait  hergestellt. 

Id  Minor  jofatigon  Qottalt  Ihnott  dor  von  den  KSInor  Akknnm-  Htckei-EiaMh 
latoren-'WerkeD  aufgenommene  Akkumulator  von  Jangner  dem  von  Edison, 

Die  Platte  hat  aber  horizontal  übereinander  angeordnst  mir  acht  Taschen, 
die  bei  den  positiven  Elektroden  3,5  inra,  bei  den  negativen  2,5  mm 
dick  sind.  Nach  Junguera  Versuchen  haben  Nickelzeilen  ein  sehr  zähes 
Lobon  nnd  halten  600  Bntladongen  am.  Grspliitiimti  tohlng  Juugner 
1896  vor. 

Für  Zellen  mit  Alk  JH  iuge  empfehlen  die  KAlnor  Akknnmlotoren»  3Wi 
Werke  uahtloa  gepreßte  8tahlkästeu  anstatt  der  «OB  ▼omiokoltom  StAlÜ- 
bleoh  zusammengeeetzten  Kasten  (vergl.  3800). 

Lauer  überzieht  Bleiblech  beiderseitig  mit  Ma^Be   nnd  diese   mit  919» 
Iiöschpapier.    Der  abgeechlossene  Behälter  bestellt  aus  PapierroasBe. 

Lejeuue  macht  darauf  aufmerhsam,  daß  die  negativen  Massenkerne  3tft3 
weich  bleiben,  während  die  positiven  erhärten.    Das  Blei  und  Protoxyd 
•Ol  fAr  Ooao  dnrehltesig,  das  Snporozyd  niebt.    Hon  ▼ormeide  also  dio 

Bildung  des  SuporoijdB,  indem  man  der  sehr  dünnen  Schwefelsäoro 
von  3^0  Bö  einen  organischen  reduzierenden  Körper  beigibt,  Qlukose 
oder  Oxalsäure.  Diese  Lösung  ist  für  beide  Elektroden  verwendbar; 
man  formiert  120  Stuudt^n  lang  ohne  Llnterbroobung,  Dieses  Verfahren 
ist  in  Frankreich  und  Deutbchlaiiil  patoatiert. 

Madigin  durchlöchert  das  Bleibleuh,  wellt  es  horizontal  und  um* 
gioßt  08  dann.   0io  Tronnploiloii  boitobon  m  OoUiUobo  odor  Hbls. 

Dio  iMMitiTon  PhUon  von  Mooorolo  werdon  «n  Stibon  ouf^hftngt,  9fn 

und  bestehen  aus  Bleisnporoi^d  mit  iVo  obomiioh  niodorgesohlagenem 

Schwefel  und  SUboro^d  odor  einer  andern,  glolebfiUb  chemisch 
gefällten  Siberverbindiiru';  ein  saures  Sulfat  wird  femer  zugesetzt,  und 
die  einzelnen  Täfelchcn  wiiifl  in  der  Mitte  durchlnclit.  Dio  nefyativen 
Platten  bilden  Brouzetroge,  die  auf  dem  Boden  ruhen  und  in  liiren 
Billett  jo  oioo  IfanonpUtto  ontholton. 

Di«  Platto  von  Hqrgrot  Mdot  ein  durobloofatas  Bloob.  Dio  poMtivo 
Platte  erhält  eine  Kantenhülle,  indem  man  sie  in  Rizinusöl,  Terpentin 
ond  Nitrocellulose  taucht;  dioso  SohotsbfiUo  wird  dann  dorohldohort  und 
mit  Einschnitten  versehen. 

A.  Muiler  befestigt  die  darchlocbten  Deckhülleu  aus  Vuikamt 
wibrond  do«  QioOont  onlF  dorn  Qittor.  Dio  Gufifom  bootoht  ono  swoi 
obamiorton  Toiloo,  und  Bloitoflo  Tomioton  dio  boidon  Flotton. 

Dio  ZeUo  von  Niblott  bÜdot  oinon  ndt  Blot  vorUeidoten  Koaloii,  j7m 

der  mit  Bleispänen  verpackt  wird.  Die  Späne  umgeben  eine  poröse 
Zelle,  in  der  ein  Bleistab  steht,  kreuzförmig  im  Querschnitt  und  selbst 
verpackt  mit  BleiBpänen,  die  mit  Pillen  aus  Bleioxjden  abwechseln. 
Die  Bleimasse  saugt  so  viel  Säure  auf,  daß  Beschädigung  der  Zelle  den 
Stoom  niobt  natorbroAon  wttrdo* 

Dio  Plitio  dot  N.  A.  0.  AldranraUtoro  dor  Norduunpton  AlAii-  siu 
mnlator  Oo.  bootobt  Mo  «woi  Qittorbilfton  nit  Totn  ond  binten  woobaol- 
den  Kronrangon. 
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Die  Presse  der  Pfldger-Akkamulatoren- Werke  begreift  ftofier  etsem 
festen  Mundstück  ein  bewegliches  ^Tundstück,  das  aus  swM  quer  sor 
Längsrichtung  der  zu  bildenden  Platte  pp^^oneinandf^r  verschobenen 
Kammplatfceu  besteht,  90  daß  versetzte  Wellen  o<ler  Zickzackstreiteu 
entstehen.  Die  Oesellachaft  liefert  Zündbatterien ,  bestehend  au«  zwei 
voUitiDdig  abgeecbloesenen  CeUaloidbehilten,  die  raMmineiigeklebt  in 
einen  Holzkasten  eingeftollt  werden.  Ferner  wMden  Tereduedene  Arten 
Stöpsel  mit  Qlasrohr  Torgeechlagen. 

*?#5  Die  positive  Platte  von  Porter  bildet  ein  Gitter  mit  W- Rippen, 

das  unten  in  einer  Rinne  aus  Ebonit  ruht  uuil  mit  einer  Hülle  aus 
Blei  versehen  ist,  die  mit  Wasserstoff  verlötet  wird.  Die  negativen 
Platten  haben  keine  Hüllen. 

9199  Um  die  Pnetillen  beqnem  in  die  Platten  einpeMea  so  können, 

IttUt  Potter  YertieAingen  in  einer  HilfrpUtte  mit  Meeee. 

SIK  Der  Triger  Ten  Pmtt  und  Vinoe  bildet  eine  dnrohlfiolierte  Blei- 

platte, die  mit  einem  Rand  vereeheu  ist.  Beide  Seiten  werden  gepastet 
mit  80%  Bleiglätte,  5  Glyzerin,  10  Autiinou,  10  Schwefela&ttre;  ge- 
rippte Porzellan p]ii( <i  11  trennen  die  Elektroden  voneinander. 

t^99  Die  Platte  von   iiedmond    ist  mit  sehr  vielen   n;i.  leltoi  niit^'i'u  Vor- 

sprüugeu  besetzt.  Diese  werden  durch  ein  Meuaer  geachnitteit  und  faer- 
neoh  so  omgebogeu,  daß  aie  «enkreoht  xnr  Plattenflieke  eteken. 

sm  Die  Phntft-Platte  von  Beed  beetekt  aaa  vielen  Fl&ttoben,  die  er 

gießt  nnd  swiachen  gewellte  Walsen  bringt;  durob  Dmdc  von  den 
Kanten  ber  werden  die  Rillen  hernach  Terengt. 

Roderbourg  in  Hagen  ftUlt  die  Taschen  des  Gitters  teilweise  mit 
Schwammbh'i  und  Ruß,  Porzellanmebl  nnd  ähnlichen  Stoffen.  Die  noch 
MeilteiiJen  Oifnungen  können  mit  auszulösenden  Stoffen  gefüllt  werden. 
Durchlochte  Deckplatten  w<$rden  angewendet.  Seine  Feroxydplattea 
bildet  er  aus  rednsieriem  Blei,  nnd  um  das  Stftuben  dee  Perozyds  sa 
verbflten,  taucht  er  die  rednaierte  Platte  in  Zinkinllkt  oder  andere 
.  Sulfate,  Phosphate,  Borate  und  Silikate.  Hierduroh  werden  die  Poren 
geschlossen  und  die  Plfttf«Mi  können  hernach  jahrelang  aufbewahrt  werden. 
Nach  dem  dritten  Patent  rührt  er  Nickelaalze  mit  Wa-^ner  zu  einer 
Paste  an,  trägt  die  Paste  auf  und  hängt  die  Platte  lu  AikaliUuge,  in 
der  siob  eine  Haut  von  Kickdoxydttllijdrat  bildet,  welche  die  innere 
Hasse  schfltst  Dann  folgt  die  eigentliche  O^rdation  durch  den  Strom 
in  Natronlauge. 

Rosset  schlägt  la-  Blei  elektrolytisch  aus  Bleiacetat  nieder,  trocknet 
es,  oxydiert  es  durch  Erhitzen  und  preßt  es  dann  zusammen.  Das 
Formieren  erfolgt  in  Alkalisuifat  oder  -Persulfat.  Etwas  Bleiacetat 
bleibt  in  der  Masse  nnd  soll  hernach  günstig  wirken.  Die  Qitter  mfissen 
aus  Antimonblei  bestehen. 

Salom  hat  Versuche  angestellt,  nm  sein  elektrolytisches  Blei  (aus 
Bleiglanz)  für  Akkumulatoren  zu  verwerten.  Sein  Schwammblei  eignete 
eicli  zunächst  nicht.  Anoden  in  essigsaurem  Blei  lieferten  indessen  ein 
besseres  kristalUmsohes  Blei,  das  sich  auf  die  Dichte  10,37  (gewalztes 
Blei  11,37)  bringen  ließ.    Aus  diesem  Blei  dargestellto  PUttohen  oder 
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Pni«n  AUte  «r  in  dU  T^mIi«!!  m  BkipUtlMi  «in.   Hwing,  G«U  und  . 
aikdar«  banraiMlai  die  HdtWkait  «olohar  PUtten. 

Zwischen  dem  Gefäß  und  der  negativen  Blaktrode  bringt  M.  Schneider  M04 
eine  Lage  isoHfrpnrJer,  imprägnierter  Fnser  md.     Die  tiei^ative  Elektrode 
ist  ein  senkrecht  geschlitzter  Cylindor,  durch  dessen  Schlitz  eine  Scheide- 
wand dringt.    Die  positive  Elektrode  besteht  aus  gerippten  Bleikegeln, 
dU  auf  «ban  rtiirattfitmigaii  Träger  biMigt  aind. 

D«a  Qitlar  von  Snitli  baitabt  ana  awai  HSlftan,  dia  aiah  etwa  in  im$ 
der  Mitte  dar  Platta  trefifen,  und  zwei  durchlöcherten  Deckplattan.  Die 
Hälften  werden  getrennt  mit  Masse  gefüllt  und  durch  Bal7.en  vereinigt. 

Die  Soc.  Prangaise  Tudor  stellt  die  Zellen  für  Motorfahrzenf»;?  auf  3WJ 
einen  falschen  Boden,  der  durch  Federn  von  dem  eigenUiohen  Boden 
getrennt  ist. 

Dia  Sae.  Anon.  pour  |la  Tramdl  Blaatriqoa  arliSlt  krislaUima^aa 

Blei  aus  O^jrdan  oder  Salzen  mit  Hilfe  von  Elektroden  aus  Mg,  Zn, 
Cd  in  Losungen  der  Chloride  dieser  Metalle  oder  in  Kochsalzlösung. 
Die  Kristalle  sollten  möglichst  klein  sein.  Ahnliohe  Vorsohläge  werden 
für  Nickel- Eiseu-Zelleu  gemacht. 

Den  Boden  der  Zelle  von  Auer  von  Welsbach  bedeokt  aina  dorch- 
ISaharla  amalgamiarta  Zinkplatta  ton  1  mm  Didca,  Darflbar  bafindat 
■ich  Lösung  von  Cersulfist.  Dar  obara  Taü  der  Zdla  wird  dorch  dia 
aus  Kohle  und  Graphit  snsammengepreßte  Anode  ausgeffillt,  die  unten 
abgerundet  und  durch  eine  Hülle  luis  Perc^Htnent  und  Celluloid  peschntzt 
ist.  Für  Zentralen  wird  eiao  ttüdöi«  Aaorduang  empfohlen.  Die  Anode 
befindet  sich  in  einem  besonderen  Behälter,  der  in  den  Kasten  gesenkt 
wird,  wibrmd  dia  Ladong  fbrtaahraitat. 

Dia  Willhrd  Oo«  yataiaht  die  poaitiven  Platten  mit  Deckhttllen,  die  MJV 
MS  zwei  gerippten  Hälften  bestehen,  welche  durch  einen  Kantenstreifen 
von  weichem  Kautschuk  verbunden  werden;  hernach  wird  vulkanisiert 
und  der  Ka[.d~;t reifen  wird  nicht  durchlöchert.  Die  positiven  Plattpu 
bestehen  aus  reiuem  Blei,  das  senkrecht  sehr  fein  gerillt  ist.  JJie 
Tarbindnagan  Übarbrttakaii  die  Plattes  im  nittleren  Teü»  nieht  an  den 
Saitan,  Zellen  mit  nenn  Platten  wiagan  16  kg. 

Laden 

Einem  Vnrschlap  von  0.  TTerinc?  folgend,  überwacht  Blenftirafe  die    «ad  Soli« 
Eütittdung  dadurch,  daß   er   bei  offenem  Strom   mißt,   un  1   aUo  eine 
Spaonung  abliest,  die  der  Spannung  im  geschlossenen  Stromkreis  var- 
mabrt  am  den  dnrdi  den  Bsdadnngiatrom  im  innaran  Widaratand  dar 
Zalla  harvoigabraabtan  Spannangararlnat  antapriabt. 

Dar  Regulator  von  LaBlaae  bildet  einen  Bloek  aua  Hartgummi, 
in  dem  zwei  spnkrechte  Kammern  in  gleicher  Höhe  ane^ebracht  sind. 
Die  Kammern  stehen  unten  miteiusmder  in  Verbindung;  die  eine  ist 
die  Widerstandskammer,  die  andere  die  Aussohaitekummet.  Eine  dritte, 
eban  mit  dar  Wideratandafcammer  Terbundane  HttUnng  anthili  Wataar. 
Daa  diaaa  Höblung  abaahliafienda  Diapbragma  atabt  nntar  dem  Binflnß 
eines  Solenoids,  das  dan  hydraulischen  Druck  fibarwindet  und  die  Lada- 
mR<;chine  eioschaltet,  wenn  die  richtige  Spannnng  arraiabk  iat»  und  bar» 
nach  die  Spannung  konstant  erhält. 
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Mir  la  dm  Z«ll«ii  bringt  MlohA  iw«i  SohwimiiMr  an.  Der  «b«  tdiwelii 

in  der  Sinn,  der  radere  in  einem  beeonderen  Oleegeftß,  das  die  kon- 
sentrierte  Slnre  eotbllt»  eo  deß  der  Lideiiutind  vu  der  DifEMreni  der 

SteUnngen  erlcpnnbar  ist. 
3tt9  Niblett  beditnt  aich  zum  Überwachen  des  Ladens  eines  Diiferentiai- 

apparates.  Zwei  QloBröhreu  enthalten  C^aeckaiiber  und  darüber  Queck* 
MÜbennlfat,  jede  OloerOhre  unten  einen  Fktindinlit  Die  Röhren  eind 
nnten  und  oben  nnteinander  verbnndeD;  die  untere  Yerbindung  am&Ot 
einen  Hahn,  der  obere  Arm  eine  Füllvorricbtung.  Das  Ganze  Hegt  im 
Neber^FchluO;  der  Stand  dee  Qoeeknlbere  gibt  den  Qrad  der  Ladung 
oder  l'utladung  an. 

381$  Der  Stromregler  von  Niblett  besteht  aus  einem  abgeteilten  ä^las- 

rolir,  dai  mit  Sebwefbliftnre  gefdllt  irird  and  oben  und  nnten  dnrdi 
HkhiM  geaohlMeen  iit.  Jede  Abteilung  entbllt  ein  Paar  Kontakte; 
diese  Kontak^aare  liegen  oben  weiter  voneinander  entfernt  alt  nnten 

und  bilden  NeT>(»n°irViUT9?p  deren  Widerstand  nach  unten  zu  c^rößer  wird. 
"Wenn  alle  Kontakte  mit  Siiure  bedeckt  sind,  entwickelt  eich  au  allen 
Gas,  das  die  Säure  berabdrückt,  die  Kontakte  freilegt  und  schließlich 
den  Strom  nnterbrielit.  Die  Kontafctpaare  können  doreb  ein  Paar 
divergierende  Drikte  ereetst  werden.  Die  Gharttkre  wird  t<w  unten 
bor  gefüllt. 

WM  Während  dnr  Ladung  setzt  Emy  auf  den  Rohrstutzen  des  Akku- 

mulatovä  ein  Entgasungsrohr  auf,  das  sich  oben  ballonartig  erweitert ;  in 
der  Erweiterung  sollen  die  Gasblaaen  platzen.  Der  Bobrstutzeu  wird 
kemadi  durok  einen  Stöpsel  geschloaaen. 


Akkntnautoran.  Die  Boston  and  Maine  Bailway  hat  364  Chloride  «Zellen  zu  je  elf 
Platten  für  800  AS  aufgestellt.  In  P/j  Jahren  sind  keine  Zellen  OT- 
eetst  worden;  die  Batterie  arbeitet  über  20  Stunden  täglich. 

9$as  Eine  Trogbatterie  von  Bmith,  in  zwei  Gruppen  von  je  28  Zellen, 

ist  in  Bingbampton  zur  Beleuebtnng  angestellt.  Die  Abmesenngen  der 
fladien  Teller  sind  660  X  600  mm,  nnd  die  beiden  Haufen  gaos  von 
Glas  umschlossen,  wie  Sobaukästen;  die  Kapazität  beträgt  280  AS. 

MU  Für  den  Krieg  im  Osten  hat  die  El. -Ges.  Sauitas  in  Berlin  einen 

tragbaren  Röntgenapparat  konstruiert,  der  einen  Benzinmotor  und  eine 
kleine  Dynamomaschine  zum  Aufladen  der  Batterie  umfaßt. 


Tin.  AnwMidniigmi  der  EMtroekemle. 

AUfleaieiae».  Rsedblioke.  YersaanBlunsen. 

Imtilut;  Indtx. 

S836  *B.  Blount,   RprPTit  ri  lvinc<^fi  in  electro  -  chemistry  (F  04»  HTO', 
elektrische  Ofeu>    Eugiu.  Bd  77.  S  472.  4  8p. 
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3B86  *Isart,  L'^t  mIii«1  des  indnttriM  tieetrooluiiiiqaM  ^Itiehen,  Al- 
kalien, Cblorate,  Salpetersäure,  CyaQ,  SohwafolkofalADttoi^  "Bmtpim, 
Ozon).    Ind.  el.  1904.  8  216.  8  Sp. 

3ii27  *}IL  Krüger,  Die  Elektrochemie  im  Jahre  1903  (Pyroelektrochemie. 
Blektroanalyse,  anorganiMlie  imd  orguhohe  Ohonitt^  Lit«ratiur). 
Elohem.  Zschr.  Bd  11,  S  10,  37.  20  Sp. 

S828  *Ker?haw,  The  Bono  meeting  of  the  German  Society  of  Electro- 
GhemiBtB  (Deutsobe  Banseo-Ges.).  £1.  Rot.  Bd  54.  S  1023. 
4  Sp.  —  EL  Ber.,  New-Tork  Bd  44.  8  919.  7  8p. 

S8S0  *FiiÜi  Oeneral  Meeting  of  the  American  El eotroehomieal  So- 
ciety, "Washington,  April  7  bis  9,  1904.  Transactions  of  the 
New  York  Seotionu  Jan.  26,  1904.  Trana.  Am.  Elchem.  Soo. 
Bd  6.  S79  8.  Elehem.  hOy,  Bd  3.  8  178.  81  6p,  5  Abb.  — 
Elchem.  Zschr.  Bd  11.  8  58.  6  8p.  2  Abb.  —  El.  Rev.,  New- 
York  Bd  44.  S  .597.  12  Sp.  —  El.  World  Rd  43.  S  732.  9  8p, 
2  Abb.  —  (Wolff,  Carhart,  Richards,  Eeed,  Westman, 
Oftrrier,  Bargess,  Hambneohen).  Zacbr.  El.,  Wien  1904. 
8  348.  1  8p. 

3830  *J,  W.  Richards,    Tbe    continuous  advance  of  electro chemi'^try. 

Trans.  Am.  Elchem.  Soc.  Bd  5.  8  37.  12  S.  —  Preaeut  sUte  of 
eleotroehemical  indmitriee.   Bkfaem.  Indy.  Bd  2.  8  5.  3  Sp. 

388i  *A.  L.  Yoege,  An  index  to  eleetroohemistry  and  its  applications 
(Vorsclilä-^e),    Ti-an^.  Am.  Elchem.  Soc.  E.I  5.  8  223.  5  S. 

383S  *C.  F.  BurgesB,  Klectrochemistry  at  the  University  of  WiaconBiQ. 
Biebern.  Indy.  Bd  2.  S  189.   18  Sp,  21  Abb. 

3838  D.  H.  Browne,  What  ailed  the  dynamo?  —  Maillouz,  BMil«rk. 
Elchem.  Indy.  Bd  2.  S  8G,  131.  4  Sp,  1  Ahb. 

^^^4  ^Reoeut  electrochemical  developmeats  (auch  Elemente;  vergl.  unter 
Salom,  Le  Sueur;  Butters,  Fahrig,  Christy,  H.  N.  Potter; 
Brlwein,  Horry*  Prieet  Lassosynski,  Quintaine,  Dan- 
ton,  Cbcnny;  Alsop,  Betts,  Apple;  Blackmore,  Reed, 
Semprun  &  Jj^ortun ;  Noble  &  Anderson,  Oowlea,  Pelton, 
Boucber;  Büchner,  Loeb;  Poerscke,  Wedekind,  v.  d. 
Poppenbarg,  Schneider).  El.  World  Bd  43.  8  668,  771,881, 
918,  986,  1086,  1186^  1168.  9  8p,  6  Abb. 


Galvanoplastik  und  fialvanosteoie' 

Diaphragmen.    Blecht.    Ätzen.    Kiten.    Roattchutz.    Ftfktrofypie.  Verjilsen. 

3S3S  *G.  E.  Dunton,  Apparatus  for  circulatinj,^  liquids  in  tanka  (für 
elektrolytische  Bäder,  Pumpeu).    USP  758430,  758513. 

3838  U.  P.  Lloyd ,  Yerfahreo  bot  Brseogmig  nnmittolbar  bearbtttooga« 
fähiger  elektrolytischer  Metallniederschläpe  von  beliebiger  Stärke 
unter  Anwendung  eines  Diaphragmas.   DRP  Kl  48  a.  Nr  150841. 

3837  Ward  Leonard  Electric  Co.,  Rheoatatic  combination  for  electro- 

phtbtg.   El.  Warid  Bd  48.  8  1008.  8  Abb.  0 

3838  A.  Schwarz,  Appamiii«  fbr  th«  «iMtrolytie  refining  of  metd*. 

ÜSP  760093. 

3839  *CF.  Burgeas  u.  Hambuechen,  Electroplatiog  upon  Alaminium 

(AI  in  HF  gewamhw,  nm  rauh«  Oberfläobe  n  «rhallan,  dann  in 
SchwefabSiire  und  Salpateniiire)*   J^ohan.  Indy.  Bd  8.  8  86. 

2  Sp. 
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39i0  *C.  F.  Borgest,  Eleetrolftie  etrippuig  of  metals  (AblQaeii  ra 
Messing  und  mdi  Nittkel  TOB  Goß).  EldMin.  Indy.  Bd  8.  8  8. 

B  Sp,  3  Abb. 

3641  üolumbu»  Ei. -Ges.  m.  b.  H.,  VorricbtuDg  zum  Anlegen  der  Ab- 
ttandshalter Bwtsehen  Anode  and  Kstbod«  bei  dein  galvaiiiBebeii 

Plattieren  von  Blechen.    DRP  Kl  48  a.  Nr  150563. 

3842  Sb.  Cowper-Coles,   New  procesa  for  ^hc  protpction  of  iron  and 

Steel  from  oorrosion.  Elobem.  &  Metall.  Bd  3.  8  828.  8  S, 
12  Abb. 

3B43  *Sh.  Cowper-Colea,  Notes  on  tbe  eleotro-deposition  of  oadmium 
and  its  alloys.    Elrhera.  &  Metall.  Bd  3.  S  582.   4  S,  1  Abb. 

3ö44  C.  F.  Burgess  u.  Hanibueohen,  Electrolytic  iron  (W.  Mo  A. 
Jobneon,  Heriog).  ^nuit.  Am.  Blebem.  Soo.  Bd  5.  8  901. 
9  S.  —  El.  Rey.,  New-York  Bd  44.  8  689.  6  8p.  —  Western 
El.  Ba  34.  S  400.  3  Sp.  —  El.,  Londoii  Bd  58.  S  848.  3  8p. 
—  Ei.  Aua.  1904.  S  475.   l  8p. 

S845   Haldane  0ee,  Eleetrolytio  iros.   Bl.,  LoodoBBdSB.  8  398.  0 

.1846   Tschaikowsky.  Electrolysis.    EP  [1903]  3388. 

3S47  *G.  K.  Cheney,  Apparatos  for  electroplatiiig  aoimd  morde  (lOr  die 
Wachscylinder).    U8P  758352. 

3843  *J,  W.  Cornelini,  Eleotrotype  printug-bloekt  (Befintigung).  BP 

[1903]  3396. 

3849  C.  R.  Darling,  Experiments  in  thin-film  electrolysis  and  a  propo- 
sed  application  to  pnnting  (Vortrag  und  Erörterung,  Faraday 
8oe.>.  Bleheni.  &  MetaU.  Bd  8.  8  664,  646.  8  8,  9  Abb.  ^ 
El.  Anz.  1904.  S  527.  1  Sp.  —  El.,  Paris  Ser  S.  Bd  S7.  8  808. 
1  Sp.  _  Western  El.  Bd  34.  8  330.   1  Sp. 

38SÜ  "'Eberhard,  Mechanism  for  bolding  eleotrotype -plates  (fär  den 
Dmek  von  Ameigeu).   TJSP  757608. 

3851  Flavell  u.  Dykman,  ProcesH  of  feltiog.  ÜSP  76SS84  ^  App*- 
ratne  for  fsltiiig.   USP  763S73. 


Dnkm  dv  EUUndm,   Madimau    TtOnt.  K^M  AnmSk, 

3853  Amberg,  Über  Blektroanalyie  unter  Anwendung  rotierender  Elek- 
troden.   Zschr.  Elchem.,  Hallo  1904.  S  385.  2  Sp. 

38S3  Amberg,  Über  die  e!ektrolyti<^chf^  Fnllung  dea  PaUadinme.  Zedir. 
Elohem.,  Halle  1904.  S  3bü.  4  Sp. 

3864  H.  Browne,  Apnaratne  for  niekel  and  oopper  aaalysis  (in 
Orford  Copper  Werke).  Ebbem.  Indy.  Bd  9.  8  14^  9  8p, 
2  Abb. 

3856  Q.  Gallo,  Nuovo  determinazione  del  tellnrio  per  via  elettrolitica. 
Bendie.  Aeo.  Lmoei.  Bd  18.  8  718.  11  8. 

3856  Hollard  u.  Bertiaux,  Separation  eleetrolytiqne  du  niekel  et  da 
zinc.  C.  R.  Bd  138.  8  1*  0"  1  S. 
*Th.  W.  Richarde  a.  H.  Bibee,  A  rapid  aud  convenient  method 
for  tihe  qnantitatiTe  eleetrolytic  precipitation  of  eopper  (man  aer^ 
setze  in  dem  ringförmigen  Raum  zwischen  zwei  Tiegeln,  die  durch 
Glasstäbo  voneinander  getrennt  aind).  J.  Am.  Ohem.  Soe.  Bd  96. 
S  530.  6  8. 
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3858  "W.  Tbomion,  On  the  electrolytic  methods  for  the  deteotion  and 
SpfMroximate  determination  of  miDilta  quantitiea  of  arsenic  iu  beer 
malt  nnd  food  stufifs  etc.  (Thorpe,  H.  B.  Dixon).  Memoirs 
Manohester  UU  &  Phüoa.  Soo.  1903/4.   Heft  3.  13  S,  9  Abb. 


Eltklmttellwito  «Ml  tMiIrtehmlMM  IMmIrlt. 

Ofm.    MäaUdvtittMim    OmkU.    Cbmirff.   CKMMtoiM:    KarUdt.  SSUeida* 

EiMem.   StaAL  Oku* 

S8S9  *F.  A.  J.  Fitz  Gerald,   Electric   fiirnace   indaatries   in  1903 

(Oirod-Offn,  Tiec^el  umgeben  von  Wiflprstand  der  Roc.  Anon. 

Electro-Metaiiurgi^ae  in  Savojen  und  der  äciiweiz).  Elchem. 

Indy.  Bd  9.  S  6.  3  8p. 
8880  *J.  W.  Richards,  The  applicatiouB  of  eleotricity  to  meiallargy 

(Vorfracr,  Massachusetts  Instit.;  mechanisch,  thennisch,  elektroly- 

Usch).    Ei.  üev.,  New-York  Bd  44.  S  735.  15  8p.  —  EI.,  London 

Bd68.  8  896.  18p. 
S88i    Moissan  u.  O'Farrelley,  Sor  la  distillatioii  d'iin  m61ilig«  dtt 

deux  mctanx.    C.  B.  Bd  138.  S  1659.  5  S. 
3862    Graden wits,  Über  Elektroden  aus  künstlichem  Graphit  (Acbe- 

•ob).  Elcbem.  Ziehr.  Bd  11.  8  iS.  6  8p. 
9883  J.  Wockbeoker,  Dartiell  imk  von  Qnphit  am  HoklcoUe.  IfoUUwr» 

gie  Bd  1.  S  138.  5  8,  5  Abb. 
3if64    G.  Erlwein,  Manufacture  of  cyanamid  salts.    USP  767185. 
388&   B.  B.  Taylor,  VtMam  rar  Dintettnng  too  SohwafelkoUeoatoff 

im  elektrischen  Ofen.    DRP  Kl  12 1.  Nr  150980. 
3886    Moissan,  Sur  Telectrolysc  du  chlorure  de  calcium  (Bullier,  F  04, 

1494]  Calciumkarbid;.    0.  E.  Bd  138.  S  1194.  3  S. 

5867  Moitian  n.  K.  Hoffmann,  Sur  tm  ncniTeaa  earbure  d«  molybdto« 

MoC.    C.  R.  Bd  138.  S  1558.  3  8. 

5868  *Cowles,  Procesa  of  elpctrically  amelting  materials  (Oalcinrakarbid- 

ofen  mit  Wasserkühlung;  Schmelzung  des  Rohmaterials  duroh 
KoUeelaktroden).   tlSP  760057. 
3889  *A.  H.  Cowles,  Proceas  of  makiug  oaldnm  carbid  (F  04,  Si98l 
dicke  Herdsohle  mit  Abstich,  aohwere  KoUenelaktrode  Ton  oben 
emgieitend).    USP  760312. 

3870  Horry,  Prooeat  of  produoing  carbid.  —  Proeaaa  of  deotria  baatiiig. 

USP  757  617  bia  757620.  —  W.  S.  Horry  u.  E.  F.  Priaa, 
Ekctric  fiirnace.  USP  757621,  —  Price,  Electrie  haatiog.  — 
Electric-resistance  fumaoe.    USP  757633,  757634. 

3871  H.  N.  Pottar,  Botatoiy  alaetria  taba  fnnaoa.  Ü8P  766891. 
3873  B*  Amberg,  Versucha  siir  Darstellung  tob  8iliciden  aus  Sulfiden 

und  Sand  (Wüst  n.  Schüler,  Aacharmaon  DEP  94405). 
Metallurgie  ßd  1.  8  118.  3  8. 

3873  Labaan,  8ur  une  m6thode  de  pr^paration  des  silioinras  tt4tolli^naa 

at  anr  son  applicatioo  h  l'etudo  des  ailiciorea  da  mangantea. 
Ann.  Ohim.  Phys.   Ser  8.   ßd  1.   S  553.   22  8. 

3874  Moissan  u.  W.  Manchot,  Preparatiou  et  proprietös  d'un  siliciure 

de  mthönium  (F  03.  6680).  Ann.  Ghem.  Phys.  Bd  2.  8  285.  4  8. 

3875  *Nauburger,  VariUiren  zur  Gewinnung  vou  Eiaan  und  Stahl  diraki 

ana  dan  Eraan  auf  olektnaabem  Wega  (Staaaano  naah  Gold* 

«7» 
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Schmidt;  H6roalt  (Soc.  El.-Metal lurg.  Fran^aise);  Ci«. 
Electrothei  in ique,  Keller,  L«Uax & Oie.)*  IMi|gLBd319. 

8  219,  231.  16  Öp,  7  Abb. 
3876  * A.  J.  E.08si,  Exhibita  of  ferro -metals,  and  of  other  electric  for« 
oace  producta.    Trans.  Amer.  Blohem.  Soc.  Bd  5.  8  875.  5  S. 

S877  *  8tan8field,  The  electro-thermic  prorlnctioD  of  iron  and  ateel 
(Vortrag,  Canadian  Soc.  of  Engineei'-;  allgemeines  über  neuere 
Verfahren,  günstige  Aussiohten  für  Canada).  £1.  £,ev.  Bd  54. 
S  1054.  1  Sp. 

3S78        Mc  N.  Ben  nie,  El.  manufacture  of  steel  (G.Gin;  F  04,  /.5<'P). 

Elchera.  Ind.  Bd  2.  S  2(t.  8  Sp,  6  Abb.  —  (Üljeraetzung  der 
Giubchtiu  raUjutachnfg.  El.  Üev.,  New-York  Bd  44.  S  617, 
651.   12  8p,  6  Abb. 

8879  Kjellin,  The  electric  steel  furoace  at  Gysinge,  Sweden  TVortrag, 

Araer.  Instit.  Mining  EnpinpersV  El.  Rev.,  New-York  Bd  44. 
8  503.  5  Sp,  1  Abb.  —  Ei.,  London  Bd  52.  S  983.  2  Sp,  i  Abb. 

8880  SjSttedt,  Bieotrio  nneltiog  experimeiite  fbr  tbe  manufaotiire  of 

ferro -nickel  from  pyrrhotite.    Trans.  Am.  Elchera.  Soc.  Bd  5. 

5  234.  7  8,  4  Abb.  —  £1.  Bev.,  New-York  Bd  44.  8  720. 
7  Sp,  1  Abb. 

8881  *Pkx»grto  de  1«  a^tattnrgie  da  niokel  (kune  Bemerkungen).  El., 

Paris  Ser  3  Bd  27.  8  362.  1  Sp. 

3882  Soc.  Electro-M6tallnrpique  Fran^aise,  Verfahren  des  Wind- 

friscbens  mit  Zuhiilenahme  des  elektrischen  Stromes.  DKP 
KllSb.  Nr  148706. 

3883  C.  P.  E.  Schneider,  Electric  fumace.    U8P  761920.  763330. 

8884  *v.  Seemen,  Verfahren  zur  Behandlung  von  Erzen,  Metallen  und 

dergi.  im  elektrischen  Ofen  (gleichzeitig  Wechselstrom  zur  Heizung 
und  aieiehatrom  lor  Redmktbn).   DBF  Kl  81  h.  Nr  150968. 

8885  Siemens  &  Halske  Akt. -Ges.,  Verfahren  zum  EeduzieroD  von 

Metallverbindungen  oder  zum  Einschmelzen  von  Metallen,  ins- 
besondere von  Nickel  und  Eisen,  im  elektrischen  Ofen.  DEP 
Kl  40  a.  Nr  149160. 
3886  *0.  H.  Benjamin,  Glass  melting  fornMe  (eehr  kompliuerter  Ofen 
mit  vielen  Elektroden).   USP  769870. 

OM  umd  Sr'liw.  C9|pflRufver/Ub«i. 

8887  *  Batten,  Eleetrometallurgy  in  South  Africa  (nach  Butters  An- 
sprache, Chem.  &.  Metall.  Soc.  of  South  Africa,  Trans.  Bd  3, 
über  die  Goldgewinnung  durch  den  Strom,  namentlich  nach 
Siemens  Ä  HaUke,  ia  den  Jahimi  1887  bis  1899).  Biebern. 
Indy.  Bd  9.  S  53.  18  Sp. 

3888  *C1.  Dixon  n.  M.  Torrente,  The  metallurgy  of  goM  on  the 
Band  goldfields.    Elchem.  Indy.  Bd  2.  S  215.  12  Sp,  2  Abb. 

8889  *E.  Bf.  HamiltoB,  A  development  in  the  eleetrolytic  precipitation 

of  gold  and  lilrer  from  Cyanide  eolutions  (Verfahren  von  Siemens 

6  Halske,  wie  es  bei  (Gegenwart  von  Silber  und  Gold  in  Amerika 
und  Mexico  angewandt  wird).  Elchem.  Indy.  Bd  2.  S  131.  10  Sp. 

8890  *H.  T.  Darant,  Notes  on  the  limitation  of  tke  oyanide  proeeee. 

Elchem.  Indy.  Bd  2.  S  107.   2  Sp. 
3891  *B.  C.  Holden,  The  Cyanide  plant  and  practice  at  the  Ymir  Mill 
(Kootenay,  Brit.  Columbia;  Behandlung  der  SchliLnune  mit  Kalk 
oad  KQw  von  venehiedwer  Konaentratioii)*  Blokera,  Indy.  Bd  8. 
SlOl.  4  8p. 
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3892  F.  C.  Perkini,  Extraoting  gold  and  silirer  at  the  Wallstreet 
Ifhiee,  Gol.  (OreenftWftlt).  McImid.  JnAj,  Bd  S.  8  94.  3  Sp, 
4  Abb. 

S89S  *E.  Wohlwill,  Electrolytio  refining  of  gold  (Deutsche  Affinerie, 
Hamburg,  nnd  Ergänsangeo  su  Tuttle,  F  03.  143  9286,  über 
di«  y.  St.).  BlohoD.  Xady.  Bd  9.  8  991.  6  8ü.  1  Abb. 
W.  H.  D»Tii,  Duaodftti<m  by  means  of  the  altemating  eleotrio 
ourrent  (Wiedergewinnung  des  CvansV  Traus.  Am.  Elchem.  Soc. 
Bd  5.  S  241.  2  S.  —  £1.  £ev./  New-York  Bd  44.  S  626.  2  8p. 

3895   Buttert,  PredpHtliiif  mtteb  from  Mlotiou.  Ü8P  756911. 

8896  8.  B.  Christy,  Beeovaty  of  gold  Mid  nlver  from  oyMiid  Mlatioiia. 
U8P  756328. 

3897    £.  Fahrig,  Process  of  treatiiig  low -grade  ores  and  tailing  by 

«Mrolysis.   Ü8P  756998. 
8898    W.  J.  «.  J.  H.  Jorji  Elootroljtac  deposition  apparatu?.  —  Ro> 

ooToiDg  metala  from  ora  or  Mada.   USF  757567,  760539. 


8i^UUUdm  Etm*   Kh^w,   M.   BUL  galrfiMii 

8899   Lw  Addioks,  The  eooDomic  balance  in  eloetrolytio  oopper  refioing 
(Bancroft,  Hering;  F  03»  9991).  Trans.  Am.  lOflbom.  Soo. 

Bd  5.  8  119.  H  S. 

3900  H.  0.  Hofmau,   C.  F.  Green  u.  E.  B.  Yerza,  A  laboratory 

■tady  of  the  stages  in  the  refining  of  copper  (Heyn;  Calumet 
&  Hecia  To.,  Ronton  &  Montana  Co.).  —  Addicks,  Be- 
merkungen.    Klcheni.  Indy.  Bd  2.   S  88,  224.   15  Sp,  31  Abb. 

3901  *C.  T.  Kutohiuson,   Eiectric  losses  in  an  electrolytio  copper  re- 

finary  (Vorlaate  am  Sobaltbrett,  durch  Speisaleiter,  Blontakto, 
KurzschlÜBse).    Elchem.  Indy.  Bd  2.   S  13.    2  Sp. 

3902  *C.  H.  Jones,   Wet  metbods  of  extracting  copper   (in  }{io  'l'into, 

Spanien  i   Oxydation  der  Sulüde  durch  den  Sauerütoil  der  Luft 

nnd  die  Feuehtigkeit).   Elehom.  Indy.  Bd  9.  8  989.  5  8p,  8  Abb. 
8908   M-  de  K.  Thompson,   Studios  on   the   Siemen ä    procesa  for 

wioning  copper  (in  Zürich  aoter  Lorens).  Elchem.  Indy.  Bd  9. 

8  225.  14  Sp,  6  Abb. 
8904   L.  Wobttar  Wioka,  Um  nlttiott  betweon  anonto  «ad  oleolro* 

motive  force  in  copper  eleotrolysis.  Elchem.  Indy.  Bd2.  S  137.  2  Sp. 

3903  .*The  power  plant  of  the  Mootezuma  Copper  Co,  at  Nacoozari, 

Sonora,  Mexico  (neue  Anlage,  Kraftgas).  £ichem.  ludy.  Bd  2. 
8  104.  6  8p,  9  Abb. 

8906  Ganz  &  Co.,   Eisengießerei  u.  Masehinen-Fabrik-Akt.- 

Ges.,  Verfabri^n  zum  Auslaugen  von  Metallen  aus  Erzen  oder 
anderen  metallhaltigen  Stoffen  auf  elektrolytisobem  Wege.  DRP 
Kl  400.  Nr  140614. 

8907  8t.  Lassosynski,  Elektrolytische    Metallgewinnung   aus  Erzen 

mittels  unlöslicher  Anoden.  Elchem.  Zachr.  Bd  11.  S  54.  5  8p. 
—  Process  of  electrolytically  extracting  oopper  and  zinc  from 
orm.  Ü8P  787817. 

8908  E.  A.  Le  Sneur,  Extraction  of  ooppor  from  oonunnnted  minoral 

raixtures.    ÜSP  755302. 
3909    Meohwart,  Coltri  u.  Cie.,  Electrolysis.    EP  [1903J  2574. 
8910  Eleotrolyioor  Tommoti  ponr  FofBnage  do  cnivro.  BS.,  Psria  8or  9. 

Bd97.  8  405.  9  Sp. 
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3911  W.  He  A.  Johnson,  Th6rmo<«1ootrio  dottrminatiom  of  the  re- 
dnotiou  iauperatore  of  zinc  oxide  (W.  Chapman,  Lanzon 
Zino  Co.).  Trans.  Amer.  Elchem.  Soc.  Bd  5.  S  211.  10  8,  1  Abb. 

S9i2  *0.  Nagel,  Elecfcrolytic  sino.    Elebem.  hxdj.  Bd  2.  8  64.  1  8p. 

39  IS  Q.  de  L«T»1|  Vetfahram  rar  lunnterbrooliaaen  DeetOlation  tob 
Zink  io  elelttdMhen  StmUiuigeSfoD.   DRPKldOa.  Kr  148439. 

3914  *0.  F.  Carrier  jr.,  Observation«  on  tbe  preparation  of  (kctro- 

lytie  white  lead  (Versuohe  naeh  Biehards  u.  Boopper,  Blei- 
elektroden  in  eseigetDreai  Nfttros  und  etwie  Na, 60,;  ZoMti 
▼on  Bleinitrat  und  Chlorat  empfehlemvart).  Trane.  Am.  Blehenu 
Soc.  m  5.   S  229.  3  S. 

3915  '^Kershaw,  Tin  sorap  reooreiy  processeB  (Gelstbarpe,  Claus» 

Oftrein,  Th.  Ooldeebmidt,  Leayer,  Smith  Oatereohn 
[Sehwefelsäure  und  Zinnsulfat];  BentBon  [Natronlauge];  all- 
gemefnep).    El.  Bev.,  New-York  Bd  44.  S  9'i9.   10  Sp,  5  Abb. 

3916  £.  Quintaine,  Prooees  of  obtaining  tin  bv  eieotrolygia.  ÜSP 

(Beleeue)  1S914. 

Mmbmmt*   Cwrgnfp:    ZMIumMm.  Raiimm. 

3917  *P.  He  N.  Bennie,  A  new  alnminiani  proeees  (G.  Oin;  F  04, 

t5i6).  Elchem.  Indy.  Bd  2.  S  188.  8  Sp.  —  Gin,  Process  of 
eleotrolytic  manufacture  of  aluminium  (A1.,S.,  •  3Na.  bei  850"  C 
elektrolysiert).  ÜSP  763479.  —  Eleotrolysis,  alumuuum,  sulphur 
end  aodiiun  flnoride.   EP  [1903]  964. 

3918  Myngoro  Onda,  Manufacture  of  sulphidee  of  «lanuninm  and  <rf 

ftUoye  of  aluminium.    U8P  760554. 

3919  W.  Hnthmann  u.  L.  Weiß,  Untersuch ucgen  über  die  Metalle 

der  Oergmppe.  —  Hnthmann  n.  H.  Beek,  Über  einige  Le- 
gierungen des  Oers  und  Lanthans.  —  Über  die  Hydrüre  und 
Nitride  von  Neodym  und  Praseodym.  —  Nachtrag  (Eaoalea). 
Lieb.  Ann.  Bd  331.  S  1,  46.  58,  60.  63  8.  1  Abb. 
3990  B.  Wedekind,  Über  die  Darstelinng  des  logeiiannten  krirtalU- 
eierten  Zirkoniums  im  elektrisehen  Wen.  Zsehr.  Bloheos.,  Halle 
1904.  S  331.  9  Sp,  1  Abb. 

3921  £.  Wedekind,  Über  die  elektrisohe  Anreicherung  des  Kadiums 

in  Badiam*BaryumpräparateB.   Chem.  Ztg.  1904.  S  269.  9  Sp. 

AUcalien.    Chlor.    Glockmver  fahren.    Schmeheh.ktri>li/sr.    ühlorat.  Bleichen. 

3922  St  einer,  Studien  über  das  sogenannte  Glockenverfahren  zur  Elek- 

troljee  wbseriger  Lösungen  der  AlkaUehloride  (österr.  Verein 

für  chemische  u.  metallurg.  Produktion;  W.  Bein;  G. 
Adolf).    Zschr.  Elchem.,  Halle  1904.  S  317.  28  Sp,  13  Abb. 

3923  Black  man,  Anode  and  process  of  making  same  (1896).  USP 

769987. 

3924  Blaokmore,  Eleotrolytic  apparatus.    USP  759798,  7S9799. 

399^  The  Cassel  Gold  Extracting  Co.  Ltd.,  Verfahren  zur  Dar- 
stellung Ton  Natrium  durch  Elektrolyse  von  scbmelzflüssigem 
Natrinmhydrat  unter  Anwendung  eines  porösen,  widerstands- 
fähigen Diaphragmas.   DRP  Kl  40  a.  Nr  149558. 

3926  ♦El.-Akt.-Ges.   vorm    Srbuckert,    Electrolv^ia    f Alkallchlorat, 

Harz  dem  Cbloridbad  zugesetzt,  Ktthkelien  zwischen  den  Zer> 
setiungssenen).   £P  [1902]  98B68. 

3927  Vogelsang,  Apparatns  lor  elaetrically  bleaohing  materials  (1901). 

USP  766745. 


Digitized  by  Google 


B.  filektrocheioi«  409 

SAm^aiwn,  maiKtmkwfKgt  Säurt,  DUüamut^   Ha/mtmum-  vmd  ZUkttqßeroxgd. 

9988  Sil»«  n.  B«ok«r,  y«micib«  rar  «I«ktrooli«miiofaen  Dtratellang 
unteraohwefligsaarer  (hydinotoiiwefligsaurer)  Salze  (BernthBen; 
Meister  Lucius  &  BrfiniDg;  A* JEL  frank).  ZmIut.  £1o1miii., 

Halle  ld04.  8  361.  8  Sp. 
3999   Prießner,  Über  die  elektrolyHiehe  Oxydation  d«r  ■obwefligsaarao 

Salze  und  über  die  elektrochemische    Bildung  ▼(m  DithioiMt. 

Zschr.  Elchem.,  Halle  1904.   S  26'.   48  Sp,  9  Abb. 
3930    F.  Q.  Salom,  Manufacture  of  Bulphurio  acid.    TJSP  755247. 
999 i   Hins,  Verfahr«!!  zur  Dantellimg  T«a  Hagnesiom-  nad  2iiikMiper- 

oxvd  auf  elektrolytischem  Wege.    DEP  Kl  12i.  Nr  161 199.  — 

USP  759887.  —  EL  ReT.  Bd  54.  8  867.  0 

ihtm.  ßüdctti^ffmimdimgtn*   MMAmMmg.    WuttfwttMlmmg.  Jüml^aapatrüiimu 

9999  J.  K.  Clement,  Über  die  Büdiiag  de«  Onone  bei  lu^ier  Temperatoiv 

Ann.  Physik  Bd  14.  S  334.  19  S,  4  Abb. 

3933  W.  Elworthy,  Ein  neuer  Ozouapparat.  —  Philip,  Bericht  über 

Koiizeotrationsversuche.  Elchem.  Zsohr.  Bd  Ii.  S  1,  34.  10  Sp, 
1  Abb. 

3934  *L'ozone  et  sou  utilisation  pour  1*  pnrifieetion  de  l'eiii.  BL,  Parii 

Ser  2.  Bd  27.  H  256.  O 
39-i5    J.  N.  Alsop,  Apparatus  for  generating  gaseous  mediams  from  air. 

^  IVeet&g  flonr.  IJ8P  758884^  759661.  —  Weekefii  EU  Bd  84 

8  434.  2  Sp,  1  Abb. 
3936  *Panling,  Apparatus  for  the  treatment  of  gases  (trichterförmige 

Gefäße  mit  rotierender  Aehie,  angeschlossen  an  Luftpumpe,  F  03, 

6758),   0SP  758776. 
3997   Dalby,  Eleetrolytio  oxygen  and  hydrogen  (Emaard-Flamand; 

Boe.  Anon.  l'Electroly se  Fraii9aiie)i    mebem.  &  Metall. 

Bd  3.  8  837.  4  8,  5  Abb. 

9998  "W,  S.  Lnndis,  Notei  on  the  indnstriel  eleotrolyde  of  weter.  — 

J.  W.  Biehards,  Dasselbe  (Engelhard,  M.  ü.  Sohoopi 
Francis,  Schuckert;  C.  Hering,  Wolcott,  Doremus, 
Beed,  £oeber).  Trans.  Am.  Elebem.  Soc.  Bd  5.  8  245.  6  8, 
4  Abb.  —  Blehem.  Indy.  Bd  9.  8  64.  1  Sp. 

9999  *Q.  Gornara,  Explosive  cartridge  (Natronlauge  in  KathodenhlllBe; 

Zündung  durch  Hitzdraht).    USP  762229. 
3940   P.  J.  Bouoher,  Purifying  apparatus.    USP  760302. 

9941  y.  M.  George,  Bfetbod  of  purifying  water.   USP  761044. 

9942  D.  L.  Watson,  Clarifying  and  filtering  apparatoe.   USP  761187. 

9943  W.  J.  Sohweitser,  Apparatua  for  treating  aewage.  USP  763026. 

Olrgamtd^»VtrUndmgm,  Nitrakärper.  Ru-btloje,  TitanehloHtr,  CUot^orwu  Bromo/orm, 
Ae&^fb».  ObHMM,  Zädbttt  Ter/.   FUück.  JOarinAu  ÖU. 

9944  *Btektrolyee  organieeher  Stoffe  md  elektrochemisehe  Bedakttonen 

(Bouveault,  AdipinBäure;  Vanz*  fti  u.  Coppadoro;  Berl, 
Lilienfeld;  Meister  Lucius  &  Brüning;  J.  Moller;  J. 
Schmidt  u.  Strohe!,  Nitrophenantren;  Ullmann  &  Dieterle, 
Phenaione;  Blbs  n.  Keiner,  Fichter  n.  Snlaberger;  Alway; 
Ahrens  u.  Sollmann;  O'Brien  Gunn,  Mannit;  Boehringer 
db  Söhne,  Knndeen,  Leei  u.  Shedden,  C.Marie,  oageaftitigte 
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Sinren;  Kall«  &  Co.,  SvUbuifhmiilriUm).   ZMhr.  Elehein., 

Halle  1904.  S  387.   12  Sp. 
3945    W.   Lob,    Die    elektrnlytische    Darstellung    von  AzofarbstoflFen 

(Boehriuger  6l,  Suhuej.    Zsciir.  Elcbem.,  Halle  I90i.  S  237. 

4  8p.  —  Löb,  PreparatioB  of  ÄModftB.   Ü8P  761310. 
S946  Bnchner,  HeduetioB  of  nitro  «ompouBdi  (1900;  Boehriager). 

rSP  Tbl  284. 

3947    Fr.  Darmstädter,  Verfahren  zur  eiektrolvtischen  Darstellung  von 

p-Amidopbonol  iindDeriTaten  dMMlben.  DBF  Kl  18q.  Nr 160800. 
8948  *H.  Spence,  Titanous  Compound  and  procesa  of  makingiHlM  (F  03, 

.955.9  für  organische  Reduktionen).    USP  7f>8710. 
094^    A.  Footana  u.  M.  Perkin,  The  eleotxolytio  oxidation  of  anthracine 

(Vortrag,  Faraday  8oo.;  Erörtemng  Stet a hart,  0*Bt«r; 

Edeleanu).  Elchem.  &  MeUll.  Bd  3.  S  656,  803.  10  8,  1  Abb. 
3950    Ooecke,  Notiz  über  die  Elektrolyse  des  Tetraathylammoniiuigodida. 

Zscbr.  Elchem.,  Halle  1904.  S  249.  1  Sp. 
399  i   B.  Mull  er  a.  Loebe,  Elektrolytiaebe  Barvtonimg  tod  Bromoform 

(Coughlin).    Zscbr.  Elchem.,  Halle  1904.  S  409.   12  Sp. 

3952  J.  E.  Teeple,  The  electrolytic  preparation  of  chlorofonn  from 

Acetone.   J.  Am.  Cbem.  Soc.  Bd  26.  S  537.  6  8. 

3953  Griffifi,  Frpeen  of  prodacing  ebemieel  compoundi.  USP  757036. 

3954  Farbwerke  vorm.  Meister  Lucius  &  Brüning,  Verfahren 

znr  Entwässerung  von  Torf  auf  elektrooimotisebem  Wege.  DBF 
Kl  10  c.  Nr  150069. 

3955  B.     Sohweria,  Verfidurea  der  Bztraktioa  Toa  Zaoker  aiittdi 

Elektriatit  (m  DBF  134430).   DBF  Kl  89  c.  Nr  148971. 
39Ö6    Ball,  Process  of  caring  and  preserving  meats.    USP  760173.  -~ 

EL  Rov.,  New-Tork  Bd  44.  8  877.  1  8p,  1  Abb. 
39S7  Bartoa,  FrooeM  of  eleetrieally  eztraotiag  wiatiil  ofl  (1896).  — 

Apparatui  for  nakiag  «atraots  hj  eleetrolynt.  ÜSF  763151, 

763 153. 


Attw«n<1ani;en  der 
atektrochemtak 


Browne  besprach  die  Schwierigkeiten,  welche  die  hohen  elektro- 
Wideniiado  forarwohea,  aater  dem  Titel:  Wm  foblte  der  Dy- 
ehine?  Br  wiee  auf  swei  SeehveritSadige  bio,  die  aaoh 
kwflrdige  Apiiehtea  gebebt  babea  mlieMB. 


Galvanoplastik 
OalTUiost«elt. 


M37 


3tt3$ 


Das  Diaphragma  von  Lloyd  fär  galvanoteohoisehe  und  metallorgi* 
•ehe  YerfidireD  besteht  ans  Faeer.  b.  B.  Leiawaad,  die  aiit  BiweifietolfeB 
ai w.  dorebeetst  iat  oad  ▼oUkonmeB  aadurdilisiig  genaoht  werdea  aiaS. 

Hierzu  muß  Oelatiee  etundenlang  mit  Formaldehyd  behandelt  werdea. 

D?r  mit  Metall  zu  überziehende  Körper  hängt  bei  der  Regelungs- 
vorrichtung  der  Ward  Leonard  Electric  Co.  au  einem  Wagebalken,  Ist 
genügend  Metall  auf  den  Körper  niedergeschlagen,  so  seist  er  durch 
•eia  Übe^eaidit  dea  WegebeDtea  ia  Bewegung,  bii  lettterer  eiaea 
Stroaieehloß  herbeifBfart,  dnreb  dea  eia  im  Heaptatroaikreii  Uegeadtr 
elektromagaetiMher  Schalter  geöffnet  wird. 

Entgegen  dem  gewöhnlichen  Oehranrh  hängt  Schwarz  die  vielpn 
Katiiod«  !!  Bo  auf,  dafi  sie  ihre  Kante  der  mit  vielen  Bippen  beaetaten 
Anode  zukehren. 
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Die  CoIumbuB-Ges.  beoutst  zwei  Anoden,  von  denen  eine  feit  ist,  mm 
MidtM  tt  «hMft  Bo1)wig»ldMii  hingt,  dM  «iif  8«liimien  mf  d«r 
Oberkrato  Am  QMm  Iftaft. 

Cowper>Cole8  befdumbt  «into  neuen  Ofen,  in  dem  EisengegenatiDd«  ^JSSS«. 

dureb  Verdampfen  verzinkt  werden.  Man  bringt  die  Gegenstände  und 
Zinketaiib  m  eine  Trommel  und  erhitzt  nur  auf  260  bis  230^  C;  da 
der  Ziokstaub  stete  Oxyd  enthalt,  schmilzt  er  bei  dieser  Temperatur 
ooob  niehl.  Dm  Bimii  aott  tiob  nachher  alt  L»g«n  rtm  BiMn^Zink, 
Zinlc-IltMii  «ad  Ziak  ftbecndMii.  Knpftr  and  Mming  ktanea  «vf  die* 
Mibe  Weise  behandelt  and  so  aof  der  Obevilielie  gehlrtei  werdio. 
Blektrolytisohe  Verfahren  werden  erwähnt. 

Mit  Strömen  von  1  V  und  0,6  bia  1  A/ra*  hr»ben  Bur^'-sR  im  l  Biektroiytucb^ 
Hambuecben  wochenlang  Xioaungen  von  Eiaeuoxjdul  and  Ammonium-  3S44 
Mlfilt  «idtlmljdert  nnd  medeneUige  too  goten  elektrolytisehen  IBmii» 
gegen  9  cm  diek,  frei  Ton  0«  Si,  Mn,  erhalten;  nu  nrafi  aber  voa 
Anoden  aas  Schmiedeeisen  oder  Rtah!,  nicht  aus  GnßeieMli  ausgehen. 
Dieses  Eiser  oiithält  nur  "Wasserstoff  und  prhmilzt  schwer;  ein  Tiegel 
aus  Kieselsäure  erweicht,  ehe  das  Eisen  schmilzt,  in  Graphit  Bclnnilzt 
es  leichter  unter  K.ohleustoÖauiiaahme.  Johnson  empfahl  Ziuaatz  von  or- 
gmiiohen  Säaren  vom  Bad. 

Oee  erhielt  bei  Veceaehea  der  Dantellaag  dM  reinen  Bieane  die  fM» 
hestdu  Erfolge  ebenftlli  mit  Ammoninm-lSeenoxydaUnilfiil,  dM  er  in  einer 
WasserstofTatmoBphäre  MrMtatej  daekere  Sdiiobten  von  Bieen  koante  er 
aber  nicht  darstellen. 

Tschaikowsky  verhütet  das  Roeten  der  Schiffe,  indem  er  den  Körper 
mit  dem  negativen  Fol  einer  Batterie,  und  besondere  Streifen  ane  KoÜa, 
Eieen  new.  mit  dem  pontiven  Pol  verbindet.  Der  Strom  llbersieht  den 
Sehifikttrper  mit  einer  Schicht  Wasserstoff  woran  auch  Seetiere  nicht  haften. 

Über  eine  Anodenplatte  ans  Metall  oder  Kohle  legt  Darling  mehrere  ""^^jSf'*' 
Lagen  feuchtes  Löschpapier.  darUher  das  rait  einer  Salzlösung  getränkte 
za  bedruckende  Papier  und  auf  dieses  druckt  er  leicht  den  Stempel  oder 
die  Münse  als  Kathode  auf,  nur  auf  wenige  Angenblioke.  Mit  Strömen 
iron  6  bii  900  Y  erhilt  er  so  einen  Abdniek,  der  bei  Silbemitiat  nnd 
Mangansalfat,  namentlich  bei  letzterem,  beständig  ist,  bei  Salzen  des 
Pb,  Ca,  Hg,  Bi  in  wenigen  Stunden  wieder  verschwindet.  Das  Bild 
bildet  sich  auf  der  Kathoden seite,  nnd  zwar  bei  mehrere!!  Tjripen  Papiers 
auf  der  ohfreu  Kathodeuseite,  enthält  aber  dan  Kathodeiiiaetall  nicht. 
Das  latente  Bild  kann  auch  später  durch  Entwicklung  sichtbar  gemacht 
werden.  Ein  endgiltiges  Urteil  Iftflt  eieb  nieht  flUen.  Obwohl  so  dar- 
geiteUter,  eehr  klarer  Mengaadnwk  eieb  jahreleng  bllt,  iat  dM  Verfriiren 
teehnisch  doch  zu  teuer. 

Flfivell  und  Dykman  henrheiten  den  Faserstoff,  namentlich  für  Hflte, 
zwischen  Walzen,  die  an  eine  Batterie  aogeaohlossen  sind.  Der  Strom 
soll  das  Verfilzen  der  Faser  befördern. 


BIritlrelTtiMli« 


Amberg  besprieht  allgemein  die  schon  von  Klobukow  1886  vor-  Mai 
geoehlageneb  aber  veruMbliesigte  Drehung  der  Elektroden  bei  der  Elekto- 
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aoa^»;  die  gOiurtig»  Wifkong  der  Bewegang  der  MHigkeit  lei  noch 
nieht  genägend  erkÜrt 

Bei  der  Atomgewichtbestimmung  des  Palladiums  wurde  Amberg  za- 
nachst  durch  die  von  Wöhler  und  Schriebt  beobachtete  8uperoxyHbildun£» 
auf  der  Pd-Anode  gestört,  bis  er  die  Anode  700  mal  in  der  Minute 
umdrehte.  Die  q^u&utitative  AbBcheidung  des  Metalls  in  einem  Palladi- 
QiiMlilortrbad  erbigt  deiw  bei  65'  sebB«lt  Amberg  itolH  die  Literetur 
svBammen. 

Gallo  löst  Tellur  in  konzentrierter  Schwefelsäure,  kühlt  und  ver- 
dünnt unter  Einleiten  von  Kohlensäure  und  elpktrolyiert  mit  Hilfe 
einer  Platins];ii  uIh  und  StronieD  von  3  V  bei  60^'}  gegen  35  mg  Te 
werden  in  einer  Stunde  abgeschieden. 

Naeb  HoIUrd  und  BerÜanz  büdet  ZiidE-AflUDonimDiiitrit  mir  kom- 
plexe Ionen  und  wird  dorok  den  Strom  nicht  geftllt*  Sie  trennen  daher 
Zink  und  Kidkel,  indem  sie  die  Sulfate  mit  Magnesium-  und  Ammoninm- 
snlfat,  Ammoniumnitrnt  nnd  Schwefelsäure  vermi"cben,  ferner  SO»  ein- 
leiten, kochen  und  Ammoci  im  zusetzen;  die  Elektrolyse  bei  Ö5^  C  soll 
hernach  nur  Ni  niederschlagen. 

Als  yor  einigen  Jakzen  in  Bn|^d  viele  AnenTer^ftiingen  doreb 
Bier  Torknmen,  setiie  ^e  Begiemng  einen  Anstdioß  ein,  welefaer  Ar 
die  Marsh -Probe  einen  elektrolyfischen  Apparat  empfahl.  Die  Kathode 
bildet  einen  durchlönherten  Kegel,  die  Anode  einen  Einrr  nm  die  Ton- 
zelle; beide  Elektroden  beßtehen  aus  Platin.  Thorpp  f;md  indessen 
selbst,  daß  AB2O5  nicht  au  der  Pt*Kathode  reduziert  wurde,  und  Thom- 
son konnte  mit  Pt^Katkoden  überhaupt  Spuren  Ton  Arsenik  nibbt  naoh- 
wetsen.  Ffir  genaue  Bestimmungen  eignen  sidi  nadi  Thomson  nur  Zink- 
kathoden; Gegenwart  von  Amylalkohol  und  Zucker  TOrdeekt  aber  andi 
dann  Mengen  Ton  As»  die  noch  sehädliok  wirken  kdnnen. 


McMsaan  und  OTarrsUef  untorsiioben  die  DestlUalioB  von  MetaU- 
misckuogen '  und  Legierungen  im  elektriseken  Ofen  dureh  Ströme  von 

500  A  und  IlO  V.  Zinn  verflflchtigt  sich  schwer,  gibt  aber,  mit  Ou 
im  Verhältnis  SnCu  gemischt,  einen  konstanten  Siedepunkt,  der  Legie- 
rung entsprechend.  Pb  und  Cu  verdampfen,  als  wenn  sie  teilweise 
mischbare  Flüssigkeiten  (Wasser  und  Äther)  wären;  Sn  und  Pb  verhalten 
sieh  wie  Vasssr  und  Alkohol. 

Naek  Borokers  bildet  sieh  Grapliit  dorok  Zeisetanng  von  Karbiden. 
Weekbecker  ging  bei  seinen  Versuchen  von  AljOi  <^der  Ton,  Hulzkohle 
und  Teer  (besser  Asphalt)  aus,  indem  er  Stäbe  aus  diesen  Stoffen  in 
einem  mit  Magnesia  verkleideten,  elektrischen  Ofen  erhitzte.  Die  Gra- 
phitbildung gelingt  namentlich  bei  hohem  Al-Gehalt;  aus  30  AljOs  und 
70  Holzkohle  erkielt  er  doroh  Ströme  von  30  V  und  170  A  «Iber  90  % 
Graphit.  Versekiedene  Ofen  worden  angewandt.  Die  YOTsnebe  mit 
Magnesia  waren  nicht  günstig. 

Nacli  dem  Cyanaraid-Patent  von  Erlwein  erhitzt  man  56  Teile  Kalk 
und  34  Holzkohle  in  einem  elektrischen  Ofen  auf  2000"  C  und  führt 
Stickstoff  oder  Luft  zu.   Kohlensaurer  Kalk,  ferner  Eisen  (zur  Erhöhung 
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dM  LaitverniOgMuX  Slgespäne,  Peob  köDDen  cl«r  ICichiuig  zugefügt 


Taylor  fährt  In  seinen  SchwefelkohlenstolBifaD  Sohwefel  and  Kohle 
getrennt  ein.  Der  flüssige,  nicht  leitende  Sohwefel  tritt  von  unten  her 
gegen  die  frei  liegenden  Elektroden  und  amgibt  sie  mehr  und  mehr, 
wodurch  der  Flammeubogeu  geregelt  wird. 

Die  Schmelzelektrolyse  Ton  Cfaloroaloium,  Kalk  und  Petroleamkoke 
verlinft,  m  Mbisflan  mit  besag  «nf  BuHiMr  venidiert,  tebr  noregol* 
mäßig,  so  daß  also  Bulliem  Piteal  auf  Karbiddarstellung  a  iä  Metall< 
Chlorid  und  -oxyd  and  Kohle  wenig  Wert  haben  würde.  Das  Gemisch 
Bohmibst  erst  bei  740^  C,  während  Moinaoa  Znatte  von  GaF«  den 
Schmelzpunkt  auf  650**  erniedrigt. 

Durch  Versohmelaen  von  Molybdän  und  Aluminium  im  Kohletiegel 
«ad  Anftieheo  de«  Begolas  leit  kanatiMdiMr  Lauge,  Sftiweii  und  Brono- 
form  erhielten  Moissan  und  Hoffmann  das  Karbid  Mo  C  von  der  Diohte 
8,4  und  Härte  7  bis  8  in  glianadMi,  priamatiMb«!  KrivteUen. 

Die  vergrhiedenen  Patente  von  Horry  und  Pric«  zielen  darauf  hin, 
durch  VerriniferuDg  dos  Ofenquerschnitts  die  Hitze  am  Abstichloch  zu 
konzentrieren.  Ferner  werden  verschiedene  positive  Pole  über  oder 
oebon  ebandar  «ogebncht,  über  der  negKÜTen  Herdpleftto,  an  der  alio 
der  Strom  sehr  stefk  wird.  Fttr  ]Cebi|»hMmiBtroin  werden  die  eineii 
Elektroden  in  Ringen  an  der  Peripherie  and  die  anderen  im  Innern  an- 
tfeordnet.  T>!\9  Patent  757  618  schlägt  z.  B.  zwei  Reihen  von  24  Elek- 
troden für  Zwöifphnfleristtuiri  Yor.  Dio  Verenp'erung  des  Querschnitts 
wird  durch  Verbindung  von  zwei  Autiparalleiogrammen  oder  von  Kegeln 
eneieht« 

H.  N«  Potter  beedireibt  einen  drehbaren,  rShrenförmigen  OfSen,  der 

Koble  besteht  und  innen  annäcbst  doroh  den  Strom  selbst  mit  Mag- 
verkleidet wird.    Die  c:oHchmnl7nne  Msf^nesia  haflet  sp&ter  feiten 
der  Kohle  und  wird  noch  mit  einem  Kalkmantel  verseben. 

Nach  Amberg  reduziert  beim  Verschmelzen  von  FeS  und  SiOj  die 
Kohle  dne  Süieiam  und  dieaee  treibt  dea  Eisen  ena  dem  Snlfid  ms  unter 
BDdang  ^nee  flflehtigen  Saieinmiolfids.  Diee  wfirde  Wüat  und  Sehttler 
bestätigen  and  Aeehermann  widersprechen,  der  eine  direkte  ümseteung 
7u  Ferro^ilicinm  annahm.  Die  Anebeute  in  Silieid  ist  aneb  im  elek- 
trischen  Ofen  schwach. 

Verschmelsen  von  Metallen  mit  Kupfersilicid  gibt  nach  Lebeau 
SUicide  der  Metalle  der  Eisengruppe;  Ag,  Zn,  Sn,  AI  legieren  sich  da- 
gegen mit  Knpftr,  nnd  Silieinm  wird  frei.  Lebeaa  hat  drei  Maogan- 
ailicide  dargestellt,  SiHni,  8iMn,  fllflbi,  konnte  aber  Wöhlen  SiMo» 
niebt  erhalten. 

Durch  Erhitzen  von  RutheniuTTi,  Kupfer  und  Silicium  im  Kohlerohr 
erhielten  Moissan  und  Manobot  das  Silieid  BuSi  in  schönen,  metalU 
glänaenden  Kristallen. 

Kaeh  dorn  Vortrag  von  I^ellin  liaforte  eein  erater  Oha  im  Mftrt 
1900  von  Tornherein  gnten  Gnß.  Aus  dem  neuen  Ofen  von  1903 
werden  jedesmal  1100  kg  abgezogen;  der  Best  der  Füllung  von  1800  kg 
Ueibt  im  O&n,  der  in  24  Standen  mit  165  KW  4100  kg  SiaU  liefern 
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kaon;  «Um  gilt  fSr  kalte  Ffillang  mit  gutem  BobeifM  ans  Dumomors. 
Dar  Stromefievger  liafbrt  BiaphMeottnND  m  8000  Y,  d«r  in  Ot&a  Mlbtt 

in  Strom  von  30000  V  vervandalt  wird.  Etwas  Silidam  wird  aus  der 
Yerkleidnog  des  Ofens  MifgeiioiiimMi;  dafi  kaina  Qaaa  antwiekalt  Warden, 
ist  sehr  yorteilhafi 

Sjöstedt  machte  elektrische  SohmelsTersache  mit  Pyrrhotit,  eioem 
magnetischen  Monosolfid  des  Eisens,  das  bis  zu  3  °/o  Ni  uud  3  ^/o  Cu 
aotbilt  Bai  Znaats  vial  Kalk  (150  bis  800%  »tf  B»  ^ 
reohnai)  bekommt  er  ein  sahwafUfmas  Bisan  und  fernar  dna  galba 
LagieruQg  mit  40  Vo  Ni. 
JMS  Die  Soc.  Electro-M^tallurgique  Pran^aise  in  Proges  stellt  den  Strom 

80  an,  daß  auch  der  Wind  älektrtscb  vorgewärmt  wird.  Die  Elektroden 
tauchen  in  der  Birne  nur  in  die  Schlacke. 

99$$  üm  Bu   große  Stromstärken  im   Bekundäreo  Kreis  (d.  h.  in  der 

Matallsobmalia)  so  Tarmiaidaii,  sweigt  Sobnaidar  in  Oraasot  tob  ainaoi 
Tiegal,  walcber  die  Hauptmasse  enthialt,  ainan  Ksmal  ab,  dar  la  einem 
tieferen  Punkt  des  Tiegels  zurückkehrt,  so  daß  die  Masse  in  gutem  Fluß 
bleibt.  Mehrere  solche  Kanäle  werden  angeordnet  und  mit  Induktions- 
spulen umgeben.  Solche  Ind  iktionsafeu  könueu  mit  Hochöfen  und  an- 
deren metallurgischen  Ofen  verbundan  werden. 

Um  die  Berührung  der  Metalle  mit  den  Kohleu  zu  vermeiden, 
ftbaniaban  Biamana  nnd  Hakka  dia  nntara  Blaktroda  mit  8  am  ainar 
sahwar  safamelzbaran,  sähen,  aber  den  Strons  laitenden  Masse,  gawOhn* 
lieh  Magnesia  out  etwas  Flußspat  oder  Titanoxyd.  Nach  dem  Schmelzen 
laßt  mau  diese  Schlacke  erat  auf  Rotf^liit  erkalten  und  bep^innt  dann  mit 
dem  r*  diizierenden  Schmelzen  des  Kiokelox^duls  oder  Eisens,  zuuächst 
bei  schwachem  ätrom. 
Gold  and  siibtf.  Lft  dau  WAllstraat-lliDas  in  Colorado  brantit  maii  nadi  PaiUoa 
^''■''iSif"**"  das  Yarfikbran  von  Graanawalt.  Bas  garSatsta  Bn  ftUt  baifi  la  aina 
Grub«  von  4  m  Dnrobmassar,  wo  etwas  Salz  zugesetzt  wird,  und  dann 
in  die  Laut/cbTitten,  wo  es  mit  Kochsalz  und  ' "  o  Brom  behandelt 
wird.  In  besonderen  Gefäßen  wird  durch  abwechselnde  Anoden  und 
Kathoden,  beide  aus  Blei,  hierauf  ein  Schlamm  von  Gold  undSilber  ab- 
gasebiadaa,  und  dia  Lßsung  durob  Anodan  aas  Kobla  und  Kathodan  aua 
dorohlSehertam  Blai  raganarierl. 

$$$*  In  dar  8iiingg)«r*1Tmoa  ICining  Co.  in  Tallvrida  atailta  Dafis  Varanaba 

über  die  Wiadargairinnung  des  Cyans  aus  den  Doppelsslaan  dar  Bäder  an. 

Gleichstrom  erwies  sich  als  ungeeignet;  Wechselstrom   —   eine  Phase 

eines  Drehstromerzougers  von  60  Perioden  —  fällte  die  basischen  Metalle. 

$$$$  Butters  schlägt  das  Gold  auf  Zinnkathoden  nieder,  auf  denen  es 

sich  als  loser  Schlamm  abscheidet«  Die  Lauge  strömt  auf  und  ab; 
Strdsia  Ton  0,05  A/m*  wardan  ampfbUan. 

*f$9  Cbristj  gebt  nibar  auf  dia  Sabmrigkaitan  dar  Goldftllang  in 

Oyaaidbidam  ain.    Saina  Anodan  bastaban  ans  Bisandrabtgaflasbt* 

Eine  Kreiselpumpe  zwängt  die  Lösung  mehrmals  zwischen  den  ab* 
Wechselnden,  durchlöcherten  Elektroden  durch,  bis  ein  Fallen  df^r  Strom- 
stärke, kontrolliert  durch  Analjse,  das  Ersohöplen  der  Lösung  an  edlen 
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HtffctUfii  ameigt.    Er  empfiehlt  sehr  verdüunte  Lösangen  und  hohe 
Stoomdifllito. 

Fahrig  miieht  dm  Enbrei  mit  Chloriden,  OxjnihMdm,  Qyaaid 
od«r  Hypoctilorlt  and  ttfit  ihn  dann  in  einem  Turm  zwischen  ednftg  ao- 
geordueten  Elektrodenpaaren  niederrieseln.    Der  Brei  strömt  hierauf 

durch  Quecksilber  und  durch  «ine  treneigtp  Rinne  in  die  Laagenbfitte, 
welche  die  letzten  Spuren  £ddlmet«ll  auslöst;  fällong  erlblgt  dann  in 
anderen  Bütten. 

Die  beiden  Jory  beachreibun  eiueu  Amalgamierapparat,  einen  Trog  39M 
mit  gerilltem  Boden,  der  mit  Qaeoktilber  hodeekt  wird,  ond  in  den  yrtm 
oben  her  die  Anoden  drehbar  qaer  eingehingt  werden.    Sandige  Ena 
werden  vorher  schon  mit  Quecksilber  angerflhrt.    Bei  Gegenwart  von 

Schwefelkiesen  wird  mit  Schwefelsäure  ausgezogen. 

Äddicka  sprach  über  die  wirtschaftliche  Seite  der  Kapferraffimemng  Kafjjte. 
im  Anschluß  au  Banoroft,  brachte  aber  keine  Zahlen. 

Hofman,  Green  und  Yerxa  tintcrsiirhen  das  plektrolytieche  Kupfer 
unter  dem  Mikroskop  und  beziehen  Hieb  auf  Heyus  Studium  der  Ver- 
uuräiüigung  des  Kupfers  durch  bauerstofE.  Die  Proben  für  ihre  Photo- 
grapbien  atammten  meiat  aoa  der  Calnmel  &  Heda  Oo.  und  der  Boelon 
dt  Montana  Oo. 

Thompion  röelet  fein  lermaUene  Pyrite,  langt  aie  dann  hei  90* 

mit  sohwefebanrem  Eisenoxyd  und  Schwefelsäure  aus  und  fällt  schließ- 
lieb  das  gelöste  Kupfet  auf  Kupferkathoden  in  Zflllen  mit  Kohleanoden 
und  Scheidewänden  aus  Leinawand.  Seine  unter  Lorenz  angestellten 
Versuche  gehen  näher  auf  die  chemischen  Reaktionen  ein.  Kupferpyrite 
werden  dnroh  EisensoUat  nieht  angegriffen ;  naob  dem  Rösten  kann  aber 
Hut  allea  Kapier  extrahiert  werden. 

Bekaantüob  lUH  ana  Kupfersnlftl  daa  Aiaen  namentlieh  bei  hoher 
Spannung  mit  dem  Kupfer.   Die  Fillnng  iat  aaeb  Wieke  indeeaen  nnr 

indirekt  ebe  Funktion  der  Spannung  und  hingt  eigentlieb  mit  der 
Stromatirke  und  der  Hydrolyve  des  Sul&ts  zusammen. 

Ganz  &  Co.  stellen  elektrolytisch  aus  Natriumsulfat  oder  »chlorid 
Lange  zur  Auslaugung  von  gerösteten  Erzen  dar.  Die  Stoffe  werden 
bewegt  und  die  Anodenflössigkeit  wird  durch  eiue  Dampfschltuige  er- 
wirmi.  Flflssigkeitsdiaphragmen  werden  empiöhleo.  Die  erhaltene  Me- 
tallaalalSenng  wird  hemaeh  eiekicoijaiert,  und  die  Sinre  wieder  lom 
Aoalangen  benotet. 

Laszczynski  anobt  uaehauweiaen,  dafi  «ne  die  nnlSeliche  Anode  eng 
umschließende  Hülle  sich  in  Ferrosulfatlösung  nur  mit  Schwefelsäure 
füllen  würde,  welche  auch  bei  lebhafter  Zirkulation  in  Rnlie  bliebe  ohne 
die  lonenwauderung  zu  «tören.  rtan  Andringen  von  Eiaeiiiunen  an  die 
Anode  würde  die  Hülle  nicht  verhindern ;  sie  rerhüte  aber  die  Oxy- 
dalbn  dee  Biaena  KupfurUeaen)  an  der  Anode  an  Ferroanlfiit,  welehea 
bereits  'gefäUtee  Knpfsr  wieder  anfUtaen  wlirde.  In  Ibnlioher  Weise 
Uefie  aieb  daa  Mangan  bei  der  Blektroljao  von  Zinklangen  ttnaebidliob 
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Alamlitlnia. 


3919 
GwBMteU«. 


3930 

ZirlMalBaii. 


3<f'Jl 


Sehr  ame  EupfereKo  und  fiBelcrtSiide  «u  PoohwariMii  kngi  ti* 
Sueor  mit  «moMMiiilnüiBehem  Knpfiutnyd  ftu  und  «lektrolyriert  hianof 
mit  imldftliolien  AnodeD  auf  Kapfer  und  die  Qfaprflni^che  Lauge. 

Mechwart,  Coltri  &  Co.  laugen  Erze  mit  Na{ruim««lfat  oder  -chlorid 
aus.  Die  milöslichen  jVüodeu  werdeu  erhitzt.  Sie  liei,'L'Li  scliräg,  und 
die  konische  Kathode  aus  Eiseo  oder  Nickel  ist  durch  zwei  kasten- 
fBmiige,  duxohlttolierte  Diaphragmen  von  ihnen  getreont;  der  Zwiadiea- 
raum  awiaehen  beiden  wird  mit  Elehtroljt  geepmat.  Die  Beaohiokong 
fällt  auf  die  beweglichen  Anoden.  Bfan  will  ao  die  Metalle  nnd  neben- 
bei kanntische?!  Alkali  gewinnen. 

Hei  der  Kupferabectieidung  bedient  sich  Tomraaei  einer  zwischen 
zwei  Auodenscheiben  rotierenden  Katbode,  die  aus  Sektoren  zusauimen- 
gesatst  iat  Die  Sektoren  können  einseln  abgenommen  nnd  in  Kapfer- 
aohmelse  getaneht  werden.  Daa  Bad  wird,  wenn  nOtigt  mit  gnten  Leitem 
▼eraetzt. 

Johnson  und  Ohapman  untersorhten  chemische  Hednktion  dea 
Zinkoxyds  in  einem  Ofen,  der  einfach  aus  einem  ausgebohrten  und  oben 
augeechraubteu  Stab  aus  Achesous  Graphit  besteht. 

Laval  mischt  fein  zerriebenes  Zinkerz  trocken  mit  Kohia  und  Kalk 
nnd,  fUia  daa  Bm  nieht  geröstet  wird,  auch  mit  SBaenera,  fanehtet  daa 
Oemiaeh  hemaeh  an,  nm  Blinben  an  Termeiden,  nnd  aetat  dann  die 
Hanlbn  der  atrahlenden  alektriadien  Wimm  ana. 

Qiiinlaine  entsinnt  in  sanrem  Zinnitrat,  das  so  lange  mit  Ammo- 
niumf^nlfat  und  Zinnchlnrid  veraelat  wird,  bia  der  aioh  bildende  Nieder- 
schlag wieder  verschwindet. 

Aus  Aluminiumozydeo,  Kohle,  Teer  und  einem  Sulfid  (Schwefelkies) 
oder  Sulfat  bildet  Onda  Kugeln,  die  er  in  einem  elektriaehen  Ofen  ^Bht; 
eine  hohle  Kohle  nnd  die  Ywkleidnng  der  Ofenwinde  aind  die  Eldrtroden. 

U nihnmnn  nnd  L.  Wdß  beeohreiben  die  Trennung  der  Cermetalle 
dun^h  Kriatallisation  und  Schmelselektrolyse  der  Chloride  ausführlich. 
Es  handelt  eich  um  Cerium,  Lanthan,  Neodym,  Praseodym,  und  weiter 
um  Samarium,  Gadolinium,  Yttrium,  Erbium,  Holmium.  Die  Legie- 
rungen und  Verbindungen  einiger  dieser  Körper  werden  studiert. 
Eaoalea,  DKP  145820,  will  Oerinm  durch  Elektrolyse  der  Oxyde  ab- 
aoheiden;  diea  erkttrt  Mnthmann  für  nnm5{^ieh. 

Wedekind  miaeht  Zirkoniumkaliumflnorid  mit  gekttmtem  AIn* 
nunium  und  schmilzt  es  durch  den  Strom  in  Hagnesiatiegeln  unter 
einer  Aluminiumdecke.  Der  mit  Salzsäure  behandelte  Regulus  liefert 
sehr  dünne  Blättcheu  nicht  von  Zr  mit  etwas  AI,  sondern  von  einer 
Legierung,  wahrscheinlich  ZrAl«,  die  nur  von  Flußsäure  und  schmeUen- 
den  Alkalien  augegriffen  wird.  Im  Quarzrohr  geschmolzen,  gibt  dieae 
Legierung  ein  an  Zr  reioberea  Produkt.  Behmelselektrolyae  dea  Zirkon- 
kalinmflnorida  liefert  ein  kriatalliaiertea  Zirkon. 

Nachdem  Guntz  gezeigt  hatte,  wie  man  aus  OhlorbaTTttm  mit  einer 

Queckailberkathodo  und  einer  Anode  aus  Pt-Ir  ein  Baryamamalgam  dar- 
stellen kann,  suchte  Wedekind  das  Radium  in  Chloriden  auf  diese  Weise 
anzureichern.    Daa  gewonnene  Ba- Ha- Amalgam  wird  unter  Petroleum 
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oder  Akhar  Mfbawilirt»  Dm  ineni'  ftbgsiobiedMt  Amali^iii  itl  am 
■lirkfimi  MdiMkÜT,  und  ein«  fraktionierte  BlektrolTid  llfit  aicb  mit  Evw 
Iblg  anwenden. 

In  dem  Qlockenverfahren  des  Österreichischen  Vereins  fQr  chemische  AlkallM  «. 
nnd  metallurgische  Produktion  in  Außip  «lammplt  sich  das  kaastische 
Alkali  außerhalb  and  unterhalb  der  Glocke,  während  die  chlorhaltige 
Lauge  den  oberen  T«l  der  Oloek«  lüllt,  die  seihst  mit  Chlorid  gespeist 
wird.  Bei  isrliebreitender  BleUroljrM  beteiligen  eieh  die  OH-Ioaeo  an 
der  StromlMtling  nnd  erreichten  in  dem  Versuchen  von  Adolf  die 
Anodenlange,  wenn  die  Konzentration  an  KOH  auf  38  g,'l  stieg;  die 
Stromnnsheiite  sinkt  dann.  An  Kohlennoden  sollte  nach  Adolf  aber 
etwas  freie  Balzsaure  uud  dadurch  eiue  nouttalc  Schicht  entstehen;  dann 
ließ  sich  die  KOH-Konseotration  auf  80  g  steigern.  Nach  den  längeren 
YenmebeB  you  Steiner  bildet  eidi  dieee  nentmle  Sahiobt  eadi  ea  Platin« 
enodeo;  die  Blebtrolyee  tollte  eo  gelmtet  werden,  daß  diese  Sdiiebt 
mindeetene  1  em  unter  der  onteren  Anodenfläche  hleibt.  Qraphitanoden 
von  Acheson  bewährten  sich,  auch  Knnstkolilen  von  Lessing;  fllr  letstere 
empfiehlt  ea  sich  aber,  Sandfiltor  iu  dar  Zelle  üuzubringen,  um  die 
Trübung  der  Lauge  durch  Kohle  zu  verhüten.  Mit  horiaontaleu  Anoden 
vad  Stromdiehten  von  bin  4  A/dm*,  auf  den  boriiontelen  Qaereehnitt 
berechnet,  erhielt  er  bei  8,7  bie  4,9  Y  bie  so  180  g  KOH  im  1,  OUer 
TOD  97  bis  100%  und  eine  Stromausbeute  von  86  bis  94%. 

Die  Anorle  von  Blfickman  besteht  aus  Gußeisen,  das  in  Retorten 
durch  übürhitzten  Dampf  und  Kohlenwasserstoff  oberllächlich  oxydiert 
wird.  Man  kann  die  Platten  auch  zunächst  mit  Ziuu  oder  Kupfer  über- 
sieben and  iie  in  Snlpetenebmeho  tmehmi. 

Die  Bleefanore>2SeIlen  ibneln  denen  von  Oeetner-Kellner.  Die  Be- 
weguug  des  Amalgams  wird  dnreb  Schwimmer  und  Pampen  beeorgi.  Des 
zweite  Patent  betrifft  die  Z«irPPt7nTig  dr"?  Nntriumaraalgams  oder  der 
BlLilogierung.  Die  Zeile  ist  zweiteilig.  In  der  inneren  Anodenkaramer 
beendet  sich  Chloridsohmelze,  und  darunter,  abgetrennt  durch  eine 
Sehiebt  Magnetit,  Bleischmelae,  die  auch  die  infiere  Kammer  fiUlft.  Das 
leichte  Natriamblei  steigt  in  der  Sebmelse  in  die  Höhe.  GesebmolBenes 
Netronbydnt  wird  dnreh  feine  Dfleen  eingeblasen,  und  duduroh  HatO, 
das  a>)gezogen  wird,  und  "Wasserstoff  erhalten.  Zur  Verteilung  dos 
Hydnita  läßt  Blackraore  ferner  auf  dem  Blei  Eisen,  Magnetit,  Ferro- 
silicium  schwimmen,  die  auch  lokale  Stromkreise  bilden  und  die  Zer« 
eelsaog  erleichteni  sollen. 

Die  Ceeeel  Qold  Eartmeting  Co.  benatst  bei  der  SohmelselektrolyBe 
des  Natronhjdrsls  Diephmgmen  aas  Tonerde  oder  Nstrinmelaminat  oder 
SOS  beiden. 

Vogelsang  elektrolvf>i<f»rt  die  Rolf»  in  einem  Qefaß  mit  Endelektroden 
und  vielen  Zwischeneiekiroden,  ohne  Anschluß  an  die  Stromquelle,  die 
ebveehselnd  nicht  ganz  bis  auf  den  Boden  uud  an  die  Oberfläche  reichen, 
neeb  Ü8P  708861.  Die  Bleiebinnge  inrd  sofort  in  andern  großen 
Bfltten  verwendet. 

Nach  Elba  nnd  Becker  lassen  sich  verdünnte  Lösungen  des  Hypo- 
solfits  (oder  Hydiosaläte)  Nm  St  0«  durch  Elektrolyse  von  Bisolfit 


BchmeU- 
•laktrolyMi 
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FftEBOt  (Kafhode)  und  Soda,  GUnbenak  od«r  Sehwvfelsiar«  (Aaod«) 
«rlialten.  Platin drahtnetz  und  gelocktos  Aluminiumblech  eignen  siek 
bMSer  zu  Elektroden  als  Nickeldrahtnett  oder  Blei.  Schon  nach  1  AS 
findet  man  indessen  etwas  Thioeulfat  NagSjO?  vor.  Die  Lau^e  genügt 
zur  uuraitteibarea  Indigoreuuktion  (Meister  Lucius  uud  Brüuing);  festes 
Natriumbyposulfit  erhält  man  viel  leichter  nach  Bernthseu.  Das  feste 
C*-  od«r  Hg  -  Hyposulfib  Ton  A.  K.  Frank  konnten  sie  nidit  danttdloBi 
besweifeln  die  Angaben  Franka  flborbanpt,  da  1  1  WaiMr  nor  9,8  g 
Oal^umbisulfit  löse. 

Frießner  findet,  daß  die  Elektrolyse  des  neutralen  und  alkalischen 
Alkalisulfits  an  der  Kathode  keine  Keduk^ion  und  an  der  Anode  (bei 
mittlerer  Stromdichte)  kmuen  freien  Sauerhtoif  liefert;  es  bildet  sich 
Sulfat  und  feruer  Dithionat.  1b  uaureti  Biäulütlösuugen  entsteht  kein 
Dithionat.  Dilfaionat  bildet  eiob  bei  einem  hSheren  Potential  wie 
Snlliiti  beeondeiv  an  glatten  oder  yorpolariaierten  Anoden  bei  höherer 
Temperatur,  wahrMheinlicb  nur  aus  SO^^'» Ionen;  die  Reaktion  entspricht 
der  Bildung  der  Persulfate  und  Perkarbonate.  Reine  Ditliionatlösun^^, 
Sah  oder  Sänre,  wird  durch  den  Strom  nicht  reduziert,  aber  an  der 
Auode  etwas  (l)is  zu  3  °/o)  zu  Sulfat  oxydiert. 
^gy^  Salom  verbrennt  den  Schwefelwasserstoff,  der  sich  bei  der  Zersetzung 

nniadiiWiiiT«.  Sekwefelbl«  entwiokelt,  llBt  daa  Gai  von  Waaior  abeorbieren  und 
oxydiert  an  Sefawofelaftore  in  Zellen,  die  aeinen  früher  aar  Zenetanng 
benntaten  Trinen  ihnefai. 

3931  Zur  elektrolytischen  Darstellung  von  Magnesiom*  und  Ziaktnper- 

8«p«roxyde.     q^jJ  bringt  Hinz  diese  Chloride  in  di«  A  nodcnkammer ,    und   in  die 
Kathodenkamroer  dieselbe  wä«R»^rigfi  Lösung  uud  Wassersto&uperoxjdj 

dxe  Kiit}io<leiil;nip;e  wird  ueutraiieiett. 

Oioo.  Da  die  Bestäudigkeit  endothermischer  Körper  mit  steigender  Tem- 

pentor  anninunt»  to  eoUte  man  annehmen,  daß  lioh  Baneratoff  bei  bober 
Temperator  naeh  80s  =  SO«  in  Oaon  umwandeln  wflrda.  Darob  Erhitaen 
Ton  Bauerstoff  an  elektroljtlaohen  Glühkörpem  (Nenmt)  konnte  Clement 

aber  kein  Ozon  erhalten,  wohl  aber  bei  Gegenwart  von  Sparen  von 
Stickstoff,  Stickoxyd,  das  dem  Ozon  Omelt  und  wohl  andere  Forscher 
(Scbönbein,  Helmhoitz,  Elster  und  (iuitei)  getäuscht  hatte.  Der  elek' 
trieebe  Fimko  liefert  Oaon,  vielleieht  aber  mehr  wegen  seiner  ultra- 
violetten Strahlung  ale  wogen  idner  hohen  Temperatur.  Daa  Oion  zer- 
fHlIt  in  der  Hitie  auch  bei  bester  Kahlung  sehr  aohnell,  bei  1000^  in 
0,0007  Sek.  von  1  auf  0,001  (nach  van't  Hoffs-Formel).  "Hie 
Reaktion  ist  bimolekular,  wie  Warburg  feststellte.  Clement  ging  bis 
über  2200»  C. 

S93S  £iu  größerer  Ozonapparat  von  Eiwortby  umlaßt  Erreger  und  Strom- 

eraenger  au  1  oder  2  P,  Luftpumpe  oder  Blasebalg,  Transformator,  und 
lOrShrige  Osonbatterie.    Die  Spannung  des  Stroms  von  8,8  A  wird 

von  110  V  auf  11000  oder  12000  V  erhöht.    In  den  Apparaten  strömt 

die  nicht  getrocknete  Lufl  erst  durch  weite  Glasröhren  in  einen  Behälter, 
uud  dann  durch  engt^re  Glasröhren  innerhalb  der  ersten  zurück  in  einen 
andern  Behaiterj  beide  Eöhrensysteme  enthalten  Al-Spiralen.  Die  Röhren- 
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battoiie  htt  die  AntdahniiDgeii  45  X  60  X  38  om.  NMh  VenodMii  von 
PhiKp  b  Statigart  gab  die  Battorie  70  g  Oson  aiif  di«  KW8  gag»ii 

0,4  bb  0,5  g  Ozon/m'.  Philip  habt  die  einfache  KoDBtruktion  hervor. 
Der  zweite  Aufsatz  von  Philip  betrifft  weitere  Vorsuche,  bei  denen 
zwei  Apparate  hintereiuauder  geschaltet  wurden.  Hierbei  ließ  sich  die 
Ozouuenge  auf  0,786  g  02on/m'  steigern,  und  die  StromauBbeute  war 
mv  2  Vo  geringer  all  b«l  PtnUalMihaltang. 

Maoh  Alfop  wird  MeU  doroh  Bahandlang  mit  Luft,  ontor  dam  3935 
SinfluB  elektrischer  Entladungen,  welche  Ozon  und  N^Oi  erzeugen, 
reicher  an  Proteinstoffen  und  ärmer  au  Kohlehydraten;  gleichzeitig  wird 
das  Mehl  gebleicht.  Analysen  unterstützen  diese  Behauptung.  Der 
Apparat  kann  als  eine  mehrstieflige  Pampe  besohi'ieben  werden;  der 
LÜshtbogen  wird  abwitiiidnd  links  und  reohta  and  otwa  «od  unten  gabildat 
und  vntarbrochan,  ond  die  Lnft  wird  in  diesen  geeoUotienen  Kammern 
abgetogen  und  dureh  die  rotierende  Trommel  sn  dem  Mehl  geffibrt. 

Die  Zellen  von  Hazard-Flamand  in  Petit  St.  Vrain  zur  Waeser-  ^».scntoff 
Zersetzung  bestehen  nach  Dalbys   Bericht  aus  Eisengefäßen ,  innen  ge-   *^  jjiijf***^ 
rippt,  die  &h  Kathode  dienen,  und  gleichfalls  gerippten  Anoden,  getrennt 
durch  Y-formige  Kanäle  aus  Ebonit.    Das  Qauze  wird  mit  Natronlauge 
gefüllt.    Der  BisendedEel  ist  durch  ölkammern  abgedichtet. 

In  seinem  in  Washington  gehaltenen  Vortrag  wies  Landis  auf  die  MM 
Btttther  von  Bohoop  und  Engelhard  hin  und  erwihnte  den  Apparat  von 
W.  S.  Fraooiat  Bisenzellen  mit  Scheidewänden  aus  GummL  In  Amerika 
betreiben  nor  zwei  Oesellschaften  die  elektrolytisohe  Wasserzersetzung, 
die  Chloride  Accumulator  Co.  in  Philadelphia  und  dip  Nernst-Lamp  Co. 
in  Pittsburg.  Richards  empfahl  in  einem  in  New- York  gehaltenen  Vor- 
trag die  Apparate  von  Schuckert,  die  bei  70^  C  am  besten  arbeiten. 
Die  Brttrterong  beider  Vorträge  dvrch  0.  Hering,  Woleott«  Boeber, 
Doiemiu  betraf  beaonden  die  Wirkang  der  eisernen  SobeidewSnde* 

Boucher  reinigt  das  Wasser  mit  Hilfe  von  Aluminium -Elektroden«  WaaMn-ointgof 
unter  gelegentlicher  Stromumkebr.    Das  Patent  betrifft  ferner  den  Gae> 
druck  und  automatische  Scbaltiing  beim  Andrehen  Wasserhahns. 

(rport?^  plektrolyfiert,  filtriert  und  ozonisiert  das  Wasser.     In  den  1»*/ 
Elekii  ülysierkauimB!  n  aind  vier  Elektroden  aus  Gu,  Al-Ni,  Zn,  G  im 
Viereck  angeordnet. 

Wataon  Ulrt  das  Wasaer  in  mehf«ren  Bebftitern,  elektroljmert  mit  M« 
Bleielektroden,  filfactert  doreh  Sand  nnd  Kolile,  kOhlt  aaw. 

Die  Elektroden  von  Sohweitaer  bilden  Kämme  von  verxtnktem 
Eisen,  deren  Zähne  der  Strömung  entgegen  gerichtet  sind.  Die  Abwässer  "*«<«<^' 
werden,  wenn  nötig,  mit  Kochsalz  versetzt,  damit  liei  dpr  ZerRpf^iuig 
durch  Ströme  von  5  V  und  3  A  (auf  die  Gallone  Lösung  berechnet!) 
Chlor  entwickelt  wird. 

IiOb  hatte  frflher  gesagt,  daß  die  gemeinsame  elektrolytisehe  Be*  OrK»niMh« 
doktion  Tersehiedeiier  HitrokSrper  in  alkaluohen  LOsongen  an  ge-  j^lCt^totS' 
mischten  AiokArpem  und  auch  Azofiurbstoffen  ftlhrt    Die  einzelnen 
Nitrokörper  verhalten   sich   aber  oft  verschiedpn.     Er   schlägt  daher 
Dia^iotieren  von  Aminen  unter  gleichzeitiger  Kupplung  der  leicht  zer- 
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setsUohflii  Dittokörper  durch  Phenole  vor,  sttttst  neh  ftlfo  «nf  das  Vor» 
fahren  von  QrieB.    Der  Anodenmnm  enihllt  wlnorigo  Löeiuig  oder 

Suspension  des  Amins,  den  KapplnngakOrperi  mout  als  lösliohes  Salz, 
Nitrit  in  molekularen  Verhältnissen  und  die  Platinnnndo;  die  Katbode 
kann  irgend  ein  Metull  aein,  Dianisidinblan  erhält  er  2.  B.  aus  Diani- 
sidin,  /3-Naphthol  (zur  Kupplang),  Natriumoitrit  and  Wasser.  Ähnlich 
worden  Orange  II,  Kongo,  Chiysamin  G  and  Booeolin  dargestellt.  Die 
Bonktionen  in  den  nentmlon  oder  alkoliidion  —  onitntt  Muiren  — 
Löningen  sind  nooh  nicht  gonk  Unr.  Anf  dioio  Fonehnagon  ftHtson 
eiolk  Patente  von  Boebringer. 

Das  Patent  von  Buchner  (Boehringer)  betrifft  die  elektrolytisohe 
Reduktion  von  Nitrokörpern  in  Gegenwart  von  Zinn  oder  Blei  als 
Metall  oder  Salz.  Auilin  erhält  mau  aus  Nitrobenzin  unter  Zusatz  von 
Bleichlorid  zur  Kathodeulauge,  rauchender  Salzsäure;  die  Kathode,  Blei, 
dient  nor  nie  Leiter. 

Für  die  Darstellung  von  p- Amidophenol  aus  Hitrobenzol  and 
solchen  Substituten,  in  denen  die  p- Stellung  frei  ist,  empfiehlt  Darm- 
stftdter  Tjosiuig  in  Schwefelsäure  und  Kathoden  aus  Kohle;  Metall* 
kathoden  würden  die  Reduktion  hin  zu  Amin  begünstigen. 

Fontaua  und  Perkiu  oxydieren  Authraceu  zu  Authrachinon.  In 
Suspensionen  in  Schwefelsäure  und  auch  in  Aceton  ist  die  Aasbeate 
Behwnob.  In  Sehwefelainre,  der  «ie  Ohrom-,  Mmigan»  oder  Oenidie  tn* 
fügten,  VBr  die  Ausbeute  befriedigend.  Ähnliche  Versuche  werden  schon 
von  Darmstädter,  der  Höchster  Farbenfabrik,  Le  Blano  and  Moest  ge- 
macht. —  Qaster  erwähnte  die  Daritellang  von  Farbstoffen  ane  ra- 
mänischero  Petroleum  durch  Edeleanu. 

Bei  der  Elektrolyse  einer  wai^serigou  Lösung  von  Tetraathyl- 
ammoniumjodid  durch  Platinelektroden  ohne  Diaphragma  beobachtete 
Gk»ooke  nof  der  Anode  und  am  Boden  dea  SefÜei  einen  rotbfaonon 
KVrper,  wahrscheinlich  ein  Additione^odokt,  ein  TrQodid.  Nebenboi 
entateht  etwas  Jodoform. 

E.  MnlltM-  und  Loebe  haben  die  Katliode  von  Coughlin  zur  Dar- 
stellung de»  Broraoforms  aus  Bromkali  und  Aceton  vereinfacht.  Man 
kann  obue  Diaphragma  auskommen,  wenn  man  Kohlensäure  durch  die 
LSanng  leitet,  da«  eich  unten  nnaammelnde  bromhaltige  Bromolonn  ab» 
MfSk  nnd  Biomkalium  nnd  Aceton  nachfftUt.  Die  Untenoohang  betri£ft 
besonders  die  wichtigen  Nebenreaktionen,  die  nicht  gana  aii%ekUii 
werden;  neben  Bromat  tritt  auch  Bromaceton  auf. 

Wie  Jodoform,  stellt  Teeple  auch  Chloroform  aus  Kochsalz  und 
Aceton  dar,  w:is  Soliering  vorgeschlagen  hatte.  Man  achte  auf  hohe 
Konzeutration  des  Hypochlorits;  die  Stromdichte  sei  gering  an  der 
Anode,  groß  an  der  Katbode,  die  Temperatur  anter  36*  C;  man  neu- 
tralisiere das  gebildete  kaustische  Natron  dvoh  HOl,  H  J,  oder  J.  Ein 
Diaphragma  ist  nicht  erforderlich. 

Griffin  schlägt  Elektroden  aus  Calciumkarbid  vor.  Sind  beide 
Elektroden  Karbid,  so  wird  in  Schwefelsäure  an  der  Kathode  Acetylen 
in  Aethylen  oder  Aethan  abergeftlhrt;  ferser  entsteht  Aethjlschwefelsäore. 
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An  der  Anode  tritt  Oxalsäure  aul    Wie  andere  Produkte  vouemander 
gstrenal  vafdan  können,  gibt  er  nidit  u. 

Dem  daroll  Blektroosmoee  in  eiitwlesenid«n  Torf  setien  Meietor 
Imetne  &  Biüning  alkalische  Stoffe  oder  Salze  zu. 

B.  von  Schwerin  verlieasert  sein  Verffihren  dahin,  daß  pr  an  dem 
durchlässigen  negativen  Pol  eine  Schicht  Kohle  zwischen  der  Drahtgaze 
and  dem  Material  anbringt.  Der  so  erhaltene  Sirup  soll  ohne  weiteres 
krtttalUsiart  werden. 

Dm  ni  behandelnde  Fleisch  maeht  Ball  anr  Kathode  in  der  Sala» 
Ittanng,  die  in  die  Poren  eingefthrt  werden  soll.  Die  Anodo  beateht 
ana  Kohle.    Strome  von  5  bis  10  V  werden  empfohlpn. 

Das   ÄuBlüsen   der   ätherischen  Ole   besorgt   Burton   auf  ähnliche  s»iy 
Weise  wie  das  Gerben,  mit  Hilfe  von  Eodelektroden,  die  hinter  Schutz-  Oig» 
platten  angebracht  sind,  nnd  Strömen  von  500  V  ond  100  bk  160  A> 


FMMh. 
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IX.  Telegntphle. 

TbMria,  Messungen  und  AllgenelMt. 

'WÖ8    Fleming,  A  niodel  illusirating  the  propagation  of  an  altern ating 

curreot  aloag  a  telephone  oable,  and  a  sünple  theory  of  the  sanje. 

Bl^  London  Bd  58.  S  887.  3  8p. 
4959  *Fortaohritte  und  Neuerungen  auf  den  Gebieten  der  Telegraphie  und 

Telephonie  im  I.  QaartAl  1904.    El.  Ans.  1904.   8  495,  533, 

537.  9  Sp. 


TelngrapUt  «kB«  fortlaifende  Ltitung. 

Allgemeines. 

3960  Shaw  u.  Garrett,   Coherenee  and  racohorence.    El.,  IjondoB 

Bd  53.  S  310.   1  Sp. 

3961  Tiaaot,  Snr  la  vtämt  do  r^nargie  miaa  an  jan  dana  ona  antanne 

receptrioe  h  differentaa  diatancaa.    Ecl.  61.  Bd  39.  8  392.  3  8p. 

3962  Kimura,  Space  telegraphy  in  tba  Bnaao- Jnpnnaaa  war.  Wealarn 

El.  Bd  34.  S  277.  Q 
3968   Dia  Wallantalegraphia  in  den  Verainigtan  Staatan  Amarilcaa.  El. 

Anz.  1904.  S  463.  0 
3964    Space-telegraph  «aqterianoa  in  Cluaago.  Waatarn  £1.  Bd  34.  8  370. 

1  Sp. 

S965  *  Abkomman  awiaehan  dam  Oanaral  Poat  Office  and  dar  Mnreoni- 

Gaa.  (Entwurf).   El.  Zaebr.  1904.  S  843.  0 
3966  *Braun,  Arco,  de  Formst  Wireless  Telegraph  Co.,  Priority 

in  wireless  teiegraph  inventiou.    El.,  London  Bd  52.  8  1033; 

Bd  53.  8  107,  841,  376.  7  8p. 
^9^7  'National  Electric  Signaling  Co.,  The  govemment  and  the 

Fessenden  wireless  system  (ausfällige  Erklärungen  gagan  daa 

deutaobe  System).    £1.  World  Bd  43.  B  1200.  2  Sp. 
3988  *Ragalang  der  drahtlosen  Telegraphie  in  Frankreich  (8taatBmouopol). 

El.  Zschr.  1904.  8  300.  1  Sp. 
,396!f  ^Drahtlose  Telegraphie  (die  Western  Union,  «owie  Postal  Tel. 

Co.  bestellen  Marconitelegramme).    El.  Zschr.  1904.  S  281. 

3970  ^'Marconi  Wireleaa  Telegraph  Oo.,  Applioationa  delat4Ugraphia 

Huns  fil  (Jiihresberioht  dar  Diraktorao).  Boll.  aoc.  balge  d'41. 
1904.   S  244.   .3  S. 

3971  *he6  demidres  declaratious  de  Marooni  (Interview;  verschiedenes 

aber  Telegraphie  naoh  Sohüfen).  El.,  Paria  Sar  8.  Bd  37.  S  398. 0 
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S977  «F«rri6,  liM  thtoriM  d«  la  Mlftgnpbie  mm  fil.   Bei  «1.  Bd  89. 
S  361.  18  Sp,  14  Abb. 

3913  ♦Blaine,  Wireless  telegraphy  (Fortsetzung  von  F  04,  t.'>(^9).  El. 

Eng.,  London  Bd  33.  S  742,  833,  886.  921,  953.  23  Sp,  20  Abb. 

Bd44.  8  350. 

8  8p,  9  Abb. 


Systeme. 

AhgtsUnuiitf   }'  '.mkerittlr t/rnphte. 

Aiig.  £i. -Ges. ,  Schalt uugsweise  iuukeuteiegraphischer  Emiifanger. 
DKP  Kl  91  ft.  Nr  149458. 

3976  *Braun,  Means  for  tuning  and  adjasting  electric  cironiti  (1901; 

besonderer  Leiter  als  Gegengewicht).    USP  763346. 

3977  de  Forest,  Wireless  signalling.    £P  [19031  3876. 

3978  de  Forost,  Wirelflos  tignalling.   EP  [1903]  3876  A. 

3979  Ducretet,  Wireless-telegraph  receiving  system.    ÜSP  756219. 

3980  Fessenden,  Abstimmungsvorrichtung  für  die  bei  der  drahtlosen 

Telegraphie   verwenddieo    offenen   Schwingungssysteme.  DBP 
Kl  91a.  Nr  148539. 
399i    FoBBenden,  A  recent  wireless  telegrapliy  patent.  EP  [1902]  28291. 
—  El,  London  Bd  53.  S  263.  1  Sp,  6  Abb.  —  JEU.  fiov.,  New- 
York  Bd  44.  8  983.  1  Sp. 

3985  *Hogg,  WiroloBB  telegrapby.   USP  763893. 

3983  *Kali scher,  Verfahren  zur  Yorringerang  der  Dämpfung  stehender 

elektrischer  Wellen  (Einschaltung  von  Selhstinduktioniapalen  an 
den  Strombäaohen).    DRP  Kl  21  a.  Nr  149503. 

3984  *Mareoni,  Wirolees-telegraph  system  (1901;  an  einem  LufUeiter 

mohroreyeraehieden  abgestimmte  Schwingungskreise).  USP757559. 
3936  ^Marconi,  Apparatus  for  wireless  telegraphy  (1900;  Resonanz  von 
Geber  und  Empfänger  unter  sieb).   USP  763772.  —  £1.  World 
Bd  44.  8  68.  0 

3986  *8tone,  Wireless  telegraphy  (mehrfache  Transformation  in  BoBOnani- 

kreiBen).  EP  [1909}  27253,  27295,  27301. 

3987  *0roen,  Wiroless  telegraphy  (Richtung  der  Wellen;  MobrfaohsyBteni; 

Anwendung  aof  Eiaenbalmen).   USP  758006. 


3988  *de  Forett,  Art  of  wiraleaB  telegraphy  (BntfenrangBbeetimmnng 

durch  AbBohwiflliang  und  Vergleichung).  ÜSP  758517.  — 
Wireless  signaling  appAr»tns  (Kombination  eines  abp^estimmten 
nnd  eines  nicht  abgestimmten  Systems  in  einem  Einpfäuger). 
USP  759916. 

3989  King,  Wireless  telegraf^.   USP  758849. 

3990  Murga»,  Wireless-telegraph  apparatus.    ÜSP  759825.  —  Method 

of  communicating  inteliigence  by  wireless  telegrapby.  USP  759826. 

3991  Pfitaner,  Bas  System  Telefonken  der  Ges.  für  drahüose  Telo- 

graphie,   EL  Zschr.  1904.  S  523.  12  Sp,  15  Abb. 

3992  Salisbory,  WireleMi  telegraphy.    USP  761256. 
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3993  Stone,  Wirelem  t«legraphy.    BP  (1902]  27272.  27  739,  27774S, 

27746  ,  27781,  S8509,  98516,  98549.  ^  (Leiter  mit  BiMH.) 

28551  ^8552 

3994  Stone,  Wireless  telegrapbj.   £P  [1909J  98521»  98550. 


Piakllfl4dM  Atuffilunmgvn. 

Vorschlägt  und  Projekte. 
399S    Governmental   control  of  wirelesa  telegraphy  (in  den  Vereinigten 
Staaten  beabsichtigt).  El.  World  Bd  43.  S  1078,  1144.  1  Sp.  — 
Western  EL  Bd  34.  8  465.  0  —  El.,  London  Bd  53.  8  295.  0 


VersociM. 

3996  *Beporting  the  Gordon-Bennett  race  by  wirelesa  telegraphy  (fahr- 

bare Station  der  Ges.  für  drahtlose  Telegraphie).  El., 
London  Bd  53.  S  262.  2  8p,  2  Abb.  —  EL  Eev.,  New -York 
Bd44.  B983.  18p. 

3997  Drahtlose  Telegraphie  ID  öetemieb-ÜDgain.    El,  &olir.  1904. 

S  386,  443.  1  Sp. 

:i996  ''Drahtlose  Telegraphie  in  Belgien  (Gebühren  beim  Verkehre  nach 
den  Kanaldampfeni).  El.  Zsohr.  1904.  8  887.  0 

3999  ^British  Marconi  Co.,  Data  on  the  Marconi  «rireless  telegraph 

System  (Ausbreitnng,  bauptaftohliob  in  Italien).  EL  Worid  Bd  43. 

8  707.  0 

4000  ^Wirdes*  telegraphy  on  Rneeian  shipi  (Apparate  Ton  Siemene 

Halske  auf  den  beidcD  Kreuzern  «Atirora*  und  ,Dimitri Donikm*)* 
El.  World  Bd  43.  S  1154.  0 

4001  Draüiiotte  Telegraphie  im  Dienste  von  Kriegabericbterstattem.  EL 

Zsohr.  1904.  8  366.  0  —  Zsobr.  EL,  Wien  1904.  8  840*  335. 
1  Sp.  0  —  EL,  London  Bd  52.  S  1012;  Bd  53.  8  18k  ^7. 
5  Sp,  —  Engin.  Bd  77.  S  850.  1  Sp.  —  El  World  Bd  43. 
S  65a,  745.   l  Sp.  ~  Western  El.  Bd  34.  S  318  ,  339  ,  359. 

9  Sp.  -  EL  fiey.,  New-York  Bd  44.  8  547,  660.  6  Sp.  9  Abb. 


Apiparate  zur  Funkemtelegrapliie, 

Sende  -Apparate. 

4002  Braun,  Methoden  znr  Vergrößerung  der  Senderenergie  für  draht- 

lose Telegraphie  (sogenannte  Energieschaltung).  Phys.  Zschr.  1904. 

5  193.  13  Sn,  20  Al.b.  -  EL,  London  Bd  53.  S  19.  58p«  18  Abb> 

4003  Ges.  für  drahtlose  Telegrapliie  System  Braun  u.  Siemens 

6  Halske  G.  m.  b.  U.,  Morsetaster  zur  Übermittlung  funken« 
telegrapbisoher  Nachrichten.    DRP  Kl  21  a.   Nr  148455. 

4004  Marconi,  Wireleee  signaliii^  .sy.stem.    USP  760463. 

4005  G.  Seibt,  Ülifr  Resonanziiiduktoritin  und  ilire  Anwendunq;  in  der 

drahtlosen  Telegraphie.  —  Kontroverse  mit  Kendahl.  El.  Zschr. 
1904.  8  976,  394,  494.  19  Sp.  4  Abb. 

4006  *Shoemaker,  Wirelesa  eigDaling  eyiteai  (Schaltungen  für  Strom- 

Hefemnpr  ans  HochspannTincs-Gleichstromzellen).    Ü8P  756790. 
4uu7    A.  William»,  Electric  s^ark-gaps.    EP  |^L90aJ  175. 
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F.mpfanytt^rparat«. 

4(/0ö    Anoel,  Klopfer  für  di«  Frittröhre  bei  Empfäugem  für  die  draht- 

Im«  Telegraph!«.   DRP  Kl  91  a.  Ni- 148279. 
*009    Arao,  Bb  neuer  Wellendetektor.    El.  Zschr.  1904.  S  480,  1  Sp, 

1  Abb.  —  El.,  London  Bd  53.  S  269.  3  8p,  1  Abb.  —  Ecl.  61. 

Bd  39.  S  410.  9  Sp.  1  Abb.  —  £1.  Kev.,  New -York  Bd  44. 

S  971.  1  Sp.        Walter,  Bemerkungen.    El.,  London  Bd  68. 

S  398.  0 

40iO  *Blane,  Wirknncf  einPB  Kontnkt-WiderRtanflPB  I  Untersuchung  eines 
Fritter»  ätahlplatte-Stahikugel).     EI.  Auz.  Id04.  S  377.   1  8p. 

40/1  «Carpini,  Über  einen  neuem  Detektor  (Anwendung  periodiedier 
Tertion  an  Stelle  periodieoher  Megnetieiemiig).   EL  Au.  1904. 

S  569.  'T) 

4012  *Greveling,  System  of  telegraphy  ^Detektor  mit  einem  metailuohen 

Leiter  in  einer  Flüssigkeit).    USP  761460. 
40t3   Feesenden,  EmpHoger  Ar  elekteisolie  Wellen.   DBF  Kl  21  a. 

Nr  149920. 

40i4  *Fiach,  Becherches  sur  les  coQtaot«  imparfaits.    J.  ukys.  1904. 

8  860.  5  S,  3  Abb. 
iOtS    Folfv,  Experiments  with  the  magnetic  deteotor  (am  thjU,  Bev.). 

FA.  World  Bd  43.   8  1120,  2  Sp,  2  Abb. 
4Ui6  ""(jrraham,  Signaling  and  operating  System  (Auslösen  und  Anhalten 

des  Empfängers).    USP  758527. 
4017    Hogg,  Coberer.    USP  763894. 

4019  *Hornemanii,  Über  heiße  Ox\ il-Koliärt- 1  (Referat  ans  Drudes  Ann.; 

st&rkere  Wirkiing  bei  der  Berüliruug  zweier  OJ^dierter  Metalle). 

EL  Am.  1904.  8  620.  0 
40 19   Karpen,  NouTeau  röoepteur  pour  la  t6l6grapbie  sans  fil  (vergl. 

1616).   Ed.  el.  Bd  39.  8  98,  476.  8  Sp,  1  Abb.  —  Bl.  Zeehr. 

1904.   S  408.   1  Abb.  0 
4030  "Midgley,    Wave  -  responaive  deviee    (zwei   Silberelektroden  mit 

▼erschieden  behandelten  Oberflächen).    USP  756676. 
i02t   Tan  Winkle,  A  self-cobering  reeeiver  (Petere).  £1.  Werid  fidiS. 

8  994.  2  Sp,  4  Abb. 

4022  Pickard,   Alternating •  ourrent  signal-receiving  apparaius.  USP 

758468. 

4023  Schneider,  Electric  colierers.    EP  [1902]  28102. 

4024  Shoemaker,   WireleaP  sitjnaling  eyetera.    USP  756718,  7567J9. 

4026  Shoemaker  u.  QiddiugB,  Wave-receiver.    USP  761258. 

408$  ^Stewart,  Ooherer  (das  MetaUpulver  wird  danerad  mngerflhrt). 

USP  759835. 

4027  Woodward  u.  Shoemaker,  Wave-responsive  d^Tice.  USP  757802. 


Linien  und  Leitungen. 

4028  *  Beschädigungen  der  Reichs -Telegraphen*  und  B^ernsprechanlagen 
durch  Schneefall  und  Sturm.  Arch.  Post.  Telegr.  1904.  S  271.  9S. 

402B  *The  eable  steamer  ,Pacific'  (für  die  Große  Nordische  Tel.  Ges.). 
El..  London  Bd  58.  S  17&.  9  Sp,  10  Abb.  —  EL  Zsohr.  1904. 
8.567.  (^) 


Digitized  by  Google 


436 


C.  Etekkri«chM  Nacbriehteo-  and  Signalwecen. 


4030  *Tht  hrin  -  a«r0w  oable  •  laying  BtMm«r  ,8tephui*.  Eogb.  Bd  77. 
S498.  Ifi^ 

4ü3i  ^InterestiDg  experience  of  a  cable  ship  on  the  Amazon  (BehinderuDg 
durch  Wasserpflanzen).  EL  Rev.  Bd54.  S  817.  1  Sp.  —  Weatern 
£1.  Bd  34.  S  505.  1  Sp. 


Apparate. 

Klopfet'  und  SehretbapparaU. 

40S3    Cerebotaui,  Telegraph-receWer  (1900).   U8P  758202. 

4033    Delany  Foreign  Co.,  Telegraphs.    BP  [X9031  3183. 

4Ü84  ^Skirrow,  Tolegi-aph-sounder  (Buttelhromobtiuig).    USP  7600S9. 

4033  *8tritter  TLlegraphenschreibapparat  mit  magnetelektriBcher  Strom- 
quelle (getrennter  Antrieb  des  Stromerzeugers  und  der  Papier- 
förderung).    DEP  Kl  21  a.  Nr  149549. 

Relain. 

40ß$  Armstrong  u.  A.  Orling,  Electric  relay  apparatua  (zu  £P  [190 IJ 
21  981).    EP  [1903]  2053,  2053  A. 

l'ypendrudter. 

4037  *  Barclay,  Pnnting-telegraph.    USP  758732. 

4038  ^Deutsche  Telephonwerke  Stock  &  Co.,  Alannvorrichtung 

filr  TypendrucktelegrftplMii  und  andere  mit  Feder-  oder  Gewichts- 
anfzui^  betriebene  Ap])arate  (zum  Aueigen  dw finoh^ifang  d«r 
Feder).    DR?  Kl  21a.  Nr  149579. 

4039  de  Grandmaison,  Un  perfectionnement  aux  telegraphes  rapides. 

El.,  Paris  Ser  2  Bd  27.  S  231.  4  8p,  2  Abb. 

4040  *Healy,  Priiitiiig>tal«gr»pb  (EirlMltiuig  des  Synohronimiiis).  USP 

758250. 

404 1  Kraatz,   Über  den  Schnelltelegraphen  von   Donald  Murray. 

El.  Zacbr.  1904.  8  346.  18  Sp,  26  Abb. 

4042  Meray-Horväth,  Telegraphs.    KP  [190.3]  4972. 

4043  *SteljeB  u.  Typewritinpr  Telegraph  Corporation,  Priuting- 

telegrapba  (mit  Autneb  durch  Elektromotor,  vergl.  i638).  EP 
[1908]  96876. 

4(f44  *0rftdenwit8,  Appareil  ponr  traumetlro  l'4oritim  et  les  denins 

par  voie  teU'graphique  (kurzer  Beriebt  über  einen  Apparat  ¥011 
Cercbotani^    El.,  Paria  Ser  2  Bd  27.   S  315.    1  Sp. 

4045  "^Oray  National  Telautograph  Co.,  Grayscher  Schruibtelegraph 
(Vibration  rar  Erleiohteralig  dar  Bewegung).  DRP  Kl  31  a. 
Nr  148254.  ^  Geberstutlün  für  Graysche  Schreibtelegraplieo, 
welche  vermittels  der  Beweg'niiTPri  der  Geberfeder  je  nach  Rich- 
tung der  Bewegungskompoueutea  an  Stärke  2u-  oder  abnehmende 
Femströme  eotaeDdet,  DKP  Kl  91a.  Nr  149407.  —  EmpAnger- 
Station  für  Graysche  Schreibtelegraphen,  bei  denen  die  Be- 
wegungen der  Geberfeder  je  nach  der  Richtung  der  Bewopung.s- 
komjponenten  an  Stärke  ab-  oder  zunehmende  Fernströme  entsenden. 
DRP  Kl  91  a.  Nr  149546. 

404«  *Gruhn.  Fn  csimile-telegraph  apparatue.  Ü8P  759701,  769987.— 
EP  [1903J  1178. 
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Tasttn  und  »elbsttdUgr  S^ndfr. 

4047  ^Adams-KaDdall,  reiegraph-tnuisi  Dtter  (Klaviatur  and  Schaltung 

zur  Abgabe  von  Moraezeichen).    üSP  758232. 
404$  ^Kotyra,  Telegraphs  (Send«r  am  Morttselohen  im  gaoiMi  sa 

geben).    EP  [1903]  5183. 

4049  A.  Levy,  Telegraph?.    EP  [190:;]  3986. 

4050  *Rou8sel,    Telegraph  -  trausinitter   (Klaviatur  ffir  Morsezeichen). 

Ü8P  761917. 

4051  *Trotier,  Telegr*pli*traoiiiutt6r  (Details  einer  Monetaete).  U8P 

763082. 

iO^^^Buclav    Kheoitat  (Kurbelrheoetat  für  kttaBÜiohe  Leituogeb). 

USP  759  797. 

4063  *0'Connell,  Elarth  or  ground  wire  attachment  (federnde  An- 
spannung des  um  ein  £rdrohr  gewundenen  Bindedrahtes).  ÜSP 
762341. 

4054  Fonfnine  u.  Gleytienbr Ollgel,  Telegraph  alam apparatos.  BP 

[1903]  1921. 

4055  Skirrow,  Spring-jack  for  telegraph-switoh-boards.    USP  767785. 


Betrieb» 

5troiiigebuii0> 

4056  Das  Telegraphonamt  in  Münohen.  Bl.  Znlir.  1904.  8  318.  11  Sp, 
4  Abb. 


Systeme  und  ScliaUunKL'n. 

4(Jö7  Armstrong  u.  Orling,  Elektro-KapiUar-liekorder  für  den  Betrieb 
langer  Kabel.  BL  &elir.  1904.  8  886.  0  -  Boll.  Boe.  beige 
dU  1904.  8  185.  3  8. 

4058  *Brown,  Telegraphs  (Verbeasoningen  an  der  Übertrap^vingaeinnohtiuig 

für  Seekabel  EP  [1899J  1434).    EP  (19031  3430. 

4059  *Gbegan,  Multiplex  telegraphy.   TT8P  757786.  ^ 

4040  A.  Th.  M.  Johneon  n.  E.  J.  Richardeont  Apparat  zur  elek- 

trischen Übertragung  und  Aufnahme  Ton  Naclunebteii,  DBP 
KI  21  a.  iSr  147  763. 

4041  *Kiteee,  Sabniarine  telegraphy  (1899;  Übertragung;  Ansgleicliung 

der  Null-Linie).    ÜSP  768908. 
40S2  *Muirhead,   Vorrichtung   zur  selbpttafi[?pn  tjhertracjnnc^  aller  ge- 
bräuohliohen  Telegrapbeuzeiobeo  auB  einem  Seekabel  in  ein  zweites 
(Auflösung   snsamtnenfließender   Zeichen).     DRP  Kl  91  a. 
Nr  149237. 

4043  Pap  in  before  the  New  York  Electrical  Society.  El.  World  Bd  43. 
8  1087.  1  Sp. 

4054   Rogh,  Telegraph  system.   USP  7576(m  bis  757605. 
low  *Duplextelegraphie  iwischen  Wien  uiul  Czemowitz  (1045  km  Eiaen- 
leitang;  Hogbeaapparat).    Zachr.  El.,  Wien  1904.  S  309.  0 
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4066  *  Krieg  und  Seekabel.    Arch.  Post.  Telegr.  1904    S  -135    C,  S. 

4067  *EDtscheidung  des  Reichsgerichte  in  Sacheo  des  Telegraphcn-WoLTf 

geeetzes  (bei  bevorrechteten  Anlagen  hat  der  Telegrapheuiiskus 
die  Kosten  zu  tragen).   £1.  Zaohr.  1904.  8  513.  2  Sp. 

4068  '^Suhmarinb  telegrapb  enterprise.    Eng^n.  Bd  77.  S  761.  3  Sp. 

4069  ♦Britisch  telegraph»  and  telq  hanes.    El.  World  Bd  43    R  819.  0 

4070  *  Kotes  ooinparatives  sur  rexteiiF^ion  du  röseau  et  rimportauce  du 

tnfie  tiUgraphique  du  Portugal  et  des  Agoret.  J.  t^Mgr.  1904. 
S  78.  6  8p. 

407/  *  Arrangement  particulier  conclu  entre  l'administration  des  f^lpn^raphps 
de  Serbie,  d'une  part,  et  l'administration  des  t^legraphes  de 
Bulg&rie,  d'autre  part,  pour  regier  leurs  rapports  de  serriee.  J. 
tölegr.  1904.  S  115.  1  Sp. 

4072  *Die  Russischen  Talegraph«»  im  JahM  1902*  £1.  Ziehr.  1904. 
8  426.  ISp. 

407^  *Le8  applioations  de  1a  t^legraphie  et  de  la  töl^phonie  au  Japon 
(Entwicklung,  besonders  in  polituelMr  B«n«liiiiig).  BL,  tiri» 
8oraBd37.  8  393.  4Sp. 


StatlttilL 

4074  «StatisUque  t^l^igrapliiqiM  «omp«r«tive  de  1903.    J.  Ul«gr.  1904. 

8  76.  14  8p. 

4075  *Lm  tölegrapliM  et  lee  Ml6piioiiee  eo  Bipagne  pendant  Vtamh  1902. 

J.  ttl«gr.  1904.  8  106.  6  8p. 

I9ia  Fleming  fülirtn  ein  Modell  für  die  Fortpflanzung  einer  gedämpften 

F«rtpiUimi^vMi  Stromwelle  vor,  bestehend  aus  einer  Achse,  a-jf  der  nebeneinander  eine 
Anzahl  gerillter  Scheiben  mit  versohiedeuer  Exzentrizität  und  verschie' 
dener  Pbeee  anijsereibt  nnd;  toh  diesen  hängen  an  SchuttreD  Kugeln 
herab,  welche  bdm  Drehen  der  8«heibe  sosammeD  eine  gedftmpfte  Welle 
darstellen.  An  die  Theorie  dieses  Apparates  schlössen  sich  Erörterungen 
fiber  die  Verbesserung  der  ForkpflaoBiing  der  Wellen  dareh  Yermehning 
4er  BelbstindoktioD. 


ohne  fortlaufend* 

aimI^'m.         B}um  und  Oanett  nennen  Bekohireni  die  Brsoheintuigi  daß  Binael* 
ThwutT"    kotttakte,  die  doreb  Wellen  leitMid  geworden  oad  durch  eine  iofieee 

3960  Kraft  auseinander  gerissen  worden  sind,  nach  der  Wiedervereinigung 
einige  Male  noch  Kohärenz  zeigen.  Sie  berichtpii  über  Verauclio  und 
Messungen,  aus  denen  aber  die  Ursache  der  Erscheinung  noch  nicht 
hervorgeht. 

Tiasot  besohreibt  MMsangen  mitteb  Bolonelen.  dardi  die  er  in- 
niebat  auf  1,15  und  8  9  km  Entfernung  fimd,  daß  die  aufgenommene 

Energie  aniinh^rn  1  dem  Quadrate  der  Entfernung  umgekehrt  proportional 
ist.  Er  böhiiuiuile  ferner  den  aus  1150m  Entfernung  aus  einem  bei 
5  um  Funken  direkt  erregten  Luilleiter  von  55  m  Länge  ankommenden 
Effekt  an  8,8  •  lO-«  Watt 
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Die  Japaner  haben  seit  Jahren  ftir  Kriegszwecke  ein  System  von 
Kkaw»  miuigaliUd«!,  ml«hM  atlir  gut  ubeitm  tolL 

Dia  Bagionuig  d«r  Vereinigtoii  StMten  bat  dar  Uarooni«Gkaatlaabaft 
dia  Erlanbois  cum  Betriebe  der  Station  auf  dem  Nautucket*  Feuerschiff 
entzogen,  weil  diese  den  Verkehr  mit  amarikaniBohen  Kriagss<^iiffen  ab> 

lehnte,  die  t^entscheB  Sy«tem  tragen.  Alle  KüHtenstationen  sollen  ver- 
pflichtet werden,  besahlte  Telegramme  ohne  Ausnahme  des  Systema  an- 
zunehmen. 

Svai  Statioiiaii,  walcba  dnrob  dia  MaraonI-  niid  dia  Forart>QaaaU* 
aabaftaii  is  Obiaago  eingerichtat  wardaa  waran,  um  dan  Va^iabr  mit 
Sahifbn  auf  dam  Ifidugaa-Saa  in  Taniuttalii,  iiad  naob  konan  Baitebaii 
«iadar  amgagaagen. 


Tanfibtodan« 

Japui. 

3963 


3964 


Die  AUg.  El, -Ges.  kuppelt  Luftleiter  und  Empfangssyetem  durch 
eine  Spule  mit  einer  eiuzigen  Wicklung,  welche  einerseits  nn  den  Luft- 
leiier,  anderseits  an  den  Weilenseiger  augeschlosseo  ist,  wahrend  der 
Amahliift  daa  swaitan  Polaa  daa  abgastimmtan  Empfaugssyalama  im 
Spaoniliigakiiotaii  d«  Spala  aifolgt. 

Da  JWiat  griliidat  dia  atSmngafraia  Abatünmmig  ainaa  Bmp&aga- 

aystems  darauf,  daß  der  Empiangsapparat  swischen  zwei  Luftleiter,  un- 
mittelbar oder  mittels  Transformatoren,  geschaltet  ist,  Die  Luftleiter 
sind  auf  verschiedene  Periodtnizablen  abgestimmt.  Kommt  eine  Welle 
einer  der  beiden  iPenodenzahleu  an,  so  werden  Spaonungen  am  Empfänger 
anavgti  wibraBd  Ton  baidao  PariodanaaUan  abwaiabanda  Wallan  kaioa 
SpamniBg  am  Empttngar  barvorbringaD  kOnaan. 

Da  Foraat  baaahraibt  dia  Auwandttng  Laabareabar  DoppaUaitongan 

bei  Sende-  und  Empfangsapparateo.    Eina  Seodeschaltung  wird  ba- 

pclirieben  mit  zwei  Luftleitem,  zwischen  die  ein  Lechersches  System  ga» 
legt  ist.  Eine  8pule  vor  dem  einen  Luftleiter  soll  die  Wellen  um  eine 
halbe  WelieulüDge  verzögern,  so  daß  beide  Loftleiter  in  derselben  Phaaa 


Dar  Sabiriagniigdama  Ton  Daaratat  baaiabfc  ana  ainar  flaabao  S^irala, 
mit  Vorriohtimgaii,  alna  baaÜnmta  ZaU  von  WiodnagaB  baim  Gabranah 

aiiianschalten. 

Fessenden  führt  zur  Abstimmung  in  das  offene  ftcliwingungssystem 
eine  oder  mehrere  Paare  paralleler,  durch  Lautkontakte  einstellbarer 
Laitar  aiiit  an  dam  Zwedca,  daa  Varhftitnia  von  Selbstindaktion  aar 
Kapamtit  an  ailan  StoHan  daa  offanaa  Syatama  mögliahat  glaiah  au 


Fessenden  l&Qt  in  den  einzelnen  Sendern  nur  die  Frequenz,  nicht 
die  Intensität  der  Wellen  ändern.  Aus  der  InteneitStBkur?»  (ur  den 
Empfänger  gebt  hervor,  daß  eine  Frequenzäuderuug  des  mit  iliia  abge- 
stimmten Senders  eine  große  Änderung  in  der  Luteusität  der  empfangenen 
Waila  barbaiführl»  wibrand  dar  Untnvobiad  dar  Wirkungau  dar  gagen 
dan  Bmplkogar  vaiatimmian  Sandar  Ar  Frequenzänderungan  «aarhablioh 
ist.  Diese  demnach  annäherad  konatantan  Wirkungan  könnan  laidki  an- 
■chädliob  gamaobt  warüeo. 


System«. 
AtiiRMtimmU 

Fnakm- 
MlicrspU«. 
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IX.  Telegraphl«. 


Vafwhled«M 


am 


King  erMQgt  bei  jadoin  Zmohra  dmeh  TnonnDg  der  BMktrodMi 
einen  Lichtbogen  in  einem  normal  gttiddoMOlUMD  Stromkreite  md  ligft 

gleichzeitig  einen  Schwiugungskreia  parallel  7a\  i{^m  Lichtbogen. 

Mttrgas  sendet  Wellerizüge  verechiedener  Unterbrechuugshäufigkeit 
aus.  Zum  Anzeigen  dient  neben  einem  nicht  näher  beschriebenen 
Appaittt  sor  Sonderang  der  Wellen  ein  Telephdofritl«',  in  welelieDi  cm« 
rotierende  metaUene  Welle  neb  mit  ihrem  Bnde  gegen  einen  Kolilen« 
block  legt 

Pfitzner  beschreibt  das  System  Telefunken  der  Oes.  für  drahtlose 
Telegraphie,  eingehender  die  sogenannten  Firauii«chen  Energieschallungen. 
Deren  Zweck  ist,  eine  höhere  Spannung  zur  Ladung  des  Energiekreisas 
Bo  verwenden,  und  doch  die  vergleiehiweim  gfoBen  Verlmte  en  rw 
meiden,  welohe  bei  nur  einem  Funken  großer  Linge  enftreten.  Btee 
wird  ersieh  durch  Unterteilung  der  Fnnkenitrei&e.  Besondere  Sdiel* 
tungen,  auf  die  hier  nicht  im  einzelnf^n  piiipe^nncfpn  werden  kann,  dienen 
dazu,  die  mit  gleicher  Frequenz  verlaufenden  Einzelschwiuguugen  auch 
in  gleiche  Phase  zu  bringen.  Andere  Ausführungen  bezieben  sich  auf 
Abetimmung  und  Abgleichung  des  Empf&ngers. 

Bnfitbniy  Terbindet  mit  Aobten,  die  en  bttden  Stationen  ijoobron 
laufen,  Yorsprünge,  welche  zu  gewissen  Zeiten  dee  Umlaufs  den  Sender- 
Stromkreis,  zu  anderen  denjenigen  der  BmpfiulgMpparaie  oder  der  Kon- 
trolle  des  Synchronismus  herstellen. 

Stone  stellt  zwei  in  gleicher  Phase  erregte  Luftleiter  in  einem  Ab- 
•tande  von  einer  halben  Wellenl&nge  nebeneinander  anf  nnd  benatit  eie 
ala  Sender;  in  der  lütte  swiacben  ibnen  befindet  aidi  ein  dritter  paral- 
leler Leiter,  welcher  als  Empfänger  dient,  und  von  den  Vorgän^n  in 
den  Sendedrfthten  nicht  beeinflußt  wird.  Um  Wellen  in  einer  bestimm- 
ten Richtung  zu  senden,  wird  dif  Ebene  rkr  Sendedrähte  senkrecht  zu 
jener  Richtung  genommen.  Die  Einrichtung  kann  zur  selbsttätigen  Uber- 
tragung  der  Zeioben  benutat  werden.  —  Zur  Verstärkung  der  Wirkung 
werden  aof  die  KupfSsrleiter  knrae  Biienrobre  aofgeeoboben. 

Stone  gibt  eine  Übertragungaeebaltuog  mit  abgeatimmten  Strom- 
kreisen an,  deren  Prinzip  darin  besteht,  daß  der  empfangende  Lnflleiter 
der  Ubertragungss teile  auf  eine  andere  Perioden zalil  abgestimmt  ist,  als 
der  weitergebende,  so  daß  eine  Störung  durch  Beeinflussung  nicht  statt- 
findet. 


i'raktlscti« 
Aointhrnngvii. 
399i 
Veretnift« 
StaatMk 


Die  amerikanische  Marineverwaltnng  will  an  den  Kflatra  allein  dat 
System  Telefunken  zulassen.  Dagegen  richtet  sich  nicht  nur  die  Mar- 
conigesellschaft,  sondern  anch  andere  amerikanische  Staatsverwaltungen 
machen  Schwierigkeiten.  Dae  Landheer  gebraucht  das  System  de  Forest 
in  Verbindung  mit  dem  des  Signalkorps,  die  Zollverwaltung  ein  eigenes 
System  Ittr  kurie  Entfomnngen,  wihrend  die  landwirtiebalUiebe  Yw« 
Weitung  daa  System  von  Peasenden  anagebildet  hat. 


S997 
öttemleh. 


Das  österr.  Handelsministerium  legt  nach  El.  Zsohr.  eine  Versuchs- 
station nach  dem  Slaby-Braunschen  System  in  Wien  an,  und  beabsichtigt 
femer,  in  Verbindung  mit  der  Marconi-Qesellschaft  drei  Stationen  au 
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der  adriatisöbeu  Kilate  zu  errichteu.  Letxteres  wird  von  der  deutsohen 
QaMllMhall  bwbitlMi. 

Bi»  Da  Foreti>(}«Hllieluift  bat  der  Zeitung  The  Timei  swei  Sta- 

tionen  aar  Bariehteratattang  im  russisch  •  japanischen  Kriege  gelieferti 

deren  eine  in  Wei-hai-wei  aufgestellt  ist,  während  die  andere  sich  an 
Bord  einuh  Dampfers  befindet.  Rußland  droht  diesen  und  ähnlichen 
Schiffen  mit  MaiSregela. 

Braoii  beeehreibt  BnergieBohaltnngen,  in  welehea  mehrere  Fttnken- 

strecken  Terwendet  werden,  die  mit  den  Kondensatoren  der  Schwingungs- 
kreise  abwechpiplnf^  in  Reihe  geschaltet  sind  und  Ewischen  wRlchen  Aue- 
gleicbsvorrichtungen  bestehen  um  die  Phase  der  Schwingungen  in  den 
einzelnen  Schwingungskreiseu  uutereinauder  gleich  zu  machen. 

Jn  ainer  Uorsetoate  der  Cteaelliekaft  flir  drahüloae  Telegraphie  ist 
der  Arbeitikeotakt  an  einer  Feder  angebraeht,  welehe  Mob  ftber  dem 
Anker  eines  Elektro magnets  befindet,  der  vom  Prim&rstrome  des  Indok* 
toriuins  durchiloRSen  wird  Beim  Freigeben  der  Handhabe  ])lpibt  der 
Koutakt  bis  zum  nächsten  Durchgänge  des  Primärstromes  durch  uoU 
bestehen. 

Marooni  gibt  eine  neoe  Fotm  dee  Lnftleiten  an.  An  einen  im 
V«r|^eicb  aor  biiberigen  H5he  erheblieh  niedrigeren  aenkreohten  Draht 
sehliefien  sich  sternförmig  andere  horiaontale  Drihte  an,  welehe  an  den 
Enden  isoliert  sind. 

Seibt  bespricht  die  Frage  der  Resonanzinduktorieu.  Deren  Arbeits- 
Torgang  ist  von  der  Art,  daß  nicht  jeder  primäre  Impuls  einen  Funkeu 
im  Sefaindirfcreiae  auslöst,  aondem  dafi  dordi  mehrere  anfeinaaderfolgeode 
Impnlae  dardi  BMonana  die  Spannung  naeh  und  naeh  emporgetrieben 
wird,  bis  es  zur  Entladung  kommt.  Die  Utitersuchungen  über  Span- 
nnng^-  tnid  StromresonaDz,  iowie  den  Einfluß  des  Kupplnngsgradea  mnd 
haoptsäcblicb  matheiautisch. 

Williams  gibt  ao,  daß  man  bei  gegebener  Spannung  die  Funken» 
länge  vergrößern  könne,  wenn  man  den  Bntladungskugeln  einen  Körper 
geringer  Leitfibigkeit,  s.  B.  Talk,  Beanxit,  HlmaUt  parallel  sobaltet. 
Die  AatffthmngBformen  maeben  Kugeln  and  Nebenaeblufikftrper  ein> 
•tdlbar. 

Ancel  hemmt  den  Anker  des  zum  Klopfen  des  Fritters  benutzten 
Selbstunterbrechers  durch  eiue  an  dem  Anker  befestigte  Feder,  die  am 
Ende  awiachen  awei  weiehen  Scheiben  befestigt  ist. 

Arne  |^bt  einen  Wellenaeiger  ao«  beatehend  aus  swei  gleiohen  hori- 
sontalen,  an  derselben  Vertikalachse  drehbar  aufgehängten  Kreisscheiben, 
welche  aus  Parafßn  mit  eingeschmolzenen  Eisenfeilen  bestehen.  Sie  sind 
einzeln  in  Drehfelderu  entgegengB^etzter  Drehrichtung  eingesetzt  und 
die  obere  Scheibe  ist  von  einer  Spule  für  die  Wellen  umgeben.  Treffen 
solche  auf,  so  wird  das  Gleichgewicht  der  aus  der  Hysterese  der  Scheiben 
enlalehenden  Drehmomente  geatSrt  und  die  AufUbigung  dreht  aieb  im 
Sinne  dea  unteren  Feldes. 

Fessenden  läßt  den  ankommenden  Strom  durch  eine  Spule  auf  eine 
bewegKehe  Spule  wirken,  weiehe  auf  awei  Mikropbonkontakten  gelagert 


Oltaaicn. 


Api>Ar«t« 
snr  Fankeo- 

Senderappusllb 

Mehrfache 
FniikwMtfecke. 


4003 


400S 

KtrtOIUUU- 

Induktoilm. 


4m 


Empfang«» 

4m 

Klopfe*. 
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M«fi««t)Mher 


Fritt«r  mit  Saken. 


KI«ktroiUt]fch«r 
EmpTiinfu-. 


4<ni 


10» 


*0i3 


4034 


4099 


iit  Dm  DmoUadwungen  wndeD  daroh  em  DiSarentiilgftlinuMMkcqp 
sicbtlNur  geuMMiht. 

Foley  untersuchte  die  Wirkung  des  magnetischen  Empiflbigers  mit 
Rücksicht  auf  den  Einfluß  der  Stärke  und  die  Plm«??'  f^es  magnetischen 
Feldes,  indem  er  in  aufeinandert'olgeuden  Beobachtungen  einen  Maijnet 
näherte  und  entfernte,  sowie  seine  Sichtung  umkehrte.  Es  fand  sich, 
diß  in  tterkam  Fdd«ni  die  grfiSto  Empfiiidliolikeit  bum  WmobtMi  dM 
Magnetitmas  Torlag,  in  sohwieh«raD  dagegm  b«im  Abnebman. 

Hoggs  Fritter  bastebt  aus  ainar  Nensilberfeder,  welche  heiß  mit 
Selen  bestrirhpn  worden  ist.  Sie  macht  Kontakt  mit  einer  Stahloadal. 
Der  Frittor  wird  nach  der  Erregung  von  selbst  unemptindlich. 

Karpen  gibt  einen  Empfangsapparat  an,  bestehend  aus  zwei  lest» 
■tabandan  Hatallplattan,  die  gegenftbarliaganda  Tai!«  einet  Oyttndw- 
mantala  bildan,  and  iwei  klainao  PUtten,  walaba  ainani  den  erataii 
koaxialen  Oylinder  angehören  und  drehbar  aufgabVngt  sind.  Die  fasten 
Platten  ?ind  mit  einer  geeigneten  SelbatinduktanzBpnlo  verbunden ,  ein 
Pol  ist  an  Wrde,  der  andere  an  den  Laftleiter  gelegt.  Bei  auftretenden 
Patentialunterschieden  dreht  sich  das  bewegliche  Sjstem,  am  die  Kapa- 
aitiUr  zn  vergrößern;  die  beste  Wirkung  findet  bei  £eaooani  alalt 

Der  FHtter  von  Peters  bestebt  ans  mnem  Glasrohr,  in  «eUsbaa 
von  bei  len  Seiten  Elektromagnet«  eingesteckt  sind,  welche  sugleich  all 
Achsen  für  die  Rotation  des  Rohres  dienen.  Zwischen  den  Enri?cbciben 
der  Achsen  befindet  sich  ein  Raum  mit  dem  Metallfeiliobti  das  bei  der 
Rotation  daaernd  entfrittet  wird. 

Piekaids  Eelaia  fUr  Ströme  hoher  Freqaens  entbllt  ivei  BlMn- 
stibe,  walehe  so  bsfeatigt  sind,  daß  ihre  Aobsen  eine  gamda  Linie 
bilden.  Zwischen  den  einander  zugekehrten  Enden  der  Stäbe  befindet 
fiinh  ein  beweglicher  Anker,  der  durch  zwei  Federn  in  der  Ruhe  in  der 
Mittellage  gehalten  wird.  Die  beiden  festen  Eisenstäbe  werden  durch 
einen  Permanentmagnet,  dessen  Pole  in  der  N&he  ihrer  freien  Enden 
kreisen,  zykliseb  nad  symmetrisch  mi^etisiert.  Der  eine  Stab  trl^ 
sine  Bpnla,  dureb  walehe  die  Ströme  hoher  Freqnaiis  fliefien.  Beim 
Auftreffen  von  Wellen  bewegt  sich  der  Anker  ittfoigo  der  alsdann  avf- 
tretenden  Unsymraetrie  des  Magnetismus. 

Schneiders  Fritter  besteht  aus  zwei  Blattft  lern,  welche  mit  ge- 
ringem Zwischenraum  aneinander  stoßen,  un  1  uii  weiche  iu  der  Nähe 
des  Stofias  Tailoben  einer  Legierung  aus  Zu  Cu,  Ag/Ou,  Al/Oa  nt» 
gabivft  sind. 

Shoemaker  gibt  eine  EmpfängwsebaltQng  an»  io  welcher  an  den 

Sendedrabt  eine  Wheatstoneaclie  Brücke  angelegt  ist,  bestehend  aus  drei 
Zweigen  mit  hoher  Imped;inz  und  einem  mit  hohem  Temperaturkoeffi- 
aient.  Die  Störung  des  Gleichgewichtes  in  der  Brtteke  wird  doroh 
ein  Qla&distromgalvanonieter  angezeigt. 

fflioemaker  nnd  Giddings  bringen  in  die  FrittrShre  ein  Üeniaeb 
aus  Metall-  und  Glasteilchen.  Deren  Wi  l*  T  sl  nnd  soll  in  uaemgtan 
Zustande  gering  und  nach  der  Wirkung  der  Wellen  hoch  sein. 

Woodward  und  Shoemaker  geben  einen  Fritter  an,  bestehend  aus 
einer  kleinen  Aluminiumsoheibe,  gegen  welche  von  beiden  Seiten  Kontakt- 
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kugeln  mw  Stab)  mA  legen;  dis  Gsiim  Ut  in  Gomnl  eiDgesoMosseii 
nnd  imter  Drook. 


4033 


4036 
KapiUimlate 


lypmdraokar. 

4039 
Baado«. 


Mutn/. 


Baa. 

Id  einem  Empfänger  von  Oeiebotani  öAiet  and  schließt  der  Anker  Sehreibappani«b 
ein  Fenster,  dnrcV.  welcbes  Liclit  einer  IiMnpe  auf  den  aioh  bewegenden 

liobtempfindlichen  ätreifen  fällt. 

üflany  beschreibt  eine  Anordnung  seines  chemischen  Schnell- 
telegraphen in  Verbindung  mit  eelbsttätig  wirkenden  Einrichtungen,  um 
doroh  Ingangsetzung  dei  Senders  auch  den  Empfänger  in  Tätigkeit  su 
brugeo,  and  vom  Empfänger  aas  den  Sender  aniabaHen. 

Ametoong  nnd  Orling  geben  nenn  Formen  ibras  Knpillarrelais  an. 
In  der  eben  ftllt  bei  Strendovakgai^  Quaoknlbar  an«  eineai  swei  ver- 
eehiedene  Standbdben  Terbindenden  Heberrohre  auf  einen  Kontakthebel,  in 

einer  anr!<>rpn  A u'ffnhrnnc^sform  ändert  sich  bei  8tromdurchgang  durch 
eine  mit  Qnack»ill>er  gefüllte  Kapillare  die  Einstellung  eines  Wage- 
balkens, der  eine  Koutaktzunge  trägt. 

de  Graadmaison  bespricht  eine  VerbesBerung  am  Baudot- Aparat, 
«tleb«  darin  beeteb^  daß  man  dnrek  Anssendnng  eines  seebsten  Strom* 
■tofiea  nasli  der  Bandolsoben  Kombination  ^on  ftnf  StrSmeo  btnter 
jedem  Zeidien  sofort  das  Blankseidien  geben  kann. 

Rraats  bespricht  ausführlich  den  Schuelltulegraphen  von  Murray  in 
der  Form,  welche  doroh  die  Probeversncbe  in  Deutschland  festgestellt 
worden  i^^t.  Beziiq^lich  seiner  T.(>i<>tiin[?<?rrth!£2;keit  wird  festgestellt,  daß 
der  Empfänger,  welcher  für  dje  ankommeuden  Zeichen  einen  Stieilen 
zu  lochen  hat,  die  obere  Grenze  der  Geschwindigkeit  festsetzt  und 
swar  aof  etwa  900  Bnobstaben  in  der  Bfinate  bei  knrsem  SeblnB. 
Bei  den  Yersnohen,  «olehe  auf  der  4  mm  starken  Eisenleitung  Berlin- 
Emden  stattfanden,  wurde  naoh  einer  Biebtang  mit  860  Zeieben  In  der 
Minute  gearbeitet. 

Möray-Horvntb  b«Rchr«ibt  feinen  automatischen  Tple«7rRp>ien,  welcher 
im  Empfanger  einen  dem  Seiidei streifen  gleichen  geloi  iiten  Streifen  her- 
vorbringt. Es  wird  mehrfach  auf  Ähnlichkeit  mit  dem  Baudotschen 
System  Bezug  genommen. 

Leyy  Torbindet  mit  der  Teste  dnrdi  Zabarider  den  Anker  eines 
Magnetindnkton,  so  daß  beim  Bewegen  der  Taste  Ströme  weehselnder 

Biebtang  entstehen« 

Um  in  Telegraphenleiiuugen  ein  Ruf-  oder  Schlußzeieben  geben  zu 
können  (Betrieb  nach  belt^ischem  System),  schslten  Fnntrune  nnd  0!f>yne?i- 
breughel  an  das  Einpfaiii_'sre!ftia  einen  ElektroüiDtor,  dessen  Acha«  einen 
Zautnfugalregler  tragt;  bei  hoher  Geschwindigkeit  löst  dieser  mittels 
eines  Tortretenden  Stiftes  eine  Fallklappe.  So  lange  nnr  die  kamen 
telegraphisehen  Zeieben  ankommmi,  ist  der  Motor  so  stark  gebremst, 
dafi  er  nicht  die  za  der  Auslösung  erforderliche  Geschwindigkeit  er- 
langen kann.  Lang  daaernde  Rtröme  sieben  dagegen  mittels  Elektro- 
magnets  den  Bremsklots  dauernd  ab. 


UNS 


4049 
TM«. 
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IX.  Tdegraphie. 


ms  Skirrow  gibt  ein«  KKok«  fftr  TdegnpIieii-UnadMltw  an.  Eb 

Schaitkiink»  ^\qq\^  aus  Isollennaterial  hat  vorne  eioM  senkrechten  Sohliti,  in  weleliem 
ein  Kontaktstück  liegt.  Gegen  (Hesea  drückt  ein  zweites,  um  eine  dar- 
über befindliche  horizontale  Achse  drehbares,  am  unteren  Ende  ge- 
krümmtes Kontaktstück,  derart,  daß  normal  die  Verbindang  zwischen 
Leitung  und  Apparat,  di«  an  di«  beidan  Sittaka  angaaahloiian  aind» 
kaigaataUt  iat 


Batriab. 
8lroiDg«bung'. 

40M  El.  Zschr.  beschreibt  die  neue  Batterieanlage  de»  Telec^rnithonamt« 

cu^pben-  München,  welche  aus  zwei  Samiulerbatterien  zu  100  Zeilen  und  einer 
Beservebatterie  besteht.  Durch  einen  fiatteriewähler  ist  es  möglioh, 
dia  ainaaban  20  V*  Gruppen  in  dar  arbeitandan  Battaria  abwaahaalnd 
ao  SU  aahalten,  daß  alle  Zellen  gleichmäßig  entladen  wardan.  Eine  ein* 
gehende  Beschreibung  wird  dar  aalbattitigan  Vorriohtnng  nun  Abgaban 
•     daa  Uhransaichana  gawidmat. 

Systeme  r\    ■  ■> 

nod  Schkituagea.         Für  deu  Betrieb  langer  Kabel  »chlaguu  Armstrong  und  Orliug  das 

Kabe^^^eb.   KspillaralaktroDatw  in  dar  Anordnung  vor,  daß  dia  Stalluug  der  bawag- 

Uahan  Qnaakailbarkuppa  doreb  ^nan  Idebtatrahl  auf  ainan  liobtempfind- 

lichen  Straifan  fixiert  wird.    Wegen  der  garingen  Masse  daa  Quaok- 

silbers,  verf7licV!pn  mü  der  Spule  eiiip«^  Hehpfflchreibers  könne  anf  eine 
erheblich  huliere  Gescii windigkeit,  etwa  400  bis  600  Buohatabeu  in 
der  Minute  gerechnet  werden, 
ifikffiuhqnrtcik  Johoson  und  Biahardaoo  fibartragan  Naohriobtan  ontar  Banutsnng 
abgaatimintar  Zungan.  AUa  Stationan  arhallan  aina  gamainaam  nnd  ba* 
atimmta  Stationen  eine  besonders  abgaatimmta  Znnga,  ao  daß  aowohl 
allgemeine  wie  geheirao  Nachrichten  gcf^eben  werden  können. 
40CS  Tupio  hielt  einen  Vortrag  über  ein  auf  Resonanz  beruhendes  Mehr- 

fachtelegraphensystem.  Eine  Wechselstrom tuaächine,  welche  auf  derselben 
Aobaa  aacba  Uagnalfaldar  und  dazu  gehörig  sechs  Anker,  alle  von  Tar- 
aabiadanar  Polsabt,  anthilt,  tiafert  aaoba  Wachaalatröma  mit  ainar 
Frequens  tob  60  bis  512.  Durch  die  sechs  Sender  werden  diaaa  un* 
abhängig  von  einander  als  Signale  auf  die  Leitung  übertragen.  Im 
Empfänger  liegen  seclis  StromkreiiJe  parallel,  die  einzeln  atif  je  eine 
Frequenz  abgestimmt  sind.  Zur  Kegistrierung  der  Strome  dieut  ein 
Drehspulenrelais,  welches  in  der  Art  mit  Polarisationszellen  kombiniert 
ist,  daß  dia  aofainandatfelgandan  Waohaal  dan  Ankar  atala  in  damaalbaa 
Sinne  lieeinflnaaan. 

4MI  Die  Patente  von  Rugh  beziehen  sich  auf  Diplex- Systeme,  welche 

einerjieitR  mit  Gleichstrom,  anderseits  mit  Wpp^iselstrom  arbeiten;  der 
Gleichstrom  wird  durch  Kondenf?atoren .  der  W'eclibelstrom  durch  In- 
duktanzspuleu  von  den  fremden  Apparaten  ferngehalten. 
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Theorie,  Mossungtn  uad  Allgemeinet. 

407(i  "^Baumaan,  ülinheitüchd  graphische  Bezeichnung  in  dar  Sohwaoh- 
■tromteohluk  (ZneMnmeostellung  größtenteila  aUgemein  gebrauch- 
ter schenuitiMber  Figaran).    ISI.  Zadir.  1904.   S  4i6.  7  6p, 

62  Abb. 

4077  *6areia,  Über  drahtlose  Telepbonie  mit  Hilfo  vou  Hertzscben 

Sehwingnngen  (mit  Mikrophon  im  Frimärkreiäe  eioes  Induktori- 
ums).    El.  Adz.  1904.  S  659.  1  Sp. 

4078  £.  A  FeRsendeu,  Wii^elM«  ngnalug.,  El.  Bar.,  Nrnr-York  Bd 44. 

S  563.   1  Sp,  1  Abb, 

4079  Hutciiiaou,   Tiie  ,Nuisy,  Nuiaeiess  Court'  iu  the  Paiace  of  Eieo 

trieitj,  8t  Lotus.  Weitem  El.  Bd  84.  8  414.  9  8p,  1  Abb. 

4080  ^Poulsen,  Telephone  eignala,  recording  and  reproduoing  (Telegra- 

phen mit  Stahlseheibe).  £F  [1903]  541.  —  EL,  Londoo  Bd  53. 
Sä69.  ISp. 


Linien  und  Leitungen. 

4081  *Bennett,  Telephone-climber's  seat.    USP  758200. 

4082  ^Hansen,  Electrio  oables  and  oonneotions  (für  VieUaohumsohalter; 

Leiter  In  flMhen  SebiohteD  nebeneiiMnder).   EP  [1908]  4681. 
408$  *J.  Schmidt,  Die  Fabrikation  mehradriger  Telephonkabel  mit  Luft* 
isolation  (Forts,  ra  1687).   Ziohr.  EL,  Wien  1904.  8  916»  828. 
95  Sp,  93  Abb. 

4084  *K»belfnbrik  Akt -Oes.  in  Wien,  Lnftraninkabd  ndt  vier 

Leitern  (von  drei  gekröpften  Pnpierbindefn  gehaUeo).  DBF 

Kl  21  c.   Nr  149  939. 
4086  ^Pupin,   Apparatus  for  redacing  attenuation  of  eleotrieal  waves 
(Vermeidung  von  WirbelstrÖmen  und  Hystereee).   XJSP  761995. 
-  El.  World  Bd  43.  S  1199.  0 

4086  *CommunicationB  telephotiique   et  tölegraphique  avec  Block-Island 
(Verlegung  eines  Okouitkabels).   J.  i616gr.  1904.  S  93.  1  Sp. 


4087  Brandner.  TLlephones.    EP  [1903]  8080. 

4088  ♦A.  W.  niU,  Telephone -transmitter  (Aufbau).    Ü8P  759441.  — 

EL  World  Bd  43.  8  988.  1  Abb.  0 

4089  ^Hutohison  Acoustio  Co.,  Microphones  (Aufbau  mit  unterteiltem 

Eohlenblock).    EP  [1903]  2713. 

4090  Mnndy  n.  A.  E.  Smith,  Electric  tranamittar.    USP  768601.  ^ 

El.  World  Bd  44,   R  67.    1  Abb. 

4091  *Tariel,  Nouveüu  micropiiOüe  (»tutt  Kuhienköruern  Kohleuplättchen 

0,1  mm  dtek).   Ecl.  61.  Bd  89.  8  509.  1  8p. 

4092  Tonnart,  Mikrophon.    DRP  Kl  21  a.  Nr  148988. 

4093  *Wilhelm,  Telephono-trausmitter  (Zuaammeubau   mit  der  äohali« 

kammer).    USP  757  799.  —  EL  World  Bd  43.  S  822.  Q 
Piinniaii  iie«.  i» 
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4094  *GiiDdlach,  Electric  telephone  (gespannte  MemlnratM).  Ü8P  769890. 

El.  Wor'il  Rd  43.  S  1199.  O 
4096  *JlutchiBon,  f eiephone-receiver  (für  Schwerhörige;  Emstellvorriob* 
tuDg).    USP  758363.  —  El.  VVorld  Bd  43.  S  875.  0 

4096  *Hiitohi80D  Aoouetio  Oo.,  Telephonea  (Membrane  an  flachem 

Gewinde  mit  Kreisteilung  befestigt).    EP  [1903]  4704. 

4097  *Hutchi^nTi  AcoTiatic  Oo.,  Telephnnos  (Schallplatte  mittele  Gummi» 

ringes  emgeapaunt).    EP  [1902]  27  934. 

4098  *  Runge,  Telepbone-reoeiver  (Anfbaa).   ÜSP  769816.  —  El.  World 

Bd  43.  8  988.  0 

4099  *  Strauß,  Telephone-receiver  (Aufbau).    ÜSP  768796.  —  El.  World 

Bd  43.  8  913.  1  Abb.  0 

4100  0*Connell,   Apparatur  for  amplifying  or  reinforcing  ielephooe- 

currenta.    Ü8P  760143.  —  £1.  World  Bd  43.  S  1038.   1  Sp, 

1  Abb. 

4101  En  gl  er,  Megaplex  relay.    USP  757184.  —  El.  World  Bd  48. 

8  875.  0 

4f02  Trowbridge,  Tele]  1  nny.  USP  756436.  756437.  —  El.  World 
Bd  43.  8  772.   1  iSp,  1  Abb.  —  Wettern  £1.  Bd  34.  8  332. 

2  8p,  2  Abb. 

SprßekjfekäuM«. 

4i0S  *Abbott,  The  telephoue  subatiition  (Forts,  von  1711,  Bemessang 
von  Induktionsspulen).  £1.  World  Bd  43.  S  656,  696.  12  8p, 
8  Abb. 

4104  ^Anders  Push-Button  Telephone  Co.,  Push^butloii  teleplionen. 

El.  Rev.,  New-York  R>1  11    S  672.      Sp,  3  Abb. 

4105  *Beok,  Long  distanoe  telephone  syatem  (1901;  besondere  Aue- 

fthrungsformen  von  Mikrophon  nnd  Telephon).    USP  756818.  — 
El.  World  Bd  43.   S  875.  0 
4iO0  *Clauseii,  Telephone  desk  set  (leichto  ZnE;ängliclikeit  der  Umschalte- 
federn).   ÜSP  758031.  —  El.  World  Bd  48.  S  821.   1  Abb.  0 

4107  'Connecticut  Telephone  &  Electric  Co.,  Desk  stand  telephoaes 

(Aufbau;  gute  Zngingliohkeit).  El.  World  Bd  48.  8  1004. 
1  Abb.  0 

4108  "^Couch  Co.,  The  ,Workwell'  telephone  (für  üaustelephone).  £L 

Rev.,  New- York  Bd  44.  8  641.  2  8p,  3  Abb. 

4109  *Oeramill,  Telephone^transroitter  (1901;  Abdichtung  gegen  Feuehtig" 

keit).    USP  750094.  -  El.  World  Bd  43.    S  914.  0 

4110  *  Graham,  Telephonic  npparatus  (ffir  Schiffe;  wasaerdicht  abachlieÜ- 

bar).    ÜSP  759697.  —  El.  World  Bd  43.  8  987.  0 
4H1  *Hutehi8on  Aooustio  Co.,  Telephone«  (Abheben  des  Hdrere 
dient  zum  Schütteln  des  Mikrophons).    EP  [1903]  157. 

4112  *Kellogg  Switchbonrd  &  Sappl v  Co.,  Common  batterjr  tele- 

phoues.    El.  World  Bd  43.  S  1037.   1  S]..  4  Abb. 

4113  *  Mayer  &  Englund  Co.,  New  railway  telephone*  (fftr  Straßen* 

bahnzw.cko).    El.  Rev.,  New-York  Bd  44.  R  570.   2  Sp,  4  Abb. 

4114  *Viggar8,  Sound  collecting  and  magnifying  de%ice  (Mikrophon  mit 

Element;  Telephon  zum  Aulegen  mittels  Stöpsels).  USP  763575. 
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AlIgemeinM. 

4115    KeUey,  Telephone  engineeriog.     £1.   Rev.,   New-York  Bd  44. 

8  536,  585,  619,  687,  777,  869.  40  8p,  9  Abb. 
4fi6  *KaowUnii.  Tinproving  telephone  servioa in prtTOte brmth eOBahtllfeB. 

WMtoru  £1  Bd  34.  8  524.  5  Sp. 


Äntor. 

4it7  Le  nouvel  Hdtel  des  Teldphones  de  Budapest  J.  tAhgc.  1904. 
8  191.  16  Sp,  6  Abb.  —  BL,  Mb  8«r  9.  Bd  97.  8  854. 

1  8p. 

ms  *The  new  Holborn  Telephone  Exchange  (bis  zu  8700  Anschlüssen, 

Zenfcralbftttenesj^stem).  £1.,  London  Bd  53.  S  298.  3  Sp,  2  Abb. 

~  BI.  Eng.,  London  Bd  38.  8  889.  5  8p,  4  Abb. 
4ii9  *Lo6weuthal,  The  plant  of  the  Kansas  City  Home  Telephone 

Co.  (8000  apäter  34000  Anaehlfiate).   EL  World  Bd  43.  8  801. 

7Sp,  10  Abb. 

41S0  *Colorado  Telephone  Co.,  New  telephone  bnildbg  un  Tiiittdad, 
Col.  (für  1500  AnaohMtaM).  Bl.  Bot.,  Neir*T«ric  Bd  44.  8  869. 
6  Sp»  9  Abb. 


4i$i    McBerty  u.  Mc  Quarrie,   Signaling   Hpparatus  for  telephone- 

twitchboards.  ÜSP  762.-^36,  7fi9  3:^7.  —      WorM  B  l  13.  S  1198. 

1  Abb.  0  —  MoQuarrie,  Supervisory  sigual  for  telephone- 

switchboards.    Ü8P  762432. 
4139   McBerty,  Relay.   ÜSP  76988a  —  Bl.  World  Bd  48.  8  119a 

1  Abb.  0 

4S23    McBerty  u.  Loveridge,  Electromagnetic  signai.    ÜSP  762430. 

—  El.  World  Bd  43.  S  1198.  1  Abb.  0 
#194  *0arli8i,  Eleetrical  anmtneiator  (1901;  mit  B(l(^ftollmig  dorabden 

Stöpsel).    ÜSP  756777. 
4i25   Egao,  Meotrio  bells.   £F  [1902J  26585. 

BMiwel,  KIlBkM  nad  IMw 

412$  ^McBerty,  Plag  aad  spring- jack  switefa  (1900;  besondere  Pedar 

als  Anschlag  für  den  Stöpsel).    ÜSP  760549. 

4127  ♦Cadden,  Oircnit-changer  (Hörumschalter).    ÜSP  759237. 

4128  ^Clausen,  Telephone  Iamp*jack  (1901;  Aufbau  einer  Lampenbank). 

irSP  769979.  —  El.  World  Bd  43.  8  1199.  Q 

4129  *Conner,  Spring-jack  for  telepbone-switehboareb  (Aufbau  ainct 

Klinkenstreifens).    U8P  756331. 

4130  *Kaisling,  Switcbboard  apparatus  (Aufbau  ewar  liampanbaak). 

ÜSP  763404. 

8«lb«ttJltlt(e  UmKbaltar. 

41S1  *Faller,  Signaiing  apparatus.    ÜSP  762695. 
4132  *Haason,  Telephone  Systems.  BP  fl903j  4689. 
41S3  Lnndquist,  J.  u.  Ch.  J.  Erickson,  Automatic  eleetrical  «tohango 
(1883).   ÜSP  763419.  -  £1  World  Bd  44.  S  67.  0 

19* 
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4134  *Slater,  Automatic  telcphone  aystem  (Signal,  fftllß  '^ip  "ROckstellung 
vergeBMo  wird).  USf  7Ö0711.  —  £L  World  Bd  4d.  B  108S.  0 

QmfoMuMIkat. 

4i85  *Lattig  u.  Ooodrum,  Call-regisier  for  ielephone  systemB  (im 

TeleplioiigvhlhiM).   Ü8P  768911. 
41SS  *Scribner,  Connecfion-counter  for  telephone-excbaogi»  (1901;  im 

Amte).    USP  Eeissue  12232  (Origiiua  680390). 

Aidvkiofw.  Polwwdnltr« 

4197  *8ertbii«r,   Eleotrio   pole-ehanger   (Vermeidniig  des  FiinlE«ot). 
Ü8P  760574. 

4138  *8traus'?.  Generator  for  telephone-calls  (U rasch altvorrichtung,  beim 
Drehen  wirksam).  USP  759836.  —  EI.  World  Bd  43.  S  1028.  0 


y«rMliied«Be  mtejppante. 

4189  *Oarl'«en,  An  improTemeat  in  pUwt  (Drahtkltminet  um  Oegenitihid» 
aua  Klink ea  bflraiiniuneliMi).  EL  Rar.,  Nmr«York  Bd  44.  8  845. 

1  Abb.  0 

4140  *ChaDge,  (Jircuit-closing  devioa  (Umsohalthakeu).    USF  763464. 
4i4t  *Ohriaiopher,  Telephoiw  iDitniineiit  (Fonn  der  Dedqplatto  beim 

Austritt  des  Hakens).  TJ8P  768415.  —  El.  World  Bd  43.  S  876. 0 
ii42  *J.  A.  Brown.  Tolophnnc-recpivcr  snpport.     TTRP  757257. 
4148  *CowgiU,  Telephone  atUchmeut  (für  Tieohapparate).  USP  76 1150. 

—  Bl.  World  Bd48.  8  1125.  O 
4144  ^FargassoD,  Offioe^desk  ielephone  (1901;  bewe^^liclitr  Ann  zum 

Halten  des  TisehappantM).  USP  768304.  —  £1.  World  Bd  43. 

8  875.  0 

4Uö  *Guttman,  Transmitter-arm  (1901).    USP  761671. 
4/#5  *H  0  ughton  u.  Potter,  Telephoue  attachment   (Träger   für  dM 
Telephon).    USP  759280.    -  El.  Wo,  1-1  B  1  43.  S  987.  0 

4141  *  Königstein,  Telephone  attachment  (Halter  für  den  Hörer).  USP 

756508.  —  El.  World  Bd  43.  S  772.  0 

4148  *¥.  P.  Bell,  Automatic  cut-off  in  time  of  storm  (Schmelzdrabt  hllt 

die  Leitungsfeder  vom  Erdkontakt  fern).    FSP  7580.'i4. 

4149  "^Korty  u.  Thompson,  Proteotive  device  for  ielephone •circuits 

(Sicherung).    USP  761916. 

4150  *Brownell,  Telepboao-direetoiy  (drobbaro  Seboibo  »m  Hikropboo). 

USP  763940. 

4151  *Logo8  telephouiques  (schalldichte  Zellen  in  amerikanischen  Anlagen). 

J.  telegr.  1904.      95.   1  Sp. 
4159  *Psiinon,  Telephone -trantmitter  hood  (1^1;  auf  das  Mtkropboa 

aufzusetzen).    USP  759428.  —  El.  World  Bd  43.  8  987.  0 

4153  ^Freel,  Aniiseptio  attaobmeot  for  ielephone •  moaihpieces.  USP 

762039. 

4154  *Mirow  u.  Hepko,  Telephones  (herablaBbare  SobalUcMUDor  in 

Form  einer  Markise).    EP  [190:i]  5278. 

4155  *Hugh  L.  Thompson,  Sanitary  attachment  for  telephones  (Blatt 

mittels  umgefalteter  Ecken  augehängt).    USP  756543. 


^  kj  i^uo  uy  Google 
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Syitem«  und  SehattnngMi. 


it56   Clement,  Bleetrio  tranimiBsion.   EP  [1903]  8698» 

4iS7    Dommerqne,   Fernsprechflchaltun«?  mit  Oruppenanrnf,  zentnler 

Batterie  uud  i'araiielkUaken.    DKP  Kl  21  a.  Nr  147905. 
HS8  *Doiiimerque,  SefaeltnngftrFemspreohanlagen  mit  Grappenitmtem, 

W  welcher  eioe  geringe  Anzahl  Linienrelais  als  Anruftagmle 
vorhanden  ginrl,  nrul  bei  welcher  die  r.iniünrelai«?  hei  HerRienuni* 
der  Verbindung  durch  em  Aussohaltrelais  auBgesohaltet  werden. 
DRP  Kl  21s.  Nr  150307. 

4iS9  *Akt.-0e8.  Mix  &  Genest,  Schaltungsanordnung  zam  Erzeugen 
des  SchlußzF'ichpriK  fUr  Femeprechanlas/en  und  dercri.,  bei  welcher 
die  Erzeugung  des  Zeichens  durch  den  Teilnehmer  vertDitti  Is  im 
im  Amte  befindlicher  Fritter  erfolgt  DRP  Kl  21  a.  Nr  149  ö07. 

4t60  *Tel e])lioD-Apparat<Pebrik  Petsch,  Zwietatoh  &  Co.  rotm. 
Fr.  Wellüj^,  S  halfnnp:  zur  Schlußzeichen  -  Abgabe  für  Fem« 
Vermittlungsämter,  bei  weichen  der  Anruf  mittels  Induktors 
erfolgt,  das  Schlußzeichen  dagegen  unter  den  Einfluß  des  Haken- 
umschaltere  der  Spreehetellen  geetellt  wird.  DBF  Kl  91  a. 
Xr  148  339. 

4i6i  ISoribner,  Apparatos  for  telepboae ' switobboarda  (1895).  ÜSP 
761852. 

4iB2  ^Seribner,  Signaliiig  tyatem  ibr  telepbone-eacobanges  (1901;  Anruf 
durch  kurzen  Erdkontakt  am  Hakenumsohalter).   ÜSP  768808. 

—  El.  World  Bd  44.   S  67.   1  Abb.  0 

4i63  Smythe,  Signaiing  apparatus  for  telephone-switohboards.  USP 
759641,  769769.  —  B).  World  Bd  48.  8  987.  0  —  Weeteni 
El.  Bd  34.  8  509.  2  8p,  1  Abb. 

ilöi  "^Deutsche  Telephon-Werke  Stock  &Oo.,  Fernsprecheinrichtung 
mit  einer  einerseits  geerdeten  und  anderseits  durch  Doppel- 
lectungen  mitTeÜiiebmer^Haapi-  andNebenaoaehlfiaseiiTerbiiJideiien 
2e]itralbatterie,  bei  der  beide  Leitungen  jeder  DoppeUeitnng 
öber  je  eine  Spule  ein©»  doppelt  gewickelten  Anmfrelais  an  den 
gleichen  Pol  der  Batterie  tübren.   DEP  Kl  21  a.  Nr  149199. 


TeiMad  an  geeio  richtaogeo . 

4i66  *Oobeii,  ITelepbone  «xobange  sjstenii.   EP  [1902]  98899. 
«Davis,  Telephone  System.    ÜSP  763374. 

ii$7  "^Dean,  Telephone  system  (1901;  Schaltung  flir  das  Schlußzeichen- 
relais).  USP  758623.  —  El.  World  Bd  43.  S  914.  0  —  Western 
SL  Bd  84.  S  499.  0 

HS8  *Doiniiierqae,  Ferosprechschaltung  zur  Verbindung  zweier  Teil- 
nehmer, die  an  verschiedene  mit  Zweikontaktklinken  und  Zentral- 
mikrophonbatterie eingerichtete  Ämter  angeschlossen  sind.  DRP 
Kt91a.  Nr  160988. 

4169  ^Eichwede,  Schaltung  zur  melufach  wirkenden  Sohlußseioheiigabe 

ftuf  Fernsprechämtern.    DRFK121a.   Nr  150287. 

4170  Faller,  Semi-automatic  teiephone  exchauge  (vergl.  1778),  USP 

767081.  -  EL  World  Bd  43.  S  876.  0 
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4171  ^Kellogg  Switch  board  u.  äupply  Co.,  Telephone  svstems  ^für 

AmtiTwbinduDgsleitnDg«!)).  EP  [1903]  3072.  —  (Ftlr  ünischalier 
mit  zwei  und  vier  Abteilungen.)    EP  [1903]  3073,  3074. 

4172  McQuarrie,  Teipphone  switchbourd  apparatus,    USP  761  698. 

4173  ^Akt.-Gres.  Mix  it  Cienest,  tichaltuag  von  Fernleitungen  für  den 

Betrieb  Ton  Fernipreohimtoni  mit  gewöhnliebem  geauBofateo  Be* 
trieb  oder  für  gemischten  Betrieb  mit  zentraler  Mikrophonbatterie 
(Folarisationszcllen  zur  Abhaltung  der  Erdströne  lon  der  Fern* 
leitung).    DKP  Kl  21  a.  Nr  149596. 

4174  *8«ribiiar,  Telepbone-eaebange  syatem  (mit  nur  dner  Leitung  im 

Stöpsel)     t;SP  760573.  —  El.  World  Ed  43.  S  1088.  0 
4i7ä  ^Siemens  &  Halske  Akt-Ges.,  Fpimsprechschaltnng  für  Ver- 
mitUuD^Ämter  mit  Parallelaohaltk linken  und  gemeinsamer  Batterie 
fllr  eelMtfttigen  Anrul  und  tfikrepbooBpeiaiuig.   DBP  Kl  91  a. 
Nr  148840. 

4i7fi   Smythe,  Supervisory  signal  apparatus  for  telepbone-awitehboAKU, 

USP  758116.  —  El.  World  Bd  43.  8  875.  0 
4t77   Sraytbe,  Seerecy  system  for  telephone-awitobboarde  (1901).  ÜSP 

756424.  -  Bl.  WotM  Bd  43.  8  772.  0 
4178  *8tock,  Telephone  fiystems.    EP  [1902]  28170,  28171. 
H7$  *  Tanner,  Signal  apparatus  for  telephone-switohboards  (Zentral- 

batteriesyakem  mit  Frflf?orriehtnng).  USP  750771.  —  El.  World 

n  i43.  S987.  ISpv  1  Abb. 

4180  *Joh.  Winter,  5?cha?tvorr!cl!tn!if7  '/iir  VerhintiiinfT  Jer  Teilnehmer 

▼00  Telephon-  oder  anderen  elektrischen  Zentraleo.  DBP 
Kl  91».  Kr  149098. 

LinienwäAler. 

4181  *  Anders  u.  R.  T.  Smitb,  Tel^hone  ■ystema  (Anraftehaltuag). 

BP  (1903]  1561. 

4189  *Byng  u.  Ändert,  Telepbone  switeh  medkaniam  (Anordnung  der 

Schalthebel).    EP  (1902(  26917. 
4t83  *Connecticut  Telephone  Ä:  Electric  Co.,  Automatic  switchloss 
intercommunicating  telephone  (Schaltung  durch  Druckkuöpfe  mit 
■elbattitiger  Büekrtellnng).    BL  World  Bd  43.   S  787.   1  8p, 
1  Abb. 

SAaUunpem  ßBr  pmMifucka/tliek»  LtttungaH. 

4184  ^Anderson,  Telephone-ezchange  (1901).    ÜSP  759492. 

4185  *Arnheim,  Schaltunffanordnung,  welche  einen  Verkehr  bei  uner^ 

luubtön  Verbindunrr'  n  Ai^r  Leitungen  eines  Privatnet^e?  mit  dem 
öffentlichen  Fernsprechnetz  oder  dergL  verhindert.  DÜP  Kl  Sla. 
Nr  150386. 

4186  *Babcock,  Selective  aignaling  tyetem.  Ü8P  768351.  ^  Et  World 

Bd  44.  S  67.  0 

4187  Baumann,  Die  Stufenweckei   (vergl.  1795).    Zsohr.  El.,  Wien 

1904.  8  298.  6  Sp,  7  Abb. 

4188  *Banmann,  Daa  Problem  der  Pemapreeh- Nebenstellen  (allgemeine 

Erörtenint?en).    El.  Anz.  1904.   S  .587.   4  Sp. 

4189  Telephone- Fabrik   Akt. -Ges.  vorm.  Berliner,  Telepbone 

aystems.    EP  [1903]  134. 

4190  «Brock,  Telephone  selecting  devioe  (Fortadialter).   ÜSP  766884. 

—  £1.  World  Bd  48.  S  875.  0 


C.  BMitriMfaM  NMhcielilMi-  and  SignalwcMa. 


^1. 


4i9i  *Fisk,  Mectrio&l  telephooe  appsratus  (Wähler).    USP  757609.  — 

El.  World  Bd  48.  8  893.  0 
4f92  "James,  Telephone- selecting  devioe  (Konstruktion).    ÜSP  761888. 

4193  The  Kellogg  harmonic  four-party  ayttem.    £1.  Eev.»  Nmr*T(Hrk 

Bd  44.  8  880.  6  Sp,  8  Abb. 

4194  «Iffeinenift,  Telepbony.  üSP  767896.  -  ELWorid  Bd43.  8  899.  0 
4i96  "^Akt-Ges.  Mix  &  Genest,  Schaltvomobtung,  um  von  beliebig 

vielen  an  7W9i  durchlfttifenden  r.eitungen  angeschlospenen  Telpphon« 
oder  Teiegraphenstatiüueu  jede  einzelne  Station,  bestimmte  Gruppen 
oder  aaoh  alle  Stationen  gleichzeitig  anzuroW  (Anruf  ttber  «ine 
Leitung  und  Erd«^  Spffoehea  Aber  DoppeUeitnng).  DBF  Kl  91 «. 
Nr  148645. 

4196  *Akt.-Ges.  Mix  &  Genest,  Auorduung  zum  wahlweisen  Änrut' 

mehrerer  in  eine  Leitung  eingeeohalteter  Telegraphen-  oder  Tele- 
phonsiationen  durch  WedtMlstrom  mittele  Stnwurelaie.  DBP 

Kl  21  a.  Nr  148921. 

4197  *Fenfield  n.  Templin,  Selective  signal  system  (für  zehn  Wecker 

auf  ober  Doppelleitung).  USP  760399.  —  El.  World  Bd  43. 
S  1088.  ISp,  1  Abb. 

4198  *ßcribner  u.  McQuarrie,  ApparatuB  for  telephone  lines  fl^>00; 

ZeutralBtromgebuug  und  Sigualschaltutig  für  eineu  Nebenauschluü). 
ÜSP  758703.  -  EL  World  Bd  43.  S  914.  1  Abb.  0 

4199  *Springborn,  Seleetive  party-line  telephone  syttem  {Vwbeeeerangen 

in  der  Ruckatellvorriebtiiiig).  USP  761616.  —  El.  World  Bd  43. 
S  1125.  f) 

4200  '^Stryker,  Selective  signaling  for  poly Station  ielephoue-circuits  (Ver- 

rnddong  faleeber  S^ale  dnroh  Brdetrdme).  ÜSP  756996.  — 
El.  World  Bd  43.  8  772.  1  Abb.  0 

4201  *E.  W.  E.  Tompson,  Telephone-call  Instrument  (mit  gynchronen 

ForfcaohalterD).    USP  762364.  —  EL  World  Bd  43.  S  1199.  0 
4903  *Watkinii  Teleplioiie  aeloofciiig-devioei  (KoDstrnkiuini-EiiDienimien). 
BP  [1908]  «393. 

VerädUedme  Schal^gt», 

4908  *G.  F.  Parker,  Boot  telepbome  med  in  laying  eabmarine  minee 

(vereinfachte  Schaltung).  Western  El.  Bd  34.  S  423.  1  8p,  1  Abb. 
4204  •Kichraond,  Transmisnion  of  elertrical  iTn]>'ilses  (1901;  ijmmetrische 

Schaltung  mit  Erdung  im  neutralen  l^uokt).  USP  768 106,  758598. 
Iit  Boy  W.  Stantoo,  Simultaneoiia  toleplMHM  and  telegraph 

eqnipment.    El.  World  Bd  43.  S  686.  14  8p,  96  Abb.  —  EL 

Zachr.  1904.  8  322.  2  8p,  6  Abb. 
4206    Akt. -Ges.  Mix  &  Genest,   Lautaprechächaitung  für  Sprech- 

bezw.  Summerübertragung.    DR?  Kl  21  a.  Nr  149321. 
4907    Siemens  &  Halske  Akt.-Ges.,  Sicherheits-Fernspreohadialtiuig 

für  Doppelleitung.    DRP  K'  l'1  ^    Nr  148876. 
4208    Siemens  &  Halske  Akt.-Ge3.,  Hchaltung  der  SprechsteUen  beim 

Betriebe  mit  gemeinsamer  Mikrophonbatterie.    DBP  Kl  21  a. 

Nr  149680. 


Fernsprechwesen  in  verschiedenen  L&nderi. 

420^  ^Beunett,  Corporation  telephones  (Vortrag  mit  Diskussion).  — 
PooUj  Wobb,  Kingebury,  Bemerkongon.  EL,  London  Bd  63. 
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8  U,  173,  188,  240,  319.   12  Sp,  1  Äb1>.  —  El.  Rev.  Bd  54. 

S  851.  3  Sp,  1  Abb.  —  The  technical  featurea  of  mu&ioipal 

tolephooe  ayvfcems.    Engin.  Bd  77.  8  719.  3  8p,  1  Abb. 
42i0  ♦Governraeut  and  telephones.    El.  Rev.  Bd  54    S  575.   2  Sp.  — 

The  , Review*  and  ourselves  on  muniotpal  teiephooy«    £1.  £i>g>i 

London  Bd  33.  8  535.  2  Sp. 
491  i  *  State  telephonw  (mit  Beeng  auf  die  firweiteraag  det  ataaftlielMa 

Netzes  in  England).    Engin.  Bd  77.  S  470.  2  Sp. 
4aS3  *The  Guernsey  telephone  System  (Jahreaberioht).    £1.  EeT.  Bd  64. 

8  689.  2  8p. 

4StS  *The  London  tdlephooe  lerrioe  (Über  sokflnftigen  Brweri»  Aavtk  den 

Staat).    EL.  London  Bd  53.  8  191.  3  8p. 

4214  *Die  Anaführungebeetimmangen  zum  italieoücben  Femapreobgesets. 

Arch.  Post  Telegr.  1904.  8  312.  6  8. 

4215  Atamtl  report  of  tfae  Bell  telephone  ■ystea.   £1.  Worid  Bd  48. 

8  654.  4  Sp.  —  El.  Roy..  New -York  Bd  44.  8  516»  B  8p.  — 
Western  £1.  Bd  34.  8  274.  3  8p. 
42  i  6  *  Rocky  Moantam  BeU  telephone  aystem.  El.  World  Bd  43.  8  804. 
1  Sp. 

4Si7  ""Enowlton,  8ome  telephone  proUemi  in  fanning eonramnitiea.  Bl. 

World  Bd43.  8  1121.  4  Sp. 
4218  '^Independent  long-distAnce  telephone  develonmenta.    Weatern  £1. 

Bd94.  8S76.  1  8p. 
49t9  *The  lines  of  the  Bell  Telephone  Co.,  and  international  oonneetioilB. 

El.  Rev..  New- York  Bd  44.  S  860    H  Sp,  1  Karte. 
4320  *Lodifta,  Telegrapby  in  Oibiria  (allgemeine  Mitteilungen).  £1. 

Bevn  HewwTork  Bd  44.  8  594.  9  8p,  8  Abb. 

4221  *Biggs,  Manila's  telephone  senrioe  aad  oonditioiii.   BI.  Bev.,  New- 

YotV  Bd  44.   S  943.  2  8p. 

4222  ^Abyssiniaa  telephones.    £1.  Rev.,  New-York  Bd  44.  S  942.  0 


Twiffl. 

4223  *Lea  terifc  tAltpboniqoea  (intenetionale  Übertiolit;  snniobat  Deutaeli- 

land).    J.  t6l6gr.  1904.  8  97,  129,  28  Sp. 

4224  *Jioi  du  31  Dec.  1903  portant  approhation  de  ]n  Convention  conclue 

ä  Paris,  le  29  Jaillet  1902,  entre  la  >  rauce  et  ia  (iraude-Bretagoe, 

Eour  regier  te  aemoe  de  1«  oonrespondeiioe  ttlSpboniqne  entre 
Ii  dewc  p»yi  (Tarife).  J.  t«l«gr.  1904.  8  lOa  18  8p. 

T*i«phoai«  ohM  K.  A.  Fessenden  hat  ein  System  fUr  drahtlose  Telephonie  ange* 
4fff$  geben,  in  welchem  ein  Tnduktoriuni  praktisch  kontinuierliche  Wellen  in 
einem  Sohwingungskreis  erzeugt,  dessen  Luftleiter  iunier  eine  Spule  ge> 
•ehaltet  iat,  die  mit  einer  anderen,  dnroh  daa  Mikrophon  beeinflnfiteo, 
auf  demaelben  ringförmigen  Kerne  ana  feinem  Biiendrahte  aieb  befindet. 
Tat  daa  Mikrophon  in  Ruhe,  to  iat  der  LnfUeiter  in  Resonanz  mit  dem 
Sohwingangskrei«,  und  das  Telephon  im  EmpfäTi^,'  r  übt  auf  die  Mem- 
brane eine  gewisBO  mittlere  Kraftwirkung  aus.  Hpncht  noau  ine  Mikro- 
phon, HO  wird  die  Selbstinduktion  der  genannten  Spule  geändert,  und 
damit  die  BeiooaM  geat6rt{  im  Empftnger  maebt  aieb  diea  durah  Be- 
wegongen  der  Telepbonmembnn  am  die  normale  Lage  erkember. 


i^iy  u^Lu  cy  Google 
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Hntobiion  hat  im  Hofe  des  Elektrizitätspalaates  in  St.  Louis  eine 
Anlage  för  drahtlose  Telephonie  eiugarichtet,  bestehend  aus  eioer  großen, 
iin  Hofe  ▼ertenkten  Spule,  die  an  ein  mit  15  A  geipeistee  Hikn^hoii 
MigwdiloneB  iiti  Mf  welche«  ein  Phonograph  einwirkt.  Der  Bnpf ii^r 
besteht  nni  einer  kleinen,  horizontal  vm  haltenden  Spule  in  Fonn  einer 
Krone  and  nweä  dtmn  angeaehloaeenen  Telephonen. 


In  Brandners  Mikrophon  haben  die  Kohlenkörner  in  der  Mikrophon- 
kanuner  toTiel  Platt,  daß  ne  beim  niederlegen  dei  IdSkrophone  alle 
anf  die  Schallplatte  legen  und  die  yerbindnng  awieohen  Behallplatte  und 

Block  anterbrechen  kOnnen. 

Mandy  und  Smitli  legen  zwei  mit  halbcylindrisehen  Kanälen  ver- 
sehene Kohlauplatteu  iaoli&rt  aufeinander  und  füllen  in  die  Hohlräume 
Bruchfiiiicke  von  Glühlampenfäden. 

Baa  MUorophon  von  Tonnart  entiiilt  awei  Membranen,  welehe  an 
denielhen  Batteiiepol  angeeehloasen  find,  und  swiidien  ihnen  ein«  Kohlen» 
platte  mit  Bohrungen,  welche  mit  dem  zweiten  Batteriepole  in  YerVin* 
dong  steht.    Zwischen  den  Platten  liegen  Knhlcnkörner. 

O'Connell  gibt  folgende  tJbertraguugssclialt ung  au.  i>ie  Sekundär-  T«i«pkioiiniai«. 
Wicklung  der  Induktionsspulen  in  den  Spreohgehäuseu  besteht  aus  zwei 
Teilen,  die  einpolig  gewdet  nnd  an  den  «u^tmi  Polen  ao  mit  den 
Zweigen  der  Doppelleitong  ▼erbonden  aind,  daß  sie  Ströme  gleioher 
Phase  in  die  beiden,  demnach  parallel  wirkenden  Leitungen  senden.  Als 
Brücke  dazu  liegt  der  Hörer,  der  also  keinen  Strom  vom  Sender  erhält. 
An  der  tTbertragungRstelle  liefet  ein  DoppelelekiromR'^ftiet,  dessen  beide 
Windungen  ebeülalls  einpolig  übör  üineu  Kuuüeubütot  gätiidet  sind,  und 
inlblge  der  von  den  Sendern  herkommenden  Ströme  die  Membrane  des 
flb«rtrag«Bd«n  Ifikn^honi  «rregen.  Diese«  «endet  dnreh  eine  Indnktion«- 
«pnle  die  StrOme  «ymmatri«eh  ftber  b«id«  LeitaDgeoi  so  daß  sie  da«  Tele« 
phon  am  Ende  erregen  können,  wlUurend  «ie  doroh  die  Selbstindoklion 
der  dort  befindlichen  Induktionsspule  von  dieser  abgedrosselt  werden. 
Um  FremdBtröme  abzuhalten,  ist  die  Dniipelleitung  au  der  Übertragungs- 
ätelie  noch  durch  eine  awischen  die  Zweige  geschaltete,  in  der  Mitte 
an  Brde  gelegte  Indoktanaipiüe  medrigeo  Wideretande«  ge«ohAtst.  Pie 
«ne  Überlragnng«?orriehtnng  i«t  in  beiden  Riohtangen  wirkaam* 

Euerer  naekt  folgenden  Vorschlag,  um  durch  mehrbohe  Übertragung 
die  Wirkung  eines  Telephonrelais  zn  verstärken.  In  der  abgehenden 
Leitung  liegen  mehrere  (drei)  Sekundärwicklungen  von  MikropbouBpulen 
in  Beibe.  Die  ankommende  Leitung  erregt  die  Primärspule,  welche  zu 
der  ersten  Saiknndären  gehört  und  mittel«  de«  Eisenkerne«  die  Membrane 
eines  Telephonrelais.  Die  in  diesem  ersengten  Impulse  erregen  die 
Primärwicklung  der  zweiten  Indoktionsspule,  welche  ebenfalls  durch  den 
Eisenkern  ein  Telephonrelais  erregt,  dessen  Ströme  in  gleioher  Weise  anf 

die  folgende  Induktionsspule  einwirken. 

Das  Telephonrelais  von  Truwbndge  besteht  aus  einem  J-förraigen 
Anker  aus  unterteiltem  Eisen,  dessen  beide  Querbalken  zwischen  den  Polen 
«Weier  Daaennagnete  sieh  befinden.   Die  Magnete  sind  so  nngobraeh^ 


Appaialt. 


im 
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X.  Tdiflioato. 


ZMtral» 
anaehaltar. 

411» 


4117 


Konalriiktlon«ii. 
4M 


41» 


4m 


«IM 


SellMttXtig« 
Umichaltet. 

4m 


daß  ai»  eioAudar  •nigegengeseUte  Pole  zuweoden.  S«akreoht  tum 
L&Dgsbalken  trägt  der  Anker  eine  Stange,  welch«  mit  dMr  SohaJl- 
plaito  des  Mikrophons  vorbttndeii  iot.  Dio  orrogoDcloii  WioUaagsoii  sind 
um  den  Längsbalken  doa  Ankon  bo  herumgelegt,  daß  bm  an  don  Qnor^ 
balken  ungleiche  Pole  enengen.  Darob  diese  Anordnung  wird  bewirkt, 
•laß  die  den  Anker  bewogondon  Kräfte  nuf  ••nkraoht  lur  SohaÜptotto 
auftreten. 

Unter  der  Bezeichuuug  Telephone  Engineering  bringt  Kelsey  eine 
Boih«  von  Aoftltaen,  deran  Zweok  •»  ist»  diejenigen  Sdultongen  für 
Zontralamtohalter,  welok«  sn  veraehiedeneD  Zeiten  der  Entwicklung  all- 
gemein als  die  besten  galten,  zu  bMohreibaiit  ond  Mifier  ikror  Bntwiok- 
lung  auch  deren  Gründe  darzulegen. 

Budapöst  hat  ein  oeuei  Fernsprechamt  erhalten,  welches  nach  lern 
System  der  Western  El.  Co.  /unachst  für  10000  Ansühlüsse  bei  einer 
F«8Sftngikr«ft  vom  SO 000  eiogerioktat  ift 

Dm  Signal  von  HoBeity  und  IfoQaarrii  aniiiilt  sw«i  Blektro« 
magnete,  von  denen  der  eine  von  dar  IieUnng  aas,  der  ander«  durch 
das  Einsetzen  des  Abfragestöpsels  erregt  wird.  Die  Anker  sind  mit 
SoheibeD  verbunden,  derart,  daß  der  erste  Elektromagnet  das  Signal 
hinter  einem  Fenster  erscheinen  läßt,  während  der  zweite  es  in  dieser 
Stellung  wieder  rerdeokl.  In  einer  ebgeinderten  An^thrung  erfolgt  die 
Bttokatellnng  des  ersten  Signals  beim  Einseisen  des  Stöpsels. 

McBerty  gibt  ein  Relais  f&r  Femspreebamsolisltw  an.  Der  Kern 
ittt  lose  in  der  Spti'p*  aufgestellt,  und  zwar  annähernd  senkrecht  auf  einer 
Schnuide;  er  wird  von  dem  ^•förmigen  Schlußatiick  des  magnetischen 
Kreises  getragen,  an  dessen  oberem  Schenkel  die  Kontaktstficke  be- 
festigt  mnd. 

MoBertj,  Loveridge  und  McQusrrie  geben  ein  anderes  HvpgA' 
Signal  au,  welches  nur  eine  Scheibe,  aber  swei  diese  bewegend  '  Gewiohfte 
enthalt,  welche  durch  zwei  Elektromagnete  in  and  außer  Wirkung  ge- 
bracht  werku.  Die  Scheibe  selbst  ist  sohweror  als  sin  Gewiobti  aber 
leichter  als  beide. 

Egan  gibt  einen  polarisierten  Wecker  für  Telephommlagan  an, 
welober  wsd  einem  Sdienkel  statt  der  Bpole  ein  um  den  Sehenkd  in 
xahlreichen  Windungen  gelegtes  leitendes  Blstt  triigt,  das  einen  Konden- 
sator bildet. 

Der  «elhattHtigfl  Umschalter  von  Lundquist  und  Eirickson  enth.HU 
auiiei  der  ülui  'iiHU  Wählervori  ichtung  noch  direkte  Leitungon  ^wisciien 
eiuigeü  der  angeachlusseuen  Stelleu.  Nachdem  der  Anrui  über  den 
Wähler  erfolgt  ist,  kann  das  Gesprttoli  ftber  die  gegen  HithSrsii  ge> 
sohtttste  Leitung  ensgeftthrt  wwden. 


Betfieh. 
.'^ynteme  un^i 
SchaUonifeii, 
Aerufveffahren. 

lUttaU  MMtr. 


Clement  gibt  Anrufschaltungen  unter  Benutzung  eines  Ötahl-Queck- 
silbcririttera  au,  deren  Wirkung  darauf  beruht,  daß  der  Eritter  vor  seiner 
Erregung  den  Strom  der  Amtsbatterie  sperrt,  während  er  snm  Anruf 
snniebst  durch  Erseugung  eines  Induktionsstoßes  hoher  Spannung  erregt 
wird  und  alsdann  den  Sagnalstrom  durehlftBt 
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Dofflmer^u«  gibt  für  Amt«r  mit  GruppoBAorof  eine  Schaltung  an, 
dofdi  velob«  du  Anruf  bddmr  GrnppMH  n  fßjtkciuai  SMk  vadiindirt 
wird,  indem  jedes  Belus  beim  Anapraolien  den  StromkrMt  des  snderen 
nnterbrtdit 

Scribner  gibt  eine  Schaltung  aii,  bei  welcher  der  "Weckstrom  fftr 
den  an/'unifenrlpn  Tfilnehmer  ülier  die  Buchse,  die  Klinke  und  einen 
Trausiormator  gesandt  wird,  ohue  die  Klinkenkontakte  zu  überschreiten. 

Smytbe  gibt  eine  Schaltung  für  Umschalter  mit  mehreren  Unter- 
•btfliliiBgen  aot  dureh  welebe  sin  Anrol  in  einer  Abteilung  neben  einem 
in  einer  anderen  aohoD  bestehenden  TermiedM  vird.  Dies  wird  eneicbt, 
indem  die  Olühlampenrelais  derart  geschaltet  sind,  daß  jedes,  wenn  ee 
erregt  wird,  dadurch  den  Stromkreis  der  übrigen  unterbricht. 

Faiier  gihr  ein  haÜiautomutisclies  System  an,  bei  dem  der  rufentte 
Teilnehmer  einen  äendur  für  dm  gewüuBchte  Zahl  bereit  stellt;  auf  sein 
Signal  bin  setet  die  fieemtin  einen  Empfänger  in  Gang,  weldier  die 
Tausender  und  Hunderter  der  ZabI  Mifiummt;  duroh  Sobnur  nnd 
Stöpsel  wird  die  Leitung  mit  dem  sngebSrigen  Seiuranke  verbunden 
nnd  dort  wiederholt  sich  der  Vorgang  mit  den  Zehnem  und  Einern. 

In  dem  Syf<tein  von  McQuarrie  bilden  die  Teilnehraerleitung  mit 
den  Apparaten  und  die  Verbindungseiunchtung  getrennte  Stromkreise, 
welobe  dnrdi  Übertrag  flr  die  Spreslwtrdme  vwbnnden  sind.  Die 
Klinlien  entbalten  nur  sine  Kontaklfeder  und  die  Sebnftre  nur  eine 
Lsttnug. 

Smythe  gibt  Einrichtungen  an,  um  beim  Aufleuchten  der  Kontroll- 
lampen zu  erkennen,  ob  es  sich  um  ein  Schlußzeioheu  handelt,  oder  ob 
von  einem  Teilnehmer  eine  neue  Verbindung  gewünscht  wird.  Je  nach- 
dem  wechselt  die  Lampe  sobnell  oder  langsam  ihre  Helligkeit 

Smytbe  legt  die  Abfrageapparate  über  die  Kontakte  eines  Dilfe- 
rentialreleis,  von  dessen  Wicklungen  die  eine  duroh  den  Speisestrom  des 
rufenden,  die  andere  durch  den  Speisestrom  des  gerufenen  Teilnehmers 
erregt  wird.  Sind  beide  verbnndfn,  80  wird  der  Abfrac^eapparat  aus- 
geschaltet, dagegen  ist  et  zur  Benutzung  wieder  beruit,  wenn  eine 
Änderung  der  Stromwege  bei  eiuem  der  Teilnehmer  eintritt. 

Bnnmnnn  bespriebt  einige  Formen  von  Sto&nweokem,  d.  h.  soleheni 
welebe  nur  auf  eine  bestimmte  Stromstirke  ansprechen,  bei  größeren 
oder  Ideineren  aber  in  Buhe  bleiben.  Von  einem  System  mit  Ortsbalterie 
abgesehen,  eignet  sich  für  Gleichstrom  eine  Anordnung,  bei  welcher  ein 
Elektromagnet  zwei  Anker  verschiedener  elastischer  Spannung  anzieht. 
Sind  beide  in  der  üuhalage  oder  beide  angezogen,  so  ist  der  Wecker 
dnrdi  die  Ktwtakte  der  Anker  faungeseUossen;  der  KnrnssUufi  wird  ge- 
fiSbet,  wenn  die  Stromstirke  gerade  ansreiehti  den  sobwieher  gespanntsn 
Anker  von  dem  anderen  absusiehen.  Bin  Stnfenweoker  fttr  Wechsel- 
strom besteht  atis  einem  polarisierten  Wecker,  dessen  Anker  durch 
Federn  in  der  Zwiscbenlage  gehiiltcii  wird  und  aui  Ende  ein  Weichei* 
senatück  tragt,  welches  unter  der  Wirkung  einer  besonderen  Stromspule 
steht.  So  lange  der  Strom  zu  schwach  ist,  um  die  Krah  der  Feder  in 
Überwinden,  bleibt  der  Anker  in  ILube.  Wird  der  Strom  stirker,  so 
kann  sr  den  Anker  bewegen,  so  lange  die  Wirkung  der  besondsren 
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Stromspnie  auf  den  Weioheisenaaker,  welche  dem  Quadrate  der  8troin* 
st&rke  proportiooal  ist,  Doch  nicht  kräftig  genug  ist,  den  Anker  fest- 
sahalien.  Bei  su  großer  Stärke  des  Stromes  überwiegt  die  ^^Hrkong 
auf  den  Weiobeieenkeni,  die  den  Anker  in  der  ZwiiebenlAge  kÜt.  — 
BeioD«iiBweeker  werden  durch  Befestigung  dee  Anken  an  einem  Stahl- 
drahte geeigneter  Stärke  hergestellt.  Sie  sprechen  nur  an,  wenn  ihre 
uatiirliche  Periode  mit  deijenigen  des  beetimmten  Weoheelatromee  aber- 
eiostimmt. 

4iS9  Berliner  gibt  eine  Schaltung  für  Anschlüsse  mit  Haupt-  und  Neben- 

''^tyateau'^  Stellen  an,  in  welohen  alle  Kebenetelien  die  ^aptelelle  anmfen  kSnaen, 
wihrend  nur  einige  von  den  Nebeoatellen  angerufen  werden  können. 

im  Kelloggs  Anrafwfthlereystem  benntit  im  Amte  einen  Sats  von  vier 

Wet  h^elBtrommaschinen,  die  auf  derselben  Welle  sitzen  und  von  einem 
Elektruiuntüi"  anL^etrieboii  worden;  sie  u't^ben  2000,  4000,  6000  und 
8000  Wechüüi  iu  der  Minute,  tiie  sind  einpolig  geerdet,  emer  der  uudereu 
Pole  kann  dweh  dne  Taate  mit  der  Sttpeelaobieiie  und  der  Leitong 
verbanden  wwden.  Die  augekfirigen  Weeker  bei  d«i  TeilnebrnMii  be> 
sitsen  an  Blattfedern  befestigte  Anker  verschiedener  Maaee,  wekdie 
mechanisch  einzeln  auf  eine  der  genannten  Wech'^ehahlen  abgestimmt  !>ind. 
Verschieden«  Stanton  beschreibt  die  Schaltungaeiurichtungen,  um  Telephoi]l*?itiing 

Bc»i«iiunK«n.  ^^^j.  ^^g-  telegraphische  Verbindungen  zu  gieiciier  Zeit  mit- 

Te^'i^^^^d  sabenntsen.    Er  gibt  dann  einen  Oberbliok  Aber  die  eekr  anagedebttte 
~  Anwendang»  welebe  diese  Betriebrart  in  den  Vereinigten  Staaten  ge* 

fimden  hat. 

MLx  &  Genpst  Ipgßn  (Up  Telephone  in  Reihe  zwischen  die  beiden 
Leitungen  unter  Einschaltung  einer  Taste,  welche  beim  Niederdrücken 
diesen  Kreis  öffnet  und  den  Primärkreis  schließt.  Die  Sekundäre  der 
laduktionsrolle  liegt  zwischen  einer  Leitung  und  dem  Yerbindangspunkt 
der  Telephone.  Bei  der  gflnetigsten  Spreohtelialtang  iat  ein  Telephon, 
bei  der  besten  Hörschaltang  dai  Mikrophon  anigeeobaltet  and  dio 
Sekundärspule  überbräckt. 
4307  Siemens  Ä.  Halßke  legen  den  Fernhörer  in  die  Mitte  der  Sekundär- 

spule und  erden  den  Mittelpunkt  der  Wicklung  des  Fernhörers.  Infolge- 
dessen kann  auch  über  eine  der  beiden  Leitungen,  wenn  auch  mit  ver- 
minderter Laatetirke  geaproehen  werden. 

Ffir  Zentralbatteriesysteme  legen  Siemena  dt  Halske  die  beiden 
Wicklungen  der  Mikrophonspule  hintereinander  und  zwischen  die  beiden 
Ijeitungen  unter  Vorschaltuug  einer  PolariHat!ons7elle.  Da?  Mikrophon 
kommt  parallel  zur  Sekundärwicklung  lu  l>st  ZuIIh.  das  Telephon  parallel 
zu  der  auderen  oder  beiden  Wicklungen  zu  liegen. 


SohKitong  d«r 


4US 


Die  American  Telephone  &  Telegraph  Oo*  hatte  am  Sohlusse  dea 
Jahres  1903  rund  1  325  Millionen  nn  Amter  angeschlossene  Teilnehmer- 
steilen,  rund  247 OUO  mehr,  als  im  Jahre  vorher.  Die  Gesamtlänge  der 
Stadt-  und  Fernleitungen  beläuft  sich  auf  etwa  6,B  Millionen  km. 
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XL  ElektriMhM  SIgnftlireieiiy 
•lelMiehe  Mel-  und  Beglttrierapparate  vad  VkreH. 

ftlgoalt  Im  VerMkrtwMM. 
Else  n  a  hnsi  gnal«. 

Allgemeine*. 

4225  *  Hoest,  Bin  System  der  elektriscbeo  Beleuchtung  für  Eisenbahn- 

signale (Baf.  aas  Bull.  Ass.  Ing.,  Lidge;  Maßregak  bnm  ErlOsohen 
einer  Lampe).    Znchr.  Kl    Wieu  1904.   S  226.  Q 

4226  *H.  A.  Johnson,  Signaimg  ineaiis  for  railroads  (Sigoalposten,  au 

denen  uau  Telephone  einschalteu  kauu).    USP  763  7ö6. 

4227  Karns,  EleefcriMl  railway  danger-signal.   USP  757125. 

4228  *Mark8,  Electric  sigoal  (Signal^tiem  fltr  «ine  gemtakMiene  Bniul- 

bahn).    USP  762331. 
4^2^  ^Severance,  Tram-operated  time-signal  system  for  raiiways  (Signal- 
•toUnng  eine  iMiliniinte  Zeit  nera  Peeeieren  dee  Zuges).  USP 
763515. 

4230    Weissenbraeh,  La  manoenyre  Meotriqae  des  aigatllages  et  des 

signaux  appliquee  k  la  gare  centrale  d' Anders.    Bull,  soc  beige 

dTti.  1904.  S  65.  145,  198.  145  S,  106  Abb. 
428  i  *F.  B.  Wood  u.  Sil  am  berger,  Aatomattc  train  signaling  and 

System  (der  Zncf  schließt  an  den  SignaliteUen  beetimmte  von 

mehreren  Kootaitten).    USP  763939. 

SttbtUStifft  Bloeiu^aUm*. 

Mit  Gleisatromkrcisen. 
42S2  ^Anderson,  Kailway-signal  (Relais  besonderer  Art).    USP  759652. 

4283  Dodgson,  Railway  signals.    EP  [1902]  28706. 

4284  ^Holtmann  u.  Butler,  Device  for  preTenfting  railway  eeUieioni 

(Auslösung  der  Bremse)     USP  757191. 

4235  Huf  f.  Railway  pignals.     Eh'  {IWgi  28762. 

4236  *Luby,  Autumatio  eiectric  blück-uigual  (Streck eurelais  für  Wechsel- 

strom geringer  Spannnng).    USP  763411. 

4237  ♦McClintock,  Electric-cab  signal.    USP  760234. 

4238  •Taylor,  Automatic  block-signaling  System.    USP  762009. 

4^^^  ^Thompson,  Parüal  cirouit  for  eleotric  curreute.  USP  762957. 
4840  *  Warn  er,  Eleotrie  bloek-rignal  eyitem  (1901).   USP  768509. 

Mit  fortlaufen  l(jTi  Kontaktieitangon. 

424 i  "^Born,  Eailway  signaling  system  (zwei  Koutaktieitungen).  USP 
.769798. 

4842  *DianoT8zky,  Eleelrie  lignaling  tjeteni  (Anil9iang  der  BraniM)^ 

USP  762812. 

4243  *  Hanna  n.  Gilman,  Eleotrio  safety  system  for  raiiways  (Auslösung 
der  Bremsen).   USP  756957. 

4844  *d«  Labarthe,  Railway  signals  (mit  einer  fortlaufenden  Leitung 

und  verteTlten  Kontakten),    RP  [1902]  970.56. 

4845  *Lebr,  Blook-eigualing  apparatus  (mit  zwei  Koutaktschienen).  USP 

758641. 

4848  ^Otwell  a.Melvin,  Electric  block«signaling  an  1  tele  j  liotung  eyetem 

for  raiiways  (mehrere  Kontaktschionen).    Ü8P  759  741. 
4^47  «Ramsay,  Electric  signal  for  raiiways.    USP  757346. 
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4248  *Dobriaii«ki  u.  Husohak,  Selbsttätige  elektrische  Engdeokongt- 

einnchtnii^'  (elektriscli  gesteuert«  Aoacfalige fttr  BrenMenalulOiiing). 

DEP  Kl  20  i.   Nr  148787. 

4249  ^Federscher  u.  Gross,   Eiiirichtuug  zum  selbsttatigea  Anzeigen 

der  Signale  auf  dem  fehrenden  Zage  (Anaehlige  im  G-leiBe).  DEP 
K120i.   Nr  14898G. 

4260  *Hiuz|)eter,  Durch  StreckeuBchläge  gesteuerter  Ötromschließer  für 

elektriäoh  gäschalttstä  ätatiouaanseiger.  DRP  Kl  20  i.  Nr  148623. 
49Si  ^MeGnire,  Bleetrio  ndlway-eigDel  (eu  den  Enden  der  Bk»dcitreoken 

kurze  KontakUchienen).    USP  759543. 
42ä2  *0e8terreicher,  Electrically-controUed  autonifitic  block  system  for 

operaiiug  railway-sigoals  (kurze  verteilte  Koutaktleitungen).  USP 

763931. 

4253  ♦  W.  N.  0 wen ,  Automatic  signaling  eystem  for  railways.  USP  763420. 

4264  *EymaD  u.  Hteven^on,  Railway-ngnal  (Kontakthebei  an  dar  Loko* 

motive  gehoben).    USP  758855. 

4255  ^BiWene,  Bleetrio  bloek-eignal  ayetem  (korae  Anflauftehieiiea). 

USP  7ß0159. 

4256  ^Stuart,  Railroad  aigaal  or  alarm  (mit  Anaohlag  im  (i^leise)*  USP 

758485. 

4267  *A.  Wolf,  Zugdecknngevorriehtung  (Anaeblige  im  Gleiee).  DBF 
KlSOi.  Kr  148694. 

BlockapparaU. 

Blockwerke  and  BUckmelder. 

Hollins,  Safety  devioe  for  eleotric  interlooking  or  block- signaling 
apparatUB  (1901;  selbsttfttiger  Anisohaliffir  fttr  starke  Fremd- 
ströme).   UBP  761490. 
4259  *Tay1or,  Railway  switt^liing  and  signaling  apparatos (1901 ;  Sidierong 
gegen  Leitungskreuzungen).    USP  759327. 

4250  *  Weiss,  Baflwi^  Signals  (Ausbildung  einer  Signalsperrvorriebtung). 

EP  [1902]  S7967. 

Stellrorrichtungen  für  Signale  und  Weichen. 

• 

4261  "'Bäcker,  Electrio-railway  switoh-point  and  operating  means  therefor 

(hoble  Znnge,  fester  Magnet  innerhalb).    uSP  759060. 

4262  ""Baldwin,  Electromaguetic  railway-switcb  (horizontal  ^  rij^^iuagnete; 

Verschluß  durch  besondere  Elektmm  iLnictcV    FS['  756316. 

4265  "'Boisvert,  Electric  semapbore  (Eiusteiluag,  KUckuieldung).  USP 

767799. 

4264  *Coleman,   Railway-signal  (elektropiieumatisch;  dnreh  Ssbisnen- 

Stromkreise  heherrschO.    US?  761208,  763540. 

4265  O'Douuell  II.  Irving,  Kailway  signals  (zu  EP  [1900]  183,  [1901] 

6553,  [1902]  5511,  [1903]  3078).  EP  [1902]  27624,  [1903]  1179. 

4266  *E.  A.  Gray,  Bleotric  railway-switcb.   U8P  763390. 

4267  •El." Akt.-Ges.  vorm.  Kolben  &  Co.  n.  Prochaska,  Steuerungs- 

vorrichtung  für  den  Umschatter  elektrisch  betriebener  Weichen- 
Bt«llvorrichtangen  (Konstruktions  -  Einzelheiten).  DRP  Kl  20  i. 
Nr  Ms:U5. 

4268  «Marks,  Eleetrio-raUway  switeb  (vom  Zuge  aui  stellbar).  USP 

756870. 
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4S69  *Uiller,  Stiles  a.  Kelloway,  Bailwaj  8ig:nal8  (AusbOdiilig  «UM 

FlttgelBignalß  für  Kraftantrieb).    EP  |1902]  28950. 
i270  *Neelemaa8,  Elektrische  VentÜBteueruDg  für  Eisenbahn-Signal-  und 

WdoliMwtollTonriohtungeQ.   DSP  Kl  90  i.  Nr  149986. 
4271  *Rm,  Antoitic  switdKUidiosfeor  (8ebaltung).   Ü8P  760061. 
427M   Siemens  Bros.  &  Co.  n.  F«rr«irft,  Eleetromagmtio  «ppamtvB. 

EP  [19031  70,  2961. 
4373  *Wftga«r,  Bledrie  semapbore  signaling  meobanism  (mit  MagneU 

naMhin«»).  Ü8P  762105. 

8ehieBeDkoQiakt«. 

4S74  ^Oeiterreioher,  Aulwaj-trwsk  onrrent-oontraUer  (doreh  fsdernd 
•oliegMide,  Tom  Zuge  «oigiMhiiitftMie  HilfeMhieo«).  U8P  761 987. 

Signale  für  ächr&Dk.on  and  Übergänge, 
im  *Th.  0.  Clark,  Bleotrio  railroad-orossing  signal.    USP  762686. 
4^76  *8yke8,  Railway  signals  for  level  crossings  (für  Kreuzungen  von 
EiMDbahnen  mit  Str«fi«abahiMii;  Sehaltang).  £P  [1903]  6060. 

Signal«  ffir  «lektriselis  BalntB. 
4^7  *H.  0.  Brown,  Railway  signals  (Blooksyitom  mit  isoliertoi  Gloit- 

ßtücken).    Er  [1902]  281H7. 
427S    W.  M.  Chapnian,  Kailway  block-Bignal  aystera.    USP  75<^B4r>. 
427!^  *  Ernst,  Electno  aiguai  System  (längs  der  Blockstrecken  verteiUe 

Signale  mit  besonderen  SSoleitiiBgmi  Uhr  jode  Bloekstrseko).  ÜSP 

760976. 

4980  *Hillyer,   Electrically-controUed  swiich  (durch  Koniakte? an  der 

Stange  des  Stromabnehmers).    USP  760988. 
429i  *Jftoktoii,  Eleetrio  railway-signal  (Scbaltappanit  für  Sperrsignale). 

USP  758594. 

4282  *Th.  H.  Jones,  SigoaUng  on  eleotrio-traotioii  qrstem«  (Sperrugnal). 

USP  758922. 

4983  "^Morie,  TtoUoy-dgnal  (1901;  Sperrsignal).  ÜSP  761848. 

4984  *6beeby,  Elaotrio  railway-aignal  (beeondara  Kontaktaohiana).  USP 

761 853. 

4'J85  *B.  H.  Short,  Safety  apparatus  for  use  on  raüway-cars  (Schmelz- 
tiohaning  im  Motorkraise  mit  Alarm).   ÜSP  761417. 

4iM  Young,  Metbod  of  signaling  for  electric  railways.  ÜSP  767537, 
762370.  —  Waatam  £1.  Bd  34.  S  431.  1  8p,  I  Abb. 

Otatimtmddti  fir  Fkkrw&Kg», 

4937  Fraoak,  Stationsanzeiger  mit  Federtriebwark  nnd  alaktriaehar 
Steuerung.    DRP  KM>0  i    N  r  1  i9  03 1 . 

4288  *Lökken,  lodioators  for  stations  or  stoppingplaceB  (schrittweise  be- 
wegtes Namanbaad).  BP  [1902]  88096. 

4989  ^Wehrmanu,  Automatic  atraat-aar-indiaator  (Fortacbaltuiig  ainar 
BoUa).   USP  76S670. 


Saaalgnala. 

4990  J.  Schiessler,  Appareil  avertisseur  pour  uavires  fooctionnant  par 
la  transmiaaioo  du  mh.  £1.,  Paria  Sar  S.  Bd  27.  S  265.  3  Sp, 
4  Abb. 


^  kj  .1^ uy  Google 


4S0 


C  BWkkiMliw  NattlniditMi-  mA  SigMlwtMa. 


4991  BlektriiHlt  raf  FauenrMhttn.   EL  Ans.  1904.  8  S56.  0 

4992  *BoweIl,  Fire  alarmt  (in  EP  (1901]  954S1;  Alanntehaltaiig).  BP 

[1902]  28391. 

4293  •Buell,  Heat-actuated  alarm  System  ^^Weckerschaltung).  U8P  761 198. 

4994  *OaUniii,  Antomatie  fire  and  bui^lar  alarm  ielegraph  (Sehaltiuig). 

U8P  758736.  —  Electric  signaling  System  and  apparatus  employed 
tberein  ($iL::n  ilgeber;  konstruktive  Einzelheiten).    U8P  760956. 

4995  *D«Dio,  Auxiliary  fire-alarm  System.    USP  761636. 
4296  «MeOloin.  Alarm  syrtem.   Ü8P  759464. 

4397   Heitzinger,    Elektrische  FeaerwSohter-KootrQl]«.    Zwhr.  El^ 

Wien  1904.  S  205.  3  Sp. 
4298  *Weatherby,  Signaling  system  (Schaltuog  für  mehrere  Melder). 
USP  758794. 

Temptraturwteldtr. 

4999  *Barger,  Electric  fire  and  bnrglar  alarm  (Uber  alle  gefährdtfian 

Punkte  gespannte  Sohnor  mit  Kontakt).    USP  761572. 
4S00  ^Bolton«  Eleotrical  tamp«ratiire*a]anD  (ICetalltbarmomator  mii 

Kontakt).    ÜSP  763125. 
430i    Bristol  Co.,  Thermometer-thermostat.   El.  "World  Bd  43.  S  1136. 

1  Sp,  2  Abb.  —  £1.  £,ev.,  New-York  Bd  44.  S  883.  2  Sp,  2  Abb. 
4S09  Oallum,  Eleetrie  «ratem  for  tndioating  die  temperatmra  of  a  diatant 

point.    USP  768819.  —  El.  Bat.,  Naw-Tork  Bd  44.  8  799. 

1  Sp,  1  Abb. 

4309  *Denio,  Telephone  fire-alarm  system  (für  Zentralbatterie;  Teil' 
nehmerapparat  intenntttiaMiid  fib«ri>rttdrt).  ÜSP  763891.  — 
El.  World  Bd43.  S  1199.  0 

4304  *Hi^kipr,  Thprmostatic  devioe  (U-Bohr  mit  Qaeekailbar  und  Kon- 
takten).   USP  763754. 

4505  *SoliwarsBobild,  Eleetna  bnrglar  and  fire  alann  (in  Verbindung 

mit  einem  TelephonanMhlnßX    ÜSP  758701. 

4506  "'Trnll,  Electric  alarm  (von  erwärmter  Flüssigkeit  bewegter  Kolben 

mit  KontaktTorhobtung).    ÜSP  760281. 


Alarm  a  pparale. 

4307    Headiey-Gohn  u.  Amort,    EUektriscbes  Sicherheitsdrahtoets. 

DRP  Kl  74  a.  Nr  149079. 
4908  ^Henriksen,  Bafety-grating  (aus  Röhren,  in  welchen  Stäbe  aitaen, 

die  beim  Drehen  der  BShien  fallen  and  Kontakt  maohen).  USP 

763890. 

4S09  *Keroher,    Bnrglar -alarm   (Anwendung   eineB  elektroatatiaohen 

Relais).   USP  769615. 

4S1U  *0.  Steuer,  Akrm^  liurglar  etc.  (Türkontakt).   T^P  [100'^]  438. 
4311  ^Thorsen,  Combmed  lighting  and  alarm  device  (Abfeuern  eines 
SehnaBes).    USP  757364. 
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Betriebssignale. 

4312  *Qatkiieobt,  BohrposUolage  mit  8«lb«it&tiger  elektriscbsr  Anzeige- 

Tomohtimg  (darbh  Kontakte  im  FSrdtrrobr).    DBP  KI  81  e. 

Nr  147930. 

4313  *E.  L.  t].  a.  Hall,  Alarra-eignal  (für  Fahrstühle).  TTRP  7f.2821. 
43 ti  ^Hughes,  fiaid  pressure  cut-off  and  alarm  (für  üasleitungeii; 

Mmthna»  bewegt  Kontakte).   ÜSP  757119. 
iSiS   Lugmayr,  Dampfkessel-Speiserufer  mit  Schwimmer  und  iußHrhilb 
des  Kessels  fir«Uieg«Ddeii  elektritohflii  Kontakten.  DBf  iü  13  e. 
Nr  148785. 

4Sf8  *Mietatehk,  Signaling  devioe  for  pasteboard - making  maohlnes. 

ÜSP  763011. 

i3i7  *Vannai8,  Electric  sifjTial  «ystem  (Anzeige,  oh  Behälter  leer  oder 
gefüllt  und  oflfen  oder  geschlossen  sind).    übP  759047. 

4318  Warner  magnetio  ,out-meter'.  Western  El.  £d  34.  S  292.  1  Sp, 
2  Abb.  —  El.  World  Bd  43.  S  886.  3  Sp.  3  Abb. 

49t9  *  We  c  k  e ,  O  verflo w-ehm  («nMgeDde  Kogel  Mhlieftt  einen  Kontakt). 
USP  7Ö6999. 


4S90  *B1well,  Aanondtlor  (Anzeigesoheibe  mit  Fortsehaltang).  ÜSP 

756608. 

4SSS  *Glüok,  Über  Transformatoren  für  Sicraal-  bezw.  Telegraphenanlagen 
(Elektrot.  Fabrik  Q.  Stern;  sekundär  8  V).  EL  Ans.  1904. 
8  448.  S  8p,  1  Abb. 

4892  *Henning,  Elektrischer  Nummeranzniger  (Ersatz  von  Klappen* 
tftbleaux;  Besehreibtin^  luizurficliCLid i.    El.  Änz.  1904.  8  408.  0 

4323    Eeed,  Call  or  alarm  device  for  hoteia  or  other  buildings.  ÜSP  756408. 

4334  *  Walloch,  Zugleich  dem  Fernsprechverkehr  dienende  Haustele- 
graphenanlage mit  Tableen  (Anruf  jederseit  mfigludi).  DBP 
Kl  21  a.  Nr  148236. 

4326  *The  ,Metaphone'  (Telephon  in  Verbiudmip;  mit  KlingeUeitangen). 
El.  Key.,  New- York  Bd  44.  S  673.  3  Öp,  4  Abb. 


Uhren. 
Elektritthtr  Ät^risb. 

4326  ^International  Seif  Wiuding  Clook  Co.,  Elektromagnetische 
Aofriehvorriohtimg  für  Uhren.   DKP  Kl  83  b.  Nr  150060. 

4S97  *j5rgenBen,  Stromschlußvorrichtung  an  elektrischen  Aufzieh  werken 
für  Uhren  !  Konstruktions-Einzelheiten).  DR?  Kl  83  b.  Nr  149  378. 

4328  *Keim  jun.  u.  Berger,  Schaltvorrichtuug  für  elektrische  Ubr- 

nufzüge  mit  dnem  ale  Treibgewioht  dienenden  Solenoidanker. 
DEP  K!83b.  Nr  150114. 

4329  ^Kuhne,  Kontaktwerk  zum  Betriebe  Ton  elektriaeben  Hebenahreo* 

DBP  iU  83  b.  Nr  150222. 
4380  *  Akt.  «Gel.  ,Mngneta*  elektrtiohe  Uhren  ohne  Batterie 
and  ohne  Kontakte,  Btektriach«  Begelvoniehtnog  Mr  meoha- 

»wlliililni  ISM.  30 
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nliche  ülinrarlce  (EoBilniktioiis-EfiiiellidtMD).  DBF  Kl  83  b. 

Nr  149379. 

43<ii  *£.  Meyer,  Electric  clock  striking  mecbanism.    TJRP  7f;()S95. 

4332  Romanze  a.  F.  S.  Elliot,  Elektrische  Hauptuhr  mit  einem  sowohl 
som  Anfiielian  de«  ZeitwaikM  als  «oob  min  AoMehao  dm 
StromschlufiwwkaB  diMMndeo  ElektromagnetMikflr.  DBF  Kl  88  b. 

Nr  147720. 

Sm  *H.  Scott,  Electric  clock.    USP  759026. 

4384  8i«gl,  NeoM  Prinsip  einer  elektritohen  PrSsieionmibr.  Zeebr.  El., 
Wien  1904.  S  877.  1  Sp. 

4335  * Akti ebolaget  Svensk  Normaltid,   Ktipplnnors-  und  Finstell- 

Vorrichtung  für  elektrifoh  betriebene  Nebenuiireu  (Koustruktions- 
Eiuelbtitoii).  DBF  Kl  88b.  Nr  147791. 

Profframm-  u$td  Weckuhren. 

4336  *Americaa  Kemiuder  Olook  Co.,    Electric   reminder  olooks 

(StöpielbreU  in  einer  KonUktiibr).  SP  [1903]  871. 


RegtetiiBr«p|iaT«te. 

4937  Bnnsl« Federn,  Yorrichtang  zum  Aafzeiclmen  auf  Tasteninstru- 
menten gesplelfpr  Musikstücke  mittels  durch  Elektromegneie  be* 
einflußter  Schreibhebel.    DRP  Kl  51  e.  Nr  147692. 

4338  '^Oness,  Kegistering  machines  for  büUards  ftnd  the  like  (dnrcb 

einen  Wächter  zu  bedienen).    EP  [1903]  4915. 

4339  *Hawley,   Watchman^s  time>reoorder  (Aiüseiebnung  auf  einer 

Trommel).    USP  759177. 

4340  Horwitz  u.  Firma  0.  Weiß  &.  Co.,  Elektrischer  Arbeiter>Kontroll- 

apparat.    DRP  Kl  43  a.  Nr  1476U. 

4341  *J.  H.  Joliijson,   Eloctrical   recording  device   f Schreibfliiciie  und 

Feder  in  zwei  aufeinander  senkrechten  Richtungen  verschiebbar). 
USP  758  75G. 

4342  E.  Jonee  n.  Slneaer,  Indieator  for  barber-shops  or  tbe  like 

(elektromagnetisches  Zählwerk).    USP  762534. 

4343  *Storer,    Magnetic  gpeed -indieator  (Tourenz&hlerj  Wirbelströme 

drehen  eine  Scheibe).    USP  759041. 

4344  ""Btarikt  Winddrnekmeaeer  mit  elektrisch  angetriebeoem  Registrier- 

werk  (Verbindung  mit  einer  Zeigerübertragung  Weberschea 

Prinzips).    DKP  Kl  42  k.  Nr  14899(3. 
4343    Westou  u.  Benecke,  Dynamometers.    EP  [1903]  4444. 
4346  *Eleetrio  timing  arrangemeiit  on  tbe  iCreata*  at  St.  Uorita  (Zeit* 

bestimmung  bei  Wettfahrten   mit  Baacbacblittoi).    El.  Ber. 

Bd  54.  8  633.  3  Sp,  9  Abb. 


Fernmeüapparate. 

4347  Fkrj,  Lunette  pyrometrique.    £1.,  Paris  Ser  2.  Bd  27.  S  389. 

4  8pi  3  Abb. 

4348  *Electrical  Ore-Finding  Co.»  Ltd.,  El    frical  ore  finding  (Vor- 

trag und  VorfUhrong  einer  ModeUanlage).    £1.  Bev.  Bd  64. 

5  941.  1  Sp. 
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Fermneldeapparate. 

4349  Berkitz,  Ein  Yerfahren  zur  Sichtbarmachuug  der  TJngleichförmig- 
keit  bei  Kraftmaachmen.  Zaohr.  £1.,  Wien  1904.  S  237.  2  Sp, 
9  Abb.  ~  Iiid.  6L  1904.  8  854.  3  Sp,  2  Abb. 

4S50  Freese,  Blfl«fario«l  «mtMl  m«aiw  for  ihipt'  oompMMi.  USP 

762040. 

436 i  Kinsman,  The  new  sigoaling  System  at  the  OoDSolidated  Exobange, 
Kmr  York  €%.  IB.  B«t.,  H«ir-Tork  Bd  44.  8  849.  5  Sp, 
2  Abb. 

4363  *£.  n.  E.  J.  Lavens,  Signaltelegraph  (mit  beaondacw  LeitOBg  ftlr 

jedes  Signal).    DKP  KI  74  o.  Nr  147  699. 
4SS3  *H.  O.  Lange,  Elektrieohe  FornriUilvorriehtaiiff  Ar  ZiegelpNewti 

(Anbringung  einer  Kontaktvorriobtung).  DRPKl49d.  Kr  148545. 
43Ö4  *Loh,    Signals  (hydraulische  Signalübartngiing  mit  elaktsMdien 

äufiseiehen).    EP  [1903]  2646. 
iSSS   Bobartton.  Engine         telegraph.   EP  [1909]  97679. 
43^  *8iemeno  &  Ealske  Akt.-Ges.,  SignalUng  in  mines  (Befehls- 

fibertra?iinßf;  Wiedarbolniig  des  SigniJo  an  einer  dritten  8tollo)u 

EP  [1903]  4246. 

4^57  "^Siemens  &  Halske  Akt.-Ges.,  Schaltui^sanordnung  snr  Fem- 
einstellung  von  Signalapparaten  (Vermeidung  der  FunkanbfldlUIg 

bei  DreimaCTictpystemen).    DRP  Kl  74  c.  Nr  148099, 
4358  ^Tyedmers,   Einrichtung  zum  Anzeigen  der  durch  die  Gezeiten 
veränderten  Wasserstandshöhen  an  Küsten,  in  Häfen  und  Fahr- 
wassem (durah  aino  Waloa  mit  Kontaktan).    DBF  Kl  74  b. 

Nr  147  698. 

435»    Wahl,  Switob  meobaoism  for  electric  sigua.    USP  750342. 


VertohMaM  Apparat«  für  daa  Sliaaiwaaaa. 

4360  *6.  Apel,  Elektrisches  Schaltwerk  (Schalt-  und  Sperrklinke  besorgen 

die  Stromschließung  und  -ÖflFuung).    DRP  Kl  21  c.  Nr  147  860. 

4361  '*'Barber  n.  Larrouth,  Electric  belis  (Selbstunterbrecher  mit  lang- 

■amom  SoUaga).   EP  [1903]  159. 
436S  *Barrell,  Automatic  short-circuit  alarm  for  electrica!  gas-lighting 

or  other  Systems   (Selbstunterbraohar,  varadgart  durch  Luft- 

d&mpfung).    USP  761134. 
4333  «Brandor,  Elaelrie  baUi.   BP  [1909]  98448. 

4364  »Burry,  Circuit-breaker.    USP  760679. 

4365  ♦Cole,  Rlectrompchanical  gong  (Aufbau).    USP  757271. 

4366  ^Fairbanks,  iCeoorderfor  bell-buoys  (1901;  besondere  Meldeleitung). 

trejP  76X680. 

4367  ^Jaabaig,  Oircuit- Controller  (Konstruktione- Einzelheiten  eines  für 

alektrisoba  Signala  baatimmtan  Balbafctitigan  Sobaltara).  USP 
760209. 

4368  *Akt.-G>ai.  Mix  ft  Ganast,  Weabadatromweoker  (Dauermagnet 

als  Träger  des  Ankers  ausgebildot).  DBF  Sl  74  a.  Nr  148516. 
4^0^  Bung  u.  La  Cour,  Blaoiroftatie  apparatoa  Ibr  ralay  ata.  pnipoiat. 

BP  [1903]  2112. 

4370  *8adlar,  Bleetrio  indicator  (besonder«  Belaieform).   08P  760568. 

4371  «B.  8.  Smith,  Balar  (mit  krilftigan  Kontaktmi).  UBF  768839. 
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Um  an  gefährlichen  Stellen  rechtzeitig  vor  Erdratschongen  zu 
«amen,  verlegt  Earna  «nf  dem  Abhang  im  2iAlan«k  diia  Lehmig  mit 
mehrefea  leiebt  secetSrbaren  SteUen.  welobe  an  einen  Bolieatromalam 

aogeadkloBsen  ist. 

Weißenbruch  beschreibt  die  neue  Signalanlage  des  Autwerpener 
Zentralbahnhofes.  Nach  einer  ttbprsicht  über  die  verschiedenen  be- 
Jkanntereu  Systeme  wird  das  verwendete  SiemeDssche  System  zunächst 
in  seiner  allgemeinen  Anordnung  beschrieben,  and  dann  spezieller  die 
Buiriebtoiig  der  Asiweipener  Signaleiorielitiug  iiaeli  dieeem  Sjeken. 
Ee  wird  dabei  im  einzelnen  aufWeiohen-  nnd  Signalstelloog,  Zentralstell* 
werk,  Signalbaden,  Schienenkontakte,  Kabel,  Stromlieferung,  Verbraach 
iinr^  Kosten,  enflüch  snf  die  Beseititinng  von  Störunf^en,  lautsprechende 
'l'eli'plione  und  die  Beleacljt.ijiif;^  dur  Sign;ik'  eiugegangen.  Eine  Schluß- 
betrachtuug  fußt  die  Vorteile  des  ueueu  Systems  zusammen. 

Dodgeon  gibt  eio  BlooksyiteiB  mit  iaolierten  Bloeketreokan,  «her 
ohne  lingere  SignaUeitniigeii  an«  IMe  Signale  at^en  «nf  EM,  eobald 
der  vor  dem  zu  befahrenden  Bleck  liegende  frei  lei.  Verwendet  eind 
neutrale  Relais,  deren  Batterien  in  Reibe  und  gegeneinander  geschaltet 
werden.  Die  erforderlichen  Verbindungen  zwischen  zwei  aneinander 
stoßenden  Blockstrecken  beschräoken  sich  auf  kurze  Leitungaatücke  an 
den  Trennpnnkten. 

IHa  Bloekajetem  ven  Hnff  eilMrdert  neben  iaolierlen  Gleiabloek* 
strecken  drei  Signalleitungwi.  Es  steht  in  der  KMinallage  nnf  Halt  und 
wird  erst  durch  den  sich  nShemden  Zug  auf  Fahrt  gestellt,  voraus  gesetzt, 
daß  die  Strecke  frei  ist.  Die  Zurückstellung  auf  Halt  erfolgt  mittels 
eines  Hebelwerks,  das  durch  einen  Schienenanschlag  bewegt  wird. 

CyDonnel  und  Irving  bewegen  die  Weichen  mittels  DmeUnfl,  Dna* 
■elbe  Ifitlel  dient  «oeli  snr  yemegehmg  der  Weiehen;  dnreb  elektrieehe 
Ventile  ist  die  TJm  tellung  der  Weiche  devon  abhlngig  genaeht,  daß 
der  ganze  Zug  die  Weiche  passiert  hat. 

Einen  Elektromagnet  zum  Bewegen  von  Weichen  und  Signalen 
bauen  Siemens  Bros,  und  Ferreira  derart,  daß  in  einem  von  cylindrisch 
ausgebohrten  Polschuhen  begrenzten  Felde  ein  EisencyUnder  sich  dreht, 
der  swei  tiefe  Lingennten  trügt.  Bine  andere  Form  bealtst  einen  prie* 
matisohen  Anker,  der  bei  Erregung  sich  nri^liehet  weit  in  das  Feld 
hineinbewegt  und  dabei  mit  zwei  federnd  angesetzten  Endplatten  die 
Folscbuhe  benihi-t;  bei  dieaem  kann  die  Kraft  zum  Halten  geringer  nie 
die  zum  Anziehen  sein. 

Das  Signalsystem  von  Chapman  beruht  darauf,  daß  ein  Steigrad 
durah  jeden  ein&brenden  Wagen  einen  Sebxitt  irorwirb,  dnreh  jeden  die 
Stredse  ▼erlassenden  Wi^en  ebensoviel  zurfiek  gedreht  wird.  Sobald 
eine  gewisse  Anzahl  von  Wagen  sich  innerhalb  der  Streeke  befi^oti 
wird  die  Einfishrt  geaperrt,  bia  sieh  die  Zahl  der  Wagen  wieder  ver- 
mindert hat. 

Toung  teilt  die  Oberleitung  in  Blockstrecken  und  speist  diese  über 
Drosselspulen  aoe  einem  Haaptleiter,  «of  den  eowolil  eine  Oleiehatnwi*, 
als  eine  Weeheelatrommaeehine  arbeiten,  dieee  nater  Voreehaltaing  einee 
Kondeoeatora,  jene  unier  Voieehaltang  einer  Droeielipnle.  Zwiaehen 
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md  ISvdA  iit  daiierad  dai  Signal  dm  BlodEttnoke,  «ben- 

falls  mittels  KondaiMtor  angeschlosseu.  An  den  Stronwbncliiner  ist  die 
Motorznleitang,  sowie  eine  Leitung  über  einen  Kondensator  mm  Wagen* 

körper  angeschlofsf^en.     Letztere   schließt   (ien   Wechselstrookrais  dat 

Signals  kurz,  solange  der  Wagen  sich  im  Block  befindet. 

Im  Stationaauzeiger  von  Fraiick  enthält   daB  fortzaBchaltcndü  Band  ^  4SS7 
Kontakte,    welche   einen  Elektromagnet   erregen ,    durch  den  das  An« 
IwlteB  dM  Bandaa  Ui  m  nanar  FoitaahaUang  bewiifci  wird. 


Sahiafilani  ITntanaaatgnal  baatalit  aaa  ainam  paliartan  qjlindriioben 
Kaaian  aas  Matall,  in  daaaan  TTmfang  eina  Anaahl  dichtschließender 

Rtalilbolzen  eingesetzt  sinrl.  welche  im  Innern  gegen  Mernluanen  drücken. 
Kommen  Erschütterungen  aus  einer  gewissen  Richtung  au,  so  wird  nn 
dem  am  meisten  zu  dieser  Bicbtong  passenden  Bolzen  der  Kontakt 
gegen  die  Membrana  am  baatan  laitand*  Die  Ifambranen  liegen  mit 
abaoio  vialan  Blaktromagnataii  in  Bimalatronkraiaan,  und  übar  dan  im 
Xniaa  aufgestellten  Elektromagneten  bewegt  sich  ein  ähnlichea  llagnat- 
system,  welches  aiab  demnach  in  dia  Eiahtnng  dar  firaahflttanutgan  ain« 
itellan  wird. 


8f><>»?<fnale. 

4  'J'>0 

Warnaigo«!  ffir 


B^iMl«  Im  atob«^ 
h«)t»di«iitL 

Auf  dar  Cbarlottanburger  Fauarwaabe  iat  dia  Oaabalaadttnng,  walaha  Fea«nD«id«-. 
Ar  den  Fall  daa  Alarms  biahar  dauernd  in  Betrieb  aain  moBta,  duvdk  FtaiMbM. 
alaktrisohe  Belanabtong  ersetzt  worden,  die  durch  ein  mit  dem  Alarm 

erregtes  Relais  eingeschaltet  sind.  Die  Vorteile  liegen  einerseits  in  der 
Verminderung  der  Kostenj  anderseits  in  der  größeren  Schonung  der 
Mannschaften. 

Heitsingar  beschreibt  das  Prinzip  einer  Wächterkontrollanlage,  welche  *^ 
ar  But  S7  KoBtraUtaitan  Ar  dna  Warkatltta  dar  ttatarraiahiiabaD  Sfid-  p«a«mi€btm 
bahn  anagafUirt  bal   Dar  Wiahtar  hat  bai  aban  Bondganga  Taatan 
BU  drücken,  walahe  mittels  Schlaghebeln  anf  Sahreibfedem  wirken ,  die 

nebeneinander  auf  oino  sich  drehende  Trommel  schreiben.  Einige 
wichtige  Leitungen  sind  noch  über  Tableauklappen  geführt.  Für  Feuer- 
meldung ist  eine  besondere  Alarmieitung  an  benntaen,  deren  nenn  in 
der  Anlage  verteilt  sind. 

Der  Thermometer  «Thermostat  der  Bristol  Co.  besteht  ana  einem  Tm§mtm 
MatalKhannomatar,  daaaan  Zeiger  awiaahan  swai  dnatallbaraa  Kontektan  'Stt' 
•piait. 

Callum  bringt  mehrere  Temperaturmelder  in  Beihe  an,  welche  derart  an 

mit  Kontakten  verbunden  sind,  daß  nie  bei  Erreichung  der  für  jeden 
bestimmten  Temperatur  L-int'u  Teil  des  Wideratamles  im  Stromkreise 
kurzschließen;  ein  eingeschaltetes  Galvanometer  zeigt  sprungweise  die 

■Q* 

Haadkj-Goim  mid  Amovt  fartigan  laaUarplattan  aa,  in  wdaba 
parallele  Drihla  eingebattai  nnd.  Durch  Krauinng  awaiar  aolahar 
Platten  kau  man  aia  Siaharbaikanali  bantaUan. 


Google 


456   XI.  ElAtcbefaM  Sigulwwta,  tloklriielia  IM-    Begbtrienpiwnl»  «.  Ohfen. 
^3r<l',        Lugmaj»  Alanrapparat  für  Dampfkessel  enthÜi  einen  Cylinder, 

r  DAmpfkcMol.       welcViem  ein  Schwirampr  rlnrch  ein  Hebelwerk   eine  Spcrrklinko  fost- 
hält,  welche  «inen  unter  Federzug  stehenden  Kontaktbebel  sperrt.  Bei 
zu  geringem  Waaserstande  erfolgt  die  Entkupplung. 
4919  Die  "Wmnuae  Inffarumeot  Oo.  fertigt  einen  Gesehwindigkeiteaeeter 

Mt  der  betonden  iw  FeiCstelliiag  der  Oeechvindigkeii  rotierender  Werk- 
zeuge, s,  B.  VMmt,  dienen  lolL  Eine  mit  Ghtmmi  umrandete  Scheibe 
wird  durch  Reibung  mitgenommen ;  ihre  Aehie  tri|^  einen  Uegnet,  der 
eine  bewegliche  Kapferaoheibe  dreht. 


4S3S  In  einer  Hotelweokeinrichtung  von  Eeed  ist  die  Schaltung  derart 

getrofliin,  deS  der  Weeker  eo  lange  ertönt,  Ini  der  Qeet  eine  Kurbel 
nndegt,  wodnroh  er  die  nomale  Belenebtuig  einaeheltet. 


MeS-ii.It«clfM» 

apparaU. 
BtaktiiMb«  Uhren. 
4334 


BoKiatrlcr- 
apparaie. 
43S7 
Noton- 
raglatdaniat. 


43M 


434S 
R«ffi«trier> 


FonimeOappaniMk 
4.U1 
Pyronatar. 


Siegl  bringt  an  dem  Pendel  eine  Scheibe  mit  einem  Schlits  ant 

durch  welchen  beim  Passierfn  der  senkrechten  Lag©  Licht  auf  ein© 
Selenzelle  Tällt.  Die  Widerstandsanderung,  welche  duroli  die  Trägheit 
der  Selenzelle  eine  Phasenversohiebong  gegen  das  Feudel  erfährt,  be- 
einflofil  den  AntMetMetromagMiL 

Bonri'l'edeni  neitilmet  Khvierinqmmfletienen  enf  dnroli  Blektro- 

magnete,  welche  von  den  Tasten  erregt  werden  und  Ztiehen  in  perallelen 
Linien  machen.  Ilm  dio  Tjeshsrkeit  der  Schrift  erhohen,  wird  beim 
Niederdrücken  einer  schwarzen  Taste  der  Hebel  einer  der  benaohberten 
weißen  Tasten  mitgenommen. 

In  der  ArbeUeiicoatvolle  ton  Horwits  and  Weiß  vwden  FeUrahmen 
flr  MerkenbehÜtar  lo  Torherbeetimmtan  Zeiten  niedergeiaeaen.  Jeder 
Iblgende  deckt  den  vorhergehenden,  ao  daß  die  eingeworfenen  Hftnnen 
neoh  der  Zeit  sortiert  werden. 

Wcfston  iinfl  Benecke  peVjpn  eine  Vorrichtung  an  anr  Messung  und 
Begistrierung  der  auf  eine  Welle  übertragenen  Arbeitsleistang.  Der 
Antrieb  geschieht  mittels  einer  Biemeuscheibe,  welche  durch  eine  ent- 
sprechend  starke  Feder  mit  der  «nsatreibenden  Welle  gekuppelt  iet. 
Beim  Spannen  der  Feder  stellt  sich  ein  Arm  an  der  getriebenen  Welle 
auf  eine  bestimmte  Stelle  eines  Widerstände  mit  konstantem  Potential- 
gefälle, welcher  kreisformii»  auf  der  A ntriebsBcheibe  befestigt  ist.  Das 
von  dem  Arme  abgenominene  Poteiitiul  iet  dem  Drehmoment  proportional 
und  kann  auf  bekannte  Weine  regiBtriert  werden. 

ThTj  gibt  svr  Ifeaaung  von  Ofen-Tempeietnrea  eine  Vorriektong 
an,  bestdiend  ena  einem  Femrokr  mit  FlnBapatobjekttv,  welekee  etaitt 
einea  Fadenkreuzes  ein  Thermoelement  enthält.  Die  Eichung  tat  em* 
pirisch.  Man  hat  das  Inatrumeiit  in  einer  bestimmten  Entfernung  von 
dem  Objekte  aufaostellen  und  daa  Otgekt  auf  daa  Thermoeleoieat  ein- 
saviäiereu. 
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Berküs  maobt  die  ÜDgleiehfl^migkeik  der  Drehiug  einer  Welle 
iichtbar  mit  Hilfe  eines  von  der  WeDe  mitiele  elastieolier  Kupplung, 

T.  B,  durch  Soleuoide  mit  Eisenkernen,  mitgoTiommenen  Schwungkörpers, 
welcher  annähernd  mit  gleichförmiger  GeschwiD  lir^'keit  umläuft.  Eine 
daran  befestigte,  ladial  Terschiebbare  Stange  läuft  am  Umfange  auf  einer 
mit  der  sa  mesienden  Welle  starr  Terbondenen  Oleitfliolie  and  Überträgt 
ibre  Bewegungen  «if  einen  Spiegel,  der  um  eine  dureb  die  Weilenadise 
gelegte  Aohae  drehbar  gelagert  ist.  Bei  gleichförmiger  Drehung  be- 
schreibt ein  vom  Spiegel  reflektierter  Strabl  einen  Kreilkegel,  andern- 
falla  Kegel  mit  abweichender  Leitlinie. 

Freefle  verbindet  mit  der  Kompaßrose  oinoa  Hebel,  welcliBr  ein 
f~|- förmiges  Drahislüok  trägt.  Dieses  bewegt  sich  mit  dem  eiueu  Ende 
bei  Drehungen  die  Kompeatea  in  «inem  nentralen,  mit  Qneekiflber  ge* 
ftllten  GMBe.  Mit  dem  anderen  Bnde  dorehaohneidet  ei  der  Beihe 
nach  eine  Anzahl  von  Quecksilberkuppen,  welebe  konzentriseh  mit  der 
Anfbängnn^  angebracht  und  mit  PernlRitnngen  verbunden  sind. 

In  der  New -Yorker  Fonds-Börse  ist  von  Knisnmii  eine  ßunuilage 
eingerichtet  worden,  um  die  Besucher  auf  Anrufe  durch  Telephon  uud 
dergl.  anfinerksam  au  maoben,  beetebend  ani  414  in  teeba  Beiben  flber- 
einander  geaehiflibteten  Kiaten,  ana  deren  Yorderaeite  mit  etwn  15  em 
bohen  Zahlen  die  lanfBnden  Kummern  anageachnitten  sind,  während  die 
Kästen  je  eine  grüne,  rote  und  lila  Lampe  enthalten,  duroh  deren  Auf* 
leoobten  verschiedene  Anrufe  cregeben  werden  können. 

Robertson  gibt  eine  Schaltung  an,  duroh  welche  angezeigt  wird,  ob 
awischen  den  SteUnngen  Vorwärts,  Halt  and  Bfiokwirts  beim  Maschinen- 
telegraphen und  bei  dem  TTmatellbebal  der  Haaobine  ein  Unteracbied 
baatebt  oder  nicht.  Im  enteren  Falle  ertönt  ein  Alarm  bia  snr  Her- 
ateUnng  der  Übereinstimmung. 

Der  Ricnfilapparat  von  Wahl  besteht  aus  einer  leitenden  Trnromel, 
welche  mit  einem  Pule  der  fttrom(]uelln  verbunden  ist  und  di«  aui  der 
cylindrisohen  Fläche  uut  durchiochteu  Karten  belegt  ist.  In  die  Löcher 
«erden  duroh  ainen  Arm  Kentakivtifte  eingeführt,  welebe  Uber  die 
Signallampen  mü  dem  anderen  Pole  der  Stromqoelle  rerbunden  aind. 
Mit  der  Trommel  ist  ein  Mechanismus  verbunden,  der  in  regelmäßigem 
Wechsel  die  "Kontakte  abhebt,  die  Trommel  nm  eine  Streifenbreite 
Toraoschaltet  und  dann  die  Kontakte  wieder  schließt. 


Apparat«, 
4349 
Aiueif«  d«r 


4:iw 

RoinpiB- 
Ubwtra^piiig. 


43it 
BStmimmMh', 


4353 
Mavchinan- 
tclegnph. 


435» 
8uoaic«b«r  flbr' 


Bong  nnd  La  Oonr  Inaaen  dnreb  den  beweglieben  Anker  dea 
EmpCangsapparates  eb  Elektroakop  beeinflnaaen»  welobea  kilftig  genng 
iaik  einen  Oitakreia  m  aahUefien. 
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XLL  ChilTMÜimus. 

■athoden,  -inalraaiMis  aad  -^waltitB.) 

TlHfillMtit.  tWirwaliiiti.  AüitBalMt. 

497 S   S  ah  Q 1  k  a ,  Iw>lationiniewiiiig  mittali  des  ebktMMtatisobra  Yoltmelara. 

El.  Zschr.  1904.  S  547.  6  8p,  3  Abb. 
4S73  *Degui8ne  über  den  Oszillographen  nach  Wehnelt  (Demonstration 

eiuer  Iteihe  von  Kurveu  unter  Anwendung  eines  rotierenden 

Spiegell).   EU  Zidur.  1904.  S  418.  1  So, 
4374  *Qehrcke,  Eine  einfache  Methode  zur  Bestimmung  des  Stronn* 

Verlaufs  hochgespannter  Wechsalström«.  Verb.  Dtsoh.  Phyi.  Qee. 

1904.  S  176.  3  8,  4  Abb. 
4^75  ^Kiatner,  Alternating-ourrent  wetre  fom  uialjiis  (theoretiaeli). 

El.  World  Bd  43.  8  1093.  7  Sp,  3  Abb. 
4876  *Gump,  Altemating-current  working  (Theorie  der  "Wechflelstrom- 

erscheioungen   in   analytischer    und    graphischer  Behandlung). 

Wettern  El.  Bd  34.  8  986,  330.  349,  368.  395,  415,  518,  598. 

36  8p,  63  Abb. 

4377  *  Barry,  P.  R.  Stowe,  Theoretical  determination  of  power  oorrea 

(theoretisch).    £1.  World  Bd  43.  S  725.  5  8p. 
4878  *WittmaDii,  Bemerkungen  mr  Abhaodhing  dee  Herni  Zeoneok 

.Objektive  Darstellung  von  Stromkurven   mit  der  Braunschen 
■Rnhrr'  (vergl.  F  04,  f9.^H).    Ann,  Physik  m  !4.  S  423.  2  fi. 
4^7^  *  Kosset,  Ein  Normaieiement  für  technische  Laboratorien  (Messungs- 
ergebnisse am  Daniellsohen  Element).  Oentrbl.  Aoo.  Elemk.  1904. 
S  86,  97.  4  8p. 

4380  *Wolff,  Nnrmalelemente  (über  die  Eigenschaften  der  Clark-  oad 

Westen-Elemente).    CentrbL  Aco.  Elemk.  1904.  S  125.  1  8p. 

4381  *Carhart  u.  Hulett.  Freparation  of  materials  for  Standard  cells 

and  their  constructioo  (Behaadlnng  des  Quecksilbers,  Kadmium- 
BolfateH  nnl  Kndmiumaraalgames).  El.  lu  v  ,  \ew-york  "R  1  ii. 
8690.  10  Sp,  2  Abb.  —  Western  El.  Bd  84.  Ö  379.  ö  Sp,  2  Abb. 
—  Centrbi.  Aqc.  Elemk.  1904.  S  125.   1  Sp. 


4388  ^Weichsel,  Arbeitsmessung  elektrischer  StromstSße,    Ztebr.  EL, 
Wien  1904.  S  979.  7  Sp,76  Abb. 


Digitized  by  Google 


D.  MewangeD  and  wiftmohaftlielM  Untenaehangen. 


459 


4$89  *Bof«  IL  Ktthni,  Um  «tpavinenlal  dilamriiialioii  of  the  form  of 

alternating   «nrrents   (Beflliniiiiii^  «Üb  Formfaktora  Ml  dam 

Quotienten  aus  (Ion  Ablösungen  eines  Wechselstrom-SpannuniTB- 
messen  und  eines  (j^ieichstrom^Spaimaiigsmessers  mit  synchronem 
Sferomimterbre^er).   £0.  Bev.,  New -York  Bd  44.  S  776.  1  Sp. 


MeJUnBtnimenta. 

i884  ♦Die  Physikalisch -Technische  Reichsanatalt  (Am7.x}(*  ans  der  dem 
Beichstage  vorgelegten  Denkschrift  über  die  Tätigkeit  von  An> 
fang  1900  bis  Bode  1903).  El.  Zwshr.  1904.  8  369.  10  Sp.  — 
Zwhr.  Instrk.  1904.  S  137,  141.  8  Sp. 
*Car^on,  T^I^ctric  meters  (allgemeines  übar  M«fig«rftto  Ar  ZentraleD). 
Western  El.  Bd  34.  S  399.  2  Sp. 

4886  *C«QtraI  ataftiini  itandatd  mitroments  (Auszug  aus  einem  Vortrag 

m  Davit).   EL  World  Bd  43.  8  1058.  0 

4887  *BdgClimbe  U.  Punfra,   T)ir(?rt-rpai^incr  TneaRnrin^  instrumeots  for 

Bwitchboard  use  (mit  Diskussion;  Vergleich  verschiedener  Typen). 
El.  Rev.  Bd  54.  8  721,  761.  9  Sp,  9  Abb.  —  El.,  London 
Bd  52.  8  944,  981;  Bd  58.  8  9.  16  8p,  14  Abb.  ~  Engin. 
Bd  77.  S  471.  2  Sp. 
4388  *WeBtinghoa8e,  Direct-cunent  switchbosird  iiiRtruments  (Schalt- 
brett-Meßgeräte mit  erleuchteten  Skalen).  KL  Rev.,  New-York 
Bd  44.  8  759.  S  8p,  8  Abb.  —  EL  World  Bd  43.  8  1040. 

1  Sp,  3  Abb. 

4889  *Long  scale  portabl«»  instmments  fSpannungs-,  Strom-  und  Watt- 
messer; Skala  nahezu  geschlossene  Kreise).  El.  Rev.,  New-York 
Bd  44.  8  889.  4  8p,  3  Abb.  ~  El.  World  Bd  43.  8  1097. 

2  Sp,  4  Abb. 

4390  ♦Einthoven,  Über  einige  Anwendungen  des  SaiteogalTanonieten» 
Ann.  Physik  Bd  14.  8  1Ö2.  11  S,  1  Abb. 

489i  *D«BVer  Gas  n.  Elootrie  Co.,  An  objeot  lenoa  to  thopublio  in 
metering.    £1.  World  Bd  43.  8  1189.  1  Sp.  %  ^ 

4392  ♦N.  C.  8.  Portal)le  combined  testing  set  (ZuBammenban  zweier 
Drehspulen-Üalvanometer  für  Strom-  und  Spann ungsmessung  und 
der  dasugehörigen  Vonohnli-  nnd  Nobontdilnfiwidarttinde  im 
gemeinsamen  Oebinee).   El.,  London  Bd  63.  8  888.  1  Abb.  0 

4398  *Fav6  u.  Oarpentier,  Sur  nn  ««ystdme  d'amortisseur  barbel6 
(Dämpfungseinriohtoog).   Eel.  el.  Bd  39.  S  472.  3  Sp. 

4^94  Hartmsnn  &  Braun  Akt.-Ge«.,  Heralellung  von  einaebiigen 
Btiomspulen.    DRP  KlSle.  Nr  148789. 

4398  *General  Electric  Co.,  Electricity,  measurinf^  /'Temperatur- 
korrektion durch  Parallel-  und  Hintereinanderschaltung  von 
Widerstanden  mit  Terschiedmem  Temperaturkoeffizienten).  EP 
[1903]  1067. 

Galmmonuier. 

4396  '^Abbot,  Konstruktion  eines  empfindlichen  Galvuiometers  für  spektro* 
bolometrisehe  Zweoke  (Empfindlichkeit  von  1  •  10~>*  A).  Ann. 
BeibL  1904.  8  686.  9  8. 
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4397  *New  German  inoving-coil  gi^Traonietora.    Wettem  El.  Bd  34. 

S  491.   1  Sp,  2  Abb. 

4398  Weston,  Elektrisohes  Meßgerät.    DRF  Kl  21  e.  Mr  148717. 

4399  British   Thomson -Houston   Oo.    u.    Holden,  Electridty, 

meamurbir*   EP  [1903)  9978. 
44(Hf  *Grove8,  Ficctricit}',   meaauring  fS^trom-  und  PpimiiuDgsmeßgerSt 
auf  gemeinsamer  itrundplatte  angoorduet,  8odaU  iiire  Zeiger  sich 
kreuzen}  Ablesung  dieses  Kreuz ungspunktes  auf  eingetragenen 
Kurven).   EP  [1903]  3572. 

4401  *Wyune,  Apparatus  for  reading  augular  defleotionB(Skalenanordnttng 

bei  Spiegeigalvanometem).    USF  763829. 

4402  ^Maohedo  &  Roller,  A  new  tfleting  set  (KompensationRapparat 

mit  StöpselscbaltuiiL'V  El  Rev.,  New-York  Bd  44.  S  751.  2  8p, 
2  Abb.  —  Western  El,  Bd  34.  H  396.  1  Sp,  2  Abb.  —  EL 
World  Bd  43.  S  888.  1  Sp.  2  Abb. 

fUfiWMter. 

4403  *C.  T.  R.  Wilson,  Über  ein  empfindlichPR  Qoldblatt- Elektrometer 

(120  Skalenteile  för  1  V  im  Bereiche  von  207  bis  209  V).  Aon. 
Fhjmk  Beibl.  1904.  S  684.  1  8. 

4404  Or4miflll,  Stato-voltmdtre.  Appsreil  mesurant  de  2  k  40000  voHs 

en  equilibre  «table.    Ecl.  el.  Bd  H9.  S  24,  118.  3  Sp. 

4405  *0,  Bebm,  Wage •Elektroskop- Kontakt  zur  Anzeige  elektrischer 

Ladung«!  filr  galvaaitdwa  Bnliettroni.  GentrhI.  Aeo,  Blemk« 
1904.  8  140.  0 


4406  ^FergnsoD  u.  KeWin  &  James  White,  Electricity,  measuring 

(Elektvod^ainonidier  mit  cylindriMhoo  Spulen).  EP  [1903]  4698. 

Kaiorinuter. 

4407  ^Fleming,  Ou  a  hot-wire  ammeter  for  the  measnrement  of  very 

small  altemating  oorrents  (Hitzdrahtmeßgerät  mit  S])iegelablesiing). 
Phil.  Mag.  Ser6.  Bd  7.  S  f5^>5.  10  S,  4  Al.h.  ■  VA.,  London 
Bd  52.  S  994.  1  Sp.  —  El.  Rev.,  New-York  Bd  44.  8  657.  D 
—  El.  Aaz.  1904.  S  581.  0  —  Ind.  el.  1904.  S  237.  2  Sp,  1  Abb. 
440$  *CbftmberUin  Ä  Hook  harn,  Eleetrioiigr,  meunriBg  (HHidrahi- 
nefigerit).  EP  [1908]  148. 

4409  *Daddell,  Some  untroments  fer  the  measarenent  of  large  and 

small  altemating  cnrrents  (Auszug  aus  dem  Vortrag  und  Wort- 
laut der  Diskussion;  Zusciirift  von  Fessenden).  El.,  London 
Bd  53.  8  190.  4  Sp.  —  El.  Uev.  Bd  54.  S  932.  2  Sp.  —  EU 
Bot.,  New-York  Bd44.  8  876.  1  Sp. 

4410  *Heap,  Electric  tranafonnen  and  metera  (Q^-ansformator  für  Uefi- 

«wecke  mit  starker  magnetischer  Streuung).    EP  (1903]  47. 
44 U    Woodbridge,  Potential -indicator  for  high-voltage  circuits.  USP 

761980.  —  BP  (1909]  97766. 
4419   AI  lg.  £l..GeB..  Spannan|H>^«i8«>r       FendeitoDgoo.  DBF 

]ü91e.  Nr  148790. 
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44  iJ  *A  nmr  jportobl«  poirar-fMior  meler  (ein  Hraptetroni-Drehfeld  wirkt 
auf  amen  EiMokern ,  der  durch  eine  PhaseoipaiuiQng  des  Sfehr- 

phasennetzes  magnetisiert  wird).  El.  Rev.,  New-York  Bd  44. 
8  524.  1  Sp,  1  Abb.  —  £1.  World  Bd  43.  S  664.  1  Sp,  1  Abb. 

4414  *0«]ierftl  Eleotrio  Co.,  El«otrio  tosiing  {Ferraris-Meßger&t  sttnt 

Brntunraen       Laitongifaktors).    EP  [1903]  5388. 

4415  *8eraenEa.  Carcftno  power  factor  indioator  (Ferraris - Mf>ßtre rät; 

Anzeige  des  Leistungsfaktors  naob  der  NullmethodeJ.  El.  World 

Bd  48.  S  831.  »  8p.  8  Abb.  —  El.,  LondoB  Bd  53.  8  395.  0 

—  El.  Anz.  1904.  8  606.  1  Sp,  2  Abb. 
Hiß  *Grammont,  Electrogoniomctcr  (Sclialtang  zur  Bestimmung  dM 

Leistungsfaktors  in  Mehrphasenstromnetzen).    USP  756846. 
Hit  *Gener*l  Eleotrie  Co.,  Eleotrio  pbase  indioaloni  (Schaltung  ron 

Elektrometern  in  MehrphaseniMtiMi  nur  Btstimunuig  dee  LaiBtnogs- 

fiJcton).  £P  (1903]  37766. 

Htiiitlwi^nmeHmttm'  md  rtgMtrmit  Magerst«, 
44i8  *  White,  Demand  meter  (Maximalitroameflier).   USP  757000. 

44/P  *We'?tnn  \}.  Beneoke,  Indicating  or  recort^ing  dynamometer 
(registrierendes  Torsiousdynamometer  mit  ElektromotoreoaDtrieb), 
US?  758726,  Eeissue  12235. 


HiO  ^Bekanntmachung  über  Prüfungen  dureh  die  elektrischen  Prüfamter 

(RePcVireibnnp:  der  zur  Eichung  zugelassenen  Motorzähler  für 
Gleichstrom,  EichuugBzeicheu  Induktiunszähler  für  einphasigen 
Wechaelfltrom  ^  und  Induktionsz.fihler  für  Drehstrom  ^  sämt- 
lich hergestellt  von  der  Union  El.-Ges.).  £1.  Zscbr.  1904. 
8  888.  81  Sp,  36  Abb. 
442t  *lStMnm  ftber  SleklriiitlluiUer.  EL  Ans.  1004.  6  561.  3  Sp. 


Mefllnstrumente. 
DjfmtmomMritche  ZähUr. 

4492  *]>6eombe,  Meter  for  meMoring  eleotrioal  eoergy  (1901 ;  oszillierender 
Zähler  mit  doppelt  bewegÜehen  und  gelrappelten  Drehepnien). 

TTSP  759359. 

4423  *£allmanu,  Eleotrioity- meter  (1901;  oszillierender  Zähler).  USP 

759286. 

4424  *8i«nle7,  Bleetrie  meter  (1901;  onillierender  Zlbler).  Ü8F  763358. 

Motorzählar. 

4425  E.  Sohattuer,    Stromabnehmer    für    Motor •  Elektrizitäiszahier. 

DRP  Kl  Sie.  Nrl4871& 

4426  Ak  t  OeH  Miz      Qeneat,  Bleklariiitiltatiiler.   DBP  Kl  Sie. 

Nr  149  Ü23. 

4427  Thomson-Houston  Co.,  Eleotrioity,  measuring.  EP  [1903]  702. 

4428  *Qox,  Eleetriffily,  meaaaring  (MotoniUer  mit  regelbarer  HiUi^ 

Mdaatepnle).  BP  [190S]  38087, 
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4499  *0«ii«ral  Eleotric  Co.,  BMriiigf  for  *e1eotric  meten  (ÜBderndw 

Spurlager  für  ElektrizitätszShler).    EP  [1902]  27753. 
4430   Union  El.-Ges  ,  Nebfinschlnßmacrnpf  ffir  Meßgeräte  naeh  FerrMri»* 

Bohem  Pnnzip.    BRF  Kl  21  e.  14bb77. 
44Si   D«ii«i«b-Biiatitoh«  BUkirisititsslhUr  0.  m.  b.  H.,  Weebiel- 

Btrommotorafthler.    DRP  Kl  21  e.  Kr  147981. 

4432  El. -Akt. -Ges.  vorm,  Sohnokert  &Oo.,  Weohselstrom-Meßt^erat 

(Zuaats  zu  DEP  13S606,  vergl.  F  03,  1884),  D&F  EA  n  e. 
Nr  148080. 

4433  Allg.  BL^Got.,  Verfahren  mir  B«g»Hng  dt«  PbasencUfiennswinketi 

7,wi8chen  äem  Hauptstrom-  und  SpannungsfeHe  eines  auf  dem 
luduktioDspriusip  beruheudeD  elektriecbeii  Energie-  oder  Arbeit«- 
UMMn.  BHPKiaie.  Mr  148579. 

4434  BL-Akt.>Ges.  vorm.  Schuckert  &  Oo.,  Verfahren  stir  EraieliiDg 

einer  90*^  'and  mehr  betr»p:enden  Phasenverschiebung  swiscben 
Spannung  and  Feld  im  Nebensohlußstromkreis  von  Wechsel- 
stxvmrthkca.  DBF  Kl  Sl  e.  Nr  150090. 
4436  *The  BroBb*0ataiMn  mtegrating  wattroeter  (Beschreibung  und 
Abbildung  dieses  Ferraris  ■  Zählers).  El.  Rev.  54.  8  687. 
1  Sp,  2  Abb.  —  £1.,  London  Ed  53.  8  96.  2  Hd,  '6  Abb. 

4436  *Fort  Wayne  single-phase  Wattmeter  (Fernuris-ZUiler;  teohniaelitt 

Einzelheiten).    El.  World  Bd  43.  8  785.  2  8p,  4  Abb. 

4437  *Theiler  &  Co.,  Electricity,  measunnc;  f  Fcrrnris-Z&hler  mit  rfthmen- 

förmigem  Nebensohluß  -  Magnetgestell;  Hauptstrommagnete  auf 
Vorsprangen  dieses  Qestelles  angeordnet).    EP  [1903]  3274. 

4438  Conrftd,  Altwaattng-oonrent  Wattmeter.   Ü8P  760496. 

MeArphoMenstrontsähUr.  DreJistnmsäAier. 

4439  *Union  El.-Ges.,    Elektrizitätszähler   für  Drehstrom  mit  Tier 

Leitungen  (8chaltungaweise).    DEP  Kl  21  e.  Nr  148161. 
44M  *8tewe,  An  esqpreiiioD  fiir  tiie  toi^iie  ol  e  polyphaae  Wattmeter 

(theoretisohe  Ableitung).  El.  World  Bd43.  8  1022.  2  8p,  4  Abb. 
444/  'Arno,  Electricity,  mpaRiiring  (Schaltung  von  Ferraris-Z&hlern  zur 

Leiatungs-  bezw.  ArbeiUuessong  in  Drebstromuetzeni  Beibungs« 

auigleieli  dtmh  Znaatupnlen).  BP  [1903]  96678. 

EUktrolftiteke  Zahler. 

4449  F.  Lux,   ElektrolHisoher  BlektrisitUiaiftUer.    DBF   Kl  91  e. 

Nr  147792,  147980. 
44IJ    B.  North,   Elektrolytischer  Eiektrizitätszähler.     DRP  Kl  21  e. 
Nr  148459. 

4444  *A.  Wright,  Electricity,  meaauring,  eleotrolysis  (elektroljtiidier 

Blektriaititaailüeri  Qitteranode).   BP  [1902]  26868. 

4445  ^*MS  olook  (einrteUbareümMkaltiihr  ArTarifclbler).  BL,  London 

Bd  53.  S  161.  1  Sp,  1  Abb. 

4445  "^Electric  u.  Ordnance  Accessorief?  Co.  u.  L.  J.  Aron,  IHeo- 
tridtv,  measuring  (Tarifzäbler  mit  Umsohaltung  durch  ein  Uhrwerk 
und  Stiomrelais).    EP  [1903]  1540. 

4447  *Allg.  El.-Ges.,  Electricity,  measuring  (Tarifzähler  mit  Antrieb 
dee  ZiUwerkea  durok  Belau;  Zeitaokaltwerk).  EP  [1902]  27161. 
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ElektTixitSts -  Se'bti i  trlc äuf^r. 

4448  ^Conrad,  Prepaymeat  electrica!  measuring  instrument  (Ferraris- 

Zähler  mit  Zusatzvorriohtuog  zur  Umwandlung  in  einen  Elektri* 
zitäts-SelbstverkiolBr).   Ü8P  757439. 

4449  *Hookham,  Prepayment  ricctrio  metera  (Awlteang  btt  Elektrilitita- 

SdbstTerkäuferQ).   EP  [1902]  38006. 


44SO  Campbell,  The  ihMadl  balanoe.  EL  Wotld  Bd  48.  8  647.  6  Sp^ 
13  Abb. 


445i  *Hftrk«r,  PotaatiomMv*  k  iMlare  difwito  pbnr  rmik&nhm  dianBO- 

Meotriqaes  (Oesamtwiderstand  2  Ohm;  gestattet  AblMangin  b&i 

Vio  Mikrovolt).    Ecl.  61.  Bd  39.  8  340.  2  8p. 
4ii2  ^Kelvin  testiug  set  (Beschreibung  and  Abbildung  des  Batterie-  und 

Magnetindiikton).   BL  Bat.  Bd  64.  8  961.  1  Abb.  0  —  EL 

World  Bd  48.  8  666.  1  Abb.  0 
44Ö3  *Ihe  Willy oung  universal  ohmnieter  and  faradmeter  (Meßbrücke 

mit  Telephon  und  Messerkont&kt).   £1..  £eT.,  New -York  Bd  44. 

8  674.  9  8p,  2  Abb. 
4454  *Livesay,  Apparatus  for  testing  the  iunulation  of  the  coils  of 

electromagnets  (Vergleich  mit  «ioer  NormaUpalo  nüttali  Telephons). 

USP  756665. 


445S  *P«al,  Elaaliio  retistanoee  (WidantandinMdeii  «of  MaUUrahmeo 

iiwkdi,  dia  mit  Iwdaltmimiftm  fib«n(^         EP  [1908]  4888. 


I^ettuagsflOii^att 

44iff  ^Bymer- Jones,  The  measurement  of  elsolriesl  oondaetiTity  (all- 

r meines).  —  Apple ynrd,  T?e merkungen.  EL  Be?.  Bd  54. 
726,  732,  809,  815,  '898,  900.  25  Sp,  7  Abb. 

4457  *Appleyard,  Electirie  oondnctivity,  measuring  (Meßbrücke  mit  direkter 

Ablesung  der  Leitfähigkeit  in  Prozooten).   EP  [1902]  28943. 

4458  •Bernini.  Uber  den  Einfluß  clor  Temperatur  auf  die  elpktriache 

Leiträhigkeit  des  Natriums.  Phys.  Zsohr.  1904.  8  241.  9  8p, 
1  Abb. 

4469  *Ouillaume,  8ar  la  Variation thamiiflaa da la rtai8ti?it6 du meronre. 
Ind.  «L  1904.  8  806.  8  Sp. 
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HllftnHttl  b«l  MeMinoM. 

4i60  ^MeaBuring  cunuiitä  m  cabiea  (TraDsformatür  mit  eintiin  dua  zu 

untersuchende   Kabel   «nsehliaOmdeii  Biseiikeni).    El.  World 

Bd  43.  8  1041.   1  Sp,  2  Abb. 
446 i  *B,ypiD8ki,  Means  for  protecting  electrical  measuring  instrumenta 

(1901;  kurzHchließbarer  hoher  yoraobaltwiderst&nd).  USP  7ö705(>. 
44B3  *Badeftu,  Maltiple-pole  TolioMfter-iwitdi  (1901;  Umtohalter  llir  «ine 

größere  Anseid  von  StronkNiMo).  ÜSP  763675. 

Theoreti»chM. 

Unteraoctmnfca.         Seholka  zoigt,  wie  daa  eiektroatatische  Voltmeter  auch  aar  Messung 
*9ti  ÜMletionewiderstftnden ,  wie  sie  bei  üntenachung  von  Kabeln  und 

elektrieoh«!  Anlegen  Torkomaen,  benntit  werden  kenn;  die  Anlagen 
können  dabei  in  Betrieb  sein. 


8tron>- 
nad  Spamangi- 

M«eiWUnimmto. 
AlIgMMlnes. 
4S94 


StoktrooMtar. 
4404 


Wechaelctron- 


Hertmann  db  Brenn  eeUagen  vor,  rar  HenteUang  tob  einaebiigen 

Stromspulen  mäanderarÜg  geformte  Blechstreifon  Ilngi  gewiieer  gerader 

Linien  wiederholt  nach  verschiedenen  Seiten  umzuklappen. 

Bei  dem  von  Westou  angegebenen  elektrischen  Meßgerät  dient  der 
genau  auf  das  Gebäuae  und  die  einzelneu  im  Gehäuse  untergebrachteu 
Teile  aufgepaßte  Deckel  dazu,  die  im  übrigen  uux  genau  zusammen- 
gepafilen,  aber  niobt  unter  sidi  feet  TerbundeiieD  Xidle  unter  eieh  nnd 
gegen  dae  mit  entapreohenden  Vertiefungen  bei.  Brböhungen  versehene 
Gehäuse  zusammenzupressen  uud  zusammeninbalten.  Der  Deckel  kann 
gleichzeitig  als  Skalenpl  itto  ausgebildet  sein  nnd  wird  durch  eine  zu- 
gleich daa  Schutzglaa  haltende  Ringschraiilie  oder  einen  Ring  mit  Bajonett- 
verschluß, eiueu  ledernden  EUemmring,  einen  Bügelverächluß  oder  dergl. 
auf  dai  Geblaee  und  die  einaelnen  Apperatteile  aufgepreßt;  debM  wer- 
den dnreb  dee  ZusammenfBigen  der  einielnen  Teile  bei.  dae  Zuamnien» 
pressen  durch  den  Deokel  ingleiob  aueh  die  elektrischen  Kontakte  ber- 
geRtellt.  Um  endlich  die  Zentrierung  des  beweglichen  Systems  zum 
magnetischen  Felde  und  dea  M^gnetea  zusammen  mit  dem  b(  wegHchen 
Systeme  zu  dem  Apparatgehäuse  zu  sichern,  werden  in  ein  weiches,  in 
entepreebrnde  Bobrungen  dee  Magnetes  eingelastenei  Material  Beteilille 
eiogeeetsti  oder  dieee  Setietlfte  werden  aus  dieiem  eingeleaeenen  Mate* 
riale  aelbsA  berenegearbeitet. 

Das  von  der  Britiab  Thomson  -  Houaton  Co.  gebaute  Galvanometer 
besitzt  zwei  ringförmige  Dauermagnete  mit  je  einem  Luflapalt;  diese 
Magnete  stehen  sich  parallel  gegenüber  und  erzeugen  zwischen  sich  ein 
gleichförmiges  Magnetfeld.  Die  bewegliche  Spule  umgibt  dabei  den 
einen  Magnetsehenkel. 

Der  elektrostatifobe  Spannangamesier  von  Cr6mieu  gründet  sieb 
auf  die  Anwendung  einer  Nullmethode  und  beruht  im  wesentlichen 
darauf,  daß  einer  elektroatatiachen  Anziehungskrnft,  deren  Veränderung 
durch  eine  geeignete  Ausbildung  der  geladeneu  Teile  geregielt  wird, 
durch  eine  elektrodynamische  Abstoßung  das  Oleich^rewicht  gehalten  wird. 

Woodbitdge  legt  lur  Messung  der  Spannung  in  Hoebspannungs» 
anlagen  die  Spannnngemeiier  nnter  Zwieebensebaltuig  fmi  Kondensatoien 
an  dae  Mete. 
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Der  von  der  Alig.  Ei.-Gea.  gebaute  Zeigerapp&rat  ist  uaoh  dem  <ilt, 

Wsltmewerprinzip  gebaut  und  dÜ«Di  imn  cUiäct«ii  AnMigan  dw 
SpMiiuog  iwiMhw  AnlhBg»»  und  Endpunkt  einer  Femleitnng  ohne 
Verwendung  von  Prfifdrähten;  dnbet  ist  eine  Spule  des  InitranienteB 

an  eine  QneHe  konstAnter  Spannnn^  gelegt  und  die  Ändere  Spnle  in  f^eo 
Nutzatrom  oder  einen  ihm  proportionalen  Strom  eingeschaltet.  In  Jen 
Stromkreis  der  eineo  der  beiden  Spulen  wird  nun  eine  äelbstiiidoktion 
oder  eine  l&q;»intit  «ngendMltflt,  deren  ZeitkomtMito  derjenigen  der 
Leitung  gleieh  iit. 


iin'Hiiin^:. 

^TL  ^  11  Sr_i  '.i  []]  eil*  L- . 

Bei  dem  Strom »"bn ehraer  für  Motoreiektrizitätazaiiler  von  Hcliattner     Mator/tiii  er. 
wird  der  Aoflagedruck  der  Bürsten  durch  magnetische  AnBiebung  erzeugt. 

Bei  dem  Blektrisitätsz&hler  von  Mix  &  Genest  verläuft  sowohl  der  ^ 
TmehluErand  der  Oebineegrundplatte  bet.  dee  ZftUerkörpers  elt  nneh 
der  hierzu  passende  Verschlußrand  des  abnehmbaren  Gehäuses  in  einer 
Ebene,  ohne  Einschnitte  aufzuweisen.    Hierdurch  wird  die  Bearbeitung 
der  auf«>inanfier  ZU  paetenden  Venudilnfirttnder  und  die  Diohtung  iwiaehen 

ihnen  erleichtert. 

Bei  dem  Wattatundeuzahler  der  Tiiomäon  -  HouatOB  Co.  wird  das  44n 
Hnuptetromield  doreb  einen  aui  mebreren  parallel  Innfenden  Metall- 
bleehen  gelnldeten  StarkitrenikSrper  enengt,  die  dweh  U- förmig  ge* 
bogene  Metallstreifen  miteinander  verbanden  werden.  Die  Isolierung 
nnd  Kühlung  erfolgt  dadurch,  daß  nwisoben  den  MelallifereiÜNi  Luft- 
zwiscbeuräume  freigelasBeu  weickti. 

Um  die  Angaben  der  Meligerate  nach  Ferrarieschem  Prinzip  von 
den  Binflttfi  der  Änderung  von  PeriodensaU  und  Spannung  unabhingig 
in  maehen,  sohlftgt  die  Union  BI.-Gtai.  vor,  den  Qaenehnitt  dee  von 
der  Magnetwickelang  bededcten  Teiles  der  Eisenlänge  des  Kebenschluß- 
magnetee  kleiner  so  naeben  ala  den  i^aeinehnitt  de«  wiekelnngefreien 
Teilee. 

Bei  dem  von  der  Deutsch  -  Russisohen  Elektrizitätszähler  -  Gesell- 
tebaft  m.  b.  H.  in  Vorschlag  gebraehten  WeobBelstrom'Motorzfthler  dient  Dnbkikp». 


in  bekannter  Weite  ein  eiaemer  Drehkörper  ala  aaegnetiaehea  Selilnft» 
atflck  für  das  feststehende  Nebensdilnfilaldi  wilvond  das  Hauptstromfeld 
senkrecht  zur  Drehungsachse  des  Drehkörpers  gerichtet  ist.  Die  Haupt- 
stromspnlen  aber  sind  hier  «eitlich  neben  dem  Drehkörper  angeordnet; 
letzterer  liegt  also  im  Streufeldö  zwischen  den  Hauptstromspulen.  Fer- 
ner iüt  der  Drehkörper  ringförmig  gestaltet,  zum  Zwecke,  die  Kraftlinien 
dee  Nebenaeblofiliddefl  peripheriaeli  in  mekferen  voneinander  getrennten 
Bahnen  in  ftlmu.  Zur  Veratfrkung  dea  Drehmomentea  kann  der  eiserne 
Drebkiftper  mit  einer  geeigneten,  gut  Imtenden  Knnadilnflwiekelung, 
1.  B.  ans  blankem  Eapferdraht,  versehen  Rein. 

Bei  der  durch  DRP  148 030   geschützten    Auslührungsform   des  4*m 
WechselstrommeEgerätes  nach  DEP  138506  sind  die  Blechpakete,  welche 
di«  Wiekelungen  tragen,  auf  «inen  oder  mehrecen  Yoraprüngen  der 
eiaernon  Chmadphlto  angeordnet;  bfelgedanon  finden  die  ana  den  Men 
Süden  der  Bleobpakele  anatretenden  Kraftliniraibllndel  darob  die  eiaenw 
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Xn.  GaiT&Diamiu. 


Omiidplatto  «in»  gwneiBMiM  Btlddfitiiiig,  wohti  Our  flintNlMi  in  die 

Onudplaiie  durch  Vorsprünge  der  laUtMWi  «rlmelittrt  mrdio  kaiiD, 

di«  den  freien  Enden  der  Blechpakete  gegenfibersteben. 

*4J3  Die  Allg,  El.- Ges.  selilSo^  vor,  aur  Regelang  des  Phaseodifferenz- 

IWmdiffMmi  Winkels  zwiacbeu  dem  Haupt^trom-  und  Spaocangsfelda  umm  auf  dem 
Induktionaprinsip  beruhenden  eiektrisobeD  Energie-  oder  Arbeitsmessera 
«In  aimtdlbarM  Hatellbledi  im  iiMgii«iiioli«ii  Knu  d«r  Eauptstron- 
wickelang  ansnibringMi.  Wird  diese«  M«t«UblMh  «m  p«nHii«gn«tiach«iB 
Matviul,  s.  B.  aus  Stahl  oder  Gußeisen,  h«rg«atelte,  io  wird  dt«  Phasen- 
differenz vergrößert;  be^tf>bt  das  Blech  dagegen  aus  nicht  magnetischem 
Material,    z.  B.  aus  Kupfer,   so  wird   die  Phasendifferenz  verkleinert. 

4434  Zur  Eraielaug  einer  90^  und  mehr  betrageuden  Phasenverschiebung 

swu«h«n  SpamiBiig  «ad  F«ld  im  N«b«ii««iila6«troniki«is  von  V«c1m«U 
«tromslhlttn  «flUigt  di«  EL-Akt-Gh«.  'mm,  SoliiMlMii  dt  Oo.  vor,  auf 
du  ]i«b«iwohliiBM««ii  wifi«r  der  eigenÜioliaii  Erregerwicklung  zwei  Soiüte* 
spulen  aufzubringen,  welche  mit  pleicbern  oder  ungleichem  Wicklnngs- 
sinn  nnter  Rieh  parallel  geschaltet  und  zusammen  in  Heihe  mit  der  Er- 
regerwicidiing  gelegt  werden.  Hierdurch  wird  eine  dem  ii'elde  der 
l«4it«r«ii  «tirk  iuMh«U«nd«  AmperowiBdtuip-KompoiiSDto  «ni«lti  ««üeli« 
von  d«r  g«iB«iB—«a  'Wirkoiig  der  beiden  penU«!  geaeheltelen  Spulen 
h«rrllhrt  und  dtur«li  Braeogoag  «ine«  mit  ihr  nefaeza  phasengleichen,  di« 
Ankerscbeibe,  aber  nicht  die  eigentliche  Erregerwicklung  durchsetzenden 
zusätzlichen  Triebfeldes  de«  g««MBt«  Tri«bf«ld  g«gen  di«  Spannnug 
rückwärts  verschiebt. 

44W  Das  Ferraris-Meßgerät  von  Conrad  besteht  aus  Haupt-,  Nebenschluß» 

nnd  Zmetsspolen  lor  Brsielnng  von  90*  Fbeeenveraehiebong.  Die  beiden 
Znsatzspulen  sind  dabei  parallel  zu  einem  gemeinsamen  Iieitertweig  ge* 
schaltet  and  in  der  Weite  mit  eiuer  Widerstandsvorrichtung  Terbundeo, 
d&ß  mehr  oder  weniger  Widerstand  aas  dem  Stromkreis  der  einen  Spule 
heraus  in  den  Stromkreis  der  anderen  Spule  hinein  geschaltet  werden 
kann;  hierdurch  wird  bezweckt,  eiue  Uusymmetrie  der  Magnetfelder  zu 
«aeiigen  and  damit  die  Reibaugs  widerttinde  aoezugleioben.  Daa  Heft* 
geiftt  liat  aneb  eine  Venneblnng,  am  ee  Ar  eben  Steomkrei«  mit  d«r 
kalben  Freqaenzzahl  tauglich  za  machen. 
nuUM^jrtlMii«  Bei   den   elektro^tischeu  Elektrizität^z^ihlern   von  Lux   Hegt  die 

4443  Anode  tiefer  als  die  Kathode,  und  es  sind  Einrichtungen  zur  Ver- 
hinderung der  Kristall  biidung  im  Elektrolyt  vorgesehen.  Diese  Ein- 
riditung  beatakl.bei  der  einen  AttaRUunngaform  an«  «in«m  Kan^nnkri 
doreh  «elohe«  Strömungen  im  Elektroljt  eraengt  werden,  die  die  EriataU- 
bildung  hindern.  Bei  der  anderen  Ansf&brtnigsform  wird  zur  Erreichung 
des  gleichen  Zweckes  das  stromdurchflossene  Elektrolyt  durch  die  elektro- 
dynamische Wirkung  einer  die  Elektrolytsäule  rings  umgebenden  senk- 
rechten Maguetspule  in  kreisende  Bewegung  versetzt.  Hierbei  kann 
aweok«  Aasweises  des  jeweilig  erreichten  höchsten  Stromes  ein  Skalas 
rftbreheii  am  oberen  Ende  dee  die  QoeekaUberlOsang  «tathaltenden  0e- 
flße«  angeaehmolaen  sein,  in  welches  die  durch  die  Stromapnle  in  kreisende 
Bewegung  versetzte  Elektroljiflflaaigkeit  im  Verkiltnia  aar  erreiahten 
Stcomat&rke  aberfließi. 
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Bii  (Um  elektrolytitohen  Elektrisitituihler  von  Nortii  wird  dor 
Torbfftiieli  auf  einer  gndiiMrtoii  Skda  dunh  dH  Sinkeo  des  Blektrolyt- 
spiegelf  beim  Dnrobleiten  des  Stromes  angeieigt,  und  zwar  geidneht 
dies  durch  einen  vertikal  geführten  Schwimmer,  welcher  in  eine  offene, 
ins  Meßf^efäß  eintauchende  Röhre,  oder  in  das  rohrförmig  gestaltete 
Meßgefäß  direkt  eiutuucht.  Die  eventueli  einstellbaf  gehaltene  Öchwinimer- 
zufÜhruDgsröhre  kann  doppelte  Wände  besitzen,  die  eiuen  ringförmigen 
Bftam  Sur  Anfiwhm«  «iner  loten  gradnierten  8k»l»  freilaeeen,  wMirend 
der  Sehwimmer  mit  einer  Marke  venehen  ist  oder  diese  en  einem 
inneren  Bohre  trSgt.  üm  das  Sinken  des  Elektrolytspiegde  und  die 
entsprechende  Bewegung  des  vertikal  geführten  Rchwimraers  noch  gennaer 
anzugeben,  werden  durch  ein  Räderwerk  Zeiger  vou  einer  Trommel  in 
Bewegung  gesetzt;  über  diese  ist  ein  mit  dem  Schwimmer  verbundener 
Vaden  gefthrt,  der  «a  leiaeBi  aaderen  lade  ein  Oegengewidit  Mgt 
Debtt  knan  der  Fedea  wie  Baomwolle  oder  einem  naderan  ZeUnloie- 
Btoff  beifefllien,  auf  welolieii  «n  «Iknliiobe*  Blekintyi  eine  veratirfcende 
Wirknng  nnsAbt. 


ri  Hessnngen  mit  rasoh  schwingenden  Strömen,  etwa  9000  Per/Sek, 
liBl  iiok  die  gewShnfiehe  Wkentetoneiohe  Brileke  nieht  verwenden,  ireil 

die  Kapazitäten  der  Teile  der  Aufstellung  gegeneinander,  gegen  benaoh* 
harte  Leiter  und  gegen  den  Beobachter  Fehler  in  die  Messung  bringen, 

die  T.  stark  veränderlich  sind.  Campbell  zei^i,  wie  man  durch 
magiietiMche  \md  elektrostatische  Schirme,  mit  deneu  man  die  ganze 
Meßeinriciituug  oder  ihre  Teile  umgibt,  die  Fehler  vermeidet. 


Xin.  MagneUsmas.  Induktioii.  Kapaiit&t. 


Theorie  und  AUgemelnea. 

4i6S  *Busch,  Hiecke,  Penaeaente  Magnete  (Meinnngsaaataiteeh  im  An- 
schluß an  den  AufKatz  vou  Emde,  vergl.  F  03,  99i$  und  P  04, 
2099).    EI.  Zschr.  1904.   S  309,  394,  .^121.   2  8p. 

4464  *du  Bois,  Maguetokiuetische  Untersuchuugen  (theoretisch).  Ann. 

Physik  Bd  14.  S  309.  37  8,  6  Abb. 

4465  *Gerdien,  Über  den  Einfluß  der  Torsion  auf  das  magnetische 

Moment  zirkularmagnetischer  Nickel-  und  Bisendrähto.  Ann. 
Physik  Bd  14.  8  51.  36  S,  5  Abb. 
4469  *HeimnnB,  Über  die  IqmTelenten  Pole  eines  Magnete  nnd  die 
Methoden  zu  ihrer  Beatimmnag.    Aaa.  Phyiik  Beibl.  1904^ 
S  677.  1  S 

4467  *Kol45ek,  Einfache  Herleitung  der  Formeln  fUr  die  Deformation 
eiaea  ferromagnetiBoben  Drtdites  im  Magnetfolde.  Ana. 
Bdl4.  S177.  5  8. 
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4468  *'SmguoVm  n.  Honda,  Yargleiclieiide  StncKe  fiber  die  Magnetirieraiig 

und  Magnetostriktion  von  Nickelstahlen  mit  verschiedenem  ProMnt- 
gehalt  TOD  Nickel.    Ann.  Physik  Bfiibl.  1904.  8  680.   1  S. 

4469  ^Rensing,  Über  magneto- elastische  Wecbaelbeziehangen  in  para- 

magnetisehen  Substanzen.  Ann.  Physik  Bd  14.  S  363.  15  8, 1  Abb* 

4470  ^Walter,  Über  die  Stefanscbe  Theorie  starker  lugiiatiBohar  Feldar* 

Ann.  Physik  Bd  14.  S  106.  12  S,  2  Abb. 

4471  *Pellat,  Loi  g^n^;rale  de  la  magnetofrictiou  (Formulierung  eines 

allgemein  gültigen  Gesetzes  über  die  Erscheinungen  der  Magneto- 
finkÜMi).   Ed.  «1.  Bd89.  8  159.  1 1^. 


MaMungen. 

4472  *Kohlrau8ch  u.  ITo11>orn,  Über  ein  tragbares  TorsioDiiiiagii«to- 
meter.    Ann.  Physik  Bd  13.  8  1054.  6  8,  2  Abb. 

147^  *ara«ftot,  Floxmdtra  (b«ni1it  saf  dar  von  F«ry,  vargl.  F  99,  3634 
aa^agabanMi  galvMioinatriwbaD  Methode).  Bei.  ä.  Bd  89.  8  475. 

4474  Corbino,  Über  die  Magnetisierung  des  Eisens  durch  Ströme  hoher 

Weebaelsebl.   Amu  Physik  BeibL  1904.  8  680.  18. 

4475  Epstein,  AlterungsTenmdie  an  DynamobladiML  EL  Zielir.  1904. 

8  497.   12  Sp,  12  Ahh. 

4476  *T.  G.  Porter,  Some  experuueuts  m  niagnetism.    Proc.  Boy.  Soc. 

Bd  78.  8  5.  10  S,  3  Abb. 

4477  *  Magnetisches  Laboratorium  (Auszug  aus  dem  Tätigkeitsbericht  der 

Physikalisch -TaehaiadiMi  Batobaaoatalt).  Zaelir.  Jnatrk.  1904. 
8  146.  1  8p. 


MägaBÜMeSbm  Mgananhalten. 

4478  Haupt,  Starck,  Heusler  n.  Richarz,  Über  die  ferromagnttischen 

Eigenschaften  Ton  Legieruf^en  unmagnetischer  Metalle.  Phyi. 
Zsehr.  1904.  8  190.  2  Sp.  —  Zschr.  Instrk.  1904.  S  156.  2  äp. 

4479  *Magnatie  alloys  of  manganese  (Besprechung  dar  Ton  Hanalar 

beobachteten  Magnatiaianings- Erscheinungen  von  Mangan -Zinn- 
uud  Mangan-Kupfer-Legienmgen).  EI.  Rev.  Bd  54.  S  977.  1  Sp. 

44tiU  *  Magnet  steel  (Besprechung  der  magnetischen  Eügenschafteo  der 
Buenlegierung  tod  Hadfiald,  die  große  Permaabilitit  bei  ge- 
ringer Hysterese  besitzt).    El.  World  Bd  43.  S  7''>C,   1  Sp. 

44^/  *Hey dweil I pr,  Über  Villaris  kritischen  Punkt  hmm  Nickel  (Kontro- 
verse mit  Hond»  und  bhimizu).  Phys.  Zschr.  1904.  8  254, 
965.  6  8i>. 

4483  ^Maarain,  Etüde  et  comparaiaon  des  procedes  de  rftduction  de 
rhystferfisis  magn6tique  (allgemeines).  Ed.  ei.  B  1  H9   R  H9A.  3  Sp. 

44ö3  ^Schiptschinski,  Über  eine  im  Laufe  der  Zeit  erfolgende  Änderung 
des  magnetiaoben  Momentea  pernunenter  Magnato  (allmlhliobe 
Abnahme  des  mi^netiHcbea  Monaiiiea  beobaehtet).  AmuThytSk 
Beibl.  1904.   S  678.   1  S. 

44a4  Knott  u.  Boss,  Bemerkung  über  die  VVideratandsänderuug,  welche 
traaaveraale  Magaatiaiarong  in  Niakaldraht  baidMteL  Ann.  Fbytik 
Beibl.  1904.  8  488.  1  8. 
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448Ö  H am il loa- Adams,  Eleciromagoeta,  Bolenoidsfor.  EP  [1902J  27bö;j. 
44$6  *Appleyard,  Elakfaromagnets  (SpnlciMiifbm).   BP  [1908]  4781. 


4487  ^Lippmann,  Action  da  magnettsme  terrestre  sur  uue  tlge  d'acier 

invar  deatin§e  h  un  pendula  g^odtoique.  0.  R.  Bd  138*  S  1073.  3  8. 
iiHii   Freeae,  Compassefl,  magnetic.   £F  [190a]  52. 


Theorie  und  Messungen. 

4489  * A.  König,  Methoden  zur  Bestimmang  vod  Selbsiindaktious- 

KoeffisiMitMi  und  KapMÜiileii  (AUatm^;  der  Formob  anf 
graphiaohem  Wege).  £1.  Anz.  1904.  S  367,  381.  11  Sp,  16  Abb. 

4490  Weinberg,  Über  den  Einfluß  des  Mediums  auf  die  IndaklioD  von 

btrumeu.    Aon.  Physik  Beibl.  1904.  8  629.  1  8. 

4491  *MoBtpollior,  IfAthodo  do  dMorminalioii  deo  oooffioientai  dlndaotioa 

mutuelle.  El ,  Paria  8or  8.  Bd  97.  8  .4  8p.  ^  Ind.  41. 
1904.  S  160.  2  Sp. 

4492  ^Montpellier,  Meaore  des  ooef&oienta  de  self-induotion  par  la 

mMhodo  dn  t4l«phono  difirantiol.  Bl.,  Paris  Bor.  8  S76.  5  Sp, 
1  Abb. 

4493  *Glaaebronk,  Note  on  flie  measurement  of  Rmall  inductances  and 

oapaciües  and  oo  a  Standard  of  smaU  inductauce  (Auszug  aus 
dorn  Vortrag  und  WorÜint  der  raocliliofiondoii  DiakoMion).  El., 
London  Bd  58.  8  993.  1  8p.  —  Pbfl.  Hag.  8er  6.  Bd  7.  8  586. 

10  S,  3  Abb. 

4494  *Deu80,  Sur  la  realisation  d  un  champ  eiectro-stati^ue  touruaut  de 

kanto  tension  (theoretisch).  Ecl.  61.  Bd  39.  8  301.  19  8p,  8  Abb. 

4495  *Codd,  Induction  coil  design  (allgemeines  über  den  Bau  too  Fiiakon> 

indnlctoren).    El.  Rev.  Bd  54.  S  853,  859.   5  Sp,  5  Abb. 

4496  ^Lebedinski,  Uuierfluchuug  der  Erscheinungen  in  einer  Induktious- 

rolle  mittels  einer  Braunsohen  Röhre  (Beschreibung  einiger  im 
Rotationsspiegal  boobaobtoker  Karren).  Ann.  Phjiik  BoiU.  1904. 
8  697.  18. 


Apparato. 

4497  Birkeland,  Über  einen  Apparat,  um  Ströme  dnroh  Induktion  su 

unterbrechen.    Ann.  Physik  Beibl.  1904.  S  488.  1  8. 

4498  *Gaillard-Ducretet,  Eine  Methode  zur  Erzeugung  von  Wochsel- 

siröraen  hoher  Frequenz.    Zschr.  Ei.,  Wien  1904.  8  207.  1  Abb. 

4499  Schpatsohinski,    Eine   Doppel- Induktionsrolle.     Ann.  Physik 

Beibl.  1904.  8  628.  1  8. 

4500  SpHtdorf,  Gehäuse  für  luduktorspulen.   DR?  Kl  21g.  Nr  148580. 

4501  *E1.-Akt.-Ge8.  vorm,  Lahmeyer  &  Co.,  Einrichtung  zur  Ver- 

änderung der  Selbstinduktion  von  Spulen  (mittels  regelbarer 
GloiekBkromorrogang).   DBP  Kl  81  g.  Nr  148581,  148791. 
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4509  *yar1ey,  IndvotioB-ooil  (Zusamnienban,  Tiolienuig  nnd  Schiltnng). 

U8P  757523  bis  757536. 
4603  *8pIitdorf,  CoU-caung  (etraV  und  wasserdiobiM  Oabiuae).  USP 

759927. 

4504  ^Frank,  Reaction-coil  (Aufbau  dw  Kornea  aus  gestanzten  Blechen 
mit  Schlitzen  zur  ErhShnng  daa  magBetb^an  Widantandai). 

USP  7^2^97. 

4605  *Apple,  Eiectrically-conductive  coli  and  method  of  constructing 
same  (Zusammenbau  der  Wicklungen  und  Anordnung  der  läolation). 
USP  762111,  769  US. 

4506  *Foult,  Electrio  interrupters  (Unterbregbarkontakt  mit  «iDitaUbanr 

Kontaktfeder).    EP  [19031  1516. 

4507  *A.  Watson,  J&iectnc  »witches  (Selbsiunterbrecher  für  Funken- 

indnktioD).   BP  [1903]  8489. 

4508  *Cbauvin  u.  Arnoux,   Electric  transformen  (Sdbatniitarfareolier 

für  Funkeninduktoren).    EP  [1903j  4389. 

4509  *  Sander  8,  Electric  switches  (Selbstunterbrecher  mit  Yorricbtong 

aar  FankeinrwiDuidanuig).   EP  [1903]  5160. 
45W  ^Varley,  Yibrator  for  induetion-coils  (Selbstunterbrecherhammer 

mit  leicht  zu  reinigenden  und  auiiawaohMlndea  Platinkoiitaktaii)* 

USP  767527,  767792,  762776. 
4SH  ^Fiiehar,   CSnoit-mternipter  for  jnmpipark  ooüa  (regelbarer 

Hammeraoterbrecher).    USP  762993. 
4512  ^Hawke«,  Mouflet  u.  Taylor,  Coin-freed  Apparatus  (Elektrisier- 

masohine  bezw.  Induktionsapparat  mit  AusioBung  durch  Münaen- 

einworf).  BP  [1908]  87476. 


DMtktrlUtttafcMMtuto  n«  LUan, 

46i3  *Bkatr5m,  Biiiu|e  Theoreme  fiber  elektriaobe  Ladungen  und  Ent- 
ladungen von  Kondensatoren  durch  verzweigte  Kreise  mit  Selbst- 
induktion und  Widerstand.  Ann.  Physik  Beibl.  1904.  S  439.  2  8. 

45  ii  Davy,  Comparatson  des  capadtes.  Application  des  substancea 
radio-aetives.    Ind.  61.  1904.  B  818.  3  8p,  2  Abb. 

45i5  Kossonogoff,  Methoden  zur  experimentellen  Bestimmung  der 
dielektrischen  Koeffizienten).  Ann.  Physik  Beibl.  1904.  8  625.  1  8. 

4416  *Vonwiller,  A  contribution  to  the  study  of  the  dielectric  constant 

of  water  at  low  tamperatiireB.  Phil.  ICag.  8er  6.  Bd  7.  8  656. 
8  S,  6  Abb. 

4417  *Afana88ieff  u,  TjO]>ouchine,  Ca]iacite  ftlectrostatique  des  tubes 

remplis  de  gaz  rarefies  (Zusammenüteliung  der  Versuohsergebnisse). 
Eol.  4L  Bd  39.  8  800.  1  B^. 

4418  *Zimmerman,   Hydraulic   analogy   of  the  aluminum  electrolytic 

condenser  (Darstellung  der  "Wirkungsweise  von  elektrolytiscben 
und  statischen  Kondensatoren  mit  Hilfe  hydraulischer  Apparate). 
BL  Bev.,  New*YoTk  Bd  44.  8  657,  660.  9  8p,  9  Abb. 
4519  *Oerdien,  Die  Messung  kleiner  Kapazitäten  mittels  einer  meßbar 
veränderlichen  Normalkapaait&t.  Pbja.  Zaohr.  1904.  8  894. 
6  Sp,  1  Abb. 

45S0  ^Garard,  Lei  eondenaalenra  indnatriela.  Bidl.  loa.  beige  d'4l.  1904* 
8  857.  6  a 
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452t  '^Moscicki,  Über  Hocbspannungs- Kondensatoren  (Ergebuiääe  der 
angestellten  Meraungen).  £1.  Zschr.  1904.  8  537,  549.  33  8p, 
17  Abb.  —  FA.  Rev.,  New-York  Bd  44.  8  955.   1  Sp,  1  Abb. 

4522  *Silver6d  tnicn  condL-nKers  ( (Tliimnerplatt^n,  auf  denen  Silber  nieder- 
geseblagen  iBt).    El.  World  Bd  43.  S  997.   1  Sp,  ö  Abb. 

4549  InitUtiTkomite«  ffir  die  Hortt«Ilang  tob  «ttekitoff* 
haltigen  Produkten.  Kondensator.  DRP  Kl  21  g.  Nr  148 SM. 

4524  *Troy,  Electric  condenser  fZiisarnmenbau).    Ü8F  756991. 

4625    Moscioki,  High-tensiou  electnc  condenser.   USF  761090. 

Oorbino  hat  mÜ  ffilfo  d«r  Bnranidieii  SSlire  J^etereMkiirveii 

liibtttognphiert  bei  Wechselxahlen  von  4  bis  za  90000.  Es  ergab  lieh 
eine  merkliche  Zanahme  der  Fläche  der  Hyiteresekurve  mit  der  Freqaenss, 
die  allerdings  von  einer  bestimraten  Wecbselzahl  an  nur  wenig  betrag. 
Weiterhin  faud  er,  daß  die  Fermt^^ilnlität  zonächat  der  S&ttigaug  durch 
die  Wecbselzabl  wenig  beeinflußt  wird. 

Bpatoin  sidit  «lu  den  Beraltoton  dar  aagMAeUtoii  Yemioh«  folgindeD 
Sohlofi:  Die  Tranafoniiatoren  geben  sinn  T«ü  sohon  nach  mehrmoDai> 
Hchem  Liegen  im  Laboratorinm  (Zimnwrttttpecntar)  eine  höhere  Verlust- 

Ziffer  als  gleich  nach  EingAng:  dagegen  weisen  die  Verlnptziffern  der 
bei  Zimmertemperatur  gehaheiien  Kontroll-TranBfor[iiat(jren  während  dor 
8 Ys  Monate  dauernden  Untersuchung  keine  Veränderung  mehr  auf,  sodaß 
M  dm  Auobein  bat,  daß  die  y«Tadil««bterung  der  YerlnattiffBr  bei 
ffiaratertemperftttir  in  der  erttan  Zeit  naob  Anliefening  eintritt  und  denn 
beendet  irt.  Die  legierten  Bleche  neigen  eine  eterke  AUemsg,  «ndere 
dagegen  nur  lehweehe,  eine  Probe  togar  gar  keine  Altening. 

Die  MagnetisieruDgs-  und  Hysteresekurve  der  von  Hausier,  Richarz, 
Starck  and  Haupt'  untersuchten  Mangan-Alnminium-Legierung  entspricht 
angenibert  deijenigen  dea  aosgeglühten  Gofieiaena;  aafierdem  beaitit 
diese  Iiegierang  noch  den  Vorzug  einet  aebr  hoben  spezifischen  Wider- 
standea,  der  bei  den  hochprozentigen  Sorten  iingefiUkr  dem  dea  Manganina 

(0|4  Obm  pro  qmm)  gleichkommt, 

Knott  a.  Küfls  fanden  bei  ihren  Messnorren,  ciaß  das  Vorzeichen  bei 
transversaler  Magnetisierung  von  der  Feldstarke  abhangt.  Es  ergab 
aiob  in  dieaem  FeUe  bei  Niekel  nnter  einer  Feldat&rke  Ton  1800  Wider- 
ttandaionahme  mit  dnem  Maadnram  Ar  H  =  900.  Üb«r  H  —  1800 
findet  ein  Z^^ichenwechsel  statt  und  von  da  an  bis  zu  den  bdchsten  er- 
reichbaren Feldstärken  zeigt  sieb  eine  nabeau  nit  der  steigenden  Feld- 
atirke  proportionale  Wideratandaabnahme. 

Der  Mbignatkem  des  Blektromagneta  von  Hamüton-Adema  bestebt 
naeb  BP  [1909]  87888  »na  einseinen,  dnreb  Iioft  oder  nnnagnetisobea 
Material  getrennten  Eisenringen  >  die  auf  anie  MeasingriMae  aa%e* 
aeboben  aind. 

Bei  dem  Kompaß  von  Freese  ist  an  der  XJnteraeite  der  Boae  ein 
Hebel  angeordnet,  daaaen  einea  Bnde  ein  bogenfönnigea  Kontaktstflek 
trtg^  dnrdb  wekbas  nnter  Yennittlnng  einer  AnssU  im  Kraise  an* 


Tcnmeh«  an 


4in 


4434 
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XIII.  Magnetiamu.   indaktron.  Kapuiiät. 


Indaktion. 
ThMito  ni 


DWsktrlzftät« 

komtanti! 
imd  L«dwif . 
«314 


4au 


49» 


geordneter  Queokiilbeniftpfeheii  Tmohiedone  StromkreiM  sweokf  F«rn* 
iWIragung  d«r  KompaßftellnDgttn  geMhloHwi  werden.  Auf  dieie  Weite 
werden  üngenanii^mten  bfolge  SehilgeteBimg  der  Kompafinwe 


4iU 


Auf  den  tod  Weinberg  angeetoUten  Yennelien  geht  bervor,  deS 
die  Weduelwirlcangen  rasehen  Stromleitern  und  Magneten  Tom  Medium 
entweder  unabhängig  oder  nor  in  einem  Betrage  abhingig  tioA,  der 
nnterbelb  der  Qrenae  der  BeobMbtnngefehler  liegt 

Bi^eiand  beiobieibt  swei  Appareto,  um  StrOme  dueh  ÜBdnklien 
wa  anterbreeben.  Dae  Frinsip  dieeer  Apparate  bettebt  darin,  dafi  man 
den  Strom,  kurz  ehe  er  unterbrooben  wird,  durch  eine  oder  mehrere 

Spulen  schickt,  in  welchen  durch  eine  geeignete  Vorrichtung  ein  Indnktions- 
Btrnm  irzcugt  wird,  der  iu  Starkn  mit  dem  ersten  nahezu  gleich,  in 
Achtung  aber  entgegengesetzt  ist  und  so  für  den  Augenblick  der  Uuter- 
breebnng  Slirke  und  Spannung  dea  an  nnterbreebendea  Stromkraües 
auf  ein  MindeetmaB  berabeetrt. 

Die  DoppeMndnktionaroUe  Ton  SchpatBcbinski  besitzt  zwei  primäre 
Wicklungen,  die  derart  miteinRnder  und  mit  den  TTiitei brechern  verbunden 
sind,  daß  sich  die  8tröme  in  ihnen  aufheben,  wenn  beide  Wicklungen 
durchflössen  werden. 

Bei  dem  von  SpUidorf  vorgesohlagenen  Geblnae  fBr  Indoklonipnlen 
eind  uinerbalb  einee  ans  aSbem,  soblediileitendem  Material  beelebenden 
infieren  Mantels,  an  dessen  Innenseite  sieb  anlegendi  eine  oder  mehrere 
dünne,  eventaeU  fibereinander  liegende,  aaianunengeroUte  Gnmmtplatlan 
angeordnet   

Davy  beschreibt  die  von  Clelland  vorgeschlagene  Methode  zum 
genauen  Vergleichen  sehr  kleiner  Kapazitäten.  Die  Methode  beruht 
anf  der  Breebetnang,  daß  der  lonisationeetrom,  der  dnrob  eine  radio* 
aktire  Substans  benrorgebraebt  wird,  auBerordentlioh  konatant  iat.  Dieser 
Bebwache  Strmn  wird  nun  zum  Laden  eines  Kondensators  und  darauf 
zum  Laden  eines  zweiten  Koivlenpritors  nuf  dn?  t?leiche  Potential  benutzt; 
indem  nmn  in  beiden  Fällen  die  zugehörige  Ladezeitdauer  beobachtet, 
erhalt  mau  das  Verhältnis  beider  Kapazitäten. 

KoMonogoff  gibt  eine  kriliadie  Übentebt  Aber  die  ▼eraebiedenen 
Metboden  anr  Beitimnnng  der  Dielelttriiittlakonstanten,  die  adt  IWaday 
in  Vorschlag  gebracht  worden  sind. 

Bei  dem  durch  DRP  148  504  geBchtitzten  Kondensator  ist  f^ie  eine 
der  aus  elektrolytischen  T^eitern  bestehenden  Belegungen  im  Itnieru  eines 
röhrenförmigen  Dielektrikums  enthalten,  welches  selbst  in  die  andere 
Belegung  eintaucht  Um  den  Leitongswiderstand  der  inneren  elekiro- 
Ijtiioben  Belegung  an  ▼emindem,  iat  dae  lanere  dee  Dielektrikunw  der 
Länge  nach  von  einem  Leitungsdrabt  dnrchzogen. 

MoRcii  ki  verstärkt  bei  Hochspannungs-Kondeoaatoren  daa  Isolationi* 
material  an  den  Bändern  der  Belegongen. 
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XIY«  Jlesaiingeii  an  Lampen. 

4SS6  *  Rasch,  Die  geseismäßige  Abhängigkeit  der  photometriiohMi 
GvMnBllMlligkeit  von  dtr  Temperatur  leaohtenoier  Körper  (Her> 
loitnnp;  f^er  von  Lummor  u.  Kurlbaum  anpop^pbcnen  empinMhdD 
Formel).    Ann.  Physik  Bd  14.  S  193.   11  S,  2  Abb. 

4S27  '^JabloQski,  Bemerkungen  über  da«  Gesetz  der  HelUgkeitszunahme 
lenehtender  Körper  mit  steigender  Tempwatur  (za  F  04,  2150). 
— Eitler,  BnridmBg.  El.  ZnIv.  1904.  8d74,443.  5Sp,3Abb. 


PkotOBttrit. 


4528  *8immance  u.  Abady,  Photometers  (über  dnw  Prinzip  vergl.  F  03, 

4677).    EP  [1903]  4693.  —  Ind.  el.  1904.  S  215.  2  8p,  1  Abb. 

4529  Broca,  Le  photorodtre  Simmaoce  u.  Abbady.    Eol.  h\.  Bd  39. 

S  506.  1  Sp.  —  El.,  Paris  Ser  2.  Bd  27.  8  334.  1  8p. 
*Mo  Gandlish,    Portable   iestin^   and   oomparing  üutmineilt  for 

electric  incandpRrpnt  lamps.    USP  756  978, 
463t  *Wiiaoa  u.  Hardingham,  Electric  himpu  teaiiug  (direkte  Ablesung 

der  ÖfcoDomie  Ton  Qlllhlampen).   EP  [1902]  243S6. 
4533  •Howell,   Photometrie  apparatus  (mit  Vorrichtung,   welche  einpn 

die  Einstellung  des  Photometera  bezeicbneuden  Zettel  hergibt). 

USP  756963. 

4533   F^ry,  NonTeam  pyromMre  k  mdiatioiis  tbermiqaei.  Lud.  HL  1904. 
8  253.  4  Sp.  3  Abb.  —  EL  Ads.  1904.  8  6K5.  1  Sp,  1  Abb. 


Broca  hält  das  Prinzip  des  Flimmerphotometers  von  Simmance  und 
Abbady  für  nicht  emw  iiidirei  und  emf  fiel  lt,  ohne  die  praktische  Brauch- 
barkeit des  Pbotometers  zu  leugnen,   Koutrollverauohe  nach  anderen 


Ftey  iHMittniierfce  ein  oenee  Pyrometer,  bei  welebem  die  von  dir 

Ofenöffiiang  ausgebenden  Stnblen  durch  das  Objektiv  einee  Feratofani 

auf  ein  in  <^pm  letzteren  angeordnetes  Thermoelement  ans  Eisen  und 
Kon«?tantan  konzentriei  t  werden.  Die  Ternperatur  pri^iht  sich  aus  dem 
Stefanschen  Gesetz  und  wird  an  einem  graduierten  Galvanometer  abgelesen. 


Ftlnin«r> 


4533 
PyromeUr. 


XT.  Elektroekemle. 
Allgefliriee«.  Tbeerle. 

ThermocAemu.  iAssotiation  und  Assoziation.  Hgdroljfs«.  Viskosität.  Fluidität.  Dicht*. 
Ohrom  und  FcrtfUrumy  der  Elektrolyts,  Katalyse.  Indikatorm*  Fkysioloyisdkt  Chemi«, 

4534  "'Arrhenius,  The  depelopment  of  the  theory  of  electrolytic  disso- 
dation  (Vortreg,  RofU  Inatttntion,  London).  Engtn.  Bd  77. 
8  884.  3  8p. 
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463S  F*  Dapr^t  OhrnnktorittiMlke  Ywtaditt  sur  VwtMMolianlichiii^f  äm 
Verhaltens  und  d«r  WtrknngtweiM  dtr  Ionen.  Ohrai.  Ztg,  1904. 

8  18^.  1  f^r- 

BeToridge  (Knük  von  Eicharde;  F  03,  iUOO&),  Obern.  News. 
Bd  89.  8  89.  1  Sp. 

4S97  *0.  J.  Reed,  The  thermochemiBtry  of  electroljtio  dissooiation 
(Tabellen  von  Richards  nnbrnuchbar:  H.  A.  Jackson  gleich- 
falls gegen  Richards).  Traos.  Am.  Elchem.  Soo.  Bd  5.  8  255.  18  S. 
*Qt.  M.  Westman,  Bemarks  on  J.  W.  Richards'  theory  of  heat 
of  neatralisation  as  presented  to  the  Society,  Sept.  19,  1903 
(F  03,  10005,  Garh»rt,  Kritik).  Trans.  Am.  Blobam.  Soo. 
Bd  5.  8  127.  4  S. 

4S99  A.  Parsons,  The  energy  of  the  ions  (gegen  Reed,  für  neue 
Theorien;  Erörterung  C.  J.  Reed,  J.  W.  Richards,  Roeber, 
^ahl).    TranB.  Am.  Elchem.  Soc.  Bd  5.  S  131.    15  S,  3  Abb. 

45^0  Kaufmann,  G.  Falk  u.  C.  E.  Waters,  On  the  actiou  of  dry 
hydrochloric  acid  gas  dissolved  in  aubydrous  benzene  od  dry  ziuo. 
Am.  Ohorn.  J.  Bd  31.  8  398.  12  S,  1  Abb. 

4541  *6.  Jäger,  über  die  Verteilung  einer  nicht  dissoziierenden  Substaos 

zwischen  zwei  LöBungsraitteln.    Boltzmann  Festschr.  S  313.  9  S. 

4542  H.  0.  Jones,  The  effect  of  oae  associated  solveut  od  thu  asaociation 

of  anotiior  solTOot  (Venrache  von  Grontlond  Murray).  ßolts> 
mann  Festachr.  S  105.  8  S,  3  Abb. 

4543  H.C.Jones,  Th<^  i^irfnifirance  of  the  maximum  in  the  condnctivity 

oorves  of  Kraus  at  high  temueratures  (F  04»  2218).  Am.  Chem. 
J.  Bd  31.  8  584.  18. 

4544  H.  O.Jones  u.  Q-otman,  On  the  nature  of  ooDOOntrated  Solutions 

of  electrolytes.  Hydrates  in  Solution.  Am.  Chera.  J,  Bd  31. 
S  303.  56  S,  18  Abb.  —  A  study  of  the  molecular  freeeing  point 
dopreonmi  vi  wAw  prodacod  by  oonooninitod  solations  of  elootro- 
lytes.  PliTi.  Bev.  Bd  18.  8  146.  47  8,  18  Abb. 
4^4^  A.  Korn  u.  Strauß,  Tiber  eine  Beziehung  zwischen  dem  Lösungs> 
druck  und  der  lonisationswärme  der  Metalle.  Boltsmann  Festsobr. 
8  977.  5  8. 

4646  Ij.  R.  Morgan  n.  0.  W.  Kanolt,  On  the  combination  of  a  solvmit 
with  the  Ions.    J.  Am.  Chem.  Soc.  Bd  26.   S  635.   2  S. 

4547  *C.  £.  Fawsitt,  Studios  in  visco  ity  (Vortrag,  Faraday  Soo.} 

Bloktrolyto  und  Niobtolektrolytü,  SalosSnre,  Alkaliobloride, 
Alkalien;  Erörterung  Blount,  Lowry,  G.  Rudorf,  F.  O. 
Donnan).    Elcbora.  &  Metall.  Bd  3.  S  664,  798.  9  8,  2  Abb. 

4548  Hoskingf  The  eleothcal  oonduotivity  and  fluidity  of  Solutions 

(Koblransob,  Slotto).  Fhil.  Mag.  8er  6.  Bd  7.  S  469. 
16  8,  4  Abb. 

45i9  W.  F.  Magie,  Volumes  of  Solution.  Phys.  Rev.  B  l  18.  S  -149.  ?>  S. 
4550    Vaillant,  Sur  la  densitö  des  Solutions  salines  aqueuses  consideree 

comme  propn6t6  additive  des  ions  et  sur  l'existence  de  quelques 

ions  hydratAs.    C.  R.  Bd  138.  8  1210.  3  S. 

4S6i  G.  P.  Baxter,  M.  A.  HIml-s  u.  A.  B.  Lamb,  The  spprific 
gravities  of  cadmium  chloride  und  bromide,  zincchloride,  Uthium- 
chloride,  bromide,  and  iodide.  Am.  Chem.  J.  Bd  31.  8  220,  229, 
568.  22  8. 

4552.  Baadouin,  Osmose  electrique  'Vm-.  l'nlcool  methylaqoo  (Porrin, 
F  03,  lOOiö).   G.  £.  Bd  138.  S  898,  1165.  4  8. 
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45SS   A.  Lobry  da  Brayn,  Findet  hm  der  BlektrolyM  dne  Mitfftbrung 

des  Lösungsmittels  durch  die  Ionen  statt?  (Rev.  trar.  ehilll* 
Bd  22.  S  430)..  Ann.  Physik  Beibl.  1904    S  ^^97.  18. 

4554  van  der  Yen,  Über  die  Fortfühmog  von  Flüssigkeiten  durch  den 

elekiriMhen  Strom.  II.  and  III.  Mitteilung.  Ann.  Physik  Beibt. 
1904.  8  696.  18. 

4555  J.  Sebor,    Über  die  Diffusionsf^p?cbwir>dicfkplt  von  "Wr\?;apr  durch 

eine  halbdurciilttmige  Membran.  Zsolur.  Elohem.,  HaUe  1904. 
8  347.  14  Sp. 

4556  *Fr.  Ooldsobmidi,  Zur  Theorie  der  Yeneiftmg.  —  W.  Löh, 

Bemerkung  über  lonenreaktionen  in  der  orj^aniiohep  Chemie. 
Zschr.  Elchem  ,  Hftlle  1904.  S  221,  367.  5  Öp. 
4537  A.  S.  Loevenbart  u.  J.  H.  Kastle,  Ion  aotion  (C.  H.  Noilsou 
tu  0.  H.  Brown,  Bffeete  of  the  ione  on  the  decomposition  of 
hydrogen  peroxyde  by  platinum  black.  Am.  J.  PbjBlol.  Bd  10. 
S  225.  4  8).    Science  Rd  19,  S  030.  3  8. 

4558  K.  Vondr&£ek,   Beitrag  zur  Erklärung   des  Mechanismus  der 

katalytieehen  Wirkung  dee  PlattMohiranes.  Zeehr.  «oorg.  Chem. 
Bd  39.  8  24.  16  S. 

4559  ^Bodländer  u.  Eberlein,  Über  einige  kompleite  Silbersalse.  Ziohr. 

anorg.  Cbem.  Bd  39.  S  197.  43  S,  3  Abb. 

4560  *W.  A.  Bona  vu  Sprankling,  Diaaodsftioii  eooetanta  of  bimethylene- 

carboxylie  Mids.   J.  Chem.  Soo.  Trane.  1903.  8  1378.  9  8. 

4561  *W.  Bilt /,  Fau  Versuch  zur  Deutung  der  AgglutinierungsvorgSnge 

(Einwirkung  von  Agglatinin  auf  Bakterien,  und  gegenaeitige 
Flllvng  TOD  Kolloiden;  Arrbenina,  Biaenberg,  Volk).  Zaobr. 
Elchem.,  Halto  1904.  8  358.  6  8p,  1  Abb. 

4562  F.  K.  CriTneron  n.  T.  F.  Brea/eale,  The  toxic  aotion  of  aoidi 

and  salts  ou  seedlings.   J.  pbys.  Chemy.  Bd  8.  ä  1.  13  S. 
4663  *W.  Kernst,  Üb«r  die  Amrandbarkeit  der  Getetse  de«  ohemiaohen 
Gleichgemehta  anf  Gemiaobe  von  Toxin  und  Antitoxin  ( Arrbeniaa, 
Madsfn).    Zschr.  Elchom.,  Halle  1904.  S  377.   6  8p. 

4564  IL  J.  Hamburger,   Die   Konzentratiousangabe  von  Lösungen. 

Zsohr.  phys.  Chem.  Bd  47.  S  495.  2  Sp. 

4565  B.  Salm,  Die  Baatimmung  des  H'-Qehalts  einer  Lösung  mit  Hilfe 

von  Indikatoren  (Friedentli  al ,  v.  Rzilv,  Fels,  Halesskv, 
F  Qit  itBS*  2achr.  Elchem.,  HaUe  1904.  S  341.  12  8p. 


Elaktramotoriiohe  Kraft  und  Potarisattoa. 

KalomeUUktrodeu.     Wtuurttoffn^ptroxgd.    Gaatiektrodm  unter  Druck. 

4566  Holm  barg,  Yerallgamaiiiermig  der  Planokaebao  Theorie  anr  Ba* 

reebnong  der  elektromotorischen  Kraft  nriaehMi  Bwai  Blaktrolyten. 
Ann.  Physik  Beibl.  1904.  S  532.  2  8. 

4567  *W.  Mc  A.  Johnson,  Theorie  of  electrode  potential.  Elchem.  Indy. 

Bd  9.  8  97.  7  8p,  1  Abb. 
4566  J.  W.  Richards,  Tba  composition  and  resolution  of  voltagea 

(Addicks,  C.  Hering,  Gahl,  Beed).    Trana.  Am.  Eleham. 

809.  Bd  ö.  8  5S9.  15  8,  1  Abb. 
4569  *Amar.  Bloham.  800.,  Philadelphia  SeeHon  (J.  W.  Biobarda, 

Oompotita  voltaga;  —  8.  Sadtlar,  Formation  of  bypoeUorita»; 
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—  R.  Gabi,  Theory  of  deeiri«  voUag»).   BlcheiD.  InSj,  Bd  2. 

S  95.  3  8p. 

4670  Ley  u.  H  e  i  m  buch  er,  Uber  die  (^uecksilberionen -Konzentration 
ia  der  Kalomelelektrode  und  die  Loslichkeit  des  Kalomels 
(Sharill,  Kohlravteh  n.  Sose).  ZMhr.  llleb«iii^  Halle  1904. 
8  301.  6  8p. 

i37i    Rothfe,  Polarisation   r^es  electrodea  de  mercure  (Boutv,  Volta- 

meter).    Aau.  Chim.  Pbjs.  Ser  8.  Bd  1.  S  433.  63  8,'  15  Abb. 
457:9  Carrar*  tu  Bringbenii,  Übor  die  Ionen  too  Waaaentollimper- 

oxyd  und  ihr  Entladungspotential  (Qas.  Obim.  Bd  88.  8  36S). 

Ann.  Physik  BeibJ.  1904.  S  «iRl.  1  S. 
4673    Qrassi,  Über  die  Theorie  der  gaivantschen  PolariaatioD  und  die 

unipolare  LeitiiBg  (Gas.  Gbim.  Bd  88.  8  996).    Ann.  Pbyiik 

Beibl.  1904.  8  533.  1  8. 

4574  T.  Wulf,  Über  den  Einfluß  des  Drucke««  «nf  die  elektromotorische 

Kraft  der  Gaselektroden.  Zschr.  pbys.  Cbem.  Bd  48.  8  87. 
10  8,  9  Abb. 

4575  M.  Le  Blanc  a.  Mario  G.  Levi,  Über  die  Paanvitit  dea  Niokela. 

Boltzmann  Festscbr.  S  183.  12  8. 

4576  L.  Marino,  Über  das  elekiromoiorisohe  Verhalten  des  Vanadiums. 

Zeehr.  anoc|r.  Cbem.  Bd  89.  8  169.  17  8. 

4577  W.  E,oy  Mott,  Single  potentials  of  the  halogen  elements  (Patten; 

"R.  Ofthl).    Trans.  Am.  Elchem.  Sor.  Rd  5.   S  7R.    15  S,  3  Abb. 

4578  A.  Chaplin,  Verbesserungen  an  chemischen  Umformern  zur  Über- 

fllbning  ▼on  Weoheelifcroa  in  Glnebatrom.  EP  [1903]  3430.  — 
Centrbl.  Acc.  Elemk.  1904.  S  RO.   1  Sp.  1  Abb. 

4579  *W.  Roy  M  itt,   Tbe   corropion  of  aluminium   and  its  prpvention 

(Versuche  mit  elektrolytischen  Gleichrichtern,  in  saurem  Na- 
Phosphat  bfldet  iieh  eine  schützende  Haut).  Elchem.  Indy.  Bd  2. 
S  129.  SSpp  8  Abb. 

4580  C.  I.  Ziraraerman,  Tho  aluminium  plprtrolvtic  cnndenser  (TMott, 

Creighton,  Gabi).  Trau.  Am.  Elchem.  8oo.  Bd  5.  S  147. 
23  8.  14  Abb. 


JfalrtwitiiBfMy&l.   BmßimhnmdiL  Vobam&ttr. 

458t    Berthelot,  Remarques  sur  I'emploi  des  courants  altematift  en 

cbimie  et  Bur  la  theorie  dei  r^aotiona  qa'Ua  dMerminenfc.  0«  Bi» 

Bd  138.  S  1130.  4  8. 
4582  Broebet  o.  Petit,  Inflnenoe  de  la  frftqnenoe  dana  l'ileelrolyse  par 

eounmt  alteraatif.    C.  K.  Bd  138.  8  1421.  3  8,  1  Abb. 
4588   Broebet  u.  Petit,  Sur  la  dissolntion  electrolytiqne  du  platine. 

Nouveau  proc6d6  de  pr^paration  dea  platinocyanurea.    C.  B» 

Bdld8.  81096.  8  8. 

4584  Van  Name  u.  Grftfenberg,  Knallgasbildnng  mit  Weobaebirom. 

Zschr.  Elchem.,  Halle  1904.  S  303.   14  Sp. 

4585  Elbs  u.  Thümmelt  Anodiaches  Verhalten  von  Zinn,  Antimon  und 

WiamnL  Zaebr.  Elebem.,  Halle  1904.  8  864.  6  Sp. 
4588   Franz  Fischer,  Beitrige  aar  Kenntnis  dea  aoodiachen  Verhaltens 
Ton  Knpfer  und  Älaminioni,  Zichr.  pbji.  Cbem.  Bd  48.  8  177. 


D.   Mestangen  and  wissenachaftliche  Uotcrsuchangeo. 


477 


43  8,  6  Abb.  —  Dm  ■nodhobe  Zerattnbmig  de«  Knpfeni.  Ztehr. 

Elchem.,  Halle  1904.  S  421.  20  Sp. 
4ö87  *Joavp,   Tja  decompoaition  fif:^  anodes  (Gold  und  Kupfer,  «if^ena 
Versuche  und  nach  Zsohr.  Eicbem.).    JBl.,  Paris  Ser  2.   Bd  27. 
S  917,  Saa,  961.  16  Sp. 

4588  *D.  Tommasi,  TThor  die  DIsiociation  des  Kapfersulfais  und  die 

ZersetzuDf;  der  Kupferanoden  (Wohlwill,  basische  Sulfate). 
Elcbem.  Zachr.  Bd  11.  S  56.  a  Sp.  ~  EL,  Faris  Ser  2.  Bd  27. 
B  85S.  9  8jp. 

4589  Y.  Lehner,  Solubillty  of  gold  iu  mtUib  oxidinng  agwita.  J.  Am* 

Ohem.  Soc.  Bd  26.  S  650.  5  S. 

4590  A.  Brocbet,  Aotion  du  caiTre  sur  l'acide  cblorique  avec  et  saus 

le  eoneonn  de  FAleotrolyie.  —  Sur  U  fbrnnatioii  de  aela  basiques 
de  cuivre  sous  Finflaence  de  l'electrolyse.  —  Sur  le  cblorate 
bnfiqno  du  cuivre.  —  Rur  lV>lpctroh?!o  d^n  chlorates  alcalines  et 
alcalinO'terreux  avec  uae  aoode  de  cuivre.  Boll.  Soc.  Cbim. 
Bd  81/89.  8  987,  990,  993.  9  8. 

4591  *GroBB,  Indnciion  molcculaire  (zwei  Kupferdrähte  tauchen  in  CuSO^, 

dazwiachen  Zinkplatte;  Verb.  Dtsob.  Pbyi.  Oei.  1903.  S  39). 
Ecl.  el.  Bd  39.  S  400.  1  Sp. 

4592  H.  T.  Hayek,  Über  die  EleUrolyse  einiger  Kaliumdoppelcjaoide. 

Zscbr.  anorg.  Ghem.  Bd  39.  8  940.   IG  S 
469$    I.  J.  M  0 1 1  k  e  h  a n  3  en ,  A  stränge  obierration  (Elektrolyse  von  AgNOg). 

TrHUH.  Am.  Elchom.  Soc.  Bd  2.  S  274.  2  8,  1  Abb. 
4594    Thatcher,  Die  elcktrolytische  Oxydation  von  Natrinmtbiosulfat 

und  ihr  Meehanitroas  (Cottrell).    Zscbr.  'pbyi.  Obern.  Bd  47. 

S  641.  80  S,  15  Abb. 
459Ö    E.  Wedekind,  \Jhcr  die  elektrolytiscbe  Ann  icherung  des  Radiums 

in  Baryum-Üadium- Präparaten.   Ohem.  Ztg.  1904.  8  269.  2  Sp. 
459B  *LAdftme  u.  B.  IfoNntt«  Seme  pheDomeD»  obienred  in  eonnectiou 

with  the  UM  of  a  oopper  voltameter  (Hering:  überhaujit  un- 
geeignet für  sehr  geoaae  Arbeiten).   Tran«,  Am.  Elchem.  Soo. 

Bd5.  8  191.  9  8. 
4S97   G.  Tan  Dtjk  o.  J.  Kaneij  Detemunation  of  tbe  eleetrodiemical 

equlTalent  of  rilver.  Komnk.  Akad.  Wet.  Ameterdam.  Yerel.  19. 

8  441.  8  8. 

4698  K.  E.  Ontbe,  SUver  voltameters.  Phys.  Rey.  Bd  18.  S  445.  2  S. 
4$99  *Teoln,  Über  die  Blektrolyie  dee  Waeeers  (Apparat,  drei  parallele 

Glanohre,  zwei  Hir  H  außen,  eins  fftr  0  daawiaohea).  J.  prakt. 

Cbem.  Bd  69.  8  364.  2  8,  1  Abb. 
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ifydro^f§e.    Ft99rig€  SidMaätm,  Bram,  Awmemiak.    M^nperexyd.  Ftaamen. 

4600   J.  Stieglitz  u.  I.  H.  Derby,  A  study  of  bydrolysis  by  conductivity 

methods.    Am.  Chera.  J.  Bd  31.  S  449.  9  8. 
4$0t    C.  J.  Reed,   iMolecular  conductivity  (C.  Hering,   (lahl,   ,1.  W. 

Biebards,  Roeber).   Trans.  Am.  Elchem.  Soc.  Bd  5.  8  103. 

16  S,  1  Abb. 

4909   Fansti  u.  Heibig,  Studio  dell'  acido  doridieo  liquido  come  solTente 
eleetrioo.  Beadie.  Aeo.  Lioeei  Bd  13.  8  80.  7  8»  1  Abb. 
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4603  E.  0.  Franklin  u.  H.  C.  Cadj,  Ott  the  velocities  <>r  the  ions  in 

liquid  amraonift  aolatioiM.   J.  Am.  OlMm.  Scni.  Bd  36.  8  409. 

31  S,  7  Abb. 

4604  Plotnikow,  Dm  «lektmehe  Leitvermögen  der  Lösungen  in  Brom. 

Zsohr.  phys.  Chem.  Bd  48.  8  S20.  17  8,  3  Abb. 

4605  Strointz,   Felilerquellen  bei  Bestimmnnnf  cIpb  p!pktri=!chen  Wider- 

sümdeä  von  Bleiauperoxyd  (Ferchiand).  Zschr.  Eichem.,  Halle 
1904.  8  414.  2  Sp.  1  Abb. 

4606  F.  L.  Tufts,   BeziehuigeD  zwischen  Leachten  und  elektrischer 

LwtfiUiigkMtderFUaiiiiMi.  Pliyi.  ZMbr.Bdd.  8 1S7.  8  Sp.  1  Abb. 


F.  Dupr6  veraetat  eine  wässerige  Lösung  von  ohrorosaurem  Kali 
mit  Salsiliire  und  «twaa  Ohlorbarian;  eist  w«nii  daroh  Ziuate  tob 
anigwurem  Natron  die  Konzentration  der  H-Ionen  ▼•rmiBdert  ist,  ent- 
steht ein  Niederschlag.  Beim  Kochen  ron  Kapfersulfat  und  Koohsali 
wird  die  Lösung  grün.  Dupre  beschreibt  noch  andere  Tonenreaktionen. 
Th*n»a«b«inJe.  Beveridge  macht  f^aranf  aufniurkaaiij ,    daß  dio  Angaben  von  J.  W, 

Kichards  über  die  !NeutruUäatioiis warme  vou  kuustischtjm  Natron  durch 
Salnini«  snftUig  Ar  die  gewUiltea  KonsenlntbDeii  pMsen  nnd  Bonii 
faltdi  sein  würden.   Bi«harde  redbsei  fenier  aar  ein  Ghwmolaklll  Ar 
den  osmotischen  Druck  des  dissoiiierten  KCl,  anstatt  zwei. 
^AMMiaUon  K.  C.  Frilk  und  C.  E.  "Waters  finden  bei   fortgesetzten,  sehr  vor- 

ßicbtigen  Versuchen,  daß  die  Wirkting  von  troeknem  HCl,  in  wasser- 
freiem Benzin  gelöst,  mehr  und  mehr  schwindet,  wenn  man  jede  Spur 
▼on  Feuebti^it  beeeitagt.  Damit  verlttren  die  Einwinde  ron  Kahlen- 
berg und  Patten  gegen  die  DissoriatioDstheorie  an  Gewioht 

H.  C.  Jones  und  Monay  lösen  Wasser,  Ameisens&ure  nnd 
Essigsäure  ineinander  nnd  bekommen  durch  Scbmelzpunkt-Beobachtangen 
das  Molekulargewicht  der  einen  Stihstinz  in  Gemischen  der  beiden 
andern.  Die  Assoziation  des  gelösten  Körpers  ist  in  allen  Fällen  ge- 
ringer als  die  desselben  Körpers  im  reinen  Zustand. 
MM  Krane  batte  gefhinden,  daß  Lösungen  von  Elektrolyten  in  Metbyt- 

alkohol  bei  150^0  am  besten  leiten,  und  LSsnngen  in  Athylalkohtd 
bei  110^  C.  Der  Höhepunkt  der  Kurve  wird  nach  H.  C.  Jones  dann 
erreicht,  wenn  die  durch  WSrme  vermehrte  Beweglichkeit  der  Ionen 
uud  die  verminderte  Assoziatioa  des  Lusungsmittels  uiuaiidär  aufheben. 

In  ihren  fortgesetzten  Arbeiten  stelleu  Jones  und  Oetman  fest, 
daß  Löiungen  der  Gbloride,  SnI&te  nnd  Hitrste  Ton  Ifn,  XTi,  Oo,  On 
(AI?)  ein  Minimum  in  der  Erniedrigung  des  Sebrndspunktee  leigen, 
dae  sieb  in  dem  Leitvermögen  und  in  dem  Breebnngsvermögen  nicht 
nachweisen  Ülßt.  Ebenen  finden  sie  ein  Minimum  für  die  Erhöhung 
des  Siedepunkts  von  Tj.aungen  von  Alkalijodideu,  CdJs,  (NaBr?); 
dieses  Minimum  entäpi  lebt  aber  einer  höheren  Konzentration  als  die 
8dimelBpunktemiedrigung.  Znr  ErUirung  nabmen  Jonea  nnd  Cbanben 
an,  daß  sieb  in  konientrierteo  Lttenngeo  Hydrate  baden,  namentlieb 
wenn  die  botreffenden  Kristalle  viel  Wasser  bindent  und  daß  diese 
Hydrate  nehpn  den  dis-'o^nierten  Tonen  bestehen.  Dies  wird  hepfatigt. 
Mit  xonehmeuder  Verdünnung  verschwinden  die  Hydrate  mehr  und  mehr. 
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Aulgehend  von  BoIUmauss  Gaatheorie  schließen  Korn  mid  Strauß  4B4S 
anS  Grand  von  YmadMii  mit  Mg,  Zn,  Od,  Tl,  Fe,  Co,  Oo,  Hg,  Ag, 
da0  die  elektriicbe  Ansiebong,  welche  größere  Qmppen  seiMnmeiihiltt 

den  Abstoßungskr&ften   switoben  den  Metallteilchen  entgegenarbeitet. 

Wenn  sJch  das  Lösungsmittel  mit  seiner  ▼erhältniemäßig  großen  Di- 
ekktiizi tatskonstante  einschiebt,  dann  gewinnt  die  Abetoßuug  die  Ober- 
haad,  und  Metailteiiciieu  gehen  in  Lösang,  bis  der  den  gelösten  Metall- 
teüeii  entipreehMide  oimotitehe  Draok  emeo  «berekterietif ehen  Wert, 
den  IitaDgidraek,  eneioht 

Morgen  und  Kanolt  beobachteten,  daß  in  Lösungen  von  Silber-  «Mf 
nitrat  und  Pyri  lin  in  Wasser  das  Pyridin  nach  der  Kathode  wanderte 
and  ebenso  das  Wasser  in  Lösungen  von  Kupfernitrat  und  Wasser  in 
AlkohoL  Daraus  schließt  er  auf  drei  Arten  von  Bildungen  komplexer 
loaen:  1.  einfache  Ionen  verbinden  «ich  zu  komplexen  ohoe  Kondeneetioii 
(Oitwelde  YerdllnDiiBgBgeeet*);  S.  Ionen  nnd  Lttsangsmlttel  vereinigen 
sich,  einer  der  Teile  kondensiert  eiob  (Rndolpbi);  3.  beide  lonenarten 
kondensieren  sich  (Yan't  Hoff). 

Ähnlich  wie  Kohh-ausch  hatten  Hoskinpr  nnd  Lyle  in  Melbourne  LeitrennOgMi 
gefunden,  daß  das  spezitiHche  Leit vermögen  nnd  die  Fluidität  wnsRoiiger  4^4^ 
Lösungen  bei  — 35,5  0  C  Isuii  werden,  und  daß  die  Isothernieu  für  die 
Xomentretion  der  Flniditlt  vnd  dee  LeitrermSgene  die  NnUeebee  bei 
der  Konsentration  10,74  Bobnittea.  Hosldng  htii  nun  die  Fragen  Ar 
Lithiamchlorid  in  Cambridge  weiter  untersucht  und  bestätigt,  defi  der 
Verlauf  der  FluirJität  und  der  Leitfähigkeit  bei  verschiedener  Temperatur 
durch  Formeln  derselben  Art  aasgedrtickt  wurden  kann,  und  daß  die 
Werte  einer  Potenz  der  Temperatur  propoilional  sind,  wenn  man  diese 
Temperator  von  — 46,10®  0  ab  reebnet;  diee  gilt  für  aebwaebe  nnd 
ttarke  Laenagen.  Der  frflber  mit  NaOI  erhaltene  Wert  — 35,6*  C 
wtirde  bei  Versuchen  bei  tieferer  Temperatur  wahrsobmnlidi  herabgedrllckt 
lein.    Der  Verfasser  macht  Qebrauch  von  Slottes  Formel. 

Magie  gibt  eine  Formel  für  die  Volumina  der  Lösungen  von  Elektro-  Voium«  aod 
lyten.   Für  Wasser  gilt  V  =  W  +  A  (a— p)  +  Cp,  wo  W  dm  benutzte  a, 


Waeeenrolumen,  n  die  Grammolekfile  der  gelösten  Substana,  p  die  der 
diaeoaüerten  OrammoleliiUe,  nnd  A  nnd  0  Zahlen  beseiohaen,  welohe 
Yen  den  nicht  dissoziierten  und  diseoaiierten  Moleldtlen  abhängen.  Die 
Vonnel   stimmt   mit  den  Vennehen  von  MeOr^or,  Kohlraosoh  nnd 

IWlwachs.  und  Tb  omsen. 

Die  Dichte  der  Lösungen  der  Elektrolyte  läßt  sich  nach  Vaillant 
als  Summe  zweier  Moduln  betrachten,  welche  von  den  Ionen  abhängen. 
Der  Wert  dieaea  Bf  odnloa  indert  sieh  aber  ndt  dem  Grade  der  Hy- 
dration; Wasserstoff  liefert  in  orgaaiaeben  and  nnorganiaeben  Yerbin- 
dongen  zwei  Reihen  von  Moduln.  Bei  der  Bildung  der  Elektrolyte 
vereinigen  die  Tonen  sich  ohne  merkliche  Kontraktion.  Im  allgemeinen 
sind  die  Ionen  anhydrisch;  die  Dichte  der  polyvalenten  Ionen  ist  ge- 
ringer  (9)  als  die  der  monovalenten  (5);  H,  Li,  NH4  verhalten  sich 
abweichend.    Bei  OH,  CO,,  S,  F  tritt  Hydration  aof. 

Ifit  Hüb  dnea  besonderen  Fyknometen,  das  mit  Tolnol  gslQUt  4a$t 
wird,  haben  Baxter,  Lamb  nnd  Hbea  die  Diditen  van  waaiarfireien 
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Haloideu  beBÜmmi.  die  sie  sorgfältig  reinigteu.    Sie   finden  Cadmium- 
cbtorid  Diobt«  4,047,  -Bromid  5,193;  SaUrbramid  6,473,  ffiDkdilorid 
2,907;  geBobmolsMiM  Litbimnohlorid  2,068,  -Bromid  8,464,  «Jodid  4,061. 
i^ktii^ob«  Mit  HHfe  von  Parrii»  Apparat  beweist  Bandoin,  dafi  di«  ilektriaebe 

Osmose  in  Methylalkohol  der  PotaBttaldifferenz  auf  den  Seiten  der 
Scheidewiind  proportional  ist,  aber  250  bis  300  V  (gegen  60  bis  100  V 
In  Wasser)  (>i  fordert.  Die  Richtung  der  Bewegung  hängt  von  der  Natur 
der  Scheidewand  ah;  durch  Kieselsäure,  Schwefel,  Araentrisalfid  und 
Bla^odid  erfolgt  sie  mit  dem  elektriscben  Strom,  dorob  CkronMsblorid, 
Bleüal&t  und  Braanatein  dem  Strom  entgegeo.  Blektroljte  verindeni 
die  Bewegung  und  Bewegungsriobtung  (Kalibydrat),  Kicbtelekteolyie 
nicht    Polyvalente  Ionen  haben  wenig  Binfluß. 

4US  Wenn  man  nur  mit  einem  Lösungsmittel  arbeitet,  kann  man  nach 

Lobry  de  Bruyn  bei  ÜberfQhrunpsverstichen  eine  Mitführung  des 
LösunßisniittelB  nicht  erkennen.  Audar»  Lei  (Tetuischen.  Silberaitrat, 
gelöst  in  Gemischen  vou  Walser  und  Methylalkohol,  läßt  aber  keine 
EonientrationBinderttng  dea  LHaongamittala  an  der  Blektrode  mlumnen, 
und  da  ea  niebt  wabradkeinlioh  iat,  daß  die  Ionen  dea  Waaaoni  und 
dea  Alkohols  in  geoav  gleicher  Weise  das  Lösnnganiittel  fortfUhrati, 
ao  aobeint  hier  kein  Transport  des  Lösungsmittels  vorzuliegen. 

«5M  Van  der  Ven  weist  nach,    daß    für  Kiipfersulfat    und   -Nitrat  das 

Gewicht  der  von  einem  Strom  von  konstanter  Stärke  in  der  Zeiteinheit 
fortgeführten  iTlüssigkeit  dem  Gewicht  des  in  der  Yolumeueinheit  ent> 
baltenen  Salnea  nmgekebrt  proportional  iat  Bei  gleioban  Diebten  wifd 
sehnmal  ao  viel  Snlfiit  ala  Nitrat  fortgefllbrt.  Äbnliobea  gilt  ftlr  Zink- 
aabte,  Nitrat,  SaUat,  Chlorid;  bei  Kitrat  ist  der  Tranaport  der  Strom- 
richtong  sogar  entgegengesetat.  £infaohe  Beaiehangen  ivm  Leitver- 
mögen existieren  also  nicht. 

4MS  Bei  Versuchen  mit  halbdurcblfissi^en  Membranen  von  Ferrocyan- 

nauob  ]cupf0j>  findet  Öebor,  daß  die  Geschwindigkeit  der  Diffusion  des  Wassers 
dem  oamotiadwn  Druek  der  gelösten  Sabatana  (verschiedene  Znoker, 
Oblorbarynm)  nabeau  proportional  iat.    Die  Diffnaionegeaidiwindigkett 

nimmt  mit  der  Temperatur  wahrsclu  inlicb  in  dem  Grade  zu,  als  der 
Zerfall  der  Molekularkomplexe  des  Wassers  fortschreitet.  Aus  der 
DifTüsionsr^pscbwindigkeit  könnte  man  vieUeicht  den  osmotischen  Druck 
und  die  Molekulargröße  der  gelösten  Hubstanz  bestimmen. 

K>i<iiy«<^  Loevenbart  und  Kastle  bestreiten  dia  Annahme,    das   die  physio- 

wirkuaT'"  logische  Wirkung  von  Salaen  mit  gleichem  Aoion  durch  das  Kation 
^^*>^  bedingt  iat.  Neüaoa  nnd  Brown  nehmen  an,  daß  bei  der  katalytiaohan 
Zersetzung  von  HäOo  dnroh  Platinmobr  das  Kation  von  Salzen  ge- 
wöhnlich veraSgarnd,  das  Anion  bescbleanigend  wirkt.  Nach  Loeven- 
bart handelt  pr  «tch  vielmehr  um  Bildung  von  Sebichten  oder  Häuten 
auf  den  Katalysatoren.  Silber  wird  daher  in  seiut  ii  kulalytischen  Wir- 
kungen durch  Cloride,  Bromide,  Cyanide,  aber  nicht  durch  Fluoride 
gestört  Die  Katalyae  dtirsh  ThalUom  hingt  ihnlieh  von  der  LSalieh- 
keit  dir  sich  bildenden  Verbhidungen  ab.  Dia  Beadileonignng  der 
Katalyae  iat  noeh  nieht  klar. 
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YoDdr&cek  f&hrt  die  katslytisohe  Wirkung  des  f  iatiomobrs  auf  4sss 
O^ydAtbn  und  Redaktion  sarück.  PUtimDohr  «ulUat  «otwftder  Saaer- 
•toir  und  wirkt  dum  osjdiermid,  oder  keiiMD  SaueretoK  raduiert  dun 
und  gßbi  dabei  in  erster  Form  über.  Die  Versuche  betreffen  beaoaden 
Ammoniuranitrat  und  Alkalinitrat,  auch  organische  Verbindungen.  Aus 
AmmonialcRalKen  absorbiert  Platinschwarz  etwas  Stickstoff,  der  durch 
freies  Alkali  wieder  ausgetriebeu  wird.  Wo  H  uud  0  auftreten,  redu- 
ziert und  oxydiert  stob  Platinachwara  abwechselnd. 

GMMroo  und  Brewrie  ttntorioditeD  di«  ISiiwiAoBg  von  8«Ia«ii  «wt 
«od  Sinren  auf  kmmende  SanenkOrner  von  Klee,  Weisen,  Mais.  Klee 
war  gegen  alle  Sioreu  gleich  empfindlich,  Weisen  viel  mehr  gegen 
Apfel-,  Bernstein-,  EsHi^silure  als  gegen  OxRlsäure  und  MioerÄlsäuren. 
Mais  WiiT  noch  eisfentümlicher  in  seinem  Vorhalteo.  DoTOh  DissoxiatioQ 
alleiu  Wseu  sich  die  Beobaohtuogen  uicht  erklären. 

Hamborgar  badaneft,  daß  dia  Konaantvatioiksangaben  in  phyiio-  «*4 
kigiaehatt  Arbaltan  niaiat  aahr  awaidautig  lind.  Br  naaht  lalbat  indaMan 
vartahiadan«  Vorschliga.  Wann  man  Molekflla  lud  Ionen  mainta,  aollta 
man  von  osmotischer  Kon7entratioü  oder  von  MoHonRn  reden.  Das 
LiebeoBteiner  Stahiwasaer  enthalte  z.  B.  0,10648  MoUoneu,  d.  h.  Mole- 
küle und  Ionen,  oder  seine  osmotische  Konsentration  sei  0,10643. 
Wann  man  die  DiaaoiiaUon  nieht  barftoknehtigi,  sollte  man  ainfiMb  Ton 
IfoL  (OraaiaMlalEltan  im  1)  spraahan. 

Bei  der  kalarinalriBabaD  Bestimmung  des  H'- Gehalts  braucht  man  4xs 
Vergleiohslösangen  von  bekanntem  H'-Qehalt.  Hiersn  eignen  sich  nach  rnmiimiwi. 
Friedentbai  besonders  die  Mischuugen  von  0,1  n  NaHi  PO4  and  Na«  HPO4, 
die  naeh  Ssily  dargestallt  werden.  Salm  gibt  Tubellen  über  die  so 
outarsachten  Farbeureaktionen  von  28  Farbstoffen,  tu  Konzentrationen 
von  9nH\  InH*,  0,1  aH' ....  bis  auf  5  •  10-»nE'  und  baepriebt  dia 
Arbaitan  von  Fela  nnd  Salasshy. 


Phnck  liatte  Itu  Jahre  1890  Fu  r Hierin  ;tnfj?estent  für  die  Potential- 
differeuz  zwischen  zwei  Elektrolyten,  die  nur  Ionen  von  gleicher  Wertig- 
fcait  antbaltan.  Holnbarg  raabt  diasa  Formahi  fHr  Iboan  vanabiadanar 
Valanaan  an  varwartan. 

Biabarda  knfipft  seine  thermocheraischen  Baraebnnngen  der 
Spannungen  an  dif»  Zersetzung  des  Kupfersulfats  an.  Seine  SrbUisse 
wurden  von  Hering  und  Gabi  scharf  kritisiert,    von   Heed  unters lützt. 

Da  die  Angaben  von  Sherill,  Behrend,  Wüsmore,  Ogg,  Kohlrausch 
nnd  Bosa  ftbar  dia  I^slichkeit  des  Kalomels  in  Wasser  voneinander 
abwaiaban,  bestininitan  Lay  nnd  Hainbnebar  annidbst  dia  scbwaaba 
Hydrolyse  des  Haranroparohlorats,  das  unter  Bildung  löslicher,  basischer 
Salze  durch  Wasser  zerlegt  wird,  und  danu  die  Löslichkeit  des  Kalomels, 
für  die  b]^  den  Wert  0,8  «10- <^  finden;  Kohkansohs  Angabo,  «.IQ-«, 
sei  jedenfalls  zu  hoch. 

Die  Polarisation  des  Quecksilbers  verlauft  nach  Both6  ähnlich  wie 
dia  das  Fladna,  inrd  aber  dniob  dia  laiobtara  BabbOdong  nnd 
nnd  dia  garingara  LSslIebkait  das  Waisantotb  in  Qnaaluilbar 
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ML  Dim  Btigt  ndi  namentlioli  bei  der  katboditelMii  Pdrätion. 
N«di  Avf  hönii  der  PoleriaelioD  Dtnint  die  Hg-Slektrode,  wie  eooh  Pt, 
nicht  eofort  wieder  ilmii  nnprfillglicheii  Zastand  ml  Wiederholte 

Ladungen  Tind  Entladungen  bringen  einen  Endzustand  hervor.  Die  Er- 
sobeiuuugeu  lassen  sich  nicht  völlig  durch  Do|)pel?chichten  erklären, 
sondern  beruhen  auf  chemischen  Verbindungen  zwischen  Elektrode  und 
den  Frodnkten  der  Elektrolyse.  Wie  Bontj  betraohtet  Bolhi  ein 
Voltemeter  «Ii  eine  Vereinigung  von  Kondenaator  tiod  AUroniolstor. 

Oarrsra  und  Bringhenti  untersuchen  die  Frage,  in  welche  Ionen 
Ht  Ot  in  Lösungen  von  Ht  Oj  in  Schwefelsäure  bei  der  Elektrolyse 
durch  Platinelektroden  zerfHllt.  Bei  katbodischer  Polarisation  fließt  der 
Strom  schon  bei  0,26  V,  bei  RnodiBcher  Polarisation  bei  0,39  V.  Diese 
Punkte  scheiaen  der  Entladung  von  H*  und  von  KOg -Ionen  zu  ent- 
epreolien* 

Grasn  taneht  MetaUelektroden  in  ein  Genieeh  von  Sailen  mit 
glMdma  Anion  und  polarisiert  durch  einen  Strom,  der  nicht  zur  Zer* 
Setzung  der  Lösung  genfigt.  Aus  der  hi«»rHe!  heobachteten  Polarisation 
leitet  er  eine  Formel  f&r  die  StÄrke  des  tatsachlichen  Stroms  ab  und 
wendet  diese  besonders  auf  Fälle  an,  in  denen  die  negative  Eiek- 
tiode  aebr  klein  ist,  wia  bei  Kepillaralakiromeiani,  Welinatt*Untar^ 
breebem  oiw. 

Wolf  unterscheidet  zwischen  dem  galvanometrisch  bestimmten  Zer- 
setzungspunkt, bei  welchem  sich  die  Giipionen  in  merklicher  Menge  im 
Metall  und  Elektrolyt  lösen,  und  dem  Biäschenpunkt,  bei  welchem  das 
Qas  aus  der  gesättigten  Lösung  austritt.  Nur  der  letztere  Funkt  wird 
dureb  den  ioBarea  Jhwk  baeioflaßt;  AonAeong  dee  Qaaas  bavirkft  kaina 
VolnmanTarlnderimg,  weleba  die  QaaentwiaklQng  bwvorroft.  Fftr  H  mid 

0  sind  bei  gewöhnlichem  Dmak  beide  Pnnkta  &st  idanliiob;  fBr  mehr- 
lösliche Gase  wie  Cl  entfernen  sie  sich  mehr  und  mehr  voneinander. 
Mit  besonderen  Apparaten  bestätigt  Wulf  die  Formel  von  Helmholtz 
über  die  Abhängigkeit  der  Spannung  der  H-iElektrode  vom  Druck  für 

1  bis  1000  Atmosphären. 

Kiekal  l5it  nah  naah  La  Blaao  «nd  Lafi  in  Sabwafelainrak  Heloid- 
■alaan  und  Cyaniden  bei  einer  Strom  dichte  von  0,S  A/dm'  qoantataliT* 
In  anderen  Lösungen  ist  es  passiv;  in  essigsaurem  Natron  schwankt  sein 
Verhalten.  Erwarmen  befördert  den  aktiven  Zustand;  in  Kalibydrat 
bleilit  Nickel  jilier  hei  80*'  jagtiiv,  vielleicht  weil  sich  eine  unlofiliclie 
Haut  bildet,  iu  audern  ii'aileu  scheiut  die  Keaktionsgesohwiudigiiüit  daa 
Verbaltan  an  beetimniaa.  Siaika  Strdma  vadian  dai  Metall  paeeiv, 
Q^mwwi  von  etwas  Kodadt  dagegen  aktiT.  Zookar  und  Aoaton 
baben  keinen  Einfluß. 

Vanadium  gibt  nach  Marino  vier  Arten  von  Verbindungen,  VXj, 
VX;),  VX,,  VX-,  elektrochpmisch  aber  nur  VX4  und  VX;, ;  die  beiden 
auderu  Verbinduugen  sind  uubeständi^.  Als  Anode  in  Salzlösungen, 
Halogenen  nnd  8aaaratoftftifra&  löit  aioh  daa  Metlll  ala  V  Vi,  in  Alkalien 
als  V  Vs;  dar  Spannuagaaatanohiad  der  beiden  Baaktionao  batrftgt  0,7  V. 
Das  Vanadium  verikilt  aieb  iria  Ai  nnd  P,  niabt  wie  Or,  arira  aueb 
niobt  paeaiT. 


Google 


Die  Versuche  vou  Patten  und  Mott  ergeben  für  die  Kinzelpotentiaie  an 
d«r  Halogene:  »  —  2,53  (2,57),  01—1,81  (2,00),  Br—  1,43  (1,53), 
J  —  0,91  (0,87);  die  ebgeUamnerten  ZaUeo  bedeaten  die  bereehaeten 
Weite.  Trägt  man  die  Zeraetstingsspaimitagen  verdünnter  Salslöaongen 
(Ni,  Fe,  Co,  Än,  Mn,  Mrr,  AI,  Ca,  Sr,  K,  Na,  Li)  ale  Or(??naten,  die 
Einzelpotentiale  der  Halogene  als  Ordinaten  auf,  so  liegen  die  Zersetzungs- 
Spannungen  (Zahlen  von  Neamann  and  von  den  Varfasaem)  für  die 
Fluoride ,  Ohloride  new.  auf  vier  paralleleii  Graden,  d.  h.  man  erh&lt 
daa  XSnaelpoteiitiel  dea  IMdla,  wenn  man  daa  Binaelpotenlial  dea 
Bialogenfl  von  der  Zersetzungnpaanimg  daa  Haloids  abzieht.  Dies  sollte 
nach  der  Dissoziationstheorie  so  sein.  Mott  greift  aber  die  Theorie  and 
besonders  die  »nnmöglioheii*  Lösangadnioke  an.  Gahl  kritisiert  den 
Vortrag. 

A.  Chaplin  bringt  Elektroden  aus  AI  und  aus  Kohle  iu  äeigoette-  EUJttroiytiKiM 
sab;  der  Strom  iiiefil  leiehter  von  0  sa  AI  ala  «mgekebrl.  Yier  aolohe 
Zellen  werden  zu  awei  Paaren  vwrbiuideii,  aodaB  der  Sfaroin  im  ftnfieren 
Kreis  seine  Biehtong  beibehält. 

Zimmerman  findet,  daß  AI -Elektroden  sich  in  Ammoniamphosphat 
mit  einer  Haut  von  0.000  005  bis  0,00005  cm  Dicke  überziehen  (nach 
Lichtinterferenz  geschiektztj:  diese  Haut  wirkt  als  asymmetrisches  Dieieiitri- 
kud  luid  all  aijmmetrkMluNr  Linter.  I>«r  eSektrolytiaolie  KondaNwtor  bekilt 
eine  konetaate  Ladiiag,  kann  160  V  bei  einer  Nntawirknng  von  mindoetoie 
93%  an&ebmen,  and  ist  leichter  und  billiger  wie  der  Stanniolkondenaator. 
Mott  enribnte  andere  Apparate  ttudleher  Art  io  der  Srörtemng. 
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Bei  der  Elektrolyse  durch  Wechselstrom  tritt  nach  Berthelot  aowohl  tfsi 
Bednktion  ala  Oxydation  ein.    In  dieaem  Sinne  erkttrt  er  die  Auf- 
lösung von  Platin  in  Cyankalium  und  die  Ton  üun  aehon  1879  studierte 
Alkoholbildung  bei  der  Elektrolyse  von  Dextrose,  wenn  kein  Gas  frei  wird. 

Brochet  nnd  Petit  unter^^nchen  den  Einfluß  der  Wechsel^iahl  auf  «ss 
die  Löslichkeit  gewinaer  IMetalte  in  Cyankalium  durch  Wechselötrom. 
Bei  Pt  hat  die  Weobselzahi,  bis  zu  100  Wechseln  in  der  Sekunde, 
wenig  Binflofi;  Ar  Fe,  Hi,  Co  bat  die  LSaliebkeit  Mn  Mazimmn  bei 
10  bia  30  Weehaefai;  bei  Cv  nimmt  aie  mit  h&herer  Weehaelaahl  deat> 
fieh  ab. 

Platin  löst  Bich  nach  Brochet  und  Petit  schnell  in  Cyankalium  4MS 
durch  WecheelBtröme  von  42  Perioden  und  20  bia  80  A/dm*,  und  zwar 
gehen  0,4  oder  0,6  g  Pt  in  1  AS  in  Lusung.  In  Lösungen  von 
Baryamoyanid  büdat  aiab  Pt(CN)4Ba  (11%  der  StromMdievte}  neben 
olmt  Ammoniak,  Sitrat  und  KoUenainre.  Dieae  Hediode  empfieblt 
idoh  trotz  der  geringen  Ausbeute  für  die  Darstellung  des  Barynmplatin- 
cyanidB.  Die  Auflösung  des  Eisens  in  Cyankalium  wird  beaohlennigt 
dnrch  Erwärmen,  dio  des'  Kobalts  durch  hohe  Htromdichte. 

Auf  Veranlassung  von  Kernst  untersuchteil  Van  Name  und  Gräfehberg  ^jW«^ 
die  Knallgasbildnng  durch  Wechselstrom  in  Schwefelsiore  von  90%  und 
Kilüangie  von  88%,  gawVbnlieb  mit  ^eobaelatrom  von  66  Perioden. 
Da  ibre  MaaeMne  nnr  aebwaohe  Btrthna  lieferte,  benntsten  aie  Draht* 
1104.  *  as 
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«lAktroden  nnd  loderten  die  Btromdiobte.  Die  Nntawiikmigen  (Knill* 
gniaaebente)  wnren  im  Beelen  lUle  halb  wo  groß  wie  bei  Qleiebefcronu 

Elektroden  ani  Kohle,  Graphit,  Blei,  Zink,  Zinn  erwiesen  lieh  als  an* 
geeignet;  auch  Platin,  Platin -Tridiura,  Gold  (in  Säuren)  und  Silber, 
Nickel,  Eisen,  Kupfer  (in  Kalilanf^e)  wirHpn  stark  angegriffen;  ein 
passendes  Elektrodeumaterial  wurde  nicht  gefunden.  Ströme  von 
2400  Wechseln  in  der  Sekunde  gaben  kein  Knallgas. 

Blbfl  nnd  Tbümmel  antennehten  d«e  Yorbnlten  von  Anoden  «u 
Zinn,  Antimon,  Wismut  in  Natrinmohlorid  nnd  «SoUbt  und  in  Sils* 
und  Schwefelsäure  bei  verschiedenen  Konsentrationen,  Stromdiohten  von 
1  bis  100  i\,  nnd  Temperaturen  von  18  bis  100°.  Das  Zinn  ging  fast 
nur  zweiwertig  (kaum  vierwerfjg)  in  Lösun;_^  Antimon  löst  .nich,  nament* 
iicb  in  HCl  und  KaCl,  stets  dreiwertig.  Wismut  geht  ebeufalla  nur 
dniwertig  (nie  ftnfwertig)  in  LSenng  und  flberaiebt  neb  in  eehwefel* 
ennreu  Hatron  mit  tSmt  niebtimtenden  Hanl,  die  sieb  in  Kaliom-  und 
Amrooniumsulfat  nicht  löst,  obwohl  Wiemniinl&t  mit  dieion  Selten  löt* 
liobe  Doppelsullate  bildet. 

Die  weiteren  ForBchungen  l^iNclif-rs  ergeben,  daß  Kuptüniiioden  sich 
in  Schwefeiääure  dem  Aluminium  äbniicii  verhalten.  Die  Kupferanode 
ftbemebt  aiob  mit  Sah,  nnnieheti  so  lange  die  Traiperatar  nidit  steigt» 
Kaprieol&t;  Sanentoff  tritt  nebenbei  auf.  Dann  bildet  eieb  Kniwosek, 
die  Sauerstoffentwicklung  hört  auf,  die  in  den  Poren  der  Schicht  siedende 
Flils«ipkeit  zerreißt  die  Salzkrtiste  nnd  zprstänht  sio  in  die  kalte  Lösung 
hinein,  wo  Kuprosaiz  zu  Kupferßtaab  und  Kuprisalz  zerftillt.  In  neu- 
tralen Salzlösungen  zerstäubt  die  Kupieranode  zu  oraugegelbam  Kupfer- 
ozydulhydrat,  des  ans  Knprosals  dnr^  Hydrolyse  entsteht.  Der  Knpfer* 
stanb  erklirt  die  lednsierendo  Wirkang  dar  Knplersiioden. 

Obwohl  Gold  sich  in  vielen  oxydierenden  Reagentiett  löet,  wie  Lebner 
nachweist,  bloibt  Blattgold  in  heißer  Schwefelsäure  unangegriffen,  wenn 
Sauerstoff  oder  Ozon  eingeleitet  werden.  Anodischer  Sauerstoff  lö»t  das 
Gold  dagegen  in  Schwefelsäure;  in  verdünnter  Säure  bildet  sich  eine 
Kruste  von  Oxyd  auf  der  Goldaaode.  Phosphorsäure  and  aaore  Alkali» 
snllate  Ideen  Qold  unter  ihnlieben  Bedingungen;  Alkalien  Ifisen  wahr- 
scheinlioh  Aurat;  in  neatnden  LSsungen  bildet  siob  an  der  Anode 
AufOs.    Lehner  benutzt  Ströme  von  5  Y  und  0,5  A. 

Nnclt  Brechet  wird  Kupfer  heftii,»  von  konzentrierter  Chlorsäure 
ohne  WassüiätoÜentwicklung  angegriffen.  Zersetzt  mau  Chlorsäure  durch 
eiue  Kupferanode,  so  überzieht  diese  sich  mit  Chlorür,  das  beim  Er- 
wlrmen  versobwindet;  dasselbe  Ohlorllr  bildet  sieb  in  kalter  Sinre  (ohne 
Strom)  und  scheint  mit  dem  Überseboß  von  Sinre  Oblorat  und  Chlorid 
SU  geben.  In  KapCsrofalorat  bilden  sich  basische  Salsa  anf  dem  Kupfer, 
wie  schon  Bourgeou  boobaohtete,  nnd  die  KapÜMrsnode  wird  nn^eioh* 

mäßig  angefr(j;^F;en. 

Hayok  uutersucht  die  Doppelcyanide  der  Metalle  der  Eiseugruppe, 
nm  die  Oxydation  der  Ferro-  au  Ferriverbindungen  und  die  Anslogio 
der  andern  Elemente  sn  erforsohen.  Für  die  Oxydation  empfiehlt  er  mnan 
großen  Anodenraum,  Niekelblechanode  und  alkalische  Lauge  in  einer 
Tonaelle  und  Kathoden  ans  Niokeldrabtneta.  K^CoCj«  liefert  die  Ionen 
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Ks  und  OoCy«,  letiteres  wenig  beständig;  Endprodukt  der  ElektroljM 
iel  «D  der  Anode,  wo  eine  energiedie  Oi^delion  eteMfindet,  GO|0^. 
Bei  Bfangan  sind  die  Ionen  MnCj«  and  K«;  das  Endprodukt  an  der 
Kathode  ist  Manganoxydnlhydrat.  KtNiCy«  gibt  als  Endprodukt  nn 
der  Kathode  einen  nichtisolierten  Körper  in  intensiv  roter  Lösung. 

MoltkehanseuB  ,Bortderbare  Beobachtung'  läuft  darans  hinaus,  daß 
er  bei  der  Zersetzung  vou  konzentrierter  Lösung  von  AgNOj  durch 
Drahteloktroden,  die  in  einer  Linie  lagen,  scheinbar  an  beiden  Elektroden 
einen  SSberntedenebleg  erhielt.  Annljsieft  hatte  er  nicht,  wlo  Beed 
heransfiuid.  Holtkehansen  enffthnto^  daß  in  langen  Dnhilaleklrodnn  die 
Pole  nicht  an  den  Enden  Ugen. 

Die  elektrolytische  O^dation  Ton  Natriamthiosnlfat  zu  Tetrathionat 
erfordert  nach  Thatcher  ein  A nodenpotentisi  von  — 0,75  bis  — 0,95  V 
und  ist  wahrscbeinlicli  eine  katAlylische  aokundäre  Reaktion,  die  nament- 
lich an  platinierten  Auodexi  gelingt.  Gewisse  nicht  dissoziierte  Körper 
wie  Cyanquednilber  itörett  die  O^fdation  wie  Qifta. 

E.  Wedekind  erUdt  dnreh  Maktrolyne  von  friieh  berntelem  Badium« 
Baiynmbfomid  nut  einer  Hg*Eatiiode  ein  sehr  aktivea  Amalgam  ond 
lehUgt  eine  fraktioniarta  Bloktrolyae  auf  Bedinwawalgam  ^r. 

Van  Di\)k  und  Kunst  bestimniten  in  Ghroeningen  dai  elektrochemische 

Äquivalent  des  Silbers  mit  Hilfe  von  Silberanoden  und  Platinkathoden 
in  AgNÜa  von  20%.   Das  Mittel  von  24  Bestimmungen  ist  0  011  1818. 

Gnthe  hat  das  Voltameter  von  Richards  etwas  verbessert,  indem 
er  felnverteiltes  Silber  auf  den  Boden  des  Bechers  bringt,  und  femer 
eine  andere  Form  des  Silbervoltameters  benutzt.  Mit  drei  Apparaten 
dieear  Art  fuid  er  fBr  dai  elaklroehennadia  Ä^mvalant  dae  Silben 
1,1 1682  mg  und  l,1168ft  mg«  Lednoa  Vorm  hSlt  er  Ar  onsaTariiiaig. 

dar  Eloktroljrtab 

Nach    Walker   läßt    sich    in    wiiKsürigeo    Lösungen    *  ler    Chloride  46oo 
schwacher  Basen  der  Teil  des  hialzüä,  der  Hydiolyäe  erleidet,  uuuh  der 
Pormal  beraiduan:  z=lCr — Mt/muci  —  f^ji  ^d  fi^a  das  Leit- 

vemSgen  dae  nioht  hydroiyeiartan  Salnea  nnd  der  fraian  Sänra  badenten, 
letzteres  fUr  yoUständig  hydrolytiarta  Salzlösungen.  Stieglitz  und  Derby 
prüfen  die  Formel  für  Mischungen  von  HCl  und  KCl  und  von  Aniliu- 
chlorid  und  Salzsäure  und  finden,  daß  Sie  auob  bei  langsam  verlaufenden 
Reaktionen  anwendbar  ist. 

Beed  hedaoerta,  da0  die  AnadrMa  oondnetanaa  nnd  oondnotiTily  4»t 
MO  oft  mitainander  ▼arwadiMlt  werden;  'moleeolar  eondnettvilj*  aei  ein 
ünding.    C.  Hering,  J.  Bioharda  nnd  auch  Gabi  atimmtan  in  vieler  Ba- 
aiahnng  bei;   Roeber  erwiderte  eingehend. 

Bei  seinem  Siedepunkt  — 80,3^  leitet  flüssiges  HCl  nach  Heibig  *^oi 
und  i^'austi  bei  gewohnlichem  Druck  etwa  so  sohlecht  wie  reines  Wasser.  ChiomiMtritoff. 
Die  meisten  Chloride  lösen  sieh  nicht  darin  nnd  verändern  daa  Leit- 
▼anbögen  nieht.  Zianehlorid  löst  aieh  atwaa  in  dem  HCl,  varlndart  in» 
dessen  das  Laitvarmögen  andh  nioht.    Bis  ron  —80*  hringt  obenlUla 
keine  Ändenu^j  harror. 


4SS3 
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Franklin  and  Cady  bestimmen  die  absolute  Geschwindigkeit  gewisser 
Immb  (AttaUiiittall«,  SillMr  gebmideB  MilMt  vod  m  Ol,  Br.  I) 
in  fllMigMii  AmmoDiak  nadi  dar  Mathod«  toh  Mmwii  und  miiehtwi 
yergleichende  Yereuche  nach  Eohlraoech,  dessen  Messungen  sie  ba» 

!?täfi^en.  Als  Kathodenindikatoren  benutzen  sie  Hg,  Pb,  Bi,  als  Auoden- 
iüdikatoren  Salzlösungen.  In  Ammoniak  bei  — 33  wanderten  die 
Ionen  2,4  oder  2,8  mal  schneller  aU  in  Wasser  bei  -|-18°C,  obwohl 
du  DiatoüatioaaTennögen  des  Ammoniiücs  sehr  gering  iti.  In  dm  meiklMi 
FIUmi  (KSOt,  NHaNOi,  NaBr,  NaCl)  wwiM  iMh  d»  Gamliwuidigkmt 
der  Ionen  als  unabh&ngig  von  der  Konzentration  der  Lösung;  Ammonium- 
chlorid und  -Bromid,  und  aodt  -Jodid  wandorliii  abor  in  konaentriertoa 
Lösungen  schneller. 
  Plotnikow  üudot,  daß  iliissiges  Brom  den  Strom  nicht  leitet.  Lö- 
sungen von  AlBrg,  SxBrg,  AsBr,  SofBr«  im  flüssigen  Brom  leiten  auch 
nioht,  Yon  SbBfn  aohloeht,  von  AlBr^,  Br^CgH«  besser,  PBin 
oben  80  gut  wio  wlMOrigO  Lösungen.  Daa  LaitTarmögen  der  Lösung 
▼on  SbBrg  nimmt  aber  mit  der  Konzentration  sehr  bedeutend  zn. 
Es  bilden  sich  aucli  komplexe  Ionen,  und  jedenfalls  hängt  das  IioitTar- 
mögeu  von  dem  Lösungsmittel  und  von  dem  gelösten  Stoff  ab. 

i^'tiichiaud  hatte  den  Wideratand  des  durch  eine  Schraube  zusammen- 
gepreßten, alaktroljtiaoban  Blaiaaparoxyda  baatüaait  HiarbM  müiaan, 
m  Straints  hamrbabt,  Baaaa  anftratan.  Strainta  banntat  dabar  ga- 
polvantaa  Superoxyd  in  einer  Röhre  ans  Hartgnmmi  und  eine  Brttakan* 
anordnung.  welche  die  sehr  bedeutenden  tjber^angswiderstände  eliminiert. 
Der  Widerstand  lO^c  Inträgt  2,3  Ohm;  FbOj  ist  die  einzige  gut 
leitende  Sauerstoffverbindung  des  Blei,  auch  das  Hydrat  HsPbO»  leitat 
aidilaafat.  Farobland  fimd  gegen  80  Obau 
LmJhuL  d«  Obwohl  Znaata  von  OUorofimn  daa  Laoabtan  ainar  Idtliinniflaauna 
acbwiahti  aollte  es  nach  SmithaUa  nnd  andam  das  Leitvermögen  dar 
Flamme  nicht  beeinträchtigen.  Tufts  schaltet  zwischen  zwei  Bunsen- 
brenner drei  breite  Gasflammen,  sodaß  ein  langes  Flnrainenband  entsteht, 
zerstäubt  Na  Ol  oder  Li  Ol  in  den  Flammen,  bestimmt  das  Leitvermögen 
▼or  und  nach  Zusatz  von  Chloroform  und  stellt  fest,  daß  die  Intensität 
dar  Spakfafnmlinian  nnd  daa  Stroma  mabr  odar  wanigar  proportional 
abnabman« 


* 


XTL  Physikalische  Untersuchungen  aus  der  £iektrizit&tslehre. 

TiaMfia  iir  EtaktrliNIL 

4607  *Eiohanwald,  Über  die  magnetiaohao  Wirknngan  bavegtar  K Srpar 

im  elektrostatischen  Felde  (NaohtrSga  ZU  F  03,  4720).  Ann. 
Physik  Bd  13.  S  919.  25  S,  6  Abb. 

4608  *Whitehead,    Magnetische    Wirkung    elektrischer  Verschiebung 

(waitera  abanfslls  negativ  ausgefrllanaVannoba  Tand.  F04,  iMtfi* 
PhjB.  2aofar.  1904.  8  800.  3  8p. 
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4909  *Gan8,  Naebtraf  so  metner  Arbdt:  Di«  ponderomotoriiohen  Krift«, 

welchen  ein  homogenes  Dialektrikum  in  einem  elektromagnetischen 
Felde  unterworfaii  iat  (Targl.  F  04,  S3$8),  Phja.  Zmhr.  1904. 
8192.  ISp. 

4610  *Emi]  Cohn,  AntikritiMliat  an  Herrn  W.  Wieni  ,DiffMmtial- 

gleichungen  der  Elektrodynamik  für  bewegte  Kfirpcr*  (fWgU 
F  04,  2239).    Ann.  Physik  Bd  14.  8  208.   1  8. 

46 11  *Loreütz,  Das  Emissions'  und  Absorptionsvermögen  der  Metalle 

f&r  den  Fall  großer  Wellenlängen  (vom  Standpunkt  der  Elektronen- 
theorie).   Ann.  Physik  Beibl.  1904.  S  36.  3  6. 

46t3  W.  Eaufruauu,  ÜIkt  lie  ^ElektromagnetiscbaMaaaa' dar ElaktroiMO. 
Ann.  Physik  Beibl.  1904.   S  25.H.   1  S. 

46i3  *P.  B.  Heyl,  A  resum^  of  cur  knowledgu  uf  iiie  pliyaical  propertiea 
of  oanant-baaring  nutter.  EL  Bar.,  Naw-Tork  Bd  44.  8  517. 
9  Sp,  1  Abb. 


Daielaa  FaraabaafafiUttt. 

Klöktrischö  Schwin^n_inK«n,. 

4614  "Veillon,    Einige  fundamentale  Versuche  über  die  elektriflohaa 

Sebwingnngan  ^Vamvanalitit,  Polarisation,  Litarfefim).  Ann. 
Pbyiä  Beibl.  1904.  8  63.  1  8. 

4615  Simons,   Die   Dämpfung   elektrisclier   Schwinpfunrren    durch  eino 

i^'uukenstrecke.    Aon.  Physik  Bd  13.  8  1044.  10  8,  6  Abb. 
461$  *Barnatain,  Bamarkung  za  dem  AoAiati  Ton  Harman&  ,Übar 
elektrische  Wellen  in  Systemen  von  hoher  Kapazität  und  Selbst- 
indnktinn'  (vergl.  F  0^,  10  070).    Arn.  Physik  Bd  13.  S  1073.  3  S. 

4617  '^Pollook,  A  compansou  of  the  periods  of  the  electrical  vibrations 

assooatad  witii  timple  cirenitt  (Vergleieh  awisehen  reehtaeldg«n 
gaschlossenen  Drähten,  geradlinigen  Drähten  und  offt  neu  oder 

rwhlowanan  Bingan).  Phü.  Mag.  Sar  6.  Bd  7.  S  635.  18  S, 
Abb. 

4618  *Sohah,  Bemerkung  über  die  DemoDttraüon  von  oraillatorisohen 

Flaschenentladungen  (zu  F  03,  9800;  objektive  Demonstration 
mit  der  Brannschen  Röhre).    Ann.  Physik  P>d  14.   S  204.   2  3. 

4619  Glitten,   Action  des  OfnültitioriH  hertziennes   sur  des  sources  de 

lumiere  pöu  iatenses.    C.  ii.  Bd  138.  S  963.  3  S.  —  Ed.  6L 
Bd39.  8  115,  474.  5  Sp. 
4480    Oarbasso,  Über  die  rotatorische  Pohirisation  der  Strablan  alak- 
trischer  Kraft,    Ann.  Physik  Beibl.  1904.   S  64.   1  S. 

4621  K.  E.  F.  Schmidt,  Üesooans  elektrischer  Schwingungen.  1.  Eiek- 

tritttba  Eiganraionans.  Ann.  Physik  Bd  14.  8  99.  99  8,  6  Abb. 
—  Ann.  Physik  Beibl.  1904.  8  789.  1  8. 

4622  *Nordmann,  Le  rayonnement  hertzien  du  soleil  et  Finfluence  de 

l'activitd  solaire  sur  le  magnStisme  terrestre.  —  Le  rayonnement 
barlmi  du  aolaU  at  laa  anroraa  bortelaa.  J.  phys.  Sar  4.  Bd  8. 
8  97,  981.  66  8,  5  Abb. 

4623  M.  Wien,  Über  den  Diirch^i^ang  schneller  Wechselströma  durah 

Drahtrollen.    Ann.  Physik  Bd  14.  S  1.  21  S,  4  Abb. 
4834  *I)naratat,  Frodnation  da  ammnta  k  altacnanoea  rapidaa  an  mow 
du  ttUpbona  bauUpaileiir.  EoLftLBdSS.  8  440.  98p^9  Abb. 
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Elektrische  Entladungen. 

4635  ^SemeiiOT,  L»  mottTemeat  d«  1*  mati^  cUuii  l'ttbMU«  tiaotrique 

(▼tt«L  F  03,  4768).   J.  phys.  Ser  4.  Bd  3.  8  196.  10  S,  4  Abb. 

4626  ^Oagnidre«  Aipect  <Ies  etincelles  donnees  aveo  an  interruptear 

Webnali  pur  le  seoondaire  de  la  bobine  ä  la  farmeture  ei  h 
l'ovTartiwe  du  ooarant  piimair«.  0.  R.  Bd  ld8.  8  669.  8  8.— 
Ed.  a  Bd  39.  S  116.  9Sp. 

4627  *Fp!lIat,  Du  role  deö  corpnRriil*«s  d;in8  la  formation  de  la  colonne 

aoodique  des  tubes  ä  gaz  rareties.  Ecl.  eL  Bd  39.  S  117.  2  Sp. 
462B  *da  Kowalaki,  Sur  la  d4eharge  disruptiye  k  trte  baota  tansion 
(Yanuche  über  den  mit  hoohgaepanntem  Gleichstrom  zwischen 
Metallelektroden  erzeti^n  Lichtbagan).  0.  Bd  138.  8  487.  3  8. 
—  Ecl.  el.  Bd  39.  8  79.  3  Sp. 

4629  *Wa!tar,  Dia  magnatisafaa  Ablankbairkait  daa  nagmÜTaa  GlimiiiliafatM 

als  Funktion  der  magnetiüchen  Feldstärke  (üiiteraiUBlnillgan  fibar 
die  Veränderung  des  Glimmlicht«  unter  dem  Einfluß  versohiadanar 
Magnetfelder).    Ann.  Physik  Beibl.  1904.  S  41.  2  8. 

4630  *  Ritter,  Über  daa  Funkenpotential  in  Chlor,  Brom  und  Helium. 

Ann.  Physik  Bd  14.  S  118.  11  8,  1  Abb. 
468i    Lecher,  Über  den  elektrodanloian  BingltroiB.  Fhj>.  Ziobr.  1904. 

8  179.  3  8p,  I  .Abb. 
4632    Przibram,  Über  das  Leuchten  verdünnter  Qase  im  Teslafeld.  . 

Ann.  Phynk  Bd  14.  8  d7a  6  8^  1  Abb. 

Kalkodmttnhlm, 

468S  *Warbiirg,   Über  daa  Durchgang  dar  Katbodanatralilan  diurdi 

Metalle  (Theorie  der  Versuche  von  Tjeithäuser,  vergl.  F  09, 
i963).  Verh.  Bisch.  Phya.  Ges.  1904.  8  9.  34  8,  4  Abb.  — 
Ecl.  M.  Bd  38.  8  480.  0 

4684  Boss,  Über  dia  abamiiaba  Wiriknng  dar  KatiiodaiittraUaii.  Fbji. 

Zaahr.  1904.  S  899.  6  Sp. 

iUMtpsMlraUM. 

4685  Walter,   Magnetische  Ablenkungsversuoha  mit  BSnigauslrahlea. 

Ann.  Physik  Bd  14.   S  09.   7  S,  :^  Ahb 

4636  *Barkla,   Enorgv  of  secoudary  Röutgen  radiation.     Phil.  Mag. 

Ser  6.  Bd  7/ö  543.   18  S,  2  Abb.  —  El.,  London  Bd  52. 
8  994.  1  8p. 

4687  *Bleyer,   Au  X-ray  tube  which  generatcF  a  rieh  qnality  nn  1  an 

abun^nnt  quantity  of  bi- ultra  violet  rays  in  combination  with 
the  X-rays.    El.'ßev.,  New -York  Bd  44.  S  982.  3  Sp,  1  Abb. 

4688  *KolHna,    Kotes  on  X*lighi  (Transformator  für  tberapeniiseha 

Zwecke).  El.  Rev.,  New-York  Bd  44.  8  901,947.  13  Sp,  11  Abb. 

4639  *HirFchrnnnn,   Rnntgenröbre  (mit  ragalbaram  Vakuum).  DBP 

Ki  2i  g.  Nr  140/52. 

4640  *HaiDBa,  X-raj  Uiba  (dfioiiwandiga  BiuUllpaiif  dar  B6hra  gagan* 

über  der  Antikathode).    U8P  743718. 
i6ii    Burger,  Verfahren  zur  Herstellunc'  feines  metallischen  Wärraeleiters 
für    die  Antikathode    von   Koutgenröhren.     I>EP   Kl  21  g. 
Nr  148816. 

4642  ♦Krouchkoll,  Electric  vacunm  discharge  -  tube  (zur  Vakuumregu» 
lieruug  in  einem  Bobraosaia  Kapillarröbrohoi,  Glaaitfiekahan  nur.). 
U8P  751304. 
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4643  ^Gftldwell,  PorUble  X^nj  «pparattu.   ÜSP  74^813. 

■U>44  *Churrher,  X-ray  apparatus.    USP  762881. 

4645  *0empBter,  Sp;irk-^a]t  for  R önt ^ eii -ray  apparahis  (1898j  Funken» 

elektrodeu  auf  rouerendea  Sciieibeu).    ÜSf  75Ö941. 

Radivmtirahlen. 

4646  ^Daane,  Le  radiam.   Pr§paration  et  propri6i&8  (zusammenfassende 

Darstellung).  Gönie  civ.  Bd  44.  8  161,  183.  199.  25  Sp,  33  Abb. 
4517  *Hillig,Th«tbeoryofnidio-»ctiTitj.  Wärtern  Bl.  Bd  34.  S341.  1  Sp. 

4648  '^Breydel,  Origine  da  rto0ff|pe  radioaotiTe  (Radium  ein  unstabiler 

Zustand  des  Heliums,  wie  Ozon  ein  solobar  de«  Saaerstofb). 
EL,  Paris  Sor  2.  Bd  27.  S  328.  5  Sp. 

4649  Fft««h6tt|  Über  die  K«tliodeiurtraU«i  nee  Bedronw.  Ann.  Pbjnk 

Bd  14.  8  889.  17  8,  3  Abb. 

4650  *£unge  n.  Frech t,  Über  das  Funkenspektrum  des  Radiums  ^itte 

der  Eadmmlinien).    Ann.  Physik  Bd  14.  S  418.  5  S. 
46$i  *6triitt,  Radio-aotivity  of  certam  niliMirali  and  minml  waten.  BL, 

London  Bd  52.  S  938.  3  Sp. 
4652   Korolko.v,  Die  Ablenkung  der  Becquerelstrablen  im  Magnetlelde. 
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ThMito 

Kepftnann  «teilt  weitere  Yenoehe  «a  rar  LSeoig  der  Frage  naeh  uu 
dar  Art  der  ZnaanmieiiaetBQng  der  ICaaee  der  Blektronen  ans  ,meoha- 

niseher*  und  .elektromagDetischer'  Masse  (vgl.  F  08,  9322  und  9323), 

Aus  den  VerPtichen  folgt,  daß  nicht  mir  die  Becquerelstrshlpn,  fond^rn 
auch  die  Katbodenstrahlen  aas  Elektronen  bestehen,  deren  Masse  rein 
elektromagnetisoh  ist. 

'•    '  '  ElektrlaalM 

Smom  gibt  eiDe  Maikode  an,  um  den  Widarttand  eiiiar  Funken*  4rift 
atraaka  dmeh  SnbititaAian  aiaaa  induktiaiMfraiaB  Widaiatandaa  an  aaiiaii. 
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XVI.  PbjfikalUche  UDMr»achiiDg«D  aua  der  Elektri&itäitlehre. 


In  einem  an«  SeHMtaadoktion  und  Kapasitit  gabildatan  SohwinguBgakraira 
MDd  zwei  Fankanatraakan  aogaardnat.    Die  eioa  diaiit  aar  Erregung 

der  Schwingungen,  die  andere  nur  zur  Dämpfung.  Dazu  werden  beide 
Seiten  der  Därapfiinpefunkenstrecke  durch  Drosselspulen  von  dem  einen 
Pol  des  Induktoriuins  aufgeladen,  so  daß  bis  zur  emtreteaden  Ent- 
ladung keine  Spannung  an  ihr  herrscht.  Im  Momente  der  Entladung 
aber  inoheo  sieh  die  raaeihea  flehwingungan  doreb  die  DKnipfungsfbnken- 
atraoke  ihren  Weg.  Man  erhält  so  eine  variable  Funkenstrecke,  die  auf 
das  Entladungspotential  ohne  Einfluß  ist  ond  direkt  durch  Ohmschen 
"Widerstand  ersetzt  werden  kann.  Die  Amplitnden  der  Schwingungen 
wiirdeu  durch  die  in  einem  Widtu statu i  heivoi gerufene  Rrwämiung  ge- 
messen. Die  an  Stelle  der  Dämpfunguiuukenutreuke  eiugesetztüu  Wider- 
ttioda  beetabaa  aae  Qnybit  und  BaganUabtkobla.  Dar  Wideratand  der 
FuDkeaatrecka  ainaa  in  der  Fnokentalegraphia  oft  Tenrendeten  Sobwin- 
gungifamaea  wnrde  auf  diese  Weise  an  einigen  Zehntel  Ohm  beatioimii 

Fnrner  zeigte   sich,    flfiß   der  WiderstRnd    einer  Fnnkenstrecke  um 
geritifi^er  ist,  je  größer  die  entiadeuen  Elektrizitätsmengen  sind,  und  dafi 
er  der  Lauge  der  Funkenstrecke  proportional  wächst. 

Mi»  Gutteo  findet,  daß  die  Helligkeit  eines  pbosphorassiarenden  Sabirmaa 

unter  dam  Einfluß  alektrisdier  Wellen  aunimmt,  aodaß  man  bei  Herts- 
sehen  Yersuchen  einen  solchen  statt  des  Resonators  verwenden  kann. 
Ebenso  verhält  sich  ein  schwat  h  belenchteler  Körper. 

GarbasBo  läßt  elektrische  Schwingungen  durch  drei  Bretter  hindurch- 
geben, die  parallel  zu  den  Fasern  geschnitten  und  bu  aufeiuauder  gelegt 
waren,  daß  sie  mit  ihren  Fasern  um  je  190^  gegeneinander  gediabt 
waren  und  die  anffidlanden  Sobwingangen  mit  der  ersten  Platte  einen 
Winkel  von  80  °  bilden.  Bei  einer  Flattendicke  von  6  om  arfsb  sioh 
eine  Drehung  der  Polarisationsebene  um  8  bis  10  ^ 

462i  Wird  iu  einem  aus  Widerstand,  Selbstinduktion  und  ELftpazität  be- 

stehenden Leiterkreise  eine  elektrische  Schwingung  erregt,  so  tritt  Re- 
Bonanz  ein,  wenn  die  Schwioguugsdauer  der  erregenden  Schwingui^  mit 
der  Eigenscbwingungsdauer  dea  Krebes  fibereinstimmt.  Bei  passender 
Übareinaaderlagemng  der  einseinen  Wellenimpulse  tritt  Besonanzver- 
stärkung  ein,  die  fär  bestimmte  Werte  der  Selbstinduktion  und  Kapazität 
am  größten  ist.  Schmidt  untersucht  nun  die  Abhängigkeit  der  maximalen 
ReHonanzverstärkung  von  iSelbstinduktioi),  Kajuizität  und  Widerstand  des 
Stromkreises.  Die  Rasonansverstarkung  nimmt  mit  der  tielbstiuduktion 
an,  aüt  waehsendem  Wideralaada  ab.  Der  Einfluß  der  Kapasitli  iat 
bei  verseluedenen  Werten  der  Selbstinduktion  Teffsohieden.  Bei  größerer 
Selbstinduktion  steigt  die  Resonanzverstärkung  mit  annehmender  Kapa- 
zität,  bei  kleinerer  Selbstindaktion  aeigt  aie  Ar  gewiase  Kapaaitäten  ein 
Maximum. 

Mai  M.  Wien  entwickelt  eine  Theorie  der  von  Dolezalek  (F  03.  9y6ö) 

bei  der  Meesung  von  SelbstinduktionskoelBsienten  beobaabteten  Br* 
sebeinnng,  daß  bei  Weobselstrfimen  von  fiber  800  Sobwingangen  in  der 

Sekunde  eine  erhebliche  Vermebrung  des  effektiven  Widerstandes  and 

gleichzeitig  eine  kleine  Verminderung  der  Selbstinduktion  eintritt  gegen- 
über den  Werten  bei  konstantem  Strom  oder  langsamem  Wechselstrom. 
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^  Ick  fsd)9 

Nach  Leoher  ist  der  elektrodenlose  Ringatrora  in  der  Hauptsiclio  Bnii«daii(«D. 
auf  ilie  durch  Impedanz  zwiBchen  Atifanc?  und  Ende  der  Spul«  «nt-  ^^^t*^^**» 
atebeuiie,  liin-  und  hüiöchwankende  PoUutiÄlditierenz  zurückzuführen. 

Przibram  sähert  eine  Metallscheibe,  die  mit  einem  Pul  eiaes  Tesla*  ««Ja 
transfornittorB  Terbanden  ist,  einer  evakuierten  olektrodenlosen  Köhre, 
bis  in  der  letsteren  Leaohten  einiritti  and  entfernt  lie  dum  Ungaun  bis 

zum  Erlöschen  der  Leuohterscheiniig.    Letiteret  tritt  ein,  wenn  die  «tif 

die  Bohre  entfallende  Potentialdifferens  nicht  mehr  zur  Entladung  genügt. 
Man  kann  so  relative  Bestimmunf^en  des  Bntladun^spotentiale«  in  ver- 
{lümiteii  (taseu  .uisfülirfii.  VerMuche  Viei  Drucken  zwiHchen  40  und  0  mm 
uud  mit  sphäriscbeu  Geiaßeu  ergebüu,  daß  das  erforderliche  Spanuaugs- 
gellÜIe  mit  ftbneliuiendem  Draek  und  mit  waebieiidem  GefldUlnrehmeMer 
ftboimmt»  so  Innge  letaterer  ontw  5  cm  bleibt.  Obeiimlb  dieser  Orense 
ist  es  vom  Durchmesser  anahhftngig.  In  Wasserstoff  ist  das  Potential* 
gef&Ue  beträchtlich  kleiner  als  '\n  Luft,  in  Kohlensäure  hei  Kugeln  bis 
3  cm  Durchmesser  größer,  bei  größerem  Durchuu^eer  kleiner  als  in  Luft, 
Verwendet  man  lange  Röhren,  so  beobachtet  man  eine  eigentümliche 
Sebiebtang  der  Bnfladiing.  Bine  große  Olaekagel  von  80  om  Dondi* 
mesier,  dleht  an  die  Seheibe  gebneht»  leigt  sehtfne  Blisdielentladimgen. 

Bose  setste  eine  heißgesättigto  ÄtikaliUtsong  im  Yekuam  Image  Zeit  imm«- 
der  Bestrahlong  mit  KethodeutraUen  ans  und  £uid,  daß  viel  mebr  '"SIT 
Wasserstoff  entwickelt  wurdet        nach  dem  JVuwdeyschen  Gesetze  der 

▼otn  Elektrolyt  aufgenommenen  Elektri/itätsmenge  entsprach.  Er  schließt 
daraus,  daß  außer  der  elektrochemischen  Wirkunf?  noch  eine  andere 
chemische  Wirkung  der  Kathodenstrahlen  vorbauden  aeiu  muß,  die  wohl 
snf  die  kinetische  Energie  der  Kathodenstrahlentsilohen  rarttokenlllbren  ist. 

Walter  »teilt  neue  Versuche  über  die  magnetische  Ablenkbarkeit  R8n(ff«ntr«hiM. 
dar  BBntgtnstnUen  an  und  aebliefit  noa  ihnen,  defi  die  Ahlenkbnrkeit,  ^ 
wenn  fll>erbMpt  Terhiiideii,  jedeoMs  ftofiaiet  gering  ist 

Bm  der  BSntgenrShre  yoa  Borger  wird  der  Antikethodenspiegel  mt 

auf  dem  in  bekannter  Weise  ein  Kühlmittel  enthaltenden,  in  die  Röhre 
hineinragenden  Glaskolben  befestigt,  nachdem  letsterar  *nf  elektrolytiBehem 
Wege  einen  Metallbelag  erhalten  hat. 

Nach  Paschen  sind  die  y-Strahlen  des  Radiums,  die  sich  durch  ihre 
große  Durchdnngußgafähigkeit  auszeichnen,  nicht  als  eine  Art  Röntgen- 
strablen,   sondero   als  Kathodenatrahlen  von    großer  Geschwindigkeit 


H4» 


Korolkew  lenkt  in  den  Zwiidienmam  sweier  Fletlen,  von  denm 
die  eine  mittela  einer  Blektriaiermaaehine  auf  konstantm  Potential  ge* 
braobt,   die  andere  mit  einem  Bnthdoitgselektroroeter  verbunden  iat» 

mittels  eines  Elektroroagnetes  von  einem  seitlich  aufgestellten  Radium- 
präparat ausgehende  Strahlen  und  schließt  atis  der  Schwingangssabl  der 
Elektrometerblältchtsn  auf  die  Richtunt^  der  liadiumstrahlung. 

Bagard  findet,   daß  die  K-Strahlen  durch  Reflexion  an  Glas  voll-  M-StosUan. 
ständig  polarisierbar  sind,  und  daß  die  Polarisationsebene  im  magnetischen 
Felde  sowohl  in  Alnmininm  wie  in  Sehwefelkohlenitoff  gedreht  wird. 
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XVL  Ph/<ik«UBche  UDtersochiiogeD  mw  der  Eiektrisitittlehr«. 


Elektrisch« 

Ll0lltlN««B. 


J§goa  b«olMchtet  die  AaM^ndnog  Ton  K- Strahlen  aus  einem 
ftromdiinlifloaMiiMi  Bnlii  mittels  «dw  phosphoraegiMwideii  SvbBtam, 
«om  nutttb  «ner  Umdob  GMi>mina. 

Nach  der  lonentheorie  des  Lichtbogenf?  Ton  StArk  (vgl.  P  03,  f0l39) 
ist  hohe  Temperatur  der  Kathode  die  Existenzbüdingung  für  den  Licht- 
bogen. Von  Stark  and  Cassuto  angestellte  Versuche  ergaben,  daß  die 
hob«  T«npM»tor  der  Kfttliode  uoht  aniiedngt  wardoi  kum,  ohne  deß 
der  Lichtbogen  erludit;  wohl  aber  kann  ^  Tempeflntnr  der  Anode 
beliebig  erniedrigt  werden. 

Cassuto  stellt  am  Lichtbogen  zwischen  Quecksilber  und  Kohle 
MesRungpn  an  nnrl  findet,  daß  bei  gleicher  Stromstärke  uik 


gleichem  Elek- 


EiektTMMfti 
4669 


trodauabstaud  die  Elektrüdeuspounung  des  Lichtbogens  größer  ist  für 
QaeekaUber  all  I[aihode  nnd  Koble  als  Anode,  denn  Ar  Qneeksilbor 
als  Anode. 

Heaehus  beobachtete,  daß  eine  Qlasplatte,  die  beim  Reiben  gegen 
eine  andere  neutral  blieb,  sofort  positive  Ladung  annahin,  wenn  sie  im 
Schraubstock  zusammengepresst  und  dann  gerieben  wurde.  Ein  Schlauch 
ans  rotem  Qnmmi  worde  bebn  Beiben  gegen  einen  andern  negativ, 
naebdem  man  erateren  aiugereekt  hatte.  Entspreebendes  Yerbalten 
neigten  nach  der  Deformation  Sbonity  Glimmer,  Karion,  Kork,  auoh 
Stahl,  Hessing  ond  Alominiom« 


zwUchen  Ucht  o. 
ntoktiMtit. 
4977 
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Hägen  und  Rubens  stellen  weitere  Versuche  an  über  den  Zu- 
sammenhang zwischen  dem  Reflexionsvermögen  R  flir  lange  Wellen  und 
der  elektriseben  LeitOhigkeit  x  (vgl.  F  03,  76i3)  nnd  finden  aneb  lllr 
aahlreiche  Legierungen  die  aus  der  elektromagnetisefaen  Lichttheorie 
gefolgerte  Beziehung  (100 — R)\V~C^  worin  C  von  der  Wellenl&nge 
abh&ngt,  bestätigt.  Untersucht  wiurden  namentlieh  Nidcelstahllegiernngen. 

Qutton  setzt,  seine  Untersuchungen  über  den  £iniiuü  magnetischer 
Fdder  nof  phosphoresaierendo  Snbstansen  Ibit  nnd  findet,  daß  jede 
Yerftnderong  emes  magnetaseben  Fsldos  die  Fbospboressans  erbfiht. 

Bei  der  Thermobatterie  von  Bremer  <=i!nd  zwischen  die  Heizkammer 
und  die  Kühlkammer  eine  oder  mehrere  Kammern  eingebaut,  durch 
welche  die  Verbindungen  zwischen  den  kalten  und  heißen  Lötstellen 
bindnrchgehen.  Be  wird  dadoroh  sin  Verinst  dorob  direkte  Wirme- 
streblong,  sowie  eine  Einwirkung  der  au  erbitienden  anf  die  absnkfiblenden 
Enden  vermieden. 

EP  [1902]  23  858  betrifft  ein  Thermoelement,  bei  welchem  die 
Wärme  der  Heizflamme  von  einem  der  therraoelektrisch  wirkenden 
Korper  nach  der  Erregungsstelle  hiugeleitet  wird.  Nach  einer  anderen 
Anslttbrnngsform  dient  zur  Wärmeübertragung  ein  zwischen  die  thermo- 
siekirisebso  Kfirper  eingesobalteter  gnier  Wirmeleiter  a.  B.  ffilbsr* 


• 
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E.  Erdstrom  und  atmosphärische  Elektrizität. 

XTIL  BHIitroin,  atmospUrlieke  Blektrisitit»  Blltebletter 

und  BllteeUige. 

Crdttran. 

4$96  *Oaariiii,  Tbe  earth  currents  (Rrkl^irnnj:^  durch  die  ünodrehuDg  der 
JBrd«  tun  di«  Sonne),   £L  Eev.,  i^ewYork  Bd  45.  8  276.  1  äp. 


Atottphiriteh«  Elefctriiltit 

Theorie,  Messungen. 

4€97    Ebert,  Über  die  Ursache  des  normalea  atmosphärischen  Potential- 

gefalles  nsd  der  negativen  Entladung.  Fhys.  Zschr.  1904. 
i  185.  12  8p.  ^ 

4S98  Simpson,  über  die  Ursache  des  uormalpn  atraosphäriBchen  Potential- 
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Krernnmünster.    Phys.  Zschr.  1904.   S  260.   6  Sp. 

4700  BörneteiD,  Einige  Versuche  über  Elektrizitätazerstreuung  in  LofL 

Phys.  Zschr.  1904.  S  20.  9  Sp. 

4701  Gockel,  Bemerknngwi  Aber  «•  Abhiogigkait  dir  ebktriidMD 

Leitfähigkeit  der  Atmosphäre  von  nieteoroiogildhtn  Faktoran» 
Phys.  Zschr.  1904.  S  257.  6  8p,  3  Abb. 

47uJ  Löwy  u.  Müller,  Einige  Beobachtungen  über  das  elektrische  Ver- 
halten dar  Atmoankira  am  Maar.  Phya.  Zaofar.  1904.  8  SSO.  S  8p. 

4709  Simpson,  Atmosp^erical  radio-aotiTily  in  high  latitadaa.  Proa. 
Roy.  Soo.  Bd  73.  S  209.  6  8. 

4704  Ger  dien  o.  Sehering,  Ein  Verfahren  zur  Messung  der  Strömungs- 
gesekvtndigkait  van  Gaaan  atü  baaoodarer  Barlläaiohtigung  lidlt- 
alaktriaakar  Apparata.  ThjfL  Biakr.  1S04.  8SS7.  d8|p,  8  Abb. 
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4707  Barcock,  Lightning-arrester.    ÜSP  757388,  763350. 

4708  ^Barciajr,  Lightning-arrester  (Vereinigung  einer  Patronensicherung 

mit  einem  BUtsableiter).  ÜSP  769796. 

4709  Qaw,  Lightning-arrester.    ÜSP  758638. 

4710  *Hall  Signal  Co.,  Lightning-arrestera  (einer  geerdeten  Metallplatte 

gegenüber  angeordnete  Spule  aus  blankem  Kuuferdrabt).  £P 
[1903]  425. 

4711  *Tho  Shaw  non-aroing  lightning  arreRter  (abweclisclude  Kohle*  und 

Glimmerpktten).   El.  Rev.,  New- York  m  44.  S  MH.  1  Sp,  1  \hh. 
47 t'J  *F.  H.  Thomas,  Multipath  lightning  arrester  (in  einem  waeserüichteu 
und  fenerfiBifteii  Gehiiue  antergebrnditar  Kohlenblttiableiter). 
SL  World  Bd  48.  S  1187.  1  8p,  1  Abb. 

Atmoiphärltche 

Tbcort«.  Ebert  bringt  fttr  die  eigentftmliob«  Erscheinung,  daB  die  AtmotpUb«, 

abgesehen  von  gelegentfiobent  aber  vorübergehendon  Stdnmgeo  gegen- 
i><>u»ou*iK«riui«.  (iijer  der  Erdoberfläche  im  allgemeinen  immer  einen  positiven  Potential- 
unterschied  aufweist,  in  Igen  de  Erklärung:  Unters  ucliuii  gen  von  Rlater 
und  Geitel  haben  erwieaeu,  daß  m  dem  Erdboden  auch  uu  Orten,  wo 
dies  firitbar  nidit  varmntat  wardan  konnta,  radioaktiTa  Stoffii,  namaotlidi 
Badinm  in  Spnran  enthaltaa  aind.  Dia  Ton  diaaem  danrnrnd  «oi^banda 
•Bmaantioii'  artailt  der  Bodenluft  eine  auffallend  erhdbta  Xoniaianing, 
welche  besonders  in  Kellern  und  Höhlen  der  T  ift  ein  ftnßerordentlich 
gesteigertes  Leitvermögen  erteilt.  Dringt  nun  diese  stark  iouioierte 
Lutt  aus  dem  Erdboden  heraus  in  die  freie  Atmosphäre,  so  muß  sie 
bei  ihrer  Wanderung  durah  die  ErdkapUlaiea  an  die  Whide  der  lelstaren 
vorwiegend  negative  Ladungen  abgeben.  Luft  mit  Mnem  Überaehnaae 
an  positiven  Ionen  tritt  aus  dem  Erdboden  heraus  und  wird  von  hier 
aus  durch  Winde  nnd  anfsteigendo  T  uftströme  auch  den  höheren  Schichten 
der  Atmosphäre  mitgeteilt.  Hierdurch  erklärt  sich  die  negative  Eigen- 
ladnng  der  Erde,  sowie  der  Uberschuß  an  fi*eien  positiven  Ionen  in  der 
Atmosphäre,  namentlich  in  den  unteren  Sohiohten.  Ferner  erkl&rt  aich 
damit  aueb  die  ISraebeinung  dea  permanenten  Brdieldee  mit  dem  naob 
oben  bin  pcaitiven  Oefälle.  DiLVM>s  wird  nur  geatört,  wenn  Nieder- 
schläge oder  abnorme  elektriicbe  Verteilungen  den  geschilderten  Yerlaof 
vorübergehend  überderken, 
i698  Nach  der  von  Ebert  aufgestellten  Theorie  zur  Erkiäruug  des  per- 

manenten elektrischen  Feldes  in  den  unteren  Bereichen  der  Erd» 
atmoapbire  werden  die  Eraeheinnngen  auf  die  Becbnung  von  Ionen* 
absorption  ana  dar  freien  stark  ionisiertan  Luft  daa  firdbodena 
w&hrend  ihres  Durchganges  durch  den  Boden  nmdi  der  Atmospbftre  ge- 
setzt (verpl.  4*197).  Rimpson  erörtert  eine  Reihe  von  Vorgängen,  welche 
sich  mit  riieBt  r  Theorie  nicht  ohne  weiteres  erklären  lasseOi  sondern  an* 
scheinend  im  Widerspruch  dazu  stehen. 
4m  ZBlla  berichtet  Uber  die  Ergebniaae  der  Meaaungen  dea  atmoabpiriaoben 

PotentialgaftUea,  die  er  in  Kremamflnster  mit  HiUb  emea  Benndorfiiehen 
Hegistrierapparates  ausgef&hrt  hat.  Er  fiuid,  daß  die  Tageskurve  ihrem 
Wesen  nach  eine  einÜMbe  Welle  iat»  der  eine  achwücbere  doppelte  Welle 
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ttbergelagert  bt.  Die  Bewölkung  bewirkte  im  aUgemeinen  eine  Er- 
niedrigung det  GeflUles,  die  nm  w  mehr  herrortnit,  je  niher  die  Wolke 
dem  Erdboden  wer.   Bin  ebiiger  Tag  beeitst  daiebeni  negetive  Werte 

des  Qefälles. 

B5rn8teiD  hat  mit  Hilfe  des  Zerptreniinf^papparate«?  von  Klätot  und  4709 
Geitel  mit  Bernsteiaisolieruiig  MessungeTi  über  die  elektnache  Leitfähig- 
keit der  Laft  angestellt,  wobei  Gebäaae,  ächutzcjriiuder  und  Deckel  des 
ZerttrevnngBappemilee  eteto  sar  Brde  ebgeleitei  worden.  SSnnleliit 
wnrde  abweohsebd  «tte  Leitftbigkeil  der  Lall  im  Keller  vnd  im  Erd- 
geschoß des  in  Wilmersdorf  bei  Berlin  gelegenen  Wohnhenses  des  Ver* 
fassers  gemesB^n  Die  Versuchsreihe  erp^ab  als  Mittel:  a  — :  im  Keller 
0,68,  im  Arbeitszimmer  0,46;  a-j-:  im  Keller  0,56,  im  Ai beitszimmer 
0,43.  Die  Ladangsverluste  betragen  im  Keller  :  —  11,4  V  besw. 
4-  9,6  y,  in  Arbeiterimmer  :  —  8,8  T  beew.  -f  7,2  V.  In  der  Lend- 
wirtsehelUiehen  Hoebsohnle  vorgenommene  Yerendie  ergeben:  e  — •  im 
Keller  sa  0,84,  im  Laboretorinni  su  0,64;  a  -|-  im  Keller  stt  0,84,  im 
Laboratorium  «u  0,49.  Femer  wurde  Luft  aus  dem  Boden  g^eaupt  rnid 
auf  Leitfähigkeit  geprüft.  Die  Zerstreuung  betrug  am  5.,  6.  und  H.  Juni: 
a—  :  5,54,  4,6»  und  2,62;  a  :  3,71,  4,84  und  2,56.  Femer  wurde 
Mgwrtellt,  deß  dnreh  Berührung  mit  Wasser  die  Leitungsfäbigkeit  der 
Loft  nioht  meiMieh  betinflnfit  werden  konnte,  so  lange  eine  ebge- 
Bchlossene,  begrenite  Wnssennenge  zur  Wirkung  kam.  Wenn  aber  eine 
fortwährend  erneute  WaesemieMe  enf  die  Lnft  wirkte,  wndis  deren  Iisit- 
i^igkeit  deutlich. 

Gockel   hat  die  A uderaugeii   des  in  Bern   und   anderen  Orten  be-  470t 
obachteten  Verhältnissea     zwiächeu  deu  beideu  Zerutreuuugskoefiizieuteu  ^^Atmptph»r>* 
ft  —  and  e  -f-  in  Karvea  lOMunmengestellt,  ans  weleben  herroi^eht, 
daß  einem  Steigen  dee  Beremetore  hohe,  fdnem  Sinken  dee  letetoren 

niedrige  Werte  von  q  entsprechen. 

Löwy  und  ^T(!ller  haben  «iif  Sylt  niid  Helgoland  mittels  des  Elster-  479» 
Geitöischen  A  pparates   Messungen  des   Fotentialgefälles  und  der  Toni-  "•"■■J^ 
sation  der  Luft  angestellt,  deren  Ergebnisse  in  Tabellen  zusammen- 
gestsllt  sind. 

Simpeon  hat  b  Kere^oh  in  Norwegen  in  60*  SO'  nSrdliehsr  Breite  4703 
140  m  fiber  dem  Meeresspiegel  nach  dem  von  Elster  und  Geitel  ange-  ^^0"^ 

gebenen  Verfahren  die  Radioaktivität  A  der  freien  Atmosphäre  während  B'«*»««'»*«"« 
vier  Wochen  dos  November  und  De/embtT  1903  täglich  dreimal  be- 
stimmt. Merkwürdigerweise  zeigte  nwli  kein  Zusammenhang  mit  irgend 
einem  meteorologischen  Element  außer  der  Bewölkung  (bei  klarem 
Hioimel  ist  A  größer  als  bei  bedeoktem),  nooh  mit  dem  Fotentielgsftlle 
oder  dem  Auftreten  der  Polarlichter.  Nur  war  A  wesentlich  höher  eis 
z.  B.  in  Wolfeubüttel  (im  Mittel  sechsmal  größer).  Der  Boden  war 
die  ganze  Zeit  Ober  gefroren  nnd  mit  einer  rand  swei  Fuß  dicken  Eis- 
schicht bedeckt. 

Die  Bestimmung  der  spezißscheu  lonenzabl  mittels  des  von  Ebert  47<M 
angegebenen  Aspirationsapparetes  some  die  erweiterte  Verwendung  des  stttam«»' 
lettteren  sur  Messung  der  ipemfisoben  loDengesohwbdigkelt  ffthren  auf 
die  Anl^be,  dee  Lnftvolamen,  des  ein  Aspirmtor  in  gemessener  Zeit 
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I8cd6fti  hvKW*  die  Lnftgwoliwiiidigkeit,  die  er  in  einem  Bohre  erseugt, 
geoM  itt  meieen.   Zn  dieeem  Zweok  benatsen  Oerdien  nnd  Sehering 

ein  Anemometer,  das  aus  einem  Doppelflfigel  aas  dttnnem  Alamininm- 
blecb  besteht,  welcher  auf  einer  1  mm  dicken  Stahlaohse  gat  ausbalan- 
ziert  befestigt  ist;  die  Acbf?«?  findigt  in  gehärteten  Spitsen,  die  in 
Achathütchen  mit  etwas  Spielraum  gelagert  sind.  Die  Tr&ger  der 
Achathfitchen  sind  zur  Veringerung  der  Wirbelbildung  aus  dünnem 
Heesingbleob  hergeateUt  nnd  derart  in  einem  HeBiingrobr  von  50  mm 
lichter  Weite  befestigt,  daß  die  Aohae  des  Anemometers  mit  derjenigen 
des  Rohres  zusammenfällt.  Das  Schutzrohr  kann  auf  das  freie  Ende 
des  T?ohres  anf^eptecVt  werrlen,  welches  den  äußeren  Mantel  des  Oylinder- 
kondenaHtors  dea  Eljoitsclieu  AspiratioiiBapparates  bilde!.  Diu  1  mlaof* 
geschwindigkeit  des  Anemometers  wird  mittels  einer  rotiereuden  Löcher- 
■ebeibe  gemenaen;  die  Biebong  erlbigt  mittela  einea  Ghloekengaaometen« 


Blitzableiter. 


Zu  Beginn  des  Jahres  1903  sind  Fragebogen  betreffend  die  Be- 
KujDdfrft^f«.  obachtung  atmofphänscher  Entladungen,  die  BeBchädiguogen  drirrh  die??f» 
sowie  die  Art  der  Rlitzecliutzvorrichtungen  und  der  Leitangsaulage  au 
die  Elektrizitätswerke  Deutschlands,  Österreichs,  Italiens,  der  Schweiz, 
FMtnkrflieha  nnd  Belgiens  gesandt  worden*  Beniaebke  bevicbtet  Aber 
die  eingegangenen  Antworten  nnd  äebt  ▼eradiiedene  Sdilflaae  ana  den 
leteteren. 

Kirstein  weist  an  der  Hand  statistiBcber  Ergebnisse  nach,  daß  der 
größte  Teil  der  auf  dem  Land  ent<?tnndenen  Schadenfeuer  durch  Blitz- 
schläge verursacht  worden  sind,  und  regt  an,  darauf  hinzuarbeiten,  auf 
dem  Lande  das  Vorurteil  gegen  die  Blitsableiter  zu  bek&mpfen,  und  fUr 
eine  sacbgemifie  Anlegung  nnd  regelmÜlige  FrOfeng  Sorge  an  tragen. 
4707  Barcock  benntat  als  Blitaableiter  einen  iaolierten  Schmelzstrelfen, 

ScboMintnttab  ^gj^jj^j.  ^irischen  zwei  Platten  angeordnet  ist.     Beim  Schmelzen  dea 
Streifens  wird  die  Tsolierong  verkohlt  Und  bildet  daher  mnen  Leiter 

zwischen  deu  i'iatien. 
4709  Der  Blitzableiter  vuu  Gaw  besteht  aus  einem  auswechselbareu  Block, 

dar  mit  MataUtoilen  ausger  Sätet  ia^  «elebe  in  einem  beatimmten  Ab- 
atand  Toneinander  entfernt  aind.  Zn  dieaem  Zmwk.  aind  mebcera  DrUite 
Torgesehen,  deren  Bnden  obae  Entfemuig  dar  laoliemng  snaammen* 
gedreht  aind* 
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Methoden,  im  Anschluß  an  Benitehke  P  04,  SSSS),  BL  Zaclir. 

1904.  S  730.   1  Sp. 

4772  *Arthur  Williams,    l.lertnc  niotor  teets  (Prüfungsergebnisse  in 

einer  größereu  Aiiiagts).    Ei.  World  Bd  44.  8  481.  0 
477S  ^Merrone,  VmuofasergebDiMe  über  die  MMohinen  und  Trani- 

formatoren  dos  Jmplanto  Tdro -Electrico  del  Caffaro,  Brescia*. 
Einheit  2750  KVA ,  46000  V  Spaonung.  Schwei».  £1.  Zachr. 
1904.  ä  289.  13  Sp,  5  Abb. 


Allgemetaes  und  Belehrendes. 

4774    First  dynamo  described  in  a  United  States  patoit    W«ateni  El. 

Bd  35.  8  60.  1  Sp. 
477f  '''J.  Löwy,  Der  Blektromasohinenbaa  im  Jahre  1908  (Besprechung 

dw  Wecliselstrom-Kollektormotoren).  Zschr.  El.,  Wien  1904. 
S394.  6  8p,  7  Abb.  —  Ecl.  61.  Bd40.  8  92,  134.  14  Sp,  13  Abb. 

4776  "^L.  Bell,  The  pnme  mover  Situation  (Betrachtangen  über  die  Aus- 

siebten  der  Tenehiedenen  Arten  von  Antrie^masdiinen).  Bl. 
Kev.,  New-York  Bd  45.  8  426.  5  Sp. 

4777  *Carl!pr,   Lea  methodes  et  appareils   de  mesure  du  t^mps,  des 

distances,  des  vitesses  et  des  acceleratious  (Beschreibuug  der 
Konitmktionen  und  Wirkungsweisen).  Bull.  soo.  beige  d'6l.  1904. 
8  531.  64  S.  58  Abb. 

477fi  *Inspection  and  insnrance  of  dpctric  d  macliinery  (atatistisehe  Zu- 
sammenstellung der  Betriebsstüruugeu  an  elektrischen  Maschinen 
nach  Art  ihres  Auftretens  nnd  der  ürsaehe).  EL,  London  Bd  53. 
8  718.  2  Sp.  -  El.  Rev.,  New-York  Bd  45.  8  396.  © 

477ff  ^Morfjnn,  Cnrious  eflfect  on  a  high  pressure  D.O.  genemtor  ^die 
Dyiuüuo  feuerte  unerregt  im  Leerlauf,  infolge  Kurzschlusses  einer 
Spulu;  Bridämng  durch  Remanenz).  —  I.  B.  Clarke,  Bmerknng. 
El.  Rev.  Bd65.  8  490,  681.  0 

4780  ""The  Commonwealth  turbine  accident  (Mitteilung  über  einen  Betriebs> 

Unfall).    £1.  Eng.,  London  Bd  34.  8  457.  3  Sp,  2  Abb. 

4781  *L'unifomiit6  dans  le  materiel  electrique  en  Angleterre  (Erlftuterongen 

nnd  Besprechung  der  englischen  Sicherheitsvorschriften  und  Nor> 
mulien).    El.,  Paris  Ser  2.   Bd  28.   8  189.   2  Sp. 

4782  *ürumptou,  Standardization  of  dynamo  electric  maohinery  and 

apparatuB  (Bericht  über  diu  Arbeiten  der  englischen  Normalien- 

konunission).  £1.,  London  Bd  53.  S  679.  3  Sp.  —  Engin.  Bd  78. 

8  221.   1  Sp.  —  El.  Eng..  London  Bd  34.  S  240.  4  Sp.  —  El. 

World  Bd  44.  8  470,  521.   1  Sp.  —  El.  Zschr.  1904.  S  770. 

1  Sp.  —  El.  Rev.,  New-York  Bd  45.  S  327.  1  Sp.  —  Western 

El.  Bd  35.  8  254.  4  8p. 
478S  *Robert9,  British  Standards  for  electrical  machinery  (auRführliche 

Mitteilung  über  die  von  der  Britischen  Normalienkommission  an- 

geuoaiuitiueu  Normalien),    jbii.  Hev.  Bd  55.  S  242,  317,  322.  5  Sp. 
4794  *Rule6  for  electric  motors  (flir  die  Installation  von  Motoren  in 

Textilfabriken  und  GetreidemftUen).  Bl.  Rev.,  New-Tork  Bd  45. 

8  345.  0 
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478$  '*'£^lea  poar  Im  oAm,  Is  feaniitim  «I  Im  Msais  dm  maobitiM 
ftleotriqneB  et  transformateurs  (Abdruck  der  franzfloMheil  N(NP> 
malien).    El,  Paris  8er  2.  Bd  28.  S  183.  7  Sp. 

4786  * Westinghouse  Companies'  Exbibit,  The  Louisiana  purohase 
exposition  (Besehreibung  der  aasgestellten  Maschinen  und  Appa- 
rate). El.  Rev.  Bd  55.  S  261.  8  8p.  6  Abb.  —  Engin.  Bd  78. 
8  79.  6  8p,  8  Abb.  —  El.  Rev.,  New-York  Bd  45.  8  109  11 
5  Abb.  —  El.,  London  Bd  53.  S  647.  2  8p.  —  National  electric 
exhibits  at  St.  Loais  (kurze  Angaben  der  von  der  National 
Electric  Co.  ausgestellten  Maschinen).  Western  El.  Bd  36. 
S  137.  2  Sp,  2  Abb.  —  BL  fiav.,  NewYork  Bd  45.  8318,  348. 
5  8p,  2  Abb. 

i787    The  exhibit  of  the  Qeneral   Electric  Co.   at  tbe  Louisiana 

PnrohaM  Exposition.   El.  World  Bd  44.  8  35.  6  Sp,  8  Abb. 
i7$H  *The  World'a  Fair  exhibit  of  tbe  de  Laval  Steam  Turbine  Co. 

(Angabe  der  anfj/eptellten  Turbinen,  Dynamomaschinen  und 
Zentrifugalpumpeoj.  £i.  Üev.,  2^'ew-lork  Bd  45.  8  250.  2  Sp, 
2  Abb. 

478$  ^Donaldson  &  Co.,  Qenerating  plant  of  the  Glass  Block,  Minneapolis 
(Beschreibung  der  elektrischen  AnlngeD  eines  großflü  Oesobifta- 
hauses).    EL  World  Bd  44.  8  112.  2  Sp,  2  Abb. 


GlaielulroinmaMliliiMU 

4790  *Tlie  tbrae-wire   generator    (ßeschreibiiiig   der    Anordnimg  Ar 

SpannungsteilcrV    Am.  El.  Bd  16.  8  470.  4  Sp,  13  Abb. 
47^/    fi.  F.  Joel,  ,Zone'  d^namoa  «ad  motors.  £1.  Bev.  Bd  55.  8  203, 
978.  6  8p,  16  Abb. 

4792  Parsons  &  Stoney's  costimioua-cuirent  dynamo.  EL  B«r.,  Ninr- 

York  m  45.  8  130.  3  Sp,  2  Abb. 

4793  *Western  Electric  Co.,  Motors  and  geuerators  (KoDairuktions- 

angaben  neaer  Masobmen).  £1.  fiav.,  New-York  Bd  46.  8  404. 
3  Sp,  5  Abb. 

4794  *  The  Jeffrey   direct  -  nirrent  gonerators  (KonstruktaoDMUigabeil). 

El.  JElev.,  New-York  Bd  46.  8  410.   1  8p,  1  Abb. 
i7B5  ^Spragne  Electric  Co.,  Engine  type  generator  (neue  Konstraktion 
von  Gleicbstrommaschinen  für  direkte  Kupplung).    El  World 
B  1  44.  S  490.  1  Abb.  0  —  fii.  Bar.,  Naw^York  Bd  45.  S  451. 
1  Sp,  1  Abb. 

i7yt)  'ideal  i^iectrio  &  Mfg.  Co.,  , Ideal'  geoerators  (Kouatruktiona- 
baaobraibaiig).   Am.  £1.  Bd  16.  8  165.  1  8p,  8  Abb. 

4797  *Ma8on,  Construction  of  a  2 -HP  motor  or  25-light  inoandescent 

tiynamo  (genaaa  Baaehreibuog).  Am.  £1.  Bd  16.  8  190.  8  Sp, 
12  Abb. 

4798  *C»  ft  0.  Blaatria  Oo.,  A  naw  lina  of  dynauMa  and  noton 

(Koustruktions-  und  claktriaoha  Angabesi).  Am.  El.  Bd  16. 
8  907.  2  8p,  3  Abb. 

4799  *EichmoDd  ,^pe'  B.  E.  motors  and  ganeraiors  (Konstruktiona- 

angaban  fOr  Qlaiehatcommaaahman).  Am.  EL  Bd  16.  S  429. 
9^  4  Abb. 
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4800  *Am  np-to-dai«  doek  iostallatioD  (BeaohreibuDg;  zwei  Gleichstrom» 

generatoren  fiir  125  KW,  380  ümdr.).  EL  Eng..  London  Bd  94. 

8  114.  2  Sp,  1  Abb. 

4801  D.  C.  Heury  tu  £Iliott,    Von   der  WageDachse  angetriebene 

DynamonMehine.   DRP  Kl  31  d.  Nr  151 151. 
4809  *B.  R.  Whitney,   CommntatiDg  dynamo-electric  machine  (in  den 
Ankemutea  sind  karagoBchloaseoe  Wiadougea  verl«gt).  ÜSP 
767787. 

480$  *Edgorton  n.  Bowora,  Dynamoa;  eleotromotors  (Uagnote  dnrek 

Induktion  vom  Anker  erregt).    EP  [1903]  10788. 

4804  *Par8on8  u.  Stoney,  Dynamoa  (Kompensationswicklung  auf  dem 

Anker  angebracht  in  Reihe  mit  dem  Anker).    £F  [1903]  1240Ö. 

4805  Fynn,  Dynamoa;  eleotrie  motora.   EP  [1903]  9990. 

4806  *8ommeryille,  Hioka  u.  Howard  &Bu11ough,  Magneto«electri« 

machine«  (Anordnung  des  Ankara  innerhalb  der  permanenten 
Magnete).    £P  [1903]  8436. 

4807  *Hoaa,  Uagnalo^anarator  (kleiner  Induktor).   ÜSP  770579. 

4808  *Allg.  EL-G^oa.,  Einriehtung  inr  Kompoun  iierui^  von  DroUatter- 

maRchinei)  (Hanptstrom  und  Mittelleitemtrom  wardoa  um  dia 
Magnete  geführt).    DRP  Kl  21  d.  Nr  151356. 


Wechsels  trommaachlnen» 

4809  *flevlanr!,    Reoent    flevplopment  in   Compound   alternRtor«»  w^^h 

alteruatiug  current  seil-exitation  (Angaben  über  Koustruktiou 
und  Sohaltong  dar  Wicklnngen).   El.  World  Bd  44,  8  475.  Q 

4810  Wechselatromgenerator  für  10 (XK)  Perioden  in  der  Seknnde.  El. 

Anz.  1904    S  «93.  2  8p,  8  Abb 
48H  *Fort  Wayne  electric  works  (Konstruküonsaugaben  neuer  Mehr- 
phaaengeneratoren).   El.  Bev.,  New  •York  Bd46.  5  8p, 

4  Abb. 

4812  *W.  u.  F.  Siebert,  Generator  zur  Erzeugung  von  Mehrphasen- 

atrom  für  Maschinen  mit  hin«  und  hergehender  Bewegung  (äpolen* 
anordnung).    DBF  Kl  21  d.  Nr  151354. 

4813  Jervis-Smith,  Dynamo-eleotrie  machinea.    EP  [1903]  13479. 

4814  *Bl.'Akt.-GeB.  vorm.  Lahmeyer  &  Co.,  Sohaltunppwpisp  von 

ein-   oder   mehrphasigen  Wechselstrommascbinen  (Einschaltung 
eines  Transformators  in  die  Ankerspnlen  zur  Abnahme  der  Kom- 
penaiemng).    DRP  Kl  91  d.  Nr  151892. 
^iS  Latour,    Contannona  aad  altetnating  eurrent  dynamoa.  BP 
[1903]  9601. 

48 16  *M.  Latour,  Wechselstromerzeugermaschine  mit  Selbsterregung  (An- 

ordnung in  F  03,  2060  heaehrieben).  DRP  Kl  81  d.  Nr  168796. 

4817  *Heylaud,  Dynamo-electric  machines  (Kompouudierung  von  Wechsel- 

strommaschinen '^Tirch  die  Wuttkomponente  des  BelaatangsstromeBi 
s.  F  03,  7G72).    EP  [1903]  8831. 

4818  *W.  Stanley  n.  P.  Kelly,  Verfahren  cum  Erregen  von  Weohael- 

Stromerzeugern  (durch  zwei  einander  entgegenwirkende  Erreger- 
wicklungen hoher  gegenseitiger  Induktion,  von  denen  die  eine 
mit  Wechselstrom  niedriger  Feriodenzahl  erregt  wird).  DRP 
KlSld.  Nr  161858. 

4819  *PBr8ons,   Verfahren    zum   Antrieb   von  Wechselstromerzengem 

mittels  schnell  laufender  Maschinen  (mehrere  Stromeraeoger  in 
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KasksdenschaltuDg  ▼od  lajMm  ABtri«lMmolor  gotriebenV  DBF 

Kl  21  d.  Nr  151152. 

4820  *E.  Ziehl,  Macrnpterrefjiinfj  von  synchronen  Wechsel-  uad  Drebstrom- 

mascbiiiea  (Hiu/.ufuhruog  einer  kurzgeschloBsenen,  vom  Anker 
indusierten  Oegeowiddiuig  snr  GlaiehttromeiTMnuig).  DBF 
Kl  21  d.  Nr  150992. 

4821  *A.  Herz,  Magneto-electrio  machines  (Zünddynamo  mit  mehrpoligem 

permaaeutem  Magnete).    EP  [1903j  6ölb. 
4892  *B.  P.  u,  F.  L  Bemy,  Magneto^leetnc  mMhinea  (Zttnddynamo  mit 
feststelienaerWioklung  und  umlaufendem  Magnet).  EP  [1903]  848& 

4623  '"Picbard,  Magneio-electric  machioM  (ZfinddjnMno  fttr  Biq^lomoiM* 

motoren).    EP  [1903J  12516. 

4624  ^Akt-Ges.  ,H»gneta*  Elektriteb«  IIb  res  ohne  Batterie 

und  ohne  Kontakte,  Magnetindaktor  (An<nd]iiiiig  clet  Aakere 
in  der  Spule).  DB£  Kl  21  d.  Kr  152516. 


Gleichstrommotoren. 

4826  *Gommercial  Electric  Co.,  New  variable  Bpeed  motor  (mit  zwei 

Kommutatoren,  durch  paasende  Schaltwalze  in  Beihe  and  parallel 
zu  lohelteo).   Am.  £1.  Bd  16.  8  166.  1  8p,  2  Abb. 
469s  *81ow-8peed  raotors  for  direct  cnrrent  (KonstrTikflon9;insi;aben  einer 
neuen  Reihe  von  Motoren).    £L  Bev.»  New-York  Bd  45.  S  136. 
6  Sp,  8  Abb. 

4827  *Boaiid-type  motora  Amt  direot  eorrent  (der  Sprague  Electric  Co.; 

Erregung  durch  eine  Feldipiüe).    EL  Ber.,  New*York  Bd  i5. 

S  174    3  Sp,  6  Ahh. 

4828  ^Johnson  u.  fbiiiips,  J.  und  P.  eiectric  motora  (KonstruktiQuen 

▼oo  Gleiehatrommotoren).    EL  Eng.,  London  Bd  M.  8  49fi. 

2  Abb.  0 

4H29  *Mould,  Electromagnetic  motors  (Doppelelektromagoet  zurErsengoilig 
hin-  und  hergebender  Bewegung).    EP  [1903]  7590. 

46^  *Kap8ch  sen.,  Kapsch  jan.,  J.  n.  K.  Kepsebt  Etektronolor 
(mehrere  Gruppen  von  Erregermagneten  werden  neebeinender 
erregt).    DRP  Kl  21  d.  Nr  151889. 

462i  *£.  Heubach,  ElektromagnetiBche  Schlagmaschine  mit  veränder- 
Udier  HnblSnge  and  Sohlagkraft  (zwei  gegeneinender  verediieb* 
bare  Elektromagnete).    DRP  Kl  21  d    Nt  151888. 

4832  *La  Court,  Motor  for  portable  tools  (1901;  an  kleine  fiandwerk- 
zenge  angebaut).    USP  769751. 


Wecl:selstr()rnmotoren. 

4666    Behn-Eschenburg,  Bahnmotoren  der  Maaohinenfabrik  Oerlikon 

iBr  Einphaaaaweebeelitiom.    Sebweis.  EL  Ziefar.  1904.  8  S97. 

11  Sp,  18Abb,  2Taf.  —  El.,  London  Bd  53.  S  828.  6  8p.  8  Abb. 
4864  'Single -phaae  «Repulsion -Induction'  motors  (Prüfungaerfrebnis  eines 

5  P* Motors  nach  dem  Fjnnaohen  Patent).    £1.,  London  Bd  53. 

8  646.  1  Sp.  3  Abb. 
489$  *  Latour,  8ingle-phase  moton  (Yortrig  Uber  die  F03,  7S76  be- 

sehriebene  Konitmktion).   El.  World  Bd  44.  S  520.  0 
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4836  *0.  FeldniAiiii,  Neu*  KoUektoraMtoren  Air  einpbMig«ii  Waehsd- 

strom  (ausföhrliche  BesohreibuDg  der  Wirkungsweise  imä  der  bis 

jetzt  gebaut«n  Systeme).   Ziohr.  V.  dtsoh.  log.  1904.  S  1246, 

1385.  18  Sp.  28  Abb. 
4S$7   0eB0rftI  Eleotrie  Co.»  A  new  AmariMii  siDgle-phaae  mot«r. 

£1.,  Loi  1  n  n  i  r^.  S896.  dSpt  6Abb.  —  EL  fimr.»  Mew-Tork 

Bd  45.  S  292.  2  Sp. 
48S8  *S.  Heinrich,  Das  Lammescbe  Eiuphaseiimotor-PateDi  (ausführliche 

Übenetsmig  mid  Betobreibaiig  dea  L«Din6Mh«D  Moton, 

F04,  107).   8ofaw«is.  EL  &obr.  1904.  8  129,  135,  160.  13  Sp^ 

9  Abb. 

4839  El.-Akt.-Oea.  vorm.  Lahmeyer  &  Co.,  Einpbasenmotor  för 

große  AnBngBbraft.   El.  Babn.  1904.  B  811.  9  6p,  4  Abb.  — 

Ind.  61.  1904.  S  314.  3  8p.  8  Abb. 

4840  *Witting,  Eborall  &  Co.,  A  new  pinc-le-vbafle  motor  fKonstraktioM- 

angaben).    El.  Rev.,  New- York  Hd  45.  S  U^.   1  8p,  2  Abb. 

4841  Cb.  F.  Seott,  Altemating  •  onnrent  eleetrieal  apparatoa.  ÜSP 

765203. 

4849  *8ing1e-]rhane  motors:  Y.  A.  Fynn's  patent  (FrüfungBangabm  «IMB 

5  F  Motors).   £1.  Rev.  Bd  55.  S  234.  1  8p,  3  Abb. 
4848  *fiiDgIe-phM«  iadaetioo  motor>  (mil  HiUiiwiokliiiig  bcin  AalaNMi; 
neoa  l^p«  der  British  Thomson  •Houston  Oo.).   El.  R«Y. 

Bd  55    S  131.  1  Sp,  3  Abb. 

4844  *Jobnson  &  Phillips,  Folyphase  motors  (neue  Freisliste  über 

Motoren  von  0  bis  900  P).  EL,  London  Bd  53.  8  971.  9  Abb.  0 

4845  Ziegenberg,  Dynamo-oloetrio  ttaobinos.   EP  [1908]  8497. 

4846  *M.  Mil  oll,  Altemating-cnrrent  motor  (Kommutatormotor,  dessen 

Anker  mit  veränderlicher  Spannung  gespeist  wird).   USP  768337. 

4847  MoAlHster,   Altemating - current  macbinery.    USP  770091, 

770099. 

4848  ^Ziegenberg,  Electric  motor«'  (Fhaeenkompensierung  bei  Wechsel* 

Strom- Kommutatormotoren  durch  Hilfsbttrsten  oder  entsprechend 
verzweigte  Erregerstromkreise).    EP  [1903]  10698. 
4848  *0eneral  Electric  Co.,  EUectric  motors  (Anordnung  der  Wicklungen 
bei  Induktionsmotorsn,  die  in  KstaraktsohAltung  arbeiten  sollen). 
EP  [1903j  6491. 

4850  Sehüler  u.  Ferranti,  Electric  motors.    EP  [1903]  11299. 

4851  General  Electric  Co.,  Induction  motors.    EP  [1903]  19837. 

4852  Cuahman,  Electric  motors.    EP  [1903]  8018,  8021. 

48öä  *Pill8bury  u.  Bretch,  Motor  (besonderer  Anlaßrnotor  für  große 
Motoren,  in  einem  Gehäuse  zusammengebaut).    USF  770922. 

4854  ^Oasbman,  Knrssohlaßanker  mit  Trommelwicklong  filr  Induktions- 

motoreu  (melirere  AnkerwickTuugeD,  die  beim  Anlassen  in  Bflike 
geschaltet  «iud).    DRP  Kl  21  d.   Nr  150991. 

4855  *  Short- circuitiDg  rotors  of  iuductiou  motors  (Herstellung  einer  Kurz- 

soblnfiirieklttng).   EL  Rev.  Bd  55.  8  65.  1  Abb.  0 
4858  *öeneral  Electric  Co.,  Electric  motors   (Dreiphasenmotor  aus 

Einphasennetz  gespeist,  mit  Kondensator  und  Induktionswider- 

stand).    EP  [1903]  6487. 
4857  *W.  Stanley,  Poww  transmissioin  (Freqaenswaadler,  Drshstrom« 

motor  für  Brrsgnng  dnrob  Drehstron  niederer  Fkeqnens).  Ü8P 

767778, 
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4858  Barke,  Armsture.   1TSP  76B843.  —  El.  B«t.,  N«w-York  Bd  45. 

S  447.   1  Abb.  0 

4859  "'WiudiDg  a  direot-ourrent  geuerator  anuature  (mehrfache  Parallel« 

Schaltung).    El.  Rev.,  New-Tork  Bd  45.  S  83.  5  Sp,  3  Abb. 
4890  *Ch.   A.   ParsoDs,    Oberflacheowicklung   für  Glndirtromanktr 

(glatter  Anker).    DRP  Kl  21d.  Nr  ir)2107. 
4861  "Moore  u.  Boy  den,  Djnamoi  (Ankerkühluug  durch  hohle  Welle). 

BP  [1903]  6098. 

4889*B\iTt,  Dynamo  (Ankerkörper  mit  HoblrftanMn  ftr  Vastiktioii). 

4863  *General  Electric  Co.,  Dvnanio  -  ölet  tric  machines  (HersteUung 
in  Nuten  verteilter  Wickliing).    Ei'  [1903]  9811. 

4884  "MawdtUy,  Dynanio-dMtno  mMhines  (Formfebnng  ftr  Magnet- 
gehäuse  mit  angegossenen  Pol«!!,  jedM  PolpMT  divvh  ein«  Spul« 
Bwegi).    EP  [1903]  9604. 

4865  *Saarbrücker  £1.- Akt.- Ges.,  Polgehause  für  oäeue  Dynamo« 

mniohmen  und  SektiomotorMi  (mit  ESnriehtmig  lam  ▼ollitllaidig«ii 
Einkapseln).    DRP  Kl  21  d.  Nr  151887. 

4866  *Jigou2o,  Asynchronous  motor  (Gebiose  und  Läufer  mit  Yentio 

lationskanftlen).    USP  765078. 
4887  ""Oenerftl  Eleotrie  Co.,  Dynamo^eleotrio  maohniM  (ZasamrarabMi 

▼on  Läufsm  TWiehiedsiier  Größen  bei  Induktion smotoren  am 

geRtanzten  Einzelteilen  gleicher  Größe).    EP  [1903]  6486. 
4868  *K.imble  u.  Beta,  Elecirio  motors  (lamelUerte  Pole  zur  Ver- 

meidimg  toii  WirbelsfrOmen).   EP  [1903]  8479. 
4889  ^Siemens  &  Halske  Akt.-Ge8.,    Verfahren    zur  Hersteilong 

schmiedeeiserner   Joche   bei   elpktrischen   Maschinen  (Joohring 

gebogen  und  mit  den  £nden  stumpf  zusammengeführt).  Osterr. 

P.  [1904]  16662.  ~  Ztcbr.  El.,  Wien  1904.  8  496.  1  Abb.  0 

4870  Bayerische  EI. -  Werke,  Unterteflta Magnelepnle.  DBP  Kl  81  g. 

Nr  150910. 

4871  *de  Kaiser,  Spule  f&r  elektrische  Maschinen  (swei  kouseutriscbe 

Teilspulen).    DRP  KlSld.  Nr  151891. 

4875  *Litohfield,  Field-coil  and  method  of  making  same  (aus  Flachkapfer 

gewickelt,  dias  auf  einer  Seite  emailh'ert  ist).    USP  764  481. 

4873  "Akt.-Ges.  Brown,  Boveri  &  Cie.,  Umlaufender  Feldmaguet 

fOr  hohe  Drehzahl  (geteilte  Welle).    DRP  KI  31  d.  Nr  152389. 

4874  *Bl4tby,   Feldmagoetwicklung  für  Wechselstrommaschinen  (Anord- 

Dong  für  hochkant  gewickelte  Spulen),    ösieir.  P.  [1904J  17124. 
—  Zschr.  El.,  Wien  1904.   8  548.  D 
487ö  *BIätby,  Dynamos  (Feldspulen  oiit  veräuderlichem  Durchmesser  für 
umlaufende  Feldmagnete).    EP  [1903]  11840. 

4876  *W.  A.  Johnson,  Revolving  field  fbr  eleotrio  generetors  or motors 

(Zusammenbau).    USP  769090. 

4877  "'Allg.  El.-Ges.,  Dynaroo-electric  machines  (Befestigung  umlaufen- 

der Feldmagoete).   EP  [1903]  7384. 

4878  *6eneral  Electric  Co.,  Dynamo-electric  generators  (Befestigung 

nmlaofender  Feldmagnete  für  hohe  Geschwindigkeiten).  EP 
I1908f  6600. 

4870  *W.  A.  Johnaon,  Dynamos  and  eleetrio  motors  (Befestigung  um» 
lanlBiider  Peldmagneie).  EP  [1903]  6106. 
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i880  *General  Eleotrio  Co.,  Winding  electric  coils  (Schablonen  aar 
Heratellunp  von  Ankerapulen).  EP  [1903]  6501.  —  (Herstellung 
von  Formspulen.)  EP  [1903]  11729.  —  (Apparat  zam  Wickeln 
▼OD  Flachkantdnht  auf  hoher  Kante.)    BP  [1903]  6509. 

4881  *De  Kaiser,  Coil-reatining  meane  for  electrical  machiueß  (Befesti- 

gung der  Ankerspulen  in  den  Nuten  durch  Keile).  USP  765338. 
—  El.  Rev.,  New-York  Bd  45.  S  197.  1  Sp,  1  Abb. 

4882  *Por8che  u.  Lohner,  Verfahren  zar  Herstellung  von  nicht  cylinder- 

förmigen   Bandspolen   für   Dynamomaschiuen   (Fräsen   der  ge> 
wünschten  Form  aus  einetu  Cylinder).  DRPKlSId.  Nr  151  357. 
4ü8S  *M.  Moskowitz,  Dynamo  or  motor  auspension  (für  Bahnmotoren). 
USP  768392. 

4884  *  Erben,  CoUector  «od  meana  foreeoaring  it  into  poiition  (Aufban). 

USP  769993. 

488Ö  ^Siemens  &  Co.,  Commutatnr  mehreren  Einzelkommutatoren 
zusammengesetzt).    El.  Rey.,  ^'ew-York  Bd  45.  S  240.    1  Abb. 

4888  *Knowlton,  The  carbon  braah  (betont  die  Überlegenheit  der 
Kohlenbürste  gegflnfiber  der  MetaUbOrate).   JSL  Woild  Bd  44. 

S  518.    1  Sp. 

4887  '''Rawsou,  Carboa  v.  copper  brauhea  (Eutgeguuug  zu  emem  Auf- 

sats  voD  Barleigh  betr.  Anwendong  tod  KapferbAnteo).  EL 
■Rev.  "Bd  55.  S  5.  1  Sp. 

4888  *Jacobson,  Brush  and  briish-holder  for  magneto-plpctric  machines 

(Bürste  aus  Drahtgaze  und  eingepreßtem  Graphit  mit  besonderem 
Halter).   USP  770176. 

4889  *UalUDix   Electric   Co.,    A   new  woven-wire   dynamo  bruib 

(verkupferte  Broniegase).  £1.  Bev.,  New-York  Bd  45.  S  403. 
1  8p. 

4890  *E.  Landell,  Strmnalui^iner  mit  mehreren  Bürsten  (fllr  Kohlen» 

bürsten).    DBPKlSld.  Nr  151681. 

4891  *  Campbell,  Universal  patent  brush  gear  (l&r  Kohlenbürsten).  EL 

Bev.  Bd  55.  S  173.  1  Abb.  0 

4895  *y[o  Lean,  Dynamos  (Kohlenbflrttenhalter).   BP  [1908]  8064. 
4893  *Beist,  Bnish-holder  (1898;  mit  radial  stehender  KoUenbfirste). 

USP  764499. 

48^4  ^Siegfried  u.  Mills,  Bruäh-holder  (für  Kohlenbürsten).  USP 
765906.  —  Siegfried,  Brash-holder  for  eleebrieal  maohinos  (fllr 
Kohlenbürsten,  mit  Gelenk).    USP  765207. 

4896  "^Priest,  Brash-bolder  (1901;  fBr  Kohlenbdrsten).    USP  Beissae 

12242. 

4898  *L.  B.  Smith,  Brnsh «holder  for  eleotric  generators  (fBr  kleine 

Maschinen).    USP  769195. 

4897  ^Emmet,  Bmah-holder  (für  radialstehende  Kohlenbürsten).  USP 

769599. 

4898  *  Land  eil,  Dynamos  and  motors  (Koklenbflrstenbalter  f&r  Matdhinen 

mit  verschiedener  Laufrichtung).   EP  [1903]  11185. 

4899  *Qoc.    Anon.   le    Carbone,   Dynamo- electric  niachineg  etc.  (B^ 

festiguDg  von  Kohlenbürsten  im  Halter).    £P  [1908]  12409. 

4900  *Bayli8  Co.,  The  reaction  bmsh-holder  (fSi  radial  stehende  Kohlen). 

£1.  Be^.,  Mew>Tork  Bd  46.  8  980.  9  8^  9  Abb. 
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490  t    Diri,  Electrio-power-traoBmission  System.    ÜSP  755853. 

4903  *8peed  control  of  direct  current  motors  (allgemeine  Betrachtung  über 

die  Qröße  des  Regelungsbereiches  durch  Feldregelung).  £1.  World 
Bd44.  8S8&.  0 
490S  ^Hemingway,  Motor  speed  control  (Bemerkung  zu  einer  Anordnung 
▼OD  Lauhoffer  für  großen  BeguUerbervieh).   El.  World  Bd44. 
8  218.  1  Sp. 

4904  C.  P.  Stttinmets,  Vmble-ipead  shiut  motor.  19.  World  Bd  44. 

S  299.  0 

490Ö    Leblanc,  Constant-current  serief  motor.  El.  World  Bd  44.  S  386.  0 
4ä06    Multiple- Toltage  ooutrol  for  variable  »speed  motors.    Western  £1. 
Bd  85.  8  89.  S  6p,  8  Abb. 

4907  ^Porsche,  Dynamo -electric  generaton  (GoBohwindigkMtangaliiiig 

bei  elektrisch  angntrirbenen  Fahrzeugen  mit  einer  von  einem 
Explosionsmotor  angetriebeueu  Dynamomaschine).  EP  [1903]  5561. 

4908  *Vickerft  Sons,  ft  Maxim  n.  Witliamton,  Bleotrio  motors  (Ge- 

schwindigkeitsregelung von  Hauptstrommotoren  durch  Regelmig 
des  Feldes  der  stroraliefernden  Maschine).    EP  [1903]  6513. 

4909  von  Zweigbergk,  Electric  circuits,  Controlling.   £P  [1903]  6719. 

4910  M.  Leblano,  Constant- current  serie«  motor.  —  Methoa  of  limiting 

the  speed  of  oonataat-oorrent  eeries  motore.  TJ8P  768467, 
768468. 

49 11  ^Mehrten  u.  Howard,   Switch •  operating  mechanism  for  electric 

motors  (durch  den  Druck  gesteuerter  Motor  bei  Pum penanlagen). 
U8P  770378. 

4PI^  *Lunt? eil ,  Elpctrir  niotorB  (Re^^f  lung  von  Kompoundmotoren  bei 
Aufzügen  und  dgl„  die  beim  Bremsen  als  Dynamo  laufen).  EP 
[1903J  11304. 

49iS  *Oeneral  Bleetrio  Co.,  Hachine  tools  (Begelung  der  G^eoobwindig- 

keit  von  elektrisch  angetriebenen  Werkzeugmaschinen  durch 
entsprechende  Anschläge  am  bewegten  Teil.    EP  [1903]  11606. 

4914  *General  Electric  Co.,  Electric  motors,  Controlling  (Eegelung  von 

Motoren  Ar  Qeeebfltstanne  u«w.).   BP  [1903J  11780. 

4915  W.  H.  Allen,  Multiple  control  of  press  raotora  in  San  FraaeiMO. 

El.  Worid  Bd  44.  S  323.  7  8p,  21  Abb. 

4916  *Oeneral  Electric  Co.,  Electric  motors  (Regelung  von  Motoren 

fHr  Dmokerpreaaeo  durch  Anlegen  dee  Ankers  an  verMhiedenen 
Spannungen).    EP  [1908J  12839. 
4$i7  ♦Ward  Leonard  Electric  Co.,  Sparkless  printing  press  Controller 
(Eeguiatoren  fOr  sehr  feine  Regulierung).  Ei.  World  Bd  44.  8  347. 
1  8p,  1  Abb. 

4918  "General  Electric  Co.,  New  General  Eleotrio  type-TD  voltage 

regulatorR  for  direct-current  genemtors  f ausführliche  Beschreibung 
der  jetzigen  Scbalttafelanordnuug  des  Tirriüschen  Regulators). 
El.  Bot.,  New-York  Bd  4$.  8  814.  4  Sp,  5  Abb.  —  Am.  Bl. 
Bd  16.  S  63.  9  8p,  2  Abb. 

4919  "^Neeley,  Dynamo-regulator  (elektromagnetisohe  Spanottngnregeliing). 

USP  770098,  770099. 
^30  *L.  Qntnann,  Metbod  of  regalatbg  altwmaiiiig-mrreirt  genqraton 
and  cironita  (1901;  elektromagnetiaehe  Spannnngaregehiog  dnreli' 
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Beemflaamuig  dir  Emgoiig  d«r  VtdMdafaronimiiiiolwjM).  X5SB 

769342. 

4921  *Allg,  £1«-Ge8.,  Vorrichtung  zur  Verhütung  eines  übermäßigen 

ADwaobeens  der  Spannung  bei  Dynamomasehinen  (durch  einge* 
•ohaltet«  EisLiiJrahtwiderstände,  die  bei  «t  hoher  l^aiuiiing  durdi- 

brennen).    DßP  Kl  21  d.  Nr  151  153. 

4922  Crompton  &  Co.  Ltd.,    Verfahren   zur   Komponndierung  von 

Wechselstromerzeugam  mit  Gleiobstromerregung.  DBP  Kl  91  d. 
Nr  150993. 

*CorRcpiu8,  Verfahren  zur  Ro-relnug  von  Wechselstromanlagen 
(Erregermaschine  wird  von  eiuem  von  dem  zu  regelnden 
Strome  durcbflosseuen  Asyacbronmotor  getrieben).  DRP  K121d. 
Nr  150694. 

49S4  •El.-Alct.-Ges.  vorm.  Lahmeyer&  Co.,  Einrichtung  zum  Betrieb 
periodisf'h  beanspruchter  Rlpktromotoron  ^bei  hnhem  Krafthedarf 
wird  die  Energie  einer  Schwungmasse  ausgeuatzt).  DÜi'  Ki  2i  d. 
Nr  151014>  161016. 

499Ö  El  - Akt.-Ges.  vorm.  Lahmeyer  &  Co.,  Bhotrie  motort,  ooii* 
trolling.    EP  [1P03]  7716. 

4926  £i,-Akt.*Ge8.  vorm.  Labmeyer      Co.,  Einriohtung  zum  Aua- 

glfli«h  Toa  B«la«tiiiigMehwaiikiiiigen  in  Anlagoi,  io  wddiMi  mit 
Schwungmassen  gekuppelte  Wechselstrom -GleiohetroiniuiifofnMir 
verwendet  werden.    DRP  Kl  21  d.  Nr  152404. 

4927  "Ilguer,  Regelung  elektrischer  Arbeitsmascbinen,  deren  intermittie- 

render SnÜverhrmach  von  dem  Antriebeelektromotor  und  mit 
ihm  verbundenen  Schwungmassen  gleichzeitig  gedeckt  wird  (durch 
selbsttätige  Feldregelung  entsprechend  dem  Kraftbedarf).  Öltorr.P. 
[1904]  16811.  ~  Zschr.  £1.,  Wien  1904.  S  522.  Q 

4928  *8iemene  ft  Halske,  Anordnnog  sur  Verminderung  der  BeUuttnnge- 

schwankungen  bei  Stromerseugungsmaschinen  in  Wechßelstrom- 
anla^en  (Einschaltung  von  Pufferbatterieen  und  Gleichstroro- 
umlormem).  Öaterr.  P.  [1904]  17101.  —  Zschr.  El.,  Wien  1904. 
8  664.  0 

4929  General  Electric  Co.,  Electric  motor-gLnr  t ator  gets,  eontrolling. 

EP  [19031  6494.  —  (Woodbridge)  USP  764407. 
49ao  *Akt.-(ie8.  Brown,  Boveri  &Co.,  Selbsttätiff  wirkende  Regelungs- 
Torriehtnng  für  BynamomamhiDen,  weldie  sam  Laden  yon 
Semmierbatterien  dienen  (besondere  Erregermaschine  mit  zwei 
gegeneinander  geechalteten  Feldwioklongen).  D&F  Kl  Sie. 
Nr  161797. 

4931  *J.  G.  y.  Laug,  liegenerative  traotion  motors  (beim  Bremsen  läuft 

der  Hauptstrommotor  als  Genwator).  El.  World  Bd  44.  S  341.  0 

4932  'ünion  El. •Ges.,    Einrichtung    zur    Regelung  von  aBvnchronen 

Wechselstrommaschinen  mit  Gleichptromanker  (gegeneinander 
verschiebbare  Bürsten  zur  Einstellung  der  Phaaenkompeusieruug). 
DRP  K121d.  Nr  151013. 

4933  *E1.- Akt.-Ges.  vorm.  Lahnieyer  &  Co.,  Regelungseinrichtung 

für  mit  Schwungmassen  verbundene  asynchronr  Wecliselstrom- 
mMchinen  (durch  selbsttätige  Veränderung  des  Läuferwiderstaudes). 
DRP  KlSld.  Nr.  151865. 

eneral  Electric  Co.,  Electric  motors  (Geschwindigkeitsregelung 
bei  Zweiphasenmotoren  durch  Änderung  der  PoUtahl).  EP 
[1903J  7141. 
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i93S  ^Vinter  vu  Biebberg,  Dynamo«;  «iMtrio  moton  (dem  Anker  einee 
Kommatator •WechselBtromnotmi  wird  behafs  Gesohwindigkeits- 

regelung  veränderliche  Spannung  von  einem  Transformator  zuge- 
führt). EP  [1903]  7293.  —  Winter,  Eichberg  u.  Alexander, 
Oootrol  of  alteraatiDg-carreni  moton.    tJ8P  766309,  766310. 

—  El.  World  Bd  44.  S  366.    1  Bp,  9  Abb. 

Milch,  Coutro]  of  repulsion  motors.   JBIl.  World  Bd  44.  8  340.  0 

—  El.  World  Bd  44.  S  386.  0 

4937  *W.  8t*nley,  Oonitant^speed  indaotum  motor  (in  den  L&nÜBr  wird 

von  eber  besonderen  Stromquelle  Strom  eingefllbii).  EL  World 
m  44,   S  MO.  rT) 

4938  ^Siemens  &.  Halske  Akt.-Ges.,  Verfahren  zur  Aufreohterhaliung 

dee  Gleidilenfei  von  Motoren  (bei  Appari^n  mit  Syndironbetrieb^ 
durch  eingeschaltete  Itelaie  in  den  Anbrnntromkreis).  DBF  Kl 

21  d.  Nr  150913. 

4939  *Anthoine,  Regelbare  elekiriBcbe  Kupplung  (bestehend  aus  einer 

Dynamo  mit  besonders  angetriebenen  Magnetpolen  and  einer 
ZüMitainMebine).  DRPKlSld.  Nr  161368. 


Pnmllel-  and  Reiheneehnltnng. 

4940    Kennelly  u.  Wbiting,  On  the  parallel  working  of  delta-  snd 

star-counected  three-iiliase  trausformerH.    El.  World  Bd  44.  S  56. 

3  Sj),  10  Ali,.       KI  .  I.ondou  Bd  53.  8  767.   13  Sp,  10  Ahl^. 
494t  *Oanfield,  Automatic  synchronizing  apparatus  (bei  Fhasengleichheit 

wird  elektromagnetisch  der  Hebel  der  suzusohaltenden  Maschine 

eingeschaltet.   Ü8P  768584.  —  El.  World  Bd  44.  8  427.  0 
4943  *P.  'L'.  Pprcy,  Construction  of  a  threo-phase  synchronizer  (Angabe 

der  Konstruktionamalii)  für  die  MeütrAQsfonnatoren).    Am.  El. 

Bd  16.  8  232.  8  Sp,  17  Abb. 

4943  ^Perey,  The  construction  of  a  two-phase  synchrooiser  (Angabe  der 

Koiiatniktionsmaße  für  die  iSIeß-  und  Fha8enlampen*Tranafer* 
matoren).    Am.  El.  Bd  16.   S  294.   7  Sp,  15  Abb. 

4944  ^Division  of  load  between  compoundwound  direcUourreut  geuerators 

(dnrcb  entepreebende  Abgleiebnng  der  Wideretftnde  der  Kompound- 
Windungen  und  Ausgleichleitungen).  Western  El.  Bd35.  878.  1  Sp. 

4945  ^Bole,  An  electrical  generating  sy^tem  (zwei  oder  mehrere  direkt 

mit    den  Triebmasohioen    verbundene  Stromerzeuger  arbeiten 

fnnllel  »uf  dueelbe  Nets).   El.  B«t.,  New-Tork  Bd  44.  8  743. 
8p^  1  Abb. 


Ein-  und  Ausschalten. 

4946  *D.  L.  Lindquist,  Selbsttätige  Anlaüvorrichtung  f&r  Gleichstrom- 
motoren (durch  die  steigende  gegenelektromotoriscbe  Kraft  erfolgt 
selbsttätiges  Aoteehalten  der  Anlnßwidarttinde).  DBF  Kl  91  e. 

Nr  151735. 

4^47  '^Siemens  &  Halske  Akt.-Ges.,  Schaltungseinrichtung  zum  An- 
lassen von  Motoren  (durch  Zu-  und  Gegenschaltung  einer  Hilfe- 
maschine).  ölterr.  P.  [1904]  16666.  —  Zsehr.  BL,  Wien  1304. 
8  611.  0 
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4948  Nene  AnlaBmeihode  fttr  Drebttrommoieren  (Mftie1iiae&f»brik 

Oerlikon).    El.  Zschr.  1904.  S  817.  2  Sp. 

4949  *EJ1.- A kt.-öes.  vorm.  Lahmeyer  &  Co.,  Verfahren  zur  Tnliefrieb- 

eetzuBg  nicht  von  selbst  anlaufender  Kraftmaschinen  (wobei  die 
atromeraefifMicle  Iffasehine  alt  Motor  tob  dor  Batlerio  bww.  tiatr 
Zasatzmatichine  angetriebeo  wird)»   DBF  KI  21  d.  Nr  151016. 

49^0  *Voigt  &  Haeffner  A  !:t.-f|p«  ,  Flektromilgnetischer  Wende  uil  isser 
fttr  Nebenschlußmotoren  (der  Ankerstrom  kann  nur  nach  vor- 
heriger ümk^rang  des  Poldstromes  wieder  eingeschaltet  werden). 
DRP  Kl  21  c.  Nr  150593, 

49Si  Gh  ^y  Kennedy  u.  Pooock,  Method  of  ooDtroUing  oleotrie 
mutors.    Ü8P  770073. 

4959  ^Oeneral  Eleetric  Co.,  Electric  motors  (Induktionsnotor  mit 
Fliehkraftregler  im  Ankerkreis).    BP  [1903]  11725. 

49öS  «Pills bury,  Electric  motor  (Ajüanon  mit  Hilfnrioklang).  U8P 
770923,  770924. 

4954  *H.  8.  Meyer,  Starting  device  for  alteruatiug-current  induction- 

motors  (L&ufer  mit  zwei  Wickloogeii,  von  denen  die  mit  geringem 
Widerstande  beim  Laufen  kursgeiulhIOBseo  wird).  1T6P  769096. 
—  El.  World  Bd  44.  S  427,  r) 

4955  ^General  Electric  Co.,  Eitiuinc  motors  (Motorausschalter  zum 

AusBohalton  au  Ende  bestimmter  Bewegungen).  EP  [1903] 
12314.  12315. 

4956  *liciinerfoU,  Cnntrolling  and  regulatinf?  electric  motors  (Maximal* 

uud  Miniuiaiausachalter).  USP  7(>9406.  —  El.  Eev.,  New- York 
Bd  46.  8  495.  1  8p.  1  Abb. 


Anlasser,  Regulierschalter  und  Schaltwalzen.  Starkstromwiderstände. 

4957  K,  Edler,  Weitere  Beiträge  zum  Entwuri  von  KontroUem.  Zsohr. 

£1.,  Wien  1904.  8  485,  499.  21  6p.  10  Abb. 

4958  F.  O.  Hont,  Motor*Btarting  switches  and  resistances  (mit  Die* 

kussion).  EI.  Rev.  Bd  55.  S  287,  355.  8  8p,  4  Abb.  —  BL, 
London  Bd  53.  S  526.  5  Sp,  4  Abb. 

4959  *  Frei  mark,  EtabUsaement  dea  rbtoatata  de  d6marrage  (fiber  die 

Bemessung  der  Widerstandsstufeu).  Ecl.  k\.  Bd  40.  S  237.  1  Sp. 

4960  *8u7ibp:ira  Lamp  Co.,  Reyrolle,   New  motor  starter  (gas-  und 

wasserdichter  Anlasser  in  8chaltwalzenformJ.  £1.  Kev.  Bd  55. 
8  178.  1  Abb.  0 

49S1    1600-HP  motor-starter  with  autoraatic  no-voltage  rel  ase  (Cutler- 

Hammer  Mfg.  Co.).    El.  World  Bd  44.  8  77.  1  äp^  2  Abb.  — 

£1.,  I^udon  Bd  53.  8  547.  1  äp. 
4969  *Irisb,  Pump-controller  (duroh  den  Waateretand  bewegter  AnUwaor 

für  Pumpenmotoren).    USP  764852. 
4993  ^Mackintosh.  Starting-rlicostat  (1901;  selbsttätiges  Anlaaaen  und 

Abstellen  bei  Wasserakkumulatoreuj.    USP  769619. 

4964  *F.  0.  Watkins,  Controller  for  eleotrio  motors  (selbattätigea  An- 

lassen und  Abstellen  dvroh  d«i  Dniok  dea  Waaaar^  naw.  Be- 
hälters).   UÖP  768  711. 

4965  *Mould,  Electric  motors  (Anlasser  mit  springender  Einschaltung 

des  Motors).    EP  [1903]  7618. 

4966  *Oeneral  Blaotric  Co.,   Eleotrio  motors   (Bewegung  mehrerar 

Sehalter  von  einer  Haaptaohaltwalae  aoa).   EP  [1903)  7462. 
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4967  *E&siwood,  System  of  motor  oontrol  (RelaiMehaltoog  von  einer 

Hauptschaltwalze  aas).  USP  766104.  —  Motor  -  oontrolliug 
System  (^e1h5<ttätiger  Anlasser  von  Hauptstrommotoren  durckh 
Belaisschaituug).    (JSP  770631. 

4968  *WhittisghftiD,,Aatoiiiatic  motor^ntrollMr  (Mlbattittger  Anlaoter 

mit  Relaiseinschaltang).    USP  764649. 

4969  *TOn  Zweigbergk,   Electric  currents,    Controlling!'   fHiV  einzelnen 

Stufen  des  Anlassers  werden  durch  elektromaguetisuhe  Relais 
eingeschaltet).   EP  [1903]  6718. 

4970  *T.  Kandö,  Regelungsvorrichtung  für  Flüssigkeit saiilaaser  mit  Druck- 

Inftbetrieb  (Regel r.np-  der  durch  die  Druckluft  bewirkten  Steigung 
der  Flüssigkettsoberfläohe  mittels  eifies  ]>rot8eIventil8).  DKP 
Kl  21  c.  Nr  152301. 

4971  ^British  Thomson-Hüuston  Co.,  Electric  Switches  and  cut'Outs 

(Anlasser  mit  Maximal-  aod  MioimalaaMohaltQng).  BP  [1903] 
6635. 

4972  *Cutler,  Motor-cootrolier  (1901;  Anlasser  mit  Maximal-  und  Minimal- 

ausschalter).   USP  765460. 

4973  *Ch.  E  r  arpenter,  Eleotrio  switeb  and  «ronit-breaker  (Anlasaer). 

USP  768  214. 

4974  *  A.  J.  Hot'tou,  Elactnc  switch  and  circuit-breaker  (Anlasser  mit 

antomatiBehem  AnMohalter).   USP  768997. 

4975  *Ward  Leonard  Electric  Co.,   Motor-stnrter  (Konstruktions- 

angaben).  El.  World  Bd  44.  S  149.  1  Abb.  (T)  ™  Machine 
tool  Controllers  (neue  Konstruktionen).  El.  World  Bd  44.  S  306. 
1  Sp,  9  Abb. 

4976  *H.  L.  Bachman,  Controller  (ümkehranlaCeelialtMP  fllr  Motoren). 

USP  768262. 

4Q77  '^Eastwood,  Controlling  System  for  electric  motors  (Umkehr- Steuer- 
eohalter).  USP  764439. 

4978  *8.  H.  u.  H.  W.  Hey  wo  od,  Electric  switohee  (Wendeanlaaeer  filr 

Hauptstrommotoren).    EP  [1903]  8343. 

4979  ^Handy,    Electric  switch   (Regelungs-  und  Umkebrschalter  fUr 

Motoren).   USP  767059. 

4980  *Wharton»  Controller  (Wendeanlasser).    ÜSP  764402. 

4981  *E.  T.  Moore,  Hombiued  stMrter  nnd  regulator  for  electric  niotors 

(vom  Motor  boeintlußter  Hauutetrom-  oder  Nebenseblußregulator). 
USP  766030. 

4989  *M.  8.  rinrtoQ,  Electric  Controller  (dturob  Fliehkraft  bewegter 

NebeDBchlußregulator).    USP  768566. 
49fi-i  *  Gutmann,  Bajulator  for  alternatiag-current  geoerators  (Fliehkraft* 

regier  bemaflnfit  die  Erregung  der  Erregermasohine).    El.  World 

Bd  44.  S  481.  0 

4984  *Cutler-Hammer  Mfg.  Co.,  New  typf>9  of  cotitrollerH  for  machine 

tool  motors  (Schaltwalzen  fUr  (ieschwindigkeitsregelung)  El. 
World  Bd  44.  S  228.  2  Sp,  4  Abb.  —  Western  El.  Bd  35. 
S  86.   1  Sp,  2  Abb. 

4985  *H.   Stuart,    Electric   ri  otors,   Controlling   (Schaltwalze   für  Ge- 

scbwindigkeitsregeluug  bei  Induktionsmotoren).    EP  [1903]  7481. 

4986  *Crane  motor  Controllers  (der  Weatinghouse  £1.  and  Mf.  Co., 

mit  Funkenblasvorrichtung).  Am.  El.  Bd  16.  8  165.  1  Sp,  2  Abb. 

4987  *TOn  Zwe  1  p  berfj;k ,   Electr-ir   ^wifcho«?  and  cut-ont?  fSchfiltt-r  mit 

FunkenliURvorncbtung,  Überlastungs-  und  Unterlastangs- Automat). 
EP  [lÖOoj  Ö279. 
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4988  J.  Wood,  CarrentTigolKtor  (elaktramignetitdi  btirtgt).  U8P 

765948. 

4989  Levison,  Automatio  eleotrical  regulator  (eiektromagnetisoh  be- 
wegt).  U8P  767708. 

4990  *Middl6ton  u.  W.  S.  H.  Smith,  Electric  oootrollen  (Herbei- 

fÜhning  sämtlicher  KoutrollerBtellungen  durch  geringa  BawflgiuigMi 
eine«  einsigen  Haudiiebels).    £F  [1902]  25794. 

4991  *Parioot,  Elentrie  svitehe«  (Anordnung  dw  Kontaktb«iui  ond  des 

GleitkoDtaktes  «if  Anlaßapparaten).    EP  [1903]  6540. 

4992  *Irving  B.  Smith,  Tl>ipo<?tat  (Nebenschlußregulator,  im  Krds  an* 

geordnete  Widerstaudastufeu).    USP  768199. 
4998  *H.  Ton  Krämer,  EHeetrio  einmiti,  eontrolling  (Sehaltiralze).  EP 
[1906]  6337. 

4994  *General  El^rtric  Co.,  Elpcfric  motnm  (Schaltwalze  zum  An- 

lassen and  Kegeln  von  Eiuphasenmotoren).    £F  [1903J  7139. 

4995  *B1.-G«t.  Richter,  W«il  &  Oo.,  EUktriBchar  BegelangawiderfltHid 

mit  direkt  auf  dem  WiderstMudsmaterial  schleifender  Kontakt- 
feder  (spiralförmig  «igaordneter  WidenUmd).  D&P  Kl  21  o. 
Nr  151798. 

4998  ^Wirt  rheostats  (zentrisch  angeordnete  Bandwiderstände).  El. 
Eng.,  London  Bd  34.  S  421.   1  8p,  2  Abb. 

4997  *von   Zweigber(!5< ,    Electric    switches    'Regulierwiderst and  mit 

mehreren  Koutaktarmen  zur  Feinregelung).    EP  [1903J  Ö2tiO. 

4998  *General  Electric  Co.,  .Adelphi*  multiple  motor  ewitch  (Wider- 

standsregler  für  30  bis  1000  A).  El.,  London  Bd  53.  S  928.  2  Abb.  0 

4999  H.  C.  Davies,  Arfificial  loads  for  the  dissipation  of  electric  powpr. 

El.  Rev.,  New- York  Bd  45.  S  24L  1  Sp.  —  EU  £ng.,  London 
Bd  34.  S  127.  4  Sp,  2  Abb. 

5000  *F.  E.  Phillipe,  Bleotriewrent  regulator  (Flfieeigkeiteregnlaifcor). 

USP  767833. 

600t  *B.  Hopfelt,  Elektrischer  Widerstand  (aus  pulverförmiger  Maeee). 
DRP  Kl  21  c.  Nr  151959. 

SOOS  *P.  de  Maro,  Verfahren  rar  Herstenong  von  elektrieoheo  Kohlen- 
widerständen  auf  emaillierten  oder  ähnlichen  Flächen  (Nieder- 
schlagen von  Kohlenstoff  aus  Ko!i]pi  wa^iserstoffverbindungen  auf 
der  glühenden  Emailschicht).    DRt  Kl  21  f.  Nr  151510. 

5008  *Mo7,  Cloeed  reeistaneee  (Bogenlampen,  oew.  Voreohaltwidentinde). 
El.  London  Bd  53.  S  929.  1  Abb.  0 

5004  '"Hanchett,  A  convenient  lamp  bank  (transportabler  Glühlampen- 

Belastungswiderstand).    Am.  El  Bd  16.  S  358.  1  Sp,  1  Abb. 

5005  *C.  W.  Lareon,  Gontaot-elamp  for  earbon  riieoetate,  uSP  768882. 

5006  Bradley,  Reeiataaoo  Switches  (Änderung  d«e  Wideretuidee 
durch  mehr  oder  weniger  starkes  Zusammenpressen  dee  polTer^ 
förmigen  Widerstandsmaterials).    EP  [19031  7561. 

5007  Qee.  inr  Yorwortnng  der  Patente  fnr  ^laeerseuguug 

auf  elektriaohem  Wege,  Becker  &  Co.,  Verfahren  und  Vor- 
richtung zur  Bagelmig  dee  elektrieehen  Btromea.  DBP  Kl  Sie. 
Nr  151278. 

5008  General  Inoandeieent  Are  Light  Oo.,  Bhooetate.  KP  [1903] 

11529. 

5009  *üralite  (auf  einen  beiderseits  mit  Einschnitten  versehenen  TJralit- 

streifen  sohraubenfbrmig  aufgewundener  WiderstandsdrahtJ.  £1. 
Bav.  Bd  66.  B  189.  S  Abh.  0 


A»  El«ktn>mechaiiik. 


516 


Motoren  (nebst  ZabehBr)  fQr  DynanomasoiiiBM. 

Direkt  gekuppelte  Maschinen. 

öOiO    B.  A.  B ehrend,  Steaiu  turbine  geoeratora.    El.,  Tjondon  Bd  53. 

S  950.  1  Sp,  1  Abb.  —  Ei.  Eev.,  i^ew-York  Bd  46.  S  ä75. 
10  Sf».  6  AbV 

öOit  *Domar,  Generatang  Station  for  the  Paris  Metropolitan  road  (Be- 
schreibung der  Generatoren  und  ümfonner).  Am.  El.  Bd  16. 
S  III.  11  Sp,  3  Abb.  —  Western  Ei.  Bd35.  8  200.  1  Sp,  1  Abb. 

SOii  *ThB  largest  genorftting  mit  «t  Üie  world'i  lur  <d«r  BttUoek  Oo. 
ftr  6000  P).    £1.  World  Bd  44.  S  257.  4  Sp,  9  Abb. 

5015  *A    new    Hamilton-Corliss    vei-tical    cross •  Compound  engine 

(2600  P,  83  Umdr.,  geicappelt  mit  1500  £W- Generator  der 

Hfttional  EL  Co.).   EL  Ber.,  New-Tork  Bd  46.  8  S4.  8  Sp, 

3  Abb.  —  An.  El.  Bd  16.  S  244,  367.  8  Sp,  8  AbK 
S014  *  Turbo -generatora  exhibited  at  the  worlds  fair  (ZnBammenstellung 

der  soboii  einzeln  aufgeführten  Turbinen  verschiedener  Firmen). 

EL  Baw^  K«w-Tork  Bd  45.  8  387.  18  8p>  8  Abb. 
ö015  *National  Engineering  Co.,  Gas  engine*  for  private  lighting 

phntB  (zur  direkten  Kupplung  mit  DynamomMcbiiien).  El.  Ber., 

i^ew-Yorlj  Bd  45.  8  453.  1  Sp,  1  Abb. 

5016  ^Three-bearing  genarston  for  gas-eogine  plante  (GleadwtromdynMno 

mit  einem  auf  der  Welle  flitaendem  SefawnngTed).  Am.  El.  Bd  16. 

S  370.  1  Sp,  1  Abb. 
60i7  *Power  and  Mining  Maohinery  0o.'8  gas>electric  plante  (An- 
gaben einiger  ausgeführter  Anlagen).  El.  World  Bd  44.  8  442.  1  8p. 
öOtS  *The  big  engine  at  the  St.  Louis  Exposition  (DampfiaiMehine  von 

Allis-ChalmerB  für  3000  P  direlct  gekuppelt  mit  Dynamomeiohine, 

75  Umdr,).    El.  World  Bd  44.  S  117.  0 
Ö019  '^Humphrey,  Moteur  k  gaz  Vogt  (Kouatruktiona-  und  Versuchs« 

■a%aben  eines  l"/«  P>Motors).  Ecl.  el.  Bd  40.  8  90.  4  8p,  2  Abb. 
SOSO   Beyval,  Les  gruudes  tnrbines  WeetingkoaBe« Pareons.  EoL 

el.  Bd  40.   S  H7,   6  Sp,  3  Abb. 

5021  '''Münch,   De  Temploi  des  moteurs  h  gaz  duns  la  produciiou  de 

r41eetrieii6  (einige  Angaben  Aber  Anlagen  Im  rbeiniscb- west- 
fälischen Industriegebiet).    Ecl.  fei.  Bd  40.  8  51.  12  Sp,  5  Abb. 

5022  '^Emmet  u.  Junggren,  Turbine -generator  (Turbine  fliegend  auf 

der  DynamowtiUe  angebracht).    U8P  768593. 
SÜSS  *Bmmet,  Torbinee  eombined  wtth  dynamoe  (ZaMmmeobMi  mit  ver^ 
tikaler  Aehie).  EP  [1908]  9649. 


Trlebmasctaiaen. 

5024  Deschamp«!,  Lps  motpnr^  thprmiqnes.  Ecl.  61.  Bd  40.  8  212.  10  Sp. 
5026  ^Tests  of  Will  aus  engiue»  witki  highly  superheated  steam  (PrÜfuogs- 

ergebntiae  einer  8lOP-Dreifaeb-&pao8ionsmaBebine  für  ^X)  Umdr.). 

Ei.,  London  Bd  68.  8  525.  1  Sp,  1  Abb. 

5026  *Intemal  combn«tion  engines  at  the  St.  Louis  Expo'^ition  (Beschrei- 

bung einiger  großen  Gasmaschinen).  El.  World  Bd  44.  S516.  5Spi 
8  Abb.  —  iS.  Bav.,  New.York  Bd  45.  8  454.  9  Sp,  8  Abb. 

5027  Porte,  Steem  torbinee.   J.  Inet  El.  Ibig.  Bd  88.  8867.  95  8| 

13  Abb. 
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S028    E.  C.  Crooker,  The  steam  turbine  and  its  ii8«t.    Western  Bl. 

Bd  35.  S  151.  4  Sp,  5  Abb.  —  El.  World  Bd  44.  S  886.  S8p.~ 

El.  Rev.,  New-York  Bd  45.  S  489.  4  Sp,  3  Abb. 
fiOSiS  *C.  Feldmann,   Amerikanische  D;impfturbinen   (Beschreibung  der 
verwendeteu  Koustrukttoueu).   Zäuiir.  V.  dtsch.  lüg.  1904.  S  1487* 
16  Sp,  28  Abb. 

5030  ^Steam  turbines  in   ceutral  district  beating  and   lightinn-  ^^f^rvice 

(Erweiterung  der  Zentrale  in  Indianapolis  durch  zwei  Turbo- 
generatoren von  750  KW,  Abdampf  wird  zu  Heizzwecken  be» 
nutet).  BL  Worid  Bd  44.  8  88.  1  8p. 

5031  ""Lasche,  Die  Dampfturbinen  der  Allg.  El. -Ges.  (ausführliche  Be- 

schreibung der  Konstruktion  und  Versuchsdaten).  Zschr,  V  fltBch. 
Ing.  1904.  S  1205,  1252.  23  öp,  25  Abb.  —  Engin.  Bd  78. 
8  981«  899.  15  8p,  16  Abb. 

5032  *8inger,  Über  Dampfturbinen  (Vortrag;  Angaben  über  die  ersten 

1'/.,  Betriebsjahre  der  3200  KW- Dampfturbine  im  El.- Werke 
Fräukiurt  a.  M.).    £1.  Zschr.  1904.  8  749.  6  Bp,  4  Abb. 

5033  *Obiltoti,  The  ateam  tarbioe  (VeraneheergebDiaee  an  Panont- 

Turbinen.    J.  Inst.  El.  Eng.  Bd  33.  S  587.   15  8.  IS  Abb. 
6034  *A  receiit  brake  test  of  a  400-Kilowatt  Westiughouse-Pnrsons 
steam  turbine  (Prüfungsergebnisse).    El.  Eev.,  New-York  Bd  45. 
8  S6.  S  8p. 

5035  *The  Westinghouse  turbine  exhibit  at  8t.  Louis  (Beschreibung 

einer  600  P- Turbine  für  3600  Umdr.).  EL  World  Bd  44.  S  487. 
4  äp,  3  Abb. 

5036  *P«raona,  Stonoy  nod  Hart  in,  Tbe  «team  turbine  m  npplied  to 

deetrical  engineerinff  (EcHastruktionsangaben  und  Versuchsergeb- 
riHHf  von  Pardons- Turbogenemtoren).  J.  Inet.  £1.  Eog.  Bd  33. 

B  794.  18  S,  10  Abb. 

5037  ^Parsons  oontra  Ried1er>Stumpf  (Streiteohrift  fiber  die  PricHritIt 

der  Erfindung  der  D.impfturbine  und  einige  KonslruktioneTorteile 

beider  Systeme),    Zschr.  El  ,  Wirr,  1901.  8  477.  2  Sp. 
3038  *£roniet,  The  steam  turbine  in  modern  engineering  (ausführliche 

Konatniktions-  und  Versuchsangabeo  neuerer  Curtis-Tnrbinen,  im 

besonderen  einer  1500  KW-Turbine).  Engin  Bd  78.  S  97.  10  3p, 

11  Abi).  —  Schweia.  El.  Zschr.  1904.  s  lfi7.  5  Sp,  1  Abb. 
6039  *W.  Happaport,  The  Zoelly  steam  turbine  (ausführliche  Beschrei- 

bnng  der  Konstruktion  und  Angabe  von  Versuchsergebnissen). 

El.  Rev.  Bd  55.  S  365.  4  Sp,  9  Abb.  —  El.  Zschr.  1904.  8  788. 

7Sp,  7  Al)b.       Zschr.  El.,  Wien  1904.   S  476.    1  Sp,  2  Abb. 
i040  *Guariui,  La  turbine  h  vapeur  Zoelly-Escher  Wyss  (Angaben 

für  eine  600  P- Turbine).    El.,  Paris  Ser  2.   Bd  2B.  8  9.  2  8p. 
5041  *E.,  Bremer,  Wärme- Magnet -Motor  (magnetiaierter  Anker  doräi 

einseitige  Erwinnnng  in  Drehung  varaelit).    DBP  Kl  91  d. 

Nr  151 569. 


ZubehOr. 

5042    Der  D  r  u  i  1 1  -  TT  a  1  jh'  n  -  Wärm espeicher.  —  Roß,  Bemerkung.  EL 

Zsclir.  1901.   S  7!tO,  847.   8  Sp,  1  Abb. 
6043  *Ward  Leonard  Electric  Co.,  A  new  rheostat  panel  (Schalttafel 

mit  allen  ftr  dio  Uaianfregelung  too  Motoren  atftigen  Apparaten). 

EH.  World  Bd  44.  8  114.  1  8p,  8  Abb. 


D^iiizcü  üy  Google 


ThMfie  moA  AllgaulBM. 


617 


5044   Tirrill,  Brake  for  eleotric  motora.   USP  77008& 
SÜ45  *P.  Li  en  ein  »na,  TorriebtoBg  som  Ktihlhalten  der  Spulen  elek- 
trischer Masohiiien  und  Apparate  mittels  Druckluft  (welche  durch 
Siebe  dpn  erwftrmten  Teilen  sngeföhrt  wird).    D&P  la  31d. 

Nr  151 Ö9Ü. 

6046  ^Gasmotoren-Fabrik  Deutz,  AntriebsTorrichüing  fiir oszillierende 

Kraftlinienleitstücke  von  luagnet- elektrischen  Funkengebem  (fUr 

Zündvorrichtungeu).    DRP  KI  21  d.   Nr  1513r.5. 

6047  ^Biemens  &>  Haiske  Akt.-Ges.,  Kupplung  der  Arb(>It8organe  bei 

elektriache  Maschincu  treibeodea  Dampiturbineu  (bei  welchen 
Schaufelrad  und  Leitrad  sich  in  eotgegengeaetitem  Sinne  drehen)* 
DRP  Kl  2 Id.  Nr  150990. 

5048  *J.  Rohm,  Vorrichtnnc   ?;uTn   Abschmirgeln   der   Kollektoren  von 

eltiktriäcüeii  MaHchmuu  {im  der  Büreteubrüuke  zu  befestigen). 
BBP  Kl  67  a.  Nr  152500. 

5049  *J.  A.  Wirth   u.  J.  Beech,  Soldering  apparatus  (zum  Verlöten 

der  Kommutatorverbindungen  mit  der  Wickelung).  US?  7H7465. 
—  J.  Beech,  Method  of  soldering  armature-le«^8  to  commutator- 
bare.  Ü8P  767479. 
$060  *0*Hanlon,  A  aseful  device  for  baking  armature  coils  (Reparatur 
einer  Brushschen  Lichtmaschine  mit  offenem  Ankerstromkreis). 
Am.  Bd  lö.  8  197.  1  Sp,  1  Abb. 

Tbomton  itellte  aof  experimentellem  Wege  die  TerleUong  des 
magnetiaoliea  Kraftflneeee  IBags  der  radialen  Tiefe  in  mehrpoligen  Gleiob* 

■tromankeru  fest.    Er  braebte  in  einem  feststehenden  Anker  in  rer- 

schledenen  Abständen  vom  Süßeren  Umfange  Prüfspulen  an,  die  za  einem 
ballistischen  Galvanometer  führten,  und  in  denen  bei  ünterbrechuug  oder 
Umachaltung  des  Erregerstroms  ein  Stromstoß  induziert  wurde.  Aus 
den  aaUreieben  Kurven  lifit  neh  entnehmen,  dafi  die  Kraftliniendiohte 
linga  des  Badins  eine  sehr  ungleiebe  ist,  das  Ibximum  tritt  gewöhnlidi 
in  der  Sehne  aul^  die  die  kürzeste  Entfernung  zwischen  den  Folteilungs- 
radicn  im  Anker  bildet;  je  nach  der  Größe  des  Luftraumes  ist  die 
Dichtt  bei  gleichem  Gesamtkraftfluß  höher  oder  geringer  und  ebenso 
die  Abnahme  der  Dichte  nach  dem  inneren  Durcbmeäser  hin.  Als 
gfinstigste  radiale  Tiefe  gibt  Thoruton  etwa  30%  der  Polteilung  an. 

Wangamaan  sehliefit  aus  seinen  Betraebtnngen  fiber  die  ürsaeben  _  nu 
der  Deformationen  von  Spannungskurven  von  Wechselströmen,  daß  sie 
vemrsaobt  werden  1.  beim  Leerlauf  durch  die  Änderung  der  Kraftlinien- 
geschwinfl!g"kpit.  unH  zwar  umsomebr,  je  kleiner  Induktion  und  Zähne- 
sahl  ist,  durcli  AuderuiiL^;  der  K i  uftlinionzahl,  und  je  mehr,  als  Zähnezahl 
gering  und  Induktion  liucii  ist,  drittuus  erfolgt  eine  Deformation  mit  zu- 
nehmender Permeabilit&t  und  Bemanens;  8.  bei  Belastung  wird  die 
Deformation  der  Stromkorve  dnreh  die  vsrinderliehe  Selbstinduktion, 
der  Spannungskurve  durch  die  Ankerrückwirkung  hervorgerufen;  die 
Hysterese  bewirkt  ebenfalls  eine  Yerftndernng  beider  Karren,  die  ab» 
bängig  von  cos  r/  ist. 

Die  übliche  Bezeichnung  des  cos  y>  als  Leistungsfaktor  will  Idauoif   47js 

dttieh  die  sotrdEsiidere  als  Bpsannagtihktor  efsetsea.  Die  in  «nem  ~^ 
Weebselstrorokreise  bestehende  Spannung  B  kommt  inJblge  der  Selbst- 
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indaktiloD  als  veränderter  Wert  zur  Wirksamkeit,  welche  mit  der 
entwran  in  der  Benebnng  steht:      =  eoe «.    Der  Wert  tob  y  ut 

(jö  Ii 

Wie  üblich  bestimmt  dareh  iggi  = 

In  der  Fortsetzung  (s.  F  04,  2330)  der  BrUining  des  allgemeinen 
Diagramms  für  Wechselströme  behandelt  Nifthammer  dacjeni^re  für  Ein- 
ankerumformer,  welches  er  aus  dem  Diagramm  für  Hynchronmotoren  ab- 
leitet, und  für  Doppelstrommaschinen,  das  sich  von  dem  erateren  nur 
doToh  die  2SiiBemiiienaetsiuig  der  Stromv^itfweii  nntereeheidet  Zm» 
SehlnC  wird  eine  MsfÜlirliolM  DemteUong  dei  Dingrenraie  ftr  ujn- 
dirone  Motoren  gegeben. 

Niethammer  ver'jrlricht  rlie  von  Linsemann  nnd  Schenk  schon  an- 
gegebenen Formeln  fiif  die  1  )Lirclibiep-ing  großer  Gehäuse,  die  ziemlich 
voneinander  abweicbende  Werte  ergeben.  Er  stellt  selbst  eine  andre 
Gleiehang  auf,  die  für  GeUUiee  ent  einem  Gaßstflok  bezw.  aas  swei 
Teilen  die  Darehliiegang  engibt. 

Fleming  erörtert  die  Ablieben  Gleichungen  sor  Bereehnung  der 

Eisenvcrluste   in  Gloichstromankern.    Die  Gleichungen   von  Steinmetz 

und  die  bekannte  Gleichung  fdr  den  Wattverlast  für  1  cm*  liefern  gute 

Ergebuisse  nur  für  den  Fall  sinnsiurniiger  Ummagnetisierung,   die  aber 

in  Dynsmoankem  in  Wirklichkeit  nicht  vorhanden  ist.  Eine  Gleicbang, 

die  bei  eilen  Indnktionen  und  Temperataren  des  Ebene  gute  Werte 

P  ^  d 

gibt,  findet  er  in  der  Form  —  =  a4-bn  +  eVnH — 7=,  worin  P  den 

n  Vn 

Wettverinei.  n  die  Weobselsnhl  der  ünmegnetisierQOg  bedeutet 

Johonnot  stellte  gennnere  Versuche  an,  um  womöglich  eine  Be- 
stätigung der  von  mehrpren  R»^obHr'}itpni  fjpänß^rtfin  Ansicht  7u  finden, 
daß  bei  zunehmender  Belastung  eines  Transformators  die  Eiseuverluste 
abnehmen.  Er  beschreibt  eeiue  Versuohsauordnung  und  folgert,  daß 
bei  Trensfonnetoren  mit  gro8er  Streuung  für  den  Primlrkreis  eine  Ab- 
nahme der  Eisentrerlnstei  des  Magnetisiemngsstromes  und  cos  des 
Winkels  zwischen  letstemn  and  der  induzierten  EMK  bei  zunehmender 
Belaatnng  ?.u  konstatieren  sei,  und  daß  für  den  fteknndärkrei'»  die  «be- 
nannten Großen  isunäbmen.  Bei  Transformatoren  mit  kleiner  ätreuung 
dagegen  bleiben  die  Größen  konstant. 

Neild  und  Benting  erlftatem  die  Vorginge  bei  der  Koniniutierang 
nnd  nnterenohen  insbesondere  den  Einfloß  der  Bflrstenstellnngi  Nuten« 
form  und  der  mecbnoischen  Beschaffenheit. 

K'^ller  gibt  einige  nnch  dr>r  Arnoldschen  Methode  nu^j^enonneae 
Kommutationskurveu  von  (TlLichatronimaschinen  wieder. 

Die  in  den  einzelnen  Ötromzweigen  eines  Gleichstromankers  indu- 
zierten elektromotoriücheo  Kräfte  sind  nur  bei  vollkommen  gleicher  Feld- 
stlrke  der  einsdnen  Pole  gleiob»  sndemlslls  treten  nwiseben  den  gleioh* 
wertigun  Punkten  der  Wicklung  Spsnnongen  aaf|die  dnroh  dieÄquipotentiel* 
leitungen  sich  ausgleichen  können.  Liouville  erläutert  die  Wirksamkeit 
dieaer  Leitungen  und  stallt  sohematisob  dis  SjHUinnngen  dar. 
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nr  dift  BcrMhiMuig  von  Ankerspulen  gibt  EL  Worid  «inige  F9t- 
UMln  tu,  di«  rar  BMtiiBiiiiing  der  Pom  und  Linge  der  Stimverbindiuigeii 
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Zur  Vermeidung   oder  Vermindwrunf?   der  durch   die  hohe  Selbst-    _  4»? 
Induktion  iu  Feldspulea  verursachten  ExtraRtröme  schaltet  die  Allg.  El.- 
Ge8.  f  olanBatiouBzeUen  in  die  Maguetwiciclaog,  die  nur  Strom  einer 
Biddnng  hiadoveblMeeii. 

Oremer  entwiekelt  eine  Oleiehong  rar  genaaen  Beeiimmaag  der  47» 
Einzelverluste  einer  Gleichstrommaschine  tau  ihrer  Leerlaufaufnahme.  '^'ySSS»!'' 
Bei  konstanter  TTmlaufzahl  wird  bei  verschiedener  Erregung  ein  Minimum 
des  Leerlaufstromes  eintreten,   wenn  der    Rffektverluet  durch  Reibung 
gleich  den  Wirbelstromveriuaten  plus   60  ^/o  dea  hyateretisoben  Ver- 
luelee  iet. 

Sebenkttl  maohte  Unierraohiuigen  über  die  Abhlagigkelt  des  über-  473» 
gangiwiderstandes  von  Kohlenbürsten  von   der  Stromdichte,   der  üm-  ■un^rmi*^ 
Cuigsgeschwindigkeit  und   dem  Auflagedruck.     Die    mitgeteilten  Er- 
gebnisse bestätigen  die  eohoA  ▼on  Arnold  and  andern  genMohten 
Beobachtungen. 

Atohisoo  setzt  seine  Untersuchungen  über  das  Verhalten  von 
WoeliNlelroiiiinasebiaeD  bei  vendiledeBtrtageB  BelMtaagen  fort  und  be- 
■pridit  jetst  die  in  den  Sprannngsknrven  raftretenden  Fornkindeniiigen, 

wenn  zwei  Maschinen  venohiedener  Karvenform  aufeinander  als 
Generator  und  Synehronmotor  und  letaierwr  mit  venohiedenen  JBr« 

reguugeu  arbültot. 

Ausgehend  von  dem  magneÜBchen  Kreise  eines  Wechseiütromgeue-  its» 
ntors»  raf  den  er  die  KirebhoiEMlien  Regeln  rawendet,  gelangt  Torda 
m  einer  gnphitdien  Methode  der  Smittlong  des  SpauittngssbfUles, 
indem  er  ebenfalls  die  Leerlauffllisnikteristik  und  die  jKmssohlußkurve 
benutzt.  Während  aber  die  Amperewindungemethode  von  Rothert  als 
resultierende  raagnetoraotoriache  Kraft  flir  irgend  eine  Belastung  die 
Summe  aus  der  MMK  iür  Leerlauf  und  der  fBlr  die  betr.  wattlose 
Xonponeiits  des  Laststromes  ansieht,  modifisiert  Torda  den  lotateren 
Siunmanden  sooh  doreh  einen  F^iktor,  der  den  magnetisehen  Sftttignags- 
rast&nden  entspricht.  Aus  den  mitgeteilten  Beispielen  ist  eine  gute 
Übereinstimmang  der  boobeehieten  mit  den  gereobneten  Werten  er- 
riebtlioh. 

Henderson  und  Nicholson  geben  eine  theoretische  Behandlung  der 
Ankerrflokwirkung  in  Wechselstromgeneratoren,  bei  welcher  sie  im  be- 
sonderea  die  höheren  harmonisohen  der  Strosakonre»  die  sich  radi  bei 
dem  von  den  Ankarwlndttngen  eraengten  Gegenfelde  bemerkbar  maeheni 
berfioksichtigen. 

Canfield  erläutert  eine  graphische  Methode  7ur  Beofimmnncj  der 
Erregung  von  Wechselstroragenerat  oi en,  die  in  bequeme  r  Weise  unter 
Benutzung  der  (berechneten  oder  aufgenommenen)  Sättigungskurve  für 
beliebige  FhaaenTersidüebnngen  die  Gröfie  der  Naebregnlienmg  des 
Veldes  ergibt«  ond  fthrt  ein  dnrehgereohnetes  Beispiel  ra. 

Meyer  besprieht  eingehend  die  Ursachen  vnd  tbeoretisdien  Gband-  *fv 
lagen  des  SpannongsabfaUes  bei  Weohselitromgeneratoren,  dessra  Bin- 
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fittß  ftuf  dM  Nets,  sowie  Oia  j«tat  AIiImImd  Matbodm  d«r  lelbittitigiD 

SjpaoniiDgsregelnng  durch  KoBfMDtiening  mid  KompoaDdierung. 
4J*$  Zur  Ermittlung  dea  f^pannangsabfalles  in  W^chpels^tromgenerator*»!! 

zif^bt  Oramp  das  Heylaudsche  Diagramm  für  Intiuktionsmotoreu  iieran. 
Er  zerlegt  den  Kraftfluß  in  zwei  eDtgegeugesetst  umlaufende  Felder, 
und  «nnUtelt  die  Wirkungen  beider  AaCubender.  Zur  Auflrtellaog  dei 
Diagramms  aind  ofitig  die  Leerlauf-  und  die  KuraaoUaficlMralctoriatik« 

4^39  Die    kompenaierten    und  kompoundierten  Weohaelatrommaaelunen 

w^ei  seut'ro'i^-  Hejland  banuteen  bekanntlich  einen  Teil  dea  Hanptatromes  sur 
aiM«binai.  Kompnmidiprnng,  'It  v:iisftramen  mit  dem  Erregerstrom  mittels  eines 
Kommutafnr«»  df':i  umlaufenden  Magneten  zugeführt  wird.  Da  die  Er« 
regerspannung  mit  Rücksicht  aal  den  Kommutator  nur  niedrig  sein  soll, 
werden  die  Leitungen  und  BegnlienrideratiDde  infolge  der  hoben 
fltromatirice  aebr  teuer.  Li  einer  neueren  Anordnung  komponndiert 
Heylaad  daher  niebt  mdir  den  Generator  selbst,  sondern  die  Errege- 
maschine, die  mit  ersterem  direkt  gekuppelt  ist,  wodurch  F^ich  die 
Kosten  bedeutend  vermindern,  Ks  wird  ein  350  KW-Genorator  dieser 
Art  besobrieben  und  werden  Kurven  angegeben. 

f49_   Parker  beaehreibt  die  AufateUung  dea  Heylandaoben  Diagramma, 

in  walobem  die  Verluste  im  Kupfer  und  durch  Reibung  niebt  berlick- 
sichtigt  sind,  jedoch  die  Qröße  und  Terteilttog  der  StrSoM  und  der 
ihnen  pntsprecheuden  Kraftlioienströme  ersichtUch  sind. 
4f4i  Bethenod  entwickelt  das  Diagramm   der  mehrphasigen  Asynchron- 

motoren unter  strenger  Berücksichtigung  der  Veränderlichkeit  des  pri- 
mlren  Kraftfluaaea  und  des  primären  Widerstandes. 
tt«  Beaig  entiriokelt  aoalytiaob  und  graphiaeb  ein  Yerfidiren,  das  nach 

den  Diagrammen  von  Ossanna  und  Sumec  ftr  Induktionsmotoren  unter 
Berücksichtigung  aller  Eisen-  und  Kupfer-  sowie  Reibungsverluste  aus 
dem  Diagramm  sofort  da«  Verhalti^n  de«  Motors  zu  erkennen  gestattet. 
Er  bezieht  alle  Giößeii  auf  die  Ges^mileistung  sowie  auf  die  Klemmen- 
spannung, nicht  auf  Pbaseospaunuug  und  -Leistung.  £r  erklart  die 
Metbode  an  einem  dnrobgeftbrten  Beispiel  eines  10  P-Hotora. 
^lfif  Beniaohke  zeigt,  duB  daa  ftblidie  Kreiadiugramm  für  untweyn- 

«hronen  Beirieb  bei  richtiger  Deutung  auch  fftr  Uber^cbroneo  Betrieb 
gilt,  entgegen  der  Anaicht  tdu  Müller,  veri^.  P  04,  87, 

4744  Steinmetz  gibt   eine   vergleichende  Überaicht  der  Theorien  aller 

'motoMö.  Einphasenmotoren  der  Induktions-,  Synchron-  und  Repulsionstype. 


4744  Bei  der  Bereclinung  der  Streuung  und  des  Magnet !S'innin^B?;tromes 

^DjJJJü^rom-  von  Drehstrommotoren  geht  Beuischke,    um   die  Formel u   für  jt  de  be- 


liebige Nutenform  im  Gegensatz  zu  bisher  giltig  zu  machen,  vom  mag- 
netiaeben  Widerstande  aua,  den  er  »ua  den  magnetisoben  und  geo- 
metriseben  VerbSltnissen  des  Motors  bestimmt. 
^f^^  Adams  untersuchte  die  Streuung  und  den  dureb  das  Streufeld  ver- 

nrsjichten  Spanntingsiilifall  in  Induktionsraotoren.  Diese  Größen  sind 
abhängig  von  der  Polstellung  des  Läufers  und  Ständers  zueinander. 
Auch  die  Phasenzahl  des  Läufers  ist  von  Einfluß,  am  geringsten  ist 
der  Wert  bei  Käfigankem. 
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Behn-Bsobenbarg  erörtert  die  Abhängigkeit  des  Streuungsfaktort  it» 
von  der  Felddiohte,   Phasenzahl,   Natenteilunp'.    Nutenzshl,  Wickltinga- 
anordnuDg.  Polzahl  und  Durchmesser  und  die  BeräckBichiiguog  dieser 
Faktoren  bei  dem  Eutwurf  vou  Induktionsmotoren. 

Wird  sur  Beitiiiiiiiaiig  dei  Anzagsmomentea  yon  Dr^httrominotonni 
der  OMMUludie  Ereia  benntst,  ao  iit  dar  ao  gafondana  Wart  das  tUmSSSi 
KarzschlußstrODlM  unganau,  da  das  eine  Ende  des  Strotnvektors  duroh 
den  Benihrungspunkt  zweier  Kreise  gebildet  wird.  Thomiilen  gibt 
eiue  graphische  Ableitung,  die  df>D  Punkt  aus  seinen  Ordinalen  finden 
läßt,  itidem  er  den  Ausgangspunkt  der  Stromvektoran  im  Diagramm 
▲nfaug^puiikt  dai  Koordinalensystama  banatat. 

Hahn  arlftatarl,  wie  ein  Drahatrommotor  baini  ÜbarayBahromamns 
Strom  in  das  Netz  znrttckgibt.  and  laitat  dia  Glaiehavgan  iOr  dia  Var*  ^^^»"''^^^ 
hüte  nnd  den  Arbeitsaufwand  ab. 

Boyd  beschreibt  eingehende  Versuche,    um  bei  Einphasenmotoren  ^7^7 
nach  dem  Heylandschen  System  die   Feldveiieilung  im  Luftraum  zu  uI'Kto^bMM^ 
baatimmeo,   wann  beim  Anlaufen  noch  baida  Stftnderwicklungen,  dia 
Hmpi-  und  dia  gagan  arstara  um  90**  varaabobena  Hilfsphaaa,  auf  daa 
Linftr  wtrkao. 

Für  den  umgekehrten  Repulsionsmotor,  bei  welchem  der  Anker 
an  das  Netz  angeschlossen  wird,  während  die  Feldwicklucg  kurzge* 
geschlissen  ist,  stellt  Faber  das  Kreisdiagramm  auf,  aus  dessen  Er- 
örterung er  ableitet,  daß  zwar  für  Geschwindigkeiten  in  der  Nähe  des 
SyDehronuincui  ftmkenloaaa  Lavfaii  möglioh  iit»  daß  jedoeh  lein  g«- 
aamtes  YarbaltMH  wanlgw  gflnatig  ist  daa  daa  aigantliohcii  Ba- 
piilaionamotora. 

Den  Nachteil  der  Einphaaen-Serieninotoren,  heftiges  Feuern  an  den 
Bürsten,  hebt  Mc  Neill  auf,  indem  er  eine  EinriclituDL'  trifft,  niein  ils 
eine  Aukerspule  xü  Kurzachiuü  durch  die  Bürsten  kommen  zu.  lassen. 
Zo  diaaam  Zwaok  nimmt  «r  dia  Ankarwiddung  mit  drai  gtttreDotaD 
Widdttngan  ond  aalat  swai  BUratanpaara  in  dia  Hmitrala,  die  mn  B«g- 
mantbreite  voneinander  getrennt  sind.  Der  den  Motor  apaiaanda  Traaa- 
formator  ist  sekunrlrtr  mit  zwei  gleichen  Wicklungen  versehen,  deren 
jede  mit  omtim  Burstenpanr  verbunden  wird.  Auf  diese  Weise  wird 
die  sonst  kurzgeschlossene  Spule  über  einen  hohen  Widerstand,  näm» 
lifdi  die  aekundira  Wieklong,  geschloBaaii  und  dadnveb  die  Feuern 
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matbammer  gibt  ein  Bild  der  Entwicklung  dar  Kommntatorniotoren, 

deren  wesentliche  Formen  jetzt  sind;  1.  der  reine  Serienraotor,  einmal 
mit  ausgeprägten  Polen,  dann  mit  verteilter  Feldwicklung;  2.  der 
reine  Bepulsiousrootor,  dessen  Kommutatorbürsteu  kunigeschlosseu  und  um 
einen  Winkel  von  45  bis  70^  aus  der  neutralen  Zone  varaohoban  sind; 
diaea  Form  hat  maiatena  Tarteüta  FaldwicUnng;  8.  dar  kompanaierte 
Serienmotor  nach  Latour,  der  awai  saeinender  aenkracht  stehende  Bürsten* 
paare  besitst,  deren  eines  kurzgeschlossen  ist,  während  das  andre  in 
Seihe  mit  dem  Anker  geschaltet  ist;  4.  Serien!-  und  kompensierter 
Motor  mit  Sr rientrüiisfonriUor.  nach  Scott  und  Wiuter-Eichberg.  Die 
drei  latztgenauuleu  sind  iu  ihrer  theoretischen  Wirkungsweise  beinahe 
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I.  Djuamomaschinen  and  Elektromotoren. 


gleioh.    Hielhaiikmer  bMohnibt  duin  aunfllbrlioh  die  konstniktiT»  und 

•lektriBcbe  Darohbüdang  der  einzelnen  Typen. 
«TM  Ottilbert  leitet  die  Kappsche  Formel  für  die  Ausnutznng  von  Ein- 

anker-TJmformern  in  f  iuficherer  Weise  ab,  indem  er  dabei  gleiche  Er- 
wärmung wie  bei  der  AusnutzuDg  als  GleichBtroromaschine  annimmt;  der 
Phaaenverschiebungswinkel  aaf  der  Weehaelstromieite  k»iiB  beliebig  sein. 

Begesteio  beacbreibt  gebriucbliebe  und  einÜMsbe  8flb»1tangen  sor 
Prüfaog  von  Transformatoren,  Wecheetstrom  und  Gleicbstrommaschinen. 
Er  benutst  dabei  eine  Sparschaltung,  iodem  er  die  betreffenden  Maschinen 
immer  zu  zwpian  aufeinander  Bohftliet,  sodaß  nur  die  Verlaite  von  anfien 
gedeckt  zu  werdeu  braueben. 
Mi  El.  Eng.,  London  gibt  einige  Winke  für  einfache  Prflfiingen  von 

BlMcbinea,  wenn  s.  B.  die  mm  Probieren  nötige  Spannung  von  Motoren 
nioht  vorhanden  iit,  wie  man  die  Windnnggriehtung  der  Feldwiddangen 
bei  KomiKnindiilaiebinen  erkennt  und  dergl. 
4ll*t  Sumpner  nwd  Wopkes  empfehlen  zur  Prüfung  von  Induktionsmotoren 

eine  der  Ko|>kia80DBchen  ähnliche  Mithode  für  Gleichstromin nechiiien. 
Die  beiden  Motoren  werden  durch  umuu  Riemen  verbuudeu,  die  beiden 
Biemeoioheiben  eind  im  Durohmesaer  etwas  vereobiedent  aodaB  dar  «na 
mit  Ünterschlipf  als  Uotor»  der  aadwe  mit  Übereohlipf  alt  Generator 
läuft.  Die  Verluste  werden  durcb  eine  ftoDere  Zusatzmasohine  gedeckt. 
In  der  Diskussion  hält  Cramp  die  PrOlung  mittels  Aufiiahme  des  Kreis- 
diagrammes  für  die  bessere. 
*m  Die  von  der  Welle  abgegebene  Leistung  eines  Indnktionsmotors  mißt 

Alannderson  im  praktisoben  Betriebe  nur  dnroh  Ifessung  des  Sehlipfos 
—  aof  stroboskopisehe  Weise  —  bei  Belastung  und  LeerUufl  Er  nimmt 
dabei  an,  daß  das  Drehmoment  proportional  der  Leistung  ist.  Wenn 
der  Motor  mit  einer  Gleichatronidynamo  durcb  RiementrieV)  verbunden 
ist,  so  bestimmt  er  den  Schlipf  bei  belasteter  Dynamo,  bei  leürhufender 
Dynamo  und  bei  voUkommeuetn  Leerlauf  des  Motors,  und  kann  dadurch 
aneh  dia  Yeriuste  der  Übertragung  bestimmen.  ESn  dnreligsredinslas 
Beispiel  wird  aageftthri 
#7«*  Kaula  gibt  Anweisungen  zur  zweckmifiigen  AusfthmngYon  PMfnngsn 

und  üuter-ucViTingen  von  WechsL-lstrnmgcnerftioren,  Sjosbronmotoren« 
rotierenden  ümforraern  und  AsynchronmotoreD. 
mo  Um  Induktionsmotoren  auch  präfen  zu  können,  wenn  Strom  der 

betrelbnden  Periodensabl  nicht  sur  Verffigung  steht,  gibt  Cramp  eine 
Methode  an,  die  die  Verloste  durcb  Antreiben  des  au  prüfenden  Motors 
durch  einen  anderen  und  Spebung  des  erstaren  mit  Gleiebitrom  er» 
mltteln  läßt. 

Allpemeln«»  ^ 

uBd  üei^etirrnde«.  Wostem  El.  orzählt,  daß  die  erste  m  amerikanischen  Patentschriften 
Äitute  Dynamo.  Abgegebene  Dynamo  im  Jahre  1852  erwähnt  wird.    Sie  ist  von  Dr. 

Sonnenburg  und  Pb.  Rechten  und  sollte  aum  Fangen  und  Töten  von 
Walfischen  dienen,  indem  der  Strom  durch  die  Harpune  dem  Körper 
BUgefQhrt  wird.    Die  Maschine  ist  msgnet- elektrisch. 
^  ^  El.  World  beschreibt  einige  von  der  (General  E1pc*r?r  Po.  in  Sf. 

SuLoota.     Louis  aufgestellte  Maschinen  und  Apparate,  von  denen  besonders  die 
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10000  P  DampfknrWiift  mH  y«rtikal«r  Wdl«,  «iii  ölMhaltor  lllr  60000  T 
and  die  Bttlinohtong  vaii  QleiohriobtDOg  ▼on  Waoteelafrom  mittolt  Qneok- 
■Ubar^Laoqpaii  hervorinheben  Mod. 
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Die  Zone  Dynamo  and  Motor  PateDU  Co.  Lid.  wendet  eine  be-  *79t 
Mmdwe  Form  d«r  Biregergpult  «b,  um  dm  KrtlQiiiicQWAg  ftbnikttrsen. 
Bb  itt  für  MO  Polpiar  mir  eine  8pal«  foriiaiideBt  die  in  Mmr  naeh 

dem  Qehßiisc  gekiümmien  Form  dio  Polo  nm^bt. 

Die  Gleich atromraMchine  von  Parpon"  nn<\  Sfoney  ist  besonders  für 
ecbneiiaufende  Maschinen  bestimmt.  Sie  ist  zweipolig  mit  ausgebildeten 
Polen,  in  weiche  eine  Polbachae  aus  Blechen  eingeschoben  ist.  Die  Pol> 
baohao  ist  mit  Niiton  ▼•rseheo,  in  die  eino  KompenMtiontirioklong,  dio 
in  Bdbo  mit  dorn  Anker  goidialtot  wird,  vorlegt  iii 

Um  bei  DTnamomuebinen,  die  von'  der  WagODOohio  ongotriobea 
werden,  einen  gedrungenen  Aufbau  zu  erreichen,  versehen  Henry  und 
EUiott  die  Maschine  mit  Bwei  Ankern,  deren  Magnet»y«terae  gegenein- 
ander versetzt  sind.  Die  beiden  Ankerwicklungen  führen  zu  einem 
Bwiaeben  den  Ankern  liegenden  Kommutator. 

Zar  ÜBterdrflcknDg  dos  Funkens  am  Eommatator  bringt  Fjnn  eine 
Hilfsapule  auf  dem  Anker  an,  die  sirisehen  je  zwei  Segmente  geschaltet 
wird.  Durch  entsprechende  Bemessung  wird  in  ihnen  eine  elektro* 
motorische  Kraft  orsongti  die  der  Beaktans  der  knrsgesohlossonen  Spalen 
entgegenwirkt. 

El.  Ans.  gibl  eine  Beaokreibnng  einer  Woohselstrommasdiino  fflr 
10000  Perioden  in  der  Sek.  von  Lamme  wieder  und  fobrt  mnige  da- 
mit ausgeführte  Versuche  an.    Dh  EiseoTorlustkurven  hatten  den  flb- 

ürVipn  Verlauf,  die  Wirbelstromverluste  überwogen  trotz  der  hohen 
WeciiBclzübl  nicht  die  hysteretischeo  Verluste;  das  Ankerbiech  beetfind  aus 
0,076  mm  dicken  Stahlblechen.  Transformatoren  normaler  Bauart  konnten 
wegen  Quror  großen  Bleebdieke  nicht  angeschlossen  werden.  Ein  Liclit- 
bogen  aeigle  keine  Verlnderung,  doob  eraougte  er  einen  sohrillon  Ton. 

Jervio>8mitb  läßt  im  inneren  Durchmesser  von  permanenten  oder 
Elektromagneten,  die  kreisförmig  angeordnet  sind,  GisenroUen  laufen,  die 
durch  Stabe  verbunden  und  mit  Spulen  bewickelt  sind,  nndllimmt  den  in 
letzteren  entstehenden  Strom  von  Schleifringen  ab. 

Latour  erregt  die  Feldmagnete  der  Erregeruasohine  fär  Wechsel- 
stromdynamoBiasdiiDOO  dureb  Weobselstrom,  indem  er  ibn  dnrefa  synehron 
lanÜMide  Komnratatoron  in  Oleiebatrom  Terwandelt. 

WcehMlatm^ 

Behn-Escbenbnrg  beschreibt  einige  Bahnmotoren  für  Einphaspti-  motorBo. 
Wechselstrom,  die  sich  im  Betriebe  schon  bewährt  haben.  Der  eine  ist 
für  eine  Leistung  von  35  P  bei  1000  Umdr.  bestimmt,  und  arbeitet 
einmal  mit  Oleiobetrom  bei  900  V  als  Serionmotor,  dann  als  Weebsol- 
strom-Serionmotor  mit  800  V  und  0  bis  85  Perioden,  drittens  als  Be- 
pnlsionsmotor  bei  330  V  und  40  bis  SOPeriodoi!,  viertens  als  kompen* 
■ierter  Serieomotor  nach  Latour  mit  360  V.    Jfir  ist  seebspolig  und 
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beBitzt  GleichstromwickluDg  im  Ständer  und  Läufer.  Der  zweite  Motor 
treibt  eioe  Lokomotive  und  leistet  200  P  bei  650  bis  1000  Umdr.  und 
wird  mit  15000  V  WecbaeUtrom  von  15  Perioden  gespeist.  Er  ist 
aohtpolig  and  arbeitet  als  Beihenscblaßmotor  mit  robender  Erregung. 
Kurven  and  KonatruktioMangabtn  beider  Holoreo  nnd  angellihrt. 

*U7  Die  General  El.  Co.  bat  einen  Babnmotor  gebaut,  der  sowohl  mit 

Eiapbasenstrom  als  auob  mit  Gleicbstrom  betrieben  werden  kann.  Er 
ist  nls  H"aiipt«trommotor  einj^ericbtet  und  besitzt  eine  Kompensations* 
wickliiiig,  welciie  mit  der  Anker-  und  der  Feldwicklung  in  Reibe  ge> 
schaltet  ist.  Die  Betriebsspannung  beträgt  250  Y  bei  Gleichstrom  and 
900  y  b«  'W««liselitroni  Ton  26  Perioden.  Da  die  Netzspaunang 
500  y  bettigt,  sind  twei  Anker  mit  ihren  Eompensationswicklnngen  stets 
in  Reihe  geschaltet,  w&brend  die  Geschwindigkeitsregelang  durch  die 
übliche  Reihen pnr»llelscbaltung  erfolgt.  Beim  Ubergan auf  den  mit 
WechFielstrom  k'Lhjn  isten  Teil  der  Bahn  werden  die  Motoren  auf  einen 
Trauslörmutor  umgesciiaitet,  der  die  Jueistuagäspauuuag  von  2000  V  auf 
400  y  berabtranaformiert.  Die  normale  HotorleUtnog  betiigt  60  P. 
Be  und  Prflfangaergebniaae  und  Korven  angefflbrt,  die  Koapensationa- 
wicklung  bewirkt  beim  Betrieb  mit  Gleicbitrom  ein  vOllig  fnnkenlireiee 
Arbeiten,  bei  Weohpelstrom  ein  zufriedenstellendes. 

#W»  CoUischoD  beschreibt   einen  Eiuphasenmotor  der  Firma  Lahmeyer, 

welcher  bei  fast  allen  Geschwindigkeiten  ein  starkes  Drehmoment  ent- 
«iokelt  Der  Lkufer  iat  mit  Kommutator  und  SeUeifriDgen  ausgerüatet. 
Beim  Anlaofsn  arbeitet  der  Motor  ale  Bepabioasmotor  mit  kange- 
Bohlossenen  Gleich  ström  bürsten ,  wobei  ein  maximilei  Drehmoment  auf- 
tritt, das  mit  zunehmender  Umlaufszahl  abnimmt.  Da  aber  bierl^ei  all- 
mÄhlicb  der  Aulaßwiderstund  der  Schleifringe  kurzgeschlossen  wird, 
überwiegt  beim  Synchronismus  das  Drehmoment  des  Induküonsmoiora. 
Für  einen  4  P  Motor  sind  die  Prüfungsangabeu  beigefügt. 

4fM  Der  fiinphaeenmotor  mit  Kommatator  von  Soott  wird  fthnlidi  wie 

der  von  Eichberg  und  Winter  von  einem  Transformator  mit  regelbarer 
Spannung  betrieben,  jedoch  ist  bei  ersterem  die  Abzweigstelle  für  den 
Anker  von  den  Feldspulen  nnveränderüch,  sodaß  also  die  veränderliche 
Spannung  dem  Feld  und  dem  Anker  ^ugutuhrt  wird. 

Zur  VerhinderuDg  des  Funkens  an  Kommutator^WediBelatrommotorea 
bildet  Ziegenberg  den  Kommatntor  aoa  Segmenten  und  daiwieeben  liagen- 
den  boletionastücken  gleicher  Breite.  Die  stromabnehmende  Kohle  be* 
itebt  aoa  awei  Teilen,  die  in  der  Mitte  durch  ein  Isolationsstück  ge* 
trennt  sind.    Beide  Teile  sind  durch  einen  Widerstand  verbunden. 

4t#7  Allister   botreibt   einen   W*.  LliHi'l'^^rom-Koniniittatormotor ,   indem  er 

dem  Anker  durcii  Bürsten  Strom  zuiührt,  waiireud  die  Feldbewicklung 
in  aiab  knni^ohloaaen  iat.  Zar  TJmkebrang  der  Drehriobtang  dea 
Ankern  wird  in  dem  kangeBoUoaaenen  Feldatromkreia  ein  ümsohaltar 
angebracht,  der  in  awei  diametralen  Magne^wlen  die  Stromriobtang 
wechselt. 

*M0  Ferrnnti  und  Schüler  bewirken  die  Riobtungsumkehr  bei  Eiuph  tsen- 

Repultixousmotoren  durch  Anordnung  einer  dreiphasigen  Stäuderwickiuug 
in  Sternaobaltung,  dnren  eine,  die  ZcdBlmuig  bUdeode,  eine  von  den 
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b«idaB  Mdern  venohiedene  Wiadangndhl  b»ritot.  Die  zweite  Ztt- 
fObrung  wird  je  nach  der  Drehriobtang  an  die  eine  oder  aodre  Phaae 
gelegt.  Dieselbe  Wirkung  kann  auch  durch  Anbrinc^iin^?  zweier  Bürnten- 
paare  auf  dem  Kotnntutator  erhielt  werdeiii  von  denen  je  eins  für  eine 
Drebricbtung  kurzgeachiosBeu  wird. 

Der  Iiidolctiomiiiotor  der  General  ^  Ob.  hat  bei  SLonseUiifiaiikeni 
Sisenrioge  aor  Verbindang  der  Kupferatftbe;  dadnreh  wird  beim  Anlaufen 
infolge  des  hoben  Widerstandes  der  Selbstinduktion  ein  gutes  Droh* 
moraent  erzielt.  Mit  zunehmender  Geschwindigkeit  nimmt  die  Impedans 
ab,  «oHaß  nur  der  ohmiache  Widerstnnd  zur  Geltung  kommt. 

Cuahman  teilt  die  Läuferwickluug  eines  Induktionsmotors  in  mehrere 
Teile,  die  mm  Zweek»  dea  Bpareu  eines  AalaßiriderBtandeB  nnd  Br- 
aielnng  eines  goten  AnangsmomeDtes  erst  hintereinander,  dann  aUmlhlieb 
perall^  nnd  sohlieSliefa  knrageeehloaaen  werden. 

Die  Nuten  der  Ankerbleciie  werden  nach  dem  Patent  von  Burke 
nicht  radial  sur  Welle  eingestanzt,  sondern  sentrisch  zur  Längsachse  der 
Ankerapnlen;  da  dieee  jetst  fost  »netohliefilioh  auf  Schablonen  her^ 
gestellt  werden,  soll  dnrdi  die  Krtlmninng  der  Noten  das  Bblegen  er- 
leiehtert  werden. 

Die  Magnetspule  der  Bayerischen  El.- Werke  ist  in  mehrere  kon- 
zentrisch zum  Marfnetkprn  gelagerte  Spulen  unterteilt,  deren  Dicke  von 
innen  nach  außen  derart  gewinnt,  daß  der  Wattverlust  für  die  Einheit 
der  strahlenden  Oberfläohe  fflr  jede  Teilspule  der  gleiche  ist. 
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Beim  Betrieb  von  Motoren,  deren  Drehmoment  aioh  innerhnlb  4901 
weiter  Grenzen  ändert,  nnd  welche  ein  schnelles  Anlassen  und  Anhalten 
vertragen  müssen,  versifjiit  Döri  den  Stromerzeuger  mit  einer  durch  eine 
besondere  En  Lgermtiächine  gespeisten  Hilfswickluug,  deren  magnetisierende 
Wirkung  deijenigen  der  HanptstromwioUuDg  des  StrMnerzeugers  eot- 
gegengeeettt  ist  Der  Motor  besitat  Selbsterregung  oder  wird  doreh 
eine  besondere  Stromquelle  erregt. 

Um  eine  Gesohwindlgkcitsrcf^clnnfr  in  weiten  Grenzen  zu  erreichen,  4M 
versieht  Steinmetz  den  Gleichatron.imki  t-  mit  mehreren  getrennten  Strom- 
kreisen, und  zwar  so  vielen,  als  Polpaare  vorhanden  sind.  Für  jeden 
Stromkreis  hat  er  besondere  Bfirsten,  die  ^on  den  andren  isoliert  feind. 
Doreh  Hintereinander-,  Beihenparallel-  nnd  Parallelsohaltnng  der  Strom- 
aweige  wird  die  Geschwindigkeit  verändert. 

Um   einen    Hauptstroramotor  mit   möglichst   gleichbleibender    Ge-  499t 
^chwindigkeit  bei  versrhiprlener  Stromstärke  zu  erhalten,  bringt  Leblanc  ^"aSTguSSK*" 
auf  der  Welle  noch  eine  kleine  Erregermasohiue  an,  die  bei  abnehmender 
Hiauptstromstärke  des  Motors,  die  einen  schnelleren  Lauf  verursacht,  höhere 
Spannung  erzeugt  nnd  damit  die  Magnete  stftrker  erregt.    Beide  Er- 
regerwicklungen sind  entgegengesetzt  geschaltet. 

Da   Motoren,    die   in   weiten    Qesohwindiffkeitsgrenzen   arbeiten  49oe 
müssen,   bei  Regulierung  der  letzteren  im  Feld  oder  im  Änkerstrom- 
kreis  allein  sehr  viel  größer  ausfallen  als  ihrer  eigentlichen  Leistung 
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«Dtipmiit,  wendet  die  BaUoek  Bleetrio  AUjj;«  Oo.  mehfMie  Spamaage- 
ituleii  mn,  an  welche  der  Motor  noch  und  nacli  unter  VenehellBiig 

von  Wif^*»rstEind  im  Ankerkrp!«?e  j^elegt  '?rird.  Die  verschiedener! 
Spannungen  erreicht  sie  durch  EiDSchaltan  eines  Aasgleiohaggregateg, 
daa  ans  zwei  oder  mehr  biotereinander  geschalteten  Maschinen  ver* 
■obiedeDer  Spannung  besteht,  z.  B.  bei  350  Y  aue  einer  90  V  nnd 
einer  160  Y  Uaeobine^  iodtß  der  Antriebemoler  an  90,  150  nnd  9S0  Y 
gelegt  werden  kann. 

Die  Regelang  von  Bahnmotoren  bewirict  von  Zweigbergk  durob 
Sy\°1^  n*^   einen  Hilfsmotor,  der  auf  die  Regelungswiderstände  arbeitet  und  eine 
vom  Hauptstrom  durchflossene  und   eine  letzterem  entgegengeeefcat  gO' 
richtete  Nehenschlußwicklung  als  FälderrHgung  besitzt. 

IM*  Leblanc   setzt  auf  die  Welle  von   liauptstrommotoren   eine  kleine 

Hilfsdynamo,  die  eine  Hilfsmagnetwickluug  des  Motors  speist  und  zur 
Geediwindigkeiteregdttng  dient. 

i»M  Allen  beaekreibt  in  der  ffi.  World  die  elektriaeli«  E&nriehtnng  einer 

großen  Bmekerei,  die  nnr  Zweiplieienwetdieelilroni  gelieint  eilialten 
kennte,  aber  viel  Gleichstrom  zur  Geschwindigkeitsregelung  der  Freeien* 

Tnnforen  und  der  Aufzüge  gebrauchte.  Es  wun^e  ein  Umformeraggrep^at 
auFL^:'ste!!t,  das  aus  zwei  von  einern  Induktionsmotor  angetriebeneu  Gleich- 
fitromdynamo  von  87  bezw.  133  V  bestand.  Der  Gleichstrom  wurde 
im  Dreileitersystem  verteilt  und  die  Regelung  der  Uotoren  erfolgte  dorek 
Anlegen  an  87  beaw.  139  beiw.  an  die  AnBenapnnnnng  von  SSO  Y. 

Orompton  und  Co.  benntnen  dU  entmagnetisierende  Wtiknng  einen 
Weobselstromee  snr  Bpannnngsregelnng,  Indem  sie  ibn  nm  die  Feld» 
magnete  des  Antriebsmotors  der  Erregermaschine  f Obren  und  mit 
wachsender  Belastung  eine  Feldschwächung  und  damit  Umlaufzahl- 
erhöhung herbeif Ohren,  die  eine  höhere  Spannung  der  Brregermaschine 
bewirkt. 

Nach  dem  Verfahren  von  Lahmeyer  &  Co.  wird  bei  Fördermaschinen 
ir«{M^cb«rua«  in  uud  fthnliobeo  während  der  Bremsperiode  Energie  in  Sobwungmassen 
aufgespeiokert  oder  in  Form  von  Strom  durob  Bnffennasebinen  wieder- 
gewonnen. 

Um  die  Schwungmassen  bei  diesen  gekuppelten  Drebstrommotoren, 

die  eine  Gleichstrommaschine  antreiben,    möglichst   gut  auszunutzen, 

schaltet  Lahmeyer  in  Hie  Ankerleitnücren  des  Motors  Eisenkerne  ein,  die, 
vom  Relastungsstrom  erirgt,  die  Selbstinduktion  bei  Belastung  erhöhen 
und  dadurch  die  l  uilHutzahl  des  Motors  erniedrigen. 

4»3»  Die  General  Jblectric  Co.  bewirkt  eine  gleichmaßige  Belustungs- 

vttieüungV  Verteilung  der  Syuchronmotoren  in  ümfbrmeranlageo  durob  Einsebaltung 
entepreobender  induktiTer  Widersttnde  von  verinderlieber  SeHMtindoktion 
in  die  Znleitnng  vom  Kots  lu  den  Sjnekronmotoien. 

If  ileb  bewirkt  eine  Begelnng  der  Leistung  und  Oesebwindigkeit  bei 

Einphasen-Repulsionsmotoren,  indem  er  mehrere,  a.  B.  vier  Motoren 
elektrisch  ver^iiiKlpt .  ?.  B.  P^mllel-  ofler  Reibonparallelsobaltong  der 
Gehäuse  und  Eeihenkurzschluß  aller  liäufer. 
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Kenoelly  und  Whitiog  macbeo  darauf  aufmerksam,  daß  eio  Zu-  Paniw- 
■MBOMiittrVeiieii  von  paimlWlgaMhaltolMi  TnaafonnaiMrin  nur  dann  gut 
möglich  ist,  wenn  di»  TmnafonnAtorMl  d«r  mnselnen  Qnipp«ii  gleidiMrCig  '«»Uaiaohaimf 
gesobaltete  'WioUnngen  haben;   ei  «rbaitoB  »Iso  TransformatorOD  Ottt 

Dreieok.Dreieck.Scbaltang  nicht  zasammen  mit  Dreieck-Stern-  oder 
Stern-Dreieck- ScbfiltuDg.  oder  solche  mit  Stern-Stern- Schaltung  nicht  mit 
Stern-Dreieck-  oder  Dreieck- Stern-Schaltung.  Die  Gleichartigkeit  der 
Sdialtußg  aU«r  Trantfemalortii  mnfi  gßwüati  («in,  dagegen  kOmeD  dt« 
Traatfoniatorm  fttr  noh  guniwlite  SelMltiiiig,  «Im  Draieek-Stoni*  braw. 
Stom-DniMk^Solwltiiiig  bentisii. 


Dia  Maaoliinenfabrik  örlikon  banalst  mm  AuImmd  toü  Dralittroin- 

motoren  mit  KarzBcblußanker  größerer  Leistung  eine  Wicklungsanordniing 
im  Stäiidtjr,  diö  eine.  Polumachaltung  zuläßt  und  eine  Verminderung  des 
Anlaufnatromes  ohne  weeentiiohe  Verminderung  des  Anzugsmomentes 
rar  Folge  hat 

Kannady  und  Poeoek  ▼arMben  daa  Aokar  mit  swai  Wiaklnngan 

und  lassen  ihn  als  Bauptstrommotor  an,  während  der  Mutor  oaah  Br* 
riabtoDg  dar  Namkalgaaebwindigkait  ala  KabaDicUufiiDotor  läaft. 


£tD-  und 
AnMcbalun. 
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Edler  erläutert  dta  Baraabaung  ffir  einen  Hauptetrommotor  mit 
Regelung  der  UmdrahvogMahl  durch  Schwächung  des  Magnetfeldes,  für 
den  Hubmotor  eines  Kranes,  för  einen  Neben'?chUißraotor  mit  Regelung 
der  Umdrehungszahl  durch  Schwächung  des  Maguetfeldes,  sowie  fär  vier 
üauptatrommotorea. 

Baak  Anaiabt  van  Hont  wird  dar  Konitraktian  van  Anlafiappaiatan 
niekt  dia  gaaflganda  Baaabtnng  sngawandat»  dia  aiaam  fllr  dta  Erbaltnag 
des  Motors  so  wichtigen  Gegenstand  zukäme.  Er  erläutert  verschiedena 
Punkte,  die  ihm  befloudere  wichtig  erecheinen.  Die  Abstufung  dar  An- 
laßwiderstande  soll  in  einem  geomctrisclien  Verhältnis  erfolgen, 

£1.  World  beechieibt  einen  Ankaser  der  Gutler-Hammer  Mfg.  Co. 
fflr  ainan  1600  P^Gleiabfllmininotar.  Dia  ainielnan  Widaratiada  be* 
ttakan  aai  Biaanrabran,  dia  mit  Waaicr  aar  KObluag  gaffillt  sind,  lia 
wardan  doreb  nann  flabatibabal  anigaiobaltat.  Bin  lUainialMbaltar  irt 
abanfalls  vorgesehen. 

Davies  empfiehlt  zur  künstlichen  Belastung  großer  Anlagen  an  Stelle 
von  W  as8  er  widerständen ,  die  sehr  groü  ausfallen  i  Kohieupitttten  oder 
Biienipiralen. 

IMa  Qaa.  anr  Varvartnng  dar  Fatanta  ffir  01asavsaagang  auf 
•laktriiahem  Wege,  Baakar  &  Oa.,  regelt  dia  Stronitirke  duroh  Nacb- 
schtltten  oder  Fortnehmen  einer  zwischen  zwei  fetten  oder  beweglichen 

Elektroden  frei  nachf^leitbar  anfgeschiitteten  kleinstückigen  oder  palver- 
iormigen  WiderstandBmasse.  Die  Ausführung  kann  so  getroffeu  werden, 
daß  eine  bewegliche  Elektrode  senkrecht  frei  verschiebbar  auf  der  Wider- 
ttandimaMa  mbt,  dia  anr  BrmdgUobnng  dar  Sdiiahtiindanang  dnrok  Zn« 
labflttn  und  Abaiahao  dar  Mime  in  ainan  aban  tud  nntan  mit  frai 
BOgfai^ioban  Ofimagan  vanabanan  Befaältar  aagaordaat  lat 
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aoöS  Der  Rheostat  der  General  IncanrlnBcent  Are  Light  Co.  besteht  aus 

eioer  Scheibe  aus  QUw,  Lava,  Porzellan,  Schiefer  oder  Seifensteiu,  die 
mit  radiil^n  mlmiftUn  Binnen  Tttrt9li«n  iai,  in  weldi«n  da«  nciDMok- 
/  ftrmiif  hin*  und  hergebogvna  Widenrinndsnatarial  nntargebraoht  wird. 

Die  Scheiben  werden  mit  einer  Platte  abgedeckt  und  in  Send  eingebettet; 
die  Binnen  können  mit  dement,  Emaille  oder  dergU  MtgefUlt  werden. 


Sinkt  g«kup(MlM 

stm  Behrend  faßt  die  Eigenaohaften  zosammen,  durch  welche  die  von 

Dampfturbinen  nogetriebenen  Djuamomaeehinen  beionden  ohanikterinert 

sind.  Li  erster  Reihe  stehen  die  meohaniBchen  AnforderuDgen ,  denen 
sieh  die  elektrischen  anpassen  mußten.  Die  hohen  Geschwindigkeiten 
TDRchen  besondere  Koustruktionen  erforderlich,  die  LuftreibviDg  7,  R  bei 
umlHutViideu  Matfiicträderii  der  üblichen  Wech8ei8trüiiim:ischineu  uuil  tJeren 
hohe  Beauüpruchuug  durch  die  Fliehkraft  ergaben  oiue  Anorduuug,  die 
dem  Magnetrad  die  Form  «inea  vollen  Olylindera  verleiht.  Befarend 
fuhrt  eine  Kurve  an,  ans  weleher  der  Zaaammenhaag  von  Oewioht  und 
ümdrehiüigszahl  bei  gleicher  Leistung  ersichtlich  ist.  Es  ist  ein  Mini- 
mum bei  etwa  800  Umdr.  vorhandeu.  bei  höherer  Uiiilftufszahl  steigt 
das  Gewicht  wieder  infolge  der  notwendig  werdenden  größeren  Festigkeit. 

Beyval  teilt  einige  Daten  der  letstaasgeführten  großen  Dampf- 
tarbinan  von  Pamona  mit.  Eine  7S00  P>Tnrbine  hrmneht  0,96  m'  ffir 
1  P  an  BodenflKohe  und  maoht  760  Umdrehungen,  fflr  1000  KW  etwa 
1600  bii  1800. 

THebinmMblM& 

^'34  Deschamp  vergleicht  die  verpcbiedenen  Kraftmotoren  vom  wärme- 

theoretischen Standpunkt  und  kommt  zu  dem  Ergebnis,  daß  im  be- 
sonderen die  DampÄnaachinen  und  GhMmotoren  eigene  Vorteile  besitzen, 
deren  Überlegenheit  fiber  andere  Antriebamotoren  sieh  in  der  Praxis  aor 
in  einer  möglichst  vervollkommneten  Konstruktion  geltend  machen. 
jy»^  Porte  beschreibt  den  Aufbau  der  Lavab,  Parsons-,  Curtis-  und 

Rateau-Darapftiirbinen,  die  Art  ihrer  Begelang,  Beanfschlagong  und 
führt  Prüfungsergebnisse  an. 

Crocker  beschreibt  eine  Dampfturbineu-Koustruktion  von  Warren- 
Crocker,  die  Ihnlidi  der  Gurtissehen  Turbine  ein  Ijanfrad  mit  mehreren 
Beihen  von  Sehnufeln  auf  dem  ümluig  beaitst,  swiaoben  denen  feat  am 
Oehftaae  angebrachte  Leitschaufeln  sitzen.  Der  Dampf  expandiert  vor 
dem  AuftrefPen  auf  den  eraten  Krans  des  Laufrades  in  einer  triohter^ 
förmigen  Düse. 

ZabcbOr.  «• 

swa^  ^  Dmit^Halpin  nntst  die  Erkenntnis,  daß  die  Okoncmie  von  Dampf- 

koHaltt  wesentlich  gesteigert  wird,  wenn  die  Temperator  des  Speise* 

wassere  möglichst  hoch  liegt,  in  der  Weise  aus,  daß  er  über  dem 
Dampfke9F!el  einen  zweiten  Kessel  mit  wesentlich  größerem  Tnhnlt,  als 
der  eratere  besitzt,  anordnet.  Zu  Zeiten  geringer  BpniisprucluiiirT  wird 
dieser  Speicherkessel  durch  Frisohdampf  geheizt,  sodai^  das  Wasser  darin 
auf  die  Tempemtar  des  Wessen  im  Haupikeasel  gebrasht  wird.  2nr 
2eit  hoher  Belastung  wfard  nun  disses  Wasser  aar  Speisung  des  Kessels 
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verwendet,  sodaß  jetzt  die  ganze  durch  die  Kesselwand  tretende  "Wärme 
vollständig  Eur  VerdampfuDg  benutst  «erden  kann*  Die  Leiatungs» 
fShigkeit  d«r  Dampf keaMi  ist  nftoh  Yenachaii  um  Uber  100%  gestiegen; 
doch  wird  dies  Ergebnis  von  Kohs  angeiweifelt. 

Tirrill  wendet  zur  sohneilen  Bremsung  von  Motoren  Wirbelstrom-  S9it 
bremsen  an,  deren  Widdung  den  Anker  des  Motors  direkt  kurssohließt.  bnM 


IL  Yerteilung  und  Leitung. 

VerMlMi  «MtirlMlMr  Eiarilt. 

Gletclx-  DUkd  Wecbflelstrom. 

6051  *BelI,  Distribution  of  electric  power  from  transroission  stations 
(RediDgungeu  zur  Erzielung  eines  wirtschaftlichen  Betriebs).  Ei. 
Rev.,  New. York  Bd  45.  S  63.  2  Sp. 

5053  Torohio,  Distributing  Systems  from  tbe  itandpoint  of  theorjr  «ad 

practice.  EL  World  Bd  44.  8  470.  0  —  Zsohr.  £1.,  Wimk  1904. 
8  582.  0 

5058  O.  Stern,  The  auperiority  of  altemating  ourrent  for  tbe  sopply 
of  eunent  to  large  oitiee.  Western  El.  Bd  85.  8  250.  8  8p.  — 

El.  World  Bd  44.  8  470.  0 

5054  Kachregulierung  der  NetZRpannnng  vermittels  Speiseponkt-Wider- 

ständen.    Ei.  Ana.  1904.  8  692.  3  Sp,  2  Abb. 

5055  *ünion  El. -Oes.,  Selbsttätige  Regeiungsvorriehtung für Yerteilongs- 

netse  mit  schwankendem  Stromverbrauch  (niittels  eines  vom  Nets- 
strom  iM-einflußten  Motors).    DRP  K!  91  c.  Nr  1.Ö0  777. 

5056  *Moy  u.  Bastie,  Electric  currents,  regulHimg  (für  Tbeaterbeleuch- 

tuQg  und  dergl.;  regelbare  Widerstünde  «nd  Drosselspulen). 
BP  (1908]  11761. 


Gleichstrom. 

5U57  "^Dow,  The  direot-current  distributing  System  of  American  oitiea 
(mit  Diskussion;  Beeebreibung  des  seit  SO  Jahren  gebriaehliohen 
Edisonschen  Verteilungssy^tt  i:i  )  Westsm  El.  Bd  35.  8  961. 
3  8p.  —  El.  World  Bd  44.  S  470.  0 

505B  A.  S.  Adler,  Anordnung  zur  Regeluns  von  Gleichstroometzeu, 
weldie  Ton  einer  mit  wediseloder  Gesobwindigkeit  laufenden  Er- 
sengermaschioe  gespeist  werden.  DKP  K121o.  Nr  161796.  — 
KP  p903]  11698. 

6059    Leitner,  Electric  distribuüon.    EP  [1903]  8819. 

5000  J.  M.  Gritters  Doublet,  Emploi  cL^nn  sonrolteur  pendant  In 

döcli  ir^r,,  d'une  batterie.    Ecl.  el.  Bd  40.  8  15.  8  8p.  —  El.  Rev., 
New-York  Bd  45.   S  1.34.    1  Sj,. 
5061    van  Ittersum,  Lademascbiue  als  Entlademaaohine.    1^1.  Zschr. 
1904.  8  867.  2Sp. 
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Ein-  und  mehrphasiger  Wechselstrom. 

i062  *£aatmau,  rrotectiou  and  coutrol  of  large  high-teosion  alternatuig- 
eanrent  distribution  ayttem«  (kurier  B«rioht  flb«r  «iacn  wibmid 
des  füufteu  internationalen  Elektrotechoikerkongresses  iik  IiOnil 
gphriltpnPTi  Vortrag).    El.  World  Bd  44.  S  467.  G) 

5065  *Voltage  reguiation  (in  Wechseiatromanlagea).    El.  Rev.,  New-York 

Bd46.  6  4S4.  9  8p. 
S064   CorsepiaBi  Verfahren  zur  Refelong  von  WoohMlatromuiUgeii. 

DRP  Kl  21  c.  Nr  150694. 
6066    Oeneral   Incaodesceot  Are  Light  Co.,   Electric  currents, 

mgakting.   EP  [1903]  11418. 

5066  tJnion  El.-Ges.,  Selbsttätige  Begelungsvorricbtung  för  Verteilunga- 

netze  mit  schwaukondem  Stromverbrauch.  DRP  Kl 21c.  Nr  150 777. 
Ö067  *J,  £.  Woodbridge,  Meaos  for  Taryiiig  tiie  voltage  of  altarnating 
eorreot«  (Sobalttmg  fBbr  drei  in  Dreieek  geeohaltote  Wioklaogen). 
U8P  768354. 

6068  *Slfni ph ter,  Alternating-current  distribution  (beim  Wacbsen  der 
Beiaatuug  wird  die  Spaniiuiig  selbsttätig  erhöht).  EP  [1903J  8259. 

5069  0.  Hewitt,  Produoiog  a  periodic  flow  of  eorreot  or  rapid 
iuterruptiüus  (▼•nnitteie  einer  Qaeokatlberdempf-Lempe).  EP 

f!903]  9206. 

6070    Üsboro •  Morgan  Oo.,  Schaltungsweise  för  Weohselstroiniietse. 

DRP  Kl  91  d.  Kr  169615. 
5071  *J.  H.  Hallberg,  System  of  eleotrioal  dietrilmtion  (Schaltung  inr 

Konstauterhaltung  der  Spamnug  ia  Ein-  oder  HelirphMeiMtroai* 

Aulagen).    ÜSP  767477. 

$072  Feck  u.  Fortescue,  Molüple  secondary  transformera.  EL  World 
Bd  44.  8  341.  0  —  USP  767497. 

507^  *L.  Wilson,  Means  for  protection  against  reversfil  of  pnerg}'  (Ein- 
schaltung emes  Spannuugs-  und  dieaem  entgegenwirkenden  Strom- 
transformators).   USP  769973. 

S074  *J.  J.  Wood,  Constani-üurrent  regulator  (Spule  mit  verbiderlieher 
IndukUnz).    El.  World  Bd  44    S  217.  0 

6076  *Prüctor,  Notes  on  irnpedance  coils  (Abmessungen  von  Drossel- 
spulen zur  Regelung  von  Strömen  zwischen  den  Grenzen  0,3  bia 
1,6  A  und  0  bis  300  V).  El.,  London  Bd  52.  S  997.  98f»,  4  Abb. 
—  El.  Eng.,  London       '53.   S  442.  4  Sp,  5  Abb. 

6076  *Hanborg,  Constunt-curreut  regulator  (Spule  mit  veränderlicher 
Reaktanz).    Ei.  World  Bd  44.  8  299.  Q 

5if77  Tatlow,  Bsplanatioii  of  •  phenomeDon  in  ihroe-phaM  wotUng. 
El.,  London  Bd  58.  8  915.  1  Sp. 


Umwandlung  von  caeich«  und  Wectaaelstrom. 

8078  *B  an  er  oft,  Tbe  altunbnni  rectifier  (Wirkungsgrad  bei  ▼enehiedeneB 

Belastungen).  El.  World  Bd  44,  8  527.  ß 
6079  *Ghaplain,  Perfectionoements  auz  oonvertisseura  chimiques  pour 
la  tranaformation  du  courant  alternatif  en  courant  continu  (Zelle 
mit  AlamiDium-Koble'Blektroden).  EP  [1903]  8490.  —  Eel  41. 
Bd  40.  S  966.  1  Sp,  1  Abb.  —  OentrbL  Aoe.  Blemk.  1904 
8  80.  O 
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50B0  *Charoher,  Electrolytic  coorerter  (eine  Qold-  oder  Platin-  und 
Bwu  Aluminiumelektrodeu  in  Kalium*  odar  N*triQiii|rfM>Bphat- 

lösnng).    El.  World  Bd  44.  S  299.  o 
Sö8i    Electric   Appliance   Co.,   The   Ohurcher  alternating- current 
rectifier.    El.  Rev.,  New- York  Bd  45.  S  248.   1  8p,  1  Abb.  — 
Cenirbl.  Acc.  Elerok.  1904.  S  314.  0  —  Hl.  World  Bd  44. 

S  308.  1  Sp,  1  Abb.  -  USP  767103. 
6082  *Nodori,  ElectrolyHc  r^ctifiers  —  an  expurimental  research  (Wirkuug 
und   Anordnung   der   Cileicbrichtersellen).     El.  World   Bd  44. 
8  519.  0 

50$S  Scheid el  aleotcolytio  reotifitr.  Woilmii  EL  Bd  86.  8  183.  1  Sp, 

2  Abb. 

6084    Siemens  &  Halske  Akt.-Ües.,  Elektrode  für  Flüssigkeitskonden- 

Mioren  und  StromriehtuagawShler.  DBF  KI  91  g.  Nr  150838. 
50SS   L.  StrMser,  Verfahren  mr  Unwnndlnng  von  ein-  oder  mehi^ 

nbasigem  Wecliselstrom  mittolt  fllektrolTtiwhor  Gleiokiriohtar). 

DE?  Kl  21  g.  Nr  151414. 
SOBS   Ch.  M.  Groeo,  Apparatnn  for  reotifying  altematiog  onmotB  (1900). 

Ü8P  768937.  —  El.  World  Bd  44.  S  482.  0 
5087   Siemens  &  Halske  Akt.-Gos.,  EUotrio  ennwntoi  «ooTorlmg; 

Switches.    EP  [1903]  9015. 
6088  ^Steinmetz,  System  of  electrieal  distribation  (Umwandlung  Yon 

Zweiphasenstrom  in  Dreiphasenstrom   und   umgekehrt).  U8P 

764318.      Westom  £1.  Bd  85.  S  68.  3  8p.  4  Abb. 


TranafbnoBMtoirao« 

6089  Johonnott,  Iron  losses  in  loaded  transformers.  EI.  World  Bd  44. 

S  8.  6  8p,  6  Abb.  —  El.  Zaehr.  1904.  8  1017.  1  Sp,  2  Abb. 

6090  SloYsa,  Die  Theorie  des  Autotransformatora.    Zaobr.  £1.,  Wien 

1904.  S  537,  552.  20  Sp,  15  Abb. 

5ü9i  Jobauneson,  Trausfonuer  teatiug  for  central  stations.  El.  Rev., 
New- York  Bd45.  8  439,493.  33  8p,  10  Abb.  —  (Kurzer  Bericht 
und  Bemerkung  von  Coun.)    El.  World  Bd  44.   S  334.  ^ 

m2  Maschinenfabrik  Oerlikou,  Tests  of  a  46000  V  2760  KW 
trausformer.    El.,  London  Bd  53.  S  936.   1  Sp. 

6(^3  *H.  B.  Smith,  Notea  on  experimenia  with  tranaformera  for  Tery 
high  Potentials  (einzelne  Abmessungen  eines  Transformators  von 
500000  V  Sekundärspaunung).    El.  World  Bd  44.  «  469.  0 

6091  ^Dalemout,  Note  sur  la  determination  des  phases  des  courauts  et 

tenaiona  dana  xm  tranaformatenr  (Ableitung  Ton  Formeln,  gr»> 
pbische  Davrtellnng  der  letstoren).  £el.  «1.  Bd  40.  8  875. 
9  Sp,  3  Abb. 

609Ö  *A.  E.  Kennelly  u.  Whiting,  On  the  parallel  woiking  of  delta- 
and  atar-eonnecied  tbree-phaae  tranaformera  (grapbiaohe  ünter^ 
suchungen).  El.  World  Bd  44.  S  56.  4  Sp,  10  Abb.  —  EL, 
London  Bd  53.  S  767.  3  Sp,  10  Abb.  —  Vergl.  4940. 

6096  *Peok,  Three-phaae  transformation  (Vorteile  und  Nachteile  der  Kem> 
und  MantaltrMiafomiatoten).  Bl.  World  Bd  44,  8  801.  0  — 
El.  Bot.,  New-Tork  Bd  45.  8  448.  1  Sp. 
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5097   Peek ,  High-t«nrion  trantfonner  in  loi^HKttaiioe  poww  tnumniniMi. 

EI.  World  Bd  44.  S  507.  1  Sp.  —  El.  Zmbr.  1904.   S  940.  0 
60$8   Qaiffe,  ConiroUar  for  «laotrioal  fcn&sfomMr«.   USF  765236. 

Konttrvtkt  tonen 

5099  ^Qeaeral  Electric  Co.,  Electric  trauBformers  (Kerntranaformator 
für  iSwm-  oder  DraiMtersjsteiM  veiMliiadeawr  8p«uiuiigeu). 
EP  [1903]  6488. 

&iOO  'Mooily,  Transformer  f mehrere  parallel  c^pschaltete  PrimÄr-  und 
mehrere  hiutereinauder  geschaltete  SekuDdärspulen).  USf  764485. 

5101  *Moore,  Tranaformar  inralaftioii  (Isolierbindar  wvm  Iioliaraii  dar 

aabarfen  ioDeren  Eakaa  dar  Spvlan  von  Maataltrao^Dmatoran). 

U8P  765  189. 

5102  *J.  S.  Peck,    Electrio  transformers  (Parallelschaltung  mehrerer 

Spulen).    EP  [1003)  6288. 
Sm   C.  F.  Scütt,  Rarth  shield  for  trwufomara.    EL  World  Bd  44. 

S  841.  r?)       US?  767  503. 
SlOi  "'Stern,   Transformator  für  Haustelegraphen  und  Signalapparate 

(70  bis  250  V  werden  in  8  V  umgeformt).    El.  Zschr.  1904. 

S  600.  1  Abb.  0  —  El.,  Paria  8ar2.  Bd  28.  S  175.  0 
510S    Tbordar'^on  A  500000  volts  transformer  atthe  St.  Louis  Ruposition. 

El.  World  Bd44.   S  306.  2  Sp,  3  Abb.  —  El.  London  Bd  53. 

S  858.  0  —  Zsohr.  El.,  Wien  1904.  S  573.  0 


Rotierende  Umformer. 

SiOß    8.  L.  Pearce,  Polyphase  substations.  El.  Rev.,  New  »York  Bd  45. 

5  236,  261.  26  Sp,  7  Abb.  —  El.,  London  Bd.  53.  8  518,  552, 
597,  604.  19  Sp,  7  Abb.  -  EI.  Rev.  Bd  55.  8  87.  113,  153. 
15  Sp,  7  Abb.  —  Am.  Bl.  Bd  16.  8  471.  4  Sp,  1  Abb. 

Si07    Eichel,  Fahrbare  Umformerwerke.    Kl.  Bahn.  1904.   S  130.  2  8p, 

6  Abb.  —  Zschr.  V.  dtech.  luii.  1904.  S  1124.  2  8p,  6  Abb. 
5106    DuuD,  Motor -generator.    USP  7(>Ö738. 

5109  *Qaiiaral  Elaotric  Co.,  Division  of  load  batiraan  synobronona 

motor-generator  Beta  obtainad  by  raaataaoaa,  Waatarn  Bl.  Bd  35* 

S  60.   2  Sp,  1  Abb. 

5110  Remar,  Der  rotierende  Uniforiuer,  seiue  Eigenschaften  und  sein 

Batriab.  El.  Ans.  1904.  8  853,  869,  889.  II  Sp,  7  Abb. 

5111  ^Lindsay,  Operation  of  synchronous  Converters  (Erfahrungsergebnisse 

mit  mehreren  Unifonnern  der  Snoqualmie  Falls  Power  Co.). 
El.  Key.,  New -York  Bd  45.  S  190.  7  8p.  —  Western  El.  Bd  35. 
8  189.  3  8p. 

5112  A.  D.  Lunt,  Rectifier  for  periodic  onrranta  (1900).  Ü8P  767759. 

—  El.  World  Bd44.  S  341.  0 
öii.'i  *Mather  u.  Platt  Ltd.,  Motor -generator  for  Johannesburg  (Aa- 
gaban  flbar  einige  Bahnoniformar).  Bngin.  Bd  78.  8  163.  1  8p, 

1  Abb. 

5114  *DuHt  {^lardfi  for  rotaries  (Lager  und  Wellen  dnrch  Tücher  gegen 
das  Eindringen  von  Staub  geschUtat).  El.  Word  Bd  44.  S  261.  0 
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Baraohniuig  und  Ifatnaog. 

5tiS  ^BlaokweU,  Conduetorg  for  long  epans  (Ableitangen  yod  Formeln 
für  Kupfer-,  Alaminiam-,  £iMD-  und  StAhUeitongen).  £l.Worid 
Bd  44.  S  473.  0 

StlS  Ebner t,  BerMdmang  der  SKoflflste  von  KapaziUt,  IndnktioB  nnd 
Ti<wniitmii  aof  obar*  odw  nnterirdisohen  Leitungon,  welche  Ein-, 
Zwei-  oder  Dreiphaaenstrom  führen,  Zsohr.  £L,  Wien  1904. 
8  517,  528,  541.  21  Sp.  39  Abb. 

Sii7  *  Fei  dm  SB  «.  Joseph,  Üe  diefcribotion  of  velteg»  and  eorrent  in 
closed  eondncting  oetworks  (Transfigarierung  yltwI  her  Netie 
auf  einfache  Stromkreise).    El.  Worlf^  B-l  44.    S  474  7; 

öiiS  G.  König,  Zeichnerische  Behandlung  der  Auagleichsieitungen.  Kl* 
Am.  1904.  8  841.  6  Sp,  2  Abb. 

5ti9  Liohtenstein,  Zar  Berechnung  und  experimentellen  Bestimmuiig 
der  Relh'jtindiTktion  und  Stromrückleitung  von  Einphasen-  nnd 
Drehstromkabuln.  Zaohr.  Eh,  Wien  1904.  S  443, 457.  24  äp,  7  Abb. 

sm   8nr  rimp^danoe  des  lignea  h  file  mnlttplee.  Ecl.  61.  Bd  40.  S  218.  3  Sp. 

5131  *Wood,  voUege  drop  in  three-pbase  Systems  (Ableitung  von  Formeln 

zur  Berechnung  des  SpennnngsabliibUi).  £1.  JSng.,  ^ndon  Bd  34. 
8  80.  1  Sp. 

5122  Allg.  El.- Oes.,  Prüfungen  an  Kabeln  mit  einer  Prüfspannung  von 
90000  V.    El.  Zschr.  1904.  8  845.  2  Sp,  2  Abb. 

St$9  ^Huntington,  High-teusion  transmission  (die  Linie  i^t  in  mehrere, 
durch  Schalter  verbundene  Abteilungen  geteilt,  die  für  sich  anter- 
aueht  werden  können).    El.  World  Bd  44.  8  482.  0 

5li4  *E.  Wilson,  Über  Alnminium-Leititiigen  (Messungen  Ton  Drähtmi, 
die  der  Londoner  Loft  snegemtet  weimi).  El.  Ans.  1904.  8  949. 
1  Sp, 

6t26    Experieaces  sur  les  courants  Continus  4  haute  tension.    G6nie  civ» 

Bd  45.  8  889.  4  8p,  4  Abb. 
Si26   Benischke,  Quelques  causes  des  6levations  de  tension  dans  les 

installations  k  haute  tension.   Ecl.  eL  Bd  39.  S  105.  5  Sp,  1  Abb. 
Si37    Pieou,  Surtensious  dans  les  oanalisations  eleotriques.  £ol.  el.  Bd40. 

8  79.  17  8p.  —  El.  Bot.,  New-York  Bd  45.  8  19.  0 
J.  T.  Morris,  Experimcmts  on  sheuth  losses  el  tbree>core  eeUee. 

Eh,  London  Bd  53.  S  782.  5  Sp,  P  Ahh. 
5139    General  Eleotric  Co.,  Electric  tesung.    EP  [1903]  9809.  — 

DBF  Kl  die.  Nrl5S817. 
SiSO  ^Minernllne  Oo.,  Becent  live-wire  teeling  deviees  (bestehend  aua 

einem  kleinen  Tranpformator  mit  ♦'lnf>n)  telephonischen  Empfiinger, 
bezw.  aus  einem  Elektroskopj.  Weatern  El.  Bd  ci5.  S  68.  2  Sp, 
8  Abb. 

5i$l  Boot,  The  localisation  of  .earths'  on  feeders  and  networks 
(vermittele  einer  Widerstandsbrücke,  eines  Sammlers,  eines  Gal- 
vanometers und  eines  Regel uogs Widerstandes).  £1.  Bev.  Bd  55. 
8  155.  3  Sp,  4  Abb.  —  Kontroyerse  von  Rntberford,  BlnikUi 
Knight,  Howard,  Boot  und  Hammett.  EL  Beiir.  Bd  55* 
8  169,  207,  248,  291,  XU,  3^0    ^  Sp,  6  Abb. 

5132  'ETershed  &,Vignoles,  Testing  the  insulatioo  of  cables  (in  einem 

tragbaren  G^eblute  kl  eine  GletebitrommeMbine  nnd  ein  Strom- 
meieer  nntetgobreeht).   EP  [1908]  11878. 
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5133  Jona,  Snr  l'essu  des  iaolant«  mx  trtt  haute»  tenriona.   Ed.  61. 

Bd  40.  S  272.  5  Sp.  —  Kl.  World  Bd  44.  8  598.  9  Sp.  — 
El.  Eng.,  London,  Bd  34.  S  448.   1  öp. 

5134  Wästinghouae  Electric  u.  Mfg.  Co.,  Three.pbase  static  ground 

deteotor.   El.  Bev.«  New-York  Bd  46.  3  461.  1  Sp.  l  Abb.  ^ 
World  Bd44.  S  486.  1  Sp,  1  Abb.  —  ÜSP  770865. 
613ä  "'Teating  primary  cirouita  for  grounda  (kurze  ErwähnuDg  mehrerer 
Erdaohlußprüfer).    Weatem  £1.  Bd  35.  S  94.  1  Sp. 


Beaohallinilielt  und  HerateUimg  ▼on  IMÜiten  und  Kabolii. 

S136  *Fire-proof  insulaied  wire  (mit  einem  Klebmittel  gefcrinkte  Aibeat- 
fasern).    El.  World  Bd  44.  S  429.  0 

6137  Kitsee,  Iztaulating  eleotric  couductor.    USP  768754  bis  768  756. 

6138  *J.  C.  Lee,  Insiilated  eoiidaetor  and  proceaa  (der  Leiter  wird  mit 

einer  isolierraden  FlfiBsigkeit  ftbeniogen  und  getrooknefe).  ÜSP 
767  900. 

5139  ^Claremont  u.  Beaver,  Electric  cables  (Sohutzgeflecht).  £F 

[1903]  8810. 

5140  Wh K Hey,  Electric  cables.    EP  [1903]  11473. 

Siil  ^Claremont  u.  Stratton,  Electric  conductors  (mehrere  Leitungen 
werden  in  verschiedenen  Richtungen  allein  oder  um  eine  Seele 
▼eraeilt).   EP  [1903]  6998. 

5142  *Felten  &  Guilleaame  Carlswerk  Akt.-Ges.,  Leitnngaader  mit 

Luftif^olntion  (Veraeilting  der  Leitungsdräbte  um  einen  in  Quer- 
schnitt kreuz-  oder  sternförmigen  Isolierkörper.  DB.P  Kl  21  c. 
162025.  —  (Friseh.)   USP  769981. 

5143  *The  colliery  exhibition  cables  and  accessories  (Ersengnisse  der 

Callender  Cable  &  Construction  Co.,  der  8t.  Helens 
Cable  Co.  und  von  W.  T.  Glover  &  Co.).  EJ.  Rev.  Bd  55. 
8  274.  4  Sp,  .6  Abb. 

6144  *J,  Schmidt,  Über  Kabelisolation  (Isolierstoffe  und  IsolatioDB» 
verfahici)).    Zschr.  El.,  Wien  1904.  8  525.  8  Sp,  H  Abb. 

514Ö  J.  Schmidt,  Die  Konstruktion  und  Fabrikation  von  Starkstrom- 
kabeln.  El.  Ans.  1904.  S  739.  753,  780.  809.  16  Sp,  14  Abb.— 
Zschr.  El.  Ma  ri  ll   Bd7.  8  966,  289.  8  Sp,  8  Abb, 

5146  Kath,  Die  Durchschlagsspaniiiaiig  von  Kabehn.   El.  Zachr.  1904. 

S  568.  16  Sp,  3  Abb. 

5147  ^Nachtrag  zu  den  Knpfernormelien.   El.  Zeehr.  1904.  8  687.  0 
.5t4S  *X.iclitrai3;  zu  (Ipii  Normalien  farLeituH^reji.  El.  Zschr.  1904.  8  687.0 
5149  *ßtand;tr(l.'<    for    electric   wires    and    cables    (vom  Engineering» 

Stauda r da  Committee  veröffentlichte  Normalien  für  Kupler- 
leituugen).    El.,  London  Bd  58.  8  739.  1  8p. 


Verlegung  in  und  über  der  £rde. 

A  l[(/ernein  es.     L  eiUmgm  nlagrn. 

5150  *  Answers  to  queatious  relative  to  high-tensiou  trausmission  (Bericht 
dee  ▼om  Am.  List.  El.  Eng.  eingeeetzten  Annohnnes  aar  Be- 
ratung fiber  die  G-eaamtanordnuug  von  Einzelheiten  von  Hook« 
•pannungsleitungen  bis  zu  60000  V).  Trans.  Am.  Inet,  £1.  Eog. 
1904.  8  661,  33  S,  25  Abb. 
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S15t  *Higli*tei»ioo  trantmiMioD  meeting  at  Ohioago  (Berieht  fibor  Vorlrigi 
vou  Blftckwell,  Carlton,  Q-erry,  Peok,  Wirt  und  Lamme). 
El.  Rev.,  New-York  Bd  45.  S  3.  ^ 

5  t 62  *H^i«i6Dsion  trausmission  meetiug  ot  the  Aiuerican  Institute  o( 
Eleotrieal  Engineers  at  Chicai^o  (Diskussion  m  YortrSgen  Toa 
Blaokwell  und  Carlton.    El.  World  Bd  44.  8  16.  8  Sp. 

6169    Burk,  The  instillation  of  electrio  cables.     El.  London  Bd  53. 

S  042.  4  «p,  a  Abb,  —  EL  World  Bd  44.  8  508.  1  Sp.  —  El. 
Zsohr.  1904.  S  941.  O 

SiÖ4    Parke,  Alnmuiam  electrica]  coudnctors.    Western  El.  Bd  35.  S  12. 

4  Sp.  —  EI.  Rev.,  New-York  Bd  45.  S  14.  8  Sp.  —  El.  WorM 
Bd  44.  8  14.  0  -  El.  Rev.  Bd  55.  8  559.  1  8p.  -  EL.  Loudon 
Bd  53.  8  588.  1  Sp. 

5i56    Perrine,  American  practice   in   high-tension    line  construction. 

JEU.  World  Bd  44.  S  469.  n  —  Zwlir.  £1.,  Wien  1904.  S  583. 

0  —  EL  Zschr.  1904.  S  941.  0 
6156   Sidler,  Italian  40000  V  power  trausmission.   EL,  London  Bd  53. 

5  936.  1  8p. 

6i67  *Knowlton,  TendeneieB  in  sab*atation  dedgn.  Wettera  £1.  Bdd5. 

8  63.  4  Sp. 

5i6e   0.  Ely,  Über  Leitungsschntz.  EL  Ans.  1904.  8  971.  9  8p,  3  Abb. 

5159  *£«arthing  arrangements  and  leakage   indicatiug  devices  (Erdung 

des  Mittelleitera  in  DreUeiteranlagen).  fil.  Eng.,  London  Bd  34. 
8  55.  1  Sp. 

5160  *Cord  adjuster  (mit  einem  Schlitz  versehene  Fiberplatte).  EL  Rev., 

New-York  Bd  45.  8  501.  1  Sp,  1  Abb. 

6161  Noodt  &  Meyer,  Vorrichtung  zum  Aufwickelo  bezw.  Yrnkfiraen 

elektriBoher  Leitungen.   DRP  Kl  31 1  Nr  151383. 

VtrteilunffakäMUn  und  KanäU. 

6162  *F.  £.  Oase.  Connectiou  box  (mit  länglicber öffiiang  som  Eineetnen 

mehrerer  Kabiil).    USP  769646. 
5i63  *The  opening  of  street  boxes  (Fedtstellung  von  Zeiten,  zu  welchen 

die  Kästen  m  den  Strafien  gedlfiiet  werden  dflvien).  EL,  London 

Bd  53.  S  739.   1  Sp. 
5iU  *General  Electrio  Co.,  Electric  junction  boxes.   EP  [1903]  7455. 
5166  *D.  Shea,  Electrio  conduit-box  (bestehend  aus  eiuem  Sockel  und 

einem  mit  Ofihungen  versebenen  Cylinder).   USP  768545. 
6i€6  *H.  C.Baker,  Mauhole  for  couduitH  (mehrere  ttboreinandor  ailge- 

ordnete  Blöcke  mit  RinnenV    USP  766581. 
^167  *McGinley,  Electrica!  conduit  (aus  einem  Stück  Metallblech  ge- 
bogene Mehrfaeb-Bohre).   Ü8P  770308. 
*Mc  Oowan,    Underground    conduit    joint    (um    die  aneinander 

stoßenden  Enden  herumgewickelter,  in  Zementbeton  eingeechloBsener 

Blechstreifen).    USP  766965. 
6i99  "'ImproTemente  in  the  ,SinipleK'  oondnit  ^tem  (die  Simplex  Steel 

Conduit  Co.  bringt  AneohlnBmppel  in  den  Handel).  EL,  London 

Bd  53.  S  691.  n 

'jiTO  L.  Nagel  u.  R.  H.  W.  K night,  Sohuizbekleidung  für  elektrische 
Leitungen.   DBF  Kl  Sl  o.  Nr  159994.  —  EL  Bot.,  Kew-York 

Bd  45.  8  241.  2  Abb.  0 
W71  *G.  E.  Nenberth,   Electric  switch   box  or  case  (oben  uinl  unten 
offener  Kasten  mit  Klemmvorrichtung  für  die  Leitungsrohre). 
USP  767108. 
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Si7S  ^Foeklington  a«  Underground  Conductor  Co.,  Oonduito  for 
electric  condaciors  (abnehmbare  Seitenwände).    EP  [1903]  7619» 

5173  H.  J.  Read,  Electric  wiring.    EP  llöüij  8555. 

5174  *J.  W.  A.  Biehftrdftoa,  Sjttem  of  houm  wiriog  (Varlegang  dar 

potitiven  und  der  negativen,  sowie  der  Stark-  und  der  Schwach- 
strom-Leitungen  in  besonderen  Kanälen).  El.  Bav.,  New-Y<Mrk 
Bd  45.  8  243.  2  Sp,  1  Abb.  —  USP  765904. 

St7S  Gh.  8ehttraaaB,  Terfabr«»  sur  Hentallung  rom  doppeHoo,  drei* 
und  mehrfachen  laolierrohren  und  SchutztüllIeD  aus  Pnpier  mit 
metallenen  oder  anderen  Umhüllungen.    DRP  Kl  21  c.  Nr  152  795. 

Sifß  *Ch.  E.  Wilson,  Sectional  electrio  couduit  (1901;  mehrere  über- 
und  nabenmnander  aageordnato  B16eke  raehteokigen  Qnwraahnitta). 
Ü8P  767463.  —  El  Rev.,  New-York  Bd  45.  8  397.  1  Abb.  0 

6177  *Some  actual  resoite  obtained  durtng  the  use  of  varions  electric 
wihog  Systems  (Isolierrohre,  Metallrobre,  Uolsleisten).  £1.  Eng., 
Londen  Bd  34.  8  93.  1  6p. 

5175  *Beleher  dt  Loomis  Hardware  Co.,  A  new  weatherproof  entrano« 

bushing  (auf  ein  Rohr  aufgesetzte,  an  der  Wand  durch  Schrauben 
befestigt«.  Kappe  mit  swei  Öffnungen  für  die  Leitungen).  £1. 
Bar.,  Kaw-York  Bd45.  8  SOS.  1  Sp»  3  Abb.  —  Am.  BL  Bd  16. 
S  371.  1  Abb.  0 
ÖJ79  *Chase-Shawmut  ,  Shawmut  eonduit  outlet  busbin«?  (ah- 
gerundete  Stirnüäcne).  El.  Eev.,  New-York  Bd  45.  6  403. 
1  Spt  9  Abb. 

SISC  *A  method  of  laylug  Hare  Underground  matns  (mit  ,KaHbolit*  gef&llte 
Kanäle,  Verbindungen,  Kurvenstücke,  Kabelköpfe).  YA.,  London 
Bd  53.  8  707.  4  Sp.  5  Abb.  —  £1.  £ev.  Bd  55.  8  294.  2  Sp. 
9  Abb. 

5181  ^Ferguson,  Underground  alectrical  constniction  (Beschreibung  daa 

£diaonachan  A^hrensyitams).    El.  World  Bd  44.  S  470.  0 

Obtnrdiaek*  Lmtmffm. 

5182  Black  well.  Long  spans  for  transmission  lines.  El.  Bev.,  New>York 

Bd  45.  8  42.  6  Sp.  —  Western  £1.  Bd  35.  8  &  8  Sp. 
6i6ä  ^Copalaad,  Hadion-span  lina  aanatrnatian  (Er&hrangsergebniss«, 

Kupfernormalien,  Bau  und  Abmessungen  von  Maaten  und  Qnoi^ 

tr&gern,  Kosten).    El.  London  Bd  53.   8  878.  4  Sp.  3  Abb.  — 

£1.  Rev.,  New-York  Bd  4ö.  S  327.  7  Sp. 
5184   QtTtj^  Tha  eonstraetton  and  insnlation  of  higli*taiMi(m  tramaiiaion 

lines.  El.  World  Bd44.  8473.  0      Et.Zschr.  1904,  8941.  Ö 
&t8i    Astafieff,   New  System  of  wire  fixin<r  and  protecting  apparatus 

for  overhead  electric  Hght  and  power  wires  and  cables.  £1. 

World  Bd  44.  8  907.  4  8p,  9  Abb. 
6i8ß  *V.  J.  Down,  Anohors  for  pole«  «ta.  (mit  einer  Sohranbenfl&che 

zum  Einbohren  in  den  Boden  varaab^iv  Ankar).   BL,  London 

Bd53.  S69L  3  Abb.  0 
St87  ^Gaaktll,  Joint  naa  of  polaa  by  pablia  ■arria«  aompaniaa.  El. 

World  Bd  44.  8  338.  1  8p. 

6188  *C. u.  J.  Naylor,  Supportiog  electric  wires  Joint«  and  connections 

(zweiteilige  Klammer  zur  Befestigung  von  Leitungen  an  Trägem). 
EP  [1908]  9178. 

6189  *A  new  cable-drum  carriaga  (iwairKdrigar  Wagen).  BL  Bav.  Bd  56. 

S  399.  1  Sp,  1  Abb. 
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6190   fialch,  Sixteen-mile  80000-Yolte  «qpcrioimital  lia«.  iU.  B«t.,  New- 

York  Bd  45.  S  444.  2  8p. 
5191  ^Converse,  Higb  tenBioniiiBulatur8(Eiitwioklui]ig  seit  dem  Jahre  1893). 
El.  World  Bd  44w  8  506.  0 

6193  'B-yan,  Somo  elements  in  the  deaign  of  high -pressure  insulation 

(Berecbouug  der  Hoobapanimiigs-lBolfttorea).  £1.  World  Bd  44. 
8  472,  621.  0 

St98  *Adam8,  Insnlator  piai  (Bemmiimg  aad  AnilUinuig)^   El.  World 

Bd  44.  S  303.  0 

6194  * F\ef.  cAiPT .   InsnLition  •  rack  (zwei  mit  mehreren  halbkrMSförilUgMi 

iüxiutiu  vtsrsehtjüö  isoUerbLücke).     ÜSP  770278. 

6195  *Higli  presmire  insolatm  (bettebend  aas  swei  miteiorader  Tar- 

•obnolzenen  Glookw;  flir  60000  bis  70000  V).  £11.  B«t.  Bd  66. 

S  211.  1  Sp,  1  Abb. 
Ö1U6  '^Jeffrey  Mfg.  Co.,  Malleable  irou  pma  for  aiiue  ioeder  System  (ia 

d<r  Liogtriobtuog  getMUmr  Stift  mit  OewindeftiuMte  inn  Auf- 

schrauben  einns  OlaMidttton).    EL  fiev.,  Ntir-York  Bd  46. 

S  206.    1  Abb. 
6i97    Lea,  Electric  tusulators.    £P  [1903]  6538. 
Si98  *Sootit   High-tauion  iBMdnUm  (Bwohwiihnng  mebrerer  mebr» 

manttli^er  Isolatoren  für  30000  bu  60000  V).     Wetlem  El. 

Bdaö.  äldl.  3Sp,  öAbb. 

LmtwmfumUmdtu^fmt, 

6i99  *DoBflert  &  Co.,  Joint  for  stranded  wires  (auf  das  Kabelende  auf- 
geschobener  Rinp;  mit  Außengewinde  aur  Befestigung  ein«« 
AnBohlaßstückes;.    EL  World  Bd  44.  S  539.  1  Sp,  3  Abb. 

$900  Bobmidmar  &  Oo.,  Yer&bren  und  Vorriobtang  Bain  Verbindoii 
von  Drabtenden  ohne  Lötung.    DRP  KI  7  d.  Nr  151875. 

5201  *W.  H.  Briggs,  Terminals  for  flexible  condactors  (aus  gectanztem 
Kupferblech).   £1.  World  Bd  44.  S  346.  1  Abb.  0 

S909  Feiten  A  Gnilleevaie  Cerltwerk  Akt-Ges.,  verliftbnii  lum 
Yenänigen  eines  Kupferstückes  mit  einer  KupferdrahtlitM  ftr 
dektriBobe  Ltttaageii).   D£F  Kl  21  o.  Kr  151012. 

LMar»  JDipplimgm, 

S903  Beau  u.  Portillo,  Vorrichtung  snr  Stromsaftthrung  mit  Hilfe  von 
die  Isoliert  Uli?  der  Htromleito^g  dvrebtteofaenden  Spitieii.  DBF 

Kl  21  e.  Nr  150853. 
ä2u4    Daunoey,  Electric  couplings.    Jblf  [1903]  7955. 
690S  *Fiolding,  Electrical  oonneetor  (iaoUerendo  Kapplnng  ftr  mehrere 

Leitungen).    U8P  770054. 

6306  *Gebrüder  Adt,  Akt.-Ües.,  Lüsterklemine  (von  einem  Isolier- 
mantel uugebeiies  Porzellanstüek  mit  Klemm verbindungeu).  El. 
Ans.  1004.  8  980.  1  8p,  l  Abb. 

5207    Lanchester,  Electric  conplings.    EP  [1903]  7064. 

6208  *  8argeDt,  Cleat  for  electric  condnctors  (zwei  rait  halbkreisförmigen 
Binnen  versehene,  durch  Sohraubeobolzeu  ziisammengehaltene 
TeUe).  ÜB?  769630. 

Sa09  Soo.  Anon.  le  Carbone,  Electrical  connection.  ÜSP  7649S1.  — > 
EP  [1903]  12409.  —  DRP  Kl  21  c  Nr  157525. 

itldlu    Borg,  Steckdose  filr  elektrische  Leituugeu.  DRP  Ki2ic.  Nr  15UÖ37. 
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52 ii  *DoaUe  fose  plag  for  stage  use  (in  clu  mit  der  Wand  ubBchlleßendM 
GphHn^e  r^insetzbarer  Stöpsel).   El.  Rov.  Bd  '5.  R  293.  3  Abb.  0 

52 iS  ^Grocott,  Electrio  couplings  etc.  (Deckeorosette;  der  Deckel  besitzt 
eine  Aushöhlung,  in  welcher  die  verknoteten  Leitungen  liegen). 
BP  [1903)  7527. 

S2i3  *Menrrc''  Schrauben-Brijünottfassung  (Bajonettfassung  mit  seh  rauhen- 
gaugartig  laufenden  Einschnitten  und  federnder  Kontaktääcbe; 
Zusatz  zu  DRP  Kl  21  c.  Nr  102796,  veigl.  F  99,  2625).  DßP 
Kl  21  c.  Nr  153161.  —  EP  [1908]  9728. 

6214  *Norden,  Electric  connection  rosette  (bestehend  aus  SWtt  lliaalliman- 

geschraubten  PorzüUanstficken).    USP  766767. 

6215  *M.  Norden,  Electric  connection •  rosette  (bauliehe  Etnzelheit^n). 

Ü8P  76789a 

6216  *8ears,    Improved   porcelain   rosettee   (beRtehend   aus  Porzellan- 

UnterteU  und  -Deckel).    £1.  World  Bd  44.  S  38.   1  Abb.  0 

52 17  *Q.  M.  Seil  ick,  Electric  couplings  and  switehes  (beim  Heraus- 
ziehen des  Stöpsels  besw.  beim  (Mnen  de.s  Schalters  tritt  awitehen 
die  Kontakte  .^in  NolinrstnckV     F.P  {]9m]  9131. 

62 i8  *W.  J.  Davy,  Electric  coupliugs  (Klemmen  werden  an  Metall- 
platten, durch  Olimmerplatten  und  Lufbzwischenräume  davon  ge- 
trennt, befestigt).    EP  [1908]  7983. 

S2i9  *McMurtrin,  Tn?iilat)ng  fixtiire-^iipport  ''Kinfühninfr  de'^  ■'chwalben- 
schwauznirmigou  Fußes  in  eine  entsprechende  Aussparung  des 
Sockels).    USP  770505. 

$220  *L.  Steinberger,  Base  for  elMtrical  fixtures  (in  den  Sodtel  sind 
Metallstücke  mit  Bohmngen  fftr  die  Jjaitnngen  eingebettet). 
USP  767846. 

622t  *  Thomas  WrigUy  &  Co.,  Toggle  holt  for  electrical  üxturee 
(Gewindebolzen  mit  einem  seobskantigen  Kopf  und  zwei  um 
eine  gemeinsame  Achte  drehbaren  Armen).  Weitem  BL  Bd  85. 
8  255.  1  Abb.  0 

R^irfaMM^'t  fS^  XflAwipittsii. 

5228   Allg.  Bl.-OeB.,  Zange  zum  Biegen  von  Isolierrobren  mit  Hetall- 

mRnfcl.    DRP  Kl  49  f.  Nr  150471,  151003. 

5223  *Beaudette,  Tool  for  inserting  wires  in  sleeveR  (zwei  mit  Aus- 

sparungen versehene,  gelenkig  mit  einander  verbundene  Klemm* 
backen).   ÜSP  768974.  —  El.  Bev.,  New-York  Bd46.  8  447. 

1  Sp,  1  Abb. 

5224  *P.  Bissel l  Co.,  Knife  for  cuttiug  cable  sheath  (mit  einem  Hand- 

griff versehenes  Messer  zum  Aufschneiden  der  Isolation  in  der 
Längsrichtung).   Western  El.  Bd  85.  8  157.  1  Abb.  0 

5225  K.  Sattler,  Vorrichtung  zur  EnffcruuDg  der  laoUemng  clektriadier 

Kabel.   DKP  Kl  21  c.  Nr  152887. 


Isolierung. 

6224    Co.  de  l'ludustrie  Electrique  et  Mecanique,  Gleichstrom 
▼ertns  Weobselstrotn.    El.  Zschr.  1904.  S  841.  8  Sp.  —  El. 

Anz.  1904.  8  717.  3  Sp,  1  Abb.  —  El.  Eng.,  London  Bd  34. 
S  449.  1  Sp.  ~  El.  Rev.,  New-York  Bd  45.  8  471.  12  Sp, 
4  Abb.  —  El.  Bahn.  1904.  8  341.  0 
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S397  *Kftth,  Rabb«r-groinng  in  Siam.   BL  R«Tm  New-York  Bd  46. 

S  13.  1  Sp. 

SSaa  «Conley,  RabtMr  oaltor«  in  Mezioo.  EL  Bot.,  N«w-York  Bd45. 
8  8.  2Sp. 

S989  *Pearton,  Rubber-plaiitiiig  in  Ceylon  on  the  MaUy  «traito.  El. 

Rev.,  New-York  Bd  45.  8  100.   1  8p. 
&2S0  ^Rubber  oulture  (in  Brariliea  und  Csylom).    El  B«v.,  N«w-York 

Bd45.  8  80.  18p. 
5981  ^Aaother  fubvtitut«  fer  gatU-peroha  (Beiehrttibiiog  der  Gntta- 

GentzBch,  vergl.  434).    EL  World  Bd  44.  8  187.  1  Sp. 

$232  *Öoneral  Eleetrio  Co.,  Coating  fnbrics,  |«aper,  etc.  (Papier  oder 
dergl.  wird  durch  Leinöl  geführt,  um  es  bitse-  und  wetterbeständig 
SU  machen).   EP  [1903]  6499. 

S2S9  ^General  Electric  Co.,  Coaiing  fabrics  ete.  (PkpientreifeD  usw. 

werden  zoergt  in  rrnsolin  eingetaucht  und  dann  mit  Öl,  Firnis 
oder  dergl.  getränkt).  EP  [1903J  7134.  —  Electric  insulating- 
oompositions  (mit  Natrium-  oder  AmmomumkarbonatlSaong  ge- 
tränkte MiBchuDg  aae  Oaloinmbjdnt,  Aebettfaiem,  Bonu^las). 
EP  [1903]  12312. 

S234  *J.  F.  Green,  A  new  type  of  insulation  (Verbesserung  der  Isolier- 
fähigkeit von  Asbest  durch  Extraktion  der  Ebenozyde).  El.  World 
Bd  44.  S  231.  1  8p. 

S2S6  ♦KeasLey  &  Mattison  Co.,  Nrw  insulating  and  firo-proofing 
material  (miteinander  vereinigte  Asbest*  bezw.  Magnesiumsilikat' 
Fasern;  Versuchsergebnisse).    El  World  Bd  44.  8  304.   3  Sp. 

S2S€    Staedtefeld,  Electric  insulating- compositions.    EP  [1903]  5898. 

5297  Jefferson,  Method  of  trenting  pieces  of  mica  or  other  material  to 
prepare  them  for  adhesive  uuion  ¥nth  each  other  or  with  other 
articles.  USP  764810  bis  764812.  —  El.  Rev.,  New-York 
Bd  45.  8  166.  1  Sp,  1  Abb. 

S3S8  *0n  insulation  (Anforderungen,  dir  an  Isolierlack  bezw.  an  Faser- 
stoffe zu  stellen  sind).    El.  Eng.,  London  Bd  34.  8  411.  5  Sp. 

^239  "^Priest,  Meaus  for  insulating  electrieal  apparatus  (1901;  in  einem 
metallenen  Sockel  isoliert  nntergebreehter  Stöpsel).  USP  Reissne 
19843. 


Um-  md  AMtchsIttr. 

Schaltbretter. 

5240  Boje,  The  «fficiency  of  Switchboards.   El.,  London  Bd  53.  S419. 

524 1  *Tlie  care  of  switchboards  (wüist  auf  die  Notwendigkeit  der  Borg- 

fältigen  Reinigung  von  Scbaittafelu  bm).    £1.  Rev.  Bd  55.  S  517. 

9  8p. 

5242  AI  lg.  El. -Ges.,  Switchboards.    EP  [1903]  7713. 

5243  *The   large  switchboard   at  the  St.  Louis  Exposition.    El.  World 

Bd  44.  8  12.  5  Sp,  10  Abb.  —  El.  Rev.,  New-York  Bd  45. 
8  500.  5  Sp,  1  Abb.  ^  BL  Eng.,  London  Bd  84.  8  113.  9  8p, 
1  Abb. 


Schalter. 

5244  *Badeau,  Carbon  break-switch  (1901;  Mi^^^'iorschalter  mit  roUen- 
ISrmigen  Nebenkontakteo  aus  Kohle).   USP  765609. 
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5245  *E.  W.  Oos,  ElMtml  nritoh  (Hebelsoholter).   Ü8P  770166. 

5246  ^General  Incandescent  Are  Light  Co.,  PtTached  olip  knlfe 

Switches  (ein-,  zwei-  und  dreipolige  Schalter  für  15  bis  150  A 

bei  960  V).   Bl.  World  Bd  44.  8  80a  3  Abb.  0  —  £1.  Bev., 

New -York  Bd  45.  S  283.  3  Abb.  0  —  WMtem  El.  Bd35. 

8  136.  3  Abb.  O  —  Am.  Bl.  Bd  16.  S  478.  3  Abb.  P 
6247  *Hjorth,  Electric  switches  (fiir  verschiedeue  ätromkreise  beouts- 

bwrar  Dmolclcnopftobalter).   BP  [1903]  849L 
5248  *  Lewis  u.  Guskey,  Sviteb  (mit  der  Wand  ahMbließander  Scbalkar 

mit  7Wf\  Druckkuöpfeo).    TTSP  766  017. 
^249  ""New  electrictü  specialities  (Druckkuopfscbalter,  Aiumisiumreflektori 

Doaemehaltar,  VMieiliingtkMtoD).   El.  Bat.,  New-York  Bd45. 

8  68.  2  8p,  6  Abb. 
Sa^O  ♦Eichmoß*^  "Rlectn'c  Mfg.  Co.,  Electric  pushes  (mit  d«r  Wwd 

absohlieüender  Druckkooplschaiter).    £P  h90a[  8010. 
Ö3öi  «Tonriiier,  Ei6olrio«it-oitt(190l;DnMkkiiiip&«bilt6r).  U8P768861. 
6252  *N.  Marsball,  Bl«etrio  aaap-twitoh  (1900;  DnhMhalter)<  U8P 

7H8474. 

5253  *boreu8eu,  Ceiiing  ewitch  (durch  Zieheu  au  einer  Schnur  bewegter 

Drehsobalter).   EL  World  Bd  44.  8  449.  1  Abb.  0 

5254  *0,  H.  Davi  s,  Ttambler  «wilehot  (bwilidbo  EiaBaUMiIeD).  BP 

\]90^]  7377. 

ö25ö  *£di8wau  Dovelüas  (Schalter  mit  sobwingendeD  Kontakten,  Strom- 
Mblafittöpsel).   Bl.  Ber,  Bd  55.  8  173.  3  Abb.  0 

5956  *(}oiloral  Contraots  Co.,  A  noyel  watertight  tumbler  switch 

(in  ein  Metallgehäuse  eingeschloasener  Schnlti^r).  El.  Rev.  Bd  56. 
8  ISO.  1  Sp,  2  Abb.  —  El.  Eng.,  London  bd  34.  S  315.  1  Sp, 
S  Abb. 

5957  "^Hanter  n.  Parvis,  Electric  switobw  (mit  sehwingmiden  Sobftlt- 

Btticken).    EP  [1903]  1062L 

5258  *G.  Sperren  u.  W.  H.  Wood,  Tumbler  switches  (Kontaktetücke 

u  Auasparangmi  des  Boekels).  EP  [1903J  6249.  —  (Zwmweg- 
Schalter.)    EP  [1903J  6434. 

5259  8.  M.  Fischer,    Elektrischer  Trommelschalter    mit  federndem 

Stempel  im  Schalthebel -Handgriff).   DEP  Kl  21  c.  Nr  151277. 
5280  ^Lindall,  Eleotrie  eontroUer  (an  den  Sohlußstücken  b^ndon  tidi 
leioht  auflweebtelbare  Kontaktflächen).    US?  768610. 

5261  *W.  J.  Lloyd  u.  G.  Wright,  Rreaker  f or  cleotrio  oirooits  (mit 

Haupt-  und  Nebenkontakten).    USP  768334. 

5262  *Bond,  Deacon  u.  Leather,  Blectrio  switebea  (Sohalteriedkal 

«lit  Bleoh  mit  einoin  mittleren,  verstärkteOf  mit  Hnttargswinde 
versehenen  Teil).    EP  [1903]  10871. 
526Ö  ^Eckstein  u.  A.  J.  D.  Krause,  Electric  switches  and  cut-outs 
(der  Dddiel  des  SobaltergehSoses  wird  beim  Schließen  des  Sohaltera 
verriegelt).    EP  [1903]  8800. 

5264  *Akt.-(!  ("3.  Mix  &  Genest.  Electric  switches  (beim  Öffnen  oder 

Schlieliun  einer  Tür  oder  eines  Fensters  bewegter  Schalter  für 
LampenstromkreiM).    EP  [1903J  10584. 

5265  *ETered  db  Oo.,  Electric  lampt  (Vereinigung  einer  Glühlampen- 

fassung und  eines  Sobaltors  mit  sohwinguidea  Sohaltsiftokeo). 
EP  (1903)  10395. 

5266  *Lackie,  Calderwood  n.  MacEwen,  Electric  switches  (Pani- 

sch alter  fiir  mehrare  In  Reihe  gesobdtete  Bogenlampen).  EP 
U90dJ  9535. 
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*8ftrf  est,  RegalMimi  of  etortiia  oiiwdte  (1900;  Sdialtar  Ar  mdurtM 

BeIeuchtuDg8k«rp«r).    USP  769688. 
*Tirrell,   Electnc-oircnit-controUing  »ppAratM  (Ittr  B«]ieaolltltDgs< 

swecke).    USP  764218. 
6969  *I.  W.  Jon«!,  Blaetrio  twitelin  (Ar  EMttrisi«itnB«M«r;  Mbiell« 

Sohließong  und  Unterhreehnng      Stiwikreises).  EP  [  1903]  1 1 706. 
6270        W.  Lewis,  Electrio  switchuf)  (Zweiwegachalter  fiir  den  Zfinder 

von  Motonr«geii  mit  awei  Batterien),    £P  [190dJ  7415. 
691  i  *lfas«ord,  Bttetarie  twitobM  (duroh  BlektromagoeU  bennfloßter 

WiderstandMobalter  för  Kraftanlagen).    EP  [1903]  10652. 
S279  *J.  Book  er,  Electric  ewitches  and  cut-out^a  (vor  völliger  Strom- 

onterbrechang  wird  stofenweiM  immer  mehr  WideraUod  ein- 

gMehaltot).   EP  [1908]  10818. 
697^  *Hardy,  Electrio  switoh  (sar  Begaltiiig  der  UmdrehungaiaU  tob 

Motoren).    ÜSP  764189. 
5214  *W.  E.  Sykes,  Electric  awitches  (Mr  Signaizwecke).    EP  [1903] 

10604. 

SS7S   A.  Otto  u.  LIndgren,  Ekktromagaatuober  FoiiMlMlter.  DBF 

Kl  21c.  Nr  1517.34. 
627$  *K,  Klein,  Über  Ferasofaalter  (Bemerkang  zu  Lindeastrath  u. 

0.  Fortt«r).   Bl.  Ztobr.  1904.  8  847.  8  Sp,  1  Abb. 
S97f   Akl-Ges.  für  automatische  Zllad-  und  Löschappftrat«, 

Neuer  Zeitschalter.    Centrbl.  Ace.  Elemk.  1904.  8  814.  0 
S278  *Bene8ch,  Electrio  time-alarm.    USP  754410. 
6979  *Ore«o«iit  tiim  iwiteb  (MMMnebaltor  mit  Ubmrk).   BL  Worid 

Bd  44.  S  308.  1  Abb.  0 

6280  Gillette,   Audible  indicator  for   electric-üght   or  electrio -motor 
'    circuits.    USP  769540.  —  EL  JElev.,  New -York  Bd  45.  8  495. 

1  Abb.  0 

6281  ^Hutchins,  Electric  time-switch.    USP  766256. 

S282  Kttchler  u.  Hubrirh,  RIoktrisoher  Zeitstromschliplier  zur  Beein- 
flussung Yon  Gasventileu,  swecks  Herstellung  und  selbsttätiger 
Anfhebimg  «iaar  sdtwdMn  Flor-  od«r  fErtppmlMlmiditaag. 
DRP  Kl  4  d.  Nr  152 134. 

6985  F.  Kuhlo,  Zeitstromschließer  mit  regolbarer  StromtoUaßdMier. 

DRP  Kl  21  0.  Nr  151257. 
6984  *Little,  Time  oirovit-coDtrolIing  apparatnM.    TT8P  766607. 

6986  *Nylander,  Ekciric  tinie-switoh  (durah  mn  ührwwk  galrisbaiM 

Rdieihe).    USr  765632. 

6286  *  Stewart,  Time-iimit  devioe  for  electrio  switohes  (langsame  Strom- 

ontarbrecbung  zwecks  Vermeidung  von  Stromschwankungen  an 
anderen  Stellen  des  Stromkreises).    ÜSP  769572. 

6287  H.  Wolff,  Zeitsobatter  Ar  elektritohe  Ströme.    DRP  Kl  21  e. 

Nr  151201. 

6988   Allg.-El.-Get.,  Elektrischer  Schalter  mit  anter  öl  liegender 

Stromschlußstelle.    DRP  Kl  31  e.  Nr  150912. 

S289  *Bray,  Markham,  Reiss  u.  Bray,  Eleetrio cwitchea (magnetisehe 
Funkenlöscbung).    EP  [1903]  10207. 

6990  *Qeneral  Electric  Co.,  Electrio  switohes  (ftir  HochspannnagB- 
anlagen,  magnetischer  Fonkenlöscher).  EP  [1903]  7452.  —  Elec- 
trir  pwitches  (Schaltkorpt  r  fiiv  TJmkehrschalter,  bestehend  aus 
einem  drehbaren,  mit  Kontakten  ausgerüsteten  Isolierstück). 
EP  [1903]  11738.  —  Electrio  twitches  (Gehäuse  fttr  elektro- 
magnetlaoh  bewegte  Schaher).    EP  [1908]  7466.  —  Eleetrie- 
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cirouit  oontroUen  (mit  einem  Widerstandstohalter  ist  ein  Schnapp- 
Schalter  verbunden,  dessen  Kontakte  in  Ol  einta mhen)  RP 
[1903]  12310.  —  Blain  switches,  cut-outs,  etc.  (Bericht  über  den 
Inhalt  des  neuesten  Katalogs  der  Gesellechaft).  El.  Eng.,  Lon- 
don Bd  34.  S  459.  1  Sp,  1  Abb. 

5291  •Hellmund,   Means  for  extinguishing   aros  (zwischen   die  Unter- 

brechungsstellen wird  Sand  geschüttet).  DSP  766187.  —  £1. 
Rev.,  New-York  Bd  45.  S  277.  1  Sp,  1  Abb. 

5292  *El6etric  Storag«  Battery  Oo.,  Electric  switches  (ZellenBohaltar 

zum  Ah-  oder  Zuächnlfpn  einzelner  Zellen  ohae  Betriebartttnuig 
von  der  Ferne  aus).    EP  [1903]  11323. 

5293  "^Cowan  -  Andrews   switchgear   (sämtliche    unter  Hochspannung 

stehenden  Teile  anf  der  BflekMito  d«r  Sehftlttalbl).  EL  B0T. 
Bd  55.   S  130.   l  Abb.  0 

5294  Siemens   &   Halske    Akt. -Ges.,  Hochspannungsschaltaolage. 

DKP  Kl  21  d.  Nr  151650. 

5295  *Walker  &  Hodgettt,  A  fbrni  of  re-constraotaoo  fbr  oellular 

Bwitchgears  f mehrere  wagrecht  übereinander  angeordnete,  durch 
Bolzen  getragene  Platten).  El.  ßev.  Bd  55.  S  295.  1  Sp,  1  Abb. 
—  El.  Eng..  London  Bd  34.  8  276.  1  Sp,  1  Abb.  —  EL,  Lon- 
don Bd  53.  S  709.  1  Sp,  1  Abb.  ^  Wettern  Bl.  Bd  86.  8  445. 
1  Sp,  1  Abb. 

6296  *New  switching  Station  at  Colorado  city  {BesciireibunL'  der  Uoter- 
Btatiou  ,B'  der  Colorado  Springs  El.  Co.).  El.  ivev.,  New- 
Tork  Bd  45.  8  160.  6  Sp,  4  Abb. 

5297  *The  "Westinghouse  oil  switches  for  high-tension  rircuits  (Aus- 

lösung durch  Niederspannungs  -  Soleooide).  £1.  Eev.  Bd  55. 
S  434.  3  Sp,  3  Abb. 

5298  *Qrii]iow,  Bleetrie»!  switoh  op«rated  by  eleotromagiieto  (ein  Teil 

der  elektrischen  Energie  wird  zur  Schließung  und  Aufrechtor- 
h'iltung  des  Nnt7»-'tromkrt'ise8  Vientitzt).  USP  765  658  bis  765655. 

5299  '^Haii  u.  Sargeui,  üemote-nwituh-coutrol  system  (zur  Ausnutzung 

der  beun  Bremaen  der  Motoren  verbmnobten  Boefgie«).  Ü8P 
766891. 


SeUwttfttl««  SeliAltM. 

5300  W.  H.  Seott,  Cironlt-breekere.  J.  I^nakUn  Inat  Bd  158.  8  185. 

24  S,  9  Abb. 

5.Wf    J.  Bork  er.  El»  frir  Rwitrhes  and  cut-oute.    EP  [1903]  10213. 
5302  *  Hewlett,  Circuit-breaker  ^1901;  ein  Haupt-  und  mehrere  Nebea- 

kontekte).   ÜSF  768941. 
5:i03    R.  Piej.er.  Electric  switches.    EP  [1903]  7827. 

5304  *Wrigiit  u.  White,  Circuit -breaker  (die  Auslösevorrichtung  ist  an 

einer  in  einem  Kohr  gelagcriun  Schraubenfeder  befestigt).  DSP 
766311. 

5305  Union  E 1 .  -  Q  ee..  Selbettitiger  Blaximnlaiueohalter.  DBP  Kl  91 0. 

Nr  152231. 

5306  *S.  B.  Stewart,  Electromagnotic  switch  (Spule  mit  einem  Kern, 

der  Heupt«  nnd  Nebenkontakte  trBgt;  magnetiBeher  Fanken- 
löscher).   USP  768.549. 

5307  ^Tate  n.  Newlit^ry.  Electric  circtiits,  Controlling  (Schließrng  de« 

Strouikreiues  eiuea  elektrouiaguetisehen  Schalters  oder  einer  Aiarm- 
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Torriohtang  dareb  Am  Zeigor  an««  M«ßüistrain«Di8).  EP  [1903] 
9586. 

6SÜ8  *Somerville  u.  Howard  &  Builough,  Electric  Bwitcbes  anri  eut- 

outs  (mit  einem  Kontroller  verbundeDer  Maximal-  uud  Miuiuial» 

ftUMcbaltOT).   BP  [1903]  10646. 
6809  "Emmet,  Thermal  cut-out  (1899;  p«r»llel  zu  den  Kontakten  einflS 

Mlbsttatigen  Aussobaltars  aDgeordnete  Böbreosioberang).  USP 

769598. 

SSW  *L«  BUno,  Eledric  regulators  (Mlbtit&tager  Aoasobaltor  für  den 

Ladestrom  einer  Batterie,  die  von  einer  mit  stark  wechf^elnder 

Geichwindigkeit  laufenden  Dynamo  geladen  wird).  EP  [1903]  6784. 
SSil  ""Oeneral  Electric  Co.,  Electric  switobes  and  out-oute  (elektro- 

magnetaaeb,  StromuBterbreohung  naeb  Ablauf  eiaer  be«timinteo 

Zeit).    EP  [1903]  6490. 
SSiS  "^Hewlett,  Time-ümit  circuit-breaker  (1899;  Freigabe  des  Scbalt- 

bebels  vermittels  eines  durch  eine  Feder  in  Umdrehung  versetzten 

BadMj.   Ü8P  770007. 
S$i3  *Cb.  IL  GL  Johnston,  filectrio-oircuit  cut-out  (ein  Elektromagnet 

bewegt  ein  Uhrrad  stufenweise).    USP  764  293. 
ö'iti  *B.  o.  £.  Thomas,  Electric  switohes  and  cat-outs  (mit  D&mpf> 

sjUiider).  EP  [1903]  10649. 
S3i5  'Westinghoaae  Electric  &  ^^f*  mT6r«e  time  limit 

relay  (Magnetkern  (inrch  einen  Stab  mit  einem  in  feinem  Diinipf- 

Zylinder  gleitenden  Kolben  verbunden).   £1.  World  Bd  44.  Ö  186. 

1  Sp,  1  Abb.  —  Bl.  Bot.,  New-York  Bd  46.  8 176.  3  8pt  S  Abb. 

—  WeBtern  EL  Bd  35.  8  87.  1  8p,  1  Abb.  —  El.,  London 

Bd  53.  S  713.  1  Si). 
63i6    Üeueral  Eleotrio  Co.,  Electric  distribution.    EP  [1903]  6495. 
5^17   J.  Sebmidt,  Der  aafoniatisobo  Truaforrnntoronaobaltar.  BL  Zatibr, 

1904.  8  803.  14  8p,  6  Abb. 
6Si8  *6.  J.  Selm  cid  er,   Electric  switch   (selLättätiger  AlUMMlboltor  filr 

elektriücb  geheizte  PlätteisenJ.    USP  769116. 
^Seinse  jr.,  Meobaniod  «laeteio-ourroiit  interrapter  or  oreiiit- 

breaker  (auf  einer  umlaofonden,  mit  Metallstücken  versebonon, 

iMklieronden  Wello  anfliegonde  BUnteo).   USP  766248. 


Sioheniaaeii. 

6SS0  *  Normalien  für  StöpaolHicliernngen  mit  Edisongewinde  (in  der 
Jahresversammlung  des  Verbandes  deutscher  Elektro- 
techniker auf  ein  Jahr  probeweise  angenommen).  Bl.  Zmbr. 
1904.  S  686.  1  Sp,  3  Abb. 

S3H  •Standardization  of  enclosfd  fise.s  (vorlnufige  Erhebungen  seitens  der 
Underwriters' National  Electric  Association).  El.  World 
Bd  44.  8  128.  0 

S339  Oelschlftger,  Über  den  zeitlichen  Verlanf  dos  Schmelzstromes  von 
Sicherungen,  beobachtest  mit  dem  Oszillographeu  (VeraaobBOigeb- 
nisse).    £1.  Zscbr.  1904.  S  762.  7  Sp,  3  Abb. 

5323  *Glenera1  Electric  Co.,  Electric  cut-outa  (in  einen  Pmollanaookel 

eingeschraubte  Stöpselsicherong).  EP  [1903]  11609.  —  Electric 
fuse  boxes  fftiiie  Sclinielzsichening  tragender,  in  ein  IsoUentttok 
bineiusteokbarer  Porsellanstöpsel).    EP  [1903]  9810. 
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5S9^  A*  Hepk«  a.  K.  Diener,  Btftpeelaiehening  mit  mehreren  naek- 
einander   einioMhelteoden  SohBielattreiiiBii.     DBP   Kl  91  o. 

Nr  152779. 

Ö325    Ed.  J.      d.  Hey  de,  Sicheruagselement  für  elektrisehe  Leitungen. 

DBP  KI  21  e.  Nr  I5S481. 
5329  *Sargent,  Fuse-plug  (zur  Aufiiehme  eines  SohmelMtOpeele  ein-> 

gerichteter  Porzellansockel).    US?  769113. 
5327  *A  new  type  of  safety  fuse  (in  einem  Porzellanrohr  befindlicher, 

dnroh  FMem  gespannt  gehaltener  Behmelsdrabt).  El.  Ber.,  New 

York  Bd  45.  8  446.  1  Sp,  1  Abb. 
5828  *R.  L.  Dixon,  Electric  cut-onts  and  coupHngs  (Sehmelzstreifen 

durch  mehrere  in  der  Patrone  beweglich  angeordnete  Isolier- 

aeheiben  geführt).   EP  [1903J  8888. 
S$39   Bl.- A k t.-Ges.  vorm.  Lahmey er  &  Co.,  Schmelzsicherung.  DRP 

Kl  21  c.   Nr  151468.  —  El.,  Loudou  Bd  53.  S  398.  1  8p,  1  Abb. 

—  Kontroverse  von  Loos  und  Collis  eh  onn  (vergl.  2820).  EL 

Zaohr.  1904.  8  606,  706.  0 
5SS0  *Feuerleia,  Cut-out  or  fuse  for  electric  eiroilita  (1899;  Isolier* 

gehäuBe  mit  einem  über  einen  iaotierendeo  Steg  gebogenen  Sohmels- 

streifen).    USP  769995. 
SS3i  *Pftrtridge,  Bleetrie  ent^oata  (SdunehtBtreifen  ron  einer  Bfiachang 

von  Guttapercha,  Pedl  oder  Teer  und  gepulvertem  Glaa,  Sand 

und  frnnzöRiRchem  Kalk  um£»e>)pn).    EP  [1903]  7790. 
5332  *Bead,  Thermal  out- out  (PatrODeusioherung,  mehrere  Stromunter- 

breehongastenen).  USP  764378. 
5388    Siemens  &  Halake  Akt.-Ges.,    Geschlotfseue  «zplonoiuliMte 

Sicherungspatrone.    DRP  Kl  21  c    Nr  1"2096. 
5334  *Wright,  Pose  (in  eine  weite  Bohre  eingeschlossene  Tatronen- 

liohenmg).  Ü8F  770084. 
^335    Bill,  Pusible  out-outs.    EP  [1903]  11765. 

6336  ^Hetherington  u.  British  ectric  Transformer  Co.,  Electrio 
cut-outa  (die  Schmelzsireiiea  sind  durch  Keile  mit  den  hart- 
metallenen  Kontaktitfleken  verbunden).    BP  (1903]  7568. 

S337  *8almony,  Electric  fuses  (eine  Signalscheibe  zeigt  das  Ihiroh- 
schmelzen  des  Schraelzdrahtes  an).    EP  [1903]  BIIO. 

6338  *Moores  a.  Ashton,  Electrio  cut-outa  (Sicherungataiel  mit  brücken- 
artigen  Haltern  fllr  die  Sohmeladrlhte).   BP  [1903]  6016. 

5339  *E.  L.  Simone,  Fuse-link  (flacher,  durch  Einschnitte  in  mehrere 

AbtrUtinj^pn  enteilter  Streifen).    USP  768487. 

5340  Siem eos  Bros.  <it  Co.  u.  Berry,  Electric  cut-ouU.  EP[1903J  11629. 
534  t  *Whipp,  Electric  ewitches  and  ent-oata  (Veraiiiignng  von  Öehaltar 

und  Schmelzsicherung,  schnelle  Unterbreohong).  BP  [1903J  7241. 
6348  •Oallender'c^  Cnhle  and  Coustructiou  Co    u.  ,T  C  A.  Ward. 

Electric  Switches  and  cut-outs  (Sicheruugskasteu ,  Öffnung  der 

Kontakte  beim  Abheben  des  Deckels).    EP  [1903]  11654. 
6343    Klement,   Uausanschliiüsicherungeu   mit  feoeraieiliecen  Patmiien. 

El.  Zschr.  1901.  S  587.   16  Sp,  20  Al  l. . 
5344  *Ward  &  Goldstone,  The  , Vitro'  hae  box  (innen  ematUiert;  für 

Spannungen  bis  500  V).    El.  Bev.  Bd  5S.  S  876.  1  Abb.  0 
5346    SiemeiiB-Schuokert  Werke,  G.  m  1>  H.,  Sicherungsvorricfatong 

für  Mehrphasenstromleitungen.    DRP  Kl  21  c.   Nr  15073o. 
6346  *Drake  &  Gorham,  Electric  earthing-devioes  (zwei  durch  einen 

Lollswiaokenraum  getrensle  IfetaUatflokei  daa  eise  geardet).  EF 

[1908]  9090. 
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5547  *Thö  Chicago  Fuse-wire  aud  Mfg.  Co.'s  Ezhibit  (offene,  Stöpsel- 
und  Patroneniidieningin  für  1  bis  3000  A).   El.  World  Bd  44. 

S  539.  1  Sp,  1  Abb. 
SSid  *D.  &  W,  Fuse  Co.,  Out -out  aud  fuae  exhibit  at  St.  Louis  (zwei 
Tafelu  mit  irauaturmator,  Babusohalter,  PatroneusicheruQg&D  usw.). 
EL  World  Bd44.  8  S69.  2  Abb.  0  —  EI.  Rev.,  New-York 
Bd  45.  8  949.  l  Bp,  %  Abb.  —  Weeteni  £1.  Bd  85.  8  119. 
2  Abb.  0 


6efleo»«itlge  $töruBg«B  elektrischer  Leitungen,  Gefahren  aad  ihr«  VerliitMfl. 

SicherheitsvorschrifteM. 

5349    Fick,  Die  Notwendigkeit  eines  btaritstroiiiwegegesetzeB.  £1.  Zechr. 

1904.  8  566.  6  8p. 
SSSO  *O.L.B.B.  HoBget,  Über  vorBchriftemäßige  InetallationsmateriaUen 

(Bemerkung  Zü      Gaisb^rg)     El.  Zachr.  1904.   S  801.   .3  Sp. 

6361  *  Nachtrag  zu  den  SicherheiteTOfBcbriften    (von    der  Sicberbeite- 

kommiHioii  beeohlowone  Abtoderungen).  El.  Ztehr.  1904. 
8  686.  9  8p. 

6362  *Nachtrag  z\i  r{fr\  Vorschriften  flir  die  KonBlinl<tion  und  Prüfang 

von  Instaiiatiooraiaterial.    El  Zscbr.  1904.  b  ö87.  0 

SW  *Ttteheiid6rf«rt  Die  Frflfang  ond  die  Sicberbeit  elektriiolior  An* 
lagen  geschiehtUche  Entwicklung  und  kritische  Bemerkungen  zu 
(ien  8iciior!ipiti'vor8cliriften).   J.  Gas.  Waaser.  1904.  S  .59F>.  5  Sp. 

6364  äioherheitsvorschniten  für  die  Eiariohtung  und  den  Betrieb  elek- 
triMlior  BtarlntniiiHHilagtii  bei  den  Bwgbwwni  In  Antoboifarko 
der  k.  k.  BezirkshauptmMuiMluft  in  rng,  Ztohr.  ffl.,  Wien 
1904.  8  462,  474.  10  S]>. 

6366  *  W.  V.  Ball,  Looai  auibonties  and  elecirioal  development  in  England. 
Bd  44.  8  914.  4  8i>. 

öSoß  *Brophy,  The  growing  duties  and  responsibilitiot  of  tbe  muntoipal 
electrician.    El.  WoHd  Rrl  44.   H  424.   3  Sp. 

S367  ^Overhead  maiUH  (Gesetzgebung  aut  diesem  Gebiete).  £1.,  London 
BdSS.  8144.  9  8p. 

S3S8  *Beyi8ion  of  tbe  bo«rd  of  trade  ngnletions  under  tbe  olectric  lighting 
acta  (Definitionen,  Hlljremeities,  Freilritiitigen,  unterirdische 
Leitungen,  Verteilungskasteu ,  UnterstationeD,  Grundstücke  der 
8trointdMMÄimer,  Bogenlampen,  Eirdvorbindongen,  Strafen).  £1., 
London  Bd  53.  S  740.  5  Sp. 

6S69  *Th(*  new  board  of  trade  regulations  (Definitionen,  Sioborheii»- 
maßregeln).    £1.  Rev.  Bd  55.  S  331,  439.  3  Sp. 

5360  *The  law  of  elootrie  supply  in  Great  Britftiii  (Kotwendigkeit  von 
Beformen).    Western  El.  Bd  35.  S  129.  1  8p. 

336i  *Thc  private  j^iipplv  of  plfctncity  (Erörterungen  diesbezüglicher  Ver- 
ordnungen und  Vorschriften).    El.  Bev.  Bd  55.  S  368.  2  Sjp. 

5362  *Intorior  wiring  in  metal  pipoe  (von  dtm  Edinburgh  «kotnoiiy 
department  sind  InstallationevorMhrifton  vorOffontliobt  worden). 
El.,  London  B<]  .^9    S  101  1.  O) 

6363  *  Walker,  Tbe  rules  for  tbe  use  of  electricity  in  mines  (Kritik  der 

vom  Departttenta]  Gonnittee  vorgeeehli^eDen  Voraohrifteo).  El. 
Rev.  Bd56.  8  446.  9  8p. 

6364  InBtrui:tionB  eur  le  montage  des  iustallations  6lectriquea  jatqa'4 

600  volle.   £1.,  Paris  8er  2.  Bd  28.  8  26,  41,  55.  27  Sp. 
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FeuwsgefSftlir. 

S36S  *(W  wiring  (Vondhlttg  stur  Äufttottiiiig  ▼on  SiohmlieitevonoliriftaD 

gegen  Feuersgefahr).    El.  Rev.  Bd  55.  R  477.  2  Sp. 
6366   Die  Fouersichorbeit  der  elektriBcben  Anlageo  in  Berlio.   £1.  Aoz. 
1904.  8  859.  0 

5S67  *EIaotri«ity  —  the  scapegoAt  (•totittitebe  Angaben  ttber  Brisde  in 

elektrischen  Anlagen).    EU  Rev.  Bd  55.  8  523.  1  Sp. 
636$  *Prev('ntinfr  diMasterfl  ( Rutsohläge  zur  Verhütung  von  Feiieragefahr 

im  Anschluß  au  den  Theaterbrand  in  Cbioago).   £i.  Eev.,  New- 

Tork  Bd46.  8  2.  0 
S369  *Quart«rly  report  on  electrica!  fires  (zueammengestellt  vom  National 

Board  of  Fire  Underwritera).    El.  World  Bd  44.  8  259.  n 

—  El.  Hev.,  New -York  Bd  45.  S  241.  1  8p.  —  Westeru  El. 

Bd  85.  8  114.  0 

SS70  Proctor,  Some  notes  on  the  Brintol  electricity  works  fire  (mit 
DiskuBsion).  E!.  Rev.  Bd  55.  8  195.  2  8p.  1  Abb.  —  El., 
Paris  Ser  2.  Bd  28.  S  143.  0  —  El.,  London  Bd  53.  8  59^. 
6  8p,  1  Abb. 


Unlill«  und  Ihne  Verhatang. 

5$7t  *0b»DOS,  Deox  oae  de  moit  par  iet  oouruits  tripbeato  de  banta 

tension  (tödliche  Unfälle   an  Stromerzeugern  von  8fi00  baaw. 

10000  V).    El.,  Paria  Ser  2.   Bd  28.  8  69.  5  Sp. 
Ö372    Danger  of  eleotroatatic  abocks.    —    Higbfield,  Woodhouae, 

Doddell,  Niebatt,  Fiald;  Bemerkangen.   El.,  London  Bd  69. 

8  988,  1031;  Bd53.  8  25,  62.  7  8p. 
5S7:i  *Kath,  Choca  felectriques.  Bull.  soc.  beige  d'fel.  1904.   8  508.  3  8. 

5374  YaterlauB,    Statistik    der  Starkstromanfälle   vom  Jahre  1903. 

Sebwaia.  El  Zaebr.  1904.  8  139,  179.  9  8p.  —  Bl.,  Paria  8ar  S. 
Bd  28.  8  74.  5  Sp.  -  Zschr.  BI.,  Wien  1904.  BdOa  18p,— 
El.,  London  Bd  53.  8  627.  0 

5375  *  President  of  lightiog  Co.  held   responsible  for  liueman's  death 

(tödUeber  ün&ll  abea  Montewa  beim  Antweobaaln  alt«r  Driihta). 
Westoru  El.  Bd  35.  S  101,  0 

5376  *8tarkHtronmnfälle  an  NiederapaoiNinganetBan.   Sobweia.  £1.  Zaehr. 

1904.  S200.  7  8p. 
5877   8feepa  toward  tbe  proteetion  of  workman  on  b^b-tanaion  e<»idaa- 

tors.    El.  Rev.,  New- York  B  1  45.  8  991.  0 
537S  *Baily,  Moisture  and  extra  high  presRnre  lines  (Betriebsstörungen 

durch  das  Versagen  der  HocbspannungaiHolatoren  in  Schottland 

infolge  der  Nebel).  El.  London  Bd  63.  8  991.  1  8p. 

5379  *Esperience8  with  high-pressure  tranamission  lines  (Beschädigung 

von  Isolatoren  und  Leitungen  durch  Witterungseinflüsse,  Kora- 
Schlüsse  usw.).    El.  Rev.  Bd  55.  S  487.  2  Sp,  9  Abb. 

5380  HSobtl,  Vorriebtnng  anm  Stromloamaeban  beiabhängender  beaw. 

herabgefallener  Leitung^^drähte.  DRP  Kl  21a.  Nr  152715. 
63öi  *Mas?iier,  Electric  conductors,  cut-outs  and  stipports  for  (die  Auf- 
hängestelle  besitzt  Ausätze,  in  welche  die  hakenartigen  Anschluß- 
atficke  der  Leitungsenden  aingreilen).  BP  [19031  10518.  — 
Braaking  the  electric  cironit  when  are  ovarbead  condootor  breaka 
(zwei  drehbar  geUigerte,  mit  Kontakten  anagarflatata,  airaiaraiiga 
Hebel).    EP  [1903]  10519. 
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5382   Petit,  Sur  la  protection  den  ligaea  electriques  contre  la  chnie  dM 

ligues  tel6pboDique8    «t   autres.     Bull.   soc.   beige  d'el  1904. 

8  598.  S  11.  —  Ei.  Eöv.  Bd  55.  8  43Ö.  2  8p. 
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Vsrteilong 

Btt  der  Wahl  einea  geeigneten  StromverteilangMystems  hat  man    oieioh-  und 
Mf  folgende  Funkto  s«  «shtan:  1.  den  Vmhag  lud  dio  Art  das  Qe-  ^uX'lr 
■diäftes;   2.  dU  SotwiiikliingBfihigkeit;   3.  die  Dichte  der  Verteilung;  ^|;^^^^^^ 
4.   die  Kosten  Yon  Grund  und  Boden;    5.   die  Feuergefährlichkeit; 


6.  Konzessionen  usw.;  7.  die  Kapitalskosten;  8.  die  Kosten  der  Ein- 
richtung der  Zentralstation.  —  Torchio  gibt  18  verBchieiene  Losungen 
an,  die  alle  die  aufigestellten  Bedingungen  mehr  oder  weniger  erfüllen, 
vnd  natoraaobi  die  Koaten  imd  die  BantobilittA  dar  ainsalaan  Syiitenia. 
Durch  geeignete  ElimuwIiMien  kann  die  AnswaU  anf  eine  aolehe  anter 
vier  Systemen  herabgesetzt  werden.  Von  diesen  ist  ein  kombiniertaa 
Gleichstrom -WeehBelgtrom-System  das  geeignetste,  wenn  die  örtlichen 
Yerhältniese  eine  Verteilung  der  Energie  durch  EinzeltraiiHfrjrniutorpn 
erlauben.  Dieses  System  sieht  für  Lichtzwecke  Kinphaseustrom  und  für 
Krallawaeke  Gleiehatrom  von  600  Y  vor.  Yoranegeaetst  iat  dabri 
Zweiphasenverteilung,  wobei  jede  Phaae  einen  baatiofimten  Baiirk  apeiaft. 
Die  sekundiren  Hauptkabel  aind  nnteretnandar  in  geachloaaanen  Netian 
▼ereinigt. 

Stern  behandelt  ausführlich  die  Vorzüge  und  Nachteile  der  Gleich-  9093 
und   Weohselstromversorguug   für   große   Stalte    uud   zeigt,    daü  der 
Weabaelatroni  den  Abnehmern  bedentend  bilHgur  guliefert  werden  kann, 
als  der  Ohnebatrom,  während  letiterer  den  von  den  Abnehmern  gestellten 

Anforderungen  meist  besser  entspricht.  In  Anbetracht  der  guten  Er- 
fahrungen mit  Einpbasenmotoren  hält  der  Verfesser  fflr  die  ideale 
DynaraomaRciime  für  iStromversorgung  von  Städten  eine  moTio^ykliRche 
Maacbine  mit  einer  starken  Kmphaseuwickluug  und  einer  sciiwäciieren 
HilfinrieUang  aar  Enengang  von  Drebatrom  anm  Betrieb  von  Mebr- 
pbaaennotoren. 

Die  praktische  Erfiüining  hat  gelehrt,   daß  ea  bei  verzweigten  ~'>054 
Leitangsnetaen   sehr    oft    vorkommt,    <\hQ   trotz    peinlichster    Voraus-  nlSipjMM^ 
berechnnng  und  reichlicher  BemeBHUDLi;   der  Rtromvertellungs-  und  Aus- 
gleichsleitungen  bezw.  Kabel  bpanuuugsverschiedeuheiteu  au  einzelnen 
fliallan  einea  aolaban  Natiea  abtreten,  «elehen  man  von  dar  8tro»> 
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erzeuprerstelle  rus  nicht  mehr  bfiknTnmen  kann,  sobald,  wie  es  zur  Zeit 
in  grüüereo  Zeutnilen  fast  aiisualimslos  geschiebt,  die  SpeiseleitUDgen 
oicbt  einzeln,  sondern  gruppenweise  an  die  Zellenschalier  oder  sonstigan 
Aegelangsvorricbtangen  angeMblosaeo  aind.  BiaaerFall  tritt  ein,  aobald 
ein  einaelner  Leitungabereioh  beaondera  stark  belastet  wird,  wihrend  ihm 
benachbarte  Speiseleittingsbezirke  nur  schwach  oder  gar  aeitweise  unbe« 
lastet  bleiben.  In  riürti  solclien  Fällen  pflegt  man  neucrdinps  regelbare 
WiderHiände  in  die  Imtreflenden  Speiseleituiigeu  euiziiBchalten,  welche 
man ,  da  sie  zeitweilig  von  Haud  oder  im  Bedarfsfalle  auch  selbsttätig 
bedient  werden  mflaaen,  am  An&ngspankt  der  besagten  Leitungen  in 
der  Zentrale  anordnet.  El.  Ans.  erllntert  die  Ermittlung  der  in  jedem 
Falle  XU  wählenden  Größenverhältnisse  an  der  Hand  eines  Beispiels. 
In  manchen  Fällen  ist  ch  vorteilhr^ft.  anstatt  vor  einzelne  Speisekabel 
stufenweise  regeiharo  Einzelwiderötande  zu  'ichalten  und  diese  nacli  Er- 
fuhr uug  eiuzustelleu,  von  vornherein  einuu  gruliereu  Kombinier-  und 
regelbaren  Belaatangswiderstand  in  der  Zentrale  au&natellen  nnd  dnrob 
geeignete  Verbindungen  regelbar  vor  die  Sinaellcabel  au  aebalten. 

GUieh«U«Bb 

soss  Adler  regelt  Beleuchtungsanlagen  von  Eisenbahni&ügen  in  der  Weise, 

B«f*iiiiw*  Magnetfeld  der  von  einer  Achse  aus  angetriebenen  Eraeuger- 

aiaaehinev  welebes  neben  einer  Sammlevbattwie  die  Anlage  speist,  dnrob 
eine  Motordynaroomaschine  erregt  wird,  deren  antreibender  Teil  außer 

ihrer  gewöhnlichen  Wicklung  (in  drr  Regel  Nebenschlußwicklung  oder 
Wicklung  von  Fremrleirej^ung)  eine  zweite,  vom  Strom  der  Haupt- 
maachiue  durobflosseue,  verstärkende  Erregerwicklung  tragt.  Um  das 
Hetn  entsprecbend  der  Geaekwindigkeit  der  Bneugennasckine  entweder 
von  dieser  oder  von  der  Batterie  allein  speisen,  sowie  die  Batterie  in 
Parallelsebaltung  aum  Netz  oder  bei  abgesebaltetem  Ketastromkreis  laden 
7u  können,  wird  die  Selbsterregung  der  aulaafenden  Maschine,  sobald 
die  normale  Spannunc  annähernd  erreicht  ist,  selbsttätig  unterbrochen 
und  der  Erregeistrom  von  dem  stromabgebenden,  mit  Nebeuschlußwioklung 
versehenen  Teil  der  Motordynamomasehine  gdiefert.  Ferner  wird  bei 
Attssehaltang  des  Nutsstromkreiaes  ein  wShreiMl  des  normalen  Betriebes 
im  Erregerstromkreis  der  Hauptmascbine  liegender  'Widerstand  kurs> 
geschlossen,  sodaß  die  Spannung  der  Haiiptmasohine  erhöbt  und  die 
Ladung  der  Sammlerbatterie  beschleunigt  wird. 

Ijeitner  ordnet  in  Gleichstroinanlai,'en  mit  einer  durch  einen  Motor 
ZaMUaiMobtne.  getriebenen  Zusatzniascliitie  den  Anker  und  die  Feldwiokluug  des  ström* 
erzeugenden  Teiles  der  Zusatsmasohine  in  Reihe  mit  der  Sammlerbatterie 
an,  w&hrend  der  Motoranker  parallel  an  den  Hauptleitungen  und  die 
Motor-Feldwicklung  an  den  positiven  Fol  der  Batterie  und  an  die 
negative  Hauptleitung  angeschlossen  wird.  Füllt  bei  slarkfm  Strom- 
verbrauch die  Spannung  ties  Hauptgenerators,  so  speist  die  BatUirie  die 
Hauptleitungen,  so  daß  die  Feldwicklung  des  »tromerzeugeudeu  Teils  der 
Zusatamaflehine  erregt  wird  und  ihr  Anker  ebenfUls  Strom  an  die  Haupt- 
leitungen abgibt.  Steigt  die  Spannung  des  Hauptgenermlon  wieder,  so 
hart  diese  Wiikung  aUm«bli«b  auf. 


Digitized  by  Google 


i 


Yflvteiliiiig  elektmcher  Eoergie.  54it 

Doablel  reg«It  dU  Spannang  von  8MBiii]«rl»tM«i  mittel«  «in«r  tm 

Zasatsmasohine,  die  bei  su  hoher  BatteriaipMiiiuDg  als  Motor  läuft,  die  nr^nüT'*' 
meohaniBche  Energie  an  die  Triebmaschine  abgibt  und  die  Spannoog  der 
Batterie  um    den    gewünschten  Betrag  verringert.     Hierdurch  wird  dw 
Vorteil  erzielt,  daß  samtiiohe  ZudlUn  gUiühmäüig  eutiuiieu  werden. 

van  Ittersam  schlügt  yor,  in  Kraftanlagen  mit  Sammlerbetrieb  die  «ff 
ZoMisnMMhiiie  bot  BihSlnuig  der  BntlAdwqpainiuDg  za  vanrenden;  U«»  ^'^SSH 
darch  werden  die  Vorteile  erzielt,  daß  man  die  Ztbl  dar  Zellen  ba*     — ■uMw^ 
schränkt,  mit  einem  kleineren  Zellenscbalter  aaskommt,  und  eine  wiri- 
Rchaftlichere  Ansniitzung  der  ZeUan  and  Maaahinan  aoiria  aina  ganaoaia 
üegelung  erzielen  kann. 

Bio»  and  nuhf^ 

TTm  aina  baatimmta  Abkiagigkaiti  beispielswaiaa  daa  BrragaratnMnaa  phaainr 
aioaB  Waabaelstromerzeugani  von  dar  Natabakatiing,  oder  überhaupt  eine  ^j^S^S^^ 
Regelung  von  Waehselstromanlagen  unter  Znhttlanalinia  eines  Begelungs«  ^* 

Gleichstromes  in  erhalten,  treibt  Oorsepius  die  »ut  Erzeugung  des 
WechBrlBtroiiis  dienende  GleichstrommaBchine  durch  einen  Äsyiicbronmotor 
an,  deüsen  irrimärteil  von  dem  die  JäegeluDg  notwendig  mauhenden 
Vaehaalttrom  dorobfloeaan  wird.  Lidaaian  kann  die  Wieklnng  aoak  Tan 
der  Seknndirwioklung  ein»i  Transförmatora  geqiaiat  werden,  deeaan 
Primärwicklung  in  dem  WeohaabtniBkrais  liegt  Statt  den  Bagalungs- 
GleichBtrom  allein  oder  neben  einer  zweiten  Erregermaschine  unmittel- 
bar  anf  die  WechBelatrotU-Erregcrraüschine  wirken  zu  lasscu,  k;iun  man 
ihn  in  ein  Helais  schicken,  das  Widerstunde  verstellt,  oder  der  £irreger- 
«iddang  aber  GlmabatrommaadiiDa  anfahren,  um  den  Wadiaalatroni  in 
der  gewttnaahtan  Weise  in  beeinflossen. 

Die  General  Ineandaaaant  Are  Light  Oo«  banutst  zum  Regeln  wmx  mm 
Wech Beistromkreisen  mit  mehreren  in  Reihe  geschalteten  Bogenlampen 
regelbare  Reaktanzen  oder  Impedanzen,  welche  durch  einen  EiHGiikem 
beeinflußt  werden,  der  einen  Xeil  eines  Trausiormatora  bilden  kann. 

Zur  Yannaidung  von  Balaafcnngaaaliwankangan  in  Vartailungs*  mm 
natsen  mit  aehwankandam  Stromvarbranali  bonnttt  dSa  ünlon  BL-Qaa. 
eine  Regelungarotriahtung,  durch  welche  Widaratlnde  bezw.  Spulen  von 
Transformfitoren  mit  veränderlicher  Übersetzung  in  den  Stromkreis  der 
zu  regelnden  Maschine  ein-  oder  ausgeßchaitet  werden.  Dies  geschieht 
durch  einen  Schalthebel,  welcher  unter  der  Wirkung  dar  einander  enl- 
gegeugesatalao  Krifta  ainaa  Fadar-  oder  Oewiehtawarkaa  nnd  ainaa  Tom 
Natiatron  baainllnOtan  Blaktromotora  ataht.  Bar  Blaktroinotor  dar 
Bagalungsvorriohtung  schließt  dnrob  aaina  aigana  Bewegung  einen  mit 
ihm  durch  eine  lose  Kupplung  verbundenen  zweiten  Motor  an  eine  be- 
liehige  Stromquelle  oder  an  das  Netz  an  und  bewirkt  dann  mit  ihm  ge- 
meinsam die  Bewegung  des  Schalthebels  in  der  gewünschten  Richtung. 

üm  die  Stromvarlnrnnoliar  von  dar  Bntfomung  nnabbäugig  zu  madian, 
▼enrandat  die  Oabom-Hovgan  Oo.  anm  Bpeiaen  der  ainaalnen  Apparate 
oder  Gmppan  in  Beihe  geschaltete  Transformatoren»  daran  Windanga- 
mhlen  im  sekundären  Teil  verschieden  groß  sind. 

Um  Motoren  und  Lampen  von  einem  Transformator  aus  speisen  zu  M7J 
können,  ohne  daß  die  Belastungsänderung  des  Motor-Stromkreises  be- 
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deutende  Spannungeschwanktingen  im  Lampen- Stromkr eise  beivornifen, 
versöiien  Peck  und  Fortescue  die  TransformatoroD  mit  mehreren  vooeio' 
ander  uDabbäugigeu  SökuudärwicklaugeD. 

^7   Tatlow  iMtt  b«i  dbar  Anlage  in  Dablia  beobaclitei,  d«&  in  den 

LeitangidrBht,  welober  den  neatralen  Nullpunkt  dei  DroipliMenstrom* 
«TMiigan  mit  der  Erde  verband,  ziemlioh  starke  Ströme  flössen,  welolie 
niobt  von  TpolfttiotiHfeblem  herrühren  konnten.  Der  Verfasser  weint 
nach,  Hnß  diese  Ersclieinung  auf  harmootäche  Wellen  dritter  Ordnung 
zurückzuführen  iat,  durch  welche  ein  von  dem  neutxaien  Nullpunkt  zur 
Erda  fiieBrader  Kapasititiitroiii  enongt  wird. 

UiBwa]i4lwif  von   

oicich.  ond  Der  Alumimom-IJmformer  von  Ohareher  transformiert  beide  Wellen 

TlüMigk^tr^  und  erfordert  nur  ein  Gefäß,  eine  Lösung  und  einen  Satz  von  Elektroden, 
^^otmw.  wodurch  der  innere  Widerstand  sehr  herabcredrückt  wird.  Die  nktiven 
Elektroden  dieses  Umformers  sind  an  diu  Sekundärwicklung  eines  Traut)- 
fmnaton  «ngMohloaian,  deren  Spannung  gleieb  der  doppelten  verlangten 
Spannung  vermebrt  nin  den  Abfidl  dnrdi  den  Obnueben  Widentand  der 
WioUang  ilL  Zwischen  den  aktiven  Elektroden  hängt  isoliert  die  vor- 
zugRweioe  aiift  Platin  hentelifnde  inaktive  Elektrode,  Die  zu  ladende 
Batterie  wird  zwischen  letztere  und  den  Transformator  geschaltet. 

Der  Gleichrichter  von  Scheide]   besteht   aus   einem   als  Kathode 
mit  Nairiiun»  oder  Ammoniamphosphat  geilUlten  Aluminiiun- 
bebiker,  in  wdeben  die  dnrdi  eine  Platin*  oder  KobleipitM  gebildete 
Anode  bineintauobt. 

Riffniens  &  Halske  benutzen  bei  Stromricbtiinf?8wäblem  an  Stelle  der 
Alaminiuinelektroden  Elektroden  aus  den  Metallen  Tantal,  Vanad  oder  Niob. 
Diese  Metalle   sollen  die  Eigenschaft  besitzen,  sich   sehr  Bchneli  und 
?oUittndig  zu  polarieieren  tmd  altdann  eebr  bebe  Spannungen  an  vetriegeln. 
«M«  Straaeer  aehUefifc  die  elektrolytiaoben  Oleiebriebter,  s.  B.  mittele 

eines  rotierenden  Umformen,  wibrend  eines  Teilea  der  Zeit,  in  welcher 
der  Strom  sie  durchfließt,  kurz,  und  Rcbaltet  Pie  wfihrend  einea  Teiles 
der  Zeit,  in  welcher  sip  den  Strom  aW/  ih(  haeideu  haben,  aus. 

Green  verwaudek  Dreiphasenstrom  in  Gleichstrom,  indem  er  den 
ta*GuIIJhIl»5Sr  Dreiphaaenatrom  mittels  Transformatoren  in  Sechsphasenatrom  nnd  dieien 
mittele  dreier  in  Beibe  geiebalteter  «mlaofender  Gleiobriebter  in  Gleieb» 
ttrom  umformt. 

WOT  RiernRns  &  Haleke  bauen  Maschinen  zur  Erzeugung  von  Bin-  oder 

te  paUi«r«MdMi  Mehrphöseuströiuen  niedriger  Wechsel /alil,  zum  Betrieb  von  Bohr- 
maschiuen  u.  dergl.,  welche  aus  einer  Gleichstrommaschine  bestehen; 
▼ermittele  einee  doppelpoligen  oder  aweier  einpoliger  Schalter  wird  von 
dem  einen  oder  beiden  Polen,  oder  von  einem  oder  mebreren  Punkten 
der  Wicklnng  ein  pulsierender  Gleichstrom  angenommen,  derart,  daß  die 
Speiseleitungen  für  den  "WechselstromkreiB  genau  in  dpm  Augenblick 
ausgetauscht  werden,  in  wdlcheni  die  Spannung  de^  juilpiei enden  Gleich- 
stromes gleich  Null  ist.  Durch  diese  Anordnung  kann  man  von  einer 
Bweipoligen  Maaebine  rinen  Weebaelatrom  erbalten,  deeaen  Weohaeliabl 
unter  den  gltnitigiten  Bedingungen  nur  balb  eo  groB  ela  die  Zahl  der 
ümdrebnngen  ist 
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Bei  der  theoretieohen  ITntenttohang  yon  Trantformatoren  ffir  kon- 
ttento  Spuinaiig  wird  im  «Ug^meineii  angenomniM,  da&  dtr  HiMnv«riiitt 
TOD  der  BelMtuiig  anabhiogig  ist.  Man  hat  aber  schon  wiederholt  die 
BeobaohtuDg  gemacht,  daß  dies  nicht  der  Fall  ist,  daß  die  Verluste  viel» 
mehr  bei  zunehmender  Belastung  des  Seknndftrkreises  kleiner  werden. 
Johonnot  gibt  eine  Erklärung  für  diese  ErsoheinuDg  und  msKshi  Mit» 
teUoDgen  über  einige  Versuche,  die  er  im  Zusammenhang  hiermit  an- 
geateUt  hat 

SlovM  bringt  th#oretif«h«  Untattnohunge)!  über  die  Antotnoi-  ^090 
formatoren,  insbesondere  untersucht  er  die  Kraftflässe,  das  Vektoren-  "Miar. 
diagramm,  den  Leerlaufgtrom,  die  Streuungsverhältnisse,  die  RtromwÄrmen 
uud  die  Verteilung  der  Kuplerquerschuitte  bei  wechselnder  Belastung, 
die  Kupfer-  und  die  Eisen  Verluste,  die  g&nstigste  Verteilung  der  Ver- 
Inite,  da»  Q«Mint«rwimiiiig  and  den  Wirkungsgrad.  Zorn  SoUnB 
werden  dia  vwfdiiedenon  BmarlMi  und  die  Anwendung««  der  Ante* 
tfinaformatoren  besprochen. 

Johanneson  erläutert  die  TTntersuohung  des  Übersetzungsverhältni^ßes,  OameeaHgik 
der  Temperaturerhöhung,  der  laolation,  des  Ohmschen  Widerstandes,  der 
SelbitindaktioD,  der  Eisen»  und  Kupferverluste  sowie  des  Wirkungs- 
gndei  T<m  Traaelbraintereii, 

Die  Maschinenfabrik  Oeriikon  liet  fftr  die  Wasserkraftanlage  von  Mtl 
Caffaro  drei  Dreiphasenstromtransformatoren  geliefert,  deren  Prim&r- 
spannung  9000  bis  10  500  V,  deren  Sekundarspannung  46  000  V 
beträgt.  Die  Transformatoren  sind  nicht  nur  durch  ihre  Größe, 
sondern  auch  durch  ihre  Bauart  bemerkenswert.  Das  gußeiserne  Oe- 
hftnie  beelefat  nna  drei  ttbereineader  engeordneten  Teilen;  der  obente 
Teil  besitzt  Kühlrippen,  die  sich  nach  innen  erstrecken,  sowie  doppelte 
SMtenwtode,  awisohen  welchen  Kühlwasser  umlftufL  Die  drei  neben- 
einander angeordneten  Kerne  haben  rechteckigen  Querschnitt;  die 
WickluMg  besteht  aus  nackten,  durch  Preßspan  isolierten  Ötreifen.  Die 
NiedärapaQDUDgBBpulen  befinden  sich  innen,  die  Hochspannung^pulea 
eoBen.  Um  die  leoletion  der  ÜVenefennatoren  tu  prflfen,  wurde  eine 
Speanmig  von  60000  V  an  die  Hoehspannungiwiddmig  und  den  Eisen« 
kern  angelegt.  Der  Widerstand  jeder  Hoobepanaungswicklung  betrug 
für  jede  Phase  3,01,  der  jeder  Niederspannungswicklnng  für  fede  Phase 
0,074  Ohm.  Die  Kupferverluste  betrugen  Hei  einar  Leistung  von 
1760  KW  6,6  KW,  die  HyätereHisverluste  20,5  KW.  somit  der  Wirkungs- 
grad bei  einen  Leistungsfaktor  gleieb  1:98,6%,  bei  einem  Leiatongs- 
laktor  gleieh  0,76:98,8%.  Die  Temperatur  stieg  bei  VoUbelaeInng 
und  bei  einem  Wasserverbrauch  von  13  1  Kühlwasser  in  der  Minute  Ton 
18^  C  auf  27,9"  C.  Die  Wasserteraperatur  betni^r  beim  Ausfluß  aus 
dem  Transformator  35°  C.  Daa  Gosamt'.'ev.'iüht  eines  Transformators 
war  12Ü0Ü  kg,  das  des  Gehäuses  und  des  Öis  2000  kg. 

Beek  weist  eof.  die  MfierordenfUob  lofaneUe  Bntwioklung  im  Bea  .j^,.,^^^ 
vmi  Traniformaioren  bineiohtliefa  der  vwwendeten  Spannung  in  den  ^ 
letzten  zehn  Jahren  hin.    Während  im  Jahre  1893  ein  Transformator 
für   10000  V    schon   etwa«?  anßprorf^entb'ches  war,    baut  man  jetzt  ohne 

Schwierigkeit  Transformatoren  für  Betriebsspannungen  bis  zu|60000  V. 
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Die  Tmuforrnfttoren  Um»n  lidh  in  drai  Klomea  «inieilen:  1.  Tmit- 
IbmatonD  mit  Imftkfihliing;  8.  Transforniatoren  mit  01i3<JAtion  niid 
Laftkfihlung;   3.  Transformatoren   mit  öliBolation  und  Wasserkühlung. 

Der  Verfasser  hält  di^  OHsnlation  voii  Tr;ui«fnrmatoren  hiDsicbtiicli  dfr 
Feuersgefahr  für  t)iil)>'denklioh,  da  das  Ui  erst  bei  höheren  Temperaturen 
zur  Entzündung  kommt. 

Oailfe  b«nat«t  inr  Bagelvig  4er  Stromkrelve  von  ^reinfeniMtoreii 
einen  HilfetrentforniAlor,  deesen  Primftr*  and  Sekundärwicklungen  mit 
denjenigen  dee  Haupttransformators  in  Reihe  geschaltet  sind.    Bei  Ab- 
nahme  der  Belastung  werden   die  beiden  Wicklungen   dm  Hilfstrans- 
formatorä  selVtsttiiig  kurzgeschlossen,   und  zwar  die  Sekundärwicklung 
eher  als  die  irnmärwioklung. 
KoBMrnkUMMo.        Bieweilen  werden  iwieehen  den  nebeneinander  liegenden  Primir^ 
OoluSoM      Uld  Sekundlrtpulen  von  Transformatoren  geerdete  Schutzhüllen  ^tige- 
adiisMyis.    ordneii  derart,    daß   bei  einer  Beschädigung  der  Isolation  der  Hoch- 
spannunponpiile  der  Strom  durch  die  Metallhiille  7A\r  Erde  geleitet  wird, 
ohne  in  die  Niedernpaiinungshülle  fließen  zu  koiiuen.     Benutzt  man  der- 
artige Schutzhüllen  in  Manteltransformatoren,  so  entstehen  leicht  Be- 
triebeelSmngen  infeige  der  Hririnnung  der  Sohntshliaen  dareh  Wirbel- 
ströme.   Um  dies  zu  verhüten,  verwendet  Scott  entweder  geeefalitnte 
Schutzhüllen,  oder  solche,  die  aus  einen  Material  ven  großem  Obm* 

sehen  Widerptandf»  herpostellt  sind. 
SJ05  Auf  der  Weltausstellung  zu  St.  Louis  ist  von  Thordarson  ein  Trans- 

**M0 wo  v!  formator  für  500000  V  ausgestellt  worden,  welcher  die  Untersuchung  der 
HoehepannungeeraeheinnngeD  ermöglichen  soll.  Der  Tranefennator  ist  lllr 
eine  Leistung  von  90  KW  bei  120  Y  Spannung  und  120  Wechseln  in 
der  Sekunde  gebaut  und  besitzt  einen  geschlossenen  magnetischen  Strom« 
krei"  Die  PrimSr-  und  die  Sekuudarspule  sind  um  einen  unterteilten 
Eisenkern  von  320  kg  Gewicht  gewickelt.  Das  Primärkupfer  wiegt 
20  kg,  das  Sekundärkupfer  27  kg.  Der  Transformator  liegt  ganz  in 
.  öl.  Die  Bnden  der  Sekondirepnle  reioben  60  cm  Uber  den  Deokel  des 
ÖUcastene  heraaz.  Ihr  Abstand  beträgt  82  cm,  die  Isolation  der  Spulen- 
enden  ist  durch  paraffiniertes  Holz  und  eine  starke  Glasplatte  herbei- 
ppfflhrt.  Das  Üü ersetz nngsverhältnis  ist  1  :  4900  Trotz  der  außer- 
ordeutlich  hohen  Spannung  hat  der  Transtormator  keinen  Fehler  oder 
Schaden  aufgewiesen.  Daraus  darf  gefolgert  werden,  daß  die  obere 
Qrenie  £Hr  Hoebepannungen  bei  Kraftttbertragungslinien  nicht  dureb  die 
Isfriation  der  Tranafermatoren,  sondern  dureb  die  der  Leitungen  bestimnit  ist. 

Cmformar.  Pearcp  untersucht  da?  Verhalten  der  rotierenden  Umformer  und  der 

B«iit«/ hToatM^  Motor-Generatoren  in  Unterstjitionen.  Für  Kraftübertragung  eignen  sich 
seiner  Meinung  nach  rotierende  Umformer  bei  50  Wechseln  am  besten, 
iriibrend  Ar  gemisebten  Kraft-  nnd  Liebtbetrieb  ijnebrone  Motor- 
Generatoren  von  100  Weehseln  vorzuziehen  sind,  da  letztere  nicht  so 
empfindlich  sind,  wie  erstere.  Die  Nachteile  der  rotierenden  Umformer 
werden  l>iswe!len  übertrieben.  Beim  Betrieb  von  Lampen  und  Motoren 
ist  es  Ott  schwierig,  r.w  untersuchen,  oh  die  (lleichstrommaschinon  durch 
synchrone  oder  luduktionsmotoreu  zu  treiben  sind.    Der  Naclileii  ietzterei 
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liegt  düiiu,  daß  der  Sürom  aleta  uacheiit  und  bei  kieiuertia  Motoren  der 
LeiitoDgsfaktor  iieiiiU«h  gering  ist  Bm  Anlagmi  vod  500  KW  und 
duülMr  kttim«!!  bftide  Arten  von  Motormi  mit  gleiohem  YortaU  Tenireodet 

werden,  da  die  größeren  Kosten  der  Induktioosmotoran  durch  die  größeren 

Kos'ten  der  Schnltfinrichtungen  der  Synchronmotoren  ausgecrlichen  werden. 
Btii  kleineren  Anlagen  wird  vorteilhaft  eine  Vereinigung  beider  SjatovM 
benutat. 

"Wie  IKohel  mitteilt,  sind  von  der  QeoenU  Sleotric  Oo.  und  von  _ij<p 
der  Weetingbonie  Electric  &  M^.  Oo.  in  der  letiten  Zeit  nehrfoch  Uhr» 
bare  ümformerwerke  für  Bahnanlagen  geliefert  worden.   Des  ffthrbere 

TJmfoi  merwerk  der  Genf-rnl  Electric  Co.  enthält  in  einem  abgeschlossenen 
Raum  einen  dreitiMligen  Hochspannungsprhnlter  mit  ( )lfunkenlÖ8cher, 
Biitzaicherungeu ,  ^iutiu  Druiiatrumtrausiormatur  mit  Luitkuhluxjg  und 
SohmelMiclierungen;  in  einem  »weiten  doroh  einen  Gnug  von  ersterem 
getrennten  Raum  befindet  eidi  der  rotierende  Umformer  fftr  300  KW 
Leistung  mit  einem  Regelan gswid erstand,  Meßgeräten,  Schaltern  ww. 
Bemerkenswert  iet ,  dnß  die  Transformatorspulen  »Her  drei  Phasen  in 
der  Mitte  Abzweigungen  bfihen.  po  daß  der  ümfonnerwitgen  ho  ver- 
schiedene Hochspannungen  augeschloabuu  wurden  kann.  Anderseits  er- 
möglidit  «n  mit  dieien  Abiweigungen  verbnadener  ümMbelter«  den 
ümformer  unter  geringer  Spennnng  enlAnfra  so  leaeen.  Der  ümlbrmev 
iet  mit  gmüichter  ErregerwioUung  versehen,  welohe  die  Gleichstrom- 
Spannung  vom  Leerlauf  bis  zur  vollen  Rplastnng  unverändert  auf  600  V 
erhält.  — •  Das  fahrbare  Umformerw  rk  It  i  Wcstingliouse  Co.  hat  statt 
eincB  Drehsti'omtrausformators  drei  Eiuphusentrauslorinatoren,  wie  es  bis 
jetit  fi«t  allgem^n  in  Amwikft  ftblioh  «er.  Der  Wagen  ist  mit  den 
BornaleD  ölaebsltem  dw  Qeaelleehaft  fftr  HoebepaiinQng  snagerllHet 
Der  Umformer  wird  durch  einen  besonderen,  auf  die  TJmformerweUe 
pe^jetzten  kleinen  Tnduktionsmotor  tnif  die  synchrone  TJniluufgeschwindig- 
keit  gebracht.  Das  Wagendach  über  den  Transiormatoreu  und  dem 
Umformer  ist  abnehmbar,  um  diese  schweren  AusrQstuugsgegeustände 
dureb  einen  Kran  bineinBetsen  nnd  beraoMiehmen  so  kbnnen.  Dem 
AuOertritllUlan  des  Umformers  wird  dureb  kriltige  Poldimpfnng  —  ▼er» 
mehrte  Wirbeletrombildong  in  den  Polsebuben  —  au  steuern  gesncbt 

Dunn  verbindet  die  Gehäuse  des  Generatons  nnd  des  Motors  von  lUM 
Motorgeneratoren  dnrch  einen  Gußeisency linder,  innerhalb  daasen  sich 
ein  Lager  für  die  Wellen  der  Maachinen  befindet. 

Bemar  erliutevt  die  Vor-  und  Naditeile  der  rotimrenden  ünfomer  jim 
und  beepriobt  deren  Bigenaebaften,  die  Verbftltniaae  swisoben  Spannungen 
un  1  Strömen,  die  Ausnutsnng  des  Ankers,  die  Ankerrflekwirkung ,  die 
Wirkung  des  Syuchrouinotors  und  des  GleichstromeT-zenfTPrs  uns  welchen 
der  Uiuformer  zusammengesetzt  ist,  die  Kegehuig  tler  Spannung  und  das 
Anlassen  des  Umformers.  Zum  Schluß  folgen  einige  Bemerkungen  über 
den  Bau  und  den  Entwurf  von  Umfonnem. 

Um  einen  mögliobst  lunfcenloeen  Gang  an  eraielen,  mfiaaen  die 
Bürsten  von  meobaniaeben  Oleiehrichtern  bei  Belastungsänderungen  ver- 
schoben werden,  womit  gewisse  Übelatände  verbunden  sind.  Um  diese 
au  vermeiden,  ordnet  Lunt  die  Bürsten  fest  an  and  sucht  einen  funken' 
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loMD  Gang  dadimli  iMTbrniaftlirra,  dafi  er  b«  B«laaliiiigiiiidanisgfD 

die  Gesohwindigkeit  dM  •jndbronen  Hbton,  der  dmi  Glaidir&ditar  treibt 
Indvrt. 


Ebnert  nntenaoht,  in  w«loher  WeiM  lang»  n«tleitiiBgtii  bn  «lek- 
triMban  KraftHbertragoogen  auf  gfoBa  Entfarnnngan  aowia  hA  Kabeln 
n^ao  elektrischer  StadtzentraIeD  durch  die  Kapazität,  Selbstindaktion, 

gegenseitige  Induktion,   statische  Ladungen  durch  Anprallen  elektrisch 
gel  idener  Teilchen  an  die  Atmosphäre  ood  direkte  Blitsaohl&ge  ia  die 
Leitungen  beeinfluüt  werden. 
.  «it.  König  gibt  auf  Grund  der  Beaiebang»  die  awiaeban  dem  grand« 

^SSSSm!  lagandes  Beebnungaverftbren  ,Bereebnimg  dar  Iieitangen  auf  Yerli^wig* 
(SpannungsverluBt)  und  ,  Ausgleich'  hestehen,  ein  graphisches  Verfahren 
an,  welches  die  bisher  bekannten  Verfahren  an  "Ürbprsichtlichkoit  über- 
treffen dürfte.  Die  Bestimmung  des  Au8gleich5»tromeR  in  einor  zwei 
offene  Leitungen  verbindenden  lAuagleichsleitung^  geschieht  durch  Ein- 
aeiebnung  dee  an  der  SeblaBeeite  des  Seilpolygous  parallelen  SeUnfi* 
atraUa  in  Strompolygon  (Polplan).  Dar  Ani^eiabatroBi  kann  ao  grofi 
werden,  daß  der  Spannungsverlust  in  der  Ausgleichsleitung  die  Gbenze 
des  Zulässigen  überschreitet.  Wenn  die  AuekdeichsverhEltnisse  sich  als 
ungenügend  herausstellen,  80  ist  die  Ausgleichsleitung  und  damit  das 
Seilpoljgon  länger  oder  kürzer  zu  wählen,  bis  genügender  Ausgleich 
erreiobt  wird.  Ala  Ausgleichsleitang  dienen  niebft  nor  die  dann  be- 
atimaiten,  aonst  keine  VerbraaebaBtelle  apeiaenden,  sondern  aneb  dia 
Verteilnngileitnngen.  Als  ,Aaigleieh8grö6e'  ist  die  Belastangsabnahme 
bezw.  -zunähme  in  Prozenten  definiert,  welche  bei  einem  Speisepniikt 
eintritt,  wenn  der  zwischen  ihm  und  pinem  bestimmten  benachbarten 
Speisepunkt  herrschende  Spannungsunterschied  I  %  der  Netzspannung 
beträgt.  Zar  Bestimmung  der  Ausgleichsgröße  werden  die  beiden  Orena- 
lUle  dnrabgereobnet,  daß  man  bei  Bebandlnog  nnr  einea  Speiaaponktea  dia 
ftbrigen  einmal  widerstandaloa,  daa  andere  Mal  Überhaupt  nieht  verbindet. 
Hat  die  Ausgleichsleitung  auch  sonstige  Stromabnahmen,  ist  sio  also 
eigentlich  mehr  , Verteilungsleitnng*,  so  kann  man  die  AuHgloichsgröße 
graphisch  durch  Einführung  eines  Hilfspolygons  ermitteln.  Durch  eine 
dabei  notwendig  werdende  Trennung  der  Spannungsfläche  ist  man  auob 
in  der  Lage,  die  gleiebaeitige  Ändemng  roebrerw  Belaatongen  an  var« 
folgen  und  die  dadurch  entstehende  Spann  angaaebwanknog  seichneriseh 
zu  bestimmen.  Man  kann  dazu  das  Verfahren  entsprechend  erweitern 
oder  das  ^ohwerpunktspriuzip  benutzen,  welches  diese  Aufgabe  mit 
mehreren  BelaHtungen  in  eine  solche  mit  nur  einer  Belastung  über- 
fthrt.  Üb  rigens  wird  infolge  der  den  Ausgleich  begünstigenden  Wirkang 
der  SpeiaeatrSma,  die  nur  in  der  Baohnnng  als  konitant  angenommen 
worden,  der  beraebnete  SpannangaTerloat  praktisch  auob  hier  nicht  erreicht, 
■•tbifimiuktton  ^"  einem  vor  kurzem  erschienenen  Aufsatz  (vergl.  2602)  hat 
oiid^oBii-  Licbtenstein  Formeln  zur  Bestimmung  der  Kapazität  von  Kabeln  an- 
gegeben und  gezeigt,  wie  das  Problem  der  Stromleitung  in  Kabeln  auf 
daa  etbiMbere  Problem  der  Stromleitung  in  einem  ideellen  Leiter  zurfiok- 
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geführt  werden  kana.  Die  EstwicklongeD  jenes  Aufsatzes  sind  nicht 
Tolbtihidig,  d»  IM  den  Binflufi  dar  •kteonagnetaMlMii  Indvktioii,  dar 
luwiaiitii«^  bai  BCrSnan  hohar-  WaahaalsaU,  alaktriaahaii  SchwinguDgaii, 
in  den  Yordergrund  tritt,  sowia  dar  bei  HochspammaglkabaiD  nioht  un- 
bedeutenden Stromrückleitung  unberOckBichtifi^t  lassen.  To  einer  neuen 
Arbeit  wird  uuiiünehr  diesen  F«ktor6n  Rechnung  [^etrcigon.  Im  ersten 
Teil  werden  Formein  zur  Berechnung  der  Selbstinduktion  utüd  Strom* 
rSoUaitang  von  ▼anaUtan  Btnpliaaan»  and  Drahitramkabaln  gegeban, 
wlbrand  in  dan  nraitan  das  Problam  dar  Stramlaitong  in  Kabaln  nnf 
das  in  einem  ideellen  Leitar  unter  allgemainan  Toraussetzungen  übar 
Kapazität,  Selbstinduktion  und  Stromableitung  zurückgeführt  wird.  Die 
gefundooen  Formeln  gestatten,  diese  charaktariitiaoben  Konstanten  an 
ausgeführten  Kabeln  su  ermitteln. 

Bd.  6L  ▼arilfientliabt  ainan  Anftats,  in  walAan  dar  Spannangs-  im 
abfidl  in  dan  paraUalan  Drillten  ainar  Faralattnngaanlage  onter  dar 
Yoraussetzang  berechnet  wird,  daß  die  Wechaalatrönia  aianaoidala  Form 
besitzen,  die  KiqpMitit  ?am»chUe«igt  wardan  kann  nnd  dia  ParmaabUitftt 
gleich  eins  ist. 

Die  Allg.  El.-Gee.  bat  für  die  Underground  Eaiiway  Co.,  London 
DrailbaUabal  mit  Papiariaolation  fllr  aina  Batiiabtapannang  von  1 1000  Y 
bargaatallt.  Dar  Qvaraahnitt  onaa  Jadan  Laitara  batrlgt  195  mtt*. 
Dia  laolationsdioka  jadar  einzalnao  Ader  ist  (einfach  gamaaaan)  11  mm 

und  diejenige  aller  drei  Adern  gegen  Blei  nochmals  11  mm,  der  äußere 
DurchmesRer  mißt  72  mm.  Von  dem  Besteller  war  vertragsmäßig  die 
Bedingung  gestellt,  daß  ein  beliebiges  Stück,  in  einem  Kreis  vom  fünf- 
Ikttben  infiaraa  Kabaldnnkmaiaar  gebogen,  aina  Prftftfiannnng  von 
88000  y,  d.  h.  dia  draÜMba  Batriabaapannnng  dar  Kabal  anahaltan 
•oUa.  Yarsuche  zeigten,  daß  die  Kabel  mit  90000  Y  beansprucht  wardan 
konnten,  ohne  daß  die  Isolation  durchbrochen  wurde.  Als  Isolations- 
inaterial  ist  bei  diesen  Kabeln  Papier  verwendet,  welches  mit  einor 
Masse  getränkt  ist,  der  ein  höherer  Gehalt  an  dickdüssigem  Ül  zugesetzt 
iat.  Hiardurab  wird  daa  Kabai  «nah  bai  niadrigao  Tamparatnran  aaSar- 
afdantBab  gaaebmaidig  arbaltan. 

G6oie  eiv.  teilt  die  Ergebniaaa  von  Messungen  ftbar  i&»  Liogan  .'>i2i 
TOn  Funkenstreoken  bei  Gleichstrom  und  Wechselstrom  von  Spannungen  Mawonfw. 
bis  zu  tiOOOO  Y  mit.     Ferner  werden    Angaben    über   Müssungeii  der 
DarchschlagsspannuDg  beider  Stromarten  an  Glockeoisolatoreu  gemacht, 
deren  Ergebnisse  die  größere  Sicherheit  daa  GHaSabatramaa  dam  Waabaal* 
alrom  g^^anllbar  baatitigan. 

Benischke  weist  an  der  Hand  mehrerer  Beobachtungen  nach,  daß  OlMnpsnniiatiBi 
mit  der  Zunahme  der  Kapazität  und  der  Selbstinduktion  der  einzelnen 
Leittinp:RRtrRnge  einer  Anlage  die  Eutetebung  von  Überspannungen  ge* 
fördert  wird. 

Ficon  erläutert  die  Ürsacben  dar  Spannungaarhöbnngan,  dia  in  9in 
Leitungsanlagan  mit  Salbatindnktion  nnd  Kapaaitit  beim  Sobliafian  nnd 
Öffnen  des  Stromkreiaaa  aowie  bei  Kurzschlüssen  auftreten  könnan»  nnd 
leitet  eine  Formel  zur  Ermittlung  ihrer  Höhe  ab.     Der  Yerfasser  ist 
dar  Anaiobt,  daß  die  Spannangserböbangen  oft  die  Folge  von  Isolator- 
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brUob«!  und  der  hiardardi  remru/Muk  KnmeUfiM«  tind.  Di»  dvrak 
dime  BnMhtinttBg  lierb«tg«fllhrtaii  Ga&hr«a  kftnn«ii  doroli  yergritfiamiig 
der  Kapftsitftt  der  Leitnogen  vermittels  KondeDsatoreii  varringert  werden. 

MW  Morris  hat  im  Anschluß  an  die  Vf^roffentlichun"  von  FieUl  fverffl. 

In  dar  2f!0fj)  Uoterauchurigeu  über  die  Verlinnte  in  der  Schutzbekieidiin«?  von 
Dreiphasenkabelu  durch  Wirbelströme  augestellt,  deren  ErgebniBse  in 
Tabellen  iiiMmmengestellt  nndi  welehe  iiisbeaoad«ra  die  Abhängigkeit 
der  VerloBte  von  der  LMtangillnge.  der  Stronatirket  der  Waohaelsahl 
sowie  der  Sttrke  des  MftQtels  erkennen  lassen. 
U99  Um  zu  untersuchen,   ob   elektrische   Leitungen   unter  Spannung 

TSfirnämt  stehen,  benutzt  die  (ieueral  Electric  Co.  ein  mit  einem  isolierenden 
iSw  Oflh«k  Handgriff  versehenes  Instrument,  welches  einen  Haken  zum  Umfassen 
der  zu  antersttohendeo  Leitung  und  awei  in  einem  gewissen  AbaUnd 
voneinander  angeordnete,  isolierte  Metallbelegiuigen  trigt.  Wird  der 
Haken  mit  einem  Leiter  in  BerObrung  gebracht,  dessen  Potential  «tte 
gewisse  Größe  überschreitet,  so  findet  swisohMi  den  MetsUbel^angea 
eine  Funkenentladung  statt 
ii33  Jona  erläutert  die  Prüfung  der  Isolation  von  Hochspannungskabein 

trtir*rttimiiriiitaif.  ^.^^  Formel  ab,  welebe  erkennen  lifit,  daß  die  Beanspinobiuig 

des  Isoliermaterials  aof  DarcbsehlagsD  in  nnmittslbarsr  IKhe  des  Leitars 
am  grdOten  ist;  es  hat  daher  keinen  großen  Einfluß  auf  die  Beaa* 
spruchung  der  innersten  Schichten,  wenn  innn  Rnßeü  mehr  Ijageu  hinzu- 
fiigt.  Um  die  Widerstandsfähigkeit  der  Isolatiouaschithl  Uiher  bo  groß 
wie  möglich  zu  machen,  muß  das  Isolationsmaterial  in  einzelnen  Schichten 
aii%ebraebt  werden,  deren  speaifisober  Widerstand  in  der  Weise  abge- 
stuft ist,  daß  die  innersten  Lagen  die  höchsten  vad  die  InBaren  ent- 
sprechend der  abnehmenden  Beaospmebiuig  geringere  Werte  besitMii 
(vergl.  Fol,  2256). 

Zur  Feststellung  von  Erdschlüssen  in  Dreiphaaealeituiigen  ver- 
fcuiaag.  bindet  die  Westinghouse  Electric  u.  Mfg.  Co.  die  Leitungen  mit  je 
einem  vt»  drei  in  einem  DrsiedE  angeordnelen  KoataktsUtaken,  in  d«rsii 
Mitte  ein  beweglieher,  mit  der  Erde  verbundener  FlOgel  angeordnet  ist, 
der  beim  Auftreten  eines  Erdschlusses  aus  seiner  normalen  Stellung  ab- 
^"(»Ipiikt  wird.  Zwischen  die  Leitungen  und  die  AnBchlußklpmmp-i  des 
lustrumeuts  kann  je  ein  Kondensator  eingeschaltet  sein,  um  Hofh- 
spanuangBleitungen  au   der  Vorderfläcbe  der  Schalttafel  zu  vermeiden. 

aod  Horntei  ung        Kltsoo  isoKort  elektrtsehe  Leitungen  in  der  Weise,  dafi  er  den 
5137  '""^    Draht  mit  einer  vulkanisierbaren  Masse  überzieht  und  diese  vulkanisiert, 
Uoüwuag,     indem  er  den  Draht  durch  Hindurchschicken  eines  Stromes  erhit7.t. 

Whalley  ersetzt  die  Metallbewehrntig  von  Kabeln  dnrch  eine  üm- 
Pfepkihuiio.  hUUung  aus  Papiei  biiud,  die  mit  einem  festhaftendeu,  wasserfesten  Wachs, 
s.  B.  einer  Misobang  von  Asphalt,  Harz,  Teer  und  Petrolenmriokstindeii 
getrknkt  ist.  Um  das  Papier  vor  BescbttdigangMi  beim  Verlegen  des 
Kabels  zu  schützen,  kann  noch  ein  Geflecht  aus  Jnte  oder  ans  Faser- 
stoff auf  rlic  P;ipif riinihüllung  aufgebracht  werden. 
KoMirakaoii  nd  Schmidt  bringt  Angaben  iIhT  Hie  Erwärmung  unterirdisch  verlegter 

I««  Löituugüu  und  beschreibt  die  Fabrikate  der  Allg.  Ei.-Öes. 
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Kath   uaterBuobt  die  Isolierung  eine«  Kabels  DAob  Material  aad  st4« 


DarehMblaco 
■pannunf. 


HentallqBgtiraiM  und  ««igt,  daft  di«  Unregelmifiigkail  des  Papier«  eil 
die  soheiobar  mttetiiander  in  Widersprach  stehenden  Beobaohtnngen  über 

die  Darchschlagsspannang  an  Kabeln  and  Kabelstficken  erklärt.  Das 

eiTizij^e  Mittp]  zur  Erjiiplnng  einer  hohen  Durchschlagsfestigkeit  bildet 
die  VerweuduQg  krSftiger  und  sorgfältig  verfilster  Fasern  und  eine  sorg- 
ftltige  Durohtränkung  der  letzteren. 

Vorlci^anf  In 

Buck  zählt  diö  Anlagen  auf,   in  welchen  Alumininm  als  Material  tiiidBb€.r«ierErrt«. 
f&r  8ammeiächieneu,   Freileitungen  und  blanke  Niederspannuügs«äpei»e-  i^^-un^nu^ii. 
leitangea  beantat  wird.    Für  Leitungen,  die  isoliert  werden  mftssen,  Koptri«>^'w^ 
eignet  es  iioh  wegen  seines  Terhiltniamlfiig  großen  Querschnittes  nicht.  wa 
Die  Schwierigkeit  der  Lötung  von  Alnminium  rührt  von  dem  Vorhanden- 
sein einer  dflnnen  Oxydschicht  nuf  der  Oberfläche  her.    Man  kann  in- 
dessen von   f\er  Lötung   ganz  Jib-Hiien   und   mechanische  Verbinclutigen 
benutzen.    Aiummium  halt  sich  gut,  außer  wenn  es  dem  Seewinde  oder 
den  Dimpfen  von  «bemiaoliea  Fabriken  ansgesetst  ist*   Man  kann  sieb 
indessen  hierbei  duieh  Anbringong  eines  wasserdiehten  ÜbMSQges  helfen. 
Raahreif'Niederschlttge  scheinen  sieb  an  Aluminium  weniger  leicht  an- 
«usüt^en  als  »f»  Kupfer.     Der  Transport  und  ä\e  Verlegung  stellt  sioh 
des  geringeren  Gewichtes  ^scgtn  billiger  als  bei  Knj  ftr. 

Parke  macht  praktiach«  Aiit,'jiben  über  Alutiimium-  und  Kupfer-  äia 
leitungen,  insbesondere  teilt  ur  mit,  daii  mehrfachen  Beobachtungen  zu- 
folge Graupeln  weniger  let<&t  an  Alanuniam-  als  an  Knpferleitnsgen 
üntbatten;  dies  ist  aof  die  bdm  Ziehen  der  Alnmininnidrilite  aof  deren 
Oberfläche  ^.nrückbleibende  Fettschicht  lorfleksuAhren.  Die  Schwierig- 
keit if  s  Verbin<lens  von  Aluminiumleitungen  kann  durrh  Einsetzet)  f^er 
Leitungsenden  in  flache  Röhren  oder  vermittels  geeigneter  Kabelklenmien 
fiberwunden  werden.  Als  Anschlußsohuhe  kbuueu  Aluminiumklammern 
bevntat  wwrden«  die  mit  einer  Öse  Terseh«i  sind,  in  welche  das  Iieitongs- 
ende  eiiigesebraubt  oder  eingelotet  wird. 

Perrine  sebllgt  vor,  ftr  je  1  km  Leitnngslinge  600  V  sn  wHUen,  ^i  ^i 
vorausgesetzt,  daß  die  Länge  nicht  über  100  km  beträgt;  denn  Spannungen  ^jj^^^lj^^ 
von  mehr  als  80000  V  sind  nocb  nicht  mit  wirtsrlififtlicheni  Erfolg  zur 
Anwendung  gelaugt.  Wo  die  direkte  Erzeugung  von  66UÜ  oder  12000  V 
unvorteilhaft  ist,  empfiehlt  es  sich,  2300  V  als  Generatorspunnung  zu 
wiblen.  Die  Olschalter  fSr  9300  V  sind  besser  und  billiger  als  jeder 
Schalter  f&r  500  V.  Bm  Anlagen  von  weniger  als  35  000  Y  wfthlt  snan 
öltransformatoren  mit  Wasser-  oder  mit  Luflkftblung,  Der  Verfasser 
glaubt,  daß  man  in  der  Zukunft  für  hohe  Spannungen  Sclialter  mit 
wagerecbter  Unterbrechung  verwenden  wird.  Bei  Anlagen,  deren 
Spannung  weniger  als  25000  V  beträgt,  sind  die  Transformatoren  in 
Dreieek  an  schalten;  hei  h5faer«n  Spannungen  empfiehlt  sieh  die  Stern- 
sehaltang.  Ob  man  Kupfer  oder  Aluminium  als  Leituogsmaterial  ver> 
wendet,  hängt  ausschließlich  von  den  Kosten  ab.  Für  Spannungen  von 
mehr  nls  25  000  V  sind  wirklich  brauchbare  Blitsschubsvorriehtungsn 
bisher  noch  nicht  gebaut  worden. 
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IL  Vwtriliiag  aod  Ltitwig. 


»IM  Wie  fißdlar  ■tlleilti  irt  Urdidi  avitalMii  Ocono  md  Nenliio  mna 

F«aMtnf.  igQge  Iieiiaiigi«dag6  gftliuit  wotdtn,  mittels  deren  2000  P 

bei  40000  V  Spannung  {l>>prtraf?pn  werden  sollen.  Die  Kraftanlage  in 
Gromo  ist  mit  drei  zwöifpoligen  Dreiphasenatromerzeugern  von  je  750  KW 
bei  4000  V  SpanuuDg  auagerflstet,  die  mit  Wasserturbinen  unmittelbar 
gekuppelt  tand.  Der  BiMgtnivoiii  ftr  di«  WwdiMktrommuoliine  wird 
darefa  zwti  OleidislromiiianhtnM  rwk  &5  KW  b«  t96  V  Bpaanmig  g»- 
Uefert.  Jeder  der  nach  dem  Drehfeld-Tj^Of  Muigeföhrten  Waduakfaron- 
maschinen  ist  mit  der  Primärwicklung  eines  dtirch  Wagspr  gekühlten 
Oitransformators  von  850  KW  verbunden,  der  die  Spannung  auf  40000  V 
erhöht.  Die  Leituugsanlage  besteht  aus  drei  Kupferdrähten  von  0,5  mm 
DnrobmMMr,  die  aa  dreinuuiteligen  PoriellaiitioUtoraii,  dia  «of  hOlaaman 
Stfitsett  ndiMi,  beCntigt  nnd,  üm  die  Isolatoreo  in  prttfini,  waiden  lie 
IVi  Minute  lang  einem  künstlichen  Regen  enageielat;  es  zeigte  sich| 
daß  die  Isolatoren  bei  54  000  V  darchschlagen  wnrden.  Bei  der  Über- 
tragung von  4000  P  betrugen  die  Leitungsverluste  nur  5  Vo«  den 
Kreusungsstellen  sind  die  Mäste  9,  au  den  übrigen  Stellen  8  m  hoch. 
Die  Bnt&nmiig  swiiehen  swei  Polen  betrigt  im  Dorobtebiiilt  40  m.  In 
Hembro  wird  die  Spiannog  dnroh  awei  TkwmCnniMtoren  ron  600  KW 
auf  600  V  berabgeietit  An  der  üntertUtion  itad  die  Leitangadr&hte 
zu  einpni  dreipoligen  Schalter  pefÖhrt,  welcher  beim  Abschalten  der 
Fernleitungsdrähte  die  an  die  Unterstation  angeschlossenen  Xieitungen 
selbsttätig  kursscbließt. 

gjy   Bly  beeehreibt  eine  Verlegungaert  Air  neeeniginiierle  leoHer» 

robre,  bei  weleber  die  Bobre  dareh  Hobltohienen  abg^eekt  eind,  nm 
sie   gegen  meohaniaehe  Verletzungen  unter  dem  Verputz  zu  eehfttMn. 
Ad    den    Krümmimpfss teilen    werden    die  Hohre    durob   beeoaderai  mit 
Qeieuken  ausgerüstete  BchieneuBtücke  abgedeckt. 
sisi  Noodt  u.  Meyer  benutzen  zum  Aufwickeln  und  Verkftrzen  elek- 

AafwickriD  and  trliober  Leitungen  eine  Vomontong,  bat  welober  die  «unnwiekalnda 
TM  L^ftut^en.  ^i^^ng  sanSobst  eine  Streeke  gerade  in  einer  aeniralen  Bobrang  einer 
Spule  und  dann  durch  einen  von  der  zentralen  Bohrung  ausgehenden, 
schrägen,  ungefähr  In  der  Aufwickelrichtnng  veriettfenden  eeitUeben  Sohlitn 
auf  den  Umfang  der  Spule  geführt  ist. 
Vvt«iuii4,i>kiutoD        Nagel  u.  Knight  stellen  Kanäle  für  elektrische  Leitungen  her,  die 
'^"^5170^*'   aaa  awai  Binnen  von  mebr  ala  balbkraiiftrmigem  Queraabnitt  ana  eln- 
^kS^    Btiiobem  Stoib  beatebea.  Die  eine  Binne  niaunt  die  Leitnngadiibte  anfp 
während  die  andere  die  erste  federnd  umgreift  nnd  mit  ihr  ein  ge- 
schlossenes Rohr  von  kreisrundem  Querschnitt  ohne  Vorsprünge  bildet, 
welches    zur    Verstärkun;?    der    Bekleidung    noch    mit    einer  dritten 
Rinne  überdeckt  werden  kanu.   Auch  die  Winkel,  T-Stüoke  und  Krümmer 
können  in  deraelben  Weiae  ans  awei  oder  drei  übereinander  greifendem 
Teilen  bergeetellt 


olMtehrMi.  Read  verlegt  elektrische  Leitungen  in  GlasrSbren,  die  mit  Zement 

bedeckt  und  erforderlichenfHlIs  durch  Metallrohre  geschützt  sind.  Die 
Drähte  sind  hlnnk  und  mit  einem  dünnen  Gammiüberzug  versehen. 
Die  Verbindung  der  Glasröhren  erfolgt  durch  Übereinanderschieben 
ibrer  Enden  oder  dorob  besondere  Glaebttlsen. 
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SoliVnMmi  rnngibt  nalirera  «seinuider  od«r  »nlbiiMader  gelegte 
rniide  Bohre  mit  einem  Phpier^  oder  Metallatreifen  und  vereinigt  sie 

paarweiBe  miteinander  zu  einem  doppelten  oder  mehrfachen  Rohrsystera; 
dieses  wird  von  eiuem  mit  Klebmaase  bestncheiieji  Papier^treifen  oder 
von  einem  Metallband  eiagesobloseen  and  mit  diesem  gemeinschaftliob 
durob  «ine  liaftnie  gezogen  und  lae^epreBt.  Hierbei  entstellt  eine 
toUetiadig  bennetudie  Yerlrindiing  iwiedhea  den  Rolurwinden,  und  diinh 
die  wellenförmige  VertieAmg  besw.  BindHIokiuig  wird  eine  grOfiere 

Feetigkeit  ensielt. 

Biackwell  erörtert  die  Vorzüge  und  die  Kosten  von  metallenea 
Kabeltürmen  gegenüber  den  Holzmasten  Bowie  die  Festigkeit,  Elastizität 
und  die  Zugspannung  von  Knpfer-,  Alandniain«  oad  StibUiitangen,  and 
die  AnefKbning  ond  H9he  der  Kebeltflime,  iowie  die  Anordnung  nnd 
Benenong  der  Isolatoren,  Stfiteen  nnd  Querträger. 

Gerry  hält  die  Verwendung  von  hölzernen  Isnlntorstützen  für  emp- 
fehlenswerter als  die  von  eiäeruen  dä  di  r  Holzstift  in  dem  Isolator 
die  Dioke  des  Dielektrikums  erhöht.  Das  Ausbrennen  von  Holsstfitsen 
ist  darauf  zurtlokzuführen,  daß  die  Dieke  dei  Xeoletori  «n  der  belrefedMi 
Stelle  nieht  groß  genag  gewiblt  wurde. 

Astafieff  benutzt  zum  Befettigen  und  Spannen  von  Oberleitungen 
zwei  Gfelenke,  deren  Drehungsehenen  rechtwinklig  zueinander  Hegen,  j?o 
daß  die  Leitung  sich  in  jeder  Drehrichtung  einstellen  kauu  und  somit 
die  Bichtung  der  auf  die  Leitung  ausgeübten  Zugspannung  stets  genau 
mit  der  geometrisohen  Aobie  der  Leitung  suanmmenflUlt.  In  die  ge- 
lenkigen Befeetigungeteile  werden  gegebenenlUle  Sebmelniebeningen 
eingeeeheltet. 

Um  die  "Widerstandsfähigkeit  von  Porzellanisolatoren  zu  prüfen, 
hat  Bfilch  an  einer  25  km  langen  Leitting  während  zweier  Monate  Ver- 
suche bei  einer  Spannung  von  60000  V  angestellt.  Aus  den  Ergebnissen 
schließt  er,  daß  bei  neuen  oder  bei  rein  gehaltenen  Isolatoren  ein  Betrieb 
mit  dieeer  Spannung  möglieh  und  mit  einer  Spannung  von  66000  Y  aneb 
praktisch  gut  durebflibrbar  ist. 

Der  Isolator  von  Lea  besteht  aus  zwei  ^halbkugelförmigen  Isolier- 
blöcken, die  zwischen  r^wei  Spitzen  gelagert  sind.  Die  IsoUerblöoke 
sind  mit  halbkreisförmigen  Ausschnitten  veneben,  zwisohen  welchen  der 
Leitungsdraht  eingeklemmt  ist. 

Sebnudmer  6  Oo.  bennteen  lum  Verbinden  von  Drebtenden  ebne 
lifftong  eine  Hftlse,  welche  an  ihren  Enden  feetgebalteo  und  darauf, 
von  ihrer  Mitte  ausgebend,  nach  den  eingespannten  Enden  hin  verdreht 
wird.  Die  Enden  der  Verhnndstellen  werden  zwischen  den  Armen 
einer  Qabei  und  zweier  darauf  drehbar  befestigter,  mittels  eines  einzigen 
Exsenterhebels  bewegten  Hebel  eingeklemmt. 

Feiten  und  OnUleanme  verwben  Kapferdrahtlitien  in  der  Weite 
mit  einem  Ansoblußstück,  daß  sie  über  die  kalt  zusanunengepeßten  Enden 
der  Litze  ein  rohrfÖrmiges  Stück  schieben,  ond  so  zu  einem  festen 
Stück  pressen,  daß  ein  Teil  deR  rohrförmigen  Stürkes  als  ScHutzhülse 
für  die  Litze  erhalten  bleibt,  während  das  Ende  der  Litse  achsiai  durch 
den  Kopf  bindurohragt.    Zum  SohluB  wird  ein  Keillooh  so  eingepreßt, 
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(laß  der  Preßdruck  eiitki;rr  dpr  Litze  geht,  cUvi  vorhandene  Luftteilcben 
liienlurch    mit    dem    übersciiüssigen  Metall    nach   uoten   horaufgi  liruck* 
werden   und   der  im  Kopf  verbleibeude  Teil  der  LiUe  iumg  mit  dem 
Iftttall  dm  Kopfes  venobmolsen  wird. 
L»>baio  Bmu  nnd  Poittllo  benatsen  lam  AnsoliliefiMi  Ton  StromTerbntiidMni 

an  Leitungen  eine  isolierende  Platte,  die  mit  Spities  versehen  ist;  letitera 
Suoiitturohniiy  werden  durch  Sch  rauben,  die  von  den  Spitzen  und  sonstigen  Spannung» 
föhrenden  Teilen  unabhängig  sind,   gegen  jede  der  Leitungen  gedrückt. 

i304  Dauncey  verbindet  Leitungen  mit  Leituogsstückeu  in  der  Weise,  daß 

er  auf  das  kegelförmige  LoitniigMiide  ein«  tebmbealttrmig  gewundene 
Feder  anftehiebt  und  mit  dieser  in  eine  ebenftlls  kegeUftrmige  Bobmng 
des  LeituDgsstüokes  hineinpreßt  oder  schraubt. 

4*7  Lanchester  stellt  eine  lösbare  Verbindung  Hlr  Bleikabel  in  der  Weise 

her,  daß  er  die  von  der  Isolierung  befreiten  Leitungsendeu  auf  dem 
äußeren  Umfang  der  Isolierung  schraubenförmig  aufwickelt  und  mit  einer 
Sehraabenfeder  umgibt,  mit  welcher  das  Kabelende  in  die  Bohmng  «inea 
AnseblofistHokea  hineingescboben  wird. 

■'^''s  Die  Soc.  Anon.  le  Carbone  sebließt  Leitungen  an  Blöcke  aus  Kohle 

LcituiiLtn  oder  dergl.  in  der  Weise  an,  daß  er  den  Block  mit  zwei  eine  T-Form 
AB  Kohiebiticka.  biidy^Jen  Kanälen  versieht.  Die  Eiulon  tlor  nnzii^chließendeu  Leitung 
werden  aufgespleißt,  iu  die  Kauakabzweigungeu  verteilt  uud  durch  eine 
KopÜBohraube  und  eine  Matter  gegen  die  Wandangen  der  beiden  knnia^ 
erweiterten  Bnden  des  dnrebgebenden  Qeerkanals  gepreitt.  An  seinem 
oberen  Teile  ist  der  Bloek  mit  einer  schwalbenschwanzartigen  Aus- 
sparung versehen,  in  welche  eine  Platte  eingebracht  wird,  die  behufs 
Einführung  des  Leitongsendea  mit  einem  dem  Kanal  entsprechenden  Loch 
verseben  ist. 

flinoinioto.  stellt  Steckdosen  flir  elektrische  Leitungen  her,  bei  wdohen 

^     der  Steokerstift  und  die  Hfllse  in  irgend  einer  bekannten  Weise  derart 
unverweehselbar  gemacht  sind,  daß  ein  Anaohlußstdpsel  fvir  eine  beatimmte 

Stromstürke  nur  in  eine  entsprechend  gesicherte  Dose  eingesetzt  werden 
kann.  Die  auswechselbare  Schutzpatrone  ist  mit  der  ira  Sockel  befind- 
lichen Steckerhüise  derart  zu  einem  Einaatzkörper  vereinigt,  daß  beide 
nur  gemeinschaftlich  ausgewechselt  werden  können.  Man  kann  auch 
den  Steokerstift  mit  der  Patrone  an  einem  KOrper  ^«reinigt  im  Boekel 

unti  ibriiigen. 

WwkttDfo  fSr  Die  Allg.  El.- Ges.  benutzt  zum  Biegen  von  Leitungsrohren  eine 

L«ton(Afta.  ^j^^gg^  deren  ManlhHlfte  zur  Aufnahme  dvn  Rolires  als  Ring  austyebildet 

Zmr«xuaiB)eKen  Welcher  am  vorderen  Ende  eine  Biegekunte  besitzt,  während  ein« 
an  der  anderen  Maulhälfte  angebrachte  Rolle  das  Kuickeu  des  Rohres 
über  der  Biegekante  beim  Zusammenpressen  der  Zangensehenkel  bewirkt. 
TJm  Rohre  von  vert^chiedenem  Durchmesser  biegen  zu  können,  ist  sowohl 
der  King  der  einen  Maulhälfte  als  auch  die  Bolle  der  anderen  aus* 
wechselbar.  Der  Ringteil  der  einen  Maulhälfte,  welclier  das  zu  bi«(?Hnde 
Bohr  aufnimmt,  kann  aufklappbar  ausgebildet  nein,  um  jede  beliebige 
Stelle  eines  Rohres  unmittelbar  in  die  Rinne  einlegen  zu  köuoen. 

vorricbtonK  >un,  Sattlor  beontst  snm  Bntfemen  dar  Isoliermg  elektrisoher  Kabel 
Entr.r r.en     0100  Yorricbtttag,  die  aas  einer  mit  Handgriflbn  oder  dergU  Tersaboftco 
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Halse  bestallt,  raf  weloher  ein  odar  mahrare  Binga  befestigt  sincL  Mit 
diesen  können  auf  der  Hülse  lose  angeordnete  Ringe  gekuppelt  werden, 
finrch  deren  Drehung  um  Hüls«  die  Führuntren  des  Kabels  sowie 
die  Messerhalter  und  die  Schaber  radial  bewegt  weiden.  Die  Messer 
können  am  ihre  Achse  gedreht  werden,  um  iu  Scbraubenlioieu  ea 
sdinaidan.  Am  XTnifang  sind  die  Sebaiban  mit  ainar  IMlang  varaabaa, 
welcba  dao  Durchmesser  des  Kabels  beftw.  dia  Schnittiafa  ftoiaigt.  Dia 
FtthrangaD  beiitsan  KogalUoffliaheii. 

Die  Co,  de  l'Inilusttie  Electiique  et  Mecanique  hat  kürzlich  eine 
Keibe  von  Versuchen  angesteUt,  bei  welchen  das  Verhalten  von  Isolier- 
matariaUaii  bai  hoabgespanoiaai  (ilaiah-  und  Waahsalatrom  gegeottbar^ 
gaatallfc  wurde.  Die  Versuche,  waloha  dia  Überlegeohait  daa  OleiiA- 
stromes  fSr  elektrische  Kr^fibavtragung  auf  weite  Entfernungen  beweisen, 
ergeben,  daß  der  Ener^ieverlust  durch  die  Isolatoren  bei  20  000  V 
Gleiclistrom  selbst  Kei  Nebel  last  null  ist;  er  beträgt  0,02  Watt  für  den 
Isolator.  Die  Spuuuuug,  bei  welcher  der  Isolaiionsverlusi  und  der  Verlust 
durah  direkte  Aoutrahlung  in  dia  Luft  snlässige  Gh^Dsaii  Sbaritaigt, 
liegt  jedenfalls  hn  Olaiohitrooi  allaiii  Anaoheine  nach  veit  tbar  70000  V. 
Das  Verhältnis  der  Schlagwaitan  ist  je  nach  der  Form  der  Elektroden 
30000  V:  1,6,  2,4,  2,2  und  bei  HOOOO  V:  2,5,  1,85,  1,51.  Das 
Verhältnis  dar  Grenzspanuungon  ist  bei  24000  V".  1,6;  bti  H4(MiO  V: 
l.öÖj  bei  40000  V:  1,48}  bei  45300  V:  1,35  und  bei  40öUU  V;  i,31. 
Bai  ainar  Mannorplatta  von  90  mm  Stilrka  arfolgta  d«r  Bnrehiahlag  mit 
Waabsalatrom  bai  SO  ODO  V  und  einer  Blektrisianing  von  76  Bakondaii; 
ein  zweitar  Durchschlag  erfolgte  bei  15  000  V  nach  2  Minuten.  Bei 
Gleichstrom  erfolgte  der  Durchachlafr  bei  45  000  V  nach  15  Minuten, 
nachdem  die  .Spannung  von  10  000  V  ab  in  Abständen  von  je  S  Minuten 
um  je  5000  V  erhöht  worden  war. 

StaadtaMd  stallt  aina  laaliarmaasa  har,  indam  ar  dia  Obarflloha 
Ton  OlimmaratItakahaD  daroh  BMian  nit  einer  Säure  odar  durah  Baiban 
»wischen  swm  an^gannihtan  odar  feilenartigen  Oberflächen  aufrauht  uud 
mittels  eines  trockenen  oder  aufRplö''ten  Klebniittels,  z.  B.  Schellack, 
mit  einander  vereinigt  und  heiß  zu  Blöcken  oder  derfjl.  preßt. 

JeffersoD  überzieht  erwärmte  Glimmerblättchen  au  ihrer  Oberfläche  mit 
ainans  Klabmittal  und  ktthlt  sia  daoaah  viadar  ab.  Dia  Bllttebaa  kOunau 
aladann  ohna  BaaohKdiguug  nach  irgand  Muar  baliablg  weit  entfern ten 
Yerbrauchsstalla  befördert  und  einfach  durch  Erwirman  des  Überzuges 
711  Isolierkörpprn  bplicbitrer  Art  vereinigt  werden.  Zu  diesem  Zweck 
werden  die  Glimraerblattchen  durch  ein  endloses  Band  über  eine  Heiss- 
Torricbtung  geführt,  wo  das  auf  uie  Blättchen  aufgetragene  Klebtuittel 
au%awaiaht  wird,  so  daß  es  an  dau  Blittchan  fati  haftet.  Auf  ihrem 
waitaran  Wag»  auf  dam  fiaada  waidan  dia  Blittahao  abgaktthlt  und  an 
aba  Stalla  gafUhrt,  an  dar  lia  ahgenoaunan  wardan  kSnnan. 
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Boje  macht  Mitteilungen  über  die  verschiedeneu  Verluste,  die  er 
an  dan  Schalttafais  ainar  DraUaitaranlaga  von  8  X  HO  V  mit  a««i  Olaiah- 
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strommasohiaen  von  80  KW,  einer  GleichRtroraraaschine  von  160  KW 
und  swei  Sammlerbatteheu  ermittelt  hat.  Die  meiaten  Verluste  eatataheD 
in  deo  Slmni-  und  SpaonmigvuMMni,  dM  SiobttrongMi  wid  dtn  SdwHeni. 
B«  dtr  8ob«ltt«fUlt  w»lohe  di«  Instnunaote  der  aunen  CHeidittrommMchine 

trigt,  mur  d«r  Bnwgieverlait  bei  einer  OeaamieDergie  von  74948  KW- 

Stunden  im  Jahre  76,9  KW-8tanden;  der  Wirkungsgrad  botrng  somit 
99,89  ^^/'q.  An  den  Schaltbrettern  der  übrigen  Maaohineu  and  der 
Öammlerbatterie  waren  die  ermittelten  Verlaste  größer. 

Die  AUg.  EL*  Gm.  biat  die  MeBinetmineDte,  Sobattw  vnr.  m 
Seheltlafsb  in  «in  Gelilaie  da,  wtiUkm  «at  Behieiieii  laufend  you  den 
feititellWideD  Kontakten  der  Schalttafel  entfernt  und  an  diese  heran- 
gescbolfen  werden  knim.  Hierdurcb  wirt^  e?  möglicli,  Iiu  Falle  einer 
Betriebsstörung  das  CiehÜuse  gegen  ein  Keservegehäuee  auszutauschen 
oder  bei  Vergrößerung  der  Anlage  duroh  ein  größeres  zu  ersetzen.  Um 
eise  nukeubfldiuif  ewieobeai  den  ÜMten  nad  den  beweglichen  KoDtakfeen 
in  verfaflieD,  irt  ein  dnroh  ein  Handnd  ▼enehener  Gkhalter  towie  ein 
Sperrbolzeo  vorgesehen,  welcher  eine  Bewegung  des  Geb&uies  eoleage 
verhindert,  als  der  Hauptatromkreis  geachlosaen  ist.  Die  Sammelschienen 
und  die  festen  Kleimuttüoke  sind  die  einzigen  Teile,  welche  an  Ort  und 
Stelle  montiert  werden  miissen,  die  übrigen  Teile  aber  können  vor  Auf- 
atellang  der  Schalttafel  befeetigt  werden. 

Schalter.  ^ 

i»5s>  lieebw  bringt  an  dem  Gehftnae  ▼ob  Trommelsohalteni  abgeschrägte 

Vorsprünge  derart  an ,  daß  ein  Übergang  ans  der  Vorw&rtsstellung  in 
die  Kückwärtestollung  nur  dann  möglich  ist,  wenn  der  mit  dem  Schalt- 
hebel verbuudeue  Stempel  niedergedrückt  wird;  in  allen  anderen  Lagen 
irt  der  BehaHbebel  ohne  Niederdrftoken  des  Stempels  frei  beweglich. 

Otto  und  Lindgren  bauen  Sebalter,  bei  welohen  die  Offiang  and 
Schlidiung  des  Stromee  durch  einen  und  denselben  Solenoidkem 
bewirkt  wird,  welcher  den  Hauptschalter  stufenweise  dreht.  Der 
Solenoidkern  besteht  hier  aus  zwei  Teilen,  von  denen  der  obere  bei 
AufwärtsbeweguDg  mit  dem  unteren,  geradlinig  geführten  Teil  gekuppelt 
ist  und  mittels  eines  eehraubenlbrmigen  Schlitzes  dnroh  den  Druck  auf 
einen  an  der  Sebaltaobse  angebraiditen  Stift  diese  dreht,  bei  Abwirti- 
bewegung  aber  sich  vom  unteren  Teil  tvonnt  und  die  Sohaltachse  on« 
beeinflußt  läßt.  Der  Schalter  kann  nicht  nnr  elektroaagnetieeiii  sondem 
auch  durch  ein  Zugseil  bewegt  werden. 
z«itMhait«r.  Die  Akt.* Ges.  für  automatische  Zünd-  und  Lösohapparate  baut 

Zeitschalter,  welohe  dem  Abnehmer  den  von  ihm  bezahlten  Strom  su 
den  bettiamiten  beliebig  einstellbaren  Zeiten  aar  Yerfftgung  stellen  oder 
entziehen.  Zu  dieesm  Zweck  wird  ein  Angenblioks-Sohalthebel  mit  einen 
Hilfshebel  derart  gekuppelt,  daß  ein  Uhrwerk  zur  Zeit  der  gestatteten 
Stromentnahme  die  Kupplun;^'  Bcbließt,  während  sie  sonst  gelöst  ist. 

Qillette  schaltet  in  Leitungen,  welohe  zu  Stromverbrauoheru  fuhren, 
die  nur  eine  bestimmte  Zeit  lang  gespeist  werden  sollen,  elektromagnetische 
Sehalter.  Letatere  schliefien  nach  einiger  Zeit  einen  Signalettomkreiti 
«odareb  der  Koninmant  daran  erinnert  wird,  den  Slnaikraia  wieder 
an  Offnen. 
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EfleUar  und  Hobri«li  benatien  ZeiiilromMbliefier  lur  Becin-  m» 
floaviuig  von  Gasveotileu  zwecks  Herstellung  und  aelbattätiger  Aufhebang 
einer  zeitweiligen  Flur-  oder  Troppenbeleuchtung  folgende  Anordnung: 
Radial  um  eine  durch  einen  Eiektroniotor  angetriebene  Weile  ist  eine 
Ansabl  von  Kuntaktplatten  gelagert,  welche  den  gleichzeitig  in  oder 
«ofier  Tätigkeit  zu  setsenden  Lampengruppen  entspricht  Die  eine  Hftlfte 
der  KoDtek^latteB,  welehe  am  Anhag  der  Drefabewegtuig  der  Welle  liegt, 
ist  an  die  öffnungselektromagnete  der  Gasvwitfle  aDgeschlossen,  während 
die  andere  Hälfte  am  Ende  der  Drehbewegung  liegt  und  mit  den 
Schließungselektromagneten  verbunden  ist.  Die  Kontakte  vermitteln  die 
erforderlicheu  Strom  Schlüsse  durch  eine  von  der  Welle  mitgeuommeue 
Doppelfeder  out  zwei  Zungen;  die  eine  gleitet  auf  den  genannten  Kontakt* 
•tlldEe&i  die  andere  auf  einem  halbkreisfönnigen,  iaoUerton  Metallringe* 

KnUo  beut  Zaitstromsohließer,  bei  welehen  dnrob  Erregung  eines  SMI 
Elektromagnets  der  Kutzatromkreis  gesohloasen  und  das  Laufwerk,  welches 
nach  bestimmter  Zeit  den  Nntzstromkrei«  öffnet,  auffrezogen  wird.  Zur 
(Öffnung  des  Nutzstromkreiises  wird  der  Schalthebel  nicht,  wie  sonst,  durch 
den  Aufzugahebel  selbst,  sondero  durch  eine  von  dem  Laufwerk  an- 
getriebene, ait  AvaMhniUen  versebene  nnd  Imeht  nasweehselbare  Seheibe 
beeinflußt,  am  die  Stromsehlofidaaer  ywü  der  Abbuifiiseit  des  Lanfirerkes 
nnabhftngig  an  maoben. 

Um  bei  Anlagen  mit  ftinem  Zeitschalter  die  Zeitdauer  des  Strom- 
sohlueaes  vou  der  jeweiligen  Stäike  des  Nutzätrooies  abhängig  zu  machen, 
regelt  Wolff  durch  eiuen  in  den  Nutzstromkreis  geschalteten  Magnet  die 
Grttfie  der  AnsflnBiMBaiing  eines  BebUters. 

Die  Allg.  El. »Ges.  ordnet  bei  ölscbaltern  auf  dem  beweglichen 
Schalthebel  einen  Trichter  so  an,  daß  seine  weite  Öffnung  in  der  Rich- 
tung der  A nsf?cha1tebewep<in{?  vor  der  engen  Öffnung  liept.  "Beim  Ang- 
Bchahati  wird  liridurch  das  Ol  infolge  deR  allein  durch  dio  Bewegung 
entsteheudeu  i^'lüssigkeitsdruckus  zwiacbeu  die  sich  öfiheudan  Kontakte 
getrieben. 

Siemens  &  Halake  sdtUefien  jeden  Stromenengor  ttber  Veibindiingen,  »394 
die  nur  bei  Revisionen  oder  Reparaturen  golfist  werden,  nnmittelbar  an  ^mSSSÜ^^ 

die  Primirwicklung  eines  Transformators  an,  so  daß  Sammelschienen  nur 
auf  der  Sekundärseite  erforderlich  siui].  Während  nun  die  Parallel- 
schaituDg  auf  der  Sekuudärstutu  mitteiü  mehrerer  Schalter  vorgeuommeu 
wird,  sind  die  Meßapparate,  Strommesser,  Lsistuogsmesser  osd  besonders 
die  Fbasen^erglMeber  auf  der  Prtminmte  der  Transformatoren  an« 
gesoblossen.   Infolge  des  Weg&Ils  der  Sdialteinrichtung  iwiseben  Strom- 

erzenf?ern  und  Trar«fnrm!itoren  läßt  «licb  eine  Vftrftinfiiohnng,  'Vorbiiligong 
und  leichtere  Bedienung  der  Anlage  erreichen. 

SeUwttttig« 

Seott  besohreibt  die  Ansftbmng  nnd  die  Wizknngsweise  eines  selbst»  s«»;;^- 
titigen  Ansadislters,  welober  bei  ümkehr  der  Stromriohtnng  in  Tätigkeit 
tritt.   Der  Sohalter  kann  snm  Sebute  vou  Dynamomasobinen,  rotierenden 

TTmformern,  Netzleitungen,  Sammlerhritterien  .  Znaat/maschinen  fÖr 
Siimmler  usw.  beoutat  werden.  Die  in  JbVage  kommenden  Sebaltongen 
sind  dargestellt. 
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Beim  Solialter  vou  Borker  werden  bei  bb  hobtr  Stromstärke  ttollMl* 
weise  immer  größere  Widerstände  in  den  su  schützenden  Stromkreii  ge* 

•ohftltet,  bis  schließlich  der  Strom  völlig  unterbrochen  wird. 

Pieper  baut  elektromaguetisobe  Schalter,  die  aus  zwei  haibring- 
förmigen  sohamierartig  miteinander  verbundenen  Teilen  besteben;  der 
«ine  trigt  eioe  HagnetiaiOTnngsspa]«,  towie  «in«  FaDlmildtohenpiilet  bticle 
Teile  sind  mit  Kontaktatfloken  verseben,  durch  welelie  bei  Enrägnng  der 
enteil  Spule  ein  Stromschiaß  hergestellt  wird. 

"Die  Union  El.-Öes.  verbinflet  mit  dem  Hauptschalter  einen  Hilfe- 
achaller.  Dieser  steht  unter  der  VVjrkung  zweier  Spulen,  von  welchen 
die  eine  durch  Schließen  eines  Fernscbalters  den  KilfsBcbAlter  in  die 
Sefalafietellung  bringt,  iriihrend  die  endere  bei  mmliing  bober  Strom- 
stärke im  Nutsstromkreise  den  Hilfssehalter  und  dednreb  den  Heapt» 
Schalter  öffnet.  Hierdorcb  wird  erreicht,  daß  der  Memneleneeebelter  von 
der  Fenw  aus  eingerflckt  werden  kann. 

TTm  durch  rotierende  Umformer  oder  auf  andere  Weise  getriebene 
Zusatzmasohinen  au  schütseu,  sieht  die  General  Electric  Co.  eine  Aus- 
15ieepa1e  vor,  dnreb  welobe  bei  unsnlierig  bober  Stromstlrke  die  Anker- 
wieklung  der  ZaietenuMPdiine  knni  geeobbieieii  und  der  Feldilrondireil 
nnierbrochen  wird. 

Schmidt  beschreibt  einen  nach  seinem  VorschlRpe  von  den  Riemens- 
Schuckert -"Werken  ftUBgeführten  Transformatoieuycljaltci .  welcliei,  sobald 
die  Iraxisfurmatoreu  nicht  zur  Arbeitsleistung  gebraucht  worden,  aowohl 
den  Frivir*,  eueb  den  SekandSratronkreii  selbsttätig  usterbriobt. 
Der  Sohelter  eignet  eioh  demnaeb  auch  fQr  Anlegen  mit  Netstransfor- 
matoren, d.  h.  solchen,  welche  sowohl  primär  wie  sekundär  mit  dem 
Hoch-  bezw.  Niedersj>annutir»o .  Knbelnetae  in  Verbindung;  stehen.  Er 
bestellt  aus  zwei  Hau|>tleiU[i,  dtm  Schalter  und  dem  Relais.  Als  Schalter 
wird  der  unter  F  02,  2448  erwaüute  Schalter  verwendet,  nur  wird  der 
SoleDoidmegnet  dureb  einen  Drebnegnet  ersetst,  welebw  genügende 
Kraft  besitzt,  Kontakte  von  150,  900  und  mehr  A  aussolttten,  und 
gegen  Staub,  Feuchtigkeit  usw.  weniger  empfindliob  ist.  Als  Relais, 
welche«'  den  Schalter  selbsttätij?  ein-  und  ausschifvltet,  dient  die  normale 
H*  ge'iungHvorrichtung  der  Differeutialbogeniampe  tür  Wechselstrom  der 
genaonteu  i^'irma. 
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Oelschläger  hat  mittels  eines  OssUlographen  Terioobe  fiber  den 
zeitlichen  Verlauf  des  Schmel^^stromes  von  RicherangWl  der  8ienMM* 
Schuckert -Werke  für  20  A  Normalstrom  augestellt. 

Hepke  uod  Diener  bringen  in  dem  einzusohraubuudeu  Stöpaelkörper 
mebrwe  Bebmelnstrmfon  mit  Aneeblafietftoken  üsat  an.  Nndi  Dnreh- 
eehmelsen  eines  Strailena  kenn  mittels  einee  beweglicben  SoheltMigeni 
ein  neuer  eingeschaltet  werden. 

V.  d.  Heyde  bringt  im  HohlraTim  des  Isolierkörpers  von  Sicherungen 
eine  cylindHfiche  isolierende  Scliri  ic wand  an,  welche  zugleich  zur  Ftthmng 
för  den  Gewiudekorb,  mit  ihrem  oberen  Ausatz  ah  Anschlag  für  den 
Sehmelsstttpsel,  als  Fttbrnng  nnd  AnsoUeg  Ar  den  Tondrieden  boch 
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Kopf  d«r  mitUerai  KonUktMlmub«  und  an  Stolle  dw  bit- 
becigwi  Imlbolüdit  iMÜMvoldelit  swiMhw  d«B  MitteUmitakt  nad 
den  Otwindekorb  dient 

Di©  El.  Akt. -Ges.  vorm.  Lahmeyer  &  Co.  bringt  SchmelzBtreiföD  in 
einer  mit  ihrem  untoren  Rande  in  Öl  oder  eine  andere  isolierende 
Flfltaigkeit  eintauobenden  Scbmelzkammer  unter,  so  daß  die  beim  Durch- 
eehmelseo  entetebenden  Gase  naob  onton  durob  die  Flfissigkeit  entweichen 
nflseen.  Dw  SobneUkanmier  itt  naeh  Alt  einer  Taaehergloefce  oben 
▼oUitindig  geecbloBsen,  so  daß  sie  beliebig  tief  in  das  Öl  eingetaucht 
werden  kann,  ohne  daß  der  Sohmelzstreifen  mit  der  Flüssigkeit  in  Be- 
rfibmng  kommt.  Die  eine  Elektrode  kann  als  Scbmelzkammer  auegebildet 
nnd  mit  einer  isolierenden  Maeae  ausgerüstet  werden. 

Dia  Biemeni  db  Haleke  Akt.* Oes.  stellt  Sicherungen  her,  die  aus 
ainain  roliriSmitgin  Ponallaakörper  baataban,  dar  mit  ainam  aingekittaton 
Glasrobr  ausgekleidet  iat»  welches  bei  der  Bxplneioa  nieht  gaetört  wird 
und  den  Sohmelaraum  gegen  ein  im  Porsellankörper  vorgesehenes  Sobaa- 
loch  abschließt.  Der  Zustand  des  Scbmelzfadens  ist  somit  von  außen 
trotx  des  ezplosionsfesten  Abscblusses  der  Patrone  erkennbar.  Um  auch 
bei  der  üblichen  Füllung  des  Sobmelsranmaa  mit  indifferenten  Stoffen 
dan  Sohmaliifadan  beobachten  so  können,  liegt  dieear  vor  den  Scban- 
loche  an  der  Glaswand  dicht  an  und  wird  durch  einen  Pfiropfsn  odar 
aneh  durch  die  FfiUnng  oder  in  anderer  Weise  in  seiner  Lage  erhalten. 

Bill  bildet  den  einen  Auechhißkontakt  von  Schmelzsicherungen  als  MM 
eine  drehbare  Vorratsrolle  aus,  auf  welche  Scbmelzdraht  aufgewickelt  ist. 
Schmilzt  der  Streifen  durch,  so  wird  von  der  B.olle  ein  Teil  des  Drahtes 
abgawiokalt  nnd  aab  Bnde  ao  dan  andam  Aniablnfikontakt  IwtgeklaDint 

SiaOMne  Broa.  &  Co.  und  Berry  banan  Hochspannungs-Sicherungen,  suo 
die  aus  einem  mit  Anschlußetifteo  versehenem  Gehäuse  bestehen,  in  "^•äjjjjjjjjj^ 
welchen  der  Schmelzstreifen  sowie  ein  in  Reibe  mit  letzterem  ange- 
ordneter Ölscbalter  untergebracht  ist.  Beim  Durchscbmeizeu  ded  ächmelz- 
streifena  wird  eine  Feder  freigegeben,  welche  den  Schalter  öffuet^  sodaß 
«ina  PoBkanbildnng  an  den  Anaeblnfikontakton  dai  SahiMlaatraifoM  var* 
batet  wird. 

Klement  beschrieb  in  einem  auf  der  XII.  Jahresversammlung  des  5543 
Verbandes  Deutscher  Elektrotechniker  gehaltenen  Vortrag  p'w.^  Rflihe  ^rtShwSa!*" 
von   Hausanschlußsioheruugen,    Sobroelzsicherungen   mit  Keilkuutakten, 
HakenscbltUsei  zum  Einsetsen  und  Herauanebmen  von  Scbmelzpatrouen, 
Binriabtangan  aor  Harbaifflbning  dar  ÜBTarweabaalbarkait  nnd  Laitungs- 
Bbftthrangsgabiiiae. 

Die  Siemens- Schuckert  Werke  bauen  Sicberbeitsvorricbtungen  ffir  ssa 
MebrphaHen?trom-Leitnnpeii,  hei  welchen  vermittels  eines  durob  die  To^chtmliM'* 
Femleitungsströme  örregteu  Di  ebfeidgeräts  der  Bruch  einer  der  Fern- 
leitnngen  angeseigt  bezw.  die  zusammengehörenden  Leitungen  selbsttätig 
nntorbrodian  wardan.  Hiann  atnd  die  Pole  daa  Drehfaldgarlta  io  ge- 
staltet, beispielaweise  durch  Absobräguug  ihrer  der  Trommel  zugakabrian 
Seite,  daß  sie  auch  einaeln,  ohne  Mitwirkung  der  beiden  anderen,  ein 
Drehmoment  auf  die  Trommel  aueüben.  Die  Summe  der  von  den  ein- 
aalnan  Strftman  auf  den  drehbaren  Teil  das  Drebfeldgeräts  ausgeübten 
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n.  Vertdlong  und  Leitung. 


DnlmioiDrat«  iit  «iitgagvDgeMiCst  gleioh  oder  kleiner  als  de«  durch  du 

Zusammenwirken  der  Mehrphasenströme  erzeagte  Drehmoment.  Hier- 
durch soll  verhütet  werden,  daß  die  Sioherheitgvorrichtune:  trotz  ord- 
nungsmäßigen Zustaudes  der  Leitungen  beim  Sinken  lor  BehiBtung  in 
einer  der  Leitungen  anter  ein  gewisses  Maß  zur  Uazeit  wirict.  Der 
Apparat  kann  gleiehsMÜg  »!•  MfiziiBal»iit«afaalter  benvtst  wMden,  mon 
dw  Konfaktaiitdiltg  fodamd  «ugabUdtt  wird. 


£lcberhclti< 


•Icktr.  Latumirwi,         Fick  erläuterte  in  einem  auf  der  XII.  Jahresversammlung  der  Ver- 
iS^v^hUhTii.  bandes  Deutscher  Elektrotechniker  gehaltenen  Vortrag  die  Gründe,  welche 
daa  Zttstaadekommen  eines  Stwkafaromwaga-GaMteM  in  t««bins«li«r  und 
iD  wirtaebafUicliMr  BesiebiiDg  wflnaebeiiawarfc  «nelieiaeD  lanen. 
ss.u  Zschr.  El.,  Wien  TerSCfontlioht  die  von  der  K.  K.  Berghauptmann- 

schaft Prag  herausgegebenen  Sicherheitsvorschriften,  welche  vom  Elektro- 
technischen Verein  in  Wien  einer  Prüfung  nnterzofren  und  teilweise 
abgeändert  oder  ergänzt  worden  sind.  Die  Vorschriften  enthalten  all* 
gemeine  Bestimmiuigen,  sowie  Bestimmongen  ttber  Lettangen,  Scbali- 
tafeln  und  Apparata,  Maaoblnan  «nd  Tranafonnaloran,  BalaoebtangaanlageD 
und  Orabenbabnan  ffir  achlagwattarfireia,  aahlagwattergafXbriiaha  vnd 
Sohlagwettergruben. 

SM4  Die  Association  alsacienne  des  propnetaires  d'appareils  ä  viptur 

in  Mulhoase  und  Nancy,  die  Association  lyonnaiae  des  proprietaires 
d'spparaila  b  vapeur,  die  Association  des  propriMairaa  d*api»ard]a  h 
vapanr  da  la  Somma,  da  l'Aiana  at  da  POiaa,  dia  Aaioaiation  daa  in- 
dnatrials  du  nord  de  la  France  and  dia  Aaaociation  normande  pour 
prevenir  les  accidents  haben  soeben  neue,  abgeSnflprtf  VorHrhriften  über 
die  Verlegung  von  Leitungsanlagen  hh  zu  6U0  V  Spannung  heraus- 
gegeben. Die  Vorschriften  enthalteu  allgemeine  Bestimmungen,  be« 
treffend  die  Sicherheit  von  Personen,  Baatimmungan  ttbar  Maaahinan, 
Tranafornatoran,  Sammlarbatteriaoi  Vartailnngatafaln,  Laitoagan,  Nor- 
malien ffir  Iioliaruogen  und  LaitVDgan,  Isolatoran,  Bftbren  und  Leisten, 
Bestimmungen  über  die  Verlegang  Ton  Xiaitongan,  aowia  ftbar  Apparata 
nnd  Inatal  lationggegenBt&Dde. 


Dar  Varain  aar  Wabrang  gemeinsamar  "Wirteahalbintataiaan  dar 
dantaeban  Blaktrotaebnik  waiat  darauf  bin,  daß  naeb  dam  kttnliab  ar- 

schienenen  Verwaltungsborichto  der  Berliner Fanarwabrdiraktion  die  Berliner 
Feuerwehr  im  Etatsjahr  1903  zur  Löschung  voü  insiTPsamt  1923  Bräudea 
alarmiert  wurde,  von  denen  im  ganzen  nur  21  Brände,  also  rund  1 
auf  fehlerhafte  elektrische  Leitungen  zurückzuführen  waren.  In  34  Fällen 
war  die  Brandursaoba  auf  fehlerbafte  Gasleitungen,  in  8S  FMlan  auf 
feblerbafta  beaw.  aabadbafte  Haiaanlagan,  in  S06  Fillan  auf  Unvoraiabtig- 
keit  mit  Feuer  und  Licht,  in  335  Fällen  auf  Unvorsichtigkeit  beim 
Heizen,  in  105  Fällen  auf  iSelbstentzüudung  und  in  141  FSHrn  aof  die 
Aufbewahrung  von  brennbarpn  Stoffen  in  Ofen  zurückzuführen. 

  Anknüpfend  an  den  Braud  des  Elektrizitätswerks  in  Bristol  (vergl.  öü*i) 

aritUlrl  Prootor,  dar  Stadtinganianr  von  Briatot,  daß  diama  Yoikommnb 
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ilia  ▼•nntafle  hat,  bain  Wiedmiofbaia  dM  W«rkM  folgmd«  Paukte  s« 

beachten:  1.  ölisolatoreo  siud  zu  vennaideii;  S.  bei  der  Herstellong  dar 
Verteilungatafel  darf  kein  Holz  benutzt  werden;  3.  die  Kabel  mOaeen 

mit  einem  Blei-  oder  Ziunmantpl  vergehen  nnd  außerdem  noch  in 
hölzerneu  oder  metalleoon  Kanälen  verlegt  werden;  4.  das  Dach  darf 
in  seiner  ganzen  Konstruktion  kein  Holz  enthalten,  wofern  ett  nicht  aus« 
leiabeDd  gaadifltsfc  iat;  eueh  die  Tttran  mflaaen  fboerÜMi  aein. 

DnflUI*  Dad 

Am  28.  März  1904  ereignete  sich  ein  tödlicher  Unfall  in  der  ihm  VtrhStangk 
Kraftanlage  der  Charin^  Cross  snd  Strand  Electricity  Supiily  Corporation  iHlMMrUiMk 
in  Bow,  in  welcher  Dieiphaäeygtrom  von  10000  V  urzeugi  wird.  Der 
Vertmglückte  erhielt,  als  er  die  Stromerzeuger  abschalteu  wollte,  eiueu 
SehUg  and  ventarb  baraila  vor  dar  AnkunHb  dea  Arstee. 

Die  Staüatik  der  Starlcetromnnfälle  in  der  Schweis  ergibt  naeb  ss74 
den  Mitteilungen  des  Starkstrom-Inspektorates  draisehn  Fersonenver-  9^***"^ 
letzungen,  rli«  sämtlicK  den  Tod  der  Verletzten  ?:nr  Folge  hatten,  und 
acht  Sachbeschädigungen.  Vou  dtiu  ersteren  betreffen  fünf  TTnfälle  das 
Bahnpersonal,  einer  den  Monteur  uiuea  Elektrizitätswerkes  und  sieben 
Unbeteiligte.  Bin  groBer  IUI  dar  XTnfSUe  betrüR  Bauarbeiter,  die  mit 
Laitongen  in  und  an  den  Gebinden  in  Berührung  kamen.  Die  ITnftlle 
ereigneten  sich  bei  Spannungen  von  130  bia  600  und  5000  bu  10000  Y 
and  bei  80  hin  100  Weehenln. 

Die  Association  des  Industriele  du  France  coiitre  les  accidenta  du  W7 
travail  wird  IUI  Jahre  1905  lu  IParia  eine  mterxiatxonale  Zusammenkunft  ntr  «in«  Sobotz- 


▼eranatalten,  um  einen  Apparat  la  ennittelni  der  den  aa  Hoabapannangs 
leitungen  beachlUtigten  Arbettem  einen  grOBaren  Sebnts  gewilirt.  Die 

Vorrichtang  soll  mit  Sicherheit  anzeigen,  ob  eine  Leitung  anter  Strom 
steht  oder  nicht,  und  soll  sich  für  Olelcli  und  fnr  Wechselstrom,  so- 
wie für  alle  in  Frage  kommenden  Rjiaiiiiuogen  eignen.  Für  den  besten 
Vorschlag  ist  ein  Preis  von  6000  Fr.  ausgesetzt. 

Um  einen  gebioakanen  Leitnngadrabt  atremlos  in  maahant  ffibri 
Höohfl  diesen  dordi  swei  drehbar  gelagerte  Meaaerpaare  bindareb.  Auf  *aP 
beiden  Seiten  der  ftAm^dan  der  Measerpaare  ist  je  ein  als  Kugel  ana-  imo**^ 
gebildeter  Anschlag  ftngehrarht.  Der  eine  Anschlag  verhütet  in  normaler 
Lage  eine  Berührung  der  Schneiden  und  des  LeituiigBdrahtes,  hei  Draht» 
bruch  aber  drückt  er  gegen  die  Anschläge  der  Mutterpa&re.  Infolge- 
deaaen  niheni  lieb  die  Sebnetdeo  einander,  bia  die  Anaobliga  anf  die 
Sobneiden  anftreffm  wid  den  Drabt  abaebneiden. 

Petit  kommt  anf  Ghvnd  mner  an  mehrere  Straßenbabngesellschaften  ^if^s 
gerichteten  Anfrage   zu  dem  Ergebnis,   daß  Srhntzdrähte  eine  Gefahr  ö^"*»^'*'''»' 
bilden,    die  größer  nt  hIk  die,  welche  sie  verhüten  sollen,  und  daß  die 
Beseitigung  der  Schwachstrom-Freileitungen  das  beste  Mittel  zur  Ver- 
biltuag  der  Gefiüiren  iai,  wddie  ihnen  dnrab  die  Starkatrom-Leitangen 
drobmii 
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nL  Elektrische  Belevehtniig. 

■•iMNMmiMitaiM. 

JUlcaDattliiM.  Kotten. 

SS89  *Propo8e(l   alteration  of  the  electric  lighting  acta  (AbäDderungs- 

anträge  zu  dem  Entwürfe  des  neuen  Elektrizitätepesetz^'H,  vergl. 

F  04,  2856;  KomoaissiousberatuDg  im  Oberhaus«).    Ki.,  London 

Bd  63.  8  478,  594.  3  Sp. 
Zwei  für  städtiache  Elektrizitätswerke  wichtige  QwidltMIliMthM- 

dungen.    J.  Gas.  Wasser.  1904.   S  fiß«.   4  Sp 
538S  * A.  BaumaQD,  Zur  Tariffrage  (Zuschrift,  zu  einer  Bemerkung  von 

Laariol  AImt  den  von  Rnteh  (F  04,  3863]  basobriebenea 

Baum  an n sehen  Vielfachtarifzähler).   El.  Zachr.  1904.  S  774.  0 
$389    de  F'odor.  Rates  for  electrical  gappiy  (tt.  DilkuMion).    £1.  World 

Bd  44.  8  467,  527.  1  8p. 
5390  *Gonbnax,  Diwn  nodM  de  tarifieation  de  l'toergie  tteotriqne 

(Pauachaltarif,  Wrigh  tacber  Tari(  Doppeltarif  der  StedtCöIn  nsv.). 

Ind.  61.  1904.  R  :^09.  4  Sp. 
ö3&t    F.  Hoppe,  Zur  Tariifrage  der  Elektrisitätswerke.   i:^!.  Zschr.  ibl04. 

8  733.  15  Sp. 

SS93  *Pau8cbaltarif  fttr  Elektrizitätswerke  (Einführuag  eines  Paaschal- 
tarifs  durch  das  Elektrizitätswerk  in  Hof,  Bayern;  ungünstige 
Erfahrungen  mit  dem  Pausohaltarif  in  Zürich).  J.  Gas.  Wasser. 
1904.  8  796.  9  Sp. 

S89S  Blake way,  The  financial  position  of  munioipal  electrical  onder« 
takings.  El.  Rev.  Bd  55.  8  155.  1  Sp.  —  El  ,  London  Bd  58. 
S  672.  2  8p.  —  El.  Eng.,  London  Bd  34.  8  124.  3  8p. 

6894  ""Oridge,  The  Organisation  and  meaagement  of  a  eeatral  itatum 
meter  depariement  (mit  Diskussion;  Prüfung  der  Elektrizitätszähler 
in  der  Zentrale,  Abnühme  wpuw  Anschlösae,  Erledigung  von 
Beschwerden,  Abrechnungsverfahren).  El.  Eng.,  London  Bd  34. 
8  46.  8  8p,  1  Abb. 

8898  *Fraeauff,  Office  roethods  and  aoooaniing  (mit  Diskussion;  getrennte 
Buchung  der  Ausgaben  nach  Stromer^eugungs-,  Verteilungs-  und 
allgemeinen  Kosten,  Erledigung  von  Beschwerden,  Verwendung 
▼on  8ehreib-  und  Rechenmaeehinen  otw.).  Weitem  EL  Bd  35. 
S  159.  4  Sp.  —  Studying  the  eomsumer  (Besprechung  des  vor> 
stehenden  Vortrags).  —  Blaikie»  Znaohrift.  El.  Bar.  Bd  65. 
8  441,  490.  3  8p. 

S898  *Htnte  for  eenteaUatation  mauagers  (zur  Gewianaiig  neuer  Stroiii- 

abnehraer).    Western  E!.  Bd  35.  8  97.   1  Sp. 
S897  *Hoit,  A  day  load  as  a  faclor  in  central  stntion  eaming  capacity 
(Vortrag;    Heranziehung   kleinerer  Fabriken  zur  Verwendung 
elektritober  Energie  tOr  Kraftbetrieb  oaw.).   Bl.  Bev.,  New-York 
Bd  45.  S  382.  8  Sp,  4  Abb. 

8898  Hoppe,  Über  Betriebsbuchf&hrung  bei  kleineren  und  mittleren 

Elektrizitätewerken.    El.  Anz.  1904.  S  789,  816.  10  Sp. 

8899  *P.  R.  Poole,  The  relation  of  the  aupply  houee  to  the  central 

Station  (Vortrag  Aber  die  Vorteile,  die  sich  für  Elektrititfttewerke 
bein]  ßeTsuge  ihrer  Bedarfsartikel  ans  OroßkaufhäUMm  ergeben). 
El.  World  ßd  44.  8  334.  0 
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SiOO  *BtltttiT«  talUog  priM  of  eMrioity  and  gaa  (TWieliledaiie  Antwortta 

aaf  eine  Frage,  bei  welohem  Energiepretse  das  elektrische  Licht 
mit  dem  GaaUoht  konkorriareB  kann).  Weafcarn  EL  Bd  35.  S  99. 

i  Öp. 

5401  *Tnrnar,  Gradad  eoata  of  eteetric  aupply  (Vortrag;  an  dar  Hand 

eines  praktieohen  Beispiels  werden  die  Stromerseagungskosten 
nach  der  Dauer  der  täglichen  Benutzung  der  Anlage  durch  die 
Stromabnehmer  berechnet).  £i.  Worid  Bd  44  S  337.  0  — 
Waateni  fil.  Bd  35.  S  S04.  8  8p. 

5402  .Free'  lamps  a  forecast.    El.  Eev.  Bd  55.  S  247.  2  Sp. 

540S    Renewal  of  lamps  during  peak  lo&d.  Western  EL  Bd  35.  8  94.  1  8p. 

540i  ^Wilmshurst,  Engiish  municipal  plants  (Vortrag;  periodische 

nenerung  der  GlfiblampaD  ohne  Entgalt  oder  gegen  geringe  £kit> 
Schädigung;  Verbesserung  des  ßelastungsfaktoi*  wihrand  dar 
Tagesstunden).    EI.  World  Bd  44.  S  9f>.   1  Sp. 

Si05  A.  D.  Adams,  Loeation  of  alectric  sUüons.  EL  World  Bd  44. 
8  579.  4Sp. 

*Diok,  A  new  demand  indicator  fbr  ,Supply  in  balk*  aohemes  (Be- 
schreibung des  Indikators  von  Mera,  der  den  Maximal  verbrauch 
in  jeder  Stunde  ohne  Bücksieht  auf  zufällige  kurze  überschrei- 
tnngan  «nseigt).   SO.,  London  Bd  58.  S  446.  3  Bp,  2  Abb. 

""F.  H.  Davies,  Liquid  fuel  in  its  application  io  eleotrioity  worka 
(bei  plötzlich  eintretendem  großem  Darapfbedarf  wird  die  Ver- 
wendung Ton  öl  und  u.  U.  Petroleum  empfohlen).  EL  Bev., 
H«v-York  Bd  45.  B  948.  1  8p. 
5408  *R.  B.  Downe,  Boiler-house  economies  (Vortrag;  es  wird  empfohlen, 
nur  so  viele  Kessel  unter  Dampf  zu  halten,  al?  unbedingt  nötig 
sind,  ferner  den  Heizern  Kobleaprämien  zu  gewähren  usw).  EL 
Bev.,  Naw-Yofk  Bd  45.  6  199.  10  Sp.  9  Abb^  —  El.  Bug.. 
Loi  dan  Bd  34.  8 190.  8  Sp,  9  Abb.  —  Bl.,  Paiia  Bar  9.  Bd  98. 
8  176.  1  Sp. 

6M9  *H.  8.  Kuowlton,  Some  oritical  observations  in  a  central  Station 
(▼eraHata  teehttiaeha  Binriohtungen  io  einer  nioht  gananaton  Zen- 
trale fQr  5000  KW).    El.  Bev.,  New -York  Bd  46.  8  81.  4  8p. 

5410  *Kudlflr.  Hochbauten  für  elektrische  Anlagen  (allgemeine  Anita>ien 

über  üaumbedttr&is,  itanm Verteilung,  Bauart  und  Ausstattung). 
Sebweia.  EL  Embr.  1904.  8  181.  177,  196.  15  Sp,  7  Abb. 

5411  *Pearce,  Polyphaia  aab-stations;  their  equipment  and  working 

(mit  Diskuseion;  Vortrag  über  die  in  ünterstationeu  gebränch- 
Üohen  Umformer;  Beschreibung  mehrerer  tjrpischer  Formen  von 
ünterrtationen).  El.  Ei^.,  London  Bd  84.  6  60,  81.  91  Sp, 
10  Abb. 

54t2  *W,  E.  Richards,  TTnaconnnte-^-fnr  currf'iit  ^Vortrag;  Y*T]uf?te  in 
den  Eiektrizitätssäblern;  es  wird  empfohlen,  die  Zähler  in 
ktoeran  Zcili^stlnden  prfiftn  nnd  reinigen  au  UMaen).  EL 
World  Bd  44.  S  337.  2  Sp.  -  El.  Rev.,  New-York  Bd  45. 
S  343,   3  Sp.  —  Western  El.  B(i  35.   S  203.   2  Sp. 

54 ^'Wrmkles'  for  central-station  practice  (emfache  Vorrichtung  zum 
Tari^aiaban  dar  Leoobtikraft  Yon  Otflhlampen;  Sdialtongsanord- 
nung  fUr  Wedualatroni-lTmfbrniar).  Waateni  El.  Bd  35.  8  77. 
1  Sp,  2  Abb. 

S4t4  "Heatiog  rates  of  central  stations  (Erhöhung  des  Tarifs  in  Indiana- 
polia  Ton  17  anf  95  Oante  für  anum  Qudmtiiifi  Hräflioho  ab- 
galabnt).  W«I«b  EL  Bd35.  8  81.  1  8p. 
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S4i6  "^Ohio  Bleotrio  Light  Association  (A.ntpra^e  des  Prä«id«alia 

—  empfiehlt,  Btatistische  Aufaeichnuncf^^n  in  den  Zentralen  zu 
fiibreD  —  und  allgemeiner  Überblick  über  die  Verhandlungen). 
WMtora  EU  Bd  35.  8 156.  6  Sp.  —  El.  Ber.,  N«w-Tork  Bd  45, 
S309.  12  8p. 

54i6  *A.  H.  Scott,  The  status  of  the  electric  contractor  (Entwicklung 
der  National  Eleotrical  Contraotora'  Association  in  den 
enton  Tier  Jahr«B  ihret  Besiebent).  El.  World  Bd  44.  8423.  SSp. 

S4t7  *Kenne(ly,  Use  of  electrical  current  in  Botton  (JftlirMbericht  rar 
1903  über  die  durch  den  elektrisclipn  Strom  verursacht«!  8oliadMl* 
feuer  und  Unfälle).    £1.  World  Bd  44.  8  52.  1  Sp. 

SU8  Hooht,  Blektriioh«  Betonditiiiig  in  Tbeatem.  El.  Ztobr.  1904» 
8  006»  8  8p» 


StIdtib«l«iiohtung  und  Zentral«!!. 

5419   Prfieker,  Die  etldtiBoben  Elektrisititewerke  tob  Hunorer.  J. 

Gas.  Wasser  1904.  S  632.  3  Sp. 
6420  *Thofphrn,    ^^tadtiaches  Elektrizitätswerk   Linden  vor  Hannover 

(Geschäftsbericht  für  1902/03).    EL  Zschr.  1904.  S  771.  2  Sp. 
S4Sl  "Die  Preise  der  elektriiehen  Belenebtung  in  Bodapeit  (Antrag  «nf 

Ermäßigung  des  Preises  flir  die  Hektowattatande  TOn  8  Mlf 

7  Heller).    Zachr.  Kl.,  Wien  1904.  S  562.  0 

3422  *Soulier,  Statistique  des  statious  centrales  de  distribution  d'6nergie 
ftleotriqne  stabiles  en  France  le  1  er  jaavier  1905.  Ind.  h\.  1904. 
S  397.  80  Sp. 

Ö42S  * Kstension  of  the  Issy  generntini?  statiors,  Paris  (Aufstellung  von 
4  neuen  £inphasen- Wochselstrumsatzen  zu  je  600  KW,  3000  V 
nnd  49  Perioden).   El.  World  Bd  44.  8  31.  0 

5434  *F,  Paul,  The  BfooHneaux  power  Station  in  Paris  (9  Dreiphasen- 
Wechsel  fromerzeuger  zu  je  800  KW,  5000  V  und  25  Perioden; 
4  Erregermaschineo).    Am.  £1.  £d  16.  S  325.  10  Sp,  4  Abb. 

5495  *Bridgend  nranioipiü  eleotrieity  acoonnis  (Oetcbiftabertoht  1908/04). 
El.  Rev.  Bd  55.  8  429.  1  8p. 

5426  *Prnr:tnr,  8orae  notes  on  the  Bristol  elecfricity  works  fire  (Zer- 
störung des  HochspannnungS'Schaltbrettes  der  Temule  Back  Zen- 
trale).  El.  Eng.,  London  Bd  84.  8  88.  3  Sp,  1  Abb. 

5437  *Burnlev  municipal  electricity  supply  (gfinntige  Betriebeergeboiwe 
ffir  f9n:ro4).    El.  Rev.  Bd  55    ^  AP>9  rr) 

5428  *Dwhy  electric  aro  lighting  (Bogeulampen  iu  Reihenschaltung,  und 

«war  zu  15  Lampen  bei  WedtfelBtrom  nnd  an  9  Lampen  bei 
Oleichstrom).    £1.  Rev.  Bd  55.  8  133.  1  Sp,  9  Abb. 

5429  *Electric  lighting  mat*r»rs  in  DuMin  (Angriffe  gegen  den  Betriebs- 

leiter; Erweiterung  des  Leitungsnetzes).    £1.  London  Bd  53. 

8  873,  907.  7  Sp. 

5450  *Erith  electricity  supply  accoonte  (Jabreaberiobt  für  1903/04).  El, 

London  Bd  53.  S  89R.  0 

5451  *Ezeter,  England,  new  central  Station  (3  Zweiphasen- Wechselstrom- 

maschinen  zu  400  KW  nnd  eine  Masebine  an  100  KW,  9900  V 
und  60  Perioden).    £1.  World  Bd  44.  S  210.  3  8p,  3  Abb. 
5432   Pontifex,  Opening  of  the  Prome  electric  lij^htinp  system.  El., 
London  Bd  53.  S  508.  1  Sp.  —  £1.  Eng.,  London  Bd  34.  S  115. 
3  Sp,  1  Abb. 
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S489  *Glaagow  mmiieipal  dMtridty  snpply  (GMIillleberioht  1903/04). 

El.  Rev.  Bd  5ö.  S  469.  8  Sp. 

6434  *Letik  ek-chicity  worka  (zwei  mit  G-asraotoren  gekuppelte  Gleich- 
strom •Dynamomascbinen  za  je  60  KW;  zwei  Sammlerbatterien 
mit  188ZeU«iiiind 800  A8).  El.  R«t.  Bd  6ft.  B  869.  6  Sp,  3  Abb. 

S48S  Bow*Zentrale  der  Charing  CrosB  &  Oiiy  Eleotrio  Co. 

Ltd,  Londor  (vier  Verbnnd-Dauipfmaschiuen  von  je  2600  P  nn- 
mittelbar  gekuppelt  mit  Drehstromerzeugern  von  je  1800  KW). 
SebweiB.  BL  Z>ebr.  1904.  8  966.  4  Sp,  2  Abb,  1  Tafel. 

SiSS  *Milliicipal  sanitation  of  no  oonseqaenoe  (Vorgehen  der  städtischen 
Behörden  in  Oulton  Reffen  die  Inhabw  des  BlektrwttiUswerkM). 
EL  Eev.  Bd  55.     403,  411.  2  Bp. 

9487  Roberts,  DMeriptioii  of  reliMe  deatmetor  aad  «botrioal  poww 
generating  Station  in  course  of  erectioD  ftt  Saltlaj.  BL  Bog., 
London  Bd  34.    S  384.   10  Sp,  4  Abb. 

5438  *Th9  electric  ügbting  and  traction  imdertaking  at  Bbeernesa-on-Se« 
(drei  G-leiebatron-Dnaftoioinatohuien  la  IdO  KW  und  490  bis 
550  V).   El.  Eng.,  London  Bd  34.  S  370.  4  Sp,  4  Abb. 

6439  F.  C.  Perkins,  The  new  two-phase  atation   at  Sheffield.  El., 

London  Bd53.  S  465.  10  Sp,  8  Abb.  —  £1.  £ev.  Bd  55.  S  99, 
189.  17  8p,  19  Abb.  —  Ei.  Worid  Bd  44.  8  165.  3  Sp,  2  Abb. 
—  Wertem  El.  Bd  35.  S  167.  4  Sp,  7  Abb. 

6440  *C.  N.  Russell,  RtTu'^p  dpstmcfion  by  liurnin^^  find  tbf>  Titilifiation 

of  best  generated  (Beacbreibung  der  Müllverbrennungsanlage  m 
Shoreditmi,  die  eom  Betriebe  eines  BlektrisititewtäeB,  einer 
Bade-  und  Waschanstalt  sowie  der  Heizanlage  einer  Volks« 
bibliothek  dient).   El.,  London  Bd  5.^.   S  610.  2  8p. 

544 i  ^Extension  of  the  electric  lighting  Station  of  tbe  York  Corporation 
eteetricity  department  (Aafatellung  von  iwei  neuen  Qleidwtrom- 
Maschinensätzen  zu  je  580  KW).  El.  Eng.,  London  Bd  34. 
S  150.  5  Sp,  4  Abb. 

6442  *  Electric  lighting  at  St.  Petersburg  and  Mosoow  (Jahresbericht; 

geplant  wird  die  Beschämung  einer  Dampfturbine  sn  8860  P  für 
St.  Petersburg  und  von  zwei  gleichen  Turbinen  f&T  Moeknn)^ 
El  Kev..  New-York  Bd  45.  S  378.   1  Sp. 

^44^  The  new  central  Station  for  Hght,  heat  and  power  in  Aurora,  EL 
Weetern  El.  Bd  35.  8  1.  5  Sp,  6  Abb. 

6444   Wesssrkraftwerk  am  Catawba-Flufi.  EL  Zaobr.  1904.  S  744.  1  Sp. 

^445  The  new  H  ib^tataon  at  fielena,  Montane,  Am.  £1.  Bd  16.  S  888. 

4  Sp,  2  Abb. 

5446  Jacksonville,  Fla.,  municipal  lighting-  plant.   El.  World  Bd  44. 

5  138.  2  Sp,  2  Abb. 

5447  Steam  turbine-driven  eentral  Station.   EL  World  Bd  44.  S  876. 

9  Sp,  8  Abb. 

5449  Barth,  The  generating  plant  of  the  Kansas  City  Electric  Light 
Co.   Am.  EL  Bd  16.  8  861.  99  8p,  9  Abb. 

5449  *Doinar,  La  nouvelle  Station  centrale  de  Waterside  de  la  Co. 

Electrique  Edison  k  New-York  (Fortsetzung  von  F  04,  2931^ 
Beschreibung  der  Kessel  sowie  der  Dampfmaschinen  und  Gene> 
ratorenanlage  —  16  Wechselstrommaschineu  zu  je  4500  KW, 
6600  V  und  25  Perioden).  £1.,  Paris  Ser  8.  Bd  8a  S  71,  107, 
122,  151.  29  Sp,  14  Abb. 

5450  ^Central  Station  of  the   Rockland   Light  &  Power  Co.  in 

Qrangeborg,  N.  T.  (An&tellnng  eines  1\urbogensralon  §4t  Zw«e» 
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pbMn-WMbMbtm  so  400  KW  M  8000  V).  Am.  B.  Bd  1«. 

8  169.  10  8p,  7  Abb. 

546 1  *Mcinioipal  Operation  at   Eichmoad,    lad.   (angünatig«  Betriebt- 

ei^bniMe).   El.  World  Bd  44.  8  188.  1  Bp. 
S4S9  ^Mnnicipal  lighting  of  Buenos  Ayvee  (JahvMberidii  ftr  1908).  El. 

Woria       44.   S  96.    l  Sp. 
Ö463    HocbBpafiQUQgBaalage  in  Peru.    £1.  Zsehr.  1904.  8  723.  1  Sp. 
S454   Wiwrkrtftwerk  io  Jap«i.   El.  Ztebr.  1004.  8  799.  1  Bp. 
64S5  ^Poole,  Electricity  suppiy  stations  of  Soath  Afrioa  (itatisliaieiie 

ÜberBicht  für  31  Orte).    EI.  Rev.  Bd  55.   S  532.  4  Sp. 
94S6   Eleotrio  lighting  of  Ladysmitb,  NaUi.    El.  Bot.  Bd  55.    8  62. 

9  Sp,  8  Abb. 

5457   Electric  lighting  of  Deronport,  Tfeemaiiia.  Bl.  Big,,  LoiHkm  Bd  84. 

8  193.  5  Sp,  4  Ahh. 
6458  * Beiastongskurvea   (der   Elektrizitätswerke   in   Breelaa,  Deuben, 
Knbal  und  ZAxioh).   El.  Zwiiir.  1904.  B  844.  1  8p,  4  Abb. 


EUd  zel  bei  onchtunR  Rani  agon, 

Ihfitter  und  A<i*Jilfll'.ni,'fn. 

it459  Mir  am,  Elektrische  Beleuchtung  im  Aachener  Stadtheater  (Strom- 
sofllbrang  tob  drn  vemhiedenen  Verfeeilangakabeln  des  Btrafiem* 
netzes,  ein  besonderes  Speisekabel  von  der  Zentrale;  Notbe» 
leuchtunpr  mittels  Kerzen).    EI.  Zsohr.  1904.  8  607.  0 

SMO  Electric  lighting  at  the  Alhambra  Theater.  Western  £1.  Bd  35. 
8  199.  8  Bp,  8  Abb. 

545/  Die  neue  Beleuchtungsanlage  des  Opsmhwises  in  Fn&kfbrt  H. 
El.  Anz.  1904.  S  897.   1  8p. 

5462  C.  Feldmann,  Die  Stromerzeugungsanlage  auf  der  Welt&usbtellung 
in  8t  Inmis  1904.  Zsebr.  Y.  dtsob.  Ing.  1904.  8  1861.  19  Bp^ 
8  Abb. 

6465  ^Lighting,  heating,   and  ventilating  at  the  new  hall  of  the  Royal 

fiorticuUural  Society  (Speisung  von  Bogenlampen  und 
900  OUUilampen  «of  deiiLeitaDgendar  Weitminster  EL  Bupply 
Corporation).   Bl.  BDg.,  London  Bd  84.  8  168.  1  8p. 

Priwat  mmd  Kamfhäuttr. 

5454  *Temporary  power  plant  of  Ohioago  Ftrst  KaHonal  Baak  bQÜding 

(zwei  Gleichstrommaschinen  zu  150  KW  und  125  V  zur  Speisung 
von  8000  Glühlampen,  33  Bo^tenlampen  und  lablreiohen  Motoren). 
Western  £1.  Bd  35.  8  75.  6  i:»p,  3  Abb. 

5455  ^British  hydro-elootrio  plant  at  OatM  Boyd  Mills  (UeiDO  Anlage  fBr 

76  KW  zur  Speisung  von  etwa  1300  IiMipon).  Woatem  EL 
Bd  35  S  77.   1  Sp,  2  Abb. 

6466  *Tbe  geuerating  equipmeut  of  the  Whitehall  Building,  New-York 

(8  Gleiebtfcrom*Ha«ehin«iisfttie  sn  76,  196  und  900  KW  bei 
240  V;  Zweileitersystem;  6000  GlUbkinpon).  Am.  BL  Bd  16. 
8  389.  7  Sp,  4  Abb. 

Gatthaft. 

5467    New  hotel  plaut  in  Denver.    El.  Wurl  1  Bd  44.   S  f^'^.   3  Sp. 
6468  *The  meohanical  and  electrical  equiptoeut  of  the  hotel  Astor  (vier 
GHtiohiftroiB-Dynamonlaoohiaem  zu  je  2S0  KW  «bd  190  V,  iwai 
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ZoMtratiahSp«  «i  ITV«  80  KW).  BL  Bsr^  KMr-Yock 
Bd45.  8486.  108p. 

FaAräb«n  tauf  WvfyUUMt. 

646»  Floy,  A  aniqu«  itoiage  battwy  uHtalUtion.   £L  World  Bd  44. 
S  291.  4  Sp,  i  Abb. 

5470  *Pow0r  plant  of  tho  New  England  Gonfeetionary  Co.,  Boatoo, 

Mass  (zwei  Gleiobstroni'MssohiDensätze  zu  370  and  60  KW  b«i 
330  V).  Am.  £1.  Bd  16.  8  m  10  8p,  6  Abb. 

Anstalten  für  Handel  und  Verkehr. 

5471  *Pataad,  Nouvellea  iDstaUatioos  dlectriques  de  ia  Co.  des  ohemius 

da  fer  de  PO  aast  an  gare  dea  fiatigoollaa  «I  d4pandanoaa 

(Olaiehstrom-DraUaitaraDlage  von  3  X  S60  V;  die  Energie  wird 

tn  einer  besonderen  mit  Dreiphasenstrom  von  5000  V  gespeisten 
ÜDterstaüon  erzeugt).  £ol.  el.  Bd  40.  8  337,  367,  413.  43  Sp, 
11  Abb. 


Balauehtuiig  von  Siaenbahnen,  Wagen,  SohUEan  und  X.aacbttflvman. 

Scheinwerfer. 

5472  *A.  Fj.  G.  English  Mfg.  Co  ,  Onr üc^hting;  reRisfances  (Eisendraht- 

widerstände,  wie  beim  ZugbeleuohtuaflSBystem  der  preuß.  ätaate- 
bahnan,  vgl.  F  04,  2944),    El.  Rav.  Bd  55.  8  876.  0 

5473  «Slaatrie  Gar  Lighti  ng  Co.,    Electric    diHtribution  (Zugba- 

1euchtting88yRt<»ni :  (dasselbe  wie  F  04,  645).    KP  [1903]  9496. 
^474    üenry  u.  £iliot,  Eioriobtung  zur  elektrischeo  Beleuohtuug  von 
Biaanbabnwagan.   öatatr.  P.  [1904]  16806.  —  Zscbr.  Bl.,  Wien 
1904.  S  522.  0 

5475  Little,  Ad  eleotric  lighting  System  for  vehielea.  EI  Eov.,  New- 
York  Bd46.  S98,  243.  3  8p,  2  Abb.  ~  U8P  765979. 

5479  *A  good  aontraot  fbr  tbe  Moskowitz  system  of  traln  ügbting 

(Annahme  des  Systems  darch  die  New  York  Contral  Hudson 
Biver  &ailroad  Co.).  EL  Bot^  New-Tork  Bd45.  8  388. 
1  8p. 

5477  '*'Hvno1i,  LWairage  par  r^leolrioiM  daa  traint  de  obemine  de  fer 
(für  jeden  Wagen  wird  eine  ToUatindige  und  unabhängige  elek- 
tnsohe  Balaoobtnngaabriobtaiig  Tarlaaigi).  £aL  ^  Bd  8  360. 
6  8p. 

5#78  "'W.  F.  Rieharda,  Bynamo-monntiDg  for  rajlway*car  troeks  (Dyna* 
mobatriab  för  Zugbeleuchtung).    USP  769990. 

547j^  ♦power  requirpfl  for  plectrically  lighting  railway  carriages  (Vereuche 
auf  den  Ptälziscbeu  Bahnen,  vgl.  F  03,  2927),  El,  London  Bd  53. 
8  508.  1  8p. 

5480  *Roderbourg,  The  Prnssian   systeni  of  eleetric  train  lighting 

(Vortrag;  Beschreibung  des  8yataini,  vgU  F  04,  2944),  BL 
World  Bd  44.  S  470.  1  8p. 
S49i  *L'eolairage  6lectrique  des  voitures  des  chemins  de  fer  anglais  (Ein- 
riobtn&g  der  el.  Beleuchtung  nach  Stones  Syatam  in  650  Wagen 
der  London  and  Sooth  Wettern  Biaanbahn).  EL,  Paiia  8er  9. 
Bd  2«.  8  176.  0 
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Si89    Fa.  E.  Herrmann,  Einriohtung  zur  periodischen  ÜDierbreohoog 
der  elektrischen  Bttleaohtung  von  Fahrzeugen.   DBP  K16dg. 

Nr  151701. 

5483  Eleelrie  headlighti  on  Indiao  traint.   Bl.  Bev.  Bd  56.  8  606.  0 

5484  Kreuel  er,  Electric-lighting  System  for  cars.    USP  769094. 

5485  Electric  night  sighta.    El.  Rev.  Bd  55.  8  406.  2  Sp,  1  Abb. 

*  Normalien  für  die  Verwendung  von  Elektrizität  auf  Schiffen  (nor* 
mal«  Strommrt:  Gleidittrom  von  110  Y  antar  Ywireodiuig  da 
ZwaOaitOTByitsmt).  Bl.  ZnIv.  190i.  8  686.  0 


Veraohladene  Anwendoagan  des  elektrlsotaen  Lichtes. 

S4i7    A.  Frey,  Elektrische  Beleuchtung   von  EisenballBsiglMlflll.  EL 

Zschr.  1904.  8  691.  11  8p,  10  Abb. 
64ß8  *Mo  Fell,  Electric  eigual-light  for  raaiway-awiiches  (Laterne  mit 

Glfihlampe).   USP  769486. 
5489*  Leonard  Shaw,  An  autoraatic  blae*printing  macbine  (von  einem 

kleinen  Elektromotor  bewegter  Apparat  zum   Kopieren  langer 

Zeichnungen  in  einem  Stück).  El.  Eev.  Bd  55.  S  536.  1  Abb.  0 

5490  *Bh  Behrend«,  Daisj -Idoht  (aus  Trookenelaiiienten  gespeiate  Glllh- 

lämpchen).    El.  Ans.  1904.  8  973.  1  Abb.  0 

549 1  *Gloerfeld,  Electric  pocket  lantern»  (mit  beweglichem  Haken; 

der  Einscbalt-Druckknopf  befindet  eich  in  einer  Vertiefung).  EP 
[1903]  19078. 

5492  *MAllet  u.  Psrant,  Electric  lampa  eto.  (Orabenlainpa  mit  Sammlar- 

zelle).    EP  (1903)  108U. 

5493  *A  large  electrically  illumioated  sign  (elektrisch  beleuchtetes  Rekiune- 

aehfld  »Batteriok*;  Httho  das  B  91  m,  der  fibrigwi  BnehtUlMa 
15  m).    El.  Rev.,  New -York  Bd  45.  S  499.  3  Sp,  1  Abb. 

5494  *Electrical  dpoorations  at  a  lawn  party  (1500  meist  vier*  und  acht- 

kerziger  (ilühiampen;  viele  Lampenglooken  in  Form  von  Blumen, 
Frfichtaik  usw.),   Wastorn  El.  Bd  35.  8  43.  1  Sp,  1  Abb. 

5495  *Q.  B.  Francis,  IHnminating-apparatus  (Anordnung  der  Lampen 

auf  einem  Arm  nsw.,  dar  durch  einen  Motor  gadrabt  wird).  £P 
[1903]  8923. 

5496  *IUammataon  in  honor  of  Knig|ita  Tamplars  in  San  Froomaeo. 

Western  El.  Bd  85.  8  989.  9  8p,  8  Abb. 

5497  ""Levy  u.  Dressier,  Display  device  for  electnc  lamps  (von  amam 

Elektromotor  bewegte  Sohalteinrichtung).  USP  770529. 

5498  ^Plialps,  Socket  plug  for  flaahbg  lamps  (entiudtand  einen  Tbarmoatat, 

dar  beim  GUlheo  dar  Lampe  den  Strom  ntiterbricht ;  uaoh  ge- 
ringer Abkühlung  wird  der  Kontakt  wiederhargastallt  usw.). 
Am.  El.  Bd  16.  S  372.  1  Sf).  1  Abb. 

5499  h.  KuBBall,  An  avtomatie  aireoit- «loser  ^tannitüarandar 
Stromicliliaßar  und  -Öffner  für  Reklamebalaachtang).  £1.  Bar«, 
Kew-York  Bd  44.  S  562.  1  Sp,  1  Abb. 

5Ö0Ü  Chitil,  Eine  neue  elektrische  Notbeleuchtong  mit  automatischer 
SebaltTORichtnog.  Zsobr.  BL,  Wien  1904.  S  608.  0 

550i  *UniTara»l  Blaatrio  Stsga  Lighting  Co.,  Stage  ligbtang 
apparatus  (offene  Bogenlampe,  Projektionslampe  für  Schnee-, 
Begen-  und  Wolkeueffekte  usw.).  El.  Bev.,  New -York  Bd  45. 
8  469.  2  Sp,  4  Abb. 
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SS(^  *ZftBder,  Dispoiitioii  A*ttn  folnirage  de  larelft  pour  tbMtrM,  «to. 

(die  Glühlampen  sind  in  Gruppen  hintereinander  geschaltet,  pimdlel 

jeder  Gruppe  ist  eine  Rammlerhntterie  angeordnet,  die  bei  Unter- 
brechung des  Hauptkreises  die  ätrorolieferung  übernimmt).  FP 
IM0«7d.  —  Bl^  Pttk  Ser  fl.  Bd  98.  8  1S6.   S  Sp,  1  Abb. 


LnHMa  nad  Zeheklr. 

Boganlampeii. 

S50S  Feldmann,  Amerikanisehe  Serieneyiteme  fItrWedselitrom-Daoer» 

brandlampen.    El.  Zschr.  1904.  S  764.  13  Sp,  31  Abb. 
6S04  *G.  B   Griffin,   Points  for  eonsidprafion  when  purchasing  aeries 

alternatiog-current  arc  iamps  (Vortrag;  Vorzüge  der  Wechsel- 

itrom -Danerbrandlampen  in  Reihmaehidtang;  Besimohung  der 

für  diese  Larapen  passenden  Transformatoren).    El.  World  Bd  44. 

8  337.  G)  —  El.  Rev.,  New -York  Bd  45.  6  d3S.  10  Sp.  — 

Western  El.  Bd  35.  8  180,  198.  8  Sp. 
5505   Hallberg,  Bmall  eandle^power  ene1oeed*are  lamps  for  dty  streefc 

lighting.   Am.Bl.  Bd  16.  S  280.  6  Sp. 
6606    £.  Schillincr,   Versucfie   über  indirekte  Beleuchtung  von  Schul- 

nnd  Lehrsaieu  mit  Gas-  uud  elektrischem  Bogealieht.    J.  Gas. 

Waaeer.  1904.  8  709.  99  Sp,  9  Abb. 
&S07  *BiDg,  L'arc  electrique  et  ses  ^ipUoations  (aUgemein).    Bei.  41. 

Bd  40.  S  31.   11  Sp.  B  Ahh. 
5508  *  Industrial  illuminatiou  (Hinweis  auf  die  Vorteile,  die  durch  indirekte 

Belenebtong  bei  Verwradvng  starker  Liehtqaellen  — >  Bogenlampen, 

Nematlampen  usw.  mit  klarer  Gloeke  —  emieht  wwden  können). 

El.  World  Bd  44.   S  40.'.    2  Sp. 
*i50y        G.  Rhodes,  The  Organisation  and  e^uipment  of  an  arc-lamp 

deparltnent  (Vortrag;  Binricbtung  der  betr.  Abteilung  der  Kew- 

York  Bdiaon  Co.).   Westem  El.  Bd  35.  S  104.  3  Sp. 

5510  *HilliTiann,  Thp  npw  luminous  arc  street  lighting  system  (Vortrag; 

die  Magnetit- Bogenlampe  [F  04,  303H]  bat  eine  um  307p  gi'ößere 
Leuchtkraft  ala  die  Danerbrandlampe,  die  KobleneMitroden 
brennen  150  bis  176  Stunden).  £1.  World  Bd  44.  8  335.  1  8p. 

5511  *K  Wagmüller,  Bremer  l  icht  (allgemein).   Zaohr.  V.  dteob.  Ing. 

1904.  8  1006.  3  Sp,  2  Abb. 

5512  *Weinert  are  lamps  (neuea  Pkwaremnelmia;   Abbildung  dner 

Elammenbogonlampe).  BL,  London  Bd  68.  S  999.  1  Abb.  0 

Konttrukiionen. 

5513  *Anprold     A.  W.  Hill  ii.  Sir  Hiram   Maxim   Electrica!  u. 

Engineering  Co.,  Electric  lamps  (Dauerbraudlampe,  iu  welcher 
in  Yerbindnng  mit  dem  obwen  Kohlmibalter  atatt  der  üblichen 
Gleitkontakte  ein  biegaamer  metaUiscber  Iieiter  Tonrandt  iat). 

EP  [1903]  19101. 

5514  '^Eckstein  u.  Angold,    Electric    lamps    (Dauerbraudlampe  mit 

mehreren  in  Beibe  gewdialteten  Lichtbogen  und  Vorkdirungen, 
die  L&ngen  der  Liohtbogen  von  Zeit  au  Zeit  gleiohiumaoben). 
EF  [1903]  12146. 
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5516  *Bdmonds,  Leymanna  o.  Keim,  Bleotrie Uuips  (Dauerbrandlampe 
mit  dlektromasfretiteb  bewegter  Lnllpainpe»  wie  bei  B*  03^ 

EP  [1903]  971Ö. 

55t€  Ehrich  u.  Qraets,  Dauerbrand>Bogeiü«iDpe  Siva.  El.  Ans.  1904. 
8  883.  1  Abb.  0 

65i7  *Ewfirt,  Electric  lamp??  (Bremavorrichtung  fiir  Roirenlampen  und 
Bogenlampe  mit  uaeheinander  abbrennendeo  KohlenpaareD).  EP 
[I903J  5646,  12301. 

5518  "^B.  Fleming,  Eleotric-arc  lanip  (Dauerbreadlemp«^  Kluenffthmiig 

für  die  obere  Kohle).    Ü8P  769996. 

5519  'IToeter,  A  uew  arc  lamp  with  bot-wire  ooatrol  (Dauerbrandlampe 

f%ir  Gleich-  und  Wechselstrom ).  El.,  London  Bd  53.  S  877. 
1  Bp,  1  Abb. 

5520  *Gencral  Electric  Co..  Electric  lampi  (Kltoe  f&r  WeebielltroiD» 

Bogenlampen).    EP  [1903]  7459. 

S52t  *Goodrich,  £lectric>arc  lump  (Dauerbrandlampe).    ÜSP  768745. 

5592  *0ae8t,  Keen  &  NettlefoldB  u.  Wakeman,  Electric  lamp« 
(die  Wicklungen  auf  den  Regeluiigssolenoiden  für  Bogenlampen 
sind  80  angeordnet,  daß  die  Windungszahl  in  der  Mitte  der 
Spulen  geringer  ist,  aU  an  den  Enden).    EP  [1903]  11088, 

5522  *Hallberg,  Regulator  for  alternating  seriea  of  arc  light  systemB 
(der  Tauchkeni  des  Regelungssolenoids  ist  mit  einem  in  Öl 
schwimmenden  Körper  verbunden).    Ü8P  766824. 

S624  *Hamiltou-Adam8,  Electric  lamps  (Bogenlampe,  der  Taucbkem 
des  Regelungssolenoids  bildet  gleichseitig  die  Klaue  für  die 
obere  Kohle,  dw.  untere  Kohle  ist  fest).    F.?  [1903]  5878. 

5525  Hamilton- A  dams,  Eiectnc  lamps.    EF  [1903]  6405. 

5526  ^Hatfield,  Series  ruoning  of  encloaed  arcs  (Dauerbrandlampen  der 

Reason  Mfg.  Go.).    El.,  London  Bd  68.  8  841.  9  Sp,  3  Abb. 

5527  •Johnson  fit  Phillips,   .1.  &.  P.  arc  lamps  (Lampe  mit  offenem 

Lichtbogen  und  zwei  Kohl  iii  aaren.  die  automatisch  nacheinander 
eiugüäciialtet  werden;  Breundauur  40  Stunden).  El.  Rev.  Bd  55. 
8  456.   1  8p.  9  Abb. 

5522  KörtiiiL'  '.1.  Mathiesen,  Bogenlampe  für  einseitige  Austrahlung, 
z.  B.  für  Sahaufensterbeleuchtung.    DKP  Kl  21  e  Nr  153164. 

6529  *Laue,  Electnc-arc  laiup  (Dauerbraudlatupe).    USP  770373. 

5590  *L.  J.  Magee,  Bogenlampe  mit  Bldctrodoi  aus  Leitern  erster  nnd 
mit  Gltihkörper  aus  einem  Leiter  zweiter  Klasse  (die  positive 
Elektrode  besteht  aus  zwei  hirch  den  Glühkörprr  jjetrennten 
Kuhleu;  der  Glübkörper  wird  mit  HinteremanderHcliaituug  zu 
den  beiden  Kohlen  vom  Strome  dnrehflossenX  DRP  Kl  Sl  f. 
Nr  152004. 

0531    Now  Century  Are  Light  Co.,  Ltd.,  Elektrisohe  Bogenlampe. 

DKP  Kl  21  f.  Nr  151203. 
55S2  •Norballe  u.  Fulkes*  Eleetrie  lemps  (Klane  ftr  Bogenlampen). 

EP  [1903]  9998. 

*01iver,  Electric  lamps  (Bogenlampe  mit  mehreren  Kohlenpaaren) 

EP  11903]  8028. 

5534  *Petitaidier  u.  M.  Sebmittf  Inelosed  electrie-aro  lamp  (Kohlen- 
halter in  Verbindung  mit  dem  Tauchkern  eines  Hauptstrom« 
Bolenoifl^;;  Bewegung  des  Regelwerks  durch  einen  im  Nebensohlott 
liegenden  Elektromagnet).    ÜSP  769273. 

55S5  Fa.  O.  Popper,  Mitnebmenrorriehteng  Ar  Bogenlampenkebleii, 
D&PKiaU  Nr  161884. 
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5i98  *RatliboD6  u.  E.  R.  Smith,  Electric  Umps  (Bogenlampe;  Be- 
wegung des  RegclwprkR  Hnrch  eine  Kapsel,  die  dnrdh  dsn  Stronn 
erwärmt  und  ausgedehnt  wird).    £P  [1903]  5579. 

SS37  *Reeliis,  Petitdidier  u.  Schmitt,  Elektrische  Bogenlampe 
(Trennung  der  K<di]Mi  dorph  «in«  Haupt ^tromepule;  Regelung 
der  Nachschubbeweernncren  dpr  oberen  Kohle  durch  den  mit 
Selbstanterbrecbung  arbeitenden  Kern  einer  NebenscbluÜspule). 
DRP  Kl  21  f.  Kr  152890. 

ÖSS8  *F.  SpriDsl  u.  W.  Fischer*  Bogenlampe  mit  konzentrisch  ange* 


hohlen  äußeren  und  einer  inneren  Tollen  oder  hohlen  Elektrode). 


DRP  Kl  21  f.  Nr  162178. 
6S99  ^Stoke  Newington  Motor  Co.,  New  magasine  arc  lamp  (Bogen- 
lampe mit  einem  MagMiD  für  12  £ohl«iiiifeifte).  £1  Rev.  Bd  66. 

S  251.  1  Sp,  1  Abb. 
9S40    M.  G.  W.  Walscb,  Lampe  k  aro  de  circonstuuce.    El.,  Paris  Ser  2. 
Bd  28.  S  10.  1  8p,  1  Abb.  —  Bl.  Ber.,  New-Tork  Bd  46. 

S  131.  1  Sp,  1  Abb. 
6541  *F.  Wings,  Dauerbrandbogenlampe  tuü  in  einem  luftleeren  Behälter 
eingeschlossenen  Kohlen  (auf  den  m  einem  geschlossenen  Behälter 
befindlichen,  mit  der  oberen  Kohle  Terbiundeiien  Kern  wirkt  ein 
anßerhalb  angebrachter  Rolenoidkern,  dessen  Lauf  dureh  ein 
Luftpolster  gebreraHt  wird].    DRP  Kl  9!  f.   Nr  151202, 


inneren  Lampenglooke  dnnm  eine  gebogene  Bdbre).  U8P  766787» 


S$4S  *L.  Wolff,  Electric-arc  lamp  (Vorschab  der  oberen  Kohle  in  einer 

i!  ülirungsröhre).    USP  770489. 
S64i  ''Allg.-Bl.-Oei.,  Bleetrio  lampt    (OleiolnlroBi-BogwikMipe  mit 

gegeneinander  geneigten  Kohlen,  Teigl.  F  04,  tfP6).   EP  [1908] 

7608. 

6545    A.  Blondel,  Schutzvorrichtung  für  Bogenlampen.    DÜF  Ki  21  C 

Mr  161669.  -  BP  [1903]  9816.  -  Ü8P  764106. 
5S4ß  H.  Bremer,  ZAndToniobtong  fttr  Bogenlantpen.  DRP  Kl  91  f. 

Nr  150327. 

5547  Deutsciie  (ies.  f.  Bremer -Licht  m.b.H.,  Zündeinrichtung  für 

Bogenlenpen  mit  «bwirte  geriehteten  Elektroden.   DRP  Kl  91  f. 

Nr  150387. 

5548  'Deutsche  Ges.  f.  Bremer- Li  cht  m.  b.  H.,    Bogenlampe  mit 

Aasgleichswiderstaud  (Zusatz  zu  DÜP  148880;  Ausgleichswider* 
•tand  im  Nebenedilnß  in  einer  Tom  Lempenetrom  dnrekBoieenen 
KurzBchlußleitung,  die  nach  gewisser  Brenndauer  beim  Köhlen- 
nachschub  unterbrochen  wird),  DRP  Kl  91  f.  Nr  151509. 
5Ö49  Deutsche  Oes.  f.  Brem  er -Licht,  Kohientübrung  für  Bogen* 
lampen  mit  abvlrta  geriobteten  Kohlen.  DBF  Kl  91 1  Nr  169617. 
Bogenlampe  mit  mehreren  Koblenpaaren.    DBF  Kl  9111 

Nr  159716. 

6570  *  Bureau,  Electric  lampa  (Bogenlampe,  deren  negative  Elektrode 
ana  swei  gegeneinander  geneigten  Doebtkoblen  von  halbkreia* 

förmigem  Querschnitt  besteht).    EP  {1903]  7842. 
555/    T.  L.  Carbone,  Bogenlampe.    DRP  KI  21  f.   Nr  150832. 


(1899;  Austritt  der  (iuse  aus  der 
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6568  *d«  Ksrmond,  lit  diflEawar  .Fonln  .ers'  (S|MNr  bestehend  am 
einem  ebenen  oder  gebogeneu  !Srlj(  il)chen  von  65  bis  195  mm 
Durchnaesser  und  8  bis  lü  mm  Stärke;  Gebrftuohadauer  2000 
Stnpden).   Bl.,  P«rifl  8er  9.  Bd  38.  S  86.  4  Sp. 

5654  Kdrting  &  Math  lesen  Akt.-Gei.,  Verfahren  zum  selbstt&tigvn 
Auslöscheu  bezw.  Ausschftlteii  TU»  elektrisobeD  fiogenlampflo. 
DBF  Kl  21  f.  Nr  150761. 

6666  ^Ridings,  Eleotri«  lamps  (Boganlampe  mit  geneigten  Kohlen;  Ein* 

and  Ansseheltniig  dee  Begelvern  dnreh  den^  BlMUMgneteii). 
EP  [1903]  11900. 

5656  ^Sindingchrietensen,  £leoirio*aro  iamp  (mit  gegeneinander  ge- 
neigten  Kohlen).    ÜSP  769849. 

6667  *A,  N.  Thorin,    Regelnngevorrichtimg   für   Bogenlampen  (FM> 

klemmen  der  Kohlen  durch  eine  längs  schräger  Fliohen  Ter> 
sohiebbare  Bolle).    DEP  Kl  21  f.  Nr  151893. 
6669   0.  Vogel,  Wohin  lUaem  wir?    £1.  Ans.  1904.    S  893,  904, 
918.  148p. 

Au/hSnfjevorrirhlunQ^n,  (Hocken,  Refiektorm  und  Zubehör. 

5559  *Luudia  Electric  und  Machine  Co.,  Uentral  Station  speoialties 

(isolierende  Anfhftnger  för  Bogenlampen).  El.  Rev.,  Kew-York 
Bd  44.  8  706.  1  Sp,  3  Abb. 

5560  *D.  S,  Munro,  Raising  and  lowerin«?  rrpnr  for  arc  lampa  (Aufhänge- 

vorriclituQg  der  North- Westera  Jiiectricai  Appliance  Co.). 
EI.  Bev.  Bd  56.  8  444.  4  Sp,  5  Abb. 

6561  ^Pfiester,  Insulated  banger  for  arc-lumps  (sweiteiliger  Isolntor  mit 

glocVenforiDiaPm  Mantel).    ÜSP  766  284. 

6562  *  Bogenlampen- Autzugämude  jBeouritas'  (die  Sperrklinke  kann  erat 

naeb  BinAhrang  der  Knrbel  noegelöit  werden).  BL  Ans.  1904. 
S  755.  1  Abb.  0 

5563  «Berunnann  Electrical  Works,  Are  Ump  Goaplings.    £1.  £og., 

London  Bd  34.  S  59.   1  Sp,  1  Abb. 
6664  *Bngetmann,  Ught-aoeiunalator  for  oontinnoue  and  alteraating 

eleotrio  ourrenta  (panÄKilimher  Sohirm).   U8P  761006. 

Lichlkolden. 

5565  *A.  Blondel,  Presse  mit  konzentrischen  Mnodatflcken  xnr  Her» 
Stellung  von  BogeoUoht- Elektroden  mit  mehreren  Zonen  (gleich* 

zcitiLre  Speisung  von  zwei  kouzeutrischen  Preßraundstücken  durch 
mehr  als  zwei  parallel  angeordnete  Freßcylinder,  deren  Kolben 
von  einer  hydraulischen  Presse  bewegt  werden).  DRP  Kl  91  f. 
Nr  152935.  —  Bleetric  lamps  (Bogenlampen -Elektroden  mit 
10  bis  50  V.  H,  mineralisi lif'r  Boirniachung  und  einem  Überzuge 
aus  reiner  Kohle  oder  aus  Kohle  mit  weniger  als  10  v.  H.  Bei- 
mischung). EP  [1903]  6060,  6061.  —  Impregnated  arc  lamp 
carbons  (Vortrag;  vergleiehung  Yeraohiedener  Bogenlampenkohlen). 
El.  World  Rrl  44.   S  529.   1  Sp. 

5568  *flopfelt,  Electric  lamps  (Mischung  für  Bogenlampen -Elektroden 
S5ur  Verhütung  der  Schlackeubildung),    EP  [1903]  7831. 

56$7  *Kdrting&Mathiesen  Akt.-6ea.,  Verfahren  zur  Herbeiführung 
ainea  eicheren  Koniaktes  zwischen  einer  Bogenlampen  Elektrode 
und  der  darin  beündlicheu  Metallader  (die  Metaliader  wird  in 
Wellenfonn  geknickt  oder  in  Spiral  Windungen  gedreht,  aodafi  de 
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rieh  fest  gegen  die  Wandang  in  dam  Blektrod«nk«D«l  praBt). 

DRP  Kl  n  f.  Nr  150956. 
*M.  Lilienfeld,  Verfahren  zur  Hersteilung  von  Bogeniichtkohlen 

mit  Leuchtzusäizöu  (üih  Leaohtzusätze  werden  dem  Bindemittel 
danen  MisohuDg  mit  dem  Koblenpulver,  Baß  und 

geBetztl.    DRP  Kl  21  f.  Nr  153085.       USP  769003. 
Ö669  "Nouveaux  cbarbons  pour  lamps  h  arc  i  Kohlenelektrode  mit  zwei 

M&üteiu,  von  denen  der  erste  aus  Mutallsalzeu  oder  ftolchen  Salzen 

und  Kohle  mid  d«r  ander«  M«Dtel  ans  MataUoayden  brataht). 

El.,  Paris  Ser  2.  Bd  28.  S  160.  D 
6^70    Siemens- Schlickert -Werke,   Einrichtuni?  zur  Erzielung  einer 

sicheren  Zündung  von  Bogenlampen.  DRP  Kl  21  f.  Nr  152952. 
6S7i  *0.  Togal,  Blaatria  lampa  (BogenlampeDkohleD,  daran  Kam  baim 

Enrinnan  fraian  Sanantaff  »bgifat).  EP  [190S]  11449. 


GlflMampeii. 

üniersuch'ini/en  und  Äilyr.meineM. 

^ö72  ^Wissmanu,  Die  Entwicklung  der  elektrischen  Lampen  in  den 
latitan  Jahran  (aUgemaniaa:  KohlaafiKlan-QlflblaiDpai  Nanat- 
Lampe,  OimiamUiBpa  uaw.).  J.  Oaa.  Waaaar.  1904.  8  788,  815. 

24  8p. 

5573    Dent,  Fliokering  of  incandescent  lampe.  £1.  World  Bd  44.  S  387.  0 
*  5574  *Garratt,  Ufa  of  inaandaaeant  lamps  (graphisaha  DarataUong  von 
Vannahiargabiiitaaii).    EL  Eng.,  London  Bd  84.  8  8.  8  So, 

4  Abb. 

5575  ""The  life  of  incandescent  lamps  (es  würden  wesentlich  bessere  Qlüh- 

lampen  hergestallt  wardan  könnan,  wann  almiliaha  Fabrikantan 
Ihre  besonderen  Erfahrungen  bakaunt  giban).    EL  Bav.,  Naw* 

York  Bd  45.  8  398.  1  Sp. 

5576  *Making  incandescent  lamps  lu  the  palaoe  of  electricitj  &t  St.  Louis 

(VorfUirung  der  Fabrikation  ton  dar  ü.  8.  InoAndaaaent 
Lamp  Co.).  Western  EU  Bd  35.  8  24.  5  Sp,  9  Abb.  —  El. 
Rev.,  New-Tork  Bd  45.  8  121.  9  Sp,  7  Abb. 

5577  *Oasin,  Apparatoa  for  ose  in  uniting  vitreous  articles  (Zusammen- 

aabmaisai  der  inneren  und  infieren  Glooka  bei  Qlflblampen  nntar 
Zusetzucg  von  Qlaspulver  oder  vorher  erhitztem  Glaa).  Ü8P 
770221  bis  770223.  -    El.  World  Bd  44.  S  534.  O 

5578  *Qeneral  Electric  Co.,  Electric  lamps  (Verfahren  2ur  Entlüftung 

▼00  Glflhlampen).    EP  [1903]  9590. 
6679  *The  Holophana  exhibit  at  St.  Lonis  (Ausstelluog  Ton  Gbugloeken 

und  gläsernen  Reflektoren;  günstige  Prüfungsergebnisse).  El. 

World  Bd  44.  8  436.  2  Sp,  1  Abb.  —  Western  £1.  Bd  35. 

8  901.  2  Sp.  1  Abb. 
5^tO  ^Lioaville,  Commerce  exterieur  du  matöriel  dlectrique  —  lampea 

&  incandeseence  (die  Ausfuhr  Frankreichs  an  Glühlampen  ist  er» 

beblioh  höher  aU  die  Einfuhr;  Hauptabnehmer  iet  England), 

Ind.  «L  1904.  8  897.  8  Sp. 
6SBi    Solomon,  Neue  Ausfuhrungsformen  der  Nemst-Lampe.   El.  Zsohr. 

1904.  8  610.  6  8p,  8  Abb.  —  Sobweia.  £L  Zaahr.  1904.  8  994. 

5  Sp,  11  Abb. 

pmimw«*  im«.  as 
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5S$i  *8eIilflittrmAoker,  Ülier  die  Temperatur  der  Oaniamluipe  (die 

von  Lombardi  [F  04,  T.jVvl  errTiitfeltp.  P^adpntpmperaf nr  erpfheint 
Bu  niedrig]  die  Temperatur  wird  rumdeateas  bei  1780^  O  liegen). 
J.  Gm.  Wamar.  1904.  8  846.  1  8p. 

5583  ^Hoore,  Vacuam  tube  lighting  (gfinstig«  ErgebDisse  mit  einer 

Vakuunirrihrr-  von  1  r5  m  Lrinfre  nnd  5  om  Durchmesser,  die  in 
einer  wagereciiteu  Ebene  hin-  und  hergefllhrt  iat).  £1.  World 
Bd  44.  8  438.  0 

5584  *Oooper -Hewitt  A  Co.,  AppUeation  of  mercury  VFipuar  lamps 

(Beleuchtuof?  eines  Sammlerraumes  und  einer  Lederfabrik  mit 
10  bezw.  30  Quecksilberdampf-Lampen).  El.  Rev.  Bd  55.  8  403. 
1  8p.  — -  Bl,  Paris  8er  3.  Bd  38.  8  134.  1  Sp. 

5585  *lfereury-vapor  lampa  for  Photographie  purposes  (fünf  Queeksilber- 

dampf-Lamppn  zn  3^2  A  bei  110  V  in  finem  Rahmen  7U 
1,30/1,50  m  sind  einem  Oberlicht  von  33  gleichwertig).  Western 
El.  Bd  35.  8  38.  1  Sp.  3  Abb. 
558ß  ^Wangemann,  Boitr&ge  zur  Kenatiiis  der  Quecksilberlampe  (im 
Quecksilberdampfe  sind  zwei  verBchiedene  Tpüp  zu  unterBchelden: 
ein  elektrisch  wirksamer  innerer  Teil  und  ein  denselben  um- 
gebender  inaktiver  Teil;  Schluß  folgt).  El.  Anz.  1904.  8  995. 
6  8p,  3  Abb. 

XeiMfrafaisMM. 

5587  *Amario*n  Miniature  u.  Decoration  Limp  Co.,  Electric  lamps 
(Glühlampe  ohne  Spitze;  dasselbe  wie  F  04,  740).  BP|1903]  8^50. 

6588  Britische  Thomson  -  Houston  Ges.,  The  B.  T.  H.  Meridian 
Lamp.  El.  Bdv.  Bd  66.  8  354.  1  Abb.  0  —  El.  Eng.,  Londün 
Bd  84.  8  389.  1  8p,  3  Abb.  —  El.  Au.  1904.  8  988.  1  8p, 
3  Abb. 

5Ö89    DautBohe  Gasglühlioht  Aki.-Ga8.,  Verfahren  zur  Herstellung 

Uaiaer  Glflblampeo.   DBP  Kl  31  f.  Nr  163483. 
5.590   Hogg«,  Ifanafootar«  of  ineandeMent  eleetrie  lampa.  ÜSP  766619. 

5ö9i  *ljAmi^eH  h  incandescence  economiques  fGlfihlanipen  mit  zwei  Fäden, 
von  denen  der  eine  mit  16  Kerzen,  der  andere  mit  einer  Kerze 
leachtat,  und  Vorrichtung  zur  abwechselnden  EiDtohaltang  dar 
Fäden).    El.,  Paris  Ser  2.  Bd  38.  8  159.   1  8p. 

ä592  *0'Brien,  Incandeseent  eleotrio  lamp  (Glüblampa  in  Rdhranfemi). 
U8P  768479. 

559$  ^CyOoniielt,  Slactrio  lampa  (Glfiblampa  in  Karsanfora).  EP 
[1903]  6736. 

5594  *8unbeara  Lamp  Co.,    Traction   lamjis  (gegon  Erschütterungen 

wenig  empfindliche  Kohlenfaden -Glühlampe).  El.  Biov.  Bd  55. 
8  335.  1  Abb.  0 

5595  ..Wikander,  Neuere  elektrische  BalenobiungaaalagMi.    Zaebr.  V. 

dtsch.  Tng.  1904.  S  1263.   1  Sp. 

5596  'Deutsche  Gasglüblicht  Akt-Ges.,  Verfahren  zur  Verhütung 

dat  8ahwlraanB  alaktriacber  GlUbbtman  mit  Fiden  aus  rainem 
Oaminm  (dia  Birne  wird  mit  geringen  Mengen  oxydierend  wirkendar 
Gase  oder  Gasgemische  gefüllt).    DRP  Kl  21  f.  Nr  1.5.s:?27 

Ö597  *A.  E.  G.  English  Mfg.  Co.,  Nernst  lamps  (Nernst-Expreülampe). 
Et.  Eng.,  London  Bd  34.  8  376.  1  Abb.  0 

5598  W.  Böhm,  Elakirische  Glühlampen  mit  Hilfe  von  Glühkörpem 
aus  Leitern  zweiter  Klaese.  El.  Anz.  1904.  S  751,  767.  6  Sp. 
—  El.  Zschr.  1904.  S  751.  5  Sp.  —  EP  [1903]  9832. 
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5S99  *H.  N*  Potter,  Glower-irapport  fbr  ieeond^class-conductor  lamps 
(B«rttdkiichtigung  der  Auadehnung  des  Gltihkörpers  ond  Yor- 
wärmera  bei  d^r  Eilufyiing).    USP  7^^4  005,  764006. 

6600  *Rice,  Electric  lamp  (1899;  Elektrolytglühkmpe;  Vorwärmuog  des 
Glfihkörpers  durch  einen  Lichtbogen).    USP  769637. 

SSOl  *Biirke,  Electric  lamps  (Umgebung  der  Qo«elnilb«rdampf- Lampe 
mit  einem  Mnntel,  der  eine  verdünntp  Lö<^nnp;  von  Eosin  oder 
einem  anderen  fluoreBziereuden  Körper  enthält).  EP  [1903]  8147. 

Sß03  Cooper  -  Hewitt  Electric  Co.,  Elektrischer  Gas-  und  Danipf- 
apparat  nach  Art  der  Hewittschen  Quecksilberlampe.  DRP 
Kl  21  f.  Nr  153798.  —  USP  770939,  770883.  —  EL  Woild 
Bd  44.  S  509.  (7) 

0603  ^Denny,  Starter  for  vapor  electric  apparatua  (lippenformiger  Ansatz 
fOi  die  feste  Elektrode).    USP  764181. 

M04    Flichtuor,  Starting  devices  for  vapor  lamps.    El.  World  Bd  44. 

8  260.  —  El.  Rev.,  New- York  Bd  45.  8  201.  1  Sp,  1  Abb. 
—  USP  765465,  765466,  765617. 
*6eneral  Eiectrie  Co.,  VorCabren  und  Vorrichtung  zur  RegelaaQf 
elektrischer  Lampen  von  der  Art  der  Quecksilberdampf- Lampe 
^mit  der  Lampe  wird  ein  Thermostat  verbunden,  der  auf  einen 
ui  den  Lampeustromkrei»  eiugesohalteteu  Rbeostateu  wirkt).  DRP 
K)  21  f.  Nr  153780.  —  Eleotrie  lamps  (Entsflndnng  einer  Quaok- 
Bilberdampf-Lam|>e  durcii  einen  HiÜllicbtb<^gWI  swiaohen  üsiten 
Elektroden).    Kl'  [1903]  5545. 

560ii  (^aeckttilberdampf- Lampe  der  Generai  Electric  Co.  Zsuhr.  Ei., 
Wien  1904.  B  495.  0 

$$07  *W.  C.  HeraeuB,  KCihlvorrichtung  für  Quecksilberdamjjf- Lampen 
(Verbindung  der  Gefäßteile  nahe  den  Elektroden  mit  Metall* 
flächen).    DRP  Kl  21  i.  Nr  153687. 

SWS  *H«witt,  Starting  devioes  for  merenry-vapor  lamps  (Anlaßband, 
das  nahe  der  negativen  Elektrode  innerhalb  des  GlasM  angobrtoht 
ist).    Weatorn  El.  Bd  35.   S  179.   1  Sp,  2  Abb. 

5609  *v.  Reoklinghauaen,  Vapor  electric  apparatua  (Dampf lampe  mit 

ober  B€g«tiT«D  und  swm  od«r  mobr  positivoii  Bloktrodoi).  USP 
770109. 

Fatnmgen,  Schirmt,  Äufhänt/evorrichtungen,  Atuschalter  und  Zubehör. 

5610  ♦Benjamin,  Weatherproof  lamp-socket.    USP  768786.  —  Subbaae 

for  lamp  sockets.   USP  768787. 
Stil  *Cre8cent  receptacles  for  electric  light  work  (ohno  ftoBoTO  Motalt- 

teile).    Am.  Rl.  Bdl6.    S  372.   1  Abb.  ^ 
56t2  ^Eiaeumann,   Guard  for  lucandeacent  lamps  ^Drahiachutaskorb). 
tJSP  765668. 

5613  *EIliott,  Electric  lamp  (Glühlampenfaaaung).  USP  768847. 

''General  Electric  Co.,  Eleoirio  lamps  (Sookel  für  Glüblampon). 
EP  [1903]  11607. 

SUIS  *A.  W*  Hill  Q.  Sir  H.  Moxam  Blootrioftl  u.  Bngiooering  Co., 

Electric  lamps  (Sperrvorrichtungen,  um  zu  vorhindern,  daß  Glüh- 
lampen aus  Bajonettfassungen  ohne  Anwendung  eines  bestimmten 
Schlüasels  entfernt  werden).    EP  11903]  9821. 

S$i6  P.  Kleber,  Gltthlaiiiponfasstuig.  Di^  KI 91  f.  Nr  169484, 159518. 

S6l7  *Ku8obaucli,  Electric  larnph-  (wetteTsiolteres  GehiaM  Ar  Elektrolyt* 
glfihlampen).   EP  [1903]  6366. 

St* 
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S€i8  ^Marsball,  Socket  for  incandfltMat  iMBps  (1901).    ÜSP  765  625. 

Sei9    d'Olier,  Balanced  cord-drop  attachment.    ÜSP  7^8497,  767875. 

—  Arn.  El.  Bd  16.  8  429.  2  Abb.  ©  —  EL  Eov.,  New-York 
Bd  45.  S  406.  1  Sp,  4  Abb. 

SßSO  *H.  T.  Paiate  Oo.,  New  forma  of  incandescent  lamp  reoeptacles 
(für  Schaufenßter).  Kl.  Rev.,  New-York  Bd  45.  8  908.  1  S]H 
2  Abb.  —  Ära.  El.  Bd  Iß.   S  478.   1  Sp,  2  Abb. 

562t  ^0.  Pülack,  i^'titiHuug  uiit  eingebautem  Ersatzwiderstaad  und  elektro* 
magnetisebeni  Sehalter  für  in  Beiheneohaltiing  brenneode  Glfib- 
lampen  (Ersatz widerstand  auf  einem  Hohlcylioder,  in  dessen 
Höhlung  sich  der  Sobalteiektromagnet  befindet).  DEF  Kl  31  £ 
Nr  150328. 

*A.  Boniftiii  «.  D'AyguetTiTef ,  Fkeanng  fltr  elAktrisehe  Glllli- 

lampen  (Fassung,  die  sich  zur  Anpassung  an  eine  einzelne  Lampe 
oder  an  mehrere,  m  gemeinsamem  Halter  sitzende  Lampen  in  ihre 
Teile  zerlegen  laßt).    DRP  Kl  21  f.  Nr  152405. 

583$  Sohansenbaeh  dt  Co.,  GlOUampenarmstur  mit  aoBweehaelberer 
Fassung.    DRP  Kl  21  f.  Nr  152660. 

6624  *F,  Schröder,  Electric  lamps  (Muffe  zur  Beleetagnng  von  Glüb- 
lampenfiassungen).    EP  [1903]  8025. 

6ß9S  *Bireo,  Busaadeeoent  eleome  lamps  (aus  swei  Teilen  soeammen- 
gesetzter  Sohirmhalter).    EP  [1903]  9353. 

6626  *Harrington,  Electric  lamp  shade  holders  (Befestigung  des 
Suhirmhalters  au  einer  Bajonettfassung  durch  einen  besonderen 
Bi^onettreraebloß).   BP  [1908]  19091. 

S$27  *Pardridge  Shade  u.  Reflector  Co.,  Some  Pardridge  specialties 
(Reflektor  ftir  Glühlampen,  wie  F  04,  790;  nn  einer  Stange  be- 
fMtigtes  Werkzeug  zum  Auswechseln  hoch  angebrachter  Glüh- 
lampen).  Bl.  Bev.,  Kew-York  Bd  45.  8  601.  1  Sp,  9  Abb. 

6628  *E.  A.  Russell,  Shade-holder  (fOr  GlghlampenliMwiBgeD).  ÜSP 
767313. 

5629  ^Simmonds,  Lamp-shade  holders  (aus  zwei  miteinander  verbundenen 

M«Mbgringen).    EP  [1903]  7986. 
5880    Waith  er,  Schalenhalter  fttr  elektrische  Beleuchtungskörper  (ohne 

Lösen  der  Lampenfassung  auswechselbar).  DRP  Kl  4a.  Nr  152  OHO. 
ö63t  ^Oahill,   Hanger-handle  for  electric  Ughts  (zweiteiliger  isolierter 

Handgriff).   ÜSP  764037. 
S888  *B.  Carl,    Biegeania  alektrische  Tauchlampe    (die   eine  isolierte 

Leitung  ist  in  einen  den  zweiten  Leiter  bildenden  Metallschlauch« 

Sauzer  eingezogen).  DGM  Kl  21  f.  Nr  225875.  —  Centrbl.  Ace. 
Ilemk.  1904.  S  910.  0  ^ 
588$  *Cfauroher,  Meani  for  sapporting  aleotiieal  lamps  (Verbindung 
der  Glühlampe  mit  einem  permanenten  Magnet  swecka  B^ 
festiguog  an  Eisenteilen).  U8P  769303. 
5884  ^Galeworthy,  n.  London  Eleotrioal  Fittin  gl  Oo.,  Bleetrio 
lamps  (Sohnuraag-AufbtogeTorriolitnng  mit  Gegengemdit).  EP 
[1903]  9029. 

06^5  *Mc  Gowan,  Electric  lamps  (Auf bängevornchtuug  für  CTiuhlampen). 
EP  [1903]  6911. 

6888  *Gebr.  Hauuemann  &  Co.,    Erdschlußsicbere    Wand-  i>ezw. 

Deckenbefestigting  für  elektrische  Beleuchtungskörper  oder  dergl. 
(Verwendung  einer  isolierten  Gewindebülse,  die  den  Beleuchtungs- 
arm und  die  Rotetto  trigt  nnd  mit  einem  Bttgel  die  Naao  dei 
Befeitigiingebakena  umlaBt).   DBP  Kl  91  o.  Hr  163040. 
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S6S7  ^Hftrdiofliaiiit   BlaeMim    (ZaMumiMnMteuog   am  emielnflo 

Bö!jren,  die  aa  lwid«n  Ente  mit  KalNn  wmAmi  Mad).  BP 

[1903]  6163. 

Ö638  ^Mingay,  Elactnc  lamps  (Glahlampenkörp«r  für  Backöfen).  EP 
{19031  8468. 

5S39  *Vf.  F.  ohaaf,  Lamp  suBpemioil  Over  workbench  (Glfihlampe  eeit- 
lieh  in  einer  Horizont«leb«tM  ▼anohiabbar).  Waatarn  EL  fid  35. 
S  133.  1  Abb.  0 

SßiO  *Bradali»w,  Switob  attMlmaiit  Ibr  duter  deotri«  fiztaraa.  USP 
768819. 

GlOJißdm  und  Qlühkörp». 

664f  *Faata,  IHameot  attaohmeot  for  alaetrie  glow-Umps  (an  dan  GMh* 
ftden  amd  kleine  Metallröhrohen  angebracht,  die  in  gleiohartige 
an  den  Etafllbnuiipdriliten  befaatigta  Böbroban  patMii).  USP 

768173. 

Sß43  *A.  Lang,  Verfahren  sor  Hentellang  mit  Oamiam  Aberzogener 

oder  imprägnierter  Olflbktfrper  für  elektrische  Glühlampen  (Be> 
duktion  der  Osminmflnure  durch  öle,  Fette  o  der  Paraffin  rmd 
Verdampfen  der  organischen  Substansen  im  luftleeren  üaum). 
DBP  Kl  91  f.  Nr  168899. 
Ö64S  *fi.  Ho  Neill,  Treating  inoandaMenl  Imp  filamenta  (Herstellung 
des  Kohlenstoffniedanoblages  auf  dem  Glühfaden).  El.  World 
Bd  44.  S  365.  8  8p,  2  Abb.  —  £1.  Bev.  Bd  55.  S  553. 
8  Sp,  S  Abb. 

S«44  <*8iemeBa&H»Uke  Akt-Gee.,  Olühkörper  für  elektrische  Glüh- 
lampen (bestehend  aus  Tantalkarbid  r^Hoin  oder  auB  Tantalkarbid, 
gemischt  mit  schwer  schmelzbaren  Metallen).  DEP  Kl  21 1 
Nr  168389. 

S94S  *Voelker,  Incandeaoent  electric  material  (Hendloilg  TOD  Karbid- 
ftdeo,  vefgL  FOi,  SO»),   USP  770991. 

B«leui:littiT]ff.» 
•n'sK'on. 

J.  Gas.  Wasser,  bespricht  die  B^iobsgerichts-Entacheidung,  nach  AWgmumom. 
weteber  die  Eeicbs'TelegraphenTerwaltang  die  Kosten  Ab  die  mm  Sekatie  mT 
ibrer  Leitnngea  «a  der  atldliaeben  Strefienbelm  in  Mumbeini  aogebraditeD 

Vorkehrnngen  zu  tragen  hat,  sowie  eine  Entscheidung  des  Lsjudgericbts 
in  Dortmund  und  des  Oberlandeagerichts  in  Hamm  über  die  Frage,  ob 
ein  Btädti«icheR  Elektrizitätswerk  zur  Abgabe  tou  Energie  an  die  Bürger 
verpäichtet  ist.  Diese  Frage  ist  verneint  worden,  weil  ein  solches  Werk 
ala  ein  gewerbliches  Unternehmen  Verträge  absebliefieo  kaon,  mit  wem 
«■  wÜI. 

de  Fodor  gibt  in  einem  Vortrag»  «be  Übersicht  ttber  die  io  50  St&dten  9m 
bestehenden  Tarife  f&r  die  Liefemng  elektrischer  Energie.  Nach  den 
Beobachtungen  des  Vortragendpn  nehmen  die  Konsumenten  am  meisten 
daran  Anstoß,  daü  die  Energie,  die  für  Beleuchtungszwecke  dient,  wesent- 
lich höhere  Kosten  verursacht,  als  die  gleichzeitig  für  Kraftbetrteb  ver- 
biMohte  Energie.  Er  «npfleblt  deabalb,  den  Tarif  niebt  lUMh  der  Art 
der  Verwendung,  sondefo  oneli  der  Tagennt  der  Btromentiiahiiie  ab« 
matafen. 

Hoppe  erörtert   in  El.  Zschr.  die  Frage,    welcher   Stromtarif  bei  mi 
zweifelhafter  Eentabilität  eines  geplanten  Elektrizitätawerkea  am  beaten 
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towohl  dM  InteriWMi  d«r  StronilEftDroiBeoteii,  ab  aneh  danw  dir  8trMi> 

lieferanten  RaohnnDg  trägt.  Sr  kommt  hierbei  zu  dem  Ergebnis,  daß 
eine  Verzinsung  und  Tilgung  des  Anlagekapitals  nur  bei  einem  PauBchal- 
tarif  oder  einem  Tarif  nach  Hopkinson  gewährleistet  ist.  Letzterer  ver- 
teilt aber  die  Selbstkosten  des  Stromes  gerechter,  als  der  i'auBcbaltarif 
and  «rt  dmbalb  Torzuziehen.  Oaa  Berechaungsverfahren  nach  Hopkiosoa 
battaht  in  der  Fettoetsung  einer  gewissen  Snnune  (Ghmndtaxs)  fUr  das 
Vierteljabr,  die  der  Anlagegröße  des  Konsamenten  proportional  isti  und 
außerdem  In  der  Bezahlung  für  den  durch  Elektriaitfttasililer  gemessensn 
tatsächlichen  Verbrauch. 
MM  Blakeway  hat  nach  den  Berichten  von  155  städtischen  Elektrizitäts* 

werken  in  Bngland  festgestellt,  daß  das  Anlagekapital  naeli  Al»rei^ang 
von  6Vt  ftr  Vemnsang  und  Tilgnog  einen  (Gewinn  voa  doreibsohnitiF 
Heb  nur  0,9%  ergibt.  Er  hält  desiudb  eine  Änderung  der  Tarife  fOr 
dringend  erforderlich.  Dabei  weist  er  auf  das  vielfach  bestehende  un- 
gesunde Verhältnia  hin,  daß  die  Elektrizitätswerke  die  für  Kraftbetrieb 
dienende  Energie  privaten  Abnehmern  billiger  liefern,  als  den  Straßen* 
bahnen. 

IMS  Hoppe  maebt  im  BU  Ana.  aof  die  Haehteile  anfinerksaai,  die  sieh 

daraus  ergeben,  daß  bei  kleineren  and  mittleren  Elektrizitttawarken  eine 

Kontrolle  des  Betriehes  vielfach  unterbleibt.  Er  schlägt  vor,  von  dem 
Maschinisten  eine  möglichst  einfache  Betriebsbuchführuug  zu  verlaugen. 
Die  Grundlage  hierffir  bilden  die  Tagesberichte,  für  welche  verschiedene 
Ponnolars  angegeben  werden.  An  Bfiohern  sind  nur  sin  Ijagerbach, 
ein  Installationsbueb  vnd  ein  Kassenbnob  an  führen. 

Mn  In  einer  Zuschrift  an  Bl.  Rev.  wird  davor  gewarnt,  die  unentgelt- 

liche Lieferung  der  Glühlampen  durch  die  Elektrizitätswerke  einzuführen. 
Der  Stromabnehmer  hat  hiervon  keinen  Vorteil,  weil  die  an  den  Lampen 
erzielten  Erspamisse  meist  dadurch  aufgewogen  werden,  daiS  ein  höherer 
Stromtarif  znr  Anwendung  kommt  Außerdem  besteht  nicht  die  Oewibr 
dafür,  dafi  atets  gate  Lampen  geliefert  werden,  weil  die  Blektrisitits- 
werke  beim  Binkanf  naturgemäß  die  billigeren  Lam|  cn  l  evorzugen.  Die 
durch  das  Verfahren  eintretende  Schädigung  des  Kleinhandels  in  Olfih« 
lampen  ist  vom  volk'^wirtÄchafllicheu  Standpunkte  zu  verurteilen. 

i*03  Die  Madison  (Wis.)  Gas-  u.  El. -Co.  läßt  ftir  den  Monat  Dezember, 

in  dem  der  Energieverbrauch  erheblich  höber  ist,  als  in  den  anderen 
Monaten,  die  sftmtliohen  8,5  W  «af  die  Kerse  verbraaehenden  Glflb* 
lampen  gegen  aolehe,  die  d,l  W  verbrauchen  und  höheren  Wirkungs* 
grad  haben,  auf  ihre  Kosten  auswechseln.  Hierdurch  wird  die  sonst 
nötige  Erweiterung  der  Zentrale  vermieden  und  dpshalb  eine  wesentliche 
Kostenersparnis  erzielt.  Die  Konsumenten  sind  mit  dieser  Regelung 
ebenfells  sehr  anfrieden,  da  sie  geringere  Ausgaben  für  die  Energie 
haben,  alt  wenn  ihre  eigenen  Lampen  Verwendung  ftnden. 

**W  Adams  gibt  an  der  Hand  zahlreicher  Beispiele  einen  Überblisk 

darüber,  wie  sich  die  Anschauungen  hinsichtlich  der  Auswahl  von  Grund- 
stücken für  Elpktrizitätswerke  im  Laufe  der  Jahre  geändert  haben.  Die 
ersten  Zentralen  wurden  möglichst  in  der  Mitte  des  Haupt- Vereorgnngs- 
gebietea  angelegt,  obgleich  die  Kohle  nur  mit  Pferdelcraft  herangeschafft 
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wtrdM  konnto  «nd  dM  WaMtr  unter  AnfirwdQng  hohw  Kbiteo  den 
städtiidieii  Leitungen  entnommen  werden  maßt«.  Sp&ter  wurden  snr 
Erep«niBg  YOn  Grunderwerbskosten  Qrnndstäoke  an  der  Stadtgrense, 

aber  in  der  Näh«  der  Flisieribabri  oder  eines  Flusses,  bevorzugt.  Gegen- 
wärtig trägt  man  kein  Bedfiiken,  die  Zentralen  in  größerer  Entfernung 
aozulegea,  Dameutlich  venu  dadurch  die  Ausnutzung  einer  Wasserkraft 
emögliobt  wird;  is  dwn  Venorgangsgebivte  telbet  werden  ünteKttatioBen 
eniehtet. 

Heobt  wendet  sich  in  einer  Zuschrift  an  die  El.  Zeohr.  gegen  die  MJV 
Ausftihrangen  von  May  über  die  Notbeleuchtung  in  Theatern,  nament- 
lich h&lt  er  die  Notbeleuchtung  mit  5-  bis  3  kerzigen  und  mit  rotem 
Glase  versehenen  Lampen  für  uns  weckmäßig.  Die  Belenobtung  aller 
dea  Vefkehr  und  der  Bettang  von  Ifeneehen  dienenden  Biame,  «in 
Garderoben,  Treppen,  Ginge  ntw.  eoll  von  einer  beeonderen,  im  Theater 
angestellten  Sammlerbatterie  ans  erfolgen;  Bühne  und  Zuschauerraum 
erhalten  eine  hiervon  getrennte  Belenohtnog.  Eine  MotbeUnohtnng  im 
engeren  Sinne  ist  dann  fiberflfiaeig* 

Da  dne  im  Jahre  1891  in  Betrieb  genommoM  Gleidutrom-Blek*  zmtnitm, 
trintfttawerk  in  Hannover  bei  einer  Iieietung  von  S400  KW  nicht  mehr  Msäai. 

erweitemngsftübig  war,  ist  im  Jahre  1902  eine  neue  Zentrale  im  Vororte 
Herrenhansen  errichtet  worden,  in  der  nach  vollem  Ausbau  6000  KW 
erzeugt  werden  können.  Zunächst  sind  zwei  Drehstromerzeuger  zu 
1000  KW,  4500  bis  5500  Y  und  50  Perioden  aufgestellt  worden;  die 
beiden  Erregermaaehsnen  leiaten  je  60  KW  bei  990  Y.  Hoben  dem  alten 
Worko  iat  eino  ümformerstation  errichtet  worden,  in  der  drei  IIotor> 
generatoren  von  890,  390  und  800  KW  Verwendung  finden. 

In  dem  neuen  Elektrizitätswerke  in  Frome  (Somerset)  werden  zwei  fcstssüi 
Gleichstrom- DynaiiKjuhihchiiien  m  75  und  160  KW  bei  4bü  V  von 
zwei  Parsouächen  Dampftuibiueu  augetrxeben.  Die  Sammlerbatterie  ist 
in  swei  flbeninander  liegenden  Qeeehoüon  nntergohraaht;  aio  anihilt 
960  Zellen  an  400  AS.  Die  Stromverteünag  orfolgt  naoh  dem  Drei- 
lastersystem. 

In  Saltley  wird  ein  mit  einer  Müllverbrennnngsanlape  verbundenes  ä4S7 
Elektrizitätswerk  errichtet.  Zwei  der  drei  Kiiss»!  wenlf^n  durch  die 
Verbrennuugaaniage  geheizt,  der  dritte  besitzt  Kohlenfeuerung.  Der 
oloktrieehe  Teil  umfiifit  iwei  mit  Belliaaohen  Dampfinaaehinen  direkt  ge- 
kuppelte Generatoren  fflr  Dreiphaaanatrom  •«  116  KW,  3000  Y  und 
60  Perioden.  Zur  Beleuchtung  dar  Zentrale  dient  ein  kleiner  Gleioh* 
atrommascbinensatz  zn  10  KW  bei  220  Y. 

Die  ShöffieM  El.  Light  und  Power  Co,  hat  in  einer  Eutfemung  MM 
von  6,0  km  vom  Mittelpunkte  der  Stadt  She£Qeld  in  Neepseud  ein  neues 
Blektrisititeirerk  orriahtoL  Die  Haaehinonanlago  nmfftBt  awoi  Panona- 
sehe  Vnrbinon  mit  1600  ümdrehiingon  in  der  Minute;  jede  Turbine  be* 
treibt  durch  eine  biegsame  Kuppelung  einen  Zweiphasen-WechaeUrtrom« 
eraeuger  zu  1500  KW.  2100  bis  2200  V  utkI  ,50  PeridJ.ui.  Dm  neue 
Werk  ist  durch  2  Verijin  lungakabel,  die  in  Eiseuröbren  eingezogen  aind| 
mit  der  alten  Sheat-street-btation  verbunden. 
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Amerika.  Dm  mit  einer  Fernheisanlage  vereinigte  Bltktrisit&ttwerk  in  AMtan, 

****  Iii.  besitzt  zwei  mit  Hamilton-Corlisachen  Kreuzverbnndmfischinen  ge- 
knppalte  WecheelBtrom  -  Dynamomaschioen  der  National  Ei.  Co.  mit 
rotierendem  Magnetfeld  für  200  und  500  KW,  2300  V  und  60  Perioden. 
Zam  Batfieb»  von  tfototia  ni  dar  Mih«  d«r  Zantrale  lioÜBfs  svei 
MttlorgMieratorwii  von  je  950  KW  GleiolisfaniiBi  von  550  7.  Die  Fotdp 
arregiuig  kann  entweder  von  einer  mit  einer  Dampfmaschine  Tcrhundenea 
Dynamomaschine  oder  einem  Motorgeoemlor  su  50  KW  and  110  V  be- 
wirkt werden. 

S444  In  Kalifornien  befindet  eich  bei  India  Hook  ShoaU  am  Gatawba» 

Plnß  ein  WMMrkraflwerk,  des  einer  fieihe  von  Btldten  im  XJnikreii  von  . 
30  km  elektrimhe  Bnergie  fflr  Lieht-  und  Kreftawedke  Heferfc.  Daa 

Werk  enthftlt  gegenwärtig  vier  Hauptmasohinen,  von  denen  jede  ans  drei 
Herkulepturhinen  rnit  Tjnmbardschen  Regulatoren,  gemeinsamer  horizontaler 
Welle  und  30Ü  Umdr.  pro  Minute  sowie  einem  Drehstromgenerator  für 
750  KW,  11500  V  und  60  Perioden  besteht.  An  den  YerbrauchasteUen 
aind  Tk«nafi»rmaloran  nnt  ölkHUung  aufgestellt,  «ildhe  die  Spannung  enf 
9800  oder  550  T  henAeetaen. 

MW  Die  in  der  Btadt  Helena,  Hontana  eingerichtete  XTateralation  erhftlt 

von  der  Canyon  Ferry  Anlage  der  Missouri  River  Power  Oo.  Drei- 
phasenstrom von  11000  V.  In  der  Uuterstation  sind  neun  Westiog- 
bousesohe  Transformatoren  aufgestellt.  Von  diesen  speisen  drei  Stfick 
an  450  KW  und  865  V  Sdrandlrapannung  awei  rotierende  Umformer 
an  175  KW  nnd  awei  Uotorgeneratoren  an  75  KW;  die  fibrigen  Trans- 
formatoren —  drei  zu  175  KW  und  drei  zu  450  KW  — *  liefom 
Wechselftrora  von  2900  V  für  Licht-  nnd  Kraftbetrieb. 

9446  D  iH  städtische  Elektrizitätswerk  in  JacksoDville,  Fla  ist  durch  Auf- 

stellung von  drei  300-pferdigen  de  Lavalschen  Turbinen  erweitert  worden. 
Zwei  TnrUnen  aind  mit  je  einer  Drriphaaen-WeehBelatroaMMaehine  an 
900  KW,  9800  V  nnd  60  Perioden  gekoppelt:  die  dritte  Turbine  ist 
mit  einem  Gleichstromerzeuger  zu  900  KW  nnd  500  Y  verbunden. 
Der  Wechselstrom  dient  für  Beleuchtnngszwecke,  der  Gleichstrom  wird 
in  einem  der  Zentrale  zunächstliegenden  Gebiete  von  etwa  3  km'  für 
den  Betrieb  von  Motoren  benutzt. 

S447  Die  Versorgung  der  Stadt  Jobastown,  Pa  mit  elektriseber  Energie 

erfolgt  von  awei  Zentralen  nna,  von  denen  die  lltere  in  der  Hanpi- 
Geaebäftegegend  belegene  Gleichstrom  von  2  X  110  V  nnd  die  neao 
Zentrale  in  Broad  Street  dreiphasigen  WechaelHtrom  von  4000  V  er- 
zeugt. In  der  neuen  Zentrale  befinden  sich  zwei  Turbinen  der  Westing- 
bouse-ParsonsBcheu  Type,  die  darch  eine  biegsame  Kuppelung  mit  je  einem 
Weobselstroveraeuger  an  400  KW  verbunden  aind«  Von  den  bnden 
Erregermasehinen  au  95  KW  wird  die  eine  dnrob  eine  Dampfmaaohine 
nnd  die  aweite  durch  einen  Induktionsmotor  getrieben. 

44*9  Die  Kfxnsas  City  Electric  Light  Co.  hat  neuerdings  am  Kaw-Flusse 

eine  neue  Zentrale  errichtet.  Zwei  stehende  Kreuz- Verbundmasobioen 
zu  je  2250  P  sind  mit  Dreiphasen* Wechselstromerzeugern  der  General 
Bleotrie  Go.  an  1500  KW,  6600  V  nnd  25  Perioden  direkt  gekuppelt. 
Die  Erregermaacfaine  an  150  KW  bei  195  V  wird  von  einem  Indnlrtiona- 
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notor  Migt(vi«b0ii;  nio  mit  «iaer  D^npftiMMliuie  ▼•rbiuid«D«r  Bmgtr* 
wte  di«iii  «It  Auhilfe.   Zar  8p«wn]ig  eiA«t  500  Y-Gl^diitfoninetiee 

ist  in  der  Zentrale  ein  rotiaraDder  ümfoniMr  sa  600  KW  aufgestellt.  — 
Kurz  nach  der  Fertigstellung  wurde  das  neue  Werk  von  einem  achwerpu 
Hochwasser  heiiugesucbt;  dio  Rtromlieferang  konnte  aber  bereits  nach 
eil  Tagen  wieder  aufgenoiDtneo  werden. 

Am  Bimao-Flasse  in  Peru  befindet  sich  eine  WasserkniUolage,  in  mm 
der  vier  MaMfabratitee  im  Betriebe  tind.  Sie  baeUheo  nu  je  einem 
Pelton-Bad  und  einem  Drehstromgenerator  für  3300  V;  drei  Masohinen- 
sStze  Bind  für  je  1000  P,  der  vierte  ist  für  4500  P  eingerichtet.  Die 
erzeugte  Energie  wird  in  Oltransforraatoren  mit  Wasserkühlung  auf  die 
Spannung  von  33500  V  gebracht,  in  zwei  Femleitungen  nach  der  8tadt 
Idma  geführt  und  hier  wieder  auf  3300  V  henibtreiiaformiert.  Parallel 
mit  dw  Fernlmtong  arbeitet  die  dte  Waeser-  und  DampfkralUnlege  in 
Lima.  Für  swei  Überlandbahnen  Bind  Uuterstationen  in  Miraflores  und 
La  Leguna  vorhanden,  welche  die  ihnen  mit  10000  Y  SQgeftthrte 
Spannung  auf  430  V  hprabtransformieren. 

In  Yanojama  ^Japau)  ist  ein  Elektrizitätswerk  errichtet  worden,  Aaim. 
dae  die  Weaierkreft  der  Wakigafuchi-F&Ue  enenntsi  Dae  Kraftirerk  **** 
enthilt  eine  Yoithiebe  Fraaeis*8piraltarbine  mit  'horisontaler  WeUe  für 
380  P  bei  600  Umdrehungen  in  der  Minute.  Mit  der  Turbine  ist  ein 
Drehstromgenerator  für  260  KW,  3600  V  und  60  Perioden  durch  eine 
elastische  Kuppeinn verbunden;  er  besitzt  ein  rotierendes  MagnetgMtell 
ond  eine  direkt  gekuppelte  Erregerdynamomaschine  für  110  V. 

Des  Blektriiit&tswerk  in  Ladysmith  yerffigt  Über  zwei  Detaipf*  Ahikm, 
maeeUneDtitM,  Ton  denen  jeder  mit  swei  techspoligen  Gleiehatrom* 
Dynemomudiinen  zu  137  Ä  und  S20  V  unmittellmr  gekoppelt  iat.  Die 
Stromverteilung  erfolgt  nach  dem  Droileitersysteme;  das  Leitungsnetz  ist 
oheririisch  angelegt.  Zur  Streßenbeleocbtang  dienen  160  32-keraige 
Öiübiampen. 

Das  Elektrizitätswerk  in  dem  Städtchen  Devonport,  Tasmania  be-  AaatnHMp 
•itit  eine  BmiiudM  Daropf-Dynamomeseliine  wn  48  KW,  je  einen 
Ausgleichs»   und  Zusatzmaschinensatz  sowie  eine  Sammlerbatterie  mit 
240  Tudor-Zellen  und  epeiet  ein  oberirdiaeh  angelegtea  Dreileitemets 
mit  2  X  äSO  V. 

Elnzetbvleuch- 

Die  elektrische  Beleuchtungsanlage  im  Alhambra-Theater  zu  Chicago  teiig»*oi>yco. 
wird  MM  einer  mit  dner  Plioaniz*Denipfinaaehine  gekuppelten  Gletehatnim-  ^SS** 
Djnamomaaohine  der  Weatern  Bleotrie  Co.  au  48  KW  bei  110  Y  ge- 
apetat.  Die  Bnergieverteilang  erfolgt  Ton  zwei  Sebaltbrettern  aus,  von 
denen  da«  eine  im  BOhnenraum  und  das  ändert'  Billetschaltpr  «niter- 
gebracht  ist.  Das  zweite  Schaltbrett  dient  hitupisHchlich  für  diö  Not- 
beleuchtung. Von  den  vorbaudeueu  112  Stromkreitteu  ist  keiner  mit 
mehr  ala  swSlf  IB-keraigen  OlOblampen  beleatet. 

Die  für  die  Beleuobtungs  •  und  Kraftanlage  dea  Opernbmnaea  in  ««ri 
Frankfurt  a.  M.  erforderliche  Energie  wird  von  einer  Umformerstation 
geliefert,   die  an   las  städtische  Elektrizitätswerk  I   anrr«'qchlosBen  ist. 
Als  Umformer  •  Aggregate   sind    asynchrone   Eiuphaseu  -  Wechselstrom- 
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maformer  mit  3000  Y  Batridbupannang  für  ein«  Glfliebstromleigtttag  von 
je  100  KW  bei  250  V  aowie  ein  ZaRatznmform©r  rait  9  X  45  KW 
Gleichstii  [nlöiatuug  bei  125  V  aufgeBtellt.  Ferner  ist  Liine  Sumiular- 
batterie  vuu  3000  AS  Kapazität  vorhftoden.  Die  Haus-  und  Bülinea- 
inttftlUtion  »t  nach  dem  Drei]«it«r»yitom  ndt  9  X  185  V  ancgwAhrt. 

Feldmann  beschreibt  in  Zeehr.  Y.  dtedi.  Ing;  cUe  Stroneneugnnge* 
aalage  auf  der  WeltausstelluDg  in  8t.  Lonie;  hierbei  geht  er  auf  den 
Generator  der  Bullock  El.  Mfg.  Co.  D&her  ein.  Die  Dynamomaf?ehinen 
liefere  DreliHtiom  von  6600  V  mit  25  Perioien.  Die  zur  Beleuchtung 
der  Qebäude  dieaenden  250000  aohtkerzigeu  mühiampea  sind  lu  Kreiseu 
yon  je  60  Stfiek  en  eine  vierdriüitige  Leitung  angetoblomen.  Die 
Lempen  liegen  in  den  SeknndirlEreieen  großer  Transformatoren  l&r 
6600  :  110  V;  das  vierdrähtige  Leitungsnets  wird  durch  die  drei  Aufien* 
leiter  und  den  neutralen  Leiter  eines  Drehstroragysteraa  gebildet,  dosten 
Schenkeiapauonngen  je  110  V  betragen.  Die  auf  der  AuBstellung  vor- 
handeuea  1800  Wechselstrom* Differentiallampen  mit  eiugeBchlossenem 
Liehtbogen  sind  in  Beiben  von  je  50  oder  100  Stttek  an  die  beweg- 
lichen Sekundärkreiie  Ton  Transformatoren  angeschlossen,  deren  Pnmir- 
kreise  mit  Wechselstrom  von  S900  bb  2800  V  nnd  50  Perioden  gespeist 
werden.  Die  Bogenlampen  arbeiten  mit  6,5  A  nnd  etwa  7S  V  Licht* 
böget  isj)aimung. 

Die  mit  einer  Heizanlage  vereinigte  eiektrisciie  Licht-  und  Kraft- 
anlage des  Shirley  Hoteb  b  Denver  besteht  ans  avei  mit  den  Dnmp^ 
maadiinen  nnmittelbar  verbnndenen  seebspoligeo  Gleichstrom -Dynamo- 
maschinen zu  75  und  100  KW  bei  250  V  und  zwei  vierpoligen 
AusgleichämaRcbinen  zu  je  7,5  KW  bei  126  Y.  Die  Yerteilang  erfolgt 
nach  dem  DreileitersyRtem. 

Die  Bleigrubeu  der  8t.  Louis  Smeltiog  u.  E^fining  Co.  in  St. 
FranQois,  Mo.  besitien  ein  eigenes  Blektrisitätswerk,  in  dem  swei  Gleich- 
strommaschinen SU  je  260  KW  bei  600  Y  mit  Oorlissehen  Dampft 
mascbinen  unmittelbar  gekuppelt  sind.  Wegen  der  stark  schwankenden 
Belastung  im  Kraftbotriebe  siud  zwei  S^rnrnlerbatterioo  mit  je  250 
15platti(;eii  Zellen  aufgestellt  worden.  Die  Batterien  bestehen  je  zur 
Hälfte  aus  Chlorid-  und  aus  Gould- Zellen. 

Die  durch  österr.  Patent  16808  gesehfltite  Binrichtnng  aar  elek- 
trischen Belenchtang  von  Eisenbahnwagen  enthält  eine  von  der  Wagen« 

Bchse  angetriebene  Dynamomaschine,  in  deren  Erregerkreis  ein  regulier- 
barer Wid»'is'a[;d  oingcschaltet  ist.  Durch  Andenuii?  des  Widerstandes 
wird  die  Spannung  der  Dynamomaschine  bei  verschiedenen  Tourenzahlen 
konstant  erhalten.  Der  Sehalthebel  des  Vnderstandee  wird  von  eiimn 
kleinen  Blektromotmr,  dessen  Geschwindigkeit  eich  mit  der  8pannnng 
ändert,  nur  dann  verstellt,  wenn  die  TiMirensahl  des  Motors  von  der 
knn  t  tnt f>n  Tourensahl  eines  Federmotors  im  einen  oder  anderen  Sinne 
abweicht. 

Das  Zngbeleuchtungssystem  von  Little  besitzt  für  den  Autrieb  der 
Dynamomaschine  eine  Friktionakupplung.  Sobald  die  Ztiggesohwindig* 
keit  eine  bestimmte  Grense  ttbersohreiteti  findet  in  der  Knpplong  ein 
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Gkiliii  itell,  M  M  eint  veitn«  BrbShiiiig  dar  ToammU  nidit  eia- 
treteo  kun.  D«r  Anker  der  Dynamomaschine  bat  iwm  WiekloiigeD, 
von  denen  die  eine  Aber  einen  SioMhaltolektroroagnet  mit  der  Feld« 

Wicklung  und  die  andere  übor  einen  vom  Anker  des  Einschaltelektro- 
inttgnets  zu  schließendeu  Koutakt  mit  der  Sammle rbattene  verbunden 
ist.  Der  Anker  wird  von  dem  ii/ltiktrumagiiet  erst  angezogen,  wenn 
die  Spumaog  dmr  DynsmomudiiiM  hShtr  itt.  «It  db  d«r  Bafttaii«. 

Di«  Einrichtong  zur  periodisebeD  VaterbfMlimig  der  elaklriBolien  M» 
Beleaehtvng  tod  Fahneogeii  ron  flemnanti  itt  dnrok  eine  in  den 
Leinpenstrom  eingeeehaltete ,  ein-  und  enerfiokbare  Kontaktvorrichtung 
gekennzeichuet,  die  während  des  Fahrens  von  einem  R«de  des  Fahr- 
zeuges aus  beeinflußt  wird.  Der  die  Lampen  enthaltende  Stromkreis 
wird  hierbei  periodisch  geöfibet  und  geschlossen,  um  von  dem  Fahr- 
senge  ein  eufPilliges,  weithin  siehtberei  Zeiolien  in  geben.  Anßerdem 
ietl  dsdurdi  Strom  geepert  werden* 

Einige  Lok«motiTen  der  Nortii*WeBtern  Bailway  in  Indien  idnd 
mit  elektriseben  Kopflampen  ausgerüstet  wOTdeo«  die  von  einem  Turbo- 
G-enerator  gespeist  werden.  Letzterer  i««t  auf  dem  Kessel  hinter  dem 
Dampfdome  untergebracht  »iml  litfcMt  (Gleichstrom  von  35  V.  In  den 
Lampen  besteht  die  obere  positive  ii^iektrode  aus  reiner  Kohle  und  die 
untere  Elektrode  aus  Kupfer. 

Kreneier  takeltet  neeb  1T8P  769094  die  Lampen  einee  Strafien- 
babnwagens  außer  in  den  Haaptstronkreia  noeh  in  einen  Andulfi» 
atnnkreief  in  welchem  ein  ans  einer  Sammlerbatterie  gespeister  Motor* 
generator  den  Strom  üpff^rt.  Dfr  nonprütor  wird  bei  Unterbreobnng 
des  Hauptatromkreises  autoraatiHcli  euigeschaltet. 

Bei  nächtlichen  Angriffen  iler  iiriegBschiffe  werden  eämtliche  Glüh-  Schiff»- 
lampen  von  der  Dynamumaschiue  abgeschaltet.    Zum  Einstellen  der  Ge-  ***i*^^i>^* 
sditttse  dienen  dann  kleine  GIfihlampen,  die  aua  drei  Leolanebi- Ele- 
menten gespeiet  werden.  Diese  Batterie  versagt  aber  bei  nnanterbroohenem 
Gebranob  ziemlich  schnell.     Bs  wird  deshalb  empfohlen,  Sammler  an 
benntsen,  die  der  Verwendung  aaf  Sokiffen  besonders  anaapassen  witren. 

Verschledan« 

A.  Frey  bespricht  die  in  der  Schweiz  angestellten  Versuche  mit  ADwaiutuntMi  dM 
der  dekferisdien  Bsleoektang  von  Etsenbabnsignalen.    In  den  frOker  Dir  im 
Fetroleum-Eandbrenner  oder  Gasflammen  benoteten  Lampen  sbd  je 
awei  Glühlampen  untergebrAcfat,  damit  beim  Versagen  einer  Lampe  das 

SignaHiil  l  dennoch  sichtbar  bleibt.  Am  be^tpri  haben  sich  rrliihlampen 
zu  10  Keizen  mit  4  W  Stromverbrauch  auf  die  Kerze  und  mit  Bajonett* 
fassung  bewährt.  Bei  jader  mit  elektrischem  Lichte  ausgerüsteten  Signal- 
lateme  er^bt  sieh  gegenttber  der  PetmleumbeleuohtuDg  eine  Brqtamia 
von  19  Free,  jibrlieh. 

Bio  von  Obitü  mitgeteilte  elektrisehe  Kotbeleocktung  mit  ante-  mw 
matischer  Schalt vorriohtnng  besteht  aus  einem  mit  Asbest  ausgekleideten 
Metallkästchen ,   das  an  der  Vorderseite  zwei  (llühUmpen  trägt  unrl  im 
Innern  neben  der  Sohaltvorrichtung  einen  Sammler  enthält.     Die  eine 
Lampe  ist  an  das  allgemeine  Beleuchtungsnetz  angeschlossenj  die  zweite 
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Lampe  tritt  dnroh  die  automatische  Sdultvonklitlliig  (Balib)  «nt  diu 
in  Titigkeiti  wvan  die  HaapUeitiuig  ftromlot  wird. 

Bo««niuip«Bi  Feldmano  beschreibt  in  El.  Zachr.  einige  amerikaniBohe  Serien^ 

wT !u!!'«reXH.  Bytteme  für  WeebMlitrom-Deaerbrftodlampen,  die  in  ausgedehnleiii  TTm- 
^       fimge    zur   Straßenbeleucbtang   verwandt   werden.      Die  Bebauptung 
amerikanischer  Ingenieure,  daß  der  geschlossene  und  mit  beschränktem 

Luftzutritt  arbeitende  Bogen  nicht  nur  Betri©bser«parnisse,  aondern  auch 
größere  Stetigkeit  den  Lichteti  aufweist,  scheint  ihm  dadurch  erklärlich, 
daß  in  Amerika  billigere  Kohleiistäbe  meist  ohne  Docht  aber  mit  Kupfer* 
ttbersog  in  oben  offenen  Klerglasgloeken  benutat  werden  und  die  Kohlen- 
ei&be  deshalb  dem  Windzug  ausgesetst  sind.  Es  kommt  hinzu,  daß  in 
Amerika  vielfach  die  alten  Doppelkohlenlampen  mit  ihren  komplizierten 
\^r^r\  Bchw^ren  M«>c)mniRmnn  anrh  in  mpchanisoher  BenehlUIg  den  Wh 
deruen  DHuerbrauciLuri{ieii   untcrlet^f n  hühI. 

MM  Wenn  zur  Straßen böieuchtung  kleine  Dauerbrandlampen  verwandt 

werden  sollen,  die  250  bis  300  W  verbrauchen,  so  ist  nach  den  ünter- 
ittohnngen  tob  ü^lberg  die  HintereinnnderMlialtaBg  von  Gteiebstrom- 
lempen  sa  empfehlen.  In  Seihe  gesobaltete  Weekselstromlampen  stehen 
etwas  surück,  liefern  aber  auch  noch  recht  gute  firgebniaae.  PnraUel 
angeordnete  Lampen  sind  nicht  wirtBohaftlich. 

ssee  Die  Heizkommisston  des  deutsrlien  Yereinn  von  Gas-  und  Wasser- 

fochmäimern  in  München  hat  vergleiclieudu  Veraucbe  über  die  indirekte 
Beleuchtung  von  Schul-  und  Lebrsälen  mit  Gas  und  elektrischem 
Bogenltoht  nngeatellt.  Naeb  einem  Torlftafigem  Beriohto  über  die  Ver^ 
BucbsergebntBse  besitzt  die  Gasbelenehtang  bei  der  hnlbientreuten  Be- 
leuchtung und  bei  geringen  Anforderungen  an  Helligkeit  gegenüber  dem 
Bogenlicht  große  Vorzüge,  aber  auch  bei  hohen  Anforderungen  vermag 
die  Gasbeleuchtung,  namentlich  bei  Verwendung  der  neueren  Formen 
des  Pießgases,  mit  dem  Bogenlicht  erfolgreich  lu  Wettbewerb  zu  treten. 
Vgl.  hierra  F  04,  672, 
KoMtrakuonM.        Die  Dnoerbmndbogenlampe  Sivn  der  Firmn  Bbrieb  &  Qnntz  ge- 

*^  hfirfc  in  den  sogennnnten  Lilipnilampen  nnd  wird  io  iwei  Gröfien  ffir 
1  und  SV's  A  bei  110  V  Gleichstrom  gebaut  Der  Strom verbrenoh 
stellt  sich  auf  0, 7  W  für  die  Kerze.  Der  "Widerstand  ist  in  die  Lampe 
eingebaut;  durch  Verwendung  eines  beaomlerpn  Auschlußaf öpsels  ist  eS 
möglich,  die  Sivalauipe  an  Stelle  jeder  Glülila  npe  einzuschrauben. 

Mi»  Durch  Eir*  [1903]  6405  ist  ein  KohUnhulter  geschützt,  der  den 

gleioben  tnßeren  Dorebmeeeer  wie  die  Kohle  beeitit  Die  Kohle  bni 
an  ihrem  oberen  Bnde  einen  ediwieberen  Anents,  der  in  den  Halter 

paßt.  Bei  dieser  Anordnung  kann  der  Kohlenhalter  durch  die  Klane 
hindurchtreten  und  die  Kohle  nahezu  vollständig  aufgebraucht  werden* 
Die  Bogenlampe  von  Körting  nnd  IVfHthiesen  für  einspitifTB  Au?t- 
strahlung  enthält  innerhalb  einer  Glocke  aus  lichtstreuendem  iiLiBe 
einen  Reflektor  oder  eine  Blende,  wodurch  die  Lichtquelle  nach  der 
einen  Seite  gtesUoh  abgeblendet  wird,  wfthrend  die  Oloeke  anf  dieeer 
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Stito  daroli  di«  auf  iltrer  InnttoflKob«  aiiftrttonde  Baflezion  der  Liobt- 
«tnUeD  mifiig  balenditet  erscheint. 

Die  Bogenlampe  der  New  Centary  Are  Light  Co.  Ltd.  besitzt  eio  MM 

mittleres  Rohr,  in  dem  die  obere  Kohle  unr!  deren  Halter  gleitoD, 
sowie  ein  Bremrra'l,  über  das  eine  zum  Trageu  der  Kohlen  bestimmte 
Schnur  iauit.  Dm  Bremsrad  ist  in  einem  Schlitz  am  oberen  Eudu  des 
Bohret  sentried»  aar  Aebie  der  Kdüen  gelagert. 

Die  von  Popper  angegebene  MitneliBiervorriehtuiig  f&r  Bogenlainpen-  mw 
kohlen,  die  in  einen  in  der  Haoptstromspole  beweglichen  Eisenkern 
eingefügt  sind,  ist  dadurch  pfflkenn zeichnet,  daß  Kegel  oder  Keile  schr&g 
zur  Koblenuoljse  achsial  veröchiebbür  geführt  sind  und  sich  bei  Aufwärts- 
bewegung durch  ihr  Eigengewicht  klemmend  an  die  zu  bewegende  K.oiiie 
anlegen. 

Bin  ein&ehet  Begelwerh  fltr  OlelehstrombogenlaiBpen  kann  naeb  «m» 
den  Angaben  Ton  Walsob  unter  Verwenditng  eines  gewöbnliehen  Wei^erSf 

einer  Glühlampe  und  eines  Widerstandes  von  etwa  250  Ohm  hergestellt 
werden.  Wecker  und  (ilühlainpe,  denen  dor  Widerstand  parallel  ge- 
schaltet ist,  werden  mit  der  positiven  Kohie  in  Heihe  verbunden.  Die 
Bewegung  der  poutiTMi  KahU  wird  dnreh  den  WeckerU9ppel  hewirkt. 

Die  Bk»ndeltehe  SdrataTorriohtong  für  Bogenlampen  mit  miowali"  «« 
gierten  Kohlen  beiteht  aus  eint  m  großen  ein«  oder  mehrteiligen  Sparer 
oder  Reflektor,  der  dicht  oberhalb  des  Lichtbogens  angeordnet  ist.  Der 
Sparer  oder  Reflektor  ist  von  einer  cylindrischen,  u.  ü.  mit  Scheide- 
wänden versebenen  BAUchabführungsvorrichtung  umgeben,  deren  Austritts- 
flffiiangen  die  Baaehgaae  naeh  anßeo  führen  ond  awei^äßig  höher  liegMi 
ala  der  Liohtbogen. 

Die  Bremersche  Zündvorrichtung  für  Bogenlampen  —  DRP  150327,  «#• 
Zusatz  ?n  DRP  128103  —  ist  dadurch  gekennzeichnet,  daf.l  der  Zünder 
nur  nach  Erlöschen  der  Lampe  Strom  erhält,  während  er  stromlos  bleibt, 
solange  der  Zfinder  nur  als  Stütze  für  die  Kohlen  während  des  Naoh- 
aohnbi  dient.  Vor  den  Zinder  mtd  tnr  Vermeidmig  Tolhitibidigen 
Knneeklniaei  ein  Wideratand  geaohaltet» 

Bei  der  durch  DBF  150387  geschützten  Zündeinrichtung  für  «M7 
Bogenlampen  mit  abwärts  gerichteten  Elektroden  ist  der  Zünder  mit 
einer  Spuienwickiung  verbunden,  deren  Strom  durch  den  Kontakt  des 
Zünders  mit  der  einen  Kohle  behnfs  Annäherung  des  dabei  entstehenden 
Liehtbogens  an  die  andere  Kohle  gesohlofleen  und  beim  Znrfioksiehen 
dea  ZSndera  uoterbroehen  wird.  Die  WieUeng  iat  ingleieh  auf  den 
Blasmagnet  gewickelt  und  awar  entgegeogesetat  der  BlaawieUnng,  deren 
Strom  wahrend  des  Zündens  unterbrochen  ist. 

Die  der  dcntpchen  Gesellschaft  für  Bromer-Licht  durch  DRP  152517 
geschützte  Kohienführung  für  Bogenlampen  mit  abwärts  gerichteten 
ICohlen  beeteht  darin,  daß  die  anm  Senken  der  Kohlen  dienende  Quer- 
itange  ndtlela  sweier  Arme  an  die  Kohlenhalter  aogelenkt  iai  Die 
Arme  iohwingen  beim  Vorschieben  der  Kohlen  einw&rta,  ao  daß  sich 
die  Gesamtlänge  des  die  Kohlen  bewegenden  Gf-^täuges  verkürzt  und 
dieses  auch  in  der  tiefsten  Kohleustellung  noch  hinreichend  weit  von  der 
Platte  über  dem  Lichtbogen  absteht.  —  Eine  andere  Bogenlampe  der 
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GeMllMhift  (DBF  16S716)  ist  mit  tnehrareii  aB«bbia|;ig  TonnnuidMr 
wirkenden  Blektrod«D paaren  ausgestattet.  Die  Zündeiuricbtangen  fix 
alle  Kohleupnare  sind  solange  gleichzeitig  betriebsfertig,  bis  ein  Koblen- 
paar  brennt  und  dadurch  die  Zünd-  und  Naohschubpjnrirhtungen  für 
aUe  übrigen  Kobienpaare  außer  Tätigkeit  halt.  Dies  geschiebt  dadurch, 
dftß  der  Strom  des  brenueoden  Koblenpaares  den  Anker  eines  Beiais 
Tetvtellt  und  dieser  den  Nebenetrom  IQr  die  JSttndang  ntir.  aaterbridit. 
MS/  DBF  150882  betrifft  eine  Bogenlampe,   bei  welcher  zwei  unter 

einem  spitzen  Winkel  gegeneinander  geneigte  Kohlenstäbe  die  obere 
Elektrodo  k;ri ,  während  die  untere  Elektrode  aus  einem  einzigen 
Kohienstabe  besteht.  Ein  mittels  eines  Bandes  an  einer  Rolle  auf- 
gehängter und  in  einem  Führungsrohr  sich  auf-  und  abbewegender  Oleit- 
■tab  trigt  die  Glneglooke,  in  der  die  nntere  Blektrode  befestigt  ist. 
Letttere  wird  durch  diese  Vorriebtong  dem  Abbrennen  der  Kohlen  ent- 
sprechend gehoben. 

»M4  Gemäß  dff  Erfindung  DRP  150761  sollen  die  Stumpfe  der  Kohlen- 

elektroden, nachdem  letztere  fast  verbraucht  sind,  sälbbttatig  auseinander 
geschwenkt  werden,  so  daß  der  Lichtbogeu  wesentlich  verlängert  und 
demtofelge  die  Licfatbogenspannung  derart  erhöht  wird,  daß  der  Licht- 
bogen selbsttätig  erlischt.  Dies  gesohidit  doroh  Beditsbewegnng  eines 
Elektroden  stumpfes  mittels  Hebelttbertragang  vom  Anker  des  Hanpt- 
stromroagnets  aus. 

Vogel  erzeugt  einen  Lichtbogen  von  großer  Intensität  in  der 
Weise,  daß  er  ihn  swisoben  zwei  festen  Elektroden  in  einer  Metall- 
dampf -Atmospbire  bei  hohem  oder  tohwioherem  Vaknnm  entstehen 
ISfit.  Die  obere  Elektrode  wird  durch  einen  Tanchkem,  der  mit 
einer  Klauen  Vorrichtung  verseben  ist,  angehoben;  die  untere  Elektrode 
steckt  in  einem  Quecksilber*  oder  Amalgamtiimpel ,  aus  dem  sie  nur 
etwa  2  mm  hervorragt.  Das  ganze  ist  in  eine  an  der  Stulle  des  Licht- 
bogens zu  einer  Kugel  aufgeblasene  Glasröhre  eiogeschmolzen,  in  die 
iwei  ebenMts  eingesdimolsene  Flatindrihte  den  Strom  einfuhren.  Das 
Begelungssolenoid  steckt  außen  anf  dem  Glase.  Die  Abnutzung  dar 
festen  Elektroden  ist  eine  so  geringe,  daß  ein  Kohlenpaar  fOr  1600  Brenn- 
stunden  genügt. 

UobtkfljktoB.  Die  Siemens -Schuckert-Werke  erzielen  eine  sichere  Ztindung  bei 

Bogenlampen  dadurch,  daß  das  Ende  einer  oder  beider  Elektroden  mit 
vorstehenden  metallischen  Spitzen,  gesackten  Seheibehen  ond  dergL  ver- 
sehen wird,  die  beim  Zusammenfuhren  der  Elektroden  etwaige  nicht- 
leitende Belegungen  ihrer  Oberfläche  durchbrechen  und  nach  Binleitaag 
des  Lichtbogens  schnell  weggeechmolsen  werden. 


  Nach   den  Wahrnehmungen   von  Dent  anf  der  Ausstellung  in 

lUimiiM.      iionis  war  dae  Flackern  der  Gltthlampen,  die  durch  Wechselstrom 

von  25  Perioden  gespeist  wurden,  darauf  zurfloksnfthren ,  daß  zwischen 
den  einzelnen  Windungen  des  Glühfadens  eine  magnetische  Binwirkong 
fltatt&nd,  die  den  Glühfaden  in  8chwin<?inn!?  ver^et^te, 

Salomon  erörtert  in  einem  Vortrage  verschiedene  neue  Ausfübrungs- 
crmen  der  Nemstlampe,  u.  a.  die  Kernst  •  Intensivlampe ,  ein  wasser- 
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diehtet  Bfodell  d«r  NarnitiluDpe,  «in»  durah  Kombinatioii  won  drei 
«imabeit  BraaiMm  in  einer  Glodw  geliildete  MehrfiMhlnmpe,  eine 
Firojelttlonälnnipe  fQr  6  A  sowie  die  Nemet-Expreßlampe,  in  wnloher 

eilie  Olfihlampe  dem  Heizkörper  parallel  ^es'^haltet  ist.  Tra  Anschlüsse 
hieran  hebt  der  Vortragende  noch  die  Vorteile  hervor,  die  sich  ans  der 
Verwendung  von  Eisenwideretanden  sum  Ausgleich  von  Spann uugsuuter- 
ichieden  efgetmi. 

TH»  Meridiea-Lnaipe  der  TiioaMoa-Hotteton  Co.  tit  eino  n6ii0  Pom  KmutraktioiiM. 
der  OlahlniDpe  mit  großer  kugelförmiger  Glocke  und  durchacheinendeni  *^ 

prismatischcra  Reflektor.  Sie  wird  nur  in  einer  Größe  für  55  Kerzen 
und  einen  £nerg>eTerbrauoh  von  180  W  bei  Spannungen  von  100  bis 
135  V  geliefeH. 

Die  Deateohe  GMgifihlldit  A.-0.  rteUt  kleine  GlflUeaipeii  in  dor  mm 
Weiee  her,  daß  die  Lempen  «inlehit  für  geringere,  als  die  Gobmnehe* 
■pannung  usw«  angefertigt  und  hierauf  durch  einen  im  oder  am  Sockel 
anzuhriiigenden  Vorechalt-  oder  NebenBchlafiwidentand  von  der  erlorder> 

lieben  Größe  justiert  werden. 

Bei  dem  von  Hogge  angegebenen  Verfahren  zur  Herstellung  von  mm 
01iUaaipan  wirdaa  dia  Öffnungen ,  durah  waleha  die  Einffthrungedrihte 
ia  dia  Lanpa  abtraten,  daroh  aina  KantaabnkmaMa  luftdiakt  ab« 
gaiahloeeen.  Wenn  die  Lampe  brennt  und  die  DiiriitiiDgnnaase  sich 
etwas  erweicht,  dehnen  sich  die  Einführungsdrahte  sn  aus,  daß  sie  die 
(>£Fnui:gen  ganz  aoafüUen  und  hierdnroh  den  luftdichten  Abaohluß  be- 
wirken. 

Wikandar  batpricht  in  «nam  Vortrage  fiber  neuere  elektriaohe  ssu 
BalauahtaagMalagan  n.  a.  eine  von  Joit  in  Wian  erfondeoa  Glllh- 
lampe,  die  einen  Faden  aus  Borstickatoff  oder  SilisiaiDitickatoff  mit  einem 

Binflemittel  aus  Steinkohleuteer  enthält.  Die  Lampe  soll  mir  rund  1,7  W 
für  eine  Normalkerze  verbranchen.  Sic  kann  vorläufig  für  Spammnfycn 
bis  110  V  gebaut  werden,  wobei  sie  250  bis  300  Brennstuuden  aushält. 

W.  BSioB  arSrtart  in  einem  Vortrage,  daß  Jabloohko£P  bereite  vor  mm 
80  Jahren  Veraneha  mit  GllihkIhrparD  ane  Leitern  awaiter  Klaaee  aagattdlt 
bat.  Bai  weiterer  Varfolgang  dieser  Versuche  ist  es  dem  Vortragendan 
geliingprt.  ehien  besonders  widerstandsfähigen  Glühkörper  herzustellen. 
Er  unterwirft  die  in  Frage  kommenden  Oxyde  im  plektrischen  Ofen  einem 
Schmelzprozeß;  die  glasharte  Masse  wird  dann  zermablen,  von  den  Ver- 
imraiaigungen  geläutert  und  unter  Drude  au  Glübkörpem  verarbeitet. 
IKa  fertigen  Glttbkörpar  werden  noch  durch  einen  dektriiohen  Flammen- 
bagen bei  niedriger  Strometlrke  und  mittlerer  Bogenliebtspannung  lang- 
sam hindurchgezogen.  In  den  Bühmschen  Lampen  wird  ein  Teil  daa 
Heizkörpers  glei(!hzcitig  als  Vorschaltwiderstaiid  verwandt. 

Die  Cooper-Hewitt  Electric  Co.  ordnet  in  Quecksiiberdampf-Lampen  »ua 
in  dar  Haahbarsehaft  der  negativen  Elektrode  einen  radioaktiven  Stoff 
(Badinm,  ITran  oder  dergl.)  an,  om  dan  Aniiuigswidaratand  der  Lampe 
harabsusetzen. 

Die  Flichtner«chen  Patente    ^  TJSP  765465  und  765466  —  be-  NM 
treffen   V«rt'ahrön  zum   Anlassen   vmi   Quockf?ilherdampf- Lampen.  Die 
in  Gang  zu  setzenden  Lampen  werden  so  gekippt,  daß  ein  Teil  des  an 
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der  unteren  negativen  Elektrode  yorhaadraen  QuednUbort  nMih  der 

oberen  Elektrode  ftbeitritt  und  vod  hier  unter  Erzeugung  des  Queck- 
ailberlichts  nach  der  unteren  Elektrode  zurückfließt.  Ein  weitere««  Patent 
Plichtners  —  USP  7ß5  617  bezieht  sich  ;iiif  das  Anlassen  von  zwei 
oder  mehr  Uaiupliampeu,  die  uach  Beliebeo  für  sich  oder  iu  Keihe  ge- 
■ehaltet  werden  können,  indem  die  tberadiftenge  Spannung  von  Widern 
■ttnden  oder  Olflhlampen  nafgauunnien  wird. 
sm  Die  Oeneral  Electric  Co.  hat  auf  der  Weltaueetellung  in  8i.  Looit 

u.  a.  die  Steinraet/ftchp  Ortocbrom- Quecksilberdampf* Lampe  an^pestellt. 
Sie  besteht  aus  eiuer  Holopbanglocke,  in  der  eine  QaeckiHilljerdampf- 
Lampe  und  eine  Glühlampe  untergebracht  sind.  Das  Anlassen  der 
Lenpe  erfolgt  durah  Dampfliildaog,  indem  der  Kontakt  nwieeben  Quei^* 
eilber  nnd  einer  HUfrelekfarode  «na  Kohle  getrennt  wird. 
FaMOff«.  DBF  159484   schützt   eine   Verbesserung   eoh^er  Glühlampen* 

fassunpfen,  bei  denen  di©  Tmmpe  mit  ihrem  Sockel  aiiswechselbar  in  einer 
besonderen,  in  den  Außenmautel  eingceetzten  Hülse  befestigt  ist.  Der 
durch  Einschnitte  spreizbar  gemachte  üals  der  Hülse  wird  durch  eine 
ihn  nmeehliefiende  Feder  laanamengedrilekti  lo  daft  er  den  Lnrnpenioekel 
naeh  Art  einee  Spennftitteri  fectUemmt  In  DBF  152618  iat  dieee 
Qlühlampenfassung  dadurch  weiter  ausgebildet,  daß  der  Hals  des  Außen- 
mantels  durch  Sehlitse  in  einen  federnden  Teil  ond  einen  nicht  federnden 
Teil  zerlegt  wird. 

Mi9  Die  d  üüerscheu  Lampenfassuugen  sind  so  eingerichtet,  daß  die  mit 

ihnen  verhnndenen  Sehtrme  nm  eine  eenkredite  nnd  nm  eine  wegewohle 
Aohee  heliebig  Yentellt  werden  können.    Bei  den  an  Leitnngaeehnflren 

aufgehängten  Fassungen  werden  die  Lampen  ohne  Rücksicht  auf  die 
Stellung  der  Schirmo  durch  ein  Gegengewicht  oder  durch  entsprechende 
Gruppierung  der  eiuzelncQ  Lampen  f?tet«  in  wagerechter  Lage  erhalten. 
i9i3  In  der  Gltthlampenarmatur  von  Schaazeabach  &  Co.  wird  die  Fassung 

an  iwei  mit  den  Znleitungen  verbundenen,  neeh  außen  Terdeokten  Hetell- 
whienen  befeetigt  nnd  sngleteh  toak  ihnen  leitend  verbunden,  nm  ao  ein 
Auawedueln  der  Feaeong  m  ermfigUehen,  ohne  die  Zuleitnn^n  von  der 
Armafar  nu  Ueen. 


IT.  Elektrische  Kraft&bertragang. 
Allgemalme.  Vereinbe. 

5646  Pacific  Coast  electric  transmission  Convention  (Inhaltsangabe  der 
Yortrftge  von:  Hunt,  Bowie,  De  Wald,  Van  Korden,  Bullard 
und  Sprout,  Lamme,  Eider,  Briggs,  Copeland,  Huttoa» 
Loghthipe,  MasBon).    El.  World  Ed  44.  8  102.  7  Bp. 

6647  '''Commercial  limits  of   electrical    transmission    (allgemeines  über 

mehrere  Anlagen  mit  langen  Pemleitongen).  Bl.  B^v.,  New- York 
Bd  45.   S  360.   2  Sp. 

6648  *  Surplus  water  power  (zweckmäßige  Ausnutzung  des  Überlaufw assers 

in  Wasserkraitanlagen).  EL  Rev.,  New- York  Bd  45.  S  258.  3  Sp. 
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Se49  StMUB  frott  tnfpliw  dMtridty  «t  Davo«.  EL  Smr.,  HtW'Tork 

Bd  45.  S  182.  1  8p. 
56S0  *¥.  rj.  Baum,  High  potential,  loDg-distanoe  transroissioti  and  cootrol 
(ailgemeuies  über  Bau  uod  Betrieb  von  Hochspauauiigs-Ferao 
leitungeo,  lohftdliahe  SpaommgaerhOhungeD).   El.  World  Bd  44 
8  469,  508.  1  8p. 

66Si  *Bell,  Cost  of  water  power  development?  fVorteile  der  Waseerkraft- 
aalagea  für  die  elektrochemische  ludustrie).  £1.  World  Bd  44. 
8S68.  18p. 

6653  *BiilUrd  a.  Spront,  PowibilltiM  of  single-phase  cnrraiita  in  electrio 

power  transmission  (Kostenvergleich  der  Kraftwerke  und  Fern- 
leitungen bei  Wechsel-  uod  Drefastrom).  Western  £1.  Bd  36. 
817a  4  8p. 

S$53  "^Oerry,  High  tension  trannmition  linea  (Zweckmäßigkeit  von  Holz* 
oder  EiBensttltMn  fitr  HoefaipaiinungMtolatorep).  £1  World  Bd  44. 
8  509.  0 

6654  *Kolly  o.  San  kor,  8ouo  diffioiiltiw  m  bigh-tonnon  trinnmarioD 

■ad  mathoda  of  mitigating  thom  (Verbrennen  der  laolatorstifte 
und  der  Maate  bei  hohen  Spannnngeii  und  Abhilfe).   £L  World 
Bd  44.  8  473,  509.  1  8p.  0 
S65S  *  Kimboll,  Goe  power  ▼eraiii  eleetrie  (Vonttge  der  Bloktronotoren 

gegen  Oomnotoren).    El.  World  Bd  44.  S  482.  fT) 

6666  'Lioiiville,  La  linuilk'   blnnche   vi  le   rcbniHHmt'iit   dm  moutagnes 

(Zusammenhang  der  veriügbaren  VVasserkräite  eines  Landes  mit 
der  Bowoldnng  soiiier  Gebirge).   Ind.  HL  1904.  8  457.  4  8p. 

6667  ^Walab,  The  eort  of  water  and  eleotrie  power  (Kosten  der  Ans- 

rtlstung  von  Wassprkrnftwprkpn  ffir  1  P  und  VerkfiTifBpreiRe  des 
elektrischen  ätromes  in  verschiedenen  Ländern).  Am.  Ei.  Bd  lt>. 
8  831.  3Sp. 

5968  *  Wal  eh,  The  eleetrie  power  field  (allgemeinee  Uber  verschiedene 
Anlagen  in  Amerika  und  deren  Verwendimgifohiete).  Am*  £L 
Bdl6.  8  448.  3  Sp. 


6669  Swinton,  "Rlfcfricity  from  water-power  (Btatistiscbpf?  über  die  ge» 
samten  Anlagen  der  Welt  und  kurse  Beschreibung  englischer  und 
«merikaniscber  Anlagen).  El.  Eng.,  London  Bd  34.  8  994.  6  Sp. 
—  Ein  London  Bd  53.  S  793.  4  Sp.  —  El.  Bor.  Bd  55.  S  898. 
4  Sp.  —  El.  Anz.  1904.  S  978.   1  Sp. 

6660  Die  größte  deutsche  Talsperre  bei  Aachen  (Kraftwerk  bei  Heimbach}. 
El.  Bahn.  1904.  8  313.  0 

S6$i  *Etzelwerk  (allgemeines  über  das  geplante  Kraftwerk;  13  Turbinen 
für  je  5000  P).    El.  Balm.  1904.   S  310.   1  8p,  1  Abb. 

6662  *Bignami,  Electrical  transmiasion  plante  in  Switserland  (statistisches 
über  die  schweizer  Anlagen).   EL  World  Bd  44.  8  507.  0 

S663  *8iomeni  &  Halske,  Fernkabel  Bosen-Meran  (35  km  lange  Über- 
tragung von  I50O  P,  DrehfltroiD  Ton  10000  V).  Zeehr.  £1., 
Wien  1904.  S  569.   1  8p. 

6664  Usine  hydraulico-eleetrique  du  Plan  du  Yar.  El.,  Perii  8er  9. 
Bd28.  S  135.  10  8p,  4  Abb. 

SB$Ö  Hydro- eleetrie  developmenl  «i  8t  Btienne,  RroDoe.  El.  World 
Bd  44.  8  105.  1  8p. 
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S6€i  Brown,  Bovert     Oi«.,  HydroeloktriiehM  ,Kr«ftwerk  Bollogard«* 

(Besohreibang  der  Erregerdynamo  fär  40  P  mit  Benkrechter 
Welle).  El.  Bahn.  1904.  S  271.  1  Abb.  0  Zeehr.  El.  Mawshb. 
Bd  7.  8  281,  311.  5  Sp,  2  Abb,  4  Ta£. 
M67  The  Willeedem  power  honse  of  the  Korth  Metropolitan  Bleetric 
Power  Sttpply  Co.  EL,  London  BdSS.  8  900,940.  17  8p, 
13  Abb. 

666Ö  *Far8hall,  The  Yorkahire  acd  Lanoashire  eleotrie  power  cooipauiea 

(allgemeraeo  ttber  die  Anlagen).   El.  World  Bd  44,  8  476.  0 
Tilney,  The  Twickenbam  and  Teddington  eleetrimty  nndertaking. 

El,  London  Bd  53.  S  860.  6  Sp,  4  Abb. 
Ö670  *P.  Bennet,  Utilisatioa  of  electrio  power  in  Italy  (statistisches 

über  elekIriMlie  Anlegen  nnd  BdmenX    Weiten  EL  Bd  85. 

8  67.  0 

Sß7i  Sidler,  Le  premier  transport  de  foroe  en  Europe  h  40000  volts, 
ez6oate  eatre  Gromo  et  Nembro  (val  Seriaua),  poor  la  Maison 
Crespi  ft  Oie.,  de  HOao.  SebwmB.  EL  Zeekr.  1904.  8  86& 
Si  8p,  18  Abb.  -  Zschr.  El.,  Wien  1904w  8  559.  1  8p.  —  EL 

Rev  "Bd  55.  8  498.   13  8p,  14  \hh. 
5672    Die  elektrische  Aulage  von  Zoguo  bei  Bergamo.    £1.  Bahn.  1904. 
8  971.  18p. 

5S7$  *Gibion,  La  transmiseion  de  F4aei|gte  6leetrique  ä  haute  tension 
(kurze  Beschreibung  mehrerer  Mucrikenieoher  Anlagen).  £ol.  iL 
Bd  40.  8  231.  5  Sp. 

5674  *0.  F.  Soott,  fiistory  of  the  firet  trenemiHOn  work  in  0.  8.  A. 

(^cäcbichtliohei  Aber  die  Kiagara- Werke).  EL  World  Bd  44. 
S  507.  1  Sp. 

5675  *  Further  development  of  power  reaoarces  of  the  Niagara  river 

(geplante  Anlege  einee  nenen  Kanäle      11,9  km  Länge).  Weiten 

El.  Bd  35.  8  86.  1  Sp. 
*Th.  T.  .Tohnstnn,  Hydro-electric  pf>wf>r  Hevelnpraent  at  f^nfl  near 

Joliet,  III.,  usiQg  Chicago  drainage  eanai  water  (mit  Diskussion; 

finansiellei  ttber  ein  geplantee  Weeinkreftwerk).    Westeni  19. 

Bd  35.  8  100.  6  Sp. 
6677    Kenyon,  A  Pernvian  high-voltage  transmission  plant.    El.  World 

Bd  44.  S  5.  4  Sp,  8  Abb.  ^  £1.  Zsohr.  1904.  B  723.  1  Sp. 
$078  *H7dro-eleetrie  devebpment  in  Mesioo  (allgemeines).    El.  Worid 

Bd  44.  8  7.  1  Sp. 
S679    Doble,  The  Guanajuato,  Mexico,  power  transmission  (am  Doero). 

£1.  World  Bd  44.  S  201.  245,  285.  24  Sp.  45  Abb.  —  EL  Bey., 

New-York  Bd  45.  8  945.  3  Sp.  —  ra.  Skig.,  London  Bd  34. 

S  345.  2  S}),  ?,  Abb.  -  Et.  Zschr.  1904.  8  864.  1  Sp.  —  EL, 

London  B  1        ?  938.   H  8p,  2  Abb. 
5660  ^Colorado   Sy  rings  Electrio  Oo.,   New  switching  Station  at 

Colorado  city  (SohaHstaliaii'fllr  die  StromttbertragimgsaDlage  in 

AuBtin'B  Bluffs;  Drebstron  6600  T).  El.  Bev.,  New-York  Bd45. 

S  \m.  6  Sp.  4  Abb. 
6681  *NuDU,  History  of  the  work  of  the  Telluride  Power  Co.  (daa 

Nets  omfafit  1600  km  Femleitung  in  Utah,  Montana  ond  Colondo 

«Bd  ieohs  Krsftwerke).    El.  World  Bd  44.  S  609. 
S682  ^Hayward,  Rome  pmrtic.il  experiences  in  the  operntion  of  many 

«ower  plants  in  parallel  (Betrieb  der  Hoebspannuiigsan lagen  in 
rteh  mH  800  km  Fenlmtung).   El.  World  ^  44.  8  476.  0 
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5683  *Hanoook,  The  Bay  Gounties  power  traosiuissioD  System  (Be* 

wlmibiuig  lud  Betrieb  der  371,11  km  Uogen  Ftrnlcitimg  dmIi 
Sao  FranciMo).  EL  World  Bd  44.  8  476.  0 

5684  *Note  on  Shawini^an  poww  (ttUgemdiiM  «nd  Stromkoaiea).  £L  Worid 

Bd  44.  S  4t>4.  1  8p. 

5685  *Damftge  to  the  Eleetrs  plant  (Übwiahwmmimg  dM  KnfHrerin 

darch  Rohrbrach).   Bl.  World  Bd  44.  8  410.  0 

5686  Book  Cre^k  Oregon  power  and  traiiMniMioii  tjtitMa,    Bl.  World 

Bd  44.  S  363.  6  Sp,  6  Abb. 

5687  Bmlebt  A  IG^mHo  80000  volti  «zporimenta]  eieetrie  trammiMioB 

line.    El,  London  Bd  53.  8  920.  2  8p. 

5688  Tlie  Northern  California  Power  Co  N  svstems  (Kraftwerke  bei 

Volta  und  KUare).  £1.  World  Bd  44.  ä  407,  455,  503.  27  Sp, 
95  Abb. 

5M9  *R. Howes,  A  100-mile  transmissbo  Un«(FoitMliqiigTOii  F04,  ^I57)w 
El.,  London  Bd  53.   S  804.  4  Sp. 

5690  A  hydro'electrio  power  development  on  the  Catawba  River,  near 

Book  Hm«  8.  a  El.  World  Bd44.  8  199.  7  S^.  9  Abb. 

5691  ^Periyar  power  scheme  (projektierte  Aidogon  in  Ibdun).   El.  Bor., 

New- York  Bd  45.  S  157    2  8p. 

5692  Hydro-eieotric  power  installation  in  lyo,  Japan.  £1.  World  Bd  44. 

8  68.  4  Sp,  6  Abb.  —  EL,  London  Bd  68.  8  648.  1  8p.  — 
El.  Zschr.  1904.  8  722.  1  Sp. 
5698  A  Natal  three-phMo  trannuBnon  plant.   El.  Bo?.  Bd66.  8  842. 
3  8]^,  4  Abb. 

5694  *Elootne  powor  in  Anitralia  (8tata«lik  dor  Anlagen  In  Molbonrno, 
,  Adelaide^  Qoelong).  BL  Bov.  Bd  66.  B 18L  0 


Daktrltolie  Bahnea. 

Allgemeines.  Betrieb. 

5695  The  Convention  of  the   Street   Railway   A  j'.goc i  ati on   of  the 

State  of  New  York  (Aufsählang  der  gehalteneu  Vorträge: 
8torrett,  Benedict,  von  Etten,  Serrell,  Dnnford.Struble, 
Potior,  Davis).    El.  Rev.,  New- York  Bd  45.  S  438.  6  Sp. 

5696  •Electric  railway  traction  (allgemein «  s  über  Eloktriaiemng  von  VoH- 

bahoen  im  Anschluß  an  die  Betriebsergebnisae  der  Valteilina- 
Babn).   El.  Bev.  Bd  66.  8  901.  2  Sp. 
569f  *Eleolrie  traekion  lyatoma  (allgemeine  Übersiebt  uu  l  Besprechung 
der  verschiedenen  Bahnaysteme).    El.  Rev.  B  l  55.  8  513.  2  Sp. 

5698  *A  problem  in  electric  rail-roading  (allgetneiaee  über  elektrischen 

Betrieb  auf  Bahnen).    £1.  World  Bd  44.  8  891.  1  8p. 

5699  ^Sioborheitsvorsebrifton   für  elektrisobo  Bahnanlagen   (neue  Vor- 

Bohriften  festgesetzt  auf  der  Jahresversammlung  in  Cassel  in 
Jahre  ld04).    El.  Zschr.  1904.  8  684.  5  Sp. 

5700  *  Standard  form  of  municipal  tramway  accounts  (Vordruck  flir  Bericht- 

formulare  für  Straßenbahnen).  £L,  London  Bd  53.  S  947.  6  Sp. 

5701  'Aldworth,  Gare:   their  equipment  and  maintenance  (praktische 

Ratschlage  und  Ratschläge  in  der  Auarüstung  und  Untersuchung 
von  Straßenbahnwagen).  El.  Rev.  Bd  55.  S  556.  3  Sp.  —  EL, 
London  Bd  58w  8  968»  961.  6  8p.  —  El.  E^f.,  London  Bd  84. 
8  479.  4Sp. 
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57ÜS  *  Arnold,  Od  tlie  appliisation  of  eleobridty  to  railroads  (allgemeioes). 

Rl.WörMP>d  44.  1  8p.  —  Western  El.  Bd  35.  8  241.  4  Sp. 

5705    Bellarny,  Fisher,   Hamilton,   Pell,   Aldworth,   Mc  Elroy, 

The  Municipal  Tramways  Association  oonvention  (Vor* 

träge).    El.  Rev.  Bd  55.  S  555.  3  8p.  — -  £1.,  London  fid  58, 

S  956.  4  Sp.  -  El.  Eng.,  London  Bd  M.   S  476.  6  Sp. 
Ö70i  *v.  Borries,  Schnellbetrieb  auf  Hauptbahnen  (Fortsetzung  von  F  04, 

3i85}.    El.  Bahn.  1904.  S  237,  277.  17  Sp,  ö  Abb,  1  Taf.  — 

Areh.  Port.  Telegr.  1904.  8  456.  3  S. 
S70S  'Coermann,  Beförderungareoht  tind  -pflicbt  der  elektiuolifii  Bahain. 

Ein  Überblick.    El.  Bahn.  1904.    R  326.    4  Sp. 
3706  *J.  Davis,  Uber  den  Bau  von  KraftubertragungsUuieu  £ür  eiek- 

trisdie  Bftlm«i  (allgemeines,  praktieob«  Winke).    Zechr.  El., 

Wien  1901.  S  508.   1  Sp. 
6707  *J)el  Mar,  Preliminary  work  to  laying  out  a  coritact  rail  system 

(praktische  Wiake  für  den  Entwarf  der  Stromzutührungsaniage 

bei  Benatiang  einer  dritten  Sdiieoe).    Am.  "SSI.  Bd  18.  8  75. 

5  Sp,  11  Abb. 

3708  *Fell,  Methode  of  dealing  with  roized  Systems  of  traction  (Rat* 
sohlte  über  Wahl  des  Betriebssystemes  bei  Elektrisierung  von 
StnlSnibaliaen).  Bl.  BeT.  Bd  55.  S  666.  S  8p.  —  El.,  London 
Bd  53.  S  957.  1  Sp. 

6709  *flarrich.  (Graphische  Ermittlung  der  Abnutzung  von  Fahrdrähten 

elektrischer  Bahnen  (Beschreibung  eines  hierfür  geeigneten 
Apparates).   BU  Zsohr.  1904.  8  863.  1  8p,  3  Abb. 

67 10  '''Hecker,  Die   Unterhaltungskosten  bei   Straßenbahnen  und  die 

Garantie  der  Baufirroa.    El.  Zschr.  1904.   S  643.  5  Sp. 

•>7/i  ^Klitzing,  Über  iLirsparoifl  an  Stromverbrauch  im  Straßeubahn- 
betriebe  (statistisehes  Über  den  speiifiseheii  StromTerbrauoh  der 
Motorwagen  verschiedener  Bahnen;  Mittel  zur  Einsohrinkuug). 
El.  Ans.  1904.  S  861.  1  Sp.  —  El.  Eng.,  London  Bd34.  8  456. 
1  Sp.  —  El.  World  Bd  44.  S  484.  0 

5719  'Kubier,  Nenere  Aufgaben  und  Brfolge  auf  dem  Gbbieie  der  elek- 
trischen Eisenbahnen.    El.  Zachr.  1904.  8  752.   1  Abb. 

67 i3  *Lincoln,  Heavy  electric  traction  by  alternating current«  ''Hllgemeines, 
Vorzüge  des  elektrischen  Betriebes).  Western  £1.  Bd  35.  S  40.  5  Sp. 

5714  ^P.  M.  Linooln,  Adaptation  of  alternating  eiurrents  to  railwaya 

(mit  Diskussion;  Vergleich  der  Anlagekosten).  Western  El. 
Bd  35.  8  103.  4  Sp.  —  El.  Rev.,  New-York  Bd  45.  8  8S8. 
5  So,  _  EL  World  Bd  44.  S  468.  0 

57 15  ^MeEiroj,  OvMrbead  eqmpment:  Notes  on  itt  oonstraetion  «od 

maintensmce  (statistisches  und  praktische  Winke).    ES.  Bog., 

London  Bd  34.  S  482.  5  Sp. 
6716  *M.  Müller,  Die  Berechnung  der  Motorleistung  im  Baiiubetriebe). 

&ehr.  Sl,  Wien  1904.  8  431.  9  8p,  6  Abb. 
57t7    Pedriali,  In  :1  itlon  resistanoe  of  electric  tramway  systfii  K.  EI. 

World  Bd  44.  S  483.  1  Sp,  2  Abb.  —  Ed  p1,  Bd  40.  8  356.  8  Sp. 
37 lif         Petersen,  Schnellbetrieb  auf  Hauptbahnen  mit  200  km  in  der 

Stunde  (allgemeines  fiber  Beanspmennng  nnd  Konatraktion  des 

Bahnkörpers  im  Anschluß  an  F  04»  5180  and  5704},  El.  Bahn. 

1904.  8  317.  8  8p,  4  Abb. 
5719  *Pforr,  Ija  forme  et  ia  tension  du  courant  pour  les  chemins  de  fer 

d'inttott  looal  (allgemeines  über  die  aireekmiBigsle  Stronart  und 
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Spumung  fttr  Lolcal*  micl  KImiValiii«!!).   BulL  toe.  beige  d'4L 

1904.  S  610.  15  8.  —  El.  Rev.  Bd  55.  S  373.  3  8p. 

5720  *Randolph,   Application  of  electrioity  to  steam  roadn  fNachteile 

und  Mängel  des  elektrischen  Bahnbetriebes  g^enüber  dem  Dampf- 
b«trittb).  Bl.  Bev.,  New-Yorfc  Bd  46.  8  981.  10  8p.  —  El.  B«t. 
Bd  55.  8  448.  1  8p. 

S7$i  *H.  Schmidt,  Über  die  Entwicklung  der  elektrischen  Vollbabnen 
und  die  Vorzüge  der  elektriechen  Betriebsart  einschließlich  kurzer 
Beipreohaiig  einiger  b«r«its  in  Betrieb  befindliebeii  elektrieehen 
Bahnanlagen.    El.  Anz.  1904.  8  703,  718.  6  Sp. 

&722  *  8omach,  fitude  des  projets  de  traction  felectriqne  (allgemeines 
über  i^'&hrplan,  Kraftverbraucb ,  Berechnung  der  Leitungen  und 
dee  Kraftwerkes).  Sehweix.  BI.  Zeebr.  1904.  B  967.  19  Sp,  6  Abb. 

972S  *R.  Wahle,  Die  Kurvenabspannung  des  Fahrdrahtes  bei  elektrischen 
Straßenbahnen  mit  Rollenkontakt  (theoretisclie  Entwicklung  der 
gdnstigsten  Gestaltung  und  Lage  des  i^'ahrdrabtes  im  Bezug  zu 
der  OleiiMbee.  <^  Hutbt  Bemerkung.  Bl.  Zeebr.  1904.  8  766» 
867.  99  8p,  28  Abb. 

5721  *  Webster,  Mainteoance  of  electric  railway  equipment  (Handhabung 

der  Revision  der  Wagen  auf  elektrischen  Bahnen).  El.  World 
Bd44.  8  m.  0 

5726  *  Winsbip,  The  storage  baitery  aa  applied  to  electric  railwayi 
(allgemeines  über  Wahl  und  Betrieb  von  Pufferbatterien;  Booster- 
•ohaltongen).   J.  Franklin  Inst.  Bd  158.  S  129.  9  S. 


Vennäheb 

5726  *  Beriebt  der  StodiengesellMhtft  Ittr  elektrieebe  Sehnellbalineii  Uber 

die  Versuchsfahrten  mf  der  Militär- Eisenbahn  in  den  Monaten 
September  bis  NoTember  1903.    Zeohr.  V,  dtaoh.  Ing.  1904. 

8  lu8t).  1  Sp,  1  Abb. 
3797  *Biible  n.  Pfitsner,  Die  SehneUbahowegen  der  Btadiengesellaolwft 

fSr  elektrische  Schnellbahnen  in  Berlin  (weiteres  über  F  Ol»  4955, 
4(!66).    Dingl.  Bd  319.  8  449,481.   Ifi  Pp,  15  Abb. 

5728  *A.  Siemens,  High-speed  electric  railway  experiments  on  the 

Ibmenfelde- Zeesen  Itoe  (Forteeteung  von  F  04,  9186).  El., 
London  Bd  53.  S  489,  (Diskussion)  513.  6  8p.  —  J.  List.  El. 
Enp.  1904.  S  894.  42  8,  15  Abb.  —  El.  Eng  ,  London  Bd  34. 
8  406  ,  4^.  18  Sp,  16  Abb.  —  El,  Bev.,  J^ew-York  Bd  45. 
8  91,  194.  98  8p,  16  Abb. 

5729  *Bail  resistance  and  brake  teeli  (Vwsuche  in  St.  Louis;  vei^^l.  auch 

¥04,3187).  El.,  London  Bd  53.  BH-,9.  1  Sp.  —  El.  Rev., 
New  York  Bd  46.  S  259.  1  Sp.  —  £1.  Worid  Bd  44.  S  536.  0 


Geeetdieliei. 

5780  ^Oesetzgeberiaelie  Regelung  der  gleudoeen  8tnßenbeluiiii  in  Dentseb* 

Und.   El.  Au.  1904.  8  1001.  1  8p. 
5751    Upton,  Tramways  and  oompttliocj  nmmng  povet«.    BU  BeT. 

Bd  55.  8  196.  4  8p. 
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5732  *  Board  of  trade  reports  on  live  raO  aeeidmta  (B0ri«bt  AW  ndiMM 

Unfälle  vou  Personen  durch  Berührtuig  der  Stromseld«ie  olflk- 
triFcher  Bahnen).    El,  London  Bd  53.    S  7n2.    3  Sp. 
*The  8peu  Valley  light  railway  accident  at  Dewsbury  (Bericht  über 
das  Durchgehen  eines  Wagens  auf  absohflssiger  Streeks).  EL, 
London  Bd  53.  S  482.  1  8p. 
S7S4   Aoeidanto  od  eleetrie  ndlirays.  M.  Sev.  Bd  55.  8  36, 336, 681.  11 


Störungen  durch  elektrische  Bahnen. 

5735  *  Metbode  zur  MesRun^  des  Widerstandes  verlegter  Bohrleitungen 

svecks  Feststell uug  von  Strömen,  die  diireh  nicht  iaolitrte  elek- 
trische Leitungsaalagen  (insbesondere  SobiensiD  oder  Bückleituugen 
elektrischer  Straßenbahnen)  in  ihnen  veninftcllt  worden.  J.  Qss. 
Wasser.  1904.  S  688.  3  8p,  1  Abb. 

5736  *T.  Oechelhftuser,  Lindley,  Toiehmfiller,  Bflriekt  dar  Eid- 

stromkommission  des  Deutschen  Vereins  von  Wasser-  und  Gao> 
fachraännern  (Tlrf^ebnis  der  TTmfrape.  Verhältnisse  in  verachiet^enpn 
Städten.  Abwehrmaßregeln).  J.  ^as.  Wasser.  1904.  S  684, 
14  Sp,  1  Tat 


Linien  Im  Botartob«  im  Bau  und  in  Vorbovottung. 

6737  *  Electric  railways  in  Europe  (allgemeines  über  neaere  Anlagen  ond 

Projekte).    £1.  Rev.  Bd  55.  S  364.  1  Sp. 

6738  '^Stotirtik  der  olektrisohen  BahsM  Deatsetuandt  naeli  dem  Stsoido 

vom  1.  Okt.  1903.  El.  Zschr.  1904.  S  609,  617.  60  Sp.  —  EL, 
London  Bd  53.    S  897.   1  8p.  —  Inl  p1.  1904.   S  377.   ,3  8p. 

5739  '''MasoQ,  Costs  and  proüts  of  eleotric  railways  la  (iermauy  (statisti- 

•dioe  flbor  dM  oloktrisehen  Bahnen  in  Denteehlaiid).  Western 
Bl.  Bd  8&  8  122.  2  Sp.  -  El.  World  Bd  44.  8  452.  2  Sp.  — 
BL  Key.,  New- York  Bd  45.  8  220.  5  8p.  —  £L  Ans.  1904. 
8  986.  1  8p. 

5740  *Am  dorn  GeMkIftsboriebt  der  Ooiollaeh*fi  fflr  alaktriaoha 

Hoob-  und  üntergrnndbnbnaa  in  Berlin  ftr  1908.  M. 

Bahn.  1904.  S  231.   4  Sp. 

6741  ^Coermann,  Der  Einspruch  der  Großen  Berliner  Straßenbahn- 

geaallsekaft  gegen  die  FcNftfElbnmg  dar  Hook-  ond  üntargmndbakn. 

El.  Bahn.  1904.  S  231.  3  Sp. 

6742  Praygode,  Elektrische  OberleitTinf?«?omnihi)R<!e  der  Allpr.  El.-Ges. 

(Strecke  Nieder- Schöneweide  -  Johannisthal).    Kl.  Bahn.  1904. 

8  805,  891.  18  Sp.  17  Abb. 
674S   Knrplus,   Die  oberschlesischen  KleinbahnoD.    EL  Bahn.  1904. 

8  301,  328.   12  Sp.  10  Ahb,  2  Taf. 
674i  ^Leipziger  elektrische  Straßenbahn    (Geschäftsbericht  für 

1908).   El.  Bahn.  1904.  6  813.  1  8p. 
974S  ^Magdeburger   Straßeneisenbahn-Get.   (Ooadllflabariohi  flir 

1908).    El.  Rnhn.  1904.   S  313.    1  Sp. 
5746    Betrieb    der    rechtsrheinischen    Vovortbabnen.     £1.  Ana.  1904* 

8  976.  O 
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i747  *H.  Krittg^r,    Elakiiuohe   Sohnellbahn   Berlin  -  Hamburg  (B*- 

rpreclinnj»  einRR  Projektes. )   El.  Anz.  1904,    S  732,  9H7.    2  Sp. 
6748  *Schiemana  ^  Co.,  Glaialose  Bahaeu  la  Wursea  (geplaater  Bau 
einer  4  km  l«nf«i  Glltei4)Rhn).    El.  Zaohr.  1904.  B  799.  1  Sp. 

5749  ^Verkehr  der  ungarischen  Eisenbahnen  mit  elektritohflin  BetrieM 

im  TT.  Quartal  1904  und  Vergleich  den  Verkehres  nnd  der  Ein» 
nabmeil  des  Jabres  1904  mit  jenen  dea  Jabraa  1903.  Zaohr.  EL, 
Wktt  1904.  8478.  2  8p. 

5750  *  Verkehr  der  österreichischen  und  bosniseh-herzegowiniBchen  Eisen* 

bahoen  mit  elRktrischom  Betriebe  im  II.  Quartal  1904  und  Ver- 
gleich des  Verkehres  und  der  Eiuuabmen  des  Jahrbs  1904  mit 
janin  dM  Jahrea  1903.    Zsohr.  El.,  Wien  1904.  S  538.  9  Sp. 

5751  *Bta-  und  Bc4ri«bllftnge  der  elektrisoheu  Eiseubahnen  in  üngam 

Ende  des  Jahm  1903  (Statutik).  Ziobr.  EL  Wiao  1904. 
8  414.  18p. 

57^9   Single- phaa»  tnctioD  in  Anstria  (8tabiit«l*B«bD).    Bl.,  London 

Bd  53.  8  507.  0  —  Zschr.  V.  dtach.  Ing.  1904.  8  1127.  0 
ö7öS  *Betnebser^ebui88e  der  Budapester  Straßenbahn  nud  der  Bndapeater 
elektriachen  Stadtbahn  nach  EinsteUuag  der  Stehplätze  im  Innani 
dar  Wagen.  Zschr.  EL,  Wien  1904.  8  569.  0 
S7fi4  * BuCBiaaaioiuaniiig  von  zwei  mit  elektrischer  Kraft  su  batreibanden 
normülBpwrigeti  Kleinbahnlinion  in  Pola  (allgemeines  über  das 
Projekt  der  4,8  km  langen  Bahn).  Zachr.  EL,  Wien  1904. 
8  647.  2Sp. 

5756  *Erö£fnnng  der  neuen  elektrischan  Linie  Egyeiem-  (üniTeraitil»') 

Platz  -  Donauufer  der  Budapester  elektrischen  Stadtbahn,  bezw. 
daa  zweiten  Geleises  der  Htrecke  Banraigaaaa  •  Egyetem- Platz. 
Zaolir.  BL,  Wien  1904.  S  563.  0 
47$6    Seefehlner,  Die  elektrische  Bahn  Triest  -  Opcina   (nüherea  über 
F  02,  5249).  El.  Bahn.  1904.  8  243,  265,  980.  27  8p,  20  Abb,  2  Taf. 

5757  *Ti880t,  Une  6tude  comparatiye  des  döpensea  pour  la  traction 

h  Tapeiir,  «n  Snisse  (Bericht  über  die  EinfÜhrbarkait  dai 
elektrischen  Betrieb««  «nf  d«M  B«hw«nMr  BehiMii).  Ind.  4L  1904. 
8  381.  6  8p. 

67Ö8  *Sidler,  Le  chemin  de  fer  de  la  Jungfrau  et  ses  nouvelles  loco- 
motiTea  öleotriques  (genaue  Besehreibung  der  ganzen  Anlage; 
vergl.  auch  F  02,  7952  und  F  04,  5577).  Ö6nie  civ.  Bd  45. 
S  105,  121    29  8p,  93  Abb.  —  IBL  B«t.,  New-York  Bd  46. 

8  244.  1  Sp. 

6759    8.  Herzog,  Die  Zahnradbahn  Trait-Planehes  (Schweiz).  Bl.  Bahn. 

1904.  S  337.   1  8p,  1  Abb. 
5740    S.  Herz  ur.  Die  elektrisch  betriebenen  Greyerzer-BfthlMD«  Sobwaai. 

EL  Zschr.  1904.  S  279.  20  Sp,  17  Abb,  3  Taf. 
$7ei    8.  Herzog,  Die  Siraßenbaiin  St.  Qallea-Sueioher-Trogen  (vergL 

auch  F  04,  PI7).  Z«ehr.  Y.  dtaeb.  Ing.  1904.  8  1411.  13  8p, 

22  Abb. 

6762  *Espitallier,  Le  tramway  electrique  du  Mont-Blanc.  Section 
du  Fayet-St.  Gervais  k  l'Aiguille  du  Goüter  (aäheres  über  P  03, 
3218  und  F  04.  3220).  Q6nie  civ.  Bd  45.  8  289.  16  8p, 
10  Abb,  1  Tat  —  BofawMB.  EL  ZMhr.  1904.  8  113|  13L  10  Sp^ 

7  Abb,  5  Taf. 

5763  *F.  Paul,  Conduit  system  of  the  General  Parisian  Tramway« 
Co.  (Einzelheiten  der  Stromsaf&hmog  doxoli  SohlitikaiuJ).  Aid. 
BL  Bdie.  836.  188p»  19  Abb. 
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The  eleotrioal  plftnt  at  BatignollM  nilmy  «UlioD.  EL        Bd  65. 

S  542.  2  8p,  2  Abb. 
^76J    Viogoe,  The  new  locomoiives  and  motor  oars  for  the  Paris- 

OrleaneBailway  Co.  EU  London  Bd  58.  8  667.  1  8p^  1  Abb. 

—  EI.  World  Bd  44.  8  802.  0 
S766   Gaufourier,  Lea  tramwaya  öleotriqaM  de Toalon.  Gteiofliv.  Bd46. 

8  257.  7  Sp.  5  Abb. 
^757   Single -phaae  tramways  (Venaelie  in  Lflttioh).    EL  Bov.  Bd  56. 

8  377.  0 

676it  *List  nf  elpctrie  tramways  and  railways  in  the  ünited  Kingdom 
(Statistik).    £1.  Rev.  Bd  55.  Suppl.  y.  15.  7.  1904.    1  Beilage. 

5769  ^Bidley,  Lee  ohomina  de  fer  Meotriqaoa  en  Angleterre  (allgemeinM 
über  versch  iedon«  BahnoD  nnd  Fkojokta).  El.»  Paria  Str  2.  Bd  28. 

S  190.  2  Sp. 

^770  *LangdoD,  Die  elektrischen  EinriohtuDgeu  Großbritanniens  und 
IrlandB  (Statiatik  der  elektriaehen  Telegraphen-,  Telephon-  und 
Sqpkaleinriohtungen  der  Strecke  sowie  der  elektrischen  Stations» 
und  Ztit?>>pleuchtungen).    Zach r.  El.,  Wien  1904.    S  397.  2  8p. 

677i  C.  C.  trauiwaya:  the  Brixton  and  Btreatham  Ixne  (Einselheiten 
Ober  dan  Bau  der  naterirdiiehen  8trointiilllliruDg).  EL  Ber. 
Bd  55.  B  59.  8  8p,  4  Abb.  —  Wettern  El.  Bd  86.  8  97.  1  8p^ 
1  Abb. 

5772  A  new  sub-station  on  the  Central  London  railway  (Kraftwerk  in 
Twiekenham).   El.,  London  Bd  58.  8  894.  6  8p,  8  Abb. 

5778  EL  c-tric  tramwavs  in  North  London.    £1.,  London  Bd  53.  S  591. 

665,  702,  742^  784,  808.   22  8p,  11  Abb.  —  £1.  B«v.  Bd  55. 

8  löö,  419.  458.  20  8p,  18  Abb. 
6774  *Tbe  North -Baatem  Railway  and  OarriUe  power  honae  (niherei 

Aber  F  03,  3246).    EI.,  London  Bd  58.  8  494,  470,  518^  550, 

59^^,  629,  667.        Sp,  ,30  Abb. 
S775    Der  elektrische  Betrieb  auf  der  Metropolitan  flailway  in  London 

(Kraftwerk  in  Keaaden).   El.  Ans.  1904.  8  907.  9  8p.  —  EL 

Rev.,  New -York  Bd  45.  8  203.  0 
577tf  *The  haulage  of  conl  nn  electric  tramways  (Kohlenbefordemng  in 

Hnddarafield).   El.  Kev.  Bd  55.  ä  405.  2  Sp,  3  Abb.  —  £L 

EnfT.,  London  Bd  84.  8  878.  4  8p,  4  Abb.  —  El.  Zaebr.  1904. 

8  843.  0 

^777  *&airota  and  Blackbum  maniolpal  tramwaja  (Betriebaberioht).  El. 

üev.  Bd  55.  S  429. 
577^  *Leed8  Oorporation  tramways  (Betriebaberieht  1908).   El.  Bot. 

Bd  55.  8  548.  2  Sp. 

5779  Maidstone  Corporation  tramways.   El.,  London  Bd  53.  8  781. 

1  8p.  —  £1  üev.  Bd  55.  S  882.  2  8p,  3  Abb.  —  EL  £ng., 
London  Bd  84.  8  866.  9  Sp,  8  Abb. 
5700  ^Liverpool  Corporation  tramways  (Beschreibung  der  Strecke,  der 
Wf\crenräder  und  der  elektriaehen  Aoarflatoiif).    EL,  Ltnidoii 
Bd  53.  8  702.  1  8p. 

5781  ^Elektrische  StraBenbahn  in  Glasgow  (Betriebsberioht  1903).  £1. 

Zschr.  1904.  8  B42.  0 

5782  Wilmshurst,  The  Derby  electric  tramwavs  and  electrioi^  inpply. 

EL  Eng..  London  Bd  34.  8  222.  12  Bp,'  16  Abb. 
5788   Hör  tb  amptonCorporation  electric  tramways.  EU  Eng.,  London 
Bd  84.  8  186.  16  8p,  98  Abb. 
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S784  *RoMigiiol,  I>«MriptiTe  «oootmt  of  th«  New«ftitU  Oorporatton 

trfimwaTR  syetem  (Geschichtliclics  nnr}  Beschreibung  der  Anlage; 
vergl.  auch  F  03.  ^^47).    £1.  fiqg.,  Loodoo  Bd  34.    S  116. 

7  Sp.^  6  Abb. 

5795  *8hawfi«ld,  Oommeroi«!  praotioabiU^  of  eleetrio  traotion  bj  mir- 

face  contacts  (ra.  Disk  ;  Betriebsergebniase  und  Kosten  des 
Lorainschen  Kontaktknopfayetem«»  In  Wolverhampton).  El,,  Lon- 
don Bd  53.   S  439.   10  Sp.  —  Ei.  Äev.  Bd  55.  Ö  73,  77.  8  Sp. 

Bl.  Eng.,  London  Bd  34.  8  19*  44.  19  Sp,  6  Abb.  EL 
RpT.,  Ncw-York  Bd45.  8  132,  163.  4  Sp.        EI  Anz.  1904. 

8  923.  1  Sp.  —  Zschr.  El.,  Wien  1904.  8  505.  5  Sp,  3  Abb. 
—  £1.,  Pans  8er  2.  Bd  28.  S  85.  4  Sp. 

5786  *Qrftftio,  Elaetri«  trMtion  Ib  tli«  Oanoastu  (Frage  der  Aatniitsiiiig 

von  Wasserkräften  für  elektrischen  Bahrilj  -trieb).  El.  World 
Bd  44.  S  65.  O  —  El.  Rev.  Bd  55.  8  425.  0  —  BL,  Paris 
Ser  2.  Bd  28.  S  190.  1  Sp. 

5787  *Lnbientki,  Eleotrie  tnetion  ob  tbe  Tram-Siberiaa  nilroad  (Dm- 

kuBBlon  der  Zweckmäßigkeit  der  EinfQbmilg  des  elektrischen 

Betriebes).    El.  World  Bd  41,    S  65    rT)  _  El.  Rev.  Bd  55. 

8  426.  0  —  EL,  Paria  8er  2.   Bd  26.  S  191.   1  Sp. 
S7S8  Dahlander,  EinphaMo*WeobMlftf«iii*Bahnb«trieb  ia  Sehwaden. 

EL  Zachr.  1904.  8  864.  0  -  El.  Bahn  1904.  8  993.  1  Sp. 

El.  Rev.,  New -York  Bd  45.  S  87.  0 
67 b&  *h&  Probleme  de  la  traction  ölectrique  sur  les  cheinius  de  fer  k 

tnAo  normal  (Aumehten  dei  elektrieehen  Betriebee  aof  ita- 

lienischen  Yollbahnen).    EL,  Paris  Ser  2.  Bd  98.  8  175.  1  Sp. 

5790  traotioD  ölectrique  sur  les  cbemins  de  fer  italiens  (Betriebs- 
erfahruogen  mehrerer  Linien).  EL,  Paris  Ser  2.  Bd  28.  8  143.  0 

5791  *B6bm-Eaffa7,  Der  elektrieebe  Beirieb  auf  YoUbabiieii  in  Italien 

.  (Bemerkung  zu  F  04,  3245).    El.  Bahn.  1904.  8  342.  2  8p. 
Ö792  *Übemahine  der  VnUellinababn  durcb  die  Bahngeaellaobaft.  £1, 
Zschr.  1904.  S  772.  0 

6798  *Fiasi,  Single -phaae  traotioD  in  Bnrope  (Probe- Ansrilftang  «aei 

YliMachsigen  Wagens  mit  vier  Wechselstrommotoren  von  FisBl 
für  je  100  P  und  ?00  bis  400  V).  El.  Wnria  Bd  44.  S  185,  264. 
1  Sp.  ~  EL  Zschr.  1904.  8  817.  0  —  Zschr.  Ei.,  Wien  1904. 
8  646.  0 

S794  *  Valatin,  Der  elektrische  Betrieb  auf  der  Veltlinbahn  (Fortsetzung 
▼on  F04,  3245).    El.  Bahn.  1904.  S  228,  262.   1^  8p,  11  Abb. 

679Ö  Durand,  The  Palermo «Monreale,  Italy,  inoline  system.  £1.  Bev., 
Kew-York  Bd  46.  8  187.  9  Sp,  4  Abb. 

5796  ^Statistics  of  street  and  elaetric  railways  {Bahnstatistik  der  Ver- 

einigten Staateo  vom  80.  Jnni  1902).  Weakeni  EL  Bd  35. 
8  23.  18p. 

5797  *Eiobel,  Die  elektriiehan  Bahnen  der  yereirngten  Staaten  and 

ihre  Sonderheiten  (Fortsetanilg  von  F  04,  3247;  elektrisch  be- 
triebene Straßenbahn-Spreogwageo).  EL  Bahn.  1904.  S  dO& 
3  8p,  2  Abb. 

5798  *The  oonteet  of  eleotrieity  with  tteam  on  railroads  (neaere  Bahn- 

projekte  für  New -York).    Westevn  EL  Bd  36.  8  115.  1  8p. 

6799  *The  rapid  transit  subway  in  Nf  w-York  city  (genaue  Beschreitung 

der  unter  F  04,  947  erwähnten  Anlage).  EL  Bev.,  New -York 
Bd46.  8  869.  18  Sp,  19  Abb. 
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S600  ♦Brooklyn  Rapid  Traniit  Co.'b  extensive  improvements  (knrze 
Angaben  über  die  Auarüetung  der  neuen  Motonriigaii  and  des 
Kraftwerkes).    Weeieru  £1.  Bd  35.  S  76.   1  Sp. 

680t  *Kingsbridge  power  stetioD  of  New  York  City  Railway  Co. 

(Maschineneinlieiteu  von  je  3000  KW  Drehatrom  6600  V  25  Peri- 
oden mit  DampfiDasobiQeoaotrieb)*    BL  World  Bd  44.   S  61, 

4  Sp,  3  Abb. 

*Traek  repairing  in  New  York  City  (Aaswecbtlnng  der  Oeleise  ofid 

der  Schlitzkauäle).   Western  El.  Bd  35.  S  t2.    1  Sp,  3  Abb. 
^Walsh,  The  cicctric  development  of  eaBteru  railroads  (allgemeines 
über  die   Bahuverbältnisse   New  Yorks).     WeBteru  El.  Bd  35. 
B9.  4  8p. 

^904  *Electropneiimatic   oonti'ol    for   Metropolitan   Elpvatprl    Railway  in 

Chicago  ( AuBrüBtutig  mit  der  Westinghousosobeo  Turmateueraog). 

Weateru  El.  Bd  35.  S  39.  5  Sp.  5  Abb. 
5^5  *Chieago  straet'railway  sitoation  (allgemeines  im  Anaohloß  an  F  08, 

8661;  Erneuerung  der  Konzeption  der  Chioago  City  BftilwftJ 

Co.).    Western  R!.  Bd  35.   S  27,  117.  2  8p. 
0806  '*  Frogresa  ou  tbe  Chicago  treight  tuuuels  (weiteres  über  ]^  04,  965). 

Westeni  BL  Bd  35.  8  189.  1  Sp. 
*^BJo\\-Cb\V  electric  railway  in  Waahingtoo  (Untergnuidbahn  z\rischen 

dem  Capitol  und  den  neuen  Dieoatgebäuden).  £L  World  Bd  44. 

5  137.  O 

5908   Qoner«!  Eleetri«  Co.,  Altwoating-direet  workaag  with  oom- 

pensated  motora  on  Ballston  electric  railway.  Western  El.  Bd  36. 
S  148.  9  Sp,  1!  \l>b.  —  El.  World  Bd  44.  S  331.  6  Sp,  13  Abb. 
—  El.  Rev..  i^ew-York  Bd  45.  S  305.  12  Sp,  11  Abb.  —  El. 
Eng.,  LondoD  Bd  84.  8  381.  8  6p,  6  Abb. 
6809  Kewanee-Geneseo  UDgle-pbMe  nilwfty.  W«ttoni  £L  Bd  85. 
S  130.   1  Sp. 

öblO  Springfield,  Troy  and  Pii^ua  interurbau  eiecirie  railway.  El. 
World  Bd  44.  8  991.  0 

S8ti  Wlllcy,  The  Lackawanna  &  Wyoming  Valley  rHilr*)arl  (Be- 
schreibung der  elektriRchen  Babn  Soranton •  Wilkosbarre).  El.  Rav., 
New- York  Bd  45.  S  300.  8  8p.  6  Abb, 

S8ti  *  Arnold  rdlway  syitaoa  tstt  (neuere  Venttohe  mit  dem  anter  F  04, 
988  beeehiiebenen  Syilem  in  Lansing).  El.  World  Bd  44.  8  944^ 
520.  1  8p. 

5813  *Diok  Korr  &  Co.,  Die  elektrischen  ätraüeubabnen  in  den  großen 
Stidten  Asiena  (kone  Aufakhlnng  beetehender  Bahnen  and  An- 
gaben über  AusrüstuDg  und  Betrieb).    Zschr.  BL,  Wien  1904. 

S  413.  1  Sp.  —  El.,  London  Bd  53.  S  682.  1  Sp.  —  El.  Eng., 
London  Bd  34.  S  238.  2  Sp.  —  El.  ßev.  Bd  55.  S  319. 
1  8p. 

58U  Blectnc  traction  in  Mandalay.  El.  Rev.  Bd  55.  S  539.  R  Sp, 
7  Abb.  —  El.,  London  Bd  53.  S  945.  4  Sp,  4  Abb.  —  El.  Eng., 
London  Bd  34.  S  474.  6  Sp.  4  Abb. 

68 1$  *Atietrali«i  tramway  syetem  (Straflenbakuiea  von  Stdney;  Kraftweric 
flBr  6300  7  mit  üntertUtionen).  El.  World  Bd  44.  8  809.  0 
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Allgememes.    Vertcilangssjateme.    Spannangsreßclang.  ZnRsteaerTinf^. 

5816  *B.  J.  Arnold,  Antriebamechanisraus  für  Fahrzeuge  (vergi.  F  04, 

32Ö9).  ÜBterr.  P.  [1904]  16  962.  —  Zechr.  El.,  Wiea  1904. 
8  564.  0 

5817  F.  E.  Gase,  Energy  itoiiag  dmoe.   Bl.  Worid  Bd44.  8961.0 

-  Ü8P  766325. 

5818  *A.  T.  Oooper,  Bailways  etc.,  electric  (Stromzuführung  für  eine 

•o  gewinen  Stellai  «ntorbroohen«  Arbeitdeitnug).  BP  [1903]  97 12. 

5$i9  Ohurchward,  Synchronoas  motor  adapted  for  railway  w<Mrk, 
WeBtern  El.  Bd  35.  8  139.   2  8p,  1  Abb.  —  USP  766991. 

Ö820  *Drxffj  u.  Irwin,  Electromechanical  switch  mechauism  (selbsttätige 
Umsohiiltaiig  der  Wageomotonm  aa  einer  beetimmten  Stelle  dw 
Strecke  mittels  einer  Hilfsleitungl.    ÜSP  770456. 

5821    T.  L.  Öibbs,  Electric  traction.    EP  [190.-}]  12093. 

082^  '*Lamme,  Faoilit&ting  the  speed  control  of  single  phase  raiiway 
motors  (GeeoliwiDcugkeitflrwelQDg  dank  Traaafemuitor  mit  dreh- 
barem Anker).  Weetem  El  Bd  36.  8  95.  1  8p,  4  Abb.  — 
TI8P  765185. 

6823  *J,  G.  y.  Lang,  Means  for  regulating  electric  motors  (Umschaltuog 
der  NebeoBdiloßerregung  auf  Kompoondwregung  bei  BahBttotoreo, 
die  als  Stromerzeuger  arbeiten,  Tergl.  P04,  3365},  Ü8F  767154, 

767155,  767350,  767351. 
5824  *W.  B.  Potter,  Electric  raiiway  and  Controlling  device  therefor 

(8d»altiing  vw  BalmmotoreD  fBr  EnergieoRttetEgewinntuig  beim 

Bremsen).  USP  766381. 
Ö82&  *£a8ch,  The  buffer  machine,  or  booster,  in  traction  service  and  ite 

proper   regulation   (Energieaafspeicherung    durch  Schwungrad- 

Umlbrmer).   EL  World  Bd  44.  S  474.  0 

5826  ^Betriebeergebnisse  des  Raworthschen  Systems  zur  Energie-Rück- 

gewinnung auf  Straßenbahnen  (verg].  auch  F  04,  3268).  El.  Anz. 
1904.  8  900.  1  Sp.  —  El.  Zschr.  1904.  8  722.  1  Sp.  —  El. 
Bog.,  London  Bd  34.  8  166.  9  8p.  —  Ibigin.  Bd  78.  8  161. 
1  8p.  —  El.  Rev.  Bd  56.  8  244.  8  Sp.  —  (Motorsteuerong, 
vergl.  auch  EP  [1903]  3657  und  3658.)    EP  [1903]  10723. 

5827  ^Elektropneumatiscbes   Bahnsystem  von  Sahulka   (näheres  fiber 

F  04,  97/0.  Bl.  Ans.  1904.  8  699.  1  Sn,  2  Abb.  —  ZMhr.  Bl., 
Wien  1904.  S  513.  8  Sj),  4  Abb.  —  BP  [1908]  8560.  —  DBF 
Kl  201.  Nr  150733,  151347. 

5828  8cott,  Becent  single  phase  improvements.    Western  Et.  Bd  85. 

8  95.  9  8p,  9  Abb. 
6829  *W,  N.  Btewart,  Tbe  use  of  storage  batteries  in  long-distance 

rrtilwRv  work  f  iiaherp  Besprechung  und  Kosten  des  unter  F  03, 

6UUU  erwähnten  BahüBystems;.    £1.  Rev.  Bd  55.  8  4U4.  2  Sp. 
5880  *8torer,  Method  of  operating  and  eontrolUng  eleetrio  motors 

Regelung  von  Reiheneobluß-Motoren).    USP  765209. 
583t  *Thayer,  Klpctrically-propelled  vehicln  fFahrzcng  für  gemifcbten 

Betrieb  durch  Oberleitung  und  eigene  Batterie).    USP  764020. 
5882  *Barry,  Motor-oontrol  ajatem  (Zugsteaemng  mit  diektromagnetiaohen 

Einheitsschaltem).    U8P  770040. 
5833  *Baxter,  System  of  multiple -electric -motor  oontrol  (Zugsteaerimg 

mit  elektromagnetiscben  Einzelaobalieru).   USP  769812. 
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6834  *Corey,  Safety  device  fRlekfromagnetigche  Zng«t«uerung,  welcbd 
nach  Anziehen  der  DrackluftbremBon  mobt  in  Wirkflamkeit  tritt). 
USP  765612. 

9895  *Belioä  BU-Akt-Ges.,  Schaltung  für  elektrisebe  ZugtteoeniDg 

(elektromagnetische  Schalter;  Zurückführen  der  P^^^^rHi(  halter  nn^. 

selbsttätige  Bremsung  bei  Zugtrenniiti?).  DKP  Kl  20  1.  Nr  1 
5836  *G.  ß.  Hill,  SicherheitBVorricbtung  zum  aeibsttatigen  Anhalten  der 

•ebritiwttsen  Bewegung  «inea  elektropaeumatiadien  Motorregl«n 

(Zusata  zu  Patent  Nr  14S799).    DRP  Kl  201.  Nr  150439. 
üüS?  *E.  R.  Hill,  Durch  Druckluft  angetriebener  Regler  für  die  Motoren 

elektrischer  Bahnen  (die  Schaltwalze  wird  selbsttätig  stufenweise 

gedreht).   DBF  Kl  SO  1.  Nr  163802. 
5m  *Ibl  1  r    Motor  ooDtrol  (AhUmmii  durob  Binhettwobaltor).  TJ8P 

767691,  767692. 

5839  ^Linn,  Motor-control  System  (1901;  elektromagnetiacheZugateuerang). 

USP  764480. 

5840  *M.  Milch,  Control  of  alternating-current  motora  (Reihen-ParilWf 

Schaltung  für  Wechselstrom-Bahnmotoren).    USP  7G7761. 

5841  *Siemen8  Bros.  &  Co.,  A.  Siemens  u.  Duke,  Eiectrio  motors 

(Zngvteuemng  mit  elektromagoetiMben  BmielsehaltaiiT  v«rgL 
F  04.  327S).    EP  [1903]  12802. 

5843  *Siemen8-Schuckert  Werke  G.  m.  h.  H.,  ReL'ehmtrfcvorriclil  nie;  für 

Druckluftsteuerungtiu  (Zugsteuerung).  DRP  Kl  ^1  b.  Ilnr  151 172. 
—  DRP  Kl  SOL  Nr  153398.  —  (Abhingigkeit  des  FtthrMhalten 
von  der  Notbremse.)  DRP  Kl  201.  Nr  153511. 
6843  -  Akt. -Q  es.  vorm.  Schuckort  &  Co.,  SchaltungBaiiordnung 
für  elektrisch  betriebene  B&hnzüge  von  zwei  oder  mehreren 
Motorwag«!!  (Zogitenemng  mit  EiahcitMebalteni).  DBF  Kl  901. 
Nr  150732. 

5844  *The  Spraguo-Gwueral  Electric  type  M  control  System  (genaue 

Beschreibung  einer  Zugsteuerung  mit  elektromagnetischen  £iu- 
bdtmebaltani).  El.  Bav.,  Naw-Yoik  Bd  46.  8  170.  9  8p,  6  Abb. 
~  Engin.  Bd  78.  8  368.  4  8p,  8  Abb. 

5845  *Q.  Westiughouse,  Elektrischer  Motorregler  (elektropneumatische 

Zugsteuerung).  DRP  Kl  201.  Nr  153260.  —  EP  [1903j  8256. 
S848  *Tlw  WesttagboiiBe  syitom  of  mnltiid«-iiiiit  train  control  (niborea 
über  das  Turret- System,  F  03,  6021),  Engm.  Bd  78.  8  21. 
1  Sp  —  El.,  London  Bd  53.  S  516.  4  Sp,  6  Abb.  —  El.  Eng., 
London  Bd  34.  8  153.  7  Sp,  9  Abb.  —  El.  Rev.  Bd  55.  S  179. 
78p»llAbb.-<Bl.B«T.,  New.YorkBd46.  8408.  4  8p,  4  Abb. 

UnterirdUcha  StromsnfühnuiK. 

5^47  *W.  Oopo,  Bdlways  oto.,  elaetrio  (StromaafShmng  dureb  Sohliti- 

kanal).    EP  [1903]  12683. 

6848  *Me!7roz,  Railways,  electric  (8trom7nfübrung8achiene  in  Schlitzkanal 

für  Bahnen  mit  eigenem  Bahnkörper).    £P  [1903]  11634. 

6849  ^Sboba  u.  Bmbley,  Onrrant  oolleoiang  devioe  for  elootrie  raflwaj 

ayatema  (Btromnillibniiig  dnroh  Schlitzkanal).    ÜSP  766399. 
5860  *Wenij7er,  Electric -raüwfw  switch  (elektrom^ipnotische  Weichen- 
stellung für  Strom zufüiiruug  durch  Scblitzkanalj.   USP  749597. 

Stroraiuführun;?  Hnrch  dritte  Schiene. 
585i    Qreenow,  Removal  of  ice  from  the  third  rail.    £1.  Bev.   Bd  65. 
8  40S.  1  8p.  —  EL  Bot.,  New  Tork  Bd  46.  8  463.  0 
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S859  *Iiivarted  flnrd-rail  upon  fbe  Bfooklyn  bridge  (ADordnang  der  Strom- 
■ahilHll»  für  Bwei  ineinander  liegende  Gleise  verschieden  i  ^[  ur- 
weite  und  Stromabnehmer  dafür).  £1.,  London  Bd  5B.  8  673. 
S  8p,  2  Abb.  -  El.  Zachr.  Id04.  8  844.  2  8p,  3  Abb.  —  El 
Ans.  1904.  8  930.  1  8p,  2  Abb. 

5853  *La  Barr.  Third-nil  i^fteD  (ifoliarand  nmklnd«!»  StromiobiMM). 
USP  770911. 

•^8ö4  ^Batohelder,  Eleotno  raiiway  (1901;  Stromabnehmer  fUr  oben  ab- 
gedeckte dritte  Schiene).    U8P  770041. 

5855  *Bttckley,  Third-rail  covering  («bbebbara  Sobatsabd«okiuig  fftr 

StrorasrhieiiRn).     USP  770158. 

5856  ^Chambers,  üailways  etc.,   eleetrio  (Stromabnehmer  filr  dritte 

Schiene).    EP  [1903]  7335. 

5857  *  C  h  a  s  e ,  Third  rail  for  eleetrie  nilwayi  (herabhlDgeiide  Stromtebiane). 

USP  770737. 

5858  *Doulton  &  Co.,  An  improved  insulator  for  conduotor  rails  (dnrch 

einen  von  außen  den  Porzellankörper  amfuMenden  Flaoschring  an 
den  Bohlen  befestigter  Isolator).  El.  Eng.,  London  Bd  34.  S  383. 
1  8p,  2  Ahh.  -  El.  Rev.  Bd  55.  S  414.  1  8p,  2  Abb.  —  El., 
London  Bd  53.  S  845.   1  Sp,  2  Abb. 

5859  *Dunbar.  Third-rail  insulator.    ÜSP  770960. 

5880  ""Gvett,  Guard  for  third  rails  (die  Sohutzbretter  über  der 
Stromschiene  werden  durob  den  Steomabnebmer  abgeboben). 
USP  7fi98H2. 

5861  *  E  e  w  e  r ,  Rail  ways  etc.,  electric  (Stromabnehmer^Sohleifsohub,  welcher 
sich  nicht  festklemmen  kann).    EP  [1903]  12618. 

5882  *Jenkins,  Third-rail  System  (StromAbBebmer  für  oben  abgedeekte 
dritte  Schiene).    USP  766625. 

5863  ^Kilbourn,  Third-rail  System  for  electric  railways  (durch  Schutz- 

Schienen  beidereeite  abgedeekie  Strorasultthrangesohiene).  USP 
764241 

5864  *Jobn  S.  Payne  u.  James  S.  Payue,  Third-rail  guard  for  electric 

roads  (allseitig  abgedeckte  dritte  Schiene;  die  obere  Abdeckuug 
hebt  der  Stromabnebmer  ab).    USP  764148. 
5885  *Slater,  Insul atiug- Support  for  electric  third   rails  (Isolator  und 
Befestigungsklammer  für  Stromschiene).    USP  764384. 

5866  '"Slater,  Cuxrent-coUector  for  electric  railways  (oben  abgedeckte 

StronuBnfQhrungsschiene,  wdoba  der  Stromabnebmer  feitiich  be- 
•(Miobt).  USP  764311. 

TMIIeHsr-  und  Komaktknepfi^ilsiBe. 

5867  *Batohelder,  Push  butlon  tbird  rail  (TeilleitenyBtem).  El.  World 

Bd  44.  S  534.  0 

^5888  *W.  M.  Brown  n.  Wetmore,    liaiiways,   electric  (Aufbau  des 
StrafienkonUdri»  ftr  OberOaebenkontakteyeteme).  BP  fl 903]  10546. 
5889  *A.  Diatto,  Sdialtangsanordnung  für  eine   elektrische  Stromzu- 
führungsanlage  mit  Kontaktknöpfen  (elektromagaetieob  ausgelöste 
Streckenschalter).   DEP  Kl  20  k.  Nr  151382. 

5870  ^Farnsworth,  Bleotrie  raiiway  (1901 ;  Teilleitereystem  mit  dektro* 

magnetischen  Streck enscb altern).    USP  766335. 

5871  ♦General  Electric  Co.,   Railways,  electric  fTeilleitcrsyatem  mit 

elektromagnetischen  Schaltern).    EP  [1903]  6497,  7140. 
5879  ^Gntbrio,  ffleetrio-ndlway  system  (Ob«fniehmikontaktknopl)>  USP 
76494S. 
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5873  *A.  Hirst&SoD  u.  H.  Hirst,  Railways  etc.,  electric  (Oberflächan- 

kontakt^vtam  mit  aatoi»obU«iii  StromAbn^uner  in  gMohlosMiMin 
Kanal).    EP  [1903]  9649. 

5874  *Die  Einschaltevorrichtung  fHr  die  Stromzuleitungsschiene  (Teilleiter- 

stromzuführuag  auf  der  Bahn  Baltimore •  Ohio  mit  Hopkinson- 
toben  Sohaltorn).   Zsekr.  £1.,  Wi«n  1904.  S  6S9.  1  Sp. 

5875  *Kempt,  Railways  and  tramwayt,  alentrio  (Oberflitthenkontaktkiiopf' 

System).    EP  [1903]  5938. 

5876  *The  Kingsland  sarfaoe-Goutaot  syatem  (nlhere  Beschreibuos  des 

ontor  P  Oi>  erwthnten  Systems).  El.»  London  Bd  58.  8  659. 
3  Sp,  7  Abb. 

6877  *W.  Kingsland,  Drehschalter,  welohem  eine  stufenweise  Bewegung 
durch  Hin-  und  Herbewegung  eines  auf  ein  Gesperre  einwirkeudeu 
Hebels  erteilt  wird  (Schalter  fth>  Oberfliehenkontaktknopf-System). 
DRP  KI  20  k.  Nr  1504^8. 

S878  *Letheule,  TeilleiterstromzufQhning  für  elektrische  Bahnen,  System 
Dolter  (genaue  Beschreibung  des  unter  F  04,  3832  erwälmten 
Systems).  EL  Bahn.  1904.  S  991.  8  Sp,  5  Abb,  1  Tat 

5979  Mahoney,  Sectional  third-rail  railway  H3'Btem.  WeetSfU  Bl.  Bd  86. 
8  115.  2  Sp,  3  Abb.  —  USP  764856. 

6880  *  Murphy,  £lectric-railway  System  (Teiileitersystem).  Ü8P  761694. 

6881  *Beyval,  La  traetion  k  oontaot  saperfieiel  (Betriebsergebiusae  det 

Oberflächenkontaktsystems  der  Siemens-Schuckert*Werke  in 
München).    Ecl.  61.  Bd  40.  S  4.53.  8  Sp,  1  Abb. 
5882  ^Sporborg,  Electric  railway  (Teilleitersystem  fflr  dritte  Schiene). 
ÜSP  764d8a 

5888  *8.  B.  Stewart,  Eleotromagnetic  switch  and  signal  (TMUeiter^stett 

in  Verbindung  mit  den  Signalen).    USP  76H.Rf>0. 
5884    Whittier,  Gonductor  for  electric  railways.    ÜSP  767534. 

Oberleitang.  DrahtnunidncuTie. 

&885  Abtauen  der  bei  Rauhreif  ((iraupeln  oder  Eisregen)  auf  den  Fahr- 
drfthten  und  Leitungsschienen  entstehenden  Eisschicht.  Zschr. 
El..  Wien  1904.  8  116.  0 

$8BS  *Tbe  Lynchbu'rg  trolley  ear  (Oberleitungsisolator  mit  Klemm- 
backe).   El.  World  Bd  44.  S  389.  0 

5887  *Cochran  u.  Anderson,  Hanger  for  overhead  oondnotors  (Fahr* 

drahtiBolator).    ÜSP  765917. 

5888  *Oeneral  Electric  Co.,  Railways  and  tramways  eleotrio  (Ober> 

leitungsträger).    EP  (190;i|  7135. 

5889  ♦Glor  u.  W.  P.  West,  Overhead  track  for  troUeys  (Fährdrahtweiche 

Ar  die  Einfahrt  von  Wagensohnppen).   ÜSP  764939. 

5890  *Goord,  Overhead  conduotor-point-operating  meehanism  (Fahrdraht- 

weiche).    USP  765136. 

5891  ♦Hall,  Hanger  cut-out  for  troUey-wires  (Fahrdrahtisolator  mit  Ans- 

schaltvorriohtuDg  bei  Drahtbruch).    USP  766692. 
5899  *Holadav.  TruUey-wiie  dip  (Klemmbacken  filr  Fahrdiahtisolator). 
ÜSP  765974. 

589S  ♦Hopewell  u.  Cb.  H.  Morse,  Electric  switch  (Fährdrahtweiche). 
USP  767889. 

5894  *£.  Kind  1er.  Ahteilungsisolatur  für  die  Fahrdrihte  elektriseher 

Bahnen.    DRP  Kl  20  k.  Nr  1Ö3038. 
5995  *]|eabert,  Hanger  for  trolley-wires  (Fahrdrahtisolator).  USP7e8868. 
BI.  Bot.,  Mew-York  Bd  46.  8  447.  1  Abb.  0 
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S89S  ^Penny,  Railways  etc.,  «leotrio  (Spannirolatorra  Ar  Obelleitung). 
EP  [1903]  9372. 

S897  *8ieinenfl  Ä,  Hnlsikf«  Akt.  Grr.,  Sicherhettavorrichtung  för  elek- 
trische Freileitungen,  deren  Drahthalter  in  der  Längsrichtung  der 
Lmtni^  Tanehkbbar  aind  (■•IbittKtige  Erdung  gerissener  F«hr^ 
diihte).  Österr.  F.  [1904]  16823.  —  DRP  127767  (P  09,  317). 
Zschr.  El.,  Wien  1904.      R2L>.   1  Abb.  O) 

■^8tf8  *Watiuough,  Out-out  for  trolley-conductors  (1901;  Sicherheitaaus- 
Bobaltor,  der  von  einem  Sobienenkontakt  bedient  wird).  U8P 
764400. 

•Yuille  u.  Co.,  .Tetrad'  trollpv  ears  (Klemmbacke  Ittr  Pftbrdraht). 
£1.  Eng.,  London  Bd  34.  Ö  492.  6  Abb.  0 


S900  *Aldwortb»  Tramwayi,  elMtrio  (BollenitTOiiMbiiehnier).  EP  (19031 

7625. 

S9Qt  *Baoco,  Electric  traction  (Stromabnebmerwagen  für  gleislose  Fahr- 
Beuge  mit  8  in  Dreiecksform  angeordneten  Fahrdrähten).  EP 
[1903]  10384.  —  österr.  P.  [1904]  16844.  -  Zmshr.  El.,  Wien 
1904.  8  522.  2  Abb. 

&9U2  *Benaon,  Self^adjusting  troüey  for  electric  railways  (Rollenstrom- 
abnehmer).  USP  769462. 

5903  *Birkby,  Railway  etc.,  ^U  ctric  (Stromabnehmer;  Stromflberleifaiiig 

von  f^er  Rolle  zum  Wagen)      EP  ' fifilP. 

5904  •Bourgeois,  TroUey-head  (Rollenlagerung).    USP  765544. 

5905  *He  Bride,  Multiple-oontact  trolley  (Anordnung  einer  zweiten  Hilfa* 

rolle  um  Funkenbildung  sa  ▼ermeidea).  El.  World  Bd  44. 
S  427.  0  —  USP  768674. 

5906  •Briggs,  Multiple  trolley  (RoUenstromabnehmer  mit  f  übningarolle). 

Ü8P  764418. 

S9ffj  *Brown,  Trolley  (Bügelstromabnehmer,  der  durch  ein  gelenkiget 

federndes  Rohrviereck  getragen  wird).    ÜSP  764224. 
Ö908  ♦McCafferty,  Trolley-wheel  (zweiteilige  Rolle).    USP  766766. 
5909  *Calahan,  Trolley -restorer  (Eiiiführuugsgabel  für  Rolluustromab- 

nehmer).   USP  768325. 
5?/<>  *Cautnnn ,   Electric  traction  (Rollenstromabnebmer  für  zweipolige 

Obcrkitung  und  seitlich  von  den  (ileisen  verlegte  Oberleitung. 

EP  [iy03j  12174. 

$911  *  Chamber!,  Overbead  trolley  (Rollenalrpinabnehmer).  USP  764039. 
I^i9  ^Christensen,  Trolley-guard  (Rdl«iitroin»bnehm«r  mit  FtthroogB- 

gabel).    USP  764915. 
S9i3  *Daggett,  Railway  etc,  electric  (RoUeustromabnehmer).  EP  [19031 
9115. 

^9/d*Dolson.  Trol]<'T-pole  Controller  ( Invc.h  Dmoklnlfc  hembiiehbarer 
Rollenstromaunehmer).    USP  768  789. 

5915  *Fielding,  Railways  etc.,  electric  (RoUenstromabuehiuer  uiil  Ein» 

führung^gabel).    EP  [1903]  11242. 

5916  *8.  Fisher  u.  A.  Sanders,  Trolley  (Stromabnebmermit  Ii  Ftthmngi- 

räderu  über  der  Rolle).    USP  770744. 

5917  *  Forrester,  Trolley  (Lagerung  der  Koiitaktrolle  auf  zwei  Ciieit- 

rollen).   TJSP  769070. 
59iB  *Pan  k  h  o  n  s  e  r .  Troll ey  (RoUen«tromabnehnrar  mit  Gabeldflhenuig 
gegen  Heraosspringen).    ÜSP  766177. 


Digitized  by  Google 


eio 


A.  ElektromechAaik. 


S9i9  '^'Greenwood,  Trolley-pole  bead  (RollengtromabnehiiMr  mit  bw« 

Rollen  hintereinaiK^er).    ÜSP  765003,  76.'iOOi. 
&920  ''HachraaDD,  Selt-oiling  bearing  (RolleDlagenuig  und  •Schmierung 

für  StromabDehmer).    USF  766244. 
S9Sf  *H»dfield,  Self-aligniog  troUey  head  (Stromabnehmer,  d«nen  Bolle 

auch  um  eine  senkrechte  AohM  chrebbar  ist).   BL  Bat.  Bd  56, 

8  12.  2  Abb.  0 

59^Ü  *Ei.  Hall,  Towuaend  u.  Peace,  tStxomabuehmer  für  elektrische 

Stnfienbaimwagen  (Gabelnehenuig  gegaa.  HeraoMpringeo  der 

Rolle).    DRPK1201.  Nr  152655. 
5923  *  0h.  O    Hartman.   TroUey-fork   (Rollenlagemnf^).    USP  765137. 
Ö924  'HurttuauD  &  Brauu  Akt. »Ges.,  Vorrichtung  zum  seibattätigen 

Wenden  dee  Stromabnehmerbfigele  «loktritdier  Motonragen  baun 

Wechsel  der  Pahrrichtung.    DRP  Kl  201.  Nr  152298. 
*H.  TTrnke,  Stromabnehnif^r  fiir  elektrische  Fahrzeuge  (Gestänge 

mit  zwei  gelenkig  verbuudenen,  durch  Federn  gehaltenen  Teilen). 

DBF  Kl  90  L  Nr  160988. 
6986  *Hindley,  Electric  traction  (Rollenstromabnahniar  mit  SiabaniBg 

gegen  Emporschnelleu).    EP  [19031  7639. 
Ö927  *W.  W.  Hoff  man,  Trollcy-haru.    Ü8P  769086. 
S9S8  ^Hoopar«  Trolley-harp  (Bolleidaganiog).   ÜSP  765076. 
S939  *C.  Jones,  Trolley-pole  (teleskopartig  tuaammeiiMhiebbaie  Staoga 

für  Stromabnehmer).    U8P  764194. 

5930  *K)een,  Eleotrical  oontact  device  for  intermittently  establishiDg 

eireuita  üb  moTing  oars  (Bttrttankontakta  am  BoUaii  •  Stromab* 
nehmar  fllr  Eilfsstromkreise).   TTSP  766953. 

5931  *Lauvernier,  Tete  de  troll ey  pour  traction  6leotrique  (Sicherung 

des  Rollenstromabnehraers  gegen  Entgleisen).  El.,  Paris  Ser  2. 
Bd  98.  B  80.  2  Sp,  4  Abb. 

5932  *W.  0.  Miliar,  TroUey  (Rollenkopf).    USP  765850. 

6933  *Milloy,  La^or  Tür  Stromabnehmer  elektrischer  Bahnen  mit  Ober- 
leitung.   DKP  KI  201.  Nr  150734.  —  EP  [1903]  12466. 

5934  *01iDger,  TroUey  (Rollenlagerung).    USP  76585S. 

5935  *Ondo,  Electric  troUay  (BoUenatromabnahmar  mit  Oabalaiabamiif). 

USP  766650. 

5936  *Pear8on,  Railway  etc.,  eleotric  (RoUeuBtromaboehmer).  EP  [19031 

6796. 

.)937  ♦E.  W.  Potts,  Seif  lubricating  trolley-wheel.  USP  767954, 767955. 

Ö938  *Rockwell,  TroUey-harp.    USP  770113. 

5939  *Eatliff,  TroUey -wire  replacer  (RoÜenstromabnehmer  mit  spiral« 

fiSrmig  gewmidaiiao  EiDAbrangarollen).   USP  764371. 
594$  *B.  Schmidt,  Stromabnehmer  für  Wagen  elektrischer  Bahnan  (swai- 

teilit^e  pplenkige  Stange).    DRP  Kl  20  1.   Nr  151 173. 
5941  *Selakosky,  TroUey  (Stromabnehmer -RoUe  mit  Einfuhrungsvor- 

richtungl^  USP  766516. 
5949  *W.  F.  Smith,  Bailways  etc.,  electric  (Bollanatromabnabmar  mit 

EinrühningBgabel).    EP  [1P03]  1  1  5H5. 
6943  *Q.  £.  Smith,  TroUey  (EoUeuatromabuehmer  mit  EinfÜhrungsgabel). 

ÜSP  764688. 
5944  »Stenvall,  Trolley-stand.    USP  767018. 

.'>94.-,  *Strail,  Trolley-wheel  (Rolle  mit  außen  verengter  Rille).  USP768959. 
0946  *J.  von  Stubenrauch,  Stromabnehmer  für  elektrisch  betriebene 

Fabneuge  (Abfadamng  dea  KontaktstAckaa  daa  Stranabnabman.) 

DBP  K190L  Kr  15940«. 
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5947  *8«ilHT*n  n.  H»rrit,  Trolley  (RoUenstromftbDelmier  mit  SitthMrong 

ppgcn  HerauHRpringen).    USP  768245- 
Ö94ti  *8nmner,  Overhe«d  trolloy  (SiromabnehmerroUei  Lagerung).  USP 
764692. 

5949  *8auner,  Trolley  for  overhead  tracln  (BolleiiitroinabDduBar  ndt 

vier  Rollen  hintereinander).    USP  7f;4  780. 
^äunny,  Trolley  (Eollonatromabnehmer  ftür  zweipolige  Oborleitoog). 
USP  764392. 

5951  ^Turner  u.  Ish^rwood,  Electric  traction  (Stromabnehnentaiige 

mit  Sicherung  gegen  Rraporachnellen).    EP  [1903]  7387. 

5962  *¥olker  u.  A.  Goerlit«,  Trollejr-baee  and  pole  or  arm  tberefor. 

USP  767025. 
5959  *W»rr6ii,  TroUey-bup.   Ü8P  765449. 

5954  ^Washburn,  Trolley »guard  (Kollenstromabneiuner  mit  Ptthniiig*- 

gabel  und  I^itrolle).    USP  765216. 

5955  *W.  T.  WilkiDBOu,   Trolley  -  wbeel   (draiteiiige   £.oile   mit  aus* 

««dMalbwrak  llittelteil).  USP  769864. 

5956  ^W.Willenbficher,  Stromabnehmer  mit  um  eine  wagerecht«  und  eine 

senkrechte  Achse  drehbarer  Kontaktrolle  und  an  der  Winkel- 
drehuug  der  Rolle  teilnebmender  Fahrdrahtfanggabei.  DKP 
K190L  Nr  161919. 

5957  *Q.      WoBzesynski,  Schleifkontakt  fnr  zweigleisige  elektriMbe 

Bahnen  mit  Oberleitungshetrieb.    DEP  Kl  201.  Nr  153479. 

5958  U.  Amet,  Automatic  brake  and  take-up  device  for  troUey-corda 
(HflrabsiehTorriebtang  ftr  Bolleoatromabiiehmer).   USP  768960. 

5959  *Cariu8,  Vorrichtung  zur  Verhütung  des  Emporsohuellens  der 

Siromabnehmerstange  bei  elektrischen  Bahneo  mit  Oberleitnng. 
DAP  Kl  20  1.  Nr  151 174. 

5950  *BUotrie  n.  Stcam  Eailway  Sapply  Oo^,  Btilwayi  et«.,  el««- 

trio  (H«rftbsi«bvorribhtiiiig  flir  EoU«nttrom»biMlim«r).  EP  [1903] 
9149. 

696  t  '*Ham,  Trolley  -  retraotor  (Uerabziehvorricbtung  für  Rollenstrom- 

ftbnehmer).  USP  764807. 
5959  *W.  W.  Hoffman  u.  F.  W.  Powert,  Trolleyretriever  (Herabsieh. 

Vorrichtung).    USP  769085. 

5963  *  Karslake,  EuUways  etc.,  electric  ^üerabziebvorridbtung  für  Bollen- 

•tromebndimer).    EP  [1903]  5918. 
5954  *de  Long  u.  Seymour,  Controller  for  trolley-poles  (Herabiieh* 

▼orriobtnng  fär  RoUenstromabnebmer).    ÜSP  766935. 
696S  *H.  W.  Niohols  n.  S.  Briggs,  Automatic  trolley«controUing  devioe 

(Henbiielivonialktttng).  USF  769009. 


J^otoren. 

6966  *Oskytel  H.  Clarke,  Seme  points  in  a  compariaon  of  types  of 
rulwaj  motort  (allgemeioes  Uber  Einpbasen-WeehieletroD-Belm- 

rnotoren).   El.  Rev.,  New-York  Bd  45.  S  185.  6  Sp. 

5957  *Sieinmetz  oo  alt^rnating-current  railway  motors  (theoretische  und 

kritische  Behandlung  der  Wechselstrom -Bahnmotoren).  Western 
El.  Bd  85.  8  949.  6  8p. 

5958  *WeBtinghouse  railway  motor  (Qlelchstrommoior  für  40  P  und 

300  bis  400  Vi.  Western  El.  Bd  35.  S  33.  1  8p,  1  Abb.  — 
El.  World  Bd  44.  S  14d.  2  Sp,  8  Abb. 
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5969  *P.  S.  Barreit,  Controller  appantas  (Kurbel  Ar  Fahnohalter). 

USP  770886. 

5970  *Corej  u.  General  Electric  Co.,  Electric  Controllers  (die  Sclialt* 

wals«  besteht  aus  aotwechselbareo  Einheiten).  EP  [1903]  6483. 

-  USP  766327. 

597J  *Hin,  Reversing- Switch  (Fahrachalter  mit  identisc^ian  autweebsel- 
baren  Einheiten  der  Schaltwaise).    USP  766351. 

S973  *W.  B.  Potter,  Controller  for  eleotrio  motors  (Fahrschalter  für 
Reihen-Parallelsohalkong  von  Bahnmotoren).  USP  Reiseue  13241. 

5973  *Sattler,   Die  Sti^upnmg   elektrischer  Motoren  (Fnlir-chalter  und 

Schaltschemata  für  Krane  und  Motorwagen).  £L  Ana.  1904. 
S  651,  666,  704.  13  Sp.  31  Abb. 

Lokametivtn. 

5974  *Q&irnB,   TiKln.<?trial   locomotivo«;   f Beschreibung  mehrarer  Au- 

führungen).    El.  World  Ed  44.  b  429.  0 

5975  *C.  W.  Hunt  Co.,  Storage  battery  -looomotiTe  at  St  Louit  (Fabrik- 

lokomotive).   EI.  World  Bd  44.  8  490.  1  Sp,  2  Abb. 

5976  Jeffrey  Mf^^  Co.,   Electric  locomotives  for  gathering  parposas. 

£1.  Eev.,  i^ew-York  Bd  45.  S  139.  4  Sp.  2  Abb. 

5977  Wrubel,  Die  Jangfin^abahn-LokoinotiTe  Nr  VI.    Sehweis.  El. 

Ziobr.  1904.  S  193.  6  Sp,  5  Abb.  —  El.  London  Bd  53.  S  419.  O 
-  FA.  Rev..  New-York  Bd  45.  8  206. 0      Weatero  El.  Bd36. 
iD  140.  0 

Waffen  txncf  Zubthiir. 

5978  *The  .äcrnl-raversed'  steürway  (Ausführung  der  Treppe  zum  Wagen- 

verdeck).    El.,  London  Bd  53.  S  472.  1  Abb.  0 

5979  *  Electric  car  with  nix-wheel  trucks  and  motora  of  800  HP  (Schnell- 

buhuwagen  für  Überlaixlverkelir;  vier  Motoren  für  SOG  P)*  BU 

Loudou  B(i  53.   S  858.    1  8p. 
5960  '^Buifet  car  for  Aurora,  Elgiu  aud  Cliicagu  eleotric  railway  (vier- 
achsiger  Speisewagen  mit  vier  Motoren  von  je  195  P).  Western 

El.  m  .'{5.  S  193.  1  Sp,  2  Ahl). 
6961  *8leepii)g  car.s  «n  eleotric  rnilwiiyn   (Eiuetellung   von  Schlafwagen 
auf  der  Strecke  Culumbus  -  Nuwark  -  Zaüösville).    Western  El. 
Bd  35.  S  199.  0 

5982  *Ganz  &  Co.,   Neue  Motorlnftpurapeu   für  elektrische  Fahrzeuge 

(direkter  Antrieb  eines  Zwilling9kotupres9or.s  durch  Drehstrom- 
ujotor  für  4  r  und  450  Umdr.).  El.  Bahn.  1904.  8  271.  1  Abb.  0 

5983  *S.  H erzog,  Schweizerischer  Wagenbau  Ar  elektriich  betriebene 

Straßenbahn    (Be.«t;iirt«ibuug    der   Wiigen    mehrerer  Schweizer 

Bahnen).    Zschr.  El.  Maschb.  Bd  7.   S  245,  270.  7  Sp,  Abb. 
5964  "The  John  Stepheuson  Co. 's  expoüitiuna  car  (Motorwagen  mit 

Bwei  Drehgestellen  und  secbe  Aeheen  Ar  Sebnellbetrieb).  Bl. 

Rev  ,  New-York  Bd  45.  8  4r)0.  2  Sp,  1  Abb. 
S985  *Lintern,  Track-Hander  for  motor-cars  (Auslosung  des  Sandstreuers 

durch  Druckluft  vom  Fahrachalter  aus).    USP  706742. 
5988   Nfimberger  Lenkacheen  Ar  Straßenbahnwagen.   Bl.  Bahn.  1904. 

S  225.  5  Sp.  3  Abb.  2  Taf.  —  El.,  London  Bd  53.  S  419. 
6987  *8chüßler,   Die   Straßenbahnwagen    zur   Bewältigung   des  Welt- 

aus8t«llungsverkehrs  in  St.  Louis.    El.  Bahn.  1904.  S  339.  1  Sp. 
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Bremsern. 

698H  *i.  £.  Börry,  Br»ke  («lektromagiietiMba  Breatkopphiag).  U8P 

767268. 

5989  *B«ih0nod,  Btado  mir  1«  firaintge  6leotriqae  dei  ebainnit  for 

et  tramways  (theoretische  Behandlang  der  Vorgänge  beim  Bremsen). 
Schweiz.  El.  Zeobr.  1904.  8  119,  148,  166,  199,  dd4,  846. 
20  Sp,  7  Abb. 

$990  *Gfliiaral  Eleetrio  Co.,  Brak«;  «Uetrie  iwitobae  (Fahnehiltoir 

für  elektropneumatische  Bremsen).    EP  [1903]  9805  bw  9608. 
&99i  "^F.  B.  Gorey,  Eleotrio  trMk-brake  (elektromagD6ti«cbe  GldtbreuM). 

ÜSP  768357. 

6999  Etsoi,  N««i6  elcktromagnetiMlie  Bramaa.  Bl.  Ans.  1904.  8  798. 

1  8p,  1  Abb. 

6999  *QeDeral  Electric  Co.,  Railway  etc.  vehicles;  air  etc.  compressing 
(selbsttitige  lUgeiung  dee  Druckes  in  den  Druckioftbehältem). 
EP  [1908]  64B9. 

5994  *M.  Q.  E.  Heinrich  n.  Pröger,  Electric  tranicars  (SchiflaMirlamer, 

welcher  die  Bremsen  beeinflußt).    EP  [1903]  8321. 

5995  The  Johnson-Lundell  Eleetrio  Traotion  Co.,  Ltd.,  Brems- 

vorriolitang  fBr  mit  R«g«iitratiTmotor«o  anagerilatate  «Uktriaohe 
Bahnwagen.  DRP  Kl  20  1.  Nr  153259. 
&99U  ♦Kram er,  Die  Sachgemftßheit  der  Bremsen  elektrischer  Straßen- 
bahnen und  die  Mittel  zur  sachgemäßen  Steigerung  ihrer  Leistungs- 
ftliigkeit  (FortMtsmig  F  04,  am).  BU  BiLi.  1904.  S  347, 
286,  330.  38  Sp,  18  Abb. 

5997  'Lintern,  Means  for  operating  pneumatic  valvee  (StenorrOBtU  ^ 

Druckluftbremsen  und  dergl.).    ÜSP  765743. 

5998  W.  A.  Neabitt,   Elaktria^   betriebene   Bremevorriehtang  lllr 

StraßenbnhnfaLrzeuge  and  dergl.    DRP  Kl  901.   Nr  151200. 
6999  *F.  C.  Newell,    Rlectrio  railway  and  tramway  vehicles  (Bremih 

Schaltungen  für  Bahnmotoren).    EP  [1903J  6367,  6368. 
6000  *Bairortfa,  Loeomotive  rnilwij  uid  tramway  Tabides  (Brama- 

HchaltuDg  für  Zllge  oder  Wagen  mit  mebraren  Motoren).  EP 

[1903]  5494. 

6U0i  ^Soholtes,  Brakes  (statistisches  über  Verwendung  und  Betriebs- 
koetan  veraehiedener  Bremaen  bei  Strafienbabnon).    Bl.  World 

Bd  44.  S  484.  1  3p. 
5<Hi2  *W.  H.Scott,  Brakes  for  eleotric  apparatus  (Fahrschaltersperrung, 
welohe  die  EiuBchaltung  der  Bremsen  nur  in  der  Nullstellung 
gaatattet).   £P  [1903]  11844 


Oberbau, 
Weichen. 

S0U3  ^Aiguillage  automatique  pour  tramways  (elektromagnetische  Stell- 

Torriehtnng  fftr  Gleiaweiehen).  Bd.  41.  Bd  40.  8  934.  9  8p,  1  Abb. 
MOi  *Cope,    Switch    (elektromagnetische    Weichenstellvorriditung  ftr 

Straßenbahngeleise  mit  Fahrdraht).    ÜSP  749261. 
6Q05  'Hartley  u.  Greenwood,  Tramways,  eleetrio  (Gleis-  und  Fahr- 

drahtwaiehe).   EP  [19031  7910. 
9009  «O'Neill,  Bwlwaja  ala,  daalria  (WaiabanalaUaiif).  BP  [1908] 

19360. 
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SchiaMM  and  SchienenatoßTerbiodongea. 

5007  *Fowler,  Railways,  elMtrie  (Baluk5rper  lllr  EiiiiMlüm0iifiUirMag»> 

EP  [1903]  7157. 

6008  ^Kimball,  BetoDsobwellen  für  Eisenbahneu.  £1.  Bahn.  1904.  S  230. 

1  Abb.  0 

•Bayer,  Railways,  electric  (Glei?anordrnnig  umI  Stromzuführung llto 
Strecken  mit  verschiedener  Spurweite)     EP  [1903]  7829. 
60i0  ^Simeou,  äehienenversohweißeu  (Buscbreibuug  verscbiedeoer  Vaiv 
fahren  und  daran  Kotten).  Zaobr.  V.  dlaeh.  Ing.  1904.  8  1468. 

2  Sp. 

tfOil  *Cole,  Kails  aiul  rail  jointa  (Betriebsergebnisse  mit  verschiedenen 

ScbieDeustoßeu;  ScbieneuabDutaung).  El.  World  Bd  44.  S  536.  0 
BOii  *£.  A.  Oondii  jr.,  Inmktod  nul-joint.   U8P  767800. 
9013  •Tb.   Goldschmidt,    Schienenstoßverbindungen    für  elektrische 

Bahnen  (Bemerkung  zu  F  04,  .?425).   El.  Bahn.  1904   S  297.  1  Sp. 
tiOii  ^HarriDgtott,  Rail  boods  (kritische  Beechreibaog  mehrerer  Scbieoeo- 

•toßTcrbfaiduH;«o;  Tergl.  aaoh  F  04,  i19i),  J.  Fnuiiklin  Inak. 

Bd  157.  8  273.  15  S.  14  Abb. 
60/5  ♦Holbrook,  Insulated  rail-joint.    USP  767273. 
60i6  *MontraTille  M.  Wood,  Elektnacb  leiteude  ScbienenverbiDdung 

(Einprsaan  dar  StoBköpfa  dnroh  Kaila  in  dia  Sobiananbobrong). 

DRP  Kl  20  k.  Nr  152433. 
€017  *Sheardown,  Notes  on  polid  rail  joints  (Kritik  der  Schienen-^toß- 

Terbindungen  von  Falk  u.  Loraiu  sowie  des  Thermit -Schweiit- 

▼arfahrent).  J.  Inat  Bl.  Eng.  1904.  8  lOSl.  11  8. 

6018  »E.  G.  Thomas,  Rail-bond.    Ü8P  768318. 

6019  *G.  A.  Weber,  Insulated  rail-joint  (Isolierung  von  Schienenstößen). 

Ü8P  764169,  765370,  770342.  —  EP  [1903]  10080. 

6020  W,  H.  Wbarry,  Bailwnjs  ate.,  alaetria  (Targl.  anah  P04,  im). 

EP  [1903]  18458,  1946L 

Siraokeasieberoag. 

60$i  *Gajnor,  Bloak  twitab  «nd  aignal  iyatani  fbr  aleetria  raUroads. 

USP  769214. 

6023  *G.  Gibbs,  Stopping  railway  yehicles  and  trains  (Auslösung  der 

Bremsen  und  Ausschaltung  des  Stromes  bei  Überfahren  geschlossener 

Signale).    EP  [1903)  7691. 
6023    Guarini,  Signauz  electropneumatiquee  tjtltime  Westinghonae. 

Ed.  61.  Bd  40.  8  16.  14  Sp,  3  Abb.  —  El.  Ana.  1904.  8  815. 

2  8p,  2  Abb. 

0024  *  Still  wall,  Bignaling  systan  fer  daeCriaallj-oparaCad  Taalwagpa. 
U8P  771097. 


ElektriMb  batriabaae  Fahriaaga  Mn4  MtMMiM. 

Fahrzeuge. 
Waffen. 

6026  *  Electric  mail  vana  (Postwagen  in  Paris  mit  Batterie  von  44  Zellen). 
El.,  London  Bd  68.  8  565.  0 

6026  ^Fourgons  electriqnr"?  prtur  le  servirp  rlps  postes,  h  MIluu  (Akku- 
mulatoren wagen  für  Poitbafilrderung).  El.,  Paria  8er  2.  Bd  28. 
8  128.  0 
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SOif  *An  eleothc  automobile  reoord  (Dauerfahrtoo  mit  awei  Akkamobüeo). 

Bl.  Woria  Ba  44.  8  81.  0 
BOSS  *The  remarkable  performaooe  of  a  storage  battery  (168  km  lange 

Versuchsfahrt  einM  AtttoinobilB).   £1.  Bat.,  New -York  Bd  45. 

8  260.  Q 

€099  *Conini«roUI  Motor  Yoliiolo  Oo.,  Eloktrwobo  QembSftafahrs«iiga 

in  Detroit  (Lastwagen  mit  Batterie  von  80  Zollen,  350  AS,  yim 
Motoren;  Omnibus  mit  nm  Mötoron  von  Jo  4P).  Contrbl,  Aeo. 
Elemk.  1904.  8  203.  0 

60S0  *0o.  Pnriiionne  doi  Voitnrot  Bleetriqnot  (Proe4d4i 
Kridger),  Elektrisohw  Kraftwagen  Triobmotoren  werden  duroh 
eine  Kompoanddynamo  geapciet).  D&P  £1  SOI.  Nr  153106.  — 
BP  [19031  8778,  9130. 

0OSi  *Bleotrio  vebiele  Co.,  Bin  elelttritohei  Tonnean  Oohunbia 
(Batterie  von  116  Edisonschen  Zellen;  Antrieb  durch  Westing- 
honBef>o}if^n  Motor  f&r  540  A,  140  7).  Oentrbl.  Aoe.  Elemk. 
1904.  b  203.  0 

90S2  *Bleetrie  Tehiole  Co.,  Dae  elektriaehe  Ronnbont  Colnmbin  L  Z 

(Batterie  mit  30  Bxide- Zellen  für  120  AS  und  30  A;  Motor  fBr 
3,5  P).    Centrbl.  Aoc.  Elemk.  1904,  8  215.  0 
6033  *Eleotromotion  Co.,  A  new  electrio  automobile  (Antrieb  der 
Adiaen  dordi  direkt  gekuppelte  Motoren).   BL  BoTn  Hew-Toik 

Bd  45.  8  409.  0 

90S4   Fisher  Motor  Vebiele  Co.,  A  terraoed  eatomobile.   Bl.  Bot.« 

New-7ork  Bd  45.  S  405.  3  8p,  1  Abb. 
6035  *Lenggenhager,  Blektrilohe  Antomobildroaehken  (Betefareibni» 

mehrerer  Wagenaasrdatniigen}.  Sokweis.  Bl.  Zaekr,  1904.  S  dlC 

329.  9  8p,  8  Abb. 
0036  *W.  A.  Tb.  Müller,  Die  Elektromobil -Industrie  (Entwickiungs- 

ttbwsiobt  unter  Betngnnhine  nnf  andere  AntomobÜMi).  Gentribl. 

Aeo.  Elemk.  1904.  8  168.  8  Sp. 

6037  *J.  H.  Rp^»ncer,  Safety  device  for  eleotrically-propelled  vehicles 

(1900;  der  Motoratromkreis  kann  nur  geschlossen  werden,  wenn 
der  WaganflOuer  anf  arfnem  PImIb  lürt).  Ü8P  767816^ 

Boot«. 

6038  *An  electrio  servtce  lannch  (Akknmulatorenboot  mit  Batterie  fttr 

35  P  und  10,4  km/St  Geschwindigkeit).  El.,  London  Bd  53. 
8  468.  0 

EUkiritche  TrmdeUt. 

6039  ^Walsh,  The  electrifieation  of  the  Erie  canal  (weiteres  über  F  03, 

8888),   Western  Bl.  Bd  86.  8  180.  9  8p. 

6040  Davies,  Canal  traction  (Systeme  von  BoTOt  und  Thwaito).  BL 

World  Bd  44.  8  535.  3  8p,  3  Abb. 


Hebezeuge. 

604i  *AQto-Oontroller  and  Switoh  Co.,  Eleetrio  lift  and  crane  Con- 
trollers (elektrische  Steuerung  des  Anlefiscbnlters).  BL  Rev. 
Bd  56.  8  886.  1  Abb.  0 
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Steuerraagneten  fQr  Aufzüge  oder  dergl.).    USP  766865. 
60A3  *Burdett-Rowiitree  Mfp.  Co.,  Electric  Huinbwaiters  (Steuerung 
tmd  SignalaDlage  für  Aufzüge).     Westeru  }uL   Bd  35.    S  136. 
2  Sp,  3  Abb. 

i044  *£■  KleiB,  VerriegeluDgsvorrichtim^  fUr  AnMgß  WÜ  Dmakkaopl- 

steuerung.    DRP  Kl  ."^5  a.   Nr  150547. 
6046  ^Koefoed,  Uauberg,  MarHirnud  &  Heiweg  AkL-Ges.  Titau, 

In  Abhängigkeit  ▼om  Fahntahl  bewegte  YenicgeliuigrroiTiQhtiuig 

fiir   die  StockwcrkBchalter  «lektriffoh  betriebener  Hebaiang». 

DKP  Kl  35  a.   Nr  15ü921. 
6046    Stahl,  CoDtroUing  de  vice  for  eiectricai  lifU  ur  hoiätmg  mechauisuid. 

Ü8P  770878. 

$047  *A.  Stigler,  Dnickknopf  mr  Btommg  «lakiriMher  An&ig«.  DRP 

Kl  35  ft,  Nr  151800. 
604S  '^Commande  ulectn(^ue  d'ascenseur  Wajguod.  u.  Otis  (neue  Fahr- 
•tuhltteueningMi;  Twgl.  P  04,  liSS),   BoL  «L  Bd  40.  B  198. 
6  8p»  3  Abb. 


#949  *The  eentnl  railmwd  of  New  Jeraqr  intalls  a  Gktntry  crane  (Portal* 

kran  Tdr  6  t  mit  (^leichBtrommntoren  für  3  und  16  P  bei  940  V), 

El.  Kev.,  New-York  Bd  45.    S  L^i  e;    2  Sp,  2  Abb. 
60Ö0    Electrica!  plaut  at  Heysbam  harbour.    Ei.,  Lioodou  Bd  53.  S  387, 

427.  15  Sp,  19  Abb.  —  Zeebr.  El.«  Wien  1904.  8  494.  1  8p. 
605i  *El©ctricity  iu  building  Operation  (Antrieb  von  Kranen  und  einer 

Beton-Mischmaschine  flir  Bauten).   El.,  London  Bd  53.  S  944^ 

952.  3  Sp,  2  Abb. 
6053  *EleoMe  harbour  eraaee  (Knuie  im  Hafen  von  Amsterdam;  Antrieb 

durch  Gleichstrom  190  und  440  V).    EL  Bev.  Bd  55.  8  379. 

7  Sp,  8  Abb. 

6053  *J.  Charlier,  Pont  roulaot  pour  ia  carriöre  du  Perloojour,  k  Soignies 

(Portalkna  mit  Ar  60 1  IVaskraft;  sw«!  Kataanmetoren  fOr  je 
7,5  P,  ein  Fahrmotor  fHr  96  F).  BoU.  aoe.  beige  d'41.  1904. 
S  r,2l.  9  Sp,  2  Abb. 

6054  ^Eastwood,  Craue  motor  oontroiler  (Steuerschalter  mit  Einheite- 

aelMlIerD).   El.  World  Bd  44.  8  917.  0 

9056  *W.  Fawcett,  Electricity  and  the  new  steamer  Wolvin  (elektrische 
Krane,  welche  beim  Bau  dp»  Schiffes  verwendet  wurden.  Licht- 
anlage an  Bord).    £1.  World  Bd  44.  S  259.  1  Sp,  2  Abb. 

6054  *1L  KaoB,  A  pewerfiil  eleotrie  erane  (DteUcnm  fBr  190 1  adt  nral 
Laufkatzen,  zwei  Motoren  fUr  25  P,  zwei  für  35  P,  110  Y  Gleieh- 
Strom).    El.,  London  Bd  53.  S  859.   1  Sp. 

6057  "^Kleinhaos,  Electric  vs.  h^draulio  oraues  for  riveter  towere  (Vor* 

sttge  elektriioher  Krane  in  Keaaelaobmieden).  El.  W<Mrld  Bd  44. 
S  11.  2  Sp. 

6058  Stothert  &  Pitt,  A  50-ton  electric  crane  for  Soutbampton  graving 

dook.  El.  Key.  Bd  55.  S  263.  1  Sp.  —  El.,  London  Bd  53. 
S  670.  1  Sp,  1  Abb.  —  Ei«ui.  Bd  78.  8  910.  1  8p,  1  Abb. 

6059  *Warr,   The   eiectricai  equtpment  of  overhead   travelling  eranes 

(FlüsHigkeits -Wendcanlnsser  und  StromaufÜhruag).  El.  Rot. 
Bd  55.  8  84.  4  Sp,  5  Abb. 
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ßO&O  *EIectrioall7-operatod  Temperley  transporters  (Motorlaufwinden, 
LaafvindflD  mit  SttlantriAb),  EL,  LoDdon  Bd  63.  S  6dl.  3  Öd. 
4  Abb. 

$06i  ^Maehiike  for  loading  wfaMibamwB  or  oan  (fahrbare  eleklrüidi 
betriebene  Verladevorriobtang  ftr  fond»  KOU0  und  detgl.).  BL, 

London  Bd  53.  8  463.  1  Sp. 
6062  *Th9  telpherage  equipment  of  the  New  Orleans  LighÜDg  Co. 
(eletoiMh  bttrisMoa  M«lo(laafiri]id«ii  fOr  KoUenfördwung  in 
einer  GaaiiiBtalt).    EL  B«t.,  M«w-7ork  Bd  46.  6  S81.  8  8p, 

4  Abb. 

606S  *Goal-handling  plant  at  Chatham  (Kohlen-  and  AMheförderung.  An- 
trieb dvMh  OlddislroiiiiBdtoien  ftr  460—500  V).  M.,  London 

Bd  53.  S  602.  1  Sd. 

6064  *Electricity  and  grain  elevators  (Öetreideelevator  in  Leitb  mit  Band- 
förderung und  fünf  Motoren  für  5  bia  60  P).  EL  Eng.,  Ltondon 
Bd84.  8  846.  1  Sp,  1  Abb. 

tOßS  *W.  Baker  Chocolate  Co.,  Telepherege  in  a  chocolate  faotory 
(elektrisch  betriebene  Hängebahn).  El.  World  Bd  44.  S  227. 
2  Sp,  3  Abb.  —  El.  Bev.,  New-Tork  Bd  45.  8  401.  2  Sp,  3  Abb. 

60S6  *A.  Bleiehert  &  Co.,  Vorriehtang  sur  VerriegeluDg  too  Veidiett 
für  elektnaehe  Hingebabnen.  DRF  Kl  20  k.  Nr  151815.  ~ 
Schalter  zum  selbsttätigen  Urakehreu  der  Fahrriohtung  elektrisch 
betriebener  Fahrzeuge  (für  Hängebahnen).  D£P  Kl  20  1. 
Nr  151816. 

t067  *A.  E.  Brown,  Electrical  locomotive  (Hängebahn wagen,  Bremse  and 
Drehscheibe  flir  Gütertransport).    USP  7^7  803  bis  767865. 

6068  *Finohum,  Elektrische  Schnelibaiin  zur  Beförderung  von  Postsacheu 
mid  dergl.  (vergl.  F  04,  ii66).   DBF  K181e.  .ITr  151100. 

$069  *Gustiu  fils  ainA,  Blekferiiah  betriebene  Winde.  DBF  Kl  d5o. 

Nr  152  207. 

$070  ^Hooghwinkel,  Gomparison  between  direot-ourrent  and  polyphaae 
ayatema  for  eleetrie  win^ng  plant  (Vorzttge  elaktriaoh  betriebener 
Winden  und  Fördermaschinen).  El.  Eng.,  London  Bd  84.  8  409. 

5  8p,  4  Abb.  —  Fl,  Rev.  Bd  55.  8  523.  0 

6071  *0,  Kämmerer,  Seiltrommel  für   elektrisch  betriebene  Winden 

(Aoabüdnng  der  Motorenanker  ala  Sehdben  fBr  die  Ihwmmel). 

DRP  Kl  35  c.  Nr  152583. 
$072  *H.  Koch  u.  Schiniprie,  Berechnung  elektrisch  betriebener  FördoT^ 

maschinen.    El.  Zsohr.  19U4.    S  827.  21  Sp,  10  Abb. 
$073  *B1.-Akt.-Gea.  Torm.  W.  Labmejer  ft  Oo.,  Stenerapparai  für 

elektrisch  betriebene  Fördermaschine.  DRP  Kl  35a.  Nr  16S077. 
$074  *8iemeus-Schuckort  Werke,   G.  m    1).  H.,  Eiurichtnnj?  nn  elpk* 

trisch  betriebenen  Hubwerken,  bei  denen  der  Elektromotor  während 

dea  Senlwna  der  Laal  Strom  von  regalbarer  Sttbke  im  Hnbatnne 

erhält.    DRP  Kl  35  a.  Nr  151684. 
607S  ♦Unitf^d  Telpherage  Co.,  Portable  eleetrie  and  band  boiata.  £1. 

Kev.,  New- York  Bd  45.  S  249.  1  Sp,  1  Abb. 
$07$  Vereinigte   Maacbinenfabrik    Augsburg  u.  Maachinen* 

bangea.  Nürnberg,  Akt.-Qes.,  SicherheitaTorriobtang  fttr  anf 

einer  Fahrbahn  bewegliohe  elektrische  Hebesenge.  DBP  KI  d5b. 

Nr  151985. 

$077  *Walker  diHodgetts,  BMrieat  oapstana.  £1  Bot.  Bd  55.  8455. 
ISp^  BAbb. 
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9079  *J.  Wilhttimi,  BlekIriMh  betriabw«  KoU«iwipp«  som  BtkoUtn 

Ton  Schiffen.    DRP  Kl  65  a.  KTr  153285. 
6019  ♦The  St.  Louis  Yale  &  Towne  exhibit  (Motorlauf^nnden).  El. 

World  Bd  44.  8  117.  1  8p,  1  Abb.  —  El.  Kev.,  New -York 
Bd  45.  8  24a  9  Sp,  2  Abb. 


S«hrma$chxnen  und  ScUäffeL 

€090  *J.  CiiamberB  u.  Ti.  C.  Cole,  Elpctric  haramer  (durcK  Solenoid 
betriebener  auf-  und  niedergehender  Meißel).  ÜSP  766810.  — 
El.  ReT.,  New  York  Bd  45.  8  345.  2  Sp,  1  Abb. 

9091  *  Motor  Ii  iven  horizontal  boriog  and  driUiog  nadhiae  (ZnMmiBMibM). 

El.  World  Bd  44.  S  185.  1  Abb.  0 

9092  ^Denver  Engineering  Co.,  An  electrie  air  drill  (Antrieb  der 

Bobrwelle  durch  Elektromotor;  Stoßwirkung  durch  Druckluft). 
El.  Rev.,  New- York  Bd  46.  8  106.  3  Sp,  4  Abb. 
9099  *Gardner  EInctric  Drill  &  Machinery  Co.,  Electrically-driven 
rock  dnll  ((iesteina-Stoßbohrmaaobine).  EL  World  Bd44.  8  149. 
1  Abb.  0 

9094  ^Ouariiu,  Bohrmaschine  (fahrbare  Bohrmasehim  mit  langer  Welle 

und  Kugelgelenkkopf  7on  Campbell  a.  Itherwood)^  £1.  Abi. 
1904.  8  830.  2  Sp,  2  Abb. 

9095  *K ammerhoff,  Handbohrmaschinen  (zwei  Konstruktionen  mit  Über- 

Uatmignigiml).   Bl.  Ans.  1904.  8  808.  8  8p,  8  Abb. 

6066  *  Au  electrie  fire  eogine  (kleine  fahrbare  Druckpumpe  mit  Elektro- 
motor flir  0,8  P  iiBd  100  V).  El..  London  Bd  58.  8  667.  1  Abb.  Q 

9097  ""Automatic  Electric  Pump  Co.,  Electric  pumps  (Antrieb  durcn 
Elektromotor  und  Schneckengetriebe).    EP  [1903]  7960. 

6088  "^General  Electric  Co.,  Railway  etc.  vehicles  (Antrieb  und 
Draekregelung  von  Eompreeeoren).   BP  (1908]  8668. 

9099  *C.  8.  Pease,  A  new  motor-driven  pump  (Antrieb  durch  Elektro- 
motor mit  Schneckengetriebe).  Am.  El.  Bd  16.  S  312.  1  Sp,  1  Abb. 

€090  *  Wal  eh,  Eleotrical  Irrigation  (kurze  Beschreibung  von  Bewäsaerungs- 
•nlagon  in  Oalifonden).  Am.  BL  Bd  16.  8  894.  9  8p. 

€091  *Fan  motort  for  1904  (Beschreibung  zahlreicher  Typen  von  Ven- 
tilatoren für  venebiodene  Zweoke).  Am.  IS.  Bd  18.  8  198. 
57  Sj>,  102  Abb. 

9092  *American  Rlnwor  Co.,  Tmproved  mntnr-dnren  disc  fans  (Antrieb 
eines  gruben  (iebläsemotors  durch  Üleichstrom-Serienmotor).  Am. 
BL  Bd  18.  8  480.  1  Abb.  0 

9099  •Baohtel,  Fan  (1901;  der  Antrieb  der  Flügel  erfolgt  durch  bieg- 
same Welle,  die  Flügelebeno  ist  verstellbar).    ÜSP  769  676. 

€094  CoUischoun,  Orubenventilator  mit  elektrischem  Autrieb.  Zsehr. 
EL,  Wien  1904.  8  480.  1  8p. 

€099  *Eltictric  Glow  Lamp  Co.,  Electric  air  coolen  (Ventilator  fOr 
Luftbefeuchtnng).  FII.,  London  B  I  '1  S  539.  1  Abb.  0  — 
EL  Eev.,  New- York  Bd  45.  8  205.  i  Abb.  0 
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i09ß  *EYer«tt,  A  fim  nolar  ^Mhtmtil«tor  ait  Molmhtw  WtU«  uaä 
▼«rstellbarem  FHlgelrad;  rerg^.  F04,  Si8i),  Et  N0W*Yoik 

Bd  45.  S  99.   1  Sp,  1  Abb. 
6097  *Qeneral  £leotrioCo.,  Fans  (Motor  schwingt  am  eine  awxkreohte 

AeliM).  EP  [1908)  6449. 
S099  *Kortherii  Electrical   Mfg.  Co.,   Ventilating    fan  equipment 

(großer  elektriMh  betriebtser  LOfter)*  £L  World  Bd  44.  S  187. 

1  Abb.  0 


6099  *Thb  ttoUiery  ezblbitlon  (Motorlanfwinden,  wasserdichte  Schalter  und 
Sieherangen,  KabelariDnt-iren).  El.  Rev.  Bd  55  S  44,  83, 
123,  163,  237»  274.  25  Öp,  27  Abb.  —  EL,  London  Bd  53. 
8488.  6  8p,  6Abb. 

$100  ^Ihib  applioations  of  electricity  at  the  Pinxton  oollieries  (Drehttnooi- 
aiilage  1100/400  V,  50  Perioden,  Beförderang  der  Kohlenwa^^'en 
doroh  endloses  Seil  und  Fördertrommel).  £1.  Eng.,  Loudon 
Bd  84.  8  304.  4  8p.  —  EL,  London  Bd  63.  8  881.  6  8p.  8  Abb. 

6i01  Electric  and  compressed-air  loOOmotivw  fikr  minM.  EJ.  BoT.,  Now- 
York  Bä  15.  8  16.   1  Sp. 

61U2  ^Durand,  Eieotrioally  driven  mining  apparatua  in  Qermany  (Be- 
■ohMibang  der  FftrdermaMfainen  der  Harpener  Bergwerke- 
gesellschaft Dortmund  and  der  Anlage  bei  Pleiiitt).  M.  ReT., 
New- York  Bd  45.  S  272.  9  Sp,  5  Abb. 

6W3  ^Pennsylvania  Goal  &  Coke  Co.,  Electric  power  in  Ebrenfeld 
oolliery,  Peun.  (xwei  Doppetttromgeneratoreo  150  KW,  860  V 
Gleichstrom  169  V  Drehstrom  25  Perioden,  ein  Drehstromgenentor 
300  KW,  ßOOO  V).    El.  World  Bd  44.  S  ABB.  0 

6iü4  *  Smith,  Electric  equipment  of  a  Scotch  oolliery  (Anlage  bei  Houlda- 
worth;  Torbodynamo  för  Gleiohstrom  800  KW,  600  V).  EU 
World  Bd  44.  S  535.  0 

6 lös  8.  F.  Walker,  Rlectncril  minint?  jiotes.  Electric  driving  in  South 
Wales  coUieries.  Kl.  Kev.,  New- York  Bd  45.  S  7,  342.  6  Sp. 
-  BoU.  ioe.  beige  m  1904.  8  611.  1  8. 


EtektrUeker  Betrith  von  Fahnkrn  tmd  W^rktlMU». 

Bi06  *The  turbo-electric  power  System  in  paint  manufacture  (Erweiterung 
dee  Kraftwerks  doroh  Panrnns-Turhiuc,  400  KW  Zweiphasen« 
Strom;  Betrieb  von  Molonii  ttod  FabnifUileD).  EL  World  Bd 44. 
8  432.  6  Sp,  6  Abb. 

6i07  *Electricity  at  the  .Graphic'  Offices  (Anlaßscbalter  und  Zählwerke 
ftir  Druckerpressen).   EL,  London  Bd  53.  S  596.  3  Sp,  4  Abb. 

9i08  Electric  railway,  lighting  and  beating  plant  at  Blooroington  ead 
Normal,  Hl.    Western  El.  Bd  35.  8  21.  5  Sp,  7  Abb. 

6 109  *A  tannery  electric  power  equipment  (Anlage  in  eiuer  Qerberei; 

zwei  Koropound-Gleichstromerseager,  76  KW,  950  V).  El.  World 
m  44.  S  82.  3  Sp,  4  Abb. 

6110  Blackstone  Mfg.  Co.,   New  electrical  transmission  for  a  cotton 

mill.    El.  Rev.,  New -York  Bd  45.   8  378.   1  Sp. 
9Ui  *Day,  Eleeirio  motors  in  meehine  ehop  aerrioe  (ellgemeines  Uber 
den  Entwurf  der  Hotoren  und  VerteilnngenetKe).    EL  World 
Bd  44.  S  472.  0 
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6  Iii  *S.  W.  H«ins,  Mo  ton  in  a  br—d  bakeij  (Betrieb  von  Biekarei* 

maschinen,  200  KW;  Motoren  von  ^0  F  mit  K«ttoDnKlfiberMtiiuig)i 

EL  World  Bd  44.  8  486.  1  Sp,  2  Abb. 
6113  *R.  M.  HendersoD,  Power  equipment  of  the  new  shops  of  tiie 

Mttxioao  Central  Railwaj  Co.,  Ltd.,  Agnus  C.ilientea,  Mexico 

(näberes  über  F  03,  EL  Ber.,  New  York  Bd  46.  8  885, 

266.  31  Sp,  15  Abb. 
6i  14  *Bioit,  A  dayload  as  «  factor  in  cpotral  Station  aarniog  «ipaotty 

(Vorzüge   des  EinphaHenmotors   vor   dem    Drtlltiroilllliotor  tta 

Fabrikbetrieb).    El.  World  Bd  44.  S  334.  T 
ans  *£[.  u.  P.  Koch,  Die  Elektrizität  in  den  HütteDbetrieben  (Be- 

lohreibung,  Bereohnong,   EnergieTerbraiiieh  von  Walzenzügeo, 

PresMD  und  Sigen).   El.  Ans.  1904.  8  941,  957,  988.  16  8p, 

17  Abb. 

Site  Tbe  Phipps  powar  bnilding,  PiUsburg.  £L  World  Bd  44.  S  510. 
5  8p,  5  Abb. 

61i7  J.  E.  Price,  Blectricity  at  the  Washington  Navy  Yard.  El.  Rev., 
New  -Yoik  Bd  45.  8  86.  6  8p,  8  Abb.  —  EL  AeY.  Bd  55. 
8  474.  1  öp. 

61  i8  Rock  Island  &  Pacific  Bailway  Co.,  Power  generatiaii  and 
distribution  at  a  larga  raüroad  ahop.   EL  World  Bd  44.  8  167. 

7  Sp,  8  Abb. 

6119  *  Wells,  The  power  plant  of  the  Fall  Office  Building  ((ileichstrom- 

anlage  400  KW;  120  Y  für  Belenehtung,  Aufzüge,  Pumpen, 
Lüfter).    Western  Bl.  Bd  35.  S  64.  4  Sp. 

6120  *Willey,  Electric  power  in  quarries  (elektrischer  Betrieb  in  den 

Marraorbrüchen  in  Vermont).    El.  World  Bd  44.   S  301.  0 

6121  "Williams,  Electricity  in  the  hosiery  mfg.  trade  (Vorzüge  des 

elektrischen  Antriebes  in  Webareieii;  vargleiohMide  Du^amme). 
El.  Rev.  Bd  5.5.  S  323.  3  Sp. 

6122  *Motor-driveu  tools  at  the  World'ö   Fair,  St.  Louis  (verschiedene 

Arbeitsmaficbiueu  und  elektrisch  betriebener  Absperrschieber). 
EI.  World  Bd  44.  S  150.  6  Sp,  8  Abb. 
6lS3  *8ixty-itich  roll  tuming  lathe  (Antrieb  doroh  SSpferdigen  Motor). 
Ei.  World  Bd  44.  S  230.  2  Sp,  3  Abb. 

6124  *  Neue  elektrisch   angetriebene   Kolbeustampf-    und  Koksausdrück- 

maeobineo  in  Berg-  und  Hfittenwarkan  (anagaAlirte  Maschinen 
der  Sache.  Miischiiieufabrik  vorm.  R.  Hartmann  Akt.-Ges. 
und  der  Brucher  Maschinenfabrik).  EL  Ans.  1904.  8  887, 
843.   7  Sp,  7  Abb. 

6125  *Allg.  EL-Oat.,  Centrifugal  machinee  (der  Antriabunotor  iat  ober» 

halb  des  oberen  Halalager«  auf  die  2entrifogenwal]e  anfigaBatst). 

EP  (19031  11826. 

6126  *American  Tool  Works  Co.,  Variable-speed  motor-driveu  lathet. 

El.  Rot.,  New-York  Bd  45.  8  317.  1  Sp,  1  Abb. 

6127  *Isaac,  La  commande  ölectrique  daus  les  ateliers  de  tissagr-  (Kon- 

struktionen und  Anbau  der  Motoren  der  AI  lg.  £1.-Ges.j.  EL, 
Paris  Ser  2.  Bd  28.  8  161.  9  Sp,  11  Abb. 

6128  *Pond  Macfaine  dt  Foandry  Co.,  IngenioaB  motor  appIicatioB  to 

a  planer  (Antrieb  einer  großen  Hohelmaschine  durch  Kompound« 
motor  für  H5  P).    El.  World  Bd  44.  S  489.   1  Sp,  1  Abb. 

6129  *Pott  u.  Wiliiamson,  Centrifugal  machine  (Antrieb  durch  direkt 

gekuppelten  Elektromotor  auf  senkreohter  Welle).  U8P  770385. 
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eiSO  *Saf«ty  Bmery  Vh««!  Oo.,  Ifotor-drivm  Imfiag  ItftliM  aad  diy 

grindera  (Sohmirgelschleifroascbine  mit  Crocker  WheelerMilieiB 

Motor).    Am.  El.  Bd  16.  S  314.   1  Sp,  1  Abb. 
6131    £l.-Akt.-Oef.  vorm.  äohuckert  &  Co.,  Vorrichtang  zum  elek- 

triMbtn  Antrieb  von  Wafamutrafian.   DBF  Kl  7  a.  Hr  161 S4S. 
S1S2  *8bank8  u.  Co. 's  electrioally'driTaii  Blottlng-maehina  (Hobdmaaehm«). 

Engin.  Bd  78.  S  371.  1  Sp,  1  Abb. 

6133  Stevens  &  Wales,  Au  electrical  quick-retura  System  (Aotrieb 

Ar  Walianafige).  Bl.  Rav.,  Maw-Tork  Bd  45.  S  965.  lBp,l  Abb. 

6134  *8tow  Mfg.   Co.,   An  electric  emery   f?rinJer  (Schmirgelachleif- 

masohine).    El.  R*v.,  New- York  Bd  45.  8  405.   1  8p,  1  Abb. 
6i3ö  *H.  J.  Young,  Bewuig-macbine  motor  (mit  Nähmaschine  direkt  ge- 
knppeltar  BMEtromotor).  U8P  767 1S8. 


Verschiedene  Anwcnd nagen. 

tiiSö  Large  pipe  organ  for  St.  Louis  exposition  (Orgel  mit  elektromag- 
netischer Zuogenauslösang;  Betrieb  der  Gebläse  durch  zwei  Mo- 
toren für  10  P  und  einen  für  1,5P  bai  990  V  Olaiobatrom).  Am. 

El.  Bd  IG.  ^  1^4.  3  Sp,  3  Abb. 

6137  *Electncity  in  farming  (allgemeines  über  Anwendung  der  Elektrizität 

in  der  Landwirtschaft).  El.  Rev.,  New- York  Bd  45.  8  467.  1  Sp. 

6138  ^Elektrischer  Antrieb  von  schweren  Drehscheiben  (Energieverbrauch 

der  Drnbscbeiben  in  Mannbeim,  K  arlsmba  und  Bmchaal).  Zsahr. 
V.  dtscb.  lug.  1904.  8  1164.    1  «p. 

6139  *Adam8-EaiidaU,  Massage  apparatus  (Motor,  der  auf  einen  auf- 

und  niedergehenden  Stempel  Sohlige  erteilt).    U8F  770708. 

6140  *Th.  Birnbaum,  Electrically-actuated  graniophone.    USP  768728. 

6141  *A.  8engel,   Die   elektrischen  Einrichtungen   im  neuen  Kraftwerk 

der  Technischen  Hochschule  Darmstadt.    Zschr.  V.  dtscb.  log. 
1904.  8  1057.  10  Sp,  7  Abb,  1  Tal 

Auf  der  Pacific  Coast  electric  tmuemiBsion  Convention  in  Monterey,  AiiiromrfMs. 
Cal.  wurden  folgende  Vorträge  gehald  n:  Hunt,  Methofle  zur  Bestim-  ^'iSS»*" 
mung  von  8tromtarifen;  Bowie,  elektriüche  Kraftübertragung  gegen 
KoUentransport;  Do  Valdt  Hoehdmok*WaiBertiirbin«n  nnter  Berflek- 
Biditignng  der  Ginurdeoben  und  der  IVancAMoben  Turbine;  Yan  Norden, 
BiMtftrangen  in  WaMorbraftworken;  Bullard  nnd  Spront,  Kraftllber- 
traguDg  mit  EinpbRBenBtrom ;  Lamme,  der  EinpbRflenwPcb"fl«trom-Bftbn- 
motor;  Kider,  Einj^hasenmotoren;  Briggs,  Werkstattspraxis  und  FainikiLte 
der  Weatiughüuse  Co.;  Copeland,  Spannweiten  bei  Fernleitungen;  Hutton, 
EtMirnngon  tber  die  Spannongsregelung  in  einem  Droh«trom*Yierloiter^ 
netn  Ar  gemitehte  Yorteilang;  Logbthipo,  Spannungeregelang  uat  Fem- 
leitnngen;  IfasBon,  Prüfung  von  HocbspannungsisolatoroD.  * 

Tn  flem  £»roß^n  Sanatorium  in  DavOR  wird  Hio  f»cpnmtf'  Ffpizung  M4> 
elektrisch  ausgeführt,  um  die  Luft  der  Umgebung  ujciit  zu  verschlechtern. 
Die  elektrische  Energie,  welche  auch  zum  Betriebe  von  Motoren  Ver- 
wendung findet,  UeiMi  eine  WaeeofkmftaDlage.  Man  boabeiobtigt  den 
Übenobofi  der  in  dem  Kraftirerk  eraoagfeen  Bnergio  war  Hewong  too 
Dampfkoeeoln  sn  Torwendon. 
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IV.  Elektriacbe  Kraüäbertnigaiig. 


am  SwintoD  gibt  «ine  Überaiolit  der  in  4er  guiMii  Veit  beelelieiiden 

WenerkralUiilegen  und  vergleicht  diese  hinsiolitlidi  der  grSfiten  Über» 
trs^^nnrTQWpitp  und  der  höchsten  Betriebetpemiiuigi  Feiner  beeehreibt  er 

kurz  einige  Anlageu  in  England. 
My  Nach  Entwürfen  von  lutse  ist  der  Baa  einer  im  Urftale  ge- 

legenen TJeperre  in  Angriff  genommen  worden.  Dee  Stnnbeeken,  «elebee 
45,5  Minionen  m'  W«ner  fteaen  kann,  nllndei  in  einem  Stollen  ven 

7  Querschnitt,  der  dae  DmekwMeer  dem  bei  Heimbacb  gelegenen 
Kraftwerk  zuführt.  Dies  wird  acht  Eacher-Wyßache  Turbinen  für  je 
2000  P  bei  70  bis  110  m  Drnckhöhe  enthalten,  die  mit  Drehstrom- 
generatoren der  El.'Akt.-Ges.  vorm.  W.  Labmeyer  fftr  5000  V  direkt 
gekuppelt  sind.  Dorob  acht  Transformatoren  wild  die  Spfennang  fQr  dn 
800  bie  400  km  langet  Yerteiliingnieti  anf  85000  T  erhöbt  Es 
werden  zahlreiobe  nmliegende  OrtoebiSten.  darunter  »neb  Aaeben  mit  Liebt 
und  Kraft  versorgt  werden. 
FtMikroiob.  Außer  den  EnergieverteilungasyBtemen  der  Werke  voo  la  Mesola 

und  le  Fataras  hat  die  Societö  Energie  Electrique  du  littoral  Medi- 
temn4en  eb  neoee  Werk  bei  le  Plan  do  Yar  errichtet,  weldiee  gegen» 
wirdg  einen  Kaoehineneate  ftr  600  KW  entbUt,  in  dem  epiter  swet 
weitere  hinziik  Hnfnetti  Die  Maschineneinheit  besteht  aus  einer  doppelten 
Fr  tncisschen  Turbine  mit  horizontaler  Welle  und  einem  direkt  gekuppelten 
Ürehstromgenerator  für  600  KW,  11000  V  und  25  Perioden.  Das 
rotierende  Magnetgestell  mit  acht  Polen  wird  durch  eine  Gleiobstrom- 
Komponnd-Dynamo  für  30  KW  und  60  V  mit  Riemenantrieb  Ton  der 
Hanptmaaofatne  aoe  erregt  Die  Betriebskraft  liefert  der  Flnfi  le  Var 
mit  einem  GeftUe  von  25  bis  27  m.  Fflr  die  Stationsbeleuchtong  iit 
noch  eine  von  der  Welle  der  Erregerdynamo  angetriebene  Gleichstrom- 
Kompound-Dynamo  filr  10  KW  und  110  V  vorhanden.  Die  Regulierung 
der  Turbine  erfolgt  durch  einen  Druckölmotor,  für  den  eine  Pumpe  mit 
Antrieb  durch  einen  lOpierdigen  Drehstrommotor  für  980  Y  yorgeaeheo 
iit  Fflr  den  Iffotor  wird  die  Spannung  durob  einen  TraDaformator  lllr 
10  KW  herabgesetzt. 

WM  Bei  St.  Etienne  in  Frankreich  wird  eine  Wasserkraftanlage  errichtet, 

welche  das  rrefnlle  des  Liguon,  eines  Nebenflusses  der  Loire,  ausnutzen 
soll.  Es  werden  mit  Drehstromgeneratoren  für  12000  V  direkt  ge- 
kuppelte horizontale  Turbinen  für  j&  200  P  verwendet  Die  Erreger- 
maaehinen  für  160  KW  aind  mit  der  Hauptmaaobine  gekuppelt  Die 
Fernleitung  wird  eine  Linge  von  80  km  besitzen. 

M$9  Die  Firma  Brown,  Boveri  &  Cie  hat  bei  Bellegarde  am  Ansflufi 

der  Rhone  aus  dem  (l^enfer  See  ein  großes  Wasserkraftwerk  fiir  etwa 
10000  P  eriichtet,  weiche  nur  die  nächste  Nachbarschaft  mit  Strom  ver- 
sorgt und  daher  mit  einer  Betriebsspannung  von  nur  1000  oder  2000  V 
arbeitet  Die  10  Tarbinenetnheiten,  welebe  dureb  einen  in  den  Felaen 
geaprengten  Tunnel  mit  anschließenden  Rohrleitungen  gespeirt  werdeOt 
besitzen  senkrechte  Wellen  mit  direkt  gekuppelten  Stromerseugem. 
Es  sind  Einheiten  von  je  800  bis  1600  P  vorhanden,  bestehend  aus 
Esohflr-Wyüschen  Turbinen  und  Drehstromgeueratoren  mit  rotierendem 
Uaguctgdstell  für  50  Pole.    Die  Erregermaachinen,  welche  eine  eigen- 
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artige  Bauart  banliaiit  wardra  dnroh  aigana  Tnrbiiiaii  fBr  80  Ina  50  P 
angatriaban  und  Uafern  GleiohBtrom  'von  100  V. 

Das  Kraftwerk  der  North  Metropolitan  Electric  Supply  Co.  in  BbRiaal 

"Willesden  verteilt  für  die  nähere  UmgebnniPi;  Grleiclistrom  dnrch  ein  Drei- 
leiteruntz  mit  9  X  240  V  Spanmnjg  nnd  eiuen  eutletreuf reu  Distrikt  mit 
Drehstrom  voq  2850  V,  weicher  lu  umer  Uaierätaüou  durch  ümiurmer 
iD  Glakdutrom  ougawaiidalt  wird,  Daa  Wark  in  WUlatdan  ut  gageo- 
wlrCig  mit  7  Babaoak  ^  Wilaosa^n  KmmIii  und  8  MaacbbanainbaitaD 
Aoagarflstet,  welche  Olaiebstrom  und  Drehatrom  in  demselben  Anker  er- 
zen ^en.  Die  Maschineneinheiten  bestehen  ans  vertikalen  Perranti^ohen 
KompoundmaschiDen,  welche  mit  dem  zwischen  Hoch-  und  Niedei di  uck- 
cjrlinder  aogeordueteu  We&tioghousescheu  Stromerzeuger  direkt  gekuppelt 
sind.  S  Uaiabiiian  baattaan  aina  Labtnng  von  800,  dia  driita  aina  aaloha 
von  800  KW.  Dia  19  baaw.  14  poligas  Maabbinan  liafiNii  XMulbeom 
von  816  7  bei  25  Perioden  and  Oleiohatroin  von  400  bis  540  V.  Fdr 
die  BpeiBunp  der  Fernleitung  sind  5  Satz  von  je  3  "Einphasentransfor- 
matoreu  für  je  100  KW  vorhanden,  welche  die  Sjianuuug  auf  2850  V 
erhöben.  Daa  Kraftwerk  speist  auch  eine  Straikubahn  -  Uuterstation  in 
Handon  mit  DrabatRHu  von  10000  V  ond  50  Pariodan.  Hiarsn  aind 
im  Vark  awai  ümfermai  f&r  850  KW  vorbandan,  walobo  an  dia  Glaiab- 
atroni'Sainmeladiianan  angeschloHsen  find  und  Drehstrom  von  50  Perioden 

an  die  Hochspannungatransformatoren  abgeben.  In  der  Unterstatinn  sind 
ganz  gleichartige  Apparate  zur  Umwundlung  de»  Drehetrcma  iij  Ci^Ipich- 
Strom  von  550  V  vorbanden.  lu  WiUesden  itt  femer  noch  eine  Akka- 
mnlatoranbatlaria  ana  960  Tadoraoban  Zallan  avl|saitaUfei  wakba  840  AS 
b«  sabnatündigar  Entladang  lialart. 

In  Twickenham  ist  ain  Kraftwerk  errichtet  worden,  welches  Oleich*  mm 

ström  hoher  Spnnnnnp  erzencft  nnd  an  3  Unterstiitionen  in  Hampton, 
Teddiugton  und  St,  Margaret  verteilt,  Gegenwärtig  sind  zwei  durch 
Dampfmaschinen  betriebene  Gleichstrorndynamos  für  je  200  KW  und 
1100  y  vwhandaa,  walobo  gatoannU  Erregung  mit  480  V  baritaan.  Dia 
VaiiMlnng  dar  Enwgia  arlUgt  donb  konsantriaoba  Kabel,  «eidia  in 
Holzkanila  varlegt  sind.  Der  äußere  Leiter  ist  geerdet  und  bildet  bei 
zwei  zusammenpehörip-Rn  Kabeln  den  Mitielleiter  eines  Dreileiternetzes. 
Die  Umformer  besitzen  zwei  getrenüte  Wicklungen  auf  einem  gemein- 
samen  Anker;  auf  der  NiederBpannungsaeite  herrschen  300  Y.  Das 
Systam  aoll  spitar  mit  ainar  Spannung  von  5000  V  arbaitm.  In  dam 
Anlbatn  wardm  aoob  andara  Shnliaba  Anlagan  anrllint. 

Bei  Gromo  am  Serio  ist  eine  Wasserkraft- Anlage  von  4000  P  ar-  IMIia. 
richtet  worden,  welche  eine  bei  Nembro  in  35  km  Entfernung  gelegene 
Spinnerei  mit  Energie  versorgt.  Das  Werk  enthält  drei  E^cher -\\  yßsche 
Turbinen  für  je  1000  P,  weiche  mit  Drehstromgeneratoren  von  Brown 
Bovari  &  Oie.  für  4000  V  nnd  50  Parioden  direkt  gekuppelt  sind.  Dae 
«otiarmda  ICagnetgeitell  bamtst  swölf  Pole,  weleba  dnrdi  awai  Glaieh* 
itrommaiobinan  flir  je  95  KW  und  115  Y  mit  eigenem  Turbinanantriab 
erregt  werden.  Jeder  Generator  arbeitet  auf  einen  Dreh  ström  •  Trans- 
formator für  850  KVA,  der  die  Spannung  auf  40000  V  erhöht.  Diese 
Transformatoren  besitxen  ölisoiation  und  Wasserkühlung.    Die  Unter- 
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itetioB  in  Nembro  wird  durob  €ID«  auf  Holzmasten  verlegte  Leitung  ge> 
speist  und  erniedrigt  die  8pannung  von  3H0O0  M  if  500  V  durch  ähnliche 
Transformatoren  wie  im  Kraftwerk,  jedoch  für  500  KVA,  Bei  dieser 
Spannung  erfolgt  die  weitere  Verteilung  der  Energie  an  die  Spinnerei 

B«t  Zogno  ia  ItaUea  wird  von  dar  Kma  Conti  &  Go,  wie  Wavar- 
kraftaaUga  arbaal,  «eleba  für  6<HK>  P  baraeman  wird  und  indaatriaU« 
Unternehmungen  in  der  ümgebung  von  Monza  mit  Strom  versorgen  sott. 
Es  sind  vjpr  DrphRtrom-Gpneratoren  für  je  2000  KW  und  zwölf  Trans- 
formatoren für  je  600  KW  vorhanden.  Die  Spannung  der  Fernleitung 
beträgt  24000  V. 

Dia  Stadt  Lima  in  Paro  arUUt  alektrisoba  Bnergie  von  ainam 
WaMarkraftwarii  bat  Ohoaioa  an  Pofia  dar  A.odeii,  wo  dar  Bimaa-Plafi 
aina  ange  Schlucht  darcbatrSmt,  Daa  Werk,  welches  unter  einer  Drnak- 
hÖhe  von  46  m  arbeitet,  enthält  gegenwärtig  drei  mit  Pelton -Turbinen 
für  je  1000  P  direkt  gekuppelte  Drehstromerzeuger  der  General  Elec- 
tric Co.  für  800  KW  und  2300  V  und  eine  doppelt  so  große  Mascbiuen« 
eiubeit  Die  swai  Erregermasohinen  basittan  eigenen  TarbiaenaDb>ieb. 
Dia  Bpannnng  wird  fttr  die  Famleitimg  doreb  Traatfermatorea  mit  Ol 
und  Waaaarküblung  auf  33500  V  erhöbt  and  in  Lima  wieder  auf  2300  V 
berabgesetzt.  In  Lima  befindet  sich  eine  Barapfkraftanlage  für  2000  P 
zur  Unterstützung  der  Primärstation  bei  Wassermangel.  Außerdem  ist 
nocb  eine  Wasserkraftaulage  mit  zwei  Maechineneinlieiten  für  2300  Y 
vorhanden.  Die  Energie  wird  zum  Betriebe  elaktriaohar  Bahnan  bei  40  ODO  V 
vartailt  nnd  in  üntaratationan  naab  Traaabnaiarang  aof  10000  V  daroh 
rotierenda  SaehBpkasan-ümformer  für  300  KW  in  Qleiohitrom  varwandaU. 
Außerdem  wird  die  Energie  für  Beleuchtungszwecke  verwendet. 

Die  Stadt  Guanajuato  in  Mexiko  wird  durch  eine  100  km  entfernte 
Wasserkraftaolage  am  Duero  mit  elektrischer  Energie  versorgt  Der 
Stanwaihor,  von  walcbam  die  Druckrohrlaitnngen  abzweigen,  ist  6,65  km 
lang.  Dan  Tnrbinan  wird  daa  Dmokwaaiar  durob  awai  ja  690  m  lang« 
Stabbrohrleitungen  von  1,45  m  Durobmetaar  augeftthrt.  Es  sind  4  Hanpt- 
mascbinensätze  vorbanden,  bestehend  ans  je  einem  Drehstromgenerator 
der  General  Electric  Co.  für  1250  KW,  2300  V  und  60  Perioden, 
welcher  mit  /,wei  Turbiuen  tur  ÖOO  Umdrehungen  direkt  gekuppelt  ist. 
Dia  Erreguug  liefern  awai  Qlaiehstrommascbinaa  für  ja  ISO  KW  mit 
aiganam  Tarbinanaatriab,  daran  jada  allein  fBr  dia  "ntt  Drahitrom* 
BUHobinan  ganfigt.  Die  Energie  wird  doreb  Gruppen  von  Einpbasen- 
transforrautnren  mit  Olisolation  und  Wasserkühlung  für  je  1080  KW 
auf  40000  bis  HOOOO  V  erhöht.  Die  100  km  knge  Fernleitung  besteht 
ans  Kupfergeil,  weiches  auf  12  bis  18  m  hohen  Gittermasten  mit  großer 
Spannweite  verlegt  ist  In  der  Unterstaiion  in  Guanajuato  wird  die 
Spannung  auf  15000  Y  harabgatatat  ond  dan  umliagandan  Bargwarka* 
diitrikten  durch  Freileitungen  angafllbrt.  An  dan  Yerbra  icli  stellen  findet 
für  Motorenbetrieb  eine  weitere  Transformierung  auf  460  V  statt.  Die 
Beleuchtung  der  Stadt  selbRt  <^r{olgt  durch  ein  Zweiphasennetz  mit  2100  Y. 

Die  Rock  Creek  Power  &  Transmission  Co.  bat  25  km  von  der 
Stadt  Bokor  in  Oragon  am  Book  Creek  ein  Kraftwerk  arriehtat,  walabaa 
Tiar  üntarstationaa  ont  Drabitrom  Torurgh    Dai  Wataer  wird  daa 
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8  Im  lang«»  Kanal  imd  «ne  780  m  lange  Bohr» 
laitang  bai  282  m  Dniokböha  sogaflUirt.  Dia  beiden  Drehstromeraeager 

der  Geoeral  Electric  Co.  fOr  je  400  KW,  2300  V  und  60  Perioden 
werden  durch  Peltonräder  fflr  je  750  P  direkt  angetrieben.  Die  Er- 
regung liefert  eine  Gleichstrommaschine  für  25  KW  mit  eigener  Turbine. 
Drei  Transformatoren  mit  ülisoUtion  oud  Wasserkühlung  tür  je  300  KW 
arbabaa  dia  Spamrang  auf  88600  V.  Dia  UntantatfoBan  baaitaan 
Leistongin  fllr  40  Via  400  KW  und  liafars  alakfariBaban  Strom  Ar  Ba> 
lanabtuug  und  Kraft  besonders  an  Bargwerke. 

Baleh  beschreibt  die  Versuche  an  einer  26,6  "l'^m  langen  Fernleitung  Mit 
fQr  8i»f)0(>  V,  welche  zur  Prüfung  von  HochspanniitJk'«- Isolatoren  dienen 
floilte.  Die  Laitaugen  waren  zu  diesem  Zweck  in  Dreieoksfonu  and  in 
Abatladan  von  ja  aa»  1  m  auf  ▼araofaiadanan  Typen  von  IsoUtoran  ba- 
featigk.  Dia  &argia  liafarlan  awai  in  Baiba  gaaohaltota  nnd  an  dar 
Yarbindnngsstelle  geerdete  Transfotmatora»  für  je  250  KW  und  40000  V. 

Die  Northern  California  Power  Company  besitzt  zwei  Kraftwerke  M89 
*  und  zwar  eines  bei  Volta  am  Battie  Creek  und  ein  zweites  bei  Kiltue 
am  Cow  Oreek;  diese  Werke  wurden  bereits  unter  F  02,  7801  erwähnt. 
Daa  Warfe  bei  Yolta  eriifth  daa  Druakwaaaar  darob  einen  5.6  km  langan 
Kanal,  «alabar  in  dan  ala  Sammalwaibar  banntatan  Laka  Kora  mftndat. 
Von  dort  aus  wird  das  Wasser  durch  eine  2,04  km  langa  teils  hökerne, 
teils  stählerno  Bohrleitung  weitergeführt.  Die  Dnnikhöbe  am  Kraftwerk 
beträgl.  360  ra.  Es  sind  drei  Maschineneinheiten  von  je  750  KW  vor- 
banden, weiche  durch  Peltou- Turbinen  betrieben  werden.  Die  Westing- 
bovaaadian  DrahatroBarzeuger  baaitaan  ain  ftatatabandaa  llagaetgehftnaa 
nnd  aind  fttr  600  V  nnd  60  Pariodan  bameaaen.  Dia  Brragannaaabinan 
Ar  ja  45  KW  nnd  186  V  werden  durch  eigene  Turbinen  und  Drab- 
sü^mmotoren  für  50  P  angetrieben.  Für  die  Erhöhung  der  Spannung 
auf  25000  V  sind  drei  Gruppen  von  je  drei  Wechselstromtransformatoren 
ftlr  600  KW  mit  ÖlfüUung  vorgesehen.  Es  führt  eine  45  km  iauge  Fern* 
laHong  naab  Badding  und  Badimdo.  Daa  a«wta  Waik  bai  Kilara  am 
Oow  Oreak  wird  dnrdi  aiaan  6,9  km  langan  Kanal  mit  Sammalwaibar 
und  eine  sich  daran  schließende  Rohrleitung  von  etwa  1,2  km  gespeist. 
Die  Druckhöhe  beträgt  360  m.  Es  sind  zwei  Maschinen  für  je  1500  KW 
aufgestellt,  welche  aus  zwei  in  eiuem  gemeinsamen  Qehäuse  angeordneten 
Pelton-Ri&dem  für  je  1500  P  und  einem  Drehstromgenerator  für  2200  V 
und  60  Pariodan  baataban.  Dia  beiden  Biregermaschinan  für  je  45  KW 
nnd  186  V  aind  aoaamman  mit  ihren  Turbinen  nnd  ainam  Drabatrom- 
motor  von  60  P  durch  aina  gemeinsame  Welle  gekuppelt.  FBr  dia 
31,2  km  lange  Fernleitung  nach  De  La  Mar  wird  die  Spannung  durch 
sieben  ölgekühlte  Transformatoren  auf  25  000  Y  erhöht.  Beide  Anlagen 
arbeiten  parallel.  Außer  den  bereits  erwähnten  Arten  werden  noch 
OMhrara  andwa  üniaratationan  a.  B.  bai  Bad  Bluff  versorgt.  Daa  ganaa 
Haahapannunganata  bat  aina  Linga  von  810  km. 

Bei  Hook  Sboals  in  Californien  befindet  sich  am  Catawba-Fluß  eine  Mö 
Wasserkraftaulage,  welche  einer  Reihe  von  Städten  im  UmkrpiR  von  ^^0  km 
elektrische  Energie  für  Licht  und  Kraftzwecke  liefert.    Das  Werk  ist 
in  den  Fluß  hineingebaut  und  enthält  vier  Maschinensätze,  deren  Turbinen 
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unter  6,6  m  Druckhöhe  arbeiten.  Für  spätere  Erweiterungen  ist  Raam 
für  Doch  vier  Maschinen  vorgesehen  Die  Einheiten  beateheu  aus  je 
drei  Heioules-Tarbinen  mit  gemeinsamer  borisontaler  Welle  und  Lom- 
bwdMher  Begelaog,  sowie  einem  Drebstromgeoerator  der  CUnenl  Bleo- 
tric  Oo.  für  750  KW,  11600  Y  nad  60  Perioden;  der  Antrieb  erfolgt 
durch  Manila'Hanfseile.  Die  Erregung  liefern  swei  GleiohetromnMMhinen 
£ur  je  n  5  KW  und  125  V  mit  eigenem  Autrieb  von  einer  gemeinffitaen 
Welle,  mit  der  die  vertikalen  Turbinen  durch  Kegplräder  gekuppelt  sind. 
Daa  Werk  versorgt  drei  Uuterstationeu  uämlicb  üock  Hill,  Fort  Mill 
und  Ohariott«  dnrdi  du  nnf  Hobmaaten  verlegten  Lettnafea  wn  6  bb  30  km 
lAnge.  Ab  Sebotn  gegen  almoepblriache  Bnflndongen  bt  nvf  den  Hwt- 
•pitsen  ein  Stneheldraht  verlegt.  An  den  VeriMMMlbttelbo  findet  eine 
Tmnaformierunp  auf  2200  o  l^r  550  V  statt. 

999»  An   den  Wakigafuchi  -  Fällen  des  iBhite  -  Flusses  in  Japan  ist  bei 

Yunoy&ma  ein  Kraftwerk  errichtet  worden,  weiches  elektrische  Energie 
ftr  Bebuditangi-  und  KralUwedke  nndi  llabaTUMt  Dogo  nnd  Mite« 
liefert.  Dm  Werk,  webbee  dank  eben  900  m  langen  StoUrni  und  eine  * 
90  m  lange  Druckrohrlettong  versorgt  wird,  enthilt  eine  Yoitsche  Franois- 
Spiralturbine  für  380  P  und  600  ümi^rchunf^en ;  der  direkt  srekuppelte 
Drehstromgenerator  iir  A1]s:emeineii  Elektnzitäts- Gesellschaft  liefert 
260  KW,  3500  V  und  60  Fenodeo.  Die  Erregermaachiue  für  110  V 
bt  aal  db  Hauptwelle  anljseMtst  Db  oberirdbebea  Ftenbitoagen  naoh 
den  genannten  Orten  abd  1,6  bb  8  km  lang. 

5^93  Ftlr  eine  in  Kearsney  (Natal)  gelegene  Teeplantage  ist,  wie  bortita 

unter  F  02,  5175  erwähnt,  eine  6  km  entfernte  Wasserkraftanlage  nutz- 
bar gemacht  worden.  In  dieBeni  wird  durch  eine  136pterJig*'  Turbine 
ein  Siemensscher  Drehstromgenerator  für  100  KW,  5000  V  und  50  Peri- 
oden dbekt  aagetrbben«  Db  direkt  gekuppelte  Brregermasebbe  flir 
120  V  nnd  60  A  berilct  Nebeaadilafiwiddang.  Die  Fembitung  bt 
auf  Stahlrobrmastea  verlegt  und  versorgt  in  der  Plantage  drei  Wechael- 
stromtransforraatoren  ftir  je  30  KW,  welche  die  Spannung  auf  70  V  her- 
abäetzeu.  Durch  Sternschaltung  der  drei  Trauäiormatoren  erh&lt  man 
Drehstrom  mit  einer  verketteten  Spannung  von  120  V.  Außer  für  Be- 
bnohtniigsaweoke  wird  die  Bnargie  imn  Betriebe  vereolibdenar  Maiobmen 
benutat  Zn  dieaem  Zweok  aind  Induktionamotofen  Ar  2,6  bb  26  P 
vorbanden. 


eitktriMb« 
BihiBii 

AUi«B«in«s.  Auf  der  Yeraammlung  der  Street  Railway  Association  of  ihe  State 

'mS^     of  How  York  in  TJtiea  worden  folgende  Vorträge  gebaltan:  Stairetli 
Kraftweik  und  Energieverteiluag  der  Metropolitan  StreetBailway;  Benedbt, 

Unterhaltung  und  Ausrflstung  von  Motorwagen;  von  Etten,  Güter-  und 
Schnellverkehr  auf  Straßenbahnen;  Serrell ,  Onterl)eforc!ening;  Dunford, 
interurbaner  Expreßverkehr;  Struble,  Blocksysteme  elektrischer  Bahnen; 
Potbr,  Kommatatonnotor  der  General  Electric  Co.;  Davis,  Vergleich  der 
Betriobafcoaten  langer  nnd  kuraer  Wagen. 
JM»  Auf  der  Yemmmlang  der  Municipal  Tramways  Aiaoablbn  in 

Liveipool  wurden  folgende  Vortrlge  gabalten:  Fieber,  Stroaerapanibae; 
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Haiafltoii,  Pffiditen  des  Fabiptnoiiftls;  F«U,  Bahnen  mit  gemiMbteni 
Betrieb:  Aldwortb,  WagenaasHbtnng  und  •ttntarlwltong;  MoBlroj,  Bmi 

nnd  UnterbaltuDg  der  OberleittiDg. 

Pedriali  beschreibt  mehrere  Methoden  zur  Messung  des  Isolatious* .  47/7 
widerataudes  uud  zur  Feblerbestimmuag  ia  Straßenbahnnetseo.  Von 
betosderem  Interesse  ist  eine  Metbode  «ur  Auffindung  von  Fehlern  in 
der  sveipoligen  StrorosufBhrong  doroh  SeUitikanile.  Diese  Hethode, 
welche  in  Brfissel  sohon  l&ngere  Zeit  mit  Erfolg  verwendet  wird»  besteht 
darin,  iinterbrocbener  Gleicbstrotn  in  die  Stromzuftthmngssobienen 

gesandt  wird;  eine  große  flache  Spule  in  Dreiecksform,  so  welche  ein 
Telephon  ADgesohloBBeu  ist,  wird  in  dem  Kanal  entlang  geführt.  Das 
in  dem  Tdeplien  nullretende  g^eiehmäßige  Qerftnsoh  li9rt  an  der  Febler- 
stelle  auf  und  lifil  daher  leioiit  ihre  Lage  feetitellon. 

TTptoD  bespricht  die  gesetzlichen  Bpstimranngen  für  Straßenbahnen  ^  Mi 
in  England  im  Anschluß  an  die  jnnfrst  erfolgte  Entscheifliing  des  Parla- 
mente, wonach  munizipale  Straßenbahnen  anderen  GeaeUachaften  die  Be- 
nntsnng  einieiner  Teilstreoken  ihrer  Qleise  unter  gewissen  Umstinden 
gestsftten  mflssen. 

El.  Rev.  bebarti^plt  im  Anschluß  an  neuere  Tonfälle  von  Pf>r?:orieTi,  UM 
welche  beim  Überschreiten  eines  Bahnkörpers  durch  ßerühiur.g  mit  der 
Stromschiene  Schaden  erlitten,  die  Frage,  ob  die  Babngesellscbattea  lUr 
die  UnfUla  warn  Sehadensersata  herangezogen  werden  kttnaen. 

Die  Allgemeine  ElektrizitSts- Gesellschaft  hat  auf  der  Strecke  Nieder»    im  Bm  und 
Schöneweide-Johannisthal  einen  elektrischen  Omnibiisli?trieb  ejriperiehtpt.  ^^^^u^im^ 
Außer  einem    flem  unter  F  OB,   fjUOfp   Ijeschritbeiien  ' JiiuubuB  ähnlichen 
Personeufahrzeug  verkehrt  auch  eiu  üüterwagen  gleicher  Bauart. 

Die  Oberseblesisehen  Kleinbahnen,  welehe  in  üurem  elektrisehen  Teil 
von  der  Bl.-Akt.-6ea.  vorm.  Sebnokert  &  Oo.  erbaut  wurden,  unfkesen 
die  Linien:  Köoigshüite-Niederheidak-Kattowitz,  Kattowita-Myslowita 
und  Beuthen  -  Niodiir  hciduk  mit  Abzweir/ung  über  Chropaczow  naeb 
Lipine.  Die  Hamto  Str  t  ckeulangö  beiragt  31  km.  Die  Bahn  ist  ein- 
gleisig uud  hat  eiue  Spurweite  von  0, 7Ö5  m.  Ea  wurden  teils  Rillen-, 
teib  Vignolessehienen  verwendet.  Für  den  Verkehr  sind  99  vieraolisige, 
fönf  zweiachsige  Motorwagen  und  30  Anhingerwagen  vorhanden.  Die 
vierachsigen  Wagen  besiUen  Abteile  erster  und  zweiter  BUaasa  sowie 
zwei  offene  Plattformen  für  zuaainmen  40  Personen.  Die  zweiachsigen 
Motorwagen  können  je  ^6  i^ersonen  befördern.  Die  vierachsigeü  Motor- 
wagen sind  mit  vier  Motoren  für  je  21  P  ausgerüstet,  von  denen  je 
swei  danemd  In  Keihe  arbrnten.  Die  sweiaebsigen  Wagen  haben  swei 
Moloren  für  31  P  für  Rethen -Parallelschaltung.  Die  Stromsufilhrung 
erfolgt  darch  Kollenkontakt.  Es  wird  mit  Hand-Spindelbremsen  mit  je 
vier  bezw.  acht  Bremsklötzen  und  durch  ümsohaltung  der  Motoren  als 
Stromerzeuger  gebremat.  Die  Anhängerwagen  sind  mit  elektromagnetischen 
Bremsen  ausgerüstet.  Die  Heilung  erfolgt  durch  Briketts  und  versuchs- 
weise elelrtrisoh.  Die  in  6  n  Hohe  aolisehingto  Oberleitug  beeleht  aua 
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IV.  SlektriKhe  Knft&bertrag«ii|;. 


Harttrapferdnilit  tob  8,3  nun  Dorelmiatser  und  i«t  suf  frei«  8tra«k« 
•a  ÜMteii  «M  BiMDkonttniktioii  «a  Aoilegem  »nfj^biiigl.  In  den  Ort* 
seli«ft«B  werden  iwei  gegenüberliegende  ÜMte  oder  Rosetten  mit  SpuB* 

.drShten  verwendet.  Der  Betriebsfltrom  von  600  T  wird  von  einer 
Primartitation  in  Niederheiduk  und  von  eiuor  durch  diese  mit  hoch- 
gespanutem  Drebstrom  gespeiste  ünterstation  in  iiofidziu  geliefert.  Zur 
StromrllalEleitung  dienen  die  FeliTiekienen,  velebe  ao  den  Stößen  doreh 
Knpferbügel  fiberbr&okt  iind.  Die  Bflgelenden  werden  in  den  Schienen» 
ito6  daroh  einen  Könne  eingepreßt.  Das  Kraftwerk  in  Niederheidak 
«nthSlt  vier  stehende  Kompound-DampfinaschiDen  für  230  P,  welche  durch 
Kiemen  mit  Doppeistromm&schinen  gekuppelt  äind.  Die  achtpoligen 
Maschinen  leisten  180  KW  Oleicb-  oder  Drebstrom  von  600  bezw. 
365  T  bei  S6,6  Perioden.  Hit  dw  Gleiobttronseite  penllel  erbeitet 
mne  Tadonche  Batterie  mit  290  Elementen  bei  396  AS  Kapazität.  Zar 
Ladung  ist  eine  Zusatzmascbine  für  26  KW  vorhanden.  Für  die  Fem- 
leituny  n«ch  Rosdzin  wird  die  Spannung  durch  Schuckertsche  Drehatrom- 
,  öltraneformatoren  für  je  170  KW  auf  4800  V  erhöht.  Die  Fernleitung 
besteht  aus  einem  3,5  km  langen  armierten  Kabel  mit  anschließender 
Freileitung  von  7,86  km  Länge.  Die  üntentetion  enthält  zwei  Dreh* 
ilromtransformatoreu  mit  ÖUUlung  fllr  je  140  KW  und  einer  Übersetzung 
▼on  4600  auf  365  V,  ferner  zwei  rotierende  Umformer  fUr  120  KW 
und  600  V  auf  der  Gleiohstromseite  aowie  eine  PoffBrbatterie  von  S29  AS 
Kapazität  nebst  Zusatzmascbine. 

Für  den  Betrieb  der  rechtsrheinischen  Vorortbahnen  erriehtel  die 
Helios  EL-Akt-GoB.  bei  Oetheini  bM  Kelk  ein  Dampfkraftwerk  mit  twei 
Nebenschlußdynamos  für  je  280  KW  und  750  bis  800  V,  einer  Bntterie 
für  277  A8  und  drei  Zusatzraascbinen  für  24,  27  und  67  KW. 
ömwTiWi.  Die  18,5  km  lange  Stubaitalbahn  von  Innsbruck  nach  Fulpmes  ist 

für  Personen-  und  Güterverkehr  bestimmt  und  besitzt  eine  Spurweite 
TOB  1  m.  El  sollen  eof  der  demniohet  so  eröffnenden  Babn  Züge  be- 
•teilend  m»  eiBem  Motorwtgen  oad  iwei  AnhingerwageB  mit  einer 
Geeehwindigkeit  von  25  km/St  vei  lv<  liren.  Der  vom  itidtiscben  Elektrizi- 
tätswerk Innsbruck  (8illwerke)  ferte  Drehstrom  von  10000  V  und 
42  Periodei!  wird  in  einer  Umformerst.ilioQ  auf  2700  V  «^rniedript  und 
der  Bahn  durch  eine  Oberleitung  zugeführt.  Die  Motorwagen  sind  von 
der  Siterreiebbidiett  XTbIoii  EL-Qee.  mit  Winter- I&ekbergschen  Bfoforea 
aaegerfletet. 

itM  Die  elektrische  Bahn  Trie8t>0pcina,  welche  eine  Betriebslänge  von 

5,2  km  befitzt,  wird  teils  als  AdhäBions-,  teils  als  Zahnradbahn  betriphen 
und  ist  durch wec;  eingleisig.  Der  Betrieb  auf  der  Ädhäsionsstrecke  er- 
folgt durch  Motorwagen,  welche  auf  der  Zahnradstrecke  durch  Loko- 
motiven weiterbeflirdert  werdoB.  Die  MotorwegOB  lind  mit  je  sw^ 
OleiehetrommotoreB  ftr  80  F  oBd  swei  Bflgel^StromebnehmerB  anagerftetet 
und  fassen  je  44  Fahrgäste.  Die  Lokomotiven  besitaen  gleichfalls  zwei 
StroTDfibnphraer  und  zwei  Nebenschlußrontoren  für  je  100  P  und  600  V. 
Die  Übersetzung  auf  die  Ridachsen  oifol^t  lurch  Kegelräder.  Außer 
der  Kurzsohlußbremse  ist  eine  starke  Zangenbremae  in  Verbiodung  mit 
■iaer  Zalmataage  UBd  eiaem  Bremarad  aar  Anweadong  gelangt.  Bio 
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StrwnliflJbnng  erfolgt  Yom  Eloktrisititiirerlc  Meit  maa,  Is  «^«r  «n 
der  Siraeke  gelegenen  TTmfonneretatien  wird  der  gelieforte  Drehetroai 

von  2000  y  49  Perioden  darch  einen  MoWr>6eDerator  f&r  900  KW  in 

Gleichfitrom  voo  500  bia  800  V  amgewftn»?e!t.  Parallel  mit  dem  Um- 
former arbeitet  mu&  Batterie  too  2Ö8  Elementen  und  200  AS. 

Von  (3er  Straßenbahn  Vevey-MontreTix-Ch5!lon  zweigt  eine  0,6  km 
l&Dge  Zaliurüdbalin  Trait- Ph.iDchL'B  ab,  welche  wegen  <ies  AntriebsHYätems 
Beachtung  verdient.  Die  sweiacbBigeo  Fahrzeuge  sind  mit  drei  Motoren 
für  je  85  F  aosgerfUtett  deren  mittelster  emn  Antrieb  dee  Zahnredee 
dient  Von  den  beiden  Fabriohaltem  dient  der  eine  rar  Stenerting  der 
Aobi^nantriebstnotoren  mit  Reihen -Parallelschaltung  und  der  zweite  för 
den  Zabnradmotor,  Die  StromzafÜhrang  erfolgt  durch  zweipolig©  Ober- 
leitiiiig  lind  zwei  Rolleii.:<troruabLiebmer.  Zur  Bremsung  der  Zahnradwelle 
ist  eine  KatüuH-adbremae  vorgeaelien. 

Herzog  bevohreibt  die  elektruob  betriebenen  Greyerzer  Bahnen, 
wekbe  am  drei  Linien  Peltoieiut- OhAtel« St  Denle,  GhAtel-8t  Denie- 
Bnlle  und  Bnlle-Montbovon  gebildet  werden,  and  tmlweiM  bereife  einseln 

beeehrieben  worden  sind.  Die  geanmte  Streckenlänge  betrigt  47  km.  Bie 

Energielieferung  erfolgt  von  den  Werken  in  Montbovon  and  Haute  rive 
an  drei  IJnterst&tioDen,  wo  der  Drehatrom  von  8000  V  Spaunung  durch 
Umformer  in  Qleichstrom  von  750  bis  1000  Y  umgeformt  wird.  Der 
Betrieb  erfolgt  doreb  Motorwagen  mit  je  swei  Bflgdetromebnebmem 
und  vier  Motoren  lllr  je  86  P,  die  wa  je  sweien  in  Beibe  gesebeltet 
nnd.  Die  größeren  Motorwagen,  welche  cur  Beförderung  von  Qttter* 
WRgen  dienen,  besitzen  vier  Motoren  ffir  je  80  P,  Die  elektrieebe  Ana- 
riUtung  rührt  von  der  Elektrizität»- Gesellschaft  Alioth  her. 

Die  elektrische  Straßenbahn  8t.  Gallen -Speicher -Trogen,  welche 
eine  Länge  von  9,7  km  bei  1  m  Spurweite  besitzt,  schließt  sich  an  die 
Strafienbebn  der  Stadt  St.  0allen  selbst  an  und  benutit  teilweise  deren 
Oleiae.  Zam  Betriebe  wird  ^leiebetrom  verwendet;  dieeer  wird  dareb 
eine  ümJbrmersiation  geliefert,  welche  vom  Elektrizitätswerk  Kuhel  mit 
Drehstrom  von  1 0000  V  gespeist  wird.  Diese  an  einem  Ende  der  Bahn 
gelegene  ümformeratation  enthält  drei  Umformer,  bestehend  aus  je  einem 
Drehstrom- Asynchronmotor  für  166  P  und  2000  V  sowie  einer  Gleich- 
■trom*Nob«iaeliltifidjnamo  Ar  SOO  Y  nnd  181  A.  Zur  Hectbeelsung 
der  Spennnng  sind  8  Transformatoren  ftr  je  160  KW  Torbandon.  Die 
Batterie  besteht  aus  400  Elementen  f&r  198  AS,  welche  bei  der 
Ladung  in  zwei  Hälften  parallel  f^eschaltet  werden.  Tmierhalb  St.  Gallen 
wird  den  WasT:en  durch  eine  einpolige  Oberleitung  (Tleichstrom  von 
550  V  zugeführt,  auf  der  tlbrigen  Strecke  beträgt  die  Betriebsspannong 
800  V.  Die  Fbbrgeeebwindigkeiten  raf  dieeen  beiden  Abeebnitten 
iteben  daber  in  Verblltni«  der  Spaminngen.  Die  vienudieigon  Personen* 
Motorwagen  nnd  mit  je  2  Motoren  fBr  18  bis  25  P  und  2  Stromab- 
nehmern ftiisgerfiBtet.  Die  Gflter-Motorwagen  haben  2  Motoren  für  25 
bis  40  P  und  nur  einen  Stromabnehmer.  Die  Ileizung  der  Wagen  er- 
folgt elektrisch,  die  Bremsung  von  Hand  und  durch  Druckluft.  Die 
Aasrfietmtg  rftbrt  von  der  Masebinenibbrik  Oeriikon  her. 
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Die  Oompagnie  dm  Oheniuu  de  ier  de  l'Oaeet  hftt  in  Batignollea 
bei  Paris  eine  ünteritation  errichtet,  welche  Licht  und  Kraft  ffir 
mehrere  BahoBtationet!  und  Werkslätteu  liefert.  Es  wird  der  bei 
5000  V  und  25  Perioden  gelieferte  Drehatroiu  durch  Motorgeneratoren 
ohne  vorherige  Trausioriuieruug  iu  Gleichstrom  von  2  X  320  V  Ter» 
wandelt.  Von  dar  Weatinghooie  Co.  sind  awei  IfotorgeBeretoren  Ar 
600  KW  und  ein  aolcher  für  300  KW  geliefert  worden,  bestehend  aus  aayn* 
ehronen  Motoren  und  Qleiohstrommaschinen  für  500  V.  Zum  Anlassen 
dienen  zwei  Motorgeneratoren  für  30  KW,  welche  mit  Drehstrom  von 
220  V  gespeist  werden.  Die  hierzu  gehörigen  Traneformatoren  können 
beim  Anlassen  von  110  auf  220  Y  umgeschaltet  werden.  Außcyrdem 
ilt  eine  Akkttmolatoresbatterie  fDr  1000  AS  vorbanden,  welebe  von 
den  TTmformern  geladen  wird.  Ferner  fanden  2  Zusatzmaschineu  für 
je  15  KW  und  110  V  und  eine  Ausgleichsmaschine  für  100  KW  Aof- 
stellung.  Die  erateren  werden  dnrch  aeyochrone  Motoren  für  100  V 
angetrieben. 

Außer  den  von  der  Paris- Orleans •Bahngesellsohaft  bisher  Terwen- 
deten  8  elektriaehen  LokomoliTen,  welohe  mit  4  Motoren  fUr  je  995  P 
naagerfietet  waren,  sind  3  neue  bestellt  worden,  welche  die  Form  eines 
Güterwagens  mit  FührerstHuden  an  beiden  Enden  und  einen  G^plek« 
räum  und  ein  Abteil  für  34  Fahrgäste  in  der  Mitte  besitzen. 

Die  Stadt  Toulon  besitzt  4  Straßenbahnlinien  mit  elektrisohem 
Betrieb,  welohe  anm  Teil  ein-,  zum  Teil  zweigleisig  gefllhrt  sind.  Die 
Stromsoftthrang  erfolgt  dnreli  eine  einpolige  an  Masten  oder  Hras- 
rosetten  aufgeb&ngte  Oberleitung  um  1  Rollenstromabnehmer.  Fftr  die 
Energielieferung  ist  in  Branrt  inn  Kraftwerk  mit  3  horizontalen  "Ein- 
cylinder-D  iTnjifraaschinen  für  2ÜÜ  P  und  90  ümdr.  i.  d.  Min.  der  Finna 
van  der  Kerkhove  vorhanden.  Die  Gleichstromerzeuger  Sohuokertscher 
Bannrt  werden  dnrali  Riemen  angetrieben  und  leisten  336  A  bM  600  Y. 
Znaammen  mit  diesen  Masdiben  arbeitet  eine  Pnfferbatterie  mit  990 
Tudorschen  Zellen  fftr  1050  AS  bei  10  stündiger  Entladung.  8]^er  fiber« 
nimmt  die  Kral'tliefemng  ein  60  km  von  Toulou  bei  Entraygues  gelegenes 
WasBcrkraftwerk,  welches  Drehstrora  von  25000  V  liefert.  0,8  km  von  der 
alten  Dampizentrale  entfernt  ist  eine  Unterstation  vorgesehen,  in  welcher 
die  Spannung  aof  3950  V  transformiert  nnd  sodann  dnreh  3  Motor» 
gwieratoren  eine  ümformnng  in  Oieiehstrom  von  600  Y  erfolgt.  Die 
durch  synchrone  Drebstronniotorec  betriebenen  Umformer  leistm  980  KYA 
bei  25  Perioden.  Der  Wagenpark  besteht  aus  30  Motorwagen,  von 
denen  die  größer-  : i  50  Personen  fassen  und  mit  2  Motoren  für  45  P 
ausgestattet  sind.  liie  kleineren  Wagen  nehmen  48  Personen  auf  und 
haben  9  Motoren  ÜHr  96  P.  Die  Motoren  rUbrsn  teila  von  Sdiackert, 
teils  von  der  Thomson  Houston  Co.  her.  Die  Motorwagen  und  die 
49  Beiwagen  sind  s&mtlioh  zweiachsig.  Außer  Handbremsen  sind  Kan- 
schlußbr^'mfliMi  vorgesehen,  wobei  die  Motoren  nls  Stromerzeuger  auf  die 
Aülaliwidertrtände  arbeiten.  Die  Fahrgeschwin  ürtkeit  beträgt  16  bis 
18  km/St  im  Innern  und  25  bis  dO  km/ St  auüeriiaib  der  Stadt. 

In  Lftttiob  sind  kflmlieh  mit  einem  Biaphasen-KoUsktwuiotor  Ar 
95  P  und  90  Perioden  Yersmehe  gsmaebt  worden,  wikbe  ergeben  hnben^ 
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daß  diaie  MoiorMi  ftr  StmfiwitMluMii  Mßtr  der  Mögliobkeit,  holM 
SpannnngM  m  banntMii,  «in«  BnargMeivpnniM  von  88%  8«g«oab«r 

Oleicbstrom  erzielt  wird. 

Bei  der  Bond  -  nfrent  Htation  der  Central  London  Railway  ist  eine 
neue  Unterstation  eiugerichtet  worden,  in  welcher  der  vom  Kraftwerk 
Twiokeaham  bei  5000  V  gelieierte  Drehstrom  durch  Transformatoreo  und 
XTinfoniier  in  G1«iolitlroiii  verwaiiddt  wird.  Bi  lind  S  rotiwende  ümfoniiOT 
f&r  j«  900  KW  Torhanden,  welche  dnroh  je  eine  Onippe  von  je  8  Bin- 
pbaeentraaelbrmatoren  für  300  KW  and  330  V  sekundär  gespeist  werden* 
Diese  Trfttisfnrmatnren  besitzen  ( )li8olation  und  Wasserkf^hlnng.  Das 
Aniasseu  der  Uniformer  erfolgt  durch  Umschaltmig  der  Transformatoren 
auf  halbe  Spauuuug.  Außer  diesen  Hauptmasohiuau  ist  nooh  eia  Booster- 
Aggregat,  bestehend  aus  einem  Oleiehttrooimolor  and  iwei  direkt  ge* 
koppelten  Gleich  st  romdynamoe  vorgesehen. 

Der  erste  Teil  der  elektrischen  Straßenbabnen  von  Nord -London 
mit  etwa  6,5  km  Strockenlänire  ist  kürzlich  dem  Betrieb  übergeben 
worden.  Der  gesamte  Ausbau  wird  etwa  100  km  Strecke  umfassen. 
Die  Energielieferung  erfolgt  von  zwei  der  Metropolitan  Electric  Power 
Sapply  Co.  gekörigen  Werken  sae.  Dleee  Werke  liefem  hoehgeBpannten 
Drebstrom  an  ünterstationen,  welebe  ihn  in  Gleichstrom  von  550  Y  am« 
wandeln.  Vorläufig  wird  indessen  nur  das  Kraftwerk  in  Brimsdown  Strom 
liefern.  Es  enthnlt  f»errenwärtijr  6  Babcook  und  WilcoxHche  Kessel  mit 
mechanischer  ÜostbeecbickuDg.  Die  drei  Haaptmaschioou  sind  Drehstrom- 
eraeager  fitr  je  1000  KW,  10000  bis  11000  V  und  50  Perioden  mit 
BempftarbineDMitrieb,  geliefert  von  der  Firma  Brown  Boveri  Oie. 
Zur  Erregung  dienen  2  Oleiohstromerzeuger  für  je  100  und  8  ftr  je 
50  KW  und  110  bis  125  V,  welche  durch  vertikale  Kompounddampf« 
mascbinen  augetriebeu  werden.  Zur  Ladung  der  Poltakschen  Akkumu- 
latorenbatterie für  dOO  AS  ist  eine  Zusatsmaschine  filr  25  KW  vor- 
gesehen. Von  dem  Kraftwerk  au  werden  sonftobBt  i  ünterstationen  in 
BdmemioD,  Wood  Ghreen,  Finehlej  nnd  Heodon  dareh  mehrere  in  EaoUe  ver- 
legte Kabel  versorgt.  Die  von  der  Thomson  Houston  Co.  gelieferte  Ans* 
rüstting  der  ünterstationen  hni^tpht  aus  je  2  —  3  rotieren'len  Umformern 
fftr  100-  300  KW,  welche  durcti  Eiuphasen- Transformatoren  für  je  37 
oder  92  KW  mit  Drebstrom  von  340  V  gespeist  werden  und  Gleich- 
strom VMi  760  V  Uelmi.  Die  ITmfemer  werden  dsreb  Ueine  Dreh- 
ftrom-Aejndironniotoren  angelassen.  Um  «nen  gleidkmSBigen  Betrieb 
zu  erzielen,  sind  dreiphasige  Drosselspalen  vorgesehen.  Außerdem  sind 
je  mehrere  negative  Booster  vorhanden.  Die  von  der  Brusb  Electrical 
Engineering  Co.  gelieferten  zweiachsigen  Wagen  besitzen  Deckplätze  und 
fassen  je  68 — 74  Fahrgäste;  sie  sind  mit  Motoren  der  Thomson  Houston 
Oo.,  mit  Hand-  and  elektriseben  Bremsen  nnd  Sobatsfangvorriehtoagen 
der  Baaait  Tidswell,  ansgerttttet.  Die  gesamte  lAage  der  Oleise  betrigt 
75,2  km.  Der  Fahrdraht  ist  an  Masten  mit  zweiseitigen  Auslegerarmen 
aufigebän^t;  die  Stromznffihrung  erfolgt  durch  Rollenkontakt. 

Von  dem  Vorortbai i im ctz  der  Metropolitan  Kailway  Co.  in  London, 
welches  107,2  km  Strecke  umfaßt,  sind  jetzt  42  km  zweigleisiger  Strecke 
avf  dem  ndrdllehen  Teil  des  .Inneren  Binges*  für  den  elekteiioben  Be- 
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tmb  iung«WMMl6lt  wwänu  Dm  Knftwwk  bai  KaMdra  «nihllt  8  Daanpfr 

tarblnen-EiDheiten  f&r  je  5000  P  nod  Baam  für  eitie  vierte  Einheit. 
Die  vierpoligen  Drehstromerzeuger  für  je  3500  KW,  1 1 000  V  und 
33'/3  Perioden  sind  mit  den  Westlnghoiiseschen  Turbinen  direkt  ge- 
kuppelt Die  f^rregung  liefern  zwei  Kompouad-Qleicbstromdynamoa  für 
100  KW  vnA  195  V  mit  DawpfinichiBanwtrieb.  Fflr  die  HUftniMobineii, 
welob«  doivh  Drehatrominotoreii  betrieben  werden,  iti  ein  Drebitrom- 
geoenlor  für  100  KW  and  440  V  mit  DampfinaeobiiieDan trieb  vor* 
gesehen.  Als  Reserve  sind  4  Transformatoren  fiir  je  50  KW  zur 
Herßlisetzun j?  der  Maschincnspannung  vorhauJen.  Der  hochgespannte 
Drehstrom  wird  durch  Kabel  8  Unteratatioueu  zugef&hrfc,  vou  denen  6 
bereite  Tolleadei  lind.  Im  Kriftwerk  eelbit  befindei  eieh  ebe  nennte 
üntentation.  Die  Spennang  wird  sa  dieseni  ZweA  durch  Binpbeeen- 
Transformatoren  für  je  300  besw.  485  KW  auf  870  V  herabgesetzt  und 
durch  rotierende  Umformer  von  800  bezw,  1200  KW  in  Gleiphstrom 
von  600  V  verwandelt.  Die  Stromxufiihruug  erfolgt  durch  zwei  Schienen, 
von  denen  die  positive  seitlich,  die  negative  als  Rückleitung  dienende 
inmitten  der  Fahnehienen  veilegt  iet  Die  Zllge  beeteben  mu  je  6 
Wegen,  mit  je  einem  Motorwagen  an  jedem  Ende.  Die  viereefaeigen 
Wagen  sind  mit  je  vier  150  pferdigen  Westinghousesohen  Motoren  f&r  eine 
Fahrgeschwindigkeit  von  64  km/8t  ausgerüstet.  An  den  Drehgestellen 
sind  auch  die  Stromabnehmer  für  die  beiden  Schienen  angebracht.  Die 
Steuerung  der  Motoren  erfolgt  durch  die  elektropneumatisohe  Tnrin- 
■teaeniDg.  Die  Wagen  aind  nach  Mdgliebkeit  fenenödier  gebent  nnd 
werden  elektrisch  geheizt 

jyif  Die  kürzlich  eröffneten  Straßenbahnen  von  Maidstone  haben  eine 

Länge  von  3,2  km  und  aind  mit  Oberleitung  ausgerüstet.  Der  Wagen- 
park besteht  aus  6  zweiachsigen  Decksitzwagen  für  je  48  Fahrgäste. 
Jeder  Motorwagen  iat  mit  awei  Motoren  für  28  P  and  mit  Hand-  aowie 
KnneeUnfibremaen  aaagerftetet. 

an  Das  Kraftwerk  von  Derby  enthält  3  Parsonsche  Dampfturbinen  für 

je  300  KW,  3  Perrantische  Dampfdynamos  für  je  700  KW  und  2 
Siemensche  T.ichtmfi^chinen  für  je  150  KW.  Die  TjichtVjaUerie  und  die 
Babnbatterie  bestehen  aus  je  240  Ghloride-Zelien  lur  Ö5Ü  AS  bei  ein- 
itflndiger  Bntlndang  eder  600  A8  bei  6etfindiger  AitUdung.  Den 
Bahnatrom  lieÜBni  die  Tnrbben.  Die  Glaiehatromdjnamoa,  weldhe  aJa 
Nebenschluß-  oder  Kompoundmaschinen  geschaltet  werden  können^  geben 
480  bis  620  V  und  wirken  mit  mehreren  Boostern  zusammen.  Die 
Motorwagen  sind  mit  Bnishschen  Motoren,  sowie  mit  Haad>,  elektriaohen 
und  Schieoenbremsen  ausgerüstet. 

Die  elektriaeheii  Bahnen  der  Northamplon  Oorporatioa  beaünaa  eine 
Btreekanlingn  von  4,4  km  nnd  nnd  iweiglmaig.  Die  StrenuRifthmng 
erfolgt  dnraib  eine  teils  an  Spanndrähten,  teils  an  Auslagermaaten  aaf* 
gehängte  einpolii^e  Oberleitung  mit  550  V.  jym  mit  einer  Müllver- 
brennungsanlage vereinigte  Kraftwerk  besitzt  4  Keusel  und  3  Maschinen- 
sätze. Zwei  davon  leisten  200  KW  und  werden  durch  stehende  Dreifaoh- 
Bspentienamaaekinen  betrieben.  Die  dritte  iat  Ar  170  KW  beatimmt. 
Die  FdbrbatterU  beetobt  ana  1)50  ZaUen  ftr  170  A  in  8  Stunden. 
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Die  SO  ICotorwiigtti  tind  iwaiaalidg  naA  aiit  BtokntMii  VMMlitii.  Di« 
elektrische  AiurfistaDg  besteht  ana  2  MotortD  Ittr  Ja  S7  P  flir  Baihaii- 

Parallebohaltaog  und  RollHngtroraabnebmer. 

Die  schwedische  iiegieruiig  hat  lie  Konzession  zum  Bau  einer  $799 
Veraaohast recke  nebst  Kraftwerk  erteilt,  um  Versuche  mit  Wöchselatrom- 
B«liiuiiotor«ii  aasuttollMi.  Dat  Kniftwaric  b«i  Tomtaboda  arlillt  iwai 
Da  Lavabeha  Dampfturbioen  mit  direkt  gekappehen  Eiapliaaen-Wechsel- 
stromenseugera  för  15  bis  25  Perioden  and  Transformatoren  fUr  3000 
bis  20000  V.  Es  ist  je  eine  Lokomotive  bei  den  Siemens •Schaokert 
Werken  und  bei  der  Westiughouse  Co.  bestellt  worden.  Für  Personen- 
beförderung soll  ein  Zug  mit  4  zweiacbsigeu  Wagen  Torgeseben  werden. 
Jadar  Wagaii  wird  mit  9  Wiatar-BiolibaigaelMii  MoltHm  IBr  «ODO  V 
und  35  Periodeo  Aoagartatat.  Dia  Fiaga  dar  StromiqfiUiniiig  iil  nooh 
moht  entschieden. 

Die  Kontinentale  Oesellschaft  für  elektrische  Unternehmungen  in  $IH 
Nfimberg  und  die  Firma  Schaokert  &  Co.  haben  auf  der  Bahnstrecke  't*'!"' 
Palermo-Monreale  in  Sisilian  ein  iateraBsaiitas  Problem  gelöst,  walohaa 
dadurah  gagabaa  war,  daß  dia  aormalan  Strafianbalmwagan  atoa  kuraai 
•ahr  ataila  Stecke  befiüiren  maßten.  Die  gesamte  Strecke  ist  2,01  ka 
lang  und  zerfallt  in  3  Abschnitte,  yon  denen  der  mittlere  1,06  km  lange 
und  zweigleisige  eine  Steigung  von  10  bis  12%  besitzt.  Die  Motor- 
wagen werden  über  diesen  Teil  durch  Bremslokomotiven  befördert  welche 
anf  Mnan  aohmalsparigen  Glaiaa  swifohan  dan  FahnohianaD  lauÜMi.  Dia 
Braniilokoiiioti?aii  aind  doroh  ain  8m1  Tarbandaii,  walahaa  ilbar  eine  an 
Kopf  der  Steigung  angeordnaia  Gleilscheibe  läuft.  Der  Betrieb  erfolgt 
derart,  daß  stets  ein  Wagenzug  nnch  ohen,  der  andere  nach  unten  fährt. 
Die  Motoren  konnten  daher  verhältnismäßig  klein  gemacht  werden.  Die 
Lokomotive,  welche  wie  die  Motorwagen  den  Betriebsstrom  einer  ober- 
iidiaehan  Laitung  entnimmt,  iat  mit  ainam  vierpoligen  Motor  mit  flabnadtaa» 
gatriaba  aaagarüatat,  Anfiardam  iat  dna  alarka  Haadbramaa  and  aina 
beim  SohlaftiPardaii  dai  Seiles  talbattitig  wirkende  Bremse  vorhanden. 
Die  MotorwÄQ^en  sind  zweiachsig  för  je  40  Fahrgäste  und  haben  je 
2  Motoren  sowie  Hand-  und  Kurzschlußbremsen.  Die  Bahnlinie  sowie 
das  aasgedehnte  Straßeubahnnetz  von  Palermo  wird  von  einem  im  ZeD> 
tmm  dar  Stadt  gelegeoan  Warle  mit  Glaiehatrom  von  600  V  varaargt. 
Ea  riiid  8  boriaantala  KompoiuiddampfmaaobiDa&  mit  direkt  gakuppaltan 
Gleichstromdynamos  für  je  600  P  vorbanden.  Parallel  mit  den  Maschinen 
arbeitet  eine  Tudorsche  Batterie.  Sine  iwaita  Battaria  ffir  600  V  diant 
ßir  BeleuclitiingszweckR. 

Auf  der  Baiiston  Eieciric  BAÜwaj,  einem  Ausläufer  der  Schenectady  y«r«ini^ 
Baflw»y,  erfolgt  dar  Bafariab  dardi  aina  ainpolige  Obarlaitnng  mit  ^Am^kir 
Waebtabtrom  von  9S00  V,  S6  Farioden,  wobai  dia  Fabraabianan  ala  ^ 
BAaUeitung  benutzt  Warden.    Die  vlerachtigan  Motorwagen  sind  im 
jedem  Ende  mit  einem  RollenHtromabnfhmer  ausgerüstet  und  für  44 
PahrgRHte  eingerichtet.     Jed«  Achse   wird   durch   einen  kompensierten 
Kommutator-Motor  der  Westinghouse  Co.  für  50  f  und  200  V  angetrieben. 
Dia  sa  ja  awaian  in  Baiba  gawdialtatan  Motoran  aind  an  ainan  lallga> 
kflUtan  Thuufonnator  Ib  60  KW  vnd  400  Y  aaknndir  angaaabloaaan. 
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IV.  BlateitdM  KmMbertngug. 


Die  Steuerung  erfolgt  durch  einen  normalen  Beihen-Parallel-FahrBcbalter. 
Da  die  Motoren  mit  Gleich-  und  "Wechselstrom   arbeiten  können,  so 
können  die  Motorwagen  ohue  weiteres  über  einen  Teil  des  Siralikubahn« 
netzes  in  Schenectady  geführt  werden,  welches  f&i  OlMohttrom 
600  V  aiiigeriolittl  ist. 

4M»  Zwischen  den  Städten  Kewanee,  Cambridge  nmd  Qenaito,  JXLt  wird 

eine  48  km  lange  Einphasenbahn  erbaut,  welche  von  einem  nahe  Cam- 
bridge gelegenen  Kraftwerk  von  zunächst  1000  KW  gespeist  wird.  Die 
Maacbinenspannung  wird  von  2200  auf  1 1 000  Y  erhöht  und  durch  Trans- 
formatoren an  beiden  Encleu  d«r  8tr«eke  wieder  uf  8S00  Y  «raiidrigt. 
Di«  nnttlero  Stracks  wird  dinkt  mit  9300  V  versorgt  Auf  den  Mot<MV 
wagen  und  Lokomotiven  wird  die  Spannung  weiter  auf  500  V  erniedrigt. 
Die  beiden  Lokomotiven  werden  mit  je  4  Motoren  für  250  V  ausgeröstet, 
von  denen  je  2  in  Eeihe  geschaltet  sind.  Jeder  der  10  Motorwagen 
besitzt  vier  7  5  pferdige  Motoren. 

Wiv  Dio  Springfield,  Troy  &  Piqan  deetrio  mUwnj  in  Oliio  bssitst  «ins 

Linge  von  50  km  and  dient  dem  Personen-  nnd  Gfltorverkehr.  Dm 
Krsllwerk  in  Springßeld  besitzt  3  dampfbetriebeue  Maschinen  fttr  Drsh- 
strom  von  540  KW,  370  V,  25  Perioflen  wplrlu  r  für  die  Versorgung 
zweier  Unteretationen  auf  26400  V  tninsfortuiert  wird.  Ein  17,5  km 
langer  Teil  der  Strecke  wird  vom  Kraftwerk  direkt  mit  Grleichetrom  von 
600  V  versorgt,  welobon  sin  rotiorsndsn  Umformer  fttr  300  KW  liafsrt. 

Mii  Fttr  den  Verkehr  swischsn  den  Stidten  Sormiton  wd  Wilkssbnrrs 

ist  sine  elektrisobo  Bahn  erbaut  worden,  welche  32  km  lang  ist,  später 
aber  auf  64  ktn  erweitert  werden  soll.  Das  Kraftwerk  enthält  3  Dampf- 
maschineiieiuheiten  für  je  2000  P,  welche  mit  einem  Doppeiatromerzouger 
für  Gleich-  und  Drebstrom  und  1250  KW  direkt  gekuppelt  sind.  Die 
Spsunung  beträgt  390  V  Mif  der  Weehsslstromseite  an4  600  Y  auf  d«r 
Gleichstromseite.  Die  Erregung  liefern  2  bssondsra  MssohinensätBO  tOr 
125  V.  Die  benachbarten  Streckenabschnitte  werden  mit  Gleichstrom 
direkt,  die  übrigen  durch  eine  Unterstation  t7P«pei8t  Für  die  Fern- 
leitung wird  die  Spannung  auf  22000  V  erhöht  und  in  der  Unterstation 
in  Hancock  durch  Umformer  in  Gleichstrom  verwandelt.  Die  Motor- 
wagen sind  vieraohsig  nnd  teils  für  Personen',  teils  für  Gatsrbofttrderong 
eingerichtet.  Jeder  Wagen  besitzt  2  Westinghousesche  Motoren  Ar 
150  P.    Die  Stromzufclhrung  erfolgt  durch  dritte  Schiene. 

«/I  In  Mandalay  in  Indien  ist  kürzlich  eine  etwa  11,2  km  lange  elek- 

trische  Straßenbahn  dem  Betriebe  übergeben  worden.  Die  Oberleitung 
ist  an  Spanndrähten  und  Stahlrobrmasten  aa%ehängt  und  wird  von  einem 
Dampfkraftwork  gespeist.  Dies  entbUt  8  Bellisscbs  Komponndmasobinen 
mit  direkt  gekuppelten  Gleichstiomdynamos  für  je  300  P  und  500  bis 
550  V.      Der  Wagenpaik  umfaßt   24   offene    vlorachsige   Wagen  für  je 

48  Fahrgäste,  welche  mit  je  zwei  Dick  &  Kerrscheo  Motoren  für  25  P 
ausgerüstet  sind. 

KonntniltUoiwii. 

B^MAm«.  Oase  bat  «in  Patent  auf  «ine  Einriohtnng  erhalten,  weldies  gestattet, 

Bn«riri*-  die  sonst  in  Anlaßwideratänden  elektrischer  Bahnmotoren  vernichtete 
tttokc^rio...«.  £BMrgie  anfsnspeiebern.    Dies  gescyeht  a.  B.  durob  einen  elektnsob 
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betriebenen  Eompreasor  oder  einen  Elektvoniagnet,  der  gegen  eine  eteikei 

die  Bremsen  anziehende  Feder  wirkt. 

ChurchwFvrd  benutzt  zum  Betrieb  von  Bahnfahrzeugen  einen  Wechsel-  58i9 
stromByuchronmotor,  welcher  durob  eine  kleine  Batterie  und  einen  (iioich- 
Strommotor  angelassen  und  auf  synchronen  Lauf  gebracht  wird.  Ist  dies 
eingetreten,  eo  liefSsrfc  die  Gleiehetroimneeehiiie  ale  Stromeraeuger  die 
BnregiiDg  für  den  SynchrODinotor  und  dieser  wird  vermittels  einer  elek- 
tromagDetischen  Kupplung  mit  der  BAdachse  gekuppelt.  Zwischen 
Motor  und  Radachse  sind  zwei  Zahradgetriebe  geschaltet,  deren  eines 
eine  niedrige  Übersetzung  hat  und  cur  zum  Anfahren  dient. 

Oibbe  hat  «lob  ein  ZogfÖrderungssystem  patentieren  leaeen,  bei  iwi 
welobem  die  Wagen  mit  Motoren  anigerflstet  find  and  von  einer  gleidi« 
fiJls  mit  Motoren  nnagerfleteten  LokomotiTe  mit  AUnmnlatoren  Strom 
erbalten. 

Scott  hat  eine  nene  Schaltuan-  för  Einphusen •  >Seridno  Bahnmotoren 

•  •  Eiflr*  

erfunden,  bei  weicher  dem  Anker  und  dem  Feld  verschiedene  Ströme 
ingeföbrt  werden,  deren  Yerhiltiue  indeaa«  atete  das  gleiebe  iet.  Zu 
dieeem  Zweok  werden  Spartranaformitoren  benntst.    Die  Sebaltnng  ist 

folgende:  Der  dem  Wagen  nngeflihrte  Strom  wird  zu  einem  Transfor- 
mator gefuhrt,  de?seu  Sekundärwicklung  an  zwei  in  Reihe  geschaltete 
kleine  Transformatoren  angeschiossen  ist.  Die  SeknndärwickliiDgen  der 
letzteren  speisen  Anker  und  Feld  des  Motors  getrennt.  Die  Winduugs- 
sabl  der  BdnindftrwioUung  des  Hanpttranslbnnatora  und  damit  die  dem 
Motonwker  ond  -Feld  sugdUhrte  Spannung  knon  dnreb  einen  Schalter 
verindert  werden. 

El.  Review  bespricht  kurz  mfbrprp  Synteme  zur  Befreiung  der 
BtromzufiihrungBBchiene  von  Ei«  und  Schnee.  F^in  neueres  System  be- 
steht darin,  unter  dem  Schieneukopl  einen  Ötabidraht  isoliert  zu  be- 
festigen  und  ihn  in  Abstlnden  von  1,6  km  swiseben  Strom-  und  Oleis- 
schiene  an  schalten.  Der  Drabt  wird  16  Minuten  lang  auf  S30  bis 
aeO"  C  erhitzt  und  verbraucht  28  KW  für  1  km  Gleis. 

Mahoney  hat  ein  Teilleiter-Stromzufflhruntr^eytpm  prfuuden,  bei  TeiiMunyUMM. 
welchem  eine  in  isolierte  Abschnitte  zerlegte  dritte  Schiene  mit  Schaltern 
verwendet  wird,  die  in  das  i:'Üaster  unter  der  Schiene  eingebettet  sind. 
Unter  dem  Wagen  befinden  sieh  swei  StromabnehmerroUen  aus  magnetischem 
Matertol,  welche  von  dem  Betriebsstrom  magnetiriert  werdmi  und  die 
Streekenschalter  durch  Anziehung  mit  der  Stromschiene  in  Kontakt 
bringen.  Hierbei  findet  ^gleichzeitig  der  Anschluß  an  die  Speiseleitung 
statt,  sodaß  der  Wagen  Strom  erhält. 

Whittier  bat  sich  ein  Teiileitersystem  für  elektrische  Bahnen  pateu-  3M4 
tieren  lassen,  bei  welebem  ein  in  der  Oleismiite  verlegter  Kanal  mit 
metallischer  Decke  als  Stromsafllbrnng  dient  In  dem  Kanal  liegt  ein 
blanker  Iieiter,  welcher  von  d«n  als  Blektromagnet  ausgebildeten  Strom- 
abnehmer des  Wagens  angezogen  wird  und  durch  Berfihmng  mit  der 
metallischen  Kaualabdeckun^r  deu  Strom  überleitet. 

Bei  der  Bahn  BurgdorMhun  wird  die  auf  den  Fahrdrähten  haftende  ^^^'^^^j^ 
bt  abgetaut,  indem  die  Drihte  mit  voller  Spannung  auf  kune 
Zdt  kvngeschlossen  werden.    Bei  Bahnen  mit  dritter  Schiene  kenn 


Digilized  by  Google 


6se 


IT. 


LftkomotircRit 


»977 


BnoiMD. 


diese  an  ein  EiDphaeennets  Ton  hoher  WeohBeUshl  aogeiehloiien  wordes, 

wobei  ein  übermäßiges  AnwachRen  dpH  StromeB  durch  die  hohe  Selbst- 
induktion der  Schienen  verhindert  wird.  Infolge  der  großen  WeohMl- 
Bshl  wird  der  Strom  auf  der  OberÜäohe  der  Leitung  konzentriert. 

Di«  JwBnj  Mfg.  Co*  i»  Colombot  baut  GiubMÜokoinaCiTtD,  wtlob» 
Moh  kniM  Straolmi  «Aoe  Oberieitang  befidmn  kSsaeD.  Zn  dteMD 
Zweck  ist  auf  dem  Fahrzeug  eine  Trommel  mit  biegsamem  Kabel  Tor« 
handen,  w<»lche8  an  der  Oherlflitung  befestigt  wird  und  der  I;okomotive 
Strom  zuführt.     D.iH  Ali-  und  AnfroUeo   des  Kai^ele   erfolgt  selbettätig. 

Wrubel  beschreibt  eine  neue  elektrische  Lokomotive  für  die  Jung« 
frii«-Bfthii»  weloli»  ein  Gowieht  von  19,8  t  besitst  und  adt  swti  Hotorm 
fbr  150  P  und  450—600  V  Drabstron  aasgerfisiet  iai  Dia  Bfotoraa, 
welche  bei  der  Bergfahrt  als  asyadiMne  DrehitroflBiaoloren  arbeiten, 
werden  bei  der  Talfahrt  aU  selbsterregende  rJeneratoren  geschaltet.  8ie 
besitzen  auf  einer  Seite  3  Schleifringe  und  auf  der  imdorn  einen  Kom- 
mutator. Auf  letzterem  schleifen  drei  Bürsten,  welche  durch  einen 
ElalctroiDagikat  aalbittitig  abgabobea  wardaa,  aebald  dar  Motor  aa  dia 
Btrarnzuffthrung  angeschlossen  wird. 

El.  Bahn  beschreibt  die  von  der  Vereinigten  Maschinenfabrik  Angi- 
burg  und  MfiRchinenbaiianstalt  Nürnberg  erbauten  zweiachsigen  Straßen- 
bahnwagen, wülchß  iu  Darmstadt  probeweise  gelaufen  sind.  Bei  diesen 
Wagen  ist  jede  Achse  als  Drehgestell  ausgebildet  und  es  sind  beide 
GattoU«  darob  ab  Zwiaahaagtiad  gelenkig  Tarbunden.  B«  «erdaa  dia 
Vorzage  dieser  neuen  Bauart  behandelt,  welche  Tor  aQem  daria  betteheo, 
daß  sich  scharfe  Kurven  leicht  befahren  lassen.  Versuche  mit  dieaaa 
Wagen  in  Darmstadt  ergaben  eine  Energieersparnis  von  10  v.  H, 

Evans  hat  eine  elektromagnetisch  auslösbare  Bremse  erfunden, 
welche  vor  anderen  derartigen  Konstruktionen  den  Vorteil  hat,  daß  der 
aar  som  Ein-  and  Anarflaken,  niekt  aber  siun  Feathalten  benatat 
wird.  Das  Bremsgestänge  ist  mit  dem  Kollieu  eines  Cylinders  verbanden, 
welcher  mit  einem  Flüssigkeitsbehälter  in  Verbindung  steht.  Soll  die 
Bremse  angezogen  werden,  so  wird  Strom  durch  ein  Solenoid  geschickt, 
welobea  den  Kolben  entgegen  der  Wirkung  einer  Feder  aus  dem  Cylinder 
heraoatreibi,  wikrend  aioh  ein  Ventil  öAiet  oad  die  Flfissigkeit  unter  den 
Kolben  eiatreton  Ufit  Wird  dar  Strom  abgaaakaital,  ao  bleibt  der 
Kolben  in  seiner  Lage,  da  siak  das  VentU  diirok  den  Druck  der 
Flüssigkeit  schließt.  Soll  die  Bremse  gelöst  werden,  so  wird  ein  zweites 
Solenoid  erregt,  welches  das  Veutil  anhebt  und  die  Flüssigkeit  unter 
dem  Kolben  durch  die  Wirkung  der  Feder  austreten  läßt. 

Die  Johnson  Lundell  Bleatria  Traation  Oo.  bat  eine  Braaavor- 
rioktang  l&r  eiaea  aitt  BegeaerativiBotoraa  aaigerflateten  alektriiAen  Baka- 
tragaa  atfuaden,  bei  welcher  die  Motoren  selbatiltig  bei  Übersckreitong 

einer  gowifsen  Fahrgeschwindigkeit  als  Stromerzenjjer  f^cchaltet  werden. 
Wird  durch  Entgleisen  des  Stromabnehmert,  ler  Motorstromkreis  unter- 
brochen, so  werden  selbsttätig  mechanische  Bremsen  aasgelöst. 

KeaUtI  bat  iidi  alaa  Bramavonriditang  für  EtoaBaababnfakraaage 
patantievan  laaaan«  bei  weldier  dia  daa  Bram^aatlBga  iMeiaflaaaaada 
Karbelwalla  ao  die  Saraa  makrata  Solaaoida  angaaekkaian  iit  Dia 
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SolMoid«  «wdM  iwtA  sImd  gnukmmm  ünMlülttr  d«r  Ruhe  aadi 
in  den  Stromkreis  eingesohaltet  und  wieder  aasgeschAltet,  so  daß  danh 
die  Bewegnng  der  Solmnoidkema  die  KarMw«Ua  gedreht  and  die  Breinami 

angezogen  werden. 

"Wherry  hat  sich  eine  Art  der  elektrischen  V^rbinduiig  von 
SeUmemlffBes  pateotlenD  luiMit  bei  weleher  6m  eiDgekgte  kupferne 
Yerbindangsstfiek  iweh  Aabriiiguig  einer  Onfiform  vtt  der  Miene 
dnreb  flAeiiges  Kupfer  vergoMen  wbd. 

Ouarini  beschreibt  die  von  der  Westingbouse  Gej^ellscbaft  erfundene 
elektropiieuraatiBche  Weichen-  und  SigünlatclluLig.  Die  Bewegung  der 
Signalarme  in  die  Stellung  ,freie  jb'ahrt'  erfolgt  durch  einen  Druokluft- 
kolben  mit  elektromegnetiedier  YeBtibfteaeniog.  Bwwh  die  Wirkung 
eines  Gegengewiohtfl  wird  der  Arm  in  die  Haltstellung  znrückgelttlilt. 
Bei  den  Weichen  findet  die  Yerstellung  der  Zunge  in  beiden  Richtungen 
durch  einen  Druckloftkolben  statt,  indem  die  Preßluft  oberhalb  oder 
unterhalb  durch  elektromagnetische  Ventile  eingefilhrt  wird.  Es  sind  in 
beiden  FUlen  Kontaktvorrichtungen  angeordnet,  welche  die  Lage  der 
Weieken  beiw.  die  Stellnng  de«  Sigodermei  in  der  Wlrterbode  er* 
kennen  lassen.  Der  Steaerafcromkreie  wird  durch  Uebe  Akkumilatoren- 
batterien  fQr  je  14  V  gespeist.  Daa  SjjTfton  ilt  enf  mebiMiil  Bnhnlulien 
im  Betriebe,  eo  i.  B.  bei  Kottbiu. 


Obarbao. 

SO» 
8ohJ«B«i- 


eoss 

WetebMi- 


BL  Ber.,  Neir*Tork  beeohrmbt  eb  groSee  Automobil  Ar  46  Per-  »> 

tonen  mit  Gaaolin-Motor,  einer  Gleiohstromdynamo  für  10  KW,  120  V, 
IWM  Motoren  für  je  7,5  P  und  einer  Batterie  von  48  Zellen  mit  136  A8. 

El.  Eng.,  London  beschrpiht  zwei  neue  elektrische  Schlepp* 
■ohifEahrt- Systeme.  Bei  dem  ersteren  von  Bovet  erfundenen  wird  eine 
im  Flofibeti  verlegte  Kette  verwendet,  welche  um  eine  auf  dem  Schlepp- 
boot Angeordnete  elektiiedi  betriebene  Windetrommel  geeohlongen  iet. 
Um  die  Adhftsion  Bwisohen  Kette  ond  Trommel  möglichst  groß  zu 
machen,  besteht  rJie  Trommel  aas  zwei  8t;ililh  heiben  mit  eingelegter 
Magnetisiernngäspule.  Die  Kette  bildet  um  äußeren  Rand  den  mag- 
netisohen  Schluß  zwischen  beiden  Scheiben.  Das  System  ist  auf  einer 
Strecke  der  Seine  ewisohen  Paris  and  Bouen  iu  Betrieb.  Das  iweife 
Bjilem,  wekhee  von  Thweite  lierrflhrti  benotet  Treidellokomotiven,  welehe 
auf  einem  am  tTftr  ad  Tra^'^äulen  errichteten  Schiencncteg  laafen  und 
deren  Motoren  von  dem  Schiffe  ane  ge-^teuert  wcrrlen.  Der  Antrieb  der 
Kader  erfolgt  durch  eine  tSchneckenübersetzung.  Die  Räder  liegen 
paarweise   iu  parallelen  Ebenen  nebeneinander  und  umklammern  die 

formige  Sehiane.  Pttr  beide  Syateme  werden  die  Betriebe-  und 
Awlagakoeten  angegeben. 

Das  Gebiet  des  Heysbamer  Hafens  bei  Moreccmlie  in  Lancasbire 
wird  durch  ein  Öleichstromnetz  von  2  X  230  V  versorgt.  Die  ölilb- 
und  Bogenlampen  sind  an  je  einen  Außen-  und  den  Mittelleiter,  die 
Uotoren  an  die  Anfienleiter  geechaltei  In  der  Zentrale  sind  drei  durch 
Uondaehe  Cbamolorcn  betriebene  GlciehctromdyBamoa  iBr  Je  160  KW 


tr.  betrieb«M 

d  M«.iic!ijj 
60S4 


Digilized  by  Google 


638 


IV.  Elektriiche  KnkftAb«rtFigaag. 


Aufteilt,  Mifierd««!  itt  «im  Battsrie  mit  180  ZdlMi  ftr  900  A8  fior- 
banden.    Im  Hafen  aiod  mebrert  Krua  «nd  Windm  voriiMiilaii,  weldia 

olaktrischen  Antrieb  besitzeD. 

El.,  London  hoschreibt  einen  fahrbaren  Drehkran  fllr  50  t,  welcher 
auf  zwei  Schienen  von  7,6  m  Spurweite  uud  20  Rädern  läuft.  Die 
Stromzuftthruug  erfolgt  durch  ein  Stück  biegsamen  Kabels  mit  einer 
AnteUaBdoM.  Die  Habbawegang  flIhrtD  swoi  Hotoren  fttr  je  60  P 
und  Reihen  •  ParallelaohaltuDg,  die  Aufrichtung  des  Auslegen  ein 
SOpferdiger  Reihenmotor,  die  Drehung  ein  25  pferdiger  Reihenmotor  und 
die  Bewegung  des  ganzen  Kranes  ein  50pferdigt?r  Knlh«nmotor  aus» 
8Smtliche  Motoren  sind  eingekapselt  und  für  480  V  (i^leichgtrom.  Außer 
Fußbremsen  sind  elektromagnetische  Solenoi'dbremaen  yorgesehen. 

Die  vereinigten  Maschinenfabriken  Augsburg  und  Nürnberg  haben 
eioh  eine  SioberbeitsvorriehtiiDg  fllr  ein  auf  einer  Fabrb«hn  bewegUebee 
Hebeneog  patentieren  lassen,  welobe  Terhindern  soll,  daß  die  Katze  sieh 
mit  einer  unxnlteig  großen  Laat  in  weit  ftof  dem  Analegw  naob  außen 
bewegt. 

aoii  Die  ElektrizitätS'Gesellschaft  W.  Lahmeyer  &  Co.  hat  in  der  Grube 

^uotivcT'  Nothberg  einen  Ventilator  von  80  bis  160  P  aufgestellt,  der  durch  eine 
4  km  entfernte  Gleicbstromzentrale  versorgt  wird.  2a  dietem  2we4^ 
find  dort  swei  Motergeneretoren  fllr  je  210  KW  angestellt,  welobe  den 
GleiehBtrom  in  Drehstrom  von  5000  V  und  50  Perioden  verwandeln. 
Der  Ventilator  wird  dnrob  iwei  AsynobroniDotorofi  fttr  je  80  P  «a* 
G^etrieben. 

BiirKw<rk8b«trieb.        El.  Rev.,  Now  York  gibt  einen  Auszug  aus  einem  Vortrag  über 
LokomotiTm.         Vergleiob  TOD  olektrisoben  nnd  Dmoklnft-LokomotiTW  hinsiobtliob 


der  Koeten  nnd  Belriebseigensdbaften  Iftr  Bergwerke;  der  YerlMser  bilt 

beide  im  allgemeinen  für  gleich  gut  Je  nach  den  Eigenheiten  der 
Anlage  verdient  indessen  bisweilen  die  eine,  bisweilen  die  andere  den 

Vorzug. 

Walker  behandelt  die  Aufstellung  von  Vorschriften  für  elektrischen 
Betrieb  in  Beiwerken,  die  Vorattge  des  Brehilrofliea,  den  Vergleich 
swisoben  elektrisoben  und  Dmoklaft-Lokonotiven  nad  gibt  eine  knrse 
Bosobr^bong  mebrerer  Anlagen* 

Eiektr.  Betrieb  Das  Kraftwerk  der  Electric  Railway  Ligbting  &  Heating  Co.  in 

Werk«tt^n°" '  B!f>oraington,  TU,  enthält  folpoTifie  vier  durch  DampfmaFchinen  betriebene 
Einheiten:  je  einen  Zweiphaseugenerator  für  300  und  40' >  KW,  2200  V, 
60  Perioden  für  Beleuchtungszweoke  mit  einem  Motor- Generator  fCUr 
45  KW  fBr  die  Erregung;  femer  awei  Bahnmasehinen  ftr  900  nnd 
400  KW  Gleichstrom  von  500  V  und  einen  rotierenden  ümfonner  flfar 
170  KW,  welcher  sowohl  von  der  Gleichstromseite  sls  aaeb  von  der 
Wechselstromseite  aus  angetrieben  werden  kann.  Da«  Werk  versorgt 
die  Straßenbahnen  von  Blooniington  mit  39  km  (Tleislange.  Für  Kraft- 
zwecke  wird  Gleichstrom  von  500  oder  250  V  und  Wechselstrom  von 
350  V  benntst.  Die  Belenditnng  der  Stadt  erfolgt  naob  dem  Reihen- 
sehlttß^ystem  mit  Bogenlampen  nnd  Glfiblampen.  Fllr  die  Heianag  wird 
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hoBw  Wawer  iMontst,  weleliM  durah  «laktriieh  betriebane  Pumpen  dnrdi 
«in  Rohrsystem  geleitet  wird. 

Die  Blackstone  Mfg.  Co.  hat  fflr  ihre  Spinnereien  ein  elektriBohes  «ite 
Kraftwerk  erbaut ,  welches  einen  mit  vier  Tarbinenradern  ^ekappelten 
Drehstromgenerator  für  840  KW  und  einen  zweiten  mit  Damptmaschinen- 
antrieb  für  100  P  enthält.  Der  Drehstrom  von  440  V  Spannung  wird 
ftr  MotoreDbetii«b  verwendet,  für  Belenehtangssweeke  aber  auf  HO  Y 
transformiert. 

EI.  World  beschreibt  die  elektrische  Einrichtuncr  einer  irrößereii 
Block^entrale  in  einem  zehnstöckigen  HanRe,  welche  mehrere  benachbarte 
Gebäude  mit  Strom  versorgt.  Die  sehr  interessante  Anlage  enthält  im 
Erdgeschoß  awei  Westingbouse  -  Corliitsehe  KreuBkompoundnuMohinen, 
welebe  nnt  Weitingboneeiehen  Drebttronersevgem  Ar  je  1000  KW  ond 
60  Perioden  direkt  gekoppslt  sind.  Die  Erregung  liefern  zwei  gesondert 
angetriebene  öleichstrommaecbinen  für  60  KW.  Die  Kessel  sind  in  zwei 
Stockwerken  Aber  dem  Maschinenraum  augeordnet;  es  sind  zwölf  Babcock 
und  Wilcoxsehe  Wasserröhrenkessel  mit  automatischer  Rostbeschickuug, 
welche  von  den  in  einem  darüber  liegenden  Stockwerk  angeordneten 
Bonkeni  geipelit  wird.  Fflr  die  Keeielgrappen  ist  anf  jeder  Seite  dei 
Gebftadee  ein  eiserner  Schornstein  von  3,3  m  DurebmMser  und  60  m 
Höhe  errichtet,  welcher  innerhalb  de?  Gnbrindea  geführt  ist.  aber  über 
dasselbe  hinaueragt.  Die  Schornsteine  sind  unter  Freilassung  eines 
Ventilationssohaohtes  ummauert. 

Die  nene  Krelfewerk  der  Waebington  Navy  Tard  enthält  vier  Gleioh*  Utt 
etronerseager  ftr  je  600  KW  ond  944  welche  mit  vertikalen  Krens- 
kompound-Dampfmaschinen  direkt  gekuppelt  iind.  Die  ältere  Ausrüstung 
besteht  aus  \if  r  Miscliinpneinheiten  fiir  zusammen  1325  P.  Der  elek- 
tri^^che  Strom  wird  zur  Beleuchtung  und  2um  Betrieb  von  Arbeite- 
maschinen und  Kranen  verwendet. 

In  den  Werkatitlen  der  Boek  laland  &  Pedfie  Baalway  Co.  be-  «iJt 

findet  neb  ein  Kraftwerk  mit  awel  Danpifi^imaiDOi  Ar  600  und  860  KW   

Gleichstrom  von  350  Y.  Die  Verteilung  erfolgt  durch  Zwei-  und  Drai- 
leitereystetiic  für  115  und  230  V.  Für  eine  entfernte  Pumpstation  wird 
durch  einen  rotierenden  Umformer  für  50  KW  Drehstrom  von  25  Peri- 
oden erzeugt,  dessen  Spannung  durch  einen  Transformator  auf  2300  V 
erbSht  wird. 

Sehnekert  dt  Co.  haben  aiob  eine  Sehaltnnff  anin  elektiieeben  An*  wauwerk« 
trieb  von  Welienatnßen  patentieren  lassen,  welche  darin  besteht,  daß 

die  einzelnen  Zöge  von  getrennten  Motoren  betrieben  werden.  Die 
Moioren  sind  von  einander  elektrisch  derartig  in  Abhängigkeit  gebracht, 
daß  bei  Überlastung  der  Fertigatrecken  die  Motoren  der  Vorwalzen 
■elbettitig  aar  Yemtndwnng  ibrar  Bnerpeabgabe  geiwongen  werden. 

Stevene  db  Walei  haben  für  elektriieb  betriebene  Waliwerke  eine  9m 
Methode  erfunden,  um  die  Walzen  nach  Durchgang  des  Arbeitsstückes 
•chnell  wieder  in  ihre  Anfangslage  zurückzufüliren.  Die  beideTt  Antriebs- 
motoren  werden  ?x\  Jicaem  Zweck  bei  der  ArlieitsfiL-riude  in  Keihe,  bei 
dem  üückgaug  paraliei  geschaltet.  werden  die  näheren  Einzelheiten 
dea  Btanenehalten  beeebriabea. 
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A.  Bkktromeehanlk. 


«m  Amerioan  Eloetrittui  bMoliraibt  «m«  in  St.  Loiufl  raifetldlto 

Riesenorgel  mit  elektromagnetischer  ZongenausISsnog.  Den  DOtweodigeii 
Strom  liefern  7;wf>i  Batterieen  fQr  je  acht  Y  und  50  A  hei  aohtstflndigMT 
Entladung.  liieae  werden  durch  einen  Motorgenerator  für  220/10  V 
geladen.  Der  Antrieb  der  Bälge  erfolgt  durch  zwei  Motoren  für  10  P 
uad  ttiMD  für  1,6  P  bei  SSO  V  Oleiobatrom. 


Ya.  Yerschiedene  mechanische  Anweuduugeu  der  Elektrizität. 

WlrMMmafni. 

Sfthnmliwn.  Sehw«tflan. 

Mi   Neuer  elektrischer  Stahl  •Schmelzofen  (Ejellin).    El.  Anz.  1904. 

8  741.   1  Sp,  1  Abb.  —  El.  Eng.,  London  Bd  M.  S  435.   1  Sp. 

Bii3  *Gabreau,  Verfahren  zur  elektrischen  Schmelzung  von  Materialien 
doreh  emen  oder  anehrere  den  Sehmelstiegel  spiralförmig  be* 
streichende  elektrische  Lichtbogen.    BRP  Kl  81  h.  Nr  153295. 

6tii  *Potter,  Compensating  terminal  for  electric  furnaces.  USP  770312. 

6li5  Siemens  &  Halske  Akt.-Ges.,  Verfahren  cur  Herstellung  homo- 
gener Kttrper  ans  Tantalmetidl  oder  anderen  eohwer  lehmeb- 
baren  MeUllen.  DRP  Kl  49  i.  Nr  152848,  152870,  153826. 
*fielherger,  Üb^r  elektrisches  Schweißen  (Widerstandsschweiß- 
masohinen;  Ernitzung  der  Schweißstücke  durch  sekundäre  Trans- 
fonnatorwieklong).  Sehweit,  BL  Zeebr.  1004.  8  190»  184. 
7  Sp,  3  Abb. 

5/47   Helberger,  Selbsttätige  elektnaobe  Eetteneehweifimaschine.  PBP 

Kl  49  h.  Nr  151607. 
Ci48  *Tbe  Lorain  Steel  Co.,  Blektrieebe  SehieneneebweißTorriebtiinf 

(Wasserktthlvorrichtong  für  den  mit  Kanälen  reiHelioncn  Kern 
des  üinformere  and  die  Sohweißelektroden).    D&F  Kl  SOk. 

Nr  152402. 

d/49  *MeDg,  Die  el^trieebe  8ohw«0nng  dee  lliederdraekiylüideri  einer 

1000  pferdigen  Dampfmaschine  (zwei  Risse  von  700  and  530  mm 
Länge;  Kosten  900  bis  1000  M).    Zrabr.  V.  dteeb.  Ing.  1904. 

S  1263.  0 

Bi50  *BietseI,  Bleetrio- wilding  damping  defiee.  USP  766S6d.  —  BL 
Betr.,  New-Tork  Bd  45.  8  977.  1  8p,  1  Abb. 


Auftauen.    Helzen.  Kochen. 

6Ul  *Ch.  H.  PeterB,  Pipe  tbawing  by  eleoirioity.   Am.  £1.  Bd  16. 

8  21Ö.  3  Sp,  1  Abb. 
€iS9  *Petty,  Tbawing  firoien  water  pipee  eleotrioall^  (dwob  fahrbare 

Transformatoren,  zum  Anaohliefien  na  Oberlwtnngen).  Am.  BL 

Bd  16.  S  192.  1  Sp, 
ÜiSS  *Thawiug  ice  in  water  pipea       eiectricity  (Angabe  von  Aufsätzen 

und  Beepreehnagea).   weitem  BL  Bd  66.  8  169.  1  8p. 
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etSi  *Tao  All  er,  EAMfaneally-lieftted  tool  (Metallkeni  mit  Heisdrahi- 

wicklung  iiod  Aabeetzwisohenlagen).    USP  7«7777*  —  El.  Ber., 

Npw-York  Rd  45.   S  397,    }  8p,  1  Abb. 
6155  *Ajer,   Electric  heaiing  and  the  üeid  it  offers  central  statious 

(«kiletrisidM  Sab-  und  Kotthappanito  Ar  d«n  Hansgebrauch; 

Kasten,  Hattbarkeit).    Western  EI.  Bd  35.  S  46.  5  Sp. 
0iöß   Bermbach,  Das  Kryptol  und  leiiiA  AnweudangeB.  £1  Au.  1904. 

8  766.  778.   7  Sp,  11  Abb. 
6157  *Bioko,  Bleetrio  hebten  and  stoTM  (mit  einer  Olflhiampe  nnd 

gruppenweise  angeordneten  Heizdrähten).    EP  [1903]  10772. 

5158  *Briti8h  Prometheus  Co.,  Ltd..  Oatalogues  and  lists  (elekfri-^che 

Heia-  and  Koobapparate).  EL  Eev.  Bd  55.  8  493.  1  Sp,  4  Abb. 

5159  ^Cbemitoli-ISUktrueba  Fabrik  «Promethans*.  ElektriMh 

beheizter  Kochtopf  mit  unter  dem  Boden  mittels  Sohraubeu  oder 
dergl.  befestigtem  Hpizwidcrstand  (Umklpidtjng  des  äußeren  Oefäli- 
bodens  mit  einem  au%egosseneQ  Metallbelag  ans  Aluminium, 
UaMiiur  oder  dergl.).   DRP  KI  Sl  b.  Nr  158S96. 

6160  *I>ab6,  Blaotrio  baaters  (perforiertes  Metallgehäuse  mit  einem  auf 

einen  Isolator  gewickelten  Silberdraht).    EP  [1903]  8480. 

6161  ''Dutertre,  Electric  roastiag-oven  (Keisung  durch  Glasrohr  mit 

eingeiohloBMDem  Kohlefaden).   Ü8P  764994. 

6169  Fabrik  f.  elektr.  Heizung  G.m.b.H.,    Blektrisoba  HetlTOr^ 

ricbtung.    DEP  Kl  21  h.   Xr  151447. 
6166  ^Heynes,  Eleotrically-beated  band  tools   (ftr  Buchbinder-  und 

Ladararbeiten).   EP  [1903]  9364. 
6164  *Hillman,  Relation  of  electric-beatiitg  devices  to  central  stations 

(mit  DiskuBBion;  Verwendung  elektrischei  Heiz   nnti  Kochgeräte 

in  Wohnhäusern  mit  Licht-  und  Heizstromkreisen].    Western  £1. 

Bd85.  8170.  6  8p^  8Abb.  -  El.  Woild  Bd44.  8334,438. 

6  Sp,  9  Abb. 

6166  ""G.  J.  Leonard,  Resistance-sheet  for  electric  heaters  er  rheostata 
(Asbest-  oder  Glimmerplatte  mit  eingenähtem  Heizdraht).  USP 
768764. 

6166  *  Mos  es,  Eleotrie  aqaipment  of  Workshops  and  alaotrio  heating 

(elektrische  Heizung  in  HutÜRbrikea»  DniekareiaD  vtw.).  £L 
World  Bd  44.  8  429.  0 

6167  *Pambartoo,  Elaotricalb«atar^ohraiibanl5rmig  gewondanea  Wamar» 

robr  mit  einer  inaarbalb  dar  Windnogan  angeordneten  Haiaqnila). 
USP  764674. 

6168  ^Prometheus  Electric  Co.,  State-room  heatars  for  the  steamship 

MinnesoU  (160  HeiakBrpar  von  ja  80O  W  930  V).  El.  Wocld 
Bd  44.  S  185.  1  Sp,  1  Abb. 
616$  *E.  Ruh  «trat,  Elektrischer  Ofen  mit  einem  spiralförmigen  Heiz- 
widerst&ud  aus  Kohle  (freitragende  Kohlenspirale,  entstanden 
dnrob  Aofbobnaidan  dnes  Koblanrolurat).  DRP  Kl  91  b. 
Nr  152818.  —  (Zusatz;  Ausfüllung  der  Windungszwischenräama 
mit  schlecht  leitender  Kohlenmasse).   DRP  Kl  21  h.  Nr  153421. 

6170  *  Shepherd,  Hair-curling  appliances  (zum  Anschließen  an  Glüh- 

lampankoDtakt).   EP  [1903]  8971. 

6171  ^Siemens  &  Halske  Akt- Ges.,  Verfahren  zur  elektrischen  Er- 

hitzung von  Tiegeln,  Muffeln  und  rlerj?!.  mittels  kleinstückiger 
Widerstandsmasse  (Einbettung  geeignet  geformter  Körper  ge- 
riagann  WidartttBOM  ia  dir  UainitOakigaa  Ifaiia  Uagi  dar 
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A.  BMdMMMdwBik. 


Obwfliolia  dM  so  arMisendeii  KSipm).     DBF  Kl  Slb. 

Nr  163100. 

6172  *SiiD]>Iex  Electric  Heatiog  Co.,  Heatw  hr  smaü  cnuuititie« 
of  liquid  (zum  Aoadiliiß  an  Liehtatromkroiie).  B1.  Woila  Bd  44. 

8  540.  1  Abb.  0 

6t73  ""Simplex  Electric  Heatiog  ^^^o  ,  Rheostat  stand  for  electrio 
flatirons  (selbsttätige  EinsobaltuDg  eines  Widerstandes  beim  Auf- 
tteUen  des  Bttgeleiaena  «if  dan  Stiodar,  rar  Sobonaog  das 
elektrischan  Heizwiderstaodaa).  Westarm  El.  Bd  35.  S  140. 
rSp,  2  Abb.  —  K!,  Rev.,  New- York  Bd  \'^.  3981.  98p,  2  Abb. 
—  El.  World  Bd  44.  S  305.  1  Sp.  2  Abb. 

6i74  *8ahiodlar>Janoy,  Blaktriioh  batriabasar  Backofen  (Yaraueha, 
Stromverbrauch,  Bentalnlitilt).  Sabwel«.  Bl.  Zaohr.  1904.  8  331. 
5  Sp,  1  Abb. 


/SnloMBadbvAMidlin«!!.  Hihm. 
€i7S  'Best,  Igoiting  miners'  safety  lamjis  (Geliiiuse  mit  StromscMnß- 
Torrichtungeo  zur  Aufinabme  der  anzuzündenden  Doobtlampeu). 
BP  [19031  10389. 

eS76  ^General  Electric  Co.,  Lighting  gas  (Zündkerze  mit  Fktindndlt, 
Stromschlußknopf  und  Batterie).    EP  [1903]  5480. 

üi77  '^Gergacsevics,  Electrio>lighting  device  (für  Gaslaropen,  elektrische 
Steaanmg  dar  GaavantUa  und  Zfindung  dar  Nabaoflamman). 

USP  769739. 

6178  *J.  C.  Moora,  Pyroteohuio  aigoal-alwiii  «od  bnrning  torob*  Ü8P 

768065. 

6179  *8adgwiak  n.  Smith,    Igniting  mlnara'  safety  and  othar  lainpa 

(Platinzünder  für  Dochtlampen).    EP  [1903]  10388. 

6180  "'Williams,  Miners'  safety  lainps  (elektrisohd  ZündTorriobtong  für 

Dochtlampen).    EP  [1903]  7530. 
Si81  *0h.  Abarla,   Vorrichtung  zur  SUitlMtung  dar  Ankarwalla  bai 
magnetelektrischen  Zündapparatan  fllr  ExplonomkrftftmaMhinan. 
DRP  Kl  46  c.  Nr  152930. 

6182  ^Bradley  u.  Edmunds,    Electric  sparking  devioes   (fttr  Hahf^ 

eylindamiaaohinan;  alektromagnatisoha  Ütttarbraebarramafatang 
ffir  die  Induktionsspulen).    EP  [1903]  5989. 

6183  *Buobner  u.  Mc  Clnre.    Electric  sparking  plug  for  gas-enginat 

(Einbettung  und  Isolierung  der  ZündstifU).   TJSP  766166. 

6184  6oa.  B  uff  and  &  Tavian,  Blaktriaeha  Zflndvorriahtang.  DBP 

Kl  46  c.  Nr  151594. 

6185  *Goodson,  Internal •  combustion  en«?ines  fAntrinl)  des  Anker«?  dpir 

Züudmaschiue  durch  Mituehmerkurbel  und  bpaunteder;  Dreiumg 
dar  bawagUoban  Ztfndalaktroda  dnroh  Blaktromagnet).  EP  [1903] 
6952,  6953. 

6186  *Z.  Tvanridspn,  Durch  eine  galvanische  Batterie  betriebcTier  Hand- 

Zünder  mit  in  einem  metalliäcimn,  als  (jrriff  dienenden  Hohlzyliuder 
aingasebloBsanar  Induktionsspule  (hnfaiaanftimug  gabogana  Spnla, 
zur  Verhinderung  der  Bildung  von  WirbalatrfimaD  im  OahiOM). 
DRP  Kl  4  d.  Nr  1.52  33.5. 

6187  *Lovelaoe,  Internal -combustion  engines  (Zündkerze,  gleichzeitig 

Bom  Taigatan  dar  flflaiigen  Brannato^  dianand).  BP  [1903]  8474. 
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6188  ^Phelps,  Electric  sparking  igniter  for  explosive  motora  (Steuerung 

der  beweglichen,  längsverachiebbaren  Blektrod«  durch  Habtebdbe 
und  Zahnradgetriebe).    U8P  768687. 

6189  *A.  F.  Pieper,  Sparking  plug  (1901;  Eiabettniig  imd  lM>li«niiig 

der  Zündstifte).    USP  764626. 

6190  *W,  Beiobenbaeb,  MagnetiiobAr  Zflndspparat  ftlr  «ohttellffehedide 

Motoren  (Zusatz  zu  F  03,  90.32;  Magnet  mit  langen  fionenkeb 
am  Sohwungradnmfanp).    DRP  Kl  46  o.   Nr  152559. 

6191  *BoQbe,  Lpaitiou-plug  for  explosiYe-engines  (Einbettung  und  Iso- 

lurnng  der  Zündstifte).   USP  770937. 

MS  Siemens  &  Halake,  Akt. -Ges.,  Eii^Rtellbere^  elektriedie  Zflnd- 
vorrichtTHirT.    DRP  K!  46  c.   Nr  151773. 

til93  *  Sturme^,  iillekirische  Zündvorrichtung  für  Verbreonungskraft- 
maeohinen  (Stetramng  der  drehbaren  Zfindelektrade  durah  «iw 
unter  Fedei  wii  kung  stehende,  mit  Ansohlagnaaeii  beaetsta  Dreh- 
scheibe).   DRP  Kl  46  c.  Nrlö()7s4. 

619i  *A,  Vogel  u.  Egg,  Electric  sparking 'plugs  (mit  einem  den  Luft- 
raam  swiaohen  den  Zfindpoleo  flberdeokenden,  glookenfönnigeD 
Ausatz  dea  inneren  Zündstiftes).    EP  [1903]  5893. 

6195  ♦Welib.  Iiitfrn^l -combustion  euginp?i  (Anordnung  der  Züudstifte  in 

einer  out  einem  Zinnbelag  versehenen,  von  einem  Isolator  um- 
aohloaaenen  GlaarOhre).   EP  [1903]  6140. 

6196  *Frye,  Method  of  blastiog  (Auordnnog  daa  alaktriaehen  Zflnders 

oberhalb  der  die  SprengUduDg  ao&iehmenden  Bahrl9ehar)t 
ÜSP  770459. 

6197  *H*aary,  Apparatoa  for  exploding  minaa,  blaating  (mit  Trocken- 

batterie; StromaoUnßvoirialitniig).  USP  766464. 


RagelBBg  uad  AailSaiai. 

Maachlnanbatrieb. 

6198  El.-Akt.-GeB.  vorm.  Lahmeyer  &  Co.,  Begelungseinrichtung 

für  elektrische  Stromerzeuger  antreibende  Kraftmaschioen.  DBP 
El  60.  Nr  160340. 

6199  *8iamena  Bros.  &  Co.,  F.  Hird  n.  Berti  o  1 1  Elaetrio  synohronous 

movements  (Synf}ironi9ierung  von  Gleichstrommotoren  doiah 
Wechselströme  verschiedener  Phase).    EP  [19031  11846. 

6900  W.  Tbl  am,  RegelungBvorriehtnng  flir  elektnach  betriebene  Imft- 
gasapparate.    DRP      36  c.  Nr  152234. 

6301  *£[.  Boye,  Brikettpresse  mit  Vorrichtung  zur  Herstellung  von 
Briketts  gleicher  Stärke  (Eegelung  der  KohlezufUhrung  durch 
aiektriaeh  geatenertaa  Wendegetriebe).  DBF  Kl  80  a.  Nr  163180. 

6909  ^Hanna,  Meana  for  ccmtrolling  movements  from  a  distance  (zur 
gleichzeitigen  Verstellung  der  Schleifbürsten  mehrerer  Elektro- 
motoren, der  Kontakte  von  Begelungswiderständen  und  dergl.). 
ÜSP  767751. 

6908  *8tavens  u.  W^leat  Electrical qnidc-retum  system  (Sohaltvorrichtung 

Sur  Umsteuerung  der  elekbiachen  Antriebamotoren  von  Wala- 

werken).    USP  766071. 
6904  *Bayreiaa,  Sto^-motion  for  embroidaiy  maohines  ata.  (aelbattitige 

elektromagnetiaalia  Biamananarfiekiing  bei  Fadanbraah).  £P 

[1903]  6796. 
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620&  *J.  W.  Scott,  Stop  meclmniom  f^r  car<?!nfj- machines  (elektroBMg« 
uetische  AuslÖmmg  des  Eaemeuausrüokers).    USP  767966. 


KnpplnogWL 

iS06  *Crooker  Wheeler  Oo.,  ElektrmnagiMtiMh«  Kupplung  (Ent* 
vagnetisierung  des  KuppUntgi^liedes  durch  Erzeugung  von 
■Wechselstrom  in  den  Erre?erspnlen),   DRP  Kl  47  c.  Nr  152751. 

6207  C.  Jenatzy  Fils,  ElektromagDetiscbe  £in-  und  AusrückTorriohtung. 
DBF  Kl  47«.  Nr  160276. 

6908  fValkan*  Maschinenfabrik  -  Akt.  -  Ges.  vorm.  Outjahr  & 
Müller-Reinhard  Fern  an  &  Co.,  Blektromegnefuohe  Kapp- 
luug.    DBF  Kl  47  c.  Nr  152263. 


VentUft. 

6S09  *Bttrdtck,  Spray  Bteneilling  etc.  (Henmaeehlaadem  der  Farbe  am 

dem  Farbbehälter  durch  Druckluft  oderdevgL;  elektromagneflMfae 

Voutilsteuerunft).    KP  [1903]  8703. 
ßäiO  '  Hope- Jones,  Organs  (elektropneumatische  Yentilsteaerang).  EP 
[1903]  9159. 

63ii  *Junggren,  Bteam  etc.  turbines  (elektromagnetisebe  Begelung  der 
Dampfeinströmnnnrsventüe).    EP  [1903]  9548. 

62i2  Multiplex*  ioteinationale  Gaszünder •  Ges.,  £lektromag- 
netiseher  Ventil-  oder  Habn6IIher  für  GaqglflhUohtbreaner  (die 
Elektromagnetspulen  umgehen  ilen  zur  Luftzuführuog  dieneoden 
Teil  des  Brennorrohres).    DRP  Kl  4  d.  Nr  152854. 

6218  Hin  man,  Electrohydraulic  valve  mechanism  for  elevators  (elektro* 
magneliaoke  YentilsteueniDi^.   ÜSP  764S40. 


6214  *Motz,  Magnetio  brake  (Bandbremw,  Ansog  dnroh  Solenoidken). 

USP  765  032. 

6215  Run  die,  Brake  (für  Lasthebemaschinen;  Autrieb  der  Bremsbacken 

dnreb  DoppeboleBOid).  ÜSP  766117. 
6H6  '*Sie mens  &  Haleke  Akt. -Ges.,  Vorrichtunff  zum  selbsttätigen 
Heriibinindern  des  Bremsdruckes  mit  elektrischem,  zum  Lösen 
der  Brumaeu  dieueudeu  Schalter  (Steuerung  des  Schalters  durch 
Fliehkraftpendel  eiuerteiti  und  Bremacylinderdmek  aaderaette). 
DRP  Kl  20  f.  Nr  150384. 

6217  *Stamm,  Electric  railway-bruko  (Anstellunp!:  der  Bremsklötze  durch 

Elektromotor,  Schneckenradgelriebe  und  Zugketteu).  ÜSP  768634. 

6218  ^Viekere,  To  antomatically  operate  the  bndcee  (für  Strafienbalui'- 

wagen;  selbsttätige  Einschaltiini?  der  Bremsen  durch  das  Schutz- 
gitter). EP  [1903]  5204.  -  El.  Rev..  New-York  Bd  45.  S  240.  0 
63i9  *Cb.  A.  Wells,  Electroma^netic  traetiou  devicö  and  brake  (Brems- 
schuh mit  Elektromagnet  dient  entweder  zur  jBrhöbnng  des  Ad- 
hieiiMmgeirifllitee  oder  all  SehieneobreiDM).  T78P  766866, 771 198. 
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SoUIhNMr  und  TfMMtoar. 

6320  *Bo8chinaoD,  Magnetranchlaß  für  GrnbenUmpen  (Siobenmg  cIm 

in  dec  fTeBtellring  eingreifenden  Schließriegels  durch  einen  nur 
magnetiscb  auslösbaren  Sperriecrel).    DRP  Kl  4  a.  Nr  151492. 

6221  *A.  Ehlers,  Yerschlußsioberung  für  Buhälter  mit  inneren  elektrisch 

betriebfliMii  KneU,  Ifiseh-  und  Zerklmnerongt^orriehtiuigen  (VeT" 
riegelung  und  Entriegelung  des  Behälterverscblusses  beim  An- 
lassen bezw.  Absteilen  der  elektrischen  Antriebivorriohtung). 
DRP  Kl  47  a.  Nr  149245,  149246. 

6222  *A.  Haesner,  Electric  lock  (Sperrung  doroh  Blektromagnet  mit 

drehliarcra  Segmpnt :ijjk*M).    U8P  7^7050. 

6223  *B.  B.  Jacobson,  Electric  lock  läperrang  durch  Magnetanker). 

ÜSP  767757. 

6224  ^Lonis  Mfg.  Co.,  Electric  laviDg»  banki  (Sparbüchsen  mit  elektro* 

rauOTf'ti scher  Riegelauslösung  oder  oinem  den  Spei  rir^'pl  eicheni« 
den  Schmeladraht).    El.  World  Bd  44.  S  437.   2  Sj),  3  Abb. 
6226  *H.  Rauh,  Gemeinschaftlicher  Türverschluß  für  Eiseubahofahrseuge 
(mit  elektromagnttimher  Spenrhebelaoslteiing).    DRP  Kl  90  o. 
Nr  151 084. 

6226  *Thill,  Elektrischer  Scbloßöffner  mit  einer  durch  den  Anker  fest- 

gestellten, zur  Auslösung  der  Speirklinke  flir  den  drehbaren 
Schließkloben  dienenden  Feder.    DEP  Kl  68  a.  Nr  151633. 

6227  *G.  Wolf,  Minen'  aafsty  kmpa  (mit  MignetTmhlnß).  £P  [1903]  7990. 


SdlMtVWkftllllMW 

622$  *H.  C.  Rose,  Oom-frMd  apparatua  (Selbrtverkiiifer  ftr  Elaktriritit). 

EP  [1903]  882n. 

6229  *J.  Rose  u.  Rose,  CoopÄRis^ione,  Coin-freed  apparatoB  (Salbai- 
verkäufer  für  Elektnzitiit).    EP  [1903]  12563. 


Schreib-  und  Typana^tzmaschlnen.  Rechenmaschinen. 

6230  L.  Anderson,  Type-writers  (Antrieb  dea  Dnudueblittena  doroh 
Klektromotor).   EP  [1903J  12557. 

623 1  *Bliekenederfer  Mfg.  Co.,  An  eleotnMl  typewritar  (Antrieb 

durch  Elektromotor  von  Vss  ^  Bl.  World 

Bfl  44.  S  114.  1  Abb.  0 

6232  ^Curtis,  Electromagnetic  type-writing-maohine-actuating  mechanism 

(Antrieb  der  Typenbebel  dnreh  Elektromagnete).   tfSP  765960. 
6283  *H.  Hill«  fflektrische  Schreibmaeohiae  mit  Tasten  und  drehbarem 

Typentr&ger  nebst  Druckhummer.    DRP  Kl  15  g.  Nr  152066. 
6234  ^Kocbendörfer,  Elektrische  Typeurad'SohreibmasohiQe  mit  Tasten 

(Antrieb  dea  Typentrigen  dnrdi  fMenMieD  Blektromagnetenker). 

DRP  Kl  15  g.  Nr  162341. 
6283  *Pilsatneek8,  Elektrische  Vorrichtung  zum  Antriebe  der  Taaten- 

bebel  von  Schreibmaschinen,  Typendruoktelegraphen- Apparaten 

nnddergl.  (Antrieb  dorehSolenoidkeme).  DRP  Kl  15g.  Nr  169 198. 

6236  *ltinsohe,  Caloalating*ma«liiae  (besondm  tnr  Wiederholung  aus- 

geführter Rechnungen;  Antrieb  durch  Rlektromctor'  U 8F  764008. 

6237  M.  Smith,  Type-writers  (^Antrieb  der  Typenträgeraohlittan 
diuwh  Gmmmeriag  nnd  Blektromagnete).  EP  [1908]  19900. 

41* 
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*Spiegel,  Key  mechanism  for  key-aotuated  iDBtniraeQts  (Antrieb 
der  Typenhebel  durch  Kli-ktromapnoteV    ÜSP  765  640,  765799. 

6239  *Torreace,    'rype- writiog   maciiiue   ^ZuruckfuhruDg   dea  Druck- 

MhUfteM  in  die  AuigaiigmteUiiiig  dnreh  Blektromotor).  I78P 

770665. 

6240  *Wehrlin,   Apparaius  operated  by  a  ]ierforated  band  for  cBstnicr 

apaces.  UHP  765057.  —  Automatic  clutch  for  type  castmg  and 
oompoaiqg  maohiiMa.  USP  765058.  —  TiP*  OMtmg  end  oom- 
pogbg  maebine.   U8P  765059.  —  BP  [1903]  9395. 


StflUwarlMi.  Weldien. 

694i  *Bell,  Electro  fluid -pressure  switobmg  mechanlBm  (Weiclienstell- 

vorrichtuDg  Air  Straßenbahnwagen;  elektromagnetiMhe  Ventil' 

Steuerung).    USP  764836,  765263. 
6943  ^Blejnie  o.  Dneouaeo,  Apparatne  for  directly  operatiug  ratlway 

Switches  and  signals  by  meaus  of  a  Single  levar*    USP  769934. 
6243        W.  Brown,  Electromagnet  (Soleooid  aar  Bewegung  von  Block« 

Signalen).    USP  765550. 
$244  *J.  P.  Golem  an,  Railwaj  avitebing  apparatni  (WeicltenateUwerk 

mit  Signal-  und  ^errvonriebtnng;  Antrieb  durch  Elaictroinotor). 

USP  767629. 

624^  *Garlej,  Electric  railway-switch  (Steuerung  der  Weichenzunge 
dunh  Solenoidkeni;  Sdiließnng  dee  Stromkrelaea  dnreb  Oleia- 
kontakta  uud  mehrere  am  Wagen  hängende  Bürsten).  USP  769  685* 

6246  *£eller  u.   Kadow,    Electric  switch    (fär  Straßenbahnweichen; 

Steuerung  der  Weichenzunge  durch  zwei  gelenkig  verbundene 
Elektromagnete).   Ü8P  76969a 

6247  ^Thailen,  Automatic  train-etop  (elektromagnatiaebe  Einstallong 

eines  Schtenenanschlages,  zur  Auslösung  eines  Ventilea  oder  einea 
Schalters  des  fahrenden  Zuges).    USP  768206. 


Musikinstrumente. 

6248  *Fadoar,  Pianofortes  etc.  (Erzeugung  der  Saiteuschwinguug  durch 
Elektromagnet  und  ünterbreobervomohtong).    BP  [1903]  9540. 


Wäge-  und  Abfüllvorrichtungen. 

6249  *T.  Eoberts,  Willing  bottles,  oaus,  etc.  (Wagebaiken  mit  Strom- 
aehlnArorricbtiuig  veranlaßt  elektromagnetiodie  Behließang  dee 

Zuflußventils).    EP  [1903]  7813. 
6S60  *Simeon,  Parnall  u.  Hifikins,  Weighingr- machine  (für  Getreide, 

Kohle  und  dergl.;  elektromagnetische  Steuerung  der  Em-  uud 

Anslaßklappen).   USP  769413. 
625i  ♦B.  G.  Thomas,  Automatic  weighing- machine  (1896;  für  Getreide 

und  dergl.,  elektromagnetieohe  Steoeroog  der  Füllveaiile).  USP 

766004. 
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Schiffs-  und  TorpedosteiMinmgen. 

6232  *McGaagbey,  Dirigible  torpedo  (Steuerung  durch  KloktromotOMll 
ood  Elektromagoete).    USP  767490  bb  767492. 

635S  *Generftl  Sl«etri«  Co.,  Sbips  (eiekiritohe  SehifittMerang;  An- 
trieb dM  Radm  durch  Elektromotor).    EP  [1903]  ISail. 

6264  *Pf at i  B  c  Vi  er .   Telemotor   for  steerinfr  ship-?  or  othcr  use?  (1900; 

Antrieb  des  Steuerruders  durch  Dtus^tuittscbiae,  (ieoerator,  Motor 
und  Seluieek«iirad).   ÜSP  769916. 


ObJaktiirrCTachmMe. 

6255  *M.  Richter,  Yoiriahtang  zur  Mlbattltigen  iUgelung  der 

liohtungszeit  von  Objektivverschlüssen,  entsprechend  (\pu  herr- 
schenden Licbtverhältnissen  (Kegelung  der  Stellung  des  Schheli^ 
kontoktM  gegenflber  dMi  den  VerwdilnB  ÖffimideD  festen  Kontakt 
durch  Solenoid  und  Selenzelle).    DRP  Kl  57  a.  Nr  152962. 

6256  *F.  Scbroeder,  Durch  Druckluft  betriphenpi  Antriebsvorriohtung 

für  ObiekUTversohlüBse,  welche  gleichzeitig  mit  dem  Öffnen  de« 
YerMbiuseee  einen  elektriiehen  Sttrom  iehlußt  (StnnuMhlafiatOok 
•m  bewegten  Ende  des  die  V«r«oblttßteile  antreibenden  blaaebal^ 
artigen  Loftbebalters).   D&P  Kl  57  a.  Nr  146686. 


Druck-  und  Wärmeregler.  Fouerlösciier. 

62ö7  ^Butcher,  Automatic  fire-extinguisher  (Stenerung  der  Ventile  einea 
LOeohrokraB  dnrob  Elaktromotor;  I&iicbaltaiig  dordi  Tbermoitat). 
U8P  765765.  —  BL  World  Bd  44.  S  217.  O 

625S  Johnson,  Temperature  oontrol  of  furnace  (Le  Chateliersches  Pyro- 
meter, Galvanometernadel  mit  ÖtromBchluüstüoken  und  Solenoid 
snm  Kiimiialtiii  von  Wideratinden  in  den  Heiaatromkreia).  El. 
Eng.,  LondoB  Bd  84.  8  220.  1  8p,  1  Abb. 

6259  *Pugh,  Pressure -controlled  eleotric  switch  (selbsttätige  Ein«  und 
Ausschaltung  eines  Luftpumpenmotors  durch  Manometer  and 
Tkarmoatat).   Ü8P  765089,  765040.. 

6960  *w*  RoQgamont,  Automatic  refrigerating  apparatus  for  use  in  con- 
neotion  with  fermenting  operntionH  (Thermometer  mit  Stromschluß- 
▼orrichtung;  eiektromagnetittohe  Veatiktauerung).    ÜSP  76B772. 

6261  *F.  M.  Sohmidt,  Syatani  for  tanparatara  regulation  (Regelung  einaa 

Dampfheizungsvaatilaa  durah  Thennoatot  and  Elaktiomagnat). 
USP  766469. 

6262  "Sprague,  Eleotrically-controlled  damper  for  heaters  (selbsttätige 

Kegeluug  der  Qfanklappa  durah  Fadannotw;  Aaalfisnng  durah 
Blaktromagnat  und  Tbannoatat).   USP  765686. 


Veracbiadeaas. 
Smcbetdeiri 

6263  Campbell,  Apparatus  for  separating  ore  (1901).    USP  770796. 

6264  M.  Dings,  Magnetic  separater.   USP  767105. 
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$2€5  *B.  Orils,  Hagnttiadber  YondiMddiard  mit  quer  sor  Biehtang 

der  Herdneiii^aDg  und  -BeweguDg  unter  der  uDmagnetischen  Herd- 
platte  hintereinander  liegenden  PolsUben  ▼on  abweobaeljider 
PolariUt.   DUF  Kl  1  b.  Nr  15U09. 

ßSee  Kingt  Magnetie  omeparator.   I78P  765018. 

$367  Knowles,  Young,  Cooley,  Elmore,  Brinkerhoff,  O'Keefe 
ti.  Herrin.  Magnetischer  Scheider  mit  geneigter  Rüttelbahn  fiir 
dae  in  mehrere  Sorten  zu  zerlegende  Aufbereitungagut  (vergi. 
F04t  DBF  Kl  Ib.  Mr  15S991. 


EBtaktromagDate. 

6268  *Lindqui8t,  Electromapnet  (für  mehrphasigen  Wechaelstrom;  poly- 

gonale Auordnung  der  Polatücke;  vergl.  F  03,  9095).    USP  764  608. 

6269  ^'Liorel,  Tafel  mit  Elektromagneten  zum  Festhalten  vuu  Flächen- 

typaOt  Notenzeichen,  Omamentstflckeu  usw.  (M^piata  mit  Tar* 
breiterten  Polflüchen).    DRP  Kl  57  d.   Nr  152752. 

6370  *A.  I.  Made  im,  Meiius  for  Becuring  vensels  to  mooriugs  (■mm  Fest- 

halten von  Fährbooten  und  dergl.  an  Londangsbrückeu  durch 
Elektromagnete).    USP  768765. 

637 1  üni  uti  El.-QeB.,  Zn^magnat  für  Bbphaaan-Waahaalalroai.  BBP 

Kl  21g,  Kr  149580. 


BafBrdarung  daa  Pflanaanwuebaaa. 

6373  ^Eleotrietty  in  plant  Ufa  (Varanehtei^bniMa;  Eänriolitung  einai 

Versuchsgartens  durch  die  British  Royal  Hortiaaltural  Soeiaty)* 
El   Rpv.   New- York  Bd  45.  S  153.  3'Sp. 
*Piowmau,  Bleotrotropism  of  root«.    Sillimao's  J.  8er  4.  Bd  18. 
8  145.  m  11  8. 

6374  ^Inflnanaa  of  eleotricity  on  vegetatiun  (AuBzug  aus  den  Vorträgen 

von  Quariui  im  landwirtHcliaftlioben  Xnatitat  au  Qamblouz). 
Western  £1.  Bd  dö.  »  22.  3  8p. 


Insektenvertilgung. 

6276    Lokuzejewsky,  Vernichtung  schädlicher  Insekten  durch  £lek- 
triait&t.   El.  Zschr.  1904.   8  647.  1  Sp.  —  El,  Paris  Ser  3. 

Bd  28.  S  143.  0  —  Verfiihri  n  zur  Vertilgung  Hchädlicher 
WfirTnfT,  Larven,  FiisektcT!  U3W.  im  Roden,  auf  Baumen  und 
Püaüzen  mittels  Elektrizität.    DRP  Kl  45  k.  Nr  152640. 


VaraeUada&aa. 

6376  *Apparail  pour  la  aantraga  daa  arbrat,  ato.  (Antriab  dnrcb  Elaktro- 

motor  Ton  110  V).    Ecl.  el.  Bd  40.  8  HO.  2  Sp,  1  Abb. 
0^77  ♦Burks  n.  Rohlfa,    Elpttric;i!   apparatüs    (gymna^tischeH  Übungs- 
gerät mit  einem  durch  tiewichtswirkung  angetiiebeuen  Strom* 
arsanger).  USP  768581. 
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6378  ''Hardie,  Kiectricai  a^^taratus  ior  oieaning  gas  (geneigter  Kanal  ab 
KoDdoitator  ausbildet;  di«  niedargwohlagaiaii  Staabtaildiaii 

der  HochofeogaBe  wet  dsn  durch  Wasser  fortgespült).  Ü8P  768450. 

6^9  *Edi8ons  apparatus for  vacuously  depositingmetals (auf Phonographen- 
walzen). West^ru  El.  Bd  35.  S  175.  1  8p,  1  Abb.  —  El.  Rev., 
Naw-York  Bd  45.  8  344.  2  Sp,  1  Abb. 

B9^  *VL.  Fritsch,  Doppeltwirkender  SicherheitatlroiBMbliafiar  lllr  BoU- 
Jalousien.    DRP  Kl  74  a.   Nr  14R746 

*)2iii  *  A.  Gilbert,  Automatic  eiectricai  dispiay  apparatus  (zur  Schau- 
BtelluDg  einer  Beiha  von  ReklamebUdern  oder  dergl.).  U8P764589. 

tfÄM  *Kali8cher  u.  Rnhmer,  Vt  rfahren  zur  Herstellung  von  photo- 
graphischen  Bilderu  durch  Belichtung  von  elektrisch  leitenden, 
mit  Sälen  überzogenen  Platten  (Auordnuug  der  Piutteu  bei  oder 
nach  der  Belichtung  als  Kathoden  in  einem  elektroljtlsehen  Bade). 
DRP  Kl  57  !).  Nr  151971. 

ß283  *Fercy,  Kiectnoity  on  steainships  (Anwendui^en;  InstallaÜODl- 
regelu).    Am.  £1.  Bd  16.  S  172.  2  Sp. 

Der  von  Kjellin  unter  Benutzung  des  Induktionsprinzips  koiiRtruierte  tua 
elektrische  ätahlsclimeizoieu,  der  sich  tieit  mehreren  Jahren  in  ü-ysinge 
in  Sohwaden  Im  Betriebe  befindet,  bettdit  «oa  «oen  grofieii  Tcsne- 
ibnnator,  denen  Eisenkörper  durch  eine  primire  Wlddong  anregt  wird. 
Der  Stahl  besw.  das  Erz  befindet  sich  in  einer  aae  firoerfestem  Matariel 
hergestellten  krei<?förmigen  Rinne  und  bildet  somit  eine  einzelne,  in  sich 
geschlosfieue  äekundärwinduug.  Die  Rinne  lät  oben  durch  einen  luihr- 
teiligen  Deckel  abgeschlosseD.  Neuere  Ofen  dieser  Art,  die  von  einer 
Waeserkraftaalaga  mit  Vachselatrom  von  8000  Y  geepeiet  werden  nnd 
eilie  tekiuidäre  Stromstärke  von  30000  A  erzeugen,  vermögen  gleich« 
seitig  1800  kg  Stahl  zu  halten  und  liefern  mit  165  KW  in  24  Stunden 
4100  kg  besten  Stahles.  Da  die  Verluste  iro  Ofen  selbst  zu  87,5  KW 
ermittelt  wurden,  so  beträgt  die  vom  Slaiü  verbrauchte  Energie  77.5  KW 
ttud  die  Ausbeute  für  eine  effektive  KW*  Stunde  stellt  sich  daher  auf 
9,S  kg  BtdiL 

TTm  aus  Tantalmetall  oder  anderen  schwer  schmelzbaren  Metalles  9M 
homogene  Körper  herzustellen,  vereinigeu  Siemens  &  Halske  Akt.-Qe8.  »,  h^rri^^^'-^Mf .  . 
das  auf  beliebige  Weise  gewonnene  Metallpulver  zunächst  durch  Zu-  '""^j^JJJJJl"* 
sammensintern  zu  einem  hinreichend  testen  Körper  und  erhitzen  diesen 
darauf  darob  Hindurohleiten  eines  elektrischen  Stromes  im  Vakuum  oder 
indüEsrenlw  Umgebung  bie  sam  Sohmelsen.  ~  Um  die  Yerdampfiing 
des  im  Lichtbogen   geschmolzenen  M  tills  sa  vermindern,   wird  zum 
Schmelzen  des  Metalls  ein  elektrischer  Lichtbogen  zwi.^chen  zwei  Elek- 
troden gebildet,  deren  eine  (positive)  aus  dem  zu  schmelzenden  Metall 
besteht,   währeod  sich  gleichzeitig  in  der  Nähe  des  Lichtbogens  eine 
große  Metallfläcbe  befindet  —  Die  den  Lichtbogen  beeinflussende  Hetall- 
masse  kann  nnter  Urnttindm  als  iweite  Elektrode  benntst  werden. 

Bei  der  elektrischen  Kette uachweißmascbine  von  Helberger  dienen 
die  Stauchbacken  zugleich  als  stroiuleitonde  Schweißeisen  und  sind  derart 
drehbar  niigeordnet,  daß  nur  die  Schweißenden  des  Kettengliedes  beim 
Schweißen  zusammengepreßt  werden,  der  den  Sob weißenden  gegenäber» 
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liegende  Teil  dee  Kettengliedes  dagegen  nicht  beansprucht  wird.  Der 
durch  die  Stauchuog  eatstaudene  Wulst  wird  außerdem  während  des 
Sohireißeiit  and  Staueh«»  dvaeah  «Im  Mogenartig«  VorridituQg  geprefit, 
um  einerseits  der  Sohweißstellft  «n  festes  Gefttge  zu  erteilen  and  ander* 
■eito  die  Sohweifiefeelle  «af  den  unprllngUobmi  Qaert^itt  ■orfloksuf&hren. 

SM  Bermbach  berichtet  über  das  Kryptol  und  seine  Anwendung  als 

Widerstand  in  elektrischen  Heix-  und  Koohapparaten,  Laboratoriumsöfen, 
TiegelSfen  Ar  OlashUtton,  PoneUaa&briken,  Ematllittnuittolten.  MeUll- 
^Seretea  uew.  Da«  Kryptol  ist  ein«  körnige,  schwai?  :  M^Bae,  deren 
genaue  Zusammensetzung  von  der  Kryptol-Gesellschaft,  Berlin,  geheim 
gehalten  wird;  aus  den  Druckschriften  kann  man  nur  entnehmen,  daß 
Kohle,  Karboruuduni,  Tonerde  und  Silikate  dabei  Verwendung  hadeu. 
Die  bdohste  Temperatur,  die  maii  mittels  der  Krjrptolbeizung  eraielen 
kann»  wird  »nf  etwa  8000^  geieliitst  lo  einem  Kiyptolröhrenofbii 
kenn  man  ein  Mnrqiiardtsches  Rohr  zus&mmenschmelzeoi  denen  Ponellen" 
nasse  bekannfüch  nußcrordeutlich  feuerbeständig  ist. 
«/«a  Der  Fabrik  für  eiektrische  Heizung  G.  m.  b.  H.  ist  ein  deutsches 

^«M^MMtMv'  Patent  für  eine  elektrische  Heizrorrichtung  erteilt  worden,  die  aus  einem 


in  einen  geneinsdMftKehen  Gehftnse  antergebraohtwi  .u,«»wmu«i«uHn., 
nnen  Veotilator  und  dem  diesen  treibenden  Elektronottur  besteht,  in 

dem  Gehinse  sind  die  Lufteiotrittsöffnungen  so  angebracht,  daß  die  ge« 
samte  ftngesHnf^tp  Tjuft  zunächst  den  Mofor  hezw.  dep^rn  Voreehalt- 
widerstände  kühlt  und  dann  so  vorgewärmt  auf  die  in  der  AostrittS' 
Öffnung  des  Ventilators  eingebauten  Heiz  widerstände  gelaugt. 

^tado^."  Bnftad  A  Taviaa  ordnen  iwisolien  den  beiden  Polen  einer  elek* 


fjft  trischen  Zündvorrichtung  einen  oder  mehrere  von  den  Polen  isolierte 
Schirm«  oder,  deri^l.  an,  welche  gleichzeitig  elektrisch  gelnden  werden, 
um  Bich  zu  gleicher  Zeit  sa  entladen  und  mehrere  sehr  heiße,  lange 
Funken  zu  erzeugen. 

•JM  Siemena  dt  Halske  befntigen  den  einen  Pol  «iner  elektritehen 

Zllndvorricbtang  an  einer  Membran.  Auf  diese  wirkt  einerseits  der  im 
Arbeitscylinder  vorhandene  Druok,  anderseitä  eine  von  außen  zur  Ver- 
legune  fle»  Zütidzeitpunktes  euT^tellbare  Fe^er.  Für  gewöhnlich  ruht 
der  au  der  Membrau  befestigte  Pol  auf  dem  feststehenden  Pol.  Bei 
Sttuehmendem,  auf  die  eine  Seite  der  Membran  wirkendem  Verdicbtuugs- 
droek  wird  der  bewegliehe  Pol  abgerissen  und  dadnroh  ein  Fnnke  aor 
Zttndnng  der  Ladung  eneogt 


B«ir«l<nifr  and 

MMohiueuutrtob.         Die  Gl. « Akt.  •  Qes.  vorm.  Lahmeyer  &  Co.  benutzt  folgende  Bin- 
$m'      richtnng  zur  Regelung  von  Antriebsmaaohiueu  für  elektrische  Strom* 
eraeuger.    Der  Magnet,  weleber  die  Mnflienbelaatang  «nes  die  Bj«II* 
maschine  beherrschenden  Fliehkraftreglers  beeinflufit,  ist  nnmittelbar  in 

den  Nutzstromkreis  eingeschaltet,  um  ohne  Benutzung  von  Beiais  oder 
Zwischenapparaten  den  Regler  bei  schwankendem  Nntzsirora  beschleunigt 
zur  Wirkung  kommen  zu  lassen.    Für  Stromerzeuger,  die  mit  Paffer" 
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batterien  parallel  arbeiten,  wirkt  der  Magnet  den  Reglerkr&ften  ent- 
gegen, so  daß  eb  für  die  Fufferwirknng  geoügeiidtr  SpumungniMril  er- 
zielt wild.  Dabei  kOoAen  die  Uagnete  bei  Vereinigung  beider  8in- 
riohtnngen  wablveiae  dnrob  fCtmeebließen ,  Abschalten  oder  dergl. 
wirkungslos  gemncht  wcrdr^n,  um  ein  mreckmifiigea  Arbeiten  dea  Regien 
mit  und  ohne  Batterie  zu  erreichen. 

Bei  der  von  Thiem  erfundeuen  Begeluogsvorrichtang  für  elektrisch  «Joo 
belriebeiie  Imftgasapparat«  vird  der  Gang  dea  die  SaugvorriohtoDg  und 
da«  FlfiaiigkaitaTettailer  treibenden  Moton  ja  naoh  dam  Stande  der 
Mwimmargloaka   de*  Gasbehältera  dorab  Binaobalten  TOTaebiadaiMr 
Widaratlada  ia  aainen  Stromkraia  gw^|elt. 

Knppluifta« 

Die  TOD  Jenatay  Fils  konstrnierte  elektromagnetische  Ein-  und  noi 
AnarflokrorrioIitnDg  mSa^  eine  iwaiteilige  Anktradiesbe  anf.   Dar  ma 
Teil  iat  dorebbroeban,  laiahl  und  init  dar  Auarflekmiiffi  fast  verbanden, 

der  andere  Teil  wird  durch  eioe  aar  YarToliatlndigung  des  magnetiscban 
Feldes  dienenr^e  s  liwerp  Hilf«»<^chpiVte  gebildet  und  von  federaden  Armen 
getragen  and  sitzt  auf  einem  Nalten^tück,  <\m  sich  auf  der  Ausrück- 
muffe  frei  drehen  kaon.  Hierdurch  wird  erreicht,  daß  nach  dem  Aus* 
rllakan  dar  aohwarara  Teil  dtf  Ankaraohaiba  keine  Binwirkong  mehr 
auf  die  Welle  bat. 

DBF  Nr  152268  befcrifil  aina  elektromagnetische  Knpplong,  bei  ntt 

der  auf  jedem  der  beiden  anziehenden  Teile  Rcibmigskörper  ans  nicht 
rnRgnetisierbarem  Stoff  befflstigt  sind,  die  ion  mugiiotischen  Druck  anf- 
uebuieu.  Diese  fLeibungskurper  sind  so  angeordnet,  daü  der  eine  Teil 
dar  Kupplung  baraita  gabremat  oder  darob  Batbang  mitganommra  wird, 
wenn  zwiachan  den  baidan  aiah  anaiebenden  magnetitiertan  TaHan  noob 
ein  Zwiaohenraam  vorhanden  ist  Die  Bauart  der  Kupplung  ermS^obt 
es,  Rowohl  P\v  die  Magnetisiamng  ala  anob  für  die  Beibung  die  gaaig- 
netsteu  ätoffe  zu  wählen. 

Jofanaon  bewirkt  die  Tamparatarregelung  ainaa  alaktriaefaan  Ofeoa  «« 
In  folgender  Weise:  In  den  Ofenranm  ragt  ain  Le  Oh&taliaraebaa  Pyro- 
meter hinein,  das  mit  der  Bewicklung  einaa  Galvanometers  varbandan 

ist.  8tei|?t  Hie  Temperatur  im  Ofen  über  eine  bestimmtp  Oren?«.  fHr 
die  ein  fester  Koutakt  am  Galvanometer  im  Bereich  der  Naclol  eingestellt 
werden  kann,  so  schließt  die  Nadel,  wenn  »ie  mit  diesem  Kontakt  in 
BerShrang  kommt,  einen  Lokalatvomkreta,  der  ein  Solendd  mit  ver- 
schiebbarem Eisenkern  enthält.  Letsterer  wird  angehoben  nnd  schaltet 
dabei  einen  Widerstand  in  die  Erregerwicklung  dar  Dynamomaschine 
ein,  die  den  Strom  für  den  Ofen  liefert.  Ist  durch  die  hierdnrch  ver- 
minderte Stromabgabe  die  Ofentemperatiir  nicht  gesunken,  so  wird  ein 
aelbsttätiger  Aostchalter  ausgelöst,  der  die  Maschine  abschaltet. 


Campbell  benutzt  zur  Trennung  magnetischer  und  nichtmagnetischer 

Erzteilchen  einen  Er7«»cbiMder  von  folgender  Einrichtung:  Das  fein  ge- 
mahlene Schüttgut  föUt  aus  einem  Fülltrichter  auf  ein  geneigtes,  ^uer 
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sor  TaigMohte  hin  und  bar  b«w«gtoB  BOttelbratt  ans  Bols  mit  «iniiB 

Alumioiambalag.  Obariialb  dletM  RllttalbMttea  find  swei  oder  mehrere 

Elektromtignete  angeordnet,  Heren  Kerne  ans  qner  zam  Rüttelbrett  ge- 
stellteo  EisetiBtabreihtiD  beateben.  Em  weiterer  Elektromagoet  von  Huf- 
eisengesUlt  ist  um  uoteren  Ende  des  Rüttelbrettes  gelagert.  Dicht  über 
dem  Bflttetbreit  und  unterhalb  der  Folflioben  der  Blektromagnete  sind 
^aer  som  BflttelbreU  laufende  Traneportblnder  angeordnet.  Die  F<^* 
itirke  der  Elektromegoete  nimmt  gegen  das  untere  Ende  des  Brettel 
bin  zu.  Aua  dem  auf  dem  Rüttelbrett  in  einer  feinen  Schicht  aus- 
gebreiteten Scheidegut  werden  dr.rch  die  Elektroratfgnete  die  m.'igaetischen 
Teilchen  ausgesondert  und  zwar  die  Teilchen  von  größter  mAgnetiichar 
Bmpfindliehliett  dordi  d«i  obersten  Elektromi^net  aoerat,  die  MlelMni 
▼on  geringster  osagnetisflber  Empfindliehkeit  davoh  den  am  unteren  Rande 
den  Breites  befindlichen  stärksten  Elektromagnet  zuletzt.  Das  an  den 
Transportbändern  haftende  magnetische  Scheidegiit  fallt  in  einen  gemein- 
samen Sammelbehälter.  Die  nicht  magnetischen  Teilchen  fallen  vom 
unteren  Rand  des  Rlittelbrettes  in  einen  «weiten  Sammelraum.  Der 
Antrieb  der  bewegten  Teile  des  Braebeidws  erfolgt  durch  einen  Elaktro- 
motor. 

SSM  Dings  benutzt  als  Erzscheider  einen  Elektromagnet  mit  nach  oben 

gerichtetem  kegelförmigen  Polansatz.  Wird  das  Scheidegut  auf  den 
Magnet  geschüttet,  so  bleiben  die  niaj-^ii et i gehen  Stoffe  an  der  Mantel- 
fläche des  Kegels  hängen,  während  die  uicht  magnetischen  Teilchen  in 
einen  Saaimelranm  Cdlen.  Dnreh  Umlegen  einer  aebrigen  Bodenklappe 
wird  der  Magnet  stromlos,  die  magnetiaohen  Beataadteile  follen  ab  nnd 
gelangen  in  einen  aweiten  Sammelbehälter. 

saw  Der  von  King  entworfene  Erzscheider  ist  so  eingerichtet,  daß  das 

Scheidegut  aus  einem  Fülltrichter  auf  ein  schräges  Rüttelbrett  fällt, 
welches  über  einer  iieihe  von  st&bförmigeu  Magnetpolen  mit  abwechselnder 
Polaritilt  gelagert  ist.  Naehdem  aof  diesem  Büttelbrett  die  Bcbeidnng 
vorbereitet  worden  ist,  erfolgt  die  sigendiolie  Soheidung  doreb  einen  am 
unteren  Rande  des  Rüttelbrettes  angeordneten  Eilektromagnet  mit  ge- 
wö1bt<^n  P'>lHn«ftt/en ,  über  die  ein  Transportband  läuft,  das  die  an- 
haitenden  maguetischen  Teilchen  zwecks  Scheidung  von  den  nicht- 
uiaguetischeu  Bestandteilen  über  eine  Trenuungswand  hinweg  führt. 

«M7  DBF  Nr  158991  betriüt  einen  magnetaaeben  Brssebeidar  mit  ge- 

neigter Bttttelbahn  illr  das  in  mehrere  Sorten  su  zerlegende  Auf- 
bereitnngsgut.  Zwischen  zwei  winklig  zueinander  gestellten  Bftagneten  wird 
ein  roagnetipch  erregbares  Band  hindnrchgeführt  und  zwar  unter  Führung 
um  den  oi^eren  Magnet.  Das  üut  wird  durch  die  Rüttelbahn  unterhalb 
des  Bandes  in  das  Magnetfeld  zwischen  den  beiden  Magneten  gebracht. 
Battelbabn  und  Band  sind  parallel  der  unteren  Flftobe  des  oVerea  BCag- 
nets  gerichtet.  Das  Magnetfeld  nimmt  in  der  Bewegungsrichtung  dsa 
Bandes  allmählich  an  Stärke  zu,  dann  aber  schnell  wieder  ab.  Das 
Band  ist  mit  Stiften  aus  weichem  Eisen  besetzt,  deren  Reihen  zur 
Bandlängsrichtung  schräg  laufen,  wodurch  das  Zucken  des  Bandes  beim 
Darohgaug  duroh  das  Magnetfeld  vermieden  werden  soll.  Die  Brsteil- 
eben  aohiehten  sieb  unter  dem  Binflnfi  des  magnetischen  Feldas,  der 
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Äamikvag  dtr  8tifle  vmd  d«r  BAttalbewegang  auf  d«r  BfiMelbaha  in 
Lagen  in  der  Eeihrafolg«  ibrar  raagnetisohen  Erragbarkaitf  und  swar 

dia  ain  stürksten  magnetischen  Teilchen  zu  oberst,  die  unmsgnetischen 
nnten.  Boi  weiterem  Vordringen  In  das  Feld  heften  sich  die  Teilchen 
in  dieser  Reihenfolge,  soweit  sie  magnetisch  sind,  an  die  Stifte  des 
Förderbandes.  Die  anmagnetiBcheD  Teile  bleiben  auf  dem  Rütteltisch 
aartlek  und  Allan  ttbar  aina  Vtthrungswand  ab.  Dia  magnetiaaban 
Tailoban  wardan  dnrcb  daa  Band  fibar  Aoffuigkiatan  gaiUurt  und  ftUan 
bier  nacheinander  gesondert  ab,  je  naab  ibrar  dar  magnatiaeban  £m- 
pfindUabkait  antipraahandan  Scbiabtang. 

Der  der  Union  £1.-Ges.  durch  Patent  149580   geschützte  Zug-  «IM 
magnat  fttr  Binpbaaan-Waoliaabitroni  bat  mabrara  Erregerspalen,  die  var- 
sabiadana  Obmsabe  nnd  indnktiva  Widarstinda  basitaen  und  daher  dam 

Einphasennetz  Ströme  verschiedener  Phase  entnehmen,  so  daß  die 
resultierendp  Zn^'kmft  nie  durch  Nu!!  geht.  Um  den  PhsRenunterschied 
noch  zu  erhöhen,  können  auch  außerhalb  des  Magneta  Widerstinde  an* 
geordnet  werden. 

In»ekten* 

Der  von  Lokoa^awakj  acfendana  Apparat  tnr  vartUgnng  von  rntiigung. 
Bisaktan,  Larven,  Eanpan  anf  dam  Aakerland  beetebt  im  wesentlichen  '^'^ 
aoa  mner  kleinen  D3mamomaschine,  die  H>if  pnicm  "Wnefen  gelagert  ist 
und  durch  eine  Zahnradiibersfitziint?  von  euitsr  Wagenacliso  angntrieben 
wird.  Die  Ma^chinü  ist  uuter  Zwischenschaltung  eine»  Wehuolt-Unter- 
braobara  an  einen  Fnnkanindnktor  angeeabloaien,  deaaan  negative 
■ekundire  Klemme  mit  dam  eisernen  Wagangeatell  leitend  verbandan» 
d.  b.  geerdet  ist.  Dar  pOMtiva  Hoebspannungspol  ist  an  <ine  Reiba 
von  M*»tan^nrf^ten  angeschlossen,  die  am  Hintertoil  dea  Wagens  unter- 
halb des  Itt/tt  reu  in  senkrechter  Richtung  verstoUbar  sind.  Von  diesen 
Bürsten  tritt  em  breites  Fuukenbüschel  zur  Erde  über  und  tötet  die 
von  ibm  getroibnan,  an  dar  Erdobarfliaba  bafindUehan  Inaaktan. 
Lokoa^awskj  baobachtete,  daß  dar  boabgeapannta  Streun  bei  gawiaien 
In  Sekten  arten,  z.  B.  Käfern,  vor  allem  anf  daa  Nervensystem  wirkt  and 
einzelne  Gliedmftßpn  lähmt.  Rei  Raupen  scheint  gleiohaeitig  eine 
elektrolytiacbe  Zersetisuug  der  8äfte  vor  sich  zu  gehen. 


Tb.  AUsemelnes  ans  der  Sturkttromteeliiilk* 

Allgemeine  Rück-  und  Ausblleke. 

6284  *Thp  Continental  electrical  engineering  industry  (öesohiftsbarichto). 
iiii.  Üev.  Bd  56.  8  674.  ^  Sp. 

6385  *Tbe  preeent  pMition  of  eleotrieal  mannfiMtaiIng  (QrBnda  fOr  dia  der- 
zeitige ungünstige  Geschäftslage).   El.  Rev.  Bd  55.  S  241.  1  Sp. 

6286  *E.  Gnenther,  German  clectrical  industries  (Konsularberiobt). 
EL  Rev.,  New-York  Bd  45.  8  lö5.  1  Sp. 
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6987  ^Llndnitrie  «leetriqn«  »otrichimm  an  1908  (Beridit  d«r  Handili» 

.  kammer).    El^  fm  8er  2.  Bd  28.  8  191.  l  Sp. 

6288  *Über  die  Elektrotechoik  in  Italien  (Konsularbericlit  aus  Genna). 

El.  Ana.  1904.  S.  961.  0  —  EL,  Paris  8er  2.  Bd  28.  S  88. 
1  8p.  —  El.  Rev.  Bd  55.  8  SSO.  0 

6289  *L'induBtrie  electrique  en  Angletarf«  (Gffdiiflslaga),    El.,  Paris 

8er  2.  Bd  28.  S  208.  0 

6290  *  Situation  de  l'inductrie  electrotechnique  daae  la  Pologne  ruue. 

EL,  Paris  8er  9.  Bd  9a  6  907.  1  Sp. 
6991  ♦L*induBtrie  electrique  en  8erbie.    EL,  Paris  8er  2.  Bd  28.  S  208.  0 
6293  ♦Die  Elektrotechnik  in  Argentinien.    El.  Anz.  1904    S  729.  4  Sp. 
6293  '^Indusirial  development  in  Mexico.  Western  £1.  Bd  6S.  S  7.  1  Sp. 
6994  «Boberts,  Bleoftrioal  «ngineering  in  South  Afrioa  (Blektriritlts- 

werke,  Stromanengiuig  und  -Verbindung).  El»,  London  Bd  58. 

S  589.  5  Sp. 

6295  *The  South  African  electrical  industry  (Licht-  und  Kraftwerke, 

Eisenbahnen,  eleictriseher  Bergwerksbefarleb  nsw.).  EL  Bev. 
ßd55.  S  531.  6  8p. 

6296  *£leotrioity  in  SSonfli  Afnca  (elektrotechnisohe  üntemebmungeD). 

EL  Eng.,  LoodoQ  Bd  .H4.  S  400.  1  Sp. 

6997  *G.  Seott  Bam,  Annnal  report  of  the  eleotrieal  mspeotor  of  Isctwiea 
and  Workshops  for  1903  (über  Unfälle  in  Elektrirititowerken, 
Fabriken  usw.).    EL,  London  Bd  53.  S  753.  4  Sp 

629S  Wilmshurst's  presideutial  address  to  the  Incorporaled  Muui- 
etpal  Eleotrioal  Assoeiation  (die  redttiidie  nnd  wirtschaft- 
liche Lage  der  siridtisclieD  Elektrisititswarke  in  En^aad).  EL» 
London  Bd  53.  ä  434.  3  Sp. 


Versammlungen. 

6299  *XII.  Jahresversammlung  des  Verbandes  Deutscher  Elektro- 

techniker, Cassel,  23.  bis  26.  Juoi  1904  (Überblick;  Kom- 
missionsberiohte).  El.  Zsebr.  1904.  8  565.  4  Sp.  —  (Ansföhrlicher 
Sitzungsbericht.)  El.  Zschr.  1904.  S  651,  679.  58  Sp.  —  El. 
Anz.  1904.  S  678.  4  Sp.  Zschr.  El.,  Wien  1904.  S  52L 
1  8p.  —  El.  Eug.,  London  ßd  34.  S  6,  42.  8  Sp,  9  Abb. 

6300  *Tftiiber  &  üttinger,     Die   XVil.  Generalversammlung  des 

Schweizerischen  Elektrotechnisclien  Vereines  In  St.  Moritz  (En- 
gadin)  21.  August  1904  (SitzungsbericbteJ.  Schweiz.  EL  Zschr. 
1904.  S  320,  325.  8  Sp. 

6301  *The  British  Assoeiation  (Jahresrersammlong  1904;  Sitsoogs- 

bericht,  Vorträge!.  El.  Eng.,  London  Bd  84.  8  95&  19  8p.  — 
EL,  London  Bd  53.  S  757,    10  Sp, 

6302  *The    Incorporated     Muiiicipui     Llectrical  Association 

(Sitzungsbericht,  Vortrige).  EL,  London  Bd.  53.  8  422,  472. 
9  Sp.  —  EL  Eng.,  London  Bd  8  10,  44,  81,  190.  61  Sp, 
20  Abb. 

6303  *Cougre8  electrotechnique  russe  k  Saiut-Petersbourg  (Sitzungsbericht). 

EL,  Paris  Ser  2.  Bd  28.  8  169.  2  Sp. 

6304  ♦International  Electrical  Congres  of  St.  Louis  (Programm).  EL 

World  Bd  44.  S  4.  2  Sp.  —  (Sitzungsbericht,  Übersicht  über 
die  Vorträge;  Bemerkungen).    EL  World  Bd  44.  S  465,  501. 
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32  Sp,  4  Abb.  ~  Western  El.  Bd  35.  8  217,  235,  241.  45  8p, 
3  Abb.  —  El.  ßev.  Bd  45  S  363,  428,  475.  60  Sp,  29  Abb.  — 
EL,  London  Bd  53.  &  464.  1  8p.  ~  £1,  Paris  i>6r  2.  Bd  2Ö. 
8  9S,  66.  9  8p. 

SSM  *ADuua\  Convention  of  the  Oanadian  Eleotrical  Association 
(Sitzongsbenoht;  Üb«niebt  Uber  die  Vorträge).  £1.  Worid  Bd  44. 
S15.  2Sp. 


Anttollmgei. 

6306  ♦WeltauBstellung  in  St.  Louis.    Zschr.  El.  Maschb.  Bd  7.   8  333. 

4  Sp,  2  Abb,  1  Taf.  —  Engin.  Bd  78.  8  69,  107,  140,  237,  268. 
999,  368,  496.  40  Sp,  89  Abb.  —  Am.  El.  Bd  16.  8  279,  373, 
431,  481.  51  Sp,  45  Abb.  —  r  Vusstellungsgruppen  verschiedener 
elektrotechnischer  Fabriken  und  Institute).    El.  World  Bd  44. 

5  115.  5  Sp.  7  Abb.  —  The  exhibii  of  ihe  Oeneral  Eleotrio 
Oo.  BL  World  Bd  44.  S  36.  6  8p,  8  Abb.  —  Bxhibits  of  the 
National  Electric  Co.  (Wechselatroraerzeuger  von  1500  KW, 
6600  V).  El  World  Bd  44.  8  347.  2  8p,  2  Abb.  —  The 
WestinghouHe  Oo.'s  exhibit.    £1.  £ev.  Bd  55.  8  261.  3  Sp, 

6  Abb.  —  BVenoh  eleotrical  ezbibite.  Western  El.  Bd  35.  8  93. 
4  8p,  7  Abb.  —  Welz,  The  German  olectrical  exhibits  at  the 
world's  fair.   El.  World  Bd  44.  S  380,  421,  462.  12  Sp,  18  Ahh. 

6307  *Moving  pictures  at  the  World's  fair  (Szenen  aus  den  Westinghouse- 

Weriren,  Pittebarg;  aufgenommen  mittels  Cooper  Hewit^Lampen). 
El.  World  Bd  44.   8  31.  0  —  Western  EI.  Bd  35.  8  47.  0 

6308  ""Electrical  exliibits  at  the  Minnesota  State  fair  (Telepbon^psratOi 

Sigu&ivorrichtungen).    £1.  World  Bd  44.  8  491.  2  8p. 


6809  *The  works  of  the  Oeneral  E I  eotric  Co.  (WerkstftttaneiDriehiiiiigen). 

Engin.  Bd  78.  S  171,  202.   17  Sp,  8  Abb. 
63iö  *Glirault,  Les  nouvoauiL  ateliers  d'electrioit6  de  MM.  Schneider 
XL  Cie.  k  Champagne-8Dr-8«ine.   Lid.  61.  1904.  8  460.  15  8p, 
8  Abb. 

63ii  *SiemenH  Brothers  &  Co.'s  new  manufactory  at  Staffbrd  (Ge- 
samtüberblick^.   £1.  ßev.  Bd  ö5.   S  299,  339.   16  Sp,  15  Abb. 

63 iS  *C«aadiaii  Westinghouse  feotory  at  Hamilton,  Ontario  (Besobreibung 
der  Werkstätten).    Western  El.  Bd  35.  8  11.  2  Sp,  1  Abb. 

6313  *'Cbill,  Die  neue  technische  Hochschule  sa  Dansig.   2iBohr.  £1. 

Maschb.  Bd  7.  S  321.  4  Sp,  5  Abb. 

6314  ^Merebaot  Ventnrers'  Teofanioal  College»  Bristol  (Besohreibiing 

der  elektrotechnisdien  Binriohtiiiigea).  El.,  Londoo  Bd  53.  8. 481. 
7  8p,  3  Abb. 


IMtiktrMrtt. 

63iS  ^Feldmann,  Reisehriefe  aus  Amerika  (über  lange  Kraftüber- 
tra^ninj^sleitunrrf'n  df>r  Stanley  Electric  Manufaoturing  Co. 
und  der  Wasinngton  Water  Power  Co.).  £1.  Zaohr.  1904. 
8  697.  6  Bp,  6  Abb. 
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ßSiß  *The  American  toar  of  the  Institution  of  Electrical  Engineeri 
(Reisebericht}.  El.,  London  Bd  68.  S  897|  937.  9  Sp,  4  Abb.  — 
EL  Eev.  Bd  55.  S  524.  4  Sp. 


6$17  *T.  ralitsobök,  Die  Elektrizität  und  dus  Üecht  ( UutersteUuog  der 
Elektrotechnik  unter  du  filfiantUohe  Beeht).   Bohweis.  El.  Zaehr. 

1904.  S  302.  4Sp. 

63i8  *The  Hon.  Ch.  A.  Parsons'  presidential  address  to  sectton  G 
(Eugiueeriug)  of  the  British  Aaaociation  (über  EriinduDgeu  uod 
Mängel  des  englischen  Patenterteilnngsverfahrens).  El.,  London 
Rri  5,:?    S  719.   6  Sp.  —  El.  Rev.  Bd  55,   S  :^ni.   2  Sp. 

6Si9  *  Electrical  law  in  the  Coloniea  and  Xndia.  £1.  Eev.  Bd  55.  S  526. 
4Sp. 

6$S0  *A.  Hecker,  Gutachtertättgkeit  (Notwendigkeit  der  Batehriiilnuig 

auf  Spezialgebiete).    El.  Anz.  1904.   S  829.   2  Sp. 
632i  *Baiiy,  The  edacation  of  an  electrical  engineer.    J.  Inst.  £1.  Eog. 

Bd  33.  8  602.  16  S. 
68S2  *Ch.  S.  Howe,  Does  a  technical  odacation  odvoate?   El.  Bot.» 

New -York  Bd  45.  S  148.  1  Sp. 
632S  *  Technical   educaüon:    the  sirenuous  life  (Fleiß  und   Eifer  der 

Studierenden  an  amerikanischen  Hochschulen).    £1.  Rev.  Bd  55. 

S324.  2  Sp. 

6334  •Fritz  Hoppe,  Woran  kraukt  das  InstalHtirnswcsen  der  T^lektro- 
technik  V  Beitrag  zur  Frage  der  Ausbildung  der  Elektromonteure. 
El.  Anz.  1904.  8  927.  6  Sp. 

6S95  *Beinhold,  Zum  InstallutionswoMn  d«r  Elektrotechnik  (Schäden 
der  rücksichtslosen  Kc  fikiirrenz.  den  große  Fabriken  kleineren 
Firmen  und  Listall ateureo  machen).   £1.  Anz.  1904.  S  974.  1  8p. 

6826  *  Notwendige  Änderung  in  der  geschäftlichen  Prazie  nneaiw  deatacben 
elektrotecbnieeheo  Indnitrie.  Zecbr.  El.  Meaehb.  Bd7.  BS65. 
2  Sp. 

6327  *  Verschiedenes  aus  der  elektrotechuiscben  Praxis  (über  Dreüeiter- 
anlagen  mit  geerdetem  Mittelleiter,  Isoladoosmessungen,  Elektriii- 
täteBäbler-OehäuRe,  Arbeiten  an  Hoohspaanongskabeln).  El. 
Ana.  1904.  8  801.  d  Sp«  3  Abb. 
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B.  Elektrochemie 


Tl.  Prim&relemente. 


S838  *Arabroaia8,  Bntatehung  des  elektntohen  Stromes  n  den  Prim&p- 
elementen  (Einführung  in  die  neueren  Theorien  und  osraotiaohe 
Theorie  nach  Nemst).  Arob.  Poet  Telegr.  1904.  8  463,  611. 
16  S,  5  Abb. 

6999  Hnlett,  Qaeekrilbenralfiri;  und  die  Normalelemente.    Zschr.  phys. 

Chem.  Bd  49.  8  483.  19  8,  3  Abb. 
6930   W.  Jaeger,  Über  NormAlfllemente.    Gentrbl.  Aoe.  Blemk.  1904. 

S  206.   6  8p,  1  Abb. 

699 5  *S6*rgent,  Vom  die  Genauigkeit  der  galTaoometrieolien  Methoden 

kor  Beatimmimg  der  elektromotoriechen  Kraft  ond  des  Widw» 
Standes  von  !;'alrrini=r:iien  Elementen  (Yerffihren  von  Feußner 
aaoh  für  kleme  Widerstände  am  genauesten;  Dissert.  Marburg 
1903).   Ann.  Physik  Beibl.  1904.  S  874. 

6993  N.  T.  M.  Wilsmore,  Über  Normatelemente.    Zsebr.  Eichenst 

Kalle  1904.  S  685.   1  ^v,  3  Ahh. 
6333    Haber  o.  Bruner,  Das  Kohlenelement,  eine  Knaligaskette.  >:«schr. 
Elehem.,  HaUe  1904.  8  697.  33  8p,  8  Abb.  —  m.  Worid  Bd  44. 
8  468,  526.  1  Sp. 

6994  fi.  Jone,  Method  of  convPTtincr  ihn  <>nor^y  of  fuel  into  fl<^ctricHl 

onergy  (1901).  ÜSP  704695.  —  Uentrbl.  Acc.  Blemk.  1904. 
B  180.  4  Sp,  3  Abb. 

6996  Keytert  Ein  Verfahren  und  Apparat  zur  Erzeugung  elektrischer 

Energie.  EP  [1904]  3913.  —  CentrbL  Aw,  Elemk,  1904.  8  163. 
1  Sp,  1  Abb. 

6996  Tomtnaai,  Bemeriningen  tiber  galTeoieohe  Elemente,  die  elektrieehe 

Energie  unmittelbar  aus  Kohle  erzeugen  (Tioheltsow,  Beed). 
CentnaU.  Aoo.  Elemk.  1904.  S  193.  4  8p. 


Konstruktioneii. 

Neue  Zellen.    Hlektxolyte.    Treck enzellen.    Zubehör.  Prüfzelle. 

6337  *Berne,  Für  elektrische  R'emeute  bestimmte  Kohlen  (Kohle  aus 
Breimasee,  iu  die  schraubenförmiger  Träger  eingebettet).  DGM 
Kl  21  b.  Nr  236863.  —  Centrbl.  Aoo.  Elemk.  1904.  8  SlO.  0 

9998  Biiffa,  Oehmtfo  brtteriee.  ER  [1903]  10708. 
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€339  ^Delafon,  YervoUkommnungen  an  Kupfersulfat-Elementen  (Kupfer» 
Spirale  von  großer  OberflRobe  auf  einem  dareUficherlen  Träger; 
Hülle  des  IVigers  Gl  Immer,  nicht  Gutteperdu).  FP  d36961.  — 
Oentrbl.  Acc.  Elemk.  1904.  S  191.  0 

6540  Edison,  Primary  battery.    USP  766815.  —  El.  liov.,  New-York 

Bd45.  8  844.  1  Sp. 

6541  0.  0raetser,  Oalvanische,  aae  Kohlen-  und  Zinkplatten  nach 

Art  einer  YoltaBeheii  Siule  anfgebaate  Batterie.  DfiP  Kl  21  b. 
Nr  152230. 

6349  M.  Qnrth,  VonriebtuDg  zur  Yerteilong  dee  Elektrolyten  bei  Kipp* 
batterien.   DHP  Kl  21  b.  Nr  168456.  —  Oentrbl.  Aee.  Elemk 

1904.  8  186.  2  Sp,  4  Abb. 
6343   A.  Heil,  Oalvanisobes  Element.   DEP  Kl  21b.  Nr  152659.  _ 

Centrbl.  Aee.  Btemk.  1904.  B  169.  1  8p. 
6Si4    Kamperdyk,  Electric  battery  (P  04,  3724).  USP 764813.  7f)S372. 

—  El.  Rev.,  New-York  Bd  45.  S  88.  2  Sp,  1  Abb.  —  FP  338008. 
~  Ceutrbl.  Aco.  Elemk.  1904.  S  208,  213.  2  Sp,  4  Abb. 

6345  Lobnatein,  Thracbelemeot  mit  Magneeiumelektrode.  DGH 218714. 

—  El.  Anz.  1904.  8  678.  1  Sp. 

6346  Schoenmehl,  Galviinic  battery  (Zinkring,  Kupferoxyd  in  Korb- 

gefaß).  U8P  764826  (1900),  764827  (1901).  —  Centrbl.  Acc 
Blemk.  1904.  8  196.  3  8p,  9  Abb. 

6347  *B.  W.  Suse,  Galvanisches  Element,  mit  feststehenden,  cylinder» 

förmigen,  konzentri!;chen  Elektroden  und  um  diese  kreisenden 
E,ührarmen  oder  Bürsten  (Rflhrarm  am  Gefäß,  das  sich  drebt« 
Elektroden  leieht  sugänglich).  DBF  Kl  91  b.  Nr  151680.  — 
Centrbl.  Acc.  Elemk.  1904.  S  146.  2  Sp,  2  Abb. 

6348  Sakizo  Yai,  Galvanic  batteries.    EP  [1903]  8964. 

6349  Apple.  Insulated  battery-cell  (s.  3757).  USP  767323.  —  Centrbl. 

Aee.  Blemk.  1904.  8  909.  9  Abb.  0 
63SÜ  ^Fahneatoek  Transmitter  Co.,  Spring  binding  posts  for  dry 
batterv  (Zuleitung  spiralig,  Ende  durch  fiandfeder  eingeklemmt). 
Western  El.  Bd  35.  8  11.  1  Abb.  0  —  El.  World  Bd  44. 
8  33.  1  Abb.  0 

6351  *W.  G,  Heys,  Verschluß  für  elektrische  Primär-  wie  Sekundär- 

batterien  mit  zwei  in  einem  geeigneten  Abstand  übereinander 
liegenden  Deckeln,  welche  einen  Gaaraum  abgrenzen  (die  beiden 
Deckel  darob  Schraubenbolf  en  mit  kniefiSrmigea  Bobrnngen  vear- 
bunden).    DRP  Kl  21  b.  Nr  152756. 

6352  *N.  Jacobsen,  Gerät  zum  Prüfen  elektrischer  Batterien  (Kontakte 

am  Batteriekasten,  Selbstunterbrecber  summt).  DGM  Kl  21  e. 
Nr  996304.      GentrbL  Ae«.  Elemk.  1904.  8  911.  0 

FrünlrolemenUi 

^«ck»  it.  rsflUftt.  Die  Forschungen  von  Hnlett  fahren  zu  einem  Verfahren  der  Bein» 
darstellung  des  QuecksilheroxydulBulfata  Hgg  SO4  und  betreffen  besonders 
seine  hydrolytische  SpaltunK  ntid  ilereu  Verhütung,  seine  LösHchkeit  in 
Schwefelsäure,  die  Konstruktion  und  BMK  von  üadmiumelemeuten 
oud  lerner  die  analytieohe  Beatimmung  von  Uerknroealsen  ala  HgCH* 

In  8t.  liooii  aeblng  Oarhart  vor,  eine  Form  des  Weeton-Elemeotee 
als  Einheit  der  elektromotorischen  Kraft  einzuführen.  Jaeger  gibt  im 
Anschluß   hieran   zu    erwägen,    daß   von    den    drei    Größen,  8]vADniUlg, 

8tromstärke  und  Widerstand,  nnr  zwei  gesetzlich  festgesetst  werdmi 
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ItiSnntMi,  vo4  daS  wir  sur  Zeit  mit  anaani  Nonnildementeii  keine 

hdhere  Genauigkeit  aU  mit  Silbervoltametern  erlangten.  Trotz  aller 
Forschungen  blieben  die  Eeinrl»r<4tel1ang  dfl>  MerkarMiillktt  nad  dM 
Polarisation  der  Normalzt-llün  unBicher. 

Das  Glas  der  Normalelemente  von  H^Form  springt  manchmal  ao  essa 
der  Stelle,  wo   der  Platindrabt  fiir   das  Amalgam  eingeführt  wird. 
Wiltmore  Tarmaidet  dies  dAduroh,  daB  er  dei  OIm  unten  lu  einer 

feinen  Röhre  auszieht  und  dioM  mit  Asbest  füllt,  so  daß  das  Amalgen 
kein  Schwellen  des  Platins  an  der  Einschmelzstelle  verursachen  kann. 

Wilsmore  erwähnt  ferner  eine  Hebervorrichtung  für  Quecksilberelektroden; 
einen  ähnlichen  Vorschlag  hatte  Huntly  bereits  für  Qaspipetten  gemacht. 

Die  Untersucbungen  von  Haber  und  Bruner  betreffen  die  Kette  k«u«mi« 
fiisen/NatronBohmelie/Kehle,  also  die  JacqueS'Zelle.  Sowohl  Eisen  als  **** 
Natron  enfbalten  iteta  etwaa  Hangan,  und  das  XÜsea  wird  in  der 

Schmelze  bei  Gegenwart  Ton  mangansaurem  Natron  (grüne  F&rbung  der 
Schmelze)  passiv,  indem  es  sich  mit  cinor  Oxydhaut  überzieht,  und 
wirkt  als  Sauerstoffelektrode.  Kohlenoxyd  und  Natronformiat  und  -Oxalat 
sind  chemisch  uubeatäudig  and  in  der  Kette  elektrowotonsch  uuwirk- 
lam;  iie  lerfrUen  in  der  Behmelie  in  KariKvat  nnd  WaeMntoff  und 
letaterer  beatinmi  daa  PotentiaL  Dae  Kohleelement  iet  alao  eine  Knall- 
gaskette.    Die  EMK  des  Kohleelemenfa  ainkt  von  1,S4  V  bei  919^ 

auf  V    bei    532*^,      Die   Zersetznnpsspsnnnng    der  wasserhaltigen 

A tznatr  iiBchmelze  ist  nach  Le  Blanc  uud  Brode  bei  330**  1,8  V.  Die 
elektromotorische  Kraft  der  Knallgaskette  wird  meist  aus  unsicheren  Be* 
obaehlongen  in  wieieriger  Lötnng  an  plantinierten  Platinelektroden  ab- 
geleitet. Die  Yer&iaer  bereebnen  die  Spannung  dee  Waeierdanpft  flbw 
der  Natroneolunelse  na«b  Helnbdta,  wenaeh  lie  ndi  ak  eehr  gering 
erweist. 

Das  neue  Patent  von  Jone  betrifft  wieder  eine  Eisenzelle,  in  der  S3M 
Zinn  geschmolzen  oder  bei  300''  bis  ISC  mit  Kalilauge  behandelt  wird 
(vergi.  F  04,  1403).  Innerhalb  des  G^efäßes  befindet  sich  ein  Kasten 
ans  porltoer  KoUe,  in  dieeem  Geftfi  ein  Ideinetei  mit  Qaeekulberoqrd 
nad  Kohle  gef&Utee.  Der  Baiun  swieehen  beiden  enthilt  eine  Schiebe» 
tflr  aua  Sobwefoloaleiam  und  ein  diitlea  poröiea  Gefltt. 

Keyser  leitet  Mischungen  von  KoUenmMentofFen  und  Luft  oder  mm 

Generatorgas  zu  Kohletiröhren,  die  in  einem  EisenbehSlter  in  einer 
Lösung  von  Alkali  mit  etwas  Eisenchlorür  stehen.  l)ie  Kohlen  sind 
80  verbunden,  daß  sie  eioe  große  Elektrode  bilden.  Die  üase  werden 
hei£  angeflihrti  nnd  die  ganae  Zeile  ist  Inftdidit  abgeeehloaeen. 

Tooiniaei  batle  tdioo  frttber  eine  Kobleelektrode  mit  BleiBuperoxyd  «iw 
bedeckt  und  in  konzentrierter  Salsflftnre  mit  einer  Kohleelektrode  ver- 
bunden. Die  EMK  dieser  Kette  berechnete  er  auf  0,95  V;  er  fiemd  0,6 
bis  0,7.  Seine  Berechnung,  die  sich  auf  Tscheltzow  stützt,  wird  von 
Heed  angegriffen;  chemisch  scheint  Tommasi  seine  Zelle,  die  sich  schnell 
polarisierte,  nicht  untersucht  zu  haben. 
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Mra«  Zeilen.  Buflfa  empfiehlt  ein  Sr  itV  iu  Ii  ktrolyt.    In  pnmäreu  Zellen  benutzt 

'2^^^'    er  Elektrodeo  aus  Zink  uud  Eiseu,  iotzteres  mit  Depolarüator  bedeokt. 
****       In  teknodlran  ZeUvii  hat  dM  Zink  odw  KAdmimn  die  Form  «nw  hilb* 
flitmigttii  Analgaiiis,  dtrSber  adiirimiiit  di«  Seife;  daiiii  kommt  der 
Depolanettcff  und  die  poettire  Elektrode,  Bieen,  Blei,  Kohle.    Die  Seile 
muß  reich  an  Alkali  sein. 
634»  Das  Patent  von  Edison  betriflft  die  Darstellunjr  des  Kupferoxyds 

für  Lalande-Zellen.  Getälltes  Kupferhydrat  wird  mit  Natriumhypochlorit 
IQ  Mhr  fein  verteiltem  sobwarsem  Oiyd  ozj^ert,  dieses  getroeknet  «nd 
mit  em6r  Löiung  von  Natrium  (?)  befenohteb  Dae  rote  Oijd  wird 
aehlteßltoh  auf  eine  poröse  Elektrode  anfgeiieben. 

$tti   Die  Säule  von  Graetzer  besteht  aus  einem  Qefäß,  einer  inneren 

'  Tonzelle  und  abwechselnden  Ringscheiben  aus  Filz,  Metall,  Kohle  uud 
laolierstoff.    Eine  Selbbieutladung  der  Zelle  boU  nicht  eintreten  können. 
§34$  Die  Kippbatterie  von  Ourth  beiteht  aas  awei  ineinander  ge* 

lebobenen  Behftltem.  Der  untere  Beh&Iter  hat  vier  Abteilungen,  die 
nntere  H&lfte  des  oberen  Bebftlters  gleichfalls.  Die  Scheidewände  bilden 
einen  mit  DiirchlnRöffnungen  vflrsebenpn  Trichter.  Reim  T^'iikipppt]  fließt 
die  Lösuug  durch  den  Trichter  in  das  Sammelbecken.  Die  Elektroden 
sind  hintereinander  geschaltet. 
tas  Heile  Zelle  besteht  ans  Zink  oder  fein  vertriltem  Kadnüam,  Sisen, 

Niekel  oder  Kobalt,  depolarisiert  durch  eine  innige  Hischung  von  Queek- 
silberoxyd  und  Graphit  in  einem  leinenen  Säckchen,  und  schwefelsaarem 
Katron  oder  Ätznatron.     Da?  Zink  wird  nicht  amalgamiert. 
6344  Kamperdyk  stellt  seine  Ziukplutte  auf  eigene  Weise  dar.    Er  spannt 

Kupferdrähie  in  einem  Rahmen,  platiniert  die  Drähte  und  umgießt  sie 
dann  mit  Zink.  Die  Kohlen  werden  wie  iHlher  auf  Hetalldraht  wie 
Perlenschnfire  aufgereiht  oder  mehrere  parallele  Kohlen stäbe  mit  Metall 
zn  Platten  verbunden  und  in  poröse  Gefäße  gestellt;  eine  Zelle  enthält 
mehrere  Gefäße.  Das  französische  Patent  ordnet  zwischen  Speiaegefäß 
und  Zellen  durchlöcherte  Leiter  an,  die  sich  in  entsprechend  durch- 
löoherten  Muffen  um  ihre  Achse  drehen. 
tfi^J  Da  das  Magnesinm  LSsnngen  von  Salmiak  vnd  anderen  Saison 

MtavS»*    zersetzt,  so  eignet  es  sich  als  Ersatz  des  Zinks  nur  in  Tauohiellen.  In 
eiuer  Bichromat-Salzsäure-Zelle  erhält  Lohnsteiri  irnt  einer  Mg-Elektrode 
eine  Spannung  von   3  V,  die  auf  2,7  V  sinkt.     Eine  Zelle   von   1,3  i 
Inhalt  kann  eine  (ilühlampe  zu  d  V  50  Minuten  lang  brennend  erhalten* 
«4f  Das  Kapferoxyd  wird  in  der  Zelle  allmMilitth  sehr  fest  und  mnß 

manohmal  ans  der  Zelle  auegemeifielt  werden*   Um  dies  an  ▼erhflten, 
bringt  Schoenmehl  da«  Oxyd  in  einen  an  dem  Deckel  isoliert  befestigten 
Knrb.    Der  Korb  hat  allseitig  geneigte  Wände,  oder  der  Boden  wird 
durch  einen  durchlöcherten  Kegel  gebildet. 
$94B  Yais  Zelle  soll  als  primäres  und  als  sekundäres  Element  dienen,  be- 

steht indessen  ein&oh  aas  einem  Kohlestab,  Terpaekt  mit  Brannstein,  einem 
Diaphragma  ans  Löschpapier,  ifflako^d  und  einem  ftnfleren  Zinkqrlinder. 

Apple  varkleidet  einen  Metallkasten  mit  Kautschuk,  bringt  mehrere 
Zellahteilungen  an,  Und  vttlkauisiart;  oder  er  fUUt  Cjlinder  mit  ab- 
geteilter  Masse. 
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yJL  SekmidirelMeiite. 

Alloenelnes. 

Theorie  der  Blei-  und  der  AlIiall-(Nlckel-Blaeii-)ZeUea. 

'  6SÖS  *0.  Hildebraudt,  Die  geschichtliche  Eatwicklung  der  Sekmid&r- 

elemente.    Elohem.  Zsohr.  Bd  11.  8  91.  8  Sp. 
6364        B.  Walker,  The  origin  and  development  of  storage  batteriM 
(Vortrag,  Cauadian  El.  Anoc.  m  HMDÜton,  Juni  1904).  Weaten 
£1.  Bd  35.  S  84.  5  Sp. 
6355    P.  Bary,  Theorie  des  aocumulateurs  au  plomb.    El.  61.  Bd  40. 
8  361.  11  8p. 

6SS6  *C.  Liagre,  Les  Rlpcfror!p=;  aaxiliaires  dans  les  arcumulatetirs  an 
plomb  (Zn,  Cd,  Cd  gegen  PbOo  and  Bieiechwamm,  Wasserstoff, 
Queoksilberaulfat;  BMchreibungen  und  Kurven).  Eol.  61.  Bd  40. 
8  406.  14  Sp,  5  Abb. 

6367  ♦Tommn'iT,  Erwiderung  auf  einige  kritische  Bemerkungen  bezügl. 

meines  Aufsatzes:  Die  Wirkung  des  Lichts  auf  die  Formation 
der  Akkumulatoren  (Schoop,  F  04,  375t),  Ehtbem.  Zscbr. 
Bd  n.  S  115.  2  Sp.  -  Centrbl.  Aec.  Blemk.  1904.  8  14&  9  8p. 
—  El.  Rev.  Bd  55.   S  519.  1  Sp. 

63S8  Hanohett,  fiow  to  make  a  bigh'Voltage  testing  battery.  Am.  EL 
Bd  16.  8  466.  3  Sp,  2  Abb. 

6369  Rtorage  batteries.  —  L.  Brock  man  u.  J.  Kerebew,  Bemerkniigeil. 
El.  Rev.  Bd65.  S  ir.7,  IfiB,  20n.  7  Sp. 

6360  *H.  S.  Knowlton,  Storage  battery  reoords  in  telepbone  praoUce 

(wie  die  Battoriea  m  behatideb  und  Bv«li  ta  ftbren).  13.  Wovld 
Bd  44.  S  136.  3  Sp. 

6361  ^Habenalt,  Storage -batterv  plate  constnictioii  (BeriebtigOIlg  Hl 

F  04,  3672).    EL  World  Bd  44.  8  26.  0 

6362  0.  Schmidt,  Über  elkafiiebe  Akkonnilatoren  (Mitt.  pbys.  Oes., 

Zttricli  1903.  8  35.  8  8).   Ann.  Pbysik  B  il  1.  1904.  S  728.  0 

6363  M.  TT.  Schoop,  Ein  Reitrag  rnr  Theorie  des  alkalischen  Akkumu- 

mulators  mit  uuveräuderlichem  Elektrolyt.  Centrbl.  Acc.  Eleink. 
1904.  8  169,  181,  196.  16  8p.  —  Bl.  World  Bd  44.  8  603.  0 

6364  *01.  Marsh  all,  Storage  battery  exhibit  at  St.  Louis  (Vorbereitungen 

der  einseinen  Firmen).    Am.  EL  Bd  16.  8  921.  5  Sp,  1  Abb. 

6365  *£IeGtrio  Storage  Battery  Co.,  Philadelphia  (Ausstellung  in 

8t.  Lonie;  drei  Zellen  tn  4800  A  «nf  eine  Stunde).  Western  EL 
Bd  35.  S  201.  1  Sp,  1  Abb.  —  El.  Rev.,  New -York  Bd  45. 
8  407.  3  Sp»  1  Abb.  ^  El.  World  Bd  44.  8  436.  2  Sp,  1  Abb. 


RMwIraklliMi» 

Heu«  Zellen.  Elektroden.  lüMeo.  Znbehffr. 

6366  Akkumnlatorenfabrik  Akt.-Ge?.,  Verfahren  zur  Herstellung 
ne'^ativer  Polelektrorlpn  für  clpktriacho  Sammler  unter  Verwendung 
von  auf^ueilbarer  wirksamer  Masse.  DEP  £1  21  b.  Nr  153139. 
—  OmMI.  Aoo.  Elenik.  1904.  8  174.  4  8p. 

♦8* 
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6867  B.  Becker,  Verbesserangen  an  elektrischen  Akkumulatoren.  EF 
[1903]  17663.  —  FP  334600.  —  OeotrbL  Am.  Blemk.  1904. 
8  800.  5  Abb.  0 

6$$8  *Bijar,  Galvanie  batteriee  (CUeßmaachine,  iMionden  fBr  PlaaM- 

Platten,  zur  Vereinigung  von  Streifen).    EP  [19031  10541. 
6369  *Cable  u.  Edgar,  Storage  battery  (Isolierung  und  VeDtilation  der 

Zellen  f&r  Unterseeboote,  innerer  und  äußerer  Behälter,  Luft 

duwiMhen).   Ü8P  766916. 
6970  *0«l*adri,  Galvanie  batteries  (offene  oder  gescliloiMatt  Oittor,  mit 

oder  ohne  Deckplatten).    EP  [1903]  11145. 
6371  ^Commelin  &  Viau,  Qenuachter  Akkumulator  (Versuche  von 

P.  Robert).  BP  119041  6619.  —  FP  880876.  —  OeotrU.  Aee. 

Elemk.  1904.  8  191,  203.  0 
637S   Co n t al,  Verbegserungen  an  elektrischen  Akkumulatoren.  EP  [1904J 

6132.  —  Oentrbl.  Acc.  Elemk.  1904.  b  212.  1  So,  1  Abb. 
6S79  The  Edison  «torago  battery  (genaao  Baaebrmbiiiig  aar  ZaUen  und 

Betriebakarren).  Engin.  Bd  78.  8  1.  13  Sp,  15  Abb.  —  Th.  A. 

Edison,  Sammlerelektrode  mit  in  den  Öffnungen  von  Gitterplatten 

eingeaetsten,    die  wirksame  Masse  einschließenden  Behältern. 

DBP  Kl  81  b.  Nr  151446.  —  MataUgaOS  mit  gawaUtan  Winden 

für  elektrische  Sammler.  DRP  Kl  31  b.  Nr  152177.  —  Centrbl. 

Acc.  Elemk.  1904.  8  151.  I  Sp.  —  Th.  A.  Edison,  Method 

of  soparatiug  mechMiically  entrained  globules  from  gaaes.  —  Method 

of  randering  atomga-battary  gaaaa  non-expkwiva.   USP  764188, 

767554.  —  Western  El.  Bd  35.  S  188.  1  8p.  1  Abb.  —  El. 

Rev.,  New -York  Bd  45    S  ,^96.  1  8p,  1  Abb  Centrbl.  Aoo. 

Elemk.  1904.  b  212.  i  Abb.  0 
6^74  Tbe  eaae  of  Ediaon  and  tha  Patent  Offlee  Exandnen  (Jungner). 

El.  Rev.,  New-York  Bd  45.  S  13.  2  Sp.  -  El.  Rev.  Bd  55. 

S  480.   1  Sp.    —    Elchem.  Indy.   Rd  2.    S  317.    1  Sp.     -  Ein 

amerikanischer  Fatentskandal  Edison  contra  Juuguer  (nach 

Zaitnngabariehtan).   Oentrbl.  Aee.  Elemk.  1904.  8  158.  3  8p. 

6375  Bkatromer  u.  G.  H.  Lloyd,  GalvanJc  batteries.  EP  [1906]  7773. 

—  Centrbl.  Acc.  Elemk.  1904.   S  1  Sp,  1  Abb. 

6376  '^Eleotric  Boat  Co.,  Ver besser uugen  au  Sekundärelemeuten  {lao- 

liarong,  Veotilianing  and  ISnbau  der  Zellen  auf  Unterseebooten). 
EP  [1903]  27044  A.  ^  Cantrbl.  Aee.  Slemk.  1904.  8  199. 
1  Sp,  3  Abb. 

6377  W.  Feunell  u.  W.  P.  Perry,  Galvanic  batteries  (Masse  mit  Röhr- 

ohen,  Kugeln  oder  Pulver  aus  Bimstein,  Steingut,  und  femer  mit 
leitenden  Teilen  gemischt;  viele  Vorschläge).    EP  [1903]  6145. 
6878   Fiedler,  Secondary  battery.    USP  770277.  —  L.  Fiedler  u. 

E.  J.  Qerard,  Verbesserungen  an  Sekund&relementen.  EP 
[1903]  13931.       Centrbl.  Acc.  Elemk.  1904.  S  210.   1  Sp. 

6379  •Fitrncci  i,  Cell  for  storage  hatten' (Kasten,  mit  Glas  oder  Ebonit 

usw.  verkleidet;  AbteUungen  für  Elektroden,  Trennplatten  aus 
Hok).    USP  770358. 

6380  *0o.  FranQaise  de  TAmiante  du  Cap,  Neue  Akkumiilatoran- 

Konstruktion  der  Faure-type  mit  Bleioxyd  (Gitter  aus  Hartblei- 
drähten und  Asbest,  AsbeathüUe.  Ebonittrennplatten).  FP  337 133. 

—  Centrbl.  Ace.  Elemk.  1904.  8  191.  0 

688t  *0.  Fr«noka,  Machine  for  making  accumulator>plates  (Heimann; 

Messer  mit  parabolischer  Schnaldai  Platte  oder  Maaaar  hin*  and 
herbewagt).    USP  771055. 
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6383  *Dl6  AklranolAtorMi  Panl  Oadot  (BWtitailig  gegossenes,  naoh  ihmq 
verjüngtes  Oitier  «u  drakaatigen  SUUmd).  Centrbl.  Aoo.  EUmk. 

1904.   S  914.  D 
6S83    Gondrand,  üalvanio  batteries.   EP  [1903]  8607. 
0994   Gonld  Storage  Bftttdry  Oow,  ElMtrio  Teliiole  type  storage 

batteries.    El.  Rev.,  New-Tork  Bd  45.  8  140.  2  Sp,  3  Abb. 

6385  Accumulator  Aktiebolaget  Jungner,  Norrköping,  Jungner- 

Akkumulatoren.  £1.  Zecbr.  1904.  8  616.  1  8p.  —  The  nickel- 
iion  MMwmQlator  of  Jnngner.   "ESL^  London  Bd  68.  B  419.  0 

6386  Kit  see,  Storage  battery.    USP  765082.  —  Method  of  prorluclng 

elements  for  electric  oells.  ÜSP  766504.  —  Cantrbl,  Aeo. 
Elemk.  1904.  S  18S,  212.  1  Sp,  ä  Abb. 

6387  *8.  Kraat,  AoomnlAtor  (Zandera«Uaii,  mit  GImwoH«  odar  AibMt). 

FP  337861.  —  Centrbl.  Äcc.  Elemk.  1904.  8  203.  0 

6388  J.  A.  TiTons  n.  E,  G.  Broadwell,  Äccamalator.    USP  766968. 

—  Centrbl.  Acc  üiemk.  1904.  S  210.  1  8p,  1  Abb. 

6880  J.  E.  M^raa,  ysTbaMerangwi  an  «lektrisMMii  Akknmolailoreii. 
EP  [1903]  21363.  —  Centrl  l.  Acc.  Elemk.  1904.  S  211.  0 

68S0  «National  Battery  Co.  in  Bo&lo  (früher  Pope  Mfg.  Oo.).  El 
World  Bd  44.  Ö  307.  0 

689i  *New  England  Motor  Oo.t  Storago  batUries  for  stationuy  iad 
vehicle  work  (alle  Platten  ge p astet ,  gewollte  Holzplattaill  BUr 
TreDiiuuK  El.  Rev.,  New -York  Bd 45.  8  403.  1  Sp.  —  EL 
World  Bd  44.  8  441.  0 

6392  *L.  Paleitini,  PUtte  Ton  großer  Kaparitit  Ar  l«dita  elektriseli« 
Akkumulatoren  (IMasse  in  Körnern  von  0,2  bis  1  mm,  Bleiblech 
mit  kleiuen  Löchern,  Löcher  BchachbrettArtig  angeordnet).  EP 
338100.  —  (Jeutrbl.  Acc.  Elemk.  1904.  8  214.  0 


6393  Pfläger  Akkiiiiiiilstor«n«Werke  Akt.-Qes.,  vw&brra  znr 

Herstelliiug  von  Sammlerelektroden  mit  die  wirkiaiDO  Masse 
durchziehenden  Kanälen.  DRP  Kl  21  b.  Nr  153098.  —  FP 
336549.  -  Centrbl.  Aoo.  Elemk.  1904.  S  172.  2  Sp,  5  Abb. 

6394  TOD  der  Poppenbnrg,  VeiAthren  znr  Herstellung  von  Sammler^ 

elektroden  mit  Rahmpn  aus  nichtleitendem  Stoff  und  in  dem 
Rahmen  befestigtem  Stromleiter  (b.  3794).  DRP  Kl  21  b. 
Nr  150880.  —  EP  [19031  9390.  —  Ecl.  61.  Bd  40.  8  270.  1  Sp, 


639S  *C.  Pott  er,  Secondary  or  storape  Viattery  (Verlöten  fler  Ansfttse 
an  Fahnen,  gegen  Lockern  der  Verbindungen).  USP  769403.  — 
EP  [1904]  10370.  —  Centrbl  Acc.  Elemk.  1904.  S  209.  2  Abb.  0 


Kontakt  und  zur  Leitung  dirftiit  FP  388646.      Centrbl  Aoo. 

Elemk.  1904.  S  203.  0 

6397  *de  Sedneff,   Electric  accnmnlator  (Masseblöcke  mit  diagonalen 

sich  kreoseoden  Bippeo  und  Verästlungen).   ÜSP  768630. 

6398  *T!he   Tomraasi    accuimilntor   ('Ycriiucho   im   Lrtboratorium  dOTeii 

Janet  und  auf  Wagen).    El.  Rev.  Bd  55.  S  519.   1  8p. 

6399  *Ge.  G6n6rale  de  Traction,  Verbesserung  in  der  Fabrikation  von 

Akknmnlatoren  (Rahmen  aus  Legierung,  leichter  als  Blei;  Auf- 
hängung der  Platten).  FP  338620.  —  Cmtrbl.  Aee.  Elemk. 
1904.  8  214.  0 

6400  "^Träb  &  Co.,  Galvsnic  batteries  (Massenträger  mit  senkrechten 

8ebeideirinden  nad  beriionteleo  Streifen).  EP  [1908|  8389. 


8  Abb. 
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6401  *0.  H.  Walter,  Secondary  battery  (vergl.  P  04,  (^393).  ÜSP  766078. 

6402  T.  A.  Willard,  Storage  battery.    USF  765060.  —  Centrbl.  Aoc. 

Elemk.  1904.  S  309.   1  Sp,  1  Abb. 

6403  A.  C.  Wood  u.  J.  A.  Mc  Mullan,  Battery>pl«t»  mdd.  —  Bleelrode 

for  batteries.    ÜSP  770139,  770  140. 

6404  *J.  P.  Wood,  Storage  battery  (Aufbänguiig  der  Platten  an  awei 

Barren  über  dem  GtM).   Ü8P  769975. 

6405  J.  L.  L 0 u  i( h ,  Apparatus  for  washing  itmg» batteries.  ÜSP  766 365. 

6406  *Ttinbri(]ge,  Galvaoic  batteries  (VeiMrfiraiibnDg  mit  doa  Sobieneo)* 

EP  [X903]  7337, 


Laden  und  Schalten. 

6407  O.  P.  Fritohle,  Oranaotor  for  aleotrookemieal  apparatoa.  USP 

768175. 

6408  8.  Harsog,  SelbatlJUJgar  ZeUanaehaltar  mit  DillianatialaatoiBatk 

System  TribalborD.   S«liwaii.  13.  Zaobr.  1904.  S  911.  4  8p, 

5  Abb. 

6409  '^Hutobison  Acoustic  Co.,  Galvanie  batteriea  (F  04,  1468).  EP 

[1903]  69ia 

6410  *A.  Louis  gen.  Oay  de  Sainville,  Automatische  Kontrolle  für 

difi  Tjadung  der  Akkumulatoren  (Voltameter- Nadel  unterbricht 
Ladestrom).  FP  338352,  338353.  -  Centrbl.  Aoo.  Elemk.  1904. 
8  914.  0 

Akkamnlatorm. 

AIlgemeinM.  . 

Theoii«.  Bai  MataUoB,  dia  mahrere  Ozyda  bildan,  untarfloheidet  Bary  zwischen 

****  Beiß  au  minimum,  derfm  wässerige  Lösungen  bei  der  Elektrolyse  Metall 
und  hölieree  '  )xyd  o  Itir  H  v  lrat  liefern,  und  sels  au  ruaxiraum,  die  Metall 
und  Säureradikal  geben.  Die  Vorgänge  in  den  Akkumulatoren  iaüt  er 
im  waaautlidiaii  ala  Ozydattonan  und  Badoktionaa  durah  0  and  H  aal; 
Blatanlikt  aai  kaum  b  dar  Sinre  löslicb. 
MM  Hochspannungsbattarien  für  Messungen  stallt  aich  Hanohett  an« 

^bSSIfc**'  l^lp'neu  Glasflaschen  her,  in  deren  Schwefelsäure  einfache  U- Bügel  ans 
<  Bleiblech  eintauchen.    Da  das  Feroxyd  die  Zellen  verschlammen  würde, 

füllt  man  zunaobät  mit  Waseer  und  einem  Tropfen  Saipetersaure,  ladet 
ja  60  ZallaB  yon  110  V-8tnniikraiaan  aoa,  raniigt  and  gie0t  duui  dia 
8ebwefelsAure  ein. 

«35»  El.  Bev.  bespricht  allgemein  die  richtige  Behandlung  der  Batterien. 

**'bSS!ÄL.**"  Neuerdings  hätten  sich  veratSndigere  GehrHurhe  eingebürgert.  Die  Vor- 
schriften der  Fabrikanten  genau  zu  beobachten,  sei  oft  nicht  ratsam. 
Brockman  und  Kershaw  teilen  diese  Ansichten.  Die  Abkommen  betre& 
Inatandlialtimg  aeien  oft  bedanklieh,  und  die  Sinra  aai,  wami  anob  aioht 
immer  für  alle  FeUar  verantwortlich,  häufig  untangliah.  In  Uaiaan 
Installationen  fehle  es  gewöhnlich  an  Verbrauchsmessern. 
jAik«i!.€he,  Tn  den  alkalischen  Akkumulatoren,  bei  denen  Oxyde  von  Zn,  Cd,  Fe 

z»uen.  als  negative,  und  solche  von  Cu,  Ni.  Hg,  Ag  als  positive  Elektroden 
diaaan,  ftodart  aioh  nar  die  Wasserkonzentration  an  den  Elektroden; 
Diffarion  ist  wanig  wii^tig  ond  dia  Kapatitit  hingt  dahar  naoh  0.  Sohmidt 
weniger  als  bei  Bleiakkumulatoren  von  der  EntladungBgesch windigkeit  ab. 
Das  Oxyd  dea  adlaran  Metalle  mnft  aber  voUkomman  unlfialtoh  aein,  da 


Oigitized  by  C 


666 


es  sonst  wieder  abgeecbieden  werden  würde,  und  die  Oxyde  raüsseD  in 
Taschen  gebalteo  werden.  Die  Wiederladung  bietet  beim  Eisen  oft 
8eliwierigk«it«i,  w«U  ee  lelcbt  p«Miv  wird. 

Boeber  betont»  seboii  1901,  daS  in  Zellen  naeli  Jnngner  und  em 

Edison  an  dem  Elektroden  and  innerhalb  der  Poren  der  letzteren  Konzen- 
tratiousänderangen  eintreten  müesen,  da  die  K'-Ionen  nicht  so  schnell 
wandern  als  OH',  während  die  Konzentration  der  Zellauge  unverändert 
bleibt.  Schoop  schreibt  Roebers  Gleichungen:  Fe'-|-20H  =  FeO-^HjO, 
und  NiO,  -f-  HaO  -J-  2K  =  NiO  -f-  KOH,  gUubt  aber,  daß  die  Hydrate, 
und  nieht  die  Oxyde  selbei  einsneetsen  sind.  Die  Yorg&nge  vflrden 
d:iruuf  hinauskominen ,  daß  bei  der  Entladung  ein  Sauerstoff  vom  der 
Ni-Elektrnrip  zum  Eisen  übergeht.  Schoop  verfolgt  diese  "Vorgänge  auf 
verschiedenen  Wegen,  besonders  darch  Anhängen  der  Elektroden  an 
Wagebalken,  und  bestätigt  Boeber  im  wesentlichen.  Da  wir  aber  über 
die  Poren  der  Maeeen,  die  Diffaaion  and  die  ZaMunmeondiiing  der 
Foren  wibrend  der  Torginge  niolite  wiaeen,  so  lassen  rieh  die  Be- 
obachtungen schwer  deuten.  Die  Ni>  Elektrode  aollte  durch  Sauerstoff- 
verlust w&hrend  der  Entladung  leichter  werden,  wird  aber  schwerer. 
Die  Yolumenäuderuugen  sind,  besonders  bei  kräftiger  Entladung,  größer 
in  der  Nickel-  als  in  der  Eisenelektrode;  die  Konzentration  der  Lauge 
in  den  Fnmi  der  Biaenelektrode  sinkt  eekr,  nad  dU  Elektrode  erkolt 
siok  daher  eohwer. 


Konitmktloon. 

— ...  '•  n  Neu»  Zcllui, 

Die  Akkumulatoren  -  Fabrik  Akt.- Ges.  versetzt  die  Mae^e  mit  auf-  Kiektrodaa. 
quellenden  (Koks,    Gips)  und  auch  mit   löslichen  Beimengungen  und  ''"""^j^*"***'^ 
benntst  giiterförmige  Träger,  Drahtneta  oder  durehiöokerto  Deckplatten 
dwart,  daB  die  Maaae  den  Hohlraum  nnprflnglidi  nieht  gani  IllUt;  die 
Hasse  kann  in  Form  von  Pastillen  angewandt  verden. 

Die  Elektroden  Ton  «n^pgengeaetzter  Polarität  von  Becker  stehen  <ai7 
einander  mit  ihren  Kanton  gegenftber  ond  aind  in  einer  Linie  oder  im 

Winkel  angeordnet. 

Da  die  Polklemmen  leicht  von  den  VerbindungBstegen  der  kloinen   «J71 

Elektrudeu  von  Zünderzellen  abbrechen,  so  verHchraubt  Goutal  die  Stege 
mit  den  Klemmen. 

Andi  ^e  Kasten  dmr  Zeilen  von  Edison  werden  ana  eingebanehtem,    ^  mtj 

geriffeltem,  vernickeltem  Stahlblech  hergestellt;  die  Kanten  werden  nidit 
geriffelt.  Um  die  Verluste  an  Kalilauge  durch  die  starke  GasentwicUang 
namentlich  gegen  Ende  der  Ladung  zu  vermeiden ,  bringt  Edison  an 
seiner  Zelle  ein  Ventil  au,  das  erst  durch  den  Gasdruck  gebtinet  wird. 
Über  den  Kanälen  dieses  Ventils  wird  eine  horizontale  Scheideplatte 
angebracht  und  ftber  diesem  ein  Oitter  am  Draht^e.  Die  Drahtgase 
soll  wie  in  einer  Grabenlampe  wirken,  und  im  Falle  von  E^dodmien 
das  Durchschlagen  der  Flamme  in  das  Innere  verhüten. 

Edison  klagt  die  Beamten  des  amerikanischen  Patentamts  an,  das    ^  J*^*. 
TTSP  738  110  am  1.  September  1903  Jnngner  rechtswidrig  bewilligt  an 
haben;  es  handelt  sich  um  Erweiterung  eines  ürühereu  Patents. 
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mt  Der  Kern   der  Platte  von  ElcBtromer  und  Lloyd  soll  porÖB  und 

fest  sein  uiiti  wirci  aus  "Wolle  oder  Haar  gebildet,  die  verfilzt  oder 
daroh  ein  Gewebe  aus  Autimoublei  verstärkt  werden.  Die  Platte  wird 
ftnier  doroih  Ponelktierde  T«ntnft,  nnd  die  Umm  im  Vakanm  od«r 
ontar  Drook  eiogefflhrt. 

Wf  F«aa«U  und  Perry  mischen  der  Masse  Kugeln,  BöhrcbeD  oder 

Pulver  ans  Bimstein,  Steingnt  und  feruer  leiteodo  ToiU  ?on  äluliober 
Form  bei.    Die  Vorschläge  sind  mauuigfaltig. 

$378  Fiedler  und  Gerard  schlagen  Trogzellen  aus  dünuem  üleibiech  vor, 

dar  Bodes  iat  gerUlt  und  mit  fiuo  Terteili«m  Ziakamalgmn  bededcft; 
derflher  liegen  Trennpletten  ans  duroldöeliertem  Ebonit  Das  Bleisuper- 
oxjd  wird  auf  dm  Boden  dos  näohsfcan  Troges  aufgetragen.  Das  Elektrolyt 
wird  mit  Gelatine  Temtat  oder  ea  «ird  Paraffin  aufgegossen,  nm  SjNritseo 
zu  verhüten. 

asst  Gondrand  legt  mehrere  Bleibieche  von  verschiedeuer  Dicke  in  zwei 

Lagen  übers  Krena  ttbereinaader  and  frltet  sie  dann;  die  Bleelie  Ictanen 
flach  und  gewellt  sein. 

«IM  Die  Batterien  f&r  Wagenbetrieb  von  Goold   enthalten  positive 

Plant6> Platten  aus  reinem,  'besonders  gesponnpnera  Blei;  die  Oberfläche 
wird  auf  das  Zwanzigfache  erhöht,  und  das  Formieren  erfolgt  nur  elektro- 
chemisch. Trennplatten  aus  durchlöchertem  Ebonit  werden  fUr  beide 
Biektrodon  benntit  Die  Zellen  enthalten  nenn  Platten  von  150XS10  mm. 
Das  Aufladen  bis  zu  2,5  V  gesebieht  durch  Ströme,  die  90%  Btlrker 
sind  als  die  Ströme  dar  ▼ierstttndigwi  EoUadong;  dann  temündert  man 
die  Stromstärke. 

Die  Acoumulator  Aktiebolaget  Jongner  in  Norrköping  macht 
Jongner*  Zellen  lUinUob  wie  die  Edison  »Zellen;  die  positiven  Platten 
haben  eine  Didce  von  3,5  mm,  die  negativen  von  9,6  mm,  der  Platten- 
abatand  beträgt  2  mm.  Zwiaoben  Norrköping  nnd  Kneippbaden  laufen 
Atitomobilwagen,  die  von  solchen  Zellen  getrieben  werden;  man  will  die 
Versuche  mit  Silber-Eisen-Zellen  wieder  aufnehmen. 
SMS  In  das  Zellgefäß  von  Kitsee  paßt  ein  Babmeu  aus  Ebonit  ein,  der 

mit  FluMohen  vwselien  iat  An  diesem  rohen  die  beiden  porösen  TMger- 
platften,  weEobe  mit  Stiften  besetat  sind;  am  die  Stifte  wird  Bleiband 
im  ffiolnaek  gewunden,  und  die  Enden  des  Bleibanda  reichen  oben  aus 

Schlitzen  in  dem  Ebonitrahmen  heraus.  Femer  will  Kitsep  das  x\nfas?en 
der  kleinen  Gitter  vor  und  nach  dem  Pfistieren  vermeiden,  mul  veibiiidet 
deshalb  Gitter  für  mehrere  Elektroden  durch  Ansätze,  die  nach  dem 
elektrolytisebea  Formieren  durobgesobnitten  werden. 

<Mf  Lyons  nnd  Broadvell  stellen  in  einen  mit  Baumvolle  verUeideten 

Metallkasten  eine  dnrch  Isolierstifte  gestützte  Anode  aus  Graphit  und 
Platin -Iridium,  verpackt  mit  Kohle,  Infusorienerde,  Blei-  und  Nickel- 
oxyden; diese  Masse  wird  mit  Zinkoxychlorid  orler  andern  hasischün 
Haloiden  und  mit  Hydraten  getränkt.  Das  Elektrolyt  ist  schwach 
baaiaeb  oder  neutral. 

****  In  einem  Kaaten  «u  Blei  bringt  Möran  mehrere  poröao  QeftBe 

unter;  die  Zwischenräume  zwischen  Gefäß  und  Kasten  werden  mit 
poaiüver  Maase  geKÜlt,  nnd  jedes  Qef&ß  entbiUk  mehrere  kleine,  mit 
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negKÜTir  Hmm  gwfUlt»  B«lilltar.    DU  6«flBa  baftehm  au  IdMal« 
■Mwer  MagüMift. 

Die  Fflfigar  Akkumulatoren -Werke  gießen  ein  Gitter  aas  senk-  «Mf 
rechten  und  wagerechten  Stäben  (Blei,  Zinn,  Antiraon),  füllen  das  Gitter 
mit  Ma8f?ei  trocknen  und  schraelzeu  die  Stäbe  bia  auf  eine  Metallhaat  aus, 
sodaß  eine  leichte  Platte  mit  üohlräuineD  zurück  bleibt.    Dies  gilt  nur 
fttr  die  nagatiTaD  Blakfaroden.   Das  USP  butet  auf  dm  Naman  Walter. 

Der  Stremlaiter  dar  Phtle  von  Poppenburg  ist  gitterförmig  und  ««M 
wird  dadorch  in  dem  Trägerrahmen  befratigt,  daß  die  Enden  der  Leiter- 
itreifen zunächst  gebogen  eingefügt  und  hernach  flach  gedrückt  werden. 

Roselle  bringt  im  Bahmen  Öffnungen  au,  die  sieb  bei  der  Entladung  6399 
sciiiießeu  uud  bei  der  IJadung  aufklaffen.    In  die  Masse  selbst  sind 
SbnUalie  HbUköiper  eingebettet. 

Die  EleittvodenhiUleB  von  Willard  bestehen  aus  Ebonit  und  bilden  ««t 
einen  oben  offenen  Kasten;  die  Seiten  sind  mit  senkrechten  Rippen  und 
Löchfirn  vpirsehen,  die  eich  nach  innen  zu  erweitern.    Diese  konischen 
Löcher  wardao  geblasen,  and  ihre  Spitzen  hernach  abgeschliffen. 

Wood  und  McMullan  beschreiben  eine  sweiieilige  Gießform  f&r  #«9 
Bleklroden.  Die  Plntte  bat  einen  Iniftigen  Rahmen  und  iat  doreb 
Stege  in  neun  Felder  geteilt  In  die  Fenater  werden  Bleistreifen  ein- 
gefügt, senkrecht  aur  Plattenebene,  und  in  angrenzenden  Feldern  ab- 
wechselnd senkrecht  oder  wagrecht.  Die  Enden  diesei  Streiren  werden 
xunächst  verbogen  und  dann  mit  Blei  umgössen ;  zwischen  die  Streifen 
soll  das  Blei  nicht  dringen. 

Longb  befeatigt  awei  Seblinebe  an  den  Enden  der  Batterie.    Die  6*05 
Enden  der  Schläuche  raieben  bia  auf  den  Boden  dea  Behälters.    Mit  ^"ü^*^ 
Hilfe   einer  Kreiselpumpe  wird  der  Bodensatz  von   unten  abgeiogenf 
und  die  geklärte  Säure  in  die  Zellen  surttok  gesohickt. 

Der  Konnektor  von  Fritohle  iat  flir  Akknmolntoien  und  suob  fBr  «ndsjtattw. 
elekiroljttaebe  Appamte  beatunmt.    Seine  Teile  aind:  atarbe  Knpfer- 

drähte,  bis  auf  die  kolbenartig  verdickten  Enden  mit  Blei  Aberzogen» 
und  kleine  Quecksilbernapfe.  Diese  Näpfe  Bin  !  von  Gumnilschläuchen 
umgeben,  welche  die  Teile  verkuppeln.  Wird  ein  Schlauch  von  dem 
Kupferdraht  abgezogen,  so  schließt  sich  seine  Öffnung,  sodaß  das  Queck- 
Silber  abgeschloaaen  iat» 

Der  ZeUenaebalter  von  Tribelhom  begreiit  KontaktaeUitten,  Zabn-  mm 
Stange,  awet  Kegelrftder,  Sperräder,  Gewichte  und  andere  Teile,  ist  aber 
einfacher   Bauart,     Der   Differentialautomat    enthält   7,wei   Spulen,  für 
Maschinen-  und   Batteriestrom,  nnd  schaltet  letzteren  bei  au  hoher 
Betriebsspannung  aus. 
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B.  Elektroehenüe. 


YIIL  Anwendungen  der  Elektrochemie. 
All00MiiM.  Ruidblloka.  iutttitt. 

Kunttkohlen. 

64ii  *E.  Abel,  Fortschritte  dor  teehnisehen  Elektrochemie  im  Jabre  1903. 
Zschr.  angew.  Chem.  1904.  S  977,  1013,  1051.  30  Sp. 

6413  *H.  Borm,  Die  Elektroehemte  im  Jahn  1903  (aUgemeb-winai- 
sehaftliidHW,  primlre  und  sekuadln  Elemente,  angewandte  Elektro* 
chemie;  sachlich  und  alphabetisch  geordnet  mit  volleu  Literatur* 
und  Patentangaben).  Chem.  Ind.  1904.  8  40ä,  461,  528.  63  Sp. 

€4  tS  *l8art,  Etat  «etuel  des  indnstiiaB  ttMtrauttaUargiqnes.  (F  04,  3826, 
Forts.)   Ind.  6l.  1904.  S  304^  331,  353,  379.  90  8p. 

6H4  *H.  Pawek,  Über  die  Erzeugnisse  elektrochemischer  Werke  (all- 
gemein, das  ganze  Gebiet).  Schweis.  EL  Zschr.  1904.  6  203, 
SU,  997.  19  Sp. 

64 15  *1m  Boll,  Power  transmissions  and  electrochemioal  workl  (Koeten 
der  Wasserkraft).    Elcliem.  ludy.  Bd  2.  8  301.  3  Sp. 

6lt6  Danneel,  The  German  Buuseu  Soc.  at  Bonn.  Elchem.  Indjr. 
Bd  9.  8  976,  315,  360.  12  Sp,  9  Abb. 

6417  *H.  M.  Goodwin,  The  electrochemical  laboratory  of  the  Massachusetts 

Institute  of  Technology.  Elehem.  Indy.  Bd  9.  8  964.  7  Sp, 
7  Abb. 

6418  0.  L.  Oollins,  Adaptibifitj  n/S  artifimal  grftphite  artides  (Aebeton). 

Elchem.  Indy.  Bd  2.  8  277.  5  Sp,  6  Abb.  —  W.  McA.  John- 
son, Uses  ofAcheson graphite in  metallnrgical reMsrob.  Eicheln. 
Indy.  Bd  2.  S  345.  3  Sp,  6  Abb. 

6419  J.  Zellner,  Fortechritte  der  KunatkoblenlabrikAÜon  (Aeheaon, 

Sog.  Le  Carbon e).    Zschr.  angew.  Chem.  1904.  8  499.   11  Sp. 

6120  F.  M.  Perkin,  New  form  of  diaphragin  for  electrolytic  colls. 
Elchem.  &  Metall.  Bd  4.  S  2.  2  Bp,  1  Abb.  —  EL  Rev.,  New- 
York  Bd  45.  8  999.  1  8p.  —  El.  World  Bd  44.  8  389.  0 

64Bt  ""Milton  u.  Larke,  La  corrosion  dlectrolytique  par  les  eaux  de  la 
mer  (Wirkung  auf  Metallö,  Bronzen  usw.  chemisch  und  elektro- 
lytisch, stets  bedenklich).  EL,  Paris  Ser  2.  Bd  28.  8  175.  1  Sp. 

6*499  *Beeent  eleetrodieniieal  developmente  (Dieeler,  MoA.  Johnson, 
Edison,  Zerbe,  Horry,  Aylswortli,  Weber,  Laval). 
EL  World  Bd  44.  8  66,  139,  176,  252,  297,  426.  9  Sp,  3  Abb. 


Galvanoplastik  und  Galvanostegie. 

Vorbereitung.    Hisen.    Kupfer.    Silber.  Zink. 

6423  *H..  Paweck,  Das  Gesamtgebiet  der  Galvanotechnik  (AusKug  aus 
Vortrag).    Zschr.  Öster.  Ing.  Arehit.  Ver.  1904.  8  303.  1  Sp. 

6494    Darstellung  von  Harzformen  für  die  Galvanoplastik.    Erfindg.  u. 

Erfahr.  Bd  31.   S  250.  -  Zschr.  Kichern.  Hall.'  1904    S  f^l4.  0 
642^       ritz  U  und  hausen,   Verfahren  zur  Vorbereitung  uiciiL  leitender 

Gtogenstittde  für  die  galvaniscbe  Plattiemng  durch  yorausgehende 

Verkupferniif?.    DRP  Kl  48  a.  Xr  152826. 
6426  *Namia8,  Sur  ia  oomposition  de  quelques  V  ains  pour  la  galvanoste^ie 

(Ni,  Ag,  Cu,  Messing,  Au,  Pt,  Stahl;.    Monit.  scieutif.  Bd  18. 

S  487.  2  Sp.  —  El  Ser.  Bd  65.  8  347.  0 
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947f   J.  Bftiley,  BlMtropUting-reMlifaie.   ÜSP  770148. 

6428    F.  Greenfield,  Electrolysia.    EP  [1903]  11679. 

$429        Hubert,  ElectropUting  (Trommfll  als  Beliilter  und  fil«kkrode). 

BP  [1903]  8679. 

*J,  H«vrant,  Verehren  und  TorriftbtnBg  mr  HatMOgsWanmemng 

kleiner  Gegenstände  unf  cr  AmvendiiBgp  eines  drehbaren  Kathoden- 

gestelts  (konzentriBche  Reifen  an  rndialen  Armen  der  drehbaren 

Achse).   D&PK146a.  Nr  152724. 
Ml   E.  Mfliler,  Elaetrodeposition.   EP  [1903]  8900,  12194. 
S43i   A.  Neuburger,  Bemerkungen  zu  Burgess  u.  Hambuechen: 

Elektrolyiisches  EiMn  (F  04»  ^«44;  Klobakow).  filobem.  Zsohr. 

Bdll.  S77.  2Sp. 
843$  Skrabal,  Über  des  Blektrelytsisen.   Zeehr«  Elobem.,  HsUe  1904. 

8  749.  8  Sp,  3  Abb. 
6434   Billiges  Versilbeni  von  Hassesrttkela.  Erfind,  u.  Er&faraiig.  Bd  81. 

8  396.  0 

6485  *B.  J.  n.  A.  Round,  Eleetroplating  (für  persbelieidie  Spiegel,  die 
im  Bad  gedreht  werden).   EP  [1903]  9631. 

84S6  E.  Goldberg,  Verfahren  zur  Herstellung  von  galvanischen  Zink- 
oder zinkhaltigen  Niederschlägen  mittels  der  Elektrolyse.  DKP 
El 48».  Nr  151336. 

6437  J.  Nelson,   Cleansiog  sheet-zinc.    ÜSP  768818. 

6438  Schiele,  Eleetroplating.    EP  [1903J  5693. 

6439  Szirmay  u.  von  KoUeriob,  Eleotrodeposition  (zuEP  [1900J  19659). 

EP  [1903]  5448. 

8440  *0.  0.  Strecker,  Yerfahren  aum  Überziehen  metallener  FLed^ 
druckplatten  mit  einer  wasseranziehenden  Schicht  (Zusätze  von 
oxydierenden  und  sauren  Substanzen  zum  Bade,  so  daß  kein 
Wessentoff  entwiekelt  wild).  DRPK115L  Nrl6S593. 


BtMralylltait  Aia^ya^ 

Drtkm  db*  EJMrodm»   QßU)chim>erkath<MUn.    TUerhuUmmmif.  ArmmOu 

Lahoratoriumofea  und  -Apparaie. 

844i    H.  Sand,    Zur    Elektrolyse    mit    stark    bewegtem  Elektrolyten 
(Arnberg,  F  04,  38S2).  "Zschr.  Eiohem.,  Halle  1904.  S452.  4  Sp. 
844S  Medwsy,  Pariher  werk  with  the  rotating  eatbode  (0eoeli  n. 

Mfldway,  F03,  4045  und  Zsehr.  anorg.  Chem.  Bd  35.  8  414. 
4  8,  1  Abb.).    Silliman's  J.  8er  4.  Bd  18.  S  56.  3  S. 
644ii  *F.  Dupre,  Zur  Titerbestimmung  von  Chamäleonlusungeu  doreb 
Eldctrolyse  naeh  Treadwell  ond  Jodomelane  meh  Volbard 

(erstere  einfacher).    Zsclir.  angew.  Chera.  1904.  8  815.  3  Sp. 
6444    K.  E.  Meypr^j,    Kof^iilts  obtained  in  electrocheniical  analysis  "by  the 
use  of  a  mercury  cuthode.    J.  Am.  Chem.  Soc.  Bd  26.  S.  1124. 

11  s. 

8445    G,  L.  Heath,  The  electrolytic  assay  of  copper  oontaining  arsenio, 

antin) oT]v,  seleniutn  and  tellurium  (A.  W.  Senter).  J.  Am.  Chem. 

Soc  Bd  26.  S  1120.  5  S. 
8448   Hollard  u.  Beriiaux,  Dosage  da  bismntb  per  41eetrolyse.  CR. 

Bd  139.  S  366,  2  8. 
8447    Köster,  Üher  die  elektrolytische  Bestimmung  desMaugans  (Engels). 

Zsohr.  Elcbem.,  Halle  1904.  S  553.  4  Sp. 
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644$  W.  PuBohin  u.  Treohzinsky,  Über  die  ölektrolytieche  quan- 
titative TreDDUUg  des  Nickels  rom  Zinn  and  des  Kupfers  vom 
Kobalt    Zsobr.  angew.  Ohem.  1904.  S  892.  0 

6449  G.  Fellini,  Elektrolytische  Bostimniung  des  Tellurs  (Galla  F  04^ 

3855).    Atti  Accn  l,  ,1.  Line.  Bd  12.  S  312;  Bd  13.  8  27o    6  R, 

6450  H.  Sand  n.  J.  E.  Haoktord,  The  electrolytio  estimatioB  of  miuute 

quantities  of  arsenic  (Trotmao,  Thorpe).  J.  Chem.  Soe.  Trans. 
10(  4.  S  1018.  8  S,  4  Abb. 
64a    H.  N.  Morse  u.  J.  C.  W.  Frazer,   A  new  electric  furnace  and 
various  other  electric  heating  apparatuB  for  laboratory  use.  Am. 
Cb0m.  J.  Bd  32.  8  d8.  36  S,  15  Abb. 


Eiaktrometallargle  und  eiektroofaeinisohe  Industrie. 

0/en.    Karbide.    Cytmide.     l'Äatn.    Stahl.  Vanadium. 

6452  *F.  A.  J.  FitzQprftM  Some  fir-^t  principles  of  electric  resistanc* 
fumaces  (Wärmevei-bältuisse,  laolierting).  Elobem.  Indy.  Bd  9. 
S  849.  5  S.  8  Abb.      El.  World  Bd  44.  8  480.  0 

645S    W.  MoA.  Johoaon,  System  for  the  control  of  electric  fiinuMMl. 

ÜSP  764592.  —  We-^torn  FA.  Bd  m.  S  97.    !  8p,  1  Abb. 
6464  *Garrere,  Eleotrio  furaaoes  (rotierender  Cylinderofen).    EP  [1903] 
10194. 

6455  Diesler,  Process  of  imelting  and  radttclng  metals.    ÜSP  764044. 

6456  W.  8.  Horry,  Process  of  smeltinpf  Compounds  and  producing  car- 

bides.  —  Apparatos  for  electric  heating.  XJ8P  765838,  771949, 
771950. 

6467  H.  N.  Pott«r,  Gompenaating  iamiüial  for  fll«etric  {ämaoM.  ÜBP 

770312. 

6458  Verfahreu  der  Ampere  £lectro-Chemioal  Co.  rar  Darstellong 

von  Cyaniden.   EloheiD.  Zeehr.  Bd  11.  8  96.  8  S^^,  4  Abb. 

6459  *£leotrometallurgy  of  iron  and  steel  (günstiger  Beriobt  eines  Ton 

Canada  unter  E.  Hafinel  nach  Europa  geschickten  Ausscbusses; 
BeriobtigungvonHaanel).  E 1  ohem.  Indy.  Bd  2.  8  280,328.  3  8p. 

6460  *B.  Neamann,  Die  elektrotbennisohe  Eneugung  von  Eisen  und 

Eltenlegierungen  (die  ganzen  neueren  Forschungen,  auch  Kraft 
und  Kosten).  Stahl  u.  Eisen  1904.  S  682,  761,  821,  883,  944. 
67  8,  36  Abb.  —  £i.  World  Bd  44.  8  322,  537.  0 

6461  *6.  P.  SeboU,  Tbe  mtirafMtiire  of  liBnro-alloys  in  the  eleotrio  for- 

nace  (Girod,  Keller  usw.).  Elehem.  Indy.  Bd  9.  8  849.  4  8p, 
1  Abb. 

6462  *A.  Stansfield,  The  eleotrothermic  produotioa  of  iron  and  steel 

(Vortrag,  Oaosdiaa  8oe.  Civil  Bngmoers).   Western  EL  Bd  86. 

S  78.  2  Sp,  6  Abb. 
646.3    Conley,  Electric  furnace,    ÜSP  769250. 

6464  Imbert,  £lectric-aro  turnace  (Soo.  de  Metallurgie  Eleotro- 

thermiqne).   ÜBP  768995. 

6465  A.  Hey  DO  Ida,  Eleotrio  fiimaces.    BP  [1903]  11000  bis  11002. 

6466  H.  GoldBchmidt,  Der  Ruthenburg-Proieß.   Zsobr.  Elobem., 

Halle  1904.  8  529.  5  Sp,  4  Abb. 

6467  *0iii,  Proeess  of  maan&eiiirig  vnnadioai  and  tts  «Uojs  (Vanadinm- 

flnorid  in  Unocoaletam  gel8st>.  ÜSP  766001. 
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M$8  *fL  Wohlwill,  The  ttlaetrio  process  of  refinixig  gold  alloys  (Zusätze 
zn  F  04,  3893,  AnwoiaDarkeit  und  KosUd  «Im  Verfahrem). 
Elchem.  Indj.  Bd  2.  6  961.  6  Sp. 

6i69  *E.  8.  Kelley,  Gktld-MTing  apparatas  (Amalgamierzelle,  SohnMlct 

am  Boden).    U8P  766626. 
947Q    'ilie   Pioneer   Rlectrolytic  Copper  Refinery  of  the  United  States 

(Balbaoh  Smelting  and  Refining  Co.).  Elohem.  Indj.  Bd  2. 

8  303.  7  Sp,  4  Abb  —  El.  World  Bd  44.  8  265.  0 
€47 i  *L.  Addicks,  Measurement  of  the  oonductivity  of  copper  electro- 

lytes  f'in  Perth  Amboy,  Mttnchener  Nebenschlußmethode).  Elchem. 

Indy.  Bd  32.  8  306.  3  Sp,  4  Abb.  -  EL  World  ßd  44.  8  344.  0 

6473  *6anz  &  Oo.  Eiseogießerei  n.  Masobinenfabriki-Akt.-Oet.t 

Vorrichtung  zum  ununterbrochenen  HindurchfÜhren  von  Enses 
durch  einon  Elektrolysiorbehältcr ,  des^icn  Anodenraum  von  dem 
Kathodenraum  durch  ein  Diaphragma  getrennt  ist  (durch  Schaufel- 
rKder,  Anode  schräg  gelegt  oder  hohl,  geheizt;  Kathode  Eisen). 
DRP  Kl  40c.  Nr  151363. 
M7i  Siemen?  &  Halske  Akt  Gp!?  .  Vprf;\hrftn  zur  HerHtoüuog  eines 
sur  Keduktion  im  elektrischen  Ofen  geeigueten  Ntukelou^uls 
•owie  nur  Reinigung  yoo  anderen  Hetalloxydhydraten.  DRP 
Kl  40a.  Nr  151964. 

6474  *H.  Brandhorst,   Beitrfi[7f»  zur  Metallurgie  des  Zinks  (Vortrag, 

Oberschles.  Hüttenvereiu).  Zschr.  angew.  Ohem.  1904.  S  505. 
94  8[p,  8  Abb. 

6476  ^Elektrische  ZinkgewinnuDg  (bommden  nadi  Patenten:  Arnberg, 

Strzoda,  Ellershatisen  n.  Western,  Tossizza,  Hüjifuer, 
B*  Günther  (ausführlich),  Swinburne,  Casoretti  u.  Bertani« 
Siament&Halake,  Daraistidter,Dors«aaganii.Boreb«rai 
Laval,  Salgn^a).  Zaehr.  Elchen.»  Hall«  1904.  8  686,  764. 
23  Sp,  9  Abb. 

6i76  0.  H.  Burleigh,  Eleotrolytic  produotion  of  zinc  and  iead  from 
oompleoc  enlpliide  oraa.    Elchem.  Indy.  Bd  2.  8  866.  4  8p.  — 

El.  World  Bd  44.  3  222,  430.    1  Sp. 

6477  *de  Laval,  Electric  fumaoe  (wie  P  04,  391 Beschickung  durch 

Schnecke  eingeführt;  hoher,  steil  abfallender  Haufen).  U8P 
768064.  —  El.  Bev.,  New-Tcrk  Bd  45.  8  396.  1  Sp,  1  Abb.  — 
Trollhättaaa  Elektrisk  Kraftaktiebolag,  Verfahren  aar 
Behandlung  von  Schmelzgut  in  elöktrischon  Strahlungsöfen.  — 
Verfahren  zur  Gewinnung  von  Zink  und  anderen  leichtflüssigen 
MetaUan.  <Wr.  P.  [1904]  16752,  16763.  —  Zachr.  EL,  Wien 
1904.  8  511.  2  Abb.  0  —  BP  (19031  9932. 

6478  Siemens   &  Halske   Akt.-Ge8  ,    Verfahren  zur  nntnittelbarpn 

elektrolytischen  Verarbeitung  von  oxydiachen  Zinkerzen  und  ziuk< 
baltigen  Abfallprodukten  ohne  Anwindnag  dnaa  Diaphragmas. 
DRP  Kl  40c.  Nr  151988. 

6479  Oettü,  Manufactnre  of  white  lead.  —  Manufacture  of  zinc-whitc. 

ÜSP  771024,  771025.  —  Syndioat  pour  l'Bxploitation  du 
Profaaaeur  Oattli,  Zink  oxida.  EP  [1903]  19719. 
0430  Hennicke,  Verfahren  zur  elektrolytischen  Gewinnung  von  chemich 
rein«^m  und  kristallinisch  kompaktem  Zinn  auf  zinnhaltigRn  Stoffen 
jeder  Art  bei  gleichzeitiger  Ausfallung  der  in  Losung  gegangenen 
Frandaatall«.  DBF     40e.  Kr  169989. 
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Caleium.  Natrium. 

648 i  Hatheuau,  Uber  Calciumdarsieliung  (Suter,  iiedlieh;.  Zschr. 
Elohem.,  Halle  1904.  S508.  4  8p. 

Si89  Blektrocheraiscbe  Werke,  G.  m.  b.  H.,  Bitterfeld,  Verfahren 
zur  elektrolytischen  Darstellung  von  Erdalkalimetallen,  nament- 
lich von  Calcium.  —  Verfahren  zur  elektrolvtiachen  Gewinnung 
▼OD  metallischem  Caloiam.  Öeterr.  P.  [1904]  16799,  16848.  — 
Zschr.  El.,  Wien  1904.  S  511,  522.  0 

6483  C.  F.  Carrier,  Die  Darstellung  von  raetullischem  Natrium  durch 
Klektrolyse  einer  geschmolzenen  Mischung  von  Natrium-Hydroxyd 
und  Natriamkarbonat  (Becker).  Zschr.  Elchem.,  Halle  1904«. 
S  568.  8  Sp,  4  Abb.  —  Elchem.  Indy.  Bd  9.  8  867.  5  8p. 
4  Abb.      £1.  World  Bd  44.  S  485.  0 

Albalitm.   CUar.  Diaphragmam. 
649^    A.  Tardy  u.  P.  A.  Guye,  Etudes  physicoHshirniques  sur  l'6lectro- 

lyse  des  chlorureg  alcalins  (mode  de  fonctionnement  de«  diapbrag* 

mes).   J.  Chim.  Phys.  iy04.  Ö  79.  44  S,  7  Abb. 
6485   Kontroverse  swiaoben  0.  Adolph  and  0.  Stoinor,  Über  die 

Elektrolyse  wässeriger  Lösung  der  Alkaliohloride  vermittels  des 

Glockenverfahrens  (F  04,  3922).    Zaohr.  Elehem.,  Halle  1904. 

8  449,  713.  5  8p. 
648$  E.  A.  Aehoroft.  Eleetrolyria.   BP  (19031  19088,  19877. 
6487    F.  Foerster  u.  E.  Müller,  Alkalicnloridelektrolyse  unter  Zusatz 

von  FluorverbioduDgen  (Siemens  &  Halake,  DBf  163859). 

Zschr.  Elchem.,  Halle  1904.  8  781.  4  Sp. 
$488   W.  Kettenibeil  v.  C.  F.  Carrier,  Yeraadie  über  die  Alkali- 

chlorid-Elektrolyse  unter  Benutzung  von  Eiflenblechen ,   die  mit 

Quecksilher    herieselt   werden    (Gurwitsob).     Zsobr.  Elobem., 

Halle  1904.  S  561.   14  Sp,  2  Abb. 

6489  *F.  Winteler,  Some  notes  on  electrol3rtic  ohlorine  (anmittelbar 

oder  als  Chlorkalk  verwendet  in  der  anorganischen  und  organischen 
Chemie,  kurze  Angaben).  Elchem.  Indy.  Bd  2.  S  339.  6  Sp, 
3  Abb.  —  El.  World  Bd  44.  S  430.  0 

Ar;«dirl,  BKtmäfta,  Pert»ar\yan<ä.    H^Jroschwf/ligammm  AiIm»  Ttan, 

Ilydrn  f  drr  S  hnf  rmttali: 

6490  Erich  Müller,  Einfluii  indiöerenter  Ionen  auf  die  elektroly tische 

Bildung  der  ÜbeijodeXnre  und  ihrer  Salle  (F  04,  iS26),  Zaehr. 
Elchem.,  Halle  1904.  S  753.  6  Sp,  1  Abb. 

649 1  E.  Müller,  Uber  eine  neue  Methode  zur  Darstellnng  von  Fer- 

Bulfateu  (Skirrow).  Zschr.  Elchem.,  Halle  1904.  S  776.  10  Sp. 
lAbb. 

6492  ^Obemische  Fabrik  Griesheim  Electron,  Permanganates  of 

calcium  and  other  alkniine  earths  (auch  Schwermetalle,  Kalilauge 
als  Nebenprodukt;  F  03,  9337).    EP  [1903]  8833. 
6498  A.  B.  Frank,  DarrteUnng  dea  Natrium*  vnd  OaleianMalsee  der 

hydroschwefligen  (unterschwefligen)  Säure  durch  Elektrolvse 
(Elbs  u.  Becker,  F  04»  S928),   Zaohr,  Elehem.,  Halle  1904. 

8  450.  4Sp. 

6494   W.  Borebers  n-  Hopperti,  Veriithrea  der  Gewinoong  von  ^tan 

aus  seinen  SauorBtoffverbiiidlUlgen  Mlf  elektrolijtiMneill  WogOt 
DBP  Kl  40  c.  Nr  150557. 
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949S   H.  Sjögren,  Apparat  7nr  elektrolytischen  Gewinnnng  der  Hydro» 
:^d«  von  Sehwenuetalien.    DRP  Kl  12  n.  Ijr  152227. 

OwR.    fWMwrwfnlwuij  imd  ^tUimgnn;).    Vcrwimtr»   ÖUk§dMtr,  MmMmtr. 

6496  *H.  Kaufmann,  Die  BUdongsweisen,  die  Beständigkeitsgreuze  und 

dts  radioakÜTO  VerbaltMi  de«  Osoos  (Nerntt,  Biohftrs  und 
Sohenok).  —  Philip,  Elworthys  Ozonapparat  und  die  tech> 
niache  Verwendung  des  Ozons  (F  04,  Zaobr.  uigow.  Chem. 

1904.  S  733.  734.  5  Sp,  1  Abb. 

6497  *Kortbaw,  Tbe  prodootion  aad  ntflisattoo  of  oiodo  (Marmior- 

Abraham,  Siemens  &  Halske,  Vosniaer-Iiebroti  Tftt- 
nold).    El.  Rev.  Ed  55.  8  314.  3  Sp,  4  Abb. 

6498  J.  Harris,  Ozouizing  air.    EP  [1903]  7567. 

$499   M.  Otto,  Ownibers.   BP  [1903]  lllSS^  13198.  13691. 

6500  *fl.  Pauling,  Yerfabren  und  Apparat  zum  Behandeln  von  Gasen, 

Oasgemischen,  Dämpfen  usw.  mittels  des  elektrisclipn  Funkens 
(hohle  Elektroden,  eine  als  Spitze,  die  andere  als  Platte  endend, 
■0  dsfi  Fnakoskegol  rioh  bildeo;  F  04.  89^6),  J>RP  Kt  19  b. 
Nr  152805. 

6501  Maschinenfabrik  Oerlikon,  Electrolytic  production  of  hydrogen 

and  oxygen.    EL  World  Bd  44.  S  34.   1  Sp,  1  Abb. 

6502  *8oo.  Anonyme  l'Oxhydriqne,  EIelttrolyti>eber  Apptret  mit  ge- 

trennten, aua  zweimal  rechtwinklig;  umgebogenen  Blechen  gebil> 
deten  Anoden»  und  Kathodenzellen  (gespalten  und  verlöthet). 
DEP  Kl  12  h,  Nr  15a 036. 

6503  W.  Dongberiy,  Peed  water  porifier  and  filier.  Ü8P  769799. 

6504  Jewell,  Method  of  purifying  water.    ÜSP  76614n. 

6605   Kuoe,  Water-purifier.  —  Water  purifying  apparatoa.  USP  769749, 
769750. 

6506   Rdnne  Möller,  Vorriohtnng  anr  WaaeerreinigoBg  auf  elektrieehem 

Wego.    DRP  Kl  85  a.  Nrl5167f^. 
6^07   J.  S.  Zerbe,  Apparatus  for  puriüoatioo  of  water  by  eleotrical 

means.   UöP  767  195. 
6508  *Davis-Perrett  Ltd..  H.  T.  Davis  n.  B.  Perrett,  Water>pim- 

fying  (Ölabscheiden;  automatische  Recjulierung  des  Betriebs;  F  04, 

1538;  zu  EP  [1902]  10874).   EP  (1903]  8175.  —  Ötoie  oiv. 

Bd  45.  S  347.  2  Sp,  3  Abb. 
6609  *W.  J.  Sebweitser,  Electrolytic  apparatus  (beide  Elektroden  kämm- 

förmig  zu  gewundenen  Kanälen  verbunden;  zur  Sterilisiernng  nn^ 

für  Abwässer;  F  04,  394:i).    USP  767964. 

6510  *B.  Scbultze,  The  fixation  of  atmospheric  nitrogen  (Vortrag, 

Breslau).  BL  Bot.  Bd  55.  8  819.  0 

OrganiBch*  Verbindunym-    Farbstoj/'a.    Milch.    Stärke.  Zucker. 

6511  LSb  n.  Sebmitt,  Über  die  Bedeutnng  de«  flUAhodoDmateiwIi  tta 

die  Reduktion  des  m-  und  p-Nitrotolnols.   Ziebr.  Biebern..  Halle 

1904.  S  756.  18  Sp,  8  Abb. 

6512  *Ü.  P.  Boebringer  &  Söhne,  Verfahren  zur  elektrolytisehen  Dar- 

stellnng  von  Aiofarbetoffen  (saore  Aiottoffe,  Kupplungskörper, 
F  04,  3945),   DRP  Kl  22  a.  Nr  159996. 

6513  Farbwerke  vorm.  Meister  Ijugius  &  Brüning,  Verfahren  zur 

elektrolytwcben  Ondation  orgamsober  Substaasra.  DfiP  Kl  12  o. 
ür  169068. 
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6514  A.  Schmidt  u.  Rad.  Mueller,  Manafacture  of  brominated  indiga 
ÜSP  765996. 

ßSiS   £.  Guarini  u.  Samaraiii,  Keimfreie  Miloh  durch  Klektrizität. 

Elchen.  Zwhr.  Bd  11.  8  125.  3  Sp.  —  El.  Anz.  1904.  S  849. 
1  8p.  —  SL,  London  Bd  53.  8  664.  0  —  El.  Eev.,  New- York 
Bd45.  8156.  3  8p.  * 

65 iß  E.  Leconte,  Die  Verwendung  der  Elektrolyse  sar  Fabrikation  von 
Stärkemehl  und  stärkemehlbaltigen  Stoffen  (Cie.  Eleotro-Su- 
cridre,  Paris}.    Elchem.  Zschr.  8  113.  4  Sp,  1  Abb. 

6517  *J.  H.  Williams,  PkooetB  of  treatiog  flour  (Sanentoff  alekirolytiieb 

durch  Zersetzung  einer  Flüssigkeit  wseogt  Qlld  daa  Gm  dlinll 
das  Mehl  rreführt).    TIS P  769522. 

65 18  B.  T.  ächweriu,  Verfahren  der  Extraktion  von  Zucker  mittels 

ElektriaitU  (au  DRP  1S4430;  F  04,  $955),  DRP  Kl  89  o. 
Nr  15S691. 

Anwendoni^  dar 
SlAktrocbeoiis. 

AUir«n«i>i«*-  Der  Orapbit  fon  Acheson  ist  nach  Johnson  sehr  zSli«  Twlrlgt 

^""ttu^"^    plötzliche  Temperatnrwechsel  sehr  pnt  und  eignet  sich  daher  auch  zur 
Herstelluup;  von  (jefäßen  für  8Gij;ei- Kegel.    Cnllins  erklärt  die  Behand- 
lung and  Bearbeitung,  Yerschraubuug  usw.  des  (iraphits  für  versdkiedene 
Venrandungen,  im  Ofao«  al«  Elektroden,  PtookaDgtn  aaw. 
Ml*  An  Koi»ikolileofia>riken  liUt  Zellner  in  Dentsehlaiid  11,  Osterreieh  9, 

Frankreich  7,  England  5,  in  den  Y ereinigten  Staaten  11  usw.    Er  be- 
tpricht  besonders  die  Verfahren  von  Acheson  und  der  Soci6te  Carhone 
und   geht  auf  Batteriekohlen,   elektrolytische  Elektroden,  Kohlen  f&r 
Schweißuug,  Licbtbogeu  (Bremer)  usw.  ein. 
<w  Die  Diaphragmen  von  Mollwn  Parkin  baitekan  ana  swei  glasierlen 

Tnnejiiadem,  dk  ineinander  pamen,  Bmde  aind  dnrdiUldierl  und  lassen 
also  die  Flüssigkeit  durchströmen.  Das  ttgentliche  Diapkragna  besteht 
aus  Asbest,  Papier,  Pergament  usw.,  das  i!m  die  innere  Z*»lle  gewickelt 
wird,  welche  dann  in  die  äußere  Zell©  gestfi(:kt  wird.  Der  Zwischen- 
raum kann  auch  mit  Sand  oder  Glaspulver  ausgefüllt  werden.  Vorteile 
lind  leiokia  Beiuiguag  and 

OalTMopiHttfc 


Ein  gutes  Pormenmaterial  erhält  man  durch  Verschmelzen  von 
2  Teilen  Asphalt,  2  Wachs,  2  Stearin,  1  Talg  unter  Zusatz  von 
Kienruß  oder  Zinuuber  zur  ii'arbuug.  i^'ügt  man  unter  £,ühren  fein- 
genebton  Glpa  an,  so  kann  die  Msaae  warm  anf  ftaohto  Gipsmodell« 
angegossen  werden  und  liefert  sebarfe,  ainrabeatlndige  Abgttase. 
Mtf  Hundhausen  fiberzieht  die  zu  galvanisierenden  Gegenstände  mit 

einer  Harzlög-mg  lind  «freut  vor  dem  Trocknen  Zinn-Blei-Legierung  aaf. 
Auf  bo  vorbereitete   Körper  nbtit  sich  auch  ohne  Strom  eine  dünne 
Kupferscbicht  auf,  die  dann  verdickt  wird. 
u»  Baüey  bewegt  eine  Kelto  ttber  dem  Elektrolyt  und  bingt  die  Gängen- 

ttinde  an  Haken  und  Ösen  an;  die  Ketto  wird  hemaeb  awiaeben  vier 
Paar  Anoden  auf-  und  abgeführt. 

Die  Anodenträger  von  Greenfield  bestehen  auB  mehroron  konzen- 
trischen Bingen,  die  mit  radialen  Stegen  gegossen  werden,  and  in  die 
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ein  wölbst  iiußerlich  iRoUerter  Trägerhakeu  ein  geschraubt  wird,  Die^e 
Form  wird  besonders  für  Nickeibader  beuutzt.  Der  Kükeu  kaxiu  auch 
augegoNMi  werden. 

Die  Eeihode  tos  BL  MflUer  besteht  aas  Alnmiiuaiii,  auf  d«ii  Uetalle 
aidi  nicbt  leicht  absetzen,  and  bildet  eine  durcblöoherie  oder  ganse 
Trommel.  Die  Anode  ist  eine  mit  Scheiben  besetzte  Walze  ans  dem 
betreffendeD  Metall,  die  mit  einer  porösen  üüile  versehen  werden  kann. 
Die  Trouimel  kann  auch  schräg  liegen. 

Neaburger  batto  1890  mit  Klobukow  mu  BiMiio^dralfiit  and  ozni- 
sanrem  Ammoniak  ein  Eisen  erlialten,  das  frei  tob  C  und  Si  war; 
mehr  als  wenige  Qramm  konnten  sie  aber  nicht  quantitativ  abscheiden! 
Dieses  Eisen  rostete  nicht  ond  bUeb  eneb  in  feaohtev  weimer  Garten- 
erde m(;iuitelaDg  glänzend. 

Iru  Auächluß  au  Burgess  und  Hambueohen  beschreibt  Skrabal  seine 
Feraebungen  Uber  reinea  Eiaen.  Er  nnteraolieidel  A«BSaen  (ana  Ferro- 
aala  mit  Eiaen-Anode,  bei  geringer  Spannung  und  SfvomstSrke),  B-Eiaen 
(aua  komplexem,  zweiwertigem  Eisen,  Pt- Anode,  atlrkere  Ströme  ond 
Spannung)  und  Zwischenstufen.  Die  große  Härte  des  A-Elaena  li£t  aiob 
nicht  durch  Beiueu  größereu  Wasserstoffgeiialt  erklaren. 

Um  Masseartikei  billig  zu  versilbern,  bringe  man  die  Gegensiftnde  MM 
in  Waaaer  and  ftge  diesem  einen  Brei  m»  der  aaa  GUonüber,  Wein* 
stein  und  Kochaala  besteht.    Dadurch  überzieht  sich  der  Gegenstand 
mit  einer  dünnen,  kaftenden  Siiberaehieht,  die  elektrolytiaek  Yordidct 
werden  kann. 

Goidberg  mischt  10  g  Chlorziuk  mit  10  cm'  Pyridin,  1  1  Wasser  Zgb 
und  genügend  Salzsäure,  um  da«  Pyridin-Doppelsalz  zu  lösen.  Elektro* 
iTaiert  wird  kemaeii  mit  einer  Sünkmiode  ond  0,9  A/dm'. 

Vor  dem  GalTanimeren  reinigt  Nelson  die  Zinkplatten  ala  Kathoden  tut 
gegen  gewellte  Eisenanoden  in  einem  Bad  aus  Cyankalium  und  Soda. 

Kochtöpfe  und  Küchengerät  erhits^t  Schiele  im  Gasofen  erst  auf 
1000  ^  läßt  bis  auf  30»  abkühlen ,  >eizt  in  20%  HCl,  25  HNO,,  56 
Wasser,  bürstet  mit  Zinkdraht  und  Salzsäure,  verzinkt  nach  £P  [1902J 
9488  und  eiliitet  wieder  aof  1000^. 

Anstatt  des  BfagnaliamaoUita  benutzten  Szirmay  und  KoUerieh  non 
kriatalliaierle  Doppebol&to  von  AI  ond  Mg  Ar  die  Verainkang. 


Amberg  glaubt,  daß  der  günstige  Einfluß  der  Bewegung  des  £lek<  ^ 

tro^  noeh  nieht  genügend  erUSrC  seL   Kaeh  Sand  iat  die  auliaaige  ""mm 

Steomdiohte  nur  von  der  Flüssigkeitsemenerung  an  der  Elektrode  selbst 
abhängig.  Die  großen  Verschiedenheiten,  welche  die  Elektrolyse  bei 
verschiedenen  Stromdichten  zeigt,  sind  hanptsnchlich  Folgen  von  Ände- 
rungen in  der  Lokalkonzentration.  So  lange  an  der  Berührungsfläche 
zwischen  der  Kathode  und  dem  Elektrolyt  Kupfarionen  in  merklicher 
Konaentration  zugegen  aind,  wird  nur  Kupfer  abgeaoineden,  wie  Sand 
iHlker  bewies.  In  dieaem  Sinne  bespricht  er  die  Ansichten  von  Danneel 
und  von  Pfanhauser  über  galvanische  Niederschläge.  Für  Schwrimm- 
bildiing  ist  die  Besoki^enheit  der  Iiiteong  unmittelbar  an  der  Kathode 
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entscYieideud;  HydfflrbikUuig  uod  NiadwMUig«  doreb  Hjdrolyaa  be- 

güiutigeu  sie. 

Medwaj  fallt  auch  Cd,  Sn,  Zu,  Au  mit  rotierenden  Kathoden.  Für 
Od  wird  die  Lfimuig  mit  8oliw«iMiii»  angesänerl  und  d«iik  TOI  dem 
AbttoUen  dm  Strom»  KhiMoh  ilkalinh  graiMlit,  da  Miut  die  Staue  da« 

geflUte  Metall  wieder  auflöst.    GKildl5miiigen  werden  mit  Ojenkalivm 

und  Ammoniak,  andere  Metallsalze  mit  AlValioxalnt  versetzt. 

Meyers  trennt  mit  Katho  len  aus  Quecksilber  sogar  Chrom  als  Sulfat 
von  Alumimfuni  ferner  trennt  er  Mo  von  Y,  Fe  von  den  seltenen  Erden, 
AI,  Be,  y,  nnd  bestätigt  die  Angaben  ton  Bnwa  und  UeKeaa»  ftber 
gOailige  Mblge« 

Tftr  niebe  Kupfererze  zieht  Heath  die  elektoolytische  Analyse  den 

Titrieren  vor.  Man  nmß  a^pr  nicht  mit  7a\  Itl^inen  Proben  arbeiten, 
sondern  1  bis  5  g  nehmen.  Ahnlich  wie  E.  F.  Smith  luaen  Mcath  nnd 
Senter  das  Erz  in  Salpetersäure  und  dampfen  mit  Schwefelsäure  ein. 
Die  Bineelbeitw  hängen  von  den  enderen  MetaUen  ab. 

HoUard  und  Bertinax  trennen  Bi  von  On  in  lebweielsaiirer  LSsnng, 
indem  de  das  Bi  mit  Fboepborsäure  fällen,  den  gewaschenen  Nieder» 
schlag  in  Salpetersäure  lögen  und  daa  eiugedampfte  Pyropho<?pbat  zer- 
setzen. Blei  und  Wismut  werden  als  Nitrate  mit  Schwefelsaure'  L-in- 
gedampfb,  and  die  Lösung  wird  mit  Alkohol  versetzt  und  eiektroiyaiart 

Zar  Abieheidung  dee  Ifengane  empfieblt  Köiter  dea  Yerfthren  von 
0.  Bngeku  Der  Lörang  dea  Ifanganiakes  (niehi  Ghlorid)  aetrt  men 
Ammottinmaoetet,  Ghromalaun,  und  um  das  Schäumen  su  vermeiden 
etwas  Alkohol  zu.  Man  arbeitet  bei  HO''  C  mit  Strömen  von  4  A  und 
7  V,  einer  matten  Schale  aus  Platiniridiiim  und  einer  Platinkathode,  die 
nicht  gedreht  zu  werden  braucht;  bei  schneller  Drehung  der  Kathode  ver- 
mindert  lieb  aber  die  Zeit  der  FiUung  von  90  auf  90  Ißonten.  Dai 
Mn  wird  ak  HeteU  geftUt  und  doreb  Glühen  in  IfnsOi  übergefOhrt 
Wenn  nötig,  kann  Alkohol  den  Chiomalaon  ersetzen  (Claßen). 

Bei  ihren  analytischen  Bestimmungen  varriieren  Puschin  und  Trech- 
zinsky  sowohl  dio  Sj  ;inuurjg  als  den  WiderBtand,  letzteren  indem  Hie  den 
Abstand  der  Elektroden  in  üirem  Trog  auderu.  Nickel  und  Zinn  werden 
in  oxalMorer  LUeong  bei  9,9  V  und  00^  getrennt,  und  dee  Hiekel  naeb 
Oettel  bestimmt 

Pellini  löst  TeUurozyd  in  Salzsäure,  fügt  weinsaures  Ammon  zu 
und  elektrolypiert  mit  Pt - "Rlektroden  bei  ^)0°;  man  wäscht  den  Nieder- 
schlag, ehe  man  den  Strom  abstellt.  Die  Hestunmung  ergab  das  Äqui- 
valent Te  =  127*6.  Man  kann  auch  in  Salpetersäure  und  Schwefel- 
Store  lösen  ond  die  BlektroljBe  sor  Beinigung  des  TeUore  benntien. 

Nach  Sand  und  Hnokford  iit  fttr  die  B^duktloa  von  Arsenaten  an 
Arseniten  eine  Überspannung  erforderlich,  die  sich  nur  mit  Katholcn 
aus  Pb,  Zn  und  auch  Eisendraht,  nicht  mit  Cu  und  Pt  erreichen  läßt. 
Bei  der  Entwicklung  von  AsK^  ist  die  Überspannung  dagegen  nicht 
wichtig,  da  diese  mit  Ft  gelingt  und  mit  Hg  (höchste  Überspannung) 
niobl  Zar  ICerebprobe  eignen  eieb  deber  Kathoden  ans  Blei  am  besten« 
Bei  Qegenwart  von  ZnSO«  können  anoh  Ft^Blektroden  verwendet  werden, 
wie  Trotman  angab,  dessen  Apparat  die  Yerfussr  empftblen* 
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Bei  ilmii  Stadien  über  halb  durchlässige  Membranen  brAuohton 
Morse  and  Frazer  einen  Ofen,  um  Tonzellen  sehr  langsam  brennen  zu 
können.  Durch  drei  übereinander  angpbrachto  Flachringe  aus  Ton  stecken 
sie  dicke  Plaündrähte,  und  erhalten  so  einen  stehenden  Flatinkäfig,  in 
weldi«iii  der  Tieg«!  auf  mehrteiligem  Boden  ruht;  mehrere  Oylinder  nm- 
gebeo  den  Kifig.  Weiter  werden  Troeke&olm,  Dampfblder  usw.  m 
Flfttiiidreht  nnd  mm  Graphit  beeohriebcD. 


metAllargie  aad 

Zur  Überwachung  der  Ofentemperatur  benutst  Johnson  ein  Thermo*  «itiktroohMBiMh« 
elemmt,  deeaen  QalTanometer- Nadel  in  Queokatlber  eiatanoht  «nd  in  ^^iS^ 


and 

e4u 


diesem  einen  Strom  aeUiefit  Dadnreh  irird  ein  Solendd  geapeist,  deaien 
Kern  die  Felderregung  des  Stromerzeugers  regelt* 

Diesler  beschreibt  einen  cylinderförmigen  Ofen  aus  Eisen,  der  innen 
verkleidet  ist.    Kalkstein  und  Holzkohle  sollen  bei  niedriger  Temperatur 
auf  Karbid  verschmolzen  und  gepulverte  Metallsalze  reduziert  werden. 
Der  Ofen  wird  soniohat  luftleer  gepumpt,  und  man  arbeitet  hemadi  unter 
von  a  A^tmoaphlren* 

Horry  findett  daß  die  Karbidausbeute  mit  der  Weditelaahl  des 
heizenden  Strome«»  annimmt,  und  empfiehlt  daher  die  höchste  Wechsel» 
zahl,  die  picii  mit  Inr  Beschränkung  der  Tnduktiou  vereinigen  läßt. 
Wahrscheinlich  ist  das  geschmolzene  Karbid  ein  Elektrolyt,  das  von 
Glmefastrom  unter  bedenUiehen  Verloaten  suaetit  wird.  Weehaelatxom 
wird  «ndi  Ulr  Siliaide  empfohlen.  Veraohiedene  Anordnungen  ftr  mehr^ 
phaaige  Ströme  werden  vorgeschlagen,  Die  Elektroden  werden  in 
m»br^ren  Ringen  in  den  Schachtofen  angebracht,  während  die  gemein* 
echaftliche  Ableitung  in  der  Sohle  liegt,  oder  die  Schaltun$?en  werden 
für  Drehfelder  eingerichtet.    Horry  denkt  an  Ströme  von  2000  KW. 

Vttr  aeine  rQhienftrmigen  Öfen  mit  rShrenlKrmigen  Anaehlflaaen  ena 
Knpfitr  und  Grapiiit  aehligt  Potter  einen  Bolaen  vor,  deaaen  Auadahnnnga- 
koelBnent  iwiaehen  denen  des  Kupfers  und  des  Graphits  liegt. 

Die  Ampere  RIectro- Chemical  Co.  in  Portchpster  läßt  den  Stick- 
stotf  auf  erstarr*' Iii] es  Karbid  einwirkeu;  das  Karbid  muß  porös  sein, 
damit  der  Stickstoü  die  Masse  gut  durchdringen  kann.  Man  benutzt 
einen  Ttommelofen,  der  an  Honja  Karhidofim  erinnert»  Zwei  aenkreohte 
Kohlenelektroden  tauohen  anf  der  einen  Seite  in  die  Umgaam  gedrehte 
Trommel  ein,  die  mit  kohlensaurem  Baryt,  Baiythydrat  und  grobkörnigem 
Koke  beschickt  wird.  Der  StickstofT  —  wie  dargestellt?  —  ■  driugt  durch 
die  hohltiii  luit  Veutileu  versehenen  Speichen  in  die  Schmelze.  Das  Gyau* 
barium  wird  hernach  ausgelaugt. 

Der  Wideratandolen  von  Gooley  beateht  ana  einem  Tiegel  ena  £i«en^^uiiL 
Graphit,  Ton  oder  Kieaelafture,  der  innen  mit  einer  besonderen  Masse 
verkleidet  ist,  die  beim  Erhitzen  plastisch  wird.  Der  Tiegel  ist  mit 
großen  Ansätzen  aus  Omphit  nnd  KohlenwasserstofTen  versehen,  in 
welche  die  dicken  Elektroden  einpuesen.  Das  Ganze  bildet  den  sekun- 
dären Stromkreis  eines  Transformators. 

Der  Ofon  von  Imbert  (Soe.  de  VMailorgie  Sleetro-thermiqne)  bildet 
eine  viereeUge  Kammer,  in  welohe  von  beiden  Seiten  Kanile  d&> 


Digitized  by  Google 


67d 


YIIL  Ammdngia  d«r  BlifctrodMmfci. 


münden,  die  sich  nach  dem  Ofen  7.n  rrweitern.  Die  Erhitzung  erfolgt 
nur  dnrcb  strahlende  Wärme  von  zwei  Lichtbogen.  Die  gewölbte  Decke 
der  Kammer  besteht  aus  Graphit;  darflber  befindet  sich  ebe  iveiie 
Beoke  ans  fonerMen  Steinen;  der  Zwiacfaennuim  swiBohen  den  Deoknn 
wird  mit  indifforenten  Gaeen  gefüllt,  um  den  Graphit  Tor  dem  Yer* 
brennen  zu  schützen. 
SMS  Der  Ofen  dea  ersten  Patents  von  Reynolds  ist  ringfönnig.  Der 

Widerstand  aus  spiraligem  Draht  oder  aus  Kohle  und  Tiegelmasse  ist 
iwiiohen  die  Tiegelwände  eingerammt.  Das  sweite  Patent  begobrübt 
einen  mit  Dolomit  nsw*  verldeideten  Tiegelofon,  der  anf  einem  Kohlen- 
block  ruht;  die  andere  Elektrode  taucht  von  oben  ein.  Der  Stahlofttl 
des  dritten  Patents  bildet  eine  Mulde,  iu  die  zwei  Elektroden  ein- 
gesenkt werden,  so  daß  der  Strom  durch  die  Schlacke  fließt. 

(Tuldscbmidt  gibt  eine  klare  Beschreibung  des  Schmelzen!  von 
Fe^Oi  nach  Euthenburg,  dessen  Anlage  sich  aber  nodi  im  Yenndie- 
stadiom  befindet  Er  ervibnt  auohi  daß  ^  ebhvienge  Brikeltiemng 
des  Magneteisensteine  Grttndel  und  IfaChesins  in  Schweden  gelungen 
an  sein  scheint. 

Köpfte.  Die  Balbftch  Sraeltiug  Co.   in  Newark  raffinierte  1894  bis  1900 

anoh  Nickel  nach  Thum.  Man  hat  m  400  Batten  je  20  bis  22  Anoden 
und  ebmaoviflie  AddiodMi  parallel  geaebaltet.  Dia  Kapfomnoden  wiegen 
160  bis  900  kg;  die  Kathoden  sind  elektrolytiseh  Terknplsrte  Knpfer- 
bleche  von  600  X  ^00  mm.  Man  zersetzt  mit  Strömen  Ton  etwa 
1,6  A/m'  bei  50'*.  Bei  Nacht  sind  alle  Bftder  unter  Strom;  Beini- 
gnngou  usw.  werden  bei  Tage  besorgt, 
S413  Siemens  &  HaUke  fällen  Nickelsalze  mit  Alkali-  oder  Erdalkali- 

NieiHk  Karbonat  oder  -Oxyd,  ca]eini«ren  den  Sehlidc  und  laaaen  ibn  beiß  in 
Wasser  fidlen,  wodurob  PolTem  unnötig  und  das  Aussüfisn  der  anderen 
Salze  erleichtert  wird.  Gewöhnlich  wird  mit  Magnesia  gefällt,  deren 
Überschuß  im  Ofen  hernach  eine  Schlacke  bildet.  Auch  Zinksalte 
lassen  sich  auf  diese  Weise  für  elektrische  Reduktion  vorbereiten. 
t47G  Burleigh  läßt  das  geröstete  Erz  in  heiße  Sodalauge  fließen  und 

darin  anslaugen ;  er  etektrolyiiert  dann  luniohet  bei  Ifi  V  auf  Fb, 
•piter  auf  Zn. 

9^9  Siemens  &  Halske  rühren  femer  Galmeischlamm  und  Flugstaub  mit 

Wasser  und  etwa  ein  Viertel  der  zur  Tlinkhilfjung  nötigen  Sphwofels&ore 
an  und  elektrolyaieren  die  Mischung  mit  Bleianoden  ohne  Diaphragma 
unter  lebhaftem  Rühren.  Hierbei  geben  üu,  Cd,  Fe^Os  nicht  iu 
Lösung,  und  Zink  wird  allein  abgeiohieden.  Die  Siure  wird  loUiefiltcb 
als  AluminiumsuUit  gebunden,  und  dieses  durob  Zusati  von  Kalinmsulfiit 
anm  Kristallisieren  gebracht. 
Biei^^tio.  Oettli  elektrolysiert  l"o  Lösung  von  NaCl  bei  15*^  durch  Ströme 

ziBkwaia  von  5  V  und  l  A/dm'  mit  Bleielektroden  anf  BleiweiB:  diese  Verhält- 
nisse müssen  eingehalten  werden,  da  sonst  Oxychlurid  und  Superoxyd 
entstehen.  Das  suaäehst  gebildete  BleieUorid  wird  durob  die  Natron- 
lauge gefällt  und  das  Hydrat  würde  sich  auf  dsr  Anode  festaetien; 
deshalb  wird  der  Strom  alle  5  oder  10  Minuten  umgekehrt.  Kohlensäure 
wird  eingeleitet    Zinkweiß  erbilt  er  durch  Elektrolyse  einer  warmen 
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Lösung  ▼on  schwefelsaurem  Natron  mit  Zinkelektroden  von  1  cm',  1  cm 
dick,  durch  Ströme  von  2,3  Y,  10  A/dm'  bei  60^.  Daa  Hydrat  wird 
abfiltriert,  getrocknet  und  geglüht. 

Haamdiai  BlalcIrolTt  enthilt  Zundiloridt  OUoniniiiomiiin  nad 
organische  Ammoniunualze,  die  im  Bade  unter  Entwicklung  ron  Kohlen- 
saure  zerfallen.  Die  Diaphragmen  sind  jalousieartig,  und  die  Lamellen 
dienen  als  Stauflächen  fQr  die  im  Elektrolyt  entetehenden  nnlöelidiaii 
Salze.    Er  zersetzt  bei  50*^. 

Bathenau,  Suter  und  Bedlioh  stellen  größere  Mengen  von  Calcium  Caidwn.  Natrian. 
mit  HiUi»  einer  Kfttbode  dar,  wiklie  die  Selimelae  nur  oben  berlUirt 
und  in  dem  Maße  in  die  Höhe  geaeblBnbt  wird,  wie  sich  das  Ca  ab« 
scheidet.  Das  wfirde  also  Mnthmanns  Anordnung  der  Eisenkathode 
ähneln;  die  Verfasser  setzen  der  Schmelze  (deren  Zasanameiifletzung  sie 
nicht  erklären)  aber  kein  Fiuorcalcium  zu.  Yan't  Hoff  erwähnte,  daß 
Poulenc  Frdres  eine  Legierung  von  96  Ca  mit  5  AI  zur  Stahlraffinierung 
beovtseii;  daa  Ca  ioU  die  Blaeen  von  N  und  H  abiortnaren,  «elehe 
lioh  beim  Gießen  des  Stahls  abscheiden,  und  AI  daa  OO  zersetzen. 

Die  Elektrochemischen  Werke  benutzen  im  wesentlichen  dieselbe  MiS 
Anordnung.    Die  Kathode  ist  ein  unten  wagreoht  umgebogener  Draht, 
der  nur  in  die  Oberiiäche  der  Schmelze  eintaucht  und  gehoben  wird,  so 
daß  sich  eine  Metallstange  bildet.    Die  kleine  Kathode  wird  gektthlt. 

Canrier  prfift  daa  Yerfidwen  Toa  Beokar,  der  Natiivm  doreh  mii 
Elekfa^lyse  einer  Schmelze  von  Ätznatron  and  Soda  danteilt  und  eine 
Temperatur  von  550^  empfiehlt.  Carrier  setzte  der  Hatronschmelze  mehr 
und  mehr  Soda  zu,  bis  zu  66 "/o.  beobachtet«  indessen  keine  Entwicklung 
von  QQt\  die  Na-Ausbeute  verringert  sich,  wenn  man  die  betreffende 
Schmelztemperatur  überschreitet  Auch  aoi  wässerigen  Lösungen  von 
Ätaaatron  nnd  Karbonat  maaht  der  Strom  keine  KoUenelnre  frei,  so 
lange  noch  Atznatron  zugegen  iat. 

Nach  Tardy  und  Guye  lassen  sich  die  Messungen  an  Diaphragmen 
beschränken  auf  Porosität,  Permeabilität  und  Diffusion;  die  ersten 
beiden  (irößen  waren  in  Wasser  bestimmt,  die  Diffusion  im  EUektrolyt. 
Die  Yer£M»er  Ittten  einfache  Formeln  f&r  diese  Größen  ab.  Wenn  ea 
nur  auf  den  elekferiMbea  Widerstand  dar  Diaphragmen  anUma,  wOrde 
die  Elektrdjse  von  KCl  sich  mehr  lohnen  als  die  von  NaCl;  aber  die 
Verluste  an  Alkali  durch  Diffusion  sind  bei  KCl  großer,  und  im  ganzen 
sind  die  Unterschiede  gering.  Die  Flüssigkeit  sollte  in  der  Anoden- 
und  Kathodenkammer  gleich  hoch  stehen,  und  die  Stromdichte  so  ge- 
wihlt  werden,  daß  der  endosmotische  Strom  den  umgekehrten  Difi^ione- 
atrom  (Kakho^  lu  Anode)  anfhebl. 

Nach  Adolph  bestätigen  die  Untersuchungen  Steiners  über  das 
Glockenverfahren  nnd  die  Bildung  der  neutralen  Schicht  bei  Anoden 
aus  Kohle  und  Platin  und  beim  kontinuierlichen  Betrieb  nur  frühere 
Arbeiten  von  Adolph  und  andern.  Steiner  beansprucht,  doch  mehr 
getan  zu  haben. 

Bei  der  SohmelaelektroljM  von  Alkaliabloiid  benntit  Aihovoft  eine 
Bleikathode  und  einen  oben  ebtauohandeo  KoUenetab  als  Anode.  Um 
das  SUektroljt  in  Bevegimg  au  halten,  Iningt  er  nntar  dem  Bodm  einen 
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Topfmagnet  sn,  dessen  Kraftlinien  die  StromlinUn  unter  rechtem  'WIoImI 
•duieideii.    Zwei  tangentiale  Bohre  Ähren  von  der  Zelle  ra  einer 

•odern,  ähnlichen  Zelle,  die  Bleinatrium,  Natronlauge  und  eine  leotrale 
Nickelkathode  enthält,  and  deren  Elektrolyt  ia  derselben  Kichtnag  rotiert. 
Eiue  Scheidewand  ist  zwischen  beiden  Zellen  so  eingerichtet,  daß  das 
Elektrolyt  uach  einer  vollendeten  Drehaug  aus  der  eiuen  in  die  andere 
Zelle  tritt  Die  zweite  Zelle  kann  die  entwe  aach  ringf5rmig  umgehen, 
nnd  ea  Verden  weitere  Tereelittge  gemaeht 
44S7  Foerster  und  Müller  prüfen  das  Patent  Ton  Siemens  ft  Halakei 

*^iliiliniijM*^'  welche  Halogenide  (Alkalichorid)  mit  Fluorverbindongen  versetzen,  um 
durch  das  freiwerdende  Fluor  Sauerstoff  aus  dem  "Waaser  zu  entbiuden, 
welcher  das  Chlorid  unmittelbar  zu  Halogenat  (Chlorat)  oxydieren  soll. 
Ffir  Jodat  und  Bromat  habe  ein  toloher  Vortohlag  keinen  Zweok,  da 
diese  auch  ohne  Zniltse  in  gnter  Ansbente  erhalten  wfirden.  Bei 
Ohlorid  vermindere  nicht  die  Gegenwart  von  F^'Ionen  die  HypooUorit* 
bildung;  diese  Verminderung  sei  dem  Arbeiten  in  SMumi  LOsnngen  and 

in  der  Wärme  ^ii^upchreibea. 

r:4<sv  Gurwitsch  berieselt  Eisenkathoden  mit  Natriumamalgam  und  rillt 

■HhtrkMhoüeQ.^  <ift>  Bisenblech  fisin,  da  sonst  bei  angestelltem  Strom  der  Amalgam« 
streifen  sieh  sasammenneht.  Das  VeriUiren  MBt  Yon  KettombeU  nnd 
Carrier  im  Laboratorium  geprfift  und  scheintj'grofie  Schwierigkeiten  su 
bieten.  Eisen  läßt  sich  nur  schwer  amalgamieren ,  und  die  Kathode 
muß  hiernach  unter  Strom  bleiben,  da  sie  sonst  verdirbt.  Das  Chlor 
zersetzt  das  in  schneller  Bewegung  befindliche  Amalgam  wieder,  so  daß 
die  Ansbente  in  Zellen  ohne  Diaphragma  schlecht  ist;  mit  Diaphragma 
wird  der  Widerstand  an  groß.  Die  Queoksilbereberfllehe  sollte  in  Rnbe 
bleiben  oder  nur  langsam  bewegt  werden. 

€490  Müller  hatte   beobachtet,    daß  die  Peijodutbildung   aus  neutralen 

Jodaten  durch  die  Gegenwart  indifferenter  Ionen,  Ci',  ClO,^',  SO/'  be- 
schleunigt wird.  Da  Chloride  bei  der  Elektrolyse  auch  direkt  chemisch 
reagieren  könnten,  vecsnehte  er  es  ndt  Moorkalinm,  das  in  der  Tat 
gftnstig  wirkt  t  und  swar  als  ob  es  die  anodisehe  Überspannung  des 
Platins  erhöhte.  Noch  mehr  empfiehlt  sich  die  Verwendung  von  Anoden 
aus  FbO^i,  dii  dniiTi  pine  beschleunigte  Peijodatbildung  aneh  ohne  weitere 
Zusätze  bei  niederer  Spannung  erfolgt. 

6491  Ahnlich  wie  bei  der  Peijodatbildung  erweist  sich  nach  E.  Müller 

'^'*^**'  ZnsaU  von  Fkflslnre  aaeb  b^  der  elektrolylisdien  Daistellnng  der 
PersnUkte  als  gflnstig.  Diese  Verwendung  tou  Fluorionen  svr  Brbdbung 
der  Ausbeute  bei  anodiscben  Oxydationen  war  zuerst  von  Skirrow  vor- 
geschlagen,  dessen  Deutung  der  Reaktionen  Müller  aber  nicht  gaii7  luuiimmt. 
Gegen  EU»'?  mul  Becker  hebt  Frank  hervor,  daß  bei  der  Elektrolyse 
»nr«  8a.u«l'  vou  Natriumbiauiüt  auf  Hydrosulfit  die  Zersetzung  des  gebildeten 
NatSsOi  vermieden  werden  kann,  wenn  man  mit  &st  neutraler  Lösung 
arbeitet;  festes  Hydrosulfit  erbBlt  man  indessen  niobt  KnBtallisiertes 
Caldum-Hydrosulfit  läßt  sich  aber  nach  DBF  125207  darstellen,  obwohl 
es  leicht  zersetzlich  ist;  die  Behauptung  von  Elbs  uud  Becker,  daß  1  1 
Waeaer  nur  9,3  g  CaHoS-O,-,  löse,  sei  unverständlich,  da  man  technisch 
Laugeu  mit  ^0  g  Calciumbisulfit  im  1  verwende. 
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Borohen  und  Ibpperti  brfngtn  da»  Titaiiosyd  mit  der  Kalhoda  em 

eines  Gkftfiee  in  Berflbrang,  in  dem  ein  Erdelkalichlorid  der  SohmelB- 
elektrolyse  unterworfen  wird.  Aub  der  Schmelze  wird  das  Titaa  heniMll 
durch  verdünnte  Ralzsaure  uml  Sdilämmen  abgeRchiedeü, 

Sjögrens  Zeile  wird  durch  viele,  vom  Boden  halb  bis  zum  Spiegel 
reudiMdeB  2wiieli«iwind»  abgeteilt.  Die  Katiiodan  dringwu  «Ivaa  litbr 
ein  wie  die  Anoden,  die  ndi  Aber  den  ZwiaohMurtadaD  bcAndaii.  Ztr* 
letzt  man  i.  B.  Natriamacetat  mit  Bleidakfatodaiif  ao  ttllt  BlaO^fdiat  in 
den  Baam  zwischen  den  Wänden. 

J.  Harris  ozonisiert  die  Luft  für  gewöhuliclie  Ventilation ,  in  dem 
er  sie  zwischen  f  iatten  aus  Ebonit  durchstreichen  lüßt,  die  mit  äpitsen- 
elektrodan  baieCit  nnd;  die  Spiiien  dringen  donh  die  Hatten. 

Daa  erate  Patent  Yon  Otto  betrifft  die  frflberen  Appentet  in  denen 
eine  Eiseoplatte  s wischen  zwei  CHeaplatten  sieh  befindet,  die  auf  der 
anderen  Seite  mit  Filz  bedeckt  nnd  befeuchtet  werden,  Bas  zweite 
Patent  besclireibt  einen  OzouapjjHrat  tur  Strom  von  hoher  Wechselzahl, 
der  unmittelbar  einem  Stromerzeuger  entnommen  werden  kann;  ein 
Tranribmiator  wird  aber  aneb  erwlbnt.  Mebrere  StaUeolieiben  aind  anf 
einem  iaolierten  Sebaft  bdbatigt.  Dieaer  Apparat  aell  Imft  und  Waaaer 
oientrieren.  Das  dritte  Patent  betrül  einen  therapentiaelien  Indnktiona* 
iqpparat  und  die  Isolierung  der  Teile. 

Die  Oerlikon -Werke  zersetzen  Soda  von  10*^/o  in  Filterpreßsen- 
Apparateu  mit  Meesiugeiektroden  durch  Ströme  von  2,7  V  oder,  bei 
bdberer  Temperatur,  8,&  V.  Die  Chuie  eammeln  lieb  in  Oylindem,  und 
der  Druck  witfct  anf  die  Zellen. 

Der  Vorwärmer  von  Dougherty  bildet  einen  atebenden  oylindrisoben  WMMrreiniginf. 
Kessel,   der  durch   ein   Diaphragma  horizontal   abgeteilt   ist.  Diesea 
Diaphragma  besteht  aus  Ni  und  Zn,    da  Zn  allein   zu  Bchuell  zerstört 
wird,  oder  aus  galvanisiertem  Draht.    Ein  durchlöchertes  iJaxnpfrohr  aus 
▼erknpfertem  Eiaen  bildet  die  andere  Blektrede. 

Jewell  rflhrt  gepulverten  Witberit  (Ba  00 9)  in  das  Wasser  ein. 
Die  im  Waaser  befindlichen  Sul&te  und  die  Elektro^  fiUlen  BeSO«, 

während  Kohlensänre  entweicht. 

Kuues  Waäbeii  einiger  bildet  ein  Gußstück  mit  röhrenförmigen 
Kanälen,  in  welche  cylindrische  Elektroden  passen;  das  Wasser  strömt 
dareb  die  ringförmigen  Zwiaebeminme.  Daa  erate  Patent  verbindet 
alle  Kanäle  durch  zwei  gemeinschafklifllie  Leitungen,  oben  und  unten* 

R.  Möller  ordnet  seine  Elektroden  abwechselnd  übereinander  so 
an,  daß  der  ganze  Elektrodenkörper  gehoben  und  sfefenkt  werden  kann. 
Das  mit  den  Gas&u  dm  Elektrolyse  angereicherte  Waaser  steigt  in  die 
Höhe  und  durch  Schichten,  in  denen  die  Strömung  durch  atüokigea 
Material  bebindeii  wird. 

Zerbe  reinigt  daa  Waaaer  in  einem  senkrechten  Gefäß,  in  den  daa 
Wasser  von  unten  eintritt  tund  sich  durch  die  abwechselnd  angeordneten 
Elektroden  (AI)  au  einer  Oaonkammer  erbebt,  um  eobliefilicb  filtriert 
au  werden. 

Die  vollständige  Bedaktion  des  m-  and  p-NitrotolnoIa  aa  Amin 
gelingt  naeb  Lttb  und  Sebaitt  dorob  Kalboden  nna  folgenden  Uetalleo 
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mit  gesteigerten  Ansbenten:  Ni,  Zn.  Cn.  Cu  und  Kupferpulver.  Der 
p-Körper  ist  leichter  reduzierbar  als  das  iri-NitrotoluoI.  m-Asoxytolaol 
erhält  mau  mit  NiciLeiicathodeu  iu  Natronlauge  von  2Voi  Toluidine  mit 
Kvpfnrpiilver,   IKt  BMkÜoaMi  tnid  im  fllwigiii  komplisM. 

Di»  Flurbwurke  Ifaurtw  Imdiia  und  Brüning  ooiydiinii  Körper  m 
AatiiraehinoD,  FheaantlurMudiinon  und  Phtals&ure,  die  nidit  gelost  m 
werden  brauchen,  indem  sie  df^m  elektrolytiscben  Bad  geringe  MangtD 
von  Cersalz  zusetzen.     Ein  I ^mpbragina  IhI  uiclil  erforderlich. 

Schmidt  und  Müller  (Meister  Lucius  &  JBrüuing)  elektrolysioreu 
«teerige  Ldstingaii  od«r  LBtongsn  in  SdnrafaUar«  (50  IHt  78  7o)  ^& 
Indigo  oder  Indigowdß  unter  Ziinti  von  HBr  (40%),  NftBr,  od«r 
noderer  Bromide  mit  Strömen  von  2,5  V  viid  8  A  und  Kobleelektroden 
anf  Bromsubstitute.  Der  Brei  wird  mit  HBr  angerührt;  HCl  kann  auch 
verwandt  werden,  ist  aber  nicht  zu  empfehlen.  Die  Säure  muß  kon- 
zentriert sein,  sonst  eutäteht  Isatiu.  Ob  diese  Bromderivate  mit  den 
fttif  trodkeaem  Wege  erhaltenen  Verinndiingen  identieali  lind,  iet  nodh 
nneielier. 

Onarini  und  Samarani  zerstören  die  Keime  in  der  Milch  durch 
"Wechselstrom  von  110  V  mit  Kohleelektroden:  die  StromstSrke  soll 
genügend  (  ocli  sein,  wird  aber  nicht  angegeben.  Gleicbatrom  bringt  die 
Milch  zum  Gerinnen. 

Die  Gie.  Bletttro*8nerito«  liBt  Beii  in  NetamUage  nniqiienen,  die 
mehr  und  mehr  verdfinnt  wird,  mahlt  den  gewMolunien  Brei  feneht, 
rührt  ihn  wieder  mit  Nntvonlauge  au  ui^  elektrolysiert  in  drei  Spitz- 
k Anten,  in  welche  von  oben  Elektrodeiqmere  «inhingen.  Man  erhalt 
eine  sehr  weiße,  reine  Stürke. 

Schwerin  läßt  die  am  negativen  Pol  aoatretende  Zuckerlösuog 
doreh  ein«  Sehieht  tw»  Brden  oder  alkaliaebon  Erden  oder  deren 
Hydraten  treten,  nm  die  l&weiBateffe  abswMheiden. 
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IX.  T«l«ffip1ifo. 

Theorie,  Messungen  und  AllBineiiiet. 

66i9  '^Feiten  &.  QuilUaume,  Jnbil^  oinquantenair«  dae  eiblei  tdA- 

gruj^ihi^ues.    J.  teiegr.  1904.  S  193.  4  Sp. 
S5S0  *FergQion,  Bl«otric«l  signal-traasmilfter  (gesproolieiM  WMto  aof 

einen  Typendracker  fibertragen).    USP  769473. 
6ö2i  *Gaye,  The  duplex  balancing  of  telegraph  rables  (auitbematifloh). 

El.,  London  Bd  53.  S  905,  954.  9  Sp,  b  Abb. 
6S29  *Keiioelly,  Tb»  •hamüiig  oorrent  tfaeoiy  of  twaeminkMi  ipeed 

Over  enbrnanne  telegraph  cablee  (kurzes  Referat  einee  Vortrage« 

auf  dem  ElektrikerkoDgreß  in  SU  Louis).    £1.  World  Bd  44. 

S  466,  52i  0 

659S  *Poio«ftr«,  EStoda  da  la  propagation  da  aoonuil  an  pteioda  variaUa 

Sur  uue  llgne  munle  de  r^cepteur  (maÜiainatiiah).  Eol.  iL  Bd  40. 

S  121,  161,  201,  241.  63  Sp,  6  Abb. 
6Ö24    Telegrapbio  time  signais.    El.  World  Bd  44.  8  55.  1  Sp.  1  Abb. 
$S2S  *FortiiohriUa  und  Keaerungen  anf  dao  Gebiaten  dar  Talapboiiia  im 

n.  Quartal  1904.    El.  Ans.  1904.  S  879,  903.  7  Sp. 
6526  ♦Sohnelltelegraphie  (allgemeine  Übersicht).  El.  An 7.  1904.  S984.  3Sp. 
6627  '^Development  in  teiegraphy  (Klagen  über  Stüktaud).    El.  World 

Bd  44.  6  aa.  0 


65SS   Abraham,  Zar  drahtloeen  Telegraphie  (Theorie  des  direkt  ga* 

kuppelten  Senderlrahtes).    Phys.  Zsahr.  1904.  8  174.  11  Sp.  — 

Ed.  el.  Bd  40.  S  96.  10  Sp. 
6529    F.  Co  Hin 8,  Syntbetic  wireless  telegraphy.     El.  World  Bd  44. 

8  174  .  4  Sp,  8  Abb. 
$590  *Drfigo,  Uber  die  entgegenpe^etTten  WiderBtanr^svprändrrnngpn  c^ep 

Bleidioxydkohärer  unter  dem  Einfloß  elektrisoher  Wellen.  Ann. 

Physik  Baibl.  1904.  S  791.  1  S. 
698i  *Gathe,  Goberer  aotion  (Referat  über  einen  Yoftrag  auf  dam 

ElektrikerkoDgreß  in  St.  Loui^^;    Erklärung  nach  Lodga  am 

elektrisoher  Anziehung).    El.  World  Bd  44.  S  471.  0 
€6$S  *Hod8on,  ResonanzTersnoha  fibar  daa  Verhalten  siaas  ainfwihaD 

KMtm  (Untarraebong  dar  Fraga,  ob  ar  wia  cina  Kapanttt 
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oder  wie  ein  veränderlicher  WidersUod  wirkt).    Ann.  Physik 
Bd  14.  8  973.  92  S,  6  Abb. 
0SSS  *^KoepseI,  Bettimmuug  von  Kapazität  and  fielbilxDdttktion  T«r^ 

mittels  sehr  schneller  elektrischer  Schwinge ncren  ^Resonani* 
einstellung  mit  bekannten  Kapazitäten  und  SeibstinduktioDon)^ 
Dingl.  BJdld.  8  209.  88p,  8  Abb. 

6534  Koepsel,  Über  nw»  Lnftteiterayeteme  für  drahtlose  Telegraphia, 
^sflclie  dazu  dienen  könnten,  den  Einfluß,  den  die  Erde  bei  der 
drahtlosen  Telegraphie  ausübti  zu  ergründen.  Dingl.  Bd  319. 
8  545.  6  8p.  1  Abb. 

65S5  ^Handelstam,  Zur  Theorie  des  Braunschen  Senders.  Phys.  Zsohr. 

1904.  S245.  8Sp,  3  Abb,  —  Ed.  61.  Bd40.  8  23.  9  8p,  3  Abb. 

6636  ''Beich,  Einige  Beobachtungen  am  Soblömilcbsohen  Wellendetek- 
tor fttr  drabtlofe  Telegraphie  (i^  TJraaehe  DepolariialioD  der 
Anode  lilngestellt).    Phys.  Zsohr.  1904.  S  338.  4  Sp,  2  Abb. 

6537  *Bü t h  Iii  Ii n  d  II.  Leasing,  Versuche  mit  dem  elektrolytischen  Wellen- 

detektor (Elektrodeoform,  äußere  Spannung,  Elektrolyt,  Erkläruugs- 
versuch).   Ann.  Phys.  Bd  15.  8  198.  SO  8»  11  Abb. 

6538  8eibt,  Über  den  Zusammenhang  zwischen  dem  direkt  und  dem  in- 

dnkfiv  cpkoppolfpii  Sendersystem  fÖr  drahtlose  Tclnpfraphie.  — 
Zenueck,  Bemerkungen.  Phys.  Zsohr.  1904.  S  452,  575,  627, 
811.  11  8p,  8  Abb. 

6539  8lAby,  Di«  Alistiinmung  fiinkentelegraphischer  Sender.    El.  Zschr. 

1904.  S  711,  777.  36  Sp,  41  Abb.  —  £1.,  London  Bd  53.  8  8ä0. 
857.  1  Sp. 

6540  A.  H.  Taylor,  Besonanoe  in  aSiial  iyatems.  Fbyt.  Be?«  Bd  18. 

S  230.  8  S,  8  Abb. 

6541  National  El.  Signalling  Co,  Graf  Arco  u,  Bargraann,  Fea- 

senden,  The  United  States  govemment  and  the  Fesseuden 
wireless  system.  EI..  London  Bd  63.  8  566,  646,  881.  4  8p. 

6542  ^National  Electric  Signalling  Co.,  A  Ferraris  field  detector 

of  Hertzian  waves  (Bemerkungen  zu  4009,  Hinweis  auf  USP 
715043).   El.,  London  Bd  53.  8  446.  529.  1  Sp,  2  Abb. 

6543  *Whit6,  Fessenden,  The  goTecnment  nee  of  winlen  telegraphy 

(Bemerkungen  zu  3967).    EIVF^M  Bd  44.  8  106,  300.  3  Sp. 
€544  *Bendalil,  Arco,  Spilit,  Über  Resonanzinduktoren  und  ihre  Ver- 
wendung in  der  drahtlosen  Telegraphie  (Bemerkungen  zu  4üü.)). 
El.  Zicbr.  1904.  8  641,  708.  4  Sp. 

6545  *The  wireless  telegraphy  bill  (Parlamentsverhandlongen).  EI.,  London 

Bd  53.  S  564,  640,  645,  683.  5  Sp.  —  El.  Rev.  Bd  55.  S  162. 
321.  3  Sp.  —  £1.  Zsohr.  1904.  S  770,  843.  4  Sp.  —  £1.  Anz. 
1904,  8  946.  1  8p.  —  J.  t«l«gr.  1904.  8  189.  S  8p. 

6546  *The  gOTOrnmoit  wireless  report  (KommiBsionsbericht,  welcher  der 

Ü.-S.-Marine  weitgehende  Befugnisse  Tuerteilen  will).  El.  World 
Bd  44.  S  284,  319.  2  Sp.  —  El.  Zschr.  1904.  S  576.  0  —  £1. 
BcT.,  NwRT-York  Bd  45.  8  S41. 0     Wcatem  El  Bd  85.  8  94.  0 


ZusamTneniassende  Darstellungen. 

6547  *Blaine,  Wireless  telegraphy  (Forts,  von  3973).    El.  Eng., London 

Bd  34.  8  19,  56,  78,  900,  927,  S67.  96  8p,  89  Abb. 

6548  «Ferrit,   f:tat  actuel  de  la  UlAgnphic  Mnc  fil.   J.  pby«.  1904. 

8  782.  15  S,  19  Abb. 
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6Si9  *J.  A.  Fleminp-,  Present  state  of  wirflpsB  to!prrraphy  (Rrferat  ülior 
eioeo  Vortrag  auf  dem  Elektriker-Kongreß  in  Si.  Louis).  £L 
World  Bd  44.  S  474.  0 

6550  *  Neuere  Untersuchungen  über  die  Wirkungnrebe  dM  Frittortt  Dingl. 
Bd  319.  8  617,  653.  IS  8p,  8  Abb. 


Systeme. 
Abgestimmte  hunkenteiegraphie- 

6551  '''de  Forest,  Wireiess  signaling  apparatua  (Empfänger  swischen  eine 
auf  Bmoiuuu-Sofawbgungen  und  eine  mf  HaximalstöSe  eapftng- 
liehe  Luftleitung  geschaltet).    USP  770339. 

ß6S2  *F.  Braun,  Verfahren  zur  Erzeugung  länger  nndauernder  schneller 
elektrischer  Schwingungen  (mehrere  Sohwiogungskreise  zeitlich 
naofaeinander  erregt).  DBF  Kl  91  a.  Nr  168800. 

655$  Marooni,  Syntonic  wireless  telegraphy.  EP  [1904]  4869.  —  El., 
London  Bd  53.  S  511.  1  Sp,  3  Abb. 

6664  Graf  Arco,  Syntony  in  wireless  tel^raphy.  £1.,  London  Bd  53. 
8  9S9.  0 

6556   Pttpin,  SyntoniA  «irelee«  telegraphy.  EL  World  Bd  44.  8  387. 0 

Verschiedene  ^tteme. 

6556  '^Armstrong  u.  Orling,  Wireless  telegraphy  and  signalling  (zu 

EP  [1901]  14319;  Schaltung  fßr  Signdieiereii  dareb  Yenweigaiig 

in  der  Enio).    EP  [1903]  7:^:^]. 

6557  *Blondel,  Wireleßs  telegraphy   (Richtung   der  Wellen  dorob  An- 

wenduug  mehrerer  Leiter).    EP  [1903]  11427.^^ 

6558  Ch.  (t.  Burke,  Verfahren  und  Vorrichtung  zur  Übermittlung  von 

Nachrichten  nach  dem  Morsealphabet  bei  dw  drabtloien  Tele- 
graphie.    DRP  Kl  21  a.  Nr  151733. 

6559  C  oll  in  8,  The  Bochefort  System  of  wireless  telegraphy.  £1.  World 

Bd44.  8  97.  5  Sp,  10  Abb. 

6560  *Chr.  Hülsmeyer,  Vorrichtung  zum  AuslöaLui  Viesf immter  ^Techa- 

nismen  mittels  elektrischer  Wellen  (spricht  nur  auf  bestimmte 
Zeitintervalle  an).    DRP  Kl  31  a.  Kr  153141. 

6561  *E.  C.  Lewis  n.  Armitage,  Wireleis  eignallin|(  and  telegraphy 

(für  Zfi^re  und  Schiffe:  mehrere,  nur  anf  bestunmie  Biobtnngen 
ansprechende  Empfänger).    EP  [1903]  8774. 

6562  *L.  Maiche,  Einrichtung  zur  Übertragung  telegraphischer  Nach- 

richten mit  Hilfe  einer  Induktionsapola  (leitUdier  Verlauf  der 
luduktionsströme  durah  große  Eisenmaaaen  Ten6gert).  DBF 
Kl  21  a.  Nr  151886. 

6563  *Shoemaker  u.  Giddings,  Method  of  signaUng  (ein  Impuls  mit 

hoher  S^aiUNittg  und  danadi  SpanaangiTenmnderoiig).  IJSP 
765398. 

6564  J.  8.  Stone,  Space  telegraphy.    ÜSP  767975,  767976,  767978, 

767979,  767983,  767983,  767984,  767989,  767991,  767993, 
767994,  767995,  768004  (Resonanzkreise);  767  970,  767980, 
768002  (tiegeusprechen);  767  986,  767988,  767998,  767  099  (hori- 
zontaier  Leiter);  767973,  767974  (Erdnetz);  768005  (Anordnung 
der  Spaandrlhte);  767971,  767973,  767981,  767993,  767996, 
767997,  768001  (Bolometer)}  767986,  767987,  ^67990,  767996, 
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767997  (Thermoelement);  768003  (elektrolytisoher  Empfänger); 
768000  (mehrfache  Fuukenatrecke);  767977  (Qaarzkondensator). 
^  Western  El.  Bd  36.  S  153.  0  —  JBL  World  Bd  44.  S  382. 

2  Sp,  3  Abb. 

€665  *J.  S.  Stone,  Wireleas  telegraphy  (Verbesserungen  an  EP  [1902] 
27253,  27  272  [3986,  3993]).    EP  [1903]  8507  bis  8509. 

$56ii  *WiMiiiau,  Wireless  telegraphy  (Schaltung  der  AbBtimmnnj^sspule: 
Schutz  des  Wechselstromerzeugers  gegen  Überspannung).  USP 
764093,  764094.  —  El.  World  Bd  44.  S  184.  0 


Praktische  Aiisführongan* 

V^orschlätfr.  find  Projekte. 

6567    de  Fürest,  Neue  Stationen  für  drahtlose  Telegraphie.    El.  Zschr. 

1904.  8  744,  844.       —  EL,  London  Bd  53.  S  507.  0  —  El. 

BeT.  Bd  55.  8  143.^  1  8p. 
SS68  *Marconi  Wireless  Co.,  WireloPH  in  Canada  (mit  der  Errichtung 

von  sieben  Stationen  beauftragt).    El.  World  Bd  44.  8  260.  0 
6569  "^Wireless  telegrapb  Service  in  lodia  (mehrere  große  Stationen  pro> 

jektiert).   El.  Rev.,  New-York  Bd  45.  8  157. 0  —  Et,  Londoo 

Bd  53.  8  664.  0 

$670  *Les  Communications  par  tölögraphie  sans  iil  en  Italie  (etwa  zwölf 
Marconirtation«Q  im  Betriebe).  EL.  Paris  Ser  S.  Bd  28.  S  121. 
3  8p. 


Versuche. 

6ö7 i  '^Bigourdan,  Sur  la  diatnbution  de  l'heure  ä  distanoe,  au  moyen 
de  la  telegraphie  ^leotriqae  aaaf  fQ  (Verraohe  mit  Ohronograpben 
als  Empfängern;  2  km).  C.  R.  Bd  138.  S  1657.  3  S.  —  El., 
Paris  Ser  2.   Bd  28.  S  r>0,   !  Sp.   —  J.  telegr.  1904.  S  190. 

2  8p.  ~  El.  Bev.,  New-York  Bd  45.  S  197.  0 

est 2  Le  Ul^graphe  nun  ffl  de  M»reoiil  J.  t«l«gr.  1904.  8  199.  1  Sp. 
667S   National  El.  Signalling  Oo„  Litwfermoe  teefet.    BL,  LondoB 
Bd  53.  S  858.  0 

6*574  The  wireless  at  Nantaoket.  EL  World  Bd  44.  8  217.  0  —  £1., 
Lenden  Bd  53.  8  664.  0 

9676  de  Forest  Wireless  Telegraph  Co.,  Overland  wireless  tele- 
graphy at  St.  Louis.    El.  Bev.,  New-York  Bd  45.  S  330.  5  Sp, 

3  Abb.  —  Western  El.  Bd  35.  8  147,  238.  4  8p.  4  Abb.  — 
El.  World  Bd  44  8  77.  0  —  EL,  Londmi  Bd  53.  8  896.  1  Sp. 
—  C.  Marshall,  Wirelem  telegrapb  service  in  St.  Louis  (haupt- 
sSchlicb  die  Ausstellung  von  de  Forest).  £1.  World  Bd44. 
S  391.  3  Sp,  5  Abb. 

B67e  *The  de  Forest  wireleti  telegrapb  Station  at  Wei-Hei-Wei  (Ab- 
bildung  des  Mastes;  Spezialbericht  des  KoireqKmdenten).  EL, 
London  Bd  53.  S  552,  787.  3  Sp,  1  Abb.  —  El.  Rev.,  New- 
York  Bd  45.  S  84.  1  Sp.  —  Western  EL  Bd  35.  S  168.  2  Sp. 

^577  *  Space  telegraphy  aoroBS  lake  Baikal  m  GHberia  (deutaebes  System; 
Versaohistadiom).   Westeni  El.  Bd  35.  8  16a  0 
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Apparate  «ir  FunkentelflgrAplito. 

Sendi'  -  A  ppa  rate. 

€678    A.  Blondel,  Wireless  telegrapby.    EF  [1903J  11193. 

6579  *F.  Braun,  Wir«le«i  telegraphy  etc.  (Bnergieschaltungen  mit  unter- 
teilten Fonkenstrecken).    EP  [1903]  12484. 

ßS90  *Ge8ell8chaft  für  drahtlose  Telegraphier  Portable  spaoe-tele« 
graph  stations  for  military  purposoB.  Western  £1.  Bd  35.  8  57. 
3  Sp,  2  Abb. 

S6$l  ♦W.  Fawoett,  Tbe  auto-telegrapli  car.  El.  Rev.,  New- York  Bd  46. 
S445.  3  8p.  a  Abb. —EL  World  Bd  44.  8638.  ISp^lAbb. 

Empfang  $a}^fMV9^  ■ 

BS82  Fisob,  Beiträge  zur  EenntniH  d<  r  losen  Kontakte.  ICtteO.  Phyi. 
OeR,,  Züricli  1904.   5?  1 .   40  S,  5  Abb.,  1  Taf. 

aniia  Foley,  Ou  tbe  use  ot  mckel  in  the  oore  of  the.Harooni  magnetic 
deteetor.   Phys.  Bev.  Bd  18.  8  349.  6  8^  S  Abb. 

B584    de  Forest,  Beoeiver  for  space  signaling.    U8P  770338. 

Ges.  f.  t^rrihtlose  Telegraphie  m.  b.  H.,  Verffihren  zum  Fm- 
pfangen  elektrischer  Schwingungen  unter  Benutzung  eiektro« 
lytisofaer  ZflOen.  DSP  Kl  91«,  Nr  1S9064.  — >  Allg.  l!l.-Oei.t 
Wireless  telegraphy  (elektrolytiMher  Empflnger).  BP  [1908] 
12119. 

B5B6  *K.aUacher  u.  Euhmer,  Empfangsvorriobtong  für  elektrische 
Wellen  (isolierte  Spule  im  Spaanungsbaaeh  um  den  Bmpfange- 
draht  gelegt).    DRP  Kl  31a.  Nr  152594. 

€687  *Lodge,  Muirhead  u.  Robinson,  Oii-film  receiver fiir tpioe  tele- 
graphy.   Western  £1.  Bd  35.  8  27.  1  8p,  1  Abb. 

B688  *Mataie,  Oeeülaphone  (Leiter  auf  iwm  leHendui  Sofaneiden).  U8P 
769005. 

€6^        Mortn.   Fritter  (Eatfrittong  dnreh  Magaetiuenuig).  DBP 

Kl  21a.  Nr  152657. 
B590   M.  L  Pnpin,  WireloM  eleetrioal  signaling.    ÜSP  708801.  —  191. 

Rev.,  New- York  Bd  45.  S  396.   1  Si-,  1  Abb. 
€69i   Snook,  Wareleai  telegraphy.   U8P  76877& 


ftM. 

Linien  und  Leltcuageo. 

U99  8.     Brown ,  Bleelrie  eablea  (to  KnpCv  iioUert).  BP  [1903]  10 667. 

BS9S  *Otto,  Emploi  des  rayons  Röntgen  dans  la  fabrioation  des  oables 
soDS-marins  (Untersuchuncr  auf  zentrale  Lage  de»  Leiters  und 
Abwesenheit  von  Fremdkörpern).  £1.,  Paris  äer  2.  Bd  28.  8 177. 
8  8p,  1  Abb. 

€594    Guy,  Telegraph  and  Uke  poles.    EP  [1903]  11997. 

€695  *Rogetzky,  Einirre  Untersuchunef^n  über  die  Standfesticfkcit  der 
Telegraphen-  und  Femsprechlinieu  (statische  Berechnuugeu;  Ver- 
ttltkuog  mehrerw  Kenitraktionen  empfehlen).  Ardi.  Pott  Telagr, 
1904.  S  527.  9  S,  12  Abb. 

6596  «Tafel,  Telegraph -i)ole  (Querträger).    USP  765054. 

6597  *  Telegraph  poles  and  forestry  (bisher  verwendet  England  nur  impor- 

tierte Slugen).   Bl.  Bar.  Bd  56.  8  408.  0 
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Apparate. 
Khpjer-  und  Schreibapparate. 

ßS9$  ^Delany,  Bapid  telegraphy  (Referat  über  einen  Vortrag  aaf  dem 

El.  Kongreß  in  St.  Ijouis;  Vorzüge  des  chemieohen  BohnelU 

felegrapheu).    El.  World  Bd  44.   S  471.  n 
609$  *A.  A.  Liud,  Vibrator  für  ächaUtelegrapbenapparate  (Aaafühnuags- 

form).   DBF  Kl  31a.  Nr  151160. 
0000  *Mickey,  Attaehmeni  for  telegnqpli-soiiiiden  (Bbifeelliiii^.  ÜSP 

770184. 

eeOi  *Zttndel,  Sounder-frame.   USP  764027. 

6603  *Barc1ay,  R^lay  (be<!ondere  Wicklang,  um  die  Wirkoilg daroh  einen 
Ortastromkreis  zu  vergrößern).    USP  770951. 

SM  Blektr.  Bogenlampen  Ik  Appnrate-Fabrik  G.  m.  b.  H. 

Moriz  Banmer,  Relais,  weldiee  ermöglicbt,  die  Kontakte  zur 
Einstellung  und  Rücketelhinjr  von  Schaltwerken,  Typendruck- 
apparaten u.  dergl.  über  nur  eine  Leitung  mittele  nur  einer 
Stromart  su  bew&ken.   DBF  Kl  91b.  Nr  160497. 

$604  *8.  G.  Brown,  Telegmplie;  relays  (Verbesserungen  an  EP  [1898] 
18261;  Erregongeweisen  dee  WeehMletrom-YeiretirknngireUde}. 
EP  [1903]  0829. 

€605  *Mairliend,  Telegraph  relays  (Apparat  und  Sobaltuug  zum  Ans- 
gleioben  der  Venebiebung  der  NoUime).   EP  [1903]  11823. 

6606  Orling- Armstron plpctro-oapillary  recorder.    El.  Rev.  Bd  55. 

S  283.  2  äp,  4  Abb.  —  El.  Zsohr.  1904.  S  863.  1  Sp,  2  Abb. 

6607  *Barclay,  Modern  üpeed  printing  telegraph  Systems  ("Referat  über 

einen  Vortrag  auf  dem  Elektrikerkongreß  in  St.  Louis;  Vorzüge 
dee  Syetema  von  Bnekingham).  EL  World  Bd  44.  8  471.  0 
$608  *F.  Braun,  Vorrichtung  znm  Florteehalteu  des  Papiers  Lei  Typen- 
drucktelegraphen  (Mitnehmer  am  I>raokhebei).  DBF  KI  21  n. 
Nr  151625. 

€609  *Bnokiugham  n.  Oermann,  Page-printing  ielegraph  (Mittel,  um 
den  Anfang  einer  neuen  Zeile  zu  bestimmen).    tiSF  766457. 

€€iO  O.  Conradt,  Die  Klaviatur  dee  Hagheenpimmtee.  El.  Zeehr. 
1904.  8  739.  4  8p,  3  Abb. 

€6t1  *J.  O.  0.  Degens,  Verfahfen  snr  Dmoktelegmphie  (Gruppen- 
verteilung der  Zeichen).    DBF  Kl  91».  Nr  153159. 

66i9  *J.  Kustermann,  Kuppluogsvorriehtungen  für  das  Druckwerk  von 
'iypeudruoktelegraphen  System  Hughes  (eine  halbe  Umdrehung 
der  Dmekaehee  genü^^t).  DBF  Kl  81a.  Nr  168479. 

oetS  "^Landfear,  Reoeiving  inetniment  fdr  printing-ielegrapli  eyitemi« 
ÜSP  765978. 

6614  *Malcotti,  Der  Teleoryptograph  (au  fthnliohem  Zwecke,  wie  Fem- 

dmeker  n.  a.).   El.  Am.  1904.  8  887.  0 

6615  Montoriol,  Appareil  Hughes  h  embrayege  megn^tiqne.  BL,FBni 

Ser  2.   Bd  28.  S  102.  9  Sp,  6  Abb. 

6616  '^Siemens  &  Halske  Akt-Gea.,  Telegrapba  (Belichtungsfonke 

nnd  Vonriditnng  lor  Anegleiehnng  kleiner  Zeitnntereeliiede  beim 
Schuentelegrapben,  Tergl.  1640).  EP  [1903]  6740,  6748.  —  EI. 
World  Bd  44.  8  94.  1  Sp,  2  Abb. 
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66i7  "'Steljds  u.  Typewriting  Telegraph  CorporatioOt  Telegraphs, 
electric  (mechanuchd  Emzelheiten).   EP  [1903]  899S. 

Sfi18  *llD(lerhill,  Receiving  telegraph  ioBtrument  (zur  Übersetzung  ton 
Morsf -Zeit  lim  in  pewöhnliche  Druckzeichen).    U8P  766474. 

ß6i9  *J,  D.  White,  Friuting-telegraph.    U8P  767322. 

6680  *W.  F.  Smith,  Vorriditmig  lum  Übsnmtteln  sdirjfilidMr  IGi- 

teilnngen  zwiBchen  zwei  durch  zwei  Fernleitungen  YerbtuldeiMll 
Femsprecbstellen  (mittelB  BchrittveiM  fortachalteador  l!|yp«i- 
draoker).   D£P  Kl  21  a.  Kr  153071. 

6681  A.  Baohner,  Ein  Verfahren  zur  Femübermittelong  von  durch 

Lorhert  oder  Prägen  hergestellten  Sohrifbzeichen  oder  BUdenii 
sowie  von  BeUefbUdem.    DRP  £121«.  Nr  151147. 

6623  *Iiit6raationftl  Eleotrograph  Co.,  Verfahren  lor  «lektrifohen 

Femfibertragung  geätzter  photograpliischer  Bilder  (Vertiefungen 
mit  nichtlpitender  Masse  ausgefällt).  DRP  Kl  57  d.  Nr  151934. 
66*2^  *A.  Korn,  Eoipfänger  zur  photographisohen  Registrierung  rasch 
ftoliBiiiaiider  folgender  Stromatöfie  mittele  emer  in  ihm  uigeordneten 
Funkenstrecke  und  einer  zur  photographischen  Aufzeichnung  ge- 
eit?neten  KathodeorBhre).  DRP  Kl  21  a.  Nr  153644.  —  El. 
World  Bd  44.  »  60.  1  öp,  2  Abb.  • 

6624  ^Bitehie»  Devioe  for  nee  ipith  telantographs  (Doppelwidentand, 

inr  Abgleloliaiig).  U8P  766441. 

TasUn  und  telbattäiige  Sender. 

6625  *Beard,  Meeoe  for  ielegraphing  (Brett  mit  Eontekietreifen  und 

Kontaktgriffel  dazu).    U8P  770792. 

6626  *Bnckingham  u.  Germann,  Maehine  for  perforating telegraph-tapei 

(1899).   Ü8P  765456. 
662T  *Creed  u.  Ooolson,  Telegraphieeher  Empfänger  zur  l^edergabe 
von  durch  einen  Wheatstoae-Geber  flbermittelten  Zeichen  in  Form 
eines  mit  dem  Oebeatreifen  geiiMl  ftbereinitimmendett  Iiochetreiftne. 
DRP  Kl  21  a.  Nr  152713. 

6628  *DeBa,  Tnterdiuigeable  telegraphio       (anf  drehbarem  Qnmdbretti 

mit  Federo  zur  Einschaltung  in  drei  Stromkreise).  ÜSP  770628. 

6629  *A.  Faloone,  Tele^rraphisclier  Gebeapparat  (Anker  eines  Induktors 

mit  der  Taet«  bewegt).    DRP  Kl  21  a.  Nr  152024. 

6630  *J.  Gell,  Loohapparat  ftr  Papieratreifon  lom  Antrieb  ▼on  Wheat- 

itoneschen  und  anderen  Femeehreibem,  bei  welchem  der  Band- 
schuh  durch  ein^n  Rlektromai^ieten  und  die  Lochung  durch  einen 
zweiten  Elektromagneten  bewirkt  wird|(um  die  Zeichen  im  ganzen 
benraateUen).  DRP  Kl  91a.  Nr  162999.  —  BP  [1903]  19469. 

6631  *F.  W.  Jones,  Telegraphj  (Empfanger  loebt  einen  dem  Sender 

gleichen  Streifen).    Ü8P  766189. 
663ä  *Leeoh,  Cirouit-closer.    U8P  760132. 

6633  *V,  H.  Littlefield,  Selbettfttiger  telcgraphiaober  Sender.  DBF 

Kl  21a.  Nr  161551. 

6634  H.  G.  Martin,  Der  Autoplex- Telegraph.   EL  Ans.  1904.  8  922. 

1  Abb,  0  —  ÜSP  767303. 

6635  *M4raj  db  BosAr,    Blektrotypograf •  und  Teleffrafseta- 

maschinen  Akt.-Ges.,  Mit  gelochtem  8treifen  arbeitender  Sender 
für  Telegraphen  System  Baudot  (meehanisehe  Einselhaiten). 
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DBF  Kl  Sl  ft.  Nr  168798.  —  H«rfty-HorTftth,  TelegrapUa 
apparatus  (Sianzapparat).    TJSP  766369. 

f>ß.l6  ♦W.  E.  Miller,  Telegraph ic  trnnamitter.    TJSP  764815. 

6637  *A.  Folläk,  Vereinigte  £1.-Akt.-Ge8.  in  Ujpest  u.  Friddriob 
Silberttftiiit  Vonichtoog  inm  Looben  tod  TelegraphenBlnnliBii, 
bei  welcber  die  LoohBtempel  durdi  mn  T!iikaiwerk  ausgew&blt 
und  unter  Mitwirkung  yersobiebbarer  Sperrsobienen ilir  di« Loobnng 
festgelegt  werden.   DEP  Kl  21  a.  Nr  151732. 

€6S8  *8iemeiit  &  Hftlske  Ak(.«GeB.,  Apparat  sam  Loohcn  d«r  Sdurifk- 
bänder  für  selbsttätige  tel^gmpbudie  Geber  und  dugl.  PBP 
Kl  21a.  Nr  151349. 

€639   Timm,  Telegrapbs.   EP  [1903]  11545. 

€640  «Zandel,  Key-frune  (billige  Koiitlnikli<i&).  U8P  770549. 

Nebenapparaie. 

664 1  *Dickley,  Telegraphic  instrament  (Kontaktvorricbtung  besonderer 
Art).  USP  7e6480. 


STBtanM  «uMl  Schaltungen. 

6642  A.  Bfetebner,  Biapfibiger  CHr  ftbntBweiMVielfiMlitelegrapbi«.  DBP 
Kl  21a.  Nr  160830. 

6645  Banti,   Kottveau  modo  de  connexion  des  appareils  auz  lignee 

t^ltorapbiques  et  t^löpbooiqaee.    £ol.  61.  Bd  40.   8  102.  2  Sp» 
9  Abb.  —  El,  Pwii  S«r  8.  Bd  28.  8  148.  4  8p^  4  Abb. 
6644  *B.  Brooks  u.  Metoalf,  Individnal  aeleotlTa  lyitem  (Fortscihaltiuig). 
TJSP  766  806. 

66iS  *8.  Qt,  Brown,  Telegraphs  (für  Übertraguug  von  Kabelseicben  auf 
Mone-Apparate).    EP  [1903]  9281. 

6646  *'W.  8.  Bumett,  Schaltrorriobtung  IQr  an  «ina  gwnatnBama  Hanpt» 

leitung  angesehlossene ,  einzeln  anzorufendo  Telegraphen-  und 
Telephonstation  (durch  Einstelleo  von  Stiften  für  eine  Klinken- 
Tanahnunff).  DBPKlSla.  Nr  151 795. 

6647  *Cantart  Übertragung  swiaelien  Arbeits»  und  Bubestromleitungan 

{Verbeseerun?  der  Maron sehen  Übertragung  durch  Vermeidung 
der  Uuterbrechungaiuuken).  El.  Zscbr.  1904.  S  813.  1  Sp,  1  Abb. 

6648  *Hogan,    Anordnung  zur  MabrfiMbtalegraphie   (für  abiatawaiia 

verbundene  Dnplax-  odar  QnadmplaK-Sltaa).  DBF  El  91  a. 
Nr  151 149. 

6649  F.  W.  Jones,  Eapid  telegraphic  transmission.    El.  World  Bd  44. 

8  960.  0 

6650  *  L  i  D  d ,  Telegraphs  (kombiniertar  Talagraphan*  und  Talapbottapparat). 

EP  [1903]  11426. 

666t    Muirhead,  Duplex  telegraphy.    EP  [1903]  11 828  A. 

66S3  Perego,  T6l6graphie  «fc  tM^phonie  nmnltante.  Bei.  hl  Bd  40. 
S  233.  1  Sp,  1  Abb. 

6653  *Picard,  Anordnung  der  Empfangsstation  för  undulierende  Ströme 
bei  Mehrfachtelegrapbensystemen,  in  denen  Qleiclistrom  und  ondu« 
liaranda  StrOme  aor  Zeiehengebung  benntat  werden  (Schaltung  Ar 
aman  an  eiu  iIuniBclies  Relais  angesohloaianan  GlaiahalBnMtt- 
«mpfloger).   D£P  Kl  21  a.  Nr  150619. 
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eeS4  *Die  Kabelfloite   der  Welt  (Aufzählung  nach  Tonnengttlttlt  und 

Mascbinenkraft).    Zschr.  El.,  Wien  1904.  S  436.  3  Sp. 
665Ö  *The  Postmaster- Generalis  animal  report  (u.  a.  AuBbaa  der  unt«r> 

irdischen  Linie  nach  Glasgow  und  Edinburgh).    El.,  LondoD 

Bd  63.  S  718.  3  8p. 
6€S$  *The  telegraph  deficit  (über  seine  wirtsohaftUche  Bedeutong)*  EU. 

Rev.  Bd  55.  S  281,  331,  370.  4  Sp. 
66S7  *FaUing  telegraph  wir  es  (Besitzer  der  Anlage  sn  Sdbadeiienwte 

▼«rurteilt).   Engin.  Bd  78.  S  159.  1  Sp. 
ß€S8  *TeIeprraph  and  telephone  extensions  in  Bussia  (1  MiUioa  B.  Ittr  nem 

Leitungen).    Western  EI.  Bd  35.  S  153.  1  Sp. 
ßß59  *Beber,  The  telegraph,  telephon«  and  cabl«  in 

einen  Vortrag  auf    k  u  ElektriksrkolIgMfi  jcD  St.  Lonll).  EL 

WorM  B:l  44.  S  471.  'T) 
666U  ^Telegraph  »eryioe  in  Forto  Bioo.    EL  Bev.»  Kew-York  Bd  45. 

8  98o.  (£) 

€66 1  *  Convention  ttlignphique  entre  la  RftpobliqiM  Afgtntine  et  le  Chili 
(HerTitellnng  von  Yerbindungsliiuflll  tirildlMl  baidttl  Hetsen). 
J.  tdlegr.  1904.  S  X81.  7  Sp. 

6669  *Dm  IlUgBto  Sab«!  d«r  Erde  (einiges  Aber  du  toMiikaiiiidie  Padfio- 

Kabel).    El.  Ana.  1904.  8  773.  P 
ßa$^  ♦The  Pacific  cable  (erfordert  einachl.  700000  M  Erneneningsfond 
einen  Zuschuß  von  1780000  M).    £1.,  London  Bd  53.  S  700. 
18p. 

6664  ^ÜAgnes  t^legraphiquM  at  voioB  de  Communications  allemandes  dans 

l'Onent  (Qenehmigong  des  Kabais  KonitaMa» Kaniitantipopal). 
J.  telegr.  1904.  S  216.  0 

6665  *Oo1oitiat  aUamaadaa  (Eabellegongen  im  StaUan  Ozean).   J.  t6l6gr. 

1904.  8  216.  0 

6666  *TelegraphischeVerbiTidunfT  7wiRcheri  Üoohinchina  uu  1  Niederländisch- 

indien (von  i*Vaükreioh  und  den  Niedorlandeu  beabsiohtigt). 
EL  Zsehr.  1904.  8  868.  0 

6667  *Saitaro  Oi,  Talagraphy  and  telephony  in  Japan  (kurzes  Referat 

eines  Vortrages  auf  dem  Elaktrikarkoograß  in  8t.  Louis).  £L 
World  Bd  44.  8  467.  0 


SUtiitlk. 

tf^f«  «Talegraphs  and  telephone s  (Jahresbericht).  £l.BaT.Bd66.  8344.0 
—  EL  World  Bd  44.  S  384.  2  Sp. 

6669  *L&  tSlSgraphie   et  la  t6l6phonie  aux  EUts-Unis  en  1902/1903) 

(Jahreabwicht  der  Western  Union  Tel.  CJo.  und  der  Amerioan 
Telephon  n.  Tel.  Co.).  J.  t«l«gr.  1904.  S  17«.  10  8p.  — 
Engin.  Bd  78.  B  60.  0 

6670  *Telegraphy  in  1903.    £1.  Rev.,  New -York  Bd  45.  8  395.  0 
667t  *Les  tölegraphes  et  les  tdlöphones  dans  la  Nouvelle-Zdlande  en 

1902/03  et  1903/04.  J.  t6l«gr.  1904.  8  903.  7  8p.  —  W«at«ni 
El.  Bd  35.  S  179.  1  Sp. 
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IX.  T«i«gT»phie. 


AUfaiMiiiM. 
S534 


Hin  1f  itUgsMieheo  wird  in  d«ii  Vweiiiigtoa  StMton  tiglieb  gvgebra, 
iodam  duroh  «ine  Normaluhr  während  fttnf  ICnnten  Sekundenaignal« 

gesandt  werden,  welche  zu  den  halben  und  ganzen  Minuten,  wie  ztir 
genauen  Mittagazeit  kennzeichnende  ünterbrechungen  erfahren.  Für 
das  Land  östlich  der  Rocky  Mountains  gibt  das  Observatorium  in 
'Wathington,  für  das  westlich  gelegene  jenes  in  Mare  Island  Navy  Yard, 
0«1.  die  Signal«. 
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Coliins  hat  versucht,  au?  den  verschiedenen  Systemen  der  Funken» 
telegraphie  dasjenige  zusammenzusetien,  welches  im  ganzen  die  beste 
Wirkung  verspricht.  Es  sei  enrihni,  dnfi  er  im  Sender  den  Bnnnaohen 
SohwingangdireiB  «mpBeblt,  im  Smpl&nger  den  Slabj-Aroosehra  Frittert 
wenn  mit  den  gewöhnlichen  Sehreibapparaten  aufgenommen  werden  soll. 

Koepsel  regt  Versuche  an  mit  Luftdrähten  großer  Wellenlänge, 
welche  nämlich  entweder  Drähte  mit  fiisenplattierung  enthalten,  oder 
als  Spiralen  gewickelt  sind.  Solche  Luftleiter  sollten  besonders  zur 
Beeatwoiinng  der  Frage  Terwendet  werden,  ob  die  Brde  in  Besonana* 
Bohwingmigen  veraetst  werden  kann  (F08,  4054). 

Beibt  untersucht  die  Periodeozahlen  der  Schwingungen  bei  dem  in- 
duktiv und  bf>i  dem  direkt  crrepion  System  und  findet,  daß  deren  Aus- 
drücke sich  auf  dieselbe  Kurm  bringen  lassen.  Dadurch  wird  die  direkte 
Erregung  als  ein  Spezialfall  der  induktiven  charakteriaierti  indem  sie 
nimlieli  dem  Falle  enfaqprielit,  daB  die  prindbre  nnd  Bekiu^re  Spule  ^ 
Tranafbrmatoia  geometriaoii  gleieh  nnd  dMnaalbenKraftfdide  anageaetit  Bind. 

Slabys  Arbeit  über  die  Abatimmung  funkentelegt^pliischer  Sender  be> 
handelt  an  Tjuftleitergebilden  verschiedener  Formen,  welche  wie  der 
Marconische  Sender  erregt  werden,  theoretisch  und  experimentell  die  Frage, 
wie  man  durch  Zuschaltung  vou  Selbstinduktion  oder  Kapazität  bei  ge- 
gebenen Ijeitem  die  Wellenlänge  des  gannen  CkbUdea  vergrößern  oder 
Terklmnem  kann. 

Taylor  beschreibt  Verleilingaversuche  über  drahÜoae  Telegraphiei 
um  die  Wirkung  der  RoHonnüz  zwischen  Erregersystem  und  Luftleiter, 
wie  zwischen  Sender  und  Empfänger  za  zeigen.  Zum  Auffinden  der 
Resouauzlage  (bei  veränderlicher  Selbstinduktion)  benutzt  er  einen  in 
eine  Wbeatatoneaoiie  Brtteke  geeebilteten  Pktindrabt  in  der  Bvdle&tung. 
Zur  Demonateation  dient  eine  ebkenige  Lampe  bei  4  V  oder  ein  Hita- 
drahtstrommesser.  Der  Anfiwts  enthält  noeb  eine  Reihe  en  einem  Boleben 
Syatem  bestimmter  Kurven  über  die  Reoonanz Wirkung. 

Die  Fesseuden  nahestehende  National  El.  Signaling  Co.  wendet  sich 
gegen  eine  in  3$i^5  erwähnte  Darstellung  der  in  Amerika  augewandten 
Systeme  nnd  beacbnldigt  dabei  den  Slaby-Arooaohe  System,  daß  ee 
billig  liefere,  weil  ea  aelbat  keine  Yerauche  anatelle,  nnd  fremde  Paitente 
widerrechtlich  benutze.  Qraf  Arco  und  Bargmann  ateUen  demgegenüber 
mit  Bernfunt.»  auf  frühere  Publikationen  die  tatsächlichen  Verhältnisse 
dar.  Fesseuden  seihst  erkennt  die  "Rerechtit^uiiij;  letzterer  A usf ührurigen 
an,  bestreitet  aber  Brauns  Anspruch  auf  Erfindung  des  g es ciilo sseneu 
Sobwingnngakreiaea. 
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Marconi  schaltet  im  Empfänger  an  den  Luftleiter  eine  Spule  mit  8y»t«m«. 
dahinter  lidgendem,  anderseits  sur  Erde  geschaltetem  Kondensator  und 
gleicht  sunichst  dies  System  Mf  Besonanz  ab.  Dann  wird,  entweder 
ifriiob«»  Loftldter  mid  Koadeiisalor,  oder  vat  dem  jtoMifai  dM  LnfU  Minrtagasf«. 
leitwansohlnsaes  liegenden  SpidenteO,  eine  Erdabsveigang  an  der  Spule 
PO  «ngobracht,  daß  sie  in  einem  Knoten  der  Spannnrtg  liegt.  Dadurch 
werden  alle  änderen  Schwingungen  als  die  GrandBchwingung  fast 
eliminiert*  Auch  die  Erde  des  Kondensators  kann  noch  an  ein  der* 
artiges  Stthwingungs^stem  mit  Brdkontakt  gelegt  werden. 

Graf  Arco  betont  die  HSglieUnit,  eine  BtaUoD  neeheiaMider  auf  eau 
melirere  Wellenlängen  abzustimmen,  mid  ikre  Bedeatoog  tBot  den  Terkelir  ^ffljitSiy 
Terschiedener  Systeme  untereinander. 

Pupin    erzeugt    die  Wellen    mittels    ein^r   Wechgel.strommaschine  «-'w^ 
koastauter  Periodenzahl,  unter  solcher  Einstellung  der  f'ankenstrecke,  pi^^^im.^ 
daß  nur  bei  den  Maadnalwerten  der  Spannung  Fnälteii  entet^ea.  Die 
Membrane  dee  empfiMgendea  Teleplions  iat  aaf  dieee  PeriodenieU  e]>* 
geetimmt. 

Burke  sendet  Wellen  nur  für  die  ZwischenrSume  der  Moreezeichen.  Varaelü«4«M 
Im  Empfänger  wird,  so  lange  die  Wellen  nicht  wirken,  eine  fortlaufende  *«5?^ 
Linie  oder  ein  dauernder  Ton  erzeugt;  durch  die  Wellen  werden  diese  SdemMdwi. 
in  TeUe  aerlegt 

OolUna  besprioht  dai  System  Boohefort  Sr  geht  ans  von  der  «w» 
Oadlaadwa  Beeonanzspule,  von  der  ein  Teil  durch  einen  Sohwingungs- 
kreis  so  angeregt  wird,  daß  am  Ende  der  Spule  eine  lebhafte  Aus- 
strahlung zustande  kommt.  Rochefort  benutzt  dasselbe  Tnduktorium 
vertikaler  Bauart,  die  Luftleiterarregung  scheint  aber  die  alte  Maroonische 
la  aeitt.    Aneb  aa  den  Bmpf&ngem  iit  niehti  betondere  nenee. 

TTater  dea  Petenten  von  Stooe  betrififc  eine  große  Ansah!  die  An»  «w« 
Ordnung  von  Resonanzkreisen.  Einige  beziehen  sieh  anf  G^gensprech- 
methoden,  in  der  Art,  daß  neben  dem  SendRdmht  7wei  symmetrische 
Erapfangsleiter  verwendet  sind.  Tn  anderen  V^alenten  wird  eine  horizontale 
Platte,  deren  Durchmesser  groß  gegen  ihren  Abstand  von  der  Erde  ist, 
ele  Bnats  dee  LnfÜMteN  evpfoUea.  Pemer  wird  aar  Yerbeeeerung 
der  Sendang  empfeUen,  vom  Eidpankl»  des  Lnftleiters  nach  aUen 
Biditnngen  Drähte  von  V«  X  n  verlegen,  welche  mehrfach  dnrcb  kon- 
zentrisch gelegte  Ringleitnngen  ZU  ein^m  Netze  verbunden  sind.  Bei 
bochgeführton  Luftleiterti  sollen  die  Sjunndrähte  durch  isolierte  Zwischen- 
stücke so  geteilt  werden,  daß  die  Teile  kurz  sind  gegenüber  V's  A.  Andere 
Patente  besiehea  aibb  anf  die  Apparate.  Bs  finden  sieh  Sehaltnagea 
enter  Anwendaag  Tneduedenartiger  Bolometer,  Thermoelemente  und 
elektrolytischer  Empf&nger.  EinM  betrifft  die  unterteilte  Funkenstrecke. 
Endlich  wird  auf  die  Wichtigkeit  verwiesen,  dielektrische  Hysterese  und 
Verluste  im  Eieen  zu  vermeiden,  nud  für  den  ersten  Zweck  die  An- 
wendung von  geschmolzenem  C^oarz,  für  den  anderen  feine  Unterteilung 
dei  Biieni,  i.  B.  dnrob  Biniohmeben  in  ein  Üielektrikam  vorgeschlagen. 


Die  amerikanbche  Marine  hat  bei  der  De  Forest  Co.  fünf  Stationen 
für  Kfietonpankte  des  Golfes  von  Mexiko  beetelltt  welche  fär  350  bis  h«m 
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800  Meilen  beBÜmmi  sind.    AoBerdem  projektiflft  di«  QeMllMluift  «b« 

Verbindung  der  Vereinigten  Staaten  mit  Japan  über  Alaska  uod  Kam- 
Bcbatka,  ferner  eine  Anlage  zur  Verbißdung  der  ▼MMllitde&«a  Asoren- 
inaeln  untereinander  und  Stationen  in  Maroooo. 

Auf  «tom  OonaitldaiBpliar  OuupMiift  iit  bai  <iik«r  Übtiftlirt  Aafuig 

Juni  eine  regelmäßig  eraobeiiMlidft  Zeitung  auigvgielmi  worden,  mit  den 
von  Foldhu  oder  Cap  Breton  gesandten  Telegrammen.  Mit  der  ersteren 
Station  blieb  das  Schi£f  auf  3680  km  in  Fühlung  und  es  «rhielt  die 
ersten  Nachrichten  von  Cap  Breton  auf  3200  km  Abstand. 

Die  amerikanische  Marine  machte  mit  dem  Sjitem  FenMnden 
(NatioiMl  EU.  SignalÜDg  Co.)  «ine  Flrobe  Uber  AMmaiiingBmiltBl»»  wo- 
bei drü  Stirnen  von  3  P  in  etwa  8,S  Liud  0,6  km  Abstand  von  der 
Empfangsstation,  sowie  eine  Station  von  10  P  in  350  m  Abstand  gleich- 
zeitig arbeiteten.  Kur  die  leUtere  war  imMtuide,  di«  Aolnabme  in 
stören. 

Nachdem  die  Marconi -Anlage  anf  dem  Kantaoket-LenchtschifiF  eoi- 
ferat  worden  iet,  bat  die  GeeeUsebeft  eieb  bemfibt,  doreb  Yentlrknng 
der  Zeieben  muttittelber  zwischen  den  Bchiffen  und  der  Laodstation  in 
Siasconset  zu  verkehren,  Hir  welche  bisher  die  Feuerschifibtation  ala  Über« 
tragung  diente.    Bisher  sind  die  Versuclie  erfolgreich  gewesen. 

Auf  der  AossteÜuug  in  St.  Louis  war  die  de  Forest  Co.  mit  aabi* 
reioben  Stationen  vertreten,  darunter  einer  Anlage  mit  65  m  hohem 
Ifiaate  in  Yeraaoben,  naeb  Oliioago  in  ielegraphierMi,  ond  eineni  95  ra 
boboi  Aussichtsturm,  von  welchem  ein  Nachrichtenverkehr  mit  awei 
größeren  St.  Louiser  Zeitungen  bei  25  bis  35  Wörtern  in  der  Minute 
unterhalten  wurde;  die  Anlage  der  Weilentelegraphie  zwischen  St.  Louis 
und  Chicago  wurde  den  Juroren  der  Elektrizitatsabteiluug  vorgeführti 
Telegramme  'worden  einatweilen  nur  von  St.  Louis  aus  gegeben  nnd 
kamen  Tonligliob  an.  Ba  aoU  bald  ein  koflamemieller  Betrieb  eb- 
gmoblet  werden. 

Blondel  spannt  zwischen  %'iar  hohen  Türmen  ein  hatiptsächlich  hori- 
zontales Netz  aus  radialen  und  kreisbogeu-förmigen  Leitern  aus,  von  dessen 
Mittelponkt  aenkreobte  Leiter  aum  Sendeapparat  fahren. 

Fiaoh  beriflbtet  Uber  Ueaanngeo  an  einkontakligao  nnd  Tielkonlakligen 
Frittern  zur  Fegtetüllung  der  Beziehungen  zwischen  Strom  und  Spannung 
bei  Gleich-  und  Wechselstrom.  Ein  eiukontaktiger  Fritter  wird  dnrob 
Wechselstrom  stärker  beeinflußt,  als  durch  Qleicbstrom. 

Foley  fand,  daß  ein  magnetischer  Wellenzeiger,  dessen  Eisenkreis 
teile  Niekai,  teile  StaUdfibte  enthielt,  empfindlicher  gegen  elektriaefae 
Wellen  iat»  ala  wenn  nnr  Stabldrlbte  ▼erwendet  waren. 

Ein  neuer  Empftnger  von  de  Forest  besteht  ans  Stahl-  und 
Aluminiumdrähten;  der  Aluminium Irrtht  liegt  mit  einstellbarem  Druck 
quer  über  den  Stahldrähten.  Seine  UberÜäcbe  wird  gerauht  oder  mit 
einer  düuuea  Elektroiytschicht  überzogen. 

•  Die  Qea.  fttr  drebUoM  Telegraphie  gibt  den  elekiraljiiaeben  Bmp- 
flinger  Elektroden  ana  veracbiedenen  Metnllem.    Die  Zdle  polaviaiect 
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•Mh  W  StroMoiiMluM  vaA  wird  dvidi  BinwirlEaBg  d«r  W«U«ii  d«po- 
ladsieri 

Pnpins  Empfänger  besteht  ans  pinem  endlo^pn  raagnefisierten  Bande, 
welches  den  Kern  der  SelbstiDduktioasspale  des  Empfängers  bildet} 
parallel  zu  dieser  liegt  ein  Telephon. 

Snook  wiUt  Ar  di«  KohltokBrnw  eine  m«iit  poröM  Eobl«»  walehe 
dm  FonluB  gut  widtntoliflii  und  lidi         «iadw  mttittoik  mU. 


$991 


Ell 


B«a. 

_  Unlu  und 

S.  G.  Brown   macht  Vorschläge  für  unterseeieche  und  Landkabel,  L«itiraf«i. 

sowie  Freileitungen,  in  welchen  der  Kapferlaiter  zur  Erhöhung  der  Selbst-  BiMUmg 
imdvW««  mit  Bimd  iMwielnlt  iit   Bi  «Ml  Wart  dannf  gelegt,  daS  ~ 
dl«  BiaaiiWwioUfiiig  tob  Kiipfw  ifoliarl»  aowie  lingi  daa  Kabala  mahi&ali 

unterbrochen  ist. 

Um  Eisenrohre,  die  aus  Abschnitten  zusammengesetzt  werden,  fest 
zusammenzutreilten,  versiebt  Guy  das  obere  Ende  des  einen  ßohrstüokea 
mit  einem  Dorn  von  dreieckigem  Qaersohnitte,  auf  welchen  der  Fufi  des 
niobatan  aogaras  Bobraa  aa  ataban  kommt.  Daa  Bobr  hat  dam  Dwno 
antapracband  nrai  draiaakiga  Awaabnitta,  daran  Winkal  «Iwaa  Uainar 
iat»  ala  dar  Pkiamenwinkel.  Beim  Anftraiben  wird  der  untere  Baad  daa 
oberen  Bobraa  aaeb  aoBan  gatriaban  nad  lagt  aiob  faat  gagan  daa 
untere  an. 

Banmar  gibt  dn  Balaia  an,  daaaan  Ankar  anf  knn  daaamda  StrSma  ^SÜS^ 
baraifa  aaapridit  vnd  ainan  awaitan  Habal  Ar  ainan  baaondami  Kontakt 
trilgt    Die  Bewegongan  diaaaa  Habala  lassen  sich  dorab  eine  Luft» 

bremae  in  weiten  Grenzen  verlangfsamen.  Man  hat  daher  in  der  Hand, 
dnrch  kürzere  oder  längere  Stromsandungen  einen  oder  beide  Kontakte 
zu  schließen. 

EL  Bar.  baaabraibt  «na  nana  Form  daa  Blaktroki^illar-Balaia  Ton 
Qriing  und  AmalnNig.  IKna  aankraabta  BSbra  iat  am  nntaran  Snda 
na  ainar  wagaraobtan  Kapillare  umgebogen  und  mit  Quecksilber  gefQlIt, 

desBen  obere?  Niveau  konstant  gehalten  wird.  Die  Knppo  des  Queck- 
sillierH  st'jlit  etwa  in  der  Mitte  in  der  KajiillHrij ;  diese  taucht  in  ein 
Geiäß  mit  verdünnter  Schwefsls&ure.  dowie  das  Quecksilber  und  die 
Sahwaftlaliira  varaddadanaa  Potanflal  annahmen,  gebt  dar  Fadan  naob 
dar  ainan  odar  aadaraa  Saita.  Diaaa  Bawagnngan  wardaft  photograpbiaob 
ragiatnart.  Auf  langen  Landlaitnngen  wurde  mit  360  Worten  in  der 
Mbute  f?earbeitet,  ebenao  iat  daa  Balaia  anf  atlantiaobaa  Kabeln  mit 
Brfolg  benutzt  worden. 

Conradt  schlägt  Tor,  die  Leistungsfähigkeit  des  Hughesapparaies  zu  ryp«ndnicker. 
arböhan  doroh  aina  Tariadarta  Gmppiamng  dar  Zahkn  und  Zaichen,  ""'"^«P*^ 


aowia  aina  aabÜMba  atatt  ainar  aiaban&aban  Übaraatrang  awiaeban  d«r 
Stthwongrad  und  Typanrad,  «odnrab  jadar  viarta  atatt  jadaa  ÜlnAan 

Bnebstabens  gedruckt  werden  kam. 

Montoriol  beschreibt  eine  elektrische  Kupplung  für  den  Hughes- 
apparat.  Auf  der  8chwungradachse  befindet  sich  ein  Topfoiagnet,  dessen 
WiaUnng  aiaanaita  mit  dam  KSrpar  daa  Apparata  varbnndaa  ist»  andrar- 


Klektriirhe 
KnppUnif. 
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seits  Jurcli  ein  Relais,  welches  gleichzeitig  mif  dem  Hogheaelektroma^et 
erregt  wird,  an  eine  Batterie  von  10  V  gelegt  wii  1.  Mit  0,6  A  wird 
der  Hi^net  genügend  erregt,  um  die  Druokachse  mittels  einer  Eisen- 
•olwib«  wa  kappein  und  ndtninduiiflii.  Dw  Gang  soll  «riMblieli  l«i«hter, 
ftls  iMim  gttwQhii1ieli6ii  Hughes  inn. 
Mi_  _^  Zar  FafnfibertraguDg  von  Zeichen  nach  Art  der  phonographiacban 
Schrift  oder  von  Rpliefbildern  benutzt  Bacbner  als  Sender  ein  Blikropbon, 
dessen  Rcliallplatte  durch  einen  anf  dem  Relief  laufenden  Stift,  bewegt 
wird,  uIb  ü^mpfänger  ein  Telephon,  dessen  bchailplutte  einen  Öciireib« 
■Üft  trägt. 

8«ndeap^wi«i.        Der  Autoplez  von  Martin  ift  ein  Bekii  mit  TTmadMltetaete,  welohee 
in  der  einen  Stellung  der  Taste  Ibrtgeeetat  Punkte  naebt,  wtthrend  in 

der  anderen  Striche  von  regelbarer  Linge  hervMfebnu^t  werden,  Bt 

loU  die  Telegraplnearbuit  erleichtern. 

Timm  gibt  einen  Slreifenlocher  an,  welcher  mehr  Tasten,  als  der 

gewSbnliohe  bat  und  ao  rnngeriehtat  iati  daB  nan  melirere  Punkte  oder 
Striohe  mit  mnem  SeUage  einatanien  kann. 


4K34 


aatoilttelvKniph. 


Bachner  lieweu^t  den  SchrtjibeIektromagnf?t  des  Vielfncbempränger« 
telofraplu  durch  einen  sich  drehenden  Arm  über  die  einzelnen  EmpfaugSätreifeu 
binwegt  welche  Uber  Bollen  geführt  dnd,  die  auf  dem  Kreiaom&ng  bei 
radialer  Aohsenitellung  vertmlt  find.  Bin  mit  dem  'Winkelabitand  der 
Rollen  dem  ersten  Arm  folgender  Arm  dreht  jede  Bolle  naeb  Em^Mig 
ihrei  Zeichens  um  Zeiobenbreite  voran. 
WIJ  Bauti  bespricht  verichiedene   8clialtini}/-\veiHen  von   Appaiaten  in 

sXütungctk    Doppelleitungen,  um  die  Symmetrie  des  gesamten  Leiters  zu  wahren. 

Im  weeentliohen  kommen  die  AnaflUimngen  anf  Halbierung  derWieklungen 
und  Einschaltang  je  einer  Hllfte  in  einen  Leitungszweig  hinaus. 

ftf*9  ^         Jones'  Telegraphensystem  läßt  an  der  Sendestelle  von  Hand  einen 

Streifen  mit  Locbang  erzengen,  der  mit  hoher  Geschwindigkeit  (3000  Worte 
in  der  Minute)  darch  einen  Sender  geht.    Der  Empfanger  erzeugt  einen 
gleichen  Streifen,  welcher  mit  einer  Geschwindigkeit  von  30  bis  40 
Worten  die  Zeieben  mittele  Kktpfen  wiedei^bt. 
MSI  Muirhead  gibt  verschiedene  Anwendungen  dee  induktlTen  Neben- 

schlusses in  der  Kabeltelegraphie  f&r  Duplexsysteme  an.  Der  Neben- 
schluß ist  aus  zwei  gleichen  Teilen  zasammenire setzt,  welche  derart,  zum 
Empfänger  parallel  geschaltet  sind,  daß  die  abgehenden  Htröme  keine 
induktive  Gegenwirkung  erfeduren,  während  die  ankommenden  auf  den 
Empfänger  gedrängt  werden. 
GMh'^  ü  Perego  gibt  eine  Sohaltung  für  gleichzeitige  Telegraphie  und  Tele- 

Tei<»gt»phie''und  phoniR  au.  lu  die  Leitung  ist  die  Primärwicklung  einer  Induktionsspule 
TciflphMi«.  geloL^'t,  welche  zwei  glr^iche  Sekundärwicklungen  hat.  Diese  sind  hinter- 
einander verbanden,  ebenso  die  freien  Enden,  aber  das  der  einen  Spule 
unter  Vorachaltang  einer  Lidoktanaspule,  da^enige  der  anderen  unter 
Yoffiehaltung  induktionefreien  WidMatandea.  Daa  Tblephon  ist  eiaeraeita 
mit  den  Punkten  verbunden,  an  welchen  die  beiden  WicUungeUi  ander* 
aeita  mit  deigenigen,  wo  die  Indnktanaapule  und  der  Wideratand 
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treffan.  Es  ergibt  lieh,  daß  der  Strom  im  Telephon  ein  Differenntiom 
ilt,  welcher  fär  langsame  ÄnderuBgeD,  «rie  bei  Telegraphentlrttmeo,  bei 
denen  die  Selbatinduktion  der  ladnlrtan^^spule  keine  Rolle  gegen  ihren 
Widerßtnnd  spielt,  fast  aufgohoben  werdeu  kiiiiii.  Dagegen  stehen  bei 
schudlleu  Auderuugeu,  wie  den  TelepLiuugtromoo,  die  beiden  Kompoueutun- 

atröme  io  (^vanänltar* 
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6717  ^Siemens  &  H*ltk«  Akt.-Ges.,  Kapselmikrophou  fleicl  t  lösbare 

Yerbindang  zwiehttn  SdullpUtte  und  KapMl).    DEP  Kl  21 

Nr  153555. 

G7 18  *ManSon,  TelephoTir  rrrpivpr  (Dnsenform).    Ü8P  769658. 

67  id  *W.  C.  liunge,  Feruhörer,  bei  welchem  der  Abstand  zwischeu  der 

Membran  und  den  Polen  besonders  gesichert  ist.  DRP  Kl  21  a. 

Nr  150S86. 

TmlMfthenrrlaig. 

6720  *  K itsee,  Telephonio  relay  (Relaisanker  wirkt  auf  Mikrophoukontakte). 
USP  770m 

67H  Trowbridge,  The  problem  of  the  telephone  relay.  El.  Rev.,  New- 
York  Bd  45.  S  361,  395.  3  Sp.  —  EL  Zaobr.  1904.  8  674. 
1  Sp,  1  Abb. 

6722  D.  H.  WiUoa,  Tdephoiie-repeat«r.   ÜSP  766166.  —  BL  World 

Bd44.  SS66.  0 

SprtekgehStm. 

6723  *J.  Berliner  n.  Bimbftnm»  TelepboM  ■jitonn  (bewegliche  Ver- 

bindungen xwieebeii  Sobrenk  und  Tür  dee  Geblmei).  EP  [1906] 

5973. 

$724  "^Brandner,  Telephones  (als  Tisch-  und  Wandapparat  au  gebrauchen). 
EP  [1903]  66W. 

679S  *BarDB,  Telephone  desk  set  [allei  unter  einer  Sdurenbe).  ÜSP 

765064.  —  El.  World  Bd  44.  S  216.  0 

6726  ♦Churober,  Telephone.    USP  769303. 

6727  *A.  GrabaiD,  Telepbonapparat  mit  bewegliehen'  Höirohren.  DRP 

Kl  21  a.  Nr  151552. 

6728  ^Graham,  Telephonee  (wanerdiohtes  Gehttoae  für  Sohifiiiawecke). 

EP  [1903]  7966. 

6799  *HiggiiiboUom,  Telephones  (tragbaree  Gehime).  EP  [1903]  6671. 
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673Q  *Hnp:hps,  Telephone^box  (Verbesserung  der  Verbindung  über  die 
Türangeln).    Ü8P  766354.  —  EL  World  Bd  44.  8  296.  0 

eist  *G.  M.  Ire«,  Telephone  fer  eeotnü  etatione  (eteilce  Weeker  ftr 
Maschiueuhäuser),    El.  "World  Bd  44.  8  268.  1  8p,  1  Abb. 

6732  *E.  Sppypr,   Apparat  zur  Benutzung  und  Kontrolle  von  Fern- 

8|)recheru,  bei  weichem  die  Drehung  eines  eingesteokten  Schlüssels 
emen  die  Benutsangitflr  dee  deo  PenhÖrer  mneehWeBenden  Ge- 
häuses keschloeaen  heltendeD  Hebel  analSit  DRP  Kl  Sie. 
Nr  151465. 

6733  *F.  W.  Wood,  Telephones  (zum  Gebrauch  auf  ächiäeu).  EP  [19031 

9576. 


Allgemtlaes. 

$784  *Coar,  Telephone  trafTic  department  methods  (Personell  Verkehn- 
sUÜBiik).    Am.  EI.  Bd  16.  8  356.  8  Sp,  3  Abb. 

6735  *Goar,  Some  efficient  methods  of  managing  telephone  inspection 

departments  (Anlage  von  Leitungsnachweisen,  Uber  Lege  und 
Reparaturen).    Am  El.        16.   R  300.  6  Sp. 

6736  '''Kitsee,  Telephon;  (1901;  schnorloser  Kla])peDschrank;  Ergänzungs* 

patent).    U8P  765142.  —  El.  World  Bd  44.  S  216.  Q 
6797  ♦Kelsey,  Telephone  engineering  (Forts,  von  4115).   El.  Ber.,  Neir- 

York  Bd  45.  S  47.  151,  218,  302.  27  Sp,  7  Abb. 
673b    Kuowltou,  The  relation  of  telephone  traffic  to  efüoient  servioe. 

Bl.  World  Bd  44.  8  249.  7  Sp,  3  Abb. 
67B9  ^K'nowlton,  Menuel  ve.  aotomatic  telephone  exdicinges  (im  allge- 
meinen gegen  dee  selbstt&tige  STetom).   Am.  £1.  Bd  16.  S  11^ 
4  8p. 

6740  O'Brien,  Some  aids  in  the  maintenanoe  of  common-battery  centrel 

Offices  (Beseitigung  von  Störungen).  Am.  El.  Bd  16.  8  198. 
6  Sp,  2  Abb.  —  El.  Z^cLr,  1904.  S  859.  ?>  Sp,  2  Abb. 

6741  O'Brien,  The  traf&c  of  central- ofiioe  switohboarda.  Am.  EL  Bd  16. 

8  454.  7  8p,  2  Abb. 

6742  *iTeleidione  developmeut  in  New  ^^  nk  i  ity  (3,8  Sekunden  vom  Ruf 

bie  eor  Meldung  dee  Amte).  £1.  Eev.,  New -York  Bd45.  8406.  0 

Alliier. 

6743  J.  Jeoob,  Vielfach-Ümschalteeinrichtung  in  Neoetedt     d.  Haardt. 

El.  Zßchr.  1904.  S  592.  G!?.  27  Sp,  11  Abb. 

6744  *von  Szalay,  Die  neue  Telephonzentrale  in  Budapet^i  i  vergl.  4117). 

El.  Zsebr.  1904.  8  784.  13  Sp,  6  Abb.  —  Hollos,  daeeelbe. 
El  World  Bd  44.  8  89.  7  Sp,  7  Abb. 

6745  *P.  K.  Higgins,  Thf>  nutomatic  telephone  System  at  T^or  Aiuireles, 

Cal.  (nach  dem  lOOOOO-System  eingerichtet^  35000  Teilnehmer  au 
erwarten).    El.  Rev.,  New -York  Bd  4S.  8  887.  15  Sp,  7  Abb. 

6746  *H.  K.  Sprague,  New  telephone  exchange  at  Boulder,  Col.  (kleines 

Amt  nach  dem  System  der  Weetern  £1.  Co.).  Am.  EL  Bd  16. 
8  445.  10  8p,  4  Abb. 

6747  *ITew  independent  telephone  esehenge  at  Kaokakee  (1600,  später 

3000  Anschlüsse).    Western  El.  Bd  35.  8  4.  4  Sp,  5  Abb. 

6748  *New  telephone  plant  at  Salt  Lake  Ctly  (6400  bis  ISOOO  Leitnngen). 

EI.  Bev.  Bd  55.  8  383.  0 

6749  Chioago'e  antomatie  telephone  exebange.  Weetern  £1.  Bd  86.  8  III. 

10  8p,  10  Abb. 
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€750  "'Tbe  mvw  talcpbone  system  at  Hopkinsville,  Ky.  (Strowgersches 
Svstcra;  1>f>non'lerfl  Anrufeiurichtang  ftr  FenanMldiuig).  £1.  BeT.t 
New  York  Bd  45.  S  444.  1  Sp. 

$75t  *AiitoDialio  telephone  «zehange  of  the  Nort1i«ft«tera  Talaphone 
Co.,  at  Portland,  Maine  (Rtrowgorscliea  System,  TOfflinfig  9000 
SolMltw).  Am.  EL  Bd  16.  8  Sil.  7  Sp,  4  Abb. 

Konstroktioneii. 

6752  ♦Mo  Berty,  Relay  (Binrtellung)!^U88  769761. 
$768  *BlektriBk  Bureau,  Telephone  swit^hhoards  (Hebung  der£lft|^ 
beim  Binaetzen  dea  Stopaeis).    £f  |^i903j  11738. 

8W|iMl,  KlinkM  OBd  TiMr. 

67 S4  *Erics«nn.  Rwlt4^1i  or  rioging  key  for  talapboM  switebboMdi  (mit 

Luitbremse).    ÜSP  770424. 
$7SS   Hol  mal,  Biagaama  Laitaogaaoh&ira  ftr  Farnapraabomaahaltar  (ala 

Leiter  dOnnak  apinlig  gawiakalta  Bindar).    EL  Zaehr.  1904. 

8  647.  0 

6756  ^Kaialing,  Flog-seat  switoh  for  telephone-switcbboards  (im  Stöpsel- 
bratt).  ÜSP  765489.      EI.  World  Bd  44.  8  856.  0 

it7ö7  *J.  B.  Wood,  Telephone  switchhoard  (Avatallang  dar  Vatbindmigan 
durcb  Qleitkontakte).    ÜSP  746624. 

6768  *Telepbon-Apparat-Fabrik  Petaoh,  Zwietusch  Ä  Co.,  vorm. 
Fr.  Wallaat  ViaUuhUiiika  ftr  Fanapraali-yaniiitAalungaftmtar 
(Aufbau  mü  Tavataifbiigaplatkaii).  BBP  Kl  Sl  a.  Nr  150814. 

MiMttitig«  UMefaaltar. 

67^9  ^Noratrom  tu  G-raif,  Blaatrio-airaiiit  aloaar  (sar  Abgaba  der 
SchaltBtröme).   USP  76999&  —  EL  Bar^  Naw-Yark  Bd  45. 

8  496.  1  8p,  1  Abb. 
6760  *8iemens  &  Kaiske  Akt.-Q^es.,  Schaliungsanorduuug  für  i*'em- 
«praohaiilageii  sora  wablwaiaeo  ESaataUan  toh  Bdialtapparatan  dar 
Verroittlungastelle  von  der  Teilnehmerstelle  aus  durch  eine  ent- 
sprechende Anzahl  von  Stromstößen  (Einstellung  durch  schnell 
folgende  Stromstöße,  Zurucktteliucg  durch  Dauerstrom).  DBF 
Kl  91a.  Nr  15818a 

Hilft  Apparate. 
GeaprachBZ&hier. 

€76 i  *Q,  Füret  n.  Th.  Kragl,  Yorriahtaiig  nm  Zlhlen  der  Spraahtait 

an  FeML8]irechern  (zählt  nur  dia  Banntsuagadaiiar  daa  lUkrbphona). 

DEP  Kl  21  a.  Nr  151466. 
6762   Job.  Heinr.  Meyer,  aespräohszähler.  DRP  Kl  21  a.  Nr  152462. 
€7€S   Me  Quarrte,  Haaatvad-aarrioe  syatam  for  party-lines  (1901;  Signal 

nach   einer  bestimmtaD  Zahl  von  Anrufen,  z.  B.  100).  USF 

766192.  —  We=^tem  El.  Bd  35.  S  176.   1  Sp,  1  Abb. 
6764  *Mo  Quarrie,  Service-meter  for  telephone^exchauges  (Scbaltu^  fttr 

swei  SpraohataUan  an  doar  Leitung).  ÜSP  766375.  —  EL  World 

Bd  44.  8  296.  1  8p,  1  Abb. 
6766    Scribner  u.  Mo  Berty,  Service-meter  for  telephone-exohanges 

(1901).  USP  765355.  —  EL  World  Bd  44.  8  855.  1  Sp,  I  Abb. 

—  WaatacB  EL  Bdd5.  8  176.  1  8p,  1  Abb. 
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67nn  '^^Goeb,  Telephone  locking  mechanism.    USP  766241. 

6767  *G.  A.  Long,  Register  and  alarm  mechanism  for  telephone  toll 

apparatua  (zälilt  jedes  Abhängen  des  Hörers).    USP  770377. 

6768  *Sem«  Coia-freed  apparatua  (Kontaktroniohtang).  EP  [1903]  11799. 

6769  *8mythe,  Apparatus  for  telephone-switchboards.    USP  764690. 
677Ö    Stroud,  Toll-registor  for  telephones  (in<\  nn  electrical  lystem  for 

oontroUing  same  (ermöglicht  die  Kückzaiiiung  der  entrichteten 
Gebllbr).  USP  764968.  —  El.  Worid  Bd  44.  8  915.  0  — 
Western  El.  Bd  36.  8  176.  l'Sis  1  Abb. 

Verschiedene  HIlft&pparBte. 

6771  *Qh.  H.  Goar,  The  evolution  of  telephonic  protaetiT«  appmtiit. 
El.  World  Bd  44.  S  171..  5  Sp,  10  Abb. 

6773  *Aki.-Gefl.  Miz&G«natt,  Zelle,  donh  w«lebe  «fai  Stronnrag  ftr 

Gleichstrom  yeniegelt,  ftr  Wechselstrom  hoher  Frequenz  dagegen 
durchlässig  gehalten  wird  (mit  Wasser  oder  hochieolierenden 
Wassermiaohungen  gefüllt).    DBP  Kl  21  g.  Nr  152986. 

6775  *He  Barty,  Telephon«  mpport  and  ewitoh  (HakMinnMebnltM').  Ü8P 

767489. 

6774  ♦Boye,  Telephone-desk  Standard.    U8P  770157. 

677Ö  *Fergu88on,  Electno  switch  (Hakenumschalter).   U8F  768306. 

6776  *W.  St  Haddook,  Talapboahaltar  (vm  daiahi«ili|  bai  Zwtatkm- 

gasprächen  das  Mikrophon  an  badaekan).  DBF  Kl  §1  a.  Nr  169668. 

—  USP  769863. 

6777  *  Joseph  u.  Qardner,  Telephone  Systems  (Umschaliebaken).  EP 

[1903]  7184. 

6775  *Gh.  T.  Mason,  Telephone  hook  switch.    USP  767584. 

677$  *Bolan,  Automatic  electric  light  for  telephone-booths  (durch  Ver- 
mittlung des  Weekerhammers  eingeschaltet).  USP  764792.  — 
El.  Wofid  Bd44  8  916.  0 

6790  ^Tesbera  Mfg.  Co.,  Sound-proof  telephone  booth  (fruatahanda 
Hol/.zelle).    Wef.t«m  El.  Bd  35.  8  86.   1  Abb.  0 

678t  *JJq  nouveau  modöle  de  oabine  tölephonique  (in  Wien  aufgestellt, 
EiBengerOet  mit  Kunatafcainan).  El.,  Paria  8ar  9.  Bd  9a  8 191. 0 

6785  *Taxley,  Telephone  anbitation  ontfit  (Saballdimpftr  Dir  den  Waakar). 

USP  769  195 

6783  *Gonil,  Desiutektionaeinrichtung  für  Pernsprechapparate  (bei  jedem 
Hakanirab  tritt  eine  gawiaae  FlflMigkeitamenge  fiber).  DBF 

Kl  21a.  Nr  150803. 
ß7S4  *Effert7,  Telephones  (Desinfektion).    EP  [1903]  10  927. 
67 8ö  ^Latham,  Telephones,  speaking-tubes  (antiseptische  Schirme).  £P 

[1903]  5587. 

6786  *Tubbs,  R.  H.  Smith  u.  J.  S.  Hartley,  Abtötungsvorrichtung 

für  Krankheitskeime  an  Sprech-  und  Hörstellen  von  Telephonen 
(durch  eine  Gasflamme).    DBP  Kl  21  a.  Nr  150539. 

6787  *0h,  D.  Wright,  Detaohable  aod  aniiseptio  montfapieoe  for  tele» 

phone-transmitters.    USP  770410. 

6788  *Black,  Card  display  device  for  telep^mnps.    Western  El.  Bd  35. 

S  102.  1  Sp,  1  Abb.  —  El.  Worid  Bd  44.  S  184.   1  Sp,  2  Abb. 

6789  *¥,  H.  Gbambarlin  n.  B.  H.  Goleman,  Telephone  attaohmaiit 

(AdraaMohaltar).  USP  766999. 
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6790  *HoU2,  Telephoue  card  directorj^.  Am.  £1.  B<i  16.  S  166.  1  Abb.  0 

6791  *J.  W.  Behmidt,  Talephone  order-dMk  (Halter  and  Fortaehaltor 

für  Notixpapier).   USP  767356. 

6792  *EL  W.  Thompson,  MMnorandam  attaebmant  for  telephones.  USP 

765213. 


Betrieb. 

Stromgebung, 

6793    Brückmann,  AkkumulatoreD  als  Stromquelle  für  die  Mikrophone 
der  Ferosprechstelleo.    £1.  Zscbr.  1904.  8  839.  8  Sp,  2  Abb. 


Sywtvme  und  SnhaltnngeBu 

ZtfUralumschalUr, 

Anrafvorfahrcn. 

6794  *I>ean,  Anrufschalter  für  Ferusprechämter  (Tremiiuigarelaia  weniffer 

empfindlich  als  Anrufrelais).  Öaierr.  P.  [1904]  16928.  —  Zwdir. 
El.,  Wien  1904.  S  522.  0  —  Dommerque,  Schal tungaanordnung 
zur  Außerbetriel  setznnp  ä^r  Anr  ifzpichen  auf  FernsprechSratern 
(Abänderung  durch  ein  Schlußzeichen  mit  geringen  Widerstaad). 
Oaterr.  P.  [1904]  16929.  —  Ztcbr.  El.,  Wien  1904.  8  522.  0 

6795  *Dennt  Sohalttu^saDordnuag  zur  Verbindung  von  Femsprech Ver- 

mittlungsämtern (Schl  iß zeichen -Schaltung).  Öaienr.  P.  [1904] 
16930.  —  Zschr.  El.,  Wien  1904.  S  523.  0 

6796  *Drake,  Ringer  System  for  telepbooe-exchanges  (um  beide  GIooIemi* 

Schläge  gleieh  stark  tu  machen,  wird  Wechselstrom  mit  einer 
Gleichstromqudle  angewendet).  USP  763 971.  —  EL  World  Bd 44. 
S  177.  0 

6797  *W.       Kelly  u.  Truxell,  Central  energy  aystem  (nnr  tOat  den 

selbsttätigen  Anraf  duroli  Abheben  des  Höres).   ÜSP  767 S84. 

6798  *Mead,  Mackie  11,  van  "Ruren,  Telephone  (Anruf  nach  Abhängen 

des  Höres  selbsttätig  durch  Indukiionsströme).  USP  764 139.  — 
El.  World  Bd  44.  8  177.  0 

6799  ^McQuarrie,  Supervisory  aignal  apparatus  for  telephone-ivnteli- 

Loards  (Schlußzeichenschaltung).    XJSP  768617. 

6800  ^Siemens  &  Halske  Akt.-Ges.,  Anrufzeicheu  für  l'ernfpreoh' 

Bohaltangen  (gleichzeitig  als  Sohtnßariehen  gebraucht).  Ömt.  P. 
[1904]  16948.  —  Zsohr.  El.,  Wien  1904.  S  548.  0 

6801  *Siemen8  &   Halske   Akt.-Ges. ,   Fprnsprfchanrufschaltung  fÖr 

ein  Zweigruppensystem  (Anruf  über  eine  und  über  beide  Leitungen), 
öaterr.  P.  [1904]  16952.  —  Zsohr.  EL,  Wien  1904.   8  648.  0 
6809  "^Telephonapparat-Fabrik  Petsch,  Zwietusch  &  Co.  vorm. 

Fr.  Welles,  Schaltuup;  mit  zwei  Anruf-  und  einem  Trennrelais 
für  Femspreohvermittelungsämter  mit  Gruppen&nruf.  DRP 
Kl  81a.  Kr  150660. 

VerbindangseiDrichtangen. 

6803  Beard,  Telephone  central  exchange  instalment.   USP  767033.  — 

Western  El.  Bd  35.  S  238.  2  8p,  3  Abb. 

6804  *Mc  Berty,  Apparat««  for  telephone-switohboards.   USP  764769, 

769760. 
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6805  "'Brau der,  Telepbone  iTstenis  (lllr  Zentralbfttteriviyitem«).  EP 

:1903]  9951. 

6806  *W.  rvr   Davia,  Telophone-exchange  syatem  (1901;  Verbindong  von 

Zeotralbatterieämtern  mit  soiclien  älterer  Form).    USP  770268. 

6807  *W.  M.  Dean,  Tblephone  esebange  system  (ZeDtrelbatterieamtem). 

USP  770S69. 

6808  ""Dommerque,  Schaltangsanordnung  ftir  Fernsprech-Zwischen-  und 

•Endstelien  mit  gemeinsamer  Ämtsbatterie  und  selbsttätigem  An- 
nif,  bei  welober  die  eine  Leitung  der  Sdileüb  im  Ymutlbuige* 
amt  mit  dem  freien  Pol  der  einseitig  ea  Ikde  liegenden  Amte- 
batterie  verbunden  ist,  w&brend  die  zweite  Leitung  über  das  An- 
rofaeichea  geerdet  ist.   DEP  Kl  21  a.  Nr  151 623. 

6809  *DowBff,  Telepbone^cbange  System  (zur  Yenaeidung  det  Knaekeni 

ümschaltungen  ohne  ünterbreehangen).  ÜSP  706888.  —  Bl> 
World  Bd  44.  8  256.  0 

6810  *Lattig  u.  Ooodrum,  Two>wire  multiple  telepbone  System.  USP 

769701. 

$8ii  G.  Kellogg,  FernaprechsohaltiuiK  ftr  Vermitteluiigs&mter  mit 
SchleifenleituDg  und  Zentralbatterie,  welch  letztere  powohl  für 
das  Anruf-  und  das  Sohlußseiohen  als  auch  fiir  den  Mikrophon- 
■trom  dient  (Stöpsel  dnrdi  Kondensatoren  Terbtmdea;  daher  nn- 
abhängige  StromliefiMning  nabh  beiden  Seiten).  DBF  Kl  81a. 
Nr  150760. 

6812  *Kelsey,  Features  of  tbe  iwo-strand  common  battery  System  (Referat 

ftber  einen  Vortrag  auf  dem  Elektrikerkongreß  in  8t  Lonia).  EL 
World  Bd  44.  8  476.  0 

6813  *  Kitsee,  Telephone-exohange  aystem.   üSP  766450.  —  EL  World 

Bd  44.  8  897.  0 

6814  *Akt.-G^efl.  Mix  dt  Genest,  Schaltung  fOr  Fenupreebaalagen  mit 

Zentralbatteriebetrieb,  bei  welcher  auf  der  Zentrale  die  Schau- 
zeichen  sowohl  ftlr  das  Anrufen  als  auch  für  das  Anzeigen  des 
Schlusses  des  Qespräcbes  dienen.    DEP  Kl  21a.  Nr  153144. 

6815  O'Brien,  The  tone  teit.   Am.  Bl.  Bd  16.  8  78.  6  Sp,  4  Abb. 
68t6  *Uc  Quarrie,  Apparatus  for  through  ringing  on  telephone  tnink- 

Hnes  (1901 ;  in  Verbindung  mit  lioitangen  für  mehrere  Anaohlösse). 
ÜSP  769763. 

6817  *V.  R.  Parker,  Telephone-^yrtem.   ÜSP  767968. 

6818  *T.  Paul  u.  Mo  Dougall,  Telepbone  Systems.    EP  [1903]  7789. 

6819  ^Siemens  &  Halske  Akt.-Ges.,  Telephone  Systems  (Sehaltong 

für  Amtsverbindungsieitungeu).    EP  [1903]  6741. 
68S0  '^Siemens  &  Halske  Akt-0ei.,  Sefaaltongsanordnnng  fftr  Fem* 
Bprechanlacren  mit  zentralisierter  Mikrophon-  vnd  Awolbatterie. 
DEF  Kl  21  a,   Nr  151648. 

6821  ^Siemens  &  Halske  Akt. -Ges.,  Femsprechschaltuug  mit  selbst* 

tätigen  Sehloß-  nnd  tWwaehnngsieiehen.  DBP  Kl  81  a. 
Kr  151649. 

6822  *X)eut8che   Telephonwerke   Stock  &  Co.,  Ausführungsfonn 

einer  Femspreoheinrichtung  mit  einer  einerseits  geerdeten  und 
anderseits  dvroh  Doppelleitungen  mit  Teilnebmer-Hanpt^  und 
Nebenanschlüssen  verbundenen  Zentralbatterio  (Zosatl  an  DBP 
149199).  DEP  Kl  21  a  Nr  151  508. 
68S8  '''Deutsohe  Telephonwerke  Stock  &  Co.,  G.  m.  b.  H.,  Scbal- 
tongseiariehtnng  flir  Pemspreohlmter  anm  Benachriohtigen  ver- 
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buudeuer  Teilnehmer  voo  einer  bevorsteheudeu  Fernverbiudung 
mit  dem  einen  der  Tttilnehmer.   DBF  KlSla.  Nr  151507. 

S824  R.  P.  "Wileion,  Einrichtung  für  Telegraphen-  oder  Fenr^prechämtcr 
zur  Verteilung  der  Arbeit  auf  die  Bedienoogsbeamteu.  D&P 
Kl  31  a.  Nr  150538.  —  EP  [1903]  7676. 

LinienwäMer 

$895  *Andriano  a.  Herbstritt,  Individual  telephone-switob  and  lock- 
ont  iMehAiiinD  tor  iateroomieoting  lines  (eine  beeteliende  Ver- 
bindung kann  nichl  unterbrochen  werden).  USP  (Roissue)  12240. 
Original  ÜSP  691229.  —  £1.  World  Bd  44.  S  356.  0  —  £P 
[1903]  10236. 

S826  *General  BL  Oo.  Ltd.,  ,8.  8.*  telephooae  (iaoret  tervi««).  EL 
Rev.  Bd  55.  S  214.  1  Sp^  2  Abb.  —  El.  Bn«.,  London  Bd  34. 

R  316.  1  Sp,  9  Abb. 
6827  *  0  B  r  i  e  ü ,  latercommunicatiog  telepbone  Bystems  (Beaobreibung  eines 

Qyitami  voiHSamsoii  jr.).  Am.  EL  Bd  16.  8  156.  6  8p,  6  Abb. 
$828  *Telephon-Fabrik    Akt-Oes.,   Linienwihknalieltaiig  (Einael- 

heiten).    DRP  Kl  21  a.  Nr  153556. 
Ö{s2ä  *Joh.  Winter,  LinieuwähleranWe,  bei  welcher  die  einzelnen  äteiieu 

paunreiBe  durah  betondero  Doppdleitaiigeii  verbnndeii  werdm 

CEiDieIIi«itMi  de«  Aarofei).   DKP  Kl  31 «.  Nr  159656. 

SBlalfm^M  ßtr  fmtÜMeki^UAt  Lmhuifftm. 
88S0  *J.  A.  Brown,  Single- wire  seleotire  sign&ling  and  interoommnni- 

cating  telepbone  (Fortschnltewerk).    ÜSP  770556. 
6831  *Barnett,  £lectrical  seleeting  or  individualizing  instmment  (1901). 
ÜSP  768558. 

8832  *Comer,  Selective  signaling  apparatus  (1901;  FortsohiUvoniolitiillg). 

USP  765413.  —  El.  World  Bd  44.  8  255.  0 
6833    W.  M.  Davis,  Seleotive  signaling  system.    ÜSP  765  461,  7662^4. 

—  EL  World  Bd  44.  8  955,  S97.  1  8p.  0 
8824  *Denzer  a.  W.  W.  Black,  Tekplume  or  telegtaph  «yston.  USP 

769306. 

6835    Drake,  Farty-line  telepbone  system.    U8F  763970,  768272. 
8888  *Fia1c,  Antomati«  seleoting  apparatoi  and  qr>feem  (ForCaiihaltang 
mit  besonderer  RaokatellTorfichtiing).  IJSF  768979.  —  El  World 

Bd  44.  8  177.  0 

6837  F.  Hardegen,  Schaltungsanordnung  für  Femsprecbnebenstellen  mit 

Zeitkontakt,  nm  an  ermBgfiohen,  daß  eine  Nebenetelle  ohne  Vor* 
mittlnng  der  Hauptstelle  sich  direkt  mit  dem  Amt  Terbindeii 
kann.    DRP  Kl  21  a.  Nr  162606. 

6838  O'Brien,  The  Leicb  four-party  seleotive  ringing  system.  Am.  EL 

Bd  16.  8  937.  5  8p,  1  Abb. 
$889  *Hawxhurst,  Seleotive  telepbone  call  mecbanism  (für  jede  Station 
ist  eine  bestimmte  Zahl  von  Forteehaltiuigen  erforderlich).  USF 
766945. 

8840  *Lattig  n.  Goodrnm,  Farty-line  ringing  deviee  tot  telephone- 

switcbboard  circuits.  üSP  767578. 
684i  Akt. -Ges.  Mix  &  Genest,  Schaltungsanordnung  fiir  mehrere  an 
einer  gemeinsamen  Leitung  liegende  Fernsprecbstellen,  bei  welcher 
elektromagnetiiohe  Aimwate  h<dk«ir  8elbitindaktion  in  Aanif-, 
Verriegelungs-  tmd  Signalsweoken  Terwmdet  werdan.  DBF 
KlSla.  Nrlö0852. 
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684i  Akt.-0eB.  Hts    Geueit,  Y«i&lirtii  svr  Enragiuig  ▼<»  ZutUods* 

änderungen  au  Fernorten  vannittela  dw  «Imtuehen  Strom««. 

DRP  K!  74  r.  Nr  151183. 

6843  *Siemeu8  <&>  Halska,  Schalter  für  FemspreohvermitteituigBateUen 

mit  dr«!  AaieUlttMen  (Df«]iMlialt«r  lM«oiMl«rar  Konstniktioii). 

DRP  Kl  21a.  Nr  153160. 

6844  *Stromberg-Carl8on  Telephone  Mfg.   Co.,  Selective  ringing 

keys  (für  vier  Nebenstellen).  El.  World  Bd  44.  S  229.  1  Sp, 
S  Abb. 

tfM5  "^Telopho  D  a  p  p  a  r  at  -  F  ab  rik  Petsch,  Zwietascb  &  Oo., 
vorm.  Fr.  Well  es,  Sperrschaltung  für  Umschal  teschränke  mit 
beschränktem  Verkehr  der  Nebenstellen  (selbsttätige  Ausschließung 
Hiebt  bembtigter  8prMb«ton«n).  DBF  Kl  dl «.  Kr  151694 

684$  ^Deatscbe  Telephon  werke  B.  Stock  ft  Co.,  G.m.b.H.,  Fem- 
Sprecheinrichtung  für  Haiipt-  und  Nebenanschlüsse  mit  einer  auf 
dem  Amte  aufgestellten,  eineraeits  geerdeten  und  anderseits  durch 
Doppolleitangon  mit  doii  HwptMiiwbIfl«««!  "verbnndenen  JSaotnl- 
batterie.   DBF  Kl  21  a.  Nr  151506. 

6847  *Plu8>and>minuB  f<(F>lective  sigoaling  (Beantwortung  einer  Frage  über 

eine  Betriebaschwierigkeit).  Western  EL  Bd  35.  S  15.  2  Sp, 
8  Abb. 

VerteMtdtm  SekolUmgen. 

6848  W.  M.  Davis,  Telephone  System.    USP  766223.  —  £1.  World 

Bd  44.  S  296.  1  Abb.  0 

6849  *Day,  Apperfttu«  ioae  trammittiog  m«««sgeB  bj  telepboae  (mitar 

Benatsong  von  Fbonographen).    TJSP  766225. 

6850  Dean,  Auziliary  apparatus  for  telephone  qfitem«.   DSP  765768, 

—  El.  World  Bd  44.  S  256.  0 

6851  *J.  8.  Ford,  Telmbone-enibaiig«  apparatu  (Sebaltnng  fHr  ünter^ 

sUtionen).    U8P  768039. 

6852  *KitBee,  Telephony  (1901;  Telephon  mit  Kondensator  parallel  «um 

Motor  vom  Fahrdraht  abgezweigt).  USP  766502.  —£1.  World 
Bd44.  8996.  0 

685S  Akt.-Ge«.  Mix  &  Genest,  Sicherbeitewbeltong  flbr  Telepboo- 

anlagen.  DRP  Kl  21  a.  Nr  152372. 
ti8S4  ^Akt.-Ges.  Mix  &  Genest,  Einrichtung  zum  Erzielen  einer  an- 
nlbemd  kon«t««t«ii  ImpedeiiB  bei  Droeaal*  oder  IndoktioiMepideii, 
1.  B.  in  Fenumreek-  oder  Signalanlagen  (durch  Unterteilung  der 
Wicklung  in  Crnxppen  nnd  besondere  Regelung  der  magnetischeD 
Widerstände).  DEP  Kl  21  a.  Nr  153455. 

6855  *Akt.-Gee.  Hin  tu  Genest,  Binriebtong  rar  Yerringerang  dee 

störenden  Einflusses  von  Erdschlüssen  der  Zentralbatterie  bei 
Femsprechanlagen  (besondere  magnetische  Anordnung  der  ▼er» 
wendeten  Drosselspulen).    DEP  Kl  21  a.  Nr  153816. 

6856  Kabelwerk  Bbeydt  Akt-Ge«.,  Sehaltong  inr  Anfbebnng  der 

schädlichen  Wirkungen  der  Knpasitit  in  doppeladngen  Kädn. 
DRP  Kl  21  a.  Nr  151350. 
Ö657    Kabelwerk  Kheydt  Akt.-Ges.,  Femsprechkabel.  DRPKi2ic. 
Nr  160645. 

6858  ^Siemens  &  Halske  Akt.-Ges.,  Fernspreobsobaltung  mit  laut- 
tönenden  Femhörern  (Zusatz  zu  DRP  128712:  Abschwachung 
des  Anrufger&nsches  im  Fernhörer).    DRP  Ki  2ia.  Nr  1509^9. 
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€859  *B.  W.  Speck,  Telephone  and  signal  i^paratns  iot  nihr«7-traiiiB 

(innerhalb  der  Zügo).    USP  7^)8  547. 

6860  *DeutBche  Tel ephouwerke  K.  Stock  &  Co.,  Schaltungsanori- 

nati^  für  Sprechstellen  in  Fernsprechanlagen  mit  Zentralbatterie- 
betn«b,  bei  denen  der  Mikroplunupeifeetrom  über  beide  Leitungt- 
BWeige  glcichzeitisT  unter  Bcnntznng  der  Erde  als  Rückleitung 
den  Sprechstellen  zuge^hrt  wird  (nur  der  Widerstand  eines 
Leitungszweigee  durch  das  Mikrophon  geändert).  DRF  Kl  21  a. 
151505. 

6861  ♦Van   Wagenen,    Schaltvorrichttmg   für   selbsttätigo  Fems]irech- 

schalter  (Zentralbatterieeinrichtung  für  Schalter  nach  Art  dessen 
▼on  Strowger).   DKP  Kl  21a.  Nr  151 148. 


Femtpreebweien  In  veraoblsdeBra  Ländern. 

6862   A  novel  ielephone  joomal.    El.  Eev.  Bd  56.  S  212.  ä  Sp. 

6868  *TeIephonea  «od  depreoiation  (über  die  wirtschaftliche  Notwendigkeit 

von  AbMbreibnngen).   Bngm.  Bd  78.  S  157.  1  8p. 
6864  'Conference  on  the  telephone  qneetion  (Privat-  oder  Htnafsbetrieb?). 

£L,  London  Bd  53.  8  621.  2  Sp.  —  Engin.  Bd  78.  S  123,  28L 

a  8p.  —  El.  Key.,  New-Tork  Bd  45.  8  197,  438.  2  Sp. 
8865    H.  L.  Webbf  Glasgow  munioipal  telepLuud  system:  estimates  and 

resalts  compared.  El.  Eev.  Bd  55.  B  165,  236.  6  Sp,  3  Abb.  — 

El.,  London  Bd  53.  S  549.  607.  3  Sp. 

6866  ^Telephone  wayleayes  (Fiül  einer  Weigerong  eines  Privaten).  Engin. 

Bd  78.  8  313.  18p. 

6867  New-York  Central  &  Hudson  River  Railroad,  TelephoDf 

on  the  New-York  Central.   El  World  Bd  44.  8  170.  0 

6868  *Tb0  tum  headqnartenr  of  tlie  jpotioe  telegraph  of  ihe  Boroogh  of 

Brooklyn  (besonderes  Telephontyntan).    m*  Bar.,  Naw-Ybrk 
Bß  45.  8  198.  6  S]n  3  Abb. 
6S69    Meeting  of  New  York  State  ludepeudeut  Telephone  Asso- 
oiation  (Jobnstoa,  Potter,  Lane,  Füller,  Conner).  El. 
World  Bd  44.  8  21.  3  Sp.  —  Western  £1.  Bd  35.  8  82.  3  Sp. 

6870  'Meeting  of  the  Indiana  Mutnal  Telephone  Afsociation  (in 

Lafayette;  Betriebsfragen).    Ei.  World  Bd  44.  8  64.  2  Sp. 

6871  ^Telephone  growth  in  tbe  ÜiHted  StvlM  aa  compared  nitii  oliiw 

countries  (aus  einem  Flugblatt  d«r  Bei  1- QaroHaohaft).  El.  Bmv., 
New-York  Bd  45.  8  494.  1  f^p 

6872  'Forest  telephones  (Benataong  des  Telephons  beim  Transport  von 

FUtßen.  ISL  Ber.,  New-York  Bd  45.  8  466.  8  8p. 
6878  *Gaskill,  Joint  use  of  poles  by  public-service  companies  (empfiehlt 
freiwillige  Regelung  darob  die  QenellBcheften).    Weatern  BL 
Bd  35.  8  152.  1  Sp, 

6874  ^Telephodo  teodeodeti  (Uber  Bntwiokhrag  den  Telepbmui  in  den  Ver- 

einigten Staaten).    EI.  World  Bd  44.  S  173.  1  Sp. 

6875  'The  Kellogg. American  Bell  litigation.    EI.  World  Bd  44. 

S  8a  1  8p. 

6876  *Telephony  in  Abyaaini»  (etwa  1800  km  Ltttong  volleodst).  El., 

London  Bd  53.  8  883.  0 

6877  'Porto  Rico's  teleprrRph  servioe  (Verbesserungen  im  Dienstbetrieb 

gegen  die  spamsche  Zeit).    Western  El.  Bd  35.  8  121.  1  Sp. 
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6878  *Stati.stiq[ue  des  Communications  töleplioniquefl,  annte  1902  (ver» 

gleichend).    J.  telegr.  1904.  S  153.  2ö  Sp. 
$879  *0w  telegraph  syttom  (engliubtt  Statistik),  fingin.  Bd  78.  S  340. 0 
6890  'Telephone  development  in  N«v-York  oi(y.   BL  Ne«r-Tonc 

Bd  45.   S  498.  9  Rp. 
68a  t  ^Steuart,   Telephone   statistioB   of  the   Umted   SUtea  (oftizielltt 

Zihlang).  El.,  hoadoa  Bd  58.  S  431.  1  Sp. 
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6882  *Lee  tarifs  töldpboniqaM  (Wtlrttemb«fg).   J.  ikUgr,  1904.  S  146, 

173.  21  Sp. 

6883  *Le8    tarifs    t^Upboniques    (in   den   australiachen  Buudesataaten). 

J.  t61«gr.  1904.  S  195.  16  Sp. 

In  Flemings  Welleninodell  sind  kreisrunde  Scheibtn  mit  einer 
Exzentrizität,  welche  der  Amplitude  der  Wellen  an  einem  bestimmten 
Punkte  der  Leitung  entspricht,  und  mit  der  zugehörigen  Phase  auf  eine 
Achse  aufgereiht.  Jede  Scheibe  trägt  in  einer  Rille  einen  Faden,  an 
dessen  freiem  Ende  Kugeln  angehängt  sind.  Beim  Drehen  des  Modells 
beeohreiben  die  Kogeln  sosammen  eine  'lanie,  welohe  der  Strom  welle 
Xbnlleh  ist. 

Kennelly  berichtete  auf  dem  Internationalen  Elektriker -Kongreß  in 
St.  Louis  über  Därapfungsraessungen  an  Telephonleitungen.  Aus  dem 
kurzen  Eeferat  in  £1.  World  geht  hervor,  daß  er  dazu  mittels  des 
Fessendenschen  „Barrettere**  (eines  eebr  feinen  Platindrahtes)  dnrah 
Maesong  von  WlderitaadsindeningMi  die  Stromstirke  am  Ende  der 
Leitung  bestimmte,  wenn  au  deren  Anfang  eine  bestimmte  Spannung  wirkte* 

Kitsee  gibt  zur  Verminderung  der  Dämpfung  in  Telephonleitungen 
eine  Schaltung  an,  nach  welcher  in  die  Jjoitnng  Kondensatoren  iu  Reihe 
und  InduktanzroUen  im  Nebenschluß  zwischen  beide  Leitungen  ge- 
aeiialtat  weiden. 

Dnane  n.  Loiy  bewbrtiben  Meüungen  an  Selbetbdoktionen  mit 

Hilfe  eines  Differentialtelepbons;  da«  Listmment  wird  so  gebraucht,  dafi 
je  eine  Bewicl:lnng  mit  rJer  zu  messenden  und  der  Vergleichs -Induk- 
tanz  iu  Reihe  geschaltet  wird  und  beide  Stromwege  bei  passeuder 
Stromrichtung  einander  parallel  geschaltet  werden.  Die  Mitteilungen 
beaieliMi  liob  auf  die  Diffumitialalii^toidiiing  des  Telepkons  und  die 
eneiolibare  G^nanigkait;  leiatere  wird  auf  Vs«  bei  baionderar  Sorg&lt 
auf  weniger  als  Vso  %  Fehler  angegeben. 

Stabler  gibt  Tklcßmethoden  zur  Fehlerortsbestimmung  in  Telephon- 
kabeln an.  In  Luftkabeln,  deren  äußere  Bewehrung  nui-  an  v?enigen 
Stellen  geerdet  ist,  kann  man  durch  Anlegen  eines  Miiiivoltmeters  im 
KebenecUnll  «i  dner  geringen  Eabellttnge  die  Stelle  battiiBnien,  an 
weleher  der  Strom  ane  den  Laiteni  in  die  Bewahmag  fibargdit. 
In  fehlerhaften  Erdkabeln  Ittr  Zentralbatteriabatriab  irird  amn  wahr- 
scheinlich swei  Adern  feetitellen  können,  vod  denen  die  eine  dareh  die 
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Zeutralbatterie  positiv,  die  audere  uegatiT  elektxiaiert  wird.  Durch 
glaidiMilig»  BtrommMraiig  «a  IMm  JEadan  luan  nua,  ni»  nllier 
geseigt  wird,  eine  voa  der  Stromquelle  und  dem  PeUenrideiitoiMle  ob- 
ebhiDgige  Bestimmang  der  Fehl  erläge  aagflihren. 

T)h9  Telephonogramm  von  Külameyer  l>eRtelit  aus  einem  Elektro- 
magnete  mit  leichtem,  schwingöiuiem  Auker,  an  dem  ein  Spiegel  be-  ^üffSSinSlw!' 
festigt  iai.  Der  Anker  soli  je  uaoh  der  Stärke  und  Richtung  der  an- 
kommenden  StrSme  eeine  Lege  Indem.  Aof  den  Spiegel  ftUendee 
Licht  wird  durch  eine  Glasplatte,  deren  Dorchsichtigkeit  für  die  ver- 
schiedenen  Ablenkungen  des  Spiegels  verschieden  ist  (F  03,  9787)  auf 
ein  Film  reflektiert.    Die  Wiedergabe  erfolgt  durch  Selenzellen. 

Hosler  hat  eine  Telephonie  ohne  Draht  durch  elektrische  Wellen  T«iiei>h..nu 
erzielt,  welche  von  einer  sprechenden  Bogenlampe  ausgesandt  werden,  ^'"m^i^ 
Nfehere  Angaben  aallen  naoli  Erledigung  der  Patentfragen  gemaeht 
werden. 

In  St.  Louis  war  außer  der  in  4079  erwähnten  Anlage  für  Tele- 
phonie ohne  Draht  mittels  laiiprsamer  Sehwinj^nngen  noch  eine  Einrichtung 
für  Lichttelephonie  ausgestellt,  welche  auf  etwa  150  m  wirkte. 


Unlen  und 

Feiten  &  Guilleanme  geben   eine  Lldnktanzspule  für  Fernsprech-  Laitansm. 

kabel  unter  Bleiraantel  an.    Ein  geschlossener  Ring   ans  Eisendraht  ist      spuie  rur 
je  zur  Hälfte  mit  den  Leitern  der  a-  und  b-8eite  bewickelt,  so  daß  die  in<Jnkt*'««i»*'<»i. 
Magnetisierung  durch  beide  in  demselben  Sinne  erfolgt.    Der  Ring  ist 
dann  in  die  Länge  gezogen  and  zur  Erhöhung  der  Biegiamkeit  etwa» 
▼erdrebt. 

Heyes  hielt  in  St.  Louis  einen  Vortrag  Qber  Erfahrungen  an  Leitungen,        '~  ^ 
die  mit  Induktanz  belastet  sind.    Er  führt  für  die  Dichtiprkeit  der  Spulen  induktaus- 
eine  neue  Zählweise  ein,   welche  von  der  Wellenlänge  nicht  abhäncrt,  i"»ituiH:«o. 
sondern  angibt,  wie  viele  Spulen  eine  Wellenfront  in   einer  Sekunde 
paaaiaft.   BSa  find  aieb,  dafi  ea  fllr  aina  gnta  Übertragung  genügt,  wenn 
dieae  Zahl  7000  betrigt.    Weiter  gabt  ar  aof  die  Konitroktian  der 
Spulen  ein.     Es  ist  notwendig,  deren  wirksamen  Wideratattd  für  alle 
Perioden^ahlen  mrgliclist  klein  und  fr1<^ich  groß  7ii  halten,  um  unfjleiche 
Dämpfung  zu  vermeiden.    Die  Praxis  hat  fiir  oberirdische  und  Kiibel- 
linien  zwei  verschiedene  Modelle  als  die  geeignetsten  ergeben,  deren 
KofMtmktion  baaebriaban  wird.   Kaab  einer  DantaUnng  dar  IGttal,  nm 
die  Baflarion  an  den  Enden  abinaebwidian,  folgen  Knrven,  in  danaa 
das  Maß  der  Verbesserung  an  verschiedenen  Leitungen  dargaatellt  iat. 
Allcremoin    wird    bemerkt,    daß   die   Kabel   sich  besser  zur  Belastung 
eignen,  als  Freileitungen,  weil  bei  jenen  sowohl  Quantität,  als  Qimlitn.t 
der  Sprache  verbessert  wird  durch  Erzielung  einer  geringen,  für  alle 
Pariodaniahlan  glaiabniffigaa  BImpfung,  wiborand  diaaa  von  TVNmberain 
atna  ^^abndlfiiga  und  garii^  Dlnpfang  aobon  baaltaan,  und  aafierdam ' 
wagen  der  wechselnden  Isolation  Schwierigkeiten  machen. 

Pnpin  richtet  die  in  eirie  Leitnng  einzuschaltenden  Induktanzspulen  6699 
im  niaguütiaclien  Aufbau  so  ein,  daß  bei  1500  Perioden  in  der  Sekunde  intlutirninriilinL' 
der  durch  Hysteresis  und  Wirbelstrüme  erzeugte  Widerstandszuwachs 

4«* 


Digrtized  by  Google 


710 


X.  Telephoide. 


Ideinw  als  der  geaamte  wahre  Widerstand  des  gansaii  Lntttn  und 
grDBer  als  'ler  5rehnte  Teil  des  SpulenwiderRtnnfles  ist. 
6t9o  Tu  eiuer  Besprechung  der  1682  beschriebenen  neueren  deutschen 

F«niilf«tKbk^  und  dänischen  Telephonkabel  bezweifelt  El.,  London,  ob  die  Eiaen- 
bewioiklacg  virUieh  die  SpreohfiUiigieeit  dar  Kabel  vergrSfiare.  A.iifiar- 
dem  hilt  er  m  meli  Kosten  und  Gbwiohi  flbr  weniger  vorteilheft,  all 
die  GuttaperchatelepbonluibaL  Ala  beste  Anordnung  wird  ein  Einzel- 
leitungskabcl  vort^eschlagen.  BreiRig  zeigt,  daß  Kosten  nnd  Gewichte 
angemessene  W'Ttc  haben  nud  weist  auf  die  Meßergebuisse  hin.  Einzel- 
leitungskabel  würden  nach  früheren  Messungen  wegen  der  Wirbelströme 
in  der  Bewdirang  selir  aohlealiie  Beaolinte  geben. 
««»I  Jaeqnea  giVt  nur  Veniundemng  dar  IMbofAmg  an,  das  Eopfar  mit 

i^SSS^tupm.  einer  dünnen  Eisen-  oder  Kiokelschieht  (0,03  mm)  sa  plattieren,  oad 
stellenweise  (bei  Drnht  Nr  19  von  5,7  mm  Stiirke  alle   16  Irm)  einen 
öraphitwide)  stiud  von  360ÜÜ  Uhm  den  Leitungen  parallel  zu  schalten. 
ggfj  Coar  beschreibt  einige  Hilfawerkseuge  beim  Telephonkabelbau;  so 

BMwwfcawifc  Ffrooe  lun  AnskocJhen  •  Yen  Ltttirtenen,  ein  Brett  mit  passenden 
Lttobem,  am  das  Kabelende  hersuriektan,  ein  Brett  aar  Anfbevahnuig 
der  z»m  Bezeichnen  der  Adern  dienenden  Bleabmaxken,  sowie  Spredi* 
und  Prüfapparate. 

setS  Die  neue  Ferusprecheinrichtuag  in  Austin,  Minn.  bat  ausschließlich 

LaSkRiMiMii.  ^])eiiQi^m,g^  Luftkabel  mit  blankem  Bleimautel  geführt  ist. 

In  kleineren  Qmppan  sind  davon  die  Teilneluner  durdi  die  anf  den  Stangen 
beÜMtigten  EndvenwbHisse  abgesweigt«  an  weleben  dOnnare  Bleikabel 

führen,  die  dnroh  Bleimuffen  mit  dem  Hauptkabel  verbunden  sind.  Die 
Verbindtiiig  zwischen  Endver?chl  iß  uti  1  Sprecbstolle  ist  durch  Gummi- 
doppelleitung hergestellt.  Es  wird  darauf  hingewiesen,  daß  eine  solche 
Ausführung  sowohl  in  der  ersten  Anlage,  als  in  der  Unterhaltung  wirt- 
schafUiolier  seil  als  ein  Fireileitungsneta. 
'  6-9';  In  Bhaa^iai  worden  eine  AniaU  Loftbleikabel  von  Wespen  aa- 

'^wmH^SJZ'^  gestoehen,  welche  ihre  Bier  in  Bambus  abzulegen  pflegen.  Man  hat 
dies  verhindert,  indfm  ma»  den  Kabeln  doreh  eine  Hanf b^aiduog  eine 
weiohe  Oberfläche  gegeben  hat. 

Im  Mikrapbon  von  Bartbelamy  trigt  dar  Kohlenbleak  mabrere 
Stntien  ans  EeUant^Iindeni,  anf  welobe  bis  aar  Mmbrane  raiahende 
Bobre  ans  weiohalastiatAem  Ibtarial  anfjgaaetit  nnd;  in  den  Bobren 
liegen  die  KohlenkSmer. 

K.trtons  Mikrophon  enthält  zwei  nebeneinander  liegende  Körper 
verscixiedener  Leitfähigkeit,  von  denen  der  schlechter  leitende  vom  Strom 
stftndig  durdifloasen  wird.  Der  andere  bfldet  dasn  Überbrfiaknngen,  die 
iniblge  das  beim  Spreehen  Terinderliahen  Übergaagawiderstandes  swaaoben 
den  aneinandar  gÜLtenden  Brücken  ebenfidla  veränderlich  sind. 

Mundy  gibt  verschiedene  Formen  von  Mikrophonen  ftir  das  Auf- 
fangen von  Scbillwelien  unter  Wasser  an.  In  einer  ist  dns  Mikrophon 
in  einem  Gehäuse  befestigt,  von  dem  die  Schiffswand  ein  Teil  ist  und 
welahea  mit  einer  FiaBst|^a&t  vollkommen  angaflUlt  wird.  Bs  sollen 
dabei  nar  die  von  au6en  kommaadeo  Gerloaehe  übertragen  werden. 
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Xrowbridga  bnridifai  tW  Ventteli«  mit  Mineni  (4t02j  Telephon- 
relali.  Auf  dmr  IVailtitaiig  Hew-Yoric-Botton,  wdbh«  dirakfc  betrieben 
eine  gute  Yerständigung  zeigt,  verechlecbterte  des  in  der  Mitte  ein* 

geschaltete  Telephonrelais  die  Sprache.  Dagegen  war  auf  einem  kSnat- 
liehen  Telephonkahel  die  Verminderung  der  Dämpfung  der  höheren 
Töne  beim  Einschalten  des  Relais  deutlich  wahrnehmbar. 

Wilson  gibt  für  ein  Telephoarelais  folgende  Schaltung  an.  Eine 
LidokäoneepQle  hat  iwel  Primirepalen,  welohe  mit  einer  Bettmie  ond 
nr«  dnreb  die  megnetieobe  Wiilrnng  der  SeknndKrepuIen  enegten 

Ifikn^bonen  in  Reihen  liegen,  sowie  ewei  SeknndSnrpulen,  Ten  weldien 
je  eine  in  einer  der  beiden  Leitungen  liegt. 

Knowlton  weist  auf  die  Bedeutung  hiu,  welche  eine  genaue  Statistik 
der  Leistungen  eines  Fernsprecliamtes  für  die  Ausnutzung  der  Anlage 
hat,  und  bespricht  iiu  einseinen  verschiedene  Methoden  und  Anwendungs- 
gebiete. 

<yBrien  befcbreibt  Einiiobtangen  nur  Frflfiing  von  SehnnrpMoen 

nebst  dem  zur  Herstellung  und  Überwachung  der  Verbindungen  er* 
forderlichüii  Apparate.  Dazu  sind  drei  Klinken  In  jedem  Schranke 
bestimmt,  weiche  in  einer  bestimmten  Weise  verbunden  sind  und  außer 
den  zu  prtlfenden  Stöpseln  noch  einen  losen  Prüfstöpael  aufnehmen. 
Eäne  andere  Speaialaebeltwig  dient  mr  PrUfong  gestörter  Leitungen. 

Jakob  beidireibt  den  Zentralbattorie  •  UmiehaHer  in  Nenetadt 
a.  d.  Hardti  weleber  fftr  eine  AiiftwbmefKhigiceit  von  8000  Aneehllisien 
nadi  dem  System  Siemens  &  Halske  erbaut  worden  ist.    Die  Dar« 

»t*>lliinp  enthfilt  zunächst  eine  Beechrcibung  der  Ankge,  der  Stromläufe 
und  der  Maechinen-  und  SammlereinrichtuTig,  um  dann  die  Vorgänge 
bei  den  möglichen  BetriebsTorgängen  im  oiuzelnen  zu  schildern. 

Western  El.  beschreibt  das  nunmehr  dem  Betriebe  ttbergebene 
ielbeltiAige  Amt  in  Chicago.  Be  iet  Torl&afig  auf  daa  Geieblftevierlel 
beiehilnlrt»  ioirait  die  Kabel  in  den  bekannten  Tnnnele  gelttbii  werden 
können.  Zur  Zeit  sind  etwa  8300  Leitungen  angeseUoifen.  Die  An- 
zahl der  Störungen  belHuft  sich  auf  36  i&r  den  Tag;  man  reehnet  anf 

je  SOÜO  AnachHisse  einen  Aufseher. 

Meyers  (ienprächszähler  wirkt,  wenn  der  rufende  Teilnehmer  den 
anderen  anruft,  mittels  eines  mit  der  Kurbel  verbundenen  Kommutators, 
der  in  der  Snbelage  die  Anrofirtellnng  bemrbringt,  beim  Dreben  Air 
konse  Zeit  den  Zihler  und  dann  den  Induktor  einaebaltet^  ond  soletxfc 
die  An&ngslage  wiederhertteOt. 

Der  Zablpr  von  McQuarrie  wird  beim  Teilnehmer  aufgestellt. 
Er  besteht  aus  einem  Räderwerk,  welchfi?  Schritt  fär  Schritt  durch 
Drücken  auf  einen  Knopf  gedreht  wird,  wobei  eine  Glocke  angeschlagen 
irird.  Der  Teilnebnor  hat  auf  Anflbrdemng  dee  Amter  den  Kn<^f 
an  drfieken  nnd  die  Anefllbrang  wird  dnrob  Oloeke  nnd  Mikrophon 
gemeldet.  Nachdem  eine  vorauebeiahlte  Zahl  von  Qespräehen  abge- 
wickelt iRt,  öffnet  das  Häderwerk  einen  TCurzschluß,  d(?r  bi?  dahin  einen 
in  die  Leitung  eingeschalteten  Summer  umgab,  und  das  Amt  sowohl  wie 
der  Teilnehmer  erfahren,  daß  eine  neue  Zahlung  zu  leisten  iBt. 
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«MS  Der  GeBprächszähler  des  U8P  765  255  von  Scribner  und  Mc  Berty 

ist  im  Amte  parallel  zum  Trennrelais  d('r  Tjeitung  eingeschaltet.  Es 
bedarf  aber  su  seiner  Erregung  eines  Druckes  auf  eine  besondere  Taate 
in  der  gerade  benutzten  Verbinduiigbüiariohtting.  Wenn  die  Z&hlung 
riditig  «rfolgt,  10  tdiliefit  d«r  Alliier  «neu  Kontakt,  welcher  soviel 
Strom  dnroll  einen  jener  Tatte  vorgeschalteten  Zähler  für  Am  botroffende 
Sohniirpaur  srndet,  daß  dieser  Zübler  nebst  einer  Signallampe  anspricht. 
€770  Rtioud   gibt   einen   vom   Teilnehmer    selbst  zu  bedienenden  Ein* 

wurfäupparat  an.  Dieser  ist  so  eingerichtet,  daß  das  Geld  zurück- 
gegeben  werden  kann,  wenn  da»  Qotprftoh  nicht  zustande  kommt.  Um 
WXbnnah.  au  yommdent  iat  die  Binriolitiing  getrofibn,  daß  die  snr 
BUekgabe  erforderliche  Schaltang  itt  Amte  nur  dann  geeeheheD  kann, 
weno  Torher  ein  Anrof  ala  eingegangen  regirtriert  ist. 


Brfiokmann  berichtet  Aber  die  Eriahrongen  mit  Sammlern  Ar  Fem- 
spreditteUen  in  Bereidbe  der  Dentsoben  Telegraphenverwaltong.  Maa 

ist  trotz  der  Vonüge  der  Sainniler  inbezug  auf  Stromgebung  zum  Eut- 

sclilusae  gekommen,  keine  neuen  Sammlerzellen  mehr  einzustellen,  weil 
sie  wegen  der  langBameu  Entladung,  die  aber  bei  den  eiuzelnen  Sprech- 
steilen  sehr  verschiedene  Zeit  dauert,  eine  unwirtschaftliche  Arbeitslast 
f&r  TJnierhaltiuig,  Aosweduluug  und  Aufladung  verarsachen. 

«nd  Sein  tni.K  I         Die  Verbindungseinrichtung  yon  Beard  ist  so  eingerichtet,  daß  das 
Jraricbtoni^   Amt  stets  nur  mit  einem  Teilnehmer  in  Hörstellung  treten  ]-aun;  dabei 

6803  wird  aber  eine  bestehende  Verbindung  zweier  Teilnehmer  untereinander 
aufgehoben,  so  daß  ein  Mithören  ausgeschlossen  ist. 

«tis  O'Brien  besobreibt  eine  Fernttsohacbaltang,  weleha  so  eingeriebtet 

ist,  daß  aUe  beteiligten  Stellen  Uber  die  Torgtage  ontemchtet  bleiben. 
Die  KUakenEftlsen  des  Teilnehmers  werdm  dabei  mit  einer  Wechsel- 
stromquelle verbunicii,  welche  bei  Prüfung  einen  charakteristischen  Ton 
gibt,  aus  welcliein  auf  Warten  auf  i^'ernverbindung  geschlossen  werden  kann. 

6s-ji  Wilson  will  die  Arbeit  unter  die  einzelnen  Arbeitsplätze  gleich« 

mäßig  verteilen,  indem  er  an  jedem  eine  Signallampe  für  jeden  TeÜk 
nehmer  anbringt,  die  aber  nidit  gleiohaeitig,  sondeni  inlblge  einea  danenid 
laolisnden  Kommutators  nacheinander  wirksam  werden,  solange  nicht  ein 
Signal  beantwortet  i^t.  T)er  Anf^icbt^benrnte  kann  an  einem  für  jeden 
Platz  und  joden  Teilnehmer  eiitgeiichteteu  Umschalter  regeln,  welche 
Signale  nach  bestimmten  Plätzen  kommen,  und  welche  davon  aus- 
geschlossen  sein  sollen, 
t«  hauungcn  tii.^  Davis  ermöglicht  den  Einselanrnf  von  seebs  Stationen  auf  einer 
Doppelleitung,   indem  von  jeder  Leitung  awei  verschieden  polarisierte 

M33  Wecker  zur  Erde  abzweigen  und  ferner  je  ein  neutraler  "Wechselstrom- 
wecker unter  Vorscbaltnug  eines  Kondensators.  Ein  zweites  Patent  i/iht 
an,  wie  beim  Fehlen  einiger  von  den  sechs  Stationen  das  Gleichgewicht 
der  Leitong  hergestellt  wird. 

Drako  verwendet  zum  Anrufen  einer  von  vier  Stetten  auf  einer 
Doppelleitung  polarisierte  Wecker,  welche  paarweise  von  jeder  Leitung 


bigiiized  by  Google 


»fc  -  -  -«  ■ ' 


713 


Sur  Eide  «bgeiwdgt  nnd,  und  Yon  d«neD  auf  jeder  Lvitoiig  einer  nur 

auf  positive,   der  andere  nur  auf  negative  Impulse  anspricht.  Diese 

werden  erzenf?t  durcli  eine  WechselstromanrafbuMcbiDe  und  zwei  einpolig 
geerdete  Batterien  eulgegeugeseUtdr  Polarität,  von  deuen  beim  Schiieboa 
einer  Taste  eine  bestimmte  uuter  Vorsohaltong  einer  Drosselspule  parallel 
sur  WeehielitroaunaeelÜDe  geselnltet  wird. 

Hardegen  gibt  dem  Hakenuroscbalter  der  Nebenstelle  einen  Zwei* 
Wegeschalter,  duroh  welchen  in  der  Buhelage  die  Hauptstelle,  bei  ab- 
genommenem Hörer  die  Nebenstelle  mit  dem  Amte  verbunden  ift.  Da- 
gegen besitzt  die  iJauptateilti  üiuuu  Zeitschalter,  welcher  lu  semer  [Ruhe- 
lage die  Nebenstellei  in  der  Arbeitalage  die  Hauptstelle  mit  dem  Amte 
verbindet. 

Leieht  System  für  timt  Ansohlftsse  an  eine  Leitung  hat  beim  Teil- 
nehmer folgende  Schaltung.  Bei  abgehängten  Hörem  sind  alle  vier 
Sprechstellen  parallel  zwischen  die  Leitungen  geschaltet,  bei  angebfinfj^ten 
Hörern  zweigen  je  zwei  Wecker  von  jedem  Leitungszweige  zur  Erde 
ab.  Diese  bilden  infolge  Yenrendung  passender  Selbstinduktionen  und 
Kondentatoren  Beeonensitroaskrelie,  von  denen  der  dne  nor  anf  SO,  der 
andere  nur  auf  60  Wechsel  anspricht. 

Mix  &  Genest  geben  für  eine  Leitung  mit  mehreren  Sprech- 
apparaten folgende  Schaltung  an.  Die  einzelnen  Stationen  liegen  im 
a- Zweig  mit  folgenden,  bei  jeder  Station  Torhandenen  Elementen  in 
Beihe  geschaltet:  Anrufspparat  fär  besonderen  Anruf  (z.  B.  Stufen- 
«eeker),  Spemnagnet  vnd  Hakenonedhalter.  Bin  Kondensator  llbeilnrftelct 
die  Elektromagnete.  Der  Spreohapparat  zweigt  hinter  dem  Spemnagnet 
zur  b- Leitung  ab.  Hebt  ein  Teilnehmer  seinen  Hörer  ab,  so  sperrt  er 
die  Leitung  für  Gleichströme  und  hat  äher  die  Kondensatoren  einen 
Weg  liir  die  Wechselströme. 

Zar  Auswählong  bestimmter  Empfangsappurate  schalten  Mix  &  Genest 
an  jeder  Stelle  eisen  anf  Qleidiatrom  luid  einen  anf  Weebeelitrom  an- 
spredModen  Apparat  liintereinander,  von  denen  der  letatere  vor  der 
Erregung  eine  Heraraung  ftlr  dns  Ansprechen  des  ersteren  bildet.  Alle 
A[  parate  der  einzelnen  Stelleu  liegen  miteiii&uder  m  Reihe.  Durch 
Abstufung  der  Stärken  der  Gleich-  und  Wechselströme  kann  mau  einen 
einaelnen  QMiiaInmapparat,  der  sn^eh  daa  Signal  bildet,  aom  An- 
apreehen  bringen. 

.Davis'  GehäuseBchaltung  för  Zentralbatterie  hat  eine  Liduktionsspule 
mit  zwei  gleichen  Wicklungen,  Das  Mikrophon  ist  zwischen  die  beiden 
Anfänge  der  Wicklungen  gelegt  und  die  beiden  Enden  sind  mit  den 
Leitungen  verbunden;  das  Telephon  liegt  su  einer  Wicklung  parallel. 
Dnreb  dieee  Anordnung  finden  die  aliyhenden  HikrophonetrSnie  keinen 
indoktiTen  Wideratand. 

Dean  gibt  eine  Schaltung  aUt  um  eine  TelephooleitaBg  aofier  für 
diesen  Dienst  auch  noch  anderen  2weeken  notabar  an  maelien,  a.  B.  als 
Arbeitastrom-Feuermelder. 

Als  Sicherheitsschaltuug  bezeichnen  Mix  &  Genest  ein  Dreileiter- 
ringsystem, b«  wehdieni  an  jeder  Stelle  je  ein  Telephon  nnd  Ulkrophmi 
sowohl  in  die  Aoßenleiter,  ala  airiaehen  einen  AnBenleiter  und  einen 
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Virlur! 


BÜttelleiter  gelegt  ist.  Sowohl  bei  ünterbreohangwii  als  bei  Konaehlofi 
könoen  eich  die  Telephone  gegenseifig  vertreten. 

Das  Kabelwerk   Rheydt   verlegt  zur  Aufbelmng  der  Kapazität  in 
v«rüüi(«iit«  d«t  doppeiadrigen   Kübeln   die  Feraspreobapparate  Blatt  an  das  hndö  des 
xaMi.     Stromkroim  iwMohoB  dM  wirUiclio  und  ein  kttnaHiobet  Kabal. 
S857  Das  Kabelwerk  Rheydt  faßt  kweoks  Eiqpazitätsyemiindamiig  zwei 

^"n^^NriMb^*^  Toneinander  entlarnt  liegende  Adern  za  einer  Schleife  zusammen.  Die 
Indaktionswirkungen  zwischen  den  Aderpaaren  sollen  durch  TOrtohiedeo 
starken  Drall  der  einzelnen  Aderpaare  ausgeglioheu  werden. 


6S6S 


In  TencbiedaBM 

Lündem.  Pariaer  FeniBproehtailiiduBeri  wdaho  aflii  laogam  über  den  aoblaebtan 

Mangeibaiur   Betrieb  klagen,  kaban  eine  YerainiguDg  gegründet,  welche  auf  die  Be- 
^***^      hörden  einwirken  und  die  öffentliche  Meinung  durch  eine  besondere 
Zeitung  beeinflussen  will.    Aus  dieser  teilt  El.  BrOV.  Ansenge  mit,  nach 
deueu  iiauplsächlich  über  zu   laugsame  Bedienung   geklagt  wird,  ¥/m 
die  Beamten  auf  Überlastung  und  veraltete  Einrichtungen  zurückführen. 

Vebb  vorglaidit  an  der  Hand  von  Diagraiiinian  die  VoranaoUlga 
und  die  Ausführung  des  städtischen  Famspreohsystems  in  Olaagow. 
Sowohl  was  den  Umfang  der  Leitungsanlage,  als  auch  was  die  gesamten 
Koaten  betrifft,  sind  die  Voranschläge  außerordentlich  üherschritton  worden. 

Die  New  Yorker  Zentralbahu  baut  eine  neue  Teiephonlekung 
New  York -Buffalo- Chicago  an  ihrem  Telegraphengestänge.  Es  werden 
awai  Br<»isedrthta  Nr  8  BWG  (etwa  13  mm  Qjaanobnitt)  verlagC  watdon. 

Einer  Versammlung  der  Independent  Talapbmia  Association  in 
Buffalo  wurden  Aufsätze  über  folgende  Themata  vorgelegt:  Besondere 
Maßnahmen  im  Telephonbau  von  Johnston;  Zentrslhetrieh  und  Ver- 
hältnis zum  Publikum  von  Fotter;  Fernleitungsbetrieb  von  Lane;  Über 
Abrechnung  bei  Telephonawutralan  von  Füller;  Telephonie  in  Groß- 
britannian  und  nnf  dam  enroplUBdian  PaiÜland  von  Oonnar. 


Nene  L«ltani; 
Mmt  York- 


V«nainmlinig. 


XT.  Elektrisches  SlgOAtweMlIy 
•lektrisehe  llelt-  und  Aegialriertfpftnile  «nd  ühren. 

Blaaiilinliiiilgnnla* 

AUgemeints. 

6884   B.  Scott,  Automatic  block  signals.    Am.  El.  Bd  16.  8  805,  456. 

19  8p,  26  Abb.  —  £1.  World  Bd  44.  S  538.  0 
€88S        B.  Wood  u.  Shamberger,  Automatic  train  signaling  and 

recording  System  (Anzeige  und  RegiBtriemag  dar  DurohAihrt  durah 

eine  bestimmte  Rtdle).    USP  768  502. 
6886  *  Zug -Nachrichtendienst  der  B«chester  &  Eastem  üapid  Hailway 

^bkga  dar  Bahn  gefühlte  Telephonleitung  mit  Anschlußdosen). 

Zachr.  EL,  Wien  1904.  8  647.  1  8p. 
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Mit  GleiMtromkreisen. 
68S7  ♦British  Miller  Sif^nal   Syndicate  Lhl,,   Elektriacbe  SJ^^uJ- 
vorrichtuiig  auf  fahreuden  Zttgen  (Eiuzelheiteu).    DBP  Kl  20  i. 
Nr  150776. 

6888  *Luby,  Antonutio  electric  block- signaliBg  (8tromg»biilig  mittoli 

WechselBtrömen).    ÜSP  764533. 
Gorey,  Blook-«igual  Bjstem.    USF  769 98ä.  —  £1.  World  Bd44. 
8584.  0 

llit  fordAufend«!!  Kotitaktleltnngen. 

6890  *CoheD,  Bafeih^  tnuD-oontrolUng  eyat^m.    USP  763964. 

689 1  *J.  Edgar,  T^irriolitiiiig  vnm  Übermitteln  rm  Niudirislitn  oder 

Sigoalen  von  oder  nach  fahrenden  Eisenbahnzügen  (in  oben  offnen 
Isolierrohren  verlegt).    DRPK120i.  Nr  151041. 

6892  ♦Etienne,  Railroad  safety  aignal  device.    USP  770569. 

6893  *Frftnoitoo,  Bailway  Biguul  system  (mit  eeobt  Kontekteebienen). 

El.  World  Bd  44.  S  386.  0 

6894  ^Oesterreicher  u.  Kemelka,  Selbettttige  2iigdeclroogeeinri«btong. 

DBP  K120L  Nr  150693. 

6895  *Parsball  n.  Perry,  Railway  signals  (fortlanftode,  in  Bloclnlreflkin 

geteilte  Kontaktaohiene).    £P  [1903]  13218. 

6896  *Rüwell,  Automatic  block  sypfem  for  railways.    USP  770657. 

6897  J.  Seel,  Apparatos  for  aignaling  to  trains.    ÜSP  769279.  —  EP 

[1908]  6798. 

Mit  itellenweice  verteilten  KOBtaklm. 

6898  ♦Fe hör,  Train-signal.    ÜSP  767140. 

6899  ^Friedman,  Signal  system  (für  Tonnde;  beaoiidere  Stromabnebmer). 

USP  765311. 

6900  *B&TVfU    Electric  signal  lyetem.    USP  765023.  —  El.  World 

Bd  44.  S  217.  0 

6901  *P.  A.  Sawyer,  Safety  derioe  for  rellwayi.   ÜSP  769969. 

6909  *0.  Schreiber,  Zttgdeckungeeiiiriohtang  gegen  Folge-  und  Gegen- 

sdge  felektri^^ch  bewegte  DookangMOMhlig«).    DBP  KXÜOu 

Nr  151 146,  153682. 
6908  *8edgw!ok,  AppmAu  lor  a«tonfttioa%  itoming  raflroad-trainB 

(durch  den  Zug  gortenorto  Anacbllge).   USP  766774. 
6904   Voet   Eleotrio  ngnaUing  oniailwayi.  £l.BeT.  Bd5ö.  8  4.  3  iäp, 

6  Abb. 

Blockwerlte  nn»!  RnrVTncl(ier 

690Ö  *  Allg.  Ei.'ües.,  Elektrisch  betriebenes  Stellwerk  mit  Femeteuerung 
zum  Bedienen  mehrflttgeliger  Signale  (Znsatz  zu  DRP  143508). 
DBF  KiaOi.  Nr  153478. 

6906  ♦Bleyiiif  ti.  Ducoiisso,  Eiuriclitnnf!  ?.nv  Einstellung  der  Weichen 

und  Signale  einer  FabretraBe  durch  einen  Hebel.  DBP  £1  20  i. 
Nr  150535. 

6907  *Colenian,  Railnw  ewitch  and  intotlottking  apptratos  (alokfro- 

pneumatiech).    ifSP  770265. 

6908  ♦Fabrik  für  Eisenbahn-Sioherungs-Anlagen  Q.  m.  b.  H., 

Elektrisch  betriebenes  Weichen-  und  Sigoalstellwark  mit  Fem- 
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C.  BbkiflidiM  Vadufabtni-  waä  gfalwMaa. 


BtetieniniT  (Zusatz  zu  DRP  143508;  Strom  Unterbrechung  oaeb 
Tolleudeter  Sign&lateiluDg).    D£F  Kl  20  i.  Nr  150412. 

6909  *LokoinotiTfftl»nk  Kraus«    Co.,  Akt.-G«t.,  S!l«ktrneber  Yer^ 

achluß  für  Weichen  und  Pahrstraßenhebel  zur  Verhütung  dea 
Urastellens  b(  5  besetzter  Weiche.    DRP  K120i.  XrlfinHOS. 

6910  u.  E.  Laves,    Elektrische  Streckensicherung    (ein  einziger 
Sebaltar  Air  dia  Dadknng).  DRP  Kl  90i.  Nr  159S02. 

69H  *W.  Bowe,  Haodichaltar  für  elektrische  BlockeiDrlchtimgan  (ba- 

«»timmtr.  Spprrma^npfp).     DRP  Kl  20  i.    Nr  151  88.^. 

69 1 2  ^Boweil,  luteriockiog  System  for  railroadfl  (Gleisuiveaukreuzuog). 

USP  770666,  770657. 

6913  *Siemens  Eros.  &  Co.  u.  Ferreira,  Railway  signals  (su  £P 

[1902]  16896;  Abliiqgigk«!^  awiaobfln  Vor-  und  Haaptaignal). 
£P  [1903]  11316. 

6914  *K.  k.  priT.  Sttdbabngeaallaehaft  in  Wian,  Weobmlatroin* 

Gleichstrom-Blockeinrichtung  (Deblockiercn  mittels  Gleichstrom). 

Ö-'terr,  P.  [1904]  16^35.  —  Zschr.  EL,  Wi"pn  1904.    R  AW.  O) 
69 lö  *äykeB,  Electric  switches  (mit  dem  Signalarm  verbuodener  Kontakt- 

appant).   BP  ri9081  10S04. 
69t6  *Signalbauan8tait  Willmann  &  Co.,  SohaltungaanordniiDg  Ar 

elektrisch  betriebene  Weichenstellwerke  {Sichernmj  pp^ren  falsche 

Stellung).    DRP  Kl  20  i.  Nr  153377.  —  SignaleiurichtuQg  fär 

alektriacii  betriabene  Signalatallwarka.  DBP  Kl  20  i.  Nr  153583. 
69lf  ^Bignalbananstalt  Willmann  &  Co.,    Sobaltvorrichtung  fOr 

elr^ktriflche   Weichenstellwerke    (Anordnang   dar  Fabrstraßan- 

sperruog).   DBP  Kl  30  L  Nr  153582. 

BidlfOfliditaBfaB  Ar  Osaala  vmi  WeidiaB. 

6918  "^Bongrand,  Syalani  of  rignaling  on  railways  (1900).  ÜSP  769813. 

6919  *The  Marrneto  Electrio  Co.,  EiaanbahBaignalvorriobtoBg.  DBP 

Kl  20  i.  Nr  153378. 

6920  *Neelemans,  Bailway  switches  and  signals.    EP  [1903]  6546. 
€921  *Steeb,  Electria  awitcb  (Schubstangen  in  Solenoiden).  USP  764605. 

6922  Sykes,  Railway  points  and  signals.    EP  [1903]  10222 

6923  *  Sykes,  Bailway  poiuts  and  signals  (durch  Elektromotor  bewegt; 

elektrisch  gesteuert).    EP  [1903]  10502. 

6924  B.  O.  Wagner,  Electric  semaphore'Bigiialinecha&ism.  ÜSP  767256. 

6925  *ElectrIrHlly  controlied  track  switches  on  tbe  Long  Island  railroad 

(Apparate  der  Taylor  Signal  Co.;  eingehende  Besobreibung 
dar  mechanischen  und  Schaltnngseinrichtungen).  Western  EIL 
Bd  36.  8  190.  8  Bpk  6  Abb. 

Schieoenkoo  takte. 

6926  *Tomlinson,  Block-ngnal  ayatem  for  railway«.   ÜSP  765329. 

Signal«  flir  Sahiaaksa  aad  Obei^nge. 

6937  »W.  J.  Ball,  Andibla  aignaling  daviea  (Gloeka).   T78P  765966. 

6938  *B.  W.  Vogel,  Crossing-signal  for  railways  (1901).    ÜSP  771029. 

—  Bidlroad  signal  cireuita  (1901;  darch  Olaiaatromkraiaa  übar- 
wacht).    ÜSP  771030. 

6939  *^Wataaobank  u.  Blodgett,  Blaotriaal  aignaliog  daviaa  Cor  riilroad 

oroaainga  (Sofaftltappantt).  ÜSP  767190, 


Digitized  by  Google 


C  Bliktritehw  Nachriehtea»  «ad  SigtMhMMO. 


71t 


Sigwte  för  elektrische  Bahnen. 

9930  *  W.  J.  B  e  1 1 ,  Railway-cro88iiig  ngiul  <GlttblMDp«wigiuae  ood Schaltar). 

U8P  765264,  765265. 

6931  *W.  M.  Chapman  n.  W.  P6it«ll,  Selbttt&tige  Blooktignaleiii» 

richtung  für  eingleisige  BahoMI  (Schtltong  m  «n  Sptrrrignal). 

DRP  KI  20  ;.   Nr  I52Rlf^. 

6932  Gibbs,  Kaalway  Signals.    EP  [IdOd]  11591. 

6933  *Morey,  Block -sigDaling  System  for  railways  (dnroli  di«  BoU«  be- 

wegt« Sohalttr).    USP  770769. 

6934  ♦€]].  U.  Morse,  Block-signal  (durch  ilie  Rolle  je  nach  der  Pahrt- 

nohiODg  bewegte  Schalter  und  Lampeustromkräise).  USP  767952. 

6935  J.  D.  Prioe  u.  A.  G.  Miller,  Zugdeokusgteinridbtaiig  Ar  «tok- 

tmohe  Bftbnen.   DBF  Kl  20  i.  Nr  151884. 
9936  *van  Trum]  ,  Block-signal  and  traok-fwitoli  operatisg  d«fioe  (ßpwt- 
ugnaUcbaitung).    USP  768411. 

6937  «G.  W.  Vatkina  vu  Bethel,  Signaling  syatem  hat  nilwaya  (Kon- 

takte wem  Btromabaelinier  bewegt).   Ü8P  768788. 

Statümtmeider  Jür  J-ahrzeuff*. 

6938  *R.  D.  Lampson,  Street  indioators;  advertising  (Kapplang  zwieeben 

dem  Motor  und  der  AnzeigeTorrichtung).    EP  [1903]  10702. 

6939  *L.  0.  Allen,  Eleotrical  Btreet  and  Station  indicator  (Namen  in  der 

Längshohtong  dee  Streifens).    USP  766864. 


Seesignaleu 

6940  Barr  n.  Strond,  Naval  telegrapb  inatnunenta.   Bl.  Bev.  Bd  55. 

S  315.  a  Sp. 

694t  *M.  A.  Murray,  Fory-eicrrfillinc^  apparatn«'  (Ausfuhrnnppform  eines 
fonkenielegraphisohen  Apparatsatzes  für  Sohiffe,  Leuchttürme). 
EP  [1903J  10914. 


8l|Mle  !■  aiekerbeiUiieut 
Feuermelder. 

Sfeldtnjfsteme. 

6942  *Automatic  Heat  Annnnciator  Co.,  T.  A.  Long  u.  Cofran, 
Eire-alarms  (Einzelheiten  eines  Anzeigeapparatea).  EP  fl^3j  bbU8. 

6949  *  D  i  am  an t,  Pire  alann  oireoits  (allgemeine  Anordnni^  der  »ehaltnngen 
in  einem  Meldesystem).    Am.  EI.  Bd  16.  S  418.  5  Sp,  4  Abb. 

6944  *McGloin,  Alarm -System  apparatus  (Vermeidung  von  Störungen 
durch  zwei  gleichzeitige  Rufe).    USP  764199. 

9945  *0.  Haatedt,   Binriflbtang  an  elektrieeb  betriebenen  Heide- 

vorrichtungen zur  Verhütung  einer  irreführenden  Beeinfluasnng 
des  Znhlwerks  durch  aufeinander  folgende  Meidungen.  DBF 
Kl  74  a.  Nr  151835. 

9946  *^B.  Henbaob,  Sebaltnngaanordnnng  fttr  elektriaohe  SignalTorriefa- 

tungen  mit  Rückmeldung  (Einteilung  in  Gruppen  mit  getrennten 
Rückleitungeu).    DRP  Kl  74  c.  Nr  151533. 
6947  *Howe,  Automatic  fire-alarm  System  (Feueraiarmruie  werden  seibat- 
tttig  im  ganaen  Gebinde  weüergemeldet).  USP  765386. 
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f^94S  ^Ketcham,  Fire-alarm  syitem  (Zentral-Meldeanlage).  ÜSP  766360. 
6949    Miram,   Elektrische  Feuer- Alarmanlagen  in  WarenhÄu^em  nnd 

Theatern  (Gebr.  Eaake).  EL  Z8chr.  1904.  S811.  6Sp,  oAbb. 
$950  *Akt.'Oef.  Hiz  ft  Genest,  ZShlwerlcmelder  für  FeaeruelaeaiilagMi 

(Fort  schalte  werk  mit  Nummernscheibe).  DRP  Kl  74  c.  Nr  151077. 
695i  *Akt.-GeB.  Mix  &  Genp?t,  Signalempfänger  für  Fenermel de-  und 

ähnliche  Anlagen  (zui-  richtigen  Wiedergabe  mehrzifirigar  Zahlen). 

BBPK1740.  Nr  149671. 
6953  ^Sbeppard,  The  development  and  importance  of  fire  calli  and  alarms 

(Vortrag  auf  dem  Intemationaleo  Fener8chats*Koiigreß  in  Bada^ 

pest).    £1.  BeY.  Bd  55.  S  519.  2  Sp. 
695$  "^Blemeni&Halske  Akt-Gee.,  Sielierheitsseluatandr  Ar  Weehtel- 

stromwecker  in   einer  Kingleitung   (Zusatz   zu  DRP  146M8; 

Schaltungs-Einzelheiten).    DRP  Kl  74  a.  Nr  151  182. 
0^54  'Siemens  &  Ualske  Akt.-Ges.,  Moreescbreiber  für  Feuerwachen 

oder  dergl.  mit  VemMbaog  rar  ZettkMtrolle  det  bediAenden 

Beamten  (besondere  Zeiftnirke  raf  dem  StreiÜBn).  DRP  KI  74  e« 

Nr  151184. 

6955  ^Steele  u.  Coerver,  Method  of  balancing  relays.  USP  745687. 
6966  Uytenbognart,  Elektrieeher  Penennelder  (beim  Zerbreoben  der 

Scheibe  freigegebene!  Pendel).    DBP  KI  74  e.  Nr  151490.  — 

EP  [1903]  7700. 

6957  *  Electric  fire  alarm  and  police-patrol  Bystems  (amtliche  Statistik  der 
YereinigteD  Stnaten).   Western  BL  Bd  85.  8  50.  1  Sp. 

/  eniptraturmelder. 

6956  "^Barneti  u.  Dar^e,  Electric  oircuit-closers.    EP  [1903]  10100. 

6959  *Bemiller  n.  Weisensale,  Eleotiie'eirenit  eloser  for  fire-nbviBi 

(Kontaktthennoraetsr  mit  eingesobnolsenen  isolierten  Drihten). 

USP  767625. 

6960  Bristors  thermometer-thermostat.    Am.  £1.  Bd  16.  S  431.  1  Sp, 

1  Abb. 

6961  *Darwin,  An  electrie  therroostat  (Wheatstonesche  Brücke  mit  einem 

Platinwiderstand).   Phil.  Mag.  Ser  6.  Bd  7.  S  408.  7  8.  —  £1. 
Rev.  Bd  55.  8  396.  0 
6969  *Gonld,  Thennostot  (Zwisebenklemmen  fBr  thermosUtisehe  Knbel). 

USP  771 144. 

6963  *Hawthorn,    Alarms,   fire   and   teraperature   (Kontakt  «wischen 

schnell  und  langsam  sich  erwärmenden  Federn;.  i^P  [1903]  12379. 

6964  W.  B.  Hopkinson,  Bleetrio  firo-alam.   USP  769894. 

6965  Joyce,  Fire-alarms.    EP  [1903]  8262. 

6966  *The  May-Oatway  fire  alarm  system  (aus  Bevue  HL  Paris).  KU 

Bev.,  New- York  Bd  45.  8  448,  1  Sp. 

6967  *8treints,  Blektrisoher  Wlrmemelder  (Zosats  sn  DRP  141389; 

Formierung  der  Kontrollkörper).    DRP  Kl  74  b.  Nr  151375. 

6968  *ViDein£^,  A  new  electrie  burglar  fire  alarm  (mit  ein  paar  Schrauben 

und  Drahten  hergestellt).  El.  World  Bd  44.  S  112.  0  —  El. 
Rev.,  New-Tork  Bd  46.  8  283.  0  —  Taylor,  Originality  in 
linrnlar  alanus  (auoh  eine  einfnobe  Xonstroktion).  EL  World 
Bd  44.  S  179.  r) 

6969  The  Leslie  Walker  iaatautaneous  fire  detector.    Ei.  Rey.  Bd  55. 

S  492.  1  Sp,  a  Abb. 
^970   C.  Ii.  Welker,  Eire-slerms.  £P  [1903]  6899,  6899  A. 
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Alarmapparate. 

697t  *Lasaeu,  Alarms  (eine  Feder  macht  beim  Spauuüu  oder  Lockern 
«iDM  Fadens  Kontakt).    DKP  Kl  74 «.  Nr  151886.  —  BP 

[1903]  10755. 
6972    G.  M.  Mayer,  Alarm  device.    USP  765  435. 

697^  ^Schubert,  Burglar  alarms  (Kontaktapparat  für  einen  Türgriff). 
EP  [1903]  12203. 

6974  *Sparr,  Safe  (Türknntakt i.    TSP  769240. 

6975  *v.  8talew8ki,  Aiarmtürschloii  mit  verschiedenartigen  Öigualeu  für 

den  Ein-  und  Austritt  (äußere  und  innere  Klinke  mit  besonderen 
EoDtakthebelo).    DRPK168a.  Nr  152899. 
$976  *Weathorby,  Burglar  aUnna  (Sohraok  mit  SidiarhaitMchaltoiig). 
£P  [1903]  Ö690. 


BetrtebMlgnale. 

0977  *Arnaalt,  Alarm  for  pneumatic  feedera  (Kontakt  in  ZoAliraiiga» 

röhren  bei  selbsttätigen  Heizungen).    USP  7G5t>57. 

6978  *Baldwin,  Thermostatic  gas  -  detecting  means  (EiiiBcbaltuug  von 

Glühlaiiip«D  durch  ein  vermittels  einer  themiottatifolMii  Em* 
richtunp  crrr2"tPH  RuIaisV     USP  754534. 

6979  *J.  Chaine,    Elektrischer    KettoniadeQwftohter.     DRP  Kl  86  c 

Nr  152097. 

€980  *£1.-Akt.<0«i.  Torm.  W.  Lahmejer  &  Co.,  Speed  indicators 
(Verbesserung  an  EF  [1903]  17413,  veigl.  V  Od,  970»),  EP 

[1903J  7022. 

€981  "'Kammerhoff,  Selbsttätige  S2^n&lvorricbtung  für  Elektromotoren 
(Wecker  parallel  za  einem  Abxweigwiderstande  vor  dem  Motor; 

spricht  bei  Überlastung  an).    EI.  Arz.  1904.  8  97*^    1  Sp,  .'^  Abb. 
6982  *E.  Neuberg,  KontroUvorrichtung  für  üeschwindigkeitsmesser  mit 

Dynamomaschine  und  Strommesser  (Zusatz  zu  148015;  Glüh- 

lampo  als  Signal).    DRP  Kl  42  o.  Nr  152525. 
€983  *Sieraens  &  ITalske  Akt.-Ges  ,  Elektrischer  FerntoiTrcnnnzeiger 

(aU  Empfänger  einphasiges  Ferraris  •Meßger&t).    DKP  Kl  74  b. 

Nr  151975. 


Haus-  und  Hoteltelegraphen. 

698i  '^H.Eenning,  Elektrischer Nummernzeiger.  DUP  KI 74 a.  Nr  152 253. 

6985  *Hjorth,  Druckknopf  für  kombinierte  Signal-  und  Fernsprech- 

leitnngen  (der  Knopf  dient  als  Umaohalter  Ar  beide  jLeitimgt- 
arten).    DRP  Kl  21  a.  Nr  150851 

6986  ♦Piccophon-Ges.  (W.  Wildt),  Kugeluhr  mit  Druckkontakt  (wie 

ein  gewöhnlicher  Drücker  wirkend).  El.  Anz.  1994.  S  883. 
1  Abb.  0 

€987  *Plnmmer,  Kam  &  Richardsoll,  Kew  ^pe  aapnaeifttowi.  Bl. 

World  Bd  44.  8  442.  1  Abb.  0 
€988  *E.  S ad  1er,  Electric  indieatore  (Aofban  eines  Anseigers  mit  Rüok- 

atülivcnichtung).    EP  [1903]  6415. 
€989  *W.  T.  Wheoler,  Sleetm  ägiMl  (bdenohteler  Dmckknopf).  USP 

769903. 
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Ohren. 
EUtiritchar  Ä$itrüh» 

$990  *Ani«rieaii  EU«tri«ftl  NoTelty  A  Mfg.  Co.,  Stromschließ» 

Vorrichtung  für  elektrische  Pendelwerke  (tritt  beim  AbkliogOD  der 
Schwingungen  in  TätiWeit).    DRP  Kl  83  b.  Nr  153639. 

6991  ^Campiohe,  Electric  clock  (für  Mar  ine  zwecke).    USP  764911. 

6998  ''Oarletodt  u.  Oustafton,  Eleotrio  etrUdiig  eloek  (meohaiuaelie 
Einzelheiten).    USP  768421. 

ß993  *Cohen  jr.,  Stromschlußvorrichtung  für  elektrische  ühraufzüge  mit 
eiuem  als  Treibgewicht  dienenden  Elektromagnetanker  (Kon- 
ftraktioae-Einselheitoa).   DBP  Kl  88  b.  Nr  160493. 

0994  ^International  Seif  Winding  Clock  Co.,  Elektrische  Aufzieh- 
vorrichtung für  (las  Schlagwerk  von  Uhren  (Koostruktionfl' 
Binzelheiteu).    DRP  Kl  83  b.  Nr  151762. 

699S  *M,  Möller,  Elektromegnetieohee  SeUagwerk  filr  übren  (Kon- 
struktlons-Eiuzelheiten).    DRP  Kl  83  b.  Nr  151709. 

699S  *K.  G.  0 eh m igen,  Aufziehvorrichtung  für  Gcivichtsuhren  mit 
eiuem  vom  Uhrgewicht  ein-  und  ausgescbalteteu  Elektromotor 
(Aufzug  mittele  eines  kleinen  Fleioheosiigei).  DBP  Kl  88  b. 
Nr  153282.   -  EP  [1903]  6088. 

fi997  *W.  E.  Palmer,  Elektrische  Uhr  mit  Antrieb  des  Pendels  durch 
einen  Gewichtshebel  (KonBtruktiuus-Einzelheiteu).  DKP  KI  83  b. 
Nr  150795. 

6998  *Perret,  Flcctric  time  System  (Hauptnhr  und  Schaltung).  USP768908. 

6999  Uorloge  electrique  Perret  indöpendante  de  tout  reseau.    Eol.  h\, 

Bd  40.  8  237.  2  Sp.  1  Abb. 

7000  *S.  Rief  1er,  Elektrische  Aufzieh  Vorrichtung  Ar  übreo  mit  «nem 

treibenden  Gewichtshebel  und  einem  Elektromagneten  zum  Heben 
desselben  (selbsttätige  Wiederholung  des  Spieles).  DKiP  Kl  8S  b. 
Nr  151710. 

7001  *H.  Scott.  Electric  dloek  (magDetuob  beiebleonigtei  Pendel).  Ü8P 

770322,  770323. 

7002  *Thorotzkai  es  Tärsa,   Elektromagnetische  AntriebvorrichiaDg 

tat  Pendel  mit  Eederauf hängung.    DRP  Kl  88  b.  Nr  163081. 

7003  H.  Uytenbogaart,    Elektrische   Nebenuhr   mit  festeteheoden 

Fl(4:tromagneten  und  umlaufenHpm  Anker  aus  Stahlmagneten, 
deren  Pole  abwechselnd  in  einma  Kreise  angeordnet  sind.  DRP 
Kl  83  b.  Nr  150978.  —  EP  [1903]  7701. 

Programm'  und  WerhufiTen. 

7004  '''Grouselie  u.  ManouTrier,  Alarms  (mit  Kontakt  nach  Jeder 

balben  Stande).   EP  [1903]  19699. 

7005  *Mc  Intyre,  Speed-dook  (Sebeibe  mit  konnntriMbMi  StifUdobam). 

USP  768394. 


7006  ♦Baxter,  Billiard  markers.    EP  [1903]  12115. 

7007  ♦Boyle,  Tndicating  and  registeriug  (Konstruktion).   EP  fl90.3)  7196. 

7008  ♦  Carl i er,  Les  methodes  et  appareils  de  mesure  du  temps  des  di- 

«taaeee  dea  viteeeea  et  de«  iMAlteationa  (tod  «lektriMben  Appa^ 
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ntfln  bmptaidifidi  OhrcmograpliMi  imd  FreottMimesBer).  Boll. 

80C.  beige  d'61.  1904.  S  329,  439,  531.  214  S,  180  Abb. 

7009  Chabot,  Course  indioators.    EP  (1903^  9912. 

7010  ^Cummiogs,  ZielübunffBTorrichtaDg  mit  einer  Einrichtung,  durob 

welebe  die  Biohtaog  aei  SSelgtritet  im  Ängenbliok  dM  Abnebfli» 
auf  einer  beionderen  Anzeigescheibe  festgelegt  wird  (die  Scheibe 
wird  gegen  mda  Nad«l  am  Gewehre  g«drüokt).  DRP  £1  73 1 
Nr  1Ö1374. 

lOil  «Forrett,  BkofariMl  indieator  (fortgesebalteto  Scheibe  mit  Mit- 
nehmer, um  eine  zweite  naeh  jedem  Umgang  ein  begfioites  Stüde 

mitaunehmen).    USP  770230. 
7012    (ieaeral  Electric  Co.,  Eecording-instruments.  EP  [1903]  11 727. 
70f3      Hofe,  Elektrisobe  Begistrierromebtiing  Ar  bin*  and  berfebende 

Bewegungen.    DRP  Kl  42  d.  Kr  151601. 

7014  ^Hotchkies,  Electric  billiar  1  recri'Bter     TJSP  766  3.53. 

7015  *J,  H.  Johnson,  Fare  iodicator  and  register  (Koustruktionseinzel- 

beitflo).   Ü8P  767000. 
7019  *Kray,  Electrieal  counting  apparatus  (Anordnung  dir  Fortiohalte- 

und  Sperrklinken).    USP  768667. 
70i7  *The  Liquid  (Electric;  Kegister  8yudicate  Ltd.,  Elektriache 

BegiatriOTTomcbtong  Ar  die  von  einer  Pampe  befitardwto  Fltaig- 

keitsmenge  (beionden  geformter  Kontaktaatt).  DBP  KI  41  e. 

Nr  158066. 

7016  The  Mc  Murtrie  electnc  timing  clock.    El.  üev.  Bd  55.  S  38Ö. 

1  Sp.  —  Weetem  £1.  Bd  86.  8  167.  1  Sp. 

7019  D.  Owen,  A  new  eleetro-ebronograpb.  Bl.,  Loadoo  Bd  68.  8  948. 

2  Rp,  4  Abb. 

7020  *J.  u.  H.  E.  bummers,  Watchmans  üme>recorder  (Aufbau  und 

Sohaltong).    ÜSP  767453. 

7021  W.  Whiteman,  Regielering  abip*s  eompaM  indieatioM.  EL  World 

Bd  44.  S  340.  0 


FommeAapparate. 

7092  ^Siemens  &  Halske  Akt.-Ges.,  Elektrischer  Femseiger  für  Qo* 
idkwindigkeiten  (mit  der  Achse  gekuppelter  Wechselstrom* 
erzeuger).  Österr.  P  [1904]  16635.  Kl  dl  e.  —  Zeehr.  £1.,  Wien 
1904.  8  482.  O 

7015  Hartmann  ft  Brenn  Akt.*Gei.,  Verfehren  snr  Übertragung  dee 
Beeonanzgrades  eines  mechanisch  schwingenden  Sytteme  aof  ein 

Anzeigeinstrument.    DRP  Kl  21  g.  Nr  159  607, 
7024  *Tbe  Electrieal  Ore  Findiug  Co.  Ltd.,  Verfahren  zur  Aufhndung 
nnd  Beilimmang  von  Bnslagem.   BBP  Kl  21  g.  Kr  161519. 


Femmeldeapparate. 

7025  F.  Beck,  Einrichtung  zur  Fernanzeige  von  Bew^ungen  fester  oder 
tlüssiger  Körper.    DRP  Kl  74  b.  Nr  151076. 

7036  *Brooker  &  Goss,  The  Alcock  electnc  ship's  telegraph  (ohne  An- 
gaben ttber  die  Konstruktion).  El.  Rev.,  New -York  Bd  45. 
S45L  ISp. 
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7027  M.  Fuß,  Eiorichtang  zur  Übariraginig  TOD  Drahb««igaageii.  DRP 

Kl  74  c.   Nr  150  480. 

7028  *General  Electric  Co.,  Eiectric  eeltjctive  aignaUiiig  ttte.  KP 

[1903]  7137. 

7039  *Mc  CnllmiiTh,  Target  apparatus  (1901  :  Zieldi  lipil»e  mit  einer  durch 

ein  Solenoid  angetriebeneu  Anzeige -V'ornciituug).    ÜSP  764367. 
7030  '^HoffmaoQ,  Targets;  rifle  rauges  (für  jede  Sohaltplatte  besondere 

Leitung).   EP  [1903]  12456. 
70St  *Bamaker8,  Telegra[ihes  electriqups  pour  la  traasmiBsioD  des  aig- 

naux  k  bord  des  navirea.    Genie  civ.  Bd  45.  S  130.   2  Sp,  9  Abb. 
7032        H.  u.  G.  H.  Sanford,  Electricai  jindicator  (Schaukasteo  mit 

bewegliehem  B&nde).    USP  768940. 
708S  •Siemens  &  Ilalske,  Sending  compasB  for  transmisaion  of  eompiit 

noedle  movement  (aus  dem  Berichte  über  die  Ausstellung  der 

Firma  m  St.  Louis;  vergl.  F  03,  4487).  El  World  Bd  44.  S  513. 

1  8p,  1  Abb. 


VertthltiaM  Apptrmte  fir  das  SigaalwMM. 

7034  *Mo  Donnell,  Cirouit-intemipter  (Kontaktstücke  am  Umfange  einer 
Sohmba).  ÜSP  768616. 

7055  •Gleeson,   Annunciator  (mit  UmsdialtvonMbtilllg  sn  b«Mlid«MlD 

Zweck).    USP  771142. 

7056  *B.  Heck  mann,  AnzeigeTorriebtung  in  Kombination  mit  während 

des  Erscheinens  des  Reklamefeldes  ertönenden  Alarmyorrichtungen 
sowie  gleichzeitig  auftretender  Belenobtung  (Sebaltrad),  DBP 
Kl  54  g.  Nr  152451. 
7037  ♦J.  Horn,  Elektrischer  Fortscheli  -  Rasselwecker.    DRP  Kl  74  a. 
Nr  160578. 

7058  *Merry weath er  &  Sons,  A  new  application  of  eleotricity  in  the 

fire  brigade  (Rauohhelm  mit  Telephon).  £1.,  London  Bd  53. 
8  863.  2  8^,  2  Abb. 

7059  Akt.'Q-es.  Miz&Genest,  Elektromagnetisches  Signal  für  We  disel- 

ström  ":im  waltlwcisen  Anntf  von  in  derselben  Leitung  befind- 
lichen Signalen  (für  bestimmte  Periodensablen  einstellbar).  DBF 
Kl  74  a.  Nr  152092. 

7040  *J.  H.  Pnraons,  Eleetromagnots,  eleelrie  bells,  and  indicators  or 

annunciators  (Aufbau  vor  Elpktromacfnetnii)     EP  [1903]  9324. 

7041  C.  Eentsch  u.  K.  Schubert,  Elektrische  Läutevorricbtiuig  fUr 

Fahrrftder.   DE?  Kl  63  g.  Nr  151068. 
704$  *P.  H.  Schmitt,  Bleetrio  aignaling  system  (elektromagnetiMher 
Umschalter,  um  eine  von  iwei  drehbaren  KontakteoheibeD  eioiii* 
schalten).    ÜSP  769409. 

7043  Sedgwick  n.  Abbott,  Electrically •  operated  apparatus.  ÜSP 

767599. 

7044  *G.  Thompson,  Electromagnetic  block  system  of  control  (mehrere 

Elektromagnete  mit  Kontakten,  welche  nacheinander  durch  einen 
bewegten  Magnet  beeinflußt  werden).    USP  766919. 

7045  *Union  El. -Oes.,  Einrichtung  zur  Signalübertragung  durch  In- 

duktionsspulen (mit  eiaeobaltbarer  Knniehlnfiapnle).  DBF  SX  SOf. 
Nr  153157. 

7049  *'S§iwt^  bell  etredte  (Uber  Anordnung  der  Alannilromkreite  eaf 
KriegmhifiiBn).  EK  B«y.  Bd  66.  S  464.  1  Sp^  1  Abb. 
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Der  Aufsatz  von  Scott  beschreibt  die  auf  amerikauisoheu  Baiineo  uiocksyMiD«. 
gtbiiadditheii  Schaltungen  fBr  Mlbsttttige  Block^yitome,  welch«  tibh 
in  die  Emptgrappcii  der  nomial  auf  Fkhrt  and  nonnal  auf  Halt  atohcnden 

Signale   eiDteilen   lasseu,    ferner  Einiclheiten,  vi«  StoBverbindangen, 
Batterien,  Weicheusiguale  und  der^L 

D&s   Patent  von  Gorey   betrifft  Mittel,   die  Selbstinduktion  eine« 
Schienenstranges  gegen  Wechselstrom  herabzusetzen,  um  unter  der  zu*  ^"^fa^rtwii 
liasigen  niedrigen  Spannung  einen  mSglialut  großen  Strom  mm  Anfing 
bia  inm  Ende  dee  Blocke  führen  sn  kSnnen. 

Das  Signalsystem  von  Seel  setzt  eine  deuemde  leitende  Yerbindiivj 
Führprstandes  mit  dem   Sif^nalposten  voran?.     "Rei  di*»fletti   befindet  ttitimc 
sich  ein  Geber,  welcher  eine  bestimmte  Anzahl  von  StromimpnlBon  R.  ndet, 
je  nachdem  man  einen  Hebel  mehr  oder  weniger  weit  bewegt.  Durch 
einen  ndttele  der  StromtSie  Mmiiiltenden  Bmpfönger  im  Zuge  kODDen 
mehrere  Befehle  ftbertragen  «ecden. 

Voet  gibt  einen  mit  dem  Flilgelsignale  drehbaren  Gleisansclilag  au, 
der  in  der  einen  Stellung  eine  T-t  der  anderen  eine  U  -  förmige  "  AMchiUgwi. 
(TCBlalt  hat.  In  der  ersten  schließt  er  die  inneren,  im  anderen  die 
äuiSeren  beiden  Kontakte  au  vier  unter  der  Lokomotive  angebrachten 
Bügeln  heionderer  Pom,  daroh  welohe  dem  Führer  Lempensignale  nnd 
Alnrmieiohen  gegeben  werden* 

Sykes  stellt  die  Signale  und  Weidien  mittels  Bxplosionimascbinen. 
Beim  ITmleffen    l«8  StellliebelB  fließt  Strom  über  einen  in  einer  Neben- 


karamer  des  ExplosionBcylindera  gelegeneu  Kohlenkontakt  durch  einen  cit^iiam 
Elektrumagnet,  der  das  Ventil  zur  Gasleitung  öffnet,  aus  welcher  unter  notoraa. 
Druck  eiiM  gewiiee  Menge  Gtos  sn  der  in  dem  Kidben  befindlielien 
haSt  ctrfimtk  Ist  der  Dmck  genügend  angewedisen,  «o  «trd  die  beweg* 
liehe  Rückwand  des  Kolbens  etwas  zurückgeschoben,  dadurch  der  Kohlen- 
kontakt geöffnet  und  das  Gasgemisch  durch  den  Funken  entzündet.  Der 
herausfliegende  Kolben  macht  den  Yentilmagnet  stromlos. 

Wagner  bewegt  das  Signal  durch  Drehstrom.  Das  Netz  hat  Drei- 
leiter und  einen  nentrden  Leitw.  An  dem  Motor  sind  mnriohtnngen, 
nm  nieh  Ansführang  der  SignelsteUnng  eine  Phase  knnsnschlieÜen, 
worauf  ein  Strom  im  neutralen  Leiter  dies  anzeigt. 

Gihh3  hat  fiir  die  Untergrundbahn  in  New-York  ein  "RlockHicmfil-  Sigaatoflir 
synteru  ;in8;^'e;irlit'itet ,  welcbea  bei  normalem  Betrieb  den  gewulinU 'hcn  *'*'*Sfjj 
Biockdienst  verrichtet.  Wenn  lu  einer  bestimmten  Strecke  die  Zahl  der 
Züge  80  grofi  wird,  daÜ  die  Belastung  des  Kraftwerks  über  ein  be- 
stianntes  Maß  steigt,  so  wird  das  Signal  vor  dieser  Strecke  lo  lange 
gesperrt,  bis  normale  Betriebsverhältnisse  wieder  hergestellt  sind.  Der 
Signalantrieb   L'e  chieht  durch  Druckluft  unter  elektrischer  SteMerung. 

Die  Zugdeck'!  11  f,'«einricbtnng  von  Price  u.  Miller  sieht  eine  durch- 
gehende Speiseleitung  und  eine  in  Blockstrecken  geteilte  Koutaktleitung 
flir  den  Betriobastrom  vor.  Die  StromrücUeitnng  ist  nur  mit  einer 
Schiene  verbunden,  während  die  sweite  davon  isoliert  ist  Zwischen 
beide  Schienen  sind  Streckenrelais  geschaltet,  welche  in  der  Normal- 
lage die  Blockstrecke  hinter  dem  Relaie  initer  Strom  setzen.  Rie  er- 
b&ltt^n    liiie    Erregung  von   der   Speiseleitung  über   einen  paaaendeu 

Kortsofantto  1904.  4T 
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n&d  w«rd«n  hti  Aiiw6Miiheit  eiiiM  Zngw  im  Block  strom- 
lo«.   Dftdarob  nird  «tmig^ii  folgvndeii  Zügen  d«r  Stooni  «ntiogaii. 

<M0  El.  Rev    neichreibt  kurz  eine  Reilio  von  Entternungsmeasern  für 

Schiffe  und  etwas  ausfuiir hoher  deo  von  Barr  und  Stroud.  £r  beruht 
Mif  dm  ^yiwlinHMii  ForlMhaltm  swii«r  U]irw«cke. 


8|(iiale  Im  Sich«» 
baltwltaott. 
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Mirflm  bespricht  die  besonderen  Aofordertingen  an  Peuermelder  in 
Theatern  und  Wareuhäasem  und  beschreibt  eine  vou  Gebr.  Raake  im 
Aacheuer  Ötadttheater  aasgeführte  Anlage.  Die  Meldung  geschieht 
mittoli  lodnkfeoreii  danh  SSappan,  «dohe  «iiiaii  Orlitluin  idUiefien. 
Ein  Schaltbrett  ermSi^elit  dank  TImlegea  von  Hebeln  jede  Lettnng  wt 
leolations-  and  Leitungswiderstand  su  messen. 
99M  Uytenbogaart  gibt  eine  Kontakteinrichtiinp^  für  Fenertnelder  an,  be- 

stehen 1  ans  einem  normal  in  einer  Außenlage  festgehaltenen  Pendel. 
Wird  die  Glasscheibe  des  Meiders  zerbrociien,  so  fällt  eine  das  Peudel 
hellende  Spenong.  So  leage  dae  Pendel  eobwingt,  nuMdkt  ei  knno 
Kontakte. 

■vwittu^  Der  Temperatunnelder  Yon  Brietol  enthält  ein  Metallthermometert 

$m'      dessen  Zeiger  zwiadien  swei  nn  einem  einiteUberen  Arme  befoatigten 

Kontakteii  spielt. 

Hopkinson  schließt  eine  Kout&ktvorrichtung  mitteis  eines  Expluäiuns- 
kolbene,  deeeen  Fttllnng  dnrob  eine  dnrehbrennende  Sebmelieioheraag 
entzündet  wifd. 

*f  Der  Feaennelder  von  Joyce  hat  die  Form  eines  gewöhnlichen 

Druckknopfes.  Im  Stöpsel  sitzt  eine  Feder,  welche  durch  eine  leicht 
schmelzbare  Subatanz  gehalten,  aber  bei  za  hoher  Temperatur  frei* 
gegeben  wird. 

«M*  Der  Fenennelder  von  Ledie  Walker  beateht  ana  einer  boriaonfaleni 

mit  Quecksilber  gefOUten  Röhre,  welche  in  zwei  aufrecht  atehende 
Kapillarrohre  einmQndet,  von  denen  eines  bis  zum  Ende  den  geringen 
Quergchoitt  besitzt,  während  das  andere  in  eine  Erweiterung  einmündet, 
welche  in  der  Mitte  eingeschnürt  ist.  Das  durchweg  enge  Rohr 
enthUt  awei  Platinkoutakte,  von  denen  einer  standig  im  Qaeckailber 
liegt  Bnrirmt  siek  die  Yoniektong  langaam,  eo  tritt  infeige  der 
KapiUardepreaaioii  das  Qaeckailber  &at  ganz  in  die  Erweiterung  Aber, 
obne  den  zweiten  Kontakt  zu  erreichen;  bei  zu  schnellem  Auwachsen 
und  zu  hoher  Temperatur  gelangt  es  aber  hin  zur  EinachnfiTttag,  80  daß 
im  anderen  Schenkel  ein  Kontakt  geschlossen  wird. 
§979  Anden  Vemperainnaelder  von  Walker  eatiulteB  i wei  darah  die  Wirme 

anadebabare  KSrper,  tob  deaen  aber  der  eiae  a.  B.  infolge  aein«r 
Form  (hohl  gegenüber  massiv)  eine  höhere  Temperatur  schneller  annimmt, 
als  der  andere.  Eine  A usfiilirungsform  zeigt  zwei  Spiralen,  die  eine 
aus  Knnddraht,  die  andere  aus  einer  Röhre  oder  I-  dler  U-Metall  her- 
gesteilt iat,  und  die  mit  deo  freien  Enden  auf  einen  Hebel  wirken.  In 
eiaer  anderen  F<tfm  flberiragen  die  Körper  die  Wixia»  auf  swei  tfaermo* 
meterartige  G«0Ü)e,  in  deren  Kapillarea  ein  f|  Enniger  Yerbiadaaga- 
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dimht  mit  uugleicheD  Schenkeln  von  dem  Qaeoksilber  in  der  Kapillare 
dei  Ungwea  Solmikeb  getragen  wird.  Bin  Kontakt  tritt  nor  ein, 
wwin  dia  Qnoeknlbar  In  dw  KnpiUnio  dm  kOvMMn  SehenkeUi  pldtaltoh 
tohnaU  tattttgi 


Mayer  gibt  folgendeB  Relai«  für  Sicherheitascbaltimgen  an.  Zwei 
Elektromagnete  aiad  mit  ihreu  Ankern  gegeneinander  j^'esteüt  und  die 
Anker  dnrek  eine  Feder  verbanden.  Bin  Blektromagaet  wird  dnrek 
Sokeetroait  der  «ndere  dnreh  Arbeiteetran  betrieben;  der  Anker  dee 

letzteren  trägt  die  KontaktTorricbtung,  welehe  eine  Tendenz  zur 
Sohließung  de«  Kontaktes  hnt.    In  der  NormalstelluDg  \si  die  Kontakt« 

Vorrichtung  offen,  infolge  der  Wirkung  des  Ruhoatromee;  sie  wird  da- 
gegen geschioBseu,  sowohl  wenn  der  Arbeitaatrom  auftritt,  ak  wenn  der 
Boheetnmi  nnfhOrt 


AUnaappual^ 

«973 


Die  Nebennbr  von  Perret  wird  mit  ^wei  Trockenftlementen  zu 
satnmeugebaut  und  gebraucht  für  das  äelbätanf/iehen  Bo  wenig  Energie, 
daü  eine  Laufzeit  von  drei  Jahren  erhalten  wird.  Das  Werk  steht 
nnter  der  Wirkoag  einer  Fed«r  und  bei  d«r  Bewegung  dee  Minnten- 
rades  bewegen  eich  zwei  mit  diesem  zasaainienwiricende  BebeltkUnken 
allmählich  so,  daß  sie  den  Stromkreis  des  Aofzugelektromagnets  Aber 
zwei  Kontakte  schließen.  Mit  dem  Heben  des  Ankers  werden  die 
Kontakte  nach  Vsoo  Sekunde  Dauer  wieder  unterbrochen.  Ks  wird  hervor- 
gehoben, daß  kein  Teil  des  Laufwerks  an  der  Stromleitung  beteiligt  ist. 

üytenbogaart  gibt  eine  elektriiehe  TJbr  nn,  in  welcher  nof  einer 
Sebeibe  iwei  je  V«  dee  ITmfkngee  bedeekende  Dmermagnete  befestigt 
Bind.  Sie  werden  Ton  zwei  festen  Elektromagneten,  welche  wechselnd 
magnetiBiert  werden,  nh wechselnd  angezogen  und  abgestoßen«  BO  daß  auf 
jeden  Stromweohsel       Umgang  der  Scheibe  erfolgt. 

Ohnbot  benntet  inm  Anieigen  einee  Konee  eben  Brdindoktor, 
welcher  synchron  ndt  einem  in  einem  Qrammeringe  kreisenden  X  Elektro- 
magnet durch  eine  Welle  gedreht  wird.  Die  Ströme  des  Erdinduktors 
bewegen  die  Zunge  eines  Relais  bin  und  her  und  dadurch  wird  der 
X  Elektromagnet  bei  konstantem  Kurse  in  einer  bestimmten  Phase  seiner 
Bewegung  erregt,  welche  durch  die  Grammewioklang  auf  andere  Zeiger 
ftbertragen  wird. 

Die  General  El.  Co.  läßt  in  Begistrierapparaten  das  Papier  über 
eine  gerade  Schneide  laufon,  wahrend  der  Zt-igcr  eine  L^^Ta-üramto 
Schneide  trägt  und  ilie  Regiatrieruug  mittels  Durch  inickbaiüles  rm  der 
Schnittstelle  beider  Kurven  erfolgt.  Durch  geeignete  Krümmung  der 
■weiten  Sehnride  kann  min  die  Ablenkongen  dei  Zeigen  in  einer  ge« 
wfinieliten  Pom  enlheiehneB. 

Die  Rennohr  von  Mc  Mortrier  ist  eine  Zusammenstellung  von  fünf 
Uhren  mit  Ein-  und  Ausschalti'inf».'^  einem  elektromagnetischen  Hebel- 
werke, um  alle  Uhren  gleichzeitig  einzuschalten  und  Vorrichtungen, 
jede  einzelne  Uhr  von  bestimmten  Funkten  der  Bahn  anzuhalten. 
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Der  Chronograph  von  Owm,  der  laniohei  «nr  Zeitbeetiminang  b«i 
BenneD  bettunmt  iii,  ihaelt  «iiiem  PhoDographen.   Kur  iit  statt  der 

Sprechwalze  ein  »mweehielbefer  beroßter  Cylinder  angebracht,  und 
statt  der  Membrane  mit  Stift  der  Anker  eines  Jurch  iie  Spinrlel  ge- 
führten ElektromagnetB.  Bei  8tromdürchg;\ng  zieht  der  Abkei  deo 
Ötift  vou  der  Walze  ab  und  unterbricht  ao  die  im  Kuhezujitand  fort- 
Iftofend  gieehriebene  SehreubenluiM. 

Der  BegietiierkompeS  Ton  Whiteonn  hei  860  Kontakte,  die  dofeh 
nenn  Leitungen  mit  einer  Begietriervorriehtnag  Terbunden  iet.  Dieee 

enthält  einen  Papieratreifen,  der  jede  Sekunde  um  1  mm  voraaibewegt 
wird,  und  für  jeden  Kontakt  eine  Limo  enthielt,  auf  weleher  die  Sehreib- 
vorriohinjig  den  Kars  aofzeiohnet. 


F«nim«ld«> 
Z«i«wttlMr> 
7«» 


7037 


70M 
Kommando- 
«(»paritt. 


db  Bnuui  maeheo  den  Besonanzgrad 
'  eehwingenden  Stimmgabel  und  dem  erregenden  Wechselstrom  dadnreh 
konnÜioh,  daß  ein  mit  der  Stimmgabel  vi^bundener  Polwechsler  inter- 
mittierende Ströme  Hurch  das  eine  System  eines  Wechselstrom-TiiotnimentB 
schickt,  dessen  anderes  System  vom  Erregerstrom  durchflössen  wird. 

Book  flborträgt  die  Btennng  ehiee  MeteUthermoinotert  mit  fljUb 

eines  Manometers,  das  einen  Gogenseiger  bewegt.  Dieser  schließt  durch 
Kontakt  mit  dem  Themiometerzeiger  den  Stromkreis  eines  Ventil- 
elektrom»gnet<^   in  der  bu  dem  empfuigenden  Manometer  föhrenden 

Druckluft!  ei  tuTlt.^ 

Fuß  bewegt  eine  mit  nur  eiuer  Aussparung  versehene  Abschirmnngs- 
pktte  über  drei  stemfönnig  gelagerten,  strahlenempfindlichen  Leitern, 
die  mit  dos  Polen  einer  Stromqitotte  Torbnnden  sind  nnd  mit  ikren 
elektriaohen  Gleiobgewiehtapunkten  mit  einem  Drehfeldempfänger  in  Ver- 
bindung stehen.  Die  strahlenempfindlichen  Widerstände  können  bei 
sonst  gleicher  Sohaltnng  dnroh  wftrmo-  oder  lichtempfindliche  Batterien 
ersetzt  werden. 

Der  Kommandoapparat  der  General  El.  Co.  benutzt  ala  Sender  einen 
Wähler,  der  von  vier  Leitungen  für  jede  Stellung  zwei  bestimmte  mit  der 
Stromquelle  verbindet.  Bei  doppelter  Siromriebtnng  ermSgliebt  diee 
iwölf  Signale.  Der  Empfänger  enlliftlt  iocbi  polarisierte  Relais,  an 
deren  zwölf  Kontakte  die  SignelUmpen  der  mttgUdien  Befehle  ange- 
achloaeen  aind. 


VerofhjaJaii« 
Apparate. 

Ab  u  ^^^iM  ^  Neuest  gebdu  einen  Weohselstromwecker  an,  dessen  Anker 

WM?«r.^  ein  Danermagnet  ist,  deseen  Nordpol  mitton  swieehen  den  attdmognotiedien 
Polsebiihm  Sireier  Hufeieenmegnete  liegt,  wlkrend  der  Sttdpol  »idi  in 

der  Mitte  der  beiden  nordmagnetischen  Folsohuhe  befindet.  Die  Pol* 
ßchnhf  tragen  Wickinncren,  durch  welclie  je  zwei  diapona!  c^ppenüV>er- 
Uegeiule  Polßcliniie  urleichartig  maguetisiert  werden.  Dieser  Wecker 
läßt  £iicii  darcil  Abgiuichucg  der  Massen  und  Abstände  auf  eine  be- 
stimmte Periodoninbl  sbatimaMn. 
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Reotsch  und  Schubert  lagern  den  Aoker  eines  Weckers  auf  einer  lou 
bemgBdiflB  Schnmdev  di«  am  Änkmr  dnet  Solenoidi  mtek    In  alm-  ^  w^"  '" 
bMB  Zaataad«  traibt  «in«  Fadar  daa  Lager  haraoa  und  lagt  dan  Aiikar 
ÜMit  ao  daß  dieser  auoli  bai  Braaliflttaniiigaii  am  onbaabaMlitigfcaa  An- 

aaUagen  verhindert  int. 

Der  Signalapparat  von  Sfidj^wick  und  Abbot  besteht  ans  xwei  nach  1043 
der  Mitte  etwas  ansteigenden  iLohren,  welche  eine  Bewicklung  tragen  u^i^I^mrn'dw 
nod  damit  ia  Baiha  in  aina  Spaiaalaitung  eiogeaahaltat  aind.   la  daa  KMMt. 
Bobren  liegt  «iaa  aiaaraa  Engel,  waleba  aa  dam  Bada»  aa  d«a  aia  aiab 
gerade  befindet,  durch  ein  Gewicht  einen  Kontakt  schließt.    Vana  ein 
Strom  die  Spule  durchläuft,  wird  die  Knf^pl  nach  der  Mitte  gaSOgaa  Und 
rollt  nachher  anf  den  Kontakt  auf  der  anderen  Seite  zu. 
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D.  Messungen  und  wissenschaftliche  Untersuchungen. 


X.II.  0alTaiii8inii8. 

(Stromstirke,  äpanaoag,  Elektrixitäts menge  and  WidenUnd.  Meß- 
methoden,  instnimente  und  -rciultate.': 

TheoretUobeB.   Uatertuohiogen.  Allgemeines. 

7047  Spiehnann,  Die  Berechnriricf  von  Wechselströmen  ohne  Annahme 
koustanter  SelbstinduktionskoeifisieuieD  (uiathematisobe  Ableitung)* 
Zechr.  Ei.,  Wien  1904.  S  471.  7  Bp,  3  Abb. 

7048  Lyndon,  A  physical  conception  of  some  alternating-corrent 
phenomena  (Theorie  der  einfachsten  Wechselatrom'Erseheiaiiiigen). 
ISl.  World  Bd  44.  S  328.  4  Sp,  4  Abb. 

7049  *H.  T.  Eddy,  On  the  com])Iez  produet  of  ideetromolin  foroe  ootrent 

and  other  vectors  (theoretiBches  nu  Am.  Mftth.  Soo.  Sopt.  1903). 
EI.  World  Bd  44.  ^  n?K  n  S'p. 

7050  *  Formeln  sur  Auswertnog  der  eiuzelneuHarmonieohen  einer  äpannuags- 

walltt  (bis  sur  15.  Ordnung).  Zeobr.  Bl.  UiMbb.  Bd  7.  S  995.  4  8p. 

7051  *Bt.  Richmond,  Voltage,  potential  and  dirMtüm  of  tnUMOunioil. 

El.  World  Bd  44.   S  IRf^.   9  Rp,  4  Ahh. 
7ü52  *Solier,  Noavaauz  modales  d osciliographee  Blondel  de  la  maison 

Carpentier.   Bd.  HL  Bd  40.  8  167.  10  8p,  5  Abb. 
705S  *L.  T.  BobiDeon,  Beoording  apparatus  for  eleotrie  waves  (1901; 

Bestimmung  der  Karvenforoi  ein«i  Weoheelttromes  naoh  bekanntom 

Prinzip).    U8P  768953. 

7054  *Co.  da  l'Indnetrie  Bleotriqna  at  M^oanique,  Biparimeota 

with  high  «voltage  continuous  ourrent  (die  DurchBchlagsepannoiig 
bei  Isolatiousmatcrial  ergibt  sich  für  Gleichstrom  bOhar  als  fttr 
Wechselstrom).    £1.  World  Bd  44.  S  295.  1  Sp. 

7055  *8tandardi  fbr  elaetrioal  maasarenante  (Kayleigh,  Glasabrook, 

Lord  Kelvin,  Ayrton,  Perry,  Adams  u.  FostOFi  Lodge, 
Muirhead,  Preece,  Everett,  Schuster,  Fleming  u.  J.  J. 
Thomson,  ähaw,  Bottomley,  Fitapatrick,  Johnstoua 
Stonaj,  6.  P.  Thompson,  Bannia,  Oriffiths,  Bflokar, 
Callendar,  Matthey  (Bericht  des  Komit  d.  Brit.  Assoo.). 
El.  Rev.  Bd  55.  8  409,  478.  3  8p.  ~  BL,  London  Bd  68. 
8  831.  18p. 

7056  'LegalisatUni  of  tha  Standard  of  BMF  (Besprechung  dar  TarschiadaiMa 

Vorschläge  batrafla  sinas  Normals  dar  BMF).  Bl.  World  Bd  44. 

^20.  2  Sp. 

7067  *Guiiiaame,  L'unit^  legale  de  foroe  ölectromotrica  (allgemeines). 
Ind.  «I.  1904.  8  44«.  6  Sp. 
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7055   Carhart  n.  Patteraon,  The  absolute  value  of  ihe  alaetroiiMittv«* 

force  of  the  ClarV:  cell.    El.  WorUI  Ed  44.   S  524.  r) 
7059  '^Eleoir.  Standards  Laboratory,  The  electromotive  force  of  ihe 

OUrk  edl.   El.,  London      63.  8  916.  9  8p,  1  AVb. 
7G€0  *F.  E.  Smith.  On  anoroaliea  of  Standard  mUs.    EI.  Bor.  Bd  65. 

S  410.  2  8p,  1  Abb.  —  El.,  London  Brl  53.  8  831.  2  8p. 
7061  *W.  Jaeger,  Über  Normaleiemente.    Ueotrbl  Aoo.  Elemk.  1904. 

8  906.  6  8p,  1  Abb. 
70B2  Barnes  u.  Lncai,  Übor  dai  Wefftonelraicot  Ann.  Phynk  Beibl. 

1P04.  S  978. 

7063  ^Wilsmore,  Über  Normalelemente  (praktische  Katschlige  f&r  Her- 

atcilnng  Ton  Honnalelenieoton).    Ztebr.  ELdwn.,  Hallo  1904. 

8  685.  1  8p,  3  Abb. 
70$4    Gathe,  A  study  of  the  silver  voltameter.    Phys.  Rev.  Bd  19. 

S  138.  16  8,  1  Abb.  —  £1.  World  Bd  44.  S  476,  526.  Q 
7065  *BeU8  n.  Kern,  Tfa«  load  Yoltametor  (ah  Bmta  Ar  da»  8flber- 

voltamotor).    El.  World  Bd  44.  8  469.  0 
70$6  *Pyrometer8  «»iiitable  for  metallurfrical  works  (Beschreibung  der  Pyrom. 

von  Callendar  u.  ü^riffith,  Baird  u.  Tatlook,  Le  Ohatelier, 

Roberte -Aastin,  Biemana).    El,  London  Bd  53.  8  557. 

5  8p,  9  Abb. 


Strtm-  und  SpannunosnestaBg. 

Meümetliofien. 

7067    Ch.  K.  Uuye  u.  Bernoud,  Eine  neue  elektrothermische  Metbode 

zur  Messung  der  mittleren  Leistung  von  8irömen  hoher  Perioden- 

zahl.    Ann.  Phjaik  Beibl.  1904.  8  792.  0 
7C9B  *Power-fartor  meter  connections  (Beschreibung  von  Methoden  zur 

Verbiudung  eines  Phasenmessers  mit  einem  Dreiphasennetz).  EL 

Rev.  Bd  55.  8  398.  1  Sp,  2  Abb. 


70S9  *Die  Tätigkeit  der  PhysikaliBch-Technieehan  Beibhianstalt  im  Jahre 
1903  auf  dem  Gebiete  der  ElekirisiUltalehre  und  der  Elektro« 
teohnik.   EL  Zeohr.  1904.  8  792.  10  Sp,  1  Abb. 

7070  *  Glasebrook,  Tbe  national  physieal  laboratory.  fiaoent  reeearebei 
and  future  work  (kurzer  BÖridit  nät  ZaUantaballan).  EL«  London 
Bd  53.  8  802.  4  Sp,  1  Abb. 

701 1  *Wela,  German  eleothoal  exhibits  at  the  world's  fair  (kurze  Be- 
flebreibnng  der  von  8.  ft  H.  in  St  Lonie  amgeeteUten  HeB- 
instrumente),   El.  World     1  44.  S  512.  1  Sp,  3  Abb. 

7072  *Westinghou8e  Electric  &  Mfg.  Co.,  New  ayfltem  for  the  oare 
of  Standard  instrumenta.  £1.  World  Bd  44.  8  307.  1  8p.  ^ 
Western  El.  Bd  36.  8  140.  1  Sp.  —  Bl  Ber.,  NewTork  Bd45. 
S  282.  1  Sp. 

7Q73  *New  Westingbouse  instruments  of  preoision  (kurze  Beschreihnng 
eines  Präzisions 'Volt-,  Am-  und  Wattmeters  für  üieicii-  und 
Weebeelitrom,  neae  KonstmktioiiaiiDnnan  bekannten  Piiniipi). 
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780  I>«  MtNugn  kb4  wimMchiiiHdie  Untomehufn. 

Kl.  World  Bd  44.  S  221,  393.  3  Sp,  5  Abb.  —  El.  Rev.,  New 
York  Bd  45.  S  204,  351.  C  Sp,  C  Abb.  —  Am.  El.  Bd  16. 
8  47a  3  8p,  4  Abb.  —  Wwtora  EL  Bd  85.  8  106,  174.  1  8p, 

1  Abb. 

7ö74  *WeBtinghou8e  Klectnc  aud  Mfg.  Co.,  Long  Rcale  portable 

iustrumeute  (kurze  Beschreibuug  ueaer  KoDstruktionsformeo  mit 

Abbildangen).    Am.  El.  Bd  16.  8  430.  9  Sp,  4  Abb. 
7<?75  *C.  H.  Sharp,  The  equipment  of    oommevoMl  tosting  Uboratorj. 

El.  World  Bd  44.  S  466.  0 
*C.  D.  Haskins,  Measuring  instruments  (allgemeioes  über  Meß* 

gerate).    El.  World  Bd  44.  S  481.  0 
7077  *Fractical  elrctrical  testing  in  the  Navy  (BesohrttboDg  gMigDitar 

Meßgeräte).    El.  Rev.  Bd  55.  8  279.  2  8p. 
1018  ^Stanley  Richmond,  Special  form  of  duplex  Voltmeter  (ftlr  elektro* 

ly tische  UiitennohiiDgen).  El.  World  Bd  44.  8  76.  1  Sp,  1  Abb. 
7079  *£ent,  Electric  measuring  in<)trumetit  ^Strom- and  SpftmnniigniMtMr» 

mit  permanentem  Magnet).    USP  764^14. 

1080  ^Haider  Bros.  &  Thompson's  new  ammeter  (Weicheiaen-lDstra- 

meut).  EL,  London  Bd  53.  8  889.  S  Abb.  0  —  El.  Bev. 
Bd  55.  S  455.   1  Sp,  2  Abb. 

1081  "^Allg.  El.-Ges.,  Magnetische  Aoihängung  des  bewegUoheo  Teiles 

YOn  Heßinitrumenten.    DRP  Kl  21  e.  Nr  151651. 

1092  *Vsrloy,  Buriebtang  an  elekbuchoi  Meßgerüten  sur  BmiöglichuDg 
genauer,  von  Hnnprm  raagnetischen  Einflüssen  unabhängiger  Ab- 
lesungen.   DRF  Kl  21  e.  Nr  150326.  —  EP  [1903]  6832. 

108^  ^Deutsch  •  Rnstiaohe  ElektriEit&tBsibler- Ges.,  Federnde 
Aufhängevorriobtuiig  für  Meßgeräte  (besweckt  UnabhängiglMil 
von  Erschütternnrron  und  T><agenändeniligiUk  dM  Bafettigmig*- 
platzes).   DRP  Kl  21  e.  Nr  152678. 

IfiB^  *B.  0.  Heinrich,  VerÜRhren  aar  Bewicklung  der  Drehspole  einas 
Instrumentes  des  Wetton-Typus  (möglichst  günstige  Ausnutzung 
de?  Bew'icklungsratJine?  und  Kom])eu^ierunp-  *^pp  TemperatuT- 
koefiizienteu  des  Drehspulen- Stromkreises).  DRP  Kl  21  e. 
Nr  160909. 

10%&  "Hartmann  dt  Br«nn  Akt. -Ges. ,  VorsohattwidirstMid für  TMoben^ 

vn]fmi»ff>r  zum  Messen  höherer  Spannungen  und  zur  Erreiofanog 

mehrerer  Empfindliobkeiten.    DRP  Kl  21  e.  Kr  153584. 
*H«rtni«iiii  ABrann,  Akt-Get.«  BafODMiirdiit  fllr  twei  oder 

mehr  venobiadene  Frequenzen   perioduob  wirkender  Krifle. 

DRP  Kl  21  {.^   Nr  M9821. 
70«7  ♦Voltmeter  for  automobiles.    El.  World  Bd  44.  S  304.  0 
10B6  ^Dary,  Compieor  leeferO'tebronomMriqne  (fiSr  Wettrennen).  El., 

Pari*  8er  8.  Bd  88.  8  19.  3  8p,  8  Abb. 

Galvanonteter. 

1089  ♦Obabot,  A  compact  arrangement  fbr  reading  off  defieodons  (of 

galTOBOBiefterB,  etc.).  mu»  tbe  poeaibilitar  <tf  increaaing  the 
sensitiveness  without  increase  of  spaee  or  Ion  of  light»  PhU. 
Mag.  8er  6.  Bd  8.  S  III.  2  8,  1  Abb. 

1090  *Gbarpeiitier,  Sur  le  r6glage  de  la  sendbilitA  dee  galmuioniMreB 

Thomson.   Bei.  6l.  Bd  40.  S  380.  7  8p,  2  Abb. 
709t  ^Montpellier,   Fluxm*tre  f?yßtöme  Graseot  (ballistiBches  Dreh- 
spulen-Galvanometer).    El.,  Paris  Ser2.  Bd  28.  S  113.  7  8p, 
8  Abb. 
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7092  *8nook,  Electrical  measuriaf  inatraniMit  (b«llulitdiM  GalTMio* 

meter)     T'SP  768957. 

7093  *B..  W.  i^aul,  A  Laudy  portable  galvanometer  (iimerdr  Widerstand 

100  Imbw.  1000  Ohm  EmpfincUielikeit:  1  QrtA  AnMeUag  bei 
8  •  10-«  A  bezw.  2  •  10-«  A).  El.  Rev.  Bd  55.  S  293.  1  Abb.  0 

7094  W.  Paul,  Electricity,  measuring  (ein  gegen  Erscbütterungen 
und  uicbt  genau  lolreobte  Aufstellung  unempfindliohes  Insinunent 
«in  Gblnriuieh  «uf  SobiflSsn,  in  MMohinenbSiuerD  und  dergl.). 
EP  [1903]  6113. 

7095  *C.  Fisher,  Galvanometer'?  (ktirzn  Beschreibung  eines  Galvanometers 

mit  objektiver  Ökalenabiesung  zum  Gebrauch  auf  Schiffen).  EI. 
Bog.,  London  Bd  84.  8  181.  1  Sp»  9  Abb. 


7096  Bruger,  Über  ElektrodynMDBometer.    BL  Zaakr.  1904.  S  822. 

10  8p,  15  Abb. 

7097  ""Fergnion  n.  KeWin      J«met  Wbitbo,  Eleotrometere  (ab- 

geftnderie  Ausführung  d«  unter  [1888]  18035  patentierten  Volt* 
neton;  Mdeno  QohinM,  grtfitn  Aniaoblige).  BF  [1908]  8791. 

KmUrhuUr, 

7098  Gamichel,  Sur  rampdremötre  thermlqne  h  merenre.  C.  B.  Bd  139. 

8  363.  2  8.  —  Ed.  61.  Bd  40.  8  356.  1  8p. 

7099  ^Montpellier,   Ampdrem^tres  et  Yoltmdtres  thermiquee  syst^no 

Garpentier.    El.,  Paris  8er  2.  Bd  28.  8  1.  4  8p,  4  Abb. 

7100  Olerici,  Improvements  in  electricity  meiert.  EL  B«t.,  New- York 

Bd  45.  S  133.  2  Sp,  2  Abb.  —  Ü8F  764118.  —  Waiiom  El. 
Bd  35.   S  59.  1  Sp,  3  Abb. 

7101  "'Tbrolfall,  Od  a  new  form  of  sensitive  hot-wire  Voltmeter  (mit 

SpiegelablesuQg,  auch  anr  Messung  hoher  WoohiebtroDHtlrIcon). 
mL  Mag.  8er  6.  Bd  7.  8  871.  6  8,  9  Abb. 

Weckte  istrom-Inttrmnentf 

7103    Siemen^^  Schuckert-Werke,  Phasenindikator  für  Weohselftröme. 

DRP  Kl  21  e.  Nr  151344. 
7103  L.  T.  Robinson,  Power-ftotor  indieator.    USP  767764.  El. 

World  Bd  44.  S  341.  ^ 
7iOi  ^General  Electric  Co.,  Electric  testing  (Mel^erit  aar  Bestimmung 

des  Leistungsfaktors).    EP  [1903]  11726. 
7iOö  *Heap,  Electric  testing  (Phasenmesior,  ibnlioha  KonilrniEtiim  wie 

F  04,  2032).    EP  [19031  80-lR. 
'7106  *Th.  Duucau,  Electrical  measuring  instrument  (1901;  Pbaseumeaaer). 

USP  769984,  769985. 

7107  *Kew  German  astetio  Wattmeter  and  frequencv  meter  (kurze  Be- 

echreibuDg;  FrequensniMMr  ttaeh  Kampf).  Weetem  Ei  Bd86. 
8  153.  1  8p,  3  Abb. 

7108  ^Benischke,    Schlüpfungsmeeser    (Prioritfttaanapmoh  gegenüber 

Lamoiloff).  El.  Zaehr.  1904.  8  847. 0  —  El.»  London  Bd  58. 
S42O.*0 

7109  ^Theresen,  Schlüpfungsmesser  (auf  demselben  Prinsip  beruhend 

wie  der  von  Benieokke).  El.  Zachr.  1904.  8  «40.  1  8p, 
1  Abb. 


789 


D.  Mtwiiaya  od  wbMMdttftUdM  UuMmehaniM. 


HOehstverbraucAsmes»$r  tmd  T$gulrm0»dt  Mtßger^U. 

liiO  *young,  Curve  drawing  or  j^raphic  recordinr;  instruments  (aa^ 
führliche  Beschreibimg  der  verschiedenen  Teile  dieser  Meßgeräte}» 
Am.  Bl.  Bd  16.  8  983.  8  Sp,  2  Abb. 

7lif  *Hanchet  t,  Calibratioo  of  recording  Wattmeters  (Bespreohnng  be- 
kannter Prüfmethodon).    Am.  El.  Rd  16.   S  417.  5  8p. 

Iii2  ^Keiley,  Ein  registnereudes  Meßinstrument  (fiir  Bahnmotoren, 
seiabnot  während  der  Ftbrt  in  Kurven  die  in  Befanftoht  kommenden 
Größen  euf).   Zmihr.  El.,  Wien  1904.  8  485.  0 


Uli   Ros  i   Lloyd  u.  Reid,  Wave  ebape  end  meker  indioetions.  El. 

World  Bd  44.  8  "^l'I.   1  Sp. 
1  IIA  *C.  D.  Haskins,  A  study  of  iutegrating  electrio  meters  (Besprechung 

eller  Arten  von  Elektrizitätsmessern).  El.  World  Bd  44.  S  476.  0 
HiS  *Tb.  Duncan,   Metering  System  (zur  Bestimmung  des  Gesamt* 

verbrau chflK  einer  ZentnüstatioB).  £L  World  Bd  44.  8  4S7.  0 

—  USP  768934. 

7ii$  '''D.  P.  Morrison,  A  simple  method  for  calibrating  integrating  meters 

(Vergleich  mit  einem  NormBlelhler,  nur  ein  Beobachter).  El. 

World  Bd  44.  S  137.  1  Sp.      "Rl  ,  London  Bd        R  n27.'  1  Sp. 
7//7  *fianchett,  Interesting  recording  Wattmeters  (Beschreibung  zweier 

Wattmeter  (Ör  Prftfewecke).  Am.  El.  Bd  16.  8  298.  3  8p,  1  Abb. 
TiiB  ^Gongh,  Testing  of  large  capacitv  in  luction  w  ittmoters  (Beschreibung 

einer  einfachen  Methode).    EI.  World  Bd  44.   S  506.   1  Sp. 
TtiB  '"Cridge,  Organisation  of  a  meter  and  testing  department  (mit 

Ditknsdon).  El.,  London  Bd  63.  8  475.  6  Sp,  1  Abb.  ~  EI. 

Hev.  Bd  55.  8  193.  4  8p.  —  El.  Ber.,  I^-York  Bd  45. 

8  129.  3  S- 

li%Q  '''H.  P.  Davis,  A  proposed  System  of  Standard  instrumenta  for 
operating  oompaniee  (mit  IHdranion).  Western  EI.  Bd  86. 
8118.  3  8p. 

7/2/    General  Electric  Co.,  Eleetrieity,  measurlnj;    l^r  [1903]  7142. 
'*'B.  Goldammer,  Untersatz  mit  ▼eränderlichem  Zählwerk  für  elek- 
triMilM  Koehapparate.   DBF  Kl  81  e.  Nr  160500. 


MeAlnetnxmeikte. 

"SfotonäMer. 

7m   Allg.  II.-  (r  r  s. ,  Motor. Elektrizitätsz'dhler.  Österr.  P.  [1904J  16861. 

—  Zschr.  EL,  Wien  1904.  8  622.  0 

ff 24   The  ,Acme'  integrating  Wattmeter  for  continuous  ctmrent.  £1.  Bev. 
Bd  55.  S  436.  2  Sp,  8  Abb. 

7125  Plissnn    Eh-tricitv,  raeasuring.    EP  [1903]  8195. 

7126  E.  Ziegeuberg,  Wattetundenzithler.    D£P  Kl  21  e.  Nr  149820. 

—  BP  [1903]  10697.  —  ElektrintUmihler.  DBP  Kl  81  e. 
Nr  152889.  —  EP  [1903]  6102. 

71^7  *A.  Blanebet,  Electrioatymeter  (MotorxüUer).   USP  768667. 


Digitized  by  Google 


D.  MMauigeD  und  wua«iid>ch»ftlich6  UDterftuchangen. 


733 


7iS9  *Oeii«rsl  Bleeirie  Oo.,  BMrioity,  meMoriiig  (Fwrarii-ZlUer  Ar 

ei]i£uheii  WeohBelsirom).   EP  [1903]  8670. 

7129  *LuzBche  IndnF;tri«>wnrke  Akt.-QeB.,  Eleofcrieityi  meMohng 

(Induktions-Motorzaiiier).    BP  [1903]  6951. 

7130  *8ittni«iia       HaUIc«  Akl-Gei.,  Hbtonibkr  mit  gakrtiuten 

AnkarMdera.   DRP  Kl  21  e.  Nr  151 960. 

7131  *Hartmann  ft  Braun,  Electrioity,  measnring^FerrAris-Zähler  für 

einfachen  Wecbaelstrom).    EP  [1903]  9311. 
7139  ^PeloQz,  BiMtri«  metor  (Indaktiom-HotonihlMr).   U8P  764S53. 
7i98  *Th.  DuDcan,  Eleotrio  meter  (1901;  MotorziUer  flir  AkkomnUtoren- 

batterieu).    USP  789  986  bis  769  989. 

7134  *']Lh.  DuQcan,  Electric  meter  (1901;  Ampereetundenzahier).  USP 

Team 

7135  •Peloux,  Electric  meter  (Motorzahler  mit  eigenartiger  Kommutator- 

konstniktion  zur  YrTmirir^erung  der  Reibung  an  den  Bürsten). 
Ü8P  765592.  —  EL  Kev.,  New- York  Bd  45.  S  201.  1  Sp,  1  Abb. 

7136  "'ünioo  El.-Oet.,  WeohmlatronislUiler  naeh  Ferraris -Frinnp. 

DRP  Kl  21  e.  Nr  151175. 

7137  *J.  Geyer,   Ankorachaltuug  fQr  Motor •  Elektrizitätozähler.  DKP 

Kl  21  e.  Nr  152  ä03,  152304. 

7138  *Ottneral  Electric  Co.,  The  Thomton  high-torque  induotion 

meter  (neue  KonstruktioDflfonB).  Ei.  BttT.f  N«w»York  Bd  46. 
S  247.  3  Sp,  1  Abb. 

7139  *Co.    Anonyme   Contiuentale    pour    La  Fabrication  des 

Coropteari  k  Qaz  et  Autres  Appareila,  Electricity,  measuring 
(Wechselefromzähler,  hohler  Metnllcylinder  als  DrehkÖrpeft  Ver^ 
besseruDg  des  FP  323257).    EP  [1903]  12B01. 

7140  *Stowe,  An  expression  for  Üie  torque  of  a  polyphase  Wattmeter 

(NMktrag«iF04»  4440),  Bl.  World  Bd  44.  8919.  lSp,9Abb. 

DjfmamamelrucAe  Zähler, 

7141  *General    Electrir    Co.,    E'.cctririty,    monpnrinfr  (Dreiphasen- 

Elektrodynamometer  mit  einer  automatiBch  wirkenden  Yorriohtung, 
Termine  deren  die  gelielirte  BiMigio  nur  olMurkakb  od«r  unter* 
halb  eines  bestimmten  Greuverlee  re^sferiert  wird).  BP  [1903] 
6498.  —  USP  768344. 

F/AbrvIfyCiKA«  ZäUer. 

7 142  *(}eüeT&\  Electric  Co.,  Electricity,  measuring  (elektrolytiecher 

Elektnrititrailüer).   BP  [1908]  7587.  —  (H.  I.  Wood.)  Ü8P 

770033. 

7143  *Barker  North,    Elektrolytischer  Elektrizitätszähler  (alkalische 

Flüssigkeit  als  Elekü-olyt,  scbmiedeeieenie  Elektroden).  DRP 
Kl91e.  Nr  150669. 

Zähler  Jiir  mehrere  [arife. 

7144  ^ächuckert  Co.,  Eleotrio  meter  (Doppel -Tarifzähler).   £1.  World 

Bd  44.  8  965.  0 

7145  *E.  Pratti  Double-rate  electric  meters.  El.  World  Bd  44.  8  387.  0 

7146  Kenons  u.  Turpain,  Verfaliren   zum  TTmBchalten  der  in  einem 

Nets  verteilten  Elektrizitätszahier  aui  einen  anderen  Tarif.  Zschr. 
EL,  Wien  1904.  8  495.  0  —  PP  143511. 
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7/47  *6eneral  Electric  Co.,  Eleotricity,  meaauring  (Moiorzähler  mit 
zwei  oder  mahrami  T«r8chiedenarti;:räM  HemmvorrichtuDgeu  zwecks 
Bagistriemiig  uMh  VMwehiadMiai  Tari^).  £P  [1903]  18813. 

Eleklrijiitäis  SeUxtverkäufer. 

7148  *B.  North,  Frepayment  mechauism  for  electricitj - meters.  USP 

767495. 

7149  ^Finlayson  n.  Wardell,  Selbstkasaierender  Elektrizitätsverkäufsr 

mit  Reprenzung  der  Lieferungszeit  durch  die  elektrolytisohe  Zer- 
setzung einer  Flüssigkeit.  DEP  Kl  43  b.  Nr  151930. 
7160  *Co*  Ponr  La  IFabrikatioD  des  Gompteurs  et  Matftriol 
d'üsines  &  Gas,  Einrichtung  zur  Erzielung  kurzdauernder 
StromsehlÜBse  für  elektromagnetisch  betriebene  Ankerhemmangen 
von  ElektrUit&ts-Selbstverkftufern.   DKP  Ki  43  b.  Nr  153148. 

OkrmMkr. 

7i5t  Aron ,  Regelungsvorrichtnng  fUr  BlektrititMiesibler  nach  dem  Uhren- 
prinzip.  DRP  Kl  21  e.  Nr  153797.  —  FP  84006S.  —  EL,  Parie 
8er  2.  Bd  28.  S  94.  2  Sp,  1  Abb. 

7t52  "^The  Aron  portable  meter  (Konstruktion  der  General  Electric 
Co.).  El.,  London  Bd  53.  S  487.  1 8p,  9  Abb.  —  BI.  Eng.,  London 
Bdd4.  868.  16p,9Abb.  -  ELBer.BdSS.  854.  l6p,8Abb. 


7lS3  *W.  Schüitpel,  Mefldralit  und  Kompensator  nach  W.  Thiermann 

(einfache  Handhabung,  größte  Genaiutrkpit,  sechs  Stellen  ohne 
Interpolation).    El.  Zschr.  1904.   8  849.   11  Sp,  11  Abb. 

7i5i  *Withney  Electric  Instrum.  Co.,  A  new  testing  set  (sehr  kom> 
pendiöse  Meßbrücke).    Am.  £1.  Bd  16.  S  313.  2  Sp,  3  Abb. 

7/.5Ö    A.  Schoeller,  Electricity,  meaauring.    EP  \vm]  10429. 

7156  *S.  Evershed  u.  Evershecl  &  Vignoles,  Electricity,  measuring 

(direkt  zeigender  WiderstandsmesBer  zur  Messung  hoher  laolations- 
widerstäde).  EP  [1903]  5492.  —  Evershed  &  Yignolee, 
Electricity,  measuring  (direkt  zeigender  Widentandimener  lllr 
Isolationsmessungen).    EP  [1903]  11509. 

7157  *B,.  W.  Paul,  A  direct-reading  insulation  meter  and  testing  set 

(kurze  Begclireibuug  einiger  Konftmktionadetaila).  El.  Bev* 
Bd  55.  8  415.  1  6p,  1  Abb. 


Rheostaten. 

7158  ♦Nelson,  Rheostat,    USP  770472. 

7159  *R.  Scott,  Resistance.bar.   USP  770660. 
7ieo  «Irving  B.  8uitb,  Bbeortat   USP  767916. 
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LeituD^fShIgke!t. 

7i61  *E.  Wilson,  The  electrica!  couductivity  of  ceriain  aluminium  alloys 
as  affected  bj  exposure  to  Londoii  atmosphere,  and  a  note  on 

their  micro-structure.  El.  Rev.  Bd  55.  8  395.  1  Sp.  —  El. 
Eog.,  London  Bd  3i.  S  344.  1  8p.  —  Ei.,  London  fid  53. 
S  752.  1  Sp. 

7163  «Barrttt,  AUoya  of  inm  (PaniMabiUtät  und  elektrische  LeitlUiigkeit 

veffvebiedener  Legierungen;  Referat  aus  Iron  &  Stoel  MagMI&e, 

July).    FA.  World  Bd  44.   S  221.   1  S|..  9  Ahh. 
7i63  *£ymer- Juues,  The  oonductometer  (Bemerkimgeu  zu  F  04,  44j6). 
Bl.  B«r.  Bd  55.  S  47.  4  Sp. 


7164  *Phelpa  &  Bowie,  Electricity,  administeting  (Apparat  zur  Er- 
7(^\}f:ni\g  hochgespannter  Wechselstr' ino).    EP  [1903]  6477. 

7i6ä    General  Electric  Co.,  Electric  testing.    £P  [1903]  9809. 

7 166  ^TVantfomer  inttramento  for  bigh-prenure  switobboardt  (Konstniktion 
der  Firma  Nalder  Broe.  &  TbompBon).  El.  World  Bd  44. 
8  84.  ISp,  4  Abb. 


Carhart  und  PatterBt  ri  bestimmen  die  EMK  des  Clarkelerneutes 
durch  Kompensation  mit  der  Potentialdifferenz  an  den  Enden  eines 
NonnalwidenUndM,  dar  Ton  «nem  bdaumteii  Strom  dnrobflosMn  wird. 
Die  StromstirlBe  wund  dnroh  Mn  von  den  Verfassern  salbet  konstraiertoa 
Elektrodynamomoter  gemeamn.  Dia  BMK  liogfe  nibor  Mi  1,488  «la  «n 
1,434  V  bei  15»  C. 

Barues  und  Lucas  haben  durch  genaue  Untersuchungen  an  ver- 
•ohiedenen  Kadmiumnormalelementen  festgestellt,  daß  das  Element  der 
WattongMaUiobaft,  waloboa  boi  0^  gaaittigto  Äidmininaal&tiSsung  ent- 
bill^  praktisch  keinen  Tomperaturkoeffizienten  hat. 

G^uthe  bespricht  die  Vorsichtsmaßregeln,  die  die  verschiedenen  Be- 
obachter zur  Erzielung  konstanter  Reaiiltate  mit  dem  Silbervoltameter 
getroffen  haben,  gibt  eine  neue  Voltameterform  an  und  kommt  auf  Grund 
aoinor  Haaaungen  an  dem  Schluß,  dafi  daa  SUbaryoltameter,  waa  Qa* 
Mnigkoit  und  Baprodnktioiiaindglittbkait  botrifffc,  alt  Nomal  sobr  'gut 
bitnehbar  iat 


AllKctnsiaM. 
Norm»lel«llMBlt. 
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Zur  Messung  der  mittleren  Leistung  von  Strömen  hoher  Perioden- 
nU  banntiHi  Chija  nad  Bwnoad  da«  Abliidemng  dar  Drei-Anpere- 
aatarmeiboda,  bdom  iia  an  Stolle  dar  drei  Ampenmotar  drai  gaowa 

gleiche  Konstantanwiderstände   verwenden.    Bio  messen  mit  H3Ub  vom 

Kalorimetern  die  in  den  drei  Wider?5tänden  erKPiit^ao  WirUMBOIIgOIl, 
aua  denen  sich  die  mittlere  Leistung  berechnen  läßt. 


Bmgor  tnobt  atiif 
gflutiurto  Pom  ftr  ein 


Wega  la  boitinmon,  walebaa  dia 
Blaktrodynanometor  iat,  daa  bei  ansgodabntam 
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Strom- 
Iii  1  Spannung» 

me««UDg. 

UcStaMtliodt. 


736 


in.  GalranUiiiu. 


ICeBbereioh  ein«  innerhalb  weiter  Grensen  gleiehfSmiige  Skala  beetisen 
•oll.  Das  theoretiioke  Ergebnis  hat  der  Ycrfasser  xor  Konttraktion 
mehrerer  von  K?irtn\aDii  uiul  Brauu  hergestellter  T^yrmmoraeter  verwertet. 
Das  elektrodyntimisciie  Syniem  besteht  bei  diacieu  Meßgerateu  aus  aehr 
flach  gehalteuea  Spuleu  mit  wenig  Winduugeu  uebeaeiuauder  uod  vieleo 
Wbdtmgvn  Obenimuider.  Oborbftlb  wid  unterhalb  der  bawegliehen  Spole 
und  Toreiontfedeni  nngeordnet,  welche  bei  den  HeAgeriten  für  Strom- 
be7!w.  SpannuDgamessuDg  gleiohzeitig  zur  Stromzuffihrung  dienen.  Bei 
der  einen  Konntruktionsform  besteht  daa  System  fing  zwei  rechteckigen 
Spulen  mit  kurzen  horizontalen  und  langen  vertikalen  Seiten,  bei  einer 
»weiten  Form  ist  die  feate  Spule  von  rechteckigem  Querschnitt  und 
linga  der  Biehtunf  der  Drehadiae  umgebogen,  die  bewegliche  Ton  qua^ 
dratischem  Querschnitt.  Die  Skalen  dieaar  Mefigevita  laigan  eisen 
merklich  i^leichrörinigen  Verlauf. 
Katorinetar.  Camichel  beschreibt  ein  Hitzdraht-MeBgei ät  zur  StrommesBung,  bei 

welchem  der  Draht  durch  einen  feinen  Quecksilbertaden  ersetzt  ist.  Der 
an  neaeai^  Strom  wird  iHlhraad  einer  Bünitta  durah  diaaan  Queck- 
nlberliideii  geaahidrt;  die  Yerlioganing  den  Fbidena  gibt  ein  Maft  f&r 
den  Strom. 

7/40  B'i    lern  Meßgerät  von  Clerioi  wird  d'tf*  Ansdehnung  eines  durch 

den  elt  kt  l  i sehen  Strom  erwärmten  Gasvoluniens  zur  Messime?  benutzt. 
Das  Gas  beüudet  sich  in  einem  geeignet  getormten,  mit  einer  dünueu 
AnaatirShra  veraehanan  ^laageHiß,  weldiea  mit  dar  itromfllhraiidan  Spnle 
umwanden  ist.  Daa  Ansatarohr  taucht  in  eine  FlfiBaigkeit;  die  Höhe 
der  Ftftaaigkeitssiule  in  dem  Bohre  gibt  ein  Maß  für  die  Stromst&rke, 
Spannung  oier  Arbeit.  Daa  Gerit  dient  haupta&ohlich  ala  Höchst- 
verbran  ch  s  m  k  e  s  e  r . 

WirtiMlite— »  Bei  dem  Siemens-Schuckertächeu  riiaaeuindikator  wirkt  ein  einziges 

'"^VST^  durah  die  Phasen  vaiadiobenar  Btröma  Mseugtae  Drehfeld  auf  die  durdi 
Sohlitae  oder  Löcher  inhomogen  gemachte  Scheibe  oder  Trommel  einea 
Ferrarisschen  Meßgerfttes.  Infolge  dieser  Inhomogeoit&ten  wird  das  be» 
wegliche  System  durch  dag  Drehfelrl  nicht  in  dauernde  Rotation  versetzt, 
sondern  erhält  Lotpunkte,  deren  Lage  sieh  nach  dem  jeweilig  vorhan- 
denen Phasenunterschiede  ändert. 
IM  Baa  Mefigerftt  von  Bobinaon  nur  Baatimmang  des  Leiatungdidctora 

baataht  aua  awei  in  geeigneter  Weise  angeordneten  Induktionswattmetern, 
welche  auf  zwei  auf  derselben  Achse  montierten  Scheiben  einwirken.  In 
dem  Stromkreis  der  Spann un^sspule  des  einen  Wnttmeters  befindet  sich 
ein  großer  induktionsloser  Widerstand,  in  dem  Spanuuugskreise  des  an« 
deren  ein  hoher  induktivar  'Waderatand.  Dadureh  wird  dar  Strom 
in  dam  Bpannungakreiaa  in  dam  aben  Fklla  nahaau  phaaanglMab  mit 
der  Netaapaonung,  in  dam  anderen  nahezu  um  90 in  der  Phase  gegen 
die  Netzspannung  verschoben.  Das  Drehfeld  wird  bei  dem  einen  Watt- 
m»'tt'r  nur  durch  die  wMttloae  Komponente,  in  dem  anderen  durch  die 
Wattkomponente  d^a  liauptstromes  eraeugt.  Beide  Felder  suchen  den 
Drehkörper  in  ontgegengeaetatem  Binno  m  drehen.  In  einer  beatimmtan 
von  dar  relatiToii  Lage  beider  Drahmomanta  bldbt  dar  Drahkörpar 
atahan  und  gibt  so  ab  MaB  fBr  den  Laiatnngrfiiktor. 


VeybraactmneMOOg.  tS? 

Vorbrftocto» 

BoM,  Lloyd  und  Beid  lubtii  dan  BUnfluß  der  Korrvnfonii  fon  «jy«'«^« 
'WeolwelitröiiiMi  aaf  d»  AngilMii  von  iDdaktioassfthlero  iuit«nn«ht.  Zar  ^ui^ 
V«rindeniQg  der  Karvenform  benutzen  die  Verfasser  zwei  auf  diMalb« 
Achse  gekuppelte,  in  Serie  geschaltete  Wechselstrommaschinen,  von 
denen  die  eine  n-mal  soviel  Pole  als  die  andere  hat.  Auf  diese  "Weise 
wird  über  die  Hauptschwingung  die  n-te  Harmonisohe  gelagert.  Der 
BinfloB  dar  hölMren  HubmMmb  wat  dü  Angaben  dei  ZlÜalm  lit 
praktiaeti  ra  wneoMlwigen. 

Um  in  einem  Ketie,  in  welchem  die  Bi^tmig  dM  Bnergiefltusea 
wechselt,  (]en  Verhrauch  för  jede  Richtung  gesondert  zu  reerisirieren, 
rüstet  die  (teneral  Electr.  Co.  einen  Zähler  mit  awei  Zählwciken  aus. 
Mit  Hiliü  eioee  Relais  wird  durch  elektromuguetiach  bewegte  Keibunga« 
kupplungeu  je  nMh  der  Biebtuug  des  Enerje^eflaaset  du  eine  oder  daa 
aadera  ZShlwork  in  Tiligkaift  gaaeWi. 

IfeBftUtmmCDt«. 

Um  bei  Motory.nhlern  init  nur  einer  Spannungsspiile  und  zwei  MotonüUjiar. 
Kommutatorsegmeaten  das  Anlaufen  bei  jeder  Belastung  zu  gewährleisten 
und  das  Stehenbleiben  bei  geringer  Belastung  zu  ▼eriiindern,  bringt  die 
an  dem  ZlUerankar  ein  Weieheiaenatttek  an»  derart*  daß  die 
Anziehungskraft  des  Bramamagnetes  auf  dieses  Weiobeiaenatllok  aiala 
baatrebt  ist,  den  Anker  ans  der  Totpanktluge  zu  bringen. 

Der  Acme-Zähler  iBt  ein  Motorzähler  für  Gleichstrom  mit  einer  7134 
feststeheodeo,  einen  Anker  magnetisierenden  Hpannungsspule  und  zwei 
ebenfalls  festen  Stromepolen.  Die  wfthrend  einer  ümdrehnng  dea  Ankers 
aweimal  erfolgende  ümkekr  des  Btromea  in  dar  Spannongaapnle  frird 
dnroh  eine  eigenartige  KommutatorroinaibtuiiL'  I  gwixkt.  Bei  dieser  Vor* 
richtnng  sind  die  KommutatorflPfrmente,  auf  welchen  zwei  mit  tlcn  Rnflen 
der  Spannungsspule  verbundene  Bürsten  schleifen,  auf  einer  gasonderten 
der  Ankeraobse  parallelen  Achse  angeordnet,  welche  außerdem  eine  an 
ihrer  Feriphario  mit  Stiften  Teraehene  Kr^seheibe  trBgt  Anf  der 
AnkMacbae  aind  swei  balbkreiafSmiige  Sdietben  beftatigl,  deren  jede 
während  einer  Umdrehung  dea  Ankers  einmal  aof  einen  der  erwähnten 
Stifte  trifft.  Dadurch  wird  die  Komrautatorarhse  um  soviel  gedreht, 
daß  die  Schleifbürsten  nui  einem  anderen  Sej^ment  auflieffen  nnd  somit 
der  an  den  Zapfenlagern  dieser  Achse  durch  Koutaktiederu  zugeiührte 
Strom  umgekehrt  idrd,  Zar  Übenrindnng  des  Totpunktaa  wird  dem 
Anker  dnroh  einen  kleinen,  flür  eisen  kamen  Augenbliek  erregten  Elektro- 
magnet ein  Hilfsdrehmoment  erteilt.  Durch  die  angegebene  Zähler- 
konatruktiou  soll  die  Reibung  vermindert  werden*  sodaß  der  Zähler  bei 
1        der  vollen  Belastung  anläuft. 

Der  durch  £P  [1903]  8195  patentierte  Zähler  von  Flision  ist  ein  9^ 
Motoraibler,  dessen  Umdrebungsgeeohwindigkeit  mit  Hilfe  eines  Zentrühgal« 
regulators  proportional  der  durch  ein  Wattmeter  strSmendeu  Energie  ge- 
regelt wird.  Das  Wattmeter  bestuht  aus  einer  in  vertikaler  Richtung 
beweglichen  Bpanuungsspule  zwischen  zwei  Stromspuleu,  welche  mit  einer 
aufwärts  gerichteten  Kraft  auf  erstere  wirken.  Die  Spannungsspule  ist 
dnroh  eine  Feder  in  geeigneter  Weise  mit  dem  nnf  der  Motoraehae  be- 
in  BegnUtor  rerbondan,  der  die  Spnle  nbwirta  an  sieben  anaht. 
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Iii  nnii  di«  TTmdrehiingageBchwuldigkeit  dM  Motors  nicht  groß  genug 
und  dio  SpaninmgsBptile  dM  Watfaneton  durch  den  Bogidator  in  «nw 
gewiaion  normalen  Lage  zu  erhalten,  so  wild  eich  die  Spule  aufwlrki 

bewegen.  Dadurch  wird  ein  Kontakt  hergestellt,  der  einen  in  Serie  za 
den  Ankerwindun^en  des  Motors  geschalteten  Widerstand  kurz  schließt 
und  damit  die  Geschwindigkeit  des  Motors  erhöht.  Der  Regulator  zieht 
thdaan  TWinSg«  MäMr  «rhOktem  ürndrehungsgeaehwiii^ßnit  dio  WatI* 
metarapale  in  dt«  normale  Lage  surfiek.  "Wird  andeneita  £e  dnreh  das 
Wattmeter  strömende  Bnergia  geringer,  m  wird  wiederum  durch  die 
vom  Rpgnlator  abwHrts  gezorfene  Spnle  ein  Kontakt  herf3;estollt,  der  die 
AnkerwiD'Jutiy;«]!  Job  MotoiR  km/,  schließt  und  so  seine  G-eschwindigkeit 
Yermindert.    Das  Zählwerk  wird  von  der  Motorachse  getrieben. 

7m  Dar  WattatnndanaSUar  ▼on  Bndoll  Ziaganbatg  fllr  G-leiob*  and 

Waoktalatrom  iat  «n  Uolofiililar.  Bin  drakbar  angaordsatar  magnait- 
aoker  Körper  wird  in  dem  gleiohmftfiigan  Falda  ainar  featan  Stromspula 
mat^netifiprt  und  diircli  die  Wirkung  einer  zweiten,  ebenfalls  festen, 
Rtromdurch!ln«sr>[ieii  Spule  abgelenkt.  Eine  der  Spulen  besteht  iiua  zwei 
oder  mehreren  Unterabteilungen,  welche  mit  der  Bewegung  des  sich 
drakandan  Körpera  forUaofiind  «tngaaebaltat  wardan,  wodnrah  aba 
danarnda  ümdrdiang  kaibaigeAhrt  wird. 

Jn  einer  zweiten  BuOMtroktionsform  ist  die  eine  der  Spulen  durch 
einen  feststehenden  permanenten  Magnet  ersetzt,  an  dessen  Polen  die 
den  Drehungskörper  ablenkenden  Rtromwicklungen  angeordnet  sind.  In 
dieser  Form  dient  der  Zähler  als  Amperestuadeuzähler  für  Qleiohstrom. 

9tM  Benona  tmd  Tnrpain  banntaan  bai  ikram  Yar&bran  som  ümaekaltan 

miSm'riuWt,  einem  Netz  yeriailtar  Elektrizitätsz&hler  auf  einen  anderen  Tarif 

Hartaaobe  Wellen,  die  unmittelbar  in  das  Starkstromnetz  geschickt 
werden,  bei  einem  Dreileiter- Gleichstromnftf^  7,  B  in  den  Nulleiter. 
An  der  Verbrauohastelle  wird  eine  Klemme  dm  Zählers  mit  dem  Null- 
leiter und  mit  einem  Fritter  verbunden,  von  welchem  die  Wellen  direkt 
odar  dbar  ainan  Kondanaator  anr  Erda  gehan.  Dar  Fritter  aokliaBl  den 
Stromkreis  einaa  Ralaiai  welches  durch  den  Zentralenstrom  bai  Ein- 
schaltung eines  großen  Widerstandes  betrieben  werden  kann.  Unter 
Vermittlung  des  Relais  tritt  ein  in  dem  Zähler  befindliches  Magnetsystem 
in  Tfttigkeit,  welches  seinerseits  eine  Beschleunigung  oder  Verzögerung 
des  Zfthlergaages  kerbeiHUirt.  Durch  eine  bestimmte  Zahl  von  Wellen- 
aandnngan  könnan  ao  alle  Zihlar  daa  Nataaa  anf  viw  Tanabiadana  Ta- 
rife gabraekt  werden.  Ein  Ansprechen  des  Frittara  bei  Stromstößen 
des  Verbrauchsstromes  wird  durch  eine  dem  Klof^r  vorgaeobaltata  Spole 
eigentümlicher  Konstruktion  verhindert. 
iriiiMirthUi  durch  DBF  geschützte  Hegelungsvorrichtong  ftr  Aronscbe 

UkranaSblar  baetakt  in  einer  Hilfupule,  weloka  auf  ainar  dar  Strom- 
apnlan  im  Nabanaeblaß  angaordnat  itt  and  antg^pangaaatsi  magnatl- 
•tarend  wirkt  wie  diaaa.  Dadurch  werden  Tjeerlaufsabweiohungen  un- 
roöglicli  '^foirtiüht  Eine  Spacrrorriebtang  am  Zählwerk  varhindert  ein 
Kflckwärtslaolen. 
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Bei  dem  Widentaadsmesser  von  Sohoeller  wird  der  zu  messende 
Widerstand  in  Serie  mit  tmw  Strommener  gescludtet,  deeien  Zeiger 
elekteoinagiMliMh  «rati«rt  wird,  aobald  die  Spannnng  d««  ^on  mnar 
MagiMtiiMMohiDe  gelieferten  Meßstromea  einen  bestimmten  Wert  erreicht. 
I)«r  Znis»  gibt  in  der  arretaertem  StaUang  direkt  den  Widerstand  an. 


Der  m  der  Gentmt  BMcie  Oo.  konafmierle  Apparat  dient  daia,  ^üi 
Ibeteostellen,  ob  ein  Leiter  unter  hober  elektcieoher  Spannung  ateht. 
Der  Apparat  beeteht  aas  einem  Ueinen  Koadensator,  swieehen  deeien 

Belehrungen   eine  Ftinkenstrecke   eingeschaltet   iat.     Die  eine  Belegung 
wird  mit  dem  Leiter  verbunden,  wäiirend  die  andere  isoliert  iet. 
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Bd  53.  S  871.  0 


Appnnrta* 

7908  8.  P.  Thompson,  On  the  prederrainatiou  of  plunger  electroraaguets. 
EI  ,  London  Bd  5a.  8  917.  6  Sp,  S  Abb.  —  £1.  World  Bd  44. 
S  521.  0 

7303  *L«rge  eloetromagnet  Ibr  surgioal  purposes  (um  Splitter  aas  dem 
Auge  zu  entfernen).    Weetoni  Bl.  Bd  35.  8  105.  0 

7^4  *Lephay,  T/nrlairn^re  t]^»^  compas  fle  mute  (Neuerung  in  der  Be- 
leuchtungsaaordnuügi.  El.,  Paris  Ser  2.  Bd  28.  8  IIÖ.  4  Sp, 
2  Abb. 

7305  *R.  Gamma,  Elektromagnet  (Zummmoabnn,  filrBoUnt  nnd  d«r|^.). 
DRP  Kl  21  g.  Nr  152436. 

720$  ^Akt-Oes.  Mix  &  Genest,  Anordnung  für  die  Yersögerung  der 
Ankerbewegung  von  Elektoomagneten  («In«  mit  der  Adiin  dnrek 
Beibung  gekuppelte  Masse).    DBF  Kl  21  g.  Nr  152435. 

7307  *K rüger,  Magnetio  curtain  for  covering  leaks  in  ships  (ein  aus 

Eisenstäben  nnd  diditenden  Stoffen  zusammengesetzter  Sobirm 
wird  magnetitoh  «if  bosebidigteo  Sl«ll«ii  Isilieiinlten).  ÜSP 
770078. 

7308  *FA.Wit.-QeB.  vorm.  Schuckert  &  Co.,   Rinphasen •  Elektro- 

magnet (Vermeidung  des  Summens  durch  geeignete  Aufhängung). 
DBF  Kl  81  g.  Nr  152551. 

7309  ""EL-Akt-Ges.  vorm.  Schuckert  &  Co.,  Einpbasen-Wechael- 

strommagnet  (mit  freisohwingendem  Kern).  DRP  Kl  21  g. 
Nr  150944. 


Erdmagnetlamnti 

73i0  *Chree,  The  hiw  of  action  between  rancrnptR  nvd  it^  bparinp  nn  the 
determiuatiou  of  the  horizontal  component  of  the  earth's  magnetio 
Inrao  with  unifibr  mignttomstei  s  (theomÜMb).  FbU.  Mag.  Sor  6. 
Bd8.  8118.  881^  1  Abb. 

4<« 


7211  'Mathias,  Exploration  magnetique  du  gouffre  de  Padirao  (Mitteilang 
der  Oroße  und  der  Änderung  der  erdmagoetisohen  Komponenten 
in  vt  rsclnedenen  Höhenlagen).    C.  R.  Bd  139.  S  274.  2  8. 

7213  *Bauer.  The  state  of  our  kimwlcdge  regarding  the  earth'??  magnetisra 
and  recent  remarkable  maguetio  storms  (elektromagiietisobe  Be* 
gründung  der  Vorgänge).    El.  World  Bd  44.  8  625.  0 

7213  L.  A.  Bauer,  International  researefa  in  tematrul  magneftiaiD.  ELt 

London  Rd  53.   S  664.    1  Sp. 

7214  *0.  Toe^fer  &  Sohn,  Erdm^netisches  Vertikal-Intenaitate-Vario- 

iiMt«r<Aafliftiigung  des  Stahlmagnetes).  DEP  Kl  42  o.  Nr  152489. 


Theorie  und  Messung ea. 

7216  ^H.  K.  I.  G.  du  Bois,  Hysteretiache  OrientierungBeracbeiuungen 
(tlieoretirohe  Betraditimgen).   Ano.  Phynk  BeibL  1904.  8  943. 

1  Sp. 

7216  *Heydweil  1er,  Zur  Bestiramnng  der  Selbstinduktion  von  Draht- 

spuleu  (Beschreibung  einer  Methode  mittels  rotierendem  Unter- 
brecher).   Ann.  ,  Physik  Bd  15.  8  179.  5  8. 

7217  *H  eydweiller,    Über   Selbstinduktion«-    und  PermeabilitSts-Ver- 

gleichungen  (mittels  der  Maxwellscheu  Anordnung  der  Wheatstone- 
scheu  Meßbrücke).    Aua.  Physik  Beibl.  1904.  S  748.   1  S. 

7218  Davy,  Determination  des  eoeffidente  de  Mlf-induetioii.    Ind.  41. 

1904.  R  :^f):?.  2  Sp. 

7219  Duane  u.  Lory,  Messung  der  Selbstinduktion  mittels  des  Diffe* 

rential-Femhörers.    El.  Zschr.  1904.  S  818.   1  Öj^i,  1  Abb. 
7320  *Bosa  u.  Qrover,  The  absolute  measurement  of  indactance  (Be- 
sohreibong  der  Meßmethode  und  Vennohaanordnong).  £L  World 
Bd  44.  8  472,  524.  0 

7221  Ilioviei,  Sur  une  möthode  propre  &  mesurer  lea  ooefficients  de 

Mlf-induction.  C.  B.  Bd  8  1411.  9  8.  —  Bd.  d.  Bd40. 
S  114.  2  Sp. 

7222  *Die  Messung  kleiner  Selbstinduktiona-Koeflizienten  vermittels  der 

singenden  Bogenlampe  (ist  nur  fBr  vergleichende  Meerangan 
brauchbar).    El.  Ans.  1904.  8  797.  0 
*0*F?irril ! ,    Soitir    improveraonts   in   high   frequency  creTierating 
apparatus  (Versuohaauordnung).    El.  World  Bd  44.  B  474.  0 
7234   Entwurf  von  FmdcMiiadiiktorttn.  £1.  Ans.  1904.  Bd  777.  8  Sp,  6  Abb. 


Appcmte. 

7225  So  ulier,  Nouvel  appareil  pour  la  production  industrielle  des 
courants  de  haute  frequenee.  Ind.  61.  1904.  S  373.  6  Sp,  4  Abb. 

7336  ^Kiuraide,  Thermal  inductor  (Induktor  sekundär  in  Verbindung 
mit  Kondensator  und  Spule  von  geringer  Selbstinduktion).  USP 
770438. 

7227  ^Kinraide,  High'potmtial  induction>coU  (die  einzelnen  Sekundär« 
spulen  haben  «ioMi  nnoh  außen  koniaehw  (^oeraohnitt).  USP 

770432. 
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7998  *Lo6W«iitteiii,  InducttOD  eoilt  (fttr  nadidniidw  Zwecke  in  Form 
«iiiee  KeratnuMforBMtimX   EP  [1908]  8668. 

7329  *8harraan,  High-frequency  electric  cnrrents  for  medical  purposea 

(werden  durch  Eioschulteu  emeB  Kondejasators  in  den  Sekuudär- 

kreis  enengt).  EP  [1903]  6631. 
7990  *f^<-U,  Magnetelektrischer  Funkeninduktor  (bewegliche  Pobolrahe  am 

festen  StaWmagiiet).    DRP  Kl  21  d.  Nr  149200. 
7931  ^J&uhmer  u.  Kalischer,  Verfahren  zor  Wicklang  von  sektions- 

weite  au^bmiteii  Seknndinpnleii  von  Funkenindiiktoten  (Her* 

Stellung).    DB?  Kl  21  g.  Nr  149083. 
72S2  *Q-enera1   Electric  Co  ,    Electric  reactance  coils  (konsentrisohe 

Anordnung  von  Selbstmduktionsepulen  in  Reihen-  oder  Parallel- 

MhiJfeiiBg).   EP  [1903]  6486. 
73SS  *Shedd,  A  new  form  of  magnetic  oontact  raaker  (von  einem  Pendel 

bewegter  Unterbrecher),   Pbya,  Rev.  Bd  19.  8  164.  18,  1  Abb. 
7234  *Saunders,  Preventing  ondue  sparking  (Hanuneninterbrecher  mit 

doppeltem  Hebelarm).  Bl.  Bev.,  New-York  Bd45.  8840.  1  Abb. 
7935  *Mamy,  Electric  awitches  (tJnterbrecher  Dach  Art  des  Deprezschen, 

für  Zfin  lhfitterip!) ,   Tndnktorien  nn<l  riprs;!.).     EP  [1903]  11525. 
7336  '*'Schug,  Coutact-breaker  ^nach  Art  des  Deprezschen  Hammer- 

unterbreohen).   ISSP  770541. 
7237  *E.  W.  Kelly,  Interrupter  (Harnmerunterbrecher).    USP  768288. 
7233  *7'A.  -  Ges.    .Sanitas',    Fabrik    für  Lichtbeilapparate  und 

Lichtbäder,  G.  m.  b.  U.,  Quecksilber- 8tromunterbreeher  mit 

«aem  gegen  einen  Kontaktstern  gerichteten  Qnecksilberstrahl  fOr 

veränderliche  Kontaktdauer  (erzielt  durch  einen  oder  mellMm 

Strahlen).    DRP  Kl  21  g.  Nr  149202. 
7239  *  A.  Kölling,  Elektrolytischer  Stromunterbrecher  (getrennte  Behälter 

sor  Anaanunlung  der  Elektrodengase).  DRP  Kl  81  g.  Nr  152463. 
7940   Haaser,  Electrolyte  for  tbe  Wehnelt  internster,   Western  EL 

Bd  35.  S  77.  1  Sp. 
7241  *L.  B.  lüiller,  Induction  coila  and  transformers  (Apparat  anm 

Wickeln  flnober  Spnien).  EP  [1908]  6811. 


MelaktriilliltlWMtaito  mi  UIih> 

7949  *Satherland.  The  dielectric  eapaeity  of  atomt  (theoretisoh).  PfaU. 
Mag.  Ser  6.  Bd  7.  8  402.  4  S. 

7943  Earhart,  The  absorption  of  eoeigy  iB  oondeuen.    Pbya.  Ber. 

Bd  19.  8  8.  9  8.  3  Abb. 

7944  H.  M  o  s  I  e  r ,  Über  Abatimmangirersaehe  mit  Teel  a*Tranifonnatoren. 

El.  Zschr.  1904.  8  857.  1  8p,  2  Abb. 
7245  *Bouty,  Cohesion  diclpctriqnp  fies  melanges  (Znsfimmenfassung  der 

im  einzelnen  schon  veröfientlichten  Versuohaergebnisse).  J.  phys. 

1904.  8  489.  88  8.  —  Oohteion  dlMeelriqa«.  J.  phyt.  1904. 

8  593.  14  8.  9  Abb. 
724S    McClelland,  The  cnmpari?on  of  capacities  in  electrical  work; 

an  applieation  of  radioaottve  substanees.    Phil.  Mag.   Ser  6. 

Bd  7.  8  868.  10  8,  8  Abb. 
7347   Sehl  und  t,    Die  Dielektrizitätskonstanten    einiger  anofganiaolier 

Lösungsmittel,    Ann.  Physik  Beibl.  1904.   S  873.  0 
7248    Eggers,  Über  die  Dielektrizitätskonstante  von  Lösungsmitteln  und 

Lönmgm.  Ann.  Pbyaik  BeiU.  1904.  8  878.  1  8. 
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7i^40  *Behn  n.  Kiebits,  Biatimmong  der  DielektriritilikaDitiBte  toq 

Eis  in  flÜBsiger  Luft  mit  pchnellen  Schwinpnn^rn  nach  Drude 

(Angabe  der  VersuohsauordQuiig  and  der  iilrgebuisBe).  Ann. 

Phyaik  Beibl  1904.  S  872.  0 
7SS0  Initiativ- Komitee  fflr  die  HarttAllnng  von  Btioketoff- 

haltigen   Produkten,   Honhiipiinming» - Koadenialer«  D&P 

El  21g.  Nr  152261. 
7251  *Eelios  El.-Akt.-6eB.,  Eapazitfttsanlasser  (mit  kieMlsanran  Saben 

als  Elektrolyt  nir  Enielnng  hoW  Kapuitit).  OBP  Kl  Sl  g. 

Nr  160329. 

Emde  stellt  in  einer  Entgegnung  auf  die  Ansicht  von  Benischka, 
ddl  mit  ,B«ih«liowHBait'  «in«  •l^ktromagnetiMb«  ZmÜHMurtMito  geiDeinl 
•ei,  M,  d«B  aof  Grand  der  Mezwellsoben  Theorie  ab  BelaxationsaeH 
eine  Ifaterialkonstaate  beieichnet  wird,  Ji<>  »ich  als  dai  Produkt  aus 

dem  spezifischen  Leitun^Hwtderstnnrl  düs  Material*  mit  Beiner  auf  Loft 

bezogenen  Dielektrizitatakunstaute  darstellt. 

Ferkins  beobachtete,  daß  auch  die  MagoetiaieruDg  eine  bestimmte 
Zeit  braaebe«  um  in  einem  Bfedium  fMctaniebreiten.  Die  Fortpflansangi» 
geeobwindigkeit  ist  am  geringiten  in  metalUaehen  Leitern,  diee  iat  eine 
Folge  der  Wirbelströme,  die  eine  Yersögerong  hervorrufen.  Letztere 
kann  durch  geeignet«  Mittel  unterdrückt  werden,  ähnlich  wie  ea  bei  der 
Selbstinduktion  durch  Unterteilung  des  Materiales  geschieht. 

Bei  Üstersuchungen  Aber  die  Frage  der  Induktion  dnrcb  rotierende 
fidagnetfelder  kommt  Hoppe  su  dem  Brgebnia,  daß  auf  einem  Magnet 
keitii^  Btatische  Ladung  vorhan  len  ist,  sodaß  die  Ampöresche  Auffassung 
von  MolekularBtrömen ,  die  die  Eleraentarmagnete  ersetzen  können,  bei- 
behalten werden  kann;  ferner  muß  angenommen  worden,  daß  sich  die 
Kraftlinien  mit  dem  Magnet  drehen,  außerhalb  des  letzteren  aber  eine 
je  naeh  Art  de«  Median»  versobiedene  Versögerung  erleiden. 

Tbornton  nntersnebte  die  KralUiniMiTerteilung  im  Lonem  eiaenloaer 
Bpulen.  Er  fand,  daß  die  Felddichte  bei  kurzen  Spulen  sehr  schnell 
nach  den  Spnlenenden  hin  abnimmt,  und  leitet  die  Formeln  ab,  um  die 
Art  der  Verteilunfr  möt^lichst  genau  vorausbesthnmen  zu  küuuen. 

Haedicke  widerspricht  der  Ansicht,  daü  das  magnetische  Feld  in 
Biditung  der  Kraftlinien  von  Strömen  dnndifloesan  werde*  Die  Anaiebungs- 
kraft  eines  Magnetpoles  wirkt  lodigliob  gradlinig,  jedes  angesogene  läsen- 
teikhen  suche  auf  dem  kfirsesten  Wege  som  Pole  zu  gelangen. 

Martiny  teilt  in  Form  von  Kurven  die  Ergebnisse  aeiiier  ünter- 
auchungen  mit,  die  sich  auf  Iii  Einwirkung  mugnutis  li^r  C^uerkraiie 
aui  tiiueu  Grieichstromiichibogeu  bezogen.  Die  Wirkung  äußert  sich  nach 
drei  BiditoDgen:  Der  Liobtbogen  erfthrfc  eine  seitliobo  Ansbiegung  in 
euer  mir  Eraftrichtung  senkrechten  Ebene,  die  Spannung  an  den  Blek- 
icoden  steigt  und  der  Kernquerschnitt  nimmt  eine  längliche  Form  an. 

Axmann  beschreibt  eine  Erscheinung,  die  im  magnetischen  Wechsel- 
felde auftritt.  Wird  einem  Magnetpol  ein  dünner  Stab  in  der  Richtung 
der  austretenden  Kraftlinien  gegenübergestellt,  so  beginnen  auf  den 
Stab  au^eeetste  SebeibeD  ans  nnmagnetisobem  Material,  b,  B.  Papier, 
mdi  in  drehen,  sobald  der  Stab  mit  eemem  freien,  dem  Pol  ngetuhrten 
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Ende  au  der  Polääcbe  vorbeigeiührt  wird.  Die  Ursache  schreibt  Ax- 
maiui  dem  ^«Miseitifea  ESiiflaB  dar  ditreb  6m  Weoludstnmi  yrwimmikUu 
SchwingangeD  des  Subet  nad  der  Schwerkraft  zu. 

Hadfield  stellt  magnetische  Materialien  hoher  Magnetisierangs« 
fähigkeit  und  geringer  Hjeteretit  durch  Mtichang  magnetitober  Stoffs 
mit  Siliciam  her. 

0r«Mot  besoltreilit  eben  Apperet,  den  er  Hjeteresigraph  oenntt  mit 
welche m  HystereBiskurveu  aufgenommen  werden  können.    Auf  einem 

^iscnstflckchen,  las  durch  den  zn  messenden  magnetischnn  Kraftfluß  aus 
seiner  Kuhelage  abgelenkt  wird,  ist  ein  Spiegel  befestigt,  welcher  einen 
aaftreflfenden  Lichtstrahl  zü  einem  zweiten  Spiegel  reflektiert.  Letzterer 
iit  der  nblenkMidmi  Emft  deo  des  megnetieehe  Feld  eneugenden  Strömet 
ttntMTwoflsn  nnd  lenkt  den  IdohfiteBbl  oenkrenkt  so  eeiaer  enten 
Biebtnng  ab.  Auf  einer  geeigneten  Olas-  oder  Papienoheibe  kann  der 
Weg  des  Lichtstrahles  nachgezeichnet  werd^^n. 

Rkinner  hetont  die  Wichtigkeit  stetig  düichgeführter  Kontrolle  des 
EisenbiechB  bei  der  Verarbeitung;  die  Messuugeu  sollen  sich  erstrecken 
anf  die  obeniaebe  Beaeballenh^,  die  Featatellang  der  EiienTeilfiete 
naob  dem  Stanzen  und  vor  dem  Glflben,  die  Eigenschafk  dea  Alterns 
und  auf  die  Permeabilität.  Er  gibt  verschiedene  Methoden  an,  die  sich 
in  der  Praxis  am  meisten  angewendet  finden.  Die  Eisenverlaste  werden 
bei  der  Westinghoose  Co.  sowohl  nach  der  Transformatormethode  geprüft 
wie  auch  in  der  Ankermethode,  d.  h.  ein  fertig  zosammengebaoter 
Anker  ebne  WioUnng  wird  in  ein  Gebftttie  geoteekt  nnd  mÜ  fw^ 
adhiedenen  Magnetiaiemngen  der  Kraflverbraneli  bei  aeiner  Botati<m 
beoümmt. 

Zur  Bestimmung  der  Eisenverluste  ist  nach  den  Messungen  von 
Mordey  und  Hansard  die  Wattmetermethode  geeigneter  als  die  mittels 
dea  Bwingtohan  Prtl&ra,  weil  dieaer  die  Teilntte  dnreh  Wirbelatröme  niebt 
beatimmt;  die  Beobaehtungen  ergaben »  dafi  die  Wirbelatromterioele 

36  bia  64  "/o  der  Oeaamtverloate  ausmachen  können.    Durch  die  Er* 

wännting  des  Bleelies  kennen  diese  Verluste  aber  bis  um  27  "'o  ^urfick- 
gehen.  Sie  empfehlen  nur  Bleche  mit  hohem  spez.  Widerstände  zur 
Yerminderung  der  Leerlanfverluste  zu  verwenden. 

Nagaoka  nnd  Honda  aetaten  ibra  Arbeiten  mit  Niekell^ieningen 
fort  Die  BCagoetisierungafthigkeit  ist  am  größten  bei  50%  Niokd,  nach- 
dem bei  mnem  Nickelgelmlt  von  S9%  ebenfalls  schon  ein  Maximum  auf- 
getreten war.  Bei  allen  I.efwierungen  war  außerdem  eine  Verlängerung 
der  PtüIh  Htiibo  im  l?'elde  festzustellen.  8ie  machen  darauf  aufmerksam, 
daß  der  Niukeigehalt  von  29  %  ^^le  Reihe  ganz  besonderer  Eigen- 
aelwflen  mit  aioh  bringe. 

Frau  Frisbie  kommt  bei  ibren  Unter« uchungen  über  den  Zusammenhang  tJ'->* 
zwischen  Druck  nnd  magnetischer  Induktion  zu  folgenden  Ergebnissen:  Ms^netfiieninc' 
Die  Einwirkung  hydrostatischen  Druckes  auf  Ringe  aus  weichem  Ri^en 
verändert  die  Permeabilität  des  Eisens,  außerdem  ändert  sich  der  Betrag 
des  remanenten  Magnetismus,  je  naobdem  der  Drnck  wirkt  oder  anf- 
gehoben  wird.   Die  QrOfie  der  Änderang  iat  Ar  Teraehiedeae  StOoke 
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verschieden.    Bei  UDgegiahtem  Eiaeu  häugt  das  Vorzeichen  der  Änderung 
voB  der  Stirlie  ätn  magnetiriereDileii  Feldes  »b,  die  WiHniag  nimmt 
bei  sohwachen  Feldern  ab ,  bei  tterken^  BOt  der  Wechsel  tritt  bei  H 
4,5  —  5  008  ein.    Die  Größe  der  Ändemng  ist  eine  Funktion  von 

Feldstärke  und  Druck,  Geglühtes  Bisen  «eigte  ein  Anwachsen  flir  alle 
Werte  zwischen  0,54  und  9,67  GGS.  Die  Ergebnisse  stimmen  sum 
Teil  mit  den  früher  von  anderen  Forschern  erhaltenen  überein. 

Thompton  leitet  die  Formeln  ab  lur  Berecbnnng  Ton  Breme-  und 
'"^  -    -  Qe|M.Biektrpmegneten  und  leohnefc  mb  Bewpiel  defilr  doveh. 


9JiA  Die  Carnegio-Tnstitution  in  Amerika  hat  eine  besondere  , Abteilung 

zur  Beobachtung  des  Erdmagnetismus'  pp3cha£Fen,  welche  dit  magnöti sehen 
und  elektrischen  Zustände  der  Erde  und  der  Atmosphäre  dauernd  be- 
obaohten  nnd  regietrieren  lovie  noeh  nnbekeonte  Gegenden  «of  dieee 
Zireeke  hin  erfonohen  soll. 


lodafcHoOi 

Bod  MaMoog«!!.        DsYy  beeehreibt  eine  Ifetiiode  bot  Bestimmong  der  Selbstinduktion!* 

BMtiinm^mtr  der  koeffizienteu  nach  Fleming,    nach  welcher  bei   der  üblichen  Brücken* 
8«UM«u>dBktioa.  bestimmung   ein    na:nmerunterbt ech«r   mit   etwa    100  ünterbrechangen 
in  der  Sek.  und  eiti  Telephon  benuzt  wird.    Zur  Kontrolle  diente  eine 
Spole  mit  «ner  einsigen  Brehtlage,  deren  Länge  50  mal  grttfier  als  ihr 
Dnrabmeeser  war.    Den  8elbetinditkti<MiskoeffiBienten  dieser  Spule  be- 

rechnet  er  aus  L,  =  —^t  worin  L  die  aufgewickelte  Drahtlauge  und  1 

die  Spalenlinge  be:^eichnpt.    Die  Berechnungen  nnrl  Messungen  ergaben 
noch  gute  Übereinstimmung,  etwa  auf  6  ^     selbst  wenn  das  Verhältnis 
von  Länge  zu  Durchmesser  bis  auf  7  herabging. 
tu$  Zur  Ifessnng  der  Selbstindnktieii  benotsoa  Duane  nnd  Iiory  mn 

Telephon,  welebes  Bwei  getrennte  in  ihren  Wirkungen  sich  aufhebende 
Spulen  besitzt.    Die  zu  messende  Selbstinduktion  wird  mit  einer  be- 
kannten veränderlichen  in  Reihe  gesehaltet,  und  es  wird  auf  Yersoh winden 
des  Tones  eingestellt. 
Wi  niovioi  beeohreibt  eine  neue  Methode  anr  Bestimmung  der  Seihet* 

induktionskoefÜBienten  mit  der  Whealstonesehen  Brfleke.  Bs  wird  dabei 
ein  Kondensator  parallel  zu  einem  der  vier  Zweige  der  Brücke  gelegt« 
und  zwar  so,  daß  der  eine  Anschlußpunkt  verschoben  werflen  kann. 
Die  Methode  soll  sich  vor  der  Piranischeo,  die  ebenfalle  ilie  Brücken« 
Schaltung  benutzt,  aber  C  und  L  in  Beihe  schaltet,  durch  größere  Be- 
qutmliehkeit  und  Oenanigfceit  ansaeidmen. 

BL  Ans.  gibt  einige  beim  Entwurf  von  Funkenindnfctoreo  besoodars 
einzuhaltende  Regeln  an,  die  sich  als  Yorteilhaft  erwiesen  haben.  Danaeh 
soll  die  Kernlänge  mindestens  zwölfmal  größer  als  der  KpriiflutclimesBer 
sein,  die  Primärwicklung  in  nur  einer  Lage  den  ganzen  Keru  bedecken, 
die  Sekundärwicklung  nur  auf  der  Mitte  des  Kerns  angebracht  sein,  der 
Kondensator  abslimmbar*    Aufgebogene  Kerne  sind  vortmlhaft. 


ÜDtwtirr  Ton 

Funken- 
IiutaktorvD. 
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SooHtr  btwlntibt  «inen  Appanl  lav  Brmguig  dar  ia  dar  Fmdi  m 

benatsenden  WeehtelsfarSme  hoher  Freqaent.  8^  beitoht  Mt  dnem 
8«hrMih,  in  dem  ein  Tranaformator  iBc  60  bU  60000  Y  nntergebraoht 

iat,  daxu  di©  nötigen  KondeDsnforen  und  "Widerstftude.  An  einpr  auf 
dem  Schrauk  befestigten  Schalttafel  siud  die  llegalierapparatei  Foukea* 
strecke  und  Meßapparate  befestigt, 

Hilter  wmid«!  iIb  Elektrolyt  im  Wehneltidieii  TTnterbreeber  eine  „^'^ 
•obwefligiaure  LOetmg  en,  die  den  beaooderen  Torteil  haben  eoll,  daft 
eine  hohe  Spannung  angewendet  werden  kann  und  außerdem  große 
Ströme  hindurchgegobickt  werdoD  können,  fodaß  des  Indoktoriom  aebr 
kräftig  erregt  werden  kann. 


Atjitiitnuang 

Villi  Tf■^lK■ 

Tr&nBforinatoru]. 


KapaxitKtv 


DfoUktriiUlt»- 

Earluut  wendet  die  Methode  Jen  Rayleigbsoben  Pbasenmessers  snr    aad  udnnc. 
Bestimmnng  von  Euergieverlnaten  in  Wecbselstromkreisen  mit  Rehr  kleinem  Fnftyt«rBrimtt  in 
cos  (f   auch  auf  MeBHungüii   in   Kondensatorkreißen  an.     Er  gibt  eine  i'^w"*««»«'«»' 
Theorie  der  Meßmethode  und  des  Inatrumeuts.    In  den  meisten  Fällen 
boolnelileto  er  ein  Anwaebaen  dea  dieleklmhen  Yerlnalea  mit  dem  An* 

Ifbalar  besobreibl  eine  Anordnung,  die  in  bequemer  Weise  die  Ab>  ~U4 
Stimmung  eine^  Hocbfireqnenzkreise«!  gestattet,  um  die  Bracbeinoag  dea 
Ausatrahleiiä  hüchgeipamiter  Elektrizität  lu  erreichen. 

Mo  Clelland  benutzt  zur  Vergleichung  von  Kapasitäten  den  loui- 
alemngiatrom  radioaktivar  Snbelaaien,  i.  B.  von  Uran.  Dieter  Strom 
iai  Ironataot  und  Imin  ao  Uein  gewfthlt  werden,  dafi  aidi  die  Zeit, 
die  anm  Laden  einaa  Kondenialora  anf  ein  bestimmtes  Potenttil  nOtig 

ist,  genaa  meisen  laßt.  Aua  dieser  Ladezeit  und  derjenigen  eines 
»weiten  KoiKieDsatorfl  bestimmt  sich  das  VerhiikniB   der  Kapazitäten, 

Scbiuudt  &udet  bei  seinen  Untersuchungeu  über  die  Dielektiizitäts-  ^  ^  7M7 
kmatanten  anoiganiaeher  LBanngamittel  die  Namet-Thomaouaaha  Regal 
dea  Parallelisaoa  swiaehen  DielakkriaültakoDilante  nnd  IboiniionaTer* 
mSgan  best&igt. 

^Jggeri  bestimmte  die  Dielektriiit&tskonstante  flüsBiger  organischer  7H$ 
Substanzen  nach  der  Drudeschen  Methode  und  Endet,  daß  diese  Konstante 
bei  homologen  Reihen  mit  zunehmendem  Molekulargewicht  abnimmt  und 
daß  Iwmere  veraabiedatt«  Dielakferiaititskonatanten  haben.  Ans  der  Zo- 
Munmensetaung  der  bildenden  Teile  lifit  sieh  nidit  anf  die  Dielekfariaittli* 
konstante  schließen. 

Um  das  namentlich  am  Rande  der  Kondensatoren  erfolgende  Durch-  isäo 
schlagen  zu  verhüten,  wird  nach  dem  Verfahren  des  Komitees  sur  Her« 
alallang  atiokstoffhaltiger  Produkte  der  entspreohende  Teil  dea  Dielek« 
triknosa  yeratlrkt 


ntol«ktrto{ti«^ 
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XIT.  Mernnfe«  an  Lunpeii* 

AUseneinat. 

B.  P  Wilson  u.  Hardin^ham,  Prttfrorriohtiing  Air  e|ektnMlM 

Lampeu.    DRF  Kl  21  e.  Nr  153395. 
H.  SMUdmi  of  iaoaadeNMit  lampt.  Bl,  World  Bd  44. 

8  988»  997.  J»  8p. 


7254  ^Angström,  Die  Strahlung  der  Hefoerlampe  (Tergleiobende  Za- 

■unm«nstolhiiig  der  tod  Tnmlirs,  Hertst^mag,  Köttgens 

und  Angström  gefundenen  MessungsergelnuaM;  vetgl*  F  03, 
9988).    Phys.  Zschr.  1904.  8  456.  3  Sp. 

7255  *C.  C.  Paterson,  Some  inveetigations  on  tbe  10  c.  p.  Harcourt 

pentaa«  Ump  (Abhängigkeit  der  Uehtitlrk«  Ton  BarometerataDd 
vad  Laftfettchiigkeit).    EI.,  London  Bd  53.  S  751.  1  Sp,  1  Abb. 

—  El.  Rev.  Bd  55.  8  355.  1  Sp,  1  Abb.  —  J&qgio.  Bd  78. 
8  291.  1  Sp,  1  Abb. 

7397  '^Niebols,  Standard!  of  light  (hanptiSohfieli  Diaknatioii  dar  Eigm- 
Schäften  der  Amylaoeiat»,  Aoetylen-  und  AMtjlaD-WaaMratoff* 
flamme).    E!,  World  Bd  44.  S  474.  0 

7256  *J.  A.  Fleming,  Ün  iarge  bulb  iDcandescent  electrio  laqaps  as  ee- 

Gondary  atandardt  of  light  (Angaben  üb«r  die  Konetraktion  vad 
Vorschriften  über  die  Behandlung  der  Ediswan-Lampe  als  Licht- 
normale,  Messungen  über  die  Abhängigkeit  der  Lichtstärke  von 
der  Temperatur  der  Umgebung;  vergl.  F  03,  1999).  EL,  London 
Bd  53.  8  748.  9  Sp.  —  Bl.  Rev.  Bd  55.  8  858.  48p,  9  Abb. 

—  El,  Eng.,  London  Bd  34.  S  301.   5  Rp,  2  Abb. 

7258  F.  TowQseud,  Photometrie  experiments  with  seleniom.    £L  Rev., 

New- York  Bd  45.  S  362,  391.   11  Sp,  9  Abb. 

7259  'LichtnießkommisBioD  (Lenobtkraft  von  ölkarburiertem  Wawergas 

im  Gasglühlichtbrennpr  im  Ve-rgleuih  aum  Stoinkohleiigaa)*  J. 
Gaa.  Wasser.  1904.  8  633.  7  Sp. 


7S9a  Bei  der  Prüfvorricbtung  für  elektrische  Lampeu  von  Wilson  uud 

ni'J^SuäiS?  Hardingbam  wird  die  so  prttftmde  Lampe  ndt  einen  Pkotometer  und 
f^"*"^  elektriscben  Meßinstrumenten  derart  in  Verbindung  gebraohti  daß  durch 
die  Verschiebung  eines  der  beweglichen  Teile  des  Pbotometers  oder  der 
zu  prüfenden  Lampe  die  Ströme  in  den  MeßinstrumRnten  tteniidert 
werden,  so  daß  mau  von  den  Angaben  der  Instrumente  auf  Kerzen» 
stärke,  Stromverbrauch,  Wattverbrauob,  Ökonomie  usw.  der  Lampe 
aohließan  kann. 

Gitthilm^a  bei  Seaman  untersucht  den  Einflafi  der  Periodenzi^  eines  Weehael- 
~  ströme  auf  die  Beständigkeit  des  von  einer  Glühlampe  ausgesandten 

Lichts.  Er  läßt  zwischen  der  Lampe  und  einer  Selenzelle  eine  geschlitzte 
Scheibe  derart  rotieren,  daß  die  einer  bestimmten  Phase  des  Wechsel« 
atroma  entspredhende  Btrablung  aef  die  Selenselle  fiUlt»  deren  Widerstand 
dann  ein  Maß  Ar  die  Liohtatttrke  ist.    Seaman  findet  so,  daß  die 
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QnhmnUni^ffiß  d«r  Ia^ti|lr|M  bai  90 1>b  SO  Ftriodoi  diur  l^tmiiiiigB- 
ftoderang  ain  4  Ins  6  V  «olqprecheLi ;  Ii  ei  50  bis  60  Periodan  sind  di« 
Schwankaogen  nur  halb  lo  gfofi.  Ja  dickm  dar  F«d«p,  w  lo  geiiiigttr 
«md  di«  Sobwankoiigeii. 


TomMMiid  atellt  üiittniiohitngtn  an  ftW  di«  Y«rw«iidbarlEMt  von  735fi 

Selenzellen  fQr  photometrische  ZwmIc«.  Ungünstig  ist  der  TJmatandi  ^f^jüjjSrt? 
flaß  Selen  für  gewisse  Wellenlängen  empfindlicher  ist  als  für  andere. 
Ferner  aseigt  Jie  Selenzelle  eine  Art  ErmüdLmgeerscheinung,  indem  mit 
der  Dauer  der  Exposition  der  Widerstand  langsam  sinkt.  Townsend 
iBoamit  m  dMB  Ergebnis,  daB  dia  SalaiMalle  gegenfibar  dao  b&dierigaa 
Fhotomatani  kuam.  Yoitaüa  M^Miaa  und  httabalaiia  IBr  Y«i|^«ieliaiig 
gleichfarbiger  Lichtquellen  bmoohbar  iaL  Bftgagan  lat  aia  sar  Memuig 
dar  fiiUigkfiit  ainaa  Batunaa  gaaignet 


Xf.  ElektroeheBiie, 

JsyAetor»  £7«ftle^  (^pfw«le  &MlldiHiiyia.  JMIedMifcaViii. 

7960  *Jß.  Abel,  Fortaobritte  der  theoretischen  Elektroohemia  in  JaliM 
1903.    Zschr.  angew.  Chem   1904.   S  833.   26  Sp. 

7261  *H.  A.  Jackson,  Thermo  •  Ühemistry  of  eleotrolytic  dissociation 
(gegen  J.  W.  Biohftrdt,  daasan  ZaUao  nur  anftUig  Ittr  die  ba* 

treffende  Konzentration  stimmen;  wia  BaTaridga,  F  04,  45Jfi). 
Chem.  News  Bd  89.  S  202.  2  Sp. 
72o2  *W.  Nernst,  Über  die  Zahlenwerte  einiger  wichtiger  physikO'che« 
wMhvr  Komtantan  (Barth alot,  Gaakaoalanta;  alMferolytiaelia 

Gaskonstante).    Zsehr.  Elchem.,  Halle  1904.  S  629.  2  Sp. 

726S  A.  Reychler,  Quelques  consideration?  h  l'appni  de  la  theorie  des 
ions  moblies  ^hypothtee  des  ions  iibres  et  ia  tharmo-ohimie).  J. 
adm.  Fhya.  1904.  8  807.  148. 

72ff4  *Carrara,  Zur  Theorie  dor  elektrolytischen  Dissoziation  in  anderen 
LösnntTPmitteln  nls  Wasser  (Gazz.  China.  1903.  8  241—311). 
Ann.  i'hysik  Beihl.  1904.  S  776.   1  S. 

7B$S  F*  Habar,  Zaitgrößen  der  Komplexbildung,  Komplexkonstantan 
und  atomistiscTie  Dimensionen.  —  Bodlinder.  DrisRelbe.  — 
Danneei,  Dasselbe.  —  Ahegg,  Elektiodeuvorgange  und  Po- 
tentialbildung bei  minimalen  Konsentrationeu.  —  Haber,  Über 
die  kleinen  Konzentrationen.  Zaahr.  Elaham.,  Halla  1904.  8  483, 
604,  607,  609,  773.  27  Sp. 

fS$6  H.  C.  Jones  u.  F.  H.  Getman,  Über  die  Existenz  von  Hydraten 
in  konzentrierten  wässerigen  Lösungen  der  Elektrolyte  und  einiger 
Kiabtelaktrolyta.  Bar.  Dtaah. Oham. Oaa.  1904.  81611.  8a~ 
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ÜW  da«  VoiliAiidentdii  tod  Hydraten  in  koninlrierliii  «in** 

rigen  Lü^uDgen  yon  Elektrolyten.  Zidbr.  phyi.  Ohem.  Bd49. 
8  385.  73  8,  23  Abb. 

7367  D.  Mclntoah  u.  B.  D.  Steele,  Liquefied  hydridei  of  phospborns, 

enlphiir,  and  the  halogeoB  aa  oMidiitttiDg  aolTenta  ^elbig  u. 
Fausti,  P  04,  4S03),  Free.  Boy.  Soe.  1901  Ed  78.  S  460, 
454.  6  8. 

7368  *L.  Santi,  Dissoziation  von  Ammoniamobloiid  in  wässeriger  Lösung 

(Vortraf,  in  Bonn;  Hydrolyse;  Fe,  Mg  und  viele  Oxyde  werden 
in  der  Kälte  oder  Wime  geldit).  ^lolir.  engew.  Gbem.  1904. 

S  992.  0 

7269  J.  W.  Walker,  loQisation  aud  chemicai  combination.  <—  J.  W* 
Walker,  D.  Heintoeh  mid  E.  Arehibald,  lonlnÜMi  aod 

obemioal  combination  in  the  liqnefied  belogen  hydridee  and  hy- 

drogen  sulphide  —  Walker  u.  A.  Spencer,  Some  Compounds 

of  aluminium  chioride  witb  oi|(anio  substances  coutaiuiug  ozygen. 

J.  Chem.  Soe.  Trane.  1904.  8  1063,  1098,  1106.  90  8. 
7370  »W.  Biltz,  Über  die  gegenseitige  Beeinflussung  kolloidal  galflater 

Stoffe.    Ber.  Dtsch.  Chem.  Ges.  1904.  S  1095.   22  8. 
727 i  *Bredig  u.  E.  Stern,  Die  Gyanionen'Katalyse  bei  der  Benzoin» 

faildong  (mit  Brörtemng;  Bodenetein,  Bredig).  Zedhr.  Elehenin 

Halle  1904.  8  582.  11  8p. 

7373  A.  rjutbicr  11    F.  "Resenpchcck,  ünterRuchnngen  über  f^as  Ver- 

bailuu  dtjr  Teiiai'tjauru  bei  der  Eiuktrolyae  und  über  eiue  neue 
Modifikation  dee  kolloidalen  Tellnre  (Pellint,  F  04,  644SI).  Zmihr. 

nnorfr.  Clipm  10.    S  264.    4  S. 

737^  E.  Jordis,  Neue  Gesichtspunkte  zur  Theorie  der  Kolloide  (Er- 
örterung, Bechhold,  Blitz,  Bredig).  Zschr.  Elcbem.,  Halle 
1904.  8  509.  18  Sp. 

7374  ♦J.W.  Brühl  u.  H.  Schrörlcr,  Physiko-chemische  UDterBuchungen 

der  Gamphooarbonsäure,  ihrer  ^ialse,  Ester  und  Estarsalae.  Ber. 
Dtsob.  Chem.  Oes.  1904.  S  2512.  13  8.  1  Abb. 

7375  *R.  Euler,  Über  Komplexbildung  (Doppelaalae  Ton  NatSgOg  mit 

Ni,  Fe,  TI,  Pb,  Zn,  Cd,  ferner  Ammoniumverbindungen;  Ammo 
niak  ein  amphoteres  Elektrolyt;  EMK  und  ZerlaUkonstanten}. 
Ber.  Dtsob.  Chem.  Ges.  1904.  8  1704.  US. 

7376  *  Walk  er,  Theorie  der  amplioteren  Elektrolyte.   &elir.  pkye.  Ohem. 

Bd49.  S82.  13__8. 

7277  *J,  V.  Zawidaki,  Über  die  basischen  Eigenschaften  der  Kakodyi« 
aiiire  nnd  des  Hameteflli.  —  Znr  fHieorie  der  PseodOBlarea 
(Dissoziation-  und  Isomerationkonstanten).  —  H.  Kaufmann, 
Theorie  der  PseudoBäurpti.  Kautzsch,  Berichtigunf^  TKako- 
dybäure;  F  04,  217S).  Ber.  Dtsoh.  Chem.  Oes.  1904.  8  2289, 
9998,  9468,  9705.  16  8. 

7378  *8ackur.  Zur  Kenntnis  der  organisch  gebundenen  schwefligen  S&uren 
(Kerp,  H.  Schmitt,  (t.  Sonntar^,  F.  Franr,  E.  Rost,  Wir- 
,  kung  der  SOg  in  Wein,  Dörrobst;  physiologisch,  Dissoziations- 

konetante.  Arbeiten  aoe  dem  Kaieerl.  Geeondheitnmte  Bd  91* 
Heft  2),    Zschr.  Elchem.,  Halle  1904.  8  436.  3  8p. 

7279  * A.  Thiel,  Studium  Uber  das  Indium  (historisches;  allgemein  und 
elektrochemisch).  Zsohr.  anorg.  Chem.  Bd  40.  8  280.  55  S. 
1  Abb. 

7380  Bordier,  Variation  de  l'indice  de  refractioii  d'un  ^lectrolyte  ionmia 
4  raetion  da  eonnut  a  B.  £d  m  ä  191.  d  S. 
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738i  E.  L.  Nichols  u.  E.  Merritt,  Tbe  effect  of  Hght  upon  tlie  ab- 
Borption  and  the  electrioal  condurttvitv  of  fluoreacent  Solutions* 
Phys.  Rev.  Bd  18.  S  447;  Bd  12.  Ö  18.  20  S. 

7389  *y.  Koblfttthlitter,  Übw  komplexe  Kupferverbindungen  (Farboi* 
äaderangen  in  Blflktrolyten).  Ber.  Btseh.  Ohem.  Oes.  1904. 
8  1153.   19  8. 

726J    M.  Schultz,  Uber  gemischte  ludikatoren.    Zscbr.  Elobem.,  H&Ue 

1904.  S549.  8Sp. 
7284    E.  Böse,  Zur  Ciietnie  ler  Kathodenstrahlen  (Kaufmann,  Van't 

Hoff,  Kernst).    Zscbr.  Biebern.,  Halle  1904.  S  588.  12  Sp. 

1  Abb. 


El9ktronotoH8Ofi0  Kraft  und  Polarisation. 

JP»lariaation  frei  Gegmwart  von  festem  Sah.    KoqnUareiaktrüich»  tjncheinvngeH. 

7285  *K.  R.  JTofassoD,  Zar  Nemai •  FlaaekidMD  llMori«  Aber  die  Fo- 

tentialdififereuz  zwischen  verdannten  LteaagWI  (nur  matbeuifttiich). 

Ann.  Physik  Bd  14.  S  995.  9  S. 

7286  H.  Danneel,  Eine  einfache  Normalelektrode.     Zschr.  £ichem., 

Halle  1904.  8  686.  1  Sp,  1  Abb. 
7M7    W.  .TaefT er,  Die  Polarisation  galvanischer  Elemente  bei  G^euwart 
von  festem  Salz  (Liodeck).   Ann.  Physik  Bd  14.  S  736.  16  S, 
3  Abb. 

7388  *&oth6,  Sur  la  polariiation  de«  ^leotrodes  (die  versohiedeneii  Theo- 
rien,  besonders  N ernst;  Gasgehalt  mit  Oszillograph  imtenndit; 
F  04,  2200).    Bei.  öl.  Bd  40.  S  239.  4  Sp. 

7289  *Billitzer,  Zur  Theorie  der  kapillarelektrischen  Erscheinungen.  — 

Versuche  mit  Tropfelektroden  und  eine  weitere  Methode  zur  Er- 
mittelung absoluter  Potentiftlo  (Wien.  Ans.  1903).  Ann.  Phyaik 
Beibl.  1904.  8  726.  0 

7290  Gundry,   Über  erzwungene  Schwingungen  eines  polarisierbaren 

QueoksiU  pi  tiopfens.    Ann.  Physik  Bd  14.  8  590.   12  8,  5  Abb. 
739i    Wolf  J.  Müller,  Über  Passivität  der  Metalle  (mit  Diskussion; 

Bernoulli,  Elbs,  Bredig,  Muthmann).    Zsohr.  Elohem., 
Halle  1904.  8  618.  9  Sp. 
W.  Roy  Mott,  Dimensions  of  the  ßlms  on  aluminium  anodes.  — 
Propertioa  of  the  filma.  Elohem.  Indy.  Bd  3.  8  868.  862.  13  Sp» 
6  Abb. 

7393  *BL  Applianoe  Co.,  Ohnreher  daminimn  altoraatiag  eorrnit 
rectifier  (EHektroden  an  Pul*  n  les  sekundären  Kreises  einoo  TrMM- 
formators).    El.  World  Ed  44.   S  308.   1  8y^  1  Abb. 

7294  W.  Soheidel,  B«otifying  and  interrupting  aiternating  currenta  (Al- 
OofilB;  PUDrahi  hio  Mf  oonio  Mtio  iiolMrt  in  phosphorMiiMOi 
Nnbon  odor  Ajamonink).  TTSF  766468. 


Elektrolyti. 

Wtcht^^ram,    (h^diüitm.    Kt^/mrmd/at.    Kaliumaettai.    Rtdüktion.  SaUmwe. 

7396  *A.  Eeuterdahl,  Elektrolyse  nach  der  XiMVgon-QypotlMM.  Elobeni. 
ZMhr.  Bd  11.  8  130.  10  8p,  8  Abb. 


752  D.  llbiMiiKni  unA  wltfOuduMIelM  ÜatorMeh«Qg«o. 


7S9S  Brechet  n  Petit,  Tüfluence  de  U  deoeitg  de  couranl  dans  l'elec- 
trolyse  par  courant  alternatif.    0.  R.  Bd  139.  8  193.  3  S,  9  Abb. 

7297  E.  Abel,  Zur  Kenntnis  der  Timone  der  Oxydationsmittel.  Tiieurie 
der  Hypochlorite  (Nemst  und  Sand).  Ziehr.  Blch«iii.v  H«U« 
1P04.   S  721.   9  Sp. 

7398  Foerster  u.  Figuet,  Zur  Kenntnis  der  anodischen  Sauerstoff- 
entwicklung. Zschr.  Elchem.,  Halle  1904.  S  714.   12  Sp,  2  Abb. 

7299  Jordis,  Über  die  Oxydation  von  Ferrosalzlösungen  (Versuch«  tob 

H.  Vierling).    Zschr.  Elchpm  ,  Raiin  1904.  8  679.  4  8p. 

7300  Foerster  u.  Coffetti,  Zur  Kenntnis  der  Elektrolyse  yon  Kup£aiw 

anlfiitlörangen.  Zscbr.  Elchem.,  Halle  1904.  8  736.  9  Sp. 
7$0i  ^Tommasi,  The  dinooMtion  of  cupric  sulphate  and  the  decompo- 

»ifion  of  anodes  of  copper.  El.  Rev.  Bd  55.  S  118.  1  Sp. 
7303   G.  An  ton  off,  Elektrolyie  von  Kaliumaeetat.  Zachr.  augew.  Chem. 

1904.  8  423.  0 

7303  Foerster  u.  Piguet,  Zur  Kenntnis  der  Elektrolyse  des  Kalium- 

acetatB     (Kolbe).    ZycLr.  Elchem.,  Halle  1904.   S  729.    14  8p. 

7304  K.  Elbs,  Uber  stereochemische  Hinderung  bei  elektrochemischen 

BfldnktiQlMii  (mit  Brörtemng;  Anschfltz,  Qoldsohmidt,  Löb). 
Zflohr.  WAwau,  Hallo  1904.  8  579.  7  Sp. 
730Ö  *Bo8e,  BeTTierkuncr  znr  Abhandlang  der  Herren  Luther  und 
Brislee:  ^ur  Kenntnis  des  Verhaltens  unangreifbarer  Elektroden 
bot  der  Bloktrolyao  toh  Salsaini«  (P  08,  7480*,  das  loBofmlMr 
oigaotflmliche  Verhalten  des  Chlors  nicht  charakteristisch,  wie 
Bose  und  Heiberg  bewieeea).  Ziebr.  phyu»  Obem.  Bd  49. 
8  227.  1  8. 

7306  *ToiDiiiaei,  Remarques  aar  1a  dinmlatioo  61eetrolytique  da  platine 

dans  l'aoide  chlorhydrique  (nur  konzentrierte  HOl  greift  Pt  an). 
El.,  Paris  8er  2.  Bd  2a  8  172.  2  Sp. 

7307  '^B.      Gobb,  An  acoount  of  some  phenomena  obaerved  dunng  the 

eleotrolyaia  of  ooneentrated  sulpburie  aoid  (mit  AI-  nnd  Ag-Elek- 
troden  in  zwei  durch  einen  Heber  wbnndenen  OeAflen).  Oben. 
New?.  Bd  90.   S  96.  2  Sp,  1  Abb. 
7303   0.  Sackur,  Zur  Kenntnis  der  Blei-Zinnlegierongen.  Zaota.  Elohem^ 
HaUo  1904.  8  58S.  14  8p^  8  Abb. 


LeltvdriQÖgeo  der  Elektrolyte. 

Ühv/äkrvMgth  in  Sehmdmtn.    Srhwcfel-tS<trt.    fJStunfm  »m  Jod  tmd  Bromm 

AlkithoiyemiticAe.  Harn. 

7ö09  Lorenz  u.  Fausti,  Notiz  über  die  Bestimmung  einer  Überföhrungs- 
safal  bei  der  BSebtrolyae  einea  geeebmoteenen  Salipaarae.  Za&. 
Elchem.,  Halle  1904.  8  630.  4  8p. 

7310  0.  F.  Tower.  The  transport  number  of  sulpborie  aeid.  J*  Am* 
Chem.  Soo.  Bd  2b.  8  1039.  26  S,  1  Abb. 

73Si  0.  H.  Bnrgeaa  n.  D.  L.  Obapnan,  The  natnrn  of  a  aointion  ef 
iodine  in  aqueous  potassium  iodide  (Jakowkin).  J.  CSiem.  Soo. 
Trnnn.  1904.  S  1305.   19  S,  ^  Abb. 

73i2  *Fiutuikow,  Leitiahigkeit  von  Bromäthyllösungen  (gegen  Kahlen- 
berg tt.  Lincoln;  Buss.  phrn-ehem.  Qtm»  1902.  B  408).  Ana. 
Fbjaik  BeibL  190A  8  969.  0 
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7Si8  Tijmstra  Bz.,  Leiifähigkeitsbestimmangen  an  Lö'^nnrren  von  Na- 
triam  in  abaolaten  und  mit  Waaser  verdüimteu  Alkoholen  und 
in  GbrniMhin  von  mrai  Alk^olen  (Diaswt.  Amatordftm).  2^br. 
phys.  Ghem.  Bd  49.  8  846.  23  8,  11  Abb. 

7SH  *Pre<5nr.  Die  Gpfriprpnnkf s-  und  T.Ritffihi^^kQitsbestiramang  des 
Marüti  in  einigen  phannakologisohen  iiirgebnissen  (mit  Erörterung; 
Zauger).   Zsebr.  Blohem.,  Hidle  1904.  8  666.  8  Sp,  8  Abb. 

Heyckler  betrachtet  Wasser  sIr  polymerisipreurl.    T/mt  sich  em  Sulz  7X3 
in  Wasser,  so  spaltet  es  sich  hydrolytisch  durch  Verbindung  mit  den 
wenigen  "WaiMtmofokttM.    Di«M  DiMMbttoii  ifl  begnnal; 

di«  T«il6  iind  omoliMb  tttigt  0«fHMrpaiilEtMcm«drigiing  uiw. 

Dat  CHaiobgewidit  uit  dynamisob;  unter  dem  Einfluß  der  elektrischen 
Spacnting  trennen  Bich  die  Ionen.  Die  NQutrfilisRtinnnwärme  ist  die 
BÜdungB warme   des    polymeriöierteo  Wassers  aus    einzeioen  Molekülen. 

Aua  Messungen  der  elektromotorischen  Kraft  von  Ketten  Ag/KCN/ 
AgNO,/Ag  idiloB jOrtwald,  ddl  dM  Liter  nur  9  •  10->*  g  Süberktaari  i  mutmi 
«ntiudtefO  könnto.  Ähnlidhe  Bmeobnungen  stellten  Bodländer  und  Bbei-lBin 
AD.  fiSs  würde,  wie  Haber  zeigt,  schMnb«r  &lg«ii,  daß  1  cm*  Lösung  weniger 
als  drei  Silberionen  enthalte,  aber  nur  wenn  man  annimmt,  daß  ein 
ein  mal  Ion  gewordenes  Atoiii  atets  im  lonenzustaiid  bleibe;  wahrecheinlich 
sei  indessen  jedes  Atom  nur  vorübergehend  Ion,  nämlich  während 
S  •  IQr-^  d«r  Zeit,  in  der  in  dem  Komplex  Ag(CN)^  eidstiett. 
ffiann  MÜcnApfond  betrachtet  Haber  die  DiMOsiationskonstante  des 
Komplexes  auf  Ornnd  kinetischer  Erwägungen  als  das  Verhältnis  der 
Bildungszeit  aur  Zer£allzeit  desselben  bei  Einzelwerten  der  bezüglichen 
Konaentrationen.  Die  winzigen  louenkouzentratiouen  seien  aber  uniaübar, 
nnd  man  könnte  sie  nur  als  Bechengrößen  anieben,  d.  h«  die  betreffimd« 
Konnntmtioii  der  Silberionen  wflrd«  dM  gemeMene  Poteotinl  geben, 
wenn  sie  potentialbestimmend  wirkte.  Angenommen,  die  Zersetzung 
den  Komplexes  erfordere  10^^  Sek.;  dann  müßte  die  Bildung  in  10^-*  Sek. 
erfolgon,  also  mit  größerer  Geachwiudigkeit  als  die  Fortpflanzung  der 
Liohtwellen.  Wenn  wir  au  den  winsigen  Konzentrationen  festhalten 
wdttmi,  mflBtMi  irfr  di«  Teübarkeitagrense  dmr  Atone  aufgeben*  — 
Bodttnder  bilt  di«  winsigen  KouantratioiMii  flir  nögliob;  dia  Raiktiana- 
gascbwindigkeit  brauche  bei  sehr  hoher  Verdfinnung  indeaeaa  dar  Kan* 
zentration  nicht  proportional  7\i  sein.  Nicht  alle  Reaktionen  wären  auf 
Ionen  zurückzuführen,  und  Komplexe  könnten  auch  ohne  Zerfall  in 
Einzelionen  sehr  schnell  aufeinander  wirken.  —  Ahegg  hat  uooh  gut 
definiarbara  Potaatiala  bei  einer  Konsentnilaon  der  Hg-Ionan  tob 
10"*"  baobaobtat;  die  Kaohbildnng  dar  Ionen  aus  Komplexen  erfolge 
mit  ungeheurer  Geschwindil^kait.  —  Banneel  glaubt,  daß  bei  unendliob 
kleiner  Entfernung  der  Ionen  auch  die  Reaktionen  unendlich  schnell  er- 
fulgeu  küuuteu,  und  bezieht  sich  auf  seine  Auaicbteu  über  Metallabscheidung, 
die  Ahegg  unterstützt;  die  Teilbarkeitsgrenze  der  Atome  würde  er  fallen 
laMan*  —  Habar  arwidert,  daft  lonaoiaaktionan  wobl  aohnallar  Terliefon 
Beaktloneo  iwiaabaB  nndiieoaUartan  Gebilden;  bei  erheblichen  Spal- 
tungen hätten  wir  es  mit  lonenreaktionen  zu  tuu,  bei  winzigen  Spaltnngi* 
graden  träten  die  undiaeoaüarten  Teile  unmittelbar  ein. 
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7jwg_  Jonea  and  Getman  fahren  eine  abnormal  große  Erniedrigung  des 

G«fiiflfpanktM  tat  Hjdratbildung  surfiok.  IH0  Alkaliohloride  bild«a 
kmne  Hjfcfarate  «nd  «niiedrigMi  dm  Odtfirpmfci  w«iiig;  «ine  AimimIiim 

macht  Li  Ol,  das  HsO  bindet    BaCU  (SrOl«  und  CaCla),  die  mit  9 

(6)  Molekülen  Wasser  kristalHsioren,  drücken  den  Gefrierpunkt  Terhältnis« 
mäßig  stark  lierab.  Konzontrierte  Lösungen  würden  Oatwalde  Ver- 
dünnungsgeeetz  gehorchen,  wenn  man  die  HjdratbUdong  mit  in 
Betnebt  sSgt. 

yjg   UoIntoBh  and  Steele  bestimmen  den  Dampfdruck,  die  Dichte,  die 

"  ""^^  OberiHohenenergie,  TiikMität  lud  TemperatorkoelBiieBt,  LteUehkeii  «ad 
LtitTwmSgeB  der  JB^diide  HCl,  HBr,  HJ,  HsS,  HeP  bei  tiefer  Tempe- 
ratar  bis  — 110''.  Organische  Ammoniumgalze,  Amine,  Alkaloide, 
Alkohol,  Äther,  Ketone,  lösen  sich  in  diesen  Stoffen  leicht  und  dieae 
Lösangen  leiten;  in  all  diesen  fällen  enth&It  der  betreffende  Körper 
ein  Blemeat  vi«  0  oder  K,  dtft  höhere  Wertigkeit  annehmen  kuw;  die 
Leittthigkett  ?enMhrt  eidi  mit  der  Temperatur  und  iet  der  Sohrtens, 
nicht  dem  Ltenngimittel  zuauschrelben.  Metallsalze  lösten  sich  höohsteni 
in  Spuren,  auch  Zinnchlorid  in  IIOl  kaum;  dies  widerspricht  Heibig 
und  i'nuati.  lo  Chlorwasfierstoff  und  PhoaphorwasBerstoff  sind  die  Molu- 
küle  assoziiert;  die  Leitvermögen  nehmen  mit  der  Konzentration  ganz 


7ip  ^         Walker   sieht    in   der  Ionisation    eher    eine  Begleitersoheinang 

ehemiioher  Reaktioneii  alt  die  Umohe  derselheii.  Oewiaee  Beaktioiieii 
treten  in  Ahweienheit  Yoa  leneo  «if,  andere  verlaufen  bei  Gegenwart 

von  viel  Ionen  sehr  langsam.  Das  Leitvermögen  der  Elektrolyte  hängt 
nicht  unmittelbar  mit  Assoziation  zusammen,  wohl  aber  die  Dielektrizitäts- 
konstante. Die  Gegenwart  von  Atomen,  die  mit  höherer  Wertigkeit  in 
ZwieehanverbindiiiigeD  eintretaii  kSnnen,  scheint  indessen  Ar  da«  Lait- 
Termttgen  bedingend  sn  «ein.  Dma  fingert  Walkar  ans  dem  Sindivm 
der  Alkylreaktionen  and  besonders  an«  dem  Verhalten  von  Lösungen 
orgRüischer  Körper,  Alkohole,  Eater  nsw.  in  flüssigem  HOl,  HBr,  HJ, 
HjS.  Körper,  die  nur  veiuiüu'o  der  potentiellen  Wertigkeit  des  Öauer- 
stofib  in  Verbuiduijgen  mit  dem  Lösungsmittel  eintreten  können,  geben 
mit  den  Halogenbydriden  leitende  Iidanngen,  von  denen  die  HCA-LSsung 
meialens.  am  beiian  leitet;  wahreah«ui]ieh  diisoiiiert  di«  Verbindong 
nwiiehen  Lösungsmittel  und  gelöster  Snbatanz.  Schwefelwasserstoff  löst 
viele  der  Körper  leicht;  diese  Lösnnsfen  leiten  aber  meifit  schlecht. 
Aluminiumclilorid  verbindet  sich  in  Lösungen  von  GSj  mit  vielen  saner- 
stoffhaltigen  organiHch eii  Körpern. 

Kouoida.  Die  Elektrolyse  einer  Lösung  von  Tellur Htuire  md  Cyaukalium  pbt 

nach  Qutbier  und  ßesenscheok  ein  Hydrosol  und  später  einen  flockigen 
Kied«r8dilag,  der  sieh  ab«r  nieht  an  der  KaÜiode  abaetat.  Wann  man 
das  Cyankalium  durch  oxalsaures  Ammon  ersetzt,  so  bildet  aich  ein 
stahlblaues  Hydrosol,  das  durch  Dialyse  in  schönen  Lösungen  erhalten 
werden  kann,  die  monatelang  klar  bleiben.  Zur  analytischen  Bestimmang 
des  Tellurs,  welche  Peliini  gleichzeitig  antersuobte,  eignet  sieh  diese 
Blektro^e  nieht. 
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dar  SlatttnHyt«. 
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Jordit  glanlii,  dafi  Kolloid«  wio  udoro  Stoff»  md  LBsungen  m» 
botnolitot  werdeu  mÜMOn.  B«ne  Stoff»  (reine  Kieselaar»)  bflden  keine 

Kolloide.  Bei  Oegenwart  von  Sparen  von  Yeruurelnigangen,  Staub, 
Alkali  (»U8  dem  Glase),  organischen  Stoffen,  oder  bei  Berührung  der  Metalle 
mit  den  Händen  tritt  namentlich  bei  amphoteren  Körpern,  die  sowohl 
alt  8&are  wie  als  Bmo  wirken  können,  Hydrolyse  aof,  und  da  hierzu, 
me  Oraham  lolioii  beobaditeto»  am  Aqnivaleiit  Sinra  (Baaa)  auf 
30  Äquivalente  KArper  ganSgl^  to  iind  die  Erscheinungen  sehr  hdlfig. 
Kolloide,  Gele  und  Sole  sind  normale  ProdnktR  der  Dis'^ozintioi}  nnd 
Hydrolyse,  und  weil  oft  Base  und  Säure  dieselbe  Wiricung  halien,  werden 
Kolloide  daroh  Kationen  oder  Anionen  oder  durch  andere  Kolloide  gefällt. 
Diaia  Aaai«litmi  «ordaift  von  Bilks  und  Bradif  kritiiiart;  latelanr  ba* 
swailslta  die  BrUlrnng  der  Katliodensentftnbiuig  nntor  Waaiar.  Naeh 
Beohbold  kommt  es  daraaf  an,  ob  die  Teile  der  Suspension  eine  gelatioONi 
die  Fällung  verhindernde  Sohutshülle  besitzen  of^er  nicht. 

Bordier  Veatimrat  die  Verminderung^  der  optischen  Brechung  in  OfTtieeh?  E's«». 
Elektrolyten,  durch  weiche  der  ätrom  üieüt,  mit  Hilfe  dea  Kefraktometers 
von  Ftey.  Temperatiirarhökiing  wirkt  im  glmehea  Sinne  und  wmde 
deshalb  andi  bettimmt.  Bm  Kapferchlorid  betrog  die  Abnahme  dea 
Brechangsezponenten  im  ganaen  0,0066,  wovon  0,00535  auf  den  Sixom 
fielen.  Wenn  »lies  Kupfer  abgeschieden  ist|  bleibt  der  Breohao9MaqfK»nent 
aoob  bei  andauerudem  Strom  koastant. 

Flaoresziereude  Körper  strahlen  Licht  von  anderer  Wellenlänge  aus 
ala  daa  Lieht,  mit  dem  ne  beiindilt  waren.  Die  BeatraUang  könnte 
eine  Dbsosiation  hervorra&ni  nach  Art  der  Gkse  oder  elektrolytisoher 
Natur.  In  beiden  Fällen  sollte  sich  das  Leitvermögen  unter  Belichtung 
ändern.  Nichole  und  Merritt  bestimmten  daher  das  Leitvermögen  von 
alkoholischen  Lösungen  fluoressiereader  Körper  unter  Belichtung.  Die 
Änderung  belief  aidi  bei  Boein  auf  1,1%,  bei  anderen  auf  weniger,  bei 
Fnoluin  war  aie  nieht  meßbar. 

Die  Indikatoren  der  Alkalimetrie  sind  selbst  Säuren  oder  Basen. 
Je  fltHrker  dio  Indikatorsnure  ist,  desto  leichter  wird  sie  schon  in 
neutraler  Lösung  farbige  Ionen  aussenden.  Enthält  eine  salzsaure 
Lösung  zwei  Indikatoren,  8.  B.  p •  Nitrophenol  und  Phenolphtalein,  so 
ikrbt  aie  aioh  beim  Neniraliaieran  mit  Kali  soent  gelb,  daiui  rot.  Aof 
dieaa  Weiae  kann  nu»  IndikatofMi  mitmoander  verglrielien.  Soholta 
gibt  eine  Tabelle  Aber  Farbenumschläge  gemisobter  Lidikatiwen. 

Nach  der  Elektronentheorie  könnte  man  die  unangreifbare  Kathode, 
an  der  Wasserstoff  sich  absehe id«t,  lediglich  als  Zufuhrstelle  negativer 
Elektronen  betrachten,  also  als  eine  Stelle,  üu  welcher  den  positiven 
Waaaeratolßonen  die  anr  Entladung  nOtige  negative  Sleklriaitit  in  Ge- 
stalt von  negativen  Elektronen  angefUirt  wird.  Dann  sollten  nach  Boso 
auch  Kiktbodenstrahlen,  welche  negative  Elektronen  zuführen,  chemische 
Reduktion  im  Einklang  mit  Faradays  Gesetz  hervorrufen.  Er  ließ  die 
Strahlen  eines  Transformators  von  Tesla  auf  Alkalilauge  wirken,  und 
pumpte  die  Gase  ab;  er  üand  viel  zu  viel  Wasserstofl^  auch  wenn  er 
berllekaiehtigte,  daß  Waaaerdampf  diaaoaUert  wurde.  2ar  Brkllraag 
tehllgt  w  vor,  dafi  EjitbodenatraUen  entono  obomiaeh  redoiierend  wiriran 


73U 
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XV.  Elektrochenüa. 


(Faraday)«  und  d«B  iweiteiui  ihr«  MMieieilchen  von  bohtr  Oescbwindig« 
keit  Zersetzungen  hervorrufen,  die  in  Kristallen  and  bei  tiefer  Tem- 
peratur an<1a'i«>!-n,  während  bei  höherer  Temperattir  nnä  in  Löstingen 
die  Bestandteile  Bich  wieder  vereinigen.  AnodeDBirableo  würdeu  ähnlich 
Oi^dation  hervorbringen. 


Pawliritlt  i«r 


Im  Anschluß  an  Wilsmore  (siehe  8332)  beschreibt  Danneel  eine 
einfache  Norraalelektrode,  deren  Verhinduugsheber  unter  hydrostatischem 
Drnek  steht,  so  daß  kein  fremdes  Sat7.  iu  die  Elektrode  diffundieren  kann. 
nn  Di«  matiiwiiAtiaohe  Abhandlung  von  Jaeger  Uber  die  elekirolytiaohe 

PohurutttioD  TOD  Nonnalalenenten  und  dm  BinfloB  fMkar  BodmkSrpar 
auf  die  Polarisation  beruht  auf  Venmdien  von  Jaeger  und  Lindeck  an 
Od-Elenientt'n.  "Die  Polarisation  ist  weniger  bedeutend  als  m?in  meist 
annimmt,  und  sie  verschwindet  schnell  wieder;  je  feiner  das  Salx  verteilt 
ist,  desto  geringer  ist  die  Polarisation. 
7y  .  Gnndry  uotarRHbt  die  OlMtiXahenepanoong  eines  polerisierten 

Qneoksilbeitropfsiw,  indem  «r,  Uinlieh  wie  Bayleigh  nnd  Lenard,  die 
Schwingungen  des  Tropfen«  baobaohtet.  Der  Tropfen  sitst  enf  der 
Spit'^*'  einf>r  Knpin<ir*».  dio  von  nriffln  in  das  Elektrolyt  fitndrinef,  nnd 
wir  !  durch  eine  Hciiraube  aus  der  Kapillare  herausgedrückt.  Wonn  die 
Wechselzahl  der  Ströme  und  der  natürlichen  Schwingungen  des  Tropieua 
ttbereinttimmen,  so  erfolgt  Resonans.  Der  Tropfen  wird  in  Lieht  eines 
Funken  B  photographiert»  dessen  Stromkreis  eine  Stimmgebel  nnterbricht. 
7391  W.  J.  Maller  erklärt  auf  Grund  der  Blektronentheorie  von  Biecke 

und  Drudp,  driß  die  Passivität  nur  pintrlft.  wpnT>  <\:\9,  M  'tfil!  dnrrh  Lokal- 
strom  oder  äußeren  Strom  Anode  wird,  und  Aktivierung,  wenn  es  Ka- 
thode ist.  Eisen  geht  zweiwertig  in  Lösung  und  kann  sich  nicht  mit 
einer  Oi^lieut  übersiehen  oder  ohne  diese  paesiT  werden,  ehe  ee  nie 
Anode  eine  höhere  Wertigkeit  anp^enommen  hat.  Die  Beftimnung  dee 
Reflexionsvermögens  des  passiven  Eisens  ließ  es  bis  jetzt  unentschieden, 
ob  sich  eine  dünne  Oyydhnut  bildet;  Müller  findet,  daß  das  Beflexions- 
vermögen  sich  bei  der  Passivierung  nicht  ändert.  BernouUi  wendete 
ein,  daß  die  Paaaivienuig  von  Chrom  in  einer  L&snng  von  Ohinin  in 
Beuel  —  also  ohne  ekktriaohen  BinflnB  (?)  —  passiv  wird  nnd  dann 
ein  anderes  BeflexionivennOgen  annimmt,  während  in  Salpetersäure  passi- 
viertes  Chrom  optiFich  nnvf^rnndert  bleibt.  Muthmann  bemerkte,  rif\ß  flie 
neun  von  ihm  untersuchten  Metalle  alle  durch  Absohleifeu  aktiv  werden, 
und  daß  die  Luft  stark  passivierend  wirkt;  infolgedessen  seien  die  ge- 
gewOhnlidi  angenommenen  Metallpotentiale  alle  sa  niedrig;  Hioh  zeige 
■ehr  hohe  PotentialaprIInge. 
73MI  Mott  bestimmt  die  Dioke  der  H&nte,  die  sich  auf  AI- Anoden  in 

saurem  phosphorsaurem  Natron  und  in  S^^rhwefelsäure  bilden,  auf  vpr- 
schiedenen  Wegen,  optisch,  durch  Wiegen,  und  Ablösen  der  Haute  durch 
Stromumkehr,  und  findet,  daÜ  die  Dicke  linear  mit  der  Spannung  ssu- 
nimmt;  bei  1  V  war  sie  0,000001,  bei  90  V  0,00009.  390  V  0,0003  em. 
Der  Widerstand  der  Häute  berechnet  sich  auf  10'®  Ohm/cm*''  in  phospbor^ 
aanrem  Batron  und  anf  0,8  •        in  Sebwelslilare.   Mit  hftherar  Tem- 
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peratar  uimmt  der  Widerataud  ab.  Die  dielektrische  Ü^eätigkeit  beträgt 
1000000  Y/cm  itt  d«r  PhoiphatlDtaiig.  AliiilMii«  BigeiiMbaAwi  Uum 
null  TOD  Anoden  «u  Hg,  Or,  Bi,  Fb,  Oit  «nnrfttn. 


Bei  der  Elektrolyie  Ton  Nickel  in  Cyankaliumlöaung  beobachteten  ^  JIM 
Brodket  and  Petit,  daß  die  Ausbeate  sich  mit  steigender  Weobaelzahl 
▼armhleebtort,  aotang«  dio  Stromdiohte  nnler  7  A/dm*  bleibt  B«i 
höherer  Stromdichte  wächst  di«  Antbeute  mit  der  Wechselsahl  auf  ein 
Maximum  und  sinkt  dann  wieder.  Bei  hoher  Stromdichte  und  ab- 
nehmender Wechselzabi  sinkt  die  Ausbeuta  fiutt  aof  Null}  obwobl  man 
dann  annähernd  mit  Gleichstrom  arbeitet. 

Abel  gibt  einen  Anesug  aus  seiner  Schrift:  Theorie  der  Hjpo*   

chlorite,  als  Beispiel  dev  Theorie  der  OxTdetionenittel  und  beepricbt  ^«ST 
ferner  die  Forschangen  von  Nernst  und  Sand  Über  das  elektromotorische 
Verhalten  der  unterchlorippn  Säure.  Für  sehr  9f!hwaclif^  Konzentration 
der  HO  Ol  atimmen  die  berechneten  und  beobachteten  elektr nnintoriBchen 
Kräfte  nicht.  Die  auüerordentlich  geringe  Dissoziation  der  unterohiorigen 
Siure  ist  höchst  nnllUIend. 

Die  Vereache  von  Feorster  and  fignet  Aber  snodisobe  Sanerstoff«  im 
entwtcklung  betrefpRn  zunächst  dio  ffiektrolyse  von  Schwefelsäure  nnd 
Kalilaug«  durch  konstante  Sfrftme  von  1  A  bei  16"  mit  Anoden  aus 
Platin,  glatt  und  grau  odm  acliwarz  pluliniert;  Iridium,  Palladium, 
Itickel,  Eisen  (letztere  beiden  nur  in  KOH).  Ea  zeigt  sieh,  daß  Ir  und 
Pd  in  beiden  Elektrolyten  angegriffen  werden;  Bisen  bleibt  in  KOH 
blank,  wird  nber  etwas  angegriffen,  Nickel  nicht.  Während  des  En> 
thodenpotenttal  der  Entwicklung  für  platioiertes  Pt  am  tiefsten  liegt, 
sind  die  Anodenpoteotiale  für  Nickel  und  Eisen  viel  geringer  als  für 
Platin.  In  alleo  Fälieu  muU  mau  unterscheiden  —  wie  nach  Neumann 
auch  für  Wasserstoff  —  swisoben  dem  Anodenpotential,  bei  dem  die 
Sanerstoffentirioldang  beginnt,  und  dem,  enf  des  sie  steigt.  Dieses 
Steigen  ist  bei  Fe  und  Ni  nicht  bedeutend,  aber  nach  zwei  Stunden 
noch  nicht  beendet,  bei  Pt  sehr  bedeutend,  aber  uiich  einer  Stunde  be- 
endet. Wie  Haber,  erklären  die  Verfasser  diese  Überapauuungon  da« 
darob,  daß  sich  bei  primärer  (i&sentwicklung  —  nicht  bei  sekundärer 
—  die  Biektvode  ndt  einer  QeskfÜle  fibersiditi  weldis  dorsb  Adsorption 
verstirkt  wird  nnd  wie  «in  ideslee  Dielektrikoni  wirkt;  bei  köherer 
Temperatur  löst  sich  die  Otsbfllle  teilweise  nb,  und  die  Überspennong 

sinkt.     Der  Einfluß  verschiedener  Elektrolyte  nuf  PlatinelektfodOtt  ttMg 
mit  der  Bildung  von  Platinoxydeu  ziisiiniuoiihiLugeu. 

Jordis  bedauert,  üaü  einfache  Üeuküouttu  nicht  studiert  würden,  f^^^ 
während  ftber  die  Tcrwiakeltsten  Zersetzungen  riel  terSffentlickt  wird.  \^^^ 
Das  Ferro^Attnoniamsalftit  verbslte  rieb  verschieden,  jwwchdem  es  grofi- 
oder  kleia-kristallinisch  oder  mit  Alkohol  gefällt  sei,  nnd  die  elektro» 
lytiecbe  O^rydation  des  Salzes  biete  manche»  Bemerkenswerte. 

FoerBter  und  Coffetti  finden,  daß  die  (tlrichung  Cu  ^  Cu"  2  Cu' 
die  verwickelten  Verhältnisse  der  Elektruiyae  des  Kupfersulfats  und 
mch  die  Tstsaebe  erUlit,  daß  schon  Strom  iüefit,  wenn  «toe  Plsftb- 
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Icathode  in  Kapferiulfat  einUaililit,  ob«oU  da«  Potential  dei  Pt  noch 

unter  dem  Eigeupotcntial  des  Knpfers  gdgen  die  Losung  Hegt«  An  der 
Kathode  erfolgen  die  Reaktionen  Cu~ -f  2  O Cu  und  Ca" -j- Q Cu' ; 
aa  der  Kupferauode  Cu  4"  ®  — *  CJu  ;  Cu  -j-  2  i^+t  Cq*'j  Cu*  4"  0  -*  Cu" 
Bm  mitUw«  d«r  l«litoD  Bnktionm  ttbarwiegt,  und  dMludb  ▼«rliaii 
die  Utolicbe  Anod«  iMlir  an  G«widit,  dt  di«  Knthod*  g«irinnt;  d«r 
ImfkMiierstofP  oxydiert  nur  Cupro-  au  Oupriealfat. 

Antonoff  elektrolysiert  KaliutoRcetat  gelöst  in  Wasser  o^ler  in  wasser- 
freier E'^eip^'satire.  Dir-  Pi-oduktc  sind  in  beiden  F':ill*ju  diestdl'un,  Atluiii 
und  Koluieusäure,  diiiuudiereu  iu  der  Essigsaure  aber  Bchiieiier  zur  an> 

dann  Blekivod«. 

7Jfi»  Dm  Zersetzung  wässeriger  LSnmgen  von  KaliumMtUt  durdl  glatte 

Platinanoden  liefert  nach  Kolbe  Äthan  und  Kohlensäure,  neben  geringen 
Mengen  von  Äthylen,  Methylar.etat  nnd  Sauerstoff.  Foerster  und  Piguet 
benutzten  auch  Anoden  aus  platiaiertam  Pt,  ferner  Pd,  Ir,  Fe.  Die 
Produkte  der  Elektrolyse  ändern  sich  mit  der  Katur  der  Elektrode, 
deren  Vorbehaadlnng  (anodbohe  und  kaihodiMlie  Pelaruetioa)»  der 
Spannung  and  Alkalinität;  die  Natur  der  Äthanbildung,  welehe  Mamy 
and  Petersen  schon  beschäftigt  hatte,  wird  nicht  aufgeklärt. 
1304  Elbs  findet,  daß  einige  Nitrochinoline  Azokörper,  andere  Aminochino- 

line  liefern,  und  schließt,  da  die  Kathodeupotentiale  keinen  Unterschied 
maohient  auf  stereoobemisobe  BinAässe,  Hinderung  gewisser  Umsetzungen 
doreh  die  Oegenwart  ven  Seitenketten*  Aniebflti  ipraeh  Ton  IhnUelieii 
Reaktionen;  Ooldschmidt  betonte,  daß  bei  den  drei  Nitrobenzoesäaren 
das  Reduktionsmittel  und  Kathodpnmaterial  bedeutenden  Einäuß  aiT'fibten, 
und  daß  der  Ausdruck  stereochemische  Hinderung?  nicht  gut  gewalilt  sei. 
1S08  Sackui    untersucht   die   Angreifbarkeit   der    Bleizinnlegieruugeu  in 

sauren  Flüssigkeiten  und  die  gegenseitige  Fäiibarkeit  der  Lösungen  der 
Salle  dieeer  beiden  HelaUe  auf  Orand  der  Theorie  von  Nemit  Der 
Zwedc  der  ünterenehnng  iel  hygieniaeh.  Sehr  TordUnnte  Sinren  ISeen 
mehr  Blei  als  konientrierteret  ane  denen  ea  wieder  anaftllt)  nnd  eind 
daher  gefiUirUoher. 
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dar  EUktrolyMb  j. 

^7J9»  iTberlUiningen  eind  bei  der  Blektrolyae  bonogener  Salsechoielsen 

a^kmSSSL^  iehwer  in  beobaobten.  Lorenz  und  Fausti  stellten  Vertncbe  mit  Schmelzen 
Ton  GemiidMHi  von  KOI  oder  NaCl  mit  PbCls  an,  indem  sie  sich  des 

Tonzellenapparrttes  von  JjnrmT  und  H^lfpu^tein  bfidif»nten.  Verschiedene 

Versiicliyreilien  hefei-ten  liie  Lnjernihi'i.in<^s/iildeM  0,36  und  0, 19  fÜr  Kalium. 

Wie  in  früheren  Versuchen,  benutzt  Tower  zur  Bestimmung  der 
Überführung  der  Schwefelsäure  zwei  U*Bohre,  deren  innere  Schenkel 
verbunden  werden;  die  Cd- Anode  und  Pt-Katbode  tanoben  in  die  laßeren 

Sehenkel,  nnd  die  Ftflasigkeit  kann  ia  fünf  Teile  geBohiedeii  werden. 

•f         -  +  - 

Die  Schwefeliftare  aerapaltet  aich  in  H  und  HSOi,  weiter  in  2  H  nnd  SO«; 

bei  größerer  Verdßnnang  —  Aber  Vio  >  —  venehwindet  ESO««  deeeen 

Überfiihr  ungszahl  70  ist  (Koblransoh).  Ffir  die  Schwefelsäure  findet  Tower 
178,8  bei  80<>;  diee  «tiainii  am  besten  mit  Beine  Zahl,  die  indeM 
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•iwM  höher  liegt    Dm  LeitvermOgen  der  Sehwefeleäure  wäre  bei  18^ 
896,  die  ÜberflUirangssahl  dee  WaMenlolli  896. 

Nach  Jakowkin  deutet  die  VerteUang  von  Jod  in  Gemiaohen  von  isu 
Schwefelkohlenstoff  und  wässeriger  Lösang  von  KJ  auf  das  Vorhuidmi* 
sein  eines  dissoziierbaren  Körpers  KJg.    Dies  wird  durch  Burgess  und 
Ghapman  weiter  bestätigt,   welche  Überfährungs versuche  anstellen  and 
fldt  vewehiednea  Yez&hren  für  J's  die  Werte  0,556  and  0,553  finden. 

T^inetr»  beetimmt  die  LeitvermSgen  toh  Oemiiebeii  voa  Methyl-  ittniniiMiwin 
and  Äthylalkohol,  Methyl-  nnd  Prophylalkohol  and  anderen  GemiMheii 
waBserfrei  und  mit  Wasser  verdünnt,  indem  er  Natrium  in  ihnen  au 
Alkoholat  löst.  Die  Leitvermögen  lassen  sich  berechnen,  da  die  Alko- 
hole wahrscheinlich  nicht  aufeinander  wirken;  es  findet  bei  der  Ver- 
■liMhang  weder  Znwauneiisiehiuig  noeh  '^^bnneentwieUiuig  atett.  Zoeets 
▼OD  Wteaer  erhöbt  dee  LettfemÖgeii,  Ar  Ätiiyhlkohol  hei  alleii  Yer- 
dfinniuigeiit  fttr  Methylalkohol  nur  bei  grofier  Verdfinnimg. 


X?L  PbysÜMliseke  Untenachoigen  au  der  Elektriiitttilekre. 

Thetrfe  der  EMrtriiHli 

73iö  *Marx,  Über  wahre  und  scheinbare  Abweichungen  vom  Ohmsohen 

Qeeeti.   Ann.  PhyaOc  BeibL  1904.  8  875.  1  8. 
7StS  *Tallqvist,  Über  einige  aperiodische  Strom  Vorgänge  (verzweigte 

Stromkreise  mit  Selbstinduktion  und  gegenaeiti^r  Induktioo). 

Ann.  Physik  Bd  14.  S  602.  7  S,  4  Abb. 
7^/7  *W.  Wien,  Über  die  DiffMentialgleiohiiiigeo  der  Blektrodyiwinik 

des  Herrn  B.  Cohn  (Tergl.  F  Od,  MiO),  Ann.  Plmik  Bd  14. 

8  632.  3  8. 

7318  *Levi-Civita,  Über  das  elektromagnetische  Feld,  welches  durch 
die  gleidiftnnige  Bewegung  einer  elektriachen  Ladung  parallel 

zu  einer  unendlich  großen  leitenden  Ebene  erzeugt  wird  (TOlgL 

F  03,  2078).    Ann.  Physik  Beibl.  1904.  8  721.   1  8. 
7819  ^Picciati,  über  den  Einfluß  fester  dielektrischer  Körper  auf  das 

dnreh  elektriaohe  Konvektion  erzeugte  Maguetüdd  (vergL  F  08, 

4723).    Ann.  Physik  Beibl.  1904.  S  721.  0 
7320    H.  A.  Wilson,  Über  den  elektrischen  Effekt  der  Rotation  eines 

Dielektrikums  in  einem  magnetischen  Felde.   Ann.  Physik  BeibU 

1904.  S  870.  1  8. 

7821  ^Abraham,  Die  Grundhypotheeen  der  Elektronentheorie.  Phje. 

Zschr.  1904.  8  576.  7  8p. 

7322  *Drnde,  Optische  Eigenschafken  und  Elektronentheorie  (normale 
DiBpersion  durchsichtiger  Körper,  anomale  Dispersion.  —  Disper- 
sion der  Metalle,  Diapernion  der  magnetischen  Drehung  der 
Polarisationsebene).    Ann.  Physik  Bd  14.  8  677,  936.  76  S. 

79$S  Hertz,  Kann  sich  ein  Elektron  mit  Lichtgeeohwindigkeit  be- 
wegen?  Phys.  Zsohr.  1904.  8  109.  10  8p. 

7324  *  Schuster,  On  the  number  of  electrons  conveying  the  conduction 
corrents  in  metals.  Phil.  Mag.  Ser  6.  Bd  7.  8  151.  7  S.  -  EL 
Bot.,  New-7ork  Bd  44.  8  371.  0 
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JMS  *0,  Sehaefer,  EMctroiMiitheoiM  und  BMÜoaklitiltt.  ZaOu,  Y. 
dtsch.  Ing.  1904.  S  999.  10  8p.  5  Abb.  —  ZMhr.  BL,  Wien 
1904.  8  546.  18p. 


Eluttat  FarttkwitHUttft. 

Blektriseh«  Sohwlngungaii. 

7S26  *  Electrica!  oscIllatioQs  (über  KesoDanz  In  elektEudmi  StromkraiMo). 
El.  Rev.,  New- York  Bd  45.  8  1.  2  Sp. 

7327  *Herinauu  u.  Qildemeister,  Weitere  Versuche  über  elektrische 

Wellen  in  Systemen  von  hoher  Kapazität  and  Selbstinduktion 
(vergl.  F03,  tß07n\.    Ann.  Physik  Bd  U.   S  1031,   5  S. 

7328  *M.  Wien,  Bemerkung  zu  der  Abhandlung  von  Herrn  Drude: 

,über  die  induktive  Erregung  zweier  elektrischer  Sohwingungs- 
kreise  mit  Anwendung  auf  Perioden-  und  DämpfungamesHung, 
Tesla-TrauBformaforen  und  drahtlose  Telegraphie*  (vitgl.  F  04« 
3248).    Ann.  Physik  Bd  14.  S  62Ö.  2  S. 

7329  *Lord  Rayleigb,  On  the  eleotrioal  vibrations  asMMneted  with  thin 

terminated  conducting  rods  (im  Aneolilnß  aa  F04|  46iT),  VhSL 
Mag.  Rpr  6.   Bd  8.   R  105.  3  8. 

7330  *OTTt  Kote  on  the  radiation  hx)m  an  alternating  oiroul&r  electrio 

oorrent.   Phil.  Mag.  Ser  6.  Bd  7.  S  336.  6  S. 

733t  ""Hack,  Das  elektromagDetiHcliü  Feld  in  der  Umgebung  eines  lineeren 
0?^7i1!ntor8.    Ann    Physik  B  l  14.  S  539.  8  8,  11  Abb. 

7S3S  Ives,  On  a  uew  Standard  of  wave-length.  EL  World  Bd  43. 
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S  705.  4  Sp,  6  Abb. 

7333  ^Papalezi,  Ein  Dynamometer  für  schnelle  elektrische  Schwingungen, 
Theorie  und  Yeraocfae.  Ann.  Physik  Bd  14^  8  766.  16  8,  1  Abb. 

7S34  *GeB.  fttr  drnblloie  Telegraphie  m.  b.  H.«  8ebaltiuigBeinrichtung 
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induktion der  Schwingimgskreise  neeh  Art  der  Qörgeascben 
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der  SchwiDgungsvorgänge  in  einem  elektrisohra  ächwingungs- 
erstem.  DBF  Kl  91  g.  Hr  149850. 

7336  Fleming,  The  propagatioii  of  eleotric  waves  along  spiral  wires, 
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wireless  telegraphy.  Phil.  Mag.  Ser  6.  Bd  8.  S  417.  21  S.  — 
El.,  London  Bd  53.  8  878.  1  Sp.  —  El.  Her.  Bd  65.  8  896. 
1  Sp.  —  EL  Zschr.  1904.  S  845.  1  8p. 

7337  Ewing  u.  Walter,  Eine  neue  Methode  zum  Nachweis  elektrischer 

Schwingungen.    Ann.  Physik  Beibl.  1904.  S  788.  0 


Blektrlaclie  Entladungen. 
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freier  Luft;  Demonstrationsversucbe.  Phyti.  Zschr.  1904.  8  637. 
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7340  ^Hoiborn  n.  Austin,   Cathode  disintegratioo  in  the  discharge 
through  gases  at  low  preasures.   Phil.  Mag.  Ser  6.  Bd  8.  S  145. 
13  8,  2  Abb. 

7S4i  •iigiultis,  Sur  l'6tat  microscopique  r\p.s  poles  et  les  spectreB  des 
deoharges.  C.  E.  Bd  138.  S  1208.  2  8.  —  £cL  el.  Bd  40. 
S  119.  i  6i». 

7^4^   Holborn  o.  Avitin,  DIsintegration  of  the  platinum  metals  in 

different  gases.    Phil.  Map   Ser  6.   Bd  7.  S  388.      S,  1  Ahh. 
73AS  "'Przibram,  Über  die  Foniceueuiladung  in  Flüssigkeiten  (Tabelle 

cl«r  grdfltoD  erreidibaren  Fonkenllngen  in  organiMiMn  Fltttng^ 

kdtw).   Fhyt.  Zsobr.  1904.  8  575.  2  Sp. 
1844   Axmftnn,  Daamda  elektrisohe  Hancbfignran*  Phyi.  Ziohr.  1904. 

8  555.  ISp. 

784S  *8tark,  Üb«r  di«  Entetehiug  d«r  dektriscben  Gatqiektra.  Ann. 
Physik  Bd  14.  8  506.  83  8*  12  Abb. 

7346*  ^Jjietzau,  Beiträge  zur  Kenntnis  der  disruptivpn  Entlarhinp  (rileit- 
fuuken  bei  Einschaltung  eines  festen  DielektrikuoiB  iu  die  Ent- 
ladungsbalin  eines  ESinkeoe;  Untereiidini^  versebiedeoer  PejHer* 
Borten  auf  dielektrisohe  Festigkeit).  Ann.  Physik  Bsibl.  1904. 

S  732.  1  8. 

7-347  Warburg,  Bemerkung  über  die  Spitzenentladung.  Verb.  Dtseh* 
Phys.  Ges.  1904.  8  909.  9  8. 

13M  *Toepler,  Zur  Kenntnis  der  negativen  Streifenentladung  (Abhängig» 
keit  der  Stromstärke  von  der  Elektrodenspannung;  bei  Streifen- 
eutladung  an  Kugelelektrodeu  verschiedener  Gruße  gegenüber 
einer  plattenftrmigen  Anode).  Ann.  Physik  Bd  14.  8  969.  11  8, 
4  Abb. 

1849  *Reb  PD  Ht  o  r ff,  Ein  einfach -t  Apparat  zur  Untersuchuncr  rlfr  ISTebel- 
bildung  vuid  über  Anordnung  der  Nebelkerne  bei  der  elektrischen 
Spiteenentladung.    Phys.  Zsebr.  1904.  8  571.  8  8p,  3  Abb. 

7^50  *Lenioino  u.  Cbapeau,  Differenta  rfegimes  de  l'etincelle  fractionn§e 
par  soufflage  (knatternde  und  zischende  Funken).  Ecl.  el.  Bd  39. 
8  198.  2  Sp.  —  J.  pliya.  1904.  S  621.  4  8,  5  Abb. 

785i  *Brooa  n.  Turehini,  Sur  les  formes  de  FkAairage  de  haute 
frequence  entre  fils  de  plstine  de  Isible  disuMvek  Ed.  61.  Bd  40. 
8  315.  3Sp. 

7352    Wehuelt,  Über  den  Austritt  negativer  Ionen  aus  glühenden  Metall- 

Verbindungen    und    damit    zusammenhängende  Erscheinungen. 

Ann.  Fbysik  Bd  14.  8  425.  44  8»  23  Abb.  —  Verb.  Dtaeh.  Pbyt. 

1904.  8  224.  4  S,  4  Abb. 
7853    H.  A.  Wilson,  Die  Entladung  von  Elektrizität  aus  heißem  Platin. 

Ann.  Physik  Beibl.  1904.   S  93fi.  2  S. 
73^4    Goldstein,    Über   elektri'-che   Entladungserscheinungen   und  ihre 

Spektra.    Verb.  Dtsch.  Phys.  Ges.  1904.  8  315.  10  S. 

7855  Lessing,  Über  Wechselstrom  -  Entladungen.    Verb.  Dtsch.  Phys. 

Oes.  1904.  8  340.  3  8,  2  Abb. 

7856  *öehrcke,  Über  den  Einfluß  plektriBcher  Schwingungen  anf  die 

Breite  der  feinateu  8pektrallinien  (Verbreiterung  der  Spektral- 
linien, wenn  das  Leoehteo  statt  dnreii  GfimmflnHadnog  dunli 
elektrische  Oszillationen  eines  Schwingungskreisss  erregt  wird). 
Yerfa.  Dtsoh.  Phys.  Oes.  1904.  S  344.  5  8. 
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7W7    Kirkby,  The  e£Fect  of  the  paasage  of  electricity  through  a  mixtun 

of  oxygen  and  hydrogen  at  low  pressurea.    Fhil.  Mag.  Ser  6. 

Bd  7.  8  233.  10  S,  4  Abb. 
7$S8  ^Villard,  Sur  la  decharge  electrique  dans  les  gaz  rarefies.  EL, 

PnriRSer2.  Bd  27.  S  363.  3  Sp.  -  Kcl.  el.  Bd  39.  8  507.  4  Sp. 
7369  ^Pellat,  ExpHcation  des  coloratioua  diverses  qne  präsente  un  mSrne 

tabe  h  gaz  rar6fi6.   Bd.  k\.  Bd  40.  S  S77.  3  8p. 
7S60    A.  Williams,  VerfalireD  und  Einrichtung  zur  VerstSrkwig  «lek* 

triMber  BntbidiiQgMi.   DRP  Kl  21  g.  Nr  149801. 


7361  *Villard,  Sur  les  rayoos  cathodiques  (zwei  Arien  tob  Kathoden- 
strablen  bei  finpi-  Vakuumröhrn  in  rinem  starken  magDetischen 
Felde).  C.  K.  Bd  138.  S  1408.  3  S.  —  El.,  Taria  Ser  2.  Bd  28. 
8  11.  4  Sp.  —  Ecl.  hl  Bd  40.  8  113.  3  8p.  —  Pellat,  Be» 
merkuDgen.  C.  R.  Bd  139.  8  124.  3  8,  1  Abb.  —  VilUrd, 
Erwiderung.    E  1     1.  Bd  40.  S  279.  9 

7S03  ''GoldateiD,  Über  diakoDtinuierliche  Leuchtspektra  fester  organiscber 
Körper  (SpektralimtoraiicbuDgen  über  daa  bei  Beatrahlnog  färb« 
loser  aronoati scher  Verbindungen  mit  Kathodenstrahlen  auftretend« 
Licht).  Verh.  Dtsch.  Phyi.  Get.  6.  Jhrg.  S  166.  16  a  —  ÜeL 
^.  £d  40.  S  130.  1  Sp. 

JtOntifenMtrahUn. 

7365  *"W  Rollins,   Notes  on  X-licht  f Röntgenröhren  mit  radioaktiver 

Substanz).    El.  Bev.,  New-York  Bd  45.  S  167.  1  Sp. 
7S64  *Th«  Ute  of  aerie«  tpark-gaps  for  X-ray  work.  EL  Bev.,  New-Tork 
Bd  46.  8  278.  1  8p. 

7366  G.  'Frol7knecht,  Prüfmittel  znr  Bestimmung  der  lotenaitit  VOll 

Köntgeustrablen.    DEP  Ki  21  g.  Nr  161 164. 
7866  Firm»  0.  H.  F.  Malier,  Einitellbare  Kafhodo  für  ROntgenrBhreo. 
DRP  Kl  21g.  Nr  151237. 

7367  ^Krouchkoll,  Röntgenröhre  mit  Einrichtung  zur  Draekregelnilg 

(vergl.  F  03,  7546),   DHP  Kl  21  g.  Nr  161413. 

7368  *Friedliader,  8hade  fer  X-raj  tiibee.   UBP  765469. 

7369  *G.  R.  Hogan,  X-ray^tube  stand.   U8P  768048. 

7370  *8nook,  8toreoMopic  apparatue  (ftr  BfiatgenatraUen).  USP  768117. 

AmKimmimAIm. 

7871  *Trowbridge  u.  RoIHna,  Radinm  aod  the  eleetron  tbeory  (negative 

Vorßuche  über  den  Einfluß  von  Röntgen-  und  Radiumetrahlen 
auf  die  Leitung  des  Stromes  in  einem  Aluminiumdraht).  Pbil. 
Mag.  Ser  6.  Bd  8.  S  410.  3  S. 
7^7i^  ^Anerbaob,  Radioaktivität  (Übersicht  über  die  neuesten  Unter- 
suchungen auf  dieeem  Gebiete).  Zaehr.  Blekem.,  Halle  1904. 
8  123.  6  Sp. 

7878  *Indricson,  Expöriences  sur  Töroanation  du  bromure  de  radium 
(Einzelheiten  der  Verwandlung  des  Spektrums  der  Emanation  in 
das  des  Heliums).  E  l.  1  40.  8  320.  n 
7374  Orloff,  L'action  du  radium  sur  les  m6taux.  Bei.  el.  Bd  40.  8  320.  Q 
7878  ""Ezner  u.  B.  Hof  mann.  Über  Poteutialdifferenzen  der  Metalle  in 
ionieierten  Gasen  (unter  Polonium-  und  Radiumstrahlung).  Bolls* 
mann  FertMbr.  —  Ann.  Phyiik  Beibl  1904.  S  979.  0 
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7i7$  TonniMiiia,  Camtofaition  d'ane  radioaotiTit6  indaite  aar  toas  les 
oorpi  par  r^manation  des  fils  metalliqueB  incandescents.  Eol.  ti« 
Bd  40.  8  70.  2  Sp.  —  £1.  Ans.  1904.  S  808.  1  8p. 

7977  G-eorgiewiki,  L'fteltoo  dn  ndimn  mt  les  TwrM,  le  qnarte  et 
d'autres  corps.    Ecl.  61.  Bd  40.  8  320.  0 

7578  *So  d  <lv,  Dio  Lr-bensgeschichte  des  Radiams  (Radium  wahrscheinlich 

kern  Umw&Ddlungaproduktde«  Urans).  £1.  Adz.  1904.  8  809.  1  8p. 

7579  Pftilloi,  Die  Winang  ron  Radium •Bromid  raf  den  elektriiehm 

Leitniigawiderstand  von  Wismut.    El.  Ana.  1904.  8  335.  1  Sp. 
7380   Bichars  u.  8chenck,  Weitere  Verauche  über  die  durch  Ozon 

and  durch  Badium  hervorgerufenen  Lichtersoheinongen.  Ann. 

Phymlc  BeibL  1904.  S  898.  0  —  Ed.  «1.  Bd  40.  S  190.  1  Sp. 
7S8i  "^Elster  u.  Qeitel,  Über  Einrichtung  und  Behandlung  der  Apparate 

zur  BeBtiraTTinng  der  Radioaktivität  von  Bodenproben  und  Q|neU> 

Sedimenten.    Zschr.  Instrk.  1904.  8  193.  9  8p,  4  Abb. 
7882  Borgmana,  Über  dM  elektri«^  Naohleiiciiten  nnd  Aber  die 

Wurknng  det  Badinnw  auf  daaaelbe.  Phjrt.  Zeehr.  1904.  S 104. 4  Sp. 

7888   Blondlot,  Die  Aufspeicherung  tob  K-Strahlen  in  gewiMMi  Körpern. 

El.  Anz.  1904.  S  36.  1  Sp. 
7384    J.  Mejer,   Sur  le  pouvoir  ])enetrant  des  rayons  K,  hmia  par 

certaines  soorces  et  leur  emmagasinement  par  diverses  substances. 

Ecl.  61.  Bd  40.  8  38.  2  Sp. 
788Ö   Blondlot.  NeoM  über  die  N-Skrahlen.   EL  Ana.  1904.  8617. 

1  Sp,  2  Abb. 

7386  Gates,  On  the  natura  of  oertain  radiatioas  from  ibe  «ulphate  of 

quiuine.    Phys.  Bev.  Bd  17.  8  499.   1  S. 

7387  Taudin-Chubot,  Neue  Strfthlon  oder  eine  neue  Emanation.  Phys. 

ZMihr.  1904.  8  103.  3  8p,  1  Abb.  —  EL,  Paris  Ser  2.  Bd  37. 
8383.  18p.   


g^twii0itu^i.pwiaflwn  der  Gaae. 

7388  ührig,  Nachweis  elektrischer  LeitffUiigkeit  in  Gasen  für  einige 

FftUe  von  bereits  bekanntem  Auftreten  dei  Damplirtiablpbiiionienf. 
Aon.  Physik  BeibL  1904.  8  826.  1  S. 

7389  *Nordmann,   Mfilhode  poor  Venregistrenent  oontinn  de  l'itat 

dHonisation  dee  gas.  lonographe.  C.  B.  Bd  138.  S  1418,  1596. 
6  8.  —  Eol.  61.  Bd  40.  8  116.  3  Sp. 

7390  '^Vinoent,  Die  Wirkung  ultravioletten  Lichtes  auf  feuchte  Luft 

(ÜTebelbadong).   Ana.  Physik  BeibL  1904.  8  739.  1  8. 

7391  Vaadea  Bobs  che,   Untersuchungen  über  die  Lettfthii^eit  von 

Flammen.    Ann.  Physik  Beibl.  1904.  S  935.  1  S. 

7392  *  Leoher,  Über  die  Messung  der  Leitfähigkeit  verdünnter  Luft 

mittele  des  sogenaantmi  elefctrodenlonn  Bmgetromee  (vergl.  F  09, 
6540  und  F  03,  /O /?.?).    Ann.  Physik  Beibl  1904.  8  738.  0 

7393  *Hnrm«»,  Über  die  Ursache   der  Leitfähigkeit  von  Phosphorluft; 

(Bestimmung  des  Verhältnisses  der  Anzahl  der  oxydierten  Phos- 
pbonaolekflM  tnr  Anaabl  d«r  gebildeten  Ionen).  Phye.  Ziohr. 
1904.  S  93.  6Sp.  2  Abb. 

7394  MeClung,  The  effect  of  temperature  on  the  ionization  produced 

in  gases  by  the  action  of  Röntgen  rays.  Phil.  Mag.  Ser  6.  Bd  7. 
881.  »8^6 Abb» 
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Der  «MkfeelMiM  UdUbogiiD. 

759f   Mitkiewicz,  Sur  la  force  electromotrioa  aatagonitto  de  Fire 

electrique.    Ed,  nl.  B.!  40.  S  3f?0. 
7^96  "'Mitkidwicz,  Zur  Frage  nach  dum  Mechanismus  dea  Voltabogens. 

Ann.  Physik  Beibl.  1904.  8  733.   1  8.  —  Die  zur  Bilduog 

elektrischer  Lichtbogen  flrfordorlidiMi  BadiDgaogen*    BL  Ans* 

1904.  S  218.   1  Sp. 
73^7  *v.  Czudnocbowski,  über  den  elektrischen  Lichtbogen  zwischen 

Leitern  zweiter  Klasse  (Zosammenbang  zwischen  Spannung  und 

Bogeulänge).    Phys.  Zschr.  1904.  8  99.  9  Sp.  1  Abb. 
735*  *Mai  p  f] ,    Untersuchunppn    üher    den    musikaJiscben  Lichtbogen 

(Elektrode  aus  Eisen,  Uueoksüber).   Fbys.  Zschr.  1904.  S  550. 

9  8p,  4  Abb. 

7S99   Corbino,  Über  den  singenden  Bogen  und  seine  atroboskopiMiie 
Beobachtung.    Ann.  Physik  Ri  ll)!.  S  7^5.  0 

7400  '"Corbino,  Über  den  firzeugungäuiechanismus  der  Dacldellsohen 

Ströme  (Untertadrang«s  über  die  Stromformeo  im  Hanptkreis,  im 
Bogenkreis  und  im  Nebenzweig  des  Duddellschea  Sohwingongi- 
kreises).    Ann.  Physik  Beibl.  1904.  S  735.  r> 

7401  ^Granqvist,  Über       Periode  und  die  i^haseodifiereaz  zwischen 

Strom  und  Spannnng  im  singenden  Flammenbogen  (Binflafi  der 
Liehtboganlii^  und  der  Stromstärke  auf  die  Schwingungazahl 
des  vom  singenden  Bogen  gelieferten  Tons).  Aon.  Pbyiuk  BeibL 
1904.  8  735. 


BMktroctatlk. 

740S  *Bichmond,  Electrica!  transmiRRion  electroetatioally  tnwted.  EL 
Rev.,  New- York  Bd  4.5.   H  1RH  Sp. 

7403  Holiz,   Zur  Priorität   der  Eniudung  der  iotluenismaschioe  mit 

doppelter  Drehung.   EL  Zsobr.  1904.  S  728.  5  Sp,  6  Abb. 

7404  Paccianti,  Elektrisches  Analogon  zom  Diamagnetumtu.  Phys. 

Zschr.  1904.  S  92.  3  Sp,  1  Abb. 

7405  Borgmann,   Elektrisierung  eines  isolierten  metallischen  Leiters 

doreb  einen  ihn  umgebenden  Metallcylinder,  der  geerdet  Qud  von 
dem  zu  untersuchenden  Leiter  dnndi  Luft  getrennt  iat.  Plbye. 
Zschr.  1904.  S  542.   10  8p. 

7406  *Gaede,  Polarisation  des  Voltaeffektes  (Einfluß  elektrischer  Kräfte 

auf  den  VoltaofiFekt.    Ann.  Physik  Bd  14.  S  641.  36  S. 

7407  ^Henry  E.  u.  Harry  F.  Waite,  Plate  foT  statio  maobines  (mit 

Bippen  versehen).    US?  770133. 

7408  *R.  Wichand,    Einrichtuug    zur    Elektrizitätserzeugung  mittels 

magnetische  Felder  dnrchström  ender  Flüssigkeiten  (abwechsehid 
Elektroden  au«  .\1  nnd  Pb,  AI  und  C  rinf  ipn  Polen  befestigt; 
zu  DKP  132  776,  F  02,  9396).    D&P  Kl  21  g.  Hc  14t>260. 


Bedehiingea  zwischen  lictat  und  Elektrizttlt 

7409  *Ein  neuer  Naohwms  für  die  Analogie  der  nebtbaren  nnd  elektrisehen 
Strahlung  (Referat  fiber  die  dem  Hertiaohen  Gitterversuche  auf 
elekttiaohem  Gebiete  analogen  Yenache  von  Braun  äber  Qitter» 
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polarintioD  auf  opÜidMiii  Gebiet«).  Db|^Bd810.  8967.  6Sp. 

-  Zpchr.  El,,  Wien  1904.  S  175.  4  Sp. 

7410  *Quggenheimer  u.  Korn,  Divcr<:enz  von  ElektroRVopblättchen  im 

Vakuum  iüiolge  von  Beliülituüg  (vergl.  F  04,  230ä),  Pbjfl.  Zsohr. 
1904.  8  95.  2  8p. 

7411  *Eahmer   Träger  för  liohtempfindlidie  Zellm  (ftos  Speekstob). 

DKP  Kl  21  g.  Nr  149853. 
7H2  *v.  Schweidler,  Über  Variationen  der  lichtelektrisohen  Empfind- 
lichkeit (Untenaohongeo  über  die  «Ermüdung'  bezw.  .Erholung* 
liehtempfindliflhT  Bitoktrodan),  Ann.  Fb^uk  Bcibl.  1904.  89d4.0 


Thermoelektrizität,  Thermomagnetlsmus  und  Verwandtes. 

7413  Le  Boy,  Vervollkommnimgeu  ao  ThermOBäulen.    Centrbl.  Aco. 

Elemk.  1904.  8  202.  0 

7414  Brietol,  Thermo- eleotric  couple.    ÜSP  764174  bis  764178.  - 

Centrbl.  Aco.  Elemk  !')04  S  184.  4  Sp.  —  lU.  Bar.,  N«w-York 
Bd  45.  8  133.  1  Sp,  1  Abb. 


Elektrhohe  Einheiten  und  BenennuiiBen. 

T4i6  ^Strecker,  Bauob,  Benisohke,  bchreber,  Heiiinund  u.  a., 
ffinhaitiiobe  Foimelsaiolian  (MeiniuigaaiutaiuQh      dam  Berioht 

des  Technischen  Ausschusses  des  Elektrotechnischen  Vereins; 
vergl.  F04,  23i>7).    Ei.  Zscbr.  1904    8  709,  707,  826.  21  Sp. 

7416  Zelewski,  Einheitliche  Formelzeichen  ^Zeichen  für  die  Pferde- 
attrka).   Bl.  Zachr.  1904.  8  606.  1  Sp. 

7417  Physikalisch  -  technische    Reichsanstalt,    Zur    Frage  der 

Lpf^aliRierung  eines  Normals  dar  elektromotorisoben  Kraft.  £1. 
Zschr.  1904.  S  669.  4  Sp. 
7419  *8oiiiiiierf«ldT  Basaichnaog  und  Benennoog  der  alaktroroagnefciaahaD 
Größen  in  der  Enzyklopädie  der  niathaai«ttaohaB  Wiataoadiaften  Y. 
Pbya.  Zaohr.  1904.  S  467.  6  Sp. 

Ikr  

Nach  der  llazwellsoheii  Theori«  wird  in  jedem  Körper,  auch  einem  im 
NiobtlMtar,  dar  magnatiadia  KrafUinian  aohnaidat»  aina  alektromotorMia 

Kraft  induziert.   Wilson  beobachtete  in  dar  Tai  eine  radiale  dielektrische 

Verschiehyng  In  einem  Hohlcylinder  aus  Ebonit,  der  in  einem  der 
Cylinderach-;.'  parallel  gerichteten  magnetischpn  Felde  rotiert.  Die  Ver- 
schiebung ist  proportional  der  Feldstärke  und  der  ümdrehungazahL 


Elflitrijcjie 

lyes  beschreibt  einen  Appan^  welcher  die  Wellenlänge  elektrischer  7M> 
8chwin^ngskrei'?e  vm  beptiramen  cjoRtattet.  Die  Vorrichtuntr  besteht 
aus  üiuer  Funkenstrecke  und  zwei  zu  ihren  beiden  Seifen  anöeVjrachten 
veränderlichen  Selbstinduktionen  und  Kapazitäten.  Die  Koudeuaatoreo 
beatehen  ana  Olaaplatten  mit  Staaniolbalegung  and  iind  stark  nntertaflt 
Dia  SalbatiadaktiMiiapiilen  beitalieii  aoa  Ja  iwei  gaganeiiMiider  venlell- 
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bac«&,  koMflBtrudiMi  Bingwi  ain  Knpiferdralit.   D«r  Hi8b«i«job  dM 

Apparatea  umfaßt  WelleDlängen  von  15  bis  176  m. 
7JIM  T>pr  Apparat  der  Gf^pellschaft  ftir  druhtloBe  Telegraphie  zur  Be- 

ßtinimuiiß  ilpi  Wellenlaugti  elektrischer  Sclissiiipungen  besitzt  einen  ge- 
schlosBeceu  bchwiuguQgBkreis,  der  mit  dem  zu  uatersuchendea  System 
in  irgend  «mer  Weise  gekuppelt  ist  nnd  ÜM  in  weiten  Qfensen  ell- 
mäblich  TerladerUebe  Kapasitit  sowie  eine  ebstofbsre  Sslbstindaktion 
besitst.  Kapazität  und  eTentuell  8elbstindnktion  werden  solange  geändert, 
bis  ein  in  den  Se.hwin<»nng«krei8  eingeechalteter  oder  induktiv  mit  ihm 
verbundener  Strommesser  das  Maximum  der  Stromstärke  anzeigt.  Die 
Wellenlänge  ist  danu  direkt  ablesbar.  Der  Apparat  gestattet  auch,  ein 
WsIleogebUde  sof  das  Vorfaandenssin  veraeliiedeiMr  Wellenlingen  in 
untersuchen. 

tm  Fleming  verbindet  eine  auf  einen  Holzstab  gewickelte  Kupferdraht- 

spirale mit  einem  aus  Funkenetrerke ,  veränderlicher  Tnduktanz  und 
Kondensator  bestehenden  iSchwmguogskreise.  Darob  Emstellung  der 
Induktsoa  bringt  er  in  der  Spirale  stehende  Wellen  herror.  Bewegt 
er  nun  eine  mit  Neongss  geflUlte  VakauuOlure  an  der  Spirale  «nflan|^ 
80  leuchtet  sie  an  den  Wellenbäuohen  an^  wKbrend  sie  sn  den  Wellen- 
knoten dunkel  bleibt.  —  Fleming  konstruierte  danach  eine  Vorrichtung 
zum  Messeu  der  Wellenlänge  nnd  Schmugungszahl  fuukent^legniphischer 
Sender.  Sie  besteht  aus  einem  langen  Ebonitstab,  der  eine  Drahtspirale 
trägt.  Bin  Ende  der  letsteren  ist  isoliert,  das  andere  endigt  in  einer 
isolisrten  If eiallplsite,  die  einer  tut  dmn  fiÜhwingangskfeise  verbnndsnen 
Platte  gegenabsntehL  Auf  der  Drahtspirale  wird  eb  Mwtallsattol  nit 
Erdverbindung  verschoben,  bis  das  Anflonohten  einer  Neonröhre  «nzeipft., 
daß  auf  deru  halben  Drahtwege  zwischen  Kontakt  und  MetallpUtte  ein 
Welleukjioteu  liegt.  Mit  Hilfe  der  Koustanten  der  Spirale  l&üt  sich  die 
BdiwingungBzabl  beveshnea.  Dweli  BiviiioB  dieser  in  die  Qessbwindig- 
ksit  der  Ätberwellen  ergibt  sieb  die  Linge  der  vom  Loftdrabt  ansgo» 
strahlten  Wellen. 

7SI7  Der   Apparat  von  Bwing  und  Walter  zum  Nachweis  elektrischer 

SchwinguijgL'n  besteht  aus  einem  ringfÖrmigRc  Elekti  nmaguet,  der  um 
eine  vertikale  Achse  gedreht  wird,  und  in  desseu  iunerem  Hohlraum 
sieb  eine  mit  StaUdrabt  induktionsfrei  bewiokelte  Spule  befindet  Letstere 
ist  am  unteren  Ende  leicht  drehbar  und  wird  am  oberen  mittels  einer 
Stahlspindel  durch  eine  Feder  festgehalten.  Dem  sich  drehenden  Magnet» 
felde  «ucht  die  Spule  infolc^e  der  Hystf^rese  zu  foli?pn,  bis  «ie  von  der 
Feder  angehalten  wird.  Treteu  elektrische  Schwiüguogea  in  die  Spulen- 
windungen, so  verändern  sie  die  Hysterese  und  die  Ablenkung  der  Spule, 

Nach  Voege  ist  die  sum  Dnrobseblagsn  grüBsrer  Loftfimkenstreoken 

erforderliche  Spannung,  abgesehen  von  einem  zur  Überwindung  des  Über> 
gangswiderstandes  dienenden  (bei  derselben  Elektrode)  konstanten  Bs« 
trage,  proportional  der  Lange  der  Luftstreoke. 

Holbom  und  Austin  stellen  TJntersaohungen  an  fibsr  die  Zerstiubong 
der  Piatinmetalle  in  versebiedenen  Oasen.  Bei  atnospbirisebem  Dmsk 
ist  die  Zsrstittbnng  in  SansESloff  Ar  Platin  und  Shodium  ongeflUir 
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ittafiDMl  M  grofi  tri«  In  Luft»  in  Luft  Ton  M  mm  ungMu  halb  m  gmfi 
wie  bei  760  mm,  und  in  Stidutflff  B«br  gering.    AbDÜdl  ▼«rhält  sich 

Iridium.  Bei  Palladium  dagegen  nimmt  die  Zerstäubang  in  Luft  mit 
abnehmendem  Druck  zu.  während  die  Natur  des  Gaaee  ohne  Einfluß 
SU  sein  scheint.  Im  hohen  Wasaeratoffvakuum  zeigen  Platin  und  Iridium 
kein«  Zenitftnbung. 

Axmaon  stellt  aog.  tleklriMlia  HMchfignren  her,  indam  ar  aui«i  tfu 
Pol  einea  FaDkenindaktori  mit  dem  Rande  einer  Glasplatte  verbindet, 
wäbreml  der  andere  Pol  so  eine  auf  dem  Glfl?e  lagernde  und  an  das- 
selbe mittels  einer  Feder  angedrückte  Mfitrize  augt  achlosaen  wird. 
Derartig  bebandelte  Glasplatten  zeigeu  noch  nach  zehn  Jahren  trotz 
•oUfaefrtar  Eainigung  baim  Anhaoahan  atata  wiadar  die  altan  Figiuran. 

Warburg  betrachtet  den  bläulichen  Stern  an  einer  Spitia,  ana  fW 
welcher  negative  Elektriztt&t  durch  die  freie  Luft  zu  einer  gegenüber- 
stehenden Erdplatte  entladen  wird,  unter  dem  Mikroskop.  Die  Spitze 
ist  von  einer  bläulichen  Liohthaut  überzogen;  an  diese  schließt  sich 
Bttnäobst  ein  dunkler  Kaum  und  dann  ein  fächerförmig  gegen  die  £rd- 
alakiroda  hin  brmtar  wardandaa,  rdtltehaa  LiohibftaokaL 

Wehnelt  findet,  daß,  wenn  man  ein  als  Kathoda  ainai  Bnfkdiinga-  fM» 
rohrs  dienendes  Platinblech  mit  Metallverbindiingen ,  besonders  mit 
Oxyden  der  Erdalkalien  bedeckt,  im  Gitthzustande  der  Kathodenfall 
stark  herabgesetst  wird,  was  auf  Aussendong  sahlreicher  negativer  Ionen 
idUiaßaii  läßt  Dia  Varauoha  ergaben,  daß  bat  Atmoaphiraadrook  aoa 
dan  wiikaanan  Oä^dan  baraita  bai  danUar  Bolf^at  flbarwiagand  nagatiTa 
I<»an  aaatratani  wihrand  an  reinem  Platin  bis  zu  aahr  hahan  Tam- 
peratnren  nur  positive  Ionen  entstehen.  Im  Vakimm  werden  sowohl 
von  den  Oxyden  wie  von  reinem  Platin  nur  negative  Ionen  au^gesandt, 
deren  Zahl  mit  der  Temperatur  wächst.  (Quantitative  Messungen  über 
dan  ISnflaB  gtflkandar  Matalkvsydalaklrodan  auf  dia  GUnnaotladiing  ar- 
gaban,  daß  dar  Ka;tiiodaDM  dar  Gligamantladiing  an  glflhandan  Oigrd- 
kathodan  bis  zu  eiuer  von  der  Temperatur  abhkngigan  Stromdiohta,  dar 
Orenzstromdichte,  völlig  verschwindet.  Bei  höheren  Temperaturen  er- 
reichen die  Grenzstromdicliteii  außinirdeutlich  hohe  Werte,  sodaß  es 
möglich  ist,  bei  ganz  tiefen  Drucken  unter  Benutzung  uiedriger  Potential- 
diffaranian  (s.  B.  1 10  V)  StrSma  von  mahraran  Ampera  Stirka  durah 
Bntladungsröhren  zu  senden.  Entladnngsröhran  mit  glfihandan  Metail- 
oxydkathoden  können  daaa  dianan,  Waahadalram  in  palaiacandan  Glaidi« 

atrOD  zu  verwandeln, 

Wilson  erhitzt  elektrisch  einen  Platiodraht,  der  mit  einem  ihn  um-  13SS 
gabandan  Flaiinoylinder  in  eine  Glasbirne  eingeschlossen  ist.  Falls  der 
Diakt  nieht  baaoodara  garainigfc  wwdan,  argab  aiah  in  ^ardAnntar  Laft 
atata  mne  starke  Abgabe  negativa  Elaktrisität  Sorgfältige  Reinigung 
des  Pintin rlrahtes  mit  Salpetersäure  und  wiederholtes  Auagifthan  im 
Vakuum  verringert  die  Elektrizitätsabgabe  sehr  beträchtlich. 

Goldatein  besohreibt  Erscheinungen,  die  sich  zeigen,  wenn  man  die 
Bnfladung  aiaaa  Indoklatianw  in  Stiakataff  fw  ainigan  Oantimatam 
Dmdk  in  Oattfian  rtn  SVi  l»i«  8Vi  am  Dwraluaaaaar  fibargahan  Ufil  und 
dabai  i^aialmaHif  daa  BsttodoBgagaflB  mit  ttaaigar  Loft  kflUt 
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fsu  LeMuag  untersacht  die  Strom>  uod  SpannungsverhältniBse  einer  mit 

Weclisplstrom  bptriebenen  Entladungsröhre  mittele  eines  Kontaktapparates 
nach  Art  der  Joubert«chen  Scheibe.  Der  Wechselstrom  wurde  einem 
Induktorium  entnommen,  in  desBeu  i^nmärspale  der  ziemlich  rein  einne- 
ftrmige  WeohediCroni  «um  G]aiahitfon»W«obt«h<iromoflifonD0ri  gesandt 
wnril«.  Dar  Varkiif  daa  Steomat  in  dw  Entkdungarölira  anriaa  sidi 
als  nahezu  sinusförmig.  Solange  die  Kathode  noch  nicht  völlig  ndt 
Glimmlicht  befleckt  Ist,  ist  das  Entladungspotential  während  einer  Phase 
konstant,  ebenso  der  Kathodenfall.  Bei  voüständirrer  Bedeckung  der 
Kathode  mit  Glimmlicht  verläuft  der  Kathodeafaii  siuueförmig.  Der 
AnodanAdl  iat  Icoaitant  «Klmnd  der  gansen  Pliaa«.  Dat  OeflUla  auf 
dar  podtiven  Säule  iit  nah«  dar  Anod«  «twaa  gröfiar  al«  in  d«n  flbiigan 
T«Ien  der  Säule. 

7SS?  Kirkby  untersucht  die  chemi«cbe  Wirkung,  welche  der  Durchgang 

von  Elektrizität  auf  ein  Oemiöch  von  Wn'^:-er3tofF  und  Sauerstoff  ausübt, 
und  findet,  daß  ein  schwacher  Strom,  der  von  keinem  Funken  begleitet 
iati  ein«  merUieb«  Varainigung  dar  Öm«  niebt  b«rb«ifll]ai.  , 

7M9  Williams  find«t,  daß  die  Entladung  fiber  ein«  Fnttb«D8tr«oka  er- 

leichtert wird,  wenn  eine  Scheibe  aus  Material  von  hohem  Widentanda 
z.  B.  Glimmer  so  in  die  Nähe  der  Elektrode  gebracht  wird,  daß  sie 
der  einen  Elektrode  näher  ist  als  der  anderen.  Es  soll  dadurch  die 
ScUagweite,  die  Intensität  und  die  Gleichmäßigkeit  der  Entladungen  er- 
böbt  werden.  Daaaolbe  wird  «rreioht,  wenn  man  der  einen  Elektrode 
daa  eine  Ende  eines  langen  blanken  Leiters  nähert. 
BBaHiiiitwIiton.         Holzknecht  bestimmt  die  Intensität  von  Röntgenstrahlen  kolorimetrisch 

9  VAS 

aus  der  Intensität  der  durch  sie  hervorgerufenen  Färbung  einer  ge- 
schmolzenen Mischung  von  einem  oder  mehreren  Alkalisulfaten  mit  einem 
oder  UMbreren  Alkalikarbonstea  oder  Alkalibftlcnden*  J>aa  Qeniaeb  wird 
mit  einem  Hurbloaen  Bindemittel,  wie  DammarhuA,  Termengi 

fMt  Die  einstellbare  Kathode  für  Röntgenröhren  der  Firma  0.  H.  F.  Mfiller 

in  Hamburg  sotzt  sich  aus  einem  inneren  Hnhl'^pirp'ol  und  einem  äußeren 
Bingkörper  zusammen.  Der  Ringkörper  sitzt  auf  einer  üla^robre  und 
ist  durch  diese  von  der  btromzuleitung  isoliert.  Der  Hohlspiegel  ist 
an  einer  in  der  EBbre  ▼eradhiabbaren  Kolbenatange  befestigt.  Liegt 
der  Hoblapiegel  im  BiogkÖrper,  ao  kann  der  Btrom  aneb  in  letstaren 
eintreten,  und  der  Ringkfirper  dient  zur  VergrdSavang  der  Klttoden- 
fläche.  Wird  der  Hoblapiegel  an«  dem  Bingkörper  gebracht«  eo  wiikt 
nur  dieser  Spiegel. 

Xadiainstrahiati  Orioff,  der  eiue  R&diumbromid  enthaltende  Ebouitkapsel  mit  einem 
Alnminiumblatt  von  Vioo  mm  Dieke  nmhfiUte,  beobaobtetOi  ala  er  nach 
einiger  Zeit  die  Kapsel  öffnete,  an  der  inneren  Oberfläche  dea  Alnmininma 
tropfenartige  Vorspränge,  die  sich  als  radioaktiv  erwiesen. 

Tommasina  stellt  Untersuchungen  an  über  die  elektrische  Zer- 
streuung, welche  ein  durch  den  Strom  auf  Rotglut  erhitzter  Draht 
hervorruft.  Alle  Metalle  wirken  auf  beide  Elektrisierungen  serstreuend, 
aber  die  Differens  awiaeben  den  beiden  Wirkungen  iat  eebr  groß  und 
für  jedes  Metall  cbarakteritliaeb.  Steigert  man  die  Strom  stärke,  so  ver- 
Bohwindet  die  Differens  nebr  und  mebr,  wSbraad  die  BadioaktiTilit  ibr 
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Ihrimiiiii  •müib^  Die  BadiotktiTitit  des  auf  Botglot  erbitites  Drohtet 
ninimt  mit  der  Zeit  sehr  schnell  ab,  es  genügt  aber,  iha  BWteehen  swei 

Fingern  su  reiben  oder  ihn  eine  Zeitlang  sieh  spMist  za  flberlassen,  im 
die  Maximalaktivität  wiederherzastellen.  TTnferVricht  man  den  Strom, 
wenn  die  üadioaktivität  Hehr  schwach  geworden  ist«  so  ))Ieibt  der  Draht 
lange  radioaktiv  und  verliert  die  BAdioakiivität  vollständig  beim  Reiben 
oder  Ton  aelbet  naeb  einer  gewiBeeo  Zeit,  die  yon  der  Daner  mid 
Llleiieität  des  vorliei  mgewandten  Stromes  abhängt. 

Unter  dem  Einfluß  von  H  <idii(rastrahlen  schwärzen  sich  Gläser  und 
Quarz;  die  Färbung  verßchwnj  !et  bei  Erhitzung,  aber  auch  bei  pewohn» 
lieber  Temperatar.  Georgiewski  untersucht  photometrisch  die  Absorption 
ao  gefirbier  QilUw  <^er  Quarze  als  Funktion  der  Zeit. 

Hadi  Peillot  eetsen  die  Badiombromid  anegebeaden  Strahlen 
den  Leitui^(i«iderstand  von  Wismut  benb. 

Richarz  und  Schenck  beobarhtpn,  f!aß  die  Intensität  des  Leuchtens 
der  Sidotblende  bei  der  Bestrahlung  mit  JEUdium  in  Kohlensäure  gi^nr.^er 
ist  als  in  Luft.  Andrerseits  luminesziert  Sidotblende  unter  dem  Eiuüuß 
von  Oaon;  diee  kann  dadnroh  erklirt  werden,  dafi  die  Badinmaiiablen 
ia  der  Laft  Oioa  enengea,  daa  dann  die  Laminenens  bervormft. 
Anfier  Sidotblende  leuchtea  unter  dem  Einfluß  too  Ozon  Phosphor, 
Terpentinöl,  Wolle,  Papier  usw.  Aach  die  Finger  werden  in  etark 
ozonhaltigem  Sauerstoff  leuchtend, 

BürgmaoD  beobachtete  daa  Nachleuchten  .eines  iu  einer  Vakuumröhre 
«nal  eingesebmoleenen  dfinaen  PlaÜndrahtM,  der  mit  einem  Pol  einea 
Indnktorinme  verbunden  war.  Der  zweite  loduktorpol  war  geerdet;  beide 
Pole  waren  durch  eine  Funkenstreoke  verbunden.  Bringt  man  in  die  Nähe 
des  Drahtes  ein  T^nfiinmpräparat,  so  wird  daa  Nachlenchten  mehr  lebhaft. 

Nach  Blondlot  werden  von  einer  Nernstlnmpe  außer  den  N-Strahlen 
gleichzeitig  auch  noch  sog.  Ni-Strahlen  ausgesandt,  welche  die  Fhos- 
phoreeseas  dee  SehwefelcateinnB  ▼erringem.  Sie  entetehen  aneii,  wenn 
man  einen  Kupfer-,  SUber-  oder  Platindraht  ausdehnt.  Nach  Meyer  werden 
Ni -Strahlen  auch  audgesandt  von  Vakuumröhren,  ohne  daß  letztere  be- 
trieben weiden,  sowie  von  stromlosen  Qlühlampen.  Sie  besitzen  ein 
größeres  Durchdringungsvermögen  als  die  von  der  Nemstlampe  aus- 
geeaadten  NfStnblen  and  werden  in  Alumininm,  in  Olaa,  in  der  Hand 
eine  Zeiflang  aalj|eq|>eieherl. 

Blondlot  beobachtet  bei  TTutersuchungeu  Aber  den  Einfluß  der  von 
einem  Auorbrenner  ausgehenden  N- Strahlen  auf  phosphoreszierendes 
Calciumsulfid,  daß  eine  zwischen  den  Brenner  und  dip  pliosphoreszierende 
Substanz  gebrachte  (^uarzlinse  selbst  zu  einer  (.Quelle  von  N«Strahlen 
wird.  Äbnliob  verhalten  aieh  andere  Snbetanien,  wie  ieUhidiMdier  Spat, 
Vlaikipat,  Olaa  usw.  Oaloinniaulfid  eelbet  leigl  dieee  Bigeneohaft  in 
hohem  Maße,  Aluminium,  Holz,  Papier,  Paraf^n  dagegen  nicht. 

Nnch  Gates  macht  Chininonlfat ,  nnf  180"  erhitzt  und  wieder  ab» 
gekühlt,  die  Luft  leitend  wie  eine  radioaktive  Substanz. 

Nach  Taudin-Chabot  geht  sowohl  von  emer  stromlosen  als  auch  von 
einer  itrondarohfloeteneo  Seleanelle  im  Dnakela  eine  photograpbiaoh 
wifkaame  Strablvng  ane. 


770 


ZVI.  MijilkalitdM  Ontmuehwigei  mm  d«r  EUklMUUMkn, 


im 


im 


BtoktrtMlMr 
LieUboffw. 
7Jt9 

im 


im 
im 


Thenn  0- 
74/J 


im 


Anknttpfend  an  TTniersuchaDgen  von  K  von  Helmholtz  and  BtcH^rz, 
welche  beobachteten,  daß  gewisse  staubfreie  (läse  und  Dämptu  i:a 
Dfunpfstrahl  Kondensation  hervorrufeu,  mißt  Uhrig  die  Leitfähigkeit 
■okdMr  0«i«  imd  Dimpfe  und  b«oliMlit«t  im  «Ugtintinen  eineii  am 
Grand  der  AonahnMt  daß  di«  KoodonMtioii  d«r  Gagenwirt  von  looen 
siuusehreiben  sei,  su  erwartenden  PftFallelismai  nriidioii  LmtfiUiiginit 
Qod  dem  Vermögen,  den  DampfstrAb!  zn  kondensieren. 

Die  Ansicht  von  Arrhenius,  duß  Salzdämpfe  der  Alkalien  baapt-  ' 
sächlioh  dadurch  leiteud  werden,  daß  gleichzeitig  vorhandener  Wasser- 


dampf  eine  DiMonntion  bervonmft,  wird  doreh  Vennolie  von  Vandes 

Bossche  nicht  bettltigt.  Letsterer  nniersuoht  femer  die  nnipdhure  Leitong 
eelahaltiger  Flammen.    Sie  ist  am  größten  fttr  Salze  einwertiger  Metalle. 

Nach  Mc  Clang  ist  die  in  Gasen  durch  Köntgenetrahlen  hervor* 
gerufene  Ionisation  von  der  Temperatur  der  Gase  uuabhingig. 

Mitkiewicz  beobachtet  nach  dem  Erlöscheu  des  Lichtbogens  an  den 
Elektroden  elektromotorische  Kräfte  von  1,5  bis  2  V. 

Aieoli  nnd  Menselli  eehloeien  nni  Vertnelien  mit  einer  «oi  weißen 

und  schwarzen  Sektoren  bestehenden  rotierenden  Sebeibe,  dnB im  iingenden 

Lichtbogen  gleichzeitig  zwei  Schwingungen  auftreten.  Demgegenüber 
zeigt  Corbioo,  daß  sich  dieselben  Erscheiuuugen  auch  mit  einer  einzigen 
Schwingung  beobachten  lassen,  und  daß  daher  die  stroboskopisohe  Methode 
niebt  einwnndifrei  sei  (vergl.  aaob  F  08,  7598). 

Holt!  weint  nieb,  daß  die  sog.  Wimnbontnebe  Mnaebine  niebt  ¥nn 
Vimnbnmt,  aondern  too  ibm  eiAinden  nei. 

Pucoianti  beschreibt  einen  Versuch,  welcher  zeigt,  daß  ein  Dielek- 
trikum, dessen  Dielektrizitätskonstante  kleiner  ist  als  die  des  nrag<?hf?ndet! 
Mediums,  in  einem  elektriachen  Felde  sich  analog  verhalt  wie  im  magnetischen 
Felde  ein  diamaguetischer  Körper.  Er  taucht  iu  ein  mit  Vaseliuöl  ge- 
ftHtM  Oefftß  eine  kleine  Hetallkngel  und  ein  Olnnrobr  mit  «nMrln 
gebogenem  knpillnren  Ende  und  Iftßt  in  letsteres  komprimierte  Lnft  ein« 
treten,  no  daß  die  in  der  Flüssigkeit  aufsteigenden  Blaeen  eine  ununter- 
hrochen©  Kette  bilden.  Tjet^tere  kommt  in  gerader  Linie  an  die  Ober- 
ilache,  so  lange  die  Kugel  ungeladen  ist.  Wird  letztere  geladen,  so 
krümmt  sich  die  Reihe  der  Blasen  in  dem  Sinne,  dai;^  sie  sich  vod  der 
Kogel  entfernt. 

Um  die  nn  Tbennonlnlen  gewöhulich  verwendeten  Legierungen 

widerstandsfähiger  zu  machen,  setzt  Le  Boy  ihnen  Aluminium  oder 
Magnesium  zu.  Zum  Schutz  gegen  heiße  und  feuchte  Luft  erhalten  die 
Legierungen  eine  Hülle  aus  Schmelzemaillen  u.  dergl.  oder  einen 
metnllenen  Mantel  z.  B.  aus  Binen,  Nickel,  Kopfer. 

Brintol  etellt  ein  Tbermoelement  sonnmmen  nun  Wolfrnmntnid  und 
Ntekel  oder  Nickellegierung.  Stntt  Wolframstahl  kann  auch  Mnngnn* 
oder  Chromstahl  verwendet  werden.  Das  Element  aoll  sich  bePonderB 
fttr  Temperatarmessungen  eignen.    Um  es  für  Temperatursohwankangen 
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boBonderB  empfindlich  za  maohen,  verringert  man  den  Querschnitt  an 
und  nahe  drr  Vpreinir»nnrrRRtp]le,  während  die  Schenkel  verbültnismäßig 
große  LeitflL^ch'iii  nrluiltfu.  Für  sehr  hohe  Temperatm  en  Btellt  mau  die 
Elektroden  aus  einar  Plaiiulegierung  und  Fiatin  her  und  setzt  des  hohen 
FniiM  wtgen  m  n«  Imtor  mu  billigerem  Uateriel  (s.  B.  Eimh  oder 
Nickd)  an,  JEMsloI  |^bt  Ishier  Ver&hreu  ao,  am  die  Tempevstor  von 
IfetaUbideni  mit  Hüfe  von  Thermoelementen  sn  maeaon. 


Die  pTiyeikalisch-technische  Reichsanstalt  wendet  pich  ge^en  den 
Vorschlag  von  Carhart,  das  Westouecbe  Kadoiiuuielemeut  als  gesetzliches 
Kormal  der  Spannung  einzuführen. 


BlektrlMlM 

Einheiten. 
IM 


Fortaolvftt*  im. 


SO 
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74f9  *Dary,  Les  oonraatfl  tellariqaM  (Berioht  und  Bemerkung  zu  4696), 
—  Gnarini,  Erwiderung.  El.»F«rii  8er  2.  Bd  28.  8  Sl,  87.  4  Sp. 

7420  *ShHvp  Elprtrif-  tirie^  aiid  earth  ctirr<>uts  (BeobaohiungsergebnisBe 
ü6&r  däu  Zusammeiiliang  von  Ebbe  uud  Flut  and  den  Erdströmen), 
BL  Bot.  Bd  65.  8  986,  867,  370.  7  Sp,  8  Abb. 
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Theorie.  Messtmpen. 

742i  *Allan,  Radioacdvitj  of  the  atmo»here.   Phil.  Mag.  Ser  6.  Bd  7. 
8  140.  US. 

743$  *E  Ister  u.  Geitel,  Oooeemiug  uatoral  radioaoti^ty  of  Übe  atmorohere 
and  the  eartb  (Erklärung  der  Entstehung  der  Ionen  doron  die 

Radioaktivität  der  Luft).    El.  World  Bd  44.   R  472.  0 

7423  ^Moureaux,   Application   of  salts  of  radiuui   to  the   study  of 

atmotpberio  eleetrioity  (Messungea  des  Luftpotential  im  Obser- 
vatorluni  von  Parc  Rt.  Maur  im  Min  und  April  1903).  Westeni 
El.  Bd  35.  8  42.  2  8p,  1  Abb. 

7424  *Uhauyeau,  Sur  la  d6perdition  electrique  dana  lair,  au  sommet 

de  la  tour  Bi£FeI)  pendant  leo  oragüs  da  94  jnillet  et  da  4  aoftt. 
C.  R.  Bd  139.  8  277,  400.  3  8. 
74^^  ^Zölss.  t^ber  Eiektrizitätazerstreuuiig  io  der  Irnen  LafL  Pbys. 
Zacbr.  1ÜÜ4.  S  106.  5  Sp. 

7426  *LfideIing,  über  eine  Vorriobtuog  zur  Registrierung  der  lafb» 

elektrischen  Zerstreuung.  Phys.  Zschr,  1904.  8  447.  9  Sp,  2  Abb. 

7427  *  Sprung,  Über  eine  automatisch  wirkende  Vorrichtung  zur  Er- 

weiterung dea  Meßgebietes  der  Registriet'Elekti'ometer.  —  Kebai 
einer  Bemerkong  über  die  automatisebe  Aofieiobnaog  der  lof^ 
elektrisclien  Zerstreuung.    Phys.  Zschr.  1904.  8  326.   6  Sp. 
7426  *  Schering,  Eine  Verbessernn<2;  der  Hartpummi-Tsolatoren  für  luft- 
elektrische  Messungen.    Phys.  Zschr.  1904.  S  451.  2  Sp,  3  Abb. 

7429  *Seba8ter,  On  the  ionisation  of  the  atmospbere  (Anung  aas  einem 

vor  der  BriÜHh  AHt^ociafion  in  Oambri^ga  gehaltenen  Vortrag). 
Ei.,  London  Bd  53.  S  759.   1  Sp. 

7430  *8ur  les  decharges  atmospheriques.   lud.  fei.  1904.  S  286.  3  Sp. 

7431  *I.  A.  Taylor,  The  phenomena  of  Itghting  flashes  in  liail  (Zusammen- 

hang doa  Hagels  und  der  BUtsioblSge).  £1.  World  Bd  44. 
S  2Ü1.   1  Sp. 
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7499  *Lodge,  The  action  of  Ughtning  aod  ligbtniDg  condactora  (Beridit 
Aber  einen  ExperimantolTOVtrtg).   El.  Ber.,  N«w-YMk  Bd  4S. 

S  17.  1  Sp. 


BUtaablettor. 

74SS   Ameriean  Bleetrio  Fnae  Co.,  A  new  type  of  lightning  arretter. 

El.  World  Bd  44.  S  440.  1  Sp,  1  Abb.  —  El.  Rev.,  New- York 
Bd  45.  S  451.  1  Sp,  1  Abb.  ~  Woatom  £1.  Bd  35.  8  157. 

1  Abb.  0 

7434   Oaraon,  Bleeirtoal  ehoko-ooil.  VBF  769057. 

74$5  ^Oordoves,  Lightoing- arresters  (Herstellang  eiaes  Etdaobliiiaat 

mittelB  einos  Elektroroagneta).    EP  [1903]  5471. 

7436  *W.  H.  tt.  J.  E.  Geist,  Lightning -arreaters  (mit  Funkeastreoka; 

fllr  Fonwpraohanlagen).   U8P  760788. 

7437  General  Eleotric  Co.,  Ligbiniogwoatan.    EP  [1903]  7461. 
74S8  *General  Electric  Co  ,  Lightning  •arresters  (mehrere  mit  nichi- 

induktiven  Widerständen  vereinigte  Funkenstreokeo  mit  gemein* 
oamar  Brdeloktjrodo).   BP  [1903]  11649. 

7439  *Gerret-SeD.,  Lightning-arresters  (zwei  darch  einen  Lnftzwischen- 

ranm  voneinander  getrennte,  hohle  Halhknt^fln).    EP  [IPOB]  9993. 

7440  Knapp,  Moderne  Hömerblitzableiter  und  ÜÖrnerapparate.  Schweiz. 

BL  Zaebr.  1904.  8  219.  4  8p,  8  Abb. 
74#i  ^Mason,  Lightning > arrester  (einen  geerdatn«  IcstOBdan  Kam  iin« 
crebende  Drosselspule).    USP  767002. 

7442  'iiice,  Circuit- protecting  device  (mehrere  mit  einem  Widerstands» 

Stabe  in  Roiha  goaebaltata  FaDkaDstreokan).   ÜSP  769961. 

7443  Rolfe,  Lightning-arrester.    üSP  768196. 

7444  *SiemenB  &  HaLtjUe,  Nouveao  parafoudre  k  bobine  avec  soufflflur 

magueiique  d'etincelles.    Ecl.  el.  Bd  39.  S  108.  2  Sp,  2  Abb. 
7145.  *Tha  loeation  of  lightning  arresters  (Anordmiiig  und  Bameasang  dar 
Drosselspulen).    El.  Rev.  Bd  55.   8  836.  9  Sp.  —  Bl.  B«v., 
New-York  Bd  45.   S  Ö46.   1  Sp. 

7446  *'^lc  PiUtee,   Barbed   wire  for   lightning   protection.     El.  World 

Bd  42.  S  848.  1  8p. 

7447  *  0*Conncll,  An  improvemont  in  eartb  or  p:ro-inding  (Anordnung 

aum  Befestigen  von  Erdleitungen  an  Gas-  oder  Wassarlaittuiga' 
röhren).    El.  Rev.,  New-York  Bd  45.  S  98.  1  8p. 

7448  H.  Garlt,  firdleiiung  für  Blitzableiter.  DRP  Kl  21  c.  Nr  15292a 
7441>  'Reynolds  u.  J.  C.  JenkitiR.  Fence  lightning-stay  (bestahaod  aot 

swei  miteinander  verdrehten  blähen).    UÖP  768077. 
74S0   K.  Hedges,  The  action  of  lightning  strokat  on  baildlngf.  BI., 
London  Bd  53.  S  807.  2  Sp.  —  El.  Eng.,  London  Bd  84.  B840. 

2  Sp.  -  El.  Rev.  Bd  55.  8  408.  1  8p.  —  Bl.  Bot.,  Naw-York 
Bd  45.  8  49i>.  1  Sp. 

745S  *Biidit-Jicinsky,  Procopint  BtTies,  a  neglectad  aeiantiat (Laboi» 
laof  von  Diviss,  des  t  ist»  n  Erfinders  des  Gabiudo-Blitaabloitari). 
Waatani  £1.  Bd  35.  $173.  2  Sp^  2  Abb. 


Statlatik  der  Gowlttar  und  BlltxachlSge. 

74^2  'Protection  against  lightning  (statistische  Angaben,  SoblofifblgeniBgaD). 
BL  Bav^  Kaw.York  Bd  45.  8  257,  275.  4  8p. 
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7153  *Statittiofl  of  lightnlug  (Brörtaruog  der  Vorteil«  und  Naohtdle  6m 
versohiedeuen  SohatsTomditiiiigeii).  El.  BleT.,  N«w-York  Bd  45. 

S       2  Sp. 

7464  ^iSzaiay,   Lightning  statistios  (Blitzschäden  in  Ungarn  seit  dem 
Jahre  1890).  El.  Bev.,  New-York  Bd  45.  8  61.  1  Sp. 

Die  American  Electric  Faee  Oo.  baut  BlitsableitBrt  welche  ans  awei 

Koblenblöcken  bestehen,  die  in  einem  bestimmten  Abstände  voneinander 
auf  einem  Porzellansockel  finf?p>iracht  sind.  Der  durch  einp  atmosphärische 
Entladung  erzäugt«  Kohlenstaub  fällt  zwischen  den  Kohlen  hiudaroh  za 
Boden,  Bodaß  keine  leitende  Brücke  zwischen  den  beiden  Kohleblöcken 
•ntatefaeii  kann. 

Carson  schaltet  zum  Schutz  von  Stromerzeugern  gegen  atmosphärische 
Entladungen  in  Freileitungen  Drosselspulen  ein,  welche  nur  die  Betriebs- 
strömo,  nicht  aber  Ströme  unzulässig  hoher  Spannung  hindurchlassen. 
TJm  letztere  zur  £rde  abzuleiten,  ist  um  jede  Freileitang  ein  an  Erde 
gelegter  isolierter  Draht  in  mehreren  Windungen  herumgewickelt. 

Die  Gknetal  Bleotrio  Oo.  baut  Blitaableiter,  welohe  ans  «ner  Beibo 
von  Metallkugeln  bestehen,  die  in  bestimmten  Abständen  voneinander 
auf  einer  Porzellanplatte  befeBtigt  sind.  Di*^  nußersten  Kugeln  sind  mit 
Klemmen,  die  mittelsten  mit  einem  aus  einer  Mischung  von  Ton  uud 
Oraphit  hergestellten  Widerstandsstab  verbanden,  welcher  ebeutails  in 
beatimmten  AtuAindeii  voDirfDander  aagebrachte  M etaltringo  trigt 

Bolfe  baut  Blitaableiter,  die  ans  mehreren  Kohlenplatten  bestehoiii 
zwischen  welchen  eine  leicht  schmelzende  Masse  angeordiMit  iat.  Letztere 
wird  durch  die  bei  einer  Entladung  entstehende  Erwärmung  geschmolaeUi 
wobei  eino  Feder  freigegeben  wird,  die  einen  Erdschluß  herstellt. 

Garit  iuhrt  die  au  die  Erde  auzuöuhließeude  Leitung  durch  Bohrungen, 
welche  in  einem  Profileiaenatfiok  angeordnet  aind,  von  oben  bia  nnten 
abwechselnd  auf  beiden  Seiten  des  Eisens  verlaufend  bis  an  die  Spitze 
des  Proßleisens  und  rammt  sie  mit  diesem  in  die  Erde  ein.  Ilm  Be* 
Schädigungen  der  Leitung  zu  verhüten,  wird  diese  an  den  Stellen,  an 
welchen  sie  durch  das  Profileisen  tritt,  von  Blechlappen  fiberdeckt,  die 
am  Profileisen  angebracht  sind.  Die  Blecblappen  dienen  zugleich  sur 
Yergrößerang  der  Kontak^ftohen  nnd  aar  Herbdfthrung  einer  mögliohat 
gleicbmifiigen  Zuleitang  dea  Blitaea  anr  Erde  in  der  ganzen  Lkage  der 
Erdleitung. 

Hedges  führt  aus,  daß  das  Versagen  der  Üblichen  Blitzableiter 
zumeist  darauf  zurückzuführen  ist,  daß  die  Zahl  der  Leitungen  und  der 
firdverbindungen  nicht  auareicht  and  die  Uetallteile  der  Gebinde  (Balkeoi 
Begenrinnen  usw.)  nicht  an  die  Brdleitongen  angeacbloaeen  aand. 


üy  Google 


Fortschritte  der  Mtroteclinik. 


TlerteUiUirUelie  Beriehto 


neueren  ErMdieiniingsn 
jmf  dem  Op^amtgebiete  der  angewandten  Elektri^tttslehi»  mit 
Singebluß  des  elektriadbea  Nachiiehten«  imd  SigtudweeniB. 

Im  Auftrage  und  mit  UnterßtüLzung  des  Elektrott-chniscben  VeieiiiH 
sowie  mit  UDterstQtzuug  jsahlreicher  hervorragender  oiektrotechnischer  Firmen 

■nter  M ilwtrk«ag  voa 
BarM,  Iraltli,  Sitto,  HaHMh«!«,  MaHM«,  Periewttz,  SffMgsr,  atult  and  atarok 


]>r.  Karl  Streeker. 

Achtzehnter  Jahrgang. 


Drittes  Heft. 


fierllik 

Verlag  toii  Julina  Springer, 
1905. 


Digitized  by  G( 


Ef  haben  bearbeitet:  Dr.  Borna  Abschnitt  VI,  VII,  VIII  n.  XV,  Prof.  Dr.  Breisig 
IX,  X,  XI,  Dr.  Giebe  XII,  iDgenieor  H«rtenheim  X      Zill,  Ob^PiMtinspekaor 
Martens  III,  Ingenieur  Perlewia  IV,  Ingenienr  Spreofir  V»  «.  Vb»  Piptow 
ingeoleor  Stade  U  u.  XVII,  Dr.  Starck  XIV  o.  XVI. 


Inhalts  -Verzeichnis. 


Theorl«  «nd  IfetiHiisett  #7tf— «^TTS 

Allgemeines  und  Bclehren  iea  4774—4789 
Bao.     Gleich«  ood  VVechdeiatromnuuchiBeD  oad  -molor«».  MaMhineoteil« 

Betrieb.  Rn^^nlarrp.  Parallel-  und  Reihenschaltnnf».  Ein-  nrfi  Ausschalten.  An- 
ISMer,  EegalierüchaUer  uoti  Schaltwalxeo,  Starkttromwiderttäode  4901—5009 

Motaroa  (ntbtt  ZsbehSr)  fir  DyiftnoaiMehtMtB.  Dfarekk  seknppelte 
MMoUacB.  THebouehlneii.  ZäMOt  SOiO—SOSO 

N.  VarMni  Mi  UNm«  öSd 

VtrtcilvDg  elektritelitr  Eaerfl«.  Gleieh«  md  WMhidMnmi.  Gleich- 
strom. Ein-  nnd  mehrphasiger  Wec)!  sei  ström  Umwardlanjj  von  Glfich- 
onü  VVechitölisirom.    Transformatoren,    iioueremie  Umformer    JüJi  — .51/4 

Leitungen.  Berechnnng  mnd  Messnng.  Beechaffenhett  and  Ilerstellang  von 
Drahten  and  KRheln.  Verlegung  In  und  äber  der  Erde.  Isolierung  5115 — 5239 

Um-  nnd   Aiisschaltor.     Schaltbretter.     Schalter.     Selbsttätige  Schalter 

6240-5319 

Sicherangen  5320—5348 
Gegenseitige  Störnngen  elektrischer  Leitangen,  Gefahren  und  ihre 
Verhatnng.  Sich«rbettevonehrlfkeii.  OamUen4 Um Vwhitang  5349—5383 
Patentitreitt<>keiten  S384,  538S 

III.  Elektritohe  Seleiehting   668 

Beleucfdnngsaulagen.     Kertumdiin^  dtt  »Ut(rutiem  IddHea, 

Allgemeines.   Kotteo  5386— 54t8 

StldtebelenehtiiBg  und  Zentralen  H19'-^8i58 

Blnielbcleuchtun-^sanlar^en.  Thcuter  and  Ausstellangen.  Privat-  und  Knaf- 
häuser.  Gasthöfe.  Fabriken  and  Werkplütse.  Anstalten  für  Handel  and 
Verkehr  M7I 

Beleuchtung'  von  Kiasnbaha»!!,  W*g«D,  Selilff«D  aad Leaehttttrmen. 
Scheinwerfer  6472—5488 

Versehledna«  Aaweadttngea  dee  «Uktritehaa  LlehUt  SWl—UM 

Lmpt»  «ad  SSuhAllr, 

Bogenlampen.  Untersuchnrt^'cn  und  AÜKenieinos.  KoDStmktionen.  Anfhlnge» 
Torrichtungen,  Glocken,  Ueäektoren  und  Zubehör.  LiobUtohlen  5503 — 557i 

Glühlampe B.  Untariochungea  and  Allgoroeinei.  KoaetraMoBia.  FaMBBgwi, 
Schirme,  AufhängeTorrichtnagea,  AoischElter  andZalwIiSr.  GlflhÜden  nnd 
Glühkürper  5572—5645 

IV.  Elektrische  Kraftübertrayuag  694 

Allgemeines.  Versuche  S646—5658 
Aalagea  5859-5894 

Kldttiiaeka  Bahntn, 

Allgemeines.   Hctrieb.  Versuche.  Goeettlichet.  UafiU«»  StSrnngea 

durch  elektrische  Bahnen  5695—5738 

FoiUfUmg  €»i/  der  S.  StiH  4t§  VmtcMmgt. 


Digilized  by  Goo<?l<^ 


Linien  im  Betrieb,  im  Baa  nad  in  Vorbernitsttg 
Konatrnictionen.  Sjeteme.  Zogalamraiig. 
•ehelier,  Lolcomotifen,  Wagen  nnd  ZabehOr. 

Schienen,  Schienenrerbindangen  Signale 

EUhtriich  beiritbrM  FuArxeuffe  tmd  MasekiiuH, 

Fahrieage.    Wagen.    Boote.  Treidel« 
Bebeaenge.    AnfiQge.    Krane.  Förderung 
Hat  eh  inen.    Bohrtr.    Puapea.  LttAar. 

WerkstUtea 
▼araehUdaae  Aawaa4«a(aa 


Ntunrnw 

Motoren,  fUir^ 

Obtrben.  Weichen, 
6816-6024 


6041-6079 
Fabrilcen  and 


4|P  QtkIfliNtt 


Beisen,  Kochen. 

6142—6197 


Vi.  VtriiMiiMi 

Wimaarflaacaaf. 

Elel(trifl(^>iQ  Zandnng 
Eagelaag  and  AaelSaang.  Maaehinenbetrieh.  Knpf»1angen.  Ventile.  Bremeen. 
BdilliMr  aad  TliMbar.  Selbstrerlciofer.  Schreib-,  Drnck-  nnd  Typaaiili 

•  maichineo.  Rechenmaachinen.  Stellwerke  nnd  Welchen.  Mtnikinstromente. 
Wäge-  and  Abnillrorrichtangen.  Sebiffls-  nnd  Torpedosteaemngen.  Objektiv- 
vanehllMa.   Dmclc»  nnd  Wärmera|^.   Paaerlöscher  6198—6299 
V«rachicdone8.    Erucheider.     Elektromagnete.    Bafördamaa  PBanten- 


wachac».    inselctenTertilgong  Verschiedenea 


6262-6283 


Vb.  Altgemtlnaa  aaa  äer 

Allgemeine  Rieli«  «ad  Aaablieka 

Veraammlangen 

Anaatelinngen 

Elektroteehniaeha  Fabrlkaa  aad  lattitat« 

Beiteberichta 

▼araahladaaaa 


6306—fi^WS 
6S09-6Sli 

6Si§ 


640 


653 


B.  Elektroehenale. 


VI.  Prinireleaiaata  667 

Allfanalaaa  «IM— «SM 

Koailraktioaaa.    Naaa  Zelten.    Bleking,    naakeasallen.  ZabehSr 

6337—6352 

VII.  SekuatfirtlMMMta  661 

Aiigemeinea.  Tlieoria  0i58'-4i$8 
Konatrnktionen.  Neaa  ZeUea,  Kteldradeat  Meüwi,  Zabahtr  6366—6406 
Ladaa  aad  Bchaliaa  €407-e4iO 

m  AnrnNatita  dar  ElaktrMkMto  668 

Allt^emelTiofl     Randblicke     InstitQta  6411—6422 

Galranoplaatik  und  Galranostegie  6423— Ü4i0 

Elektralytiaehe  Analyse  6441—6461 

Blaktromaullargia  aad  alaktroehawiaelia  ladaatria  6462— 66i8 


€.  flieMrlsekea  NMluriebtiMi«  «ml  BlgMHMMii» 


DC  Talaflriyblt  688 

Tbaaria,  UaitaBfaa  aad  AUtanaiaaa  6Si9-'4SSf 

Talagraphio  ohne  fortlaufende  Leitang.  Aiigemeinea.  Znaammen- 
faaaende  Daratellangen.  Sfsteme.  Praktitche  An»nihrangett.  Versache. 
Appataia  6528-  6591 

Ban.    Liniea  nnd  Leitnngen.    Apparate  6692— '^4 i 

Betrieb.  StroBgebang,  SjatemCf  Scbaltangen  6ß42—f>ß5'] 
Talagfapliaawataa  la  Tarsehladeaaa  Liadara  66ji  -6667 

Statiatlk  6668-6671 


JlnliifiMiiy      Ar  4L  MI«  du  RaariUlmi. 


Kuauner  SetH 

X.  Telephoale  6d7 

TfieoHo,  M eiiofigeii  nnd  AllgtmefRea  «MM 

Bau.  T  inii  !i  und  Leitungen.  Apparate.  Zi  iitralumschalter  6687 — 6792 
Betrieb.  .Stromgeboog.  SjsMme  nnd  SciuütoDgeo.  Zeatr«lanucb«Uer.  Liai«»» 

wihler.   GmeimehafUielia  Laitavgfn  9T99'-689f 

Fernsprechw«ieB  ia  ▼«richl«d«Beii  Ländon  C8G2—GS77 

Sutiatik  6878-6881 

Tarife  988$ 

XI.  ElaktrlMliM  SigialwMai,  «MtlrlMbe  MI-  ni  RigMrltr- 

apparate  und  Ubrea  714 

Signale  im  Verkelirsweseii.  EiienliahiiMgDaie.  Seee^sale  88M—€9ii 
Signale  im  Sie1ierheits<1ieit«t    FeuaniMitder.    AlarmanMial«.  Baträbe- 

si^-nalc  6943^6983 
Hau«-  anU  Hoteltelegrapheo  €^^4—6989 
Mtü'  nnd  Registrierapparate.   Ühren.   Regfetrlarn,  FannuB-  «nid  Melde* 

a[.purnto  6^90  70S3 

Verschiedene. Apparate  für  da»  i^ignalwesen  7034 — 7046 


Xtf.  Galvanlsnut  786 

TheoretiiicheB.    Untersuehnngen.    Allgemeines  7047 — 7066 

Strom- and  Spann  nngemeesnne«  Maßnethodan.  IMKniCranMBte  7067-^702 

Vcrbrniichsmessang.    Allpremeine«.    Elektrisitiittiilklar.   Zihler  Ar  mehrere 
Tarife,  Elektriütäts-Sclbstverküufer  7113— 7iS2 

WiderstandsraestBOf;.     Bfeßinetramente«   MelMnrialitiiiieeiit  Rheostaten 

l.citunc:flnih5«4kcit  7168—7163 
littfsmictel  bei  Measuagen  7164—7166 

XIU.  MagneUsnut,  Induktion  und  Kapultlt  739 

Magnetismui.   Tlieorie  nnd  Allgemeioet.    Metsnngen*  Magootiselia  E{|{tB- 

»chaftcn.     ApjiHrüte.    Krdnia;,'iiütisiiius  7167 — 7214 

Induktion.    Theorie  und  Messungen.    Apparate  721S — 724i 

DlalektriaitätekonManta  und  Ladnng  lH2—18Si 

XIV.  MMtngeii  «■  Luipn  748 

Allgemeine«.  Photometrie  7H8-^78S8 

XV.  ElektrtebMiI»  749 

A  lltremcines.   Theorie  7260— 72S4 

Elektromotorische  Ivraft  ond  Polarisation  7285 — 7294 

Elektrolyse  7285—7808 

LeitrermSgen  der  Elektrolyte  7809—7814 

XYI.  Physlkaiischs  Untomebiiigen  m  tfnr  EMIrbltlttlebre  .  759 

Theorie  der  ^:lektrizittlt  7315—7325 
Kieiitrische  Schwii)t,'u  U{,'en  7326—  7337 

Elektrische  Itlntladnngen.  Ali<;emcinc9.  Katbodensfrahlen.  Söntgeostralilen. 

Radiunistrahlon.  Andere  Sirahlenarten  7338—7387 
Leitungsvormögen  der  Oaee  7388 — 7401 
Klektrostatik  7402—7408 
Beziehungen  zwischen  Licht  und  Klektrizitüt  7409 — 7413 
Thermoelektrizität/rherinomagDetismas  und  Verwandtes  7418,  7414 
Anhang.   Elektrische  Einheiten  nnd  Benennnngen  741&^7818 


B.  Erdstrom  nn4L  atunospliftrlsdi« 

XVII.  Erdstrom,  atmotphSrlschn  ElektrIzKIt,  MltmMiltip  nd 

Blitzacbtäfla  778 

Er.Utrom  7419,  7420 

Atinosphuriacha  Klektrisität.  Theorie.  Messungen.  Blltiabteiter.  Statistik 
der  Gewitter  nnd  Blitsschläge  7421 — 7454 

IHK«  %<M  V,  BntbUsdit  Im  Ntii«l 


Digilized  by  Goo<^K 


A.  Elektromechanik. 


I.  Djnamomagdiiiieu  und  £iektroiuotor«ii. 

TlNrii  Iii  AHiNMliM. 

Thaofto  und  IfiMungm. 

7456  Seidener,  Die  Unipolarmaeebine.  Zeehr*  Bl^  Wien  1904.  8  607. 

8  Sp,  4  Abb.  —  El.  Rev.  Bd  55.  8  811.  3  8p.  4  Abbw  —  El 
Rev.,  New- York  Bd  45.  S  954.  5  Sp,  4  Ä.bb. 
74^6'    Lopp6,  Systöme  de  dynamo  k  oouraut  coptina  k  iension  pratKjue- 
roent  oomtante  pour  viteeee  Tamble.    Jaä.  ti.  1904.  8  377. 
10  Sp,  7  Abb. 

7457  *Brun8wiok,  Separation  et  analyse  des  pertes  dans  les  dynamos 

k  oourant  contiDu  (durch  Auinahiiie  der  Leerlaufiarbeiteo  bei  ver- 
•diiedenen  ümleofiiahleii  und  MagBetfeldetirken).  isÄ,  A.  1904. 

5  595.  4  Sp,  5  Abb. 

7458  Niethammer,  Über  Kommutation  and  Streaung.  Zsohr.  £1.,  Wien 

1904.  8  667.  7  8p,  2  Abb. 
71^9  *Gailbertt  UMermiiifttioii  graphique  des  oaraet^ristiqaee  des  djBUMW 

compoiint?  (Ableitung  aus  der  Leerlauf-  und  BelaitODglolÜralcte- 

ristik).    Ecl.  el.  Bd  41.  S  321.  7  Sp,  1  Abb. 

7460  *Marqueyrol,  Enroulements  des  dynamoö  ä  couraut  coutiiiu  (Ab- 
leitung der  Gleichangen .  fQr  Schleifen-  und  WeUenwiaUangen). 
Ecl  61.  Brl  40.  SRI,         168,  901,  242.  56  Sp,  30  Abb, 

74Si  E.  Press  er,  Anordnung  der  Wicklungsdrähte  bei  Trommelankern 
anf  der  Stimfl&che  derselben  bei  Schablonenwicklung.  El.  Anz. 
1904.  S  1072.  9  8p^  4  Abb. 

74$2  *Moody,  Bfficiencv  of  Compound -wound,  direct  -  cnrrcnt  gcneratora 
(Beschreibung  der  Prüfung;  Beispiel).  £1.  World  Bd  44.  81090. 

6  Sp,  5  Abb. 

7469  Leblond,  Moteon  k  TiteHe  Temble.    Ind.  41.  1904.   8  517. 

13  Sp,  1  Abb. 

7464  Bauch,  Einige  Ursachen  der  Unterschiede  zwischen  der  Form  der 
Spannungskurre  and  der  FeldYerteilnng  bei  Weeheel-  and  Dreh- 
itvommaeobinen.  Znüir.  El.  Maaolib.  Bd7.  8d61,  890.  918p, 

25  Abb. 

7466  Press,  Design  of  alteraators.  El.  Kev.  Bd  55.  S 1013.  2  8p,  1  Abb. 
7468  *Woronoff,  Aliemateon  h  oonrants  en  qaedrsfeare  (fV»rMnuiff 

▼on  F  04,  2,3:] 2;  Betrieb  und  Sdieltong  der  Oeneratocen).  Ind. 
el.  1904.  S  288.  6  Sp,  2  Abb. 

7467  *Discussion  on  ,contribution  to  the  tbeory  of  the  regulation  of 

alternalon*  (sa  F  04,  iso),  Trans.  Am.  Inat  fll.  Eng.  1904. 
8786.  88,  9Abb. 

fMMMMSlSN.  Bl 


Digitized  by  Google 


I 


776  A.  BliktroiiiiehMik. 

7468  "'Behrend,  Materiaiausuutzuug  bei  großen  Drehatromregulatoren 
(Bemerkung  Aber  die  Konstruktion).  El.  Zschr.  1904.  S  1004. 
1  Sp,  1  Abb. 

74^9    Guilbert,  On  the  theory  of  the  regalatioo  of  altenwton.  EL 

World  Bd  44.  8  1047.  7  Sp,  7  Abb. 
7470  ^Taylor,  Armature  re«etionB  in  «Iternaton,  with  Mme  notes  on  the 

running  of  synohronous  motors  (Betrachtungen  Aber  die  Wirkungen 

der  Selbstinduktion  und  der  Ankerrückwirlmng,  und  die  Methoden 

aur  Berechnung  des  äuaunungsabfalis).   J.  Inst.  EL  Eng.  1904. 

8  1144.  19  S,  17  Abb. 
747/    Gnilbert«  On  the  experimental  dolmninalion  of  the  EMF  of 

dispersion  of  straj  field  of  an  annatora  winding.   £1.  World 

Bd  44.  S  937.  4  Sp,  2  Abb. 
7479  Bonoberot,  InflneiMte  da  rbystirMs  aor  la  «ooplage  des  alter- 

nateurs  en  parallele.    Ecl.  61.  Bd  41.  S  548.  4  Sp.  1  Abb. 

7473  Boitze,  Die  Dampfmaschinen  für  den  Antrieb  parallel  arbeitender 

WechselBtromgeneratoren.  £1.  Zschr.  1904.  S  1059.  19  So»  10  Abb. 

7474  Sameniaf  Dei  oaoinatioiia  pendalures  proprea  anz  madiineB  syn- 

chrdnes.    Ed.  el.  Bd  41.  S.  108.  22  Sp,  8  Abb. 
7476    Steinmetz,   Alternating -  current  niotors.    Western  El.  Bd  35. 
S  306.  2  Sp,  2  Abb.  —  Ecl.  61.  Bd  41.  S  439.  1  Sp. 

7476  Hobarti  A  meihod  of  designing  induetion  motors.   EL,  London 

Bd  64.  8  4S0.  6  Sp,  4  Abb. 

7477  Press,  The  design  of  iadoofeioo  notora.   EL  Rot.  Bd5ö.  8  637. 

4  Sp,  1  Abb. 

7478  *Babn-Eaebenbvrg,  HagnatiNh«  Streuung  in  ündnktiottiinotonn 

und  ihr  Einfluß  auf  den  Entwurf  dieser  Maschinen  (Fortsetzung 
von  P  04,  4747).   Schweiz.  El.  Zachr.  1904.  S  357.  6  Sp,  1  Abb. 

7479  Howe,  The  short •  circuit  current  of  an  induetion  motor.  £1., 

London  Bd  54.  8  87.  9  8p,  3  Abb. 

7480  *Müner,  Zur  Theorie  des  Winter-Eiohberg^Motors  (theoretische 

Betrachtung  der  Wirkungsweise  im  Anschloß  an  F  04,  4750), 
El.  Zschr.  1904.  S  919.  15  Sp,  7  Abb. 

7481  Latour,  Oommutatioo  in  altemating-onrront  motors  ai  starting. 

El.  World  Bd  44.  S  930.  4  Sp,  2  Abb. 

7482  Latour,  Die  zweite  Form  des  PLcpnlsionsraotors  und  des  kom- 

pensierten Reihenmotors.  El.  Zaciar.  1904.  S  952.  3  Sp,  7  Abb. 

7488  ^Craody,  Alternating -current  eommntator  motors  (Betraohtnngon 
Aber  Verhalten  unl  Wirkungsweise  an  Hand  dar  Diagnmmo. 
J.  List.  El.  Kng.  1904.  S  1163.   13  S.  13  Abb. 

74^4  ^Sugiyama,  Single -phase  commutator  motors  (mathematisch -theo- 
retiache  Behandlung  des  Verhaltens  unter  Benutzung  von  kom- 
plexen Größen  in  den  Gleichungen).  El.  World  Bd.  44.  S  726, 
768.  12  Sp,  31  Abb.  —  Zschr.  El.,  Wien  1904.  S  733.  0  — 
Eel.  61.  Bd  41.  S  536.  16  Sp,  20  Abb. 

7485  ^Latour,  Sur  la  thterie  dn  moteur  sörie  oompense  monopliaRe 

(einige  Erweiterungen  aa  F  04,  4759),  EoL  M.  Bd  41.  S  856. 
4  Sp,  2  Abb. 

7486  Betbenod,  Sur  la  th^orie  du  moteur  s^rie  compens6  monophaaft. 

Ecl.  M.  Bd4L  S  5,  281.  22  Sp,  4  Abb. 
74Ä7    H.  Weicbspl.    Der  Wt  chselstrom  -  Serienraotor    als  allgooiaine 

Drosselspule.    El.  Zschr.  1904.  S  901.  7  Sp,  3  Abb. 
7488  Alltttor,  Tbo  aingle-phaao  railway  motor.  El.  World  Bd  44. 

8  896,  868.  9  Sp. 


)Ogle 


A.  Eloktromcchanik. 


777 


7489  Poole,  Design  aud  construction  of  small  dynamos  «od  moloil. 
Am.  T^l,   Bd  16.  S  538,  590.  638.  20  8p,  8  Abb. 

74!fO  ^Liobteastain,  Uber  die  modernen  Emriobiongen  der  künatlioben 
Eflhliing  Ton  elektritohto  MaMhineB  und  Apparaten  (Bescbreibang 
der  Konstraktioatn).   Diagl.  Bd  819.  S  721.  8  Sp,  4  Abb. 

7491  *Ijacroix,  tTbfr  Erwärmnnc:  von  Mapnet^puleu  (eine  für  die  Praxis 

genügend  genaue  Formel  zur  Berechnung  der  äjpulen  and  Voraos- 
Mammung  der  Erwiniiung).  EL  Zsebr.  1904.  B  990.  6  Sp^  6  Abb. 

7492  *Sameo,  Bez^aohnung  de«  einseitigen  magnetischen  Zages  beiEaeii- 

trizität  (theoretische  Herleitung  der  (ri^'irhnnt?  nnd  Durcbf&hmng 
eines  Zahlenbeispiels).    Zsehr.  El.,  Wien  1904.   8  727.  3  8p. 

7493  *&e7,  Sur  l'attrMÜon  dtnymMriqn«  da  fütor  daiu  Iw  motonni 

asynchrones  (theoretische  Bestimmung  d«r  Zngkrlftt;  s.  E  04^  35}, 
Ecl.  61.  Bd  41.  8  257.  5  Sp. 

7494  *Kias8on,  Aaariohtang  eines  Drehstronu^enerators  mittels  magne- 

fii«h«r  Ansiehni^  (daa  Gebiaw  eioM  9«)0  KW-Geoeraton  wrodo 
durch  Erregung  eines  Teil««  daaMagnatrades  verschoben).  El.  Bahn. 
1904.  S  415.  2  Sp,  2  Abb.  —  El.,  London  Bd  54.  S  380.  0 

7495  *Mc  Allister,  Eleotromagnetic  torq^ue  (über  das  Zustandekommen 

dea  DrahmomaiitM  in  Glaiebatromankeni).  El.  Wwld  Bd  44. 
8  936.  22  8p,  2  Abb. 

7496  Field,  Eddj  currents  in  solid  and  l&minated  iroo  maaaes.  J*  InaL 

El.  Eng.  1904.  8  1125.  19  8,  11  Abb. 

7497  *FergQaoiit  A  graphioal  metbod  of  representing  Toltage  ratio«  in 

aynchronous  Converters  (ftlialytiBOhe  AblatttUIg).  EL  World  Bd44. 
8  733.  1  8p,  3  Abb. 


Allgemeines  und  Belehreades. 

7498  *Rohrer,  Sorae  early  electric  railway  i^enerators  (Beachreibung  von 

Typen  au»  den  Jahren  1887—  1892,  der  Thooison-Houston  Co. 
und  der  Generol  Elaetrio  Oo.).   EL  World  Bd  44.  8  dia 

6  Sp,  12  Abi). 

7499  Apparat  zur  Sichtbarmachung  dea  üngleiohförmigkeitsgrades  von 

Antriebsmaschinen.    EL  Anz.  1904.  8  1061.  1  Sp,  1  Abb. 
7300  *Ll(erest  in  single-phase  motors  (Eüokbliek  auf  cÜh  biiherige  Ent- 
wicklung, im  beaonderan  ol«  Bahnmotor).  EL  Bot.,  Now-Tork 
Bd45.  S511.  3  8p. 

7501  *lh  Sohöler,  Die  Starkstromteobnik  auf  der  Ausstellung  in  8t.  Lonia 

(Angabe  der  ausgustellten  Maschinen  und  Beschreibung  eiuzelnor 
Konstruktionen).    EL  Zsehr.  1904.  8  897.   12  Sp,  12  Abi, 

7502  *The  Western  Electric  Go.'s  exhibit,  SL  Louis  (Beschreibung 

der  Anlage,  der  ausgeateUten  Masobinen  und  Apparate).  EL  World 
Bd  44.  S  704.  6  8p,  7  Abb. 
7i03  *Dantin,  La  force  motrice  k  l'pxposition  de  St.  Loutb.  Grcipe 
ölectrogöue  des  Hociätes  Delaunay-Belleville  et  l'6ciairage 
deotriqne  (Beaebreibang  der  Anlage).  Oteie  «t.  Bd  45.  S  495. 
6  8p,  2  Abb. 

7SÜ4  '*'Oroupe  electrog^ne  de  la  8oc.  Alsacienne  de  Oonstructiona 
Mecanique  ä  l'exposition  de  Saint 'Louis  1904  (850  KW, 
94  Umdrn  50  FonodMi,  9300  V;  Koaitmlrtiontangnbon,  Beoofaroi- 
bong  der  Yertdlnngaanlage  und  der  togabörigea  MaMbinoa  und 


778  A.  IDtklMMMluHiik. 

Apparate).  Tnd.  ei.  1904.  S  469.  11  8p»  6  Abb.  —  Gtaie  eiv. 
Bd  4Ö.  S  33.  7  Sp,  3  Abb. 
7^05  *  Power  «tatioo  equipaent  for  the  WoHd'a  Fair,  St.  Loms  (Be- 
idirwibinig  der  Anlege  und  der  libedünensätze  der  ausstellenden 
Firmen,  die  im  einzelnen  schon  angeführt  sind).  El.  World 
Bd  44.  8  574.  5  Bp,  5  Abb.  —  Western  El.  Bd  35.  S  303. 
6  8p,  6  Abb. 

750$  *A  high'head  hydroeleotric  installation  at  the  Wmld'e  EUr^  (Angaben 
der  ausgestellten  elektrisch  betriebenen  B ergwerkseinriehtopgep). 
El.  Rev.,  New-York  Bd  45.  S  678.  3  Sp,  2  Abb. 

7507  *Tetla  patenta  npheld  in  Stanley  insframent  (Abdmek  einer  Patmut- 

entscheidung).    Western  El.  Bd  35.  S  372.  2  Sp. 
7Ö08  *Important  developments  in  the  dynarao  electric  mfg.  fields  (ge- 
schäftlicbe  Mitteilungen   über  Verwendung   von  Patenten  von 
Lttndell  und  Loiier).   Bl.  World  Bd  44.  8  789.  1  Sp. 


Glelohstrommaachinen. 

7Ö09  ^Malcolm,  The  three-wire  geuerator  (einige  berichtigende  Zusätze 

zu  F  04.  4790).    Am.  El.  Bd  16.  S  543.  1  8p,  3  Abb. 
75/0  *Müner,  Maschinn  zuin  Umwandeln  von  Gleichstrom  in  GlrioliRtrom 

abweichender  Spannung  (durch  zwei  Wicklungen  auf  einem  JELinge). 

DRP.  Kl  21  d.  Nr  153795. 
75ii    R.  Thury,  Dynamo-electric  machines.    EP  [1903]  19449. 
75i3  *T.  M.  Outton  u.  Sandycroft  Foundry  Co.,  Dynamo-electric 

machines  (Kommutator  in  mehreren  Teilen  für  Uesteinsbohr- 

maeohinen).    EP  [1908]  17207. 

7515  ^Small  motor^generaton  (die  ri  liänse  beider  Maschinen  sind  zu- 

aammenhängend  gegossen)    Kl  World  Bd  44.  8 6S&  1  Sp,  1  Abb. 
7öi4    Inrig,  Dynamos.    EP  [1903]  14067. 

75/5  ""Reist,  Dyuamo-eleotrie  maehinery  (die  Feldmagnete  tragen  in 
axialer  Richtung  Schlitze).    USP  775458. 

7516  StemenpSrhn  rkert  Werke,  Ankerwicklung  mit  vermehrter  Zahl 

der  Stromwenderstege.   DRP  Kl  21  d.  Nr  155282. 
7^17  *B1.-Akt.-Gea.  Torm.  Lahmeyer  &  Co.,  Anordunng  derKonrara" 
tierungsmagnete    bei    Öleichstrommaschinen    (am  Bürstenjoch, 
seitlich  zwiaohen  die  Feldpole  hinetnFagend.    DJELP  Kl  81  d. 
Nr  155284. 

76i8  *Bong6,  Wicklung  fUr  eldctriMlie  Maadiinen  (die  Mittellinien  jeder 
Spule  liegen  auf  einer  SiiniBlinie).   DBP  Kl  21  d.  Nr  155538. 

751^  Wightmann,  Thermoeleotric  generator.  El.  Rev.,  New 'York 
Bd  45.  8  895.  1  Sp,  1  Abb.  —  Ü8P  773838,  773839. 

75S0  *A,  Beringer,  Unipofardynamomasdime  (Flüssigkeit  dnroli  Dampf- 
strahl im  Magnetfeld  in  Umdrehong  Tereetst).  DBP.  Kl.  91  d. 
Nr  1 50  029. 

7621    Burieigh,  Oomparative  designs  for  a  lO-KW-Djnamo.    £1.  Rev. 

Bd  55.  8  990.  3  Sp,  5  Abb. 
75^^  'Brooks,  Dynamos  and  motore  (neue  Konitniktionen).   EL  Bev. 

Bd  56.  8  666.  1  Abb.  0 
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7628  *Birke1anil,  Elektmit&tflgenerator  zur  plötzlichen  Erzeagoog 
starker  Ströme  filr  elektromagiiettaohe  KaDOuen  (lauge  Elektro- 
magimtniDlB  in  VwlmdoDg  nut  ciatf  fiKploriooBTomohtaDg). 
BEPmaid.  Mr  154182. 


Wechselst  rotnmaschlnen, 

7524    M.  Walker,  Compensated  alteruate  curreut  generaton.    El.  Kev. 

Bd  55.  8 1061.  4  Sp,  4  Abb. 
7Ö3S   Application  des  alteraateurs  Compound  BftMmt  Bonoharot.  Ijid. 

61.  1904.  S  492.   14  Sp,  5  Abb. 
752ß  *Dndell,  A  high  firequenoy  altemator  (Beschreibung  dea  Aufbaues; 

fttt  WeehMlsalilan  bis  m  190000  Perioden  in  dir  Sekunde). 

El.,  London  Bd  54.  8  436.  1  Sp. 
75^7  *Allg.  El.  -  Ges.,  Anordnung  der  Ankeratromkreise  mehrpoliger, 

ein-   oder    mehrphasiger  Wechselstromkoliektormaachinen  (die 

gleichnamigen  Bttnrten  einer  Phase  sind  nnr  dnrob  Widentand 

oder  garnicht  Terbunden).    DRP  Kl  21  t1.  Nr  155900. 

7528  Latour,  Erregermaschine  ffir  ^ynfhrone  und  asynchrone  "Wechsel- 

stromerzeuger.  DEP  Kl  d.  Nr  154131.  —  Einphasige  Er- 
regnngsanordnung  für  Weehaebtromkonimitfatonnasobinen.  DBP 
Kl  21  d.  Nr  154174,  155279. 

7529  *W.  A.  Johnson,   Dyuamo-electric  generators  (Wechselstromgene- 

rator  nach  dem  Induktortyp;  Zusammenbau).   EP  [1903]  13378. 

7530  *  Latour,  WeohMlatromerzengennaaehine,  deren  LlnÜBr  mit  Ghleioh- 

stromwicklung  und  Kommutator  anP2;pstattot  ist  und  mittels 
Bürsten  darch  Wechselstrom  gespeist  wird  (mit  Kompeusations- 
Wicklung  far  die  Ankerrückwirkung).   DRP  Kl  21  d.  Nr  154509. 

7SSi  *0h.  F.  Scott,  Method  of  rotatin^^  i  id-magnets  of  dynamo-electrio 
machines  (durch  entsprechende  Erregung  der  Stinderwioklong 
mit  Gleichstrom).    U8P  774954  bis  774956. 

7532  ^Maschinenfabrik  Oerlikon,  Weohselstromerzenger  mit  drei- 
teiligem, dnreh  swei  liagnetspulen  erregtem,  nmlaofendem,  indu- 
zieren 1  cm  System  (zum  Zweak  der  Temngemng  der  Strennng). 
DEP  Kl  21  d.  Kr  153163. 


caelehstrookmotoren. 

7S88  ^Variable-s}  e(  I  mutor  and  7S-xnch  lathe  (15  P- Gleichstrommotor 
mit  Nebeuschlußregeluüg  von  350—1750  Umdr.  und  mit  Kom- 
pensatioDSwioklung  nach  Thomson  •  Ryan).  £1.  World  Bd  44. 
S  678.  1  8p,  3  Abb. 

7534  *Kendriok  &  Davis,  Battery  motors  (für  6—7  V,  als  Ventilator- 

raotoren  nnd  dergl).    El.  World  Bd  44.  S  876.   1  Sp,  2  Abb. 

7535  *Pfa tischer,  Variable-Speed  motor  (mit  Hilfswendepolen  zur  Ver- 

meidung dei  Fenems).   ÜSP  776810. 

753€  "Bnncan;  Electric  motor  (1901;  in  einer  Gabel  drehbarer,  trag- 
barer Kleinmotor).  USP  773930.  —  £1.  Bor.,  New -York  Bd4ö. 
S  881.  1  Sn,  1  Abb. 

7537  *Foote,  OaeOlatbg  motor  (dnrob  Amohligo  irird  naoh  begrenster 
Drehung  die  Stromriohtung  nnd  damit  die  Drebnobiong  wn- 
gekehrt).   USP  75560. 


780 


A.  ncktnNMaliMilk. 


7ÖS8   General   Eleotrio   Co.,  Djuamo - elaetrio  macbines.  £P 

[1903]  15591. 

7639  *M<)tor  for  cranee  and  boists  (gekapselte  Motoren  der  Westing' 

house  El.  &  Mfg.  Co.).  Westeru  El.  Bd  35.  8  527.  8  8p, 
2  Abb.  —  El.  World  Bd  44.  8  1145.  3  Sp,  5  Abb. 

7640  *£mersoD  Electric  Mfg.  Co.,  Bipolar  euclosed  direct^ourrent 

motors  (vou  V  „„  bis     P).  Am.  El.  Bd  16,  8  856.  1  8p,  1  Abb. 

—  El,  World  Bt1  44.  S  913.   1  Abb.  0 
7541  *JEL  E.  type  motora  (neue  Typen  der  Bhodes  EI.  Mfg.  Co.,  von 

Vz  bis  60  P).   El.  Eng.,  London  Bd  34.  S  815.  1  Abb.  0 
75tf  *Aaron   electric   motor    (Gleichstrom  -  Kleinmotoren    der  Aaroo 

Electric  Co.  m  V«  bit  25  F).    £1.  World  Bd  44.  8  971. 

1  Abb.  0 

7543  CbriitmAi,  An  «loofaie  motor  wjtbam.   EI.  Ber.,  Bd  45.  S  607. 

1  Sp,  1  Abb. 

7544  *NoteB  on  recent  power  rlistribution  plant:  motors  (Motoren  der 

Laooashire  Dynamo  and  Motor  Co.,  Johnson  &  Phillip«, 
Britiib  WestingboaBo  El.  Hfg.  Co.,  Eleotromotora  Ltd., 
Yoritys,  Rhodes  El.  Mfg.  Co.,  Crompton).  El.,  London 
BdSi.  8  867.  4  8p,  7  Abb. 


Woohadstrommotoraii. 

7645  Spencer,  The  indnciion  motor  wttb  higb  rautMloe  teoondvy. 
FA.  World  Bd  44.  S  898.   1  Sp. 

7ö4b  Bacbe-Wiig,  Ausgeführte  Drehstrommotoren.  Zsohr.  EIL,  Wien 
1904.  8  635.  10  8p.  18  Abb. 

7547  ^Niethammer,  Wechselstrom  •  Kommutatormotoren  (Zusammen» 
Stellung  der  neueren  Konstruktionen  der  im  einzelnen  schon  be- 
schriebenen Motoren  der  General  £1.  Co.,  von  BrowU'Boveri, 
Oorlikon,  Lahmoyor,  Alioih  und  8aater,  HmrU  niid  Co., 
mit  ihren  Regeluagivofnehtaiigon).  Ztdir.  EL,  Wkn  1904.  B  699. 
9  8p,  14  Abb. 

7i46  ''Brunswick,  Applications  diverses  dans  les  mines  de  moteurs 
asynchrones  polyphaste  systAme  Bomoherot  (Eortsetsung  von 
F  04,  2342;  Beschreibung  der  Motoren  und  Steuerschalter).  Eh, 
Pans  Ser  2.  Bd  28.  8  3.  12  Sp,  10  Abb.  —  EL  Ans.  1904. 
8  1023.  1  8p,  7  Abb. 

7649  Niethammer,  Wechselstrom -Koromutatormotoran.  Schweis.  EL 
Zyclir.  1004.  S  .3,53,  .?fi7,  381.   22  Sp,  41  Abb. 

7S60  '''Qurtzmaun,  Kepulsionsinotor  mit  gegen  die  Achse  des  Statorfeldes 
YOntelltoB,  in  rieh  oder  auf  beliebige  Widerstände  kurzgeschlossenen 
Kommutatorbürsten  (äquipotentielle  Punkte  der  Ständerwieklimg 
über  Widerstand  verbunden).    DRP  Kl  2 Id.  Nr  155276. 

7S51  *J»  G.  Lamme,  AlternatingHsorrent  electric  motor  (mit  Kompen- 
wtionswioklung).   Ü8P  775334. 

7663  Alternate  -  curreut  motor  (RopnlrioDflinotor,  WioidiuagSMi- 

ordnun-)     USP  777198. 

7Ö53  *Layman,  Altemating-curreot  motor  (als  Kepulsionsmotor  aulauleud, 
alt  LidakttooBmotor  im  Betrieb).  Ü8P  772465.  —  ZMbr.  El., 
Wien  1904.  8  733.  0 

75^4  *R.  Rinke],  Einphasiger  Wechselstrommotor  (feststehender  Kommu- 
Utor,  umUufende  Bürsten).   DRP  Kl  2 Id.  Nr  153041. 
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f6S6  *fleDfihaw,  Alternating-current  motor  (Wicklung  für  veränderiiohe 
Pobahl).  UaP  771246.  —  £1.  Eev.,  New  York  Bd  45.  8  716. 
1  Sp,  1  Abb. 

7556  *lt,  Schiller   n.  EI.  -  Akt.  -  Ges.  Torm.  Lahmeyer   &  Oow, 

RegelnngRf^innchtTiug  für  Repulsionsmotoren  (Bürstenrerschtebiiag 
durch  FUehkraltregler  bewirkt).    DEP  Kl  Sld.  Nr  165 S81. 

7557  ^Berliner  Matchineaban- Akt.-G6i.  yorm.  Sofavartikopff, 

DTMHBO-electric  machinefi  (KompenMttioniwiddmig  flfar  Wc^mI^ 
Btrommotoren).    EP  [1903]  19547. 

7jS8  *E.  J.  Berg,  AitematLug-ourrent  motor  (mit  kleiner  Bttrstenspindel- 
laU  de  PolsaU).  ÜSP  7754dDt.  —  EL  B«v.«  N«w*York  Bd  45. 
S  1058.  1  Sp.  1  Abb. 

7559  *BryaoD,  Eleetric  motor  (Motor  mit  Kommatator,  dessen  Segmente 
nach  dem  Anlassen  kurz  geschlossen  werden).    USP  778^)0. 

75€<f  *Liingdon-Dftviei  A.  Soamec,  HefarpbacMivcdMebtroiniiidiik* 
tionsmotor  (umlaufender  Eisenkörper  hat  hohen  "Widerstand  für 
die  Anlaßjteriode ,  die«  Wicklung  wird  erst  heim  annähernden 
Synchronismus  kurzgäsciilossen).    DKP  Ki^i^id.  Nr  i5ücl60. 

7S€i  ^Averrett,  AHeraating-corrent  indnolion  motor  (parallel  in  einer 
Phase  C  und  L),    USP  77l'2'>3. 

7562  *Ch.  S.Whitney,  Elektrischer  öchwingungsmotor  (für  zahnärztliche 
und  dergl.  Instrameute;  polarisierter  Anker  schwingt  in  einem 
Wechtelstrontftld).   DBF  Kl  21  d.  Nr.  153099. 

7565  *DrehHtrnmn]otnr  von  Brown,  Boviirl  &.  Co.  (Anlasser  und  Sohtdt' 
apparate  am  Gehäuse  angebaut).  El.  Bahn  1904.  S  401.  1  Abb.  0 

756i  ^Crypto  Electrical  Co.,  Grypto  repnlsion  motor  (Konstruktione- 
aogaben).  El.  Rev.  Bd  55.  S  781.  2  Abb.  0  —  Grypto 
eleotrioal  specialities  (einige  Spezialkonstmktionen  der  Grypto 
EI.  Oo.).  m.  Eng.,  London  Bd  34.  8  743.  2  Sp,  2  Abb. 

7565  *Large  indnetion  motor*  at  St.  Lonis  (2000  P-Drebitrommotor  der 

Westinghouse  Co.,  25  Perioden,  366  Undr.,  6000 Volt).  EL, 
London  Bd  54.  S  131.   1  Sp,  1  Ahh. 

7566  *  Stanley  Electric  Mfg.  Co.,  Single^phase  induction  motore  (Kon- 

ftraktionMDgaben).  EL  Ber.,  New*Tork  Bd  46.  8  813.  3  8p, 
4  Abb. 

7567  ^Stanley  Electric  Mfg.  Co.,  Polyphäne  induction  motors  (Kon- 

struktionsangaben). EI.  Bot.,  New  York  Bd  45.  8  721.  6  Sp. 
4  Abb. 

7568  *H.  P.  Andrewe,  EKugle-pbaea  «lteiimliBg«enrrent  motors  (Kon. 

struktion  von  Pülsbaiy,  Versnehsergebnisse  eines  5P'Motor6). 
Western  £1.  Bd  35.  S  354.  3  Sp,  6  Abb.  —  £1.  World  Bd  44. 
8  888.  3  Sp,  3  Abb. 

7569  *8mall  automatic-starting  indnetion  motor  (der  Emerson  Electric 

Mf.  Co.,  von  V40  Ve»  einphftsiöf,  mit  selbsttätiger  Ausschaltung 
der  AnlaÜphase).  Weetem  £1.  Bd  äo.  8  468.  1  Sp,  2  Abb. 

7570  *8ingle.phaae,  a]terDetbgHnirre«t|  TerlieaMype  motor»  (Kooetmklion 

der  Wagner  Electric  Mf.  Oo.,  8i  Louis).  EI.  Rev.,  New- York 
Bd  45.  S  1071.  1  8p,  1  Abb.  —  £1.  World  Bd  44.  S  1107. 
i  Abb.  0 

7571  ^Sbgle-phaae  and  eelf-etartbg  moton  (durch  Hilfrphase  mit  Konden- 

sator; Konstruktion  der  Stanley  EL  Oo.).  EL  World  Bd44. 
8  912.  1  Sp,  3  Abb. 
7;57^  *E.  Schulz,  Die  neuen  Drehstrom-  und  Wechselstrommotoren  der 
MUtaldentiolion  EL -Werke,  Fabrik  Saaifold  a.  &  (Bo- 


78t 


A.  EkktPOBMluMilk. 


Bchreibunp  der  Konstniktioneprinzipien;  Motoren  von  Vi — 10  P 
bei  1500  Umdr.).    £1.  Aaz.  1904.  8  1317.  3  Sp,  6  Abb, 


Maschinenteile. 


DihlmauD,  Frame  for  electric  machmes  (schmiedeeiseroes  Gehäuse 
för  große  Weohsebtromgeneratoren).    USP  773  550. 

Pooock,  Frame  for  electrical  machines  (secbspoliges  Gehäuse  mit 
drei  aufeinanderfolgeudeu  Nord-  und  Südpolen).    TJSP  778798. 

Bretoh,  £Iectric  motor  (Gehäuse  fiir  einen  gekapselten  Motor). 
USP  772083. 

L.  Falk,  Air-cooled  electric  UMhbe  (geikftpMltor  Motor  mit  Luft- 
kühlung).   USP  771468. 
Macku,  Dynamo-eleotrio  machines  (gekapselte,  künstlich  ventilierte 

ICaachinea).   EP  [1908]  18458. 
0.  F.  Jacobson  u.  Ch.  Anderson,  Motor  casitig  (kngdfSnnigM 

Gehäuse  für  kleine  Motoren).    TJSP  774077. 
Barteimus,  Donät&Cie.,  Einrichtung  cur  Kühlung  elektrischsr 

Maaduneii  (Luft  an  der  Well«  aogesaagt  vanä  dnroh  itm  Oebftiiw 

entfernt).    DBP  Kl  31  d.  Nr  165377. 
Ghitty,  Dynamo-electric  machines  (Ventilstioiiaflfigel  MD  Ankar- 

körper  angebracht).    EP  [1903]  19522. 
EL-Akt-Get.  Alioth,  Dynamo-eleebne  madiiiiM  (Znmnuneiibaa 

▼on  Ankerkörper  and  Magnetpolen  ans  BledmiX   BF  [1903] 

16258,  16509. 

Burnand,  Dynamo-electric  machines  (Zusammenbau  von  Bleoh- 

k5rpem).    EP  [1903]  14770. 
Maston  u.  Finch,  Field-magnet  core  (gestanzte  Bleahtaile  mit 

verschieden  breiten  Polansfitzen).    USP  771260. 
Fiuzi  u.  Korrodi»  Electric  motors  (Feldpole  für  WechBelstrom» 

motoran,  daran  Qoarsohnitt  naeh  dam  Amcar  la  abnimmt).  'BSP 

[1903]  17185. 

El. -A  kt.-Ges.  vorm,  Lahmeyer  ä  üo,,  Mafjnetrad  fiir  elektrische 

Maschinen  (Magnetspuleu  durcn  Zwischenstücke  an  den  Idolen 

gabaltan).   DRP  Kl  21  d.  Kr  155689. 
El.-Ges.  Alloth,  Electric  motors  (AnkaiMrper  fttr  Indnktiooa- 

motoren^    EP  [1903]  15506. 
Allg.  £i.-Gä8.,  KurzschluBanker  (mit  freier  Läugsausdehnung). 

DRP  K121d.  Nr  154116. 
Steinmetz.  Dynamo-electrir  mnchino  (Wechselstrommaschine  nach 

dem  Induktortyp;  Anordoung  der  Wicklung).  USP  771284. 
Westinghouse  Electric  u.  Mfg.  Co.,  Dynamo>electric  machines 

(Fonnspuleu  für  Gleichstromanker).    EP  [1903]  14539. 
Farley,  Wiudiug  for  electrical  apparatus  {Ponnspala  fllr  Ankw 

und  Magnete).    USP  776653,  776654. 
Sehwaitser,  Magnet-coil  (hocbkantig  gewickelt).    USP  777148. 

—  El.  Rev.,  New-York  Ed  45.  8  1102.  1  8p,  1  Abb. 
Neall,   Ventilated    coil    for   electrica!    apparatus  (Zwischeulagen 

zwischeu  den  einseinen  Windungsabteilungen).  USP  772288. 
J.  J.  Frank,  A  madiine  for  winding  ooils  (für  Magnetspolan  Tsr^ 

schiedenar  Form).    El.  Rev.,  New-Tork  Bd  45.  S  716.    1  Sp^ 

1  Abb.  —  Machine  for  winding  aoils  (sur  HarstaUang  von  Anker» 

Formspulen).   USP  771902. 
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7694  *MÄioh.-Fabri V  Oerlikon,  TRolierrfihre  fiir  "FToclispannTmgB- 
wiokltuigeQ  (nüt  oing«legter  meUIluoher  Zwisoheniage).  DEP 
KlSlcL  Hrl66«6. 

fS9S  *8t«inmets,  Dyntmo-elMtrio  maohines  (VerbindaiigiwiMhto  Ankw^ 
Wicklung  und  Kommutator).    USP  771285. 

7696  ^Eeist,  C)oUeotor-rmg(1901;  KommuUtorbefestiguug).  USP  771325. 

7S97  J.  H.  Brotrn,  Oonuiratator.  ÜSF  771868. 

7^P5  *Miloht  Commutator  (die  Segmente  sind  dnroh  einen  Metallriug  mit 
negativem  Widerstandskoeffizienten  verbunden).    TJSP  773881. 

7S99  "'Alig.  £l.>Ges.,  Mehrteiliger  Sehleifring  fUr  elektrisohe  Masohiueu 
1^  hohfln  ümlftiifraUflii.  DBF  Kl  91  d.  Nr  164471. 

7S00  *FreedmaD,  Automatic  bnuh - a^jaster  (automatiittlitt  elektro- 
TnR^et!Bo}ie  Bflrstenverstellung).    USP  771868. 

7601  '^'Holsen,  Electric  moior  (Befestigung  der  Lager  und  Bürstenstifte 
am  MakiM).  USP  Beurae  19981. 

700^  ^Deutsch,  Brush-bolder  for  electric  generaton  {BcMigOng  der 
Bürstenbrille  am  Motorgehäuse).    USP  774163. 

7009  *Allg.  El. -Ges.,  Anordnung  von  Doppelbürsteo  für  elektrische 
Masdiinen  (doMb  Fedtttt  yerlyandeii).  DBF  Kl  91  d.  Nr  154961. 

7604  *A  new  dyuamo  bnish  (Metallbürsten  aus  Lamellen  mit  sohlecht- 
leitenden  Zwischcn^arrpii).    "Rl.,  T.onrlon       5.3.  S  1048.  1  Abb. 

7$0S  *Tbe  Wirt  dyuumu  brusb  (aus  Lamelieu  zuB&mmeugesetzt).  El. 
Bog.,  London  Bd  84.  8  666.  9  Abb.  0  El.  Bav.  Bd  65. 
H  648.  1  Abb.  0 

7606  *GalvaniBche  Metall-Papier- Fabrik  Akt.-Ges.,  Verfahren  zur 

Herstellung  von  Dynamobürsten  (aus  sehr  dünnen  Metallamellen 
mit  Kohlenzwiaeiienlagen).   DBF  KI  91  d.  Nr  155039. 

7607  *Siebert,  Dynamos  (iVIetallbünt«  ans  dülUieik  Bloob«n  BOsanuQVD* 

gefaltet).    EP  [1903]  13822. 
7606  *V.  N.  A.  Löwendahl,  Verfahren  zur  Herstellung  von  Djmamo- 
bfirstan  (mit  metallenem  Überzüge  versehene,  gepreßte  nad  dann 
gelötete  Kohlenkömer).    DRP  Kl  21  d.  Nr  1..4  2R7. 

7609  *£1.-Ges.  Aliotb,  Dynamo-electhc  machines  (Kohlenbürst«).  £F 

[1903]  16808. 

7610  *8sobeenwerk,  Licht-  und  Eraft-Akt.-Ges.,  Vom  Stromab- 

nehmer abhebbarer  Bttsgtenhalter  (flr  Koblenbflfston).  DBF 
K121d.  Kr  155280. 

7611  *Lamme,  Bftrstonbelter  fBr  «tektriedie  Haaehinen  (fllr  Koblan- 

bürsten).   DBP  Kl  21  d.  Nr  155643. 

7612  *Allen  Son  &  Co.  u.  Hawkins,    Dynamoe;  eleotrie  mofcora 

(Kohlenbürstenbalter).   EP  [1903]  13305. 
76iS  *Frieet,  Bmab^bolder  (fltr  nrai  doreb  «m  ZmvuAimMkk  getrennte 
Kohlen).  USP  776646.  —  El.  Bar.,  New-Yock  Bd  45.  8  106& 
1  Sp,  1  Abb. 

76ii  *  Wo  ehr,  Brush-holder  for  dynamo-eleetrie  machines  (für  Kohlen* 
bSratan).  ÜSF  777709. 


BatfMk» 

Regaltizig. 

7615    de  Kermoud,  Componndage  electro-mecanique  des  groupes  6leotro> 
gtaea.  £1,  Paria  Ser  2.  Bd  28.  S  401.  13  Sp,  2  Abb. 


._^  kj  i^  -o  i.y  Google 


704 


7616  *Leblano,  Ein  Verfahren  znr  Kompoundierung  Ton  "Wechselstrom- 

generatoren  (mittels  Gleichstrom  •  Erregermasohiae  mit  zwei 
Wieklongen,  deron  eia«  tod  anßm  erragt  wircl).  Zaehr.  BLi 
Wim  1004.  8  734.  © 

7617  ^SiemeoB  &  Halske  Akt.-Ges.,  Verfahren  znr  Regelung  von 

Anlaßapeiobennaschinen  (salbattätige  Verringerung  der  Haapt- 
■pamrang  bai  üntonduMBtang  aiaar  baatimmtan  ümlaofraU  dar 
Sabwongmaase).  DRP  El  31  d.  Nr  154133.  —  (Darob  selbst- 
tltige  Zu-  oder  Qegensehaltun^  von  elektromotoriscben  Krftftaa 
durch  die  Schwungmassen).    DRP  Kl  21  d.  Nr  155274. 

7618  *Si«ttana-8ahuckart<Warka,  Varfidwao  inr  Regelung  von  mii 

SohwungnaaMD  gekuppelten  Anlaßmasobinen  (Nebensohlußregu- 
lator  durch  FUahkraftr«glar  betätigt).  DBF  KlSld.  Nr  l&5a73, 
155275. 

7619  ^Merrill,  Begulating  dymuno-aketiM  maohinea  (elaktroiiiagnetiaQha 

Relais  schließen  eincafaia  Abtailiuigen  det  NebaBBchliififegiara 

kurz).    USP  775453. 

7620  American  El.  Controller  Co.,  A  new  motor  apeed  Controller. 

El.  World  Bd  44.  S  969.  2  8p,  9  Abb.  —  Am.  EL  Bd  16. 
8  654.  3  Sp,  2  Abb. 
763t  *Midgley  u.  Wright,  Dynamo -electric  machines  (Anker  mit  zwei 
onffleichen  Wicklungen,  durch  Fliehkraftregler  veraobieden  iu  das 
inmuiarende  Feld  gebracht,  zur  KonstanthalteBg  vod  Spaimaiig» 
Strom  oder  Leistung).    EP  [1903]  13741. 

7622  ^Deutsch,  Means  of  Controlling  the  voltage  from  electric  generatora 

(elektromagnetisch  selbsttätig).  EL  Ber.,  Naw-Tork  Bd  45. 
8  1016.  1  8p,  1  Abb. 

7623  *CliQker,  Apparatus  for  regulating  electric  oarflBta  (KoUipeniator 

naeh  Induktionsmotorprinzip).    USP  771299. 

7624  *Fariiawortb,  Yariable-speed  dynamo  (zwei  Maschinen  in  fllntar* 

ainaiiderschaltung;  die  Erregung  der  einen  ändert  sieh  nmgalralirt 

proportional  der  Geschwindigkeit).    USP  777194. 
7635  ^Moteora  k  ritease  variable  poor  voltage  onique  (Anker  mit  zwei 

Kommiitatoran,  die  in  Btuhe  odar  paraDu  gaadialtat  wardan). 

Ecl.  61.  Bd  41.  8  299.  3  Sp,  9  Abb. 
7626  *E.e\ioB  El.  •  Akt  •  Ges.,    Gnippenschaltung  zur  Erzielong  des 

Gleichlaufes  einer  geraden  Anzahl  von  Gleichstrom-Haaptschluß- 

motoran  (dar  Ankmr  ainaa  Moton  nit  dar  Hilfta  dar  Erreger- 

spuleu  des  andern  Motors  gruppenweiae  hintaramiiidar  gaialudtet). 

DRP  Kl  21  d.  Nr  153890. 
76:^7    Siemens  &  Halske  Akt.-Ges.,  Einrichtung  zur  Verhinderung 

dia  Durchgehena  Ton  Haaptatromiiiotoireii.    DBF  Kl  91  d. 

Kr  154510. 

7628  *Vn\on  El. -Ges. ,   Verfahren   zur  Regelung  von  Wechselstrom- 

maschinen  mit  Gleichstromanker  (durch  Veränderung  der  Phase 
mid  Spamnmg  daa   zugefBhrtao   Stromaa).     DBF  Kl  91  d. 

Nr  153730. 

7629  *Soc.  Sautter,  Harle  &  Cie.,  Regelnnf^sverfahren  für  Drehstrom- 

motoren mit  Kommutator  (durch  Einschalten  von  Widerständen). 
DBF  Kl  91  d.  Nr  155789. 

7630  *Blondel,  Electric  motors  and  dynamos  (Änderung  der  Geschwindig- 

keit von  Kommntatormot^ren  durch  Verändern  der  dem  Läufer 
zugeführten  Spannung).    EP  [1903J  13547. 
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7631    Wflgt-Kans,  Alternating  ourrent  motor  (1901).    TT8P  774018. 

76S2  *Ang-  El. -Ges.,  Anordnung  zur  Rromsnng  von  WechBelstrom- 
Kommutatormasobinen  (Bremswiderstaude  in  die  Erreger- 
wioklaogen  gesohaltot).   DBP  Kl  31  d.  Mr  165899. 

7693  'DispoBitif  Curtis  pour  la  rfepartition  olectro-autotnatique  de  la 
Charge  sur  un  groupe  de  turhine«?  vapenr  actionnant  des  dynamos 
(ein  Fliehkraftregler  betütigt  eixieu  Dampfachieber,  der  elektro- 
magnetiBoh  auf  die  VMtito  dw  TdfImimii  iriiM).  BoL  41.  Bd  41. 
R  13.  3  8p,  1  Abb. 

7634  *Bradley,    Apparatus    for  generating    eleotric    currents  (1897; 

Induktionsgeneratoren  zur  Aufireohterhaltung  der  Wechselzahl). 
USP  775891. 

768S  *Bond,  R]  ceri-govfiniing  apparatus  for  electrio  motoni  (daroh  Flieh- 
kraftregler bewegter  Jtlegulierwideratand).    ÜSP  777489. 

7636  *Oharehward,  Aatomatio  eiirr«nt«regulator  for  electrie  motors 
(Eieenwiderstiiide  im  Hebeniohliift  nt  dem  HanptilroiiiiiugDfltflB). 

ÜRP  77H992. 

76^7  *  V.  S.  Beam,  Power  transuussion  (elektrodynamisobe  Kupplung  für 
vwMdiiMifliie  QwehwiadiglMtttoii  in  Vom  ainet  Drehstrommotort, 

dMMD  Anker  mit  dam  treibenden  Miotori  und  dessen  Feld  mit 
dem  getriebenen  Apparat  verbunden  ist  und  in  dessen  StromlAof 
B^golierwiderstande  eingesobaltet  sind).   USP  771802. 
76S8  Freedman,  An  antomatio  famah-adjiwter.    BL  B«t.,  New*Tork 

Bd45.  8  717.  1  8p,  1  Abb. 

7639  ♦Variabio  ppeed  drive  for  Inthps  (durch  Änderung  der  Räderüber- 

setsung  bei  Drehstrommotorantrieb).  £1.  Bev.  Bd  55.  S  979. 
1  Sp,  i  Abb. 

7640  ""Beiit,  Dynamo  electrie  niaobiiMiy  (190Sj  ▼windetliobe  Badfibtr- 

tngaiig).  USP  775857. 


Parallel-  und  Reihenschaltung, 

764 1  General  Eleoirio  Co.,  Dynamo  electrio  macbines.  EP  [1903]  15592. 

7642  *Bsk«r  «.  A.  8eott.  Saftlj  deviM  f6r  oouplbg  altafnators  (auto- 

mitiMhe  Sioherheitsschalter  bei  paraD«!  ImfendeD  Weehielttrom- 
pr^ppratoren),    USP  774974. 
7ti4ö  '^Marburg,   Synchronizing   device   for   dynamo-eleotric  machioee 
((^y]idiNiümer>lhrMidbrmfttor«i  mit  geerdetem  Hittelpnnlct  der 
Seiniiidinpale).  Ü8P  77388a 


Ein-  und  Ausschalten. 

7644  *EirP    wpwp    An!:ißmrfhorlM    für   rtr^^hstrn m-Iuduktionsraotoreu  (mit 

Kurzschlußanker  durch  Auderuug  derPolsahl;  VersnchsergebniMe). 
Zsohr.  El.,  Wien  1904.  8  705.  1  Sp. 

7645  *Hoiit  11.  Sendyeroft  Foundry  Co.,  Electric  inotors  (Anlassen 

von  Tndulctumamotoren  dnrdi  Andern  der  Poleahi).  BP  [1908] 
19948. 

7646  *H.  S.  Meyer,  8tarting  deyioe  for  induetion  motors  (Anlassen  mit 

induktiten  WidentiadeD).  Weetem  Bl.  Bd  85.  8  987.  8  Sp^ 
d  Abb. 
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7647  *C.  P,  Scott,  Eleetric  motore  (Einphaßenkommutatormotor  durch 

Transformator  im  Hauptstromkreise  aDgelaaseD).  EF  [1903] 
195S0. 

7648  ^Licdquist,  Electric  motors,  Controlling  (aelbsttätiges  Aossoludtail 

d<'B  Aulaßwiderstandes  bei  Induktionaraotoreu  r?urch  dio  im  T/aofer 
induzierte  £MK).  £F  [1903]  14643.  —  (Seibsttätiges  Anlassen 
dareh  etektromagnttiMii«  von  der  Aoker^EMK  bet&tigte  Relais). 
EP  [1903]  14655. 

764*  *B6ist,  Centrifugal  switch  (ana  Motor  angebracht).    USP  771369. 

—  EL  Eev..  New-York  Bd  45.  8  717.  1  8p,  1  Abb. 
1$S0  *Siemeni-Sehaekert-Werko,    8«bdtvorriditaiig    für  Bl«ktR»- 

motoren  (dunli  die  Fliebkntft  b«w«gt«  Kopplmi^  DBP  Kl  91  e. 

Nr  16466a. 


Anlasser  nnd  Starkstromwldefitindek 

7651  *  Notes  on  motor-starting  switches  (die  Erfordernisse  guter  Kon« 

struktioiien;  Beschreibung  ausgeführter  Apparate).  El.  Eng., 
London  Bd  34.  8  517,  549.  592,  623,  b5d.  726.  801,  847.  34  Sp, 
18  Abb. 

7652  *N()teB  on  recent  power  Distribution  plant:  motor  atartfire  (Aulassw 

von  Veritys.  Geipel  &  Lange).  EL»  London  Bd  54.  S  267. 
1  8«,  1  Abb. 

76SS  The  rheoerat.  El.  JLfw^  New-York^Bd  45.  8  89$.  9  Sp,  4  Abb. 
76Si  *Eastwood,  Current-coutrolling  systeni  (automatiHcher  Aufaeser  mit 

von  der  elektromotonsoben  (Gegenkraft  des  Ankers  betätigten 

Relais).    U8P  772277. 

7655  Sundh,  Selbsttätiger  Anlasser,  bei  dem  der  bewegliche  Kern  eines 

SnltMunl-  cini  ^stufenweise  Änderung  de^  Vorschriltwider.standes 
bewirkt.    DiiP  Kl  21  c.  Nr  154561.  —  EP  jlHOBJ  Hofil. 

7656  *  Motor  slow-starting  switch  (elektromagnetische  Hemmung  geg«u 

scbuelles  Einschalten).    El  Rev.  Bd  55.  8  902.   1  Abb.  0 

7657  *Cntler,  Kheostat  (Suhaltwalze  mit  elektronuigiietaeober  Hemmung 

und  Auslösung).    U8P  777246. 

7658  *W.  H.  Scott,  Electric  twitohee  and  out-outs  (Schaltwalzen  fÖr 

Kranbetrieb  mit  Über-  nnd  Unterlasliingiaatoiiiaten).  BP  (1908] 
16511. 

7659  *0h.  W.  8quire8  u.  J.  B.  Squires,    Electric  traok-switoh» 

operating  meohanism  (elektromagiietisch  gehobenee  Gewicht  be- 
wegt die  Schalter).   ÜSP  760666. 

7660  *E1.- Akt.-GeR.  vorm.  T;ahmeyer  &.  Co.,  SichemngseinrichtnnfT 

für  Stromregler  (Haadgrifi  und  Eeglerwahse  magnetisch  ent* 
kuppelt).   DBF  Kl  31  c.  Nr  158889. 

7661  •M.  W.  Day,   Controlling  switch  for  eleetric  circuits  (Wende- 

Anlasser  in  Schalt  walzenform).  El.  RcT.,  New-Yoric  Bd  45. 
8  980.  1  Sp,  1  Abb.  —  USP  775445. 

7662  "^Sebattner,  Oontroller  (Aolawer  mit  Maximal-  mid  Hinunal- 

■ekettcr).  U8P  775501. 
7669  *Keeney  a.  Rhine,  Rheostat  (Anlaanr  mit  Misimalanacohalter). 
ÜSP  777637. 

7666  *Ward  Leonard  Eleetrio  Go.»  Uotor  itarton  (neos  Tjpen;  mit 
Maximal-  und  Hinimel-AiiMchaltiiiig).  EL  World  Bd  44.  8  876. 
1  Sp,  4  Abb. 
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7665  Tlior«tftB,  Apparates  fot  antomatioally  •tarfcmg  deotromotora  «ncl 

for  regulating  purposes.    USP  777759, 
766$  *Carichoff,    Motor-frtarter  (diircfi  dio  steigende  elektromotorische 
Gegenkraft  des  Auker»  werden  durch  Kelais  die  AniaBwidersüuide 
knrzgeMUoweo).   Ü8P  777839. 

7667  *Ward  Leonard  Electric  Co.,  Reversicp'  armature  control  panel 

(Umkehr-Anlasser  mit  MiuimalausBchalter  und  Gepchwindigkeits- 
regeluDg  darch  EinschalteD  von  Widerständen  im  ÜHaptatrom). 
ELWorld  Bd  44.  S  lioe.  1  Abb. 

7668  *M.  M.  Wood  u.  frei Benh5ner,  Controller  (AoImmt  mit Maadmal- 

ond  Minimalausachaltung).    USP  771958. 

7669  *f3  &  P'  motor  Starters  (Konstruktionen  von  Johnson  und  Phillips, 

mit  Maximal-  und  Minimal-Ausachalter).    El.  Rev.  Bd  55.  S  661. 

2  Abb.  0  —  El.,  Loiulon  Bd  54.  S  79.  1  8p,  2  Abb. 

7670  *The  Oase  Controller  (Konstrnktionsangaben  der  Gase  Man.  Co. 

für  Kran-Steuerapparate).    El.  Rev.,  New-York  Bd  45.  8  681. 

3  Sp,  5  Abb. 

767 1  *Äeyval,    (^ontroleurs   .Weatingh oii sc'    ponr    Is    commande  de 

moteurs  k  courant  coniinu  excitation  sörie  ou  Compound  (Be- 
ttthr«ibung  der  konstrukÜTBu  Anordnung).  Eel.  61.  Bd  41.  8  10. 
5  Sp,  4  Abb. 

7672  *E.  0.  Smith  11.  Lippßrt,  Electric  eontroUer  (Sohaltwalm  mit 

hydraulischem  Antrieb).    USP  775317. 

7675  *Cbrist6ii«0D,  BheosUt  (SdialtwalBe).  USP  776454. 

7671         L.  Schmidt,  Rheostat  (Schaltwalze).    USP  777439. 
767.'j  *Frice,  Electric  Controller  fSchaltwalze).    USP  777536. 

7676  *I)urkiu,  üoutroUer  (Sohaltkurbel  mit  Hemmung).  USP  778 643. 
7977  *w»a  y«lk«nbiirg,  (^ntroUer  for  e1<Mtric  motor«  (mit  FankmeDi- 

ziehvorriditaiig  ftr  jeden  Kontakt).    USP  774800. 

7678  *Harri8on,  Eleetrio  oontroUer  (Anordnoog   d«r  KontAktfinger). 

USP  772313. 

7679  *Ahlqoiit,  Bl«otrio  switebes  (Anordnang  dM  RiirbalarmB).  BP 

[1903]  13582. 

7660  *Waddell,  Rheostat  (aufeinander  folgendes  ParallelMbalten  der 
eiuselnen  Widerstandselemente).   USP  774460. 

768 i  *JaektoB,  Contfollw  (bei  forÜMillmder  Drehiuig  aof^^ 

Ab-  und  Zunahme  des  Vorsohaltwidentasdet  in  ▼«ncbiadeoen 

Stromkreisen).    USP  774943. 
76^2  ^  Die  hl  Mfg.  Co.  BUectric  switches  (Metallanlaaser,  Konstruktion). 
BP  [1903]  18907. 

7688  *Crowe,  Electric  switches  (Flüssigkeitsanlasser  kaim  mir  aUmihliob 

eingeschaltet  werden),     EP  [1903]  18731. 
7684  '"McGarj,  Automatic  eiectric  regulator  (Regelung  durch  ..lUiderung 

des  Flfissigkaitiitaiidaa  beim  Bintancban  dai  Hagnatkemaa). 

USP  776144. 

7686  *¥.  O.  Hunt,  Electric  switches  and  rheoatats  (Konstruktion)*  EP 

[1903]  15972. 

7686  *Ch.  Wirt,  RheosUt  (Kurbelwiderstand  für  Starkttm).  El.  Bav., 

New-Yurk  Bd  45.   S  Ujf^.    1  Sp,  1  Abb. 

7687  *WeaTer,  Eieotrio  reaistances  (aus  Kheotaubäudern).    £P  [19031 

16989. 

7688  Louis,  Antamatia  rheosUt.   USP  777116. 

7689  *Ward  Loonard  Eieotrio  Co.,  Booster  field  rheostnt  Cfelnstttfiga 

Nebeuschlußregler).    £1.  World  Bd  44.  Ö  1160.  2  Abb.  0 
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7690  *Liiijdeiistrnth  u.  Forster,  RösisteiMM  mötalliqaes  pour  le  d^mar^ 
rnt'e  et  le  r^glage  (Konatniktionen  aus  Drahtspiralen,  Gußeisen- 
Spiralen,  Blechbänden  usw.).  Ecl.  el.  Bd  41.  S  41.  15  Spi 
13  Abb.  —  El.,  London  Bd  54.  S  230.  2  Sp,  9  Abb. 

7€9i  *Brounger  u.  Uaywood,  Bh«o«tate  (an»  Drabtaptnleii;  ZiiMHDiiiMi* 
bau).    EP  [1903]  14814. 

7692  *£.   Weston,   Elektrischer  durch  Druck  regelbarer  Widerstand 

(Kohlenplatten,  doreb  regelbaren  Flflssigkeitsdruck  «ofinaHidar 
gepreßt).    DRP  Kl  21  c.  Nr  153459.  —  EP  [1903]  13087. 

7693  * Widerstniid<5e1emente  aus  Graphitscheibeu  (übereinander  ircRch lebtet, 

durch  regelbaren  Druck  in  ihrem  Widerstand  yeräuderb&r).  EL 
Bahn.  1904.  8  869.  1  Sp,  2  Abb. 

7694  *von  KrAUttr,  Electric  roeistances  (aus  Kohle).   EP  [1903]  14247. 

7695  *Baxter,  Bheoatat  (WidintaadialeiiMate  am  Kohleuaban).  Ü8P 

773777. 

7696  *AI)g.  EL-Gai.,  WidenUmdselement  (Draht  anf  "Mim^irpw  auf- 

gewickelt und  mit  Wasserglas  umgössen).  DRPKlSlo.  Nr  155098. 

7697  *D.  Perret,  Elektrischer  Widerstandsregler  (aus  raagnetisierbareni 

pulverförmigem  Material  bestehend).    DEP  Kl  21  o.  Nr  1540Ö9. 

7698  *Pr«iifi,  Kwileoki  n.  Haaake,  YtMlurmk  sttr  Regelung  tod 

Widerständen  aus  piilv«rfdxfliig«ill,  selbsttätig  die  Leitungsfähig- 
keit bei  Stromdurchgang  vergrößerndem  Material  (jede  Stufe  iat 
stets  nur  für  sich  in  Betrieb).    DEP  Kl  21  c.  Nr  154562. 

7699  *B.  Stabl,  Anl«B-  «ad  Eegelimgawidanrtuid  mt  Kftbtang  durch 

bewegtes  Öl  ftlr  eltktrisoha  AiitridbfvmohtQtigvi.  DBF  KI  21  c 
Nr  152514. 

7700  *K.  Wolff,  Ktthlainrichtnng  für  Flüssigkeitswiderstände,  die  durch 

«inM  Wiehbraftrwgler  lalbittttig  geregelt  «•rdw  (VtM  flir 
FlttBsigkeitsznfliiß  dovdi  d«k  ^l«r  bovigt).   DBF  Kl  91  «. 

Nr  152888. 

77a/  *Th.  Groß,  KOhlrorrichtung  für  elektrische  Widerstände,  die  dank 
«in  TwiBdwliohM  QnMkaalbeniivMii  g«r«golt  wwrdan.  DBF 

Kl  21c.  Nr  153685. 
7702  *Hankin,  Electric  resistance»  fMetallpulver,  das  mehr  oder  weniger 
stark  zusammengepreÜt  wird).    EP  [1902]  24517. 


Motoren  (nebst  Zubehör)  für  Dyn&momasobiaeo. 
Direkt  gekuppelte  Maschinen. 

7703  Niethammer,  On  turbo-dynamos.  El.  World  Bd 44.  8  641.  10  8p, 
25  Abb.  —  Zschr.  El.,  Wien  1904  8  700.  1  8p. 

77M  'G.  W.  Meyer,  Amerikanische  ErfalininErm  mit  Da:n]  ftm-lniicn 
(einige  Mittoiiuugen  über  Eegelung,  Vorteile  vor  Dampfmascbineu, 
Betrieb  in  Bahnzentralen).  El.  Bahn  1904.  S  409.  4  Sp,  2  Abb. 

7705  *G»a.  inr  Einführung  von  Erfindang«a,  Dynamos;  turbines 

(Dampftur])ine  fiiagand  auf  d«r  Djnaiiiowelle  «ageordnd).  BP 
[1903]  19896. 

7706  «Tests  on  a  500  KW-Gurtis  tnrbine  t«t  at  Cork  (der  Britiah 

Thomson •  Houston  Co.;  Prüfungsergebnisse).  El.,  London 
Bd  54.  8  176.  1  Sp,  2  Abb  —  Engin.  Bd  78.  8  679.  2  8p, 
2  Abb.  —  £1.  Eng.,  London  Bd  34.  8  727.  2  Sp,  .2  Abb.  — 
El.  World  Bd  44.  8  1085.  1  8jp.  9  Abb.  —  KL  Bor.,  ITow-Toilc 
Bd46.  S  1006.  1  8p.  -  Zaolir.  El.,  Wi«n  1004.  8  750.  0 
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7707  *  Ths  Hamilton-Kolzwarth  itMin  turbine  (Konstruktionsangabe 

einer  10000  KW-Tnrborlvnamo  für  1500  Umdr.,  ähnlich  t^er 
PanoDS-Torbiiie).  £i.  üev.,  New-^ork  Bd  45.  8  592.  4  Sp, 
1  Abb.  —  Am.  BL  Bd  16.  8  649.  5  8p,  1  Abb. 

7708  *Steam  turbinee  fbr  neir  Baltimore  power  plaot  (zwei  3000  KW* 

Turbocreneratoren  vorgesehen).  Western  El.  Bd  35.  8  488.  1  Sp, 
—  m,  üev.,  New- York  Bd  46.  S  1072.  1  Sp,  1  Abb. 

7709  *Bn%TinU  Nmr  power  plant  fttShiffiflld,  England  (zwei  1500  KW- 

TorbogeiieVMtoren  zur  Speisung  dar  elektrisch  betriebenen  Kräne 
\xrtr\  Pnmpen  und  dergl.  nuf  ^pm  Kohlenplatz  der  Great  Central 
Raüway).    El.  Rev.,  New -York  Bd  45.  8  916.  7  Sp,  3  Abb. 

771C  *More  new  type«  of  prime  •inoTere  at  World't  Fair  (Baaefaraibn&g 
mehrerer  schon  im  einzelnen  angaf&hrtan  Maaahinan).  Bl.  Worid 
Bd  44.  8  955.  5  Sp,  4  Abb. 

771/  *Tlie  aerrice  plant  of  the  Louisiana  Purohase  Exposition  (vier 
8600P-KoiiipoimddampfdynaiBoa  der  Waitinghouse,  Chureli 
Kerr  &  Co.).  El.  Rev.,  New-York  Bd  45.  S  639.  1  Sp,  1  Abb. 

7712  *New  electrical  machinery  at  the  Monterey  bounty  Gas  and  Eleotrio 

Co.  (Angaben  von  verschiedenen  Aggregaten).  El.  Rev.,  New- 
York  Bd  46.  8  641.  9  Sp.  9  Abb. 

7713  *Direct-connected  gas-engine  unit  (vonFairbanks,  Morset  Co.  t 

bis  zu  .300  P).  Western  El.  Bd  35.   S  375.   1  Abb. 

7714  *4000-KW  altemators  to  be  driven  hy  6000-HP  gas  engme  (Dreh- 

ttromaneiiger  fllr  18300  Y,  25  Perioder  dar  Oroakar  Whaelar 
Co.).  Waatom  Bl.  Bd  36.  8  508.  0 
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77 fj  *Campbe11,  Gia  pntnnes  for  central  etations  (Prüfung'^frrTpbniBse 
und  Betnebakosten).    El.,  London  Bd  54.  8  211.  4  Sp,  4  Abb. 

77/6  *  Examen  coroparatif  de  l'öcooomie  de  vapeur  r6alis6e  aveo  un  moteur 
k  doable  action  perfectionnö  sur  un  turbo- moteur  moderne  (var- 
gleicTipn  l?  Untf  rsuchungen).    Ecl.  el.  Bd  41.   S  95.   3  Sp. 

77/7  ^Niethammer,  Kotary  engines  (konstruktive  Angaben  der  Maschine 
▼OD  Patsobke).    El.  World  Bd  44.  8  939.  2  8p,  4  Abb. 

7718  *Dta  Banmarspamis  der  Daonpftnrbiuen  (gegenüber  KoIKt n  I  impf- 

maschinell  in  einigoD  aogafthrtan  Aniagan).  2aohr.  £1.,  Wien 
1904.  8  664.  0 

7719  8ahlabaeb,  Dampftarbinan.   £1.  Zaabr.  1904.  6  891.  0 

7730  *Btaam  turbines  and  internal  aombtiation  engines  (Diskussion  au 

eiriPTTi  Vortrag  von  Rice  über  allgem^'iTie  Gesichtspunkte  der 
Verwendung  und  des  Baues).  £1.  Rev.,  New-York  Bd  45.  8  670. 
11  8p. 

7731  *Le8  turbines  k  vapeur  (über  den  augenblioUiaban  Staad  dar  Fabri- 

kation).   Ecl.  61.  Bd  41.  S  119.  4  Sp. 

7722  *C.  Feldmann,  Amerikanische  Dampfturbinen  (Forts,  von  F  04, 

6029,  Cartiatarbunaii  oad  Tarbagenaratoran).  Zaohr.  Y.  dtaoh. 
Ing.  1904.  S  1488.  18  Sp,  96  Abb.  —  EL  Zaabr.  1904.  B  1087. 
5Sp,  5  Abb. 

7723  *Bibbius,  The  effect  of  vacuum  and  superbeat  in  steam  turbines 

OMah  dan  PrttfimgsergebQiaaa&  aoagaflairtar  Maaahipaii).  BL, 
London  Bd  54.  8  496.  4  8p,  6  Abb. 
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7794  *Die  Dampfhurbinen  von  Zottlly  (KonstruktionBbeaohreibimg  und 
PrüfnngMvgvbiiiiMt).    Soliw.  EL  Zaohr.  1904.  S416.  4Sfb 

5  Abb. 

7725  '^'Stotiii  torbiiMs  (aasgtflUirto  Ourtit-  vad  Panou-TailiiiMa).  IBL 

World  Bd  44.  8  657.  9  Sp.  —  Wertem  BL  Bd  85.  8  m 

3  8p. 

7726  *DalemoDt,  L'usure  des  turbioes  (Uber  AbnuUang  au  einzebieii 

Tuilniran  Ton  ISOO  P).   EeL  «L  Bd  41.  8  441.  7  Sp.  5  Abb. 
7797  *Bockwood,  Coadensers  ibr  itenD  torbinee.  EL  Ber.,  New-York 

Bd  45.   S  1090.   5  Sp. 

7728  * Westinghouse,  Parsons,  A  steam  iurbme  record  (600  F-Turbiud 

in  der  AomteUung  St  Lmde  lief  6Vf  Meo.  Tollkefiimen  gal). 

El.  World  Bd44.  S  1107.   1  Sp,  1  Abb. 

7729  *Tbe  Pclton  water  wheel  at  St.  Louis  f Konstniktion^bcschreibung 

der  Peitou  Water-Wlieel  Uo.).  El.  World  Bd  44.  S  585. 
8  8p,  5  Abb. 

7730  Dary,  Roue  hydiAnliqnePitmeii.  EL»  Perie  Ser9.  BdS8.  8  364. 

3  Sp,  2  Abb. 

7731  *Q.  E.  Walsh,  Keceni  development  of  tbe  gas.eagiae  (über  aeuere 

KonetruktioneD  in  den  Haaptfabrikationslinden  und  Betriebe- 
kosten).  Western  YA.  B.\  35.  S  391.   2  Sp. 

7732  *Witfl,  Les  moteurs  ä.  gaz     double  efiet  (Dimensionen,  VersucbB* 

ergebnisse  und  Wftrmebilanzen  einiger  großer  Qasmotoren).  Eol. 
el.  Bd  40.  S  121.  10  8p. 
773S  *F.  C.  Perkin  ,  High-power  gaR  engines  in  electric  stations  in 
Spain  and  Holland  (Zusammenstellung  einiger  Groß-Öaamotoreo). 
Western  El  Bd  35.  8  385.  5  8p,  4  Abb. 

7734  ^Ihe  Sargent  complete-expansion  gas  engine  (Zweitakt-Gasmasohine). 

Western  El.  B  l  35.  B  489.  2  Sp,  3  Abb.  —  £1.  World  Bd44. 

8  1147.  3  Sp,  2  Abb. 

7735  Perkins,  A  large  gas  engine  eleetric  generating  ead  blowing  plant. 

El.  Rev.,  New-York  Bd  45.  S  878.  8  8p.  2  Abb. 

7736  *Wefitin^hnnso  {rrig  encrinef?  for  electric  light  and  power  (Kon- 

struktionsaugabeu  eines  Zweitaktmotors  für  200  P).  Am.  £1. 
Bdl«.  8  600.  8  8^  1  Abb. 

7737  *Jone,  Ifetbod  of  eonvertiog  tiie  energy  of  fuel  into  elecirical 

energy  (Sauggaserzeugongmidege).  EL  Bev.«  New-York  Bd  45. 
S  980.  2  Sp,  lAbb. 

7738  *E,  D.  Heier,  The  Amerioan  Dieeel  engiiie  (mit  DieburioD;  Kon- 

struktionen, Brennstoffe,  Betriebikoeleii).  Weitem  BL  Bd  8S. 
S  328.  1  Sp.  1  Abb. 
773^    Neils on,  A  soientifio  investigatioo  into  tbe  possibilities  of  gas 
torbinee.   EL,  London  Bd  54.  8  63,  104,  189.  14  8p,  18  Abb. 
—  El.  Eng.,  London  Bd  34.  8  633,  668,  730.  25  Sp,  22  Abb. 

7740  *B.  K.  Scott,   The   coming  of  tbe   gas   tnrbine  (Vergleichung 

swisohen  Gasmasobine  und  Gasturbine).  Ei.  Key.  Bd  öö.  S  853. 

9  8p. 

7741  A.  Barbezat,  La  turbine  h  gaz.  —  SoD  rendemeot   EeL  HL 

Bd  41.  S  260,  287.  28  Sp,  8  Abb. 

7742  *Gradeuwitz,  Tbe  oonical  wind  motor  (Koustruktionsangabeu  und 

Wirkungsgrade  einiger  8ysteme).  M.  Bor.  Bd  56.  8  078.  8  8p, 

7  Abb. 

774Ä  *Power  honpp  pqnipmpnt  fWeatincrhonfesobe  (irtsmasctiiue,  Parsonssche 
Turbod/uamo  5C/0U  KW,  Prulung  einer  Grossley sehen  Gas* 
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maschiue,  Kowland scher  ,Climax*- Kessel,  yielpolige  Maschine 
von  Johnson  Ä:  Phillips,  El.  Construotion  Co. .  Ausrüstung 
der  Zentrale  in  Wellington,  Ken -Seeland).  EL,  London  Bd  54. 
S  975.  5  Sp^  5  Abb. 


Zubehör. 

7744  *Improved  ball  bearings  for  eiectric  motors  (mit  federnden  Zwischen- 
lagen  Bwnehen  den  Kageln).    £1.  Eng. ,  LoDdon  Bd  34.  8  854. 

1  Sp,  2  Abb. 

77i&  ♦Conrnntator  truing  devicfs  i7x\m  Anbringen  an  der  Bürstenbrille). 

Western  £1.  Bd  35.  ä  431.  1  Sp,  3  Abb.  —  £1.  Bev.,  New- York 
Bd45.  8  639.  1  Sp,  l  Abb.  —  OomnmleAQr  grbder  (Apparat 
zum  Abschleifen  des  Kommutators,  am  Büratanbaliar  aDisbrnigaii). 
£1        Bd  55.  8  673.  1  Sp.  8  Abb. 

Th«ori« 

Seidener  gibt  eiueu  Uberbliok  fiber  die  bisher  entatandeuen  Arten 
von  ÜDlpolarmatohinaB,  die  at  alle  an  keiser  praktiaehaii  VarwaDdniig  ^^t^ 
gebracht  haben  und  lediglich  auf  Anlage  mit  geringer  Spannung,  s.  B. 
für  galvanoplastisohe  Zwecke  baachr&nkt  blieben.  Da  mit  der  Ausbreitung 
der  Dampfturbinen  jetzt  aber  schnell  Innfende  AiifriehRmotoren  gegeben 
sind,  deren  die  Uuipolarmaschineu  bedürfen,  so  können  sie  jetzt  schon 
bessere  Aussicht  auf  Verwendung  gewinnen.  Seidener  beschreibt  eine 
üntpolannaBoblna  ans  awai  darah  die  Walle  hintereiaaDder  gesobalteton 
Bohdben,  die  Bpamningen  bis  zu  550  V  abgeben  kaun.  Er  gibt  eine 
Zusammenstellung  von  durchgerechneten  Bnispioleti  fÜr  Qröfieg  0ewiflbt| 
Oeschwindigkeit  und  verschiedene  Spannungen. 

Loppö  beschreibt  ein  System  zur  Erzielung  konstanter  Spannung  ^  ^  74m 
bei  Oleidiatrommaeehinen,  wdebe  mit  aahr  TerladerUeher  Gaaahwindig- 
keit  laafan,  i.  B.  ZagbelenehtunganiaBdiiiten.  Er  wendet  dabei  eine 
Idetne  Hilfsdynamo  an,  die  mit  der  Hauptdynamo  direkt  gekuppelt  ist 
und  in  deren  Erregerstromkrei?^  liegt.  Beide  Maschinen  arheitpn  auf 
dem  graden  Teil  ihrer  Charakteristik,  ao  daß  sich  also  die  Erregerstrom- 
atkrke  der  Haoptdynamo  umgekehrt  wie  die  Spannung,  in  diesem  Fall 
alio  wie  die  Qeeebwindigkeit  ftnderii.  Die  Spannung,  welehe  die  Hilfik 
^ynuao  eriengt,  iat  der  die  Biregnng  liefernden  Batterie  entgegengeriohtet; 
hierdurch  wird  der  Erregerstrom  im  nngekebiten  Sinne,  wie  aiak  die 

Geschwinflip^kpiten  ändern,  selbsttStif?  geregelt. 

Niethammer  !jetr;ichtet  die  Kommutationsvorgänge  in  Gleichstrom-  7^3' 
ankern  in  bezug  auf  daa  Veriiaituiä  der  Eeaktauzepannung  der  kurz-  md  «itr«üiuic! 
gaaehloeaenen  Spulen  an  der  Tom  ^wptfiild  oder  doreb  Wendepole  in- 
duzierten Spannung.  Dies  Verhältnis  kann  je  nach  der  Forderung,  ob 
die  Maiohine  mit  neutraler  Bflrstenstellung  laufen  soll  oder  nicht,  oder 
ob  sie  umkehrbar  sein  muß  oder  nicht,  eine  andere  Größe  haben,  es 
kann  bei  Schleifeuwicklung  größer  aein  als  bei  Wellenwicklung,  nament- 
lich wenn  Beihenparallelsohaltung  vorhanden  ist;  bei  unsymmetrischen 
BeihenparaUebohaltongen  atnd  auf  jeden  Fall  Auagldehleitttogen  anao* 
bringen.  —  Für  die  Berechnung  der  Streuung  bei  Drehatrommotoren 
bllt  Kieihammer  die  Anwendung  der  flbliehen  FormelD  zur  angenih«rten 
99tttMm  iMH.  ta 
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I.  DyMMMMUMliiMi  nd  Btoktramotorai. 


BeifiiiiiniiDg  nioht  flir  richtig,  da  auf  der  Streuuagsberechnnng  gewöhn- 
lich das  Diagramm,  möglichst  daß  alle  Biiiflü-=^e  berücksichtigende,  auf- 
gebaut wird.  Er  hält  e?  für  besser,  eine  mögiichat  genaue  Formel  für 
die  Streuung  zu  benutzen,  die  allerdings  konipUzierier  ist  als  im  ersten 
Fall,  nnd  dafür  das  oiiifMdia  Kreisdiagramin  au  banataan* 
i46i  Presaer  laitot  mathematiadi  «na  Glaiahuiig  ab,  aua  walabar  aicb  illr 

.•Tdnün?toi  Trommelanker  die  kürzestaD  SttravarlliDdttiigtn  argeben,  wobei  er  berück- 
Trommelmnkein.  gichtigt,  daß  zwischen  den  einzelnen  Drähten  genügend  Luft  vorhanden 
ist,  um  eiue  gute  Kühlung  zu  ermöglichen.     Er  ergibt  sich  daraus  eine 
einfache    diagrammatische    Konstruktiou   für    gegebenen  Wickeischritt. 
Dia  Varbindangen  aind  nach  ainar  KmaavolTante  gekrümiiit, 
im  Leblond  erörtert,  unter  welchen  Bedingangan  ain  Nabanaehlnßmotor 

"'''^l7^>''jmK°'^  nicht  wie  gewöhnlich  bei  Verminderung  des  Kraftlinianflnases  eine  größere 
^J^J^^llJ^J^  Geschwindigkeit  annimmt,  sondern  im  Gegenteil  langsamer  läuft.  Diener 
Fall  tritt  ein,  weun  die  im  Anker  entwickelte  gegenelektromotorische 
Kraft  größer  als  die  Hälfte  der  Klemmenspannung  wird.  Die  6e- 
aabwindis^itokurra  ainaa  Kabanacbliißmolori  baaitst  damnacb  «in  Bf asdnitini, 
indem  sich  zuerst  bei  Feldsohwäcbung  eine  Erhöhung  der  Umlanfzabl 
einstellt,  bis  bei  dem  baaeiobnaton  Wart  dar  Qagan-BMK  wieder  eine 
Verlan gsamung  eintritt. 

Bauch  erörtert  sehr  eingebend  die  Ursachen,  weshalb  die  Form 
^K^i^MiJ!*'      Spaunungskurva  bei  Waobaalatrammaaobinen  von  dar  Form  dar  Feld^er- 
toilaog  abwetebt.    Sa  liegt  diaa  an  dar  waebaalnden  Diahte  daa  Faldea 
beim  Yorfibergeben  der  Zähne  an  den  Polen.  Er  entwiekelt  Teraidiiedene 
Pormen  von  Strom-  und  Spannungeknrven  graphisch. 
7i«3  Press  bringt,  nm  die  geringsten  Kosten  für  das  Kupfer  in  einem 

'^Mbwri-^^  Weohselstromgeuerator  zu  erzielen,  die  Selbstinduktion  der  Wicklung  in 
mwwiMiiiiMiii.  Beaiehnng  com  Verblltnia  von  DnrdimeBaer  an  Ankariinge  nnd  atellt 
dafür  «ine  Gleiabvng  anf. 
1769  IfaAUiator  leitet  ein  graphisches  Verfahren  lur  Beatimmung  der 

rllckwtrkttnr  bei  Spannu nsfsregelung  Und  dpr  AnkerrückwirkiiTiü:  von  Woclisclatrom- 
generntoicn  ab,  das  im  Gegensatz  zum  Veriuliren  »on  Hobart  und  F  inu'  i 
berücksichtigt,  daß  der  magnetische  Zustand  für  den  oäeuen  Stromkreis 
nidit  der  gleiebe  iat,  wie  bei  belaateter  Maaobine,  nnd  daa  aneb  gilt  fBr 
bSbere  magnetische  Sättigungen. 
Wi  Guilbert  gibt  Formeln  an,  um  die  Streuung  von  Weebaelatrom« 

genoratoron  aus  den  geometrischen  Verh!iltiii«i9en  bestimmen  können; 
es    wird    dadurch    eine    genauere    Voriierbestimmung   der  Belastunga» 
Charakteristik  ermöglicht. 
7479  Bonoberot  leigt,  daß  die  Bigenaebaft  der  Hyatereae  niabt  ebne 

bXi  °     Einfluß  auf  den  I^  i  if  parallel  geschalteter  Wechselstrommaacbinen  iat. 
PanitoibflUicb.  j^g   ^Jrd   einmal    dadurch   eine   Verzögerung  der  Spannung  anftreten 
gegenüber  derjenigen,  die  sich  ohne  Hysterese  einstellen  würden,  und 
dann  wird  der  wuttlose  Strom  zwischen  den  Generatoren  dadurch  er* 
bSbt.    Bonoberot  begründet  die  Braobeinung  theoretisch. 
Dami  loi. . .  „«,         Holtae  ibßt'aeine  ünteranebnngen  ttber  die  Üraaebe  der  Sebwtngangen 
nir        von  Dam^batohinen  und  deren  Einfluß  auf  das  Parallelarbeiten  wie  folgt 
p.»n«ib.(ri«b.  sieheade  Ein^linder*  nnd  Zweioylindemaaobiaen  mit  recht- 
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winklig  veraotsten  Knrbelo  sind  am  ungünstigsten  und  verUngen  daher  die 
grOflAen  SehwangiiMiMni  wiUureiid  •Tumetriaob  TtneUte  Kurbeb  and 
liegende  MaschinMi  leiditere  Blaaoen  erfordern.  Das  Sohwangrad  kann 
leichter  werden,  wenn  FQlInng  und  KomprenioD  in  beiden  Arbeits* 
räumen  iedes  Cylinders  möglichst  gleich  sind. 

Semenza  versuchte  an  zwei  von  (ileichstromraaschinrTs  angetriebenen 
Drehstromgeneratoren,  die  aufeinander  geschaltet  wuidon,  genauer  die 
TTmudieo  det  Penddoi  eu  ergrliodep*  Br  fand»  dafi  bei  einem  gewissen 
'^dentead  der  Femteitnng,  die  hier  kttasUiob  dnroh  einen  Widerstand 
gebildet  war,  Sehwingnngen  der  Generatoren  auftreten,  die  sich  in  ihrer 
AmpUtiide  so  steigern,  daß  schließlich  die  Maf?chinen  außer  Tritt 
fallen.  Seilitz  Ergebnisse  faßt  Seraenza  vorläufig  wie  folgt  zusamiuen: 
'Fü.r  eine  Erregung,  die  einem  cos  <p  z=z  l  entspricht,  treten  selbst  bei 
sehr  erhöhtem  IdnieBwiderstaade  keine  Sohwingungen  auf.  Die  Amptt- 
tode  der  Schwingnngen  ist  um  so  gr56er,  je  mehr  die  cos  9  =:  1  ent- 
sprechende Erregung  sich  ändert.  Die  Reaktanz  des  Stromkreises  hat 
einen  wesentlichen  Einfluß  nnf  die  Stabilität  des  Ganges.  Amplitude 
und  Periode  der  Schwingungen,  die  durch  den  Widerstand  in  einem 
Stromkreise  parallel  arbeitender  Generatoren  hervorgerufen  wird,  ver- 
großem  meh  mit  dem  Widerstände  bis  m  einer  gewissen  Orense,  wo 
ein  Bamnelarbeiten  nioht  mehr  mO^ieh  ist 

StMnmetz  vergleicht  die  TerMhiedenen  Formen  der  Wechselstrom- 
motoren in  bezug  auf  ihr  Anzugsmoment  und  ihre  Leistung  in  Ab- 
hängigkeit von  der  Geschwindigkeit.  Das  Anzugsmoment  ist  am  größten 
beim  Bepulsionsmotor,  nimmt  jedoch  auch  bei  ihm  am  schnellsten  ab. 
Dar  länphasen- Serienmotor  hat  von  allen  Kommntatormotoron  das  niedrigste 
Aningsmoment,  jedoeh  ist  das  Drehmomoit  bei  ihm  bei  hohen  Oe- 
sohlrindigkeiten  am  größten.  Die  Drehpiomentkurve  der  Induktions- 
raottiren  steigt,  wie  bekannt,  mit  der  Geschwindigkeit  und  hat  ein 
Maximum  bei  annähurndem  Synchronismus,  sie  sind  daher  am  besten 
als  Motoren  für  konstante  Umlaufzabl  zu  benutzen.  Der  Repulsioua- 
motor  wird  sidi  am  besten  bei  niedrigen,  der  Beihenmotor  bei  hohen 
Gesdiwindif^eiten  bewlbrent  wihrend  der  kompensierte  Ubtor  awisehen 
diesen  beiden  liegt 

Hobart  stellt  Toi^^eichende  T^ellen  flir  Induktionsmotoren  ani^  nm 

W 

SQ  »eigen,  in  weloher  Weise  der  Nntsnngsfidctor  0  —  von  der 

Leistung  abhänge,  wobei  W  die  Nut/>lk>iatung,  D  und  1  Durchmesser 
und  totale  Ankerlänge  und  n  Umlaufzahl  bedeutet.  ^  liegt  bei 
Letstongen  tod  0  bis  10  000  P  swiseheo  0,0009  und  0,0018.  In 
gleicher  "Weise  bestimmt  er  den  , Kostonkoeffizienten',  nnd  den  StreaangS- 
koeffizienten  in  Abhängigkeit  von  Eisenläuge  durch  Polteilung  für  ver- 
schiedene Pnl^ahlen  bei  gleicher  Leistung,  sowie  d»n  Kostenkoeffisienton 
für  gleiche  Leistung  bei  verschiedenen  PolzahloD. 

Anschließend  au  seine  Ausführungen  über  Berechnungen  von 
Dynamonmaehinen  (s.  F  04,  4725)  leitet  Press  auch  einige  Pormeln  Ar 
den  Gang  der  Bereohnnng  von  Indaktionsmotoren  ab. 

6>» 
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747.''  Howe  bestätigte  durch  eine  Mesinng  an  einem  Drehitrommotor, 

«toMTtaaokSo«»-  AufiBtellnnR  df^   Heylardschen  Diagramm  es  eine   Leerlauf-  und 

eine  Kurzschlußanfnahme  bei  niedriger  Spaunuug  y:tniü<.,'en.    Der  Kurz- 
schlußstrom bei  voller  Spannung,  dem  aufgeuoiuintiutiu  proportional  ge* 
Mtzt,  gibt  Bwer  nur  bei  geringer  Eieenefttttgang  genaoe  Werte i  doeh 
iet  die  Übereinetimmung  genügend  fClr  praktiedie  Zwealce. 
I4$i  Latour  leitet  die  Gleichungen  zur  Bestimmung  dpr  auf  dem  Komma* 

briWo^taMUttom  tator  von   Wechselstrommotoren   verloren   gehen  l«n   Arbeit   ab   und  er» 
läutert  die  Bedingung  für  eine  gute  Kommutierung  beim  Anlauten. 

74$»   Die  ursprüngliche  Form  des  Bepulsionsmotora  von  Latour  besitzt  auf 

"  den  Kollektor  ein  kongeeebloeeenee  BAntenpaer.  Biae  endeve  Art  be- 
nntzt  zwei  Bttrstenpaare,  die  nur  je  einen  Teil  des  Komnotetor*  nmfeaeen 
und  kurzschließen.  Latour  zeigt,  daß  dadurch  die  Kommutatorapannung 
Terringeii  wird,  ohne  daß  eine  größere  Erwärmung  auftritt,  eo  lange  der 

nmaeblouene  Teil  grSfier  ale  ^  iet   Daa  ionatige  Yeriialteii  tat  gleidi 

dem  des  Motors  mit  einem  Bflratenpaar.    Bei  Genendoren  wendet 
Latour  mehrere  Bfiretenpaare  an. 
74 Bethenod  behandelt  den  einphasigen  kompensierten  Beihenmotor, 

desf'pn  Drehmoment  wie  heim  Gleichstrom-Hauptstrommotor  proportional 
dem  <<^undrat  der  Stromstärke  ist,  theoretisch  und  leitet  auch  die 
Diagramme  ab. 

7iu  Weiehael  gebt  bei  der  AafirteUnDg  des  Diagramms  dea  Weehael- 

Btrom*8erienmotore  y<m  Diagramm  der  allgemeinen  Droeaelspale  aoa. 

Sr  betrachtet  den  fN^ebvemsten  Motor  als  Drosselspule,  lodaß  für  ihn 

deren  Diagramm  p;elten  muß.  Die  bei  der  Umdrehung  nun  auftretende 
gegeuelektriKiiotdi  i^rii^^  Kmft  ersetzt  er  durch  den  SpannungBubfall  in 
einem  induktiousloaeu  Widerstände  und  betrachtet  ihn  als  Vorscbalt' 
widerstuid  der  Droeeelipnle.  Daraua  ergibt  aieh  eine  «nfiMhe  Beaiehnng 
aor  Bereohnang  des  nötigen  Anlaßerideretandes  für  den  Motor. 
7IM  EI.  World  gibt  einen  Yortmg  von  AUiiter  wieder,  der  die  Ent- 

wicklung des  Einphaseumotors  im  allgemeinen  und  die  Bestrebungen, 
ihn  zu  einem  brauchbaren  Bahnmotor  zu  machen,  im  besonderen  belmndelt. 

Mg    Foole  gibt  verschiedene  praktische  Winke  und  Tabellen  für  die 

Konatroktbn  kleiner  Motoren  von  V«  bis  80  P. 
_  Massive  Eisenkerne  werden  dnroh  Weehselstrom  nicht  gleichmäßig 

über  ihren  Querschnitt  magnetisiert,  sondern  die  äußeren  Schiebten 
stärker  als  die  inneren.  Durch  die  wechselnde  Magnetisierung  werden 
in  den  oberen  Schichten  Wirbel.ströme  hervorgerufen,  die  eine  der 
magnetisierenden  Wicklang  entgegengerichtete  Wirkung  ansfiben,  sodaß 
dadaroh  eine  Schirmwirkung  auftritt  gegen  das  Eindringen  der  Induktion 
in  das  Innere  des  Kerns«  FSeld  untersuchte,  wie  weit  die  Induktion 
in  das  Innere  hineingeht  und  wie  sie  nach  innen  ubnimnit,  und  welches 
die  Verluste  durch  Wirbelatröme  sind,  einmal,  wenn  bei  gegebener 
maguetisierender  Kraft  die  gleiche  maximale  Dichte  sowohl  im  massiven 
wie  im  lamellierten  Kern  bervorgemfen  werden  soll,  d.  h.  also  einen 
größeren  totalen  Flnx  in  letsteren,  das  andere  Mal,  wenn  die  magneti- 
sieiende  Kraft  den  gleieben  totalen  Fluz  oder  die 
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IndaktfoB  im  (^ttanolnitt  huwvmdm  mU,  «m  Im  dem  mamTaii  K«ni 
eine  größere  Dichte  in  den  äußeren  ScbiobftM  bedingt.    Der  erste  Fall 

tritt  auf  ))ei  Jen  massiven  Polschenkeln  von  Dynamomagcbinen ,  <1er 
aweito  l>ei  Tiatiaformatoren.  Field  leitet  uiaihematisch  die  Gleichungen 
ab  für  die  Berachuuug  der  Yeriuate  und  kommt  im  Gegensatz  zu 
TbompioD  so  dem  Ergebnis,  deß  der  WirbelalromTerliuit  niolii  w  be- 
trächtlich ist,  daß  er  den  Wirkmagsgrad  einer  Maschine  weeentlich 
beeinfloßt.  Es  kann,  wenn  es  aus  mechanischen  Bücksichten  nötig  ist» 
ebensogut  maiUTee  Eisen  an  Stelle  des  ImneUierten  verwendet  werden. 

EL  Ans.  beschreibt  einen  Apparat,  der  die  Ungleiebfftmügkeit  von  «mT 
Antriebsmaeebinen  siohtbar  asaelit.   Er  besteht  in  einer  federnd  am  der  ■oMbHmohGiw 
Welte  befestigten  Scheibe  von  groBer  Trägheit,  und  einem  kleinen  Spiegel» 

der  durch  eine  Hehelübereetzung  von  der  Welle  aus  in  seiner  Neigung 
gegen  die  Wellenaohse  verstellt  wird.  Dadurch  wird  ein  auf  ihn  fallender 
Lichtstrahl  abgelenkt  und  beschreibt  statt  eines  Kreises,  wie  es  bei  ab> 
soloter  Oieidiftrroigkeit  gesehehMi  würde,  eine  ddbmnerte  gesohlossene 
Knrre. 


Oi<*tclLstrona- 

  m -Lflc  Ii  1  nilt 

Thury  schließt  au  die  Kommutatorsegmente  Kondensatoren  an,  um  ^^^^ 
dadurch  das  i^'euem  zu  vei minilem.  %^ankeu. 

Bei  der  Zagbeleuohtuaghmaseiiine  von  Lirig  sind  die  Feldmagnete  _^1^J^ 
innerhalb  des  Ankers  umlaufend  angeordnet.    Duroh  die  sieh  ändernde  ' 
Geschwindigkeit  der  Welle  wird  dvreb  einen  Fliehkraftregler  der  Er» 
regerstrora  so  geändert,  daß  sich  eine  konstfinte  Spannung  ergibt, 

SioMOüa-S(  liuckert  schließen  nicht  nur  die  Enden  der  Stabe  einer 
Gleichatro  Luüiikurwioklung  au  Kommutatorlamellen  an,  sondern  auch  da~  wiokiuag. 
iwisehen  liegende  Pnakle,  um  dadoreh  die  Spa&nuug  awiaohen  den 
Lamellen  und  damit  den  Kurzsohlufistrom  su  verringenu 

Bei  dem  thermoelektrisohen  Generator  von  Wightmann  werden  die  _yfg 
nicht  erhitzton  Enden  der  Thermoelemente  direkt  vom  fließenden  WaRser 
gekühlt,  sodaß  duroh  sofortige  Abführung  der  Wärme  eine  mögiicbst 
große  Spannungsdifferenz  enengt  wird. 

Bnrleig^  führt  eine  ver^^eiehende  Beohnong  Ar  eine  10  KW^Dynamo       7j '/ 
durch;  1.  als  Hanchester^TP«»  ^«^olig,  mit  Folgepolen;  2.  als  Hufeisen-  ^hSnStaaat^ 
type,  Magnetschenkel  oben,  zweipolig;   3.  aU-  normale  vierpolige  Type, 
rundes  Grehäuse;  4.  zweipolig,  als  Manteltype;  ö.  zweipolig,  als  Zone» 
Type.    Letztere  braucht  am  wenigstens  Feldkupfer. 

WMliMMmB» 

Walker  stellt  die  Tersehiedeaea  lur  praktisohen  Verwendung  ge-  BueiuMib 
kommenen  Methoden  der  Kompensierung  und  Eompounditfung  von  K.m,,«i],iflrie 
Wtcl^sclRtromgeneratoren   zusammen.     Er  beschreibt  insbesondere  die  G«n««*»r«i. 
Heylandscho  Art  genau  (s.  F  03,  7672),  sowie  die  von  Leblano,  der 
Qeneral  El.  Co.  und  anderen. 

Lid.  el.  besehreibt  ansRUirlioh  mne  Kraftttbertragungsanlage  in  Saint- 
Waast,  bei  weleher  sum  ersten  Male  kompoundierte  Drehstromgeneratoren 
gr5fierar  Leistung  naeh  dem  System  Bon^ierot  mr  Yerwendung  gekommen 
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Bind.  Die  Zentrale  besteht  aus  drei  von  Dampfmaschinen  angetriebenen 
Drehstrommaachiuen  für  je  290  KW  bei  2500  V  und  42  PerioHeu  und 
BIS  Umdr.  Die  £rreguug  wird  durch  direkt  gekuppelte  Dynamos  be- 
wirkt»  deren  AnkerwiokluDg  eine  nnaelSmige  Verteilung  der  Spulen  in 
den  Nuten  Iwt.  Ffir  dieee  Bfeeebinen  und  die  anderen  mr  Terwendnng 
gelengt«!  ICotoren  nnd  Apparate  werden  die  KonetmktioMdaten  angeführt. 

Die  Erregermaachine  für  Wech^f^lstromraaschinen  von  Lr\to«r  besitzt 
ira  feststehenden  Teil  eine  Uleichstroinwicklung  mit  Kommutator,  die 
durch  umlaafende  Bürsteo  vom  Wechselstrotuueiz  gespeist  wird.  Die 
nnÜMifende  Ankerwieklang  beaitat  eben&Ua  einen  Kommntator,  aof  dem 
feetetebende  Bflnten  attsra,  die  den  Erregeratrom  abnehmen. 

Zur  Verhüfui  ;/  des  Feuerns  und  des  eveutuell  dadurch  horvor- 
gerafenen  Überspi mgena  von  Bünte  an  Btirate  bringt  die  Gmeral  Elaetrie 
Co.  zwischen  den  Bürsteubolzen  nnverbrennliolie,  bitnebeatlndige  Sebüder 
an«  die  bis  dicht  auf  den  Kommutator  reiaben. 

Zum  Botrieb  von  Werkzeugen  wie  Meißel  und  dergl.  benutzt 
Chrisimas  einen  kleiueu  Motor,  der  einen  Umschalter  treibt,  der  ver> 
mittele  aweier  Elektromagnete  dem  Werkzeug  eine  bin*  und  hergebende 
Bewegung  erteilt  Im  Innern  dee  TTmaehalterB  befindet  eieh  Qoeekailber, 
wdebea  zu  dem  einen  Pol  der  Magnete  fObrt,  die  beiden  Lamellen 
fiUuren  au  je  einem  andern  Pol,  ao  daß  die  Spulen  abweebaelnd  erregt  werden. 

Speneer  fÖhrt  einige  Fälle  auf,  in  denen  aich  die  Anwendung  von 
Eifigankem  mit  hohem  Wideratand  in  Indoktionamotoren  beaondera 

eignete,  obgleich  sie  im  allgemeinen  des  schlechten  Wirkungagradee  und 
ihrer  hohen  Erwärmung  w«>i_^en  wenig  Verweuduug  finden.  Im  vor- 
liegenden Falle  kam  es  nur  auf  gute«  An^npraoment  und  konstante 
Touruuzah)  bei  Kohleukraueu  au,  die  außerdem  dem  geringsten  Anspruch 
an  Wartung  genügen  mnfiten, 

Baobe-Wüg  beaebreibt  den  konatniktiven  und  elektriaeheo  Aafbau 
und  gibt  die  Versuchsergebnisse  und  Diagramme  von  Drehstrommotoren 
der  Gesellschaft  für  elektrische  Tn'lnstrie,  Karl«i-nhe,  an,  die  aich  durch 
besonders  gutes  Arbeiten  auszcichnt'ii  BoHen,  Ks  sind:  250  P  600  Umdr., 
2o  P  1000  Umdr.,  0,25  P  1440  Umdr. 

Im  weiteren  Verlanf  aeiner  Abhandlang  Aber  Weehaelatrom-Kom* 
mutatormotoren  (a.  F  05,  476(1)  bebandelt  Niethammer  die  V«rminderung 
des  Funkens  bei  kompensierten  und  Reptdeionsmotoren;  es  kann  dnrcb 
große  Segmentzalil ,  Rchraale  Bürsten,  also  geringe  Überdeckung,  dnroh 
schwaches  Ankerfeld,  Einbau  großer  Widerstände  in  die  Kommutator* 
Verbindungen,  durch  Anbringung  von  Hilfiopolen,  durch  BürsteuverschiO' 
bang  oder  dnreb  beaondere  Formgebung  der  Pole  erreieht  werden.  Bi 
werden  die  Vor-  und  Nachteile  jeder  Art  beaproehen,  sowie  die  Art  dea 
Einbaue  von  Anlaßwiderständen  erläutert  und  zum  8chluß  einige  Koo- 
atruktionen  ausgeföbrter  Motoren  mit  Prüfungaergebniaaen  angeführt 

Brown  formt  die  Kommutatoraegmente  nach  einer  Evolvente  und 
gleiobmftfiig  stark  und  legte  aie  mit  den  laolationaatttoken  nebeneinander. 
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De  Kemood  •r6rUrt  allgemein  die  VorfiiditaDgeii  lam  Kooitant-  7«/^ 
halten  der  Spannun 

die  GeRchwindigkeitaregler  für  die  ADtriebsmotoren  und  die  Feldstxom-  ^SSpSSi^ 
regier  der  Generatoren  unabhängig  voneinander.  Die  elektromagnetische 
Begelaogavonielitniig  vw  Bquüh  vtrbiiid«i  b«id«  mitoiinuidari  indem  d«r 
Bagulntor  d«r  DampfinaMlunti  mit  «leignndttr  Bekstong  gleichsmlig  mit 
dem  N^ebeuschlußregler  in  Tätigkeit  goaetxi  wird.  Di«  Anordnung  igt 
fiir  Gleichetrom  ebenfalls  benutzbar. 

Am.  El.  beschreibt  eine  neue  Art  von  Steuerschaltern  für'Motoren 
mit  veränderlicher  Umdrehungszahl,  deaaeu  Prinzip  darin  besteht,  die  nipiiwic!"'^ 
konatante  Netsspannung  dareh  mnmi  rotierraden  ünterbreohtr  an  ■enden 
und  durch  Änderung  der  ümlenl^^chwindigkeit  Jen  dem  Motor  su* 
gef&krten  Mittelwert  der  SpMmnng  and  damit  die  XJmdrebnngaaahi  in 
weiten  Grenzen  za  regeln. 

Um  das  Darchgehen  von  Hauptstrommotoren  zu  verhindern,  schalten  7S27 
S.  &  H.  bei  Überschreitang  einer  gewissen  ümlaufszehl  selbsttätig  einen  ^Dsu^tcebn»."' 
Widentand  ein,  der  paraUel  snm  Anker,  eber  in  Bmhe  mit  dem 
Feld  liegt. 

Wüst -Kunz  vereinigt  in   einem  Gehäuse  zwei  oJer  mehr  Ständer-  7€81 
Wicklungen  von  Induktionsmotoreu  mit  verschied  euer  Folzahl,  die  ver- 
schieden getchaltet  werden,  um  die  Geschwindigkeit  des  Ankers  su  ändern. 

Die  aelbettätige  Bttraiemeratell'Wirriehtnng  von  Fn^äwnn  beetebt  ^g«^ 
in  einer  Art  Lidoktionamotor,  mit  deaami  bewegliebem  Teil  die  Bflraten-  muriiMe. 
brille  verbunden  ist.    Mit  der  Andemng  der  Phasenverschiebung  oder 
der  Stromstärke  ändert  mc.h  die  StHÜnng  des  beweglichen  Teile  gegen 
den  festen  lud  nimmt  die  Bürsten  mit. 

ParaUsl-  vmA 

Znv  An/ei;:;«  des  Synchroniaraus  von  Wechselatromgeneratoren  bringt  BeihoiMch*itnng. 
die  General  iillectric  Co.  aui  den  Wellen  der  Maschinen  Eiseostäbe  an,  sjnehronisi«!» 
die  beim  Lauf  an  Blektromagneten  Torbeigeben,  weldie  von  GMebetrom  *apMM> 
erregt  werden.   Gkdien  die  Eiaenstüoke  im  Synobroniamna  an  den  Polen 
vorbei ,  dann  heben  sich  die  induzierten  Spannungen  in  einer  beide 
Magnete  verbindenrttn  Wicklung  auf,  so  daß  eine  eingeschaltete  Lampe 
dunkel  bleibt,  während  sie  bei  Pliaaendifferenzen  aufleuchtet. 

Mit  dem  Namen  ,'Rhf»ocrat'  bezeichnet  die  Americuij  P'lei  tric  und  u»d  surk^om- 


Controller  Co.  einen  automatischen,  von  einem  kleinen  Hauptstrommotor  nss 
bewegten  Anlasser  und  Begulierwiderstand  in  Schaltwalsenform. 

Der  aelbattttige  Anleaaer  von  Snndh  wird  dnrob  einen  Blelctro« 
magnet  betätigt,  daeaen  frei  beweglicher  Kern  in  aeiner  Bewegong 
durch  eine  Luttbremse  gedämpft  wird.  Eine  Verlan e^emntj  diese«  Kernes 
trägt  einen  permanenten  Magnet,  der  bei  seiner  Bewegung  an  den 
aus  einem  magnetisch  leitenden  Material  bestehenden  Kontakttragern 
vorbeigeführt  wird  und  dieae  der  Reibe  naeb  in  die  Bbaebalteatellnng 
bringt,  in  der  sie  wlhrend  dea  Einaobaltena  der  fibrigea  Kootakttriger 
bleiben.  Beim  Ausschalten  werden  letztere  in  der  amgekebrtMi  Bdben* 
feige  wie  beim  fiinaehaltan  wieder  freigegeben. 


Ly  Google 


798 


1.  üjumaiumääam  «nd  Bkklrainolom. 


f«u  D«r  MlbltUtige  ADlaaser  yon  Thoreaen  ist  im  Motor  selbai  in 

HoblrSamen  untergebracht  und  liesteht  in  gekörntem  WiderstÄndsmaterial, 
daa  bei  zunehmender  Geschwindigkeit  allmshlich  ansgeschaltet  wird. 
7688  Der  automaiiache  Widerstand  von  Louis  besteht  nach  ÜSP  777116 

tarn  dner  Tromme],  deren  üm&ag  mit  Widentuidtdraht  beiriokelt  ttL 
Dardb  Drehung  der  Trommel  gleiten  Kontaktfinger  an  dem  Draht  eai- 
hmgt  die  en  den  Enden  der  Trommel  die  Drehrichtong  der  leteteren 
danh  TTmkehrang  der  Stromriehtong  des  Antriebamotors  Indern, 


7719 


DIrelLt  geknppalle 
Matehinea. 

77ju   IßetiiMumer  gibt  eine  ZneammensteUoDg  der  Kenstraktiooen  von 

Turbodynamoa,  welche  aieh  am  besten  in  der  Praxia  bewährt  haben. 

Die  beacnderen  Bedinf^ungen,  die  diese  Maschinen  in  hezug  auf  mecha- 
nische Rücksichten  wie  in  elektrischer  Hinsicht  zu  erRillen  haben,  werften 
au  Hand  der  einzelnen  Konatruktiouen  und  von  Prüfungaergebmasen 
eingehend  erörtert. 

Tri*bmMohfMa        Bablebaeh  bemängelt  bei  VerOffentliobasg  von  Yennefaeergebnineii 

an  Dampfturbinen  das  Fehlen  von  Angaben,  ob  in  bezug  auf  Regulierung 

bei  starken  Rrlnstnngsschwankungen  das  V^rhalteTi  dsr  Turbine  besser  ist, 
als  das  von  Koibendampfinaschinen  und  wünacht  Mitteilungen  aas  der 
Praxia. 

w».  Die  Wawwtnrbine  von  Fitnuui  lit  ntnA  der  Beedinibung  von  Dnvy 

ein  Peltimmd,  deesen  doppeltkogelförmig  Miigebaaohte  Sehaiifoln  am 
Vmfknge  des  Laufrades  angebracht  sind;  die  Wasserstrahlen  schlagen 
radial  auf  und  wprdpn  u)  der  Mitte  der  Schaufel  geteilt,  so  daß  das 
Wasser  naoh  beiden  Seiten  abfließt  Der  Wirkungagrad  aoU  75 — 80  7o 
betragen. 

f79i   Perldni  beadireibt  eine  noageddinte  von  HoeliofeiigaBöu  geapeieto 

Knflanlage  in  den  Laokawanna  Stablweriton,  Buffido.  lollen  im 
ganzen  40000  P  ausgenutzt  werden,  von  denen  bis  jetzt  acht  lOOOpferdign 

doppeltwirkende  KörtiiiJT-Zwillingamotoren  -/um  Antrieb  direkt  gekuppelter 
Gleicii-  und  Wöchseistruiuniaschinen   autgeste:lt   si.il.     Außerdem  sind 
von  Gasmotoren  angetiüebeue  Hoohdruckpumpeu  und  Oebläsemasclunen 
von  9000  P  in  Betrieb. 
''39  Neilson   stellt   eine  Theorie  des  Arboitena   von  Gasturbinen  auf. 

itarbbim.  Letztere  arbeiten  wie  Gasmaschinen  im  Viertakt,  da  das  Gas  vor  der 
Entzündnnp^  und  dem  Ausströmer»  auf  die  Scbanfoln  komprimiert  werden 
muß.  Er  stellt  die  Wärmebilanzeu  auf,  bemerkt  aber,  daß  zu  einer 
genauen  Behandlung  noch  nicht  genügend  praktiache  Erfahrungen  und 
Hesiongen  vorliegen. 
7741  Baibemt  atellt  die  Theorie  der  Gasturbine  auf,  leitet  die  Wärma- 

V)ilf\ii?!en  für  verschiedene  Gasgemische  ab  und  beschreibt  einige  Kon- 
struktionen. In  einer  Kompressionakammor  werden  die  Gase  gemischt 
und  gezündet,  die  Expanaion  erfolgt  nach  dem  Auaatrpmen  durch  die 
den  Auagang  der  Kammer  bUdenden  Dfiaen. 


uiyiiized  by  Google 


A.  EtoktroDMoluulik. 


799 


IL  TertoilmMf  waA  IMtng» 

Vtrtellaig  MtMrltoher  Eawfle. 

Gleich-  und  Wechselstrom. 

7746  F.  0.  SneU,  The  dutribntion  of  eleoirical  energy.    Engin.  Bd  78. 

8  761.  1  8p.  —  EL,  London  Bd  54.  S  268.  1  Sp. 

7747  Swenson,  The  lay-out  and  construotion  of  «  modern  iab-siaftioD. 

Am.  El.  Bd  16.  S  626.  15  8p,  12  Abb. 

7748  Stillwell,  Eleetrieal  generatiog  stations  and  transnuMion.  Weetern 

El.  Bd  35.  S  398.  3  Sp. 

7749  Li.  Wilson,  Oonfrol  f^ystrm  fnr  parallel  line''.     TSP  771347. 

7750  *Brock,  Das  elektromecbaoische  KeguUerungssystam  von  Boutiu 

(praktiiehe  Dofebfllhning,  rergl.  F  04,  173),  BL  &elir.  1004. 

8  1094.  1  8p,  1  Abb. 
7761   Co.  de  riüdustrie  Eleotrique  et  Mecaniqae  S^oheron, 

Electnque  diBthbution.   £P  [1903J  16190. 
77S2  General  Bleetrie  Oo.,  Eleetrie  dirtribation.  EP  [1903]  16744. 
7758   M.  R.  Hanna,  Electrical  distant-eonteol  »ppustne.   Weaten  EL 

Bd  35.  8  328.  1  8p,  3  Abb. 
7764  *G.  H.  Frött,  Sohaliungsweise  für  Beleuchtun|»aQlageD  (TJmsohaltuug 

»nf  «ne  «weite  Lampengruppe).   DBF      91  o.  Vr  15406a 
775S    Siemena-8oIinokert*Werke,  Einrichtung  zum  Aufseiohnen  von 

Übenpannungen  in  elektrischen  Anlagen  unter  Verwendung  von 

Frittem.   DBF  Kl  21  c.  Nr  155414. 
775$  *Defriee  &  Bon«,  A  new  ,düiimer*  for  tiieetre  work  (Bfihnen-Bgl. 

f&r  50  Abstufungen  mit  einem  fnt laufenden  Metellbend).  El., 

London  Bd  54.  S  131.  1  Sp,  1  Abb. 


Gleichstrom. 

77^7   Jeanuiu,  Thrae-wire  distribution.    £1.  World  Bd  44.    8  683. 
8  8p.  22  Abb... 

7758  Hohenemaer,  Über  die  Speieang  einen  Dreilciternetzes  mit  einer 

Batteriehälfte.    El.  Zschr.  1904.  8  1065.   1  8p,  1  Ahh. 

7759  C.  Kraft,  Verfahren  zur  Ladung  von  Sammlerbatterieu  ohne 

Zneatamaaohine.   DBF  Kl  21  c.  Kr  154564. 

7760  £.  Müllendorff,  Ein  neaee  Verfahren  zur  Spannungsregelung  in 

Stromverteilungenetzen.    El.  Zschr.  1904.  8  871.  8  Sp,  3  Abh. 

7761  Taruball,  On  batteries  with  reversible  boostere.  £1.  Eng.,  Loodou 

Bd  84.  8  918.  6  Sp,  1  Abb.  —  El.,  London  Bd54.  84d&  9  Sp. 
778i  The  Crompton- Mc  Tntoflh  automatio  reTemfale  booeter.  El., 

London  Bd  54.  S  ."^22.   1  Sp,  1  AliV.. 
7783  ^Glerry,  Conditions  for  cootiuuous  service  over  lines  operated  in 

parallel  (niehr£M^  Leitnngen  nnd  geeignete  Apparate).  Tirane. 

Am.  Inst.  El.  Bog.  1904.  S  566.  3  8,  1  Abb. 
7764    Whitehorne,  Improvements  in  current- Controlling  systenip.  1^1. 

Bev.,  New-York  Bd  45.  8  1058.  1  8p,  1  Abb.  -   USP  77öö78, 
7785  National  Battery  Oo.,  Eleebie  distnbntion.  EP  [19031  16479, 

16480. 
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176$    Lancashire  Dynamo  u.  Motor  Co.,  o.  MoLoodi  £leotho 

diatribution  etc.    EP  [1903]  15811. 
77(7   Büttner,  Elektrolytiseber  StfomriohtangmriUer.   DEP  Kl  91g. 

Nr  153515. 

776^  ^Bttttaer,  Elektrolytischer  StromrichtuugB Wähler  und  Kondensator 
(eine  oder  beide  Elektroden  bestehen  aus  einer  Aluininium- 
Magnesiam-Legierung  [MAgnalivm];  FornnAtioii  ftberAflnig).  DBF 
Kl  21g.  Nr  153516. 

776'^  ij'leischbauer,  Schaltvorrichtung  für  Samuilerbatterien  mit  elek« 
trisehem  Antrieb  d«i  die  Dynamomasohine  towbenden  Explosions- 
motora.    DKP  Kl  21  o.  Nr  166272. 

7770  *Bamb(Tf.  Lademaschinen  (Bemerkung  zu  einer  Schaltung  von 

Ausgieicb-Zusatzmaschinen).    £1.  Zscbr.  1904.  S  932.  0 

7771  Biobmoad,  .Negatiy«*  boostera  (Brd-  und  8cbieii«iipot«iriiial 
bei  Verwendung  von  Rückleitungen  mit  und  ohne  Zusatzmascbinen). 
£L  &er.,  Kew-York  Bd  46.  S  567,  627.  12  Sp,  16  Abb. 


Bilk-  und  mebrpbaalger  WaohB^stroin. 

7772   H,iaiii»ii]i,  Ein  Beitrag  «ir  BVng«  der  Übei«{»aann]igen  in  Drei- 

pbasenstrom -Anlagen.  —  Morpurga,  Bemerkung.  £1.  Zscbr. 
1904.  S  883,  932.  5  Sp,  5  Abb.  —  £ol.  el.  Bd  41.  S  382. 
4  Sp,  4  Abb. 

777J  Lmmma,  Slynobronous  motors  for  regulation  of  power«faotor  and 
line  pressure.  Trans.  Am.  Inst.  El.  Eng,  1904.  S  543,  768.  28  S. 

7774  Lamme,  Electric  regulators  (Lüftung  und  Geräuschverminderung 

bd  Indaktiooaregalatoren).   BP  [1903]  19886. 

7775  O.  Knapp,   Spannungsreguli eruug    in    ausgedthnten  Kraftüber- 

tragungs- Anlagen  mittels  Tirrill  -  Regulatoren  und  dynamiachen 

Kondensatoren.    El.  Zscbr.  1904.  8  923.  3  Sp,  2  Abb. 
777tf  W.  Hftben«r,  Spannungsregulatorao  für  W«ohMutrom-GtoiMr»toiwi 

(Tirril hoher  Regulator).  EI.  Bahn.  1904.  8  412.  8  6p,  6  Abb. 

—  Zschr.  EL,  Wien  1904.  8  751.  1  Sp,  1  Abb. 
7777  ^Meissner,  System  of  altemating-current  di&tribution  (1899;  Läufer 

nnd  StSnder  er  halten  Strom  von  vereobiedenen  Stromquellen  mit 

veränderlicher  Frequenz).    ÜSP  775535. 
777Ä  *L.  Andrews,  Proteotive  syatein  for  electric  conductors  (bei  Strom- 

ungleiohheit  in  zwei  parallel  geschalteten  Wechselstromleitungeo 

wird  die  eine  abgeeohaltet).  U8P  771891.  —  Feeder  protection. 

U8P  772322. 

T779  *Bh1  Iberer,  System  of  electrica!  distribution  (Reguliervorrichtung 
für  hiutereinander  geschaltete  Wechselstrom-Bogeolampeu).  USP 
772096. 


Umwandlung  von  Gleich-  und  Weehaelatrom. 

7780  Allg.  El. -Ges.,  Blectrie  altematmg  eurrentt,  reettfying.  BP 

[1903]  161.'J2. 

7781  ♦The  Churcher  alteruating  rectifier  (Kntwlckhmg;  eine  Zelle  für 

50  V  Gleichstrom  oder  130  V  Wechselstrom  j  vergl.  F  04,  5080). 
£1.  Bog.,  London  Bd  34.  8  674.  2  Sp,  1  Abb. 

7782  Goopor-RowiM  Electric         Eleotfie  tUetribtttion.  £P  |1903] 

14167  bis  14169,  1417ii,  U174. 
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7783  Gooper-Hewitt  reotifiir.  El.,  London  Bd  54  8165.  0 

7784  F.  J.  Koch,  Yorrichtang  zum  EntDebmen  Yon  Stromstößen  gleicher 

Richtung  aua  einer  Hoehspanunngs-WechselBtromquelle.  DRF 
Kl  91  d.  Nr  164173.  -  IIP  (iSosV  U994»  —  Ami.  Pbynk 
Bd  14.  B  547.  9  8,  10  Abb.  ~  ES.  Zsohr.  1904.  8  974,  1  Bp, 
1  Abb. 

779S  *^oii.  Anonyme  Westinghouae,  Einrichtung  für  das  Verfahren, 
GlaidwfaNNa  aua  Wechselstrom  mit  nngleiober  poiitiTer  lud 

negativer  Spannongskurve  mittels  sogenannter  statischer  Gleich- 
richter zu  erzeugen  (besteht  im  Einbau  von  Funkenstrecken  in 
den  Stromkreis  der  einen  Bichtung).  DEF  Kl  21  d.  Nr  153514. 

7786  *H.  Lemp,  Alteroatiiig- ourrent  mleetor  (1897;  G'lfliohriohtung  Yer^ 

mittels  synchron  veränderlicher  Funkenstrecken).    TJSP  774000. 

7787  Thomas,  Cooper-Hewitt  Converter.    El.  World  Bd  44.  8  1058. 

1  8p,  3  Abb.  —  ÜSP  776ÖÖ3  bis  776565. 

7788  '''Limmer man,  Le  eondenaateur  dleotrolytiqne  i  aluminium  (Einfluß 

der  Alumiuiumoxyd-  oder  •Hjdroa^dMbidit).  Bol.  Ü.  Bd  41. 
S  '6m.  4  Sp,  2  Abb. 

7789  PouUen,  Electric  distribution.    EP  [1903]  15599. 

7790  Ladung  von  Akkumulatoren  mittels  ebph«dg«ii  WeebtelstronnM. 

£L  Aas.  1904.  8  1379.  1  Sp^  1  Abb. 


7791  B.  HIecke,  Zur  Berechnung  von  Transformatoren.   Zidur.  EI«, 

Wien  1904.  S  653.  10  Sp,  3  Abb. 

7792  L.  Lichtensiein,  Versuche  mit  eiiiem  Transformator  hoher  Eigen- 

kapazität. —  Hiecke,  Bemerkangm.  El.  Zschr.  1904.  S  869, 
966,  1056.  11  Sp,  16  Abb.  —  El.,  London  Bd  54.  8  57.  2  Sp, 
7  Abb.  —  Ed.  61.  Bd  41.  8  419.  7  Sp,  9  Abb. 

7793  A.  Müller,  Über  den  Entwurf  von  Transformatoren.   Zsohr.  El., 

Wien  1904.  S  417.  5  8p.  —  Ecl.  el.  Bd  41.  S  96.  6  Sp. 

7794  H.  B.  Smith,  N^ntcR  on  experiments  with  transformers  for  very 

high  Potentials.  Western  £1.  Bd  35.  S  326.  3  Sp,  5  Abb.  — 
BH,  London  Bd  64.  8  a5a  1  Sp,  2  Abb. 

7795  L.  W.  Wild,  The  teatiog  of  tramrfbrmer  in«.  EL,  London  Bd  64. 

S  12H.    3  Sp,  3  A1)h. 

7796  Siemens •  Schuckert «Werke,  Scbaltungsauordnung  für  Trans- 

fonnatorttromkrdsa.  DBF  Kl  91  o.  Nr  154815. 

7797  B.  L.  Wilder,  Operation  of  the  series  transformer  (Electric  Clab 

Journal,  Sept.).  El.  Rev.,  New-York  Bd  45.  S  520.  5  Sji,  3  Abb. 

7798  *Ferranti  Ltd.,  New  potential  transformer  for  use  ou  high-teusion 

drotiitt  (fBr  ICafiilwtramaDte;  vergl.  Jonmal  of  BUotricity,  Power 
and  Gas  [San  FmniUMo]  Not.  04).  Bl.  Bar.,  NewYork  Bd  45. 
S871.  1  Sp. 

7799  "^Kovalef,  Transformera  in  series  for  high-tensions  (die  Nieder- 

apaannngBwioklnng  «inet  Transformator«  wird  aogMobloiaeD» 
während  alle  Hochspannungswicklungen  miteinander  Terblindeil 
werden).    El.  World  Bd  44.  S  898.   1  S,<,  1  Abb. 

7800  Lunt,  Phase  transformation  (1900;  Umwandlung  von  Dreipbasen- 

itrom  in  ZwOli^haMDstrom).  ÜSP  771314,  771786.  —  Weatem 
EL  Bd  36.  8  306.  9  Sp,  8  Abb. 
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780t   Peok,  Th«  me  of  ^onnd-shieldt  in  tnatfiofnun.  Truw.  Am.  lait 

£1.  Eng.  1904.  ä  6t>U.  2  S. 
7S02       K.  Seott,  OU  for  tnuMforaen,  mritoliM,  et«.  (wMMifrMM 

MiiMnlfil).  El  B«T.  Bd  66.  S  926.  1  Sp. 


78ÜS   WeoliMlstrom-Transfonnatorexibau  in  den  VeninigleB  Staaten.  EL 

Ana.  1904    S  1303.  3  8p,  6  Abb. 

7804  *J,  J.  Frank,  Multipbaae  iransformer  (die  mehrfach  unterteilten 

WieUnngen  jedw  Fliase  frarden  aa  ▼«nehiedMiaii  HttUfNitikteB 
geftthrt).    USP  77123a 

7805  *Qeneral  Electric  Co.,  Transformsr  for  thftwinj?  ont  pipea  (mit 

magnetiachem  Nebenschluß  sur  Regulierung  der  äekuudärsjpunnung). 
EL  W<»rid  Bd  44.  S  1148.  1  Sp.  1  Abb.  —  Weatein  m.  Bd  36. 
S  527.  1  Sp,  1  Abb. 

7806  EL- Akt.  Ges.  yorin.  Lahmayer  ^  Oo.,  öltranaformator.  DBF 

K121d.  Nr  154225. 

7807  ^Moodj,  Altwnatiiig^eurrant traoaformer  (nabrere  parallal  geaohaUete 

Primärwicklungen,  deren  Spulen  je  zur  HiÜfte  auf  den  Sehenkehl 
des  Kerntransformators  angeordnet  sind).  USP  771817.  — 
Western  Ei.  Bd  35.  S  397.  1  Sp,  2  Abb. 

7808  *Fittabiirg  Tranaformar  Oo.,  moaformar  for  thawing  iea  in 

water  pipe.s  (Stromregelung  mittels  einstellbarer  Drosselspule  im 
Sekundärkreis).  Western  El.  Bd  35.  8  448.  1  8p,  1  Abb.  — 
World  Bd  44.  S  969.   1  8p,  1  Abb. 

7809  Waters,  Traniformer.   ÜSP  776001. 

78 10  ♦AI lg.  El. -Ges.,  Transformatoren  mit  Ölkulilung  (über  Beschaffen- 

heit des  Olos,  die  Wärmeableitung  und  Bauart  der  Kerntrao»» 
formatoren).    EI.  Zachr.  1904.  S  927.  ö  Sp,  7  Abb. 


Rottaranda  Umfoxmar. 

78H    Eglin,  Rotary  convertars  and  motor-genarator  seta.   Wpstem  EL 

m  35.  S  318.  3  Sp.       FA.,  London  Bd  54.  S  22.  3 
7813  *BragBtad  u.  La  Cour,  Eiectrical  raachine  (rotierender  Umformer 
direkt  gekuppelt  mit  Synchronmotor).    USP  772400. 

7813  *Motor«|^arator8  (der  Holtzer-Gabot  Electric  Co.;  beide  in 

gemainsamom  Gebinaa).  EL  Bav.,  Naw-York  Bd  46.  S  593. 
1  8p,  1  Abb. 

7814  *Two  -  thousand  -  kilowatt  rotary  Converters  for  the  New -York 

Edison  Co.  (von  dar  General  Electric  Co.  gebaut,  240  V 
WecheelBtroml  Wettern  Kl.  Bd  36.  S  227.  1  Sp,  2  Al  b. 
781Ö  *K.  Müller,  Einrichtung  zum  Kegeln  der  Spannung  leldmagnutloser 
OleiehRtrom-Oleiohatoonnainfoniiar  (darob  Induktionswirkung  daa 
UaiiptHtromkraiaaa  anf  einen  svaitaii  BtromkreiB).  DBP  Kl  91  d. 
Nr  1.55283. 

78i6  *  Wilde,  Practioal  roanagement  of  rotary  Converters  (über  die  üb- 
liohen  Anlaßmethoden).   Am.  £1.  Bd  16.  8  641.  6  8p,  5  Abb. 
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Berechnung  luid  IftMung. 

7817  Albaret,  Essai  sar  la  teneiün  gconomlquo  des  condtiites  souier- 

r&ineB  k  liaut  potwtieU  Sobweiz.  £1.  Zsohr.  1904.  S  403,  414^ 
430.  10  Sp. 

7818  *HeaTieide,  The  oharging  of  a  cable  through  a  condeDser  and 

resistance  (Berechunng  mit  Beriickdehtigiuig  dm  Selbitittdaktaon). 
El.,  LoDdon  Bd  54.   8  394.  6  8p. 

7819  *Legro8,  Calcul  d'un  reseau  de  distribution  Mecirique  (Eichtsclinur 

f&  die  Berechnung;  Zahlenbenpiel).  Behw^.  Bl.  Zedir.  1904. 
8  .370,  386.  10  Sp,  9  Abb. 

7820  *Löwit,  Beitrag  zur  Berechnung  des  Durchhangs  und  der  Sponuung 

▼on  frei  gespannten  Drähten  (Winddrock  als  Qewichtsvermehruug 
des  Drahtes  an^eMt;  Beiepiel).   Zaebr.  EL,  Wien  1904.  B  73& 

2  Sp,  1  Abb. 

783i    Müllendorff,  Die  Berechnung  oÖener  Stromverzweigungen.  Zschr. 

EL,  Wien  1904.  8  593.  6  Sp,  1  Abb.  —  Die  Feststellung  der 
nsÜilioben  Aktumigebiete  der  Speisepunkte  in  Stromverteilungs» 
netzen  (Abgrenzung  der  Speisebezirke;  Zehlenbeiepiel).  EU. 
Zeohr.  Id04.  S  973.  3  Sp.  1  Abb. 

7892  L.  Bosenbanm,  Nilienmgeverfthnn  snr  BetMhniog  elektriaober 
Leitungen  bei  gegebenem  Arbdtererliwt  Zaebr.  EL,  Wien  1904 
S  565.  8  Sp. 

7833  *Semenaa,  Du  oalcul  de  la  section  la  plus  economt<^ue  dans  une 
tranamiaaion  d'taergie  Meetrique  (Vereinigung  einer  aeichneriaeben 

und  rechnerischen  Methode).   Ecl.  ei.  Bd  41.  S  73.  14  Sp,  4  Abb. 
7824   TeiohmüII er  Zur  Theorie  der  JUbelerwämrang.  El.  Zaebr.  1904. 

S  933.  12  8p,  4  Abb. 
7995  *Wallaee,  Boonomiea  of  a  SOO^inile  tranaminion  (Bereobnnng  der 

ökonomischen  Spannung).  El.  World  Bd  44.  S  771.  3  Sp,  1  Abb. 

7826  *Werner,  Die  Berecbnang  der  Querschnitte  einer  Überland>ZentraIe 

mit  Drehstrom  (Iieitungabereobnuug  unter  Verwendung  von 
BeakUnaknrren).   EL  Ana.  1904.  81194.  9Sp,  3  Abb. 

7827  Riohmond,  Qrounded  transtuissiüu  mediums.  El.  Rev.,  Now-Tork 

Bd45.  S  869,  912,  965,  1001,  1042.  35  Sp,  23  Abb. 

7828  R.  Apt  u.  Mauritius,  Die  Erwärmung  unterirdisch  verlegter 

Dreliatromkabe].  El.  Zaebr.  1904.  8  1006.  18  Sp,  37  Abb. 

7829  Beport  of  the  Committee  of  the  New  York  Street  Railway 

Aflsocifttion  nn  the  danger  of  high-voltage  lines.  El.  Rev.,  New- 
York  Bd  45.  ö         6  Sp,  2  Abb.  —  EL,  London  Bd  54.  S  28. 

3  Sp,  1  Abb.  —  Zaebr.  EL,  Wien  1904.  8  708.  1  Sp. 

7830  *Pb6nomöne8  secondaires  sur  les  longues  lignes  aeriennes  auz  Etats- 

Unis  (Rove,  Verzerrung  der  Spg-Kurve  durch  die  Kapazität  der 
Leitungen;  Howes,  Versuchsergebnisse).  Ind.  el.  1904.  S  546. 
7  Sp,  3  Abb. 

7831  *Ferga8on,  Method  of  locating  grounds  on  Underground  condactora 

(Schleifenbilduug  und  Messung  durch  Wheatstonesobe  Brücken* 

Schaltung).    Western  EL  Bd  35.  8  425.   1  Sp. 
7839  *W.  Fisher,  Speoial  methods  for  locating  faolts  on  electrio  cables 

(WiderstandsniesBung  mit  Wheatatoneaclier  Brttoke).   EL  World 

Bd  44.  S  1045.  4  Sp,  5  Abb. 
7883   W.  E.  Droves,  Fehlerbestimmnng  in  Dreileiteranlagen.  El.  Zschr. 

1904.  8  908.  6  8p,  9  Abb.  —  DiaknaaioB  awiaebtn  Qror%B, 
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Abraham  a.  Fraaer.    EL  Bev.  Bd  55.  S  618,  646.  S  8p, 

1  Abb. 

783i  *T.  Moore,  Fuuit  localising  mstrumeots  (oach  der  Brückenmethode). 

EL  BeT.  Bd  55.  8  1014.  1  Sp. 
7635  *The   Whitney    tester  (VoUiripter,  Widerstand   und  Batterie  in 

transportnblem   Kasten   zur  laolationBineaaung,   Meßbereich  bis 

5000  und  25000  Ohm).    El.  Rev.,  Now-York  Bd  Vj.    S  852. 

1  Sp,  1  Abb. 

7836  H.  F.  Gibbs,  High  tensiom  linea.    EL  B«t.,  Naw-York  Bd  46. 

8  662.  9  Sp.  3  Abb. 

7837  Bön igen  strahlen  im  Dienste  der  Kabelfabrikaüou.    Zschr.  EI., 

Wien  1904.  S  574.  1  Sp,  1  Abb. 

7838  *VTrinl:  r\  .    El>_'ctric   U'atiii[r-c]i|-i    f  7ri-nrrcn,T.rti:;ps  TiTitnTTnrnt ,  dessen 

eine  Backe  einen  scharfen  ötift  zur  Kontaktbildung  erhält). 
U8P  775284. 


BeschaflTenhelt  und  HerstpiUniK  von  DrShten  und  Kabeln. 

7839  *A  twenty-one-mile,    10000 -Volt   electric   cable   (35  km  langes, 

3X  70  mm^-Dreifacbkabel  zur  Übertragung  von  1100  KW  von 
den  Btschwerken  naeh  Bozen  und  Meran).  EL  Bev.,  New>York 
Bd  46.  S  884.  1  Sp. 

7840  O'(rorman,  Elcktriaches  Kal)el  mit  aus  verschiedenen  StoffsD  ba- 

stehendeu  läolierhülleu.    DEP  Kl  21  c.  Nr  155098. 

784 1  J.  A.  Heany,  V erfahren  inr  iBolianing  alektriioher  Iieitongeo  mit 

Asbestfasem.   DBF  Kl  Sic  Nr  155890.  —  Insulated  electric 
coTif^nctor   (der  mit  Qupr-Emkorbnntrpn  vf^r^p^eup  Tjpttar  arbftlt 
emen  Überzug  von  (iummi  und  Asbest).    UiSP  775274. 
784S  ^Pinohing  n.  Waltos,  Bleotria  eondaotort  (feaerriebere  Impräg- 
nierung).   EP  fl903L19367. 

7843  *8chmirlmer  &  Co.,  Verfahren  zur  Herstellung  einer  biegsamen 

Leituugäschnur  (die  Umspinnung  erhält  eine  Metalldrahteinlage). 
DBP  Kl  91  e.  Nr  158914. 

7844  J.  Schmidt,  Die  Konstruktion  und  Fabrikation  von  Starkstrom- 

kabeln.  BL  Ana.  1904.  8  1057,  1061,  1098,  1108,  1157.  35  8p, 
20  Abb. 

7845  H.  Katb,  Bclaatnngskabell«  Ar  «Infoche  Glaiofaitronkabei.  El. 

Zicbr.  1904.  8  969.  11  8p,  S  Abb.  —  Zicbr.  EL,  Wian  1904. 
8  734.  18p. 


Varlegung  tai  und  Ober  der  Krda. 

7846  '''Kelly  u.  Bunker,  Thirty-thouaand-volt  transmission  (Auszug  aus 
einem  auf  dem  Internationalen  Elektriker-Kon^reß  zu  St.  Louis 
gehaltenen  Vortrag  über  Störungen  an  Hociispunnungsleitungen 
und  Mittel  an  deren  Vermeidang).  EL,  London  Bd  54.  865.  S8p. 

7647  '"Overhead  versus  coli  1  lit  (bei  den  Londoner  Btraflenbahnen).  EL 
Eng.,  London  Bd  34.   S  699.   2  Sp. 

7846  Siemens-Schuckert-Werke,  Anordnung  zur  Verringerung  der 
8eU»tindttktion  von  einliUlien  Bleikabebi  fUr  WeebMUtrom  oder 
Hefarphaaenetrom.   DBF  Kl  31  o.  Nr  155696. 
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7849  Louis  &  H.  Loewenstftiiit  Sohaliung  zar  Anschließung  von 
Schwaohstromleitungen  an  Dm-  oder  IftBhrleiter-StarkstroniiMtBe. 
DEF  Kl  21 0.  Nr  155271. 

7950  *Miinro,  Kotw  on  fiMilts  in  rbbII  l«»d*oov«red  wir»  (fehler  bei 
der  Pmbrikation  und  Verlegung,  sowie  Besch Üdigungen  DAfdl  der 
Verlegung).  El  Rev.  Bd  55.  8  693.  3  Sp,  10  Abb.  —  BL  B«v„ 
New -York  Bd  45.  8  839.  1  Sp. 

78St  *Wirt,  The  proteetieo  ef  faigh-presmre  tranrauseion  liom  from 
etatic  discharges  (geerdeter  Schutzdraht,  Blitzsohutzvorrichiungen 
mit  Induktionaspaleii).  Treoi.  Am.  Intt  £1.  Bug.  1904.  8  571. 
3  8r». 

7853  *  Marsh  all  Eleoirie  Iffg.  Oo.,  New  eleotiioal  epedaltiee  (Leitimga- 

verkur/.er  u.  DoeeDBohalter).  EL  Ber.,  New-Tork  Bd45.  S  1096. 

1  Sp,  2  Abb. 

7«!^.^.^  *M.oaae»  &  Miiehell,  Blake  insulated  ataple  (isolierte  Drabt> 
kiMiimer).   EL  Bev.  Bd  55.  8  701.  9  Abb.  0 

7854  *  Schwärs  n.  Wardi  Suspeugion^clamp  for  electric  conductors  (mit 

Haken  zur  vorübergehenden  Untenitfltaiuig  der  Leitung  bei  der 
Verl^ung).   U8P  776695. 


VerteilungtkäMUH  und  Kanäle. 

7855  *Beerwaldt,  Stage  pocket  (Koutaktkasten  für  elektrische  Licht- 
leitungen auf  Theaterbühnen  und  dergi.).    USP  771410. 

785ß  *E.  W.  Malier,  Eleotrioal  ontlet-boz.   Ü8P  778693. 

7^57  *SareB  Comp.,  A  new  outlet  and  junction  box  (die  unbenützten 
Offnungen  der  Verbindnngsmnffe  werden  durch  federnde  Platten 
verscbloBsen).  El.  Kev.,  New- York  Bd  45.  8  638.  1  Sp,  3  Abb. 

7858  *E.  White  a.  J.  Waldron,  Eleetrie  jwietioii  and  test  boxee 
(Leitungemnffen  mit  ieoUereoder  Diehton^Minlage).  EP  [1903] 
17564. 

7869  ^InstallatiuuäiuaterialieD  von  Gebr.  Adt  Akt.*Ge8.,  Ensiieini  (Pfalz) 
(spiralförmig  gewelHes,  biegsamee  LK»1ierrobr,  Ansdilnßkaeten 
und  -Muffen  ubw.).    El.  Änz.  1904.  S  1.319.   1  Sp. 

7860  *Deutgen,  Con(luit.s  for  electric  conductors  (mit  Metalldrahtgefleobt 

umgebene  Isolierröhreu).    EP  [1903]  19583. 

7861  *Fellheimer,  Electrical  eonduit  (1901;  durch  besonders  geformte 

BauHteine  werden  bei  Gebäuden  an  belielngen  Stellen  Kabel- 
kanäle gebildet).    USP  772350. 

7862  *G-e8t,  Conduita  for  electric  conductors  (Mauerdurohlässe).  EP 

[1903]  19524. 

7868  Hartmann  &  Braun  Akt. -Ges.,  Verfahren  zur  Herstellnnr;  c^ntpr 
Stromäbergänge  bei  geerdeten,  als  Schutzverkleidung  oder  Leiter 
dienenden  Metallrohrsystemen  mit  Hilfe  federnder  Verbindungs- 
stücke.   DRP  Kl  21  c.  Nr  155819. 

7864  *Ho8kiu8,  Flexible  cnn;liiit  fspiralförmig  ge\v!(-k(  Ito  Astbeststreifen, 

darauf  durch  eutgegeogeHetzt  gewickelte  Gaze  festgehaltene 
dlimnerbUUtehen).    USP  778666. 

7865  *Hunt.  Gleat  for  electric  wiring  (Schutzleiste).    USP  776514. 

7866  *S.  A.  Hunter,  Electric  ooaplbgs  (Wandanschlnfidoee).  EP  [19031 

12189. 

7867  de  Kermoad,  Monlnres  poor  etnaUiatiMMis  inttrienrs  eystdme 

Paeoret.  El.,  Paiu  8er  8.  Bd  88.  8  884.  8  8p,  4  Abb. 
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78€8  *8ibley,  Condait  for  electric  wirei  (1902;  die  Versenknogen  der 
nietallischen  Rückwand  öShen  noh  «rat  beim  Binaohriabeii  der 
Sehraubeuj.    ÜSP  776566. 

7869  *8iinplex  Steel  Oondait  Oo.,  A  new  flange  beiid  to  fiMOiUta 

the  connection  of  leads  (Ellbogenstüok  sum  Befestigai  M  der 
Wand).    Rl.,  London  Bd  54.   S  267.  1  8p,  3  Abb. 
7S7u  *Atlaa  Hauger  Mfg.  Co.,  A  uew  oonduit  pipe  hauger  (hohle 
zweiteilige  Kugel  zur  Befeetigang  am  Verputz).     El.  Ber., 
New -York  Bd  45.  S  854.  2  8p,  5  Abb. 

7871  *Williani  8.  Brown,  Flexible  conpling  for  armored  condnit  i'Ein- 

führuug  iu  Kabelkastea  durch  gesicherte  Muttern;,  i^^l.  World 
Bd  44.  8  587.  1  Abb.  0  —  El.  Ber.«  Nev.York  Bd  46.  8  785. 
1  Sp,  1  Abb. 

7872  *Hunt  &  Hess,   LithoUte  bushes  (isolierende  Bncbst-   zum  Ver- 

gehrauben von  ätäblemen  LeitunggrühreDj.  EI.  Kev.  Bd  55. 
8  672.  1  Abb.  0 

7875  *M'Mackin,  Some  hints  on  coinliut  work  (einfache  Hilfemittel  zur 

Verlegung  eiserner  Leitungsrohre  iu  feuersicheren  £Äumen). 
Am.  El.  Bd  16.  S  644.  4  Sp,  7  Abb. 
7874  *8terBiog  tt.  A.  Kastner,  Igoliergeiiinge  zur  Installation  too 
Bogenlampen.  Kronen,  rTfinrfelanipen  und  der;/!,  (in  die  Bohrungen 
des  Isolierkörpers  werden  Metallröhrchen  ^ur  Verbindung  der 
Zu-  und  Ableitungen  eingefügt;.    DRP  Kl  21  c.  Nr  155087. 

7876  *American  Conduit  Co.,  Ausstellung  von  asphaltierten  Fibei^ 

röhren  in  8t.  Louis.   Western  £1.  Bd  35.  8  374.  1  Abb.  0 

7878   L.  Andrews,  Methode  of  cable  laying.   El.,  London  Bd  54.  8  172. 

3  Sp,  4  Abb.  —  El.  Eng.,  London  Bd  34.  8  741.  S  8p.  ^  Bi. 

Rev.  Bd  55.  8  853.  2  8p,  3  Abb. 
7Vf7  *Fergu8on,  Underground  electrical  constraction  (Vwgleioh  ▼er- 

schiedener   Verlegungsartun   und  «Ugeneilie  Begeln)«  Westem 

El.  Bd  3.-).  S  387.  4  8p,  6  Abb. 
7878  ^Wilhelmi,  Method  of  makiug  conduits  (Herstellung  von  Kabel- 

8ohQtBr5hFen  doroh  Umgießen  hereosnehbeiir  Boluo).  \SB2 

771594. 

Obsni^diMAs  EMbM^tKt 

7878  Fowle,  The  trunsposition  of  electrical  conductors  (Vortrag  und 
Diskussion).  Trans.  Am.  Inat.  El.  Eng.  1904.  8  789,  894.  31  8, 
25  Abb.  —  El.  ße?.,  New- York  Bd  45.  8  754,  8  8p,  6  Abb.  — 
Westem  EI.  Bd  85.  8  413.  5  8p,  6  Abb. 

7880  Hochspannungs-Preileitungen.    El.  Anz.  1904.  S  1206.  1  Sp. 

7881  *Buller8,  Ltd.  u.  Chambers,  Telegraph  and  like  poles  (kegel- 

förmige Einsatzstücke  zur  Zusammensetzung  von  Kohrmasten). 
EP  fl908]  17680. 

*Canada  Foundry  Comp.,  Steel  towers  fi  r  Cana'^iarj  trausmission 
line  (14  m  hoch  in  Entfernungen  von  je  122  in  für  1  Dreiphaeen- 
Btromkreise  von  60000  V).  El.  Rev.,  New -York  Bd  45.  S  594. 
1  8p. 

7883  *Bronson,  Cable-hanger  (Schelle).    USP  773  710. 

7884  *M*Mackiu,  Some  hints  on  conduil  work  (schmiedeeiserne  Träger 

für  Leituugsroixra  zur  Befestigung  auf  Hol«  oder  Bisen  im  Qe- 
bftndeuuiefei»).  Am.  EL  Bd  16  8  598.  4  8p,  16  Abb. 
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7885  ^Morris  Co.,  Freased  steel  oross-arma  (imüniuger  Anslegtr  ans 

gepreßtem  Stahl  für  Bahn-,  Licht-  OBW.  Hatto).  El.  Bmw»,  Nmt- 
York  Bd  45.  8  733.  1  Sp,  3  Abb. 

7886  *The  Polk  gay  onchor  (öfinet  lieh  lelbsttätig  infolge  des  durch  den 

Mast&nkerdraht  ausgoabttB  Zöget).  BL  1^.,  NtW-York  Bd  46. 
S  1072.    1  Rp,  2  Abb. 

7887  *'£he  Crouse-Hiuds  barpoon  guy  anchor  (ähnlich  dem  vorigen). 

El.  Bev.,  New-Tork  Bd  45.  S  1111.  2  Sp,  3  Abb. 

ftülatorm. 

7888  IjOcke,  Art  and  metliod  of  manufüctnring  earthenware  inBu!ator8 

(1Ö02;.    Üfcii:'  774760.   —  Insulator  (zwei  aufgesetzte  Mäntel 
mit  wtgreohten  Bindern).   ÜSP  776789. 
7$89  *  Anrll  fiiipr,  Insulator  for  fibrous  maferial  feine  durchlöcherte  Hülle 
wird  in  Zement  eingebettet  und  am  Maet«  Pflock  uaw.  befestigt). 
U8P  774548. 

7990  'Ckesney,  Inaulator  (röhrenförmiger  Isolator,  dessen  Doppel* 
Wandungen  ein  Flfissigkeitsreaervoir  bilden),     US'P  771297. 

789t  CoQverae,  The  evolution  of  bigb'tension  insuiators.  £1.  W<nld 
Bd44.  8  940.  6  Sp,  12  Abb. 

7899  '^Eckstein  u.  W.  Whit«!  Moonting  eleotrical  Attings  (bolttor  sur 
Befestigung  von  Apparnfteilen).    TV  [1903]  14877. 

7893  ""Ginorii  Isolateur  normal  pour  Ugnes  electriques  (FP  341605; 

Zvei'Bfantel' Isolator  mit  ganz  bestimmten  Abmessangen.  — 
Bitpodttf  pour  tapportar  «i  fixer  les  isolateurs  des  lignes 
Mectriques  (Isolatorstütze  ans  einem  Metallrohr).  £1.,  Paria 
Ser  2.  Bd  2ä.  8  351.  366.  3  Sp,  3  Abb. 

7894  *Knrlibader  Kaolin«Industrie>Ge8.,  Hoobspannungsisolator  mit 

mahreren  durch  Qlasnrschiohten  miteinander  versohmolzenan 
Olocken  (das  Yandunelzen  erfolgt  an  einer  ringfönnigan  Avflaga» 
fläche).   D&P  Kl  91  a.  Nr  155099. 

7895  'Langdoii  tu  J.  0.  XL.  G.  Fnller,  Blactrie  intolators  (mit  großem 

Oberflachenwiderstand).    EP  [1903]  18586. 
7898  *Oakman,  Insulator  (dfr  äußere  Mantel  verbreitert  sich  stark  naall 
onten  and  endigt  in  einem  wagrechten  Bing).    USP  775986. 

7897  *J.  Saahti  Iwawlating  aod  tnspending  defiaa  (Waitapannimbal). 

USP  778607. 

7898  0.  Kam  Ann,  Anordnung  znr  Befe^tli^nng  von  Leitnngsdr&hten  an 

Isolatoren.   DBP  Kl  21  c  Nr  155  086. 

7899  *Bookar,  Blaetrie  inaolator  (dnrch  Sprengring  festgehalteoa  StStsa). 

USP  778006. 

7900  ♦Bullard,  Insulator-pb  (mehrteilige  Isolatorstütze).    USP  772553. 

7901  ""FairbaDka,  lusulator-support  (aus  einem  Stück  gebogen,  in  den 

inneran  Billan  daroh  Merung  featgebaHao).  ÜSP  776818. 
7909  'Greene,  Insulator  (eine  federnde  Klammer  greift  zur  FestateUtUlg 
in  aina  dar  BiUan  daa  laolatora  ain).   USP  778733. 

7903  *Ballard  u.  Howard,  Blaatrio aanpliaga  (malirtaUigar  Kababohnli). 

EP  [1903]  20012. 

7904  *Bo88,  Cour  tu  ey  u.  Co.,  Ltd.,  Terminals  (Kabelose  gebildet  durch 

das  Herumbieaen  der  Zähne  eines  Binaes  um  daa  Laitungsende). 
BL  Bug.,  London  Bd  84.  8  888.  8  Abb.  0 
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f$OS  *8tevenB,  Electric  couplings  (Kabelöse  aus  nroi  dnea  hoIilMi  Bing 

bildenden  Blechen).    EP  [I903J  17232. 

7906  "^Guttman,  Binding-post  (aas  emem  Metallstreifeii  gebogeue  Leituogs- 

kleiiime).  Ü8P  774469. 

7907  *  Voigt  &  Haeffaar,  Yorrichtung  zur  Verbindung  elektrisclier 

Leiluugeu  (zwei  iu  der  Mitte  pine:f>snhnfirte,  rohrföruii-re  Ver- 
biuduugBhülaen,  die  in  einem  Isolierkörper  eingebettet  Bind). 
BBP  Kl  21«.  Nr  153613. 


Lothar»  Kupplmgmu 

7908  Everbart  u.  DoR^f^rt,  Kupplung  für  elektrische  Kabel.  DBP 

Kl  21  c.  Nr  156050.  —  Am.  £1.  Bd  16.  S  552.  2  Sp,  3  Abb. 
Bl.  B«7.,  N«w-Yofk  Bd  45.  8  937.  S8p,  6  Abb. 

7909  *V.  J.  Russell,  Electrical  coDnectiou  (die  Leitung  wird  durch  KeiU 

Wirkung  festgeklemmt).  Ü8P  774202.  —  Drop-circuit  cut-out 
(zweiteilige  Anschlußdose  for  herabhängende  Drähte  mit  Sioherangs- 
pfttroneii).  1T8P  774903.  —  Wator-tight  floor  raeeptad«  «nd 
plug  (Steckkontackt).  El.  Worid  Bd  44.  S  1149.  1  Sp,  1  Abb. 
—  RI.  Rev.,  New- York  Bd  45.  S  1110.   1  Sp,  2  Abb. 

7910  ^.Ediswan'  novelties  (Hoohspannungs- Steckkontakt  kombiniert  mit 

Ausschalter).   Sl.  Eng.,  London  Bd  34.  8  815.  1  Sp,  2  Abb. 

7911  *,0.  J.'  flush  plug  and  receptacles  (PorzelIan*Steckkontakt  mit  glatter 

Oberfläche).    Am.  E.  Bd  16.  S  601.   1  Sp,  1  Abb. 

7912  *\.  d.  Hey  de,  ätromsdilußstöpsel,  drasen  Zuleitungsdrahte  durch 

ein  keilfi^rmigM  Itoliorstfiek  auMnumdw  gespreist  W€vdaD  (tar 
Verhütung  von  Kurzscblüsaan  ifriioben  daa  LittiiogMinden). 
DKP  Kl  21  0.  Nr  155697. 

7913  ^Henry  Hirsch,  Koutakt-Steuker  (zweiteilig,  Leitungsenden  in  dia 

Kontakte  eingelötet).   El.  Ana.  1904.  S  1843.  1  Sp,  3  Abb. 

7914  *Hubbell,  Separable  attaclimeut -plug  (Steckkontakt  mit  Kootakt- 

fedem  im  Lineren  des  Isolierkörpers).  USP  774  9.*)0.  774  251, 
776326.  -  El.  ßev.,  New -York  Bd  45.  S  678.     iSp,  Ü  Abb. 

7915  *0.  dt  H.  Keller,  Electric  coapliaga  (Steekkontakt  filr  mehrara 

StronikrriH.'l.     EP  [190:?]  18376. 
79t6  *J,  Laug  Electric  Comp.,  Stage  plug  and  receptacle  (Bühnen- 
Staokkontakt  aus  feuerfestem  Material).    Western  £1.  Bd  35. 
S  317.  1  Abb.  0 

7917  •Prestwich  n.  T,pn.  El^c'ric  contacts  (durch  TTi  i  alilassen  und  Auf« 
ziehen  der  Bogenlampe  Itewegter  Steckkontakt).  EP  [1903J  14908. 

791ti  *Shepherd,  Electric  couplingB  (federnde  Leitungsklammern).  EP 
[1903]  13358. 

7919  *J.  G.  Thomas  u.  D.  E.  Lewis,  Safety-coupling  for  electrical 
wirea  conuecting  railway-coaches  (Steckkontakt  mit  Sicherung 
gegen  Lösen  mittels  fadamder  Stifte).    USP  771510. 

7990  •Trurabull  Klectric  Mfg.  Co.,  Fuseless  rosett«»  (durch  Kontakt- 
Blattfedern  im  Sockal  fattgahaltan).  Wastani  El.  Bd  35.  S  506. 
4  Abb.  0 

793i  *India  Bnbbar,  Ontta  Percba  ft  Talegraph  Works  Co., 
Connectora  for  eonductors  (Bericht  über  einen  neuen  Katalog, 
betr.  Klemmschrauben).    El.,  I  onHon  Bd  54.    S  78.    3  Abb.  (f) 

7922  *Fletcher,  An  improvement  in  msuiatiou  racks  (zweiteilige  Kabel- 
Uamna  Ar  matama  Laitungen,  mit  geteilten,  iaoUaraadan  Eht' 
lagen),  m  Rar.»  NawYork  Bd45.  8  587.  1  Abb.  0 
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19%i   C^.  Fits,  Werkseag  zum  BefeBÜgen  und  Lösen  von  Iiolatoren  auf 

ibren  Rtützen.    DRP  Kl  21  c.  Nr  155695. 
*ß.  Hilihius,  A  new  cable  grip  (das  Kabelendw  wird  beim  Ver- 

legtiu   mit  eiütiiu  sich  fest  antegendeo  Stahlgetlecht  umgebeu). 

El.,  London  Bd  53.  8  987.  2  Abb.  0  —  Bl.  Eng.,  Loiid<m 

Bd  34.  8  530.  1  Sp,  2  Abb.  -  El.  Rev.  Bd  55.  S  668.  1  Abb,  G) 
7935  Mylo,  Lösbarer  Isoliergntf  für  Werkzeuge.  DRPK121c,  Nrl541BO. 
7926  *Siatter  &  Co.,  lusulated  spauuers  (Steckschlü&ael  mit  iBuiiertem 

Gnff).  Bl.  Bw,  Bd  66.  S  676.  1  Abb.  0 


Isolierung. 

7927  *LftVft  Ibr  clectrical  purposes  (Verarbeitung  zu  einem  Isolaüons- 

md  KoBitraktionzmstoriil).    11.  World  Bd  44.  8  668.  9  8p, 

2  Abb.  —  El.  Rev.,  New- York  Bd  45.  S  763.  2  8p,  I  Abb. 

7928  *  Guttapercha-Kultur  nnd  -Handel  (DurtRlari.  Coli  et  uud  Clouth 

berichten  über  Vorkommen,  Oewiuuuug  und  Verarbeitung  des 

Outtapereba).   Zsdtr.  Bl^  Wien  1904.  8  674.  0 
7939  *lDidia-rubber  statistica  (BtatistiscbeB  über  den  Import  in  Amorik«)* 

El.  Rev.,  New- York  Bd  45.   S  1004.   9  Sp. 
7930  ^BrueuiQg,  luHulatiiig   material   aud  pracess   of  produoiug  same 

(Hauptbestandteile:  Kork,  Teer,  Qnan,  Ton  nsw.,  ttark  erbitet 

und  gemischt).    TSP  778520. 
79Si  *0eneral  El  ectric  Co.,  Insulating  electric  coils  (durch  Eintauchen 

in  eine  isolierende  Masse).    EP  [1903]  18251. 
79S3  *D6  Kermond,  Vermt  itolants  speciaux  pour  l'industrie  öleetiiqae 

(Anwendungsgebiet  verschie  lnner  Isolierlaeke,  bis  zu  Spanoongon 

von  12300  V).    EL,  Fans  Ser  2.  £d  28.  8  236.  2  Sp. 

7933  *J.  Schmidt,  Ein  neues  Isoliermaterial  (Verfahren  von  Cl.  Woods, 

spiralförmig  aufgewickelte  oder  über  den  Leiter  gezogene  Timr- 
därme).    Z^chr.  El.  Maschb.  Bd  7.  S  383.  6  Sp,  3  Abb. 

7934  *Teter  Heany  Developing  Co.,  ün  isolant  inoombustible  poor 

fils  deotriques  (0,25  bis  0,3  mm  starke  Isolation  ans  Asbsst.lssam 
mit  SpsMiilsement).    El.,  Paria  Ser  2.  Bd  28.  S  319.  0 

7935  *In8ulator  plant  at  Lima,  N.  Y.  (kurze  Beschreibimfr  c]er  neuen 

Fabrik  der  Lima  Insulator  Co.).  £1.  World  Bd44.  b  1024.  0 


ItaK  AmMimItor. 

Schalüwetter. 

79S€    B.  P.  Rowe,  Modern  bii:rh.potentlHl  awltchboard  practice.  £1.  Bev., 
New- York  Bd  45.  b  695,  737,  827.  39  Sp,  31  Abb. 

7937  *  Notes  on  recent  power  distribution  plant;  Switches  and  acoessories 

(Veritys,  Sohmelzsicherungeu,  Marryat  Sü  Place,  Schaltbretter 
und  SichennirrfTi ,  Rlackwell,  Hodixes  Ä:  Co  ,  Kclhsttätiger 
Unterbrecher,  Eleetricai  Co.,  Hochspaunungs-Öchaltbrett).  El., 
London  Bd  54.  8  267.  3  Sp,  7  Abb. 

7938  *Walker  Electri«  Co.,  Two  new  switchboards  (eine  6600  V-Tafel, 

{leren  Felder  ans  kleinen  Tafeln  besteben  und  eine  250  V-Tafel 
aus  weiüem  Marmor  mit  dunklem  Sockel).  El.  Rev.,  New- York 
Bd  46.  8  795.  1  Sp.  2  Abb. 

6S* 
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7M9  *E1.-Akt.-G«8.  vorm.  Lahmeyer  &  Co.,  Schutzvorrichtang  bei 
auBfnlirliarpTi  Schnltanlfigen  (dip  zurückbleibenden  Anachluß- 
konUkte  werden  durch  einen  selbsttätigen  BoUsdenverschluß 
wdaokt).  DBP  Kl  91  e.  Nr  155699. 

7940  ^Freimark,  Dimensions  -of  bus-bars  (Berttckmchtigiliig  dar  Ab- 
kühlung8f1»c!)eV    El.  WoHfi  Bd  44.   S  907.    1  8p. 

7y4i  *H.  T.  Paiste  Co.,  (Jouibmation  switcb  »nd  pluff  catous  (sur  Zu* 
Mniiiii«iu«tsiiiig  einlMlHr  Yerteihmgitdialttowm).  BL  Ber«,  N«ir- 
York  Bd  45.  8  1097.  8  Sp^  6  Äl^  —  Ahl  EL  Bd  16.  8  666. 
1  Sp,  2  Abb. 

7942  '^Krants  u.  £.  W.  Müller,  ii^iectrical  conoector  (Verteüungsti^el). 
USP  778681. 


Scbalter. 

791^  EochtpMuraiigBdlsehaltM'  ftuf  der  Atuetellang  in  St  Loais.  19. 
Ans.  1904.  8  1267.  5  Sp,  8  Abb. 

7944  *Coo|»er- Hewitt  Electric  Co.,   Electric  cut-outs  and  Switches 

(iur  Wechselstrom-  oder  Gleichstrom^HochspaDnuaesaulagen  können 
Hg-Dampflatnpen  hiena  ▼erwendet  wwrdoi).   BP  [1903]  14173. 

7945  ^lilndenstratb,  Über  Fernsohalter  (Bemerkungen  zu  Klein  und 

Förster;  vergl.  F  04,  5276).    El.  Zscbr.  1904.  S  895.   1  Sp. 

7946  ^Interrupteurs  et  disjoncteurs  k  haute  teusion  (Westinghouse» 

Öladialtor  Ot  8800  bis  88000  V.  bis  10000  KW).  Ind.  61. 1904. 
8  478.  7  Sp,  4  Abb. 

7947  *L.  Wilson,  Protective  device  for  parallel  feeders  (durch  Differential- 

Belais  wird  bei  parallel  geschalteten  AuÜeuieituugen  die  stärker 
b«Iagtoto  sbgeschaltat).   Ü8P  771846. 

7948  Allg.  El. -Ges.,  Ölsohalter  für  Hochepn  nnung  mit  zwei  in  Reihe 

geechaltet^n  TTnterbrechangssielleii.  DEP  Kl  21  c.  Nr  155034, 
155036  bis  155038. 

7949  *BsIl,  Bleotric  switcbes  (ökelwltmr  mit  elektromagnetiflehflai  Fem- 

antrieb).  EP  [1903]  14  5(50,  14563. 
79^0  *Hellniund,  Mcnus  for  countoractinfi;  arcs  (beim  ( >fTnen  des  Sclmltors 

wird  das  Ol  durch  eine  mechanische  Vorrichtung  normal  zum 

Iiiehibogen  bewegt).  Ü8P  776059. 
795i    Stanley  Electric  Mfg.  Comp.,  New  forms  of  oil  switches.  Fl. 

Rev.,  New- York  Bd  45.   S  595.  2  Sp,  2  Abb.   -  Western  El. 

Bd  35.  S  355.  1  Sp,  1  Abb.  —  Am.  El.  Bd  16.  S  550.   1  Sp, 

1  Abb. 

796S  Sniibcam  Lamp  Co.  Ltd.,  New  oil  switch  (Rpyrolie  &  Co.).  — 
Ironclad  switch  (mit  doppelt«r  UnterbrecbongJ.  £1.  üev.  Bd  55. 
S  669,  676.  1  Sp,  2  Abb. 

79SS    Westinghouse  oil  circuit-breakers.     El.  World  Bd  44.  S  1068. 

2Sp,  2  Abb.  —  El.  Rev.,  New-York  Bd  45.  8  1025.  8  Sp, 

2  Abb.  —  Western  El.  Bd  35.  B  488.  I  Sp,  2  Abb. 

7954  Akt.-Ge8.  Brown,  Boveri&Cia.,  Eleetrio  ont-outt.  EP  [1903] 

ir.5(iO. 

7955  *F.  Bis  seil  Comp.,  Theatre  switch  (AugenbUdn-Hebebohaltar). 

Western  El.  Bd  35.  8  229.  2  Abb.  0 

7956  *OfttelU,  Eleotric  swiUhes  (durch  BUttfeder  betitigter  Augenblieki- 

Hebdichftltir).   EP  [1908]  18800. 
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79S7  *Dir  Diek-Kerriehe  HoohBpannangs-ölMliallflr  (fllr  HaadbalrMb, 

elektromagnetiBchen  oder  elektromotoriiolieii  FcniMltrieb).  EL 

Anz.  1904.  8  1021.  2  Sp,  3  Abb. 
7908    Gale,  Electric  awitch.   U8P  771239. 

79S9  *GaFdii«r,  Qniek-brMk  bigh-toodk»  •laetri«  twileb  (Drebung  dea 

Schalterhebels  durch  ein  unter  Federdruck  stehendes  Zahnrad- 
getriebe).   USP  778575.  —  Electric  time-switoh.    TJSP  775005. 
7!^60  '^General  Eleoirio  Co.,  Electric  switches  (mehrere  Stromkreise 
werden  getrennt  ein*  und  gemanichaftUeb  anigeBehaltat).  EP 

[1903]  16742. 

7961  Helios  El.  Akt.-Geß.,  Schalter.    DRP  Kl  91  c.   Nr  153888. 

7962  ^Heuderson,  Switch  for  arc-iamp  circuits  (beim  Ausschalten  einer 

Lampengruppe  wird  die  Wechselstrom-Hanptloitaiig  geseUossen; 
Kontakte  koaxial  angeordnet).    USP  777631. 

7963  ^Hodges  &  Co.,  Improved  kniife  switch  (für  Bahnaweoke).  £1.  Bar. 

Bd  56.  8  669.   1  Abb.  0 

7964  ^Johnson  &  Phillips,  Qas-tigbt  awitches  (dreipoliger  Moment- 

Hebelschalter  mit  Sicherungen  in  gufieieeniem  GehioBe).  EL 
Eev.  Bd  55.  8  671.  1  Abb.  0 
7999   La  Har,  Electric  switch.   U8P  776855. 

7999  ^Lombard,  Eleotrio  awitch  (Ölumschalter  mit  geradlinigflr B«w«gang 

des  Scbaltergestänges).    USP  77131^. 

7967  '^Mackintosh,  Electric  switch  (1897;  Kontaktmesser  mit  Funken- 

entsieher  durch  Grundplatte  vom  Handgriff  getrennt).  U8P  771 989. 

7968  ^Marsh,  Son  &-  Co.,  Cantie  switch  (einfBoher  Hebelanndialter). 

El.  Rev.  B.l  55.   R  1  Abb.  ^ 

7969  Akt.-Ge8.  Mix  &  Genest,  Augenblicksschalter  mit  Auslöse-  und 

Fangvorricbtiuig  fttr  den  Sebaltkörper.  DRP  KI  21  o.  Nr  153457. 

7970  *Mooro8,  Farrell  &  Co.,  Main  switches  (verriegelter  Moment- 

Hebelschnlter  mit  zwei  UnterbrechongwtoUen).  M,  BeT.  Bd65. 
8  665.  2  Abb.  0 

797t  *Pareons,  Eleetrio  nrüdi  (eine  Aflnbl  Mer  Kontekto,  awiiahMi 
die  ein  nur  eiaieitig  koDtaktnuMsbender  Hebel  eingreifl).  ÜSF 

775  933. 

7972  ^Farmiter,  Hope  &  Oo.»  Ironolad  switches  and  fuses  (gas-  und 

waeeerdioht).   El.  Ber.  Bd  65.  8  676.  1  Sp,  3  Abb. 

7973  ^Philadelphia  Electrical  &  Mfg.  Co.,  Improved  out-ont  (beim 

Ausschalten  der  Bogenlampe  wird  die  Leitong  geeobloeaen).  Am. 
EL  Bd  16.  8  666.  1  Sp,  d  Abb. 

7974  *MeQQown,  Bleetrio-oircait  eloier  andbreaker  (rotierendea  Strom- 

schlußstllek  mit  BesohlenmgiiBg  der  Bewegnag  b«  Stromiehliiß). 
Ü8P  Reiasue  12273. 

7975  ^Richards,  Eleotric-ourrent  govemor  (elektromagnetischer  Schalter). 

USP  778883. 

797$  *Bichardeon  db  Oo.,  Ironclad  svritch  (Moment -Hebelschalter  mit 
zwei  ITnterbreohungieteUen  lllr  jeden  Pol).  Ei.  Bev.  Bd  56. 
8  668.  1  Abb.  0 

7977  *A.  D.  Seott,  Oireoit-eootn^er  (dnrob  StoBwirkong  bewegter 

Hebel  macht  durch  die  lebendige  Kraft  einee  fodemden  Teilet 

vorübergehend  Kontakt).    USP  775665. 
7^7^;  "^A.  D.  Smith,  Electric  switches  (MasUusscbalter).  EP [1903]  20027. 
7979  *yogeI  n.  Morrieon,  Eleotroniagnetao  eireoit-eomtroller  (1902; 

rlurch  Elektromacrnete  werden  mittela  Sperrlder  Kentaktedi«ben 

gedrebt).   USP  775692. 


7980  H.  C.  White,  Switch  for  clectric  circuits.    URP  771344. 

7981  MoDiarmid  u.  Bates,  Elektrischer  Schalter,  bei  welchem  durch 

Druck  auf  einen  Knopf  eine  Kontaktscheibe  oder  ein  Schaltstück 
gedreht  wird.  DRP  Kl  21  c.  Nr  155700. 
*Dorman  u.  Smith,  Casea  for  electrical  apparatus  (gegenseitige 
Yerriagelong  mehrerer  Kasteadeekel).  EP  [19031  14286. 
Eleokrio  twitehet  (Dosen -Kippaehalter).  EP  [1903]  15366.  — 
Some  new  switches  and  fusea  (FlüssigkeitsanluHsei  .  Vtrteilungs- 
schaltkasten,  Sicherung  mit  Porzellanbrürkt- 1.  EI.,  London  Bd  54. 
S  399.  I  Sp,  3  Abb.  —  EL  Eng.,  London  Bd  34.  S  9dl.  3  Sp, 

4  Abb. 

7988  ^Kingsland,  Electric  switoh  (darch  einen  Druck  auf  denielben 
Knopf  wird  der  Soheltar  abweduelnd  geöffiiefc  and  geeohloMMn). 

ÜSP  776849. 

798i  *Low»  BUetri«  twfteh  (Drebeehilter).  üSP  77$588. 

7985  ^Londberg,  New  switches  (Kippschalter  für  HaniiniteUationeii, 

Birnen- Aussehalter).  El.,  London  Bd  54.  S  37.  1  8p,  4  Abb.  — 
EL  Eng.,  London  Bd  34.  S  601.  1  Sp,  3  Abb.  —  EL  Eev.  Bd  55. 

5  661.  1  Sp,  3  Abb. 

7988  *M*rkt  Bros.  &  Co.,  Anto-claw  switoh  (Kippsohalier,  mit  2  parallel 
7ur  Grundplatte  bewegten  Klauen).  jBl.  Sev.  Bd  55.  S  SSL 
3  Abb.  © 

7987  *Perkitt8,  Lidieator  for  eleeirie  mep-twiteliee  (Dcebichalter).  USP 

772061. 

7988  *Schutt,  Lamp-sooket  (1901;  LempenfMeoag  init  Aanehalter). 

USJe  771791. 

7989  *8perryn  &  Oo.»  New  tombler  ewitebei  (in  der  Gfoadplitto  ver- 

senkte  Kontakte).    El.  Rev.  Bd  55.  8  678.  8  Abb.  (§ 

7990  *Trnmbull  Electric  Mfg.  Co.,  A  push-button  pendant  switch 

(10  A  bei  125  V).  EL  Rev.,  New-York  Bd  45.  8  410.  1  Abb.  0 

—  Am.  la.  Bd  16.  8  651.  1  Abb.  0 
799t  ♦  Waterman,  Electric  switch.  ÜSP  775016,  776052,  775063,  775055. 
7992  ""Allg.  El.- Ges.,  Actiiating  electric  switches,  taps  etc.  (durch  den 

Alarmapparat  eines  Weckers  eingeschaltete  Schaufenster-Beleuoh- 

tong  usw.).   EP  [1908]  18740. 
7998  *Automatic  Time  Switch  Co.,  Electric  oircnit- Controllers  for 

üash  signs  etc.  (durch  Uhrwerk  angetriebenor,  federnder  Strom- 

sohlußhebel).   EP  [1908]  16100. 
7994  ^Bronielftweki,  Imnenr  Meetrique  &  oourant  enperpoeft  (Fem- 
schalter ohne  Hilfsleitung).    Ed.  el.  Bd  41.  S  90.  12  Sp,  4  Abb. 
799ä  *H.  W.  Harris,  Actuating  electric  svritchfts,  valves,  etc.  (Zeitschalter 

zum  Anzünden  von  Straßeolampen  und  dergL).    EP  [1903]  9552. 

7996  *Internntional  Bleetrio  Co*,  Bnrbiean,  Belay  for  H.  V.  eireiiite 

(doroh  Batteriestrom  bewegter  Fen»ebidter)i  Bl.  Ber.  Bd  66. 
8  670.  1  Abb. 

7997  E.  Kahle,  Zeitschalter.    Dlii^  Ki  21  c.  Nr  155035. 

7998  *Moore,  Bleelric  time-switch  (der  Sehalter  wird  dnreh  ein  Ckwiobt 

gesrhIoF.en).    USP  775844. 

7999  *Wharam  &  Borland,  Electric  tiraing  apparatos  (Springuhr).  EL 

Rev.  Bd  55.  S  863.  1  Sp,  3  Abb. 

8000  *Axk  eleoMo  inTerter  for  eaper  imposed  cmrente  (Zeiteebalter  iura 

Inbetriebsetzen  bestimmter  Installationen  von  der  Zentrale  ane)« 
EL  Kev..  New-York  Bd  45.  8  871.   1  Sp. 
800t  »Waldo,  Cirouit-changer  (Fernschalter).    ÜSP  776970. 
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8002  *Yatei,  Electric  time-switch.    USP  774019. 

8003  *Badeaii,    Clip   for  firctric  awitches  (aus   einem  Metallrohr  her- 

gesteiite  KouLakÜedur  mit  KabelaDschluß).   £1.  Rev.,  New-Tork 
Bd  45.  S  716.  1  Sp,  1  Abb. 
800i  *Bolton,  Electric  awitches  and  cut-outs  (ScMeher  zur  Verhütuog 
von  Kurzschlüssen  zwischen  den  Polen).    KP  [1903]  12947. 

8005  '^^BoBsert,   Koife-switch  (Kootaktfeder  aus  eiaem  Stück).  ÜSP 

773626. 

8006  *M.cDe'vitt,  Electric  awitches,  cut-outs,  and  switohboards  (awet- 

teilige,  isolierende  Hchutzverkleidung).    EP  [1903]  15623. 

8007  *Keil,  Casing  for  electric  posh-buttous  (aus  zwei  gepreßten  Teilen 

zuBammeogesetzt).    ÜSP  777106. 

8008  *W.  S.  Leviu,  Electric  switch  (Hebelmechaniemus).    TJSP  77n^21. 

8009  Offord,  Wilsoa  &  Barfield,  D.  P.  switob,  aod  igmüoo  battery 

eharging  apparatns.   El.  Ber.  Bd  65.  8  664.  1  Sp,  3  Abb. 

8010  'Andrews,  High-tension  switch  gear  (mit Diskussion;  elektrischer  und 

mechanischer  Antrieb,  Anordnung  der  Schalter  und  Sicherungen). 
£!L,  London  Bd  54.  8  427.  2  Sp.  —  EL  Eng.,  London  Bd  34. 
S918.  ISp. 

8011  B.  Dreefs,  Isoliei  vor  richtung  für  elektriiolM  Apparate  ftr  Bohr- 

mon+figr.    DRP  Kl  21  c.   Nr  155693. 

8012  '^Marshall  Electric  Mfg.  Co.,  Eieotrical  ipedilties  (Installationa- 

matanal).  El.  Bev.,  New- York  Bd  46.  8  896.  1  Sp,  2  Abb. 
80i8  'Walker  u.  Hodgetts,  Cellular  switch  gear  for  central  stations 
(besondere  Anordnoni^  Weatern  El.  Bd  35.  S  445.  1  Sp,  1  Abb. 


Selbsttätige  Schalter. 

8014  *M.  M.  de  Aroe,   SelHettätiger  elektromagnetischer  Ausschalter 

(Auslösung  der  Sperrvorrichtung).  DBP  Kl  21  c.  Nr  153458. 

80 15  'Bali,  El««lrie  drmnt  bnakm  (StaitotroiiunuMdiiHtr  mit  Keben- 

kontakten  und  doppelter  Unterbrechung).  —  Electric  cnt  outa 
(selbsttätige  EüokBtromAnflMhalter  mit  Nabenkontakt).  EP  [1903] 
14561,  14562. 

Wi6  'Oommvtfttevir  conpe-einniit  MtMMttqm«  de  U  General  Blectrio 
Co.  New  York  (selbsttätiger  SUrkstrom-  und  grifawinchelter). 

Ecl.  el.  B.l  4L  S  31.  2  Sp,  2  Abb. 

8017  *QoneT&l  Electric  Co.,  ElectromagneiB;  eiectrio  out'Outs  (für  vei> 

Mhiedene  StoometSrkeii  eiiMteUbarar,  mehrteiliger  Anker).  EP , 

[1903]  18253. 

8018  *Reyrj(lRr8  u.  Auel,  Alexander  u.  Spurrier,  Electric  oirouit- 

breaicers  (vereinigter  Stark-  und  Schwachstromausschalter  mit 
mmblitiigiger  BineteUnng  beider  Grenzen).  EP  [1903]  13911. 

8019  Bussel,  Oommntateor  antomeläqtie.   Eol.  tt.  Bd41.  8  414.  4Sp, 

1  Abb. 

8020  *  F.  S  ch  e  i  d  i  g ,  Selbsttätiger  Ausschalter,  welcher  doreh  die  Ezpaneione* 

Wirkung  in  ein  Gefäß  eingeachloesener  Geee  oder  Dämpfe  aus- 
gelöst wird  (der  Schalterhebel  besteht  ftua  einem  elaetieohen  Bohr). 
DKP  Kl  21  c.  Nr  153839. 

8021  F.  Scheidig.  Selbsttätiger  bei  einer  beeHnrnften  StroBwime  in 

Wirkung  ttetender  elekirieoher  Anaeohdter.  DBP  XI  81  e. 
Hr  165648. 
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*8ta.tt67  ».  Simon,  ElMtrio  «vl-iMilt  nä  fwitehes  (Terainigter 
Stark-,  Schwach*  und  RöcksbromwiMohalter  und  aelbrtUtigttr  Ein* 
Bohalter).    EP  [1903]  12993. 

809S  *y«rit7i  Ltd.,  ElMtrie  nritoh«t  aad  oat*«nte  (▼«reiBigtor  Haod- 
und  StarkBtromausaohalter).    EP  [1903]  14211. 

6024  Wetmore,  Relbstt&tiger  MaximalauaBchalter,  welcher  den  zu  sichern- 
den Stromkreis  selbstt&tig  wieder  achiieiit,  wenn  die  das  Anwachsen 
a«r  Stramitlrke  bewirtode  üraaehe  beMitigt  iit  DBF  Kl  81  o. 
Nr  154410. 

802ä    L  G.  Waterman,  Umschalter  mit  elektromagnetischer  Äuslösung 
der  von  Hand  erfolgten  Hebeleinstellung.  DEP  Kl  21  c.  Nr  153684. 
6026  *H,  Q.  Pap«,  Antomfttitt  aireuit-doser  (Drackkoiiteict  in  1m^1«bi 

Handgriff  durch  Kugel  geßchlossen).    TSP  772291. 
8027  *Tracy,  Starting  box  for  motors  (geht  beim  Nachlaasen  dea  Er- 

regerstromes  iu  die  Ausschaltstellung  zurück).    El.  Kev.,  New- 

York  Bd  45.  S  635.  1  8p,  1  Abb. 
6028  ♦Boot,  Operating  electric  switches  valves,  ^tc.  (sRlbsttitig»  £b- imd 

Ausschaltung  mit  Ul,rwerk).    EP  [19031  16698. 
8029  *A.  Frisch,  Über  eiueu  ueuen  Zeitschalter  zur  Begrenzung  der 

Betriebszeitall  flir  Tagesmotoren,  HMSongen,  Akkumulatoren- 

IjtiLloRtfitioiipn  Tisw.   fRePchreibung   einp?  von  rlcr  Akt.-GeB.  für 

automatische  Zünd-  und  Löschapparate  ausgeführten  Apparates). 

Schweiz.  EL  Zschr.  1904.  S  418,  431.  5  Sp,  3  Abb. 
6030   Oarrard  tu  Ferrftiiti,  Eleotrio  oironito,  oontrdling.   EP  (1908] 

15403. 

8031  *Generai  Incandesoent  Are  Light  Co.,  A  new  automatio 
Switch  (Femschalter).  El.  Rev.,  New-York  Bd  45.  S  595.  1  Sp, 
1  Abb. 

6032  *Moore,  Time  circuit-coDtroUer  (sitf  abweobselndMi ]^ti«diiiig  Bw«j«r 

Batterien).    USP  771436. 
8088   Spagnoletti,  Electric  ent-onte  and  iwitohea.   BP  [19031  1859a 
6084  ♦Oameron,  Electric  switch  (beim  Durchbrennen  eine«  BefadielzdrahteB 

wird  der  Schalter  duroh  «in  Q«wiclit  telbittitig  nmgMolialtet). 

USP  776998. 

808S  *Hariiioii,  Tbermostatie  finger-pieee  for  pash-lmlloiui  (DnioUaopf, 

der  bei  Steigerung  der  Außen  temperatnr  durah  Sdunalsan  ainaa 

Stöpsels  betätigt  wird).    V^V  771547. 
8036  *Swanton,  Electric  cut-outs,  meters,  iudicators  etc.  (Hitsdralit  aus 

Bi-F^Ni-Legierung  Uit  Anaibbaltaifaatitallung  aus).   BP  [1903] 

15S1& 


8087  0.  fiteidle,  Battrag  tm  Ktmatniktbii  alektritoher  Stoharuiigaii  für 
SchwadiMlromanlagen.  El.  Zaebr.  1904.  8  937.  8  Sp,  7  Abb. 

8086  ♦Verhalten  von  Schmelzsicherungen  gpfronfiber  großer  Stromdichte 
in  den  zu  sichernden  Leitungen  (Wiciitigkeit  guter  Verbindungen, 
y«rraeh«  an  varaduedaoaD  Kontakten).   EL  Ans.  1904.  S  1917. 

3  Sp,  2  Abb. 

803$  *The  unoertainty  of  liiaes  (d«reB  UrMUthen).  BL  Bev.  Bd  66.  8 1067. 
2  Sp. 

6040  *A.  LehaiMn,  Bfaehardiaa  espteioMotalea  aar  laa  oonpe-atreuits 
foaiblea  (IKohanmg  dar  BL^Akt-Get.  ▼orm.  Ltlimojw  ft 
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Co  ;  vergl.  F  04,  SSH).   Bl.,  Mt  8«  9.   Bd  9&   8  860. 

5  Sp,  5  Abb. 

804t  ^Neuere  Sohmdsnoherungen.  Dingl.  Bd  dl9.  S  779»  81S.  33  Sp, 
11  Abb. 

804i  *  Ad  die,  Device  for  replaeing  fasea  (ans  einem  mit  der  Sioherang 
verbandenen  Mao^azin  erfolgt  Ersatz  der  darohgebrannteii Patro&e}« 
ÜSP  772       —  Am.  EI.  Bd  16.  8  586.  1  Abb. 

904S  *B«by,  Eleotrie  eat-onti  (BoduqjMOiMiiigpidehflraiig  in  öl).  BP 
{1908)  19882. 

9044  ^Bergmann-El. -Werke,  Stöpselrichemng  für  SchaUtaf«  in  (auf  die 
Siromsehiene  aofgeeetst  and  zur  unmittelbareu  Befestigung  auf 
Sfarmor,  SdiiefiBr  tuw.).  SL  Am.  1904.  S  1158.  1  Sp,  4  Abb. 

SMS   H.  Berry,  Combined  irandad  iwitdi  «od  ftuo.    EL  KoV.  Bd66. 

8  778.  1  8p,  2  Abb. 
S046  "^Dorman,  &.A.  Smith  u.  Baggs,  Electric  eat-oata  (ausschaltbare 
Siehenmg  mitüiitartoaiiiig  deaSohmdBrauoMs).  EP  [19031 15810. 

8047  Fellenberg,    Feuer-,  kuall-  und  explosionssichere  geachloflsene 

Schmelzsicherung  mit  mehreren  pandlel  gefOlirten  Sohmelxdr&hten. 
DBP  Kl  21c.  Nr  155861. 

8048  *F«llenb«rg,  GeadUomene  rflbiWSnniga  Sahmalaaidiamng  mit 

Abschlnßwänden  aus  einem  deformierbaren  Stoffe  (der  beim 
Schmelzen  des  Drahtes  entstehende  Druck  wird  auf  eine  mÜgUohat 
große  Fläche  verteilt).    DRP  Kl  21  c.  Nr  155641. 

8049  *Genaral  Blaotri«  Co.,  Blaetrio  ent-onta  (SahmalaatrailiBn  mit 

Drosselspule  wird  einem  swaiUo  Scbmelzstreifen  parallel  ge- 
schaltet), KP  [19031  18250.  —  (Verschieden  einstellbare  Zeit- 
atromschlieüer  mit  gümemschaftlichem  Uhrwerk.;  EP  [1903]  18256. 

8050  Hartmann  ftBrann,  Akt.>GeB.,  SpindelaiahMrong,  inabaaondara 

für  Meßinstrumente.    DRP  Kl  21  c.  Nr  153868. 
80öi  *Hedgep,    Electric  cut-outs  (Sicherungspatrone  mit  YentUatioas- 

öfFuuug  und  Handgriff).    EP  [1903]  15838. 
80S9    A.  Hepke  u.  K.  Diener,  Sicnerungsstöpsel  mit  mehreren  nach» 

einander  benutzbaren  Abschmelzdrähten.  DRP  Kl  ?1  n.  Nr  1  Fjfi  8(12. 

8053  £1.  -  Akt.  -  Ges.   vorm.   Lahmeyer  &  Co.,  Schmelzsicbenmg. 

DBP  Kl  21c.  Nr  156059. 

8054  "^Marryat  &  Place,  Ironelad  switch-fuse  and  distribution  board 

(Röhrensichaning  ala  Anaacbalter).  £1.  Bar.  Bd  65.  8  671. 
2  Abb.  0 

8055  *D.  Martin,   Electric  out-oata   (durch  Bahaidawinda  gatrannta 

Sicherungen  zur  unmittolbaran  Bafeatigong  an  Sammalaabianan)« 

EP  [1903]  15366. 

8066  W.  Mensel,  Unverwechselbare  Schmelzsicherung.  DBF  £1  21  o. 
Nr  155410,  155411. 

8057  Mercadier,  Schmelzsicherung  mit  einer  im  Nebenschluß  ainga* 
schalteten  Polarisationazflle.    DRP  Kl  91  c.  Nr  15.'S1!2. 

80Ö8  *8achs,  Electric  cut-outs  (Hohrensicheruug  mit  siohtbai'em  Kontroll- 
draht).  EP  [1903]  17946,  18007.  —  (Der  Sehroalsdrabt  wird 
durch  getrennte  Lüngskammem  zick-zackförmig  geführt.)  EP 
[I90H]  1R079.  —  Klectrir  cnt-outs  and  coupÜDgs  (in  isolierendes 
Gehäuse  eingeschlosseue  Patrone).  EP  11903]  18167.  —  Electric 
fMa-bloeka  (VartaOongesahalfcar  mit  Bohrannebarungen).  EP 
[1908]  18234. 

8059  Sieni^nn  Si  Halske  Akt.-Ges.,  EinipannTomcbftiuig  fttr  Sioharw 
heitspatronen.   DBP  Kl  21  o.  Nr  156131. 
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8060  Siemens-Schuckert-Werke,  Übdrspannimgflsiohenuig  fär  elek- 

triBche  Leitungen.    DRF  Kl  21  c.  Nr  155413. 

806 1  *Ward  &  Golds  tone,  High  voltage  aooenories  (Sicherungen  und 

Auflscli alfer).    El.  Rev.  Bd  55.  S  665.  f,  Ahh. 

8062  *J.  Davis  &  Soo,  GoUieiy  fuse  box  (einpoliger  Ausschal terkasien 

für  Bergwerke).    El.  Rev.  Bd  55.  S  663.  2  Abb.  0 

8063  ^Downes,  Blaotrie-ftiM  switch-box  (beim  öfiwn  des  Deckels  wird 

die  Sicherung  mit  ihrer  Fassang  benMUgeboben  mid  der  Strom 
unterbroohen).    ÜSP  778531. 

8064  H.  W.  Johns -Manville  Co.,  Pole  line  fose  box.    EL  World 

Ed  44.  S  627.  2  Sp,  1  Abb.  —  El.  Rav.,  New -York  Bd  46. 
S  638.  2  Sp,  1  Abb.  —  Western  El.  Bd  35.  S  355.  1  Sp.  — 
El  Bot.  Bd  55.  8  780.  1  Sp,  1  Abb.  —  Fuse  exhibit  at  St 
Lonifl  (Beriolit  ttber  die  Ametellimg).  Western  £1.  Bd  35. 
S  273.  l  Sp,  1  Abb.  —  El.  World  Bd  44.  S  586.  1  Sp,  1  Abb, 

8065  *Glover,  Elet^tric  faso  and  cut-out  (den  Schmelzdrnht  nrngibt  eine 

mebrsohiohtige  HüUe,  welche  pulveriaiertee  Material  enthält). 
Ü8F  776660. 

8^66  *Auel  a.  Sparrier,  Electric  cnt*oats  (beim  Durohschmelzen  einer 
Sicherung  mit  metallischem  Hebenioblaß  wird  der  ölwueebelter 
geöffnet).    EP  [1903]  16360. 

8067  *F,  B.  Oook,  Protootive  deviee  for  eleotrieel  eireoite  (Vweinigung 

einer  Schmelz«,  Wärme-  und  Blitzschutz-Sicherung).  ÜSP  774158. 
—  El.  Rov.,  New-York  Bd  45.  S  881.  1  Sp,  1  Abb.  -  Self- 
soldering  thermal  protector.  Self-soldering  heat-coü  (Schmelz- 
Sicherung,  die  naeh  dem  Erstanren  dee  StSmelsmateriali  wieder 
gebrauchsfähig  ist).    ÜSP  774160,  776218. 

8068  Hewlett,  Meana  for  protecting  electric  couductors.    U8P  771307. 

8069  *  Unverwechselbare  Sicheruugs|mtronen  (neue  Preisliste  von  Siemens 

Sl.  Applianeea  London).  El.,LaiidoD  Bd  58.  8 1009.  8  Abb.  0 

8070  *Dorman  &  Smith,  A  series  of  fuses  and  switches  (Beschreibnng 

der  EraoognasM).  EL  Aev.  Bd  55.  S  673.  3  Sp,  6  Abb. 


8tHHMltl|e  8ttnn|M  tliMrlMlier  Leltm|M,  GiIMtm  mi  Ihr«  VarhÜMfi 

StcberhrttsvorBohrtften. 

8071  *Beiob^peeetsKobe  Regelang  der  Überwadiung  von  elektrisebai  An« 

lagen  (Eingabe  an  den  Bandesrat).  El.  Anz.  1904.  S  1126.  1  8p. 

8072  ^Prüfung  und  Überwachung  von  elektrischen  Anlagen  (Auszug  aus 

den  Sitzungsberichten  des  Abgeordnetenhaufies  über  den  Qeseti- 
entwarf).  El.  Zeobr.  1904.  S  978.  8  Sp.  ~  EL  Ans.  1904. 
8  1149.  2  Sp.  —  Zschr.  V.  dtsch.  Tng.  1904.  S  1789.  4  8p.  — 
(Bemerkungen.)    El.  Bahn.  1904.   S  429.  0 

8073  "^Gesetzentwurf  betreffend  die  Kosten  der  Prüfung  uberwachungs- 

bedürftiger  Anlagen  (Beratung  im  Herrenbaoe,  Slabj  xam^  Bttw« 
verv\  i  ng  an  daa  AbgeordnetenbauB).  El.  Ans.  1904.  8  1946, 
1273.   a  Sp. 

8074  *  Entwurf  eines  Gesetzes  betreffend  Prüfung  und  Überwachung  elek- 

triecber  Anlagen  (Fslition  der  teduueehea  yerdne  an  daa  Ab- 
geordnetonhauR  um  .Aufrechterhaltong  der  Faaeong  de*  letzteren). 
El.  Zaobr.  1904.  S  1098.  1  Sp. 
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W75  *0,  Henrich,  Yonohriften  fHr  Emohtong,  Anwendung  and  Be- 
dienung Ton  elektrischen  Starkatrom anlagen  ffir  Theater  und 
fthnliche  bauliche  Werke,  worin  aioh  viele  Menschen  ansammela 
(Yonehlag  in  91  Puragrapheo).   El.  Au.  1904.  S  11S6.  4  8p. 

807$  *Hfibener,  Sicherheitsvorschriften  für  die  Errichtung  und  den  Betrieb 
elektrischer  Starkstromanlaj^cn  (dpr  k,  k.  Berghauptraannschaft 
in  Prag;  Bemerkungen  dazu).    i^Ii.  Bahn.  1904.  8  446.  2  Sp. 

5<?77  *8lAna,  Über  ▼onehrifttmlßige  IngtallationtaiAterialien  (Be- 
merkung zu  Menges  F  04,  5350).    El.  Zschr.  1904.  S  895.  0 

8Ü78  *lQ8tallation8we8eQ  (Beantwortung  verscliiedener  Fragen  mit  Rück- 
gicht  auf  die  Sicherheitsvoraohniteu}.  E\.  Zschr.  1904.  S  1113. 
10  8p,  4  Abb. 

8079  *Ba!l.  The  law  rr-laflng  fo  tlie  ppcape  of  olpctricity  (Rechtsprechung 

in  England  und  Amerika  über  Beschädigungen  durch  elektriMbe 
Ströme).    El.  World  Bd  44.  S  1051.  5  Sp. 

8080  *Painter,  The  use  of  iron  conduit  in  wiring  (Anregung  snrgeMte» 

lidMa  Bi^imgy,   £1.  World  fid  44.  S  779.  S  8p. 


VsiMngvtelxr« 

808i  *Serious  main«  breakdown  at  Br»dferd  (nr  S^/^  bis  16  Jahren  ver- 
legte Kabel  wurden  an  den  Mnffini  durch  Erdströme  besch&digt; 
explosionsnrficre  KurzschlüsBe  nn  vprschiedenen  Stellen;  Bericht 
von  Black  man).  £1.,  London  Bd  54.  8  344,  400.  3  Sp.  —  £1. 
Eng.,  London  Bd  84  8  888.  2  Sp. 

808S  *Howard  S.  Knowlton,  Sur  les  causes  d'incendies  dans  lea  stations 
centrales  (Engiriaprini:;  Magazine  Juni  1904;  Sohats-  und  Hilfs- 
mittel).  EoL  el.  Bd4I.  8  33.  3  Sp. 

^0^^  *I>idnuaion  su  Kiee,  Hie  relative  fire*riak  of  ofl-  and  air  blaat 
transformers  (F  04,  Sil).  (High  tenston  trausmission  meetll^ 
of  the  Am.  Inst.  EI.  Eng.  in  Chicago).  Trans.  Am.  laat.  El* 
Eng.  1904.  8  455,  502.  24  8,  1  Abb. 

8084  *Diokion,  ündemiiiesi  blook  aorvey  (Verwendung  von  Teohnikem 

im  Feuar-VtnMfaanmgswMMi).  EL  World  Bd  44.  8  78S.  1  Sp, 
1  Abb. 

8085  '^'Woodbury,  The  electnoal  hre  hazard  (Vorschriften  und  Unter- 

•oebongen  der  Yerndieninga-GeBelliohallen).  El.  Bov.,  New*York 
Bd45.  8  981.  4Sp.  —  Western  El.  Bd  35.  8  469.  7  8p. 
8088   El.-Akt.-Ges.  vorm.  Schuckert  &  Co.,  Sicherungseinrichtung 
an  Apparaten  mit  Funkenbildung,  für  den  Betrieb  in  explosiona- 
gefibrfiohmi  B&nmen.  DBF  Kl  81  o.  Hr  162686. 


Unf&lle  und  ihre  Verhütung. 

8087  *Von  einem  schweren  TTnfall  eines  Badenden  (Todesfall  verursacht 

durch  Schluii  zwischen  Abfallrohr  und  Babnoberleitung).  £1. 
Babn.  1904.  8  499.  0 

8088  W.  Habener,  Unglücksfälle  dnrob  Eloktrintit  im  Borgbao.  EL 

Bahn.  1904.  S  380,   1  Sp. 

8089  Li.  Neu,  Sur  un  dispositif  de  securite  pour  caualisatioiiB  eieclnt^ueH 

k  haute  tenaon.  0.  R.  Bd  139.  8  666.  3  8.  —  EL,  Paris 
86r  S.  Bd  88.  8  346.  3  8.  —  EoL  4L  Bd  41.  8  470.  8  Bp. 


ÖlÖ  IL  VMkihne  ud  Leitung. 

8090  *HaDtingtoii|  Sobm  operating  ezperienoee  in  lugh-tension  tranf* 

mission  (Störungen  und  Mittel  zu  dena  Vorii&taiig).  EL  fi««., 
New- York  ßd  45.  8  712.  10  8p. 

8091  Verhfitoiig  dm  l^bergaDgs  yon  BtaifcitrSmeii.    EL  Bahn.  1904. 

8  360.  1  Sp. 

8092  *Carlton,  Protection  of  cables  from  aros  due  io  the  failure  of 

adjacent  cables  (Schutz  in  Einateigaohächten  bei  Dreileiterkabeln 
fOr  5  bi«  15000  Y).  Tnan.  Am.  Inst.  EL  Eng.  1904.  8  689.  48. 

8093  Kammerer,  Dangere  du  couruDt  electrique  et  moyezis  de  les  ^viter. 

E!.,  Paris  Rer  2.  Bd  28.  S  266,  281,  300,  313,  330,  349.  32  Sp. 

8094  Kritik,  Schutzvorrichtung  für  Starkatromleitungen  mit  ober- 

irdiaoW  Strainmfllhnuig.  Zsohr.  El.,  Wien  1904.  8  7S9.  3  8p, 
3  Abb. 

8096    C.  C.  van  der  Valk,  Sioherheitsvorrichtiwg  fttr  Starkfltrom4>ber> 
leitungen.    DRP  Kl  21  o.  Nr  153837. 

8096  Akt-Oes.  fflr  elektroiechnitoK«  üiit«rn«hinitngeii,  IKeli«»- 

heitsvorrichtung  für  geriRsene  Drlhte  ton  HodMpaniWMgllMtmng«!!. 
DKP  Kl  yi  c.  Nr  153838. 

8097  'Jauieti,  Au  iucoQsistency  in  the  satiuual  electricai  cude  (achlecht 

sQMinmeiweMtite  Fassungen  können  anob  GhilUir  TonirMehen)^ 
Am.  El.  Bd  16.  8  639.  1  Bp,  1  Abb. 

•Uktr.  Energie.  _  •  •    n  i  it 

Cieicii-  umi  Snell  berichtet  in  eiuem  in  der  Inst,  of  Civil  Eng.  gehaltenen  Vor- 

A^ngomnineiü  trag  uber  die  Wirtschaftlichkeit  der  verschiedenen  Kraftübertraguogs* 
wirtKbaftiich-  ^7^^**  Seiner  Ansicht  imob  irerden  in  Zukunft  tilgende  Sjsteme 
Mb  nngewendst  werden:  1.  Gleiobstrom,  Zwei-  nnd  DreUeiter,  ftr  käme 
Entfisrnnngen ;  2.  Binphasenstrom,  A»ohspannnng  fBr  Bahnen;  3.  Zwei- 
phasenstrom,  Hochspannungs-l^^rzpugung  wA  Niederspannang- Verteilung; 
4.  Dreiphaseustrom ,  Hochspannungs-Erzeuguug  und  Gleichstrom-Nieder- 
apannung -Verteilung  für  ausgedehnte  Gebiete  und  5.  Dreiphaaenstrom, 
Hbehapannunga-Eneuguug  and  Drei*  oder  8eehsphaienatrom-Niedev^ 
Spannung  •Yerleüang  fftr  sehr  große  Gebiete.  Eine  Verteilung  mit 
Gleichstrom  von  500  V  iat  bis  sn  folgenden  Entfernungen  ökonomischer 
als  eine  Kraftubertragnupr  mit  hocbt^espanntem  Brehiitrom  und  Umfbrmer- 
statjoneu:  bei  250  KW  bis  2,6  km;  bei  500  KW  bis  2,0  km  und  bei 
1000  KW  bis  1,7  km.  Die  Anwendung  von  Akkumulatorenbatterien 
wird  ▼oranssichtlidi  an  Anadehnnng  gewinnen.  In  England  betragt  die 
ökonomische  Spannung  fär  Blabel  6600  V,  für  Freileitungen  20000  V. 
Schließlich  besohreibt  Snell  noch  die  versohiedenen  Verlegongsarten  ftr 
Iieitunf^er». 

1U7  bwensou  beschreibt  die  Einrichtung  der  Ohio -Street- Unters tation 

GU4^h2l[^  der  Chicago  Edison  Co.;  sie  liefert  Gleichatrom  fllr  ein  Dreileiteraeta 
**  von  260  V  und  entbXlt  vier  rotierende  Umformer  von  je  1000  KW. 
Der  hochgespannte  Drebatrom  (9000  V)  wird  den  in  a  geschalteten 
Primärwicklungen  von  vier  Transformatoren,  deren  jeder  1100  KW 
leistet,  zugeführt.  Die  Sekundärwicklungen  sind  in  Sternscl.alt img  und 
über  je  einen  Induktiouäregulatur  von  88  KW,  die  eine  Spannungs- 
regulierung  von  etwa  10%  gestatten,  mit  der  DnbifRMMeite  der 
Umformer  verbunden.  Der  KuUpankt  der  Seknndimkklang  iat  mit 
dem  Mittelldter   des  Dieileitemetaes   verbunden.    Den  Umformem 


y«rMUoag  elflktriacher  Eoeni^ 


819 


parallel  geMhaltet  ht  eis«  AUntmnlatorMibftttorie  mit  160  Zelleo  yon 
8840  AS  bei  einstündiftr  Entladung.    Zum  Ausgleich  der  Spmnungi- 

verschiedenheiten  beider  Netzhälften  sind  zwei  Zusatzmasohinen  fQr 
1428  A  und  70  V,  die  durch  einen  gemein?chaftlicb«n  Motor  an- 
getrieben werden,  vorgesehen.  Die  Schalttafel  und  die  Anordnung  der 
Apparate  sind  eingehend  beschrieben. 

Stinwttll  fahrte  in  einem  Bfickbliek  auf  die  EntwieUung  der  elek*  n*« 
tri.qchen  Kraftübertragung  in  den  letnten  selui  Jahren  auf  dem  Int.  Elektr. 
Kongreß  in  St.  LouIb  aas,  daß  neuerdings  außer  der  bisher  für  den 
Bahnbetrieb  gebräuchlichen  Leitungsspannung  von  550  V  GUcichatmin 
eine  WeohselstromspanDung  von  2000  V  mit  Vorteil  Verwendung  ündet; 
bei  IS  000  V  könnten  noch  60  km  tmd  bei  60 — 60000  V  toger  nadi 
jeder  Seite  etw»  980  km  Behn  geepeiit  wwdeo.  —  BesflgHoli  dei  An* 
triebes  der  Primärmaachinen  in  der  Zentrale  wird  aUgMnein  der  Vorteil 
der  Verwendung  der  Dampfturbinen  —  d.  i.  Rnnmersparnis  —  weit 
überschätzt.  Stillwell  findet  beim  Vergleich  großer  Bahnanlagen  beider 
Systeme,  daß  bei  Verwendung  von  Turbinen  0,14  m'  bezw.  0,23  m' 
nnd  bei  Yerwendiing  von  Dempfinuehinen  0,18  m'  beiw.  0,99  m* 
BodenÜdbe  fBr  ein  enengtee  Kilowatt  «ribrderiioh  mnd,  je  naehdem  die 
Kessel  in  zwei  oder  nur  in  einem  Stockwerk  untergebracht  sind.  Der 
Hauptvorteil  der  Turbinen  Hegt  seiner  Ari?ich!  nnch  in  ihrer  Einfachheit 
und  darin,  daß  die  mit  ihnen  gekuipi^lteii  Dynamos  billiger  werden. 
—  Diu  Weehaeistrom*  Übertragung  hat  in  den  letzten  zehn  Jahren  in 
Amerika  große  Porteeivitte  gemadbt,  und  ec  betragen  hente  die  bOdieten 
angewandten  Spennnngen  40^60000  Y,  die  gr6file  auf  betriehtUebe 
Sntfemoi^  übertragene  Energie  10000  KW  und  die  grafile  Uege  der 
Übertragung  850  km. 

In  Anlagen,  bei  doneTi  zwei  parallel  {jeBchaltete  Außenleitungeu  von  ^ 
derselben  Stromquelle  aus  gespeist  werden,  schaltet  Wilson  einerseits  "«rstMnf*' 
in  je  eine  Ane^afileitung  (dee  oder)  der  Stromeraenger  «n  Belaie  und 
andereeits  zwiechen  die  parallel  geeohalteten  Aofienleitongen  ein  oder 
mehrere  Difierentialrelais.  Übersteigt  die  gesamte  Belastung  die  Leiitnng 
df,r  Stroniqiiel!<»  oder  wird  ein  Strompr^encjer  nh^rlnstet,  po  spricht  das 
MaschinenrelaiB  an,  wahrend  die  DiÖorentiahälais  erst  betätigt  werden, 
sobald  der  Strom  in  einer  Außenleitung  um  einen  bestimmten  Betrag 
den  Strom  in  der  andoen  AnBenleitung  überwiegt;  spreoben  aber  beide 
Belaii  sur  glmeben  Zeit  an,  so  wird  ein  Lokaletromkreis  geeefaloiieny 
der  die  Abschaltung  der  stärker  belasteten  Leitung  bewirkt. 

Um  gefährliche  Spannungssteigerungen  zwischen  dem  isolierten 
Maschinengehäuse,  Bahmen  usw.  und  dem  Stromkreis  zu  verhindern, 
werden  alle  isolierten  Teile  der  Anbge  an  einen  dnrok  Spannongsteilong 
gewonnenen  Poakt  dee  OTetemei  angelegt. 

In  Anlegen   mit   mehreren   an    denselben  Stromverbraucher   an-  77j:' 
geschlossenen,  parallel  geschalteten  Speiseleitungen  verwendet  die  General  ^«rteiiBiHnK 
Electric  Co.  für  je-^e  Ijeitiing  je  einen  Ausschalter,  der  derart  angeordnet 
ist,  daß  bei  Schadbaftw erden  einer  Leitung  diese  abgeschaltet  wird  und 
die  Aniielialter  elmtiieher  anderer  Leitungen  Yefriegett  werden.  Bei 
"Weciiielitroaiaalagen  wird  in  jede  Speieeleitang  ein  Stramtfaneformetor 
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ebgiMhalt«^  durali  denen  Sekondlnriekliuig  bei  ÜberiMfeaag  ein  Blelcfaro* 
nagnet  erregt  wird,  der  edbek  wieder  einen  HUtetromlmie  ■dUieSl, 
dnröh  den  einerseits  die  überlastete  Leitung  ausgeioheltel  und  eadeneite 

gleichzeitig  sämtliche  anderen  Ausschalter  festgestellt  werden. 
VU  Zar  Rei^nlunt?  und  richtigen  EiostelluQg  von  Ai>paraten,  (lie  infolge 

ihrer  Lage  oder  iijutiernuug  von  Hand  aaa  schwierig  wäre,  schlagt 
Hum»  feigende  Femregelungseinriditnng  vor,  Sie  beetdit  im  weeent- 
lichen  ane  eiaen  Stnfeneehalter,  einem  an  dtm  eintttateHenden  Appint 
(Motorbttrsten,  Schalterhebel  usw.)  befestigt«!  HUftmoiMT,  einer  Anzahl 
mit  dem  Apparat  verbundenen  ftsten  und  beweglichen  Kontakten 
und  den  zugt  hörigen  Leitungen.  T)er  Motor  verstellt  den  beweglichen 
Teil  des  Apparates  solange,  bis  die  Einsteiiuiig  den  letzteren  deijeuigen 
dee  Stnfenwdtalters  entiprieht.  Bei  Verwendung  von  Weehaelitrom  wird 
der  Hilftmotor  als  Bepnlaionamotor  aasgefKhrtf  deeaen  I^liriohtang  dareb 
Verschiebung  der  StronusafOhrang  des  Ständers  gegenüber  den  Kurs> 
schlnßbfirfltan  beeinflußt  wird;  bei  Gleichstrom  wird  ein  Hauptstrommotor 
angewendet  mit  zwei  in  der  Ruhelage  einander  entgegenwirkenden 
Magnetwicklungen ,  von  denen  die  eine  oder  die  andere  durch  den 
Stnfeneehalter  «ingeiebaUet  wird,  je  naebdem  die  BiniteUnog  in  der  einen 
oder  anderen  Richtung  erfolgen  soll. 
775i  Bei  der  Einrichtung  der  Siemens-Schuckert- Werke  zara  Aufzeichnen 

übanpanfixncm.  ^^^^^  Überspannungen  wirken  eine  oder  mehrere  auf  bestimmte  Schlag- 
weiten  eingestellte  Funkenstrecken  von  einer  bestimmten  Spannung  an 
auf  Fritter  ein,  die  zur  Erhöhung  ihrer  Empfindliobkeit  mit  einer  Leitung 
an  die  Fnnkenitreeken  angesehloaaen  sind. 


7797  Jennnin   gibt  einen  vergleichenden  Überblick  Qhor  die  bek.i  nnten 

Verr;ibrpn  zur  Speisung  von  Dreileiteranlagen:  zwei  Frimiimmsrhinen  in 
Hintereinanderschaltung  oder  eine  Frimärmaschine  mit  Spannungsteiler. 
Beeondera  eingebend  bebandelt  er  die  Sehaltnngen  unter  Verwendung 
▼on  Weefaaelatrom-Oleiehatrom-irmfermem.  Femer  beeehreibt  er  eine 
Ton  der  Gen.  Eleetric  Co.  ausgeführte  Sebaltung  mit  zwei  Maidlinen 
nnpleicher  Spannung,  hei  welcher  die  Maschine  höherer  Spannung  noch 
einen  Spannungsteiler  crhHlt,  so  daß  zwischen  den  vier  DrahteD  de'! 
Systemea  fünf  verschiedene  Spannungen  abgenommen  werden  können. 
Bdiliefiliah  beriiditet  w  noeb  tber  eine  SdinUnngaeinriebtung,  dnroh 
welehe  bei  Verwendung  von  Einpbaaen-GleiahatromoTJmfemieni  eine 
SpannungMoagleiohung  ohne  Ausgleiobameaeliinen  emieit  wird.  Der 
Mittelleiter  wird  hierbei  mittel"  ein^r  Bfirste  an  einen  zweiteiligen 
Kommutator  angelpcrt,  desR^n  Sc^Mueute  mit  zwei  Pinikten  der  Sekundär- 
wicklung des  den  Umformer  speisenden  Trausformators  verbunden  sind. 
Diese  beiden  Stromaboabmestellen  sind  ?om  Mittdpunkt  dw  Widdnng 
gleiohweit  entfernt  und  werden  durch  einen  vom  Mitielleiterstrem  ge- 
speisten Regulator  je  nach  der  Richtung  nnd  Größe  des  Stromes  ver> 
schoben;  hierdurch  erhält  jeweilig  die  atirker  belastete  H&lfte  eine  so- 
aätzliche  Spannung. 

Bei  kleineren  Elektrizitätswerken  nach  dem  DreileitersTstem  mit 
SpaannngsteOnng  dnreb  Batterie  nnd  Verwendnng  einer  Moier^^yniaM», 
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schlagt  Hoheoemaer  im  Falle  eiuea  Aus»  oder  Umbaues  der  Batterie  vor, 
Migwwhaltel«  Batteriehilfl«  dnreh  die  ZmilsiDaMluiM  ta  ertelsmi, 
woboi  t&oh  dann  die  beiden  Netzhälften  wie  bmn  normalen  Betrieb 
regeln  lassen.  Soll  die  Anlage  bei  ausgeschalteter  Primärmaschine  in 
Betrieb  {jenommen  werden,  so  wird  der  Motor  nach  Abschaltung  aller 
Außenieitungen  mit  halber  Spannung  augela<7!4en ,  treibt  die  Zusatz- 
maschine, welche  dann  eine  znifttiliche  Spannuug  iär  dem  Motor  oraoagt 
tmd  diMOtt  nwolior  Unhn  lifit,  bis  die  nomude  Netsepanntiiig  «rreieht  iet. 

Kraft  teilt  eine  Batterie  zur  Ladung  in  vier  Gruppen  und 
schaltet  im  ersten  Teil  der  Ladung  zwei  parallel  j^eschaltetfi  Gruppen 
mit  den  anderen  beiden  hintereinauder  und  im  zweiten  Teil  der  Ladung 
die  bisher  hintereinander  geschalteten  Gruppen  parallel  und  mit  den 
beiden  anderen  nunmehr  bintermnuider  gOMhalteten  Gruppen  m  Reihe. 

Bei  LiehtverteiliinginetseD  treten  hlafig  trots  Anwendung  von  Aue- 
gleichsleitungen  gro8e  Sp«nnangsunterschiede  an  den  Speisepunkten  auf, 
die  eiuü  Reguliert! nj?  erforderlich  maclifn.  Möllendorff  schlägt  deshalb 
vor,  die  Zuleitung  zu  denjenigen  Speisepunkteu,  deren  zeitweilige  Ent- 
lastung ausgeglichen  werden  soll,  in  eine  entsprechende  Zahl  von 
PinneHeitungen  la  unterteilen  und  die  eintelnen  Leitungen  abeebaltbar 
m  nwdien;  eine  nwei-  oder  drei&ebe  ünierteilang  wird  in  der  Regel 
ausreichen.  Bei  dreifaober  Unterteilung  wird  eine  Leitung  abgeschaltet, 
sobald  die  Belastung  des  zugehörij^jen  Rpeisoprmktes  nnf  ^'i  r\pr  normnlen 
sinkt,  wenn  die  anderen  Spt'i8t[  unkt^j  ilire  uoriiiHle  Belastung  haben; 
sinkt  unter  sonst  gleicljcn  Verbaitnisseu  die  Belastung  auf  Va,  so  wird 
«ueb  die  sweite  Leitang  abgeBoheKet.  Unter  UimAiBden  kann  es  aneb 
▼OB  Yorteil  sein,  die  nnterleilten  Hin«  und  RQckleitungen  getrennt  ab' 
suiobslten;  dann  erbilt  man  bei  dreifikeher  Untertulung  statt  drei  nun- 
mehr sechs  Stufen. 

Tumbnll  bespricht  in  einem  vor  der  Inst,  of  El.  Eng.  New- 
castle  gehaltenen  Vortrag  die  Erfordernisse,  die  an  eine  Akkoma- 
latorenbatterie  und  einen  in  ihren  Stromkreis  gesebalteten  umkehrbaren 
Booster  zu  stellen  sind.  Bezflglich  des  Boosters  verlangt  er,  daß  der- 
selbe 1.  die  Belastung  der  Generatoren  konstant  hält,  wenn  die  Anßen- 
belaRtunrf  >  Mnschinenbelastunp;  ist,  2.  eine  beliebige  Verteilung  der 
Belastung  auf  Batterie  und  Booster  zuläßt,  3.  bei  mäßigem  Betrieb  im 
Verein  mit  der  Batterie  lediglich  die  StromstöOe  anfiiimmt  ood  sonst 
]eer  linft  nnd  4.  bei  sehr  sdbwaeber  Belastnng  mit  der  Batterie  attein 
ohne  Oenerator  laufen  kann.  Bezüglich  der  Batterie  empfiehlt  er,  die- 
selbe von  vornherein  verpTrößerungsraliitT  'i^rl  {hvf  Zeilenzahl  so  zu 
wählen,  daß  die  Spannung  für  eine  Zelle  zwiacrien  Entladung  und  Ladung 
von  1,9  bis  2,5  V  schwankt;  dies  entspricht  bei  500  bis  550  V 
960  Zellen.  Femer  gibt  er  Qeriohtspiuikte  an  für  die  Anlirtellnag  vnd 
Bebandtong  der  Batterie. 

Kaoh  der  Schaltung  von  Crompton  und  Mcintosh  för  Bahnzentralen 
mit  einer  Zusatzmaschin^  in  Hintoreinanderschaltunc  mit  einer  Batterie 
werrlen  die  AnVer  der  (tl nei atoren  und  Zusatzmaschinen  zwischen  eine 
Sammelsühieiiti  und  eine  Ausgleichssohiene  geschaltet,  wobei  die  Haupt* 
irregung  der  ersteren  iwiseben  die  Avsglslebssehieoe  and  dia 
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swnte  Swnmolicluwi»  gwdialtet  wird.    Die  duroli  moeii  N«beiiMlilaB- 

motor  aogetriebene  Zusatzmaschine  erhält  drei  Erregerwicklungen,  von 
denen  die  eine  parallel  au  Batterie  angeschlossen,  die  zweite  der 
ersten  entgegenwirkende  m  den  Hauptetromkreis  eingeschaltet  ist  und 
eine  dritte,  in  welcher  ein  der  Spannungsdifferenz  zwischen  Gl^nerator 
nnd  Btttteri«  proportionalw  Strom  ffiefit;  durch  die  bfltdeii  enton'^ek« 
langen  soll  die  Ankttrrflckwirkung  aufgeliüben  werdm,  während  die 
dritte  zur  Spannungsregelung  dient.  Ist  die  Spannung  der  Batterie 
gleich  der  der  Generatoren,  so  fließt  in  der  letzten  Wicklung  kein 
Strom;  sind  die  Spaonungeu  verschieden,  so  erhält  die  Wicklung  Strom 
in  der  einen  oder  anderen  Bichtung  und  die  Zusatzmasohine  «nwugb 
eine  Spaannng,  die  der  Batterieepeiioiuig  entgegengesefvt  oder  f^ieh- 
gerichtet  ist. 

^  WM  Nach  dnr  Schaltung  von  Whitehome  werden  zur  GeRchwindigkeits- 

regelung  von  Motoren  an  Stelle  von  Regulatoren  Akkuraulatorenzellen 
verwendet,   die   durch  einfache  Schalter  einzeln,    in  Hintereinander- 
sofaaitung  oder  in  GegeneeheltoDg  rar  Stron^uelle  je  ueb  Bedarf  mr 
Spaannngieriidhiuig  oder  -Emiedrigoiig  heteiigeBogeD  werden. 
"'■i  Die  National  Battery  Co.  fährt  ewei  Schaltungen  aus  für  Anlageoi 

ü'iMtunK^"   ^^'^i  dmen  die  BeluBtungsschwfinkungen  durch  cino  mit  einer  Batterie  in 

■eiiwankiing«n.  u^gi^e  geschalteten  Zusatzmaachine  aufgenommen  werden.  Die  Erregung 
der  Zusatzmaschine  erfolgt  hierbei  durch  drei  Wicklungen,  derart  daß, 
■o  lange  die  BeUatung  gleieh  der  liUealaneoleiitang  ist,  keine  sorittiUdie 
BUK  enengt  wird,  wikrend  beim  Steigen  (oder  Sinken)  der  Belastung 
die  Zusatznsaschine  eine  zuaätEliohe  Spannung  lllr  die  Batterie  (oder  f&r 
die  Maschine)  erzeugt.  Bei  einer  Srhaltordnung  liegt  eine  der  Erreper- 
wicklnngen  parallel  zu  den  ilEiuptUjituugen,  eine  zweite  ist  nüi  der 
Batterie  und  die  dritte  mit  der  Primärmaschine  in  Keilie  geschaltet; 
naeh  der  «weiten  Anordnung  wird  die  eine  Wioklnng  parallel  na  der 
Primärmaschine,  die  sweite  parallel  zur  oder  in  Beihe  mit  der  Batterie 
nnd  die  dritte  in  Reihe  mit  dem  Außenstrom  geschaltet. 
77«  Die  Tiancanliire  Dynamo  and  Motor  Co,  verwendet  zur  Aufrecbt- 

erhaltuug  der  Belastung  der  Primärmaschaie  bei  veränderlicher  Außen- 
belastung und  bei  Parallelschaltung  mit  einer  AkJcumulatorenbatterie 
eine  mit  letsterer  in  Beike  geaehaltete  Zoeatimaeohine,  die  anfier  der 
Nebenidiinfiwicklung  noch  eine  zweite  von  einer  besonderen  Erreger- 
masehine  gespeiste  Wicklung  erhält.  Die  Erregermaschine  wird  hierbei 
von  dem  Motor  der  ZuBatTimnachine  angetriebeu  und  erhält  gleichfalls 
zw«i  einander  entgegen  wirkende  Erregerwicklungen,  Ton  denen  die 
eine  parallel  zwischen  den  Außenleitungen  und  die  andere  an  einem  in 
dieie  eingestdialteten,  regelbaren  mdentand  abgeaweigt  wird.  Die 
Zusatzmaschine  kann  zur  Vwetirknng  der  'Wirknng  Moh  nodi  eine 
Hauptstroro Wicklung  erhalten. 

^  ''(^  Büttner  verwendet  bei  seinem  Stromrichtuugawähler  als  Elektrolyt 

w.bier!"''^  eine  wäasnge  Lösuug  einer  Mischang  bezw.  chemischen  Verbindung  von 
Boninre  wad  Ammoniak;  die  akli?e  Elektrode  beateht  Uerbei  aus 
Alnmininm  nnd  die  peaaiTo  ana  Btien  oder  einem  aonatigan  vom  Blek- 
trolyten  praktiaeb  nidit  angreifbaren  Material. 


89» 


Buroh  die  SohaltTorriolitllllg  wa  ReifdlbMer  wird  der  Eixplosions- 

Diotor    bei    abgeschalteter    Kompression    vermittels    eines    kombinierten  yon^Ei-^^o^aa»- 
AulaßwiderRtaiides  und  Zellenschalters  \on  der  'Ak  Elektromotor  laufeudeD  motorMi. 
Pjruamomaschirte  angetrieben.    Beim  Übergang  von  der  Anlasaer-  auf 
die  ZeUoDidttltantelliing  wird  dM  Arbütoo  dea  E^qplononinokns  mIImU 
tftlig  dnrdi  AotteUfln  der  Eomprenaoii  bewirkt. 


Hamann  weist  <1nrch  Meesungen  nacli ,  daß  auch  bei  Drehstrom-  phaaigar 
en  ganz  bedeutende  »Spaimungöerlinhuntrtn  uuffretin  wenn  durch  ^"^tm? 
XJoaaftnerksamkeit  oder  Abschmelzen  von  äicheruugeu  am  Anfang  und 
am  Ende  einee  Drebitromksbele  je  eine  Verbindiing  in  TenehiedeBiMi 
Phaaen  unterbrochen  iat  Die  zam  Schuts  der  Kabel  angeordneten 
Überspaonungssichemogen  dflrfen  nicht  mit  za  großen  Stromatftrken 
arbeiten,  da  sonst  darch  diese  starke  Überspannungen  erzeugt  werden. 

Lamme  führt  in  einem  vor  der  Inst,  of  El.  Eng.  gehaltenen  Vor-  777J 
trag  fiber  die  Verwendung  von  unbelasteten  Synchronmotoren  aur  i^^STaynebma- 
Begelung  der  Bpnnnong  nnd  dee  Letttnngafiürtore  ana,  daft  die  Bega-  wM«mb 
lierung  dea  Leislnngaliiktore  dnreh  TTnter-  oder  Übererregung  dea  Uotora 
erfolgen  kann,  während  eine  Spannungsregulierung  eintritt,  wenn  bei 
konstantem  Feld  die  Leitungsspaunung  kleiner  oder  größer  als  die 
Spannung  des  Synchroumotors  ist;  in  beiden  Fällen  wirken  die  auf- 
tretend«! vor-  oder  naobeilMiden  wntttoeMi  StrSme  regulierend  auf  daa 
Qyatem  sorllek.  Die  Begolierwirknng  iat  am  grOfiten,  wenn  die  MlfK 
des  Feldes  im  Verhältnis  nnr  MMK  des  Anken  grofi  iat;  wird  der 
Synchronmolor  gleichzeitig  zu  heidet)  Regulierungen  verwendet,  so 
sinkt  seine  nonnalc  Rfigülieriahigkeit.  J)iH  in  Bezug  auf  die  elektriachen 
Bedingungen  günstigste  Geschwindigkeit  liegt  weit  unter  der  mechanisch 
sttllaaigen.  Öle  Begnliarftbi^eit  kann  dnreb  DAmpferwi^ungen  er- 
höht werden.  Wenn  der  Synebronmotor  gleiohieitig  zur  Knillabgabe 
nnd  aar  BeguliemDg  benützt  wirdi  atolgt  seine  aeheinbare  Leistunga» 
föhigkeit.  Synohrone  Umformer  sind  im  allgemeinen  zur  Regulierung 
ungeeignet.  Die  AnschaffungbkuBteti  der  Syuchronmotoren  für  Reguiier- 
zweoke  liegen  zwischen  den  Kosten  für  Maschinen  mit  normaler  Um- 
drebnngaiaU  nnd  Tarbomaaebinen* 

Die  Schwierigkeit  einer  gnten  Spaunnngsregelung  in  sehr  ana-  n79 
gedehnten  Kraftübertragnngsanlagen  beseitigt  Knapp  durch  gemeinsame 
Verwendung  von  dynamischen  Kondensatoren,  z.  B.  Synchronmotoren 
und  Tirrillsche  Regulatoren.  In  der  Zentrale,  den  Unterstationen  oder 
Speisepunkten  atellt  er  einen  Synohronmotor  auf,  dessen  Erregung  so 
dnreh  den  Ttnrillaohen  Begnbitor  bettbaflufit  wird,  daß  er  dnrdb  Ersengang 
▼on  wattlosen  Strömen  die  Spannung  in  einer  der  Belastung  und  der 
Phasenverschiebung  entsprechenden  Weise  konstant  hält.  Er  gibt  an, 
wie  aus  dem  Diagramm  die  Stärke  dar  wattlosen  Ströme  und  damit  der 
Hilfsmaachine  zu  bestimmeu  ist.  Er  hut  mit  dieser  Methode  in  großen 
Anlagen  in  Kalilbmien  gnte  Brfolge  gehabt. 

Der  von  der  Oeneral  Eleetrie  Oompeny  aoagafthrte  Tirrillaebe  Bega*  777« 
lator  ist  ein  selbsttätiger  Spannungsregulator  für  Weekaelstrommaaallinen,  'i'*^'" 
durch  welchen  beim  Steigen  der  Belaatung  oder  bain  Sinken  der  Spannvng 
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im  Netz  der  Nebenscliluß-Regulierwiderstand  der  Erregung  so  tnnpe  kurz 
gescblosseti  wird,  bis  dio  Spannung  wieder  genügend  augewachsen  ist. 
Daa  Yerhältois  der  Einschaitdauer  des  Regulators  zur  Kursscbluüd&uer 
ilt  maflgelMud  fikt  die  Höhe  der  Wedueletroinepeiiiiung.  Biae  Aowht 
Kurven  lifit  die  gflnitige  BiawirkuDg  des  Appante  erkennen. 

DinwftnillanK  Ton   

oiaieh-  und  Zur  Oleichrichtung  mehrphasiger  Wechselströme  ordnet  die  AUg. 

77*0 El. -Ges.  eine   der  Phasenzahl  entsprechende  Anzahl   von  Alnminiura- 

^■rfMiMh'  Sternschaltung  an  und  vfMliitjdet  den  Mittelpunkt  dcp  Sterues 

mit  einem  iPol  des  Gleichstrom  Verbrauchers,  während  der  andere  Pol 
dee  letiteren  an  einen  neutralen  Punkt  dea  Syatema  angeaehloMen  vird. 
77«  Gooper-Hewitt  aebllgt  ▼enofaiedene  Schalinngen  vor  lar  Yeiteilnng 

und  Begelnng  von  gleiohgeri«)hteten  WeebeelatrSnen  oder  palaierenden 
Oleichströmen:  1.  Anwendung  von  zwei  Stromkreisen  mit  gemeinschaft* 
licher  Rücltleitnng  7.ur  Verwertung  beider  (-[-  und  — )  Teile  der  Wechsel- 
strorawelle  nn  1  :iut  Ausirieich  durch  Batterien;  2,  Schaltung  zur  iiegeiung 
der  GleiohütiuuiBpanuuug  durch  die  lu  die  Wechsebtrom-Uauptleituog  ein* 
gesohettete  Induktionsregalatoren;  3.  Speianng  von  Gleiobttvom-Drei« 
leiternetaen  aus  Eiophasen-  oder  Mehrphaseoanlagen,  wobei  der  neutrale 
Leiter  vom  Mittelpunkt  der  Sekundärwicklung  des  Transformators  ab- 
gezweigt wird,  während  für  die  Gleichrichtung  Hg- Dampflampen  zu 
einer  Brückenschaltuug  vereinigt  werden:  4.  Schaltung  für  Bahn-  und 
Aufzugmotoren,  wobei  die  Regelung  durch  Hg- Dampf lampen  erfolgt,  die 
mit  eioetellbaren  AnlaDvorriehtungen  verseken  sind  nnd  6.  Sebaltongi 
bei  weloher  die  Hg- Dampf  lampen  an  Stella  von.  Aoaadialteni  treten, 
die  bei  Spannungsrückgang  wirken. 
7199  Hewitt  fand,  daß  ein  Teil  des  Behälters,  der  die  Quecksilberdämpfe 

enthält,  aus  Metall  bpstfhen  kann,  ohne  daß  die  Wirkung  des  Gleich- 
richters beeinträchtigt  wird.  Ein  Vorteil  dieser  Anwendung  besteht  is 
der  raeoheren  Abfährung  der  entwidtetteo  Winne. 

77M  Der  Hanpibeatandtml  dw  nur  Stremliefemng  ftr  Böntgenr5hren 

bestimmten  Vorricbtang  von  Koob  ist  ein  ayncbron-arbtttender  Unter* 

hrecher  (darob  Pendel  oder  Synchronmotor  angetrieben),  durch  welchen 
dif!  Abnahme  mi<\  Fortleitung  der  den  positivem  und  negativen  Ab- 
schnitten der  Wechselstromkurve  entsprechenden  ötroinstöße  ausschließlich 
über  Fuukeustreoken  erfolgt.  Diese  Fuukeostreckeu  weiden  durch  die 
abweabaelnde  gegenseitige  Annihernng  nnd  XIntfemnng  von  einigen  an 
ünterbreober  befestigten,  bewegliohen  und  andneo  feataiiÄenden  Kontakt« 
gebildet.  Die  Zeitdauer  der  Stromnbnalime  kann  durob  ffintereinMider- 
Bobaltung  mehrerer  Funkenstrecken  verringert  werden« 

Die  Gleichrichter  von  Thomas  stellen  ein©  beson-lere  Form  der 
Cooper-Howittschen  Gleichrichter  dar  und  sollen  bei  geringer  Größe  und 
kleinem  Widerstand  die  Abnahme  starker  Ströme  ermöglichen.  Zu 
dieaem  Zweeke  werden  die  Oleiobriditer  nnd  die  Qnedlcaflberdlmpfe  daduroh 
gekühlt,  daß  vermittela  einer  Pompe  stets  frisches  Quecksilber  ans  einem 
außerhalb  des  Apparates  gelegenen  Bekilter  sagefUbrt  und  daa  erwlrmte 
Qnoekailber  abgeleitet  wird. 


Digitized  by  Google 


Vwteilang  elektri»eher  Eneipe. 


836 


FooImii  Tsnrandet  svr  Braeugung  von  WeehielitrOineii  hohar  Freqn«!» 
aus  Gleitthatrom  fUr  drahÜOM  Telegrapbia,  B6iitgflBipiMfat«  usw.  eine 

Sobaltang,  nach  welcher  ein  8tr<Hn]Erei8  beitohend  Wß  Selbstindaktion 

und  Kapazität  einer  RnjyeDlampe,  die  in  Waosprstoff  oder  in  einem 
waaaerstoffhaitigen  (iasgemisch  brennt,  parallel  geachaltf  t  wird. 

Zar  Xiadung  von  AkkuroulatorenbatteheD  mit  Eiuphasenstrom  anter 
Yttrwandiisif  von  Hg-Dampfgleiehriobtani  Tortiohi  man  letetoro  nit  drei 
Eloktroden,  zwei  z\x  jeder  Seite  and  eine  nnton,  und  ▼erbindet  «nlore 
mit  den  beiden  WecheelBtromleitungen,  letztere  mit  der  Mitte  einer  an 
die  Wechselstromleitungen  gelegten  Jnduktioniapiüe  untor  Zwitohon« 
Schaltung  der  za  ladenden  Batterie. 

Hiecike  findet  bei  Bweehnong  einea  LiehtfarantiMniiatora  nadi  der 
Hantel^pe  mit  einem  Kerne  an*  Biaendrihten«  daß  die  von  Arnold 

und  La  Conr  ancrpp'ebenen  Gleichungen  nicht  ausreichen  und  stellt  daher, 
von  letzteren  ausgehend  neue  Gleichungen  auf,  in  welchen  die  Ab- 
hängigkeit des  Verhältnisses:  mittlerer  Kraftlinienweg  im  Eisen  zum 
mitflmeii  Stramweg  im  Kupfer,  TOin  Qewieht  dea  Bimd-  und  Knpfbr- 
kSrpen  berflokeiolitigt  wird.  Bei  gleiehen  Annahmen  deeken  ridb  die 
Ergebnisse  in  vielen  Fällen  mit  denen  von  Arnold  und  La  Cour.  Beispiel 
für  die  Bf'timmimp;  der  I^iehtf ransforinatoren  bei  Berücksichtigung  der 
Forderung,  Irtß  die  jährlichen  Kosten  drs  TransforinatorB  an  Zinsen  und 
Amortisation  und  die  Kosten  der  Energie  ein  Minimum  werden.  Aus 
dem  angenommenen  Bebpiel  ergibt  aiob,  daft  die  Oeaamtkoeton  (oder  die 
Ökonomie  Ar  den  Tranafermator  bei  einw  Indttktion  von  B  =  SOOO 
bis  16000  nahezu  konstant  sind,  obgleich  das  Gewicht  auf  den  20. 
deg  Wertes  bei  R  —  9000  pinkt;  Hieck«  fnln^ert  daraus,  daß  es  schwer 
»ein  dürfte,  einen  ökonomisch  schlecht  dimensionierten  Lichttran^ormator 
zu  bauen. 

Liebtenatein  beaehreibt  Veraaebe  an  einem  Hochspannonga^Thuia- 
fermator  der  8iemena>8ohnckertwerke,  bei  welchem  das  Vorhandensein 

einer  merklichen  Kapazität  im  Sekundärkreis  zufällig  festgestellt  wurde. 
Bei  ofiFenem  Sekundärkreis,  d*<r  aus  2  X  80000  Windungen  besieht,  ist 
der  Primärstrom  bei  unveränderter  Spannung  verschieden,  sobald  die 
Wioklungen  dea  ersteren  parallel  oder  hintereinander  geschaltet  sind. 
Zar  BrUirottg  dieeer  Braoheinnng  wnrde  angenommen,  daß  die  Sdnindir' 
Windungen  mit  einer  gleiobmifiig  verteilten  Kapazität  behaftet  aind;  da 
diese  Annahme  nicht  ganz  zutreffend  ist,  ergibt  sich  nur  angenäherte 
Übereinstimmung  mit  den  Versuchen.  Ähnliche  Versuche  wurden  bereits 
vor  2Vs  Jahren  von  Dina  angestellt.  Im  Anschluß  an  diese  Be- 
obaebtnngen  teilt  Hieeke  aeine  irnterandiiingMi  Uber  den  BinflnB  von 
Kapasitit  in  der  Seknndlrapole  einea  Fankenindnktora  mit;  er  gebt 
von  einer  anderen  Verteilung  der  Kapazität  aus,  kommt  jedoch  zur 
gleichen  Ansicht  betr«  IT^  der  Wirkung  und  Qefährliohkeit  der  Kapaaitit 
in  HochspaijmmL'atranHluniiatoren. 

Die  Hauptbediogung  für  den  Entwurf  eines  guten  Transformators 
iat  naeb  litUer,  dafi  die  Verlnale  im  Verbiltnia  war  Leiatnng  nnd  tum 
Malerialanfmttd  mdf^iehat  Uein  anafidlen,  um  einen  boben  Wiilronga- 
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grad  oder  gninge  ErwUrmuug  zu  enieleD.  Ist  der  erforderlich« 
Wickltiugsraum  und  dadurch  die  EiserlHnrre  festgelegt,  so  sind  die  Ei!?e!i- 
qaer&chuiite  zu  beatimmeD.  Er  weist  nach,  daß  bei  einem  gegebeueu 
EisenvolumeD  die  Yerliute  am  geringsten  sind,  wenn  die  Kraftliniendiclite 
in  Atm  von  den  Spalmi  nmfebeiMa  BtienkeniMi  ungefähr  9Vi  m^l  lo 
groß  alt  JOB«  in  den  JoelMm  wt  Biiie  md^idut  hohe  Ansontrang  des 
aktiven  Materials  ergibt  sich  hierbei,  wenn  die  StronwinneTeriaete  nn 
24®/o  kleiner  sind,  als  die  gesamten  Eisen  Verluste. 
779*  Seit  1893  hat  Smith  nich  mit  der  Koostniktion  von  HochapaDimn^B- 

trmMfomXrai^  traosformatoren  beschältigt;  im  Jahre  1901  gelang  es  ihm,  einen  Irunä- 
Imetor  fflr  500000  V  effdctiv«  SeknndirepaiiDang  zu  htam.  Die 
FrimlrwiolÜDBg  bestead  «us  46  Wbdangen,  Je  33  auf  jedem  Schenkel, 
ttod  war  fttr  eine  Primärspannnng  von  200  V  und  1 20  Wechsel  bestimmt. 

»ersetzungsverhältnis  war  1  :  2520.  Die  seknndjire  Wicklang  setzte 
sich  aus  66  Spulen  von  je  vier  Sektionen  zusammen  und  wies  115920 
Windungen  mit  einer  Gesamtlänge  von  etwa  200  km  auf;  zur  Isolation 
weren  88001  öl  etlbvderlieh.  1904  baute  er  einen  SOOKW-Trene- 
Ibrmator  fUr  300000  7  and  120  Wechsel;  die  Frinirepaiinong  betmg 
1040  V,  das  Übersetzungsverhältnis  1  :  316. 
77M  Zur  MesHung  der  Eisenverluste  in  Transformatoreublechen  wird  im 

WmTiriMttt  elektrotechnischen  Versucbslaboratorium  zu  Westmiuster  eine  Wattmeter- 
Methode  angewandt,  bei  welcher  eine  Korrektur  der  Ablesungen  sich 
leidit  bewerikitellige»  liSt.  An»  dfinnon  Biaenbleehen  wird  ein  vier- 
eckiger Bflhmen  eo  raiammengeeetit,  daß  die  Fugen  der  aufeinander 
folgenden  Lagen  gegeneinander  versetzt  sind.  Auf  diesen  Rahiiipn 
werden  drei  verschiedene  Spulen  aufgeschoben:  eine  primiiie  Spule 
(zwei  Windungen)  in  Hintereinanderschaltung  mit  der  Stromspule  des 
Wettmeters,  eine  sekundäre  8pale  (etwa  30  Windongen)  für  die  Neben- 
BoUafispole  des  Wattmeters  und  eine  dritte  Bpnle  (3  X  SOOO  nnd 
3  X  500  Windungen)  fflr  einen  elektrostatischen  Spaannngmesser. 
Durch  richtige  Walil  der  WindungsverhältniRse  erhält  man  bei  allen 
Ttisti  uinenten  genaue  Ablesungen.  Der  zur  Messung  verwendete  Eiseu- 
korper  wiegt  etwa  2,3  kg;  die  mittlere  Stärke  der  Eisenbleche  wird 
dardt  iwei  Gow^btonesiiingen  in  Loft  und  Wasser  bestimmt. 
779$  Naoh  der  Sehaltnng  der  Siemens*  Seknekertwsvke  erhilt  jeder  der 

ipMMteUui«.  ^^^^j  demselben  Transformator  gespeisten  Stromverbraucher  eisen 

doppelpoligeu  Ausschalter,  durch  dessen  einen  Hebel  die  Belastung  ein* 
geschaltet  wird,  während  gleichzeitig  durch  den  anderen  Hebel  die  Primär- 
wicklung au  die  Stromquelle  angelegt  wird,  so  daß  durch  Abschaltung 
des  jeweilig  letiten  Stromverbraaobers  aneh  die  Primftrvickloiig  des 
Transformators  abgeschaltet  wird. 
?Y*7  Wilder  beschreibt  die  Arbeitsverhältnisse  bei  Stromtransformatoren, 

tnaifornator.  deren  primäre  Wirklunfj  im  Hauptstromkreis  liegen,  während  die  sekun- 
dären Wicklungen  geöünet  sind.  Da  hierbei  die  entmagnetisierende 
Wirkung  der  letzteren  fortfällt,  ist  die  Sättigung  des  Eisens  eine  sehr 
hohe  nnd  wird  die  emeagte  Sekundlrspaaniing  anflerordentliob  booh;  es 
sollte  daher  die  Sekundärwidclung  niemals  ausgeschaltet  werden,  so  lange 
nooii  Strom  in  der  Primftrwieklang  fliefit.  Um  ein  m6gti<d»t  konstantes 


^    1^  o  Google 


VerteiloDg  elekui«cher  Energie.  837 

ÜlMiwtsoiigiTwdiiltnui  sa  «riialton,  empfieUt  m  noh»  die  Stttigung  det 
BtnwtnadorauAon  Mhr  niedrig  —  eiw«  auf  Vio  des  §omi  fibliob«» 
Wertes  —  za  halten.   Das  ÜbersetiangSTorblltDiB  wird  1»eeioflaßt  dnroh 

die  Größe  der  Eisenverluste ;  es  ist  jedoch  innerhalh  gewiRser  Grenzen 
unabhängig  von  einer  Änderung  des  Sekandärwiderstandes  oder  des 
Primärstromes. 

Von  dam  GMmkeii  an^aliaDdi  daB  Iwi  roti«rend«i  ümfemMRi  jm9 
dia  Erwärmung  daa  Ankara  nnuo  gaiingar  ist,  je  größer  die  Zahl  dar 
angeBchlossenen  Phasen  ist,  schlägt  Lunt  eine  Transformatorenschaltang 
zur  Umwandlung  von  DreipViasen-  in  Zwölfphftspnstrora  vor.  Er  verwendet 
drei  einzelne  Transformatoren  mit  je  vier  Wicklungen;  je  eine  dieser 
^ok^gan  iat  an  dia  DraiphaaanatromqueUe  angasoUoiaan,  wlhrand 
die  ftbfigaa  drei  WieUnngan  jadaa  TranafSomMtora  oatarMnandar  and 
mit  dem  Umfoimar  darart  varbunden  sind,  daß  ihre  EMKK  durch  die 

Uberf infinderle^nng  zweier  Drfipck-  und  zweier  Sternscha1tTin<^pn  dar- 
gestellt werdt'ti  können.  Zur  Erzielung  gleicher  Spannuiig'ju  in  den 
einzeiuen  Phasen  haben  zwei  der  drei  sekundären  Wicklungen  gleiche 
WlndnngBzahl,  wähiand  dia  dritte  Wicklung  jadaa  Tranafbraiatort  aiaiga 
Wbdongoi  nabr  ariilltk  DIaaatba  Sahaltang  kann  anak  aar  TTmwandlnng 
•wa  Zfrölfjphasanitrom  in  Draiphasenstrom  angewendet  werden. 

Peck  bespricht  die  Nachteile  der  Anwendung  pines  öTeerdeten  Kupfer-  l»i 
schirraeM  (■'''i  mm)  zwisciieu  den  Hoch-  und  NiüdeiypfmnungBwickluijgeu 
zur  Verriugerung  der  durch  Ubertritt  von  Hochspannung  in  die  Nieder- 
•paonnngiwieklang  kervorgerofaie»  Qabbren  nnd  kommt  tu  dem  SaUofi, 
daß  Brdong  der  lüiedenpannangewiaklang  ein  liehereree  und  binigevea 
Mittel  darstellt. 

Vorbildlich  für  den  Transformatoren  bau  it)  den  Vereinigten  Staaten  KonatraktJonen. 
Sind  die  Auslührungeü  der  Westinghouse  Co.    Die  flachen  Spulen  beider    4  mirtfcaniioiK 


Wicklungen  sind  zur  Vermeidung  von  magnetischen  Streafeldern  ab- 
weehaelnd  angeordnet  nnd  durah  Platten  aae  laaliarmateriali  die  aar 
Bildung  TOB  Lnftkanälen  anf  b^dan  Seiten  mit  Holzstäbchen  in  Ab* 

ständen  versehen  sind,  getrennt.  Zur  Kühlung  des  Eisonkernes  werden 
zwischen  die  Eisenbleche  mit  Zacken  vfirsehena  Eisenbleche  eingeschoben. 
Diese  natürliche  Kfihlung  reicht  bis  etwa  öUO  KW  aus;  darüber  hinaus 
wird  bia  80000  Y  LaftkOhlong  und  bie  60000  V  Waaaarkfihlong  an* 
gewendet.  Ali  Normalapannongen  haben  aioh  henMugabildei:  110,  980, 
440  y  nnd  2300,  6600,  11 000.  16000,  32000,  83000  und  44000  7. 

Das  Gehäuse   des  von  Lahmeyer  gebauten  Altran^^formators  wird  79€t 
durch  EinfüpnnfT  wagerecbter  Zwischenwände  zwischen  die  »Spulen  unter-  ^°'o*hlM 
teilt,  wodurch  das  Att&teigen  des  warmen  Öles  verhindert  und  der  dem 
Abatande  der  Zwiidienwiade  entipredieiide  Teil  daa  GMiiaiaa  aar  Ab> 
kfihlnng  keraogesogen  werden  eoll. 

Bai  dem  Transformator  von  Waters  wird  der  Eisenkörper  vim  .  JM 
einem  unten  offenen  Gestell  getragen  und  mit  einer  anf  denselben  auf- 
gesetzten Schür  .ckHjipe  versehen,  sodaCi  zwischen  Gestell  und  Kappe  ein 
Luftzwischenraum  bleibt.  Gleichzeitig  ordnet  er  die  Transformatorspulen 
mit  vertikalen  Zwiaahenrlamen  an  nnd  nmaahliaBt  die  Spulen  und  den 
aie  nmgebenden  BiaenkSrper  mit  einem  anten^jnnd^oben  offenilehenden 
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Ifaattl,  dar  in  dam  Gehäuse  steht.    Durch  diese  Anordnuag  erhält  dtt 

litift  fiberall  freifin  Zutritt,   und  of?  soll  bei  Erwärmung  des  TrausformatorB 

darcb  atäudige  Erueuerung  der  Luft  eine  gute  Kühlung  erzielt  werden. 


EgUn  bahaoddt  dia  amarikaauiofaa  Frasii  in  üntantalioiiaa,  Bai 
dar  UmwsndliiDg  ton  Waahaalatrom  in  Qlaiabitroni  kommt  gawdbiiUeh 

ain  rotierendar  Umfbrraer  zur  Verwendung,  besonders  wenn  es  sich  um 
große  Strommencfsn  für  Gleichstrom  handelt;  als  Poriodenzahl  wird 
dann  25  verwendet.  Ist  die  verlangte  (Tleichötromincn i^e  nicht  sehr 
betrauhtlioh ,  und  iat  WeohBektrom  von  60  i'eriodeu  vorhanden,  so 
wardan  Motor-Oanamtoian  ibrar  grOfiaran  Zavarliaaigkait  wegen,  namant- 
liab  gagan  Fnnkanflbaradilaguig  am  Kommntalor,  v^gasogan. 


Albaret  berechnet  für  unterirdisch  verlegte  Hoohspannungskabul  die 
ökonomische  Spannung,  d.  i.  diejenige  Spannung,  f&r  welche  die  jähr» 
liaban  Koatan  dar  Krallftbartnignng  bai  Wabl  dar  Uconomiadian  Qnar» 
•obnitta  ain  ICinimam  wardan,  und  berdokaiehtigt  biarbai  dia  iDlgaadaD 
fiinf  Punkte:  1.  Verzinsung  und  Tilgung  des  für  die  Leitungsanlage 
erforderlichpn  Anlagekapitals;  2.  die  Kosten  der  Unterhaltung  der 
Laeituugstiuiage ;  3.  den  Wert  der  jährlichen  Energieverluste  im  Kupfer; 
i.  dan  Warl  dar  j&brlieheQ  Varluta  in  dar  Isolation  dar  Knbal  und 
6.  Vaninaung  nnd  Tilgung  da^anigan  Anlaila  daa  Anlagakspitab  ftr 
die  Stromanaognng,  welcher  dem  Höchstwert  der  unter  3  und  4  an> 
geführten  Verluste  entspricht.  Rb  ercriht  sich  hiernach,  daß  der  okouo- 
mische  Querschnitt  und  die  ökonomische  8[>annu[i^  angenähert  pro- 
portional der  Quadratwarxel  der  tatsächlich  iibertragenen  Energie  und 
naabblogig  von  dar  LSaga  lind. 

Dia  Anfgaba,  bai  offanan  StromTanwaigangmi  dia  Qnaraobnitta  für 
die  einaelnan  Straokan  bai  gagabanam  maximalem  Spannungsabfall  und 
gagabenen  StromgtHrken  zu  berechnen ,  ist  eindeutig  durch  die  Be- 
dingung bestimmt,  daß  das  Leitungsvolumeu  ein  Minimum  werden  soll. 
Herzog  löst  diese  Aufgabe  durcu  Einführung  der  üktiven  Leitungs- 
iKngen,  wfthrand  MflUandorff  mit  fiktivan  Strommomantan  radinat.  Wird 
dar  Qnaraehnitt  dar  Hanptlaitnng  von  Abaabmaatalla  wa  Abnahmastalla 
verringert,  so  arbilt  man  ein  absolutes  Minimum;  bleibt  jadodi  dar 
Querschnitt  der  anverzweigten  Leitung  konBt;iiit  und  wird  nur  an  den 
Verzweiguiigsstellen  ein  Querschuit Lawechael  zugelrisseu,  ao  erhält  mau 
ein  relatives  Minimum.  Folgen  die  Abzweigstellen  sehr  dicht  auf- 
ainander,  ao  wird  hiofig  aar  Tarainiaabong  dar  Baahnong  dia  Bedingung 
gaatallt,  daß  der  Querschnitt  jeder  Strecka  glaiab  dar  Summe  der  Quer» 
schnitte  ihrer  Zweige  sein  aoUj  diaaa  Ifotiioda  nannt  M.  dia  Matiioda 
dar  konstanten  Summen. 

Bei  größeren  Netzen  würde  die  Berechnung  der  Drahtquerschnitte 
und  Zweigspannungen  für  n  Zweige  zu  Gleichungen  n*teu  Qrades  führen. 
Boaanbaam  gibt  drai  NibarongaTwfbhran  an«  bai  danan  dia  Xlnbakanntan 
zuerst  ana  den  allgemeinen  Glaiobongen  eliminiert  und  dann  aof 
Näbaruogaglaiabangan  baraahnat  wardan.  ZablanbaiapiaL 
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eine  Belastuugstabelle  fBr  einfache  im  Erdboden  verlegte  Gleiohätrom*  ^MritfeaM«, 
kabel  his  700  V  mit  und  ohne  Prüfflruht  aufgestellt,  wobei  sich  die 
Kabelseele  nm  nicht  mehr  als  25"  C.  erwärmen  soll.  Teichmüller  greift 
die  der  Tabelle  zugrunde  liegende  Formel  an  und  stellt  eine  neue  auf, 
wob«  er  Ton  fblgendeti  YoiftUMetinogeD  wugehit  1.  cU«  BiM&bMid- 
IrawioUiuig  dm  B^b«b  bt  wo«  eylndriMlia  SBUe;  8,  der  •ptiifiidi« 
Wirmewiderstand  der  metallischen  TJmhüllnng  ist  unendli^lli  Umn;  3.  der 
spezifische  Wärmewiderstand  dt^R  TsoliermaterialB  ist  gleich  dem  der  Jute 
bespinnung;  4.  die  Erdoberfläche  ist  eine  isothermischB  Fläche  nnter 
der  Yorauseetzuug,  daß  das  Verhaitois  von  Verieguugatiefe  (0,7  bis 
1,0  m)  xan  KabdballiiMMW  nidit  sn  Idein  iit;  6.  y^—i  ist  gleich  n, 
wobei  D  das  nntwr  4  genannte  Verhältnis  bezeichnet,  and  6.  der  Wärme- 
Übergangs  widerstand  zwischen  Erdoberfläche  und  Luft  wird  vernachlässigt. 
—  Die  Ableitung  der  Gleichung  erfoli^t  unter  Anlehnung  an  die  Theorie 
von  Kenuelly.  Eine  ftlr  verschiedene  Querschnitte  aufgestellte  Tabelle 
ergibt  ziemlich  gate  Ubereinstimmung  mit  der  Normalientabelle.  Die 
Aagebeo  der  sullesigeB  Strometirken  Ar  Einfadikebel  geben  aneb  einen 
Anhaltspunkt  fSr  die  Belastung  konzentrischer  Kabel:  ffir  konzentrische 
Zweileitorkabel  sind  die  Angaben  mit  0,74,  Ar  konBentriiehe  Dreileiler- 
kabel  mit  0,66  zu  multiplizieren. 

Kichmond   unterscheidet  bei  Messungen  von  Potentialdifferensen  ^^r; 
swiseben  einen  ebiolaten  und  wiUkürlieben  Nnttwert  nnd  ferner  swisohen  von  rotmuai- 
dem  Bigeo^Nollpiinkt  (self-iero)  and  dem  llitld*Niinpankt  (mediel-iero), 
wobei  ersteres  die  Spaminng  des  Punktes  mit  niedrigster  und  leteteres 
mit  r!pr  mittleren  Spannung  der  Anlage  bednntet;  man  inllte  daher  auch 
statt  äpaunungsmesser  besser  Potentialmesser  sagen.    Zur  Messung  des 
Potentials  verschiedener  Punkte  untereinander  oder  in  bezug  auf  Erde 
•le  Nnllpookt  beiehrnbt  er ,  Tenehiedene  HoBiiietnuneDto  und 
riebtangen  [Ar  Bebnealegen,  TelephonanlegeD  new.};  eeblieBKeh  beepriefal 
er    die    Binriebtnng    nnd    Anwendung    eines    Jbhrberen  Apparalei« 

mittel??  de"RPii  in  einfacher  Weise  Potentinldifferen^en  in  Bahnanlagen 
{liegen  Walser-  und  (j  asle  itun  gen )  troiüt'ssen  werdfii  küniiL'n,  und  eine 
Methode,  uacii  weicher  durch  Eintragung  von  Aquiputeuiial- Kurven  lu 
einen  Sted^lan  obne  weiteree  der  Gi«d  der  elektoolytieeben  Oefifardong 
en  jeder  Stelle  ersehen  werden  kenn. 

Im  Kabelwerk  Oberspree  der  ÄUg.  El.'Ges.  wurden  Versuche  über 
die  Ti^rwarmuns?  von  iintprirrliorh  %'prlpr^tpn,  dreifach  verpeilten,  eisenband»  nj^ftlrtit&iilir 
armierten  Kabeln  aiigesteilt.  Bei  der  rechnerischen  Ermittlung  einer 
Erwärmungaformel  ging  mau  von  dem  „Problem  der  exsentrischen 
Cylinder**  ene  und  fimd  mit  Hüfe  der  VenmebeergebnieBe  eme  Fomel, 
die  der  bekannten  für  Einfachkabel  ähnlich  war.  Aus  dieser  ergibt  sieh, 
daß  die  relative  Zunahme  des  Querschnittes  mit  steigender  Stromstärke 
bei  den  betrachteten  Mehrfachkabeln  gerin j^er  ist,  als  bei  Einfachkabeln. 
Die  Belastungsfähigkeit  der  Kabel  bei  Erwärmung  bis  zu  einer  bestimmten 
Temperatur  hängt  niebt  nnweeentUch  von  ihrer  Stärke  und  dem  lioletioni* 
mnteml  »b.  Üotanacbt  wurden  Kabel  mit  imprigaierter  Feeenloff«, 
Papier-  und  6o]iiiiii*Iiolation  Ar  1000,  6000  «nd  S6000Y. 
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7$»  TJm  die  BedingusOiB  sa  antorineheil.  unter  weloheD  eine  Hoefa* 

BMtapMMH^  Spannung- Kraftühnrlragang  f(5r  rlas  Pablikiira  gi>fHhrltch  wird  ntiH  was 
für  Sobatzmaßregeln  getroffen  w  udeD  koimen,  wurdeij  von  deiu  Komitee 
der  New  York  Street  Ruiiway  Asaociatioii  au  einer  besonders  errichteiea 
VmaohMtreoke  mit  yenohiedenMi  hdlsenMo  nnd  eiMraes  Ifasteii,  von 
denen  einige  in  gewdhnlidie  Erde  nnd  andere  in  Beton  gesetzt  waren, 
unter  besonders  ungünstigen  Voraussetzungen  Vermebe  angestellt.  Als 
Ergebnis  der  Untersuchungen  schlägt  das  Komitfie  vor,  hölzerne  Masten 
ungefilhr  in  einer  Höbe  von  2  m  vom  Erdboden  mit  einem  fest  anliegenden 
Meliellbend  zu  umgeben  und  dieses  dauernd  und  gut  zu  erden;  bei 
eieemen  Maeton  ist  Innne  fi^erheite-Verriciitttng  erlbrderlioh.  Als 
Scbntz  gegen  das  Herabfiülen  lerriieener  HoehspannuogtleitangMi  haben 
Bich  geerdete  Sohutsnetie  oder  geerdete  «denie  Fangvomehtongen  gnt 
bewährt. 

783f  Im  Birminghamer  Zwaigverein  der  Inst,  of  EI.  Eng.  hielt  Groves 

X^tim^^.'^  einen  Vortrag  ftberleolationsfeUer-Beetimniung  in  Dreileiteranlagen,  deren 
Hittellwter  nnr  in  der  Zentrale  geerdet  ist.  Er  gibt  feigende  Methoden 

an :  I .  Einschaltung  eines  registrierenden  Strommeeaere  in  den  Nnlleiter; 

gibt  die  Differenz  der  Fehler  in  den  Außenleiterti  »ti;  2.  Messung  d^s 
IsolaiionHwiderBtandes  des  gesnmtcn  Netzes  nach  der  Methode  von  HuBi-t'ls; 
3.  Erdung  eiuea  Außeuieiterü  und  Beobachtung  der  Strommesser  iu  den 
AnßenleituDgeu;  bei  flSrdadilitfi  dee  Nnlleiters;  4*  Untenrndrang  jedes 
einaelnen  Nulleiters  naoh  S;  5*  dee^eiehen  dnrdi  UmaohaHung,  falls  die 
StromlieferuDg  nicht  unterbrochen  werden  darf;  6.  desgleichen  durch 
AuBschaltnnj»  der  eitizplnen  Tipitiint^en,  fall?  ünterhrechnnf!;  zulässig; 
7.  endgültige  Bostiramuug  der  FehterBtelle  nach  der  InduktiooBmethode 
mittels  Telephons.  Beschreibung  der  Schaltung  und  einiger  Einrichtungen 
aar  Erleiebtemng  der  ünteraneihnngen. 

Bei  einer  Hochepannungs« Kraftübertragung  ist  die  Fernleitung  der 
schwächste  TpW.  Gihhs  stellt  Gesichtspunkte  auf,  nach  denen  die 
Tjeitungen  solid,  leicht  und  hillig  und  für  höhere  Spannnnfj^PTi  peciirnet, 
gebaut  werden  können:  1.  die  Leitungsträger  sollen  krattig  und  von 
langer  Lobenadaner  Min;  Anwendung  von  Stahltflrmen  in  großen  Bnt- 
femnngen  [180  bia  800  m];  3.  der  Leiter  soll  bei  grofier  ZogfoetiiM^ 
eine  bofae  Leitfähigkeit  aufweisen;  ließe  sich  durch  hartgeaogene  Legie* 
Hingen  vielleicht  erreichen;  3.  die  Isolatoren  müsRPTi  v^rheesert  werden; 
sie  müssen  Piitspi  ecliLni  1  d^r  größeren  Spannweite  stärker  konötniiert 
werden  und  sollen  eine  groütira  Oberfläche  erhalten;  4.  es  müssen  gute 
BUtssebatavorrichtnngen  vorgesehen  werden»  Die  direkten  Blitssohlige 
dürften  dnrcb  die  Leitnngatfirme  an^nomnien  werden  i  wihrend  anm 
Abführen  der  statiiolien  Ladungen  gut  geerdete  SehntaTorriobtnngen 
vorzusehen  sind. 

Die  Elektrizitatsgesellschaft  Sanit  ih  l);iiit  Routgenapparate ,  die  es 
«MmiKbiinf.  ermöglichen,  etwa  in  die  Isolierhüile  der  Kabel  eingedrungene  Fremd* 
kttrper,  üareinigkeiten  oder  Luftblasen  festansfellen.  Auf  einem  frbr* 
hareii  Eiseugestell  ist  ein  Kasten  befestigt,  der  den  Funkeninduktor,  den 
Kondensator,  den  Unterhrecher  sowie  die  übrigen  erforderlichen  AppHr<\te 
aufiümmt.   Das  zu  untersuchende  Kabel  wird  ftber  awei  Sollen  swischoD 
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dar  BöntgttirSIiM  und  dtm  DurbUmcbtungsachirm,  der  in  «in  dM  Tkgi«- 
lidhi  MBtohliefiMidM  Kiyptodkop  «agelwiit  wl,  Twbaigeso^.  Jed« 
Unregttlmlfii^Mt  in  d«r  iNliertolikiht  soigt  ncli  in  Bilde  auf  dem  Sefairm. 

(yGonntti  lehlägt  für  Kabel  die  Amreadang  mebrerer  leoHerMUen  od 
Tor,  die  aas  Temeiiiedenen  Stoffen  bestehen,  deren  Dielektrisitätskonateote 
und  Dioke  so  gewfthlt  ist,  daß  die  Spannung  bezogen  auf  die  Dicken-  ...ffl? 

einiieit  ä^r  Isoliennasse  in  allen  Rchiehten  annähernfl  <lie  i^leiche  ist. 

Nach  dem  Verfahren  von  Heauy  werden  die  durch  ein  mit  Stiften  ^  7WI 
versehenes,  endloses  Krempelband  gesammelten  Asbesifasero  achraubeu» 
fSrmig  eof  den  mit  einer  klebrigen  Heese  yereehenen  Leiter  en^wiekdt 
Zo  diesem  Zwecke  wird  das  Krempelband  in  einem  stumpfen  Winkel 
unterhalb  des  sich  drehenden  Leitefr.  der  gleteliaeitig  in  aeiner  LdUlge* 
riohtung  verschoben  wird,  vorbeigefuiirt. 

Schmidt  beschreibt  die  Herstellung  und  Konstruktion  sämtlicher  von  7»44 

den  Siemeae-Sdiadcert- Werken  ftr  die  vertoldedenen  StromertMi  und 
Bpananngen,  aowle  für  die  vereehiedenen  Verwendongasweeke  hergestellten 
Kabel.  £r  gibt  Karren  über  Kupfer-  und  Oesamtgewicht  der  ver- 
sohiedenen  Knnstruictionen  und  stellt  Tabellen  auf  über  die  Abmessungen 
der  einzelnen  Kaljel,  über  deren  Fabrikationslängen,  sowie  über  die 
Gewichte  bei  den  normalen  Queracbuitteu,  Spannungen  und  Konstruktionen. 

KttUi  beriehtet  Aber  die  Arbeiten  der  Kebelkemmiaeion  der  Yer- . 
einignng  der  BlektricitfttoweriM  xnr  Aufstellung  einer  Belastungstabelle 
für  die  normalen  l^bel.    Er  bewhreibt  die  Yeranobe  nnd  begründet 
die  abgeleitete  Formel. 

Varlogung  In 

üm  die  Selbstinduktion  der  Kabel  durch  die  in  den  Bleimänteln  nnd  Obw  der  Erda, 
indueierten  Ströme  aufzuheben,  verbinden  die  Sieraens-Schuclcer*  Werke  L«unnKwIiaIrto. 
die  Bleimäntei  zuaammeugehöriger  Kabel  derart  leitend  miteinunder,  daß  ^^JJJjJrtSSSeMfc' 
jeder  Bleimantel  die  Bückleitung  der  anderen  Bleim&ntel  bildet.   Durch  7«m 
Pnrellelaehaltnng  heeenderer  Ldter  sn  den  Bleimftnteln  kenn  die  Leit» 
fthigkeit  erhöht  werden. 

Um  bei  SchwacbBtrom anlagen,  die  von  einer  Starkatromnnlage  ans  7W 
gespeist  werden,  das  Auftreten  eines  hohen  Potentials  des  Schwnchstrom- 
epparates  gegen  Erde  zu  verhtlten,  schließen  Louis  &  H.  Loe^eustein 
eine  der  beiden  SdiwiMdwtromleltiingen  an  «n«i  Punkt  dea  Starkatrom- 
netaea  an,  der  Brdpeiential  beeitst.  Die  Stromebnebme  erfolgt  von 
einem  entsprechend  bemessenen,  regelbaren  Wideratend,  der  in  die 
Starkstromleitung  eingeeehaltet  iat  nnd  deaaen  einer  Anaohlnßpunkt 
Erdpotential  hat. 

Hartmanu  und  Braun  versehen  die  Biechmuäen  oder  Eohrstutzen  v«tdinn(aUUt«i 
von-  Bleob-  nnd  GniSdoaen  derart  mit  Zangen  oder  Stegen,  die  in  der  ^tSf*^ 
lEUobtnng  der  RShren  dnrohgeatenat  werden,  daß  die  eingeaehobenen  v«£|^'^%on 
Bohrenden  unabhängig  voneinander  mit  der  Muffe  Kontakt  machen.  Mctaiirsima. 

Nach  dem  Installations- SyRtem  von  Pacoret  werden  die  zur  Auf-  79t7 
nähme  von  Kabeln  bestimmten  Ürosimse  nur  mit  schmalen  Leisten  auf 
die  Wand  angesetzt  und  mit  LäHuugskanälen  zur  Abführung  von 
Winne  nnd  Waaaerdnmpf  versehen.  Die  Kabel  werdm  in  dem  Geaimae 
durah  einen  in  einem  BUi  befoatigten  Deekel  featgelialten« 
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Andrews  bespricht  die  TersohiedMMii  bekannten  Yerlegungsarten  fftr 

elektrische  Lichtkabel,  ihre  Anwendiirfr«TnöfTlicbkeiteu  und  ihre  Nachtelle. 
Er  erapfiebit  die  Verwendung  von  Kiber röhren,  bestehend  fius  einem 
Gemisch  von  Holzfaser,  Asphalt  und  Paraftia,  die  in  Betou  eingebettet 
wordmi.  IM«  Kotten  dieser  Verlegung  emd  weeentiidi  geringer  ab  bei 
Anwendnog  guter  Tonrohre;  die  meobaniaelie  Feetiglreit  iet  aehr  grofi, 
die  Isolation  sehr  gut.  Die  Rohre  sind  1,5  m  lang  and  an  den  Enden 
derart  abgefetzt,  sie  ineinander  geschoben  eine  plnttp  äußere  Ober- 
fläche bilden;  sie  worien  von  Säuren  und  Salzen  nicht  annferrriffpu.  Da 
das  Gewicht  sehr  gering  ist.  ist  die  V  erlegung  sehr  leicht,  so  kann  z.  B. 
ein  Mann  in  10  Stunden  ea.  1860  m  verlegen* 

Die  in  Sehweebstromleitangen  durah  gleiehlaufende  Sebwach-  oder 
Starkstromleitungen  hervorgerufenen  Stömngen  sind  hauptsftchlich  auf 
gegenseitige  Induktion  und  Kapazitätser^cheinungen  zurückzuführen  und 
können  durch  Verdrillen  der  Schwachätromleituugen  behoben  werden. 
Bei  mehreren  gleichlaufenden  Sohwachstromleitungen  dürfen  zur  Ver- 
binderang dee  BCtapreehene  die  Verdrillnngsstellen  nieht  sammmen- 
fallen;  die  Anzahl  der  erforderlichen  Verdrillangen  und  ihre  Entfernung 
liäiif^t  von  der  Streckenlänge  und  der  Anzahl  der  Stromkreise  ab;  Kabel 
an  den  Enden  verringern  die  Störungen.  Die  durch  Starkstromleitungen 
hervorgerufenen  Störungen  werden  beeinflußt  durch  plötzliche  Spannuogs* 
oder  Strom-Ändemngen  oder  die  veribidorte  Bnflemung  der  Leitungen. 
Bs  wird  empfohlen,  zwiaehen  swei  größeren  Abnnfamestellen  der  Kraft* 
Übertragung  die  SchwachBtrumleitungen  zu  verdrillen.  Hf^fig  werden 
auch  durch  Versetzen  der  Starkstromlpitnne^en  die  Störungen  verringert. 
Zur  Verdrillnng  der  Schwachstroraloituugen  werden  7wpi  M^tho  len  an- 
gewendet, die  ältere  mit  Kreuzaug  der  Leitungen  zwischea  zwei  Münteu 
nnd  die  neuere  (single-pin)  Mel^ode  von  Murphy  mit  einem  gemein- 
eebaftlichen  DoppeUIeolator,  die  drei  nofeinnnder  folgende  Maate  erfordert. 

üm  bei  Hochspannungsfreileitungen  mit  eisernen  Maaten  die  durch 
schadhafte»  Isolatoren  oder  durch  Stromühert^'nnj?  hervorf^prufenen  Gefahren 
zu  verringern,  wird  vorgeschlagen,  den  Mast  zu  erden  oder  bis  zur 
Höhe  von  2  m  mit  Holz  zu  umkleideu  oder  schließlich  rund  um  den 
Maat  ein  Brabtneta  in  die  Erde  einsnbetten.  Abipansdrihte  an  Ifaiten 
aoUen  isoliert  befestigt  werden. 

Nach  dem  Verfahren  von  Locke  zur  Erzeugung  tönerner  Isolatoren 
wird  der  ungebrannte  Ton  stark  angefeuchtet  und  zu  einer  homogenen 
Masse  angerührt,  hierauf  wird  der  größte  TeU  der  Feuchtigkeit  aus- 
getrieben, um  die  Maaae  plaatiaoh  au  maohen.  Die  noob  lendile  Mnaae 
wird  dann  durdi  den  atindig  snnebmenden  Dmek  einea  rotierenden 
Stempels  in  eine  Form  gepreßt,  erwinnt,  an  der  Loft  abgekühlt  und 

■obUeßlich  j^ln^iert. 

Auf  lora  Internationalen  Elekti ,  Kongr.  hielt  Couverse  einen  Vortrag 
über  die  i^^utwioklung  der  Hochspaunungs-Isolatoreu  und  stellt  folgende 
Forderongen  für  einen  aoldien  anf:  1«  daa  Material  muß  eine  höbe 
dielektriadie  Stirke  haben,  ea  darf  nieht  dnrohaeblageD,  2.  der  Ober- 
fliohenwiderstand  muß  groß  aein;  3.  ein  Ülierspringen  des  Lichtbogens 
Bwisdien  Leitung  und  Bolien  muß  unmögUeb  aein;  4.  ein  TeU  der 
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Obovflleh«  voB  atots  troolmi  UillMn  aud  das  Anaetsen  von  Sohautli 

UQinÖglioli  mMilMai  6.  die  einzdnon  Mäntel  des  Isolators  müssen  so 
beschaffen  sein,  daß  die  elektrostatische  Kapazität  gering  ist;  6.  die 
StromübergäDge  dürfen  deo  Isolator  nicht  erwärmen  und  7.  die  mecha- 
nische Festigkeit  maß  den  gestellten  Anforderungen  entsprechen.  Unter 
Btctteknehtigung  diewr  Bedingongen  sohligt  Oonvefae  einen  mebiteiligea 
lecJetor  TOr,  der  bei  geringem  Durchmesser  eine  bedeutende  Höhe  hat. 
Durch  Einschieben  von  IsolierstOcken  mit  Tellern  wird  die  Länge  des 
Isolators,  die  TeUer-  oder  Mantebahl  and  somit  auch  die  sul&ssige 
Spannung  erhöht. 

Zar  BefestiLgnng  mehrenr  Leitiugeii  «o  einea  leolator  venrandek  7m 
ff^üi^TMi  aine  oder  mabrere  mit  KebelriUen  Tweehene  FlAttM!«  deren  tSSSSSSiSi 
unterste  in  die  Kopfrille  des  Isolators  eingreift.    Die  fltttten  werden 

in  ihrer  T,ap;e  gehalten  dtirch  mehrere  Bolzen,  die  von  einem  um  den 
leolatorhaiä  befestigten  geteilten  Flanschnug  getragen  werden. 

Everhart  und  Dossert  sciiiebeo  auf  die  beiden  miteinander  su  MMjg»* 
▼arbindMidiii  blaaken  Kabelenden  je  eine  Übenrorftnintter  «nf  ond 
■etsen  swieehen  die  Litzen  und  die  Seele  jedes  Kabels  einen  federnden  KsMnaft. 
Bing  derart  eiA,  dafi  durch  das  Zusammenbiegen  der  Drähte  innerhalb 
jeder  MuflFe  eine  Ausbuchtun«^  "gebildet  wird.  In  die  Muttern  werden 
außerdem  noch  Ringe  eingelegt,  die  sich  beim  Yersohrauben  der 
KuppluDgsmuffe  mit  den  beiden  ÜberwurAnuttern  gegen  die  Aui- 
boehtungen  anpressen  und  die  Drehung  der  Ifottem  ermOg^Uohen;  hier* 
durch  werden  die  Anebnohtungen  featgehnlten  nnd  die  L9eang  der 
Yerinndnsg  Terhindert 

Der  Kopf  des  Isolators  wird  mit  einer  in  die  obere  KopMUe  ein-  dao  LeitungibM. 

_5  ...  -         _     .  .     .  -  .  ...  ^yjj 


greifenden  Zinke  und  mit  einer  den  Isolntorhnla  um&saendeni  verstell-  vorruiitdog 
baren  Gabel  feattjoliulten. 

Der  Isoliergriif  für  Werkzeuge  von  Mylo  besteht  aus  zwei  Scharnier- 
artig  miteinander  verbundenen  Teilen,   welche  Aussparungen  zur  Auf-  jMUwgtfff. 
xMhme  dee  Werkseugs  erbelten.    Die  FeetstoUnng  dM  €hriffi»>  erfolgt 
dnreh  einen  federnden  Stift. 

  Udo-  and  Am> 

Schalter . 

Bowe  beeohreibt  die  modernen  Hoefaspenn«^- Schaltbrett -Kon-  ^ssr. 
struktionen  fär  Spennungen  m  2300  V  bis  45000  V  und  darüber.  "MSte^ 

Die  Rammelschienen  werden  von  Porzellan-Isolatoren  p-etrftpen  nnd  sind 
durch  iHolierende  iMauern  an?  Ziegel,  Beton  usw.  \on6iüaiider  getrennt; 
aus  tiicherheitsgriuideu  empüehlt  es  sich,  die  Sammelschieuen  stets 
doppelt  Torsasehen.  Die  Olanesdialter  erhalten  Fementrieb  und  werden 
lär  jeden  Pol  getrennt  in  einer  beeonderen,  gemauerten  Zelle  unter- 
gebracht. Die  Spannungstransformatoren  werden  mit  den  zugehörigen 
Sioherungen  gleichfalls  durch  gemauerte  Wände  allseitig  eingeschlossen. 
Die  Hauptschalttafeln  werden  durchwegs  in  mehreren  Stockwerken 
ausgefiihrt;  getrennt  davon  werden  jedoch  noch  weitere  Sehalttaleln 
an^geeteilt;  dne  Behelttalbl  flr  die  Maeebinen-Meflinetrnniente,  ftmer 
eine  ftlr  die  Maschinen-KontroU-Instrumente,  eine  Gleichstrom -Erreger- 
Sehftlttefel  und  eine  SpeieeleitangMohelttefel  ntw.  Statt  der  Sehalttafoln 


Digitized  by  Google 


834 


U.   V  erteil  aoe  aod  Leitung. 


koBnwii  aoflh  hlnfig  fltr  gwim  ICMohmeiigrappMi  odtr  uuA  nur  ftr 
MDielne  Maschinen  bettimnte  Schaltpulte,  sowie  Schalt-  und  M«B> 
instrument  -  Säulen  znr  Anwen^lnng.  Eingehender  beschreibt  Rowe 
schließlich  die  Anlagen  der  St.  Joseph  &  Elkhart  Power  Comp,  und 
der  Fratt  Street  Power  Station. 

SehAltar.  . 

7943  Aus  einer  Keibe  von  Messungen  hat  sich  ergeben,  das  bei  guten 

amerikanischen  Schaltern  die  Stromdicfate  auf  1  mm'  betr&gt:  im  Lei- 
tunrrBkupfrr  1  bi?  9  A.  in  vorschraubten  Kontaktflächen  %  A,  in 
BürstenkoDtakten  0,4  A,  in  vei loteten  Kontakten  0,3  A,  in  federnd  ein- 
geschliffenen Kontakten  0,25  A;  femer  wurde  gefanden,  daß  der  Ab> 
ttand  ftr  ja  1000  V  Spannung  in  Luft  10  nun,  swisolian  den  üntor- 
braohungsstellen  in  öl  15  mm  und  zwischen  Laitong  und  Brda  (an  dar 
liolatoroberfl riebe  gemessen)  20  mm  beträgt. 
794A  Der  HocbspannungS'Ölschalter  der  Allg.  El.-Ges.  erhalt  zwei  hiuter- 

^^Oikbmi«!'*'  geschaltete  Uoterbrechungsstellen,  die  durch  zwei  bewegliche 

und  nrai  feeto  Konteicte  gebildei  ««rdan.  Um  nun  eina  glaieliMiliga 
ünterbreobung  der  Kontakte  su  andalan,  aind  nwai  dar  Kontakte  auf 
einer  nach  Art  des  Wagebalkens  ausgebildeten  Traverse  angeordnet. 
Li'tztt'rij  ist  um  einen  Zfipfcn  drehbar  und  in  ihrer  Einstellung  infolge 
iieibung  oder  Lagerung  im  Schwerpunkt  tod  der  Schwerkraft  unab- 
hängig; sie  wird  aus  leitendem  Material  hergestellt  und  entweder  &m 
feitetohandan  Teil  daa  Bdialtera  oder  ab«r  an  dam  dia  Sohaltbowegung 
fibermittelndan  fM^r  bafetligt.  Dia  an  der  Traverse  angabraakten 
Kontakte  können  fest  sein  und  stehen  dann  federnden  Kontakten  gegen- 
über, oder  sie  werden  federnd  ausgeführt,  wobei  die  anderpn  Kontakte 
ieist  Büiu  köuuen.  Die  Schalter  können  auch  mit  Nebenkontakten,  die 
auf  die  gleiche  Weise  befestigt  sind,  ausgerüstet  werden.  Zur  Vermehrong 
dar  Unterbreebungsstellen  können  mehrara  wagabalkanartige  Travanan 
hintereinander  geschaltet  werden,  wobei  jodooh  mindestens  alle  nioht  anf 
dam  Wagobalken  befindlichen  Kontakte  federnd  eingerichtet  werden. 
7M/  Die  Stanley  Comp,  führt  doppelpolige  Öl  -  ITra  schalt  er   mit  wage- 

rechter Unterbrechung  aus.  Sowohl  die  beweglichen  als  auch  die  festen 
Kontakte  abd  unmittelbar  unterhalb  der  ölobarflftche  anga<Hrdnat,  ao  daB 
dar  beim  Anaeobalton  antatebanda  Liabtbogan  durah  dia  antwiekaltan 
Old&mpfe  nach  oben  gefflhrt  wird  und  sich  soweit  ausdehnt,  bis  er  unter 
der  öloberfläche  abreißt.  Dir>  Kontakte  bestehen  niis  flachen  Scheiben, 
die  mit  ihren  flachen  aufeinander  gleitenden  Teilen  Kontakt  machen, 
während  der  Lichtbogen  zwischen  den  Rändern  der  Scheiben  gesogen  wird. 
79»  Dia  von  Bajrolle  &  Oo.  gebauten  dreipoligen  Momant>Olauaadialtor 

Ar  Spannungen  ttber  600  V  aind  ftr  Glaiah-  und  Waabaalatrom  ver- 
wendbar und  erhalten  für  jeden  Pol  oder  jede  Leitung  eine  doppelte 
Unterbrechung.  Di'^  sechs  hierfür  erforderlichen  Unterbreclnuigfstellen 
sind  an  einem  starken  Asbestron-Cylinder  befestigt;  die  drui  massiven, 
den  Stromschluii  bildenden  Kapferstücke  sind  gleichfalls  auf  eiuem 
isolierenden  Gaatell,  daa  durofa  den  Handgriff  bawagt  wird,  angaordnat 
Sämtliche  aaoba  ünterbrechungsstellen  liegen  in  Ol.  Die  einzelnen  Teile 
•ind  laiekt  aaaweohaalbar.    Beim  Auaaabaltan  frardan  alla  drei  Pole 
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gleichseitig  anteriwoolien  und  di«  etwa  entelditiid«!!  Liehtbög«n  durah 

das  kräftig  nachBtrömende  öl  sicher  gelöscht. 

Die  Westinghoose  ^A.  &  Mfg.  Comp,  baut  Öl-Ansschalter  für  3300  J«ä» 
bis  25000  V  uud  für  eine  Leistung  von  6000  KW  (Type  E).  Bei 
denselben  liegen  die  festes  und  beweglichen  Kontakte  lotrecht  über- 
•inandar  in  einem  Ölbad.  Bar  fttte,  aof  aineoi  tod  dar  Spaoktteiii' 
grundplatte  getragenen  Isolator  angebrachte  Kontakt  ist  ein  gesohUtster 
Hohlkegel,  in  welchen  der  bewegliche  Kontakt  eingreift.  Die  eigentlichen 
Stromschlußfltückö  sind  leicht  auswechselbnr.  Tn  g«öffneter  Stellang 
wird  der  Ausschalter  durch  seine  Schwere  iestgehalten,  während  die 
Einsdialtiiiig  darob  einan  am  Deckel  des  ölkastons  bafeitigtan  Elaktro- 
magnal  bawirkt  wird.  Dar  Annebaltar  wird  wir  einpolig  aaigefthrt. 

Bei  den  neuen  Wechselstrom* Ausschaltern  tob  Brown,  Boveri  &  Oia.  7954 
erfolgt  die  Äusschaltung  durch  ein  Relais,  das  vermittels  eines  Motors  AuMc'haite'r**a* 
geschlosseu  wird.  Der  Motor  besteht  hierbei  aus  einer  nicht  magnetischen  Moior. 
Scheibe,  die  zwischen  den  Poleu  eines  von  der  Hauptleitung  aus  ge- 
tpaiiton  Blaktxomignates  gelagert  ist;  steigt  di«  Stromatirka  ftbar  «in 
gewifies  Maß,  so  wird  dia  Sobaib«  in  Drohung  Tanelat  und  roUi  hiar« 
b«i  aine  Schnur  auf,  dnrdi  walche  ein  Gewicht  gehoben  wird,  das  in 
seiner  Endstellung  einen  Relaisstroin kreis  schließt.  Durch  Wahl  der 
Länge  der  Schnur  und  der  Größe  des  Gewichts  kann  der  AngBchultt'r 
auf  beliebige  Stromstärken  und  beliebige  Zeitdauer  der  UberlaüLuug  eiu» 
gestellt  wordan.  In  ihnliohar  Wmm  wird  ancb  ein  Autaohaltar  anaga« 
Htbrt,  dar  bei  Umkehr  der  Energielieferung  in  Wirksarnkttt  tritt;  bai 
diesem  wird  die  nicht  magnetische  Scheibe  durch  zwei  Elektromagnet«  be* 
einflußt,  deren  "Wicklungeu  bei  dem  einen  In  Reihe  und  bei  dem  andern  im 
Nebenschluß  zur  Stromquelle  geschaltet  äind.  Bei  Umkehr  der  Richtung 
des  Drehmomentoa  wird  da>  Gewicht,  das  den  Relaisstromkreis  schließt, 
goboban» 

Beim  Festhaken  des  Ausschalterhebels  in  dem  auf  der  Unterlage  795s 
befestigten  Kontaktslück  kann  letzteres  unter  Auwendung  einer  größeren 
Kraft,  als  zum  Ausschalten  erforderlich  ist,  mit  dem  Kontaktmeuer  aus 
dar  Grundplatte  herausgehoben  werden. 

Hdioo  iBhrt  oinan  Sdialtor  ana,  denen  atromühnnde  Tdla  in  fm 
einem  duroh  den  Sohnlterbebel  yerriegelbaren  Gebiuia  eingeeeUoflsen 
sind,  so  zwar,  daß  «no  Herauinabma  des  Sehaltera  nur  in  geöffiietem 
Znstand  möglich  ist. 

Der  öteckkootaktartige  Schalter  von  La  Har  besteht  aus  zwei  Teilen,  _^  75W^ 
deren  einer  durch  einen  federnden  Deckel  abgeschlossen  ist,  welcher  beim 
Biniotsen  des  KontaktatSpsels  in  das  Innera  des  Sookels  hinein  gedrSakt 
wird«  ohne  die  Kontaktfedern  zu  beiühren.  Dnfoh  Verdrehen  des  ein- 
gesteckten Stöpsels,  der  zwei  feste  Kontakte  trägt,  wird  der  Stromkreis 
geschlossen.  Beim  Herausziehen  des  Stöpsels  sohließt  sich  der  Deokel  im 
sweiten  Teil  wieder  von  selbst. 

Die  Fang-  und  Auslösevorrichtung  des  neuen  Dosenscbalters  von    ^  y*w 
Wx  dt  G«DMst  wird  dnrob  folgende  Einrichtung  gebildet:  Die  Drebadwe 
erhält  einen  ovalen  Ansats,  dnroh  welchen  fier  reohtwsnklig  zueinander 
geführte,  mit  einer  viergliedxigan  Kette  iwangslinflg  ▼eibnndene  Sahieber 
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bewegt  werden.  Bei  einer  Drehung  der  Aehee  nm  90^  werden  steli 
swei  gegenAber  liegende  Sdiieber  hema^eeehoben,  wihrend  die  beiden 

enderen  hinein  gezogen  werden. 
79»o  Beim  Schließen  r!es  Ausschalterp  von  White  wird  durch  ein  Zahn» 

sUngengetriebe  gleichzeitig  die  Ausflchalterfeder  gespannt  and  der  Schalter 
datah  Yerriegelung  der  Zebnetange   in  leiner  Stellong  fee^ebelteo. 
Beim  Anelfleen  der  fiperrong  wird  dnrdh  den  Federang  der  mit  der 
Zebnslenge  gekuppelte  Scheiter  geöffnet. 
Wl  Bei  dem  Schalter  von  Diarmirl  w.  Bntes  wird   die  Drnckbewegang 

des  Knopfe«!  in  eine  drclicndf»  R^  wcguiig  deB  Hchaltetückes  verwandelt 
dadurch,  daß  ein  mit  dem  Knopf  verbundener  Schaltetift  in  ein  äj8tem 
Sperred-Ihnlieher  Nuten  dee  unter  Federdradc  etehenden  8^altit8ekee 
eingreift. 

7M9  Bei  dem  Zeitschalter  von  Kahle  wird  daroh  eigenartige  Anordnung 

Xiiteniilur.  ^jf^^p  Sperrholu'ls  eine  die  Auslösung  bewirkende,  unt^r  Federkraft 
stehende  >Schaltschieue  derart  von  dem  durch  das  Lautweric  auegeübten 
Federdruck  entlastet,  daß  die  andernfalls  eintretende  Rückwirkung  auf 
dee  Zeigerwerk  tunliohst  uneohidlieh  gemacht  wird. 

'^oof  In  den  bei  Hebel-Ausschaltern  fär  höhere  Spannungen  gebräuchlichen 

^«MMMter'^  Schutzkasten  werden  nach  Offord,  Wilson  und  Barfield  Längsschlitse 
dadurch  vermieden,  daß  der  Ans^ichalterhehpl  die  Form  eines  Winkel* 
hebeha  erhält,  dessen  Drehpunkt  am  Gehäuse  angebracht  ist 

9»tt  J>reeb  letsl  den  Sdielter-  oder  Sichernngssockel  derart  in  die  nu- 

geb5rige  Doee  ein,  daß  ereterer  nur  mit  einem  schmalen  Band  safliegt 
und  allseitig  ein  Luftzwisohenraum  bleibt,  der  durch  Öffnungen  im  Deckel 
mit  der  Anßpnhjft  in  Verbindung  steht;  gleichzeitify  werden  die  Leitungs- 
aii«ichlii[jHtücke  im  Innern  des  Sockels  auf  einem  erhöhten  Rand  befestigt, 
so  daii  einerseits  die  Ansammlung  von  Niederschlagswssser  and  anderseits 
eine  unnnttetbare  Berfihrung  der  Iieitnngen  untereurnnder  verhfttet  wird. 

aehaitar.  Der  Ausschalter  von  Bussel,  snr  nbweohaahiden  BineeheltaDg  von 

(Ur  Glühlampen,  besteht  im  wesentlichen  ftna  einem  um  eine  mittlere  Ach?e 
drehbaren  Wagebalken,  der  an  Stelle  dos  Zeigers  einen  Kontaktarm 
tragt.  Der  Wagebalkeo  selbst  wird  durch  eine  Glasröhre  gebildet,  die 
an  jedem  Bude  eine  Hohllnigel  trigt  und  mit  einer  FMiiigfceit  gefttUt 
ist.  Die  Giafalanpen  sind  nun  derart  unmittelbar  unteriialb  des  Wage- 
balkens angeordnet,  daß  bei  Schiefstellung  des  letzteren  stets  diejenige 
Lampe  eingeschaltet  ist,  gegen  welche  der  Wa]7ebalken  geneigt  ist. 
Durch  die  von  dieser  Lampe  ausstrahlende  Warme  wird  die  Flüssigkeit 
in  der  Muen  Kugel  verdampft  und  die  in  der  Röhre  stehende  FlfiAsigkeit 
in  die  andere  Hohlkugel  getrieben,  wodurch  der  Wagobelken  gekippt 
nnd  die  eweite  Lampe  eingeschaltet  wird.  Dieser  Vorgang  wiedeihirft 
eich  nunmehr  bis  zur  Unterbrechung  des  Stromkreises. 
StA^^mo  Starkstromspule   des  selbsttätigen  Ausschalters  von  Scheidig 

AnMciwu«r.  bcsteht  aus  einem  schraubenförmig  um  einen  üohloylinder  gelegten 
DoppelmetaUbandt  dae  bei  aeiner  unter  der  Ifimririkimg  der  Stromwime 
hervorgerufeneu  Vomladernng  eine  Klinke  nuddet,  durch  welche  ein 
ia  Linem  dee  Hbhloiylinden  befindlicher  Bieentem  freigegeben  wird. 
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Leteterer  kann  nanmelir  dem  durch  das  Metellbtfid  auf  ihn  ausgeübten 

magTieUschen  Zug  folgen  und  bewirkt  durch  seine  Bewegunf^  allein  oder 
ia  VerbiuduDg  mit  Federn  usw.  die  Otfnuug  des  Ausschalters. 

Bei  dem  StarkstromaueBcbalter  voo  Wetmore  wird  durch  das  Heraus-  MM 
springen  det  Sdbalterhebelt  ein  Nebeoeehliifietroiiikreie  geachloeeeii,  in 
welohen  eine  kräftige  Nebenschlußspule,  die  den  Schalter  wieder  selbst- 
tätig schließt,  und  eine  kleinere  Hilfsspule  eingeschaltet  ist.  Dieser 
Stromkreis  bleibt  so  lange  geschlossen,  bis  durch  Wiedereinschaltuiig 
des  Huupthebels  die  Hilfsspule  mitteU  eines  Federriegeis  kurzgeschlossen 
und  dadaroh  der  Hebenechlußstromkreie  anterbroohen  wird.  Bei  noeh 
beatehendem  Kuntchloß  in  der  su  moheniden  Leitung  wird  der  Kern 
der  Hil&apule  unter  Yermittlung  einer  weiteren  parallel  zur  Auslösespule 
Hegeu<^ßn  ^pu\f>  B.n  der  Aufwärtsbewegung  gehindert,  ao  daß  eine  Wieder« 
eioschaitung  nicht  erfolgen  kann. 

Bei  dem  Dosen-  oder  Topiumschalter  von  Waterman,  an  dessen  _  «ou 
innwer  GublneemantelflSehe  die  Kontakte  b^ftigt  eind,  erfolgt  die 
■elbettttige  AudAeung  bei  den  drei  vMueliiedaien  Biuteliungen  dnreh 
ein  und  denselben  Blektromagnet.  Darob  die  beim  Einschalten  erfolgende 
Drehung  der  Achse  wird  ein  mit  dieser  verbundener  Mitnehmer  gedreht, 
der  die  unter  Fedordruck  stoheii  lo  Sperrkünke  bis  zu  einem  Anschlag 
xuiück^iüLt.  Der  ätromschiuÜ  bleibt  so  lang«  bestehen,  bis  durch 
Erregung  einee  Etektromagnetee  die  in  QekSnse  geführte  Ankerplatte 
eine  lote  auf  der  Sehaltertpindel  aoliitaende  Sperrscheibe  freigibt,  daroh 
welche  die  Auslösung  und  Rückwärtsbewegung  der  MitnehmerMjheibe 
mit  den  Kontaktatücken,  d.  h.  die  Ansschfiltnng  erfolgt. 

Als  vereinigten  Rückstrom-  und  Starkstrom- Ausschalter  verwenden  ^030 
Qarrard  und  Ferranti  ein  polarisiertes  Beiais,  dessen  bewegliche  Spule  ^^stwlub^' 
"awisohen  den  Sehenkeln  eines  permanenten  Ifagnetee  angeordnet  ist  und 
den  Strom  von  einem  in  die  Hauptleitung  eingeschalteten  niedrigen 
"Widerstand  (Shunt)  erhält.  Bei  normalem  Betrieb  wird  ein  von  der 
Relaisspule  bewegter  Kontakthebel  gegen  einen  federnden  Anschlag  ge- 
preßt; steigt  der  Strom  bis  über  einen  bestimmten  Wert,  so  wird  durch 
das  gesteigerte  Drehmoment  der  Spuk»  die  Federkraft  ftbertrunden  und 
«ine  Blektronagnetepule,  dnreh  welche  die  Offiiung  des  HauptauMohalters 
bewirkt  wird,  geschlossen.  Kehrt  sich  der  Strom  in  der  Hauptleitung 
um,  so  wird  die  Spule  im  entirefTetif^e^eiztcn  Sinne  gedreht  nnd  dadurch 
der  erwähnte  Elektromagnet  geschlossen,  wodurch  der  fiauptausschalter 
gleichfalls  geuit'net  wird. 

Der  sdbsttitige  Aussdialter  von  Spagnoletli  iit  so  gebaut,  daß  ^ 
der  mit  dem  Auaachalterhebel  gekuppelte  Handgriff  beim  telbttätigen 

öffnen  des  Schalters  in  Buhe  bleibt,  während  anderseits  selbst  bei 
festgehaltenem  Handgriff  der  Rchalterhebel  wieder  herausspringt,  solange 
der  Stromdorcbgang  an  groß  ist. 


_  Slchernnyen. 

Durch  Versuche  wurde  festgestellt^  dafi  die  durch   momentanen  f>037 


Koh&m' 
SfNuinan 

schon  bei  20  Y  schmerzlich  empfanden  werden.    Zar  Verhioderung  Ton  ■ioi>«nwc< 


Stromf?Ghluß  im  Telephon  auf  dasOohfir  hervorgerufenen  Irapulao  häufig   «ii  S^kMunca- 
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Gebörreizungen  (lee  Manipulstionspersonales  lici  Tcleplion -Yermittlunps- 
aostalten  daroh  Iveakdoiisapütiijungeii  wcmiet  Slönlly  au  Steile  der  Koblen- 
blitzableiier  eiuuu  Kobärer  im  ^ebbUäuMuü  zum  Telephoobörer  als 
SpanDUDgsBichorang  an.  Dar  Kohlrer,  dmr  statt  dtr  Biadiifeil«  Ueine 
UbrmacherBchräubcheD  entbält,  hat  im  Zaitand  der  Rube  einen  Wider- 
stand der  Größenordnung  10^  Obm,  bei  etwa  20  V  1  bis  3  Obm  und  bei 
höherer  Spannung  Bruchteile  von  1  Ohm.  Da  der  KohSrer  nicht  in  die 
Feruspreohleitung  eingeschaltet  ist,  behindert  er  das  Gespräch  der 
Teihiehmer  nicht.  Die  Entfrittung  erfolgt  nach  einer  Entladung  durch 
nachaiiiaoha  Brtdifittarang.  DiaMlbe  Buiriehtoiig  kann  dnreh  eat- 
sprechende  Schaltung  auch  zum  Schuts  dar  Tattnebmer  Anwendung 
findon,  wobei  jedoch  die  Entfrittung  automatisch  zu  erfolgen  hätte, 
ms  Die  ausschalthure  Bleiaicherung  von  Berry  ersetzt  einen  Schalter 

'^«ebwuivw*  ^>><^  ^ui®  Sicherung  und  ist  in  einem  eisernen,  staub-  und  wasserdichten 
Gab&ni^  nntergebradbt.  Wann  dar  Daokal  durah  Ziahaa  an  dam  Qtiff 
abgabobaa  wardan  aoU,  muß  anarot  dar  Griff  aiu  Stttok  aus  dam  Kiotes 
haraoagaidigaii  und  die  mit  diesem  durch  kräftige  Blattfedern  verbundaua 
Sicherunf?  ansgeschaltet  werden,  dann  eint  kann  durch  weiteres  Zieboil 
am  Griff  der  Deckel  abgehoben  wenlen.  Ei  ist  aho  nur  möglich^  doo 
Deckel  abzuheben,  wenn  die  Sicherung  ausgeschaltet  ist. 
<My  Dia  (Kokerung  voo  Fallanbarg  baoitit  malirara  »lalriaakartig  gabogona 

SobmaladrKta,  dia  in  ainigo»  nit  pulvarförmigam  Matatial  au^jifilltan 
Kammern  untergebracht  aind.  An  den  Kmokungsstellen  der  Drähte  (Bkran 
getrennte  Auspufiföffnungen  durch  das  Material  des  Sichern ngakörpen 
in  einen  Raum  der  der  ganzen  Länge  der  Schmelzsicherung  nach  durch 
alaaÜBche,  uuverbrenubare  und  isolierende  Abdchiußwäude  verdeckt  i&t. 
soio  Bia  von  Hartmano  und  Brana  ausgeführte  Spiodaltiokerung  beataht 

8|iiiid(iiri^«nat       MiffQi  durch  ein  isoliaraudaa  Zwisokanatftck  getrennten  Kontaktaidiienen, 
iMinuMaM»  welchen   beideraeits   zwei  senkrecht  zur   Spindelachse  unterteilte 

Kontakt fe-iern  aufliegen.  Hierdurch  wird  die  Spinde!  put  f?eführt  und 
ein  sicherer  Kontakt  erzielt.  An  der  Stirnfläche  des  Isolierkörpers  ist 
eine  Bohrong  vorgesehen,  durch  welche  der  Schmelzdraht  nach  don 
beidan  KoBtaktookianaD  gaftkrt  wird.  Dia  SiokaroDg  kann  dorort  in 
das  Maßisotrumant  aingabant  wardan»  daft  dar  dan  Sohmelzdraht  tragende 
Teil  aus  dem  Gtahlnoa  karauoragt  und  das  Abblaoan  daa  Drahtaa  naok 
außen  erfolgt. 

m9  Bei  der  Sicherung  von  Uepke  and  Diener  wird  ein  im  Inneren 

des  Sicherungsftöpiela  bafindliobar  Hbblranm  durdi 


in  mäkrara  vonaiDandar  gotrannta  Eammam  gataiK,  daran  jada  aban 

Absohmelzdraht  aufnimmt.  SKmtlicbe  Dribte  stehen  einerseits  mit  eben 
Kontaktstift  nnrl  anderseits  mit  je  einer  Kontakteinrichtunpr  in  Ver- 
bindung. Ein  um  flpn  Stöpsel  drehbarer  Ring  aus  TFoliermHt>M  icil  stellt 
vermittels  zweier  Metailiederu  den  Stromschiuli  her  zwischen  der 
Sobraubanbfilfa  daa  Stöpsela  und  dam  Kontaktatifta  untar  Etnachaltong 
oinaa  Sebmalsdnditea.  Sohmilst  diaaar  Ihnht  dnrak,  ao  wird  dar 
isolierende  Ring  mit  dan  Federn  aus  der  Kontakteinrichtung  diesaa 
Drahtes  herausgehoben ,  verdreht  ond  in  dia  Kontaktaipritthtung  daa 
nächsten  Drahtes  eingeschoben. 
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B«i  dar  Bidiiniiig  Ton  LaboMiyw  wifd  die  iMldliioliA  Sehmäl«* 
mit  iaoliartnden  Miierial  amgabtii,  um  nftoh  Daroh« 

brennen   der   Sicherung    das  Überspringen    einei  Fmdrant  ■wiiohaii 
Sehmelskammer  and  Aniohlaßetttok  su  verroeiden. 

FassuDg  and  BinBatsstflck  der  unverwechselbareD  Sicherung  von  ^(^^ 
Menzel  sind  mit  einander  entsprechenden  YorsprtUigen  and  Naten  ver>  aiciMraiic. 
mImo.  An  d«r  Fknaog  iai  «iii  rar  AnfiuIiiiM  das  BohmilMiiiMtiM  be- 
stimmter ringftniigpr  Aiwtf  aagebraoht,  der  mit  mehreren  übereinander 
oder  aber  am  selben  Umfang  und  in  gleicher  Höhe  liegenden  Stoll- 
Idohern  versehen  ist.  In  diese  Stell5cher  kann  eine  Gegenstellvor- 
riohtang  eingesetst  werden,  die  der  Höhe  oder  Lage  der  Stellnat  des 
BciuttilMuiMlMt  •^qpiidit. 

Um  ciiM  Stiomiiiittrimdmiig  beim  DiwbhbnniMn  einer  ^^^^^9  poy^,j^|2£„i^ 
in  voiiindem,  eobiltei  llercadier  dem  Schmelnireifen  eine  Polaritetiona- 
selle  parallel,  deren  EMTC  gr  ißer  als  der  SparmnngsalifHll  in  der  Sicherung 
und  kleiner  als  die  Betriebsspannung  ist.  Boi  normalem  Betrieb  findet 
in  der  Zelle  kein  Stromverbraach  statt;  schmilzt  jedoch  die  Sicherang 
infolge  ÜberlMtung  daroh,  ao  wird  die  Zelle  von  einem  Strom  dnrblw 
fleeeen,  deiien  StiUrke  dnroh  Veränderung  der  Bintanohtiefo  und  Ent* 
ftranng  der  EUektroden  beeinflafit  werden  kann. 

8.  &,  H,  führen  eine  Sicherung  ans,  bei  welcher  die  Patrone  quer 
zn  den  keilförmig  angeordneteu  Kontaklstückeu  eingekletniDt  wird,  um 
bei  leichter  HandhabuDg  und  fester  Yerbiudang  zwischen  Patrone  und 
Kontaktetlieken  eine  gute  metelKiehe  Berilbning  ra  errielen. 

Die  Siemens  -  Sebnekertwerke  vervenden  bei  Übergpannungs-  »oeo 
Sicherungen  Hilfsfiinkenstrecken ,  um  den  Abstand  der  Hauptfunken» 
strecken  größer  wählen  zu  können;  hierdurch  wird  der  Ausgleich  der 
Überspannangen  erleichtert,  dagegen  aber  das  Nachfolgen  des  dynamischen 
Btromee  erschwert  Die  HilfsfunkenstreekeD  iind  in  Beihe  mit  Wider- 
etfnden,  Selbetindnktionen  oder  Kapasititen  und  parallel  rar  Hmnpt- 
fankeustrecke  geschaltet  und  regen  letatere  an.  Bei  Verwendung  mehrerer 
HilfsfuTilcen^trecken  ordnet  man  deren  Elektroden  in  zunehmenden  Ab- 
ständen und  mit  abnehmenden  Vcrschaltwiderständen  an,  damit  die 
Hilfsfunkenstreoken  fortachreitend  die  folgenden  erregen. 

Die  snr  Befbiügung  an  Ueeten  bestinunien  Streekeneieherongen 
erkalten  einen  eiaemen  Sobotikaaten,  in  welebem  aidi  ein  kleinerer 
Porsellan^EIinsatz  befindet,  der  sämtliche  stromführenden  Teile  aufoimmt 
und  desfjen  Deckel  mit  einer  isolierten  Greifvorricbtnng  zur  Herausnahme 
and  gefahrlosen  "Widereinsetznng  der  Sicherungspati  onen  ansge«itftttet  ist. 

Um  den  Seibstinduktionsstrom ,  der  bei  Unterbrechung  vou  iStrom- 
kreiaen  mit  boher  Indnktaas  nnllritt,  nnaebidlieh  ra  nuwhen,  wird  der 
induktive  Teil  des  Stromkraiaea  antcnnatisch  in  ndi  selbst  knn 
geschlossen.  Eine  Augführungsform  (z.  B.  für  die  Erregerwicklung  von 
Dynamomaschinen)  besteht  darin,  daß  oberbFilb  einer  in  die  eine  Zu- 
führung eingeschaltetea  Sicherung  ein  an  die  andere  ZufUhrung  an- 
geschlossenes  Metallstück  angeordnet  wird,  das  bei  normalem  Betrieb 
niebt  von  Strom  dnroblloiaen  tat  Sebmilit  die  Siahernng  doroh»  ao 
irird  dnreb  die  aoHrteigenden  MietalldimpAi  ein  LiebtbogMi  niriaaben  der 

tIMi  A> 
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Siobernng  aod  dem  Metallstück  eingeleitet  uud  dadurch  bei  absfc^chalteter 
StromquaUe  MtoiiiAti«eh  ein  Weg  £är  den  Indoktionutrom  gebildet. 


Leitaactn,  Schuckert  &  Co.   verseilen   die  für  den   Betrieb    ic  explosions« 

^''^^Btaoc!''"  gefährlichen  Eäumea  bestimmteo  Apparate  mit  Funkenbildung  mit  einem 
^i!S^^t^'   i>*<^g^icliBt  luftdicht  achließenden  Gehäuse,  das  einige  meinander  litsende 
Gebsusc.     Ventile  erbitt.    Bei  einer  Ezplotion  im  Innern  wird  die  BxploaienB* 
^       flamme  durch  die  Berührung  mit  den  grefien  MetaUfllelien  der  an* 
gehobenen  Ventile  abgektthlt  nnd  erliacht. 

UnfSllo  Qod 

ihie  veri<utii«|k        Die  Totn  B[gl.  Prenffiaehen  Hhuaterinm  für  Quidel  und  Gewerbe 

mSSik.  aufgestellte  Statistik  (ki  Unglücksfälle  im  Bergwerksbetriebe  ergibt  iUr 
difl  Jahre  1900  Ins  1902  3267  Unfälle  mit  tödlichem  Ansf^^anpe:  hiervon 
sind  nur  15  Fälle  oder  0,46  "/o  durch  die  Elektrizität  verursacht. 
8  von  diesen  15  Fällen  sind  durch  grobe  Fahrlässigkeit  des  Ver* 
unglüoktao  «nd  B  dordi  nnsoMiehende  Inaftallationen  Teraraaeht;  nur  in 
4  Villes  kann  man  wixkKabe  Vn^flekafUle  aanahmen.  Die  maiaten 
TTnfiUe  ereigneten  sich  bei  WeebaelatrOmen;  einer  an  etiMr  Lialitleifang 
▼on  110  V  Wechselstrom. 
S0S9  Zur  Beseitigung  der  durch  Heißen  von  Freileitungen  hervorgerufenen 

vMTTicbtimc.    Geiahreil  wird  folgende  Einrichtung  empfohlen.     Am  Anfang  uud  am 


Bnde  der  Lettong  wud  dar  vorkaaidane  oder  dnreli  Droaaelapnlen  oder 
Wideratiodo  gaachaffene  Nullpunkt  je  über  dne  Blitsschutzvorriehtong 
mit  sehr  geringer  Überschlagweite  geerdet.   Am  Anfang  der  Übertragang 

wird  in  die  Erdleitung  die  Primärwicklung  eine»  Transformators  ein- 
geschaltet. Solange  die  Leitungen  vollkommen  in  Ordnung  sind,  herrscht 
keine  Poteutialdifferens  zwischen  den  Nullpunkten;  bei  Leitungsbruch, 
bdaÜoiirfBliler  oder  Slromftbergang  anf  andere  Leitungen  wM  daa 
Gleiohgewioht  gaatdrti  und  es  wird  ein  Stromflbergaag  fibac  die  Blitz- 
schutzvorrichtungen erfolgen.  Durch  den  momentanen  Ausgleich  wird 
ein  im  Sekundärkreis  dos  Hilfetran?foriuator'^  c;plegcne5  Relais  erregt, 
durch  das  die  Leitungen  von  der  Stromq^uelle  abgeschaltet  werden. 
Jt09i  Die  Stadiverwaltung  von  Mannheim  und  die  Telegraphenverwaltung 

waren  IlberetnatimmeBd  der  Anaioht,  daß  eine  Sebnfnvorrldilang  an  den 
Drall ten  der  städtischen  elektrischen  Strafienbalin  «ad  an  den  Drahten 
der  Telci^niphcn-  und  Fernsprechleitungen  notwendig  seien.  Die  Stadt- 
verwaltung streckte  die  Kosten  der  Schutzvorrichtungen  an  der  Stark- 
stromleitung vor  und  verlangte  deren  Ersatz  vom  Postfiskus.  Letzterer 
wnrde  in  allen  InataDiaa,  miletat  Tom  Beiohageridil  mm  14.  Hin  1904 
Terarteilt»  da  nach  §  6  Aba.  8  dea  Talegraphenweggeaeteao  die  Sahuts- 
Torkehmngen  der  Telegraphealmian  anf  Koaten  der  Talegraphenverwaltang 
an  erstellen  sind. 

"^^3  Die  Einwirkung  des  Stromes  auf  den  meiiHchliclien  K  irper  hängt  von 

der  Stromdichte  ab;  50 — 60  Milliampere  sind  gefährlich  und  100  Milli- 
ampere M  immer  titdtioh.  Die  Stiomatlrke  hingt  ab  der  Art  der 
Berfllirang,  vom  thiergangawideri^d  der  Hast,  vom  elektrolytisoben 
Widerstand  des  Kerpen  usw.  Im  ongllaatigsten  Falle  (1000  Ohm  von 
Hand  an  Hand)  kann  der  gerade  noeh  ertrigli^  Strom  von  86  Milliampace 


Digitized  by  Google 


G«geii«dtig6  8lSraDg«o  el«ktriach«r  Leitangea. 


95  V  anlMtn.  M  Glddwfamn  sind  tödlidw  ünfiUe  bei  800  V, 
bei  WeehMlfttrom  Mboii  bei  96  nad  110  Y  ywgAomnun,  DU  GhwDse, 
Ton  welehar  an  besondere  VordebtraDaßregelo  sn  treffen  sbd,  worden 
von  den  meisten  Ländern  stark  voneinander  abweichend  rmd  für  Gleich- 

und  Weehsolstrom  verschieden  festgeßetzt; ,  während  Deutschland  keinen 
Unterschied  macht.  Die  sa  tre&ndeu  Sicherheitäinaßregeln  lassen  sich 
in  drei  Ontppen  wiieinineiifcwwwB;  1.  ellgeineino  YonobriAeii  sur  Yer- 
ringerung  der  Feaarsgefthr,  ftber  JCabelbeiastimg^  richtige  Konsimktioii 
und  Wahl  der  Apparate  usw.;  3.  auf  Montage  und  Betriehsflihning 
bezügliche  Vorschriften;  hei  Hochppannungsanlagen  sollen  alle  strom- 
fÜhrenden  Teile  außer  Kandbereich,  die  metallischen,  nicht  stromführenden 
Teile  dagegen  gut  geerdet  und  event.  mit  einem  isolierten  Bedienungs- 
gang umgeben  lein;  naeb  den  fransSaliohen  Vondiriften  daff  die  Erd- 
leitung nie  mehr  als  26  Y  Abfall  aufweisen  (s.  o.);  3.  Yorschriften  llbw 
Arbeiten  während  des  Betriebes;  diese  dürfen  nur  durch  mindestens  zwei 
geschulte  Leute  mit  isolierten  Werkzeugen  nach  Erdung  des  in  Stand 
zu  aetaenden  Teiles  vorgenommen  werden.  Artemiefils  Metallanzng  bietet 
in  den  meiiteii  Fftllen  genügenden  Scbnta.  Wainungstafeln  und  An« 
leitang  bot  Wiederbelebnng  rnttesen  denHieh  aiefatbar  aagebraebt  aein. 

Die  SehutlTeniehtung  von  K!-i^k  und  Fischer -Hinnen  besteht  aus  9094 
einem  oder  mehreren  isoliert  aufgehänpton  Schut^^drühten ,  die  an  ihren  piaiSiifliiSiiL 
Enden  mittels  vorgeschalteten  Widerstandes,  Bleisichemng  urw.  an  die 
Hauptleitung  angeschlossen  werden.  Hierbei  sind  die  Schutzdrähte  je 
naeb  der  Sebaltong  bei  nofnalem  Betrieb  atronloi  oder  tob  einem 
geringen  Zweigalrom  dnrelifloaaen.  In  die  Stromkreiae  der  Sebntadrihte 
sind  Elektromagnete  eingeschaltet,  durch  weldie  die  Arretierungen  der 
HaiiptausRchalter  ausgelöst  und  die  Leitun^^en  nagenblicklich  stromlos 
gemacht  werden  können,  sobaM  der  Gieichgewichtazustand  in  den 
Leitungen  durch  herabfallende  Drähte  oder  durch  Bruch  gestört  wird. 

Bei  der  SieberiieitBToniehtang  ftr  8t«HEatroBU>berldtangen  von  van  der  so9s 
Yalk  wird  doreh  die  Zugspannung  der  Fahrleitung  ein  zwischen  zwei  ^Ü^SmIii^ 
Kontaktstflcken  eingeschaltetes  Spannwerk  gehalten,  das  beim  Bruch  der 
Leitung  ausgelöst  wird,  die  KontaktstUcke  voneinander  entfernt  und  den 
gerissenen  Teil  stromlos  macht.  Das  Spauuwerk  besteht  aus  einer 
Spiralfederi  die  awischen  awei  die  genannten  Kontaktatücke  tragenden 
Sebeiben  angebracbt  ist  Sobald  die  Spanniing  der  an  einer  der 
Seheiben  befeatiglen  Leitung  naoUifil,  werden  entere  gedreht,  dadurch 
von  den  sie  fe<;thaltenden  Knat^gen  freigegeben  und  voneinander  entfernt. 

Die  8icherheit8vorrichtung  der  Akt. -Ges.  für  elektrotechnische  Unter-  W96 
nehmungen  besteht  in  einem  dreiarmigen  Hebel,  dessen  kürzester  Arm 
die  Leitang  trägt.  Bei  eintoetettdett  Leitangsbn^  llfil  die  Spannung 
an  einer  Seile  oaoii»  aedafi  der  AnfhiBgeponlct  dem  SSng  dw  Iimtwig 
naeb  der  anderen  Bichtung  folgt  und  den  dreiarmigen  Hebel  dreht.  Bei 
dieser  Drehung  wird  dann  durch  einen  der  beiden  anderen  Arme  die 
gerissene  Leitung  mit  eirnM-  zweiten  kurzgeschlossen  nnrl  gleichzeitig  an 
Erde  gelegt,  wodurch  iu  der  Zentrale  der  Hauptausschaiter  in  Tätigkeit 
geaetit  wird. 
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WB9  *Das  gesetzlich  vorgeschriebene  Yersorgang^gebiet  toq  Elektrizitit«* 

werken  fgen'cbtliche  Entscheidung  in  London;  die  Abgabe  von 
Energie  über  daa  Versorgungsgebiet  hinaus  ist  unzulässig,  weuo 
Offintliehe  benntet  weratn  mfliMii).    Ei.  SMir.  1904. 

S  976.  1  8p. 

S099  *Ferrand,  Proflnctinn  nconomiqae  de  l'energie  electriqiie  ä  ville  et 
k  la  campagne  (Vortrag  über  die  bei  Errichtung  von  Eleklrizitäts- 
w«rk«D  dordi  G«iB«iBd«ii,  GenoasMudiiiUB  od«r  dnMlite  P«r- 

Bonon  in  'Betracht  koinmemJei]  rechtüohon'VcrillltllUM).  PMll 
8er  2.    Bd  28.    S  2H7,  318.    5  Sp. 

8100  ^das  Co.'ä  u.  Electric  Li^hting  Co.s  (gerichtliche  EniHclitiiduug  zu 

Ungunsten  eines  Bltiklniittowcrin,  das  seine  Kabel  in  zu  großer 
Nähe  der  Gasröhren  ausgelegt  hatte).  KI.  Rev.  Bd  55.  S  815.  2  ^p. 

8101  *Boyle,  Municipal  ownership  of  public  Utilities  in  England  (Be- 

wegung gegen  die  Übernahme  weiterer  Betriebe  durch  die  Ge- 
nfluidra).  Wettern  £1.  Bd  35.  8  441.  1  8p. 

8102  *8onie  anomalies  of  rnnDicipal   trading  (unzutroffenrle  Beurteilung 

von  Qeschäftsaugelegenheiten  durch  die  Mitglieder  stAdtisdier 
Behörden).   El.  Rev.  Bd  55.  S  1017,  1054.  2  8p. 

8f03  Adami,  Tht  eombination  of  dust  destructors  and  electricity  works 
economically  conaidered.  Rl  ,  Tiondon  Bd  54.  8  3  IS,  '>87,  423. 
17  Sp,  18  Abb.  —  £1.  Eng.,  London  Bd  34.  8  925.  2  8p.  — 
Broadbent,  Daraelbe.    El.  Rev.  Bd  55.  8  1041.  4  Sp.  3  Abb. 

8i04  Arana,  Electric  light  and  power  in  8outh  America.  EL  World 
Bd44.   S  766.  3  8p.  -    El..  London  Bd  54.  8  339.  0 

6106  *  Automatic  central  Station  appliauoes  (automatische  Einrichtongen 
•ind  sa  farwiflam,  wenn  £e  Bbheraiolikeit  «sd  die  Übend^t» 
licbkett  der  AiOage  leidet).    El.  Bev.  Bd  55.  8  723.  2  Sp. 

8i0ß  *A.  Baumann,  AmerikaniRch -deutsche  Prophezeiungen  (Zuschrift; 

wendet  sich  g^en  die  Behauptung  von  Q.  otern,  daß  die  Doppel- 
tarife hüd  TCfMliwindeD  würdeii).  EH.  Zwhr.  1904.  8  967.  1  Sp. 

8107  *Bibbins,  Steam-turbine  power  plauts  (Vortrag;  Angftben  fßm 

46  Anlagen  mit  Westinghouse-Parsonschen  Turbinen  von 
400  bis  40000  KW).  Western  £1.  Bd  35.  8  334.  5  S^,  3  Abb. 

8108  *Oampbell,  Ghw  en^ee  fer  central  stattons  (mH  Biiknaaion;  Ver* 

l^eichung  der  Betriebsergebnisee  sweier  Zentralen,  von  denen  die 
etne  Dampf,  die  andere  Sanrif^a«!  verwendet).  El.  Rer.  Bd  55. 
8  894.  6  Sp.  —  £1.,  London  Bd  54.  8  357.  2  8p. 

8109  Brem,  Vonmtbereebnung  dei  Anaehloßwertee  fltr  elekCriadie  Be- 

leuchtung in  verschiedenen  Städten.  —  Büsch,  Zuschrift.  El. 
Z^chr.  1904.  S  937,  987,  1083.  2  Sp,  1  Abb.  —  £1  Eng, 
London  Bd  34.  8  84L  1  Sp,  1  Abb. 

8if0  *G.  Goetiling,  8torage  batteries  aa  es  adjimefe  to  eeotral-ttatioa 
equipment  (Vortrag  über  die  bauliche  Einrichtung  v  n  Sammler- 
räumen und  die  V^Twendung  von  Samnilerbatterien  für  Erreger- 
zwecke).   Western  Ei.  Bd  35.  8  378.  5  Sp,  1  Abb. 

8t ti  *A.  B.  Jamee,  The  viewt  of  en  inenrance  inspector  in  regard  to 
eleelrie  ligbtiiif  (Zofdunft;  ei  eneheint  bedeaklidi,  I<eitnage> 
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anlagen  in  Gebäuden  obao  Verwendung  von  FoneUaaflaolailweo 

herzustollenV    El.  Rev.,  New- York  B  l  45.   S  736.  2  Sp. 

8112  *Increaeiiig  central  Station  loada  (es  ompliehlt  eich,  das  Entstehen 

von  EiuzöUiilugeu  uahö  der  Zentrale  möglichst  zu  verhindern, 
von  Zeit  zu  Zeit  sind  AassteUniigmi  n  vtranstalteo  ww.).  Bl. 
World  Ed  44.   R  GBR.   2  Sp. 

8113  ^Kerflhaw,  Fuei  economy  in  central  generating  stations  (aligemeioe 

Angaben  und  ZuBammenatellung  der  neueren  Literatur  über  den 
ettgwutaiid).  El.  E«Tn  Kew.York  Bd  46.  S  613.  17  Sp,  5  Abb. 

8114  *Knowlton,  Electrioity  and  tho  contmctor  (Erörterung  der  Vor- 

teile, welche  die  Verwendung  von  Elektromotoren  in  großen  Ge- 
bäuden usw.  mit  sich  bringt).  Western  £1.  Bd  35.  S  447.  2  Sp. 

8115  O.  Stern,  The  snperiority  of  altemating  carrent  für  the  eupply  üt 

ctirrcnt  to  lar^c  cities.    El..  Lomion  Bd  54.   S  51,  60.   R  Pp. 
8 HO  *  üaterreiohisobe  Vereinigung  der  Elektrizitätswerke  (Sitzungsbericht 
d«r  «rtttn  0«Mr«lv«rMaiinlung  und  allgemeiner  Überblick  Aber 
dift  Yerhaadlmigeii).  ZuOa,  Bl.,  Witt  1904^  S  640,  600.  Sl  Sp« 


Stidtebeleqehtnng  und  Zentralfn« 

8117  Bericht  über  das  Geschäftsjahr  1904  der  Beiüner  Bloktrintitowailie. 

El.  Zschr.  1904.  S  1004.  5  Sp. 

8118  ^Durand,  The  Berlin,  Gennany,  central  Station  (Schiffbauerdamm 

und  LoiaenatniBe).  EI.  Bcr.,  New-Yotk  Bd  45.  B  88.  12  8p,  6  Abb. 

8119  *  Jahresbericht  über  das  Elekixisitftiswerk  und  die  Straßenbahn  der 

Stadt  Bielefeld  ftir  die  Zeit  vom  I.April  1903  bia  zum  3  I.März  1904 
(ungünstiges  wirtachaftUohea  Ergebnis).  El.  Bahn.  1904.  S  431. 
4  Sp. 

8120  "'Hamburgische  Elektrizitätswerke   Aki-Ges.,  Geschäfts« 

bericht  1903/04  (im  Betriebe  sind  vier  Zentralen  zu  2400,  5600, 
2400  und  8500  KW  und  sieben  Unterstationen).  Ei.  Zachr. 
1904.  8  918.  4Sp. 

8121  *  Städtisches  Elektrizitätswerk  Linden  vor  Hannover  (Qeadhiftlbericilit 

für  1903).    El.  Zschr.  1904.  S  1096.  3  Sp. 

8122  *  Stand  der  elektrischen  Zentralen  in  Osterreich  (im  Juni  1902  waren 

388  ZanMen  mit  miflttnmtt  166971  P  in  Betrieb).  Zaehr.  Bl., 
Wien  1904.  S  599.  0 

8123  Das  EIoktrizitfUHWirk  Basel.    El.  Znchr.  !904.   R  1038.   7  Sp. 
812i    Streian,  Das  utadtischö  Elektrizitätswerk  Winterthur.  Schweis« 

Bl.  Zachr.  1904.  S  396,  409,  423.  32  Sp,  26  Abb. 
ai2S  An  French  munieip«l  aleotrieal  plant.  EL  World  Bd  44.  8  681. 
H  Sp,  3  Abb. 

8126  Le  regime  futur  de  Telectricite  ä  Paris.    Ind.  ei.  iü04.  S  541, 

563.  41  Sp. 

8127  Steens,  Two  important  ooBtintttal  power  itationi.    BL  Bot. 

Bd  55.  S  694.  1  Sp. 

8128  Meotric  lightiug  and  traction  in  Amsterdam.    EL,  London  Bd  54. 

SS46.  18p. 

8129  *  Oonveyor  at  Brimadowii  power  honae.  £1.,  London  Bd  54.  S  257. 

3  Sp,  4  Abb. 

8180  *Swinbarne,  Ohaltanham  electrieal  undertaking  (Ursachen  der  un- 
gOmtigm  Betriebseigeboiaae),  BL  Eng.,  London  Bdd4.  S 744.  6 Sp. 
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8i8i  ^Ohrisldiiiroh  (N.  Z.)  «lMlri«ity  «npply  «oricB  «oooaiilt  («nsrndMode 

Betriebsergebnisse  des  mit  einer  MünyerbreDDnnfjsaalage  TMV 
bundenen  "WerkB).    E!,,  T;nnc5on  Bd  54.  8  49.  1  Sp. 

8132  ^Electrio  ligbting  matters  m  Dublin  (Furtsetziiug  dar  Verhaudluugeu 
Uber  dM  Angebot  dM  biBbarigen  Beixwbile&terii,  die  SlromlieferuDg 
fOr  eigene  B«cbnaDg  zu  übernehmen).  El.,  London  Bd  54. 
S  145,  1  Sp.  —  (23  Stromkreise  mit  je  20  bis  22  10  A-Bogen- 
lampen).    Engiö.  Bd  78.  S  890.  2  Sp,  Ii  Abb. 

8i83  Dia  aene  Zentralatation  in  Qreemriah.    Zsefar.  El.»  Wien  1904. 

5  724.  O 

8134   Opcuiurr  of  tbe  Heston  and  lalewortb  electhciigr  works.  El.,  London 

Bd  54.  S  165.  0 

8i8S  *Kilmamoek  electrio  ligbt  and  power  scheine  (Betriebseröffinung; 

vier  Dampf-Dynamomaschinen  zu  je  200  P,  eins  Sammlerbatterie 
mit  254  Zellen  zu  360  AS).  El.  Eng.,  London  Bd  34.  S  883.  4  Sp. 

8136  The  Radcliflfe  U.  D.  C.  electricity  works.   El.  Rev.  Bd  65.  8  897. 

6  Sp,  5  Abb.  —  £1.  Eng.,  London  Bd  34.  S  704.  2  6p. 

8137  *Electricity  Bujtply  iu  Willesden  (Beschreibung  der  TIntHrstation  in 

Kilbum:  vier  rotierende  Umibnner,  zwei  zu  je  100  KW  und  zwei 
zu  je  250  KW).   El.,  London  Bd  63.  8  1021.  8  Sp,  6  Abb. 
8188  York  Corporation  elootnoity  mkä.    El.  B«T.  Bd  56.   8  899. 

4  Sp,  6  Abb, 

8139  C.  Feldmann,  Über  amerikaniMhe  Zentralen.    £1.  Ziobr.  1904. 

8  998.  11  8p,  4  Abb. 

8140  *The  combined  lighting  and  heatiug  plant  of  the  Oolumbai,  Ohio, 

Public  Sfrvice  Co.  (zwei  Dreipbasen-Weobselstrommaschinen 
zu  200  und  500  KW,  4000  Y  and  60  Ferioden;  Heißwaaser- 
Heizanlage  nacb  dem  ZireirfflhrttUlyitom).    EI.  World  Bd  44. 

5  927,  6  Sp,  5  Abb. 

8141  ♦Begult  of  iijimicijial  li<_'htiT]rT  b  the  city  of  Kolyoke,  Mass,  (gün- 

stiges Betriebsergebnis).  Ei.  Üev.,  New- York  Bd  45.  S  1063.  1  Sp. 

8142  *P«rkinB,  American  ofl-engine  ceutral  Station  (in  Jewett  Oity,  Gönn.; 

iwei  Einpbasen -Wecbselstrommascbinen  zu  je  60  KW,  2200  V 
nn<^  60  Perioden).  El,  Eng.,  London  Bd  34.  8  951.  2  Sp,  3  Abb. 

8143  *K©w  equipment  for  Monter^  Uounty  Gas  and  Eleotrio  Company 

(AniMellung  einee  nenen  WeobBe]fltrom>  Genenton  sn  SOG  KW 
und  eines  Motor-Generators  zu  150  KW  bei  550  V  Gieichetrom- 
spannun?^^     Western  El.  Bd  35.  S  433.  1  Sp. 

8144  '^Munioipal  »treet- lighting  talk  in  New -York  (Vorbereitung  einer 

großen  Aidage  lur  Bdeafiiitiing  der  Straßen  und  der  Öffentlioben 
Gebäude).    Western  EL  Bd  86.  8  506.  1  Sp. 
814Ö  *The   illumination  of  the  Willifirasburg  Bridf^e,   New  York  City 
(136  GleichBtrom-Daucrbraudiampen,  500  Gliihiampeu).  £1.  World 
Bd44.  6  1083.  6  Sp,  9  Abb. 

8146  *8beardown,  Description  of  electrio  light  and  power  scbemes  in 

New  York,  with  special  reference  to  the  Waterside  Station  of 
the  New  York  Edison  Co.  (vergl.  F  04,  iiSSl  und  5449).  £1. 
Eng.,  London  Bd  84.  8  886,  893.  10  8p. 

8147  *Mnnicipal  lighting  pinnt  failures  (ungünstige  finanzielle  Ergebniaae 

in  South  Brooklyn  bei  Cleveland  und  in  Middleboro,  Maas.).  El* 
World  Bd  44.  S  1134.  1  Sp. 

8148  *Reoent  atation  equipment  of  tbe  Woroeater  Bleetrie  Ligbt  Oo., 

Woreeater,  Meaa.  (Aniatelhmg  von  drei  neaan  Draipliasen- 
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WechBolttromiiiMchinen  zu  1200,  800  und  S60  KW,  S300  V  und 
60  Perioden,  sowie  eines  BynehraBinotoni  m  500  KW).  EL  World 
Bd  44.  S  1050.  2  Sp. 

8149  BUeferio  light  for  Bombay.  El,  London  Bd  54.  8  166.  0  — 

Wortern  El.  Bd  35.  8  477.  1  Sp. 

8150  ""Japanese  electricnl   a^socintion  (graphische  Darstellung  des  An- 

Wachsens  der  Gesamtieiätung  in  japanischen  Zentralen  seit  1888). 

El.  World  Bd  44.  8  1006.  1  Abb.  0 
8iSt    Pieterraaritzburg  (Natal)  electrio  Ug^tillg  ond  tnmwaji.   13.  BOT. 

Bd  55.  S  947.  9  Sp,  9  Abb. 
8162    Beiastttogskurren  (der  Eiektrisitätswerke  in  Breslau,  Basel,  Swine- 

mflnde  und  Brühl  bei  CSln).  Et  Ziobr.  1904.  6  977.  4  Sp^  19  Abb. 


W|MfH^loiiM*|>i«mgM|yO(ilj^, 

öffentliche  Gebäude. 

8153  A  1  ai  rre  hoppltal  mstalktiou.    El.  Rev.  Bd  55.  S  766.   1  Sp. 

8154  Elektrizitätswerk  der  badisohen  Staatsbahn  im  Durlaohor  Walde* 

Zschr.  Y.  dtach.  Ing.  1904.  S  2004.  2  Sp. 

8155  *Cravath,  Decorative  lighting  at  the  LouiBiani  Purchase  Exposition 

rvergl.  F  04,  2942).    Am.  E!.  Bd  16.   S  4'.» 7.    H  Sp,  17  Abb. 
SiöG  ^ James  B»  Thompson,  lagtiimg  tlie  expusitiuu  (die  elektrische 
Energie  für  die  dieqtiirige  AussteUnng  in  Portland,  Oro.  wird 
ein  Turbogenerator  in  4000  P  liefeni).    Wertem  BL  Bd  35. 
8  463.  ISp. 

8157  Snowlton,  The  power  plant  of  the  ,Glaee  Blook',  Uiimeap^* 
EL  Bavn  NewYork  Bd  45.  S  872.  8  8p,  1  Abb. 

Fabrikm  wi  WtriplSt»$, 

8SS8  *L*61eetrieiU  dans  lee  baroanx  du  «Graphic*  (Gleidulrom-Dreileiter^ 

anlag«  sn  2  X  205  V  speist  450  GlUhl  ampen  und  21  Motoren  mit 
zusammen  177  P).  El.,  Paris  Sf>r  2.  Bd28.  S  275.  4  Sp,  4  Abb. 
8159    Elektrische  Beleuchtongs*  und  Kraftübertragungsanlage  einer  Buch- 
und  StondraekereL  EI.  Ans.  1904.  6  1999.  9  8p,  9  Abb. 


Beteucbtung  von  Eleenbahnen,  Wagen,  SidillliNi  und  IJenidittflnneQ. 

Scholnwerrer. 

8160  *A.  S.  Adler,  Vorric!itunc:  J:nm  solbsttätigen  Umlegen  eines  elek- 

trischen Umsohalters  bei  Änderung  der  Drehrichtung  einer  Welle 
(Yermeidimg  Ton  8t5ßen  doroh  Anordnung  einee  PfihrungsstUolcee 
für   den  Mitnehmer  der  8dialteiiirioht«uig>.    DBP  Kl  91  e. 

Nr  155537. 

8161  "^Beaumont,  Generating  and  disiributinpr  *  l(ictricitr|r  ou  railway  or 

other  velHMlea  (1901;  Antrieb  der  Dynamomaflohine  von  der 
Badaobae  dweb  eine  Fiiktioii^pplang).  Ü8P  774099. 
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8i€2  *BliB8,  SvBtem  of  electrical  dielributioD  (1902;  Zagbeleuchtungs- 
gystein  mit  Bynamom.nschino  und  Sammlerbatterie;  das  Schalt- 
werk wird  von  der  BaLterib  bctnebeu).  U8P  773917.  —  Meaua 
for  exciting  dynaino*eIecirio  generfttoni  (1909;  Brrogm^  dnreh 
die  Sammlflfhatterifl).    USP  773918. 

8163  *B.  N.  Chamberiain,  System  of  electrical  diBtribution  (selbsttätige 

Umschaltvorrichtung  zur  YerbiiiJaijg  der  Sammlerbatterie  mit 
der  Lademaschine  oder  dem  LampenstromkreiM).  USP  771710. 

8164  *Con8olidated  Ruilway  Elticfric  Lii^hting  u.  Equipmeut 

Co.,  Electrio  lighting  of  traiaa  etc.  (Antrieb  der  Dynamomaschine 
Ton  der  Wageoaohse;  Bogttlierung  von  Spannung  und  Stromstärke 
durch  Einschaltung  Ton  Widflintiadaii  mittels  eioM  Bl«lEtrom<»ton). 
EP  [190:?]  In 243. 

8165  *Deut8ob,  Means  for  Controlling  tbe  voltage  from  electric  generators 

(Veränderung  des  Widerstandes  im  Erregerkreise  durch  einen  von 
einer  FlüssigkeitspumiM  bewegtm Sontaktschlitten).  USP  7 7(1 223. 
8i$$  ♦Electric  u.  Ordnance  Aocessories  Co.,  u.  R.  F.  Hall, 
Dynamos,  driving  (die  von  einer  Radachse  durch  Eiemen  an- 
g^triftbaiie  Dynamomaschine  kann  longitudinale,  von  einer  Spum^ 
fed«r  gttdkmpfte  Schwingungen  ausführen).   EP  [1903J  15532. 

8167  «McElroy,  I^smso  for  train-lightiDg  (mit  Sobutigwhftiue}.  USP 

777857. 

8168  ^Bramet  tt.  Jnnggren,  Horisontal  tnrbc>*g«n«rai(Kr  fitf  tnin  lighting 

(die  Qehäuse  der  Turbine  und  des  Generatora  niid  fttt  varbnndan)* 
"Western  El.  Bd  35.  S  348.   1  Sp,  1  Abb. 

8169  *FarjiBWorth,  Power- transmission  devioe  (für  den  Antrieb  einer 

DynamoniMeUB«  von  der  WagenaoliBe).   USP  778349. 

8170  E.  Gerdas,  AntrieblTorrichtung  für  DynamomasohuMü  f&T  Zug* 

beleuchtungszwecke.    DRP  Kl  21  c    Nr  152885. 

8171  ♦Hill,  Electric  ligiiting  for  trains  (Schaltvorriohtung  für  ein  Zug- 

belenebtungfisystem ,  bei  dem  jeder  Wag«i  mit  eigener  Batterie 
und  zwei  Lampoikreimii  ausgerüstet  ist).   EP  [1903]  17602. 

8172  ♦Konnec^y,    Dynamos,   moontiug   and   driving    (Anbringung  der 

Dynamomaschine  für  die  Wagenbeleuchtnng  an  einer  von  der 
AiitriebaMbee  wmter  entfernten,  leieht  zugänglichen  BteDe).  BP 
[1903]  18707. 

8173  Leitner  u.  B.  N.  Lucas,  Elekineohee  ZugbeleaohtungBqreteiD. 

DRP  Kl  21  0.  Nr  162480. 
8i7i  *Leitner  n.  Lneae,  Selbettätiger,  neeli  Art  einer  Dynamomaschine 
aus  Feldmagnet  und  Anker  zusammengesetzter  Schalter  zur  recht- 
zeitigen Verbindung  bezw.  Trennung  einer  Sammlerbatterie  und 
der  ladenden  Dynamomaschine  (von  den  beiden  Teilen  des 
Sdialtera  hat  einer  eine  NebensoMußwiekliuig  und  der  andere 
eine  Nebenschluß-  und  eine  Hauptstromwicklung).  DRP  Kl  21  c. 
Nr  155536.  —  (Zusätze  zu  EP  [1902|  93066  [F  04,  642],  Ein- 
und  Ausschaltung  von  Widerstanden  m  den  Erregerkreisen  der 
Haupt«  und  der  Hillidjnanio  duieli  einen  Elektromagnet  mit 
doppelter  WicUttttg  oder  einen  Elektromotor).  £P  [ld0dj^7601, 
18581. 

5/75  ♦Manley,  ELciric  bwitches  (Polvcrtauschcr  mit  BwanglSofiger  Um- 
stellung).   EP  [1903]  17603. 

8176  Maschineubauanstalt  Humboldt,  elektrische  Beleuchtung 
von  D-Zügen,  System  de  Laval.  Zschr.  Ei.,  Wien  1904.  S  647, 0 
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Si77  Milne,  Einrichtung  zur  Spannangsregeluog  einer  mit  tiaer  kon- 
BtaTiten  ^tromqnaU«  parallal  gvMhaltvteD  Dynamo*  DBF  Kl  21  d* 

Nr  155278. 

8t78  Reyval,  L'6olairage  Meetrique  des  tnuns  (Aiohele).  EcL  41. 
Bd  41.  8  445.  31  8p,  9  Abb. 

9179  *F.  W.  Schneir^er,  Flectric  train-lightinc^  pyBtom  (zwei  Fliehkraft- 
regier wirken  gemeiuäam  auf  einen  Sobalthebel).  Weaiem  Ei, 
Bd  85.  8  m  2  Sp,  2  Abb.  ^  ÜSP  774701. 

8189  *Burger  u.  Williams,  Headligbt  (Kopflampe  mit  paraboliMbem 
Reflektor  unJ  Vorkehrungen,  einen  Teil  der  Lichtstrahl«!  in  be- 
liebiger anderer  Richtung  abzulenken).    USP  771807. 

8181  ^Wiikinson,  Heans  for  ranporling  eleetrio  lamps  aod  energising 

and  lighting  same  (GlühlainiM  mit  SamidlarbatterM  flir  Kfaft- 
wagen).    USP  778618. 

8182  *8i,  Catherine's  lighthouse  (Einfübrong  eines  Fän&ekandenlichts; 

Httsobineoanlage  iinT«rliid«rl).  £1.,  London  Bd  64.  8  416. 
1  Sp. 

8183  Cromptou  &  Co.  Ltd.,  Yorriehtung  znm  Einschalten  des  Liohi- 

bogena  bei  Soheinwerfem.   DRP  Kl  21  f.  Nr  154090. 


Vcrachledone  Anwendungen  des  elektrischen  Lichtes. 

8t84  *Adam8-BagnaU  Electric  Co.,  Photo- engraviug  and  blue-priniing 
sro  lamp  (Gldobatrom-DMierbrandlanipe  für  290  V;  B«gelw«rk 
nicht  beschrieben).    Am.  El.  B  l  18.  S  658.  1  Sp,  2  8p. 

8i8S  *Autoraatic  blue-printing  machtne  (zur  Vervielfdltigung  längerer 
Zeichnungen  in  einem  Stück;.  El.,  London  Bd53.  S 1009.  1  Abb.  0 
—  EI.,  Paris  Ser  2.  Bd  28.  S  389.  1  Sp. 

8i8ß    Pittsburg  Blue-Printing  Co.,  Iraproved  blue-printing  raachinf;. 

El.  Rev.,  New -York  Bd  45.  8  1067.  4  Sp,  2  Abb.  —  Am.  Eh 
Bd  16.  8  655.  1  Sp,  1  Abb. 

8187  Golonial  Sign  u.  Insulator  Co.,  Fireproof  porcelain  sign  letters. 

Wcstnrn  "FL  Bfl  35.  8  468.  1  Sp,  1  Abb.  —  £1.  B«?.,  New- 
York  Bd  45.  S  1028.  1  Sp,  2  Abb. 

8188  *Down,  Electric  sign  flasher  (SohaltTorriebfcnng  Ton  einom  Blekiro- 

motor  bewegt).    El  Rev.  Bd  55.  8  583.  1  Abb.  0 

8189  *The  Electric  Advcrtising  Sin:n  Co.,  A  ripw  electric  sign 

(auf  einem  durchscheinenden  Ldnv.  audstreifeu  sind  24  Inschriften 
angebracht,  die  infolge  Bewegung  de«  Strafena  dnroh  einen 
Motor  nacheinander  membsr  werden).  El.  Bev.,  New-York  Bd45. 
S  724.  2  Sp,  1  Abb. 

8190  Federal  Eleotrio  Co.,  Halter  für  elektrische  Glühlampen.  DRP 

Kl  21  £  Nr  164862.  -~  Hit  «lektrisehen  Glttblampen  beeetstes 
Sdiild.   DRP  Kl  21  f.  Nr  155646,  155647. 

8191  *01nfraii       Co.,  Color-reflecting  show-window  light  (eine  mit  far- 

bigen Steinen  besetzte  Bronzeglocke,  in  deren  Innern  sich  eine 

GHlhlsmpo  befindet,  rotiert  vor  einem  Spiegel).   Western  El. 

Bd  35.  8  230.  1  Abb.  0 
6192  *  Guthrie  sign  flasher  (Betrieb  doreb  einen  Federmotor).  Western 

Bl.  Bd  35.  S  508.  1  Abb.  0 
8198  B.  HoUbnni,  Brno  intennittierande  Sohaltvorriehtnog.   Bl.  Am. 

1904.  B 1084.  1  8p,  2  Abb. 
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8i94  *JaDvier  u.  Boldda,  Luminoas  signs  (Kasten  mit  Qlühlampen, 
ans  dessen  Seitenflkohm  dt«  finäutaben  MUgMohnitten  tind). 

EP  [1903J  19981. 
819Ö  Taeohter  &  Schals«,  SprangmiM  wiik«nd«i  LaolWvik  an  SohaIt> 

walzen  fQr  zeltweise  Beleuchtung  (verhindert  >\as  St«h«llbleib«ll 
aps  ÖfTniintTsfunkenR).    DRP  Kl  91  c.   Nr  152302. 
8t9€  *flidderhof  u,  G.  Miltja,  Fiashing  device  ior  iocaudeBceut  electrio 
lamp«  (VotTiflhtang  sur  abwechseln  i an  Bbaaebaltoag  Ton  Blite* 
lichtem  in  zwei  Stromkreisen).    USP  772908. 

8197  "'Schweitzer,  Stereopticon  (rotierende  Scheibe  nüt elektromaiptetisch 

bewegter  Sperrvorriohtung).    USP  778803. 

8198  *Soad«r,  Electric  signaltng  erstem  (in  Reihe  geschaltete  Glüh- 

lampen; jeder  Lamp«  parallal  ÜMt  «in  honor  Widmatand). 
USP  777555. 

8199  *J.  Ward,  Display-sign  (Anordnung  der  Reklameschilder  als  Flügel 

auf  einer  wagerechten  Achse).   USP  776378. 
8800  *E.  F.  Moy,  Stage  lir^hting  (Bogenlampe  für  Handreguliemng  in 
einer  allseitig  abblendbaren  Laterne).   £1.  Bot.  Bd  55*  S  660. 
1  Sp,  2  Abb. 

820i  ^Wharam  &  Borland,  Stage  arc  ligbting  novelties  (Kinemato- 
graphen -Lampe  för  !00  A  mit  HandivgoUerong).  EL  £«y. 
Bd  55.  S  676.  1  Sp,  3  Abb. 


UBfM  wU  ZilthSr. 

Boganlampan. 

Ukttrtttdkmgm  md  AUgmtimt*. 
8302  *Badt,  Are  Utting  hwe  and  abroad  (graphiabho  DantelluDg  d«« 

Absatzes  d^r  General  El.  Co.  an  pescMosseoen  und  offenen 
Bogenlampen  für  1895  bis  1900).  VV^esteru  £1.  Bd  35.  S  465. 
S       1  Ah. 

8208  *ConiparatiT«  teat  of  gas  and  electric  ligbting  (Beginn  einer  Reih« 
von  Mpssnnt^en  im  VersucliR  irate  Westminstcr;  die  Ergebnisse 
sollen  später  veröffentlicht  werden).  £1.,  London  Bd  54.  S  205.  0 

820i  "^Muaiwita,  Amerikanisob«  Serianayatoni«  fBr  W«ohBelatroni-Daii«r- 
brandlampen  (Zuschrift,  vergl.  F  04,  5503;  der  Betrieb  mit  offenfia 
Bogenlntapen  ist  billiger  als  der  mit  Daii«rbraDdlamp«Q)b  El* 
Zschr.  1904.  S  931.  1  Sp. 

8205  Pearo«,  The  lighting  ol  alMata  in  Hanohoatar.    VL,  London 

Bd  54.  S  88,  167.  5  8p,  3  Abb*  ^  EL  Eng.,  London  Bd  H, 
8  734.  5  Sp,  6  Abb. 

8206  *E.  Riegl,  Femschalteinrichtung  für  elektrische  Beleuchtungsanlagen 

(di«  auf  dam  SohaltwalaennrnfaDg  befindliohan  toltendon  und  nioht- 
l«it«inl«tt  Teile  wechseln  so  ab,  daB  all«  Lampen  oder  nur  die 
die  ganze  Nacht  breanenden  Lampen  «ngwobaltet  Warden). 
DRP  Kl  21c.  Nr  152757. 

8207  *W«8«o  Supply  Oo.'«  «xhtbit  at  th«  «KpoBÜion.  W«atan  EI* 

Bd  35.  8  SS9*  3 1^  6  Abb* 

Kotutruktiotuin. 

8208  *H.  B«ck,  Vornohtnng  aar  B«lbattlliig«n  Analöaobuog  desLiohtbogana 

bei  Boganlampan  (dia  Stötakaato  dar  «inen  El«ktrod«  iat  an 
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ihrem  obtna  Ende  mn  BVBuk  ansgespart  oder  weggelaMwn). 

DRP  Kl  21  f.  Nr  154860.  —  Electric  laraps  (Bogenlampe;  Elek- 
troden mit  Abbrennkarte,  vergl.  P  04,  2996).  EP  [1903]  1G294. 
82U9  *ThQ  Codd  arc  lamp  (Abbildung).  EL  fiev.  Bd  Ö5.  b  iitid.  2  Abb.0 
8210  *Dftvlet»  Sleetrio  lamps  (DanerlmuidUmpe  mit  Bwei  in  Reibe  ge- 

sohalteton  lacbtbora).  EP  [1903]  14476. 
83it    Defries  &  Son«,  A  new  aro  lemp.   £1.,  London  fid  64.  S  100. 
1  Spt  2  Abb. 

89i2  ^Bmondet  Vacnam  are  Iftmp  (magnetieehe  BeeinfliuBaog  der  innerhalb 

des  eingeBohloflsenen  Kaames  befindlichen  Klaue).  USP  774836. 

8213    Fester  &  Co.,  Neue  Bogenlampe  mit  Hitzdraht -Regulierung.  £1. 

Anz.  1904.  S  1038.  1  8p,  1  Abb.  —  Zsobr.  £1.,  Wien  1904.  8  707. 
1  Sp«  3  Abb.  —  St  Her.,  New-Yoric  Bd  45.  8  690.  1  8p,  1  Abb. 
—  El.,  Paris  Ser  2.  Bd  28.  S  273.  2  Sp,  1  Abb. 

S2I4  ^Qanz  &  Co.  Masch. -Fabrik  Akt.-Ges.,  Vorrichtung  zur  Re- 
gelang von  Bogenlampeu  mittels  Klemmringes  (der  Klemmring 
aei  auf  einer  BuitHUfkM»  gelagert,  die  doreh  eine  Zontange  von 
dem  Anker  dea  Begetongisolenoida  beeinflufit  wird).  DBP  Kl  21  f. 
Nr  155540. 

62ii}  *Guest,  Ketiu  &  Neitlefolda  u.  Symons,  Electnclamps  (Dauer- 
braodlampe;  die  ringförmige  Klaue  wird  dnroh  Hebelflbertragung 
von  (leiuTauclikerii  eines  differentialgeinoltottenBiegelinigaaolenoida 
bewegt).    EF  [1903]  15746. 

S216    Hamilton -Adams,  Electric  lamps.    EP  [1903]  17073. 

8217  *Hamilton-Adam8,  Electric  lamps  (Danerbrandlampe;  eine  große 

kühlende  Oberfläche  wird  dnrch  Verbindung  dor  rint*;esc]ilof!3enen 
Lampenglocke  mit  der  langen  Fiihrungsröbre  füi*  die  obere  Kohle 
erzielt).    EP  [1903]  13226. 

8218  *Harihan,  Electiie-arc  lamp  (Gleichstrom-Bauerbrandlampe  mit  2 

hintereinander  geschalteten  Kohleopaaren).  USP  771907.  — 
Western  El.  Bd  35.  S  377.  1  Sp,  1  Abb. 

8219  *The  Heany  enclosed  arc  lamp  (Verbesserungen  der  unter  F  04, 

685  beschriebenen  Lampe;  die  Stromstärke  kann  durch  Ver- 
Schiebung  des  Solenolds  zwischen  4  and  6  A  verändert  werden). 
El.  Rev.,  New-York  Bd  45.  S  544.  2  Sp,  3  Abb. 

8220  *Hendrick8,  Electric •aro- lamp  (Dauerbrandlampe;  das  Begelwerk 

befindet  sich  unterhalb  der  unteren  beweglichen  Kohle,  die  obere 
Kohle  ist  fest).    U8P  778489. 

8221  E.  Hermann,  Bogenlampe  ohne  Regeiungseiuriobtang  mit  einer 

bohlen  infieren  und  eber  äineren  maniren  Dooht-  oder  Homogen* 
kohle.    DRP  Kl  21  f.  Nr  155947. 

8222  *B.  Hirsch,  Eine  Wechsel-  und  Gleichstrom-DaTinrlirand-Bogenlampe 

(Umbau  der  Regina-Gl^leiohstromlampen,  daß  sie  auch  mit  Wechsel- 
■trom  gespeist  werden  können).  £1.  Ana.  1904.  S  1131.  5  Sp, 
5  Abb.  —  El.  Rev.  Bd  55.  8  1033.  1  Sp,  4  Abb. 

8223  *Mensing,  Elec^Hc  l^mps  (Bremsvorrichtung).    EP  [1903]  18121. 

8224  ''^Murphy  u.  Towusend,    Electric   lamps  (Verbesserungen  am 

Lampengehinee  und  am  Halter  der  oberen  Kohle).  EP  [1903] 
14913. 

8225  Norballe  n.  Pulkes,  Brems vorrichtoi^  l&r  elektriaoha  Bogen- 

lampen.  DRP  Kl  21  f.  Nr  156204. 
822$  ^BiehardBOn«  The  ,Geni'  miniatnre  enclosed  aro  lamp  (Abbildung; 
Begelwerk  nioht  beiduieben).  ELBer.  Bd56.  8  668.  lAbb.0 
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8221  ^Safford,  Eleotrio-aro  lamp  (]>Mi«rbrandlampe).    U8P  777146. 
6226  *B.  Scott,  Blectric-arc  lamp  fDanerbrandlampon).    USP  772257, 

774789.  —  Iii.  Äev.,  New-ifork  Bd  45.  8  933.  18p,  1  Abb. 
^Siemeni-Sohuokert- Werke,  Bogenlampe  mit  mebrerm  nadi- 

euander   abbreuneDdeil   Kohlenpaaren    (die    Breunpunkte  der 

Kohlenpaare  haben  Tenehiedene  fiöbeolage).    DBP  £1  21 1 

Nr  154663. 

*  Union  EleetrieCo.»  Ltd.,  Are  lighting  specielities  (AbbildangeD 
von  Bogenlampen  für  lange  Brenndauer,  LtlipatUmpen  niw.). 
El.  Rev.  Bd  55.  S  662.  1  8p,  4  Abb. 
82^i  *Viale,  Bogenlampe  mit  Kühlvorrichtung  (Umkleidung  dee  Regel- 
werfci  nit  swei  konientriBoheB,  robrtrogen  Teilen,  Ton  denen  der 
innere  Teil  unten  und  der  äußere  Teil  oben  mit  Ventüations- 
Öffnungen  mehen  iai).  DKP  Kl  Sit  Kr  154763.  ^  £P  11903J 
15481. 

*Andereion,  Eleetrio-««  lamp  (1902;  Bogenlampe  mit  iwei  gogen* 
einander  geadgten  und  einer  dritten  lankroditen  Eoble).  U8P 

773774. 

H23i^  Blondel,  B<^enlampe  mit  mineralisierten  Kohlen  und  Kaucbgas- 
abAhning.  BBPKlSlt  Nr  155908. 

B2H  *Bremer,  Electrio-aro  lamp  (der  Zünder  ecliilt  nnr  oaeh  EilÖiokeo 
der  Lampe  Strom).    URP  777190. 

8235  Carbone,  Bogenlampe  mit.  konvergenten,  nach  onten  gerichteten 
Btektcoden.   DBF  Kl  91  f.  Nr  154861.  —  USP  775M. 

929t  *Carbone,  Bogenlampe  mit  zwei  konvergierenden  Paaren  von 
konvergierenden,  sich  pfegenseitipf  stützenden  Kohlen  (die  Fa8B\inp;en 
der  Kohlen  niud  durch  besonders  in  je  einem  Läugaschlitz  ge- 
flUirte  LenkergUeder  ▼erbnnden).  DEP  Kl  91  f.  Nr  154856. 
*Ele ktris  che  Bogenlampen  - und  A pparate-Pabrik  Q.  m.  b.H. 
Moriz  Baum  er,  Kegelungsvorrichtung  für  Bogenlnmpen  mit 
schräg  zueinander  oder  parallel  stehenden  Kohlen  (die  Itängs- 
verschiebuig  beider  Kohlen  nnd  eine  seitliche  Bewegung  der  einen 
Kohle  gegen  die  andere  etlblgea  gleiohaeitig).  Kl  91  £ 

Nr  153225. 

S2^>i  General  £lectric  Co.,  Electric  lamps  (trichterförmige  Yorrichtuns 
zur  Abfähmng  der  G«ae  ans  Flammenbogenlampen).   BP  [1903] 

in74i. 

H23ii  *  G.  F.  G  r  0  w  e ,  Electric  aro  lamp  (Dauerbrandiampe  mit  gegeneinander 

geneigten  Kohlen).    USP  772658. 
BiiO  ^Körting  u.  Mathiesen  Akt-Gea.,  Ver&bren  zur  Beförderung 

des  Ziind> HS  bei  Bogenlampen  (reibende  Gegeneinanderbewegung 

der  Kohlenenden,  um  eine  etwa  vorhandene  isolierende  Oberflächen- 

•cbieht  zu  entfernen).    DRF  Kl  21  f.  Nr  154494. 
«24/    C.  Oliver,  Electric  lamps.   BP  [1903]  17871. 
H2A2  *The  Peebles  hriüiünt   ?ire  l:imy>  (Bogenlampe  mit  gocrenein'inder 

geneigten  imprägnierten  Kohlen  für  Gleich-  imd  Wechselstrom). 

EL  Bev.  Bd  55.  8  666.  1  8p,  9  Abb. 
B2\9    F.  Sehmidt  u.  Haensch,  Elektrische  Bogenlampe  mit  vollen,  im 

stumpfen  Winkel  aneinander  atehenden  Kohlen.   DKP  Kl  81  £ 

Nr  156277. 

9tH  G.  Hoffmann,  Bogenlampe  mit  gesohloMenen  Lampenkt^er,  der 
entweder  evakuiert  oder  mit  tndiffBventen  Gaaen  gemllt  iat. 
DRP  Kl  SIC  Nr  154859. 


i^iyui^LU  Oy  LiOOQle 


A.  ElektroDMchaalk. 


851 


Au/känffevorrichtungen,  Giocken,  Reflektoren  und  Zubehör. 

8245  *DeutBche  Waffen-  u.  Munitionsfabriken,  Selbsttätige  Anf- 

hängevorricbtusg,  insbeaoDdere  für  Bogeuiampdo.  (Haken  mit 
FfihrangBsohlits  war  AnfioMhiM  einer  «n  dem  Seil  befoetigCen 
Kueel),    DRP  Kl  21  f.  Nr  154857. 

8246  "^Qeneral  ^;1ectri(*  Co.,  Arc-lamp  haagers  etc.  (mit  Sobaltvor- 

richtung).    EJe  [1903]  12956,  15595. 

8247  *Imperial  Lighting  Oo.,  Oatdoor  Md  theaire  Ugbibg  (Anfeage* 

winde  für  Bogenlampen,  wettPraioViprß  Glühlampenfassung,  Anord- 
nungen für  lilomiuatioDMwecke  usw.).  £1.  Bev.  Bd  55.  8  677. 
2  Sp,  6  Abb. 

8248  *  W.  J.  Jones,  Henger  fer  eleeferie-ere  lemp  (mit  Sdheltvorriebtang). 

USP  77Am9. 

8249  *Siemen8-Sch  u ckert- Werke,  Aufzugswinde  für  Horizontal-  und 

Vertikalbewegung  von  Lampen  an  Straßenüberapannungen  (zwei 
Seiltrommeln,  eine  mit  fester,  die  andere  mit  veraleUbarer  Aebeen- 
mitto).    DRP  Kl  21  f.   Nr  154318. 

8250  *  Stevenson,  Vorrichtung  zum  Führen  des  Zugseilea  beim  Heben 

und  Senken  von  Bogenlampen  in  gekrflmmter  Bahn  (Ffihrung 
dordh  Bollen,  die  an  den  Gliedern  einer  Gelenkkette  gelagert 
sind;  an  den  Gliedern  sind  Bettungsrinnen  Ar  die  Drihte  nne* 
gebUdet).  DBF  Kl  36  o.  Nr  154689. 

a25i  *Wnggonfabrik  Akt-Gee.  u.  Jeeobi,  Oüftermeat  Ar  elek- 
trisehe  Bogenlampen  (ans  einem  bohlen  gitterförmigen  Teil,  dareh 
den  die  Lampe  Herabgelassen  werden  kann,  und  einem  nhoren 
offenen  Teil,  in  dem  die  Lampe  hängt).  DRP  Kl  21  f.  Nr  154858. 

8252  '^Trimming  tan  lamps  by  automobile  (Montageleiter  nnf  einem  Kraft* 
wagen).    Western  El.  Bd  35.  S  264.  1  Abb.  0 

6253  ^Bichardson,  Globe  (innere  Glocke  für  Daaerbrandlampen,  die  im 
oberen  Teile  zur  Vergrößerung  der  strahlenden  Fläche  Wellen- 
form  beeitrt).  Ü8P  777149.  BL  Bev.,  New-York  Bd  45. 
S  1103.  1  8p,  1  Abb. 

8254  '''Bleiman  n.  Palmer,  Are  lamps  with  reflyctor  globes  (statt  der 

Lampenglocke  wird  eine  Laterne  aus  einem  8tahlgestell  mit  einzeln 
«ueweebselbaren  Sohetben  benatnt).  El.  World  Bd  4A  8  1084. 
1  Sp,  1  Abb. 

8255  *Paliner,  Arc-light  distributer  (das  Lidit  tritt  aus  einer  Zahl  von 

ÖÖuuugen  in  dem  unterhalb  der  Lampe  angebrachten  Heflektor; 
seiüieb  nnd  Über  der  Lampe  befinden  lieb  wmtere  Beflektoren). 
USP  77S745. 

Lichtko/iUn. 

8256  Eastman,  Die  Größe  der  Lampenkohlen  (Kohlen  Yon  geringem 

Dnrobmeeser  ergeben  beeee»  LiobtwiilEmiien  ab  etiricere  Koblen). 

£1.  Anz.  1904.  S  1311.  1  Sp.  —  Zschr.lC,  Wien  1904.  8  751.0 

8257  *G.  Preuß,  Verfahren  zur  Herstellung  von  Bogenlichtelektroden 

nüt  zwei  konzentrischen  Schiebten  verschiedenartigen  Materials 
(yon  den  in  die  Preeee  eingefahrten  MasiebaUen  iat  der  vordere 
ringförmig;  durch  seine  mittlere  Öffnung  tritt  das  Material  doa 
hinteren  Masseballeus).    DRP  Kl  21  f.  Nr  156461. 

8258  ^Zeiiuer,  Neuere  Fortschritte  in  der  Fabrikation  künstlicher  Kohlen 

(Koblen  tSt  elektroobenuiebe  Zweeke^  8tramabnehm«rbliraten  nnd 


Digitized  by  Google 


852 


A.  Elektromochaiiik. 


BogenliohtkoUen).  EL  Ziebr.  1904»  S  999.  8  8p.  —  Ecl.  61. 
Bd  41.  S  49.  16  Sp.  —  Ornateitt,  dasselbe.  El.  Ber.  Bd56. 

8884.  5Sp. 


GlüblasQpea. 

Unter  suchungen  und  Allgemeines. 

8259  *Burrow9,    Apparatus  for  producinf;^  liicrH  vacnnnis   (1901;  zwei 

Luftpumpen,  die  beide  mit  jeder  Lumpe  verbundeu  werden  können). 
U8P  778221. 

8260  *Doane,  Kntluftuncr   elektrischer   Olülilarupen  (geschichtliche  Ent- 

wickelung:  Beschreibung  des  jetzt  üblichen  chemischen  Verfahrens). 
El.  Zschr.  1904.  S  890.  2  Sp.  —  El.  Ana.  1904.  8  1227,  1293. 
6  Sp,  3  Abb. 

$361  *Droyer  Machine  Co  ,  Renewing  burnt-out  lamps  (Maschine  zum 
Einaeizen  neuer  Ulühfäden).   El.  World  Bd  44.  8  840.  1  Sp. 

8262  ^General  Electric  Co.,  Electric  Iftoips  (Maschine  zur  Herstelimig 

von  GlUhlampenfllßen).  EP  [1903]  14697.  —  (A.  Swan.)  ÜSP 
774403. 

8263  ^General  Electric  Oo.,  Sealing  metal  into  glass  etc.  (der  Metall- 

laden  wird  in  einer  evakuierten  Röhre  zum  Qlftheo  gebracht, 
dann  wird  das  Glas  der  Röhre  erhitat  und  diobt  «D  dm  Fladea 
heraDgednickf).    EP  [1903]  18255. 

8264  ^Incandesceut  lamp  tests  (Prüfungsergebuisse  an  Lampen  der  Ger- 

mania Electrie  Lamp  Co.,  Harrison).  EL  Bev.,  New-York 
Bd  46.  8  1068.  0 

8265  *Iiifü    and  candle^power   of  ,T.iiio]ilo'  lamps    ftrünsfige  Prfifangs- 

ergebuisae  an  röhrenförmigen  Laiupen,  vergl.  i;' 04,  3064).  £1. 
Ker.  Bd  55.  8  665.  0  —  El.  Eng.,  London  Bd  84.  8  601.  O 
6266  *The  exhibit  of  the  Phelpa  Oo.  (Abbildung).  El.  Ber.,  New-York 
Bd  45.  S  682.  1  Abb. 

8267  *K.  C.  Randall,  Notes  on  incandescent  street  lightinff  (Vortrag; 

Beibenaobaltnng  von  Glfiblampen).  EL  World  Bd  44.  §336.  ISp. 

8268  S.  K.  Scott,  lucandesceut  lainpä  on  the  Ediaon  Co.'a  drenita. 

EL  Röv.  Bd  55.  8  845.  1  Sp. 

8269  ^Sterling  EI.  Mfg.  Co.,  Novelties  special  decorati?e  incandescent 

lamps  (Lampenglocken  ana  mattem  Glaae  in  Gestalt  einea  ffiraeb- 
kopfes  usw.).  Western  El.  Bd  35.  S  526.  1  Sp,  2  Abb. 

8270  Strauß,  Die  Wirtschaftlichkeit  der  Glühlampen.   El.  Neuigk.  Anz. 

u.  mascbtecbn.  Bdsch.  1903.  Nov./Dez.  Sonderabz.  23  S,  10  Abb. 
8S71  *Drake  n«  Gorham,  Eleetric  lighting  witii  Nemit  n.  Jandua  lampa 
(Nemstlampe  mit  einem  Gehäuse  engliBchen  Fabrikats;  Abbildungen 
verschiedener  Jandas*  Lampen).    £1.  Bev.  Bd  55.  8  667*  1  Sp, 

4  Abb. 

8272      Gaiaberg,  Untoratudrangen  an  NemtUampen  aaitena  das  Inapak- 

torats  der  elektrischen  Beleuchtung  in  Hamborg.  El.  Zschr.  1904* 
8  884  .  2  8p.  —  £L,  London  Bd  54.  8  30.  0  —  £cl.  eL  Bd  41. 

5  343.  3  8p. 

827S  *Genera1  Bleotrio  Co.,  Some  G.E,  lighting  novelties  (Nemstlampe 
für  StraßenbeUnobtnng  uaw.).    EL  Bev.  Bd  65.  8  664.  8  8p, 

3  Ahh. 

8274  *K.  Kuhnert,  Reibenschaltung  für  elektrische  Glühlampen  mit  Glüh> 
kOrpam  ana  Xiaitern  iweiter  Klaaae  nnd  dorob  den  Laucbtatrooi 
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selbsttStig  aiusaschaltender  Vorwarmung  (der  Stromkreis  mit 
den  Lenchtkorpern  i^t   von  dem  Heusftromkreise  vollständig 
getrennt).  DliP  Kl  21  f.  Hr  154358. 
8375  ^Bobertfl,  The  Nerntt  hunp  m  a  faotor  in  oomnieroial  lighüng 

(Vortrag;  allgemeine  Angaben  über  Herstpllung  und  UnterbaUnng 
der  Nernstlampen;  Vergleichung  mit  anderen  Lampen).  Western 
El.  Bd  35.  S  336.  4  Sp,  2  Abb.  —  El.  Rev.,  New- York  Bd  45. 
S  760.  4  Sp. 

8276  *"Wart8,   Syntp-m   of  dlstrihntlon  for  electric  glower-lampa  (1900} 

Keihenschaltung  von  Elektrolyt -Glühlampen).    ÜSF  774812. 

8277  *Cooper-Hewitt  mercury  vapor  lamp  (allgemeine  Angaben).  Am. 

BL  Bdl6.  8  602.  1  Sp,  3  Abb.  —  Cooper  Hewitt  lamps 
at  the  WorWa  Fmv  (Verwendung  im  Westiugbouaeschen  Audi- 
torium  und  für  photographiaohe  Zwecke).  £1.  Key.,  New -York 
Bd  45.  S  720.  3  Sp,  4  Abb.  —  El.  Anz.  1904.  S  1218.  2  Sp, 
3  Abb. 

8278  *I^htiDg  of  large  Spaces  witb  morcury  nrcs  (Beleuchtung  eines 

160  m  langen  und  22  m  breiten  Lagerhauses  durch  6  t^neoksilber- 
dampf-Lampen  sn  3,6  A  und  118  V).  El.  World  Bd44.  8  626. 
1  Sp,  3  Abb. 

8279  *Voii  T-I  eckli  n  g}i  anwPTi,  Die  QnecksilherlanipR  nnä  RnriRtige  Queck- 

silber-Vakuumapparate  (Vortrag  —  allgemein  —  und  Diskussion). 
El.  Ztohr.  1904.  81109.  15  8p,  17  Abb. 

8280  *Waiigeniann,  Beiträge  zur  Kenntnis  der  Qaecksilberlarape  (Fort- 

setzung und  Scliluß  von  V  04,  6686),  EU  Ans.  1904.  8  lOOQ, 
1022.  8  Sp,  4  Abb. 

8281  *St*rltt  Bttdiauuiff  und  Anwmduog  der  Queekailbwlainpe  «at 

Qaarsglat  (Banät  flbeir  die  Vorführung  mehrerer  Lampentypen 
Rowie  der  manuellen  und  automatischen  Kootakt-  und  der  In- 
duküouszündung).    Fhys.  Zschr.  1904.  S  673.  2  Sp. 


8282  ^Bristol't  spsoialiUM  in  eleotric  lamps  (Glüblämpohen  mit  Sammler- 

batterio  in  einem  wasserdichten  Gehäuse:  Glühlampe  in  Kerzen- 
forra  zur  Untersuchung  von  Motorwagen).  El.  Kev.  Bd  55.  S  660. 
2  Abb.  0 

8283  *Odipel&  Lange,  Economical  tum -down  lamp  (Glühlampen  mit 

zwei  je  für  sich  einschaltbaren  FSden,  von  denen  der  eine  mit 
1  Kerze,  der  andere  mit  8  oder  IG  Kerzen  ieuclitet).  El.,  London 
Bd  64.  8  117.  2  Abb.  0  —  El.  Bev.  Bd  66.  8  741.  1  Abb. 
n  —  El.  Eng.,  London  Bd  M.  S  701.  1  Sp,  2  Abb. 
82i(4  R.  Gill,  Portable  elcctrio  Ught  (1902;  GlOhlämpchen  mit  Trocken- 
element).   USP  774  749. 

8285  *Hogge  n.  BarroUier,  Elaofrio  lampt  (daatelbe  wie  7  04,  SS20), 

EP  [1903]  16456. 

8286  "Hubert,   Portable  light  (Glühl&mpobea  mit  Trockenelementen). 

TJSP  777510. 

8287  *Lovi}joy,  IncandMMot  deeUio  lamp  (1901;  mit  9  GUUifidMi). 

USP  771988. 

8288  *A.  W.  W.  Miller,  Inoandescent  electrio  lamp  (1902;  die  Ein- 

führnngsdrähte  sind  in  «ine  Böhre  angekittet,  deren  infl«rai 
Abschluß  eiM  Sdieibe  ana  imlieiendeai  Matmial  bildet).  USP 
77d805. 
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$SS9  *B6gnart,  Electric  lamps  (GlühlSmpchen  in  Kerzenform;  der  untere 
Teil  ist  wachsähnlich  gefärbt,  der  obere  Teil  ist  klar  und  von 
spitz  zulaufender  Form).  £P  [1903114754.  —  Hunter  Electric 
Cftüdle  Lamp  Oo.,  dawelbe.  EH.  jELbt.  Bd  65.  8  668.  t  Abb.  0 

8390  .^Robertson  ,witelite'  lamp  (Kohlenfadenglüblampe  mit  kugelförmiger 
matter  GlockeV    El.  Eng.,  London  Bd  34.   S  772.   1  Abb.  0 

829t  '^Schwenke,  i'ortabie  electric  lamps  ^das  i:^iQBohalten  erfolgt  durch 
nnUppca  d«r  Lunpe^  wobei  twi  in  «in«  Zell«  «ingeföhrte  Pltlin- 
dräht«  durch  QneckBÜber  verbunden  werden).   EP  [1903]  12968. 

82S2  *Wallace,  Electric  lamps  (Glühlampa  mit  gläsernem  Fuß;  ermöglicht 
die  AuBwechaelung  einer  serbrouhenen  Glucke).  EP  [1903] 
18818. 

8993  ^Swcrtaer,  Incandescent  eleoicie  lamp  md  twiteh  (danalbo  wie 

F  04,  3083).    USP  778155. 
62y4    Siemens  &  Kalfike  Akt.-Ges.,  Verfahren  zur  Herstellung  von 

Glühlampen  mit  Metallglühfaden.    DRP  K)  91  f.  Nr  1588Sa  ^ 

EI  .  Paris  Rer  2.    Ed  28.    .S  320. 
^Siemens  &  Halske  Akt.- Ges..  Befestigung  von  bügeiförmigen 

Glühlaropenf&den  (Befestigung  von  Glühfäden,  die  in  der  Hitze 

leicht  deformierbar  werden,  im  oberen  Teil  der  Bine).  DRP 

Kl  21  f.   Nr  154119. 
8296   Baker,   Elektrischer  Gas-   oder  DampfapparaL   DKP  Kl  21  f. 

Nr  165781. 

8997  Bastian  u.  SallHl  ury,  Electric  lampi.   EP  [19081  18634.  — 

El.  Eev.  Bd  55.  S  902.  1  Abb.  0  —  EL  Bat.,  New-Yorlc 
Bd45.  S  1112.  1  Abb.  0 

8998  Cooper*Hewitt  Electric  Co.,  Hewitfanb«*  elektrieeber  €t«a- 

oder  Damp&pparat  mit  mehreren  verdampfbaren  Flüssigkeitn- 

elektroden  usw.   DRP  Kl  21  f.  Nr  153  743,  155090,  156060. 
8299   Cooper>Hewitt  Electric  Co.,  Mercury  vapour  lamps  etc.  EP 

[1908]  14163  bis  14166,  14170,  14171. 
83Ü0  *General  Eleotrie  Oo.,  Orthoi^hiome  lamp  (Qnecksilberdampf- 

Lampe  und  eine  Anzahl  von  Glühlampen  in  gemeineamer  Glooke). 

El.  Kev.  Bd  55.  S  740.  2  Abb.  0 
830 i  Genernl  Eleotrie  Co.,  Bleotrio  lamps.  EP  [1908]  18848,  18844. 
8303  Firmn  Heraeus,  Yer&hren  zum  Zünden  von  Vaknnmqaecksilber* 

lampen.    DRP  Kl  21  f.  Nr  154263,  154864. 

8303  Lummer  u.  Gehrcke,  Über  eine  Kadmiumamatgamlampa  aua 

Qua».   Zfohr.  Initr.  1904.  S  996.  3  8p,  1  Abb. 

8304  *P*  H.  Thomas,  Gas  or  vapor  electric  devioe  (Ergäunng  der  nega- 

tiven Elektrode  aus  dem  kondensierten  Yerdampfimgeprodokt  der 
positiven  Elektrode).    USP  770197,  770198. 
8S0S   Wointranb,  Mercury  and  other  vnpow  eleetrie  lanpe.  EP  [1908] 
19464. 

fhistmgen,  Schirme,  AnfhSnjfevorrickiunyen,  ÄuMtehalUr  und  BAtkSr, 
830$  *Barlow  u.  Youhlt,  Patent  locking  glow-lamp  (um  zu  verhindern, 

daß  Unbefugte  Glühlampen  aus  der  Fassung  entfernen,  wird  der 

Lampenfuß  mittels  eines  besonderen  Schlüssels  festgeeoiffimbt). 

El.  Rev.  Bd  55.  8  702.  1  Abb.  (T) 
8307  ^Bnnjinnn,  Plural  lamp-socket.    TTSP  Pveissue  12  286. 
8306  ^Bogia  regulating  socket  (Ein-  und  Ausschaltunff  von  Widerständen 

dnreh  Drehen  det  Hnbnes).  El.  World  Bd  44.  8  966.  1 8p,  1  Abb. 

—  EL  Bev.,  NewwTotk  Bd  45.  8  1069.  1  8p^  1  Abb, 
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8S09  *Dale,  Oloitor-iookel  (mit  gerndnaameai  Sohirm).  ÜSP  777686. 
9910  *Darrah  n.  Haoketi,  Eleotrio  lampi  (Qlühlampenfassuog;  Kurz- 

schlflflse  werden  dorob  «inan  Grat  «m  Isoltenteia  ▼erbindert). 

SP  [1903]  15247. 
89H  *MeDoiiii«ll,  B«m  for  eleelrio-Iamp  bidbt.  ÜBP  777741. 
8.312  *  Fiel  ding»  BeMptaeto  (iwelteilig).   ÜSP  773725. 

8313  *Pi8clipr,  Electric  lamp  (Glühlampe  für  Arzte  mit  beliphic;  vf>r- 

sUlibarer  Fassung).  USP  772877.  —  EL  JBav.,  New-York 
Bd  46.  8  749.  1  8p,  1  Abb. 

8314  *E.  R.  Gill,  Sooket  for  ebdrio  lami».   ÜSP  771240. 

83iä  *Joh n ß -Manvillo  Co.,  A  new  form  of  incaiiflescent  lamp  socket 
ring  (aus  besonders  wideratandsfähigem  Material  für  Straßenbalm- 
«agen  und  Dampfschiffe).  EU  B«7.,  Nair-Yerk  Bd  46.  8  766. 
1  8p,  1  Abb.  —  Western  El.  Bd  35.  S  375.  1  Abb.  Q 

8316  Klober,  Electric  lamps.    EP  [1903]  14575.       üSP  774391.  — 

Ei.  Anz.  1904.  S  654.  1  Sp,  1  Abb. 

8317  *P.  Laonard,  Elaeirn  lamps  (waiMrdidita  Faaning  für  BaUame- 

Bchilder).    EP  [1903]  14721. 

8318  *The  Martha!!  ptill  socket  (Passunp  mit  Schalter;  Schalenhalter 

und  Fasauugshüise  aud  einem  Stück,  Fassuug  nüt  äprengringen, 
DoMMobalter).  £1.  Rev.,  NewTork  Bd  45.  S  794,  869.  9  Sp, 
4  Abb.    -  Am.  El.  Bd  16.  S  602.    1  8p,  1  Abb. 

8319  *Moititt,  LLunjj-receptacle  (Anordnung  der  Kontakte  in  verschiedenen 

wagerechteü  Ebenen  zur  Vermeidung  von  Kurzschlüssen).  USP 
771916. 

8920  *Painter,  Socket  for  inoandeioeiit  elaotrio  lampa  (1889;  müHahn). 

ÜSP  771569. 

8321  *Roche,  Christmas  tree  lamp  sooket  (Befestigung  auf  den  Baom- 
zweigea  mittels  eines  Stifts.)  El.  World  Bd  44.  8911.  1  Sp,  1  Abb. 

8323  Schanzenbach  &  Co.,  Glühlaropenannatnr  mii  auaweoiaalbarw 

Fassung.    DRP  Kl  21  f.  Nr  155042. 
832.3  "^Sibley  n.  Lutz,  IncaadefoeDt-lamp  sooket  (mit  Hahn).  ÜSP 
778280,  778281. 

8324  *H.  A.  Strauß,   Zwischenfassung   mit  Stromregelungevorriclitung 

für   Olfiblampen   (Regelmigtwiderstand   aus   awei  Sijuieu  mit 
Sebaltw).  DBP  El  91  f.  Nr  168686. 
i^.{2',  *L.  H.  Stuart,  Incandescent-electric-light  socket    ÜSP  778383. 

8326  *A.  Swan,   Base   for  incandescent  lamps  (1901;   Isolierung  dos 

Mittelkontakts  Tom  Qewinde  duroh  schwer  sohmelzbares  Glas). 
ÜSP  774404,  775689. 

8327  *B.  Taylor,  Electric  lamps,  suf^mting  (GIuhlampenfiMsung,  die 

eine  beliebige  Neigung  der  T.ampe  und  FeatataUoilg  in  jeder 

Lage  gestattet).   EP  [1903]  iöt)02. 
8928  *Abb6y  n.  Btmond,  FhiorMcent  indloator  (dia  Fassung  ringförmig 

umgebend).    ÜSP  77C211. 
8399  «Brill,  Portable  Ught  (aiOblampa  mit  Handgriff  und  Sobutakorb). 

ÜSP  772401. 

8990  *OhitboIm,  Laanp-ahade  boldara  (ittr  BajonattfiMtiiDgen).  BF 
[1908]  18163. 

8331  *L.  Dernier  &  Co.,  Electric  lamp  shades  (Probe  aus  dem  neuen 
Preisverzeichnis).    EL  Rev.  Bd  55.  ö  655.  1  Sp,  6  Abb. 

8393  *Q,Jj,  Martin,  Blactric  fixtnra  (Sebutaglpeka  ondSralitMhttttkorb 
für  Glflblampm).  USP  771  S»9. 
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839$  ^Hydftti,  Hoflector  of  prismed  glass  (den  engeren  Teil  der  Glüh< 
lampe  diclit  um  schließend;  der  koniMh  abrtehaide  Teil  irt  mit 
GlasprumeD  belegt).    U8P  776079. 

8334  ^National  X-Ray  Refleotor  Co.»  A  nmr  form  of  jatkmM 

reflector  (kegeirörmiger  Reflektor  mit  tiifbn  FalteD).  SU  Rsv.» 
New-York  B  1  4?^.   ^  1  Abb.  0 

8335  *PftiBfce,  Sb»de-hoidicg  iamp-socket.    USP  778795. 
8838  *Wiiibolt,  Lamp-guard  (Drahtrohutskorb).   ÜSP  776683. 

8337  ^Benjamin  Electric  Mfg.  Co.,  I^igw  IlBr  paarweise  angeordnete 

elektrische  Glnhlarnpen  (Gehäuse  ;ui>?  zwei  mit  Bajonettverschluß 
teleskopisch  Übereinander  greifenden  Teilen).  X)EP  Kl  21  f. 
Kr  154866. 

8338  *Glemin8on,  Electric  lamp  collar  (für  ehediiMli«  FabrikeD  iiiw.)w 

£1.  Rev.  Bd  55.  S  663.  1  Abb.  0 

8339  *New  Ediswan  Attings  and  accessories  (Belenchtnngskörper  und 

Sohalter).   El  ReT.  Bd  55.  8  668.  3  Sp,  8  Abb. 

8340  *BT0red'8  Attings  (Laterue  und  aodere  Beleiiobtiuigik&per).  EL 

Rev.  Bd  55.  S  672.  1  8p,  2  Abb. 

8341  *Falk,  Stadelmann,  Crystal  elecbroliers,  braokets,  etc.  (in  weniger 

kottspieligen  Aiuftthrungen).  Ei.  R«t.  Bd  65.  8  666.  869.  4  8p, 
6  Abb. 

8342  *Gregory,  Adjustable  lamp  hangers  (Schnurzug- Aufhängevorrich- 

tung; statt  des  Gegengewichts  ist  eine  exzentrisch  durchbohrte 
Kugel  verwandt).  EL  World  Ed  44.  8  968.  I  Abb.  0  — 
Western  El.  Bd  35.  S  415.  1  Sp,  I  Abb.  —  EL  Bar.,  Nev 
York  Bd  45.  S  894.  1  Sp,  2  Abb. 

8343  *J.  8.  Henry  (Ltd.),  Wooden  electrio  fittiugs  (Abbildungen  vou 

hölzernen  Knoon  lUV.  nadi  dem  Pnuereneidbiiis).  El.,  London 
Bd  53.  S  1049.  1  8p,  6  Abb.  —  El.  Rav.  Bd  66.  8  663.  2  8p, 
r,  Abb. 

6344  *Huguer  &  Weiler,  Ein  neues  Glühlichtpendel  für  Arbeitsplätze 
(das  Pendel  kann  schräg  festgelegt,  die  Lampe  kann  gegen  daa 
Pendel  vprstpllt  werden).  El.  Zschr.  1904.  S  1069.  9  8p,  5  Abb. 
—  El.  Anz.  1904.  S  1269.   1  Sp,  3  Abb. 

8345  *Huber  jr.,  Schiebependel  für  elektrische  Lampen  (die  Tragrohre 

(dnd  teleakopartig  verschiebbar  und  an  StromzuleitongaetaageD 
mit  Rclhnng  geführt).    DRP  Kl  21  f.   Nr  1^5  648. 

8346  '^Keusiugton  Stampiug  Co.,  Brass  pendante  (Abbildung).  EU 

Rev.  Bd  65.  8  680.  1  Abb.  0 

8347  *Lavrie,  Patent  traveUiilg  lighta  and  atretching  pendants  (besonders 

lanß:«  T^ritnngsBchnur,  von  der  ftir  gewöhnlich  ein  Teil  auf  eine 
Spule  gewickelt  ist  und  dergl.).  Bl.  Rev.  Bd  55.  S  671.  1  Abb.  0 

8348  ^London  El.  Fittings  Co.,  Ltd.,  Some  electrioal  Attings  (Ab- 

bildung von  Böleuchtunga-  and  HeidcSrpeni).   EL  Rev.  Bd  65. 

8  656.   1  S]!,  7  Abb. 
83i9  *  Maxim  electric  lighting  speoialities  (Laterne  für  Glühlampen  usw.J. 

EL  Rar.  Bd  65.  8  67a  1  8p,  fi  Abb. 
8.360        H.  Perkina,  Electric  lamp-  and  shadeholder.    USP  778608. 
83öi  *Bea8on  Co. 's  new  globe  type  lautern,  for  nicandescent,  Kernst  or 

amall  arc  lamps  (staubsicher;   für  btraßenbeleucbtang).  El., 

London  Bd  53.  8  1008.  1  Abb.  0  —  El.  Rar.  Bd  66.  8  670. 

1  S|),  4  Abb.  —  EL  Eng.,  London  Bd  34.  8  601.  1  Sp,  3  Abb. 
!i3üU  ''Rossiter,  Rosette ibr Buapending or aopporting inoandeaeeat lampa. 

ÜSP  775779. 
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83S3  ^Simmonds  Bros.,  A  oonventent  fittiog  for  tamporan;  iUtimination 
(ftos  den  eiineIii6D  Tflil«n  loieht  waunmmemMmm  Belenditiiiiga- 

körper).    £1.  Rev.  Bd  55.  S  662.  1  Sp,  2  Abb. 
8SS4  *Thurfield'8  electrio  fittiags  (Abbildung  einer  Krone  und  einer 
FortalUierne  nach  dem  neuen  FreiBverzeicbnia).  El.  B«v.  Bd  55. 
8  654.  9  Abb.  0 

8355  *Verity8*  fitlings  and  arc  larnjo  (Abbildungeu  verschiedener  Be- 

leuchtungskörper und  Bogenlampen).   El.  JEUv.  Bd  55.  S  654. 
2  Sp,  5  Abb. 

8356  *Waitiiiann.  Lee  perlra  ^lectriquM  (Anorcbung  von  Olaqperlen 

ot^rr  Hhnlichen  Isolierkörpern  auf  den  Leitungsdrähten,  vergl. 
F  03,  8360).  Ecl.  hl  Bd  41.  S  214.  4  8p,  3  Abb.  —  Western 
EI.  Bd  35.  S  347.  1  Sp,  4  Abb.  —  (Verwendung  in  der  Aua- 
Stellung  eines  Pariser  DaHMnaehneidm).  Wertsni  BL  Bd  86. 
S  425.  1  Sp,  2  Ahh. 

8357  '^Avery,  Portable  «lectrio  device  (Eiuschaltvorrichtung  für  Taschen- 

lampen).   TJSP  776638. 
8868  ""Sevenoakes,  Schalter  für  GlühlampenfassniigQii  (Bewegung  eines 

nichflpür'rtden  Gleitstücks  doTch  «ine  Kröpfung  dier  Habn^iodel). 

DKP  Kl  21  f.  Nr  156031. 
83Ö9  *Kew  Saroo  eleotrical  apecialties  (Reflektoren  und  kleine  Schalter). 

£1.  Rar.,  New-Tork  Bd  46.  8  68.  3  8p^  7  Abb. 

Glühplden  'snd  frlrJikurprr, 

8360  *P.  M.  F.  Caziu,  Process  of  manufacturiDg  glowerg,  luminnnts,  and 
filaments  for  electric  incandescent  lamps  (das  Material  wad  durch 
eine  feine  Öflhling  in  einen  evakuierten  BÄum  gepreßt).  Ü8P772215. 

838i  *Heil,  Verfahren  zur  TTrrstellung  feinst-  r  Glühlampen  ans  Osmium 
(zur  Verminderung  ihrea  Querschnitts  werden  die  Glühfäden  als 
Anode  der  Elektrolyse  unterworfen).  DBF  Kl  21  f.  Nr  154412. 

8369  Jnet  u.  Hanaman,  Verfahren  zur  Serstelluug  von  Oltthkörpern 
aus  Wolfram  oder  Molybdän  fcLr  alektriache  Qlfihlampon.  DRP 
Kl  21  f.  Nr  154262. 

8363  Siemens  &Halske  Akt-Ges.,  GlObkörper  fOr  elektrisohe  GlOh* 

lampen.    DRP  Kl  21  f.  Nr  154527. 

8364  *8ir'meTi8  &  HalK]:f  Akt  -Grs.,  Verfnliror  zur  Herstellung  von 

ülühkörpem  für  elektriäches  Licht  (voUstäudige  Abscheidung  des 
StiekstofffNi  usw.  am  ZirkonTerbindnagen  dnrdi  Erhiiinng,  um 
rein  metidliiobe  Glflbkörper  ra  eibalten).  DRP  Kl  91f.  Nr  164299. 

Boloochtaii^- 

Adnme  beriohtet  über  die  Betriebsergebnisse  in  den  mit  Müllver-  AUgem«biM. 
brennungsanlagen  verbundenen  englischen  Elektrizitätswerken.  Die  Er-  $m 
gebnisse  sind  im  allgemeinen  günstig;  en  wird  :\he.r  noch  eine  Keihe  von 
Verbesaernngen  in  Vorschlag  gebracht.  —  Broadbeut  hält  die  Ausführungen 
von  Adams  niobt  fiir  einwandfrei;  namentlich  wendet  er  sich  ans  gesund- 
keitUeben  Rflekaiehten  gegen  die  VorseUige,  die  AblaUatoffe  an&nipeicbeni 
und  nur  nach  Bedarf  zu  verbrennen  oder  sie  von  Lumpenhändlern  vor 
dor  Verbrennung  durclur.chcn  rn  l-t'-^eti,  Tm  oinaelnen  gebt  er  anf  die 
Betriebsergebnisse  in  F  illi  iru  und  lim  kiu  y  ein. 

Nach  den  Ausführungen  von  Araua  in  Ei.  World  hat  die  elektro»  «üM 
taehnitfihe  Industrie  tn  Sfldamerika  wagen  der  Unsieherbsit  dar  politisobeB 
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in.  £toktriaehe  Bd«Mhtni«. 


YerbaitiüsBe  und  des  hohea  Preises  der  Kobie  sich  in  früheren  Jabreo 
nur  laagtam  eutwiok^bi  kftmiM,  MaolideiB  indes  «b«  Barahigang  der 
Ltga  in  den  grSfieren  Llndmii  «ingstrtton  ond  dnrbh  die  Anebildnng 

der  Energieübertrarrimg  auf  weite  Entfernongen  eine  Ausnutzung  der 
reichen  Wasserkräfte  des  Landes  rar>glich  geworden  ist,  hat  der  elektneclie 
liiollt-  und  Kraflbetrieb  einun  L^roßen  Aiifschwiiüjj:  geiiüminL'D.  Diu  uord- 
amertkanischen  ii'irmeu  beherrschen  zunächst  nur  den  Markt  in  den  nörd* 
liehen  Lindem;  es  Veeteht  aber  fiberell  die  Keigang,  sieb  snganetem 
ameiilcenischer  Fabriken  von  Europa  lossamachen. 

Erens  hat  festgestellt;  daß  bei  Elektrizitätswerken  in  mittelgroßen 
StÄdten  die  Anschlußwerte  ftlr  elektrische  Beleuchtnnc^  zwisofien  3  und 
25  KW  auf  1000  Einwohner  schwanken.  För  den  Auschlußwert  ist  der 
Wohlstand  der  Bevölkerung  am  meisten  maßgebend.  In  Preußen  stimmt 
die  Zahl,  die  den  Btenenafs  in  Uurk  auf  den  Kopf  der  BerSlkenuig 
angibt,  annähernd  fiberein  mit  der  Zahl  der  auf  1000  Einwohner  &ieb 
etwa  fünf-  bis  sechsjährigem  Bestände  eines  Elektriaititewerlci  ange- 
■ohlossenen  KW  für  elektrische  Beleuchtung. 
sm  Stern  erörtert  in  einem  Vortrage,  daß  für  die  Versorgung  großer 

Stftdte  mit  elektriioher  Energie  der  Weebaelatrom  dem  Ghleiehitrome 
Tönungen  seL  Iietifeerar  bietet  nwar  die  M9glidikeitt  die  Energie  in 
Sammlerbatteiien  anfimipeiebem;  die  hieraus  folgenden  Vorteile  eradirinen 
indes  wesentlich  creringer,  wenn  die  großen  Verluste  in  den  Sammlern 
sowie  deren  hoher  Anschafitungswert  und  kurze  Lebensdauer  in  Betracht 
gezogen  werden.  Die  Gleiohstrommaschinen  sind  zur  Verbindung  mit 
Danpftnrbinen  nicht  beeonden  geeignet.  Die  Terteünng  von  Ghleich* 
Strom  iit  wegen  demon  elektrolytiidier  Wirirangen  idiwieriger  alt  die 
Yerteünng  von  Wechselstrom.  —  El.,  London  hält  die  Attif&hrungen 
Sterns,  soweit  englißcbe  Verhältnisso  in  Betracht  kommen,  nicht  für 
aticlihaltiq:.  (xroße  Gleirlnstionizentralan  haben  sich  in  England  gut  be- 
wahrt und  werden  auch  in  Zukunft  errichtet  werden. 

Md  xwmiot.        Die  Berliner  Elelrtiiait&liwerke  verAgen  gegenwirtig  über  feigende 


Betriebimittol:   93  Dampfkessel,  42  Dampfmaschinon   mit  90990  P, 
65  DynamomAPchinen  mit  61128  KW,  48  Umformer  mit  33  269  KW 
und  5193  Sauimlerzellen.  Fünf  Turbo-Dynamomasohinen  von  je  3000  KW 
sind  in  Auftrag  gegeben, 
sehwaii.  Di«  Stadt  Baeel  hat  mit  d«n  Enftfibertragnngswerken  Bhmnfelden 

einen  Vertrag  abgeschlossen!  wonach  letitere  eieb  verpflichten,  der  Stadt 
elektrische  Energie,  und  zwar  für  das  erste  Jahr  1000  KW  und  für 
die  folgenden  Jahre  1500  KW  an  der  Rtadte^renze  zur  Verfügnn^;'  zu 
stellen.  Au  den  Enden  der  Speiseleitungen  werden  etwa  6000  V  Spannung 
vorhanden  sein.  Große  Motoren  von  100  F  und  darüber  sollen  unmittelbar 
mit  6000  y  betrieben  werden;  für  Ueinero  Motoren  naw.  wird  die  Um- 
formung auf  500  V  erfolgen. 

Die  für  dio  Stadt  Winterthur  erforderliche  elektrische  Energie  wird 
dem  Kraftwerke  in  Beznau  an  der  Aare  in  Form  von  dreiphasigem  Wech'^el- 
atrom  von  25  ODO  V  bei  50  Perioden  entnommen  und  au  der  iStadtgrcnze 
aof  8000  V  nngefemt.   Im  liaaohinenraum  der  im  Innem  der  Stadt 
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emditsteii  TTmfMniflntaliOB  lind  mi^astellt:  zwei  Drehstrom« Gleichstrom- 
amformer,  jeder  aus  einem  asynchronen  Drehstrommotor  mit  direkt  ge- 
kuppelter GleichstrommaBchlne  au  250  KW  und  440  bis  480  V  bestebflnd, 
fBr  BeleuchtaogBsweoke  uod  eioe  äbnliobe  ümformergmppe,  jedoch  mit 
Synohronmotor  and  einer  ObichatromleiBtung  von  137  KW  b«i  560  Y 
fttr  Strafienbahnbetrieb.  Aofierdem  sind  «ine  Zantsgmppe  von  60  KW 
und  50  bis  320  Y,  sowie  eine  Sammlerbatterie  mit  260  Tadorzellen  und 
1160  AS  Kapazität  vnrViamien.  7j\iv  "Reniitznng  in  Po!cben  Fällen,  in 
denen  die  Anlapn  in  Bezuau  versagt,  gtebt  ein  Drelistromtrenoratoi-  zu 
380  KW  bei  äOOO  Y  zur  Yerfuguag.  Die  Leitungsaalage  innerhalb  der 
Stadt  ist  nntonrdJiob. 

Das  itldtiioli«  ElakArinititmrk  von  Ljon  nntet  dna  da«  ftv^anik. 

JoDAge^Kanals  aus.  Es  enthült  18  Tarbinen  —  zwei  lu  1500  F,  acht 
zu  1250  P  und  drei  zu  250  P  — ;  sechs  weitere  Turbinen  zu  je  1500  P 
werden  in  nächster  Zeit  auf^'o stellt  werden.  Die  gröliurun  Tnrbinen  sind 
mit  je  einem  Drebstromgeuerutor  iür  3500  Y  verbunden;  die  kieiuereu 
Turbinen  ditnan  snm  Antriaba  dar  Erregermaaahinan» 

Di«  Konzessionan  dar  saahs  Elektrizitätsgesellscbaften  in  Paris,  von  90» 
denen  vier  Gleichstrom  and  zwei  Wechselstrom  liefsm,  laufen  in  den 
Jabrpn  1907/08  ab.  Es  ist  deshalb  eine  Kommisgiion  zur  Erörterung 
der  Frage  eingesetzt  worden,  wie  die  Yersorgung  der  Stadt  mit  elek- 
trischer Energie  künftig  zu  regeln  sein  wird.  Yon  den  der  Kommission 
•nf  Brfordani  sngeganganan  Ofitaohtan  wardra  snniohat  dia  Ton  Gtorard- 
Lättich,  den  Siemens*Schackertwerken  und  der  AUgamMnan  Ell6iklmit8t8- 
Gesellschaft  in  Berlin  veröffentlicht.  Die  drei  YorschlSge  stimmen  darin 
überein,  daß  außerhalb  der  Stadt  am  Ufer  der  Seine  eine  Ijesclnankte 
Zahl  großer  Zentralen  zu  errichten  sein  wird,  die  in  Turbogeneratoren 
boohgespannten  Draipbasanatrom  afsangan.  Ffir  dia  YartoUnng  dar 
Ibargia  biingan  dia  8ianiana*8«]inelcartwarka  Q-kialHtram  aaeh  dam 
Dreileitersystem  (2X9^0  Y)  in  Yorsohlag,  während  dia  beiden  anderen 
Qutaohter  entsprechend  herabti  ansformierten  Drehstrom  verteilen  wollen. 

Die  in  der  Ausführung  begriffene  neue  Zentrale  in  St.  Denis  wird  sisj 
vier  Turbogeneratoren  für  dreiphasigen  Wechselstrom  zu  5000  KW, 
5000  Y  nnd  S5  Perioden  erbaltan.  Der  Erregerstrom  wird  Ton  mnar 
Tiirbodjfnamo  zn  800  KW  und  80O  Y  nnd  von  swei  Motorganeratoren 
in  ja  375  KW  aneagt  werden.  Zum  Betriebe  der  Motoren  für  die 
Speisepumpen  sowie  für  Aushilfszwecke  soll  eine  Sammlerbatterie  ZU 
130Ü  AiS  dienen.  —  Gleiche  Einrichtaug  wird  die  Zentrale  in  St.  Ouen 
erimiten,  die  1906  in  Betrieb  genommen  werden  soll. 

Daa  ElektriiitfttBwevk  in  Amaterdam  enthilt  fünf  SnlBeraeba  Dampf-  sm 
maschinen  au  1000  F.  Yon  diesen  sind  zwei  Maaohinen  mit  Dreiphasen-  '"*****'*^ 
Wechselstromerzeugem  zu  3000  Y  für  Beleuchtung  und  zwei  Maschinen 
mit  Gleichstromdynamos  zu  600  V  für  Straßenbahnbetrieb  gekuppelt. 
Die  fünfte  Dampfmaschine  treibt  gleichzeitig  eine  Wechselstrom-  und 
eine  Gleichstrommaschine  und  übernimmt  die  Energielieferung  sn  den 
Zeiten  aebwaeber  Belaatang.  Dia  Vmformnng  des  Weebielstvomea  findet 
in  52  Transformatoren  statt;  die  Sekoadiirapannnng betrigt SSO  Y svieoben 
Stampnnkt  nnd  Anßanleitar. 
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m.  Elektriiehe  BeUmehmg. 


Die  neue  Zentrale  in  Greeuwicli  uud  die  zngehörigen  beiden  Unter» 
Stationen,  die  den  8troni  für  die  London  Oonnty  Council -Bahn  liefern 
sollen,  werden  demnächst  dem  Betriebe  übergeben  werden.  Im  Mascluueu- 
haoB  werden  acht  Dampfmaschinen  von  je  6500  P  in  direkter  Kupplung 
mit  Drelutromganeratonn  von  je  8760  KW,  6600  V  und  95  Perioden 
aufgestellt.  In  den  TTnteratationen  lieieni  je  fttof  Uotoi^eneratoreii  iv 
ja  300  KW  Gleichstrom  von  550  V. 

Die  Htadtgemeinde  Heston  u.  Isleworth  hat  ein  mit  einer  Mäli> 
Verbrennungsanlage  verbundenes  Elektrizitätswerk  in  Betrieb  genommen. 
Zwei  Ton  den  drei  Kesseln  werden  durch  die  Yerbremiungsanlage  geheisi 
Der  elekiriselie  Teil  der  Anlege  tandbfit  s.  Zt  swei  Dunpf^I^snio« 
maachinen  zu  je  150  KW  bei  480  Y;  in  nächster  Zeit  wird  ein  weiterer 
Maschinensatz  zu  je  ??0n  KW  aufgestellt  werden.  Dfis  Leitungsnets 
(Gleichstrom -Dreileiteranlage  für  2X^40  V)  ist  unteriidisch  angelegt. 

Das  städtische  Elektriaitätswerk  in  Badcliffe  ist  für  die  Speisung 
einer  Gleiobstrom»  Dreileiteranlage  nnd  den  Betrieb  einer  elekfaiseben 
Strafienbahn  bestimmt.  Es  bssäiat  swei  Dampf*  Djnamomasehinen  Ton 
Je  120  KW,  die  als  NebensahlnBmaschinen  für  die  Lichtanlage  480  T 
und  als  VerVnnv^maschinen  ffir  (^ie  Straßenhahn  550  V  entwickeln,  sowie 
zwei  SammlLrluUtcrien  von  je  129  Zellen.  Das  Lichtnetz  ist  unterirdisch 
angelegt  uud  besteht  aus  dreifach  konzentrischen  Kabeln  mit  Papier- 
isolierang,  die  in  SteinaeagrSbren  angezogen  sind. 

Das  Im  Jahre  1900  in  Betrieb  genommene  städtiaebe  Elektrizitäts* 
werk  in  York  enthielt  zwei  Dampf- Dynamomaschinen  zu  75  KW  und 
zwei  gleiche  Maschinen  zu  ?r>  KW  bei  460  Y  sowie  eine  Sammlerbatterie 
zu  250  AS  Kapazität.  Schon  ira  Jahre  1902  mußten  zwei  neue  Maschinen 
zu  220  KW  au^estellt  werden;  gleichzeitig  wurden  die  beiden  kleinen 
Sita«  an  35  KW  durah  Uascbinan  an  76  KW  nnd  die  Samnderbatteiie 
dnrcb  eine  solebo  au  1000  AS  ersetzt.  Jetzt  ist  die  Errichtung  einer 
neuen  Zentrale  mit  annaehst  swei  Maaohinensfttaen  an  je  620  KW  er* 
forderlich  geworden. 

Feldmann  beschreibt  in  einem  Reisebriefe  aus  Amerika  zunächst 
einige  größere  Zentralen  in  New -York,  Chicago,  Cinoinnati  nnd  weist 
dann  anf  eine  Eägentttmliehkeit  in  den  Belastnngdrarven  der  m^ten 
Werke  hin.  Die  K  um  n  zeigen  außer  dem  Abendmazimum  noch  in  der 
Stunde  von  6  bis  7  Uhr  Vorm.  ein  kleineres  Maximum,  weil  in  dieser 
Zeit  zahlreiche  Straßenbahnwagen  zur  Beförderung  der  Arbeiter  usw. 
besonders  eingestellt  werden.  Einen  sehr  günstigen  Ansnntzungsfaktor 
bat  die  von  der  Brooldyner  Edison-Ge8eUs<Äaft  ins  Leben  gerufene  Be- 
lenehtnngaanlage  in  dem  Ansflagsorte  Ooney  Island,  die  niber  beaohrieben 
wird.  Sodann  folgen  noch  Angaben  über  Einphasenmotoren  und  Aber 
die  Tarifblldung  sowie  statistische  Mitteihin<r''n, 

Das  Elektrizitätswerk  in  Bombay  enthält  eine  Dampt-Dynamoraaschinc 
zu  300  KW  und  eiuen  Turbogenerator  zu  500  KW  zur  Erzeugung  von 
dreiphasigem  Weohselstrom  von  5500  Y  bei  60  Perioden.  Die  beiden 
Bnregermaschinen  leisten  je  100  KW. 

Das  Elektrizitätswerk  in  Pietermaritzburg  (Natal)  erzeugt  zur  Licht- 
nnd  Kraftabgabe  innerhalb  des  Stadtgebiets  Weohselstrom  von  SOOO  Y 
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Primärapannung  and  mm  Betriebe  einer  Straßenbahu  GleiohlIrDm  TOB 
500  V.  Das  Map;phinenhaus  enthält  zehn  mit  ^ill  ins  und  Robinoonsclien 
Verbundmüschinen  £reknp]if)Ue  Wechsclstromcrzfuger  —  6  zu  60  KW, 
2  zu  120  und  2  zu  J^O  KW  —  sowie  zwei  Gleiobstrommaschiuen  su 
je  1SK>  KW.  In  d«r  in  BsUwum  iuit««g«bnalit«i  Haupt -üntoritalioii 
ist  na»  SuBBÜerbatterie  m  56  Ztll«o  vad  8600 AS  Kapatitit  BBljsMtellt. 

Die  beiden  aus  58  Ein^elgebänden  bestehenden  Hospitäler  für  In- 
füktioaBkrankheilen  in  Leeds  iuiben  eine  gemoinsama  elektrische  Be- 
leuuhtuags-  und  Heißwaseer-iieizaulage  erbalteo.  Der  elektriaohe  Teil 
dmr  Anlage  bMtalit  mm  drei  Dampf- DynamonMflliiaeB  an  je  60  KW  und 
einer  gleioluotigeB  MiseluBe  wn  18  KW.  Die  ^PemepNcluuilege  hat  100 
Ansohlüsfle. 

Die  EisenbBhn -Hauptwerketätte  iu  Karlsruhe  (Baden)  hatte  bisher 
ein  eigeuea  Kraftwerk,  das  Gleichstrom  von  2y(^l20  Y  lieferte.  Da  das 
Werk  an  der  Gkense  Miner  Leistongsf&bigkeit  aagelangt  war,  bat  die 
bedieebe  StMitobabnTerwaltimg  ein  neue«  Werk  im  Doilaeher  Walde 
erricbtet.  Dieses  erzeugt  in  swei  Dampf-Dynamomaacbinen  zu  je  850  KW 
Drehstrom  von  8000  V  und  50  PoHoden.  Die  beiden  Erregersät^e 
besteh en  aus  je  einem  asynchronen  Drehstrommotor  zu  100  F  und  einer 
damit  gekuppelten  Qleiohstrommasohine  für  120  Y.  In  dem  alten  Kraft- 
werk iat  eine  UrnfbraMistelioB  eingeriohtti  wofden,  die  Gleidi^rom  fw 
SXISO  V  Ueferk 

Dat  Qesob&ftehaos  Ton  Donaidson  nnd  Co.  in  Minneapolis  besitzt 
©ine  eigene  BeleiicbtiingH-  tind  Heizanlage.  Der  elektrische  Teil  der 
Anlage  umfaßt  zwei  Dunipf-DyniiTuom;isclnnon  ZU  300  Und  950  KW  bei 
120  Y  und  für  Aushiliszwecke  zwei  kleinere  gleiohartige  Maschinen  ssu 
je  75  KW.  An  da«  VerteilnngmelB  aiad  400  DanerbraBd-Bogenlampen, 
8000  16-keraige  oad  4000  8-kennge  OlflUaaipeB  aowie  saUieMbe 
Uiotoren  angescblosseD. 

El.  An7.  berichtet  über  eine  elektrische  BelcucbtungS-  und  Krnft- 
übertragungsanlage  in  einer  nicht  genannten  größeren  Bucb>  und  Stein- 
druckerei.  Die  Masohinenanlage  besteht  aus  zwei  Yerbund-  und  einer 
NebenieUnß-Dynaaioniasdiine  an  je  73  KW  bei  1 80  V,  von  denen  jede 
mittels  Riemens  durcb  eine  liegende  Einzylinder- Dampfmaschine  aoge- 
irieben  wird;  die  Saainderbatterie  entbllt  60  ZeUen  an  870  A8. 

Belouchtung 

Die  von  üerdes  angegebene  Antriebsvorricbtongfiir  Zugbeleaijbtungs-  tc«  jüMntMhnen. 
aweoke  beetebt  darin,  daß  «ine  ven  der  Wagenatbie  angetriebeae  Ftfissig- 
keitspampe  eiaeB  mit  der  DyBamomawJiine  ▼erbnadenen  Motor  snfolge 

der  Anordnung  von  Sang»  und  Drnokventilen  stets  in  derselben  Richtung 
in  Umdrebnnf?  versetzt.  Durch  einen  Fliehkraftregler  wird  die  Ziifluß- 
menge  der  Flüssigkeit  zur  Pumj  e  Tierart  c?eregelt,  daß  die  Flüssigkeits- 
menge, die  dem  Motor  oder  der  Pumpe  zugeführt  wird,  stets  gleich  ist 
nnd  der  Motor  immer  oiit  gleiober  Qeeohwindigkeit  arbeitet. 

Bei  dnem  Zagbclenohtoogsaystem  von  Leitner  nnd  Luoaa  wird  die  UfS 
flpaBBDBg  einer  mit  verladerlicber  Geschwindigkeit  angetriebenen  Dyna* 
momaaobine  diinb  eine  mit  denelben  Gesobwindij^t  angetriebene 
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m.  Ekktrifcbs  Babaelitattg. 


HIlfs-Dynamomaßchiiiü  dadurch  konstant  erhalten,  daß  die  Hilfcrnftscbiue 
das  Magoetfeld  der  Hauptiuaachine  schwächt,  sobald  die  Antriebs- 
OMohwindigkeit  nnianil  Dia  Bimrirkaiig  d«r  ffilfcuiMohiiid  »uf  dia 
HaaptniMehine  wird  duroh  Einiolialtaiig  von  Widentind«!!  mit  hohtn 
Tempttntnr-Koeffizienton  verstärkt 

sm  Die  Maschinenbaaaofitalt  Humboldt  hat  der  Preußischen  Eisenhahn- 

Verwaltung  22  Dampf>Turbodynamo8  für  die  Beleuchtung  von  Zügen 
gdiafert.  Die  Turbodynamo  befindet  sich  auf  dem  Kessel  der  Lokomotive. 
Der  Dampfteil  besteht  mvm  dner  de  Lavalschen  Tnrbiiie  sn  90  P  und 
20  000  Touren  in  der  Minute.  Da  Auspaff  angewandt  wird,  ist  der 
Dampfverbrauch  ziemlich  hoch.  Der  elektrische  Teil  enthält  eine  Neben- 
Bchlußdynamoraaschiue  ku  180  A  hei  68  bis  90  V.  In  jedem  Wagen 
steht  eine  d2-zellige  äammlerbatterie  zu  76  AS,  64  bis  58  V  £nUede' 
Spannung  und  00  V  Ledeepenmiiig.  Die  lumpen  braUMn  mit  48  Y* 
cÜe  DifEerei»  68  bis  48  Y  wird  mr  Brnelmig  einer  koneteoteii  Strom* 
ititeke  darch  Eisenwiderstände  vmniebtet. 

tm  Das  ZugbelftnchtungBsystem  von  Milne  umfaßt  eine  von  Her  Radachse 

angetriebene  Dynamomapchine  und  eine  S;Lmiiilerbatterie.  Die  Feld- 
wicklung der  erster en  wird  durch  eine  elektromotorisch  angetriebene 
HüfrerregetmeeoihiBe  gespeist  Dat  Feld  dee  «n  die  SmuaMetteiie 
angeecUoteeneii  Elektromoton  wird  von  einer  beeonderen  Bef^nngedynemo 
erregt.  Der  Anker  der  letitoren  sitst  auf  der  Welle  der  Eeaptdynftme 
und  läuft  ebenso  wie  der  Anker  df>r  nilfHerrep^ermaflchine  in  einem  von 
der  Sammlerlifitterip  •^tets  in  ^^Icichoin  SiimL'  erregte»  Felde.  Bei  dieser 
Anordnung  wird  die  Erregung  der  Uauptdyuamo  im  uingekehrleu  Ver- 
bSltnis  sa  ihrer  Drebsabl  geregelt;  wenn  die  Drehriehtung  der  Henpt» 
dynamo  weehaelt,  tritt  eine  linngemifie  ümkebrang  der  SrregeretrSme 
des  Elektromotors  und  der  Hauptdynamo  ein. 

»It8  In  einem  Zugbeleucht'ifigssyRtpm  von  Aichele  wird  jeder  Wfipjen 

mit  einer  besonderen  von  der  Kaduciise  durch  Biemen  angetriebenen 
Dynamomaschine  und  einer  Sammlerbatterie  mit  9  Zellen  und  140  AS 
Kapantftt  aosgeraatot.  Die  BinicbaltuDg  der  Dynamomaeobine  geaebieht 
durch  den  Tauchkern  eines  Solenoids,  sobald  der  Zug  25  km  Geschwindig- 
keit in  der  Stunde  erreicht  hat.  Im  Larapenkreise  wird  durch  eine  von 
einem  Elektromotor  bewegte  Schalteinrichtung  stets  konstante  Spannung 
erhalten.  Der  Motor  besitzt  drei  Feldwicklungen,  von  denen  die  eine 
im  Stromkreise  der  Dynamomaschine  and  die  zweite  im  Lampenkreise 
«   liegt,  die  dritte  WioUnng  wird  von  der  Batterieapanniuig  beeinflallt. 

^/''J  Die  Vorrichtung  von  Crompton  &   (  j.  Ltd.  zum  Einstellen  des 

ächeiuwctfcj'.  J^icliibogens  bei  Scheinwerfern  ist  dadurch  gekernzeichnet,  daß  tlin  brideu 
auf-  und  ab-  und  seitlich  verschiebbaren  Kohlenträger  außerhalb  des 
BeOektorgehäuses  gelagert  sind  und  die  Einstellung  der  Lichtkohlen 
darob  unmittelbaren  Angriff  der  Einttellorgnne  an  die  KoUenträger 
bewirkt  werden  kann. 

Ver»c)Ue<lftDB 

^rttiittr*'"iai.ul*'  Pauseinrichlung  der  Pitt^hurg  Blue-Printing  Co.  enthalt  einen 

W»S         Glascylinder,  auf  dem  ilie  Zei<  liniinu'  und  'Ihr  Kopierpf^pier  durch  0H;e[t 
Leinewandttberzug  befestigt  werden.    iuuiQ  luueriiaib  des  Uiascjiiuderd 


Digitized  by  Google 


LBBp«a  and  ZiüMk, 


863 


ftufgehängte  Bogenlampe  wird  doidi  «ii«n  Uaiaan  Blektromotor  auf* 

nnd  abbewegt. 

Die  ColonJal  Sign  nnd  Insuktor  Co.  stellt  Buohstaben  für  Reklame*  »Ut 
beleaohiuQg  aua  kristailartigem  i'orzellan  mit  unzerstörbarer  Griasur  her. 
Bi«  Bnobitabtn  haban  eine  konkave  Form  und  refl«kluren  das  von 
swaikamgan  Olllblliapchaii  araaogte  Liafat  in  parallalan  StraUaa. 

Die  Patente  (DRF  154863,  166646  und  155647)  der  Federal  9t99 
Electric  Co.  bctreffeij  Einrichtungen  für  Heklainebeleuchtung.  Die 
Fassungen  der  ein  Buchstabenzeichen  bildenden  Lampen  sind  in  Flutten 
oder  Schilder  eingesetzt,  die  mit  den  Seiten  eines  Böhmen u  oder  unter- 
ainaodar  waatardiaht  Tarbnndan  sbd.  Dia  Fanungen  liegen  gesohfttat 
in  dam  von  dan  PlatUm  vaw.  eowia  dmn  Bahm«n  gabildatan  Kaalan. 

Holthana  besabrelbi  «na  Vorrichtang  inr  iatermitttarandan  Bin-  <iw 
Schaltung  von  Glöhlampen.  Aus  zwei  Metallen  von  möglichst  verscliiedenem 
Ansdehminprskoelfizientpn  7.  B.  T^isen  und  Zink  wird  ein  Riigol  gebildet, 
um  den  ein  Draht  von  hohem  Widerstande  herumgeführt  ist.  Weuu 
d«r  Dialit  vom  Stroma  dorobflattan  nnd  dadoreh  anrSnat  inrd,  krflmmt 
aiob  dar  Bfigal  und  schließt  die  an  aeinen  freien  Bndan  angabradita 
Kontaktromobtong.  Hierdurch  wird  der  Widerstandsdraht  kurzgeschlossen, 
der  Bügel  kfihlt  sich  ab,  trennt  den  Kontakt  vvw.  Die  pepamte  Schalt- 
einrichtung ist  in  eine  Hülse  eingebaut,  die  in  eine  Grlüblauipeufassung 
eingesetzt  werden  kann  und  selbst  zur  Auihahme  der  Lampe  dient. 


WS 


Zur  Straßenbeleuchtung  in  Manchester  sind  an  Stelle  von  offenen 
Bogenlampen  und  r4a8larapen  45  Gübert^che  Dauerbrandlarapen  zu  9 
und  6  A  in  Benutzung  genommen  worden.  Nach  den  graphisch  dar- 
gesteUtan  MeßeigebiiisseD  ttbertreffen  dia  Daaerbraodlampao  in  ibrer 
Lanahiirirknng  dia  Gaslampan  aalbat  bai  Ywmrandnng  Ton  FiraBgaa. 
Dabei  sind  die  Kostan  Ar  die  elaktruioba  Balanohtung  varbAltniamäfiig 
niadriger  alp  für  die  Güsbelcuchtnng. 

Bei  der  vou  Defries  und  Sons  herfjepfpllten  Dauerbrandiampe  ist  Konstruktiontn. 
der  Yorschuitwiderstond  durch  eine  Induktauzapule  ersetzt,  die  auch 
in  dam  Lampengehäoaa  aalbat  nntargabfaobt  wardan  kann.  SSmA  Uaiaa 
Widaritlnda  in  dam  lataiaran  dianan  aar  fainatan  Ab^aisbnag  von 
Strom  und  Spannung.  Die  Lampen  wardan  för  110  bis  ISO  Y  und 
3V'j  oder  4Vs  A  gabaat.  Der  Spannungtabfiül  in  dam  Bagalwark 
beträgt  13  V. 

Foätet       Co.  bringen  eine  neue  Dauerbrandlampe  mit  Hitzdiaht«  99iS 
Begulierung  auf  dan  Marict.   Bia  anfhilt  zwei  Paar  Malafibindar,  dia 
sich  beim  Durchgänge  des  Stromea  auadabnen  und  dabei  auf  aine  Scheiba 
und  ein  Hebelwerk  einwirken.    Letzteres  regelt  die  Bewegung  der  obaran 
Kohle.     Solon(»ide  und  Dämpferkolbcn  enthält  die  Lampo  nicht. 

Hamilton- Adaras  macht  die  Bremsvorrichtung  in  seiner  Bogenlampe  8!US 
dadurch  entbehrlich,  daß  er  das  Kegelnngssolenoid  aus  zwei  getrennten, 
in  ainam  gawiaaan  Abslanda  biniarainandar  anf  eina  gamainachaffliaha 
BShra  gawickelten  Spulan  harstallt.   Bar  Taoabkam  daa  Solanoida  iat 
unmittelbar  mit  dar  obaran  Kobla  varbnndan. 
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nL  BliklritelM  Btttodttang, 


Mti  In  der  Bogenlampe  ohne  Reg^liiiigBeiDriohtuDg  yon  E.  Hermann  ist 

die  eine  der  beiden  konzentrisch  angeordneten  Elektroden  (f^it  nml  die 
andere  in  Rf»nkrechter  Ebene  drehbar  gelapjert.  Der  innere  Kohlciistah 
ist  au  seiner  Außenilache  und  der  hohle  Kohienzylioder  au  seiner  Inuen- 
fttoli«  mit  Qaenrippen  Teraehen,  «m  den  Liobtbogen  in  seiner  Leg« 
festzuhalten. 

9S2S  Die  Yon  Norballe  u.  Fulkes  angegebene  Bremavorrichtung  besteht 

auB  piner  durch  eine  Kette  oder  ein  Band  beeinflußten  Trommel,  Ober 
die  das  zu  den  Kohlen  föhrende  Tragseil  gelegt  ist.  Eine  oder  auch 
beido  Reibungsflächen  (au  Trommel  und  Band)  werden  aus  Kohle  her« 
gestellt 

sm  Das   Gehäuse   der  Blondelscheo  Bogenlampe   mit  minerHlisi orten 

Kohlen  und  RaochgasabfQhrnng  hat  oberhalb  des  Lichtbogens  die  Form 
eines  cylindrischen  Doppelniantels,  dessen  Außenwand  in  ihrem  oberen 
Teile  AuairittsÖffnungen  für  die  zwischen  den  Wänden  emporsteigenden 
BAttobgese  trägt.  Die  Wände  des  Doppelmantels  durchdringen  wagrechte 
Lnftrdbren,  die  mit  den  ringflfrmigen  RandigMnlinbmngcn  nicbt  in  Yer» 
bindnng  stehen.  Die  Baaobgise  müssen  also  einen  langen  Weg  nwiseben 

gekfihlten  Wärflen  :^nrück!er^pn, 

823i  In  der  durch  DKF  15486 1  geschützten  Bogenlampe  mit  konver- 

genten, nach  unten  gerichteten  Elektroden  umschließt  der  Kohlenträger 
Bwel  doreb  Gelanksime  Terbandene  Sebienen.  Bei  riehtiger  Lioge  des 
Idebtbogens  baltsn  die  Sebienen  den  KoUentrSger  festi  sie  virediieben 
siob  jedoch  gegeneinander  und  lassen  den  Koblentrilger  niedergleiten, 
wenn  sich  die  an  die  bewegliche  Regelungsspule  ang^egehlos^ene  Schiene 
soweit  gesenkt  bat,  daß  die  mdere  Schiene  gegen  einen  am  Lampen- 
gesteli  angebrachten  Anschlag  iriht. 

«ri/  Die  Begenlnrnpe  von  Oliver  entbilt  swei  gegenmnsnder  geneigte 

KoUen,  swiräbea  denen  ein  seakveohter  Glssstsb  angeordnet  ist  Beim 
Abbrennen  der  Kohlen  kommt  der  Liditbogen  dem  unteren  Ende  des 
Glasstabes  näher  und  bringt  dieses  zum  Abschmelzen,  Hierbei  sinkt 
der  mit  einem  Gewiclite  beschwerte  Glasatab  und  die  mit  ihm  ver- 
bundenen Kohlen,  iür  die  Züuduug  der  Lampe  ist  ein  Haupfstrom- 
Solenoid  ▼orgeseben,  dessen  Tanebkem  die  Koblenbalter  bewegt 

eu3  In  der  Bogenlampe  von  F.  Schmidt  u.  Haensob  erhalten  die  beiden 

im  stumpfen  Winkel  zueinander  stehenden  Kohlen  oder  eine  von  ihnen 
eine  ständige  Drehung  um  ihre  Längsachse,  um  die  Brennfläcbe  penau 
senkrecht  zur  Längsachse  der  Kohlen  abbrennen  zu  lassen  und  dadurch 
die  größtmögliche  Lichtausbeute  nach  der  zu  beleuchtenden  Fliebe  bin 
ohne  Sehattsnbildnng  iv  ernelen. 

im  DBF  154869  betrifft  eine  Bogenlampe  mit  geschlossenem  Lampen- 

körper, der  entweder  evakuiert  oder  mit  indiftorenten  Gasen  gefüllt  ist. 
Die  Anode  besteht  auR  pinem  massiven  oder  als  Dochtkohle  aus- 
gebildeten Kohlen-  oder  Graphitkürper,  ist  frei  fallend  angeordnet  und 
wird  von  einem  auf  ibr  frei  beweglioben  rfibrenftimigen  Bolenoidkeni 
durch  eine  Klemmvorricbtnng  mitgenommen,  sobald  der  Kern  dmrdi  die 
Spnie  atigehoben  wird.  Als  Kathode  wird  eine  Amalgamelektiode  ver^ 
wandt«   Pief  e  bat  einen  mit  QneoksÜber  oder  einem  Amalgam  omgebensB 
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od«r  geflmtm  M»s  Kern  wo»  InUnätm  Mtterkl,  der  eivnui  bervorregi» 
tun  einen  aicliefen  KimtakI  su  ermSgliehen. 

GlöhUmpen. 

Die  74  Edison •GeselUohaften  in  den  verschiedenen  Städten  der  unt«rsuchaairen 
Vereinigten  Staaten  stehen  finanaieU  in  knner  Vnrbindang,  aa  enraehseii  ^  ^sxT^ 
ihnen  aber  dnreh  gemeinaame  Wahmehninng  teehniaeber  Angelegenheiten, 

z.  B.  durch  Prüfung  der  Glühlampen,  weseutlicho  Vorteile.  Etw»  60 
Ef^isoM-rJesellschaften  haben  die  unentgeltliche  Lieferung  ler  (J lülilnmpen 
eiogeführt,  sif*  halten  peinlich  darauf,  daß  nur  gute  LamitPii  benutzt  werden. 
Lampen,  die  20 ihrer  Leuchtlcralt  eingebüßt  oder,  wenn  dies  uuch 
ni^t  der  Fall  iat,  500  Stunden  gebrannt  bab«i,  werden  ausgeschaltet. 

Straofi  hat  an  ainer  Ruhe  von  Qlfihlampan  einer  Wiener  Fabrik  l»e 
eingebendo  Mieaanngen  angestellt.  In  der  ersten  Hälfte  der  Versuchs- 
daaer  war  äio  mittlere  Güte  der  Lnrnpen  ein  wenig  besser  als  die 
früher  untersuchter  Lampen;  im  gaozen  zeigte  sioli  aber  bei  den  neueren 
Laiupen  eiue  geringere  Güte.  Lampen  normaler  Wirtschaftlichkeit  werden 
deabalb  naeh  800  bin  400  Brannatnndan  auasnaebalten  aain.  Aof  Grund 
seiner  weiteren  Untersuchungen  kommt  der  VerfMaar  m.  dem  Ergabnia» 
daß  es  zweckmäßig  sei,  Glühlampen  regelmäßig  mit  höherer  ab  der  von 
der  Fabrik  vorgeschriebenen  Spannung  zu  verwenden. 

V.  Gaisberg  berichtet  über  Dauerversacbe  mit  Nemst-Litensivlampen 
ModeU3  für  HO  T.  Nach  den  in  nwai  Mellen  darganlalUan  Yer- 
aaehia^bniBaan  nimmt  die  Lanobtkraft  dar  Lampen  in  den  araton 
Brannatnndan  erhablieb  ab,  bleibt  dann  längere  Zeit  nahesn  konatant 
nnd  fällt  hernach  wieder  st^rk  ab.  Wenn  die  anfängliche,  nnr  knm 
anhaltende  höhere  Leuchtkraft  unberücksichtigt  bleibt,  ergibt  sich  nach 
300  iStuadeo,  die  als  Kutzbrenndauer  gelten  können,  eine  Abualime  von 
15  bin  SO  %,  Dia  Nenailampen  haben  naab  Ablauf  dar  Nntsbrenndaaer 
noeb  «inen  niedrigeren  Bnergie«y«rbraneh  ala  nano  KoUanladen*01lih« 
bunpen. 

Die  von  der  Siemens  &  Kalske  Akt.-GeB,  auf  den  Markt  gebrachte  KooitraktlaiMa. 
nene  GlOhlampo  <  ntlinlt  einen  0.05  mm  starken  Glühfaden  ans  Tautal, 
der  für  dm  25  kerzige  Lampe  eine  Länge  von  650  mm  hat.  Der  durch 
Sebmelaen  im  Vakuum  und  naebtrigliehaa  Wallen  nnd  Ziehen  her- 
gestellte Tantaldraht  ist  so  zäh,  daß  er  sich  wickeln  nnd  spannen  11^. 
Das  zur  Aufnahme  des  Drahtes  bestimmte  Gestell  besteht  aus  einem 
Glasstabe,  der  zwei  Linsen  trägt;  in  diese  sind  die  schirmartig  nach 
oben  nnd  unten  gebogenen  Tragarme  für  den  Draht  eingeschmolzen. 
Der  obere  Stern  hat  11,  der  untere  19  Arm«.  Der  Energieverlmndi 
der  Lampe  beträgt  «nfimga  1,5  W  auf  die  Kera«;  die  Nntibrenndaoer 
wird  auf  400  bis  600  Stunden  angegeben. 

Bfiker  bringt  in  den  Taschen,  die  zur  Aufnahme  des  Qitecksilbers  U$$ 
in  Darapflampen   dienen    und    der  Beschädigung    durch   die  Stöße  des 
Quecksilbers  am  meisten  auagesetzt  sind,  nachgiebige  Stücke  aus  ülas- 
wolle  an.   Letatere  wird  teilweiaa  in  die  B5bre  eingesobmolsen. 

In  einer  nmian  Qneekntberdampf-Lampa  von  Baatinn  u.  Salisbury  «aw 
Bind  die  b^den  Elektroden,  solange  die  Lampe  stromlos  ist,  in  einer 
wageraebtan  Böbre  durob  einen  Queokailberfaden  verbanden.  Wenn  dio 
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Lmpe  mittela  Hebelübertragung  von  dem  Traohkem  des  Regeloagf- 

Bolenoids  gekippt  wird,  ?;prre!ßt  der  Quecksilberfadf  n,  wobei  sich  ilie  Lampe 
eiitzüiidt't.     Sie   kann    elieiiso  wie   die  unter  ¥  04,   70H  beschriebene 
Lampe  in  Vorbindung  mit  einer  Kohlenfaden- Qlülilampe  benutzt  werden. 
im  Li  Qtteeinitbwrdaaipf-LMBpoB  mit  iiidir«r«ii  llflwgk«tMlaktRMlon 

wird  nach  DBP  1 63  748  die  beim  Betmb«  ▼«rdanpito  and  wi«der  kon- 
densierte Flüssigkeit  auf  sobiefen  Ebenen  usw.  geleitati  M  daß  der  durch 
Verdampfen  entstanr^ene  VerhiBt  bei  den  einzelnen  Elektroden  stets 
wieder  ausgeglichen  wird.  —  Um  iu  Dampf lampen  mit  einer  der  Aibeits- 
spannang  gleichen  Auiaßspaunung  auszukommen,  verbindet  die  Cooper- 
Howitt  EL  Oo.  (DRP  155090)  die  beiden  Elektroden  dnroh  eben  fiMten 
Leiter.  Bmöi  Anlassen  wird  die  Verbindung  selbsttitigi  t.  B.  dorok  einen 
in  den  Lampenstromkreis  eingeschalteten  Elektromagnet,  oder  von  der 
Hand  unterbrochen.  —  In  einer  neuen  Dampflampe  (DRP  156  060)  ist 
ein  Teil  der  Kammer  iu  der  Wandung  verdickt  oder  aus  anders  ge> 
■rletem,  Qlae  hergestellt,  am  eine  ungleiche  Wärmeausstrahlung  an  ver- 
ickiedenen  Stellen  der  B^mer  herronarnfen,  lo  daß  die  einielnen  Tdle 
der  B5kre  u  Teraehiedenen  Pnnkten  der  ehenktorialiieken  Karre 
arbeiten. 

829S  Die  englischen  Patente  der  Cooper-Hewitt  El.  Co.  [1903''  14163 

bis  14166  u.  14170  betreffen  schon  bekannte  Anordnungen  au  ^ueok- 
•ilberdampf-Lempen,  u.  n.  die  Yenrendoi^  einet  fadleektiv«n  SIoCm  mlie 
der  negativen  Elektrode,  die  Entstlndang  d«r  Lampen  daroh  Mnen  Hillii- 
liektbogen  nav,  BP  [1903]  14171  behandelt  eine  Dampf lampe  für 
höhere  Stromstärken.  Das  Quecksilber  der  beiden  Elektroden  befindet 
sich  in  senkreclittnj  Köhren,  die  in  cfrößere  mit  Quecksilber  L^efüUtt; 
Gefaüo  munden j  iiuinfUhrongsdrähte  besitzt  die  Lampe  nicht.  Daa  durch 
Kondenaation  gebildete  Qaeokailber  wird  den  beiden  Oeftfien  dorok  eine 
aekräg  abfallende  Böhre  wieder  sngeftkrL 

tsoj  Nach  EP  [1903]  18343  u.  18344  wird  in  Dampflampen  die 

Anode  mit  einem  Kohlenfaden  verbunden,  der  entweder  bi-^  ?.\)r  Kathotle 
oder  bis  nahe  an  diese  reicht.  Im  ersteren  Falle  wird  die  Anode  von 
dem  Tauchkeru  eines  Solenoidü  gebildet;  bei  Anziehung  des  Tanchkerns 
tritt  eine  Trennong  der  Elektroden  nnd  die  Eotafindnng  der  Lampe  ein. 
Wenn  der  Kohlenfaden  nar  bis  in  die  Mike  der  Kotkode  reicht,  wird 
die  Lamp«  darob  eine  von  einem  Elektromagnet  bewegte  Hil&elektrode 
entzündet. 

SJC3  Die  durch  DRP  154263  geschützte  Vakuum-Quecksilberlampe  der 

Firma  Heraeus  besitzt  einen  mit  dem  Hauptraum  der  Lampe  kommnai- 
sierenden,  mit  Qaedceilber  gefllUten  Behilter.  In  diesem  wird  dorok 
Erhitzen  von  außen  Quecksilberdampf  erzeugt,  dessen  Druck  die  Pole 
der  Lamp''  tut  Berührung  bringt.  Nach  Unteibrechung  der  Erhitzung 
kondensiert  sich  der  Dampf  und  die  Pole  werden  getrennt.  DRP  154864 
bildet  einen  Zusatz  zum  vorstehenden  Patente;  die  elektrische  Heiz> 
Torriohtnng  liegt  hier  im  KebenioklaB  inm  Liebtbogen. 

Lammer  u.  Oebrolra  haben  eine  Kadminmamalgam-Iiampe  kevgeateUt, 
für  welehe  ein  H- förmiges  Quarzgef&ß  verwandt  wird.  Das  Amalgam 
entkilt  auf  100  g  Hg  14  g  Od.  Die  Zllndnng  der  I^unpe  ei&Igt  dnroh 
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8idifltt«]]i  oder  wi«  b«i  cUo  HawÜInImii  Qnadnilbtitoipf-IiAiDp«!  dnrbb 
Ptillalaohafapg  tunr  IndnktutfHp«)«.  A«B«r  mMitmf  StnUwig 
gabt  Ton  d«r  Liunp«,  dü  9  A  8^m  Twbniiclitt  intcnsiTM  nllmml«tttt 

Lkiht  MB. 

TTm  in  Quecksilberdarapf-Latnpen WechBelstrom  verwenden  zu  können,  8S0S 
ordnet  Weiutraub  aahe  der  Kathode  eine  iiiifaelektrode  au  und  erzeugt 
switehm  btidan  danli  eia«  Uaiii«  Sammlwimtterie  ioniiiartMi  Dtmgt 
Dia  LaiBpe  branot  mit  intemittierendem  Glaiglistroin.   Dia  Yoniahtaag 
kian  aach  zxxm  Oleichrichten  von  Wechselstrom  benatst  werden. 

Die  Klebersche  QlühlHmpenfasnuncf  besteht  ans  einer  äußeren  nnd  Vurnatm, 
einer  inueren  Hülse,  die  durch  eine  zwischen  ihnen  befindliobe  Spiral* 
feder  gegeneinander  gepreßt  werden,  und  einem  Porzellankörper.  Letzterer 
trtgt  raf  swai  Brfaöhangan  Bkttfadani  ana  Meaabgbleeh;  dar  mitara  TmI 
des  Olflhlampenfußes  enthält  swai  BÜt  dem  Lampenfadan  ▼arbmtdaiia 
Metallscheiben.  Die  Lampe  kann  nur  dann  in  die  Fassung  eingesetst 
werden,  wenn  die  Metaliteile  iron  Lampe  und  Fassung  um  90**  gegen« 
einander  veraohoben  sind.  Durch  entapracbende  Drehaug  der  Lampe 
wird  Mar  Kontakt  hergestallt. 

üm  ame  Sahmalniflihanuig  iwiidieii  dan  BtromaiilattdiigBdrihtan  «md  u» 
dar  QMhlainpanfassnng  amnbringaD,  iahließen  Sobanzenbach  &  Co.  diese 

Drnbte  an  zwei  URch  außen  verf]ickf<?,  im  Innern  der  Armatur  liegende 
MüLallachierien  an.  Die  Jj'asßung  wird  mit  zwei  besonderen  Metallschieuen 
leitend  verbunden.  Die  ScbmeizsioberuQgen  köuueu  entweder  unmittelbar 
an  daD  so  flbarbrflakandMi  HateUaebianan  fastgeklammt  wardan,  odar  aa 
werden  dia  M atallsobianan  mit  Bttcbaaa  Tanahan  snr  AofiiahiBa  ainaa 
Staekers,  der  den  Si^arungsdrabt  anthilL 

Juat  n.  Hanamati  stellen  GlöhkSrper  aus  Wolfram  oder  Molybdän  OMIiUrpar. 
in  derW^eiöe  her,  daß  sie  einen  Kohlenfaden  im  Dampf  von  Oxyhalogen- 
verbiaduugen  des  Wolframs  oder  Molybdäns  bei  Anwesenheit  von  wenig 
fraiam  Waasaratoff  auf  aina  boba  Tamparatur  bringen,  wobei  die  Kohle 
doieb  Wolfram  oder  Molybdän  vollkommen  ersetzt  wird. 

Der  durch  DRP  164  527  geschützte  (i^lühkdrp er  besteht  im  wesent-  «jw 
liehen  ans  raetalliachem  Vanadin,  Tautal  oder  Niob,  oder  ans  Legierungen 
dieser  Metalle.    Eiu  stromleitendes  Oxyd  der  Metalle  wird  mit  Hilfe 
•inea  Bindemittels  su  F&den,  St&ban  oder  Drftbtan  geformt  und  biaraaab 
daroh  ainan  alaktrisdiao  Strom  laraatit» 


,  !?•  ü^ektrisciie  Jüraftabextragitiig« 

AOimaliM.  Viraialw. 

8S$5  ^Diaaiiaaion  aar  laa  transporta  da  fora«  ä  diatanaa  (allgaasaiaaa  fibar 

elektrische  Kraftfibertragnag  aal  weite  Entftmmigaii).    BaL  ti. 

Bd  41.  S  440.  1  Sp. 
6366  *Go8t  of  hydro-electric  plants  ^Baukosten  für  Wasserkraftwerke). 
Waatem  El.  Bd  35.  S  $94.  1  8p. 
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98$7  Mershos,  Tbe  maximnm  distane«  to  whieh  power  can  bo  economically 

transmitted.  Trans.  Am.  Inst.  El.  Eng.  1904.  8  571.  92  S,  5  Abb. 
—  El.  World  Bd  44.  S  1135.  4  So.  —  Western  Ei.  Bd  35. 
8  524.  9  Sp,  6  Abb.  —  El.  Rev.,  New-York  Bd  45.  S  1092, 
1103.  22  Sp,  5  Abb. 
9S68  *Pierce,  Exhibits  power  plnnf  rif  St.  Louis  (kurze  Beschreibung 
der  Attsstellang  ia  der  Maacbinenballe).  Western  £1.  Bd  35. 
8  499.  9Sp. 

83$9  ^Schortau,  Berechnung  des  Nutzeffektes  einer  elektrisehen  Kraft- 
übertragung-Anlag«  mittob  Qleiehttrom.  £1  Ans.  1904.  8  1219. 
1  Sp.  1  Abb. 

8370  "'Still well,  Electrieal  power-gwwrating  stations  and  tnuMmitrioii 
(allgemeines  und  praktische  Winke  über  Bau  und  Betrieb  großer 
Kra^werke  und  f«niluiiing«i).    £1.  Bav.,  M«w-York  Bd  46. 

S  705.  17  Sp. 

8S7i  *Swyngedauw,  Die  günstigste  8tfonidiobt«  und  Spannung  (Be- 
messung der  Leitung  von  dem  Oesicbtepiuikt  der  güuti{^ten 
AusnutÄung  der  ganzen  Anlage).    El.  Anz.  1904.  8  1038.  1  Sp. 

637a  ^Siemens  &  Halske  Akt  •Ges.,  Electric  motors,  Controlling 
(Ansgleidi  Ton  Belastnngnohwanlcnngen  dnreh  TTmfenDer  mit 
großen  Schwungmassen).    EP  [1903]  12983. 

8S73  *SnelI,  Distribution  6lectrique  de  Tenergie  (Anwendungsgebiete  der 
versobiedenen  Sttromarten).  £1.,  Paris  Ser  2.  Bd  28.  8  415.  1  8p. 

8374  WnlUee,  WirlMhdlMikeit  einer  890  km-Kraftflbertragung.  El. 
Ziohr.  1904.  SlUa  1  Sp. 


Alll|8l. 

^^75  *Die  Beuntnuig  der  Bheinwaeaerkrilfte  l&r  Eitenbabnsweek«  (all- 
gemeines).   Zsobr.  El.,  Wien  1904.  S  575.  1  Sp. 

Sfrc,    Sinell,  Ruhrtalsperre.    El.  Zschr.  1904.  8  848,912.  2  Sp. 

6377  The  electrieal  equipmeni  of  tbe  Karawanken  tunnel  (Kraftwerk  am 
Botweinbaeb).   El,  World  Bd  44.  8  817.  8  8p^  3  Abb. 

8378  *E.  Bignami,  The  highest  fall  in  tbe  World  (Anlage  bei  Vouvry; 

näheres  über  F  03,  3i22),  £1.  Bot.,  Kew-York  Bd  45.  S  701. 
U  Sp,  5  Abb. 

8379  Dnrand,  CHunuK-de  Fond«  -  Loele  hydraoHo  plant.     El.  Ber., 

New-York  Bd  45.  S  745.  11  Sp,  3  Abb. 

8380  *Koe8ter,  The  La  Goule  hydroelectric  plant  at  Noirmont,  Rwif^^erhind 

(näheres  über  F  02,  737).  EL  üev.,  New-York  Bd  45.  S  966; 
11  Sp,  7  Abb. 

8381  Koester,  A  Swiss  hydro-electric  plant  for  small  industries  (An- 

lage bei  Lea  Cl6es-YverdoQ).  Western  £1.  Bd  35.  S  424.  4  Sp, 
5  Abb. 

8389  ""Koester,  Hydro-electric  plant  for  amall  industries  at  Hagueck, 
Switzerland  (näheres  Aber  F  09,  3140),  Weetem  £1.  Bd  d&. 
S  517.  7  Sp,  5  Abb. 

8383  *  Electrieal  power  distributtou  in  England  (allgemeines).  El.,  London 

Bd  54.  8  962.  2  Sp. 

8384  Electric  po-ver  II  üiluti  u  in  Sotttb  Walea.   El.,  Loodoo  Bd 54. 

5  247,  300.  21  öp,  21  Abb. 

8385  Two  Soottish  dectrie  power  scheues.   El.,  London  Bd  64.  S  963. 

6  8pt  5  Abb. 
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BS86  *Grftdenwitz,  Inatallaiions  eladriqaes  aotioonöos  par  des  moieari 
atmoepheriqiie?!  (näheres  über  die  von  La  Cour  entworfene  Wind- 
krafUoiage  in  Askov;  F  04,  5799).   £1.,  Paris  Ser  S.  Bd  38. 

8  337.  7  Sp,  4  Abb. 

8S87  *The  dcrelopment  of  power  at  Niagara  (Übersicht  der  zur  Ver- 
fUgong  stehenden  Leiatoag  der  einselnen  Werke)*  £1.  World 
Bd  44.  S  683.  1  Sp. 

8388  *]!leetrie  power  aloog  Niagara  froalier  (geplante  ErmAtemngen  der 

Wasserkraftwerke).  —  Downej,  Bemetlnuiig.  EL  World  Bd44. 
S  891,  1063.  6  Sp,  5  Abb. 

8389  DoTelopment  of  eleotrio  power  behind  Niagara  Falls.   EL  World 

Bd  44.  8  1041.  6  Sp,  6  Abb. 

8390  *K.'M.9j9r,  Die  elektrische  Ausrüstung  des  Krafthauses  2  der 

Niagara  Falla  Power  Co.  Zaehr.  V.  dteeh.  Ing.  1904.  S1765. 

9  Sp,  12  Abb. 

8S9i  *Niagara  power  in  Bnftlo  (BeMbreibong  der  ^uuen  Terteiliiiige- 
anlage,  Kraftbedarf  der  einzelnen  KoDIUIDeilteil).  £1.  World 
Bd  44.  S  933,  987.  21  Sp,  17  Abb. 

8392  '^Ontario  Power  Company  contracting  for  the  delivery  of  cnrrent 

(Verfarag  betreSinid  LieCMnang  Ton  80000  elektr.  P  durah  ^o 
Niagara  Lockport  and  Ontario  Power  Co.).  Weiteni  El. 
Bd  35.  S  452.  0 

8393  *NoTel  American  power  scheme  (geplante«  Wasserkraftwerk  von 

40000  P  am  A]i]inaa.FInB  in  Colorado  bei  Silvertan).  EL,  London 

Bd  53.  S  1029.  0 

8394  *Hnncock,   The   Bay   Cnnntips   Powpr  Co.'s   transmission  systpni 

(zusammenfussende  Besciireibuug  des  Kraftwerks  in  Colgate  und 
der  Fernleitungen).  EL,  London  Bd  54.  8  08.  3  Sp. 

8395  *Apparatu8  for  new  power  plaiit  at  Bnltiniore  (Errichtung  eines 

Kraftwerks  mit  zwei  Westinghouseschen  Dampfturbinen  für 
je  2000  KW).    El.  World  Bd  44.  S  1069.  1  Sp. 

8396  ^Monterey  Connty  Gas  &  Eleetrio  Co.,  Power  plant  at  Monterey, 

Cal.  (An?;stnnTin<:t  eines  Bahngenerators  ftir  200  KW  uml  Ty^O  V 
Gleichstrom  uud  uiues  synchronen  Motorgenerators  für  löO  KW). 
El.  World  Bd  44.  8  879.  1  Sp. 

8397  Ijarge  power  development  in  Mexico  (Kraftwerke  am  Neeaza'Flafi). 

El.  World  Bd  44.  S  1025.  3  Sp. 

8398  L.  Lyndon,  Morgan'»  Falls,  Ga.,  transmission  plant    EL  World 

Bd  44.  S  1129.  7  8p,  8  Abb. 

8399  *St.  Joseph  River  power  development  (kurze  Beschreibung  zweier 

Werke  bei  Twin  Brauch  und  Buchanaii,  Drehstrom  60  Perioden, 
2300,  13000,  25000  V).  £1.  World  Bd  44.  81123.  4  8p,  4  Abb. 

8400  Bleetrieal  derdopmmt  in  8aa  Fraadaeo.    EL  Woild  Bd  44. 

S  1069.  1  8p. 

840 1  Completion  of  the  Janesfille  traasmiflsion  plant.  EL  World  Bd  44. 

8  1133.  1  Sp. 

8409  Kraftttbertragonga-Anlage  am  Olaokamaa-Flnß  in  OrcgMi.  EL  Zedir. 

1904.  8  1117.  1  Sp. 

8403  The  Pnyallup  Kiver  water  power   development   near  Tacoma, 

Washington.  —  G.  J.  Henry,  Dasselbe.  EL  World  Bd  44. 
S  653,  612,  698.  90  8p,  39  Abb. 

8404  *The  Northern  California  Power  Co.'s  Systems  (Fortsetiong  TOB 

F  04,  S688).   EL  World  Bd  44.  8  559.  5  Sp,  2  Abb. 
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B405  *Miron,  A  propos  de  rutilisation  des  chaies  du  Zambdi«  (näheres 

über  F  03,  6828).  Ind.  e).  1904.  8  474.  4  Sp,  2  Abb.  ~  Zsohr. 

El.,  Wien  1904.  S  665.  0 
8406  *H.uy^  Haaeook,  A  large  power  plant  lehMie  for  N««  Zealand 

(Bericht  über  die  AuBnuteburlcMt  der  WMMfkrIfte).   £L  Wodid 

Bd44.  Sliaa.  ISp. 


'    EliktriMbo  BdHNa 

Allgemeines.  Betrieb. 

b4o7  *  Electric  railroadiiig  11g  ein  eines).  Ei.  liev.,  Kew-York  Bd  45. 
S  908.  1  Sp. 

8408  ^Underground  el«etrio  nitwayB  (allgemMOM).   El.,  London  Bd  64. 

S  20.  2  Sp. 

8409  Spängier,  Hauptversauiuiiuüg  des  Internationalen  Straßen- 

bahn- und  Kleinbahn-VereinB  in  Wien  1904  (Berieht  Ober 
die  Vorträge  von  Gernn,  rioreHa,  Haselmann,  Yellguth, 
de  Burlet,  Bjorkegren,  Kiitzing,  Pavie,  Pedriali,  Petit, 
Scholtes,  Luithlen.  Pforr).  Zschr.  EL,  Wien  1904.  S  741. 
12  8p.  —  Schweiz.  El.  Zachr.  1904.  8  890,  402.  6  8p. 

8410  Miliar,  Wright,  Convention  of  the  American  Kail way  Mecha- 

nical  and  Electrical  Association  in  St.  Louis.  Western 
EL  Bd  35.  8  309.  5  8p,  1  Abb.  —  El.  World  Bd  44.  S  640. 
1  Sp.  —  El.  Eev.,  New- York  Bd  45.  S  608.   15  Sp. 

8411  Bibbins,  Jewell,  Rice,   American  Street  Railway  ABsociation 

in  St  Louis.  Western  El.  Bd  35.  S  331.  6  Sp.  —  El.  World 
Bd  44.  8  680.  2  8p.  —  El  Rev.,  New-York  Bd  45.  8  608.  15  Sp. 

8412  Behr,  Dawson,  Buncan,  Entz,  Ra»eh,  Siomens,  Sprague, 

Stiliwell,  White,  Electric  railway  papers  and  discussion  at 
the  iDtemational  Electrical  Congress.  El.  World  Bd  44.  8  570, 
690.  9Sp. 

8413  *Arnold,  Steinmetz,  Lamme,  Sprague,  Drysdale,  Thomson, 

Perry,  DiscnsRion  af  St.  Louis,  Sept.  14,  1904,  ou  different 
metbods  and  sj^stems  of  using  alteruating  current  in  electric 
railway  moton  (Dudnuiion  sn  F  04,  5967).  Trmä.  An.  Inst 
EI.  Eng.  1904.  8  818.  81  8,  1  Abb.  —  M.  World  Bd  44. 
S  572.  2  Sp. 

8414  ^DiscuBsion  of  papers  by  Slichter,  Steinmotn,  and  others  relattng 

to  altemattng-oniront  railway  motors  (Bomorkvngen  yon  Jaokon 
za  F04,  S967),   Trans.  Am.  Iiwt.  El.  Eng.  1904.  S  505.  1  S. 

84tS    The  Association  of  Tramway  and  Light  Railway  Official a. 

—  Wakefield  meeiing  (Vorträge,  Banister,  Coutts,  Fearnley, 
Hall,  Rawortb).  El.  Bev.  Bd  5&.  8  771.  5  Sp.  —  El.,  London 
6d54.  8  110,  130.  3  Sp. 

84J6  *Baker,  Gonnett,  Fearnley,  Sayerf«,  Tramways  associations 
(Znsanunenschluß  der  drei  verschiedenen  Klein-  und  Straßenbahu- 
Yerwno).  El.,  London  Bd  64.  8  84,  146.  9  8p. 

8417  *fiaker,  Conditions  of  labour  on  tramways  (Einteilung  der  Arbdtt- 

zeit  für  das  Personal).    Et.  Rev.  Bd  55.  S  5fi9.   l  Sp. 

8418  Carter,  Some  notes  on  bigh-speed  electric  railway  work.  £1.  B«v. 

Bd  56.  8  1004.  8  8p,  4  Ab1>.  El.,  London  Bd  64.  8  361, 
880.  4  8p,  4  Abb. 
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$4i9  ^Connett,  Kotes  od  permanent  way  for  tramways  (praktische  Winke 
für  den  Oberbau  vou  Straßenbahnen).  El.,  LfOndon  B<1  f>4.  S  89, 
130,  140.  7  Sp.  —  El.  Eng.,  London  Bd  34.  S  042,  092.  9  Sp. 

84S0  *Dietse,  KontroÜa  der  alektriaehMi  Strafianbahiiaiiliigwi  und  üntar- 

haltung  der  Arbeitsleitung  (Bemerkungen  zu  dem  Vortrag  TOn 
Pedriali,  F  04,  ,57/7).     El.  Zschr.  1904.    8  1107.  ^ 

ö4ill  'McEiroy,  Overliead  equipmeut:  notes  ou  ita  coiiöiiuctioa  and 
maintananoe  (praktiseha  Winke  für  Bau  und  Unterhaltung  der 
01  crieltunrf)  El.  Bev.  Bd  55.  8  669.  S  8p.  —  M,  London 
Bd  bd.  S  9ö3,  992.  5  Sp. 

8422  *Ely,  The  development  of  electric  traction  (aligemeines),  El.  E.ev., 
New-York  Bd  45.  8  668.  6  Sp. 

84S3  *HeiIl)run,  WIJLrötuud  und  Stromverlauf  (MeRsung  der  Strom- 
verteilung über  den  Querschnitt  von  EiaeubaluiBchieiieD).  El. 
Zschr.  1904.  S  1091.  7  Sp,  3  Abb. 

8iS4  *L.  Kadrnozka,  Graphische  Dantellung  der  Bewegungsgrößen 
elektrisch  betriabeiMr  Fahrsanga.  BL  Bahn.  1904.  8  389. 
8  Sp,  4  Abb. 

8425  *Kerbaker,  Oaloul  des  röseaux  de  traction  (UDterauohung  daa 

Spannungsab&lls  auf  verzweigten  Bahnnetzaii  aa  klatnao  ModaUan). 

Ecl.  el.  Bd  41.  S  161.   15  Sp,  10  Abb. 
8^6  *Knowltoii,  Eapid  tranait  and  the  electric  locomotiTa.    Am.  El. 

Bdl6.  8  6ie.  6Sp. 
9157  '''Langdon,  Dawson,  The  third  rail  (Diskussion  über  dia  QafiÜir- 

lichkeit  der  dritten  Scbinnp).    Engin.  Bd  78.  S  621,  658.  2  Sp. 

8428  J.  Lind  all,  Maintenance  and  inspaotiou  ot  eleotrioal  equipment. 

BL  World  Bd  44.  8  668.  1  8p.  ^  Western  Bl.  Bd  35.  S  310. 
4  Sp. 

8429  '''Luithlen,  Vor-  und  Nachteile  des  plektrisohen  Betriebes  von  Klein* 

bezw.  Lokalbahnen  (Vortrags  allgemeines).  Zsohr.  El.,  Wien 
1904.  8  613.  8  8p.  —  BcL  «L  Bd  41.  8  359.  16  8p. 
8480  *Lyford  u.  A.  W.  K.  Smith,  Pvobbnui  of  haa^  alaemo  traction 
(Auswertung  von  Pahrdiagrammen,  Anwendung  von  Formeln  für 
den  Zug  widerstand;  mit  Diskusaion).  Trans.  Am.  List.  El.  Eng. 
1904.  8  839.  31  B,  17  Abb.  —  El.  Bav.,  New-Toilc  Bd  45. 
8  919,  9fl7,  967.  86  8p,  18  Abb.  —  Wattam  El.  Bd  35.  8  449. 

6  Sp,  4  Abb. 

8431  "'Mordey,  The  efficiency  of  direct-cnrreut  driving  (Vorzüge  des 
Glaiehatrombatriabat  auf  Bahnan;  Venaohsargabiiine  dar  Liverpool 

Overhead  Railway).    El.  Rev.,  New-York  Bd  45.  S  1014.  2  Sp. 

8482  *RicbmoTid,  Grounded  transmission  mediums  f RRt'^rbla'.re  für  die 
Anbringung  von  Schienenstoßverbiuduugen  an  (iieisweichen  und 
•Krananiigaii).  El.  Bar.,  Kaw-York  Bd  45.  8 1064.  8  8p,  8  Abb. 

8433  *Sarrat,  Methode  graphique  pour  IV-tude  des  projets  df  trriction 
(Voraiisbrrpchnnnfj  der  Anfrihrp-eHcbwindigkeit  und  des  iStroni- 
verbrüuchs  vou  Mütorwagcn^.     Ecl.  el.  Bd  41.    S  301.    16  Sp, 

4  Abb. 

8484  *F.J.  Sprai^np  The  history  and  development  of  alaetria  raiiwajB. 

Western  El.  Bd  35.  8  290,  312.  8  Sp. 
8435  *  Taylor,  Permanent  way  for  tramways  (praktische  Winke  über  Bau 

der  Strecke,  Waiohen,  Kreuzungen).  El.,  London  Bd  54.  8  182. 

7  Sp,  11  Abb.  —  A  hf  rd,  Bamarkiu^   EL  Bav.  Bd  65. 

5  890,  934.  2  Sp,  1  Abb. 
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8436  *W»hle,  Hath,  Pie  Kurvenabspannang   des  Fahrdrahtes  bei  elek- 

trischen  Straßenbabueu  mit  RoUeukootakt  (Bemerkungen  su  F  04, 
6723).   El.  Zschr.  1904.  8  949,  1004.  2  8p. 

8437  *J.  G.  White,  Stillwell  u.  A.Siemens,  Die  Zugförderung  tluih 

Dampf  und  Elektrizit&t  (Vergleich  des  Betriebes  durch  D  tiupf, 
GlleichBirom  und  Drebsirom;  Koateo).  Zschr.  £!.,  Wien  1904. 
S  707.  1  Sp.  —  Weatem  El.  Bd  35,  S  371,  375.  3  8p.  —  El. 
'World  Bd  44.  8  1010.  2  Sp. 
84S8  Ziffer,  Uber  den  Automnbili'?mu<'  (Solbsf f.'ibrwf'sen)  im  Verkelir 
auf  £i8enbahnen  im  allgemeineQ  und  iasbesoudere  auf  Lokalbahnen 
und  KkinbahiMD.  Bt.  Zaohr.  1904.  S  1016.  1  Sp. 


Versuche. 

8439  *iligb  speed  and  safety  in  passenger  Service  (allgemeines  über  die 
ZoBsener  Schnellbahnversuche  und  über  Schnellbahnprojekte  in 
Dmitschland).    El.  Bev.,  New-Tork  Bd  45.  S  704.  1  8p. 

84i0  Borries,  Petersen,  Das  Schnellbahngleia  (Bemeikiing la  £*  04» 
5716).    El.  Bahn.  1904.  S  361,  402.  2  Sp. 

8441  *Loohner,  Erfahrungen  über  den  elektrisehen  Schnellbetrieb  auf 
normalspurigen  Bahnen  (Übersicht  der  Eigebniase  les  Schnell- 
betriebes auf  der  Streoka  Manenleldd-Zoweii)*  £1.  Ztohr.  1904. 
8  1079.  9Sp. 

844S  ^Landniftrln  in  eladric  trwtion  (Vemdie  mit  der  anlv  F  04,  3393 

beschriebenen  Lokomotive  der  New -York  Central  B.  B.).  Bl. 
World  Bd  44.  8  812,  853.  12  Sp,  17  Abb.  —  Wesfprn 
Bdd5.  8  407.  7  8p,  11^  Abb.  —  £1.  Bev..  New-York  Bd  45. 
8  848.  19  Sp,  16  Abb.  —  El..  London  Bd  64.  8  384.  6  Sp, 
11  Abb.  —  EL  Eng.,  Lou  Ion  Bd  34.  8  926.  2Bp,  4  Abb.  — 
Zschr.  El,  Wien  1904.  S  747.  3  Sp,  5  Abb. 
8443  *  Electric  railway  tests  (zweiachaiger  Meßwageu  für  die  Versuche 
«af  dir  Wdtaoailettiiiig  in  St  Louis).  BL  Eng.,  London  Bd  84. 
8  79S.  18p. 


GesetxUches. 

8444  *Through  running-compulsory  or  otberwise  (Umfrage  über  Zuf  ck- 

m&ßigkeit  des  DurcbgangBverkehn  auf  Straßenbabneii).  £1.  Eng., 
London  Bd  34.  S  837.  8  Sp. 

8445  *8eUon.  Hifbenntsungiroeht  der  Strafienbahngloiie  (Vorzüge  d«r 

rfpsptzlichen  Regelung  (lo?  "BenntznngBrechtes  anf  engliscben 
Straßenbahnen).  El.  Zschr.  1904.  b  1095.  1  Sp.  —  El.  Kev. 
Bd  55.  8  967.  2  8p.  —  El.,  London  Bd  54.  S  316.  6  Sp.  — 
EI.  Eng.,  London  Bd  84.  8  834.  6  Sp. 

8446  *Board  of  trade  traraway  regulations  (revidierte  Vorschriften  fttr 

Bahnanlagen  vom  Juli  1904).  El.,  London  Bd  53.  8  958.  3  Sp. 

8447  '''Electric  tramway  legislation  in  the  colonies  and  India  (geset&Uche 

Be»timmungen  dlor  «Dgliidion  Kolomon).  BL  Bior.  Bd  66. 
S106L  7  8p. 
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Kosten. 

8448  *P.  Fisher,  Economy  in  consamption  of  current  (Mittel  zur  Ein- 

schränkung der  Energievergeudung  bei  Straßeubahaen).  Ei.  Kev. 
Bd55.  8  670.  1  Sp. 

8449  •Knowlton,   Notes   on   the  cost  of  power   in  a  railway  plant 

(Energieverbrauch  in  den  eiozekien  Monaten).  £1.  World  Bd  44. 
8  900.  2Sp. 


Unl&Ue. 

84S0  •Haftpflicht  von  Straßenbahnen  (Versuch  mit  der  Ausgabe  von  Fahr- 

scheinen  mit  <?1  eichzeitiger  Haftpfltchtversichomng  von  600  M  in 

Sheffield).   Ei.  Zschr.  1904.  S  1095.  0 
845t  *A.  Bell,  BIfettto  of  •  ootfincmi  ev  wnA  traetioii  engiiM  (dtirch  Za- 

sammenstoß  besohädigtor  BtraßaDbaliiiWMnD).   ISL  Rer.  Bd  55. 

S  765.  1  Abb.  0 


Sldniogwi  dastit  «laktrlidio  Bahnon, 

84S8  *BJörk6gron,  Üb«r  die  Mittel  rar  Verhiodening  der  itSranden 

Wirkungen  von  elektrischen  Straßenbahnen  auf  die  Meßinstrumente 
in  physikalischen  und  elektrotechnischen  Laboratorien  (Vortrat»). 
Zschr.  Ei.,  Wien  1904.  S  43.  1  Sp.  —  El,  Paris  Ser  2.  Bd  28. 

5  »50.  6  8p.  —  Bull.  eoe.  beige  dU  1904.  8  749.  16  8, 13  Abb. 
84S3  •Knudson,  Electrolytic  corrosion  of  water  pipes  at  Bayonne,  N.J. 

(ünterauchuncfen  über  den  Einfluß  der  elektrolytischen  Zer- 
störung von  Wasserleitungsrohren).    El.  Kev.,  New- York  Bd  45. 

6  934.  1  Bp. 


Linien  im  Betrieb,  im  Bau  und  in  Vorbereitung. 

84Ö4  *La  traction  electrique  sur  les  chemins  de  fer,  h  Berlin  (Uh'>r«!rbt 
der  Entwicklung  der  elektrischen  Bahnen  von  Berlin  und  Um- 
gegend). Bull.  too.  beige  d'«l.  1904.  8  683,  713.  54  8,  43  Abb. 
—  El.  Rev.  Bd  55.  8  1043.  1  Sp. 

84i5  *  GeBchäftRhericlit  der  Heidelberger  Straßen-  und  Bergbahn- 
Akt.- ü es.  für  1903.    Ei.  Bahn.  1904.  S  3Ö6.  2  Sp. 

8456  •Geidhifteberiobt  der  /PoMoer  8tni6eDb«hn  pco  1903.  EL  Babn. 

1904.  S  402.  1  Sp. 

8457  *The  Spiudlersfeld  single-phase  electric  railway  (weiteres  über  F  04, 

9Ü1),    EL  Rev.  Bd  55.  S  971,  1011.   10  Sp,  13  Abb. 

8458  *  Kar  plus,    Die  oberschlesischeu  Kleinbahnen   (Fortsetzung  von 

F04,  -J  l?).    El.  Bahn.  1904.  S  349,  367.  17  Sp,  9  Abb.  2  Taf. 

8459  "'Vorkehr  der  österreichischen  und  bosnisch -herzegowinischeu  Eisen- 

bahnen mit  elektrischem  Betriebe  im  III.  Quartal  1904  und  Ver- 
gleich des  Verkehres  und  der  Einnahmen  des  Jahres  1904  mit 
jeiifii  des  .Talircs  1903.    Zschr.  El.,  Wien  1904.  S  G90.  2  Sp. 

8460  *Über  die  im  Jahre  1903  projektierten  und  ausgebauten  elektrischen 

Eteenbahnen  besw.  Linien  in  Ungarn.  2iM»r.  £h,  Wien  1904. 
8  698.  ISp. 
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Sißi  *Verkehr  der  ungarischeu  Eisenbahnen  mit  elel<  tri  schein  Betriebe  im 
in.  Quartal  1904  und  Vergleich  des  Verkehres  und  der  Ein- 
nahmen dei  Jahres  1904  mit  jenen  daa  Jahres  1903  (Statistik). 
Zschr.  El.,  Wien  1904.  8  628.  2  8p. 

8463  ^Städtische  Straßenbahnen  der  Gemeinde  "Wien  (Verwaltungsbericht 
1903).  Zsohr.  Ei..  Wien  1904.  8  604.  4  Sp.  ~  £1.  Zschr. 
1904.  8  998.  ISp. 

8463  *Seyval,  Les   tramways   clcctriques   de   la  ville   de  Nenfchaisl 

(näheres  über  F  03,  5926;  Kraft w  rk  für  die  Straßenbahnen  von 
Neuchatal,  vier  Turbinen  von  Brown  Bovari  &  Co.  für  je 
300  KW).  EoL  «1.  Ba41.  8  599.  19  Sp,  8  Abb.  Am.  El. 
Bd  16.  8  493.  9  Sp,  7  Abb. 

8464  *Kejval,  La  gouf-etation  des  chemins  de  fer  ölectriques  Veveysana 

(Umformer Station  für  die  Straßenbahnen  von  Vevej;  Motor- 
gmaratoren  fBr  Drahstrom  4000  V  und  Ghlaiehstrom  750  V).  Eol. 
Iii.  Bd  4L  8  494.  4  Sp,  2  Abb. 

8465  E.  Koester,  Back  railway  to  the  Goraetgrat,  Switierland.  Waitam 

£1.  Bd  35.  S  261.  5  8p,  5  Abb. 

8466  F.  Möller»  Die  Jungfiraabahn  und  der  Ban  ibret  Tonoels  (niberes 

über  P  04,  5755).  Zschr.  V.  dtsch.  Ing.  1904.  8  1713,  1809. 
26  Sp,  48  Abb.  —  £cl.  61.  Bd  41.  S  431.  3  8p.  —  £1.  Bar., 
New.York  Bd  45.  S  1087.  11  Sp,  5  Abb. 

8467  Baboia,  Traotion  ayifcenu  of  Pana.    El.  World  Bd  44.  8  893. 

8  Sp,  12  Abb. 

8468  *Troske,  Die  Pariser  Stadtbahn  (genane  Beschreibung  der  Kraft- 

werke, Unterstationen,  Betriebsmittel,  Signalaulagen  und  des 
Betliebes).  Ziehr.  Y.  dtoeb.  Ing.  1904.  8  1890,  1916,  1937, 
1993.  84  Sp,  45  Abb,  1  Taf. 

8469  *F.  Paul,  Underground  electric  railway  work  in  Paris  (Unter- 

Btatiouen  bei  Peru  Lachaise  und  Barbe  mit  Umformern  für  je 
700  KW).   Am.  EL  Bd  16.  8  613.  11  Sp,  5  Abb. 

8470  •Paris-Orleans  electric  railway  extension  (nähert's  über  F  04,  5755, 

Kraftwerk  in  Ivry  und  ünterstattonen),  El.  Kev.  Bd  55.  8  907. 
11  Sp,  15  Abb.  —  Western  El.  Bd  35.  S  351.  Q 

8471  GradenwitB,  Die  Unteretation  von  Ghrenoble.   EL  Ans.  1904. 

S  1007.  3  Sp,  3  Abb. 

8472  *J)nm<dS,  Truinvvay  f'lpctrifjuo  avec  mecauisme  iVadliereiice  h  roties 

lionzoatales  et  raii  ceutral,  eu  särvice  k  La  Bourboule,  Puy  de 
D6me  (Zahnradbahn).  Otaie  ciT.  Bd  45.  8  401.  6  Sp,  2  Abb. 

8475  Station  cnT^trale  des  tramways  ftleofcriqnee  d'AnTen.    Otaie  eiT. 

Bd  4G.  8  '»7.  5  Sp,  2  Abb. 
8474  *From  Amsterdata  to  Zaudvoort  by  light  railway  (geplante  elektrische 

Bahn  von  19,2  km  Länge).    El.  Eng.,  London  Bd  34.  8  814. 

1  Sp.  —  El.  Rev.  Bd  55.  S  894.  1  Sp. 
6475  ^Llewellyn  Smith,  Electri&cation  of  railways  (statistisches  über 

elektrische  Bahnen  in  England  und  Amerika  1896  bis  1903). 

El.  Rev.  Bd66.  8  691.  3  8p.  —  EL  Bev.,  Ne»-Yerk  Bd45. 

S  800.    1  Sp. 

8476  *  Development  of  the  London  Electric  Underground  (allgemeines). 

El.  Worid  Bd  44.  S  775.  1  Sp. 

8477  *Electric  traotion  ou  the  Metropolitan  railway  (Betriebseröffnung 

der  Streoke  Baker  Street-Uzbridge).  EL  Ber.  Bd  5&  8  977. 
1  Sp. 
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8478  *The  Cricklewood-IIeadon-Edgware  brauch  of  the  North  Loudon 

tramways  (BeiriebseriSffinuig;  Emzelheitec  des  Betriebes  in  dar 
VntaraUtion  Hendon,  ▼eigl  F  04,  ^77«).  SL,  London  Bd  64. 
8  966.  1  Sp. 

8479  *MerB  n.  Mo  Lei I an,  La  traotion  tieotriqae  aar  le  North  Eastem 

Railway  and  Tyneslde.    EL,  Paris  Ser  2.  Bd  28.  S  222.  4  Sp. 

8480  *The  electrification  of  the  Metropolitan  Railway  (näheres  über  F  04, 

6775-,  Kraftwerk  in  Neaaden).  El.  Eng.,  London  Bd  34.  S  879, 
910.  945.  37  8p,  30  Abb.  —  El.,  London  Bd  54.  S  340,  354, 
381,  417.  23  Sp,  19  Abb. 
848t  *The  Lot's  Road  generating  Station  of  fhc  ünderground  Electric 
Railway  Co.  of  London  (genaueres  über  die  Ausrüstung  des 
KraftwwfcB  in  Chelma,  Tei^.  F  08,  3938).  BL,  Loradon  Bd  54. 
S  4.  12  Sp,  10  Abb. 

8482  *The  Stalybridge  Hyde,  Mossley  and  Dukinfield  tramways  unä  elec- 

tricity  board's  scheme  (näheres  Uber  F  04,  S23ti  i^i.  Rev. 
Bd  65.  8  786.  19  Sp,  14  Abb. 

8483  *Coa\  haulage  oa  tramways  (Beschreibung  der  Wagen  für  die  unter 

F  04,  5776  erwähnte  Kohlenbeförderung  in  fiaddarsfield). 
London  Bd  53.  S  986.  1  Sp,  2  Abb. 

8484  The  Kihnanioek  eleolrioity  soa  tramway  system.  El.  Bev.  Bd  55. 

S  1006.  2  8p,  2  Abb. 

8485  South  Lancaabure  tramwayi.  EL  Bev.  Bd  55.  S  578,  6X9.  17  Sp^ 

16  Abb. 

8486  Leedi,  Wakefield,  and  Weet  Bidhig  tramwayt.  El.  Eng.,  London 

Bd  34.  S  690.  10  Sp,  10  Abb.  —  EL,  London  Bd  54.  S  127. 

4  Sp,  1  Abb.  —  El.  Rev.  Bd  55.  S  771,  987.  9  Sp,  12  Abb. 
S4S7  *Valatiu,  Der  elektrische  Betrieb  auf  der  Veltiinbaho  (J^'ortsetzung 

von  F  04^  57M).  El.  Bahn.  1904.  8  856,  870,  885,  888,  407. 
32  Sp,  31  Abb,  2  Taf. 

8488  *Q.  Kapp,  Rpricht  über  die  elektrische  Zugfördentnc;  nach  System 

Ganz  (Bericht  über  die  Bctriobsergebuiase  der  Kaäkadunschaltuug 
von  Drehstrommotoren  «if  dwr  YidleUinababD).   EL  Babn.  1904. 

5  358.  3  Sp,  2  Abb. 

8489  Die  elektrisobe  Anlage  der  Eisen-  und  Straßenbahngesellschaft  in 

Varese  (Varese-Laveno-Luino).    EL  Bahn.  1904.  S  427.  1  Sp. 

8490  *Eichol,  Die  elektruoben  Bahnen  der  Vereinigten  Staaten  und  ihre 

Sonderhtilten  (Fortsetzung  von  F  04,  5797]  Stein!) [  <^cher,  Beton- 
mischmascbineu ,  Kiesverlader  mit  elektrisohem  Anttieb),  £1. 
Bahn.  1904.  S  438.  5  Sp,  6  Abb. 

8491  *W.  B.  Parsons,  Underground  railways  (vergleichende  Übersicht 

amerikantsoher  Untergrundbahnen).  Wegtem  EL  Bd  35.  8  374. 
2  Sp. 

849S  *Eleotrio  traotion  in  New  York  and  London  (Bemerkungen  so  dem 
Bakereeben  Bericht  über  die  Besichtigung  der  New«Yoricer 
Tlntergrundbalin).    El.,  London  Bd  54.  S  392.  2  Sp. 

8i93  *ThQ  New  York  ßupid  Transit  Subway  (Betriebseröffhung  und 
genaue  Beaebreibung  der  unter  F  04,  5799  erwähnten  Anlage). 
El.,  London  Bd  54.  S  10,  168,  208,  345.  26  Sp,  14  Abb.  — 
(Dantin.)  Genie  civ.  Bd  46.  S  113,  129.  28  Sp,  46  Abb.  — 
El.  World  Bd  44.  S  601,  721,  759.  37  8p,  39  Abb.  —  El.  Bev., 
New.York  Bd  45.  8  761.  9  Sp.  VeBtern  El.  Bd  35.  8  911, 
349.  7  8p,  6  Abb.  —  Am.  EL  Bd  16.  8  501.  31  8p,  9  Abb.  ^ 
EL  Bev.  Bd  55.  8  1053.  2  Sp. 
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9494  *Über  die  vergleichsweisen  Kosten  zwiatthan  Dampfbetrieb  and  «lUk* 
trischem  Betriph  auf  der  Manhattan  Elevated  Railway  (Fre(|aaiiMn| 
Einoabmen  usw.).    Zsobr.  £1.,  Wien  1904.  S  707.  0 

8495  ""Aihe,  Proteetion  of  lifo  in  the  N«v  Tofk  Snbwftj  (Autrflatniw 

der  Wagen:  SiKualeinri«htiuig«Q  der  StrMke).  Waaleni  El.  Bd  36. 
S  3^8.   6  Sp,  6  Abh. 

8496  *New  York  to  Bostoa  lu  electrio  cara  (geplante  direkte  Bahn* 

▼•rbmdung).  Western  El.  Bd  85.  B  486.  1  Abb.  0 

8497  ^Bailroad  terminal  electrifiofttion  (geplante  Elektririernog  der  Dunpf- 

bahnen  im  StadtkrttM  von  l!(ew-York).  Waatern  £1.  Bd  35. 
8  413.  0 

8498  *Hinor  featurM  of  the  New  York  Ceniral  eleelrie  loeomotiTe  (Neeb* 

teile  dee  dektariieben  Betriebes  besw.  der  Wagenheizung  und 
a^r  Zugsleuemng).    El.  Rev.,  New-York  Bd  45.  S  867.  I  Sp. 

8499  ^VViiguB,  What  electricity  on  the  New  York  Central  means  (aU> 

gemeines).  EL  World  Bd  44.  8  119S.  S  Bp^ 
85(H>  *  Operation  of  the  New  York  Subwaj  (Frage  der  TmmeUflfliing). 

El.  Worl-l  Bd  44.  S  812.  1  Sp. 
8501  ^Tesla  ou  the  subway  (allgemeines  über  das  System  der  Energie- 

▼ersorgung).  —  Stillwell,  Bemerlniiig.    EL  World  Bd  44. 

S  777,  859,  945.  3  Sp. 
8Ö02  *Electricity  to  replace  steam  on  Long  Island  railroad  (Bestelhmf? 

von  122  Wagen  mit  je  vier  Motoren  für  125  P  für  die  elektriisch 

anasorllsteiide  Bahn).   Western  El.  Bd  35.  8  386.  1  8p. 
8S08  ^Knowlton,  Depreclation  on  tho  Boston  elevated  railway  (Betriebs- 

ergebnisse,  Schieuenabnatzung).    £1.  Bot.,  New -York  Bd  45. 

8  930.  4  Sp,  2  Abb. 
8594  *0.  H.  Hill,  Sprague  General  Electric  antomatb  relay  traiii 

control  for  Boston  Elevated  Railway  (vergL  anoh  F04,  S844), 

El.  World  Bd  44.  8  664.  3  Sp,  5  Abb. 
8605  *  Boston  rapid  transit  commiBsion  (Jahresbericht  1903/04).  El.  World 

Bd  44.  8  890.  0 

8506  •Proposed  BnVtwfiv  system  for  Chicago  (geplanter  Bau  von  unter- 

irdischen Bahnen).    Western  El.  Bd  35.  S  479.  2  Sp,  2  Abb. 

8507  Betterments  of  the  Chicago  and  Milwaukee  electric-railway  system. 

Western  El.  Bd  35.  S  459.  11  Sp,  10  Abb. 

8508  *Electric  locomotive^  in  use  in  Chicago  freight  tunnels  fnHh eres  über 

F  04,  580Ü).    Weetorn  EL  Bd  35.  S  405.  5  Sp,  5  Abb.  —  £1. 

World  Bd  44.  8  890.  1  Sp. 
8609  *Some  intereBting  featnree  of  Aurora- E]giii*Cbicago  electric-railway 

Operation  (allgemeines;  Eisentfernung  von  der  dritten  Schiene). 

Western  El.  Bd  35.  S  499.  5  Sp,  4  Abb. 
85  iO  StrommfttbrungBsvstem  auf  der  Balämore  und  Obto  Bidhray.  El. 

Anz.  1904.  S  1033.  1  8p,  1  Abb. 
8Sii  *East  St.  Louis  electric  railwavs  (Drohstronikraflwerk  mit  ümformer- 

stationen  13200  V.  25  Perioden).  Western  EL  Bd  35.  8  283.  1  Sp. 
8519  Street-railway  aerrioe  in  8t.  Louis.  Weatem  EL  Bd  85.  8  981. 

7  Sp,  6  Abb. 

8,51.3    St.  Louis  and  suburban  system.   Western  El.  Bd  35.  S  283.  1  Sp. 

8514  Gas  engine  plant  for  electric  railwi^  (Ausrüstung  des  Kraftwerks 
der  elektrisdi«!  Einphaeenbabn  warren- Jameatowa  in  Stoneham 
mit  zwei  Gasmaschinen  für  je  500  P).  Western  El.  Bd  35.  8  430.  0 
—  £1.  World  Bd  44.  8  910. 0  -  EL,  Loodoii  Bd  54.  S  898. 0 
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8SiS  ''ISeotrüying  ihe  New  Williamsbiurg  liridge  (Anbriiu|aiig  der  obar* 
irdischen  Stromzuführung  auf  dar  Brftok«).   EL  New^Yoift 

Bd  45.  S  b55.  7  Sp,  8  Abb. 
85  i6  *  San  Francisco  street-railway  service  to  be  operated  by  correiit  froiu 
long-distance  tracsmisston  (Energielieferaog  von  d«B  Werken  der 
California         &  £ieotrio  Oorp.).    WMtam  BL  Bd  85. 

8  48L  1  Sp. 

85f7  *Blectrieit7  for  transcontinental  steam  railroads  (geplante  Elektri- 
sierung der  MiMiseippi-Bahnen).  Wettani  El.  Bd  35.  S  488.  1  Sp« 

8St8  *01üo  interurban  line  240  miles  long  proposed  (geplantd  Bahn 
Oiociiuiati-Toledo).    Western  £1.  Bd  35.  S  349.  0 

8519  Thn  «nbstation  of  the  Helena,  Moni.,  Light  and  Traetion  Co. 
BI.  Bev.,  New-York  Bd  45.  S  1057.  1 1^. 

86S0  Ganz  Sc  Co.,  Kombinierte  Drehstrom-  und  Gleichetrom- Zug- 
förderung. £1.  Bahn.  1904.  S  416.  0  ~>  Zsohr.  £1.,  Wien 
1994.  8  789.  0 

863i  *DetaUa  of  the  Westinghouse  single-pbaee  eleotric  railway  System 

(AnsrÜstung  der  Bahn  Eaat  Pittshurg-Wilmerding  nach  System 

Iiamme;  elektropneuiuatucbe  Motorsteuerung).  £1.  World  Bd  44. 

S  819.  6  Sp,  7  Abb.  —  EH.  Rev.,  New-York  Bd  46.  8  803. 

19  Sp,  11  Abb.  —  Western  EI.  Bd  35.  8  396w  8  8p,  4  Abb.  — 

Zschr.  £1.,  Wien  1904.  S  735.  0 
8522   Fond  da  Lao-Oshkosh  interurban  railway.    Western  EL  Bd  35. 

8984  78p,  9Abb. 
8538  Eleetei^Dg  a  Colorado  steam  railroad.  El.  Worid  Bd44.  8699.  0 

—  E!.,  London  Bd  54.  S  113.  0 
8524  *  Still  well,  Notes  on  equinment  of  the  Wilkesbarre  and  Hazleton 

railway  (niberes  Uber  F  03,  857^  fiihrbare  UntorrtatioD).  EL, 

London  Bd  53.  S  1027.  5  Sp,  3  Abb. 
8526   Electric  tramwayt  in  Hoog  Kong.   EL  Bev.  Bd  56.  8  57.  8  Sp» 

9  Abb. 

8626  *¥.  E.  Bradford,  Proposed  eleotrifieation  of  railwttys  in  Sonlii 

Australia  (geplante  Elektrisierung  der  Vorortbahnen  von  AdelaifJt;; 
Vergleich  von  Gleich-  und  Einphaaensirom).  £1.,  London  Bd  Ö4. 
S321.  ISp. 


Konstruktioaen, 

AUgemeiiMS.  VectaQaogsBjsteme.   SpanDongsregelang.  ZugstaaeraoK. 

8637  *B.  J.  Arnold,  Polyphase  transmiasion  with  single-phase  Operation 
for  railway  purposes  (1901;  Eiuphasenbahn,  wobei  die  einzelnen 
Streckenabschnitte  von  den  verschiedeueu  Phasen  eines  Dreh- 
Stromnetzes  gespeist  werden).  USP  776374.  —  Western  £1. 
Bd  35.  S  487.  9  8p,  1  Abb. 

852S    Caldwell,  Electric  propnlsion  of  car^  or  the  Uke.    USP  776826. 

8529  "^Eastwood,  Transmitting  power  (elektrisches  Zwischenglied,  um 
Ton  einer  gleiohftrmig  ronerenden  Maaehine  ans  «ine  welle  mit 
veränderlicher  Geschwindigkeit  anzutreiben).    BP  [1903]  14599. 

8630  *J.  I-  Hall,  Raworth'H  System  '  f  aiitomatic  rpc:enerative  control 
for  electrio  traetion  (Kritik  des  unter  F  04,  0626  erwähnten 
8y*leiiu).  El.,  London  Bd  54.  8  68.  4  8p.  —  El.  Bot.  Bd  55. 
8 694.  9 8p.  -  EL  Bahn.  1904.  8398.  1  8p. 
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8S$t  ^Hallberg,  System  of  electrical  distribution  for  eleetrio  railways 

(Lokomotive  mit  Wechselstrom -Drchstrom-Uinfuniittr  und  Dreh- 

Btrommotoren).    U8P  777091,  777092, 
8SS9  *L»iume,  Elaotrio  moton  (Weehaalstroiii-Baliii^yitaiii;  Ändenump  der 

Fahrgeschwindigkeit  äar6h  IndnktioiMre^w;  T«ffgL  F  04,  S893), 

EP  [1903]  19887. 

8533  Lasche,  Controlliog  device  for  electncaUy-propelIed  vehiclea  (1901). 

ÜSF  777034.  —  Wattern  El.  Bd  85.  6  600.  2  Sp,  i  Abb. 

8534  *Liucoln,   Verteilungsanlage  für  Gleichstrom-  und  tVechselstrora- 

verbrauchcr,  vorzugsweise  Eisenbahnmotoren  (selbsttätige  Ein- 
schaltung der  der  Art  des  zugeführten  Stromes  entsprecheudea 
Apparate,  Motoren  usw.).  DKP  Kl  20  k.  Nr  156057.  —  U8P 
7717f^1.       TA.  Rev.,  Npw-York  T!  1  45.   S  033.  1  Sp,  1  Abb. 

863$  *Morgan  Electric  Machme  Co.,  Electric  railway  pystems 
(Bahnsystem  mit  Stromzuführung  durch  dritte  Schiene  mit  Zahn- 
betrieb; Ausführungseinzelbeiten  der  Fahnenge  und  Sehienen). 
EP  [1903]  17179.       USP  772730. 

8536  *  Paten  all,  High-speed  train  System  and  apparatus  therefor.  ÜSP 
777971,  777972. 

8637  *B»worth,  Speed  oontrol  of  electrically-pronclled  vehicles  (der 
Ankerstromkreis  kann  nur  bei  bestimmter  Stellung  des  Keben- 
sohloßregulators  geöffnet  oder  geschlossen  werden).  ÜSP  774494. 

8S38  *0,  F.  Scott,  Eleetrio  railway  Systems  (Speisung  der  Arbeits- 
leitung von  der  Fernleitung  durch  Spartransformeioreii  bei  eui> 
phasigem  Wechselstrom).    EP  [1903]  19521. 

8639  Siemens-Sohnckert-Werke,  Schaltung  zum  Antrieb  elektrischer 
Fahneuge,  Hebezeuge  oder  dergl.  mit  Wechselstrom.  DBF 
El  SOI.  Nr  155860. 

86i0  See.  anoTiyme  Westinp'house,  Verfahren  zur  Stromübertragung 
für  elektrische  Fahrzeuge  mittels  Induktionsatrömen  hoher  Jj^reonenz. 
DRP  El  SO  k.  Kr  156691. 

854  t  ^  S  |)  e rry, lleetrie-raalway  qpateffl(Z»hDstangenbetrieb).  TTSP 772679. 

86i2  Sumeo,  The  speed  regulation  of  three-phase  motors  by  pole 
ehanging.   £1.  £og..  London  Bd  34.  S  527.  3  Sp,  4  Abb.^ 

8513  *Cariob4>ff,  Ccmtrol  syatom  (Zngstenerung  mit  elekteoniagnaliBiAe& 

Einheitaaehftltarn).    ÜSP  777883. 

8514  Cutlor  Hfl  mm  er  Mfg.  Co.,  Two-wire  System  for  train  Operation. 

Western  Ei.  Bd  35.  S  444.  2  Sp,  1  Abb.  —  EL  World  Bd  44. 

8  1099.  2  Sp,  1  Abb.  —  ÜSP  776920,  777778. 
85^6  *Helios  El.- Akt.- Ges.,  Elektrische  Zugsteuerung  mit  daoenid 

laufenden  Hilfsmotoren.    DRP  Kl  20 1.  Nr  151847  bis  154851. 
85i6  *G.  H.  Hill,  Steuerung  für  elektrische  Fahrzeuge,  iuabesondere  für 

ans  Motorwagen  znaanimeugeaetste  Züge  (Zugsteuerung  nit  eldiro- 

magnetisch  auslösbaren  Einheitsaehaltem).  DBPK190L  Nr 158761. 

—  TJSP  778242,  778825. 
S5i7  '^Mundy,  Means  for  automatically  stopping  eleotric* railway  cars  or 

traina  (elektromagnetiaehe  Zugsteuerung).   USP  776534. 
8$i8  ^Siemens  Bros.  &  Co.  u.  Lydall,  Electric  switcbes  (Zugsteoerong 

unter  Benutzung  von  Hilfsmotoren).    EP  [19031  19172. 

8549  '''Siemens  &  Haiske  Akt.-Ges.,  Zugsteuerungs-Einrichtung  (elek- 

tromagnetischer Sieaeraebalter).   DBP  Kl  SO  1.  Nr  154591. 

8550  '^Sprague,  Schaltungseinrichtung  iiir  die  Motorregelung  elektriaoh 

(getriebener  BahnzUge  (elektromagnetische  Zogsteuenuig).  DBP 
Ki2ul.  Nr  153391. 
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S55i  *Wttitinghou8e,  Oontrollmg  syBtem  fior  eleetrie  motors  (ttlelctro» 

pnennifitischo  Zugsteuerung).    USP  773832. 
8652  *G.  Weatinghouse  \i.  Aapinwall,  Controllinf?  systetn  for  eleoiric 
moton  (elektromaguetische  Zagsteueruug).    USP  773833. 

Üaterirdisdi«  flcronsiifBhnnMi. 

8S5S  *Th.  W.  Barbar,  StromzafübrangseinriohtaDg  für  elektrische  Bahnen 
(die  Arbeitsleitung  liegt  in  einem  Kanal  mit  gelenkig  verbundeneo, 
isoliereuden  Abdeckungsstücken).    D&PK120k.  Nr  153669. 

855i  *Gower,  TroUeytnok  (%wiisiiAllinug  dnreh  SoUitakaiuil).  ÜSP 
776886. 

bäS6  ''Kacbinka,  Bailways  etc.,  electrio  (Soblitskanal  und  Stromabnehmer 
dafür).   £F  [1903]  12982. 

8559  ""Paraona,  Belneld  n.  ChapmaOt  BSaotmruIway  (1900;  Aafbaa 

des  Schlitzkanals  und  Stromabnehmer).    USP  776681,  776682. 
85ä7  *Sayer,  Electric  traction  (Strom zufiihrung  durch  Soblitakanal  för 
Eiuschienen-Fahrzeug).   EP  [1903J  18076. 

Slromsafllhnng  danli  drille  Sehiaae. 

8558  *Barnard,  Intnlating'Support  for  electrie  Ibird  rails.  USP  775592. 
855$  *de  la  Mar,  Electrie  railwi^  (Lagemng  dar  dritten  Sohiene). 

USP  778256. 

8560  *E.  A.  Sperry,  Gonstraotion  of  rack«raO  eysteme  (Stromanfuhrongs- 

Bchiene  für  Zahnradbetrieb  geeignet).  £1.  Bev.)  KeW'York  Bd45. 
S  8Ö7.  1  8p,  1  Abb. 

8561  '^Steinberger«  Track  airucture  (Isolator  för  dritte  Schiene).  USP 

774001. 

8569  ^Stewart,  Third-rulinrolator (U-fömigerlioktor f&r awei SoUenen). 
USP  771334. 

TtUtaUww  and  KoalekflmopfqrilenM. 

8569  *W.  J.  Alezander,  Eleetrical-raQvay  system  (Teilleitersystem, 

Streckenschalter).    USP  776371. 

8564  *Bainville,  Le  syst^^me  de  contact  superficial  Kinqsland  fnflheres 

über  F  04,  .5A77).   Ei.,  Taris  Ser  2.  Bd  2Ö.  ö  257.  5  öp,  7  Abb. 

8565  *Gharehward,   Electric   raüway   (Teilleitergyetem   mit  elektro- 

magnetischen Streckenschaltern).    USP  771533. 
85Ü6  *  Versuche    mit    dem   Dolterschen   Oborflät'bpn-Koutaktsyatom  in 
Dresden  (Ydrauchabeirieb  auf  eiuur  300  m  langen  Strecke  der  Linie 
Blasewitz.Tolkewitz).   EL  Zschr.  1904.  S  1042,  1117.  1  Sp. 

8567  '*'LowrIe,  Electric-railway  system  (1901;  Teilleitersyatem  mit  Elektro- 

magneten unter  dem  Wagen).    ÜSP  771785. 

8568  *  Morgan,  Magnet- contact  for  propulsiou  of  cars  (Teilleitersystem 

mit  magnetbch  ausgelösten  Schaltern).    USP  777124. 

8569  *V.  Stuhcnrau ch,  Stroir  xlin  Inner  fiir  elektrisch  betriebene  Fahr- 

zeuge (der  Stromabnehmer  hat  ein  als  Elektromagnet  ausgebildetes 
hufeisenförmiges  Kontaktstück,  welches  an  einer  eisernen  Fahr* 
leitnng  echleift).  DRP  El  20  1.  Nr  154128. 
♦Taylor,  System  of  rÜRtribution  (Teilleiten^tem  mit  elektro- 
magnetischen Schaltern).  USP  777  Ö66. 
8571  *WeBtinghou8e,  Bülways,  eleotrio  (elektropneumatieehee  Eontakt* 
knopfryetem).   EP  [1908]  17851. 
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8S72  *Alliio]i,  Gombuied  trollvjr-wira  splioe  Miel  support  (Obtil^ituDgs- 

träger).    USP  773621. 
8673  *Chandler,  Electrica!  conductor  for  electric  railways  (Spannaohnuabe 

als  Verbindung  für  Fahrdrähte).    USP  772456. 
8S7i  *Fnrnias,  TroUaj-wiM  damp  and  faad»im  support  (Oberleitiiiwa> 

träger  mit  Anaats  inin  MiwtigaD  dar  SpeiaalaitiingCD).  ÜSP 

776735. 

8575  *G.  Ha11|  Selbsit&tiger  Stromaussohaltar  für  Oberleitungen  mit  durch 
daa  Oawioht  daa  harabfallandaD  Drahtaa  gadrahtam  Anaadialth^I 

(vergl.  F04,  5891).    DRP  Kl  20  k.  Nr  155780. 

Öä76  *MoIlvaine,  TroUey- banger  (zur  oberirdisohan  Bafaatigang  ainar 
stromzufübrenden  Schiene).    USP  776535. 

8577  *da  Kandd,  Ovarbaad  irolley-wire  tjnism  (Anfblogung  der  Ober- 
leitung).  USP  771875. 

8678  *Luby  u.  Harris,  Electric  traction  (Oberleitungsisolator  mit  Klemm- 
backen  für  Keilrenichluß).    EP  [1903J  17229. 

8579  ^Mnrray,  Bleefria  awitcb  (Sahaltar  an  dar  Obarlaltnng  aar  Be* 

dienung  durch  den  Stromabnehmer).    USP  777801. 

8580  *North,    Trallfly-eroaaing    (selbatt&tige    Fährdrahtweiche).  USP 

777912. 

8581  '^Patit,  Lea  ayatAmaa  da  proteetion  oontre  la  ahnte  daa  fila  1*14- 

phoniques  et  autres  Bur  les  lignes  aeriennes  de  fraraways  electriques 
(Bericht  über  rlie  in  verschipdenen  Rtfidten  verwendeten  Schutz- 
vorrichtungen). £i.,  Paris  8er  2  Bd  2b.  S  230.  7  Sp.  —  EcL 
«1.  Bd  41.  8  169.  9  6p.  —  Areh.  Poat  Taiegr.  1904.  8  741. 

8582  *P.  Platte,   Kontaktleitung  für  elektrische  Bahnen  (Aufhängung 

zweier   Fahrdrähte   an    einem   gemeinsamen  Längsspanndraht). 
DRP  Kl  20  k  Nr  155089. 
8588  *Radford's  trollcv  wirc  lioMer  (Fahrdrahtisolator  mit  awaitailtgen 
Klemmbacken).    El.  Kev.  Bd  55.  S  627.  2  Abb.  0 

8584  *£uddick,  TroUey-operated  electric  switch  (KontaktTorrichtoog  an 

der  A  l  l  eitsleiatnng  fUr  AnalOavng  durah  den  StromalMialimar). 
USP  776803. 

8585  ^Spherioal  Metallio  Packing  and  Engineering  Co.,  A  nav 

mechanioal  Suspension  ,Ear'  (Oberleitungsisolator).  El.  Ber.  Bd  55. 
8  741.   1  Abb.  0 

858G  ♦Spiller,  Trolley-wire  supporf  fFahrdrahtisolator).    ÜSP  772208. 

8587  *  Union  El.-Ü^es.,  Elastische  Aufhängung  der  Fahrleitung  elektrischer 

Bahnen  in  Karren.   DBF  Kl  90  k  Nr  158749. 

8588  *Tan  der  Valk,  Safety  devices  for  overhead  electric  conductors 

(AbadMatvorriditong  Bkr  fahrdrftbte  bei  fimcb).  £P  [1903J 
17367. 

8689  *ZimiiiarmaD,  BoMar  Ibr  trollcy-wtrea  (Obarlmtai^iwaolabgn).  USP 
777468. 


Sammelanne. 

8590  *New  form  of  trolley  for  multiple  unit  trains  (Walsenstromabnehmer 
iUr  Oberleitung  auf  der  Key-Bahn  bei  San  Francisco,  Cal.).  EU 
Bav.,  Naw-Tork  Bd45.  8  691.  18p. 

869i  *Andar49ikr  Trqllay  (BoUanatromabaalifflar).  USP  779891. 
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8592  *Mo  Arthar,  IVollty-oUcber  (HenlnieliTorriehtaDg  für  entgldil» 

Rollenstromabnehmer).   ÜSP  771563. 

8593  *fiotiohard,  Trolley-wheel  (AdbMnMhmMrang  fftr  Stromabnehmer* 

roUe).   ÜSP  773  70a 

8594  ^Breekneil,  Mnoro  u.  Kogerti  Bleotrie  traotioa  (^ronaibnehmer- 

rolle  mit  BroniefiMitMheii  und  Laoflllohe  am  Stahl).  BP  [1903] 
19^06. 

8595  *Buriiug,  Lighting  electxic  troUeys  (RoUenstromabnehmer  mit  einer 

dnrdi  Batterie  gespeister  Glfiblampe  am  Ko^f).   ÜSP  771996. 

8596  *Clarke,  Trolley  (StromabneliiiMnolle  mit  aeitheheo  Bi&filhnuiga- 

rollen).    USP  772087. 

8597  *Cooley,  Raüways  ete.,  electrio  (Führung  der  Bollenstroinabnehmer 

in  Kurven).    EP  (1903]  19063. 
fir,D8  *W,  B.  Cooper,  Trolley  (RoUenstromabnehmer).    USP  774043. 

8599  *A.  Domanski,  Strom ribnehmerbügel  mit  drehbarem  MitteUtUok. 

DRP  Kl  201  Nr  lö55i>7. 

8600  *Me  Donald,  8elfH>iling  trolley-wheel.   USP  778793. 

'8601  *DorBey,  TroUeygnard  (BoUenatromabnehmer  mit  Filhnuig^gabd). 
USP  778017. 

8602  *J.  N.  Drake,  Trolley -wlieol  (beweglicher  Rollonkopf  für  Strom- 
abnehmer).   USP  771423. 
fi603  »Elker  u.  Tobin,  Trolley  ainllfiistromaTinelimerV    USP  775808. 

8604  *Euphrat,  Electrio  trolley  (üoUenstromabnehmer  mit  Eiskratzer). 

USP  777616. 

8605  *HalI  Townsend  u.  Feace,  Railways  etc.  electric  (Rollenstrom- 

abnehmer mit  aeitUoben  Fahrangagabeln;  vergL  FOi»  S932),  £P 

[1903]  16765. 

8606  i^Harmon,  trolley  pole  (Abfederang  für  RoUenstromabnehmer). 

USP  775631. 

8607  *J.  Hawley  Ltd,  A  new  trolley  arrc^trr  (TTcraHziehvorrirhtiinfT  ffir 

entgleiste  RoUenstromabnehmer  mit  elektromagnetischer  Auslösung). 
El..  London  Bd  64.  8  916.  1  8p,  1  Abb. 

8608  ^Hensley,  TroUej*harp03tromfiberleitnnganRolIaistromabnehmem). 

USP  771472. 

8609  ^Holland,  Trolley  (RoUenstromabnehmer).    USP  776064. 

8610  *Hosft,  Anordnaog  smn  ümlegen  ebea  in  bekannter  Weiae  naeh- 

nebig  gelagerten  Rollenttromabnalunen  bei  PabrridbtQngaweelMel. 
DRP  Kl  201  Nr  154596. 

8611  *John8ton,  Overhead  trolley.   USP  775627. 

8619  *Kline>  Trolley  System  for  overfaead  eleotrio  linea  (RoUenstrom- 
abnehmer).  USP  775276. 

8613  *Kres8,  Trolley-guard  for  electric  railways  (Gabelsiobemog  för 

RoUenstrotuabnehmer).    USP  774524. 

8614  *Laoknor  n.  Cartia,  Trolley-pole  eontaet  (RoUenatromabnehraer). 

USP  774085. 

*£J.- Akt.-Gpn.  vorm.  Lall m oy er  Co. ,  Kontaktstangen-Abzugs- 
vorrichtung  lur  btraßenbahuwagea.  El.  Zschr.  1904.  8  907.  1  Sp, 
1  Abb.  —  EL  Bahn.  1904.  8  417.  1  Abb.  0  —  BL  Rer.  Bd  66. 
S  1066.  1  Sp,  2  Abb. 

8616  *Ch.  T.  Leonard,  Sleet  cutter  and  contact  for  electric  railways 

(rotierender  Stromabnehmer  fUr  dritte  Schiene^  der  gleichzeitig 
das  Eis  entfernt).    ÜSP  772282. 

8617  "Major,  Railways  etc.,  eleotrio  (Rollenkopf  iür  Stronabnohmor). 

BF  [1903J  13009. 
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8Si8  *W,  Metternich,  ScImtsTorrichtang  gegen  das  Abepriogen  der 
8tromal»nr!itnerrolle  vom  Fahrdraht  (AnordoODg  einer  elastbob«! 
Fanggabelj.   DRP  Kl  20  l  Nr  154595. 

8619  *Mowry,  Trolley-wheel  (Stromabnehmerrolle  mit  auiwechselbarem 

MittelBttiok).    USP  775847, 

8620  ''Munro,  Brecknell  a.  Rogers,  Eleotrie  traotion  (BoUmkopl  fiir 

Stromabnehmer).    EP  [1903]  17082. 
863i  *llftret  vu  Erntt,  Trolley  (BolleniriMBiftbiieibiiier  ttU  swei  Fflhnings- 
rollen).    USP  775777. 

8622  ♦Newcomb,  Trolley-head(answficligelbares Rollenlager).  USP 777691. 

8623  ^Prentiss,  TroUey-pole  (Abfederung  für  £.olleustromabnehmer). 

Ü8P  777804. 

8694  *  R  a  1  p  h ,  Tr <  H  v  \  ■  hwrp  (Siromftberlejtiiiig  b«  BoUenttromaibnelimer). 

USP  773893. 

8625  *Q,  Raqnet,  Hebe*  und  Seokvorriohtang  iUr  Oberleitongsstromab« 

nehmer  mit  Nflmberger  Seheet«.   DRP  Kl  801  Nr  154127. 
8620  *Reynold8,  Trolley  harp  and  guard.    USP  778376. 

8627  *Rockafellow,  Trolley  (RoUenstromabnuhmer).    USP  774534.  • 

8628  Sharp,  Trolley  head  and  wheel  (zweiteiliger  RoUeukopi  zum  Aus- 

weebseln  der  Boll«).   ÜSP  777698. 

8629  *Short,  Guard  for  trolley  (Stromabnehmer  mit  twet  bintereinuider 

angeordneten  Rollen).    USP  775993. 

8630  *SiemenB-Schuokert>Werke,  Stromabnehmer  für  elektrische  Fahr- 

senge  (fMemde  Stromabnelimcfetange  und  deren  Lagerang).  BBP 

Kl  201  Nr  155859. 
8ö3i  *Sloan  u.  Robinson,  Trolley- wheel  oiler  (meohaniaehe  Schmiening 

der  Rollenlager).    USP  776871. 
8832  *6pangler,  TroUey  pole  (Bollentfaramabnehnier).   Ü8P  776964. 
86SS  *Stockton,  TroU^  (RollenstKomabnehmer  mit  F6hrang«^b«ln). 

ÜSP  775867. 

8634  *SuliivaD,  iroüey-wheel  guard  for  electrio  wires  (Rollenstromab- 
nehmer  mit  bwcI  eeilüeliMi  Ffihmngerollen).   ÜSP  777049. 

868S  *Taylnr  u.  Moorliead,  Tramways,  eleotrie  (HerabzidtToniobtong 
fiir  entgleiptp  Stromabnehmpr).    EP  [1903]  15  369. 

8636  '''The  Electric  aud  Steam  ivailwuy  Supply  Co.,  Dispositif  de 

eftretd  contre  le  dörapage  des  perohee  de  trAlet  (elektromagnetieeh 
an8lös1)ure  Horabziehvorriohtang  ftr  Stromabnehmer).  £el.  41* 
ßd  41.  S  416.  2  Sp,  3  Abb. 

8637  *Trolley  Supply  Co.,  TroUeys  for  electric  traction  (Herabzieh- 

Vorrichtung  für  entgleiste  Rollenstromabnehmer).  EP  [1903]  16939. 

8638  'Waldo,  Electric  make  and  break  mcchaui.sin    ])  im  Befahren  mit 

Rolle  sich  selbsttätig  schließender  und  langsam  wieder  öffnender 
Streckenschalter).    USP  777164. 

8639  *Wat8on,  Trolley-gnard  (Stromabndimerrotte  mit  Fflhningsgabel). 

USP  777052. 

8640  ""Weckman,  Trolley  (RoUensiromabnehmer  mit  Einführungsgabeln). 

USP  778520. 

8641  *M.  Wegner,  Mit  einer  rrrüßeren  Zahl  schmaler  Laufrollen  ver« 

aehoner  Stromabnelnnerl)ii£teI.    DRP  Kl  201  Xr  154  592. 

8642  *A.  Weißenberg,  Einrichtung  für  elektrische  Fahrzeuge  mit  Bügel- 

oder Walzenstromabcehmer.   DRP  Kl  20 1  Nr  155866. 

8643  ♦W,  Willenbücher,  Stromabnehmer  mit  um  eine  wagerechte  und 

ein«  eenkreohte  Aohie  drebbarer  KontaktroU«  nnd  an  der  Winkel- 
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drebuDg  der  Holle  teilnehmender  Falirdrahtfanggabd.  DBP 

Kl  201  Nr  1*^4  597.  —  TJSP  7726*^8. 
SG44  *Yoog,  Troliey  puie  (RoUenstromabuehnier  mit  Nuruberger  iScheare). 
üffi?  777581. 


8Si5  ^McAIlister,  The  alternating«oantiit  rulway  motor.    EL  Bot., 

New- York  Bd  45.  8  788.  9  Sp, 

8646  *C.  P.  Stein mets,  Einphasen-Wechseistrom- Bahnmotoren  (vergl. 

F  04,  9967):   ^  ^*  ^  ^  ^P'  ^ 

8647  ^Eichberg,  Single-phaso  railway  motors  (verschiedene  Schaltungen 

d^s  Winter -EichbergBchen  EinphimiiiDoton).  £1.  World 
Bd  44.  S  1093.  4  Sp,  9  Abb. 

8648  y.  KandÖ,  ▲noramuig  inr  Lagsmng  msu»  I3«ktronotoni 
welcher  ein  FahriMg  nuttolt  Kurbdii  nad  SohnbgtongHi  antroibt. 

Kl  20  1.  Nr  1545^4. 
ii649  *Megroz,  Eegeluugsvornchtaog  für  Gleiohatrom •  Bahnmotoren. 
DBF  Kl  90 1.  Nr  164698. 

8650  *Pfout8,  Motor  case  and  gear.    U8P  775311. 

8651  •Gleiohstrombalin motor  von  90  P  ffir  1  ra  Sparweite  der  Akt.-Ges. 

Torm.  J.Jakob  Rieter  &Oie.,  Winterthur  (Beachreibang  des 
Bflotor»  and  VennohMrimbiiisse).  EL  Bahn.  1904.  S  899.  5  Sp, 
8  Abb.  —  Ziohr.  EL,  Wi«D  1904  8  706.  0 

8659  ''AlkiBftii,  Oirmit-eontroUw  fore1eotrioaUy-propeUadv^elM(«lalEtro<> 

magnetiache  Sperrung  für  Fahrschalter).   ÜSP  771598. 

8053  *Durkin,  Controller,    ITSP  776895. 

8654  *üreenwoüd,     Electnu    traction    rieiUeitersystem    mit  elektro- 

magnetiaeh  aimgalQateii  Kontakten).   USP  778889. 

8655  "'Macloskia,  Bnnafganoj-brake  (Bauart  daa  Fahraebaltara).  USP 

777118. 

8636  *Sundh,  Electric  Controller  (Fahrschalter).    ÜSP  772067. 
86S?  *We8tinghouse  Eleotrie  &  Mfg.  Co.,   Electric  motors  (Fahr- 
schalter fiir  Motorwagen  mit  awei  Motnrrn).    EP  [1903]  14079. 

8658  *H.  E.  White,  GontrolUi^-awitoh  (Steuerschalter  fOr  Motoiganerator). 

USP  773836. 

8659  *A.  R.  L.  Wille,  Electric  switch  inlicators  (Begiilriarvonnohtwig 

für  F^dH-Hchalter  P'ir  ä'io  Zahl  der  Einaehftliiingan  und  Dauer  daa 
Stromgebeus).    £P  ^1^03]  18953. 

£«tiMao(iMii. 

8660  *A  storn^ro  bnffpry  rnüway  ajitn-trnck  (zweiachsiger  tlnrhnr  Akku- 

mulatorenwageu  für  eiue  Geschwindigkeit  von  4  km/St,  45  t  Trag« 
kraft,  4,5  t  Zugkraft-  EI.  World  Bd  44.  8  708.  1  8p,  1  Abb. 
—  El.,  London  Bd  64.  8  205.  0 

8661  BritiBh  Thomson-Houston  Co.,  Electric  gooda  locomotive North- 

Easteru  Railway.  Engin.  Bd  78.  S  504.  5  Sp,  8  Abb.  —  EL 
Eng.,  London  Bd  84.  8  618.  8  8p,  9  Abb.  «  EL,  London  Bd54. 
8  47.  4  8p,  6  Abb. 

8662  *Powerful   electrlc  locomotives  (Indienststellung  40  neuer  Loko- 

motiven für  die  New  York  Central  Railway,  2200  P,  96  km/St). 
El.,  London  Bd  64.  8  178.  0 
8668  *Priaat,  Blaatria  loeouotiva.  ftSB  777698. 
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*Top- Cover  cars  at  ALerdeen  (Straßeubahnwagen  mit  allseitig  gt> 
schlossenem  Verdeck).    EI.  Eev.  Bd  55.   R  627.   1  Älib.  0 

8665  '''CoDatj,  A  flexible  wheel  base-truck  (zweiacli»igeä  Diuhgeätell  für 

Straßenbahnwagen  mit  weitem  BadiUnd«  welches  scharfe  Kurven 
leicht  SU  befiüuren  gettattot).  EL,  London  Bd  64.  8  1B2.  1  Sp, 
1  Abb. 

8666  '^Daitoo,  An  electric  car  truck  (Anordnung  der  Bremsen).  El. 

Bev.,  Kew-Tork  Bd  46.  8  1016.  9  8p,  1  Abb.  —  Ü8P  776308, 
776304. 

8667  Dick  Kerr  &  Co.,  A  petrol  motor>car  for  raUways.   £1.  £ev. 

Bd  55.  S  1070.  2  Sp,  2  Abb. 

8668  Domen,  Worm  reduction  in  eleotrie  Iramwmy  aqnipmenta.  EL 

Rev.  Bd  55.  S  643.  ?>  Sp,  3  Abb. 

8669  *J.  H.  Howard,  Street-car  signal.    USP  776848. 

8670  *B.oy,  Motor*bogie  for  the  Liverpool  and  Sonthport  deetrie  nUmj 

(bauliche  Einzelheiten  des  sweiMlirigea  Drebgeitelb).  Bbgio. 
Bd  78.  S  468.  5  Sp,  5  Ahh. 

867 1  *Thm  Ohm  er  fare   register  (Kegistrierrorrichtung  fOr  verkaufte 

8tr»6«iibalm-FahrMbeine).  El.  Bey.,  Hew-Toik  Bd  45.  S  1109. 
3  Sp,  2  Abb. 

8672  *W.  F.  Robertson,   Electric  safety  apparatns  Ibr  «an  or'tndot 

(Mlbsttätige  Türsjtierrung).    USP  774Ö96. 

8673  8 »Tel  ■■OD,  Beim  AmeaunkUmifiaii  dM  Zuges  mA  Mlbcttitig 

auslösende  Leitungakapplnng.    DBF  Kl  Sl  0.  Nr  166694.  — 

FP  [1903]  17431. 

8674  '"Spracrue,  Eleotrioal  couphug  (189bi  i<eituagskuppiuQg  fUr  Wagen). 

USP  774611. 

887S  ^ToDiB,  Electric  railways  (EinadiiaiititCkhrBeag  uii4  8elueiM0- 
anordmiiig).  EP  [1903]  18381. 

8di«ti«0Riebtaiit6B  aa  SmBtDlMhDwagw. 

8676  *Httdson-Bo wring  LtdL,  Tramway  life-gnard  (Sohutzfangvorrioh- 

tung  fÖr  Straßeubahnwagen).   El.,  London  Bd  54.  S  37.  1  Abb.  O 

8677  *&06  j  Moutparie,  Eleptrio  tramears  (Schutzfangvorriobtung  mit 

gletdadtiger  meebMiiMharBranrang  derRftder).  EP  [1903]  17814. 

8678  *8imm,  Life-guard  for  tram*ow8  or  other  electrically-propelled 

vehicles  (Schutzfangvoniobtuiig  für  Motorwagen  mit  elektro- 
magnetischer Auslösung  und  in  Abhängigkeit  ?on  den  Motoren). 
Ü8P  772888. 

8679  *J.  M.  Wilderman,  Street-car  fender  (SdbntafiaigTOniobtailg  flir 

8tr«6eiibahnw«geii).   USP  775358. 

ÄWO  *Beth enod,  "fttude  aur  le  freinage  6lectrique  des  chemins  de  fer 
et  tramways  (Fortsetzung  von  P  04,  Ö989),  Schweiz.  EL  Zachr. 
1904.  S  373.  4  Sp,  1  Abb. 

8681  *8ebolte8,  Über  die  Bremaeyateme  von  elektriaohen  Bahnen  (Vor- 

trag; s.  F04,  r.oOl).  Zschr.  EL,  Wien  1904.  8  619.  1  8p.  ^ 
Ecl.  el.  Bd  41.  S  35.   11  Sp. 

8682  *Greenu.  Strail,  Electric  brake  for  vehicles  (Abhängigkeit  zwischen 

Sandstreuer  und  Bremeen  bei  eleklromi^elaaeber  Aultaiiig). 
USP  772143. 
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8S8S  *B.  Krämer,  Die  Sachgemäßlieit  der  Bremsen  elektrischer  Straßen- 
bahnen und  die  Mittel  zur  sachgemäßen  Steigerung  ihrer  Leiatungs- 
föhigkeit  (Fortsetzung  von  F  04,  6996).  £1.  Bahn.  1904.  S  375. 
14  Sp,  4  Abb. 

868i  ^Mahoney,  Electric  brake  for  vehicles  (Bremsschaltung  unter  Be- 
mitzung  der  Motoren  als  Strorner^enger).    USP  776526. 

8665  * Matteradorff,  Die  neue  Dauorbromse  der  Ailg.  £1. -Ges. 
(näheres  über  die  unter  F  04,  S99S  besduiebene  elektromag- 
tietisclie  Bremge).    El.  Bahn.  1904.   S  421.   4  Sp,  4  Abb. 

8686  *Natioual  Electric  Co.,  Christensen  air  brake  (bauliche  Einzel- 
heileu des  Kompressors  und  des  selbsttätigen  Druckreglers). 
Engin.  Ed  78.  S  784.  6  Sp,  12  Abb. 

S$87  *Parke,  Braltiiig  liigh - spcod  trains  (anü^nmeinps  filier  Wirksamkeit 
und  Konstruktion  von  Bremsen).  Western  El.  Bd35.  8451.  4  Sp. 

8688  ^Seggel,  Bailway  etc.  vehicles  (Solenoidbremse).  EP  [19031  15992. 

8689  *H.  M.  Wheeler,  Power  as«i  by  brakes  (Versuche  übw  Energie- 

verbrauch von  GhristeiiB«nieh«ii  DmeUultbraniMii).  EL, 
London  Bd  54.  S  86.  0 

8690  ^Zipernovszky,  Hemmvorriehtung  für  elektrische  oder  elektrisch 

geeteaerte  Eisenbahnbremsen  (Hegeluog  elektrom  AgnetiBeher 
BnmMii).  DBPmaOL  Nr  156038. 


Weichen. 

869i  *B.  n.  J.  FT.  IMorr^Tin,  Switcbinu'  aystem  for  coinbined  third  and 
traction  rmU  for  electric  railways  (gleichzeitige  Stellang  der 
Weiche  für  Fahr-  und  Stromzuf&hrnngsschienen).  USP  772732, 
772735,  772786. 

8699  *0h.  H.  Stanley,  Automatic  awitoh  («lektroiiiegiietiMhe  Weiehen* 

Stellung).    USf  772066. 

8693  *The  points-boy  problem,  as  solred  by  the  Zylberlast  point  System 

(mechanische  Weichenstelluug  der  Schienen  und  Oberleitung  auf 
der  Bahn  in  Trafford  Park).  EI.  Eng.,  London  Bd  34.  8  519. 
3  Sp,  3  Abb.  —  EL  Eev.  Bd  55.  8  573.  1  Sp,  1  Abb. 

SdttomD  «ad  S^isaMstoBtwUaduigSB. 

8694  *Neue  Schienenstoßverbindnngen  für  Straßenbahnen  und  deren  Eiu]>aii 

bei  der  Großen  Berliner  Straßenbahn.  £1.  Ans.  1904. 
S  1193,  1204.  7  Sp,  20  Abb.  . 

8695  *  Allen,  Bail-joint  (Stoßverbindong  lllr  Fabnebienen).  ÜSP  776005, 

776006. 

SC96  *Bellow8,  Railroad-bond.    USP  778002. 

8697  *Buck,  Lisulated  rail-joiat.    USP  774506. 

8698  H.  C61e,  Baü  jointa  (niberee  über  F  04,  601 f),   Bl.  Bev.  Bd  S5. 

S  851.  2  Sp,  1  Abb. 

8699  *F.  Dahl,  Leitende  Blattstoßverbindung  für  die  Schienen  elektriseber 

Bahnen.    DEP  Kl  20  k.  Nr  153865. 

8700  *Holbrook,  Inealated  jobt  (ieoUerende  SehienenstoßTerbindung). 

ÜSP  771983. 

870  t  *  £.  P.  H  o  w  e ,  Eail-bond  (biegsame  elektrisobe  Sohienenstoßverbindung). 
ÜSP  775082. 

870»  *Leebow,  BiU  Joint  (bolierende  SobjenenitoBTwbindwig).  ÜSP 
778107. 
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8703  ^Oaklf'T,  Rail-bond  (Sdiienenstoßverbindoog  ans  KapferMÜ  mit 

Staliikopfen).    USP  772172. 
870i  *E,  G.  Thomat,  Bail  boiid  (laitlldi  an  der  SaInMw  usaliriiigwide 

Stoßverbinduiig  aus  eiiMlll  Bfindal  von  Kupferblechen).  TJSP 
772188.  —  Method  of  attachinc?  rflil  ^loude  to  raila  (Anbringung 
der  Schienenstoßverbiodungen  unterhalb  des  Schienenfußes).  UÖP 
778169. 

6705  *D,  0.  Ward,  Safl-joint  (1900;  StoßTarbtsdang  Dir  S'ahnohifloaD). 

USP  775954. 

8706  *G.  A.  Weber,  Step -Joint  (Stoüverbinduag  für  Fahrschienen  f&r 

▼ava^iadan  gn»Ba  FroBla).  Ü8P  779008  bia  779018. 
S707  ♦G.  A.  Weber,  Insulated  rail-joint.    USP  775322. 

8708  *  Weber  u.  Holbrook,  Inaolatad  Joint  (SohiananatofiTarbindnng). 

Ü8P  777707. 

Strecken«ichernBg. 

8709  *B.itieri  Mit  Gleisfitrom  betriebene  selbsttätige  Blockanlagen  für 

alaktriwlia  Babnen  (Syatame  der  Londoner  und  Bostooer  Bahnen). 
El  Bahn.  1904.  S  498,  441.  17  Sji,  8  Abb. 


ElaktriMk  hatriebaM  FahnNi«  «m1  Maaalilnwi. 

FnhnauBa. 

Wagen. 

8710  Solier,  Automohile^  electriques  de  l'admimstration  des  postea  h 

Paris,  systdme  Milde.  £1.,  Paria  Sar  2.  £d  28.  8  321.  7  Sp, 
8  Abb.  —  Ind.  «1.  1904.  8  500.  9  8p,  4  Abb.  —  BoL  ti. 
Ed  41.  B  869.  7  Sp,  2  Abb.  -  Zschr.  El.,  Wien  1904.  8751.  0 

87 11  *Electric  express  delivery  in  Waf^hington,  D.  C.  (Akkumulatoran- 

Lastwagen  mit  60  Edison  sehen  Zellen).  Western  £1.  Bd  35. 
S  487.  1  Abb.  0 

8712  *Dalano,  La  Vlle  salon  de  rantomobila;  no(a  aar  laa  motettra  at 

laa  aanota  automobiles  (aHgemeines  über  nanan  Aatomobila  nnd 
Booto).   £cl.  el.  Bd  41.  8  490.  8  8p. 

8713  *Kaataa,  Motor  Tahicle  (Akkmnnlatoranwagen).   ÜSP  778188. 

8714  '^Krotz,  Automobila  (Motor  an  dan  Badaabaan  anfgehiiigt).  USP 

773575. 

8715  *Lagau,  lies  voitures  öleotriques  industrielles  (aligeuieines).  Ecl. 

«T.  Bd  41.  8  401.  9  Sp. 
87i8  *Maxiro,  Pope  u.  Alden,  Electric  nuitor>Tabiala  (1897;  Akkiuntt- 

latorenfahrzeug).    USP  772571. 
67/7    C.       Simonds,  Electric- transmissiou  raechanism  for  automobilea. 

Waatam  SL  Bd36.  8  508.  1  Sp,  1  Abb.  —  USP  776557. 

8718  ^Timmis,  An  electric  truck  test  (Betriebsergebnisse  von  Akkumu- 

latoren-Lastwagen  in  Naw-York).  £1.  Bav.,  Haw-Tork  Bd45. 
S  1107.  2  Öp. 

BooU. 

8719  Eine  interessante  Anwendung  elektrischer  Kraftübertragung  für 

Motorboota  (Diasalmotor).  Bl.  Ana.  1904.  8 1894  1  Sp,  1  Abb. 

8720  ""Atwood,  Boat  propeller  (Anfamb  dar  Sebnutba  mit  &agalrad* 

gatriaba).   USP  778435. 
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NU  «Ekrtric  Boät  Co.,  SUpi  («l^ldriMli  betrielMOM  Untmeeboot). 

EP  [1903]  13752. 

B132  ^Holland,  Submarine  navigation  (kurse  Beschreibung  des  moote). 

Bl.  Wofld  Bd44.  B7S4.  0 
8728  *Tellier,  IjM  öanote  aatomobilea  ^  graude  vitesse  (allgemeines  flbw 

Eotwiokliiiig  d«r  Motorboote).  £ol.  61.  £d  41.  8  392.  3  Sp. 


8784  *Carichoff,  Electric -elevator  apptffttus  (AofkogatMiMnilig  mit  Ein- 

lieitsschalterD).   USP  772086. 

8785  *ChAmbala,  AbatollTorriohtoDjr  für  elektrisch  betriebene  Aufzüge 

mit  Brookknop&te  lerun^r    DBF  Kl  35  a.  Nr  154678. 

8726  *Br!VRen    tt.    Knefor  l,    Hauberg,    Marstrand    &  Heiweg 

Aktieselskabet  Titan,  Lifta  (Jf ahrBtoblaieuerung  mit  Einheits- 
fohalten).   BP  [1903]  18080. 

8727  *Oripel  &  Lange,    Electric    lift  Controller  (elektromagnetisch 

wirkender  Anlaßscli alter).   El.  Rev.  Bd  55.  S  673.  1  Sp,  1  Abb. 

8728  *Mellwig,  Druckknopfateoerung  für  elektrische  Aufzüge  mit  Gleioh- 

Btrom  (t.  F  04,  S445),  8obw«u.  EL  Zsobr.  1904.  S  146,  188, 
184.  19  Sp.  13  Abb. 

8729  *Peniger    Maschinenfabrik    n.    Eisengießerei,  Akt.-Ges. 

Abtl.  Unruh  &  Liebig,  Druckknop£Bteuerung  für  elektrische 
Aufcflg«.  DBF  K)  36  a.  Kr  163689. 
87"'j  *T'owutree,  Elevator  hoisting  raechanism.    USP  778073. 

8731  «Maine  El  Co.,  Electric  hoists  (Warenaafstige).   El.  Bev.,  New- 

Tork  Bd  45.  S  69.  2  Sp,  2  Abb. 

Krane. 

8732  Oraoe  equipment  of  the  Missouri  Hiver  Power  Station  Kansas 

City,  Mo.    El.  World  Bd  44.  S  741.  1  Sp.  1  Abb. 
8788  *Electric  travelling  cranea  at  the  St  Louis  Expositiou  (elektrisch 
betriebener  Laufkran  ftir  50  t.  ^loforen  fttr  SSO  V  Gloiobstrom). 
Engin.  Bd  78.  S  713.  1  Sp.  3  Abb. 

8734  *Sixty.ton  olMtrio  traveling  orane  (Antrieb  durdiUotOTen  für  110  V). 

Engin.  Bd  7a  6  857.  1  Sp,  8  Abb. 

8735  '^Electric  cranea  nnd  hoists  (kurze  BeRchreibung  von  Laufkranen, 

Winden,  Steuerschaltern).  £1.,  London  Bd  64.  B  270.  4  Sp,  7  Abb. 

8738  ^DnUborger  Mseehinenbau- A1ct.*Ge8.  Torm.  Beohem  db 

Keetman,  Verbrauchsversuohe  an  elektrisch  betriebenen  Hafen- 
kranen (13  Vollportalkrnnp  für  je  2  t  und  zwei  für  je  6  t  Trag- 
kraft; Antrieb  durch  Gieichstrom  550  V).  Zschr.  V.  dtsch.  Ing. 
1904.  8  1610.  5  Sp,  13  Abb. 
8737  *G'offin,  Grue-ohevalet  des  carridres  de  Scouffieny-fksaussiues  (fahr- 
barer  Portalkran  fOr  50  t).  Boll.  soc.  beige  d'6l.  1904.  S  801. 
10  Sp,  3  Abb. 

8788  ''H.  A.  Lewis,  Eleetrie  erane  (Laofkran  mit  Sidienuig  gegen  m 
weite«  Emporziehen  des  Hakens).    USP  771987. 

8739  •Perkins,  Machines  modernes  amöricaines  fonctionnant  electrique- 

ment  pour  la  constructiou  des  navires  (Kraue  und  Hilfsmaschinen 
io  der  fikAiiftwecft  der  Fore  Biver  Ship  &  Engine  Co.  in  Quinaj, 
MaM.).  El.,  Pari!  Bm%,  BdS6.  8  863.  8  6p,  1  Abb. 
FBfMtanii  IMM.  SS 


8740  'Äerval,   Les  nouvelles  grties  fe!ectriqoe<  in  port  de  Donrres 

(KraamotoreD  uad  Schalter  von  Siemeos  Brothera  liondon). 
Ecl  6L  Bd  41.  8  fiOa  19  8p,  9  Abb. 

8741  *JL  oew  'Westioghouse  crane  motor  (Motoren  för  Kranbetmb  für 

8  bis  40  P  und  200  Lis  500  Y  Gl«ielirtroni).  £1  B«r.,  H«w- 
Tork  Bd  46.  8  1113.  d  Sp. 

S7i2  *£lectric  co«l-han'ilin?  apparatus  on  dock  at  Soperior,  Wis.  f  e!ektn«'cli 
betriebeoe  üohleofbrderiürme  mit  Oreiferbetrieb;  (Tieichstroin 
960  V).   Wwleni  Bl.  Bd  85.  8  365.  4  Sp,  4  Abb. 

ans  *TeIi.berage  planl  for  handliiig  WDd.  EL  Woild  Bd  44.  8  740. 

2  Sp,  2  Abb. 

6744  *E.  B.  Clark,  Electrica!  boisting  apparatus  (selbsttätige  und  Hand- 
•toatnmg  elektrodi  betriebeiMr  Wiiid«D>.  U8P  771351. 

8745  *Dieterich,  Das  Blelchertsehe  Elektrobängebabn-System  (n&faeres 

ü^er  ATi«führiinfjcformeD  der  unter  F  04,  6V>^v;  erwälinten  Hänge- 
baiiueu;.  üi.  Zschr.  1904.  S  953.  14  Sp,  17  Abb.  —  Zschr.  V. 
dtseh.  log.  1904.  8  1719,  1770.  94  Sp«  86  Abb. 

8746  *Guarini,  Electncally  operated  boisting  engtnes  (FörJermaschliion- 

antrieb  von  Schuckert  &  Co.  durch  zwei  Gleichstrommotoreu 
für  200  P,  500  V).  El.  Kev.,  Kew-York  Bd  45.  S  571.  3  Sp, 
lAbb. 

8747  *JIerzog',    Klektriscli    betriebene   Fördern)  iscliinfn    f Beschreibuncf 

mehrerer  Fordermafichiueu  und  Spille).  Zschr.  El.  Maschb. 
Bd  7.  8  375,  405.  6  8p,  15  Abb,  2  Taf. 

8748  ^Hejwood,  Portable  electritt  «moh  ((kbrbwttt  Spill  mit  Elaktfo- 

motor).    U8P  773867. 

8749  *The  coal-handling  plant  of  the  power-hoase  of  the  Interborough 

Kapid  Transit  Co.,  New  York.    El.  Rev.,  New-York  Bd  45. 

S  1099.  8  Sp,  7  Abb. 
8760  *  Johnson,  Teljiherage  System  (Motorlaufwiiide  i.    FSP  7G4469. 
87j1  *The  Lacy-Hulbert  electriu  chain-blocks  (Hängewiude  fiir  1  i). 

Engin.  Bd  78.  8  869.  1  8p.  1  Abb. 
87S9   EU-Akt. -G  <'  s.  vorm.  W.  Lahmeyer  &.  Co.,  Elektrische  Fordet* 

BMScbine  für  Co.  des  Mines       Ligny-les-Aire.    Zschr.  V.  dtseh. 

log.  1904.  8  1614.  8  Sp,  9  Abb.  —  £1.,  London  Bd  54.  8  254. 

4  Sp,  6  Abb. 

8753  *Lopp4«  A  new  electric  capstan  (Sfall  mit  Antrieb  durch  Gleich. 

Btrommotor  für  3,5  P  und  920  V).  El.  Ber.,  New-York  Bd  45. 
S91&  18p. 

8754  *M6tier,  Talpherage  (Beiebreibung  ▼endiiwlMMr  Anlagen  und 

Bauarten  von  MotorlnnfwindeD).  J.  Franklin  Init  Bd  158.  S  968. 

26  S,  20  Abb. 

6765  *Me8sick,  Electrical  cablewav - conveyer  (Moiorlaufwmde).  USP 
776839. 

87S$  *D.  Monnier,  Bailways  etc.,  electric  (EÜMoluMienfidineiige  ittr 

Po8tben>rdernng).    EP  [1903J  Tn.'-^H.'i 
8767  *  Electric  traveiiug  hoists  (Motorlautwiuden  für  ^4  bis  6  t  der  Niles- 
Bement-Pond  Oo.).   EL  World  Bd  44.  8  749.  1  Sp,  1  Abb. 

8758  "^Coal  and  ash-handling  machinery  at  the  power  Station  of  tlie 
Scioto  Valley  Traction  Co.,  rolnrnbus,  Ohio  f Koblrntransport 
durch  Motorlauiwiudea).    Ei.  Üev.,  New-York  Bd  45.   S  797. 

5  9p,  5  Abb. 
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8759  Siemeai  &  Hftlik«  Akt.*Oes.,  Eimiolitang  zum  Betrieb  elek- 

trischer Fördermotoren  mittels  A nlAßmuoliinen.   DBF  Kl  91  d. 

Nr  154547.  —  EP  [1903]  15059. 

8760  *  Wessels  u.  Wilheimi,  Electric  coal-whip  (Zwergwiade  für  Be- 

kohlung TOD  Sohiffni,  130  kg  Tragkraft;  vergl.  F  04»  $078)» 
Engin.  Bd  78.  S  869.  1  Sp,  2  Abb. 

8761  *Witting  Eboraü   &  Co.,   Electrically- operated  winding  gears 

(Antrieb  eiuer  FördermascbiDe  durch  Qleichstrommotor  mit  Be- 
laetungsauBgleioh  durch  Sohwongrad-Uinfeniier).  El«,  London 
Bd  64.  8  855.  2  8p,  S  Abb. 


B9kma$dd»m  md  ScUMgtL 

8762  *Antomatio  tmpper  with  motor  drive  (elektrisch  betriebene  Bohr- 

maschine).   El.  World  Bd44.  S  1150.   1  Sp,  1  Abb. 

8763  *  An  air>cooled  electrio  drill  (Handbohrmaschine,  Kühlung  des  Motors 

dareh  dogeeohloeienen  Ueinen  Lfifter).  EL  World  Bd  44.  8  874. 
1  Sp,  1  Abb. 

8764  *Electrical  Co.  Ltd.,  Portable   drilling  maschine  (Handbohr- 

maschine mit  Bnutfiohild,  Handhaben  und  Druckknopfschalter). 
EL  Eng.,  London  Bd  84.  8  772.  1  Abb.  0 

8765  Gibson  patent  electro-pneamatio  rock  driU.    El.  Ber.  Bd  55. 

8  813.  2  Sp,  3  Abb. 

8766  Phoenix'  pateut  electric  sensitive  drill  (elektrischer  Antrieb  einer 

Bohrmaaehine  durah  Friktionagetriebe).  El.  Ber.  Bd  55.  8  7S6. 
1  Sp,  1  Abb. 

8767  *Sargent,    Dental    handpiece    (elekirifloh    betriebene  Handbohr- 

maschine).    ÜSP  776204. 

8768  *  Wo  o  d  w  o  r  th ,  Elektnaoh  betriebener  Sdiwanzhammer  (Antrieb  dordi 

abwechselnd  bewegte  Solenoidkeme,  die  durch  Zugorirnne  eine 
auf  der  Drehachse  des  Hammerstieles  angeordnete  B.olie  drehen). 
DRP  Kl49e.  Nr  150511. 


87B9  *Fire  protection  of  the  Marshall  field  department  störe,  Chioago 

(Purapenanlage;  Nchpnschlußraotor  220  V).  EI.  World  Bd  44. 
S  588.  1  Sp,  1  Abb.  —  EI.  Eev.,  New-iork  Bd  45.  8  594. 
2  Sp,  1  Abb. 

5770  *  Intern  i  011  al  Steaiu  Pump  Co.,  Automatic  motor-driven  boiler 
feed-pump  and  receiver  (automatische  Regelung  eiuer  Kesselspeise- 
pumpe). El.  Rev.,  New- York  Bd  45.  S  812.  2  Sp,  1  Abb.  — 
EL  World  Bd  44.  S  840.  1  Sp,  1  Abb. 

4771  ♦Air  compressors  for  electric  nses  (Komyircsaor  für  Druckluft  zum 
Auablasen  von  Maschinen  und  Schalttafeln).  El.  World  Bd  44. 
8  796.  1  Sp,  2  Abb. 

61774  *Pnnip8  for  tar  and  heavy  liquids  (elektrischer  Antrieb  einer  Teer- 
puriipfl    El.  Rev.,  New-York  Bd  45.  S  893.   3  Sp,  '2  Ahh. 

8773  "^Goulds  Mfg.  Co.,  Electrical  miuing  pumps  (Beschreibung  eiuer 
fahrbaren  und  einer  Abitufoumpe).  £1.  B«v.,  NewYork  Bd  45. 
8  894.  1  8p,  2  Abb. 
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8808  £lectrioally  op^^rated  paper  mill  at  Grand  BApid*,  Wisoonsia. 

Western  £1.  Bd  dS.  8  388.  2  Sp,  6  Abb. 

8809  *T)^jt  BwIniMioii  ob  tha  indiiidaftl  opamtloD  of  nuMsliiae  toolt  by 

•leolric  motors  (allgemeines  über  Einzelantrieb  von  Drehbänken 

und  dergl.).    J.  Frankl.  Inst.  Bd  158.  S  321.  31  S.  3  Abb. 
68i0  *General  Electric  Co.,  ElectricsUjr-actuated  machine  tools  (An- 
trieb von  DrahbinksD  nnd  Ragdmig  d«r  Geaoliirindigkeit).  EP 

[1903]  14598. 

8811  *Grfiflen  witz ,  The  use  of  electricity  in  wraving  factories  (Motoren 

und  AntnebBweise  der  Allg.  £l.-lies.).  £1.  £ng.,  London  Bd34. 
S  546.  7  Sp,  3  Abb. 

8812  *Materiel  ^  courants  tripbas^B  dana  uno  filature  de  coton  en  F=:]inc^u8 

(elektrischer  Betrieb  zweier  Spinnereien  bei  Malaga  mit  Dreli- 
strom  von  400  V,  Versorgung  durch  ein  Waeeerkraftwerk  bei 
25000/2500  V).   El,  Pari«  8er  2  Bd  38.  8416.  0 

88iS  *Power  distril  ntion  plnnt  ni  nn  Iri^h  cotton  work  (Wasserkraft- 
anläge  flir  äpinnereibetrieb ;  Drehstrom  1100/200  V  50  Perioden). 
El.,  London  Bd  54.  S  347.  2  6p,  4  Abb. 

8814  *Hadfi«ld'i  Eaat  Hecla  Works.  Sheffield  (Fabrik  für  Straßonbahn* 
material  wie  Gleiskreuzuntren,  Weichen,  Radsätze;  Gleichstroin 
330  V).    El.  Eng.,  London  Bd  34.  S  654.  9  Sp,  8  Abb. 

88t5  *Mo  Haffie  u.  Beinert,  Power-transmitting  mechanism  (elektrischer 
Antrieb  einer  Nähmaschine).    U8P  776758. 

8818  *&.  Hill,  High  epeed  chain-driTe  in  motor  plante.  £L  World 
Bd44.  S873.  18p. 

8817  *Eachibit  of  Jamee  Olark,  Jr.,  &  Co.,  8t.  Looie,  Mo.  felekirisoh 

betriebene  Bohr-  und  Schleifinaeehinwi).  EL  Bot.,  New-Yofli 
Bd  45.  S  938.  3  Sp,  4  Abb. 

8818  ^Jeanesville  Iron  Works,  Motor  equi^ped  pump  building  shops 

(Kraftw«*k  mit  de  Laralaober  Tarbne  fttr  SOOr;  Okiehrtnun- 
Terteilung  40,  80,  120  Y,  Betrieb  von  Kranen  und  Werkieiig- 
maschinen).    El.  World  B^^  44.   8  957.  3  Sp,  5  Abb. 

8819  *  Johnen,  Elektrische  Nietmaschinen  (Elektro-hydraoUsohe  Maschinen 

der  Firma  A.  Piat  et  Fils,  Paris).  Zeohr.  BL  Haeohb.  Bd  7. 
S  376.  4  Sp,  7  Abb. 

8820  *£ennedy,  Centrifugal  macbine  (Zentrifugwiantrieb  dnroh  £lek- 

tromotor),   ÜSP  776745. 
88Si  Akt-Oee.  Laurabfltte,  Elektrieoh  betriebene  Bcaebieknngs- 
maschinen  fOr  8ienieD8*lCartin>öleD.    EL  Balm.  1904.  8  365. 

4  8p,  3  Abb. 

8822  ""LoisoD,  Centrifugal  Separators  (Zentrifugenaotrieb  durch  direkt 

gekuppelten  Hotor  mit  vertikaler  Welle).   BP  [1903)  14105. 

8823  *J.  W.  u.  W.  Macfarlane,  Centrifugal  machines  (Bremse  fiir  Zentri- 

fuge in  Abhängigkeit  toü  dpin  Motorschalter).  EP  [1903J  19  320. 
8S24  ^Marshall,  Sueclal  a^pUcations  of  electrie  motors  at  the  World's 
Fair  (Antrieo  verscinedener  Arbtttamaeobinoi).  El.  WotM  Bd  44. 
8  959.  6  8p,  7  Abb. 

8825  Ch.  Robbins,  Thomas,  T^lrctricity  in  textile  rnilh  (allgemeines 

über  elektrische  Kraftübertragung  und  Beleuchtung  in  Webereien). 
EI.  Bot.,  New- York  Bd  45.  8  619.  4  Sp.  —  EI.  Bev.  Bd  55. 

5  891.  2  8p. 

8826  *Springfiold  Machine  Tool  Co,,  The  , Ideal'  motor-driven  engioe 

lathe   (Drelibauk   mit   angebautem  Elektromotor   für   600  bis 
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ISOO  ümdr.  L  d.  Hill.).    BL  Bvr.,  N«wT<ifk  Bd  45.  8  596. 

1  Sp,  1  Abb. 

88'J1  '''The  Wagner  Electric  Mfg.  Co.,  Yertical  siogle  phaae  motor 
(ZeDtrifogal-Pumpea  Antrieb  dnrdi  Motonn  fUr  10  bis  15  P» 
1150  ümdr.,  110  bis  500  Y,  60  Periodmi).  Waiteni  El.  BdSS. 

S  f^OR.    !  Abb.  n 

B828  * Wostiughousü  Electric  &  Mfg.  Co.,  IndaotioD  motors  for  a 
pulp  mill  (Drehstrommotorra  fttr  300  and  600  P,  400  Y  aad 

25  P.'rio.len  in  einer  Papierfabrik^.    EI.  World  Bd  44.   S  878.  0 
8829  *Wraith,  Description  ofthe  electricul  cquipmi'nt  of  an  cng^ine  works 
and  shipyard,  with  uotes  tbereou.    El.  iüug.,  Louduu  Bd  34. 
8  553»  595.  14  Sp. 


Verschiedene  Jatiwendttagen. 


B880  ♦Electrically  operated  bridcrc  nvor  north  brauch  of  Chicago  River 

(Betrieb  einer  Zugbrücke  durch  zwei  Gleichstrommotoren  für  je 

50  P).  Western  El.  Bd  85.  S  477.  8  Sp,  4  Abb. 
B8SI  ^Electrically  operated  warship  models  at  the  Naval  Show  on  the 

,Pike',  St  Louis.    Western  El.  Bd  35.  S  345.  4  Sp,  2  Abb. 
8832  *162  ton  big  four  at  St.  Loois  exposition.  £1.  World  Bd  44.  S  743. 

9  Sp,  12  Abb. 

883B  *Arana,  Uses  of  electric  power  in  i^riculture  (allgemeines  lud 
Anfzählnng  smerikanisober  Anlagen).  Western  £L  Bd  35.  S  424. 

3  8p. 

8B3i  *W.  B.  Oowles,  A|^er»tat  fbr  operating  armored  hfttohes,  trap> 
doors  (SchließvomohtuDg  von  Sebottantfirsii  md  datgl.  dnrdi 

Elektromotor).    U8P  775768. 
äöJo  ^Qeneral  Electric  Co.,  Searoh-lights,  ordnance  moontings,  etc. 
(Antrieb  des  den  Seheinwerfer  oder  dergl.  trsgenden  Tbebes  diurdi 

Elektromotor).   £P  [1903]  8669. 

8836  *Hale,  Clipping  or  ^rrooining  machine  (Pferdebürste,  Antrieb  durah 
biegsame  Welle  und  Elektromotor).    USP  766182. 

8887  ''Howard,  MbtOf^driven  valve  mechanism.  (Bedienung  von  Absperr- 
ventilen durch  Elektromot  oren).    ÜSP  777372  bis  III  ZI 

8838  *lCr7yzano wski  u.  Wyeocki,  Rlectricnüv- rontroüpfl  frrij  -  loor 
for  miues  or  tuuuels  (Seblioßuug  vuu  Tureu  durcli  euieu  Elek- 
tromotor mit  Seilng).   USP  772661. 

88S9  ^Loomis.  Electric  turret-operating  meehanism  (elekiriseber  Antrieb 
von  Drehtürmen).    USP  773950. 

6640  *  Tyrrell,  An  electrieally  operated  high-way  drawbridge  for  small 
waterways  (Kostenberechnung  und  Besdbreibnng  einer  Brücke, 
deren  Fahrbahn  p;irallel  zu  sich  selbst  emporgehoben  wird).  EL 
Bev.,  New-York  Bd  45.  S  1104.  4  Sp,  1  Abb. 

EUktriwb« 
KraftfilMitnfnay. 

Mersbon  behandelt  dii'  Frage,  wie  weit  und  bei  wdclier  Spannung  Aii««iiMiBMi 
und  Leistung  es  wirtscbaitlicii   möglich  ist,    elektrische  Energie  fort-  ^'t^^ 


it  und  kommt  sn  dem  Besnitnt,  dafi  lediglich  der  Freie  des  anf-  wittMhaftikh> 
snwendepden  Leitungskopfen  maßgebend  ist,  nieht  die  in  die  Atmosphäre 
ausgestrahlte  Energiemenge.    Mersbon  kommt  zu  dem  Schluß,  daß  fttr 
die  Biohsts  Zukunft  die  wirtsohafUiohe  Qrenie  der  Übertmgan|pweito 
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bei  etwa  800  bis  1000  km  liegt,  wenn  ei  ätgih  am  Kraftwerke  für  200000 

bit  300000  KW  handelt. 

Wallace  uiitcrancht  den  Wirkungsgrad  einer  elektr  iRclien  Kraft- 
übertruguugsaniiige  für  ^20  km  10  000  KW  und  zeigt,  daß  die  Kosten 
Ar  die  gelieMe  Bnergie  mit  ■toigrader  Spananiig  nidii  mehr  weeeatlidi 
abDehmen,  wenn  muk  bis  mn  einer  gewissen  Bpsonimg  gekamssen  ist. 
Als  günstigste  Spannung  werden  60000  Y  bei  einem  Wiiknngvgrad  aiif 
der  Femlettong  von  80%  angegeben. 


Die  Siemens-Sdmekett-Werke  baben  den  Anllrsg  ftr  die  Ans- 
rüetong  der  Bahrtalsperre  erhalten.  Die  im  IJrftale  bei  Gmund  sn 
errichtende  Anlage  soll  Aachen  und  umliegende  Städte  mit  elektrischer 
Energie  Tersorgeu.  Es  werden  von  der  Finna  Lahmeyer  Drehstrom- 
erzeuger  für  5000  V,  von  den  Siemens- Bchuckert «Werken  8  Transforma- 
toren l&r  je  1000  KW  und  ein  Übersetzungsverhiltnis  Ton  5000  auf 
84000  y  geliefert.  Die  Snergie  wird  bei  84000  Y  doreh  Freileilongen 
nn  TJnterstationen  verti  ilt  und  dort  auf  5000  Y  herabtransformiert.  Die 
weitere  Verteilung  orfol^'t  dann  meist  durch  unterirdiech  Ncrlegte  Kabel» 
Im  ganzen  sind  17  derartige  Transformatcreiistationea  vorgesehen. 
9397  ^,  Die        den  Bau  des  Karawanken*  Tunnels  in  Osterreich  erforder- 

licbo  Energie  liefert  ein  Woaserkmilwerk  bei  Bo&weinbnaih  19,6  km 
▼om  sttdliohen  Ende  des  Tonnels.  Dort  sind  drei  Masohioenembaiten  für 
jo  450  P  vorhanden,  welche  Drehstrom  von  660  Y  bei  50  Perioden  er- 
zeugen. Für  die  Fernleitung  wird  die  Spannung  auf  5000  V  erhöht. 
Außer  für  den  Betrieb  von  Bohrmaschinen  und  Lichtern  wird  die 
Energie  iür  elektrische  Lokomotiven  benutzt.  Zu  diesem  Zweck  wird 
der  Drebalrom  auf  850  Y  berabtransfemdert  and  dann  dnreh  ümfermer 
in  Gleiohstoom  von  560  Y  Terwandelt  Die  Beleuchtung  speist  ein 
Transformator  für  110  Y  sekundär.  Am  Nordende  des  Tunnels  ist  ein 
zweites  Kraftwerk  bei  Rosenbach  an  der  Drau,  wo  drei  TnrViineneinhelten 
für  je  300  P  Drehstrom  von  5200  V  erzeugen.  Die  Spannung  wird 
zum  Betriebe  vor  Ort  auf  250  V  herabgesetzt. 
^^iÜS'^  Oombe*Gkurot  an  der  Arense  befindet  sieb  eb  von  der  fDrary- 

Geeellsohaft  errichtetes  Wasserkraftwerk,  welebes  swei  üntefstattonen  in 
Chaux  -  de- Fonds  und  Locle  mit  hochgespanntem  Gleichstrom  versorgt. 
Das  Werk,  welches  für  9  Mapchinensätze  Platz  hat,  enthält  gegenwärtig 
6  Ficcard  &  Piotetsche  Tourbiuen  für  je  375  P,  welche  mit  Gleich- 
Stromerzeugern  fftr  150  A  lEODst&nte  StromstSrke  and  1800  Y  nwmma! 
direkt  gekuppelt  sind.  Die  Spannung  wird  Je  naoh  der  der  Be- 
lastung durch  Zuschalten  von  Maschinen  erhölit.  Das  Maximum  heträgt 
14  400  V.  Alle  I^fa^chiiif-n  ar^'piten  in  ReilienFtrhnltTmp'.  An  den  Ver- 
brauchsstellen in  Chaux-de- Kon  Is  wird  der  Strom  raeist  für  Motoren- 
betrieb  verwendet.  Die  Motoren  sind  für  150,  300  oder  ÖOÜ  V  ge- 
widcelt  nnd  in  Beibe  geschaltet^  Fftr  Boleaebtongsiwecka  sind  awsi 
Motor^Genentoren  lllr  je  900  KW  vorgeseben,  welobe  seknndir  Glmeb* 
Strom  von  800  V  abgeben.  Ebenso  sind  für  Bahnbetrieb  zwei  derartige 
Motorgeneratoren  fUr  je  äOO  KW  und  500  Y  voriiandenp  welobe  mit 
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arbeiten  mit  Akkumolatoreii  parallel.  All  BiMTve  ist  in  Chaux-de^Fonds 
eine  Gaskrafbmlage  m'ü  7.wm  Mnachinengrappen  fär  je  250  P  errichtet 

worden,  die  bei  Locle  onthält  zwei  Motor- Generatoren  fHr  je  900  KW 
und  325  V^,    drei  Motorgeueratüren   für  je    175  KW   und   165  V  und 

drei  Snlsarteb«  DampfinaBohineugrupj  OD  Mr  je  260  P  und  1150  braw. 
895  V. 

Die  KraftübertragUQgsanlage  Lea  Clöes-Tverdon  nutzt  das  Gef&Ue  t3»i 

der  Orbe  unter  Heranziehung  des  Joax>8ees  als  Rtauweiher  aus  und 
besitzt  eine  Leistung  vou  24000  P.  Das  Werk,  welches  von  der 
Maschinenfabrik  Oerlikon  errichtet  wurde,  enthält  sechs  Tarbinengrappen 
▼om  j«  800  P.  Di»  dinÜ  gekappeltoD  StronMtieiigvr  Vuhm  Dnlutroin 
von  5200  V  und  60  Perioden.  Von  dem  Werk  werden  durch  eine 
Anzahl  von  Freileitungen  mehrere  Ortschaften  und  Fabriken  mit  Strom 
versorgt.  Durcli  TrauBtormatoren,  welche  an  den  Verbrauchsstellen  Auf- 
stellang  fanden,  wird  die  Spannung  für  den  Licht-  und  Motorenbetrieb 
Mf  ISO  T  herebgeMtik 

Dm  yereorgaDgegelnet  der  Sontii  Walee  Bledrieel  Poww  Biitri-  Kn^riand. 
bution  Co.  umfaßt  ein  Gebiet  von  2650  km*,   welches  in  vier  Teile 
eingeteilt  ist.   Jedea  dieser  Gebiete  erhält  ein  Kraftwerk.    Diese  Werke 
liegen  bei  Treforest  (Pontypridd),  Cwmbrart,  Rri  lgend,    Noatli   uu  l  ver- 
sorgen ihrerseitü  wiederum  eine  üeihe  von  Unterstationen.     Das  größte 

Werk  liegt  bei  Tvefiireel;  es  enfbilt  gegenwärtig  nnr  iwei  Dempf- 
maschineneinheiten  Ar  je  3000  KW,  epftter  werden  weitwe  btninkomiBeiii 

welche  die  Leistung  auf  15  000  KYA  erhöhen.  Der  Antrieb  der 
H8uptmft«cbinen ,  welche  Drehstrom  von  je  9500  KVA,  12  000  V  und 
25  Perioden  liefern,  erfolgt  durch  vertikale  Willanssche  Dreifach- 
fizpansionsdampfmasobinen.  Die  direkt  gekuppelten  Erregermascbinen 
leietan  490  A  bei  80  V.  Zam  Betriebe  der  Hülemotorea  und  ftr  die 
Stationsbeleuchtnng  sind  noeh  iwM  Gleichstrommaechincn  für  je  210  KW 
nnd  110  V  nnd  eine  DrohHtrommaschine  fBr  300  KW  und  2200  V  mit 
Dampfbetrieb  vorhanden;  die  letzt  genannte  Maschine  versorgt  gleich- 
zeitig  einige  benachbarte  Konsumenten.  Die  Verteilung  der  Energie 
erfolgt  dorA  beweibtte  UeiumpreBte  und  in  Tonkeniie  rerlegte  Drehetrom- 
kebel  mit  Pepterie^tloD.  Des  Werk  bei  Orombnui  enthält  drei 
Willans  •  Westingbooeeecbe  Dampfmaschinen -EinhMten  Ar  Je  800  KW, 
welche  Drehstrom  von  2200  V  und  25  Perioden  erzengen.  Durch  dr^i 
Transformatoren  för  je  300  KW  mit  zweifacher  Seknndärwickelung  kann 
die  Spannung  auf  440  bezw.  1 1  000  V  transformiert  werden.  Das  dritte 
Kraftwerk  bei  Bridgend  enthält  gegeairilrtig  swei  WillaDB-Westinghouie* 
sehe  Msfohbensätze  fOr  je  300  KW  nnd  einen  fftr  70  KW.  Diese 
Maschinen  liefern  Zweiphasenstrom  von  3000  V  hei  50  Perioden.  Es 
versorgt  drei  ünterBtationen,  welche  ihrerseit-^  Drehstroni  von  910  V 
abgeben.  Das  Werk  bei  Neatb  ist  ähnlich  eingerichtet  wie  das  bei 
Cwmbran.  Wenn  der  Anschluß  der  vier  Werke  groß  genug  geworden 
ist,  eo  aelten  sie  alle  dnreb  obwirdiedi  geüBkrte  Leitnagen  Terbanden 
werden  und  zusammen  arbeiten.  All  Femleitongespannung  sollen  dann 
85000  bie  80000  V  benntit  werden. 
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Zur  Versorgung  der  Grafschaft  Fife  in  England  mit  elektrischer 
Energie  hat  die  Fife  Electric  Power  Co.  KoDzessioneu  zur  £rrichtiUig 
von  fünf  Kraitworken  iu  Cowdenbeath,  Leven,  Markinch,  Oomrie  nad 
Cttpsr  eriialten»  dn  weitem  Werk  befindet  eieh  bereite  bei  Donfennliiw. 
Dia  Werice  liefern  Zwaphaien-Weelieelftion  von  3000  Y  und  50  Perioden. 
Die  Scottish  Central  Electric  Power  Co»  onriohtei  Kraftwerke  In 
Bonnybridge,  Westfipld  und  Allnn. 

Das  von  der  Toi  uito  &  Niagara  Power  Co.  am  HüfBC  -  Shoc- Fall 
errichtete  Kraftwerk  tur  137  500  P  gebt  seiner  Vollendung  entgegen 
nnd  iil  inilMMMidore  wegen  seines  wsaserbwi-todbiusoken  Teiles  von 
Interesse.  Aas  einem  großen  doroli  Wehre,  Eisreohen  nsw.  gosekflttton 
Staubeeken  HBkren  elf  Rohre  von  3,S  m  Darehmesser  zu  elf  horizoatslen 
Turbinen  von  je  1 2  500  P.  Des  nfitrliche  Gefälle  beträgt  43,7  m. 
r>er  vorsiuRHichtliche  WnsRor verbrauch  der  voUHpH^^tetLii  Turbineu  wurde 
aui  uugefahr  20  000  m '  lu  der  Minute  berechnet,  das  Staubecken  ist 
jedoeh  ftr  etwa  70  000  m*  bemessen.  Dia  Tertikalen  Torbinenwallen 
sind  hohl,  haben  eine  Länge  von  ca.  35  m  und  eine  ümdrehungssalll 
von  850  in  der  Hinute.  Am  oberen  Ende  tr&gt  jede  Welle  eine  Dynamo- 
maschine  der  General  Electric  Co.  mit  der  zugehörigen  Errcgermaschine. 
Die  Generatoren  erzeugen  Dreiphasenatrom  von  12  000  Volt  bei  60 
Perioden  zur  unmittelbaren  Speiiung  der  benachbarten  Bezirke;  f&r  ent» 
femtera  Abnalimaslellan  soll  eine  wasanllieli  böharo  Spannung  snr  An- 
wendung koD^m<  n.  Es  ist  eine  Kraftfibartragung  und  eine  eiaktrisoke 
Sohnellbahn  bis  Toronto  d.  i.  auf  eine  Länge  von  121,5  l:m  geplant. 

Wie  schon  unter  F  03,  582f>  erwähnt,  werden  zur  Versorgung  der 
Stadt  Mexiko  am  Necaxa  zwei  große  Kraftwerke  errichtet.  Das  erste 
Werk  aiUUt  saebs  Esoher- Wyß-Siamonsseka  Torbinanainliaitan  für 
ja  7000  P,  das  nwaita  Werk  wird  ftr  46  000  P  bamaiaan.  Dia 
Maschinen  liefern  Drehstrom  von  4000  Y  und  50  Perioden,  welcher 
durch  15  Transformtitoreu  für  je  2000  KW  der  General  Electric  Co. 
auf  60  000  V  erhöht  wird.  Gleiche  Transformatoren  jedoch  für 
IBOO  KW  werden  in  der  Unterstation  in  Mexiko  aufgestellt.  Die  Fern* 
leitung  soll  aus  iwai  oder  drei  nnabhängigen  Stringaa  bestehen. 

Bei  Morgans  Fallit  0**  *m  Ohattaebooehaa-^afi  ist  ein  Wasser^ 
kraftwerk  errichtet  worden,  welches  die  Stadt  Atlanta  mit  elektrischer 
Energie  versorgt.  Daa  Werk  enthält  Hieben  Morgan  Smith^cbe  Hnupt- 
turbineu  mit  horizontaler  Welle,  welche  je  eiuen  AVcstinghüuseschen 
Drehstromgenerator  für  1500  KW,  2200  V  und  25  Perioden  direkt 
antreiban,  Dia  Erregung  liefern  swai  besondara  Sfttsa  ftr  160  KW 
nad  195  V.  POr  die  Fernleitung  wird  die  Spannung  dnroh  sieben 
Transformatoren  für  je  1500  KW  auf  22  000  V  erhöht;  diese  besitzen 
Olisolation  und  Wasserkühlung.  Ea  führen  zwei  auf  getrennten  Masten 
verlegte  Leitungen  nach  Atlanta.  Auf  2  km  ist  die  Fernleitung  unter* 
irdisob  in  glasierten  Tonkanäien  als  Fapierkabel  verlegt 

An  die  Stella  der  einsainsn  Kraftwerke  dar  ünited  BaUroads  of 
San  Francisco  soll  die  benötigte  elektrische  Energie  von  der  Üatarslatian 
der  California  Gas  &  Electric  Co.  in  Sau  Francisco  bezogen  werden. 
Der  bei  55  000 --60  000  V  and  60  Penoden  gelieferte  Drehstrom  wird 
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dorvli  grofie  Umformer  Ülr  4000  KW  mnS  eine  PeriodeosiU  von  S6 

und  1B200  Y  gebracbt  und  dann  an  drei  Bahn-Ünterstationen  f&r  ea< 
Bamrnen  70O0  KW  verteilt.  Als  Reü<9rve  Boll  flina  Qaskraltuilaga  mit 
6000  pferdigen  Maschmeu  errichtet  werden. 

Außer  zwei  bereit«  vorhaadenea  Kraftwerken  bei  Fulten  (200  P)  Mi 
und  Hooterey  (350  P)  hat  di«  JaiMMTiUe  SkraCrio  Oo.  ein  großM  Waasor- 
kraftwerk  in  der  Niha  des  ersteren  errichtet,  welches  sedaa  8amsonsche 
Turbinen  für  zusammen  750  P  entbalt  und  Drehstrom  von  6600  V 
19  km  weit  nach  Janosvilie  fortleitet.  Als  Beserve  dient  eine  Dampf- 
kraftaniage  mit  zwei  Einheiten  fftr  300  und  150  P. 

Am  OladcMnee-giuB  in  Oregon  wird  bei  Otaedero  eine  Waamlcraft-  Hn 
Mulage  f&r  S5000  P  «niehtat,  walaha  neben  der  Lieht-  ond  Kraft* 
Teraorgung  der  Städte  Portland,  Oragon-Oityi  Cazadero  u.  a.  die  fllr 
den  Betrieb  der  beiden  Überhindbahnen  von  Portlnnd  nach  Oregon 
(25  km)  und  nach  Cazadero  (61  km)  erforderliche  Energie  liefern  Boll, 
Das  Werk  nutzt  ein  üeiaiie  von  88  m  aus  und  wird  vorläufig  füuf 
Torbiftan-Binbetimi  fttr  je  9500  F  erhalten*  Die  Drehetromemenger 
]ief«m  SSOO  Y  bei  33  Perioden,  weloher  für  die  Yeraorgung  der  drei 
ünterstationen  auf  11000  bezw.  33  000  Y  transformiert  wird.  Jede 
Unterntfition  erhäh  einen  rotierenden  Umformer  für  400  KW  nebst  drei 
Einphaaentransformatoren  mit  ülisolation  und  Wasserkühlung.  Gegen- 
wärtig werden  diese  Unterstationen  von  einem  Dampfkraftwerk  in  Boring 
aua  mit  Drehatrom  Ton  II  000  Y  veraorgt  Daa  Werk  enthllt  einen 
Drehstromgenerator  für  600  KW  und  einen  Qleicbstrefnganerator  für 
400  KW.  Spiler  aoUen  dieae  Maaehinen  ala  Umformer  Yerwendong 
finden. 

Wie  bereite  unter  F  03,  3166  erwiUint,  ist  am  Puyailup-Fiuü  ein  im 
Waaeaifaaftwerk  fBr  40000  P  b«  Tollem  Ansbau  emeblet  worden, 
welehea  den  77  besw.  61  km  entforntra  Stidten  Seattle  nnd  Tbeoma 

elektrische  Energie  bei  55  000  Y  liefern  soll.  Der  gegenwärtige  Ausbau 
umfaßt  vier  RIaachinen  für  je  50O0  P.  Das  Druokwaaser^  wird  von  dem 
Staudamm  durch  einen  16  km  laugen  Holzkanal  einem  Sammelweiher 
und  von  dort  durch  fünf  ätablrobre  deu  Turbinen  zugeführt.  Die 
Hnaptmaaefainen  bestehen  ana  swei  mit  dem  Stromeraenger  auf  einer 
horiaontalen  Welle  gdrappelten  Peltonsohen  Turbinen  ftir  zusammen 
7500  P  bei  260  m  Draokhöhe.  Die  Stromerzeuger  der  General  Eleotric 
Co.  besitzen  ein  rotierendes  Magnet^ypstell  und  erzeugen  Drehstrom  von 
3500  KW,  2300  V  und  25  Perioden.  Die  Erregung  liefern  zwei 
Maschinensätze  mit  eigenem  Turbinenantrieb  für  je  150  KW  und  125  Y 
Gleiehatrom.  Mit  der  gemeinaamen  Welle  der  OlMohatnMnmaaehinen 
nnd  ihrer  Turbinen  ist  ein  Drehstrommotor  f&r  200  P  und  9080  Y 
direkt  gekuppelt.  Diese  Motoren  können  auch  als  Stromerzeuger 
laufen.  Jede  Erregereinbeit  reicht  für  sechs  Hauptmaachiuen  aus.  Für 
die  Femleitung  wird  der  Drehstrom  durch  drei  Gruppen  von  je  drei 
Wechselstromtransformatoren  Ar  9833  KW  anf  97500,  46  000  oder 
55  000  Y  transformiert  Die  Transformatoren  beaitien  ÖUsolalion  nnd 
Wasserkühlung.  Daa  Werk  versorgt  sieben  Unterstationen.  In  Soattfe 
wird  der  Drehatrom  von  50  000  Y  soniohst  in  Zweiphasenstrom  Ton 
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3300  y  verwandelt.  Zu  diesem  Zweck  sind  zwei  Gruppen  von  je  zwei 
TraTjsformatoreii  für  je  2000  KW  vorhanden,  welche  primär  für  50  000, 
40  000  und  25  000  V  eingerichtet  sind.  In  1er  St  ielt  rIiuI  weitere 
UnterstAtionen  vorhanden,  welche  mit  Transformatoren  sowie  Umformern 
ftr  SOO  und  500  KW  ausgerttitet  ikd  und  Gleielntnmi  fllr  Jiok(>  and 
BiluBWMk«  bei  960  bMw.  500  Y  eraeog«&.  In  TMoma  wird  dir 
Drehstrom  gleichfalls  zuerst  in  Zweiphuenttrom  von  2300  Y  umgewsndilt 
und  dann  in  weiteren  Unterstationen  für  Rfihnbetrieb  in  Gleichstrom  von 
fiOO  V  verwandelt.  Vür  Kraft-  und  Tjichtzwecke  wird  der  Zwcipliasen- 
Btrom  bei  2300  V  benutzt.  Eine  besondere  ünteiätatiüu  für  die  Werke 
der  Northern  Psdfio  Bulwey  erhilt  Brebetrom  von  18800  Y  von  der 
Hinpt-Ünterstation  in  Tacoma  aus.  Neben  einer  Dampf kreftanlege  iit 
dort  ein  Umformer  Ar  500  KW  Qleiehilram  Torbanden. 


Bctriab. 


Eloktrifoh« 

Aiifmstoofc  Spängier  berichtet  über  die  auf  dem  internationalen  Straßenbahn- 

and  Kleinbahnkongrefi  gebaltenen  Yorli'ige.  Es  waren  dies:  Gtoon» 
Bucbungsschema    nnd  Betriebsberiohte    bei   Siraßenbabnen;  Gorella, 

Wohlfahrtseinrichtungen  für  AngesteUte;  Haselmann,  Erneuerungsfonds; 
Vellguth,  Kontrollp  der  Umsteig>Fahraoheine;  de  Burlet,  Bahnoberbau 
für  Klein-  und  Lokalbahnen  mit  Dampfbetrieb;  Björkegren,  MaÜuahmen 
nnr  Yerbfitung  der  durch  elektrische  Straßenbahnen  hervorgeralHMn 
Beeinflttienng  elelttriaober  Ifefiapparate;  KUtiing,  Enpamifie  im  Strom* 
verbrauch  beim  Strafienbabnbetriebe;  Favie,  Zulässigkeit  und  Zweck- 
mäßigkeit von  Anhängewagen  beim  elektrischen  Straßenbahnbetrieb  im 
Innern  der  Städte;  Pedriali,  Kontrolle  der  elektrischen  Straßenbühn- 
anlagen  und  Unterhaltung  der  Arbeiteleitung;  Petit,  Schutzvorncbtungeu 
gegen  das  Herabfidlen  von  Sobwaobstromleitiingen ;  Sdioltee.  Bremi^Tetene 
fttr  elektrieohe  SteeSenbebnnn;  Ziffer,  Über  den  AntomoUliimns  im  all- 
gemeinen und  insbesondere  auf  Lokalbahnen  und  Kleinbahnen;  Luithlen, 
Vor-  und  Nachteile  des  eloktriscben  Betriebes  von  Klein-  und  Lokal- 
bahnen; Pforr,  Die  7wp(  kniRßiL'ste  Stromart  und  Stromspannung  f&r 
elektrisch  betriebene  üieiu-  und  Lokalbahnen. 
Mi«  Auf  dem  Kongreß  der  American  Bailway  Meebanieal  &  Eleetrical 

Aaaociation  in  St.  Louis  wurden  folgende  Yortrige  gebatten:  Wright, 
Bau  der  Wagenschoppen;  Miliar,  Rftder  und  Radreifen. 
Hit  Auf  der  Versammlnnpf  der  AmericnTi  Street  Railway  Association  in 

St.  Louis  wurden  folgende  YortiHge  gehalten:    Rice,  Dampfturbinen; 
Bibbins,  Der  amerikanische  Dieselmotor;  Jewell,  Benutzung  und  Bifiß- 
braneb    -von   XJmtteigeiahrecbeinen.     Außerdem    erstatteten  mehrere 
Kommissionen  Bericht  über  ihre  Tätigkeit» 
94n  Auf  dem  Internationalen  Elektriker-Kongreß  in  St.  Louis  wurden 

in  der  Abteilung  für  elektrisches  Transportwesen  folgende  Vor- 
träge gehalten:  Dawson,  Elektrischer  Betrieb  auf  englischen  Bahnen; 
Entz,  Akkamolatoren  fllr  elektrische  Bahnen;  Behr,  Die  Einiohienen- 
bahn;  Baeob,  Booster  für  elektrieche  Bahnen;  Spragne,  Geeehicbte  der 
elektrisohen  Bahnen;  Still  well.  Die  elektrische  Bahn  Wilkesbarre-Hazleton; 
Bnnoan,  Anwendung  der  £lektrint&t  für  Bahnbetrieb;  White,  Emti 
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d«i  DtinpfM  diir«li  BleIrtrisiUi  Ar  «lektriBoli«  Bahnmi;  A.  Siemeos, 
EltktriiiMiiiig  von  DampfbiliiMD;  StiUwdU,  Knftwark«  «sd  daktriMhe 

Kraftübertragung. 

Auf  der  Versammlung  der  Association  of  Trnmwfiy  nntl  Light 
Raüway  Üfticiala  in  Wakefield  wiirileu  folgende  Vortrage  gehalieu:  Bünister, 
Kosten  und  Unterhaltung  vou  ätraßanbahnrüderu  und  •Schieneuj  CouttSt 
Kontawlltt  und  Übwrwabhimg  der  FalntdiMiw;  EMinlij,  EUirgeiohwuidig« 
keit  von  StraAmbaluiaii;  Bawortli,  BnMrgiarIlohipawilinaiignjitoiii  für 
Stcmßenbahnen. 

Carter  untersncht  die  Betriebsbedingungon  für  elektrischen  Schnell-  8*ti 
betrieb  nuf  VolHiahuen  uud  kommt  tu  dem  Schluß,  daß  für  diesen  nicht 
ein  aus  Motorwagen  bestehender  Zug,  sonderu  oiu  durch  eiue  Lokomotive 
iMtriebtner  Zog  «rforderlioh  iit. 

Bei  der  Boiton  Elevated  BaQwej  bat  rieh  geseigt,  daß  etwa  '/s  «'^ 
der  Kosten  fttr  Instandhaltung  and  Beparatnr  der  elektrischen  Einrichtung  °'^'"'^"'''''** 
auf  Arbeitslöhne  entfallen;  es  wird  daher  großer  "Wert  auf  genaue  Buchung 
aller  Beviäionen  und  Keparatureu  gelegt.  Täglich  findet  eine  Untersuchnng 
der  Bürsten  und  der  Lagerschmierung  der  stärkst  beanspruchten  Motoren 
■iatfc;  alle  drei  Tage  werden  die  StromebnelunerrolleD,  IVdiraebalter, 
Hanptaüsschalter,  Widenttnde  und  Motoren  untersucht;  monatlich  werden 
die  Motoren  geöffnet  und  gcrpiuig^t,  sowie  die  Stromabnehmer  untersucht 
und  jährlich  werden  die  ahrschalter  einmal  gründlich  gereinigt  und 
gestrichen  und  das  gesamte  Isolationsmaterial  geprüft. 

In  einem  Yorlrag  auf  der  HaopUerMaunlBfig  dei  Intematioiialen 
StraBenbahn»  und  Eleinbaltnvereitis  aa  Wien  beriektete  Zattw  Aber  den 
Automobiliamoa  im  Terkehr  auf  liokal-  und  Kleinbahnen.  Er  gibt 
zunächst  eine  Übersieht  über  den  Akkumulatorenwagen-Retrieb  auf  den 
Pfälzischen  Eiaeubaijncn,  auf  den  Strecken  Ludwigehafen-Nöustadt  (30  km) 
und  Ludwigabafen -Worms  (29  km).  Di«  hier  verwendeten  Omnibusse 
•ind  vienztg  und  mit  einer  TndoMdben  Batterie  Ton  156  Zellen  «aa- 
gerftatet.  Die  Wagen,  welohe  ein  Dienstgewiobt  Ton  58  t  kaben, 
können  je  106  Fahrgaste  aufnehmen.  Die  Betriebskosten  stellten  sich 
für  das  Wagenkilometer  anf  20,88  Pf.  und  für  dn«  Platzkilometer  auf 
0,198  Pf.  Weiter  berichtet  Ziffer  über  den  Oberieitungebetrieb  auf  den 
Bahnen  MeckleobeureD-Tettnaog,  München-Grünwald  und  Tabor^Bechyne. 

Linlea  im  0«trleibt 

Die  Firma  Brown  Boveri  hat  die  Gomergrallielm  mit  elektrischem    im  bu  and 
Betriebe  erbaut.    Sie  nimmt  ihren  Anfang  bei  Zermatt  und  überwindet  ^sch^i"*' 
bei  8,96  km  Streckenlänge  eine  Höhendifferenz  von  1360  m.    Die  Strecke  **** 
weist  liinf  Tunnels  auf  und  hat  eine  größte  Steigung  ?on  20  "/o  bei  80  m 
kleinstem  Kurrenradins.   Die  Sparweite  der  Qkiae  betrigt  90  «m«  Die 
Betriebekraft  wird  einer  Waaeerkraftaentrale  entnemmmi,  welebe  ibr 
Wasser  von  dem  Findelen  •Gletiehw  erhält.    Dies  Werk  enthält  gegen- 
wärtig drei  GirardscVic  Turbinen  fttr  je  250  P  mit  direkt  p;eknppelten 
Drehstromerzeugeru   für   5400  V   und   40  Perioden,     Für   eine  vierte 
Einheit  ist  Raum  vorgesehen.     Die  Erregung  liefern  swei  besondere 
Sitae.  Unga  der  Streeke  eind  an  drei  Stellen  je  aeeha  TraaafitrmaioreQ 
fSr  je  80  KW  Binpbaeenetrom  anl||eatent,  welebe  die  Spaoaiuig  auf 
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560  V  «ndadrigflOt  Die  Arbaittleitaiig  b«etobt  tau  iwai  olMvirdiick 
gespannten  Drlhton,  während  die  Fahrachienen  als  Bfiokleitnng  diMM. 

Zur  Beförderung  der  Ziipre  dienen  Lokomotiveu  mit  je  zwei  Moforen 
fiir  500  V,  90  P  uud  800  Umdrehungen.  Jeder  der  Motoren  treibt 
eines  der  Zahustangeniriebräder  an.  Die  Stromzuführung  erfolgt  durch 
vier  Bollenftromabnebiiier. 

MM  Möller  beschreibt  den  Ben  des  Tnnnele  nnd  der  Strecke  der 

Jungfraabahn.  Das  Kraftwerk  in  Lanterbronnen  enthftlt  drei  Gruppen 
von  je  7wei  Turbinen  mit  horizontaler  Welle.  Es  sind  zwei  Rieler;  che 
TurbiDen  von  je  500  P,  zwei  von  je  25  P  und  zwei  Esober  Wyßscha 
Turbinen  von  je  800  P.  Die  großen  Turbinen  sind  mit  Drebstrom- 
generfttoren  der  Meeehineo&brik  OerlUnm  nnd  von  Brown  Boveri  Om, 
direkt  gekuppelt  und  liefern  Drehstrom  von  7000  Y  und  38  Perioden. 
Die  kleinen  Turbinen  betreiben  zwei  Erregerdynamos  fllr  65  Y  und 
^  250  A.    Das  Kraftwerk  wird  von  den  Hochspannunga -Sammelscbienen 

aus  unter  ZwischenBchaltung  eines  Transiormators  für  7000/65  Y  be* 
leuchtet.  Ebenso  liefert  das  Werk  Ar  die  ganze  Ortschaft  Ltchtitrom 
bei  180  V.  Die  Beboepeiieleiteng  iit  eof  Holsmaeten  verlegt  nnd  ver^ 
sorgt  die  an  den  Bahnstatumen  aufgestellten  Transformatoren  für  je 
200  KW,  welche  die  Spannung  anf  800  Y  herabeetsen.  Als  Beeerve 
ist  ein  Gasmotor  vorgesehen. 
Fraukraich.  £i.  World  bespricht  verschiedene  in  Paris  benutste  Straßenbahn* 

ejiteme  nnd  swar  das  Sjrtem  Olairel«VaHleamier  Aof  der  Sireeke  nadi 
Enghien,  das  Doltersebe  System  auf  der  Linie  dnreb  das  Beis  de 
Boulogne;  das  gemischte  System  mit  Ober-,  bezw.  Ünterleitnng  nnd 
Akkumulatoren  anf  den  Linien  nach  Nogent,  Malakoff-lesHalles  und 
Paris- Arpajou.  Im  letzteren  Falle  werden  Akkuiiiulatorpnlokomotiven 
verwendet,  um  die  Straßenbahnwagen  über  die  Strecken  zu  befördern, 
WO  eine  Oberleitung  unsniSssig  war. 

H7t  Die  Tbomson-Honston^Oesellsehaft  bat  Ar  die  Versorgung  dss 

Straßenbahn  Uetzes  von  Grenoble  eine  ünterstation  erbaut,  welche  von 
dem  Wasserkraftwerk  der  Soriete  d'Enerpie  de  Grenoble-Voiron  aus  mit 
Drehsirom  von  15^  500  V  bei  50  Penodeo  versorgt  wird.  Die  Unter- 
Station  ist  vereinigt  mit  einem  Dampfkraftwerk,  welches  als  Beserve 
herangezogen  werden  kann.  Bs  sind  vorhanden  swei  Drebstrom- 
transformatoren  i&r  Lnftkfililung  und  je  130  KW  bei  440  Y  sekandir 
und  zwei  Mntorgeneratoren  für  je  250  KW  auf  der  Glpichstromseite. 
Der  Antrieb  erfolgt  durch  einen  Induktionsrootor  für  350  P,  die  Gleich- 
Strommaschine  besitzt  Compoundwickelung  und  570  Y. 

Das  Krsftwerk  der  Antwerpener  Straßenbahnen  entbllt  drei  Dampf- 
masehinengmppen  in  Componnd-Tandem» Anordnung  Ar  ISOO  P.  Die 
direkt  gekuppelten  Dfehstromgeneratoren  fiir  700  KYA,  6800  Y  und 
9')  Perioden  werden  von  zwei  synchromen  Motorgeneratoren  für  je  75  KW 
durch  Gleichstrom  von  120  Y  erregt.  Das  Kraftwerk  vcrsorc^t  zwei 
Unterstationen  mit  je  sechs  Einphasentransformatoren,  zwei  Lmformeru 
Ar  je  550  KW  nnd  eber  Batterie  mit  1800  AS  Kaparitit  Das 
StraBenbabnneta  nm&fit  58  km  Doppelgleise;  170  Motorwagen  sind  im 
Betriebe. 
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Di«  SlmfieiilMlucii  von  Küiaanioek  in  Bnglftiid  «bei  UndMh  dtm  Enj^uad. 
Betriebe  übergeben  wordtti.    Daa  Kraftwerk,   welchM  gleidiMitig  ein 

Licht-  und  Kriiftneiz  verRorf»t,  enthält  vier  vertikale  "Dawpfdynaraos  fttr 
je  200  P  der  Firma  Dick  Korr  &  Co.  und  eine  Tudorsche  Batterie, 
bestehend  aus  240  Zellen  iiir  3tiü  AB.  Die  Stromzunihrung  erfolgt 
dardi  eine  an  AndafannitteD  oder  Boaettan  daroli  SfMimditlila  auf* 
gehängte  Oberlaitiung  und  ainan  BaUanalraaialkiialiiiiar.  Dia  Wagan  aind 
aut  YerdeckplStzen  ausgestattet. 

Die  von  der  8outb  Lftncftshire  Traraways  Co.  erhaltenen  Konzessionen  äiw 
für  den  Bau  von  ÖtraiienbabLien  iiofaBsen  etwa  125  km  Strecke  und 
und  ermögliohan  ainen  Dnrohgangdverkehr  ftbar  die  StraOanbahnnalsa 
Tim  Livarpool,  Manahaator,  Bolton  Butj,  8t  Haiana  und  Salford,  Dar 
Energiebedarf  för  diesen  Bahnbetrieb  wird  zum  Teil  von  lokalaii  Warkan 
?edpckt,  den  größten  Teil  liefert  oin  Werk  in  Atherton,  welches  für 
1750  KW  eingerichtet  Zweiphasenstrom  von  7500  V  an  TJnterstationeu 
abgibt  und  einen  Teil  des  Netzes  direkt  mit  Üleichstrom  speist.  Dies 
Wark  aatblli  drai  dank  Tartikala  Draiiqpliiidar-DampfmaMkinaa  ba- 
triabana  Binkaitaii  Ittr  ja  600  KW  ond  aina  i&r  860  KW,  aafiar- 
dem  mehreren  kleineren  ffiUtmaschinen.  Zwei  Maschinen  für  500  KW 
liefern  Zweiphasenstrom  von  7500  V  und  60  Perioden,  die  beiden 
audereii  Gleichatrom  von  500 — 550  V.  Als  Reserve  ist  ein  Motor- 
geuerator  für  250  KW  vorhanden,  welcher  Wechselstrom  in  Qleich- 
ftrom  nmwandalt.  Dia  Faflforbsttaria  bartabt  ana  940  Tadoneban  Zailan 
für  920  AS  bei  elnstttndiger  Entladung.  Qegenwftrtig  ist  nur  eina 
Unterstation  bei  Htndley  vorbanden,  welche  durch  Dreileiterkabel  ge- 
speist wird.  Di«  in  TonkanSle  verlegten  Kabel  besitzen  zwei  verseilte 
und  einen  konzentrischen  äußeren  Leiter.  Der  letztere  dient  zur  Rttok- 
leitnng.  Die  Kabal  haben  Papierisolation  und  Blaiumpressung.  Die 
TTntaratalion  andiftlt  drai  Uotarganaratoran  Ar  ja  160  KW  7600  V  mit 
Kompoundwicklung  auf  der  Gleichstromseite.  Parallel  mit  ihnen  arbeiiat 
eine  Batterie  mit  240  Tudorschen  Zellen  zu  500  AS.  Die  Stromzuführung 
auf  der  Strecke  erfolgt  durch  eine  einpolige  Oberleitung  und  Rollen- 
stroinabnehmer.  Die  45  Wagen  sind  vieraxig  und  mit  Deckaitzen  au»* 
gestattet;  sia  fMBen  je  66  ParaooM  «od  badtiaB  MoloraD  ftr  ja  SO  P« 

Dia  StraBanbahnaB  von  Wakafiald  ond  Umgagaad  nnfraian  atwa  «•* 
ISO  km  Gleise,  von  denen  atwa  48  km  anagabaut  sind.  Das  Kraftwerk 
in  Belle  Tsle,  welches  zwei  ünterstationen  versorgt^  enthält  drei  Maschinen- 
satze, Leatehfuid  aus  Dtiniach-ExpanRionsdarapfraaschinen  mit  direkt  ge- 
kuppelten  Drehstromgeueratoron  von  Diuk  Kurr  Gu.  für  je  400  ivW 
6300  V  and  S6  Pariodan.  Dia  ünCaratationaa  anthaltan  Umformer  für 
ja  900  KW,  welche  mit  Transformatoren  zusammen  arbaitaa.  Daa  An- 
lassen dieser  Umformer  erfolgt  durch  kleine  Induktiontmotaran.  Der 
Wagenpark  besteht  nun  55  zweiaxlgen  Decksitz  wagen. 

Zwischen  Yarese,  La  veno  und  Luino  ist  eine  Bahnverbindung  ge-  t*^ 
plant,  walofae  aine  Linge  von  atwa  90  km  braitzen  wird.  Die  notwendige 
Bnargia  liafsra  awai  Waaiarkraftwarka  bai  Maaeagno  nnd  Farrara;  diaa 
eratere  Wark  iat  mit  vier  Pol lonrädern  Air  je  500  P  mit  direkt  gakvj^elten 
DrahetramBMadiiiiaa  für  6600  V  48  ▲  ond  48  Pariodaa  anagaatattat. 
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Zw«i  ErregerdynamoB  fftr  je  30  KW  und  ISO  Y  besitsen  eigenen  Tar- 
binenantrieb,  Die  zweite  Zentralß  hei  Ferrara  besitzt  ):^leichfallB  vier 
Turbineueiuheiteu  für  je  370  P.  Dir  (jeuuratoren  leisten  je  270  KW 
bei  6500  V  uud  48  Perioden.  Die  Erregermasciiineu  iiefero  125  V. 
Der  «ri eugte  Drehitrom  wird  «ii«r  üntortUlion  bei  Vareee  sogaMirt 
uod  dort  durcb  dmformer  in  Oleichitrom  von  600  V  verwandelt.  Als 
Reserve  sind  Dampftnaschinen  vorhanden.  Für  die  Beleaohtung  wird 
die  Spannung  dnrch  70  Transformatoren  auf  llü  V  erniedrigt.  Auf 
der  14  km  laugen  Strecke  Varese-Prima  Capeila  verkehren  Motorwagen 
mit  Gleichstrombetrieb.  Auf  der  26  km  langen  Strecke  Varese-Lmno 
verkehren  Motonregen  mit  je  neben  40pferdigen  Motoren  der  Thomion 
Houston  Co.  für  Drehstrom.  Der  der  Fernleitung  entnommene  Strom 
von  6500  V  wird  längs  der  Strecke  auf  750  V  herabgesetzt  und  durch 
zweipolige  Oberleitung  den  Wagen  logefi&hrL  Die  dritte  Phase  liegt 
an  den  Fahrschienen. 
KYiNWii*  Dm  Kraftwerk  der  elektritehen  Bnhn  swiralien  Chicago  nnd  IfU- 

'Vn'  weakee  liegt  bei  Highwood  nnd  liefert  Drebsferom  an  drei  Ilogi  der 
Strecke  verteilte  Unteretntionen.  Die  Ausriistung  des  Werkes  nmfaflt 
einer  Drphstromp;eneraf or  für  1500  KW,  13200  V,  zwei  Drehstrom- 
maschinen für  25m  Ijezw.  540  KW  NiHilerapannung  und  eine  Gleich- 
etrommaeohiue  tur  225  KW.  Aila  Maschinen  besitzen  Antrieb  durch 
Dempfkinllb.  CHeioMromniMdime  verMMTgt  iwwhmu  mit  einer 

Batterie  w  288  Zellen  den  niebat  liegenden  Btreokennbiehnitt.  Die 
übrigen  Abeebnitte  wwden  von  den  ünterstationen  versorgt.  Für  die 
Fernleitungen  wird  die  Spannung  der  kleinen  Maschinensätze  darch  drei 
Transformatoren  für  250  KW  auf  13  200  V  erhöht.  Im  Kraftwerk  sind 
außerdem  drei  Transformatoren  iür  je  110  KW  vorhanden,  welche  die 
Spannung  von  18900  V  fttr  einen  rotierenden  Umformer  m  800  KW 
erniedrigen.  In  den  Ünterstationen  sind  wiedemm  Transformatoren  tBx 
HO  beaw.  185  KW  und  Umformer  fBr  300  bezw.  500  KW  vorhanden, 
welche  mit  Akkumulatorenbattpripn  7U8ammen  arbeiten  und  die  Strecke 
mit  500  V  Gleichstrom  versorgen.  Die  Stromzunihruog  auf  der  Strecke 
erfolgt  durch  eine  einpolige  »a  Spanudrähteu  aufgehängte  Oberleitung. 
Die  Wagen  aind  tierazig  und  nut  je  vier  Motoren  von  60  beaw.  76  P 
anagerUstet;  sie  können  48  bezw.  56  Fahrgäste  aufnehmen. 

Mü  Auf  der  Baltimore  and  Ohio  Railway  ist  eine   interessante  An- 

ordnung gewählt  worden,  nm  Verkehrsstörungen  durch  Stehenbleiben  der 
Lokomotiven  auf  einem  wegen  Versagens  des  Streckenschalters  stromlos 
gewordenen  Abschnitt  der  als  Teilleiter  anBgebildeten  dritten  Selntte 
an  verhindern.  Ea  wird  in  dieaem  Falle  der  Antriebamotor  dea  Ohriatea- 
zenscheu  Lnftkompressors  als  Strmneraeuger  geschaltet  und  ans  den 
Druckluftl)ehältern  durch  den  Kompressor  als  solcher  betrieben.  Dadurch 
wird  dem  Abschnitt  der  Stromschiene  die  normale  Betriebsspannung 
erteilt,  so  daß  der  Streckensohalter  in  Funktion  tritt  und  den  Betriebs- 
atrotn  einaebaltet.  Bs  werden  die  Sohaltvorriehtangen  beaohrieben,  mit 
weleben  der  Kompreaaor  anagerfiatet  iat. 

ts»  Die  BnergieUeferang  für  die  elektriaeben  Strafienbahnen  von  St. 

Louia  «folgt  von  vier  Kraftwerken  ana,  daa  bedenteodate  iat  die 
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,0«iM  atatioii*,  wMm  ^«r  Binlieiteii  ttr  je  9260  KW,  sw«l  fttr  je 

1500  KW  und  drei  ftr  je  600  KW  Qleiohstrom  enthält;  alle  MMohinen 
werden  durch  DampfrnaBchinen  betrieben.  Im  Norden  der  Stadt  be- 
findet eich  außer  den  drei  Gleiclistrorazentmlen  eine  Drehstromzentrale. 
Diese  ist  aasgerttstet  mit  je  swei  Generatoren  für  je  2250  KW  bezw. 
1800  KW  Drehstrom  von  6600  V  und  95  Periodwi.  Dieie  Anlage 
▼«Mfgt  Bw^  VatanlitioiMa  mit  n»ti«nuideB  ümformern  für  je  600  und 
1000  KW    Dai  StraBenlieliiiiiete  «mfidU  680  km  01eii  und  belSidert 

Aber  1100  Wagen. 

Das  Kraftwerk  der  Vorortbabnen  von  St.  Louis  bei  De  Hodiamont  9S1S 
enthält  drei  Oleicbstrommaschinuu  für  je  800  KW,  zwei  ähnliche  für 
je  300  KW  und  iwei  Diebitromenenger  Ar  je  1900  CW  6600  Y  ood 
25  Perioden.  Letitere  versorgen  zwei  XTateritetionen  mit  rotierenduu 
Umformern  fttr  600  KW,  welche  Gleiobetrom  tob  600  V  liefen.  Die 
Vorortbahnen  nmfassfln  160  km  Gleise. 

Für  die  elektrische  Bahn  Warren-Jamestown  wird  in  Stonebam  ein  sai4 
Gaskraftwerk  mit  swei  Masohmen  für  je  500  F  errichtet,  welohei  Ein- 
pheeenitrom  Ar  direkte  Speisang  der  Arbeiteleitnag  lieibrt  Die  Wagen 
werden  mit  50  pferdigen  Motoren  ausgerüsiet. 

Die  Unterstationen  der  Hclpna,  Mont.,  Tjight  and  Traction  Co.  welche  Wl* 
von  den  Werken  bei  Canjon  Ferry  mit  Drehstrom  von  llOüO  V  ge- 
speist wird,  enthält  neun  Transformatoren  für  je  150  KW  und  2200  V 
•ekund&r,  welobe  iwei  Ünfonaer  für  jü  176  KW  and  ein  liobtnets  mit 
Beiheaedmltong  ^eieea. 

Gans  &  Co.  bauen  Motorwagen-  Ausrüstungen  für  eine  35  km  99» 
lange  Bahnlinio  London-Port  Stanley  in  Süd  Kanada,  die  teils  mit  Dreh- 
strom von  1000  V  und  25  Perioden  und  teils  mit  Gleichatroui  von 
500  y  gespeist  wird.  Dieselben  Motoreu  laufen  auf  den  mit  Drebstrom 
venorgten  Streokmi  in  Keekaden-  oder  ia  Parallel-Selmltang  mit  einer 
OeMkirfndigkeit  von  18  besw.  36  km/St.  und  auf  den  Streokmn  mit  Gleidh- 
etromsnfÜhrung  in  Parallel-  oder  Eintereinander-Schaltung  mit  30  bezw. 
15  km  (auf  50  "/oo  mit  10  bis  12  km).  Die  Höchstleistung  eines  Motors 
als  Drehstrommotor  beträgt  135  eff.  P  bei  750  Umdrehungen  in  der 
Minute.  Ein  kombinierter  Fahrschalter  dient  inr  Steuerung  des  Mot<Mr- 
wagwMi  MWoU  aaf  der  Gteieb-  wie  Drehitromitreeko. 

Zvieefaen  den  Städten  Foad  du  Lac  und  Oshkosh  ist  eine  28,8  km  «fss 
lange  eingleisige  elektrische  Bahn  erbaut  worden.  Das  Kraftwerk  enthfilt 
für  Babnbetrieb  xwei  Gleichstrommascbinen  für  je  250  bezw.  500  KW 
und  550  y  sowie  drei  Wechselstromgeneratoreu  für  120  bezw.  200  KW 
aad  9900  Y  ftr  Belonebtange  and  Kraftaweeke.  Dio  Stromiallthraag 
«rfiigt  dorek  alao  «bpolige  OberUitoag  and  BoUoBitramalmehmer. 

Die  bestehende  48  km  lange  Bahn  Bwisehen  Denrer  aad  Boolder  ssu 
in  Colorado  soll  für  elektrischen  Betrieb  nmgewandelt  werden.    Das  in 
der  Nälie  eines  Liguit- Bergwerk«?  r^oplantu  KruCtwerken  soll  Einphasen- 
Strom  mit  20000  Y  Liuieuspaunung  und  3000  V  Fahrdrahtspannang 
orseugen. 

Das  Straßenbahnnetz  von  Hongkong  amfiiiOt  14  km  teils  ein-, 
teilt  Bweigleisiger  Streoke  mit  99  km  Gleieliaga.    Des  Kraftwerk  eat» 

IMmMMs  1M4.  6» 
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liilt  «wei  Heftende  Kreuz- VerbuTK^maRchinon  von  Yafes  &.  Thom  für  je 
667  P,  d:u  mit  je  einer  Gleichstrommaschiue  vou  Dick  Kerr  &  Co.  für 
560  Y  gekuppelt  sind.  Die  26  Wngen  sind  fUr  32  und  4Ö  Fahrgäste 
•mgtriehtol  und  bMÄtMn  j«  mi  Ubtovan  w  Dide  Kmt  A  Co.  flr 

Caldwell  hat  ein  Bnhnpystem  erfunden,  bei  welcher  das  Fahrzeug 
anlcerartige  Elemente  trägt,  wulobe  dnrch  ein  in  deu  Bahnkörper  ein- 
gebautes Feld  erregt  werden  und  d^idurch  daa  Falirzeug  in  Bewegung 


«nt 


«Off  LasolM  bat  «in«  Mdbtttätige  Sohaltvoniehtang  f&r  Bahnmotom 

erfunden/  welche  bezweckt,  die  Motoren  stets  mit  Vollast  arbeiten  zu 

iMiaen  und  bei  geringerer  Stromentnahme  einip;«  der  Motoren  außer  Be- 
trieb au  setzen.  Das  System  soll  auch  eine  schädliche  ÜberlMtong  der 
Motoren  verhindem. 

<M9  Die  8ieneni»8«iiiaaker(>W«rlw  Inbaa  tidi  ein  System  nia  Antrieb 

elektrischer  Fahrzeuge  ptientienil  iMgen,  wobei  der  zur  YerfSgung 

stehende  "Wechselstrom  Motoren  mit  mehrphasiger  Sekundärwickinng 
zugeführt  wird.  Der  mehrphasige  Wechselatrom  wird  durch  Umformer 
in  Qieiohstrom  verwandelt.  Der  Gleichstrom  endlich  speist  Gleichstrom- 
nwloTeii«  wekiM  mit  den  Wotthidstrommotoreii  miMiimeii  dae  Fkhneng 


Die  Westingboiue  Qesellschaft  hat  sich  ein  Bahnsystem  patentiaran 
InBsen,  bei  dem  von  einer  längf!  der  Strecke  verlaufenden  Leitung  Strom 
auf  induktivem  Wef2;ö  auf  eine  auf  dorn  Wagen  angeordnete  Spule  über- 
tragen wird.  In  den  sekundären  Stromkreis  sind  Gleichrichter  für  den 
Strom  eingatohaUet. 

Die  Onttar-HuDfflar  Oo.  bat  aidi  aint  alaUriaaba  Engatonamiig 
patentieren  leaaen,  bei  welcher  den  awei  durch  den  Zug  lauftadao  Steuer* 
leitungen  eine  durch  einen  kleinen,  vom  Netz  ge8peif?ten  Motorgenerator 
vertiiiiierliche  Spanniinf.^  aufgedrückt  wird.  Die  Eiiizelschaltur  der  Mo- 
toren der  eiuzeiuen  Wagen,  weiche  die  üei.hen-  bezw.  Parallelschaltung 
•ttafBbren,  ebenao  die,  weldw  dnrdi  AneadialtnnK  veo  'Wideralioden  die 
Beschleunigung  der  Motoren  veranlassen,  tceten  derB«ihe  nach  entspreehend 
der  allmählichen  Erhöhung  der  Spannung  in  der  Steuerleitung  in  Tätig- 
keit. Die  Beschleunigungsschalter  besitzen  anBerdem  eine  vom  Betriebs- 
fitrom  durchflossene  Wicklung,  welche  bei  entsprechendem  Anwachsen 
der  Stromstärke  den  Schalter  wieder  außer  Tätigkeit  setzt.  Der  Steuer* 
aoheltar  ist  ein  einfiubw  NebenaoUnfiregidaier  ftr  den  Motergeneniter, 
LokomotiTen.  Eine  große  Ofiterzuglokomotive  fllr  normale  Spvnvette,  300  t  Zug- 

kraft und  22,5  km  stündliche  Geschwindigkeit,  welche  von  der  Thomson 
Houston  Co.  für  die  North  Eaatem  Railway  geliefert  wurde,  besitzt 
zwei  Drehgestelle  mit  je  zwei  Motoren  für  65  P  und  600  Y  mit  Yieiiach- 
atenernng.  Bin  elektriaob  angetriebener  Kompreaaor  liefert  die  DtooIk- 
lull  für  die  Bremaen.  Dar  FObreratand  iat  in  der  Mille  dea  Fabneogi 
angebracht  und  so  eingerichtet,  daß  die  Maschine  in  beiden  Fehrt- 
richtungen  Viedient  werden  kann.  Die  Stromznführung 
Kontaktschiene  oder  von  der  Oberleitang  aas  erfolgen. 
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Die  Great  Northern  XUilway  Co.  hat  mit  einem  von  Dick  Kerr 
Olk.  trlMiitMi  AntomoUlwagen  Ywmk^  auf  ihren  StfidcMi  aagMUUL 
Der  swekehrige  Wagen,  «eloher  87  Italugyta  «ofliimmt  und  aaeh  eben 

Gepftokraam  besitet,  wird  durch  swei  Diimlinohe  Petrolmotoren,  die 
Untercinnnder  und  mit  den  Radaclißcu  p:ekappelt  werden  können,  betriebe«. 
Jeder  Motor  leistet  36  P.  Da«?  Wagengewicht  beträgt  16  t,  die  h'ahr- 
geachwindigkeit  48  bis  60  km/ät.  Die  Beleuchtung  des  WagenB  erfolgt 
•lokkiMh  TD&  einer  AUmniiüalereDbatlarie  am,  weielia  aadi  Zttndiug 
nnd  die  magnetiaelien  Enpplnngen  mit  Strom  veraorgt. 

El.  Bev.  heeohreibt  einen  von  der  Maaohinenfabrik  Oerlikon  Ar 
die  Straßenbahnen  Seebach-Oerlikon-Zärich  gebauten  Straßenbahnwagen, 
bei  weichem  die  Motoren  mit  den  Tnehachsen  durch  Schneckeuradgetriebe 
gekuppelt  sind.  Der  eweiaohsige  Wagen  ist  mit  serei  Motoren  für  je  20  F 
and  1800  Ifmdr.  L  d.  Min.  anagerflitet,  die  Übenetenng  betr&gt  1  :  12; 
die  Kupplung  zwiaehen  Schnecke  und  Motorwalle  ist  elastisch. 

Die  beiden  Teile  der  Leitungskupplung  von  Savelsson  für  elek- 
trische Bahnen  sind  symmetrisch  und  bestehen  aus  je  zwei  viertelkreis- 
förmig  gebogeneu  nebeneinander  liegenden  Kammern,  welche  die  Kontakt- 
sttlcke  aufnehmen.  Die  Abmeaeungen  der  beiden  Kammern  sind  ao 
genriUt,  dafi  die  Ueinera  Xammar  jedea  KapplongatailaB  in  dia  grOBera 
des  anderen  Teiles  eingeschoben  werden  kann,  wobei  die  betraftndan 
Kontaktatücke  ineinander  greifen  und  die  elektrische  Kupplung  herstellen. 
Dio  Stutzen  d<r  Karamern,  welche  die  Schläuche  mit  den  LeitungüD 
autnehmen,  büden  in  der  Einsohaltestellung  einen  rechten  Winkel;  beim 
AnaainandarraiBan  dea  Zngaa  wird  dnroh  daa  Qawidit  dar  herabhängenden 
Schlinohe  nnd  daa  Herabatnfcen  der  Waganknppeln  dfia  alektriaaha  Knpp- 
Inng  aelbsttätig  gelöst;  die  Ansohlufletatien  atehen  dann  in  einer  geraden 

Linie  CIBO"  entfernt), 

Cöle  beschreibt  eine  B,eihe  von  Versuchen,  welche  in  Europa  mit 
fünf  verschiedenen  Schienenstößen  für  Fabrschieueu  gemacht  worden  sind. 
Am  Bnda  dea  eratan  Betriebejahrea  war  der  alektriaehe  Nntieffekt  gani 
badentand  zugunsten  des  Thermit- Ymiabrena.  Der  Verfasser  g^ht  außer- 
dam  eine  ataiiatiaoha  Uberaioht  fibar  den  YarMUeiA  der  Bobienen  aalbat 


Bl.,  Paria  beadireibt  einen  elektrisch  betriebenen  Poetwagen  fOr 
die  Pariaar  Poet   Br  wird  batrieben  dnreh  einen  Termittela  Kettenrad 

mit  den  Hinterrädern  gekuppelten  Motor  mit  zwei  mechanisch  von  ein- 
ander unabbnngigon,  aber  in  einem  gemeinsnmen  ^ragnetgestell  gelagerten 
Ankern.  Di«  Bulterie  besteht  aus  IfiO  Ilein^'^clnu  Zellen  für  150  AS. 
Das  Fahi'zeug  ist  für  drei  (ieschwindigkeiten  nämlich  20,  24  und  2S  km/St. 
baatimmt. 

Stmonda  hat  aloh  eine  ÜbertragangaTOfffiditiing  üBr  alektriaehe 
Automobile  patentieren  lassen,  welche  eine  Mnrtnfige  Gaaahwindic^Emta- 

regelung  gestattot,  Von  einem  Explosionsmotor  wird  eine  "Dynamo- 
maschine angetriebeii,  deren  Feld  und  Ankur  beide  drehbar  göUgert  aind. 
Das  Feld  ist  mit  der  Welle  des  Antriebsmotors,  der  Anker  mit  der 
Waganaohae  gekuppelt  Mit  der  Waganadma  iit  inoh  dar  Anker  dar  alak- 
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trilohen  Triebmoton  gekuppelt;  sein  Feld  uit  ftof  dieser  Achse  drehbar 
gelagert.  Durch  VerEnderung  der  Erregung  des  Feldes  der  beiden 
DjnamomaschiQen  läßt  eich  der  Bchlipf  zwischen  Anker  nnd  Feld 
und  damit  bei  konstanter  Umiauläzahl  des  £xplo8ionsmoton  eine  Ver- 
iadaraog  äw  Tburemali]  dar  WagenaehM  «rrielen.  Dia  Komfainaliaii  dar 
baidaa  Dynamomaschinen  ist  völlig  staubsicher  eingekapselt. 
ttt9  Die  Triehkraft  fUr  ein  auf  dem  Genfersee  verkehrendes  Laatschif 

*****  liefert  ein  Dieselmotor  in  Verbindung  mit  einer  von  der  üompagnie 
de  rindastrie  6leotriqae  et  m^canique  de  Gendve  herrfihrenden  aig«i* 
artigen  elektrischen  Einrichtung.  Da  der  Diesehnotor  nur  in  aiaer 
Biahtnag  mid  mit  konaCanter  OMebwin^glcait  vinlMiliHi  kann,  w>  Inalat 
seine  Verwendung  als  Antriabamaadniie  fflr  SobifFsadinHibail  gewisse 
Schwierigkeiten.  Um  diese  zu  umgehen,  ist  der  Motnr  mit  einer  GHoich- 
strorndynamo  und  deren  Erregerraaschine  anf  einer  gemeiLsamen  Wölle 
gekuppelt.  Die  Schraube  ist  anderseits  mit  einem  Elektromotor  ge* 
kappalt,  dar  von  dar  erstgenannten  Dynamo  Strom  arUUt  und  anoli 
TOS  daran  Eifagafmaaelima  arregt  wird.  Zwiaabao  baidao  Wallaa  ist 
aina  elektromagnetische  Kupplang  Torgeseben.  Soll  das  SdiUP  anfiahren, 
so  wird  dar  Dieselmotor  angelassen,  währond  die  Kupplung  gelöst  ist. 
Dann  wird  der  Öchraubenmotor  von  der  Dynamomaechine  aus  gespeist 
und  mit  dieser  auf  gleiche  Touransahl  gebracht.  Ist  dies  erreicht,  so 
wird  dia  Kupplung  eingerflekfe  und  dar  Diaaahnotar  ftbaniimml  das 
Aatdab  dar  Sahraviba,  wlhrend  dar  Blakiromolor  aaah  Üntarbrechnng 
daa  8tn»kraiaaa  taar  llnft.  Es  ist  obna  waitaraa  anriahtlich,  daß  dies 
System  auch  eine  bequeme  Qeschwindigkeitiragaliang  gaatattat,  wob« 
der  Elektromotor  die  Antriebskraft  liefert. 

Die  Metropolitan  Street  Railway  Co.  hat  in  ler  Stadt  Kansas  eis 
neues  Krallwerk  iüi  4O()O0  KW  errichtet,  welches  Drehstrom  von  6600  V 
erzeugt  und  an  sechtt  üutör Stationen  verteilt.  Bis  jetzt  sind  Maschinen 
ftr  BQsanman  15  000  KW  im  Batriaba.  Dia  Binhaitan  wardan  angatriaban 
durch  vertikale  Ereuzkompoand*Dunpfbaschinen  von  AUis-Chalmen  ftr 
je  4600  P.  Es  wird  besondari  der  Laufkran  für  60  t  in  dar  MaaaUnan* 
haUa  eingehend  beschrieben. 
Fttraenukg.  Die  EL-Akt.-Gaä.  vorm.  W.  Lahmejer  dt  Co.  hat  für  die  Compagnie 

des  Mines  de  Ligny  les  Aire  eine  elektrische  Förderanlage  fttr  400  m 
Taofo  arridital.  Dar  Aniriab  dar  Fgrdartrommal  arfblgt  dnrob  swai  anf 
die  Welle  der  Treihscheihe  fliegend  anQ|aaatBto  Glaicbstrommotoren  für 
je  150  —  250  P  und  38  Tmdr.  i.  d.  Min.  Da  nur  etwa  300  P  Gleich- 
strom von  500  Y  zur  Verfügung  stehen,  aud  der  Kraftljedarf  beim  An- 
fahren 510  P  beträgt,  so  ist  ein  Aulai^-ir^uÖersatz  zum  Ausgleich  der 
Bahatangiacitwankungen  vorgesahan.  Diaaar  bartabt  «iii  aiimn  Iffotar 
ftr  400  A  md  460—640  V,  ainar  Anlaflmaaehina  ftr  400  A  nnd  0  bis 
640  V,  sowie  einer  Znsatmuaehine  fUr  400  A  und  0  Ua  180  V.  Diese 
drei  Maschinen  sind  zusammen  mit  eitiera  Schwungrad  von  9,8  m  Durch- 
messer uud  6,5  t  Gewicht  auf  eiue  gemeiüBame  Welle  aufgesetzt.  Die 
Zufuhr  der  Leistung  wird  duroh  einen  Leistuugsregler  selbsttätig  kon- 
stant gahaltan»  indam  dtaaar  dia  NabauaUnBarragung  dav  Zuaatsmasohina 
aotapraaband  aisragnliart 
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Siemen!  ft  Halake  Akt.>Ge8.  hat  ein  Patent  auf  eine  BeglangB-  tat» 

vorricTifnng  ftlr  elel-trisch  betriebene  Fördermaschinen  erhalten,  welcbes 
es  ermöglicht,  den  Fördermotor  bei  allen  Belaatuugen  mit  unveränderter 
Qeiohwindigkeit  laufen  an  lauen.  Es  wird  sa  diesem  Zweck  eine  künst- 
H«b«ilMlMtiing  io  Vom  dBor  BfMnaHM  vtnnad«!»  wdolM  dtklvo* 
BMipiatiMli  odor  uMbtoiMih  tob  dor  Goidiviadagheit  «.bhlagig  goNgott 


'         Gibson  hat  eine  GesteinbobrmaBchine  mit  Dniokluftan trieb  konetru-  stts 
iert,  bei  welcher  diö  Druckluft  unmittelbar  an  der  Arbeitsstelle  durch  "Sohm!" 
eiiioD  swaipferdigen  Drohstrooiiiiotor  Ittr  990  V  oraeugt  wird*  DIom 
Art  der  Kraftflbertngimg  ooU  triiolilkli  billiger  Miii  ab  d«r  nino 
Draekloftbetrieb. 

Schultz  beschreibt  die  Pumpenausrästang  der  Docks  der  United  <7T* 
States  Navy  Yard.    Diese  besteht  aus  Drehsh'ommotoren  von  10,  125 
und  415  pferdigen  Drebstrommotoren  für  2000  V  und  60  Perioden. 

Di«  BoUivaa  Haddnory  Oo.  in  Oiiioago  bringt  «ino  KoUaiudiciiBai»  

MasobiiM  anf  don  Markt,  bei  welcher  ein  Bloktromotor  eine  um  zwei 
Rollen  geschlungene  in  einer  horizontalen  Ebene  liegende  endlose  Kette 
antreibt.  An  der  Kette  sind  Sohneidziibne  angebracht,  welche  den 
&,ohlenblo6k  unterminieren.  Der  Vorschub  beaw.  das  Anpressan  der 
Kollo  OB  doB  KoUoBflffi  orfeigt  aoohoniMlh. 

Dio  WorlnlitlMi  dor  Oaaadiaa  Paolfio  Saihray  ib  UoBtroal  boaitioB  sMtr.  Batrieb 
ein  Kraftwerk  mit  drei  Dampfmaoolilneneinheiten  för  je  750  P  und  ^""^IrSS»^ 
einer  für  375  P,  welche  Drehstrom  von  600  V  und  60  Perioden  für 
Kraft-  und  Beleuchtungezwecke  erzengen.  Für  den  BetrieVi  der  Krane 
sind  zwei  Maschinensätze  für  je  250  KW  Gleichstrom  von  250  Y 
SpBBBBBg  TOlliaBdOB. 

Dao  elektrische  Kraftwork  dor  lIBdlaBd  Bailwi^  Oo.  für  den  Haim  tm 

in  Morecambe  Bay  enth&lt  dni  IfasdiinenB&tae  für  je  250  P  mit  durektom 
Oasmotorenantrieb,  welche  von  einer  besonderen  Gaserseugnngsanlage 
gespeist  werden.  Die  MMchinen  sind  ffir  je  150  KW  Qleichstrom  von 
460  y  bemessen  und  arbeiten  mit  einer  Batterie  von  2X115  Zellen  für 
180  ▲  ia  Moba  StBBdoo  BManunon  auf  md  Ihmioilonioli.  Dio  Motorm 
für  Krano  «od  doigl.  wordon  nit  460,  dio  BatonohtnngtanlagoB  mit  980  V 
botrieben. 

Pttr  eine  Papierfabrik  bei  Grand  Hapids,  Wis.  ist  am  Wisconsin 
eine  Wasser kraflan  läge  mit  Ö  iSamsonBchen  Turbinen  errichtet  worden, 
v<Hi  doBon  iwei  für  je  1000  P  Bom  Antriob  tob  Stronoraoogirn  dionoB, 
wihrond  dio  fibrigOB  aom  Bobiobo  toa  P^piotborttolioBgamaoobinoB 
dioBen.  Jede  dor  «ratoron  Turbinen  Ist  mit  oiBOBk  Oleicbstrom-  und 
einem  Drehstromgenerator  für  300  KW  gekuppelt.  Dor  Gleichstrom 
findet  im  Werke  selbst  Verwondnug,  während  der  Drehstrom  ent- 
legeneren Verbrauohsstellen  zugeführt  wird. 

Bl.  Baha.  boiobroibt  oiao  «loktEiaeb  botrioboao  BoaehioknBgiraiaaohiBO   

Ar  8ioiBOBi«MaitiBdfiMi  dor  Akt.*Ooo.  LaoobbaauBor,  wolfibo  Tormitlela 
vier  Elektromotoren  acht  verschiedene  Bewegungen  ausführen  kann.  Das 
Ladogowioht  der  Malde  botrigt  1000  kg.  Dio  itaubdicht  oingokapseltoa 
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ReihensohloßBoloran  Uutoia  b«  800  Umdr.  und  SSO  V  i.  d.  Mb. 

je  12  P. 

Auf  einer  Veraammiurig  der  Kew  England  Cottoti  Manttfacturers 
A«M»fluitioii  «ardin  iaHgand^  Yoiträge  gehalten:  0.  Eobbint,  Eleotrioify 
in  d«B  (G^^imanimi  und  B.  W.  Tbonas,  MeMiiBgttii  dw  «laklrisehtii 
Ifaie^eTwbrMiohi  In  SpinnaniMi  und  W6b«iiei«ii, 


Ta.  Yerschiedene  mecliaiiisehe  Anwendungen  der  £lektriziUt. 


SchmebBon.  Schwelfien.  Löten.  HÜrtan.  AusglfllieD. 

mi  *VM  aotael  d«  raMtawmMaUiugie  da  «ur  et  de  TiOm  (ras  Iroa 

and  Goal  Trade  Review,  Besprechung  der  bisher  yersuchten  Ver- 
fahren zur  elektrischen  Eisen-  und  StafalenieiigiiDg).  £ol.  ^> 
Bd  41.  S  309.  12  8p,  1  Abb, 

8842  *Tha  aleotrioal  amaltiiig  of  iron  and  atael  (SMBabarMht  dar  von  dar 

canadlscben  Hegierung  ernannten  KommisBion  zum  Stndttun 
elektrischer  Schmelzanlagen  in  Schwedeu,  Frankreich,  Italien). 
El.  Rev.  Bd  55.  S  1017.  1  Sp.  —  Ei.,  London  ßd  54.  S  180.  2  8p. 

8843  *jBlaatria  amalting  (alakfanaoba  Eisen-  nnd  StaUgewinntiog  in  Canada; 

Ausnatznng  der  vorhandanan  Waaaarkiifta).  SIL  fiav.,  Naw^Yark 
Bd  45.  8  871.   1  Sp. 

8844  "'Franklin,  Method  of  ulectrioaiiy  treaüng  materials  (Schmelzofen 

mit  KohlanwidanÜnd«!  nnd  aber  Liebtbaganalflklvoda).  U8P 
775031. 

S84S  '*'Qin,  Furnace  for  tbe  manufaciure  of  steel  (fahrbare  Herdplatte  mit 
siokzackformigen  Vertiefungen  zur  Aufnahme  des  geschmolzenen 
Materiala).  ifSP  771879.  —  BI.  BaT.,  Naw-Tork  Bd  4&  8  717. 

1  Sp,  1  Abb. 

8846  H.  Ooldsohmidt,  Der  Euthenburg-Prozeß.    Zsobr.  Eloheffln 

HaHa  1904.  S  529.  6  Sp,  4  Abb. 

8847  *'Harmet,  Ekflteia  ftunuuM  (Or  alaktriaaha  StaUarsangnng).  Ü8P 

772354. 

8848  *RoTTj,  Apparatus  for  electric  heating  (Oalciumkarbidofen;  Heisuog 

dntdi  mahrphaaigen  Wechselstrom).   ÜSP  771949,  771950. 

8849  M.  Howa,  Blaotric  resiatance  fumaoe  for  laboratory  and  dental 
purposes  (MagneaiaofeD,  Heizung  dnreh  Flatbdraht).  Wastern 
El.  Bd  35.  8  521.  2  Sp,  1  Abb. 

8850  Nanbnrger,  Dia  Oawbnung  von  Efaan  nnd  Stahl  anf  alaktriBehen 

Wege.    Dingl.  Bd  319.  6  737.  12  Sp,  9  Abb. 

8851  *Baddatz,  Electric  fumaoe  (1899;  ftlr  schwer  schmelzbare  Sub- 

stanzen, mit  winklig  gestellten  Kohleneiektroden  und  Blaeemagnei 

odar  Gaasfcram  snm  Abladcan  daa  Liditbogens  auf  daa  Sehaiaho 

material).    USP  775989. 
88Ö2  *8j Ostedt,  Electric  fumac«s  (Gefäß  mit  fester  Bodenelektroda  und 

verstellbarer  Deckelelektrode).   EP  [1903]  14963. 
8858   Siamana  &  Halske,  Varfiihran  inr  Haratallnng  von  homogenen 

Körpern  schwer  schmabbarar  HaCaUa  ani  Metallpnlrani*  B&P 

KITA.  Nr  154998. 
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8$S4   Oh.  P.  Steinmetz,  Electric  heating.   ÜSP  7788S1.  —  EL  lUr., 
Now-York  Bd  45.  8  849,   1  Rp,  1  Abb. 
^Voelker,  Eleotrio  heating  matari&l  (bestehead  aus  Kobienkärnent, 
vwflÜMhl  nit  Gniphii  odtr  Siliintni  mr  Brhtthiiog  benr.  Yfr^ 
miidwntig  der  LeitOhigkrit).   £1.  World  Bd  44.  S  658.  0 

88i6  Zerener,  Verfahren  zum  elektrischen  Scbmelzeu,  Löten  und 
Sehweißen  von  Metallen.   D&P  Kl  31  h.  Kr  164335. 

BBS7  St.  Lonii  Plat«  GUh  Oo..  Flito  glut.  BP  [1908]  16864. 

88fi$  *Oottrey,  Production  of  the  diamond  in  the  eleotrio  fiimaoe  (Ver- 
suche von  Moisian).  "Wosterc  El.  Bd  35.  8  346.  3  Sp,  3  Abb. 

8S69  ^Kleinechmtdt,  Eleotrio  welding-app&ratua  fbr  welding  rail-jointa 
^ÜrantfeniialoirwagaD,  sam  AiWHiliefiao  aa  die  Pabrieitnng).  BP 
[1903]  15831,  15834. 

8860  *Meyer,  Koth  &  Pastor,  Mascbine  tut  Herstellnng  elektrisch  zu 

schweißender  Ketten  (welche  die  Stoßfuge  auf  der  Längsseite  der 
Glieder  tragen).   DBPK149h.  Nr  155448. 

886 1  *Rietzel,  Process  of  electric  welding  («ItktriiolM  Sdiwufiaiig  voo 

Kettengli«(leni).    USP  778269. 
8Ü(i2  '^^  Elektrischer  Lulkolbeu  (Erzeugung  der  Lötwärme  durch  Lichtbogen 

Bwiaohen  einem  Kohleetflck  und  dem  Lötknpftralfiek).  Zaäa, 

El.,  Wien  1904.  8  737.  1  Abb.  © 
8863    Gledhiil,  Electric  hardenbg  of  high-speed  tool  steels.  El.,  London 

Bd  54.  S  171.  9  Sp.  3  Abb.  —  BL  Rmr.,  Naw.Tork  Bd  45. 

8  907.  1  8p  —  Zscbr.  EI.,  Wien  1904.  8  786.  1  1^.  —  Bl. 
»Zschr.  1904.  8  1118.  2  Sp,  4  Abb. 
SSüi  '^KryptoNGes.,  Verfahren  der  Obarfiäohenkohlung  von  Eisengegen- 

st&nden  anf  elektrimsh««!  W«gt  nillall  «iMr  Mi  U«imiao%er 

Kohle  bestehenden  Wid«nftniidmuaa  (oliiw  LultebMUnß).  DBP 

Kl  18  c.  Nr  15 f]  232. 
8865  *G.  P.  Sehneider,  Steel  piates  (Ausglühen  von  gehärteten  Stahl» 

plrtlM  dardt  dtktriMlia  Liehlhogen).  EP  [1903]  19167. 


Auf  tauen.   Brennen.   Helzen.  Koehen. 

8866  '^Empioi  du  oourant  tieotrique  pour  dreier  les  couduites  d'eau  (An- 
w«odnng  rcn  Gleich-  nad  Weeludatrom  in  doi  Vareinigtan  StBaian 

und  Oanada).    Gfoie  civ.  Bd  46.  S  75.  2  8p,  3  Abb. 
8667  *Haley,  Electrical  metbod  of  thawing  water  pip<»fl  (durch  sekun- 
dären Transformatorstromkreis).    Western  Ei.  Bd  öS.    8  502. 
6  8p^  8  Abb. 

8808  *fnran8ibrmer  for  thawing  out  frozen  water  pipes  (General  Electric 
Co.;  2000  bis  2300  V  primär,  0  hh  75  V  nud  0  bis  400  A 
aekundÄr).  Am.  El.  Bd  16.  S  657.  2  Sp,  i  Abb.  —  Western 
m  Bd  86.  8  687.  1  8p,  1  Abb.  ~  BL  Naw^Tork  Bd45. 
S  1110.  1  Sp,  1  Abb. 

8869  *Pitt8burg  Transformer  Co.,   Transformer   ibr   pipe  thawing 

purposes  (1100  hm  ^00  V  primär,  300  bis  600  A  sekundär). 
Am.  BL  Bd  16.  S  658.  1  8p,  1  Abb.  —  Bl.  B«v.,  N«w-7ork 
Bd  45.  S  940.  2  8p,  2  Abb. 

8870  "The  Chicago  Telephone  Co.'s  , Juice  wagon'  (zum  Auftauen  von 

Eis  in  Kabelröhren;  Wagen  mit  vier  Tranaformatoren  von  je 
15  KW,  8060  und  116  V).  Bl.  World  Bd  44«  6  1000.  6  Sp, 
18  Abb. 
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8871  *'WilBon,   Electric    apparatuR    for  felllng  treee   or   Bawing  wood 

(Durchsägen  des  Holzes  dmcli  einen  auf  einen  hin-  und  her- 
bewegten  Kähmen  gespauateu  Heizdr&ht).    Uä^  771518. 

8872  *DiokiD8on,  Eleotrio  kirn  (Breimofini  für         und  TBplbnnmii). 

USP  773853. 

887S    Oh,  M.  Hall,  Verfahren  zum  Brennen  von  Körpern  aus  Kohle  mit 
Hilfe  des  elektrischen  Stromes.    DBF  Kl  12  h.  Nr  153738. 

8874  *  Electric  radiators.   £1.  Eng.,  London  Bd  34.  S  667.  1  8p,  3  AbK 

8875  ^hriÜBh  Prometheus  Co  ,  Prometheus  heating  apparatus  (Kaffee- 

und  Teekocher,  Radiator).    Ei.  Üev.  Bd  55.  S  670.  2  Abb.  0 

8876  *Dow8ing  Badiant  Heat  Co.,  The  , Solarium'  or  electric  buo 

bath.   El.  Bev.  Bd  55.  8  667.  1  Sp,  2  Abb. 

8877  *Dow8ing  Badiant  Hpat  Co.,  Electric  radiators  (Glühlampen 

mit  Kupferreflektoren).    El.,  London  Bd  54.  S  38.  2  Abb.  0 

8878  *Datertre,  Electric  ovens  etc.  (luftleere  Olanröhre  mit  Heizftdoi 

aas  MeUll  und  Kohle).    EP  [1903]  14309. 

8879  •EdiTiRndn  u.  Hoyt,  Electric  baker  for  surgical  prirposes  (OKih- 

lampenheisung).  USP  775105.  —  £1.  Bev.,  New -York  Bd  45. 
8  988.  1  Sp,  1  Abb. 

8880  *Fiik,  ElMtrie  heater  (GeUaie  mit  Glühlamp»).   ÜSP  771494. 

8881  "General  Eleotric  Co.,   Electric  radiators  (Qltthlampen-  und 

WiderstaDdabeisang).   £1.,  London  Bd  53.  S  1048.  3  Abb.  0 
888i  *GeDeral  Bl«otrio  Co.,  The  Dolphin  eleolrie  radislor  (Glfih- 
lampen  mit  Aluminiumreflektor).  El.  Bev.  Bd  55.  S  663.  1  Abb.  0 

8883  *Heath,  Electric  hefiter  (für  Zimraerlipiziing;  Umkleidung  der  elek- 

triaohen  Heiskörjper  mit  BleohgehäuBe  sur  Erzeugung  einer  die 
Heirnng  fördarnden  LnllslrOmung).   ÜBP  771906. 

8884  ^Herrgott,  Elektrisches  Heizdrahtgewebe  aus  niobtleitenden  Textil- 

fasem  und  metallischen  Heizdrähten  (Umwindung  der  Textilfaden 
mit  Heizdräbten;  Yerwebung  mit  anderen  Textilfaden  mittels 
Sohiffohans).  DBF  Kl  91h.  Nr  164491. 

8885  *HuntIey,  Heating  by  eleotricity  (sioksackförmig  gebogener  Heis- 

draht, eingebettet  zwischen  Asbest  und  Glimmer).  EP[1903]  17568. 

8886  "Iseuhal  &  Co.,  Eleotric  heating  and  cooking  apparatus.  El.  Bev. 

Bd  56.  8  674.  9  8p.  6  Abb. 

8887  *The  London  Electrical  Eittings  Co.,  New  pattem  radiator 

(Glühlampen  mit  Reflektoren).   El.  Rev.  Bd  55.  S  656.  2  Abb.  0 
dS66  "^Mason,  Kxyptol,  a  new  substanoe  for  electric  heaters  (Konsular- 
beriobt,  Torgl.  F04,  8i58).   El.  Ber.,  New-Terlc  Bd45.  8  700. 
1  Sp.  —  Western  El.  Bd  35.  8  351.  2  Sp,  2  Abb. 

8889  *Newell,  Electric  heaters  etc.  (Mfftalldrihte,  eingebettet  in  Isolier- 

maase).    EP  [1903]  14176. 

8890  *Prom6th«ot  Bleetrie  Co.,  Ticket  office  and  toilet  room  heaters 

for  the  New  York  aubway.  El  Worl  J  P  I  44.  S  835.  2  Sp,  4  Abb. 
—  El.  Rev.,  New- York  Bd  45.  b  öU.  2  8p,  3  Abb,  —  Westem 
El.  Bd  35.  S  394,  1  bp,  1  Abb. 

8891  *Q.  J.  Sobneider,  Glov»  former  (elektrischer  Heizkörper  zum 

Strecken  und  Pressen  von  Handschuhen).    USP  772063. 

8892  *}L.  Scott,  Euamelled  wire  for  heaters  and  resistances.    EL  Bev. 

Bd  55.  S  SOG.  1  Sp. 

8893  ♦Verity,  Electric  radiators.   El.  Bev.  Bd  55.  8  778.  l  Abb.  0 

8894  »Wales,  Flexible  electric  he«ter  (StoidMk«  mit  eisgmblMn  Heiz- 

draht).  USP  774623. 
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8895  *Weggen,  Electric  be«ter  (fBrSchuh-  und  StieÜBlftibrilnlion;  Hflnmiig 
donh  WidwikradwpuUB),  U8P  775714. 


Lampen.    F.rplosxotuhraflmatchinen.    (TmcAmm  und  Minmt. 

8896  Elektrisoher  Bandzünder  für  GMflaffimen.  J.  Qm.  W«u«r.  1904. 

b  1091.  1  Abb.  0 

8897  GUtfSmiBflader  Patent  Worringen.  J.  Om.  WatMr.  1904.  8  906. 

3  Sp,  9  Abb. 

8898  J.  u.  H.  n.  L  Ebert,  Vorrichtnng  zum  Zünden  von  Gaaflammflll 

mitteli  InduküouBiitrom.   I>£PK14d.  Nr  154165. 

8899  *Kolkn,  OM-lninier  tÜMliHiaat  (ZOndvi^  ämtik  FlatfanridflnteDd). 

TJSP  778252. 

8900  *  Washington,  System  for  llghtiup  bydrocarbon-lamps  (elektrische 

Zündung  durch  Wideratandsdraht  oder  dergl.).   USP  777871. 

890 1  *Aj9T,  Cigar- lighter  (mit  UciliibogwuBS&diuig).   USP  777061.  ~ 

El.  Kev.,  New-York  Bd  45.  S  1102.  1  8p,  1  Abb. 

8902  *The  cost  of  lif^btinc?  cio'Hrs  by  electricit}'  (Lichtbogenzünder  der 

Simplex  Electric  Co.;  Kosten  einer  Zündung:  0,0038  ceuta). 
Bl.  Woild  Bd  44.  8  919.  0  —  Bl.,  London  Bd  54.  8  979.  0 

8903  *Car8tarphen,  Electric  cigar- li|^itor  (mit  Zflndvoniolitnng  and 

Glühlampe).    USP  778444. 
S904  ♦Waters  u.  ¥.  V.  Thompson,  Electric  cigar-lighter  (in  Gestalt 
eines  Telephon ap parates;  Lichtbogenafindimf).    Ü8P  774694. 

8905  *¥.  Bisseil  Co.,  The  .Security'  induction  sparker  for  gas  engines 

(Indaktionsmaschine,  8  bis  15  V,  10  A).  El.  Rev.,  New-York 
Bd  45.  S  1112.  1  8p,  2  Abb.  —  Western  Kl.  Bd  35.  8  316. 
2  Abb.  0  —  El.  Worid  Bd  44.  8  795.  2  Abb.  0 

8906  BoRch,   Miignetelektrische   Zündvorrichtung  tSx  £iplonoaslurAftp 

rnftschiiien.    DRP  Kl  46  c.  Nr  166117. 

8907  *Eiaemann,  Sparking  igniter  (mit  nmlaafender  StromschlufisehMbe 

tum  periodischen  Kurzschließen  der  Stromquelle  und  Erzeugen 
von  Extraströmen  in  der  Priminrioklnng  der  Indoktionaspal«). 
USP  77S649. 

8908  El.*Akt.«-Gea.  Torm.  Sohnekert  ft  Co.,  Einriohtong  snm  Bo- 

triebe von  Zündvorrichtungen  mittels  eines  oloIctrolytiBalion  Unter* 
brechere.    DRP  Kl  46  c,   Nr  154  184. 

8909  ♦Flint,  Internal «combuBtion  engines  (Schalter  zum  getrennten  oder 

gerndDaemen  Bb-  und  Ansidialten  einer  ZAnantaachine  nnd 
einer  Zandbatterie).    EP  [1903]  13989. 

8910  *General  El.  Co.,  ,La  Force*  sparking  plug  (Nickeldrähto,  Por- 

zellanfassung).  £1.  Kev.  Bd  55.  8  865.  1  Abb.  0 

8911  *Hayden,  Eleetrie  igniter  for  exploeiTO- engtet  (AbreißsttDdunff; 

Begelnng  des  ZtLndaeitponktee  dorob  versteUbare  StromeeUau- 
platten).    USP  772235. 

8912  *E,  B.  Jacobson,  öpark-plug  (1901;  Isolierung).  USP  7744;i2. 
89i8  *Lengerlce,  Vorriehtong  rar  Änderung  des  Iwndangszeitpanktee 

bei  Explosionskraftmaschinen  mit  elektrischer  Zündung  (Gehäuse 
mit  federnden  Zuleitungaatiften  und  drehbarem  Sobalthebel).  DKP 
Kl  46  c.  Nr  153949. 
89i4  *0,  Lodge,  Ignition  aa  applied  to  internal  eonlmelioii  enginee 
(AoMog  Mii  einem  Vortrag)«  Bl*t  London  Bd  64.  B  898.  1  Bp. 
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Lodge  Bros.  Ä,  Co,,  The  LoJgp  electrlc  igniter  for  internal 
oombuHÜon  eogines  (beateheod  aus  einer  Sammlerbatterie,  einer 
IjidtiktioiiMpiile  niul  iw«i  Leydener  Fliwdiam).  EL,  LobAmi 
Bd  54.  S  436.  1  8p.  —  EL  3Bt«T..  N«wT<wk  Bd  46.  8  llOa 

1  Sp,  1  Abb. 

89  lö  *J.  Löwjf  Die  elektrische  Zündung  bei  Explouoosmotoreo  (auf* 
ftlixliclie  Betpredrang  der  Keraen- irad  Abrwsfiodo  Ziehr. 
El..  Wien  1904.  S  683.  14  Sp,  32  Abb. 

8916  Packard,  Snarktug  igniter  devioe  Ibr  bydroowbou-angiiiit.  U8P 

775932. 

8917  *Progre88,  SCotoren*  n.  Apparftienb»«  G.  m.  b.  H.,  Elaictrbeba 

Zfind Vorrichtung  an  Antodiobtlmgtll  und  Motorfahrridem  (Ein- 
schaltuncf  von  Qlühlampen  in  d«i  fitMunknia  dar  ZAndvonioblviig). 
DEP  Kl  46  c.  Nr  155760. 

8918  *Be»k,  GNMHmgine  ignition-dynAmo  (Antrieb  dordi  eiD  Beibnid  und 

das  Schwungrad  der  Gasmaschine).    USP  778146. 

8919  *&eichenbach,  Igniting   devioe  for  internal -combuBtion  engines 

(Zündmasohine  mit  X' Anker»  Antrieb  durch  Schwungrad  der 
GMUiaeebine).  Ü8P  778707. 
89S0  *Boo8,  Gas  and  expIonve-Tapoor  ei^^es  (Zündmaschine  mit  ebem 
unter  regelbarer  Federgtennmig  etahendeii  Antxiebabebel).  EP 
[1903]  15337,  löäöö. 

8921  *H.  Smith  n.  B.  F.  Wrigbt,  IntonwI-eonbotlioii  engines  (AbniB- 

Zündung,  Steuerung  durch  Kurvensoheibe).   EP  [1903]  16772. 

8922  *Sterne,  Sparking  device  for  internal-combnstion  engineR  (Stetieruug 

der  beweglichen  Elektrode  durch  üubdaumen  und  Feder).  USP 
776700. 

8923  ♦Syenson,  Electric  ignition  device  for  internal -combustion  motors 

(ZiinrikL-rze  mit  einer  festen  ringförraigen  und  einer  drehbaren 
ateriifüriuigen  Elektrode).    USP  77i6bd. 

8924  *Tb6lin,    Mögewand         Co.,    Elektromagnetisebe  Zündungt- 

vorrichtung:  filr  ExplosionBkraftmüscliinen  (daß  bewegliche  Strom- 
schlußstück  ist  völlig  vom  Exploaionsraum  umgeben;  Steuerung 
durch  Solenoid).   DEP  Kl  46  c.  Nr  156443. 

8925  *  Win  ton,  Explosion  anginee  (nmhmfende  Stromschlußvorrichtung 

Tür  den  Zttndetromkrm  in  HebBqrlindenDaaehinen)*  BP  [1903] 
14688. 

8926  *  Wiener,  Sparking  plug  for  combustion 'engines  (mit  Kammer  svr 

Aufnahme  von  Verbrennungegeten).    Ü8F  772856. 

8927  '''Zubalof,    Explosion    engines   fclektro magnetische  Unterbrecher- 

Vorrichtung  für  den  Zündatromkreis).   EP  [1903]  16668,  17062. 

8928  *Grainger,  Firing  blasting-cartrigdes  (Schalter  sum  Sohliefien  dee 

Zündstromkreises).    EP  [1008]  17878. 

8929  Schneider,  Die  Entzündung  von  S prengladungen  dorob  elektriaehe 

WeUen.    £1.  Zschr.  1904.  8  1118.  1  Abb.  0 

8930  *WatBon,  Shell-fuse  (Patronensünder).   ÜSF  763889,  763830. 


Regeinng  und  AotlBeng. 

Maschinenbetrieb. 

8931  *Th.  E.  Brown,  Heist  (zum  BeedüdEen  von  HochSfen  und  dergl.; 
elektromagnetiaehe  SpeirvorrioIitiiBg  fttr  die  Leafkalse).  Ü8P 
772081. 
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8989  *Dodge,  Spaed  and  preosare  regulators  (fUr  DMapfnuaobimn, 
Turliinen  usw.;  Meßinstrnraent  mit  Koutaktzeiger  zum  Bin-  tUld 
Aussohalten  yon  EegeluugBsolduoiden).    £P  (190d|  1806$. 

89SS  Qmräl  BUotrio  Oo,,  GmnMn.  BP  (19081  18959. 

8984  *Mot8ingM,  Speed  gorernor  (Sdiellwerk  zum  Antrieb  von  Zünd- 

mascliinen  für  Gnsrnnschinen  usw.;  sclbsttStige  AoBrückung  der 
Sohaltwirkung  darch  Kiektromagnet  beim  Übertobreiten  derHöcbsi- 

Sidiwindigkeit).    ÜSP  778(M». 
IB- B e e  11 1 - F o D d  Co.,  Magneiic  iool-lifting  devioe  for  planere 
(stim  Heüisttätigen  Abheben  des  Schneif^ewerkzeugs  wahrend  des 
Rückganges  der  Hobelbank).  £1.  EeT.,  New-York  Bd45.  S  1026. 
1  8p,  1  Abb.  ^  Bl.  World  Bd  44.  8  1150.  1  8p,  1  Abb. 
8986  *Perret,  ElektriMhea  Schaltgetriebe  (2iiMti  m  OBP  115997). 

DRP  Kl  21  g.  Nr  166205. 
8937  *£.  F.  Porter,  Switch  (suin  BelbattkUgen  Ein-  und  Auaacbalteo 
dee  Antriebemolof«  toii  LallpiEinpeD  naeli  Mefigabe  dee  in  «Inmn 
Luftbebalter  herrschenden  Druckes).    ÜSP  776545. 
893S    Pratt  &  Whitney  Co.,  Vorrichtung  zum  AbBtellen  der  Vorsohub- 
bewegung  einer  Schleifscheibe  nach  Erreichung  einer  bestimmten 
Gtefie  dee  Arb««aelfiekei.  DBP  Kl  67».  Nr  154391. 
8989  *C.  Wenigmann,  Schutzvorrichtung  für  Werkseugmasohinen ,  zu 
deren  Jurf^irifz^ptTun^  beide  Hände  benut^zt  werden  mßssen  f Aus- 
lösung des  den  £iarückhebel  oder  dergl.  siehemdeu  Riegels  durch 
DraekkaSpfe  und  Blektmagnet).   DRP  Kl  49  b.  Nr  155150. 

8940  »Weyant,  Weigh  ing  spparattis  (selbsttätige  Wage  mit  zwei  Ijast- 

Bchalen;  elektromagnetische  Steuerung  d«r  Speiaevorrichtung). 
ÜSP  772446. 

8941  ^Kip,  Eleotrical  warp  stop-motion  for  looms  (Kellenlkde&wiebier; 

vergl.  ÜSP  631575).    USP  Rehäue  12274, 

8942  *  Whitney,  Electrical  stop-motiou  mechanism  for  textile  maohineiy 

(Kettenfadenwäcbter).    ÜSP  774012. 


Kupplungvn. 

8943  *Drake  u.  Qorham,  Ltd.,  The  Holden  magnetio  dutch  (Reib- 

Mheibe  mit  Ringmagnet,  fttr  Transmissionen  und  mm  FeBthnlten 

von  Arbeitsstücken  auf  der  Werkzeugmaschine).  Engin.  Bd  78. 
S  750.  3  Sp,  6  Abb.    -  El.,  T.ondon  Bd  54.  S  269.  0 

8944  *  Williams  Electric  Muchiue  Co.,  Electric  clutch  (mit  mehreren 

magnetiioben  Kupplungsidieiben;  eine  60  P-Knpplnng  mit 
100  Umdr.  in  der  Min.  erfordert  0,5  A,  110  V).  El.  World 
Bd44  8  1108.  1  Sp,  1  Abb.  —  £1.  Rev..  New-York  fid  46. 
S  1072.  1  Sp,  1  Abb. 


Ventile. 

894i  ^Cary,  Engine  •stop  (Schließung  des  Dampfabsperrventiies  durch 

Baektronotor  und  magnetiaebe  Kupplung).   Ü8P  775399. 
8948  ^Dähne,  Elektrischer  Qashahn-Fernschaltcr  (mit  einem  oder  mehrerea 

Elektromagneten  und  Doppolankorni.    DRP  Kl  4  d.   Nr  154  574. 
8947  *Fiddes,  Automatic  iire-extingui&hing  apparatus  (elektrumaguetisohe 

AndUianng  euiir  Yentilsperrung;  eldrtrieolitt  AlamToniohtnng). 

ÜSP  777888. 
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9948  *Orfinthal,    Elektromagnetisch    bewep^o    ATistellvomchtnng  für 

BohrleitaiiffttD    (elektromagDefciMhe    Veatiikiappen  -  Auslösung). 

DBF         d.  Nr  165810. 
S949  *'L9mwi%i,  Gyroscopio  vgtptntm  (mr  Btoaamng  yod  Auknnoliil- 

ühnwi^m,  Tor(M»doi  wir.;  dalstnniagikeliMlM  YwtilMuilSiiiiig)^ 

EP  [1908]  19763. 

8950  ''Tftitori  Oontaet  d«neo  l»r  »ppwatiia  for  ligbting  or  «tingniAing 

gM  (elekfaromagDetisehe  Haluuteaenuig,  Antrieb  der  Stromadiliift» 
Vorrichtung  durob  vereobiebbaren  Riegel).    TTSP  776154. 

89öi  *Waterinan,  Eleotroinagnetio-yalve-ooDtroUiog  mecbaoisoi  (Veatil- 
affiiuBg  und  -SpemiDg  dnrcli  Solaooid«;  bwondtn  Ar  Bade- 
einrichtungen).  USP  775017  bis  775021,  775051,  776054.  — 
Electricnl  coDtact-controlling  float  (zur  selbsttitigen  Einschaltung 
des  das  ZuäußvenUl  aieuernden  Solenoids  bei  Erreichung  des 
inuimal«!  WtMwitoadw  in  «inen  SMnmelbdiilter).  Ü8F  7750(ML 

895B  *  Well  man,  Electrieal  valTe-openlaiif  dtviM  for  blowing-engnim» 
USP  776878. 


8953  *Q9nml  Bl«etric  Co.,  Magnolie  bnkes  (mit  Beibeoheiben»  die 

düToh  Federn  aneinandergeprefii  werden;  IiSemig  dareh  Elektro- 

magoete).    EP  [1903)  12954. 

8954  *E,  B.  Gill,  Electric  brake  (für  Straßenbahnwagen  und  dergl.; 

elektroBagnetiflche  Brenukupplung).   USP  778938. 

8955  "^Lowry,  Electromagnetio  brake  (für  Straßenbahnen  oder  dergl.,  mit 

magnetiacben  Bremsrollen  oder  Bremabeeken  IBr  die  Laufrlder). 
USP  775834,  775835. 

8956  * J.  F.  Moti,  A  aew  megaetio  brake  (Baudbremie,  Aodfieimg  dnroh 

Solenoidkem).   El.  Rev.,  New-Tork  Bd  45.  S  764.  1  Sp,  1  Abb. 

8957  *N»pier,  Spinning  -  Tnachine  (mit  elekttomagaetiBober  Bremavor- 

richtoog).    USP  775549. 

8958  *Peniger  Meaohinenfabrik  und  Biaen^iefierei  Akt-Gea. 

Abt.  Unruh  &  Liebig,  Elektromagnetische  Lfiftungsbremse 
(FedAreinBchaltuDg  zwischen  Hnbetange  ond  Bremigewioht),  DBF 
Kl  47  c.  Nr  154444. 

8959  "^Sienent  ft  Heleke  Akt.-Oee.,  Bin  BohrleitiuigeaiidaB  nm 

selbsttätigen  Anstellen  von  Luftbrerasen  mit  zwei  Kolben,  die  bei 
verschieden  gespanntem  Leitungsdruck  entgegen  dem  Druck  von 
Federa  gehoben  werden  und  die  Ausströmöffoung  bei  einer  be- 
stimmten  Stellung  der  Kolben  ineinMider  freigeben  (Entlfiftung 
der  Kolbenkammer  mittele  einea  BnheetronTentUe).  DBF  Kl  80^ 
Nr  153156. 


Sdilteaer  und  TOrOllkier. 

8960  *The  Auto-Controller  &  Switch  Co.,  Hognetic  gate  lock  (für 
die  Türen  in  Fabratohlaehnekten  und  dergi).  El.  Bev.  Bd  55. 

S  656.  0 

89ei  *d'01ier,  Fireproof-sbatter 87item(lllr Fenster, Türen  nnr.;  SokKefien 

durch  Qewtohtswirkung,  öffnen  dnroh  Elekinnnolort  AnaUieaag 
dnxob  Solenoid).   USP  776885. 
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8963  *H.  0.  Smitli  Q.  Btielcney,  Antomatie  windiiw^doMr  (AntlSsang 

der  Sohließvorrichtang  durch  Solen  >id  bttm  DnraliBdimelitik  dM 
Solenoidstromkreises).    ÜSP  774854. 
896S  *H.  C.  Smith,  Aatomaito  window-olaaer  (Auslöstuig  der  Sohließ- 
TorrittlitungeD  dnreh  Ijlektromoloreiit  in  mno  Btromkreiie  fhemio* 

staiieohe  Stromsohließer  eingeschaltet  dad).    ÜSP  774855. 

8964  *W.  Weiß  perlt  er,  Schloßöffner  mit  drflhbarem  Sohließkloben  für 

die  Sohlolifalle  (elektromagaetisohe  Ausl&raiig).  D£P  Ki  6b  a. 
Nr  156494. 


Selbstverkfiufer. 

8965  *A,  W.  Cole,  Coin-oontroUed  oiroait'inakiiigHUid-breakiog  apparatui 

for  pboDographi.   U8P  778805. 

8966  *HeiDze, Coin-freed  appamtoB (%ielMii|b BÜt Elektriaiervoniditniig 

£P  [1903]  13074. 


Addlermasoliiiimi.  KontrollluMMn.  Schrelbmiiaohlmin.  Zeltitompal. 

8967  *F.  Hamburger,    Elektrisch e    Antriebsvorrichtung    für  Addier- 

manch  inen  (Antrieb  der  Schalträder  des  Addierwerks  dorob 
äoleuoidanker;.    DKP  Kl  42  m.  Nr  154916. 

8968  *0iie88,  Eleetrioil  «aabnibeeking  mMbines  (mit  elektromi^etieober 

SchEiUvorrichtung  für  dßR  Afidierwerk).    EP  [1903]  14062. 

8969  '^Kitzmiller,  Type-writing  machine  (Antrieb  der  Tjpenhebel  durch 

Solenoid).    USP  775830. 

8970  ^Silsiniller,  Convertible  electric  type  writiog  maobme  (nmwandel- 

har  für  mechanischon  Betrieb).    ÜSP  777027. 

897 1  *£urda,  Yorrichtaug  an  Zeitstempeln  mit  elektromagnetischer  Typen- 

Bchaltung  sam  eelbiititigen  Aufisiehen  des  im  Handgriff  dee 
Stempelt  angeordnetaB  ühnrerki.  DBP  Kl  48  a.  Nr  166071. 


Glocken.  Musikinstrumente. 

8972    Qröbl|  Vorriclitung  zum  Anschlagen  von  Glocken  und  dergl.  unter 
Zobilfonahme  rtm  Ebtaaefaipiileii.   DBF  Kl  51  e.  Nr  168696. 
8978  *H.  P.  Ball,  Muaic  sheets,  making  (Perforiernng  der  Notenitreifm 

durch  elektrochemische  Wirkung).    EP  [19031  17855. 
8974  *Bansel'Federn,  Auaführungsform  der  unter  147ti92  patentierten 
Yomohtin^;  Bnm  An&eiebaeD  anf  Taatoninitnimeiitaii  gespieltar 

Musikstücke  mittels  durch  Elektromagnete  beeinflußter  Sehrmb- 

hebel.    DRP  Kl  51  e.   Nr  154207.  —  USP  777179. 
8976  ^ColÜQS,  Macbine  for  making  tune- sheets  of  music  (Auswahl  der 
Btaasstempel  nun  Lochen  der  NotenstreifeB  durch  Elektromagnete 

beim  Anschlagen  der  Tasten).  TTSP775937.  --  EP  [IW.-^]  lf^,09S. 
8976  ^Magnetic  Piano  Co.,  Elektrische  Vorrichtung  zum  mechanischen 

Spielen  von  Tasteninstrumenten  (Antrieb  der  Noteublattwalse 

durch  Elektromotor).   DRP  Kl  51  d.  Nr  153808. 
£977  *I.   B.   Sinith,    Contact   device   for   eloctric   solf -  playinn;  musical 

instnusenta  (doppelter  Stromsohlulifedersata  für  die  Motenstreifen* 

trommel).    USP  777168. 
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Phonographen.  Klnemntographon. 

8978  *MMitors  Projektion,  AntriBbiYOiriobtang<ib*yerl«bdii]ifeD  tob 

IPhoQograpben  ond  KinLiaatogn^iIien  mit  eioem  Kollektor  nod 
zwei  in  einem  Stromkreis  liegenden  Elektromotoren  fÜr  die  Einsd^ 
apparate.    DRP  Kl  42  g.  Nr  154372. 


Photographische  Kopiermaschinen. 

8979  ^£l8Der,  Auf  verBcbiedene  Schaltzeiten  einstellbare  Kootaktvor- 
riobtanff  für  photographiaebe  Komermasdiinen.  DBF  Kl  67  e. 
Nr  164981. 


Versohiedeaas. 

Erzscheider, 

8980  *Bergmann    El. -Werke   Akt.-Ges,,    Electromagnets;  maguetic 

Separators  (mit  zweiteiligem  Eiüeukero,  zum  bequemen  Aaf> 
bringen  der  Dmhtwioklnng).   EP  [19081  18670. 

8981  *  Edison,  Electromagnets  for  Separators  (Magnet  mit  breiten  Pol- 

anaätzen   7iim   Ablenken   der   magnetischen  Teilchen  des  frei 
fallenden  Sclieidegutes).    £P  [1903]  14295. 
898S  Jeffeoek  n.  Yerdley,  Megnetic  seperatora.  BP  [1908]  14905. 


Eltiitromagiietei. 

6983    Lind^nilt,  Geräuschlos  arbeitender  Zugeldktroimi|piet  fttr  Mehr- 
phasenstrom    DÜP  Kl  21  g.  Nr  154866. 

8984  *Lowry,  Traction-iDoreasing  device  (flir  Straßen-  und  Eisenbahn- 

wagen, Lokomotiven;  Magnetisierung  der  Laufräder  durch  Bing- 
spulen  oder  Stabmagoete).   Ü8P  775836,  775837. 

8985  *Mahoney,  Electromaguetic  apparatus  (Solenoid  zum  Anzialjen  von 

Bremsen  und  dergl.,  mit  selbsttätiger  Sperrung  des  Kernes  in 
vorgeschobener  Stellung;  elektromagnetische  Auslösung  der 
Sperrung).    USP  777039. 

8986  *Piek,  Lifting-magnet  (mit  mehreren  iSnga  verschiebbaren  PoLstückeo, 

zum  Festhalten  und  Anheben  unr^elmäßig  gestalteter  Q^eo« 
Stande).    USP  777221. 


VerMhledeiiea. 

8987  ^Feingold,  Eketromagnetio  «pparatna  for  operatiog  redprocating 

mechanunna  (für  Hlmner,  Stempel,  Pumpen  und  dntgl.).  USP 

778021. 

8988  "^Wagner,  Electric  bammer  (mit  einer  Maguetisieruuga-  und  einer 

Eotmagnetisieniiigwpiile).   Ü8P  778906. 

8989  *CarH8le  &  Finch  Co.,  Electrical  holiday  gifts  (Spielzeuge:  elek- 

trische Lnkoniotiven ,  Kraue,  DynamomMchinent  Motoren  usw.). 
El.  World  Bd  44.  S  965.  1  Sp,  4  Abb. 


.  j     .  >  y  Google 
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3090  *Kdspp  Eleotrie  a.  Norelty  Co.,  Bleolrio  toy«  (elokirtielie 

Maschinen,  Lokomotiven  usw.)*  ^I-  Hev.,  New -York  Bd  45. 
S  1028.   1  Sr  2  Abb.  —  El.  World  Bd  44.  S  971,  1  Abb.  0 

8991  "'Chapman,  Method  of  removing  statio  electncily  from  paper. 

trSP  777«98,  77769». 

8992  ""Lodge,  Improvements  in  mea&i  Ibr  fhe  production  of  continuous 

bigh  potential  elpctrlc  dincbarjyes  applicable  for  the  deposition  of 
dust,  fume,  smoke,  fog  and  mist,  for  ibe  production  of  rain  and 
Ibr  oiher  purpotes.  EP  fl908]  84805.  El.,  London  Bd  64. 
S  352.  2  Sp,  5  Abb.  —  (Bemerknngtt  tiMT  dio  AngfUiriiaxkail). 
El.,  London  Bd  54.  S  416.  0 

8993  "'Neely,   Kouveau   proo6d6   de   production   de   la  vapeur  par 

r^lootrioiiS  (Yerdampfong  dot  Wiwaw  im  Danpfkewel  dwoli 
olektrisoben  Liobiboeon).  BL,  Pttu  8er  9.  Bil  S8.  8  849. 
1  Rji,  \  Abb. 

8994  ^Tilson,  AdverUfling  (Autrieb  mebrerer,  über  Böllen  geleiteter,  mit 

Roklmelwldam  oder  denrl.  Tenehener  Binder  dnreb  Ubrwerk 
und  Elektromotor).  BP  [19031  15448. 

SebmliM. 

(ioldäohmidt  berichtete  in  der  11.  Hauptveräammluug  der  deutschen  MM 
Bnnsen^Gesellsohaft  für  angewandte  physikalische  Chemie  Uber  den  B^itheu- 
borgieehen  ProieB  som  Sdmeleen  gepulverter  Bieenene.  Bnfbeabiirg 
laßt  dai  gepulverte  FesO«  swiacben  swei  hufeisenförmig  angeordneten 
Elektromagneten  bindurohfallen ,  die  mit  swei  sich  langsam  drehenden 
BroDze-Trororaeln  umkleidet  sind.  Die  Magnete  sieben  die  kleineren 
Teilcbeu  an,  wodurch  der  Raum  zwischen  den  Trommeln  fiberbrückt 
wird.  Gleichzeitig  wird  durch  diese  Magnete  ein  genügend  starker 
dektrieeliMr  8teom  geleileii  durdi  den  das  «of  den  IVommeln  haftende 
Eisenerz  geschmolzen  wird,  sodaß  es  abtropft  und  etwa  bohnengrofie 
Stücke  liefert.  Große  Schwierigkeit  hat  es  Buthenbui^  bereitet,  ein 
geeif^netes  Material  zu  finden,  welches  dae  Fe^Oj  im  Auj^enblick  dea 
SchmelzenB  uicht  anbacken  läßt.  Er  hat  gefundeD,  daß  Retorteakohla 
hierfür  geeignet  ist  und  umgibt  damit  die  beiden  Trommeln,  die  sich 
um  die  Pole  der  Blektromagnete  aebr  langiam  droben.  Die  Kohle  eeheint 
tatildUieh  fast  gamidit  angegrifien  an  werden.  Die  Uagneto  werden 
anfierdem  mit  Wasser  gekühlt. 

Neuburper  veröffentlicht  eine  Übersicht  über  die  in  neuester  Zeit  9U0 
erfundenen  Verfahren  zur  Gewinnung  von  Eisen  und  Stahl  auf  elek» 
trischem  Wege.  Es  gelangen  zur  Besprechung  die  Prozesse  von  Buthenburg, 
Oonh^,  Bannet,  Girod»  Gin.  AnaeUiefiend  folgt  die  BrSrtamog  dea 
Kraflbed&rfii  für  die  einzelnen  Verfahren  und  ein  Ausbliok  anf  die  aa- 
kOnftigen  Anssicbtf-n  der  elektrischen  Eisen-  und  Stahldarstellung.  Unter 
den  in  diesem  Artikel  angeführten  zahlreichen  Literaturquellen  verdient 
hervorgehoben  zu  werden  eine  zusamoieufaisaeude  Darstellung  der  ge- 
samten Materie  von  Naumann  in  Stahl  und  Eisen  1904,  Heft  12  bis  16. 

CKemena  &  Saiake  Alrt.«Oea.  haben  aioh  lölgeBdei  y«rftbren  aar 
Berstellung  von  homogenen  Körpern  schwer  schmelzbarer  Metalle  aoa 
Üetallptilvem  durch  DEP  Nr  154998  schützen  lassen:  Die  Metallpulver 
werden  unmittelbar  durch  Wal^.en  zu  Fäden  oder  Bändern  vereinigt. 
Nach  dem  Walzen  werden  die  Körper  durch  fiiodurchleiteo  eines  elek* 
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triaohm  StromM  big  nahe  ao  dm  Selmelspiuikl  dM  Matalb  «riiitsC, 
um  ihnen  höhere  Festigkeit  and  Ziehbarkeit  zu  Yerlathmi. 

MM  Der  von  Steinmetz  erfandene  Schmelzofen  besteht  ans  einer  Mo£fel, 

die  aus  Silikaten,  Chromaten,  Wolframaten  odpr  andern  ahnlichen  Sub- 
stanzen geformt  tsein  kann.  Biese  Körper  habeo  die  Eigeni^chafl,  erst 
bei  verhältnismäßig  hoher  Temperatur  leitend  zu  werdeu.  In  den  Ofen 
ngVB  swai  Kohlmiakktrodeii  hlnaiiit  die  mit  dar  aakondiran  Widdoog 
ainaa  Trantfonrnton  Tarbandaii  aiiid.  Znm  Anlassen  des  Ofoni  wird 
die  Muffel  von  anßen  vorgewärmt  oder  es  wird  awtaohen  dia  Blateodaa 
ain  dünner  Kohlenstnb  oder  dergl.  als  Leiter  eingeschaltet. 

S85S  Zernuer    verwendot    zum    Sclirnclzen,    Schweißen   und   Löten  von 

Meialieu  den  elektrischen  Lichtbogen  unter  Mitwirkung  von  Gaaeu  zur 
Anlhabnng  dar  aobftdlidiaii  ffiaflUaM  dai  Bogana  auf  dai  Zuflaftanatarial 
odar  siir  Braialoag  ainmr  raiim  and  ToUkonimanaD  TarbraaBimg  dar 
Koblan.  Dar  Bogen  wird  dabei  entweder  zwischen  den  Enden  zweier 
konzentrisch  «ngeorclnoter,  röhre uformiger  Kohlenelektroden  oder  zwischen 
(IfMu  Ende  einer  Kohlem  lektrode  und  einem  in  der  Achse  der  Kohlen- 
ojiinder  befindlichen,  als  Zuschlag  dienenden  Metallstabe  gebildet,  während 
in  dan  Zwiaoliaiiiittmaii  ain  ain&oliaa  Qaa  adar  iwai  ainfiMiba  Oaae  ge> 
trennt  oder  gleiehsaitig  in  Anwandnng  komman  bSnnan.  Dia  Koblan- 
ayltnder  wie  der  Metallstab  sind  axial  beweglich. 

Mf7  Die  8t.  Louif?    Plate  Glass  Co.  leitet  beim  Auswalzen   von  Qlas- 

GlaaUflrin.  tafeln  durch  die  Glasmasse  einen  elektrischen  Strom,  der  in  die  W[il^a 
eingeführt  wird  und  aus  dem  Tisch  wieder  austritt.  Indem  hierbei  die 
onnitttalbar  vor  dar  Walaa  befindliche  Olaanaaia  gaaefamolaan  wird,  aaUan 
die  Glaatafaln  von  Lnftblaaan  bafirait  und  ain  glaiehmifiigaa  Anawalien 
dar  Platten  ermöglicht  werden. 
JMM  Gledhill  hielt  vor  dera  Tron  niid  Steel  Institute  of  New  York  einen 

Vortrag  über  elektriRches  Härten  und  Anlassen  von  Drebytaljlea  und 
Fräsern.  Daa  Werkzeug  wird  z.  B.  in  einem  metaiiiecheu  üaiter  ein* 
geklommt,  welohar  aa  mit  dem  positiven  Pol  einer  Stromquelle  gut  leitend 
verbindet.  Der  andere  Pol  dar  Stromquelle  iat  mit  ainam  gofiaiaematt 
Bottich  varbonden,  welohar  aina  starke  Lösung  von  Ealiumkarbonat 
(KjGOs)  enthRlt.  Die  Spannung  der  Stromquelle,  die  eine  kleine  Gleich- 
Btrom-Nebenschlußmaschine  ist,  kann  durch  ihren  Feldrheostat  geregelt 
werdeu.  Der  Härteprozeß  ist  folgender.  Nach  Einschalten  des  Stromes 
wird  der  Stahl  langsam  so  weit  in  die  Lösung  eingetaucht,  wie  er  ge- 
bärtat wardan  aoll.  An  dar  BarObraDgaatoUa  swiaohan  fitaU  ond  FtttNig* 
kait  entwickelt  sich  sofort  eina  atarke  Hitia;  iat  die  Spitze  heiß  genug 
geworden,  bo  wird  die  Stromquelle  abgeschaltet  und  der  Stahl  durch 
weiteres  Eintauchen  abgeschreckt  und  dann  atigelasssn.  Gledhill  besprach 
lerxior  eine  weitere  Methode ,  die  ein  genaues  Härten  einzelner  Partien 
eines  Stahles  gestattet,  sowie  ein  Verfahren  zum  Anlassen  von  Fräsern 
aller  Art,  bai  denen  dia  Sabnaidan  aebr  hart,  dia  innaran  Ihila  dagegen 
wagan  dar  hoben  Baanapmabnng  waiob  und  iKbe  aain  minan» 

Bei   dem   Hallschen    Verfahren    zum   Brennen    von    Körpern  ans 
>^«u«Biitfipttia,  Kohla  mit  Hilfe  des  elektrischen  Stromes  werdeu  die  aus  der  Kohlen- 
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gefoniit«!!  KSfper  munittollMr,  dbntZwtmbciitdialtang  ainwlad&ms 
am  ailMn  Jamk  «Isktriiokeii  Widirttend  lM«taadeft  Km.  ang«- 

ordnet,  aber  gegen  Uire  lomtige  TJmgebang  und  ihre  Auflage  derart 
Isoliert,  daß  ein  durch  den  Widerstand  geleiteter  Strom  im  weBentlichen 
nur  diesen  durchläuft,  und  eine  gleichmäßige  Erhitzung  der  Kohlenkörpor 
nur  durch  unmittelbare  Wärmeabgabe  des  K,eroe8  statthudet.  Die  dem 
SdnridMilHid  aaUegandfln  goMenkfapw  Uiumii  ifwwicBiMOig  tn$ta. 
fon  «bar  fleluabt  andanr  KolJaafcCipar  vmgaban  wardao,  waldia  dnroh 
dia  von  dan  aiataran  abgegabana  Winiia  TOffgabraiuit  waidaD. 

Der  seit  Jahren  bekannte,  Htatiach  »^lokti lache  (Tasanzünder  von  zunduof. 
Friedländer  &  Co.  ist  ein  einfacher,  leichter  Handapparat,  in  welchem  mae 
dnrdi  Kngardmdc  Baibangselaittriaiai  anengt  wird,  genau  wia  bai  dan 
Olag.  «ad  HartgoauniMliaibaii  aiiiar  ElaktrimartBawahlna,  mil  dam  Untar- 
■abied,  daß  im  Gasanzünder  sich  anstatt  der  Scheiben  am  Uainaf 
Cylinder  dreht.  Jeder  Funke  ist  fähig  zu  zünden,  und  eine  sehr  proße 
Anzahl  solcher  Funken  kann  erzeugt  werden,  ohne  daß  die  Klektrizitata- 
quelle  sich  erachöpft.  Der  Apparat  ist  jetzt  in  Massenfiabrikatiou  ge* 
nomman  worden. 

J.  Gai.  Wanar.  antbilt  eina  aoafttbrliaha  Batdiraibiiag  das  von 
Sobnlta,  KOln,  fiibrizierten  OasfernzUnders  Patent  Worringen.  Das  ab- 
wechselnde Öffnen  und  Schließen  der  Gagleitung  erfols^  durch  die  Seil- 
drehung eiuer  mit  Kanälen  besetzten  Hohltromaiel.  Die  Drehung  der 
Trommel  wird  durch  den  Anker  eines  Elektromagnets  bewirkt. 

J.  H.  und  L.  Sbert  bawirkan  dia  Zündung  von  Gaaflamman  in 
dar  Waiaa.  dafi  baim  öflbao  daa  Braonadtabnaa  von  Hand  dmndi  «na 
an  damialban  angebrachta  Btromiafaloßvomabtnng  ein  Induktor  aingaiohalfai 
und  der  induzierte  Strom  zu  den  Brennern  geführt  wird. 

DRP  15Ö117  betrifft  eine  magnetelektriache  Zündvorrichtung  für 
Explosionskraftmaschinen,  bei  welcher  die  zum  Überbrücken  einer  Funken- 
strebka  mit  festen  Elakfcroden  erforderliche  Spannung  daroh  Unterbreabnng 
dar  kamgaiaUoiianan  AnkarwieUaag  oder  ainai  Teiki  davon  arsangt 
wird.  Die  Polsohuhe  des  Ankers  und  dea  Fdidmagnets  sind  so  geformt 
daß  die  KrafUinien  nicht  plötzlich  abreißen,  um  einen  Lichtbogen  von 
höherer  Stromstärke  und  längerer  Dauer  dem  die  Funkenstreoke  über- 
brückenden Unterbrechungsfunken  folgen  zu  lassen. 

Die  £L-Akt.>Ges.  vorm.  Schnokart  &  Co.  hat  eine  Einriobtong  zum 
Batriaba  von  SSOndTarriditQngan  mittela  ainea  elakirolytiiaban  Untar^ 
brechen  erfunden,  bei  welcher  ein  Schalter  vom  Motor  dafarfe  gaataoart 
wird,  daß  auf  eine  kurze  Zeit  der  Tätigkeit  eine  längere  Ruhepause 
folgt,  während  deren  sich  die  Batxiebsfahigkait  dea  Unterbrechers 
selbsttätig  wiederherstellt. 

Fackards  Stromschlußvorriohtung  für  Gasmaschinenzünder  bestabt 
am  dnar  mit  einem  radiel  gaetallten  Kontaktetttak  baiatitan  yeretellbaran 
boliaradieibe  und  einem  am  den  Mittelpunkt  der  Scheibe  umlaufenden, 
exzentrisch  gelagerten  Stromschiaßarm,  der  bei  seiner  Drehung  das 
Stromsohlußstück  der  Scheibe  streift  and  mit  zunehmender  OeBchv.indig« 
keit  der  Gasmaschine  nach  außen  schwingt.   Sobald  die  Geschwindigkeit 
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die  znlisnge  obere  Grenze  übenebreitet,  sobwiogt  der  Btromschloßami 
über  das  feste  Siromscblußstfick  der  iBoIierscheibe  bbwu»  eo  daß  die 
Zftndang  aussetzt  und  die  GeschwiDtlic^kßit  abnimmt. 

Schneidpr  hat  ein  neues  Sprenpmittel  für  Mi'non  liLMgostellt,  ood 
ilim  deu  I^amen  ^'uidit  gügebeu.  £s  ist  dies  ein  FhttspreugpalTer, 
welohet  raf  den  Erittspelt  iweier  Bleohstrei&ii  getohttttei  inrd.  Die 
BledwInÜHi  werdm  ait  einer  Betterie  TerbiuidaD,  floUuiga  kebe  elek- 
triecben  Wellen  das  Frittpnlver  treffen,  gebt  kein  Strom  über.  Wird 
«ber  dM  PoItw  doreb  elektriiebe  WeU«n  «ntfritto^  io  edblgfc  die  Zfindmig. 


MlWlihiMibiMirt, 

na 


8973 
Olockea. 


Zur  Begelnng  von  Kreiaelpompen  und  dai|^  mit  «iflktriMhem 
Antrieb  ordnet  die  Ghnenl  Eloefario  Oo*  tnneriialb  der  Pani|io  Mnen 

Kolben  mit  Oleitkontakt  an.  Beim  Ansteigen  der  Drehgeschwindigkeit 
des  Elektromotors  wächst  der  im  Tunern  der  Ptimpe  herrschende  Druck, 
der  Kolben  wird  nach  außen  getrieben,  und  durch  deu  Gleitkontakt  wird 
ein  Beglungawiderstand  für  deu  Antriebsmotor  eingeschaltet. 

Um  die  VocMlrobbowegttDg  einer  Scblei&oheibe  naob  Emiohiuig 
einer  beetimmten  Ghrtffie  dei  Arbeitirtttckee  abiaeieUen,  irifd  gemifi  DBF 
Nr  154391  ein  Stromschlußhebel  mit  seiner  Spitze  federnd  an  das 
Werlcstück  gedrückt.  Dieser  Hebel  beeinflußt  Kontakte  eines  den  Vor- 
schub der  Schleifwalze  veranlassenden  Stromkreises  derart,  daß  die 
Yorsohnbbewegung  zunächst  verlangsamt  und  nach  Erreichung  der 
geoMien  Größe  vollständig  abgestellt  wird. 

Qröbl  benutzt  folgende  Einrichtung  zum  Anschlagen  Too  Glockeu 
und  dergl.  Mit  dem  Kern  einer  Eintauchspule  ist  eine  Verschlußplatte 
verbunden,  die  beim  Einziehen  des  Kernes  in  die  Spnip  die  Düsen* 
Öffnung  einer  Wasserleitung  freigibt.  Aus  dieser  steigt  alsdann  ein  Strahl 
auf,  der  gegen  den  Hammeracbwanz  stößt. 


V«rMlif«d<iiM. 

ms 
En«elMM«r. 


Jeffoock  und  Yardley  verwenden  als  Erzscbeider  eine  Metalltrommel, 
in  deren  Innorn  nuf  der  fpst'^tphendpp  Achse  Huf  einer  Seite  des  senk- 
rechten Troujmeldurchmessers  eine  Reihe  von  Elektromagneten  in  radialer 
Anordnung  befestigt  sind.  Beim  Herabfallen  des  Scheidegutes  bleiben 
die  magnettadien  Tbileben  an  dorn  wnknfenden  Trommelmantel  blngen, 
iolange  eie  an  den  Magneten  torbei  geftUirt  werdan,  and  fallen  dann 
erst  vom  tiefsten  Punkte  der  Trommel  ab.  Hiernns  ergibt  sich  die 
Scheidung  der  magnetischen  Teiloben  von  den  früher  abfillendan  nioht- 
maguetiscben  Bestandteilen. 

TJm  das  Anriebunpgerioiek  bei  Zngetekfamnagnaften  fHr  Hekr« 
phaaanatrom  an  vormindam,  lagort  Iiindqniet  die  aar  Vermeidung  einet 

Kantmomentes  für  jede  Phase  symmetrisch  anm  AngriSkqinnkt  der  Last 

anzuordnenden  Spulen  auf  einem  allen  Spnlpn  (rpmeinsamen,  fjeblätterten, 
ringfonnigcn  f'^iHi-ukörper.  Die  Blättening  ist  so  getruffen,  dfiß  die  Bloche 
rings  um  den  Angriffspunkt  der  Last  stets  iu  derselben  Sichtung  gegen* 
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Über  dem  Magnetfeld  verlaufen,  um  für  jede  Lage  den  so  erzeugten 
iMiilan£»iid«D  r«nilli0reiid«D  Feldw  tteli  d«n  gleioli«i  magnetudiMi 
Widerstand  and  die  gleieh«  Streuung  sn  «ohaffen.  Der  Anker  besitzt 
ebenfalls  eine  geschlossene,  symmetriscbe  Gestalt,  ist  in  derselben  Weise 

t^eblSttert  wie  der  Spulenlttirper  und  nuf  spjner  O^)prf!fiolie  init  Einschnitten 
verBehen,  um  die  Mitguetwicklungen  aufeunebmeu ,  wenn  er  von  dem 
Magnet  angezogen  wird. 


Tb.  jUlgemelttes  avt  der  Sterkgtfomteekiitk. 

Allgenelne  RQoli*  aid  Ansblloke. 

8996  *B firner,  Die  volkswirtsohafUiche  Entwicklung  und  Lage  der 
deatachen  elektrotechnischen  Indostrie  (Gründe  fUr  die  Krisia 
Tom  Jahr«  1900).  EL  Zwhr.  1904.  S  1190.  1  8p. 

8996  *The  coutineutal  electrioal  Indastrj  (GMohlftsbmebte).    EL  Bar. 

Bd  55.  S  843.   1  Sp. 

8997  *Q.  Isaac,  Quelc^ues  chififres  conceruant  Tölectricit^  en  Allemagne 

(etttutidie  Angaben  aas  dem  Katalog  der  deatsohen  Abteilong 
auf  der  WeltaoHtelliuig  St  Lonif).  I3.p  Fwie  Ser  8.  Bd  98. 

5  220.  3  Sp. 

8996  '"Lieaville,  Commerce  extörieur  du  matSriel  tiectiique.  —  Lamp«i 
k  aro.  Aoennralateun.   Ind.  ti.  1904.  S  544.  4  Sp. 

8999  *Siemeni'  presidential  address  to  the  Inititntion  of  Electrical 

En^'inoers  (wirtschaftliche,  wissenschaftliche  and  gesetzliche 
Grundlagen  einer  gedeihlichen  Entwickiong  der  elektroteohnitohea 
Industrie  in  England).  EL,  London  Bd  64.  8  146.  7  Sp.  —  EL 
Eng.,  London  Bd  34.  8  704,  7S&  9  Sp.  —  EL  Bev.,  New-York 

Bd  45.  8  910.  (y 

9000  *Bigbj,  Siz  years  ol  British  and  American  electrical  export  statistics. 

EL  Bot.  Bd  55.  S  881.  7  Sp. 
900J  '^Digby,  Electrical  imports  of  the  United  Kingdom  in  relation  to 
internal  trade  (atatiatieohe  Übernebt).  EL  Bev.  fid  55.  S  1044. 

6  Sp. 

9002  *Fa]l  trade  ontlook  (Änßeningen  von  Leitern  elektroteolmieeher 

Werke  über  die  gegenwärtige  Geeohftftilage  in  Amerika).  Weatem 
El.  Bd  35.  8  267.  3  Sp. 

9003  "Electrical  development  in  Caoada.  EL  Bev.  Bd  65.  iiS  iUö5.  3  Sp. 

9004  *  Winke  ßtt  die  Antfiihr  von  elektroteobniaoheii  Artikeln  naeh 

Anatralien.  EL  Ans.  1904.  8  1959.  2  6p. 


VtrtMwOwiM. 

9005  *Da8  25jährige  Bestehen  des  elektrotechnischen  Vereins  (Rückblick 

auf  die  Tätigkeit  des  Vereins).   El.  Zschr.  1P04.   S  1007.   3  Sp. 

9006  *  Festsitzung    zur  Feier   des   2äjabrigen   Bestehens   des  Eiektro- 

tflehnieefaen  Vereine  (aaefBhrlioher  Sitanngiberieht).  EL  Ziobr. 
1904.  S  1073.  28  Sp.  —  (Kurzer  Sitzungsbericht  und  Überblick 
über  die  Auastellung.)  Zeohr.  V.  dtitoL  Ing.  1904.  S  1862.  2  Sp. 
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9007  *Th«  Fifth  lotwiiafioiial  Bleebieal  OoogNM  Si  Looib,  Stvt.  19  to  17 

(Übersicht  über  die  Vorträge  und  Diskussionen;  vergl.  F  04,  B30i). 
Am.  El.  Bd  16.  8  512.  45  Sp.  —  EL  fiev.,  New-Tork  Bd  45. 
S  631.  13  Sp.  ~  £1.  Zsohr.  1904.  S  940,  961.  5  Sp.  — 
B.  Mfttthews,  DaMMlb«.  EL  Eey.  Bd  66.  8  606,  798,  768, 
802.  16  Sp.  —  O'Reilly,  Abstraots  of  some  papen  read  tft 
the  Electrica!  Congress,  St.  Louis.  Engin,  Bd  78.  S  665,  877. 
8  äp.  —  (Auszüge  aus  einigen  Yoiträgen.)  Zachr.  £1.,  Wien 
1904.  8  689. 0  ^  (Kritiidie  Beepmehung.)  Bl,  London  6d68. 
S  1032.  2  8p. 

900B  'International  congreoses  at  the  St.  Louis  Exposition  (Int.  Congr.  of 
Arts  and  Sciences  und  Int.  Engin.  Congr.;  korser  Überblick). 
J.  IVuikUn  lD8t.  Bd  168.  8  399.  1  8. 

9009  *Joint  meeting  of  tbe  American    Institute    of  Electrieal 

Engineers  and  the  lustitutiou  of  Electrieal  Engineers 
of  Great  Britain  (Auszüge  aus  den  Vorträgen,  besonders  über 
ddctriseh«  BiIibmi).  Am.  El.  Bd  16.  6  697.  9  8p. 

9010  *Bighth  Annual  Conrention  of  the    Independent  Telephone 

Association  of  the  United  States,  St.  Louis  (Sitzunpr^bericht, 
Überucbt  über  die  Vorträge).  £1.  Rev.,  New -York  Bd  45. 
8  681.  12  Sp,  2  Abb. 


Auasteüuagen. 

9011  *I>ie  Ausstellung  des  elektrotechnischen  Vereins  zu  Berlin  (Auf- 

siblung  und  knne  B08{neohong  der  Anmiallungegruppen).  Bl. 
Anz.  1904.  S  1229,  1244,  1256.  5  Sp. 

9012  *8faoreditch  electrieal  pxhibition  (elektrotechnische  Ausstellung  des 

Shoreditoh  Borougb  Council).  Engin.  Bd  7ä.  S  ööl.  1  Sp.  — 
EL  Eng..  London  Bd  84.  8  661,  690.  6  Sp.  6  Abb.  ~  El.,  Parii 
Ser  2.  Bd  28.  S  320.  1  Sp. 
90iS  ♦Die  Weltausstellung  in  St.  Louis  (vergl.  F  04,  t379  bis  /3s.?, 
3682  bis  368i,  6306,  6307).  —  C.  Feld  mann.  Die  WelUns- 
Stellung  in  8t.  IfOfde:  INe  StromTerbnnieber  (Beleaditoiig, 
Motoren  der  Fumpenanlage  und  der  Innenbahn).  Zschr.  V.  dtscb. 
In^,  1901.  S  1673.  in  Sp,  22  Abb.  L.  Sobüler,  Die  Stark- 
stromteohuik  auf  der  Ausstellung  in  St.  Louis.  El.  Zschr.  19U4. 
8  897.  12  Sp,  12  Abb.  —  Ed.  61  Bd  41.  8  393.  9  Sp,  6  Abb. 

—  (Besprechung  der  ausgestellten  elektrischen  Maschinen. 
Motoren,  Transformatoren,  Lampen.)  Zschr.  El.,  Wien  1901, 
S  65b.  biil.  ä  Sp.  —  Die  Elektrotechnik  auf  der  WelUussteUung 
in  St  Louis.  El.  Anz.  1904.  S  1045,  1203.  6  8p,  3  Abb.  — 
Ooldsborough,  A  review  of  electricity  fft  the  St.Xouis  World't 
Fair.  El.  World  VA  44.  S  943.  5  Sp,  1  Abb.  —  Perkins, 
Quelques  notes  sur  l'exposition  de  Saint- Louis  (kurzer  Gesamt- 
flberbück).  El.,  Paris  Ser  2.  Bd  28.  S  241.  5  Sp,  1  Abb.  — 
Wels,  German  electrica!  exhibits  at  the  World'a  Fair  (Schlufi 
von  P  04,  f^:u)G).  El.  World  Bd  44.  R  562.  6  Sp,  8  Abb.  — 
Ausstelluugsgruppeu  einzelner  Fabriken  (Allis-Chaimers- 
BuUock  Co.' 8.).  Engin.  Bd  78.  S  807.  7  Sp,  6  Abb.  — 
(Bullock  exhibits.)  El.  World  Bd  44.  S  836.  2  Sp,  1  Abb.  — 
(Crooker-Wheeler  Co.)    Engin.  Bd  78.  S  669.  5  Sp,  2  Abb. 

—  ^dison  electrieal  exhibits.)  Engin.  Bd  78.  S  605.  3  Sp.  — 


♦ 
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(Electrioal  Controller  and  Sapply  Co.)  Engin.  Bd  78. 
8  703.  4  8p,  6  Abb.  ~  (G«a«raf  Elaotrie  Co.)  Bngb. 
Bd  78.  8  496.  11  8p,  17  Abb.  —  (General  Electric  Co., 
Quecksilberdarapf-WechselBtrom -Gleichstrom-Umformer  für  Akkn- 
mulatorenUduog,  10  A,  220  and  70  Y;  Generatoren;  BuUock- 
AllU-Cbftlmera  Co.,  National  Bloeirio  Co.)  EL  Baba. 
1904.  8  383,  402,  414.  4  Sp,  8  Abb.  —  (General  Electric 
Co.,  "Westinghouse  Co.,  Dayton  Eleotrical  Mfg.  Co., 
8awyer-Man  Co.  u.  a.)  Am.  El  Bd  16.  8  553.  12  Sp,  10  Abb. 

—  (JohttB-MauTilla  Oo.)  El.  Ber.,  Now>Yoflc  Bd46.  8  548. 
2  8p,  2  Abb.  —  (Westingbouse  electrioal  ezhibits.)  Engin. 
Bd  78.  S  527,  563,  598.  13  Sp,  7  Abb.  —  El.  Rev.,  New- York 
Bd  45.  S  1064.  9  Sp.  —  (AmerikaniBohe,  englisebe,  deutsche, 
firamSiiMba,  nuriseba  AnnrtellungspaTiUoiMi  mit  Fltmn  ran  An» 
lagen  der  'Westingbo use  Co.  iu  den  betrefiTendflsi  LSndem.) 
EI.  World  Bd  44.  S  796.  3  Sp,  8  Abb.  -  (Soci6t6  anonyme 
Westinghouae,  Petersburg.;  Ei.  £ev.,  New-York  Bd4ö.  S  723. 
1  Sp,  1  Abb.  —  Sorna  «äiibite  at  tiia  8t*  Louia  Eipontion 
(elektrische  Apparate,  Bllafcbinen  u.  a.).  Am.  El.  Bd  16.  8  603. 
7  Sp,  6  Abb.  —  A  group  of  St.  Louis  electrioal  exhibits.  El. 
World  Bd  44.  S  743,  962.  12  Sp,  19  Abb.  —  (Ansichten  der 
FaithaUa  b«l  Tag  nad  Haobt).  El.  Bot.  Bd66.  8698.  9  Abb.  0 

—  Kotes  OD  the  eleolriaal  aditbiti  at  8t.  Lonia»  El.,  London 
Bd  54.  S  49.  3  Sp. 

9014  *  Lewis  and  Clark  Ceatenaial  and  American  Faoiüo  Exposition 
and  Oriantai  Fair,  m  Portiaad,  Ore.,  1905  (Übennobt).  El. 
World  Bd  44.  8  833.  2  Sp,  2  Abb.  —  Marriok,  Dandba. 
Weatara  EL  Bd  36.  8  462.  3  8p,  9  Abb. 


Eiektrotaohiitoba  Fabrikaa  und  Instltuta. 

90i5  ''Bruce  Peebles  &  Co. 's  new  vorks  at  East  Pilton,  Edinburgh. 

EL  Eng.,  London  Bd  34.  S  757.  22  Sp,  17  Abb. 
90 IS  *TSm  da  la  Ganaral  Elaatrie  Oo.,  b  8flhanaetad7,  Elala-Üoia 

(Beschreibung  dar  Warkrtittan).    Gteia  aiv.  Bd  46.   8  409. 

3  8p,  1  Abb. 

9017  *The  Lanoashire  Dynamo  and  Motor  Co.  works  at  Trafford 

Park  (Boaflbraibang  dar  Warkstittao).   El.  Kav.  Bd  66.  8  707. 

9  Sp,  13  Abb. 

9018  *  The  works  of  the  Power  Ä;  Mitiinc;  Mnchincry  Oo.,  of  Ondahy, 

Wis.(Be8chreibung  der  Werkstätten ;  Bau  von  (iasmasohinen  usw.). 
EL  World  Bd  44.  8  1090.  7  8p.  6  Abb. 

9019  *8obneider  &  Co.'8  new  electricity  works  at  Cbampagne-sur-Seina 

near  Foniainebleau   (Beschreibung  dar  Warkatittan).  Engin. 
Bd  78.  8  887.  1  Sp,  4  Abb. 
9030  *A.  Lobmann,  XnatalUtion  «Mriqna  daa  laboraloiraa  d'6talonnaga 
Hartmann  u.  Brann.   El.,  Paria  Bar  9.  Bd  9a  8  407.  4  8p, 
1  Abb. 

9021  *The  Electrioal  Testing  Laboratories,  üeur  York  Citj  (zum  Prüfen 
Ton  alaktriscb«!  Lampen,  BfaIHnitrainantan,  Widarstlodan,  Iio« 
lationsmaterial  usw.;  Bescbrelbuug  der  elektrotechniidian  Ein- 
richtungen),  Am.  EL  Bd  16.  8  650.  10  Bp,  6  Abb. 


Digitized  by  Google 


924 


A.  EtoktroBMelunik. 


9033  new  bnüdingB  of  fhe  Liverpool  üniYWtiiy  (BeaehroibiiDg;  Er- 
öffnung).  EI.,  London  Bd  54.  S  185.  1  Sp. 

9033  *Ihe  Borough  Polytechnic  Institute,  Southwark  (Basohraibmig).  El, 
London  Bd  54.  S  190.  2  Sp. 


RaMtrioblt. 

9024  Armengaud,  Compte  reudu  du  voyage  aux  Etats -Unis  et  ^ 
l'EzpoBition  de  SuDt-Loius  (B>ei8eberieht  der  SoeiMÖ  dee  Ingteieiin 
Civilß  de  France).    Ecl.  61.  Bd  41.  S  474.  4  Sp. 

9025  *Vi8it  of  the  Institution  of  Electrical  Engineers  to  America 

(Eeisebericht,  vergl.  F  04,  65/6).  El.  ßev.  Bd  55.  8  5öö,  b04, 
845.  10  8p.  —  El.,  London  Bd  68.  S  979,  1017.  8  Sp.  Engin. 
Bd  78.  8  514,  534,  584.  11  Sp.  —  Zsohr.  El.,  Wien  1904. 
S  703.  2  Sp.  —  Western  El.  Bd  35.  8  263.  3  Sp,  1  Abb.  - 
Ad  electrica!  engineer's  impressionB  of  Amerioa.  Engin.  Bd  78. 
S  610.  6  Sp.  —  Bogliib  impreenos  of  Anerioan  eleotried 
engineering.  WeBton  EL  Bd  86.  8  465.  2  Sp. 


YertoJiledeaet. 

9026  *Ton  Halle,  Wirtschaft  und  Teehnik  (Tend.  F  04,  iS99).  £1.  Zeobr. 

1904.  S  1048.  24  Sp. 

9027  *B.obertBon' 8  presidauti&l  address  to  Üie  Glasgow  looal  seotion  of 

the  Institation  of  Electrical  Engineers  (elektrieebe  Berg* 
Werksanlagen).    El.,  London  Bd  54.   S  259.   3  Sp. 
902S  *Taite'8  presiflential  n  Idress  to  the  Mauchester  local  section  of  the 
Institution  ui  Eleutncai  Engineers  (Elektrizitätswerke  in 
Amerikft  nnd  England,  Vergleiebung).  London  Bd  54^ 

S  216.  4  Sp.  —  £1.  Eey.  Bd  55.  S  864.  6  Sp.  —  EL  Eng., 
London  Bd  34.  S  955.  8  Sp. 

9029  '  i::iltiulrical  law  in  the  Cktlouies  and  ludia  (Fortsetzung  von  F  04, 

8319).   EL  Bor.  Bd  66.  S  697,  638,  791,  769.  18  Sp. 

9030  ^üniversity  education  in  commerce  and  engineering.  El.  Bot.  Bd55. 

S  644.  2  Sp. 

9031  ''^EugineeriDg  apprenticeshipB  and  technicai  education.  £1.  Hct.  Bd  55. 

8  610.  8  8p. 

9032  ^Technical  education:  The  perMmaUtj  of  the  proleilor.   EL  Bev. 

Bd  55.  S  5fi«    2  8p. 

9033  *Swinburne,  bome  difücalties  m  gettiug  on,  Address  to  the  students 

of  tiie  Institution  of  Eleetricnl  Engineers.  EL,  Londen 
Bd  54.  S  173.  6  Sp. 

9034  ^Praktische  Kurse  für  Installateure  in  Kaiserslautern  ffiir  Stark* 

und  Schwachstrom  «Installateure;  theoretischer  und  praktischer 
Unteniobt,  einfndie  Bnohl&hrang,  Oowerbereebt).  £1.  Ans.  1904. 
81310.  ISp. 
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B.  Elektrochemie. 


Tl.  PriMir«leniMite. 

Allgemeine». 

NammMtm>    2KidfanMUiA.    KoUe-  und  GantUm,  ^oeivKMmn^atatorjt. 

Vohasche  Säule. 

9035  *Q.  A.  Hulett  a.  H.  8.  Carhart,  A  study  of  materi&ls  osed  in 
ftandiffd  eellt  aod  fb«ur  preparation.  I.  Herenroi»  solplitte  and 

Standard  cells.  II.  Preparation  of  materials  and  oonstruotidii  ol 
cellfl  (Erörterung,  Glazebrook,  KancroftV  Trans.  Am.  Elchem. 
Soo.  Bd  6.  S  108.  20  S,  4  Abb.  —  £lohem.  Indy.  Bd  3.  8  407. 
9  Sp,  1  Abb.  El.  Worid  Bd  44  6  47a.  O 
903ß  *W.  Stock  igt,  TrockeneleniMite  nach  praktischen  Versuchen  (Zll/0; 
DGM  220808).    Elchem.  Zschr.  Bd  11.  S  182.  3  Sp,  1  Abb. 

9037  '"F.  Haber  u.  L.  Brun  er,  The  carbou  cell  (Erörterung,  C.  J.  Reed, 

Bancroft;  F04,  6333).  Trans.  Am.  Blobem.  Soc.  Bd6.  8  44. 
9S.  —  Elchera.  Indy.  Bd  2.  8  401.  2  Sp.  —  El.  Rov.,  New- 
York  Bd  45.  S  514.  5  Sp.  —  El.  Anz,  1004.  S  1309.  1  Sp.  — 
CentrbL  Acc.  Elemk.  1904.  8  217.  12  8p.  —  £cl.  6L  Bd  41. 
8  396.  9Sp. 

9038  ^K,  Jone,  Metbod  of  Converting  tho  energy  of  fuel  into  electrieal 

energy  (Zinn  und  Kohle  in  Kalibydratidimobio,  Yereinfachnng, 
F  04,  6334),    ÜSP  775472. 

9039  Tourneur,  Ein  Verfahren  zur  Enengung  elektriieher  Bnergie 

dnroh  die  Ausnutzung  der  chenusehen  Energie  eines  ge«igneteii 
Brennstoffs  ohne  die  Anwendung  von  Warmemaschinen.  EP 
[1904]  12188.  —  Centrbl.  Acc.  Elemk.  1904.  8  244.  2  8p,  3  Abb. 

9040  L.  de  Gonrnay,  Eine  verbesserte  Hochspannungsbatterie.  EP 

[1904]  14066.  —  Centrbl.  Aoo.  Elemk.  1904.  S  242.  1  Si>. 
90it    Holthaus,  Oalvanische  Primärbatterie.    El.  An/.  1904.  8  1034. 
1  8p,  5  Abb.  —  Zschr.  £1.,  Wien  1904.  8  708.  1  Abb.  0 


KMwfnkilMMk 

Neue  Zellen.   Trockenzellen.  Zubehör. 
Zellen  für  Ante. 

9042  *P.  Brandt,  Qalvantc  element  or  battery  (kleine  Batterie,  Kohlen 
in  Zinkcylindem,  Schaltung  in  Reihe).  USP  775892.  —  Galvauic 
batteries  (Trockenzelle;  Elektrolyt  durch  Trichter  im  Deckel 
eingegossen  und  von  Asbest  absorbiert).   EP  [1903]  14021. 
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9M8  *JL  Dreibhols,  YarbefMnmgen  an  galvaniscben  Elementen  (leieht 

aaseinander  zu  nehmen;  poröse  Zelle  durch  Loch  im  Dpckel  ein- 
geführt).  EP  [19041  14221.  —  Gentrbl.  Acc.  Elemk.  1904. 
8  857.  0 

9044  L.  F I  e  Her  u.  F.  J.  Gerard»  Gtlraiiio  batteriee.  EP  [1908]  18981» 

18010.  —  Centrbl.  Aoc.  Elemk.  1904.  S  243.  1  8p. 

9045  QabrieUon,  Electric  batteir.   USP  778653. 

9046  *J,  W.  aUditon«,  Tolteie  battoriM  (Kupferozydplatto  in  «Im 

Kähmen  iwiMhen  *wm  ZulNlektnKle&;  F04,  8718),  EP  [1903] 
15600. 

9047  *W.  H.  Qregory,  Elootrio  battery  (Aafettobtong  der  Trockenzelle, 

GUMiobr).   ÜSP  777851. 

9048  ^Halsoy   u.   Halsey   Electric   Generator  Co.,  Galvanischoi 

Element.  U8P  736248,  737613,  737614,  743273  bis  743275.— 
C«ntrbl.  Aoo.  Elemk.  1904.  8  231.  5  Sp,  10  Abb. 

9049  *Iinprovement  in  LeeUnoh*  Bfttterj  Oo.  odls  (Befestigung  der 

Gondas,  prismatische  Keile  aus  Kohle,  mit  Hilfe  von  Ltintrand- 
faeer).    El.  World  Bd  44.  8  796.   1  Abb.  0 

9050  *G.  J5\  Mackey,  Electric  battery  (Zinkgefäß).    USP  773331. 
905t   T.  Ii.  BobertB,  Eleotrio  battery.    ÜSP  771498.  —  Centrbl.  Aee. 

Elemk.  1904.  8  244.  1  Sp,  1  Abb. 
905$  ♦The  new  .Standard'  dry  battery  (W.  Roche;  günstige  Yeraaobe). 
El.  Eev.,  New-York  Bd  45.  S  853.  2  8p,  3  Abb. 

9053  *L.  W.  Pullen,  Medical  battery  (kleine  Zelle  und  Induktionsapparat 

ineinander  paRRend,  cylindeHomig).    USP  772959. 

9054  *K  H.  u.  F.  H.  Wappler,  Battery -caee  (flir  Änt«,  Doekel  und 

Boden  mit  Charnieren).    USP  III  Abi. 

9055  *N.  M.  Watson,  Battery  (therapeutische  Batterie,  Cylinderbeh&lter 

dient  auch  als  Elektrode).    USP  777985. 

9056  *£.  G.  D  ordere,  Clamp  for  battery  eloetrodo  (Ar  die  gepreßten 

Kupferoxydplatten).    USP  773249. 
9067  ♦Pord-Lloyd,  Galvanic  batteries.    EP  [1903]  18319.  —  Ver- 
beeeerungen  an  elektrischen  Slementgefößen  (röhrenförmiger  An- 
satz mit  Beuteln  zur  Stfttsmig  dee  Zinke).  Centrbl.  Aee.  Menk. 
1904.  S  266.  0 

9058  *F.  Jackson,  Battery -bolder  (Trockenzelle  mit  verschiedenen  Ab- 

teilungen als  Zandereelle).  USP  772415.  —  El.  Eev.,  New-Tork 
Bd  45.  S  749.  1  Sp,  1  Abb.  —  Centibl.  Aee.  Elemk.  1904. 
8  266.  2  8p,  9  Abb. 

9059  ""Peto,  Gaivauic-battery  etc.  terminals  (Ebonitkappe  zum  »schütz  der 

Elenune^  »neb  beeonden  lllr  Akkunralutoren).  EP  [1908]  19748. 

PtbuänlMatat», 
Allgemetiias. 

9039  Toumeur  verbindet  eine  Elektrogen-  oder  Rheogenselle,  in  der  Sulfid 

durch  die  Luft  zu  Sulfat  verbrannt  d.  b.  oxydiert  wird,  mit  der 
Begeneratorzelle,  in  der  das  Sulfat  durch  Koiiie  reduziert  wird,  nach 
Art  der  FÜterpreeeen.  Die  FUterabteilnngen  enthelten  ebweebeebd 
Sflikwefslkalium  und  Seipetersäure,  und  die  Ghrepbitelektroden  sind  paar- 
weis so  aufgehängt,  daß  die  Stäbe  eines  Paares  in  abwechselnde  Ab- 
teilungen tauchen.  Man  kann  auch  unlösliche  Sulfide  zu  Platten  pießen; 
eine  Pumpe  hült  die  Lau£?en  in  Strömung.  Die  Soheidew&nde  bestehen 
ene  Asbest  oder  präpariertem  Holz. 
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Die  Hochspauüuug&zeile  von  Gouroay  eatbält  amaigaoiiertea  Zink  904^ 
mit  DMktmh  in  konaantriwCar  LSsiiDg  von  Alnniniuntnl&l  innorlialb  ^"^""j^Z!^ 
eines  GeHfiti  «ns  dnroUöehertam  Blei»  das  in  einen  Glugefilfi  stohL 
Der  ZwisoheDraam  wird  mit  elektrolytisehon  Bleiozyden  verpackt  and  mit 
8cl)wefelBaure  getränkt.  Eine  Zelle  von  i^w&hnlioher  6r5ße  soll  50  A 
bei  2,75  V  Hefern. 

HolthauB  beschreibt  eiuo  Voliaache  Säule  mit  starr  verbundeueu  aoti 
Slaktroden.  Di«  poritiTan  Elektroden  bilden  Bentelbrikette,  Bing»  not 
Kohle,  die  mit  einer  HiMinmg  von  Ghnpkil  and  nranmloin  nmpreit 
und  mit  Leinowond  amwiekelt  werden,  Anf  den  Bing  folgen  eine 
laoliersohetbe ,  eine  ringf5fmige  Scheibe  ans  amaTframiertem  Zink,  ond 
ein  Ring  »n^  Filz  von  größerem  Innendurchmesser.  In  dem  inneren 
Hohlraum  steht  eine  Tonzelle,  aus  weicher  der  Filz  das  Elektrolji  auf- 
eaugt;  dio  vom  Zink  berlUut«!  Stellen  sind  glasiert 


Nach  Fiedler  und  Gerfird  gibt  eine  Legierunp;  von  Zn,  8h,  9044 
nnter  Umstäudeu  dieselbe  EMK  wie  Zink,  und  ist  der  lokalen  Wirkung 
wenig  unterworfen.  Man  nehme  mindestens  10%  Sb,  teruer  bis  5^/o  Mn. 
Die  Legierung  wird  gegossen,  gewilst  oder  wia  Folvor  gapreUti  aomlgn- 
miert  nnd  mkt  «nf  «inon  CKItor  am  Stau  oder  BrooM.  Daa  Elekirolyt 
antfaUt  die  Sol&ta  der  drei  Metalle  Zo,  8b,  Hg.  Diese  Platte  wird 
mit  Bleii^uperozydelektroden  verbunden  nnd  Ittr  Troekenaellen  ond 
Akkunui Irltoren  von  Trogform  empfolilen. 

In  der  Trookenzelie  von  Qabrielson  ist  das  Zink  innen  amalgamiert  Trookanzeiiaa. 
nnd  mit  Papier  varUeidat,  das  mit  BobweMalore  getrünkt  wird.  Dar 
Banm  nm  die  KoUo  wird  mit  Koka,  Grapbit  nnd  Satmiakkriatallen 
gaftllt  nnd  mit  Kalilauge  befeuchtet. 

Die  Trockenzellfl  von  Roberts   enthäU  den  "Dppolarisntor  5?w!Bchen  99S1 
zwei  hölzernen  Rahmen,  Uber  welche  Tuch  gespannt  wird.    Das  Gef&Q 
iit  auch  »OS  Holz. 


TU.  Sekandftrelemente. 
AllimatoM. 

i>Mlsei<r  TtUgrapUKÜttrUb.   CUent  mm  Forwtsran.  Nidut'Eitm'Ztlktt* 

9060  Ambrosius,  Die  Sammler  und  ihre  Verwendung  in  der  Relch»- 
Telegraphenverwaltung.  Aroh.  Post  Telegr.  1904.  8  591,  669, 
709.  87  8,  25  Abb. 

90€i  Sohmidt'Altwegg,  Chloret  oder  Fereblorat?  (Lnena).  CeotrU. 
Acc.  Elemk.  1904.  S  241.  2  Sp. 

9062  O.  Hommel,  Untersuchung  eines  Climax- Akkumulators  (Berliner 
Akk.-  u.  EL-Ges.).  Elchem.  Zschr.  Bd  11.  S  157.  17  Sp,  6  Abb. 

906S  F.  H.  Davia,  Sorna  notet  on  tiie  Bdiaon  niekel^iron  atoraga 
battery  (Erörterung  H.  M.  Beck,  Lihby,  A.  L.  Harah, 
Jittnn,  Smoot).   Weatem  £1.  Bd  35,  8  392.  5  Sp. 
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B.  Elektrocbemio. 


9064   A.  E.  Eennelly  u.  S.  E.  Wbiiing,  Tha  present  fUtua  of  ihe 

Edison  storage  battery  ("Vortraq;,  Rk'ktrikcrkongrcß  St.  Louis, 
Fliess;  Erörterung,  Burgess,  Sadtier).  Trans.  Äm.  Elchem. 
800.  Bd  6.  8  135.  17  8,  7  Abb.  —  Elchem.  Indy.  Bd  2.  8  408. 
6  Sp,  1  Abb.  —  El.  World  Bd  44.  8  473,  526.  0  —  Western 
El.  Bd  35.  S  271.  4  Sp,  3  Abb.  -  Rl.,  London  Bd  53.  8  1035. 
2  Sp.  —  El.  Eng.,  London  Bd  ä4.  S  637.  ö  Sp,  3  Abb.  —  EL, 
Paris  8er  2.  Bd  28.  S  347.  3  8p. 
^Edison- Akkumalatoren  auf  der  Weltausstelliuig  in  8t.  LoaiB. 
Zschr.  V.  dtsch.  Tng.  1904.  S  1857.   i  Sp,  5  Abb. 

9066  »The  exhibit  of  the  Gould  Storage  Batterj  Co.,  8t.  Lou«.  EL 

World  Bd  44.  S  669.  1  Sp,  2  Abb. 

9067  *New  Biorage  batteries  (Hart  Aecumnlator  Oo«,  BofUdungtkiinre; 

rbloride  El.  Storage  Co.,  bölzerne  Treiiii|iiUtt6|  große  Zelliil)* 
EL,  London  Bd  54.  8  27H.  2  äp,  3  Abb. 


Neue  ZeiOML  Etektrodeo.  liammi.  ZubehOr. 

9068  Apple,  Lead  CMtaining-Mll  IbraMondary  batftariM.  VBV772M, 

9069  K.  L.  B  erg,  Ein  f  EI  ekt  r  ode  für  elektrische  Akkomnlateren.  CeatrU. 

Acc,  Elemk.  1)04.   S  274.   1  Sp,  9  Abb. 

9070  M.  Buffa,  Batteries  and  accumulators  witb  fatty  aeids  (F  04, 

Bl.  BeT.,  New-Tork  Bd  45.  8  666.  1  8p. 

9071  ^Coster  u.  Smith  Storage  Battery  Co.,  Secoudary  batteriei 

(Maschine,  welche  die  Platten  dreht  und  mit  konsenthsehen  Biilen 
versieht).    EP  [1903J  18323. 
907s  J.  II  de  la  Groix,  Eine  Terbeaserte  Fonn  dea  elektrisohen  Akka* 
mulators.  BP  [1903]  —  CentebL  Aee.  Elemk.  1904» 

S  267.  0 

9073  D.  P.  Battery  Co.,  Ltd.,  Planta  type  positive  plate.    EL  Eer. 

Bd  65.  8  647.  1  Abb.  0  —  EL,  London  Bd  58.  8  104a 

2  Abb.  0 

9074  J.  Diamant,  Procesa  of  electrolytically  prodacing  lead-peroxid 

layers  upon  positive  accuraulator-plates  (E  04,  3769).  U8P  774049. 

9075  «Dttntley,  Battery  eell  (F  04,  376S),   U8P  764983.  ~  Ed.  «L 

Bd41.  8  268.  6  Abb.  0 

9076  T.  A.  Edison,  Verfahren  zur  Herstellung  von  Sammlerelektroden 

mit  der  wirksamen  Masse  beigemischtem,  schuppigem  Graphit. 
DBF  156713  (Znaats  so  147468).  —  Ceatrbl.  Aoo.  Elemk.  1904. 
8  274.  1  Sp.  —  Electroplfttuig  (des  Eisen  erst  vernickelt,  dann 
noch  erhitzt,  um  die  Metalle  zu  venebweißen,  und  im  Glftbranm 
abgekühlt).    EP  [1903]  15037. 

9077  Goettling,  Storage  bntteriea  (Edieoa  Co.;  Vortrag,  Blektriker- 

kongreß.  St.  Louis).   EL  World  Bd  44.  S  476.  0 

9078  £.  Goetze,  Verfahren   ^nr  HerBtellnng  Versand  fähiger,  in  Blei* 

schwammplatten  umgewandelter  und  daraus  daroh  FormetiiKi 
wiedennerhaltesider  pontiTer  Polelektrodeii.  DEP  Kl  91  b. 
Nr  155105.  -  CentrbL  Aee.  Elemk.  1904.  S  246.  1  8^ 

9079  *Mercadier,  Verfahren  zur  Erzeugung  von  Sclnvanimbl«.  ÜSP 

767906.  —  CentrbL  Aoe.  Elemk.  1904.  8  234.  0 
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9080   Heygret,  ProteetiTe  ooatmg  or  oorering  for  tCong»  batiery  platet. 

USP  776192.  —  Protectiva  OMtbg  for  itonga-baiteiy  plttai 

(F04,  3788).    ÜSP  776  4S0. 
^a^i    C.  B.  Morgan,  Storage  batt«iy.    USP  773961.  —  Centrbl.  Aoo. 
Blemk.  1904.  8  264.  0 

9083  N6W  England  Mütnr  Co.,  Storage  battcriea  for  statlonary  and 

vebicle  work.    El.  World  Bd  44.   S  911.  2  Sp,  6  Abb.  —  £1. 
Bev.,  New. York  Bd  45.  B  1068.  2  Sp,  6  Abb. 
908S   H.  0.  Porter,  Verfahren  zar  Herstelluug  einer  Sammlerplatte. 
DRP  Kl  21  b.  Nr  154357. 

9084  H.  Pratt  u.  Vince,  Galvanic  batteries.    EP  [1903]  18934. 

9085  Bodman,  Galvauio  batteries.    EP  [1903]  18485. 

9086  M.  Schneider,  Elektrisoher  Sammler.  DBP  Kl  21  b.  Nr  154324. 

—  M.  Schneider  u.  Bei&b»rth,  GalvaiiM  baUeriet  (F  04, 
1459).    EP  [1903]  16  534. 

9087  Silvey  storage  battery  (Dayton  Mfg.  Co.).    £1.  World  Bd  44. 

8  701.  2  Sp,  2  Abb.  —  Bl.  Rev.,  New-York  Bd  45.  8  638.  1  Sp. 

9088  ßperry,  Storage -battery  electrode  and  process  of  niaking  Bumo. 

USP  773685,  773  686.  —  El.  Rev.,  New-York  Bd  45.  5^  842. 
1  Sp,  1  Abb.  —  Centrbl.  Acc.  Elemk.  1904.  S  263.  1  8p,  2  Abb. 

9089  *Ö.  W.  TroBt,  Grülage  dWumnlateur.   USP  757396.  —  Ecl.  61. 

Bd  41.  8  873.  1  8p»  8  Abb. 

9090  Vesta  Storage  Battery  Co.,  Sammler.    £P  [1904]  8365.  — 

Centrbl.  Acc.  Elemk.  1904.  S  264.  4  Sp,  12  Abb. 

9091  *A.  H.  Whiting,  Supporting  and  «hUting  battery  for  aotomobiles 

(versenkbare  Plattform).    USP  778560. 
9099  *H.  H^ckinL^  VerlH  ^s  rte  Methode  und  Anordnung  zum  Reinigen 
von  Akkumulatorbatterien  (Rührappürat,  Pumpe  mit  Kugelventil). 
EP  [1904]  13433.  —  Centrbl.  Acc.  Elemk.  1904.  8  258.  1  Sp, 
8  Abb. 


Laden  und  Schalten. 

9093  *Ch.  Kraft,    Thrillen    von   Raiunilern    ohne  Hilf»-  oder  besondere 

Apparate  (Batterie  in  vier  Uruppen  geteilt).  EP  [1904]  9815.  -~ 
Centrbl.  Acc.  Elemk.  1904.  S  246.  1  Sp. 

9094  *H.  P.  Maxim,  Oalvanic  batteries  (elaktromagneliaober  SpaoniuigB* 

anzeiprr)     EP  [1903]  15995. 

9095  *fi.  Q.  Papo,  Battery-charging  apparatu»  (Schnur  zum  Einstecken 

in  Dosen,  mit  Stromrichtungsanzeiger).    USP  775732. 


Verwendungen  von  Akkumulatoren. 

9096  *J.  B.  Eutz,  Application  of  storage  batteries  to  railway  service. 

Elehem.  Indy.  Bd  3.  8  417.  0 

9097  W.  A.  Th.  Müller,  Die  Elektromobil -Indiutri»  (gttg«BWXrtig«r 

Stand).    Centralb!.  Acc.  Elemk.  1904.  S  229.  5  8p. 

9098  ^Winship,  Storage  batteries  as  applied  to  electric  raihvays  ^fur 

Bahnb«fcri«b,  Kosten,  Anflad«n,  Betrieb,  [J.  Fhmkliii  Liat]). 
El.  Rev.  Bd  55.  S  565.  1  Sp. 

9099  *A  model  storage  battery  house  (Cleveland  £1.  Bailway  Co.). 

El.  Rev.,  New-York  Bd  45.  S  978.  1  Sp. 

9100  *The  Toronto  Railway  storage  battery  (2000  A  »of  3  Stnoden).  El 

Bot.«  New-York  Bd  45.  8  694.  1  Sp. 
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VU.  S«kDiKÜnleai«Bte. 


Akkomtiüitorwi . 

AiifcBofoM.  Die  Telegraphenverwaltung  dea  deuiachen  üelohs  verwendet  nach 

DMrtMh!?  Tale-  M^UT  leMMwwtMi  AbhMdliuig  TOD  AmlKiMiitB  ZtüHw  toh  folgenden 
FiniMn:  Akkumulatoren -Werke  Akt,-Ge«.  in  Hagwit  Bl.*Gea.  Gelii* 
hausen  (Khotinsky),  Pollak,  Akk.-  und  El.-Werke  vorm.  Boeae  &  Co., 
QÜlcher,  und  0.  Bolle.  Diese  Zellen  wprden  Wsclirieben,  und  die  Ab- 
nahmefirüfungen  und  weitL-ren  Wcssungen,  dir;  AufatoUung  und  BehandlODg 
der  Zellen  und  dereu  Störungen  saclilich  besprochen. 

906i  Schmidt- Altwegg  empfiehlt  für  daa  Formieren  Schwefelsäure  von 

'^Tlmt.""  l.Oe  Diohte«  dar  er  IV«  KmUumddmt  suiotit.  So  bdwnddto  QnA- 
oberflftchenplatlmi  oriragen  ■pitw  DuareoÜadaiigien  tehr  gut;  der  letite 
Ablidl  von  1,83  auf  1,7  V  wurde  verzögert.  Das  Fonnierelektrolyt 
verbessert  sich  bei  längerem  Gebrauch  und  wäre  also  dem  von  Lacas 
empfohlenen  Perchlorat  mindeatena  gleichwertig. 
Untersncbunceo.         Hommel  Untersuchte  eine  Qlimax-Zeiie  der  Berliner  Akkumul&toren- 

^  und  BlekCmItite-GeielliQliaft.  Die  Tieleii  vertikalen  Leaielleii  der  poMÜven 
Pktle  werden  naieluiiell  aoe  dem  Bleikeni  henuif  gedrfldd;  die  nega- 
tive Gitterplatte  ist  gepastet.  Heek  dem  Verlebren  von  P.  Schoop 
arbeitend  erhielt  er  einen  Wirknnpsprad  in  AS  von  89,6**/o,  in  WS 
▼on  73%.  Die  Entladungen  wurden  bei  8,  1^,  12,  18,  24,  30,  35  A 
darchgeführti  die  Sänrediobte  sank  von  1,21  auf  1,15.  Die  Superoxjd- 
platte  sebieB  bener  fttTernbal  n  tein,  all  die  Bleiiebwammplafcte* 
Miwa»  Da?iB  gründet  eeinea  Yari^eiok  awlidien  BlMaellen  und  BdiMMi- 

^""SS*^**  seUea  Irilweia  auf  eine  i^Uidie  Spannung  von  94  V.  Vorteile  der  Bdieoa* 
Zellen  findet  er  in  den  WS  (10,4  gegen  4,0  auf  daa  Pfand  Zellgewicht 
berechnet),  dem  geringeren  Raumbedarf  (100  gegen  37),  und  den 
fferiiigereu  Lfnküsten  füf  Wartung  und  Ausbesserung;  die  Edi?on«ellen 
hielten  langer  aus  (20  Jahre,  gegen  10),  kosteten  allerdingn  zunächst 
mehr  (120  gegen  100),  nnd  die  Nutzwirkung  sei  nmr  S5  (gegen  75)  Vo> 
Bei  Bleiaellen  kftme  viel  anf  die  BrUüimBg  dea  Wagenflihren  an,  bei 
Edisonzellen  nicht;  daher  eignetni  rieh  Bdiaona Batterien flir  Wagenbetrieb 
nnd  Telepkonbetrieb. 

9064  Der  Vortrag   von  Kennelly   und  Whiting  über  die  Edison-Zelle 

wurde  in  Edisons  Namen  gehalten  und  stfltzt  sich  auf  Versuche  von 
Flieee  and  der  Ver&sser.    Die  Chemie  ist  noch  nicht  klar,  die  Beek* 

tionen  eind  wabraoheinlieb:  -|-Pol  NiO|/KOH,  H^O/Fe~;  Enttadnng: 

+  — 

NiOj.K/HoO.  OH/Fe,  und+NifOs,  KOH/H^ 0/PeO  — ;  entladen 
KisOs/KOH,  H^O/FeG.  Drei  Arten  von  Zellen  werden  gebaut:  Eis 
(19  positive,  6  negative  Platten),  5,66  kg,  Ladestrom  40  A,  Kapazitit 

110  bis  140  AS;  E,7  (18-|-9),  8  kg,  60  A,  165  bis  210  AS;  E^^ 
(30-1-15),  13.6  kg,  100  A,  275  bis  350  AS  —  die  Platten  sämtlich 
13X6,6  X  3H  5  cm.  Die  Anfsngsspannung  hängt  von  der  Vorgeschichte, 
d.  h.  von  dem  okkludierten  Gas  ab,  dessen  beträchtliche  Menge  nicht 
angegeben  wurde,  und  schwankt  zwischen  1,35  und  1,65  V.  Die  mittlere 
Spannung  ist  1,8  Y.  Der  innere  Widerstand  bleibt  unter  gew6hn]ieken 
Umständen  fast  konstant  und  betHlgt  in  der  Em  Zeile  0,0022  Ohm.  Die 
Kutzleistung  hängt  besonders  von  der  Gasentwicklung  und  also  von  dem 
Ladestrom  ab;  bei  gewöhalioher  vierstfindiger  Ladnng  wird  eine  Knts- 
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kiitnag  tob  60Vo  emielit.  IKe  KajpMiat  betrigt  89  W8/kg,  «ad 
die  Zeilea  werden  ftr  Wafenbetrieb  «npfclikii,  als  Mbr  baltber  und 
weil  lie  eohwere  Entltdiuigen  gnt  vertragen.  Eine  eigenfliolie  BrSrteruug 
fand  nicht  statt;  Burgess  erwähnte  ähnliche  Versuche  von  Almond  und 
Davidson,  und  Sadtlers  Frage,  ob  die  Kohleotäure  der  Xiuft  nioht  ab* 
aorbiert  werde,  wurde  verneint. 


Die  Zellkatton  preßt  Apple  aua  Weiobblei,  das  fastbb  lam  SebmelMik 

erhitzt  wird.  Die  sehr  dünnen  Wände  werden  beim  Pressen  innen  aut 
aenkrechten  Rippen  versehen,  welche  mit  Masse  veratriohen  werden. 

Berg  bildet  aus  zwei  teilweia  durchlöcherten  und  sasammengefalteten 
Bleeheil  Klatoben,  die  er  durch  einen  Deckel  abacbließt.  Die  KSatchen 
werden  in  einem  Babmen  angehängt  und  hamaeb  an  einer  ISektrode 
anaammengep  r  e  ß  i. 

Nach  Bufia  wQrden  veraobiedene  fettaaure  Salze,  Oleate  usw. 
sich  als  Batterielösungen  eignen,  wenn  sie  besser  leiteteo.  Lanrosteariii' 
a&nre  läßt  sich  benutsen,  wenn  sie  mit  Natronlauge  verseift  wird;  man 
gießt  etwas  Öl  auf,  da  die  S&nre  anm  KriataUiaieren  neigt.  Als  Elek- 
Ivodeo  empfiehlt  er  Zink  and  Koble,  Biaen,  Michel,  äla  Depokriaatoven 
die  Perozyde  von  Cu,  Pb,  Mn,  Ni.  Buffaa  Trogakkumulator  hestebt 
nus  hreiförmigem  Zinkamalgam,  der  Seifenlauge  (4,5%  Säure,  12  Natron - 
lauge,  83,5  Wasser),  und  ©inera  Brei  aus  der  Seifenlfiuge  und  Peroxyd. 

De  la  Croix  v^reiiiigt  beide  Elektroden  mit  einem  Träger.  Die 
positive  Elektrode  bildet  einen  aägeförmigen  Stab  innerhalb  einer  porösen 
BAhre,  welebe  die  Bleloxjde  entbllt.  Auf  daa  porOae  Oeftß  wird  dia 
Uaase  aufgetragen,  und  diese  mit  durchlöehertem  Bleiblech  umgeben. 

Die  Lnrnford-Zellen  der  D.  P.  Battery  Co.  haben  beiderseitig  tief- 
gerillte  positive  Platten.  Die  vertikalen  Glasröhren  zur  Trennung  werden 
noch  durch  drei  Reihen  horizontaler  GluBruhreu  gehalten.  Die  Platten 
werden  gewöhnlich  absichtlich  schwer  gemacht,  aber  auch  in  leichterer 
Banart  konatmiert 

Das  Patent  von  Diamant  betrifft  die  BaaeUennigung  des  Formiereus 
mit  Hilfe  von  Sulfonsäuren  oder  Oxysulfonsftoren,  erhalten  durch  Be- 
handeln von  Alkohol  I  Aoetaoilid-Eaaigsiara  naw,  mit  ranobender 
Schwefelsäure. 

Edison  walzt  die  plastische  Mischung  von  Masse  und  Graphit  aus, 
aerbrSekelt  dan  erlmltenan  Kiiohen  und  wiedelholt  diea  mehrmala^  om 
eine  weitgehendo  Blittamng  daa  Graphite  und  erhöhte  Leitfthigkeit 
am  erlangen. 

Goettling  hespr.'ich  die  Batterieeinrichtnncfen  der  Eldison  Co.  Die 
positiven  Platten  beBti.'bjii  aus  einetn  ataneu  Triiger,  in  dessen  Löcher 
Rosetten  aus  gewelltem  Weichblei  eingeawängt  werden.  Die  negativen 
Piatlan  haben  Gitter  ana  HartbM;  Hüllen  ana  dureUSebartem  Bleibleeb 
halten  die  Maate.    Hftlaeme  Trennplatten  werden  benutst. 

Da  an  der  Luft  getrooknete,  aus  Sapavoogrd  reduzierte  Bleischwamm- 
platten  «ich  heim  iRnpferon  Aufbewahren  oxydieren,  so  laßt  Ooetze  die 
Poren  des  Bleisohwammes  sich  in  Salzlösung  voUsaugeO}  oder  er  nimmt 
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VII.  SekBttdir«l«nieat«. 


die  Sedaktion  in  einer  Salilfieang  vor.  Ali  Sals  wird  SlnkmllSii 
empfoUen,  dM  aieh  hemedi  nieht  mehr  eiulMigeD  Ußt,  da  Bleisolfiit  und 
Zinkozyd  gebildet  werden;  die  Salfatbildaag  aei  nieht  schädlich. 

90»  Meygret  taucht  die  Platten  in  eine  Lösung  von  Oellulose-Tetra- 

acetat  oder  Tetrahutyrnt  und  durchlöchert  oder  schlitzt  die  Hülle  fein. 

9081  Morgans  Träger  besteht  aus  zwei  Aluminiumgitteru ,  die  vernickelt 

und  verlötet  werden.  Die  Taeohen  werden  mit  Meaae  nnd  feinTerttateu, 
mit  Blei  flbenogen«n  nnd  Temiokeltem  Alnmininm,  in  Foim  von  Wlli&lii 
oder  Körnern,  gefällt. 

sei*  Dio  Zellen    der  New  Enjj^lnnd  Motor   Cn.,    in  Lowel! ,  enthalten 

negative  tiitter  aus  reinem  Blei,  positive  aus  Leglcrmig.  hölzerne  ge- 
wellte Trennplatten,  und  ferner  durchlöcherte  Kautschukplatien.  Die 
ZellTerbindangen  bilden  nwei  dnroh  einen  Steg  vereinigte  Ringe. 

909»  Porter  beetreiobt  einen  rottartigen  Triger  mit  Ifiiaae,  omgibt  die 

Platte  mit  einer  metallischen  Hülle  und  preßt  Löeher  in  ^  Häle;  die 
B&nder  dnr  Lör?ier  reichen  in  die  Masse  hinein, 

sosi  iJie  Eiektrodeu  von  Pratt  und  Vince  bestehen  aus  teilweis  durch- 

löchertem Bleiblech,  das  mit  einem  starken  Bahmen  versehen  ist.  Dm 
Btedi  wird  nnf  beiden  Seiten  mit  einem  Brei  aitt  Keioxyd,  Antimon, 
Sohwefelainre  und  Glynerin  beitrieben.  Die  TrennpUtten  bestehen  ans 
Porzellan. 

9M9  Um  die  Trennplatten  aus  Holz  oder  Cellulose  gep^^^n  die  Zerstörung 

durch  das  Ferojgrd  zu  achütaeu,  bringt  Bodman  Deckplatten  aus  Kaut» 
Bchuk  an. 

9m  Schneider  bant  seine  poeitive  Platte  ans  triebterartig  inmnender 

passenden,  anf  der  Oberflftcbe  gerippten  BleÜamellen  nnf«  die  nm  etn«i 
Bleikern  angeordnet  werden.  Dieser  Kern  ist  dureh  senkrsebte  Sehfitse 

geteilt. 

909t  Die  Silvey-Zelle  der  Dayton  Manufacturing  Co.  in  Dayton ,  Ohio, 

enthält  positive  Platten,  die  aus  eiuem  Träger  aus  Hartblei  besteben, 
in  den  Boietten  aus  gewelltem  Bleibleoh  eingezwängt  werden.  Das 
Formieren  erfolgt  teilweis  in  Salpetersftore.  Die  Blektroden  werden 
aoeh  horizontal  fibereinaudor  gelegt. 

SMf  Um  höchst  poröse  Bleioxyde  zu  erhalten,  stellt  Sperry  durch  Elek- 

trolyse von  essigsaurem  Natrium  Bleiweiß  dar,  röstet  dieses  und  mischt 
es  mit  schwefelsaurem  Ammonium,  dessen  Überschuß  hernach  aasgezogen 
wird.  Das  zweite  Patent  betrifft  die  Verbesserung  der  Batteriekasten 
in  Zentralen,  die  AnfbAngung  der  Platten  auf  Glasiöheiben  und  die  An* 
Schlüsse;  eine  Fahne  ruht  auf  einem  besmideren  Triger,  und  des  Kontakt* 
■t&ek  besteht  aus  Eisen. 

•we  Der  Behälter   dpr  Zelle   der  Vesta  Storage  Batterie  Co.  ist  ein 

Kupfergefäß,  und  die  positive  Elektroda  ein  liegcudes  (oder  auch  stehendes) 
durchlöchertes  Kupferrohr,  das  Oxyde  von  Silber  oder  Nickel  enthilt. 
Das  Bohr  wird  aufien  mit  Papier,  Leinwand  nnd  doreblOdbertem  Kaut* 
schuk  bedeckt,  nnd  enthält  innen  ferner  einen  Kupferleiter.  Die  negative 
Elektrode,  aus  aufgerolltem  Kupferdrabtnets,  umgibt  die  erstere Blektrods* 
Als  Elektrolyt  dient  Kalinmsinkat. 
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eltfktriBohao  Automobilindastri«  tohwach,  etwas  besser  in  Amerika,  wo 
besonden  klaioe  Wagen  für  den  Warenverkehr  Anwendung  finden.  Im 
allgemeinen  kommt  der  Akktimulator  aber  nicht  f7egen  (len  Benzinmotor 
auf.  Wagen  für  den  Feuerwehrdieiist  tmd  andere  Zwecke  litifern  die 
Maschiueufabrik  Akt.-Ges.  (J.  C.  Bruuu)  liüruberg,  H.  Scheele  iu  Köln, 
nod  die  Betriebi-Akt^Oe«.  ftr  Hotor&krMuge,  aaoh  in  K51n, 
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(aooh  elektrolTÜMh).  Bfetalhirgie  1904.  8981,886.  268,  6  Abb. 

9169  TOD  Kügelgen    u.    Danneel,    Prooess    of  obtainfaig  nMlall 

(Willeon  Aluminium  Co.)     USP  771646. 

9170  bchou,  A  Danish  detinning  worics  (Bergsöe).    El.  £ev.,  New- 

York  Bd  45.  8  589.  8  8p. 

9/71  *H.  W.  Baok,  AlimhiiiUB  tat  elaotrie  oondneton  (BrOrtenmg, 
0.  W.  Hntton;  Nunn,  5  Jalim  Svfrhnuig  in  Tdluride).  Bkhem. 

Indy.  Bd  2.   S  416.  D 

9172  "^Buena  Pool,  Note  on  a  suggested  nt  vv  sourco  of  aluminium 

njftterito  in  Indien,  Tonerdehydrate ;  Murray,  Morrison). 
Free.  Faraday  800.  Bd  8.  8  9.  0  —  £L  Eng.,  London  Bd  84. 

S  625.  3  Rp. 

9173  *J.  Struthers,  The  American  production  of  aluminium  (nur  die 

Pitieburg  Bodnetion  Oo.  produziert  und  verweigert  aDe  Ans- 
kunft;   Anfrage  vonseiteu  des  U.  6.  0eolog.  SntToy).  £1. 

World  Bd  44.  S  827.   1  Sp. 

9174  H.  !S.  Blaci^more,  Process  of  reducing  aluminium  or  other  metals. 

USP  776060. 

9f75    I.  L.  Roberts,  Production  of  metallic  magnesium.    ÜSP  778270. 

9176  *K.  Arndt,  Uber  das  metallische  Calcium  (Siemens  &  Ralako  n. 

Elektrochemische  Werke  hatten  ihm  größere  Mengen  zur 
tfntennohnng  geliefort,  8ehm«1spnnkt  800^  0).  Ber.  Dtacb.  Obern. 

Ges.  1904.  8  4733.  5  8. 

9177  Ruff  u.  Plato,  Verfahren  zur  elektrolytischftn  Gewinnung  von 

Calcium  aus  Calcium c Ii lorid.    DRP  Kl  40  c.  Nr  i5ö731. 

Alkalien.    Chlor.    Bnm.  BUichtn 

9178  H.  Kretzschmar,  Über  die  .Einwirkung  von  Brom  aul  Alkali  und 

Aber  di«  Bloktrolyio  der  BromelkalMn.  Zedur.  Bl«bein.,  Hallo 
1904.  8  789.  56  8p.  8  Abb. 

9179  *A.  Schüler,  Zur  Kenntnis  der  Natrinmamalgame.  Motalluiigie 

1904.  8  433.  6  8,  2  Abb. 
9i90  B.  Tanflsi|,  ubor  die  tedmiaebo  Darstellong  von  Atnatroii  und 
Chlor  bei  Anwendung  von  QneckaUberkathoden  (Natriumnitrit; 
Dissert.  Zürich  1903).  Zschr.  Elchem.,  Halle  1904.  S931.  2  Sp. 

9181  W.  Traube  u.  A.  Biltz,  Gewinnung  von  Nitnteu  und  Nitraten 

dnrob  elektrolytisobe  Qijdalinn  daa  Animoitiake  bei  Gegenwart 
von  Eupferoxydhydrat  (vorL  lütög.).  Ber.  Dttoli.  Ohem.  Öea. 
1904.   S  3130.  8  S. 

9182  F.  Wiuteler,  Differenoes  in  the  electrolysis  of  potasaium  and 

aodinm  eUorida.  Blefaan.  Indy  Bd  9.  8  891.  9  dp. 

«!• 
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9183  £.  A.  Ashorofi,  Eleotrolysis  (F<H,  6486;  mi  [1903]  13377).  EP 

[1903]  17640. 

9184  Briehaux,  Sleotrolytie  apparfttuOiSOS;  SoWay Oo.).  1I8F774a30. 

9185  *BriggB,  Eleotrode  (Kohlenelektrode  mit  elliptisolim KoU«Bt  KnpfiBK^ 

bändern  und  Ei?enklammern).    U8P  776490. 

9186  Chemische  Fabrik  Q^riesheim  Elektron,  Sleotrolysis.  EP 

[1903]  17687. 

9187  *6eneral  Electrolytio  Parent  Co.«  Znataitnengefletste  Kohlen- 

elektrode  mit  einem  metallischen,  von  einer  isolierenden  Hülle 
umgebenen  Stromleiter  (Kohlenblöcke  verschraubt,  mit  Blei  nm- 
gOMen,  und  eingelegten  LtttanMItii).  DBF  Kl  19  h.  Nr  164653. 

9188  X  Heibling,  Elaetrolyns.   EP  [1903]  16819. 

9189  C.  W.  Boepper  n.  W.  E.  Harm  an,  Apparatns  &r  mtnml 

aikaline  nrooeaaes.    USP  771833. 

9190  *  Siemen«  «  Halake  Ä]ct.*Q««.,  Yerfahrm  snr  Danteilung  von 

halogcnianren  Silien  iwetk  Elektro!  .  ^^p  von  Halogensalzlösungan 
f Zusatz  von  Fluorverbindungen).    DRP  K112i.  Nr  153869. 

9191  *6radeuwitz,  Eieotrolytio  bleaohing  (Haas  u.  Oettel).  M.  Eng., 

London  Bd  34.  8  694.  8  Sp,  3  Abb. 

9192  C.  Kellner,  Manofaetore  of  eellulose.    USP  773941. 

9193  *KitseG,  Prof^nction  of  paper-pulp  (Digerierkessel  ala  Kathode, 

Anode  aus  Pt  oder  C  in  Saksoie}.    USP  775829. 

Titantul/at.    Hydrosulfit,    Baiyamigirat,  PurnlfmU. 

9194  *W.  H.  Evans,  Electrolytic  preparation  of  titanous  Bulphate  (Aus- 

beute der  Reduktion  des  Titansnlfats  erliüht  durch  hohe  Kon- 
zentration, germg»  iStrumäiarke  und  Erwärmung).  Chem.  News 
Bd90.  8  313.  8Sp. 

9195  A.  Frank,  Process  of  producing  salti  ol  bydroanlpbaroo«  add 

(1900;  F04,  f-19S).    URP  7776G9. 

9196  F.  Jahn,  Mauui'acture  of  banum  hydrate.    UäP  775752. 

9197  *Kon8ortinm  fflr  elekiroehemiiohe  Indnatrie  n.  E.  Müller, 

Verfahren  zur  Darstellung  von  Persulfaten  durch  Elektrolyse 
(Fluorverbindungeu  werden  den  SolfatlÖsangea  sogefOgi).  DKP 
Kl  12  i.  Nr  155805. 

9198  *LeTi,   Pröparaüom  Üeebrolytiqne   dea  pefanl&tea.    El.,  Peru 

Ser2.  Bd  28.  8  356.  2  8p. 

9199  *Petrenko,  Katfilytische  Einflüsse  in  der  Darstellung  der  Uber- 

scbwelekiEkure  i^Eiektrolyse  der  Schwefelsäure,  Katalyse  durch  die 
Platmaaode;  Ir-Anod<n  lOiw  neb  und  geiien  sohwidiere  Ans* 
iMute).  J.  Boss.  Pbye.-01ieni.  Qea.  1904.  8  1081.  8  a 

Ozon.    h.ur2w«lii</e  Strahlen.    M»hl.    Salptteraäure,     Haaterxersetzutiff  und  -Rnnigwtg. 

9300  *A.  W.  Gray,  Über  die  Ozonisierung  des  Sauerstoffs  in  dem 
Siementschen  Osongenerator  ("Warburg,  verbesserte  Versuchs- 
anordnung, F03,  9S49).  Ann.  Phya.  Bd  15.  8  606.  0  8,  4  Abb. 
—  Phys.  Rev.  Bd  19.  S  347.  22*  S,  6  Abb. 

9201  E.  Warburg,  Über  die  ohemische  Wirkung  kurzwelliger  Strahlung 

auf  gasförmige  Körper  (Begener).  BcrI.  Akad.  Ber.  1904. 
S  1228.  3  S,  3  Abb. 

9202  Kershaw,  The  production  and  utilxzation  of  ozone  (Laboratoriums- 

apparate; Elworthy,  Vosmaer-Lebret,  Ooldetein,  Roten- 
berg; Verwendnngen).  El.  Bar.  Bd  66.  8  1069.  8  8p^  8  Abb. 
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S203  New  07.oniser  (Oonsolidated  EL  Co.,  A.  Rosenberg;  £.  L. 
Joseph).  £1.  Bev.  Bd  55.  S  807.  1  Sp,  2  Abb.  —  Zsohr.  £1., 
Wun  1904.  8  799.  1  8p.  —  EL  Bar.,  Nmr-York  Bd  45.  8  918. 

1  Sp. 

92U4    Wood-Smith,  Ozonizing  atr  etc.  (Andreoli).   EP  [1903]  17885. 

9206  *AlBop.  Treatiog  aour  with  air  or  gase«  (F  04,  393ö).  £P  [19031 

14006.  —  Bt,  Paris  86r9.  BdS8.  8999.  8  8p,  l  Abb. 
9306   W.  T.  Meroier,  Conditioning  wbeftt»  flow  etc.   EP  [1903]  14757. 

9207  *ü.  Kaasch,  Die  Darstellung  von  Stickstoff.Sauerstoff-VerbinduDgen 

aaf  elektrucbem  Wege  unter  besonderer  Berücksichtiguog  der 
«mchlftgigen  Patanto  (Biamaiia  Halaka,  HeDottgall, 
Atmoapherio  ProdacteCo.,  Eyde& Birkeland,  FF  335692; 
Kowalski).  Elchem.  Zeobr.  Bd  11.  S  135.  19  Sp,  10  Abb. 
9308^  G.  Lange  a.  £.  Berl,  Zur  Kenntnis  der  B«aktion  zwischen  Stick- 
VMjä  nnd  SanantofF  odar  atmoapbiriaaha  Luft.  Ohaiii.  Ztg.  1904^ 
S  1243.  5  8^ 

9309  Kernst,  Bildung  von  Stickoxyd  bei  hohen  Temperataran.  Naofar. 

K.  Ges.  WisB.,  Qötiingen  1904.  S  261.  14  8. 

9310  A.  Wiaalar,  Yanrntaiig  daa  fraiaa  Stiekatolb  (Yortrag,  Prag). 

Zschr.  angew.  Cham.  1904.  S  1713.  13  Sp. 

9311  Birkeland,  Procoss  of  eleetrically  treating  gases.    USP  772862. 

—  Apparatus  for  eleetrically  treating  gasM.  USP  775123.  — 
Byda  u.  Birkaland,  Traatbg  gasea  alaafariaally.  EP  [1903] 
20049.  —  El.  Anz.  1904.  S  950.  1  Sp,  1  Abb.  —  Elchem. 
Zsohr.  Bd  11.  S  184.  3  Sp.  —  Edström,  On  electric  extraction 
of  nitrogen  from  the  air  (K.  Birkeland  a.  8.  Eyde  und  ältere 
Yarfitlurao;  BrOrlarung,  Burgesa,  Boabar).  Trana.  Am.  Elaham. 
Soe.  Bd  6.  8  17.  10  S.  4  Abb.  -•  El.  World  Bd  44.  S  625. 
4  Sp.  —  Elchem.  Indy.  Bd  2.  S  399.  4  Sp,  2  Abb.  —  Western 
Kl.  Bd  35.  S  295.  4  Sp.  4  Abb.  —  El.,  London  Bd  54.  S  54. 

4  8p,  4  Abb.  —  EL  Arn.  1904.  8  1114.  1  8p.  -~  EaL  «1.  Bd41. 

5  399.  9  8pv  9  Abb. 

9312  Stickstoffgewinnang  aus  der  Luft  auf  elektrischem  Wege  (Birkeland 

u.  Eyde  und  ältere  Verfahren).  —  Siemens  &.  Halske,  Be- 
richtigung,  Bl.  Zaehr.  1904.  8  1043,  1199.  8  Sp,  3  Abb. 

9315  *J       Mitchell  u.  D.  Parks,  Apparatus  for  the  electrioal  treatmcnt 

of  air  (zwei  senkrechte  Bohre,  fpstp  Elektrode  unten,  beweglicha 
oben;  Luftpumpen  unterbrechen  Lichtbogen).    USP  773407. 
93 ti  Panling,  Plroaaaa  of  baating  air.  —  Proaaaa  of  masnfiMtnring 
nitrio  aald  ^04,  tf50O).   USP  777486,  777486. 

9316  Pauling,  Proaaaa  of  maDiiCMtariiig  aamkoniiiiii  fermata.  USP 

776543. 

931$  B.  E.  Warnar,  Appavalriia  fer  Üha  traatment  of  gaaaa.  USP  777987. 

—  Proaaas  of  generatiug  gases  from  air.  USP  777  988.  — 
Apparatus  for  the  treatment  of  crases.  USP  777989,  777990.— 
Device  for  projecting  air  agaiust  electric  diaeharges.  USP  777991. 

9317  *Erlwain,  ^Ipuration  da  l'aaii  par  FoMua  (Vortrag,  Oaa-  und 

WasseriDgenieure;  Siaoiana  &  Halaka  n.  a.).  Bei.  ti.  Bd41. 
S  231.   18  Sp,  2  Abb. 

9218  J.  W.  Langley,  Eleotrioal  purification  of  dnnking  water.  Western 

EI.  Bd  88.  8  816.  1  8p.  —  El.  Worid  Bd  44.  8  476.  0  — 
EL,  Paris  Ser  2.  Bd  28.  S  383.  1  Sp. 

9219  Fits  M.  Mo  Oarty  a.  Baaba,  Blaatroljsia.   EP  [190dJ  17399. 
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VIQ.  Anwendnagen  der  £l«ktrochaiaie. 


OrganUcAe  Verbindungm.  EldetrcomnoM. 

9980  L.  G-ilehrittf  Tht  elaefaroljtis  of  seid  «olntions  of  Muliii«.  J.  phys. 

Chemy.  Bd  8.  8  539.  9  S,  2  Abb. 
9321   Paternö  u.  Pannain,  Elektrolytiscbe  Darttelliuig  Toa  KaUnm- 

oyanat.    Gazz.  dum.  Bd  34.  S  153.  2  S. 

9222  *J.  Tafel  n.  G.  Friedrichs,  Blektrolytisohe  Bedaktion  von  Karboo- 

8&ureestern  in  schwefelsaurer  Lösung  (Oxalsäuro  za  Glyozjlsfture; 
Monokarbonsäuren  meist  nicht  rerändert,  ihre  Ester  rpr^n ziert, 
ebenso  Benzoe-  und  Fhtalsäure).  Ber.  Dtaoh.  Ghem.  Ges.  1904. 
8  3187.  5  8. 

9223  ""Timofeew  u.  Kobosew,  Zewateuiig  der  Triohloressigsäure  und 

ihrer  Salze  in  wässerigen  Lösungen  (zerfallen  in  Chlornf  rm  und 
Kohlensäure,  Dissoziation).  —  Kobozew,  Zersetzung  vouTncblor- 
und  Tribromacetaten  in  Aceton.  J.  Russ.  Phys.-Chem.  Ges.  1904. 
S  247,  255.  28  S. 

9224  *h.  Vanzetti,  Elektrolyse  der  Glatarsäure  (kein  Triroethylen,  nnr 

Propylen  an  der  Anode).  Accad.  Line.  Atti.  1904.  8  112.  8  iS. 
922Ö  Farbwerke  vorm.  Meister  Lucius  &  Brüning,  Verfahren 
lud  yorriehinng  zur  EDtwSaMnmg  Ton  Torf  durch  gleichzeitig« 
Anwendung  Ton  ElektroonaoM  und  DmA,  D&P  Kl  10  e. 
Nr  155453. 

9226  B.  Kittler,  Apparatus  for  removing  water  from  peat.  —  Frocess 

of  removing  water  from  peat.   U8P  772717,  772891. 

9227  Möller  &  Pfeifor,  Vorrichtung  rnm  Entwässern  feuchter  Stoffe 

dnrcVi  gleii  l  /eitige  Anwendung  von  Elektroosmose  und  Pressung. 
DKie  kl  b2a.  Nr  154114. 

9228  Biemens  dt  Halik«  Aki*G«K.|  Elactria  endosmoM.  BP  [1903] 

14196. 

GilTBnoplaaUk 

9J10  KMh  BftDOroft  borifsoD  wir  noeh  kaiv«  Theorie  der  elekbolytieolieii 

Abeoheidung,  weil  wir  die  chemischen  Verhältnisse  zu  wenig  erfondien. 

Seine  Bemerkungen  betreffen  besonders  Zn,  Ni,  Pb,  Sn,  Ag,  Gu  und 
die  Ansichten  von  Glaser,  Foerster,  Günther,  Seidel  und  Myliue.  Schlechte 
Niederschläge  enthalten  Einschlösse  von  Metall  oder  Salz;  reduzierende 
Agentien  wixken  günstig,  weil  aie  den  Sanentoff  der  Lösung  binden, 
und  geben  aodeneite  große  Eriitelle;  hohe  SfMuiiiDiig  VDd  Stromdiebte, 
niedere  Temperatur,  Gegenwart  von  Säuren  oder  Alkalien  und  von 
Kolloiden  befordern  flio  körnige  Beschaffenheit  der  Niederschlärrp ;  die 
Adhäsion  der  Metalle  ist  von  Wichtip'I  eil.  Betts  kritisiert  mehrere 
Punkte  und  geht  besonders  auf  die  Baumbildung  ein. 
Mi  FfimhauBer  betdirdbt  kan  eine  von  ihm  herrfihrende  Anlage  einer 

^^'JjjJJJjjJ^^  Yers&berangeenitalt  für  Gerhardi  &  Co.  in  Llldenieheid.  Man  vereilhert 
besonders  Zinn-  und  Nickelgefftfie.  Der  Strom  der  Dynamomaschine 
wird  durch  eine  Pufferbutterie  geregelt.  Die  voltametrischen  Wagen, 
welche  den  Strom  selbsttätig  unterbrechen,  wenn  das  gewünschte  Gewicht 
Silber  niedergeschlagen  ist,  sind  in  einem  besonderen  Baum  aufgestellt. 

rn>nhiMiiiMi  Steenlet  trinkt  die  Diaphragmenh&ute  (Tier-  oder  Pflanzenprodukte) 

für  gelvMiopketifohe  und  elektrolytische  ZeUen  mit  Eiweiß,  Qeleüne  und 
ihnliehen  Stoffen,  welche  die  Niederschläge  verbessern;  dieee  Stoffe 
können  naoh  darch  Formaldehyd  onlösUeh  gemneht  wevden. 
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Collis  and  Head  sorgen  fÖr  gute  Zirkulation  und  Abspülen  der 
Eiektroilen.  indem  sie  durcMöcberte  Rohre  auf  den  Boden  der  Zie\i<a 
legen  und  die  i^iiisuigkeit  obuu  durch  ein  äiäbroiir  absaugen. 

Ofouttber  mnlgt  dai  AlaniiiiQm  in  Seib,  SIomii,  W«ner,  ainal- 
gimiert  es  in  Ojftnqaacknlber  oder  CblorqneoksUber,  tohlägt  hierauf  in 
TecMhiedenen  Bldttm  Silber,  Knpfor  und  2iiik  medeir  nnd  galwiuiert 
dann  weiter. 

Van  HouBen  und  Meyers  legen  die  zu  gravierende  Platte  auf  einen 
KohleuroäL  und  rübreu  die  Salpetersäure  des  Ziukbades  durch  eine 
Sohranb«  kriftig  um;  loBerer  Skom  wird  emf^bhlMi. 

Mazimowitsoh  bringt  in  der  Dmekerei  für  Steatipepiere,  St.  Peters- 
burg,  die  Anode  horizoni^  fiber  der  Kathode  an  und  erhält  so  ohne 
Umrühren  schnell  gute  KnpferniederpchlHi^e  mit  Stromdichten  von  t)  hh 
10  A/dm'.  Von  der  Auode  hertibsiukendor  Schlamm  wird  durch  ein  Seiden- 
gewebe  aufgelaugen,  das  m  einem  auiidapp baren  iiahmen  eingespannt 
iii;  die  Anode  kenn  eaeh  an^kUppt  werden.  Bae  Bed  beetakt  eu 
■enren  Knpleniil&tk 


A.  Fischer  und  Boddaert  erlaugtou  durch  Drehen  der  Anode,  big 
zu  800  bnidrehungen  in  der  i^inute,  meist  eine  beträchtliche  Abkürzung 
der  elektrolytiMben  Abaeheidang^  wenn  enob  nioht  mit  allen  Elektrolyten. 
Die  Yemiohe  betre£Fen  Ni  (Oxalat),  Zn  (alkalische  Lösung),  Gu  und  Bi 
(Nitrat),  und  Pb  und  Hg(£Gtnift),  Od  (Sulfad),  Ag  (Oyanid),  Sb  (Schwefel- 
natrinm),  Rn  (Schwefelnmmonium);  für  die  OxalRtlösungen  von  Zn,  Cd,  Sn 
eignet  sich  Drelien  der  Anode  nicht.  Ein  passendes  Afthrstativ  hat 
Baaoke,  Aachen,  konstruiert. 

Bei  der  elektrdlytitehen  Beitiniinnng  der  Salpsterslare  verflÜirt 
Ini^iaai  nadi  Vortmann,  indem  er  der  Lösung  Schwefelsäure  und  Kopier^ 
Sulfat  zusetzt,  elektrolysiert  und  den  Rest  der  freien  Säure  titriert; 
die  Versuche  beachrSnken  sich  auf  Kaliumnitrat.  Der  Apparat  ist  derselbe 
wie  iäi  die  Ziukljest immung,  bei  welclim'  er  das  Et7  in  ShI j)eie;>:äure 
auflöst,  mehrmals  mit  Salzsäure  eindampft,  und  das  Iliiseu  mit  Ammoniak 
ftllt.  Die  Elektrolyse  erfolgt  dann  mit  einer  Pt*Anode  (ein  sn  einem 
Kegel  gebogener  8piraldrakt)i  die  bis  in  1750  ümdrehongen  in  der 
Minute  macht.  Zusati  von  enig-  oder  ameitenmnrem  Natron  snm  Elek* 
trolyt  wird  empfohlen. 

Smith  erwähnt  die  durch  Aalibrook  nnd  lugham  erreichten  Ab- 
kürzungen der  Analysen  mit  Hilfe  von  rotierenden  Anoden  und  beschreibt 
Vennebe  fiber  die  Abiobeidnng  dei  Hi  und  Oo  ans  vielen  Elektroljten, 
auch  dem  von  Jordis  vorgeschlagenen  Ammoniumlaktat.  Die  Yerbindiing 
einer  Queckriiberkatbode  mit  einer  gedrehten  Anode  bewähre  sich. 

Nach  Bancroft  und  Root  ist  die  ZerBetzungsspannung  für  Co  in 
alkalischer  Tartaratlösunff  1,75.  für  Ni  2,8  V;  Gegenwart  von  Co  er- 
niedrigt aber  die  Spannung  für  das  Ni,  so  dai5  die  vollständige  Scheidung 
tagelang  forgesetst  werden  muB,  weil  Kobaltosala  su  Kobaltisala  o^diert 
wird.  Die  EEanptmasse  des  Co  kann  aber  frei  von  Ni  abgeschieden 
werden,  nnd  wenn  kein  Ni  sngegen  ist,  Iftftt  tiob  Oo  quantitativ  als 
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CosOs,  3         falleLi ;  dieBe  Formel  von  Coehu  wurde  bestätigt.  Sul£ftt9 
und  i^itrate  wurden  ohne  Diaphragma  elekirolyaiert. 
g/ii.  Naoh  Fiaelimr  gelingt  di«  atoktroljtiMh«  Bedaktu»       2iiiD  adur 

zina,  ^  i'Tiiiii  IiSmngQn  TOB  ZiniiaeiiiionittiiimlfoMJg,  imui  nu»  dem  Sohwefal- 

nnmonium  etwas  Natriumsulfit  sofügt,  und  eine  ▼ersinnte  Ft*Ktlhod« 
▼erwendet;  die  Anode  besteht  ans  Pt-Ir,  da  Pt  angegriffen,  wenn  ancb 
nicht  wieder  gefällt  wird.  Antimon  läßt  aich  ßowohl  ans  STilfantimonit 
(als  Sb/3),  sowie  auch  aus  SulfaDtimoniat  (als  Sb/5)  «quantitativ  abscheiden; 
«in  Pofymilfide  la  r«diin«rtn,  MtM  nwa  d«r  flehwelslnafarmmlflsaDg  «Awm 
C^WilnUiiiB  ni.  Bai  diaam  Znaati  laaaao  aidi  in  ainar  b«  BO^  go- 
■Ittigten  LöriuDg  von  Sabwtfbinntrinm,  die  ferner  freies  Katronhfdnii 
enthält,  Zinn  and  Antimon  trennen:  ohne  KCy  gelingt  die  Trennung  nOT 
für  dreiwertiges  Zinn;  lic  Spannung  betrage  dann  0,9  V,  gegen  1,1  V 
im  eraiereu  Falle.  In  Natriumsulfhydrat  gelingt  die  Trennung  mcht. 
Bant  hntta  die  Trannnng  dav  Oxalate  vorgezogen,  da  dia  alaktrolytiaelia 
Baatimmmg  daa  8b  sn  hoba  Wart«  an  gaban  aabian;  naab  Fiaabar 
enthält  aber  mehr  8  als  dieser  Formel  entspricht.    BAbran  und 

Drahen  dtr  Anode  beschleunigen  diese  FSllungen  nicht. 
919$^  _  Daß  Bromaluminium  sich  leicht   in   Bromäthyl  löst  untl  oine  gut- 

leitende  Lösung  gibt,  hatte  Plotnikow  beobachtet.  Patten  bestätigt 
diaa  und  dmtal  darnnf  bin,  daß  die  boba  PialaktriaimakoMlanta  das 
Bromiibyla  kam  LaitTannSgan  arwarton  liafi,  Zmt  taabniadian  Abaabaidaog 
von  AI  eignet  sich  die  Lösung  nicht;  auch  bai  Abwaaanbait  von  Sanar* 
atoff  üljeizieht  sich  das  AI  mit  einer  Haut. 
BiM  Bodiäuders  Beatimmung  der  Kohlensäure  beruht  auf  der  elektro- 

KoMmrflnri.  notorischen  Bestimmung  der  Wasserstoff ionenkonsentration ,  wenn  der 
Gaaatrom  durch  Wasaer  geleitet  wird.  Dia  beim  Durchleiten  geldala 
Koblanalura  iat  tattwaia  diaaoauart  naab  [H  ]  •  [HOO,']  =:  19,6  •  10-*  [00t], 
wo  die  eraian  baiden  Klammem  die  lonenkonaantration  in  Mol/1,  dia 
dritte  Klammer  den  Partialdruck  bezeichnet,  Wenn  die  wSaaerige  Lösnnp 
stark  sauer  ist,  wird  die  Konzentration  der  H- Ionen  ziemlich  unverändert 
bleiben.  In  neutralen  Lösungen  sind  die  beiden  ersten  Klammem  gleich 
[H'J'  und  dann  gibt  die  H*-Ionenkonzentration  den  Partialdruck.  Da 
nun  dia  EMK  ainar  Katia  naab  Art  toii  Zn/Zn  80«/H|804/PtB,  mit 
dar  Konzentration  der  H-Ionen  steigt,  so  haben  Keiser  und  Schmidt  einen 
aus  einer  Wasohflasohe,  Element,  Normalzellen  und  Galvanometer  be- 
stehenden Apparat  konstruiert,  mit  deesen  Hilfe  man  hygienische  und 
meteorologische  Analysen  ausführen  und  Verbrennungsgaae  und  Gruben- 
wetter nntersuchen  kann. 

Elektro-  '  "" 

nutJkHur^Q  und 

•lekuochf^mticiM        Fita  Garald  maebt  Staagan  aus  gepulvertem  Petroleamboka  nnd 
of"n"oiron-    JPecli  und  erhitzt  diese  unter  Luftabschluß.    Je  höher  die  Temperatur, 
U)a>p^u»a.   (jesto  dichter  wird  die  Masse.    Auf  DunkelrotglMt  erhitzte  Stttcke  hatten 
eine  Dichte  von  1,9141,  beim  Schmelzpunkt  des  Silbers  1,9853,  des  Guß- 
eisens 2,0363.    Weitere  Versuche  von  Beunie  zeigen,  daß  diese  Kohlen 
ala  P^ramatar  in  alaktriaobaa  öfbn  varwandt  wardan  k8nnan. 
v.rkiem   «o.  Verklaidungan  dar  Ofen  aolUan  Niobtiaitar  dar  Blaktrisität  sein, 

ei  xmtm.  ^  hohn  Tampamtiir  oft  baisar  wia  dia  ümarfaatan  ZiagaL 
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Fitz  Gerald  empfiehlt  je  nach  der  Temperatur  Silikokarbidc,  Kf^rborimd 
und  Holzkohle.  Das  Siloxikoo  wird  in  Kohle  und  einem  Übersohaß 
von  Sand  dargestellt  und  enthält  etwa  58%  Si,  26  C,  2  Fe,  140.  Dünne 
Sohiobten  der  Yerklaiduagen,  aufgeitrichen  oder  mit  Zementen  befeatigt, 
halten  oll  ÜberrMobend  biig«  Zeit.  Die  Benerkoiigen  von  8eott  besiohen 
sich  auf  Btiine  in  Maroker,  Norwegen,  angestelltou  Vorsodie.  Mi^oeein 
iit  naoh  Fits  Gerald  weniger  beständig  wie  Karborund. 

Gu<^draR  füllt  Patronen  teilweis  mit  Calciumkarbid,  trennt  sie  von  ^,9H0 
der  Wasserkammer  durch  eine  Membrane  ab,  durohbobri  diese  und  ent- 
sttndet  daa  Oemisoh  von  Acetylen  und  Luft  nacb  etwa  5  ICnaten  durch 
den  elektriBchen  Fttnkmi. 

H^roult  wflrde  dag  nmnittelhue  elektriiohe  Yenchmelzen  Ton  Eisenerz  »mo  nnd  «au. 
nicht  im  allgemeinen  empfehlen.  In  seinem  , Sparer'  arbeitete  er  zunächst 
auf  CO,  verbrannte  dies  dann  7,n  00^-  und  benutzte  die  Wärme  zum 
Schmelzen  des  in  den  Reduzierofen  fallenden  Erzes.  Da  dieses  Ver* 
fahren  sich  nicht  bewährte,  reduziert  er  die  eine  Hälfte  des  Erzes  in 
der  SohiiMls«,  die  ander«  im  fetten  Znatande,  mit  EBUis  dea  in  der  eraten 
Hälfte  entwickelten  00.  Stahl  gewinnt  er  in  La  Praz  und  in  Kortfors 
(Schweden)  mit  nur  0,01%  8  und  0,01  %  P.  Das  Entschwefeln  sei 
besonders  vervollkommnet,  nnd  darin  Hegt  der  Kernpunkt  des  Yerfohreus. 

Bradley  stellt  Legierungen  der  Metaüe  der  Etsengruppe  mit  Mo,  90*s 
W,  Ur  dar,  indem  er  die  Sulfide  und  Ozjde  oder  Karbonate  der  Metalle 
nntMT  Znaata  von  Kaüc  in  oloktriaelion  Öfen  dnreli  Waofaaelalrom  vor* 


Franklin  behandelt  Glas  oder  Eisen  in  einem  birnenförmigen  Ofen.  9W 
Die  Elektroden  sind  ein  in  die  Mischung  eintauchender  sehr  dioker  Stab 
mit  gezähnter  Oberfläche  und  ein  Ring  in  der  Üfenwand. 

Härmet  besorgt  das  Calcinieren  und  Eedusieren,  Schmelzen  und 
Bafllniwon  in  drei  Stolbn.  Dar  ante  Ofen  iat  in  dar  Hitio  atark  var- 
jüDgt;  ein  Flußmittel  wird  augafllgt,  aber  keine  Kohle,  und  die  Masse 
durch  einen  Kolben  herunterge^afit.  Im  Sohmelaofen  tauchen  die 
Elektroden  nur  in  die  Schlacke. 

Um  die  Unkosten  der  Zerstörung  der  intermittierend  arbeitenden  Ainminioin, 
Karbid-  und  Aluminiumofen  zu  verringern,  hängt  Higgins  zwei  Elektroden 
(lllr  Lichtbogen)  In  einen  Hagel,  dar  ana  einer  veraenkbaren  Binghaaia 
nnd  einer  koniaehen  Wand  baateht»   läne  Glodie  flberdeoki  den  ganaen 
Ofen. 

Parker  miBcht   Alnminate  oder  Silikate  der   Alkalien   mit  Kohlo,  919t 
und  Teer  und  erhitzt  sie  im  elektrischem  Schachtofen  auf  Metalldampf, 
der  verdichtet  wird,  und  Karbid  oder  Silizid  und  Tonerde.    £r  arbeitet 
in  einer  indiffsrantan  Atmosphire  i.  B.  StickatoC 

Die  Elektroden  dea  Ofens  Ton  Kaddata  abd  gegeneinander  geneigt  fu» 
nnd  mit  schwer  schmelzbaren  Kappen  versehenj  die  Lichtbogen  werden 
elektromagnetisch  und  femer  durch  Oeblise  von  Luft,  Gaa,  Ol  usw. 
abgelenkt. 

Huthenburg  mischt  das  zerkleinerte  Erz  mit  Flußmitteln  und  Kohle,  9Ut 
Kokaataub,  femer  öl  nnd  Melaaio»  nnd  aohmilst  alektriaeh  in  einem  neh 
nach  unten  atark  veijUngenden  Schachtolni,  deaaan  Pde  trie  in  DRF 
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138  609  angeordnet  sind.  Der  Polabatand  riclitel  sich  aach  der  Zer- 
kleinerang  des  Erses.  Die  leitenden  Beimiachungen  sollen  eine  Sirom- 
brilfik»  bUdeo. 

Bein  Sdunelmn  vod  BiBaa  und  Hideal  l»od««k«i  Siemeiii  &  Halake 
die  untere  Blaktroda  mit  einer  Bchlaeke  ans  Ifagnatift«  Flnfitpil  nnd 

Titanoxyd,  nm  Verunreinigung  durch  Kohlenstoff  zn  verhnfen. 

Die  Rüinigung  des  Tantala  besorgen  Sienieua  &  Haiske  im  plek- 
trischen Ofen  im  Vakuum  oder  in  einer  indifferenten  Atmosphäre.  Die 
Anod«  dM  Lidilbogans  bMtaki  an  Bolimein31,  di«  Ealbod«  «ni  ttiintm 
Tutel  oder  einem  andern  Ifetall.  Wahneheinllob  rerdampft  das  Oxyd 
leichter  als  das  metelliedie  Tkntal,  nnd  die  Wiikung  iat  elektvoljtiMh 

nnd  thermisrh. 

Bor  reduziert  nach  Jassoneix  Manganoxyde  leicht  im  elektrischen 
Ofen.  Bei  einem  Überschuß  von  Bor  bildet  sich  Mn  Br,  das  sich  in 
"Veeear  Inngsam  larsettt  nnd  erwftnnt  in  Bofti  fibergebt. 

Siemmete  venchmilst  kieaelsMire  Tonerde  (Topee)  unter  Znaati  Ton 
'  Chrom-  oder  Kobaltoxyd  auf  Smaragd  nnd  Sapphir  in  einem  ane- 
gehöhlteii  Block  aas  feuerfester  Masse  aus  Pyroelektrolvten ,  wornnter 
er  Oxyde,  Silikate,  Woframate  usw.  versteht,  welche  erst  bei  hoher 
Temperatur  leiten;  er  muß  daher  von  außen  anheizen  oder  den  Strom 
mit  Hilfe  von  Kohlenitftben  anlassen.   Die  Blektroden  sind  kegelförmig. 

B.  Thomion  Tenchmtlat  Sand  sa  B5bren  nnd  andern  €M&fiani  indem 
er  das  Material  um  einen  KoUenkeni  paekt,  an  weloliem  der  Qpan 
nicht  haften  soll. 

Cassel  will  Sulfid©  und  Telluride  und  Schleirae  ausziehen.  Am 
Rande  einer  Holzbütte  sind  senkrechte  Koblenplatten  von  abwechselnder 
Polarität  angebracht;  der  Brei  wird  mit  Cyanid,  Chlorid,  aaoh  Bromid 
und  Bromat  von  Natrium  angerfilirt,  höbe  Slnundiehte  empfbUeo.  Der 
Bfihrer  befindet  sich  in  der  Mitte  der  Bütte. 

Vaygouny  beobadltete,  daß  Silber-  und  Q-oldsulfid  sich  mit  FeClj  iu 
Chlorid  umsetzen,  namentlich  bei  Gegenwart  von  Kochüalz,  welches  das 
gebildete  AgCl  löst.  Bei  Versachon  mit  fein  zermahlenen  Erzen  erwies 
sich  eine  warme  oder  kalte  Mischung  von  1  bis  2Vo  Eisenchlorid,  15  bis 
90  Koobaaia  nnd  1  Vo  Salsalkire  oder  SehwefelsSnre  ala  geeignet;  fett 
alles  Metall  wird  gelöst.  Die  abfließende  Lösung  wird  elektrolysieri» 
darf  hierbei  aber  nicht  bewegt  werden;  auf  Zuaata  von  I<aim  werdea 

die  schleiriiip;en  NjederRrhläge  mefsit  kornig. 

Im  Aiiscliluß  an  VeroÜentiichuugen  von  T.  Ulke  und  W.  Köhler 
bespricht  J.  Heß  die  Entwicklung  der  elektrolytisohen  Nickelgewinnung, 
meiat  auf  Grand  von  Patontaehriften.  Man  aeheint  meiat  an  bftttea- 
mftnnischen  Verfahren  zurttokgekehrt  zu  sein. 

Swinburne  besohreibt  seiu  von  der  Castner- Kellner  Co.  aufgenommenes 
Verfahren  der  Ch1nri«»ninfT  di  r  sulfidischen  Ersro.  Die  Gesellschaft  ver- 
wertet das  Chlor  der  Alkalielektrolyse,  und  begnügt  sich  mit  Zinkcblorid; 
auf  die  Elektrolyse  des  Zinkohlorids  läßt  man  sich  also  nicht  ein* 

Shtelds  röstet  Kupferniebelmatte,  laugt  mit  heißer  Schwefelaiuie 
aus,  kühlt  ab  und  elektroljaiert  die  verdünnte  Lauge  mit  unlösUehea 
Anoden  und  Ga>Kathoden  anf  Kupfer.    Mehr  Bra  wird  dann  in  dar 
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Laug«  gelöst,  die  Kupferfällung  wiederliolt  nni  schließlich  dtirch  Schwefel« 
wasaerBtofF  voUeudet.  Dann  wird  mit  Natronlauge  fuat  nuutraliaiert, 
duroh  LufteiDblasen  Eisen  gefällt,  und  auf  Nickel  elektrolysiert;. 

Ton  Kfigelgen  und  DamiMl  (Wilb«»  Almäaiui  Co*)  senelsea  »te» 
YOiliMr  oder  im  Bade  giwsknolMiiM  ChlonwtrimD  dordi  Strtine  von  4  V 
in  einer  Zelle  mit  SdieidewanJ  und  schrägem  Boden.  Das  Sals  irird 
in  die  Anodenkammer  eingeführt,  Zinnoxyd  in  die  Kathodenkammer, 
dereu  Rodeu  al»  Kathode  dient;  das  dorcb  Na  abgeacbiedene  ZioQ  wird 
unten  abgezogen,  und  Chlor  wird  frei. 

NmIi  Sdhon  «ntrinnt  aine  Fabrik  in  Kopenhagen  nach  B«rgie  _ 
(?  BMgiS»).    Dia  idektgminigtfln  AbflUla,  meift  Bfiobmn,  werdan  in 
K6rba  ans  Winkeleisen  geworfen.    Als  Blakiroljt  dient  2%  Lösang 
von  SnCli.    Aach  das  Lut  soll  angegriffen  werden,  das  in  Natronlangn 
ungelöst  bleibt,  aber  cur  wenig  Eisen  in  Lösnng  gehen. 

Das  Patent  von  Blackmore  betrifft  das  Lösen  von  schwer  schmelz-  AiBmiiiium, 
Iwtnn  Ozydnn  in  leiohtnr  lohinebbaren  Löinngsmitleh  nnd  Elnktrolyse 
anf  mtarat  beaondan  die  Bednktioii  rm  Almniniom.  In  dieieai  Falle  ^'^^ 
Warden  vier  Teile  Lithiumozyd  and  Kalk  durch  Wechselstrom  geschmolzen; 
man  fügt  dann  die  Toüerde  zu  und  zersetzt  die  Lösung  durch  Gleich- 
strom, alles  in  uiuem  mit  Ivohle  ausgekleideten  Eisenkasteu.  Von  oben 
eintauchende  Kohlen  und  das  Eisen  bilden  die  Elektroden,  Man  kann 
anf  diaaa  Waiaa  anoh  Legierungan  danteUao. 

Magnadnm  radniiart  Bobarto  in  abar  Solimalaa  ana  130  LiOl,  U7» 
80  KOI,  40  NaQ,  80  NB^OI,  10  MgCl,,  80  MgF,  und  SO  MgO  oder 
MgCOa  in  einem  von  außen  erhitzten  EiRentiegel,  in  den  von  oben  die 
Anode  eintaucht.    Die  Mischung  soll  leicht  sein,  damit  da«  Mg  au 
Boden  sinkt. 

Enff  nnd  Pinto  alaktrolTaiaran  ein  GaniBob  von  OUorcaloinm  ond  ..^„^'^ 
FInoroalainm.    Diaaa  liCsdrang  ist  diabtar  via  dai  ainfiMha  Ohlorid, 

Bobmilzt  lelchtar  nnd  laitot  den  Strom  besser. 

Kretzschmar  untprsucht  die  chemische  Einwirkung  von  Brom  auf  9i1t 
Alkalien  und  die  Elektrolyse  der  Bromide  von  Na  und  K  und  des 
Natriumhypobromits  (letztere  mit  Diaphragma,  Touxelle)  in  paralleieu 
Vaninahan  mit  glaitan  odw  platiniarton  Platinalaktrodan  (Blaohf  Gitter; 
Sablaifankathodan).  Dia  Elaktrolyva  dar  Bromida  liafbrt  atsts  fraiaa 
Brom  and  Alkali,  die  sich  an  Hjpoliromit  vereinigen,  nnd  daneben  dnroh 
Entladung  von  Hydroxylionen  Sauerstoff,  auf  den  bis  zu  9%  <Jer  Strom- 
ausbeute an  glatten  und  17  Vo  platinierten  Anoden  lallt.  Das  Hypo- 
bromit  wird  einfach  chemisch  au  Bromat  oxydiert;  wenn  viel  Alkaü  an 
dar  Anoda  sioh  bafindat^  anab  anodiaah.  Baida  Vorgänge  laufen  naban* 
ainandar  bar.  Dia  Bromatkonsantration  wird  arböht  dnreb  Konsan* 
tration  dar  Bromidlösung,  hohe  Stromdichte  und  boba  Temperatur.  Dia 
Ziiparamenstellung  nr^ribt  daß  Jodat  (Foerster)  nur  sekundär  entsteht, 
Bromat  auch  anodisch  in  alkalischeu  Lösuugeu.  Chlorat  sekundär  iu  sauren, 
und  anodisch  aus  010'  in  neutralen  und  alkalischen  Lösungen.  Die 
obamisaba  Bromaibildnng  arfelgl  lOOmal  sobnallar  als  dia  Ohioratbildung. 

Taoasig  babandalt  dia  Elakirolysa  dar  Alkalioblorida  aUgemain,  Mt0 
baopriobt  daa  Saifendiapbragma  von  Sallnar,  nnd  gabt  batondart  auf 
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Quecksilberkatboden  und  die  Zersctzaug  des  gebildeteu  Amalgams  ein. 
Er  untersucht  auch  die  Beduktiou  von  äaipeter  au  Nitrit  mit  ver- 
soliiaclanaii  Bkktvodmi.  Die  Antbeoto  «a  Nitrit  itoigt  mit  sunabiiMiidar 
Üb«npftiinaiig  und  Stnmidiaiite,  fl^oosentarfttion  und  Tampvatar.  Dw 
EMK  einer  Kette:  Natriainmiialgam/Natronhydral/WaiMnlofi^iMn  MBk 
ftuf  2usatz  von  Salpeter  äern  Natronhydrst 
»iW^  .  Trauba   und  Biliz  elekti  olyBieren  Mischungen  von  Ammoniak,  und 

Katronlauge  (147o)  i^i^  Elektroden  von  Piatin  oder  blankem  Eisen- 
bledi  dm  8tnBd«ii  lang  doroh  Ströme  too  190  A/cm*  (Anod«)  und 
190  A  (Kathode)  nod  gewinnen  lo  ebne  Hflbe  Nitrit»  nad  leUufliob 
Nitrate. 

9Mi  Winteler  vergleicht  die  EloktrolyBe  von  KCl  und  NaCl.    Er  betont, 

daß  das  Na  Gl  nie  rein  ist,  sondorn  MgCIs  enthält,  welches  die  Poren 
des  Diaphragmas  verstopft,  dai5  KOI  bei  höherer  Temperatur  leichter 
löiliob  wird,  NaCl  nicht,  und  daß  Na  CIO«  bei  allen  Temperaturen 
■iemliob  gleieb  löslieb  iat,  KCn  0  s  nidit.  Ans  dieeen  Grfinden  benntae 
man  Diaphragmen  nur  bei  der  Zersetzung  des  KCl. 

9M  Ashcrofl  bildet  durch  Elektrolyse  wässeriger  Lösungen  von  Alkali- 

chloriflen  mit  Qaeckailberkathoden  Amalgam,  dag  er  dann  in  einer 
anderen  Zelle,  in  der  Kali-  und  Natronlauge  oder  Natriumamid  in 
Schmelzfluß  erhalten  werden,   mit  Hilfe  von  Nickelkathoden  aertetst. 

9M  Mit  Hilfe  von  zwei  Scheidewänden,  die  von  der  Oberfläche  halb 

bin  snm  Boden  «ndringen,  tdllt  Briebanz  die  Löinng  oberiialb  der  Hg* 
ELafhode  in  awei  Sefalditen  ▼endiiedener  Didite.. 

9199  Die  Chemische  Fabrik  Qrieaheim  Mektron  elektrolTliert  Alkali- 

ebloride  mit  Blektroden  aus  gegosieneiD  Eisenoxyd. 

9m  Heibling  aersetzt  Alkalichloridlösung  auf  Alkalien  und  Chlor  oder 

Salzsäure  mit  Elektroden  ang  Kohle  oder  Platin  einerseits  und  einem 
Silber-  oder  Bleigitter  atiderheitö,  das  in  seiuen  Fenstern  Silberchlorid 
oder  poröses  Silber  eutliäit.  Diese  Silberelektrode  bildet  zunächst  die 
Anode;  das  Bad  wird  dann  emaaer^  nnd  dw  Strom  umgekehrt  wobei 
daa  gebildete  OblorsUber  rednsiert  wird.  Bann  wird  wieder  umgekehrt. 
9199  Roepper  und  Harman   teilen    einen  Kasten  durch  eine   in  eine 

Bodenrinne  passende  Scheidewand  ab.   Der  Boden  neigt  sich  beiderseitig 
nach   dieser  Rinne,   und  die  Rinne  selbst  neigt  sieb  einem  Scböpfrade 
SUj  eine  dünne  aber  miuntürbrochene  Quecksilberschicht  wii  d  angeeti  ebt. 
9193  Um  daf?  Chlor  der  Alkalielektrolyse  zn  verwerten,  beliandelt  Kellner 

Pflanzeniaaer,  i:!lsparto,  Kiefernholz  usw.  mit  Kalkmilch  und  dann  mit 
Ohler;  die  Einwirkung  darf  ntdit  in  lange  dauern,  d»  aonat  Ozycellnlose 
gebildet  wird.  In  bcdfier  dünner  kanatiaeher  Lange  werdan  die  ISsliobfln 
Stoffe  ausgezogen. 

MM  ^_  Zur  Darstellung  der  hydroschwenit^en  Saure  und  ihrer  Salze  mit 

Alkalien  und  alkalischen  Erden  erhalt  l;'rank  die  Bisulfitlösung  der 
Kathodenkammer  möglichst  neutral,  sodaß  sie  der  Formel  Ca  SO3  -\-  HtSOi 
entoprioht.  Die  Anode  ateht  in  Na^nlauge  oder  Sohwefalainio.  Die 
einzeken  Zellen  sind  hermetiaeb  abgeaeUoasan  nnd  doroh  Heber  uiU 
ainander  verbunden. 
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F.  Jahn  elektrolysiert  BaryiiintQlfid   in   «iner   dreiteiligen  Zelle  9t9e 

mit  porösen  ZwischenwänJen  mit  Hilfe  von  "Eisenelektroden.  Die  beidea 
äoßeren  Äiiodenkammern  enthülteu  die  Hulfidlauge  von  35  °/o  ^^d  große 
Anoden,  die  Kathodeakammer  schwächet  Barythydrat;  die  Elektrolyse 
dvrdi  ilnin  SteUiM  Umtui  wulil»!  #ft«M  Mwild  nn  dar  Anode  und 
wild  fortgwelit,  Ins  ib«d  «b  Hydnft  wa  76  %  erlnngi  hat. 

Warbarg  betrachtet  dia  Monbildende  Wirkung  der  stillen  Ent>  Ozon. 
ladung  nicht  als  elektrolytisc!!,  sondern  ah  photo-  oder  kathodo-chemisch. 
Nach  weiteren  Versuchen  von  Regener  wirken  die  Stralilen  der  stillen 
Entladung  ozonisierend  und  auch  desozonisierend.  Ammoniak  wird 
durah  dia  alOla  Bntfadimg  in  H  und  Hg  aeraetst,  Btioboijd  und  Sdek- 
oxydnl  werden  anah  sarlagt» 

Kertbaw  Iwaohreibt  verflohiedena  Osona|pparate    kurz  und   gibt  MM 
folgenden  Kostenanschlag  für  das  kg  Ozon:  Rofienherg  8,2,  Jarnold  8,6, 
Otto  9,7.    Andieoli  15,9,    Rlworthy  81,2,  Siemens  &  Ralgke  60,  Mar- 
mier  u.  Abraham  7b;  dies  sind  die  Kosten  für  die  elektrische  Energie 
in  panoa. 

Dar  Osonapparat  von  Bosanliarg  bildat  aman  Kastan,  dar  aioaii 

kleinen  Transformator  und  drei  Untereinander  geschaltete  Zellen  enthält, 
durch  welche  ein  Luftstrom  gesnngi:.  wird.  Dia  Blaktrodan  iiod  dovoh 
Mioanit  getreu ntü  Lagen  von  £.upfergazo. 

üzonapparate  nach  Andreolis  Art  versieht  Wood-Smith  mit  einer  i'^« 
Elektrode  aas  Alnminiumblaahf  in  dam  ar  saharfkantige  Löohar  anbriiigt. 
Zwischiii  diasan  Kanton  nad  dar  aiidani  VhMB  odor  B&hro,  dia  mit 
GNfiaraiar  oder  Glas  bedeckt  wird,  findet  die  Entladung  statt. 

Meroier  behandelt  Getreide,  Mehl  und  ähnliche  Stoffe  mit  Ozon,  ^MM^ 
Ohlor  und  andern  Bleichmitteln.     Die  ozonisierte  Luft  streicht  durch 
Zellen,  in  welchen  Sole  elektrolysiert  wird.    Die  Behandlung  erfolgt 
in  cyUndrisohen  Kammern. 

Kaali  Lnaga  und  Barl  ist  ftr  dia  Umwaadlonfl  von  Stidtoxyd  in  stickttoiroxydfc 
Salpetersäure  durch  dan  SauerstoCF  det  Luft  die  Gegenwart  von  Wasser-  j»»^ 
dampf  entscheidend.     Im  besten  Falle   bildet   sich   quantitativ  HNO3, 
sonst    auch  HNOg;    die  Gegenwart    von   freiem  Stickstoff  hat  keinen 
wesentlichen  Einfluß.   Als  Absorptionsmittel  ist  Schwefelsäure  mehr  als 
Natronlauge  zu  empfehlen. 

Kernst  raaohi  darauf  sofinorksami  dafi  hooIiaridtsCa  Gasgamisaho  sm 
nicht  sofort  abgekühlt  werden  kBonODi  und  die  Gleichgewiolitasnstände 
nicht  den  hohen  Temperaturen  an  entsprechen  brauchen.  Er  läßt 
etwa  1  l  Lnft  in  20  INGnuten  durch  elektrisch  erhitzte  Rohre  aus  Pt 
oder  L:  streichen.  Bei  1760^  ist  die  Gieichgewichtskonzentratiou  des 
NO  0,64  Yolumenproseute,  bei  1922^  0,97.  Bei  gewöhnlichem  Druck 
▼erlangt  die  Überfthrong  des  balbas  Stiekstofls  der  I«nft  in  HO  bei 
1640^  100  Sek.,  bei  17370  nur  3,5  Sek. 

Wiesler  betont,  daß  die  endothermische  Verbindung  von  N  und  0  WO 
hohe    Temperaturen    erfordert,    und    die    Ausbeute    mit  zunehmender 
Temperatur  und  wachsendem  Sauerstoffgehalt  der  Mischung  suuehmen 
sollte.    Um  mit  niederen  Spannungen  hohe  Temperaturen  erreichen  zu 
kOniMii,  bat  Bascb  Blsklrodsii  ans  Ijoitsfn  sweitsv  Klasse  TotgassUagsii. 
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948  vm. 

Mfi  Nach  Edstrom  gewinnen  "K.  Birkeland  und  Eyde  SalpeteraSurc  aus 

der  Luft  auf  folgende  Weise.  Diu  f^okühltcn  Eloktrodeu  aus  Eisen  oder 
Kupfer  werden  eluaudur  geoahert,  und  der  Funkes  (Gleichstrum)  wird 
dnroh  ein  itarkot  magnetitdiM  Feld  sn  eiBW  HalbMdiAibe  «iigobnitok,  4i» 
eigmtlicli  aus  kleinen  Liehtbogen  beitdit,  walohe  von  isiiMi  naoli 
anlkn  wandera,  bis  sie  erlöschen.  "Mit  WedMelafaron  erhält  man  eiM 
volle  Lichtscheibe.  Der  Lichtbogen  wird  in  Kammern  gebildet,  an  deren 
Peripherifi  die  Luft  mit  2  bis  3  ^/o  NO  abzieht,  das  an  einem  emaillierten 
Botticii  und  Eieseltormen  zu  l^itrii  uud  Nitrat  oxydiert  wird.  Der 
ante  Ofiui  gab  400  kg  HNQs  von  100  Vo  auf  ^  KW«Jabr,  dar  naaatte 
Ofon  ftr  600  KW  aogar  900  kg  HNO^;  diasa  Zahlao  baiiakan  lick 
auf  die  unmittelbar  im  Lichtbogen  Tenakita  Bnmgia.  Nach  den  Patent- 
scbriften  sind  die  Elektroden  pfeilarfig  zugespitzt.  Die  Gleichströme 
uiiterbreclieu  aicii  selbst;  bei  Wechaelßtrom  und  niederer  Spannung  be- 
wegt mau  eine  oder  beide  Elektroden  mit  Hilfe  von  Federn  oder  Sole- 
OMdeD»  odar  baoatit  Stammgabeb  ala  Stroaiimtariwaahar.  ~  Boabar 
■dilag  Tor,  mit  ffilfa  ainai  Drahfeldaa  aina  Liditkngal  aiwtatl  ainar 
lAditsoheibe  za  versuchen. 

MIX  r>ie  irrtüralichen  Berichte  über  <Me  Angaben  EdstrihuR  betreffs  dea 

Oalciumcyauamids  veranlassen  Siemens  &>  Halske  ?ai  einer  Berichtigung. 

MM  T7m  die  Gase  fär  die  Saipetersäurebildnng  aus  Luftstiokstoff  stark 

itt  arbiltaD,  laitat  Paoimg  dia  Luft  duvak  Heiakammam,  in  danatt  Idaht- 
bogan  apielan,  nnd  Bageoatatotaii;  dia  Blaktrodan  kOnnan  karanagasogan 
werden.  Das  zweite  Patent  oiooitiert  dia  Luft  oder  erhitzt  sie  auf 
1000^  C,  gibt  Waeserdampf  zu  und  laßt  dann  Funken  überspringen, 
die  ein  Liduktionsapparat  erzeugt.  Die  Behandlung  ist  verschieden, 
da  Ozon  bei  350^  and  Stickstoffozyd  bei  Temparaturen  Aber  1000** 
lantSrt  warda. 

Panling  unterwirft  ein  OaaganÜBek  ane  Waeieritol^  Stiaketaff  «nd 
KoUanosyd  dar  itilleu  Entladung;  ein  Katalysator  (Platin)  nnß  angagen 
sein,   sonst  bildet  sieb  kein  Format  H00|(HH4)*    I>owaon-GaB  kann 

als  Gemisch  dienen. 

Mir  _  Werner  führt  komprimierte  and  gektLhlte  Luft  in  eine  Kammer  ein, 

anf  deren  isoliertem  Boden  iwei  ICetallatreifan  ala  Lichtbogenelektroden 
befeetigt  aind;  daa  Loftipaieerokr  iat  m  angabradit,  daB  der  Bogen 

leitlich   abgelenkt  wird.     Dnroh  Tentila  wird  der  Dnick   und  die 
Ablenkung  kontrolliert.     Die   Kammer  wird  mit  einem   Cylinder  ver- 
bunden, dessen  Kolben  durch  eine  Fedor  gehalten  wird  und  die  Ab- 
teilungen des  Traudformators  ein-  und  ausschaltet. 
Mi<  _  Nach  Langley  reinigt  man  in  Cleveland,  Ohio,  das  Wasser  vom 

Lika  Brie  in  Biieakaaten  dnroh  StrSme  von  16  T  und  SO  A  mit 
Alnmiuiumelektroden,  2265  1  in  der  Stande. 
MI9^  Mo  Garthy  und  Beebe  stellen  Wasserstoff  und  Sauerstoff  durch  Zer- 

Setzung  eines  Wassers  dar,  das  Zitronen-  oder  W«iiiBäure,  auch  Schwefel- 
säure enthält.    Der  Apparat  ist  ein  großes  Voltameter. 

Bei  der  Elektrolyse  von  Lösungen  des  Anilins  in  Salzsäure  dnreh 
MUMr"^  Str6ma  von  0,96  V  mit  Uainan  Piatinaooden  vnd  gfofian  Kathoden 
erhielt  CKIdmali  atatt  dei  erwnrielea  Ohlorenilint  an  dar  Anoda  Arnim* 
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bobwarB.  Losangen  in  Bromwasaeratoff  lieferten  dagegen  Bromsab« 
Btitutionen   des  AniliiM,  du  nch  in  «Umot  Btuehong  dem  Phenol 

fthnliok  verhält. 

F&r   die   elektrolytieohe  Oxydation   des  CyankaliumB   au  Cyauat  nu 
•mpfeUra  Paternö  und  Pranaio  OyanidlötimgeD  ▼on  4  bit  6  g/1,  Znsats  CjmMiaai. 
TOn  1  g-mol  KOH/l,   4  bis  6  V,    1  bii  4  Ajdm*  Anode  uud  Drehen 
der  Anode,    Fagt  das  gmue  Qjanid  kann  oijdiert  ond  aatkriataUiaiert 
werden. 

Die  Farbwerke  Meister  LuoiuB  und  Brüning  pressen  den  Torf  in  KUktroonnoM, 
den  Kasten  zwisohen  den  Elektroden  zeitweise  zusammen.    Mit  Hilfe 
▼on  flehranbenklittken  wird  der  Abttand  der  Elektroden  gdbidert. 

Um  Torf  anasntrocknen ,  läßt  Eittler  in  Menel  heifie  verdannte  n»t 
Luft  und  den  Strom  gleichzeitig  einwirken.    Der  Apparat  besteht  aus 
zwei  konzentrischen  Cylindem  mit  hohlem,  rotierendem  Schaft,  in  welchem 
der  Torf  langsam  siiJcti  der  Schaft  und  der  innere  Oylinder  bilden  die 
Elektroden. 

Bie  BntwSBseningeieUen  too  Möller  nnd  Pfeifer  eind  iftnlenerUg  9W 

so  aufgestellt,  daß  das  Qewiebt  der  Zellen  die  zwischen  den  Elektroden 
befindlichen  feuchten  Stoffe  zusammenpreßt.  Durch  eine  Ausschaltvor- 
richtung  wird  die  tiefste,  entwässerte  Zelle  unten  entfemti  und  oben 
£aum  für  eise  Irisch  gefüllte  Zelle  gemacht. 

Siemens  &  Halske  benutzen  die  elektrische  Osmose  zu  verschiedenen  tarn 
Zwecken.  Zor  Beinigung  von  Zneker  kommt  die  Anode  in  einen  mit 
Kalkmilch  gefBllten  Beutel,  der  in  die  Tonselle  eingehängt  «ird|  welche 
die  Zuckerlösung  enthält.  Ähnliche  Diaphragmenzellen  dienen  zur  Be- 
handlung von  Milch,  Blut  und  TConzentration  von  Bisenozjohlorid.  Im 
letzteren  i^^aUe  werden  zwei  riatinelekirodeu  verwandt. 
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IX.  Ttolegnkphie. 
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Forts,  von  652  i).  El.,  London  Bd  53.  S  994,  1019.  7  8p,  7  Abb. 
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6  Sp. 
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«rfblgreiche  VerRuohe  aaf  35  km  mit  dem  F  03,  1522  beMhiMboMD 

Apparate).    E!.,  London  Bd  5-1.  8  142.  2  Sp,  1  Abb. 
9254  '''Fessenden,  Apparatus  for   transmitting  and  recei^ing  signals 
(Empftnger  wird  bei  jeder  ZeichenBendang  aaegeechaltet).  U8P 
777014. 

9265    de  Forest,  Wirele.ss  .signaliug  fipparahis.    USP  771818,  771819. 
925ß   de  Forest,  Protectiog  device  for  high-fre^ueocjr  apparfttos.  ÜSF 
771820. 

99S7        Forait,   Art  <tf  diipl«s  wireless  telegraphy  (▼enobiedaiM» 
Frequenzen;  moiiMiitHM  Avi-  und  KiniBhaltaing  qm  Bmpftngwa). 

USP  772879. 

9258    Ges.    für    drahtlose    Telegraph  ie,    Empräogerschaltong  für 

Fankentelegraphie.   BBPKISI«.  Nr  154598. 
9969   6.  Möller,  Empfangsa|p«r»i  Ar  drtlitloM  GMegrsphia.  D£P 

Kl  21  R.   Nr  155  032. 
9260  ^Musao,  Telegrapliie  »aus  fii  adaptee  au  fonctiüauemeut  des  maohinee 
terire  (Binselbeecbrnbniig,  ▼«rgl.  iS39),    Ed.  «L  Bd  41. 

S  134.  4  Sp,  3  Abb. 
936i  *Troy,  Ap[iaratiiH  for  wirelesaly  transmitting  electrical  energy  (ein 

Xuudeiiäator  zwischen  den  Apparaten  und  dem  Luftleitergebilde}. 

USP  776876. 


PraK tische  AusfOhrungen. 

AnUi'/en  im  ßttritb- 

9262  Quarini,  Wireless  telegraphy  on  mail  steamers.    £1.  Bot.,  New 

Tark  Bd  45.  8  88S.  4  8p. 

9263  DrahÜoaa  Tdegraphia  in  Italien.    EL  Zaohr.  1904.  S  926.  1  8p. 

9264  *Baker,  Th«  erection  of  a  180-faot  mast  for  wireless  telegraphj 

and  telephony  (fOr  die  Stone  Tel.  Co.  bei  Boaton  erbaut; 
KmilniklMiia-BuuaUiaitaii).  El.  World  Bd  44.  8  1066.  6  8p, 
5  Abb. 

9266  *Da Forent  WirelcBB  Telegraph  Co.,  Wireless  Station  al  Kanatt 
CHty.   Western  El.  Bd  85.  8  394.  1  Sp,  1  Abb. 

9266  *Wlralaa8  telegraphy  ob  ooaatwiaa  ataamart  (auf  swai  Dampfern  tob 

de  Forest  eingerichtet).    El.  World  Bd  44.  8  1146.  0 

9267  *Naval  wtreleR^  telegraphy  (bi^^her  22  Stationen  auigef&hri,  60  andere 

projektiert).   Ei.  World  Bd  44.  Ö  646.  0 


Varaooihai. 

9368  Report  on  the  wirelasa  talagraph  eommiuneation  bahraaii  St  Loidb 

iud  Chicago.   El.  Worid  Bd  44.  8  834.  3  8p,  8  AbK 
9269  ♦de  Forest,  More  long-distance  wireless  (Mitlesen  von  New-Yorker 
Zeichen  in  Boffalo  und  CloTeland).  Weatam  £1.  Bd  35.  8  523.  0 
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9370  "'Drahtlose  Tel^apbie  (vermiBohte  Kaohriehien).   El.  Ziohr.  1904. 

S  1117.  1  6b.  .  ZMhr.  BL,  Wkii  1904.  8  761.  0  —  EH., 
London  Bd  64.  8  416^  1  8p.  —  EU  B«t.»  N«wTotk  Bd  46. 

S  1049.  0 

9371  *  WireleBB  tcl^rajhy  overiand  (beabiichtigte  Yersaehe  der  Royal 

EogiiiMn  m  WaJM,  32  km).   EI.,  London  Bd  68.  8  977.  0 


AppaMto  mt  Funkenlelegvaplii«. 

Sende  -Apparate, 

9272    Ducrctct,  Wirelesa  telegraphy.    EP  [1903]  170r?4. 

9275  *GradoLi  wiLz,  Wireless  telegraph  portable  stations  for  military  use 

(der  (jösellscbaft  für  drahtlose  Telegraphie;  aus  Bev. 

Pratique  de  l'^l.,  Paris).  El.  Rev.,  New- York  Bd  45.  S  934.  1  Sp. 
9274  *F.   C.   PerkuiR,   "Wireless   tele£iTnphy   in   Rnggian   military  field 

Operations    (Feldtelegraphensyetem    der    Ges.   für  drahtloae 

Telegraphie).    El.  World  Bd  44.  ä  653.  2  Sp,  2  Abb. 
9375  ^Hornsby-Akroyd  oil  engine  forwiralMt  telegraph  MrriM.  An. 

El.  Bd  Ifi.   S  B57.   1  Sp,  1  Abb. 

9276  *Marconi'8    Wireless   Telegraph    Co.,    Ashley    u.  Hinde, 

Electric  sparking-apparatus  (parallel  zum  Unterbrecher  ein  zweiter 
mit  höherem  Widerstände).    EP  [1903]  16199. 
9377  ♦Marconi'g    Wlrpless   Telegraph    Co.    n.    Priddle,  Electric 
switchef?  (FeineiosteUang  für  Kontake  am  Unterbreebeir).  EP 
[190aj  19016. 

Fmpfantftapparate, 

9278    S.  Q.  Brown,  Wireless  telegraphy.    EP  [1903]  14190. 

9379  *da  Fortft,  Magnetio  deteotor  (30  Varianten  im  Aufbau  da« 

Marconiaoheu  Detektors).    USP  77887& 
93S0  «Franke,  Electric  fMoUstioiw  (WeUenmeuer  DMh  Dönits).  EP 

[1903]  18181. 

939i   Hird^n,  Beitrag  rar  Kenntnis  der  Wirkangsweise  des  Kohinn» 

Phys.  Zschr.  1904.  S  626.  2  8p .  1  Abb.  —  El.  Zschr.  1904. 
S  1118.   1  Abb.  0  —  Zschr.  El.,  Wien  1W4.  S  709.  1  Abb.  0 

9282    M an dels ta m  u.  Brandes,  Wireleessignaling  System.  USP  776337. 

938S  Ma«k«Iyne,  Lnproved  mode  of  and  apparatnt  for  prodnang  and 
detecÜQg  Hertzian  oscillations.  El.,  London  Bd  68.  8  1096* 
4  8p,  7  Abb.  ^  EP  [1903]  16113.  -  -  S.  (5.  Brown  (beansprucht 
Priorität  der  Schleife  für  EP  [1899]  14449).  £1..  London  Bd  64. 
8  80.  0 

9284  Massie,  Goheiw.   USP  775113. 

9285  Morin,  Wireless  telej^raphy  (ver^l.  ^599).    EP  [1903]  20061. 

9286  Peukert,  Neuer  magoeiischer  Wellenempfanger.   EL  Zschr.  1904. 

8  999.  3  Sn,  3  Abb.  —  Zschr.  El.,  Wien  1904.  8  736.  0 

9387  ^Sftlisbiiry,  A^Jiutable  bolometer  detector  for  electromagneitie  wavM 

(gegeneinander  verstellbare  Schneiden).    tJSP  778275. 

9388  *SUb7,  Lidicator  for  eleotrio  oscillations  (Multiplikatorstab).  USP 

776369. 

9389  Troy,  Apparatus  for  recemng  eleelrieal  impiÜMe  (TevgL  «neb  9S79), 

UaP  774999,  774998. 
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C.  ElektrijehM  Nachriehteii-  und  SigiuüweMn. 


Linien  und  Ualtungen. 

9290  ^Havalik,  Duree  den  poteaux  telegrapbiques  (Erfahruogen  in  Öat«r> 

r«iefa).   J.  tti«gr.  1904.  8  387.  2  Sp. 
9S9i  *Schüt7,  Telepraph  poley  fnus  Glasruhron  kreiirandeD  oder  elUp- 

tiubeu  i^aenchuitta).   £P  [1903]  16487.  —  USP  775637. 


Apparate, 
Kiopjer-  und  ixhreibapparaU. 

9292  *ArinitroBg  n.  Orllncr,  Telegnipliie  rMordlng  aad  pwfenting 

inilfdBMBil  (zu  EP  [1902]  21706;  positive  und  negative  StrSoM 
liehen  ZeicheTi  in  z\\-el  parallelpn  Keilien).     EP  [1903]  18854. 
9393  *a.  Waliher,  Selbatauslösewerk  für  teiegraphiscbe  mit  Uhrwerk 
«rbttttod«  Solimbnmrate  (Spemoheibe  mit  der  PapiArlreibMliM 
dMtiMb  vwbmidAD}.  DBF  Kl  91 «.  Nr  168867. 

llelais. 

y2^i  ^Armstrong  u.  Orliug,  £iectric  relays  (Drehspule  mit  Küukstell- 
Tonkfatiiog).   EP  [1903]  18868. 

9295  Armstrong  u.  Orlinf^,  Galvanoscopes;  electric  relaya;  photogn^hy 

(zu  EP  [1Ü01|  21981,  [19ÜäJ  2053).    EP  [1903]  19063. 

9296  Fowie,  £^iaiä  für  Wechseistrom.  Zsohr.  £1.,  Wien  1904.  8  736.  0 

9297  PedersM,  fiMonuiomUj  (1901).   08P  776680. 

929B  Gerebotaul  u.  A.  Silbermann,  Electromagneiic  pairs  fzu 
EP  [1899]  14194;  mit  mehreren  Gruppen  paarw«««  arbeitender 
Elektromunete).    EP  Ü9Ö3]  17643. 

9299  *WetB«r,  Tblegrapheiiraku  mit  Deprei  d'ArioiiTftlMlMr  Spule 
für  mit  Oleichttrom  betriebene  Buhestromleitungen  (Bewegung 
durch  induzierte  Ströme;  HanbaUang  fstter  Endligea).  D&P 
Kl  21  a.  Kr  164259. 

Tgptmdrutktr. 

9m  «Casevitz,  Pmüng-ielegcaphi  (in  £P  [1901]  30187).  £P  [1903] 
19553. 

9801  *TIm  Mnrray  typewriting  telegnph  med  by  the  Britidi  Fflti 
Ollloa  (naah  einem  Probebetneb  Ton  18  Moattii).  El.  Befn 
New-York  Bd  45.  S  934.  1  Sp. 

9292  *Pottf,  Printing  telegrapby  (Vortrag  auf  dem  Interoation&lea 
SMcibjkwlroiupwB  in  St.  Lmiia;  Apparate  von  Hngfaea,  Bandoi» 
Bmkiim^Mn,  Hnmj,  Eowland).  Waatwn  El.  Bd  36w  8  416.  6  8p. 

9303  ""H.  Braun,  Faosimile  telegraphs  (Ausbildung  des  Yerfaiireus  von 

Oftt«lIi).   EP  11908)  14899. 

9304  von  Bronk,  Verfahren  und  Vorrichtung  sum  Femrichtbarmacben 

von  Bildern  bezw.  Gejrenständen  unter  vorübergebeccler  Anf- 
lögung der  Bilder  in  parallele  Punktreihen.  DÜP  Kl  :di  a. 
Nr  1&688. 

9305  Bizon,  The  telantograph  (Vortrag  und  DiBkuenon).    Trans.  Am. 

Inat  £1.  Eng.  1904.  S  728,  898.  18  8,  8  Abb.  —  £1.  Bev., 
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New.Ywk  Bd  45.  8  758.  1  Sp.  -~  WMleni  EL  Bd  35.  8  379. 
5  Sp,  3  Abb.  —  Bngin.  Bd  7&  8  747.  1  8p,  3  Abb.  —  Mr. 

El.,  Wien  1904.  8  736.  O 

9306  *Korn,  Über  Oebo-  and  Em|)faDgsapparate  zur  elekirisohen  Fern- 

IlbeitraguDg  TOD  Photographien  (vergl.  F  03,  4050'f  Büisel- 
beschreibuDg).    Phya.  Zschr.  1904.  S  113.  10  Sp,  6  Abb. 

9307  "'Eleotrioal  trannmiasion  of  piflkuTM  and  loript.  J.  f^aaklin  Inat. 

Bdl58.  S2Ö1.  2  8. 

r<Ml«l  iMtf  f€lbmatisr€  Stndtr. 

9908  8.  G.  Brown,  Takgnphs  (sa  £P  [1890]  S4450,  [1904]  8991). 

EP  [1903)  19251. 

9309  * D ei »u y ,  Perforator  for  tele^aphio  tranamitting-tapes.  USP  776 1 19. 

99i0  *J.  Gell,  Hit  Sdireibmaschinenklaviatar  und  auf  deklrfaohem  Wege 
betriebene,  zur  Hfirstellung  gelochter  Streifen  dienende  Loch* 
Vorrichtung,  bei  welcher  die  den  Bandvorschub  regulierenden 
Magnete  beim  Anaohlageu  der  Tasten  mit  den  Dorchschiaga* 
magntieo  doroh  eine,  eine  EontakteeUießang  bewirkeada  Liaieii. 
wäblervorrichtung  in  den  Stromkreis  einer  gemeinsamen  Batterie 
eingeschaltot  werden.  DKP  Kl  21  a.  Nr  153683.  —  Vorrichtung 
zur  Herstellung  gelochter  Streifen,  welohe  auf  meobanisohem 
Waga  durah  «ina  Triebfeder,  Motor  of w.  ▼acmiltola  aiiiar  Sdireib« 
maschinenklaviatur  betrieben,  und  bei  welcher  durch  Anschlt^en 
einer  Taste  sowohl  die  Lochung  als  auch  die  dem  Lochgebilde 
entsprechende  Versciüebuug  des  Papierstreifene  bewirl^i  wird« 
DS^  Kl  91  a.  Nr  154958. 

9Sil  ^Gilmore,  Telegraphic  transmitter.    ÜSP  774734. 

9812  "^Kotyra,  Telegraphs  (Ta^tenbrett  aar  Abgaba  Ton  ganaeo  Mona- 
seiohen).    £P  [1903]  15065. 

9ii3  'HeXiDBey  u.  Malaon,  Self-akaing  tal^raph-key  (am  nil  Baibnng 
▼ereohiebbarer  Stift  muß  heruntergedrückt  werden).  USP  776536. 

93ii  ^Pearson,  Telegraphic  key  (aelbstaebliafiend}  Kontakt  im  Dmok- 
knopf).   USP  778067. 

9Si5  Pairaa,  Telegraphisohar  Gabar  mit  Klaviatur  Dir  Ifonewdirift. 
DRP  Kl  21a.  Nr  154356. 

9316  *PolUk  u.  Vereinigte  El  - Akt.-Ges.  u.  Friedrich  Silberstein, 
Voracbubvorrichtong  für  Loebapparate  mit  einem  vor^  und  zurüok- 
gehattden  Sdialtorgan,  dat  barai  Zarückgehea  dan  Loohatreifan 
mitnimmt  (Zusatz  zu  DRP  151732).  DRP  Kl  21  a.  Nr  153936. 

9^17  ^Soc.  des  Telegraphes  Multiplex,  Multiplex  telegraphy  (System 
£.  Mercadier;  Sendenupparat  für  veraohiedene  Frequenzen  von 
Stromimpulsen).  BP  [1908]  18867.  —  BL  Bar.,  Naw-Tork 
Bd  45.  8  852.  1  Sp. 

9318  *B..  M.  Wood,  Tale^n^'kay  (horiiontal  echwingendar  Hebel). 
USP  776160. 


9319  *Vf,  Boldt,  Vorrichtung  zum  Aufwickeln  des  Depeschenstreifens 

Yon  Wheatstone-  oder  Undulatorapparaten  (Einrichtung  zum 
Anhalten  der  den  Wickelklotz  tragenden  Scheibe).  DRP 
Kl  21  a.  Nr  154667. 

9320  *  K  i  8  e ,  Double-combination  looal  apnng-iaok(far  Talagrai^iiapparita). 

USP  765183. 
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9S21  *Skirrow  u.  ShirUy,  BeiODator  (drehbarer  Arm  flr  «Simb  Klopier). 

U8P  776622, 

9322   Stiner,  Frintiag-telegrapfaB.    £F  [1903]  16878. 


Betrieb. 

Systeme  und  Schaltungen, 

9333  *Athearn,  Telegraph-reueaier  (Induktaczspulen  im  Uilfakreise  zur 

BeBohleunigaDg  der  MagnetiBierung).    UoP  774905. 
9S34  *Atbearii,  OompoiDile  Bystem  doplei-talegraph  cirouiU  (Sehaltang 
für  zwei  Duplex-TelegraplioDqnitomo  an  eiaer  Feraepreohdoppel* 

leitung),    UöP  778297. 
9326  *J,  M.  Fell,  Sunultaoeous  telegraphy  and  telephonys  (vergl.  F  02, 

619i),    EP  [1902]  23797. 
9826  '^Barbosa,  CombinationAl  trlegrapb  uitinimeiiti  (Sohaltiiiiig iBr eine 

Zeichenstelle).    Ü8P  770985. 

9387  *Barclay,  Quadruplex  telegraph  (mit  vibrierendem  Verteiler).  USF 

772396. 

9338  *Ch.  fr,  n.  E.  J.  Burke,  Electric  Bystem  of  tran^imission  (mehrere 
gleichzaitig  wirkende  Sende-  und  EmpfangsBysteme ).  USP  775416. 

9329  '^Cabot,  Eleotrioal  siguaimg  apparatus  (Übertragimgäschaituug  mit 
Signal  ffir  den  St»nmgefii]l).    USP  775390, 

9830  *Dixoa,  Telegraphy  (1898).    USP  778120,  778177. 

933i  *Fiel(i,  Tlie  telegraphic  amplifier  (für  hinge  Kabel,  keine  tedmiiche 
Böbciireibuug).    Jfll,  Kev.,  J^ew-i^ork  Bd  45.   Ö  674.   2  6y. 

9883  *J.  Holl  Ott  SiinaHaaeotie  tel^aphy  and  telephony  (Vortrag  auf 
dem  Internationalen  Elektrikerkongreß  in  St.  Loui^).  El.,  London 
Bd  53.  R  999.  9  8p,  —  Western  El.  Bd  35.  S  223.  9  Sp.  — 
£1.  Eng.,  Loudoa  Bd  o4.  ä  öoü.  2  Sp.  —  Bull.  soo.  beige  del. 
1004.  8  866.  SGL 

9388  ^Kitaee,  Submarine  telegraphy  (jedes  Zeichen  durch  zwei  gleidM 

Impulse  in  bestimmten  Zeitabatänden).    ITHP  777259. 

9334  "^Shoemaker,  Multiplex  telegraph  System  (synchronisierte  Verteiler). 

U8P  77781». 

9836  Siemens  &  Halske,  Schal tungsanordnung  für  Telegraphenlinieu, 
welche  aus  gesonderten,  einzeln  betriebenen  aneinandereioßenden 
Teilstreoken  besteben.   DBF  Kl  21  a.  Nr  155104. 

9836  "^Snead  u.  BalUrd,  Telegraph  oatt  ayetem.   Ü8P  771676. 

988T  *8sozepanik,  Auf  dem  Prinzip  der  Wheatstoneschen  Brücke  bs* 
ruhende  Schaltungsanordnnng  fQr  Schwachstromanlagen  (Telegrapbi 
Telephon).    D£P  Kl  21  a.  Nr  152714. 

9888  *  Duplex -Telegraphie  iwieehen  Wien  vod '  CMdiowiis  (erfolgreioli 
mit  der  Q  i  n  1 1  sehen  Differentiel-DttpleieehaltMiig;  1046  kn).  SL 
Zeohr.  1904.  3  906.  0 


Tolegraphenweeen  la  venahiidaaea  Uatfera. 

9889  *ün  cable  telcgrsphiquü  daus  lo  tunnel  du  Simplon  (Verlegung 
beabsichUgt).  J.  tdögr.  1904.  3  263.  1  Sp.  —  El.  2aohr.  1904. 
S  1095.  O 
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Thoorie,  MeMongen  a.  ÄllgemeioM.  Telegnphie  ohne  fortlMfende  LeititBg.  957 


9$40  *QwMk  IiondMi  lelegraph  tnidiig  oollag»  EL  B«f?.  Bd  65.  8  978. 

2  Sp,  2  Abb. 

9341  *  Notes  comparatives  Bur  l'extension  du  r^seau  et  rimportanoe  du 

traüc  telegraphique  du  Portugal  et  des  A^orea.  J.  t6ldgr.  1904. 
8  974.  6  Sp. 

9342  *GabIe  and  telegraph  in  Central  Afirica  (Yerbindvag  bii  BmUTÜle 

hergestellt).    El.  World  Bd  44.  S  942.  0 

9343  *  Telegraphenkabel  zwiachen  Breat  und  Dakar  (wird  verlegt).  El. 

ZMhr.  1904.  8  1049.  0 

9344  Maynard,  The  Alaskan  takgraph.    El.  Rev.,  New -York  Bd  45. 

S  781,  21  Sp,  16  Abb.  —  Weatern  El.  Bd  35.  S  433.  1  8p. 
9346  *DiQ  Telegraphie  und  Telephonie  in  Japan  (aus  Arch.  Poat  Telegr.; 
RflekbUdc  auf  die  Entiriekliiiig).  Ziekr.  Bl.,  Wim  im.  8  673. 
1  Sp.  —  EI.,  Paris  Ser  2.  Bd  2a  8  89a  9  Sp.  ^  EL  B«r., 
NewTork  Bd  45.  S  880.  1  Sp. 


9346  «SUtMlique  t^igiaphiqna  oompanlke  de  1908.  J.  ttUgr.  1904. 

8  252.  6  8p. 

9347  *  Maurer,  Zur  Statistik  des  Telegraphen-  und  Telephondienates  in 

Ungarn  im  Jahre  1903.    Zschr.  El.,  Wien  1904.  S  720.  3  Sp. 

9348  *Lefl  t^Iegraphes  et  les  telöphones  en  Buiase  peudant  l'annöe  1903. 

J.  Ultar.  1904.  8  919,  955.  17  Sp.  —  £L  Ziohr.  1904.  8  907. 
1  Sp. 

9349  tddgraphes  et  lea  Ml6phone8  dans  lea  Paya-Baa  en  1902  et  1903. 
J.  t6l6gr.  1904.  8  965.  18  Sp. 

9350  *Le8  t^lögraphes  et  lea  t^l^phones  dans  la  Grande-Bretagne  pendant 

l'annee  finanoidre  du  1er  Aviil  1903  au  31  Man  1904.  J.  iölegr. 
1904.  8  217.  4Sp. 

9351  *Th9  Australian  telegraph  System  (staatlich  Tenraltet;  stailie  Be* 

Botmng).  BL  World  Bd  44.  8  776.  1  Sp. 

Theorie. 
Kab«ltele((r«pkte. 

Der  Aufsatz  von  Gaye  bebandelt  mathematisch  die  Bedingungen  asa» 
fttr  eine  gute  Ausgleichung  bei  der  Doppelblock-Gegensprechhaltung  für 
Seekabel.  Et  ergibt  sich,  deB  swiedieii  den  Bigenaehaften  H^enlaiid, 
lS[apasitit,  Induktaas  dee  wirkliehen  und  dea  kfinatlichen  Kabele  drei 
Beziehungen,  übrigens  Teraebieden  großer  Bedeutung,  beateben  müsaen. 
Es  wird  besprochen,  wie  man  dem  Fehlen  der  Induktanz  im  künstlichen 
Kabel,  Temperaturänderungen  und  anderen  StörongaurBaohen  Beobnung 
trägt. 

Kennelty  beapricht,  wie  nuui  die  Strenatlrke  am  Ende  ebee  laogw 
Kabels  dnroh  Zerlegung  der  aendenden  BMK  in  beraBonische  Sinm* 
fimklionen  und  Bereebamig  flir  jede  einiebie  KmiipMieiite  fiaden  kenn« 


ollM  rortlnafmd« 


nreimark  fflhrt  die  Nachteile  eiaemer  Tfirme  beim  Empfang  elek-  i^itung 
triacber  Wellen  auf  deren  Reflexion  zurfick,  durch  welche  entweder  eine  ^"^^^^'''**' 
Schirmwirkung    für    den   Empfangsdraht   zustande   kommt,    oder    eine  ß"»«*  Tfnn«. 
Schwächung  des  Eflfekta  durch  Interferenz  der  ankommenden  und  reflek« 
tierten  Wellen. 
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IX.  Telcgraphie. 


oiM  IvM  bennrlolii  Ymoab«  mit  dam  dAMsürnkm  Bmp&Qger  too 

•taktroiyUachw       Forest  (sehr  kleine  Platinanode  und  große  Plaliskathode  in  saurer 
B^pOisw.    oder  Salzlösang),  um  festzustellen,  ob  die  Wirkung  auf  Elektrolyse  oder 

Wärme  beruht.  Er  entscheidet  sich  ftlr  das  eratere.  Die  Vorrichtung 
ist  nicht  umkehrbar,  erfordert  chemisch  nicht  angreifbare  Metalle,  der 
scheinbare  Widerstand  ist  veräuderlicb  mit  der  EMK,  das  Maß  der 
Wirkuog  hingt  nur  ron  d«r  GrSfi»,  nidit  dar  GMlilt  der  Anode  ab; 
lernar  findet  die  Wirkung  auch  in  Flüssigkeiten  ohne  ^Temperaturkoeffisient 
statt.  Die  Bedeckung  der  Anode  mit  Flatinschwarz,  weldie  die  Folari- 
Mtion  aufhebt,  vernichtet  auch  die  Wirkung  vollstindi^. 
9297  Seibt  weiöt    darauf  hin,  daß  die  Abstimmung    des  EiüpPangers  auf 

■b^nwiif.  beide  Sohwioguugeu  des  Gebers  uabezu  emer  Verdopplung  der  Energie» 
aofiithine  glei«hkonnn«n  würde.  Er  neigt  weiter,  daß  venehiedene  in  der 
Praxis  ausgeführte  Schaltungsweisen  die  Doppelabetimmung  nicht  besitzen, 
und  bespricht  ein  Mittel,  um  sie  hwbeisBfÜhren,  nämlich  einen  in  die 
Erdleitung  eingeschalteten,  durch  eine  verstimmte  Rpule  swilohen  Erde 
und  einem  Spannungakuoton  überbrückten  KondcDsator. 

Slaby  behandelt  in  der  Fortsetzung  des  tiöäti  beuprocheueu  Auf- 
entaee  die  Yerlnite  dondi  Dlmpfung  In  der  SVinkenatreeke.  Br  natsr- 
•neht  die  Qröße  den  Fonkenwiderstaadee  in  der  Ahhingigkeit  TOn  der 
Stromalirke  and  findet  daraus  ein  Mittel,  den  Widerstand  herabzusetzen, 
indttn  er  durch  die  Funkengtreoke  neben  dem  Strome  des  Luftleiters 
noch  den  einus  parallel  geschalteten,  aber  nicht  nutzbar  strahlendeu  Leitera 
lundurchseudet.  Die  Untersuchung  der  Welleulängeu  und  Dämpfungeu 
ftat  heetinimte  FIHe  dieeer  Art  bildet  den  Hnnptteü  der  vorliegenden 
Arbeit. 

9339  Tissot  beriehtet  Uber  Meesungen  von  Wellenlängen  an  eindr&htigen 

^L^iSlraMr«-'"  und  mührdrähtigen  Luftleitern.  Die  Drahtlänge  ist  stets  etwas  kleiner, 
■ebisdaiMr  Form.  |^]g  Yiflrtei  welleniäuge,  das  Verhältnis  ist  umso  naher  an  eins,  je  langer 
die  Drähte  sind.  Bei  mehrdrähtigen  Leitern  ist  der  Unterschied  am 
grOfiten,  nB.  hei  6  Drfthteo  ü/« :  1  =  1,86.  Von  der  Neigung  der 
Diihte  gegen  die  Tertiknie  oder  ihrer  Form  Ift  dee  Veriiittnis  unab* 
hängig.  Außer  der  Qrondschwingung  worden  bei  eindrähtigen  Leitern 
noch  drei  Oberschwingungeu  festgestellt,  welche  nahezu  die  3-,  5-,  7- 
fache  Schwiuguugszahl  hatten,  bei  niührdriilitigea  Leitungen  sind  die  Ab* 
weichungen  von  den  harmonischen  folgen  viel  erheblicher. 

ErMiwiuif  dar        Zot  Enoognag  venehiedenphmigar  aohneller  Sohwingongen  koppelt 
mST**^  Braun  die  Luftleiter  mit  demeelben  SehwingaagidaFeii,  eher  mit  vei^ 

eohiedenen  Koppelungsgraden. 
93i3  Der  Scliwingungskreis  von  Sumoii  und  B,eich  enthalt  an  eine  Gleich- 

strom'Hochspaunungsquelle  angeschlossen  einen  Quecksilberüammenbogen, 
welchem  die  Kapedüt  und  fieibitindnktion  penllel  gescheitet  etad. 

Zur  Featstellung  derBiehtnng  elektrieoher  Wellen  gibt  de  Forest 
einen  vertikalen  ebenen  Sammeliehirm  an,  der  um  die  vertikale  Bfittel- 
achse  drehbar  ist;  die  Empfangsapparate  "ind  zwischen  Rchirm  und 
Erde  geschaltet.  Die  Dimensionen  des  Schirmt^B  fiiiid  von  dor  Wotlen- 
länge  unabhängig.    £ine  Variante  sieht  st^t  des  ächirmes  einen  hori* 


9335 
FMUt«llaag  der 
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zoDt*ldu,  um  eine  vertikale  Aobse  drehbaren  Draht  vor,  in  dessen  Mitte 
dMT  Boapfängw  •inftfohiltet  iti.  IN«  BrahfUage  m«8  U«a  gegen 
VeOeiilloge  nin. 

Zum  Sohatee  gegen  Hochapannung  sobaltet  de  Forest  swiscbeD 
Taf^te  und  Transformator  einen  geerdeten  Kondeneator  nn  jede  der  beiden 
KiederH])aniiu[igözaleituDgen. 

Die  GeseÜBciiaft  für  drahtlose  Telegraphie  legt  an  die  sekundäre 
WieUottg  dee  TreiwCoraHiteni  den  Friller  und  beidereeite  einen  gestreeUen 
oder  aufgewundenen  Draht  von  einer  Viertelwellenlänge. 

Möller  gibt  eine  Sohaltnng  an,  bei  weloher  im  Fritterkreise  eine 
Art  Mikropbonsummer  eingviobaltet  i«!»  weloher  einen  Ton  gibt^  lo  lange 
der  Fritter  leitend  iet. 

Ghiariai  boiebxeibl  den  Beirieb  anf  den  belgieelien  Kanaldainpfem 
nriselien  Ostonde  nnd  Dover,  welche  doreb  die  Ifarooni-Geaellsohift  eio> 
gerichtet  ist  untw  GwMitie,  daß  die  Apperele  nur  dnrob  Wellen  vor» 

geichriebener  Länge  erregt  werden. 

In  Ttftlifüi  bestüht  t-iiiü  StatiuLi  Buri  rait  einer  Reichweite  von 
600  km,  daneben  11  kleinere  mit  einer  halb  bo  großen  ütiichweite. 
Sie  iMuehon  Xetognunme  bot  mit  Sehüfiin  nw,  die  Mareoni-Appuete 
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Versuche,  mittels  des  Systems  de  Forest  vor  St.  Louis  nach 
Chicago  BU  telegraphieren  (480  km),  wurdeu  unter  Leitung  der  Jury 
für  £iektrisität  auageführt  und  gelangen  voUstaudig. 

Dverelel  venrendel  rar  lVuiiformati<m  swei  parallele  ebene  Spiralen, 
deren  wirksame  WindangslSoge  und  Abitend  geändert  werden  können. 

8,  (t.  Brown  gibt  Rmpffingsappftrate  an,  welche  einen  unter  der 
"Wirkung  der  Stirtlilmig  veränderlichen  Kontakt,  vorzugsweise  Bkuauptr» 
oxjd  gegen  Blei  enthalten.  Die  Widerstandsänderungen  werden  unoiittel» 
bar  dnreh  einen  Helwcaeliniber  aufgezeielmet. 

Der  Empjkngsapparat  von  Hirden  enthält  in  einem  Rohre,  an  das 
sich  ein  grdBerei  GeftB  seitlich  anschließt,  in  stark  verdflnnter  Luft  zwei 
Elektroden,  deren  eine  fi^eerdet  ist,  während  dio  andere  mit  dem  Luftdraht 
verbunden  ist,  Ihr  xVbstand  hetrügt  0.2  mm.  Beim  .^uftreffen  elek- 
triaoher  Wellen  wird  die  Lu^trecke  leitend  für  den  Gleichstrom  eines 


T«rtaoh*. 


Daa  Faleul  ron  IfaBdelalam  imd  Brandes  enfhill  Aber  den  Bm- 

pfängerkreis  die  Vorschrift,  daß  er  lose  gekoppeil  sein  soll,  eine  Kapa- 
zität enthalten  aoll,  die  wenigstens  doppelt  so  groß  ist,  wie  die  des 
Detektors  um  die  Abstimmungsänderangen  durch  das  Ansprechen  zu 
vermindern,  und  daß  der  Ötromweg,  aur  Verminderung  der  Dämpfung 
ans  etnmn  Dnlil  von  ndndestsns  0.7  mm  Dnroiimesser  bealeh«i  soll. 

IfaalMljae  terwendel  beim  Sender  eine  aufredtte  gesebloeenes 
Drahtscbleife»  welche  parallel  zu  einem  von  dem  Lidoklorium  erregten 
Kondensator  geschaltet  ist.  Als  Anzeiger  bennfrt  er  einen  Stahlfritter, 
der  folgendermaßen  hergestellt  ist.    Zwei  Elektroden  sind  an  den  sage- 
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IX.  Telflgnphi«. 


Frittw  mit 
MaUllMlMk 
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wandten  Saiten  ganaa  liallikiigsilllfoaiig  abgadnht  und  tpiagelnd  poUttt. 
Zwttehen  sie  wird  ein  Stück  SUhlfohr  Ton  geringerem  Darchmesser  ab 

die  K-ngelflächen  gebracht,  welches  ao  den  Enden  koniscb  abgedreht 
und  cbeuffills  poliert  ist.  Die  Elektroden  werden  so  nahe  zu- 
»ammengebracht,  daß  das  liöhrchen  festliegt,  ohne  geklemmt  zu  sein. 
Dm  QaoM  wird  etWM  angelassen,  bis  es  eine  fohlgelbe  Farba  laigt  und 
dann  loftdiaht  aingasdiloiaan,  Wagan  dar  ganaa  baatiaunlan  Vbmi  toUan 
verschiedene  Exemplar«  lowohl,  all  aoab  dia  Wilfauig  daa  ainialaan 
sehr  gleiohm&ßig  sein. 

Der  Pritter  von  Massie  enthält  am  Boden  einer  Röhre  eine  Schicht 
unmagnetischer  Metalifeiie;  von  oben  ist  in  der  Köhre  ein  magneti- 
sierter  Stab  befestigt,  von  dessen  unterem  Ende  Eisenfeile  bis  zur  Bs- 
rUinmg  nnt  dan  onmagoatiMhan  harabhiagan. 

Der  Empfänger  von  Morin  enthält  Waiahaisenfeile,  auf  walahaa 
ein  in  einem  Solenoid  beweglicher  Eisenkern  ruht.  Nach  der  Erregung 
des  Fritters  fließt  ein  Teilstrom  durch  das  Solanaid  und  bringt  dnrdi 
Bewegung  des  Kernes  die  Entfirittung  hervor. 

Der  magnetische  Wellen empfänger  von  Peukert  ähnelt  dem  Hjste- 
raMmaMar  von  Bwing;  indanan  trilgt  dar  rotiaranda  ffiiankSrpar  aina 
Spnla,  walaW  dnroh  zwei  Schleifriaga  die  zu  regiatriarenden  Wechsel- 
ströme  aagaf&hrt  werden.  Die  konstante  Ablenkung,  welche  der  leicht 
drehbnr  gelagerte  Dauermagnet  bei  der  konstant  gehaltenen  Botation  des 
EisenstÜcka  erfflbrt,  erk'idet  beim  Einwirken  von  Wechselströmen  auf 
den  Eisenkörper  eine  Änderung.  Dies  wird  zur  Herbeiführung  eiuM 
Kontakt!  banntnt 

Dar  Empftngar  von  Troy  anlliSlt  ein«  Böhra  mit  loia  eingei&Utan 
Eiscnfeilen,  welche  durch  einen  umlaufenden  Magnat  waabaalad  magne* 
tiniicrt  werden.  JJm  die  Höhio  iat  die.  EnipfnngBwicklung  gelegt;  die 
Widerstaudsänderougen  werden  zur  Aufnahme  mittels  Telephons  benutzt. 


Bau. 
AppankU. 

»2»» 
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Kopier- 
l*l«Cr*pheii. 


ArmsiriHig  «nd  Oriing  gaban  Tanwbiadana  nana  Anwandnngen  dai 
Blektrokapillarrelais,  damntar  aina,  bei  welcher  zwei  mit  Qaaokailbar 

gefüllte  Kapillarer  in  ein  gemeinfaraes  Gefäß  tauchen,  welche  von  dam 
Strome  in  Reihe  dLirchfloascn  wcrJcm.  Ströme  wechselnder  Richtung 
veranlassen  bald  au  der  einen,  bald  an  der  anderen  Kapiiiare  das  Ana» 
tratan  v<hi  Quadsnibar.    Dar  Vorgang  kann  photographiart  warto. 

Daa  Waabaalitromralaia  von  Fowla  barabt  anf  dam  Qadankani  dm 
Aokar  während  des  Durchganges  des  Stromes  durch  Holl  daduroh  var 
dem  Vibrieren  schützen,  daß  er  unter  die  Wirkung  zweier  magne- 
tischer Kreise  gebracht  wird,  deren  Ströme  nahezu  90  ^  FhaaenTer* 
Schiebung  haben. 

Dm  VSP  775680  betritt  ein  Baaonaniralaia  von  Padanan,  in 
wdaham  swiaaban  awai  Stimmgabeln  alaatiaaha  Fldmi  daraelban  Farioda 
geapaant  sind,  die  durch  ein  magnetitohes  Faid  gehen. 

von  Brenk  gibt  eine  Einrichtung  mit  synchronen  Verteilern  an,  durch 
welche  unter  Mitwirkung  von  Sclenzolleu  und  <ieißlerßchen  Röhren  die 
Bilder  nicht  nur  nach  den  Helligkeitsunterschieden,  sondern  infolge  Zer« 
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legong  und  ZmwmwMetwMg  mm  drei  dordh  Farbeofiltor  «rhaltoiiMi 

XinxelbilderD  auch  in  den  natürlichen  Farben  Übertragen  werden  können. 

Dixon  beschreibt  den  Telautograph  von  TIfTauy  (TJSP  068  SRH 
bis  895).  Die  Bewegung  der  Feder  wird  in  rechtwinklige  Koordinaten 
zerlegt  and  die  sagehörigen  Hebel  bewegen  Kontakte  auf  je  einem 
Widmlinda,  in  welohmii  ein  bMtimiaiel  PoteDtiAlgtfUl«  dturoh  eine 
ftoBare  Stron^ii«]]»  «riitltaii  wird.  Der  Bmpflhigcr  bemtit  Ar  j«d6 
Kompontiito  eine  Spulet  welche  eich  in  einem Magoetfelde  mit  radial  zu  den 
Windungen  verlaufenden  Kraftlinien  befindet  (wie  beitn  Slemenschen  Ruß- 
schreiber). Dio  Spulen  bewegen  sich  also  aufwärts  und  abwärt«  und 
ftbertragea  ihre  Bewegungen  aaf  die  Hebel  der  SohreibTorrichtung.  Die 
aatvikuiiMlM  MaiiM  btratel  dm  Appant  «if  Kri^Mflbiifiui  rar  Über- 
tragoDg  von  Befehlen. 

Der  Oorbsender  von  S.  G.  BrowD  iii  so  eingerichtet,  daß  dei  8«sd«r. 
Kabel  zwischen  dem  Zeichen-  und  Gegenstrom  am  AnÜMige  Ar  karte  **** 
Zeit  geerdet  und  nach  <]em  Gegenstrom  isoliert  wird. 

Der  Sender  Ton  Feirce  ist  wie  eine  Sohreibmaechine  so  eioge-  9313 
riehtet,  daß  aUe  Selirifteeiohen  beim  Dmek  aof  die  sugehörige  Teele  an 
dieielbe  Stelle  gebreehi  imd  dmii  eiaer  KoatalttTOiTialitaDg  g^pmilber 
ae  Inge  verriegelt  werden,  als  dieie  brandig  oin  die  einaelDeD  Strem« 
aendangen  des  Zeichens  absunehmeo. 

Stinpr  leitet  die  Streifen  aus  dem  Apparat  in  |  J- förmige  Behälter  iMtmgtnia. 

fiber,  schneidet  sie  in  passender  Länge  ab  und  transportiert  die  Be- 
hilter  ia  dar  riebCigeii  Beihenlblge.  Der  Zweck  iati  daa  YeiloilaleD 
der  Streiftn  bei  aehneilein  AblaoAii  au  ▼enadden. 


B«tri«b. 

Siemena  &  Halske  schalten  mehrere  Telegraplienlinien  durch  Pola-  ssss 
nsationszeiieu  hintereinander.    Die  Telegraphenapparate  und  Batterien  x^ayn^^nA 
werden  wie  4blldi,  indeaaea  unter  Venekeltong  von  Droeselspuleo  awiwibeii  TtOut^Mi^ 
dea  Bade  jeder  Leitoag  nnd  Bede  gaaehaltet.   Über  alle  dieae  Leitongeii 
Kusammen  kann  gesprochen  werden,  wibtend  da«  Tdegn^biereD  auf  die 
Abeohnitte  beaohränkt  iat» 


Maynard  gibt  eine  Beschreibung  der  Telegraphenleitung  in  Alaska,  T«nchiedenen 
wolche  von  dem  Sigualkorpn  der  Vereinigten  Staaten  erbaut  worden  ist.  ^sju^ 
Hie  umf&sst  3400  km  Kabel  (nahtlos  mit  Gummi  urapreßt)   2400  km  Aiaita. 
Freileitung  and  enthält  zur  Überbrflckaug  des  Noiton- Sandes  eiue  aaf 
170  km  wirkaame  fnnkeltelegraphiadie  Anlege. 


X.  Telephonte. 
Tkeerla,  Messungen  und  AllBemeioes. 

9352   Kelsoy,  A  new  danger  to  telephone  linee.    EL  Jäev.i  New -York 
Bd  45.  S  1011.  5  8p. 
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C  BkktriMfaM  NaeliikhiM-  «4  8%MliiMiB. 


9853   MeMeen,  The  qualitv  of  telephona  mtvim.   BL  R«t.,  N«v-Tork 

Bf!  45.  S  1006.  8  8p,  2  Abb. 
9364  "McMeen,  Some  mterestüig  pbasos  of  loag-dtaiance  telepbony  (mit 
pukurioii;  Voftnig  aitf  dinn  btntifttioiMlm  Elaldrikarkongreß 
in  St.  Louis;  gleichzeitiges  Telegraphieren;  Pupiwohet  Bjtim; 
Fernämter).    Western  El.  Bd  .3.5.  8  414.  3  8p. 

9355  Kennelly,  High-frequenoy  beleuiione  oiroait  iests  (vergl.  6673),  EL, 

London  Bd  64.  8  488.  0  Sp,  7  Abb.  —  BL  Zwihr.  190L 
8  948.  0 

9356  Majorana,  Wirele^s  telephony.    El.,  London  Bd  53.  8  991.  0 

—  EL  Zsobr.  1904.  8  943,  977.  1  Sp.  0 

9357  Moyeaborg,  Binriohtaag  rar  Üborlragaiif|  mm  SiroiiiMdiwMikiuigen 

von  einem  Stronknk  «of  «iaon  »naoNtt.     DBF   Kl  21g. 

Nr  155043. 

9358  MosUr,  Abstimmon^^verauehe  mit  Teala^Transformatoren  (vergL 

eesf).  SMkt.  El.,  Wion  1904.  8  706.  1  Abb.  0  ^  Frftos, 
J.  Keinarts,  Koepsel,  LioblbogoniintorbroolMr.    EL  Ztohr. 

1904.  8  1083,  1107.   1  Sp. 

9359  *de  Meura,  Ware   trausmitter  (sohwiugende  Merabrnue  erzeugt 

ünterbreebtiiigen  im  Rhythmiu  ihrer  Schwinguugeu).  USP 
771917.  —  Wirelesß  telephone  (1901;  mit  Hilfe  von  Liobt> 
strahlen).  USP  775  337.  —  El.  World  Bd  44.  S  1058.  0  — 
Wireleas  tele^raph  (1901  i  Kombination  von  Lichtstrahlen  und 
•loktriwbon  Strahlen).  Ü8P  775846.  Western  EL  Bd  36. 
S.  348.  2  8p,  8  Abb.  —  EL  Anz.  1904.  8  1299.  1  8p,  2  Abb. 

9360  ^Musits,  Apparatus  for  wirrioM  taloplumj  (dnreh  Vertweigoog  in 

der  Erde).    ÜSP  777216. 

9361  Nußbaum  er,   Kurzer  Bericht  6ber  Versuche  zur  Übertragung 

von  Tönen  mittels  elektrischer  Wellen.  Phys.  Zschr.  1904. 
S  796.   2  Sp,  3  Abb.  ^  El.  Zachr.  1904.  S  1096.  1  Sp,  3  Abb. 

9362  * Aktieselskabet   Telegrafouen,  Patent  Poulsen,  Verfahren 

zum  Empfangen  und  zeitweisen  Aufspeichern  von  Nachrichten, 
Signalen  oder  dergl.  (Zusatz  zu  DRP  109569;  AiufllbntiigilbrDi 
fiir  lauge  Dr.Hhtc).    DRP  Kl  21  n.   Nr  155  270. 

9363  ^Kies,  Apparatus  for  recording  and  reproducing  speeoh  etc.  (Teie- 

graphon  mit  vier  Spulen,  deren  Drähte  sich  in  entgegengesetzten 
Richtungen  bewegen).    USP  773985. 
9334    ßnlimcr,  TThei-  da.s  Selen  und  seine  Beflnntnnf?  für  die  Elektro- 
technik unter  besonderer  Berücksichtigung  der  Lichttelephonie. 
El.  Zschr.  1904.  8  1021.  26  Sp,  32  Abb. 


Bai. 

Xinien  und  L<eitungen. 

9365  "^BarroD  &  Co.,  Specialties  for  telephone  service  (Haken  für  Luit- 

kabel).    El.  Rev.,  New- York  Bd  45.   S  985.   1  Sp,  1  Abb. 

9366  *C  U.  Goar,  luterior  wiring  for  telephones  (Regeln  iur  Anlagen 

von  Zimmerleitungen,  Blitsablaitem  u.  a.).   BL  Worid  Bd.  44. 

S  646.  3  Sp,, 

9367  *Cohnreich,   Uber   die  Entwicklung  der  Bauart   von  Stndtfem- 

sprechuetzen.    El.  Anz.  1904.    S  1241,  1254.  9  Sp,  18  Abb. 


Digitized  by  Google 


9368  *J.  Sohmidt,  Üb«r  die  Vermeidung  der  ludoktiou  bei  Schwach- 

■taronkalMlii  (Iiididttioiiiidi«to»B«iflBiUiiiigai  in  BiiimIl«if«r1calMla). 

Zschr.  El.,  Wien  1904.  8  713.  12  Sp,  6  Abb. 

9369  Siemens  &  Halake,  Akt. -Ges.,  Fernaprechkabel  mit  Tnduktions- 

3»alen  zur  Herbeiführung  besserer  Lautwirkung.  Düt  Ki  21  o. 
r  164631. 

9ST0  *I7nder^ouüd  constraotion  for  small  telephooe  exohange  (empfbUiiit 
Beispiel  Wayne,  Neb.  mit  SOO  Teilnebmeni).  Weiten  El.  Bd  36. 
8  467.  2  Sp,  3  Abb. 


9371  ^Vf.  Deckert,  Mikropbond&mpfer  (die  Membrane  überir&gt  keine 
SchwingungeD  auf  das  Gehäuse).   DUP  £1  21  a.  Nr  154604. 

9379  *IL  B.  Ffthiieitook,  IGkrophon  mit  Hftiqpt-  und  HillkmeiBbran 
(freie  Hauptmembran  am  Rande  mit  eJMtiiditr  DioUiuig  ver- 
sehen).   DRP  Kl  21  a.  Nr  153866. 

9373  *Frjkman,  Telephone  apparatua  (eine  bewegliche  und  swei  feste 

Blektroden).    u8P  778409. 

9374  *Telley,^  Telephone -iransmitier  (Membrene  mm  einen  mit  Kohle 

bedMktem  Gewebe).  U8P  776960. 

9S75    Gundlaoh,  Telephon-Empftager.   DBF  Kl  91  a.  Nr  164960. 

9376  *Pe(lIgo,  Cat-oiit  for  rural  tolophones  (Handschalter,  um  das  In- 

strument vorübergehend  kui zuzuschließen).  USF  772397.  —  EL 
World  Bd  44.  S  866.  1  Abb.  0 

9377  *Hies,  Telephone  System  nnd  apparfttns  (1899,  1900;  Telephon  mit 

Umeohaiter  dorok  SdhmAnftwirknng).  Ü8P  777807,  777808. 

Ttlephonreiait. 

9378  Onrbonnelle,  Electric  or  telephonic  tranemtiiion.   USF  779913. 

~  EL  World  Bd  44.  8  777.  1  Abb.  0 

9379  Troy,  Heceiyer  for  telephones  or  ihe  like  (yergl.  9289),  USF 

774923.  —  £1.  World  Bd  44.  8  947.  1  Sp,  1  Abb. 


9380  *Oentral-Telephone  8b  EL  Co.,  Telephone  eadiibit  nt  St.  Lome. 

Western  EL  Bd  35.  8  993.  1  Sp,  2  Abb. 

9381  '"Connectioat  Tel.  &  EL  Co.,  Test  telephones  (Streckentelephon 

mit  Indoktor).  EI.  Werid  Bd  44.  8  1069.  1  Abb.  0 
9389  *H5flingern.  Wolffhardt,  IGkrotelephon,  bei  welchem  Telephon 

nnd  Mikrophon  in  demselben  Kapselgehftnse  nntergebraoht  sind 

(Aufbau).   DBF  Kl  21a.  Nr  155898. 
9888  ^Telephone  apparatn»  mannfaetored  hy  the  Vongbt-Berger  Oo. 

(Anpreisong).  £1.  Kev.,  New-Tork  Bd  45.  S  1069.  6  8p,  7  Abb. 

9384  ^Western  El  Oo.^  Knock  do-,vn  telephone  (Gestell  für  ein  Tiaoh* 

geh&ose).   £1.  World  Bd  44.  S  693.  2  Abb. 

9385  ^Telephone  apparatnt  mano&etnred  bj  the  Willinme  Telephone 

andSupply  Co.,  (Telephone,  Hie^enamiehnlter).  El.  Bov.,  Beir- 
York  Bd46.  8  986.  1  Sp,  9  Abb. 
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9896  *Tel«plioiie  eqnipment  ntdo  hj  tbe  WottoB  Eleotrie  n.  Mfg.  Co. 
frinschalter  und  SpreeiigtliiiiM).  EL  Bev.,  Kmr-Tork  Bd  4S. 
S  983.  8  Sp,  7  Abb. 

J?iiw<irafcw>ciiiiwr. 

^Dommerque,  Tho  (elej  lione  problem  in  large  cities  (über  Um- 
schalter mit  Gruppeuaorui,  automatiflcbe  UniMhalter  a.  a.). 
Wettern  El.  Bd  86.  8  366.  8  8p. 

9S88  ^Eelsey,  Telephone  eogineefling  (Forts,  tob  6787;  Beschreibung 
des  Zentralbattfrie-ByeteiDB  von  Stromberg-Carlßon).  EL 
£ev.,  New- York  Bd  45.  S  623.  834,  952.  21  Sp,  5  Abb. 

$889  *  He  Veen,  Plaiiaing  m  tdtpbone  system  (Vortrag  auf  der  Yer- 
ßaramlimg  der  Indep.  Tel.  Ass.  in  St.  Louis).  El.  Rev.,  New- 
YorkBd45.  S  68ä.  7  8p. Westom  EL  Bd  35.  8  893.  48p. 

Ämter« 

9390  ^Peavey,  The  new  telephone  exchange  at  CoTugton,  Ky.  El. 

Rev.,  New-York  Bd  45.  S  1003.  2  Sp,  2  Abb. 
989i  *Tyi  ical  ncw  telephone  boUding  at  Newton,  Man.  £1.  World 

Bd  44.  S  1054.  2  Sp. 
9392  *New  telephone  exchange  at  Somerville,  Mass.   El.  World  Bd44. 

81097.  St^ 

KmistraktiODeD. 

9898  *Elektrito]ie  Qlflhlampen  fabrik,   Watt   Soharf  Co., 

Olühlampenfassung  für  aVmphmhare  Telepbonarotn-Signall&mpchen 

(Sicherung  des  richtigen  KmsetzeuB).    DKP  Kl  21  a.  Nr  156155. 
9894  *A1ct.-Oee.  Mix  db  Ghenest,  Signallampe  für  Fenuqpreohimtor 

(Zusatz  zu  DRP  135627;  iweitor  dnnUer  KeUeiifiiiden).  DBF 

Kl  21  !i.   Nr  1"G202. 
939Ö    Deutsche  Telephon  werke  Stoek  &  Co.,  Polarisierter  Wecker 

(in  Doieiifenn).   DBF  Kl  74  a.  Nr  153026. 

9398  *W.  Meyer,  Elektronagnete  (1901;  Konitraktion  ebea  Sebaltrelaii). 

rSP  77^145. 

9397  ^Siemens  &  Halske,  Aurufzeichen  für  Fernsprechschaltongen 
(Klappe,  welche  sowohl  mit  als  ohne  Strom  festgehalten  wild, 
dagegen  bei  Strom  lind  erungen  abfXlIt).  DBF  Kl  21  a.  Nr  154490. 

9898  *fl.  G.  Webster,  Cirouit-changing  apparatus  (Konstruktion  einte 
Bebaltrelais>   USP  776230.  —  £1.  World  Bd  44.  S  947.  0 

StSpMl,  KUokaa  nad  TtMtar. 

9399  *McBerty,  Switoh-key  (zum  Anrufen  auf  gemeinschaftlichon  Lei- 

tungen; beim  Bewegen  jedes  der  Hebel  wird  ein  allen  gemein- 
samer Kontakthebel  mitgenommen).  USP  776413.  —  £1.  World 
Bd  44.  S  1059.  0 

9400  *Dean,  Call-signal  apparntua  for  tc!ephonc-exchanges  (weckt,  bis 

dar  gerufene  Teilnehmer  den  Hörer  abh&ogt).  USP  771897.  — 
El.  World  Bd  44.  S  777.  0 

9401  ♦Telephon-Fabrik  Akt.-Ges.  vorm.  Berliner,  Anordnung  zur 

Befestigung  ein-  oder  meliradrigr-r  Leitungteebsöfe  mit  den 
Sohaltstöpseln.   D&P  Kl  21  c  Kr  156176. 
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94ßi  ^Bullard  w.  Falk.  Automatic  telephiNM  eonbaiige  qpilaai  und 

apparatufl.    ÜSP  772  023,  779024. 
9A0i  ^HauBon,  Aatomatic  Ulephoueti  exchauges  (Aufbau  d6r  Kontakt- 
■Itze;  Bezug  »of  EP  [1894]  8607;  [1897]  23889;  [1898]  29645 

und  USP  626983).    BP  [1903]  15077. 
9iQ^  *Kugelmann,  Selbsttätiges  Fernsprechvermitte]ungssy3tüin  (licruht 
auf  dem  Prinzip  der  Tiiumsouscbeu  Brücke).    DKP  KI  21  a. 
Nr  156384. 

9^05  *Lundqnist,  Automatic  telephone-exchange  (1900).    USP  776524. 

9^0$  *Mear{e,  Soine  latest  fcatnrps  of  automatic  talephony  (Batterie- 
aalage;  (iehautsuiicbaltuii^;  KonoektoreD  und  8elekioreu).  El. 
World  Ed  44.  8  1196.  8  Sp,  9  Abb. 

9¥)ft  *K.  B.  Miller,  The  automatic  v.  the  manual  telephone  ezcbange 
(Vortrag  anf  dem  Intematioualeo  Elektrikerkongreß  in  St.  Looib)* 
EI.  Bev.  Bd  Dö.  S  1083.   1  Sp. 

9i&%  *Tbe  AatomUio  Bleoirio  Oo.  «t  tiie  World't  Veir  (Modell- 
Verb  Indungaanlage  für  10000  AnsohlÜBBe  im  Betriebe).  El.  Rev., 
New-York  Bd  45.  S  854.  1  Sp,  1  Abb.  —  Western  £1.  Bd  35. 
8  397.  1  Abb.  0 

Hxlfaa'ppvniU. 
G  espr&chnihler. 

BAO'J  *  Ab  bot,  Telephoue  oail-reoorder  (1901;  Fortschaltwerk  mit  Druck- 

Torriebtoog).   08P  771668.  —  Telepbone-nieler  (1801;  BnielB» 

Vorrichtung).    USP  772308. 
HiO   Automatic  Telephone  Meter  Oo*,  Telepbone  metetiag  eyBienM. 

BP  [1903]  14363. 
9M   MoBerty,  Telepbone  Mrrioe-ineter  (1900).   ÜSP  777917. 
9Al2  EricksoQ,  Coiuter  Ibr  renitering  oalls  for  entomatio-ezdiaikg» 

(Rfloketellung,  falls    die  Verbindung  nicbt    zustande  kommt). 

ÜSP  772459.  —  ÜL  World  Bd  44.  ö  865.  0  —  El.  Eev., 

New-York  Bd46.  8  749.  1  Sp,  1  Abb. 
94tii  *Hertford,  Telepbone  call-register  and  time-indicator  (acht  Be* 

gißtrierapparate  auf  einer  Tnfpl  verrinigt).    USP  771  MB. 
Kitsee,  Time  meteriog  Charge  for  telephoue  Services.    USP  774082. 
94U   Niokam,  Register  for  telepbooee.   USP  774991.  —  Bl.  World 

Bd  44.  S  947.  0 
Measured  Servier  Co.  (Stroud),  Measured-service  meter  for 

telephones.    Western  Bl.  Bd  35.  S  315.  1  Sp,  2  Abb.  —  EL 

Bot.,  New-York  Bd  46.  8  986, 1097.  8  Sp,  9  Abb.  —  El.  World 

Bd  44.  S  1023.  2  Sp,  2  Abb. 
^417    Scribner,  8nrvice-meter  for  telephone-linee  (1900;  Scbaltunn^  ft'ir 

einen  Zähler  beim  Teihiehmer).    USP  776429.  —  £1  World 

Bd44.  81068.  0 
9M  Yoder,  Telephone-c«U  reguler  and  tioM-mcüeaftor.  VSP  777764. 

Einwurfiapparate, 

9U9  *E.  P.  Baird,  Selbstkasaierende  Fernspreohstelle.  DBF  Kl  91  a. 
Nr  168519. 

*HeBert7u.  McQuarrie,  Measured-service  System  for  telepbone» 

exchanges  (für  eine  Nebenstelle;  Möf^üchkeit  der  Rückgabe  der 
MOnze).    USP  771996.  —  El.  World  Bd  44.  S  777.  0 
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949i  *HoBeriy,  ToU-collectiiig  «pplime«  for  t^ifhone  paj-ifarfioDt 

(Mfliusenkanal  zum  VereinDaiimeii  oder  Henraagtban  dM  OaldM 

elektromagoeUsoh  gesteuert).    USF  774265. 
9499  Dtan,  T«]«plioii»>ta]l-li]M  ijstem.   ÜSP  771973.  —  Watten  EL 

Bd  35.  8426.  3  Sp,  1  Abb.  —  EI.  World  Bd  44.  8  777.  0 
9423  *Goeb,  Ck>io^iitroUed  looking  n^mi^imm  (finMUMitoii).  USP 

772799. 

94S4  ^Köjpping  &  Bohreiter,  TelepbonvaneUnBrorrielilang,  bei  welcher 
ame  die  Indahtoilnirbel  des  Telephon apparatas  verbergende  Kapsel 
erst  nach  Einwarf  einer  Münze  geö£Enet  werden  kum  (aeehaiiiaehe 
Einselbeiten).   DBP  Kl  21  a.  Nr  154602. 

9495  ^Long,  Telephone  teil  imNHretaa  (Tersobieden  Mformie  ISnwiirb- 
kanile).  tSJP  777696: 

VefBChicdene  Hilfsappariite. 

9426  *Cook,  A  modern  protector  and  diBtribuüng  board  (f&r  12500 

Doppelleitungen  in  Chicago  erbaut).  EI.  Rey.,  NewYork  Bd  45. 
S  545.  3  Sp,  2  Abb. 

9427  K.  B.  Miller,  Commercial  aspects  of  telepbono  Une  proieolum. 

EI.  Rev.,  New-York  Bd  46.  8  960.  7  8d. 
942^   Siemens  &  Halske,  Vorrichtung  zur  Verriegelung  von  Qleich- 
strom  ftr  Femsprechzwecke.   DRP  Kl  21  g.  Nr  154136.  — 
(Zusatz   zu  154136;  Kohlen-  itett  Flatinetoktraden).  D&P 
Kl  21  g.  Nr  154867,  154868. 

9429  *Fouche,  Eleotrioal  alarm  for  telepbone  oall-bells  (mit  dem  Hammer 

des  Wecken  verbanden;  Ortekm).  ÜSF  774069.  ^  El.  World 
Ed  44.  8  c(4G.  n 

9430  * B a rn  e R  u .  8 1 1  o  w  m. c r e ,  Com b in e d  reoeiver  and  transmitter  bracket 

for  telepliouea.    USP  772773. 
94»i  *BriggB,  Telephoneo  (Halter).   EP  [1909]  19950. 
9439   BrinokI6,  Device  for  connectiug  and  diaconnectiugr  the  talkiocf- 

circnits  of  telephones.   USP  776290.  —  El.  World  Bd  44. 

S  1059.  i  Abb.  0 
9493  *  Ehret,  Auf-  nnd  ftbUeppbaie  TelephonanneMtee.  BSP  Kl  91a. 

Nr  155033. 

9434  *St.  John,  Mean^  for  snpporting  telephoneHreeeivera.  USP  771946. 

—  El.  World  Bd  44.  8  777.  0 

9435  *Jatt,  Telephone>«bair  (bequemer  Mgar  an  AniBtflUen)i.  ÜSP 

777954. 

943$  *  Wem  an,  Telephone  (HakenumBchalter  für  Tiaohapparate).  USP 
771343.  —  El.  World  Bd  44.  S  784.  0 

9437  *Folding  telaphone  eabinel  (drahbare  Wand  naoh  Art  der  Bollldeo). 

El  World  Bd  44.  8  669.  1  Sp,  1  Abb. 

9438  *Anh*',  Mottthpiece  for  telephone-transmitters  (mit  zwei  einzelu 

abschließbaren  Sprochtriohteru).  ÜSP  772310.  —  El.  World 
Bd  44.  8  77&  0 

9439  *Baethig,  Sanitary  attaefamoni  Ibr  telaphone>tnneiiutlera.  USP 

777583. 

9440  *Baahlin,  Protecting-diaphragm  for  telepbone- transm  Itters.  Ü8F 

774999. 

94ii  «Capell,  Telephon««  (antiaoptiache  Schutzplatte).  EP  [1903]  I328I. 
9442  *Churchill-Otton,  Sanitary  rotating  diapbragm  for  telephoaea. 
USP  776112.  —  £1.  World  Bd  44.  S  1059.  0 
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9i4S  ^Goattli       Soelj,  Atttomtttio  telephone  punAer.    Weetern  EL 

Bd  35.  S  315.  1  Abb.  0 
9444  *CruickBhank,  Monthpieee  for  telephone-trsnsmitters.  Ü8P  777607. 
$U5  *Eo8e,  Telephone  disial'eciiug  device  (Einsatz).    USP  777310. 

9446  *Ciirrier,  Tiibl«t-holder  for  telepbonea  (AdnMOUftndolmii).  ÜBP 

778448. 

9447  *Bean,  AUMhnMnt  for  tnwgmittaw  (AdmMDTWMuiuiit).  USP 

776  72B. 

9448  *Hi1e,  Telepbooe^  teUer  (Veraeielmia).   XTSP  776991. 

9449  *N.  P.  Porter,  IMcphoiw-dnrMlory  {wBMkAäiind»  PtpimnollA). 

USP  774189. 


Stromgebung. 

y^öO  ""WilliB,  Fundameutai  principles  of  power  equipment  for  telephone 
«KohragM  (allgemeiiiMi  Amt  SammlerballiriaB,  Lad«-  nsd  Btif- 
TtmWFf^,  Laitpiigwfiainu^E).  EL  World  Bd  44.  fl  1043.  8  Sp. 


Systeme  und  Schaltungen. 

ZmUralumMchaUtr, 
Anrofrerfahren. 

945t  ^McBerty,  Signtding  apparatas  for  telephone-switchboards  (Schal- 
tung dea  Signalrolais).   ÜSP  774332. 
9459  *  G  r  a  p  0 ,  Telephone-oxdktngo  truak>oiroait apparato«  (AamfiMlialtiiiiiü. 

USP  772Ö71. 

9453  Dommerque,  Femspreohaohaltong  für  Qruppenanruf.  DBP 

Kl  21a.  Nr  158794. 

9454  *Faller,  Semi-autoraatic  telephone  Systems  (die  gewünecbte  Nummer 

wird  dem  Amte  darch  Stromseuder  mitgeteilt).   EP  [1903]  18754. 

9455  ^McQuarrie,  Telepbone>excbange  switchboard  apparatus  (Einsel- 

heiten  dar  Anrolbolialtiing  und  doi  Varbindiingiwogea).  ÜBP 
778599. 

9456  Deutsche  Telepbonwerke  Stock  &  Co.,  Schaltung  für  Fem- 

eprechämter  mit  zentraler  Anruf-  und  Mikrophonbatterie.  DBP 
Kl  21a.  Nr  156568. 

VerbindongMioriehtangen . 

9457  '"McBerty,  Signaling  apparatus  of  telephone  switchboards.  ÜSP 

774338.  —  El.  Rev.,  New-York  Bd  46.  S  881.  1  Sp,  1  Abb. 

9458  ^Codergren,  Si^^naliDg  device  for  telephono  qrBteiU.  USP77878S. 

—  El.  World  Bd  44.  S  866.  G) 

9459  W.  M.  Davis,  New  switchboard  circuits.    £1.  World  Bd  44. 

S  659.  0 

ffißO    Dean,  Sup  rviaory  apparatas  for  telephone  Systems.    USP  778569. 

9461  *McQuarriü,   Telephone-exchange  System  (1901;  Zweck  wie  bei 

dem  ,Janus'.Schalter).  ÜSP  772900.  ~  El.  World  Bd  44. 
S  865.  0 

9462  *C.   Hvv^ün,   Schaltungseinrichtung  bei   Fernsprcchsystemen  mit 

zentraler  Stromqaalle  für  Anruf-  und  Mikrophonitrom,  bei  welcher 
F«ftwhiltt«  im.  63 
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VXAvt  Benutzung  der  Erde  all  Bückleihuig  Mwr  Md«  LeitoDg»- 

zweige  gleichzeitig  dec  Si  rechstellen  Strom  zugeführt  wird  (n.  a. 
ist  die  Möglichkeit  de.'^  Anrufeua  von  Teilnehmer  sa  Teiluehmer 
gegeben).    DRP  Kl  21  a.  Nr  153394. 

9463  *B.  Illing,  Schaltung  für  Femspreohanlagen,  bei  iroleh«r  das  Ge- 

spräch über  beic?e  Drähte  rler  TenneJimerleitnnc^Pn  stattfindet, 
and  ein  gemeinschaftlicher  Wechsel  Stromerzeuger  für  den  Anruf, 
sowie  eine  örtliche  oder  zentrale  Mikroplionbatterie  beuuut  wird 
(Zusais  zu  DBF  146804).   DBF  Kl  21  a.  Nr  153937. 

9464  *KelIogg,  Fernaprechschfiltung  für  SchleifeuleituDg  und  Zeutral- 

batterie  für  Amter  nach  dem  KelloggloheD  Gmppeiujstem. 
DKP  Kl  21  a.  Nr  151  731. 

9465  *Kellogg,  Multiple  switchlxMurd  for  telephone-exohanges  (1891; 

Klinko  mit  nur  einer  Feder;  Anruf-  und  Schlußzeichen  über  Brdi). 

ÜSP  776067,  776068.  —  EI.  World  Bd  44.   S  1058.  0 
1/466    K.  B.  Miller,  Gentral-energy   telephone  ajatem  (1900).  ÜSP 

774770.  —  H  World  Bd44.  B  947.  0 
9467  *Pilts,  TelepiMNie  tgi^bm»  (fBr  ZtBtvdbaMHMiiytlaiM).  BP  [1903] 

14204. 

946ö  *Mc^uarrie,  Busy  aignal  for  telephone  exehanges  (1901).  U8P 
777801. 

9469  «Boberii,  TdephoiM  tjiAm.  (1899;  mit  ZveiMIttr-Schnllnii).  VSP 

777544. 

9470  '^B.unge,  Telephone  System  und  apparatus  therefor.    UäP  776090. 

—  BU  World  Bd44.  8  1069.  0 

947t   Ch.  E.  Scribner,  Telephone-exohange  System  (1899).    ÜSP  772833. 

—  El.  World  Bd  44  S  866.  1  Sp,  1  Abb.  —  Mc  Berty, 
Apparatus  for  telenhoue-switohboardB  (1899).  ÜSP  772896.  — 
Busy -Signal  for  tolephoiio  tronk-lineo  (1901).  Ü8P  779897.  — 
El.  World  Bd  44.  8  866.  1  Al  b  Q  —  Trunk-Iine  for  telephone- 
exchanges  (1901).  TT9P  7798l)S.  ~  Supervisory  signal  for  tele- 
phone-swiichboards.  USP  77^899.  —  Ei.  World  Bd  44.  S  865. 0 

9472  *8ioiii«iia  6t  HaUko,  Sohaltongsanordnung  für  Pemspreehtoiter 
mit  an  der  StÖpselleitung  liegender  geerdeter  gemeinsamer  Strom- 
quelle und  in  dem  einen  Zweig  der  Stöpselleitunf?  liettenden 
Schluß-  bzw.  Überwachungszeichen.    BEP  Kl  21  a.  Nr  155632. 

9476  *8iomena  dt  H«lake,  SehattangaanordDang  fBr  Faraq^roebinntor 
mit  zentralar  lükrophou-  und  Anrufbatterie,  bei  weleheo  die  An- 
rufzeichen  vor  don  Viel ftich klinken  an  die  Leitung  angeschlossen 
sind  und  bei  ätöpseiung  durch  ein  Beiais  abgeschaltet  werden. 
DBF  Kl  91  a.  Hr  165531. 

9474  *Sioaon8  &  Halske,  Femsprechachaltung,  bei  welcher  zum  Zweeke 

der  selbsttätigen  Schlußzeicheugabe  in  die  Stöpselleitung  ein 
niedriges  Potential  und  ein  Schlußzeichen  direkt  eingeschaltet 
aiBd.  DBF  KI  81  a.  Kr  165699. 

9475  ^Smytho,  Apparatus  for  telephone  trunk-lines.   ÜSP  774283.  — 

El.  World  Bd  44.  S  946.  1  Sp,  1  Abb.  —  Telephone-exchange 
•yatem  (Schaltung  für  Verbindungsleitungen).  USP  776435.  — 
BL  World  Bd44.  B  1059.  0 

9476  *Doatsohe  Telephonwerke  Stock  &  Oo.,  Behaltung  für  Fern- 

sprechämter mit  zentraler  Mikrophonbatterie  und  selbsttätig  er* 
scheinenden  besonderen  Schlußzeichen  für  den  rufenden  und  ga- 
mHuaii  TaUnolunar,  von  danan  dar  aralar«  aala  SohhifiaaioliaD 
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jedfliMii  und  tmAbhingig  vom  letzteren  enoheinen  lassen  k&xui. 

9477  *E.  G.  Webster,  Telepbone-exchange  system.    Ü8P  776996  Üb 
776999.  —  EL  World  Bd       8  947.  0 

IjaimmMUm 

9476  Andriano  a.  Herbttritt,  Switching  mecLauiBrn  for  intercommuni- 
cating  telephore-lines.  ITSP  771  1 14.  —  El.  World  Bd  44.  S  734.  0 

9479  ^Berliner's  telepbonea  (Aupreisuug).    £1.  ESog.,  London  Bd  34. 

8  666.  1  Sp,  2  Abb. 

9480  *P*  Hardegen  &  Co.,  Iiinianwililer  mit  direkter  Schaltang  and  ge- 

gemeinscbaftlichor  Anruf-  und  Spreohbatterie  (Anruf  mittels  Pol- 
weoliBlers:  Sperrrorricbtung  fiir  die  Dmoktaste).  DEF  Kl  21  a. 
Nr  164600. 

948 1  *Si«meiiB  &  Hftleke  Akt.>Ge8.,  Sohaltongsanordnang  fttr  Linien- 

wähleranlagen  mit  Doppelleitungen  zam  QebeimYerinlur  awiadun 
den  Spreobstellen.   DBF  Kl  21  a.  Nr  154603. 

9482  *F.  Walloeb,  Linienwftbler  mit  aelbsttätigijr  Zarttckföbrang  der 

Korbel  in  die  Rahelage  (Sperrong  der  Karbel  in  jeder  Lage 
durch  einen  Stöpsel,  der  in  die  verii«ft6li  Kontaktfl&ohen  adh 
einseiat).   DBF  Kl  21a.  Nr  153 199. 

9483  American  Electric  Telephone  Co.,  Sdeative  dgnaUii^f;  tale- 

phone  Systems.  EP  [1903]  13487. 

9484  *F.  Arnheim,  Scbaltvorriobtunff  fttr  mehrere  an  eine  gemeinsame 

Ldtnog  angesehloiMiio  Spreehtlellai  (Eiiiftelhiiig  «Ines  WiUen 

auf  eine  bestimmte  Stelle.)  DBF  Kl  21a.  Nr  169999. 
9486  ^Apparate  der  Telephon-Fabrik  Akt.-Ges.  vorm.  J.  Berliner 

(Nebenstellen^stem  mit  selbsttätigem  Umsohalter).  £1.  Ana.  1904. 

8  1996.  9  8f»,  4  Abb. 
9488  ^O^Brien,  Selective  ringing  Systems  (the  Kellogg  harmode  i^yaftom; 

vergl.  4i93).    Am.  Ei.  Bd  16.  S  539.  5  Sp,  2  Abb. 
$487  *£<.£.  Clement,  Anordnung  zur  elektrischen  Zeichenabgabe  für 

Telepbonsnlagen  und  dergl.  (Frittar  liatt  Kondonaalorta  in  d«a 

Abzweigekreisen).    DBP  Kl  21a.   Nr  154699. 

9488  ""Crockett,  Telephone  System  (Kombinationen  von  Gleich-  und 

Wechselströmen  zum  Anruf).  USF  775521.  —  £1.  World 
Bd  44.  8. 1058  0 

9489  *0.  H.  Jacobs  u.  Nicholson,  ElectrioowitohMote.  (sa  SP  [1909] 

146  und  23255).  EP  [1903]  14375. 

9490  ^Mayberry,  Einrichtung  für  parallel  an  eine  gemeinschaftliche 

Leitung  angoaeUoMone  TeUnelunentdloD,  nm  dooen  jede  be- 
liebige über  die  gemeinschaftliche  Leitung  vom  Amte  aus  dofeh 
bestimmte  Anzahl  von  Stromstößen  bestimmter  Dichtung  anj?*»- 
rafen  werden  kann  (Sperrung  gegen  unbefugtes  Abhängen  des 
fiSnn).  DBP  Kl  91e.  Nr  168896. 

9491  *Akt.-Oes.  Mix     Genoit,  BSnnobiiing  iiim  wehlweiien  Lttitif- 

keitssetzen  einer  beliebigen,  von  mehreren  in  eine  s?pmeinsame 
Leitung  eingeschalteten  elektromagnetischen  Signalvorriohtangen 
(Blafeiiweeker  mit  Ortdirde)  DBF  Kl  74e.  Nr  168976. 
9499  *W.  Palmer  u.  Watty,  Tdlmfainerapparat  ftlr  Anlagen  mit  Ter- 
mittelnngaamt  nnd  inehrweD  Aof  denMlbeo  Ldtong  Uegenden,  mit 
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KiinidUiin^timg  ▼tnalitiMa  EbrniprNk-  odor  Tdfltfraphenappa' 
rat«n  (bei  jedem  Teilnehmer  du  baMmdinr  SdhalUppant). 

DRP  Kl  21  a.  Nr  155692. 

9493  '''Parker,  Party-line  telephone  system  (mittels  dei  ümBebalteb&keas 

kaim  mtii  wihlen,  ob  man  mit  dam  Amte  od«r  «inani  dar  anderen 
Teilnehmer  verbanden  wird).    ÜSP  777429. 

9494  *  S.  A.  Reod,  Electnc  Kaleotive  sytems  (zu  EP  [1901]  22921; 

Anaaendung  verschiedener  starker  Ströme).    £P  [1903]  18841. 

9495  H.  Both,  Sohattmigaaiiwdnang  ffkt  melirerei  diii«h  ehe  gemdo- 

schaftliohe  Leitasg  mit  einem  Amt  oder  mmt  Hauptstelle  vei- 
bondene  FemiPMolk-  oder  TalegrapiwittteUen.  DBP  Kl  21a. 
Nr  155583. 

949B  *Sbftekelford,  AttaehmoDt  fbr  party-liaa  teiepheiie  mteme  (mit 

demümschaltehakea  verbundeue  SperrVOfffiobtQllg).  ÜSP  774606. 
El.  World  Bd  44.   8  947.  0 

9497  *  Sheöby  u.  Carphey,  £leotrio  selecting  devices  (mit  synchron 

bewegten  Fortsooaliem  anf  dem  Amte  und  bei  jedem  Teilnehmer). 

BP  (1903]  13  674. 

9498  *8iemen8  &  Haleke  Akt.  Ges.,  FemspreohscbaUung  fiir  Neben- 

stellen, bei  der  die  SpeisuDg  der  mit  dem  HauptvermitÜangsamt 
verkehrenden  Hebemtellen  durch  die  Amtsbatterie,  der  nnter- 
einander  verkehrenden  Nebenstellen  dagegen  durch  eine  beeondsra 

Lokalbatterie  erfolgt.    DRP  Kl  21a.   Nr  155534. 

9499  *  Vollmer,  Party-line  telephone  System  (umlaufende  Koutaktwake 

bei  jedem  Teilnehmer).    USP  774543.  —   El.  World  Bd  44. 

S  947.  0 

9500  «Wbitaborne,  Telephone  ^jvtem.   U8f  776901. 

*     Verschiedene  Schailiin§i:n. 

9501  ^AdamS'Bandall,  Telephone  System  (Sohaltnngen  von  Konden- 

satoren  und  Ltdoktaniapnlen  an  den  Bnden  der  Leitong). 

USP  777324. 

9i02  *  Addie,  Telephone  attachment  (Kondensator  vor  dem  Telephon). 

USP  777172. 

9S0S   0.  Arendt,  Schaltanganordnung  zum  telegraphisehen  und  tele* 

]>honischen  Meljifachprecbeu.    DRP  Kl  21  a.    Nr  155  102. 

9504  O'Brien,  The  tesiing  equipment  of  a  common  battary  central  office. 

Am.  El.  Bd  16.  S  640.   10  Sp,  1  Abb. 

9505  Ii.  Lewin  u.  J.  E.  Pfiel,  Scbaltiuigeanordnnag  mr  Briiöhung  der 

Deutlichkeit  der  Zeichen-  bezw.  Oesprächsüberlraginig  fihor  lange 
Fernleitungen.  DRP  Kl  21  a.  Nr  154  600. 
9500  *^Akt. -Q^es.  Mix  &  Genest,  Verfahren  zur  Verminderung  des 
Einflneeea  von  Gleiehifarom  anf  die  Wirkiamkeit  von  Droaeel- 
bezw.  Induktionsspulen,  z.  B.  in  Femsprech-  oder  Sicniahnlan^pn 
(rinrch  entgegengoMtat  gerichtete  Gleiohatröme).  DJäP  KI  21a. 
Nr  154601. 

9507  *P areelle,  Uelhod  ef  traoaforming  eleefarieal  «arrenti  (Enduktiona- 
spule  mit  mehreren  Frimärkreisen,  deren  Wirkungen  neb  addierHi). 

USP  772630.  —  El.  World  Bd  44.  S  866.  0 
9608    Maclagan,  Teiephone-cirouit  (1900).    USP  778322. 
9509  F.  Seknebhardt,  Sdiaitnngaanordmuig  ftr  Spreehitellen  mit  Zu- 
führung des  Stromes  vom  Amte,  bei  denen  das  Mikrophon  munittel- 
bar  in  dar  Leitong  liegt.   DKP  Kl  21«.  Nr  154129. 
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9ÖtO   Siemen!  &  Halike  Akt-Oes.,  Fernspreohsohaltang  f&r  Zentral- 
mikrophonbatierie.    DRPE121a.  Nr  154286. 

9511  H.  C.  Rteidle,    RchaltnngBnnordnunp;  für  FerTiBprcchfinlagen,  bei 

welcher  die  bei  den  Teiinehmerstellen  aufgestellten  Mikrophon- 
Imtlemn  im  Bohexustand  von  einer  auf  dem  Amte  befindlichen 
ZMitndbatterie  gespeist  werden,  und  das  Aua-  und  Einschalte 
durch  den  H5Mrfa«ken  «rÜDlgt  (flhthlhufwtihaltiiiig)  DBS  Kl  Sla. 
Nr  155530. 

9512  ^Deatsohe  Telephonwerke  Stock  &  Co.,  Femsprecheinriohtoag 

mit  auf  der  Teilnehmerstelle  durch  Polarisationszellen  oder  Kon- 
densatoren verriegelten  WcckerstromkreiBen  fzum  Schutze  i:!:cp:en 
UmpolariuerongderFolarisationszeUen).  D&J?  Kl  21a.  Nr  103938. 


FempreelraMM  to  vtraeliMeiM  Uiden« 

95i9  *Gable  t6l6phoniqne  du  lac  de  Oomteooe  (Lagaag  beebeiehtigi).  J. 

tplPfrr.  1904.  8  263.  i  Sp. 

9514  ^National  Telephone  Co.,  Die  Telephonfrage  in  l^gland  (betrifft 

Übergang  der  Netn  der  Neiionel  Telephone  Oo.  eo  din  Steat 
oder  an  die  Gemeinden).    £1.  Zsohr.  1904.  S  998.  0 

9515  *Telephony  in  London  and  New  York  (Vorteile  des  Zentmlbatterie- 

SjBtema  mit  EinzelgebOhren).    £1.  World  Bd  44.  b  otii.  1  8p. 

9516  *Brightott  monieipal  telephoaei.  19.  London  Bd  54.  8  71. 

9517  *The  Hull  Corporation  telephoDe  ^yifeem.   Bl.  Bng*,  London  Bd  84* 

S  798.  7  Sp,  3  Abb. 

9518  '^Economical  telephone  oonstructiou  at  äwausea  (offizielle  Umfrage). 

BL  Eng.,  Lenden  Bd  84»  B665.  88n^ 

9519  ^Infringement  litigation  on  Scribner-lfe  Bertj  patent  (betrifit 

USP  559411;  VerletmngBklage  abgewiesan).  Weskecn  EL  Bd  35. 
8  397.  O 

9590  Pittibnrger  Bell  Telephone  Oo.,  Der  Femspreeber  im  Eken* 

bahnzuge.    El.  Zschr.  1904.  8  998.  0 
9521  ^Police  telephone  call  boxes  in  New  York  City  (661  über  den  Bezirk 
Manhattan  verteilte  Sprechstelleo).  Western  El.  Bd  35.  8  338. 
S  Sp,  9  Abb. 

9529  *  Telephony  in  Pennsylvania  (9  Bell*G«eelbelMflen,  78  ftek).  Bl. 

World  Bd  44.  H  562.   1  Sy. 

9523  E.  £.  Clement,  The  telephone  patent  Situation.  Western  £1. 
Bd85.  8  378.  9  8i». 

9624  *Tbe  Independent  Telephone  Association  Convention  at  St. 

Louis  (hauptsächlich  Verwaltungsfragen).  El.  World  Bd  44. 
S  565.  5  Sp.  —  Western  £1.  Bd  35.  S  264.  5  Sp,  2  Abb. 

9525  "'Fonrth  annnal  eonvention  offhe  Interstate  Independent  Tele- 
phone Association  (in  Chicago;  Organisation  und  Verwaltung). 
El.  World  Bd  44.  S  1061,  1095.  7  Sp.  —  El.  Rev.,  New-York 
Bd  45.  8  1022.  5  Sp.  —  Western  El.  Bd  35.  S  483.  4  Sp. 

952«  ^Meeting  of  Independent  Telephone  AeeoeUtion  of  Bonttiem 
Indunn.    El.  World  Bd  44,  8  617.  0 

9527  *Grayne,  Telephone  scouts  of  the  Militia  (Manöver- Erafthlungen). 
Western  EL  Bd  35.  S  307.  2  Sp,  3  Abb. 


Digitized  by  Google 


978 


Z.  Telephoni«. 


9638  *J)9M  Feramnoiiw«MD  d«r  Mwwi  in  Jalve  1908.  £1. 2Mhr.  190A. 
17.  IBp. 


8  907 


9353 
It8rttng«n  dorch 


93SS 


935S 

SUuIUVOllAlUjt. 


Tek'plionie 
oh««  Onht. 
999« 


»Sil 


TtfMk 

9529  *Bennett,  Telephone  rates  and  govannMot  pordiaM.    El.  Enf., 

London  m  31.  S  929.  1  8p. 
95^  '^'Sprague,  The  cost  of  ialephone  senrice  in  a  farmiug  communitj 
(Darttelliiiig  e!nw  betäimiitai  Bdspiels).    El.  Worid  Bd  44. 

8  1003.  5  8p.  1  Abb. 
9631  *Iie;^  tnrifs  tplppVioniques  (Forts,  von  68S-?;  Australieu,  f •^teri  eidi, 
Belgien,  Bosnien-Herzegowiua,  Bulgarien,  Ceylon,  portugiesische 
Kolonini,  Diii«iiMrk,  Ägypten).  J.  t6l6gr.  1904.  8  223,  241, 277. 
47  8p.  . 

Kelsey  bespricht  die  Schwierigkeiten,  welche  infolge  der  "EinfHhmng 
des  eiiiphrtsigeu  induktioueiriutora  bei  Botrieb  mit  hulior  Spanuung  fiir 
die  TeiephouleituDgen  eutatehen  iEOUcen,  sowohl  durch  die  JSraeugung 
•ISrradar  Owtotolia,  «Ii  «uoh  daroh  die  XadnkttoB  heiku  SpManagn. 
Er  niMht  Ycrtaeh«  mit  gMrdtIeD  Sehotadrlhtan,  wttloba  di«  Tebplu»* 
leitungen  in  Form  eines  Käfigs  umgeben. 

McMeen  weist  darauf  hin,  daß  die  Qualität  der  Sprechverständigung 
im  großen  Fernverkehr  mehr  durch  die  Güte  der  Lautübertragung,  im 
Stadtverkehr  mehr  durch  die  sohneUe  Erledigung  der  Verbindungen  be- 
•tillkillt  wild.  Er  beepneht  die  im  letiteren  Alle  ecfbideflidieii  Be« 
dingnngen:  Gtobnelle  Heratellimg  und  Treonimg  der  Yerbindnng,  Vec^ 
metdnng  von  Stöpeet  und  Kontrollfehlem,  höfliebe,  Uere  und  knappe 
Sprechweipe  und  f^ftgen«?eitifTeB  Aushelfen.  Er  befBrwortet  zur  Über- 
wachung der  Beamtinneu  den  ausu^edehnten  Gebrauch  der  (Teltaimkoutrolle. 

Kennelly  bespricht  Messungen  an  Telephonleitungen  mit  Hilfe  des 
Feeeendenieben  Berretleni»  Benatit  worde  bauptaioUidi  ein  Flntin- 
Ikdoben  vod  0,0017  mm  Dnrduneaeer  nnd  1,5  mm  Liage.  Kedi 
Kenaellye  Berechnungen  ist  1  Erg  imstande,  diese  Masse  um  12,3^ 
zu  erwarmen.  Im  Laboratorium  wurde  eine  Brüclcenschaltung  benutzt, 
ferner  wurden  Versuche  an  wirklichen  Leitungen  unter  Bbüutzuug  eines 
Milliamperemeters  gemacht,  in  welchem  ein  Gleichstrom  Aoü,  dessen 
8tlxke  eieb  bei  der  Erbitsung  des  Barretters  yerminderte. 

Mejorane  bei  «netweilen  auf  kleinere  BntfiBmnngen  die  meiiediliobe 
8praiche  mit  folgendem  System  ilbertregen.  Ein  Hertzscher  Ossillator 
erzengt  in  der  Sekunde  10  000  Funken.  Die  eine  der  beiden  Elektroden 
steht  fest,  während  die  andere  durch  die  Schallwellen  hin-  und  her- 
bewegt wird.  Die  Änderungen  prägen  sich  dem  Verlaufe  der  Ent- 
ladungen  auf;  die  entstehenden  Wellen  werden  dorob  eben  Lnftleiter 
•QBgeetreUt  nnd  daroh  einen  magnetiiehen  Detektor  «v%eo0innien.  Die 
Gruudwelle  von  10000  Perioden  gibt  ein  neheiQ  nnbSilNnee  Eiioliep, 
wilbrend  die  gesprochenen  Wellen  hörbar  wiedergegeben  werden. 

Meyenburg  setzt  die  zu  übertragenden  Rtromschwanknngen  in  Be» 
wegungen  einer  spiegelnden  Membran  am;  diese  wirken  auf  eine  Selen* 
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seile,  deren  Widerstaudsäaderuogeu  Stxomaohwftnkapgen  in  einem  sweiten 


An  «ÜMn  Alltete  Ifothr  tt W  LiflbibogMiiiiitorbrMhM' loittpCMi 
Frans,  Beinarts  und  Eoepael  MitteQiingen  über  WahmalimsBgwi,  dtfi 

ein  von  dem  liichtbo^cnnnterbrecher  mittels  InduktoriuniB  erzeugter 
FunkeDstrom  die  Schwaukuugeii  der  Lichtbogenfrequenz  getreu  wieder- 
gibt und  daß  dies  eine  Telephonie  ohne  Draht  ermögliche. 

Nußbaumer  beobachtet,  daß  der  sprechende  Lichtbogen  mit  einem 
Indnktoriani  iu  geeigneter  Kombination  mit  XondenaatofOB  «iam  Vmikn« 
elrom  ergibt,  weteher  di«  gesproolieiien  Worte  wiedefgibt    An  die 

FnnkeoBtreoke  wird  ein  Hochfreqaenskreis  aDgeschloiien,  mitteU  dessen 

die  zur  Fernleitung  dienenden  elektrischen  Wellen  erMlIgt  VWdeni  in 
welchen  die  Sprach  wellen  enthalten  sind. 

Ein  Vortrag  Kuhmers  vor  dem  Eicktrotechnischen  Verein  hshandelte 
die  Koustruktioa  und  Eigenschaften  der  Seleuselleo,  sowie  zahlreiche 
Änwendnngen,  s»  B.  nur  Fernpliotographie,  als  Liehtrelaii  tnr 
tiaelien  Zflndnng  ond  Lfieohnng  von  Lmnpan,  Ibmer  tiielitleleplionie« 
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Zor  Harrtellong  gntar  Indoktiomep«!«!  Torweodeo  Siemens  &  Helshie 
an  Stelle  masiiyer  Drfthte  Litsen  aas  feinen,  gegen  das  Übertreten  rom  Bpa\tn  <iir  i  n»!». 
IVinennltstHlmen  gegeneinander  ist^erten  Dribten«  Ltitimrwu 


Im  Telephon  von  Gandlach  ragt  der  auf  den  Stahlmagnet  au%e- 
setzte  stabfbrmxge  Weioheisenpol  nur  etwa  his  zur  Hfilfte  iu  die  Spule 
hinein;  der  andere  Teil  des  Kemraumes  wird  von  einem  au  der  Mem< 
bran  befestigten  Weiobeisenstäok  eingenommen,  das  dem  enteren  nahe 
gegenAbersteht.  Die  Membrane  ist  besonders  gespannti  indem  sie  am 
Bimde  mit  einem  Kreisring  fest  verbanden  ist)  desien  innerer  Band 
gegen  die  Membrane  nmgebörtelt  ist. 

Das  Mikropbonrelais  von  Carbonuelle  enthält  zwei  eiaenlose  Spulen, 
von  denen  eine  im  Felde  der  anderen  so  schnell  rotiert,  daß  die  da- 
daroh eneagten  Wellen  unbörbar  sind.  Die  eine  Spule  wird  von  dem 
ankommenden  Telepheostrom  dnrehflossan,  und  in  der  anderen  entsteht 
eine  BMK,  welche  die  Wellen  mit  einer  der  Brehnngsgesohwindi^Mit 
proportionaloD  Stärke  wieder  erseugt. 

Troy  hut  eine  Abänderung  des  Mot/^grapheu  von  Edison  angegeben. 
An  der  Membran  ist  ein  Arm  aus  magnetifichem  Material  angebracht, 
welcher  anf  der  sich  drehenden  Trommel  schleift.  Die  Trommel  ist 
auf  dem  einen  Pole  eines  HnfNsennMgneto  befestigt,  dessen  anderer 
Pol  eine  von  den  SpreehstrÖmen  darcbfloasmie  Spule  trägt.  Die  mag- 
netischen  Änderungen  veranlassen  Druck-  und  fieibongssohwanknngsn, 
welche  auf  die  Membrane  fibertragen  werden. 

Der  Wecker  der  Deutschen  Telephonwerke  enthält  einen  Topf- 
nagnet,   dessen  Kern  durch  einen  Sehnh  mit  dem  Bflantel  swei  Bnsr 

Pole  bildet         Im  Zwisohenranme  spielt  6iü  Bingmagnet. 
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X.  Xelephonie. 


oeii  rüchiziidtr.       Dir  SäHtlvt  d«r  Aatonulie  Tbl«plioin  Ublar  Go.  bifiiid«i  nah  bmiü 
''^^       Tailndimir.    QMählt  wird  beim  nätaden  Teilneliiner,  aber  nur  wenn 

die  Verbindung  zustande  gekommen  und  zu  Ende  gefiihrt  isti  aiollt 
aber,  wenn  sie  auf  dem  Amte  vorzeitig  getrennt  worden  ist. 

$4ii  MoBerfy  gibt  eine  Sohaltung  für  einen  Gesprächszähler  im  Amte 

•o.  IHaMT  liegt  hinter  dem  Treonralaui  dM  Zentralb*tterie-Sjitems; 
der  StromkraH,  mleher  bflia  ffinMtien  dat  StSpieb  tber  di«  Klinken- 
kndiM  geeoUoüen  wnd,  enthält  aber  einen  Widerstand,  der  das  An- 
sprechen des  Zählers  verhindert,  bis  beim  Abnehmen  des  Hören  an 
der  gerufenen  Stelle  der  Widerstand  kurs  geschlossen  wird. 
~  9413  Erickson  gibt  einen  Zähler  für  Ötrowgerscbe   selbsttätige  Fem> 

Sprecher  an.  Er  wird  mit  dem  Sohaltapparat  der  Leitung  mechanisch 
Twbnnden*  Bas  Frinaip  dar  Erfindung  iit»  die  AulUinuig  dar  Zihlnwg 
ton  der  andgflltigeii  Haratellang  der  Verbindung  abhingig  nn  machen. 

Mli  Kitsees  Gesprächszähler  enthält  eine  Welle,  auf  der  Terschiedene 

Scheiben  angebracht  sind,  welche  gekuppelt  werden  können  und  dann 
nach  dem  beim  Teilnehmer  aufgestellten  Zähler  Ströme  seuden,  deren 
Zahl  für  die  Zeiteinheit  nach  der  Dauer  des  Gesprächs  veränderlich  ist. 
Auf  den  voraohiadenoi  Selieibeii  kOnnan  noeb  nndam  d«n  Pkaii  beein- 
flnisende  Faktoran  rar  Geltung  gebmebt  werden. 

Mü  Der  Zähler  von  Kicknm  ist  mit  dem  Mikrophon  raaaimnengebant. 

Das  Amt  erkennt  die  Anslttlining  der  Zlhlnng  na  emem  dabei  ent* 
stehenden  Signale. 

9499  Der  Zähler   der  Measured  Service  Co.  ^ätroud)  steht  beim  Teil- 

nebmer;  bei  jeder  Yerblndang  wird  nnf  Anlfordening  dae  Amtee  eine 
Zihlong  ausgeführt,  was  dem  Amte  dnrdi  ein  awrendes  Geräusch  ge- 
meldet wird.    Von  Zeit  su  Zeit  schaltet  das  Amt  di«  Tatlnelunerleitung 

auf  ©inen  Registrierapparat  und  fordert  den  Toilnohmer^^auf,  eine  Knrbel 
driB  Apparates  zu  drehen,  worauf  die  Zahl  der  ausgeführten  Gespräche 
iii  Morsezeiohen  dem  Amte  gemeldet  wird. 

9Uf  Scribnar  aebaltai  die  Abfrage-  nnd  FMfttSpael  io,  d«B  sie  Strom 

in  onligagengesetzter  Biditung  senden.  Auf  diese  Webe  kann  der  PrC^ 
Stöpsel  rar  Sendung  von  Zihlströmen  dureb  einen  polaiisierten  MAtre- 
magnet  beim  Teilnehmer  verwendet  werden. 

9419  Der   Gesprächszähler  von   Yoder  ist   für  Ferniiinter   bostinimt  und 

besteht  aus  einem  ührwurk  und  je  einem  Zähler  für  jedes  Yerbinduugs- 
sjetem.  Diese  «ntbalten  Yorriehtungen,  an  bei  Aniftbrang  der  Yer- 
bittdottg  eine  Eoipphing  swisehen  dem  Zlhler  und  dem  TJlinrerk  ker- 
beizufähren. 

Maa  ^  Dean  gibt  einen  Einwiirfsapparat  folgenden  Systems  an.  Der  An- 
mf  geschieht  beim  Einlegen  der  Münze.  Meldet  sich  der  gemf.  ue 
Teilnehmer,  so  wird  das  Telephon  des  Anrufenden  kursgeschiosäen, 
so  daB  er  nioht  eker  sprecben^kann.  als  bis  er  durök  eine  Bewegung 
des  MQnsentrKgers  die  Mflnse  in  den  jSammelbebilter  bsArdert^bat. 
Vor  der  Meldung  des  gemfenen  Teibehmers  war  letiteras  infolge  einer 
elektromagnetischou  Sperre  ausge^^chlonnen. 

K.  B.   Miller  bespricht  die  Einschaltung  von  SclmielzRicheruugen 
vom  wirtschaftlichen  Standpunkte;  su  viel  Sicherungen  bringen  ätorungeu 
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hervor  und  Terteuern  die  ünterhaltuDg.  Et  genüge,  wenn  Blitsebleiter, 
Qfob*  und  Feineieherang  switdien  dev  aadi  dem  Amte  HÜvenden  Kebel 
tmd  «iDer  Fkeilaitang  eiogeiehflltet  wlirdaii,  ftniMr  BtitnUeiler  «ad 
CIrobnoliennig  ohne  Feinaioherang  bei  dem  Teilnehmer. 

Siemens  ^  Halske  geben  mehrere  Bauarten  für  Sätze  von  Polari- 
satiotiszellen  an.  Nach  dorn  einen  Verfahren  werden  in  einem  Rohre 
aus  isolierendem  Material  einzelne  mit  Elektrolyt  gefüllte  Kammern  her- 
geetellt,  die  doreb  eingekittete,  daroh  OlMröhroheo  geaohtttste  Solmde- 
wlnde  getnnnt  wifd.  Ale  wlelie  kfosen  die  BteMrodeii  telbtt  oder 
■ie  tmgoiido  Itolienoheiben  dienen.  —  Bei  einer  anderen  Bauart  werden 
K&stcbcn  aus  Zelluloid,  in  deren  Boden  die  Elektroden  eingeklebt  sind, 
und  dl 0  am  Rande  mit  Fleneohen  venehen  sind,  aufeinander  gereiht  und 
mit  Zelluloid  verklebt. 

Briooklft  gibt  eine  Yonriobtang  an,  welche  beim  Qebranohe  von 
KepftelepboBOii  san  Biattdleii  dee  ÜOMobaltelMkeDs  dienen  loll.  Sie 
besteht  oai  einem  auf  der  Trags&ule  drebberen  Bing,  doreh 
Drehmg  nwo  den  Haken  in  die  buden  Bödingen  bringen  kann. 


Donunerqne  gibt  einen  Grappenanmf  doreh  Abetoftmg  der  Strom* 
ittrin  an.  Je  naeh  der  annorolbnden  Omppo  tehaltet  der  Teflaefamer 
oinan  Ueinoren  oder  größeren  Widerstand  ein;  der  Anker  des  Anrufrelala 

bewegt  mehrere  Federn  derart,   daß   er  bei  geringer  Stromitlrko  den 
einen,  bei  höherer  den  anderen  Kontakt  schließt. 

Stock  verweadöt  als  Anrufrelaig  ein  Stufenrelais,  welches  bei 
schwaob«r  Brregung  durch  das  Abnehmen  des  Hören  nnr  die  Anru^ 
lampe  einsehaltel,  bei  atftrknrer  jedooh,  ninilieh  wenn  d«r  StSpwl  ein* 
gesetzt  wird,  die  Teilnehaerleitnng  von  de«  gemeinechaftliohen  BtMm 
aboohaltet  und  die  Anmflampe  löscht. 

Die  Verbindungseinrichtnng  yon  Davis  ist  so  geschaltet,  daß  die  Vcrbindnngf. 
In  der  Leitung  herrsoheude  Stromstärke  vor  dem  Einsetzen  des  Abfrage- 
Stöpsels  praktisch  dieselbe  ist,  wie  neohher,  so  daß  kein  Knacken  eintritt. 

Deao  eebaltet  in  eine  Stöpselleitang  eine  Spule  von  klmnem  Wider-  Mfo 
stände  und  geringer  Seibatinduktion,  weleho  sich  im  Felde  einee  beim 
Einsetzen  des  Stöpsels  erregten  Elektromagnets  befindet.  Bei  Änderungen 
des  in  der  Spule  fließenden  Stromes  (Anhängen  des  Hörers)  bewegt 
sich  diese  und  schließt  oder  öffnet  dadurch  einen  Kontakt  flir  die 
Überwachungslampe. 

Daa  Uauehalteejafceni  von  K.  B.  Miller  enthftlt  fOr  jede  Seite  »m 
eine  Batterie.  Die  Außenleitung  ist  von  den  Klinken  abgetrennt  und 
mit  dem  Anrnfsignal  über  den  Anker  eines  Relais  verbunden,  welches 
beim  Einset'/en  de?  St  ipsels  erregt  wird  und  die  Leitung  auf  die  Klinken 
schaltet.  Zwischen  Klinken  und  Batterie  liegt  das  Überwachungsrelais 
mit  je  einer  Wicklung  in  jedem  Leitungszweige,  das  in  der  Spreeh- 
itoUong  in  beiden  Wieklungen  entgegengeaetate  Ströme  flihrt  ond  beim 
Anhingen  des  Hörers  ansprioht. 

In  dem  Umschaltesystem  von  Scribner  sind  die  beiden  Leitungen  Wt 
dea  Teilaehmera  ttber  die  beiden  Piiml&rwiokluagen  einer  Induktionsspule 
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X.  T«l«phioiiie. 


tewiid  mit  der  ZenIraliMttorifl  miMUldMi.  An  di«  Seknodärspub  lind 
di«  ZolaitiiiigMk  la  den  brndaa  F«d«ra  jeder  der  PawJlelHiiikea  angelegt. 

Di«  Schniirverbindung  besteht  aas  zwei  dnrehgeheDden  Leitungen,  welche 
mit  den  Kllnkenfedern  Kontakt  machen,  und  einer  dritten  in  der  Mitte 
mit  dein  freien  Batteriepol  verbundenen,  welche  beim  Einsetzen  dei 
Stöpsels  mit  der  Klinkenbüohse  verbunden  wird.  Die  Induktionsspols 
dient  auch  ab  Belaia  ftr  die  Anmflampe.  Beim  Einsetaen  dei  Stöpeeb 
wird  dieaer  eine  in  der  genannlen  dritten  Leitung  liegend«  Koniroll* 
lampe  paraller  geschaltet.  So  lange  der  Fernhörer  abgenommen  iat« 
leuchtet  koino  dieser  Lampen  intensiv;  dagegen  leuchtet  die  Kontrollampe 
des  gerufeuen  Teiinehmera,  bis  er  sieb  meldet  und  diejenigen  beider 
Teilnehmer,  wenn  die  Hörer  wieder  aogüijäogt  sind.  —  McBerty  gibt 
ein  Sjstem  an,  das  in  der  Art  der  Kontrolle  duroh  Parallelacbaltung 
dem  ▼origen  ibnelti  wihrand  atatt  dar  indnkliven  Verkettung  dar  Tele- 
phonlcrttiae  die  direkte  dorak  Akaweigong  wm  dem  Linianralaia  ana- 
gafiihrt  ist. 

HIB  Andriano  nnd  Herbetritt  ^eben  einen  Linienwfthler  mit  verminderter 

LeituDgsanBahl  an.  Die  Stellen,  z.  B.  30,  sind  in  Gruppen  za  je  10 
gelegt  nnd  alle  Stellen  einer  Gruppe  liegen  an  einer  gemeinsamen 
Leitnng,  ekenaa  wie  all«  Stellen  mit  gleioken  Biiieni  an  einer  davnn 
iaolierten  Leitung.  Das  System  kemmi  abo  avf  den  kekannten  tib* 
graphischen  Linienumsohalter  hinaus. 
IKr  Die  Signalgchaltnng  der  American  El.  Tel.  Co.  schaltet  von  vier 
Anrufapparaten  derselben  Leitung  je  zwei  zwischen  eine  Doppelleitung 
und  Erda.  Die  von  einer  Leitung  abgezweigten  Signale  sind  auf  Ter« 
aekiedane  Frequenaen  der  Lftatemaaeliine  akgeatinunt 

Botk  gikt  Sekaltangan  fBr  die  Spemnagnete  mehrfach  besetator 
Leitungen  an.  Sie  werden  beispiebweiae  alle  in  Reihe  in  eine  besondere 
Leitung  eingeschaltet,  welche  nar  innerhalb  der  Teilnehmergruppe  zu 
ziehen  ist,  und  deren  Enden  durch  zwei  [:,'ogeneinander  geschaltete 
Batterien  mit  einer  der  Spreciileitungen  verbuudeu  sind.  Der  Schalter 
der  apreekenden  Stalle  legt  anf  beiden  Selten  von  deren  8p«rrmaga«t 
eue  Brfteke  awiieken  die  Leitungen,  Uber  weleka  alle  SpemnagaelB 
auBer  dem  eignen  Strom  bekommen, 
▼«nchledm«  Arendt  gibt  Schaltungen   für  Induktanzspnlen   mit   zwei  Gruppen 

Btt^mivu.  mehreren  (n)  Wicklungen  auf  demselben  Kiaenkern  an,  welche  mit 

n  Boppelleitiingen  ao  verbunden  werden,  daß  Strovkreiae  ent» 

■teken,  weloke  fllr  Yerkakr  mit  IFeebaelaWimea  voneinander  nnab- 
klngig  aind. 

9504  O'Brien  beschreibt  die  in  großen  Ämtern  äklieken  Einrichtungen, 

SUkungMtelien.  Störungen  in  den  Leitungen  nnd  Teilnehmemppärftten  zu  unter- 
Buchou.  Die  IJutersLiohuiigHschaltung  besteht  aus  einer  Jleilie  von 
Tasten,  mit  welchen  bestimmte  Betriebssohaltungen  nachgeahmt  werden 
können. 

^  Lewin  ond  Ffiel  laaaeo  im  Sender  anf  die  in  der  Leitang  liegende 

•(•Mtraia.    g^iiQfiiif^i^Qiig         Induktionsspule  mehrere  Prim&rapulen  wirken, 

von  denen  ein  Teil  gegen  die  übrigen  arbeitet,  jedook  mit  einer  darok 
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SelbitindukiioD  oder  Kapazität  verursachten  Fbasenverschiebtuig.  Durch 
dit  00  jedem  Impulse  folgenden  EotUdtmgen  soU  die  Deutlichkeit  der 
tnMrtgaog  YwbetMrt  irarto. 

MaelagBa  feballai  dw  Talephoii  dir  Piinirapide  der  Indokkiooi-  o^nto«»- 
roll«  parallel.  Diese  und  die  TeleplioiiwieUong  erhalten  weMnÜidi  den  jSS"" 
gleichen  Widerstand  und  zwar  tob  hAehstena  4  Ohnii 

8cliuchbardt  teilt  dia  Bewicklung  des  Fernhörers  in  zwei  TeUOi  MB* 
welche  übär  Koudüuuatoren  uiiteinander  verbundeu  sind,  so  daß  die 
WeohBeistrume  beide  in  gleichem  Sinne  durchfließen  können.  Ffir  den 
Gleichstrom,  der  Mikrophon  und  Fernhörer  in  Beihe  dnrchfiiefien  soll, 
iai  mittels  Gndvatoreii  ein  Weg  Uber  die  KendeDWloreD  geadhaffen, 
auf  welchem  aber  die  beiden  Wickliuigen  des  Telepltona  in  entgegen- 
geßetztem  8inne  durchlaufen  werden,  so  daß  die  magnetisebe  Wirkong 
dea  Gleichstroma  auf  das  Telephon  aufgehoben  wird. 

Siemens  &  Halske   gebeu  dem  Telephon   zwei  Wicklungen,    von  9H9 
denen  die  eine  mit  dem  Mikrophon  in  Beihe  swisohen  die  Leitungen 
geschaltet  ist,  wihraod  die  andere  ntbet  einen  Kondenaator  parallel 
nm  IfiknplMm  gelegt  iat» 

In  Steidlee  OeUaaeeoheltvttg  liegt  im  Bobeenetuide  der  Weeker  w/i 
swisohen  den  beiden  Leitungen,  und  von  seinem  Symmetriepnnkte  zweigt 
eine  die  Mikrophonbatterie  enthaltende  Leitung  zur  Erde  ab.  In  der 
Sprechlage  wird  der  Wecker  einpolig  abgetreimt,  dafür  die  Fernhörer 
mit  der  Sekundärspule  zwischen  die  Leitung  gelegt  und  das  Mikrophon 
mit  der  von  der  Erde  getrennten  Batterie  Tertnindaii, 


Die  Pittabni^er  Bell  Tel.  Co  hat  einen  Durohgangszug  mit  Tele- 
phonen anagerSatet,  welebe  im  inneren  Verkehr  nnd  beeondera  lebhaft 
an  den  Anfenthaltaataticnien  au  FwnTetbindnngen  benntat  werden. 

Ein  Vortrag  von  Glemmt  ftber  Telephonpatente,  welcher  die  unab- 

hängigeu  Tele{ihnngepp!!?chaften  zum  gemeinschaftlichen  Austragen  der  T******^"****"*" 
Patentatreitigkeiien  mit  außerhalb  stehenden  Gesellschaften  und  zur 
schiedsrichterlichen  Sohliohtung  innerer  Streitigkeiten  auffordert,  enthält 
eine  intereaaante  Zaaammenatellang  Qber  die  Verteilung  der  Telepkon- 
patonte  (USF)  einea  Jahna:  688  Mikrophone,  887  Telephone,  1184 
Zentralumschalter,  57  Linienwiihler  und  577  84diaItap]Mirate  für  Keben- 
stellen.  Dazu  einige  Hundert  Patente  für  Nebenapparate  wie  Mikrophon- 
träger, Hakenuraschalter.  Die  Oesamtkosten  dieser  Patente  sind  auf 
2,5  Mill.  Mark  zu  schätzen. 
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C.  EkkträchM  Nachrichtea*  sod  Sigoalwesen. 


XI.  Elektrisches  Signalweseiy 
€lektri«6he  Kei-  und  B«gl8trittra|ipanle  ond  Ukrea. 

8l|Ml0  Im  VerkebrtwttM. 

fiisenbahaslgnala. 
AUffemünes. 

95S2    Jordan,  Die  Signal-  und  Telephoneiariohiuugen  auf  der  DrabUeÜ- 
■tNcke  dar  Mandelbahn.   Zaehr.  EI^  Witn  1904.  8  699.  6  Sp, 

2  Abb. 

9533    Praach,  Telegraphenleitungen  als  Hücklditongen  für  Signalleitangeo. 

El.  Zscbr.  1904.  8  1035.  6  Sp.  4  Abb. 
95$4  ^Benutzung  der  Qlockenachlagwwkleitang  mm  Femsprechen  (im 

EiKPnViahiilietriehH;    Wecliselstrom    für    das  Glockeueclilagwerk, 

(ileichstrora  zum  Anruf  beim  FerDspreoben).   Zaohr,  £L,  Wies 

1904.  8  749.  2  Sp. 

9535  *£.  Scott,  Aatomatio  bloek  lignah  (Forte.  Ton  8$84),    Am.  KL 

Bd  16.  8  620.  16  Sp,  20  Abb. 

9536  *£.  W.  Smith,   Staff  Hvstfim  aiul  apparatus  for  controllitig  tiaffic 

on  Biügie-iinü  ruilwajs  (Behälter  iur  die  Stabe  mit  VerBchluß- 
Torricbtiiog).   Ü8P  776907. 

9537  *Wilcox8on,  Brake -operated  signal  or  tail  ligbt  (Kontakte,  durch 

welche  die  Stellung  eines  Bremshebels  angezeigt  wird).  USP778729. 

9538  "'Automatic  block  signals  on  the  Queen  and  Oresoeut  ronte  (auto* 

natiMha  I1flg«liagn«l«;  daiMben  radi  dM  Staibmtent).  BL  B«?., 
New.Tock  Bd  4&  8  679.  8  Sp^  9  Abb. 

SeibHMige  Bloek^tttm. 
litt  GMMtromkreiMn. 

9539  Dodgson,  Railway  signals.    EP  [1903]  13  723. 

9540  *Finnigan,  Electcio  aatomatio  Uook-aignal  and  safeiy  «ytton. 

USP  772278. 

9Sii  *Fn\Utu.  Banghart,  Baüway-Bignal  (Sperrsigaal).  USP  778956. 
9SiS  ""Lanz,  Zugdeckniigsvorriditang  ftr  Gegen-  und  SV»lgeB(lgo.  DBF 

Kl  20  i.  Nr  155969. 

9543  *  Spang,  Electric  oirouite  and  apparatus  for  railway  signaling. 

IJSP  776461. 

9544  *Turner,  Electrically-operated  block -sigualing  apparatus  (isolierte 

Schienen;  Stromabnehmer  für  Signale  auf  dorn  Zuge).  USF  774  018. 
—  Safety  attachment  for  locomotives  (Einzelheiten  deä  iSignal* 
apparates).  USP  774619.  —  Bailway  signaling  a]ipaMftitl. 
USP  774  620. 

9645  •Union  Kl. -Ges.,  Vorrichtung  zur  elektrischen  Signalübertragung 
(zwischen  Zug  und  Qleiae  mittels  Induktionsspulen).  DEP 
K120i.  Nr  155895. 

Mit  fnrtlnnfenlen  Kontaktleitongen. 

9546  ""Born,  Electric  railway  sigualing  System  (dritte  Leitung  und  Doppel- 

abnebmer).    USP  776214. 

9547  '''V.  Oösar  u.  Gaarini,  Elektrische  Zagdecknngseinrichtung  mit 

SignalauslöBUUg  uuf  dem  Zuge  (Sir^nal  durch  Umkehren  ood 
ünterbreohen  des  Stromes).   DEF  Kl  20  i.  Nr  155799. 
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9548  *Lftiid,  Eailwfty  blook-ngnal  System.   Ü8P  778418. 

9549  *Lee  u.  Riobardson,  Bailway  sign«!  System.   ÜSP  774481. 
9660  'Mill!^  Ti,  Pidrlin^ton,  Railway  gignals  (dop|»cltd  KmitaktUitailgMl 

außer  den  Schienen).    EP  [1903]  16138. 
956i  *Sera  a.  Stolfi,  Eleofario  aignaling  System  of  railways  (drei  Eontakt- 

leitungen).    USP  775736. 
9663  *Underwood,  Aatomatic  tnui-aftop|iiQg  ajitan  (Avaldning  d«r 

BrMOM).   USP  77834d. 


MH  slillBBweiss  TwMillaB  Komakien. 

9568  *Sy8tÄme  öleebiqae  antomatJque  r^e  protection  des  trains  (ans  Electr, 
Magazine,  August:  init  Hilfe  von  Streckenkontakten  und  An- 
schlagen für  die  Bremäe).    KcL  el.  Bd  41.  S  432.  9  Sp,  10  Abb. 

9564  ^Bonemeyer,  Railway  signab (lÜDMUMitMi  dü  KontdetopparaiM). 

EP  [1908]  15048. 

9565  *d(j  (Jhavannes,  Vorriclituug  zur  SigualiuiBlösung  auf  dam  Zuge 

Tou  der  Öirecke  aus  (Ausbildung  eines  Auschlaghebels  mit  über» 
tragnog  dareh  Bollen).   DRP  R190L  Nr  165439. 

9566  *Oe8torrLicher  u.  Nomelka,  Railway  signals.  EP  [1903]  19996. 
95S7  *S.    Kose  Ilfeld,    T^k^ktrigche    Ziif»decknagfleinrichtnng  (Schaltung, 

uui  Warusiguaie  neben  dem  (ileis  in  Gang  zu  setzeuj.  DRP 

El  901  Nr  155736. 
9'>58  -Silvene,  Block-signal  System.    USP  777353. 
yö59  *T hüllen,  Automatic  train-stop.    TT8P  Rcissnc  19276. 

9560  *Walsii,  Automatic  signai  syatem  ^Auflaufsciiiene;.    üöP  777760. 

9561  *  Wysi-BavngArtiier,  Vorriehtaag  ittr  Übwndttlmig  toh  S^pialcnfi 

nach  einem  fahrenden  Sog»  »of  elektrischem  Wege.  DBF 
El20i.  Nr  156819. 


■od  Rückmelder. 

9562  ^Bleynie  n.  Dnconsso,  Electric  interlockin;^  awiteh  and  ngDftI 
System  (Biookversoblußapparat).    USP  772  ö04. 

9668  ^Draper  n.  Roy,  Train-order  pioteelor  and  ligiwl-loQk  (nit  dem 
f^telÜH  l  el  ist  ein  Kontaktinadier  lud  eine  Signalipem  Terbiindeii). 

USP  77R120. 

9564  ^Rowell,  Automatic  interlocking  signai  System  for  railways  (1900). 
U8F  77449a 

9665  *Zimmermftiin  &  Buchloh,  Mechanische  und  elektrisehe  Dmok- 

knopfsperre  «ur  Erzielung  des  Signalzwanges  bei  Blockwerken 
(meehaaiBobe  Einzelheiten).   DRP  Kl  20  i.  Nr  154334. 

StsOforrkhtaBgeB  Ar  Signale  aad  Wdehen. 

96$$  *American  Automatic  Switch  Co.,  Motion-tranemitting  appa- 
ratus  (durch  Bolzen,  welche  in  den  Schlitzen  einer  durch  Elektro« 
magnete  bewegten  Fahrungsplatte  laufen).    £P  [19031  14741. 

96$7  *0«de,  Beilway  aignaling  appantm  (1902).   USP  775797. 

96$8  *Goleman,  Railway  tra^c-oontrolling  apparatus  (mittels  Gasflamme 
erzengte  Thermoströme  bewegen  die  Signale).    USP  774717* 

9569  Dodgson.  Railway  Signals.    £P  [1903]  14313,  18364. 

9570  *ODonnell  n.  Irving,  Bailway  signalf  «to.  (an  EP  [1900]  183; 

elektropneumatiadie  WeiflIieniileUnqg  mid  BflekmeldoDg).  SP 
[1908]  18126. 
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C  EUkkiiehaa  Nachriehtsii-  uad  SigMl«r«Mi. 


957 1  *Frettii,  BleolriMlIy-eptnted  railmy^tnwk  iwileb  (im  Znummm' 

bange  mit  Luftweichen  gestellt).    ÜSF  775639. 

9572  *ariffith,  Rleotrio  Bwitch  and  signal  apparatus.    TJ8P  776238. 
9ö7ä  '^Herman,  Signaling  meohanism  (Laterne  mit  Uhrwerk  und  Ein- 

aliUdair  flr  Hatt  und  Fdirt).  Ü8P  778087. 
9574  «Lloyd  u.  H.  C.  White,  Electric  switch.    U8P  778065. 
9S7Ö  «Magneto  Electric  Co.  u.  Woolley,  Electric  semaphore  signals 

(Vorriobtang,  um  eine  Scheibe  jom  180^  zu  drehen).   £P  [1903] 

13981. 

9576    Peters  u.  Ellingson,  Railway  aignals.    EP  [1903]  19540. 
9Ö77  «SiemeiiH-Schuokert  Werke,  Elektrieche,  vom  Fahrsreug  ans  ta 

steuernde    WeiohensteÜTorriohtung  (Konstrukiiouseinzelheiten). 

DBP  ElSOi.  Kr  155788. 
9578  'Siemens  &Hftlllc0,  ffleiktrisch  betriebene  WeicbensteUvorrichtang 

(Verhütung  einer  Stromunterbnohiuig  wfthreod  der  Bew«gii]ig)b 

DBP  KiaOL  Nr  155800. 

9679  Siftneoa  Broi.      Co.  u.  FerroirA,  BaQwsy  elo.  ngnalt.  EP 

[1903]  14373. 

9680  Electric  signal  lighting  on  tbe  Laneashire  aad  Torkthirs  Bailwaj. 

EL  Bev.  Bd  55.  8  892.  4  So,  5  Abb. 
958i  'Siniiliiibor,  Emriohtung  zur  nibtttitigaii  Stenentng tod  ESaenbabiH 

Streckensignalen   oder  StreckenbindenuMen  (ZoMta  in  DBP 

127  750).    DRPK120i.  Nr  155896. 
9682  «Sykes,  Bailway  signais  etc.  (meohaniach  gestellt  mit  elektromag- 

iMtiMfatr  SpHTQDg  und  Aoilöraiig).  BP  [1903]  19098. 

9583  'Weatherbyi  Signiu  madumism  for  blocksignal  HyBtem«(eldctrsMb« 

Laterne  mit  bewegliehen  Blenden).  USP  772648. 

8igiMle  lllr  SduankeB  md  t)bei|lege. 

9584  F.  Neugebauer,  Schalt  ungH  an  Ordnung  iiir  Zugsicheruugsaulagen 

mit  Zeitaehalteni.  DBP  KISOL  Nr  155817.  —  USP  773368. 

S^nale  flir  eleklriiche  Bahnsn» 

9585  *F,  H.  Gray,  Electrlrn]  signal  (durch  den  Stronaboehmer  bewegter 

Kontakt).    U8r  774;i20. 

9586  *Ch.  H*  Morse  u.  Hopewell,  Block-signal  (zur  Bew^ong  durch 

den  Stromabnebmer;  swei  FalntriebtongeD).   Ü8P  7^666. 

9687  *  Send  er,  Bloek-eignal  system  for  electric  nulroads  (durch  den 

Stromabnehmer  werden  Signalkreif?o  p'p?c!ilo"f!en),    ÜSP  774  897. 

9688  «Tunstall,  Bailway  and  tramway  signalling  (Sperrsignale  mit  (iiüh* 

lempen;  Einselheiten  der  Schalter).    EP  [1903]  18980. 

9589  *S.  M.  Young  u.  F.  Townsend,  Electric  sigoalbg system (SeUenen- 

stromkreise  filr  Wcchsol^trorababuen).    USP  774813. 

9590  «S.  M.  Young,  Bailway  signalB  (yergi.  F  04,  4286).   EP  [1903] 

13746. 

9591  *Weatherby,  Troll ey-switch  for  block-signal  Systeme  (mm  AnsloBett 

durah  den  StromAbnebmer).   USP  772547. 

959S  *A.  Hinzpeter,  Stationsanzeiger  mit  Weiterseheltoi^  durch  einen 

Elektromotor  filurch  vAuan  Stromstoß  in  Bewegung  gesetzt,  lauft 
der  Elektromotor  um  eine  Schrütbreite  weiter).  DBF  Kl  20  L 
Nr  155894. 


C  Kliktritehet  Nachrichten-  und  S^pwlwei«i. 
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Seealgnale. 

9593  Berggraf,  Ein  Apparat  zur  Bestimmung  der  Meerestiefe.  El. 

Ans.  1904.  S  1187.  Q  —  Ziehr.  El.,  Vim  1904.  8  786. 

9594  *Lftdd,  Wireless  marine  signalliiig  (drebbarffl*  Farabolcvlinderspiegel, 

um  die  Richtung  der  Wellen  sa  erkennen).    EP  [1903]  15569. 

9595  *Q,  Lake,  Communicating  with  Babmarine  boats  (wenn  diese  sich 

•a  meakto  Kmb«l  MMchlitßaii).  BP  [1903]  19968. 

9596  *won  Köhler,  Time-alarm  for  electrio  logs  (Stromscbluß  naoh  eiaer 

bestimmtpn  Anzahl  von  TTmdrehungeD).    USP  772522. 

9597  «Sebiessier,  Sound-indioator  for  veasela  (vergl.  F  04,  4290).  USP 

772676. 


8l|Ma«  I«  8lelmrli«lto4liMt 

Feuermeldw. 

Meldesynteme, 

9598  *  Barclay,  Call-box.    USP  777327. 

ißiäd  ^Boweli,  Automatic  fire-alarm  transmission  (umlaufender  ätrom- 
tena«r  mit  beioiiderar  SobaHvcmnobtanir).   U8P  777067. 

9600  *Denio,  Pire-alarm  gystem  (Schaltung).    USP  772644.. 

960t    Hann,  Selbsttätiger  elektrischer  Meldeapparat  7.\it  tTHermlttluiig 

verschiedener  Art  und  Ort  der  beanspruchten  Hiiie  wiedergebender 

H«ldimgMU  DBF  Kl  740.  Nr  164967. 
9C02  ♦Pulford,  Pire  alarms;  eignals.    EP  [1903]  122(i9. 

9603  *Robert8on,  Pire-alarms  (zu  EP  [1902]  18118).  EP  [1903]  Iß^f». 

9604  Siemens  &  Halske  Akt-Ges.,  BUekthsche  tiignaianiage  mit 

wlbittUigen  Signalgeb«»  auf  doD  MeldoiCdleo.  BSP  Kl  74  e. 
Nr  166861. 

9605  *Bsrditxky,  Thomio-elestrie  llre-alann  (Mif  d«r  DilÜBreiis  dw  Am- 

dehnungskoefBzienten  zweier  Stangen  beruhend).    USP  772772. 

9606  *Beaulieu,  Fire*alarms  (federnder  StdpMl  duroh  brennbare  Schnur 

gehalten).   EP  [1903]  192Ö6. 

9607  *0oldttein  n.  Rio«,  fniennoftat  (b  Boiho  mehrere  Kontalcte  ver- 

schiedener Empfindlichkeit).    USP  778779. 

9608  *G riffin,  Automatin  fire-alarm  (durch  leicht  eohmelibareB  Material 

gehaltenes  KonUktglied).    USP  774385. 

9609  ^HeeliDgor,  llienao^loefario  «lami  (snm  Bognlieren  von  OaeSfoD). 

USP  777506. 

9610  C.  Lorenz,  Copenbagen-ThermoaUL    £L  Am.  1904.   S  1319. 

1  Sp,  1  Abb. 

9611  J.  P.  BoborttoD,  ThermoeUt  fer  oleetrio  eureoite.  ÜSF  777046. 

9612  Wilkinson,  Fire-estinginahiiig  (sa  BP  [1908]  4690).   BP  [1908] 

12914. 


AlaniwKkaitfe. 

9613  Bertini,  VerfidiTea  bot  Anzeige  geoandheitsflchädlichen  Gasfiber- 
tritteR  in  Gewohnte  KHumlichkeiten  aus  Öfeo  odoT  anderen  Heil* 
apparateo.    DILPK174b.  Itr  153186. 
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9M    Coleman,  Electric  bnrglAr-alarm  System.    USP  774831. 

96iö  *Getto,  Electric  burglar-alarm  (elektrische  AUurmglook«  sau  AiH 

bringen  an  emem  TürgrifiF).    USP  775723. 
98f$  *Holmok,  Safety  device  for  gas  •pressure  (Schwimmer  mit  Alarm). 

USP  778784. 

96i7  *E.  T.  Johnson,  Burpkr-alarm  (Txirkont.^kt).    USP  774668. 
96iB  "^Kavauaagh,  Sash-faatener  and  burglar-alarm  rFensterkontakt). 
Ü8P  777844. 

9619  Kottering,  Antomatio  gas  danger-signal.   I7SP  777677. 

9620  ♦Pickens  u.  Boss,  Burglar-alarm  (Türkontakt).    USP  TTT^.l'^. 
963i  ♦Bobins  u.  J.  F.  Jacoby,  Electric  time-alarm  (Kontaktubr  ver- 
einigt mit  einer  Geldsehranksioberung).   ÜSP  771748,  771749. 

9622  *8tr DU d ,  B arglar«]Hm  ^yiteiB  (Varbinduiig  mit  eilwm  Phonograph). 
U8P  774348. 


Betrlebaslgnale. 

9623  ♦Automatic  Loom  Eleotrio  Co*  Ltd.,  Fadenbruch-Anseige* 
vorriehtnng  fBr  Webotllhle  (nm  dio  ünoehe  das  wMffim  An* 
haltens  zu  bezeichnen).    DBP  El  86  o.  Nr  155379. 

962A  ♦Coffield,  Safety-alarm  (Kolben,  ^er  bei  Abweichungen  TOtt  nor- 
malen Druck  einen  Kontakt  sobiießt).   USP  775 165. 

9925  *Baton,  AtitomtÜo  dmiger-signnl  ftr  oleivnlor  gates  (vom  Fohnlahl 
gesteuerte  Kontakte).    USP  777612. 

9626  *Hes8,  Machine  for  collatiog  or  gnthoring  lenTOt  or  lection«  of 

books.   USP  775920. 

9627  H^lmof,  Antomatio  eleotriosl  ngnaling  system.    ÜSP  773868 

bis  773870. 

962S  ♦May,  Liquid  levels,  indicatiug  (durch  verschieden  tief  eintaucheodo 

Drähte  mit  ebensovielen  Zuleitungen).    EP  [1903]  16746. 
9629   G.  A.  Meyer,  Water  etc.  levels,  indicating.    EP  [1903]  15614. 
96S0   Buok,  Speed  indieators.    EP  [1903]  18420. 

9631  ♦Siemens  &  Kalske,  Rchachtsignalanlac^'  (Ht^haHrinriohtling  ffir 
Vor-  und  Hauptaignale).   DBP  Kl  74  o.  Nr  1542921. 


Ntis-  und  HotoKtleiraplieH. 

9632  ♦Blender  u.  Moorlüder,  Elektrische  Spei^enbestell-  und  Registrier- 

vorricbtung  (man  kann  mehrere  gleiche  Portionen  bestellen). 
DBP  Kl  74  0.  Nr  163908.  —  EP  Tl908]  187S6. 

9633  'Edmondstoue  Co.,  Posh  hnttoo  tolophon«.  El  World  Bd44 

S  798.  2  Sp,  2  Abb. 

9634  Gunter  mann,  Neuer  elektrischer  Fortscheil  Wecker.  £1.  Ans.  1904. 

8  1306.  1  Sp^  9  Abb. 

9635  *E.  Presser,  Die  Stromquelle  für  Hnoitolographen  (Mängel  der 

Primärelementc;  Schwierigkeiten  des  Ersatzes  durch  Netupaonniig 
oder  Sammler).    £1.  Anz.  1904.  S  1145.  2  Sp. 

9636  *Si6dlo  ft  Söhne,  Wookrornohtung  mit  Dmdntmo  nnd  Nobmi- 

schlußwecker,  bei  welcher  durch  Unterbreohen  des  Stromes  an 
der  Empfangsstelle  ein  Bflcksignal  gegeben  wird  (besonderer 
Wecker  an  der  Gebestelle).   DBP  El  74  a.  Nr  154102. 
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9ß$f  Volft  ft  Ktaidi,  Einriiditang  bei  SigiudTOcriditaiiMa  oder  davgL 
zur  Verliiudernng  des  Anspreoben«  nach  «ribiglar  BigtiaiUiianiiig). 
DRP  Kl  74  a.  Nr  154964. 

9638  *J*  Werner  a.  Olsen»  Elektrische  Weok-  and  KontroUvorrichtuug 
mit  Mif  dar  Bflakaaita  angabraditer  SabalttaM  (Bimalliaitan  dar 
KontaktTORiahtang).  D&K174a.  Nr  164968. 


Mefi-  uai  Ragltlrleraf^ata. 

Uhren. 
EUktrUeker  AntrM. 

96^9    Note  sor  l'oii^a&isatioD  du  Service  de  llieura  i  Aavan.   BlllL  aoa. 
balge  d'61.  1904.  S  786.  16  S,  7  Abb. 

9640  *J.  D.  AndaraBOB,  Elaktromagnetiaaba  Anlkagroiriditaiig  Ar 

Ubren  mit  lahfriiigindMi  Ankar  (Binialhailaii).  DBF  Kl  88  b. 

Nr  153283. 

9641  *Bh  Aalicb,  Elektrische  Nebenuhr  (Fortstellang  der  Zeiger  darob 

Kaabaliaii  Hammar).  DBF  Kl  88  b.  Nr  156996. 
9649  *H.  Campiebe,  Elektrische  ünruluilir  rait  mmatanwtiaa  arlbIgaBdaiii 
Autriebe.    DRP  K!  83  b.  Nr  153783. 

9643  L.  Glark,    Liquid  -  contaei   obamber  for  eleatrieally-woond 
maaiiaiiiMB  (Bimdhailfln  daa  Flliaaigluitakoiifeakla).  Ü8P  7747S8. 

9644  *B.  Gserny,  EUektriscbe  Uhr  mit  einer  zum  Anaaigan  der  Bdinuten 

mit  den  Zahlen  yon  0  bis  59  versehenen  Scbaiba  (KonBtmktioiM- 
Einaelbeiten).   D£P  Kl  83  b.  Kr  154251. 

9645  *B.  Oh.  Hallar,  Dorab  dia  SpanrUiiika  aiaaa  Sohnltradaa  geregelte 

StromBchlaßvorrialitiiiigaii  von  Uhraii  nnd  dargL  DBF  KI  88  b. 
Nr  155370. 

9646  P.  Jobst,  Elektrische  AufziebTorriebtuog  fUr  Ubren  und  andere 

IMabwiirka  mit  ainam  als  Tret^vfwkht  dianandaB  SolaDddkani. 
DBF  Kl  83  b.  Nr  153413. 

9647  ^Mascart,  Pendule  en  acier-niakal  entratana  4laatriqitamaDt.  0.  B. 

Bd  139.  S  1026.  3  8. 

9648  *Farrat,  Inm-alad  daatromagnat  (Anfban),    USF  771898.  — 

Electromotive  doTice  for  clocks.    USF  777974. 

9649  *Schlueter,  Electric  clock.    TTSP  772002. 

96Ö0  *Self-Winding  Glook      ndioate,  New  eleotiio  oloek  (Aufzug  in 
ZwiMhanritaman  Yon  atv»  5  Minaian  wiadarbolt).  BL,  London 

Bd  53.  S  998.  1  Sp,  2  Abb.  —  El.  Rev.  Bd  55.  8  675.  1  8p, 

1  Abb.  —  FA.  "RntT.,  T.ondon  Bd  34.   8  530.   1  8p,  1  Abb. 
96SI    Sbedd,  Nouveau  contaot  iiiu^^uetique  ^aus  Phja,  Bev.).  £1.,  Paris 

Bar  9.  Bd  98.  8  984.  1  Sp,  1  Abb. 
9653  ^Siemens  &  Halske  Akt.-0e8.,  Elalctriaobe  Aufzieh  vorn  obtong 

fiir  Uhrwerke  mit  einem  da?  Offnen  und  Schließen  des  8tr<Mn» 

kreises  bewirkenden  Scbaltrade.    I>BP  Kl  83  b.  Nr  153911. 
965S  *8perling,  Winding-indiaator  (tpoim  dia  Fadar  nahamt  antapaant 

ist,  wird  ein  Eontakt  geacblossan).   USF  776966* 
9664   Steinbansen,  Nachtuhr  mit  Ziffern  und  Zaigani  atu  alaJctrisoben 

Lampen.    DKP  Kl  83  a.  Nr  165367. 

FartnhriU«  19M.  64 
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C.  El«ktriachM  K«clihchi6tt>  and  SigaalvcMa. 


9$S5  *Gronselle  n.  ManouTrier,  ElektriMW  Zanlralwecker  (kreis- 
förmig  mit  4^'^  Neigung  aufgestellt«  Bürsten,  tinter  dflMII  6iB 
KoutaktartD  durchgeht).    DEP  Kl  74  a.  Nr  155349. 

965$  *B.  B.  Stone,  Electric  programme  dock.   ÜSP  771400. 

9667  * Werii«r,  BMrio  aUrma  («mtoUbara  Wooknhr).  BF  (1908]  1897& 


Registrierapparate. 

9668  *£xhibit  of  the  Bristol  Co.  at  St.  LouIh  (verscbiedene  Ecglstrier- 
instramente).    El.  Rev.,  New-York  Bd  45.  8  680.  1  8p,  1  Abb. 

9659  *Carlier,  Lea  methodes  et  appareüs  de  mesure  du  tempa  des 

distanoea  des  vitaases  et  daa  aeotitoationa  (Forts,  yon  7008; 
BchwindigkeitamesBer  fSr  Fahrräder  nncl  Automobile).   BoU*  aoo. 
beige  d'el.  1904.  S  668,  766,  811.   1118,  68  Abb. 

9660  Fahrney,  Sphygmograuh.    EF  [1903 j  15  744. 

9661  Oranbner  &  Sohofl,  ytnUbann  vaA  Yorriohtang  znm  Aasmesaao 

der  Flächen  von  flachen  Gegenstinden.  DHP  Kl  42  c.  Nr  154  140. 

9662  F.Hamburger,  Einrichtung    um  elektrischen  Betrieb  TOD  Becheo- 

maBchinen.    DRP  Kl  42  m.  Nr  150527. 

9663  Hirachaner,  A  Mora  elaotrio  derioe  for  timing  aatomobiles 

(Pottier).    EL  Rey.,  New-York  Bd  45.  S  882.  6  Sp,  3  Abb 

9664  *Liquifl    (Electric)     Register    Syndicate     Ltd..  Kontakt- 

eiurichtung  zur  Kegistrierung  der  von  einer  f  uiupe  beförderten 
FlOaaigkaitaiiMnga  (Vavmaidiiiig  dar  KoalaktelhlaDg  bei  dem 
nicht  arbeitenden  Kolbenhube).    DRP  K142e.  Nr  \  rAB97. 

9665  *L.  A.  Schmidt,  Elaotrioal  register  and  qr>tom  tbara£or.  USP 

775408. 

9666  Siemana  &  Halaka,  Dbar  ma  regiatriarandas  ^rromalar.  &ahr. 

Instrk.  1904.  8  350.  8  8p,  10  Abb. 

9667  *J.  ThomBon  &  Co.,   Fläohenmeßmaschine  (Reffistriornng  einer 

Kontaktzahi  prop.  der  Fl&cba).    DEP  Ki  42  c.  Nr  154747. 


9668  *Feldiiianii,  Speed  mdieatora  (Brauna  ClyroaMtar;  hanptaidiliBli 

Fr  ahm  8  Apparat,  9670).  El.  World  Bd  44.  8  860.  4  Sp,  2  Abb. 

9669  ^Guarini,  Differential  registering  kinemometer  (zur  Anzeige  vom 

Tourenscbfrankungen;  dektrisoh  nur  die  Begolierung  där  kon- 
atanteo  Drahmig).   Waaten  BL  Bd  85.  8  889.  1  Bp,  8  AUi. 

9670  Lux,  Frahms  Oeachwindigkeilaiiiaaiar.    Zielir.  Y.  dtioh.  log. 

1904.  R  T5B0.  5  Sp,  15  Abb. 

967 1  *  Vives,  Barometer  aiarms  (Yerstelibare  Anne  zum  Kontakt  mit  dem 

Zttgar  «iiiaa  Anaraidliaromatan).  BF  [1903]  18754. 


FannneldaBpiiBorftteb 

9672  *J,  P.  Aadaraon,  Electric  indioating  meohaniam  for  prMsnre-gages 
(Zeifrer  bewegt  sich  über  zahlreichen  Kontakten  einea  Widar- 
Btaudes;  Anzeige  durah  Voltmetar).   USP  774815. 
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9673  *C.  Beradt,  Elektrischer  BuderlAgezeiger  (Bruderpiime  schaltet 

veriaderlicbe  Widenttade      eman  Sfenmiieigw).  DBF  13  74e. 

Nr  154308. 

9674  *Detroit  Electric  Signal  Co.,  Elektrischer  Si^alapparat  (EoD- 

struktionB-Emzemeiien).    DBP  Kl  74  c,  Nr  153277. 
9976  *Muz2y,  OMh-ngiitmr  with  diitant  indicAtion  (Tenchiedene  iMim 
BedieueD  der  KasBi3  au^|(llttieiiMliO  GlflUampaii  mit  Bioselitrom- 
kreiseD).    USP  775  380. 

9676  Oberwegaer,  Hydrauluch-eiektriacher  Wasserstands -Fernmelder. 

DBP  Kl  741».  Nr  164966. 

9677  *dn  Parow,    Electrically  -  oontrolled    monogram  •  sign  (Reklame- 

beleuchtuD^^ ;  Scheibe  mit  pRssenden  Offonngen;  jede  durch  be- 
sonderen Elektromagnet  zu  verdecken).    USi;^  77d931. 
9679  ^Petertoat  Steering  appaimtai  for  thips  (Kompafliiftd«!  irlgt  Kontakt- 
glieder).    USP  774693. 

9679  *A.  Pieper,   Vorrichtnng  zur  Übertragung  von  Signalen  (zwölf 

Signale  werden  duroh  —  und  0- Ströme  über  drei  Leitungen 
erregt).  DBP  Kl  74  c.  Nr  15S668.  —  (Enraitemng  d«r  ZaU 
der  Signale.)    DRP  Kl  74  c,  Nr  153601. 

9680  Steiule    u.   Härtung,   Kllnkenwerk   zur  FemHbertragung  von 

Ztiigerbewegungen  mittels  dreier  oder  mehr  f  emieitungen.  DRP 

Kl  74  c.  Mr  153696. 
96$i  *Vi«let-Chabrand,  Elektrische  Einrichtung  zur  Übertragung  von 

Befohlen  (Npbon?;chlüs9e  zu  den  T.ampen,  um  boi  deren  Bruch 

die  Stroraleituug  zu  sichern).    DEi*  K174o.  Nr  154393. 
9639   F.  W.  Wood,  Ship's  signal.   ÜSP  775507. 

9689    Ziehl,    Einrichtung    zur  Femfibortragung   von  ^^eigantallDOgVIl 
mittels  Gleichströme«.   DBP  Kl  74  c.  l^r  155  döa 


ViTMhlttfiM  Appanrtt  fir  6u  SliitlwtMi. 

9684  *Ekberg,  Signal  for  tho  dut  (ololcfcritob  «ugelartM  SobavseidieD). 

ÜSP  775079. 

968&  *Akt.-OeB.  Magnete,  Ankeranordnung  für  polarisierte  Strom- 
Wechselapparate  mit  Wechselstromhetrieb  (abgeschrägte  Polschuhe 
mit  kippW  «uligtlagem  Aiiliar).  DBP  Kl  91  g.  Nr  164869. 

Auf  dar  mülak  DraUMilai  bttriabom  Stnaka  dar  MandallMliii  m» 
ist  aiae  doppelte  Sigwü*  nad  TelapbonleitiiBg  verlegt    Jordan  bo- 
iehreibt,  wie  diese  mit  Hilfe  von  Kontaktellban  benutzt  wird,  um  sowohl 
die  normalen  6etriebs<?ignala  sn  gabao,  all  Mifih  einen  Yorkahr  in 

Störungsfall 0 Ii  herzuRtellon, 

Prasch  hat  in  einora  Falle,  wo  ein  mit  der  Tageszeit  schwankender  9S3S 
Widerstand  der  Erdleitungen  den  Betrieb  der  Eisenbahnsignaiieitungen 
atiirto,  ihr  Brmli  dsroh  matolliaaba  BAoUaitumg  aber  nidit  lofbrt  md^&ab 
«ar,  die  Leltangan  Ton  drei  Tataabiedencn  GUgMlainriebtnngen  mSgUohat 
unter  gegenseitiger  Kompensation  ihrer  Batterien  zwiiaheB  den  Stationen 
über  die  Moraeleitungen  geschlossen,  ohne  daß  letztere  gestört  wurden. 
Sr  untersucht  den  Fall  unter  vereinfachenden  Annahmen  rechnerisch. 
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9Ö6    XI.  Elektritchu  SignAlveMO,  elektritehe        o.  Bogütrierapparate  n.  Dhrtn. 


»s^.  In  Dodgioiif  EUnnlMhtMigiial  üt  ä&t  das  Signal  anf  Filirt  lialtaBd» 

StronücMia  «bhiogig  TOn  «oem  ZiUwMfc,  w«loliei  ihn  nur  4mui  !»•• 

siehen  läßt,  wenn  kein  Wagen  innerhalb  des  Blookl  ut»  Jade  ein- 
tretende Achse  dreht  dns  Werk  in  der  einen  Richtung  um  eine  Stelle, 
jede  austretende  in  der  anderen  Eicbtung  und  nur  in  der  NoUstellung 
kann  das  Signal  auf  ,  Fahrt'  bewegt  werden. 

BodgvoB  giM  Anrali  GldaateonkMim  gaatoiiMl»  Sigiulaldilf or^ 
TMhtnog  not  wdalie  das  FlttgebigBal  durah  ain  Solandd  bawagk.  Zwai 
Sperrmagnete  haben  dia  Ad^ba,  naeh  Ansffthrung  der  Bewegung  daa 
Solenoid  Btrom!o3  zo  machen  und  den  Flöf^el  in  der  "Pahrtstellung  an 
hftlten,  so  lange  sie  durch  das  ScliienenreiaiB  noch  geachlossen  sind. 
M78  Das  Signal  von  Peters  und  ii^iiingson  wird  durch  Streckenkoutakte 

gattauart  und  beataht  aas  ainar  dnrdi  «in  Triabwark  gadrebtan  Sabaiba 
nit  drai  Tavaahiadanftrbigan  Faoaiarn,  daran  ITnlanf  durah  drai  radiala 
Elektromagnata  gehemmt  wird.  Im  normalen  VerUnila  wardan  diaa« 
nacheinnnder  erregt  und  lassen  die  Scheibe  mit  der  Bewegung  daaZogaa 
nacheinander  die  Stellung  Halt,  Vorsicbt,  Fahrt  einnehmen. 
Bignti-  Siemens  Bros,  und  Ferreira  schalten  die  Beleuohtungslanipen  von 

^'*'m79'"^    Signalen  paarwaisa  aof  die  Hälften  eines  Dreileitematsaa  in  daaaao 
MittaUeiter  ein  Raiais  liegt    Falla  eine  Lampe  ▼ersagt,  wird  das  Relais 
erregt  uu  l  schließt  einen  AUirmkreis. 
9999  Die  Lancashire  und  Yorkshire  Railway  belpnchtet  die  Signale  mit 

elektrischen  Lampen,  welche  in  die  Deckel  der  Gehäuse  der  alten  Öl- 
lampen eingesetzt  werden.  Man  verwendet  Ö  -  Kersenlampen  für  230  V, 
welche  indes  nur  bei  230  V  gebrannt  werden. 
Sebieoankoatiifci.  Nattgabanar  gibt  eine  Sahaltung  für  Übargänge  an  mit  Sabianaa* 
kontakten,  welche  je  nach  der  Richtung  der  Befahrung  Yerscliie  leoa 
Stromkreise  schließen.  Die  Wirkung  ist  derart,  daß  der  aus  beliebiger 
Richtutig  sich  nähernde  Zug  das  Signal  iu  die  Arbeitslage  bringti 
während  der  sich  entfernende  Zug  die  Ruhelage  wiederherstellt. 

^'If  Meeraatic£snmesser  von  Berggraf  beruht  daranf,  daß  «u  ainar 

durch  ein  Uhrwerk  bestimmten  Zeit  eine  Glocke  unter  Wasser  anga- 
geschlagen  wird,  deren  Schallwellen  am  Meereshoden  reflektiert  und  nach 
einer  der  Tiefe  proportionalen  Zeit  an  der  Oberfläche  durch  Vermittlung 
von  Mikrophon  und  Telephon  wieder  hörbar  werdeu.  Eine  Au&eicbnung 
wird  ermttglioht  durah  Raaonani  awiaohan  dar  aniaaadtMi  Toowalla  nnd 
dem  Empfiuigrtalaphon,  woba  daaaan  MambraiM  aibabliaba  Sabwingwigan 
nnaAhrfc» 

HfiMla  im  ^— 
SIehtrheitMliMuL 

FmmmMu.  Dpt  Melder  von  Henn  enthält  eine  mit  verschiedenen  Nachrichten 

9902 

auf  parallelen  Scheiben  vereiheue  Walze,  welche  in  Umdrehung  versetzt 
wird,  wenn  ein  das  Laufwerk  aufziehender  Arm  mit  Zeiger  auf  eine 
baatimmta  StaUa  ainar  dia  Aoftabriftao  dar  Naobiiabtao  tragandan  Sohaiba 
gaataUt  wird.  Dabai  wird  aina  Eontaktfbdar  ao  eingestellt,  daß  sie 
garada  »uf  der  der  eingestellten  Nachricht  sagahBrigen  Scheibe  schleift 
Siemens  &  Halske  fahren  die  Meldeleitnng  in  den  Signalkästen 
über  iCUoken,  in  welche  mittels  eines  Stöpsels  ein  Sendeapparat  eingesetst 


|l«erM<i«fen- 
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■»  dm  btt  der  lalbsttltig  erfolgenden  Aulfiming  ein  den 
Appent  kemimiMlwieiidei  beioiiderai  Signal  eibgübt 

Der  Copenhagen-Thennoetel  k(  eine  Halbkugel  aus  Kupfer,  die 

durch  eine  konkave  Membran  verschlossen  Ist,  Bei  Erwärmung  bis  auf 
die  anzuzeigende  Tempecetnr  springt  die  Membran  nach  außen  und 
macht  einen  Kontakt. 

Der  Tempermtdmiilder  von  Bobertson  benntst  ein  doppeltes  Ge- 
hlue,  deeeen  Teile  mit  gelniflkelteii  Platten  ▼eraeUoiaeB  dnd,  welehe  bei 
niisuläasigen  TemperaturerbSbiingen  Kontakte  öffiien  oder  leUieBeiu 

Wilkinaon  gibt  ein  Ventil  für  einen  Ragenapparat  an,  welches 
normal  durch  eine  leicht  schuielzbare  Masse  gesohlossen  gehalten  wird; 
die  AuslÖBUDg  geschieht  daroh  eine  Heizspule,  die  durch  einen  Tempe- 
raftnilcontskt  unter  Strom  gesetst  wird. 

Bertini  zeigt  das  Entstehen  eines  IJlierdrucks  im  Ülon  und  die 
Möglichkeit  des  Austritts  schädlicher  Ga^ü  dadurch  au,  daß  er  den 
InneiuNHim  dee  Ofens  dordi  da  naeh  onten  geriobtetea  uSum  Bohr  mit 
der  infieren  Lofl  in  Verbindung  setzt  und  vor  dessen  Eintritt  in  den 
Ofen  eine  exzentrisch  leicht  drehbare  Klappe  anbringt;  diese  schließt 
normal  einen  Kontakt,  der  siob  vor  dem  Austritt  von  Gasen  Öffnet. 

Die  bicherheitBBchaltuMg  von  Colemau  enthält  in  dem  zu  Bchützenden 
Kaume  ein  von  Zeit  zu  Zeit  elektrisch  angetriebenes  Werk,  welches 
aba  beatimmta  Folge  von  StnmutSBen  ans  landet  und  an  dar  Signalstella 
ein  gleiches,  welches  dieselben  Stromimpnlaa  hervorbringt.  Beide  wirken 
differential  auf  ein  Signal,  welches  beim  normalen  Stande  in  Ruhe  bleibt. 

Retterin bringt  in  einer  Gasleitung  an  einer  sieb  nach  oben  etwas 
erweiteiiiden  Stelle  ein  (Tewicht  an,  welches  bei  nonnaleoi  Druck  von 
dem  Gase  gehoben  wird,  so  daß  das  Gras  passieren  kann.  Fällt  der 
Dmek  unter  ein  gewisses  l^ifi,  so  aebKefil  das  Gewiobt  einen  AUurmkoatakk 

Der  Signalapparat  von  Holmes  hat  den  Zweck,  eine  periodische 
Bewegung  zu  kontrollieren;  ein  Uhrwerk  bewegt  einen  KontiJrtarm,  der 
mit  einem  von  dem  an  prOfenden  System  bewegten  Stift  ansamnentiiill; 
ftlla  dies  nicht  an  der  richtigen  Stelle  geschieht,  ertont  ein  Alarm. 

Meyer  bringt  in  dem  Standglase  zwei  parallele  Drnhte  nn,  zwischen 
denen  der  Strom  durch  das  Wasser  übergeht.  Beim  Sinken  des 
Wasserspiegels  steigt  der  Widerstand  des  Stromwege«  und  bringt  ein 
empfindliches  Beiais  snm  Anspreohen. 

Der  Geaobwindiglteita-KontroUappant  von  Bnek  entbilt  awei  Bider, 
deren  eines  vom  Fabraange  angetrieben  wird,  während  das  andere  durah 
ein  Uhrwerk  mit  gleichförmiger  Gescb winrligkeit  mit  Reibung  mitge- 
nommen wird.  Ein  Ansatz  auf  dem  zweiten  Rade  greift  zwischen  die 
Speichen  des  anderen,  und  macht,  falls  dies  voreilt,  einen  Kontakt, 
während  beim  Zurfiokbleiben  daroh  Isoliersdiatbea  d«r  Kaulakt  uater- 
drflflht  wird.   

Guntermann  beschreibt  einen  Fortschellwecker,  dessen  Anker  durch 
eine  Sperrkliuke  ein  Sperrad  autreibt,  das  nach  jeder  Umdrehung  ©in 
sweites  Rad  um  einen  Zahu  fortbewegt.    Hat  das  aweite  Rad  eine  Um- 
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drehnog  gMHMht  (etwa  3  Hiniitmi),  wo  wiid  il«r  dan  Wecker 
OrttkreU  onterbroehen,  bis  der  Wttktr  «Mr  RaliteUi 
nraem  in  Tätigkeit  gesetzt  wird. 

Voigt  Kleidt  richten  einen  Elektromagnet,  der  durch  äufieren 
Eingriff  zurüokgeateüt  wird  (Tableaukhippe),  m  ein,  d&ß  vor  der  Sigxiali* 
•Swviig  di«  dnrdi  dm  ElaklTOiiiagn«t  eraeogtoii  lücilUbiM  daidi  d« 
Iber  dem  ElektromagiMt  Uegradeo  Arm  de«  smiftiMifM)  Anken  geliMi, 
während  sie  bei  euem  nach  der  Signaliaierang  efÜDlftiidmi  StfOOM  am 
Mid«rtii  Ana«  «agrdlni  and  dm  Anker  ferthiJttn, 


H«e-  ttnd  B«- 
Ubran. 


Dit  G«Ml]Mhaft  .Nomalieil*  hsl  in  Aatwopaii  180  SflinftliolM 
Ulim  «nligaftdlt  und  duMbrni  Tocliiifig  108  private,  weldM  ndttili 
«ÜMt  Emptfegnlaton  an  die  astmnoniiMbe  TJhr  der  HafenTerwaltnng 

angeschlossen  sind  Die  Nebemihren  werden  elektrisch  atifgezojifen  nnd 
sind  80  reguliert,  daß  sie  eiD  geringes  zu  RchDell  gehen.  Zur  Zeit  der 
fär  jede  Uhr  festgesetzten  Eegulierutig  wird  die  Bewegung  iur  kurse 
Zeit  doroh  «ine  «infiftDaDda  Spairldinke  gehemmt,  wtklM  ganan  in  fisat- 
geaetzten  Anganblidk  wieder  imOa^aogan  wird. 

Das  Triebwerk  von  Jobst  enthält  swei  Solenoida  aü  beweglichem 
Eisenkern.  Ein  Teil  davon  ist  als  Gleitbahn  für  einen  in  der  Leitnng 
liogeudcu  UntBrbreclinngßkoiitakt  ausgebildet.  Dieser  ist  in  der  Ruiie- 
lage  metaiiiscii  überbrüciüt,  bei  der  Erregung  legeu  sieb  die  mit  eisernen 
Sdrahan  ▼anahanan  KontaUladani  gegen  dä  Gßattbaiui  daa  Kamaa;  dar 
Stromkreis  bleibt  alio  baitehen,  bis  er  dweli  ebgeaetite  IiolieraUeke 
an  einer  bestimmten  Stelle  des  Hubs  unterbrochen  wird. 

Shedd  versieht  das  Pendel  am  unteren  Ende  mit  einem  Hufeisen- 
roagnet,  dessen  Ebene  senkrecht  zur  RchwiLgujigsobone  liegt.  In  der 
iieisten  Lage  geht  der  Magnet  aui  1  mm  an  zwei  an  den  oberen  Enden  von 
BlatÜBdem  befestigten  BiieoatAekeii  vorftber»  irelelie  dabei  gegeaeinaader 
geiogeii  wevden  und  einen  Kontdit  aoUieCen. 

Slnnhanaen  bringt  anf  einen  Gnmdbrett  eine  Ansahl  von  Lanpen 
an,  von  denen  einige,  welche  die  Stnndenziffem  und  die  Minutenteilung 
darstellen,  dauernd  brennen,  während  für  die  Zeiger  andere  Lampen- 
gruppen mittels  eines  Schaltapparates  benutst  werden,  die  in  regel« 
näOigeu  SdftiD  «eehialn  nnd  sn  ipringende  Zeiger  danteUen. 


Fahmey  gibt  einen  Regiitrienipparat  fttr  Palsbewegnngen  an.  Der 

Sender  beßteht  aus  einer  Höhre  mit  Kohlenpnlver,  in  welches  ein  »nf 
die  Arterie  aufgesetzter  Stempel  inneiuragt.  Die  Widerstandsänderungen 
werden  auf  einen  chemischen  Empfänger  übertragen. 

Zur  Anineieung  Ton  Oberflieben  Terwenden  Granboer  Seheil  ein 
'*  paar  Platten,  ttber  deren  Flftehen  in  regelnifiigen  Abständen  Löcher 
verteilt  sind.  In  den  Löchern  der  einen  Platte  aitien  federnde  Bolsen, 
welche  beim  Hineinstoßen  einen  Kontakt  schließen.  Legt  man  den  ru 
messenden  Gegenstand  auf  die  Platte  oiiue  Bolzen  nnd  decitt  die  andere 
passend  darüber,  so  werden  die  ivontakte  der  durch  den  Gegenstand 
avfjgdialtenen  Bokes  geaoUoiBen,   Alle  Kontakte,  vor  welehe  geeignete 
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Widerattnde  geschaltet  sind,  Uegen  parallel;  ihre  Ansahl  und  damit  die 
nioha  wird  dnnh  «iiim  B^nmmtuw  niuiiitteUwr  angegelMiu 

Hamburger  vetmeht  Handschuhe  nüt  Kootiktoa»  in  daran  Strom - 

kreisen  die  Elektromagnete  für  die  Tasten  der  Reohenmaeohine  liegen. 
Brückt  man  einen  Finger  auf  die  TiMhflioba  vatf  K»  wird  der  Mge- 
hörige  Kootakt  geschlossen. 

Hinehaaer  beschreibt  eine  ZeitmeßTorriohtang  Ar  Aotomobilrennen, 
walohA  nach  Pottian  Angibao  in  den  Uontehan  Warlwtitlao  gebaut  ist 
Sia  aalbilt  ain  Ohronometer,  welches  dnroh  einen  ]fflal^x>magnet  in 
einen  annähernd  konstant  laufenden  Papieratreifen  fünfmal  in  der 
Sekunde  eine  Marke  macht,  und  einen  zweiten  Magnet,  dessen  Strom- 
kreis zu  Beginn  und  Ende  der  Fahrt  durch  Überfahren  eines  Drahtes 
geschlossen  wird«  Die  Ablesung  kann  auf  Vioo  Sekunde  gesch&tat  werden. 

Biamani  A  Halaka  Akt-0>.  baaohreiban  ein  rai^ttriaraadaa  Pyiomaiar 
fSr  die  wachialaaltig  erfolgende  Aufzeichnung  mabrarer  Kurveu.  Die 
Registrierung;  erfolgt  durch  ein  Drehspuleninstrnment  hoher  Empfind- 
lichkeit, dessen  Zeiger  in  gleichen  Zeiträumen  gegen  das  Papier  ge- 
drückt  wird.  Ein  Umschalter  legt  jedes  Thermoelement  zwei  Minuten 
lang  an  den  Begistrierapparat,  so  daß  bei  dem  ausgeffihrten  Appan^ 
flr  flnf  Bknanto  Jade  afauaina  Ttaqparatar  in  Zaiidainin  timh  ja  Mbn 
lunnlan  ragislnari  wird. 

Im»  basohralbi  den  IMmaelian  Oas«liwindi|^Mtimaiaar.  Br  bamht 
auf  den  Besonanssohwingnngen  von  Federn,  walohe  gemeinaam  anfainar 

MetallBchicne  befoatigl;  sind.  Die  zu  zählenden  Schwingungen  werden 
auf  dio  Schiene  übertrügen  utid  zwar  entweder  rein  mechanisch  oder 
durch  einen  Weohselstromelektromagnet.  Im  letzteren  Falle  ist  auch 
ParnÜbarfaragung  möglich;  ein  geeigneter  Weohselstromsender  wird  be- 
ailiiiaban. 

Obarwegner  llfit  durah  dan  im  Bohre  banaehandan  Wasserdruck 
ainan  Slronaraangar  tralban,  daaaan  Spannung  an^maiabnal  wird. 

Steinla  db  Hartnng  bawagm  einen  2aiger  mittels  dreier  nnabhiagig 

erregter  Elektromagnet^,  deren  Anker  so  gestellt  sind,  daß,  wenn  die 
Klinke  dM  einen  eingreift,  die  des  zweiten  so  steht,  daß  me  bei 
Erregung  daa  mit  dem  Zeiger  verbundene  Zahnrad  vorwärts  dreht, 
wllirand  dia  Elinka  daa  dritten  Blaktromagnets  es  rllokwftrta  drehen 
wOrda.    So  ist  Drabmig  naeii  Jader  Biofatnng  aöglidi. 

In  dem  Schifistelegraphen  von  Wood  wird  durch  Drehung  der 
Kurbel  des  Seuders  ein  Magnetinduktor  in  Gang  gesetzt,  welcher  das 
Anruf-  oder  Anorkeuuungszeichen  gibt.  Die  Signalübertraguog  selbst 
geschieht  anscheinend  nicht  auf  elektrischem  Wege* 

Ziabl  gibt  ainan  Femaaigar  nach  Art  daa  Wabaraehan  (A.  B.  G.) 
an.  Lidaaian  iii  dar  Widaratand  daa  Sanders  niebt  kreiaftmig  In  aiob 
gaaaUossen,  sondern  auf  einem  o£fenen  Kreii^bogen  angebraabt  und  dam* 
entsprechend  ist  der  Winkelabstand  der  Schleifbüraten  von  180**  auf 
einen  kleineren  "Winkel  reduziert.  Dies  ermöglicht,  au  den  ersten  Bogen 
unter  Parallelschaltung  der  Abzweigpunkte  mit  gleichem  Potential  noch 
andere  anzusetzen. 
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XII.  GalTanUmas. 

(ßlrMMtiriM,  Spftnnnng^,   Flcktrizitätsmen^e  nnd  WirlerilMld.  Bfflfi- 
moihodeii,  -inttrameate  aoii  -reaaltate.) 

9686  "BL  T.  Bsrnes,  The  mecbanioal  equivalent  of  heat  OMMiired  hf 

electrioal  means.    Weatern  El.  Bd  35.   S  9P7.  3  Sp. 

9687  Simon,  Über  einen  Pbasenmesaer  und  seiDe  Venrendung  xur  Fern- 

flbarlragung  dar  Kompafietellong.  Phya.  Ztohr.  1904.  S  686. 
4  Sp,  3  Abb. 

9688  Großm  ann ,  Über  die  Beziehung  zwig<^en  dem  thermiBf^hen  Leitunga- 

Termögen  und  der  elektrischen  Leitungsf&higkeit  tou  reinen 
MttatteD  und  Legiamiigan.  Ifittml.  Fhyi.  Qm,,  ZIrich  1904. 
8  6.  7  8. 

9689  *H.  L.  Jones,  Graphic  tracin^  of  the  faracdic  and  other  intemipted 

Gurrent«  (Bespreohung  der  Karren  von  medisiniiohen  Induktorien). 
EL  B«T.,  N«ir-Yofk  Bd45.  S687.  8^  8  Abb. 

9690  Sumpner,  The  use  of  iron  in  altemaie-current  initrnVMIlto.  EL, 

London  Bd  53.  S221,  280  ,  318.  12  Sp,  8  Abb.  —  El.  Eng., 
London  Bd  34.  8  806,  84d,  889.  19  Sp,  11  Abb.  —  £1.  £ev. 
Bd  55.  S  964.  6  8p,  4  Abb. 
969S  P6ro,  Ober  Bolenoidk«!»*.  Zidir.  EL,  Wim  1904.  B  579.  6  8p, 

D«tekton  in  d«r  BrS(^«iikoinbin«lu>n.  Ann.  Fbynk  Bd  16. 
8  836.  6  S,  1  Abb. 

9693  The  electromotive  foroe  of  (he  Olark  oell.  EL  Bev.,  New-Yorit 

Bd45.  S557.  ISp. 

9694  *Beport  of  oonmittee  on  the  oedmimn  oeU  (YofBohiiften  der  Kon* 

miasion  dee  AnerioaD  Eaititate  of  Electrioal  Engineers  für  die 
Anfertigung  von  Wesion- Elementen;  elektrolytische  Herstellong 
von  Kadmiumamalgam  und  QaeoksUbertuUat).  Trana.  Am.  Inst. 
EL  Eng.  1904.  8  696.  5  8,  9  Abb. 

9695  *B«rnett,  Versuche  über  Polarisation  im  l  Erholoog  von  Kndniuoi- 

elementen.    Zschr.  Tnstrk.  1904.   S  335.  0 
96^6   Betta  u.  Kern,  The  iead  voltameter  (vergL  F  Oi,  7u66),  EL, 

London  Bd  64.  8  16.  6  8p. 
9697  ^Wnidner,  Methods  of  pyrometty  (Beepfoehitng  der  elektrischen 

Temperatunnessung  mit  Thermoelementea  und  Widentftnden). 

£1.  Bot.,  NewYork  Bd  45.  S  885.  4  Sp. 
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9698  *L«  Ob»i«lier  pyrometer  (tob  Herbem).  El.  Ber*,  Kew-York 

Bd  45.  S  936.  2  8p,  2  Abb. 

9699  •Peußner,  Zur  Bereohnang  Aar  Stromstärke  In  netzförmigen  Leitern 

(m«them Atisohe  Behuullang  voa  WiderstandsverzweiguDgeQ,  um 
u  tinfwhw  Weiia  die  in  d«B  WidmUiiideii  flieBendoi  Strom* 
atlriE»  SQ  erhalton).  Ann.  Physik  Bd  15.  S  385.  10  S,  13  Abb. 

9700  ♦Charpy  u.  Qenest,  Sur  les  temp^ratures  de  transformatlon  dos 

aciera  (▼ergleiohende  Betraobiangen  der  Eeeultate  mit  der  thermo- 
•lektruMdiflD  niid  diktouelriMhen  Method«,  sowi«  d«r  dnroh  Widw- 
Btandsmessong  gefundenen).    0.  B.  Bd  139.  S  567.  2  S. 

9701  Measaring  instrument  patent  deciRion.  EH.World  Bd44.  8  890^  1  Sp. 

—  EL  Bev.,  New  York  Bd  45.  8  932.  1  Sp. 
9703  *Th«  natieiuil  physioal  laiboratoiy  aad  loieiilifift  UMMifoiiliii«.  El. 

Bev.  Bd  55.  S  601.  1  Sp. 
970S  *Lan£;sdorf,   Kintner,   Altemating  ciirrent  wave  form  analvBis 

(Bemerkungen  zu  F  04,  4376).  El  World  Bd  44.  S  25,  141.  0 


Strtn-  uBil  SptniiniiguimMg* 
MeAmethodan. 

9704    F.  W  i  1 1  m  a  n  u ,  Einige  Anwendung«!  de«  Ouillographen.  El  ZmIut. 

1904.  S  885.  11  Sp,  16  Abb. 
9706  *8anpiier,  Tbe  mmmummA  of  mtHl  dUEuwnoM  ot  pbaM.  El., 

London  Bd  64.  8  820.  1  Sp^ 
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9706  Edgcnmbe  u.  Punga,  C oneidörations  gtoörales  snr  les  instruments 

de  mesure  k  lecturo  diructe.  El.,  Paris  Ser  2.  Bd  28.  S  296, 
810,  829,  343.  362.  374,  391,  409,  491.  45  Sp,  14  Abb. 

9707  ^FnuTin,  Amiot  n.  Ch6neaux,  Perfectionnements  auz  appareils 

de  mesures  ^leotriqaes  (BpBchreibung  der  Konptmktionsteno 
aperiodiscber  Meßinsiromente,  welche  ^vobütteruugeu  ausgesetzt 
Min  können).   EL,  Paris  Ser  9.  Bd  98.  8  809.  3  8p,  15  Abb. 

9708  *BTerett,  Edgcumbe  &  Co, 's  London  worka  and  aome  of  tliüir 

specialities.    El.  Enp.,   Lon.lon  Bd  874.    11  Sp ,   i:;  Ahh. 

9709  *  We  8  ton  •Instrumente  (Beaehreibuug,  der  von  der  Westou  (Jo.  auf 

der  Avwkellung  det  HIektrotediniseben  Ver^s  1904  mageetellten 
Apparate  und  Instrumente).    EI.  Anz.  1904.  S  1305.  2  Sp. 

9710  ♦Leedf!  Ä,  Northrup  Co.,  Electrical  measuring  Instruments  st  tbe 

World  8  fair.    £1.  Bev..  New- York  Bd  45.  S  895.  1  Sp. 
P7ii  *Gra7,  Ein  aatomntisoher  Fotentialreffoletor  (Vorriobtung,  um  elek- 
trische Potentiale  von  über  5000  v  konstant  sa  halten).  Ann. 
Physik  Bd  15.  8  602.  4  8,  lAbb.  —  Fbye.  Ber.  Bdl9.  8344. 
3  8,  1  Abb. 

9712  *Tb.  Horn,  AeiiliMbes  Spulen system  für  elektrieobe  Meßgeräte. 

BRP  K121e.  Nr  153672. 
97/^  *Fortescae,  Spole  fOr  elektrische  Apperete.    DBF  Kl  21g. 

Nr  154137. 
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97/4  ^Yolt-AmpÄre  Gel.  Fleiiohmann  &  Co.  u.  Adalbert  Fleisch- 
mann, DSmpfungReinrichtung  für  elektrinche  Meßinstrumente 
(Dämpfong  durch  eine  Flttasigkeit  in  ofieaem  Gefäfie,  dessen 
Aadmilni  durah  Adharim  twMM  wird).  DBF  Kl  Sl  a. 
Nr  155645. 

971S  ^Schweitzer,  Bleotric  compensator  (TtimperatarkompeiwaCioo  Ar 
den  WidersUnd  von  Meßinstrumenten).    USF  778714. 

97 iß  ^Bristol,  Tamperatuw-eoropensating  dmnm  for  eleetrieal  mearariiig 
instrumenta  (Teropwaturkompensation  durch  Veränderung  eines 
Widerstands«  in  aioani  QaeoksUbartharmomatar).  U8P  776491. 


9717  Einthoven,  Em  naiiasGalTaiiomater.  Ziobr.  loitck.  1994.  S  806. 

2  S.  1  Abb. 

9718  W.  P.  White,  Sensitive  moviiur  coil  galvanometers.    Pbys.  Bev. 

Bd  19.  8  805.  95  8,  6  Abb. 

9719  ^Oebr.  Bahstrat,  MagnaCsystem  mit  kurzer  Schwingongsdauer  für 

Galvanoskope,  Kompasse  o^ier  c^eo Jütische  Bussolen  (parallele, 
hoohkantig  stehende  Magnete  sind  um  den  Mittelpunkt  schwingend 
angeordnet).   BBP  Kl  21  a.  Nr  188644. 
9730  *Perkin8,  L'osoiUographa  DoddalL  EoL  A.  Bd41.  8  190i  846. 
21  Sp,  4  Abb. 

9721  '^Crompton  &  Co.  Ltd.,  Moviug-ooil  inatrumanta  (Beschreibung 

dar  KoBatmktionataUa  Ihrer  PrehspalsaimtraiBaitta).   EL  Bar. 

Bd  55.  S  887.  2  Sp,  6  Abb. 

9722  ^General  Rlectric  Co.,  New  G.  E.  C.  lines  (DrehspaleninstrainaDt 

fOr  SchaltUfeln).   £1.  Eev.  Bd  55.  S  865.  1  Sp,  1  Abb. 

9723  *Coz  n.  Pratt,  Hatar  (HaßinstnuDant  mit  «bem  Zeigar  sur  gleich« 

zeitigen  Messung  von  Glaidi*  uad  Wachselstrom).  USF  777844. 

9724  *Naldfir  BroB,  &  Thompson,  New  paralleling  voltmetpr  (T)oppel- 

inatrument  aum  gleichzeitigen  Ablesen  beider  Skalen ,  beim 
Panllaladialtaa  von  Maschinen  von  Vorteil).  El.,  London  Bd  54. 
8  III,  281.  1  Abb.  n  —  FA.  Eng.,  London  Bd  34.  8  876. 
1  Sp,  1  Abb.  —  El.  Rev.  Rd  55.  S  741.  1  Abb.  n 
9726  *£vershed  &  Vignoles,  Paralleliug  Voltmeters  (wie  d,  vorige). 
El.,  London  Bd  54.  8  231.  1  Sp,  1  Abb.  —  EL  B«v.  Bd  68. 
8  904.  1  Abb.  0 

9726  ♦Detroit  Elüctric  Co.,  A  portable  volt-ammeter  (Instrument  in 

Taachenuhrform).  El.  Kev.,  New  York  Bd  45.  S  940.  1  Abb.  0 
—  Am.  EL  Bd  16.  S  658.  1  Abb.  0  —  Waatam  El.  Bd  86. 
8  430.  1  Abb.  0 

9727  ♦MiHnr,  Mini-ammßter  for  X-ray  tubes  (Milliamperemeter  bestehend 

aus  Weicheisennadel,  innerhalb  der  Stromspule  mit  Aluminium- 
zeiger; die  Direktionskraft  wird  von  einem  permanentan  Magnat 
geliefert).  El.,  London  Bd  54.  S  230.  1  Abb.  0  ~  El.  Eng., 
Lorrlnn  Bd  34.  8  773.   1  Abb.  n 

9728  *Böntgen   Mfg.   Co.,    Ammeter  tor  the  secoudary  current  of 

indnction  ooils  (Milliamperemeter  fUr  sekundäre  Induktionsströnie, 
die  ein  Maß  für  Böntgenbestrahiungso  sind).  El.  Bav.,  Naw-York 
Bd  45.  S  1111.  1  Sd,  1  Abb. 

9729  "^Lang  Electric  Co.,  Voltmeter  and  ground  detector  switch  (Volt- 

meterumschalter).   Am.  £1.  Bd  16.  8  551.  1  8p,  2  Abb. 
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91S0       a III  pbell,  A  multiple-dial  poteiitiometer  (Kompensator  urit 
WadMWtaod).   EL  Aav.  Bd  56.  S  1065.  1  8p,  3  Abb. 


9791  "^Korolkow,  Eia  absolutes  Glektronetor  sa  TorlMangiifrMlmi. 

Ann.  Physik  Beibl.  1904.   8  1092.  O 
9732  *Nil8  ErioBOD,  Elektrostatischer  RpanDungsmesser  (zwei  voneiaaiider 
isoliert  befestigte  Leiter  mit  eDtgegengesetstenPotentialeii,  zwischen 
(louun  bewegliche  didekIriidM  K5rp«r  mA  bamgan).  DBF 
Kl  21  c.   Nr  154298. 

97 35  *Bowmaii,  £lectrostatic  iustrumeot  (elektrostatioohes  Voltmeter  mit 

«amobielbaran  FUtten).  Ü8P  771968. 

9794  *L9  Eoy  Ellis,  Torque^testiug  device  (Apparat  sur  Messung  des 
Drehmoments  von  Zftblem).   U8P  771302. 

Kalorimeter. 

9736  *R,  Sievers,  Hitzdrahtmeßgerät    DEP  KI  21  e.  Nr  154288. 
9796  'Johnson  &  Phillips,  Differential  hot-wire  Voltmeter  (Hitzdraht- 

instrument  mit  swei  Skalen  und  Zeigern  Hir  parallele  Maschinen). 
El.  Rev.  fid  55.  8  781.  1  Abb.  0  —  EL  Eng.,  London  Bd  84. 
S  700.  1  Abb.  0 

97^7   The  new  Whitney  hot-wire  measnring  instraments.   Bl.  Rev., 

New -York  Bd  45.  S  640.  3  8p,  2  Abb.  —  El.  World  Bd  44. 
8  667.  2  Sp,  2  Abb.  —  Am.  El.  Bd  16.  8  60L  3  8p,  S  Abb. 
Western  £1.  Bd  35.  8  317.  2  Sp,  2  Abb. 


9798  'Allg.  EL- Ges.,  Stroboskopisoher  Sohlüpfangsmesser  (Synohron- 

motor,  auf  dessen  einera  Wellpnencle  eine  f?trnVjosko]upiclie  Scheibe, 
auf  dem  andern  ein  Zählwerk  angebracht  ist).  Diil:'  Kl  21  e. 
Nr  166864. 

9799  ^Hertmann  &  Braun  Akt-Ges.,  Mefigerifc  nur  Bestimmung  dar 

Leistung  bezw.  Arbeit  in  Drehstromnetzen  mit  beliebiger  Be- 
lastuns  der  drei  Phasen  (ein  Haupts^mfeld,  das  dem  resul- 
tierandaii  *«v  swei  BtritaDen  proportional  ia(,  wirkt  axtf  ein 
Spaiuiiiiig»fisia).  DBF  XI 91  a.  Kr  166868. 

9740  Toung,  Altemating-ourrent  companaated  Tottmatara.  Am.  El. 
Bd  16.  8  580.  6  Sp,  3  Abb. 

974  t  Bieli«rdson,  Tba  poirer  Ibolor  mdieator.  EL  World  Bd  44. 
8  1089.  8  8p,  8  Abb. 

HöcJutverbrauchsmetser  und  rtgittriertndt  Apparat«, 

9749  *BL*Akt.*Gea.  Torra.  Schuokert  &  Co.,  Elektrisitfttsaibler  snr 

Registrierung  des  nach  Überschreitung  einer  feßigesetzten  Energie 
stattfiDflenden  Energieverbrauchs.    DRP  Kl  21  «>  yrir)P»040. 

9743  ^Atkinson,  Electricitj,  moMuring  (Mazimalstrom- Indikator).  EP 

[1903]  18746. 

9744  ^Steele   n.   Kratt,   Electricity,   measuring  (H6ofaatverbrauchs> 

Indikator  auf  dem  Britudp  der  FHlnigkaitnrardiingiiiig  berobend). 

EP  [1903j  13973. 


Digitized  by  Google 


994  D.  MMmugen  and  wiiMDichafUiche  Uotertuchiuigen. 

974S  ^Hodgea  &  Co.,  New  recording  Instrument  (regtttriwilder  Strom- 
r).  £1.  £ev.  Bd  55.  S  67&  1  Abb.  0 


9746  *MitteiliiiigMi  d«r  Physikalisch -TeohniBchen  Reichflanstalt  (System* 

pnifnng  und  amtliche  Beschreibung  des  Gloichstromzählera 
O'Keen  an  acher  Bauart,  Form  Z  von  derDanubia  Akt.-GeB., 
Wien  and  Straßbarg).  El.  Zsohr.  1904.  S  943,  989.  2  Sp,  3  Abb. 

9747  *Dm  EinAhroDg  einer  amtlichen  Beglaubigang  der  Elektrizitäts» 

7Hbler  im  Deutsclion  Reiche  (BoRchlÜPSP  der  Vereinigung  der 
Elektrizitätswerke  auf  der  General?eraammluiig  1904).  EL  Ans* 
1904.  8  1139.  0 

9748  *Über  Bünbau  und  Wartung  von  Elektrisit&tBUUcni  in  Abnehmar^ 

aiilnpcn  (einige  Regeln  über  die  Aufhangung  von  Zählern  am 
Gebrauchsorte).    El.  An/-.  1904.  S  1071,  1096.  6  Sp,  18  Abb. 

9749  Some  new  eleetrioity  meiere  (Keason  Mfg.  Co.,  Braulik).  £1., 

LoBdoD  Bd  64.  8  804.  6  Sp,  10  Abb. 


MMUmrtrumante. 

Vptwmmärinht  Ztkkr. 

97 SO  *H.  Aron,  Eleelrioitj,  meMoring  (Elaktrintttniblimg  dnroh  Elak- 
trodynamometer;  Hemmung  Im  nDbelaft«!«!!  ZiüitMid«).  EP 
[1903]  14979,  14980. 

MotorMäkUr. 

975  t  Morok,  Yerfaiiren  und  Einrichtung  zur  Eliminierung  des  ver- 
inderlidieii  brenianden  EiuflanM  Em  Stromspido  «nf  die  An- 
gaben einei  WeeheelstromsiUen  nach  Ferrarisschem  Prinzip 
(Anhringung  von  Hilfsspulen,  um  genaue  Proportionalität  dor  üm- 
drehuogszahi  mit  dem  Strom  zu  erhalten).  DBP  Kl  21  e. 
Kr  156041.  —  El.,  Perie  8er  9.  Bd  98.  8  S84.  d  8p,  8  Abb. 

9752  * A 1 1  g.  E 1.  •  G  e  s. ,  Elektrizitätszähler  Ar  Wechselstrom  (Ferraris- 
zähler). DRP  Kl  21  e.  Nr  154118.  -  Wechselstromzähler  nach 
Ferransschem  Prinzip  (Drossel-  und  Triebsystem  sind  durch 
eben  magnetuehen  Neb«iaddnß  am  KebenieUafinegnet  irMr- 
einigt).    DRP  Kl  21  e.  Nr  164411. 

9763  *  B 1  a  n  c  h  e  t ,  Eleotrioity-meter  (WecbBelatrom-IndnktioDBSihler).  USP 
778101. 

9754  '*'Prntt,  Altemaiing-ouiTCnt  meter  (Wediielitroni-Indiilcüoiiwftbler). 

Ü8P  771932. 

97^ä  *E.  Arnd,  Schaltungsweise  für  Wechfielstromzähler  nach  Ferraris- 
schem Patent  (Anbringung  von  Hiifsspulen  zum  Ausgleich  der 
BeibungswidentSnde).   DRP  Kl  21  e.  Kr  164868. 

9756  *A  new  induction  motor>meter  (BewIireibQng  des  Ziblwerks  und 
mechanischer  Anordnungen  des  Aroneoben  Indoktimieslhlen). 
£1.  Eev.  Bd  55.  S  980.  2  Abb.  0 
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97Ü7  ^Hartmaou  &  Braun  Aki.>6e8.,  Motorelektmit&tazähler  (Au- 
bringoDg  voD  Hilfsfeldeni,  nm  konstantM  QeMWitdrafaaiomeiit  sa 

erhalteD).    T)RP  K!  21  e.   Nr  154854. 
i>75fi  *R.   Ziegenberg,    Wattstundeozähler  (Zähler   mit  feststehendem 
Syäteiu  für  den  Haupt*  wie  Spanoungsstrom,  welobes  teilweise 

IM  BiMD 


ruhendes, 

Nr  15.3  915. 

97&9  '•'Scliiersteiiier  Metallwerk,  CmsclialtvorrichtuDg  liir  Motor- 
zahier  (Vorrichtuog  um  die  Keibungsarbeit  bei  der  Stromwendung 
Mein  m  mMben).   DRP  KI  91«.  Nr  164184.  —  Kurzsehluß- 

vorrichtung  für  die  UmBchaltung  von  Motorzälilern  (feststehende 
Kurxschlußkoutakte,  die  durch  Exccuitcr,  wolche  mit  der  Anker- 
achso  umlaufen,  ^uaauimeugödriickt  werden).  URP  Kl  21  e. 
Nr  164135. 

P7tfO  *S©hiersteiner  Metallwerk,  Einrichtung  zur  TTberwIndung  der 
Totpunktlftgü  bei  ElLiktri/:itätazahlern  (Anordnung  von  Hilfaspulen 
auf  der  Motoracliae).  DEP  Kl  21  c.  iö4316.  —  (Paramagne- 
tasehe  Massen  auf  dw  ^hlarftetifle^  welobe  bei  der  Totpunktibge 
des  Ankers  ein  dem  Hauptstrom  proportioiMl«!  DräuBOIDMlt 
auHÜben).    DRP  Kl  21  e.  Nr  154317. 

97Bi  "Hartmanu  &.  Braun  Akt-Geg.,  Umscbaltvorriciiiung  für  Elek- 
triiitltnlhler  (abereinander  und  ▼ersetst  «ngeordnet«  KoUektor- 
segmenteV    DRP  Kl  21  e.  Nr  155901. 

976'2  *L.  Plisson,  Eltjktrizitätszähier  (Änbrio^ung  von  Gescliwiadigkeits- 
reglern  bei  Moiorziählem).    DBP  Ki  21  e.  Nr  154852. 

97$S  *B.  Hor«k,  Vwfikhren  sor  BMeitignng  des  TeriUiderKehen  Einflusses 
der  Temperaturschwankungen  auf  die  Angaben  Lilnes  Weclifiel- 
stromapparateB  mit  umlaufendem  Anker  nach  Ferrarissobem 
Prinzip.    DßP  K121e.  Nr  156276. 

P7tf4  '"Wbitney,  Blaotrie  meter  (AmperestondensShler).   ÜSP  778887. 

9765  *8chierBteiner  Metall  werk  G.  ra.  b.  H.,  ElektrizitätszäMer  mit 

elastischem  Anker  (Motorzähler  mit  Weichoiennanker).  DRP 
Ki  21  e.  Kr  154177.  —  ESlektrisitätszähier  mit  aataüäciiem  Anker. 
DBF  Kl  21 6.  Nr  164178. 

9766  *Pratt,  Electric  meter.    U8P  771266. 

9767  *Oompteur   d'^nergie   felectrique  pour  courants  altematifg  simples 

systäme  Batault.    Ind.  el.  1904.  S  S81.  6  Sp,  6  Abb. 
9798  *G.  Branlik,  The  eelnee  weit-bonr  meter,  elo.  (Elektrutiatnlbler 
mit  offeoer  Ankemiddiuig).  B!L  Ber.  Ed  66.  S  676.  1  Sp,  8  Abb. 

EUktrolgtUche  Zähler. 

9769  *J.  Busch,  Elektrolytischer  Elektrisitätszähler.    DRP  Kl  21  e. 

Nr  154855. 

9770  R.  S.  White,  The  Bastian  electrolytic  meter.    El.  World  Bd  44. 

S  954.  2  8p,  1  Abb.  —  El,  Äev.,  New- York  Bd  45.  8  1030. 

2  Sp.  1  Abb. 

9771  *Harrison,  Eleetrieity,   measoring  (elektrolytisdier  Z&hler,  bei 

welcheoT  die  zcr<;etztc  FlüBsigkeitsmengemitt^  dar  neehiafülleiidea 
gemessen  wird).   EP  [IdOd]  17632. 

ZiUmr  fitr  sieirern  Tarifi, 
P77i*Aron,  Elektriaitfttiitiiler  ftlr  dreifiMhen  TariH    DBF  Kl  81«. 
Nr  154117. 
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9773  *AIlf.  IDektKimiaffiwIaMlM   ümiehaltTomehtiiDg  för 

Doppel  Zählwerke  bei  DoppeltarifeinrichtaiUMi  (MMlUHUMbe 
Kupplung).  DBF  Kl  Sie.   Nr  166909« 

ükrmuaiUr,  XtittäkUr. 

9774  *Troiitlbal,  L«  oompteui«  d'teergie  Maetriqae  (BetolirBibiing  Am 

Aronsoh«  Kufsptiidfllsttilen).  Ed.  ti.  Bd  41.  8  498.  8  8p, 

4  Abb. 

9775  *YL,  AroD,  Elektruitätosäliler  naeh  dem  UbreDprinaip  (AnbrioAUig 

€imr  BaadMor  an  d«m  BandAl  mr  Voliiiidoniiiff  Am  Smim- 
  DBF  Kl  91«.  Nr  168796. 


Ftektrizitäts  -  Selbttverkäufer. 

9776  '^Mordey  und  Fricker,  Selbstkasaiereoder  Elektrizitätsverkäufer 
(ein  Pedertriebwerk  «kd  dveli  eine  eingeirorfene  Iffinie  in  Be- 
vre^un^  gmeVit  und  dw  Strom  «in-  und  aoMMdudtefc).  J)BP 
KUdb.  Nr  154033. 


ICeSmetboden. 


9777  Jeeger,  Znr  Amrandiiag  de«  DifleMatinl|alTniieinctart  b«i  _ 

WidenUndanMMmigea.  ZMhr.  Inatdc  190C  8  988.  8  8,  8  Abb. 


Meßinstrumente. 

Me ßänrichtungen. 

$778    Evershed  &  Vignoles,    The    ,Megger'.     El,,    London   Bd  54. 

S  303.  3  Sp,  5  Abb.  —  El.  Kev.  Bd  55.  S  937.  i  Sp,  Ü  Abb. 

9779  "^LiDeinan'a  ieat  set  (Obmmeter,  beatobend  «na  TroekaBbattarie  und 

Voltmeter).  El.  World  Bd  44.  8  879.  1  8p,  1  Abb.  —  Waatom 
El.  Bd  35.   S  415.   1  Sv,  1  Abb. 

9780  '^Kouveau  potite  d  esstü  (Besciireibung  vou  transportablen  IsolatioQS» 

meaaem  flir  praktiaabe  Zwecke).  Bd.  6L  Bd  41.  8  808.  8  Sp, 
1  Abb. 

9781  *Roller,  Electrical  raeaauring  instrnment  (Vorrichtung  aom  Masaeo 

des  Widerstandes  von  Schienen).    ÜSP  776866. 


Rlieoatalan. 

9789  Oampbell,  Bedataaaa  bozea  lor  nae  in  preeiae  dtanialing  aamnt 

measuremeuts.    El.  World  Bd  44.  8  728.  4  Sp,  9  Abb. 

9783  *A  new  arrangement  of  resistance  bez  oontaota.    £L  Bev.«  New- 

York  Bd  46.  S  1056.  1  8p. 

9784  *8hnnt  nmvanal  Ryroer-Jonea  (Beadirdbung  ood  AnafUming). 

Bull.  Boc.  beige  d'6l.  1904.  8  783.  I  S,  1  Abb. 

9785  *A.  T.  Cooper,  Electric  resistance«  (Verbindungsstück  in  Kabel- 

k&sten,  ausgebildet  als  Strommeßwiderstand  für  Müh  Voltmeter). 
BP  [1903]  16159. 
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9788  Appleyard,  H«rara  d«  1*  ooadvetilrifitt  «leotriqne.  Bd.  «L  Bd  4L 

S  317.  8  8p. 

9787  *Lohr,  Über  die  BeatimTnung  der  elektrischen  Leitnngsfthigkeit 

des  Natrioms  mit  der  Laduktiouswi^e  (Wiea»cbe  Anordnung  der 
Ymoehe).   WieiK  Ak.  B«r.  Abt  H«.  Bd  118.  8  911.  14  & 

9788  *B  e  r  n  i  n  i ,  Über  den  Binflnß  der  Temperatar  auf  die  elektriaeli» 

LeüOhigkMt  dM  Kftlinnii.  Fhys.  ZMkr,  1904.  S  406.  8  Sp. 


Hilfsinittel  bei  Hmuagen. 

9789  Gray,  Über  einen  aatomatiaoben  Kommniator  and  OalvaDometer« 
MblfliMl  «im  M«MeB  jMnodiieb  wiedwkahniidar  EnManagmu 
Ann.  Physik  Bd  15.  S  696.  6  B»  1  Abk  —  Fbyv.  B«r.  Bd  19. 
8  293.  5  S»  1  Abb. 


Zwitoben  dem  nacb  direkt  mechanischer  uud  elektrischer  Methode 
gemeaaeoen  mechaniaoben  Wärmeäquivalent  vereohiedener  Beobacbter 
bMttbt  dam  IHilim»,  dk  Bmrmi  mT  ftlMto  ▼«rt  dtr  VMK  dflr 
Obiksilla  (1,484  itrtt  1,488  Y)  wid  «nf  die  Somklion  rngMi  AV 

kählung  zurückfahrt.    Der  walirscheinUdllte  Wert  naili  M8m  IMibodMi 
iat  4,186  Joule  bezogen  auf  die  mittler©  Kalorie 

Simon  beschreibt  Apparate,  die  darauf  berahen,  daß  magnetische 
Drehleider  mit  gleicher  Amplitade  nnd  entgegengeeetzter  Drebricbtung 
flbeniiuiodMr  gelagert,  «iii  magnetudiM  Weobidfcld  ergeben,  dttMii 
SebwiagmigM^onil  gl«idi  der  ludben  Pheiendiffiiwmw  der  beiden  Breb- 
fdder  ist.  Dieses  Prinnp  kann  aar  Konstraktion  von  Pheeenmessem, 
von  Instrumeuten,  welche  den  Tlnglojchförmigkeitsgrad  von  Maschinen 
uDgebeu,  und  zur  Femübertragong  der  fti«htnng  des  horizontalen  lird- 
feida  benutzt  werden. 

Dee  TOB  Wiedmieaii  «ad  Tnm  eufgesteUte  OoieAi,  difi  des  tfaer- 
niidM  Leitnngerernttgeii  (k)  der  Metalle  ihrer  elektriidiea  Lettaiigi* 
föbigkeit  (»)  proportional  sei,  hat  eieb  fttr  reine  Metalle  als  zwei&lbeft  ^*^SSSSJ^ 
erwiesen.   Öroßmanu  nntersuobt  vier  verschiedene  Kupfer-ZiDnIegierungen  umat^aa^tlM», 
nnd  stellt  fest,  daß  fOr  k/*  Unterschiede  bis  17%  des  Mittelwertes 
auftreten. 

Will  nea  WeebielilnMiiiutniBeoto  enpfindlieli  naeboo,  lo  tooB  »i^o 
nm  ftr  etarin  Bagnelieeho  Felder  eorfeo,  in  «oMm  wma  Bieen  peeeend  w^Ssom- 
hineinbringt  (Bleklromagnete).    Bit  jotat  wnrde  Eisen  nur  in  Weich« 

eiseninstrumenten  mit  beweglichem  Eisenkern  nnd  Wirbelstrominstra* 
menten  benutzt.  vSampnor  bespricht  die  Anwendbarkeit  bei  anderen 
Instrumenten.  Bei  f  basometem  werden  durch  passende  Anwendung  von 
Biion  Fdiler  niobl  TonnMeht.  Bei  Wetlmoleni  iit  die  VonMidnag  yon 
FeUera  iclioii  lebwieriger.  Die  FeUer  doxob  SelbetiadaktioB  der 
Spannangs^ole  können  klein  gehiMon  werden,  nnd  zwar  ebenso  Uein, 
wie  die  Fehler  sind,  die  durch  Spannungs-  nnd  Stromtransformatoren 
entstehen.  Dies  wird  durch  Versuche  bestätigt.  S.  bat  mittels  oiner 
neuen  Yoltmetermethode  kleine  Phaseudi£ferenzen,  besonders  von  Spezial* 
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tnoifuniuilonn  gMiMMn  «ad  Migt,  daB  li«  Utin  g^hattan  w«cd«ii 
k5mi«o. 

F6ro  nntereuoht  die  BedingaDgeu,  unter  welolwB  die  Solmoidktnie 
bei  MeßinBtrumeüten  kleine  remanente  Magnetisierung  erliaU*»n.  Die 
Solenoidkerne  Bollen  leicht  sein  und  aus  Weicheisen  mit  schmaler 
H^stereslaschleife  bestehen.  Die  maguetiBche  Achse  soii  kurz,  ihre  End- 
profile  groß  aetii. 

Kernil  und  v.  Leroh  begchr«ibaii  miiaii  elaktrolytiMlimi  Dvltlctor, 
der  aus  einer  HaSO«  oder  KOH-lögimg  mit  zwei  Platinelektroden  be- 
steht. Er  wird  mit  Gleichstrom  auf  c»  9  V  polarisiert  and  spricht  auf 
die  kleiufiteu  Änderungen  von  übergelagertem  Wechselstrom  an.  N.  und 
V.  L.  benutzen  den  Detektor  in  einer  Brückenkombination  zur  Be« 
flUmiiiniig  von  DitlaktriiitttBkoiutaiitsii  und  FlflnigMtawideialiiidMi. 

In  dem  Britiab  Board  of  IM«  Bleelrioal  Stendaida  Laiioniiofy 
wurden  Olarkzellen  sorgflUtigtt  hargettellt  uud  genau  derselbe  Wert 
(1,4328  Y  bei  15*^  ö)  gemessen,  wie  ein  Jahr  früher  diA  Physikaliaoli- 

ToohDisclio  Reichsansttilt  erhalten  hatte. 

Betts  und  Kern  wenden  den  Bettschen  Prozflfi  der  Bleirafhnation 
(lolida,  m«lit  kristoUiniMli«  BltUbühaldiiag  in  iMiMr  LSmng  von  Bliiflnor> 
•ittkftt  mit  Mdniiofwidoiii  Ag«ii«  [Golatine,  Ldn,  Pyrogallol  usw.])  auf  ibr 

BIttvoTtameter  an  und  teilen  Vergleicbsresultate  mit  dem  Silbervoltameter 

nnt ;  ffir  Angaben  der  Meßgonnnigkoit  wollen  sie  noch  weitere  Versuche 
machen.  Vorzüge  des  BleivoUjuneters  seien  die  nicht  kristallinische 
Abscheidung,  die  geringe  Klemmenspannung,  Verwendbarkeit  größerer 
Stromdiohte,  FraiMin  von  komploxoii  Ionen,  ünempfindliohkeit  gege^ 
raoUlKMho  Ywmiroimgiiiigoii. 

Dem  amerikanischen  Fatento  der  Weston  Oo.  Beissne  11250  vom 
28  Juni  1892  und  470  340  vom  8.  März  1892  (Wocbselstrominstni- 
nente)  wurde  vom  Appellationsgehoht  in  New>York  die  Heohdit  aberkannt. 


Wittmann  untersucht  mit  Hilfe  des  BlondeVDuddellschen  Oszillo« 
graphen  Stromkurven,  insbesondere  solche  elektromagnetischer  Schwin- 
gungen, acwi«  Magnetiaterungskurven  nnd  boMbreibt  deren  Veraucbs- 
«nordnvng. 

Edgcumbe  und  Panga  behandeln  Instrumente  mit  direkter  Ablesung, 
wdobo  ftr  Sobalttafeln  zu  verwanden  sind.  Sie  bespreohen  den  6e- 
aanii^nitagrad  und  den  Bnergieverbmnob  toldher  ibiatnimaite  und  so- 
dann Amperemeter  und  yottineter  mit  featOOl  Blagnet  nnd  bewegliebnr 
Spule,  und  dabei  Vorrichtungen  um  Temperatureinflüsse  zu  eliminieren 
und  sonstige  Einzelheiten  von  Instrumenten  verschiedener  Firmen. 
Femer  behandeln  sie  Weicheiseuinatrumente  und  einen  Schatz  gegen 
ioBere  magnetiacbe  Einflüsse,  sowie  die  drei  Dämpfungsarten  der  In- 
Btmmente,  welofae  1.  auf  der  Ylskositll  von  FldMi^teiteo,  9.  auf  Fon* 
oaultströmen  und  3.  auf  dem  Wideratand  der  Luft  beruhen.  Hieran 
anf'chüeßeud  werden  die  Hitzdrahtinstrumente  behandelt.  Im  allgemeinen 
sind  Hauptursachen  falscher  Angaben  Reibung,  wechselnde  Federiorifte, 
Hysterese,  schlechte  Skala  und  Fehler  durch  Parallaxe. 
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fiidati,  der  swia^aD  den  keiUSni^  tugei^titeit  Folm  tum  krifttgen 

Elektromagnetes  wie  eine  Saite  aasgespaniit  itt.  Qeht  S^om  durch  die 
Saite,  so  weicht  dieselbe  senkrecht  7n  den  magnetischen  Kraftlinien  ab. 
Die  Abweichung  in  der  Mitte  der  Seite  kann  durch  Bohrun<?eu  der 
Polsebuhe  hinduroh  mit  Hilfe  einea  Mikroskopes  mit  Okularmikrometer 
gemesaen  wordtn.  Dm  BbthoTraidM  Qalf»noiiittor  seichnet  sich  durch 
kok«  StrovieiDpBsdliahkalt,  leidite  Regoliarbarkcit,  dank  Enokftttoraaga* 
freiheit  und  Unabhängigkeit  von  magnetisohen  Stömngen  aus. 

White  gibt  die  Fimdamentalformeln  für  daB  Drehspul u^alvanometer  9J18 
und  seigt,  daB  es  im  aperiodischen  Zustande  am  besten  brauchbar  gJhwaMiM 
itt  und  daß  verschiedene  üalvanometerformen  bezüglich  Empfindlichkeit 
verglioben  werden  kdotteoi  wenn  man  ida  auf  den  aperioditehen  Zustand 
keaiekt.  Br  bespriokt  ^e  Efgeniekaften  von  weiten  nnd  engen  Spulen 
auf  Bmpfindlidikeit  nnd  Eigenwiderstand,  verringert  den  Einfluß  von 
magnetiBchen  ünreinigkeiten  durch  ein  radiales  Feld,  beschreibt  ein 
zienilich  Htabiies  Drehspulgalvanometer,  das  etwas  größere  Empfindlich- 
keit, wie  das  Dnbois-ILnbensBche  Fanzergalvanometer  besitzt,  zeigt,  daß 
weiter«  Bopfindlioliketliaieigerung  dnrek  dilmi«ren  Anfblngungsdiakt 
kann  m8g|idi  iet  Bin«  AnseeUagTergrSßening  errielt  «r  dnrek  Spiegel 
nnd  Prisma  nnd  dnrch  gesonderte  Spiegelanfbingnng  nnd  bespriokt  femer 
versckiedere  «törnng'-freiLi  Aufhängungen. 

Die  Whitney  El.  Iitstr.  Co.  benutzt  iu  ihren  Hitzdrahtinstruraenten  ^737 
einen  um  eine  üoüe  geführten,  an  beiden  Enden  durch  eine  Feder  ge-  ^i!^^ 
spannten  Drakt,  deoi«ii  eine  Hilft«  tob  dem  an  meM«nden  Strom  duroh- 
floiMa  wird.  Die  Drehong  d«r  Bdle  wird,  dniek  «in«n  H«bel  ver- 
größert, mittels  Seidenfadens  auf  den  Zeiger  fibertragen.  Das  ganze 
System  ist  auf  eine  Grundplatte  montiert,  din  zur  NnllpunktBeinstellung 
koaxial  der  Zeigerachao  gedreht  werden  kann.  8ie  erreichten  durch 
ihre  Konstruktion  Unabhängigkeit  der  Instrumente  von  der  UmgehungS' 
t«mp«ratnr,  geringe  Temperaturerköknng  dea  ffitidrakte«  (deswegen  ge* 
ring«  Naekwirkang,  grOfiere  Siekerboit  g«g«n  Dniebbr«nn«n  de«  Drektee 
bei  Überlastung  und  grofie  Bmpfindlidikeit  [yoUer  Anaschlag  mit  0,2  V]). 

Um  in  Wechi^elRtromnetzen  die  Prüfdrahtleitnngen  für  Speisepunkt-  ^  974» 
Spannungen  zu  ersparen,  ficlialt*;t  Young  ein  Voltmeter  in  Verbindung 
mit  Transformatoren  so,  daß  seine  Angaben  proportionai  dem  Speisestrom 
kecmbg«drflakt  werden,  so  daß  deeaen  Angaben  ein  für  die  Spannung 
an  d«B  8p«ia«paBkten  ebd.  Br  gibt  nwei  Sekaltnngeaokemata  nnd  awar 
Dir  induktionsfreie  und  induktive  Belastung. 

Richardson  hebt  dl«  Wichtigkeit  des  Leidtungsfaktornnzeigerp  für  9741 
Wechselstromzentralen  liervor,  bespricht  die  Inatrumente  der  G.  E.  ('o., 
WestinghoQse  Ei.  Mfg.  Co.,  ElUot  Bros,  und  Everett,  Edgecumbe  Co., 
und  eatwidreU  an  Hand  dea  O.  B.  Inatnunenta  die  Femeki  flir  die 
AuMddig«  in  Drei-  nnd  ZweqpbaeeBatronkreleaii. 


Der  ElektrizitätsaTitoinat  der  ßeason  Manufactnrinp;  Co.  beeft-ht  fius  t9t9 
dem  bekannten  ühamberlain  und  Hookbamschen  Queckei Ibermotorzähler 
FortiduttU  1904.  «5 
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und  «isem  ZlUwerli.   Jkt  HSebttvwbrmduneiMr  iMralil  anf  «Mdvo- 

magnetischem  Prinzip  (billiger  als  dM  elaktrothermiscbe).  Ein  Euenkem 
wird  in  eine  Stromspuie  hineingezogen  und  bringt  durch  die  Neigung 
in  einem  Gefäß  die  Plüasigkeit  /um  Überlaufen.  Durch  Ersetzen  des 
permauenten  durch  einen  Elektromagoet  ändern  Ch&mbörlajo  uad 
Hookham  ihreu  Amperestuadenzähler  zu  einem  Wattatundenzähler  um. 
Dar  ,Eolip«e*-slliler  Ton  O.  Branlik  ist  ein  WattotondenilUer  mit  drei 
AnkmpulaB  in  Seriensohaltung.  Eine  zweite  Typ^  Gleiohatrom* 
amperestunden^Uiler  mit  Abzweigwiderstand.  Die  dritte  Klaasa  iit  ma 
ZSbler  fiir  indokÜTen  Wechselstrom  nach  dem  FerrnriBprini^ip. 
9770  R,  8.  White  bespricht  den  BiiBtiauachou  Elektrolyt^ähler  (Wasser- 

.uu^u»:her  g^Q^^iygg.  Kickelelektrodeu  in  alkaiiacher  Lösung)  und  die  Vorzüge  der 
Blakivolyttihlar  vanai  Motonililar.  (BlaktrolTtaUar  baaptiiabUab  Ar 
Uaina  Eiofuniiiaiiteii.) 


9  7  J  7 
Difftrantial- 


Bai  dar  Hatfaada  daa  ,ftbargraifaiidaii  NalMMdUnnaa*  baim  Diffa- 

rentialgalvanometer  weiat  Jäger  nach,  daß  eine  Abgleichnng  der  dyna> 
mischen  Wirkung  und  des  Widerstandes  der  beiden  Qalvanometerhälften 
nicht  erforderlich,  dagegen  eine  gute  Isolation  erwünaoht  ist.  Um 
größtmögliche  Empfindlichkeit  zu  erhalten,  mui^  der  Widerstand  der 
QaWanoiiMtarliilftan  dam  im  massaiidaii  '^dantaada  ^aidi  asin.  Daa 
Wim  die  ^aiaha  Empfiadllalikaitb  wi«  bai  dar  WhaalsloBasohao  Brflaka 
in  gflnstigstar  Anordnaiig.  Die  Empfindlielikait  dst  Thomsanaohm  BrBdM 
in  gOnatigar  Anoidnimg  ist  atwaa  gariagar. 

ms  Brarshad  lieaolirsilyt  atn  Obmmalar  Iom  SOOO  Magabm  mit  einge- 

Iwntam  Kvrbeliadnlctor  bis  1000  Y.    Dia  Spnlanaaoi^vng  daa  Obm- 

meters  ist  wie  bei  den  älteren  BYarshadschen  Instrumenten,  nur  sind 
dia  Spolaa  bawaglioh  und  dar  Magnatismns  fast,  (Drehspulanprinup.) 


s?y  .  Wldanttada  (bifilar)  miid  aidii  asibsfindiikliaiufrai;  statt  Sslbat- 

indoktioD  oad  Kapasitit  m5gliobst  klein  an  naaban,  ist  aa  bassar,  aia 

gaganeinander  zu  kompenBieren.    Campbell  antwickelt  die  Formela,  ftr 

die  relative  Grr>ße  der  Sulbctiiiduktion  und  Kapas^ität  und  die  Grenzen 
innerhalb  deren  die  Kapazität  als  negative  Induktan^  behandelt  werden 
darf.  Die  einzelneu  Widerstände  mftssen  Schutzkästen  besitzen,  damit 
dia  KiqsasitfttMi  genas  definiert  sind. 

S?Sf  Appleyard   beschreibt  eine  Brückenanordnnng ,  in   welcher  er  die 

Leitfähigkeit  beliebiger  Ktipfer<«tnbe  direkt  mißt,  und  zwar  in  Prosenten 
des  Matthieseusoben  Kupfers,  sowie  in  GGS-Einheiten. 


W9  ^_  Gray  beschreibt  einen  rotierenden  rfalvanometerkontaktmacher,  den 

er  zur  Untersuchung  der  Arbeitsvorgänge  eines  Siemensschen  Ozon- 
generators  benutzt  and  welcher  gegen  einen  frflbar  besobriebsnaa 
vibriarandan  dan  Varsng  dar  Botation  badtat. 
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Theorie  und  AUgemaliiM. 

9790  ^Langevin,  Sur  )a  thterie  da  ]najE|;n6tisin6  (Betrachtungen  (Iber  die 

bisherigen  Arisch auuugen).  0.  K.  Bd  139.  S  1204.  3  S.  —  Ecl. 
cl.  Bd  42.  8  157.  3  8p.  ^  EL,  Paris  Ser  9.  Bd  29.  S  110.  4  8p. 

97 9 1  '^(jana,  Zur  zweiten  fieydweiiierseheD  Kritik  meiner  Formeln 

iMftnfilMiid  »Higoetoiiriktioii  fenomagneliMher  KSnOT*  (weitere 
Bemerkungen  zu  F  04,  7170),  Ann.  Physik  Bd  15.  8  418.  5  8.  — 
Sano,  Bomi  rkunp  zu  den  Arbeiten  von  Kol45ek,  Heydweiller 
und  Gau H  über  Magnetostriktion.  Phys.  2*8chr.  1904.  8  812.  9  8p. 

9792  ^Sierttem«,  MagnetöMhe  Drehung  der  PolarnfttuMwebene  in  ver- 

flfissigten  Gasen  unter  atmosphärischem  Drucke  (Yersuchsergeb- 
nisse  über  die  Abhänf^igkeit  der  Drehung  von  Druck  and  Tem* 
peratur).    Ann.  Physik  Beibi.  1904.  S  12Ö5.  1  öp. 

9793  *8eerle,  Stadies  in  mi^etio  testing  (fiber  üe  bei  VerwendoM  dee 

Eisen B  für  elektrische  Zwecke  in  Betracht  kommenden  Eigen* 
8chafton.    El.,  London  Bd  54.  S  313,  369,  397.  13  Sp,  9  Abb. 

—  Engin.  Bd  78.  S  828.  1  8d. 

9794  Hele^SbaWf  Hey  o.  Powell,  Hydrodynamioel  and  eleetrooiegnetio 

invoatigntioiiR  rcgarding  the  msrjnetic -flux  distribution  in  toothed- 
OOre  ariiiaturoH.     El.,   London   Bd  54.    8  213,  307,  350.    15  Sp, 

21  Abb.  —  El.  Eng.,  London  Bd  34.-8  788,  813.  12  Sp,  20  Abb. 

—  EI.  Bev.  Bd  66.  8  1008.  5  8p,  7  Abb.  —  Bl.  Ser.,  New- 
York  Bd  45.  8  1049.  17  Sp,  SO  ibb.  —  ZMbr.  M,  Wien  1906. 

S  54.  1  8p. 

9795  Akt. -Ges.  Mix  &  Genest,  Verfahren  zur  Beseitigung  des  rück- 

bleibenden  Magnetismai.   DKP  Kl  91  g.  Nr  168768. 

9796  Carpini,  Über  die  Widerstandsänderung  des  "Wismuts  durch  kleine 

magnetische  Krüfto.    Phys  Z«chr.  1904.  8  819.  6  8p,  1  Abb. 

—  Ziohr.  Ei.,  Wien  i^Üö.  ti  27.  0 


Messungen. 

9797  B..  Goldscbmidt,  A  method  ot  measuriug  magneto-motive  forces. 

El.,  London  Bd  64.  8  907.  8  8p^  7  Abb.  —  El.  Her.,  New-Totk 
Bd  45.  8  951.  1  Sp.  —  Zschr.  El.,  Wien  1905.  S  27.  1  Sp^ 
2  Abb.     -  Kl.,  Taris  8cr  9.  Bd  29.   8  59.   3  Sp,  7  Abb. 

9798  Lyle,  luveatigatlüns  of  the  variations  of  magnetic  hysteresis  with 

freqnenoy.   El.,  London  Bd  64.  8  999.  1  Sp. 

9799  Ouye  u.  Schidlof,  Sur  l'energie  dissipee  dans  le  fer par  hyattoteia 

aux  fr6quenc(^3  elcvens.  Ecl.  el.  Bd  41.  S  279,  2  8p.  —  El. 
Rev.,  New-York  Bd  45.  8  841.  0  —  El.  Anz.  1905.  8  208.  0 

9800  *Mftdeinng  n.  8imon,  Über  ein  neuee  magneiometrisehaa  Ver- 

fahren zur  Messung  magnetischer  Momente  (Beschreibung  der 
VerauchsanordDunj^).    Phys.  Z<ichr.  1904.    8  410.   7  Sp,  3  Abb. 

9ö0l  ^Schilling,  MagiieüHche  Messungen  (Beschreibung  einiger  Magneto- 
meter-Meßmethoden).  Ann.  Pbyaik  BeibL  1904.  8  1081.  1 8. 

980»  Hold«n,  Teeting  tbe  magnetie  qoelitiei  of  materials.  USP  773987. 
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9603   Magnetic  testing  of  iroo  and  tte«l.    El.  Worid  Bd  44.  B  780. 

5  9p,  8  Abb.  —  Zschr.  El.,  Wien  1904.  8  708.   1  Sp. 
&tf04  *  The  testing  of  transformer  iron.  —  Ekström,  Bemerkung  (Vorzüge 
der  Transformatormethode  gegenclber  anderen).     El.,  London 
Bd  54.  S  138,  331.  8  Sp,  8  Abb.  ^  ZaOa.  ESL„  Wim  1904. 

S  708.   1  Abb.  0 

9805  *HenniDg,  Beobachtungen  mit  aatatischen  Toraionamaguetometern 

(von  KohlrauBcb  und  Holborn,  b.  h\  04,  4472;  Beittimmmig 
der  KouBtanten  and  der  Fehlerqaellen).  Ann.  Phyiik  Bd  15. 
S816.  14  8.  —  El.  Zschr.  1905.  S  19T.  1  Sp. 

9806  *WÄt80n,  Ein  Quar^faden-Vertikaliuteusitiitö -Variometer  (KoMtrok- 

tioDsangaben).    Zäciir.  Instrk.  iäÜ4.  Ö  302.  2  S. 

9807  ^Hilbert,  Magnetic  etc.  measurenMnto  ClCiAD6loiD0t6Vt  koBflInilcbw 

AaordiMuig).  SP  [1008J  16881. 


Magnetische  Eigenschaften. 

9808  Honda  nrd  Rhimizu.  Über  dip  Magnetisierung  und  die  raagrnetische 

Längeuauderung  xn  ferro magnetisohen  Metallen  und  Legierungen 
bei  Tempentana  swiMhoi  —  186^  und  1900*  C.  Fhy«.  bebr. 
1904.  S  81.6.  7  8p,  3,Abb. 

9809  '^'Harrison,  Über  die  Änderung  der  magnetieoben  Permeabilität 

von  Niokel  und  Eisen  mit  der  Temperator  (Yenuchsergebnisse). 
Zsebr.  loitnuiik.  1901  8  886.  1  Sp. 

98 10  *St  Meyer,  Magnetisierongszahlen  einiger  organiscber  Verbindungen 

und  Bemerkungen  über  die  ünabbäng^igkeit  schwach  roasrietischer 
Flüssigkeiten  von  .Feldstärke  und  I>iB80siation(YersuchsergebnisBe). 
Wien.  Ak.  Bw.  Abt  m.  Bd  118.  8  1007.  19  8. 

9811  *Bidwell,  On  the  magnetic  ohanges  of  length  in  annealed  rods  of 

cobalt  and  nickel  (VanmohiecgabiuaM).  ftoc.  Boy.  Soo.  Bd  74. 
8  60,  4  S,  3  Abb. 

9812  Üb«r  magnetiMbat  Allsni  von  EiMn  bei  gew^dudiebar  Twapwatur. 

BL  Am.  1904.  8  1076.  1  Sp. 


Apparate. 

9818  *W.  Otto,  Vorrichtung  zur  Erzeugung  eine«  pulsierenden  ms<^e- 

tisohen  Feldes  wechselnder  Polarität  (die  Stromstarke  wird  durob 
wellenfönnig  geSaderten  eingeadielteteD  Widentud  Tcrliidect). 
DHP  El  31g.  Nr  158 165. 
9814  *Lindqui6t,  Eleotromagnets  (ForTn^rebung  fOr  WeobielalroiimMgnete 
zum  Heben  usw.)   EP  [1903]  14558. 

9819  *Siemetta  db  Haleke  Akt-Oea.,  Blatoomagnet  mit  topfRSnuigen 

Magnetsystem  (mit  Ctatgaaebloaaanam  Biaan^ratam).  DB!P  Kl  91  g. 
Nr  153  6B8. 

9816  *Q.  H.  Davis,  Oarrent-saving  and  spark-reducing  devioe  for  eleotro- 

magnets (Weehad  TOn  Beiben-  snr  FknUeMaltaiig  oboe  Stnmi- 
unterbrechung).    U8P  773873. 

9817  "^Sargent,  Apparatus  for  indioatiiig  tbe  magnatio  ooadifcion  of 

beating  metals.   USP  777750. 
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$8i8  Bsii«r,  Btoeiit  adniMM  in  tii«  «Mlyrit  of  1h»  Mtih's  p«niiaii«nt 

magnetio  field.   BL  B«t.,  New-Tork  Bd  45.  S  875.  9  Sp. 
98i9   Influenee  «ies  terres  stur  le  WNnpaa  d«  roata,    EL,  Paris  8ar9. 
Bd  2Ö.  S  aü6.  1  Sp. 
*A.  flohmidt,  Warle  der  erdmagnetiMheii  Elemeiita  ra  PotodMn 

für  die  Jahre  1903  nnd  1903  (Angabe  der  Größe  ood  der  jähr^ 
liehen  ÄnderuQgen).  Ann.  Phjni.  Bd  16.  8  395,  6  8,  EU 
Zsckr.  1905.  S  12.  0 


Theweto  und  liMtuiigeii» 

982t  Sommerfeld,  Über  da«  Weohselfeld  nnd  den  WeohselBtrommder- 
stand  von  Spulen  und  fioUen.  Ana*  Phyiik  Bd  16.  S  673. 
3ö  Ö,  d  Abb. 

9828  Üb«r  die  ünqraiaietrie  bei  der  Stromnnterbreohnng  dnroh 

einen  Quecknlberunterbrecher  (Beetimmang  der  günstigsten 
Kapazität  für  den  Kondaniaftor).  Ann.  Pigraik  BeibL  1904. 
8  1020.  0 

9828  ^Taylor,  The  eompanaon  ef  mall  indnetaoees  ai  high  freqneneieB 

(theoretiiohe  Ableitung  und  Beachreibnng  der  MeBmetiiode)» 
PhyB.  Rev.  Bd  19.  S  273.  8  8,  1  Abb. 

9824  £U  L.  Jones,  Graphic  tracuigs  oi  the  iaradio  aud  other  interrupted 

oarrwlt.  EL,  Ijoadon  Bd  64.  8  106.  4  Sp.  8  Abb. 

9825  H.  Meiler,  Lichtbogen -IJnterbreoher.    El.  Zsohr.  1904*  8  1014. 

a  Sp,  2  Abb.  —  2iohr.  EL,  Wien  1905.  S  28.  0 


Apparate. 

9826  ♦Varley,  Induction-eoU  (Auibau).   ÜSP  772590  bis  772592. 
982T  *Obrietopb,  Indnetien  apparatoe  (Anfban).   üSP  777496. 

9828  *Hiraohmann,  Fnnkenindoktor  mit  rotierendem  Stromunterbrecher 

(der  in  den  primiren  Stromkraia  eingaeohnltefc  ist).  DEP  £1 21  g. 
Kr  154870. 

9829  *T«rley,  Indnelion-eoil  (an  jedem  Kemeo^  kt  ein  Haimnempter- 

bracher  angebracht,  nur  einer  ist  in  TStigkeit).   U8P  776705. 

9880  ^SpUtdorf,  Induotion-eoil  (Kondeniatoraaordnvng).   ÜSP  771332. 

—  EP  [190.^  13983. 

9881  *  J.  J.  Frnnk,  Beteteae^edl  (iwei  kooMoliiMbe  Spnkn  mit  beweg- 

lichem Eisenkern).    USP  771287. 
9832  *Kinraide,  Variable  indaotire  reiäitanee  (doreh  bewegliehen  Eilen- 

kern).    ÜSP  777290. 
9888  *AdUr,  Über  einen  Disjonktor  ftr  hebe  Pblentiale  (Beeobrsibang 

dei  Ap^eimtes,  der  aar  Umwandlung  des  sekondlren  Weehsel- 

•Iwms  in  Oleichstrom  bei  Induktorien  dient).    Ann.  Pbjiik 

Bd  15.  8  1033.  10  8.  9  Abb. 
9884  *8plitdorf,  Improrenieate  in  ifibretove  (Nenerai^en  nn  nmuHe^ 

Unterbrechern).  EL  Ber..  New-Yotk  Bd  45.  S  749.  1  Sp,  1  Abb. 
9886  *vaD  Baden  n.  Robinson,  Electric  oontact-brerikers  (Hammernnier- 

breoher  mit  Membran-UnterbreohungssteUe).   EP  [1903]  14000. 
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PWtf  *E1.  -  ^  0-  jSanitaB*,  Queckailherstromunterbrecber  fiir  veräniler- 
liche  Kontaktdauer  (bewirkt  durch  Verändertuig  der  Aasström- 
öfiEnnng).   DRP  Kl  21  g.  x\r  155286. 

9S37  *Otto,  Eleotrio  interrapton  (Quecksilberstrahlonterbrecber  mit  Ter« 

änderlicher  KontaktzeJt;  durcb  Vorstellung  <^  ¥010  Sinilll  gp* 

troffenen  Fläche).    EP  [1903]  13098. 
9836    H.  Boas,  Qaeoksilbenmterbrecher  mit  intermitiieräiidäm  (^ueck- 

sUbenirahl.   EL  Am.  1904.  8  1179.  4  Sp«  9  Abb. 
9839  *Q.  E.  Joboson,  Electric  interrupter  for  high-frequency  ciirrents 

(mehrere  durch  Wasser  gekühlte  elektrolytiaobe  Stromunterbreober 

in  iieiiie  geaciialtet).    USP  774181. 
9810  *Th9  Bl«otrio»l  Or«  Finding  Oo.,  StrainiiitoiliTC«h«r  (HbCor- 

unterbrecher  mit  zwei  Elektroden «  «in«  Tom  Mblor  b«wegt)« 

DUr  Kl  21  pr-   Nr  152550. 
984i    Johnson,  Einige  Beobachtungen  über  die  Wirkung  des  Lochunter- 

bvMhera.   Phyt.  Zecbr.  1904.  8  74S.  4  8p,  8  Abb.  ^  EeL 

Bd  41.  S  150.  1  8p.  —  El.  Ana.  1904.  S  1064.  0  —  0.  R. 

Bd  139.  H  477.  1  8.  —  Zsobr.  loftrk.  1905.  8  89.  0 


DMektrliltitskoBtUiite  und  LaduRg. 

9843  B.  Walter,  Über  das  elektriache  DurcbBchlagsgesets  für  atmo- 

Bphärische  Luft  (W.  Yöge).  —  W.  Weicker,  0.  Baar,  Be- 
raerkoBgm.  El.  Ziebr.  19(M.  8  847,  947,  948.  8  8p,  6  Abb.  — 
El.,  London  Bd  54.  S  206.  0 

9845  H.  Grob,   Über  daa   elektrische  Durch f^chlagsgesetz   für  atoio- 

spbiriMbe  Luft.   EL  Z^br.  1904.  8  951.  4  8p.  3  Abb. 

9844  *B.  n.  H.  Wilson,  Tb«  di«l««ldo  «fenngib  «if  ««rtiibi  imoinieBi  of 

mioa  (Yersuohaei^ebnisse  der  I>ttreb«dil«g«pn>b«n).   El.,  London 
Bd  54.  8  356    2  8p,  1  Abb 
984Ö  *Cr6mieu  u.  Malcles,  Bechercbes  sur  les  dieieotriquea  solidea 
(nenere  Yenaehsergobniafl«).   G.  B.  Bd  189.  8  790,  969.  7  8p, 
4  Abb.  -  Ecl.  61.  Bd  40.  8  154,  544.  2  8p,  1  Abb. 

9846  ^Splitdorf,   Condenaor  (w«ls«nf8nnig  «i%«n>llt«r  K«nd«nMtor). 

Ü8P  774116. 

MagneUHttiu. 

ond  AH^eSoM.        Der  KraftluienYerlauf  in  gezahnten  Ankern  zeigt  in  eeinen  mzib«- 
Kr/riunien-    >B«tiaob«o  D«rst«llimgon  di«  gl«iob«  Ponn  wi«  di«  sw«idini«o«ioo«fo 

^«rteiiuniMn  8trömung  einer  reibungslosen  inkompressibton  FUtezigkeit  Dies«  B«* 
ziehang  benutzten  Hele-8baw,  Hay  and  Powell,  am  eine  bildliche  Dar< 
Stellung  des  Kraftlinienverlnufs  7n  geben.  Zu  diesem  Zwecke  wurde 
eine  geeignete  Flüssigkeit  zwischeu  zwei  parallele  UlasÜächen  in  geringem 
Abstände  voneinander  hindurohgepreßt.  Die  verzobiedene  F«nn««bUitit 
von  LoA  nnd  Eboa  wnrd«  dnreb  V«rlnd«rung  d««  Ziriidi«nnttm«s 
mittel«  Mi^l«gl«r  W«di««chichten  wiedergegeben.  TTm  die  Strömung 
sichtbar  zu  machen,  preßten  die  Verfasser  Anilinfarbstoffe  in  feinen 
Strahlen  in  die  Flüesigkeit,  die  als  f^trnmfäden  den  Kraftlinienweg  an- 
zeigen. Die  photographiechen  AufiKthmeii  lassen  vorzügUch  den  Elinfluß 
des  Verhiltniases  von  Nutenbreite  zu  Luftweg,  der  Sättigung  und  d«« 
Laftw«g««  «rk«nn«n.  E«  wird  noob  «in«  Tab«lle  gegebon,  di«  «nf  Omnd 


Zkbnankaro. 
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dttMT  y«niMhe  lovie  ia  Yar^flidiiiDg  mai  udttMii  Mefliodflii  dai  Yv> 
hittttii  bestimmt  swuehen  der  mazimlen  I&daktioii  ftbar  Am.  Za]uik<ipf 

inr  mittleren  loduktion  Aber  dem  ganzen  Polbogen. 

Mix  und  Genest  beseitigen  den  magneti sehen  Bflckstand  in  einem  _  979ä 
Elektromagnet   durch  raralleUchaltuDg   emea  Kondensator«,    der  beim 
Aufhören  der  Einwirkung  der  magnetisierenden  Kraft  durch  seine  oäzii- 
Istorisohe  BotUdoBg  dM  Bimd  entoM^etiaiert. 

Carpini  uilersucbte  die  mdttnteadB&nderungen  des  WismutB  bei  $796 
Feldstärken   von   0—  20O0   OGS   unter  Verwendung    der  Brücken-  ,„  „JJ^eiTKh«« 
methode  und  fand  eine  Bexiehung,  die  die  AbhSnf^gkeit  von  der  "Peld- 
stärke  matbematiscb  ausdrückt.    Ferner   beobaohtete   er  eiu&  gewisse 
Yiakoflitäi,  d.  h.  die  Widerstandsänderungen  folgen  den  Feldäuderuugen 
nioht  mM. 

Gbldsobmidt  beschreibt  eine  Nallmethode  zur  Bestimmung  magneto-  9797 
motorischer  Kräfte,   die  in   irgend  einem  Teil   von  Dynamomaschinen  „Jg^tl^Ui- 
ÄUitröten,  und  die  sich  zur  bequemen  Auffindung  von  Ungleichheiten  Kriw«- 
im  Quß  und  fthnliohem  benutzen  läßt    Er  legt  zu  dem  Teil,  z.  B.  dem 
ICagnetjoch,  sines  «agoefisdiiB  NebsnislilnB  in  d«r  Weis«,  dsB  «r  1*- 
naUisrte  Eisenbleche  in  BttgsUbrm  daran  befestigt,  und  bringt  in  diseso 
magnetischen  Weg  eine  Kompaßnadel,  die  sich  in  die  Richtung  des 
Bügels  einstellt.    Die  Bleche  sind  von  einer  Spule  umtreben,  durch  die 
Strom  hindurchgesohiokt  wird.    In  dem  Augenblick,  wo  die  Nadel  um- 
schlägt, sind  die  Ampere  Windungen  der  Spule  gloch  denen  des  Magnet- 
jodies.   la  lluiliehsr  Weis«  k»on  dt«  U«niiiig  an  andwen  8t«lI«Q  ans- 
geführt  werden. 

Über  die  Abhängigkeit  der  Hystereseverluste  von  der  Weohselsahl  979S 
stellte  Lyle  an  zwei  Eisenblechringen  Versuche  an,  die  innerhalb  gewisser  °'***"'""'"**' 
Grenzen  der  Induktion  eine  Gleichung  ergaben:   V  =  (a -|~  ^'^)  ® 
worin  V  den  Verlust,  n  die  Feriodensahl,  und      die  effektive  Induktion 
b«d«at«i;  a  nnd  b  sind  Koiiatant«n.   Es  sogt«  ndi,  dafi  naoh  Abnig 
der  Hysterese-  und  Wirbelstromverluste  von  den  Gesamtverlusten  stets 
ein  mit  der  Feriodenzahl  und  der  Induktion  zunehmender  Betrag  übrig 
blieb,  die  von  Fleming  so  benannte  kinetische  Hysterese.    Außerdem  be- 
obaohtete Lyle,  daß,  wenn  die  die  Ringe  magnetisierende  £MK  sinus- 
förmig war,  die  die  Induktion  im  Eisenring  darstellenden  Kurven  die 
dritten,  fünften  nsw.  HannoniaeheB  entliidten.    Dies«  rvftn  In  der 
magnetisierenden  WicUang  dnreh  Induktion  wieder  Ströme  liervor,  die 
sich  durch  Erwärmung  bemerkbar  machen.    Lgrie  sieht  darin  die  Quelle 
mancher  unbekannten  Trausformatorverlnste. 

Die  neueren  Untersuchungen  von  Gaye  und   Schidloff  bestätigen  9799 
die  früher  von  Guye  und  Hersfold  gefundenen  Ergebnisse,  daß  der 
fiijitereaevMlttit  für  einen  KnlspraseB  niokt  abhiagig  ist  von  der 
Sdinelligkeit  der  Magnetisierung. 

Bei  dem  Früfapparat  für  magnetische  Untersuchungen  von  Holden  9903 
wird  eine  bewegliche  Spule  in  einem  Eisensystem  wie  bei  den  Präzisions-  ^^'•«'p^W*"'- 
instrumenten  benutzt,   die  Spule  ist  dem  Einfluß  der  Induktion  des  zu 
prüfenden  Materials  ausgesetzt,  das  in  Ringform  gebracht  wird. 
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9<(03  El.  World  gibt  einen  Bericht  des  Ausi^hasses  der  unerikauiBch«! 

Ei^mprtiftwgea.  Q.Qggjjgßijj^f^  f^j.  Materiftlprüfungfin  wieder,  der  sich  mit  den  Prüfung^s- 
methodeu  für  Eisen  beacbäftigt.  Es  werden  die  verschiedenen  Meihodeo, 
die  benatzteo  lastrumente  und  deren  Eichung,  die  Herrichtang  der 
Erobm  and  dia  Otnmi^tiit  dar  BrgttbnkM  bebaadelt  Ali  bwto  Me- 
thode ■ur  abaolaten  Battimimiiig  «gnal  tidi  dia  Bängnetliod«  mit 
baUisÜMhMii  GalTanometar. 

Ki^en*ch*ft«n.  Honda  Und  Schimizu  Hetzten  ihre  Versuche  über  die  Macrnetisierun 

MfUMfwWMww  <>od  magoetilohe  Längenänderung  in  ferromagnetitohen  Metallen  fort  and 
■idlten  da«  TarhaltMi  b«i  Tampaxaiim  m  —186*^  faia  900«  C  ML 
8ia  iNidan,  dafi  durah  AbfcOUimg  dJa  Linganindanoig  iranig  baeinflofit 
wird,  dafi  ebenso  durch  Abkflhlaug  die  Magnatauarang  wenig,  darch 
Erwärmung  erheblich  geändert  wird.     Dio  Terappraturen,  bei  denen  die 
Magnetisierung  last  Null  wird,  liegen  für  Eisen,  Nickel  und  Kobalt  bei 
780^  360*^  and  1090®  C.    Die  HyateresevarluBte  ändern  aioh  für  ver- 
idiiadaM  Matal]«  Tafiohiadan  mit  der  TemperatariLnderang. 
9/1'        *     JSU  Abs.  bariohtei  llbar  Yamaha  tob  Ifaaotto  ftbar  daa  Biagaa» 
°' tische  AUarn  von  Eisen  bei  gewöhnlicher  Temperatur,  die  im  wesent* 
liehen  die  gleichen  Ergobnisse  zeitigten  wie  bei  hohen  Temperaturen. 
Die  Su8zeptibilitii.t  üahm  ab,  die  Koerzitivkraft  nnd  die  Hysterese verlu«ie 
zu,  und  zwar  bei  schwachen  Feldern  mehr  als  bei  starken.    Durch  Aus« 
glflliaB  gaaltartar  Blacha  iat  aiaa  vorabargaha&da  Verbesserung  dar 
BiagBatiaahaB  BigaBioliaftaB  bq  arstalaB. 


99i$  Bauer  erörtert   die  bisherigen   Theorien  über  die  Art  des  Erd- 

magnetisrnua,  ob  permanent  magnetisch  oder  elektromagnetisch,  die  sich 
meist  auf  die  üraußeche  erste  Theorie  stützen.  Die  Ursache  der  peri- 
odiaoban  Sohwankungen  dar  aiBsalnan  magnetisalian  FaBktiona&  k^BBan 
mSgliohwwaiaa  ala  dia  'WirkoBgaB  aisaa  raaaltiamidaB  magB^tiadiaB 
PaMai  aBgaaalkan  Warden,  daa  einmal  yom  magnetiaaliaa  Faid«  da«  ala 
permanent  angesehenen  Erdmagnets  herrührt,  und  außerdem  von  einem 
anßerhalb  der  Erde  von  den  durch  die  Sonnenstrahlen  elektrisierten 
Partikeln  hervorgerufenen  Eelde  hervorgerufen  wird. 
M18  El.,  Paris  erwähnt  die  Beobachtungen  über  die  Ablenkungen  daa 

SahiffikampBBaaa,  dia  Uofig  M  dar  Anidliarung  an  gawiaaa  LaBdfliaaaaB 
gemacht  wurdaB  und  Öftar  s.  B.  letzthin  bei  dam  Felsen  von  Boakall 
(Hebriden)  zum  Untergang  eines  Schiffes  führten.  Im  Interesse  der 
SchiiTahrt  mUssen  Unternnohungfen  über  die  Größe  oud  JELoBltani  der 
ablenkenden  magnatiachen  Kraft  gemacht  werden. 


dorab 


Sommerfeld  gibt  eine  mathematiaaha  Ablaitong  der  ErscheinflBg, 


lodaktlon. 

daß  Spulen  bei  schnell  wechselnden  Strömen  ihren  Widerstand  erhohen 
riiiMfliiwiiil    "^olgö  der  dabei  auftretenden  ',inp:leichförmi^en  .Stromverteiliing  über  den 

Querschnitt  durch  das  Hinzutieton  von  WirbeiBtrömen. 
'Tii»rnv^*nnrhf>  Untersuchungen  über  die  therapeutischen  Wirkungen  von  Ib> 

t^iuuoGMUtiiM.  ^<^^(»i«^i>BMi  Mif  di«  Moaknlalnr  nahm  Joaaa  aina  grafia  2aU  tob 


IHelektriiiuiukoDsunte  aoU  Ladang. 
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flfaromknnraii  wat  AU  ^  2ah1  d«r  fllroiiiiiBpiiba,  di«  die  hm^  Bmsnng 
dar  lfilthl>lw  atufibt,  fand  er  «twft  1000  für  1  0Mn  di«  einselnen  Im» 
pulse  mflsten  plöUlioh  aoftreten  nnd  zwischen  sich  strotnfreie  Streileil 
haben,  d.  h.  die  Stromkarve  maß  aus  einzelnen  Spitzen  bestehen. 

Moaler  nntzt  ä\e  Entdeckung  von  Peukert  aus,  daß  aus  einem  ss2i 
GleiehstromliohtbogenkreiBe  WecbBelstrom  gewonnen  werden  kann,  wenn  ^lliilfa^SS^ 
parallel  anm  Lichtbogen  Kapasit&t  und  Selbstinduktion  geschaltet  wird, 
iiidam  er  di«  in  Baihe  mit  «i&em  Koadantator  groBar  Kapazität  ge« 
sehalteie  Primftrspula  ataas  Induktoriums  parallel  anm  Lichtbogen  lagt 
Er  erzielte  Funkeniftngen  bis  200  mm  bei  primären  Stromstärken  von 
13 — 15  Amp.  Zweckmäßig  werden  mehrere  Lichtbogen  hintereinander 
geschaltet.  Die  Veränderungen  der  KlangC^rbe  des  Bogens  ftbertragen 
sich  hierbei  in  verstärktem  Mafia  auf  die  Fnnkenstrecke. 

Die  neue  KonstraktioD  eines  QaeokailbarstrahlunterbrcHshers  von 
Boaa  nniaraebaidat  aioh  wn  den  liiaharigan  im  waiantlialian  dadofoh, 

dafi  in  der  Flfissigkeit,  in  welehar  die  TJoterbrecbungen  vor  sich  gehen, 
keine  bewegten  Teile  vorhanden  sind.  Das  Quecksilber  wird  durch  eina 
von  einem  Motor  bewegte  Transportschnecke  gehoben  und  fließt  durch 
eine  Öffnung  aus,  welche  von  einem  Sektor,  der  gleichfalls  vom  Motor 
angetrieben  wird,  abwechselnd  geö&et  und  geschlossen  wird.  Der 
QuaekaUbaratraU  wird  dadnreh  intannittiarand  nnd  bawiiki  dia  Strom* 
natarbrechungan  daa  Induktora.  Der  baaondere  Vorteil  soll  in  der  ge- 
ringeren Verschlammong  des  Qoaakailban  und  dar  Flflssigkeit  bestehen« 

Johnson  beschreibt  eine  Anordnuno^  eines  ünterbreohers ,  der  «Mi 
lediglich  auf  der  Jouleschon  Wärmewirkung  beruht.  Zwei  in  getrennten 
Bäumen  beändliche  Aluminiamelektrodan  werden  mit  einer  Stromquelle 
von  110  y  verbunden.  Durch  das  Bntitalien  von  Dampf  blasen  wird 
dar  Strom  pariodiidh  nntarbroohan  nnd  wieder  gesoUonan.  Die  IVefoeni 
ist  eine  aebr  niedrige. 


Dial«ktiteitito. 

Walter  hat  aus  einer  großen  Anzahl  von  Beobnchtungen  ein  ein-    nd  lAdmiff. 
fsches  Durohsoblagsgeseta  für  atmosphsiriBche  Luft  abgeleitet;  er  fand  rirohighiMi 
bei  Verwendong  von  Waohaalatrom  von  50  Perioden,  daß  für  Spitzen-  iMtoW&ft. 
BiekCraden  oad  Fnakenilraeken  mriaaben  50  und  450  am  die  Darob- 
achlagsspannong  V  =  a  -|-  b  •  d  gesetzt  werden  kann,   worin  a  und  b 
swei  Konstanten  nnd  d  die  Entfemttng  in  mm  sind.    Bei  geringerer 
Fnnkenlänge   als   60  mm  hat   die   Gleichung  keine  Geltang,   da  bei 
d  =  0  auch  V  =  0  werden  muß,  nicht  a(=  17000  V).    Dies  dürfte 
t.  auf  den  Übergangsinderstand  an  den  Elektroden  und  3.  auf  den 
LnftwidarataBd  lorftokiafUiren  aaia;  anterer  iat  bei  Waehoflibtrom  bei 
8pitiea*B!laktrodan  am  kleinsten,  latatarar  kann  proportional  der  Luft- 
strecke  angenommen  werden.    Tinter  dieser  Anuahme  ergibt  sich,  dafi 
zum  Zustandekommen  eines  Funkens  p'm  für  alle  Funkenlängen  kon- 
stanter Minimalwert  des  Stroms   ^jlonisaüonsstromes*    der  Luft)  er- 
Ibrderliob  iat» 
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G^rob  teilt  seine  Untersticliarigen  Aber  die  Schlagweite  in  atmo- 
sphärischer Luft  bei  verscliiodonen  Spannungen  mit  uod  budet  bei  hnlieren 
Spaonuugeii  Üböreiustimmiuig  mit  der  Formel  von  Walt«r  (F  04,  ^&42). 
Br  «rUirt  di»  AbwnobaDgwi  bti  UMderan  BiMnuiiiigui  dareh  dtn  Bia* 
floß  d«r  dnrdi  di«  Blektrodoi  gebildetaii  ELapMitit  im  Vwnia  mit  sa- 
fiUlig  foilmiideimr  Selbithidiiktioii. 


XIT •  MMfinges  an  lAmpea. 

9Bi7  ^Nicbols,  Stiuidards  of  light  (ausführliche  Mitteilung;  vergl.  F04, 

7157).  El.  R«v.,  KtfwTork  Bd  45.  8  655.  17  8p,  16  Abb. 
9848  ^Hertzsprung,  Zur  StraUniig  der  Heharlampe.   Phys.  Ziefar. 
1904.  8  C34.   2  Sp. 
Fery,  Nouvei  etaiou    aoetylöne.  J.  phys.  1904.  S  838.  5  S,  2  Abb. 

9850  *Dyke,  On  th«  pnotioal  d«termii»ti<m  of  Ih«  mean  ipberiflal  canclle- 

power  of  inoandewant  aod  src  lamps  (Bafent  über  einen  in  der 
Physical  Societj  geluilteoeD  Yortrii^  BL,  London  Bd  54. 
S229.  2Sp. 

9851  *L4onftrd,  8ur  la  neiure  du  floz  Imumenx  dea  lampaa  h  iaeandeo- 

oance  (Theorie  der  Messung  der  mittleren  sphärischen  Lichtstlrko; 
vergl.  F  03,  467^).    R,  l.  el.  Bd  40.  8  128.   12  Sp,  4  Abb. 

9852  *B.  P.  Hyde,  On  the  theonr  of  the  Matthews  and  the  jaussell- 

Laonard  pbotomalara  rar  tiia  maaaarament  of  maan  nbariaal 

and  mean  hemispherioal  intensities  (vergl.  F  03,  9247^  F  Ol|  107^* 

F04.  9H.^1).    Ei.  World  Bd  44.   S  687.  3  8p. 
9863  *Freudenberger,  Candle-uower  tests  of  Cooper-Üewitt  mercury 

Tapovr  lamp  (graphisobe  jDarataUung  von  VamiobaamabiiiBaaD  an 

einer  Queoksilberdampf-Lampa  ftr  3  A  bei  110  V).  EL,  London 

Bd  63.  8  565.   1  Rp,  3  Abb. 
985i  *  Photometrie  teste  of  ,Linolite'  (Lampen  von  der  Form  langgestreokter 

Cylindar;  vergl.  F  03,  57 1 3).   El.,  London  Bd  63.  8  435.  S  Sp» 

2  Abb. 

98S5    Kau  er,  Kombinations-  und  Miaobnngapbotomator.  J.  Gaa.  Waaiar. 

1904.  8  1037.  7  8p,  6  Abb. 
985$  ^firodhun,  Botiarender  Sektor,  dessen  Winkel  wihrend  der  Ro- 
tation varlndert  und  abgelesen  werden  kann  (filrLiobtadawacbung; 
Abänderungen  des  F  96,  4859  besohriabanan  Apparata).  Zaobr. 

Listrk.  1904.  8  313.  4  Sp,  3  Abb. 

9857  B.  Thomson,  Photometrie  apparatos  (1901).   USP  777867. 

9858  *A  naw  photometer  (Ausfäbningsform  des  F  02,  9250  beschriebenen 

Fhotometers;  die  Skala  mit  direkter  Ablesung  als  federndes,  bei 
Nichtgebrauch  sich  aufwickelndes  Band).  £1.  £«v.  Bd  55.  8  661. 
1  Sp,  1  Abb. 

9859  The  Dwyer  Machine  Oo.,  Standard  atation  riiotometer.  Am. 

£1.  Bd  16.  S  551.  1  Sp.  S  Abb.  —  El.  Bar.,  Eaw-York  Bd  45. 
8  762.  2  Sp,  1  Abb. 

9860  *  Lauriol,   Le  photomdtre    k  papillotemant   at   la  pbotomMa 

hfitteochroma.  Bd.  M.  Bd  41.  8  56a  6  8)p,  2  Abb. 
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989t  Krüß,  Bdraehiuiigsmaner  (Wiugen).  J.  Om.  Waner.  1904. 
8  917.  4  Sp,  3  Abb. 

9862  *A  street  li<:»hf-ing  photometpr  ( AVigleiohung  durch  Drehnnj;'  des  von 
der  Vergleichsiampe  beleuchteten  Schirmes).  London  Bd  54. 
8  89S.  1  Abb.  0 

9868    Waidner  u.  Bnrgess,  Bftdialioil  pjronitttry.   flljl.  B«T.  Bd  19. 

5  422.   30  S,  8  Abb. 

9864  Daa  Wanner-Pjrometer.   J.  Gas.  Wasser.  1904.  S  1070.  3  Bp, 

6  Abb. 

9865  Hartman,  A  limitation  in  the  use  of  the  'Wantier  ii^ninetor. 

fbjra.  £«v.  Bd  19.  8452.  48,  1  Abb. 

rholainattli. 

F6rj  verwendet  als  Yergleiobslichtquelle  fELr  pbotometriBche  Zwecke  «»«9 
Fiftmmen  Ton  Azetylengas,  das  aus  OlaakapiUareii  aawtrömt.  Derartige 
Flammea  laigen  in  Vi  Hirar  Höbe  ein  HdliipcaitnuaiiBtiiii*  Mm  braaob- 
baitt  Normale  crh&It  man  in  der  WeiMi  dafi  man  das  mit  einer  Linse 
entworfene  Bild  ainar  85  mm  bohan  VhuBma  bia  auf  die  hallata  Stella 
abblendet. 

Kauer  gibt  mehrere  Verbesserungen  von  firüher  (F  00,  762Ö)  be-  Mis 
scbriebenen  Milohglasphotometern  an.  Bei  einer  Analllhnuigsfenn  wird 
eine  dflbuie  UUehglasplatta  ▼«rwendet,  deren  beide  Seilen  von  dem  reflek- 
tierten Lichte  der  einen  Lichtquelle  und  dem  hindurchgelassenen  Lichte 
der  anderen  beleuchtet  worden,  so  daß  eine  Mischung  dos  Lichtes  entsteht, 
die  den  Kontrast  der  Farben  verschiedenartiger  Lichtquollen  soweit 
vermindert,  daß  z.  B.  Auerlioht,  Bogenlioht  und  Tageslicht  mit  der 
Hefoerlampe  oder  der  Vereinakerae,  xuter  ÜmttSnden  mit  Hilfo  einer 
Bei-  nnd  ChrSneelieibe  naeb  Weber  verliehen  werden  können. 

Bei  dem  Photoroeter  von  E.  Thomson  ist  innerhalb  eines  Kaatena  mr 
ein  Kartonblatt  mit  gedruckten  Buchstaben  verschiedener  Größe  ange- 
bracht.   Auf  die  Intennität  der  zu  prüfenden  Lichtquelle  wird  geschlossen 
aus  der  Qröße  dogenigeu  Buchstaben,  die  bei  der  Beleuchtung  des 
Kartons  dnrob  die  LiehtqneUe  noeb  lesbar  sind. 

Bai  dam  Pholometer  der  Dwyer  Uadiine  Oompany  wird  d«r  tt» 
Pliotometerschirm  mittele  eines  Handrades  verMsboben;  der  Botations- 
meehanismus  für  die  Larape  wird  mit  dem  Fuß  auBgelüat  und  festgestellt. 

Krttß  beschreibt  Abänderungen  der  von  ihm  konstruierten  Wiugen-    _  ^  M6i 
sehen  Beleuchtuugsmesser  (vergl.  F  02,  Die  Beleuchtung  der 

Vergleichsfl&ohe  wird  statt  wie  biaber  stnfenweiaa  durch  Yerftndenug 
der  Hdhe  der  Benainflamme  bei  der  neuen  AoalUirongiform  kontinnierlieh 
durch  die  meßbar  ver&nderliehe  Neigung  der  Fläche  geregelt  üm  den 
Meßbereich  dea  Apparates  zu  erhöhen,  werden  Absorptionsgläser  ver- 
wendet, die  von  dem  Triebt  der  Meßplatte  nur  Vji  V&  bezw.  '  jq  hin- 
dorchlassen.  Im  Okularrohr  ist  ein  Schieber  angebracht,  der  eine  freie 
öffoung,  ein  rotei  und  ein  grünes  Glas  enthält. 

Waidaer  und  Bnrgeee  erörtern  die  Fehlerquellen,  die  au  beobaeh- 
tenden  Vorsichtsmaßregeln  und  die  Genauigkeit  bei  Temperaturmesaungen 
mittels  der  bekannten  Strahlungspyrometer  von  Le  Chatelier,  Wanner, 
Holborn  und  Kurlbaum,  Fery  u.  a.  und  kommeo  zu  dem  Ergebnis,  daß 
keines  derselben  den  anderen  in  beaug  auf  Genauigkeit,  Konstanz  und 
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Meßbereich  wesenäiali  fiberlegwi  iit.  Alle  Imtramenl«  leigen  in  ihrMa 
Meßbereich  eiiM  Genauigkeit  von  1%.    Die  niedrigste  optisoh  meßbare 

Temperatur  idt  etwa  600**,  beim  Waunerschen  Pyrometer  etira  tfOO**. 
Ijet/teres  ist  auch  die  untere  Tüiuperüturgrenze  för  dfta  thermoelektriicho 
Teleskop  von  Fery.    Dieaes  ist  das  einzige  Instrument,  d&s  sioh  leiobt 
alt  «in  MgiilTMnndM  «immhtMi  llfit.    Strahlnngspyromatar  werd«n 
mittels  des  schwarzen  E9rpen  kalibriert»  d*  nur  daaien  Strahlung  aHaitt 
•in«  Funktion  der  Temperatur  ist.    Ihre  Angaben  gelten  ddier  stren|( 
nur  fär  schwarze  Körper,  mit  genügender  Annäherung  aber  auch  flr 
viele   in  der  Indnstri«    vorkommende  Fälle  wie   bei  der  Messung  von 
Ofeutemperaturen.    Für  andere  Körper  muß  die  Abweichung  von  dar 
StnUnng  d«t  lobwafian  KSrpen  «nt  «^«rimantall  MgaateBt  warian. 
Waidnar  und  Bnrgeas  teU«n  hi«rilb«r  «iniga  Varaaahaaigabnii««  nii. 
$M  Bei  dem  Wannaiaahen  Pyrometar  (vargl.  anah  Pl^  Zichr.  1902« 

8  112)  wird  die  Temperatnr  des  beißen  Korpens  auf  ÜiermometriBohem 
Wege  ans  der  Intensität  des  von  ihm  liUBgelienden  Lichtes  bestimmt. 
Die  Strahlen  des  heißen  Körpers  sowie  diejenigen  der  aar  Vergieichang 
dianandan  OlilUampa  traten  dorA  ja  ainan  8piät  in  daa  Initmöianl  «in« 
wavdan  ipektral  aailagt  und  Wa  auf  «in  baatinunlaa  Spektralgebiei 
(Fraunhofersche  Linie  C)  abgeblendet.  Ein  Elalkspatpolarisator  «erlegt 
jedes  der  Strablenbündel  in  zwei  senkrecht  zueinander  polarisierte  Teile. 
Vor  dem  Okular  fallen  ein  Bild  des  von  dem  heißen  Körper  und  oin 
Bild  des  Ton  der  Glühlampe  belenchteten  Spaltes  zusammen.  Die 
baidan  Bildar  aind  aankrtalit  tnainandar  polariaiart  Daa  kEdafihniga 
G«ii«litifeld  araebaint  in  ivai  HUftan  gataiU,  daran  alna  doreh  dia 
elektrische  Lampe,  die  andara  durch  das  Licht  des  zu  aatarmohaBdan 
Körpers  in  roter  Farbe  erleuchtet  wird.  Uarcli  Drehung  «in«B  im 
Okular  befindlichen  Nikols  werden  die  beiden  Halfteu  des  Gesichtsfeldet 
auf  gleiche  Helligkeit  gebracht  und  die  Drehung  an  einer  Kreisteilong 
abgalaaan. 

MM  Hartman  weist  darattf  hin,  daß  die  TaBparatnnnaaaiufm  adimalar 

Lichtquellen  wie  glflh«nder  Stäbe  oder  Bfihto  mittda  daa  Wanaandiett 
PyrooMtar«  nnriahttga  Brgabniaaa  lialani. 


ZT.  BlektMelievl«. 

AJlgaaelnti.  Tliaaria. 

V,  rhinfiunpen    gtrisrhm    Subttam     unfi     L^tmgmmitttl       Dwctintion.  ÄMMOtiation. 
JJilfunon,   imutr*'    liftbung.      Komplexbildung.     Rtaktiofntg—chwindigktU.  Kalaljfte. 
Kolloide.    Optttche  F.rtcheinnngm.  HalUEffdU. 

9866  *H.  Moissan,  Die  anurgauiäuiie  Üheniie  und  ihre  Beziehungen  ni 

d«n  and«ni  Wieaensohaften  (Vortrag,  St  Lonia,  1903?).  Blflhaai. 

Zschr.    Bd  11.  S  179.  9  Sp. 

9867  *F.  Bogdan,   Einfluß  der  Nieht-Elektrolyte  auf  den  Dampfdruck 

der  Ksaigsäure  in  Lösungen  (Äther,  Athylacetat,  Chloroform, 
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Toluoi  usw.;  Lösungen  sind  Verbinduogea  zwischen  Substanz  und 
LSraogtmittol,  bei  Elektrolyten  nvisiäeo  Ionen  und  LGsiuigs- 
mittel;  mathematisch).    Ann.  SdentÜ  üniTera.  Jaeay.  190S. 

8  302;  1904,  S  B5,   BH  S. 

9868  *E..  C.  Jones  u.  iT.  H.  (ietinau,  The  exiateuce  of  hydrates  in 

■olntions  of  emiiiiMi  con-eleotrolytee  end  tbe  noo-cadstenoe  of  by- 

drates  in  aolutions  of  organio  acids.  —  The  existence  of  alcoholates 
in  solutionB  of  certain  electrolytea  in  alcohol  (F  04,  7266)*  An. 
Chem.  J.  Bd  32.  S  308,  338.  6i  ti.  7  Abb. 

9869  *K»hlenberg,  Beeent  invettigatione  beering  on  ihe  tiieoiy  of 

electrolytic  dissociation  (gegen  Dissoziation,  für  Affinität;  Er- 
örterung Whetham,  Ahegg,  Rudorf,  Ijowry),  Proc  Faraday 
Soc.  Bd  1.  8  84.  3  8.  —  El.  Eng.,  London  Bd  34.  Ö  770. 
2  8p.  —  BL  Ser.  Bd  65.  8  999.  3  8p. 

9S70  *L.  R.  Morgan  u.  Kanolt,  Über  die  Verbindunp  der  Lrisungs- 
mitte!  mit  den  Ionen  (vorl.  MitÜg.,  F  04,  4äi6),  Zscbr.  phys. 
Chem.  Bd  48.  8  365.  2  S. 

987 i  *P.  Tb.  Maller  u.  Ed.  Bener,  Cheleor  de  nentrelintion  de  quel- 
ques pseudo-aoidea  (acides  isonitros^s).  —  Determination  de  la 
cbaleur  de  dissociation  de  quelques  acides  i8onitroß69  par  1a 
möthode  des  eonduoiibilites.  J.  Chim.  Pbya.  1904.  Ö  457. 
89  8,  9  Abb. 

9879  J.  "W.  Richards,  Electrolytic  conduction  (EI.  Congress.  Erörterung, 
Hering,  Roeber,  Kahlenberg,  Banoroft).  Trans.  Am. 
Eichem.  Öoc.  Bd.  6.  8  152.  8  8.  —  Elohem.  Indy.  Bd  2.  8  4U. 

9  Sp.  —  EL  World  Bd44.  8473.  0  — 

9873  Th.  W.  Richards,  The  relation  of  the  hypothesis  of  oompresstble 

etoms  to  electrochemistry  (Carhart,  Kritik).  Trans.  Am.  Elchera. 
Soc.  Bd  b.  8  7,  105.  —  Elchem.  Indy.  Bd  2.  S  597.  4  Sp.  — 
El.  World  Bd  44.  8  467.  0  El.  Eng.,  London  Bd  84. 
S  538.  3  Sp. 

9874  Böse,  DiflFusion  rötrograde  de«  eleetrolytes  (Thovert,  F  02,  4196). 

0.  B,  Bd  139.  8  727.  2  8.  —  Ed.  61.  Bd  41.  8  471.  2  Sp. 

9876  *K.  Drueker,  Meeeongen  vnd  Bereehnungen  itark  diaaonmter 

Sinren  (elektrolytische  Dissoziation,  Yerteilnng  gegen  Benzol 
oder  (yhloroform,  Assoziation  in  Benzol;  Chloressig-  und  Bntter» 
sauren).  Zsohr.  phys.  Uhem.  Bd  49.  8  563.  27  8. 
987$  *A»  E.  Dum  tan,  Iniiere  Eetbnng  Ton  Flliwigkeitsgemtsdien  (AI* 
fcohole,  Benzol- .  £!ssigs&are,  Wasser;  anormales  Verhalten  in 
wässerigen  Lösungen,  und  wenn  chemische  Affinitftt  enfbitt). 
Zsohr.  phys.  Chem.  Bd  49.  8  590.  7  S,  7  Abb. 

9877  *U.  Grneei,  IKlIbeion  einee  Eleetrolyts  bei  Qegenwart  einee  andern 

mitgenommenen  Ions  (anlehnend  an  Ahegg  u.  Bose;  eine  Säure 
diffundiert  schneller,  wenn  ihr  Sels  zugegen  ist).  C^azz.  Chim. 
Bd34.  8  229.  3  8. 

9878  öholm,  Über  die  HydrodifioMion  der  Elektrolyte.   ZMhr.  pbye. 

Chem.  Bd  50.  8  309.  41  8,  2  Abb. 

9879  J.  Traube,  A  theory  of  Solutions.  —  A  contribntion  to  the  theories 

of  osmosis,  Bolubiiity  and  naroosis.  Phü.  Mag.  Ser  6.  Bd  8. 
8  168,  704.  19  8,  9  Abb.  ^  Mir.  physiolog.  Obern.  Bd  106. 
S641.  17  8. 

9880  *JEL  Ahegg  u.  A.  J.  Coz,  Chromat,  Bichromat  und  Chromsäore 

(Dissoziation).   Zsohr.  phys.  Chem.  Bd  48.  8  725.  10  8. 
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9881  W.  BoQsdorff,  BeitrSge  zur  Kenntnis  der  komplexen  Ammoniak- 

hydrozyde  des  Kupfers,  Nickels,  Kobalts,  Zinka  und  Silben. 
Zichr.  anorg.  Chem.  Bd  4L  S  132.  60  S,  8  Abb. 

9882  *J.  W.  Brflhl  u.  B.  Schröder,  Über  Salzbildimgen  in  Losungezi, 

iasbewiiid«!«  bei  tantomcdlMhen  Körpern  (Pseudos&oren,  Psead»» 
basen;  KampfolcarbnnHHnrpn  untl  deren  Estersalzo  in  verschiedenwi 
Lösungsmitteln;  spektrochemisch,  elektrochemisch,  F  04,  7374}. 
Zsohr.  phys.  Chem.  Bd  50.  S  1.  42  ä. 

9883  A.  Colsoo,  Sur  U  eoiapkKitt  dM  sulfatee  diMoat.  C.  R.  Bd  139. 

S  857.  2  S. 

9884  *H.  Euler,  Über  Komplexbildunrr.    TT.  Pyrif^iakomplexe  (die  Kom- 

plexe sind  weniger  stabil  als  die  mit  Amniuuiak,  und  das  Pyridin 
wird  ans  ihnen  durch  Ammoniak  ▼«rdrSngt;  Ag,  Cd,  Mi).  B«r. 
dfscb.  Chem.  Ge«.  1904.  S  2768.   5  S. 

9885  F.   Kunscbert,   UntersacliuDg   komplüxer   Zinksalze.  — ■  Unter- 

suchungen von  Lüäuugen  des  Kupfers  in  Cyankalium  Zschr. 
aoorg.  Chem.  Bd  41.  8  837,  359.  41  S. 
9888  *H.  Ley,  Über  innere  Koraplexsalze  (Kupfersalze  der  aliiihatischen 
Amidosäureu,  Glycocoll    und   Homologe;  Dissoziation,  Leitver- 
mögen, Elektrolyse).    Zschr.  Eicbem.,  Halle  1904.  S  954.  6  Sp. 

9887  *W,  Buer,  Über  das  Verhalten  einigei'  ZirkoualM  und  die  Kod- 

ßtitution  der  neutralen  Zirkonsulfate  (das  neutrale  Sulfat  ist  eine 
Zirkonschwefelüänre,  KotnplexbildoQgt  Diasosiation).  Zaohr.  an- 
org. Chem.  Bd  42.  S  87.  13  S. 

9888  *A.  Steger,  Die  Oetokwindigkeit  der  Snbetitutioo  mmt  Nltrogmppe 

in  0-  und  p-Dinitrobenzol  durch  ein  Oxyalkyl  (Atherbildung  nur 
bei  p-,  nicht  bei  o-  duroh  Xoneo  beeinfloßt).  Zoefar.  phys.  Chem. 
Bd  49.  S  329.  4  8. 

9889  *J,  Stieglitt  n,  H.  T.  IJpioii,  Moleoiikr  raaneageneiit  of 

AminophenyldikyleM'braatei.    Am.  Cflieiii.  J.  Bd  81.  8  458. 
44  8. 

9890  *J,  J.  Johuston,  Über  den  amphoteren  Churakter  der  Kakodyl- 

aioM.  —  O.  Bredig,  Die  Theorie  der  Elektrolyse  (JoboateD 
schrieb  die  Theorie  irrtümlich  Walker  m).   Ber.  Dtieh.  Cftieia. 

Oes.  1904.  8  3625,  4140.  4  8. 
9b91  ^Walker,  Theory  of  amphotherio  electrolytes  (F  04,  7^76).  Proe. 

Roy.  See.  Bd  74.  8  971.  10  8. 
9892   J.  Brode,  Oxydation  des  .Todions  in  Hypojodit  als  Zwischenstufe 

einiger  Reaktionen  (zu  Bredig  u.  Walton,  Jodionenkatalyse 

dea  H,  0. i  F  04  2i72,  2173).    Zachr.  phys.  Chem.  Bd  49. 

8  908.  8  8. 

9898  *S.  Dushman,  The  rate  of  the  reaction  between  iodic  and  hydrio- 
die  acids  (Lösungen  enthalten  Jodid,  Jodat  lud  freiea  Jod). 
J.  Phys.  Chemy.  Bd  8.  8  453.  8  8. 

9894  *W.  Ipatiew,  Katalytbehe  Beak^men  bei  koken  Temperaturen 

und  Drucken  (neuer  Apparat,  bis  auf  685*  C  und  400  Atmo- 
sphären; Eisen,  Tonerde  als  Katalysatoren ;  Terschiedene  Alkohole). 
Her.  Dtsch.  Chem.  Oes.  1904.  8  2961.  3986.  46  8,  18  Abb. 

9895  '^Piaaarjewsky,  Gleiehgewioht  derselben  Reaktion  in  teraehiedeneo, 

Iiösnngamitteln  (KCl  und  Hg,  SO«  in  Wasser.  Alkohol  von  90% 
Qlycerol  von  61,5,  Olpicbfrewicht  und  EMK;  Din«»oc!fttion  von 
KCl  und  8O4  in  Wasser  am  größten).  J.  Boss.  Phys.  Cham. 
Oei.  1904»  8  1070.  11  8. 
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9896  A.  Slaior,  The  deoomposition  of  eibylene  iodide  ander  the  in» 

floMioe  ^  th«  iodin«  km.  Tnyui.  Öbem.  800.  1904.  8  1697. 
11  S. 

9897  *A.  Skrabal,  Zur  KeuDtuis  der  Permaiigauat-OxalBänre-Keaktion 

(moDomoIekular ,  drei  Perioden:  Inkubation^  Induktion,  End- 
reaktion). —  Über  di0  Primirazydtheorie  d«r  Oxydationsprozesse 
(Luther;  die  Priraäroxydationen,  Tonon,  zerfallen  in  zwei  nicht 
disaozierte  äußere  Oiyde).  Zsohr.  ancirg.  Chem.  Bd  42.  S  1,  60. 
87  S,  8  Abb. 

9898  *Ferneke8,  Aetion  ol  «Dilgamt  Ott  Mlntioni  (B^ly  to  G.  Mc 

P.  Smith,  F 04,  2 ISO;  gegen  die  lonenthaoiie, ftr  &»hUiiberg). 

J.  phyg.  Chemy.  Bd  8.  ö  566.  5  S. 

9899  *A.  Gutbier  u.  F.  Resenscheok,  Über  die  Einwirkung  von 

Hydroperozyd  auf  das  Tellnr.  <—  A.  Outbier,  Über  kolloidales 
Tellur  (IV.  Mitt.).    Zsohr.  annr??.  Cham.  Bd  42.  8  174,  177.  9  8. 

9900  G.  E.  Malfitano,  Sur  Tfetat  de  la  matiöre  colloidale.  —  Sur  la 

cüuduclibiiite  electrolytique  des  Solutions  colloidales.  0.  R.  Bd  139. 
8  920,1221.  4  8. 

990S  *J.   Perrin,  Mecanisme  de  relectrisatlon  de  contact  et  Solution* 
colloidales.    J.  Chira.  Phys.  1904.   S  601.  60  S,  1  Abb. 

9902  Bugiia,  Koagulierender  Einfluß  der  Kationen  auf  das  Blut.  Atti 

Aoead.  Torino.  Bd  39.  8  673.  35  8. 

9903  P.  Röhl  and.  Über  das  Faulen  der  Tone.   Zidir.  anotg.  dwni. 

Bd41.  S  325.  12  s. 

9904  Heilbruu,  Über  den  sogenannten  HalleSekt  in  Elektrolyten.  Ann. 

Phye.  Bd  16.  S  988.  16  S»  6  Abb. 
990^  R  Decker,  Tonisatioa  vüD  ChrMBophonii.  Bw.  Dtsoh.  Gh«m.  6toi. 

1904.  8  293Ö.  38. 
!^906    Streintz,  Über  die  Wirkung  einiger  elektropoBitiyer  Metalle  anf 

Jodkalittm  (Blaaa  u.  Caormak).  Fbya.  Zaebr.  1904  8  736.  3  8p. 
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Passiver  Zustand.     F.Uktrolylische  Gleirhrichtei .  Tierhä<ite. 

9907  *W.  Gaede,  Polarisation  des  YoitaeffekteB.   Ann.  Phys.  Bd  14* 

8  64.  36  8. 

9908  Kabl anbarg,  Tha  electrochamiaal  teriee  of  metals  (J.  P.  Mag- 

nussen; Erörterung,  Banoroft,  Patten),  Trans.  Am.  Elchem. 
Soc.  Bd  6.  13  S,  1  Abb.  —  Elchem.  Indy.  Bd  2.  8  402.  3  8p, 
1  Abb.  —  El.  World  Bd  44.  S  469,  526.  1  Sp. 

9909  H.  J.  8.  8ands,  The  measuramant  of  the  potential  of  the  electrodas 

in  stationary  liquids  (Erörterung,  Inglis,  Threlfall).  Proc. 
Faraday  Soc.  Bd  1.  S  1.  9  S.  —  El.,  London  Bd  64.  S.  66, 
106,  143.  13  Sp,  U  Abb.  —  El.  Eng.,  London  Bd  34.  8  660, 
803.  16  Sp,  16  Abb. 

9910  Th.  Andrews,  Elektromotorische  Kraft  zwischen  zwei  Phasen  dea- 

eelben  Metalls.  Nature  Bd  70.  S  125.  1  Sp.  —  Ann.  Physik 
Beibl.  1904.  S  1075.  1  S. 

9911  Beilby,  Blaktxomotorisdia  Kräfte  swischen  zwei  Phasen  ein  und 

desselben  Metalls.  Natura  Bd  70.  S  31.  1  8p.  —  Ana.  Vhjmk 
Baibl.  1904.  8  1074.  0 
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99S3    H.  Euler,    Das    elektrische   Potential    dpa    Nickels   und  Teihirf? 

(B.  Neumann,  Wilaiuore;  Lorenz,  £gli).  Zsohr.  aoorg. 
Chflm.  fid  41.  S  93.  3  S. 

99i8  J.  Tan  Heteren,  Die  Zinnamslgaiii«  (Potentialdifferenzan 
nehmen  bei  flüssigeu  AraalgaineD  zu  bis  auf  1,S%8q).  Zachr. 
Miorg.  CheiD.  Bd  42.  S  129.  45  S,  10  Abb. 

9914  J.  N.  BrÖQsted,  Über  die  Reduktion  des  Queoksilberehlorfirs 
durch  Silber  (Ogg).   Ziohr.  ])hyt.  Ohtm,  Bd  50.  8  481.  6  S. 

99i6  *F.  J.  Brislee,  The  potential  of  the  hydrogec  oxygen  cell  (Elek- 
troden Pt  auf  Glas;  Erörterung  Joly,  Wilsmore).  Proc 
Faraday  Soc.  Bd  1.  S  87.  18.  —  El.  Eng.,  London  Bd  34. 
S  770.   1  Sp. 

9916  S.  Jahn,  Beiträge  zur  Kenntnis  des  Ozons.  T  Gleichgewicht  zwischen 

Oson  und  Salzsäure.    Zschr.  anorg.  (Jhem.  £d  42.  S  203.  10  S. 

9917  W.  Kernst  u.  J.  Sand,  Zur  Kenntnis  der  unterchlorigen  S&ure. 

L  Elektromotorische!  Verhalten.  —  II.  Sand,  Die  Stärke  der 
unfprchlorigen  SHure.  —  TIT.  Sand,  Zur  Kenntnis  der  unter- 
chlorigen  ääure.  Zschr.  phya.  Chem.  Bd  48.  S  001,  610;  Bd  50. 
S465.  SOS. 

9918  *'Rothh,  Sur  la  polarisation  dee  tieetrodet  (F04»  7S88f^   J.  pkys. 

1904.  S  661.  37  S,  13  Abb. 

9919  Billitzer,    Zur  Theorie   der  knpillarelektrischen  Krpcheinungen. 

I.  Versuche  mit  Tropfelektrodmi.  II.  Die  doppelte  Umkehr 
des  Lippmannsohen  ^hiaonieiM.    Zeohr.  phys.  Chem.  Bd  48. 

5  513,  542.  36  8,  4  Abb.  —  Dasselbe,  IV.  Wien,  A\.  Brr. 
Abt.  IIa.  Bd  113.  S  637.  26  S,  8  Abb.  —  NachtrLit:  zu  meiner 
Abhandlung:  Yar»uche  mit  Tropfelektroden  usw.  Zschr.  phys. 
Chem.  Bd49.  8  709.  8  8. 

9920  W.  J.  Müller,  Zur  PaasivitSt  der  Metalle  (F 04,  7291).  Zidur. 

phys.  Chem.  Bd  48.   S  577.   8  S. 

9921  Suckur,   Die  anodiscbe  Auflösung  der  Metalle  und  deren  Passi vi» 

tit.  Zschr.  Elcfaem.,  Helle  1904.  8  841.  8  8p.  —  EL  B«t. 
Bd  55.  S  774.  1  Sp. 

9922  Muthmann   n.    Frauenberger,    Über  Passivität  der  Metalle 

(Freden hageu,  Saokar;  Bayer.  Akad.  Wiss.  Sitzber.  1904, 
8  201—341).   ZMhr.  Elebem.,  Helle  1904.  8  939.  S  8p. 

9923  W.  D.  Bancroft,  The  aluminimum  reotifier  (Versuche  von  S.  B. 

Charters;  Erörterung,  Burgess,  Hering).  Trans.  Arn.  TU  che  ui. 
Soc.  Bd  6.  S  13.  12  6,  1  Abb.  —  Elchem.  Indy.  Bd  2.  S  413. 
1  Sp. 

9924  F.  Fischer,  Übergangswiderstand  und  Polarisation  an  der  Alu- 

miniumanode,  ein  Beitrag  zur  Kenntnis  der  Ventil-  oder  Drossel* 
zelle.    Zschr.  Elohem.,  Halle  1904.  8  869.  17  Sp,  3  Abb. 

9925  *Vr,  S.  Hott,  CoUoidal  precipitation  on  elnmiiuiiiii  aoodei.  Eloheoi. 

Indy.  Bd  2.  S  444.  7  Sp,  1  Abb.  —  El.  World  Bd  44.  S  537.  G) 

9926  Nodon,  Electroljtic  rectifiers.  An  experimental  researoh.  Elchem. 

Indy.  Bd  2.    8  416.   1  Sp.  —  El,  London  Bd  53.  S  1037. 

6  Spk  6  Abb. 

9927  Galeotti,   Über  die  elektromotorischen  Kräfte,  welche  an  der 

Oberfläche  tierischer  Membranen  bei  der  Berührung  mit  ver- 
schiedenen Elektrolyten  zustande  kommen.  Zschr.  phys.  Chem. 
Bd49.  8  549.  918. 
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KktaXft»,    FUrowater.    Wadk^dtinm,    SdimdtMtlr^te.    Fwt»  DamettMck«  Kmm, 

FlÜttig*  KrirtalU 

9938  Ostwald,  Electrolysis  and  catalysis.  Trans.  Am.  Elohem.  Soe. 
6d  6.  S  187.  9  8.  —  Elchem.  Indy.  Bd  2.  S  393.  5  Sp.  — 
El.  World  Bd  44.  8  527. 

9929  *C.  J.  Thatcher,  Some  examples  of  catalytic  action  in  eleotrolTtM 

(F  04,  4594).    "Rlchem.  Indy.  B.l  2.   S  459.   4  Sp,  3  Abb. 

9930  Amberg,  Zur  Theorie  der  Metollabacheiduug  aus  stark  bewegten 

Elektrolyten  (Nernst  u.  Branner,  H.  Sand;  Calcar,  Lobry 
de  Brayn).    £schr.  Elchem.,  Halle  1904.  8  853.  6  Sp. 

9931  A.  ö.  Betts  n.  E.  F.  Kern,  The  lend  voltameter.    Trans.  Am. 

Elchem.  Soc.  Bd  6.  S  67.  14  8.  —  Elchem.  Indy.  Bd  2.  S  403. 
9  Sp.  —  El.,  London  Bd  53.  8  16.  5  Sp.  —  Metallurgie  1904. 
8  430.  4  8. 

9932  *G.    van  Dijk  u.  J.  Kunst,    Eine   Bestimmung    des  elektro- 

chemischen Äquivalents  des  Silbers  {F  04|  4597)»  Ann.  Fhys* 
Bd  14.  8  569.  8  8,  1  Abb. 

9933  B.  E.  Gathe,  The  silver  voltameter  (Erörterung,  Glazebrook, 

Bancroft,  Carhart;  elektrochemisches  Äquivalent  des  Ag; 
F  04,  4598).  Trans.  Am.  Elchem.  Soc.  Bd  6.  8  96.  12  S.  — 
Elchem.  Indy.  Bd  2.  8  406.  3  Sp.  —  Ann.  Physik  Beibl.  1904. 
8  1211.  1  8. 

993t  *Bertlielot,  Remarques  Bur  l'errjploi  des  conrants  alternatifs  en 
chimie  et  sur  la  th^orie  des  reactioas  qulls  determinent  (F  04, 
4581).    Ann.  chim.  phys.  Ser.  8.  Bd  3.  S  300.  5  S. 

9935  Broehet  et  Petit,  Uontribution  &  l'etude  de  l'electrolyse  par 
courant  altematif.  Ann.  chim.  plivs.  Rer  8.  Hd  3.  S  433.  G7  S, 
5  Abb.  —  Zschr.  Elchem.,  Halle  1904.  S  909.  27  Sp,  ö  Abb. 
—  Electrolytic  Solution  of  platinum.  Ghem.  News.  Bd  90.  8  310. 
3  Sp.      Bull.  Soc.  Chim.  Bd  81.  Nr  12. 

993$    Brechet  u.  Petit,  Darstellung  von  Baryumplatincyanür.  Zschr. 

Elchem.,  Kalle  1904.  S  922.  4  Sp.  —  Chem.  News.  Bd  90. 
8  310.  2  Sp. 

993t  Brochet  et  Petit,  Ihfiaenoe  de  la  nature  de  l'anode  sur  l'oxy- 
dation  el(  ctrolytiqnd  da  f«iro<qrwiii«  de  potMsi      G.  B»Bdl39. 

S  855.  ;i  S. 

9938  *S.  Grünauer,  Über  die  Darstellung  von  reinem  geschmolBenem 

Ziokchlorid  und  seine  Elektrolyse  (Versuche  unter  R.  Jjorenz 
in  Zärioh,  1902/3).   Zaehr.  MWfg.  Ohem.  Bd  39.  S  389.  85  8^ 

21  Abb. 

9939  *R.  Lorenz,  Eleetrolysis  of  fused  salts  (Helfensiein,  Sacher, 

Auerbach;  ZnCl«,  PbClj,  AgCl,  Pbl,).   Trans.  Am.  Elchem. 

Pnr.  Bd  6.  8  160.  27  S,  5  Abb.  —  Elchem.  Indy.  Bd  2.  S  412. 
2  Sp,  2  Abb.  —  Ei  World  Bd  44.  S  526.  0  —  EL  Anz.  1904. 
8  1199.  1  Sp. 

99M  F.  Heber  und  Tollooiko,  Über  die  Reduktion  der  gebnndenen, 

festen  Kohlensäure  zu  Kohlenstoff  und  über  elektrochemische 
Veränderungen  bei  festen  Stoffen.  Zsohr.  anorg.  Ghem.  Bd41. 
8  406.  3G  S,  5  Abb. 
99Ai  E.  Gohen,  E»  Oolline  o.  Th.  Strengers,  PhysikaUsoh-chemiMbe 
Studien  t\m  sogenannten  explosiven  Antimon  (f  04«  2213)»  Zeohr. 
phys.  Ghem.  Bd  50.  8  291.  18  8,  2  Abb. 

ForteohdCt«  1904. 
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994S  Cohev  n.  E.  0  olrlschmidt,  Pliysilrnlipch  - f^pmische  Sttiflion 
am  Zinn  (Einschlüsse  von  Chlorid  und  Salzsäure  aus  dem  elektro- 
lyÜBcbeD  Zinn  Dur  durch  Umscbmelzeu  entfembar).  Zscbr. 
pbys.  Chem.  Bd  80.  S  225.  12  S,  2  Abb. 

9943  Hofer  u.  Moesf    Rfnierkung  zu  der  AliliaiK^lunj?  vnn  F.  Foerster 

u.  Piguet:  Zur  Kenntni?  der  hllektrol'/sc  des  KulmmacetateB 
(F  04^  7303).  —  Erwideruüg.  Zschr.  "Elciiem.,  Halle  1904. 
S  833,  924.  4  Sp. 

9944  *JB.  Wohlwill,  Zur  KenntiiiK   der  Elelitrolyse   von  Kupfersulfat- 

lÖfungen  fBerichtiffnng  zu  Foerster  u.  Coffetti,  F  04,  7300), 
—  F.  Foeräier,  Futgegnuug.  Zachr.  Eicbem.,  Halle  1904. 
8  817.  8  8p. 

9945  A.  Siemens,  Elektrolytieche  Abscheidung  wasserzersetzender  Me- 

talle aus  ibren  Salzlösungen  (DissertatioD,  Göttiogea).  Zscbr. 
anorg.  Chem.  Bd  41.  S  249.  26  8. 

9946  6.  Bredig  u.  Sehnkowtky,  PrOftin^  '  dw  Katnr  ct«r 

flüssigen  Kristalle  mittels  elektrischer  Eaiaphorese  (0.  Lehmann, 
Schenck).,.  B^r.  Tlt'.ch.  Chem.  Ges.  1900,   R  3419.  6  8,  1  Abb. 

9947  A.  Coeho,  Über  liüHsige  Kristalle.    Zuciir.  Elchem.,  Halle  li^04. 

S  656.  8  Spk  1  Abb  Bwiebtiguiig  S  891. 


Litt«tnil|ti  ier  Eltktniyte. 

m  WoMHTt  Aßtokolen  und  dtrm  Otmi&d^ 

Nevtralitationtpun  kt. 

$948  Kohlrausch  u.  Grüneisen,  Das  Leitvermöcfpn  wässeriger  Lo- 
BUDgen  von  Elektrolyten  mit  zweiwertigen  loneu.  Berl.  Ak.  Ber. 
1904.  8  1916.  8  8. 

9949  Kohlrausch  u.  Mylius,  Über  wässrige  Lösungen  des  HagDemnai' 

Oxalats.    Berl.  Äk   B^r.  1904.  S  1223.  5  8,  1  Abb. 

9950  W.  B»  Bousfield  and  T.  M.  Lowry,  The  electrical  conductivily 

aod  otii«r  properiaet  of  todinm  bydcrndd»  in  «oommu  aolation, 
as  elucidating  the  meohaninn  of  oonduotion.  'rroö.  Boy.  Boc. 
Bd  74.  S  280.  4  8. 

99Ö1  *F.  Fichter  a.  A.  F fister,  LeitfähigkeitsmessuDgen  von  an- 
gesättigten Sinren  (Vinylesrigs&nre,  Hydrophtalilore^  PflDieii-  und 
Hezensäureu).    Lieb.  Ann.  Bd  384.  8  201    9  B. 

99^3  Ooodwin  u.  Haskell,  The  eleofrical  conductivity  of  very  dilute 
bydrochlorio  and  nitrio  acid  Solutions.  Fhys.  BeT.  Bd  19.  S  369. 
18  8,  9  Abb. 

9953  Jthn,  Über  die  Erniedrigas^  des  Gefrierpunktes  in  den  verdfinnten 

Anflösnngen  stark  dissosiieMader  Bkkfcrolyte.  Ztobr.  phya. 
Chem.  Bd  50.  8  129.  40  8. 

9954  Kr«ea«r,  Beitrag  zur  Kttuitiiis  d«r  LeitfUhigkeit  molybdin- 
und  wolframsaurer  organischer  Komplexe  (chemische  Konstitutiooi 
bflfonders  der  Säuren;  Disssrt.  HOnatttr,  1904).  Ztebr.  Etobeak, 
Halle  1904.  S  930.  4  6p. 

9955  F.  W.  Kfliter  n.  B.  Xremann,  Über  die  Hydrate  der  Salpeter- 

säure (Erd  mann).  Zachr.  anorg.  Chem.  Bd  41.  81.  42  8,  8Abb. 

9956  *A.  Saposchinkow,  Über  die  Eigensohaflen  der  Salpeter-Schwefel- 

•äare-Gemisohe  (Dichten  und  Leitvermögen;  SohwefelBäure  ent- 
siebt der  Salpetereitire  Waeeer  and  «irkt  bei  bttherer  Koaien» 
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tration  chemisch),    i&chr.  pbys.  Chem.  Bd  49.   S  697.   12  S. 

1  Abh.  —  J.  Ruß.  phy9..chein.  Get.  1904.  8  669.  2  8. 

9907  Schweidler,  Üher  die  spezifische  Geschwindigkeit  der  Ionen 
in  schlechtieiteoden  Miissigkeiten.  Wien.  Ak.  Bar,  Abt.  II«. 
Bd  113.  8  881.  21  S,  2  Abb. 

9958  *Dempwolff,  loneowaiidernDg  im  Methylalkohol  als  Lösnngnoittel 

(Carrara  erpHrirt;  Trmnn  von  KCl,  KBr,  Li Br  wandern  auch  in 
Mf'tlivlHlkohol  unabhängig  von  einander).  Pbyi.  Zaehr.  1904. 
8  037.  7  yp,  2  Abb. 

9959  ^Oodlewiki,  Dissoziation  der  Elektrolyte  in  alkoholischen  Lösungen 

(acht  orjranische  8äuren  in  absolutem  Metli} lalkohol  befolgen 
Ostwalds  Verdünnnng^gesetz,  Essigsäure  in  verdünntem  Amyl- 
alkohol nicht).    Acad.  Soc.  Cracow,  Bull.  1904.  S  239.  48  8. 

9960  H.  C.  Jones  u.  H.  P.  Bassett,  Determination  of  the  relativ» 

velocitiea  of  the  ions  of  silver  nitrnte  in  niixtnres  of  luethyl 
alcohol  and  water,  and  the  conductivity  of  such  mixtures.  Aul. 
Chem,  J.  Bd  32.  8  409.  48  S,  7  Abb. 

9961  H.  G.  Jones  u.  C.  G.  Garroll,  A  study  of  the  conductivities  of 

rrrfain  electrolytes  in  water,  methyl  and  ethyl  alcohols  anri  mix- 
tures of  these  solvents.  Helatioos  between  conductivity  and 
viscosity.    Am.  Cbem.  J.  Bd  32.  8  521.   62  8,  7  Abb. 

9962  8«hapire,  Beitrag  zur  Kenntnis  des  elektrischen  Leitvermögens 

von  Nati  ium-  und  Kaliumchlorid  in  Wasser-ÄtbylalkoholgeiliiwDeiL 
Zschr.  pbys.  Chem.  Bd  49.  S  613.  29  8. 

9963  *Plotnikow,  Leitvermögen  von  Lösungen  der  Phosphorsäure  in 

Äther  (betriditiieh,  sinkt  bei  verminderter  Konzentration  schneller 
als  in  'Wasser;  wahrscheinlich  verbindet  sich  die  8äure  mit  dem 
Äther).    J.  Russ.  Phys.  Chem.  Ges.  1904.  8  1282.  6  8. 

9964  F.  Petersen,  Untersuchungen  über  den  elektrischen  Widerstand 

der  Milch.  Landw.  Versuchs  •  SUtionen.  Bd  60.  8  239.  55  8. 
9969  *T  KohlrauFcli,  Die  Löslichkeit  einiger  schwer  löslicher  Salze 
in  Wasser  bei  lö"^  (Tabelle;  Versuche  von  Bose  und  Dolezalek 
durch  örüneiseu  umgerechnet;  Gehalt  und  Leitvermögen). 
Zschr.  pbTM.  Cham.  Bd  50...  8  355.  2  8. 

9966  Gardner  u.  Oerassimoff,  Vhp.v  die  Bestimmung  der  Löslichkeit 

von  Salzen  schwacher  Säuren  durch  Messung  der  LeiÜ&higkeit. 
Zschr.  phys.  Chem.  Bd  48.  8  359.  6  8. 

9967  F.  W.  Kftsier,  M.  Grfiters  u.  W.  Geibel,  Über  da«  Fosfe- 

legung  des  Nrntmli^atioü-punktes  durch  Leitfähigkeitsmessungen; 
n.  All  Wendungen.   Zschr.  aoorgan.  Chem.  Bd  42.  8  225.  9  8, 

2  Abb. 

ThfiTii 

Ans  Versnolien  mit  Ketten  von  der  Art:  Zink/festes  Zinkohlorid/  Mm 
geschmolsenes  Zu  Clg/festas  Zu  Clg/Zn  schließt  J.  Richards,  daß  viele  feste 
8alz<>  wie  Metalle  loitpn ,  nnd  daß  die  Elektrolyge  drei  Stufen  durch- 
läuft, itliysisch  (die  Leitung),  elektrochemisch,  chemisch.    Nach  Bancroft 
könnte  man  ebenso  gut  lehren,  daß  Metalle  sich  wie  Elektrolyte  verhalten. 

Da  die  Volomina  dar  Chloride  und  Bromida  kleiner  sind  als  die  99» 
Volnmina  des  Ohloft  und  des  Metalls,  besonders  wenn  die  Reaktion 
«nsigisch  verlialt»  so  schließt  Th,  Richards,   daß  die  Atome  selbst  zu- 
sammen drückbar  sind.    Dir>^  wttrd«  aoeh  die  SohwiagaiigeD  und  Wirbai* 
Bewegungen  erklären  können. 

66* 
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Mit  Bezug  auf  Thoverts  YerBuohe  über  die  Difiasion  der  Elektrolyte 
gegen  das  KonBentrationsgerälle  bemerkt  Bo?f,  daß  Abegg  und  er  selbst 
derartige  Erscheinungeo  aus  der  allgemeioen  osmotisohen  Theorie  tob 

Nemst  vorhersagten. 

H&cli  !b<eru8t  iat  die  DifiPnsioosgeBciiwijidigkeit  ftir  ^ektrolyte  be- 
■tmuDi  doveli  d«n  QinotiAiitmi:  ooBoüsdbw  Dniok  der  loneo/gilTMUMilM 
Beilnrag  demelbeo  bei  nnendlieher  Verdfltttiiiiig.  Die  Yemidhe  jvebMK 
meiit  n  kleine  Werte,  beeonders  in  konsentrierteren  LöiimgeD.  Oholm 

untersucht  diese  Verbältnisse  an  Älkalisalzen,  Kalihvdrat  tind  E??ig8äur©. 
T>flr  Diffiisionskoefflzient  hat  bei  einer  gewissen  Konzentration  ein  Mi- 
nimum und  steigt  dann  mit  zunehmender  Konzentration;  sein  Temperatur> 
koeffiMit  Uft  gliieb  der  BiiiDme  der  Temperataricoeffiiieiifeii  de»  oemo- 
tiedien  DmelEe  und  dee  Leitremittgeiie,  im  Kinkleng  nit  Nemit  und 
Arrbenioa.  Der  Quotient:  innere  Beibung  der  MoIekSle/uiiiere  Brnbuig 
der  Ionen  wird  mit  zunehmender  Leltfiibigkeit  grSfier. 

Traube  yersucht  die  Annahmen  von  ClausiuB  und  Arrhenius  da- 
durch zu  vereinen,  daß  er  Verbindnngen  von  Stoff  und  Lösungsmittel 
und  für  diese  eiu  dynanjisches  (Gleichgewicht  (WaiideruDg  von  Molekül 
zu  Molekül)  annimmt.  Das  osmutiäche  Gesetz  iiat  Pü/uting  auf  ähnliche 
Weite  erWrtf  und  Traube  seigt,  dafi  man  die  Geeetee  von  Sndolpht 
und  Yan't  Hoff  so  ableiten  kdonte.  Mit  Bezog  auf  Membranen  halle 
Overton  gelehrt,  daß  die  Geiohwindigkeit  der  Osmose  von  der  Verteilung 
zwischen  Fett  und  Wasser  abhängt,  indem  die  Fettsubstanz  der  ]VTeni- 
brane  als  LoBungsraittol  dient,  und  daß  die  Lösung  dann  in  das  Innere 
dei  Zelle  übergeht.  Traube  wendet  ein,  daii  ualüsiiuhe  Salze  durch- 
dringen,  Waaeer  aelbet  am  acihnellateii,  und  eeUießt,  diA  ee  auf  die 
Obeiflioheiupaimimg  ankommt.  Je  grSfier  die  oimotieehe  Qesohwindigkeit 
eines  geldaften  Ktfipere,  desto  mehr  erniedrigt  er  die  Kapillaritätskonstante 
den  Wnsaer^.   Körper,  welche  die  KapiUarititBkoaBlBnte  erhöheDt  können 

Membranen  nicJit  durclidrinsi^eii, 

Aua  rotentialbeBtinimuMgeu  nacii  Bodlander  leitet  Bonsdorff  ab,  daß 
das  Kation  des  Cadmiumamtuuniumhydroxyd  der  Formel  Oda,  (^^3)410, 
dH  dee  Zink  der  Focnel  Zn^  (NHa)3B  entspricht  j  Kupftr  und  Niekel 
geben  keine  konetanten  Potentilde.  Heeenngen  des  Leitvermdgena,  be* 
tlitigt  durch  Bestimmung  der  Konzentration  der  Hydrojcylionent  und 
femer  Vercrleiche  mit  Misclmngen  aus  Barythydrat  und  AmmoTiiak  zeigen 
an,  daß  die  Kupferammoniakbasen  bei  sehr  schwacher  Auunoniakkonzen- 
tration  schwach  sind:  wenn  die  Ammoniakkonzentration  drei-  oder  vier- 
&eb  normal  wird»  iet  aimb  eine  itirkere  Kopforbaab  voriianden.  Ahnliek 
geben  Ni»  Od,  Ag  itirkere  Ammomiakbaewt,  Zn  nnr  lobimohe.  0ie 
Vormel  dieser  starken  KnpliKbasen  ist  On«  (NH^)im  (OH)im. 

Aus  vergleichenden  GefrierpunktsbestinoAnnngen  an  OnSOi  und 
HtSO^  schließt  Colson,  daß  die  Sulfate  der  zweiwertigen  Metalle  die 
Formel  (HSO:M)oO  haben;  daher  sind  diese  Sulfate  sauer.  Die 
Hydroxyde  dieser  Metnlle  sind  äa^'egen  stui'k  basisch  und  vertreiben 
Natron  und  Ammoniak  aua  diesen  äuÜatan;  Zink  bildet  das  baiischa 
Sab:  804(ZnO*ZnOH)f 


Digitized  by  Go 


AUgoBMioM.  Theofk. 


1010 


KanBehert  untenadit  LöBaogen  toq  Zink  in  Alkalioxalaten,  Alkalien  ms 
und  Cyaokaliam.   In  «ntoNo  bildm  ndi  die  Konplese  Zii(Cs  04)9'''', 
wddie  bei  Verdünnung  teilweia  in  Zn(GaO|)s''  nnd  freies  Oxalat  8«r- 
iallen.     In   Alkalien   fioden   sich  besonders  ZnOt'^   die  teilweis  sa 

HZnO.'  und  OR'  hydro?ysiert  werden.  Kanechert  beetimmt  die  Be- 
atändigkeitskoDstanteu,  Bildungsenergie  und  die  zur  Abscheidung  er- 
ferderlieben  BMK,  und  die  Arbeit  ist  wichtig  für  die  Goldextraktiou 
vAd  die  QalvMioiilAetik.  In  Qranidlteaiig  fiadeo  neb  2ji(GN)/'  waA 
Zn(OSk't  fwnar  Oii(G1I)a'"  und  Oa(ON)s''. 

Brede  unterscheidet  bei  der  Jodlouciikatalyse  des  Wasserstoff"  J»dion«nkaui|M. 
superozyds  drei  Fälle:  2  H.Oa  =  2  H^O  -)-  O«  (neutrale  Lösung); 
HsOs  4-  2  HJ  =  2  HjO  -[-  (saure  Lösang).  HoO.  +  Na.  SeO, 
-j-  2  H'  =  2  Ha 0  4-  Na» 84 Oe  4-  2  Na.  Di©  Keaktionakonstante  der 
zweiten  und  dritten  Gleichung  ist  dieselbe,  die  der  ersten  doppelt  so 
groB;  wthnobeblieb  mÜlt  matt  in  allen  dr«i  FUlan  die  Zniaehenranklion 

Lösungen  fon  Ätbyljodi  I  CsH«     in  «Inerigem  Alkohol  sersetzen  mv 
sich  bei  Gegenwart  von  KJ  in  Äthylen  und  Jod.    Der  Geschwindigkeit 

dieser  Reaktion  ist  nach  Slator  der  Konzentration  des  Atbyljodids  und 
des  Jodions  proportional,  so  daß  das  KJ  einen  kataiytischen  läiofluß 
ausEuüben  scheint.    Bromojod&thyl  liefert  J«  and  KBr. 

Kolloide  leiten  nach  Malfitano  etwas  besser  wie  Wasser,  weil  sie  WMM», 
flteta  noeb  etwaa  Blekirolft  «nthaltan«   I'iltriecen  veritaidert  daa  Lait- 
vemflgen  niobt,  Br  nimmt  an,  dafi  in  Ealloiden  diaaoalierle  lonao  von 

onUtelichen  Molekülen  umgeben  sind. 

Die   meisten  Salae  verhindern   nRch  Bnf?lia   rlas  Koagulieren   des  9»oa 
Blutes;  Queoksilberohlorid  nnd  SUberuitrat  sind  Ausnahmen.  Gewöhn- 
lich wirken  die  Kationen  stärker  als  die  Anionen;  in  Na  Gl  haben  beide 
Ionen  nnd  das  Sals  lelbak  nur  eine  •ehwnebe 


Die  Plaalisitii  der  Tene  nimmt  mit  der  Zeit  in  fenebten  Atmo-  ^ 
apbiren  zu,  und  nach  BoUand  ist  bierbei  eine  katalytische  Wsribiag  der  ^ 

Ionen  zu  beachten.    Gärung  der  organischen  Stoffe  im  Ton  neutralisiert 

die  OH'-Tonen,  so  daß  die  H'^Ionen  vorherrschen,  welche  den  "Eintritt 
der  Plastizität  und  die  Koagulation  beschleunigen.  Zusatz  von  KoUoiden 
(organischer  Natur  oder  Tonerdehydrat)  erhöht  die  Plastizität. 

Nach  Heilbrun  werden  die  Stromfäden  in  Elektrolyten  dnreb  elektro* 
magnelisobe  Kräfte  niebt  abgelenkt,  nnd  die  entgegengeaetaten  frflberen 
Angaben  von  Boiti,  Bagard  nnd  Heilbnm  aelbat  beroben  anf  Botation 

der  Flüssigkeit. 

Nach  Decker  ist  die  Farhlosit^keit  gewisser  anorganischer  Jodide,  Opöiche 
Bromide,   Chloride  noch  nicht  genügend   untersucht;   im    allgemeinen  d«  imita«hiiu 
folgt  die  Färbong  der  angegebenen  Ordnung.    Manche  organisobe  Yer- 
bindongen,  nameatiieb  Jodide  nnd  Bromide  dea  Ammeninma,  Ozoninma 

nnd  Thioniums  sind  fest  gefärbt,   in  Wasser  gelöst  farbloa  oder  nur 

schwach  gefärht,  in  nicht-ionisierenden  Flüssigkeiten,  Alkohol  und  Chloro- 
form, aher  gelärbt.  Die  chromophore  Gruppe  scheint  aus  dem  Halogen, 
iüniwertigen  Stickstoff  und  vierwertigen  Sauerstoff,  zu  bestehen. 
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XV.  Elektrochemie. 


D«B  Zink  sof  photogniphiadiM  Papier  und  JodlnJinwuttriM  wirkt 
schriebeii  BUaa  und  Czermak  einer  Okklusion  von  Ozon  und  einer 
BildttDg  von  H^Os   zu.    Streintz  «rkliii  O»  Eirtoheinung  durch  die 

elektrolytisohe  Lr)Rung9tenBion.  Wenn  man  Zeichen  auf  Magnesium 
ritzt  und  das  Metall  auf  das  Papier  legt,  erhiilt  raan  in  wöüigen 
Minuteu  ein  Bild  der  deichen ;  friech  poüertcR  Alumiuium  photographiert 
■ieb  aiMh  (OionMk  wtd«n|iriobt).  Die  Wirkung  hat  daa  Olutraktef  «iner 
Strahlung,  welche  nieht  diurcih  Pepier,  wohl  aber  duieli  Glae,  QUmmer 
imd  Metalle  aufgehalten  wird.  Zeichen,  die  nmi  mit  Mg  auf  Zn  zieht 
oder  nmgekehrt,  bilden  sich  nicht  ab.  Figuren,  (^ie  mit  Graphit  auf 
Zink  gexeichnet  werden,  tuen  es,  weil  hier  Line  Kette  Mij'Wasser- 
echichi/ Kuhle  von  deutlicher  EMK  vorliegt,  waiirend  Zu  und  Mg  ^ich 
SU  nahe  eteben.  Viele  Metalle,  Fe,  Sn,  Pb,  Ni,  Gu,  Bdalmetelle  Ter- 
halteD  iieh  gegen  Jodkalinmatfrke  pasaiT. 
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Die  Sdillltie  Kahlenbergs  eifltsen  aich  auf  Teraadie  mit  80  Me- 
tallen als  ElektrodMi  in  I^snngen  von  15  Salzen  in  30  verschiedenen 

Lösungsmitteln.  Neu  sind  die  nSher  beschriebenen  Versuche  von 
Magnusson  über  Kotten  aus  Metall  und  0,1  n  Li  Ol  oder  AgNOg  in 
Wasser  oder  Pyridin.  Die  Potentialdifferenz  zwischen  Metall  und 
Elektrolyt  hingt,  bei  einer  bestimmten  Temperatur,  von  der  Elekfatide 
und  der  Zoaanmienietning  dea  BUektrolyta  ab;  Jeder  Beatandteil  flbt 
eioRu  EinflnB  aus.  Die  Kurven  der  EMK  für  verschiedene  Oemische 
von  Wasser  und  Pyridin  schneiden  sich  vielfach;  Mg  zeigt  aber  in  allen 
Fällen  das  höchste,  C  das  niedrigste  Potential.  Die  Erscheinungen 
der  Osmosiä  bex  Versuchen  mit  halbdurchlässigen  Membranen  führt 
Kahlenberg  auf  Ai&nität  zwischen  Lösungsmittel  und  gelöstem  Körper 
snrilck. 

Sand  eKÜBraoht  den  ZnsaBmenbang  awiaefaen  Potential  vnd  Stiom- 
diehte  in  atill  gehaltenen  Elektrolyten.  Die  Blektrodea  werden  horizontal 
angeordnet,  die  Kathode  oben«  wenn  das  Elektrolyt  wibrend  der  Elek- 
trolyse leichter  wird,  im  andern  Falle  unten.  In  KupforsnlfatldHung 
fällt  das  Potential  um  1  V,  wenn  die  Plüssipkeit  unmittelbar  an  der 
Kathode  an  Sulfat  erschöpft  ist;  in  Silbernitrat  nur  um  0,2  Y  und 
ateigt  dann  unter  Bildung  von  Silberkriatallen  merkwürdigerweiae  wieder 
an.  In  alkdudiadiMr  LSaong  Ton  Kapferehlorfllr  leigt  die  Kurve  dnroh 
Knickpunkte  die  Redaktion  und  Abseheidnng  von  Kupfsr  an.  LSemugen 
von  Nitrobenzol  lassen  den  von  Haber  angenommenen  Zusammenhang 
zwischen  Potential  und  Stromdiohte  durch  Konzentrationsäuderungen  au 
der  Kathode  nicht  erkennen.  Inglis  und  Threlfall  besprechen  die  Ab« 
aweigung  zu  der  Normalelektrode^  welche  Sand  abiiehtlkh  nieht  kapillar 
maoht,  OD  Konvektion  an  vermeiden. 

Andrews  weist  daranl  hin,  daß  er  Khnliohe  Beobaebtongen  wie 
Beilby  schon  1893  an  neebanisch  beunsprucbten  Metallen  machte.  Der 
Strom  geht  in  Lösungen  und  in  Sohmelaen  v<hi  der  gespannten  Elek- 
trode aus* 
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Beilby  nntoncheidet  für  MeUlle  und  aocb  aodere  Körper,  Glas, 
Kalkip«t,  •in«  plMtaaeli«,  laTaUUoboh«  Fom  md  «liw  Inrt«,  Mnorpha 
Vorm.  Durch  sanftes  Beiboa  mit  den  Fingern  galit  die  plastische  in 
die  gehärtete  Form  über,  nur  oberfl&chlicb  natürlich.  Die  beiden 
Modi6Vationen  des  Silbers  unterscheideD  tioh  in  ifaram  daktiomotoruHdMn 
nnd  tbermoelektrischen  Verbalten. 

Nach  Euler  ist  es  sehr  schwer,  Nickelelektrodeu  dar^ustelleii, 
wdeiie  gegen  NidtelMlM  koDshmto  Potentiale  »eigen ;  saino  BMÜmmucgen 
weichen  dnlior  Ton  B.  Keumann  und  Wilsmore  ab.  Andi  beim  TeUnr 
haben  Verunreinigungen  bedeutenden  Einfluß  (Lorenz,  Egli). 

Ogg  hatte  beobachtet,  daß  die  Strorarichtung  in  Ketten: 
Ag/AgNOj/HNOx'HgNOj  Hg  eich  mit  der  Konrentt  ation  der  Nitrate 
ändert,  und  daß  Ag>Lösuugeu  durch  Hg  reduziert  werdeu  uad  umgekehrt. 
Brfioetedt  findet»  daß  tüth  Amalgnno  der  MetaUe  bilden,  deren  Vevlialten 
«ndh  fiir  Chloridketten  entscheidend  ist. 

Da  Ozon  aus  wässeriger  Lösung  Chlor  frei  macht  und  bei  Gleich- 
gewicht zwischen  Ozon,  Chlor,  Salzsäure  ria?  Potential  der  Ozonelek- 
trode dem  der  Chlorelektrode,  beide  gegen  dieaclbu  Lösuncf  gemessen, 
gleich  wird,  und  da  ferner  doä  Ciiiorpotential  bekannt  iat,  iaüt  sich  das 
Otonpotenlial,  wie  Nemtt  eodeotete,  nof  eliemiiehen  Wege  beetimmes. 
Jahn  osonisiert  elektrolytiiohen  Sauerstoff  in  dnem  Apparat  naeb 
Siemen«  and  beschleunigt  die  ofaemiaehe  Wirkung  dadurch,  daß  er  der 
Salzsäure  Bredigs  kolloidales  Platin  zusetzt.  Geringe  Mengen  etwa 
geliildeier  Chlorsäure  haben  keinen  Eiuflaß;  ClOj  scheint  nicht  nnfzu- 
treteu.  Dm  Potential  des  Ozons  gegen  die  Wasserstoffelektrode  steigt  im 
Lnnle  einiger  Stunden  nof  1,64  Y  en,  wie  bei  Ghtfenberge  EüektroljM 
der  Sebwefeliinfe  nni  platbierten  PlatiDelektroden. 

Aus  dem  Gleichgewicht  swischen  Chlor  und  Wasser  (Jehowkin) 
berechnen  Nernst  und  Sand  die  Potentiale  beliebiger  Tiösungfln  der 
nnterchlorigen  Saure  im  absoluten  Maß;  es  muß  aber  nicht  zu  wenig 
freie  unterchiorige  Säure  anwesend  sein,  da  sonst  dm  Flatinelektrodeu 
mit  Smuentoff  pderiiiert  werden.  Die  Stirke  der  nnbeetindigen  Sinre 
lifit  eieh  lüdit  nnmittelber  aae  dem  Lmtvermögea  aUelten. 

Nach  Billitser  entstehen  beim  Dehnen  oder  Yenkleinem  von  Qoeck- 
silberoberflächen  in  verschiedenen  Elektrolyten  yerschieden  gerichtete 
Ströme,  die  zwei  Umkehrpunkte  haben,  bei  0,35  und  —  0,4  V. 
Ebenso  fließen  zwischen  bewegtem  und  ruhendem  Quecksilber  in  ver- 
idhiedenen  EM:trolyten  Tonohiedene  Ströme;  hier  ist  nur  der  tTmkelir- 
pankt  bei  —  0,4  T  zn  beobaehten.  Im  ertten  EUIe  indert  aiob  die 
Oberfläche,  im  tweiten  nicht,  und  der  lfmkekrpnnkt  0,85  bftngt  mit 
der  VerSndernnß  der  Oberflächeuspannuncr  zusammen.  Die  Doppel- 
schioht  vet Boliwindet  bei  -\-  0,35  nicht,  und  die  Theorie  der  Eiektro- 
kapillarität  muß  umgestaltet  werdeu. 

Für  den  paesiTeo  Zoetand  sind  neeh  MflUer  iwei  HnapteiUilnuigea 
vorgeeoiilagen:  1.  nicht  metallisebe  Sohiobten,  Os|de  oder  Oase  (Fkraday, 
Beetz);  2.  Zwangszustand  der  metallischen  Moleküle  (Schoenbeia, 
Berzelius,  Hittorf);  beim  Cr  i-it  7.  B.  keine  Spur  von  Oxydschicht  zu 
erkennen.    Auf  Urund  der  Eiektrouentheorie  schließt  sieb  Müller  der 
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ZV.  Blektrochemie. 


Ittettran  Amiclit  ml  J«dM  Metall,  dM  Ionen  von  mebcfMilier  Wertig- 
keit beaitet»  muß  peanY  nnd  nkfhr  «erden;  diei  trifft  «aeh  fttr  dae  Yer- 
halten  von  Flatiu  mit  Besug  auf  WechBelströme  zu  (Huer  and  Margulee). 

Mfl  Unter  Umsfäudeii   verdiäugt  Zink    andere   Metalle   uicht.  Sackur 

betrachtet  dies  als  eine  Passivität,  welche  durch  aktivierende  Anioneu, 
(Halogene,  freie  Säuren,  Chlornatrium)  aufgehoben  wird.  Es  handele 
iioh  um  BeaktionsgeBehwtndigkeit,  und  da  gewisse  Anionen  pesaivierend 
wukeoy  andere  niobt«  wUirend  von  allen  Kationen  nor  H*  akthderend 
Bind,  schließt  Saokor  wie  folgt.  Zwischen  zweiwertigem  Metallen  und 
wässerigen  Lösungen  stellt  sich  ein  Q-leichgewichtszustand  ein,  nach 
Me  2  H'  7^  Me"  -|-  Hf.  Zur  anodiBchen  Auflösung,  ohne  welche 
Passivität  unmöglich  ist,  ist  Fortachaffuug  des  eutladeueu  Wasserstoffe 
erforderlich,  und  die  Passivität  wird  daher  durch  Keaktion  zwischen 
dem  Waaaeratoff  nnd  den  entladenen  Anionen  befilrdeit.  Die  Fähigkeit 
der  Metalle  passiv  zu  werden,  müßte  also  im  umgekehrten  Verhältnis 
an  ihrer  katalTtisohen  Wirkaamkeit  Ar  die  Veteioigmig  Ton  Waaaaratoff 
ond  Sauerstoff  stehen. 

9923  Muthmann  und  Frauenberger  finden,  daß  Fe,  Cr,  Ni,  Co,  Mo,  V, 

W,  Rii  und  Hioh  passiv  werden,  Ur  und  Mn  dagegen  nicht.  Wie 
Hittorf  beatimmen  aie  die  BMK  gegen  eine  Kalonkelakfacode.  O^ationa- 
mittel  und  Saneratoftiaren  wititan  paaeirieraiid,  kathodiaaha  Polariaation 
aktivierend.  In  Chromsäure  erhält  man  die  tiefsten,  edelsten  Potentiale, 
die  höchsten  al^tiven  in  Kalilauge.  Au  der  Luft  werden  die  Metalle 
passiv  (Luftpotential) ,  durch  scharfe  mechanische  Behaudlung  aktiv. 
Der  Sauerstoff  scheint  aur  Passivierung  nötig  8u  sein  und  sich  in  fester 
L8a«ng  im  Ifalall  wie  in  ein«  Legierung  zu  belinden.  Dioae  Modifi* 
kation  der  Hypotheao  von  EVedenhagen  Ittat  naah  Saoknr  niifat  aUe 
Sdiwierigkeiten. 

Ti!*h^  Der  Vortrap;  von  Bancroft  stützt  sich  auf  Versaclie  von  Charters. 

ffgf  Das  Alumiuiumrühr  bildet  eine  Schlange,  durch  welche  Wasser  strömt. 
Bei  langsamer  Steigerung  der  Spannung  (Gleichstrom)  in  Stufen  von 
6  y  vergrößert  sich  der  Leckstrom  allmählich,  bis  die  Haut  dnieh- 
broehen  wird,  wobei  Funken  anftreten,  nnd  die  EShre  hkofig  aetatört 
wird.  Je  höher  die  Spannung,  desto  dicker  wird  die  Haut  Die 
kritische  Spannung  ist  in  Schwefelsäure  55  Y,  in  Dinatriumphosphat 
220  V,  in  Phosphorsäure  300  V,  in  Zitronensäure  300  V.  Der  aieich- 
richter  für  Wechselstrom  beatelit  aus  vier  U-Rohren,  die  durch  Gummi- 
achlauch  verbunden  sind  und  gämeiuschuftlicix  geiiühlt  werden;  die  Ver« 
anehe  werden  mit  Strömen  Toa  110  V  ond  60  Perioden  in  Phoapbor* 
säure  (manebmal  mit  SehweftJa&nre  gemiaeht)  angeateUt;  organische 
Säuren  werden  schnell  aeratört.  In  Phosphoraftore  erhielt  man  Nutz- 
Wirkungen  von  76  (Strom).  30  bis  35  (Spfinnung)  und  20  bis  ^0«/„ 
(Energie).  Charters  pchreibt  den  Spunnun^sverlust  üiuvr  elektro- 
motorischen Gegenkraft  zu  und  glaubt  mit  Inglia  und  Taylor,  duii  die 
Haut  auf  dem  AI  fBr  SOi"  nnd  AI***  Jonen  nndnrebllBsig,  dagegen  Ar 
H«  dnrdbllaaig  iat,  nnd  deehalb  aioh  ao  achnall  dar  Stromomkehr  an- 
passen kann.  Hariag  heaweifelte  die  Verwendbarkeit  Ton  aolehen,  dorek 
fließendea  Waiaer  geerdeten  Apparaten. 
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Frans  Fboher  stallt  Versache  mit  draht-  und  röhrenförmigen  Al- 
ElakCrodea  in  Twrdttmittr  BAwMtlibaf  an  und  erhöht  di«  Spammng  d«r 

Ai«Anode  gegen  die  Ft-Kathode  alle  5  Minuten.  Die  Stromstärke 
sinkt  hierbei,  bis  ein  Umkehrpunkt  erreicht  ist,  bei  dem  die  Ventil» 
Wirkung  versfxgt.  Dieser  Funkt  hängt  sehr  von  der  Temperatur  «b; 
gekühlte  Anoden  halten  220  V  aas,  und  die  Oxydhaut  auf  dem  Alu- 
minium, die  er  mit  Norden  als  AI  (OH)«  oder  basisches  Sulfat  be- 
traohtci,  th»  nidit  nntoraoclit,  blieb  nnreiletit.  Es  heodelt  rieh 
wesentlich  um  einen  ÜbergangswiderelMidi  nidii  vm  eise  Folarisation* 
Die  Dicken  der  Häute  sind  den  Spannungen  proportional,  und  die  Hänte 
werden  wahrscheinlich  durch  elektrische  Osinose  entwässert.  Dio  Strom- 
stärke sinkt  schließlich  «iete  auf  etwa  0,14  A,  und  diese  Stromstärke 
scheint  ein  Maß  für  die  in  aUen  Versuchen  gleiche  Auflösangsge- 
eohwindigkeit  der  Sehieht  durah  das  Mektrolyt  sn  teb. 

Kodon  bespricht  die  Gleichrichter  im  allgemefaien.  Für  AI  enq^ehlt 
er  Ammoniumphosphat  als  Elektrolyt,  für  Mg  gesättigte  Lösungen  von 
Flaoralkalieu ;  Anoden  aus  Mf^,  Cd,  Bi,  Sb  sind  indesBen  untanj^Hd»#. 
Die  Luaung  von  Ammoniumphosphat  hat  decselbeu  siiöziiiscben  Wider- 
stand Wie  Ammouiumcarbonat.  Ammomumäake,  Phosphat,  Carbonat, 
Oxalat  lind  allein  geeignet,  K>  und  Na-8«lze  greifon  die  Anoden  ao. 
Kodon  bedient  sich  bei  aeinen  Messongen  eines  Ondographen  and  be* 
adhreibt  die  Gleichriehter  der  Mors  Co.  für  zwei«  und  mehrphai^fe  Ströme. 

Die  Haut  des  lebenden  Froschs  ist  nach  Gnleotti  Sitz  einer  EMK, 
die  nach  dvm  Tuten  der  Haut  (durch  abf^üliiten  AUvohol)  verachwindüt. 
Die  Grüße  und  Biciitung  des  Stroms  hängt  von  den  Elektrolyten  ab, 
und  da  in  KCl,  KBr,  KS  keine  BME,  anllritt,  ao  kann  die  Kraft 
nicht  bioelelclriariier  Arl  aein.  Wenn  man  annimmt,  daß  die  Haut  llir 
verschiedene  Ionen  verschieden  durchlässig  ist,  erklären  sioh  die  Ströme 
vielmehr  durch  Flaoeka  Kontaktpotentiale  awiaohen  verdünnten  Lösungen. 


lu  seinem  Vortrag  über  Elektrolyse  und  Katalyse  hob  Ostwald 
hervor,  daß  selbst  die  einfachsten  Elektrodenreaktionen  in  mehreren 
Stufen  erfolgen,  die  alle  dnreh  Katalyae  bemaflnllt  werden. 

Die  heacbleaaigle  Melallftllong  unter  dem  Binllnß  bewegter  FIfiarig- 
keiten  Ahrt  Amberg  auf  die  Theorie  der  Beaktionsgeaehwindigkeit  in 
heterogenen  Systemen  zurück,  welche  Nemst  und  Brnnnor  eutwiclfelt 
haben.  Ambetf^^  weist  auf  H.  Sand  hin  und  tiudot  in  den  VcrsucLun 
?on  Calcar  und  Lobry  de  Bruyn  über  die  Trennung  von  gelöstem  Körpt^r 
uud  LOaungsmittel  bei  sehr  achneller  Drehung  eine  TJnteratiltaang  seiner 
Anaiohten. 

Betts  und  Kern  empfehlen  ihr  BleiflnonriUoat  PhSiF,;,  4  H^O,  er^ 
halten  durch  Auflösen  von  Quarz  in  Fluorwasserstoff  von  30 "  o  ""d  Zu- 
fügen von  Bleiweiß,  als  Lösung  von  8,5^'o  Bleisalz  uud  2,5  freier 
HsSiFg,  auch  für  VoHameter.  Auf  2000  cm*^  gibt  mau  1  g  Gelatine  zu, 
um  sioh  einen  glatten,  nicht  kristallinischen  Niederschlag  an  aiehern* 
Die  LSaung  wird  aunSehat  aar  Bainignng  tagelang  mit  reinen  Pb- 
Elektroden  elektrolysiert  und  greift  das  Glasgeftfi  hierbei  etwaa  an. 
Man  verbindet  awei  Anoden  mit  einer  Kathode, 


1084 


ZV.  Etektooehemi«. 


•itktoolyM. 
9MS 


993C 
B«ryntnpUtin- 
cyuOj. 


Foxroo/aiikaliaiD. 


9940 
RodnkUon  fc«f«r 

KoMwiiKur«. 


QnÜM  gab  «iii«n  Übarbliflk  fib«r  die  ITnlwfaolniiiftii  d«r  Silbar- 
voliameter  und  di«  BMtimmangeii  d«e  «MktrodiennMheD  ÄqoifUeote  d« 
Silbers.  Daft  die  verschiedenen  Werte  für  das  Äquivalent  nicht  besser 
übereinstimmen,  liegt  teilweise  an  der  TJnsicberheii  der  elektromotorischen 
Kraft  der  Clark -Zelle,  welche  Guthe  schließlich  indessen  für  murw- 
lääüiger  halt  aia  das  Voltameter. 

Broehel  und  Petit  geben  eioe  UTbennelit  Aber  die  lifamtitr  der 
Weehselstromelektrolyse  und  besebreiben  ihn  asit  kleinen  WeoheeUtraB- 
maachlnen  uud  Komnatatoren  angestellten  Tersuche  über  die  Wirkong 
von  Cyankaliuralöaungen  auf  Elektroden  aus  Zn,   Ca,  Ni,  Co,  Fe,  Pt, 
Cd,  Ag,  Hg,  Pb,    In  vielen  Fällen  nimmt  die  Auflösung  der  iVIetalle 
mit  gesteigerter  Wechselzahl  ab;  bei  Ft  hat  die  WechseUahl  kaum  Eio- 
flnfi.    Höhere  Stromdiehte  wirlrt  ähnlich,  die  Ansbente  der  Auflösung 
nimmt  erst  in,  dann  ab;  die  Yerhiltdaie  sind  verwiekelt,  wie  die 
nSbere  Untersuchung  des  Nickels  beweist  Ob  Wechselstrom  das  Metall 
anodisch  löst  oder  nicht,   hängt  mit  der  Lösliohkeit  und  Natur  der 
Doppelcyanide  und  der  kathodischen  Pällung  zusammen  GHeichstrom 
uud  Wechselstrom  lösen  beide  Cu,  Zn,  Ni,  Co;  nur  (ileichatrom  löst  Hg, 
Ag,  Cd,  während  Wechselstrom  das  gelüste  Metall  wieder  kathodisch 
ftUt;  nor  Weehaelstrom  ITe,  Pt    Das  Ft  Ifet  sieb  aber  kathodisoh  und 
naok  AbateUen  des  Stroms  entwickelt  sieh  Wassersto£F.    Eisen  rerbilt 
sich  ganz  eigentflmtidi.    Mit  Le  Blane  und  Sdiiok  frt'w«»*'*  die  Ver* 
£s8ser  nicht  überein. 

Zur  Darstellung  der  Baryumplatincyanürs  lösen  Brechet  und  Petit 
Ba(OH)i  iu  HON  auf  dum  Waeserbad  und  elektrolysieren  bei  50^0 
seht  Standen  in  einem  Literkelben  ndt  PlatinUeoben  dnreh  Weebael- 
strfime  von  20  Per  EristaUbrei  eutUlt  neben  dem  gewttnsolitsn 
Oyanfir  kohlensaures  Baryt  und  Barythydrat,  und  das  Gyanür  fluores« 
ziert  schließlich  nur  schwach.  Erhält  die  Lö?nric?  aber  noch  Ba(CNlj, 
so  erlangt  man  grüne,  schön  tluores/iurende  Kristalle.  Dammers  Formel 
Pt5(CN)MBae  22  Haü  scheint  aber  nicht  richtig  zu  sein.  Auf  I  kg 
Fialinbalyumojanfir  reehne  man  16  KW8. 

Bm  der  elektvolytlaeken  Ozjdaticm  des  FemM^aakalimns  benntsen 
Brechet  und  Petit  ein  Kathodengefäß  aus  Nickel  und  eine  in  ein  poröses 
Gefäß  gehängte,  schnell  gedrehte  Anode.  Anoden  aus  Platin  gaben  die 
besten  Ausbeuten,  glatt  75%,  platiniert  45  ^/q;  Graphit,  Fe,  Co,  Ni 
bis  50  Voi  hei  anderen  Metallen  war  die  Ausbeute  schwach,  oder  die 
Spannung  stieg  weit  fiber  5  Y,  ihren  Wert  in  den  anderen  FUlen. 

Die  Arbeit  von  Haber  und  ToHoesko  betriift  die  Blektrolyae  w 
Schmelzen  und  festen  Stoffen.  Al  u'^'^^ühlte  Natron schmslse  leitet  noeb, 
ist  aber  teilweis  auch  noch  teigig.  BaOlü  scheint  dagegen  ein  festes 
Elektrolyt  zu  sein;  es  schmilzt  bei  <^B5  bis  lOOO'',  kann  aber  bei  400 
noch  elektrolyisiert  werden.  Es  entsteht  Cblorür  BaCl  und  bei  Gegen- 
wart von  BaCO^  Metall,  quantitativ  nach  Faradays  Gesetz.  Wahrschein» 
lieb  bildet  sich  in  beiden  Fftllen  snnSehst  Ba,  und  bei  der  tTmsetsnng 
wird  C  frei.  Wenn  die  Elektrolyse  in  einem  Niekeltiegel  vollzogen 
wird,  nimmt  das  entstehende  NickelchlorSr  an  den  Reaktionen  teil. 
Wenn  man  BaGlt  im  Kempeilschen  Ofen  in  Berfihnmg  mit  den  Eaaoh- 
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gasen  sohmilzt,  so  wird  auch  Kohlenstoff  fireL  Die  Yerfasser  stellten 
anoh  «wei  fuU  DaoieUketten  susaniiiMo.   In  «inem  U-Bohr  wird  Bin- 

ohlorid  (mit  Kupferchlorür  ist  es  schwieriger)  geschmolzen;  in  dem 
einen  ScheDkel  wird  ein  Bleistab  (Ca)  eingeschmolzen,  in  den  andern 
ein  in  einen  Klumpen  von  AgCl  endender  Silberdraht;  die  ganze  Kette 
wird  im  Ölbad  erhitzt.    Die  EBiK  läßt  sich  nach  Thomson  berechnen. 

Elektrolyse  des  Antimontribromids  liefert  nach  Cohn,  Collins  und  Mii 
8treng«ra  «tets  «zplorirea  AntimoD.  Anob  da«  TrfoUorid  und  Trifluorid  ^^SStS! 
and  ungeeignet  für  die  Bestimmung  des  AtomgewiohtB  des  Antimons, 
wahrsoheiolich  weil  sich  zweiwertige  Sb-Ionen  bilden;  EinscbÜisse  sind 
Bioht  nachweisbar  in  l8t7.teren  Fällen,   iinfi  das  8b  ist  niclit  explosiv. 

Koerster  und  Pisfuet  hatten  mit  Kolbe  and  Jahn  angenommen,  daß  f9i3 
die  Elektrolyse  des  Kaliumacetats  hauptsächlich  Äthan  liefere,  und  da«  l^*^*"™'***^ 
iieb«B  bttondtn  KoUeodUtr«  und  Xohleno^qrd  doreh  •tcktfolytiiolie  0^« 
dation  der  Essigsäure.  Nach  Hofer  und  Moest  ist  Matliylalkiiliol  daa 
Hanp^rodukti  neben  Äthan;  der  Methylalkohol  ist  beitlodig  und  wird 
nur  zu  einem  geringen  Teil  oxydieit.  Foerster  und  Pigaet  geben  zu, 
daß  ihre  Gleichung  CH3  CO.H  -f  4  0  2  CO,  -f  2  H'O  durch  CH^  CO', 
4- ÜH' -4- 2  0  ^  CHj  OH  4- COa  zu  ersetzen  lat,    und  duß  eiuo  Ent- 

lädoDg  von  OHsCO'i  •Ionen  die  ebfrolute  BrUftrong  der  Vorgänge  bietet. 

A.  Siemens  notenoobt  die  gleiebieitig»  oder  getrennte  Absoheidong  ' 
venobiedener  Metalle  aus  wässerigen  Lösungen.  Ifg  nnd  Ni  fallen  zu- 
sammen  (auch  getrennt)  aus  konzentrierten  LösangeB;  M?  tllUt  auch  mit 
Co  Jiasammen ,  kaum  mit  Zn,  nnd  Fe.  AI  und  Erdalktilimet  iUe  fallen 
nicht  mit  ächwermetalleu  aus;  }ii  und  Sn  nehmen  etwas  Aikaümetall  mit, 
Fe  nnd  Ag  nidit*  Hierbei  bilden  neb  keine  beetinunten  Legierungen, 
sondern  die  Bebwermetelle  Itteen  die  leiebteren  Hetelle.  Doppelioltete 
des  K  und  (NH4)  bilden  komplexe  Ionen,  Mg  and  Ni  nicht.  Alkalien 
nnd  ErdalknUen  können  in  Aeetonlösong  getrennt  werden;  Mg,  AI, 
Be  nicht. 

Gewisse,  von  0.  Lehmann  und  Schenck  als  üüssige  Kristalle  be-  FiüMif«  Kriitaii«. 
aeiobnete  Körper  wie  p- Aaoxyanisol,  Aniseldesin,  KondentatioMprodnkte 
▼on  Beninklebyd  nnd  Bensidin  verdMi  noob  Bredig  nnd  Sebukoweky 
kataphoretisch  (Ströme  von  über  70  Y)  nicht  wie  Suspenaionen  oder 
KolIoi  'O  irs  zwei  Flüssigkeiten  geschieden  und  bilden  also  wohl  wirkliob 
doppeltbrechende  Flüssigkeiten.  Tammaun  und  Qainoke  halten  sie  in- 
dessen für  Suspensionen  oder  Kolloide. 

Aneb  Ooran  fbnd  in  der  Mektrolyse  Ton  Sebeoeke  p-Anosyenisol  iM^ 
kein  Anieiebea  einer  Knt^pboreie;  die  Frage  wird  »ber  dadnrob  niebt 
entsobieden,  eondem  bleibt  offsn. 


LettvcnnügMl 
der  KlL'ktrolflih 

Aus  den  Bestimmungen  der  Leitvermögen  wässeriger  Lösungen  von 
Blektrolyten  mit  iweiwertigen  Ionen  soblieAen  Kohbnaeeb  und  Ghrfin- 
eieen,  defi  die  Beweglidikeitin  der  Ionen  nneicfaer  eind.  Ei  wird 
•ebwieriger,  das  Leitvermögen  auf  unendliche  Verdünnung  su  extra- 
polieren, weil  der  Anstieg  bis  fünfmal  so  groß  ist  als  bei  Salzen  mit 
nur  einwertigen  Ionen.  Für  unendUoh  starke  Verdünnung  wird  die  Beweg« 
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liohkeit  der  Ionen  kaum  darcb  das  Wasser  beeinflußt;  bis  zu  welcher 
XoDM&tralioii  dies  gilt,  kl  nooli  nnlMkaiiitt  HjdraljM  dicft«  hti 
Sahen  aus  swei  sweiwertigeii  Ionen  wahiaoheSnliidier  werden,  als  bei 
andern  Gruppen. 

KoMrauacli  und  Mjlius  schreiben  dem  gelösten  Magnesinmoxalat 
eine  große  Trägheit  zu,  da  es  übersättigt  sich  erst  laugsam  ausscheidet 
und  anderseits  geringe  Mengen  das  Leitvermögen  beeinflussen.  Ss 
bflden  sich  wahrscheinlich  komplexe  Moleküle,  und  die  Lösung  nikert 
■ich  den  kolloidalen  LSaongen.  Anek  die  Osalate  anderer  sweiwertiger 
Metalle  verhalten  sich  in  dietem  Sinne  träge. 
9f»^  Bousfield  und  Lowiy  leiten  fOr  die  Temperaturkoeffizienten  der 

Dichten  und  Leitvermögen  des  Natron^iyrlrats  eine  kubisclie  Formel  ab ; 
wenn  die  Konzentration   IQ^o  Übersteigt,    IhIU   dt-r  t^-Po8ten  aus,  über 
42  ^/o  der  (quadratische ,  wahrscheinlich  weil  komplexe  Wassermoleküle 
dondi  daa  Katron  sentSrt  werden. 
9U52_  Goodwin  und  Haakell  beitimmen  die  Leitfähigkeit  tod  sehr  ver- 

dünnter Salzsäure  und  SalpeteraSore,  0^0001  bia  0|009  normal,  d»* 
durch  dargestellt,  daß  sie  "Wasser  zu  0,01  normaler  Säure  zufügen. 
TTnreinigkeiten  Ijerücksigen  sie  unter  der  Annahme,  daß  die  (tefRn5t- 
wirkung  der  gegenseitigen  Beeinflussung  des  Leitvermögens  von  Säure 
und  Yemnreinigungen  dann  eintritt,  wenn  TeriiiitnianiHflig  wenig  Sinre 
dem  Wasser  sugeaetat  wird.  Die  auf  swei  Wegen  erbaltenen  Weite 
stimmen  miteinander  fiberein.  Die  Werte  für  unendliche  Verdünnung 
sind  etwa  1  "/o  niedriger  als  die  von  Kohlrausch,  und  gegen  S'Yo  niedriger 
als  die  von  Noyes  und  Sammet  für  Salzsäure  abgeleiteten, 
^l-*^  seinen  Yersucheu  mit  stark  dissoziierenden  Elektrolyten,  he- 

'  Bondera  Alkalihaloiden,  bedient  Jabn  aioh  «nea  verbeaaerten  Apparate 
von  Hanarath.  In  den  meisten  Fällen  ateigt  die  QefirierpnnktserniedzjgBDg 
mit  abnebmender  Konzentration;  bei  Li  Ol  sinkt  sie  erst  auf  ein  Mini« 
mum  nnd  steigt  dann.  NaBr  ergibt  zu  hohe  Gefrierpunktsemiedrigungen, 
im  Vergleich  zu  den  Leitvermögen.  Die  Beweglichkeit  der  Tonen  scheint 
von  der  Konzentration  starker  beeinflußt  zu  werden  als  Jahn  (nach  Kohl« 
rausch)  annahm. 

MM_  Küster  nnd  Kremann  wenden  sieh  in  ihrer  üntersoehnng  der  Sal- 

petersäure, deren  Viskosität,  Ausdehnung,  Leitvermögen  und  Dissoziation 
gegen  Erdmann.     Sie  fanden  zwei  Hydrate  HNO«  mit  8  QtO  oder 
IHsO;  orsteres  dissoziiert  in  HNOi  -|-  HqO. 
SM?  Schweidler  untersucht  Leitvermögen  in  schlecht  leitenden  Flüssig- 

keittiu  wie  Petroleum,  Toluol,  Öl  mit  bezug  auf  die  Formeln  von 
J.  J,  Thomson  nnd  Bntherfbrd  für  Gaabnen.  Die  Ergebnisse  stehen 
nicbt  gut  im  Einklang,  und  VerfiMser  schließt,  dafi  es  Ionen  verschiedener 
Beweglichkeiten  gibt,  von  denen  die  mehr  beweglichen  bei  Einschaltung 
einer  elektromotorischen  Kraft  zunächst  entfernt  werden.  Besonders 
gereinigt  waren  seine  Substanzen  aber  nicht. 
AikohoigomiMtia.  Jones  uod  Bassett  lösen  Silberuitrat  in  Wasser  und  Alkoholen  und 
Ghmisoben  dieser  Mittel  nnd  bestimmen  das  Lmtvefmögen  bei  0®  nnd 
26  ^  Wasser  und  Äthylalkobol  nnd  deren  Miaohnngan  aeigen  weder 
bei  0«  noch  bei  85«  ein  Minimum  der  Leitftbigkeit,  bei  0«  »liiert 
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sieb  aber  einem  Mioimum.  Metbyl&Ikobol  und  dataeii  IGftdiungen  lassen 
btl  25*  «nd  0*  IfiltiiDa  erkeniMB«  Die  BMtimiaiingttii  d«r  GMcbwinclig- 
keift  der  Ionen  wurden  nach  dar  Methode  von  Mather  in  Gemisohea 
▼OD  36,  50,  75  7o  «osgef&hrl.  Mit  Besug  aaf  die  Temperaturkoeffi- 
nanten  verhalten  reine  Lösnngen  and  Mi^clinngeu  sich  verschieden. 

Jonea  und  Carroll  haben  frühere  Versuche  von  Jones  und  Lindsay 
fortgeführt  und  fanden,  daß  CdJ«,  NaJ,  HCl  gelöst  in  Mischungen  von 
Waaaar  uad  Äthyl-  odar  M«tbyla]lroli«»l  bai  gawitaan  EonsaatnitUiiMii 
ein  Minimum  dai  Lattvarmögeiia  bei  0^  oder  25^  zeigen.  Die  Akali- 
jodide  sind  in  MaChylalkobol  von  50%  stärker  dissoziiert  als  in  Wasser; 
hierin  bestätigen  sie  Aston  imd  Dtitoit.  Mit  Bezng  auf  die  Minima 
berichtigeu  sich  die  Verfasser  dahin,  laß  die  Fluidität  der  Mischung  in 
Erwägung  zu  ziehen  ist.  Kohlrauschs  Ansicht,  daß  jadea  Ion  sich  luit 
ainar  AInoapliiw  (tob  batvioihtiialiar  Dicka)  dai  LSsungsmittelf  nmgibt, 
gilt  aiohar  Ar  bulra  Elektrolyta  anck  in  alkoholisehen  LSsiingan. 

Schapire  baatimmt  das  LeitTarmögen  von  NaCl  und  HCl  in  Atbyl« 
alkohol  bei  18®  bei  verschiedener  Verdünnung.  Die  tJberfiibrang  steigt 
entgegen  der  Ansicht  von  Lenz  mit  dem  Alkoholgehalt;  keine  der 
Formehl  fOr  die  Dissoziationskonsiante  (Ostwaid,  Üudolpbi,  Vau  t  Hoff) 
wild  bafinadigt 

Naak  F.  Petarseo  aekwankt  dar  Widantand  dar  friaakan  Milek  bai 

15"  zwischen  186  und  304  Ohm  und  b«trXgt  im  Dnrakaabnitt  atwn 

230  Ohm.  Die  Leitfähif^keit  hängt  im  wesentlichen  von  den  Salzen, 
Chloriden,  Phosphaten  und  Sulfaten  ab;  unmittelbare  Proportionalität 
zwischen  dem  tSauregrad,  spezifischem  Gewicht  oder  dem  Aschengehalt 
und  dem  Leitvermögen  baateht  indasaan  nidit. 

Kokbmiaek  kat  Lfislickkattaa  ana  dam  LaitvarmSgan  baatimmt.  Das 
nbwackaalnde  Verhalten  des  koblensauren  Baryts  hat  Nernst  eiuer  Hydro- 
lyse zugeschrieben.  Nach  Gardner  und  Qerasimoff  verläuft  die  Hydro- 
lyse nach:  CO/' -f  HsO  =  OH' -f  HCO3';  das  BaCOa  dissoziiert  zu- 
nächst  in  Ba"  -f-  CGj''.  In  alkalischen  Lösungen  (Zusatz  von  Na  OH) 
wird  die  Hydrolyse  vermindert,  und  daa  LaitrarmSgaD  gabt  von 
29  •  10-*  bai  18    (Eokbauaek  25,6)  auf  5  odtr  6  •  10-<  kamntar. 

Der  KeutraliaatioBspunkt  von  Schwefelsäure  mit  Natronlftuga  VtBl  sich 
nach  Kflster,  Grüters  und  Geibel  viel  schärfer  durch  das  Minimum  dpg 
Leitvermögens  als  durch  Tndilkf\torpn  bostiramen  und  fällt  zwischen  die 
Farbumschläge  des  Methylorauge  und  des  Phenolphtaleius.  Die  Bildung 
von  Niederschlägen  and  die  Gegenwart  stark  ge&rbter  Lösungen,  ivia 
Kaliumpermanganat  and  Biakronwt,  stören  kiarbai  niakt;  Baaig  und  Bot- 
wein lassen  sich  ebenfidla  so  titrieren,  ferner  lösliche  und  onlöslicba 
Basen  wie  Magnaaia  und  Ghinaalkaloide ;  für  letztere  gibt  es  keine 
Farbenindikatoren.  Bei  schwachen  organisoben  Säoran  fäge  man  die 
Saure  dem  Alkali  zn,  nicht  umgekehrt. 
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10064  Becquerel,  Actiou  du  champ  nuurn^tique  sor  les  rayons  N  et 

K>.  0.  R.  Bd  I8a  8  1686.  8  8.  —  Ann.  Physik  B«bl.  1904. 
8  1252.  1  8p. 

10065  Paschen,  Über  eine  von  den  Kathot^enstrahlen  des  Radinms  in 

Metallen  ersengte  Sekundärstrahluug.  Pbys.  Zsebr.  1904. 
8  502.  dSp. 


Leltungs vermögen  der  Gase. 

10066  *J,  Don,  The  ionisation  of  air.  El  Rot.  Bd  54.  S  612.  2  8p,  2  Abb. 

10067  Oonrad  n.  Topolaneky,  Elektrieehe  Leit&bigkeit  und  Oaon* 

gehalt  der  Luft.    Fbys.  Zschr.  1904.  S  749.  2  Sp. 
1006$  *B]och,  Sur  la  mesure  de  la  mobilitö  des  Ions  dans  lea  gas  par 

une  m6thode  de  aero.   C.  R.  Bd  13^.  S  1492.  2  S.  —  Ann. 

Physik  BeibL  1904.  8  1988.  0 
10069  *Willa,  The  condootion  of  electricity  in  mercury  vapor  (IVf essungen 

an  (I^BMkaUberlampen).   Pbya.  Bav.  Bd  19.  8  65.  24  8,  13  Abb* 


Digitized  by  Google 


—  El.,  London  Bd  54.  S  26.  5  S|»,  6  Abb.  —  Zsohr.  £1.,  Wien 
1^04.  S  704.  2  S. 

10070  ^LangeTiD  «t  Bloeh,  Sur  U  «oiidiMti1nlit6  dei  gu  iitat  d'niie 

flararae.   0.  B.  Bd  139.  8  798.  8  8,  1  Abb.  —  Bei.  ti.  Bd  41. 

S  546.  5  Sp,  1  Abb. 

10071  Tommasioa,  Über  den  Einfluß  der  Inteiuit&tsäaderuogen  eines 

Ma/gatMärn  mat  die  dnreb  ob«  Ftanu«  leitend  geouirato  Loft. 

Ann.  Physik  Beibl.  1904.  8  1079.  1  8. 
t0072   Guprcrenheimer,  Über  die  Ionisation  bei  der  Osonbildnng.  Phyi. 

Zschr.  1904.  S  397.  4  Sp,  1  Abb. 
iOOTS  *Horenn,  8ar  FieaiMÜon  tiienniqne  dee  ^wpvm  Mlinee.   C.  "EL 

Bd  138.  8  1268.  2  8. 
10074    A sh Worth,  Ionisation oftheatmosphere.  El.  Rev.  Bd55.  8442. 0 
1Ö07Ö    Skinner,  The  relation  of  eleotrode  fall  in  gases  to  the  eonUet 

potflülaal  eeiiee.  Pbil.  Meg.  8er  6.  Bd  &  8  387.  U  8,  7  Abb. 
iOOlB  "^Mc  Clang,  The  relative  amount  of  ionieation  produced  in  gases 

by  Röntgen  rays  of  diffareot  typee.   PhiL  M«g.  Ser  6.  Bd  & 

S  357.  17  S,  2  Abb. 

10077  *8tratt,  Oendnelion  of  eleofcrioiiy  throogb  high  vaeua,  ander  tbe 

inflaence  of  mdioeetiTe  enbeUaeee.  Pliil.  Heg*  8er  6.  Bd  8. 
S  157.  2  8. 

10078  '^Jaffe,  On  tbe  conductivity  of  gases  contained  in  sm&il  vessels 

(Abbftn^^eü  Tom  Dmok  and  nux  der  Weite  der  Ghfilße).  PbU. 
Mag.  Ser  6.  Bd  8.  8  556.  12  8^  3  Abb. 

W079  *A.  Wood,  Effect  of  soreeniog  on  ionisation  HTn Versuchungen  be- 
treffend die  Ursache  der  sog.  freiwilligen  Ionisation  der  in  einem 
geBobloiBeDen  Qefftß  entbalteoen  Gase).  EI.,Loiidon  BdßS.  8838.0 

10080  Brnaner,  Zur  Kenntnis  der  Elektrizitätszerstreuung  in  ertkititer 
Luft.   Ann.  Physik  Bd  15.  S  554.  19  8,  1  Abb. 


Der  eleiktrlsi^  Uotatbogen. 

iOOBi  ""Obild,  The  electric  arc  (Theorie  des  Lichtbogens  auf  Omnd  der 
lonenstoGhvpothc^ie).  £1.,  London  Bd  54.  8  189.  0  —  El. 
World  Bd  44.  8  524.  0 

10089  ""M itkiewioB,  Über  die  Bedingungen  Ar  dee  Zaeteodekommen 
les  Voltabogens.   Ann.  Pbysik  Beibl.  1904.  8  1077.  1  8. 

10083  *d6  WatteviUe,  8nr  le  ipeetre  de  l'ero.    C.  B.  Bd  18& 

^485.  2  8. 

10084  Waidner  n.  Bargess,  The  temperatore  of  the  ere.   Fhji.  Ber. 

Bd  19.  8  241.  17  & 

10085  *Martiny,  Wirkang  magnetischer  Querkräfte  auf  Gleichstromliclit- 

bogen  mit  gradliniger  Strombahn.  Ann.  Physik  Beibl.  1904. 
81977.  18. 

10086  Pflüg  er,  Die  Quecksilberlampe  alt  nltrafiolelte  Liditqtielle. 

Phy-i.  Zscbr.  1904.  S  4H.   9  Sp, 

10087  '''Ladeuburg,  Über  die  spektrale  iiloergieverteilung  der  Queck» 

BÜberlampe  ans  Quarzglas.  Phys.  Zsohr.  1904.  8  595.  5  8p,  1  Abb. 

10088  8tark,  Quecksilber  als  kathodiielie  Baab  des  Lidttbogena.  Pbya. 

Zachr.  1904.  S  750.  2  Sp. 

10089  ^Pierce,  Über  die  Cooper-Hewittsohe  Queoksilberbogenlampe  als 

Fnnkenetrecke.  Phys.  Zeehr.  1904,  S4M.  UB^  fSAbb. 
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Baktrovtetlk. 

iOOBO  *Seddig,  Darstellniig  des  Yerlaafes  elekirisober  Kraftlinien,  und 

inabeflondere  ihi  er  BjchtoogsänderuDgen  durch  Dielektrika  (Selbrt- 

referat;  vergl.  F  03,  7f^0t),  Phys.  Zscbr.  1904.  S  403.  7  Sp,  6  Ahh. 
i(H)9i  "'Wesendoiik,  Über  Hpitzenwirkung  im  homogenen  elektrostatiacben 

Felde.    Phys.  ZBchr.  1904.  S  399.  8  Sp. 
i0099   Germanisohskaja,  Beobaebtangen  aa  Isolatoren,  die  tieh  im 

elclrtrischen   FbIiIb  eines   KondenMtton  btfiindMI  katMHL  Ann* 

Physik  Reibl.  .1904.  H  1070.  0 
10093  '''Fochettiiio,  Über  die  iuiiera  üeibuug  laoliereuder  FlQadgkeiien 

in  einem  koiutanten  «MdkriMken  Feld«.   Ann.  Pkyaik  BeiU. 

1904.  S  1070.  1  S. 
1009i  *Bouty,  Cohesion  diMectrique  de  la  vapeur  aatar^e  de  mercure  et 

de  ses  melanges.    ü.  K.  Bd  138.  S  1691.  2  8. 

10095  Lord  Kelvin,  On  «leetrie  inralftüoii  in  yaonnin.   PbiL  Haff. 

8er  6.  Bd  8.  8  534.  5  S. 

10096  *Womme!Bdorf,   Tiber  die  Abhängigkeit  der  Stromstärke,  der 

LeiatuBg  Buwie  des  Wirkaogsgradea  der  Inflaenzmascbinen  von  dem 
Entladepotential  (Untenocbimgen  «n  «iiMr  KoadMuafonniaeliiM 
mit  DoppeldrehuQg;  v«rg].  F  08,  9S9SI),  Vaj9,  ZkHu,  1901. 
8  792.   10  Sp,  4  Abb. 

10097  *Wommel8dorf,  Einfloß  der  Polarisatorateliung  aof  die  Strom- 

lebtang  der  Inflaensmefloliinen  mit  Doppeldnlnuig^  Amt  Fbjmk 
BdlB.  S  842.  13  8,  7  Abb. 

10098  •Wommelsdorf,  über  den  S ch ei ben abstand  der  InflaenzmaaoIuneD 

(schädliche  Ladungen,  Ozougebläae).  Ann.  Physik  Bd  16. 
81019.  7  8. 

10099  *Traun  &  Söhne  vorm.  Harbnrger  Gummi-Kamm  »Co.  iL 

A.  Wehrsnn,  Scheibe  für  Influenznirischincn  (mit  mehreren 
Lagen  ToUstäudig  in  Isoliermaierial  eingebetteter  Met&llamellen, 
die  entweder  gemeineeme  oder  getrennte  Ableitongen  dimb  Me* 
taUstifte  bemtzen).    DRP  Kl  21  d.  Nr  154175,  164176. 

WWO  ♦Burboa,  Static  electrio  machine.    USP  776997. 

lOiOt  "Birtman,  SUtic  eleotrical  machiue.    USP  777833. 

10102  *  Portland  Co.,  A  devioe  for  the  dispersion  of  eleetrioal  chaigee. 

EL  Bot.,  New-Tork  Bd  46.  S  410.  1  8p. 

10103  *Gray,    Fin    an  tomntischer    Ilep;nlator   zur   Konetanthnlhiog  der 

Spannung  (für  IniiueuzLnaäciiiueu).  Zsobr.  EL,  Wien  1905.  S  5& 
1  Abb.  0  —  Phya.  Köv.  Nov.  1904. 


BeiMnniseii  nrtsohen  tMHA  und  SlekMiltlt 

S0104  *V,  Braun,  Der  Hertssohe  Qltttr?«niiflli  im  Gebiete  der  sicht- 
baren Strahlung  (vergL  F  04,  7409\    BerL  Ak.  Ber.  1904. 

8  154.  13  S,  3  .Abb. 
iOiOi  ^  von  Soh weidler.  Zur  Theorie  des  nhoto- elektrischen  ätromes. 

Wien.  Ak.  Ber.  Abt  Ha.  Bd  118.  8  1190.  9  8,  9  Abb. 
iOiOO  *GroSelj,  Einige  Messungen  betreffend  die  spezifische  loncD- 

geschwindigkeit  bei  lieh telektri gehen  Entladungen.     Wien.  Ak* 

Ber.  Abt.  Ua.  Bd  113.  S  lläl.  12  S,  2  Abb. 
10107  Hallvaobt,  LIehtaioirtiiieho  firmfldwig  und  PbotooMtrie.  Fiiji. 

Zichr.  1904.  8  489.  91  Sp. 
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iüM  *Ki«liolv  Q.  Mar  ritt,  Tb«  inflawwM»  of  Ught  upon  Um  alworptMn 
•nd  electrioal  wmdQctmty  of  flworMMwit  loliitiont.  Flijt.  Jter. 

Bd  19.  S  396.  26  S,  8  Abb. 
Wi09  *A,  h.  Bernoalli,  Optisohe  firefiezioiiBkoiiitantea  and  elektro- 
motgcitdliffr  Zuitand  bom  Olurom.  2hj§,  Mur.  1904.  SeSS. 
5  8p* 


TlMniHMlelEtriiltftti  Th«niioiiuicn«ttaiiMW  und  Vatvndte«. 

lOHO  *  Bauten  wein,  Andenmg  dei  Peltierefiektee  mit  der  Temperetor. 

Ann.  Physik  Bd  15.  S  213.  6  8^  4  Abb. 
iOill  *  de  Metz,  L'inversioD  thermoAleetriqae  «fc  le  point  aentre.  Bei. 

61.  Bd  41.  S  150.   3  Sp. 
mi2  *P6ekeiix,  Sur  la  fhermotieeCrieitft  dee  eUiegee  d'alnnimhim.  0.  B. 

Bdl89.  8  im  3  8. 
iOiiS   Adler,  Über  einen  KontaroUapparat  fttr  ThennoeUmente.  Ana* 

Physik  Bd  15.  8  1026.  7  8,  8  Abb. 
iOiSi  *Wightman,  Thermo-deetrie  generator  (Ringkanal  fÖr  die  KflU- 

flüsBigkeit  und  Züge  für  die  Heizgase).    USP  773638,  7788S9. 

—  Ccntrbl.  Acc.  Elemk.  1904.  S  261.  6  8p,  10  Abb. 
lOiiö  *Lyoas  u.  Broadwell,  ThermopUe.    U8P  775187.  —  GeotrbL 

Aoe.  Elemk.  1904.  8  273.  2  Sp,  1  Abb. 
iOiiS    Lyons  tu  Broadwell,  Thermopile  elements.    ÜSP  775188.  — 

OenlrbL  Aoe.  Sleak.  1904.  8  273.  1  8p,  2  Abb. 


Elektrische  Eigenschaften  des  lebenden  Körpers. 

Wii7    Kernst  u.  Barratt,  Zur  Theorie  der  elektrischen  Üeizuntf.  EU. 

Zeehr.  1904.  8  649.  1  Sp.  ^  ZmIut.  Btebem.,  HeDe  1904.  8  664. 

8  Sp.  —  Ecl.  61.  Bd  41.  S  347.  4  Sp. 
lOiiS    E.  K  Müller,  Über  den  Einfluß  psycJuscBer  und  phyBiologisoher 

Vorgänge  auf  daa  elektrische  LeitTermÖgen  des  meuschÜehen 

Sürpen.  8eiMfeii.  EL  Zeehr.  1904.  8  847.  4  Bp. 
i0it9  *Eleetrie  äboek  bteUties.   El.  Rey.  Bd  6$.  S  346.  1  Sp. 
mSO  Maryin,  Exeention  by  electrioitj.  EL  World  Bd  44.  8  340.  0 


Elektrisohe  Einkeftee  mi  Beeeeeeegei. 

10!2i    F.  A.  Woiff,  Tbo  ao-caüed  international  electrical  uuiU.  El. 

Bot.  Bd  66.  8  781  8  Sp. 
i0i22  ♦Loi  fixant  les  unites  electrlques.    J.  t6l6gr.  1904.   S  135.  2  Sp. 
iOiäS  *  Versuche  zur  Verhesaerung  der  praktischen  elektriBclicu  Einheiten 

(Bericht  der  British  Association  hauptsächlich  Normal  wider» 

flUade  betrelEBod;  vergL  F08,  9900^,    Zeehr.  Xaetmmk.  1901 

8  305.  1  Sp. 

10124  *J)e  quelques  qneetions  h  l'ordre  du  jour  du  prochain  conp:rf^a  inter- 
national d'electricite  de  St.-Loui8.  (Vorschläge  Von  Carhart 
and  EeBBeiW,  vergL  F03,  72/7  nnd  10167,  beMfond  etekfcrieohe 
Einheiten  und  BenenauBgen).  Bobweis.  El.  Zeohr.  1901  8  182. 
5  8p. 
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Darstellung  des  gebritaieUwbfltflii  SyitMDB).    EL,  Pwis  Ser  8. 

Bd  28.  S  289.  9  Sp. 
i0i26  *J.  £.  lTe0,  Btgidano«,  »  new  name  for  the  reciprocal  of  capacily. 

ELWoiMBdii.  8S4a  S8p,dAbb. 
S0ii7  ^Mo  Allister,  Electrical  nomenolAturfi  (Ar  Lu  und  Gm).  ISL 

World  Bd  44.  8  428.  1  Sp 
i0i28  ^Briggs,  The  mefcrio  sjstem  in  mecbanic&i  and  electrical  engl- 

neflriag.   El.  Bog.,  London  Bd  34.  8  56L  3  Sp. 
i0i39  '^Hospitalier ,  Sur  l'nnifioftti«!  doa  naMaom  pbynqiiOB*  Ind.  AL 

1904.  8  301.   2  Sp. 
10130  ^HoBpitalier,  Les  propositiona  americaines  aur  l'unificaiion  des 

notetioDB  phyBiquea.  Ind.  ti.  1904.  S  349.  3  Sp. 
iOSSl    Proudoni  Siemens  of  the  British  iDetitutlon  of  Electrical  Engl- 

neen  on  the  netrio  «yotem.   SL  World  Bd  44.  S  1007.  S  Sp. 

Tlwwti 

itn^  Garrett  und  WillowB  nahmon  die  von  Beattie  gemachte  Beobach- 

DtemiatioB  und  ^ui^S  '^"^  ^^'^  Zink  Ausc^eb rettete  Salzgemische  beim  Erhitzen  die 

LaitTwnOsao.  L^f^  elektriäiöi öü,  Öi6  fanden  mei-?t  Überschuß  an  positiver  Elektrixität, 
auch  wenn  sie  Metallplatteu  über  der  Zinkplatte  anbrachten. 

EUktrlMlM 

Sobwbiavnaui.  , 

9W  Nach  Drude  gibt  ea  für  jeden  KondenoBtorkreis  mit  Funkenstrecke 

einen  Bereich  von  Funkenläugen,  der  eine  minimale  Dfimpfnnq  der  elek- 
trischen ÖchwiijgLnigeij  ercribt.  Innerhalb  diRseK  Borekhea  hängt  da« 
logarithmiacbe  Dekrement  kaum  merklich  von  der  Funkeuiange  ab  uod 
kMin  bei  allon  SdhwiDgungakraiMu  aü  übr  fonohiodenor  KapoiHit 
md  8olbrtbdnkti(m  onnftbemd  aof  donaolboa  Wort  gebraobt  wordoo, 
wonn  die  Fanken  doroh  einen  Induktor  nicht  zu  schwach  oder  zu  kräftig 
gespeist  werden,  und  wenn  der  Kondensator  keine  Hysterese  oder 
Bttscheientiadungeu  zeigt.  Dieser  annähernd  kuustaute  Minimumwert 
des  logarithmisohen  Dekrements  liegt  bei  Zinkeiektroden  und  Funken- 
längen von  1^9  mm  Jtwiaehen  0,06  bia  0,08.  WeaentHob  rar  Errialnng 
•o  kleiner  Dekremente  iat»  daß  die  Fankenapdaeleitiuig  m6|^tdiat  nebe 
am  Funken  augelegt  wird.  Als  Erregerkondensator  dienen  am  beaten 
Metallplatten  in  Petroleum,  bei  denen  eine  direkte  Verbindung  der  ent- 
gegengesetzt geladenen  Metallplatten  durch  feste  Isolatoren  vermieden 
iat.  Der  Integraleffekt  des  Erregerkreises  in  einem  EesonaDskreii 
nimmt  mit  wecbaelnder  Fankenlänge  zunächst  zu,  dann  ab;  er  wird 
dureb  kräftigere  Fonkenapeisang  weeentlioh  eibdht  Die  Foiikenlänge, 
weldie  den  grfißten  Integrale ffekt  e^bt,  liegt  bei  kräftiger  Funken* 
apeisung  meist  bei  kleineren  Werten,  als  sie  den  kleinsten  Dekre- 
menten entspricht,  bei  schwächerer  FunkenspeisuDg  stimmen  beide 
Werte  ungefähr  überein.  Um  größte  Integral effekte  zu  erzielen,  muß 
mau  sehr  kleine  Funkeulaogen  benutzen.  Der  aus  dem  Dekrement  be- 
rechnete  Fankenwideratend  hingt  aebr  wenig  von  der  Fnnkenlingo  ab, 
aber  sehr  stark  von  der  angelegten  Kapesität  nnd  von  der  Selbstinduktion 
dea  Sohließungskreises;  er  wird  mit  WMbiOnder  Kepeiität  nnd  ab* 
nehmender  Selbatinduktion  kleiner. 
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Berg  beschruibt  eiue  Motbodd,  um  die  Ixiteusitat  elektriucber  Draht- 
w«Uea  g^iuHi  SS  bmmb»  und  T«nr«iidei  im  mr  Manittg  dar  Abiorptuui 
in  Salsltoangai. 

Walter  findet,  daß  bei  Entladungen  in  atmosphäriseher  Loft 
w*-'uiii;at*'ns  für  Spitzenelektroden  und  Funken  strecken  zwischen  5  und 
45  cm  dos  Gesetz  gilt  Y  =  a  -|-  b  •  d,  worin  V  die  Durchschiagspanoang, 
d  db  SoUagwdl«,  a  und  b  Koinluiton  iMdantan. 

Naob  VatenadraagMi  fon  YMgo  ms  gMAindgan»  iBni|«o  viid 
festen  Körpern  gilt  dieses  Qesets  för  die  DnrohtoUagattg  «int«  laolatort 
BWilohen  Spitzenelektroden  iiberbnnpt. 

Liveing  untersucht  eine  Anzahl  von  Vaknumspektren ,  tim  die 
Unterschiede  zwischen  Anoden-  und  Kathodenspektreu  iesizusteilen.  Er 
ifaidei,  dafi  WmanitofF,  StMEitoff  and  di«  HibgMi«  avei  voUiUiidig 
varaehiedrae  Spektren  haben,  bei  Sanenttvff  and  8ehw«fid  aeigt  die 
Anode  keine  Lichterscheinong.  Metalldämpfe  (QaeokaUbert  Natrium, 
KRdminTTi.  ThHiliarn)  ebenso  Kohlenoxyd  aeigaB  keinen  Untenahied 
zwischen  Auudeu-  und  Kathodenspektren. 

Nach  Owen  geht  von  einem  glühenden  Nernst£adra  bei  allen 
Dmokei»  aowebl  eine  positiv»  wia  eine  negatiTe  Blektnaiiitaaatiaduug 
»na«  Oer  negatiTe  Ladangavarlnat  aeigt  einen  fegnllren  yariaaf»  indam 
er  nur  wenig  mit  der  Zeit  abnimmt,  ohne  plötzliehe  Änderungen  in 
erfahren,  wie  dies  bei  Platin  der  Fall  ist.  Er  nimmt  mit  der  Tempe- 
ratur (ica  FaJons  pchiiell  zu  und  ist  bei  niederen  Druckon  unter  hobetü 
Potential  proportional  dem  Druck.  Der  positive  Ladungsveriost  nimmt 
ebenfidla  nut  der  Temparalov  daa  Fadwa  sn,  aber  niakt  ao  aaknall  wie 
der  negBÜTe. 

Naeb  Uitkiewicz  tritt  daa  Bdlaonsche  Phänomen  des  Überganges 

der  nefrativen  Flektrizität  von  einem  glühenden  Leiter  auf  einen  kaltan 
nicht  nur  im  Vakuum,  sondern  auch  in  unverdünnter  Luft  auf. 

Ghauveau  stellt  mit  dem  Elster» Geitelsohea  Apparat  Messungen  au 
Aber  die  &ntranung  der  Blektriaitftt  in  Luft  in  dar  Nike  dar  Thermen 
von  Oantereta  nnd  findati  dafi  hier  die  Zeratrannng  dreiaial  ao  groB  iat 
ala  in  freier  Luft. 

Verbindet  man  die  Enden  einer  Induktionsspule  mit  einem  Luft- 
kondensator, 80  gehen  nach  8auford  bei  Stromtinterbrcchung  in  der 
Primärspule  von  der  Kathodenplatte  Strahlangeo  aus,  welche  mandie 
Eigenaohaften  daa  ultravioletten  Liohtaa  beaitnan.  Dia  WaUenllnge  dar 
Strahlen  btogt  ab  von  dar  Natvr  daa  KalhodanmetaUa. 

Brooa  und  Pellat  zeigten,  daß  bei  elekfariaehen  Entladungen  dnrdi 
Vakuumröhren  eine  Art  von  Kathodenstrahlen  auftritt,  die  den  mag- 
netischen Kraftlinien  folgt,  wenn  man  die  Röhre  in  ein  maguetischea 
Feld  bringt  (vergl.  F  02,  iB65).  Yillard  stellt  unter  Verwendung  von 
SaaeraloffirOhren  photographiaobe  Aofoahmen  her,  anf  denen  der  Verlauf 
dieaer  Strahlen  alehtbar  iat  ond  die  gewOhnUehan  Kathodenitrahlan 
SehranbenliDien  um  die  magnetischen  Kraftlinien  bilden.  Villard  sohligfc 
vor,  jene  Art  von  Strahlen  ala  Magoctokathodeustrablen  zu  bezeiohnani 
er  nimmt  an,  daß  aie  keine  elektriaohe  Ladung  mit  sich  führen. 
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Vnt«ei»tr»hi«.        NwAi  W«!!«  lud  die  ia  mamt  BSBtgmrShra  aBtiteh6iid«D  Flrbuiige  :. 

BMiflt  nicht  mf  mmii  aa  ihr«r  Innenwand  abgelagerten  Metallbelag  sä- 
HickzsQÜUiren ,  soodeni  weiden  im  Qlaso  vermiitiieh  durah  ohemiaehe 

Wirkungen  der  X-Strahlen  erzeugt. 
i003S  Die  Regeliiiigs Vorrichtung  für  B-öuLgeuröhren  von  E.  Thomsou  lie- 

ruht  auf  der  Beobachtuug,  daß  die  ILatbodeostrahlen  bei  einem  medrigeu 
Yekaiiai  in  eiaem  Brennpunkt  iiiaaBimeiitreffeD,  jenieila  deeten  aie  aieh 
lohneU  seratrenen,  «ihrend  lie  bei  hohem  Vaknam  eb  Bündel  bildear 
das  sich  über  betvichtliche  Entfernungen  unter  geringer  Zerefcvm&lUig 
erstreckt.  Thomson  bringt  demgemäß  dlo  das  Vakuum  regulierende 
Sabstanz  m  an,  daß  sie  bei  niedrigem  Vakuum  von  den  Strulüeti  niclit 
beeinflußt,  dagegen  bei  hohem  Vakuum  von  dem  Strahlenbändel  ge- 
troftii  mid» 

B»diam.imhi«.        Bonge  und  Pkeeht  lerlegen  im  Magnetlhlde  die  atbkiten  Linioa 

iooso  Funkenspektrum  des  Badinms.    Die  Zerlegnng  iit  genau  dieselba, 

wie  bei  den  stärksten  Linien  des  Magnesiums,  Oalciunis,  Strontiums 
und  ßaryums.  Aus  der  Differenz  der  Schwingungszahlen  eines  Linieu- 
paares  berechnet  sich  das  Atomgewicht  des  Badiums  an  257,8  gegen 
296  der  Frau  Cnrie. 

msi  Haeh  Sekolaow  hemmt  BadinmetaraUang  de«  AoMtHtmen  der  Blek- 

triiitit  ans  der  Anode  bei  der  Funkenentladung,  und  zwar  um  eo 
weniger,  je  spitser  die  Elektrode  ist.  Bei  osaillatorischer  Entladung 
zwischen  positiver  Spitze  und  negativer  Scheibe  brinj^t  Hadinmstrahlung 
ans  geringer  Entfernung  elu  Auslrlscheu  der  Funken,  aus  giößerer  Ent- 
fernung eine  Vergrößerung  der  ^uukenstrecke  iiervor. 

uou  SteAmiai  and  Megri  atelleii  ünteranehangen  an  tfber  den  Binflaß 

dea  Badiums  auf  die  awiiohen  Spitaen,  Kugeln  und  Scheiben  aua  Bfelell 
übergehende  Eunkenentladung  und  finden,  daß  je  nach  der  Elektroden- 
kombination und  der  Fankenlänge  dae  Badinm  die  Entladung  begftnitagt 
oder  erschwert, 

lOMS  Nach  J.  J.  Thomson  sind  viele  StofFe,  wie  Blei,  Eisen,  Zinn, 

Platin  and  Zink  radioakÜT,  wenn  aaeh  sehr  viel  weniger  ali  Badiam 
oad  dl»  anderea  bekannten  radioaktiven  Sahetaaiea.  Bieie  BvMheinong 
iat  aieht  anf  Yerunreinigungea  mit  Spuren  von  Badinm  zurückzuführen, 

wie  aiiB  den  Beobachtungen  über  das  AblcHns^en  dor  "Radionktivität 
hervorgeht.  Jedes  Metall  hat  seine  eigene  charakteristische  Kurve,  und 
alle  diese  Kurven  sind  verschieden  von  der  dee  Badiums. 

loeM  Baiherlbrd   entdeekte   zwei  weitere  ürnwandlungsprodokle  dea 

BadianMt  die  er  mit  dem  Badioblei  ▼OB  Hoffinann  beiw«  dem  Peiooiom 
der  Frau  Curie  für  identieeh  hält.  Dieses  Hadiam-D  and  Badium-E 
bildet  sich  durch  langsamen  Zerfall  der  aktiveu  Ablagerungen  auf  Me- 
tallen, dio  der  Kadinmeraanation  ausgesetzt  wurden,  Badium-D  sendet 
nur  /S- Strahlen,  Radium -E  nur  «-Strahlen  aus. 

10099  Edmonds  stellt  TJntersuohungen  an  über  die  von  Sella  beobaehlete 

Endieinong,  daß  ein  metaUiieher  Körper,  der  mit  einer  Blekfarode 
einer  Influenzmaschine  verbunden  und  einer  Reihe  von  Spitzen  gegen* 
übergestellt  wird,  die  mit  dem  anderen  Pol  der  Maschine  verbunden 
Bind,  bei  Entladung  in  freier  Loft  rmdioaktiT  wird.    Seine  Unter» 
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BucbuBgett  zeigen,  daß  diese  duroh  die  äpitzeneatUduDg  hervorgerufene 
Art  TOB  Badioaklintil  anf  die  QegMiwart  Toa  StanbUflohaD  in  d«r 
Laft  snrflokiiiflUiren  ist. 

ffiiter  und  Geitel  können  die  von  Ashworth  (s.  unten  10074)  ge- 
machte BeobachttiDg,  daß  äie  mengchliche  Atemluft  eine  beträchtliche 
Leitfähigkeit  besitTie,  nicht  boatiitlgen.  Dies  trifft  nur  zu  bei  Personen« 
die  kni%  vorher  viel  mit  radioaktiven  Stoflfon  zu  tun  hatten, 

Beccj^uerel  leitet  ein  N-Strahlenbündel  duruii  eixie  Gluarulire,   die  J00«4 
nmtdmk  dea  Fdan  «Iiim  BliAtromagnetM  senkrecht  sn  den  Krafttimen 
bindoroliftlirt.   Die  '^^ikitng  §m  aadereii  Bade  versokwindet,  sobeld 
das  Feld  erregt  wird.    Liegt  die  Bökre  dea  KmUliniea  parellel,  so  kai 
das  magnetische  Feld  keiae  Wirkang, 

Bei  Verbuchen  von  Paaohen  liegen  unter  der  empfindlichen  Schicht  JOMi 
einer  Trockenplatte  und  in  Berührung  mit  ihr  Platnibieche,  während  *^ 
sich  in  einiger  Entfernung  über  der  Sohioht  Eadiumbromid  befindet. 
Die  Kalkodeasteaklen  dorckdringen  also  erst  dat  Glas  der  photogra- 
phisohea  Plattet  ^Imui  die  8okioÜ  vad  tralfoa  sulstat  die  FlsÄiBbledie. 
Die  Schiokt  des  Negativs  über  den  Metallen  erhält  dann  kräftige 
Rchwärznnj^en  von  der  Form  Jor  Blecbe.  Diese  Schwärzung  ist  nicht 
durch  reflektierte  Kathotlenatrahlen  hervorgebracht,  sondern  ist  einer 
sekundären  Stählung  des  von  den  Kathodenstrablen  getroffenen  Metalls 
«ttosdimbea.  ^ektrsle  Zerlegung  der  eKre^dea  KaHiodensfafahlea 
des  Badimas  leigti  daft  nanmitlieh  die  ]r*BtraUea  ia  dieser  Benekiiag 
wiiksaaa 


LdtDBS*- 

Conrad  und  Topolnuaky  stellen  Zerstreuungäineasungen  an  mit  eiuüta    »»nnögon  dir 
Apparat  nach  Elster  und  Geitel  und  vergleichen  die  Ergebnisse  mit 
gleichseitig  vorgenommeaea  Osoamessangen.    Es  zeigt  sich,  daß  die 
Zerstreunngiwerte  mit  steigeadem  Oaoagdialt  saaehmen. 

Eia  geladeaer  Leiter  vwliert  ia  der  Nike  eiaer  Flaauae  smbo  toofi 
Ladaag;  ist  die  Flamme  geerdet,  so  wird  die  positive  Ladung  schneller 
zerstreut,  als  die  negative.  Tommasina  untersuchte  den  Einfluß  eines 
Mnf^notfeldea  auf  diese  Erscheinung  und  findet,  daß  die  positive  Ent- 
ladung mit  der  Verstärkung  des  Magnetfeldes  zuninunt,  während  die 
negative  Zerstreuung  langsam  abnimmt. 

GuggeaketmMr  aatecsaekt,  ob  O^datioaea  vis  die  des  Fkoephors  mn 
allgemein  von  lonisatioa  befreitet  sind*  Es  zeigt  sich,  daß  starke 
Ionisation  die  Phosphorozydation  nur  dann  begleitet,  wenn  chemisch  die 
Möglichkeit  zur  Ozonbildung  vorliegt.  Vollkommen  trockner  Phosphor 
entiädt  ein  Elektrometer  in  gana  trockner  Luft  nicht.  Wasserstoff- 
superoxyd hat  im  Dunkeln  und  im  zerstreuten  Tageslicht  keinen  Ein- 
flaft  aal  elektrisoh  geladeae  KOiper. 

Kash  Ajdiwofth  besitat  der  ateasehliehe  Atens  die  Flhigkeiti  euMa  mm 
gsladeaea  Iieiter  au  eatladea» 

Skinner  findet,  daß  der  Kathodenfall  an  einem  Metall  aai  so  ge>  Jtfli 
ringer  ist,  je  elektropositiver  das  Metall  ist.    Das  eatgegengesetate 
Yerkaltea  aeigt  der  Aaodea&U, 
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Bmmar  onianadit  di«  Elaktiiuiilraenlraaa&g  «nigtr  Httall«  ia 

mit  Lufl  von  Atmosphärendruok  gefilUteD  aad  von  aineiB  g«> 
erdeten,  oberflächlich  oxydierten  Meaaingdrahtnetz  amscbloaseneu  Kaum 

von  überall  konstanter  Temperatur  bis  )?es:en  700''.  Die  Zerstreuung 
fand  sich  bia  su  gewissen  je  nach  dem  Zerstrt'untigskörj^ör  vöröchiedenen 
Temperaturen  400  —  520^  unabhäugig  von  der  Teinparatur  und  dem 
Metall,  darlllMr  »turk  a&ttoifeiid  vui  wAt  abhingig  tob  Mitarial  daa 
Ztcstraauagakttipart* 

W;udner  und  BurgesB  messen  die  Temperatur  des  Licbtbojren« 
mittelii  optischer  Pyrometer  und  schließen  aus  ihren  Versuclien,  daß  die 
wahre  Tempuruiur  des  heißesten  Teiles  der  positiven  ivohie  zwischeii 
8900  nnd  4000^  der  absoluten  Tempeiatarikele  liegt. 

Nach  A.  Pflflifer  ist  ciie-Qneeksflberlanipei  im  bMoadena  die  Form 
von  Heraeus  mit  einem  Bohr  aus  geschmolseoem  Qoert  als  ultraviolette 
Lichtquelle  bei  der  Ausführung  photometrischer  Meepnn^en  im  Ultra- 
violett sehr  geeignet.  Die  Lampe  zeigt  gerade  in  demjenigeu  Gebiet 
einige  kräftige  Linien,  in  welchem  die  der  Metallfonken,  die  sich  sonst 
Ar  photometcisohe  Messungen  im  Ultraviolett  ebsiiMs  eignen,  nur 
sobweeb  sind» 

Der  Anschauung,  daß  zum  Bestehen  eines  Idflbtbogens  eine  hohe 
Temperatur  der  Katbode  erforderlich  sei,  widerspricht  scheinbar  die 
Tatsache,  daß  der  Lichtbogen  flüspiere;;  Quecksilber  als  Kathode  haben 
kann.  Wie  Stark  zeigt,  ist  jene  Bedingung  aber  für  den  kleinen  Teil 
der  Kathodeooberfläche,  welcher  als  Strombasis  dient,  erfüllt.  Bs  llBt 
sieh  bei  sp^Etroskopisdier  Betreehtong  der  Strombasis  dn  kontiauier» 
liches  Spektrum  beobachten,  woraus  zu  schließen  ist,  daß  in  der  kaAo* 
dischen  Basis  des  Lichtbogens  das  flüssige  (^ueoksttber  die  Temperator 
der  Gelb-  bis  Weißglut  besitit. 

Oermaniscbkaja  untersucht  mittels  zerlegbarer  Kondensatoren,  ob 
isolierende  Substansen  eine  dielekCriiehe  Koemitivkraft  besiliaB.  Bei 
Ebonit  war  eine  solche  nicht  n achsa weisen ,  wohl  aber  bei  Kautschuk. 
tm»  Die  Isolierfähigkeit  des  Vakuums,  die  darin  zum  Ausdruck  kommt, 

daß  zwischen  Körpern,  zwischen  denen  eine  Potentialdifferenz  besteht, 
kein  Strom  zustande  kommt,  ist  nach  Lord  Kelvin  nicht  durch  den 
Widerstand  des  leereu  Kuumes  oder  des  Äthers  zu  erklaren,  sondern 
durch  einen  Widerstand,  welchen  Glas,  Metall  oder  ein  anderer  Mer  oder 
flilsnger  KOrpsr  dem  Hennssiehea  tob  Blektrooen  aus  ihm  entgegen- 
setzen. Des  Yakuum  an  sich  Ist  dn  vollkommmier  Letter  der  Sek- 
trisitftt. 

Lioht^aktiiKh«         Ksch  Huilwachs  ist  die  lichtelektrische  Ermüdung  von  Metaliplaiteu 
auf  die  Gegenwert  von  Oaon  sorftcbmiabren. 

Thermo» 

•icktriiitxt  Der  Kontrollapparat  für  Thermoelemente  von  Adler  besteht  in 

einem  Thermometer,  durch  dessen  Kugel  die  kalte  f^ötstcUe  hindurch- 
geführt  wird  und  in  dessen  Kapillare  zwei  f  latindrähte  eingeschmoUiii 
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noa.  SItigt  die  QuMbUbar  ia  der  Kepillen«]!««,  sobald  auh  die  kalta 
IiStstaUa  arwimtk  ao  aaUiafii  aa  ainan  von  den  Flatbdrilitaii  gabUdaten 
NebeoadilnB  snm  Mafigalvanoineter.  Man  kanu  dann  aua  dar  yarringamng 
des  Galvanometeranssehlagei  anaheD,  daß  dia  Tampantor  dar  kalten 
liötatelle  sich  veräodert  hat. 

Bei  den  Thermoelektroden  vou  Lyons  und  Broadweli  werdeu  als 
Komponenten  PboapUda,  Arsanide,  Borida,  Silioide,  Sulfide,  Salenida 
oder  TeUniide  vefiraiidat.  8e  wediaaln  s.  B.  Stiba  oder  Plattaa  ana 
einer  Miaehung  von  etwa  gleichen  Toiku  Elsousulfid  und  Bleisulfid  mit 
Bolchen  aus  Knpferphosphid  ab»  den  Kupferattlfid  oder  ZinnteUnrid  bei- 
gemengt werden  kann« 

Die  üraaohe,  daß  der  menaohlicbe  KQrper  gegeo  Wechselströme 
bobar  IVaqiiei»  OBenpfindlteh  ial,  liegt  darin,  daß  dar  aebnelle  Weohael- 
atrom  keine  Zeit  hat,  erhebliche  Konsentrationa&nderQngen  in  den  Zellen 

liervorzumfen.  Nach  Nemst  ist  die  Konzentrationsänderong,  die  von  der 
Stromstärke  abhäogt,  umgekehrt  proportioual  der  Qua<]ratwurzel  aas  der 
Schwinguügsaabl.  Diese  Formel  wurde  durch  Versuche  von  Kernst  and 
Barrat  am  mensohliohen  Körper  bestätigt. 

B.  K.  MflUer  beobaohtel,  daß  der  mdarataad  dea  menaeblieben 
Kßrpera  in  hohem  Grade  durch  psychische  und  physiologische  Vorginge 
der  Versuchsperson  beeinflußt  wird.  Jeder  eigene  oder  fremde  psy- 
chische Eintluß  bedingt  unmittelbar  eine  Verkleinerung  de«  Widerstandes 
bia  auf  Vs  bis  V'5  des  vorher  vorhandenen  Wertes.  Ferner  ist  der 
Widerstand  abhängig  von  der  Tagesstunde  und  der  Art  der  Mahlzeiteu: 

Ifarrin  will  die  Hinriebtaiig  nitfeela  Blektriailit  ebgaaebafR  und 
dnreb  eine  solche  mit  Hilfe  chamisob  wirksamer  Stoffe 
die  unter  Unuttadea  oatar  die  Haut  eiage^ritot  werdea. 
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EloktriKch« 

1/r  i  •  \.      t  r%       x.-  •  Kinhclton  und 

Wolii  bespricht  1.  die  Greschichta  der  DeEnition  der  fundamentalen  üeaean«ivi«a. 
Binbeiten,  9.  die  Etnbeiten  für  Widerstand,  Strom  und  elektromotoriscbe 
Kraft  nach  ihrer  Festlegung  in  den  veractuedenen  Ländern  und  deren 
Vor«  nad  Nachteile.    Er  empfiehlt  die  Annahme  der  EMK  der  Ctark- 
ond  Westoneleraente  (Clark  15«  0  =  1,433  V,  Genauigkeit  1:2000). 

In  der  British  Institution  of  Electrical  Engineers  tritt  A.  Siemens  lom 
für  die  Eiufülirung  des  mutriäciicu  äystems  in  England  ein. 
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XTIL  £rd8trom,  atmosphärische  Elektrizität,  Blitzableiter 

und  Blitzachlise* 

iaiSS  ^Satherlaod,  The  eleefario  origin  of  grantalioii  and  tomtlrial 

map^Tiptism.    Phil.  Mag.  Ser  6.  Bd  8.  8  685.  8  S. 
A   Eivine,  Magueüc  storma.    El.,  London  Bd  54.   S  165.  r) 
i0134    Lockyer,  A  probable  cause  of  the  yearly  Variation  oi  luoguutic 
■tonnt  and  aiirora«.  Broo.  B^.  Soe.  Bd  7i.  S  90.  6  Sk  S  Abb. 


AtBosphlrlsohe  Eltktrlzltit 

Theorie.  Messungen. 

iOiSö   E  b  e  r  t ,  Über  das  normale  elektriiobe  feld  der  Erde.   Fhji.  Ziolir. 

1904.  S499.  8Sp. 
10i36   Simpson,  Über  das  normale  elektrisohe  Feld  der  Erde.  Phys. 
Zeobr.  1904.  S  734.  5  Sp. 

iOiSl  Conrad,  Beiträge  zur  Kenntnis  der  ntmosphärisclien  ElektrizitEtw 
XVL  Über  den  täglichen  Qanfl  der  elektriächeo  Zerstreuung  aof 
dem  Sonnblick.  Wien.  Ak.  Ber.  Abt.  IIa,  Bd  113.  S  1143. 
16  8,  4  Abb. 

iöiSa  «Langevin,  Sur  lei  iens  d« ratmofpbdv«.  EL.  PaiiaSerS.  BdSS. 

S  426.  3  Sp. 

10139  *SmirBow,  Kin  rasch  wirkeuder  Wanberkoilektor.    Fbya.  Zschr. 

1904.  8  597.  5  Sp,  1  Abb. 

10140  Aßmann,  Die  Blitzgefahr  im  Walde.  EI.  Zsohr.  1904.  S079.  ISp. 
lOlii    Drezier   Photographie  von  Bliteen  bei  Tag.  Zsohr.  £1.«  Wien 

1904.  S  629.  0 

fOi42  *  Antematie  thonderstorm  reeorden.  WeaCeni  EL  Bd  85.  8  986.  1 8p. 

1011"    Lü  lge  dislodging  fog.    EL  World  Bd  44.  8  1137.  1  Sp, 
iOlii  *CoilinB,  Ligbtning  rods,  wireless  telegraphy  and  the  dispenum 
of  foga  by  eleotricity.   EL  World  Bd  44.  S  899.  4  Sp. 


BUtxnUeltor. 

iOUS  Sir  0.  Lodge  on  lightning  eondootofi.  EL  Biev.|  Ktw-York 
Bd  45.  8  1044.  1  8p. 

10146  ^Börner,  Über  Blitzableiter  für  Starkstromaolageu  unter  besonderer 
Berfickiichiigung  dee  Sjitaini  0ol«.  El.  Am.  1904.  8  1121, 
1146.  78pt  13 Abb. ^äolir.BL, Wien  1904.  8784.  iBp^lAbb. 
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10147  *Hoolun;»aiiDungs-BlitBBobQUTomebtiingen  für  Wechselatrora,  System 

Wurfs  (WtlMoVlitMabntevoffidihmg^  ab  «npolige,  ]ijiit«r> 
einanderschalibare  Elemente  für  eine  Maximalspannaxig  VOA  ja 
3000  V).    Zschr.  El.,  Wion  1904.   R  750.   2  Abb.  0 

10148  '^AHg.  El.-Oes.,  Schutz  der  elektrischen  Anlagen  durch  Blitz» 

•bleiter  in  BeihenwhiUong  (Beadreibung  einaa  von  dar  QaaaU- 
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Statistik  der  Gewitter  und  Blitzschläge. 
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Erditrom. 

8onn«riiifrkt', 

Elvins  führt  Sonnentiecke,  Kordlichter  und  maguetische  Gewitter  iD»«B«Uich« 
auf  Massen  zurück,  die  sich  im  Räume  bilden  und  in  mehr  oder  weniger  joisi ' 
«ülipHiolian  Bahnen  aof  dia  Sonna  m  batragan.  Wann  da  dia  Brdbidm 
kreuzen,  Tamraaahan  na  Kordlichtar  nnd  magnatiseha  Gewitter  und  iUQan 
bei  planetaren  Störungen  und  Zusammenstößen  zum  Teil  auf  die  Sonne. 
El  Ving  glaubt  hierdnrcb  aucb  firklären  ZU  Icönnen,  warum  roac^netische 
Gewitter  zM  den  leiten  der  Tag*  und  Kachtgleicbe  hiuüger  sind  als  zu 
andern  Zeiten. 

Naah  Loakjar  wird  dia  jUirliaha  Sahwaakimg  in  dar  Hlofigkait  »oi 
magnaliaehar  Qawitter  und  Nordliehtar  bedingt  durah  die  Stellang  dar 
Sonnenachse  zur  Erde.  Zu  Zeiten,  wo  die  Sonnenachse  die  größte 
Neigung  7nr  Erde  oder  von  der  "Erde  weg  besitzt,  also  die  Nord-  und 
Südpülargegenden  der  Sonne  wahreDd  des  Jahres  der  Erde  am  meisten 
zugewandt  sind,  sind  magnetlBche  Gewitter  und  liordlichter  am  liäufigateu. 
Dar  TTntarsohiad  in  dar  Häufigkeit  dar  magnatiBoban  Gawittar  iwkahan 
Äquinoktien  nnd  Boktitien  ist  in  den  Jabran  am  maiataa  ansgapiigt, 
in  danan  dia  Polargagandan  dw  Sonna  dia  maiatan  StÖrangan  arÜiran. 

'  AtauMphlriioh« 

Bbart  hilt  dia  von  Simpaon  (V  04,  49^6)  arhobenan  Einwinde 
gagan  aataa  IBrUIrnng  daa  pamananian  aiaktriaalian  Faldaa  dar  Brda 
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(F  04,  4(?97)  für  nicht  berecliilgt.  Ein  inniger  Zusammenhang  zwiacheo 
Imftdrnck,  barometriacber  Unruhe  und  den  loftelektrischen  Eracheinungen, 
luf  den  die  Theorie  lunwettt,  sefaeint  wirUioh  so  beatehen.  So  denton 
vereinxelte  Beobeehtangea  darauf,  daß  mit  abnehmeiidem  Luftdmdc  die 
ZerstreaungBwerie  an  der  Erdoberfläche  regelmäßig  ansteigen.  Der  ver- 
mutete Zusammenhang  wird  ueuerdingi  darob  die  SegistrierkiirveD  tod 
Lüdeling  (F  04,  7426)  bestätigt. 

Demgegenüber  gibt  Simpson  au,  daß  der  von  Eberl  beBciiriebene 
Vorgang  in  der  Katar  ttattflndet,  hllt  ihn  eber  Ar  ungcuügend  tor 
Lieferung  der  an  der  Brdoberffikihe  «rforderliehen  Elektriaitlt,  wel^e 
die  durch  Zerstreuung  verlorene  aasgleichen  soll.  Br  hilt  demgerolB 
die  Ebertsche  Theorie  fttr  sieht  anareiehendi  nm  daa  Bonnale  Erdleid 
zu  erklären. 

Conrad  berichtüt  über  Zersireuaugameaauagen ,  die  auf  dem  Souu- 
bliekobeervatorinm  angestellt  worden.  Sowohl  die  positive  wie  die  nega- 
tive Zeratrenang  »eigen  in  SonnbliekhShe  noch  eine  doppelte  ttgUdie 

Periode,  die  bei  der  ersteren  viel  schwächer  aasgeprägt  ist  als  bei  der 
letzteren.  Mit  der  Erhebung  in  der  Atmosphäre  Rcheint  dor  tStzliche 
Gang  der  Zerstreuung  einer  einfachen  Periode  zuzustreben.  Das  Haupt* 
mazimum  dar  Zerstreuung  fällt  aaf  die  ersten  Morgenstunden  vor  Sonnen- 
nnfgang,  dM  Hnnptmii^aBi  b  die  Kaohaiittigpatnnden. 

In  einem  von  Aßmann  erstatteten  Gotnohten  wird  darsnf  anfinerk' 
sam  gemacht,  daß  der  Wald  an  sich  eine  Blitzgefahr  nicht  bedeute. 
Vieiraehr  kommen  in  einem  geschlossenen  Bestände  annähernd  gleich 
hoher  "Waldbäume  verhältnismäßig  selten  Blitzschlfif^e  vor.  Nur  dort, 
wo  zwischen  den  Bäumen  größere  Zwischenräume  vorhanden  sind,  oder  wo 
einselne  Bäame  ihre  ümgebang  beträchtlich  überragen,  ist  die  Wahrsobein- 
lichheit  eines  BUtssoblagee  eine  grSßere*  Betriohtiieh  grSiter  ist  die  Qe« 
fahrdung  eines  einzelnstehenden  Baumes  oder  fiir  jeden  Gegenstand, 
welcher  auf  weitere  Entfernung  hin  den  höchsten  Punkt  des  Geländes  bildet. 

Drezler  photographiert  Blitze  bei  Tage,  indem  er  von  der  Beob- 
achtung ausgeht,  daß  bei  starken  Blitzschlägen  mehrere  Entladungen  kurz 
nacheinander  denselben  Weg  nehmen.  Er  stellt  daher  die  Kammer  mit 
gesehlossenem  Objektiv  in  der  Biditnng  der  bSafigsten  Blitse  aof,  stellt 
den  Verschluß  auf  , Ballaufnahme'  und  drftekt  den  Ball  bm  ersten 
Niederzucken  eines  kräftigen  Strahles. 

Während  eines  außergewöhnlich  dichten  und  andauernden  Nebels 
stellte  Lüdge  Verynche  nn.  den  Nebel  mit  Hilfe  starker  Entladungen 
aus  Stacheidrähten  zu  beseitigen.  In  der  Tat  ließ  sich  der  Nebel  in 
einem  gewissen  UmkreiB  serstrenen.  Lodge  hilt  daher  die  Methode  in 
gewissen  FftUen  Ar  verwertbar,  so  i.  B.  ftr  die  Sehifblurt. 


lOliS 
Wirkuni;  dar 
BUtnbWtar* 


Lodge  erürfprt  die  älteren  nnd  neueren  Anschanungen  über  die 
Wirkungsweise  der  Blitzableiter.  Kr  glaubt,  daß  die  meisten  Blitz« 
ableiteranlageu  keine  vollkommene  äicherbeit  gewähren,  und  empüehlt 
statt  ebes  einiigen  kostspieligen  BlitiaUsitefs  ans  Kopfer  «ine  grOfiere 
AnaeU  InUiger  mh  Hisendraht  «uabriagSB.  Don  siehsnrtsB  Sohatn 
bietot  eine  volModige  nwtalliaebe  Umhillluig, 
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Titas  bespricht  die  bei  der  EiDrichtuog  von  Blitzsohatzvorrichtuogen  MM 
für  «lelctriMhe  Leitnngeii  sn  baobaohtaDdeD  GhmndBfttze.    ZuntolMt  toU 

der  Weg  der  Botladung  durch  den  Blitzableiter  möglichst  gerade  sein 
unter  Vermeidung  induktiver  Widerstände.  Der  ohmische  Widerstand 
des  BlitzableiterH  zwischen  Linie  und  Erdleitung  soll  abgesehen  von  der 
Lnflatreoke  t  in  Minimum  sein.  Di©  Luftsirecke  sei  so  kur«  wie  mög- 
lich, doch  laug  genug,  um  ein  Überspringen  der  normalen  Spannung  der 
loni«  und  hA  Snrirmimg  der  Drahteadeii,  sobald  der  BliiiaibleitAr  in 
Titigkait  tritt,  einen  Kurzschluß  zu  verhüten.  Die  Erdleitung  ioll  ilata 
ioa  Gmodwaaser  führen.  Die  Zuleitnngsdrähte  sollen  gestreckt  und 
von  annStigen,  häufig  des  besseren  Aussehens  wegen  angebrachten  Win* 
düngen  frei  eoin. 

Dary  macht  iUitteiiuugeu  aus  einer  StaüäLik  der  in  Amerika  durch 
BHtiaohlSge  barvorgernfeiisii  Briode  und  Aber  die  am  ibr  tl«ii  ergebenden 
SeUuOfolgerangen  betretend  die  Anocdniing  der  BUtasohntiTorriobtnngen 
an  Gebäuden.    Die  Beobachtungen  erstradkeo  sieh  auch  auf  die  Cle- 

fährdnnjT  der  Bäume.  Danach  scheint  eine  Grnppe  von  Bnumen,  die 
eirip  NLijilorlassung  umpibt,  oiiilmi  Schntz  auRzuiiliou ,  fiills  sit;  eich  den 
Gebäuden  mcht  zu  uahe  beßudet.  Bäume,  die  in  feuchtem  Boden 
,  «erden  Irilafiger  getroffen,  als  solebe  auf  tvodceDein  oder  aan- 
Boden.  Die  versehiedeooD  Holsarlen  Terbalten  sieh  BUtiseblftgen 
gegenüber  sehr  veraddedea.  Piqppeln  und  Ulmen  werden  entrindet, 
Eichen  bersten,  Tannen  werden  gefällt.  Junge  BSnme  und  die  jüngeren 
Zweige  eines  Bauines  sind  weniger  gefährdet,  als  alte  BimniQ  and  Aste. 

Aul  Anregung  des  preußischen  Handelsministeriuma  ist  von  einem 
XrntsranisdkuB  des  Blektroteöhnisehan  Vereins  unter  liitwifknng  von 
Faebnlnjiwn  ans  der  Sprengteohnik  ein  Entwurf  aur  Erriehtong  von 
BlitzsobotsTorrichtungen  für  Anlagen  zur  Herstellung  nitroglyserinbaltiger 
Sprengstoffe  aasgearbeitet  worden.  Der  Entwurf  sieht  einen  doppelten 
Blitzschutz  vor:  einen  äußeren  vom  Gebäude  getrennten  Teil,  bestehend 
aus  einem  etwa  2  m  über  dem  höchsten  Punkt  des  Gebäudes  aus- 
gespannten Nsta  von  Drabtseilen,  DrShtes  oder  BSndeca,  und  eben 
inneren  Teil,  welcher  ▼€«  eäneoi  auf  denn  Daob  des  Geblodea  verlegteii 
Drahtnetz  gebildet  wird.  Die  Yorschriften  betreffiBn  fsrner  die  Legnag 
und  Führung  der  Rohrleitungen  im  Gehnude  n.  a. 

Dur  Cainesohe  Blitzableiter  ftir  Telegraphen-  nnd  Telephonliaien  Jom 
besteht  aus  einem  inneren  weichen  Eisenstab,  der  mit  Längsfurohen  und  nif^T^ttrtrNii- 
etnen  Sehnmbengewiader  ▼srtebsB  ist,  ao  daß  aabIreMhe  Sj^tiea  auf  den 
Bindern  des  Si^anbengewindes  entstebeo.  Der  Stab  ist  umgeben  von 
einer  Böhre,  die  auf  der  Innenfläche  ebenfalls  mit  einem  Schrauben- 
gewinde versehen  ist,  das  dem  des  Stabes  nahe  gegenübersteht;  sie  ist 
mit  den  Erdleitungsdrahten  verbunden.  In  den  Schraubengängen  des 
Stabes  liegt  ein  in  die  Leitung  eingeschalteter  isoherter  Draht.  Wegen 
der  hohen  Seibstindolction  dieser  Spule  erfolgt  die  Entladung  zwischen 
Stab  ond  Röhre. 


lOtM 
Dlity.ablcit«r 
(Br  SprMigtto(r- 
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1908.  W.  Knapp.  143  8.  8«  88  Abb,  8  TtSb.  H  6,—.  El. 
Zschr.  1904.  S  744.  0  —  Zschr.  Elchem.,  Halle  1904.  S  839. 
1  Sp.  —  Ei.  Ana.  1904.  8  413.  0  —  Ann.  Physik  Beibl.  1904. 
S  883.  0  —  Schweiz.  El.  Zschr.  1904.  8  127.  0  —  El.,  Paris 
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Sw  3.  Bd  27  8  238.  1  Sp.  —  El.,  London  Bd  S8.  8  101.  1  8p. 

—  El.  World  Bd  43.   S  920.   1  Sp. 

10179    Bell,  Traite  pratique  du  transport  de  l'önerü:io  par  l'electricitp. 

3.  Aufi.,  beBorgt  vuu  A.  Lehmann.  Paris.  Cb.  Donod.  736  8. 
S«".  288  Abb.  Fr.  26,50.  BL,  Ptrii  8er  8.  Bd  88.  8  816.  1  8p. 

10150  0.  Benodicks,  Becherohes  phyaiques  et  physico-chiniiques  aar 

l'aoier  carbone.  Upsala  1904.  Librairie  de  l'Universite.  219  8. 
8^.    28  Photogr.  41  Fig.    EL  Zschr.  1904.  &  925.  1  Sp. 

10151  Bonitohko,  "Di»  MyneliroiieB  Drahitrommoioren.   Holl  6  d«r 

Elektroteohnik  in  EinzeldanteUuDgeii.  Brannschweig.  F.  Vie- 
weg  &  Sohn.  180  S.  8».  112  Abb.  2  Taf.  M  6,— .  Centrbl. 
Aoo.  Elemk.  1904.  S  2Öd.  0  —  EL  Zschr.  1905.  S  191.  1  Sp. 

—  Zwhr.  Blehom-t  Hnllo  1905.  8  44.  0  ^  Zadir.  BL.  Wien 
1906.  8  209.  1  Sp. 

— -     Beniflchke  s.  auch  Miobnlko. 
—     Berkitz  n,  Bolofü 
iOiSi  Btrliner  SUtiatik,  honusgegeben  vom  statialiMlMD  Aal  dar  Stedi 

BorliD,  Heft  1.  B.   Der  Omnibo«*,  Straßenbahn-  und  Buenbnliii- 

Personenverkehr   in    Berlin   von    1896  —  1902.     Berlin  190.%. 

P.  StankiewioK.    30       4°.  2  Taf.  M  2,M).    EL  Zsobr.  1904. 

8197.  18p. 

iOiSS  Berly,  The  omTorMl  eleotrical  directory.  London  1904.  Ala- 
basier,  Oatehouse  &  Co.  1446  8.  gr.  S''.  Doli.  3,7.')  fver^^l.  F  0.-^, 
ä02Si).  Western  EL  Bd  34.  S  233.  0  —  J.  telegr.,  1904. 
8  43.  0 

i0t$4    W.  Bermbaeh  u.  C.  Müller,  Elektristtittaworke,  elektrisch« 

Beleuchtung  und  elektrische  Kraftübertragung.  3.  Aufl.  Stutt- 
gart 1904.  B.  BergBträÜer  (A.  Kröuer).  479  S.  S'^  267  Abh. 
M  8,—.  EL  Zschr.  1904.  S  889.  0  —  Ztobr.  Elohem.,  Halle 
1904.  8  819.  1  Sp.  —  El.  Anz.  1904.  S  851.  0  —  Centrbl. 
Acc.  Flpmk.  1906.  8  9.  0  —  Zschr.  EL,  Wien  1906.  8  70.  1  8pw 

—  Schweiz.  EL  Zschr.  1904.  8  311.  0 

lOiSS  Berthier,  Lea  piles  sdohes  et  leurs  applioaüoni.  Paria.  H.  Des- 
forges.  kl.  8«.  86  Abb.  l*r.  1,60.  Bl^  Parii  Sor  9.  Bd  98. 
8  317.  1  Sp. 

10186    BesBon  &  d'ArBonval,   Le  radium  et  la  radioactivit^.  Paris 
•  1904.  Gauthier- Villars.  Fr.  2,75.  EL,  London  Bd  53.  8  717.0 
S0i87   Bhering,  Relatario  sobre  o  estado  aotual  da  radio-telegraphia. 

Rio  de  Janeiro  1904.   101  S.   B".    J.  ip]pgr.  1004.  S  05.    1  Sp. 

10188  von  fHsicz,  Anwendung  und  Zukunft  der  Kondensatoren  in  der 

Wechaelstromtechnik.  Berlin  1903.  J.  Springer.  95  S.  8^ 
96  Abb.  M  9,40.  Bl.  Zsohr.  1904.  S  425.  1  8p.  ~  EL,  Paria 
8er  2.  Bd  27.  S  15.  0  —  El.  World  Bd  43.  1094.  0 

10189  Jj.   Bloch,  Der  Einfluß  der  Kurvenform  auf  die  Wirkungsweise 

des  Synohronmotors  (Bd  Y  Heft  7  und  8  der  Sammlung  elektro* 
teobnitehar  Vorträge,  beransgegebea  toh  B.  Yoit).  Stattgati 
1903.  P.  Enke.  8°.  34  Abb.  M  2,40.  EL  Zscbr.  1904.  S  842.  r) 

—  El.  Anz.  1904.  258.  0  —  Zschr.  El.,  Wien  1904.  S  147.  1  Sp. 

10190  Biondlot,  Rayons  ,N'.  Paris  1904.  Gauthier- Villars.  81  S.  8^. 

3  Abb.,  9  Tal  Fr.  9.^.   BL,  Paria  8er  9.  Bd  98.  8  110.  0 

—  El.  Anz.  1904.  S  1004.  0  —  EL,  London  Bd  63.  S  717.  0 

10191  Blount,  Practica!  eleotro-chemistry.    2.  Anfl.    Jjondon.   A.  Con- 

sUble  &  Co.  368  8.  16  sh  (vergL  F  03,  10238).  EL  Eev. 
Bd64.  8  689.  18p. 
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101  Boda,  Die  äicheruDg  des  Zugverkehrs  auf  den  Eüsenbalmeii. 
IL  Teil:  IM«  Sieherang  des  Zugverkebn  in  den  fltaäoMa  und 
bei  Balmabzweigungen  auf  der  Strecke.  Prag.  A.  Wietner. 
453  S.   gr.  lex.  299  Abb.  (vergl.  F  99,  8i43).    El.  Zschr.  lOOi. 

5  49.  1  8p.  —  Zschr.  El.,  Wien  1904.  8  76.  1  8p. 

—  Boitt«!  t.  Arnold. 

i0i9S    Borchers,  Electric  smelting  and  refining.     Aus  der  dritten 
dentechen  Aufl.  übersetzt  von  Mc.  Mülan.    Zweite  engl.  Aufl. 
London  1904.  Orifßn  &  Co.  548  S.  325  Abb.,  4  Taf.  21  sh.  £1. 
Bov.  Bd  65.  8  802.  1  Bp. 
■ —     Borehers  s.  auch  Nercet. 

10194  Bottone.  Radium  and  all  about  it    London  1904.  WhittakOT 

6  Co.  1  sh.    £1.,  London  Bd  63.  8  356.  0 

10195  Boitlftoger  n.  Ferri6,  La  töUgraphie  sans  fil  et  les  ondes 

Meotriqnee.  Paris.  Berger  -  Levrault.  253  3.  8^.  III  Abb. 
Fr.  4,—.    El.,  Paris  Ser  2.  Bd  28.  S  254.    1  Sp. 

10196  Bowker,  Dynamo,  motor  and  switchboard  eircuits  for  eleotrical 

engiueers.  New- York  1903.  D.  van  Nostrand  Co.  London. 
Crosby,  Lookwood  Bon.  190  8.  gr.  8^  109.  Abb.  Doli.  2,95. 
Western  El.  Bd  36.  8  50.  0  -  El.  Wotld  Bd  45.  8  598.  0 

10197  Bowker,  The  management  of  electric  tramways  Rnd  light  railways. 

London  1904.  E.  &  F.  N.  Spon.  9  sh.  El.  Eev.  Bd  66.  S  75. 
2  Sp.  —  EL,  London  Bd  54.  8  49S.  1  Sp. 

10198  Braun  u.  Allen,  Electro-technology.    Dublin.    Seaty,  Bfjen 

&.  Walker.    5  sh.    El.,  London  Bd  54.  8  432.  0 
lüi99    Breydel,  Nature  intime  de  l'6lectricitfe,  du  magnetiame  et  des 
radiations.    Brüssel.    Eamlot  fröres  et  soeurs.    Paris.    Gh.  Du* 
nod.  100  8.  8<>.  29  Abb.   Bull.  soc.  beige  d'4L  1904.  8  698. 
1  8.  —  El  ,  Paris  Ser  2.  Bd  28.  8  112.  0 

10200  Bright,  The  story  of  the  atlantio  cable.    London  1903.  George 

Newnes.  New  York.  Appleton  &  Oo.  222  8.  54  Abb.  1  sh. 
EL  B«T.  Bd  54.  8  919.  0  —  El.,  liondoii  Bd  59.  8  949.  0 

—  El.  World  Bd  43.  8  744.  0 

10201  Brill ouin,  Propagation  de  l'öleotricite,  histoire  et  theorio.  Paris 

1904,  Hennann.  400  S.  gr.  B«^.  Fr.  15,—.  Ind.  el.  1904. 
8  141.  1  Sp.  —  Zsehr.  Elohem.,  Halle  1904.  S.  140.  0 

10202  Broadbont,  Dynamo  attendanla  and  tiimr  djmamos.   4.  Aufl. 

London  1904.  Benteil  &  Co.  110  S.  1  eh.  6  d.  El,  London 
Bd  53.  S  274.  0  —  El.  Eev.  Bd  5,').  8  451,    1  Sp. 

10203  Broca,  La  töl^gra^hie  sans  fil.    2.  Auä.    Paris  1^04.  Gauthier- 

Vllkn.  984  8.  8*  59  Abb.  Fr.  4.—.  BnU.  mm.  belg«  dU 
1904,  8  192.  —  El,  Paris  Ser  2.  Bd  27.  S  271.  0  —  El. 
Zschr.  1904.  S  770.  0  —  Zschr.  Elohem.,  Halle  1904.  8  339.  0 

—  Ann.  Physik  Beibl.  1904.  S  1025.  1  8.  —  Zschr.  £1.,  Wien 
1904.  8  689.  0  -  BL  B«v.  Now-York  Bd44.  S67L  0  — 
El.  Worid  Bd  43.  8  1038.  0 

10204  Brunswick  u.  Aliamet,  EnronlomentB  d'induita  i\  courant  con- 

tinu.  Paris  1904.  Gauthier- Yillars  et  Masson  &  Co.  186  S. 
8«.  61  Abb.  Fr.  2,50.  Ind.  61.  1904.  S  553.  1  Sp.  —  El, 
Paris  Ser  2.  Bd  28.  S  96.  1  Sp.  —  Bull.  soc.  b«]g«  d'«l.  1904. 
S  629.   1  S.  —  El,  London  Bd  68.  S  1036.  0 

—  Brunswick  s.  auch  Arnold. 
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10305  P.  G.  Bnll,  Staple  «xpAnmanti  in  Mm  «laotrioifj.  Londoo. 
P.  Marshall  &  Co.   71  &  8«.  DolL  0,S6.   Bl.  Bot^  NevTork 

Bd  44.  S  448.  O 

10206  Buliard,  Naval  electrioian'B  txszt  and  handbook.    United  Stat^ 

Kftval  Isstitiito.  547  &  U.8«.  DoU.9,— .  BL  B«v.,  NMr-Tork 
Bd45.  8  162.  1  8p. 

10207  Bürgi,  Der  Elektronäther.    Beitrag  za  einer  neaen  Theorie  der 

£lektriziat  und  Cliemie.  Berlin  1904.  W.  Jimk.  47  8.  8  Abb. 
IC  1,90.  ZMhr.  Elebenk.,  Halle  1904.  8  448.  0  ^  EL  Ani. 
1904.  8  798.  0 

10208  Burnett,  Elements  of  eleeferonuMnetio  theocy.  EL  World  Bd48. 

8  333.  0 

102^   Oemiehael,  The  law  relatbg  to  fbe  telegraph,  the  telephone 

and  the  sabmarine  cable.  London  1904.  Knight  &.  Co.   10  sh.  6  d. 

El.  Rev.  Bd  54.   S  Sß5.  1  8p.       El  ,  London  Bd  53.  S  606.  Q) 
102 W    Carvallo,  Legons  d  electricitö.  Paris  1904.  Ch.  Beranger.  273  S. 

8*  908  Abb.  Fr.  10,-.   BolL  soc.  beige  d'M.  1904.  8  876. 

2  S.  —  EL,  Paris  Ser  2.  Bd  98.   B  964.  0  —  Seliweii.  El. 

Zschr.  1904.  8  408a.  0 
10211    Chevrier,  Etüde  eur  les  rSsonances  dans  lee  i*68eaux  de  distri- 

batioD  par  coorante  altemetiAi.  Paris  1904.  L'Eelairage  ölectriqa«. 

76  S.  8^   Fr.  2,50.    Ind.  «L  1904.  S  486.  0  —  EI.,  PaHs 

Ser  2.    Bd  28.    8  111.  0  —  Zscbr.  Elch  am.,  Halle  1904. 

5  560.  0  —  8ohweiz.  El.  Zscbr.  1904.  8  310.  0  —  Ann. 
Physik  Beibl.  1904.  8  1021.  0 

10312  Chwoleon,  Lebrbneb  der  Physik.  Bd  I  n.  II.  Am  dem  Bussi- 
sehen  übersetzt  von  Pflanm.  T^raunscbweig  1902  u.  1004. 
F.  Vieweg  &  Sobn.  829  -f  1078  S.  8°.  412 -|-  658  Abb.  geb. 
M  14,—  u.  M  20,—  (vergl.  F  03,  10257).  Zscbr.  Elcbeni.,  Halle 
1904  S  746.  1  Sp.  —  £1.,  Paris  8er  9.  Bd  27.  8  801.  0 

i02tS  Classen,  Theorie  der  Elektrizität  und  des  Magnetismus.  Bd  L 
Elektrostatik  &  Elektrokinetik.  Leipzig  1903.  Göschen.  194  B. 
80.  21  Abb.    Ann.  Physik  Beibl.  1904.  8  1193.  2  8. 

10214  Ol  ende«  L'tieetrkit6  i  la  portte  de  tont  le  monde.   6*  Aufl. 

Paris  1905.  Ch.  Dunod.  480  8.  gr.  8".  Fr.  7,50.  Tnd.  el. 
1904.  8  551.   1  8p.  —  El.,  Paris  8er  2.  Bd  28    S  H81.   1  Sp. 

10215  Cloutb,  iiubber,  gutta  Percha  and  balata.    London.  Maclaren 

6  Sont.  19  sh.  6  d.  El.,  London  Bd  58.  8  79a  0  —  Bl.  Bev. 
Bd54.  8  908.  1  8p. 

lu2iG  Congrds  de  la  Houille  Blanche.  Grenoble.  8yndioat  des 
Forces  Hydraulioues.  2  Bde.  1270  S.  gr.  8<).  Fr.  30, —  EL 
World  Bd  48.  8  994.  1  Sp.  ~  El.  Bev.,  New-Tork  Bd  45. 
8  163.  1  Sp.  —  El.  Ber.  Bd  64.  8  908. 

10217  Cornu,  Notices  snr  l'plectricitö  (Notices  extraites  de  l'Annnaire 

du  Bureau  des  Longitudes).  Paris  1904.  Gautbier  -  Villars. 
975  8.  8«.  37  Abb.  Fr.  6,—.  Bnll.  soe.  beige  dU  1904.  8  878. 
1  8.  —  EI.,  Pens  Ser  9.  Bd  28.  8  334  1  Sp.  —  Ind.  «1.  1906. 
S  606.  1  Sp.  —  J.  t6l6gr.  1904.  8  983.  9  Sp.  —  Ziohr. 
Elohem.,  HaUe  1904.  S  868.  0 

10218  Jjb  Oonr,  Leerlanf  nnd  KomsdhlaS-yersneh  in  Theorie  ond  Pnuds. 

BrauDschweig.  Vieweg  &  Sohn.  M  3,50.  El.  Ans.  1904. 
S  1077.  0  -    Schweiz.  Bl.  Zsohr.  1904.  8  983.  0 

—  La  Oour  s.  auch  Arnold. 

—  de  Courmelles  s.  Fovenn  de  Gonrmelles. 
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iOBiB  De  la  Co  uz,  L'ozone  ei  les  appiicatious  mdustrielies.  Pam 
1904.  OluDoBoa.  5578.  8«.  f6Abb.  XV.  ie,50*  Bl.,  Paris 
Sar  2.  Bd  28.  S  285.  1  Sp.  -  lod.  61.  1904.  8  556.  1  8]).  — 
El.  Hev.  Bd  56.  S  169  1  Sp.  —  Ball.  soo.  beige  d'«L  1905. 
S  235.  IS.  —  £1.  Zsohr.  1905.  8  281.  1  Sp. 

i0320  Cowper-Oolea,  BlekMytiaolMa  Varfitoo  rar  Hmtelloitg  pa»- 
biduoher  Spiegel.  Bd  XTV  der  Monographien  über  angewandte 
Elektrochemie.  Übereetst  von  E.  Abel.  Halle  a.  B.  1904. 
W.  Knapp.  17  8.  13  Abb.  M  1,-.  Zsohr.  Elohem.,  Halle 
1904.  8  891.  0  ~  Sabwris.  El.  Zaobr.  1904.  8  407.  0  — 
El,  Paris  8er  2.  Bd  28.  8  333.  0  —  El.  World  Bd  45.  8  49.  0 

W321  Crock  er.  Electrio  lighting.  6.  Aufl.  Bd  I.  The  generating  plant. 
Mew-York  1904.  D.  Van  Nostrand  Co.  482  8.  gr.  8^.  213  Abb. 
DolL  5,^  B1.  Bar.,  Naw^Tark  Bd  45.  8  884.  0  —  Waata» 
EI.  Bd  35.  S  505.  0 

1(1222  Czeija,  Die  experimentelle  üntersuchnng  der  KommutationsTor- 
gänge  in  GleiohstrommasobineD  (Bd  V,  Heft  9  u.  10  der  Samm- 
lang elaktrotaabsiadiar  Vorträge,  herausgegeban  von  B.  Yott). 
Stuttgart  1903.  F.  Enke.  81  8.  8^  31  Abb.  M  2.40.  El. 
Bahn.  1904.  S  104    1  Sp.  —  BL  Zaehr.  1904.  8  534.  1  Sp. 

—  BL  Ana.  1904.  S  476.  0 

10228  V.  Osttdnoabowaki,  Daa  alaktriaeha  Bogeolieht,  aaiaa  BntiHak- 

lang  and  seine  phyBikalischen  Grandlagen.  Liefer.  1.  Leipzig 
1904.  S.  Hirzel.  98  S.  14  Abb.  49  Tab.  M  3,—.  Zschr. 
Elobem.,  HaUe  1904.  S  618.  0  —  Ann.  Physik  Beibl.  1904. 
8  1377.  0  —  Sebwea.  Bl.  Zaafar.  1904.  8  837.  0  —  BL, 
Paria  Sar  9.  Bd  28.  8  79. 0  —  El.»  London  Bd  53.  8  642.  1  Sp. 
i(t224  Danne,  Das  Radium,  seine  Darstellung  und  seine  Eigenschaften. 
Leipaig  1904.  Veit  &  Co.  84  S.  M  2,40.  Zaobr.  Elobem., 
Halla  1904.  8  447.  0 

—  Danneel  s.  Nernat. 

—  DescroiT  )?.  Zimmermünn. 

i022S  Die  deutschen  Elektrischen  Straßenbahnen,  Sekundär-,  Klein-  nnd 
Fftrdoibahnan,  sowie  die  ataktrotachniaoheD  Fabriken,  ^aktriintlta* 
werke  samt  Hilfsgeschäften  im  Besitze  von  Aktien-Geaallaehaftan, 
Auspnhe  1903/04.  7.  Aull.  Leipzig.  Verlag  fiir  Börsen-  und 
FinauzUteratur.  M  6,—.    Schweiz.  El.  Zschr.  1904.  S  63.  0 

10326  Die  elektrisdien  Anlagen  der  8ebw«a.  Bd  L  Dia  «lalttrtedi  be- 
triebenen Straßen-,  Neben-,  Berg-  und  VoUbabnan  dar  Sahweiz. 
Zürich  1905.  A.  'Rau9t(>ia.  408  8.  gr.  8^  588  Abb.  Fr.  99,50. 
El.,  Paria  8er  2.  Bd  28.  8  367.  0 

10237  Dolezalek,  The  tbeory  of  the  lead  accamniator.    Aus  dem 

Deutschen  übersetzt  von  v.  Ende.  New -York.  John  Wiley  & 
Sons.  Lomhm.  Chapman  &  HalL  252  8.  8».  30  Abb.  Doli.  2,50. 
(vergl.  F02,  9503,  F  Ol,  8038).    El.  World  Bd  43.  8  1169.  0 

—  El.  Rot.,  New- York  Bd  44.  8  868.  1  Sp.  —  El.,  London 
Bd  53.  8  1034.  1  Sp. 

10238  H.  Dominik,  Was  muß  man  yon  der  Dynamomaschine  wiaaan? 

Beriin  1903.  H.  Steinitz.  El.  Anz.  1904.  S  166.  0 

10229  B.  Donath,   Die   Einrichtungen  zar  Erzeugung  der  Röntgen- 

strahlen. 2.  Aufl.  Berlin  1903.  Reuther  &  Reichard.  251  S. 
8".  140  Abb.  3  Tnf.  geb.  M  8,  .  EL  Zschr.  1904.  S  HO. 
2  8p.  —  Zsohr.  Elchem.,  Halle  1904.  S  107.  1  Sp.  —  £1.  Anz. 
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1904.  8  aO&  1  8p.  —  ZMhr.  EL,  Wim  1904.  8  3a  1  Sp. 
Sdhweiz.  EH.  Zidir.  1904.  8  46.  0  —  BL,  London  Bd  53. 

S  949.  0 

10230  Dubreail,  Le  tölegraphe  multiple  G.  Dubreail  et  rezploiUtiou 
Ulegraphique.  Poril  1904.  Oh.  B4ranger.  18  8.  Fr.  1,—.  JT. 
telegr.  1904.  8  88.  18p. 

—  Ebert  a.  Heloke. 

iOiSi  Eichenwald,  Über  die  magneiischea  Wirkungen  bewegter  Körper 
im  magnetiidion  Felde  (rusa.).  MmIemi  1904.  143  8.  8".  Ann. 
Physik  Beibl.  1904.  8  1068.  0 

i02S2  ,The  Electrician'  electrioal  trades  direetory  and  handbook  for 
1904.  a  Bd.  London.  The  Electrician.  1336  +  568  S.  gr.  8^ 
Abb.,  Karten  und  Tab.  Poll.  4,50.  (YergL  F  08,  1027$).  ISL 
a«Yn  Now-York  Bd  44.  8  44&  1  8p. 

—  V.  Enrle  R.  Dolazalek. 

10233  Engelhardt,  The  eleotrolyais  of  water,  procesaes  and  applicaüonB. 

Aus  dem  Deutschen  übersetzt  von  Biobardo.    Boston  Po. 

Chemical  Publishing  Co.  140  8.  8<*.  DoU.  1,S6.  BL  Eov.,  Nov« 
York  Bd  45.  S  973.  2  Sp. 

—  Engelhardt  s.  auch  Ulke. 

10234  Th.  Erhard,  Einführung  in  die  Elektrotechnik.    Die  Erzeugung 

oUrkor  elektrischer  Ströme  und  ihre  Anwendung  zur  Kraflüber- 
tragnnji^.  2,  Aufl.  Leipzig  1903.  J.  A.  T^arth.  208  8.  8'\  09  Abb. 
M  5,50.  FA.  Bahn.  1904.  S  104.  1  Hp.  —  Zschr.  Elchem., 
Halle  1904.  S  76.  0  —  Ann.  Physik  Beibl.  1904.  S  542.  1  8. 

10235  Ernst,  Die  Hobezeuge.    Theorie  und  Kritik  der  ausgeführten 

Konstruktionen,  mit  besonderer  BerückBichtigrunp  der  elektrigchen 

Aulagen.    4.  Aufl.  2  Bd  u.  1  Atlas.  Berlin  1903.   J.  Spriritjer. 

948  -f  802  8.  40.  1486  Abb.,  97  Taf.   M  60,—.    Jii.  Zaclir. 

1904.  8984.  9  8p.  —  8ohwois.  EL  Zoolur.  1904.  895.  18p. 
10336    Fanor,  Le  rMe  de  l'Mectricit6  dans  I'automobile  explique  aux 

Chauffeurs.    Paris.  Desforges.    60  S.  kl.  8^  31  Abb.  fr.  1^. 

El.,  Paris  Ser  2.  Bd  28.  S  367.  0 
10387  Farad aj,  Exporimontol-Üntoranohnngon  ttbor  Bloicirisitii.  90. 

bis  23.  Reihe.    (Ost  walds  Klassiker  der  exakten  Wissenschaften 

Nr  40.)  Herausgegeben  von  A.  J.  v.  Dettingen.  Leipzig  1903. 

W.  Eogehnann.    173  8.  11  Abb.  (vergl.  F  03,  W284).  M3,— . 

SSoohr.  Elohen.,  HaUo  1904.  8  815.  1  81». 
10338   Fasolt,  Die  sieben  größten  deutschen  Elektrizitäts-Gesellschaften, 

ihre  Entwicklung   und   Unternehmertätigkeit.     Dresden  1904. 

0.  Y.  Böhmert   £1.  Anz.  1904.  S  965. 0  —  Zsohr.  EL  Maschb. 

Bd  7.  8  977.  0  —  Zwhr.  Bl.,  Wton  1904.  8  489.  0 
10389    M.  Feldhaus,  Die  Begründung  d«r  Lehre  vom  Magnetismus  und 

Elektrizität  durch  Dr.  William  Gilbert  (f  1603).  S&kular- 

sohrift.    Heidelberg  1904.  0.  Winter.  M  0,80.    Gentrbl.  Aoc 

Ekmk.  1904.  8  79.  1  8p. 

—  Feldmann  s.  Herzog. 

102A0  Ferchland,  Die  elektrochetni^cho  Industrie  Deutschlands.  Bd  XII 
der  Monographien  über  angewandte  Elektrochemie.  HaUe  a.  8. 
1904.  W.  Knapp.  08  8.  S«.  4  Abb.  M  3,50.  El.  Mir.  1904. 
8  906.  0  —  Zschr.  Elchem.,  Halle  1904.  S  882.  3  Sp.  -  Ann. 
Physik  Beibl.  1904.  S  975.  0  —  Schweiz.  El.  Zsohr.  1904. 
S  311.  0  —  El,  Paris  Ser  2.  Bd  28.  8  142.  1  Sp. 
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10241    Opere  di  Galileo  Ferraris.    Pabiicate  per  cura  della  Asso- 
ciAiloM  BlettnteedM  Itdiaa».  Bd  IL  uiilaacl  1908.  Uliiw 

Hoepli.  469  S.  32  Abb.  9  Taf.  Lire  12,—.  (vergl.  P03,  10288). 
El.  Zflohr.  1904.  S  599.  1  8p.  —  JZMbr.  El.,  Wi«ii  1904. 
8  695.  dSp. 

—  Forrlft  t.  Bonlangar. 

i0949   Findlay,  The  phase  rale  and  ita  ^pltcations.    London  1904. 

Longman«,  Green  &  Co.  5  nh.    El.  Rev  Bd  64.  S  907.  1  8p. 

10243  Fiacber-Hinnen,  Die  Wirkungsweise,  Berechnung  und  Kon- 

•tmktioD  «ItlctriMber  01eichilr<wihlfMd»fami.  5.  Aufl.  I.  Teil. 
Zürich.  A.  Baustein.  M8,— .  Schweis.  El.  Zsohr.  1904.  S8Oa.0 

10244  F.  A.  J.  Fitz-Gerald,  Carborundum.    Bmitsch  von  M.  Hutb. 

Bd  XIII  der  Monographie  Uber  angewandte  Elektrochemie. 
Hau«  a.  8.  1904.  w.  Knapp*  60  8.  8^  9  Abb.  8  Tab.  Bl., 
Paris  8er  2.  Bd  28.  8  255.  0 

10245  F.  A.  J.  Fitz-GeraH,  Künstlicher  Graphit.  Bd  XV  der  Mono- 

graphien über  antfe wandte  Elektrochemie.  Deutach  Ton  M.  Hutb. 
HaiU  ft.  8.  1904.  W.  Knapp.  8^  14  Abb.,  6  Tab.  H  8,~. 
El,  Pafu8«r9.  Bd  98.  8  334. 0  —  EI.  World  Bd  45.  S49.0 

10246  Formnlaire  des  centraux.  Aide-m6moire  de  poche.  2.  Aufl.  Paris 

1904.  Oh.  Dunod.  314  8.  16».  260  Abb.  Fr.  6,—.  BuU.  soc. 
balg»  d'«l.  1904.  8  897. 1  8.  —  BL,  ¥m  8«r  9.  Bd  98. 8  III.  1 8p. 

10247  Forstner,  Die  künstliche  Ktlhlung,  Isolation  gegen  Feuchtigkeit 

und  für  Elektrizität.  Wien  und  Berlin  1903.  A.  HarÜeban. 
20  Abb.  K.  4,40.   Zaohr.  £1.,  Wien  1904.  S  31.  0 

10248  H.  A.  Foster,  BMriad  «nginMr't  po«k«i  book,  1906.  London. 

B.  Ä  F.  N.  Spon.  New -York.  D.  van  Nostrand  Co.  991  8. 
80.  21  sh.  (vergl.  F  03.  10292).    EL,  London  Bd  63.  8  664.  0 

—  Ei.  Äev.,  Now-York  Bd  45.  8  109a  0 

10249  FoTaan  da  Oonrmall«»«,  LPannte  4laotrique,  tieetrolhftrapique 

et  radiograpbique  1903.  Paris  1904.  Gh.  Böranger.  360  S.  S  \ 
Fr.  3,50.  (vergl.  P  03,  10293).    EL,  Paris  Ser  2.  Bd  27.  S  207. 

0  —  Ind.     1904.  6  167.  1  Sp.  —  J.  t6l6gr.,  1904.  8  42.  1  Sp. 
102$0  Fowler,  Bleetrieal  enginWa  7«ar  book,  1904.  Hwebaitar. 

Sdontifio  Fublishliiti  Co.  550  S.  S».  1  ab.  6  d.  (vwgl.  F  03, 
10294).  EL  Rev.  Bi\  5i.  S  126.  O  -  EL  Rev.,  New -York 
Bd  44.  8  78.  0  —  Dasselbe  1905.  £1.  liev.,  New-York  Bd  46. 
8  916.  0  —  EL,  London  Bd  64  8  611.  0 

—  Frankenfield  s.  Swenaon. 

10251  Ii.  Freund,  «S:  Cl.  Wrif^-ht,  Elflmf«nt?^  of  general  radio-therapy 

for  practitiooers.  Aus  dem  Deutschen  übersetst  von  Lancaahiro. 
London  1904.  Bebman«  91  ah.  BI.,  London  Bd  64.  8  61.  9  Sp, 

10252  J.  Fricks  Phjrgjknliaftho  Technik  oder  Anleitung  la  Bxpcn* 

mentalvnrtrngen,  sowie  zur  Selh^therstellung  einfacher  Demon- 
strationsapparate. 7.  Aufl.,  bearbeitet  von  O.  Lehmann.  Braun- 
•ohweig  1904.  Yieweg  &  Sohn.  Bd  L  Abtlg.  1.  650  8.  8^ 
9003  Ahl).  M  18,— .   Zachr.  Elchem.,  Halle  1904.  8889.  18p. 

-  Fl.,  Paria  Ser  2.    Bd  28.   8  158.  0 

1026^  f.  (iaisberg,  Görling  u.  Michalke,  Herstellung  und  Instand- 
haltung elektrischer  Licfai>  und  Kraftanlagen.  2.  Aufl.  Berlin 
1904.  J.  Springer.  186  8.  U.  8».  54  Abb.  M  2,— .  El.  Zschr. 
1904.   S  906.    1  Sp.  —  Zschr.  Elchem.,  Halle  1904.    S  375. 

1  Sp.  —  Zaohr.  El.,  Wien  1904.  8  456.  0  —  EL  Ans.  1904. 
8  426.  0 
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iOSSi  Chklittd  n.  Saint-Pftul,  Eeltirag«:  bmle«,  «Icool,  gu,  «iMtrioiti. 

Photometrie.    2.  Aufl.    Paris  1904.    Ch.  Danod.    7C0  8.  8^ 

308  Abb.  Fr.  15,-.    Ind.  6L  1904.  S  319.  1  Sp.  —  EL,  Puu 

Ser  a.  Bd  37.  S  157.  2  Sp. 
loass   Qmjt  Lei  c4blM  toos-uMiiM.   Trmux  «n  m&r.   Pans  1903. 

Gaathier-YlIIarg  et  MftMon  &  Co.  190  8.  S^.  Fr.  2,50.  Ind. 

el.  1904.  8  246.  1  8p.  —  Bull.  soc.  beige  d'6l  1904.    8  323. 

1  8.  —  £].,  Paria  Ser  2.  Bd  27.  8  190.  1  Sp.  —  £1.  Zscbr. 

1904.  8  942.  0  —  Zsohr.  £1.,  Wien  1904.  8  689.  1  8p. 
i0256    OSrard,  Levens  sur  l'dlectricitö  profess^es  &  l'Institut  eleciro- 

teohnique  Montefiore  (e.  F  99,  S/75).     7.  Aufl.  Bd  I.  Paris 

1904.   Gauthiar-Villars.   HU  S.   gr.       400  Abb.    Fr.  12,—. 

Bin  Parit  Str  9.  Bd  S7.  8  848.  9  8p.  —  B«H.  toe.  beige  d'4L 

1904.  8  518.  2  S.  —  J.  UMgr.  1904.  8  137.  2  Sp.  —  Aua. 

Physik  Beibl.  1904.  S  1061.  —  EL,  Lockdon  Bd  54.  8  St2,  0 

—  El.  World  Bd  45.  8  49.  1  8p. 

10367  P.  Gerd  es,  Der  angehende  und  praktische  Elektroohemiker  nach 

der  elektrolytischen  Dissoziationstheorie.  Leipzig  1904.  A.  Felix. 
312  8.  S".  94  Abb.  M  8  50.  Zschr.  Elchem.,  Halle  1904.  S315. 
1  8p.  —  Centrbl.  Aoc.  Elemk.  1904.  8  276.  Q  —  £1.  Ani. 
1904.  8  647.  1  8p. 

—  Gilbert  s.  Feldbaas. 

10368  W.  Gill  er,  Vergleich  zwischen  c3cn  verschiedenen  Betriebsarten 

von  Schlensenanlagen.  München  und  Berlin  1904.  &,  Olden- 
bourg.  79  S.  8 'dS  Abb.,  6  Taf.  geh.  M  4,50.  £1.  Zschr. 
1904w  8  875.  1  8p.  —  EL  BahD.  1904.  8408.  1  8|».  EL 
Anz.  1904.  S  1004.  O 

10369  Girardi,  Trausmottitnri  electromagnetici  iinpiegati  nella  telegratia 

cou  ordinari  ricevitori  dei  tapu  Murse.  Iiloreuz  1^04.  üamelia 

&  Go.  10  8.  J.  t«l«gr.  1904.  8  984.  0 
i03&)    Gl  atz,  Die  Eichung  der  Gleich-  und  Wechselstrommesser  für 

Schalttafeln.    Berlin  •  Steglitz  1904.   Buchhandlung  der  Liter»* 

nscheu  Monatsberichte.  M  0,50.  El.  Anz.  1904.  S  557.  0 
10361   GUiabrook,  Blsctrieity  «ad  magDstism:  An  olaiiMiitary  taxt- 

book,  theoretical.    Cambridge  1903.  tTniversity  Press.  London. 

Olay  &  Sons.  7  sh.  6  d.  El.  Rev.  Rd  54.  S  617.  1  Sp.  —  £ngin. 

Bd  78.  ö  463.  1  Sp.  —  El.,  London  Bd  52.  S  417.  0 
10363   W.  F.  Goodrich,  Rslbse  diapoMl  and  poverproduction.  West- 

minster  1904,  A.  Cooatabl«  db  Co.  16  ib.  EI.,  London  Bd  53. 

8  717.  1  Sp. 
— ^     Görling  s.  v.  Uaisberg. 

10363  Oraeta,  Knraer  Abriß  dsr  Elektriiitftt  3.  AnJL  Stuttgart  1903. 

Engelhorn.  197  8.  161  Abb.  M  3»—.  Zsohr.  ElobMO.,  Halle 
1904.  S  264. 

10364  G.  Grassi,  Corsa  di  elettrotechnica.  Bd  1.  Tiuin  u.  Born  1904. 

Romc  e  Viarengo.  440  8.  gr.  8^  Liio  14,—.  Ind.  41.  1904. 
S  554.  1  8p. 

—  Griffisch  s.  Barbillon. 

i026S  Cb.  Gruet,  Transport  et  distributioo  de  Täntt-gie  par  couraoU 
oontbos  «t  aftttroatift.  Desoription  du  mattrial.  Oaloiil  dea 
ligues  aeriennes.  Paris  1904.  Ch.  Beranger.  94  S.  8^  48  Abb. 
Fr.  4,—.  El.,  Paris  Ser  2.  Bd  27.  S  63.  1  Sp.  —  J.  MiAgr. 
1904.  8  18.  1  8p.  —  lad.  hl  1904.  8  118.  1  Sp. 
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i0266    Guftfini,  La  tolegraphie  sana  fil,  Toearre  de  Marconi.  2.  Aufl. 

BrÜMel.  Ramlot  64  8.  68  Abb.  Fr.  9^.  (vergl.  F  02,  10311). 

Zschr.  £lohein.,  Hall«  1904.  S  315.  1  Sp. 
i02ti7    Guarini,  L'^lectrioit«  agricole.  Paris  1904.  Fisohbacher.  160  S. 

8®.  Fr.  2,50.  (vergL  F  03,  10312).   Ind  61.  1904.  S  196.  1  Sp. 

10268  Gnarini,  L*6l6rtri«t«  «n  «grieoltiire.    Paria  1904.  L'Belairafftt 

6leotrique.  14  S.  Fr.  1,25.  Ind.  tf.  1904.  8  390.  0  —  19., 
Paris  Ser  9.   Bd  27.   S  350.  0 

10269  Günther,  Die  Darstellung  des  Zinks  auf  elektrolyüschem  W^. 

Bd  Xyi  der  Monographien  Uber  aogftwandto  Etektrooheime. 
Halle  a.  S.  1904.  W.  Knapp.  267  8.  8«.  59  Abb.  M  10.—. 
El.,  Paris  Ser  2.  Bd  28.  S  397.  1  Sp.  —  Zsehr.  Elchem.,  Salle 
1905.  S55.  1  Sp.  —  EL  World  Bd45.  S  49.  0 
10S70  Gntbe,  ttaboratmry  eatetdaas.  FriniMT  «od  itorage  batteriaB. 
Ann  Arbor,  Mich.  Geocgtt  Wabr.  68  8.  18  Abb.  El.  World 
Bd  43.   S  188, 

10271  Gutmann,  The  motorman  and  hia  dutiee.  A  bandbook  ot  theon^ 
and  praetieo  linr  operatiiig  eleotrio  oon.  6»  Aufl.  Ohicago  190^ 
Windeor  &  Kon&Id.    177  8.    109  Abb.    EL  Babn.  1904. 

8  345.  1  Sp. 

—  Guttmann  s.  Soddy. 
~-     Halphen  s.  Schills. 

iQ978   Hammer  u.  Hesa,  II  radio.  Lo  sue  proprietä  ed  Hp^Iicazioai. 

Turin.  Rosenberg  &  Sellier.  70  8.  gr.  8^  Ltro  3^.  EL, 
Paris  Ser  2.  Bd  27.  S  208.  0 

—  Hammer  s.  auch  Böhmer. 

10273  Hftnehett,  Alternatug  currents:  Their  gonamtion,  distribution 
aad  ntUiaation.  Now-York.  J.  Wiley  &  Sons.  188  S.  8«. 
Doli.  1,—.  £1.  üev.,  Kew-York  Bd  44.  S  449.  0  —  El.,  Lon- 
don Bd  54.  8  142.  0  —  EL  World  Bd  45.  S  50.  1  Sp. 

iOS74  Hartman n'Kempf,  Elektroakustisohe  Untersuchungen.  Über 
den  Einfluß  der  Amplitude  auf  Turi}iöho  iincl  "Dekrement  von 
Stimmgabeln  und  znngeofÖrmigen  Stahlfedern,  Frankfurt  a.  M. 
1903.  Gebr.  Knauer.   268  8.  Ö«.    19  Abb.    El.  Zschr.  1904. 

5  49.  1  Sp.  —  J.  t6l6gr.  1904.  8  19.  1  Sp.  —  El.,  Paris  Ser  8. 
Bd  27.  S  109.  1  Sp.  —  El.  Worid  Bd  43.  S  1130.  G) 

10275  Hawking  u.  Wallis,  The  dynamo.  3.  Aufl.   London.  Whittukor 

6  Co.  New -York.  The  Macraillau  Co.  925  S.  8  413  Abb. 
DoIL3,-.  (vergl.  P  03,  10318),  EL  BeT.,  New -York  Bd  44. 
S  78.  1  Sp.  -  EL  World  Bd  44.  147.  1  Sp.  —  EL  Bev.  Bd64. 
8  864.   1  Sp. 

10276  lleepke,  Die  elektrische  Kaumbeizuug.    Halle  a.  B.  1903.  C. 

Harhold.   107  8.   8^   48  Abb.   M  9,40.    EL  Zschr.  1904. 
8  386.  0  —  El.  Bahn.  1904.  S  315.  —  EL  Am.  1904.  854.  0 
-  Zschr.  El.,  Wien  1904.  8  510.  0 
Hefty  8.  Steinmetz. 

10277  Hebt,  EiMnbaliBen  in  den  Tropen.  Berlin  1909.  F.  Siemenrelb. 

250  8.  gr.  8«.  M  7,-.  El.  Bahn.  1904.  S  217.    1  Sp. 

10278  C.  Heim,  Die  Einrichtung  elektrischer  Beleuchtuugsaiil-iL'en  für 

Gleichstrombetrieb.  4.  Aufl.  Leipzig  1903.  O.  Leiuer.  783  S. 
gr.  80.  605  Abb.  M  11^.  EL  Zsebr.  1904.  6  197.  3  8p.  — 
£1.  Ans.  1904.  8  118.  0  —  Zsebr.  El.,  Wiso  1904.  8  651. 
1  8p. 
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10279  Heinke  u.  Ebert,  Handbuch  der  SlAktrotechnik.  B<i  I.  2.  u. 

8.  Abi.  Die  Elektropthynk  mid  die  Theorie  dei  Blektromagueti9- 

mu8.  Leipzig  1904.  8.  Hirzel.  568  -f  91  8.  355  +  17  Abb. 
M  25,—.  (vergl.  P  02,  9633).  Zschr.  Elchem.,  Falle  1904. 
S  247.  1  Sp.  —  Zschr.  V.  dtaoh.  Ing.  1904.  8  1Ö4Ö.  1  Sp.  — 
EL,  Pens  Scr  S.  Bd  i7.  8  174.  1  Sp.  —  DMMibe»  Bd  IV. 
1.  Abt.  Die  Leitungen,  Sohelt*  and  Sioherheitsapparate  fUr  elek« 
tritohe  Starkstromanlagen  von  Pohl  n.  8o8chinslci.  Tjei;>?^(T 

1904.  8.  Kirsel  477  S.  gr.  8^  395  Abb.  20,—.  El,  tfuria 
8er  9.  Bd  Sffi.  8  367.  1  Sp.  —  El.,  LondMi  Bd  54.  8  569.  O 

10280  Heory  u.  Kora,  Modem  electrioity.    Obieago.   Laird  &  Lee. 

355  8.  8^  150  Abb.  Doli.  1,50.  El.  Rev.,  New-Yock  Bd45. 
8  11.  0  —  El.  World  Bd  44.  8  147.  1  Sp. 

t038i  Hering,  Ready  refSsrenee  tables.  Bd  I.  ConTersion  tablea.  New- 
York.  J.  Wiley  &  Sons.  196  8.  kl.  8".  Doli.  2,50.  El.  World 
Bd43.  8  1205  2  Rp  -  AVt  stern  El.  Bd  34.  8  607.  0  —  £1. 
Rev.,  Hew-York  Bd  44.  S  868.  1  Sp. 

10282  J.  Herrmann,  Elektrotechnik.  Einführung  in  die  moderne 
Gleieh-  und  WeohselBtromteohuik.  I.  Die  physikalischen  Grund- 
lagen. II.  Die  Gleichstromteclmik.  UI.  Die  WecbBelltromteohnik. 
Leipzig  1904.  G.  J.  Göschen.  127,  114  n.  140  S.  kl.  8".  47, 
74  u.  108  Abb.  Jeder  Bd  M  0,80.  LI.  Zschr.  1904.  8  425, 
906.  0  —  El.  An«.  1904.  8  760,  799,  1040.  0  —  Sehweiz. 
EI.  Zschr.  1904.  8  191,  861.  0  —  Zwhr.  ä.,  Wien  1904. 
S  795,  n 

10263  J.  Herzug  u.  i'  eidmauu,  Die  Bereuhuuug  elektrischer  LeituQgs- 
netee  in  Theorie  und  Pnuni.  9.  Aufl.  Bd  IL  Die  Dimen- 
sionierung  der  Laitungen.  Berlin  1904,  J.  Springer.  459  8.  8". 
216  Abb.  El.,  Paria  Ser  2.  Bd  28.  8  304.  1  Sp.  —  £1.  Ans. 

1905.  S  96.  0 

W2$4   8.  Hersog,  Die  Elektrisohen  Anlagen  der  Sehweii.  Bd  I.  Die 

elektrisch  bc^cliriebenen  Strafien»,  Neben-,  Berg-  und  Vollbahuen. 
Zürich  1905.  A.  Baustein.  400  8.  533  Abb.  M  18,—.  El. 
Bev.  Bd  55.  8  1055.  1  Sp.  —  El.  Zschr.  1905.  8  215.  1  Sp. 
•  El.  Bahn.  1906.  8  117.  8  Sp. 
1038$  8.  Herzog,  Elektrisch  betriebene  Straßenbahnen.  Taschenbuch  ftlr 
deren  Berechnung,  Konstruktion  ubw.  München  u.  Berlin  1903. 
R.  Oldeubourg.  482  8.  8».  377  Abb.  4  Taf.  M  8,—.  El.  Bahn. 
1904.  8  104.  0  —  El.  Zsehr.  1904.  8  599.  1  8p.  —  Sehvaii. 
El.  Zaehr.  1904.  8  14.  0  —  El.,  Paris  8er  9.  Bd  87.  8  80. 
1  Sp.  —  El.,  LonHon  Bd  52.  S  826.  0 

10286  8.  Heraog,  Elektrotechnisches  Anskunftsbuch.  Alphabetische  Zu- 

samnieMtelliiDg  yoD  Beaehreibungen,  Ertiltiingen,  Preiaen,  T»> 
bellen  und  Vorschriften.  Nebst  Anhang,  enthaltend  Tabalten 
allgemeiner  Natur.  München  &  Berlin  1904.  R.  Oldenbonrg. 
852  8.  8».  M  10,—.  Centrbl.  Acc.  Elemk.  1904.  S  276.  1  8p. 
«  —  El.  ZMbr.  1904.  8  1015.  1  8p.  —  El.  Ans.  1904.  8  868.  0 

—  Zschr.  EL,  Wien  1904.  8  663.  1  Sp.  —  Schweiz.  El  Z^cMt, 
1904.  S  407.  l  Sp.  —  El.,  Paris  8er  2.  Bd  28.  8  157.  1  Sp. 

—  Ind.  61.  1904.  S  551.  0  —  El.,  London  Bd  53.  8  606.  0 

10287  8.  Herzog,  Elektrotechnisches  Formelbuch.    Alphabetia^e  Zn* 

aammenstellung.  Leipzig  1904.  M.Schäfer.  173  S.  kl.  8".  M5,— . 
Centrbl.  Acc.  Elemk.  1904.  8  276.  Q  —  £1.  Ans.  1904.  8  1 163^0 
—     Hess  8.  Hammer, 
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i0988  Henbaob,  Der  Drehstrommotor.  Ein  Handbuoh  für  Studium  und 
TnaoB.  Berlin  1909.  J.  Sprioger.  374  8.  8^  168  Abb.  geb. 
M  10,—.  EI.  Zschr.  1904.  S  175.  2  Sp.  —  El.  Anz.  1904. 
S  112.  0  -  Zf?chr.  El.,  Wien  1904.  8  17.  1  Sp.  —  Schweiz. 
£1.  Ziohr.  1904.  8  16.  0  —  £L,  London  Bd  Ö2.  S  454.  0  — 
El.  Worid  Bd  48.  8  166.  0 

10289  Heubach,  Theorie  der  kompensierten  Asynchronmaschine.  BdVI, 

Heft  1  der  Sammlung  elektrotechnischer  Vorträge,  herausgegeben 
von  E.  Yoit  Statteart  1904.  F.  Enke.  62  S.  8<>.  2Ö  Abb. 
M  1^.  El.  2Mbr.  1904.  8  I0I6.  9  8p.  —  El.  Ans.  1904. 
S  1028.  0  —  Schweiz.  El.  Zschr.  1904.  8  191.  0 

10290  Hibbert,  Magnetism  and  its  elementary  meRRuremmt.  London 

1904.  Logmans,  Qreen  &  Co.  2  8b.  £1.  London  Bd  63.  8911.0 

10291  A.  H.  Htraeh  u.  F.  Wilking,  Blekfarfr-IiigwiiMir  KilMider  1904. 

Berlin.  0.  Coblenta.  M.  9,50.  (vwgl  F  08,  10828).  EL  Am. 
1904.  8  414.  0 

10292  £.  Hirschfeld  u.  Kittilseu,  Handbuch  der  Schaltungssohemata 

Ar  elektrische  Starkstromanlagen.  9.  Avfl.  Bd  I.  Prim&r-Stalioiien. 

Schaltungen  der  Stromerzeuger  and  Strumerzeugungs -Anlagen 
(•.  P  Ol,  80S2).  Berlin.  L.  ^Tnrcua.  M  20,—.  El.  Anz.  1904. 
8  835.  0  —  Zschr.  El.,  Wien  1904.  ö  724.  1  Sp.  —  Schweiz. 
El.  Zsohr.  1904.  S  206.  -  Zschr.  V.  dtech.  Lig.  1905.  S  174. 
1  Sp. 

10298   Hobart,  Electric  motora.    New-York  1904.  Tlio  Macmillan  Co. 

London.  Wbittaker  &  Co.  468  S.  8".  480  Abb.  Doli.  5,—.  Am.  El. 

Bd  16.  8  480.  2  Sp.  —  El.  Rev.,  New-York  Bd  46.  8  162.  1  Sp. 

—  El.  Kev.  Bd  66.  S  921.  2  Sp.  —  El.,  London  Bd  63.  S  1(  );<4. 

1  Sp.  —  Zschr.  El.,  Wien  1904.  S  602.  3  Sp.  —  EL,  Paria 

Ser  2.  Bd  28.  S  158.  1  Sp.  —  El.  Zschr.  1905.  S  236.  2  Sp. 
10294    Hochenegg,  Das  elektrotechnische  Listitut  der  k.  k.  technischen 

Hochschule  io  Wieu.    Beschreibung  dos  Baues  und  der  inneren 

Einrichtung.    Berlin  1004.    J.  Springer.    86  S.   4«.    34  Abb. 

M  10,—.  El.,  Paria  Ser  2,   Bd  27.   S  410.   1  Sp. 
W295    K.  A.  Hof  mann,   Die  radioaktiven  Stoffe  nach  dem  neuesten 

Stande  der  wissenschaftlichen  Erkenntnis.  2.  Aufl.  Leipzig  1904. 

J.  A.  Barth.    76  8.   M  9,~.    ZMhr.  Blobam.,  Halle  1904. 

S  447.  O 

—  Hofmanu  s.  auch  Baudry. 

10298  Hohage,  Über  einige  Anwendungen  des  Elektromotors  bei  Wechsel- 
strommpssungen.  (Bd  IV,  Heft  7  der  Sammlung  elrkfrot*  ;  hni^chor 
Vortrage,  herausgegeben  von  K.  Voit).  Stuttgart  1903.  F.  Euke. 
29  S.  8".  M  1,20.  £1.  Zschr.  1904.  S  68.  1  Sp.  —  El.  Anz. 
1904.  8  969.  0 

10297  P.  Hoppe,  Wie  stellt  man  Projektp,  Kostonanschläge  und  Betriebs- 

kostenberechnuugen  für  elektrische  Licht-  und  Kraftanlagen  auf? 
3.  AuÜ.  (a.  F  Ol,  8067).  Darmstadt  &  Leipzig  1904.  Ed.  Wartigs 
Verlag.  360  a  Mhaal-S».  M  4^.  El.  &ehr.  1904.  8  976. 
1  Sp.  —  Zschr.  EIh  Wien  1904.  8  304.  1  8p. 

—  Hora  F.  Henry. 

10298  Hostmauu      Tousley,  Modem  wiringi^diagrams  and  descrip- 

taont  fer  eleeirteal  werkera.  Cbioi^o.  F.  J.  Drake  &  Co.  167  8. 
kl.  8.  177  Abb.  Doli.  1,60.  El.  World  Bd  44.  S  183.  — . 
Western  EI.  Bd  34.  8  74,  0  —  £1.  Bev.,  New-York  Bd  44. 
S  174.  0 
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i0299  iJ  0  w  g  r  a  V  tj  -  (j  rali  a  m ,  X-ravs  simply  expiaiued.  Loudoa. 
P.  Manhall  A  GcK  98  8.  8«.  DolL  0,S&,  BL  Bot..  New-York 
Bd  44.  S  487.  0  —  ]i!L,  London  Bd  58.  8  990.  0 

—  Hoxio  R,  Ryan. 

iOSOO  E.  Hub  er,  Neue  Stromzuiubrungsanlage  für  elekbinch  betriebene 
EiMobahDOn,  Syatem  Oarlikon.  Zfirieb  1904.  A.  Bmstoin.  U.  2,40. 
£1.  Baho.  1904.  8  362.  1  8p.  »  EL  Au.  1904.  8  964.  0 

—  EvLih  s.  Fitz-GerRia. 

iCSOi  Hyde,  Telephone  troubles  aod  bow  to  find  ibem.  10.  AvJL 
HilwftnkM.  Hyde  A  Co.  58  8.  8^  DolL  0,95.  Bl.  Bev^  H«ir- 
York  Bd  44.  S  448.  0 

—  Jaraieson  s.  Munro. 

10302  Janet,  Jjpron'?  d'electroteohnique  gön6r&le  professees  h  l'ecole 
superieuie  d  eiectricitö.  2.  Aufl.  Bd  1.  OöDeralites.  OourauU  con* 
tinna.  Parit.  Oatttbicr-YUlan.  881  8.  8«.  187.  Abb.  Fr.  11,  — . 
El.,  Paria  Ser  2  Bd  27.  S  207.  1  Pp,  ^  Ind.  el.  1904.  S  142. 

1  Sp.  -  El.  Zschr.  1904.  S  1041.  2  Sp.  —  Bl.  Eev.,  New-York 
Bd  44.  S  366.  0 

W30S  Jen t seh,  Telegrapbte  nnd  Telephonie  ebne  Dnhi  Beriin  1904. 

J.  Springer.  214  8.  S\  156  Abb.  M  5,  — .    BL,  Paril  8w  9 

Bd98.  S317.  ISp.  —  El.  Zwjbr.  1906.  8  915.  1  8p.  ^  BL. 

Loudoa  Bd  54.   8  fi32.    1  Sp. 
10304    luterborough  Rapid  Traauit  (Tiie  New  York  Subway,  itjs  ooostruc- 

tion  and  equipment).    Naw-York  1903.  154  8.  foL  198  Abb. 

Western  El.  Bd  35.  S  358.  0 
iOSOö    W.  H.  JohuBon,  The  cultivation  and  preparaiion  of  para  mbber. 

London.   Ix>ckwood  &  Son.    7  sh.  6  d.    El.,  London  Bd  54. 

8  356.  1  8p. 

W$06  G.  Johnson,  Eleotrio  ligbting  accounts.  London.  6ce  &  Co. 
128  S.  5  8h.    El..  London  Bd  53.   8  605.  1  8p.  —  EL  Bav. 

Bd  55.  S  373.  0 

10307  Jouhaunaud,  Lea  cables  8ou8*marina,  leur  protection  en  temps 

de  paiz  elt  en  tempe  de  gnerre.   Parii.  Libraire  de  la  8od4M 

du  recueil  general  des  lols  ot  arreta.  390  8»  8^.  Fr,  8,  — .  Ein 
Paris  Ser  2  Bd  28.  S  396.  1  Sp. 

—  Jouve  B.  Oatwald. 

10308  Jade,  Fint  Btage  nagnetiBni  and  eleotaioitj.  London.  W.  B.  Clive. 

2  eb.   El.,  London  Bd  54.  S  356.  0 

10309  Jumau,  Lea  accumuIatnnrF!  electriques.   Paris  190\.  Ch.  Dunod. 

926  S.  8».  594  Abb.  geh.  Fr.  27,50  BulL  soc  beige  d  el.  1904. 
S  627.  1  S.  —  El.,  Paris  Ser  2  Bd  28.  S  61.  2  Sp.  —  Ind.  *l. 
1904.  S  36G.  1  Sp.  —  El.  Zschr.  1904.  8  997.  3  Sp.  —  Zscbr. 
Elchem.,  Halle  1904.  S  770.  1  Sp.  —  Centrbl.  Acc.  Elemk.  1904. 
S  275.  1  Sp.  —  Schweiz.  El.  Zschr.  1904.  S  311.  0  —  El. 
Rev.  Bd  55.  8  801.  2  Sp.  —  El.,  Londou  Bd  54.  S  141.  1  8p. 
—  BL  World  Bd  45.  8  40L  0 

10310  Kapp,  Bvniimomaschioen  ftlr  Oldob*  und  Wechselstrom.  4.  Aufl. 

Berlin  1904.  J.  Springer.  629  S.  8».  255  Abb.  M  15,—.  El. 
Zschr.  1904.  S  509.  1  Sp.  —  Zschr.  V.  dtacb.  Ing.  1904.  S  104d 

9  8p.  —  El.  Ans.  1904.  8  644.  0  -  ZMhr.  EU  Wien  1904. 
S  427.  0  —  Schweiz.  EL  ZMbr.  1904.  8  176w  0  —  El.  World 
Bd44.  SllL  ISp. 
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lOSil   Karpen,  Baekereh«  lor  l'iAlBl  mägnAtiqiM  dM  florp«  dleotriito 
en  moavement.   Paris.  QantllMl^yillftn*  116  8.  8*.    EL,  Ptr» 

8er  2  Bd  27.  S  255.  0 
tOSiS    Kellogg,  Uses  of  eleetrioity  on  shipboard.    New- York  1904. 

Uarise  Engineering.  78  S.  8«   34  Abb.  DoU.  1,—.  Weitarn 

El.  Bd  35.   S  68.  0  -  £1.  World  Bd44.  8  866.  0  SU 

Rev.,  New-York  Bd  45    S  H  0 
Iü3l3    Kennedy,  Eleotrioal  insUUations.    London  1902.  The  Caxton 

Fablisbing  Co.  £1.  Rur.  Bd  65.  S  1019.  2  Sp. 

10314  A.  Kern,  Elektrische  Fernphotographie  und  ähnliches.  Leipsig. 

S.  Hirzel.   Ml,—.    Schweiz.  El.  Zschr.  1901.   S  192a.  0 

10315  Kinzbruuner,  Die  Prüfung  von  Gleichstrommaschinen  in  Labo- 

ratorien nnd  Prüfräumen.  Berlin  1904.  J.  Springer.  393  S.  8". 
249  Abb.  M  9,—.  £1.  Zschr.  1904.  6  889.  1  Sp.  —  El.  Abi. 
1904.  S  951.  0  -  Zschr.  V.  dtsch.  Tul?.  Hh)4.  S  !?^54.  !  %  — 
Zachr.  El.,  Wien  1904.  S  631.  1  Sp.  —  Öchweiz.  E!  Zschi  .  1904. 
S  219.  0  —  El.  Bahn.  1905.  8  63.  0  —  The  teatiug  of  con- 
tinnonv'eiimnit  maohines.  London  1904.  Harper  &  Bros.  6  tb* 
EL,  London  Bd  54.  S  432.  1  Sp.  —  £1.  fier.  Bd  66.  8  162. 
1  Sp.  —  El.  World  Bd  45.   S  598.  0 

10316  Kinzbruuner,  The  diseases  of  electrical  mauiiiuas:  their  Symptoms, 

oauMS  and  remedies.  liondon  &  New-York  1904.  Harper  &Bro% 
1  eh.  6  d.    El.,  London  Bd  54.  8  108.  0 

—  Kinzbrunner  s.  auch  Kranse. 

10317  O.  Kirstein,  Elektrische  Hauaaiiiagen ,  ihr  Wesen  und  ihre  Bfr> 
.  haDdlimg.  Borlin  1904.  G.  SiMima.  M  S^^.   EL  Ani.  1904. 

8  913.  0 

—  Kittilsen  s.  Hiraohfeld. 

103(8    Klingenberg,  Eiektromechanische  Konstruktionselemente.  4.  Lief. 

Blatt  81—40.   Berlin  1904.  J.  Springer.  U  2,40  (vergl  F09, 

9555).    El.  Anz.  1904.  8  633.  0  —  El.,  Paria  Ser  2  Bd  97. 

8  222.  0  —  F.l.  World  Bd  4R.   R  884.   1  Sp. 
tü3i9    Kohlfttrst,  Dm  selbsttätige  Zugdeckung  auf  Strafian-,  Leicht- 

und  Yollbabnan.  Stattgart  1908.  F.  Bake.  872  8.  8^.  220  Abb. 

M  10,—.    El.  Bahn.  1904.  S  193.  2  8p, 
i0320    Kohl  fürst,  Kritische  Betrachtungen  über  die  von  den  fahrenden 

Eisenbahnzttgen  unmittelbar  tätig  zu  machenden  Stromschalter. 

(Bd  IV,  Haft  9  und  10  der  Samralang  alaktrotaebDiedier  YorbKge, 

beranagegeben  von  E.  Voit).  Stuttgart  1903.   F.  Kake.  87  S. 

8«  M  2,40.   El.  Bahn.  1904.  S  122.  1  Sp.  —  El.  Ana.  1904. 

8  40.  0. 

W32t  Ii.  Koblfürat,  G.  Sehraibara  naaeafca  elaktriaobe  Zagaiebenuigs- 

einrichtung.  (Bd  VI,  Haft  2  der  Sammlung  elektrotechnischer 
Vorträge,  herausgegeben  von  B.  Voit).  Stuttf?art.  P.  Enke 
M  1,20.  El.  Anz.  1904.  S  952.  0  —  Schweiz.  EL  Zschr.  1904. 
8  828.  0 

—  Kohlrausch  s.  Weber. 

J0322    Kohn,   Elemente  der  Elektrotechnik.     Leipzig  &  Wien  1909. 

Fr.  Deuticke,  112  8.  8^  121  Abb.  M  2,50.    El.  Zschr.  1904, 

8407.  0  —  EL  World  BdiS.  8484.  0 
10323   Kolbe,  Einführung  in  die  Elektrizitätslehre.   2  Aull.  I.  Statische 

Elektrizität.  Berlin  1904  J.  Spriu^rer.  172  8.  8^  76  Abb.  M3,20. 

EL  Zschr.  1904.  8  534.  1  Sp.  —  El.  Anz.  1904.  S  477.  0 
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—  Add.  Physik  B«iU.  1904  8  869.  1  8.  —  ZMhr.  Bl.,  Wmh 

1904.  S  r:) 

10324  ß.  Krause,  Die  gebräuchlicheo  Xrommelwickelunp^en  der  ßleich- 
strommaschioeQ  mit  Nutonaukeni.  Miitweida  li^ü4.  Folytecfa. 
nitohe  Baobhandlong.  41  8.  8^  15  Abb.,  9Taf.  H  3,—.  OmtrU. 
Acc.  Elemk.  1904.  S  277.  0  —  El.  Ans.  1904.  8  116B.  O 

—  Schweiz.  El.  Zschr.  1904.  S  379.  0 

i032^  IL  Krause,  Die  gebräuohlichen  WechselatromwickluDgen  der 
EiiiF  und  UabrpbMenmaMhiiMD.  Mittweid«.  B.  8ehiilBe.  El.  Ans. 
1904.  8  1237.  0 

10326  E.  Krause,  Starters  and  regalators  for  electric  motors  and  gjene- 

rators.  Aus  dem  Deutschen  übtraetzt  vod  Kiuzbruouer  &  West. 
London  1904.  HarperBroi.  4tb.  6d.  (vergl.  F09,  9559.)  El., 
London  Bd  53.  8  606.  0  —  EI.  Rev.  Bd  55.  S  450.  0 

10327  Kreller,  Die  Entwicklung  der  deutschen  flektrotecliniHchen  In- 

dustrio nnd  ihre  Aussichten  auf  dem  Weltmarkt.  Leipzig  1903. 
Donokor  db  HvmUoC.  M  1,80.  EL  B«hiL  1904.  8  484.  0 
10S28    Kroll,  Lehrbuch  der  Elektrotechnik.  Leipzig  &  Wien.  F.  Deuticke. 
295  Abb.  M  6,-.   £1.  Aiw.  1904.  8  773.  0  ^  Sl  Bahn,  1904. 
8  97.   1  8p. 

iC$S9  Laffftrgue,  Ifannel  pntiqQ«  du  moBtonr  tiMtriown.  7.  Atifl. 

Paria  1904.  B.  Tignol.  1210  B,  U.  S«.  700  Abb.  IV.  10,—. 
(vergl.  F  03.  10351}.  lod.  iL  1904.  8  166.  1 8p.  —  Eogin. 
Bd78.  8  495.  0 

iüSSO  El.-Akt.-G«e.  vorm,  W.  Lalmay^r,  HonographiMi  aas  dar 
Starkstromtechnik.   Sohwtti.  EL  Zmhr,  1904.  8  847.  0 

—  Laucashire  s.  Prennd. 

1033i  Lapostolet,  Trait6  g^n^ral  de  l'emploi  de  releetricite  dans 
l'indastrie  minidre.  Paris  1904.  Ob.  Donod.  300  8.  8*.  67  Abb. 
Fr.  7,50.  Ind.  6l.  1904.  8  510.  1  8p.  —  El,  Paris  Ser  9.  Bd  28. 
S  78.  1  Sp.  —  Bull.  soo.  beige  d'el.  1904.  R  874.  1  8  -  Schweiz. 
El.  Zschr.  1904.  8  407.  0  —  El.  London  Bd  53.  S  911.  1  Sp. 

—  El.  Zschr.  1905.  S  192.  1  8p. 

10339  Larividre,  Oyeles  magnötiques.  Theorie  des  cycles  motenrs. 
Paris,  chez  l'aatdttr.  48  8.  80.  Fr.  1,76.  £1.  Paris  Bar  8  Bd  87. 
S  208.  0 

10333  Lecomte 'Denis,  UtilisatioD  pratique  et  complete  d'une  cbate 
d'eau  pour  tont  les  Services  d'une  exploitaiioo  nniuAra.  Paris  1904. 
Ch.  Dunod.  96  S.  8°.  46  Abb.  Fr.  4,—.  Ind.  «L  1904.  8  870. 
1  Sp  —  El ,  Paris  Ser  2  Bd  87.  8  349.  0 

—  Ledward  s.  «Schulz. 

iOS3i  Lahfeldt  &  T.  8.  Moora,  Blaetro-ohemiaby.  Bd  L  London  1904. 
Langmans,  Green  &  Co.  5  sh.   El.  Rev.  Bd55.  8  1066w  18p. 

—  "Rl.  London  Bd  53.  S  835.   1  Sp. 

i033ä  £.  W.  Lehmann-Richter,  Prüfungen  in  elektrischen  Ueutxaleu 
nut  DampImaaobineB-  und  Gaamotoranbetriab.  BrainiMhwaig  1903. 
Vieweg  &  Sohn.  277  8.  8».  91  Fig.  M  9,-.  El  Zschr.  1904. 
S  862.  2  Sp.  —  Zschr.  El.,  Wien  1904.  S  455.  0  —  Zschr. 
V.  dtsch.  Ing.  1904.  8  1428.  1  Sp.  —  £1.  Ans.  1904.  S  647.  0 

—  Sehwaia.  El.  Ziohr.  1904.  8  176  a.  0 

—  Labmann  ■.  auch  Bell  und  Frioks. 

10336  8.  Lern  ström,  Electricity  in  agriculture  and  hortienlture.  London 
1904.  The  Electrician  Pnnüng  dt  FubUabmg  Co.  3  sh.  6  d.  £1., 
London  Bd  68.  8  677.  8  Sp. 
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10SS7   Lenggenhager,  Kinnes  WSrterTnidi  cl«r  angvwandteo  Elektro- 

teohnik.  Zürich.  A.  Raustein.  M  1,20.  EI.  Ani.  1904.  8 888.  0 

—  Schweiz.  El.  Zschr,  1904.   S  319.  O 

10338  V.  Lepel,  Die  Bindung  des  atuiosphähBchen  ätickstofis,  inabeaoadere 

dnroli  «leltlriteli«  Bntladangen.  Qnilbwaldl.  J.  Abel  48  8. 
AnD.  Physik  Beibl.  1904.  S  739. 

10339  0  Linders,  Die  für  Technik  und  Praxis  wichtigsten  physikalischen 

Größen.  Leipzig  1904.  Jäh  &  Schuuke.  408  8.  8"^.  43  Abb. 
H  la— .  Bl  Aas.  1904.  8  461.  1  Sp.  —  Zrabr.  Elohem., 
Halle  1904.  S  446.  1  8p.  —  Sehwdi.  £1.  Zschr.  1904.  S  79.  0 
El.,  Paris  Ser  3  Bd  37.  S  79.  1  Sp.  —  £1.,  London  Bd  63. 
8  990.  0  —  Zschr.  £1.,  Wien  1905.  S  40.  .  1  Sp. 
1&340  Lopp6,  Betau  indiubnele  dee  maeliiniie  ftleetriqnee  et  des  gi  oupaa 
dlectrogdnes.  Paria  1904.  Oauthier -Villars.  280  S.  gr.  8^. 
139  Abb.  Fr.  8,—.  El.  Paris  Ser  3  Bd  37.  8  337.  1  Sp.  — 
Ind.  kl  1904.  8  344.  3  8p.  £1.  Zaehr.  1904.  8  863.  1  8p. 
^  Zeehr.  Blehem.,  Halle  1904.  8  876.  0  —  Sdiweia.  Bl.  Zeelir. 
1904.  8  176  H.  —  El.  World  Bd  44.  8  888.  1  Sp.  ~  Sl. 
Rev.,  New  York  Bd  44.  8  67L  0 

10341  Loppe,  Tratte  elementaire  dea  enroolement«  des  djnamos  ä  coorant 

eonUnn.  Paria  1904.  Ganiliier-Yman.  80  8. 8^  89  Abb.  Fr.  3,75. 
Ind.  61.  1904.  S  605.  1  Sp.  -  EL,  Parii  Ser  3  Bd  28.  S  110. 0 
J.  tÄlögr.  1904.  S  139.  0  —  El.  Rev.,  New- York  Bd  45.  S  11.0 

—  El.  World  Bd  44.  8  183.  0  —  El.  Zrohr.  1905.  8  305.  0 

10342  Lonbat  a.  Weill,  Manuel  pratique  de  poliieage  et  de  d6p6ti 

galvaniques  (niokelage,  cnivragei  laitonisage,  dorare,  argenture). 

3.  Aufl.   Paris.  Loubat  &  Co.   346  8.  U.  8<>.  JV.  4,^.  £1., 

Paris  Ser  3.  Bd  38.  8  386.  1  8p. 
iOSiS  Lnrnmer,  Die  ZIete  der  Leoehtteeknik.  MüneheD  n.  Berlin  1908. 

R.  Oldenbourg.  113  S.  8«.  34  Abb.  M  2,50.    EL  Zschr.  1904. 

S  215.  1  Sp.  —  El.  Ans.  1904.  8  414.  0  —  Zschr.  Elchem., 

Halle  1904.    8  75.    1  Sp.  —  Zsohr.  £1.,  Wien  1904.  8  489. 

10  Sp,  5  Abb. 
—     Luther  s.  Ostwald. 
iOS44    IjynHon,  Tj'iiccnmnlat(?nr  ftlectrique  et  ses  applications  industriellea. 

Aus  dem  Englischen  übersetzt  von  Gh.  de  Vaublano  (s.  F  03, 

10369),    Paria  1904.    Oh.  B^ranger.    396  8.  8^  184  Abb. 

Fr.  17,50.  EL,  Paris  Ser  2.  Bd  28.  S  III.  0  —  Ind.  61.  1904. 

S  605  .  0       J.  teJrgr.  1904.   S  234.   2  Sp. 

10340  Maclean,  Modern  electric  praotice.    Bd  I — III.    London.  The 

Oresham  Publishing  Co.  Jeder  Bd  9  sh.  EL,  London  Bd  53. 
8  949;  Bd  53.  8  641;  Bd  54.  8  633.  3  8p. 

10346  Marchi,  Manuale  pratico  per  l'operaio  elettro-tecnico.  Mailand 

1904.  Ulrico  Hoepli.  Fr.  3,50.  Schweiz.  EL  Zschr.  1904. 
S  333.  0  —  El.  World  Bd  45.  8  401.  1  Sp. 

10347  Margnerre,  Experimentelle  Untetanobungen  am  polycykliscliea 

Verteilunp-s- System  Ärnold-Bragstad  -  !  a  Oour  (Sammlung 
elektrot.  Vorträge  Bd  V  Heft  11,  herausgegeben  von  E.  Voit). 
Stuttgart  1904.  F.  Enke.  74  8.  8».  M  1,30.  El.  Zschr.  1904. 
8  574.  1  Sp.  —  Schweis.  Bl.  Zschr.  1904.  8  III.  0 

10348  Marr,  Die  neueren  Kraftmaschinen,  ihre  Kosten  im  1  ilire  Ver» 

Wendung.  München  u.  Berlin  1904.  K.  Oldenbourg.  M  3, — . 
EL  Zscbr.  1904.  S  1067.  1  Sp.  —  El.  Bahn.  1904.  8  175.  1  Sp. 


Digitized  by  Google 


1063  VwMMurft  dar  ItNM  «itdii«MMD  fitete. 

i&349   P.  Marshall,  Electric  Hgbting  for  amatean.    London.    P.  Mar- 
l)all  &  Co.  80  S.        Doli  0,%6.   £1.  Bat.,  New-York  Bd  45. 

8  12.  0 

J03S0  H.  Hftton,  A  teztbook  on  ttetio  el6«lrieit]r.  New-Tork  1904. 

Mc  Graw  Publishing  Co.    155  8.    8«.  63  Abb.    Doli.  2,-. 
Western  El.  Bd  34.  8  471.  ^  ~  El.  Rev.,  New-York  Bd  45. 
8  12.  0  —  El.  World  Bd  44.  S  147.  0  —  El.  London  Bd  53. 
S  994.  0  —  El.  Zsehr.  1906.  8  981.  1  Sp. 
SOSSi    F.  L  A.  Matthewa,  Electrical  moior  installaiions.  Manchester. 

The  Scientific  Publishing  Co.  2  sh.  6  d.  EL  Rar.  £d  55.  8  450. 

1  8p.  —  EL,  London  Bd  54.  S  103.  0 

Manditit,  Eleetroteohnique  appliqu6o^   Paris  1904.   Ch,  Danod. 
860  8.  8«.  557  Abb.  Fr.  26.50.  EL,  Paris  8er  2.  Bd  28.   S  14. 

2  Sp.  -  lud.  öl.  1904.  S  555.  1  Sp.  —  Bull.  soc.  bslge  dU 
19U4.  S  625.  1  S.  —  El.  World  Bd  44.  S  183.  0 

i0858  M avers  wireless  telegraphy.  New*YoriE.  Mavsr  FubUdiiiiff  Co. 
916  8.  8».  123  Abb.  Doli.  2,—.    El.  World  Bd  43.  8  484.  0 

—  Am.  El.  Bd  16.  S  372.  1  Sp.  —  El.  Rev.,  New-Yoric  Bd  44. 
8  449.  1  8p.  —  Western  El.  Bd  36.  S  178.  0 

iOSSi   W.  P.  Mayooek,  Eleotrio  ligbting  and  powar  distribntioo,  Bdlt. 

Ivondon.  Whittalcer  &  Co.  New-York.  The  Macmillan  Co. 
684  8.  8  '.  407  Abb.  Doli.  1,50.  EL  Rev.,  New-York  Bd  44. 
8  78.  0  —  EL  Rev.  Bd  55.  8  277.  3  Sp.  —  EL,  London 
Bd  S9.  8  989.  0 

iOSSS    H.  Mayer,  Die  ueui  reo  Strahlungen.    Mähr.-Ostrm.    R.  Papaa- 
^diek.  M  1,50.    K).  Ana.  1904.  8  774.0 

—  Mc  Millan  s.  Borchers. 

10356  J.  W.  Meares,  The  Indian  eleotrioity  act,  1908.   Caleatta  u. 

London.    Thacker  &  Oo.    10  sh.  6  d.   El.,  London  Bd  S3. 
S  797.   1  Sp. 

10357  Michalke,  Die  vagabundierenden  Ströme  elektrischer  Bahnen. 

(Heft  4  der  Elektrotechnik  in  Einzel-Darstellungeo,  herausgeg.  von 
Benischke).  Braantehweig  1904.  F.  Vieweg  &  Sohn.  93  S. 
8«.   34  Abb.   M  3,—.    El.  Zschr.  S  924.  3  Sp.  —  El. 

Anz.  1904.  S  1325.  G)  —  Ceutrbl.  Acc.  Elemk.  1901.  S  277.  0 

—  Zschr.  Elchem.,  Halle  1904.  8  695.  0  —  Scliweiz.  El.  Zschr. 
1904.  8  865.  0  —  EL,  Paris  8sr  2.  Bd  38.  8  15a  1  8pu 

—  Michalke  s.  auch  v.  Gaisberg. 

J03ü8    Miculcy,    Taschenbuch    für   Telegraphenbaubeanite,     2  Teile. 

Schöuberg  (Mecklbg.).  Lehmann  &  Bernhard.  237  S.        M  4, — • 

El.  Zsehr.  1904.   8  968.  0  —  J.  Ml6gr.  1904.  8  985.  1  8p. 
1ÜS59   Moissan,  The  eleotric  furnace.    Aus  dem  Französischen  übersetzt 

von  de  Mouilpied.    London  1904.    E.  Arnold.    Easton,  Ps. 

The  Chemical  Publishing  Co.    10  sh.  6  d.   EL  Rev.  Bd  55. 

8  1055.  I-Sp.  —  EL,  London  Bd  54.  8  99.  1  Sp.  ^  El.  Bsv., 

New-York  Bd  45.  8  974.  2  Sp.  —  EL  World  Bd  45.  8  113.  ^ 
S036Q    Moleswortb's  pocket-book  of  engineering  formulae.    25.  Atitl. 

London  1904.    F.  &  N.  Spon.   EL,  London  Bd  53.  S  798.  0 
met   O.  Holl,  Bio  Unterseekabel  in  Wort  und  Bild.  CShi  1904. 

140  8.  8^  J.  täfegr.  1904.  8  184.  2  Sp. 
10362    .Tob   Möller,  Die  elektrochemische  Reduktion  der  Nitroderivate 

organischer  Verbindungen  in  experimenteller  und  theoretischer 

Besiehnng.   Halle  a.  8.   W.  Knapp.   118  8.  8^  M  4,—.  EL 
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ZMhr.  1904.  8  889.  1  Sp.  -  Bl.  Am.  1904.  S  1065.  0  ^ 

Zaclir.  Elohem.,  HaUe  1904.  S  747.  1  Sp.  —  Scln^  eiz.  EL  &elir. 
1904.  S  311.  O  —        P*ri8  Ser  2.  Bd  28.  S  142.  0 

—  Monographien  über  Angewandte  Elektroobemie  ».  Becker,  Oowper- 

Col«e,  FerebUnd,  Viti-Garftld,  Günther,  Pfannfaftoaer, 
Ulke. 

—  Montpellier  s.  Barni  and  Sartori. 

i03ß3  £.  B.  Moore,  Wire  and  wirelesa  telegraphj.  äpriagfieid,  Maas. 
BmMttar  Pablwluiig  Co.  38  8.  8^.  Doli  0,60.  EL  Rar.,  Naw- 
Toik  Bd  45.  S  973.  0 

—  Moore  g.  aach  Lehfeldt. 

10364   Mosler,  Konstruktion  und  Berechnung  von  Selbstanlassera  fOr 

elaktiisobe  AuMge  mit  Droekknopftteoarang.    Barlin  1904. 

J.  Springer.   110  S.  80.    56  Abb.  M  8.—.   El.  Zsohr.  1904. 

8.  1042.  1  Sp.  —  FA.  Bahn.  1904.  8  314.  0  —  El.  Anz.  1904. 

8  4dl.  0  —  Schweiz.  El.  Zschr.  1904.  S  192a.  0  —  EL, 

Paris  Ser  9.  Bd  97.  8  166.  0 
de  Mouilpied  s.  Moissan. 
103ß&    P.  Th.  Mfiller,  Lea  lois  fondamentales  de  l'ölectrochimie.  Paris. 

eauthier-Yillars  und  Masson.  181  S.   8^  Fr.  3,—.    BuU.  soc 

belga  d'41.  1904.  8  870.   9  8.  —  BL,  Paria  8ar  9.  Bd  98. 

S  317.  0  —  Zscbr.  Elchem.,  Halla  1904.  8  997.  1  Sp.  ~  Bl., 

London  Bd  54.  S  181.   1  Sp. 

—  MtlUer  8.  auch  Bermbach. 

idSßß  Mmiro  v.  J«iniaaon,  A  pookai-book  of  alaetrieal  rnlas  fbr  tba 
use  of  eleotricians  and  engineers.  17.  Aufl.  London  1904* 
Griffin  &  Co.  8  ah.  6  d.  (vargL  F  03,  10394),  Ei.,  London 
Bd54.  8  356. 

10367  National  Elaotrfa  Ligbt  Aaioalntion,  Twantj-aizth  Ood- 

vention.  New -York.  J.  Kampalar  Printing  Co.  EI.  World 
Bd  43.  8  831.  1  Sp.  —  Western  El.  T^d  .'^4.  8  159.  0  — 
Prooeedings  of  the  twenty-seventh  Convention,  1904.  2  Bde.  621 
+  588  8.  8«.  309  Abb.  Waalarn  El.  Bd  35.  S.  376.  0  — 
EI.  World  Bd  44.  S  1018.  1  Sp. 

10368  F.  Neesen,  Katboden*  und  B.öntgen8trableQ.    Wien  ii.  Leipzig. 

A.  Hartiebeu.  50  Abb.  M  4,—.    El.  Ana.  1904.  8  887.  0 
10969   Kailaon,  Präliminar^  eonfereoce  at  Beriio  on  wiralass  telegraphy 
(August  1903).  London.  0. Tooker.  8 ab.  Od.  Bl.  BaT.  Bd  65. 
S  1056.  1  8p. 

UtS70  Kernst  a.  Borchers,  Jahrbuch  der  Elektrochemie.  Berichte 
über  dta  Fortschritte  des  Jahres  1909.  Herausgegeben  von 
DanneeL  Halle  a.  8.  1904.  W.  Knapp.  750  S.  8".  M  24,—. 
Centrbl.  Acc.  Elerak.  1904.  S  268.  1  Sp.  —  Zschr.  Elchem., 
Halle  1904.  S  445.  1  Sp.  —  El.,  Paria  Ser  2.  Bd  28.  8  14. 
1  Sd.  —  Bl.  London  Bd  53.  S  911.  0 

lOStt  Kenbarger,  Kalender  fdr  Elektrooheuiker,  sowie  tecbuische  0ha- 
miker  und  Physiker,  1904.  Mit  einer  T^ejljiffe.  Berlin.  M.  Krayn. 
630  -|-  416  8.  M  4,—  (vergl.  ¥  U3,  103^8).  Ceutrbl.  Acc.  Eloiuk. 
1904.  S  9.  1  Sp.  —  Ei.  Paris  Ser  2.  Bd  27.  S  63.  1  Sp. 

10373  Niathanmer,  Berechnung  und  Entwurf  elektrischer  Maschinen, 
Apparate  und  Anlagen  für  Studierende  und  Ingecietire.  5  Bde. 
Bd  L  Gleicbstroromasohioen  und  Gleicliatrommotoren.  Stuttgart 
1903.   P.  Enke.    576  8.   8°.    763  Abb.    M  16,—.    Ei.  Zachr. 
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1904.  S  672,  941.  5  Sp.  —  El.  Bnhn.  1904.  S  233.  1  Sp.  — 
£1.  Anz.  1904.  S  140;  1905.  S  2Ö2.  1  Sp.  —  Zachr.  EL,  Wien 
1904.  8  710.  2  Bp.  -^  Stthwwi.  ISl.  ZmIw.  1904.  8 170%  310.  1  Sp. 

i0373   Niethammer,  Einriohtang  and  Betrieb  elektrotechniBcher  Fabriken. 

Bd  II  des  Handbuches  der  clektroteebniechec  Praxi»,  heran«- 
gegeben  von  A.  Wilke.  Stuttgart.  F.  £nke.  M  14, — .  £1. 
Ans.  1004.  S  1S37.  0  ~  Sdiweis.  El.  ZMhr.  1904.  8  408*.  (?) 

i097i  Niewenglowflki,  Le  radiam.  Lominesoence;  rayons  cathodiques 
et  rayona  X;  rayons  uraniques  etc.  Parie.  H.  De^forges.  100  H. 
8».  16  Abb.  Fr.  3,—.   El.,  Paris  Ser  2.  Bd  27.  8  350.   1  Sp. 

—  Norrit  lu  Syftn. 

iOS75  Ostwald  &  Luther,  Manuel  pratique  des  mesuraa  pbjii«o- 
chimiques.  Aus  dem  Deutschen  übersetzt  von  Jonve.  Paria. 
Ch.  Btoanger.  534  S.  8°.  319  Abb.  BuU.  aoo.  beige  d'eL  1904. 
8  615.  3  8. 

—  Ostwald  8.  auch  Faraday. 

10376  Ottenstein,  Das  Nutenfeld  in  Zahnarmatnren  und  die  Wirbel- 

stromTerluste  in  massiven  Armatur» Kupfer leitera  (Bd  5,  Heft  5 
dar  Sammlnog  dtktrotMhniidMr  Vorträge,  herausgegebaa  ran 
B.  Yoit),  Stuttgart  1903.  F.  Enke.  42  Abb.  M  1,S0.  Kl. 
Zsclir.  1904.  8  817.  1  Sp.  —  El.  Aai.  1904.  8  54. 

—  TOQ  Oettin^en  s.  Faraday. 

10377  Patent  Offio«,  Snbject  Ust  of  works  on  eleetricity,  manatiaiB 

and  electrotechnics  in  tho  librury  of  the  Patent  Offioa.  London. 
Patent  Omoe.  6  d.    El.  Rev.  Bd  55.   S  151.  n 

10378  Peoheux,    Traite  theorique    et  pratique   d'eletitrioit4>.  Paris. 

Ch.  Delagrave.  740  S.  8*^.  789  Abb.  EL,  Paris  Ser  9.  Bd  28. 
8  382.  1  S]  -  El.  Rev.,  New^Tork  Bd45.  8  1094.  0  -  Bl., 
London  Jhl  54.  8  510.  0 

10379  Per do mini,  Onida  teorioo-pratica  di  telegrafia  ad  uso  degli 

aspiranti  ai  posti  di  alunno,  volontario  e  vice  segretario  nell* 
Amministrazione  delle  Poste  et  Telegrafi.  1.  TeiL  210  8.  16^ 
55  Abb.    J.  telegr.  1901.   P  138.  0 

10380  Pfannkauser,  Die  Galvanoplastik.    Bd  XI  der  Monographien 

fiber  angewandte  Elektrochemie.  Halle  a.  S.  W.  Knapp.  M  4, — . 
El.  Anz.  1904.  S  1065.  1  Sp.  —  Sehweis.  El.  Zschr.  1904. 
8  192  a.  r)  —  El.,  Paris  Ser  2.  Bd  27.  8  411.  0  —  Bl.,  London 
Bd  53.  H  798.  0  ™  EL  Zsohr.  1906.  8  259.  Ö 
Pflaum  8.  Cbwoiaou. 

10381  PiArsrd,  Le  pose  des  Ugnee  en  broose,  euivre  et  aluminium. 

Abaques  genörales  des  tensions  et  des  flöches.  Paria  1904.  Ch. 
Dunod.  BrüsaeL  ßamlot.  16  S.  8".  8  Abb.  Fr.  1,— .  .T.  t^lfegr. 
1904.  S  139.  1  8p.  —  lud.  el.  1904.  8  ölO.  1  Sp.  —  El.,  Paris 
Ser  2.  Bd  27.  8  410.  1  8p.  —  BL  Zwhr.  1904.  8  942.  0 
1038S  Pionohon,  Le^ons  d'6leotrioit6  industrielle.  Bl  TT,  Heft  1. 
Grenoble.  Graüer  et  Bey.  280  8.  gr.  8°.  (vergL  F  02,  9614.) 
Ind.  ^.  1904.  8  197.  1  Sp. 

—  Pohl  s.  Heinke. 

10383  Poincard,  La  tli4orie  de  Maxwell  et  les  o^clllations  Herteiennes. 

La  telegraphie  sans  fil.  Paris  1904.  Ch.  Naud.  110  S.  Aua. 
Physik  BeibL  1904.  S  1062.  1  8.  —  BL  Zachr,  1905.  8  236. 
1  8p.  —  BL  Bat.,  HewTovk  Bd  46.  8  11«.  1  8p. 

10384  de  Ponohsrrs,  PropiStes   et  essais  des  mrit<'riaux  de  Telectro- 

techniqne.  Psrii.  Oratbier-ViUsra.  162  8.  8^  28  Abb.  Fr.  2,50. 
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El..  Pweii  S«r  9.  Bd  Sa  8  109.  0  —  Boll  soo.  balge  d'tt. 
1904.  8  719.  1  S.  —  El.  Zidur.  1904.  8  959.  0  ^  BL,  Lon- 
don Bd  53.  8  1035.  Q 
10385  Prasch,  Die  Fortschritte  auf  dem  Gebiete  der  drahtlosen  Tele« 
graphie.  S  TeU«  (Bd  V,  Heft  l-»4  Qsd  Bd  VI.  Heft  5-8  der 
Sammlung  elektrot.  Vorträge,  herausgegeben  von  B.  Voit). 
Stuttgart  1903,  1904.  F.  Enke.  466  S.  8".  240  Abb.  Jeder 
TeU  M  4,80.  EL  Zschr.  1904.  S  998.  1  Sp.  —  £1.  Anz.  1904. 
B  141,  1937.  0  —  Zedur.  El.,  Wien  1904.  8  488,  564^  9  8p. 
—  Schweis.  El.  Zsdhr.  1904.  8  81,  837.  0 

—  Pratt  8.  Spangenberj?, 

£0386  Bailing,  Über  KommutierungsTorgänge  and  zusätzliche  Büraten- 
verlnate  (Bd  IV,  Heft  8  der  Samadiiag  elektrot.  VorMge,  berane- 
gegeben  von  E.  Voit).  Stuttgart  1903.  F.  Enke.  58  S.  8*^. 
M  1,20.     El.  Zeohr.   1904.    8  8.  0  —  JEil.  Ani.  1904. 

8  53.  0 

10387  F.  Oh  Bapbael,  The  loeelieetioD  of  fikvHs  m  eleefarie^lighi  and 

power  mains.  2.  Aufl.  London  1903.  Electtician  Printing  & 
Publishing  Co.  New  York.  X>.  van  Nostrand  Co.  205  8.  8^ 
119  Abb.  Doli.  3,—.  Western  El.  Bd  34.  S  138.  0  —  El. 
Bot.,  Now-Toik  Bd  44.  8  866. 0  —  EL,  London  Bd  59.  8  489. 

9  8^.  —  El.  Bev.  Bd  55.  S  208.  2  8p.  —  EI.  Zschr.  1904. 
S  721.  O  —  El.  Anz.  1904.  8  166.  0  —  Ind.6L  1904.  8  93. 

•    1  Sp.  —  El.  World  Bd  45.  S  312.  1  8p. 

10388  Raymond,  Altemating-ciunrent  engineering.    New-Torfc  1904. 

D.  van  Nostrand  Co.  239  8  8^  109  Abb.  DnU.  9,60.  Weetem 
El.  Bd  35.  8  376.  0 
i(J389  Eeboud,  L'6leotricit6  et  ses  applicaüons.  Bd  II:  Les  maohinea 
d'indnetion.  Arodnetion,  dlatribtttton  et  ntUisation  industrielle 
de  l'toergie  ölectrique.  Paris.  Oh.  Beranger.  380  8.  8^.  190  Abb. 
(vergl.  P  02,  962!).  Fr.  10,—.  El.,  Paris.  8er  9.  Bd  27.  8  190. 
1  8p.  —  Ind.  hl  1904.  8  166.  2  8p. 

10390  L.  C.  Reed,  Ameriean  meter  praetiee.   Hev-York  1908.  Ho 

Graw  Publisbing  Co.  196  8.  8«.  76  Abb.  Doli.  2,-.  Western 
El.  Bd  34.  8  74.  O  —  El.  World  Bd  43.  8  1094.  0  —  El., 
London  Bd  53.  S  356.  0  —  EL  Rev.  Bd  55.  S  373.  0  — 
El.  Zs^.  1904.  8  995.  1  8p. 

10391  Reilstab,  Die  elektrische  Telegrapbie.    Leipzig  1903.  Oösohen- 

scbe  Yerlagshandlung.  122  8.  8°.  19  Abb.  M  0,80.  El.  Zschr. 
1904.  8  341.  0  —  EL  Anz.  1904.  8  11.  0  —  Ann.  Physik 
Beibl.  1904.  8  445.  1  8. 
i089i  Renfer,  Die  Fanken<Telegraphie,  ihre  Grundlagen,  ihr  Wesen 
und  ihre  Verwcndnng.  8t.  Gallen  1904.  ZoUikofer.  99  8.  4^. 
13  Abb.    J.  telegr.  1904.  8  284.  0 

—  Riohards  a.  Engelhardt. 

10393  Ri der,  Electric  traction.    London  1903.    Whittaker  &  Co.  Nev- 

York.  The  Macmillau  Co.  454  S.  8«.  194  Abb.  Doli.  . 
El.  Rev.,  New -York  Bd  44.  8  366.  1  Sp.  —  El.  Rev.  Bd  54. 
S  1053.  8  8p.  —  EU  London  Bd  59.  8  571.  8  Sp.  —  El.  Eng., 
London  Bd  33.  8  63.  3  Sp. 

10394  Riefler,   Projekt   einer  elektrischen  Uhrenanlage  für  >V\p  kgl. 

belgische  Sternwarte  in  Ueele.  Münohen  1904.  Th.  Ackermann. 
97  8.  4<^.  7  Abb»  91U:  EL  Zsehr.  1904.  8  1117.  0 
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i0395  A.  Bighi,  II  radio.  Bologiuu  Nicola  Zanlchelli.  68  S.  8^ 
13  Abb.,  3  Tiif.    L.  3,-.    FA.,  Paris  Ser  2.  Bd  28.    S  110.  G 

/(/^<^6'  Bodet,  Etoiatauoe,  inductanoa  et  capacite.  Fans  1905.  Gw- 
thicr-Vtllm  967  8.  8».  76  Abb.  Fr.  7,-.  El.,  Paria  SarS. 
Bd  28.  8  396.  1  8p.  —  Centrbl.  Acc.  Elemk.  1904.  8  SSa  0 

—  EI.  Rev.,  New  York  Bd  45.  8  1094.  0  —  BoU.  soc  balg« 
d'el.  1905.  S  238.  2  S. 

iOJt97    Roeder,  Die  «lektrotechniscben  Einriohtiuigen  moderner  Schiffe. 

Wiesbaden  1903.  W.  Kreide!.  Schweis.  £1.  Zschr.  1904.    8  15.  0 
i039S    W.  Rollins,  Notes  ou  liRbt.    Boston.    400  S.  gr.  8".    151  Tat 

DoU.  6,—.    El.  Rev.,  New-York  Bd  45.   S  796.   1  Sp.^ 
1039^    Roloff  u.  Berkitz,  Leitfaden  für  das   elektrotechnische  nnd 

elektrochemiBche  Seminar.    Stuttgart  1904.    F.  Enke.    296  S. 

75  Firr.    M  6,  —  .    El.  Zschr.  1904.   S  959.    1  Sp.  —  Zachr. 

Elcbem.,  HaUe  1904.  8  487.  1  8p.  —  Sobweis.  £1.  Zschr.  1904. 

S  219.  0 

10400  Rflhlmann,  Oromdsflge  der  Weehaalatrom-Tadiiiik.  Genieinfaß- 

liebe  Darstellung.  2.  Aufl.  Leipzig  1904.  0.  Leiner.  633  S 
80.  505  Abb.,  1  Taf.  geb.  17,—.  El.  Zsohr.  1904.  S  905.  2  8p. 

—  El.  Anz.  1904.  S  759.  0 

10401  Rahm  er,  Konilraktioa,  Bau  und  Betrieb  tob  VuäkmahMt' 

toren  und  deren  Anwendoag,  mit  besonderer  Berficksichtignng 
der  Röntwenstrablentecbnrk.  Nebst  einem  Anhang:  Kurzer 
Überblick  über  die  Oruudzüge  der  Röntgentechnik  des  Arxtea 
▼on  Sebflrmayer.  Leipzig  1904.  Haebmeister  A  Thal.  8908. 
890  8.  338  8.  4  Taf.  M  8,50.  Ann.  Physik  Beibl.  1901  8  749. 

1  8.  —  El.  Zschr.  1904.  8  566.  1  Sp.  —  El.  Anz.  1904. 
8  192.  1  8p.  —  Zsohr.  Elcbem..  HaUe  1904.  S  470.  1  Sp.  — 
Zaobr.  El.,  Wien  1904.  8  907.  1  Sp.  —  Sobweis.  EL  Zaehr. 
1904.  8  III.  0  —  El.,  Paris  Ser  2.  Bd  27.  S  238.  1  Sp. 

10402  Rubmer,  Radium  und  andere  radioaktive  Rnb^tanzen  (nach  einem 

Vortrage  von  W.  J.  Hammer).  Berlin  1904.  F.  &  M.  Harr- 
witB.  51  8.  8^  8  Abb.  M  9,60.  Zaehr.  Biebern.,  HaUe  1904. 
S  447.  O  —  El.,  Paria  Sor  2.  Bd  27.  S  350.  0  —  J.  tAltgr- 
1904.  8  ia5.  0  —  El.  Zschr.  1905.  5?  121.  1  Sp. 
Rutherford,  Eadio-activi^.  Cambridge  1904.  Univeraitjr  Press. 
10  ab.  6  d.  Et..  London  Bd  58.  8  9f6.  6  8p. 
iOM4    Ryan,  Norria  dt  Hozie,  A  taacfc-book  of  electrical  roachineiy. 

Vol.  T  Electric,  magnetic  and  eleotrostatio  circuits.  New-York. 
J.  Wiloy  &  Sons.  258  S.  S^.  Doli.  3,50.  El.  World  Bd  4^. 
8  188.  0  —  El.  Rev..  New-York  Bd  45.  S  162.  1  Sp. 

10405  Saint- Martin,  Reorganisation  des  oranibus  et  tramways  de  Paris- 

Paris  1904.    SelbstN  erlag.  104  8.  S^,   lud  61.  1904.  S  S90. 0 

—  Saint*Paul  s.  (ialine. 

10406  Sartori,  La  tecnica  delli  correnti  alternate,  Bd  U.    Mailand  1903. 

Ulrieo  Hoepli.  514  S.  8«.  293  Abb.  Lure  12,—  (vergl.  F  03. 
10438).  El.,  Paris  Ser  2.  Bd  27.  8  46.  1  Sp.  —  El.  Z.chr. 
1904.  S  905.  1  Sp.  —  La  technique  des  oourants  alternatifs. 
Bd  L  Aua  dem  Italienischen  übersetzt  von  Montpellier. 
Paria  1904.  Oh.  Dnnod.  470  8.  gr.  8^  260  Abb.  Fr.  15,-. 
Ind.  61.  1904.  S  243.  2  Sp.  —  El.,  Paris  Ser  2.  Bd  27    R  143. 

2  Sp.  —  Bull.  80C.  beige  d'el.  1904.  S  324.  3  S.  ~  Schweis. 
El.  Zschr.  1904.  S  159.  0  —  VA.,  Paris  Ser  2.  Bd  29.  S45.  2  Sp. 

—  Saunier  t.  Baudry. 


▼«SNtehnw  der  lf04  mMmmm  Btteluv, 


1067 


10407  Schade,  Die  elektrO'kaialytiaohe  Kraft  der  Metalle.  Leipzig 
19CMI.  F.  0.  W.  Vogel.  Zsohr.  Elohem.»  HaUe  1904.  S  770.  1  Sp. 

iOiOS  If.  8«bieniaiiii,  GMdiloM  «lektritdM  Bahnen  niit  oberirdiscW 
Strom  zoftihniiig.    SdlMivnlag.    Sbbwvii.  EL  Zichr.  1904. 

S  310.  0 

t04U9  Scholz,  Krieg  und  Seekabel.  Eine  völkerreohtliohe  Stadie. 
BwrUn  1904.  F.  ViUan.  161  &  go.  El.  Zuhr.  1904.  8  673. 0 

—  El..  Paris  Ser  2.  Bd  27.  8  S71.  1  Sf». 

W4iO  Schoop,  Bio  Beitrag  zur  Kenniois  der  Difftiftionfivorgänge  an 
Akkumulatorenelektroden  (Bd  V  Heft  6  der  Sammiu&g  elektrot. 
VorMIgBb  herausgegeben  yon  E.  Volt).  Stuttgart  1903.  F.  Enk«. 
32  S.  8«.  13  Abb.  M  1,20.  El.  Zsohr.  1904.  S.  721.  1  8p.  — 
EL  Anz.  1904  S  112.  0  —  CemtrbL  Aoo.  Elemk.  1904. 
8  96.  ISp. 

10411  K.  A.  Sehreiber,  Analytiiehe  und  graphisehe  Methoden  mar 

Bereohoung  des  StromTerbraaohs  elektrischer  Bahnen,  Bd  VI 
Hef^  9  der  Sammlung  elektrotechn.  Vorträge,  herausgegeben  von 
E.  Yoit  Stuttgart.  F.Enke.  M  1,20.  £1.  Anz.  1904.  S  1237.  0 

—  SohwoB.  EL  Zaehr.  1904»  8  408».  0 

—  Schreiber  s.  auch  Kohlfflrst. 

10412  £.  Schulz,  Die  Induktionsmotoren,  deren  Konstruktion,  Theorie, 

Entwurf  und  Berechnung.  Zürich  1904.  A.  Eaustein.  76  S. 
8«.  M  9^.  EL  Ziohr.  1904.  8  1117.  1  Sp. 

10413  E.  Schulz,  Entwurf  und  Konttniktion  modenier  elektrischer 

Maschinen  für  Massenfabrikation.  Hannover.  Gebr.  Jänecke. 
132  S.   gr.8^  110  Ahb.  M  7,50.   Schweiz.  EL  Zsohr.  1904. 

8  879.  0  —  Weaiern  EL  Bd  86.  8  605.  0  —  EL  Zaehr.  1906. 
S  168.  1  Sp.  —  £1.,  London  Bd  54.  S  510.  1  Sp. 

W414  £.  Schnlz,  Les  raaladies  des  rafichines  electriques.  Aus  dem 
Deutschen  übersetzt  von  Halphen.  Paria.  Ch.  Duuod.  92  S. 
16^  49  Abb.  Fr.  3,50  (vergl.  F  03,  i0446).  Bull.  soc.  beige 
XÜL  1904.  S  514.  IS.  —  £1.,  Paris  Ser  2.  BdS?.  S  350. 
1  Sp.  —  Ind.  61.  1904.  S  389.  1  Sp.  —  The  diseases  of  electrical 
maohinery.  Übersetzt  von  Led ward.  London.  E.  &  F.  N.  Snon. 

9  ah.  £1.  Rev.  Bd  65.  S  451.  1  Sp.  —  Weatem  EL  Bd  36. 
S  196.  0  ^  El.  Rev.,  New-York  Bd  46.  8  494.  2  8p. 

—  Schürmayer  s.  Ruhmer. 

i04  i5    S  6  e ,    Les    eotreprises    de    distribntion    d'dnorgie  eiectrique. 

Legislation  et  jurispnidenoe.  Paria  1903.  A.  Bonaaeaa.  200  8. 

8     Fr.  5.-.    Ind.  tt.  1904.  8  197.  1  8p.  —  EL,  Paria  Ser  9. 

Bd  27.   S  254.   1  Sp. 
10416    Sever,  Electrical  engiaeeriug  experiments  and  tests  on  direct- 

current  machinery.  New-York  1903.  D.  van  Nostrand  Co.  64  S. 

8".   22  Abb.  Doli.  1,—.   Western  El.  Bd  34.   S  277.  0  —  El. 

World  P  I  4n  S  994.  n  —  El.  Rev.,  New-York  Bd44.  S  746.0 

—  El.  Bahn.  1904.  8  387.  Q 

iOii7  Sewell,  The  elements  of  electrical  engineering.  A  first  yoar's 
ooQirae  for  students.  London  1903.  Urosl))'  Lockwood  &  Son. 
7sh.  6d.  (vpra].  F  03,  10450.)  El.  Rev.  B  l  54.  S  M  2  Sp. — 
2.  Aufl.  £1.  Rev.  Bd  54.  8  126.  1  Sp.  —  £1.,  London  Bd  52. 
8  417.  0 

—  Siebert  s.  Soddy  und  ThooBaon. 

10418  H.  H.  Simmons,  Notes  on  nlternate  current«,  for  students.  London 
1904.  aaaaeLl  &  Co.  1  ab.  6  d.   EL,  London  Bd  53.  S  679.  0 
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i04i9    Bmall  electrical  meaauriug  lustnimenta.  London.  Percival  Mirahill 

&  Co.    90  S.  8     59  Abb.   Doli.  0^.   £L  Bat.,  N«w.Y«fk 

Bd  45.  8  1098.  0 
1O4S0   E.  F.  Smith,  Electrochemioal  analjais.    3.  Ana  Philadelplii*. 

Blackiflton,  Son  &  Co.    204  8.   39  Abb.  DolL  IJBO,  Ziehr. 

Elchem.,  Halle  1904.  S  40.  ^ 
i048i    Ch.  F.  Smith,  The  practical   testing  of  dynamus   and  motore. 

Manchoater.  The  Scientific  Publiahing  Co.  231  S.  80  Abb.  5  sh- 

El.  World  Bd  44.  S  266.  0  ^  EL  Ber.  Bd  54.  S  450.  1  Sp. 
i0422    Soddy,  Raflio-activity  An  eleracntary  treatiB«  ft«m  the  Btandpuiut 

of  the  disintegration   theory.    London   1904.    The  Electriciaa 

Prinüng  &  Pabliahiug  Co.  225  S.  40  Abb.  El.,  London  Bd  53. 

S  481.  2  Sp.  —  ZMbr.  Eleh«iii..  £U]e  1904.  S  447.  0  —  Ei. 

World  Bd  45.   S  599.   1  Sp.  —  Die  Radioaktivität.    Aus  dem 

Englischen  übersetzt  von  Gntttnann  &  Siebert.  238 S.  38 Abb. 

M  6,40.    Zschr.  Eichem.,  Halle  1904.  S  884.  0 
10438  Soddy,  Die  EatwioUiuig  dar  Hatarie,  «nHillllt  doreh  die 

Radioaktivität.   Aus  dem  Englischen  übenetst  von  Q.  Sicbert. 

Leipzig  1<*04.    J.  A.  Barth.   64  S.   M  1»60.    ZmIut.  Elchem., 

Halle  1904.  S  447.  0 
—     Soichtntki  8.  Pohl. 

10434  Bpangenberg,   ühl  &  PraU,  Spangeobarg's  steam  and 

electrical  engineeriog,  in  qaestions  and  answers.  St.  Louis.  G.  A. 
ZeUer.  672  S.  gr.  8«.  648  Abb.  DolL  3,50.  EL  Bev.,  New 
York  Bd  46.  8  18.  1  Sp.  —  An.  EL  Bd  16.  8  657.  1  Sp. 

10435  L.  Spängier,  Die  etidtuM^n  StraßenbabiMB  in  in«D.    15  8. 

kl.  8".    El.  Bahn.  1904.  S  34,^.  0 

10426  Spilberg,  ^Jtade  aur  les  baadagea  dea  roues  de  roitorM  moirieeä 

dM  tramwayt  Me«triqii««.  46  8.  8«.  EL,  Fira  8«r9.  BdSa 
S  110.  0 

10427  H.  Starke,    Experimentelle  Elekt^izitätslebre    mit  besonderer 

Berücksichtigung  der  neueren  Anschauungen  und  Ergebniaa«- 
Leipzig  und  Berlm  1904.  B.  G.  Teabner.  8^  S75  Abb.  M  6»—' 
EL,  Paris  Ser  2.  Bd  28.  S  428.   1  Sp. 

10428  Statfltelegrafen  1854  —  1904.    Kopenhagen  1904.    DSnische  Tele- 

graphenverwaltung.   167  S.  4*^.    J.  telögr.  1904.  6  42.  1  Sp. 

10429  Ch.  f.  Stein mets,  Thoordätobe  Orondlagen  dar  SUrlntro»- 

taebnik.  Übersetzt  von  J.  Hefty.  Braunschwaig  1903.  F. 
Vieweg&Sohn.  343  8  gr.  8».  Abb.  M9,-.  fvergl.  F03, 
10459),  EL  Zschr.  1904.  S  255.  2  Sp.  —  EL  An«.  1904. 
8  154.  Zschr.  Elchem.,  Halle  1904.  8  75.  0  —  Ann.  ThfA 
Baibl.  1904.  S  543.  1  IS.  —  Zschr.  Instrumk.  1904.  S  371.  0 
—  ZMbr.  EL,  Wien  1904.  S 428.  0  —  Ind.  tt.  1904.  8437. 

104^   A.  Stewart,  The  application  of  eleotrio  motors  to  maebina  driving- 
London.   S.  Bantall  ft  Oo.  69  8.  19  Abb.  El.  Worid  Bd  44 

8  147.  1  Sp. 

I04*il    K.  W.  Stewart,  Higher  text-book  of  magnetism  aud  electrici^J- 
London.  W.  B.  Clive.  6  sh.  6  d.  EL,  London  Bd  54.  S  356. 0 
104S2    A.  T.  Story,  The  story  of  wireleas  telegrapby.   London.  ^* 

Nownoa.   1  sh.   El,  London  Bd  54.   S  104.  0 
10433    Strecker,  Die  Telegraphenteclinik.   Ein  Leitfaden  für  Post-  ond 
Telegrapheubeamte.   4.  Aull.   Berlin  1904.   J.  Springer.  448  S< 
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8^  367  Abb.,  2  TtL  geb.  M  6,—.  EL  Ztohr.  1904.  S  743. 
2  Sp.  —  El.  Ai».  1904.  8  9».  0  —  ZmIit.  El.,  Wim  1904. 
8.  619.  9  Sp.  —  Schweiz.  EI.  Zsohr.  1904.  8  79,  436.  0 

i04S4  Swenaon  u.  Frank enfield,  Teeting  of  electromagnetic  machinery 
and  other  apparatus.  Bd  I.  Direct  currents.  New- York  1903. 
The  Macmillan  Co.  420  8.  B'^.  147  Abb.  Doli.  3,—.  Western 
El.  Bd  34.  8  177.  0  —  El  Rev.,  New-York  Bd  44.  8  746. 
1  Sp  El.  London  Bd  63.  8  836.  0  —  Sl.  Eng.,  LoDdoD 
Bd  33.   S  963.  2  8p. 

10436  Hwingle,  Tweutietb  oentury  hand-book  for  engineers  aad  eleo- 

triettu.  WHh  qaestumt  and  Mwwin.  Ohieago  1904.  F.  J. 
Brake  &  C?o.  207  8.  kL  8*.  110  Abb.  DolL  9,50.  Wertem  EL 
B(i  ai.  8  B9f).  0 

i04S6  Swyugedauw,  fhtoomdoee  fondamentaux  et  priucipalee  ftppli- 
MtimM  du  eoamit  aUenuitir.  Pari«  1904.  Ch.  Dwiod.  176  8. 

80.  62  Abb.  3  Taf.  Fr.  5,—.  El.,  Paris  8er  2.  Bd  27.  S  174. 
1  8p.  —  Tnf^.  61.  1904.  S  269.  1  Sp.  —  El.  Zsohr.  1904.  S  1095. 
0  —  Schweis.  El.  Ztchr.  1904.  8  80a.  0  El.  Bev.  Bd  54. 
8  907.  1  Sp.  ~  El.  Worid  Bd  48.  8  884.  0 

10437  Swyngedanw,  La  transmission  6leotriqae  de  l'energie  dans  les 

pay3  indufltriolH  de  houille  noire.  Paris  1904.  Ch.  Dnnod.  144  S. 
8' .    14  Abb.  Fr.  5,—.    El.  Pans  Ser  9.   Bd  28.   S  127.   1  Sp. 

—  hxd.  el.  1904.  S  655.  1  8p.  —  Schweiz.  MA.  Zsckr.  1904.  S  393. 
1 8p.  —  El.  Zaehr.  1905.  8  IS.  1  8p. 

I(f498  SwjBgddanw,  La  transmission  öleotrique  de  la  force  dans  les 
usines  et  ateliers.  Paris.  Ch.  Dußod.  44  8.  8*^.  Fr,  2, — .  Ind. 
6L  1904.  8  Ö55.  1  Sp.  —  El.,  Paris  Ser  2.  Bd  28.  8  127.  0 

—  El.  Zaolir.  1904.  8  1095.  0  —  Sehtm.  EL  Zaobr.  1904. 
8  365. 

10439  P.  H.  Taylor,  Private  house  lighting.  London.  Percival  Mar- 
shall &  Co.  130  8.  68  Abb.  Doli.  0,50.  ~  El.  Kev.,  New 
York  Bd  45.  8  915.  0 

iOiiO  Technisches  Wörterbuch  in  vier  Spraclieti.  2.  Aufl.  Bd  II.  Mai- 
land 1904.   Ulrico  Hoei-li.    Schweiz.  El.  Zschr.  1904   S  143. 0 

10441  N.  Tesla,   Experiments  with  alternate  currents  of  high  potential 

and  high  frequency.  Kew-Yoric  1904.  Mc  Oraw  Publishing  Co. 
171  8.  8».  40  Abb.  DolL  1,—.   Waatetn  EL  Bd  35.  8  894.  0 

—  El.  Bar.,  Maw-York  Bd  46.  S  796.  1  Sp. 

10442  J.  J.  ThomRon,  Electricity  and  matter.    New«York  1904.  Ch. 

Soribner's  Sons.  London.  Constable  &  Co.  162  S.  22  Abb. 
Don.  1,96.  El.  World  Bd  48.  8  781.  0  —  El.  Bav.,  New-York 
Bd44.  S671.  0  —  Western  El.  Bd  34.  S  399.  0  —  EL, 
London  Bd  '^3.  S  878.  2  Sp.  —  Elektrizität  un-l  Materie,  Ans 
dem  Englischen  übersetzt  von  Q.  Siebert.  Brauaschweig  1904. 
Viawag  &  S^.  108  8.  19  Abb.  M  8,60.  2aabr.  Eloham., 
Halle  1904.  8  959.  1  Sp. 
i044S  S.  P.  Thompson,  Dynamo-electric  machinery.  Vol.  I.:  Continuous- 
curreut  niachines.  7.  Aufl.  London  1904.  E.  &  F.  N.  Spou.  New- 
York  1904.  Spon  &  Chamberlain,  984  8.  8".  30  Taf.  Doli.  7,50. 
EL  Ray.,  NawYork  Bd  45.  S  162.  1  Sp.  -  Am.  El.  Bd  16. 
S  315.  18p.  —  EI.  Rev.  Bl  "-o.  P  •?73,  9  S|,  EL,  London 
Bd  52.  8  1037.  1  Sp.  —  Schweiz.  El.  Zschr.  1904.  S  95.  0 
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iOiii  Torri«oo-WiIIiam8,  Das  elektrische  Hmmd  und  Kochen,  far 
Laien  und  Fachleute  gesohrieben.  Auma  o.  J.  1903.  Jügelt's 
Bacbdrookerei.  175  S.  8^  75  Abb.  M  9,— .  El  Zschr.  1904. 

sm  isp. 

—  Toniley  8.  Horstmann. 

10445  Tratisactions   of  the    American    Electrochemical  Society. 

Bd  IV.  Philadelphia  1903.  The  Society.  192  S.  (vergi.  F  03. 
W471).  El.  World  Bd43.  S  830.  1  Si>.  —  El.,  London  Bd  52. 
S  739.  1  Sp.  —  Bd  y.  1904.  984  8.  8^  Cenlrbl.  Ams.  XUemk. 
1904.  8  276.  1  Sp. 

10446  Tulley,  Handbook  on  engineering.  4.  Aufl.    St.  Louis,    fi.  C. 

Tttlley  &  Co.  966  S.  8".  402  Abb.  DoU.  3.50.  Au.  El.  Bd  16. 
8  658.  1  8p. 

—  T^hl  8.  Spangenberg. 

10447  T.  Ulke,  Die  rlaktrolytiBche  Raffination  des  Kupfers.    Aue  rirm 

Englischen  übersetzt  von  Engelhardt  (Bd  X  der  Monographien 
fiber  angewandte  Elektrochemie).  Halle  a.  S.  1904.  W.  Knapp. 
152  8.  8«.  86  Abb.  23  Tab.  M  8,—.  (vergl.  F  03,  10473). 
Zsohr.  Elchem.,  Halle  1904.  S  419.  1  Sp.  -  KI,  Znclir.  1004, 
8  698.   1  Sp.  —  Ann.  Physik  Beibl.  1901.  (•)  — Schweiz. 

El.  Zschr.  1904.  S  192  a.  0  —  EL,  Paris  Ser  2.  Bd  27.  8  301. 

1  8p.  —  El.  World  Bd  45.  8  49.  0 

10448  Üppenborn,  Deutscher  Kalender  für  Elektrotechniker,  1904. 

2  Teile.  München  &  Berlin.  R.  Oldenbuorg.  378  +  371  S. 
319  Abb.  4  Taf.  M  5.—.  EL  Ana.  1904.  8  154.  0  —  EL,  Paris 
S«r  9.  Bd  97.  8  30.  1  Sp.  —  OentrbL  A«o.  Elemk.  1905. 
8  9.  1  8p. 

10449  8.  Valentiner,   Die  elektromairnetischc  Rotation  und  die  uni- 

polare Induktion  iu  kritisch  historiBcher  Behandlung.  Karlsruhe 
1904.  Brannsche  Hofbucbdruckerei.  70  8.  11  Abb.  M  2,—. 
Zschr.  Elchem.  HaUe  1904.  8  471.  1  8p.  —  Ann.  Phynk  Boibl. 
1904.  8  1062.  1  8. 

—  de  Vaublanc  s.  Lyndon. 

1U450  Vereinigung  der  Elektrizitätswerke,  Erläuterungen  zu 
den  SieherbeitsTonohiillen  flir  den  Betrieb  dektrlsober  8t«rk- 
stromanlageu.  München  u.  Berlin  1904.  R.  Oldenbourg.  23  8* 
kl.  8".  M0.50.  El.  Am.  1904  S  51t.  —  El.  Zschr.  1904. 
8  407.  0  —  CentrbL  Aoc.  Elemk.  1904.  S  277.  0  —  J.  telegr. 
1904.  8  185.  0  —  EL  Babia.  1904.  8  79.  0 

10451  Vergano,  Manuale  pratico  di  telegrafia  compilato  per  uso  dei 

riccviton  pni^tali  e  telegrafici  e  dei  .'^tipplenti  1904.  95  8.  S**» 
36  AM).,  8  Taf.   J,  t<>]egr.  1904.   8  b5.    i  Sj». 

10452  Villau  1,  Eiectrochimica.     Soda  caustica,  oioro  e  clorati  alcaiiui 

per  elettroliti.   Hailaod.   Ulrioo  HoepU.   Lire  3,50.  BL  Worid 
Bd43.  8  921.  0 

—  Veit  8.  Arnold,  Bloch,  Czeija,  Heubach,  Hohagc,  Kohl- 

fürst,  Marguerre,  Ottenstein, Frasoh,  Eailing,  Schreiber, 
Seboop. 

10455    Wächter,  Diu  Anwfudung  der  Elektrizität  für  militärische  Zwecke. 

2  Aufl.  Wien  &  Leipzig.  A.  Hartleben.  212  S.  66  Abb.  M  3,-. 
El.  Anz.  1904.  8  504.  0  —  Schweis.  £1.  Zschr.  1904.  8  219.  0 
—  El.  World  Bd  43.  S  1033.  0 
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10454    G.  Wagaer,  £än  neuer  siroboskopisoher  Schlüpfungsmeäser  für 

Mynohrone  Weohad-  und  DrehstroiBniotorM.  Berlin.  J.  Springer. 

M  1,60.    El.  Ans.  190A.  S  1163.  0 
i04ö6    Walmaley,   Modern  practical  electrieity.  4  Bd.  Chicago  1904. 

W.  T.  Keener  &  Co.   1208  8.  gr.  8".   1208  Abb.  DoU.  12,— 

(vergL  F  03,  1048i).   EL  Ber.,  Vvw^Yiuk  Bd  45.  8  884.  1  Sp. 

—  Western  El.  Ed  35.  8  417.  0 
10466    H.  Walter,  Electric  lighting  for  the  inexperienced.    Lonflon  1904, 

£.  Arnold.   2  ab.    EL,  London  Bd  64.  S  4ä2.  0  —  m.  Kev., 

N«w7oik  Bd  48.  8  4S4.  0 
10457   H.  L.  Webb,  The  telephone  aerviee:  Its  past,  ite  present»  tt« 

fntore.  London  1904.  Whittakcr  &  Co.  Doli.  1,—.    El.  Rer, 

Bd  55.  8  413.  1  Sp.  —  £1.,  London  Bd  53.  S  798.  0  ^  El. 

Eng.,  London  Bd  34.  8  379.  4  Sp.  —  Bl.  Rot.,  KewTork 

Bd  46.  8  278.  0 

i04i8  A.  Web  er,  Anleitunj?  für  (lle  Üb  ungen  im  Rlektrntechniachen 
Praktikum.  II.  —  Die  charakteristisoben  Kurven  der  Gleichstrom« 
maMhinenoadWeeliiililronigwioratovni.  8trdital803.  M.  Bitten- 
hofer.  40  8.  M  3,—.    El.  Bahn.  1904.  8  433.  1  8p. 

W4&9  W.  Weber  u.  B.  Kohlrausch,  5  Abhtiudlunf^en  über  absolute 
elektrische  Strom-  und  Widerstandsmessung.  Uerausgegeben  von 
F.  Kohlrausch.  (Ostwalds  Klassiker  der  «lakten  Wisami- 
schaften,  Nr  142).  Leipzig  1904.  Bogelmami.  M  1,80.  Zaohr. 
Elchem.,  Falle  1904.    S  139.    1  Sp. 

10460  Weil,  Die  elektrische  Bühnen-  und  Effektbeleuchtnng.  (Elektro- 
teohn.  Bibliothek  Bd  LXII).  Wien  &  Leipzig  1903.  A.  Hartleben. 
266  8.  12".  205  Abb.  geb.  M  6,— .  EL  Zschr.  1904.  8  454. 
1  -~  El.  Abb.  1904.  8  477.  0  —  Sdiwais.  £1.  ZwOir.  1904. 
S  206  a.  0 

—  Weill  s.  Loubat. 

104Si  Weiß,  Die  Tarife  der  deutschen  Straßenbahnen,  ihre  Tacbnik 
und  wirtschaftliche  Bedeutung.  Karlsmlio  1004.  Braunsche 
Hofbuchdruckerei.   139  S.  M  3,20.    £1.  Bahn,  1U04.  8  433.  0 

—  West  8.  Kinzbrunner. 

10462  Whyte,  The  electrica!  industry:  Lighting,  traotion  and  power. 

LondoQ  1904.  Mathnao  &  Ck>.  S  ih.  6  d.  £1.,  London  Bd  53. 
S  274.  0 

10463  Wilder,  Telephone  principles  and  pructice.  Madison,  Wiu.  1904. 

The  Gantwell  Printing  Co.  445  S.  8^  373  Abb.  Doli.  2,-. 
WoBtrrn  EI  Bd  36.  8  199.  0  EU  £ov.,  Now-Tork  6d46. 
S  27rt.    1  Sp. 

—  Wilko  s.  Niethammer. 

—  Wilking  8.  Hirieh. 

10464  Wlttobolle,  Les  cnimlisutiotis  »lectriqiit's.   pHris.  H.  Desforges. 

140  S.  H".  158  Abb.  Vr.  2,50.    El.,  Piiris  Ser  2.  Rd  27.  S  271.  0 

10465  J.  Wright,  Electricul  furuaces  aud  llieir  iudustrial  api)lications. 

New-Yoric  1905.  The  Norman  W.  Henley  Pnblishiog  Co.  888  8. 
8".  57  Abb.  Western  EL  Bd  86.  8  506.  0  El.  Bev.,  New« 
York  Bd  4»i  S  116.  2  8p. 

—  Wright  8.  auch  Freund. 

10466  Zacharias,  Elektriiebo  Spektra,  Praktieehe  analytische  Stodien 

über  Magnetismus.  Leipzig.  Th.  Thomas.  175  8.  8".  79  Abb. 
M  6,—.   EL  Ans.  1904.  8  760.  0  —  Sohweis.  EL  Zschr.  1904. 
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S  219.  0  —  EL,  Lomdon  Bd  68.  8  S74.  0       J.  Ul«gr.  19(M. 

S  136.  2  Rp. 

10467  Zacharias,  Kiektroingenieurs  Taschenbuch  für  üaa  and  Bethel) 
«l«kiiiMh«r  BaluMii.  Halie  S.  W.  Knapp.  IC  16, — .  SSL  Aas. 
1904.  8  ISOO.  0  —  Schweis.  Bl  Ziobr.  1904.  8  861.  0  - 
El.  Zschr.  1905.  S  168.  1  8p. 

lOißü  Zesobko,  Die  neue  Löaungs-  und  elektrochemische  Theene. 
Esperimeotolla  Widerlegung  der  bemdMadan  ,Blekiro|ytiaelMO 
Dissoziationstheorie'  vom  Standpunkte  der  Problemtheorie.  Beriis 
1904.  R.  FriedUnder  &  Sohn.  2Mhr.  JBlAhein.,  HaUo  1901. 
8  883.  ISp. 

10469  H.  Zipp,  Elektriaelia  Babnan.  BdL  Der  lioiorwagen.  Stiflifa 
1903.  Buchhaodlang  der  Lit«i«ijiQli«B  Uonatiberieht«.  Bt  Baha. 

1904  S  346.  1  8p. 
10i70  Zsakula,  Die  WechBelstromteohiiik.  4  Bde.  Wien  &  Jbeipzig. 
A.  HarlMben.  oa.  880  8.  Jeder  Baad  H  5,—.  E».  ZmIut.  190i 
8  454.  9  8p.  —  El.  Anz.  1904.  8  671.  0  —  £1.  Bahn.  1904. 
8  433.  1  8p.  Zschr.  El.,  Wien  1904.  S  563.  1  Sp.  —  Schweiz. 
El.  ZMhr.  1904.  8  206  a.  1  Sp.  —  £1.  World  Bd  44.  8  111. 
ISp. 
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8480 

MO 

8M 

Bd  HO 

TMtOS— 7ftt«>0 

1 

8.  Ibl 

985,  93Ä 

405,  4P'; 

76»  «71-769  84t 

3 

10.  - 

818-690 

1017 

498,  48* 

769  848  760  408 

8 

17.  - 

•87-847 

1048.  1060 

«8l.4»t 

7eO40»— 781M4 

4 

74.  - 

H65— 1 155 

UM.  1116 

475.  47« 

761 055— rmese 

6 

31-  - 

1176—1416 

1146 

49».  41« 

761  647— 76S  344 

8 

7.  Juni 

1488—1708 

1181,  1169 

Mt.  »14 

mu»—wm 

T 

14.  - 

im— «Ott 

vn9, 1990 

»tl.Mt 

n  /4  j  j 
iSu  44 

JM  — 

fMiM— miM 

8 

81.  - 

mi— 7719 

48 

Ii», 

7»;-?  r>n  -7flS947 

9 

28.  - 

7841—7497 

88.  84 

87,  *i 

4 

U.  M«l 

1166 

Bd4S.  81110 

B«84.  §«W 

'  UMS 

8 

1709 

1189 

514 

-    Itltt,  itw 

« 

M.  • 

MW,  ttSl 

M48.  SM 

M8».  »** 

Bd  III 

7«3»48— 7«4  540 

1 

5.  jBlI 

»— 9«0 

178,  194 

•I^M 

764  Ml— 766168 

8 

18.  - 

307—667 

169.  160 

78,71 

1 

m  - 

687—788 

18Sk  IM 

81.  M 

7CBCt.G— 7RCiri8 

4 

818—1088 

740 

110 

78«  169-766600 

6 

1048—1861 

137.  19« 

TItBOl— TifSn 

f 

1871— im 

t18 

146,  14( 

7C7nT?-7C8M0 

7 

16.  . 

ICSI— 1978 

368 

166.  IM 

788  071-708676 

• 

38.  - 

1»48— 770» 

401.  407 

186.  118 

mtM— TCiUO 

i 

- 

MM-MM 

«48»  468 

96«.  818 

t 

18^  Jlll 

788— TM 

IM 

M 

Litintur<HMihwdt. 
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Nr 

8«ito 

Bd  IM 

Bi44 

BdM 

4M 

«88,  984 

78«  «86—770  948 

13. 

867-488 

UJ,  HB 

26»,  2ßO 

710  34»— 770  780 

M. 

• 

M7-716 

m 

379.  880 

fwm— mtlt 

ff. 

«M 

MI,  M9  ■ 

4. 

Oktober 

9«  1— 1208 

87S.  87S 

m  801— 779  887 

n. 

lai»— 1481 

718 

348— »44 

tfc 

m 

IMf— UM 

TU,  m 

an.  IM 

771911— 778582 

88. 

1756— 20S1 

807.  808 

882—384 

Reimi«  18878,  UI74 

IL 

14C8 

71« 

844 

-  1191« 

II. 

m 

tm 

m 

- 

>  itm 

M. 

Mt 

•M 

M  1» 

773  533— 774  n '2 

1. 

8—870 

848 

403,  404 

77414S— 774  «;iO 

8. 

187— «87 

886 

491,  483 

77*  711— »TTlltl 

U. 

vn 

499,  440 

775  292— 776  50  S 

83. 

88S-1IM 

981.  »88 

4  67,  468 

776808-778480 

8». 

• 

1161—1401 

lOM 

476.  4;^ 

C 

14flt— IfW 

MTT.  i«ra 

497.  4M 

777  060—777864 

18. 

1711—1958 

IIIS 

616.  61« 

777  866—77880» 

1876— S801 

1168,  11«9 

888,  684 

mtlo— ntMS 

if. 

mi— MW 

Bd4A.  SM 

B4M.  SIT 

lalB8M  ItIM 

ts. 

IW 

Bd44.  8MI 

BdM.  84M 
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I,  S,  t  ud 
A. 

Aaron  Electric  Co. 
780. 

Abady  47!}. 
Abbey  »55. 
Abbot  151,  978, 469. 
Abbott  172,  173,  174, 

4ä(i,  722,965,1046. 
AWg 218,749,1011. 
Abel  668,  749,  768, 

1046. 
Aberle  64S. 
Ablett  10. 
Abondaace  377. 
Abraham  678,  683, 

7r)9,  804,  1028. 
Acbard  143. 
Ach«rt  201. 
AeheBon   1 47,  148, 

406^  668. 
Aekennann (>r>,  143. 
Ackroyd  372. 
Acock  219. 
Adams  4,  27,  28,  53, 

59,  2.33,  308,  312, 

313,  460,  537,  576, 

728,  842,  847,  849. 
Adams,  A.D.  20, .569. 
Adams,  C.  A.  500. 
Adams,  Ch.  F.  7. 
Adams,  D.  B.  124. 
Adams,  E.  JL  378, 

1046. 
Adams,  I.  477. 
Adams,  K.  127. 
Adams-Kaudall  165, 

427,  021,  970. 
Adamsrm  IHl. 
Aildonbidokc  15,304. 
Addicks  407,  071. 
Addi«  815,  »70. 


aa,  06^  m  mit  itamaan 

Adler  809,  680, 845, 

1003,  1034 
Adolf  408. 
Adolph  078. 
Adt,  Gebr.,  Akt-Oes. 

587,  805. 
Afananieff  470. 
Affelder  351. 
Agnew  1046. 
Ablqnist  787. 
Ahnert  348. 
Ahrens  409. 
Aikens  842. 
Akers  8'.». 

Akkum.-  und  El.- 
Werke  Akt. -Ges. 

▼orm.  W.  A.  Boese 
&  Co.  393. 
Akkmm.-Fabrik  Akt.- 

Ges.  141,  601. 
Akk.- Werke  System 
PoUak  AkC'Gtw. 

9,  35,  .309. 
Aktiebolaget  L.  M. 

Ericsson  &  Co.  175. 
Aktiebolaget  Sven- 

ska  Elektrisk  277. 
Aktiebolaget  Svensk 

Xoniialtid  452. 
Akt. -Ges.  für  aato- 

matische  Zünd-  u. 

Lö8Lhap]Mur«t«877, 

541. 

Akt.-Ges.  Bergwerks- 
verein Friedrich 
"VVilhelnishiitte  07. 

Akt.-Ges.  Brown, 
Boveri  &  Cie.  14, 
134,  24.5,  240,  250, 
200,  278,  ;i45,  507, 
510,  596,  780,  781, 
810,  874. 


•  feiten  in  der  Ordmmf 

Aki-Oei.  für  «lektro- 

tecbniscbc  Unter- 
nehmungen 818. 
Akt-Gee.  Laurahfltte 

892. 

A.-a.  Magneta  189, 
846,  451,  505,985. 

Akt- Ges.  Mix  & 
Genest  11,  57,  179, 
180,  187,  200,  212, 
888,  439,  440,  441, 
453,  461,  540,  702, 
704,  705,  700,  718, 
722,  741,  811,  964, 
969,  970,  1001. 

Akt -Gm.  Torm.  J. 
Jakob  Bietarft  Co. 
883. 

Aktieselakabet  Tele- 

grafonen  Patent 

Poulsen  962. 
Aktieselskabet  Titan 

887. 
Albaret  803. 
d'Albe  491. 
Albers  188,  189. 
Albion  123. 
Alden  886. 
Aldworth  597,  688, 

609. 

Alexander  10,  511, 
813. 

Alexander,  J.  S.  347. 
Alexander,    W.  J. 
879. 

Alexanderson  501. 
Algonquin  Electric 

Brake  Co.  346. 
Aliamet    197,  312, 

1046. 

Alioth  s.  EL-Qes. 
Alioth. 


flr  a,  0|  n. 

Alkmaa  888. 

Allan  212,  772. 
Allegretti  61. 
AUen  67,91,883,^2, 

:V12, 353, 885,  lOM. 

Allen,  B.  W.  28. 

AUen,  L.  C.  717. 

Allen,  W.  H.  509. 

Allen,  Son  &  Co.  14, 
788. 

van  Aller  041. 

Allg.  El.-Ges.  7,8,9, 
12,  25,  59,  90, 100, 
122,  134,  197,  199, 
200,  250,  252, 267, 
274,  27(;,  277,  318, 
.%36,  348,  .385,  421. 
460,  462,  499,  504, 
507,  510,  516, 5SS, 
538,  539,  541,  577, 
620,  687,  715,  730, 
782,  779,  782,  78S, 
785,  788,  800,  802, 
810,  812,  885,  892, 
993,994,996,10481 

A.E.G.Engli8h]U^. 
Co.  573,  580. 

Allgem.  Lokal-  ui 
Straßenbahn  -  Ge*. 
A.-G.  Berlin  836. 

AUis  13,  515. 

Allis-Ch*lm«n  Ca 
100. 

Allis-Chalnen-Bil- 

lock  Co.  922. 
Allison  880. 
McAUister  845,268, 

501,  506,  776,777, 

88:^,  1036. 
Allstatter  358. 
Alsop  403,  409,989. 
Alttek  176. 
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Alwav  lÖH 
Aniarfuzzi  1 046. 
Arnberg   4M,  405, 

669.  671,  102.-). 
Ambrosius  657,  927. 
American  Assoc.  for 

the  Advancement 

of  Scienoe 
American  Automatic 

Switch  Co.  am 

American  Blower  Co. 

American  Conduit 

Co.  8Üä. 
American  Electrical 

Novelty  &  Mfg.  Co. 

720. 

American  Electric 
Fuse  Co.  IliL 

American  Electric 
Telephone  Co.  'ML 

American  Electro- 
chemical  Society 
40B,  475,  225. 

American  Institute 
of  Electrical  En- 
gineers  385,  222. 

American  Miniature 
&  Decorative  Lamp 
Co.  02^  580. 

American  Railway 
Mechanical  and 
Electrical  Asso- 
ciation 870. 

vVjucrican  Re minder 
Clock  Co.  4r)L>. 

American  Street  Rail- 
way Association 

American  Telephone 

&  Tel.  Co.  691. 
American    Tool  & 

Machinery  Co.  891. 
AmericanToolWorks 

Co.  (i20. 
American  Type  Foun- 

dry  Co.  891. 
Amet  SIL 
Amiot  22L 
Amort  450. 
Ampere  Electroche- 

mical  Co.  670. 
Anoel  425. 
Anders  440. 
Anders  Pnsh-Bntton 

Telephone  Co.  iSfi. 
Andersen  Ü£L 
Anderson  2,  2L  lOOj 

278,  403j  440,  447, 

ÜD8,  739.  880. 

FortMluftt«  1904. 


Anderson,  Ch.  782. 
Anderson,  E.  L.  ML 
Anderson,  J.  C.  L 
Anderson,  J.  P.  2&L 

Anderson,  N.  L.  645. 
Andersson  850,  083. 
Andlauer  807. 
Andme  &  Sons  2ZiL 
Andre  378. 
Andreas  393. 
Andreoli  939. 
Andrew  245. 
Andrews  U,  35,  278, 

346,  5427 
Andrews,    H.  P. 

781. 

Andrews,  L.  35,  38, 
800,  806. 

AnHrews,  Th.  1013. 

Andriano  705^  969. 

Aufossi  739. 

van  Anger  275. 

Angeld  36^  575. 

Angstrüm  748. 

Anschütz  Iii2. 

Anthoine  10,  51 1. 

Authon  I2ü< 

Antonoff  152. 

Anynn  Lamp  &  Elec- 
tric Co.  m. 

Apel  15a. 

Apple  124,  393,  403, 

470.  6.')8,  928. 
Appleyärd  463.  469, 

997,  IMSu 
Applied  Device  Co. 

317.  319. 

Apt  m 

Araua  842,  893. 
de  Arce  813. 
Archer  490. 
Archibald  750. 
Arcioni  122. 
Arco,  Graf  160,  161, 

422,  684,  685. 
Ar'ay  234. 
Arendt  070. 
Armengaud  924.  I 
Armitage  üSä. 
Annknecht  330. 
Armstrong  82,  163, 

199,  231.  426.  427, 

685,  688,  2ÜL 
Amault  719. 
Arndt  931. 
Amheim  440,  Üß2. 
Arno  201,  425,  462, 

224. 

Arnold  4,81,87,211, 

305,  33970 98,  004.  i 


005,870,877.1046, 
1047. 

Amonx  213. 347.470. 
Aron  20L  734,  994, 
995. 

Aron,  iL  202,  994, 
99(>. 

Aron,  L.  L  4t'>2. 
Arrhenius  218,  219, 

473,  4IiL 
d'Arsonval  490,  954. 

Arth  14L 
Mc  Arthur  SSL 
Artom  100. 
Arzano  142. 

Aschermann  405. 

Ashbrook  im. 

Ashcroft  672^  23Ö. 

Ashe  87,  HB,  Üfiß, 

Asbfurd  87L  1047. 

Ashley  2M. 

Ashton  544. 

Askew  141. 

Aspinall  340. 

Aspinwall  879. 

Aßniauu  1042. 

Association  of  Tram- 
way  and  Li^ht 
Railway  Officials 
870. 

Astafieff  536, 

Astington  309.  i 

Atchison  243,  522. 

Athearn  äaBT 

Atkius  149, 

Atkinson  3j  992. 

Atlas  Hanger  Mfg. 
Co.  Söfi. 

Atmospherio  Pro- 
ducts Co.  fiüfi.. 

Atwood  686. 

Atwood  Electric  Co.  , 

m  I 

van  Auhel  203,  222. 
Auel  813,  816. 
Auer  s.  v.  Welshach. 
Auerbach  219,  762, 

ULIS. 
Aulich  2S3. 
Auren  lfi2. 
Austin  729,  741,IfiL 
Austin  Telephone  Co. 

698. 

Auto-Controller  and 

Switch  Co.  6 15, 9 14. 
Automatic  Electric 

Co.  2li5. 
Automatic  Electric 

Pump  Co.  618, 


Automatic  Heat  An- 

nunciator  Co.  T.  A. 

Long  u.  Cofram7 17. 
Automatic  Loom 

Electric  Co,  Ltd. 

2Ö2. 

Automatic  Telephone 

Meter  Co.  965. 
Automatic  Time 

Switch  Co.  812. 
Averrett  ZfiL 
Avery  122,  85L 
Axmann  740,  761. 
Ayer  10^  122,  134, 

371,  641,  911. 
d'Ayt^uesvives  320, 

582. 
Aylsworth  SM. 
Ayrton  386, 


B. 

Bahhillion  29, 
ßabcock  178,  44iL 
Baby  ÖliL 
Bache-Wii?  I8Ü. 
Bachniau  5 13. 
Bachner    177,  179, 

689. 
Bachtel  ME. 
Backer  44ä. 
Bacon  319,  314. 
Badeau  36,  4ft4,  539, 

813. 
Badt  m 
Bagard  4Ji2. 
Baggs  815. 
BagnaU  a4L 
Buhou  1047. 
Bailey  186,  Öfi2. 
Baillic  34L 
Baily  61,  100,  491. 

546,  056. 
Bamville  141,  318, 

879. 

Baird  175,  729,  205. 
Baker  124,  160,  268, 

271,  312,  318,  785, 

835170^  875,  252. 
Baker,  H.  C.  29,  535. 
Baker,  J.  B.  134^ 
Baker,  M.  H.  9, 
Baker,  W.  H.  374, 
Baker,  W.  Chocolate 

Co.  SIL 
Bakker  23L 
Balacliowsky  4, 249. 
Baibach  23L 
Baibach  Smelting  & 

Refiuing  Co.  SIL 
12 
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Balch  53L  ofiL 
Baldwin  448,  UiL 
Balfour  1028. 
Ball  276j  376,  410, 

810,  813^  aiL 
BaTTTHTR  278,015, 
Ball,  W.  V.  384.  545. 
Ballard  807.  m 
Ballard  Hygiephone 

Co.  niL 
Ballaiif  4. 
Baltimore    Sash  & 

Door  Co.  lÜÜ, 
Barabprs:  393. 
Baucü  tÜilL 
Bancroft  404,  530, 

925.    937,  1011, 

1013,  1015. 
Bancroft,  W.  B.  m 
Bancroft,  W.  D.  935, 

1014. 
Banghart  978. 
Banister  870. 
Banti  ßiilL 
Banting  422. 
Bner  21h. 
Barbar  H79. 
Barber  4.53. 
Baibezat  790. 
Barbillion  90,  1047. 
Barbillon  1047. 
Barbosa  O^n. 
Barbou  2ili, 
Barclay  12, 426i  427, 

496,  r.HH,  956,  981. 
Barcück  490. 
BArczay  300, 
Barditzky  ÜSL 
Bardon  312. 
Barett  012,  liüL 
Barfield  ÜliL 
Barger  450. 
Bargmann  684. 
Barn  am  347. 
Barker  5,  269,  1047. 
Barkla  488. 
Barlow  854. 
Bamard  879. 
Barnes  138,  244,  308, 

729,  966.  aiüL 
Bamett  197,387,718, 

990. 

Baruey  &  Smith  Car 

Co.  filL 
Burnhurst  ÜL 
Bami  1047. 
Barnura  345. 
Barr  717. 
Barratt  l>i3.'i. 
B.irrcll  JiÜL 


Barrollier  053. 

BLirr(nu<'Co.271,962. 
Barry  (i(J.'>. 
Bartelmus,  Donat  & 

Cie.  7Ö2, 
Barten  IfiL 
Barth  5IL 
Bartholemy  ß2fi. 
Bartlett 

Barton  318,  ßHH. 

Barv  fifiL 
BasLlin  img, 
Bags  IM. 
Bassett  1017. 
Bastian  60,  201,  315, 

854,  ÜÜiL 
Bftstie  320,  522. 
Batault  liüS. 
Batchelder  fiül. 
Bates  100,  812,  891. 
Baethig  2ü6. 
Battaglia  -  Guerrieri 

1  r.3. 

Battery,  D.  P.  Co., 

Ltd.  m 
Battie  y  Uernandez 

2ÜL 

Bauch  L  1^  ^ 
244,  765,  775. 

BanSot  «)89. 

Baudouin  474. 

Baudry  de  Saunier 
ilML 

Bauer  742,  1003. 

Bauer,  m.  XML 

Bauer,  H.  Ifi2. 

Baum  268,  .")Q1,  595, 
IML 

Baum  &  Hoffmann 
890. 

Baumann  435,  4-tO. 
Bauiiiann,    A.  2U1, 

349,  r^m,  &42. 

Bau  mann,  V.  178. 

Buumer  178, 688,850. 

Baumgartner  979. 

Baur  32,  274,  1004. 

Bausenwein  iikkL 

Baxter  252. 474.  605. 
610,  720,  788. 

Bayerische  El. -Wer- 
ke äüL 

Bavles  2ßL 

Baylis  Co.  248,  5118. 

Bayliss  211. 

Beam  7H5. 

Bear  ML 

Beard  689,  IflS. 

Bearse  272. 

Beau  57,  537. 


Beaudette  538. 
Beanlien  981. 
Beaumuat  845. 
Beavan  IML 
Beaver  534. 
Bechern  MML 
Becht«!  8. 
Bechhold  I5Ü. 
Bcchtold  224. 
Beck  59,  312,  436, 
927.  1047. 

BectTF-  I2L 
Beck,  H.  408,  848. 
Becker  409.  514, 672. 

aas. 

Becker,  A.  232. 
Becker,  B.  üfi2. 
I  Becker,  1047. 
Becke»  378. 
Beckmann  219. 
Beoquercl  233,  1031, 

1Ü32, 
Beddell  gfi. 
Beebe  232. 
Beech,  J.  517. 
Beemer  5L 
Beer  184. 
Beerwaldt  805. 
Beevers  343. 
Behm  ML 
Behn  144, 
Behn-Eschonburg  2. 

88,  243,  339,  500, 

505,  m 
BeTIFl47,  870. 
Behrend^2,  9,  247, 

515.  776. 
Bohrend 8  574. 
Behren»  174. 
■  Beilby  1013. 
i  Bein  408. 
Beinert  822. 
Beißbarth  143,  929, 
Bei  (  her   &  Loomis 

Hardware  Co.  536. 
Beiden  58. 
Belfield  8IÜ. 
Beil  ,30,  61,  98,  316, 

52«),  59.'),  646,  707. 

1048. 
Bell,  A.  813. 
Bell,  F.  P.  438. 
Bell,  L.    82.  502. 

668. 

BeU,  W.  J.  IHÖ,  716. 
717. 

Bell  Telephone  Co. 
442. 

Bellamy  338,  508. 
Bdlardent  58. 


Bellini  5Ü2. 
Belliol  3T,  229, 
BelÜHh    u.  MorooB 

Ltd.  L4. 
Belloc  491. 
Bellows  HH5. 
Bemiller  718. 
Benecke    198,  19i 

452.  461. 
Benedict  .597. 
Benesph  r>41. 
Beuischke  244,  2^ 

276,  495,  50öj  m, 

533,  731j  740,  765. 

HV48. 

Benjamin  406,  581. 
8.54. 

Benjamin  Electric 

Mfg.  Co.  31,  31«! 

319,  8.'i6. 
Bennett  85,  173.318, 

337.  4SÖ,  441,  596, 

972. 

Bennie,   P.  Mc  K. 

406,  408.  m 
Benson  fiOO. 
Bentley  86,  90,  3IL 
Bentaon  408. 
Berg,  E.  J.  TBL 
Berg,  K.  L.  228: 
Berg,  F.  &  Co.  1^ 
Ber^r,  0.  1029. 
Berger  273,  451. 

BerggrariML 
Bergmann  älL  • 
Bergmann  El.  Werke 
8L  24«,  279,  578, 
815.  890,  öifi. 
Bergner  Iii,  372. 
Ber^e  937. 
Beringer  71^. 
Berkitz  453.  liMi 
Berl  151,  409.  ^ 
Berliner    174,  liL 

699.  969. 
Berliner  Akk.u.Elek 

trizifiifs  -Or?.  22L 

Berliner  Masclucen- 

bau-A.-G.  vorm. 

L.  SchwartikopH 

249.  781. 

Beirr  mis. 

Bermbach  64L  1^ 
Bcrudt  235, 
Berne  65L 
Bemini  4t;3.741,997- 
Beruuud  729. 
BemonlU  IM, 
Bernstein  4?'7. 
Beruthsen  lü9. 
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Berry  25^  26^  196, 

268,  458.  ryU. 
Berry,  IL  HüL 
Berry,  J.  E.  tiü 
Bertani  671. 
Berthelot  476,  749, 

1015. 
Berthier  234^ 
Berthollet  211. 
Berthoud  ÜL 
Bertiaux  404,  fififi. 
Bertini  176,  ÖSL 
Bertram  2iü 
Mc  Berty  176,  178. 

437,  701,  702,  703, 

9r>4.  965,  966,  967, 

968, 


Berzelius  2J 
Besig  iHML 
Bessow  1048. 
Best,  B4^  372^  li42. 
Bethel  LLL 
Bethenod   94^  500^ 

613,  776,  8M, 
Betts  .;i20,  -.m^  408, 

729,9:?3,9Ü0,  IMo. 
Betz  üfiL 

Beveridge  474,  Ufi. 
Beyenbach  387. 
Beyer  3. 
Beyreiss  643. 
Bezer  ISü. 
Bherinif  1048. 
Hianchi  :L 
liibbins  52,  789,  M2. 
Bibee  4Ü4. 
Hichat  liüL 
Hidwell  111112. 
Uienaime  396. 

Bier  na. 

RiermanD  MA± 
Bignami  595,  8fi8. 
Bigourdan  686. 
Bijur  393,  fifi2. 
Biliotti  6. 
Bill  278,  1^ 
Billig  LLL 
Billitzer   219,  751, 

1014,  1  ()-29. 
Biltz,  A.  ML 
Biltz,  \V.  475j  750. 
Binet  du  Jasaoneix 

«36. 
Bing  575. 
Binko  fi4L 
Bircli  r)82. 
Bircbam  320. 
Birkby  iiülL 
Birkeland  127,  276, 

378.  469,  779,  UÜä. 


Bimbanm  174,  621^ 

filüL 
Birtman  1034. 
Bishoi)  338. 
von  Bisicz  1048. 
Bissel!  Co.  271^  538, 

698,  810,  911. 
BjSrtegren  93j  870, 

87a. 
Björn stad  ÖL 
Blaas  1013. 

Black  702,  Tüa. 
Blackler  29. 
Blackman  408^  817. 
Blackmore  403,  408. 

937. 

Blackstone  Mfg.  Co. 

Blackwell  533,  535, 

586,  809. 
Blades  ^ 
Blaikie  533,  öfiS. 
Blaine  160,  423,  mL 
Blake  217,  373^  m 
Blakeway  568. 
Blanc  3,  425. 
Blanchet  732,  994. 
Blanck  30^  88, 
Blithy  7,  5ÖL 
Blan  139. 

Bleichert  97,617, 888. 
Bleiman  ÖilL 
Blender  ÜiÜ 
Bleyer  488. 
Bleyniel85, 640,715, 
979. 

Blickensderfer  Mfg. 
Co. 

Bliss  6,  846. 
Bloch  "80,  199,  244, 
378,    1032,  1033. 

lim. 

Blodgett  Ilfi. 
Bloemeudal  fiü 
Blondel  3,  60,  159, 

196,  314,  315^  316, 

577,  r>78,  685,  687, 

728,  781, 
Blöndlot    234,  763, 

1032,  1048. 
Blöndot  2ÜL. 
Blood  34,  34(L 
Blount  146,  4U2,  474, 

104H. 
Blower  931, 

Blum  na. 

Blythswood  233, 
Boas  1(1(14. 
deBoLiasky  142.147. 
Bocbuer  QülL 


Boda  1  f)4n. 
Boddaert  234. 
Bodenstein  60,  lälL 
Bodläuder  475,  749, 

935. 
Bodmer  2ZL 
Bogdan  1010. 
Bogia  QM> 
Bogni  273. 
Bogue  L 
Bohle  IL 
Böhm  ML 
Boehm  63,  309,  öfifi. 
Bühm-Raffay  1,  95, 

250,  269.  347,  603. 
Böhmer  198. 
Boehringer  &  Söhne 

409,  410,  ßia. 
Büistel  104«i. 
Boisvert  448. 
Boie  539.. 
Bolan  102. 
Bo  des  848. 
Boldt  955. 
Bole  251,  511. 
Bolton  450, 
Bolzano  89. 
Bond  82,  540,  liü 
Bone  475. 

Bonemeyer  184,  979. 
Bougraud  716. 
Bonnet  21fi. 
Bonadorff  1012. 
Booker    541 ,  542, 

807. 
Boot  533,  aii. 
Bopp  liliL 
Borchers   149,  671, 

672,  1049.  . 
B(mler  34Ü. 
Bordier  I51L 
Borel  49L 
Borg  537. 

Borgmann  763,  TM. 
Borland  812,  MiL 
Born  44",  !)78.  ^ 
Börner  11142, 
Borns  14«,  147,  fifig, 
Bömstein  4!)5. 
V.  Borries  335,  598, 


Bosch  aiL 
Boschmann  645. 
Bose  162,  488^  TM, 

752,  1011,  1031. 
Boese  s.  Akkum.  u. 

El. -Werke  A.-G. 

vorm.  Boese  &  Co. 
Bossche  7fi3. 
Bossen  28,  271,813. 


Boston    Edison  Co. 
306. 

Boston  &  Montana 

Co.  4ÜL 
Bott  2L 

Böttcher  306,  im 
Büttger,  W.  ilUL 
Bottomley  72Ö. 
Bottone  1049. 
Büuchard  i±£LL 
Boacher  403,  4Ö2. 
Boucherot  244,  776, 

779,  780. 
Bdülänger  ISL^ 
Boult  ML 
Bourgeois  609. 
Boume 

Bousfield  388,  1016. 
Bouty  214,  741j  743, 

1034. 
Bonveault  409. 
Boavier  14H. 
Boveri,  \V.  15. 
Boveri  s.  a.  Akt-Ges. 

Brown,  Boveri  & 

Co. 
Bovet  aiiL 
Bowdeo  IM 
Bowell  187, 450,  \iäL 
Bowen  62,  122. 
Bowers  504. 
Bowie  594,  735. 
Bowker  95,  1049. 
Bowlev  5^ 
Bowlker  1029. 
Bowman  993. 
Boyd  ML 
Boydcn  250,  5ÜL 
Boye  269,  643,  702. 
Boyer  374. 
Boyle  720,  842. 
Boynton  334. 
Bradburv  23:k 
Bradfora  877. 
Bradford  Electric 

Light  and  Power 

Co.  54. 
Bradlev  52,  185,  216, 

252.'373.  642;  785. 
Br83Ieyrc.~Sr  93(L 
Bradley,  L.  TiLL 
Bradshaw  583. 
Brady  Ö2. 
Bragstad  .501. 
Bragstad  u.  La  Cour 

5,  246,  249,  ÜÜ2. 
Brandely  934. 
Brander  453,  704. 
Brandes  272,  Ü53. 
Brandhorst  ü 

78* 


1114 


Brandner  435^  OaS. 
Branflt  025. 
BraulikiiUU,ü94,92IL 
Braun  11)0.422:423. 

424. 950. 984,  IlMÜ. 
Braun,  F.  löl,  085, 

687.  951,  10:^5. 
Braun,  "HTüM. 
Braun,  P.  fiSä. 
Braun  s.  a.  Hartmann 

&  Braun  Äkt-Ges. 
Braun's  Telegraphie 

G.  m.  b.  H.  1^ 

IfiL 

Bravi-Bertini  Ufi, 
Brav  252,  253,  a4L 
BreazeäTe  219i  415- 
Breckuell  90,  94.342. 

881.  002. 
Brenig  217. 218.  750. 

751.  1012.  mifi. 
Brecdlove  IfiiL 
Breese  Ififi. 
Breguet  2M. 
Brenmer 

Breisig  173^  628. 
Breitfeld,  Danok  & 

Co.  LL 
Bremer  128,  HU^  491. 

516,  577.  (J'JT,  aaü. 
Bremer- Ne^et  148. 
Breslauer  iL 
Bretch  506,  Ifi2. 
Brew  25,  5i 
Breydel  489,  1031. 

1032.  1049. 
Bricbaux  238. 
Mc  Bride  ßüiL 
Briggs  343^  349, 594, 

6U9.  'j:i,s.'.)(3(;.  1036. 
Briggs,  S.  &LL 
Briggs,  W.  IL  531- 
Brigüt  1049. 
Brill  8üiL 
Brillouin  1049. 
Brinckle  Ä 
Brine  3iü. 
Bringbenti  470. 
Brinkerboff  127,  fi4a 
Brislee  752,  1014. 
Bristol  718j  765,853, 

Bristol  Co.  450,  'JM. 
British  Association 

ii:>4.  iüH.'i. 

British  Electric  Sign 

Co.  ZlL 
British  Electric 

Trausforraer  Mfg. 

Co.  2G,  2<5H,  ä4-i. 


Namen« 


I  British  Marconi  Co. 
I  424. 

I  British  Miller  Signal 
'  Syiuli(atcLtd.715. 

British  Prometheus 
Co.  Ltd.  641,  m 

British  Thomson- 
Houston   Co.  33, 
95,  199,  254j  312, 
460,  50 (j,  513,  580. 
788.  883. 

British  Westing- 
house  Electric  and 
Mfg.  Co.  337,  m 

Britton  TS, 

BruadljfPt  9, 842,890. 
1049. 

Broadwell  663,  1035. 
Broca  473,  761.  1049. 
Brechet    220,  476, 

477.  752,  lÖÜL 
Brock  9^  440,  799. 
Broekie  58. 
Brock  man  661. 
Brocksmith  15,  128. 
Brod  m 
Brode  1Ü12. 
Brodhun  216,  1008. 
Broiiislawski  812. 
von  Brenk  954. 
Broun  371,  936. 
Bronson  806. 
Brönsted  1014. 
Brooker  699,  I2L 
BrooklynKapidTran- 

Sit  Co.  6(14. 
Brooks  Zia. 
Brooks,  B.  620. 
Brooks,  H.  82. 
Brooks,  M.  134. 
Brophy  54.5. 
Brüung-er  788. 
Erouver  353. 
Brown  373^  42L  ßüiL 
Brown,  A.  E.  611. 
Brown,   Charles  A. 

201. 

Brown,  C.  S  V.  m 
Brown,  H.  G.  MIL 
Brown,  H,  W.  128. 
Brown,  J.  A.  438, 
705. 

Brown,  J.  IL  "83. 
Brown,  0.  H.  475. 
Brown,  R.  W,  253. 
Brown,  S.  G.  687, 
688.  690.  9.53.  955. 
Brown,  Tb.  E.  212. 
Brown,  W.  M.  341. 


1  Brown,  "William  S. 
I  8Öfi. 
Brown,  W.  W.  640. 
Brown,  Bovert -Par- 

sons  14,  255. 
Brown,  W.  &  Eearie 
102. 

Browne,  D.  H.  403, 
404.  937. 

Browne,  J.  R.  2IL 

Browne,  W.  H.  134. 

Brownell  438. 

Browning  307. 

Brownrigg  176. 

Bruce  Peebles  &  Co. 
268.  338.  223. 

Bruchcr  Maschinen- 
fabrik 622. 

Brückmann  703. 

Bruger  198,  IM. 

Brühl  750,  1012. 

Brunfe  Ifiü. 

Bruner  657,  225. 

Brüning  4U9,  410, 
822. 

Bninner  218,  1015. 
1233. 

Brunswick   9,  235^ 

775.  780.  10-ifl 
Brush  15,  23. 
Brush-Gütmann  4Ö2. 
de  Bruyn,  A.  L.  475. 
Bryan  139,  891. 
Bryson  781. 
Buch  an  an  176. 
Buchloh  222. 
Buchner   403,  410, 

642. 
Buechting  186. 
Buck  26.  80,  270, 

535.  885.  937. 
Bnckingham  164, 

688.  680. 
Buckland  2L 
Buckley  602. 
Buder  91,  343. 
Buffa  657,  228. 
Buglia  1013. 
Buhle  93,  349,  ü2iL 
Bulbeck  MI. 
Bull  952,  10.50. 
Buell  4Ü1L 
Bullard  30,  594,  595, 

807,  %5,  10r)0. 
Bullcrs  Ltd.  341^  HÜtL 
Bullier  425. 
Bullock  13,  222. 
Bulloek  Co.  51.5. 
Bullock -AUis-Cbal- 

mers  Co.  2^ 


Bnllock  Electric  Mfg. 

Co.  26,  254.  529 

(Nr  4906). 
Bullongh  504^  543. 

Bulock  iL 
Bülteuauu  220. 
Bamstead  489. 
Bunker  595,  804. 
Bunnell  891. 
Bünning  8. 
Bünte  388. 
Bunzl  -  Pedcm  452, 

Burboa  1034. 
Burda  915. 
Burdett  -  Bowntree 

Mfg.  Co.  Qlfi. 
Burdfck  644. 
Burdon  5. 
Bureau  577. 
van  Buren  703. 
Bürger  488,  841. 
Burgess  25,  403^  6C9. 

928. 933, 93!  >,  1ÜU9, 

1014.  1(133. 
Burgess,  C.  F.  403, 

424. 

Burgess,  C.  H.  152. 
Bürgi  1050. 
Burinke  2L 
Burke  5(>7.5bl,  1232. 
Burke,  Cb.  G.  685^ 
256.. 

Burke,  E.  J.  25fi. 
Burke,  W.  P.  3Ö. 
Burkbead  2L 
Burks  g48. 

Burleigbl,7.  jOJjgi 
248.  508.  671,  IIS. 

de  Buriet  ÖI2. 

Barling  88L 

Burnand  182. 

Burnaud  ^  2IÜ. 

Büruer  22L 

Burnett  690,  IQi 
1050. 

Bums  176,  622. 

Burrows  316,  852. 

Burr)'  4.53. 

Burt  141,  LZi  5ÜL 

Burton  342,  412. 

Busch  202.  211.467, 
842^  225. 

Bushell  2L 

Bushnell  352. 

Butcher  64L 

Butler  65.  184.  25i 

Butters  403, 406. 407. 
Büttner  SÖÜ 
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Button 

Byng  273j  AML 
C. 

Cable  34K  MZ 
Cabot  268^  SM. 
Cadden  174,  iäL 
Cade  ÜIIL 
Cadett  aü5. 
Cadiot  &  Co.  S& 
Cady  478, 
Mc  tafferty  SÖ2. 
Cahill  376,  5B2, 
Caine  1043. 
Caire  4,  2^. 
Calahan  SQä^ 
Calandri  141i  662. 
Calavassy  62. 
Calcar  lülü, 
Caldcrwood  91^  MSL 
Caldwell    24,  489^ 

877.  1031. 
California   Gas  & 

Electric  Corp.  877. 
Callendar  190,  728, 

729. 
Callender  268, 
Call ender's  Cable  and 

Constrnction  Co. 

279,  5:^.  ÜM. 
Callender -Ward  EL 
Callow  3L 
Callam  450. 
Calumet  &  Hecla  Co. 

407. 

Cameron99. 161.219, 

475.  814. 
Camichel  lÜL 
Campbell    98,  136, 

212.  232.  234,  463. 

508,(518,  647,  789. 

842,  üiüL 
Campetti  212» 
Campiche  720,  Qgi 
Canada  Fouadry 

Comp.  806. 
Canadian  Copper  Co. 

937. 

Canadian  Electrical 

Association  655. 
Canadian  Soc.  of 

En^ineers  406. 
Canadian  Westinp- 

huuse  Co.,  Ltd.  385. 
Canaga  255. 
Caere  m 
McCapdlish  217.473. 
Canfield  89.500,511. 
Canter  fiSlL 


Cantono  91.345. 609. 
Capell  dää. 

Capp  2ÜiL 

CarboDe5D.314.  577. 

Carbonnelle  963. 

Carcano  461. 

Carey  34S^ 

Carhart  135,385,387. 
403,  45b.  474.  729, 
925,    1011,  1015. 

im 

Caricboff  340,  787, 

878.  ÖSL 
Carie  IML 
Carius  343,  ÜIL 
Carl  582. 

Carlier  502,  720^  984. 
Carlisle  &  Finch  Co. 

57,  310,  am 

Carliss  175^  437. 
Carlsen  438. 
Carlson  174, 706,964. 
CarlsBon  313. 
Garlstedt  I2Ö, 
Carlton  585,  S1& 
Carmichael  1050. 
Carnegie  343. 
Carney  103. 
Carpenter  804,  371, 
513. 

Carpentier  459,  728, 
731. 

Carpini  425,  IflÖL 
Carrara  476,  749. 

Carrpre  070. 
Carrier  403,408,622. 
Caroll  1017. 
Carmthers  189. 
Carson  459,  773. 
Carstarphen  91 1. 
Carter  2,  244,  Slfl. 
McCarthy  30,  3U5, 

m 

Carvallo  1050. 
Cary  913. 
Caesar  341. 
Caue  10.  12.  93,  273. 

345.  535.  1)05. 
Case  MänTCo.  IfiL 
Casolla  ailL 
Caäelli  954. 
Casevitz  954. 
Caskey  540. 
Casoretti  071. 
Casper  1S«>. 
Caspenl  273. 
Cassal  liüL 
Cassel  147.  148.  188, 

23Ö. 


Cassel  Gold  Ex- 
tracting  Co.  Ltd. 

408. 

Dr.  Cassierer  &  Co. 
2L 

Cassnto  490. 
Castelli  2ilL 
CastUlo  213. 
Castncr-Kellner  937. 
Cattersun-Smith  1 90. 
Caufonrier  6122. 
Mc  Caughey  647. 
Cawker  353. 
Cazin  317,  579,  857. 
Cedergren  177,  907. 
Celestre  141. 
Central  Electric 

Snpply  Co.  3fiL 
Central    &  Hudson 

River  RailroadZflZ. 
Central  Telephone  & 

£1.  Co.  263. 
CereboUni  426,  SM, 
Cesar  ÖIS. 
Chabot  721,  730. 
ChabranTöSS. 
Chaine  112. 
Chalas  14L 
Chalmers  13.  64. 100. 

515. 
Chambaln  ÖSL 
Cbamberlain  377, 

460,  846. 
Chambcriin,    F.  H. 

702. 

Chambers  341^  607, 
609   618,  806. 

Cbändler  g&Ü. 

Change  438. 

Chanoz  546. 

Chant  159,  1022. 

Chapean  761. 

Cbuplain  5:i0. 

Chaplin  267,  Ufi. 

Chapman  345^  879, 
{»17. 

Chapman,  D.  L.  752. 

Chapman,  W.  408 
Chapman,  W.M.  449, 

HL 
Chaqnette  377. 
Charbounel  173. 
Charing  Cross  &City 

Flertric  Co.  älL 
Charissi  Ö2. 
Charlier  filfi. 
Charpentier  730. 
Charpy  991. 
Charters  1014. 
Chase  280,  607. 


Chase -Shawmnt  Co. 
536. 

Ch audier  3fil. 

Chauveau  772,  1030. 

Chauvin  470. 

de  Chavannes,  B.  184, 
979. 

Cheatham  05. 

Cheatbani  Electric 
Sw itching  Device 
Co.  25. 

Chemische  Fabrik 
Griesheim  Elec- 
tron 672,  23S. 

Chemisch  -  Elektri- 
sche Fabrik  Pro- 
metheus 641. 

Cheneaux  991. 

Cheney  403,  404. 

Cherry  ÖL 

Chesney  30.241,272, 

ML 
Chetwood  212. 
Chevrier  1050. 
Cbeyney  278. 
Chicago  City  Kail- 

way  Co.  604. 
Chicago  Edison  Co, 

3ÜS. 

Chicago  Fuse  Wire 
&  iffg.  Co  28, 545. 
Chicago  Glass  No- 

veity  Co.  aa. 

Chicago  Storage 
Battery  Co.  393. 

Chicago  Telephone 
Co.  202. 

Chiesa 

Child  1033. 

Cbildress  176. 

Chili  655. 

Chilton  löj  516. 

Cbiua  &  Japan  Tele- 
phone Co.  628. 

Chiabolm  &55± 

Chitil  524. 

Chitty  7,  1132. 

Chloride  Accumula- 
tor  Co.  326. 

Chloride  El.  Storage 
Co.  228. 

Chree  ^  241. 

Christeiner  332. 

Christen  313. 

Cbristcubcn  13,  247, 
609.  787.  Öfi5. 

Christiansen  219. 

Cbristmus  7HQ. 

Christoph  1003. 

Christopher  438. 
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Chriaty  403^  JLÜL 
Charch  215- 
Church,  Kerr  &  Co. 

14,  m 
Chnrcher  25, 489,5:^1, 

582,  em,  i:^],  H(W. 

ChurcbiTFDtton  MfL 
Churohward  250,605, 

785.  879. 
Churton  &  Co.  2Afi. 
ChwolsoD  1050. 
Cincinnati  Milling 

Machine  Co.  IfiL 
Cläre  mL 
Claremont  5^4. 
Clark  33,  38,  102, 

729,  m 

ClärE;  C.  M.  342. 
Clark,  E.  B.  fiSS. 
Clark,  F.  W.  212. 
Clark,  IL  A.  liL 
Clark,  P.  L.  ÖM. 
Clark,  Th.  C.  MO. 
Clark,  W.  L.  20. 
Clark,  James  jr.  & 

Co.  822. 
Clarke  SSL 
Clarke,  fl,  fiLL 
Clarke,  J.  B.  2Ö2, 
Classen  1050. 
Claude  1050. 
Claudel 
Claus  4öfi. 
Clausen    175,  177, 

436, 

Cleef  2I5x 
Mc  Clelland  m 
Clement  373i  430- 
ClementjTTE.  969, 
2IL 

Clement,  J.  K.  40?» . 
Cleminson  319,  856. 
Clerici  73L 
Cleveland  95. 
Cleveland  El.  Rail- 

way  Co.  929. 
von  ('levnenbreu|^el 

I8B,  lliL 
ClfTTTii 

Clifford  Jones  '27t). 
Clift  2IL 
Clinker  im  JhL 
Mc  Clintcjck  179,447. 
Clintou  *>hL 
Clive  ÜL 
Close  M:L 
Mc  Closkev  aiL 
ClotLif-r  [W, 
Cloud  aiä- 
Clouth  HV.i,  10.'>u. 


I  Mc  Clung  763j  103:^. 
[  Mc  Clure  042 
Coalbrookdate  Co. 
122. 

Coar  140j  698i  700^ 

702,  m 
Coatcs  490, 
Cobb  152, 
Cocbran  iHÜL 
Cocker  121. 
Codd  36i  469,  849. 
Coffetti  221 ,  752, 

im 

Coffield  m 

Cofran  717. 

Cohen  220,  439, 715, 

1015. 
Cohen  jr.  Z2Ü. 
Cohn  450^  487^  25Ü- 

Coehn  147, 220,  1016. 
Cohnreich 

Cole  10,  34,  93,  261, 
453,  614,  618,  SS. 
CöIeSM. 

Coleman99, 377,448, 
715,  979,  982. 

CoWanTJ.  P.  64fi, 

Colcman,  R.  K  122. 

Coless.  Cowper-Coles 

CoUet  319^  822. 

Colletas  388^  323- 

CoUings  338. 

Collin8685. 915.1042. 

Collins,  A.  F.  951. 

CoUins,  C.  L.  148, 
öfifi- 

Collins,  E.  1015. 

Collins,  F.  fiSa. 

Collins,  J.  M.  20. 

Collis  9M. 

Collischonn  80,  279, 
544,  618. 

McTVllum  184.241L 

Colonial  Sign  «  In- 
sul ator  Co.  847. 

Colorado  Springe  £1., 
Co.  542,  521L 

Colorado  Telephone 
Co.  432. 

Colson  1012. 

Colthar  UüL 

Cohn  252,  407. 

(■olumbus  El.  G.  m. 
b.  H.  404- 

Coliinihus,  Ohio  Pu- 
blic Service  Co 
rt44. 

('olumbus  Power  Co. 


Comba  148- 

Comer  705. 

Commelin  14r,  ßfi2. 

Commercial  Klectric 
Co.  10;  254^  505. 

Commercial  Electric 
Co.  of  Indianopolis, 
Ind.  12, 

Commercial  Motor 
Vehicle  Co.  615. 

Commonwealth  Elec- 
tric Co.  13,  im 

Compania  de  Tram- 
ways  Anglo  -  Ar- 
gentina Ltd.  8L 

Co.  Anonyme  Conti- 
nentale  pour  la 
Fabrication  des 
Compteurs  &  Gaz 
et  autres  Appareils 
733. 

Co.  des  Chemins  de 
Fer  de  l'Ouestfim 

Comp.  d'Electricite 
ecoüomique  Martin 
Calavassy  &  Cie. 
02. 

Co.  Electrique  Edi- 
son 571. 

Co.  Electrothermique 
406. 

Co.  Electro  Sucriere 

Co.    Fran^aise  de 
TAmiante  du  Cap 
6ß2. 

Co.  Generale  de  Trac- 

tion  603. 
Co.    Generale  des 

Tramways  pari- 

siens  OOL 
Co.    de  rindustrie 

Electrique  et  Me- 

canique  538,  728, 

m 

Co.  Parisienne  de 
Tair  comprime306. 

Co.  Parisienne  des 
Voitures  Elec- 
triques  Procedes 
Krieger  615. 

Co.  pour  la  Fabri- 
cation des  Comp- 
teurs et  Materiel 
d'UsinesiGaz734. 

Co.  des  Tramways 
Elertriques  des 
Bouchcs-  du-Rhoue 
337. 

Compton  126j  302. 


Conaty  884. 

Condit  (114. 

Conduit  and  Insula- 
tion  Co.  Ltd.  210- 

Cone  211. 

Conil  702. 

Conley  539,  670. 

Connecticut  Telepho- 
ne &  Electric  Co. 
436,  440,  963. 

Conner  437.  707. 

Connett  870,  871. 

Connors  393. 

Conrad  402.463^1032, 
T04-2. 

Conradt  GHH. 

Conrad  ty,  Fabrik 
elektrischer  u.  gal- 
vanischer Kohlen 
fiL 

Conrardy  142. 
Consolidated  El.  Co. 
939. 

Consolidated  Engine- 

Stop  ai4. 

Consolidated  Kail- 
way  Electric 
Lighting  and 
EquipmentC-o.B^S. 

Consolidated  Water 
&  Paper  Co.  891. 

ContAl  141,  002. 

Contardo  147, 

Continentalp  Gesell- 
schaft für  el«k- 
triflche  üntemehm- 
angen  85. 

Converse  537,  SöL 

Conway  179»  1^ 

Cook  25,  200. 

Cook,  t:  B.  am 

Cook,  S.  R.  222. 
Cooke  l,  2SS. 
Cookinfrham  8. 
Coolev  127,648,981. 
Cooliäge  22L 
Coop  645. 
Cooper  lOL 
Cooper,A.T.  605,9^ 
Cooper,  W.  BTüE 

388,  aSL 
Cooper-Hewittgit^ 

316.  317,  318. 801, 

853- 

Cooper-Hewitt  ä  C»- 

Looper-  Hewitt  Elec- 
tnc  Co.  318,  aSL 
800.  810,  ÖM: 
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Cope  606^  613. 
CopeländSae.  524. 
Coppadoro  409. 
Corbiuo    244^  468^ 

490.  764. 
Cordovez  773. 
Corey  93,  94,  279, 

340,606,  612,  613, 

115. 

Corliss  254,  äla. 
Coermann  598,  äQQ. 
Cornara  409. 
Cornelius  404. 
Cornu  1050. 
Corsepius  510,  530. 
Coerver  718. 
Coster  aaä. 
Coster  &  Smith  Sto- 

rage  Battery  Co. 

393,  m 
Cottrell  nm,  ATL 
Couch  afiL 
Couch  Co.  4M. 
Couchepin  gfi. 
Couchet  22fL 
Coughlin  ilSL 
Conlson  101,248,689. 
Courcy  üiliL 
de  Conrmelles  1050. 
Courtney  ML 
Coutts  tiliL 
de  la  Coux  IQhL 
Cowan-Andrewft  542. 
Cowans,  Ltd.  27H. 
Cowgill  438. 
Cowles  403^  4Ü5. 
Cowles ,  A.  IL  147, 

148. 

Cowles,  w.  B.  aaa. 

Cüwper  •  Cole»  146, 

149,  404,  1Q51. 
Cox   34,    202,  4Gli 

540.  992.  10H. 
Crafts  125. 
Cra^Tp:  mL 
Craig  21iL 
Gramer  iüS. 
Cramp  4,  500,  5Ü2. 
Crapo  'MH. 
Cravath  B45. 
Crawford  MfL 
Crawfordsville  El. 

Co.  2iL 
Creed  164,  fiö2. 
Creedv  3,  Ilfi. 
Creighton  5,  476. 
Cremieu    198,  460. 

1004. 

Crescent  Co.  63,  541, 
ääi. 


CreveÜDg  56,  425. 
Cridge  568,  IS2. 
Crist  143. 

Crocker  516,  1051. 
Crocker- Wheeler  Co. 

5,  97^   lOOj  101, 

^  352,  644,  781», 

891,  322. 
Crockctt  91,  ÜfilL 
de  la  Croix  92ä. 
Crompton  198,  502, 

780,  im. 
Cromptua  &  Co.  Ltd. 

?,  24.  93.  246.  249, 

510,  847.  ÜÜ2. 
Crössland  lÜlL 
CroBsley  IM. 
Croticher  UM. 
Crouse-II  inds  Co.  310, 

807. 
Crowe  7R7. 
Cruicksbank  967. 
Cruvellier  fiO. 
Crypto  Electrical  Co. 

781. 
CsÄnyi  388. 
Cserny  983. 
Cuenod  149. 
Mo  Calloagh  320.722. 
Cuinmin^^'s  721. 
Mc  C'urdy  2iL 
Curie  48&. 
Curphey  341,  QIÖ. 
Currier  9Ü7. 
Curtis  14.  124,  254. 

374,  516,  645,  785. 

7m,  790,  K81. 
CnsHman  189,  öüfi. 
Cotler  ISfi. 
Cutler-Hammer  Mfg. 

Ca.  311,  512,  513, 

filä. 
Cotter  212. 
Cutter  Co.  3fi. 
Cutting  Ü4. 
Czeija  1051. 
Czermak  1Ü13. 
V.  Cziidnochowski 

311,  704.  1051. 

D. 

Dagger  llfi. 
Daggett  91^  fillfl. 

DaMfiSi 

Dahlander  G03. 
I  Dähne  äL3. 
I  Dalby  äÜÜ. 

Dale  36,  320,  ÜJij. 

Dale  üo.  135. 
I  Dalemont  531^  I21L 


Daley  M. 
Dallas  340. 
DaltoD  8B4. 
Daly  LtL 
Dämon  134. 
Danck  LL 
Daniclson  10,  5ÜL 
Panne  376, 489, 1051. 
Danneel    608,  749, 

751.  937,  lOöl. 
Dantin  777.  f^'n. 
Danubia  A.  G.  924. 
Danziger  277. 
Darby  IfiL 
Darge  118. 
Darling  404. 
Darmstädter410.671. 
Darrah  855. 
Darwin  126,  118. 
Dary  134.  iUIi  ^ 

333,  .371,  374,  730, 

772.  790.  1043. 
Dauncey  537. 
David  212. 
Davidson  169,  255, 

308. 

Davies  2,  304,  615, 

781.  H49. 
Davies,  C.  IL  63.540. 
Davies,  F.  H.  5fifi. 
Davies,  H.  C.  514. 
Davis  439,  459,  597. 

Davis,  F.  M.  921. 
Davis,  ö.  H.  1002. 
Davis,  fl.  P.  197. 

253,  278.  732. 
Davis,  JTöfla. 
Davis,  J.  B.  iilL 
Davis,  W.  H.  4ÜI. 
Davis,  W.  M.  177, 

704,  705i  TOfii  Öfi^ 
Davis,  J.  &  Süu  üliL 
Davis  -  Perrett  Ltd. 

150,  (m 

Davison  üE. 
Davy  220,  470,  142. 
Davy,  "CE  F.  ÜL 
Davy,  L  W.  üiL 
Davy,  W.  J.  538. 
Dawson  870,  SIL 
Dawsüu,  IL  A.  :.i73. 
Dawson,  H.  Th.  313. 
Day  36,  619.  706. 

786,  tm.  I 
Dayton     Electrical  i 

Mfg.  Co.  124, 923.  i 

922. 

Deacon  .">40.  I 
Dealberti  3LL  i 


Dean  127,  175,  255. 

4M9.  »i89.  703,  704, 
700,  904,  966,  ÜfiL 

Decker  1013. 

Deckert  963. 

Decombe  461. 

Decrow  1H7. 

Deem  91^  521. 

Defries  &  Suns  799, 

Degens  088. 

Dt'guisne  458,  4ÜL 
Dclafon  388,  (358. 
Delany  688,  955. 
Delany  Foreign  Co. 
42fi. 

Del  Mar 243, 598,  m 
Del  Proposto  34& 
Delsuc  88fi. 
Delzeit  HL 
Bempster  489. 
Dcropwolff  1017. 
Denio  187^  275,  450» 

SSL 
Denn  124. 
Denning  740. 
Dennis  184,  220. 
Deuny  190,  öSL 
Denso  460. 
Dent  521L 

Deuver  Engineering 
Co.  018. 

Denver  Gas  &  Elec- 
tric Co.  459. 

Denzer  705. 

Dorbv  411. 

Dercüin  <m 

Deri  246,  501^  509. 

Demier,  L.&Co.855. 

Dcsch  147. 

Deschamps  515. 

Descroix  ULiL 

Deöpradcls  1 CU. 

Dessauer  213,  233. 

Detroit  Electric 
Signal  Company 
985,  902. 

Dentgen  805. 

Deutsch  15, 309,  783, 
IS4.  Öifi. 

Deutsche  Affinerie 
407. 

Deutsche  Bnnsen- 
Ges.  403. 

Deutsche  Gasglüh- 
licht -  Akt.  -  Ges. 
253,  580. 

Deutsche  Ges.  für 
Bremer- Li<'ht  m.  b. 
H.  60^  314,  blL 
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Deutsche  Telephon- 
werke  Stock  &  Co. 
178,  426.  m  704, 
im,  707,  964,  967, 

Deutsche  Thermo- 
phor -  Akt.  -  Ges. 

Deutsch  •  Russische 
Elektrizitätszä  hler- 
Ges.  G.  m.  b.  IL 
462,  730. 

Deutsche  Waffen-  u. 
Munitionsfabriken 

Devaux  -  Charbonnel 

173,  IML 
Mc"T>evitt  276,  813, 
Devonshire  89,  2IL 
Dew  37,  2:4- 
Dewald  343, 
Dey  IflL 

Dimant52, 393.717. 
Ö2S. 

Dianovsüky  447. 
Mc  Diarmid  ÜLL 
Diatto       341^  MI. 
Dirk  88.  266,  5fi2. 
Dick,    Kerr  &  Co. 

276,  604,  811,  8S4. 
Dickinson  im^  910^ 

Dickley  ßßü. 
Dickson    138,  197, 
250,  376,  817. 

Dieckmann  9r)0. 
Diehl  Mfg.  Co.  99, 
787. 

Diener  544,  ftl.'>- 
Diesel  15,  ßSfi. 
Dieselhorst  698. 
Diesler  670,  668. 
DieterirH~Ö7,  ÖSÖ. 
Dieterlc  ML 
Dietrich  SIIL 
Dietze  334,  SIL 
Digby  22L 
Dihlmann  782. 
van  Dijk  196,  477. 

1015. 
Dilhan  277. 
Dimmer  10:51. 
Dina  lllIL 
Dinp  12L 
Diviss  773. 
Dix  u.  Sandford  2 
Dixon  954^  9.')6. 
Dixon,  A.  406. 
Dixon,  IL  B.  40.'>. 
Dixon,  iL  L.  ■>I4. 


Dixon  &  Son  3^ 
Doane  60,  315,  316, 

317,  8.-.-2. 
Doble  5i)6. 
Dobrzanski  448. 

Dodd  aa. 

Dodffe  33,  386,  913, 

Dodgson    447,  978, 

9IIL 

Dolezalek  219,  lO.'^l- 
Dolge  125. 
Dolphin  üin, 
Dol&on  iML 
Dolter  90^  608,  879. 
Domanski  H81. 
Domar  14«,  308, 515, 


Dominik  1051. 

Dommcrque  173,  175, 
176.  439,  698,  703, 
704,  964,  967. 

Domon  884. 

Don  24L  1032. 

Mc  Donald  164,  8fiL 

Donaldson  392. 

Donaldson  &  Co. 
503. 

Donat  782,  lÜ^ 
Donath  1Ü51. 
Dönitz  160. 
Donnan  474 
Mc  Donnel  266,  722, 

855. 
Doremus  409. 
Dorman  31,  33.  35. 

812,  815,  aifi. 
Dorsemagen  671. 
Dorsey  ÖÖL 
Dossert  &  Co.  537, 

808. 
Doubleyou  22fL 
Mc  Dougall  704.  m 
Dougherty  ßüL 
Doulton  &  Co.  ML 
Dow  124,  522. 
Down  536.  ML 
Downe  569. 
Downes  816. 
Downey  869. 
Downs  175.  704. 
Dowsing  Radiant 

Heat  Co.  iLliL 
Drago  162,  im. 
Drake  7m,  705,  881. 
Drake  iSröorham  544, 

852,  aia. 

Draper  979. 
Drawbaugh  161. 
Dreefs  813. 


Drehschmidt  58. 
Dreibholz  926. 
Dreser  7r»3. 
Dressler  574. 
Drexler  196,  1M2. 
Drucker  217,  lon 
Drude  160,  232,  759. 

760,950,951,  ]32^ 
Druitt  -  HaJpin  305, 

516. 
Drysdale  fillL 
Duane  697^  242, 
Duh  ÜLL 
Dube  SIL 
Du  Bois  211,  467, 

742.  8LL 
DuWuil  164,  11152. 
Duclaux  2LL 
Ducousso  185,  646. 

715,  979. 
Ducretet    163,  423, 

469,  üL  öäa. 

DuHIell    196,  280. 
460.  546.  764.  779, 

Duffy  6Ö5. 
Dufour  ai. 
Dnhem  720, 
Duke  SIL 

Duisburger  Masch b. 

Akt.  -  Ges.  Vorm. 

Bechern  &  Keet- 

man  887. 
Duke  340,  ßüfi. 
Dulait  246,  aaiL 
Dull  2TL 
Dumap  874. 
Diiubar  607. 
Duncan200,7:n,732, 

733.  TliL  870. 
Dunfee  175. 
Dunford  .'>97. 
Dnnham  yi4. 
Dunlap  >iUi 
Dunn  10,  311,  343, 

532. 

Dunstan  809,  1011- 
Duntley  .393,  Q2ß. 
Dunton  4üiL 
Dupre  474,  tküL 
Dupuy  249,  im 
Durand  96,  134,306, 
603,  619,  84^  Süß. 
Durant  iü»! 
Durl<iti  787^  8ä3. 
Durville  L,  iML 
Dushman  1012. 
Dusinberre  2iL 
Dutertre  641,  Ülü. 
Dutton  778. 


Dwyer  Macbine  Co 

852.  1  OOS. 
Dyke  loOH. 
Dykmaa  404. 
Dysterud  25iL 


Eader  8fi* 
Eames  352. 
Earhart  74a. 
Earle  1Ö2. 
Eastman    270,  ^ 
a51. 

Easton  &  Co.  221 

Eastwood  11, 12,125, 
252.  2.^4.  278.  374, 
513.  616,  786,  gIL 

Eaton  189,  982. 

EberhanldLM. 

Eberlein  375,  475, 

Ebert  495,911  iMi 
1052. 

Eborall  g2. 
Eborall  &  Co.  5SSL 
Eck  Sä. 

Eck  Dynamo  and  Mo- 
tor Works  5. 

Eckert  2dÜ. 

Eckmann  322. 

Eckstein  36,  275.490. 
540,  575.  61*9.  807. 

EdHy  I2H. 

Edelearu  UiL 

Edelmaiju  2Ui 

Edgar  24,  54,  IH 
662,  lüL 

Edgiumbe  459,  SSL 

Edgerton  6,  ^ 

Edison  55,  fiL  ^ 
127.  141. 
316.  377,  392,  M 
3;M,  529,  53ti, 
610,  »258,  (Itäi 
886,  916,  922,  i»-^- 
928.  9^.  IM:  , 

Edison  Co.  m  ^ 
928. 

Edison  Electric  IHo- 
minating  Co.  ->< 

Edison  fiSyrwVf 
tt'd  Electric  lieht 
Co.  63,  31«:  2g. 

Ediswan34,2i^ 

Edler  512= 

Edmauds  m 

Edmonds  576.  l^i' 
EdmondstoneCo-J«'- 

Edmons  Mmi 


Namen  «Bflgitter. 


1119 


Edmnnds 
Kd ström  SüilL 
Edwards  iML 
Effertz  iß± 
Efrem  59^  lil^ 
E^an  843^  iSL 
Egg  im. 
Eggers  217,  743. 
Eginitis  IfiL 
Egli  1014. 
Eglin  54^  254^  802. 
Ehlers  Qiü. 
Ehnert  bM. 
Ehrenfeld  22L 
Ehrenhaft  1029. 
Ehrens  üiL 
Ehret  160^  ÜfilL 
Ehrich  ölfi. 
Kichherg  3^  10,  84, 

92^  501^  511^  m 
Eichel  8(3^  9^  H^Ü, 

r>32,  (m  öliL 
Eichenwald  486, 

1Ü52. 
Eichwede  4flQ. 
Eickemcyer  250, 

50L 

Einthoven  134,  459, 

992. 
Eisemann  911. 
Eisenberg  475. 
Eisenmaan  5H1. 
Eisler  216,  IIa. 


Ekberg  985. 
Ekström  177 


179, 


470.  1ÖÜ2. 
Ekstromer  gü2. 
Elbs  409^  476,  672, 

751,  7 52.  m 
Eitlen  35,  iLük 
Eider  bM. 
Eldridge  Electric 

Mfg.  Co.  m 
Electrica!  Co.  201^ 

809,  889. 
Electncal  Develop- 
ment Co.  SL 
Electrica!  Ore  Fin- 

ding  Co.  Ltd.  452, 

721,  1004. 
Electrica!  Trades 

Supply  Ltd.  Ö5. 
Electnc  Advertising 

Sign  Co.  8:1L 
Electric  Appliance 

Co.  376,  531^  läL 
ElectricBoat  Co.  662, 

887. 

Electric  CarLighting 
Co.  äia. 


Electric  Constrnction 

Co.  aa. 

Electric  Controller 

and    Supply  Co. 

377.  m 
Electric  Gas  Ligh- 

ting  Co.  IIA. 
Electric  Glow  Lamp 

Co.  ölfi. 
Electric    and  Ord- 

nance  Accessories 

Co.  809^  462^  846. 
Electnc  Standards 

Laboratory  729. 
Electric  and  Steam 

Raüway  Supply 

Co.  611,  882. 
Electric  Storage  Bat- 

tery  Co.  142,  542, 

661. 

Electric  Vebicle  Co. 

fil5_. 

Electromotion  Co. 
615. 

El.  Bogenlampen  & 
Apparate -Fabrik 
688_,  MüIL 


840,  469 
510,  512 


643,  719 
781.  782 


El.  Glühlampenfabr. 
Watt  Scharf  &  Co. 

Elektrisk  Bureau 
701. 

El.- Akt.- Ges.  vorm. 

Kolben  &  Co.  185, 
350.  lliL 
El.-Alrt.-Ges.  vorm. 
W.  Labmeyer  & 

Co.  8^  Iii  26,  56, 
97^  98,  248,  249, 
250,  255,  26H,  280, 
504.  506. 
544,  617, 
77H,  780, 
786,  802j 
810,  814,  815,  881. 
8K8. 

El.- Akt- Ges.  vorm. 
Schuckert  &  Co. 
7,  199,  251j  408, 

462,606j  Ml  Z33i 
741,  817,  888.  911, 

El.-Ges.  Aliotb  247. 

780,  782.  m 
ElTGes.  Richter, 

Weil&Co.63,5LL 
El.-Ges.  GebrRuh- 

strat  2Ü2. 
El.  •  Ges.  Sanitas, 

Fabrik   f.  Licht- 


heilapparate und 
Lichtbäder,  G.  m. 
b.  H.  396,  743, 

um. 

El.-Ges.  Sirius  m.  b. 

E.  an. 

Elektrochem.  Werke, 
G.  m.  b.  K  672, 

937. 

Elektro-  Magnetische 
Gea.  m.  b.  IL  377. 

Elektrotechn.  Fabrik 
Schmidt*  Co. m 

Elektrotechn.  Labo- 
ratorium Aschaf- 
fenburg,  Spf^oialfa- 
brik  von  Euntr^en- 
Apparaten,  Fried- 
rich Dessauer  213. 

Eüeson  142, 147,324. 

Elker  88L 

Ell  210. 

Ellershausen  671. 

Ellingson  üfilL 
Elliot  452,  504,  oia» 
Elliott  bBL. 

Eiiis,  L.  R.  aaa. 

EUison  2ia. 
EUiston  IM. 

Elmore  12L  147,  148, 
648. 

Mc  Elroy  L  3ii  86, 
248,  280,  309,  388, 
598,  846,  811. 

Elöässer  L,  268. 

Eisner  31iL 

Elster  u.  Geitel  233, 
763.  772,  iüüi 

Eitz  126^  321. 

Elvins  1 042. 

Elwell  4iL 

Elwell  Parker  Elec- 
tric Co.  a. 

Elworthy  409,  673, 
938. 

Ely  535,  871. 

Emblev  347.  606. 

Emde  gU,  46L  491^ 
739. 

Emerson  Electric 
Mfg.  Co.  780,  IfiL 

Emery  352. 

Emmet  255, 508,  515, 
516.  543. 

Emmet  &  Jnnggren 
515.  ÖM. 

Emonds  fiiS. 

V.  Ende  1ÜÜ2. 

Engelhard  409. 

Engelhardt  1Ü52. 


Engelmann  142,  394, 

Engels  gßS. 

Engelsmann  57,  fiü. 

Engineering  Stan- 
dards Committee 
534. 

Engisch  65. 

Engler  436- 

English  llfi. 

Englund  430. 

Entee  HÜ. 

Entriken  EIL 

Entz  266,  87Ü,  220. 

Epstein  4ßä. 

Erben  5üä. 

Erens  842. 

Erfurter  Elektrische 
Straßenbahn  84. 

Erhard  1Ü52. 

Erickson  28.437,965. 

Ericsou,  N.  99:i. 

Ericsson  174,  175, 
701. 

Eriksen  887. 

Erl  wein  150,403,405. 

232. 
Emst  449j  882. 

Emy  143,  aim. 

Escales  4üä. 
Eschenbach  139. 
Eschenburg  s.  Behn- 

Eschenbnrg. 
Escher  51fi. 
Escher  Wyss  &  Co. 

255. 
Esmond  855. 
Espitallier  601. 
Esson  36,  3L 
Etienne  715. 
von  Etten  597. 
Euler  750, 1012,  iüJJL 
Euphrat  881. 
Evans  375,  ijVi^  238. 
Evered,  S.  36,  Ö5Ö. 
Evered   &  ^o.  Se^ 

542. 

Evercst  26,  350,  612. 
Everett  317.491, 728, 

991. 
Everhart  808. 
Eversbusch  58. 
Evershed  371^  533, 

m 

Evershed  &  Vignoles 

734,  992,  220. 
Eversneim  214. 
Ewart  34,  52iL 
Mc  Ewen  -540- 
Ewing  162,  IÜ2. 
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Ewing-Merkle -Elec- 
tric Co.  aülL 
Exner  Ifi2. 

Eyde  aaa. 

F. 

Faber  ML 
Fahre  143,  HllL 
Fabrik  f.  Eisenhahn- 
Sicherungsanlagen 
715. 

Fabrik  f.  elektrische 
HeizoDg  fi-il- 

Fagct  m 
Fahnestock  173^  699j 
963. 

Fahnestock  Trans- 

initt«r  Co.  65«. 
Fahrig  403,  407. 
Fahrney  löl^  ÖM. 
Fairbanks  453^  807. 
Fairbanks,  Morse  & 

Co.  13^  IML 
Falcone  163^  ßSIL 
Falk  614i  856^  2fiiL 
Falk,  UTftZA. 
Falk,  L.  132. 
Faller  177^  ^  439^ 

ML 

Faltermayer  311. 
Fannun  438. 
Fanor  11152. 
Fansler  ^ 
Fanta  61^  65,  683» 
Faraday  Soc.  404,410, 

474,   1011,  1013, 

1M2. 

Farbwerke  vormals 
Meister  Lucias  & 
Brüning  409^  410^ 
<J73j  940. 

McFarlane  SOj  IQL 

Farley  26L  TSfL 

Farnsworth  607,  7H4, 
«46. 

Farrell  SIL 

Fasolt  10r)2. 

Faure  34. 

Faurote  21L 

Faust i  477^  750^  iL2. 

Fauvin  991. 

Favarger  191. 

Fave  45a. 

Fawcett   343j  373j 

610  .  ÖML 
Fawsitt  474. 
Fearn  .341. 
Fearnley  870. 
Federftl  Electric  Co. 

ts47. 


Federn  452,  015. 
Federscher  448. 
Feher  71.'i. 
Fehmer  53. 
Feingold  916. 
Feld  haus  1052. 
Feldkamp  142,  m 
Feldman  533. 
Feldmann   38j  136. 

500,  516,  572.  575, 

65.'),  TH'J,  844,  im, 

984,  1052. 
McTell  574,598,956. 
Fellenberg  H15. 
Feller  IIÜL 
Fellheimer  805. 
Fels  219^  415. 
Feiten  &  Guilleanme 

Carlswcrk    A.  -  G. 

15i  32j  95,  273, 

534,  537,  683,  gäST 
Fennein42, 173,662. 
Ferchland  478,  11152, 
Ferguson  460,  536, 

683,  731.  777,  803, 

Süß. 

Fergusson  820^  350^ 

438,  702. 
Fernandez  24. 
Femekes  218^  lülS. 
Ferrand  Ö42. 
Ferranti  6j  12^  ?8i 

200.  2787506.  801. 

814. 

Ferraris  199^  201, 
461,  733,  994,  955, 
im 

Ferreira 449^  16j981L 
Ferne  160,  4237 684^ 

im 

Fery  452,  468i  478. 

im 

Fessenden  159,  160, 
161.  102,  422,  423, 
425,  460,  491.  684, 
951.  952. 

Fessenden,  H.A.  190. 

Fessenden,  R.  A.  435. 

Feuerleiu  544. 

Feußner  19L  ÖSL 

Fewkes  420. 

Fev  124, 

Fichter  409^  IMfi. 

Fichtner  91^  342. 

Fick  545. 

Fiddes  2Ü 
!  Fiedler  '.m.  n62, 22S. 
!  Fiego  1^  20L 
'  Field  .32,  H}5^  269, 
I      046,  777j  956. 


Fielding  31.279.320, 
537,  609,  855. 

Figuccia  Ütii 

Finch  57,  310^ 

Finchum  OT^  Ml. 

Findlav  1053. 

Fink  343. 

Finlayson  734. 

Finnigan  iilH. 

Finii  6.  86. 247. 392. 
501,  603,  7H2. 

Firestone  273. 

Fisch  425,  SSL 

Fischer  470,  855, 
1029. 

Fischer,  A.  934^  035. 
Fischer,  F.  47(3,  LÜLL 
Fischer,  STlf.  213, 

Fischer,  W,  5ZL 
Fiscber-Hinnen  243, 

10.53. 
Fish  52. 
Fisher  5fifi> 
Fisher,  C.  m. 
Fisher,  S.  m 
Fisher,  P.  813. 
Fisher,  W.  803. 
Fisher,  W.  C.  202. 
Fisher  Motor  Vehicle 

Co.  Ö15. 
Fisk  441_,  705^  ällL 
Fitch  275,  333. 
Fitz  mL 

Fitz-Gerald  405,  670, 

935,  1053. 
Fitzpatrick  I2S. 
Flamand  409. 
Flandera  394. 
Flavell  4(11, 
Fleischhauer  800. 
Fleisrhman  1031. 
Fleisch  manu   3,  6, 

10,  992. 
Fleming   214,  422, 

460,  499,  697,  728, 

760.  951. 
Fleming,  J.  A.  141, 

085,  Ii8. 
Fleming,  R.  ülfi. 
Flemming,  F.  112. 
Fletcber   343,  537, 

FHchtner  ML 
Fliess  393,  220. 
Flint  aiL 
Flood  3L 
Floy  571L 
de  Fodor  528. 
Foley  124,  425^  68L 


Folkert«  82. 

Folkmar   1  .'^9. 

Fontaine  1Ö8,  421 

Fontana  410. 

Foot  8i  24 H. 

Foot«  779. 

Ford  12,  394,70^ 

Ford-IToyd  9'2f,. 

Foresio  161. 

de  Forest  ir>0.  IfiL 

102,  423,  »iHÖ. 

687,  721,  a50,  'M: 

im. 

de  Forest  Wireie« 
Telegraph  Co  IfiL 
422,  686,  952. 

Forrer  :34.-^. 

Forrester  tiOa. 

Forster  277.  788,  gm 

Foerster    672,  I5i 
1016. 

Forstner  1053. 

Fortescue  28ii  530. 

Fortin  mai. 
Fortner  21& 
Fortun  394,  4Ö2. 
Fort    Wayne  El 
Works  2.5,312,462, 

504. 

Fester  342,  576,  M 

im 

Foster  &  Co.  84?: 
Fostoria  g2. 
Fouche  Öge, 
Foult  4IfL 
Fouuders  Co.  SöL 
Fournier,  Ch. 

Mongin  LilL 
Foveau  deCounnell«* 

im 

Fowlc  27,  806,  ^ 

Fowler  614,  iM 

Fol  52,  3Ö4. 

Frahm  284. 

Fraichet  211. 

Framburg  ß3. 

Francis  409,  äLL 
j  Framisco  715. 

Franck  449, 
I  Franckc  5§2, 
I  Frank 

Frank,  A.  038, 

Frank,  A.R.M^ 

Frank,  J.J.>i^ 

im 

Frank,  0.  . 
Frank  Suter  ^ 

320. 
Franke  ^53, 
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Franke,  A.  Ifi^ 
Franke,  £.  3&3. 

Frankel  BM. 
Franklin  lüL  ßöfi. 
Franklin.  E.  C.  478. 
Franklin,  W.  S.  3^ 

Franz  750,  m 
Franzen  :37'^ 
Frascb  &  Hamilton 

Nickel  Copper  Re- 

finery  9B7. 
Fräser  348^  ÖÜ4 
Fraucnberger  1014. 
Frazer,   L   C.  W. 

«70. 
Fred  187. 
Fredenhagen  1014. 
Freedman  783,  7H,'i. 
Freel  430. 
Freeman  253. 
Freese  453^  ifiS^ 
Frei  SL 

Freimark    12^  512, 

810,  950. 
Frett»  342j  9fi0. 
Frendenberger  H16, 

im 

Frey  95,  524. 
Fricker  096, 
Friedberg  188. 
Friedenthal  219.  iZä. 
Friedländer  233, 762, 

l'.)31. 
Friedman  71  ,">. 
Friedrichs  Mö. 
Frießner  4üa> 
Frisbie  m 
Frisch  aLL 
Fritchle  m. 
Fritsch  042. 
Fritze  ML 
Frölich  122. 
Frost  394. 
Frucauff  304,  gfig. 
Früh  m 
Frye  042. 
Firkman  üM, 
Fulkes  57«^  Mli. 
Füller  273,  707,  807, 

aifi. 

Fankhouser  609. 
Fnrgason  242. 
Famiss  880. 
Fürst  liiL 
Fuse,  D.  &  W.  Co. 

545. 
Faß  L«. 

Fynn  2,  6^  504,  505, 


G. 

Gabreau  040. 
Gabrielson  ü2iL 
Gaede  764,  ini3. 
Gadot  ML 
Gagnierc  488. 
McGahan  5M  (Nr 

5134). 
Gabi  395,  474,  475, 

476,  477. 
Ga"T!?e  532. 
Gaillard  4m 
Gairns  612. 
GaisberK  37, 306,545, 

852.  lilM 
Gale  SIL 
Galeotti  1014. 
Galine  1054. 
Galla  Om 
Gallagher  126^ 
Gallo  4D4. 

Qaiiy  na. 

Galswortby  582. 
Galvanische  Metall- 
Papier  Fabrik  A.- 

G.  Ifta. 

Gauiache  fiflfi. 
Gamble  2Z5. 
Gamewel!  FireAlarm 

Telegraph  Co.  187. 
Gamma  741. 
Gans  2irj  231,  487, 

739,  1001,  mL 
Ganz  825. 
Ganz  &  Co.  338^  345, 

407,  612,  GTl^  849, 

ETT. 
Garbasso  487. 


Garceluu  245. 
Gardener  Electric 
Drill  and  Machi- 
nery  Co.  018,  890. 
Garcia  408,  435, 
Garcin  138, 
Gardiner  1017. 
Gardner  32, 180,  702, 

HU. 
Garlt  im 
Garrard  35,  814. 
Garrett  343,422,579, 

1028. 
Mo  Gary  TfiL 
Gaskill  53f5,  IÖ7 


 £  — ■  

Gasmotoren-  Fabrik 

Deut«  5iL 
Gasnier  124. 
Gaster  3öl,  410. 
Gaston  4. 
Gates  763. 


Gaumont  I2fi. 
Gaw  4üfi. 
Gav  1M4. 
Gaye  683,  Ü5fi. 
Gayley  936. 
Gayoor  014. 
Gebbert  138,  m 
Ge«  404. 
Geer  221L 
Gebrcke  458, 

854,  im 

Gehrung  179. 
Geibel  1017. 
Geipel  &  Lange  786, 

853,  ML 


761, 


Geisenhöner  247, 
Z8L 

Geist,  EJL  El.-Akt.- 

Ges.  127,  m 
Geitel  233,  763,  772, 

1032. 

Gell  1Ü4,  689,  955. 
Geletharpe  4flfi. 
Gemmill  486. 
General  Contracts 

Co.  54Ü. 
General  Electric  Co. 
6,  7,  8,  9,  10,  11, 
12,  25,  26,  31,  32, 
83,  34,  v35i  37,  55j 
59,  GO,  61,  88,  1)0, 
91^  92,  93,  94,  95, 
90,  99,  101,  128 


135,  138.  198 


201,  217,  248 


251,  252,  253 


206,  267,268 


274,  276,  278 


310,  313,  314 


334,  339, 


340 


342,  345,  350 


372,  374,  378 


459,  461,  462 

SÜß,  507,  508 


510,  512,  514 
S33,  535,  539 
5i3,  576,  579 


Wh,  WT.  608 


613,  628,  619 
64 7i  655,  705 


722,  731.  732 
Tgj,  735,  743 


777,  780.  785 
809,  811 
815,  H4H,  850 


852,  854,  892 
909.  910,  911 


199 


25Ü 


254 


273 
27^ 


341 


37T 


385 


■)03 


509 


532 


541 


5M1 


612 


642 


r2i 


733 


73 


r99 


813, 


851 


M93 


9IS 


914,  923.  992. 
General  Electrolytic 
Pai-ent  Co.  938. 


General  Incandescent 
Are  Light  Co.  24, 
99,  319,  514,  530, 
540.  Ö14. 

General  Parisian 
Tramways  Co.  ßOl. 

General  Post  Office 
422. 

General  Storage  Bat- 

tery  Co.  324. 
Genest  s.  Akt.- Ges. 

Mix  &  Genest. 
Gent^sch  32,  163. 
Mc  George  270. 
Georp  98,  350. 
Georgiewski  763. 
Gerard  83,  149.  470, 

11154. 

Gerard,  F.  J.  662. 

Ü2fL 
Gerard,  L.  LL 
Gerdes  9,  846,  11154. 
Gerdien  467,470,485, 
Gerdner  IML 
Gergacsevics  Ö42. 
Gerhardi  &  Co.  234. 
Germain  173. 
German  Association 

of  Electricity 

Works  aüfi. 
Germania  Electric 

Lamp  Co.  852. 
Germauischskaja 

TOM. 

Germann  688,  ÖSS. 

Geron  870. 
Gerret-Sen  773. 
Gerry  535,  536,  695, 
799. 

Gescheidlen  28. 
Ges.  f.  drahtlose  Tele- 

graphie  m.  b.  fl. 

687,  760,  951.  952. 

953. 

Ges.  f.  drahtlose  Tele- 
graphie  System 
Braun  u.  Siemens 
&  Halske  G.  m. 
b.  H.  4^  IM. 

Ges.  zur  Einführung 
von  Erfindungen 

m 

Ges.  für  elektrische 
Hoch-  und  Unt-er- 
gruudbahucn  600. 

Ges.  für  Metallelek- 
trolyse üäfix 

Ges.  zur  Verwertung 
d.  Patente  für  Glas- 
erzeugungauf elek- 
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trischem  Wege 
Becker  &  Co.  514. 

Oessmann  Bf<9. 
Gest  hnih 

Getman,  F.  H,  219^ 

474,  749,  miL 
Getto 

Geyer,  J.  733. 
Ghegan  421. 
Gibbs  Mlj^  liL 
Gibbs,  157214, 
Gibbß,      P.  mA. 
Gibbs,  Joho  &  Son 
35fL 

Gibbs,  T.  L,  fiüi 
Gibson  4j  596,  ÖSS^ 
Giddin^^s  425,  Öfiü. 
Giesecke  iM^ 
Gilbert,  B.  A.  649. 

11154. 
Gilchrist  040. 
Gildemeister  7(H). 
Giles  52,  12a. 
Gill  65, 267,  373,378, 

853.  855,  914. 
Giller  1Ü54 
Gillette  541. 
Gillingham  343. 
Gilman  447. 
Gilmore  319,  955. 
Gilmour  150. 
Gin  124j  147,  149, 

255,  406,  408,  670. 

90H  i>36. 
Mc"7jinley  535. 
Ginori  807. 
Gir.irdi  1054. 
Giraud  222. 
Giraiilt  C55. 
(iirdk'stone  ßß. 
Girod  67(L 
Giron  63,  2G9,  3ä4. 
V.    Girsewald,  C. 

218. 

GbdBtone,  J.W.388, 

m 

Gladstone  •  Lalande 

383. 
Glatz  1054. 
Glazebrook  136,  469, 

728,729.925,1015. 

1054. 
Gleason  185,  211. 
Gledhill  909. 
Gleesen  179.  222. 
Glogau  S~Co.  84L 
Mc  Gloin  450,  LLL 
Glor  cm. 
Gloerfeld  574. 
Glover  ÜliL 


Glover,  W.  T.  &  Co.  I 

534. 
Glück  45L 
Goeb  702,  'ML 
Goebel  38& 
Goecke  411L 
Gockel  4fi5. 
Goddard  388. 
Godlewski  1017. 
Goffin  Ö82. 
Goeb  st  &L 
Gola  24L  1042. 
Goldammer  123, 132. 
Goldberg  669^ 
Goldhahn  312. 
Golding  m. 
Goldsborough 

322. 

Goldschmidt   

246.  249.  347.  405, 
152. 

Goldschmidt,  EJJim. 
Goldschmidt,  Fr.  425. 
Goldschmidt,  H.  670. 

908. 
Goldschmidt, 

löfLL 
Goldscbmidt, 

408.  fil4. 
Goldstein  761, 

038,  9H1. 
Goldstone  64, 
544,  813.' 


55. 


243, 


R. 
Th. 
762, 
280. 


Gondrand  141^  ßSS. 
Gooch  fiüö. 
Goodrich  576.  1054. 
Goodridge  3L. 
Goodram  438. 


699. 


704,  705. 


Goodson  042. 
Goodwin    126,  176, 

608  iOlBT^ 
Gourd  Ü08. 
Göpner  93fi. 
Gordon 

Gordou-Bennett  424. 
Gorella  813. 
Gorges  de  Chailles 
148. 

Gorham   544,  852, 

913. 
Görling  1354. 
Goerlitz,  A.  61L 
Goss  22L 

Gocttling  842,  028. 
Goetze 

Goubaux  568. 
Gough  732. 
Gould  10,  393,  396, 
718. 


Goulds  Mfg.  Co.  mi 
Gould  Storage  Bat- 

tery  Co.  663,  928. 
Gournay  925. 
Mc  Gowan  341,  535, 

582. 
Gower  870. 
Gradenwitz  134,  STS, 

405,  426,  790,  860, 

Wir,  802,  'J38,  Üaäl 
Gräfenberg  47fi. 
Graftio  üüa. 
Grafton  248. 
Graham    4^  436, 

699. 

Graham,  Morton  and 
Co.  385. 

Graif  70L 
Grainger  QI2. 
Grammont  142,  43L 
de  Grandmaison  426. 
Gran^vist  490.  764. 
Grant  185,  272. 
Grantland  414. 
Granville  Ö4. 
Grassi    476,  1011. 

Grassot  468, 730,240. 
Graetz  576,648.1054. 
Graetzer  658. 
Grau  m. 
Graubner  ÜM. 
Grauel  123. 
de  Grave  3L 
Gray  211,  232,  267, 


991,  997,  10:U. 
Gray,  A.  W.  13,  m 
Gray,  E.  A.  448. 
Gray,  F.  IL  mh 
Gray,  J.  2a3. 
Gray  Co.  lOL 
Gray  National  Tel- 
autograph  Co.  426. 
Graybill  33. 
Grayne  971. 
Greaves  99,  351. 
Gredsted  152. 
Green  188,  423.  834. 
Green,  C.  F.  407. 
Green,  Ch.  M.  531. 
Green,  J.  F.  539. 
Greenawalt  407. 
Greene  122,  305,  80L 
Greenfield  27,  fifiS. 
Greenow  606. 
Greensburg  &  Rich- 
mond  Traction  Co. 
8L 

Greenwood  34:^,  610, 
613,  im 


Grtgary     212,  • 

Greinacher  102^ 
Grenet  f»;'<l. 
Griff  in  82,_  136,  L 

57.5,  ÜHl. 
Gnffisch    90,  hy 
Griffith     378,  L 

08O. 

Griffitlis  6.  90,  ^ 

22a. 
Grimsehl  316. 
Gritters,  I.  M.  Dc' 

biet  52a. 
Grob  244.  1004. 
Gröbl  91.5. 
Grocott  53S. 
von   Groddeck  i£! 
Groselj  10S.5. 
Gross  314,  448,  47' 

isa. 

Große  Berliner 
Straßenbahn  ^^ 
885. 

Große  Leipzig«' 
Straßenbahn 

Große  Nordische 
Tel. -Ges.  425. 

Großmann  L  9^ 

Grouselle  720,  äiL 

Grover  142. 

Groves  269.  460,  Mi 

Growe,'GrF. 

Gruet  1054. 

Gruhn  63,  426. 

Grünauer  101  ^. 

Grilneist-n  lOlö. 

Gruner  3J3, 

Gninovr  542. 

Griinthal  ILLL 

Grüters  1017. 

Gnarini  84,  98,  101: 

199,246,353,21^ 

495,  516,  614, 6lN 

äW^  674.  Zig:  'i^ 

952. 

1355. 
Guarini-Foresio 

Guedras  235. 
Guerin  336. 
Guerre  213. 
Guerrieri  Ifiäi 
Gaess  452,  915 
Guest  90,  57«, 
849. 

Guett  33. 

Guprtrenheimfr  'f^^ 

1033. 
GuilWrt  2iüflli'"^ 
77»), 
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3^uillaume  61j  46^ 

728,  lASL 
Suilleaume     s.  a. 

Felkn  &  Guille- 

aum«. 
■GaillemiD  2IL 
Guire  4^ 
Gülcher  393. 
Gumlicb  315. 
Gump  458. 
Gundlach  174,  436, 

1)63. 
Gwndry  751. 
Gunn  409. 
Guntermann  282. 
Gueother    HG^  653. 

1055. 

Guenther,   E.  140, 

671,  ML 
Guntz  liS. 
Garley  fiifi. 
Gurney  375. 
Gurth  658. 
Gurtzmann  780. 
Gurwitsch  ü72, 
Gustafson  120. 
Gustia  fils  aine  617. 
Gutbier    218,  750. 

1013. 
Gutersohn  ftflS. 
Guthe  477^  683^  729. 

1015,  1055. 
GutEne  34,  60L  ML 
Gutknecht  451- 
Gutmann   462,  509^ 

513.  10.^^»- 
Guttman  438^  ßöS. 
Guttmann  1055. 
Gatton231,235,487, 

490. 
Gottsmann  82^ 
Guy  fiSL 
Guye  1001. 
Guye,  Ch.  E.  729. 
Guye,  P.  A.  612. 
Gymnote  887. 

Haanel  670,  235. 

H«M  150^  m 

Haber  218, 657,  lüla. 
Haber.K  749.  325. 
Haber,  K  219.  22L 
Hachmann  610. 
Hack  m 
Hackett  855. 
Hackford  ü70. 
Hackl  äM. 
Haddock  m 


Hadfield  24L  468, 
610.  740.  892. 

HäJfieldV  Steel 
Foondry  Co.  Öö, 

Haedieke  739. 

Mc  Haffie  im. 

Hacffner  s.  Voi^  & 
Haeffner  Aktien.- 
Gesell  Schaft 

Hagen  G2j  393,  3M, 
ML 

Hageubacli  232. 

Hageuer  Straßen- 
bahn Akt.-Ges.  84. 

Hager  142,  147. 

Hahn  ßSDT 

Hain  313. 

Haidane  404. 

Haie  28,  159j  823. 

Haley  2Ü2. 

Hall  177,  251,  252, 
268,  30!>,  342,  .542, 
ÜÜH:  870,  881. 

HänrcETM.  ÜHL 

Hall,  E.  ßllL 

Hall,  E.  A.  343. 

Hall,  E.  L.  45L 

Hall,  G.  451,  882. 

Hall,  J.  L  821. 

Hall,  J.  L.  m 

Hall,  R.  F.  309j  84fi. 

Hall,  R.  L.  112, 

Hall  Signal  Co.  496. 

Hallberg  24^  530, 
575i  57fj,  800,  iiüL 

von  Halle  136j  224. 

Haller  äL 

Haller  Machine  Co. 
311. 

Hallock  1228. 

Hallwachs  234^  1035. 

Halphen  1055. 

Halpin  305,  älü. 

Halsey  222. 

Halsey  Electric  Gene- 
rator Co.  388, 222. 

Halske  s.  Siemens  & 
Halske  Akt.- Ges. 

Ham  53.  611.  112. 

Hamann  807. 

Hambuechen  403, 
404.  222. 

Hamburger,  F.  915, 
984. 

Hamburger,    H.  J. 

Hambiirgifvfhe  Elek- 
trizitätswerke A.- 
G.  843. 

Hamill  5& 


Hamilton    59,  178, 

179j  254,  272,  40H, 

598,  937. 
Hamilton-Adams 

313,  469.  576.  84Ü. 
Hamilton-Corliss 

51iL 

Hamilton-Holzwarth 
789. 

Hammer  .54,  124, 
233,  311,353  1055. 

Hannner  s.  a.  Cntler- 
Hammer  Mfg.  Co. 
512. 

Haniniett  532. 

Hammond  122. 

Hanaman  857. 

Hanburv  32. 

Hanthelt  93,  514, 
661,  732,  1255. 

Hancocir~271,  597. 
869.  812. 

Hän3y  513. 

Hankin  13,  m 

Hanlin  343. 

Hanna  447,  643, 799. 

Gbr.  Hannemann  & 
Co.  582. 

Hansard  740. 

Haensch  850. 

Hansen  374,  222. 

Hanson  272,  435, 
437,  965. 

Hantzsch  218,  750. 

Harburger  Gummi- 
Kamm  Co.  222. 

Harcourt  748. 

Hardegen  174,  125. 

Hardegen,  P.  &  Co. 
222. 

Härden  81,  232,  313, 

053. 
Hardie  649. 
Harding  350. 
Hardingham  31^  47.3, 

583,  148. 
Hn"r3y  150.218,541. 
Harker  423. 
Harle  &  Co.  780, 184. 
Harloe  3ö, 
Hannan  238, 
Härmet    147,  149, 

908,  aas. 

Harmon  814,  ML 
Harms  196,  7H3. 
Harpener  Bergwerks- 
jresellschaft  019. 
Harper  ÜlilL 
Harrell  115. 
Harrich  52S. 


Harriman  374. 
Harriugton  95,  682, 
214. 

Harris  79,  305,  611, 

673,  812.  882. 
Harnson  251,  741, 

787.  995,  1222. 
Hart  33.  124,  115. 
Hart  ^Accumulator 

Co.  228. 
Hart  Mfg.  Co.  213. 
Hartford  212. 
Liarthan  842. 
Hartlepool  Electric 

Tramways  Co.  24. 
Hartley  013,  222. 
Hartman  1009. 
Hartman,  Ch.  G.  OHL 
Hartman,  F.  0.  Hfi. 
Hartman  Circuit- 

Breaker   Co.  34, 

gm 

Hartmann  &  Braun 
Akt,-Ges.  30,  190, 
198.  199.  201.  202, 
281.  334.  459.  610, 
721.  730.  733.  805. 
815,  923,  993,  225. 

Hartmann  -  Kempf 
164,  190.  1055. 

Härtung  285. 

Hartwig  282. 

Harvt'v  94,  186,  12L 

Hasburg  188. 

Haschke  388. 

Haselmann  870. 

Huskell  1016. 

Haskins  34, 730, 232. 

Haslinger  981. 

Haesuer  &  Co.  375, 
245. 

Haßlacher  7,  11,250. 
Hastedt  717. 
Hastings  228. 
Hatawav  123. 
Hatfieli  570. 
Hathaway  379. 
Hauberg  (510,  88L 
Haupt  408. 
Hauser  74.3. 
Hauss  122. 
Havelik  254. 
Häven  &  Muskegon 

Railway  Co.  82. 
Hawkes  470. 
Hawkins  783,  10.55. 
Hawkshaw  79i 
littwlcy  452. 
Hawley,  J.  Ltd.  8fiL 
Hawthom  218. 
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Hawihurst  7Qn. 
Hav  491j  870,  1001, 
Haydeu  ILLL 
Hayek  ilL 
Hayes  (üiS, 
Hayn  es  641. 
Hayward  596. 
Haywood  788. 
Uazard  mL 
Head  373, 
Ileadley  AML 
llealy  i2Ü. 
Hean  343. 
Heany  32^  59,  274, 

280,  313,  314,  804, 

849. 

Heap         460^  I3L 

Heath  669^  ILIO, 

Heathmau  &  Co. 

Heaviside  491^  803, 
1029. 

Hecht  im 

Herker  1H4, 598.  ßafi. 

Heck  mann  liü 

Hedges  77H,  815. 

Hccpke  1 0.o.^. 

Heermans  iL 

Hefty  1  ()■')')■ 

Hehl  IfiöiL 

Heiberg  7.")2. 

Hcibliug  im 

HeidelbergerStraßeii- 
und  Bergbahn- 
Akt.  Ges.  aia. 

Heil  387i  658,  ßüL 

Heilbnin  312,  871, 

Heilmann  3Ü3. 
Heim  lüüö. 
Heimann  4(87. 
Heimbacher  476. 
Hein  848. 
Heine  stL 
Ueinke  lO.'ifi- 
Heinrich  52,  öÜfi. 
Heinrich,  K.  fiÜL 
Heinrich,  M.  dÜL 
Heinrich,  R.  0.  730. 
Hcintz  aSfii 
Heinz  620. 
Heinre  88,  213,  488, 
91  r>. 

Heinze,  jr.  543. 
Heitzingcr  450. 
Helberger  640. 
Heibig  477.  I51L 
Hele-Shaw  1001. 
Helena,  Mont.  Light 
and  Traction  Co. 


Namen - 


Helfenstein  1015. 
Helios  Electrical  Co. 

Helios  El.-Akt.-Ges. 

95,  102.  34^,  606, 
744.  784.  Bll,  tHß. 

Heller,  RT^E^  283. 

Hellmann  8» 

Hellmund  542,  765, 
810. 

Heiweg  616,  887. 
Hemingway  500, 509. 
Hempd  142. 

de  Hemptinne  21L 
Henderson  500,  620, 
811. 

Hendey  Maohine  Co. 
IQL 

Hendricks  MiL 

Hendry  12. 

Henke  MSL 

Henley  698. 

Henley's,  W.  T.Tele- 
graph Works  270. 

Heun  iML 

Hennig  3Z. 

Henning  451,  1002. 

Henning.  F.  221. 

Henning,  IL  719. 

Henri  21tL 

Henrich  11,  Sil. 

Henriksen  450. 

Henry  573,  10.56. 

Henry,  D.  C.  56,  5üL 

Henry,  G.  J.  ÖfiS. 

Henry,  L  8.  Ltd.  850. 

Henschaw   12,  IfiL 

Hensley  8&L 

Hepke  438,  544,  815. 

Heraeus  148,  681, 
854,  mL 

Herbstritt  705,  fififi. 

Herdt  02. 

Herff  laü. 

Herglotz  lÜ2fi. 

Hering  395,  404, 407, 
409.475,  477,1011, 
1014.  lOöB. 

Herman  185,  980. 

Hermann  487,  760, 
849. 

Heroult  406,  935. 
Herrgott  ÖHL 
Herrin  127,  648. 
Herrmanu  574,  Ulöfi, 
Hersen  ÜfiL 
Hertford  5ifi5. 
Hertner  Electric  Co. 
4,  Itlfi. 
I  de  Hertoghe  142. 


R«Kitter. 


Hertz  485,  259. 

Hertzspnmg  1008. 
Herz  247,  505. 
HerzfeldüiL 
Herzog  35,  38^  80, 

85,  gg,  179,  333, 

601,  612,  664,  888. 

11156. 
Hesehus  4&Q. 
Hesford  64. 
Hesketh  ML 
Hess  504,  806,  93«, 

982,  lOüfi. 
Hesse  165,  212. 
Heteren  lOLL 
Hetberington  544. 
Hetlinger  159. 
Heubach   505^  717, 

1057. 
Heurtley  165. 
Heusler  468. 
Hewer  607. 
Hewett  üi. 
Hewitt  173.267. 318. 

530,  5ML 
Hewitt  s.  a.  Cooper- 

Hewitt. 
Hewlett  9,  11,24,34, 

35,  36,  268,  542, 

643  816. 
v.^TTley  de  544.803. 
HeydweiUer  211. 

468, 739, 742,  IML 
Heyl  48L  10-28. 
Heyland  2^  267,  500, 

601.  51M. 
Heym  üäS. 
Heymann  94,  243. 
Heyn  4ÜZ. 
Heys  396,  653. 
Heywööd  252,  513, 

Hibbard  122. 
Hibbert    141,  892, 

393.   1002.  1057. 
Hibbins  802. 
Hicking  222. 
Hicks  olLL 
Hiecke211,  467, 801. 
Higginbottom  622. 
Higgins  700,  936. 
Highfield^  .546. 
Hildebrandt221.Sfil. 
Hile  IHiL 
Hilkier  452. 
Hill  272,  342.  350. 

372,  612,  846. 
Hill,  A.  W.435.  575. 

.581. 

Hill,  c.  H.  am 


Hill,  E.  R.  89,  Ml: 

346.  fiöfi. 
HiU,  G.  fiii2. 
Hill,  G.  H.  89,  fili 
Hill,  IL  ÜÄIL 
Hill  Electric  Co.sa 
Hiller  420- 
Hillig  4ft9. 
Hillman  575.  ß4L 
Hillyer  442. 
Himstedt  231. 
Hinde  Öüa. 
Hindley  ÜIÜ. 
HindsSlO,  801. 
Hines  474. 
Hinman  644. 
Hinnen  243. 
Hinz  409. 

Hinzpeter  44S,  i>5!l 
Hipkins  ü4iL 
Hipwell    Mfg.  Ca 
52. 

Hird,  F.  043. 

Hirsch  808,  »49.1057. 
Hirschaucr  80,  '.i>4. 
Hirsclifeld  1 057. 
Hirscltmann  •233,488. 

1003. 
Hirschsd»  4'.M. 
Hirst  3U»,  miL 
Hisev-Wolf-Machine 

Co.  lüL 

Hiss  ÜL 

Hitch  and  HenleyJ 
Telegraph  Works 

■  QM. 

Hjurth  54iL  ^ 
Ho  ß2L 

Hobart  2,  4,  8,  M 
244.  334,771j,10"'- 

Hobert  212. 

H  ocbenegg 385,  IML 

Eöchtl  üM. 

Hodges  &  Co.  m 
81 1  994. 

Ho"dgetta  542,  ßlL 
813. 

Hodgkinson  '2Mi 

Hodson  tisi 

V.  Hofe  721. 

Hofer  lOUv. 

van  't  Hoff  751- 

Hofftnan,  G.  T>-  1^- 

Hoff  man,  W.W.6J0. 

filL 

Hoffmann  95,  40?, 

722.  850.  890. 
Hüflinger  LüüL  , 
Hofman,  fl.  0.  4Öi. 
Hofmann  31,  ^ 


Nameo-Begiiter. 
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Hofin«ini,K.  A.  1057. 

Rofmaiin,  R.  762. 
Uofmaun,    W.  27H. 
Hogan  318, 690,  762. 
Hopg  42:<,  425. 
Hogge  580»  853. 
Högner  60. 
Horner   &  l¥eU«r 

856. 
Hobag«  1067. 
Tfohencmser  799. 
Hoit  568,  620. 
Holtdaj  608. 
Holbom  46^  761, 

1002. 

Holbroole  614,  885, 

886. 

Holden  189, 045,406, 
460,  913,  1001. 

Hollada  V  2n 

Holland  mi,  867. 

Hollaid  147,  404, 
669. 

Holle/  Heat  Regu- 
lator Oo.  875. 

Uollins  185,  448. 
Hollos  700,  956. 
Hoilub  r,2. 
Holmberg  47ö. 
Holmes  5,  28,  315, 

701.  9H2. 
Holmok  982. 
Holms  180. 
Holmstrr.m  174,  099. 
HoIbob  96,  99,  783. 
Holst  848. 
Holtinami  447. 
Holthaus  847,  925. 
Holt»  177,  SB4,  703, 

7n-{. 
Uoltxe  776. 
Holtser'Cabot  Blee- 

tric  Co.  268,  803. 
Holjland  91. 
Holzkneelit  789. 
Holzwarth  8,  789. 
Uommel  343. 
Honda  212,  468,  740, 

1002. 
Honcy  37,  88. 
Hood  38. 
IToophwinkel  617. 
Uookliam  460,  463. 
Heoper  97,  610. 
Huovilonk  65. 
üupe  277,  811. 
Hope*Jones  644. 
HopeweU  849,  608, 

980. 


Hopfelt  61,  315,  514, 
578. 

Höpfner  671,  936. 
Hopkins  808. 

Hopkinson  98,  501, 

608,  718. 
Hoppe   568  ,  739, 

10.-7 
Hoppe.  K.  220. 
Hoppe,  F.  58,  568, 

H.">6. 
Hora  1057. 
Tan  Horn  845. 
Horn,  .T.  188,  722. 
Horn,  Tb.  991. 
Romemana  426. 
Hornsby  275. 
Homsby  Akrojd 

058. 

H.  rrv  jn:',.  405,668, 

670,  908. 
Horsenitx  1. 
Horstmann  1057. 
Horton,  A.  J.  513. 
Horton,  M.  &  518. 
Horton-Uasaniok  Co. 

280. 

Horvith  496,  690. 

Horwitz  452. 
Hose  881. 
Hosldng  474. 
Hoskins  805. 
Hospitalier  196, 392, 

1086. 
Hoest  447. 
Hotchkise  721. 
Hottchart  842. 
Houbigant  174. 
Houghton  179,  273, 

488. 

van  Housen  934. 
Houston  249. 
Hovaid  604,  509, 

538,  548,  807,  884, 

898. 
Howartb  89. 
Howe  197,  717,  776. 
Howe,  Ch.  S.  656. 
Howe,  E.  P.  865. 
Howe,  H.  M.  906, 

935. 

HoireU  61,  147,473. 
Howes  270,883,697, 

803. 

Howgrave  1068. 

Horie  1058. 
Hoyt  910. 

Hnbbell  62,  64,  808. 
Hübener,   W.  800, 
817. 


Huber  65, 88,90,337, 

890,  1058. 
Hnber  jr.  850. 
Hubert  317, 660, 853. 
Hnbrich  :{75,  541. 
Hudson-Bo  wring 

Ltd.  884. 
Huff  447. 

Hughes  451,688,700. 
Httlett  219,  387, 458, 

n57,  925. 
Hulme  275. 
Halsmeyer  686,  697. 
Huiuann  269,  800. 
Humiston  29. 
Hnmpbery  805. 
Hunij)hrey  515. 
Hondhausen 280, 668. 
HoDgvrford  98,  970. 
Honsinger  343. 
Hunt  80,  243,  512, 

594,  mn,  806. 

Huiif,  r.  w.  Co.  ai2. 

Hunt,  F.  C.  150. 
Hunt,  V.  0.  787. 

Hunt  and  Sandycroft 
Foundry  Co.  785. 
Hunter275,317,540, 

805. 

Hunter  Electric 
Candle  Lamp  Co. 

s- .-,-}. 

Hantington  147, 583« 
818. 

Hnntlev  •'^4;^,  910. 
Hupperts  672,  886. 
Hnnnnseseu  169. 
Hurrell  271. 
Hurst  1030. 
HnsehaV  448. 
Hutchins   277,  541. 
Hutchinson  407. 
Hntehison  148,  485. 
Hutchison  Acoostic 

Co.  389, 435,  436. 

664. 

Huth  599,  879,  961. 

1058. 
Hatin  287. 

Hntton  594,  937. 
Hyde  1008,  1058. 

I« 

Idanott  499. 

Ideal  Electric  Mfg. 

Co.  5,  503. 
Hilder  97,  376,  606. 
ligner  9,  266,  849, 

350,  510. 


Hiorici  742. 

Illeniatin  29. 

Illing  177,  968. 

Mcllraine  680. 

Inibert  VuO. 

Imhoff  150. 

Imlay  877. 

Imperial  Ltgbting 
Oo.  851. 

ImprOTad  Eleatiic 
Light  ft  Snpply 
Co.  68. 

Ineorporated  Muni* 
cipal  Electiical 
Assoeiation  654. 

Independeat  Tele* 
pbone  Assodatioii 
922,  971. 

India  Rahber,  Gutta 
Percha  &  Tele- 
graph Works  Co. 
808. 

Indiana  Mutual  Tele- 

fhone  Association 
07. 

Indricson  762. 

Infeld  337. 

Ingalls  8. 

lugersoll  Gl. 

Ingham  934. 

In|^lis  1018. 

Iniativkonu'tce  für  <1. 
Herstellung  von 
stickstotthaltigeii 
Produkt.  471,  744. 

Innes  347. 

Inri^  778. 

Institution  (  f  Klci-- 
trical  Eügineers 
656,  921,  923,  924. 

Interboruugh  Co.  14. 

Interborough  Kapid 
Transit  Co.  889, 
888. 

Inlemational  Elec- 
tric Co.,  Barbican 

812. 

International  Elec- 
trograph  Co.  689. 

International  Seif 
Winding  Clock 
Co.  451,  720. 

Internal!  I  il  i^team 
Pump  Co.  889. 

International  Tele* 
pbone  Mfg,  Co. 
174,  175. 

Intematiottaler  Stra- 
ßenbahn- u.  Klein- 
bahn-Verein 870. 
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Interstate  Tndepen- 
dent  Telephone 
AssociatioD  Ü71. 

Mac  Intosh  24,  217, 
750,  799. 

Mc  Intyre  720. 

Ipatiew  1012. 

Irish  34,  512. 

Irving  448,  979. 

Irwin  101,  605. 

Isaac  620,  921. 

Isenhai  &  Co.  910. 

Isherwood  98,  611, 
618. 

Ittersum  529. 

Ives  159,  760,  950, 
1003,  1036. 

Izart  403,  668,  933. 

J. 

Jablonski  473. 
Jacken  870. 
Jackson    179,  276, 

332,  449,  787. 
Jackson,  D.  C.  699. 
Jackson,  F.  926. 
Jackson,  U.  A.  474, 

749. 
Jacob  700. 
Jacobs,  C.  M.  179, 

969. 

Jacobs,  W.  851. 
Jncobsen  658. 
Jacobson  508. 
Jacobson,  A.  J.  139, 
389. 

Jacobson,  E.  B.  645, 
911. 

Jacobson,  G.  E.  890. 
Jacobson,  G.  F.  782. 
Jacoby,  J.  F.  982. 
Jacques,  W.  W.  698. 
Jaffe  1033. 
Jaegcr  996. 
Jäger,  G.  474. 
Jäger,  K.  H.  <>4. 
Jaeger,  W.  190,  657, 

729,  751. 
Jahn  1016. 
Jahn,  F.  938. 
Jahn,  S.  1014. 
Jaebnig  453. 
Jakowkin  752. 
James  441, 818, 1030. 
James,  A.  B.  842. 
James,  I.  H.  937. 
Jamieson  1058. 
Jandus  313. 
Jandus  Are  Lamp  & 

Electric  Co.  59. 


Janet  392,  1058. 

Janson  255. 

Jan  vier    &  Boldes 

848. 
Jarvis  341. 
Javaux  249. 
Jeanesville  Iron 

Works  892. 
Jeannin  799. 
Jeautaud  96. 
Jeffcock  916. 
Jefferson  539. 
Jeffrey  503. 
Jeffrey  Mfg.  Co.  537, 

612. 
Jcgon  489. 
Jenatzv  373,  644. 
Jeniscü  198. 
Jenkins  607,  773. 
Jenny  642. 
Jentsch  160,  1058. 
Jenvcy  165. 
Jervis- Smith  504. 
Jewell  126,  673,  870. 
Jewett  274. 
Jigouzo  507. 
Joannidi  64. 
Jobst  983. 

Joel,  H.  F.  394,  503. 
Johanneson  531. 
John  966. 
Johnen  892. 
Johns -Manville  Co. 

816,  855,  923. 
Johnson    404,  647, 

888,  1004,  1058. 
Johnson,  McA.  668, 

935. 

Jobnsohn,  A.  T.  M. 

161,  427. 
Johnson,  C.  H.  190. 
Johnson,  Ch.  J.  91. 
Johnson,  G.  1058. 
Johnson,  G.  E.  1004. 
Johnson,  U.  A.  447. 
Johnson,  H.  T.  982. 
Johnson,  J.  H.  452, 

721. 

Johnson,  K.  R.  751. 

Johnson,  M.  H.  343. 

Johnson,  0.  P.  91. 

Johnson,  W.  McA. 
408,  475,  507,  668, 
670,  779,  933. 

Johnson,  W.  C.  27. 

Johnson  &  Bircham 
320. 

Johnson-  Lundell 
Electric  Traction 
Co.  250,  344,  613. 


Johnson  and  Phillips  ' 
505,  506,  576,  780, 
787,  791,  811,  993. 

Johnston   707,  881. 

Jühnston,  Ch.  543. 

Johnston,  Cl.  543. 

Johnston,  J.  J.  1012. 

Johnston,  R.  H.  393. 

Johnston,  Th.  T.  596. 

Johnstone  728. 

Johonnott  499,  531. 

Joly  141,  233,  347, 
1014. 

Jona  534. 

Jonas  149. 

Jone  138,  387,  657, 
790,  925. 

Jones  202,  270,  463, 
644. 

Jones,  A.  D.  59. 
Jones,  C.  610. 
Jone»,  C.  H.  407. 
Jones,  D.  F.  142. 
Jones,  F.  271. 
Jones,  F.  W.  159, 

163,  689,  690. 
Jones,  G.  E.  452. 
Jones,  G.  H.  274. 
Jones,  H.  C.  219, 474, 

749,  1011,  1017. 
Jones,  H.  F.  187. 
Jones,  H.   L.  990, 

1003. 
Jones,  I.  Vt\  541. 
Jones,  L.  R.  89. 
Jones,  Th.  H.  186, 

449. 

Jones,  W.  J.  851. 
Joplin  308. 
Jordan  186, 349, 978. 
Jordan  Bros.  248. 
Jordis  750,  752. 
Jörgensen  451. 
Jory  407. 

Joseph  316,  533,  702, 

939. 
Jouaust  739. 
Jouhannaud  1058. 
Joule  2. 

Jouve     377,  477, 

1058. 
Joyce  718. 
Jude  1058. 
Jumau  1058. 
Junge  191. 
Junggren  515,  644, 

846. 

Jungner    142,  392, 

394,  662,  663. 
Jankersfeld  245. 


Juppont  491. 
Just  857,  966. 

K. 

Eabelfabrik  Akt 

Ges.  Wien  27,  4V 
Kabelwerk  Rberi 

Akt.-Ges.  706.' 
Kadow  127,  212,646 
Kadmozka  871. 
Kable  812. 
Kahlenberg  218, 219, 

221,752,933, 1011, 

1013. 
Kaehler  241. 
de  Kaiser  507,  50? 
Kaisling  437,  699. 

701. 
Kalbach  36. 
Kaier  7. 

Kalischer  423,  649, 

687,  743. 
Kalle  &  Co  410. 
Kallmann  461. 
Kämmerer  8,  97,  9?. 

125,  ;U9,  617,  8 IK 
Kammerhuff  6lK 

719. 
Kampen  142. 
Kamperdvk.388,658. 
de  Kandn  10,  86,  91. 

92,  253,  :U3,  m 

513,  880,  883. 
Kann  97,  616. 
Kanolt  474,  1011. 
Kansas  City  Electrif 

Light  Co.  571. 
Kansas  City  Horn« 

Telephone  Co.  4^37. 
Kapfenberger  30. 
Kapp,  G.  248,  875. 

1058. 
Kappels  32. 
Kapsch  505. 
Kareis  102. 
Karlik  188. 
Karlsbader  Kaolio- 

Indnstrie-Ges.  8öT. 
Kams  447. 
Karpen    163,  42* 

1059. 
Karplus  600,  8Ti. 
Karslake  611. 
Kartzmark  147, 130. 
Kastle  475. 
Kastner  806. 
Kastropp  220. 
Kath  534,  546,  804. 
Kau  491. 
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Kaaer  1008. 

K:iufman  319. 
Kaufmann  232,  474. 
751. 

Kaufmann,  IL  078, 
7R0. 

Kaufmann,  W.  232, 

Kaula  5üL 
Kausch  939. 
Kavunaugh  982. 
McKay 

Keasbey  &■  Mattison 

Co. 

Keat«8  BM. 
HcKee  21a. 
Keech  OL 
Keen  576^  842. 
Keeney  Iflfi. 
Keetman  887. 
Keighley  277. 
Keil  aüL 
Keiley  232. 
Keim  451^  516. 
Keiper  iüä. 
Kciser   &  Schmidt 

190.  saü. 

Keller  378.  406, 610. 
Keller,  Xifia. 
Keller,  C.  A.  US. 
Keller,  0.  &  IL  2i:], 
HQft. 

Keller  &  Kadow  12L 

212.  MQs 
Keiley  filL 
Kellner  93L  ÜHS. 
Kellogg    178,  441, 

70t,;)r,H,!)(;!MQ59. 
Kellogg  -  American 

Bell  lüL 
Kellogg  Switchboard 

&  öupply  Co.  436, 

440. 
Kelloway  449. 
Kelly  6,  36,  02. 
Kelly,  E.W.  üa. 
Kelly,  F.  äü4. 
Kelly,  W.  M.  m 
Kelly  &  Bunker  595, 

S()4. 
Kelsch  371. 
Kelsey  31^  64,  319. 

437,  700.  704,  961. 

0(U. 

Kelvin  212,  231, 460. 

403,  491j  728,  731. 

1034. 
Kemp  .-ViO. 
Kempf  IM. 
Kempt  342^  ßQä. 
FortMtaritt*  iMi. 


Kendrick  &  Davis 
779, 

Kennedv  374,  512, 
570,840,  892,  IMIL 

Kennellv  20L.  4'Jl. 
083.  697.  U50.  902. 

Kennelly  &  Whiting 

511.  531,  928. 
Kenney  fU. 
Kenniugton  343. 
KeuKington  Stam- 

ping  Co.  85fi. 
Kensit  2üL 
Kent  32,  2ÜÜ. 
Kenyon 
Kerbaker  SIL 
Kerber  64. 
Kercher  450. 
Kerkiiiann  30. 
Kermath  Ü2. 
de  Kermond  13,  179, 

313.  378,  ,-)78,  783. 

805.  809. 
Kern  729,  9UÜ. 

1015.  MST 
Kemoban  183. 
Kerp  löü. 

Kerr  14,  180,  2Ifi. 
Kershaw    140,  H04, 

403,  408,  001,  073, 

843,  'J38. 
Kershner  iHß. 
Ketcliam  IIS. 
Kettembeil  147,  218, 

fiI2. 
Kettering  Ö82i 
Eeystone  Electric  & 

Mfg.  Co.  ai3. 
Keyzer  ßäl 
Kiebitc  IM. 
Küboani  92,  äÜL 
Kilgore  2IÜ. 
Kilroy  122. 
Kimball  4,  595,  fiLL 
Kimbark  64. 
Kimble  QfiL 
Kimura  ^22. 
Kinbach  äM. 
Kindler  fiflfi. 
King  423,  648, 
Kingan  371. 
KingsLury  44T. 
Kiaghlttud  275,  608. 

812,  812. 
Kington  934 
Mc  Kiiinon  142. 
Kinraide  742,  1003, 

1030. 

Mc  Kinsey  179,  QäiL 


I  Kinsley  30. 
I  Kinsman  453. 

Kintner  90,  458,  SSL 

Kinzbrunuer  1059. 

Kip  124,  m 

Kirkby  Uli. 

Eirker  86. 

Kirnan  187. 

Kirstein  28.496.1059. 

Kirwan  'iiA^ 

Kise  95."). 

Kitfield  122. 

Kitsee  178,  180,  427, 
534,  063,  697,  699, 
700,  704,  706,  938. 
956,  mu 

Kittilsen  1059. 

Kittler  ML 

Kitzmiller  915. 

Kjellin  333,  400,  ÜÜL 

Klages  )U.">. 

KlasBon  777. 

Kleber  581,  8ÜS. 

Klebs  im 

Kleen  filiL 

Kleidt     139,  389, 

m 

Klein  SlIL 
Klein,  E.  541,  filfi. 
Klein,  K.  U,  125. 
Kleinhans  gUL 
Kleinachmidt  im 
Klement  281,  5^ 
Kline  30,  881. 
KlingeTHß  2jj2,  213. 
Klingenberg  10  5  9. 
Klitzing    598,  SiTU 
Kloeber  jJiJfi. 
Klobukow  QgiL 
Kloman  4M. 
Klüpfel  1030. 
Knapp  29,  375,  773, 
8ÜÜ. 

Knapp  Electric  No- 
velty  Co.  99,  SIL 
I  KnickerbockerTrust 
I      Co.  142. 
I  Knight248.  271.533. 
.53.5. 

Knipping  215. 

Knobloch  202,  lUL 

V.  Knorre  142. 

Knott  468,  LIÜ. 

Knowles  9,  92,  127, 
353.  648. 

Knowlton  38,  174, 
272,  347.  437,  442, 
5U8,  r>:tr),  509,  Mt, 
700.  817,  84:3,  845, 
871.  873,  876. 


Knudsen  175,  409. 

823. 
Kobozew  ML 
Koch,  F.  J.  8ÜL 
Koch,  H.  98,  617, 

fi2ü. 
Koch,  L  1Ü2Ü. 
Koch,  P.  620. 
Kochendörfer  SM. 
Koefoed  filfi, 
Koeford  8fiL 
Kohl  231,  1028. 
Kohler  10. 
Köhler  IL 
von  Kühler  981. 
Köhler,  375. 
Köhler,  N.  142. 
Köhler,  0.  Iii. 
Köhler,  W.  ÖM. 
Kohlfürst  1  ()■')!>■ 
Kühlrausch  219,  221, 

468,474.470, 1002. 

1010.  1017,  lil5iL 
KohlsehUtter  751. 
Kohn  123.  911.  1059. 
Kolägek2il.  231. 

467,   1001,  1021. 
KölW  752,  1059. 
Kolben  s.  El.-Akt.- 

Ges.  vorm.  Kolben 

&  Co. 
Kolkin  251. 
Kollerich  374,  fifiO. 
Kölling  lia. 
Küllock  034. 
Kullrepp  1-^1 
Kölner  Akk.- Werke 

Gottfried  Hagen 

141.  393.  324. 
König,  X"4fi2. 
König,  G.  203,  211, 

533. 

Königstein  438. 

Konsortium  für  elek- 
trochemische In- 
dustrie 038. 

KonBtruktions  werke 
elektrischer  Appa- 
rate System  Ber- 
tram 252. 

Kopier  -  Telegraph 
G.  m.  b.  H.  IM. 

Köpping  &  Schreitcr 
Ofifi. 

Koepsel  684,  262. 
Korda  12L 
Korn  164,  474,  689. 
765.~5oo. 

Korndörfer  2iL 
Korolkow  489,  923. 
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Korom»ay  86,  am 
Korrodi  6,  247,  7H2. 
Körting  u.  Mathiesen 

Akt.- Ges.  60,  576, 

578,  gäÜ. 
Köäch  94. 
KoBchmieder  1^ 
Kossonopi^ff  470. 
Koster  m>,  m2,  333. 
Köster  53,  333, 

868.  Öli. 
Köttgen  lÜL 
Kottmann  SZä. 
Kotyra  42L  355. 
Kovalef  8iLL 
Kowalski    1 47,  150, 

214.  4HH,  MH. 
Kraatz  i2iL 

Kraft,  c.  laa. 

Kraft,  Ch.  Ii2a. 
Kragl  mL 
Kramer    346,  613, 
885. 

von  Krämer  13,  514, 

788. 
Kraemer  1016. 
Krantz  28j  29,  83^ 

ÖllL 
Krasny  2&L 
Kratt  m 
Kraus,  C.  A.  22L 
Kraus,  S.  ßfi3. 
Kraus«  275,  336. 
Krause,  A.  J.  D.  540. 
Krause,  £.  M. 
Krause,  R.  IDfiQ. 
Krauss  716. 
Kray  I2L 
Krejza  371. 
Kreller  umn. 
Kremann  1016. 
Kress  SaL 
Kretzscbmar  211, 

932. 
Kreusler  574. 
Krieger  IHJ^  601,  615. 
Kriiik  83.  85,  185. 

339,  &1Ö. 
Krögh  32j  214. 
Kroll  1060. 
Krom  aia. 
Krotz  ÖHÜ. 
KrouchkoU  488, 102. 
Krüger  146. 2r,H,  :^72, 

403.  lAL 
Krmn  HS. 
Krtimbier  8i. 
Krupp  252. 
Krüss  216,  ll>0<> 
Kiyptol-Ges.  ^09. 


Krzyzanowski  893. 
Kiibierschky  17fi 
Kubier  üilM. 
Küch  122. 
Kucliinka  879. 
Küchlcr  375,  ML 
Kudler  5fiiL 
von  Ktigflgen  SSL 
KugelmauD  UM. 
Kuhlo  277i  54L 
Kuhn  312. 
Kühne  451. 
Kuhnert  852. 
Kuhns  452. 
Kuue  ÜZ3. 
Kunschert  IÜ12. 
Kunst  196^  477, 1Ü15. 
Kunz  348,  785. 
Kunze  125. 
Kurlhaum  473. 
Kurtz,  J.  W.  ß9fi. 
Kusebauch  581. 
Küster  1016,  1017. 
Küstermann  t>88. 
Kuettner  3fiä. 
Kwilecki  läB. 


La  Barr  fiOZ. 
de  Labarthe  447. 
Labendzinski  21ä. 
Lackawanna  Steel 

Co.  liLL 
Lackie  540. 
Lacknor  881. 
La  Cour  5,  149,  198, 

240,  24! >,  268,  45^ 

802.  8611,  nir.i). 
La  Court  50.'). 
Lacroix  777. 
Lacy-Hulbert  888. 
Ladd  ÖSL 
Ladenburg  103:^. 
Laffargue  KHiO. 
Lagarde  'Mi]. 
Lagau  8h6. 
La  Har  HLL 
Lahmeyer  s.  El.-Akt.- 

Ges.    vorm.  "W. 

Lahmeyer  8c  Co. 
Laidlaw  65. 
Lake  142,  QHl. 
Lalande3HM. 
Lamb  474. 
Lambert  272. 
Lamm  213. 
Lamme  4,  6,  1»  26, 

92^  247,  248,  AM^ 

501.  506.  535.  594. 


606,780,  783,  800, 
870,  877,  iiltL 

Lamojioff  liM. 

Lamonica  lfi5. 

Lampson  717. 

Laacashire  1 060. 

Lancashire  Dynamo 
and  Motor  Co.  780, 
800,  823. 

Lanchester  537. 

Land  fiZfi. 

Land  fear  fiSfi. 

Landis  409. 

Landphear  82. 

Landsberger  317. 

Land-  u.  Seekabel- 
werke Akt.- Ges. 
2fi2. 

Landsing  95. 

Lane  185^  STÖ^  IflL 

Laney  185. 

Lang  340,  SM. 

Lang,  A.  583. 

Lang,  J.  G.  V.  510, 
ÜÜ5. 

Lang,  J.  Electric  Co. 

808,  992. 
Langbein  &  Co.  147, 
220. 

Langdon   602,  807. 

Laugdun- Davies  & 
A.  Soames  781. 

Langdon-Davies  Mo- 
tor Co.  fi^ 

Langdon -Dawson 
871. 

Lange  453,  786i  853^ 
887. 

Langevin  1001,1033, 

11)42. 
Langley  030. 
Langsdorf  üüi. 
Langton  52. 
Lanino  86,  :i<8. 
Lansingh  311. 
Lanz  078. 

Lanzon  Zinc  Co.  408. 

Lapostolet  1060. 
Lariviire  10(i0. 
Larke  ßfifi. 
Lannuth  453. 
Lamed  176. 
La  Roche  225. 
Larson,  C,  W.  514. 
Lasar  375. 
Lasohe  516,  HIB. 
Laschet  247. 
Lassen  719. 
Laszcynski  403,  402. 
Latham  702. 


Latour  2,10, 84i50L 

504.  505,  776.  779. 
Lattig  438,  (jW^  704, 

7()5. 
Lauer  324. 
Laur  253. 

Lauridsen  378,  642. 
Laune  85fi. 
Lauriol  568,  im 
Lauvemier  dliL 
de  Laval    15,  408, 

668,  671,  846. 
Laval  Steara  Turbine 

Co.  5113. 
Lavens  453, 
Lavery  343. 
Laves  716. 
Lawler  320. 
Laws  140. 
Laybourtie  32Ü. 
Layman   244.  7SSL 
Lea  53L  808. 
Leach  342. 
Leake  185. 
McLean  508. 
Leather  540. 
Leaver  408. 
Leavitt  üLL 
Lebeau  405. 
Lebeüinski  469. 
v.  Leber  34Ö. 
Le  Blanc  ^  385. 

396,  476,  543. 
LeTOic   26L  509. 

Leblond    102,  353, 


Lebret  623. 

Le    Chatelier  729, 


Lecher  488,  76  <. 
Leclancbe  Battery 

Co.  Ü26. 
Lecoint«  348. 
Leconte  674. 
Leconte-Denis  iOfiO. 
Ledward  1060. 
Lee  177,  378,  212. 
Lee,  G.  M.  200. 
Lee,  J.  C.  534. 
Leebow  885. 
Leech  163,  682. 
Lceds  ÜiLL 
Leedy  185. 
L««8  mL 
Le  Fevre  XL 
Legros  1^  tüÜL 
Lehfeldt  198^  lüÖ^^ 
Lehmann   58,  2^ 

398,  1060. 
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Lehmann.  A.  8 14. 928. 
Lehmann,   0.  235, 
lOlft- 

Lehmann,  Th.  öQl. 
Lehmann  •  Ricnter 

1000. 
Lekner  -i??- 
Lehr  Ul. 
Leich  TOn. 
Leipzi^'er  elektrische 

Strafienbahn  gQQ. 
Leithau8er488,  Kmi. 
Leitner  56^  278,  529. 
Leitner  &  Lucas  9, 

249.  251,  QASL 
Lejeune  394. 
Leleux  &  Co.  406. 
McLellan  305^  332, 

Lemoine  761. 

Lemp  8ÜL 
Lemstrüm  lOtiü. 
Lenard  1031. 
Lpnfier  IBfi. 
Leudi  17H. 
Lengerke  QU. 
T^nfTgenhager  88, 

Ii  15.  1061. 
LeonanTT^  203,  253. 

333,372.376.1008. 
Leonard,  Ch.  F.  SSL 
Leonard,  G.  L  fiiL 
T/eonard,  G.  L.  lÜ. 
Leonard,  H.  W.  ÖS» 
Leonard,  P.  H55. 
L.;oDard,  W. 
Leunard,  8.  a.  Ward 
Leonard  Electric 
Co.  m 
V,  Lepel  150,  1061. 
Lephay  741. 
Le  Pontois  124,  314» 

V.  Lerch  990. 

Le  Roy  372,  705. 

Leslie  34^i.  718. 

Lessing  üSi,  7()L 

Le  Sueur  403. 

Letheule  im. 

Levenberg  17-4. 

Levi  476j  ÜikL 

Levi-Civjta  759. 

Levin,  W.  S.  013. 

Levison  514. 

Levy  574. 

Levy,  A.  427. 

Levy,  L.  S.  fii. 

Lewin  970. 

Lewis  13,  313,  540i 
023, 

Lewis,  D.  E.  SÜS, 


Lewis,  E.  C.  fifia- 
Uwis,  E.  W.  51L 
Lewis,  IL  A.  8H7. 
Lewis  Publishing 

Co.  891. 
Ley  219,  476,  lüli 
Leyiuanus  570. 
L'Hoest  31Ü. 
Liajjre  061. 
Libbv  ITd,  Ö2L 
Licbteiistem  27, 2fi2, 

533.  777.  HOL 
V.  Tieben  281,  m 
V.  Liebenberg  336. 
Liebfnow  323, 
Liebig  887,  914. 
Liebreich  L 
Liedke  008. 
Lieueiaann  517. 
Lietzaa  761. 
Lienville  921. 
Lifbcbitz  lil2iL 
Lilienfeld  315,  409, 

579. 

Lima    &  Insulator 

Comp.  BOa. 
Limauge  22. 
Lincoln  H,  26,  334, 

598.  752,  aiÖ. 
Lin37  A.  A.  688, 

m 

Lind  &  Carlsson  373. 

Linda!  30. 

Lindall  89.  540.  8IL 

Lindeck  751. 

Lindeman  7,  240, 

Lindemaun  322. 

Lindenstruth  277, 

788,  BIO- 
Lind  ers  lOHl. 

Linderen  541. 

Lindley  600. 

Lindow  164. 

Lindquist  511,  648, 
786.  916.  1002. 

Lindsay  501,  5:i2. 

Linemann  996. 

Linn  606. 

Linolite  311L 

Lintern  612,  filS, 

Liorel  &i& 

Liouville  245,  384, 
499.  579,  Qüi 

Lippelt  249. 

Lippert  7H7. 

Lippmann  460. 

Liquid  (Electric)  Re- 
gister Syndicate 
Ltd.  721^  984. 

LitchfieTd^OL 


Little  200,  277,  310, 

r>41.  523. 
Littlefield  iML 
Liveing  1030. 
Livesay  463. 
Livingston  370. 
Lloyd'  279,  ÜG2,  732, 

OHO. 

Lloyd,  M.  P.  iQsL 
Lloyd,  W.  J.  54Ü. 
Lob  i53. 

Löh  218,  403,  410, 

475,  678.  252. 
Loebe  410. 

Leventhal  320. 
Lobry  de  Brüy n  1015. 
Lochner  872. 
Locke  273.  am. 
Locke  Insulatur  Mfg. 

Co.  222. 
Lockyer  11142. 
Lockwüod  125. 
Lodge  161^  165,  241, 

683,  687.  728,  773, 

917,  1042. 
Lodge,  A.  M.  373. 
Lodge,  0.  373,  »IL 

912,  HL42. 
Lo^Bros&Co.aiL 
Lodian  442. 
Logan  249. 
Loghtipe  594. 
Lohner  7,  508. 
Lohnstein  <i.'>ri. 
Lohr  Ü2L 
Loison  892. 
Lökken  449. 
Lokomotivfabrik 

Rrauss  &  Co.  A.-G. 

716. 

Lokuzejewsky  648. 

Lomax  275. 
Lombard  Hll. 
Lombard-Gü^rin  330. 
Lombardi  02,1 25.580. 
London  Electrical 

Eittings  Co.  582, 

856,  910. 
Long  170,  611^  966. 
Long,  TJTA.  IÜ2. 
Long,  J.  22L 
Long,  T.  A.  717. 
Long  &  Allstatter  Co. 

352. 

Longbottom  352. 
Loomis  H03. 
Loos  544. 
Lopouchiue  470. 
Loppe  m,  14L  253, 
775.  SHHjTML 


Lorain  614. 
Lorain  Steel  Co,  641L 
Lord  138,  223. 
Lord,  XR.  3ÖH. 
Lorentz  487. 
Lorenz  407. 752.  IQIL 
Lorenz,  C.  981. 
Lorenz,  R.  387,  lüHL 
Lorimcr  176. 
Lorv  697,  2i2. 
LoubefTML 
Lou^h  ÜM. 
Louis  787. 
Louis,  A.  gen.  Guy 

de  Sainville  6G4. 
Louis  Mauufacturing 

Co.  64iL 
Love  1029. 
Loveioy  853. 
Lovelace  642. 
Lovell  H41,  ML 
Loevenhart  475. 
Loveridge  4^37. 
Low  äl2. 
Lowe  33. 
Lowell,  A.  13fi. 
Lowenaahl  1^ 
Löweiulahl,  V.  N.  A. 

183. 

Loe wen  stein  139,743. 
Löwenstein,  H.  805. 
Löwenstein,  L.  388, 
H05. 

Loewentbal  122, 4<^7. 
Löwit  Öüi 
Lowrie  90,  012» 
Lowry  474,  914,  916. 

1011,  1016. 
Löwv  ±,  495,  502, 

Lozier  77H. 
Lubberger  176. 
Lubit'iisKi  Gl  13. 
Luby  447,  715,  RSÜ. 
Lucas  9, 56,  138,  249, 

251,  729,  84t;,  927, 

1032. 
Lneckert  187. 
Lüddeckens  191. 
Lüdeling  772. 
Lüders  21L 
Lugmayer  451. 
Luehne  93(i. 
Luithlen   hTO^  8IL 
Lukes  29» 

Lummer   473,  854, 
1061. 

Lundberg  276,  812. 
Landberg,  A.  P.  31, 
225. 
73* 
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LunJell247,i>r)0,:^4. 

50H.  r>UÜ.  77H. 
Lundin  Electric  and 

Machine  Co.  '*7H. 
Luodquist  179,  4^7, 

tm:>. 
Lunge  UaiL 
Lunn  i>27. 
Lunt  582,  MOL 
Lueth  ikL 
Luther  2H»,  220j  752, 

lOia,  i()<;i. 

Lutz  2t),  H55. 

Lux  275^  4G2i  »84. 

Luxs(  he  ludustrie- 

werke    Akt.- Ges. 

200.  m 
LyHäll  H9j  a40^  MIß. 
Lyford  ßlL 
Lyle  um,  1001. 
Lymau  iilL 
Lynchburg  ÜüS. 
Lyndon  12,  .5(i^  140, 

141,  2m,  ;uo.  728, 

%«J.  lQ(il. 
Lyons  Gü;i,  I0H5. 
Lyttou  ü2» 


Maaske  löfi. 

Mac,  Mc;  }samen  mit 
dieser  Vorsilbe 
stehen  in  der  Begel 
unter  dem  darauf 
folgenden  Buch- 
staben. 

Macadie  177. 

Macdonald  IQ2SL 

Macfarlane  251,  892. 

Macgregor  280. 

Machado  mL 

Mackey  a2Ü. 

Maokic  JM. 

Mackin  80i^. 

Mackintosh  512,  ilLL 

Macku  782. 

Maclagan  970. 

Maclean  G4H^  lOGl. 

Macloskie  mL 

Maddcn  aiLL 

3Iadelung  1001. 

Madigiu  .'ttu. 

Madsen  475. 

Mufjdeburg.  Straßen- 
bahu-Gt's.  «100, 

Magee  305,  57G. 


Namen - 


Magneta  s.  Akt.-Qes. 

Magneta. 
Magnetic  Piano  Co. 

015. 

Magneto  Electric  Co. 

71>),  !)H0. 
Magnuson  B!L 
Magnusson  1013. 
Magri  im 
McMahon  85i  92. 
Mahoney      iHi,  341^ 

608,  885,  äl£L 
Mai  che  t>85. 
Mailloux  403. 
Main  255. 

Maine  El.  Co.  887. 
Mai  sei  7(>4. 
Maison  Crispi  &  Cie. 

50r>. 
Major  8ÖL 
^^ajü^a^a  0()2. 
Makles  1»»4. 
Malcolm   41)1)^  IliL 
Malcotti  fiöM. 
Malfitano  1018. 
Mallet  [iLL 
Malone  347. 
Mamy  74H. 
Manchet  405. 
Mandelstam  684,953. 
van  Manen  142. 
Manhattan  Railway 

Co.  lüL. 
Manley 

Mann  38Ö,  ;üÜ 
Mannit  409. 
Manustaedt  2Ü. 
Manouvrier  720,  984. 
Mansbridge  2IÜ. 
Mauson  fiOi). 
de  la  Mar  879. 
Marburg  785. 
Marchesseault  184. 
Marchi  lOGl. 
Marckwald  1031. 
Marconi  10 1,4  22, 423. 

424,  085,  ÜSI),  t>87, 

951. 

Marconi's  Wireless 
Telegraph  Co.  Ltd. 
160.  161,  422.  686, 

Mai-cuson  139,  143. 
de  Marc  123.  372.514. 
Marguerre  1061. 
:^Iane  409. 
Marino  476. 
Markham  252,  253, 
541. 

Marks  58j  447,  448. 


BegUter. 

Markt  Bros  &  Co.  812. 
Marlow  lüL 
Marmier  ÜZü. 
Maron  mL 
Marqueyrol  775. 
Marr  IML 
Marryat  BIS. 
Marsh,  A.  L.  Q2L 
Marsh,  Son&Co.811. 
Marsball  32^  34,  309. 
339,  582,  097,  855. 
592: 

Marsball,  A.  J.  139, 

aai. 

Marshall,   Cl.  661^ 
686. 

Marshall,  N.  54<L 
Marshall,  V.  1062. 
Marshall  Electric 

Mfg.  Co.  805j  aüL 
Marshall  -  Sanders 

Co.  31^  fiL 
Marstrand  8SL 
Marstrand  &  Heiweg 

VAQ. 
Martens  50. 
Marter 

Martin  254, 316, 51Ü. 
Martin,  A.  1V7  fl98. 
Martin,  D.  SUL 
Martin,  G.  211. 
Martin,  G.  L.  B55. 
Martin,       G.  6SS. 
Martiny  740^  1033. 
Marvin  1035. 
Marvin  Sandycroft 
Electric  Drill  Syn- 
dikate Ltd.  25, 
Marx  489j  759» 
Mascart  !>H3. 
Mabchinenbauanstalt 

Humboldt  g4& 
Masch  inenbanges. 
Nürnberg  A.-Ges. 

filL 
Maschinenfabrik 
Oerlikon  6,  26,  32, 
88,  92, 93,337,339, 
505,  512,  531,  675; 
779,  780,  783. 
Mascord  541. 
Maskelyne  953. 
Mason  134,  373,  503^ 
600.  702,  773,  910, 

um. 

Massie  246,  68L  2Ü3. 
Massier  546. 
Massnick  2S1L 
Masson  594. 
Masterson  65. 


Masury 

Matber  &  Platt  532. 

Mathias  LLL 
Mathiesen    CO,  .576, 

Matt  28L 
Mattersdorff  SSiL 
Matthews  210^  319, 

922.  1008.  1062. 
Matthey 
Mattice  LL 
Mattison  539. 
Mauduit  1002. 
Maunsell  305. 
Maurain  468. 
Maurer  957. 
Maarice  890. 
Mauritius  803. 
Maver  28,  159,  Iflfii 
Mavor  2^  lÜL 
Mavor  &Coal8on  Ltd. 

101. 
Mawdsley  507. 
Maxim  2,  5,  90,  24ß, 

251,  ^9,  347,  -.m, 

50!),  575,  85(i,  Hm.;, 

929. 

Maxim,  Sir  EL  Elec- 
trical  &  "Enginee- 
ring Co.  581. 

Maximowitsch  934. 

May  306,  922. 

May-Oatway  718. 

Mayberry  969. 

Maycock  33^^^  10t;2. 

Mayer,  A,  21fi. 

Mayer,  G.  M.  IliL 

Mayer,  iL  \0iV2. 

Maver  &  Englund 
Co.  m 

Maynard  951,  957. 

Mayner  276. 

Mead  95,  IM. 

Mtade  9ri5. 

Meares 

Measured  Sen'ice  Co., 

(Struud)  Qfiä. 
Meatchem  185. 
Mechwart,  Coltri  ä 

Co.  252,  4ÜL 
Medway   669,  23i 
Meech  ilfi. 
McMeen  962,  Q&L 
Megewand  &  Co.  912. 
Megroz  606,  083. 
Mehrten  509, 
Meier,  E,  D.  73SL 
Meigs  124. 
Meiiieuia  441. 
Meirowsky  248. 
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Meifiner  gÜIL 
Meldaa  212. 
Mellwig  fifiL 
Melvio  447. 
Mende  335. 
Meng  640. 
Menges  10,  538.  545, 

an. 

Menkin  lfi& 

Mennicke  671. 

Mensing  3Ui  849. 

Meozel  815. 

Meran  662. 

Meray-HorvÄth  426^ 
fiÖlL 

M^ray  &  Rozar 
Elektrotypograf- 
und  Telegrafsetz- 
maschinen  Akt.- 
Ges.  164]  6älL 

Mercadier  163,  280. 
815,  'J28,  905. 

Mercanton   58^  314. 

Merchaot  Veoturers' 
Technical  College 

Mercier  142,  fläS. 
Meriam  &  Crist  I4a. 
Merivale  350. 
Merk  84,  im 
Merkle  im 
Merriek  248^  023. 
Merrill  T&L 
Merritt  751^  1035. 
Merrone  502. 
Merry  weather  &  Sons 

122. 
Mersanne  277. 
Menihon  53^  868. 
Mertschiag  8L 
Mera  305i  382i  569^ 

875. 
Meserole  394. 
Messer  tm 
Messick  888. 
Messmany  389. 
Meuter  916. 
Meston  Iä2. 
Metealf  mL 
Metropolitain  Rail- 

way  Co.  331. 
Mettemicli  H82. 
de  Metz  1034. 
Meurant,  J.  MIL 
Meurer  12. 
Meuschel  8fi. 
Mexican  Central 

Railway  Co.  Ü21L 
Mexican  Light  & 

Power  Co.  2m 


Meyenburg  S62. 
Meyer  535i  909. 
Meyer,  E.  452- 
Meyer,  G.  A.  Ö&L 
Meyer,  G.  W.  268^ 
7H8. 

Meyer,  H.  8.  8^  250^ 
500.  512.  785. 

Meyer,  J  IfiE. 

Meyer,  UL 176,  lüL 

Meyer,  K.  HMT 

Meyer,  P.  27L 

Meyer,  Dr.  P.,  A.-G. 
35. 

Meyer,  St.  lim 
Meyer,  W.  Üfil. 
Meyers  669^  934. 
Meygret   U2^  394, 
222. 

Mica  Insulator  Co. 

2LL 
Michael  IM. 

Michalke  IÖÖ2. 
Micheli  11132. 
Micka  326. 
Mickey  186^  688. 
Miculcy  1062. 
Middleton  ril4. 
Midgley  425,  784. 
Midvale-Goshen  Coal 

Co.  890. 
Mie  ^ 

Mier  y  Minra  2üL 
Mietaschk  451. 
Milburn  315. 
Milch  506,  511j  606, 

Zöä. 
Mildö  8S& 
Milea  848. 

Mac  Millan  128,1062. 
Miliar  85,  SIIL 
Miliard  216,  34^ 
Millen  m 
Miller  64,  213,  449. 
992. 

MUler,  A.C.  279.  HL 
Miller,  A.W.W.  853. 
Miller,  J.  A.  22. 
Miller,  K.  B.  178, 

965,  966,  268. 
MiTIer,  J^Tmi, 
Miller,  L.  B.  lilL 
Miller,  S.  235. 
Miller,  W.  E.  622. 
Miller,  W.  0.  fim 
Millov  343,  tim 
Mills' 184,  21U  235, 

508,  919. 
Milne  847. 
Milton  668. 


Copper 


Minerallac  Co.  533. 
Miogay  583. 
Miram  572^  IIS. 
Mirun  8m 
Mirow  438. 
Mismahl  ITj  ML 
Mitchell  805,  939. 
Mitchell 'Yance  Co. 
30. 

Mitkievicz  764, 1030. 

11)33. 
Mittasch  221. 
Mitteldeutsche  Elekt. 

Werke  IM. 
Miura  s.  Mier. 
Mix  s.  Akt.-Ge8.Mix  & 

Genest. 
Mixseil  IM 
Moak  185. 
Mock  341. 
Moctezama 

Co.  4ÜI. 
Moffitt  855. 
Moissan  148,405.909. 

1010,  lüfi2. 
Males  Worth  1262. 
Moli  liM2. 
Möller,  G.  252. 
Möller,  J.  409,  1062. 
Möller,  M.  122. 
Möller,  P.  101,  311, 

Möller,  R.  623. 

Möller  Holst  34S. 

Müller  &  Pfeifer  242. 

Mülliiiger  740. 

Moltkehansen  477. 

Monarch  62,  314. 

Money  342, 

Monnier  888. 

Monopol-Kon  trol  1- 
kassen  u.  Rechen- 
maschinenfabrik, 
Akt.-Ge8.  314. 

Monson  33. 

Monte  Callow  &  Co. 

Monterey  Countv  Gas 

&  Electric  Co'.  862. 
Montgomery  Electric 

Light  &  Power  Co. 

547. 
Montoriol  688. 
Montparle  s.  Rue. 
Montpellier  198,  272, 

469,730,731.1063. 
Moodie  179. 
Moody  25,  .;«2,  532, 

775,  802. 
Moon  28,  IML 


Moore  63,  162,  250, 

507,  532.  580,  812. 

814,  im 

Mooip,  A.  E.  104;^. 
Moore,  E.  B.  1063. 
Moore,  E.  T.  513. 
Moore,  J.  C.  642. 
Moore,  R.  W.  218. 
Moore,  T.  824. 
Moore,  Th.  M.  13, 
Moore  Electrical  Co. 

318. 
Moores  .544. 
Moores,  Farrell  &  Co. 

811. 
Moorhead  882. 
Moorlüder  282. 
Morck,  E.  994,  995. 
.Morcom  4,  LL 
Mordey  340,  740,871, 

226. 
Moreau  1033. 
Morcy  717. 
Morgan  267,343, 502. 

530,  879. 
Morgan,  C.  B.  922. 
Morgan,  E.  C.  885. 
Morgan,  J.  885. 
Morgan,  L.  R.  474, 

im. 

Morgan  Electric 
Machine  Co.  818. 

Morin,  G.  687,  9M. 

Mörk  82. 

Mormann  2liiL 

Morpuga  H<HI. 

Morrall  322. 

Morris  80,  101,  196. 
533. 

Morris  Co.  342,  807, 
Morrison   732,  811. 

931. 
Mors  267,  284. 
Morse  13,  65,  219, 

449,  189. 
Morse,  Ch.  H.  608, 

717.  282. 
Morse,  G.  W.  344. 
Morse,  IL  N.  6m 
Morton  38.5. 
Moscicki   147,  150. 

411. 
Moses  641. 
Moskowitz  12,  508, 

513. 

Mosler  378,  697,  743, 

962.  1003,  1063. 
Mosses  8115. 
Moest  1016 
Motsinger  913. 
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Mott,  W.R.220,476, 
751.  1Ü14. 

Motz  (jU,  ÜLL 
Mouflet  ilSL 
Mougeot  HL 
Mouilpicd  ^or^^. 
Mould  512. 
Mountain  lOO,  350, 

351. 
de  Monra  2ß2. 
Moureaux  213,  122. 
Mowry  882^ 
Moy  320,  514,  .52!), 

Muchall  3!tL 
Muckli  lUü 
Muirhead  161,  427, 

687.  <tH8.  ()i)0.  728. 
McMullan  üfii. 
Müllendorff  37,  213, 

269.  700,  803. 
MuUer.TTrii.  lüLL 
Müller  2,  7,495,  im 

778.  lÜfia. 
Müller,  A.  139,  142, 

243,  304,  Ml. 
Müller,  "CTIL  F.  762. 

IML 

Müller,  E.  150,  410, 

669.  672,  üaa. 

Müller,  KK.  103ä. 
MüUer,  E.  W.  274, 

805,  810. 
Müller,  G.  5. 
Müller,  M.  m 
Müller,  P.  2,  3i  ÜÜL 
Müller,  P.  Th.  lOfl«. 
Mtiller,  R.  674.  8fl2. 
Müller,  W.  JhL 
Müller,  W.  A.  Th. 

348.  615.  m 
Müller,  'W:  J.  1014. 
Müller-Uri  1030. 
Mallinix  Electric  Co. 

.508. 

Multiplex  Interuatio- 
nale  Gaszünder- 
Ges.  644. 

Münch  515,  .573. 

Mundy.^T  J.  699, 
878. 

Municipal  Tramways 
Assuciation  598. 

Munro  90,  271j  342, 
578,  805.  881,  8H-2, 

Murdoi'k  üiL 
Mnri,'as  4'23. 

Muri  aaa. 

Muro  Iii. 


Murphy    312^  608, 

849,  1031. 
Marrav  20^  426,  474, 

717^' 880,  937.  HILL 
Murray  Jron  Works 

Co.  LL 
Mc  Mnrtrie  538,  721. 
Müschen  188. 
Musclienheim  12, 
Musils  QMs 
Musso  161,  Ü52i 
Musswitz  848. 
Muthmann  408,  751. 

LiLLL  ^ 
Muzzy  ML 
Muynck  22L 
Myagoro  Onda  40H 
Mycatt  SSIL 
Meyers,  M.  J.  2Ü2. 
Mylo  Öüfl- 

Mygatt  aia. 

Mylius  lülfi. 
N. 

Nagaoka  468^  JASL 
Nagel  37^  21L 
Nagel,  X7  äaö» 
Nagel,  0.  iQ& 
Nalder  Bros  & 

Thompson  108,730, 

735.  992. 
von  Name  221^  476. 
Namias  668. 
Napier  914. 
Naret 
Nash  532, 
Nathan  25L 
National  Battery  Co. 

663,  im. 
National    Board  of 

Fire  Underwriters 

546. 

National  Electrical- 

Cuntractors  Asso- 
ciation n70. 
National  Electric  Co. 

246.  503.  515.  655. 

885,  SJ2a. 
National  Electric 

Light  Association 

30*;,  1063. 
National  Electric 

Signaling  Co.  422, 

C>H4,  (;86. 
NationalEngineering 

Co.  M5. 
National  Telephone 

Co.  ÜIL 
National    Tube  Co. 


501, 


National  X-Ray  Re- 

flector  Co.  Säfi. 
Naylor  31^  53fi. 
Neall  182. 
Neelemans  449,  716. 
Neeley  üfiü. 
Neely  372,  SIL 
Neesen    211 ,  1043, 

im 

Negret  lifi. 
Neild  4aSL 
McNeill  247 

jm 

Neilson  47') 
iofi:v 

Nelson  188.  669.  734. 

05.'>. 
Neman  :m. 
Nemelka    715,  LfHL 
Nemst  63.  217,  218, 

31j),  317,  475,  657, 

673,  740,  751,  752, 

852,  853,  039,  900. 

1014,  1015,  1035, 

1063. 
Nesbitt  fiia, 
Ncsper  1029. 
Nesselrode  314. 
Nettlefolds  57B,  ML 
Neu  817. 
Neubauer  100. 
Neuberg  186,  IIS. 
Neubert  008. 
NeubtTtli  535. 
Neuburger  217^  220, 

405,  060,  908, 1065. 
Neugebauer  080. 
Nenmann  670j  935. 

New  Century  Are 
Light  Co.  Ltd.  am 

New  Encfland  Con- 

fcctiouery  Co.  573. 
New  England  Motor 

Co.  245^  663,  a2iL 
New  Orleans  Ligh- 

ting  Co.  filL 
New  Richmond 

Roller  Mills  Co. 

New  York  Central 
&  Hudson  River 
Railroad  Co.  345, 

New  York  City  Rail- 
way  Co.  604. 

New  York  Edison  Co. 
268,  575,  802,  844. 

New  York  State  In- 
dependent  Tele- 


phone Associatios 
707. 

New  York  Street 
Kailway  Associ- 
ation 803. 

Newbery  542. 

Newbold  24L 

Newbury  2. 

Newcoinb  88--?. 

Newell  03^  346,  fil3. 

m 

Newgard  275. 
Newgard  &  Co.  Sfi. 
Newton  323. 
Niagara  Falls  Power 

Co.  iiüSL 
Niagara  Lockport 
and  Ontario  Power 
Co.  8fia 
Niblett  9.  138.  143. 
20 1_,  305,  im 


Nicholas  Selector  Co. 

179. 
Nicholls  93. 
Nichols    343^  74<», 

1008,  1029.  im 

Nichols,  E.  L.  läL 
Nichols,  H.  W.  ßlL 
Nicholson  179,  500, 

Nickum  2^ 
V.  Nicolajew  490. 
Nicolas  147. 
Nicderschles.  Elei- 
trizitats  und  Klein- 
bahn A.-G. 

Nies  109. 
Niethammer  4, 12, 

243,  244,  40!*,  50K 
775,  780,  7.M?^,  7^ 
1063,  1064. 
Niewen  trlows.ki  I^^- 
Nilcs  -  Keiucnt  Püii'- 

Co.  98,  888, 
Nisbett  üASL 
Noble  38L  M= 
Nodon  124,  150,  '2^- 

387.  531.  Ifiii 
NoTän  Ö2. 
Noodt  &  Meyer  5^ 
Noppeiibt  r;irer  iMi 
Norballe   -ilö,  ÜiL 
Norden  188i  ^ 
ran  Norden  aMi 
Nordraann  487,  lÖ: 
Norris  1064. 
Norstrom  176,  ]A 
701. 

North  175.  462.  1^ 
731.  mL 
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North  Metropolitan 
Eleetric  Power 

Supülv  Co.  im 
North  Wales  Electric 
Power  &  Traction 

Co.  m 

North -Western  Elec- 
trica! •  Appliance 
Co.  518. 

North- Western  Elec- 
trica! Association 
IM. 

Nortball  älil 

Northampton  Acca- 
mal.  Co.  aä5. 

Nortbeastem  Rail- 
way  Co.  883. 

Nortbeastem  Tele- 
phone Co.  701. 

Northern  California 
Power  Co.  .W, 

Northern  Electrica! 
Mfg.  Co.  375,  üia. 

Northrup  213,  m 

Northnip  Co.  991. 

Northup  12a 

Norton  H43. 

Noyes  218,  22L 

Nunn  596,  937. 

Nürnberger  Hercole«- 
Werke  A.-G.  22. 

Nußbaumer  0G2. 

McNutt  477. 

Nye  im 

Nylander  541. 

O. 

Oakley  ML  8M. 
Oakman  ML 
Gates  21L 
Oatway  Ilfi. 
Oberwegner  985. 
O'Brien  12,  1 74, 409. 
580.  700.  704,  705, 

V.  üecheüuiuser  600. 
O'Connell  427^  436, 
5ft0,  773. 

O'Donnell  448,  222. 

O  Farrelley  4ÜiL 

O'Farril!  m 

Offord  35j  aia. 

O'Oonnan  SM. 

O'Hanlon  ÜIL 

Ohio  Electric  Light 
Association  57». 

Ohio  Independent 
Telephone  Asso- 
ciation 182. 


Ohlson  2L 
Ohm  löIL 
Ohmer  H84. 
Geh m igen  7i>0- 
öbülm  1011. 
O'Keefe  127,  648. 
O'Keenan  OM. 
D'Oüer  352,  .582,914. 
Glinger  üiiL 
Oliver  203,  270^  Mh. 

576.  BülL 
OeTs^läger  543, 
Olsen  Qöa 
Olson  187^  182. 
Gndo  ülfL 
G'Neill  Üia. 
O'Nell  IM. 
Oppe  IGl. 
Opitikofer  2Ü. 
GTleilly  222. 
Grford  Copper  Works 

404. 

Orlich  12L 

OrUng  163,  231,  426, 

427,  685,  688,  954. 
OrMTlfi^. 
Ormandy  32. 
Omstein  852. 
Orr  98,  231,  m 
Ortega  2Ü1. 
Ortt  344. 
Osborn  341. 
Gsbom  -  Morgan  Co. 

267.  53Ö. 
OsBörne  2Z2. 
Osnos  i. 
Ossana  500. 
Oesterreicher  448, 

440,  ri5,  97gr~ 
österreichische 

Union  Elektr.  Ges. 

2L 

Österreich.  Verein 

für  chemische  und 
Dietallurg.  Produk- 
tion iüä. 
Gstwald  1015.  1017, 

Otis  fillL 

Otis  Company  348. 
Otis  Elevator  Co.  ilL 
Oetjen  2m 
Ott  ÜliL 
Gettel  150,  938_. 
Ottenstein  4,  1064. 
V.  Oettingen  1064. 
Oettli  149,  ÖIL 
Otto   1511,  3l»6^  (iH7, 

i»n4. 
Otto,  A.  ML 


Otto,  M.  ßm 

Otto,  "W.  1002. 
Otton  ÖÜIL 
Otwell  441. 
Overdick  188. 
Overdier  .itL 
Oviatt  121. 
Owen  1030. 
Owen,  D.  Z2L 
Owen,  W.  N.  440. 

P. 

Paechter  848, 
Pacific  Electric  Rail- 

way  Co.  aaiL 
Packard  012. 
Pacoret  805. 
Padour  64ü 
Paillot  203.  233,  m 
Painter  81L  855. 
Paist«  8M. 
Paiste  Co.  31,  273, 

582,  810. 
Palestini  ßßE. 
V.  Palitschek  52,  Ö5(L 
Palmaer  löÜ. 
Palmer  29,  92.  179. 

216,  720,  851,  ML 
Pannain  940. 
Papalexi  IfML 
Pape  174,  814,  929. 
ParcelTe22fl. 
Pardridge  ß^L 
Pardridge  Shade  & 

Eefloctor  Co.  582. 
Pareut  574. 
Pwris  Gas  Co.  353. 
Paris— Orleans  Rail- 

way  Co.  602. 
Parke  535,  885. 
Parker  500,  ÜIÖ, 
Parker,  "CT  F.  Ml. 
Parker,  F.  R.  124. 
!  Parker,  T.  23fi. 
Parks,  D.  939. 
Panniter,  Hope&  Co. 

277,  811. 
PaTnäll  UM. 
Parry  266,  IliL 
Parshall   243,  596, 

715. 

Parsons  13,  14,  15, 
254.  504,  514.  515 
790.  811,  fillL 

Parsons,  Ch.  A.  507, 
Ö5Ü. 

Parsons  L  H,  122.  | 
Parsons,  L.  A.  474.  i 

I  Parsuns,  W.  B.  875. 

!  Parsons  &  Sloper  178.  | 


Parsons    &  Stoney 

503,  504. 
Partridge  544. 
Partridge    &  Brad- 

bury  233. 
Paschen   235,  489, 

IQ82, 

Pass  &  Seymotir  273, 

2TL 
Passauer  345. 
de  Passavant  58. 
Pastor  909. 
Patau d  573. 
Patenall  818. 
Patent  Office  1064. 
Patemu  ML 
Paterson  2,  27,  m 
Patschke  789. 
Patten  220, 476,  235. 
Patterson  190,  122. 
Pattese  lOHT 
Paul  463. 

Panl.F.  570, 601,871. 
Paul,  R.^731,m. 
Paul,  T.  IM. 
Pauling409, 673,989. 
Pavie  8ISL 

Paweck  148,315,668. 
Payne  348,  377,  ü2L 
Peace  6HL 
Peach  305, 
Peachey  18L 
Peacock  m 
Pearce  569,  848. 
Pearce,  TtT  222. 
Pearce,  S.  L.  532. 
Peard  SL 
Peame  175,  112. 
Pearson    .539,  610, 
955. 

Pearson  &  Fiedler 

382. 
Pease  618. 
Peavey  177,  964. 
P^cbeuxTiny.  120^ 
Peck  25.  26.  34.  267. 

268.  530.  531.  532. 

535.  822. 
PeTIersen   172,  697, 

954. 
Pedigo  963. 
Pedriali59H,H70,871. 
Peebles  266, 268,336, 

850. 
Peel  342. 
Peetz  23L 
Peirce  955. 
Pellat  211.  468.  488. 

762,  1030. 
PeTTini  670,  75(L 
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Peloux  IM. 
Pelstring  15. 
Pelton  371j  4Ü3. 
Pelton  Wätcr-Wheel 

Co.  lafL 
Pemberton  r)4!. 
de  la  Fena  y  Brafia 

2ÖJL 

Penfield  441. 

Pemger  Maschinen- 
fabrik und  Eisen- 
gießerei, Akt.-Ges. 
AbteilungUDnih  & 
Liebie  887,  914. 

Pennsylvania  Goal  & 
Coke  Co.  ÜIS. 

Penny  üÜ2. 

Pensabeoe  24-1. 

Percival  dÜL 

Percy  51^  «MS. 

Perdom  ini  1064. 

Perego 

Peregrinus  2LL 
Perie  215. 

Perkin,  A.  G.  151. 
Perkin,  F.  M.  147, 

151,  m 

PerEii,  M.  JJIL 
Perkins  33,  80,  99. 

252,  275,  308,  'm, 
372,  790.  812j 
844,  8H7,  890,  922, 

Perkins,  F.  C.  54,81, 
127,  1%,  23l2.  407, 
571,  790,  üäi 

Perkins,  L.  K  a56. 

Perkins  Macbine  Co. 
352. 

Pero  mL 

da  Perow  085. 

Perret  ISO^  720,  788, 
913.  ÖS3. 

Perrett  623. 

Perrin  218,474. 1013. 

Perrine  'VV},  535 . 

Perry  84(1,  728^  M70. 

Perry,  A.  IL  377. 

Perry,  L. 

Perry,  W.  P.  142,  Üü2. 
Peficatore  393. 
rcstcll,  W.  717. 
Petching  378. 
Peters  185,  425,  080. 
l'eters,  "CE  "ET  Olü, 
Peters,  F.  LLL 
Peters,  iL  liüL 
P«'tprsen  335,372,872. 
Peters.  II.  K.  101 7. 
Petersen  R.  aüJi 


Peterson  1^  985. 
Petit  220.  476,  547, 
752.870,880,1015. 
Petitdidier  313,  576, 

Petx)  32,  395,  926. 

Petrenlü  ÖäfL 

Petfich  8.  Telephon- 
Apparat-  Fabrik 
Pet«ch,  Zwietusch 
&  Co.  vorm.  F. 
Welles. 

Petty  Ö4Ü. 

Peukert  197,  953. 

Pfanhauser  147^  934, 
10114. 

Pfatischer  C47,  779. 

Pfeifer  040. 

Pfiel  ailL 

Pfiester  bJK 

Pfiffner  27U 

Pfibter  1016. 

Pfitzner  160.423,  üaa. 

Pflaum  1664. 

Pflüger  232.  1033. 

Pflüger  -  AkKumola- 
t«ren- Werke,  A.  G. 
395,  683. 

Pforr  59a,  Slfl. 

Pf  out  8  öüiL 

Phelps  574, 643,  lüü. 

Phelps  Co.  im. 

McPhersou  21iL 

Philadelphia  Electri- 
ca! Mfg.  Co.  an. 

Philip  409,  613. 
Philhps  Ij  37,  34i, 
514, 

Phillips  8.  a.  Johnson 
&  Phillips. 

Philpott  2Ifl. 

Physikalisch-Tech- 
nische Keichsan- 
stalt  Ifi5. 

Piat,  A.  et  Fils  822. 

Picard  ßDÜ. 

Picciati    759,  1028. 

Piccini  22Ü. 

Piccophon  •  ü.  m.  b. 
H.  33,  Uli. 

Pichard  5ÜfL 

Pichelmayer  Ij  ^44. 

Pickard  163,  425. 

Pickel  lüÜ. 

Pickens  982. 

Pickquick  IM 

Pickstone  2ßlL 

Picou  .533. 

Piddington  184,  lilü. 
Pidgin  ÜIÜ. 


Piek  älfi. 
Pieper  252,  253. 
Pieper,  XT^üSS. 
Pieper,  A.  F.  443. 
Pieper,  IL  277,  310, 
542- 

Pieper,  H.  F.  34L 
Pierard  28,  lOfii- 
Piercc  385,  868,1033. 
Piguet  752,  iQifi. 
Pikler  25. 
Pilcher  aia. 
Pil kington  32. 
Pillier  82,  2ßa. 
PilUbury  512. 
Pillsbury  &  Bretch 
506. 

Pilsatneeks  376,  fi4,'>. 
Piltz  'ML 

Pinching  &  "Walton 
804. 

Pionchon  ^  I0fi4. 
Piqueur  389. 
Pirelli  &  Co.  2L 
Pissarjewsky  1012. 
Pitcl  Ö5. 
Pitman  lüü. 
Pitrat  12. 
Pitt  ültL 

Pittsburg-Bell  Tele- 
phone Co.  971. 

Pittaburg  Blue-Prin- 
ting  Co.  ML 

Pittsbnrg  Rednction 
Co.  ÖSL 

Pittsburg  Trans- 
fornier  Comp.  802, 
909. 

Place  815. 

Planck  425. 

Piato  aaL 

Platt  319,  532. 
Platte  iML 

Picchati  asa. 

Plisson  732,  925. 
Plotnikow  478,  752, 

935.  lülL 
Plowman  648. 
Plummer  719. 
Plutte  34. 

Pneumatic  Railway 
Equipmeut  Co .344. 
Pochettino  1034. 
Pocklington  536. 
Pocock  512,  782. 
Pognon  373. 

Pohl  im 
Poincare  683.  1064. 
Polack  582. 
Polk  81IL 


PollÄk  80,  309,  m 

95.'i. 

Pollock  481. 
Pol  y  Aguirre  iüL 
de  Pouch arra  10*U. 
Pond  Machine  & 

Foundry  Co.  fiSL 
Ponseel  304. 
Ponsot  217. 
Pontifex  94,  5I1L 
Pontois  5. 
Pool  932. 
Poole    1,  44L 

572.  TLL 
Pope  888. 
Popoff  IfiL 
V.  a.  Poppenburg 32L 

403.  ßfia. 
Popper,  O.  5I& 
Poercke  382. 
Porsche  7,  508,  MS 
Poerscke  403. 
Port   Huron  Light 

and  Power  Co.  3Ö5: 
Portalier  mh 
Porte  15,  515. 
Porter  312. 
Porter,  E.  F.  890,  am 
Porter,  H.C.  395^ 
Porter,  N.  P.  2SL 
Porter,  T.  C.  4fifi. 
Portillo  531. 
Portland  Co.  IML 
Post  51. 

Postal  Tel.  Co.  422= 
Potamian  21 1. 
Pötho  3ÜI. 
Pott  ß2£L 

Potter  26,  341.  M 

597,  640.  lüL 
Potter,  A.  N.  afiL 
Potter,  C.  395.  m 
Porter,  Ch.  W.  36. 
Potter,  H.N.  63,  äÜ 
37L  403,  405,  äüL 
670. 

Pottfr.  ^^•.Tl^,05,6l2- 
Potticr  iföi 
Ports  610, 
Ponlsen435j697.t<01, 

nr.2. 

Powell  1001. 
Power  and  Minin? 

Machinerv  Co.^ 

923. 
Powers  176. 
Powers,  B.  12ß= 
Powers,  F.  W.  filL 
Presch    185,  ^ 

im 
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Pratt  125.  190,  198. 
395.  733i  929,  992, 
994.  995.  10(;5. 

Pratt  &  Whitney  Co. 

Prebble  14L 
Precht  4B9j  1022. 
Preece  12,  128. 
Prenttss  882. 
Preschlin  147. 
Preg8  4,  499,775,776. 
Presser  77r).  982. 
Prested  62^  aLL 
Prestwich  808. 
Preuss  788j  85L 
Price  123i  Saa^  403i 
787. 

Price,  E.  F.  M5. 
Price,  J.  D.  717. 
Price,  J.  E.  ü2£L 
Priddle  953, 
Priest  508j  539i  783^ 


Prince  344. 
Prochaeka  IB^k  4iiL 
Proctor  64,  2^;,  580^ 

54G,  ällL 
Pröger  ülH. 
Progreft,  Motoren-  il 

A  pparatenbauges. 

912. 

Prometheus  Electric 

Co.  641j  ailL 
Prött  179,  192- 
Friieker  blSL 
Pruss  im 
Przibram  jm^  761. 
Przjgode  QSST 
Puccianti  704 . 
Puffh  f)4L 
Pulford  981, 
Pullen  90^ 
Puloj  L 

Punga  1,  2j  8^  243, 

459,  mL 
Pu"pln  172,  427^  435j 

685,  687i697\  1)98. 
Pur3y  173, 
Purvis 

Puschin  ()70. 
Push  4m 
Putncj  Ml. 
de  Puydt  02. 

Qnaney  M. 

Quark  m  i 

McQuarrie  437,  440,  i 

441,  701,  rm.  701,  ' 

965.  967.  W,H.  I 


Quaschning  oL 
QuinUine  403,  iQ& 
McQuown  35,  189, 

811 

B. 

Gebr.  Raake718,934. 
Rae  93. 

Rabenalt  392,  ML 
RabI  14a. 
Raddatz  908,  93fi. 
von  Raden  lOO:}. 
Raffay  siehe  Böhm- 

Raffay. 
Railing  1065. 
Rains  34^ 
Ralph  882. 
Rani,  G.  8.  ßM. 
Ramagp  1  (1.^0. 
Raniakers  722. 


Ranibert  800. 
Rammelsbcrg  l.'^S. 
Ramgay  447. 
Ramsev  342. 
Randall  U}^  173,427, 

621,  8r)2,  970. 
Ra'n(I^^lpTP32,  272, 

599. 
Raphael  1065. 
Rapjiaport  255,  516. 
Raqiiet  ÖÜ2» 
Rasch  304,  311j  473, 

568^005,870,  1030. 
Ratcau  254,  255. 
Rathbone  577. 
Rathenau  672. 
Ratliff  610. 
Rauh  6-i.'">- 
Raworth  88. 340.  .m. 

605.  613.  870.  877, 

Rawson  5Q8. 

Lord  Rayleigh  728, 

760. 

Raymond  320,  11105. 
Raymond  -  Barker 

2filL 
Rea  9 1 

Read  37, 3 10. 536.544. 

Reason  8.^6. 
Keason  Mfg.  Co.  576, 

Rebenstorff  7&L 

Reber  69L 

Rebora 

Reboud  1065. 

V. Recklinghausen  62, 

63,  277i  279,  318, 

581,  853. 


Reclus  313i  üIL 
Recsei  2i5. 
Redford  ML 
Redlich  Ü22. 
Redmon  179. 
Redmond  395. 
Reed  25,  403,  409, 

451,  476.  657. 
ReearC.  J.  387.  395, 

474,  477,  825. 
ReeSrCrc.  1065. 
Reed,  8.  A.  'JISL 
Reek  012. 
Regestein  501 . 
Regnart  H54. 
Reich  163,  684,  952. 

1029. 
Reich  &  Co.  m 
Reichel  335,  ;i48. 
Reichenb"äch  344,643, 

912. 

Reid,  J.  H.  138.  387, 

Reinartz  fl62. 
Reindorp  91^ 
Reinhold  656. 


Reiniger  138,  233. 
Reiß  37,  23L  2r^ 

253,  279.  iiAL 
Reist  12,  598,  778, 

783,  785.  mL 
Rcitz  MQs 
Reilstab  106.5. 
Remane  317. 
Remar  532. 
Remy  246,  5Ö5, 
Renard  245, 
Rendahl  1184. 
Renfer  1065. 
Rennerfeit  512. 
Renncrt  191,  2fifi, 
Rennie  I2S. 
Renous  733. 
Rensing  468. 
Rentsc  h  122. 
Rentzsch  3ü. 
Requillart  lAL 
Resenscheck  2 18,750, 

1013. 
Reuter  311. 
Reuterdabl  751. 
Reversible  Electric 

Car  Sign  Co.  afi. 
Rcy  2, 

ReycEler  749. 
Reynders   36,  SM. 
Reynolds  773,  082. 
Reynolds,  A.  ülü. 
Reynolds,  IL  22L 
Reynolds-Corliß  254. 


Reynolds  Electric 
Flasher  Mfg.Co.57. 

Reyrolle  512. 

Reyrolle  &  Co.  81fl. 

Reyval  252, 501,515. 
608,  787,  847,  874. 

Rhine  78fL 

Rhode  Island  Auto- 
mobile Co.,  Pro- 
vidence  348. 

Rhedes  13fL 

Rh  od  es,  S.  G.  525. 

Rhodes  El.  Mfg.  Co. 
780. 

Rice  25,124, 449,581, 
773.  789,  870,  ÜML 
RicTiärfr99,  18ü 
Richard,^  197. 
Richard,  W.  J.  AAIx, 
Richards  350,  403, 
408,474,811  1065. 

RitTiard^Tlrivriös; 

405,  409,  475,  577, 

749,  933  9:35.1iLLL 
RicHard8,Th.  W.  147, 

219,  404.  1011. 
RichardsTw.  E.  5fi9, 
Richards,  W.  F.  573, 
Richardson  ^  273, 

342.  719.  849.  851. 

979,  993. 
Richardson,  E.  J.  42L 
Richardson,  J.  W.  A. 

Richardson  &  Co.  an. 
Ricbarz  468,673.763. 
Richmond  203,  441. 

503^730,  764,  803, 

871. 

Richmond,  J.  348. 
Richmond,  St  728, 
80O. 

Richmond  Electric 
Mfg.  Co.  5äÜ. 

Richter  5LL 

Richter,  E.  üil. 

Richter,  M.  Ü4L 

Riddell  125, 

Ridderhof  {ÜiL 

Rider  10t  15. 

Ridgway  Belt  Con- 
veying  Co.  349. 

Ridings  315.  578. 

Ridley  ÖÖ2. 

Riecke  760,  1030. 

Riedenau  189. 

Rieder  267. 

Riedler  ü 

Riedler-Stumpf  255, 
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Riefler  720j  1065- 
Riegl  848. 

Ries  90, 097^  062,  ÜSa. 
Rieter  .hmH. 
Rietzel  «40,  OflÜ. 
Riggs  iASL 
Righi  um 
Rignon  |jU^  313. 
Ringer  '220. 
Rink  IM. 
Kinkel  a88^  7ftn. 
Riusche  <U5. 
Risac  IM. 
Risley  37ft. 
Rissone  Ü45. 
Ritchel  MA. 
Ritchie  ßglL 
Ritter  220,  488^  ßfifi. 

Robb  laa. 
Robbins  fifi2. 
Roeber  147, 409, 474^ 

477,  939,  lülL 
RcTBerts  94,  502, 671. 

654,  729,  853^  QBft. 
Roberts,  J.  02. 
Roberts,  J.  L.  SEL 
Robprts,  T.  fm 
Roberts,  T.  L.  Ii2fi, 
RobertBon  190,  248, 

453,  491,  854,  924. 

Robertson,  J.  P.  981. 

Robertson,  W.  P.  884. 
Robius  982. 
Robinson  186,  188, 

687,  728,  731,  882, 

1003. 

Roche  643^  855,  92fi. 
Rochefort  085. 
Rock  Island  & 

Pacific  Railway 

Co.  m 
Rockafellow  882. 
Rockland  Light  & 

Power  Co.  571. 
Rockwell  92,  fiifi. 
Rockwood  790. 
Roeder  lüfifi. 
Roderbonrg  395, 513. 
Rodet  1066. 
Rodman  395,  Ü2iL 
Rogers  90,  267,  342, 

8  H1,  882. 
Rogetzky  üäL 
Rohde  aifi. 
Rohland  1013. 
Rohlfs  648. 
Kührer  777. 
Rochrich  3.'>1. 
Rolfe  773. 


Roller  460^  996. 
Rollin8  233, 488.  762, 

1031.  1066. 
Roloff  KXiO. 
Romain  320^  582. 
Romanze  4ii2. 
Romtra  iHL 
Röntgen   488,  489. 

687,762.804,1031. 
Röutgcn  Mfg.  Co.  UiJ:L 
Rooney  ß4. 
Roes  012. 
Root  235. 
Roepper  408,  Oü8. 
Rorty  175,  1 78,  438. 
Rosa  732,  752. 
Rose  219,  459,  476, 

967. 

Rose,  A.  W.  ü8iL 
Rose.  K  C.  ML 
Roselle  ßfii 
Rosenjeyer  313. 
Roseobaum  803. 
Rosen  berg  244,  248, 

251   938.  939. 
Rosenberger  352. 
Rosenfeld   90,  220, 

246.  339.  ÜIIL 
Roß  245,  344i  468^ 

516,  982. 
Roß,  Courtney  &Co. 

Ltd.  8ÜL 
Rosset  387,  392,  395, 

458. 
Rossi  4Dfi. 
Rossignol  6Q3. 
Rüssiter  351,  856. 
Rost,  £.  75fl. 
Roth  138,  909,  910. 
Rothe  220,  47G,  751, 

1014. 
Rothert  L 
Roth  m  und  217,  684. 
Rothstein  123,  313. 
Rouge  IIS. 
von  Rougemont  375, 

647. 
Round  669. 
Roassel  42L 
Routin  9,  791L 
Rove  803. 
Rowan  122. 
Rowe,  B.  P.  aüü. 
Rüwe,  G.  H.  HL 
Rowe,  W.  Ilfi. 
Rowell  715,  716,979. 
Rowlana~iaL 
Rowlands,  W.  E.  32. 
Rowntree  616,  881. 

Roy  aia. 


Royal  Horticultoral 

Society  522. 
Rozär  164,  ÜSS. 
Rabens  4iliL 
Ruck  m 
Rücker  128. 
Rudd  iixL 
Raddick  mL 
Rüdenberg  2. 
Rudis-Jitinsky  773. 
Rudorf  474,  IfllL 
Ruff  m 
Rugh  421. 
Rühlicke  MA. 
Rühlmann  lüfifi. 
Ruhmer    172,  191, 

649.  687.  743.  765. 

902,  1066. 
Ku"hmltorff  2iiL 
Ruhstrat  641,  aS2. 
Rukenbrod  251. 
Rundle  271,  644. 
Rang  453. 
Runge  436,489,  699, 

968.    1028,  1032. 

RüpEy  ^rco.  aaa. 

Ruer  1Ö12. 
Rusby  215. 
Rusbmore  4,5,  LSflfi. 

Ruß  m 

Rassel  345,  813. 
Russell  29,  3g. 
Russell,  C.  N.  571. 
Russell,  B.  A.  58i. 
Russell,  F.  J.  64.808. 
Russell,  L  L.  5LL 
Kusbell  -  Leonard 

um. 

Rassische   £1.  Ges. 

Union  338. 
Rathenburg  670, 908, 

936. 

Rutherford  533, 1032, 
lüfifi. 

Rnthven-Murray  2iL 
Rae  y  ilontparle  884. 
Ryan  27.  234.  537, 
lOfift. 

Ryman  &  Stevenson 

448. 

Rymer  -  Jones  202. 

463.  735.  aafi. 
Rypinski  464. 


S. 

SaarbrückerEl.-Akt.- 

Ges.  5ÖL 
Säbel  53. 
Sacek  IB6. 


Sacerdote  8. 
Sacher  1015. 
Sachs  272,  SJJL 
Sachs,  r5r^;idLL 
Sachs,  J.  807. 
Sachsenwerk,  Liebt 

u.  Kraft-Akt-G« 

783. 

Sächs.  Masrhineo- 
fabrik  voriiL  R 
Hartmann  Q2SL 

Sfichs.  Waggonfabrik 
"Werdau 

Sackett  &  "Wilhelm? 
LithngraphiDgsn«^ 
Printing  Co.  IflL 

Sackur  750. 752. 11114 

Sedier  A^ 

Sedier,  E.  im 

SadÜer  475, 928, 933, 
937. 

Safcty  Emery  Wh«l 
Co.  852,  S2L 

Safford~85Q. 
Sahulka  88,  212,262. 

458,  605. 
Saint-Martin  1066- 
Saint-Paul  1U66. 
SaiUro  Oi  fi2L 
Salessky  219,  ilü. 
Salgu^s  filL 
Salfger  353. 
Salisbury   fiO,  31^ 

423,  854.  953. 
SaTm4I5. 
Salmony  544. 
Selom  395,  403.  m 
Salomen  579. 
Salwcn  12L 
Samaraui  674. 
Samson  105. 
Saranplpon  LL 
St.  Helens  Cable  Ca 

St.  Louis  Plate  Gls« 

Co.  mL 
Sand  752,  IfM 
Sand.T  m,  ^ 

101.5. 
Sand,  L  iMi 
Sander  ÜIL 
Sauders  147. 470. 6^' 
Sanders  8.  a.M»nD«i 

Sanders  Co. 
Saudford  2iL 
Sands  114 
Sandyrroft  IIS: 
Sanford  722,  1031^ 
Sangamo  Electne(<'- 

203. 


Namen  •  Reeller. 
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Sanitas  El.-Ges.  aüfL 
Sano  1001. 

Santi  TnO- 
Saposcbinkow  1016. 
Sapp  112. 
Barasin  1032. 
tSarco  Co.  213^  8D5. 
Sargent  37,  ÖO^  254, 
537,  541,  542,  544, 
790,  md,  1002. 
Sarrat  499^  SIL 
Sartori  106(;. 
Sattler  250,  272, 538, 

Öl2x 
Sauer  212. 
Sauiaier  1066. 
Saunders  165,  lälL 
Sauter  780. 
Sautter  784. 
Savelsburg  aüL 
Savelsson  8B4. 
Savou  Freres  &  Cie. 

150. 
Sawver  715. 
Sawyer  Man  Co.  223. 
Sayer  fU4,  812. 
Savers  hTO. 
ScLade  1067. 
Schäfer  5fi» 
Schaefer,  C.  760. 
Schaefer,  E.  149, 
Schaffers  231. 
Sehaidnagel  &  Mess- 
luaijg  3 SO. 

Schall  138,  2aa. 

Schanzenbach  &  Co. 
:>H-2,  HÖ5. 

Schapire  1017. 

Schapitz  tiiL 

Scharf  m 

Schattner  461,  IM. 

Schauli  1M~ 

Schaum  2Ü2a 

Schedd  m 

Schedden  ML 

ScLeefer  'iUL 

Scheele  Mi 

Scheffler  ü5. 

Scheidel  531,  IM. 

Scheidig  SÜL 

Scheiaig  SIL 

Schenck    673,  763, 
1016.  IML 

Schenectady  Railvay 
Co.  m 

Schenkel  500. 

Scherenberg  14, 

Schering  40"), 

Schick  22iL 

Schidlof  KWl. 


Schiele  üfiä. 
Schiemann  94,  336. 

lüfiL 

Schiemann  &  Co.  84, 
fi£LL 

Schiersteiner  Metall- 
werk ÖiüL 
Schiessler  449,  mL 
Schiff  84,  mL 

Schiff  &  Co.  las. 

Schilling  575,  IQQL 
Schilüw  22Sr 
Schimpff  85* 
Schindelmeißer  22* 
Schindler-Jenny  ßi2i 
Schiptschinski  4(jH. 
Schirlin  6,  Ö2. 
Schlägel  5L 
Schlatter  M, 
Schlebach  789. 
Schleiermacher  580. 
Schlömilch  öö^ 
Schlundt  217,  m 
Schlueter  'Wi. 
Schmidmer&Co.  537, 
804. 

Schmidt  26^  173. 
Schmidt.  A.  »74.1 003. 
Schmidt,  F.  m 
Schmidt,  F.  M.  ÜIL 
Schmidt,  G.  C.  234. 
Schmidt,  H.  599,  m 
Schmidt.  J.  27,  269, 
409.  435,  534j  543, 
804,  809.  903. 
Schmidt,  J.  W.  703. 
Schmidt,  K.E.F.4äL 
Schmidti  L.  im 
Schmidt,  L.  A.  004. 
Schmidt,  0.  141^  ih±L 
Schmidt,  R,  ijUL 
Schmidt,  W.  L.  IMI. 
St-hmidt  8.  a.  Keiser 

&  Schmidt 
Schmidt  &  Co.  380. 
Schmidt-Achert  2üL 
Schmidt  -  Altwegg 

Schmidt,  F.  & 
Haenscb  H50. 

Schmiede  617. 

Schmitt  313,577,673. 

Schmitt,  M.  .570. 

Schmitt,  P.  143. 

Schmitt,  P.  H.  722. 

Schmitz  177,  Ififi. 

Schneider  122,  148, 
371.  403,  425,  491. 

Schneider,  C.  P.  ÜiliL 


Schneider,  C.  P.  E. 
406. 

Schneider,  F.  W.  56, 
ML 

Schneider,  G.  J.  123, 

543,  910. 
Schneider,  M.  143, 

395.  922. 
Schneider,  N.H.  213. 
Schneider,  W.  M.  i 
Schneider  &  Co.  655. 

22iL 

Schniewindt  163. 
Schuf ield  62. 

Scholcs  65. 
Scholl  070.  936,  284. 
Schoeller  734. 
Scholtcs613, 870,884. 
Schölt/.  IM. 
Scholx  1067. 
Schomburg  212. 
Schün  9L 

Schönberg  &  Co.  äl2. 

Schönbom  304. 
Schöne  302. 
Schoenmehl  389,  H58. 
Schönrock  21(). 
Schooumaker  2IL 
Schoop  142,  392j  394i 

409,  C61j  1007. 
Schortau  38<3i  ML 
Schott  52. 
Schon  697,  Ü3L 
Schoults  2<JLL 
Schpatschinski  4(i9. 
Sch reber  765. 
Schreiber     2j  715, 

1067. 
Schreiter  ÜÜiL 
Schröder,  F.  582,647. 
Schröder ,    H.  750, 

1012. 
Schabert  719.  722. 
Schuchhaftlt^imL 
Schachert  4üiL 
Schuokert  s.  a.  £1.- 

Akt.  -  Ges.  vorm. 

Sehuckert  &  Co. 
Schug  m 
Schuh  4MI. 
V.  Schukowskv  1016. 
Schüler  240, 4Ör^  im 
Schüler,~ST  113L 
Schüler,  L.  922,  777, 

781. 

Schüler  -  Ferranti  6, 
12. 

Schulte  aäö. 
Schultz  890. 
Schultze,  B.  673. 


Schulz,  E.  2,  4,  34, 
141.  781.  1067. 

SchnlzeTF.  A.  232. 

Schulze,  G.  42Ö. 

Schulze,  0.  löÜ. 

Schüppel  734. 

Schurcman  12^  252. 

Schürmann,  G.  536. 

Schürmayer  1067. 

Schuseil  395. 

Schüßler  M2. 

Schuster  728  ,  759, 
772. 

Schuster  &  Bergmann 
52. 

Schutt  64,  812. 
Schüttorfer  Maschi- 
nenfabrik 245. 
Schütz  271,  »54. 
Schütz,  L.  E.  lim. 

Schütz,, w.  an. 

Schwarz  386,  8Ö5. 
Schwarz,  A.  4üiL 
Schwarz,  R.  59,  313. 
SchwarzschiliT^  450, 
1112fi. 

Sch  wehr  &  Wagner 

313. 

V.  Schweidler  765, 

lül7j  1035. 


Schweitzer  409,  673, 

782.  H48,  U9i 
Schweizer  200. 
Schwenke  221^  854. 
V.  Schwerin  410,  074. 
Schwimmer  HL 
Scioto  Valley  Trac- 

tion  Co.  Sija. 
Scott  189,  335,  537, 

605. 
Scott,  A.  Ifi5. 
Scott,  A.  D.  81L 
Scott,  A.  IL  ülfL 
Scott,  B.  H.  Ifiü. 
Scott,  C.  F.  335,  532, 

596,  780,  H7S. 
Scott,  CHTF.  207, 506, 
IliL 

Scott,  E.  K.  52,  790, 

802.  HiL 
Scott,  IL  452^  ]m 
Scott,  L  \Vrt)44. 
Scott,  K.  38,910,!m 
Scott,  R.  714^  734, 

850,  978. 
8cott,  \V  H  <il3,I8fi, 
Scott.  W.  M.  36.  266, 
279j  542. 


Scott  &  Mountain  Ltd. 
100,  350,  3M. 
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Scribner  178.438,489, 
440,  441.  701,  965. 
908,  971. 

Seaman  ao^  IM. 

Sear^ent  657. 

Searle  1001. 

Sears  538. 

Sebor  475. 

Seddig  IQfU. 

Sedgwick  642,  IIa. 

Sedgwick  &  Abbott 
722. 

Sedneff  fifiS. 

See  1007. 
Scefehlner  POL 
Seefeldcr  ÜLL 
Seel  115. 
Seeley  189. 
Seely  007. 
V.  Seemen  406. 
Seewald  375. 

58,  885. 


>...u.-«,  424,684,950. 
Seidel!  sm 
Seidener  249,  775. 
Seifert  ]Ms 
Selakosky  610. 
Self-Winding  Clock 

Syndicate  Saa. 
Seil  m 

Seil  ick,  G.  M.  53S. 
Selloa  812. 
Sem  1112. 
Semenow  488. 
Semenza  29, 244, 461, 

770.  803. 
Semprun  394^  403. 
Sengel  02L 
Sensenschmidt  173. 
Senter  669, 
Sera  !>79. 
8errell  r)97. 
Sessions  279. 
Setter  176^  2I1L 
Scabel  252. 
Serenoakes  857. 
Sever  1067. 
Severance  447. 
Scwell  1067. 
Seymour  254,  273, 

277,  filL 
Shäckclford  Ulfl, 
Shaffer  3Ifi. 
Shaler  MA. 
Shamberger  447, 714. 
Shanks  &  CöTßiLL 
Sharman  743. 
Sharp  730,  772,  gH^ 
Shaw  422,  574,  728, 

1001.  1029. 


Shawfield  QOa. 

ShawiniE^an  Falls 

Power  Co.  aL 
Shawmut  536. 

Shea  535. 
Sheaf  583. 

Sheardown  186,  347. 

614.  844. 
Shedd  310,  983.. 
Sheehy  186, 341^  449^ 

970. 
Sheldon  2M. 
Shepardson  269. 
Shepherd  041^  ÖQ8. 
Slieppanl  03^  718. 
Sherill  47H. 
Shermann  305. 
Sherrill  212. 
Shields  fiSL 
Shimizu   212,  468. 

Iflö2. 
Shirley  25fi. 
Shobe  347,  606. 
Shoemaker  161,  424, 

425.  685,  956. 
Sboreditch  Boroagh 

Council  ä2iL 
Short  449,  882. 
Showacre  Sfifi. 
Siber  395. 
Siblev  800^  855. 
Siderbottom  32. 
Sidler  535^  096,  ßOL 
Siebers  248. 

Siebcrt  504,783,  IIML 
Siedentopf  00,  315. 
Siedle  &  SöEne  'ML 
Siegfried    92,  351^ 

508. 
Siegl  452. 

Siemens  4ÜT ,  729, 
870,  938,  1()3(k 

Siemens,  A.  84^  335, 
599.  606.  872.  921, 
1016. 

V.  Siemens,  W.  IM. 

Siemens  Bros.  &  Co. 
er,  89,  266,  277, 
314,  "346,  449,  508, 
544,  600,  04^  055, 
716,  078.  8Ööj  980. 

Siemens  El.  Appli- 
ance  816. 

Siemens  &  Halske 
Akt.-Ges.  LÖilO, 
32,  37,  60,  89,  92, 
95,  "97,  98^  125, 
127.  BÖ,  163.  164, 
177.  187.  189.  190, 
191.  197,  198,  199. 


200^  201j  246 


249,  251.  253 


275,  313,  317 


334,  344,  340 


424.  440,  441 


507,  510,  511 


531,  542,  544 


595,  009,  640 


643.  644,  671 


073,  080,  090 


701_,  703,  704 


718,  719.  721 


24L 
273, 

320, 

400, 
453^ 
517, 
583. 
041, 
072, 
099, 
706, 
722, 
815, 
878, 
930, 
940. 
906, 
971. 

  983. 

984.  lfiÖ2.. 
Siemens  -  Schackert 
Werke  11,97, 125, 

150,  200,  201,  274, 
278,  333,  336,  544, 
579,  606,  608,  617, 


733.  773,  784 


854,  857,  808 


889,  908,  91i 


537;  938,  939 


956,  903,  904 


908.  969,  970 


980,  981,  982 


731.  740,  778,  784, 

786,  799,  801,  804. 

810,  850,  851,  878, 

882,  980. 
Siertsema  1001. 
Sievcrs  im 
Siggers  62. 
Signal  bauanstalt 

Willmann  &  Co. 

716. 

Silbermann  954. 
Silbersteiu  090,  955^ 
Silvene  448,  979, 
Silvey  Ü2IL 
Simeon  014,  046. 
Simm  884. 
Siniiuaiue  473. 
Simmonds  582. 
Sinimonds  Bros.  957. 
Sinimons  1007. 
Simins  Mfg.  Co.  älfi. 
Simon  12,  57,  814, 

890,  mL 
Simon,  H.  Th.  163, 

952,  1029. 
Simon,  L.  22D. 
Simonds  886. 
Simons  4^  544. 
Simplex  "Electric  Co. 

21L 

Simplex  Electric 
Heating  Co.  12^ 
fi42. 

Simplex  Steel  C/on- 
duit  Co.  535,  SÖfi, 


Simpson  94, 

935,  1042. 
Si  n  d  i  ngc  h  ri  stenat 
59.  314.  5m 

Sinei!  868. 
Singer  1 23,  147,  51' 
Siunhuber  'ML 
Sjögren  QljL 
Sjöstedt  406, 

Skinner  740, 
Skirrow    420j  45, 

672,  950. 
Skl^lTal   069.  im 
Slabv  lOK  0>4,  ei'l. 

9o0  953. 
Slaüsbie  14iL 
Slater  341,  43^,  ^ 

1013. 
Slaugbter  530. 
Slaus  817. 
SIee  24ä. 
Slichter  3,  filÖ. 
Sloan  88gr 
.Sloper  178. 
Slotte  474. 
SlovsÄ  531. 
Sluce  28a 
SluBser  452. 
Small  m. 
Smart  30. 
Smimow  1043. 
Smith  3L  Ml  125: 

393.  504,  610,^ 
Smith,  A.  205, 
Smith,  A.  1).  M 

811. 

Smith,  A.  E.  431 
Smith,  A.  M.  6^ 
Smith,  A.  T.  22. 
Smith,  A.  W.N.gIL 
Smith,  B.  S.  M 
Smith,  C.  A.  iL 
Smith,  C.  E.  m 
Smith,  0.  F.  M- 

im 

Smith,  E.  F. 

934,  loea 

Simth,  E.  R-  ^ 
Smith,  E.  W.  ^ 

Smith,  F.  E.  Z% 
Smith,  G.  E 
Smith,  G.  Mc  P.^l^ 

1013. 
Smith,  212= 
Smith,  H^Mii^Jl 
Smith,  flJLipJ 
Smith,  LEJlliiiiz 

915. 


Nammi-Seglater. 
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Smith,  J.  F.  34,  aa. 
Smith,  L.  81A. 
Smith,  L.  R.  m 
Smith,  R.  A.  33,  35, 

812.  815» 
Simth,  R.  K  347, 

ZÜ2. 

Smith,  R.  T.  MSL 
Smith,  Th.  271.  m 
Smith,  W.  ~Y7  610. 

()89. 
Smith,  W.  S.  K 
Smith  &  Qutersobn 

408. 

Smith  Storage  Bat- 

tery  Co.  m 
Sraoot  22L 
Smvth  dUL 
Smythe  178.439. 440. 

702,  üfia. 
Saeäd  PöB. 
Sneeringer  187. 
Snell  186,  799^  flfiS. 
Snodgrass  272. 
Suook  687i  731 .162. 
Saoqnalmie  Falls 

Power  Co.  032. 
Soames  781. 
Societä  Alta  Italia 

333. 

Soc.  Alsacienne  de 
Constructions  Md- 
caniques  12i  777. 

Soc.  anon.  le  Carbone 
508,  537,  668. 

Soc.  anon.  rElectro- 
lyse  Fran^aise  409. 

Soc.  anon.  la  Lampe 
HoUub  fii 

Soc.  anon.  l'Oxhy- 
driqoe  673. 

Soc.  anon.  pour  le 
Travail  electriqae 
des  Metaux  143j 
325. 

Soc.  anon.  Westing- 
house  801^  878, 
923. 

Soc.  Berger,  Lord  u. 

Co.  213. 
Soc.  Buffaud  &  Tavi- 

an  642, 
Societe  civile  d'Etu- 

des  LÜL 
Soc.  Delaanay-Bellc- 

ville  et  l'eclairage 

electrique  777. 
Soc.  Electro-Metal- 

lurgique  Fran^aise 

149,  405.  406,  935. 


Soc.  Electro-Metal- 

lurgiqae  de  Saint- 

Beron  14a. 
Soc.   des  Etablisse- 

mentsPostel-Vinay 

3ASL 

Soc.  d' Exploitation 
des  Brevets  Dolter 

Soc.    Frani^ise  de 
rAccumulateur 
Tudor  143,^  395. 

Soc.  Frangaise  de 
Pbysique  385. 

Soc.  de  Mestral  6D. 

Soc.  de  Metallurgie 
Electro  -  tbermiqae 
670. 

Soc.  Sautter,  Harle 

&  Cie.  I&L 
Soc.   des  Soudi^res 

Electrolytiqoes 

148. 

Soc.  des  Telegrapbes 

Multiplex  955. 
Soddy '^763,l(m 
Soden  63,  122. 
Sokolzow  1032. 
Solier  728,  mL 
Sollmann  iüä. 
Solomon  fi3. 
Somach  599. 
Sombrini  2L 
Sommerfeld  251,  765. 

1003. 
Sommervell  319» 
Sommerville  504, 

543. 
Sonntag  IM. 
Sorensen  277,  540. 
Soscbinski  lOHS. 
Souder  848,  980. 
Soulier  124,  570.  242. 
South  •WesternPoly- 

technic  aSfi. 
Sowden  28» 
Sowter  11132. 
Spagnoletti  814. 
Spang  84,  üm 
Spangeuberg  1068. 
Spangler  ti&L 
Spängier  870,  1068. 
Sparks  280. 
Sparr719. 
Spaulding  2L 
Spaulding  Print 

Paper  Co.  1Q2= 
Spear  3IÜ. 
Speck  707. 
Spence  41iL 


Spencer    196,  346. 

m 

Spencer,  A.  750. 
Spencer,  J.  IL  615. 
Sperling  9B3. 
Sperry  56,  878,  879, 
922. 

Sperryn  319,  54Ü. 

Sperryn  'ÄCo.  Ö12. 

Speyer  lÜÜ. 

Spherical  Metallic 
Packing  and  Engi- 
neering  Co.  8M. 

Spiegel  Mfi. 

Spielmann  728. 

Spies  59j  174. 

Spilberg  1068. 

Spiller  880. 

Spinrad  18iL 

Splitdorf  213,  373, 
469.  470.  1003. 
1004. 

Sporborg  fiöS. 

Sprague  82, 647, 870, 
878.  884.  972. 

Sprague,  F.  J.  871. 

Sprague,  K.  K.  m 

Sprague  Electric  Co. 
89,  340,  503,  .505. 

Sprague  General 
Electric  606,  8Ifi. 

Sprankling  475. 

Sprenger  32. 

Springall  (üL 

Springhorn  441. 

Springer  189. 

Springfield  Machine 
Tool  Co.  892. 

Sprinzl  577. 

Sprong  375. 

Sprout  594,  525^ 

Sprung  112. 

Spurrier   813,  81Ö. 

Squires  786. 

Stabler  697. 

Stadelmann  184,  85g. 

Staedtefeld  539. 

Stahl  616,  188. 

V.  Stalewski  112. 

Stamm  MdL 

Stanlev  0^  lüL 

SUnley,  Ch.  H.  8Si 

Stanley,  W.  .204^  506, 


Stansfield  406,  Qlfl. 
Stanton  4^ 
Starck  4ii8. 
Stark  232,  234,  489, 
490,  760,  761,  853. 


1033. 
Starke  489, 


1M8. 


Stanley  Electric  Mfg. 
Co.  25,  197,  250, 
276,  655,  781,  810. 

Stanley  Instrument 
Co.  197,  547. 

StannarTiaü. 


Starret  ÜM. 
Starrett  597. 
Stassano  405. 
Statter  &  Co.  275, 

aüfl. 

Statter  &  Simon  814. 
Steans  28. 
Steeb  716. 
Steele  718,  I5fl. 
Steele  FKratt  993» 
Steenlet  934. 
Steens  843. 
Stefanini  1Ü32. 
Steger  1012. 
Steidle  814^  9IL 
Stein  aiL 

Steinberger  30,  32, 
9\j  341,  538,  812. 

Steiner  408,  672. 
in:u). 

Steinhart  410. 

Steinhausen  983. 

Steinle  m 

Steinmetz  3,  64,  88, 
92,  197,  244,  315, 
500,  501,  5Ü9,  531j 
611.  776,  782.  783. 
870,  88;^.  909.  936. 

im 

Steinmetz  &  Co.  376, 
V.  Steinwehr  190. 
Steljes  164,  426,  689. 
Stengl  HE 
Stenvall  tüü. 
Stephenson  Co.  012. 
Sterling  El.  Mfg.  Co. 

852, 
Stern  532. 
Stern,  E.  750. 
Stern,  G.  451,  529i 

843. 
Sterne  912. 
Sterzing  mL 
Steuart  lÜS. 
Steuer  450. 
Stevens  59,  -275,  808, 
Stevens,  "JT  F.  Hü, 
Stevens,  L.  R.W.  147. 

148. 

Stevens  &  Wales  621. 
643. 

Stevenson  13,  815, 
448,  S&L 
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Stewart  38^  88^  199. 
272.  376,  425.  541. 

am 

Stewart,  A.  1QH8. 
Stewart,  R.  W.  1068. 
Stewart,  S.  B.  542^ 

Stewart,  W.  N.  ÜÜü. 

Stickney  015. 

Stieglitz  477,  1Ü12. 

Stiff  MiL 

Stigler  374,  ülfi. 

Stiles  449. 

Still  well  85,  fil4j799j 
868.  870.  8T27S7Ü; 
877. 

Stiner  Söfi. 

Stitt  mL 

Stock  4AiL 

Stock  s.  a.  Deutsche 
Telephonwerke  R. 
Stock  &  Co. 

Stockem,  L.  142. 

Stöckigt  389.  925. 

Stockmeyer  3Q3. 

Stockton  8fi2. 

Stoddard 

Stolfi  922, 

Stoke  Newington  Mo- 
tor Co.  SIL 

Stone  423.  424,  573. 

Stone,  UTET^Si, 

Stone,  L  S.  685j  680, 

Stone  Tel.  Co. 
Stoney  254,  503j  504, 

516,  728. 
Storage  Battery  Sup- 

ply  Co. 
Storer  452,  605, 
Storey  "247. 
Storv,  A.  T.  lOfiR. 
Stos\)erg  180. 
Stothert  &  Pitt  Ö16, 
Stow  Mfg.  Co.  621. 
Stowe,  F.  R.  458, 462, 

733. 

Strail  610,  884. 
StraBser~355,  531. 
Stratton  5^ 
Strauß  436,  438, 474, 

852.  855. 
Strecker   235 .  669. 

765.  imL 
Street  Railway  Abso* 

ciation  597. 
Streintz  203. 222.478, 

718.  1013. 
StreTm  843. 
Strengers  1015. 


Manien 

Stritter  42SL 
Strobel  iüSL 
Strom  herg  175. 
Stromberg  -  Carlson 

Telephone  Mfg. Co. 

174.  700,  }Mi4. 
Stroud  702,  117,  965, 

282. 

Strowger  176^  TOlj 

lilL 
Strub  Ml. 
Strub) e  ölil. 
Struthers,  J.  äSL 
Strutt    2aa,  489, 

im 

Stryker  ML 
Strzoda  ÜIL 
Stuart  36,  250,  268, 

448.  513,  855. 
V.  Stubenrauch  610, 

879. 

Stumpf  15,  255,  älQ. 
Sturm  4u2< 

Sttirmey  643. 

Sturtevant  273. 

Sturtevant  Enginee- 
ring Co.  2älL 

SubatzHs  Mx 

Sncby  lÖL 

Sueur  407. 

Sugiyaiua  770, 

Sullivan  190,  611, 
882. 

Sullivan  Machinery 
Co.  890. 

Snlzberger  409. 
Sumec  3j  250 ,  500, 

777,  878. 
Summer  611. 
Summers  721. 
Sumpner  öOlj  990, 

991. 
Sumpter  352< 
Sunbeam  Lamp  Co. 

512,  580,  810. 
Suudh  780,  883. 
Sunny  filL 
Suse  139,  389,  658. 
Sutclilfe  2IiL 
Suter  32(1  072. 
Sutherländ  139,  143, 

743.  1012. 
Sutton  29. 
Svenson  912. 
Swau  03^  147,  319, 

320.  389,~goo. 
Swanton  814. 
Swectser  317,  854. 
Swenson  ~I63,  799, 

im 


Begistsr. 


Swinbnme  88,  345, 
388,  671.  843,  924. 

937. 
Swingle  1009. 
Swinton  234,  595. 
Swoboda  33. 
Swyngedauw  868, 

im 

Sykes  449,  541,  716, 

980. 
Symons  842. 
SynchronomeCo.  189. 
Syndicat  de  l'Acier 

Oerard  142. 
Syndicat  pour  l'Ex- 

plüitation  du  Pro- 

fesseur  Oettli  ßlL 
V.  Szalay  700,  114. 
Szczepanik  25fi. 
V.  Szily  42^ 
Szinnav  669. 
Szttk  iLL 


T. 

Tafel  489,  687,  24Ö. 

Taite  Ü2i. 
Talcott  mL 
Talley  203. 
Tallqvist  lüö. 
Taugye    Tool  aud 

Electric  Co.  24fi. 
Tanner  440. 
Tardy  fi22. 
Tariel  435. 
Tartt  22. 
Tat«  642. 
Tatlock  722i 
Tatlow  28j  530, 
Täuber  Üüi.. 
Taudin-Chabot  m 
Taussig  93L 
Taveroier  147. 
Tavian  S42< 
Taylor  63,  159,  247, 

447,  448.  47U,  718. 

77«),  871,  879,  882, 

um. 

Taylor,  A.  iL 
Taylor,  E.  8ü5, 
Taylor,  E.  R.  405, 
Taylor,  F.  H.  1069. 
Taylor,LA.  SO^TTi- 
IavIor,  J  .  D.  lüä. 
Taylor,  W.  F.  89, 92, 
185. 

Taylor   Si^al  Co. 

zifi. 

Teclu  4IL 
Teeple  161^  412. 


Teichnaäller^5,ö* 
803. 

Telephon  -  Appan: 
Fabr.Petsch.Zwv 
tusch  &  Co.  von 
Fr.  Well  es  439.  To. 
703  7(i(>. 

TeTephon-Fabrik  A 
Q.  vorm.  Berlitfr 
178.  440,  705.  aü. 
2fi2. 

Tellier  887. 

Telhiride  Power  Ca 
q2£L 

Temperley  617. 

Templin  441. 

Tenner  277. 

Terry  134,  2IL 

Tesla  4.  162,  MI- 
743,  778. 87(3. 106!'. 

Testor  277,  914. 

Teter  Heany  Devr 
loping  Co.  m 

Thatrher  477,  Isiii 

Thate  a44. 

Thayer  ßüö. 

Theiler  &  Co.  ifii 

Thelin  1112, 

Thiel  220.  276.  M 

Thiem  643, 

Thiermanü  202,  IM 

Thill  645, 

Thüde  &  Co.  UL 

Thofehm  ülfi.. 

Thomälen 

Thomas  320,801, 

Thomas,  A.  '2Ms 

Thomas,  B.  33, 212: 
543. 

Thomas,  E.  279,541 
Thoma8,E.G.95,äl^ 

614,  046.  88«: 
ThomasTX.  W.  35f. 
Thomas,  Fr.  149: 
Thoma?.  ,T.  6-  ^■ 
Thomas,  P.  IL  i,^ 

496.  854, 
Thomas,  R.  D. 
Thompson  19^ 

438,  44L 

Thompson,  D.W.  IJJ- 
ThompsoD,  E.  Wri 

Thompson,  F.  V.  911- 
Thompson,  ö. 
Thompson,  U.l-^ 
Thompson,  J.  B.Öf^' 
Thompson,  K.  40' 
Thompson,B.W.'<Ji 
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Thompson,  S.  P.  728^ 

741.  IML 
Thomson  im^  fim 
Thomson,  D.  P.  ISL 
Thomson,  E.  SO^  246, 

314, 371,936. 1008. 

1031. 
Thomson,  IL  C.  1^ 
Thomson,  L  L  231, 

728.  1028,  1052. 

1069. 

Thomson,  W.  212. 

Thomson  &  Co.  Ö&L 
Thomson  -  Houston 

249,  461,  iTL 
Thomson -Ryan  779. 
Thordarson  214.532. 
Thordon  12L 
Thoresen  731,  IfiL 
Thorin  578, 
Thorkelin  ßO, 
Thormann 
Thorn  iilü. 
Thomton    35^  499, 

739,  740. 
Thorotzkai  es  T&rsa 

720. 

Thorpe  405,  fillL 

Thorsen^SL 

Thovert  1011. 

Threefell  1013. 

Threlfall  liVL 

Thailen  640.  iillL 

Thum  ü.  Halhach 
Electrolytic  Nickel 
Refining  Co.  fiSL 

ThUmmel  476. 

Thnrlimann  387. 

Thursfield  Hr>7. 

Thunr  5,  28,  96.  148. 
778. 

Thwaite  fil5^ 

Tice  aa. 

Tiemey  34L 
Tietgen  212. 
Tiffany  IflÖ. 
Tijmstra  Bz.  221.758. 
Tilney  üMi 
Tilsou  öiL 
Timm  690. 
Timmerraann  147, 
148. 

Timmis  126.212.375. 

886. 
Timms  IfiL 
Timofeew  MiL 
Tin  Electro-Smelting 

Co.  12fi. 
Tingley  25Ö. 


Tirrell  ML 
Tirrill  509j  517, 800, 
Tischenllörfer 
545. 

Tissot  159,  160,  4^ 

601,  95r^  im 

Tiirnnkönili. 
Tobey  332. 
Tobie  215. 
Tobin  8fiL 
Tomlinson  52,  275, 

305,  716. 
Tommasi  123,  141, 

217,  23:i.  ^  407, 

477,  657i  661.  663. 

752. 

Tommasina  768.1082. 

1033. 
Tonnart  435. 
To«nner  372. 
Toepfer  &  Sohn  742. 
Toepler  761. 
Topolansky  1032. 
Torchio  529. 
Torda  500. 
Torda-Heymann  243. 
Toronto  &  Niagara 

Falls  Power  Co. 

333. 
Torren  ce  64fi. 
Torrente  406. 
Torriano  -  Williams 

1070. 
ToBsizza  671. 
Tottoczko  1015. 
de  la  Tooanne  ggfi. 
Toumeur  92L 
Toumier  64, 
Toufiley  1070. 
Tower 
Towne  filfi. 
Townsend  234^  610. 

748,  849,  881,  980, 

vm. 

Tracy  253^  814, 
Traube,  J.  1011. 
Traube,  W.  a3L 
Traun,  H.  &  Söhne 

vorm.  Harburger 

Gummi-Kamm  Co. 

270,  1034. 
TreaHwell  218,  669. 
Trechzinsky  670. 
Tribelhom  393,  MA. 
Triumph  Electr.Co.5. 
Trolley  Supply  Co. 

882. 

TrollhäUans  Elek- 
triska  -  Eraftaktie- 
bolag  148,  tÜL 


Troske  ÖLL 
Trost  022. 
Trotier  42L 
Trotmau  ÜliL 
Trouilhet  996. 
Trouillot  28L 
Trowbridge  134i  218. 

436,699,762.1030, 

lfl3L 

Troy  161^  471^  952j 
953.  963. 

Trüb  &  Co.  m 

Trübe  345. 

Tmll  450. 

Trumbull  275. 

Trumbull  Electric 
Mfg.  Co.  808,  ai2. 

Trummel  3filL 

van  Trump  717. 

Truxell  103. 

Tscbaikowsky  404. 

Tsoheltzow  (i5L 

Tubbs  7fi2, 

Tudor  395. 

Tufts  234,  47H,  402. 

Tulley  1070. 

Tunbridge  ()<>4. 

Tunis  884. 

Tunstall  9^0. 

Turbayne  310. 

Turchi  165. 

Turchini  761. 

Tumbull  Iliü- 

Turner  184.569.611. 
97H. 

Tumey  21L 

Turpain  722.. 

Tutt  51L 

Tuttle  124^  4ÜL 

Tyedmers  453. 

Tyer  m 

Tyennan  344. 

Typewriting  Tele- 
graph Corporation 
426,  689. 

Ty'mll  aa3. 


V, 

uhi  im 

Uhrig  IÜ3. 

rike  936,  1070. 

Ullmann  401). 

Underground  Con- 
ductor  Co.  53Ü. 

Underhill  7,  689. 

Underwood~^ÖIfi. 

Underw riters'  Natio- 
nal Electric  Asso- 
ciation 543. 


Union  El. -Ges.  10, 

24,59,84,122.201. 

315.  342,  4ül.  462. 

510.  529,  530,  542. 

648.  722,  IAA,  784. 

850.  H80,  97H. 
United  Alkali  '  Co. 

150. 

United  Asbestos  Co. 
274. 

U.  S.  Geolog.  Snrvey 

937. 

U.  S.  Incandescent 

Lamp  Co.  579. 
United  Telpherage 

Co.  611. 
Universal  Electric 

Stage  Lighting 

Co.  5LL 
Unruh  887,  üli. 
Unwin  97. 
Uppenbom281.1il2Ü. 
Upson  1Q12m 
Upton  82,  im 
Uttinger  fiüi. 
Uytenbogaart  718. 

720. 

T. 

Vaillant  305,  4LL 
Valatin    338,  603, 

de  Valbreuze  58. 
Valentiner  1070. 
von  der  Valk  272. 

818,  880. 
van  Valkenburg  787. 
Vance  30,  ,'Ur». 
Vanderte^k  211i. 
Vandyck  Co.  lüL 
Vannäis  451. 
Vauzetti   409,  fl4ü. 
Variey  7,  213,  470, 

730,  imr^ 

Varona  3."i0. 

Vaterlnus  54fi. 

de  Vaublanc  1070. 

Vaudeville  fifi. 

Vaygouny  936. 

Veillon  4H7. 

Vellguth  870. 

van  der  Ven  475. 

Venner  18L 

Venning  305. 

Verband  Deutscher 
Elektrotechniker 
334,  543,  654. 

Veremigte  El.-Akt.- 
Ges.  955. 
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Verein  i'/jte  Maschi- 
neufabrik  Augs- 
burg an. 

Vereinigung  der 
Elektri  zitäUw  erke 
107n. 

Vergano  1070. 

Verhoeckx  2ß2, 

Verity  aiiL 

Veritys  780^  786, 
809.  614.  aüL 

Very  aiL 

Vesta  Storage  Bat- 
tery  Co.  929. 

Viale  850. 

Vialet-Chabrand9d5. 
Viarengo  147. 
Viau  141^  £502. 
Vickers    251^  346, 

509.  &tL 
Vierling  102. 
Viertel  ßü. 
Viggars  '^86. 
Vignoles  307.  533, 

7:U.  9'.>2.  996. 
Villani  1070. 
Villard  ^ 

1031. 
Vi  nee  395^  Q29. 
Vincent  7(i;t. 


Vineing  71H. 
Vingoe  >SO'J. 
Vives  ilHi. 
Voege  403j  761,1030. 
Vogel  52,  ÖlL 
Vogel,  A.  373,  fi^a. 
Vogel,  E.  ^  Zlfi. 
Vogel,  0.  578^  ÜISL 
^'ogel8ang  34,  276, 

408. 
Vogt  äli 

Voigt  139,  asa. 

Voigt  &  Haeffner 
Akt.-Ge8.  279.280. 
512.  SüB. 

Voigt  &  Kleidt  ÜÖÜ. 

Voit  mm 

Volhard  fifiü. 
Volk  415. 
Volker  ÖiL  , 
Voelker  65,  371^  583, 

909,  iiaiL 
Volkmann  iüJ. 
Vollmer  910. 
Volt-Amptre  Ges. 

Fleisch  mann  &  Co. 

Vondräoek  475. 
Vonwiller  470. 
VorlUudcf  218. 


Vosmaer  150^  673. 
V  usmer-  Lehret  23fi. 
Voet  IIa. 

Vougbt- Berger  Co. 

m 

Vredeuburgh  3Ü1L 
Vulkan  Maschinen- 
fabrik   Akt.- Ges. 
vorm.  Gutjahr  & 
Müller  MA. 


787. 


W. 

Wächter  1070. 
Waddell  310. 
WadeUL 

van  Wagenen  707. 
Wagmüller  575. 
Wagner  39^  100,213, 

221,  31173120,  449. 

716,  016,  1071. 
Wagner  Electric 

Mfg.  Co.  781j  893. 
Waggonfabrik  A kt. - 

Ges.  851. 
Wahl  4üiL 
Wahle  599,  812. 
Waidner  990,  1009, 

im 

Waite  IM. 
Waitt  a3i 
Wakefield  305,  344. 
Wakemau 


de  Wald  524. 
Waiden  22L 
Walde  812,  SS2. 
Waldron  ßüü. 
Wales    62r,  643, 
910. 

Walker  100,344,351, 
377,  545,  739,  750. 
ML 

Walker,  C.  L.  Hfl. 

Walker,  E.  B.  fifiL 

Walker,  J.  m 

Walker,  J.  W.  I5Ü. 

Walker,  M.  8,  Hfl. 

Walker,  S.  F.  619^ 
890. 

Walker  Electric  Co, 
809. 

Walker  &  Hodgetta 
542.  617.  Öia. 

Wallace  803,  854, 
868. 

Wallman  353. 

Walloch    451,  Öfifl. 

Walmsley  136, 1071. 

Walsch,  MTG.  W. 
üIL 


SM. 

954. 
804. 

499. 


488. 


Wahh  101,  273,310, 

595,G04i  <jJA  llA^ 

790.  912. 
Walter    425,  468, 

488.  760,  10.30. 
Walter,  B.  31^  1004. 

1030,  1031. 
Walter,  H.  1071. 
Walter,  L.  H.  162. 
Walter,  0.  H. 
W^alters  58. 
Walther  582, 
Walton  218. 

IÜ12. 
Wangemann 

580,  m 
"Wünner  lim 
Wappler  1121L 
Warhurg  232.   ^ 

761.  03!^  102H. 
Wanr37,  188,  ßü5. 
Ward,  TK  0.  Öfifi. 
Ward,  J.  84fi. 
Ward,  L  C.  A.  279, 

544. 

Ward  Leonard  Elec- 
tric Co.  13,  93,  lor^ 
253,  403.  500,  513, 
516.  7H6.  7KL 

Ward  &  Goldstone 
64^  280,  544,  810, 

Wardell  UM. 

Waring  52. 

Warner  31,  59^  45L 

Warr  filfi. 

Warren  15^  61 1. 

Warrilow  3iL 

Washburn  61 1. 

Washington  QU. 

Washington  Water 
Power  Co.  fi55. 

Waterhoase  2IÜ. 

Waterman  125,  127, 
372,  812,  814,  ftlA 

Watermann  12fij 

Waters  1,  26,  244. 
343. 474.802.911. 

VVatkins  179,  ML 

W^atkins,  FTC.  512. 

Watkins,  G.  W. 
HL 

Watmongh  6,  ßüfl. 
Watson  1^  212, 740, 

882,  912,  1002. 
WatsonTA.  4IÜ. 
Watson,  D.  L.  m 
Watson,  N.  M.  82fi. 
Watt  352. 
Watteville  1033. 
Watty  iiü2. 


Waygood  &  C. 
filfi. 

Weatherby  185. -löt. 

719.  öiüL 
Weaver  ;i44.  Zßl. 
Webb  87,  178,  iL 
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Weber  305, 452»  61^ 

668.  ßöfi. 
Weber  Rai  1  way  Jeir  ■ 

Mfg-.  Co.  95. 
Webster  599. 
Webster,  iL  G. 
969. 

Webster,  L.  Wieb 
4IVL 

Weckbecker  405. 
Weck  man  344,  gt*: 
Wecks  4.51. 
Wedding  dl2, 
Wedekind  403,  JiiL 
Wedekind,  E.  4IL 
Wedekind  aü2. 
Weedon  3hL 
Weekcs  245,  5ÖL 
Weggen  911. 
Wegner,  M.  8ß2. 
Wehnelt  458, 

743,  761.  im, 
Wehr  Ii  a  <>46, 
Wehnnann  449. 
Wehrsen,  A.  im 
Weichsel  211^  ^ 

77«. 
Weicher  10(VA. 
Weü  63,  514, 
Weill  1(171. 
Weimaun  188- 
Weinberg  213, 

11120. 
Weinert  575. 
Weinschenk 
Weintraub  bät 
Weise  li3,  _ 
Weisensale  IIA 
Weismann  85L 
Weiss  UB^  IßlL 
Weiss,  L,  4ÖS. 
Weiss,  P.  älL 
Weiss,  0.  &Co.  ^^ 
Weissenberg  fi^  . 
Weissenhnich 
Weissgerber  21* 
Weissmann  216: 
Weller  fi56.  ^ 
Welles  s.  TeleM 

Apparat -Fabni 

Petsch,  Z^iet^} 
&  Co.  vorm. 
Welle». 
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469, 
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Wellman  348^  351. 

Wells  191,  '245,  020, 

V.    Welsbach,  Auer 

Well  87j  385i  655, 

729,  222. 
"Wem an  ^>HH. 

Wenigmaon  DIB. 
VVerner    44L  803. 
984. 

Werner,  E.  A.  ÖäSL 
Werner,  J.  m 
Werner,  L.  C.  Ifiü- 
Weraike  IfiÖ. 
Wesco   Supply  Co. 

V.  Wesendonck  2^ 
Wesendonk  10:^. 
Wessels    147^  150^ 

HR9. 
West  1071. 
West,  G.  iL  m 
West,  J.  IL  im 
West,  T.  B.  IBiL 
AVest,  W.  P.  tm 
Western  ßlL 
Western  Display  Co. 

Western  Electrio  Co. 
263.  503.  700^777. 
üfia. 

Western  Union  Tel. 

Co.  422j  ßöL 
"Westinghouse  14, 15, 

33,  55,  H!>,  !13,  9L 
102.  24b.  252,  :U>1), 
338.  345,  459.  5 IG, 
542,  606,  Ollj  614, 
615,  78!).  790, 
810,  869,  877.  879. 
888. 

Westinghouse  Co. 
88,  248,  503i  655, 
781.  m 

Westinghouse  Elec- 
tric &  Manufac- 
turing  Co.  11,  26, 
35,  3L  39,  99,  136, 
250.  252,340,513, 
543,  547,  729, 
7H().  7rt0.  782,  883, 

890,  öaa. 

Westinghouse  -  Par- 
sons  13,  254i  255, 
352,515,516,  790. 
842. 

Westman  403, 

>'ort«cbrItto  1904. 


Westminster  El. 
Snpply  Corpora- 
tion 572. 

Weston  1.38,460. 7'M), 
788,  991. 

Westou  &  Benecke 
199,  452,  ML 

Westpbal  lfm. 

Wftherell  18ä, 

Wetmore  607,  fiLL 

Wetton  92, 

Wetzer  lüL 

Weyant  iillL 

Valley  äM. 

Wharam  &  Borland 
812,  8AiL 

Wharton  51.3. 

Whcatstone  126,955. 

Wheel  352. 
Whcelcr  482. 
Wheel  er,  iL  M.  Hfiü. 
WhecKr,  W.  T.  LLÖ, 
Wheel  er  8.  a.  Crocker- 

Whecler. 
Wherr\'  95,  ßLL 
Whetham  1011. 
Whipp  541. 

Whipple  am 

White  34,  1G4,  461, 

542,  Ü84,  mSL 
"NVEite,  "KTtmiL 
White,  IL  C.  812, 

QfiÜ. 

White,  H.  E.  340, 

883. 

White,  L  212.  4iiIL 
White,  J.  D.  tm  1 
White,  J.  G.  812. 
White,  R.  S.  9Ü5. 
White,  W.  SÜL 
White,  W\  P.  ÜÜ2. 
Whitehead  4rtB. 
Whitchorne  799,üm 
Whitenian  I2L 
Whithe,  James  731.  j 
Whiting  51i  a^L 
Whiting,  A.  IL  li2iL 
Whiting,  S.  E.  928. 
Whitman  389. 
Witney  Oti,  218,  804, 

913,  993.  995- 
Whitnev,  Ch.  S.  IfiL 
Whitney,  E.  R.  QM. 
Whittier  608. 
Whittingham  251, 

253.  51fL 
Whittlesey  fiü. 

'  Whyte  1071. 

;  Wichand,  R.  Ißi.  ] 


Wieks 

Wiechman  389. 
Wiedenfeld  12a. 
Wicgand  2üiL 
Wien,  M.  487,  m 
Wien,  W.  231,  233, 

759,  im 

WW  4SL 
Wiersch  2üL 
Wiesbaaer  aOfi. 
Wiesler  231L 
Wiesner  233. 
Wightman  778,  IML 
Wiig  IHiL 

Wikander  315,  5fiü. 
Wilcoxson  97H. 
Wild  61,  ÖÜL 
Wilde  125,  143,  aifi. 
de  Wil(Ie"tüÜ. 
Wilder,  E.  L.  801, 
1071. 

Wilderman  221,  884. 
Wildman  mi 
Wildt  ILL 
Wiley  2IÜ. 
Wilgus  aifL 
Wühelm  435, 
Wilhelmi  271,  HO  6, 

Wilhelmi,    C.  geb. 
Bittier  2IL 

Wilhelmi,  J.  618. 
Wilhelms  IILL 
Wilke  1071. 
Wilkens  128,  ML 
Wilkie  211. 
Wilkiiig  1071. 
AVilkinson  847,  flüL 
Wilkinsun,J.W.34i. 
Wilkinson,  W.T.till. 
Willans  515. 
Willard  232.348. 395. 

Wille,  A.  R.  L.  m 
Willenbücher  611, 

Willey  98,  604,  fi2ü. 
Williams    92,  173, 

l]2U,  (342,  H47. 
Williams,    A.  424, 

502.  Ifi2. 
Wniiams,  J.  M.  ÜjlL 
Williams  Electric 

Marhiae  Co.  913. 
Williams  Telephone 

and  Supply  Co.  963. 
Williamson  251, 352, 

509,  620- 
Willis  961. 
Willitz  32- 


Willmann  &  Co.  Zlfi- 
Willows  lÖ2ä. 
Willb  1  o:i2. 
Willson  Aluminium 

Co.  aaL 

Willyoung  4H3. 
Wilmshurst  569. 602. 

Wilsmore  657,  729, 
1014. 

Wilson  186. 373.473. 

813,  m 
Wilson,  C.  T.  KAäSL 
Wilson,  Ch.  E.  m 
Wilson,  Ch.  M.  MA. 
Wilson,  D.  H.  389, 

699. 

Wilson,  E.  533,  735, 

1004. 
Wilson,  iL  1004. 
Wilson,  iL  A.  759, 

IfiL 

Wilson,  L.  37,  249, 
530,  799,  HIO. 

Wilsün,TO.  705,748. 

Winbolt  H5(;. 

Winchester  54. 

Wiugs  577. 

Winkel  blech  218- 

Winkelmanu  245. 

Winkle  12iL 

van  Winkle  425. 

Winship  82,5'j'j,  029. 

Wlnston    ITGj  lliL 

Winteler  672,  HÜL 

Winter  10,  440,  5(n^ 
511,  705,  77(3,  8ält 

Winterhälter  82. 

Winton  ai2- 

Wireman  2IL 

Wirt  514,  535,  783i 
787,  805- 

Wirth,  J.  A.  512. 

Wirt2  ML 

Wiseman  2L 

Wisncr  912- 

Wißmann  579. 

Wißwell  577. 

Wite  IM. 

Withney  Electric 
Instrument  Co.  734. 

Witte  18fi- 

Wittebolle  1071. 

Witting  5M- 

Witting  Eborall  & 
Co.  aSfl- 

Wittmann  458,  9ÜL 

Wohl  lüL 

Wohlwill  407,  47T, 
671.  10H.. 
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Woehr  TEL 
Wolcott  ML 
Wolf  lÜL 
Wolf,  A.  448. 
Wolf,  C.  ß4iL 
Wolf  &  Co.  4ÜL 
Wolfe  92. 
Wolff  403j  AM. 

Wolff,TVA.a87,it)a5. 

Wolff,  F.  A.  jr.  üüL 
Wolff,  IL  54L  Iß8- 
Wolff,  L.  314,  üTL 
Wolff,  0.  2Ü2. 
Wolffhardt  im 
Wolters  2.').-). 
Wommelsdorf  1034. 
Wood  -211.  244.  312. 

319.  342,  iiM. 
Wood,  A.  1033. 
Wood,  A.  C.  Üüi. 
Wood,  F.  R.447,LLL 
Wood,F.W.7uO,i)Hä. 
Wood,  H.  L  I31L 
Wood,  J  B.  IILL 
Wood,  J.  J.  60.  514. 

53Ö, 

Wood.  J.  P.  fifii. 
Wood,  M.  ÜLL 
Wood,  M.  M.  91.787. 
Wood,  R.  JTüSE 
Wood,  W.  IL  üiL 
Wood -Smith  im 
Woodbridge  U,  4G0. 

510^  r>3n. 
Wooabttry  172,  ÜTL 
Woodbouse  546^ 
Woodman  232, 
Woods  213^  241. 
Woods,  ■CTömL 
Woods,  G.  T.  OL 
Woods,  L. 


Wood  ward,  42r>. 
Wood  Worth  350,  Bri9. 
Woodyer  270,  2Ifi. 
Wooley  Foundry  and 

Machine  Works  15. 
WooUey  m 
Worcester  Electric 

Light  Co.  ii44. 
Woronoff  244,  Iii 
Worrinj^en  ÜLL 
Wor-sley  öiL 
Wortbington  Co.äaQ. 
Woszczyt^ski  ELL 
Wottou  Electric  and 

Mfg.  Co.  äM. 
Wraith  102,  SSii 
Wright  14,  27«),  542, 

544.  ö()M,  7H4,  ÖIIL 
Wright,     A.  220. 

Wright,  B.  F.  912- 
Wright,  Ch.  D.  IÜ2. 
Wright,  G.  13,  34, 

■540 

Wrj£^ht,  H.  8L 

Wright,  K  ö.  ai. 

Wright,  J.  1071. 
Wriglev,  Thomas  & 

Co.  hM. 
Wrubcl  Üü 
Wolf  IIIL 
Wurth  im. 
Wurt8318, 853,11143. 
Wüst  iüi. 
Wüst-Kunz  348.  Iflä. 
Wydts  124,  aifi. 
Wynne  ifML 
Wysocki  liÜiL 
Wyß  dISL 

Wyß    &    Co.  255, 


Y. 

Tai,  S.  658. 
Yale  ßlB. 
Yardley  aifi. 
Yamold  fi73. 
Yates  12,  251,  253. 
813. 

Yailey  173. 176.m 
Yerxa  4ÜI. 

YesheraMfg.  Co.IÜ2. 
Yoder  ÜlüL 
Yong  8M. 

Yorfshire  Electric 
Power  Co.  &L 

Young  5,  8,  92,  127, 
320.  449,  648,  732, 

854.  m 

Young,  IL  J.  ß2L 
Young,  S.  M.  ML 
Yuille  &  Co.  602. 


Zabel  a. 

Zacharias  1071.1012. 

Zahiu  305. 

Zahn  141. 

Zalinski  fi4. 

Zander  575. 

Zanesville,  0.  Rail- 
way,  Light  & 
Power  Co.  QjL 

Zani  10,  M. 

Zapf  2^ 

V.  Zavvidzki  218, 150. 
Zay  35. 

Zeche  Dannenbaum 
890. 

Zeche  A.  v.  Hanse- 

mann  890. 
Zeche  Mansfeld  890. 


Zeche  Victor  8«'. 
Zelenay  246^  33i 
Zelewski   491,  I£ 
Zellner  668,  ßöL 
Zenneck    196^  S^L 

458.  684.  SäL 
2<enner  314. 
Zerbe  668,  fiÜL 
Zerener  903. 
Zeschko  1072. 
Zicfj-enberg    6,  \^ 

506,  732.  im. 
Ziehl    7j  249,  aöi 

9B5. 
Ziffer  ai2. 
Zimmer  12. 
Zimnierman  470, 4T^ 

801.  fiafl. 

Zimmermann  &Bnft 

loh  UliU 
V.  Zingicr  2IÖ. 
Zipemovssky  'Hl. 

885. 
Zipp  1072. 
Zölls  495. 
Zoellv  255.  516,  7»' 
Zölß 

Zopke  122. 
Zorawski  268,  3^ 
Zsakula  II1I2. 
Zubalof  [ilZ 

Zundd  m,  m.  ^ 

Zappinger  340,  Sic 
V.  Zwetgbergk  M 
509,  älL 

Zwietusfh  sieileTel^ 
phon  -  Appartt- 
Fabrik 
Zwictusch  i 
vorm.  Fr.  Well«- 

Zylberlast 


Sach- Register. 


[Di«  Stichwörter  sind  in  erster  Linie  den  Titeln  and  den  neben  den  Berichten  stehenden 
Randschriften,  dann  aneh  den  Berichten  Halbst  entnommen.    Beim  Gebrauche  des  Registers 
empfiehlt  ee  sich  daher,  gegebenen  Falls  auch  die  Berichte  einzusehen.] 


A. 

Abfallrohre  als  Blitzableiter  2Ah 

Abfüllvorrichtungen  üAiL 
Abspaltung  von  WaBserstoffiunen  22L 
Absperrventile  mit  Motorantrieb  H93. 
Abstellvorrichtung  für  Drahtwebstühle 

Abstimmnngsverfahren  für  Funkentele- 

graphie  lüü^  423,  684i  fiSÜ» 
Abt*ufpumpen  Öfi» 
Abwässer  401^ 

Abzweigvorrichtungen  für  Leitungen  2IÜ 
AcetyleD-Brenner,  elektr.  Zündung  and 

Regelung  123, 
Acidimetrie,  Indikatoren  21Sx 
Ackerbau,  Anwendung  der  ElektrisitSt 

378,  621,  fiiia, 
Addiermaschinen  915. 
Adhäsion,  Erhöhung  88,  330^  R44. 
Agglutinierungsvorgänge  47."). 
Akkumulatoren  siehe  ^ekundärel erneute. 
Alarmapparate  184.  188^  450^  718,  981. 
Alarmsignale  auf  I^riegaschiffeu  I±L 
Alkaliamalgame  LliL 
Alkalien  149,  408^  672,  ML 

—  Glocken  verfahren,  408^  Ö22. 
AlkalimeUlle  US. 
Alkalimetrie,  Elektrode  211L 
Altem  von  Eisen  4(58,  1002. 
Aluminium  149j  408,  47t),  ÜlM. 

—  Gewinnung  !)37. 

—  mit  Metallüberzügen  403. 

—  Reflektoren  ÜJiL 

—  Schweißen  149. 
Aluminiumanoden  476,  7.51. 
Aluminiumkondensator,  Vergleich  mit  der 

Hydraulik  470. 
Aluminiumiegiemngen,  Leitfähigkeit  735. 
Alumiuiumleitungeu  28,  80,  27U,  'VM. 
Äluminiuiuzelleu  801. 
Araalgambildung  218,  407. 


Ameiaensänre  939. 
Ammoniak  478^  937. 
Amperemeter  s.  u.  Strommesser, 
Analyse,  elektrulytische  107,  404,  669, 

 Apparate  148. 

—  —  Drehen  der  Elektroden  SM. 
Anemometer  190. 

Anfahrgeschwindigkeit,  Vorausberech- 
nung azL 

Anilin,  Elektrolyse  ML 

Anker  für  Dynamomaschinen  7,  26^  245, 
499,  77.5. 

—  Aasgleichleitungen  409. 

—  aus  radial  angeordneten  Blechen  2iüi 

—  Doppelanker  21iL 

—  Eisenverluste  499. 

—  Isolierung  270. 

—  K&figanker  2,  24fiL 

—  Konipeusationswicklung  50-< . 

—  Kühlung  8,  24(),  äüL 

—  kurz  geschlossene  12j  51LL 

—  pülarisicrter  2ü. 

—  Verteilung  des  Kraftflusses  499. 

—  "Wicklungen  7,  248,  507,  775,  778. 
 BereoQUung  und  Befestigung  499, 

508. 

—  —  Formspulen  202. 

—  —  mit    eingeschaltetem  Transfor- 
mator MA. 

Anlagen,  elektr.,  in  Bäckereien  ()20. 

—  Bclustungsschwankungen,  Verminde- 
rung .")lü. 

—  Benutzung  öffentlicher  Wege  281. 

—  Brände,  Statistik  hAiL 
 Sicherheitsmaßregeln  US. 

—  in  Bergwerken  99^  351j  890. 

—  in  Druckereien  100,  351^  619,  891. 

—  in  Eisenbahnmaterial-Fabriken  351. 

—  in  EisenbahnwerkstUtten  100,  &2ii. 

—  in  Eisenhüttenwerken  101. 

—  elektroly(is»€be  934. 
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Anlagen,  elektr.,  Entwurf  332. 

—  in  der  Erdölindustrie  .H51. 

—  Feuersicherbeit  2nl,  546. 

—  Feuerversicherung  53. 

—  in  Gerbereien  101,  619. 

—  Geschäftshäusern  891. 

—  in  Gießereien  <^'>1. 

—  Hauptschalter  ÜfL 

—  Hochbauten  569. 

—  Hochspannungsaolagen  272,  332. 

—  in  Hotels 

—  in  Hütten  betrieben  620. 

—  InstallatioDspersonal,  Ausbildung 

aofL 

—  Isolationsprüfnng  269. 

—  Isolationswiderstand,  Bestimmung 

•im. 

—  in  Kessel  fabriken  lüL 

—  auf  Kriegsschiffen  LÜ2. 

—  in  der  Landwirtschaft  102^ 

—  in  Marmorbrüchen  ü2lL 

—  in  Maschinenfabriken  100. 

—  in  Nahrungsmittelfabriken  101. 

—  in  Papierfabriken  891. 

—  in  Fianoforte-Fabriken  100. 

—  Projekte  52= 

—  Prüfung  Ölfi. 

 und  Überwachung  2M1. 

—  Regelung  der  Spannung  24,  529,  RQQ. 

—  —  der  Stromentnahme  2iitL 

—  —  der  Stromstärke  24. 

—  Schalttafeln  22. 

—  auf  Schiffswerften  620. 
~  Schleusenbetrieb  102» 

—  in  Schuhwaren fabriken  891. 

—  Schutz  gegen  Hochspannung  803. 

—  Sekundiireleniente  HUB. 

—  —  Unterbrechungsvorrichtung  2üfi. 

—  Sicherheitsvorschriften  280,  M'i. 
 für  Arbeiter  äfi. 

—  —  für  Bergwerke  30. 

—  —  in  England  545. 

—  —  in  Frankreich  2ßL 
 in  der  Schweiz  2fiL 

—  Stömngcn  245. 

—  in  Spiuncrcitn  619,  892. 
 Webereien  352. 

—  Stromregler,  selbsttätiger  266. 

—  Überspannungen  32± 

—  tberwachung  87^  81fi. 
 in  Osterreich  38. 

—  Unfälle  üifi. 

—  unterirdische,  Feuersicherheit  38. 

—  in  Walzwerken  101,  352^  fi2L 

—  in  Webereien  100,  020,  822. 

—  Zugbrücken  1112. 

—  mit  Zusatzmaschine  529,  799. 

—  8.  a.  Beleuchtung,  Elektrizitätswerke, 
Kra  f  t  übe  rtraguug. 

Ankerrückwirkung  248.  500,  77fi. 


I  Anlaßapparate  12j  251.  .511^  löfi. 

—  mit  Flüssigkeitswiderständen  12, 513. 

—  mit  Funkenbläser  513. 

—  mit  Eisenrohrwiderständen 

—  Konstruktionen  251.  51'^.  "87. 

—  für  Krane  252. 

—  für  Motoren  10,  252,  511.  786. 

—  für  Pumpenmotoren  512. 

—  mit  Relais  11^  513. 

—  Umkehranlasser  LL 

—  für  Werkzeugmaschinen  10. 
Anlassen  von  Buosteni  IL 

—  von  Motoren  10^  "J^a,  511.  785. 

—  von  Stahl,  lokales  122. 

—  von  rotierenden  Umformern  26. 

—  von  Wasserakkumulatoren  ^^'2. 
Anlafiwiderstände,  Berechnung  und  Ban 

U,  512. 
Anoden,  Zerstörung  477. 
Anschlußvorrichtungen  für  Leitungen  29^ 

.32^  273,  537, 
Antennen,  Energieaufnahme  160. 

—  Verlauf  der  Spannung  159. 
Anthrazin  410. 

Antimon  22(1,  476,  935^  1015. 
Antitoxin  475. 

Antriebsmaschinen  244,  502.  777. 
Anzugsmoment  von  Wechselstrommotoren 

ÖOO,  im 
Apatit  IML 

Aperiodizität  von  Stromvorgängen  759. 
Äquipotentialverbindungen,  Berechnung 
243. 

Arbeiterkontrolle  ^52. 

Argon,  dielektrische  Kohäsion  214. 

Arsen  405,  407,  ßlü. 

Asbest  als  Isoliermaterial  53ä> 

Assoziation  47-1. 

Asynchronmotoren  2,  244,  246.  507. 

—  in  Bergwerken  7H0. 

—  Diagramm  244,  499. 

—  Erregung  249. 

—  Gehäuse  .'>07. 

—  mehrphasige  2Ai. 

—  Regelung  .">10. 

—  Scblüpfungsraessung  245. 
Atmosphäre,  Radioaktivität  772. 

—  8.  a.  Luft. 
Atomgewichte  220^  2aL 
Itzen,  elektr.,  S34> 

Ätznatron,  technische  Darstellung  93L 
Audiphon-Empfuüger  Iii. 
Aufhängevorrichtungen  für  Bogenlampen 
60^         578,  8IiL 

—  für  (jlühlampen  65,  320,  582,  Ö5i 
Aufhängung  von  Balinmotoren  508. 
Auftauen  von  Rohrleitungen  122,  H71, 

640,  802,  m 
Aufzüge,  elektr.  9,  96,  348,  616,  ML 

—  Betrieb  durch  endloses  Seil  97,  ÜiS. 
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Aufzüge,  elektr.,  Bremsen  848,  375. 

—  Geschwindigkeitsregelung  9fij 

—  Ren:elnnp;  der  Motoren  97j  n09. 

—  Sicherheitsschaltung  liL 

—  Signalvorrichtungen  äl. 

—  Steaerungen  96,  .;i4H,  374,  616^  SSI. 

—  Stockwerlisanzeiger  1)7^  348. 

—  Turverriegelung  97,  375. 
Aufzugswinde  für  Bogenlampen  578. 
Augeiiblicksschalter  HIO. 
Angenerkrankangen  durch  Quecksilber- 

bogenlicht  312. 
Ansbildang  von  Elektromonteuren  386, 
656. 

—  von  Elektrnchemikem 

—  von  lustallateuren  924. 
Ausdehnungskoeffizienten  von  Metallen 

2I1L 

Ausfuhr  nach  Australien  921. 

—  Statistik  für  England  n.  Amerika  921. 

Ausgleichsleitungen  7^  499,  533. 
Ausglühen,  elektr.  !M)H. 
Ausleger  aus  Stahl  H()7. 
Ausschalter,  selbsttät.  H09,  K80. 
Ausstellungen         hh5,  fi."^."^. 

—  Berlin  Ö22. 

—  Chicago  38IL 

—  Islingtini  :^85. 

—  London  (Automobile)  347. 
 Shoreditch  022. 

—  Portland,  Ore. 

—  St.  Louis  55^  82i  135,  161^  197,  309, 
385,  503,  539,  545,  572,  579,  581, 
612.  621.  661.  686,  697,  729,  777, 
80«.  Hja,  868,  922.  92H, 

—  —  Rahnen,  elektr.  8i 

—  —  Beleuchtung  55,  au!>. 
 Fiberrohre  aUfi- 

—  —  Funkent«legraphie  161,  686. 

—  —  Glühlampen  ■'")79. 

—  —  Glühlampenherstellnng  579. 

—  —  Hochspannnngsölschalter  810. 

—  —  Instruiuetite,  wissenschaftl.  197. 
79fl. 

—  —  Kraftübertragung,  elektr.  868. 

—  —  Orgel  mit  elektr.  Antrieb  üiL 

—  —  Quecksilberdampflampen  581. 
 Schalttafpln  MÖ. 

 Sekundiirelemeute  661,  928. 

—  —  Sicherungen  n4.'>. 

—  —  Starkstromtechnik  777. 

—  —  Straßenbahnwagen  »12. 

—  —  Stromerzeugungsanlage  512. 
 Telephonie,  ohne  Draht  Ö2L 

—  —  Transformatoren  532. 

—  Paris  135,  'ML 

—  Warschau  1 35. 

AusrUckvorrichtung,  elektromagnetische 
Automobile  96,  347,  614,  SHfi. 


Automobile,  Akkumulatoren  141. 

—  —  Ladung  396. 

—  Ausstellung    im   Madison  Square 
Garden  üii. 

—  im  Bahnwesen  872 

—  für  Feuerwehren  348. 

—  Konstruktionen  9iL 

—  Ladestation  äß^ 

—  Lastfahrzeuge  347. 

—  Verbren nuugsmutoren  :U7. 

—  Versnchsfahrten  .{48. 
Autotransformatoren-Theorie  .">31. 
Azofarbstüffe,  Darstellung  410,  <)73. 


Bäckereimaschinen,  elektr.  Betrieb  620. 
Backöfen,  Gltihlampenkörper  583. 

—  elektr.  Heizung  371,  H42. 

Bäder,  elektrolytische,  Zirkulationsvor- 
richtung 147. 
Bagger,  elektr.  betriebene  1M< 
Bahnen,  elektr.,  Achsenschmierung  fUr 
Rollen  Stromabnehmer  881. 

—  Adhäsionserhöhung  ÖÖ. 

—  Akkumulatoren-Motorwagen  84^ 

—  Allgemeines  SL,  334,  597^  ^ 

—  amerikanische  H2j  ■V-VK 

—  Nachteile  gegenüb.  Dampfbetrieb  bSiSL 

—  Anlagen 

Adelaide  597,  821. 
Afrika  äiH. 
Aix  ML 
Albany  3.'i4. 
Altona  04, 

Amerika  86^  338,  HlfL 
Annapolis  88^  'MtL 
Antwerpen  ÜlA. 
Arona  fifi. 
Asien  6l)4,  877. 
Aurora-Elgin-Chicago  876. 
Australien  88^  877. 
Baikalbahn  aütL 
Baltimore  88^  338,  608,  sm 
Barking  MtL 
Bath  8tL 
BatignoUes  fill2. 
Bechyn  85. 
Becton  Hfi. 
Belgien  602,  SU. 
Berlin  84^  ßOT,  87Ü 
Bielefeld  iiAlL 
Bilstein  Siiß. 
Blackbum  Ö02. 
Blankenese  ixL 
Bloomington  619. 
Bologna  338. 
Bolton  338,  H75. 
Bosnien-Herzegowina  601 
Boston  87^  876. 
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ßüi. 

387.  SÖL 


Bahnen,  elektrische 
—  Anlagen 

Boulder^RTT. 
Brig  SIl 
Brixton  fi02« 
Brooklyn  81^ 
Budapest  85^ 
Buenos  Ayres  iH. 
Cambridge  t>04. 
Canada  8L. 
CamavaroD  338. 
Chapareillan  Sä. 
Chelsea  'V.\~. 
Chelsea,  Kraftwerk  H7r>. 
Cheltenham  84.'^. 
Chicago  87^  H04,  tiliL 
Chile  S2. 

Cincinnati  87^  H77. 

Cleveland  Ö!L 

Colorado  877. 

Columbus  87^  844. 

Connersville  81^ 

Darlington  ML 

Delagoa  Bay  H3fl. 

Denver  877. 

Derby  .307^  ßÜ2- 

Deutschland  84,  336^  QülL 

Dresden  336. 

Dublin  aül. 

Dukinfield  aüiL 

Dunedin  8hL 

Durlarher  Wald  84fL 

Elberfeld  &L 

Elizabeth  :ML 

England  85^  337^  602,  8LL 

Erfurt  84. 

Europa  QÜiL 

Fond  du  Lac  877. 

Fort  Wayne  ÖL 

Frankreich  STt^  337^  602,  S24. 

Fulpmes  (iOl. 

Gallarate  8fL 

Gcneseo  (t(>4. 

Glasgow  H(>'2. 

Gletsch  8IL 

Greensburg  8L. 

Grenoble  HH,  874. 

Grevenbrück  84. 

Greyerz  <i01. 

Hagen  L  W.  M. 

Halle  3a«i. 

Hamburg  84,  336,  601. 


Bahnen,  elektrische 
—  Bannen 


Hannover 
Hazleton  tili 


Heidelberg  H73. 
Hühensvburg  336. 
Holyokc  UM. 
Hongkong  877. 
Hudilcrsfield  602,  glü. 
Hull,  England  üü. 


Hyde  m 
Indiana  8L 
Indianapolis  87,  516. 
Indien  614. 
Innsbruck  601. 
Italien  86,  338,  603^  875. 
Jamestown  876. 
Japan  339. 
Jewett,  Cod.  8M. 
Jungfrau  874,  Mi- 
Kanada  877. 
Kapstadt  MiL 
Kaukasus  ßM, 
Kehl  8i 
Kensington  307. 
Kewanee  604. 
Kilmarnock  844,  875. 
Kiinigstein  336. 
Lancashire  3;tfi. 
Lansing  QQA. 
Laveno  86,  875. 
Le«ds  ß02. 
Leicester  338. 
Leipzig  84,  336,  600. 
Liverpool  86,  338,  602,  815. 
London  85,  337^  602,  814. 
—  ChanngXross  &  Citj-  El. 
Co.  51L 
Los  Angeles  33ä. 
Louisvilie  8L 
Luino  875. 
Lüttich  fiÜ2. 
Magdeburg  ÖOQ. 
Maidstone  6Ü2. 
Mailand  8fi. 

Manchester  86i  338,  825. 
Mandalay  6iLL 
3Ianbattan  8L 
Marseille  337. 
Mersey  86, 
Milwaukee  876. 
Moureale  üflii. 
Mont-Blanc  337,  60L 
Morgantown  SL 
Mossley  3.38. 
München  336. 
Mumau  <^^^6. 
Muroco  81L 
Neapel  8iL 
Neufchatel  874» 
Neu-S©eland  88. 
Newcastle  603. 
Newport  338. 

New-York  8L  339,  STT,  603, 
876. 

Nicder-Schöneweide,  Berlin  84, 
HOO. 

Northampton  üil2. 
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Babuen,  elektrische 
—  Aiüagen 

Worth  Eastem  Railway  875. 
North  Wales  mtL 
Norwalk 

Kotting  Hill  iJüL 
Oakland  339, 
•  Oberaramergau 
Oberschlesien  873. 
Ohio  8m 
Opcina  GOl. 
Oshkoßb  877. 

Österreich  85,  336^  60L  813, 

Palermo  QÖ3i 

Paris  85,  337^  602,  Mli. 

Pasailena  339. 

Peru  öl. 

Pittsburg  -  Wilmerding,  Ein- 

phiisensvstem  877. 
Planches  öilL 
Pola  ÜÜlx 
Poplar  3ÜL 
Port  Madoc  aiÄ 
Posen  873. 
Kichmond  öL 
ilochpst«r  8L 
Kußland  m 
Saiford  »!02t  815. 
San  Feiice  .m 
San  Francisco  33!L 
Santiago  de  Chile  81, 
Scarborongh  :^<H. 
Schenectaay  i^ä. 
Schweden  t)03. 

Schweiz  85.  337,  340.  ()01,  814. 

Scrauton  604. 

Seebach  88,  33L 

Sesto  Calenda  Mi 

Sidney  ijihL 

Sizilien  (>03. 

Southport  86,  328. 

Speicher  85^^  öüL 

Spindlersf^  84^  8^ 

8pringfield  87,  ÖÜJL 

Stalybridgf  m 

Streatham  iiü2. 

St  Antoine  ML 

St.  Gallen  Sö^  ML 

St.  Helens 

St.  Louis  87G. 

Süd-Afrika  m 

Tabor  85. 

Tokyo  -m 

Toledo  877, 

Toulon  ÜÜIL 

Trait-Planches  fiüL 

Trenton  330. 

Triest  ßÜL 

Trogen  ML 

Ungarn  ÖOlj  8I1L 


Bahnen,  elektrische 

—  Anlagen 

Valtcllinababn  fi03j  825- 
Varese  Hü,  815. 
Veltlinbahn  603,  81^ 
Vereinigte  Staaten  603i  ölä, 
Vesuv  Öfi. 
Wabash  8L 
Wukefield  875. 
Warren  87(). 

Washington  88^  338,  QM. 
Watereide  aOä 

Weltausstellung  St.  Louis  8L 

aaa. 

Westfalen  H36, 
West  Harn  ML 
Wettingen  88i  33L 

Wien  8LL 

Wilkesbarre  604i  SIL 
Wurden  SÜL 
York  SIL 
Yorkshire  338. 
Zossen  Mi 

—  Anlassen  elektr.  Zöge  340, 

—  Anlaß-  und  lleglungsschaltung  fiir 
Motoren  345< 

—  Antrieb  durch  Hynchronmotor  605. 

—  Arbeitszeit  fiir  das  Personal  870- 

—  Asynchronmotoren  2. 

—  Aufhängung   des  Fahrdrahtes  90, 
342,  608,  880. 

—  Ausstellung  in  St.  Louis  82, 

—  automat.  Anhalt«vorrichtung  QAäi 

—  Bau  8L  öMi  871j  8LL 

—  Belästigung  durch  Geräusch  und  Er- 
Bohütterungen  8iL 

—  Beleuchtung  134i  B29,  524, 

—  Bestimmung    des  Isolationswider- 
standes  2fi9. 

—  BetüBSchwellen  für  Eisenbahnen  üli. 

—  Betrieb  81,  334^  597^  SIÜ. 

 mit  Ältkiimulatoren  88^  605,  225. 

 Entwicklung  1ÜÜ3  82. 

 Kostenvergleiche  876. 

 mit  einfiulieni  Wechselstrom  ÖSL 

—  Betriebsstörungen  281. 

—  Blockeinrichtungen  186,  448. 

—  Brenisaufilösung  447. 

—  Bremsen  94^  125,  346,  613,  644,  SM. 

—  —  Berechnung  Ö4i 

—  —  selbsttätige,  bei  Geschwindigkeits- 
überschreitung 346. 

_  —  selbsttätige,  bei  Zugtrennung  346. 

—  —  Versuche  25. 

—  Bremskupplungen  613. 

—  Bremsschaltungen  346,  613,  885, 

—  Bremsstromstärke,  Regelung  34ß. 

—  Bremsung,  autom.,  bei  Schrauben- 
durchfahrt ftlL 

~  Bügelstromabnehmer  882. 
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Bahnen,  elektr,,  Dampfturbinen  8L 

—  Drahtaufhängung  90^  342^  608^  8fiÜ. 

—  Drahtseil-Bergbahn  aSfi. 

—  Drehgestelle  ÖM, 

—  Druckluftbremsen  94^  346,  Rft"). 

—  Druckluftsteuerungen  ÖÜfi* 

—  D^amomaschinen  ö. 

—  Einphasenbetrieb  389,  605. 

—  Eisschmelzen  an  Oberleitungen  GDÄ. 

—  —  an  Stromzuführungschienen  89, 
606. 

—  elektrothermisches  Bahnsystem  88. 

—  elektropneumatisches  System  88^  <iO.'>. 

—  Energierückgewinnung  H8^  340,  öüä. 

—  Energieverbrauch  873. 

—  —  von  Motorwagen  üL 

—  Erdscbluflanzeiger  ÜiL 

—  Fahrdiagriimme  871. 

—  Fahrdrähte  812. 

—  —  Abnutzung  ■'>n8. 

—  —  Profilzeirhner  82- 

—  Fahrdrahtisolatoren  82^  90,  608,  880. 

—  —  selbsttät.  AuBschältenoei  Bruch 
608. 

—  Fahrdrahtweichen  342.  608.  613,  QBSL 

—  Fahrpreistarife  SL 

—  Fahrschalter  88,  93,  345,  612,  883. 

—  —  für  Druckluftbremse  üiL 

—  —  Funkenlöschung  QÜ. 
 Gehäuse  1)3. 

—  —  mit  leicht  auswechselbaren  Kon- 
takten 345. 

—  —  Sperrvorrichtung,  selbsttätige  Ü3. 
 mit  Zeitsperrung  34.">. 

—  Fahrzeuge  mit  Akkumulatoren  88, 
605, 

—  —  mit  Umformer  SSi 

—  Feuer-  und  Unfallversicherung  3.34. 

—  Finanztechnik  33.') . 

—  Funkenlüschung  bei  Fahrschaltern  üiL 

—  Funkenverhütung  b.  Stromabnehmer- 
rollen (ML 

—  Gefährlichkeit  d.  dritten  Schiene  SIL 

—  Geschwindigkeitsregelung  878. 

—  Gesetzliches  83,  ^n5,  599,  812. 

—  Gleisanordnung  ()14. 

—  gleislose  82,  94,  aüfL 

—  Grubenlokomotive  93,  22. 

—  Gruppenschalter  .3ä. 

—  Haftpflicht  bei  Unfällen  813. 

—  Halten,  selbsttätiges  25. 

—  Hängebuhnen  97,  Hl  7. 

—  Heizung  von  Eisenbahnwagen  123. 

—  Herabziehvorrichtung  für  entgleiste 
Rollenstroinabnehnier  881. 

—  Hoch-  und  Untergrundbahnen  <tQO. 

—  Instandhaltung  S71. 

—  Isolatiousmessungen  S2. 

—  Isolationswiderstanrl  '2iV.). 

—  Isolatoren  H79. 


Bahnen,  elektr.,  Isolatoren  für  ^^<3r>^ 
schienen  341,  607,  879. 

—  Kleinbahnen  600,  871. 

—  Kongresse  870. 

—  Konstruktionen  ii39. 

—  Kontaktknopfsvsteme  90,  341, 
H79. 

—  Kontrolle  der  Anlagen    871 . 

—  Kosten  335^  873, 

—  Leitungskupplung  für  Wagen  Qj^-A- 

—  Lichtbogenlöschung  für  Oberfläc  Jia 
kontakte  21L 

—  Linien  (Bau,  Betrieb,  Vorbereitc>_D^ 

84,  336,  600,  813. 

—  Lokomotiven  345,  612,  883. 

—  —  für  Vollbahnen  23. 

—  Meßwagen  23. 

—  Mitbenutzungsrecht  der  Straßeubah 
gleise  872. 

—  Montagewagen  24. 

—  Motoren  3,  6,  87,  92,  247,  fU4,  ßl 
777,  883. 

—  —  Abfederung  22. 
 Aufhängung  92^  3Ü9. 

—  —  Bau  505. 

—  —  Befestigung  .508. 

—  —  Berechnung  2, 

—  —  Gehäuse  22. 

—  —  Kühleinrichtung  22. 

—  —  Leistung,  Berechnung  598. 

—  —  registrierend.  Meßinstrument  732. 
 Prüfapparat  .3:^. 

 Regelung  250,  509,  605. 

—  —  Schaltvorrichtungen  277,  878. 

—  —  für  Schmalspurbahnen  22» 

 für  Wechselstrom  92,  606,  61L 

 Wicklungen  24S. 

—  —  Zahnradkupplung  22. 

—  Oberbau  95,  346,  613,  BSü. 

—  Oberflächenkontaktknopf  22. 

—  Oberflächenkontaktknopf-Svstem  90, 
341,  603,  607^  87U 

 mit  Oberleitung  als  Reserve  342. 

—  Oberleitungen  82,  90,  342,  598, 
880. 

—  —  selbsttätige    Ausschaltang  bei 
Bruch  90,  342. 

 Bau  342,  an. 

 DrahtÄufhängung  2Ö,  342,  608, 

880. 

—  —  Installationsmaterial  21. 
 Schleifkontakt  lILL 

—  —  Sicherheitsschaltung  2L 
 Vorschriften  M± 

—  Obericitungsisolatoren  91,  342,  ^ 

—  •-   mit  Klemmbacken  tiflS. 

—  Ohcrleitungsträger  90,  H42,  608,  • 

—  Plattformenabscnlüsse  24. 

—  Pufferbatterien  8L 

—  mit  Regenerativmotoren  613. 
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'Bahnen,  elektr.,  Registriervorrichtung  für 

Fahrschalter  SM. 

—  —  für  verkauft«  Fahrscheine  884. 

—  Reibungsbremse  niit  elektromagne- 
tischer Kupphmg  :U6. 

—  Rentabilität 

—  Repulsionsmotoren  als  Stromerzeuger 

—  Revision  der  Wagen  äftö» 

—  Rollenstromabnehmer  91,  342,  609^ 

mL 

—  —  mit  Eiskratzer  881. 

—  —  mit  Führunsgabel  881. 

—  mit  Glühlampe  am  Kopf  flftl. 

—  —  für  zweipolige  Oberleitung. 

—  —  Zurück  fünren,   selbsttätiges  bei 
Entgleisung  H44. 

—  Rücke:ewinnuug  elektr.  Energie  345. 

—  Sammelarme  Ul,  H42j  «0!)^  mi 

—  Sandstreuapparate  ^145,  884. 

—  —  mit  Druckluftauslösung  fil2. 

—  Schalter,  selbsttätige  miL 

—  —  für  Oberfläcnenkontaktknopf- 
systeme 

—  Schaltungsanordnung  605. 

—  Schaltang  von  Einphasenraotoren  262- 

—  Schaltvorrichtung  für  Motoren  H7R. 

—  Scheinwerfer  HIO. 

—  Schienen  95i  347^  613,  885. 

—  —  Erdleitungsanschhiß  Hi. 

—  Schieneubremsen,  elektromagnetische 
346. 

—  SchienenstoSverbindungen  9^  347, 
614.  871,  88r>. 

—  —  isolierende  885. 

—  —  durch  Vergießen  95. 

—  Schienenverscbweißen  614. 

—  Schleif  schuh  zur  Stromzuführung  ÖIL 

—  Schlitzkanal,  Paris  fi£LL 

—  Schneepflug  M. 

—  Schnellbahnen  017.  870. 

 Berlin  -  Hamburg  601. 

 Betrieh  52fi. 

 Gleis  012. 

 Versuche  82,  335.  812. 

 Wagen  bW^  M2. 

—  Schnellbetrieb  auf  Hauptbahnen  335. 

—  Schutz  von  Telephonleitungen  83. 

—  Schutavorrichtungen  94^  ;^6,  613, 
880,  884. 

—  Sicherheitsvorrichtungen  04. 

—  —  für  Lampen  Mß 

—  Sicherheitsvorschriften  'VM,  522. 

—  Signale  «Jö,  (rU,  717^  im 
 Apparate  184^  447^  HA. 

—  —  Beleuchtung  r)74. 

—  Solenoidbremscn  :^4<),  tiSh. 

—  Spaunisolatoren  82^  ÜlüL 

—  Spannungsregelung   88^  60r». 
877. 


ahnen,  elektr.,  Spannnngsverlnst  in  der 
Rückleitung  bei  Wechselstrom  8H,LiÜlL 

—  Statistik  84,  337^  602^  hlL 

—  —  der  ele^^.  Eisenbannen  für  1902 
337. 

—  —  für  Amerika  874. 

 für  England  602.  814. 

 für  Ungarn  874. 

—  Steuerschalter  883. 

—  Störungen  durch  Bahnen  84i  335j 

600.  um 

—  Straßenbahnwagen,  Bau  Q4, 

—  Streckcnschalter  90^  870. 

—  Streckensicherung  :U7,  ()14,  ftftfi. 

—  Stromabnehmer  HTj  343,  87». 

—  —  unterirdische  8iL 
 für  Grubenbahnen 

 Herabziehvorrichtung    für  ent- 
gleiste 343. 
 für  dritte  Schiene  607,  881. 

—  —  Lagerung  :UA,  M)9. 

 Sicherung  gegen  Herausspringen 

343. 

—  Stromabnehmerwagen  für  gleislose 
Bahnen  ßOO. 

—  Stromanschlußklemme    für  Eisen- 
bahnschienen 341. 

—  Stromschienen,  Anordnung  607. 

—  —  Schutzahdeckung  fi07. 

—  Stromverteilung     bei     Eisen  bah  n- 
maschinen  R71. 

—  Stromzuf  ühning  89, 335,330,606. 82fl. 
 unterirdische  89^  34(K  606,  821L 

—  —  bei  unterbrochener  Arbeitsleitnng 
605. 

 durch  dritte  Schiene  89,  341,  606, 

ft7ft. 

—  Systeme  877. 

~  Teilleitersvsteme  90,  34!^^  607,  82fl. 
 mit  selnsttätiger  Blockiemng ML 

—  —  mit  elektromai^nctischen  Strecken- 
Schaltern  607. 

—  —  Streckensichemng  341. 

—  Telephonanlagen  186,  707. 

—  TrieDachsen,  Anordnung  94. 

—  Türsperrung,  selbsttätiger  94,  884. 
■ —  Turret-Svstcm  60(i. 

—  Überlandbahnen  87,  336,  fil2. 

—  Umformer  ">-^2. 

—  Unfälle  83,  600,  823. 

—  Untergrundbahnen  600,  604,  874. 

—  Verkebrsstatistik  3:t8. 

—  Versuche  82,  335,  5S)0j  872. 

—  Verteilnngssysteme  88,^39,605,  fiTL  * 

—  Vollbahnen  88, 93,  334, 597, 599,  üüa. 
 in  Italien  338. 

—  —  Lokomotiven  93. 

—  Vorschriften  für  Anlagen  38^  872. 

—  Vorsichtsmaßregeln  83. 

—  Vorzüge  des  Drehstroms  3a4. 
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Bahnen,  elektr.,  Voraiige  des  Gleich  ström- 
betriebes  M71. 

—  Wagen  und  Zubehör  93^  345^  612. 
884. 

—  Wagen,  Revision  522. 

—  Wagenverdeck  612. 

—  Wafzenstromabnehmer  RftO. 

—  Wechselstromsysteme  88,  335.  339. 

—  Weichen  95j  346,  613^  885. 

 Stellung  Jörch  T5rucköl  Mü. 

 StellvorrichtungeQ  95^  340,  613, 

 für  anterirdische  Stromznfühmng 

89j  fiÜfi. 

—  Zahnradbahn  601^  874. 

—  Zuc^beleuchtunjr,  elektr,  56,  309. 

—  Zugsicherung,  elektr.  184.  447.  978. 

—  Zugsteuerung  88,  340i  ßOö,  ÖIL 

—  Zugwiderstand  871. 
Bajonettfassungen  538,  5flL 
Bandbremse  2^ 

Band  spulen,  nicht  zylindrische  508. 
Baryt 

Baiythydrat,  Darstellung  938. 

Basalt,  maffn.  Eigenschaften  212. 
Batterie,  innerer  Widerstand  lüS. 
Batterieladung  mit  Einphasenstrom  801. 
Becqnprcl strahlen,  Ablenkung  im  Magnet- 

fddc  iaiL 
Behälter  für  Trockenzellen  139. 
Belastungtiausgleich  bei  Förderanlagen 

2mL 

Beleuchtung  mit  Acetjlen  52. 
Bcleachtnn^,  elektr.  von  Ausstellungen 

55,  MYJ,  572. 

—  von  Berijwerken  523. 

—  von  Bühnen  320,  700. 

—  von  Druckereien  B45. 

—  von  Eisenbahnen  56,  134,  249.  309. 
529.  573,  775,  845. 

—  von  Eisen  bahnsignalen  574. 

—  von  Eisenbahnwagen  in  England  5Z3. 

—  von  Fabriken  55,  572,  845. 

—  von  Fahrzeugen  310,  574. 

—  Fernschalter  35. 

—  Feuerversicherung  53. 

—  von  Gasthöfen  55,  512, 

—  öffentliche  Gebäude  55^  309,  572, 
845. 

—  von  Gefängnissen  309. 

—  kleiner  Haushalte  52. 

—  mit  Hochfrequenz-Strömen  7fil. 

—  von  Hospitälern  3UÜ.  84.5. 

—  für  lUuminutionen  574. 

—  indirekte  ^7ft 

—  Innenbeleachtung  311. 

—  von  Kaufhäusern  55,  309,  572,  M5. 

—  Kopflampen  847. 

—  Kosten  52,  30^  572,  8i2. 

—  von  Kriegsschiffen  574. 


Beleuchtung,  cl.,  Lampenaaswecbscluur 
auf  Kosten  der  Zentrale  r>fi9. 

—  von  Leuchttürmen  65,  309,  573,  84^. 

—  Lichtwirkung  in  "W  M&erstnhJen  äZ. 

—  Notbeleuchtung  574. 

—  von  Privathänsem  55,  ftOQ,  572,  S4o. 

—  Rechtsstreitigkeiten  304. 

—  Reguliertransformatoren  2fi8. 

—  von  Reklameschildem  57. 

—  für  Reklamezwecke  57.  :3 1 1,  574. 

—  von  Schaufenstern  |>4jl  ötili. 

—  Scheinwerfer  aiö. 

—  von  Schiffen  56,  309^  573,  845. 

—  von  Schul-  und  LehrsUlen  ."t75. 

—  von  Schußwaffen  üL 

—  Städtebeleuchtung  und  Zentralen 

Afrika  ty5. 
Alfortville  m 
Amerika  596,  844. 
Amsterdam  843. 
Asien  8i5. 

Angnstnsbtirg,  Erz^ebirg'e  53. 
Aurora  751. 

Basel  843,  845.  j 

Berlin  ( 
Berwyn  ML  l 
Beznau  843.  J 
Bielefeld  ML  ( 
Birmingham  307.  I 
Bloomsburg,  Pa.  itL 
Bombay  845. 
Boston  54,  aül. 
BradfordTSA. 

Breslau  53,  308,  572,  845, 
Bridgeud  570.  , 
Bristol  5m 
Briihl  845. 
Budapest  510. 

Buenos  Ayres  512,  ** 

Bukarest  5fi.  ■ 

Burnley  570.  ' 

Canada  55. 

Catawba-Flufi  SIL 

Chatham  308. 

Chicago  54i  308. 

Christchurch  54^  äM< 

Columbus  aiffi. 

Darmstadt  53,  Söfi. 

DarmsUdt,  Technische  tfocti- 

schule  Q2L 
Dartmouth  54. 
Denben  522. 
Deutschland  54,  843,  ^ 
Devon port,  Tasmania  .?7g. 
Drammen  54. 
Dublin  54i  570,  844. 
Düsseldorf  üüiL 
England  844. 
Erith  ällL 
Exeter  57Ü. 
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ßeleachtung,  elektrische 
—  Städtebeleuchtung  und  Zentralen 
Falkenst«in  306. 
Faverüham  307. 
Frankfurt  a.  M.  53» 
Frankreirh  570,  843. 
Frechen  äü. 

Freiburg  im  Breisgan  53. 

Frome  57Q. 

Gablonz  MB. 

Gießen  HOB. 

Glasgow  511. 

Göttingen  HÖH. 

Greenwich  844. 

Grirasby  307. 

Großbritannien  54i 

Grove  Road  Marylebone  :I07. 

Haag 

Hackney  üA. 
Hamburg  Qtö. 
Hannover  308,  570. 
Helena,  Montana  571. 
Heston  844. 
Heysbam  Harbour  H07 
Indianapolis  30S. 
I  sie  Worth  ßJi 
.Japan  r>72,  84r>. 
.Tonnstown,  Ta.  r»71. 
Kaw-Fluß  ÜIL 
Kettoring  307. 
Kiel  aülL 
Kilbum  844. 
Knbel  äI2, 
Ladysmith  572. 
Leek  5IL 

Ijndi-n  308^  570^  Ki«. 
London  54^^  307. 
Lots  Roäd  54. 

Louisiana  Purchnse  Exposition 

789. 
Lyon  84H. 

Mallersdorf  58. 
Manchester  848. 
Massachuaetts  H08. 
Middleboro  844. 
Mittcrfels  üüiL 

Montery  County  Gas  &  El.  Co. 

7RQ 

Moskau  571. 
Narragansett  308. 
New  England  aOH. 
New- York  öS»  Ö44. 
Niederlande  843. 
•  Nürnberg  308. 

Österreich  843. 
Orangeburg,  N.  Y.  .571. 
Paris  55j  »06i  570j  843. 
Peru  .^"•3- 
Philadelphia  M. 
PietermaritÄburg  84.">. 


I 


Beleuchtung,  elektrische 

—  Städtpbeleuchtung  und  Zentralen 

Port  Huron  308. 

Quedlinburg  30ü. 

Riidcliffe  844. 

Rheinfeldeii  843. 

rheinisch- westfälisch.Industrie- 

gebiet  615, 
Ricnmond  54,  572. 
Kyde  M. 
Saltley  511. 
Schweiz  8ia. 
Seattle  54- 

Sheerness-on-Sea  fi7t. 
Sheffield  57 1. 
Shoreditch  571. 
South  Brooklyn  844. 
Stenn  V  54. 
Süd-Afrika  512, 
Sunderiand  ML 
Swindon  54. 
Swinemünde  845. 
St  Denis  843. 
St.  Francisco  308. 
St.  Louis  55. 
St.  Ouen  840. 
S«.  Petersburg  .'S71. 
Tannton,  Mass.  5üi 
York  84i 
West  Ham  301. 
Wien  53. 
Willesden  844. 
Winterthur  843.  • 
Worcester  844. 
Zanesyille,  Ohio  55. 
Zürich  512. 

—  —  8.  a.  Zentralen. 

—  von  Straßenbahnwagen  574. 

—  Stromverbrauch,  Vorherbestimmung 
305. 

—  von  Theatern  55^  306,  309,  570,  845. 

—  Vergleich  zwischen  Deutschland  und 
Amerika  53. 

~-  Vorschriften  für  Schaufenster  und 

Schaukästen  304. 

—  von  Wagen  56i  845. 

—  von  Werkplätzpn  55,  309,  572,  845. 

—  Zeitschalter  277,  54 1 . 
Beleuchtungsanlagen^  llgemeines,  Kosten 

52,  304i  572i  842. 

—  EinzeTinlagcn  55^  308^  572,  845. 
BeleuchtungsüJüsser  1009. 
Beobachtungsstationen ,  Erdmagnetismus 

142. 

Bergwerksbetriebe  100,  351^  619,  890. 

—  Ausstellung  St,  Louis  778. 

—  elektr.  Belem  htung  573,  890. 

—  Fördermaschinen  97^  349,  617j  ölfl. 

—  Grubenlokomotiven    99j  351,  ßlSj 
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Bergwerksbetriebe ,  Sicherheitsvorschrif- 
ten  38^  !>9,         545,  619^  890. 

—  Signalapparate  inA. 

—  Unfälle  üTL 

—  Ventilatoren  61h. 
BeschädiguDgen    durch   elektr.  Strom, 

Rechtsprechung  817. 
Beschickunffsmaschinen,  el.  Betrieb  ft92. 
Beton  schwellen  für  Eisenbahnen  614. 
Bewässeningsanlagen  filS. 
Bewegmigsvorrichtung  für  Scheinwerfer 

am  ' 

Biegexangen  für  Isolierrohre  53S. 
Bindedruht  für  Isolatoren  iML 
Bleche,  galvanisches  Plattieren  404. 
Blei,  Scheidung  aus  Blei-Zinn-Legierungen 
937. 

Bleichen  ir»Oj  40H,  lilil. 
Bleikabel,  Fehlei^hüi 

—  lösbare  Verbindung  "):17- 
Bleimäntel,  Insektenfraß  n47, 
Bleisuperoxyd  140,  147,  478. 
Bleivoltameter  lilKL 
Bleiweifi  149,  408^  SIL 
Blcizinnlegierungcn  752. 
Blitzableiter  241^  252^  495i  Iii 

—  Erdleitungen  773. 

—  Sohmelzstreifen  49fi. 

—  für  IVh'graphie  1  ü5. 

—  Verwendung  der  Abfallrohre  241. 
BlitzPchlSge,  Statistik  211^  773. 


Blitzschutz  für  elektr.  Apparate  iüL 

—  für  Hochspannungleitungen  805. 

—  für  unterseeische  Telegraphie  241. 
Blockapparate  Uvy,  448.  71^ 
Blocksignale,  Elektromagnet  t>4t;. 
Blocksysteme,  selbsttätige  184,  447,  715, 

978. 

—  Relais  441. 
Blockzentralen  620. 

Bogeulampeu    mit  seitlichen  Abbrenn- 
kanten 312. 

—  Aufhängevorrichtung  60j  315,  578, 
851. 

—  Aufzugswinde  578. 

—  mit  Ausgleichswiderstand  577. 

—  Ausschalter,  aut.  315,  578. 

—  möglichst  reines  Bogenlicht  313. 

—  Brenigvorrichtiingen  59,312,576,842. 

—  Dauerbrandlanipcn  H4.9. 
~  Dreiphasenstrom  314. 

—  Elektrodenaufhiinfriing    1 2. 

—  mit  flachen  Elektroden  312. 

—  mit  geneigten  Elektroden  314. 

—  uutere  Elektrode  aus  Magnetit  31. »i. 

—  Fernschalter  .'>4n. 

—  Gittermast  8üL 

—  Glocken  60,  315,  578^  SäL 

—  Glockenhalter  60,  315. 

—  mit  getrennt,  Uilfselektromagnet.  313. 


Bogenlampen  mit  Hitzdrahtre^elung  53. 

849. 

—  Kammer  für  den  Brennraum  ütL 

—  Klauen  MiL 

—  Klemmvorrichtung  59. 

—  Kohlen  61,  315,  578, 

—  —  mit  Kern  ans  lichtverstärkendem 
Material  tilL 

—  —  mit  Zusätzen  fil» 

—  mit  Kohlen  in  gleicher  Höhe  ßü. 

—  mit  drei  Kohleu  850. 

—  Kohlenführung  314^  . 

—  Koblenhalter  313,  576. 

—  Kohleuherstellimg  578,  RiSl. 

—  mit  geneigten  Kohlen 

—  mit     konzentrisch  angeordneten 
Kohlen  üIL 

—  mit  nach  oben  stehenden  Kohlen  314. 

—  mit  nebeneinander  stehenden  Kohlea 
filL 

>-  zwei  Kohlenpaare  in  Reihe  g^eschaltet 

58^  aiiL 

—  mit  mehreren  Kohlenpaaren  313,  älfi» 
85Ü. 

—  mit  Kohlenvorrat  315,  577. 

—  Konstruktionen  58,  d.l2j  575,  848, 

—  Kopflaternen  für  Zugbeieachtung  dML 

—  mit  Kühlvorrichtung  85(). 

—  in  jeder  Lage  benutzbar  üiL 

—  Lampengehäuse  849. 

—  mit  geschlossenem  Lampen körper 850. 

—  einseitige  Lichtausbeute  äÖ. 

—  mit  ein^schlossenem  Lichtbogen 

—  Magnetitbogenlampen  315,  575. 

—  Montageleiter  85 1 . 

—  bei  Paoseinrichtnngen  310. 

—  Quecksilber-Bogenlampen  60j  315. 

—  Rauchgasabfiihruug  ha<J. 

—  Reflektoren  60^  SIS^  57H.  ijiL 

—  Regelung  314^  577,  850. 

—  Regelung  durch  Blasmagneten  öld 

—  Regelungsvorrichtungen  577.  Ö5Üi 

—  ohne  Regelungsvorrichtnng  P4f, 

—  gemeinsames  Regelwerk  bei  Kcih«" 
Schaltung  313. 

—  Regulierung  durch  Wärme  ÖIL 

—  Schalter  34. 

—  für  Schaufensterbeleuchtung  älfii 

—  Scheinwerfer  <jO^  H10. 

—  Schutzvorrichtung  älL 

—  Scchsschaltung  bei  220  Volt  äÖ. 

—  amerikanische  Seriensysteme  Mii 

—  Sparer  578. 

—  Straßenbeleuchtung  848. 

—  Tauchktrne  in  Schnurfiihrnns;  -ili- 

—  mit  auswechselbareu  Teili-n  'äi^ 

—  Theorie  der  Differentialbogenbmp* 

—  Untersuchungen  58^  .31_L  ^ 

—  Vorschaltwiderstände  514. 
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Bogenlampen  mit  veränderlichem  Vor- 
schaltwiderstand  öS. 

—  Vorwärmung    nichtleitender  Elek- 
troden :U4. 

—  für  Wechselstrom  9,  59^  845L 

—  für  Wechselstrom,  Reihenschaltung 

—  in  Wechselstromkreisen  {V30. 

—  Widerstandsanordnung 

—  Widerstuudsregeluüg  'M4. 

—  Zubehör  60j  315,  578^  8ÖL 

—  Zündvorrfcntmig  577. 
Boeeulicht  dreiphasiges  otL 
Bohrmaschinen,  elektr.  98^  350.  618,  3B'J. 
Boloraeter,  Funkentelegraphie  425. 
Booster  9^  243^  600^  IliiL 

—  Anlassen  9. 

—  zur  RpfTfiluug  von  Ladung  und  Ent- 
ladung 260. 

—  Schaltungen  599. 

—  Sicherung  3fi± 

Boote,  tlcktr.  348^  615,  Söfi. 
Bormangan  936. 
Börsenmelder  453, 

Brände  in  elektr.  Anlagen  38j  165,546,817, 

—  Sicherheitamafiregeln 

—  in  Zentralen,  Ursachen  817. 
Bratofen,  elektr.  641. 
Brechnngsindex,     Veränderung  durch 

Strom  750. 
Bremsarbeit,  Ausnutzung  542. 
Bremsen  1^  189i  375,  644,  ÖJA 

—  für  Anfzüge  875. 

—  für  elektr.  Buhnen  94,  125,  613,  644i 
884.  ÜLL 

—  für  Bogenlampen  312. 

—  Druckluftbremsen  G13. 

—  Elektromagnete  &lt3. 

—  Gleisbremse  613. 

—  Hubregler  Liö. 

—  Lüftungsbremsen  314. 

—  Wirbelstrombremsea  517. 

—  für  Zentrifugen  üäiL 
Bremskupplungen,  elektromagnetische 

613. 

Bremsung,  Theorie  £UJL 

Brennofen  für  Ziegel  und  Töpferwaren  910. 

Brennscheere.  elektr.  geheizt  641. 
Briefkasten,  Alarmsignal  lüS. 
Brikettpresse  643. 
Brom  478^  488,  037. 
Bromalkalien,  Elektrolyse  937. 
Bromaluminium  935. 
Bromäthyllösnnjren  752, 
Bromofonn,  Darstellung  4 HJ. 
Brückenschaltung  197. 
Bügeleisen,  elektr.  122,  642. 
Bügelmaschinen,  elektr.  geheizte  122. 
Bühaenbeleuchtung  s.  Beleuchtung,  elektr. 
Bühnenschaltbrett  55. 


Bürsten   s.  u.    Kohlenbürsten,  Metall- 
bürsten. 

Bürstenhalter  8^  248,  508,  183. 
Bürstenkunstruktionen  8,  12,  ^  248,103. 
Bürstenstellvorrichtung  200,  2Ö3. 

C. 

Calcium  149,  672,  937. 
CalciumkärWd  148,  405^ 

—  als  Explosionsstoff  935. 
Calciumuermanganat  672. 
Cermetalle  408. 
Caraphokarbonsäure  750. 
Charakteri.stik  von  Repulsionsmotoren  3. 

—  von  Wechselstrommaschiuen  243. 
Chininsnlfat  mL 

Chlur  und  Cblorate  149,  220,  408,  477, 
672,  aSL 

Chromatlösungen,  Regenerierung  M9. 

Cbromsulfat  21iL 

Chronographen  721,  984. 

Clarkzelle,  elektromotorische  Kraft  990. 

Corpusculartheorie  217. 

Cyan,  Wiedergewinnung  407. 

Cyanamid  405. 

Cyanidbüder  147. 

Cyanide  147,  ßlfl, 

Cyanidverfahren  406. 

D. 

Bammrutschungen,  Anzeigevorrichtung 

447. 

Dampfabsperrventile,  elektr.  Auslösung 

und  Schließung  375,  ßü. 
Dampfdynamos  515. 

—  Untersuchung  JjL 

—  Prüfungsergebnisse  14. 
Dampferzeugung  durch  Lichtbogen  917. 
Dampfkessel,  Okonumie  516,  ">üU. 

—  Signale  189,  ^ 
DampfYampen,  elektr.  s.  u.  Quecksilber- 

aampflauipen. 
Dampfmaschinen  14,  515. 

—  Dampfabsperrventile  375,  644. 

—  elektr.  Schw  eißen  von  Zylindern  640. 

—  Statistik  der  Leistungsfähigkeit  in 
Preußen  12, 

Dampf.Hchiffe,  Installationsregeln  640. 
Dampfturbinen  13,  15,  254,  515,  m 

—  Abnutzung  790. 

—  amerikanische  r)16. 

—  Ausstellung  St.  Louis  503. 

—  in  Bahn-Kraftwerken  fiL 

—  Bau  254,  515,  Ifiü. 

—  Kondensatoren  790. 

—  Prüfungen  255,  515. 

—  Regelung  124,  255,  78:>. 
Dämpfungseinrichtung    für  Meßinstru- 
mente 198,  in^ 
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DaaerbrandbogcnUmpea  313,  575,  577. 
Deckenrosett«n  zur  L«itatig8verBindung 

im 

Destillationsapparat  für  Füllwasser  von 

Sekundärefementen  Mh. 
Detektor 

—  elektrolytischer  990. 
Diagramme  für  Asynchronmotoren  244, 

mL 

—  für  Drehfeldmotoren  3. 

—  von  Dynamomaschinen  L 

—  Dekttdendiagramm  für  Übersynchro- 
nismns  3^ 

—  für  Wechselströme  499. 

—  für  WechselstroDimaschinen  1^  243, 
500. 

DiamagnetisniTJs,  elektr.  Analogen  764. 
Diamanten,  elektr.  Herstclluug  90-5. 
Diaphragmen  für  Elektrolyse  403,  678, 
088,  934. 

Dickte  und  Volumen  der  Lösungen  -i'-i. 
Dielektrikum  im  magnetischen  Felde  759. 
Dielektrizitätskonstante  214.217,470, 743. 
iiin-i 

Dieselmotor  790. 

Differentialbogenlampcn,  Theorie  311. 
Differeiitiulgalvuuumeter  9ÜÜ. 
Differenzialgetriebe  für  Dynamoantrieb 

Differentialgleichungen  der  Elektrodyna- 
mik 759. 
Diffusion  47."!. 
Dissuziatiüü  217,  219,  473. 
Dissoziationskonstanten  475. 
Dithionat  409. 

Dochtkohleü  für  Bogeulampen  fiL 
Dochtlampen,  Platin  Zündvorrichtung  M2. 

Doppelcyanide  477. 

Doppelfuäbuugen  für  Glühlampen  'dlS, 
Doppel-Induktionsrolle  MS. 
Doppelinstrument  für  Strom  o.  Spannung 

Doppelsalze  7ML 

Doppelstrommaschinen  Ij  244. 

Doppel  widerstünde  202. 

Dopplereffekt  232. 

Dosensihalter  &12.  r 

Drahtbrüche,  Schutzvorrichtungen  342. 

Drähte,  Herstellung  SM. 

Drahtschutzkorb  für  elektr.  Lampen  63, 

Hl 9.  üHL, 
Drahtspanner  3L 

Drahtwclisttihle,  Abst^llvorrichtnnjr  374. 
Druhtwellen,  elektr.,  DemouBtratiun  232. 
Drehbänke,  elektr.  Antrieb  620i  Ö22. 
Dn  lifi'lder,  Verzt^ning  243. 
Dri.'liuioment  im  Wechselmagnetfeld  740. 
Drehschalter  33,  275,  fil2. 
Drehscheiben,  schwere,  elektr.  Antrieb  621. 
Drehspulgalvanometer  ÜÜ2. 


Drchstromanlagen,    Erdang    de»  Xull- 
punktes  269. 

—  Prüfungen  ö4j  i>',i4. 
Drehstromelektromagnet  121. 
Drebstrom  •  Gleichs^om  •  Unterstationen 

799. 

Drehstromkabel,  Selbstinduktion  5iiiL. 
Drehstromleitnngen.Spannnnjgfsabfall  gfi9. 
Drehstrommotoren  0,  2.^4,  ThO. 

—  Anlassen  512. 

—  Anzngsmoment  500. 

—  Berechnung  2,  244. 

—  Diagramm  3^  244^  öÜiL 

—  Erregung  50") . 

—  Messung  der  Phasenverschiebau^ 

—  Regelung  LL  I&L 

—  Streuung  500. 

—  Stromrückgabe  üü£L 

—  Wicklungsanordnung  6. 
Drehstromrpgulatoren  "ffi. 
Drehtürme,  elektr.  Aulrieb  HilH. 
Dreifachkabel,  Erwärmung  W>3. 
Dreileitermaschinen  24^,  504. 
Dreileitergysteme  24. 
Dreiphasenstrom,  Gleichrichter  267,  5dl. 
Drosselspulen  251.  773,  UtL 

—  Berechnung  27^  äÜÜ. 

—  in  Femsprech-Schaltungen  Züü. 

—  als  I^oitnngsschutz  2a. 

—  als  Sicherung  31. 

—  für  Theaterbeleuchtung  ü22. 
Druckereien,  elektr.  Ausrüstung  100,  .351, 

<J19.  Ü41.  891. 
Dmckerpressen,  elektr.  Antrieb  lü.  126, 

370.  tHiL 
Dmckknopfe  33,  IIS. 
Druckknopfschälter  27^  812. 
Druckknopfsteuerung  für  Aufzüge  filfL 
DruckknopMelephon  430. 
Druckpumpen,    fahrbare    mit  Elekto- 

motorenantrieb  G18. 
Druckluft  zur  Kühlung  von  elektr.  Masch. 

5^  L 

—  LichtbogenlSschung  bei  Schaltern  34. 

—  zur  Motorregelung  tiOti. 

—  zur  Regel ting  von  Flüssigkeitsan- 
anlassern  513. 

Druckluftbremsen  349.  £13. 
Dnickwasser,  Kosten  aer  Kraft  Verteilung 

Durchbrennen  von  Glühlampen  02. 
Durchhang,  Berechnung  803. 

Durchschlüge,  elektr.  Gesetze  32.  214. 
Durchschlagsfestigkeit,  Bestimmung  ^ 
Dorchschlagsgesetz  für  Luft  UMM. 
Durchschlagsspannuiig  bei  Kabeln  .Vvt. 
Dynamobleche,  Alterungsversuche  4!kL 
Dynamomaschinen,  Allgemeines  1^  243} 
499,  115. 

—  älteste  äü2. 
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Dynamomaschinen,  Anlasser   12^  251, 
512  TBfi. 

—  A  akerrü  clnrirknng  249i 

—  Ankerwickluiig;eii  775,  778. 

—  Antriebs vorri(htunj2;^en  8^  254  ,  846. 

—  Ausstellung  St.  Louis  13^  515,  777. 

—  für  Aatomobilen  91L 

—  Austrocknung  4» 

—  Bau  4,  245,  253,  503,  im 

—  Berechnung  und   Herstellung  243, 
499,  775j  im 

—  BetrieOi  24«^  509,  m 

—  Bürsten  8^  12^  148^  248,  508,  182. 

—  CharakteristlE^  greph.  Bestimmung 


—  Diagramm  L 

—  direkt  gekuppelte  13,  253,  515^  TflS. 

—  Doppelstrommagchinen  L 

—  Ein-  u.  Ausschulteu        251,  511, 
785. 

—  Einzelantrieb  101. 

—  Eisendrahtwiderst&nde  &1Ü. 

—  En-egunur  L  2,  9,  503. 

—  FeldmagnetbeTcstigung  507. 

—  Funkenbildung,  Vorausbestimmung  L 

—  Funkenverhütung  1_,  I,  2M,  502, 
778. 

—  Gehäuse  7,  247,  182. 

—  —  Durthbicgung  243,  491). 

—  Qeschwindigkeifairegelung  15,  784. 

—  Öleichstrommaschinen  2,  245,  508, 
778. 

—  große  515. 

—  Handel  245. 

—  Hochspannungswicklnngen  183. 

—  Joche  7,  507. 

—  Kommutierung  8,  77.5,  783. 

—  Kühlung  8,  246,  HL 

—  Kupplungen  517. 

—  magnetelektrische  504. 

—  Magnetgelläuse  5Ü7. 
Magnetspulen 


—  Maschinenteile  6,  247,  507,  Ifi2. 

—  Messungen  1,  24.3.  499.  775. 

—  ParalleUchaTtung  11,  251.  511.  78.5. 

—  Poländerer  15. 

—  Polbefestigung  "L 

—  Pol  länge,  Berechnung  L 

—  Prüfung  4,  2M. 

—  Regelung  8,  '24H^  509,  Tm 

—  automatischer  Regler  für  Zugbeleuch- 
tung  äliL 

—  Reihenschaltung  1_1_,  251,  511,  Iflä. 

—  für  niedrige  SDannung  L 

—  Spannungsregelung  9,  847. 

—  Streuung  775. 

—  Synchrunisierapparat  785, 

—  Theorie  1,  243,  499,  125. 

—  Trägheitsmoment  des  Anker«  L 

—  Trietjmaschinen  14,  254,  515,  789. 


Dynamomaschinen,  Ty|>enwahl  nach  der 

Geschwindigkeit  2i 

—  unipolare  775. 

—  Verluste  im  Kupfer  L 

—  Verlust«,  Trennung  775. 

—  Verlustbestinnnung  50 1 . 

—  Wechselstroniniaschinen  5,  24(5,  504, 
779. 

—  Wickelungen  7,  530,  Zm 

—  Wirhelstromverluste  777. 

—  Zubehör  15,  255^  5H1,  TÜL 

—  für  Zngheleucbtung  249. 31  (), 775,846. 

—  Zusammenbau  von  Blech korpern  782? 

—  8.  a.  Generatoren,  Turbodynamos, 
Umformer. 

Dynamometer  245,  249,  700,  283. 

Edelsteine  aatL 

Eichen  von  Glühlampen  ÜL 

—  Mitteilungen  der  Reichsanstalt  461. 

—  Schaltungen  21HL 
Einbruchsicherung  378,  982. 
Einheiten,  dektr.  2557491.  765.  1085. 
Einrüllmaschinen  126. 

Eiurück  Vorrichtung,  elektromagnetische 
QU. 

Einschienenwagen,  Bahnkörper  014. 
Einphaseninotoreu  (i,  244,  500,  020,  776. 

—  für  große  Anzugskraft  500. 

—  im  Bahnbetrieb  207,  :U{9  505. 

—  mit  unbewifckeltem  Feldmagnet  fi. 

—  Funkenbildung  an  den  Bürsten  .501. 

—  mit  Kollektor  3,  244,  üflfi. 

—  Regelung  511. 

—  kompensierte  Serienmotoren  776. 
Einst^igschäolite  271,  dlS. 

Eisen  149,  405.  OTU,  908,  035. 

—  Altem  1002. 

—  Oherfliichenkoblunt!;  !M)3. 

—  Prüfungen  740,  1901. 

—  in  Wechselstrominstmmenten  aflü. 
Eisenhüttenwerke,  elektr.  Anlagen  101. 
Eisen hydrat,  kolloidales  740. 
Eisenkerne  für  Transformatoren  2fi. 
Eisenlegierungen,  Herstellung  936. 
Eiscuüickeldraht  in  Glühlampen  äJL 
Eisenozydelektroden  938. 
Eisenverluste,  Bestimmung  740. 

—  in  Gleichstrom-Ankern  499. 

—  in  Transformatoren  499,  SäL 
Eisenbahnen,  Bremsen,  elektr.  375. 

—  Heizung  der  Wagen  123- 

—  gemeinschaftlicher  Türverschluß  fiiü. 

—  Verwendung  von  Telephonen  184. 

—  Vollbahnen  88,  93,  334i  59L  ^ 
603. 

Eiscnbahnraaterial,  Fabriken  mit  elektr. 
Aulagen  351. 
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Eisenbahnschienen,  Impedanz  715. 
Eisenbahnsipnal«'  184^  447,  714,  SIS. 

—  elcktr.  Beleuchtung  r>74. 

—  Blocksignale  OIS. 

—  Blorksysfeme  184,  447^  715j  Ölöx 

—  Rückiuelder  185^  448,  715,  SilH. 

—  Schienenkontakt  QM. 

—  für  Schranken  und  Übergänge  186, 
449.  716.  aSÜ. 

—  Stabsystem  978. 

—  Stellvorrichtungen  18^  448,  THl^  979. 
Eisenbahnwagenbeleuthtuug  üü^  134.  249, 

529.  775,  845. 
Eisenbahnwerkst&tten,   elektr.  Anlagen 
100,  020. 

Eisenbahnwesen,  elektr.Entwickelung  87 1 . 

Eisendrahtwiderstände  bei  Dynamo- 
maschiuen  510. 

—  bei  Za^belenchtung  578. 
Eispnrohrwiderstünde  für  Anlasser  512. 
Eiserzeugungämaschinen  891. 
Eiswerke  in  Verbindung  mit  Licht-  und 

KraftanlagTPn  ilOri. 

ElektriäiermuächiueQ  470. 

Elektrizität,  Anwendung  in  der  Land- 
wirtschaft my,  378,  fi21j  048,  898. 

—  atmusphärische  241.  49t>.  772. 
 Blitzableiter  241,  252,  496,  773, 

im. 

 Blitzschläge  241^  495^  773,  1042. 

 Zerstreuung  495. 

—  Erzeugung  aus  Kohle  225. 

—  iu  Gefrieraulageu  ÜIU. 

—  und  Licht  134,  234,  490^  IM. 

—  SelbstverkäüTer  126,  376»  645j  734. 

—  Theorie  231^  486.  759.  1022. 
Elektrizitätsgezetz  in  England  304^  afiB. 

—  Österreich  3fi. 

—  Schweiz  2aL 
ElektrizitätBleitung  in  Flammen  489. 
Elektrizitätä-Lieftruüg,  Gesetz  in  England 

545. 

Elektrizitiitswerke,  Ausnutzung,  Ver- 
besserung 3U5. 

—  Einwirkung  auf  Gaswerke  304. 

—  Finanzpolitik  52^  r)08. 

—  gesetzliche  Bestimmungen  281. 

—  Konzessionen  in  England  iVi, 

—  Statistik  für  England 

—  V'erbandswesen  306. 

—  Vereinigung  der  österreichischen  53i 

—  kleinere,  Wirtschaftlichkeit  305. 
Elektrizitätswerke  s.  a.  Anlagen. 

—  8.  a.  Beleuchtung,  Stiidtebeleuchtnng 
und  Zentralen,  femer  Kraftüber- 
tragung, Anlagen. 

Elektrochemie  146, 217^  402^  6t>Ö^  749.  jj:^ 

—  Entwicklung  408. 

—  Theorie  2r7,  47H,  ÜIL 


Elektroden  für  Elektrolyse 

—  rotierende  für  Galvanoplastik  934. 

—  aus  künstlichem  Graphit  405. 

—  für  Quecksilberdampflampen  318. 

—  für  Primärelemente  im^  388,  658. 

—  für  SekundärelemeHte  141,  392,  661. 

—  unangreifbare  152. 

—  nichtleitende,  VorwSrmung  314. 
Elektrodenzertitäubung  934. 
Elektrodynamik,  Dif^rentialgleichungen 

231,  487,  759. 

—  Hepulsionen  und  Rotationeo  in  elektr. 
Maschinen  4^ 

Elektrodynamometer  198,  460,  731,  023, 
Elektrolyse,  Analyse  147^  404,  069,  m. 

—  Drehen  der  Elektröfen  404^  669,  üü4. 

—  von  Kalinmaeetat  752. 

—  von  Kupfersulfat  752. 

—  physiologische  Wirkung  475. 

—  des  Wassers  477. 

—  mit  Wechselstrom  220,  426»  752. 
Elektrolytglfihlampen,  wettersicheres  Ge- 
häuse 5äl. 

—  mit  mehreren  Glühkörpem  317. 

—  mit  elektrischer  Vorwärmnng  63, 5&L 
Elektrolyte  388,  ß5i 

—  amphotere  218.  7.50. 

—  Leitvermögen  221,  474,  477,  152. 

—  optische  LigeuBchaften  lüIL 
Elektrumaguetcn  127,  212,  377,  469,  648, 

741.  916,  im 

—  für  oszillierende  Bewegungen  5,  5Ö5. 

—  für  Bremsen  916. 

—  für  Drehstrom  127. 

—  Hubmagnete  377,  741. 

—  für  selbsttätige  Schalter  813. 
Elektrometallurgie,  Allgemeines  148,  405, 

670,  935. 

—  Eisen  und  Stahl  Sa5. 

—  und  elektrochemische  Industrie  935. 

—  Ofen  9m. 

—  Ofentemperatnr  935. 

—  Ofenverkleidungen  935. 
Elektrometer  198,  460,  781,  903. 

—  Eichung  196. 
Elektromobile  96,  347,  614,  886,  822. 
Elektromotoren,  Allgemeines  1^  243,  499, 


—  Anker  5,  10,  öflfi. 

—  Anlaßmethoden  12^  25L  512,  606, 

785. 

—  Antrieb  von  Druckpressen  lü. 

—  —  von  Webstühlen  100. 

—  Aufhängung  309,  35L 

—  für  Aufzüge  509. 

—  für  Automobilen  5J6. 

—  für  Bahnen  6^  87,  92^  339,  346i  605, 

—  Bau  247^  501,  5flIL 

—  für  Betneb  anter  Wasser  L 
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Elektromotoreu,  Bremsnng  517,  618. 

—  in  Druckereien  r>Oft. 

—  Einzeluutriel»  y>2. 

—  Erregung  durch  eine  Feldspule  r>nri. 

—  Erwiinimiig  i 

—  für  Fahrzeuge  246,  Mfi. 

—  Feldmagnet hefestiguug  507. 

—  Feldregelung  K),  ÜÜIL 

—  Fördermotor  ohne  Anlaßwiderstaad 

—  Funkenverhütung  780. 

—  Gehäuse  O^  Ifi2. 

—  für  Geschütztürme  iiü2. 

—  für  Gleichstrom      248^  öOS^  HS. 

—  für  Grubenlokomotiven  351. 

—  Grundplattenkonstruktion  6. 

—  für  kleine  Uandwerkzeuge  7)05. 

—  Hauptstrommotoren  -MO- 

—  Installation  502» 

—  Kapselmotiiren  5j  :^r)2. 

—  Kaskadeuschaltung  lO,  250. 

—  Kleinmotoren  777. 

—  für  Kranbetrieb  97^  ßÖÖ. 

—  Kühlnng  92^  HL 

—  Lagerbt  fe  st  igung  783. 

—  Magnetgehäuse  507. 

—  Messungen  1,  243,  499.  775. 

—  mit  Nähmaschinen  direkt  gekuppelt 
fi2L 

—  Nebenschlußmotoren  775. 

—  oszillierende  5^  779. 

—  Prüfungsi  rgeSnisse  tL 

—  für  Pumpen  98,  SöOj  502. 

—  Regelung  lO^  243,  344^  509,  541j 
775.  784,  799. 

—  Sohwmgungsmotor  781. 

—  Sicherung  gegen  zu  hohe  Erwärmung 

—  SignalvorrichtuBgen  719. 

—  Steuerung  250.  374.  ß45J. 

—  Stromregulatoren  12,  251,  512,  Ifii 

—  Theorie  1,  243.  499,  775. 

—  mit  konstanter  Umlaufszahl  5fl2. 

—  mit  Verljundfeldwicklung  25Ö. 

—  Vermietung  ÜL 

—  Verwendung  843. 

—  Vorzüge  gegen  Gasmotoren  595. 

—  für  Walzwerke  lü. 

—  Wanderfeldmotor  33a. 

—  für  Wechselstrom  6,  246,  505,  ISO, 

—  Zündapparate 
Elektromotorische  Kraft,  Normal  I2ß. 

 Polarisation  219,  47.^. 

 8.  a.  Normalelemente. 

Elektronen  231,  ML  Mi  ^ 
Elektroosmose  410,  941). 
Elektroskop,  Belichtung  235,  765. 
Elektrostatik  234,  490,  764,  11134. 
Elektrotechnik,  Entwickelung  134,  :384, 

FortMhritta  \VH. 


Elektrotechniker,  Kongreß  in  St.  Louis  6äi. 
Elektrotechnik,  Industrie  in  Deutschland 

Elektrotypie  4Ü4. 
Kuiuillewiderstände  253. 
Empfangsapparate  für  Funkentelegraphie 

KiO,  \JV2,  4:13,  425,  685,  Ölii 
Endzellsclialter  143. 
Energieverteilung  24,  266,  529,  799. 

—  Umwandlung  von  (xleich  u.  Wechsel- 
strom 25,  2«)7,  5:il,  SUl. 

—  durch  Unterstationen  24^  305. 

—  durch  Vierleitemetz  1 UJO. 
Entgasungsrohr  für  Sekundärelemente 39fi, 
Entladungen,  elektr.  232,  4«ö,  760, 11122. 

—  Demonstration  487. 
Entladungserscheinungen,  Spektra  761  - 
Eutladuugsrühren,  Erklärung  der  Farben 

Ifi2. 

Entmagnetisieren  1001. 
Eutzinnen  937. 

KrdnlkaIimetalle,elektrolytischeTrennung 
147.  fiI2. 

Erde,  als  Rückleitung  bei  Starkstrom- 
anlagen 2ä. 
Erdleitungen  bei  Blitzableitern  773. 

—  Widerstand  1.59. 
Erdmagnetismus  21^  469,  741,  1003- 
Erdschlußprüfung  in  Dreiphasenanlagen 

Erdströme  241,  496,  112. 
Erdung,  aut.,  bei  Dralitbrnrh  609. 

—  des  neutralen  Leiters  28,  270,  535. 

—  des  Nullpunktes  von  Drehstroman- 
lagen 28^  2üli. 

—  der  Schutzhüllen  von  Transformatoren 
532. 

—  Verfahren  213. 

—  Vorrichtung  544. 
Erregerspulen,  Befestigung  24L 
Erregung  von  Asyuchronmaschinen  249. 

—  von  Drehstrommotoren  506. 

—  von  Dynamomaschinen  Ij  5UH.  513. 

—  von  Motoren  5üIL 

—  induktive  elektr.  Schwingungskreise 
232.  760. 

—  von  Wechselstrommaschiuen  11,  500, 
505.  Uä. 

Erwärmung  von  Kabeln  803. 

—  elektr.  Maschinen  2^ 
Erze,  sulfidische  407.  9a(i 
Erzlager,  Auffindung  I2L 
Erzscheider  127,  377,  647,  lUiL 
Explosion  einer  Dampfrohrleitung  ÜS. 
Explosionsmotoren  11_,   124,  373,  bOO, 

911. 

—  Anlassen  U,  800. 

—  Zündkerzen  124,  373. 
Extraktion  ätherischer  Öle  410. 

—  Zucker  410,  ÜLL 
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Fabriken,  elektrotechnische  1JJ5,  385, 655. 

m 

—  elektr.  Betrieb  80,  3^14,  890,  891. 

—  Sicherheitsvorschriften  890. 
Fahrbahn,  Sicherheitsvorrichtang  fil7. 
Fahrdrähte  00,  342,  60^*,  880. 

~  Knrvenspannung  iLL 
Falinlralitisolator  ÜJL 

—  Bruch  'JiL 
Fahrschalter  93^  345,  612^  fiSi 

—  für  Drucklaftbremsen  93. 

—  Kurbel  &12. 

—  ttut.  Sperrvorrichtung  03. 

—  für  Vielfachsteuemng  öä. 
Fahrstnhlantrieb  durch  endloses  Seil  OL 
Fahrstuhlmotoren,  Geschwindigkeitsrege- 
lung llfL 

Fahrstnhlsteuerung  ilL 

Fahrzeuge,  elektr.  347^  614,  STSj  ÖÖfi. 

—  Bremsvorrichtung  H46. 

—  Sekundärelemente  84^  395.  662. 

—  Sicherheitsvorrichtung  zum  Ein-  und 
Ausschalten  346. 

—  Stetionsmelder  186,  449j  717^  98(L 

—  Steuerung  340. 

—  el.  Stromabnehmer  hTI).  shq.  hhI,  nh2. 
FSlliing  von  Metallen,  elektrolytische  !>:U. 
Fani,n  orrichtung  für  Aufzüge  .'UH. 
Farbstoffe  673,  fiLL 

—  Indigo  674. 

—  elektrochem.  Untersuchung  409. 

Fiissun<(en  63^  318,  5HL  8^  8r>5. 
Fchlcrbe'^timmung  an  Leitungen  2L 
Fi'ldarniatur  für  elektr.  Maschiuen  L 
Feldmagnetwicklung  507. 
FpHnia£rnetpole,  Länge  L 
Fenmieldeapiiarate  190,  453,  721,  722, 

984.  985. 
Femmeßapparate  190^  451?^  721, 
Ft-rnregiilierung  791>. 
Fernschaltcr  276^  540, 848, 

—  für  BeleTifhtung 
Femsiohtbarniai  hung  von  Bildern  954. 
Fernsprechämter  174,  437.  700.  lULL 

—  Zentralnmi^rhalter  Vhl,  VM,  7ii(i,  004. 
Fernsprei  hunlagi'n,  Daui'rbcsi'tzuug,  Ver- 
hinderung 179. 

Femsprechapparate  173,  435,  698,  963. 

—  Anrufapparate  1 7r>,   437,  701,  H64. 

—  Arm  stützen  966. 

—  Desinfektion  176,  102. 

—  Einwurfsapparate  702,  965. 

—  Gehäusesrhaltung  706,  770. 

—  Gesprächszähler  176,  438,  701^  ÖfiL 

—  Haken-Schlüssel  Ufi. 

—  Handapparat  mit  Scbnarrwecker  ILL 

—  Hilfsapparatc,  verschiedene  176,  438. 
7U2,  litlf.. 


Femsprfrhapparate.  Induktoren  !T6.  438. 
j  —  Klinken,  Stöpsel,  Taster  i7"i.  417, 
I        701,  aß^ 

—  Kontrollapparate  700. 

—  Mikrophone  173,  ISO,  435,  698,  ättL 

—  —  Konstruktionen  435,  fiSlL 

—  —  Schallplatte  aus  Glimmer  173. 

—  —  für  Unterwasser-Betrieb  622. 

—  Mikrotelephooe  äfi3. 

—  Mundstück  966. 

—  Patente  SIL 

—  Polwechsler 

—  Reinigung^.  automatisrhe  967. 

—  Relais  173,  436,  üyy,  üfiS. 

—  Rufglocke  Öfifi. 

—  für  Schiffe  43fi. 

—  Sprechgehäuse  174,  463,  699,  2fia. 

—  autom.  System  176. 

—  Umschalter,  autom.  175.437,701,964. 

—  Verschlußvorrichtung  lXi6. 

—  Vielfachumschalter  W>^. 
Femsprech betrieb,  Allgemeines  172.  177, 

I         435,  439,  697,  703,  961^  ÖfiL 

—  Anruf verfahreu  177,  4,i9.  703.  967. 
I    —  Linienwähler  178,  440,  705,  202. 

I    —  Mepstinsren  172,  435.  697.  862. 

—  Schaltungen  178,  440,  70^  ÜÜIL 

—  Theorie  172,  435,  697^  962. 

—  Verbindungseinrichtungen  177,  439. 
703.  lliiL 

—  Zellen,  schalldithte  177 

—  Zentralumyrh alter  177,  439,  703.  ML 
Femspre.  hkabel  17^  Ül»9,  706,  2ltl. 

—  im  Bodensee  971. 
Femsprechleitungen,  Bau  172,  435,  698, 

—  Mäste  a(L 

—  —  Steigeisen  435. 
Fernsprechstellen,  automatische  2üüi 

—  Nebenstellen,  Schaltungen  178.  179, 

970. 

—  Sammler  703. 

—  Strom  gebung  703. 

Femsprerb verkehr  mit  fahrenden  Eisen- 
babnzügeu  172,  184i  SIL 

—  mit  Flößen  lüL 

Fem  Sprech  wesen  in  verschiedenen  Ländern 
180,  441,  70L  957,  27L 

—  Statistik  ü'Jl,  708.  912. 

—  Verkebrsstatistik  700. 

—  Verstaatlirbung  iu  England  971. 

—  Tarife  442^  708i  212. 
Fcmtourcnanzeiger  719. 
Ferniibcrtragung,  Gebeapparate  689,  955. 

—  geätzter  Bilder  682. 
FernzShl Vorrichtung  453. 
Fernzeiger,  elektr.  190,  i2L 
Ferrariszähler  462. 

[  Ferrocyankalium  1015. 

I  Ferru£>alzlüäung,  Oxydation  7 52. 
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Ferrosilicinm  149.  I 
FeaeraUnnaDlagen  71H. 

Feuerlöscher  ti47. 

Feuermeltleaulagen,  Signalempf&nger  718. 
Feuermelder  187^  450j  TTT,  718^  'JÜL 

—  MeMesystome  450. 
Feuersgefahr  ^  2b  1,  546,  817. 

—  Eutziindung  derlsölition  3Ö. 

—  durch  Kürzsihluß  'iä± 

—  bei  öltraoBformaturen  817. 

—  Yerhiitung  38. 
Feuersicherheit  aoterirdiscber  Anlagen  liQ^ 

—  der  Berliner  Anlagen  546. 
Feuerwachen,  Morseschreiber  718. 
Feiierw'iiohter-Kontrolle  450. 
Fiberrühren  iML 
Flachspulen-Galvanometer  198. 
FlS(  lieiimeßmuschine 
FlamuieuUugtiulampeo  iÜL 
Flammenleitung  ^\ 

Fleisch,  Eonservierung  410. 
Fluiditftt  wässeriger  Lösungen  474. 
Flüssigkeitsanlasser  12. 
Flüssigkeitsgemische,    innere    Reibung  I 

1011 

Flüssigkeitskontakte  für  Uhren  9a3. 
Flüssigkeit^widerstände,  Kühleinrichtung 

253.  iHiL 
Fluxmeter  7:M). 
Fördt'rhaspeln  28. 

—  St€uer8i»errung  B49. 
Fördemiaschinen  97.  l»!)^  öflfi. 

—  Berechnung  ^17- 

—  Erregung  tL 

—  Sicherheitsapparate  98^  B50. 

—  Si^nalvorrichtung  2L 

—  W  ahl  des  Htromsystems  H49. 
Fördermotoren  889. 

—  Versuche  Qö. 

Förderung,  elektr.  9L  B49j  Öll^  SöS. 
Formelzcichen,  einheitliche  235,  Ifiä, 
Fortschellwecker  722,  9H2. 
Fortschellrusselwecker  122^ 
Freileitungen,  Sicherung  280. 
Füllelement  384. 
Funken,  Untersuchungen  IQ2SL 
Funkenbildung  bei  Gleichstrommaschineu 
L  244,  502,  IIB, 

—  Veruieiüuüg  bei  Schaltern  276. 
Funkencntladung  761^  1029.  1032. 
Funkeninduktoren  743^  1003. 

—  Entwurf  742. 
Funkeupotential  488. 
Funkenspektrum  des  Radiums  481. 
Funkentelegraphie,  Allgemeines  1 59,  422, 

683.  liaU. 

—  liWestimmte  100.  423.  085,  i!5L 

—  Anlageu  102,^424,  080,  liüi 

—  —  auf  Rüstendampfern  952. 

—  Ausgleichleiter  161- 


Funkentele^raphie,  Empfänger  162,  425. 
687,  95«. 

—  —  elektrolytischer  Empfänger  950. 

—  Entwicklung  dSil± 

—  Fritter  425^  953. 
 Bleifritfer  ö5äL 

—  —  rotiereuder  425. 

—  —  mit  Seelen  425. 
 Stahl  fritter  Ö51L 

—  —  Untersuchung  085. 

—  Fnnkenstrecke,  mehrfache  424. 

—  Hochfrequenirelais  425. 

—  Klopfer  i2ä. 

—  Kohärer  163,  353. 

—  —  Bleidiüxydkohärer  162. 

—  —  Kupfersulfidkohärcr  1 02. 
 Oxyd-Kühärer  102,  425^  im 

—  Mast  von  Ott  m  Höhe  ää2. 

—  mehrfache  161,  -i'^^. 

—  Morsetaste  424. 

—  Poliirisierung',  räumliche  160. 

—  Relaisschttltung  101. 

—  Resonanzinduktorien  ^21« 

—  Resdiianzlüng'f II  LÖS. 

—  Schaltmigeii  101,  423. 

—  Sender  162,  424^  687^  953. 

—  Spannungsverlauf  längs  der  Antennen 
1.59- 

—  Stromsendung  685. 

—  Systeme  161^  4^  685^  m 

—  llieorie  159,  42^  ^  25L 

—  —  und  Praxis  95 1 . 

—  mit  Typendrucker  161. 

—  Versuche  161^  424,  686j  952. 

—  Wellen,  Ausbreitung  an  der  Erdober- 
fläche iL 

—  —  Intensitätsschwankungen  163. 

—  —  Transformation  150. 

—  Wellenanzt'iger,  magnetischer  425. 

—  Wellenerre^uug  1<n. 

—  spitze  Wellenfurm,  Erzeugung  162. 

—  Wellenmesser  ifiO- 

—  Wellenrichtung  160. 

—  Wellensufiher,  Bolometer  als  953. 

—  Zeitsignale  »ML 

—  Zuverlässigkeit  951. 
FuSwärmer  371. 

O. 

Galvanismus  196,  458^  728^  320. 

—  Theorie  190,  458,  728,  «m 

—  Untersuch uugeu  190,  458,  728. 
Galvanometer  198^  459^  730,  aii2. 

—  ballistische  731. 

—  tragbare  731. 

—  Schutz  gegen  Störungen  198. 
Galvanumeterablesuii*r«'n,  Vermehrung  der 

Empfindlichkeit  730. 
Galvanometerschlüssel  997. 
Galvanoplastik  147^  403i  668j  933,  834. 
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Galvanoskop  198. 
Galvanostegie  147,  403^  668^  933, 
Gasanzünder  B73,  911. 
GasJynarau  Iß, 

Gase,  Leitungsvermögen  234,  481,  7G3, 

1032,  lona. 

Gaselektroden  475. 

Gasentladung  1()3(>. 

GasfcrnzündiT  12^  372^  373^  911. 

Gashahnfernschaltcr  ILUL 

Gaslampen,  elektr.  Huhnsteueniog  914. 

Gasmaacbinen  1^  51."),  790. 

—  elektr.  Zünduu«'  123,  (>42,  911j 

—  kleine,  gegen  Elektromotoren  lüi 

—  8.  a.  Explosionsmotoren. 
Gasturbinen  790. 
Gasübertrittmelder  719,  SSL 
Gaszellen  3S7^  657^  925^  92fi. 
Gaözüuder  123. 

Gefrierpunktsemiedri^ung  IM). 
Geißlerröhren,  Evakuierung  1030. 
Geldzähluiaschinen  12tL 
Generatoren  s.  Dynamomaschinen. 
Generatorendiapranim  L 
Geschwindigkeitsfornzciger  721. 
Geschwindigkeitsmesser   für  Fahrräder 
und  Automobile  984. 

—  KüutrollvorriclitLUig  7 1  'J. 
Geschwindigkeitsregler  1^  509, 784, 185. 
Gesetz  über  Kosten  der  Prüfung  elektr. 

Anlagen  ÜL 
Gesprächszähler  438^  701,  2fi5. 
Gesteinsbohrmasc  h  i  n  en  100. 
Getreide,  elektr.  Behandlung  939. 
Gewebe,  galvanischer  Überzug  147. 
Gewitter,  Statistik  Iii 
Giefierei,  elektr,  Anlage  891. 
Gitterversuch  1034. 
Glas,  elektr.  Srhmelzen  936. 
Glasperleu  auf  Ltitunijen  H57. 
Glasplatten  mit  Metallüberzügen  ^^-i 
Glastafeln  ÖÖIL 

Glaswände,  Einfluß  auf  Entladung  1030. 
Gleichrichter,  elektrolytische  219.  475, 

751,  1013. 
Gleichstrom,  Fernregulierung  222. 

—  für  Femsprechzwecke  966. 

—  Pulsation  2()8. 

—  Spuunungsumwandler  25. 

—  mit  Znsatzmaschinen  529. 
Glei fli Strom drehf el d roaschinen  24.''>. 
Gleiohstri»uima!5cliiuen4,  11, 245,  öU3, 115. 

—  Bau  4,  245^  503,  77H. 

—  Ein  und  Anssi-haltvorrichtungen  2ilL 

—  Funkenbildung  1,  244,  502,  ZZiL 

—  Zusatz  und  Uilfszusatzmascninen  24. 

—  Kommutierung  4^  5Ü4. 

—  Regelung  24^  249,  2iilL 

—  einzelne  Teile  247,  24«,  Ifi2. 

—  für  20000  Volt  5. 


Gleichstrommaschinen,  Wicklang  778. 

—  fi»  a.  Dynamomaschinen. 
Gleichstrommotoren  5,  246.  505,  774.  löfl. 

—  gekapselte  5. 

—  Anker  und  Feld  drehbar  5. 

—  Tourenreglunff  9^  248,  509,  7a3. 
Gleichstromnetz,  Regelung  304 . 
Gleichstromtransformator  801 . 
Gleichstromumformer  25,  HOP. 
Gleichstromzähler  732,  733.  7.34. 
Glimmer,  Durchschlagsversnche  1004. 
Glimmerindastrie  32-. 
Glimmstrom  232, 

Glocken,  Musikinstr.  015. 
Glockenverfahren  40H. 
Glühkürper  65,  320,  585,  SSL 
Glühlampen  61^  315,  579,  852,  853,  8S4. 

—  Aufhängevorrichtungen  iiö,  318,  319, 
320,  581.  855. 

—  Aufhängung  an  Schalter  34. 

—  Ausschalter  05. 318. 319, 320_,  855.  g5&. 

—  Außenhandel  Frankreichs  üliL 

—  Durchbrennschutz  fi2, 

—  Eichverfahren  fiL 

—  Eiuführungsdrähte  317. 

—  Einschmelzen  von  Drähten  852> 

—  Entlüftung  316,  852, 

—  Fäden  65,  320^  583,  H5I. 

—  —  auswechselbare  ÖsL 

 Befestigung  QM^ 

 Halter  dlL 

 aus  Osmium  85L 

 aus  Wolfram  857. 

—  —  Zusammensetzung  317. 

—  mit  2  Fäden  verschiedener  Kerzen- 
zahl 8üi 

—  Fadenersatz  852. 

—  für  elektr.  Fahrzeuge,  Sicherheita- 
vorricbtung  346. 

—  Fassungen  63,  818,  581,  854. 
 mit  Schalter  64^  S12. 

—  Grubenlampen  62, 

—  Halter  für  Notenpulte  Ü12. 

—  Holzkronen  HüiL 

—  Herstellung  854. 

—  —  kleiner  ÜMU. 

—  kleine,  wasserdichte  85iL 

—  Konstruktionen  02,  317,  318,  853,854. 

—  Kurzschlußschaltcr    bei    zu  bober 
Spannung  36. 

—  Leuchtkörper,  Herstellung  üä. 

—  Metallgllihfäden  32Ü. 

—  Pendel  85fi. 

—  Prüfungen  217.  5ß0,  m 

—  mit    Quecksilberdampf  •  Lampe  in 
gemeinsamer  Glocke  H.54. 

—  Reflektoren  64,  319,  .579,  85fi. 

—  im  RefUktor  rotierende  62. 

—  Regelungswiderstand  855. 

—  Reinenscnaltung  882. 
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Glühlampen,  Rosetten  znm  Aufh&ngen  SM. 

—  Schinne  318,         581^  Shlh 
 verstellbare  582. 

—  Schirmbefestigung  319,  582. 

—  Schirmhalter  04, 

—  Schutzkörbe  6a,  319^  gfiL 

—  mit  Sicherung  62. 

—  für  hohe  Spannung  62. 

—  für  Straßenbahnwagen  Sfift. 

—  bei  Straßenbeleuchtung  852. 

—  Stromsthlufl  durch  Quecksilber  8M» 

—  Untersuchungen  315,  316,  'dll^  579, 
852,  853,  SM. 

—  Widerstände  im  Sockel  854. 

—  Wirtschaftlichkeit  052. 

—  Zentralprüfstellen  316. 
Glutarsäure,  Elektrolyse  940. 
Gold  148,  47L  671,  m 

—  Eitrahiening  956. 

—  Gewinnung  u:^. 

—  —  und  Trennung  985. 

—  flüssiges  Hydrosol  218. 

—  galvanische  Niederschläge  147. 

—  elektrochem.  Untersuchung  406. 
Goldblatt-Elektrometer  4ffiL 
Graphit  405. 
Graphitelektroden  148. 
GniDcnbahnen,  Stromabnehmer  ÜL 
Grulienlükomotiven,  Konstruktion  fi3j 

—  für  zweipolige  Oberleitung  99. 
Grubenlampen  02,  125. 

Gutai  htertätigkeit  656. 
Güterbeförderungsanlagen  &L 

EL 

Hafenkrane,  Verbrauchsversuche  887. 
Haftpflicht  der  Straßenbahn  83. 
Hall-Effekt  1010. 
Halogene  475. 

Halogensalzlösungen,  Elektrolyse  938. 
Hammer,  elektr.  916. 
Hammerunterbrecher  214,  743. 
Handbohrmaschinen,  elektr.  98,  618. 
Handzünder,  elektr.  642. 

—  für  Gasflammen  911. 
Hängebahn,  elektr.  2L 
Harnstoff  750. 

Härten,  elektr.  371j  308. 
Hauptbahnen,  Schnellbetrieb  335. 
Hauptstrommoturen  509.  784. 
Hausanschlußsicherung  544. 
Haustelegraphen  151,  719,  ^2. 

—  Annunciatoren  IST 

—  Nummeranzeiger  451. 
Haustelegraph  zugleich  mit  Fernsprecher 

451. 

Hebelschalter  540,  541j  810,  SIL 

—  Schutzkappe  S13. 
Hebemagnet,  Berechnung  7  tl. 
Hebezeuge,  elektr.  96^  348^  615j  8fiL 


Hefnerlampe,  Strahlung  748,  IfiDfi, 

Heizanlagen  305. 

Heizapparate  in  einer  Hntfabrik  122. 
Heizdrähte  in  Teppichen  91Q. 
Heizdrahtgewebe  910. 
Heizkörper,  elektr.  S22. 

—  für  kleine  Räume  9KL 
Heizung  122,  ^Tl,  572,  640,  ÖQÄ. 

—  von  Backöfen  371. 

—  von  Eisenbahnwagen  123. 

—  Kohlenwiderstände  371. 

—  von  Straßenbahnwagen  122. 
Heizvorrichtungen  123.  * 

—  für  Küchgefäße  12iL 

—  Regler  122. 
Heizwiderstände  122. 
Hemmvorrichtung  für  elektr.  Eisenbahn- 
bremsen 885. 

Hilfselektroden  661. 
Hilfspole  bei  Dynamomaschine  L 
Hitzdrahtmeßgefäte  199,  993. 
Hobelbank  UIÜ. 

Hochbahn  für  Lastenbeförderung  349. 

—  Berlin,  Yorsichtsmafiregeln 

Hochfreqnenrapparate  Ifl2. 
Hochfrequenz  Ströme,  Erzeugung  21iL 
Hochspannung,  Isolatoren  537,  807. 

—  ölschalter  276,  810,  SIL 

—  Schutz  803. 
Hochspannungsanlage  M2. 

—  in  Pem  572. 

—  Schutzvorrichtung  212, 
Hochspann  ungs-Entlaaungen  zum  Nieder- 

scnlagen  schwebender  Teilchen  907. 
Hochspannungsbatterien  661,  925. 
Hochspannungskondensatoren  744. 
Hochspannungsleitungen  ">3ö,  8Q6, 
Hochspannungsschaltbretter  HO'.K 
Horhspannnngsschalter,  automatisch  27fii 
Hochspannungssicherung.  37, 279,544,815. 
Hochspannungstransformator  801. 
Höchstverbrauchsmesser  199^461, 732, 903. 
Hörnerblitzableiter  773. 
Hoteltelegraphen  s.  Haustelegraphen. 
Hubwerke,  elektr.  617. 
Hüttenwerke,  Krafterzeugungskosten  891. 
Hydrate,  Existenz  749,  750. 
Hydride  749^  I5Ü. 

Hydrodiffussion  der  Elektrolyse  1011. 
Hydrolyse  749,  750. 
Hydrosulfit  93g, 

Hydroperoxyd,  Einwirkung  auf  Tellur 

im 

Hydroschwefligsaurc  Salze  672. 
Hydroxyde,  elektrochem.  Darstellung  15Ü. 

—  der  Schwermetalle  672. 
Hysteresis  211,  468,  793i  1001- 

—  Theorie  iiiL 

—  Veriuste  KUil. 
Hysteresigraph  740. 
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Illnminieren  574. 
Indigo  t'i74. 
Indikatoren  2L7.  7^1- 

—  Rcaktionsbestimmungen  219.  i 
Indiniu  220. 

Indaktanz,  abs.  Messung  742.  j 

Induktanzspulen  im  TeL-Betriebe  0'>fi.  i 
Induktion  211^  213,  469,  739^  742,  1001, 
lona.  I 

—  Berechnung  533.  I 

—  gegenseitige  213,  469.  ! 

—  Messungen  21^  469i  742,  1003. 

—  Theorie  213,  4(59,  742,  1003. 

—  Vermeidung  9H3. 
Induktionsapparat  1 003.  I 
Induktionsmotoren  4^  24r>,  '»06,  7H1 .  j 

—  autom.  Kurzscblub-   und    Bürsten-  \ 
abhebnng  LL  | 

—  Ben  r  hiuing  77fi. 

—  Formel  für  o  und  die  "Wahl  des 
Rotordurcbmessers  2. 

—  Streuung  2^ 
Induktiousströme  1Q03. 

—  zum  Zünden  von  Ctasflammen  91 1. 
Induktoren  742,  74;t. 

—  für  Fernsprecbapparate  176,  43H. 
Induktoren  bau,  Fortst-hritte  213. 
Induktorspulen  213,  470^  fiHM. 

—  Gehiiu&e  4(i0. 

Industrie,  elektrochem.  146,  148,  670,  93'» . 

—  elektrometallurgisrbe  r.70,  \y.l5. 
Industrie,  clektrotec-hn.  in  Amerika  i)21. 

—  in  Berlin  134. 

—  in  Deutschland  22L 

—  in  Europa  22L 
 Entwicklung  22L 

Influenzniasthinen  764,  1034. 

—  Sclieibeuabstand  liKÜ» 
Insektenvertilgung  64H. 
Installationsniatt  rial  für  Oberleitung  elek- 
trischer Bahnen  ILL  ! 

Installationspersounl ,   Ausbildung  306. 
924. 

Installationswesen  38,  270^  656,  H17. 
Institute,  elektrotechnische  135,  385,  655, 
668.  92a. 

Jodate,  elektrochem.  (jewinnung  149. 
Jodiou,  Oxydation  1 0 1 
Jodlüsungeu  752. 

Ionen,  Geschwindigkeit  1017,  lO'M. 

—  Theorie  1013. 

—  Veranschaulichung  17  t. 
loncnwandenuiif  1017. 
Ionisation  4H1,  749,  7.".(i. 
lonisicrmittel  2iL 

Isulutionsft'hlerhcstimnuin^'  202,  803. 
Is.ilationsmessnnir  202.  4.')H,  .'):U.  I 
1  >ulati».>nfwidti stand  2t/J. 


Isolatoren  30,  272,  53L  807,  1034. 

—  Befestigung  30, 

—  Gießform  ML 

—  für  Uocbspaunung  .'>37. 

—  Prüfung  537. 
Isolicrdübel  30- 
Isoliergriffe,  lösbare  H09. 
Isolierlacke  809. 
Isolierinassf  32,  ■"»39. 

—  aus  Glimmcrblttttchen  2LL 

—  Herstellung  32^ 
Isoliermaterial  809. 
IsolierroUen  30. 
Isolierrohre  536. 

—  Herstellung  248, 
Isolierung  270j  274^  538^  539,  8Ü1L 

—  für  Drähte  dnrch  imprägnierte  Ge- 
webe 2L 

—  Vorrichtung  zum  Entfernen  538. 


Kabel,  Abdeckverfahren  2IL 

—  für  Bergwerke  534. 

—  Beschaffenheit  2L  269,  534,  SiLL 

—  Belastungstabelle  SÜi. 

—  Bleikabel,  Fabrikationsfehler  80.5. 

—  Dreifachkabel  für  10000  V  äCLL 

—  Durchschlagspannung  534. 

—  für  Dynamos  lÄ. 

—  Erwärmung  803. 

—  Gnmmikabel  2L 

—  Herstellung  2L  269^  534,  ML 

—  Isolieruug  534. 

—  Konstruktion  173. 

—  Kurzschlüsse  817. 

—  mit  Luftisolation  .'>34. 

—  Querschnitte,  Formel  803. 

—  Röhrensystem  von  Edison  5.36. 

—  mit  erhöhter  Selbstinduktion  172. 

—  Schutzgeflecht  fiM, 

—  Schutzröbren  800. 

—  Umhüllungsmaschine  2L 

—  Untersuchung  804. 

—  Verlegung  21),  270,  534,  MltL 

—  Vcrseilmaschine  2L 
Kabelmuffe  808. 
Kabclösen  807. 
Kabelschuhe  ÖÜL 

Kadmium,  elektrolyt.  Niederschlag  ÜLL 
Kadmiumamalgamlampe  854. 
Kadmiumzellen  197,  ;^87. 
Kakodylsäure,  amphotere  7.50.  lüLL 
Käfiganker,  Verluste  2=. 
Kaliumacetat  752,  1016. 
Kalium-Magnesiumkiirbonat  219. 
Kaloraelelektroden  219,  475. 
Kiilorimeler  199,  4HÜ,  731^ 
Kaltsäge  für  Metalle  lOL 
Kanäle  für  Leitungen  28,  270,  535. 
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Kanaldampfer 

Kanalstranlen  2:U. 
Kapazität  214,  470,  743, 

—  ßererhnun^  r>3:V 

—  elektrostatische  'Jtil». 

—  —  von  evakuierten  Röhren  470. 

—  Messungen  470.  684. 
Kapazitätsanlässer  744. 
Kapazitätsstrom  in  Dreiphasenleitungen 

5H0. 

Kapselmikrophone  äüiL 
Kapselmotoren  780. 
Karbid,  Herstellung  405.  OHfi. 
Karbidfabriken,  Kraftanlagen  148. 
Karbidindustrie  (j70.  'J3.'). 
Karbidüfen  148j  ÜIIL 
Kaskadendiagramm  für  Übersynchronis- 
mus £L 

Kassen,  registrierende  985. 
Katalyse  217,  ISO»  751j  1010.  101.^. 
Kathoden,  rotierende  934. 
Kathodenmaterial  21ä. 
Kathodenstrahlen  232^  488^  751j  762. 

io:u.  i(m. 

—  Absorption  und  Diffusion  232i 

—  Durchgang  durch  Metalle  488. 

—  Einfluß  auf  Isolatoren  232. 

—  Geschwindigkeitsverlust  1031. 

—  des  Radiums  481. 

—  chemische  Wirkung  488. 
Kettenfadenwächter  für  Webstühle  124. 
Kcttensrhweifimaschine  122,  640. 
Kinematographen  126.  016. 
Kippbatterien,  Verteilung  des  Elektro* 

Ivten  158. 
Kleinbahnen  (RIO,  873. 
Kleinbahnkongreß  'VM. 
Kleinbahnverein  H;U. 
Kleinmotoren  2j  7H(>. 

—  Berechnung  778. 
Klingeln  s.  W^ecker. 
Klopferapparate  163,  426,  688.  QTlL 
Knallgas  47(). 
Knallgaspatronen  4D9. 
Koagulieren  kolloidaler  Liisungen  217. 
Kobalt,  eleklrolytisches  QÜü. 
Kochen,  elektr.  1^  371j  640,  «<((!>. 
Kohäsion,  dielektrische  214. 

Kohlen  für  Bogenlampen  61j  315.  578. 
851.  8.  a.  Bogenlampen. 

—  zu  direkter  Erzeugung  von  Elektri- 
zität HH7 

Kohlenbürsten  8,  15,  148,  248,  IfiiL 
Kohlenchloride  148. 
Kohlenelektroden  148,  657,  im. 
Kohlenelement  6?i7. 
Kohlenfördertürme  888. 
Kohlenkürper,  elektrisches  Brennen  910. 
Kohlensäure  935,  nur» 
Kohlensäurebe8timu)ung,elektrometr. 


Kohlenschrämmer  92. 

—  mit  Drehstrommotor  100. 
Kohlenstoffmetalle  141),  405,  670. 
Kohlenverbrauch  in  Zentralen  52i 
Kohlenwiderstände  für  Anlasser  13> 
Kohlenwippe,  elektr.  618. 
Koblenzellen  657,  fi2ä. 
Kolbendampfmaschinen  254. 
Kollektormotoren  für  Wechselstrom  fL 
Kolloide  217,  750,  751^  1010. 
Kombinationsphotometer  UiUiL 
Kommandoapparate  722. 
Kommutatoren  783,  804,  810,  81L  |12, 

813.  814.  aSL 

—  Anschlüsse  L 

—  Verminderung  der  Reibung  ä. 

—  Aufbau  IH2. 

—  für  einphasigen  Wechselstrom  3, 
Kommutierungsmagnete  778. 
Kommutatormotoren  246,  .501.  780. 
Kompaß,  Nadelaufhängung  und  Beleuch- 
tung 212. 

Kompaßablesung,  Übertragung  122. 
Kompensator  734. 

Kompensationsapparate  198,460, 730;  993. 

—  mit  Meßbrücke  202. 
Kompoundierungssystera,  elektroniei-h.  [L 
Kompressoren  für  Pumpwerke  98. 
Komplexbildung  749,  1010.  1012. 
Komplexsalze  1012. 

Konaensatoren  470,  744,  1004. 

—  bei  Wechselstrommessungen  197. 
Kondensatorkreise,  Dämpfung  1 029. 
Kongresse  s.  Versammlungen. 
Kontaktknopfsystem  für  elektr.  Bahnen 

90,  341,  ßOL  ÖIÜ- 
Kontaktstangen    für  Bahnen,  Einstell- 

Vorrichtung  92. 
Kopiermaschinen  916. 
Kopiertülegraphen  IMi  426, 689,  954,  955. 
Kosten  hydraulischer  Energie  19. 

—  V.  elektr.  Beleuchtung  52,  304,  572. 
842. 

—  elektrometallurg.  Betriebe  935» 

—  Fernsprechverkehr  442,  708.  912. 

—  s.  a.  Tarifwesen. 

Kraft,  elektromotorische  219,  475.  751, 
1013. 

Kraftfeld  eines  bewegten  Elektrons  IQ2& 
Kraftlinien,  theoret.  Bestimmungen  l?>6 
Kraftlinienverteiluug  in  Spulen  739. 
Kraftübertragung,  elektr.  79. 594. 799.  M2. 

—  Anlagen 

Aachen  595. 
Altbach  öiL 
Apple-Fluß  352. 
Asien  597. 
Askow  tm 

Ausstellung  St.  Louis  äL 
Avignonnet  99. 


• 


1166 

Kraftübertragung,  elektrische 
—  Anlagen 

Baltimore  869. 

Bear-Flufl  33H. 

B<'negarde  oOfi. 

Belle  Isle  675. 

Bergamo  52fi. 

Bern  80, 

Bilbao  333- 

Bloomington  619. 

Blyn  Eigian  m 

Blyn  Llydaw 

Boker  5SL 

Boston  352. 

Bozen  595. 

Bridgend  Hfift. 

Brooklyn  604. 

Buchaüau  H69. 

BuBsoleno  333. 

Californien  fiL 

Canada  SL 

Catawba-Flnß  59L 

Chelsea  337,  875, 
Chevres  m. 
Ckristiania  8iL 
Clackamas-Flnß  8fi9. 
Colgate  869. 
Colorado  596,  869. 
Colnnibus,  Ga.  aL 
Combe-Garut  fifig. 
Comrie  868. 
Comwall-Kanal  333. 
Cowdenbeatb  HHS. 
Cupar  868. 
Cusset  miL 
Cwmbran  BM. 
Darmstadt  fi2L 
Deizisau  gO. 
Deptford  aüL 
Derby  602. 

Deutschland  595^  gfifi. 
Drammen  Öü. 
Elliot-Fälle  333. 
England  596^  8r>8. 
Europa  4tL 

Frankreich  80,  333,  üüiL 
Fulda  8fL 
Fullen  iüilL 

Fanghera  Chiusella  im. 
Garvins-Fälle  HL 
Geelong  597. 
Genf  81L 
La  Goule  ÖÜiL 
Gromo  59(?. 
Guanajuato  596. 
Gysinge  333. 
Hagneck  SM 
Hampton  .'>9(>. 
Heimba(  h  .")95. 
Highwuod  87(). 


Sach-Bflgiater. 


Kraftübertragung,  elektrische 
—  Anlagen 

Hook  Shoala  ^97. 
Housatonic-FIuß  tLL 
Hudson-Fluß  334. 
Indien  100^  äSL 
Italien  80^  äü£L 
Isire  öfi. 
Ivo  52L 
Japan  097. 

Kakabeka-FlUle  ßL 

Kalk  ßM. 
Kearsney  597. 
Kilare  52L 
Kilmamock  875. 
Kübel  ÜiL 
Kykkelsmd  333. 
Lancashire  506. 
Lebrinir  ölL 

Les  Glees- Yverdon  868. 

Leven  8fi8. 
Lima  f)9R. 
Linz  lÜL 

Lnzem-Engelberg  fifl. 

Lyon  333. 

Markinch  868. 

Mechanicville  334. 

Melbourne  r)97. 

Meran  595. 

Mexico  n9G,  869. 

Montana  ö9(). 

Monterey  869. 

Morj^ans  Falls  8fi2. 

Natal  üüL 

Neasden  602. 

Neath  Sßfi. 

Necaxa-Fluß  fifi2. 

Neu-Seeland  870. 

New  Cross  337. 

New  Hampshire  333. 

Ncwport  338. 

Newry-Flnß  &L 

Niagara  Falle  80,  333, 596. 869. 

Noirmont  (Schweiz)  868. 

Norwegen  80,  3:^. 

Oreguii  .'iU7,  8Ü9. 

Osterreic"E80,  868. 

Paris  tLL 

Peru  5M. 

Plan  du  Var  595. 

Potomac  333. 

Puyallup-Fluß  869. 

Rheinfelden  332. 

Rheinwasserkräfte  868. 

Riva  8JL 

Rock  Creek  52L 

Rothweinbach  868. 

Ruhrtal  sperre  868. 

Rumänien  8iL 

San  Francisco  597,  869. 


Sach*  Reguter. 
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Kraftübertragung,  elektrische 

—  Anlagen 

Sant  Mortier  m 

Sault  Ste.  Marie  332. 
Schaffhausen  HO. 
Schenectady  81j 
Schweden  333- 
Schweiz  80^  332i  868. 
Saint -Waa«t  Uli 
Shawinigan-Fälle  81^  5'J7. 
Silverton,  Colurado  H6Ö. 
Sidney  fiOi. 
Silverton  869. 
Sinaia  ÖIL 

Snoqaalmie-Fälle  :^H4. 

Spanien  333. 

Spier-Fäüe  334. 

Spokane  3iVii. 

Stoneham  876. 

St.  Etieune  .'>95. 

St  Louis  H7G. 

St.  Margaret  .Mlfi. 

St.  Maurice- Lausanne  80. 

Teddington 

Thornlnll  &L 

Treforest  8ß8. 

Troy  334. 

Twickenham  596^  ÜÜ2. 
Twin  Brauch  ÖiüL 
Utah  383i  520. 
Vereinigte  Staaten  860. 
Volta  öÜL 
Vouvry  868. 
Wakip:a^lchi-Fä^e  öflL 
WashiüK'ton  100^  62Ö. 
West  Allis  UML 
West  Harn  33L 
White-River  33^ 
Willesden  52fi. 
Winchburgh  ÖlL 
Yorkshire  r>tH>. 
Ynnoyama  •'i97. 
Zanibosi  Fälle  870. 
Zanebvilltj  HL 
Zogno  5afi. 
Zwölfmaigreion  3.'S2. 

—  auf  grüße  Eutfi-ruungen  8ft7. 

—  Versuche  ^9,  öJMj  595,  ÖfiL 

—  wirtschaftliche  Grenzen  504. 

—  Windkraftanlagen  öfiü. 

—  Wirtschaftlichkeit  flfiö. 

Kraft übertragungs- Vorrichtung  374. 
Kraftwagen  s.  Automubile. 
Krane  97.  344^  616j  887,  888. 

—  mitDrehstromraotoren  21. 

—  Druckluftbremsen  349. 

—  Einbauen  des  Elektromotors  QL 

—  Fernstf'uerung  349. 

—  Moturautrieb  üi, 

—  Sicherheitsvorrichtuug 


Kranmotoren  780. 
Kreisdiugranime  2j  500. 

—  für  ÜbersynchronismuB  2. 

—  von  Weobselstronimaschinen  L 
Kreisel,  polarisierter,  unsymmetrischer, 

Orientierung  211. 
Kristalle,  flüssige  1015,  lOlfi. 
Kryutol  641^  916. 

Kühlung  von  elektr.  Maschinen  246.  122. 

Kunstkohlen  fißg. 

Kupfer  148,  407i  477i  668,  ^  936,  931. 

—  elektrochemische  Ausscheidung  148, 
477,  93L 

—  —  Untersuchung  218.  407. 

—  Trennung  von  Kobalt  670. 
Kupfererze  ßfiü. 

Kupferkiese,  elektroohemische  Einwir- 
kung US. 

Knpfernormalien  r>34. 

Kupfersulfat,  Dissoziation  IÜ2. 

Kupfersulfatelemente  658. 

Kiipfersulfatl8?nngen,  Elektrolyse  1016. 

Kupferverbinduu^en  751. 

Kupferverlust«  in  Doppelstromgenera- 
toren  L 

Kupfervoltameter  197. 

Kupplungen  31,  374^  644,  808,  Ü13. 

—  magnetische  125,  644. 

—  lösbare  273,  274,  537,  808. 
Knrvenzei ebner  ISfi. 

—  8.  a.  Oszillographen. 

Im 

Ladevorrichtungen  für  Sekundärelemente 
143.  aüfi. 

Ladestation  für  Antomohile  96. 

Lademaschiuen  809. 

Ladungsmesser  für  8ekundärelement«  396. 
Lampen,  s.  u.  Glühlampen,  Bogenlampen, 
Quecksilberdampflampen. 

—  Messungen  216,  748,  1008. 

—  Grubt  nlanipen  ä24- 

—  Signallampen  310. 

—  Tauchlampe  582. 

—  Verbesserungsvorst  hläge  312.. 
Landwirtschaft,  Anwendung  der  Elek- 

trizitüt  i02i  353,  37Mi  «21,  823. 
Laterit  (Aluminium-Mineral)  937. 
Läufer,  Bau  507. 

—  Widerstand  ISü. 
Laufkatzen  912. 
Laufwinden,  s.  Krane. 
Läutewerke  1_L 

—  8.  a.  Wecker. 
Lautwirkung  des  Lichtbogens  697. 
Lava  als  Isoliermittel  809. 
Leerlaufcharakteristiken,  Vorherbestim- 
mung 499. 

Leerlaufsverhiuderung  fürMutorzähler2üfl. 
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Leistungsfaktor  499^  73h  023. 

Leiter  zweiter  Klasse,  Herstellung  leiten- 
der Überzüge  lü 

LeistungsmessuDg  im  Wechselstronikreise 
192,  731.  732,  QlÜL 

—  bei  Induktionsmotoren  .'SOI. 
Leitfähigkeit  203^  214,  463^  735,  990^  ÜSL 

—  von  Aluminiumlcgierungen  735. 

—  der  Atmosphäre  241,  495. 

—  —  bei  Hochspannung  'i^U. 

—  Bestimmung  221,  753. 

—  der  Elektrolyte  221^  474,  477^  IS2. 

—  Einfluß  der  Temperatur  997. 

—  von  F'lammen  7B3. 

—  und  Fluidität  474. 

—  der  Gase  234,  489,  TM. 

—  V.  Lösungen,  Einfluß  des  Lichtes  751. 

—  Methylalkohol  22L 

—  Prüfapparat  735. 

—  gepreßter  Pulver  203,  222. 

—  von  Selen  203^ 

—  von  Stahl  203, 

—  von  Wismuth  203. 
Leitung,  thermische  990. 

Leitungen  aus  Aluminium  28,  270,  535. 

—  Anschlußklemmen 

—  Aufhängung  illL 

—  Befestigung  53(>. 

—  biegsame  Befestigung  in  Endstücken 
2I2L 

—  Berechnung  27,  268_j  .533,  8Ü3, 

—  —  Niiherungsverfahren  803. 

—  Besrhaffenheit  27^  209^  534^  8iLL 

—  Drahtstrecker  31, 

—  Erdung  2iL 

—  —  des  neutralen  Leiters  270. 

—  Fehleraufsuchung  2H!>. 

—  Fehlerbestimmung  27^  533. 

—  Formeln  zur  Berechnung  533. 

—  Glasmasten  271. 

—  in  Glasröhren  536. 

—  Induktion  533. 

—  induktive  '^Tl). 

—  Isulationswiderstand,  Bestimmung  27, 
2ÜÜ. 

—  Isolatoren  30^  2723  ML 

—  Isolierung  32,  274^  .538,  809. 

—  Isolierröhren  2üi. 

—  Impedanz  2L 

—  Kanäle  28,  270,  535,  8Ü5. 

—  Kapazität  bM. 

—  —  elektrostatische  2(iii. 

—  Klemmvorrichtung  f  ür  jedeStärkeJiliL 

—  Kupfernormalien  5:U. 

—  Kupplungen,  lösbare  31,273.  537, 808. 

—  Messungen  27,  21)8,  533,  803. 

—  oberirdische  2M,  271,  .530,  öüfL 

—  Prüfung  5:^3. 

—  —  auf  Isolation  •2>''>'^. 

—  Resistanz  üiüi- 


Leitungen,  Schutzbekleidung  535^ 

—  Schutzdrähte  29. 

—  Schutznetzc,  Schutzdrähte  nsw.  2ZiL 

—  Selbstinduktion,  Verringerung  H04- 

—  Sicherheitsvorschriften  3L  280,  54 1*. 
816. 

—  Sicherung  gegen  Bruch  212. 

—  Sicherungen  s.  d. 

—  ökonomische  Spannung  äOiL 

—  gegenseitige  Störungen  37,  280,  549, 
810. 

—  Überspannungen  53iL 

—  unterirdische  29,  271^  536,  806. 

—  Verkürzen  535. 

—  Verlegung  28,  270,  534,  UM. 

—  —  in  Metallrohren  27().  535. 

—  —  Röhrensystem  von  Edison  53»]. 

—  —  lange  Spannweiten  aüfi. 

—  VerteilungsKästen  28,  270,  535,  H05. 

—  Zange  für  Messungen  2L 

—  8.  a.  Kabel. 

LeitUDgsbau,  Messer  ztun  Entfernen  der 
Isolation  üsÜsL 

—  Werkzeuge  31,  583,  809. 
Leitungsbruch,  Sicherung  272. 
Leitungsdraht,  Vorratsrolle  am  Träger272. 

—  Befestigung  807. 
Leitungskanäle  aus  Metall  2iL 
Leitungsklemmen  808. 
Leitungsrohre,  biegsame  29,  808. 

—  —  feuer-  und  wassersicher  271. 

—  Kniestück  800. 

—  mehrere  aus  einem  Stück  535. 

—  aus  2  Teilen  271. 
Leitungsschutz  durch  Drosselspulen  25. 
Leitungsträger  aus  mehreren  Isolierrollen 

Leitungsverbindungen  31^  273,  .537,  ÖllL. 

—  Herstellung  273. 

—  mit  Kohleblöcken  .537. 

—  Kreuzungen  273. 

—  bei  Kupferdrahtlitzen  .537. 

—  lösbare  für  Bleikabel  .5.37 . 

—  —  Deckenrosetten  .5^^. 

—  Lüsterklemme  537. 

—  ohne  Lötung  537. 

—  Porzellanrosetten  5.'W. 

—  Steckdosen  537. 
Leitungsverkürzer  805. 
Leitungsvermögen,  s.  Leitfähigkeit. 
Leitungswiderstand  siehe  Leitfähigkeit, 

Widerstand. 
Lenkaehsen  für  Straßenbahnwagen  612. 
Leuchtturm  St.  Catherine  847. 
Lieht,  elektr.,  verschiedeue  Anwendungen 

847. 

—  Einfuß  auf  die  Leitfähigkeit  von 
Lösungen  751. 

—  Einwirkung  auf  Formieren  bei  Se- 
kundärelementen 141.  392,  GOl. 


S«ch>  Register. 


1169 


Licht,  elektr.,  Beziehungea  zur  Elektrixi- 
tfit  134^  284,  4V»0^  IM. 

—  Oeschwindigkeit  im  magn.  Feld  '21 1. 

—  und  Magnetismus  SiVS,  490,  740, 
Lichtbäder,  elektr.  |i72^  liliL 
Lichtbogen,  elektr.  ^490^  514j  7Wj  ISm. 

—  singende  764. 

-•  —  Verbesserung    der  Lautwirkong 
697. 

—  in  Dreiphasensystemen  5B± 

—  bei  hoher  Frequenz,  Löschung  490. 

—  von  erofier  Intensität  578. 

—  Äwisrhen  Leitern  zweiter  Klasse  764. 

—  bei  Quei  ksilber  .">8. 
Lichtbogenlöscber  542. 
Lirhtempfindlirhkeit  von  Zellen  765. 
Lichtcoschwindigkeit  2'M. 
Lichtkabel,  Herstellung  21. 
Lichtkohlen,  s.  u.  Bop-enlampen. 
Liehtuitßkommission  74H. 
Lichtmessung,  s.  Photometrie. 
Lichtnormale,  Glühlampen  748. 
Lirhtpausverfahren.elektr.amerikanischeB 

Verfahren  aiL 
Lichtstärke  und  Temperatur  21fi. 
Lichtbogen-Unterbrecher  5i02j  ilMia. 
Lithium  '221L 
Litholit  H()<). 
Lochunterbrecher  1004. 
Lokomotiven,  elektr.,  822. 

—  für  elektr.  Bahnen  03,  345^  612^  jm 

—  für  Bergwerksbetrieb  hük 

—  für  Gruben  Ö12. 

—  Kopflampen  574. 

—  Umfuruieilukomotive  93. 
Lösungen,  Konzentrationsangaben  415. 

—  Volnmen  und  Dichte  474. 
Lösungsdriick  474. 
Lösungsmittel,  organische  221. 
Löslicbkeitsbestimmungen 
Löten,  elektr.  122,  SU^  QÜä. 
Lötkolben,  elektr.  im 

—  mit  Heizspule  122,  371. 
Luft,  DurehsrhlagsgesetK  UHU. 

—  Elektrolyse  läü. 

—  Leitfiihigkeit  211. 

—  Ozonisicrung  IxLL 

—  Stickstoffgewinnung  673.  939. 
LuftHefeurhtun^'  durch  Ventilator  618. 
Luftgasapparate,  Kegflung  643. 
Lüfter  W)^  350,  «IH,  «90. 

—  Flügelrad  an  biegsamer  Welle  350. 

—  Grubtiiventilator  618,  890. 

—  elektr.,  Konstruktionen  Qü. 

—  Tischventilatoren  61H. 

—  8,  a.  Ventilatoren. 
Lnftisolation  bei  Kabeln  ■'^■U 
Luftkabel,  Haken  HH2. 
Luftkühlung  bei  Transformatoren  gßiLMi 

—  dunh  buhle  Welle  iL 


Luftleiter,  Kapazität  2L 
Luftleitungen,  lange  803. 
Luftpuffer  bei  Regelun^s  widerständen  252. 
Luftstirkstoff,  Oxydation  150. 
Lüftun^sbremsen  914. 
Luftzwischenraum  bei  Induktionsmotoren 
2,  24A. 

M. 

Magnesium  037. 

Magnesiumelektroden  für  Tauchelemente 
658. 

Magnete,  Konstitution  739. 

—  permanente  211.  467,  AütL 
Magnetfelder  2ILj  liifcL 

—  durch  Konvektion  759. 

—  Kurvenfuriu  24:^. 
Magnetgehäuse  für  Dynamomaschinen  507. 

—  für  Motoren  T^07. 
Magnetgestell,  .\ufbau  I. 

—  für  Wechselstrommotoren  fi. 
Magnetinduktoren  06.  24 B. 
Magnetisiening  voiTKristallen  2iL 

—-  Abhängigkeit  vom  Druck  740. 

—  von  Kisen  durch  StrömehoherWechsel- 
zahl  Ißö. 

Magnetisierungflrichtung  an  Felsen  212. 
Magnetismus,  Allgeroeines  211,  467,  739, 
1001- 

—  Adhäsion  von  Radachsen  SiL 

—  Apparate  212^  460,  74h  1002. 

—  von  Basalt  212. 

—  Erdmagnetismus  212,  461»,  74K  1 003. 

—  Kraftlinienverteilung  in  Spulen  739. 

—  Beziehungen  zu  Lient  235,  4'.>0. 

—  von  Manganlegierungen  468. 

—  Messungen  212,  408,  740,  lOOl. 

—  Wirkung  auf  Pbosphoreszeuz  iLL 

—  Theorie  211,  467^  789,  loni- 
Magnetitbogenlampe  315,  ■"t75. 
MaguetüfriktiüU  lÜM. 
Magnetograph  212. 
MagnetoHieter  2 1 2. 
Magnetostriktiuu  2n,  1(H>2. 
Magnetomotorisehe  Kräfte ;  Messung  1001. 
Magnetverschluß  für  Grubenlampen  375, 

Magnetspulen  499, 

—  Erwiirmnng  777 

—  aus  Flathkupfcr  507. 

—  unterteilte  TA)!. 
Magnetwicklungen,  Berechnung  L 

—  Erregcrspubu  21L 
Mangan,  Abseheidune  M!L 
Manganlegierungen,  Magnetismus  468. 
Mangauoxyd,  Reduktion  durch  Bor  9iJfi. 
.Mannorbrüche,  elektr.  Betrieb  fi2ü. 
Maschinen,  s.  u.  Dynamomaschinen. 
Maschinenbetrieb,  Regler  124,  374^  643^ 
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MaschinenfabrikeD,  elektr.  Betrieb  100, 

351,  619.  890. 
MaBcHiienteiTe      247^  507^  7B2. 
Masrbinentelegraph 
MassaKeeeräte  378^  ß2L 

—  WecDselstrommagnet  L 
Masten  aus  Glas  'HL 

—  hölzerne  und  eiserne  2SL 

—  Liebensdauer  954. 

—  Stahlmasten,  ]A  m  boch  806. 
Maßeinheiten,  elektrotechn.  235,  491,  765, 

Maßsysteme,  elektrotechn.  491. 
Maximalschalter  36,275,278, 543, 786,813. 

•-  mit  An<5cblnß8töpseln  218, 
Maximal  verbrauchsaazeiger       461,  569, 
732. 

Meerestiefenmesser  981. 

Mehl,  Bereif  herung  an  Proteinstoffen  MS. 

—  Sauerstoffbehandlung  674,  Ö3Ü. 
Mehrphasenanlagen,  ölsrhalter  M. 
Mehrphasenmotoren  24(i,  ■")()>;. 
Mehrphasenstrom,  Bo^eolampen 

—  Gleichrirhten    mittels  Quecksilber- 
dampf-Lampen 

—  Transformatoren  268^  8Ü2. 

—  Umformung  2G7. 
Mehrfachtelegraphie,  s.  u.  Telegraphen- 
betrieb. 

Mehrleitersysteme,  Zellenschalter  24j 

—  8.  a.  Dreileitersysteme. 
Meißel,  Solenoidantneb  618. 
Melclesystome  718. 
Membruncü  '.>.y. 

—  balbdurchlässige  217. 
Meßbrüi  kf'n  4('..%  tTu. 

—  Stöpselmeßbrücken  2ö2i 
Meßinstrumente,  elektr.   197^  459i  729^ 

7HI,  978,  98H,  OHL 

—  Aufhäiigevorncbtungen  730. 

—  Dämpfungseinrii  htung  198,  459. 

—  Düppelinstrumente  992. 

—  Drehspulen,  Herstellung  '730. 

—  Entlastung  der  Spurlager  378. 

—  nach  Ferraris'schem  Prinzip  199. 

—  Konstruktionen  198,  730. 

—  Milliamperemeter  992. 

—  PatententscheMuug  991. 

—  Pütentialregulatoren  991. 

—  registrierende  199,  461,  132. 

—  Skalenscheiben  197.  | 

—  Spindclsicherungen  81. "t. 

—  Spiilensysteni,  astatisches  991. 

—  StroM)-   und  Spannungsmesser   197,  , 
458,  729,  ÜSL 

—  Tascbenvultmeter  992. 

—  in  Tiischenubrform  198. 

—  Temperaturkompensation  Ö22. 

—  Tcniperatnrkorrektion  4.')9. 
Meßtrausformatoren  20^  199^  460,  tfÜL  1 


Meßtransformatoren,  Bau  iLLL 
Messungen,  Hilfsmittel  203i  464^  135. 

—  an  Lampen  216j  473^  1008. 

—  magnetische  212j  468^  740^  IQOl. 

—  auf  Schiffen  130. 
Meßwagen  ftir  Bahnen  93,  Ö22. 
Meßwiderstände  2Ü2. 
Methylalkohol  ^ 

—  Leitfähigkeit  22L 
Metallbürsten  508. 

—  Vorteile 

Metall destillation  405. 

Metalle,  elektrolytische  Fällung  SM. 

—  Passivität  751. 

—  mit  verschiedener  Ausdehnung  durch 
Wärme  279. 

MetallglOhfiden  für  elektr.  Lampen  320. 
Mctalloxyde,  Zündung  des  Lichtbogens  ^4. 
Metallröhren  für  Leitungen  2iL 

—  leitende  Verbindung  805. 
Metalltbermometer  450. 
Metallüberzüge  auf  Aluminium  403- 
Metallverbindungen,  Austritt  negativer 

Ionen  761. 

—  Reduzieren  406. 
Metallzerstäubnng  128. 
Mikrophone  s.  Femsprerhapparate. 
Milch,  Keimzerstoning  dun  h  Elektrizität 

674. 

Militärtelegrapb,  drahtloser  953. 
Minenzündung  :?72,  »>42.  !)12. 
MinimalBchalter  278,  543,  786,  alÜ 
Mischmaschinen,  elektr.  Antrieb  891. 
Mittelleiter,  Abzweigungen  20. 

—  Erdung  535. 
Molekulargcwirhte  219^  iI4. 
Molybdäukarbid,  Darstellung  405. 
Momentschalter,  elektr.,  für  Gasventile 

Montageleiter  851. 

Montagewagen  für  Straßenbahnen  24. 
Morseapparate  für  Feuerwarhen  HS, 
MorsetasU"  für  Funkcutelegraphie  4iL 
Motoren,  Diesel-Motoren  lL 

—  oszillierende  2ilL 

—  s.  a.  Elektromotoren,  Gleichstrom- 
motoren, Wechselstrommotoren  usw. 

Mütorfaiirzeuge  s.  Fahrzeuge. 
Moturlaufwinde  98,  88a 
Motorluftpumpe  für  elektr.  Fahrzeuge  fiÜ 
Motorenschalter,  gasdichte  277. 
Motorwagen,  Berechnung  des  Stromver- 
brauchs 871. 

—  Schalter  für  Zünder  541. 

—  s.  a.  Fahrzeuge. 
Motorzähler  200,  461,  732,  Söl. 

—  mit  gekreuzten  Ankerfeldem  133. 

—  Ankerschaltung  733. 

—  Bürstenstellvorrichtungen  21ML 

—  Einstellvorrichtongen  200. 
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Motorzähler ,  GeechwiDdigkeitsregelung 
200. 

—  von  Halsey  2Ü{L 

—  Hilfs-  und  Hemmvorrichtungen  200. 
~  Kommatotor  200,  IM. 

—  Leerlanfshindening  200. 

—  Um&chaltvorrichtung  200. 
Maltiplikatorstäbe  (Funkentel.)  953. 
Musikinstrument«,  elektr.  betr.  126,  376, 

G4G,  915. 

—  Lochen  der  Notenstreifen  915. 

M. 

Nähmaschinen,  el.  Antrieb  352,  62L 
Nahrangsmittelfabriken,  elektr.  Anlagen 

Natrium,  Darstellung  408j 

—  Leitfähigkeit  468. 
Natriumanialgame  'J'-M. 
Natrinmhydrat,  elektr.  Herstellang  150. 
Ncbelsignale,  FunkentelcErrapliie  lß2. 
Nebcnschlußmotoreu  s.  u.  Elektrumotoren. 
Nebenuhren  720. 

—  Kontaktwerk  451. 
Nebelbildung  durch  ultraviolettes  Licht 

Nemstlampen  .316^  üfiiL 

—  drei  in  gemeinsamer  Glocke  318. 

—  wettersicherer  Halter  319. 

—  Herstellung  316. 

—  flache  Heizspirale  über  dem  Glüh- 
körper  ßlL 

—  Priiftinff  aifi. 

—  für  Straßenbeleuchtung  316^  052. 

—  Untersuchungen  61j  852. 

—  8.  a.  Glühlampen. 
Nickel  468^  öää, 

—  Analyse,  elektrolytische  404,  670. 

—  Passivität  47fL 

—  ^Vidtrst.andsäademng  durch  trans- 
versale Magnetisierong  466. 

Nickel bader  ÜM. 
Nickeleisen  406. 

Nickelgewinnung,  elektrolytische  936. 
Nickelkohlenoiyd  221. 
Nickellegierungen,   Magnetisierung  HÜ. 
Nickelstahl-Uhr,  elektr.  98a. 
Nickelstein  149. 
Niederspanuungsmaschinen  L 
Nietmaschinen,  elektr.  Antrieb  8112. 
Nitrite,  Gewinnung  150,  937. 
Nitrobenzol  218. 
Nitrokörper  151. 

—  Reduktion,  elektrolytische  410. 
Normalelektroden  IM- 
Normalelemente  138^  387,  458i  657,  729, 

765,  925.  W)0. 

—  Clirkzelle  im 

—  Kadmiumzellen  197,  387. 

—  Polarisation  197,  751. 


Normalien,  englische  üfl2i 

—  französische  503. 

—  für  Leitungen  5^. 
Nonualinduktanz  4U!). 
Normalinstmmente  223. 
Notbelenchtnng,  elektr.  mit  automatischem 

Schalter  57 4. 
Notenregistrierung  452. 
Notanpnite,  Lampenhalter  319. 

N-Strahleu  234^  liÜL 
Nulleiter,  Eraüng  28. 


Oberflächenentladung  2LL 

Oberflächenkontaktsystem  879. 

Übjektivverschlüsse  <)47. 

Observatorien,  Störungen  durch  elektr. 

Bahnen  335. 
Öfen,  elektr.  148,  402^  405,  641,  ÜIÜ. 

—  Laboratoriumsofen  670. 

—  Calciumkarbidofcn  148,  405,  filÜ. 

—  zum  Erhitzen  von  Gasen  1  '.^3. 

—  Schmelzgut,  Zuführung  148,  671. 

—  Temperaturregelung  647,  670. 

—  für  Zahnärzte  371. 
Ohmmeter  463,  SM. 
Ohm's  Gesetz  759. 
Okonitkabcl  iliüL 

öl,  Verwendung  bei  Uochspannnngs -Ap- 
paraten 2m,  2ß7. 

—  für  Transformatoren  274. 
ölabscheidnng  150j  409^  673. 

Ölbäder,  Temperaturregehnig  12fi. 
Ölbehälter   bei  Hochspauimugsschalteru 

aa. 

Oldmcksystem  für  Znghelenchtnng  310. 
Ülkühluug  bei  Transformatoren  2ÜH,  tiU2. 
Ollampen,  Zündvorrichtung  372. 
Ölschalter  278.  541,  SIL 

—  in  wasserdichtem  Gehäuse  279. 

—  für  Hewittlampen  277. 

—  für  Hochspannung  34,  542- 

—  mit  Maxiuialauslüsung  IM. 

—  Schaltteile  hinter  der  Tafel  6,  2Ifi 
Olscheider  150. 
(iltransforniaturen  802. 

Ondograph  196. 

OpalrefhMitor  für  Glühlampen  313. 
Organische  Verbindungen  151,  409. 

—  —  Farbstoffe  fiia. 

Orgel,  Ausstellung  St.  Louis  621. 

—  elektr,  Betrieb  102i  353^  üiLL 
Osmiumlampen,  Farbe  u.  Nutzeffekt  ßL 

—  Temperatur  des  Fadens  62,  580. 

—  Untersuchungen  62- 
Osmose,  elektr.  217,  474,  940. 
Oszillatoren  23L  IfiH 
Oszillographeu  196,  458»  728,  991,  922. 

—  zur  Bestimmung  der  Polarisation  756. 
Oxydation  des  Luftstickstoffs  150. 
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Oxydation« -Reduktionsvorgänge,  gekop- 
pelte 220. 
Oxydationsmittel  752. 

Oion  673,  am. 

—  zur  Wasserreinigung 

—  Bildung  bei  hoher  Temperatur  409. 

—  Einwirkung  auf  Wasserstoff  150. 

—  Mehlbehandlung  Oaa, 
Ozonapparate  150,  232,  673, 
OzoQwäsche  15Q. 


P. 

Palladium,  elektrolytische  Fällung  404. 
Palladiumkatalyse  des  Wasserstoffsuper- 
oxyds 21iL 
Papier,  el.  Ladungen  zu  entfernen  917. 
Papierbrei,  elektr.  Herstellung  0-18 . 
Papierfabriken,  elektr.  Betrieb  891. 
Papierisolation  bei  Kabeln  534,  539. 
Paramidophenol  410. 
Parabolspiegel,  Metallniederschläge  669. 
Parallelbetneb  von  Oleichstrommotoren 

Parallelschaltung  von  Dynamomaschinen 
IL  251,  51L  185. 

—  von  Wechselstrommaschinen,  selbst- 
tätige 511. 

—  von  Transformatoren  511. 
Passivität  der  Metalle  751. 
Patentstreitigkeiten  39j,  547. 
Patronensicherungen  27!),  815. 
Patronenzünder  912. 
Pauseinrithtungen  310,  847. 

Pendeln  bei  Wechselstrommaschinen  2hl^ 

Pendelversuch  127. 

Perforierraaschine  352. 

Perjodate  150,  672. 

Perniangauat  von  Calcium  672. 

Permeabilität,  magnetische,  von  Nickel 
und  Eisen  11^12. 

Persulfate,  Darstellung  G72,  230, 

Petroleummotoren,  Schalter  für  den  Zün- 
derstromkreis ä5. 

Pferdebürste  mit  Motorantrieb  898. 

Pflanzenwuchs,  Beförderung  648. 

Pbasenkompensierung  bei  Wechselstrom- 
motoren mit  Kommutator  506. 

Pbasenlampen,  Transformatoren  511. 

Phasenmesscr  199j  731,  990. 

Phasenverschiebung  bei  Drehstromgene- 
ratoren 2M. 

Phasenwinkel  bei  Wechselstrom -Instru- 
menten 250.  462. 

Phasenumformung  267,  801. 

Phonographen  126,  Mfi. 

Phonographenwalzen ,  galvanische  Ab- 
züge 934. 

—  Metallniederschläge  fciSL 
Photographie  OJiS. 


Photographie,  elektrische  Auslösung  des 
ObjeKtivverschlusses  353. 

—  Kopierrahmenverschluß  377. 
Photographon  112. 
Photometrie  216,  473,  748.  1008. 

—  Einfluß  der  Beugung  216. 

—  Selenzellen  748. 
Pianoforte-Fabriken,  elektr.  Betrieb  UKL 
Pikrinsäure,  Dissoziation  217. 

Platin,  elektrolyt.  Lösung  in  Salzsäure  752. 
Platinelektroden  22(L 
Platinmetalle,  Zerstäubung  761. 
Platinuiohr  475. 
Platinthennometer  läfl. 
Polarisation  219^  475^  751^  1013. 

—  Bestinimun?  mit  Oszillograph  751. 

—  von  Normalelementen  751. 

—  bei  Primärelementen  139. 

—  von  Quecksilbertropfen  751. 

—  bei  Sekandärelementen  141. 

—  des  Voltaeffektes  IM. 
Polarisatiünszelleu  iißß. 

—  in  Hagnetwicklungen  499. 

—  im  Nebenschluß  zu  Sicherungen  815. 
Polarlicht  212.. 

Polbefestigung  bei  Dynamomaschinen  L 
Pollänge  von  Dynamomaschinen  L 
Polkeme  2:1L 

Polklemmen  für  Sekundärelemente  662. 
Polonium  762. 
Polräder,  Berechnung  L 
Polstücke,  Befestigung  2^ 
Polteilung,  ungleiche  242. 
Polwicklungen  für  Gleichstrommaschineo 
2^ 

Porzellanrosetten  5j|8. 
Postwagen,  elektr.  betriebene  886. 
Potentialdifferenzen,  Messung  803. 

—  zwischen  Flüssigkeiten  u.  (ia.sen  213. 
Potentialgefälle,  atmosphärisches  4i(ä. 
Potentialregulator  für  Einphasenstrom  2. 
Potentiometer  198,  202.  460,  730,  89iL 
Pottasche,  elektr.  Herstellung 
Prägepresse,  elektr.  Antrieb  352. 
Preisausschreiben  auf  Schutzvorrichtung 

für  Hochspannung  MüL 
Presse  für  Sammlerplattt'u  31)."). 

—  s.  a.  Druckerpressen. 

Preßluft  für  Flüssigkeitswiderstände  25iL 
Preßringe,  Herstellung  & 
Primärelemente  138^  3H7j  657^  920. 

—  Batterie  für  stärkere  Ströme  138, 

—  Beutelelement 

—  Elektroden  138,  388^  ßüß. 
 Herstellung  138,  388j  658. 

—  Elektrolyte  388,  65L 

—  Gaszellen  387,  Ö5L 

—  Isolierung  658. 

—  Kieselgofr  als  Füllmasse  2^ 

—  Kippbatterien  658. 
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Primärelcmente,  Kohlezellen  138,387,657. 

—  Konstruktionen  138,  387,  657^  025- 

—  Nitmolement  388. 

—  NurmalzcUen  138^  387.  657.  729.  765. 

925,  m 

—  PolarisatioTisverhindprung  139, 

—  Prüfgerät  für  Batteiieii  (iäH. 

—  QaecKsilber-Kontaktvorrichtung  ikiö. 

—  Rlihrvdrriehtung  O'^H. 

—  Verschluß,  leicht  abuehmbarer  388. 

—  Theorie  fiüL 

—  Trockpnzellen  139,  389,  657,  025. 

—  Widerstand  138. 

—  Zubehör  139,  .HST^  657,  Ü2Ö. 
Privatanlagen,  Cnicago,  First  Nat.  Bank 

522. 

Profilaeichner  für  Arbeitsdrähte  82. 

Prosrraminuhrcn  189,  4^  T^L 
Prüfuiig.sbtatioucu  für  eiektr.  Maschinen  A. 
Pseudosäuren  750. 
Pufferbatterien  im 

—  in  Bahnkraftwerken  Öi. 
Puffermaschinen  für  Fürderanlagen  249. 
Pumpen,  eiektr.  Antrieb  98,  254.  350, 

018.  889. 

—  Schneckengetriebe  350. 

—  Wassermesser  984. 
Pumpeumotoren,  Anlasser  512. 
Pyknometer  474. 
Pvrot'lcktrochemie  403. 

Pyrometer  UH),  452,  473,  729,  984,  ÖÖÜ. 

Quarz,  Rotationspolarisation  491. 
Quecksilber  147,  41iL 

—  Polarisation  476. 
Quecksilberanoden,  Gitter  220. 
Quecksilberbogenlicht,  Augenerkrankung 

312. 

Quecksilberdampf -Lampen  60,  63,  267, 
310,  318,  580,  801.  8Ö3. 

—  Anlassen  581. 

—  als  Ausschalter  810. 

—  Ausstnlltinsj  in  St.  Louis  581. 

—  ßeleuchtiiug  von  Lagerräumen  853. 

—  Elektroden       .318,  5SL 

—  zum  Gleichrichten  von  Strömen  2üL 

—  Kühlvorrichtung      i . 

—  in  der  Photographie  318,  580. 

—  aus  (Quarzglas  öO. 

—  Regelung  58 1 . 

—  Röhren  aus  radioaktivem  Glase  ü3. 

—  Untersuchungen  316. 

—  Versuche  1008. 

—  Widerstand  63,  318,  581 

—  Zündverfahren  315,  581,  854. 
Quecksilberhaloide  219. 
Quecksilber-Kalomelelektroden  219,  476. 
Quecksilberkathoden  148,  669,  672,  937. 


Quecksilberschalter    für    Lampen  an 

Masten  M. 
Queckfilbcmilfat  657. 
Qufcksilbersulfid  221. 
Quecksilbertropfen,  Polarisation  751. 
Qaecksilberuntcrbrccher  213.  743.  1003. 
Querschuitt,  wirtsv  haftl.,  Berechnung  803. 

Radioaktivität  489,  760,  Ifi2. 

—  der  Luft  772. 
Radiographie  233. 
Radium  ±20,  4ÜÖ. 

—  W^irlöing  auf  Metalle  762. 
Radiunianuilgam  477. 
Radiumbrom  id  221. 
Radiumbrumür,  Emanation  762. 
Radiuiiustrahleu  233,  489,  762.  1022. 

—  Einfluß  auf  Glas  und  Quarz  763. 
Rasselw(  (  ker  191,  722. 

Reaktauz  r);M). 
Reaktanzspulen  26ii. 
Reaktions£,'esphwin(iigkeit  218. 

—  der  licduktiuu  vou  Nitrukörpern  213, 
Rechenmaschinen  375,  645,  984. 

—  Kupplungen  374. 

Reduzieren  von  Mctallverbindungen  406. 
Reduktionen  752. 

—  durch  Wcchgelstrom  220. 
Reflektoren  für  Bugenlampen  60,  315, 

578,  851. 

—  für  Glühlampen  64,  319,  582,  856. 
Regelung  von  Asynchronmaschinen  510. 

—  von  Bahnmotoren  509. 

—  —  Sicherheitsvorrichtung  606. 

—  von  Dampfturbiuen  785. 

—  von  Motoren  durch  Druckluft  öü. 

—  Fernregelung  251. 

—  von  Gleichstromnetzen  309. 

—  von  Kraftmaschinen  255. 

—  von  Ladung  und  Entladung  durch 
Buoster  ;2üiij 

—  von  Maschinen  und  Motoren  8,  10, 
248,  509,  513.  783.  132. 

—  von  Motoren  mit  Druckluftbetrieb  606. 

—  von  Motoren  in  Pumpanlagen  509. 

—  von  Repulsionsmot4.)ren  781. 

—  der  Spannung  iu  Anlagen  529. 

—  von  Strömen  durch  rotierend.  L'nter- 
brecher  2(>(>. 

—  von  Wechselstrom-BofTcnlampen  IL 

—  von  Wechselstrumuinschinen,  Voraus- 
bestimmung  243. 

—  von  Zweipnasenmotoren  5 1 Q. 
Regelung88chalt«r  251. 

■    —  mit  zwei  Schaltarmen  252. 
I    —  mit  l'mschalter  252. 
]     —  für  Werkzeugmaschinen  252. 
I  Regelungswiderstände  249. 
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Regelungswiderstände,  Bau  '25H. 

—  zum  Feinresrulieren  514. 

—  mit  Luftpuffer  2ü2. 

—  selbsttätige  Sperrvorrichtung  25Ü. 
Rfjrenerativmotoren  (ilH. 
Regeuerierung  von  Chromatlüsungen 
Registrierapparate  189^  199^  452,  461. 

720,  732,  1)78.  083,  2ili. 

—  Chronograph  U84. 

—  Flächenmessung  984. 

—  Pulsbewegunjjen  984. 

—  Pyrometer  ÜMl. 

—  für  SchiHe  I2L 

—  für  Tourenschwanknngen  189. 
Registrierdynamumcter 
Registrierkumpaß  22L 
Regulatoren;  elektr.  ^iSä. 
Rcguliertrau&furiuatüren  f.  Beleuchtungs- 
anlagen 2fiä> 

Rpibunij,  riiftDfuetisclie  211,  46H. 
ReihciiscLaltuug  f.  Bogeulampen  312,570. 
Reiseberichte  136^  385^  655^  a2ii. 
Reklaincbt'letichtunc:  453,  847. 

—  zur  Gewiuuuug  neuer  Stromabnehmer 

—  Schalter  ^VTL,  514, 

—  für  Schaufeaster  311. 
Reklamebilder  378.  649,  917. 
Reklameschilder,  el.  Beleuchtung  574. 
Relais  36^  163i  426^  453,  mS^  m. 

—  in  Ankerstromkreisen  511. 

—  für  Anlaßvorricb  tu  Il  gen  LL 

—  für  Blocksysteme  447. 

—  Kapillarrelais  428,  ßSL 

—  Resunanzrelais  730. 

—  als  Rück-  u.  Starkstromausschalter 

—  für  Tele<:ra])hie  954. 

—  für  Telei>houie  175,  437,  IM. 

—  für  Wechselstrom  163. 

—  8.  a.  Femsprecbapparate. 
Relaxationszeit  739, 
Reluktanz  73'j. 

—  hohe,  Erzeugung  2fifi. 
Rennuhren  121. 

Repulsionsmotoren  3,  244,  776.  780. 

—  von  Atkinson  3- 

—  für  Bahnbetrieb  fi, 

—  Berechnung  50 1 . 

—  Diagramme  50 1 . 

—  Charakteristik  3:. 

—  Kreisdiagramm  3- 

—  Theorie  244^  üüL 

—  umgekehrte  50 1 . 

Resonanz  in  elektr.  Stromkreisen  760, 
Resouanzinstrumente  199. 
Resunanzrelais  730. 
Rcsonanzwccker  441. 
Resonator  950. 

Resiistaiiz  Lei  Leitungen  533. 


Retorten,  Lademaschinen 

Rheostaten  12,  202,  251^  463.  734,  SM 

—  8.  a.  Wnierstäude. 
Riegelauslösung,  elektr.  125,  375. 
RiucstrJJmc  232. 

—  elektrudeulose  4H8. 
Röhrenlampen  s.  a.  Dampflampen. 
Robrleituncen,  Abstell  Vorrichtung  914. 

—  ^ViderstaIld  ÜÜIL 
Röhrenziehbank,  elektr.  Antrieb  3ä2. 
Rohrpostanla?en  451. 
Kollenstrouiabnehmer  mit  Einführung»- 

Vorrichtungen  fiiiL 

—  Herabziphvorrichtungen  CIL 
KuUjalüusien,  Sicberheitsstomschließer 

ß4S. 

Rönt^rfnrohren  233,  48B,  702,  1 029. 
Küutgcubtrableü,  Intensität,  Bestimnmfl^ 
732. 

—  zur  Kabel  Untersuchung  6H7. 

—  Polarisatiou  2iiüj 
Rostverhinderung  bei  Schiffen  4M. 
Rotor  bei  Tudor-Moforen,  Dnrchmesser  Z. 
Rutheniumsilicid,  Darstclluug  40fj. 
Rückmeldcr  185^  448,  715^  ÜIIL 
Riifklcitung,  Benutzung  der  Erde  2^ 
Rückstrom&chalter  mit  Kelais  278. 
Rückströme  QQiL 

—  Abwehrmaßre>^pln  üülL 
Rücklauf  vou  liubelbauken  125. 
Ruhestrom,  Schalter 

Sä^en  mit  Heizdraht  QliL 
Baltengalvanometer  Jä2. 
Salpetersäure  934,  SäiL 
Salze,  halogensaure,  Darstellung  SSfc. 
Samnielarme  !»h  34;2,  609,  ßfifl. 

—  selbötüleüa  tüil. 
Sandstreuapparate  für  elektrische  Bahnen 

345.  n\± 

Sauerstoff,  Darstellung  409,  673,  152. 

—  Ozonisierung  232,  83S. 
Säure,  hydroschwefligf  938. 
Schablonen  für  Ankerspuleo  508. 
Schablonenwicklungen,  Herstellung 
Schaf htöfen,  elektr.  L4fl- 
Schacbtäignalanlagen  982. 
Schadenfeuer  s.  Brände. 
Sdialtbrrttfr  i:),32,  274,  5n!i.5in  m^^- 
Schaktafeln,  Anordnung  der  8it  berung«" 

274. 

—  Ausstellung  in  St.  Louis  539- 

—  für  Bühnenbeleuchtung  53. 

—  für  Hochspannung  809. 

—  Meßinstrumente  197,  45ä. 

—  für  Prüfzwecke  15. 

—  Stöpselsicherungen  815. 

—  Verluste  530. 

—  für  Zuckerfabriken  33» 
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Schalter  12,        249^  275,  27^  [kW,  TTT^ 
787.  ailL 

~  automatische  9,  llj  ^  21\K  540,  tÜJi. 

—  für  Anlasser  277,  51.?. 

—  für  mehrere  Beleuchtungskörper  541. 

—  für  BogeolampeD  34^  36j  'AH,  ^1 1. 

—  Druckknopfscnalter  J^Ji^  275,  540. 

—  für  Elektrizitätsmesser  541. 

—  mit  Elektrizitätszähler  vereinigt  21SL 

—  Femschalter  35,  a09,  541. 

—  f.  Fernsprechvermittlungsstellen  IlllL 

—  Femsteuerung  von  Kranen  ^49. 

—  Fnnkenlö8ühung34,253,27(),älB,5Al. 

—  gas-  und  wasserüichtc  Hl  1. 

—  für  Glühlampen  65^  318,  855,  857. 

—  Hauptschalter  35-. 

—  Hebelschalter  33,  MiL 

—  für  Hochspannung  35,  27G,  541. 

—  Kontaktstange  m.  Motorauslösung  ^ 

—  mit   schwingenden  Kontaktstückeu 
.34,  54(L 

—  Kontuktstücke  leicht  auszuwechseln 
5iiL 

—  Maximalschalter  512,  üAiL 

—  Maximal-  und  Minimalschalter  278. 

—  Minimalschalter  äl2» 

—  Messerschalter  mit  Nebeukontakten 
539. 

—  Motorenschalter  10^  35^  252^  277^ 
279,  512. 

—  mit  Nebenkontakteu  'i'VJ,  5  Ii2. 

—  Olscbalter  33,  3(1,  54 1 . 

—  QuccksilberschäTter  iLL 

—  für  Kcklatnebcleuchtung  •  tl  1 ,  574. 

—  für  Ruhestrom  iü 

—  mit  Schmelzsicherang  544. 

—  Schnappschalter  3iL 

—  für  Sigualzwecke  277,  453,  541,  813. 

—  mit  selbsttätiger  Sperrung  12IL 

—  für  Stromrichtnngswechsel  13» 

—  für  Transfomiaturea  36,  268,  54v>. 

—  Tür-  oder  Fensterschälfi  r  540. 

—  für  Umforaier  268^  üü. 

—  Voltmeterumschalter  2IiL. 

—  wasserdichte  540,  811. 

—  Zeitschalter  541, 

—  für  Zündung  bei  Motoren  35, 373,  541. 
Schalterleituugen,  Stehfeuer  281. 
Schaltwalzen  514,  786. 
Schaufenster,  Beleuchtung  64,^311,  582. 

—  Reklamebeleuchtung  311. 
Schaufensterwärmer,  elektr.  geheizte  122. 
Schaukelstuhl  als  elektr.  Kraftquelle  3.")3. 
Scheinwerfer  00,  310,  847,  HÜIL 

—  für  Bahnen  310. 

—  Bewegungsvorrichtung  MO. 
SchienenkontaKte  180,  449,  7 Iii. 
Schienenrünraer  6 1 3. 
Schienensrh  Weißvorrichtung  640. 
Schienenverbindungen  95,  014,  010. 

Fortocbdtt*  1»04. 


Schienenwiderstände  599. 
Schiffe,  Registrierapparate  liL 

—  Rostverhinderong  404. 

—  Warnsignale  440. 
Schiffsbeleuchtung  96,  305,  574,  845. 
Schiffssteuerungen  647. 
Schiffswerften,  elektr.  Anlagen  r)20. 
Schirme,  8.  Bogenlampen,  Glühlampeu. 
Schirmhalter  für  Glühlampen  64,  319,  582. 
Schießscheiben  190,  am 
Schlafwagen,  in  Salonwag.  wandelbare  ÜIL 
Schlagmaschine,  elektr.  505. 
Sohlagweite,  Beziehung  zurSpannnn^  7(1 1 . 
Schleifkontakte  für  elekr.  Apparate 
Sclileifinaschineu  377,  892,  913. 
Schleifringe  2ia 

Schleudermaschiueu,  elektr.  Antrieb  100. 
Schleusenbetrieb,  elektr.  liü 
Schloßöffner,  elektromagu.  Auslösung  125, 

375.  644.  915. 
Schlösser  125,  375,  644,  ilLL 
Schlüpfungsmesser  4,  245,  502,  731,  9t*3. 
Schmalspurbahnen  s.  Bahnen. 
Schmelzelektrolyse  151,  40s,  t;72. 
Schmelzöfen  122,  371,  G  tO,  !M)8,  SüüL 

—  zur  Herstellung  von  Quarzröhren  371. 

—  für  Zahnärzte  122,  371^  935. 
Schmelzsicherungen  36,  62^  272 ,  279, 

815,  ÜüU. 

—  für  Bergwerke  816. 

—  Ersatz  8 1 5. 

—  mit  Funkenlöschung  37,  212. 

—  für  Hochspannung  37j  279,  .")4 1,  Hl 5. 

—  Patronensichemngen  30,  279,  544. 

—  Sockel  37,  2IiL 

—  in  der  Telephonie  966. 

—  UnZuverlässigkeit  814. 
Schmiermittel,  Untersuchung  12^. 
Schmirgelmaschinen,  elektrischer  Betrieb 

101.  621. 

Schnappschalter  33,  275. 

Schneckengetriebe  für  Pumpen  :150. 

Schneepflug  <M5. 

Schiu'Uhahniin  8.  Bahnen. 

Schnellknpferplastik  9:U. 

Schnelltelegraphie  426,  68^  ßlML 

Schottentüren,  elektr.  Schließung  893. 

Schreibmaschinen  376,  645,  915. 

Schuhfabriken,  elektr.  Betrieb  891. 

Sch  ützenantrieb,  elektr.,  fürWebstühleÜli, 

Schutzhülle,  geerdete,  für  Transforma- 
toren 532. 

Schutzvorrichtungen  für  elektr.  Bahnen 
94^  .346j  613,  HM. 

—  Tur  Bogenlampen  577. 

—  für  gebrochene  Drähte  342,  546. 

—  für  Hoehspannungsanlagen  272,  546. 

—  für  elektr.  Leitungen  29j  270,  535, 
547,  805.  813. 

—  bei  ausfahrbaren  SchaltÄnlagcn  810. 
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Sohwanzliainmcr,  elektr.  betriebener  HH!>. 
Schwefelkohlenstoff,  Darstellung  40."). 
Schwefelsäure  409,  752. 
Schweißen,  eleEtrT  122,  640,  908. 
Schweißen,  elektr.,  von  Aluminium  140. 
Schwin^runf^en,  elektr.  UUJj  2:U,  487,  7riO. 

—  Dämpfung  durch  Funkenstreeke  4H7. 

—  Erzeugung  7(iO. 

—  Resonanz  487. 

—  Theorie  HiOj  2^  487^  700^  1()2«>. 

—  Wellenlängen,  Änderung  2iiL 
Sihwingungskreise,  elektr.  '2'V2. 
Schwungmassen ,  Arbeitsaufspeicherung 

r>io. 

Schwungräder  8^  244. 
Seesignale  44 1>.  717,  i>8l. 
Seewasser,  elektrolyt.  Wirkungen  ViCiH. 
Seidenwebstühle,  Antrieb  100. 
S^kundärelemente,  Allgemeines  140,  392, 
ÜGl.  ii2L 

—  alkalische  14j_,  394^  QüL 

—  Aufbewahren     von  Bleischwamm- 
platten Ü2ä. 

—  Aufsangemittel  142. 

—  Aufsteckmuffe  32^ 

—  zum  Auftauen  von  Wasserrohren  l  'V.^- 

—  Ausstellungen  141_,  0<iL  928. 

—  für  Automobile  H4j  96,  J47,  390,  QÜL 

—  im  Bahnbetrieb  82j  88,  605j  Q2iL 

—  Behälter  6^  üß± 

—  Behandlung  von  Batterien  (Hil. 

—  Bleisuperoxyd 

—  Destillationsapparat  für  Füllwasser 
ailä. 

—  Edison-Zelle  UT,  392,  1221. 

—  KinricbtuDg  von  Räumen  842. 

—  Elektroden  141^  388^  392,  tun^  928. 

—  Entgasungsrohr  39('). 

—  Fabriklokomotive  (»12. 

—  Fluorsilikat  393. 

—  Formieren  141, 
 mit  Chlorat  Ü2L 

—  —  mit  Sulfonsäuren  ithL 

—  Gitterherstellungsmaschine  303 

—  üitterplatten  ]A± 

—  Glasspritze  zum  Srhiammaufsaugen 
394. 

—  Hochsiinnnunsrsbatterien  iU) I . 

—  Hülle  lürTaschenakkumulatoren  1 43. 

—  Isolation  und  Ventilation 

—  Kapazität  LLL 

—  Konnektor  t)t>4. 

—  Kupferwasserstoff  393. 

—  Laden  143^  390^  004^  1120- 

—  Ladungsmesser  itüO. 

—  Massen  für  Platten  141^  393, 662, 028. 

—  Niokel-Eisen-Zellen  392,  ÜÜL 

—  Platteu-Eiiibau  142,  604,  ir^SL 
 Gießform  ÜfLL 


Rekundärelemente,  Platten-GiVfluias<^hitR 

 Herstellung  142,  395 ,  662.  Säl 

—  Plattenpresse  395. 

—  Polarisation  141. 

—  Polklemmen  Öj52- 

—  Prüfgerät  658. 

—  Pufferbatterie  522. 

—  Regelung    von  Ladung"    und  Ent- 
ladung durch  Booster  2S1£L 

—  Reinigung  662,  664,  Ü21L 

—  St  haltcr  10,  143,  396,  664.  929. 

—  Schaltungen  143,  266^  :i9i^. 

—  Schienenschalter  für  EndzeUen  396. 

—  Schwammblei-Erzeugunjg  nt>S- 

—  Spanuungsregelung  24,  396,  .'>29. 

—  Stromregler  396. 

—  Stromriclitungsanzeiger  929. 

—  für  Telegraphie  427,  221. 

—  für  Telephonie  703. 

—  Theorie  140,  392,  661, 

—  TrogbehäTter  142,  üüi 

—  überladuugsverhinderung'  9^  14-1. 

—  für  Unterseeb<>ote  lifi2. 

—  Untersuchungen  li2L 

—  Verwendungen  396,  222. 

—  innerer  Widerstand,  Bestimmung  2G2. 

—  Zelleuschalter  14^  396,  542,  im. 

—  Zubehör  141^  393,  664,  921». 

—  für  Zündungen  392,  6(i2. 

—  Zwischenwände  393,  <»«t.3. 

—  8.  a.  Taschenakkumulatoren. 
Selbstinduktion,  Berechnung  äilJL 

—  Bestimmung  742. 

—  bei  Kabeln  533,  OHL 

—  Koeffizienten  460. 

—  v<m  Spulen  469,  742 
Selbstinduktionsspulen   in  Bogenlampen 

314. 

Selbstkostenbestimmung  in  Amerika  2Ü 
Selbstunterbrecher  4.53. 
Sclbstverkäufer  126,  376,  64^  Hlä. 

—  für  Elektrizität  202,  463,  645,  IM 
Selen,  Leitfähigkeit  2üiL 
Selenzellen  UM,  235,  748,  763,  9!Ü 

—  für  Photometrie  748. 
Serumtherapie  2I1L 
Sicherheitsarahtnetz  450. 
Sicherheitsmaßregeln  bei  Bränden 

—  für  öffentliche  Gebäude 
Sichcrheitsschaltung  bei  Aufzügen  2L 
Sicherheitsvorrichtungen  für  Freueif  nn^« 

817. 

—  für  Fürdermaschinen  350. 

—  für  Hochspannungsleitungen  Slt^- 

—  für  elektr.  Krane  91. 

—  für  Stromregler  786. 
Sicherheitsvorschriften  37,  280, 5^  ^ 

549   Hl  6. 

—  Anaerungen  304. 
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Sicherbeits^vorschriften  für  Bahnanlagen 

—  für  Bergwerke  38^  {i9^  2»0i  :i51j  890. 

—  für  elektr.  Betrieb  von  Fabriken  890. 

—  fürSchaufenster  und  Schaukästen  Hfl4. 

—  am.  Versicherungsgcsellsi'haften  817. 
Sirherungen  36^  62^  272,  27U,  815^  öfifi. 

—  Anordnung  bei  Schalttafeln  274. 

—  Ausstellung  St.  Louis  545. 

—  für  Freilf-itungt  ii  28(1. 

—  im  Glühiümpeusuckcl  02. 

—  für  Hau.sanschlüssc  544. 

—  für  Hocbspaniiang  37^  279,  544,  815. 

—  an  Isolatortill  222. 

—  mit  Isoliergriff  21a. 

—  für  Meßinstrumente  815. 

—  Nonualieu  281,  ■")4a. 

—  Ol  Sicherungen  28(i,  544. 

—  Patronpiisicherungen  27D,  815. 

—  mit  PolarisatiunsÄcllcu  im  Neben- 
schluß aii 

—  Porzellansockel  544. 

—  an  Schalthebeln  3iL 

—  m.  Schmelzstreifenersatz  280j544jSläi 

—  Stijpselsicheniugen  274. 

—  für  Telepkouie  433. 

—  gegen  Überspannung  280,  8U{. 

—  Versuche  54.3. 

—  mit  parallelgeschaltetem  Widerstand 
200. 

Sicberuiigskiisten  37^  279j  544. 
Sioheningseinrichtungeu  au  elektr.  Appa- 
raten 817. 

Signale,  Alarmapparate  184j  187, 450,  ML 

—  für  Aufzüge 

—  für  Bergwerksbetrieb  453. 

—  Betri<-bssignale         45L,  HIL 

—  Blockapparate         448^  715,  üliL 

—  Blocksysteme  184<         715.  978. 

—  bei  Dampfkesseln  181',  451. 

—  bei  Einbruch  188,  400^  718j  OSi 

—  im  EisenbahndicDSt  184. 447. 114.  Ü8Q. 

—  für  Führstilbit'  188^  4üL 

—  Feuermelder  187,  t50,  717,  i)81. 

—  für  Fördermaschinen  188. 

—  für  Gasleitungen  451. 

—  mit  Glühlampen  185.  710.  848. 

—  Rück  meider  185,  448^  TlSj  UliL 

—  Schalter,  selbsttätiger  iü^ 

—  für  Schranken  180,  449^  716,  ML 

—  Seesignale  441».  717. 

—  imSicherhciT^cnst  187,4.50, 217,1^^1. 

—  Sperrsigoale  185,  448,  717. 

—  Transformatoren  5112. 

—  für  Übcrgiiuge  18t;,  jj!),  TJJ),  ÜfiÖ. 

—  Übertragung  d  Induktionsspulen  122. 

—  im  Verkehrswesen  184, 447,  714.  l)7s. 

—  mit  Wechselstrom  IIH,  4  t7,  715. 
Signalanlage  in  Antwerpen  1 17. 

—  Transformatoren  451. 


Signallampen  für  Zugbeleuchtung  310. 
Signalstellvorrichtungen  185,  448,  014, 
715.  979. 

Signal wesen,  Apparate  191,  453,  722,  Üää. 
Silber  148,  400j  477^  i)3(>. 

—  elektrochemisches  Äquivalent  190. 
Silberbäder  UL 

Silberhvdrosol  207. 

Silbernitrat  477. 

Silbersalze,  komplexe  47."i. 

Silicide  148^  405,  930. 

Siliciuu),  Zusatz  zu  magnet.  Metallen  740. 

Silioiummetalle  149. 

Sinuswellen  2» 

Sockel  für  Glühlampen  581. 

—  für  Schmelzsicherungen  37,  279. 
Soda,  elektr.  Herstellung  1 50. 
Solenoidkerue  QflO- 

Spannung  und  Schlagse  ite  701. 
Spannungsabfnil    paiullekr  Drehstrom- 
leitungen 2ß2. 

—  in  Femleitungen  üiüL 

—  Formeln  zur  Berechnung  5.3;^. 

—  in  Wechselst ronimascbinen  243,  500. 
Spaiiruingsalifiillzeiger  400. 
Späuuuugsgefaüe,  Regelung  2ä2± 
SpannungsKurven  775. 

—  Deformationen  499. 
Spannungsmesser,  elektrostatische  993. 
Spannungsmessung  197,  458.  729,  991. 
Spannungsregelung  9,  31» j.  509,  799. 

—  bei  Bahnen,  88,  339,  OOöj  ÖIL 

—  bei  Entladung  von  Batterien  LL 

—  bei  Gleichstrommaschinen  24j  250. 

—  für  Sekundärelemente  529. 

—  bei  Stromerzeugern  2r 

—  bei  rotierendcu  Umformern  iV,  2ß. 

—  von  Wechselstromanlaeen  8^  530. 

—  bei  Wechselstrommascninen  8^  249, 
509,  löiJ. 

—  durch  Zusatzmaschinen  3äi 

—  durch  Zusatztransformator  ü. 
Spannungsteiluug  503,  799. 
Sparbüchsen  mit  elektr.  Riegelauslösung 

645. 

Sparschaltungen  für  Eichzwecke  200. 
Spazierstöcke  mit  elektr.  Beleuchtung  öL 
Speiseleitungen,  Unterteilung  799. 
Spektrallinien  701. 

Spcktreu  der  Metalle,  Energieverteilung 
231. 

Sperrsignalc  185,  4-18,  717. 
Sperrvorrichtung  für  Fahrschalter  613. 
Sperrvorrichtungen  für  Regelungswider- 

stände  2äil. 
Spiegelgalvanometer  400. 

—  s.  a.  Galvanometer. 
Spielzeuge  mit  elektr.  Antrieb  916. 
Sjiills,  elektr.,   Antrieb   durch  Serien- 
motoren 91. 
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Spinuereien,  elektr.  Anlagen  jj52^fil9, 802. 
Spinnmaschinen  'JI4. 
Spitzenentladungcn  7<H . 
Spulen  mit  variabler  Induktan^  5.'W. 

—  Isolierung  l»ei  Transformatoren  .')H2. 

—  Kraftlinienverteilung  7.'<'.>. 

—  Kühlung  ilureh  Druckluft  "»IT. 

—  njit  variaMer  Reaktanz  Ö.'M). 
Spulenblitzahleiter  77!^. 
Stabilit  L>74. 

Stabwicklungen,  Kndverbindungen  248. 
Städtebeleuchtung  s.  Beleuchtung. 

—  u.  Zentralen,  statistische  Angaben  JMML 

—  Kentabilität  M)Ih 

—  die  Tan  ff  rage  ÜlLL 
Stahl  14iK  405^  Ülö,  OOH^  lilü 

—  lokales  Anlassen  1 22. 

—  I>eitfähigkeit  20a. 
Stahlgewinnung,  elektr.  iM)H. 
Stahlöfen,  elektr.  14tK  (»40,  r.7(). 
Stärkemehl,  Verwendung  der  Elektrulyse 

lili. 

Starkstromkabel  s.  Kabel. 
Starkstromtechnik,  Allgemeines  I  M,  :k<4, 
053,  U2L 

—  Ausstellung  in  St.  Louis  777. 
Starkstromwe^egesetz  r>4r>. 
Starkstromwiderstände  12^  2ölj  ■'>12,  787. 
Statistik  von  Anlagen,  elektr,  .'ilK'). 

—  Ausfuhr  der  engl,  und  amerik.  '.121. 

—  der  Dampfmaschinen  in  Preußen  HL 

—  der  elektr.  Eisenbahnen  1902  :^37. 
 in  Deutschland  (iOO. 

 in  England  H74. 

 in  Italien  .'»'.Ki. 

—  .—  in  Ungarn  <>0],  s74. 

 in  den  Vereinigt.  Staaten  (iO.^.  874. 

—  der    Hetriebsstörungen    an  elektr. 
Maschinen  ■'»02. 

—  der  Blitzschläge  241,  77:^. 

—  über  Bremsen  bei  Straßenbahnen  (i  1  .\. 

—  des  Femsprechwesens  !(;.'>,  001,  708, 

«»TO 
*»■ 

 Schweiz 

—  —  Vereinigten  Staaten  70H. 

—  Gummiimport  H'2i). 

—  der  Schadenfeuer  und  Unfälle  durch 
elektr.  Strom  in  Boston  .'nO. 

—  Stromverbrauch  der  Motorwagen  ver- 
schiedener Bahnen  -Mw. 

—  des  Telegraphenwesens    105,  428, 
70S,  1>5L 

 in  Ensrland  IfiÖ. 

—  der  Unfälle 

—  Verwendungszwecke  elektr.  Energie 
in  Fabriken  .'^äl. 

—  iler  Wasserkraftanlagen  der  Welt  51)5. 

—  Zählungen  l'.X). 

—  der  Zentralen  in  Canada 

—  —  Deutsihlami  ilL 


Statistik  der  Zentralen,  England  53^  ."WT. 

—  —  Frankreich  570. 
 Süd-Afrika  572. 

Stationsmelder  für  Fahrzeuge  1H6,  449, 
717.  im 

Staubentfernung  aus  Hochofengasen  *i4'J. 
Steckkontakte  :\]^  27M,  587^  808,  MLL 

—  für  Hochspannung  h01>. 
Stehfeuer  bei  Schalterleitungen  2<-i|. 
Steigvorrichtung  für  Mäste  435. 
Stellvorrichtungen  für  Weichen  ltS5,  448, 

613,  lüL 
Stereoptikon  848. 

Sterilisieren  von  Flüssigkeiten  150. 
Steuerschalter  H52. 
Steuersperrung  für  Förderhaspel  :V49. 
Steuerung,  elektr.  für  Aufzüge  374,  016. 
Steuerung,  elektromagnet.  für  üasventile 
375,  044. 

Stickmaschinen,  Fadenbruchmelder  <»4.3. 
Stickstoff,  aus  der  atmosph.  Luft  673^IJ3IL 
Stickstoff -Sauerstoff -Verbindungen  150. 

Stockwerksschalter  für  Aufzüge  0 1 1'>. 
Stoff  mit  Heizdrahteinlage  123. 
Stöpsel,  Verdrehung  der  Schnur  hindernd 
273. 

Stöpselmeßbrücken  202. 
Stöpselsicheningen  s.  Sicherungen. 
Störungen  durch  elektr.  Bahnen  873. 

—  in  Vcrteilungsanlagen  245, 
Stoßbohrmaschinen,  elektr.  betr.  98,  618. 
Strahlen,  kurzwellige  938. 
Strahlungspyrometer  1 009. 
Straßenbahnen  s.  a.  Bahnen,  elektr. 

—  Aus8t«llung  St.  Louis  QLL 

—  gesetzliche  Bestimmungen  in  England 
5!>9. 

I    —  Bewegungsgrößen  871. 

'    —  Bremsen  94.  125,  346,  613,  644,  ^ 

—  Decksitzwagen  ILL 

—  Durchgangsverkehr  872. 

—  die  ersten  im  Jahre  1887  ö2. 

—  gleislose  599. 

—  Heizen  der  Wagen  \22± 

—  Schienenverbinflung  347. 

—  Schutzvorrichtungen   94,  346,  012. 

—  Signale  ISO,  449,  884^  278, 

—  Statistik  über  Bremsen  013. 

—  Untersuchungen  597. 

—  Verwendung  von  Telephonen  4.'<0. 

—  Wagenausriistung  .597. 

—  Weichen8tellvorri«  htungen  1>5,  44>. 
040,  7ir>,  979. 

Straßenbahnnetze,  Fehlerbestimmnng  59K 

—  Isolationswiderstand  598. 
Straßenbeleuchtung,  elektr.  52,  316,  .^75, 

—  mit  Glühlampen  852. 
Streckenrelais  447. 
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Rtreckeiisicherunjg'en  HH» 
Strcifenentladungcn  7ül. 
Streufaktor,  Bereibnuntf  244. 
Streufelder,  KreiMlian^mmm  2* 
Streuuu<r  bei  ürehstruinmotoren  öÜiL 

—  bei  Dynamumuschincn  77"). 

—  bei  luduktionsmotoren  2j  500,  IliL 
Stroniubnehmer  s.  a.  Bahnen. 

—  für  Zähler  ilLL 
Strömt  rzpiifruns-skogten  r>ti9. 
Strumkontrülk-  100. 
Stromregler  O^  :M>6. 
Stromrichtunfrswählcr  SQQ. 
Strömst  hl  üsisol,  selbsttätiger  3iL 
Strömuugsgcschwindigkeit  von  Gasen  4S)r>. 
Stromunterbrecher,  autom.  für  die  Sonn- 
tage 277. 

—  8.  a.  Unterbrecher. 
Stromunterbrechung  durch  Induktion  4fi{)- 
Stromverzweiguugen,  offene,  Berechnung 

Hm. 

Stroniwellen,  harmonische  in  Dreiphasen- 
anlagen 2ii. 
Strorazufühnmg,  unterirdische,  Paria  r>01. 
Stufensrhalter  r)41. 
Subchloride  LUL 
Sulfidische  Erze  148,  407,  Qlü. 
Supcroxyde,  Darstellung  400 
Suszeptihilitiit  v.  Wismutlegiemngeu  740. 

—  von  Zinnlegierungen  740. 
Svnchronisierung  von  Gleichstrommotoren 

<;4:t 

Synchronismus  von  Wechselstrom-Serien- 

inotoreu  2älL 
Synchronismusanzeiger  201. 
Synchronmotoren  26,  244,  501,  605,  HOO. 

T. 

Talsperren  IS» 
Tantal  640,  mL 

Tarifwesen,  el.  Beleuchtong  52, 1^04,  öQH, 
572,  042. 

—  Fernsprechverkehr  442,  70H,  972. 
Tascheuvultmetcr  i>!>'2. 
Taschenakkumulatoren  143,  HHH. 
Taschenlampen  57,  '>74. 
Taschenvoltmeter,  Vorschaltwiderstand 

ijüL 

Tauchbattcrien  KW,  889,  65S. 
Teerpumpen,  elektr.  Antrieb  HH9. 
Telautograph  689,  üIlL 
Tcleijraphenämter 

München  ■i'>~. 
Telegraphenanlagcn,    Schutz  ge!,'eniiber 
Kleinbahnen 

—  Transformatoren  45 1 . 
Telegraphen apparate,   Blitzableiter  1 65. 

—  Farbschreiber  168,  426,  (iHS. 

—  Klopfer  168,  426,  688,  lÜtL 

—  Kopiertelcgraphen  164,  426,  689,  95i.  ; 


Telegraphenapparnte ,  Locherapparate 

164.  689,  ÜäiL 

—  Morse- Induktor  163. 

—  Nebenapparate  165,  427,  690,  fiüü. 

—  Relais  163,  426,  688,  JütL 
 Kapillarrelais  426.  ÜÖL 

—  —  "Wechsehtrfim-Relais  954. 

—  —  Resouanzrelais  '.tril- 

—  Schalltelegraphenapparate,  Vibrator 
688. 

—  Schaltklinke  :12L 

—  Schreibapparate  163,  426,  688^  054. 

—  Sender,  selbsttätige  164,  427,689, 955. 

—  Tasten  164,  427,  669,  üiüL 

~  Typendrucker  163,  426,  683,  688, 
954. 

 Alarmvorrichtung  426. 

 Empfänger  689, 

—  —  Uughesapparat  688. 

—  —  Konstruktiunsauguben  689. 

—  —  Kupplung,  elektr.  6 MS. 

—  —  Kupplungsvorrichtnngen  f.  Druck- 
werke (i88. 

—  —  Morsezeichen,  Übersetzung  in  ge- 
wöhnliche Druckzeichen  689. 

 mit  31otoiuntrieb  426. 

—  Synihronismus,  Erhaltung  426. 

—  —  Zeilenanfang,  Bestimmang  688. 

—  Widerstände  16.). 

—  —  für  künstliche  Leitungen  427. 
Telegraphenbetrieb,  Brand  in  Baltimore 

—  Diplexsystera  165,  427,  020. 

—  Krd.lriihte  421. 

—  uüd  Femsprechbetrieb  gleichzeitig 

165.  441.  690.  aSfi. 

—  Haiistelecrrapben  451.  719. 

—  Mehrfachtelexraphie  427,  ÖSIL 

—  Messungen  159,  422,  683,  250. 

—  Neben.schlÜ8sp,  induktive  600. 

—  Rotationen,  8yuchroue,Erzeugungl64. 

—  Sammlerbatterien  427. 

—  Scbnelltelegraphie  164,426, 683, 688, 
690. 

—  Schlußsignal  427. 

—  Stromgebung  427. 

—  Systeme  und  Schaltungen  165,  427, 

659,  690. 

—  Übertragung  für  Seekabel  165,  427. 

—  Vielfachtelegraphie  163,  427,  690, 
956. 

—  Zeitsignale  683. 
Telegraphenkabel,  Auslegung  425,  691. 

—  Betrieb  427. 

—  Kabelnetz  der  Erde  165. 

—  Kubelzeichen,  Übertragung  auf  Mörse- 
Apparate  690. 

—  Selbstinduktion,  Erhöhung  687. 

—  unterseeische  178. 
Telcgraphenleitungen  163,  425,  687,  25i. 
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Telegrephenleituogen,  Bescbädigringen 

—  Isolatoren  212. 

—  Leitungstrüger  687. 
Telegiftphenlinicn  in^  428,  687,  »r>4. 

—  ITntersucliungen  b87. 
Telegraphenmasten  8.  a.  Masten. 
Telcn;raphenwegegesetz  A2B^ 
Telegraphenweseu,  Statistik   165.  427. 

691.  2iiL 

—  in  verschiedenen  Ländern  165,  427, 
691,  m 

Afrika  957. 
Alaska  957. 
Ar|2;eotinien  691. 
Chile  tun. 
Deutschland  1  >).'>. 
.Japan  42H,  Hill,  957. 
Porto  RiM  lüLL 
Rußland  428^  füH. 
Ungarn  r».')7. 
Telerraphie,  Allgemeines  159,422,683,960. 

—  Theorie  159^  422^  (583,  1»ML 

—  ohne  fortl  aalende  Leitung,s.u.Funken- 
telegraphie. 

Telegraphon  097. 
Tolekryptograph  688. 
Telephünie  s.  n.  Femsprecbwesen. 
Tellur  750, 

—  elektroWtifrhe  Analyse  404,  670. 
Teroperaturfürnuiessung  190.  452. 
Temperatnrkorrektion  vonMeßinstnimen- 

ten  iML 

Temperatunneider  187.  450,  718,  fiSL 
Temperaturregelung  elektr.  Ofen  670. 
Teppiche  mit  elektr.  Heizdrähten  122. 
Teslastrüme,  Leuchten  verdünnter  Gase 
488. 

Tesla-Transformatoren,  Abstimmung  748. 

TetrathiüDut  477. 

Tetraäthylanimuniamjodid ,  Elektrolyse 
410. 

Theater,  elektr.  Beleuchtung  aoe^  .^OU^ 

570,  572. 
Thfinnor  hemie  474,  749. 
Tlieruiodviiamik  217. 
Thermoefektrizität  491,  765. 

—  Spannungsmesser  4^:^. 
Thermoinagiieti.smus  "t '..'>. 
Thermomtter  190,  ^ 

—  mit  Stromsohlußvorrichtung  647. 

—  s.  a.  Tempernturmelder. 
Thermostat  l88j  450,  UJcL 
Tisrhventilatoren  H50. 
Titan,  Herstellung  672^  ÜHfi, 
Titanchlorür  410. 
Titanlegierungen  936. 
Titansulfat  938. 

Titerhestimninng  von  ChamlileonlÖHungon 
ÜülL 


j  Tonindustrie  in  China  351. 
I  Tonwaren  aäfi. 
I  Torf  m 

—  Entwässerung  410. 

,  Tourenschwankungen,  Rigistrierapparat 

!  ifia. 

I  Tourenzähler  452. 

I  Torsionsmagnetometer  468.  lfiQ2. 
;  Topfumschalter  .sl4. 
I  Toxin  2m,  475. 
1  Torpedosteuerungen  647. 
I  Träger  für  Leitungsrohre  806. 
Transformatoren,  Allgemeines  2^  2tj7,  ÜL 
801. 

—  Ölkühlung  802. 

—  Anlagen  2ä. 

—  Anschlußklemmen,  Isoliening'  2-~>. 

—  Austrocknen  25. 

j    —  Autotransformatoren  531. 

!    —  Berechnung  und  Bau  25^  267,  5'^  1 , 

[         5.^2,  801. 

—  für  Dreileitersystem  25. 

;    —  hoher  Eigenkapazität  801. 

,    —  Einsohaltnng  in  Ankerspulen  504 . 

—  Eisen  Verluste  499j  531^  ÖÜL 

—  Erdung  mL 

—  Entwurf  ÖÖL 

—  in  Fernleitungen  532. 

—  Feueraicherheit  25. 

—  Gehäuse-Unterteilung  802. 

—  für    Haustelegriipheu    und  Signal- 
apparate 5ii2. 

—  für  Hochspannung  267,  ■53 1.  soi. 
-•  Isolierung  der  Kerne  2I1L 

—  Isolierung  der  Spulen  268. 

—  —  der  Spulenecken  532. 

—  für  Kabelmessungen  464. 

—  Konstruktion  25,  267,  53r,  8Ö2 

—  Kühlung  26.  268,  Hfii 

—  Manteltransformator  2(1, 

—  für  Mehrphasenstrom  268. 

—  Oltransformator  25^  802. 

—  ParalleLs(  haltung  511. 

—  für  Phascnlampen  511. 

—  Prüfung  501,  53L 

—  Regelung  der  Stromstärke  532. 

—  in  Reihenschaltung  530. 

—  Schalter  r±£\^  268^  2IL 

—  —  selbsttätiger,  für  wechselnde  B^ 
lastung  litL 

—  Schaltung  2ÜL 

—  geerdete  SchutJcliülle  532. 

—  mit  2  Sekundärspulen  2tL 

—  mit   mehreren  siekundärwirklungen 
53iL 

—  für  Signalanlagen  451. 

—  Sparü('>iaUnnfr  801. 

—  SpartrausfurmatAjren  Ül. 

—  Theorie  25,267,  531,  tillL 

—  transportable  'JlL 
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Transformatoren,  Umformung  von  Zwei- 
phaseuströmen  267. 

—  Verbinden  unterteilter  EiHenkerne  2fi- 

—  Verluste  2^  4!)!)^  531^  SÜL 

—  für  500000  ^'oIt  äHL 

—  für  Wechselströme  unsymetriBcher 
Form  2fiS. 

—  auf  der  Weltausstellung  in  St.  Louis 

—  Wirkungsgradkurve  2fiL 

—  s.  a.  Meßtransformatoren. 
Transformatorenöl,  Prüfung  274. 
Treidelei,  elektr.  96.  102j  fiüL 

—  auf  dem  Erie-Kanal  »i?^ 

—  in  Rußland  Mä. 
Trep^)enbeleut'htung,  Fernschalter  Üä» 

—  Zeitschalter  277. 
Trichloressigsäure  040. 
Triebmaschinen  J4j  2"»4,  öl."»,  7SSL 
Tro<  kenelementc  1^  389^  657,  Ii2ä- 

—  Behälter  liiiL 

—  Füllröhre  aäÜ. 

Trogbehälter  für  Sekundärelemente  142, 
fiß2. 

Turbinenregler  12i. 
Turbodynamos  in^  IM. 

—  Montage  13. 

—  Trüfung  14^  245^  m 
Türkontakte  bei  Aufzügen  ÖL 
Tumapparat  648. 

Türöffner,  elektr.  125^  375i  645^  OLL 
Tiuschlösser  125,  375,  645^  Oli. 
Türstronischließcr  IHK,  71'.>. 
Typendnicker,  9.  u.  Tcicgraphenapparate. 
Typensetzmaschineu  12G.  370,  <vi5- 

—  Kupplungen  375. 

U. 

Übergangswiderstand  bei  Kohlenbürsten 

■ML 

Überladung  von  Batterien  9,  143. 
I'bfilandlinien,   Änderung  «ler  Kurven- 
form III. 

—  Berechnung  der  Leitungen  H()3. 
Übcrlaufsmelder  451. 
Überspannungen  533,  IIÜL 
rbcrspanHungssicherungen  280,  816. 
l'btTsynchronismus   bei  as.  Induktions- 

motoren  2,  500. 
Uhren  IHli,  451^  505,  720.  ftTH,  ÜHJL 

—  elektr.  Antrieb  löl,  7i,'(i,  '.»83. 

—  Aufzugsvorrichtungen  451.  720,  983. 

—  aus  Glühlampen  'J83. 

—  Kontroll  Vorrichtung  {>H3. 

—  Xebenuhren  t>H3. 

—  Pendelkontakt  im 

—  Programm-  u.  Weckuhren  180,  452, 

720.  im 

—  Regelung  45 1 . 

—  Zentralunlage  '■tS3. 


UhrenzKbler  202^  IM. 
Umformer  Uj  268,  ölML 

—  Aluminiumzellen  öiiü. 

—  für  Bahnen  11,  53g. 

—  Bau  532. 

—  Berechnung  5ÜL 

—  Betrieb  532. 

—  Dynamo  für  Gleich-  und  Wechsel- 
strom 5. 

—  elektrolytische  25,  2l9j  267^  475, 

751,  801,  im 

—  für  Fernsprechanlagen  2fifi. 

—  funkenfreies  Laufen  500. 

—  mit  Motorgenerator  vereinigt  2fiä. 

—  Spannungsregelung  LL 

—  Theorie  501. 

Umformer,  rotierende  L  IL  25,  246,  268j 
778.  8112. 

—  —  Anlassen  2fi- 
 Bau  2Ü. 

—  ~  Funkenverhinderung  532- 

—  —  Pitl^afion  des  Gleichstroms  1^  268. 

—  —  selbsttätiger  Schalter  '2SiiL 

—  —  Schwungrad  Ö. 

 Spannuugsregelung  26,  802 

 Tlieorie  2fifi. 

—  —  in  Unterstationen  532. 
 Verluste  200. 

ümformerlokomotiven  für  Bahnen  QiL 
Uniformerstationen  532,  802. 
U nik eil ratil asser  U,  252. 
Unikehrschalter  für  Motoren  513. 
Umlaufszahl,    verminderte  Anzeigevor- 

ri^  btiiiig  212^ 
Umschaltet  251.  267,  464,  722^  809^  ülü 

—  bei  Kegeluugsgchaltern  252. 

—  für  Telephonie,  s.  u.  Fernsprech- 
apparate. 

—  Voltmeterumsehalter  215. 

—  für  Wechsel stroiiianlagen  2fiL 

—  für  Zugbeleuchtuug  2iL 
Umsehaltvorrichtung  für  Motorzähler 2ÜIL 
Umsteuerung,  selbsttätige,  von  Motoren 

374,  IMIL 

Umwandlung  von  Gleich-  und  Wechsel- 
strom 5,  25,  207^  530,  mL 

—  von  DreipWsenstrom  in  Gleichstrom 

Unfälle  38,  281^  502,  546,  felL 

—  Statistik  aÜL 
Unipolarmaschiuen  775. 
Unipolarzelleu    zum  Gleichrichten  von 

Wechselstrom  ^67. 
Unterbrecher  35,  213,  271,  Ißi 

—  mit  maguet.  Fuukenlöscher 

—  unter  Ol,  für  Hewitt-Lampen  277. 

—  autom.,  für  Hochspannungsleitungen 

—  mit  Kohle  ilä. 

—  mit  Motorbetrieb  Üä. 
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Unterbrecher,  Stufenschalter  r)41. 
Untergrundleitungen,  Isolierung  2IL 
Unterricht,  elektrotechn.  13(>,  HHG. 
Unterseeboot«  SH7. 

—  Sekundärelemente  (iCt2. 
Unterseeminen,  elektr.  Zündung  :<7M. 
Unterstationen  27U,  1^05,  Hijo,  542,  "iGU, 

—  Energieverteilung  24^  :W5. 

—  Entwurf  der  Gebämle  .'?().")■ 

—  Vorschläge  des  englischen  Handels- 
amts M(I4. 

—  Vorschriften  über  Ausführung  27 1 . 
Uransalze,  Lichtemission  2M> 

V. 

Vakuumröhren  mit  einer  Elektrode  232. 

Valenzen  2ü. 

Vanadium  47(),  ()70. 

Vanadiunisalzc  220. 

Variometer  1002. 

Ventilatoren  1)9,  123,  HI2. 

—  für  DesiiiTcKtionszwecke  351. 

—  mit  Heizvorrichtungen  041. 

—  mit  Ueizdrähten  in  der  Luftauslaö- 
öffnung  H72- 

—  zur  Luftbefeuchtung  ßlH. 

—  Tischventilatoren  :{.>1. 

—  8.  a.  Lüfter. 
Ventile  125^  375,  644, 

—  Schalter  mit  selbsttätiger  Sperrung 
12iL 

Ventilsperrungen  elektr.  Auslösung  913. 
Verbrauchsmessung,  Allgemeines  lü9,iüi, 
732.  ÖiiiL 

—  Schaltung  für  Eichzwecke  2ÜIL 
Verdunkler  für  Bühnen  311. 
Vereinigung   der   Elektrizitätswerke  in 

Österreich  S43. 
Verfilzen  von  Faserstoff  404. 
Verlegung  von  Leitungen  28, 270,  5:34,  804, 

HOO. 

—  von  Kabeln  29,  270,  534,  8M. 

—  eiserner  Leitungsröhren  806. 
Verluste  bei  Schalttafeln  üüiL 

—  in  Transformatoren  25,  531. 

—  in  rotierenden  Umformern  2<i8. 

—  in  Zählern  509. 

—  8.  a.  Dynamomaschinen. 
Vermietung  von  Motoren  79. 
Versammlungen  elektrotechn.  Vereine  135, 

385,  ()54,  Ü2L 
Verschlußdeckel  für  galvanische  Elemente 

139,  iiÄiL 
Verseif uug,  Theorie  475. 
Verstärkung  der  Telephonwirkung  172. 
Versilbern  147. 

—  von  Masseartikeln  ()(>!>. 
Verteilung  elektrischer  Energie  24,  260, 

529,  lillL 


Verteilungskästen  28,  270.  5.35.  80.'^. 
Verteilungssysteme  9,  25,  20<i,  521».  Ti***. 

—  graphische  Methode" zur  Berei  buung- 

—  Ökonomie  ä2£L 

—  selbsttätige  Regelung  ü2iL 

—  "Wahl  022- 
Verteilungstafeln  HISL 

I Verzerrungen  von  Wechsel-  und  Dreh- 
feldem  24^1 
Verzinkung  069. 
'    —  von  Eisengegenständen  404. 
Vielfachumschalter,  Kabel  4.35. 
Vierleitemetz  zur  Kraftverteilung  \(H). 
Viskosität  iLL 

—  magnetische  71,  liL 
Visierbeleuchtung  äL 

VoUbahneu,  &.  a.  Bahnen,  Hauptbahnen, 
Schnellbahnen. 

—  Lokomotiven  iliL 

—  mit  Wechselstrombetrieb  3:U. 
Voltaeffekt,  Polarisation  li±L 
Voltameter  198,  220,  477,  I21L 

—  Wagen  147,  iJlLL 
Voltaphor  197. 
Voltasäule  058,  925. 
Voltmeter,  elektrostatisches  993. 

—  8.  a.  Spanniingsnie.sser. 
Voltmeterumschalter,  404i  ilii2. 
Volumen  und  Dichte  der  Lösungen  474. 
Vorschaltewiderstand  in  Verbindung  mit 

Lampenfassung  63. 
Vorwärinung  von  Bogenlampeuelektroden 
314. 

W. 

Wächterkontrollvorrichtungcn  VM. 
Wagen,  selbsttätige  376,  646,  ILLi 

—  8.  a.  Fahrzeuge. 

Wage,  voltametrische  147,  9:U. 
Wagenachsenantrieb  durch  Dynamos  504. 
Wägevorrichtungen  646. 
Walzenzüge  mit  elektr.  Antrieb  891. 
Walzwerke  101,  352,  021. 

—  T^nisteuerung  d.  Antriebsmotoren  <>4.3. 
Wandanschlußdüseu  805. 
W^arenaufzüge  887. 

—  8.  a.  Aufzüge,  Hebezeuge. 

Waren beförderuug  in  den  Fcrnsprechkabel- 
Tunnels  von  Chicago  üL 

Wärmeerzeugung,  el.  123,  371,  040,  IMÜ 

Wärnieäquivalent  990. 

Wärmeregelung  1 20,  371,  ('>47. 

Warnsignale  für  Schiffe  449. 

Wasrhcn,  elektr.  1 50. 

Wasser,  Elektrolyse  220.  477. 

Wassergefäße,  elektr.  geheizte  372. 

Wasserkraft,  Kosten  595. 

Wasserkraftanlagen,  s.  u.  Kraftübertra- 
gung- 
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^Va8serlues«er  für  PumpeD  9H4. 
Wasserreinigung  150,  400,  ('»7:^,  989. 
"NVasserröhren,  elektr.  Auftaiun  122,  371, 

Wasserhaltungeu,  elektr.  8üü. 
Wusserschieber,  elektr.  Antrieb  875. 
Wasserstuff,  Darstellung  409^  ÖÜL 
Wasserstandssignale  18H,  45:t,  ft>-'2. 
Wasserstoffionen,  Abspaltung  221. 
Wasserstoffsuperoxyd  21H,  47f{. 
Wasserturbinen  790. 
Wasserverdampfung  durch  Lichtbogen- 

elektrodcn  612. 
Wassorzersetzung  220j  409j  üiML 
Wattmeter  197^  459^  782,  JML 

—  Drehmoment  738. 

—  HitzdrahfwattniPter  19JK 

—  mit  gioÜeui  Melibcroich  208. 

—  registrierende  liü 
Wattstundenzähler,  s.  u.  Zähler. 
Webereien  100,  852,  620j  HU2. 
Webstühle,  elektr.  Antrieb  891. 

—  Kottonfadinwfichter,  elektr.  124,  874. 

—  Schützenuiitiicb  874. 
Wechselfelder,  Verzerrung  24^:^. 

—  Elektrolyse  220j  476,  77)2,  1015. 
Wechselstrom,  einfacher,  im  Bahnbetrieb 

Bfi. 

—  Elektromagnt  ten  648. 

—  Entladungt:n  761. 

—  Erhöhung  der  Wechselzahl  25^ 

—  GleirhrMitung  5,^  25^  267,  530j  ÖO(L 

—  hochgtMiiiuiiter  Erzeugung  785. ' 

—  hoher  Frequenz  469,  742. 

—  Leistungsmessung  197,  459,  7.82,  998. 

—  Uniforniung  in  pulsierenden  Gleirh- 
strom  .581. 

—  Verteilung  und  Leitung  24^  266,  529, 
799. 

Wechselstromanlagen,  Regelung  25,  510, 

580,  KOO. 

—  Umschalter  2fi!L 

—  Verluste  805. 

Werhselstromausst  Halter  mit  Motor  810. 
Wechselstrombügenlauipen  312,  575,  800. 
Wechselstrominstnimeute  199,  460,  7.82, 

—  Eisen,  Verwendung  990. 
Wechselstromkabel,  Wirbelströmc  26!>. 
Wechselstromkurven,  Zerlegung  728. 
Wfcbselstromuiagut'te  7i  741. 

Wci  hselstrommaPohinen  ö,  246,  500,  504, 
776.  TJSL 

—  Ankerrück  Wirkung  775. 

—  Antrieb  durch  Srhnelläufer  5(M. 

—  asynchrone.  Regelung  5 1 0. 

—  Bau  5,  244,  246^  504^  HIL 

—  Berechnung  2,  244,  500,  775. 

—  Bremsung  785. 

—  Charakteristik  2Mm 


WechselstronimascIiiuem.Dainpfmaschinc 
unmittelbar  irekuppelt  18^  258,  515, 

m 

—  Diagramm  244. 

—  Erregung  durch  Wechselstrom  504. 

—  —  Selbsterregung  504. 

—  Erregenuasohincn  779. 
Feldspulen,  hochkant  gewickelt  .507. 

—  llysteresct'influß  776. 

—  kompensierte  500,  779. 

—  KompounrHtrnng  9,  250,  504. 

—  Parallclschaltuug  IT,  244,  512^  lüIL 

—  selbsttätiges  Paralhlsrlialten  25 1,51  L 

—  Pendeln  11,  256.  UlL 
~  Prüfung  .501. 

—  Regelung  K  24»,  .509,  2m 

—  —  Vorausbestimmung  248. 

—  Scriendynamo  244. 

—  für  reine  Sinus -Wellen  2. 

—  Spannungsabfall  248,  .500. 

—  Spaunungskurven  499. 

—  Spannungsrcgelung  8j  249,  510,  7H8. 

—  Streuung  776. 

—  Syuchronisnius  2iLL 

—  für  hohe  Wechselzahlen  4^  549,  lüL 

—  Wirkung  verschiedener  Belasfungen 

m 

Wechselstrommotoren  6,  246,  505,  780. 

—  Aiiziiirfsnioment  776. 

—  a^yuchrone  2^  244,  246,  500,  507. 

—  Funkenbildung  10,  QM. 

—  Geschwindigkeitsregelung  mit  Trans- 
formator 511. 

—  Gestell  als  Fachwerk  L 

—  Kollektormotoren  6,  246,  502,  506, 
776.  TBL 

—  hoher  I/üuferwiderstnnd  780. 

—  Magnetgestell  fi. 

—  Regelung  8,  97,  248,  509,  laa. 

—  selbst  ftugenende  24fi. 

—  Serienmotoren  2^  6,  244,  250,  ZIIL 

—  Tmlanfszahl,  veränderliche  ÜL 

—  Wicklungen  780. 
Wechselstromwecker  458,  718,  122. 
Wechselstromzähler  200,  462,  788,  ülLL 

—  mit  eisernem  Drehkörper  4«;'i. 
Wechselzahl,  Erhöhung  25* 

—  Femmessung  721. 
Wecker  191,  458,  UiL 

—  abstimmbarer  722. 

—  mit  mehreren  Ankern  179. 
Weckuhren  189,  452,  720,  984. 
Weichen  bei  Hängebahnen  617. 

—  Stellvorrichtungen  18.5,  448,  618,  71.5, 
979. 

—  für  Straßenbahnen,  95,  346,  618^  646, 
Jiü5, 

Weichenstellwerke  646. 
Weichenstellung  durch  Motoren  716. 
Wellen,  elektr.  24^  422,  487,  760,  1029. 
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Wellendetektoren  950. 
Wellenlänge,  Bestimmung  760. 
Wellcnmesser  für  Funkentelegraphie  160. 
Wellentelegraphie,  s.  Funkentelegraphie. 
Weltausstellung  in  St.  Louis  s.  u.  Aas- 
stollungen. 
W^endeanlasser  253,  513. 
Wentleschalter  252. 

Werkstättsn,  elektr.  Betrieb  100,  351, 

619,  891. 
Werkzeuge,  elektr.  geheizt  641. 
Werkzeugmaschinen  100,  351,  619,  891. 

—  Geschwindigkeitsregelung  509. 

—  Regelungswiderstände  252. 

—  Schutzvorrichtung  913. 
Wheatstone-Brücke  zur  Fehlerbestimmnng 

hei  Leitungen  27. 
Wickelungen  von  Dynamomaschinen  7, 
504,  530,  775. 

—  für  Feldmagnete  7. 
Widerstand,  automatischer  787. 

—  von  Eisenhahnschienen  599. 

—  von  Erdleitungen  159. 

—  für  Glühlampen  62. 

—  magnetischer  von  Luftstrecken  740. 

—  von  Quecksilberdampflampen  318. 

—  von  Sekundärelementen  269. 

—  von  Wismut  203. 
Widerstände,  Bandwiderstände,  zentrische 

514. 

—  Bau  514. 

—  übereinander    geschichtete  Blech- 
streifen 372. 

—  V.  Eisendraht,  für  Dynamomaschinen 
510. 

—  Emaillewiderstände  253. 

—  für  Galvanoplastik  403. 

—  auf  Glimmer  641. 

—  in  Glühlampenfassungen  319. 

—  Heizwiderstände  123,  372. 

—  Kühleiurichtungen  788.  * 

—  KohlenwiderstUnde  13,  252. 

—  aus  pulverförmigem  Material  514. 

—  aus  winkelförmigi'nMetallstreifen  253. 

—  in  Sand  gebettet  253. 

—  für  Starkstrom  13,  251,  512,  787. 

—  regelbare,  f  ür  Theaterbeleuchtung  529. 

—  in  Transforniatorkreisen  25. 

—  für  Zugbeleuchtung  309. 
Widerstandskästen  996. 
Widerstandsmesser,  direkt  zeigende  202, 

734. 

Widerstandsniessungen  202,  463,  734, 996. 
Widerstandsöfen,  elektr.  371. 
Widerstandsschweißmaschinen  640. 
Widerstandsverzweigungen  991. 
Winddrtickmesser  452. 
Winden,  elektr.  betrieben  617, 

—  Seiltrommel  017. 

—  s.  a.  Aufzüge. 


Windkraftanlagen  869. 

Windmotoren  790. 

Wirbelstrombremse  517. 

W^irbelströme  in  Kabelbekleidung^en  533. 

—  in  Wechselstromkabeln  269. 
Wirbelstromverluste  777. 

—  Berechnung  4,  243. 
Wirkungsgrad  von  Synchronmotoren  344. 

—  von  Transformatoren  267. 
Wirtschaft  und  Technik  i;i6. 
Wirtschaftlichkeit     von  Elektrixitäts- 

werken  304. 

—  von  Dampfkesseln  516,  569. 
Wismut  476,  669. 

—  Leitungswiderstand  203. 

—  im  magnetischen  Felde  1001. 
Wismutlegierungen,  Susceptibilität  740. 
Wolframverbindungen  149. 

Z. 

Zähler  (Elektrizitätszähler),  Allgemeine» 
200,  461,  7.32,  994. 

—  Beglaubigungen  200,  461,  994. 

—  für  Drehstrom  201,  462. 

—  dvnamometrische  200,  461,  733,  994. 

—  Eichung  732. 

—  elektrolytische  201,  462,  733,  995. 

—  Ferrariszähler  200,  462,  7:i3. 

—  Motorzähler  200,  461,  732,  994. 

—  oszillierende  461. 

—  Prüfungen  200,  461. 

—  Schalter  541. 

—  mit  Schalter  vereinigt  279. 

—  Selhstverkäufer  46;^,  734,  996. 

—  Stromabnehmer  461. 

—  für  mehrere  Tarife  201,  462,733,995. 

—  Uhrenzähler  202,  734,  996. 

—  ümschaltvorrichtungen  995. 

—  Verluste  569. 

—  mit  Weicheisenanker  995. 

—  für  Wechselstrom  994. 

—  Zeitzähler  202,  996. 
Zählmaschine  721. 
Zählwerke,  elektromagn.  -152. 
Zangen  zum  Biegen  von  Isolierrohren 
Zeigertelegraphen  191. 
Zeigerübertragungöii  721. 
Zeitschalter  276,  541,  812. 

—  für  Leuchtgasznfuhrregelung  277. 

—  für  Gasbeleuchtung  541. 

—  regulierbar  541. 

—  für  Treppenbeleuchtung  277. 

—  langsame  Unterbrechung  541. 
Zeitstempel  915. 
Zeitübertragung  686. 
Zeitangspressen,  elektr.  betr.  102. 
Zellen  s.  Primärelemente  657. 
Zellenschalter,  s.  a.  Sekundärelemeote. 

—  mit  Femschaltung  542. 

—  für  Mehrleitersysteme  24. 
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Zellulose,  Gewinunng  ikki. 

Zentralen,  aatomatiecLe  Einrichtungen 

—  Belaatungskurven  55,  808,  672,  845. 

—  ftr  Beleuthtuug  ü2. 

—  BetriebsbuchfünruDg  568. 

—  Kntwiirf  der  Gebänae  305. 

—  Explosicm  einer  Dampfrohrleitung  39. 

—  Gasmotoren  53,  305. 
Gerichtsentscheid 'uicfn  568. 

—  Gewinnung  von  Stromabnehmern  öfJH. 

—  Hauptschalter  35. 

—  mechanische  Henidlang  dar  Stzom- 
recbnungen  304. 

—  Hilfoeinrichtungen  52. 

—  Kohlenverbraucn  52. 

—  in  Kltiiiatfidten  305. 

—  L»g«  569. 

—  —  trra]thi8cbe  Bestiiiiliiwg  SS. 

—  Laufkrane  52. 

—  Rentabilität  305. 

—  selbsttiitige  Schalter  278. 

—  Statistik  ö^,  570. 
Stromverteilungskosten  52,  804. 

—  Tarife  52,  304,  568. 

—  Überlegenheit  des  Wechselstroms  843. 
ünfiOle  88»  281,  502,  546,  817. 

—  Vermehrung  der  Beanspruchung  843. 

—  Versor^ungsgebiet,   gesetzlich  vor- 
Mtdiriebenes  842. 

■ —  YnraTisberechnnni;    dea  AnichloA- 
wert€S  842. 

—  Wärmesneicher  805. 

—  Wasser -Vorwärmung  307. 

—  a.  a.  Beleuchtung,  Kraftübertragung. 
Zentralumsohalter,  telephon.,  AUgemeines 

174,  437,  700,  964,  967. 
^  Betriebsstatistik  700. 

—  sdiiniiloae  700. 

—  Schnurpaare,  Prüfung  700. 
Zentrifugen,  elektr.  Antrieb  101, 352, 620, 

891. 

—  BreTTi-cn  352. 

Zentrifugaipiinipeii,  Antrieb  durch  Dreh- 
strommotor en  08. 

Zerstäuben  von  Jletallm  128. 

Ziegelpressen,  Ferusähl Vorrichtung  453. 

Ziel  Scheiben  mit  Anseige  -  Y onichtang  721. 

Zielübnng'svorrichtnng  721. 

Zigarreuanzüuder  911. 

Zink,  Darstellung  408,  671,  966. 

Zinkoxyd,  Reduktion  408. 

Zinkweifl,  Darstellung  148,  671. 

Zbn  408,  476,  669,  «;71,  035.  " 

ScheidttDg  BOB  Blei'ZiaA-Legierangen 
937. 


Zinule^erungen,  SusceptiLilität  740. 

Zirkonium,  Darstellung  408. 

ZuckH,  Extraktion  mittele  £lektrisit&t 

410,  674. 

Zugbeleuchtung,  elektr.  56, 184,  849, 809, 

529,  573,  846. 

—  Aufrechterhaltung  der  Stromrichtung 

2Ö1. 

—  Batterien  in  jedem  Wagen  310. 

—  mitDynamo  und  Sammlerbatterie  :>Ü0. 

—  Dynamomaschine    mit  konstanter 
Spannung  Lei  jeder  Tourenzahl  810. 

—  Eisendrahtwiderstände  ä7U. 

—  Fernschalteinri(  htung  309. 

—  Regelung  der  Dvnamo  9,  310. 

—  Regelung  durch  Ol-Druckisystem  310. 

—  Signallampen  310. 

—  Systeme  573. 

Zugbrücken,  elektr.  betrieben  102,  893. 
Zugförderung  durdi  Dempf  nnd  Blektri- 

ritUt  872. 
Zugmagnete  Olü. 

Zugsichoruug,  selbsttätige  715,  717. 
Zünderzellen,  Rekuudärelemente  392,  662. 
Zündkerzen  124,  :}7ii,  642. 

—  Prüfung  373. 

—  viflfüche  175. 
Zündmasc'bineu,  elektr.  ü,  505. 

—  Ankerantrieb  642. 

—  für  Gasmotoren  373,  642,  «)12. 

—  Schaltwerk  für  Antrieb  91H. 
Zfindstifte,  Anordnung '648. 

—  Isolierung  373,  642. 
Zündstiftersatz,  selbsttätige  Kiuäi  Ualtung 

:i73. 

Zündung,  elektr.  123,  372,  642,  911. 

—  von  Acetrlenbrennern  123. 

—  von  ExpiosionsknftmMcUnen  128, 

878,  642,  911. 

—  von  Geschossen  911. 
•~  Ton  Geschützen  123. 

—  Lampen  123,  .372,  642,  911. 

—  von  üntersee-Minen  373,  642,  911 

—  von  Zigarren,  Kosten  911. 
Zündvorrichtung  für  Bogenlampen  577. 

—  Betrieb  mit  elektroiytischem  Unter- 
brecher 911. 

—  Funkengeber  517. 

—  für  Mehrzylindermaschiuen  873,  642. 
Znsatzmaschinen  24,  529. 

—  für  Differeutialwieklung  2üG. 

—  zur  Regelung  vou  Motoren  25U. 
Zweiphasenmotoren,  Regelung  510. 
ZveiphasenatrOme,  Umformung  267. 


Digrtized  by  Google 


_Diqiii^LuLy  Google 


Literatur-  Nachträge 

ftr  dM  Jahr  190S. 

£Dia  vorgMiriickten  Nammern  boxiehcn  sich  auf  die  gleichen  Nammern  des  Jahrganges 
1908;  dis  lätwatmagMlNB  liad  Ergaozungen  m  d«n  Asf»1w8  d«r  M«r  «icd«riiolt«n 

NniBBianiO 


6  (Berichtigung.)    Ed.  61.  Bd  35.  S  52.  0 

7  EL  Zwhr.  1903.  8  353.  9  Sp,  3  Abb.  —  £1.»  Parii  Ser  9.  Bd  96. 

8  61.  3  Sp.  3  Abi). 
iH  El.  World  Bil  41.   8  G20,  75.').  2  Sp. 

2i  (Forts,  d.  Diflkuaaion.)    El.  Zschr.  1903.  8  44ö,  507,  577,  692,  734. 

8  Sp,  4  Abb. 
30  (Zorawski.)    El.  Zschr.  1904.  8  970.   1  Sp. 

öS  El.  World  Bd  42.   S  470.  9  Sp.  —  Western  El.  Bd  33.  8  919.  1  8p. 
—  El.  Re?.,  New- York  Bd  43.  S  397.  3  Sp. 
iS5  DBF  Kl  91  d.  Nr  138797.  —  ÜSP  733486.  —  EP  [1909]  13656. 

Iii  EP  [1902]  1767. 

1^0  El.  Zschr.  1903.  8  795.  3  8p,  1  Abb.  —  Ecl.  el.  Bd  36.  8  264. 

2  Sp,  1  Abb. 
189  BP  [19021  93971. 

235  Western  El.  Bd  32.  8  148.  4  Sp,  3  Abb. 

no'»  J.  iDBt.  El.  Eng.  Bd  32.  S  B35.  18  8,  2  Abb. 

AAf>  EP  [1903]  3983.  —  ÜSP  736127.  —  Österr.  P.  [1904]  10624. 

501  El.,  London  Bd  51.  8  336,  366,  368.  8  Sp. 

5ifi  El.  Eng.,  Londüu  Bd  37.  8  330.  90  Sp,  99  Abb. 

518  El.,  London  Bd  51.  S  398.   1  Sp. 

53i  £1.,  Paris  Ser  2.  Bd  25.  8  225,  241.  22  8p.  9  Abb. 

S59  Trana.  Am.  Ingt.  Bl.  Eng.  1903.  8  495.  11  8,  8  Abb.  —  El.  World 

Bd  41.  8  696.  4  Sp,  6  Abb.  —  El.  Rtr.,  New-Tork  Bd  49.  8  604. 

8  Sp,  5  Abb. 
59Ü  EP  [1902]  15311. 
BOS  EP  [1902]  14869. 
Ö27,  2995  EP  [1902]  13350. 

J.  Inst.  El.  Eng.  Bd  32.  S  520.  20  S,  17  Abb. 
725  J.  Inst.  El.  Eng.  Bd  32.  S  621.  10  S. 
790  J.  Inrt.  EI.  Eng.  Bd  39.  8  901.  93  8,  11  Abb. 
727  El.  Rev.  Bd  52.  8  581,  631,  674,  715.  9  8p. 
129  El.  Adz.  190??.  S  1219.  3  S;p,  2  Abb. 
7J4  J.  Inst  El.  Eng.  Bd  32.  Ö  853.  18  8,  2  Abb. 
745  El.  Bev.,  NewYork  Bd  43.  S  947.  9  Sft  6  Abb. 
601  El.  Bahn.  1903.  8  97.  15  Sp,  19  Abb. 
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812  Ind.  61.  1903.  S  417.  2  Sp.  —  El.,  London  Bd  51.    S  837.  1  Sp. 
8t5  (PortB.)    Genie  civ.  Bd  42.  8  129.  8  Sp,  9  Abb. 
817  El.,  London  Bd  51.  S  17.  6  Sp,  4  Abb. 
837  Western  El.  Bd  32.  S  284.  2  8p,  2  Abb. 

839  El.  Zschr.  1903.  S  305,  323,  372.  34  Sp,  35  Abb.  —  Ind.  61.  1903. 
8  173,  197.  40  Sp,  28  Abb.  —  Bull.  soc.  beige  d'el.  1903.  S  237. 
32  S,  22  Abb.  —  El.  Bev.  Bd  53.  S  543,  569.  13  8p,  22  Abb.  - 
El.,  London  Bd  51.  8  3,  19,  68.  16  Sp,  19  Abb.  ~  EL  Eng., 
London  Bd  31.  S  510,  546.  19  Sp,  23  Abb. 

840  Ecl.  el.  Bd  35.  8  5.  28  Sp,  17  Abb. 
877  Q6n.  civ.  Bd  44.  S  58.  4  Sp,  6  Abb. 

93i  £1.  Zschr.  1903.  8  519.  4  Sp,  9  Abb.  —  El.  Anz.  1903.   S  1629. 

5  Sp,  9  Abb. 
991  Ecl.  61.  Bd  36.  S  152,  159.  16  Sp,  3  Abb. 
1013  Centrbl.  Acc.  Elemk.  1903.  S  93.  4  Sp. 

1028  Western  El.  Bd  32.  S  285.  3  Sp,  4  Abb.  —  El.,  Paris  Ser  2.  Bd  25. 

S  18.  3  Sp,  3  Abb. 
1038  EP  [1902]  1548. 
i062  Dingl.  Bd  318.  8  279.  4  Sp,  2  Abb. 
1104  El.,  London  Bd  51.  8  296,  331.  9  Sp,  2  Abb. 
1109  Ecl.  61.  Bd  39.  S  168.  14  Sp,  5  Abb. 
1495  El.  Zschr.  1903.  S  749.  4  Sp,  5  Abb. 
1515  Ecl.  61.  Bd  36.  8  299;  Bd  38.  8  98.  6  Sp,  5  Abb. 
1520  El.  Rev.  Bd  53.  8  399,  437,  482.  9  Sp,  19  Abb.  —  Ed.  el.  Bd  37. 

8  297.  19  Sp,  19  Abb. 
1523  USP  726413. 

1525  El.  Zschr.  1903.  8  608.  2  8p,  2  Abb.  —  Ecl.  61.  Bd  37.  8  186. 
3  Sp,  2  Abb. 

1556  El.  Zschr.  1903.  8  296.  2  Sp,  5  Abb.  —  Zschr.  El.,  Wien  1903. 

S  220.  2  Sp,  3  Abb. 
1567  Proc.  Roy.  Soc.  Bd  71.  8  402.  2  8.  —  Ind.  61.  1903.  8  231.  1  Sp. 
1578  J.  t6l6gr.  1903.  8  119.  2  8p.  ~  El.  Zschr.  1903.  8  279.   1  Sp. 
1596  (Schluß.)    El.  Rev.  Bd  52.  S  591.  2  8p,  3  Abb. 
1646  Bull.  soc.  beige  d'6l.  1903.  S  1.  24  8,  11  Abb.  —  El.  Zschr.  1903. 

8  538.    2  Sp.  —  J.  t6legr.  1903.  8  313,  329.  13  Sp.  —  Arch. 

Post.  Telegr.  1903.  8  558.  4  8. 
1674  El.  Zschr.  1903.  8  866.  9  Sp,  12  Abb. 
1683  El.  Zschr.  1903.  S  332.  3  Sp,  3  Abb. 
1741  EP  [1902]  4793.  —  DRP  Kl  21  a.  Nr  143628. 
1833  EP  [1902]  16728. 
1878  Ecl.  61.  Bd  38.  8  195.  7  Sp,  5  Abb. 

1888  EP  [1902]  15095.  —  USP  695913. 

1889  EP  [1902]  14538. 

1955  (Larmor.)    Proc.  Roy.  Soc.  Bd  71.  S  229.  IIS. 

1995  Phil.  Mag.  Ser  6.  Bd  5.  8  493.  19  8. 

1996  Wien.  Ak.  Ber.  IIa.  Bd  III.  8  814.  9  S,  5  Abb. 
2054  Zschr.  phys.  Chem.  Bd  44.  8  81.  33  8,  3  Abb. 
2103  J.  phys.  1903.  8  342.  7  8,  2  Abb. 

2134  J.  phys.  1903.  S  255.  4  8.  2  Abb.  —  Ecl.  61.  Bd  35.  S  113.  3  8p. 
2149  Phil.  Mag.  Ser  6.    Bd  5.    S  419.   10  8,  2  Abb.  -  Phys.  Kev- 

Bd  16.  S  238.  5  S,  2  Abb. 
2176  u.  4863  Ann.  chim.  phys.  Ser  8.  Bd  1.  8  185.  30  8,  3  Abb. 
2205  (Disk.  Corsepius,  Bauch.)  El.  Zschr.  1903.  8  855,  912,986.  2Sp. 
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aaOö  (Duk.i  van  üoesem.)   £1.  Zmchr,  1903.  8  577.  0 
29i4  Traut.  Am.  Init.  BL  iSng.  1908.  S  789.  80  8.  17  Abb. 

221S,  4918  EI.  Zschr.  S  36.  1  Sp,  2  Abb. 

aaa4  (Union  El.-Ges.,  Latour,  Eichberg.)  EI.,  London  fid  52.  8816, 

304.  382.  6  Sp,  9  Abb.  -  EP  [1902]  23288. 
9226  Ed.  61.  Bd  86.  8  318^  9  Sp,  7  Abb.  —  EL,  London  Bd  81.  B  675. 

8  8p,  6  Abb.  —  (BborftU,  Bmoifciing.)  EL,  London  Bd  61. 

8  788.  1  Sp. 

2278  £1.  Bot.  Bd  53.  S  728,  768,  897.  11  Sp^  8  Abb. 
2839  BP  (19091  16486. 

2430  EP  1902  5812. 
25 Ii  EP  \\902\  14855. 

2Ö69  Trans.  Am.  Inat.  El.  Eng.  1903.  S  1189.  21  8. 
2765  Tran«.  Am.  Inat.  El.  Eng.  1903.  8  1885.  17  8. 

2788  U8P  742499. 
2790  EP  [1902]  10899. 

29 i7,  Ö590  Eol.  6L  Bd  37.  S  139.  9  Sp,  7  Abb. 
2925  BP  [1909]  16499. 

2992  ÜSP  744130   -  Wortorn  EL  Bd  88.  8  41&  8  8p,  1  Abb. 

3010  EP  [1902]  17923. 

3029  £el.  61.  Bd  36.  S  382.  20  Sp,  16  Abb. 

S2i9  (Troake.)  Ztdv.  T.  dtMfa.  log.  1908.  S  1888, 1884.  88  Sp,  55  Abb. 
3484  El.  World  Bd  49.   8  886.   1  Abb.  0  —  EL,  London  Bd  61. 

S  765.  0 

3öt4  Engin.  Bd  76.  S  505.  1  Sp,  4  Abb. 

3767  (Leigh,  Bamorknng.)  El.  Worid  Bd49.  8886.  0 

5775  BP  [1902]  14124. 

3846  FP  326022,  332147.  —  £1.,  Paria  Sar  8.  Bd  86.   8  46,  331. 

8  Sp,  7  Abb. 
3886  BP  [1908]  10998. 

3932  Trans.  Am.  Elchem.  Soo.  Bd  8.  8  69.  U  8. 

3952  EP  [19021  7995. 
3993  USP  733040. 

4018  Zaohr.  Blobom.,  HnOo  1903.  8  697.  1  Sp. 

4048  El.  Zschr.  1908.  8  641.  4  8p^  8  Abb.  —  Bei  «L  Bd  87.  8  187. 

5  Sp,  8  Abb. 
41 14  El  Zackt,  1903.  S  520,  818.  2  Sp. 
4169  EL  Zaebr.  1908.  8  76L  8  8p,  8  Abb. 
4221  DRP  Kl  21  a.  Nr  143599. 

4345  EP  [1903]  12476. 

4398  (Forts.)  Dingl.  Bd  818.  8  431.  4  Sp,  5  Abb. 
4487  EP  [1908]  16979. 

4627  J.  phya.  1903.  S  796.  7  8.  2  Abb. 

4677  (F  04,  4528)  Phil.  Mag.  Sor  6.  Bd  7.  8  841.  6  S. 

4772  EP  [1908]  10534. 

17^5  Traaa.  Am.  Inai  EL  Eng.  1903.  8  641.  78  8,  87  Abb. 

48H  J.  pbys.  1903.  8  553.  6  Sp. 
4813  Phyp.  Z«!rhr.   4.  Jahrg.   S  641.  8  Sp. 
4Hi4  Phys.  Zschr.  4.  Jahrg.  S  557.  4  Sp. 
i8S3  i.  2176, 

m4  Proo.  Boy.  Soc.  Bd  72.  S  336.  18  6,  8  Abb.  —  EL  Bor.,  New- 

Tork  Bd  43.  S  517.  18  Sp. 
4909  FP  326141. 

77* 
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4913  (BloDdeL)   El.  Zaohr.  1903.  S  839.  1  Sp. 

49i8  ■.  2918, 

4929  (EsBon,  Bnrleigh.)    El.,  London  Bd  52.  S  18.  2  Sp,  1  Abb. 

4932  El.,  London  Bd  51.  S  1049;  R  ^  59.  S  23.  5  Sp.  5  Abb. 

4938  (Forts.)  El.  Rev.,  New- York  Bd  43.    S  680,  613,  647,  691,  b59i 

Bd  44.  S  58,  109.  35  Sp,  30  Abb. 

4946  (Emde,  Bemerkung.)    EI.  Zsohr.  1908.  8  818.  S  8p. 

4948  El.  Zschr.  1903.  S  941.  1  Sp. 

49Ö5  EP  [1902]  24330. 

496i  FP  826567. 

5001  DRP  Kl  21  d.  Nr  146487. 

6021  EP  [1903]  483«. 

6037  (P.  Brandt,  Burkard.)  £1.  Zscbr.  1903.  S  854,  930.  2  Sp. 

5048  BP  [19031  14209,  16048. 

52.55  WeKtr^rii  El.  Bd  83.  S  270.  6  Sp,  6  Abb. 

5423  u.  5427  EP  fl902]  22106.  22108. 

Ö428  EP  [1902]  22107. 

5690  e.  S917. 

5651  DRP  Kl  31  f.  Nr  148514. 

5677  FP  325946. 

5930  Ed.  el.  Bd  37.  S  301.  31  Sp,  14  Abb.  —  EL,  Paris  Sor  2.  Bd  26. 
S  947,  258.  19  Sp,  6  Abb. 

6i92  Western  El.  Bd  33.  S  61.   1  Sp. 

6233  El.  Zschr.  1904.  S  283.  4  Sp,  3  Abb. 

6601  ÜSP  744895,  751046.  —  CentrbL  Acc  Elemk.  1904.  S  18.  2  8p, 

3  Abb.  —  Ecl.  61.  Bd  38.  8  971.  1  Sp,  3  Abb. 

87i6  Arch.  de  Genftve  Bd  16.  8  618,  696.  —  Ann.  Fbyi.  B«ibl.  1904. 

S  125.  1  S. 

6725  DRP  Kl  121.  Kr  145  749. 

6728  USP  741864. 

6848  Ecl.  el.  Bd  38.  S  137.  4  Sp,  6  Abb. 

6928  El.  Zscbr.  1904.  S  160.   1  Sp. 

6957  El.  Rev.  Bd  54.    S  378.    1  Sp,  2  Abb.  —  El.,  London  Bd  52. 

5  789.  2  Abb.  0 

7120  USP  774964. 

7121  (Dettmar.)    USP  753243. 

7139  (Magneto  Electric  Co.)    DRP  Kl  74  a.  Nr  143751. 

7163  El.  Rev.  Bd  53.    S  681.   4  Sp,  7  Abb.  —  Eugiu.  Bd  76.  S  454. 

6  Sp,  10  Abb. 

73i5  (G.  Stern,  R.  Richter.)    El   Z^chr.  1903.  S  838,  874.  3  8p. 

7400  (V.  Dam.)    Ann,  Phv?.        Ii.   8  1172,  1174.  3  8. 

7419  Phys.  Zscbr.  5.  Jhra.  b  i.   12  Sp,  10  Abb. 

75SS  PbiL  Hag.  8er  6.  Bd  7.  8  180.  90  8,  8  Abb. 

7.573  Proc.  Roy.  Soc.  Bd  72.  S  204.  4  S. 

7590  Proc.  Roy.  Soc.   Bd  72.  S  272.   5  S. 

7593  Phys.  Zscbr.  4.  Jahrg.  S  842.  7  Sp,  3  Abb. 

7618  Phil.  Mag.  Sw  6.  Bd  7.  8  167.  93  8,  3  Abb. 

7H23  El.,  London  Bd  52.  S  826.  3  Sp. 

7656  Zschr.  El.,  Wien   1904.    8  1.   Ii  Sp,  6  Abb.  —  Ecl.  ©L  Bd  3a 

S  221.   11  Sp,  5  Abb. 

7972  £1.  Zsebr.  1904.  8  37,  101,  161.  9  Sp. 

7674  Bull.  M>o.  beige  dVl.  1904.  S  1.  21  S,  7  Abb. 

7680  (Panga,  Oanos.)   £1.  Zschr.  1904.  S  37,  82.  0 
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768i  (Osnos,  Houliach.)   Zschr.  EL,  Wien  1904.  S  49,  88.  2  Sp,  2  Abb. 

7687  El.  World  Bd  43.  S  15;  Bd  44.  S  466,  öl9.  3  Sp,  3  Abb.  — 
Bl.,  London  Bd  59.  8  476.  3  Sp,  8  Abb.  —  Eol.  «l  Bd  88.  8  888. 
3  Sp,  3  Abb.  —  EI.  Rev.  Bd  64.  S  77.  2  Sp.  —  El.,  London 
Bd  52.    S  476.    3  Sp,  3  Abb.   —   El.  World  Bd  43.  8  15.  3  Sp, 

3  Abb.  —  Ecl.  el.  Bd  38.  8  382.  3  8p,  3  Abb.  —  Zschr.  El., 
Wi«n  1904.  8  11.  1  8p. 

J.  Inst.  EI.  Eng.  Bd  33.  8  29.  42  S,  8  Abb. 

7689  El.,  London  Bd  52.  S  476.  3  8p,  3  Abb.  ~  El.  World  Bd  48. 
S  15.  3  8p.  3  Abb.  —  Ecl.  el.  Bd  38.  S  382.  3  Sp,  3  Abb. 

7992  J.  Inst  EL  Eng.  Bd  83.  8  588.  83  8.  17  Abb.  —  ZMhr.  EU 
Maschb.  Bd  7.  8  133,  212,  356,  392.  15  8p,  10  Abb.  —  El.,  Lon- 
den  Bd  52.  S  419,  449,  538,  577,  598.  661,  704.  744,  747.  22  Sp, 
19  Abb.  —  El.  fiev.,  New-Tork  Bd  44.  8  167,  211.  9  8p,  6  Abb. 

7714  (Kloi«.)  El.  ZMhr.  1904.  8  16,  140.  905.  8  8p,  14  Abb. 

7747  (Schüler,  P.  Müller).  El.  Oofar.  1904.  8  69,  lia  8  8p,  1  Abb. 

7775  EP  [190H1  9196. 

7ö8-->  USP  755302. 

8019  DRP  K191e.  Kr  146889.  —  EP  [1902]  93957. 

9027  Trans.  Am.  Inst.  El.  Eng.  1904.  8  37.  18  8,  9  Abb.  ^  EL  BoT., 

N^w-York  Bd  44.   8  20.  7  Sp,  2  Abb. 
8179  £P  [1902]  24459. 
8217  El.  Zsohr.  1904.  8  55.  12  Sp. 

8822  Ecl.  61.  Bd  38.  8  489.  6  8p.  9  Abb.  —  EI.  Bw.  Bd  54.  8  910. 

1  Sp,  2  Abb. 

8367  EP  11903]  23224,  23226. 
8887  EP  [1903]  98647. 

8406  J.  Gm.  Waaser.  1904.  S  279.  1  Sp,  1  Abb.  —  El.  Rev.,  New-York 
Bd  44.  S  984.  6  Sp,  5  Abb.  -  El.,  London  Bd  53.  S  648.  2  Sp,  2  Abb. 
864i  Ecl.  el.  Bd  40.  S  151.  8  Sp.  —  EL,  London  Bd  53.  S  664.  1  Sp. 
887S  EP  [1902]  24112. 

8894  Zschr.  V.  dtsch.  Ing.  1904.  S  541.  5  Sp,  6  Abb.  —  Wörtern  EU 

Bd  .S5.  R  228.  2  Sp,  I  Abb. 
8825  DRP  Kl  20  k.  Nr  148332. 

881H  El.  Bahn.  1904.  8  910.  8  8p,  6  Abb.  ^  Eol.  «L  Bd  88.  8  888. 

4  Sp,  2  Abb. 

H8Ü3  El.  llev.  Bd  54.  8  21.  3  Sp,  4  Abb.  —  El.  Rev..  New-York  Bd  44. 

8  374.  2  Sp,  2  Abb. 
8984  El.,  London  Bd  52.  8  517.  4  Sp,  4  Abb. 

9il6  J.  Inst.  El.  En^.  Bd  33.  S  2.  25  8. 

9191  (Jouaust.)  Ecl.  el.  Bd38.  S201.  25Sp,  llAbb.  —  G^nieciT.  Bd44. 

5  333.  7  Sp,  14  Abb.  -  Dingl.  Bd  319.  8  476,  518.  12  Sp,  12  Abb. 
9197  DRP  Kl  21  b.  Nr  146063.  —  Centrbi.  Acc.  Elemk.  1904.  8  7.  9  8p, 

2  Abb.  —  Ecl.  el  m  '^8    S  232.   2  Sp,  2  Abb. 

9199  EPtli)03j  12032.  —  Centrol.  Acc.  Elemk.  1904.  S  53.  1  8p,  3  Abb. 

—  FP  332789.  —  El.,  Paria  Ser  2.  Bd  27.  8  44.  2  8p.  3  Abb. 
9204  DRP  Kl  21b.  Nr  147459.  ^  GontrbL  Aoo.  Elomk.  1904.  8  41. 

2  Sp,  8  Abb. 
9276  Elchem.  Zschr.  Bd  10.  8  265.  4  Sp,  1  Abb. 
9357  Elchem.  Zschr.  Bd  10.  8  222.  8  8p. 
9872  El.  Rev.  Bd  54.  S  499.  3  Sp,  5  Abb. 
9381  J.  phys.  1904.  S  443.  8  S,  4  Abb. 

9101  TTSP  763164.  -  Ecl.  el.  Bd  38.  S  58.  14  Sp,  14  Abb.  —  El., 
London  Bd  52.  S  407.  5  Sp,  11  Abb. 
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94il  DRP  Kl  2\  1.  Nr  146302,  146303. 
9421  £1.  World  Bd  43.  S  108,  389.  0 
9434  U8P  762829. 
94.37  DRP  Kl  21a.  Nr  150149. 

»472  (FoHs.)  J.  telegr.  1904.  S  6.  8  8p,  7  Abb.  —  £L,  Faris  S«r  2. 

Bd  27.  S  129,  149.  15  Sp,  8  Abb. 
9588  Am.  El.  Bd  16.  8  11.  6  Sp. 

9549  EP  [1902]  20739.  —  El.  Zschr.  1904.  8  698.  2  Sp,  1  ALb. 
9769  J.  Franklin  Inst.  Bd  157.  8  33.  7  8t  4  Abb.  »  An.  £1.  Bd  16. 

8  62.  2  Sp,  2  Abb. 
9851  (Dina.)   El.  Zachr.  1904.  8  36,  83.  2  8p. 
10215  El.  Anz.  1904.  S  595.  1  Sp. 

10319  £1.  Zachr.  1904.  S  796.  3  8p.  —  £L  Ans.  1904.  8  113.  0  — 

El.,  London  Bd  53.  8  61.  1  Sp. 
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